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Vorrede. 


Indem  ich  hiermit  den  ersten  band  des  mittelhochdeutschen  Wörterbu- 
ches der  öffentlichkeit  übergebe,  sehe  ich  mich  zunächst  veranlasst  die  um- 
stände darzulegen,  welche  das  werk  so  verzögerten,  dass  zwischen  dem  er- 
scheinen der  ersten  lieferung  und  dem  abschlusse  des  ersten  bandes  sechs 
jähre  verstrichen.  Der  grund  liegt  in  der  beschaffenheit  des  nachlasses  von 
Benecke,  der  von  mir  bei  meiner  arbeit  benutzt  ist.  Es  scheint  die  mei- 
nung  verbreitet  zu  sein,  auch  bei  denen,  die  es  besser  wissen  konnten,  dass 
dieser  nachlass  ein,  wenn  auch  nicht  in  jeder  hinsieht  vollendetes,  doch  zu 
einem  gewissen  abschlusse  gediehenes  Wörterbuch  enthalte,  wobei  man  sich 
auf  die  früher  von  Benecke  selbst  in  der  Zeitschrift  für  deutsches  alterthum 
bd.  I,  s.  42  fg.  veröffentlichten  artikel  ich  Ilse  und  Aventiore  berufen  mochte. 
Wäre  aber  das  ganze  so  vollendet  gewesen,  wie  diese  beiden  artikel,  so  hatte 
ich  natürlich  besser  gethan  das  werk  von  Benecke  als  ein  nachgelassenes 
ohne  irgend  einen  Zusatz  von  mir  herauszugeben;  es  würde  mir  dadurch 
nicht  nur  eine  anhaltende  und  mühselige  arbeit  erspart  sein,  sondern  es  wären 
auch  bei  dem  dringenden  bedürfnisse  eines  ausführlichen,  auf  quellenstudium 
gestützten  mittelhochdeutschen  Wörterbuches  einzelne  bereicherungen  von  mir 
gegen  den  vortheil  der  rascheren  Vollendung  kaum  in  betracht  gekommen. 
Die  sache  verhält  sich  indes  ganz  anders,  wie  der  leser  aus  der  nachfolgen- 
den darstellung  sehen  wird. 

Der  nachlass  von  Benecke  ist  nemlich,  so  weit  ich  mich  darüber  be- 
lehren  konnte,  auf  folgende  art  entstanden. 

Noch  vor  dem  erscheinen  der  deutschen  grammatik  von  J.  Grimm,  also 
vor  dem  jähre  1819,  hatte  Benecke  ein  alphabetisch  geordnetes  mittelhoch- 
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deutsches  glossar  angelegt.  Es  enthielt  zahlreiche  stellen  aus  den  Minnesin- 
gern, die,  wie  es  scheint,  aus  Oberlin  ausgezogen  sind,  dann  mehrere  aus 
den  bereits  in  früherer  zeit  herausgegebenen  denkmälern,  namentlich  der 
Sammlung  deutscher  gedichte  von  Myller.  Als  die  zweite  aufläge  des  ersten 
theils  von  Grimms  deutscher  grammatik  erschienen  war  (also  nach  dem  jähre 
1822),  beschloss  er  eine  vollständigere,  etymologisch  geordnete  lexikalische 
Sammlung  anzulegen.  Zu  diesem  zwecke  verzeichnete  er  zunächst  nach  dem 
ersten  theile  von  Grimms  grammatik  die  mittelhochdeutschen  Stammwörter  in 
eine  reihe  von  quartbanden  so,  dass  hinlänglicher  räum  für  zusätze  blieb. 
Die  Seitenzahlen  des  ersten  bandes  der  grammatik  wurden  hinzugefügt  und 
bisweilen  ganze  stellen  daraus  abgeschrieben,  während  schon  der  zweite  band 
weniger  berücksichtigung  fand,  so  dass  selbst  die  dort  zusammengestellten 
verbliebenen  und  verlorenen  starken  verben  viel  weniger  beachtet  wurden, 
als  es  erforderlich  war.  In  dieses  Verzeichnis  pflegte  nun  Benecke  alles ,  was 
ihm  bei  fortgesetztem  lesen  bemerkenswerthes  aufstiess,  so  einzutragen,  dass 
bald  die  stelle,  in  welcher  ein  wort  vorkam,  bald  auch  nur,  je  nachdem  der 
räum  reichte,  das  citat  angeführt  wurde,  so  dass  das  Wörterbuch,  wie  es  vor- 
lag, immer  schon  zu  eigener  belehrung  nachgeschlagen  werden  konnte.  Hier- 
bei wurde  denn  die  Sammlung  bei  einzelnen  artikeln,  für  die  sich  reichliche 
zusätze  fanden,  oder  für  welche  der  Verfasser  wegen  ihrer  dunkelheit  oder 
Seltenheit  ein  besonderes  interesse  hatte,  wohl  bedeutend  erweitert,  andere 
gingen  dagegen  ganz  leer  aus.  In  folge  dessen  fand  sich  bisweilen  nur  ein 
Stammwort  mit  hinweisung  auf  Grimm's  grammatik  ohne  irgend  einen  beleg, 
und  viele  abgeleitete  und  zusammengesetzte  Wörter  waren  noch  gar  nicht 
verzeichnet*);  auch  Hess  sich  bei  der  durchsieht  der  Sammlung  bald  wahr 
nehmen,  dass  sehr  oft  bei  den  belegsteilen  solche  mittelhochdeutsche  gedichte, 
deren  benutzung  man,  weil  sie  von  Benecke  selbst  herausgegeben  waren,  vor- 
zugsweise erwarten  durfte,  wie  z.  b.  Iwein,  Wigalois,  ganz  übergangen  wa- 
ren.  Es  erklärt  sich  dieses  verfahren  aus  dem  folgenden. 

Hatte  das  material  zu  einer  wörterfamilie  sich  so  gemehrt,  dass  es 
nicht  mehr  übersichtlich  war,  so  pflegte  Benecke  es  geordnet  so  umzuschrei- 
ben, dass  räum  für  neue  nachträge  blieb.  Das  was  sich  in  dem  ältern  glos- 
sare  fand,  wurde  jetzt  erst  benutzt,  darauf  die  ältere  Sammlung  durchstrichen 

•)  Von  vielen  aar  ein  beispiel.  Unter  irr«  fand  sich  bei  Beaecke  nur  folgen- 
des: Irre  adj.,  irrem  (impedire),  irrem  (errsre),  lrreae.1,  alle  ohne  einen 
beleg,  nur  mit  Verweisung  auf  stellen  in  dem  ersten  und  iweiten  theile  von  Grimms 
grammatik.  denn  noch  folgendes:  irrode,  irret  (t  amot)  Msrt.  37.  t77;  verir- 
ren, wo  trauend.  102,  23.  144,  32  mit  dea  textesworten  angefahrt  waren,  mmwer- 
Iri  mit  dem  belege  aus  frauend.  212,  22.  Irrekelt  Gregor.  1610.  altd.  hl.  1,  »2. 
Da*  war  alles.   Man  vergl.  damit  die  ausfübruug  in  diesem  wörterbuchc  s.  753  bis  755. 
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oder  rar  seile  gelegt,  und  die  neue  bearbeitung  an  ihre  stelle  geheftet.  Diese 
bearbeitung  ist  indes  nicht  bei  allen  Wörtern  durchgeführt,  sondern  zunächst 
Dor  da ,  wo  es  der  räum  erforderte  und  neigung  oder  zufall  zu  dieser  oder 
jener  wörterfamilie  führte.  Nach  einem  ungefähren  überschlage  sind  zwei 
drittel  des  Wörterbuches  auf  jener  ursprünglichen  stufe  geblieben;  sie  enthal- 
ten also  noch  nicht  einmal  ein  hinlängliches  material.  Auch  der  werth  die- 
ser zweiten  bearbeitung,  wie  ich  sie  nennen  will,  ist  sehr  verschieden,  schon 
deshalb,  weil  sie  aus  verschiedenen  Zeiten  stammt.  Bei  mehreren  worten  wird 
ausschliesslich  nur  nach  filteren  ausgaben  citiert,  wie  z.  b.  Wolframs  Parzival 
nach  Myller,  das  Nibelungenlied  nach  von  der  Hagen  und  es  fehlen  belege 
aus  den  in  der  letzten  zeit  herausgegebenen  gedienten;  bei  einigen  worten 
sind  die  belegstellen  nur  in  einer  vorläufigen  Ordnung  ausgeschrieben,  andere 
ausführungen,  wie  z.  b.  der  artikel  Ich  Ilse,  zeigen  eine  grössere  Vollendung. 
Es  lSsst  sich  nicht  sicher  entscheiden,  ob  diese  Verschiedenheit  durch  eine 
dritte  und  selbst  eine  vierte  Umarbeitung  hervorgebracht  ist,  wie  ich  aus  meh- 
reren äusseren  umständen  schliesse,  oder  nur  in  der  zeit  ihren  grund  hat. 

Erwägt  man  diese  art  ein  Wörterbuch  anzulegen,  so  ergibt  sich  bald 
dass  sie  für  ein  glossar,  besonders  zu  eigenem  gebrauche,  ganz  vortrefflich 
ist,  dass  sie  aber  übelstände  mit  sich  führt,  wenn  die  anläge  für  ein  ausführ- 
liches Wörterbuch  zu  allgemeiner  benutzung  dienen  soll.  Denn  wenn  nicht 
von  vorn  herein  dieser  zweck  festgestellt  ist,  wird  man  natürlich  im  mittel- 
hochdeutschen sein  besonderes  augenmerk  auf  seltene,  oder  doch  solche  Wör- 
ter und  redensarten  richten,  welche  irgendwie  merkwürdig  sind,  oder  bei 
Schriftstellern  sich  finden,  die  man  aus  andern  gründen  wiederholt  liest;  man 
wird  dagegen  häufig  vorkommende  Wörter,  namentlich  diejenigen,  welche  mit 
dem  jetzigen  sprachgebrauche  stimmen,  weniger  beachten  oder  auch  ganz 
Obergehn.  Gleichwohl  wird  man  die  geschilderte  art  zu  arbeiten  ganz  ange- 
messen finden,  wenn  es  die  absieht  ist,  wie  das  hier  der  fall  war,  die  anläge 
eines  glossars  zu  einem  ausführlichen  wörterbuche  zu  erweitern. 

Dass  nun  Benecke  dieses  beabsichtigte  und  dass  er  das  Wörterbuch 
auch  für  den  druck  bestimmt  hatte,  leidet  keinen  zweifei,  da  er  später  (ich 
kann  nicht  bestimmen,  wann)  anfing  ganze  buchstaben  auszuarbeiten,  was 
aber  nur  bei  A  und  B,  dann  in  geringerer  Vollendung  und  nach  in  einigen 
stücken  abweichenden  grundsätzen  bei  P  und  Z,  so  wie  bei  den  am  wenig- 
sten umfangsreichen  buchstaben  C  und  Q}  die  jetzt  mit  K  vereinigt  sind,  durch- 
geführt wurde.  Und  wenn  er  auch  in  der  abhandlung  über  ein  mittelhoch- 
deutsches Wörterbuch  in  der  Zeitschrift  für  deutsches  alterthum  sich  nicht 
deutlich  darüber  ausspricht,  dass  er  die  herausgäbe  eines  solchen  wertes 
vorhabe ,  so  weisen  doch  einzelne  abgerissene  bemerkungen ,  die  sich  in  sei- 
nem nachlasse  fanden  und  einer  künftigen  vorrede  oder  als  winke  für  den 
fortsetzer  des  werkes  dienen  sollten,  entschieden  darauf  hin.    Es  findet  sich 
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darunter  folgendes:  'auf  etymologie  ist  es  nicht  abgesehen;  redensar- 

ten,  die  dem  heutigen  sprachgebrauche  vollkommen  gleich  sind,  müssen  auf- 
genommen werden;  es  ist  kein  glossarium,  sondern  ein  Wörterbuch  des  mit- 
telhochdeutschen;  Zusammensetzungen  werden  am  besten  auch  unter 

dem  ersten  worte  aufgeführt,  die  erklSrung  aber  unter  dem  letzten ;  die 

cigennamen  aus  Wolfram  vollständig,  weil  es  da  so  noth  thut'.  Ein  besonde- 
rer zettel  enthalt  einige  andeutungen  über  die  zweckmässigste  art  des  dru- 
ckes  (die  ich  freilich  nicht  habe  befolgen  können)  und  die  bemerkung:  'die 
ersten  blätter  sind  sorgfältig  geschrieben  und  müssen  als  fortwährendes  mu- 
ster  dienen*.  —  Es  war  Benecke  nicht  vergönnt,  das  werk,  auf  welches  er  eine 
dreissigjährige,  freilich  durch  bibüotheksgeschäfte  und  andere  Unterbrechungen 
gehemmte  Sorgfalt  verwandt  hatte,  vollendet  zu  sehen;  im  jähre  1844  be- 
schloss  der  um  die  begründung  der  deutschen  philologie  hochverdiente  und 
doch  so  bescheidene  mann  sein  thätiges  leben. 

Nach  Beneckes  tode  übernahm  ich  auf  den  wünsch  der  erben  die 
durchsieht  seines  handschriftlichen  nachlasses.  Ich  fand  darunter  das  Wörter- 
buch, ausserdem  das  ältere  glossar,  ein  namenbüchlein  zu  Wolfram  von  Eschen- 
bäch,  ein  register  zu  den  eigenen  anmerkungen  zum  Iwein  nach  der  ersten 
ausgäbe,  und  auszüge  aus  Grimms  grammatik,  welche  letzteren  stücke  noch 
zu  dem  wörterbuche  benutzt  werden  sollten.  Die  durchsieht  des  Wörterbu- 
ches begründete  bald  in  mir  die  Überzeugung,  dass  es  bei  dem  grossen  man- 
gel  an  hilfsmitteln  zur  erlernung  des  mittelhochdeutschen  äusserst  wünschen  s- 
werth  sei,  wenn  jemand  die  fortsetzung  und  Vollendung  übernähme.  Da  die 
meinung  verbreitet  war,  Benecke  habe  bei  seinen  lebzeiten  den  wünsch  aus- 
gesprochen, dass  sein  freund,  der  der  Wissenschaft  zu  früh  entrissene  Lach- 
mann, das  werk  fortsetzen  möchte ,  so  richtete  ich  an  diesen  die  anfrage ,  ob 
er  dazu  bereit  sei,  erhielt  aber  eine  ablehnende  antwort.  Nun  hielt  ich  mich 
um  so  mehr  verpflichtet,  diese  mühe  zu  übernehmen,  weil  es  zweifelhaft  war, 
ob  ein  anderer  sich  zu  dieser  arbeit  oder  in  der  nächsten  zeit  zu  einem  ähn- 
lichen ausführlichen  werke  verstehn  würde,  und  erkaufte  zu  dem  zwecke  die 
handsclirift  des  Wörterbuches  nebst  dem  Zubehör  von  den  erben. 

Weil  nun  an  eine  herausgäbe  des  Werkes,  so  wie  es  vorlag,  nach  dem, 
was  oben  gesagt  ist,  nicht  zu  denken  war,  und  auch  eine  auswahl  der  ein- 
zelnen fertigen  artikel  wenig  allgemeinen  nutzen  gebracht  haben  würde,  so 
blieb  mir  nur  die  entscheidung  zwischen  zwei  wegen  übrig:  ich  hatte  entwe- 
der die  sümmtlichen  mittelhochdeutschen  Schriften  aufs  neue  methodisch  aus- 
zuziehen und  Beneckes  handschriftlichen  nachlass  nur  als  ein  hilfsmittel  zu 
betrachten,  oder  ich  muste  mich  so  viel  als  möglich,  an  die  arbeit  meines 
Vorgängers  anschliessen,  das  unvollendete  ausarbeiten  und  das  fehlende  er- 
gänzen, —  anders  ausgedrückt  —  das  was  in  der  handschrift  noch  entwurf 
eines  glossars  war,  zu  einem  wörterbuche  umgestalten.   Ich  entschloss  mich 
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zu  der  zweiten  weise,  weil  sie  eher  die  Vollendung  einzelner  theile  und  den 
abschlnss  des  ganzen  hoffen  Hess,  obgleich  sie,  wie  auch  der  erfolg  gelehrt 
hat.  eben  so  mühevoll  war,  als  die  erste  gewesen  sein  würde.  Es  erfor- 
dert, um  ein  einzelnes  beispiel  anzuführen,  mehr  mühe  und  zeit,  die  Minne- 
säger  unzählige  male  nachzuschlagen  und  die  citierten  stellen  auszuschrei- 
ben, als  dieselben  systematisch  auszuziehen.  Es  steht  mir  auch  ganz  fest, 
dass  eine  von  Benecke  systematisch  angelegte,  etwa  auf  einzelne  zettel  ge- 
schriebene Sammlung  des  materials,  welche  ich  ganz  hätte  verarbeiten  müssen, 
mich  eher  zum  ziele  geführt  haben  würde. 

Nachdem  ich  mich  für  diesen  weg  entschieden  hatte,  war  zunächst  für 
die  Vervollständigung  des  materials  zu  sorgen.  Das  war  selbst  für  die  beiden 
ersten  buchstaben  nöthig,  weil  unmittelbar  vor  und  nach  Beneckes  tode  meh- 
rere wichtige  denkmäler  erschienen,  die  nicht  unberücksichtigt  bleiben  durften. 
Hier  ist  denn  auch  manches  aus  frühern  Zeiten  systematisch  von  mir  ausge- 
zogen, was  Benecke  so  gut  wie  gar  nicht  benutzt  hatte,  wie  Conrads  Engel- 
hard, die  beiden  büchlein  von  Hartmann  von  Aue,  die  von  Hahn  herausge- 
gebenen gediente  des  zwölften  und  dreizehnten  jahrhunderts ,  dann  die  zahl- 
reichen glossen,  welche  in  Hönes  anzeiger  und  in  Hoffmanns  sumerlaten  ge- 
druckt sind.  Aus  den  Minnesingern  von  v.  d.  Hagen  herausgegeben  und  dem 
Renner  nach  der  ausgäbe  des  historischen  Vereins  zu  Bamberg  habe  ich  keine 
einzige  stelle  in  dem  nachlasse  angeführt  gefunden.  Dazu  erschienen  wäh- 
rend der  ausarbeitung  und  nach  dem  Schlüsse  der  ersten  lieferung  noch  meh- 
rere denkmäler,  von  denen  ich  einige  noch  in  einem  ausgedehnten  masse 
benutzen  konnte,  wie  die  deutschen  Sprachdenkmale  von  Karajan  und  die  von 
Diemer  veröffentlichten,  für  die  ältere  deutsche  spräche  und  literatur  höchst 
wichtigen  gediente  des  elften  und  zwölften  jahrhunderts,  welche  mir  durch 
die  gute  des  herausgebe«  noch  vor  ihrem  erscheinen  im  buchhandel  zuge- 
schickt wurden.  Doch  konnte  ich  das  was  nach  dem  jähre  1846  erschienen 
ist,  nicht  immer  in  der  Vollständigkeit  benutzen,  wie  ich  wünschte,  wenn  ich 
nicht  das  schon  so  lange  verzögerte  werk  noch  mehr  aufhalten  und  selbst 
seine  Vollendung  gefährden  wollte  •). 

Es  war  nun  aber  noch ,  wie  sich  aus  der  geschilderten  beschaffenheit  des 
nachlasse«  von  selbst  versteht,  ein  bedeutendes  material  auch  aus  den  früher 
herausgegebenen  mittelhochdeutschen  denkmälern  herbeizuschaffen,  welche  Be- 
necke bereits  benutzt  hatte.  Dieses  fand  sich  theils  in  einer  lexikalischen 
Sammlung,  welche  ich  mir  früher  zu  eigenem  gebrauche  bei  dem  durchlesen 
Buttelhochdeutscher  Schriftsteller  zunächst  zur  ergänzung  des  Wörterbuches  von 
Ziemann  angelegt  hatte,  theils  in  vollständigen  auszügen  zu  einem  von  mir 

*;  Was  noch  fehlt,  werde  ich  bei  der  ausarbeiten*  des  zweiten  theiles  be- 
nutzen, dem  nach  nachtrage  für  den  ersten  augegeben  werden  sollen. 
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angefangenen  wörterbuche  zu  Wolframs  Parzival.  Dann  habe  ich  die  ein- 
zelnen ausgaben  zugefügten  oder  besonders  erschienenen  specialglossare,  so 
wie  die  vorhandenen  Wörterbücher  und  idiotika  beständig  zu  rathe  gezogen. 
Hier  verdankt  meine  arbeit  dem  baierischen  wörterbuche  von  Schindler  und 
dem  ausgezeichneten  wörterbuche  von  W.  Wackernagel  zu  seinem  lesebuche 
besonders  viel;  dagegen  konnte  Ziemanns  Wörterbuch  wenig  liefern,  was  mir 
nicht  durch  andere  hilfsmittel  bereits  bekannt  war,  es  muste  aber  doch  auch 
benutzt  werden,  damit  auslassungen  verhütet  würden.  So  ist  es  mir  denn 
möglich  geworden  das  von  Benecke  Unterlassene  material  so  zu  vermehren, 
dass  es  nur  sehr  wenige  mittelhochdeutsche  Schriften  gibt,  aus  denen  ich  nicht 
einige  stellen  hinzugefügt  hätte,  und  dass  ich  aus  vielen  entweder  alle  oder 
doch  eine  bedeutende  anzahl  von  belegen  geschöpft  hebe;  zugleich  konnte 
ich  viele  Wörter  hinzufügen,  die  vorher  ganz  fehlten*).  Rechnet  man  noch 
die  vergleichung  von  neuern  ausgaben  dazu,  die  besonders  da  vorgenommen 
werden  muste,  wo  die  richtigkeit  des  textes  zweifelhaft  war,  so  erscheint 
das  alles  schon  als  keine  geringe  mühe. 

Ich  komme  jetzt  auf  die  ausführung  meiner  arbeit.  Benecke  hatte  beabsichtigt 
ein  mittelhochdeutsches  Wörterbuch  in  etymologischer  Ordnung  mit  besonderer  be- 
rücksichtigung  des  Sprachgebrauchs  der  dichter  zu  liefern  und  dieses  so  einzurich- 
ten, dass  der  leser  durch  eine  hinlängliche  anzahl  von  belegsteilen,  von  denen  die 
schwierigem  erläutert  werden  sollten,  in  den  stand  gesetzt  würde  die  richtigkeit 
der  gegebenen  erklärungen  selbst  zu  prüfen.  Ich  schloss  mich  diesem  plane 
möglichst  genau  an.  Dem  gemäss  war  bei  den  buchstaben  A  und  B,  die  einiger- 
maßen vollendet  erscheinen  konnten,  meine  hauplarbeit  das  manuscript  nach- 
zusehen und  zu  ergänzen.  Aus  dem  von  mir  gesammelten  material  konnte 
aber  doch  hier  schon  nicht  nur  eine  reihe  von  neuen  Wörtern  und  Wortbe- 
deutungen hinzugefügt  und  die  belegsteilen  bei  fast  allen  vermehrt  werden, 
sondern  es  musten  auch  mehrere  artikel,  wo  das  neu  hinzugekommene 
über  construetion  und  bedeutung  neues  gelehrt  hatte,  umgearbeitet  wer- 
den. Da  diese  beiden  buchstaben  die  erste  lieferung  nicht  ganz  ausfüllen, 
so  war  hier  der  vorläufige  titel,  den  ich  dem  werke  gegeben  hatte,  passend. 
Ich  konnte  auch  nicht  erwarten,  dass  man  ihn,  besonders  nach  meinen  in  den 
Göttingischen  gelehrten  anzeigen  1847,  st.  82.  83  gegebenen  erörterungen, 
obgleich  diese  sich  nur  auf  das  bis  dahin  vollendete  beziehen,  so  misverstehn 

*)  Diejenigen  Schriften,  welche  ich  ausschliesslich  benutzt,  oder  weil  das  mate- 
rial meines  Vorgängers  nicht  hinreichte,  vollständig  ausgesogen  habe,  sind  in  dem 
folgenden  Verzeichnisse  der  quellen  und  hilfsmittel  mit  einem  Sternchen ,  diejenigen, 
aus  denen  ich  die  belegsteilen  bedeutend  vermehrt  habe,  mit  zwei  Sternchen 
bezeichnet.  —  In  dem  wörterbuche  selbst  alles  zu  scheiden,  was  von  mir,  und  was 
von  Benecke  herrührt,  wlre  unausführbar  gewesen. 
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wärde,  als  ob  Benecke  ein  ganz  fertiges  handschriftliches  Wörterbuch  hinter- 
lassen habe ,  das  nur  in  die  druckerei  geschickt  zu  werden  brauchte  und  bei 
dem  zusatze  entbehrt  werden  konnten.  Ich  habe  nun  dem  werke  einen  andern 
entsprechendem  titel  gegeben,  nicht  nur  wegen  dieses  irrthums,  sondern  auch 
wefl  der  frühere  vorläufige  für  die  folgenden  theile  gar  nicht  angemessen 
war,  indem  bei  den  folgenden  buchstaben  meine  arbeit  in  einem  masse  wuchs, 
wie  ich  es  mir  vorher  bei  der  durchsieht  des  nachlasses  nicht  gedacht  hatte. 
Von  D  an  war  nemlich  nicht  nur  alles  das  zu  thun,  was  auch  bei  den  ersten 

beiden  buchstaben  von  mir  geschehen  war,  sondern  es  lagen  hier  die  meisten 
und  öfter  die  schwierigsten  artikel  noch  so  im  argen,  dass  ich  so  gut  wie 

alles  neu  ausarbeiten  oder  doch  wenigstens  umarbeiten  muste  und  nur  hin 
und  wieder  einmal  einige  von  Benecke  geschriebene  blätter  mit  meinen  Zu- 
sätzen versehen  dem  drucke  übergeben  konnte. 

Das  gesagte  wird  hinreichen  um  das  Verhältnis  meiner  arbeit  zu  dem  von 
mir  benutzten  nachlasse  von  Benecke  zu  erläutern*);  es  brauchte  nicht  so  aus- 
führlich besprochen  zu  werden,  wenn  ich  nicht  einem  bei  mehreren  verbrei- 
ten irrthume  hätte  begegnen  müssen.  Zugleich  erklärt  sich  daraus  das  lang- 
same erscheinen  des  werkes,  für  dessen  raschern  fortgang  gesorgt  ist,  indem 
Herr  Dr.  Zarncke  in  Leipzig  es  übernommen  hat  die  buchstaben  M  bis  S  zu 
bearbeiten,  während  ich  gleichzeitig  T  bis  Z  ausführe. 

Ich  habe  bei  der  ausarbeitung  des  Wörterbuches,  so  wie  es  vorliegt,  nach 
möglichster  Vollständigkeit  gestrebt,  und  hoffentlich  wird  man  aus  denjenigen 
denkmalern,  welche  ich  benutzen  konnte,  wenig  von  bedeutung  vermissen. 
Doch  wird  man  bei  einem  werke,  das  man  noch  immer  als  einen  ersten  ver- 
such betrachten  kann,  und  das  in  eine  zeit  fällt,  in  welcher  sich  mehr  kräfte 
den  altdeutschen  Studien,  namentlich  auch  der  herausgäbe  mittelhochdeutscher 

•)  Nor  cor  veranschaulichung  des  gesagten  füge  ich  noch  folgende  ein  zeih  eiten 
hinzu,  wie  sie  mir  eben  im  gedächlnisse  liegen.  Das  verbum  bleeden  war  von 
Benecke  mit  der  bemerkung  angeführt:  'sollte  sich  dieses  im  althochdeutschen  nicht 
seltene  wort  im  mittelhochdeutsch  ganz  verloren  haben?'  Ich  konnte  aus  meinen  al- 
tern Sammlungen  die  im  worterbuche  angemerkte  stelle  aus  Lassbergs  liedersaal  anfüh- 
ren und  auf  Oberlin  verweisen.  Unter  dem  verbum  leben  fand  sich  nur  Pari.  666, 10 
angeführt,  unter  ho  nee  nichts,  und  das  ältere  glossar  ergab  nur  zwei  oder  drei 
stellen.  Bei  lieben  fehlte  das  allerdings  nicht  häufige  einen  lieben,  worüber 
Lachmann  zu  Iw.  4194  spricht,  ganz.  Von  Zusammensetzungen  fehlte  sehr  viel,  wenn 
nicht  du  meiste',  man  vergleiche  z.  b.  im  worterbuche  die  composita  mit  boum< 
helle«  fetta,  birche,  klonter,  unter  welchem  letzten  worte  sich  bei  Benecke  nur 
kJtoterman  fand.  Besonders  lagen  pronomina  und  partikeln  im  argen :  hier  war 
aoca  das  meiste,  oft  alles  zn  thun.    So  bat  mir  die  ■bhandlung  über  der  mehr  zeit 

■ 

rekostet,  als  mancher  glauben  möchte. 
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denkmäler  zuwandten,  als  früher  der  fall  war,  nicht  in  jeder  hinsieht  Voll- 
ständigkeit erwarten.  Belegstellen  sind  für  jedes  wort  und  häufig  sehr  zahl- 
reich gegeben.  Am  meisten  sind  dabei  die  denkmäler  des  zwölften  und  drei- 
zehnten Jahrhunderts  berücksichtigt,  weil  sie  schon  sprachlich  die  wichtigsten 
sind;  doch  konnte  es  meine  absieht  nicht  sein  auch  nur  aus  diesen  jede  stelle, 
in  der  ein  wort  vorkommt,  anzumerken,  was  selbst  in  dem  vollständigsten 
thesaurus  einer  spräche  nicht  geschehen  darf.  Einigen  wird  dagegen  schon 
hin  und  wieder  die  anzahl  der  angeführten  stellen  zu  reichlich  erscheinen. 

Die  Ordnung  der  arukel  ist  eine  alphabetische,  aber  nach  denjenigen 
grundsützen  eine  etymologische,  welche  Benecke  schon  früher  ausgesprochen 
hat.  Er  sagt  in  Haupts  Zeitschrift  band  1,  s.  40:  «bestimmt  gestaltete  Stämme 
allein  (nicht  wurzeln)  lassen  sich  in  einem  mittelhochdeutschen  wörterbuche 
alphabetisch  ordnen,  und  so  ordnen,  dass  für  unterrichtende  beantwortung 
der  anfragen,  die  an  das  buch  gethan  werden,  so  wie  für  die  aufnähme  von 
besserungen  und  nachtrögen  auf  gleich  bequeme  weise  gesorgt  werden  kann 
und  nur  selten  die  nothwendigkeit  einer  vermuthung  eintritt  In  den  meisten 
fällen  werden  die  Stämme  starke  vollwörter  sein.  Ist  kein  starkes  vollwort 
vorhanden,  so  muss,  wenn  nicht  etwa  eine  frühere  periode  ein  solches  dar- 
bietet, die  einfachste  form,  sie  sei  vollwort  (verbum)  oder  nicht,  als  stamm 
angesetzt  werden.  Jedem  stamme  müssen  die  ableitungen,  so  wie  Zusammen- 
setzungen untergeordnet  werden.  —  Bekanntlich  sind  von  früher  zeit  her 
aus  verschiedenen  gründen  fremde  Wörter,  besonders  romanische,  in  das  mit- 
telhochdeutsche aufgenommen  worden;  diese  sind  nach  strenger  alphabetischer 
Ordnung  anzureihen.   Dasselbe  gilt  von  den  eigennamen.' 

Da  diese  anordnung  also  nur  auf  stamme  zurückgeht,  welche  sich  im 
mittelhochdeutschen  oder  althochdeutschen  noch  finden  oder  sich  durch  sichere 
Schlüsse  erreichen  lassen,  so  wird  das  auffinden  der  einzelnen  Wörter  keine 
Schwierigkeiten  machen,  wenn  man  mit  der  mittelhochdeutschen  laut-  und 
flexionslehre  vertraut  ist.  Nur  bemerke  man,  dass  verba  nach  der  ersten  per- 
son  des  präsens  aufgeführt  sind;  man  suche  daher  z.  b.  jehen  unter  ich 
ffihe.  In  vielen  fällen  sind  auch  abgeleitete  Wörter  in  alphabetischer  Ordnung 
aufgenommen,  um  auf  die  Stämme  zu  verweisen.  Zudem  wird  ein  alphabeti- 
sches register,  welches  ich  dem  vollendeten  werke  zuzugeben  gedenke,  alle 
Schwierigkeiten  beseitigen. 

Doch  werden  manche  die  alphabetische  Ordnung  aller  einzelnen  Wörter 
vorziehen  und  die  in  diesem  wörterbuche  befolgte  unbequem  finden.  Sie  be- 
reitet auch  dem  lexikographen  viele  Schwierigkeiten,  weil  sich  bei  manchen 
Wörtern  über  ihren  Ursprung  zweifeln  lasst  und  daher  die  etymologische  an- 
ordnung in  einzelnen  fällen  leicht  Unrichtigkeiten  hervorbringen  kann.  Mir 
war  sie  besonders  deshalb  unbequem,  weil  sie  den  gebrauch  der  wichtigsten 
hilfsmittel  für  das  mittelhochdeutsche,  z.  b.  der  specialglossare,  in  einem  ho- 
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hen  msse  erschwerte ,  während  diese  bei  einer  streng  alphabetischen  Ordnung 
viel  leichler  zu  benutzen  gewesen  wiren.  Wenn  nun  auch ,  wie  es  leicht  der 
Ml  sein  kann,  wo  man  genöthigt  ist  einem  worte  eine  bestimmte  stelle  anzu- 
weisen, unter  einem  stamm  sich  zweifelhaftes  oder  selbst  fremdartiges  finden 
sollte*),  so  ist  das  altes  doch  nicht  gegen  den  gewinn  anzuschlagen,  der 
sich  aus  der  Zusammenstellung  aller  zu  einer  familie  gehörenden  Wörter  ergibt. 

Die  ableitungen  und  Zusammensetzungen  sind  von  den  Stammworten 
durch  besondere  schritt  gesondert.  Es  folgen  auf  das  Stammwort  zunächst 
diejenigen  Zusammensetzungen,  in  denen  es  als  zweites  wort  erscheint;  sol- 
che, in  denen  es  den  ersten  theil  bildet,  sind  nur  mit  Verweisung  auf  das 
«weite  wort  aufgeführt,  wenn  es  nicht  eine  partikel  ist,  deren  Zusammense- 
tzungen man  aus  dem  register  entnehmen  kann.  Einige  Wörter,  bei  denen 
der  zweite  theil  der  Zusammensetzung  fast  die  stelle  einer  ableitung  vertritt, 
wie  -16s,  sind  ausnahmsweise  unter  dem  ersten  worte  behandelt.  Dann 
folgen  die  ableitungen  mit  ihren  Zusammensetzungen  in  derselben  reihenfolge. 
Diese  Ordnung,  welche  die  zweckmässigste  ist,  ist  nur  nicht  immer  auf  den 
ersten  bogen  inne  gehalten  (so  folgen  die  Zusammensetzungen  eublr,  ejebir, 
verMr  erst,  nachdem  die  ableitungen  von  bir  erklärt  sind),  indem  Benecke, 
der  früher  auch  die  Zusammensetzungen  wohl  unter  dem  ersten  worte  aus- 
führte, mehrfach  erst  die  ableitungen ,  dann  die  Zusammensetzungen  erklärte  ; 
ein  verfahren,  das  wissenschaftlich  gerechtfertigt  ,  aber  praktisch  wenig  über- 
sichtlich ist  und  dem  lexikographen  selbst  viele  verlegenheilen  bereitet. 

Über  die  ausführung  der  einzelnen  worte  bemerke  ich,  dass  bei  der 
angäbe  der  bedeutung  zunächst  das  zur  elymologie  gehörige  erörtert  wird, 
wobei  aber,  da  bereits  Benecke  es  nicht  auf  etymologie  abgesehen  hatte,  nur 
das  nahe  liegende  herbeigezogen  ist.  Doch  habe  ich  auf  die  althochdeutschen 
formen  und  gewöhnlich  auch  auf  die  gothischen  unter  Verweisung  auf  Grads 
althochdeutschen  Sprachschatz  und  das  Wörterbuch  zu  Ulfilas  nach  der  Leip- 
ziger ausgäbe  aufmerksam  gemacht.  Dann  werden ,  wo  es  nöthig  ist,  die 
abweichenden  mittelhochdeutschen  formen  des  wortes  zusammen  gestellt  und 
bemerkenswerthe  lateinische  Übersetzungen  des  wortes  nach  alten  glossen 
mitgetheilL  Hierauf  wird  vermittelst  der  belegsteilen  und  citate  der  Sprach- 
gebrauch des  wortes  so  erörtert,  dass  die  verschiedenen  bedeutungen  und 
construetionen  wieder  nach  rubriken  geschieden  sind.  Innerhalb  der  einzel- 
nen rubriken  findet  man  die  stellen  gewöhnlich  in  chronologischer  Ordnung, 
so  dass  der  älteste  beleg  voransteht.  Diese  reihenfolge  ist  indes  nicht  ängst- 
lich inne  gehalten,  weil  es  allerdings  oft  wichtig  sein  kann  zu  wissen,  wo 
ein  wort  zuerst  erscheint,  aber  doch  unter  umständen  wenig  darauf  ankommt, 

*)  So  will  J.  Grimm  (H.  teils cbr.  7,  452)  jetzt  nicht,  dass  ich  darf,  wie  er 
in  seiner  grammatik  (2,  38)  lehrt,  unter  ich  dirbe  gestellt  werde. 
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ob  ein  werk,  das  etwa  zehn  jähre  später  vcrfasst  ist,  als  ein  anderes,  diesem 
voran  steht  oder  nachfolgt.  Ist  die  anzahl  der  angeführten  stellen  gross,  so 
sind  die  nach  bedeutung  und  construction  näher  zusammen  gehörenden,  um 
die  häufung  der  rubriken  zu  vermeiden  und  doch  die  übersieht  zu  erleichtern, 
von  den  weiter  abliegenden  durch  gedankenstriche  gesondert.  Diese  Ordnung, 
welche  sich  mir  allmählich  als  die  zweckmässigste  herausstellte,  wird  man  wie- 
der nur  auf  den  ersten  bogen  nicht  immer  befolgt  finden.  —  Mehreren  stel- 
len sind  besondere  erklärungen  beigegeben ;  man  erwarte  aber  nicht  alles 
und  jedes  erklärt  zu  finden,  weil  es  dem  einzelnen  unmöglich  ist  immer  ge- 
hörig zu  ermessen,  was  andere  schwierig  oder  leicht  finden.  Bei  einigen 
selten  oder  nur  einmal  vorkommenden  worten  konnte  nicht  einmal  immer  eine 
allgemeine  erklärung  gegeben  werden.  Wie  es  unbillig  sein  würde  von  dem 
herausgeber  eines  sprachlichen  denkmals,  das  bis  dahin  unbekannt  gewesen 
ist,  zu  verlangen,  dass  er  alle  schwierigen  stellen  erläutere,  so  darf  man  auch 
an  einen  lexikographen  in  solchem  falle,  wie  der  vorliegende,  nicht  die  anfor- 
derung  stellen,  dass  er  alles  wisse.  Hier  genügt  es  also  das  nicht  erklärte 
der  künftigen  forschung  empfohlen  zu  haben. 

In  der  Schreibung  des  althochdeutschen  bin  ich  im  ganzen  Graft"  ge- 
folgt, weil  ich  mich  auf  diesen  zu  beziehen  hatte.  Doch  habe  ich  den  stamm- 
sylben  die  längezeichen  nicht  entzogen;  dagegen  sind  einzelne  endsylben 
unbezeichnet  geblieben,  weil  man  hier  über  länge  oder  kürze  noch  rechten 
kann.  Bei  den  filtern  denkmälern  des  zwölften  Jahrhunderts  befolge  ich  ge- 
nau die  Schreibweise  der  handschriften,  wie  das  bis  jetzt  noch  geschehen 
muss,  während  ich  bei  dem  klassischen  mittelhochdeutsch  des  dreizehnten  jähr- 
hundert«  mich  an  die  von  Lachmann  eingeführte  weise  halte,  nach  der  auch 
unkritischen  ausgaben  entnommene  stellen  in  geringeren  punkten  stillschwei- 
gend geregelt  sind.  In  den  spätem  Zeiten  muste  ich  mich  wieder  mehr  an 
den  überlieferten  text  halten,  eben  so  bei  dem  dialektisch  abweichenden,  na- 
mentlich dem  sogenannten  mitteldeutschen,  wobei  ich  im  ganzen  die  von  Pfeif- 
fer begründete  Schreibung  befolge,  also  z.  b.  ü,  t,  ch  für  mittelhochdeutsch 
uo,  ie,  h  setze. 

Wo  ich  die  bemerkungen  und  erlöuterungen  anderer  benutze,  habe 
ich  immer  auf  sie  verwiesen  j  sollte  es  irgendwo  vergessen  sein,  so  wird  man 
es  bei  einem  werke  dieser  art  am  ersten  entschuldigen. 

Es  werden  in  diesem  wörterbuche  nicht  alle  theile  gleich  gelungen 
sein;  wo  die  arbeit  eine  so  mühsame  und  langwierige  ist,  dass  auch  starke 
nerven  erschlaffen  müssen,  da  kann  leicht  einmal,  während  man  sich  nach  so 
vielen  seilen  zu  wenden  hat,  der  sinn  für  die  scharfe  durchdringung  der  ein- 
zelheiten  abgestumpft  sein,  so  dass  ungeachtet  aller  Sorgfalt  sich  mängel  und 
versehen  einschleichen,  welche  derjenige  leicht  entdecken  wird,  der  sich  eben 
mit  einzelnen  punkten  näher  beschäftigt.   Wer  aber  jemals  ähnliche  arbeiten 
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unternommen  hat  und  kenn  er  ist,  wird  gegen  vorkommende  mängel  eines 
Wörterbuches  nachsichtig  sein.  Ich  werde  bei  meiner  arbeit,  die  zu  einer  zeit 
unternommen  und  ausgeführt  ist,  wo  jedes  jähr  neue  belehrungen  brachte, 
berichtigungen  mit  dank  annehmen  *),  muss  aber  im  voraus  gegen  jede  beur- 
taeilung  einspräche  thun,  die  nicht  berücksichtigt,  was  ich  unter  den  vorlie- 
genden uniständen  geben  wollte  und  konnte.  Ist  auch  nicht  alles  geleistet, 
was  vielleicht  jetzt  schon  geleistet  werden  konnte,  so  darf  ich  mir  doch  be- 
wust  sein,  dass  ich  mit  hilfe  des  nachlasses  von  Benecke,  meines  quellenstu- 
diums  und  mit  benutzung  dessen,  was  die  meister  des  faches  zu  tage  förder- 
ten, für  die  mittelhochdeutsche  lexikographie  eine  grundlage  geschaffen  habe, 
welche  viele  mit  dank  benutzen  werden  und  an  die  andere  ihre  weitern  for- 
schungcn  nnd  berichtigungen  anschliessen  können. 

Schliesslich  sage  ich  allen  denen,  die  mich  bei  meiner  arbeit  durch 
beitrage  unterstützt  haben,  hiermit  gern  meinen  besten  dank.  Es  sind  die 
herren  Weigand  in  Glessen,  von  dem  ich  mehrere  schätzenswerthe  bemerkungen 
aus  gedruckten  und  ungedruckten  quellen  erhielt,  Hoffmann  von  Fallersle- 
ben ,  der  mir  viele  glossen  aus  handschriftlichen  vocabularien  zugesandt  hat ; 
ferner  die  herren  Rössler,  Schaumann  und  Unger,  welcher  letzte  die  mühe  über- 

•)  Einiges  wss  tu  bessern  ist,  führe  ich  hier  schon  an.  Das  s.  308,  s.  48 
aufgeführte  darehaft  (schädlich)  gehört  zu  ich  tax  schade,  ahd.  Ureas,  taröra 
Griff  5,  439.  440  ,  vgl.  kehr.  37.  b:  dem  vleiske  mäht  da  wol  tarn  (darn 
die  Vortuer  handsebrift,  Diemer  193,  12),  der  eele  ne  mahta  niht  g eecaden, 
ferner  pf.  K.  270,  4  und  Grimm.  S.  auch  J.  Grimm  in  Aufrecht  u.  Kuhn  zeitschr. 
für  vergl.  Sprachforschung  1,  82.  —  Bei  das  s.  406,  z.  33  war  auf  tat  stn.  zu  verwei- 
sen. —  S.  146,  z.  47  ist  die  mir  entschlüpfte  stelle  aus  Lanzelet  ja  zu  streichen; 
gehart  (barbatus)  gehört  unter  hart.  —  Ob  aber  das  s.  95,  z.  50  unter  ha; 
aufgeführte  und  'ich  bin  in  vergleich  mit  einem  der  beste'  erklärte  feheate,  wie 
J.  Grimm  in  H.  zeitschr.  8,  1 1  mit  bezug  auf  'Beneckes  Wörterbuch'  zu  zeigen  sucht, 
du  althochdeutsche  hentan  nahen,  flicken  (Graff  3,  219.  H.  zeitschr.  3,  477.  b.) 
sei,  bleibt  mir  zweifelhaft,  so  lange  nicht  schlagendere  beweise  beigebracht  werden. 
Die  in  dem  worter  buche  gegebene  erklärung,  womit  auch  Haupt  zu  Servat.  2821 
stimmt,  passt  für  die  beiden  einzigen  bis  jetzt  aufgewiesenen  stellen  sehr  gut.  Der 
allgemeine  einwand,  den  Grimm  macht,  dass  die  spräche  kein  bedürfniss  empfinde  aus 
dem  Superlativ  verba  zu  ziehen,  wird  schon  durch  solche  griechische  verba,  wie 
iffutttva,  tiQmttvm,  widerlegt.  Auch  muste  der  von  ihm  angenommene  bildliche  ge- 
brauch des  Wortes,  wonach  einem  yehenten  so  viel  heissen  soll,  wie  unser  'ei- 
nen nicht  das  wasser  reichen',  oder  'ihm  nicht  verglichen  werden  dürfen',  durch  an- 
dere schlagendere  stellen  nachgewiesen  werden.  Ist  ja  bis  jetzt  noch  nicht  einmal 
ein  mittelhochdeutsches  hosten  nähen,  flicken  in  eigentlicher  bedeutung  zu  finden ! 
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nominell  hat  die  weisthdmer  von  J.  Grimm  sorgfältig  auszuziehen.  Eben  so 
gebührt  dem  herrn  Verleger  mein  dank,  welcher  sowohl  für  eine  angemessene 
ausstattung  des  werkes  gesorgt,  als  auch  das  bisherige  langsame  fortschreiten 
desselben  mit  nachsieht  aufgenommen  hat. 

Göttingen,  im  December  1853. 


W.  MÜLLER. 
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Verzeichnis  benutzter  quellen  und  hilfsmittel  *). 


**A  Heinr.      Oer  arme  Heinrich  von  Hartmann  von  Aue.    *  mit  benutzung  der 

ausgaben  von  M.  Haupt  und  W.  Müller. 
A.  w.      Altdeutsche  Wälder  herausg.  von  den  brfidern  Grimm,  t.  1—3.  Cassel 

1813—16. 

*Adrian  Mittheilungen  aus  handschriften  und  seltenen  druckwerken  von  J.  W. 
Adrian,    Frankf.  am  Main  1846. 

Altd.  61.  Altdeutsche  blfitter  von  M.  Haupt  und  H.  Hoffmann,  bd.  1  und  2.  Leip- 
zig 1836.  1840. 

Am.      Der  pfafle  Amis  von  dem  Stricker,  s.  beitr. 

Arng.      Ein  alt  meistergesangbuch ;   s.  Myller. 

Amur.      Der  gott  Amur  oder  der  Minne  lehre  von  Heinzelein  von  Konstant.     *  an 
einigen  stellen  ist  die  kritische  ausgäbe  von  Pfeiffer  (Leipzig  1852)  verglichen. 
*Ameg.      Das  anegenge ;  s.  Hahn  ged. 

Anno      Das  mare  von  sente  Annen.     *  B.  Die  ausgäbe  von  Bezzenberger  1848. 
•Ath.      Atfais  und  Prophilias  von  W.  Grimm,  Berlin  1846. 
Augsb.  str.    Augsburger  stadtrechl;  8.  fundgr.  1,  348. 

Ausw.  Auswahl  aus  den  hochdeutschen  dichtem  des  dreizehnten  Jahrhunderts  von 
K.  Lachmann,  Berlin  1820. 

"B.  d.  rügen     Buch  der  rügen  hrsg.  von  Th.  v.  Karajan  in  H.  zeitschr.  b.  2. 

*B.  c.  g.  jp.  Ein  buch  von  guter  speise  in  der  bibliothek  des  lit.  Vereins  in 
Stuttgart,  IX.  1844.  vgl.  H.  zeitschr.  b.  5. 

**Barl.  Barlaam  und  Josaphat  hrsg.  von  Röpke,  Königsberg  1818.  *  Pf.  die 
aosgabe  von  Pfeiffer,  Leipzig  1844. 

Beitr.  Beiträge  zur  kenntnis  der  altdeutschen  spräche  und  litteratur  von  G.  F.  Be- 
necke, Göttingen  1810.  1832. 

Bert     Berthold,  des  Franziskaners,  deutsche  predigten  hrsg.  von  Kling,  Berlin  1 824. 

**Bihteb.      Bihtebuoch  hrsg.  von  Oberlin,  Strassburg  1784. 

Bit.  Biterolf  in  den  deutschen  gedienten  des  mittelalters  hrsg.  von  Fr.  H.  v.  d.  Ha- 
gen und  J.  G.  Büsching,  b.  2.  Berlin  1820. 

**Bon.  Der  edelstein  von  Bonerius  hrsg.  von  G.  Fr.  Benecke,  Berlin  1617.  mit 
benutzung  der  ausgäbe  von  Pfeiffer,  Leipzig  1844. 

Brem.  tob.    Versuch  eines  bremisch-niedersiebsischen  Wörterbuchs,  Bremen.  1767  fg. 

'Bichl.     Die  büchlein  von  Hartmann  von  Aue  hrsg.  von  M.  Haupt,  Leipzig  1842. 

*)  Ein  aternchen  bezeichnet  Schriften,  die  Ton  Benecke  gar  nicht,  oder  ao  benutzt 
lind,  dass  sie  von  neuem  ausgezogen  werden  muslen  (vgl.  vorrede  a.  VIII.),  zwei  aternchen 
solche,  aus  denen  die  belege  von  M.  bedeutend  vermehrt  sind.  —  Es  konnte  in  dieses 
verseichnJe  nicht  alles  aufgenommen  werden,  was  in  dem  wörterbuche  angeführt  ist;  die 
hier  nicht  erwihnlen  werke  aind  aber  ao  deutlich  eiliert,  dass  man  keine  Schwierigkeiten 
finden  wird.    In  dem  nachlasse  von  Benecke  fsnd  sich  kein  Verzeichnis  irgend  einer  art. 
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*Clos.  ckrott.  Pritsche  Closeners  Strassburgisehe  chroaik  hrsg.  von  Strobel  io  der 
bibliothek  des  lit.  Vereins  io  Stuttgart,  I.  1843. 

*Conr.  AI.  Der  heilige  Alexius  von  Conrad  von  Wdrzburg  hrsg.  von  M.  Haupt  io 
seiner  Zeitschrift  b.  4. 

*Dief'enb.  gl.  MiUellaleioisch  -  hochdeutsch  -  böhmisches  Wörterbuch  nach  einer  hand- 
schrifl  vom  jähre  1470  hrsg.  voo  L.  Diefenbach,  Frankfurt  a.  M.  1846. 

*Diefenb.  g.  tob.  Vergleichendes  Wörterbuch  der  gotfaischen  spräche  von  L.  Die- 
fenbach, Frankfurt  a.  M.  1846  fg. 

* Diemer  Deutsche  gedichte  des  XI.  und  XII.  Jahrhunderts  hrsg.  von  J.  Diemer 
Wieo  1849. 

Dietr.  Dietrichs  ahoea  und  flucht  in  den  deutschen  gedickten  des  mittelalters  voo 
Fr.  H.  v.  der  Hagen  und  J.  G.  Büsching,  b.  2.  Berlin  1820. 

*Dioclet.  Diocletiaoos  leben  voo  Hans  von  Bühel  hrsg.  voo  A.  Keller,  Quedlin- 
burg und  Leipzig  1841. 

Dilti.     Dintiska  von  Graff,  B.  1—3.  Stuttgart  und  Tübingen  1826  fg. 

Doc.  misc.  Miscellaneen  cor  geschichte  der  deutschen  literatur  hrsg.  von  B.J.  Do- 
cen,  b.  1  und  2.  München  1807. 

Ecke  Ecken  ausfahrt  nach  der  ausgäbe  in  den  deutschen  gedichten  des  mittelal- 
ters von  Fr.  H.  v.  d.  Hageo  uod  Büsching,  b.  2. 

EggenL     Eggenlied  (hrsg.  voo  Lassberg)  1832. 

^Ehingen  Des  schwäbischen  ritte rs  Georg  von  Ehingen  reisen  nach  der  ritterschaft 
hrsg.  voo  Fr.  Pfeiffer;  bibliothek  des  lit.  vereios  io  Stuttgart,  I.  1843. 

En.      Die  Eoeide  voo  Heinrich  voo  Veldeke  oach  der  ausgäbe  von  Myller. 

*Engelh.     Engelbard  von  Conrad  voo  Wdrzburg  hrsg.  von  M.  Haupt,  Leipzig  1844. 

"2fr*.      Erec  voo  Hartmaoo  voo  Aue  hrsg.  voo  M.  Haupt,  Leipzig  1839. 

*EracL      Eraclius  voo  Otte  hrsg.  von  H.  F.  Massmann,  Quedlinburg  u.  Leipzig  1842. 

Ernst  Herzog  Ernst  in  den  deutschen  gedichten  des  mittelalters  von  Fr.  H.  v.  d. 
Hagen  und  J.  G.  Büsching,  b.  1.  Berlin  1808. 

Exod.     Exodus,  vgl.  fundgr. 

Flore     Flore  und  Blanscheflur  nach  Myller.    *  S.  bezeichnet  die  ausgäbe  voo  Emil 

Sommer,  Quedlinburg  und  Leipzig  1846. 
Fragm.     Fragmente  und  kleinere  gedichte,  bei  Myller  b.  3. 

Frauend.      Frauendienst  und  Frauenbuch  von  Ulrich  von  Lichtenatein  mit  anmerkungen 

von  Th.  v.  Karajan  hrsg.  von  Lachmann,  Berlin  1841. 
*Fraucnl.  Frl.     Heinrichs  von  Meissen,  des  Franenlobes  (eiche,  spräche,  streitge- 

dichte  uod  lieder  hrsg.  von  Ludwig  Ettmüller,  Quedlinburg  und  Leipzig  1843. 

—  FL.  KL.  ML.   /.    Unser  frouwen  leicb,  des  heiligen  kriuzes  leich,  der  mio- 

neleich,  lieder. 

Freib.  Str.      Freiburger  stadtrecht.  —  s.  fundgr.  1,  350. 

**  Frisch     Job.  Berob.  Frisch  teutsch -lateinisches  Wörterbuch,  Berlin  1741. 

"Fundgr.      Fundgruben  für  geschichte  deutscher  spräche  und  litteratur  hrsg.  von 

H.  Hoffmano,  bd.  1  uod  2.    Breslau  1830.  1837. 
*G.  frau     Die  gute  Trau  hrsg.  von  E.  Sommer  io  H.  zeitschr.  b.  2. 
**G.  Gerh.     Der  gute  Gerhard  voo  Rudolf  voo  Ems  hrsg.  voo  M.  Haupt,  Leipzig  1840. 
**G.  srn.     Konrads  voo  Würzburg  goldene  schmiede  hrsg.  voo  W.  Grimm,  Berlio  1840. 
Genes.      Genesis,  vgl.  fundgr. 

Geo.  Der  beilige  Georg  voo  Reinbot  nach  der  ausgäbe  in  den  deutschen  gedichten 
des  mittelalters  von  Fr.  H.  v.  d.  Hagen  und  J.  G.  Büsching,  b.  1.  Berlin  1808. 

Gfr.  I.  Gottfrieds  von  Sirassburg  lieder  nach  den  werken  hrsg.  von  Fr.  H.  v.  d. 
Hagen,  b.  2.  Breslau  1823. 
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*Gfr.  böget.  Gottfrieds  von  Strasburg  lobgesang  auf  Maria  und  Christus  hrsg. 
von  M.  Haupt  in  der  Zeitschrift  für  d.  allerlhom,  b.  4. 

'Germ.  Germania  oder  neues  jahrbuch  der  Berliner  gesellscbaft  für  deutsche  sprä- 
che.   BerUn  1836  fg. 

Gl.  Glosse. 

Glaube.      Harlmaon  vom  glauben  in  den  deutschen  gedichten  des  zwölften  jabrhun- 

derts  hrsg.  von  Massmann,  Quedlinburg  und  Leipzig  1837. 
GurL  rb.     Görlitzer  rechtsbuch.  s.  fundgr.  1,  352. 

**Gr.  Deutsche  grammatik  von  J.  Grimm.  —  l5  bezeichnet  die  dritte  aufläge  des 
ersten  bandes,  Göttingen  1840. 

*Gr.  atent*      J.  Grimm,  frau  Aveotiure  klopft  an  Beneckes  thör,  Berlin  1842. 

**Gr.  d.  mythol.      Deutsche  mythologie  von  J.Grimm.    2.  ausgäbe,  Göttingen  1844. 

**Gr.  gesch.  d.  d.  spr.      Geschichte  der  deutschen  spräche  von  J.  Grimm,  Leipzig  1848. 

•Gr.  w.     Weisthfimer  gesammelt  von  J.  Grimm  T.  1  —  3.  Göttingen  1840—42. 

•Cr.  wb.    Deutsches  Wörterbuch  von  J.  Grimm  und  W.  Grimm. 

••Gr.  Rud.      Graf  Rudolf  hrsg.  von  W.  Grimm.   Zweite  ausgäbe,  Göttingen  1844. 

**Gra(f     Allhochdeutscher  Sprachschatz  von  E.  G.  Graff,  t.  1  —  6.  Berlin  1834—42. 

••Gregor.      Gregorius  von  Hartmann  von  Aue  hrsg.  von  K.  Lachmann,  Berlin  1838. 

•Grieth,  chron.  Oberrheinische  chronik,  älteste  bis  jetzt  bekannte  in  deutscher  prosa 
hrsg.  von  F.  K.  Grieshaber,  Rastalt  1850. 

•Grieth.  denJan.  Ältere  noch  ungedruckte  Sprachdenkmale  religiösen  inhalts  hrsg. 
von  F.  K.  Grieshaber,  Rastatt  1842. 

*  Grieth,  pred.  Deutsche  predigten  des  XIII.  jahrhunderts  hrsg.  von  F.  K.  Gries- 
haber, Stuttgart  1844.  1846. 

Grimm.     n.  Gr. 

Grundr.  Litterarischer  grundriss  zur  geschiente  der  deutschen  poesie  von  der  älte- 
sten seit  bis  in  das  16.  Jahrhundert  von  Fr.  H.  v.  d.  Hagen  und  J.  G.  Bü- 
sching,  Berlin  1812. 

*9Gudr.      Gudrun.    *  mit  benutzung  der  ausgaben  von  Ziemann,  Ettmüiler  u.  Vollmer. 
•B.  getab.      Gesammtabenteuer  hrsg.  von  Fr.  H.  v.  d.  Hagen,  b.  1—3.  Stuttgart 
and  Tübingen  1850. 

•*B.  Tritt.  Tristan  von  Heinrich  von  Freiberg  in  Gottfrieds  von  Sirassburg  wer- 
ken hrsg.  von  Fr.  H.  v.  d.  Hagen,  b.  2. 

•B.  teittchr.     Zeitschrift  für  deutsches  alterthum  hrsg.  von  M.  Haupt,  Leipzig  1 84 1  fg. 

*lladl.      Hadloubs  gediebte  hrsg.  von  Ettmüiler ;  s.  Zürich,  mittheil.  b.  1 . 

•Bahn.      Mittelhochdeutsche  grammatik  von  K.  A.  Hahn,  Frankfurta.il.  1842.  1847. 

Hahn  ged.  Gedichte  des  XII.  und  XUI.  jahrhunderts  hrsg.  von  K.  A.  Hahn,  Qued- 
linburg und  Leipzig  1840. 

**  Haltaus.      Ch.  G.  Hallaus  glossarium  germanicum  medii  aevi,  Lipsiae  1758. 

*Hartm.  L  Die  lieder  von  Hartmann  von  Aue  hrsg.  von  M.  Haupt,  Leipzig  1842. 
vgl.  a.  Heinr. ;  bdchl. 

*llät*l.      Liederbuch  der  Clara  Hatzlerin  hrsg.  von  C.  Haltaus,  Quedlinburg  u.  Leipzig  1 840. 
*Haugdietr.    Haugdieterich  und  Wolfdieterich  hrsg.  von  K.  Frommann  in  H.  zeitsebr.  b.  4. 
*Helbl.     Seifried  Helbling  hrsg.  von  Th.  von  Karajan  in  H.  zeitsebr.  b.  4. 
Heldenb.     Heldenboch  nach  dem  alten  drucke. 

*üelche.  Das  mere  von  vroun  Heichen  sünen  aus  der  Ravennaschlacht  ausgehoben 
von  L.  Bttmflller,  Zürich  1846. 

*Belmbr.      Helmbrecht  hrsg.  v.  M.  Haupt  in  seiner  Zeitschrift,  b.  4. 

Berb.    Herborts  von  Fritslar  Ret  von  Troye  hrsg.  von  G.  K.  Frommann.  Qued- 
linburg und  Leipzig  1837. 
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*Höfer.  Auswahl  der  ältesten  Urkunden  deutscher  spräche  in  archiv  zu  Berlin. 
Hamburg  1835. 

**/*>.  Iwein  von  Hartmann  von  Aue  hrsg.  von  Benecke  und  Laehmann.  —  nach 
den  Seitenzahlen  der  ersten  ausgäbe,  die  bemerkungen  nach  den  verszahlen.  *  L. 
die  bemerkungen  von  Lachmann. 

Jerosch.    Nie.  Jeroschin  chronik  des  deutschen  ordens  nach  den  auszogen  bei  Frisch. 

*Jüdel    Das  Jödel.  s.  Hahn  ged. 

*Judith    Die  ältere  und  die  jüngere  Judith,  s.  Diemer. 

*Karaj.    Deutsche  Sprachdenkmale  des  zwölften  Jahrhunderts  zum  ersten  male  hrsg. 

von  Th.  G.  v.  Karajan,  Wien  1846. 
Karl.    Karl  von  dem  Stricker  nach  dem  abdrucke  in  Schillers  thesaurus  antiq.  teuton.  t.  2. 
h'asp.  heldb.     Das  heldenbuch  von  Kaspar  v.  d.  Rhön  in  den  deutschen  gediebten 

des  mittelalters  hrsg.  von  F.  H.  V.  d.  Hagen  u.  J.  G.  ßüsching,  b.  2.  Berlin  1820. 
Kehr.    Die  Kaiserchronik  nach  der  Heidelberger  handschrift.    *  mit  benutzung  der 

ausgaben  von  Diemer  and  Massmarm  (M.). 
*Keller.    Altdeutsche  gediente  krag,  von  Adelb.  Keller,  Tübingen  1846. 
*Kindh.  Jes.    Die  kindheit  Jesu  von  Conrad  von  Fussesbrunnen ;  s.  Hahn  ged. 
KL     Die  klage  nach  der  ausgäbe  von  Lachmann.    H.  bez.  die  ausgäbe  von  F.  H. 

v.  d.  Hagen. 

**Kolocz.     Koloczaer  codex  altdeutscher  gedichte  hrsg.  von  Job.  N.  graten  Mailalh 

und  J.  P.  Köfflnger,  Pesth  1817. 
*  Krone.    Der  aventiure  kröne  von  Heinrich  von  TOrlin  nach  der  Wiener  handschrift; 

s.  die  von  Hahn  herausgegebene  erzählung   vom  zauberbecher ,   bei  F.  Wolf 

Aber  die  lais,  Sequenzen  nnd  Ieiche,  Heidelberg  1847.  s.  378. 
Kön.    Elsassische  chronik  von  Jacob  von  Königshofen  hrsg.  von  J.  Schiller,  Strass- 

borg  1698. 

**L.  Alex.    Alexander  vom  pfaffen  Lamprecht  nach  den  ausgaben  von  Massmann 

(in  dessen  denkmalern  und  in  den  gedichten  des  zwölften  Jahrhunderts).    *  W. 

die  ausgäbe  von  Weismann,  Frankfurt  a.  H.  1850. 
*Lam.    Lanselet,  eine  erzählung  von  Ulrich  von  Zatzikhoven,  hrsg.  in  K.  A.  Hahn, 

Frankfurt  a.  M.  1845. 
*f*seb.    Alldeutsches  lesebnoh  von  W.  Wackernagel.    Zweite  ausgäbe,  Basel  1839. 
**Ley*.  pred.    Deutsche  predigten  des  XIII.  und  XIV.  Jahrhunderts  hrsg.  von  Herrn. 

Leyser,  Quedlinburg  und  Leipzig  1838. 
Litan.    Litanei;  nach  den  gedichteu  des  zwölften  Jahrhunderts  hrsg.  von  Massmann. 

vgl.  fundgr.  2,  215. 

•Li©/,  chron.    Livländiscbe  reimchronik  hrsg.  von  Pr.  Pfeiffer,  s.  bibliothek  des  liier. 

Vereins  in  Stuttgart,  VII.  t844. 
**  Lohen  ffr.    Lohengrin  hrsg.  von  J.  Görres,  Heidelberg  1813. 
**L$.    Liedersaal  hrsg.  von  Lassberg.    bd.  1 — 3,  1820—25.  —  Neue  titelausgabe 

St.  Gallen  und  Konstanz  1846. 
M.  B.    Monuments  Boica. 

*Mai    Mai  und  Beaflor,  eine  erzählung  aus  dem  dreizehnten  Jahrhundert.  Erster 

druck,  Leipzig  1848. 
Mar.    Wernhers  Maria. 

*Mar.  himelf.    Marien  himmelfahrt  hrsg.  von  Weigand  in  H.  zeitechr.  b.  5. 
*Marleg.    Marienlegenden,  Stuttgart  1846. 

Mart.    Martina  von  Hugo  von  Langenslein  nach  der  bandschr.  der  Baseler  bibliothek. 
Maßm.  denkm.    Denkmäler  deutscher  spräche  und  literstur  hrsg.  von  H.  F.  Mass- 
mann, München  1828. 
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*üaßm.  AU     Sand  Alexius  leben  in  acht  gereimten  mittelhochdeutschen  Bearbeitun- 
gen hrsg.  tod  B.  F.  Massraann,  Quedlinburg  und  Leipzig  1843. 
Med.    Krankheit«-  und  heilmittellehre  aus  dem  XIV.  jahrh.  vgl.  fundgr.  1,  317.354. 

*MimcM.    Das  zwölfjährige  mönchlein,  Schaphausen  1842. 

"1/0*6     Anzeiger  aar  künde  der  deutschen  voraeit  brag.  von  Aafaeaa  and  Mone, 
jabrg.  1832—39. 

*  Motte  altd.  schausp.    Altdeutsche  Schauspiele  hrsg.  von  P.  J.  Mono,  Quedlinburg 
und  Leipzig  1841. 

*Mone  schausp.  d.  MA.    Schauspiele  des  mittelalters  hrsg.  von  F.  J.  Mone,  Karls- 
ruhe 1846. 

Mor.     Saknan  nnd  Morolt  in  den  deutschen  gedienten  des  mittelalters  hrsg.  von  Fr. 

H.  v.  d.  Hagen  und  J.  G.  Bfisching,  b.  1.  Berlin  1808. 
*Mos.    Die  bucher  Mosis ;  s.  Dieraer. 

MS.     Sammlung  von  Minnesingern  aus  der  handsebrift  der  königlichen  französischen 

bibliolhek  (hrsg.  von  Bodmer  und  Breitiuger),  b.  1  und  2.  Zürich  1758. 
• MS.  H.    Minnesinger  hrsg.  von  F.  H.  v.  d.  Hagen,  Leipzig  1838. 

Mus.     Museum  für  altdeutsche  litteratur  und  konst  hrsg.  von  F.  H.  v.  d.  Hagen,  B. 

J.  Docen  and  J.  G.  Büsching,  Berlin  1809—11. 
*Mugl.    Heinrich  von  Muglin  nach  der  Göttinger  handschrift.      F.  ML.   Fabeln  und 

minnelieder  hrsg.  von  W.  Mäller,  Güttingen  1847. 
Müller  altd.  rel.    Geschichte  und  System  der  altdeutschen  religion  von  W.  Moller, 

Göttingen  1844. 

Myller    Sammlung  deutscher  gedichte  aas  dem  12.  13.  and  14.  jahrhundert  (hrsg. 
von  Ch.  H.  Myller),  b.  1—3.  Berl.  1782—85. 

*%*/.     Deutsche  mystiker  des  vierzehnten  Jahrhunderts  hrsg.  von  F.  Pfeiffer,  b.  1. 

Leipzig  1845. 
*V.    Notkers  psalme. 

At6.    Der  Nibelenge  not  nach  Lachmanns  ausgäbe.    H.  bezeichnet  die  ausgäbe  von 

Fr.  H.  v.  d.  Hagen. 
Stth.    Nithart  nach  Beneckes  beitr. 
O.    Otfrieds  evongelienbuch. 

•0.  Rul.    Ott  Rulands  handlungsbuch  hrsg.  von  Hassler  in  der  bibliolhek  des  literar. 

Vereins  in  Stuttgart,  I,  1843. 
**OberL    J.  G.  Scherzii  gloasarium  gerraanicum  medii  aevi  ed.  J.  J.  Oberlinua,  Ar- 

geotorati  1781—84. 

*Orendel    Der  angenähte  graue  rock  Christi :  wie  könig  Orendel  ihn  erwirbt,  hrsg. 

von  F.  H.  v.  d.  Hagen,  Berlin  1844. 
*Osw.    Sant  Oswaldes  leben  hrsg.  von.  L.  Ettmüller,  Zürich  1835. 
Otn.    Otnit  hrsg.  von  F.  J.  Mone,  Berlin  1821. 

**Olte     Otte  mit  dem  barte  von  Cuonrat  von  Würzeburc  brsg.  von  K.  A.  Hahn, 

Quedlinburg  und  Leipzig  1838. 
Olioc.    Ottocars  reimchronik  hrsg.  von  Perz  in  Scriptores  rerum  Austriacaram  t.  3. 
*Pantol.    Pantaleon  von  Conrad  von  Würzburg  hrsg.  vonM.  Haupt  in  seiner  zeitschr  b.  6. 
*Part.    Partonopius  and  Melior  hrsg.  von  Massmann,  Berlin  1847. 

**Parz.     Parzival  von  Wolfram  von  Escheubach  nach  Lachmanna  ausgäbe  in  Wolf- 
rums werken,  Berlin  1633. 

*Past.    Das  alte  Paasional  hrsg.  von  K.  A.  Hahn,  Frankf.  a.  M.  1845.  —    K.  bez. 

das  Pasaional  brag.  von  Fr.  K.  Röpke,  Quedlinburg  ond  Leipzig  1852. 
Pf.  K.    Boolandea  lief  (von  dem  pfaften  Konrad)  hrsg.  v.  W.Grimm,  Götlingen  1 838. 
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Pilot.    Pilatus  hrsg.  von  Massinann  in  den  deutschen  gedichten  des  zwölften  jahrh än- 
dert«, Quedlinburg  und  Leipzig  1837. 
**RA.    Deutsche  Rechtsalterthümer  von  J.  Grimm,  Göttingen  1828. 

Rab.    Die  Rabenschlacbt  nach  den  deutschen  gedichten  des  mittelalters  hrsg.  von 

Fr.  H.  v.  d.  Hagen  uod  J.  G.  ßösching,  b.  2. 
Reinfr.    Reinfried  von  Braunschweig  nach  der  hs. 

**Reinh.  Reinhart  fuchs  von  J.  Grimm,  Berlin  1834.  —  *  a.  Reinh.  die  brachstü- 
cke des  gedichls  von  Heinrich  dem  Glichesere,  s.  Sendschreiben  an  K.  Lach- 
mann von  J.  Grimm  über  Reinbart  fuchs,  Leipzig  1840. 

* Renner    Der  Renner,  ein  gedieht  aus  dem  dreizehnten  Jahrhundert  verf.  durch  Hugo 

von  Trimberg  brsg.  von  dem  historischen  vereine  zu  Bamberg,  1833. 

Roteng.  Der  Rosengarte;  s.  deutsche  gedichte  des  mittelalters  hrsg.  von  Fr.  H.  v. 
d.  Hagen  u.  Büsching,  b.  2.    *  G.  bez.  die  ausg.  von  W.  Grimm,  Gültingen  1836. 

Roth.  König  Rother  nach  der  ausgäbe  in  den  deutschen  gedichten  des  mittelalters 
von  F.  H.  v.  d.  Hagen  und  J.  G.  Büsching,  b.  1  ;  mit  vergleichung  der  aus- 
gäbe von  Massmann. 

**Roth  pred.    Deutsche  predigten  hrsg.  von  Karl  Roth,  Quedlinburg  u.  Leipzig  1839. 

*Rotm.    Des  böhmischen  herrn  Leos  von  Rozmital  reise  durch  die  abendlande  hrsg. 

von  J.  Schindler  in  der  bibltothek  des  liter.  Vereins  in  Stuttgart,  VII.  1844. 
*&  meister    Gedicht  von  den  sieben  meistern;  s.  Keller. 

S.  sl.    Yon  den  sieben  slafasren,  gedieht  des  X1U.  jahrhunderts  hrsg.  von  Th.  G.  v. 

Karajan,  Heidelberg  1839. 
*Salomo    Das  lob  Salomons;  s.  Diemer. 

*Schemn.  br.  str.    Das  alte  Stadt  -  und  bergrecht  der  königlichen  frei  -  und  berg- 
stadt  Schemnitz  in  Ungarn  hrsg.  von  G.  Wenzel;  s.  Wieoer  jahrb.  d.  Ut.  b.  104. 
^Schöpfung    Die  Schöpfung;  s.  Diemer. 

**Schmeller    Bayerisches  Wörterbuch  'von  J.  A.  Schindler,  t.  I  —  4.  Stuttgart  und 

Tübingen  1827—37. 
Schmid    Schwäbisches  Wörterbuch  von  J.  Cfa.  v.  Scbmid,  Stuttgart  1831. 
Schtcanr.     Der  Schwanritter  von  Conrad  von  Würzburg  hrsg.  von  W.  Grimm  in 

den  altdeutschen  Wäldern  t.  3. 
*Servat.    Servatius  hrsg.  von  M.  Haupt  in  seiner  Zeitschrift,  b.  5. 

Sih.    Konrads  von  Würzburg  Silvester  von  W.  Grimm,  Göttingen  1841. 
Stalder     Versuch  eines  Schweizerischen  Idiotikons  von  Fr.  J.  Stalder,  b.  1  und  2. 
Aarau  1806 — 12. 

Staufenb.  Der  ritter  von  Staufenberg  hrsg.  von  Ch.  M.  Engelhardt,  Strassburg  1823. 
Straßb.  Str.    Strassburger  stadtrecht;  s.  fundgr.  I,  355. 

**Stricker  Kleinere  gedichte  von  dem  Stricker  hrsg.  von  K.  A.  Hahn,  Quedlinburg 
und  Leipzig  1839. 

**Suchenw.    Peter  Suchenwirts  werke  hrsg.  von  AI.  Primisser,  Wien  1827. 
Sumerl.    Sumerlaten.    Mittelhochdeutsche  glossen  hrsg.  von  HofTmann  von  Fallersle- 
ben, Wien  1834. 

Stcsp.  Schwabenspiegel.  *  W.  bez.  die  ausgäbe  von  W.  Wackernagel,  Zürich  und 
Frauenfeld  1840. 

Symbol.    Nyerup,  Symbolae  ad  literaturam  teut.  antiquiorem.  Havniae  1  787. 
*Theophil.    Theophilus  nach  Sommer  de  Theophili  cum  diabolo  foedere,  Berlin  1844. 

Titur.    Der  jüngere  Tilurel  nach  dem  allen  drucke.    *  H.  die  ausgäbe  von  Hahn. 
Tod.  gehüg.    Heinrich  von  des  todes  gehflgde  brsg.  von  Massmann  io  den  gedieh, 
ten  des  zwölften  jahrhunderts,  Quedlinburg  und  Leipzig  1837. 
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**Trist.     Tristan  and  Isolde  von  Gottfried  von  Strassburg  nach  der  ausgäbe  vod  Fr. 

H.  v.  d.  Hagen  in  Gottfrieda  werkeo,  b.  1.  Breslau  1823.    #  mit  benutzung  der 

ausgäbe  von  Massmann,  Leipzig  1843. 
**Troj.    Der  trojanische  krieg  von  Conrad  von  Würzburg  nach  Myller,  b.  3. 

indalus  ;  s.  Hahn  ged. 
Türk.  Wh.    Willehalm  von  Ulrich  von  Törheim. 

Türl.   Wh.    Willehalm  von  Ulrich  von  dem  Tflrlin  nach  der  ausgäbe  von  Casparson, 

Cassel  1781. 
Tum.    Turnier  von  Nantes;  s.  Massm.  denkm. 

*Ulfil.  tob.  Glossarium  der  gothischen  spräche  von  H.  C.  v.  d.  Gabelentz  und  J. 
Loebe;  Ulfilas,  t.  2.  Leipzig  1843. 

*•£/.  Trist.  Tristan  von  Ulrich  von  Tfirheim  hrsg.  v.  F.  H.  v.  d.  Hagen  in  Gott- 
frieds von  Strassburg  werken,  bd.  1.  Breslau  1823. 

*Ulr.    SL  Ulrichs  leben  von  Albertus  hrsg.  von  J.  A.  Schmeller,  Manchen  1844. 

*  Vaterunser    Heinrichs  von  Krolewitz  vater  unser  hrsg.  von  G.  Chr.  Fr.  Lisch, 

Quedlinburg  und  Leipzig  1839. 
Voc.  Vocabularius. 

*Voc.  o.    Vocabularius  optimus  hrsg.  von  W.  Wackernagel,  Basel  1847. 
**Vrid.    Vridankcs  bescheidenheit  hrsg.  von  W.  Grimm,  Göttingen  1834. 
W.  Williram 

W.  gast.    Der  Watsche  gast  von  Tbomasin  von  Zirclaria. 
W.  I.    Lieder  von  Wolfram  von  Eschenbach  nach  Lachmann. 
W.  Tit.    Tilurel  von  Wolfram  von  Bschenbach  nach  Lachmann. 

W.  Wh.    Willehalm  von  Wolfram  von  Eschenbacb  nach  Lachmann. 

Wachtelm.    Wachtelmiere ;  s.  Massmann  denkm. 

*  Wackernagel  handb.  d.  d.  lit.     Handbuch  der  deutschen  literalurgeschichte  von 
W.  Wackernagel. 

•* Waith.    Gedichte  Walthers  von  der  Vogelweide  hrsg.  v.  Lachmann,  Berlin  1843. 
mWam.    Die  Warnung  hrsg.  von  H.  Haupt  in  seiner  zeitschr.  b.  1. 
Weltchr.    Weltchronik  von  Rudolf  von  Ems. 

»irernA.  t>.  Ebnend.  Wernher  von  Elmeudorf  hrsg.  von  Hoffmann  in  H.  zeitschr.  b.  4. 
Wien,  handf.    Wiener  handfeste  ;  s.  fundgr.  1,  356. 

**  Wigal.  Wigalois  von  Wirnt  vou  Gravenberg  brsg.  von  G.  Fr.  Benecke,  Berlin 
1819.    *  mit  benutzung  der  ausgäbe  von  Fr.  Pfeiffer,  Leipzig  1847. 

Wigam.  Wigamur  nach  der  ausgäbe  in  den  deutschen  gedichten  des  mittelalters 
von  Fr.  H.  v.  d.  Hagen  und  J.  G.  Büsching,  b.  1. 

Windb.  ps.  Deutsche  interlinearversiouen  der  psalmen,  aus  einer  Wind  berger  hond- 
schrift  zn  München  und  einer  handschrift  zu  Trier,  hrsg.  von  E.  G.  Graff,  Qued- 
linburg und  Leipzig  1839. 

*Winsbeke    1     Der  Winsbeke  und  die  Winsbekio  mit  anmerkungen  von  M.  Haupt, 

*  Wmsbekin  j    Leipzig  1845. 

*Wirtemb.    Des  von  Wirtemberk  poeb  hrsg.  von  A.  Keller,  Tübingen  1845. 

*  Wölk.    Gedichte  Oswalds  von  Wolkenstein  hrsg.  von  B.  Weber,  Innsbruck  1847. 
%Zürich.  jahrb.    Die  beiden  iiitesten  deutschen  Jahrbücher  der  Stadt  Zürich  hrsg. 

von  L.  Ettmöller,  Zürich  1844. 
* Zürich.  mittheiL    Mittheilungen  der  antiquarisch  eu  gesellschaft  in  Zürich.  1841.  fg. 
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Abkürzungen. 


ag$.  angelsächsisch.  —  akd.  althochdeutsch.  —  aUfr.  altfranzösisch.  —  altn. 
altnordisch.  —  alt»,  allsachsisch.  —  fr.  frantösisch.  —  goth.  golhisch.  —  gr.  grie- 
chisch. —  mhd.  mittelhochdeutsch.  —  tnnd.  mittelniederdeutsch.  —  nd.  nieder- 
deutsch. —  nhd.  neuhochdeutsch.  —  s/m.  ttf.  sin.  —  starkes  masculinum,  Femininum, 
neutrum.  sto.  starkes  verbum.  swm.  swf.  twm.  schwaches  masculinum,  Femininum, 
neutrum.    swc.  schwaches  verbum. 
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4  I  Laut  a.  buchstabe  a.  Der  buch- 
tiabc  9  bezeichnet  l.  den  kürten, 
durch  umlaut  in  e  oder  a  übergehen- 
den laut.  -  2.  den  langen,  durch 
»miaut  in  k  übersehenden  laut.  —  5 
Das  lange  a  wurde  von  genauen  schrei- 

otllt's  u  bezeichnet     über  welches  man 
wb  an  die  einsilbigkeit  tu  erinnern 
ein  bindeteichen    setzte,    aa;  später  10 
schrieb  man  ein  einzelnes  n  und  über 
dieses  das  alte  bindezeichen ,  a;  «irf- 

rfcen,  rf<u  d>r  neuere  genauere  druck 
aus  sehr  guten  gründen  durch  a  tri«-  15 
der  herzustellen  gesucht  hat.   —  die 
ausspräche  des  langen  a  scheint  ein 
tiefes,  dem  engtischen  «w  ähnliches  a 

#ra  da/wr  o  geschrieben  wird  (tgl.  II.  20 
wifenö).  —         Schreiber  setzen  häu- 
fig c,  omcA  d  s/.  a?  und  tp  »/.  e  oder 
ä;  lAoen  dort«  tu  folgen,  hieße  den 


ort  des  Verfassers  es  fordert,  wie  die-  25 
ses  t.  b.  bei  llerbort  der  fall  ist. 
Im  rerse  kann  a .   so  trne  jeder  dop- 
peJvocal,  eben  sowohl  in  der  hebung 
ziehen  als  in  der  Senkung.  —  a ,  heißt 
es  Hart.  120,  ist  der  erste  laut,  den  30 
ein  neu  geborner  knabe  hören  läßt, 
und  bedeutet  Arium :   das  neu  gehonte 
modchen   schreit  c ,  welcltes  EvA  be- 
deutet. —    ich  lere  in  da;  lbec£:  des 
enbat  er  nibt  md  ooch  gelernet  wan  35 
da;  i  Amis  297.      II.    ft  wird  sub- 
<t/intiven,  imperativen,  partikeln  ange- 
bangt ,  um  ein  stärkeres  und  längeres 
austuncn  des  wories  zu  bezeichnen,  ein 
ahnbcbes  u .    oder  ah  findet  sich  noch  40 
bei  Fischart,  so  wie  in  alten  englischen 
sowohl  als  srhottiscften  Volksliedern  am 
sr/t/usse  des  rerses .  und  eben  so  in  dem 
sirrali,  vgl.  Gr.  3.  290.  1.  an 


Substantiven:  spert,  herre,  spert,  »per 
Pan.  79,  24.  nu  luo  her  sperä  »per 
frauend.  458,  5.  süsa,  wie  minnicliche 
der  u;  Oeslerrtche  vert  HS.  2,  1 64.  b. 
statt,  wie  er  sireil  HS.  H.  3,  266.  a. 
sö  süsfi  sQs  a.  w.  1,  46.  wflfenä  HS./i. 
66.  a.  beitr.  57.  HS.  1,  92.  b.  2,  9.  b. 
HS.  H.  2,  91.  b.  2.  an  imperativen: 
a)  starken:  bliuwa,  herre,  bliu  Vir. 
Wh.  146.  a.  dringä,  drinc  Pan.  220, 
28.  Haupts  zeitschr.  3,  1 .  2.  1 3.  hilft, 
lieber  bruoder  Mb.  1553,  2.  kling«, 
klinc  Pars.  681,  29.  H.  Trist.  1806. 
ftrt  mich  dich  erbarmen  HS.  2,  17.  b. 
Iftrt  wichen  beitr.  169.  lart,  ft;  Geo. 
1234.  raUk  Mb.  312,  4.  HS.  H.  3, 
240.  b.  ruoft,  rnof  Pan.  72.  2.  »ihi 
Harieg.  25,  78.  slahl,  »lach  H.  Trist. 
1806.  snti,  §nt  Waith.  76,  1.  swera 
MS.  2,  174.  b.  swingfi,  swinc  Haupts 
xeitschr.  3,  1.  2.  vAhft,  vach  Nib.  1516, 
2.  wtchä,  herre,  wiche  Wigal  3000, 
wtchi,  wich  Meist.  Alex.  388.  —  b) 
schwachen:  hrerä  Pass.  188.  40.  Har- 
ieg. 25,  78.  diu  horn  bediutent  hecra 
wa;  Frl.  171,  13  hurti:  wie  da  ge- 
hurtet wart  W.  Wh.  54,  19.  hurta: 
lit  die  tjoste  tuon  Pan.  597 ,  25. 
hurti,  hurta,  hurte:  W.  Wh.  404,  3. 
bekertdich,  bekere  Waith.  9,  12.  kert, 
hell,  nu  kere  H.  Trist.  5563.  Pass. 
369,  84.  kroenft,  künic,  kroene  Frl. 
Fl.  8,5.  leschi,  lesch  HS.  2,  155.  n. 
losi  HS.  2,  74.  b.  Helbl.  1,  805.  nu 
ruorä  HS.  2,  80.  b.  warta  wie  diu  beide 
stftt  HS.  1,  180.  b.  warta  iuo  dir,  warta 
dar  Renner  8917.  sö  sehnt  der  wahter : 
warta,  warta  Renner  8920.  warta, 
war«,  wa;  ist  da;?  Boner.  20,  34. 
warta,  trüt  geselle  min  Boner.  52, 
25.  nu  wer*  dich  HS.  2,  199.  a.  wert, 
herre,  wer  Geo.  5011.  weti,  herre, 
weti,  wet  Pan.  74,  26.  —  Nicht 
immer   sind,   vie  die   beispiele  zei- 
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gen,  diese  imperativformen  würkliche 
imperative,  sondern  öfters  nachahmun- 
gen  des  lautes,  wie  die  noch  gewöhn- 
lichen ' krach,  plump,  bautz,  husch' 
etc.  3.  an  partikeln:  fia,  ft  Porz. 
HO,  5.  fia,  Hfl,  fie,  ft  Part.  284,  14. 
eia,  wol  im.  Gfr.  I.  2,  21  (lobges.  64,  HJ. 
eia,  got  herre  Renner  6193.  vgl.  Grimm 
frau  Aventiure  13.  heia  Rother  246. 
heia,  hei  beitr.  170.  184.  Mar.  him- 
melf.  1264.  6w£  unde  heia,  hei  Pan. 
103,  20.  160,  3.  407,  16.  496,  22. 
heiA  nu  hei  MS.  2,  61,  b.  63.  a.  64. 

a.  Ulr.  Trist.  3533.  neina,  herre  Dic- 
terich  Rother  1985.  neina,  herre  Sifrit 
Mb.  867.  1.    neina,  herre  MS.  1,  65. 

b.  nein*,  trüt  geselle  Law.  950. 
neina,  süe;er  friunt,  nu  sage  Engelh. 
5936.  neina.  tuo;  beitr.  232.  neina, 
Hartmuot,  des  entuol  noch  niht  Gudr. 
1294,  1.  neina  helfent  frö  beliben 
MS.  2,  54.  a.  neina,  nein  MS.  H.  3, 
260.  a.  du  sprichest  iemer  'neina, 
nein'  Ms  1,  54.  b.  tgl.  jara,  jaria, 
jarajä;  wurrawei.  genauere  best  im  - 
mung  der  bedeutung  s.  unter  den  ein- 
zelnen Wörtern.  —  Statt  des  a  findet 
sich  auch  ö:  der  ungelriuwe  'wafenö' 
rüefet  Pars.  675  ,  18.  III.  a,  un- 
trennbare, dem  nomen  vorgesetzte  Par- 
tikel; vor  dem  rw.  teeist  sie  auf  ein 
nomen  zurück,  von  welchem  das  rw. 
abgeleitet  ist  (Gr-  2,  704^.  Dieses  ». 
dessen  länge  nicht  ganz  entschieden 
ist  (Gr.  1,  HS.J,  kann  nicht  durchaus 
gleiches  Ursprunges  sein  und  kann 
dalier  nur  bei  dem  hauptworte,  dem 
es  vor  gesetzt  ist,  erklärt  werden,  in 
den  meisten  fällen  scheint  es  auf  er, 
ir,  or  zurückgeführt  werden  zu  müssen, 
in  andern  auf  die  partikel  uo  wie- 
der, nach  Gr.  2,  785  bisweilen  auch 
wohl  attf  die  oberdeutsche  ausspräche 
der  partikeln  abe,  ane,  die  wie  a  klin- 
gen, ein  a  privat,  kennt  unsere 
spräche  nicht.  Solche  Zusammensetzun- 
gen sind:  adeeme,  age;;e,  fige;;el, 
agreife ,  ich  uköse ,  ükambe ,  akust, 
älester ,  aleibe ,  fimat ,  amahl ,  amuut, 
aname,  asanc,  asa?;e,  aschric.  aschröte, 


asmac,  asmecker .  «spräche,  listiure. 
Äswich,  fiswiche,  äteilec,  awegee,  awe- 
sel,  Awicke,  awirrh,  awit;c  s.  diese 
Wörter  in  ihrer  strengen  aiphabet,  reihe. 
f>  a  interj.  ach !  ausdruck  der  freude, 
der  terwundertntg,  des  Schmerzes.  a 
jar  guolen  chnehte  =  ach  ja  ir  g.  k. 
Gen.  fgr.  2,  57,  40  (vgl.  Lachmann 
zu  den  IS'ib.  s.   66J.    a,  herre  got, 

10    der  guote  Trist.  2750    741.     a,  diu 
hat  ein  ende  Trist.  10167.  vgl.  ach. 
a    die  franz.  praep.  a.     ta  vie  a  deu 
cumant,  din  siie;e;  leben  da;  si  hiule 
got  ergeben  Trist.  2396.    ta  fossiure 

15  a  )a  gent  amant,  da;  kil  der  minnen- 
deu  hol  Trist.  16704. 

AB      S.  ABK. 

AB      5.  AVF.R. 

AB     5.  OB. 

'20  ABÜCH  5.  ABK. 

abaci  (>  name  des  propheten.  nie  von 
Abacug  ein  imbi;  wart  ze  Babylone  hrshl 
HS.  2,  138.  a 

Abagik    name  eines  meßkunsUers.  Tit. 

25      15,   95.  S.  AI.GORISMiS. 

AHBET,    ABB AS.    ABBAT,    ABET  ,    ABT,  APPET. 

apt  stm.  plur.  ebbele,  aus  dem  syri- 
schen in  die  kirchliche  spräche  auf- 
genommen, abt.  der  meist  er  über  die 

30  münche  was,  da;  was  ein  wizzic  ab- 
bas  Lanz.  3832.  der  wizzic  abbdl 
ebend.  3864.  von  Capelle  abbet  Wide 
Barl.  5,  7.  400,  22.  ir  abbet  Barl. 
195,  38.     prior  unde  abel,   da;  ist 

35  da;  uns  cnthabel  Geo.  34.  b.  swa 
der  apt  die  wurfel  treit,  spilnt  da  die 
münche  da;  ist  niht  ein  wunder  HS. 
H.  3,  452.  a.  e;  wäre  abt  od  bischof 
Er.  6633.    da  was  eppete  ein  michel 

40  teil  Diut.  1,  476.  der  Greg.  1474 
erwähnte  abt,  der  z.  Iii  ein  geist- 
lich abbet  heißt,  macht  Gregorius  zum 
riter  als  im  wol  tohte  und  als  er  sedie- 
rest mohte.    rgl.  auch  iMchm.  zu  Iw. 

45  2571. 

eppettsse  stf.  abtissin  (gl.  jun.  302> 
ze  Kitzingen  der  vrouwen  eppedisse 
Diut.  1,  424.  da  was  gebettet  zar- 
teclich  der  eptischin  Boner.  48,  20. 

50       abbeteie,  aptei    (abteia  gl.  trer. 
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40.  a)  stf.  abiei.  die  abbeteie  Vir.  1 262. 
eiae  rfche  forsten  aptei  ze  Lorse  Nib. 
4584.  ff.  rar. 
m  1.  aar.  ao,  herunter,  hinunter,  hin- 
rey.  von.  1,  loses.  Gunther  mit  slnen 
festen  gie  von  den  schiffen  »be  Nib. 
543,  2.  si  reichet  von  den  Sternen 
abe  Gfr.  I.  2,  22  (lobges.  65,  5/ 
gelucke  da;  gel  wunderlichen  en  unde 
abe  Gfr.  I.  5 ,  1 .  da;  man  in  spurte 
*be  odr  an  Trist.  15154.  den  swivel 
hin  taon  eintweder  abe  oder  an  Trist. 
15304.  eines  dinges  re  ende  komen 
eintweder  abe  oder  an  Trist.  15341. 
2,  mit  pronominaladv.  —  mit  da ,  oder 
trenn  abe  unmittelbar  folgt,  mit  dar, 
der  altern  form,  in  welchen  fällen  abe 
tmmer  nachgesetzt  wird,  da  wurden 
sl  riche  abe  he.  263.  mere  dar  abe 
gesagen  /».  296.  dl  rede  niht  abe 
H.  Trist.  2496.  so  auch  nach 

hie  und  hin :  hin  abe  and  hie  vone 
daher  und  deswegen  Pilot.  181.  — 
nach  her:  her  abe  he.  189.  nach  dan- 
oen:  dannin  abe  was  stn  gedanc  .  . 
wie  er  PUat.  443.  danne  abe  wovon 
ich  in  gesaget  hin  Lampr.  Alex.  65. 
a  ir  einiger  son  was  tot,  dan  abe 
si  hete  clage  unde  not  kehron.  8.  c. 

nach  wanne:  im  ne  konde  nieman 
gesagen,  wan  abe  er  wurde  irslagen 
kehron.  67.  b.  3,  dem  volhv.  genauer 
zugehöriges,  ern  hat  mir  an  noch  abe 
gesagt,  ich  slahe  da;  ros  abe.  ei 
gel  mir  abe  ich  nehme  ab.  ich  kum 
des  strttes  abe  u.  dgl.  s.  das  volhcort. 
4.  dem  nomen  vorgesetzt.  abeganc, 
ab^ot,  abgrunde,  abholz,  abhanc,  ab- 
hftr,  abekeY,  abeklage,  abköse,  abltp, 
ablouf.  abschrdt,  abswinc  ,  abegetroc, 
abetrunne,  aptrünnic,  abwenke,  etc. 
s.  das  zweite  wort.  vgl.  Gr.  2, 
709.  II,  abe,   ab,  ave  prdpos. 

mit  datk  (Gr.  3,  253.  4,800/  1. 
in  eigentlichem  sinne:  herunter,  von, 
weg  ron.  enkumt  niht  ab  -dem  bette 
Iw.  54.  da;  vingerlln  ab  der  hant  ge- 
winnen he.  123.  ab  der  wer  schou- 
wen  Iw.  142.  diu  uppege  kröne  werlt- 
Ifeher  süe;e  vellet  under  füe;e  ab  ir  50 


besten  werdekeit  a.  H.  89.  er  viel 
ab  slner  besten  werdekeit  a.  H.  117. 
ab  einer  stiegen  gan  Mb.  1710,  2. 
si  hielten  ab  ir  verte  ritten  nicht  wei- 
5  ter  Nib.  1542,  1.  ab  ir  munde  ein 
küssen  versteln  MS.  1,  64.  b.  ich  wird 
ab  aller  leide  erlöst  MS.  2,  114.  b. 
ab  dem  pferde  si  da  trat  H.  Trist.  4562. 
ab  dem  csel  sa;  er  dit  Boner.  52,  17. 
10  2.  in  tropischem  sinne  ausgehend,  her- 
rührend ron,  wegen ,  der  ander  chod, 
niuwens  wäre  gihit,  hat  (habe)  ein 
liebe;  wlb,  (pat  sich  mit  huldin  ave 
der  insculdin)  Genes,  fdgr.  2,  81,  17. 
15  ab  ir  so!  er  (der  mantel)  iu  glihen 
sin  Pars.  228,  16.  mirst  getroumet 
ab  der  guoten  MS.  2,  115,  a.  ich 
ho?r  vil  liute  ab  iu  klagen  Boner. 
53,  22. 

20       abher,  abbin   s.  unter  dem  zwei- 
ten worte. 

abe  f  oder  n?  abschüssige  grenze. 
dannen  huop  ich  mich  san  der  werlt 
an  da;  ende,  da  der  werlt  abe  stat 
25  unde  der  himmel  umbe  gat  Lampr. 
Alex.  59.  b.  —  das  eolbe.  'er  übet.' 
seine  krufle  nehmen  ab ,  ist  in  der 
Schweiz  noch  gewöhnlich. 

abec,  ebie    (ahd.  abuh}  adj.  ver- 
30    kehrt.  —    ich  setze  dieses  wort  unter 
abe:  das  adj.  äch,  und  das  rw.  ichen 
(Stalder  1,  86J  scheint  nicht  dagegen 
zu  sein,  das  schwäbische  'gäbisek,  gebsch' 
dafür.  (Gr.  2,  286.  305.  707.  Graff 
35    1,  89/    da;  mensche  lützel  erte,  der 
im;  ebche  u;  kerte  Vrid.  21,  21.  ob 
einer  koufte  vür  blävüeze  hebke,  der 
k^rte  dem  rechten  ü;  da;  ebke  Ren- 
ner 5521.     auch  die  Spielerei,  ebic 
40    oder  logica  genannt  (tgl.  Museum  für 
altd.  IU.  b.  2.  s.  202.  222; ,  gehört 
hierher . 

ABE,   AB  S.  AVER. 

ABEcft  der  karacter  abe  muoser  hau 
45  gelernet  e"  Porz.  453.  15.  ich  lere 
in  da;  a  b«  d  Amis  295.  der  pfafTe 
Amts  was  von  künsten  alsö  wls,  da; 
er  ein  esel  NHrte'  und  dar  an  sanc  da; 
ibece  Rehth.  f.  335.  a  be"  ci  de  da; 
tet  im  an  dem  Arsten  wA  fragm.  17.  b. 

I  * 
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Abel  Adams  söhn  von  Com  erschlagen. 
Pan.  464,  17  slt  Abel  slarp  durch 
bruoders  nit  so  lange  die  tcelt  steht 
W  Wh.  51,  30.  IA;  mir  als  Abelen 
geschehen ,  des  opfer  du  geruohtest 
enpfahcn  altd.  bl.  378.  do  er  Äbeln 
sloen  bruoder  sluoc  leseb. 

Abenberg  in  Franken,  alter  grafensttz. 
der  Hitler  %'  Abenberc  ein  platz  wo 
riel  furniert  wurde  Pari.  227 ,  1 3. 
aht  höhe  grajvinne,  von  Abenberc 
des  edeln  hoch  geborne  kint  Lohengr.  8. 

abent  des  (ahd.  AbanlJ  stm.  abend. 
Die  länge  des  a  zeigt  der  reim  ga- 
ben! Flore  28.  b.  so  wie  das  diabe- 
tische öbent,  und  die  Stellung  des  Wor- 
tes Abent  im  einschnitte  Mb.  1754,  1 
und  4304.  H.  abent,  als  partieipia- 
les  Substantiv  angesehen,  scheint  ein 
cw.  Aben  vorauszusetzen ,  das  auf  ein 
verlorenes  starkes  cw.  zurück  weisen 
wurde  (Gr.  2,50.  88/  in  der  Schweiz  sagt 
man  noch  'es  ubei  der  abend  rückt  heran, 
rgl.  heilant,  vftlanl,  vlanl,  wigant,  vriunt. 
Abunt:  wunt  Bit.  37.  b.  94.  a.  abun- 
deu :  Funden  Gudr.  376,  3.  do  der 
ab unl  euo  seich  Gen.  fgr.  2,  34,  4. 
also  \it  suo  deme  abande  seig  das.  35, 
'Iii.  der  bringet  te  abunde  sin  vihe  heim 
das.  82,  13.  wan  sihl  ouch  dicke, 
da;  schaen  Abent  rät  kamt  nach  ma- 
nigem  morgen,  der  tneibe  ist  und 
timmer  Ms.  2,  180.  a.  si  brau  üf 
vor  mir  schöne  sam  der  abent  rot 
MS.  1  ,  34.  a.  ein  warmer  Abent  lw. 
238.  e;  gel  an  den  Abent  lw.  238. 
des  Abents,  des  andern  Abeuts  Ar.  28. 
88.  an  sunnewenden  Abent  AVA.  1754, 
1 .  vor  Abente  (B.  Abendes)  nAlien 
kurz  vor  abend  Mb.  556,  1.  hin  le 
ubnl  gegen  abend  frauend.  334,  15. 
335 ,  5.  österr.  dialect.  an  jenemc 
Abende  Mb.  347,  I.  ö  \tt  vil  mi- 
niger Abent  sender  clage  der  schmerz- 
vollen klage  so  vieler  übende  MS.  1, 
15.  b.  da;  kom  an  einem  Abende 
da;  in  sö  getane  Gudr.  372,  1.  — 
insbesondere  der  Vorabend  eines  festes 
ntyst.  1.  157,  2.  der  heilige  abent 
der  tag  vor  einem  christlichen  festläge 


Gerh.  3454.  Der  festlag  selbst  heißt 
der  heilige  lac  und  die  darauf  folgende 
nacht  diu  heilige  nnlil  das.  3451. 
der  twelfte  Abent  der  Vorabend  rar 
5  dem  dreizehnten  tage  nach  dem  christ- 
tage d.i.  epiphania  ntyst.  I,  47,  13. 

kristabeiit  stm.  abend  vor  Weih- 
nachten myst.  1,  27,  3. 

pfingeätabenl       stm.  abend  vor 
10    pfinyslen  Vir.  1108. 

atinnenabcnt,  »unnabciit  stm. 
Sonnabend,  eines  sunnen  Abendes  frao 
Trist.  3880.  den  sunnAbcnt  Marleg. 
13,  7.  49. 

15  abentez,;en  ,  Abeiilgibc,  abent- 
ban,  ahentlanc,  ahentimmez,  abeut- 
maerlin  ,  äheutrot ,  abentsebin  , 
abeuUcgen,  abentaolt,  abenUterii, 
Abcnt&tundc ,  abentsunnenschin, 

20  abentlanz  ,  Ahcittvröudc ,  abentzit 
s.  das  ztreite  wort. 

Abcntlich  adj.  der  wände  vinden 
vil  bereit  sin  Abentliche  selikheit  wie 
am  abend  vorher  Lanz.  3238. 

25       abende  swv.  (ahd.  Abändern  Tat.  228, 
2.  Graff  1,  99.)  werde  abend,    als  e; 
Abende  wart  Trist.  7343.  da;';  Aben- 
den begunde  so  zu  lesen  Amis  1846 
do  e;  Abenden  begunde  Gudr.  488,  1 . 

30  ABEH      8.  AVKR. 

aber  adj.  trocken  und  warm  nach  der 
nasse  und  kälte.  Abcrcr  wiut  zephyrus 
leseb.  772,  31. 

35    schnee  weggeschmolzen  ist  (f7r.  3,  52 
139).     nach  Schmeller  (wb.   1,  31) 
lautet  das  wort  an  der  Pegnitz  seler. 
vgl.  Schmid  schwab.  wörterb.  s.  154. 
Stalder.  wb.  1.  84.     SteUhamer  Ueder 

40  in  ob  der  Knnsschen  rolksmundart,  und 
Tobler  Appenzelt,  sprachsch.  s.  340. 
e;  wa?re  a?ber  oder  sne.  dem  wilde 
let  sin  schieben  wt*  Pars.  120,  5, 
auf  dem  schnee  und  auf  dem  eber  a. 

45  w.  3,  109.  _  Sudliche  mundarten  ha- 
ben auch  ein  sahst,  die  obere,  die 
stelle  am  ufer  eines  flusses,  wo  das 
wasser  stille  steht,  und  ein  cw.  es  abert. 
obert,  es  thaui. 

50  aberelle  sirwi.  aphl  (Gr.  1 ,  682.  2,  3 1  7  f 
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io  dem  aberellen,  ad  die  bluomen  sprin- 
gt! KS'.  I .  20.  a.  der  sumer  gap  diu  sel- 
bei  kleil,  abereile  maz..  der  meie  sneil 
MS  2.  94  b.  swanne  aberelle  gegen 
dem  meten  sö  wünnecliche  strebet  MS. 
'2.  183.  a.  als  abereilen  weler  vert  ir 
Hille  MS.  2,  31.  b.  des  abrillen  schln 
Pars.  91».  12. 

msrö.  abestöx  ein  edelstein.  Port.  791, 
16.  stu  ztinge  was  ein  abestön,  ein 
Mein  hitze  riebe,  der  brinnel  ewiclfchc 
für  da*,  er  einist  wirt  entbrant  etc. 
Lani.  4798. 

*mr  stm.  (vom  lat.  habitusj  Ordenskleid 
myst.  1.  99,  13.  vgl.  Pfeiffer. 

Arbabäm  den  guoten  Abrahamen  Gen. 
fgr.  2,  30.  15.  Abrahümes  barm  schoß. 
Abrahame»  garten  das  paradies.  Crist 
bern  Abrahame»  künne  was  Süv.  4047. 

Abrahaemiscli,  Aberhasmisch  (Gr. 
2  37  tj)  hebräisch.  äbrahemisch  wort, 
ztmge.  er,  ist  uz,  deme  garten  ein 
nhnthu-insche  krot  eine  kröte  aus  dem 
paradiese  Otn.  2228  Mone. 

Aa*«Lti*.  Absolö>,  Dävides  kint,  ausge- 
zeichnet durch  Schönheit,  der  scheeniste 
man.  den  wip  ie  xe  sun  gewan  Greg. 
2461  a.  Heinr.  84.  Herb.  11228. 
Parz.  796,  5.  Davit  smrhen  sig  er- 
kös  dd  Absalßn  den  lip  verlos  W.  Wh. 
355,  15. 

Ars  ilö.i  name  eines  sonst  unbekannten 
mhd.  dichten.  Wae  kern,  glossar  7. 

»bsist    ein  edelstein  Pars.  791,  19. 

ib-Utk  .  afsItr,  (mlat.  absida  und  die- 
net aus  dem  griech.  uyn,  «ty»*&0tf») 
ein  überwölbter  nebenraum  in  einer 
kirche,  in  welchem  ein  altar,  ein  tauf- 
stein, reliquten  u.  dergl.  stehen,  der 
künec  hie/  In  den  ztten  in  einer  ap- 
siten  machen  eine  toufstat  Barl.  337, 
38.  Lipparis  die  abslte  Pass.  292,  20. 
in  absit  und  in  koren  Loh.  176.  vgl. 
Gro/f  I  ,  102. 

«bsoli'zI  e    stf.  absolutio»,  mysf.  1 ,  92,  35. 

tarss  stm.  abgrund.  in  des  abysses 
qrunde  Herrn.  Damen  32.  s.  65.  a 

\C     S.  ABS. 

«cn  ableiiungssUbe,  mitweicher  neutrale 
substantiva  gebildet  werden,   die  das 


beisammen  sein  einer  menge  gleicharti- 
ger dinge  bezeichnen,  früher  ahi  (Gr. 
2,  312.  503.  I00l>  s.  albernach. 
huschach,  dornach,  grazzach,  kiudach, 
5  stildach  —  vgl.  aht.  Schneller  mund- 
arten  Baierns  s.  1 54.  anm.  tu  Herb. 
1577.  statt  ach  findet  sich  ehe,  Beinh. 
f.  s.  314,  stikhehe,  und  ech  (daz, 
liutech  Barl.  194).     Wird  dafür  Iahe 

10  oder  Idhe  geschrieben,  wie  gesindelehe, 
Herb.  1 577.  zöuberlehe  Bert.  58.  tU- 
chelehe  das.  121.  294,  volkelech  das. 
294,  so  ließe  sich  vermuthen,  daß  die 
weite  hälfte  des  Wortes  vielleicht  am 

15  wrei  theüen,  dem  I  der  deminutivsilbe 
und  dem  collectken  «ehe  bestehe,  und 
gesindehehe ,  volkehehe,  gesinde-l-a>he, 
volke-l-a?ke  etc.,  wäre.  —  Gr.  2,  1 00 1 . 
vgl.  das.  503,  wird,  um  dieses  -hebe 

20    zu  erklären  auf  leich  (spiel)  gerathen. 

löbelehe  Bert.  294  s.  bei  lobela- 
chen  unter  lachen  laken. 
ach    1.  interj.  acht  ausdruck  des  scltmer- 
ies,  bisweilen  auch  der  freude  und  der 

25  Verwunderung,  (vgl.  w6  Gr.  3,  295/ 
ach  solde  ich  leben  Ms.  1,  37.  b.  --  mit 
folgendem  nom.  ach  ich  arm  unsadic  man 
Airs.  326,  28.  ach  ich  arman  unde  owt 
Airs.  321,2.     mit  genit.  ach.  ach  dfnes 

30  troumes  Gen.  fgr.  2,  58,  35.  ach  leides 
MS.\,i.  a.  ach  mtnes  Hbes  Trist.  1 21 3. 
ach  miner  tage  MS.  I,  54.  8.  ach  miner 
not  Ms.  1 ,  37.  h.  ach  mtner  schände 
Gudr.  776,  1.  ach  grözer  swaere  Gudr. 

35  778,  2.  —  mit  dat.  als  Verwünschung. 
ach  in  in  ire  übe  Genes,  fdgr.  2,  31, 
24.  —  ach  mit  wc\  dwe"  —  ach  wi  der 
hdhztle  Mb.  1938,  1.  2.  ach,  ache 
als  sahst,  daz,  ewige  fiur,  dd  uit  ist 

40  dan  ach,  weinin,  unde  w6  fundgr.  2, 
137.  ich  vant  ach  unde  wö  Airs.  302, 
12.  dax  ime  nimer  zeran  ochchis 
noch  achis  Both.  4564.  si  gesprach 
nie  kein  wort  weder  wö  noch  ach  H. 

45  Trist.  6550.  dfl  ist  anders  niht  wan 
we\  und  iemer  leitlich  ungemach,  äu- 
gest, leit,  und  niht  wan  ach  Barl.  131, 
2.  da  si  müczen  iemer  m6  mit  leide 
han  ach  unde  \\i  Barl.  222,  18.  ach 

50    der  riuwecliche  spruch  Engelh.  5577. 
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sö  lit  der  alle  müedinc  mit  dw6  und 
mit  ache  fragm.  31,  b.  diu  kerge  hat 
vil  mannen  dort  in  werndea;  ache  ver- 
senket MS.  2,  231.  b.  iemer  wernde; 
ache  MS.  2,  233.  b.  geschürt  ir  denne 
ach  unde  w6  Boner  58,  84. 

aclic  srrr.  sage  ach.  vor  jÄmer 
achet  mir  min  herz  Hätzt.  1,  7,  34. 

achcn  stn.  wende  ans  ewige; 
achen  MS.  H.  3,  468.  bb.  a. 

aliä,    ahci,  ahi,  *.  ha,  hei. 

ahles  inierj.  (aus  ach  und  lös,  15- 
wes  Gr.  3,  2!) 6.  franz.   he* las. 

alas).  ahlös  welihes  muotes  die 
sint  Diut.  3,  38.  achlach  scheint 
daraus  entstellt,  achlach  wie  ist  in  sO 
w«  J>.  3,  394. 

awe  stotf  ach  we  Gudr.  3601. 
3703.  3710.  5050  H.,  wo  die  neuern 
ausgaben  dwe"  setzen. 

ACHSTEIN      S.  AGESTEIN. 
ACH,  ABACH,     S.  ABK. 

achates    *Ait.  ein  edelstein  Pars.  791,  11. 

Ache,  Aachen,  die  Stadt,  in  welcher  der 
kimig  der  Deutschen  gewählt,  wurde. 
der  stnol  ze  Ache,  der  sitz  des  römi- 
schen kaisers.  W.  Wh.  340,  2.  396, 
22.  450,  23.  die  vürslen  lobten  eine 
spräche  ze  dem  sluol  ze  Ache  kehr. 
103.  c.  heve  dich  gegen  Ache;  In 
gröze  widerspräche  wirstu  ze  kdnige 
genant  Karl  6.  a.  tgl.  ahe. 

Achilles  n.  pr.  tet  ich  zuo  disen  vrou- 
wen  min  liebe;  kint  Achillesen  (:  we- 
sen)  troj.  101.  b.  war  si  getet  Achil- 
len  das.  101.  c. 

achmakdi  stn.  ein  kostbarer  grüner  Sei- 
denstoff, nach-  dem  achmardt  var,  daz 
ist  ein  sldin  lachen :  e;  ist  be^er  denne 
der  aamit  Pan.  14,  23.  810,  11.  sin 
wäpenroc ,  sin  knrsit  was  ouch  ein 
grtiene;  achmardl  Pan.  36,  29.  diu 
grüenen  achmardl  Porz.  71,  26.  auf 

einem  uiiiniarm  Viru  wei  griii  yeiru- 
r/en  Pan.  235,  20.  810,  11. 

achmb?    (Gr.  2,  148)  s.  der  atbm. 

Ackarin    s.  AkahIn. 

[ACKB,  l'OC,  ACEEN.     (ir.  2,  11.] 

acker    phtr.  die  acker    (Gr.  1, 
669.    2,    122.   ahd.  achar  Graff  1, 


133)  stm.  1.  das  feld,  im  weitern 
sinn  sowohl  als  im  engern ,  pßugland. 
manc  werder  man  (wart)  entsetzet  hin- 
dere ors  üfn  acker  Pan.  379,  25.  den 
5  acker  lan  den  kämpf  platz  räumen  Bon. 
44,  3 1 .  2.  ei»  längenmaß.  eines  ackers 
lanc  Ja?.  175.  198.  ich  stach  da?;  sper 
durch  den  heim  stn.  den  heim  man  mich 
da  füeren  sach  an  dem  sper  wol  ackers 

10    breit  fronend.  220,  1. 

ackerbreites,  ackerganc,  acker- 
gurre, ackerlcnge,ackermao,  acker- 
trappe    s.  das  zweite  wort. 
ackes  spater  ax  stf.  plur.  exe  axt  (Gr. 

15  1,  676.  2,  274;  nach  Wackernagel 
wörterb.  aus  dem  lat.  ascia ;  ahd.  achus, 
akis  Graff  1,  136).  der  zimmerman 
muo;  warten  wie  er  mit  der  harten 
nach  der  ackes  mtie;e  sntden  W.  Wh. 

20  394,  15.  da;  mau  si  sluege  sam  diu 
swin  mit  exen  Geo.  42.  a.  er  truoc 
ein  ax  in  stner  hant  .  .  .  nach  Eppeti 
axe  Ls.  1,  279.  280.  281. 

satclackes  stf.  bipennis  mm.  32,  44. 

25       akesstil    s.  stil. 
Acratöü    die  größte  Stadt  nach  Babylon 
und  Thasme.  Pan.  399,  17.  daher  diu 
wite  A.  Pan.  629,  23.  687,  10.  — 
pfelle  von  Acratön  Pan.  309,  18.  687, 

30  13.  —  vielleicht  Agra,  südöstUch  von 
Dahli. 

acutei*,    höret  U.  Trist.  2375. 

dein  nominat.,  auf  der  zweiten  silbe 

35  zu  liegen  MS.  2,  159.  b.  Geo.  32.  a. 
reimt  Adamen  auf  namen.  Pan.  518, 
1.  Adam  auf  nam.  Diut.  2,27.  Adam 
auf  benam.  got  worhte  ö;  der  erden 
Adamen  den  werden  Pars.  463,  18. 

40  diu  erde  Adamas  muoter  was  Pan. 
464,  11.—  Adames  val  W.Wh.  218. 
12.  und  urlcesunge  W.  Wh.  331,  30. 
—  si  sint  mir  alle  sippe  von  dem 
Adames  rippe  Pan.  82,  1.    al  Adams 

45  gesiebte  alle  menschen  W.  Wh.  347. 
19. —  sit  Adames  rippe  wart  gema- 
chet zeiner  magt  IV.  Wh.  62,  2.  sit 
Adames  zit  flor*.  123,  17.  773,  28. 
W.  Wh.  458,  17  so  lange  die  weit 

50    steht.  —  er  von  dem  Adam  antlGUe 
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enpGenc,  der  Adamen  worhte  =  got 
Ter».  817,  24.  W.  Wh.  166,  19. 
unser  valer  Adam  besaß  tiefe  einsieht 
m  dte  natur ,  und  ralh  daher  seinen 
-  -cktem  ,  wiewohl  vergebens,  welcher 
spetsen  sie  sich  wahrend  der  sefucan- 
jersrhaft  zu  enthalten  hätten,  wenn  sie 
nickt  ausgestaltete  kinder  zur  weit 
bringen  wollten.  Sein  rath  wurde  nicht 
befolgt,  daher  die  manigfaltigen  mitge- 
'teOurten;  daher  auch  die  neger.  Ge- 
nes.  fundgr.  2,  26,  10.  Pan.  518,  1. 

ADAXA.tT      $.  AD1MAS. 

adamas,  adama.nt  (adamaste  MS.  2,  64  a.) 
ein  edelstein.  Pari.  791,  27.  manec 
adamas  uod  rubin  Amur.  2.  c.  doch 
vohl  nicht  immer  der  diamant;  denn 
dieser  heißt  diemant  Waith.  80,  27  und 
Pan.  10,  20  sagt  Wolfram:  do  schou- 
wet  er  den  adamas,  da;  was  ein  heim, 
eine  guole  cröne  von  einem  ada- 
ruanle  hart  Lampr.  Alex.  6039.  da  diu 
porte  was,  da;  was  ein  härter  adamas 
Lam.  220.  ein  va;  von  adamant  ge- 
zirket  Frl.  238,  2.  Suochenw.  spricht 
rtm  braunem  adamas  3,  171.  sich  lät 
doch  brechen  der  herte  adamas  swenne 
er  begoßen  wirt  mit  bockes  bluote 
MS.  2.  180.  a.  ein  riUer  bete  bockes 
bluot  genuinen  in  ein  lange;  glas,  da/, 
»looger  uf  den  adamas:  do  wart  er 
weicher  danne  ein  swamp  Pari.  105, 
19.  vgl.  Erec  8426.  Rentier  18746. 
der  briel"  besigeh  was  under  einem 
in  ein  golden  vingerlin :  der 
solde  ein  zeichen  sin  slner  stat- 
ten minne  Wigal.  8701.  8753.  noch 
st«et<-r  duitne  ein  adamas  was  der  rei- 
nen tnuwe  Wigal.  10219.  an  triuwen 
veste  alsam  ein  adamas  Frl.  445,  2. 
herter  danne  ein  adamas  ist  ir  da; 
herze  min  an  rehter  sla?le  MS.  2,  1 1 8. 
a  ein  adamas  ritterlicher  fügende  /tr. 
125.  ganzer  tugende  Ms.  I,57.a.  Doc. 
mise.  2,  197.  MS.  H.  3,  443.  a.  der 
bernden  lügenden  güete  Gfr.  I.  2,  50 
(lobges.  93,  3/  stseler  triuwe  a.  Heinr. 
62.  der  waren  minne  Vir.  249.  —  der 
starte  ein  herter  adamant  MS.  2,  21 1 .  b. 
A*is ,    grive   von  Alarle  Wigal.  7185. 


7841.7930.8166.9157.951  1.  10096. 
10417. 

Adda.iz    rater  des  koniges  Gandin ,  von 
arde  ein  Berlun,  geschwisterkind  mit 
5    Ulepandragün  Pari.  56 ,  9. 
ade    aus  ä  dieu  verkürzt,  friunl ,  spra- 
chen jene,  add,  ade.  Trist.  3856. 
adkbar  ,        n  swm.  storch,  hoch  lliegent 
die  adebarn  Diut.  3,  453.  Hoffm.  su- 

10    merl.  12,  16. 
aukl    stn.  (stm.  Frl.  379,7.  myst.  1,  4»i, 
13.  ahd.  adalj  geschlecht  ton  welchem 
man  her  stammt;  besonders  wenn  es 
durch  stammgut   oder  eigentümliche 

15  Vorzüge  ausgezeichnet  ist.  -  Die  end~ 
silbe  c\  ist  ableitungssilbe  für.  2,  101 J, 
der  stamm  vielleicht  adu,  uod  nr.  483, 
wonach  das  altn.  ööal,  ags.  röul  im 
abUiutsverhdltnisse  stehen  würden,  vgl. 

20  Or.  2,  44,  rechtsa.  265.  i;  ne  zamc 
nieht  adale ,  das  tarne  männern  ron 
euerem  stände  nicht.  Gen.  fgr.  2,  57, 
41.  unser  waren  zwelfe,  geboren  von 
eime  adele,  wir  waren  eines  manne* 

25  sunc  Gen.  fundgr.  2,  64,  12.  vgl.  das. 
63,  3  von  einem  vater  geborne.  der 
von  adele  was  geborn  das.  87 ,  1 . 
welhes  adelt*  er  wa?re  Lam.  33.  da; 
er  sich  liebliche  mit  in  hegen  mohte 

30  als  sinem  adcl  tohte  Er.  1836.  fli- 
tcmeslra  hetc  bösliche  mit  eime  riller 
getan :  den  wolde  sie  zu  adel  hau  zum 
großen  herrn  machen:  er  enhete  bürg 
noch  lant  Herb.  17257.    vürst  ist  von 

35  adel,  niht  von  kür  Frl.  379,  3.  vgl. 
380.  sage  wie  geteilet  wart  da;  adel 
von  unminnen  Frl.  32,  12.  der  konig 
Darius  sagt  von  seiner  tochter  si  ist 
vou  adele  geborn  Lampr.  Alex.  3516. 

40  Paris  der  sta?te  von  adel  wasre  troj. 
511 1.  5147.  er  ist  sin  kint  von  adel 
troj.  5092.  da;  si  von  adel  komen 
sint  Engelh.  771.  sit  da;  der  edeln 
veter  kint  von  höhem  adel  gunedelt 

45  sint  MS.  2,  128.  b.  129.  a.  so  wol  dir 
h6ch  gelople;  adel  swA  man  dich  vin- 
det  unverwert  MS.  2,  244.  b.  sich  üf, 
du  höhe;  adel  Frl.  49,  1.  swie  man 
sis  adels  abtet  niht  gen  eime  zedel 

50    MS.  2,  177.  b.    der  (derjenigen)  adel 
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liutert  immer  MS.  2,  177.  b.  sin  adel 
enthalten  MS.  2,  241.  a.  »in  höhe; 
adel,  sin  edeliu  jugent  H.  Trist.  50. 
sin  adel  von  fürsten  ist  so  grö;  da; 
er  (Kandin)  nicht  hrcher  möhte  sin  V.  5 
Trist.  1584.  ein  vürste  rieh,  an  adel 
künigen  wo!  geltch  Mafim.  AI.  s.  118. 
a.  den  hei;  ich  edel  swie  er  niht  si 
von  adel  der  geborne  MS.  2,  177.  b. 
bi  lügenden  prüevet  man  da;  adel  amg.  10 
32.  a.  ein  edel  man  von  geburt,  der 
sin  adel  swachet  mit  Untugenden  amg. 
32.  b.  da  Ist  0;  adele  unart  worden, 
des  tugent  vür  jenes  adel  man  prisen 
sol  amg.  32.  b.  ich  vant  die  stüele  15 
lere  slan,  da  wlsheit  adel  und  alter 
gwaltecliche  sft;en  6  Waith.  102,  18. 
—  uf  iren  hOhesten  adel  »u  ihrer 
höchsten  Vollkommenheit  myst.  1,  40,  13. 
auch  die  stammart  im  thier-  und  pflan-  20 
lenr  eiche  heißt  adel :  der  adelar,  den 
stn  adel  und  sin  art  in  des  luftes  wilde 
twinget  MS.  2,  191.  b.  ein  ieglich 
boum  der  ist  gevar  nach  stnem  adel 
sunderlich  Teichner,  Doc.  misc.  2,  229.  25 

adelar,  adelbruoder ,  adelcrbc, 
adellierre,  adclkint,  adelkleit,  adel- 
rlclie,  adelsarc,  adclsun,  adelvrl, 
adehvip    s.  das  weite  wort. 

unadcl  stn.  hat  e;  ein  unadels  30 
getan  einer  der  nicht  edel  geboren  ist 
Erec  9348 ,  nach  Larhmanns  Verbes- 
serung des  in  der  hs.  stehenden  unal- 
des.  vgl.  die  anmerkung  und  Gr.  4, 
720.  der  notninativ ,  den  man  bei  35 
diesem  qualitativen  genitive  vermisset, 
laßt  sich  leicht  herstellen ,  wenn  man 
liest:  hat;  ein  unadels  man  getan,  vgl. 
ein  ediles  man  Otfr.  4,  35,  1. 

adclbaere  adj.  adelmäßig,  adel-  40 
ba?re  Hute  troj.  1.  b. 

adelhaft  adj.  adebnaßig.  din  würze 
was  vil  adelhaft,  von  der  uns  din  ge- 
siebte kam  g.  sm.  536.  ein  adelhaft 
gemiiete  Frl.  414,  7.  der  schänden  45 
meil  muo;  swinden,  swer  adelhaft  sin 
kan  ebd.  20. 

adcllicftic  adj.  =r  adelhaft.  adcl- 
heftic  guete  FW.  414,  12.  ir  sit  niht 
adelheftic  ebd.  414,  2.  50 


adcllich  adj.  min  muot  den  Vel- 
ken tuot  gelich,  die  durch  ir  adcllichcn 
art  sich  geilent  mit  der  sunne  MS.  1. 
191.  a. 

adelliclien  adt.  swer  edel  si,  da; 
sult  ir  hären:  da;  ist  der  adellichen 
tuot  MS.  2,  128.  b.  129.  a.  177.  b. 
FrL  88,  7. 

adenlich  adj.  ir  üten  als  ein  mu- 
scatnu;  künde  adenlichen  drehen  Troj. 
19913.  da;  tier  pflege  als  adenlicher 
art  da;  nie  kein  tier  sö  edel  wart 
troj.  20026. 

edel  stn.  =  adel.  von  vollime 
edele  geborn  Aegid.  75  (fdgr.  1,247, 
45).  dehein  edel  dich  vervienge  selbst 
die  höchste  geburt  würde  dir  nicht 
höhern  adel  geben  können,  als  du  be- 
reits durch  deine  mannhett  hast  Er. 
4454.  des  edels  bernder  frühte  Suo- 
chenw.  6,  39. 

edele,  edel  (Gr.  1,  749.  ahd.  adal, 
edil,  ediü  Graff  1 ,  1 4 \).  1 .  von  men- 
schen, wol  geborn,  d.  h.  von  hoher 
geburi;  ausgezeichnet  durch  vortreffli- 
che eigenschafteti.  -  —  Nur  dem  hohen 
adel  oder  den  dynasten  kam  das  jtra- 
dicat  edel  zu;  der  besitz  einer  bury 

bilder  s.  26.  edel  hatte  den  rang 
vor  vrl.  diu  edele  und  diu  frie  Maria 
1288.  Diut.  1,  411.  483.  ir  claget 
da;  ich  niht  st  ein  edel  man  Gregor. 
■2350  (nirgends  aber  erscheint  ein  *«- 

'edehnann).  edel  unde  rieh  Iw.  122. 
128.  242.  Mb.  4,  I.  diu  edele  und  diu 
scheeue  Iw.  267.  der  edel  der  hochge- 
borne  MS.  2,  205.  b.  der  edel  töre  Iw. 
128.  edel,  richer  Itp  MS.  2,  128.  b. 
swer  edel  ist  von  magen  unde  niht  von 
muote  der  brichet  siner  edelen  worte 
huote  MS.  2,  129.  a.  man  gibt  da; 
nieman  edel  si  wan  der  edelüchen  tuot 
MS.  2,  161.  b.  Vrid.  54,  6.  64,  13.  MS. 
2,  120.  a.  128.  129.  177.  b.  253.  a. 
edeliu  herzen  Trist.  170.  diu  edeln 
wip,  ein  edeliu  frouwe  WigaL  5398. 
5401.  keiser,  edel  von  geburt  Silv. 
3574.     2.  von  thieren ;  dem  edeln 
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liere  (dem  lewen)  hc.  144.  3.  von 
dangen:  der  edel  slein  (nie  vereint); 
swer  edel  stein  in  kupfer  legen  wolde 
MS.  2,  1*29.  a.  diu  edele  salbe  Iw. 
133.  edeliu  kriuter  g.  sm.  1325. 
da;  er  pflege  edeler  sile  MS.  2,  119.  a. 
edelin  veder  WigaL  2410.  von  edelme 
golde  Barl  152,18.  der  slange  wart 
verwandelet  in  eine  gerte:  da;  was 
ein  seichen  edele  Exod.  fundgr.  2, 
93.  33.  an  andern  stellen  vil  scöne, 
vil  grö;,  urmare  (fundgr.  2,  94,38/ 

unedel  adj.  nicht  von  hoher  geburt. 
ein  unedel  wip  WigaL  5406. 

edel  arm    *.  ahm. 

cdelvrt    s.  vnf. 

edele,  edel  (ahd.  adali,  edili 
Graff  1 ,  141)  stf.  edle  abstammung. 
ir  süe;e  ir  edele  ir  herze  ir  rauol  MS. 
1.  32.  a.  diu  edele  ist  ein  höher  nam 
etc.  MS.  2,  128.  b.  swer  lügende  hat 
derst  wol  geborn:  in  ttigent  ist  edele 
irar  verlorn  Vrid.  54,  7.  176,  16.  von 
der  ubermuete  die  er  hete  von  slner 
edel  mgst.  1,  380,  39. 

unedele  stf.  unedle  geburt.  tngst. 
1,  355,  23. 

edellich  (so  wohl  besser  als  ede- 
lich;  ahd.  odalllh  Graf  1,  WZ)  adj. 
sin  dinc  war  alle?  edellich  Trist.  2855. 
ein  forste,  des  llbes  edellich  Trist.  1 5350. 
er  was  des  libes  edellich  Trist.  4032. 

uncdelüch  adj.  unedellicher  muot 
MS.  2,  128.  b. 

edellichcn  ade.  edellichen  sme- 
cken  vortrefflich  riechen  g.  sm.  1441. 

edeiinc  stw.  söhn  eines  edt-l man- 
ne*, ir  edelinge,  vil  werte  kerlinge 
Karl  38.  a.  zeitschr.  f.  alt.  2,  79.  MS. 
H.  3,  2 1 5.  a.  Wernher  v.  Elmend.  9 1 4. 

^^^i^^al  Is^E  1  (    ^^^£9^&4^  ^P^J^^** 9 ^is^?  ^*Mf& 

adj.  edelec  voraussetzt;  edelheit,  ana- 
log mit  tunkelheit,  findet  sich  nicht) 
stf.  ein  edelkeit  von  lugenden  und  ein 
edelkeit  von  künne,  swer  die  bl  ein 
ander  (reit  aire  wandels  gunterfeil  der 
hat  aller  eren  honbetwdnne  MS.  2,  '201. 
b  daz  ho-hste  dinc  dl  von  man  seit 
da?  ist  dm  edelkeit  MS.  2,  128.  b. 
Hart.  39,  40.  42.     des  Steines  edel- 


keit Barl.  42,  7.  234,  39.  din  geburt 
und  diu  edelkeit  Trist.  5025.  diu 
schoene  und  din  edelkeit  Trist.  9657. 
sine  edelkeit  mgst.  1,  27,  26. 

5  edele  (ahd.  adalju  Graff  I,  144^ 
swv.  mache  edel,  sus  ist  e;  mir  un- 
ma?re  wer  din  voter  wäre,  sö  edelet 
dich  din  tugent  sö,  da;  ich  din  bin 
ze  herren  frö  Erec  4457.     e;  liebet 

10  liebe,  und  edelt  muot  Trist.  174.  da; 
knappe  nie  von  hovescheit  und  von 
edeles  herzen  art  ba;  noch  schöner 
gedelt  wart  Trist.  2260.  rlllchea  her- 
zen tugent  edelt  ba;  danne  alle  friunde 

15  üf  erden  MS.  2,  201.  b.  swa  herren 
muot  ist  sö  behuot  da;  sin  gewalt  mer 
tugent  luot,  der  edelt  sich  und  ouch 
sin  bluot  Frl.  97,  18.  da  von  sint 
wip  geedelt  MS.  H.  3,  436.  a. 

20  unedele  swv.  werde  unedel,  ich 
schilte  an  der  weit  da;  ir  bernde  fruht 
unedelt  alle  zlt  MS.  2,  122.  a.  sit 
da;  der  edeln  veter  kint  von  hohem 
adel  gunedelt  sint  MS.  2,  129.  a. 

25      cntedelc  «er.  mache  unedel  Mart.  26 . 
Adkr  —  (ahd.  adara  Gr.  2,  52.  123. 
Graff  I,  156J.  ptur.  ädere  und  ädern 
1 .  eigentlich,    a)  toi  allgemeinen,  jedes 
unter  der  haut  liegende  gefäß  des  leibes, 

30  muskel,  sehne,  nerv:  so  übersetzen  glossen 
c  e  r  v  i  x  halsader.  Schmeller  b.  wb.  1,27. 
die  adare  sich  zesamine  chrumphen,  danen 
begunde  er  limphin  Genes,  fundgr.  48, 
17,21.   ir  arme  unde  ir  hande  waren 

35  ädern  unde  vel  haut  und  knochen,  wie 
wir  jetzt  sagen  würden.  En.  2731.  der 
finger  der  Uolrich  bei  einer  tjoste  aus 
der  band  gestochen  wird,  an  einer  Ader 
hie  fronend.  108,  18.    vgl.  mgst.  I,  12, 

40    27.  70,  26.    b)  insbesondere,  puls-  so- 
wohl als  blutader.    die  ädern  begrtfen 
als  arzt  den  puls  fühlen  MS.  2,  23.  b 
dem  künege  ist  diu  ader  geslagen  =  er 
hat  gelA;en  Herb.  1 982.    den  was  al- 

45  meistie  h);en  zer  Ädr  od  sus  zem  verhe 
W.  Wh.  449,  2.  in  einem  läge  er  ze 
ader  lie;  Trist.  15121.  sin  ader  brach 
im  üf  Trist.  15195.  da;  ich  mit  rie- 
men  Uhler  Iwunge  einen  stein,  da;  man 

50    im  an  der  Ader  lie;e  bluot  MS.  2,  1  64.  b. 
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dar,  ich  den  muot  an  iuch  verdene  und 
al  mins  herzen  Ader  Engelh.  2313.  2 
bildlich,    a)  macht,  getcatt.  daz,  riebe 
alli?  biklrte  sin  gewwfine  in  sin  eigi- 
nin  Ädere  Anno  685.    er  ziuhet  dir  üsj  5 
din  Ader,  und  erwischet  dich  sin  haut 
(hrtn.  75.    b)  den  ädern  ähnliches,  ein 
brunne  da  mitten  enspranc.    Uber  allen 
den  walt  sine  Adern  klungen  Herb.  2 1 89. 
du  (Maria)  bist  ein  vliezend  Ader  aller  10 
höhen  mildekheit  g.  sm.  524. 

burnider  quellader.  du  (Maria) 
bist  diu  lebinde  burnadre  Ulan.  Maßm. 
•293.    fundgr.  2,  221  ,  4. 

halsäder  nacken,  cercir,  torus.  sunt.  15 
3,56.  19,  28.   Schneller  1,  27.  da^ 
selbe  liut  wider  mich  harter  halsAdern 
ist  Cdurae  cervicis  exod.  32,  9)  a.  te- 

kraft  äder  pulsader.  stner  kraftAdern  20 
slac  Barl.  188,  27. 

pfarrAder  Ochsenziemer.  Oberlin 
1202. 

scnadcr  nervtts,  arieria.  Schmeller 
3,  252.  25 

sparrAdcr       krampfader .  parir 
(Schmeller  3,  574^.  disen  henke  ich  in  die 
wide  bt  den  sparrAdern  sin  Helmbr.  1 25 1 . 
adjöt     deus  adjüt  gott  stehe  mir  bei 

=  durch  got  Tri*/.  3136.  30 
\DMiRAT  $tm.  der  titel  des  chalifen: 
im  Titurel  steht  (21,89.  22,  13)  da- 
für atinerat,  altinerAt,  (vielleicht  st.  in 
m  ;u  lesen),  swer  den  keiserllchen  na- 
men  hAt,  den  die  heiden  nennent  ad-  35 
mirAt,  derst  ouch  vogt  ze  Baldac.  Tcr- 
ramÄr  der  beider  pllac  W.  Wh.  434,  1. 
437,  26.  Tit.  21,89.  22,13.  29,92. 
tgl.  bAruc. 

admirälinne  (atlinerAlinne)  stf.  ge-  40 
mahlin  desChaUfen.  Tit.  22.  21.  29,  42. 

AüfEME     X.  TIOM. 

tMuxAHtT     Stadt  in   Nörlant,  berühmt 
tregen  ihrer  pfelle.  W.  Wh.  125,  12. 
175,  7 .    Terrameres  beer  erhalt  ron  4f, 
da  lebensmittel  447,  27. 

tttAI.TER     S.  APFEL. 

Kwvf.  stem.  1 .  der  äffe  (simia  Haupts  zeit- 
sehr.  5,  415.  ahd.  affo)  er,  wolle  ein 
äffe  über  einen  s«  Jf.V.  H.  3.  16.  h.   r.uo  50 


dem  fuhs  ein  äffe  sprach  '  friunl  min 
hinder  hAt  kein  dach'  MS.  2,  20 1 .  b.  den 
äffen  vAhet  sin  schin  in  dem  Spiegel 
MS.  1,  84.  a.  im  gent  diu  ougen  umbe 
als  einem  äffen  Walt  her  82,  20.  2. 
trop.  ein  mensch,  der  durch  seine  dumm- 
heil den  leuten  tum  spotte  dient,  di 
muniebe  unde  di  paffen  di  muchle  ich 
ouch  zaffen  Hartm.  gl.  1805.  reh- 
ter  äffe,  nu  sich,  du  unwirdest  dich 
Erec  5451.  swer  al  die  liute  äffen  wil 
der  wirt  vil  lihte  ein  äffen  spil  Vrid. 
83,  5.  sus  macht  er  mannen  äffen 
Amis  1499.  ich  wirde  ein  rehter  äffe 
Stricker  kl.  ged.  s.  1 3.  swer  lebt  An  vre 
in  frier  wal  der  wirt  den  werden  schiere 
unwert  und  hüset  in  der  äffen  tal  MS. 
2)  254.  b  (in  dem  Affental  Winsbeke 
45,  7.  tgl.  Haupt  sm  d.  st.),  si  sint  0/, 
der  äffen  tal  MS.  H.  3,  213.  b  die 
wlten  schuohe  langen  sint  gBr  ung-e- 
schaffen,  und  spricht  man,  er  sült  äffen 
vAhen  der  si  an  treit  (um  äffen  wi  fan- 
gen, stellt  man  ihn™  schuhe  hin,  dir 

können)  Ls.  3,  424.  vgl.  fragm.  2*.  « 

hontaflV  sirm.  eine  ort  backtrerk. 
Frisch  1,  469.  a.   Schmeller  1,  31. 

ostcrafle  sirm.  ein  österman  der 
sich  auf  eine  thörichte  weise  betragt. 
Helbl.  I  ,  453. 

allen  bore,  aflfental  s.  das  wette 
wort. 

affin  110  (ahd.  affnna  Graff  1,  159. 
ad.  bt.  1,  349)  stf.  affin  Stricker  s.  39 

äffe  hie  ade.  auf  eine  thörichte  weise. 
so  let  er  affehte  Herb.  16550. 

affeelieli    adj.  thoricht.   Mart.  22. 

a neulich,  effenlich  adj.  thöricht. 
solt  ich  nach  rösen  riten,  ert  düht  mich 
effenlich  roseng.  54.  halp  ditz  half» 
jen/,  ist  effenlich  Renner  17901. 

äfft*  11  hei t  stf.  thorheit.  waz,  helfen 
sine  tage  den  niemer  affenheit  bevilt 
MS.  2,  12.  b.  c;  dunket  mich  ein  af- 
fenheit dar,  du  will  geliehen  mir  fragm. 
6.  a.  din  torensin  mit  affenheit  niur 
narren  win  dir  schenket  Frl.  1 64,  12 
rgl.  Pass.  176,91.  Marleg.  24,  170. 
mt/st.  I,  334,  39. 
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cffc     (prät.  afle  und  efte,  pari,  ge- 
geeffetj    swv.  mache  zum 
min  troum  hAt  mich  geffet 
(reiftet  A.}  Iw.  135.    du  wart  aber 
irveffet  der  gief  Reinh.  f.  866.    si  wur- 
den des  dtt  graffei  IF.   IFA.  399.  2. 
da  hast  dich  selben  gaffet  a.  ».  3,  201. 
Ml  ir  uns  habet  geaffet  (.'beschaffet) 
Stricker  7,  79.  —  da;  sd  die  herren 
effet  ir  MS.  2,  119.  a.    die  jaherren 
aftVnt  f/u>r  sprechen  gute  handschriften 
für  effenl)  die  herreo  Vrid.  50,  5.  83,  5. 
mit  Iroumen  die  mich  effen  (:  treffen) 
üben  sl.  488.    swa  valscher  Up  miC 
siner  trüge  die  minne  warnet  effen  troj. 
2438.   wiltu  ouch  mich  effen  Pass.  208. 
24.  die  iuch  effent  tag  und  naht  Dioklet. 
4997.  —    die  eften  des  Volkes  rauot 
Pass.  305 ,  87.    also  hefte  (statt  afte 
oder  efte^  diu  vrowe  ir  man  Koloez. 
141. 

iiugeaflrt  adj.  Iä;  dich  selbe  un- 
gaffel  betriege,  äffe  dich  nicht  selbst 
MS.  2,  124.  a. 


narren,  si  lat  witze  und  richtuom  sich 
knndecltchen  treffen  und  alsö  vaste  cr- 
<  effen  troj.  17.  c. 

Tcreffc  swv.  übertölpele,  si  duhte 
in  ir  sinne,  si  bete;  wol  geschaffet  und 
er  war  gar  veraffet  fragm.  23.  a. 

afle  swv.  1.  werde  zum  narren. 
2.  mache  zum  narren,  vgl.  ich  effe. 
Cr.  1,955  muß  näher  geprüft  werden. 

veraffc  su-o.  1.  verliere  ganz  und 
gar  den  verstand,  mit  ir  saht  si  fiie- 
*en  kan,  da;  min  muot  sö  gar  veraf- 
fet, da;  er  anders  niht  enschaffet,  wan 
da;  er  si  kapft-t  an  MS.  1,  89.  a.  do  be- 
kunde si  wol  kiesen  da;  er  an  si  vereffet 
( besser  veraffet)  was  fragm.  1 9.  c.  auch 
fragm.  23.  a  könnte  hierher  gestellt  wer- 
den. 2  transit  ?  ob  wir  veraffen  (veref- 
fen?)  unser  jugrnl  unsere  Jugend  auf  eine 
iho richte  weise  hinbringen  Renner  6629. 
ifTiatMis  ein  fürst  im  ge folge  des  kö- 
miges Gramoflanz  Pan'.  724,  12. 
Arrmurs  von  Amantassin,  et»  herzog 
tm  gefolgt  von  Feirefir..  Part.  770,  30. 
.IrrnuMrs    von  Cliliers,  ein  fürst  im  ge- 


folge  des  königes  Gramoflanz  Porz.  707, 
2.  721,  8. 

Akkrica  eines  ton  den  drin  teilen  der 
erden  Pan.  496,  4.  der  herzöge  Far- 
5    jelastis  von  Affricke  Pari.  770,  3. 

Akra,  eine  heilige,  früher  eine  große 
Sünderin  Barl.  387.  Marje  Magdal£ne 
und  Affer  leiten  hin  wlplicher  brcede- 
keit  gelust  g.  sm.  811.  822. 

10  AKTE     SWV.  S.  AMTE. 

after  (ahd.  aftarj.  dieses  mit  abe  tu 
demselben  stamme  gehörige  wort  er- 
scheint I.  als  adv.  hinten,  wirdet  da; 
pferd  nfter  ü;e  verstoln  hinten  aus  dem 

15  hofe  gestohlen  OberL  II.  als  präposi- 
tion,  nach  1.  mit  gen.  in  beziehung 
tu)  auf  räum  nach,  hinter,  ich  ld;e 
dich  after  min  Gen.  Fundgr.  2,  72,25. 
b)  auf  zeit,  after  des  er  iemmer  hanch 

20  Gen.  fundgr.  2,  48,  16.  kumet  after 
des  niht  mere  fundgr.  1,  35,  28.  da; 
in  nicmer  mg  after  des  gedursten  mae 
Maßm.  denkm.  108.  a.  aneg.  18,  79. 
Freib.  stadtr.  1,  78,  82.    2.  mit  dat. 

25  in  beziehung  a)  auf  räum,  einem  be- 
reits ahd.  sprachgebrauche  gemäß  be- 
zeichnet die  präp.  after  eine  dem  bo- 
den  parallel  laufende  richtung  des  We- 
ges, in  welchem  falle  es  dem  heutigen 

30  >über  gleich  kommt,  wie  dieses  noch 
in  der  redensart  'über  feld  gehen  ge- 
braucht wird,  suochen  after  dero  bürg 
in  ga;;en  unte  in  stra;eu  Witter.  21,  27. 
die  leichtfertige  Dina  gieng  after  gouwe 

35  dei  lantwlb  scowen  Gen.  fgr.  49,  30. 
Alexanders  holden  vuoren  wttene  irre 
after  lande  fundgr.  1,  252.  trdÄnl  vuo- 
ren vil  wltene  after  lande  fundgr.  1 , 
253.    hie  veret  after  lande  der  rou- 

40  ba?re  Alexander  Lampr.  Alex.  3844.  des 
wurde  after  lande  gebreitet  iuwer  scande 
lAmpr.  6007.  e;  gienc  sich  after  lande 
der  guote  herre  sante  Johannes  fundgr. 
1,  344.—  vorzüglich  häufig  in  Veld. 

45  En.  ein  nuere  das  aflcr  lande  sal  gan, 
da;  wtten  after  lande  gtt  2092,  10474. 
nn  ist  after  lande  min  lasier  vil  nuere 
2413.  vil  wite  er  die  brieve  sande 
mit  boten  after  lande  4495.  Evander 

50    dd  sande  boten  after  lande  über  tac 
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und  über  naht  6233.  da;  er  bolen 
sande  nach  sinen  mannen  alter  lande 
8381.  sine  boten  er  dd  sande  mit 
brieven  after  lande  zuo  allen  den  rieben 
12557.  diu  nuere  ritterschaft  die  er 
besande  wile  aller  lande  4513.  swi; 
man  der  boten  sande  mit  den  meren 
after  lande  kl.  2946.  H.  (2969  über 
lant).  Chaldei  heritin  after  lantin  Anno 
173.  er  vuor  after  lantin  unz  er  der 
werlt  ende  bekante  Anno  206.  dö  die 
kuonen  beide  versuochten  after  velde 
mit  bluotigen  »werten  pf.  K.  222,  32. 
er  bekunde  se  after  velde  jagen  Karl 
67.  a.  si  liezen  sich  jagen  after  walde 
her  und  dar  En.  4762.  ich  wil  after 
wege  varn  gegen  Eneam  En.  8813. 
die  Troycr  sluoc  si  alter  wege  wol 
eine  halbe  mile  En.  8835.  Flore  der 
reit  alter  wege  Flore  1 1 .  b.  vgl.  Eracl. 
2182.  hU  in  uns  after  wegen  tragen 
Nib.  2200,  2  (2202,  4  tragen  hinnen), 
nu  vuoren  after  wegen  Gudr.  918.  2. 
der  di  giene  after  wegen  Pass.  34,  1. 
da;  bluot  wa?te  alter  dem  werde  über 
die  insel  hin  Trist.  6934.  er  gie  hin- 
nen unt  ennen  after  paradises  wunnen 
Gem.  fdgr.  2.  19,  29.  b)  auf  zeit,  after 
Nd£s  Übe  Genes,  fundgr.  2,  29,  36. 
c)  auf  Verhältnis:  gemäß,  after  iro 
michelun  ubeli  stA;  sie  u;  N.  5,  11. 
3.  mit  aecnsative  (tgl.  Graff  1 ,  186^.  da; 
was  after  mitten  t*c  En.  7822.  7401. 
er  sluoc  einen  slac  dar :  dd  sluoc  er 
zwene  after  ein  Herb.  5653.  tnsent 
phile  alter  ein  hinter  einander  Herb. 
11741.  4.  mit  instrumentalis.  after  diu 
nachdem,  nachher  Genes,  fdgr.  2,49.21. 

afterdtne,  aftererbe,  afterkal, 
afterköae,  afterkome,  afterkunat, 
afterreit,  aftcrmalc,  afterriime, 
aftcrwetlc  *.  das  weile  wort. 
>  bafter  adv.  außer,  ausgenommen 
(bl  und  after).  da;  solirhe  obgenantc 
gude  allis;  dynstes  fryhe  sint  geyn  den 
gerichtis  hrrn,  bafTtir  wa;  sy  den  ge- 
richlis  hern  von  bedc  woyn  dynen  wol- 
den  Gr.  w.  1.  357 
Agatyrsjkxte  ortsname.  von  Agatyrsjcntc 
wart  nie  be;;er  pfellc  brüht  Porz.  687.12. 


ack  fags.  ogu,  franz.  affuce)  stf.  im  mhd. 
nur  als  die  erste  hiilfte  con  a  g  e  I  *  t  e  r 
vorkommend,  ahd.  agalaslra.  ajre  scheint 
die  species,  elstcr  das  genus  zu  bezeich- 
5  nett.  vgl.  eisler.  in  Schwaben  heißt 
dieser  vogel  agclstur  (Schmid  \'IJ,  in 
der  Schweiz  «gerste.  agerlsche.  airret- 
sche  (Stalder  i,92J:  vgl.  die  verschie- 
denen abweichungen  der  hs.  zu  Vrid. 

10  142,21.  SchmeUer  1,35.  Tobler  Ap- 
penz.  sprachsch.  18.  Gr.  1,  684.  2,  133. 
134.367.  3,379  und  Wackernagel  im 
worterb.  zum  leseb.  IX.  welcher  an  ahd. 
galstar  mubergesang,  altn.  gala  singen, 

15  erinnert.  —  ein  agelster  sprach  Vrid. 
142,21.  agelstern  varwe  schwarz  und 
weiß,  und  so  bild  des  bösen  und  guten 
Porz.  1,  6.  vgl.  57,  27.  Morolf'l,  811. 
er  truoc  agelstern  mal  Porz.  748,  7. 

20  ein  rech  da;  was  als  ein  agelster  vech 
V.  Trist.  555. 

agfcleie  f.  die  e Ister.  fragm.  I  5.  r. 
a.  w.  2 ,  16  heißt  die  ehter,  grün, 
weiß,  schwarz,  weil  ihre  eier  also 

25    sie  selbst  in  ihrer  ersten  nestalt  grün 


AGKLKIK     S.  AGE. 

acei.eik,  aclkir    f.  eine  pflanze,  paliurus 
sunt.  12,  52.  ramnus  ebd.  14,  71.  an- 
30    cusa  ebd.  54,  42.  calcatrippa  ebd.  56.  I . 
Agelki    5.  Aglei. 

agelei;k  (ahd.  akalei;i  Graff  1 ,  131.  Gr. 
2,  'Vl'l.J  stf.  eifer,  Schnelligkeit,  da; 
mit  agelei;e  ir  ieclich  gewinne  als  er 

35    soldc  swa;  so  er  ichles  wolde  gr.  Rud. 
16.    zu  agelei;e  Herb.  16635 
afjcleigc  (ahd.  akalei;o  Graff  1,131. 
Gr.  2,  221.  222  J  adv.  eifrig,  schnell. 
—  dieses  im  ahd.  nicht  seltene  wort 

40  verschwindet  alhnälich  im  mhd.:  mnd. 
lautet  es  agclote.  —  diu  kinl  zoch  man 
mit  ^  ll;e .  sie  wuohsen  agelei;e  bi;  sie 
da;  swert  mohten  leiten  kchron.  68.  d. 
84.  d.    uns  nirhent  «celei/en  die  her- 

45  müeden  heledc  das.  70.  a.  do  gienc 
sie  agelei;c  unde  sagete  i;  ir  gesellen 
das.  73.  d.  dd  zouwete  ir  affelei;e 
das.  75.  h.  kftme  unt  aglei;e  aneg. 
19,64.    dd  vuor  er  agelri;e  dar  En. 

',0     1062.   der  quam  agelei;r  Herb.  10300 
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fuudyr.  1  ,  28.  a.  daz,  wajßer  enrun 
luat  ageleiz,e  Lanz.  457.  idoch  sluoc 
ageleqc  der  namelöse  tumbe  den  eitern 
rittet  urnbe  Lam.  2044.  da;  schaffet 
•rdeize  g.  frau  708. 

tULSTEB      S.  AGE. 

»ose  stf.  spreu,  abfall  von  ähren,  von 
flachs  u.  dgl.  (ahd.  agana,  goth.  ahana 
Graft  1,  132.  Gr.  2,  157.  275;.  pa- 
lea  agene  vel  helwe  sumerl.  42,  53. 
Käin  wolle  diegarbe  oppheren  mit  ehern 
jouch  mit  agenen  Genes,  fundgr.  2,  25, 
I!».  vo/arr  />»«/.  3,  58  ageren  s/eA/. 
ry*.  Gr.  w.  1 .  28.  2,  22.  —  eine  sprich- 
wörtliche redensort  scheint  zu  sein :  laz, 
üf  gan  agen  und  flahs  jetzt  mag  es 
kommen  tri>  es  will,  ich  bin  geborgen 
Ls.  2.  642. 

iCESTEI.*,   ACETSTEIK,  ACHSTK1N      S.  STEIN. 

Ace*  ein  meisterdiep  Tit.  27,  290.  vgl 
a.  w.  t,  31. 

age^e,  Ace^el    s.  ciz,ze. 

Aclei  Aquiltja.  ich  fuor  durch  Frlül  üz, 
für  Aglei  Part.  496,  21.  der  patriarc 
von  Agley,  im  kriege  mit  Venedig.  W. 
Wh.  241,  1. 

Acmese.  Acres,  Agjie  frauenname.  Ulan. 
1036.  6ei/r.  168.  ISese  beitr.  184 
scheint  derselbe  abgekürzte  name  tu  sein. 

hauptzüge  aus  dem  leben  der  h. 
Agnes  s.  litan.  1036. 

(von  dem  franz.  acre,  aigre  mit- 
teilet!, agrestaj  eine  ort  brühe  aus 
obst.  in  kleine  goltva;  man  nam,  als 
leslicher  spise  zam,  salssen,  pfeffer, 
airras  Park.  238,  25.  reeepte  zu  einem 
agraz,  s.  buch  von  guter  speise  13.  14. 

Ä  GREIFE      SWV.  S.  GRH-'g. 

AgremotI*,  Acremi'stin    ein  kleines  land 
im  Asien   bei  einem  flösse  im  lande 
des  priesier  Johannes  Tit.  40,  341; 
Wolfram  Pars.  71,11  zufolge  am  Cau- 
rasus.    In  diesem  lande  lag  ein  bren- 
nender berg ,  in  welchem  Salamander 
dte  kostbaren  weißen  pfelie  webten,  vgl. 
pfelle.    daher  sagt  Sigune  von  Schto- 
natulander  mir  git  sin  mlnne  hilze  als 
Agreaantin  dem  wurme  Salamander  W. 
Tit.  121,  4.     Aus  diesem  berge  kamen 
feurige  ritter,  so  enählt  Trevrizent  Part. 


496,  9:  ich  tet  vil  rieher  Ijosle  schin 
vor  dem  berc  ze  Agreraontfu,  swer  ein- 
halp  wil  ir  tjoste  han,  dfl  komenl 
flurige  man :  anderhalp  si  brinnent  niht, 
5  swaz,  man  dä  tjosliure  siht,  und  Feire- 
fiz  Pan.  812,  19:  ich  stach  vor  Agre- 
munlin  gein  eime  riter  fiurln :  wan  min 
kurstt  Salamander,  aspinde  min  schilt  der 
ander,  ich  wa?r  verbrunnen  von  der  tjost. 

10  Poydwiz  erstritt  vor  diesem  berge  ein 
roß  W.  Wh.  421,  1.  —  Der  berg  ge- 
hörte der  mutier  der  königin  Jafite, 
Wigal.  7440.  Pan.  770,  7  wird  ein 
herzöge  Lippidins  von  Agremontin  er- 

15    wähnt.  W.  Wh.  349.  12  verspricht  Ter- 
ramer  dem  kimig  Josweiz,,  die  von  Hip- 
pipotilicün  unz  an  Agremunlin  silzent, 
die  müe^en  sin  diensthaft  diner  kröne. 
Acrifpe    geogr.  name.    der  künec  Lid- 

20    damus  von  Agrippe  Pan.  770,  4. 
ahk    stf.  fluß,  wasser  (goth.  ahva,  ahd. 
aha  Graff  1 ,  1 1 0^.    do  giengen  0z,  der 
ahe  siben  kuo  rade  Genes,  fundgr.  2. 
60,  1.    da  was  ein  flizunder  swebel, 

25  der  tet  ein  ahe  vil  gröz.  Tund.  48,  45. 
dtk  diu  ahe  von  dem  sewe  ran  Ijtnz. 
7140.  dar  üz,  rinnt  ein  ahe  clär  Lam. 
7049.  do  der  künec  Artus  ze  der 
ahe  kam  ebd.  7079.  vgl.  7056.  s.  auch 

30    Schmeller,  1,  16.  17. 

aligane,  aherunst,  akrunst  s.  das 
zweite  wort. 
—  ah    ableitungssitbe  s.  Gr.  2,  316  f. 

AUER,  AUER     S.  EHER. 

35AHEARtx  der  baruc,  admirfit  ze  Baldac. 
Gahmuret,  so  wie  auch  Schionatulander 
kämpfen  in  seinem  beere;  als  der  er- 
st ere  in  einer  schlackt  geblieben  war, 
wird  er  nicht  nur  mit  kristenlichem  rehle 

40    bestauet,  sondern  Ahkarln  stiftet  noch 
überdieß  ein  kloster  und  messen  für 
ihn.  W.  Tit.  40,  2.  W.  Wh.  45,  16.  73, 
23.  vgl.  Tit.  22,  66.  23,  141.  vgl.  baruc: 
AhkarIn,  AearIh,  AcearIn  ein  nachkomme 

45  des  eben  genannten,  könig  von  Marroch, 
Terrameres  bundesgenosse ,  an  dessen 
hofe  er  auch,  wie  es  scheint,  ein  hof- 
amt  bekleidete,  W.  Wh.  73.  19.  96,  7. 
236,  19.  357.  I . 

30  4lll.ES      S.    ACH.  * 
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aiiors     stm.  ahorn.   a.  w.  3,  23*2.  Hoffm.  i 
sumerl.  03,  33. 

ahörneii    adj.  ron  ahorn.  Grieth, 
pred.  1,  10. 
[aiise,  cons,  aHskn    nr.  490.  Gr.  2,  44.]  5 
ron  diesem  rerlorenen  roltworte  stammt: 

ahsc  stf.  arhse  Hoffm.  sumerl.  2.  49. 

cbse  swv.  ich  achse,  gebe  die  achse. 
wie  der  himel  gcehset  ist  MS.  2,  173.  a. 
tngu; ,  wandet,  na?he,  verre  ich  hin  10 
gehset  allen  Spören  Frl.  FL.  17,  26. 

ahsel  stf.  achtel,  schulter  (Gr.  2,106. 
3,  403.J  er  was  drler  eilen  breit  eneben 
siner  absei  pf.  K.  60,  1 9.  den  ahsilun  du 
unter  setzist,  so  du  unter  bürde  suiz-  15 
zist  Gen.  fgr.  2,  79,  30.  (Irr  lewe  zarte 
im  cleit  unde  brflt  von  den  ahsein  her  abe. 
Iw.  189.  da;  scha?felin  truoc  er  nf  der 
ahsel  sin  Barl.  109,32.  arme  und  ah- 
sele  beide  die  helen  breite  weide  Trist.  20 
6703.  mit  smielendem  munde  si  über 
ahsel  sach  Mb.  423,2.  1696,3.  die 
schilte  wurden  dÄ  genomen  ze  ahsel, 
do  man  st  sach  komen  Gerh.  3625. 
sin  gcwalt  üf  siner  ahsel  ist  gezalt  25 
Barl.  67,  36  (nach  Jesaias  9,  6).  — 
die  ahscle  in  der  bildlichen  dar  Stellung 
der  Verwandtschaftsgrade  die  geschwi- 
ster  Berth.  449. 

attsclbein,  ahsclhart ,  atiselrot-  30 
len,  ahsclwit    s.  das  zweite  tcort. 

iicliscnc,  uohsc    swf.  die  achsel- 
höhle  (ahd.  uohasa,  uohsana  Graff  1, 
146^,   noch  in  Baiem  gewöhnlich  s. 
Schneller  1,19.    diu  (vüe?elln)  wil  35 
ich  erwermen  under  beiden  uohseii  min 
MS.  2,  116.  b.    so  sol  er  stap  undr 
Ohsen  han  Reinh.  f.  s.  330.    mit  raan- 
llcher  hcnde  da;  sper  er  under  de 
uohsen  twanc  (so  zu  lesen)  Dietr.  36.  a.  40 
diu  aper  wurden  gezuckel  under  die 
uohsen  gedrucket  Dietr.  91.  a. 
Ahsim,  Assim  geographischer  name.  künec 
Plnel  von  Ahsim  W.  Wh.  255,4.  341. 
8.  362,  9.  —  er  wünschte  in  von  im  45 
ze  Känach,  od  ze  Assim,  in  die- hilze 
ze  AlamansurA,  od  widr  ze  Scandinavia 
(gleich  dem  jetzigen  'ich  wollte  du  wä- 
rest wo  der  pfeffer  wachst  )  W.  IVA. 
141,  12.  30 


IT  acht,  die  cardinaluthl.  1.  ohne 
(lexion  aht  wahlel  in  den  sac  Maßmann, 
denkm.  109.  2.  ßectiert.  a)  ahte,  ahte 
oder  ehte.  neutr.  ahliu.  —  st.  ahte  wurde 
auch  ehte  gesprochen  und  gereimt  (Gr. 

1,  334.)  verre  von  sinn  ahle  scharn 
W.  Wh.  56.  28.  ohne  subst.  si  kör- 
ten gein  den  ahlen  H.  Trist.  6200. 
si  giengen  harte  rehte  für  den  wirt  al 
ehte  Parz.  233,  26.  uns  git  vor  ahte 
porten  strit  Part.  30,  18.  vür  die  an- 
dern ähte  Pan.  31,  14.  ahte  ka?se 
Part.  190,  12.  er  hie;  dise  ähte  füe- 
ren  hin  W.  Wh.  47,  14.  un;  an  die  »hl 
die  sint  gevaugeu  W.  Wh.  50,  9.  Mun- 
schoye  schriren  dise  ehte  (:  rehte)  W.  Wh. 
415,  14.  nu  sint  dise  ahte  u;  Willehalms 
gestallte  das.  418,  12.  wan  dise  ahte 
W.  Wh.  258,  30.  het  ich  ir  ehte  MS. 

2,  129.  b.  wol  ahte  tage  unde  ahte 
naht  Trist.  2435.  innerhalp  den  ahte 
lagen  Trist.  3407.  b)  ahtowe.  er 
hienc  ahtowe  MS.  2,  234.  a. 

Hhtzehcn,  ahzchcn    s.  zehes. 
ahzec    *.  zec  unter  zehek. 
ahtcckc,  ahUöiimic  s.  das  zweite 
wort. 

ahte,  ahtode  die  Ordinalzahl,  der 
ahte  tac  Iw.  114.  Part.  280.  7.  610, 
19.  der  ahte  ist  für  wir  min  kiiit 
W.  Wh.  260,  16.  Berhtram  selb  ahte 
W.  Wh.  259,  25.  bi;  an  N66  sclbahto 
Mar.  hitnmelf.  42.  der  ahtode  MS.  2, 
176.  b.  240.  a.  Mart.  248,  260.  an 
dem  ahtodem  tage  fundgr.  2,  128,  20. 

aht  f.  die  octate  eines  kirchlichen 
festes  Oberl.  1 1 . 

-  aht  '  diese  zur  bildung  ron  adj.  ver- 
wandte silbe  lautet  im  mhd.  nur  noch 
selten  aht.  häufiger  oht,  am  häufigsten 
ehl,  iht.  sie  scheint  mit  dem  ach  in 
albernach  m.  w.  so  wie  mit  dem  fol- 
genden subst.  ahte  art  zu  derselben 
wurzel  zu  gehören,  sie  bedeutet,  daß 
etwas  einer  gewissen  art  oder  classe 
beizuzählen  oder  zu  rergleichen  ist,  und 
erinnert  an  das  lat.  -aceus  (argilla- 
ceus  etc.)  s.  bartoht ,  hoveroht.  ho- 
ckereht,  reideloht,  reideleht,  rcese- 
loht,    ro»seleht,   neteleht.  runzeloht, 
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sehibelehl .  snabelaht  (an  deo  snabel- 
ahten :  vol  ahten),  sprikelcht,  striTcht, 
sUtkoht .  swibelehl ,  töreht ,  triuteloht 
liialeleht,  velweloht,  weggeht,  wesereht, 
srltächzabeleht,  zinzeleht.  (Gr.  2,  279/  5 
4irc  KUt  (ahd.  ahta  Graff  I,  108)  stf. 
I  aufmerksame  erwägung ;  daraus  eilt- 

&jjf*t  /J  ^29S<$iOÄa^    tff*e*Ä£S^  ^    ^^^^  ^  ^  ^  ^  ff  * 

verfahren ;   mutkmaßlicher  Überschlag. 
gol  der  wei;  mtn  herze  wo],  min  adle  jo 
und  ininen  willen  Maria  79.    da;  ich 
maoler  werden  schol,  da;  ist  in  miner 
ahle  wol  Äana  172.    in  der  ahte  min 
rie  icA  £&?«6e  Frf.  2,  13.    si  nam  e; 
io   ir  ahte,    wie  da;  werden  mehle  15 
Maria  109.    Josep  begunde  kiesen  und 
gedenken  in  siner  ahle  war  er  kören 
mehle  Maria  163.     ich  wil  mich  ö; 
der  ahle  lan  ich  will  mich  nicht  in  an- 
schlag  bringen   Erec  1049.     üz  der  20 
ahle  sin  Erec  6477.   si  hele  e;  in  ir 
ahle  vil  gerne  da  zuo  braht  da;  niwan 
Halene  al  eine  den  lip  dä  hele  lan 
Mb.  8442.  H.    des  wart  vil  manger 
»labte  sin  gedinge  und  sin  ahte  a.  Heinr.  23 
168.    da  beeret  gro;iu  ahte  ;no,  wie 
er  dem  Übe  so  getuo  da;  in  diu  werll 
prise  büchl.  2,  183.    min  ahte  ist  niht 
mere  wan  wiech  dir  müge  gefüegen  etc. 
büchl  1,  726.    da;  er  mit  zouberlicher  30 
aht  ir  aller  wisheit  übervaht  troj.  7.  a. 
nieman  hat  Sünden  also  vil  man  vinde 
ir  mit  ahte  ein  zil,  daß  man  nicht  be- 
rechnen könnte  wie  viel  Barl.  106,31. 
.si  het  ic  mit  ahte  der  Gudrunen  Up  35 
solle  ze  Normanie  bt  Hartmuote  erwär- 
men Gudr.  742 ,  3.    er  sa;  in  trüre 
und  in  trahte  unde  ersüfle  fi;er  ahle 
ohne  daran  zu  denken  Trist.  15798.— 
wesse  ich  wie  ich  mich  gebarte  da  von  40 
si  min  ahte  neme  MS.  2,  159.  b.  aht 
haben,  gewinnen  Of  etw.    der  üf  mich 
kein  ahte  hat  he.  293.  Yrid.  102,  11. 
der  nie  kein  ahte  üf  mich  gewan  Iw. 
294.    der  nie  ahte  gewan  üf  dehein  45 
tre  büchl.  1,  756.    ahte  gewinnen  ze 
etw.    da;  ir  ze  manslahte  immer  ge- 
winnet  ahle    Trist.  10398.     an  aller 
svnden  ahle  ohne  rücksicht  auf  Sünden, 
»renn  ihrer  auch  noch  so  viele  wären  g.  50 


AHTE 

sm.  1285.  bes.  in  hinsieht  auf  mut- 
maßliclie  bestimmung  einer  zahl  oder 
eines  maßes.  diu  zal  ist  flz  der  ahte 
Maria  220.  done  künde  niemen  wi;- 
;en  wol  des  volkes  aht  die  zahl  der 
leute  angeben  IS'ib.  1316,  2.  da;  ich 
niht  ahte  uüil  wi;;en  kan  miner  sünt- 
lichen  schulde  Gregor.  2785.  wa;  da 
liute  erstürbe,  wer  künde  des  wi;;en 
aht  Gudr.  1 444 ,  3.  als  ich  si  in 
der  ahte  hän  wol  anderthalp  hundert 
rilter  guol  frauend.  94 ,  28.  ir  golt 
da;  gap  sö  grözen  glast,  da;  im  der 
ahte  gebrast  wie  vil  ir  aller  mehle  sin 
Karl  45.  b.  cleinöt  ü;  der  ahle  von 
golde  und  von  gewande  Lant.  8900. 
siner  diemuot  was"  niht  ahte  Servat. 
679.  sin  mint  in  u;  der  ahte  Law. 
1862.  üz  der  ahle  slarc  Unz.  3968 
—  scheene  Grieth,  pred.  1,  8.  —  wol 
Frl.  FL.  14,  5.  starcliche  Q;  der  ahte 
Law.  6547.  2.  stand,  läge  in  der 
man  sich  befindet,  art  und  weise.  — 
art  und  ahte  stehen  nicht  selten  neben 
einander,  so  wie  sie  im  leben  gar  oft 
cerschwistert  sind,  sie  versahen  sich 
gotes  iu  mennisken  ahte ,  der  in  wol 
genaden  mähte  Maria  202.  des  obe- 
risten  tugent  und  maht  gezeigel  dir 
wol  die  aht  wie  im  da;  mügelichc  si 
Maria  1  1 0.  stüende  mir  min  ahle  und 
min  guot  als  e;  andern  vrouwen  tuot 
Iw.  92.  ich  het  gerne  vräge  iwer  ahte 
unde  der  mage  Iw.  232  (in  sibbn  joh 
in  ahtu  0.  1,  1,  88).  nu  twanc  in 
des  sin  ahte  beidiu  der  hunger  unt  sin 
art  die  läge  in  der  er  sich  befand  Iw. 
1 48.  wan  sö  ich  in  der  werlt  ie  me* 
guoter  wibe  mac  gespehen,  als  ich  der 
ahle  kan  ersehen  ...  büchl.  1,  1494. 
unser  ahle  stat  gellch  Er.  3821.  minne, 
du  bist  alze  manger  slahte :  gar  alle 
schribar  künden  nimer  volschriben  din 
art  noch  dln  ahle  \V.  Tit.  49.  4.  dö 
schreip  des  Kindes  muoter  an  sö  si 
meisle  mahle  von  des  landes  ahte  Greg. 
129.  junc  man  in  swelher  aht  du  bist 
)Yaltlter  22,  33.  si  heteu  gerne  ver- 
nomen  sin  dinc  und  sin  ahte  Trist.  3087. 
er  was  in  sla?ter  trabte,   mit  wie  ge- 
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ftieger  ahle  er  urloup  gemeine  Trisi. 
8154.  dd  wolde  ich  vil  gewis  sin  du 
wärest  einer  ahte  von  festem  stets 
sich  treu  bleibendem  Charakter,  nu  bislu 
zweier  slahte  bald  so,  bald  so  a.  w.  5 
3,  227.  der  ist  in  lören  aht  gemuot 
MS.  2,  256.  a.  er  w«re  riler  oder 
kneht,  in  weler  ahte  der  man  st  v.  d. 
pfenn.  67.  kultern  von  richer  ahte 
Porz.  565,  20.  iu  tugenllicher  aht=  10 
tugenlliche  MS.  2,  253.  b.  (Winsbeke 
31,  8).  in  kreftelicher  aht=kreftecltche 
MS.  2,  255.  a.  ---  mit  der  präpos.  nach: 
in  Verhältnis  zu.  got  hele  dem  mei- 
ner geben  nach  slner  (des  meiers)  ahte  15 
ein  reine;  leben  a.  Heinr.  295.  ein 
koufman,  der  wol  näch  slner  ahte  kan 
der  werlde  leben  schöne  unde  wol 
Trist.  3098.  nu  bit  ir  unser  herre 
krist  nach  ir  ahle  ein  kleine;  leben  in  20 
ir  kintheit  geben  Wigal  3643.  si  be- 
ten sich  in  rieh  gewant  gekleidet  raa- 
niger  slahte,  iegellche  näch  ir  ahte 
Wigal.  4103.  ein  ieslich  dinc  muo; 
triuwe  haben  unt  reht  nach  stnen  ah-  25 
ten  Frl.  122,  6. 

alitic  adj.  von  hohem  ansehen,  nie- 
man  was  sö  mahtic  so  riche  noch  sö 
ahtic  erne  müese  den  zins  geben  Ma- 
ria 159.    ir  lob  ist  sö  ahtic,  ir  gnade  30 
also  mahtic  Maria  117. 

ansehen,   ich  wäre  vil  ze  unehtec  und 
dar  zuo  vil  gar  ze  kranc,  da;  immer 
solle  min  gedanc  Of  iuwer  tohter  sich  35 
gewenen  Engelh.  3736. 

ahtbere,  ahteba-rc  adj.  achtungs- 
tterth.  i  e;n  ist  nibt  ahtbere  da;  er  ihl 
dihten  kan  Herb.  18453.  iwer  man 
enwas  weder  sö  edel  noch  sö  rieh,  sö  40 
starc  noch  sö  waMllch  noch  sö  ahte- 
bare  JSrec  6245.  e;  were  et  schade 
ob  ich  verlür  sus  ahtbaren  gesellen 
Airs.  516,  1.  diu  gäbe  was  ahtbvre 
Helbl.  8,  423.  45 

ahlbsere  stev.  mache  ahtbare.  ir 
sollet  iueh  und  iuwer  riche  ahtba?ren 
unde  heren  Trist.  6077. 

ahte    Qahd.  ahtöm)  gebe  acht,  über- 
lege, sinne  aus,  schlage  an  (niemals  50 


aber  'achte.  rerehre\  daher  auch  kein 
"verachte  im  heutigen  sinne),  st  be- 
funden ahten  under  in  zwein,  da;  he. 
81.  si  ahte  in  ir  muote  ,  wa;  si  dar 
umbe  tele  /it.  210.  ahtent  ob  natüre 
iht  ze  schaflene  habe  MS.  2,  180.  a. 
wir  suln  ahten  gerne  da;  si  iu  zeiner 
triulinne  werde  Gudr.  211,4.  abt 
eben  gib  genau  acht  Boner.  48,  98.  der 
ahle  da;  diu  sünd  zersteert  werde  Boner. 
22,  46.  28,  4.  72,  84.  —  mit  genit.  er 
He;  in  ligen  und  ahte  stn  niht  H.  Trist. 
6115.  wie  si  beliben  sollen  des  ahten  si 
mit  den  jungelingen  Gudr.  908,  4.  — 
mit  accus,  dln  ere  unt  dln  gemach  welle 
wir  mit  dir  ahten  Maria  92.  die  sde;e 
der  worte  er  böt  und  ahte  den  bittern 
töl  loug-cnliclie  in  dem  muote  Maria 
206.  ern  ahte  weder  man  noch  wlp 
niuwan  Öf  stn  selbes  lip  ho.  124.  ir 
sult  da;  ahten  schiere,  da;  ich  Nib. 
511,1.  dö  er  alle;  sunder  ahte ,  ir 
har,  ir  stirne  u.  w.  Trist.  922.  2754. 
3576.  10596.  dö  i;  geahtet  was  al- 
sus  da;  verwandelet  was  min  nanu- 
(so  ausgesonnen)  Lampr.  Alex.  61.  b. 
ich  ahtiu  sö  gelÄn  phlege  sö  ich  aller 
beste  kan  (sinne  aus,  richte  ein)  kindh. 
Jes.  87,  51.  da;  ir  sö  spaHiu  leid i ra- 
unt sus  getanen  helinc  ftf  leit  und  ah- 
tet  (ausdenket)  Trist.  14731.  stahlen 
ir  sache  nach  dem  husrite  berechneten 
sie,  schlugen  sie  an  he.  240.  als  e; 
dö  geahtet  wart  antjeschlagen,  geschätzt 
wurde  Wigal.  3276.  dö  ahten  si  für 
tüsent  pfunt  da;  gereite  Wigal.  4035. 
an  der  zal  ahten  mitzählen,  tn  anschitui 
bringen  WigoL  10441.  man  ahte  bi 
den  Schilden  wie  vil  ir  mühte  sin  Gudr. 
1104,  1.  niemen  ahte  mir  gen  guote 
fröide  und  fröide  riehen  muot  schlage 

cf^tfi  tifli    &0    Ii  O  f A  &£c»   fodtf*  • 

239.  des  wlsheit  ahtich  zeime  spilc, 
da;  man  'diu  wihtel'  hat  genant  er- 
scheint mir  gleich  einem  spiele  MS.  1, 
157.  a.  dö  wart  gedröt  und  gebrogt, 
c;n  künde  nieman  gablet  hin  gott  weiß 
wie  viel  Karl  95.  a.  der  tiuvele  ist 
sö  vil,  da;  si  alle  dise  werlt  niht  mühte 
volle  ahlen  ihre  rolle  zahl  angeben  Bert. 
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223.    mit  präpos.  man  gibt,  wes  ich 
»hl  an  ir  MS.  2,  1 89  a.  ahten  of  die  heide 
ES.  1.  26.  a.    er  ahte  of  wafen  /».  12. 
ich  f nahte  niht  uf  min  leben  Iw.  34.  124. 
ick  ahte  ür  mundes  minne  niht  ein  ei  5 
MS.  1.45.a.   aht  üf  die  züngeitere  niht  Ä 
Winsbeke  9,  10.  —  ahlet  umbe  die  0;- 
virt  fw.  227.    dar  si  lützel  umbe  af- 
leot  Dntt.  1,  304.    mit  adv.  dar  ahlent 
jene  vil  kleine  Waith.  61,  16.  si  ahten  10 
harte  kleine  wa;  man  da  sach  der  veigen 
Guar.  790.  3.  —    statt  des  adv.  kleine 
verdm   manche  Substantive  gebraucht 
am  oder  om,  bast,  ber,  blat,  minzen  blat. 
böne,  brame,  bröt,  halbe;  brot,ei,  halbe;  15 
ei.  bcese;  ei.  har,  spil,  strö,  swam,  wicke 
x.  diese  Wörter.  —  e  5  ahtet  mich, 
es  macht  mich  ahten,  gilt  mir,  kümmert 
mich,    da;  lat  iuch  ahten  ringe  Mb. 
158,  1.    er,  ahtet  mich  vil  ringe  swa;  20 
si  nn  weinen  getuot  Nib.  942,  4.  höhe 
stuont  sin  mnot,  in  ahte  harte  ringe,  er 
verxerte  micbel  guot  Gudr.  180,2.  wie 
aht  inch  sö  ringe  der  fürste  Dietrich  Bit. 
130.—  da?  ahten  — so  michel  was  23 
der  widerschin,  da;  er  ahten  tie  ze- 
hant  Karl  45,  6. 

afte    swv.  dialect.  st.  ahte  (so  wie 
umgekehrt  ahter  st.  allerg,    manige  re- 
den drane  haftent  dar  si  lfltzcl  umbe  30 
aftent  Diut.  1,304.    Gedichte  des  XU. 
jahrh.  von  Maßmann  1,  1,  24. 

erabte  swv.  gebe  genau  die  zahl 
an  .-  derst  dft  belegen  alsö  vil  da;  c; 
niemen  künde  erahten  W.  Wh.  256,  3.  35 
ich  wil  die  Sterne  mit  der  zal  ervehten 
und  ertrahten  t  man  künde  erahten  die 
beide  die  da  lagen  Geo.  55.  a. 

geahte,  (fahle  strr.  —  mit  acc. 
da?  er  si  mit  nihte  geahten  ne  mähte.  40 
überschlagen  wie  viel  ihrer  wären  pf 
hwmr.  119.  13.  wer  möhte  da;  ge- 
ahten überschlagen,  genau  angeben,  wa; 
si  scheener  raa?re  sageten  Lanz.  6616. 
da;  gedanc  noch  mundes  wort  mac  43 
ganten  slner  wunder  ort  Vrid.  14,  1. 
ze  etw.  swa;  ieman  künde  ertrahten 
ze  wonschelebene  gabten  Trist.  16876. 

volahte,  Tolleahte    swv.  gebe  die 
rolle  zahl  an.     grö;en  mort  si  taten  50 


AHTE 

an  den  snabelahlen :  da;  kan  nieman 
volahlen  Ernst  32.  b.  der  tiuvele  ist 
sö  vil ,  da;  si  alliu  disiu  werlt  niht 
möhte  volleahten  Bert.  223.  da;  cn- 
kan  nieman  volle  ahten  myst.  1,  77,  16. 
ite,  «DTK  (ahd.  ahtfuj  prät.  ähle  swv. 
verfolge,  setze  in  im  frieden,  ächte  (Gr. 
2,  207J,-  in  der  Altern  spräche  mit 
genit.  später  mit  accus,  so  »htc  der 
viant  sele  mine  und  gevahe  sie  Windb. 
ps.  18.  errette  mich  von  den  tehlen- 
ten  min  das.  118.  si  ahten  ir  muoter 
der  heiligen  Christenheit  Diut.  3,  30  - 
vil  sere  er  des  vleisches  Ahle  da;  der 
geist  genade  funde  Sem.  3284.  man 
aditet  unser  Legs.  pred.  15,  34.  —  wer 
»htet  si  danne  Offen  reht  MS.  1,60.  b. 
unschuldic  will  ir  ehlent  (:  vehtent)  MS. 
2,  238.  a.  wes  sehtes  du  mich  Legs, 
pred.  82.  30.  32. 

diircharhte  swv.  verfolge,  mit  grim 
mikheite  durcha?hten  Silo.   179.  860. 
wie  Aman  si  und  ir  vriunde  durchähte 
Grieth,  pred.  1,  120. 

durcliaehtcr  stm.  Verfolger,  durch- 
a?hter  der  cristenheit  Barl.  77,  40.  Clos. 
ehr  an.  1  3.  Züricher  jahrb.  43.  —  der 
morder  und  der  durcha>hler  Griesh.  pred. 
1,  167.  vgl.  ebd.  16. 

dnrehsehtunge  stf.  Verfolgung  Marl. 
4.    Züricher  jahrb.  43. 

verahte,  verachte  swv.  erkläre  in 
die  acht,  schwsp.  157.  Haltaus  1830. 

achter  stm.  1.  derjenige,  welcher 
den  andern  verfolgt,  der  feind.  vgl. 
d  i  u  ä  h  t  e.  der  heilige  erist,  des  fthtare 
du  bist  pf.  Kuonr.  155,  2.  ein  »hier 
hei;ct  mort  Waith.  26,  16.  als  gein 
einem  a?hta?re  (der  die  Straße  unsicher 
macht)  Porz.  284, 8.  Conrat  von  Mar- 
burc,  ein  ehter  ketzerie  mit  strenger 
jagerle  Diut.  1,  392.  —  Legs.  pred.  77, 
35.  82,  2.  83,  5.  2.  der  in  der  acht 
ist.  als  ein  a?hta?re  da;  lant  rümen  myst. 
1 ,  343, 19.  es  sol  nieman  dhainen  offnen 
a?hter  in  den  gerichten  entweder  hfisen 
noch  hofen  Gr.  w.  1 , 200.  vgl  Haltaus  1 5. 

ahersehter  stm.  derjenige,  welcher 
zum  zweiten  male  in  die  acht  erklärt 
ist.  s.  Haltaus  2. 
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ahtcrinnc  stf.  gegnerin ,  feindin. 
diu  ebterinne  der  minne  Trist.  18042. 

sektmigc  stf.  I .  feindliche  Verfol- 
gung gest.  Rmn.  148.  2.  frohndienst. 
achtung  thuQ  Gr.  e,  2,  480. 

äbtc,  achte  stf.  1.  feindliches  ver- 
folgen, strafe,  ir  seilte  vlouc  iu  da; 
laut  die  Christen  wurden  allenthalben 
verfolgt  kaiserchr.  38.  b.  (got,  der 
die  krislen)  vil  schöne  brabte  uz  der 
beiden  ahte  Diut.  2,5.  Sihest.  60.  da; 
ers  gedachte,  da;  er  mir  lasters  ehte 
werte  Pan.  528,  14. 


ich  was  in  minnen  ahte  (:  brühte),  und 
ir  gevungen  gar  MS.  2 ,  20.  b.  da; 
vil  lülzcl  der  genas  die  er  in  sine  abte 
nam  Bit.  8.  a.  ich  bin  in  goles  ehte 
komen :  diu  selde  hat  mich  gar  Ver- 
lan Karl  95.  a.  da;  du  gebunden  bist 
zchant  vor  gole  in  krefteclicher  abt 
Winsbeke  53,  4.  sö  was  in  spotes 
abte  der  niht  wan  einen  brahle  Law. 
3178.  ich  bestüend  e  tüsent  riter  dan 
ich  des  todes  ahte  verdult  in  disem 
bähte  Lam.  1783.  die  er  von  tödes 
ahte  gewaltcc  Qz  der  helle  brach  Pass. 
104,  91.  vgl.  ehendas.  181,  64.  dö 
si  des  tödes  ahte  solt  ane  schulde  han 
getragen  troj.  179.  a.  sus  wuochert 
diu  ehte  (:  brachte)  Ls.  2,  158.  u; 
des  alten  fluoches  ehte  Grimm  aven- 
thtre  klopft  15.  2.  acht  (vgl.  Grimms 
rechtsa.  s.  732.)  da  wer  mfn  bester 
Iröst  beide  ze  ahte  und  ze  banne  MS. 
1,  1.  a.  swer  driu  dinc  bedachte  der 
v  er  mite  gotes  ehte  Vrid.  22,  1 3.  war 
ich  in  k eisers  ehte:  bnehte  Vrid,  129, 
9.  die  waren  in  des  keisers  ehte 
Serval.  2729.  da;  in  der  pabst  in  sin 
Ahl  nam  und  tet  in  ouch  in  den  ban 
Haupts  ieitschr.  5, 268.  ze  banne  tuou, 
in  die  ahte  tuon,  elos  und  rehtelös  sa- 
gen Berth.  13.  ze  fihte  tuon  Reinh.f. 
1631.  sun,  ahte  ist  ouch  ein  bitter 
krut  #S.2,255.b.  (ehte  Winsbeke  55, 
1).  die  ritter  die  durch  ir  schulde  in 
sfner  des  königes  ehte  waren  6  g.  Gerh. 
6217.  der  ban  unde  ehte  sint  ein  töt 
des  Hbes  unt  der  sele  gar  .  .  .  swer 
von  dem  banne  in  die 


I .  a.  wie  man  min  da  gedachte,  ob  mich 
min  vrowe  xe  ehte  oder  ze  banne  bete 
bräht  frauend.  32.  c.  ze  ehte  bieten 
Gudr.  313,1.  in  ehte  bieten  Gudr.  416, 
5  1 .  er  envürhlet  die  ahte  noch  den  ban 
MS.  H.  3,  429.  a.  ahte  und  ban  wer- 
den fast  sprichwörtlich  mit  einander 
verbunden,  ohne  daß  jedoch  ein  streu  - 
t/er  unterschied  zwischen  weltlicher  ithtr 
10  und  geistlichem  banne  beständig  beob- 
achtet wird:  vgl.  MS.  2,  255.  a.  b 
frauend.  144,25.  3.  frohndienst.  ein 
jetweder  geerbter  gmeinsman  soll  zu  B. 
geben  in  die  acht,  daselbst  korn  schnei- 
15    den  Gr.  w.  2,  113. 

aheralite      stf.    wiederholte  älilc 
Haltaus.     der  in  wider  breht  in  des 
tiuwels  abereht  Helbt.  8,  1012. 

Iiofälitc      ausschließliche  grimdhe- 
20    rechtiyinujy  die  »um  herrenhof  gehört. 
wir  weisen  unserm  ehrw.  hern  seine 
hoffachlen  nnd  wiesen  durch  auss  frei 
Cr.  w.  2,  258. 

underaktc    stf.  niederer  grad  der 
25    acht  Oberl.  1854. 

alitsiiitcr,  ahtetac     s.  unter  dem 
zweiten  wort. 

«kteeiieh    adj.  der  ähtecllche  bau 
Marl.  4.    der  gotes  ehtecKcher 
30    Barl.  174,8.  dulten  ehtecliche 
das.  267,  36. 

«ehtesal  stn.  Verfolgung,  strafe, 
vgl.  sal.  wir  süln  billicbe  ebtesal  dole 
kaiserchr.  12.  c.  dd  breite  sich  des 
35  künigis  ehtesal  das.  37.  d.  die  abgole 
gewunnen  ehtesal  von  den  getouften 
Servat.  185.  da;  in  ir  voget  niht  wolde 
la;en  eru  tele  grö;  ehtesal  das.  2907. 

ADY     S.  ACH. 

40akambk    der  abfatt  bei  dem  schwingen  des 
fiachses  s.  kahp. 
AkarIn    s.  AukarIn. 

Äkkrs    Jean  tfAcre.   Vrid.  154  164. 
verdienet  Äkers  künecrich  MS.  2,  1 74.  b 
45    Aken  diu  ist  söhte  rieh  Vrid.  155,23. 
aköskh    albernes  Schwalten,  s.  ich  kösk. 
äkust    s.  ich  KirSK. 

al    adj.  all.    1.  unflectirt  (Gr.  4,  484J. 
al  ir  muot  Iw.  145.    al  iuwer  swere 
50    Iw.  222.    desn  were  nn  al  vergeben 
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Iw.  34.  des  fröit  sich  herze  unde  al 
der  Up  MS.  1,  76.  a.  —  kert  e;  niht 
al  an  gemach,  al  da;  lant.  al  mtn  ere 
fo.  109.  141.  181. —  al  ir  vrouwen 
allen  ihren  frauen  Iw.  74.  al  diu  zi-  5 
nierde  dtn  W.  Wh.  64,  1.    Über  al 

alt),  da/,  g|  bluoten  über  al  ato  blute- 
ten he.  185.  42.  54.  120.  175.  229.  nü 
gerietens  aber  al  allen  insgesamt» t  Gre-  10 
gor.  2059.  ir  was  nach  der  rehten  zal 
vierzec  and  hundert  über  al  Erec  1696. 
7862.  er  was  bluotic  Über  al  über  und 
über  Erec  5422.  fünf  hundert  oder 
mere  im  Voigten  über  al  Nib.  1935,  2.  15 
ein  wort  sprach  er  über  al  au  alten  gr. 
ÄuodC.b.8.  Wigal  1542.  1723.2701. 
3717.  bi;  der  morgen  Ober  al  lohte 
über  die  ganze  gegend  Diut.  1.15.  die 
consule  über  al  Diut.  1,17.    da;  si  ze 

20 

babsle  über  al  einstimmig  den  herren 
na-meo  Süv.  526.    si  künden  guot  be- 
dinge hau  zno  sinen  witzen  über  al  alle 
mit  einander  Silo.  2781.     2.  fiectiert 
aller,  alliu,  alle;,  über  den  um-  25 
laut  in  elliu  s.  gr.  1,  745:  über  das 
statt  ellin  öfters  vorkommende  alle  W. 
Grimm  s  anmerk.  zu  Vrid.  s.  321.  nl 
sowohl  das  flectirte  als  das  unßectirte 
bedeutet    1.  irgend  ein.   dne  allen  dol  30 
Gfr.  I.  2,  47  (lobges.  90,  47 .)    flne  aller 
manne  mi lewist  Waith.  4,  24.    Ine  aller 
bände  trist  Greoor.  2479.    2.  jeder,  al 
den  tac  täglich  Lampr.  Alex.  6096.  Reinh. 
f.  2 0  6  9 .  allen  arc  e;  vertreip  Erec  5141.  35 
allen  tac  he.  108.    zaller  stnnt  Ar.  58. 
ob  allem  künne  Gfr.  I.  2,  47. —  alle;  mit 
darauf  folgendem  plural.     ulle;  da;  (U'i 
hell  geaa;  die  redten  sunder  da  ir  mnot 
Bit.  129  b  —  daß  al,  sei  es  fiectirt  oder  40 

ist  schwerlich  ;«  beteeisen,  vgl.  Gr.  4, 
740  und  Erec  5141.  allen  die  wir  hin  der 
getriwen  vriunde  Nib.  545,  3,  hangt  der 
genitie  von  han  ab,  so  wie  Iw.  131  ich  ^5 
hin  eiaer  salben,  tgl.  ich  habe.  3.  ganz, 
all.  da;  er  Tore  minnen  aller  bekunde 
prinnen  Gen.  fdgr.  2,  49, 33.  allen  den 
lac  he.  18.  allen  einen  tac  Ite.  214.  si 
nüese  ir  zorn  allen  lan  Iw.  69.    alle  50 
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wege  auf  alle  weise  Iw.  1 47.  a.  H.  309. 
alwec  immer  Boner  32,  35.  41,  1 1.  48, 
103.  54,  47.  alle  went  immer  Amur 
2452.  2481.  al  wer  Boner  54,  51.  tgl. 
s.  361.  —  Der  genit.  aller  dient  zur 
Verstärkung  des  superlatices  eines  adj. 
oder  ade.,  vor  dem  er  bald  mit,  bald 
ohne  subst.  steht,  aller  dirnkinde  beste 
Maria  50.  aller  fride  meiste  Mar.  195. 
aller  liute  beste  Iw.  225.  —  der  aller 
tiureste  man  he.  62.  an  dem  aller  jun- 
gisten  Maria  129.  er  reit  zaller  vorde- 
rost  Mb.  1466, 1.  aller  iegelieh,  aller 
tegelich  *.  lieh.  —  da;  im  der  prls  aller 
oftest  beleip  Iw.  118.  s.  die  adj.  und 
adv.  —  der  instrumentaus,  der  ahd.  a  1 1  ü 
lautet,  mhd.  —  wenigstens  in  der  alten 
Genesis  —  elliu,  später  alle,  scheint 
nur  nach  präpositionen  vorzukommen, 
und  zwar  a)  nach  in.  in  elliu  diu 
und  er  tete  so  he\e  er  guote  site  in 
allem  dem  was  er  that  Gen.  fdgr.  2.55, 
31.  got  gab  im  fransspuot  (1 .  framspuot) 
in  elliu  diu  und  er  bestuont  im  allem 
dem  was  er  unternahm  das.  55,  32.  b) 
nach  den  präpositionen  bet  oder  mit. 
sehr  oft  schwanken  die  handschriften 
zwischen  diesen  beiden  synonymen  prä- 
positionen, so  daß  in  vielen  fällen  schwer 
zu  entscheiden  ist ,  welche  von  beiden 
dem  Verfasser  angehört,  oder  dem  ab- 
schreiber.  da  nach  alter  weise  die  pra- 
position  mit  ihrem  casus  zusammen  ge- 
schrieben wird,  so  kann  das  gewohnli- 
che betalle ,  mitnlle  für  keinen  grund 
gelten,  diese  Wörter  für  zusammengesetzte 
anzusehen.  Ihre  bedeutung  ist  'g an  t- 
lic h,  ganz  und  gar.  als  er  bet 
alle  wa?r  verzagt,  ein  mtere  da;  bet 
alle  was  gelogen,  bet  alle  vertriben. 
bet  alle  enterben,  der  lewe  was  bet 
alle  rdt.  da;  ist  bet  alle  min  tot  En. 
1000.1091.4976.5352.  5763.  9984. 
—  betalle  hirlich  Lanz.  4103.  betalle 
ein  müelich  man  4982.  Porz.  112,  24 
muß  gelesen  werden:  allenthalben  sin 
begunden  schouwen.  nicht  nur  weil  alle 
handschriften  so  haben,  sondern  auch 
weil  betalle  Wolfram  weder  geläufig  zu 
sein  scheint,   noch  hier  passend  sein 
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würde.       lideclfchc  und  bet  alle  über- 
setzt libere  et  totaliler  in  einer  Urkunde 
vom  j.  1223,  die  Schilter  gloss.  s.  104 
anfuhrt.  —     Tristan    7019.  15593. 
18079.  nach  der  florent.  hs.  auch  9847.  5 
14231.  14234.  17553,  wo  die  Heidelb. 
hs.  mit  alle  hat.  troj.  1892.  6078. 1 1 480. 
—  al  bet  a\\e  Pass.  196,51.  En.  51.  a. 
nach  der  Beri  hs.,  nach  dem  drucke 
al  mit  alle.  —  mit  alle  kehr.  74.  d.  En.  10 
3210.  5870.  9882.  10084.   ho.  206. 
Pan.  38,  26.  680.  21.  Mb.  661,  2. 
Karl  26.  b.  Trist.  939.  2418.  3435. 
7620.  9847.  17755.   Wigal.  11118 
tgl.  s.  507,  sibensl.  9.  TheophiL  98  15 
Frl.  ML.  33,3.    al  mit  alle  En.  51.  a 
Ottoc.  278.  a.    Haupts  ztschr.  5,  451. 
must.  176,  3.    allcmitalle  ebd.  88,  21. 
156,  16.  (Gr.  1,451.  3,  106/ 

allenthalben,  algcnulit,  alment,  20 
algeriht,  in  alrihte,  allcvart,  cn 
alverte,  alzoßes  etc.   5.  die  weite 
halfle  dieser  Wörter. 

als,  alsaio,  alsö,  alsolch,  alsns 
s.  so,  sam  ,  sls.  25 

al  adv.  gam  und  gar.  dö  gebart 
er  rehte  al  diu  gelich  ganz  dem  gleich, 
ganz  so  Itc.  37.     dieses  ade.  al  steht 

kend    1 .  cor  adj.  *.  b.  al  bar,  al  blö;,  30 
al  eine,  al  miten,  al  gesunt,  nl  grüenc, 
al  röt,  al  war  s.  die  adj.    2.  cor  ade. 
albalde,  al  geliche,  al  gater,  algemeine, 
al  geselle,  al  lüle,  al  da,  al  hie,  al  so, 
al  umbe  s.  die  ade.    3.  cor  partic.  präs.  35 
al  bellende  Lampr.  Ales.  25.  b.  al  gernde 
W.  Tit.  116.  Pari.  43,  15.  487,  8.  al 
ritnde  Pan.  373,  15.    al  scheinende 
Porz.  33,  19.    al  schrinde  Porz.  247, 
13.    al  spehende  W.  Tit.  88,  2.    «1  40 
stende  Porz.  46,  8.  530,  21.    al  swi- 
gende  Trist.  15146.  al  swindelnde  Porz. 
690,6.   al  vallende  Porz.  174, 30.  ul 
weinde  Porz.  118,  18.  258,  24.  272,8. 
396,  27.  779,  24.  793,  30.  795,  20.  45 
W.  Wh.  61,29.  al  zogende  Airs.  390, 
12.    (Gr.  1,  1020.  2,  673;. 

al  conj.  obgleich,  al  si  in  de  bor 
ungelogen,  sie  sin  doch  Roth.  681.  al 
ne  waren  sie  niht  riche  sie  wärn  doch  50 


AL 

guole  knehte  En.  4563.  al  ne  imigit 
is  (/.  irs)  nit  gelouben  Lampr.  Aler.  67 
b.  si  ne  vorhtent  niht  ein  bast  uns  noch 
alle  di  im  leben ,  al  wolden  si  dar  zo 
streben  das.  72.  b.  al  sl  ich  niht  ein 
künegtn,  ich  wil  ouch  an  der  suone  sin 
Trist.  10535.    cgi  eine,  al  eine. 

alles  adverbialer  genitiv.  ganz  und 
gar  (Gr.  3,  90J.  nie  nehein  mau  sulhen 
gewalt  da  gwan  wen  er  allis  eine  Pilot. 
413.  cgi.  eine,  herre,  reiner  gol,  nu 
ist  alles  in  dime  gebot  der  werlde  tot 
und  ir  leben  Wigal.  3057.  wände  er 
sis  alles  widerstreit  Wigal.  3252.  Karl 
sich  alles  enthielt  Karl  16.  b.  alles 
(andere  als,  al)  anders  Trist.  9899.  so 
gewöhnlich  alles  und  noch  mehr  das 
remeinende  nalles,  im  ahd.  sind,  so  sel- 
ten sind  sie  im  mhd.  und  da  so  viele  hs.  s 
statt  z  schreiben ,  wie  dieß  auch  wohl 
Trist.  1095  der  fall  ist,  so  hat  man  um 
so  vorsichtiger  tu  sein,  ehe  man  für 
alles  entsc/teidet. 

alles  adverbialer  accus.  (Gr.  3,  1 00/ 
dieses  alle;  so  wie  der  wirkliche  accus. 
alle; ,  wird  von  spätem  schreibem  in 
allz  (als)  verkürzt  (da;  soltu  allz  er- 
Yurn  mir  frauend.  372,  4.  MS.  1,  157. 
a.  186.  a.  187.  a.  Boner)  und  ist  das 
im  oberdeutschen  so  gewöhnliche  (als  s. 
Schmeller's  wb.  42.  es  bedeutet  a)  den 
ganzen  weg  hin,  die  ganze  zeit  hin,  im- 
mer, da;  er  alle;  swigende  sa;  Iw. 
109.  wan  der  alle;  bt  im  sa;  he.  166. 
er  volgete  im  alle;  nach  Ad.  187.  e; 
vert  alle;  wol  noch  /«>.  240.  alle;  ge- 
gen der  wilde  sö  rihte  der  der  arme  sine 
wege  Gregor.  2592.  dort  muost  er 
.  alle;  hangen  die  naht  unz  an  den  tac 
Mb.  589.  b.  noch  stuont  alle;  Hagene 
hie  Ai6.  1491,  4.  alle;  houwende 
Mb.  2229,2.  mir  ist  swies  alle;  rösen 
trage  als  wenn  sie  immer  MS.  1,  3.  a. 
doch  sö  truret  alle;  mir  der  muot  MS. 
1.  59.a.  68.  b.  70.  b.  198  b.  Porz. 
307,  22.  377,  26.  581,  5.  Wigal. 
2446.  3376.  6263.  6799.  7174.  7503 
7Ws#.  2567.  2707.2713.  3527.  3575 
a.  w.  3,  177.  189.  b)  freilich,  schon. 
vriundes  komen  waere  alle;  guot  MS.  1, 
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79  a.  —  alle;  ane.  alle;  her, 
aUe;  hin  s.  das  zweite  wort. 

•Uich,  ällicli,  cllicli  adj.  allge- 
mein die  alltchen  wärheit  so  zu  lesen 
Hartm.  v.gl.  3634.  da;  was  ir  ellich 
«de  so  hielt  sie  es  durchgängig  Gregor. 
1739.  H.  Trist.  2952.  ein  ellich  site 
Loa».  2326.  ein  ellich  ma?re  ebd.  3342. 
Gera.  250.  ein  etlicher  ruof.  Senat. 
1348.  nach  sinem  ellichen  site  sprach 
er  Trist.  770.  ein  ellich  zenter  allge- 
meiner mittelpunct ,  MS.  2,  240.  a. 

alliclie  ,  ellichc ,  ellichen  ade. 
durchgängig,  insgesammt,  immer,  doch 
batens  ir  dise  6re  niht  etliche  alsö 
sere  weder  durch  reht  noch  durch  gol 
als  durch  Gurmunes  gebot  Trist.  (SO 08. 
e;  was  in  den  ziten  sile,  da;  man  des 
etliche  pflac  Trist.  12645.  von  riüern 
etliche  grö;  gedranc  kl.  4391  H.  vriut 
iueh  in  gol  ellichen  gaudete  in  domino 
semper  Leyser  pred.  10,  24.  12,  13. 
20,  28.  22,  29. 

allicheit,  ellechcit ,  (ellichhcit) 
stf.  allgemeinheit,  gesammtheit.  ein  el- 
lekeil der  heiligen  krislenheit  bihteb.  12. 
in  der  allicheit  der  nalure  leseb.  884,  33. 

alliiic,  alinc  adj.  ganz  unversehrt 
(tgl.  ahd.  alanc,  alonc,  olanc  Graff  I, 
222/  integer  alenger  vel  ganzer  sunt. 
10,48.  da;  alinge  glas  Haupt  zeitschr. 
2,  194. 

cllinclicbc  ade.  ganz  und  gar  Legs, 
pred.  71,  91. 

ai.-  adj. ,  das  in  der  frühem  spräche 
ander  bedeutete,  und  sich  nur  in  eilende, 
alswa ,  vielleicht  auch  in  aide  erhalten 
haL  s.  I a n t ,  s w A ,  aide,  war.  rgi 
ahd.  aii -  eli-  Graff  l,  223.  Gr.  2, 
628.  Lachmann  zu  Iw.  1584. 

il  stm.  aal.  sumerl.  39.  5.  zwei  lies 
stucke  Reinh.  677.  gebraten  a?le  Reinh. 
*>47.  dri;ic  a?le  Reinh.  757.  der  sich 
dem  man  windet  0;  der  hant  reht  als 
ein  il  Waith.  30,  24. 

*usa*da    ein  edelsiein.  Porz.  791,  19. 

»unsTKR  stn.  da;  liurc  alabasler,  wie  es 
scheint,  zum  einbalsamiren  der  leichname 
gebraucht,  pf.  Kuonr.  260,  29. 

UiFisz,  alefajz    stm.  dieses  worl  bedeu- 


U  ALBE 

tet  später  (7e«eö.  972,  6.  Hätzl.  2,  8,  96. 
56,  Ii.  12.  189)  übervortheilender  betrug, 
geldschneiderei  (all'  avanzo),  so  wie  auch 
Possenreißer  ei ;  aber  si  slahent  den  ala- 
5  fanz  Ls.  3,  394  wird  dadurch  nicht  ganz 
klar,  bei  Frisch  1 ,  1 7.  b.  findet  sich  der 
ausdmek,  den  alefanz  scldagen,  aber  ohne 
erklärung.  -  vgl.  Schneller  1 ,  40.  41. 
Alahö;    geographischer  name.  roisJoswö 

10    von  Alahö;  W.  Wh.  74,  25. 
Alamosirä  land  des  königs  Fausahrd  W. 
Wh.  255,8.  371,8.  447,  17,  unter  ei- 
nem heißen  himmelsstriclie  gelegen  141, 
3.    ein  pfelle  von  AI.  das.  248,  26. 

I5Al\mis    herzöge  von  Salarchjonle  Parz. 
770,  16.  30. 
alant    stm.   1 .  ein  fisch,  c  a  p  i  t  o  altd.  bl. 
1,350.  alenlc  sumerk  4,  3.   rgi  Frisch 
l,16.b.  2.  eine  pflanze,  ein  a,  enula, 

20    h  den  nun  sumerlat  22,  13.45.  56,59. 
61,60.64.66,1  1.  humula  das.  9,58 
AlAnus     name  einer  sagenhaften  person. 
wa;  feien  sach  Alanus  uf  der  glänzen 
gruo  Frl.  ML.  4,  2.     die  feie  die  Alä- 

25  niis  sach  das.  5,  l.  ftach  IS'ennius  p.  53 
ed.  Gunn  ist  Alanus  der  erste  mensch, 
der  mit  seinen  drei  söhnen  Hisicion, 
Armenon  und  Neugio  nach  Europa  kam ; 
tgl.  auch  das  gälische  gedieht,  welches 

30  Leo  in  Haupt's'zeitschr.  2,  534  mittheilt. 
Grimm  d.  mythol.  anliang  XX  VI  IL  doch 
ist  schwerlich  dieser  Alanus  mit  dem 
des  Frauenlob  identisch,  cgi.  Eltmüller 
zu  der  angefahrten  stelle. 

35  Alarm  geogr.  name.  könig  ron  AI.  Karl 
35  a 

AI.ASTEH      S.  LISTKR. 

ai.bk  stf.  die  alp,  nach  dem  jetzigen  schwei- 
zerischen sprachgebrauche,  ein  hoher, 

40  als  weide  betiutzter  berg.  vgl.  Stalder 
I,  97.  SchmeUer  I,  4«.  Kyöt  undc 
Manpßljöt  sö;en  zer  wilden  albe  klüsen, 
in  der  nachbarschafl  von  Pelrapeir  Parz. 
190,  22.   über  albe  kört  er  dö  Serrat. 

45  1075.  der  samil  0;  den  alben  was  kö- 
rnen dA  die  megde  sint  troj.  28.  b.  gen 
den  wilden  alben  Barl.  1  94,  38.  bi  dem 
Kinc  uf  dien  alben  MS.  2,  59.  5  uf 
den  höhen  alben  MS.  II.  3,419  b.  468 

50    g  b.    Renner  I  0241 . 
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albe  stf.  das  weiße  chorhemd  der  geist- 
lichen (alba),  vgl.  Schneller  1,46.  den 
p füllen  Fürsten  vor  stölen  swert,  vür  albe 
ein  plat  sint  in  erloubet  MS.  2,  240.  b. 
diu  albe  ist  wlt  und  lanc  bihteb.  77. 
da;  umbral  unt  diu  albe  Sertat.  491. 
mgst.  1,  239,  35. 

alb kl  stm.  ein  kleiner  fisch ,  tat.  albula, 
cyprinus  alburneus  L.  Stalder  1  ,  94. 
ein  albel  ist  be;;er  öf  dem  tisch  danne 
in  dem  wäge  ein  michel  viscb  Vrid. 
146,  13. 

alber  pappelbaum.  altd.  hl.  1,349.  Hoffm. 
sumerl.  45,  38.  Schneller  1,  48 

albornach  sin.  pappelgehölze.  (Gr. 
2,  313/  albernach  und  eine  linden  er 
da  sacli  W.  Wh.  49,  7. 

alberin  aaj.  von  päppeln,  alberina 
staba  Genes,  fdgr.  2,  44,  36.  alberin 
ruota  Grieth,  pred.  1,  10. 
albi;,  elbi;  stm.  schwan  a.  w.  3,  56.  57. 
60.  alsus  klage  ich  min  nöt  mit  sänge 
unz  an  den  töt,  alsam  der  elbi;  tuot 
beitr.  125.  er  het  gesungen  alsam  ein 
elbi;  g.  sm.  1975.  wie  wunderlichen 
töt  der  f&aix  und  der  elbi;  nemen  Ren- 
ner 19597.  —   sumerl.  5,  28.  Stald. 

2.  250. 

albis  stm.  nu mm us  albus,  weißpfen- 
nig,  eine  münze  Gr.  w.  3,  745.  Frisch 
1,  16.  c. 

alchamiste  swm.  alchymtst.  leseb.  I  060,  I  9. 
Alüa    Rolands  genmhlin  pf.  Kuonr.  296, 
6.  17. 

ALME,    ALU.    ALDEK      COHJ.    oder,  Sonst  (Gr. 

3,  60.  274.  277/  e;  sin  frowen  al- 
der  man  MS.  2,  l07.b.  owe  da;  ich; 
ie  gesach  ald  ie  sö  vil  zuoz  ime  ge- 
spracb  Waith.  67,  34.  der  muo; 
iemer  nötic  sin  ald  triegen  Waith.  8o, 
1 3.  er  muo;  mir  diu  lant  rumen  alder 
ich  geniete  mich  sin  MS.  1 ,  38.  b.  ir 
salt  minnen  mtnen  lip  ald  ich  bin  an 
fröiden  töt  MS.  1,  26.  a.  ine  gesehe 
vil  schiere  min  liep  alder  ich  bin  töt 
MS.  2,  107.  b.  wa;  sol  singen  oder 
sagen  alder  iht  des  höhera  muote  wol 
gezimct  MS.  I,  155.  a.  ritest  gerner 
eine  guldin  katzen  ald  einen  wunderli- 
chen Gerhart  Atzen  Waith.  82.  1 8.  wie 


nam  ab  er  min  dienest  ie  sö  trügelichen, 
ald  wa;  bestet  ze  löne  des  den  künic 
Waith.  26,  25.  ist  da;  guot  getan,  ald 
weist  du,  lieber  herre  got,  da;  ich  sö 
5  nötig  bin  MS.  2,  175.  a.  —  ich  wa?ne 
nieman  be;;er  wunne  vinden  aide  er- 
denken kunne  MS.  1,  36.  b.  deweder 
mäc  aide  man  Lanz.  2287.  weder  an 
guot  ald  an  getat  das.  1003.  -  das 

10    wort  ist  in  der  Schwei*  noch  gebräuch- 
lich (Stald.  1,95.  vgl.  Schneller  i ,  4&J 
und  gehört  zu  al  -- 
alde    adieu,    owe  leides  rieh  aide  wa; 
hast  an  mir  gerochen  ?  bitterer  abschied 

15    Ls.  1,  12.    ach  aarte;  liep,  ich  spriche 
'ald*1  Ls.  1,  91.     ich  sprach  zuo  im 
aide,  aldfi'  Ls.  2,  299.    ach  wie  ist  in 
sö  rehte  we  zuo  dem  sin  bule  spricht 
'aide*  Ls.3,  197.  nun  hin  aide  ze  guo- 

20    tem  heil  Herrn,  v.  Sachs.  36.  a.  vgl.adö. 
aldei    Stalder  1,  93  bemerkt,  daß  adei 
tf»  der  französischen  Schwei*  immer, 
allezeit  bedeute.     Nach  Tobler  (idioL 
15  und  25)  wird  ada  und  ftnda  imAp- 

25  penz.  in  gleichem  sinne  gebraucht,  es 
scheint  also  auf  'alle  tage'  zurück  zu 
weisen. 

jjujyßaldci  stm.  guckucky  der  in 
einem  fort  rufende  vogel?  im  gent  die 
30  ougen  umbe  als  einen  äffen,  er  ist  als 
ein  guggaldei  geschaffen  Waith.  82, 21 . 
vgl.  s.  1 98.  Simrock  übersetzt  'göckel- 
hahn. 

aldei  stm.  ein  bäurischer  tanz 
35  (vgl  ich  hoppcj  bei  Nithart.  zehant 
dö  wart  der  hoppaldei  gesprungen,  si 
vuoren  umbe  sam  die  wilden  bern  MS. 
H.  3,  198.  b.  dö  träten  si  den  h.  das. 
3,  236.  b.  er  sanc  den  niuwen  h.  das. 
40  223.  a.  hoppaldeies  pflegen  das.  282. 
b.  schiere  gieng  der  hoppaldei  durch 
ein  ander  mit  den  blö;en  klingen  das. 
221.  u. 

Wanaldei  shn.  welche  art  von  ge- 
45  sang  oder  tanz  ist  das  (vgl.  wanwise^  ? 
wolde  sin  die  vroidelösen  niht  an  mir 
vcrdrie;en,  sö  sungich  noch  den  vroide 
geraden  mlnen  wanaldci  MS.  2,  208.  b. 
MS.  //.  3,  234.  a. 
50  Ale  swf.  ahle  der  lederarbeiter.  ein  kur- 
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diwanier  wehen  scbuoch  nach  lobcliclicn 
wehen  tnac  niemer  wol  gemachen,  hat 
er  niht  alen  unde  borsl  troj.  1 17. 

jasmz     s.  ALAFAKZ. 

4UU8    *.  ich  lIbk. 

iujz  franz.  alle;,  si  sprechen!  'aleiz, 
unde  ril  in  din  lanf  Vrid.  155,  8. 

Almas.  AlmAn  Deutscher,  der  habest 
giht  'ich  han  »wen  Almän  under  eine 
kröne  brüht'  Waüh.  34.  7.  d&  ligent 
üf  dem  plane  die  stolzen  Alemane  Porz. 
67,  22.  Franzoyse  und  Alemane  W. 
Wh.  350,  7. 

Alsmaiuk,  Almähjk  Deutschland.  Trist. 
18449.  18452.  18606.  18614. 

ALEWfRK      S.  »LWiERK. 

Alexander  der  krieche,  durch  seine  kenntnis 
der  edelsieine  ausgezeichnet  Parz.  773.23. 

Alex  ander  der  gr.  Anno  14.  Lampr. 
Alexander,  frou  minne ,  ir  teilt  ouch 
iwern  var  Sürdamür  durch  Alexandern 
Parz.  586,27.  A.  vuor  durch  wunder 
an  des  meres  grünt  MS.  2,  138.  —  seine 
liehe  zu  Phillis  fragm.  17.  warnet  er 
möbte  vier  dinc  getuon.  diu  nieman  ge- 
loon  muhte  danne  got  al  eine  Berth.  296. 

Alexander  söhn  des  koniges  Purrel  W. 
Wh.  427,  8. 

Alexaxdria  diu  kleine,  nu  was  er  kö- 
rnen über  mer  der  gröze  kiinec  von 
Persja  in  die  kleinen  Alexandrja  Karl 
92.  b. 

AlexanbrIr  die  Stadt;  von  dem  baruc  bc- 
tagert  Parz.  18.  14.  die  ßabylöne  ver- 
suchen die  Stadt  zu  entsetzen  das.  21.21 
Gahmuret  ist  zu  AI.  in  des  Barockes 
ritterschaft  das.  106,  11.  pfelle  ge- 
worhl  z  Alexandrie  in  heidenschaft  das. 
261.  b.  i  Alexandrie  in  der  habe  W. 
Wh.  79,  17. 

»LE      S.  ALP. 

Alciufes    Kalife,  mit  dem  vorgesetzten 
artiket.  pf.  Kuonr.  80,  II.  104.  22.  s. 
die  anm.  von  W.  Grimm. 
Algorismi  s    ein  meßkunsder.  es  waren  so 
eieJe,  ob  Algorismus  lebendes  pflvge 
und  Abaguc  die  geomclri  kundeu ,  sie 
raren  kaum  im  stände  die  zahl  anzu- 
geben Tit.  15,  95. 
t uers     der  gTave  Aliers,   dem  graven 


Alierc ,  den  graven  Alleren  Itc.  130. 
143.  141. 

Alimkc:    geogr.  name.   rois  Embrons  voii 
Aliinec  W.  Wh.  74,  24. 
5  A  lisch  an  z    eine  große  ebene  in  der  nahe 
des  wa^ers  Larkanl  (zwischen  Ornn- 
sche  und  Alischanz  lag  ein  enger  paß 
Pitrt  punt  W.  Wh.  302,  I  :i) ;  das  Schlacht- 
feld, auf  welchem  erst  der  markgraf 
10    Wilhelm,   dann  Terramer  geschlagen 
wurde  W.  Wh.  10,  17.  12,  5.  19.  13, 
5.  20.  u.  w. 
AlIze    Schwester  des  kerniges  Hardi;,  ver- 
mählt mit  Lambckin,  dem  herzöge  von 
15    Hanouwc  und Brabant  Parz.  67,  26.  89,8. 
AlIzk    tochter  des  koniges  von  Frankreich 
Loys,  niclUe  des  markgr.  Willehalm  W. 
Wh.  154,  2.  157,  2.  160,3.  163,  II. 
174,  14.  175,  13.20.  187,7.  191,25. 
20    271,3.  284,11.21.285,15.18.  20 
418,  J5. 

Alkahrr    name  eines  der  sieben  planeten. 
uns  der  nächste  Alknmer  Pari.  782,  12. 

ALK  AR      S.  AR. 

25 Alkitkr    name  eines  der  sielten  planeten. 
der  sehste  heizet  Alkitir  Parz.  782,  12 

ALLER      S.  AL. 

allikre    swt.  stelle  gleich,    der  sich  so 
hrthe  gesetzel  hat  mit  sänge  in  meister 
30    singer  grät  da;  ein  durchgrundec  mei- 
sler niht  mit  im  muo;  kunst  «liieren 
amg.  s.  17. 
Alligafih  name  eines  der  sieben  planeten. 
der  fünfte  heizt  Alligafir  Parz.  782,  lo 
35  Alligi  es   geographischer  name.  rois  Hu- 
ste vou  Alli&ues  H'.  Wh.  74,  21. 
Almaret    name  eines  der  sieben  planeten. 

Parz.  782.  8. 
AlmarIn  name  eines  durch  seine  seiden - 
40  Stoffe  berühmten  ortes.  ein  borte  von 
Almartn,  gezicrel  mit  golde,  gesteine, 
Derlen,  als  ein  schappel  Tit.  10,  76. 
Haupt  ztschr.  5,  425. 

almarisch    in  almariske  siden  si  den 
45    herren  legeten  pf.  K.  260,  25.  von 
Almerischen  siden  truoc  man  rlche  pfelle 
dar  Karl  1 17.  b. 
almktIn    sim.  name  eines  edelsteines.  zwo 
sftle  warn  rublne .   zwo  almeline  Herb. 
50  10774. 
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Alhicem  name  des  schiaehlsclarcrtes  des 
bischofes  Turpin.  pf.  Kuonr.  232,  7. 

almiosen  stn.  almosen,  Unterstützung  der 
armen,  werke  der  barmherzigkeit  (Gr. 
1,  359?.  Gerh.  560.  der  alle;  din  al-  5 
muosen  treit  in  sinem  buosem  da;  du  ie 
begienge  Maria  39.  da;  gotllche  Ur- 
kunde lörte  uns  die  sünde  mit  dem  al- 
muosen  swenden  Barl.  133,  33.  126,  35. 
133,  13.  der  sendet  zc  gote  stn  al-  lo 
muosen:  buosen  troj.  165.C.  zum  al- 
muosen  gedihen  dahin  kommen,  daß 
man  ton  almosen  leben  muß  Bert.  338. 

almuoscnaerc    stm.  dieses  wort  be- 
zeichnet, gleich  dem  miUeüatein.  elec-  15 
mosynarius,    1.  den,  der  den  armen 
mit  almosen  unterstützt,    wan  da;  in 
der  abbet  nam  und  sin  almuosentere  ist, 
sö  müese  er  uns,  wi;;e  Krist,  anders 
undertanic  sin  Gregor.  1174.    almuo-  20 
sentere,  pilgerine  loufen  nach  st.  Jäcob 
elc.  und  sint  her  nach  wuocherer,  be- 
Irieger  wie  zuo  vor  Bert.  327.  2.  den, 
der  von  almosen  lebt,  solt  ich  den  pfaf- 
fen  raten  an  den  triuwen  min,  sö  spne-  25 
che  ir  hant  den  armen  zuo  'sfi  da;  ist 
din',  gedachten  da;  si  wären  ouch  durch 
got  almuosena>rc  Waith.  10,  28.  phi« 
gitiger,  wes  hilfest  du  disen  armen  go- 
tes  kindern  ?  du  hilfest  in,  da;  si  vollen  30 
zuo  almuosenaren  werden  müc;cn  Bert. 
128.    lä  mich  werden  vor  dir  ein  al- 
müesener  Maßm.  AL  s.  1 1 0.  b. 

almis?    durch  des  lants  not  und  des  hei- 
ligen reichs  almus  noch  scheflen  urtel  35 
Gr.  w.  2,  225. 

Almi  stkI  name  eines  der  sieben  plane ten. 
Im  Arabischen  fieißt  Jupiter  Muschtari 
(der  strahlende)  L.  Ideler  sternnamen 
s.  3 1 6.  der  snelle  Almustrt  Pari.  782,  7.  40 

alöb  aloe  —  g.  sm.  XXXIII,  30.  lign  aloß, 
der  rauch  davon  ein  Heilmittel  Porz. 
484,  17.  790,  7.  808,  13. 

alp,  alp  Cplw.  elbe,  auch  wie  es  scheint  da; 
alppfer.  elber  Herb.  756.  12836J  stm.  45 
1.  ein  boshafter,  neckender  geist  (tgl. 
Irische  elfenmärchen  übers,  durch  die 
brüder  Grimm  s.  LV.  und  Joe.  Grimms 
Mythologie  246  f41 1  ausg.  2).  elbe 
triegent  niht  so  vil  junge  und  alte  als  50 


ALP 

e;  (das  täuschende  versprechen)  mich 
tuot  swenne  e;  mich  betriegen  wil,  i 
herre  got  gip  mir  den  muot  da;  ich 
mich  dA  vür  gesegene  amg.  s.  2,  59. 
in  einer  anrede  an  gott.  du  mensch, 
du  ar,  du  lewe,  du  kalp,  got  unt  niht 
alp  amg.  s.  37.  b.  537.  das  triegen 
des  alpes  wurde  sprichwörtlich,  ich 
warne  die  elber  triegent  mich  Herb. 
756.  12836.  aUd.  bl.  1,  261.  swer 
sine  (Sylvesters)  helfe  suochet,  den 
triuget,  wei;got,  niht  der  alp  Diut.2, 
34,  und  so  ohne  zweifei  auch  zu  lesen 
Silv.  5199  sl  trücket.  da;  ir  immer 
des  jehet  uns  triege  der  alp  elfenmär- 
chen LVI.  dich  zoumet  ein  alp  das.  in 
bedühte,  da;  in  lihte  trüege  ein  alp 
das.  LVII.  die  mac  triegen  wol  der  alp 
Suochenw.  tOO.a.  Hiltebrand  sagt  zu 
Dietrich  von  Berne  sich  an  die  schö- 
nen Irouwen  geborn  von  dem  Rin  sitzent 
under  der  linden  und  spottent  alle  dfn, 
junc  und  alt  ze  mfilc,  si  spitzenl  al  ab 
dir;  si  sprechent  du  sist  ein  rehter  alf: 
da;  soltu  glouben  mir  gr.  Roseng.  25. 
a. —  des  bleib  er  niht  sö  tum  ein  alf 
so  einfältig  Pass.  277,  69.  2.  die  drü- 
ckende beängstigung ,  an  der  gewisse 
personen  im  schlafe  leiden,  und  die  dem 
mar,  der  nightmare,  wie  sie  englisch 
heißt,  zugeschrieben  wird,  der  alp  (in- 
eubus).  da;  ist  in  guot  für  den  alp 
a.  w.  2,  55.  den  der  alp  trüget  (d.i. 
drucket),  berouchet  er  sich  dristnnt 
mit  der  verbenam,  im  gewirret  nimmer 
niht  fgr.  1,  327,  18.  der  rouch  von 
der  holzwurz  verlribet  den  alp  oder 
ungehiuren  fundgr.  1,  358. 

Alberich,  Elberich  stm.  name 
eines  zwerges  Mb.  97,2.  463,  1.  1057, 
4.  Otnit  99  (Mone).  vgl  W.  Grimm  d. 
heldens.  408. 

El  begast    s.  gast. 

al  bleich    s.  LKir.ii. 

alf  adj.?  einfältig  (ton  elben  be- 
thörl?).  da  enwas  ouch  jener  nie  sö 
alf  Pass.  367,  6. 

elbe    stf.  die  elfe.    von  der  elbe 
wirt  entsehen  (behexet)  vil  maniger  man 
alsö  wart  ich  von  grö;er  liebe  entse-. 
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hen  ton  Morunge  (nb.  ein  niederdeut- 
scher dichter )  MS.  1,  50.  b. 

elbisch     adj.  aipartig;  durch  etfen- 
sp*k  verwirrt  und  geteuscht.    ein  elbi- 
«die;  as.    ich  sich  wol  da;  da  elbisch  5 
tat,  ein  elbisch  ungehiure.  elbische/, 
rctwäs.   *.   Grimm  mythol.  433.  ein 
elbisch  vüre  (vuore)  unde  ein  wan 
trufjbtld  und  wahn  Herb.  12836.  die 
vrowen  raseten  vor  in  da  in  elbischer  10 
»schouwe  Pass.  97,  15.   elvesce  wihte 
gL  jun.  340.  fundgr.  1,  365. 
41RÜ.1R    swf.  mandragoras,  die  pflanze. 
rgL  Joe.  Grimm  d.  mythol.  227  C376 
ausg.  2).     Müller  altd.  rel  54.  385.  15 
mandragora  alron  sumerl.  57,  58. 
alrünrinde  cortex  mandragorae  das. 
57,  58.    niaculon  alrün  das.  58,  9. 
alrünen  hei;it  er  virbern  kaiserchr.  12. 
b.  der  er  ist  Simon  der  tauberer  (Ap.  20 
gesch.  8,  9 ).    da;  mich  von  senfte  der 
alrünen  wart  slafen  Frl.  FL.  10,  26. 
sit,  wip,   der  süe;e  ersüe;en  vürba; 
reichet,  ouch,  alsam  der  alrOnen  glänz 
der  berendigen  vronwen  schranz,  ber-  25 
liehe  bürde  weichet  Frl.  ML.  15,  2. 
Man  scheint,  wie  Ettmuller  zu  dieser 
sielte    bemerkt ,    geglaubt    zu  haben, 
daß  der  Mandragoras  das  gebären  er- 
leichtere. 30 

»L>.   ALSO,  ALSOLCH,  ALSAM,  ALSCS      *.  SÖ, 
«AM,  StS. 

alt  adj.  was  den  umlaui  betrifft,  eltiu 
meit.  eltiu  ros,  so  sehe  man  die  fol- 
genden stellen,  und  Gr.  1,745;—  in  35 
hinsieht  auf  den  stamm  des  teortes,  Gr. 
2,  8  1.  alt,  sowohl  in  hinsieht  auf 
lehmszeit  uberfuittpt ,  als  besonders  im 
ue 'jmsatze  gegen  *jung\  er  het  ein 
*ch«neu  alten  Up  Iw.  237.  nach  sd  40 
alten  jaren  bei  so  hohem  alter  he.  237 . 
eins  alten  wibes  rat  he.  112.  der  wis- 
«age  was  alt  und  virne  troj.  33.  c.  der 
alte  got  Rother  4408.  cgi.  Grimm  my- 
thol. s.  19.  der  alte  satanas  Geo.  3376.  45 
3385.  tgl.  Grimm  mythol.  s.  941 .  junge 
und  alle  (so  wie  arme  und  riche,  man 
uode  vipj  jedermann.  —  mit  genilit. 
diu  kfcinen  kinl  von  ir  geburte  tages  alt 
MS.  2,  256.  b.    drier  jär  alt  Wigal.  50 


3703.  der  järe  unma;en  alt  troj.  90.  a. 
sprichw.  der  lange  lebet  der  wirt  alt 
Boner.  Ls.  3,  95.-  gedinge,  sorge, 
vlöhen  tuot  mich  vor  den  jflren  alt  MS. 

1 ,  1  54.  a.  —  fem.,  und  neutr.  des  plur. 
du  wirdest  niemer  eltiu  meit  um  deine 
jungfräuliche  ehre  wird  es  bald  ge- 
schehen sein  MS.  2,  119.  b.  eltiu  ros 
MS.  2,  226.  b.  compar.  Hanasses  wäre 
der  altere  Gen.  fgr.  2,  75,  34.  alter 
Iw.  212.  222.  266.  268.  253.  Pan. 
5,  10.  —  ir  elter  tohter  Porz.  352,  15 
tu  diesem  comparative  gehört  wahr- 
scheinlich auch  alter  vater  eltervater, 
großtater.  min  alder  vater  Läomedon 
Herb.  5943.  einen  eider  vater  das. 
1 7823.  1 7992.  superl.  der  altest  bruo- 
der  Pan.  5,  8.  -  ~  da;  eltesle  kint  Porz. 
5,  20.  2.  alt,  im  gegensatze  gegen 
neu.  an  die  alte  rede  grifen  Herb. 
16916.  sie  griffen  an  da;  alte  kehr- 
ten zu  ihrem  frühern  geschäft  zurück. 
Herb.  2281.  hie  muo;  ich  dise  rede 
lan  unde  an  die  alten  grede  gan  Herb. 
17803.  sin  alte  gewonheit  Iw.  13.  der 
alte  spruch  der  ist  war  Iw.  223.  in 
alten  msren  Nib.  1,  1. 

ii heralt  aaj.  übermäßig  alt.  tetula 
überalt  wlp  Mone  4,  238. 

uralt  adj.  sehr  alt,  durch  das  al- 
ter geschwächt  (Gr.  2,787).  sam  ta- 
ten die  uralten  kchron.  58.  b. 

wunderalt,  wnndcrnalt  adj.  ein 
wunderalte;  wlp  Waith.  95,  8.  wun- 
dernahm wlp  Wigal.  1 1 389.  (Gr.  2,55 ÖJ. 

altbiicger,  altcrbc,  altgris,  all- 
lierre,  altman ,  altsaegc,  altspro- 
clicn,  altvater,  altvordere,  alt- 
vrouwc,  altwisc  s.  das  zweite  wort. 

alte  swm.  \.  golt.  sint  ir  hie  got; 
laut  sich  den  alten  dort  began  MS.  2,  93. 
a.  Geo.  3376.  —  der  eldeste  Geo.  3368. 

2.  der  toter,  mit  Wunsches  gewalle  seg- 
niti  sie  der  alte  (Jacob)  fundgr.  2,  107, 
24.  3.  der  alte  vom  berge,  scheik  al 
gebot,  fürst  der  berge,  man  bringet 
si  Qdie  salbe)  von  des  Alten  lant  Wi- 
gal. 10381.  tgl.  die  anm.  zu  dieser 
zeile.  4.  der  lauf  er  auf  dem  schach- 
brete  (alficus  ital.  alfiero).  ich  han  den 
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künec  al  eine  noch,  und  weder  ritler 
noch  da;  roch  ;  mich  stiuret  uiht  sin 
alte  noch  sin  vende  MS.  2,  146.  b. 
des  wirt  gesprochen  mannen  Schach 
mit  venden  und  mit  alten  Suochenw.  20,  5 
20.  diu  werlt  hat  als  ein  schachzabel 
künege  und  ouch  künigin,  roch,  ritter, 
allen,  vcndelin  Renner  22497.  diu  al- 
ten uf  dem  schachzabel  süüen  segn  also 
gestellt,  daß  iwen  sitzen  uff  zweyen  \ 0 
stüelen,  und  stillen  haben  ein  buch  uff" 
der  schoß.  Jacob  von  Casalis,  (Maß- 
mann geschichte  des  Schachspiels  «.121. 
tgl.  das.  39  11.  f.) 

ehenalte     strm.    1.  der  nun  glei-  15 
chem  alter  ist.    sin  ebcnaltcn  Sertat. 
3328.     2.  =  der  eilfte  vinger,  der 
minne  dorn  fragm.  41.  a. 

jungalte    siem.  Christus,  jung  als 
mensch,  alt  als  GoU.  Frl.  FL.  7,  5.  «20 

clte    stf.  alter,  vetustas  (ahd.  altij. 
Vir.  359.   tgl.  Schmeller  \.  52. 

altern    s.  pl.  eitern,  tater  und  mut- 
ier (ahd.  altironj.    dinen  altern  soltu 
erc  bern,  willu  lange  üf  erden  wem  25 
Vrid.  1 74,  9.    di  apgote  die  mine  el- 
deren  anebetten  mgst.  1,  '217,  7. 

galter    strm.  der  ton  gleichem  al- 
ter ist  (Gr.  2,  133/     über  die  ge- 
gende  me?re  was  sin  galler  nehein  Ma-  30 
ria  140. 

altittc    adj.  tgl.  Graff  I.  197.  der 
altiske  (noch  im  niederd.  ooldake  Brem, 
wb.  3,  264J,  der  alte,    der  selbe  al- 
tiskehe  was  ein  erlich  reche  Genes.  35 
fundgr.  2,  73,  8. 

alte  clieb    adj.  nach  alteclichcm  or- 
deii  Ortn.  s.  29. 

aller  stn.  I.  das  maß  der  durch- 
lebten zeit,  sin  alter  was  niuwan  ah-  40 
zehen  jar  Iw.  233.  driu  rosses  aller 
drei  mal  sieben  und  zwanzig  jähre  MS. 
"2,  1 35.  a.  2.  das  höhere  lebensalter. 
da;  im  got  muese  gebn  rehles  alter» 
ein  lebn  Iw.  251.  c;  enwart  nie  niht 
als  unfruot  so  aller  undc  armuot  Porz. 
5 ,15.  er  hie;  in  da;  alter  die  be- 
schwerden  des  allers  verdagen  Barl.  '24, 
I  in  da;  alter  komen  alt  »erden  Nith. 
40,  4.  MS.  2,  256.  b.    üf  sin  alter  brin- 
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geu  den  Up  a.  H.  602.  aller  undc  ju- 
gent  selten  gehellent  einer  lugenl  Trist. 
4507.  4537.  3.  alte  zeit,  von  aller 
Porz.  474,  9.  von  aller  dar  Porz.  51  9 
7.  von  alter  her  Parz.  453,  28.  4. 
das  Zeitalter,  die  zu  gleicher  zeit  le- 
benden menschen,    altes  eine  s.  kine. 

alte    (ahd.  altemj  trerde  alt. 

ich  alte  an  ere  he.  169.  sol  ich  mit  eren 
alten  he.  270.  lat  diu  got  alten  Iw. 
296.  wir  allen  ungeliche  ilartm.  /je- 
der 1 5,  1 1 .  und  so  ich  in  mincr  be- 
sten tugenl  mil  unfreuden  alle  biichl.  2, 
599.  wünnecliche  er  altet  Waith.  103. 
1 .  des  alte  ich  vor  den  tagen  Waith. 
107,20.  liebe  armet  undc  altet  Trist. 
13067.  swa;  ich  galtet  bin  in  leiden 
jaren  MS.  1,  1 54.  a. 

alte,  eltc  {ahd.  altju)  sw.  mache 
alt.  zürne  ich ,  da;  ist  ir  spot  und 
altet  mich  MS.  1,  179.  b.  ich  alte  in 
wunderlicher  klage  miniu  jfir  und  mine 
tage  Trist.  19553.  er  sa;lic  man  der 
sinen  lip  solte  mit  ir  elten  (:  kellen ) 
fragm.  19.  b.  sö  muost  du  elden  di- 
nen lip  Mar.  himmelf.  1658.  diu  selbe 
vrist  mich  eilet  Renner  3439. 

eralte  1 .  werde  all.  do  Ysaak 

eraltote  Gen.  fdgr.  2,  37,  35.  dA  kau 
von  jaren  nieman  eralten  MS.  II.  3,  468  m. 
b.  2.  mit  genit.  werde  zu  alt  für  et- 
was, jane  wil  ich  niemer  des  erallen, 
swenne  ich  si  sihe  mir  ensi  von  her- 
zen wol  MS.  I  ,  53.  a. 

veralte    swt.    I.  werde  alt.  wie 
schiere  da;  veraldct.  da;  e;  im  aeime 
troume  wirt  MS.  1,  137.  a.    swer  in 
Sünden  ist  veralt  MS.  H.  3,  468  z.  a 
swer  den  siechtagen  1*1  veralten  fc'w- 
gelh.  5857.     2.  mache  alt.    mich  hat 
verallet  kindes  vlust  V.  Wh.  100  b 
phelle  der  sich  versli;el  und  verallet 
Tit.  40,  347. 
ALT.KRK,  altkh     stm.  altar.    er  worhtc 
45    stnen  allarc  Genes,  fdgr.  2,  33.  b.  an 
den  alta-re  legen  ror  dem  altar  be- 
graben. Maria  61     tgl.  Ls.  3,  391 
üfe  dem  frönen  alUere  Vir.  1 3*2.  dri 
er   von  dem   allere  nain  die  twcllen 
50    Pass.  358,  4.    tgl.  auch  Mar  leg.  24. 
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396.  den  höhen  allar  Hochaltar  myst. 
\,  224,  25. 

frönalter  s/m.  der  heilige  allar.  d6 
er  für  frön  aller  gie  g.  Gerh.  296.  Ser- 
tmL  2150.  3142.  dos.  chron.  70. 

alterbortc,  alterstein,  aiterva;, 
alterwich    s.  das  zweite  wort. 

altcclBRB  —  swm.  name  des  schlacht- 
urfoeertes  Oliciers.  pf.  Kuonr.  29,  30. 
190,  13.  209,  17. 

Altisswis  ich  weig  wol,  Altissimus, 
dag  da  got  der  höchste  bist  vil  statte 
W.  Wh.  100,  28.  der  list  den  erst  er- 
vaat  Altissimus  W.  Wh.  216,  5.  434,  23. 
da;  was  der  werde  reine,  der  süege  Al- 
tissimus, den  da  gebsre  all  eine  und  lei- 
test an  in  mangen  kus  Jf5.  2,  170.  a. 
hcer  künig  Altissimos  Geo.  26.  b.  Suo- 
chenw.  41,  352. 

kLty    stn.  alaun.  sumerL  53,  42. 

älüue  swr.  mache  leder  mit  abtun 
gar;  tropisch  gürbe  durch,  prügle,  den 
wart  da  galant  ir  brat  Pan.  75,  6. 
153.  19.  einen  alunen  mit  eime  stabe 
Pan.  279,  5.  337,  20  (wo  schwerlich 
Ziemanns  Scharfsinn  jemand  irren 
wird)  520,  25.  er  sol  mit  Steegen 
und  mit  siegen  sich  lägen  alünen  vaste 
den  heimlichen  mit  dem  gaste  Ulr.  Trist. 
2459.    vgl  Haupfs  seitschr.  3,  24. 

*lv.ebk  adj.  albern  (Vermutungen  über 
dieses  wort  Gr.  2,  553.  577.  651/ 
dag  wtp  alwlre  Genes,  fundgr.  2,  18, 
46.  du  bist  vil  alwere  a.  H.  545. 
sö  het  ich  al wahren  sin  ebd.  1 169.  eg 
was  ein  wolf  alwa?re  MS.  2,  228.  a. 
ouch  ist  eg  alewasre  Trist.  8620.  den 
däht  eg  alwere  Trist.  13144.  diu  al- 
wa»re  blintheit  der  minnen  Trist.  17742. 

Alzabk  das  land  Sifrides.  des  königs 
der  Koren  (hidr.  579,1.  673,2. 

»LZ OK      S.  AJR. 

Alzeue  ortsname.  Volker  von  Alzcije 
Ai*.  9,  4. 

ALZOCES,  ALZ01S      S.  Zl'C. 

aji,  om    srn.  spreu.  vgl.  agenc,  amse. 
Sckm.wb.  1,53.     I.  eigentlich,  da 
(bei  dem  jüngsten  gerichte)  scheidet 
man  dag  ome  von  dem  körne  fundgr. 
I.  201-     2.  bildlich ,  etwas  unbedeu- 


tendes (Gr.  3,  733/  dise  rede  wah- 
ren gar  ein  om  U.  Wh.  19.  a.  min 
rede  wter  gar  ' ein  om  grundr.  546. 
die  viende  wären  rehte  ein  om  wider 
5  des  Berners  recken  Dietr.  3316. 
Amaht  1.  ohnmacht.  s.  ich  mac.  2. 
name  einer  pflanze  (crominum)  sumerl. 
56,  2. 

AM  AMT 

10  16704. 
AmahtasIis    ortsname.    der  herzöge  Af- 
finamus  von  Amantasin  Pan.  770,  30. 
AmaspartIhs  künec  Amaspartlns  von  Schi- 
pelpjonte  Pan.  770.  6. 
IDamat    s.  ich  mjuk. 

ÄMATIST     S.  AMKTISTK. 

Amatist    königreich.    Josweig  künec  von 

Amatiste  W.  Wh.  33,  2.  387,  1. 
Amajeohbs    die  Amazonen  Herb.  14490. 
20    14593.    diu  urliuges  wip  die  sin  Ama- 

zones  genant  Lampr.  Alex.  68.  a. 
Amazonja    der  megete  lant  Lampr.  Alex. 

68.  a.  Herb.  14490.  vgl.  Azoma. 
AJfAggÜR,  AMAgsÜR  stm.  orientalischer  fürst. 
25    W.  Wh.  18,  1.  21,  12.    künege  unde 

herzogen  und  etlichen  amagsör  W.  Wh. 

26,  21.    emeral  und  amagsure  W.  Wh. 

54,  19.    eskellre  und  emeräle,  ama- 

güre  al  zemale  W.  Wh.  339,  18. 

30  AMBAHTE,  AMBKHTK,  AMBKT,  AMMKT,  AMT  Stn. 

—  ein  zusammen  gesetztes  und  als  sol- 
ches nur  im  goth.  and-bahti  erkennba- 
res wort;  ahd.  ambahti  und  ambaht 
Graff  3,  25;  vgl  Gr.  2,  211.  205. 

35  713.3,519.  der  pluralis  lautet  ampler 
Ls.  1,224. —  I.  amty  dienst,  den  man 
verwaltet  1.  überhaupt:  do  er  dag  am- 
bahte gewan  Gen.  fdgr.  2,  55,  37. 
wider  an  din  ambahte  dich  setzet  das. 

40  58,  17.  so  er  an  dag  ambahte  gesag 
das.  59,  5.  dä  was  aller  künste  kraft, 
von  allen  ambeten  meissterschaft  Erec 
2156.  stn  Ären  und  diu  ougen  be- 
gundn  ir  ambtes  lougen  Erec  9214. 

45  sage  mir  wag  dtn  ambet  st  Iw.  27. 
bt  stnem  ambet  des  er  pflac  als  truh- 
s«ge  he.  101.  vische,  würme,  vogele, 
tier,  diu  hant  niht  geistes  alse  wicr; 
ir  geist  hät  des  tOdes  amt,  Up  mit 

50    geist  sterben!  samt  Vrid.  10,  15.  er 
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hie;  die  jagere  zc  herberge  varn,  ir 
ambet  und  ir  dinc  bewarn  Trist.  3320. 
sin  niuwe;  ambet  huober  an  Trist.  3562. 
der  vier  hande  rtcheit  iegelich  was 
in  ir  ambete  rieh  Trist.  4564.  da;  5 
ambet  heilic  unde  hör  gezieme  wol  in 
siner  hant,  und  waere  schöne  an  im 
bewant  der  stuol  und  al  sin  werdekheit 
Sifo.  556.  diu  mtnen  ampt  die  dienste 
bei  mir.  frauend.  235,  11.  ow£  dir  10 
spil!  wie  bcese  ein  amt  MS.  2,  148.  b. 
diu  mos  hlt  ein  vil  swache;  amt  MS. 
2,  175.  b.  sollen  wir  nu  nihtes  nit  zuo 
ampte  hfin  uns  mit  nichts  beschäftigen 
und  die  zeit  vertreiben  Berth.  65.  2.  15 
besonders  a)  goUesdienstliches  amt,  na- 

ßengen,  den  goles  lichenamen  si  en- 
phiengen  pf.  K.  121,4.  want  da;  ara- 
behte  hiute  (am  Palmsonntage)  lang  ist.  20 
iedoch  ne  muge  wir  von  unserm  am- 
bähte  als  pfaffe  da;  niht  verläsen  wir 
ne  sagen  iu  fundgr.  1,  108.  ir  töten 
truogen  si  hin  ze  münster,  da  man; 
ambet  tele  mit  vollem  almuosen  unt  25 
mit  gebete  ho.  60.  ich  muo;  da;  ampt 
e1  überlesen  Marleg.  22,  365.  doch  hon 
ich  hiute  diz  ambet  getan  Ulr.  1424. 
da  die  pfaflen;  ambet  tuon  Pan.  705,  8. 
bischove  und  preisten  die  da;  amhnht  30 
täten  unde  segenlen  da;  gcrihte  Trist. 
15642.  hie  mit  was  si  zem  münster 
komen  unde  hete  ir  ambaht  vernomen 
Trist.  15656.  dö  da;  ambet  wart  ge- 
tan die  messe  gesungen  war  Wigal.  3;, 
4385.  dö  ich  uns  an  ein  ende  ver- 
nain vernommen  hatte  da;  gotes  ambet 
hie  g.  Gerh.  1895.  dö  sprächen  si 
da;  gotes  amt,  die  vesper,  golltche 
samt  Barl  383,  1  9.  (386,  4  Pfeiffer).  40 
unz  er  gelas  und  gar  gesanc  die  messe 
hie  und  gotes  ambet  gar  begie  Barl. 
388,  8.  b)  Schildes  amt  ritter dienst 
ine  wil  niht  langer  sin  ein  kneht,  ich 
»ol  Schildes  ambet  han  Pan.  154,23. 
dö  ich  Schildes  ampt  gewan,  des  Ar- 
sten dö  ich  rilcr  wart  H.  Trist.  3894. 
beide  arme  und  rlche  die  Schildes  am- 
bet ane  want  Airs.  280,  21.  kan  sin 
Hp  des  niht  verzagen  ern  welle  da 


ÄME 

Schildes  ambet  tragen  da  wohin  er 
kampfliche  geladen  ist  Porz.  321,  24. 
du  hast  bl  dlnen  ztten  schiltes  ambet 
geurbort  hurteclichen  W.  Tit.  8,  1 .  die 
da  mit  ir  banden  Schildes  ambet  worh- 
ten  als  ritler  kämpften  Pan.  78,  15. 
dö  si  mir  gap  die  riterschaft,  dö  muos 
ich  näch  der  ordens  kraft,  als  mir  des 
Schildes  ambet  sagt,  derb!  beliben  un- 
verzagt Pan.  97,  27.  ö;  Schildes  ambt 
in  einen  sac  wolt  ich  mich  ö  ziehen 
Pars.  364,  12.  von  Schildes  ambet 
man  dich  schiet,  und  sagte  dich  gar 
rehtlös  Pan.  524,  24.  II.  der  bezirk, 
der  einem  amtmann  untergeben  ist.  er 
birihte  ein  iegelich  ambahte.  in  iege- 
licheme  ambahte  sine  stadile  er  rihte 
Genes,  fgr.  2,  61.  28.  31.  tgl.  Gr.w.  1,1. 

baruc-ambet  stn. '  das  amt  des  bi- 
ruc.  Pan.  13,  25.  tgl.  baruc. 

kamerambet  stn.  amt  des  kammer- 
dictiers.  fronend.  234,  15. 

keiscrambet  stn.  amt  des  kaisers. 
Haupt  zeitschr.  5,  285. 

kcllerambet  stn.  amt  des  keüners 
oder  der  kellnerin.  Ülr.  1178. 

suoneamhet  stn.  sühnmesse,  missa 
propilialoria.  T.  Wh.  138.  b. 

ambetkür,  ambctlacken ,  ambrt- 
liute,  ambetman,  am  man  s.  das 
zweite  wort. 

ambet  stm.  derjenige,  welcher  ein 
amt  verwaltet,  minister  (Graff  3,  25/ 
ich  bin  ein  schaffer  und  ein  bot  der 
ersten  sache  und  ein  geistlich  amt  dfthi 
Frl.  428,  4. 

ambahte  swv.  diene  (ahd.  ambahtju, 
ambahtöm  Graff  3,  26/    mit  diesen 
fleschen  sol  ein  Schultheis  den  schne- 
iern amhahten  des  dagis,  so  sie  mit 
krützen  gant  Gr.  w.  1,  430. 
amdkr     stm.  ambro;  cgi.  amer.  durch 
süe;en  lufl  lag  ouch  di  driakl  und 
amber  liure  Pan.  789,  24.  arömat 
45    und  amber  bei  pflastern  W.  Wh.  45 1 ,  22. 
Ambigal    graf  von  Salie  Wigal.  10115 
10416. 

Am b   stf.  (swm.  kröne  153.  a.  öme  swm. 
Clos.  chron.  60.  sum.  Strafib.  str.  ort.  56. 
50    mitteüat.  ama  gefäss)  okm,  name  eines 
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mnßc.< ;  maß  überhaupt,  mit  voller  Arne 
Geo.  3.  b.  und  so  auch  zu  lesen  Niih. 
9,  3  (derselben  meinung  ist  J.  Grimm 
draische  gr entaJier thumer J.  mir  kumt 
»ob  grö^em  glücke  ein  üme  e  da;  »ins 
teils  geregenet  vil  FW.  199,  3. 

ime.  a'ine  surr,  visiere.  Augsb.  str. 
38.  116.  117.  —  Md/icA.-  die  Iiimeie 
dri  da;  sint  drl  namen,  ob  wir  si  su- 
len  xe  rehle  amen  vaterunser  475.  789. 
ein  lobes  va;  mit  sänge  imen  Frl.  1 29, 1 8. 

atme    f.  visierung.  Augsb.  str.  117. 
Schneller  1,  54. 

l  äjieir  fron*,  liebe,  aus  begunde  er 
sich  versinnen  i'ameir  da;  wa*e  min- 
oen  Trist.  11998. 

ÄMEiax  swv.  liebe,  ameiren  und  Amüren 
Trist.  12069.  ameirende  und  Ainürende 
das.  14914. 

iMtn.1  swf.  (swm.  Reinh.  f.  2039.  amei; 
MS.  2,  166.  a.  ambei;e  Boner.  41,  3 
und  Überschrift  zu  41  u.  42.  dialect. 
emße.  vgl.  Stalder  2,  523.  524.  Brem, 
wb.  1.  304J  ameüe  (Gr..  2,  221.  3, 
305.  aAf/.  amei;a  Graff  1,  254;.  flie- 
gen and  amei;en  Wi'aa/.  LA///,  (weit 
lahm  220).  irn  gesaht  nie  amei;en  diu 
be;;ers  gelenkes  pflac  Part.  410,  2. 
ein  sue;iu  magt  als  ein  amei;e  gelen- 
ket Pan,  806,  26.  da;  wir  vil  tumben 
mit  der  araei;en  nibt  rangen  Waith.  1 3, 28. 
ameigstoc    s.  stoc. 

uncp  swv.  jucke,  sö  die  lefse  nmei- 
;ent  fundgr.  1,  322,  4. 

AUEL      S.  AMER. 

<fcr  «cA  ron  Amala  herleitete,  s.  W. 
Grimm  s  heldens.  1.  der  Amelunge  lant 
Nib.  2259,4.  der  vogt  der  Amelunge 
Mb.  2184,  i.  2.  als  name  eines  lan- 
des.  ein  künec  von  Amelunge  Nib. 
1918,  3.  von  Amelunge  der  degen 
Wolfwln  Nib.  2196,  1. 

Amelung'clant    snelle  degene  von 
Amelunfi-elaot;  der  von  Berne  si  füeret 
Nib.  1659,  2.    durch  aller  forsten  lü- 
gende ö;  Amelungelant  Nib.  1920,  3. 
die  beide  maere  von  Amelungelant  Nib. 
2216,  2. 

ixn    66  sprach  der  engel  'Amen'  Maria 


112.  MS.  2,  137.  a.  Flore  59.  c. 
auf  kurzes  n  gereimt  Ernst  33.  a. 
amen  sprach  diu  schcene  Isöt  Trist. 
15734.  sprechent  Amen  Waith.  31,33 
5anekA  Lars,  königes  von  Korentin,  ge- 
mahlin,  Lortens  mutter.  Wigal.  3751. 
8851. 

amer,  amel    stm.  sommerdinkel,  inSchwa- 
'    ben  emer ;  dann  auch  das  mehl  davon, 
10    ammelmehl.  Hoffm.  sumerl.  amer  far 
34,  38.  Schm.  1,  53. 

amerinc    stm.  amarellus;  ammer, 
name  eines  vogels  alld.  bi  1,  348. 
Amer    stm.  ambro,  als  pigment  und  amer 
15    (:jämer)  din  söe;e  wunden  smeckent  W. 
Wh.  62,  16.  vgl.  amber. 

AMER     S.  jAMKR. 

Amerolt    ein  mannesname  MS.  2,  73.  a. 
amesiere  stf.  Verletzung,  besonders  durch 
20    quetschung.  vgl.  mittellat.  amassare  per- 
cutere  und  das  italien.  ammacare,  quet- 
schen,   bluotige  amesiere  kös  ich  an 
im  schiere  Parz.  164,  25.  si  twuogn 
und  strichen  schiere  von  im  sin  ame- 
25    siere  Parz.  167.  b.     qualschier  und 
amisiere  wart  er  gar  ane  Tit.  21,  97. 

amesiere    swv.  quetsche,    dö  was 
im  gamesierel  hiufel,  kinne  Parz.  88,  17. 

AHETISTE,    AMATIST     56701.    amethgst.  thie 

30  guoten  amelislen  pf.  K.  57,  5.  WigaL 
824.  Parz.  589,  18.  der  amatbt  gtt 
vor  trunkenheite  vrist  Mart.  50.  ein 
ametiste,  er  kante  wol  stne  liste  Lampr. 
Alex.  73.  a.     granftt  und  ametisten 

35    Lanz.  4131. 
Amfortas    *.  Anfortas. 
AmIk    swf.  die  geliebte,  diu  vriundin.  ich 
klage  et  da;  du  bist  alte  fruo  sin 
ämie  W.  Tit.  127,  1.    ein  tohter  der 

40  des  niht  gebrach,  wan  da;  man  des  ir 
zlte  jach  si  waere  wol  Amie  reif  zum 
heirathen  Parz.  345,  23.  sin  unver- 
wAndiu  amle  Isot,  von  der  er  noch 
nicht  wüste,  daß  sie  so  bald  seine  ge- 

45  liebte  werden  sollte  Trist.  1 1 492.  dl- 
nes  herzen  Amlen  H.  Trist.  6018.  er 
het  sich  höveschliche  üf  einen  kulter 
riebe  in  siner  Amten  schO;  geleit  Wi- 
gal. 2763.    mit  iuwerre  Amten  Wigal 

50    2786    des  Wunsches  Amie.  diu  scheene 
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Larfe,  die  gehebte,  weiche  das  höchste, 
was  der  wünsch  nur  schaffen  kann,  in 
sich  vereinte.  Wigal.  7906.  sliu;  üf 
din  gemüete,  lä  liebe  darin,  diu  mir 
dich  ze  amien  erwerbe  MS.  2,  179.  b. 
da;  ich  werde  din  amls  und  du  min 
ftmle  Amur  1856. 

Amilä  dö  huop  er  eine  wlse  diu  was 
von  Amüö:  die  gelernte  nie  kristen 
mensche  sii  noch  e,  wan  da;  er  si 
hörte  üf  dem  wilden  fluote  Guar.  397, 
1  ;  wohl  ein  ortsnama,  vgl.  Haupt  zu 
Engelh.  X. 

Amincas  kfinec  von  Sotofcititön  begleitet 
mit  seinen  riUern  Feireßz.  Part.  770, 1 7 

amiral  der  amiral  ze  Babilonte,  des  Ge- 
walt ist  alsö  grö;,  ern  hete  keinen  sin 
geno; ,  sibenzic  künigriche  dienten  im 
Flore  24.  a.  27.  b.  32  a.  u.  m. 

AmIs  ein  fürst  in  Terrameres  heer  W. 
Wh.  98,  13. 

AmIs    der  pfaffe  beitr.  493. 

AmIs  (gen.  &m\eu.)  swm.  der  geliebte, 
der  vriunt.  sclum  bei  Veldeck:  diu  lieber 
bitir  fimis  tumb  danne  wis  MS.  1,20.  a. 
was  er  iwer  amls  ode  iwer  man?  'beide, 
herr'  Erec  6171.  ouch  kos  si  in  be- 
namen  ze  flmten  W.  Tit.  151,  2.  ir 
habt  ein  ander  ftmts  sagt  der  zürnende 
Ortho.  Porz.  133,  10.  —  Wolfram 
scheint  da;  Amis  %u  sagen,  einer  der 
vorwürfe,  die  er  der  minne  macht,  ist 
fron  minne,  ir  pflegt  untriuwen  mit  al- 
ten siten  niuwen.  ir  zucket  manegcm 
wibe  ir  pris  und  rät  in  sippiu  amis 
(die  ihnen  die  sippe  verbietet)  Porz. 
291,  22.  ouch  was  der  rinc  an  Ar- 
tus Ui fei  genomen  sä  wlt  da;  ane  gc- 
drenge  und  ane  strtt  manc  frouwe  bi 
ir  amis  sa;  Pari.  310,  7.  ir  amis  hie;e 
ich  gerne  alsö  da;  mir  ir  genlde  wa?re 
bi  und  si  mtns  heiles  wa>re  frö  MS.  1, 
34.  a.  si  gap  mir  an  ir  den  pris,  da; 
ich  wsere  ir  dulz  amis  mit  dienste  di- 
sen  meien  MS.  2,  61.  a.  min  amis 
curtois  MS.  2,  214.  b.  der  was  ouch 
unde  wolte  sin  der  jungen  künegin 
amls  wider  ir  willen  alle  wts  Trist. 
8955.  dö  si  ir  trüre  und  ir  trahte 
pflac  nach  ir  trüt  amlse  Trist.  12163. 


7.  15 
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Christus  wird  angeredet  ach  reiner  sele 
sfle;e  ftmls'  Gotfr.  L  2, 42.  (lobges.  85, 1 ). 
Wigafois  von  seiner  Larie  her  Wigu- 
lois,  min  amis'  Wigal.  9391.  — 
5  Amis  ganz  französisch,  deus  sol ,  beas 
amis,  vil  lieber  friunt,  swer  sö  du  sts, 
got  müe;e  dich  gehalten  Trist.  2679. 
amman  verkürzt  aus  ambetmau  —  t.  man. 
amme  =  an  deme  s.  der. 
10  amme  (ahd,  amma  Graf  1,  25  i).  swf. 
1.  amme.  si  gaben  ir  mite  ir  ammen 
Genes,  fundgr.  2,  35.  wan  da;  fron 
Sft'lde  ir  stiure  gap  stner  ammen  diu 
in  pflac  dö  er  in  der  wiegen  lac  Er. 
9899.  er  (g°0  was  des  kindes  amme 
Gregor.  1764.  selbe  was  sin  amme 
diu  in  truoc  in  ir  wamme  Porz.  1 1 3,  9. 
Trist.  1927.  moraliteit  ist  edelu  her- 
zen allen  ze  einer  ammen  gegeben  da^ 
si  ir  llpnar  und  ir  leben  suochen  in 
ir  lere  Trist.  8019.  Maria  heißt  go- 
tes  amme  Waith.  4,  39.  g.  sm.  293.  vgl 
XXXVI.  30.  des  walt  ein  siechiu  amme 
HeJbl.  8,  402.  —  auch  die  matter  heißt, 
insofern  das  kind  von  ihr  genälirt  wird, 
amme  Reinh.  f.  s.  393.  2.  pflegemut- 
ter.  Gregor.  1 1 93.  1 208.  3.  heb  amme. 
Maria  176.  Exod.  fundgr.  2,  87,  23. 

heveamme  swf.  hebamme.  den  hef- 
ammen  er  geböt  Exod.  fdgr.  2, 87,  1 1 . 

hin  tarn  nie  swf.  säugamme  Exod. 
fdgr.  2,  88,  16. 

amme  swv.  warte,  pflege  ein  kind. 
als  ein  vogel  sin  vogelin  ammet  unde 
brüetet  W.  Wh.  62,  27.  trop.  pflege. 
ob  din  künegin  in  sus  ammen  wil  T. 
Wh.  61.  a. 

ammolf   stm.  er  zieher,  pßegerater 
gest.  Rom.  75. 
40  ammer  heiße  aschefengl.  embersj  Oberl.  39. 
Ammirafel    ortsname.  Cernubilft  von  Am- 

mirafei  W.  Wh.  360,  6.  407,  20. 
Amor    Amor,  manec  min  meister  spriebet 
sö,  da;  Amor  und  Cupidö  und  der  zweier 
45    muoter  Venus  den  liuten  minne  gebn 
alsus  mit  geschö;e  und  mit  fiure  Porz. 
532,  2.    hörn  Amores  get  Porz.  532, 
13.    in  die  banier  was  gesniten  Amor 
der  minne  zere  W.  Wh.  24,  5.  25,  14. 
50    an  ir  boubetloche  vor  was  der  herre 
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\mor  ergraben  meisterliche  Wigal.  830. 
Aafortas  krle  was  Amor  Porz.  478,  30. 
wi*  Amor  gemalet  stal  in  dem  lempel 
Irsrhreibi  En.  9750.  die  *wei  dort 
•  erwähnten  p  feile,  einer  von  gold,  einer 
tarn  biet  auch  Tit.  27,  163.  vgl.  Amor. 

ARMJI      S.   ich  BIR. 

ivu.  swf.  lampe.  ir  still  nemen  lieble 
io  ampeln  Berth.  223.  hat  er  nit  öls, 
wa;  hilfet  da;  wie  ganz  ist  slner  am- 
peln glas  Ls.  3,  47. 

Auma  stm.  gotisompfer,  sürampfer,  asce- 
dula,  alleluia,  panis  caculi.  Hoffm.  su~ 
merl.  53.  13.  17.  54,  21.  35. 

AxmJsK,  AnpflIsk  königin  von  Frank- 
reich, von  ihr  teird  Gahmurete,  ihrem 
zogUnge  (Porz.  325,  21),  der  ritter- 
sckild  gereicht.  W.  Tit.  39,  1.  nach 
dem  tode  des  koniges  bietet  sie  Gah- 
murete ihre  band  und  ihre  kröne.  Porz. 
76,  7.  78,  28.  87,  7.  94,  28.  beides 
wird  ton  Gahmuret  abgelehnt  97,  14. 
406,  4.  —  auch  Schionatulander  ver- 
dankte seine  erUehung  Amphkse.  W. 
Tit.  38,1.  92,4.  96,2.  100,3.  122, 
2.  123,  4. 

AmtixIsk  tochter  des  grafen  Jerais  von 
Byl  Aar*.  806,  22. 

axpclle  swf.  ampnlla,  gefäß.  er  helo 
mit  wabere  ein  ampullen  stan  Pass.  202, 
92.  vas  vitreum  ampolla  sumerl. 
11,3. 

sMSM  ein  pferdefutter,  ströh,  hdckerling? 
vgl.  da^  am.  amse  unde  linde;  heue 
da;  wU  ich  dir  geben  sagt  WiHg  *« 
seinem  rosse.  Rab.  6.1 .  a.  in  der  Rie- 
degger  Iis.  steht  st.  amse  'linse'  wohl 
nur  am  versehen  des  Schreibers. 

ixsKL  (ahd.  amisala  Graff  1,  254/  stf. 
amset.  dö  diu  amsel  kamfte  mit  der 
»ahtegal  dö  hörte  man  süe;iu  liet  MS. 
1.  192.  a.  Amur  5.  c. 

IMT  5.  AMBAHT. 
ÜirST     S.  MINT. 

AaPa  I.  Amor,  der  gott.  vil  werder 
forste  Amur  MS.  2,  199.  a.  2.  liebe. 
leaJ  amür  Trist.  1360. 

aiaärschaft  stf.  liebesverkehr.  kU)s- 
arrinne  unl  klösnare  die  sollen  mlden 
amürschaft  Pan.  439,  15. 


ak  swv.  ich  merke  vermittelst  inneres 
oe fühles:  habe  eine  dunkle  erinneruna : 
so  noch  in  südlichen  so  wie  nördlichen 
mundarten,  und  meistens  impersonal  '« 

5  ant  mir,  es  ant  mich\  in  demselben 
sinne  wird  auch  gesagt  'es  schwant  mir. 
vgl.  Brem.  wb.  1  *  1 7.  4,  1 1 1 0 ;  Schmel- 
ler  1,  74.  3,  573.  Gr.  4,  241.  mir 
an  et  harte  grö;  leit  Herb.  9592.  im 

10    ante  vil  sere,  da;  e;  vermeldet  wert* 
dos.  15211.    mich  anet  sere,  da;  er 
st  verborgen  eleswa  hie  bl:  e;  wissa 
get  mir  mtn  muot  Trist.  9359.  dö 
ant  mich  aventiure  Suochenw.  24,  41. 

15    da;  anet  mich  Dioklet.  59.  vgl  547. 
Gehört  das  wort  zu  dem  folgenden  un- 
regelmäßigen vollworte  ich  an? 
an    c.  anom.  das  ein  starkes  ich  inne 

20  sens  erhoben  wurde.  Die  einfache  form 
ist  nur  noch  im  ahd.  vorhanden  (Graff 
1,271.  Cr.  1 ,  853.  o^/.  963.  ich  gan. 
Lachmann  *u  den  Pfib.  2241,  A)  und 
bedeutet  ich  will  wohl.     Die  ver- 

25  vandtschaft  des.  trortes  mit  ich  ande 
lasse  ich  auf  sieh  beruhen,  vgl.  Graff 
1,  267. 

aast    (gen.  enslej  stf.  wohlwollen. 
durch  di  gotis  enste  (:cunste)  damit 
30    gott  uns  gnädig  sei.    durch  unsir  allir 
enste  aus  hebe  *u  uns  Hartm.  v.  gl.  17. 
570.  —  vgl.  ganst. 

enstic    adj.  wohlwollend  (vgl  Graff 
1,  269/  davon 
35       ensteclicli    adj.  wohlwollend.  Eli- 

enstecltcher  gnade ,  sie  schied  von  ihr 
mit  ensteclicher  weine  Diut.  1,  446. 47 1 . 
enste    sa*>.   (enstöm)  werde  lieb 
40    stnem  vater  er  dä  mite  enstote  Genes, 
fundgr.  2,  36,  39. 

ban    (be-an)  gönne  (die  conj.  s. 
bei  ich  ganj. 

ahuiist    stf.  misgunst.  Legser  pred. 
45    67,  14.  123,  8.  vgl.  Graff  1,  270.272. 
enban    (ent-ban)  misgönnet  etil 
reiße,    des  hat  im  got  enbnnnen  Tund. 
56,  79.    nu  habent  si  mir  der  mfnen 
aller  samt  enbnnnen  kl.  561.  L.  da; 
50    Etzein  vtnde  wüeten  mir  niht  enbünne 
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mines  man  kl.  1485.  L.  diu  mir  Freude 
gar  enban  bucht.  1,  1749.  die  mir 
freude  enbunnen  Nith.  7,  2. 

erbau    misgönne.    1.  ohne  beige- 
setzten genit  iv.  ire  suester  si  irbunde  5 
beneidete  Genes,  fdgr.  2,  43,  3.  2. 
einem  eines  d.    der  ime  des  paradiscs 
irbunde  Gen.  fdgr.  2,  26,  35.    ir  hapt 
uns  hinne  erbunnen  vil  maneger  recken 
gemeit  Nib.  2241,  4.    nu  hapt  ir  mir  10 
«  rbunnen  aller  mfner  man  Nib.  2267,  3. 
swer  mir  des  erban  ob  ich  si  minne 
tougen  MS.  1 ,  55.  a.     da;  man  mir 
erbunne*  mfner  sw«re  das.    e;  ist  ein 
nöt   da;    ir   lieplicher    lip   mir   des  15 
erban ,  ob  ich  vri  gerne  w«ere  MS. 

1,  58.  a.    swer  uns  din  erbunne  MS. 

2,  63.  a.    der  al  der  Werlte  guots  er- 
ban Wigal.  65.    wand  im  ein  valsche; 
herte  erban  guotes  unde  eren  Wigal.  20 
1 1 6.    wiltu  danne  gunnen  mir,  des  du 
wilt  selbe  erbunnen  dir  Barl.  365,  6. 

er  erbonde  in  dirre  wirde  Troj.  10256. 
si  erban  niemen  deheines  guotes  myst. 
1,  331,  18.  3.  einein,  daß  —  si  erbon-  25 
den  im  da;  Vfinus  het  üf  in  höhen  vli; 
gewant  troj.  3112.  du  erbanst  mir 
da;  ich  frö  st  büchl.  1  ,  433.  ob  si 
dir  ein  wfle  erban  da;  du  sist  ir  dienst- 
man  ebd.  1567.  30 

urbunst  stf.  misgunst.  wir  leben 
vraellche  fine  urbunst  Barl  160,  13. 
durch  die  im  was  behouwen  aller  Sün- 
den urbunst  Mar  leg.  24,  643. 

verbau    misgönne.    iwer  tumpheit  35 
ich  iu  verban  möchtet  ihr  doch  nicht 
so  tmrerstandig  sein  Erec  6504.  ob 
si  mir  ir  gendden  niht  verbünde  MS.  1 , 
143.  a.    die  mir  des  verbunden  beitr. 
1 23.  got  selbe  uns  des  verbünde  Porz.  40 
481,  18;  das  folgende  ist  nicht  klar. 
ey  tievel  wie  duns  des  verbans  Wilh. 
38,  2.   sit  du  verbunnes  Gyburge  minne 
mir  ebd.  39,  24.  swclch  sinne  rlcher 
man  sin  selbes  Hbe  verban  ob  er  ine  45 
kumber  st  büchl.  2,  22. 

(jan  (du  ganst  und  gans  Pan.  524, 
20.  W.  Wh.  62,  24  und  öfter)  er  gan, 
wir  günnen.  conj.  ich  gönne.  —  prät. 
ich  gunde  (gonde).  conj.  gunde  Pan.  50 


71,4.  (gonde).  imperat.  schwach  günne 
Ls.  2,  350.  inf.  gunnen.  part.  gegun- 
nen  En.  1072.  2191.  3589.  4148.  Mb. 
1811,  4.  gegunnet.  vgl.  Lachmann  s 
anm.  zu  Nibel.  2241,  4.  Gr.  1,  337. 
370.)  ich  gönne,  obgleich  dieses  »ort 
das  mhd.  nicht  vollkommen  ersetzt,  ich 
gan  wird  immer  mit  einem  datice  der 
person  verbunden;  MS.  1,  202.  b.  troj. 
21669  sind  darnach  zu  bessern.  Die- 
ser datic  steht  1.  bisweilen  ohne  bei- 
gesetzten genit.  der  sachc.  nie  muoler 
gunde  ir  kinde  ba;  denne  im  der  wirt 
konnte  gegen  ihr  kind  mehr  guten  wil- 
len hegen  Parz.  552,  3.  nu  wa;  klage 
ich?  sit  si  mir  niht  engan,  ich  gunde 
ir  rehte  als  ich  mir  selben  gan  MS.  1 . 
156.  a.  Hierher  ist  auch  wohl  zu 
rechnen  i;  hant  dir  die  gole  vil  wol 
gegunnen  En.  3589.  2.  gewöhnlich 
mit  beigesetztem  genit.  ich  gan  einem 
eines  d. ,  und  dieß  bedeutet  a)  ich 
sehe  gern,  daß  jemand  etwas  habe,  sei 
es  etwas  gutes  oder  etwas  böses,  ir 
habt  erbi;;en  armer  Hute  viheltn  die 
ius  niht  engunden  noch  überwinden 
knnden  Erec  5847.  mir  hete  wiicnt 
80  wol  gedient  ein  man,  da;  ich  im 
wol  guotes  gunde  des  ich  im  nu  niht 
gan  MS.  1,  18.  b.  lästere  ich  in  nie- 
nen  gan  MS.  1 ,  22.  a.  ichn  st  der 
eine  der  ir  gan  vil  Ären  unde  guotes 
MS.  1,  40.  b.  wünschent,  da;  si  ringe 
mir  die  swajre,  ders  ine  schulde  von 
herzen  mir  gan  MS.  1,  58.  a.  vil  me>e 
fröide  ich  ir  gan  danne  ich  mir  selben 
gunde  MS.  1,  82.  b.  ob  es  iu  got  gan 
Iw.  79.  ob  mir  iuwer  got  gan  Iw.  93. 
wan  mich  mtn  vrouwe  hete  ba;  danne 
si  mir  des  gunden  Iw.  156.  ich  gan 
im  stner  eren  wol  Iw.  99.  da  ims 
der  wirt  wol  gan  ho.  99.  104.  105. 
267.  272.  a.  Heinr.  800.  sö  bistu; 
alters  eine  der  ich  mir  te  frowen  gan 
buchl.  1,11 37.  ob  du  dtm  herren 
guotes  ganst  Pan.  647,  22.  ob  du 
mir  nu  schaden  gans  Porz.  524,  20. 
der  sol  den  vanen  füeren;  ba;  ich  des 
nieman  engan  Nib.  161,  4.  vil  ma- 
neger  der  in  grd;er  eren  gan  Nib.  678, 
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4.  der  gäbe  im  wol  gunde  des  marc- 
ertven  wip  Nib.  1633,  3.  wie  wol 
ich  m  des  gunde,  da;  ich  Nib.  21 18,  1 . 
wie  obel  gunde  si  den  boten  dirre 
stgt  wie  leid  ihat  es  ihr  diefi  von  den  5 
boten  zu  kören  Kl.  1381.  L.  stt  ich 
creu  gan  Hilten  Gudr.  528,  2.  ich 
gan  iu  übel  iwers  schaden  ich  möchte 
nickt  gern,  daß  ihr  umkämet,  ich  nert 
iuch  gerne  a.  w.  3,  179.  ob  ich  iu  10 
wol  heiles  gan  MS.  I,  145.  b.  nu  ge- 
schehe an  mir  des  ich  dir  günne,  so 
gan  ich  dir  des  wol  swaa;  liep  mit 
liebe  liden  fühlen,  genießen  sol  MS.  2, 
112.  b.  sd  wil  ich  iu  fröide  gunnen,  15 
und  mir  leides  die  wile  ich  lebe  MS. 
2.  46.  b.  da;  si  mir  noch  günne  hei- 
le.« vunt  MS.  2,  190.  a.  alle  die  mir 
yntnden  gelückes  unde  guotes  Trist. 
2598.  —  dieconj.  da;,  welche  dasjenige  20 
u-as  ich  einem  gan  näher  bestimmt,  be- 
zieht steh  auf  ein  vorher  gehendes  des, 
welches  auch  ausgelassen  werden 
kann,  ich  gan  iu  wol,  da;  ir  den 
muot  sö  schone  hlt  verkeret  Iw.  85.  25 
ich  gan  iu  beiden  wol,  da;  ir  in  ge- 
sunden vindet  Iw.  218.  si  iu  des  gun- 
den  ba;,  da;  ir  dise  burc  mitet  Iw.  226. 
ja  gunde  wir  dir  wol,  da;  du  nie  ko- 
kb  wvrest  Nib.  2030,  2.  si  teilent  30 
ir  gnade  als  si  ir  der  werlde  gunnen 
Trist.  4873.  b.  ich  gebe  einem  et- 
was min  herze  gan  mir  der  stiegen 
arbeit  MS.  1 ,  64.  b.  ist  da;  mirs  min 
sa-lrie  gan,  da;  ich  das.  diu  sinne  der  35 
mir  unser  herre  gan  Iw.  287.  da;  ich 
im  min  gunnen  sol  Iw.  84.  294.  wa; 
du  nn  steter  sorgen  gans  Gyhurge  W. 
Wk.  62,  24.  ein  vrouwe  der  ich  min 
ze  dienste  gunde  MS.  1,  197.  b.  diu  40 
swrre  der»  ine  schulde  von  herzen 
mir  gan  MS.  1,  58.  a.  wa;  wei;  mir 
got,  da;  er  mir  swere  gunde  MS.  2, 
46.  a.  c.  ich  gestatte,  erlaube  einem 
etwas,  got  hat  in  gegunnen ,  da;  si  45 
sut  über  s£  En.  1072.  bete  mir  des 
got  gegunnen  En.  2191.  heten  dirs 
(^druckt  dirzj  gegunnen  En.  4148. 
des  müe;en  si  mir  gunnen  Iw.  43.  nu 
runnet  mirs,   wan  e;  muo;  wesen  a.  50 
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lleinr.  626.  si  irs  wol  gunden  a.Heinr. 
891.  unser  tohter  ist  ze  muote,  da; 
si  den  töt  durch  iuch  dol :  des  gunne 
wir  ir  harte  wol  a.  Heinr.  978.  sö 
gan  ich  ir  eim  andern  man  so  mag 
ein  anderer  sie  tragen  Gregor.  1389. 
wolt  ir  ir  des  gunnen  Nib.  1 L39,  3.  bi- 
ten,  da;  er  ir  des  gönde  (s.  Lach- 
mann w  dieser  teile)  mit  gtietli- 
chen  silen,  da;  man  Nib.  I  339,  2.  het 
er  ins  gegunnen  si  heten;  gerne  getan 
Nib.  1811,  4.  desen  wolden  uns  niht 
gunnen  des  künic  Gantheres  man  Nib. 
2250,  4.  der  wahter  wil  niht  gunneu 
uns  liebes  MS.  1,  3.  a.  des  ich  ir  mit 
willen  gan  MS.  1,  199.  a.  »welch  wip 
httt  einn  sd  reinen  man,  der  ir  wol 
wunne  mit  im  gan  frauend.  606,  10. 
swelch  wip  hat  einen  man,  der  ir  mit 
im  niht  Freuden  gan  das.  22.  swer 
mir  des  gunde,  stn  va;  ich  im  bunde 
beitr.  67.  a.  swer  hirzen  unde  geigen 
gelicher  werde  gan  MS.  2,  238.  b.  da; 
du  des  wol  gönnest  mir,  da;  ich  von 
hinnen  var  mit  dir  Barl.  163,  39.  3. 
mit  einem  in/in.,  ror  welchem  r.e  steht. 
da;  man  mir  die  guoten  an  ze  sehenne 
gunde  MS.  1 ,  66.  b.  ich  gan  iu  niht 
ze  beliben  bi  der  nrete  MS.  1 ,  2.  b.  ob 
dir  ein  wip  mit  ir  wol  ze  redenne  gan 
MS.  I,  149.  a.  swer  die  kunst  die  er 
da  kati  ze  lernenne  nieman  gan  Vrid. 
78,  20.  da;  man  mir  wol  ze  lebenne 
gan  Waith.  41,14.  ich  wil  iu  ze  re- 
denne gunnen  Waith.  86,  7.  beispiele 
ton  wol  gunnen,  übele  gunnen,  mit 
willen,  mit  güetlichen  siten  gunnen 
ergeben  sich  aus  den  angeführten 
stellen. 

ganst  (gen.  genstc)  stf.  wohlwol- 
len, eine  rede  tuon  mit  innecllcher 
gensle.  got  mit  sinen  gensten  Hartm. 
vom  glauben  3739.  565.  591.  2193. 
3740. 

^nnst  igen,  güuste)  stf.  1.  troW- 
woUen,  ergebenheit.  swer  in  (den  go- 
ten)  treit  dienstliche  gunst  dem  Unt  si 
ungelAnet  niht  Barl.  243,  34.  ob  si 
im  trüegen  guote  gunst  Pan.  643,23. 
2.  das  verleihen.     von   miner  helfe 


Digitized  by  Google 


AN 


34 


AN  DE 


giinste  wirt  Steide  vil  gewunnen  iroj. 
1 5.  b.  3.  das  gestatten,  zulassen,  ich 
diende  eim  der  hei;et  got,  «  da;  so 
lästerlichen  spot  »In  gunst  übr  mich 
crhancle  Pan.  447,  27.  möhte  e;  mit 
diner  gunst  geschehen  fiflW.  29,  24. 

ah^iinstc  stf.  neid.  abgünste  und 
untriuwc  ist  selc  und  Übe  ein  werndcr 
slac  e/c.  et»  gamer  sprach  über  ab- 
günste otn</.  426.  s.  24.  b. 

immunst    stf.  misgeschik.  min  herze 
dir  ungünste  gibt  IV.  H^.  30,  30. 

günstcbaerc  <id/\  wohlwollend,  si 
leit  öf  in  gar  höhen  vil;  und  einen 
günsteberen  sin  troj.  22.  b. 

günstic    adj.  tcohhcollend.   da;  ich 
dir  günstic  si  als  d  Engelh.  2089. 

güostlich    adj.  er  (Salurnus)  ist 
gewnllic   unde   guot.     swer   im  hat 
günstllchen  muot,  des  seiden  wirt  er  20 
ein  gewer  Barl.  244,  10.  (244,  12. 
Pfeiffer),    die  beste  As.,  die  Laßb.  hat, 
dienstlichen. 

plinst  s/w.  wohlwollen,  mir  ge- 
hrichet  leider  an  der  kunsl,  doch  hat  25 
si  mlnen  lieben  (gedruckt  libenj  gunst 
MS.  I,  43.  b.  dar  umbe  da;  ich  di- 
ncn  gunst  cc  helfe  an  mlncin  kriege 
habe  troj.  20.  a.  sunder  godelichen 
gunst  Mar.  himmelf.  218. 

gtni8  stf.  wohlwollen,  sö  gebe  wirs 
iu  mit  guoter  guns ;  ir  müe;et  abr  hü- 
ben hie  bl  uns  U.  Trist.  187.  selde 
unde  guns  (.uns)  Dietr.  8732. 

günde    stf.  wohlwollen,  gunst.    diu  35 
mä;e  ist  ganzer  tugende  ursprinc;  sö 
kan  unm&;e  brechen   glückes  günde. 
mÄ;e  machet  gotes  gunst  MS.  1,  187.  b. 

gwit    sö  truogen  im  die  liute  gunt: 
stunt  troj.  882. 

gcgan    gewähre,  als  es  im  got  ge- 
gunde  Trist.  2370. 

vergan  misgönne.  des  vergonde 
ir  also  harte  des  herzogen  vizzetuom 
kchron.  73.  b.  hß.  19G  nach  X.  wa;  45 
mugit  ir  mir  vergunnen  da;  ieh  aus 
jemerllche  leben  Lampr.  Alex.  3735. 
da;  du  dinem  nächsten  ganst  da;  du 
dir  selber  ganst,  und  im  vergönnen  solt 
da;  du  dir  selber  verganst  Berlh.  154.  50 


da;  si  uns  des  himelrlches  vergüunen 
Berth.  214.  da;  vergunde  ime  der 
tiuvei  da;  er  die  genide  solde  besitzen 
Leyser  pred.  63,,  30.  dem  er  des  le- 
5    bens  vergan  Renner  4116. 

vcrguust    stf.  neid.  Oberl.  1739. 

AÄ      S.  AMK. 

Anamk    s.  Name. 

awcwki;  blatter.  lloffm.  sumerl.  13,  31 
10  Schm.  I,  81. 
amik  adj.  sclmentich,  unleidlich  (tgl. 
ich  an.  Graff  1,  267.  208.  Schindler 
b.  v.  2,  73).  c;  ist  mir  ande.  da; 
sol  den  von  reht  wesen  ande  die  da; 
reht  minnenl  Heinr.  todes  gehug.  330. 
wer  e;  (die  bedrängte  läge  des  ge- 
lobten landesj  unserm  herren  ande,  er 
rerhe  e;  an  ir  aller  vart  MS.  1.  174.  b. 
nn  was  im  (dem  tracben)  aber  als 
ande  da;  sper  da;  in  da  serte,  da; 
er  Trist.  8992.  ir  was  da;  leben 
oueb  ande  Trist.  1  1795.  den  troum  er 
in  sin  herze  las,  wander  was  im  se>e 


30 


40 


ande  Trist.  13543. 
vil  inneclichen  ande  Trist.  15164.  der 
vrouwcn  geverte  der  jach,  e;  wer  im 
ande  Law.  2345.  ich  wei;  wol  iu 
ist  ande  iuwer  grö;iu  armuot  Wigal. 
5948.  da;  (daß  sie  nicht  länger  blie- 
ben) was  in  allen  ande  nltern  unde 
frouwen  Wigal.  11484.  diu  rede  was 
im  vil  ande  Karl  23.  b.  diz  was  dem 
lecker  ande  ärgerlich,  nicht  gelegen 
Ls.  1,  260.  mir  ist  da;  vil  ande  Helbl. 
8,  396. 

ande  ade.  übel  sm  muthe.  1 .  mir 
ist  ande.  a.  ohne  beisat*.  doch  was 
im  niht  sö  ande  da;  er  da?,  seihe  schel- 
ten mit  ubele  wolle  gelten  Maria  22. 
mir  ist  von  sebulden  ande  MS.  2,  99.  b. 
da  von  sö  ist  mir  ande  bucht.  I,  1780. 
dö  was  in  ande  unde  ange  Trist.  1 7841 . 
in  was  dö  zuo  zeinander  vil  anger  und 
vil  ander  danne  in  Ah  vor  ie  würde 
7Vis/.  17846.  und  aber  benamen  Isöte 
der  was  ande  und  nöte  Trist.  17856. 
die  wlle  was  Hartmuoten  mit  bedan- 
ken vil  liebe  und  ouch  vil  ande  Gudr. 
598,  4.  dö  was  im  ande  genuoc  Bit. 
38.  b.    b.  mit  nach,    der  armen  june- 
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nach  ir  friunden  leit  undc 
Gudr.  983,  4.  nach  iu  was  mir 
»de  ich  vermisste  euch  schmerzlich  Bit. 
44.  b.  49.  b.  vgl.  Renner  21440.  2. 
ich  tuon  einem  ande  bringe  ihn  in 
*vtii.  so  tuon  wir  Ludwige  alsam 
»de  Gudr.  928,  4.  andern  sin  ge- 
liden  tel  er  ouch  ant  mit  mangerleie 
baut  OUok. 

ande  strm.  derjenige  der  andet,  der 
erbitterte  feind.  er  sluoc  sinem  anden 
<ia;  houbel  mit  der  kuppen  abe  Trist. 
7088.  die  Stangen  zuct  er  aber  wi- 
der und  lief  an  sincn  anden  Trist. 
16063. 

an  de  «rin.  krähkung,  durch  die 
man  erbittert  wird.  (ahd.  anado  Graff 
1,267/  a.  den  anden  rechen  =  den 
zorn  rechen,  helede  di  rechent  gerne 
dinen  anden  pf.  K.  129.21.  Karl  49.  a. 
da;  wir  den  gotes  anden  an  in  sculen 
rechen  pf.  K.  278,  2.  im  anden  sie 
rächen  der  in  da  vor  geschehen  was 
kaiserchr.  44.  b.  ir  anten  si  rächen 
Genes,  fdgr.  2,  50,  41,  und  gleich 
darauf  50,  43  :  da;  si  girochen  heten 
ir  zorn.  got  wil  mit  heldes  hauden 
dort  rechen  sinen  anden  Waith.  7H,  1. 
vrowen  anden  den  wolde  rechen 
kl.  630.  L.  der  Krimhilte 
ande  was  errochen  sere  kl.  1980.  L. 
ir  schaden  and  ir  anden  der  helt  vil 
frumeclichen  räch  kl.  4038.  H.  dar 
an  gedenke  breediu  weit,  und  wi;;est 
da;  er  (gott)  dft  sinen  anden  richet 
ÄS.  1,  157.  a.  er  rihte  swem  er  solde 
und  räch  der  armen  anden  Gudr.  20,  3. 

b.  den  anden  büe;en.  den  buo;le  kü- 
nec  Heitel  nu  ir  anden  Gudr.  473,  4. 

c.  anden  haben,  ir  enheiner  wil  im 
da;  imblandin,  da;  er  gotis  andin  an 
keintn  dingin  welle  hin  fundgr.  2, 
Iii,  20. 

ande  stf.  1.  kränkung,  die  einem 
widerfährt,  swelhen  ein  nöt  ane  gic 
so  waren   die  andern  hie  und  riehen 

s/n  ande  Clande)  Kolocz.  1,  77.  2. 

schmerzliches  gefühl.    den  \aler  rüert 

din  ant  näch  in  seinen  kindern.  Ottok. 

36P*.  b. 


ande  swv.  (ahd.  anadom .  andöm 
Graff  1,268.  tgl.  Gr.  2,  229.  Schmel- 
ler  1,  74/  1.  ande,  rüge,  bestrafe. 
da;  sol  zunsUete  nieman  an  mir  anden 
5  als  wankelmuth  mir  vorwerfen.  Waith. 
7  9,  36.  er  wolde  sinen  nefen  anden 
Herb.  1465.  si  wollen  anden  ir  zorn 
die  beleidigung,  worüber  sie  erbittert 
waren,  anden,  rächen.  Nib.  1538,  3. 

10  erloubt  mir  du;  ich  ande  min  schaden 
an  Rolande  Karl  48.  b.  sinen  7.orn 
begunde  er  anden  als  in  sin  vater  lerte 
er  erwiderte  die  Herausforderung  zum 
kämpfe  Wigal.  3555.    des  frides  brach 

15  anden  linde  rechen  Ottok.  4 1  0.  a.  ich 
bin  so  holt  Machmeten  und  Tervagan- 
den  da;  ich  gern  wil  anden  an  den 
kristen  iren  ha;  den  ha;,  den  die  chri- 
sten  gegen  jene  beweisen.  Ottok.  226.  b. 

20  ich  wei;  e;  wol  er  wirt  e;  anden 
Diokl.  6034.  2.  mich  andet  mirn 
kränkt,  schmerzt,  e;  andet  ein  hun- 
delrn  so  e;  sinen  künden  an  siht,  ob 
er  sin  keinen  war  luot  myst.  1,  323.  3. 

25  andante  stf.  gemüthsbewegung,  ei- 
fer.  sin  zorn  unt  sin  andunge  Legs, 
pred.  6,  40.  s6  enmac  der  lip  niht 
wol  so  ungewonliche  vreude  vertragen 
ane  etliche  andunge  myst.  1,336,9. 

30  g-eandc  swv.  ande,  räche  etwas; 
mache  es  einem  zum  vorwürfe,  nihein 
vürste  hat  die  craft,  da;  er  geande 
minen  zorn  er  nc  habe  den  lip  ver- 
lorn, da;  guot  und  die  ere  kaiserchr. 

35  78.  b.  —  wir  ne  durfin  sinen  (Adams) 
val  niemer  geanden  noch  slnes  wibes 
missetat  niemer  geclagcn  Litan.  322. 
vgl.  Gudr.  686,  4. 

ANDEL ANCK,    ANDELAGB     f.  gewisse  art  der 

40    Übergabe,  zahhmg.  Rechtsalterlh.  196. 
andelange,  andelage     swv.  ich 
übergebe,  verabreiche.  Haltaus  23.  RA. 
196.  f.  Gr.  w.  3,  328.  884. 
vcrandelangc,  vcrandcla^c  swv. 
45    dasselbe.  Haltaus  1831.  RA.  a.  a.  o.  Gr. 
w.  1,492. 
ander    adj.  der  umlaut  des  a,  endriu,  den 
die  hs.  D.  Parz.  313,  27  zeigt,  ist  ver- 
werflich,   häufig  steht  tinßectiertes  so 
50    wie  syncopiertes  und  apocopiertes  ander 
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für  anderiu,  andern,  andere;,  anderre, 
ein  ander  well  Barl.  34,  33.  mit  an- 
der siner  vrüraekeit  he.  85 ,  252. 
ander  manigen  man  Nib.  479,  2.  in 
ander  künige  lant  Nib.  28,3.  1378,3.  5 
auch  ist  nicht  zu  übersehen ,  daß  der 
genitiv  anders  mit  dem  ade.  anders  zu- 
sammen füllt,  tgl.  das  wörterb.  zu  Itcein 
und  Gr.  4,  456.  472,  480.  1.  weite 
(weite  gehört  selbst  im  nhd.  zu  den  10 
neuen  Wörtern),  der  «rsle,  der  ander 
etc.  MS.  1,  188.  b.  diu  erste,  diu  an- 
der MS.  2,  24  6.  ein  ander  slegetor /ff . 
50.  selbe  ander  s.  selp.  2.  der  eine 
von  zweien,  unz  e;  der  ander  vertreil  15 
Iw.  41.  der  ander  lebte  dannoch  Iw. 
249.  dem  andern  was  kunt  Iw.  269. 
einer  wil  dem  andern  schaden  he.  244. 
tgl.  weiter  unten  einander,  ich  bin 
iemer  der  ander  nihl  der  eine  der  grö-  20 
;en  liebe,  der  ich  nie  wart  fri  kann 
nie  sie  ohne  hüler  sehen  MS.  1,  52.  b. 
da;  ander  teil  das  übrige  Iw.  132.  wan 
min  kursit  Salamander,  aspinde*  min 
schilt  der  ander  wäre  nicht  mein  kur-  25 
sit  Salamander  und  dann  aspinde*  min 
schilt  gewesen,  ich  w«r  verbrunnen 
Parz.  812,  22.  vier  knappen  . . .  zwene 
sniten,  die  andern  zw£ue  niht  vermiten 
Pan.  237,  18.  drie  herren  ander  Ma-  30 
ria  229.  hierher  gehurt  der  auch  in 
andern  sprachen  sich  zeigende,  im  nhd. 
reraltete  Gebrauch  da*  ebenbild  von  et- 
was  mit  ander  zu  bezeichnen,  alsus 
het  ich  besehen  da;  ander  pardise  Iw.  35 
34.  der  lewe  anders  siles  niene  pOac 
niuwan  als  ein  ander  schaf  Iw.  181. 
sin  ouge  ninder  hüs  di  sach,  schilde 
warn  sin  ander  dach  Porz.  60,  6.  von 
in  schein  der  ander  tac  Parz.  167,17.  40 
sin  ander  covertiur  Parz.  540, 11.  W.  Wh. 
254,  3.  reht  als  ein  ander  gunslerlin 
Parz.  438, 8.  swarz  als  ein  ander  brant 
W.  Wh.  318,  3.  er  sweic  als  ein  ander 
stein  Karl  92.  b.  die  Hut  betrieben  als  ein  45 
ander  trügener  sibensl.  547.  und  noch 
im  Simplicissimus  s.  337  ida  lag  ich 
wie  ein  anderer  bärenhätiter."  vgl.  Iw. 
anm.  zu  687.  Reinh.  f.  CCLVU.  Gr. 
4,  455.  456.    3.  unmittelbar  folgend  50 


ANDER 

oder  vorhergehend,  kint  die  in  dem 
andern  vorigen  jare  geborn  sinl  Herb. 
14357.  und  da;  ist  ie  der  ander  gruo; 
den  er  sime  gaste  gR  Iw.  110.  des 
andern  abents  den  abend  darauf  Iw.  88. 
sl  liegen;  understan  unz  an  den  andern 
tac  Iw.  269.  unz  e;  ein  ander jar  gevienc 
Iw.  118.  6  er  erzüge  den  andern  slac 
Iw.  189.  anders  tages  neulich  davon 
ich  anders  tages  sprach  En.  79.  b.  Trist. 
12488.  (vgl.  t'otherday).  4.  ein  neues 
der  art.  da;  was  ir  ander  herzeleit 
Parz.  418,  19.  da;  was  sin  ander 
ungemach  Parz.  4 1 8,  28.  Nib.  970,4. 
vgl.  Lachmann  zu  Nib.  970.  5.  ander, 
verschieden  von  dem  erwähnten,  kein 
ander  pfant  Iw.  264.  ander  geste  Iw. 
167.  ander  min  äugest  JlfS.  1,  92.  a. 
ein  ander  etwas  anderes  Lampr.  Alex. 
511.  6294.  —  häufig  tm  genit.  des 
singul.  sowohl  als  pktr.  uf  niemen  an- 
ders Iw.  124.  ich  tuon  ein;  und  an- 
ders niht  MS.  1,  21.  b.  in  was  an- 
ders niht  gedaht  Iw.  104.  Nib.  1 160,  4. 
nach  anders  nihte  Iw.  29.  von  anders 
nihtiu  Parz.  544,  25.  swer  unders  Iw. 
28,  60.  swer;  ander  boten  wa?re  Nib. 
1161,4.  ich  enwei;  wa;  ich  dir  an- 
ders sage  wan  MS.  1,  33.  b.  ander 
iemen  irgend  ein  anderer,  wörtlich  der 
andern  Nib.  348,  12.  1517,  3.  wa?r 
ich  ander  iemen  alse  nnmere  MS.  1. 
63.  a.  iemen  ander  NUl  597,  4  tar. 
ob  ander  nieman  lebete  wan  dtn  unde 
min  Nib.  759,  2.  ander  niemen  gege- 
ben Nib.  1080,  4.  dä  sach  man  ander 
niemen  wan  Gunther  den  degen  Nib. 
437,6.  ander  hnndc  arbeit  Iw.  211. 
anders  bin  ich  vrö  alles  übrige  soll 
mir  lieb  sein  Nib.  604,  2.  e;  mui 
dur  nüt  kein  ander;  wesen  dabei  bleibt 
es.  Boner  76,  38. —  vgl.  anders  ade. 
ieman,  nieman,  manec,  so  wie  Gr.  4,  739. 

anders  ade.  (adverbialer  genittt) 
anders,  sonst,  übrigens.  (Gr.  3,  9iJ. 
si  sprächen,  da;  si  vorhten  anders  den 
goles  zorn  sonst  (wenn  er  es  nielU 
thäte).  Maria  42.  si  ta?te  iu  anders 
gewalt  Iw.  13.  sin  menschlich  bilde 
was  anders  übrigens  harte  wilde  Iw. 
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25,  37.  mil  küsse  und  anders  und 
auch  noch  auf  andere  »eise.  Wolfr.  I. 
5,15.  ez  sol  anders  varn  anders  ge- 
hen, hc.  43.  er  ist  mir  anders  niht 
erkanl  wan  da;  er  einen  Iewen  hat  Iw. 
'215.  176.  275.  anders  danne  wol  Iw. 
16.  sich  lie;  der  gräl  die  selben  tra- 
fen eine  und  anders  enkeine  Parz. 
809,  1 2.  andris  nist  got  neheiner  sun- 
dir  dirre  einer  Maßm.  gedickte  1,  2,  75. 
anders  übrigens  minneclichen  er  von 
der  vrowen  schiet  Nib.  526 ,  3.  an- 
ders da  bist  schuldic,  lige  ich  töt  sonst 
bist  du  MS.  1,  159.  a.  ich  han  mit 
lobe  anders  törheit  verjehen  MS.  I ,  83.  b. 
e;  wirt  als  (and.  alles,  alj  anders  ganz 
anders  ftf  gefeit  Trist.  9899. 

ändert  ade.  auf  der  andern  seile. 
wallet  aber  er  ändert  nider  MS.\,i 88.  b. 

andres!  ade.  zweimal,  einst,  an- 
dres!, drtstunt  schwsp. 

andere  «er.  ergibt  sich  aus  andc- 
runge  und  verandere. 

anderunge  abwechsehtng ;  uniurer- 
tässigkeit.  diu  vogelin  sungen  in  raa- 
niger  anderunge  Trist.  17373.  er  nam 
sin  berze  und  stnen  sin  und  suochle 
anderunge  in  in  Trist.  1  1790.  die 
meinent  unde  minnent  niht  wan  valsch 
anderunge  Gfr.  I.  4  (MS.  2,  45.  b). 
verandere  swo.  dö  er  sich  ver- 
te  zuo  himele  von  der  erden  (starb) 
Pass.  282,  3.  slt  da;  er  sich  verän- 
derte in  da;  ninwe  gewa?te  ebd.  102, 
£5.  do  gedahter  sich  verandern  Maßm. 
AI.  s.  107.  a. 

einander  eine  eben  so  gewöhnliche 
als  in  ihrer  art  einzige  Zusammensetzung. 
(Gr.  3,  82).  sie  bezieht  sich  sowohl 
auf  zwei  als  auf  mehrere,  in  welche 
casus  ein  und  ander  aufzulösen  sind, 


das  voüw.  steht  gewöhnlich  im  plur., 
d'*ch  härm  auch  der  sing,  eintreten, 
die  präp.  wird  vor  einander  gesetzt, 
tgl.  an  präp.    der  wirt  und  her  Gft- 
wein  waren  einander  liep  genuoc  lw. 
106.    st  die  drei  ritter  liefen  von 
einander  trän  lw.  1 98.    da;  si  die  vier 
pferde  niene  mohten  einander  entwichen 


lw.  185.  da;  si  die  leute  aus  Occi- 
dratis  under  einander  gierigen  zc  rate 
Lampr.  Alex.  4495.  —  da;  si  beide  da 
zestunt  an  einander  gnuocte  den  einen 
5  an  dem  andern,  lw.  269.  diu  minne 
lat  sich  munde  an  einander  vergeben 
MS.  1,  46.  b.  si  twanc  gen  einander 
den  einen  gegen  die  andere  der  senen- 
den  minne  nöt  Mb.  292,  2.  die  slreu- 
10  ter  nach  ein  ander  einen  nach  dem 
andern.  Iw.  1 77.  dines  rales .  dines 
Irösles,  dtner  huldc  bedarf  ich  mit  ein- 
ander des  einen  mit  den  andern.  W. 
Tit.  116.    unser  triwe  mit  einander  vert 

15  Wolfr.  L  3,  20.  sus  was  in  zuo  ein 
ander  ger  dem  einen  zu  dem  andern. 
Iw.  46.  si  sä;en  zuo  einander  Iw.  238. 
—  bisweilen  wird  ander  flectierl,  bis- 
weilen beide  Wörter,    ir  helfet  einen 

20  anderen  Moses  Aaron,  Aaron  Moses. 
Moses  hs.  172.  meien  blüele  und  ouch 
ir  güete  sint  einandern  wol  gelich  MS. 
1 ,  3 1 .  a.  die  dicke  bi  einandern  wa- 
ren £  MS.  1,  16.  b.    mit  einandern  MS. 

25  2,  93.  a.  einandern  verjehen  Boner. 
48,  79.  —  geht  die  präposition  an 
vorher ,  so  verfließt  bisweilen  ein  in 
an,  anander  streben  MS.  1 .  1 7 1 .  a.  liebe 
anander  tuon  das.  1 5 1 .  b.  vielleicht  auch 

30    a.  w.  3,  18.  —  doch  finden  sich  auch 
stellen,  wo  anander  ohne  daß  die  präp. 
an  ergänzt  werden  kann  für  einander 
steht.-  mit  anander  wachtehn.  112. 
andcrhalp,  anderstunt,  anders  wä, 

35    anderwarbc,   anderweide     s.  das 
zweite  wort. 
aniii    andi  bar  der  erde  pf  Kuonr.  24 1 , 
17,  ico  W.  Grimm  vorschlägt  an  die 
baren  erde,    meine  Vermutung  s.  nach 

40    bar,  bloß,  unter  dem  stamme  ich  bir. 
andorn,  antorn  Hoffm.  sumerloten  54,  76. 
übersetzt  baleta,  das.  62,  63  marrubium, 
63,43  prasium.  Graff  1,  384.  Frisch 
1,  28.  a. 

45  ans,  an,  enr  swm.  großtater.  ahd.  ano 
Graff  1 ,  282.  vgl.  Haupts  zeitschr.  1,22. 
anen :  manen  Parz.  764,  10.  Das  glos- 
sar  in  Hoffm.  sumerl.  41,  22.  übersetzt 
a  v  u  s  ene.  —   sin  ane ,  min  ano  Gen. 

50    fundgr.  2,  75.  7,  44.    sin  ene  (:sene) 
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troj.  39.  c.  42.  c.  dem  enen  Kol.  146. 
von  sinem  enc  Gr.  u>.  3,  740.  des  al- 
len Hadmares  en  was  unser  auen  ba- 
sen  vcler  Helbl.  8,  508. 

abcrane  swm.  Urgroßvater.  Frisch  5 
1,  4.  c. 

altera no  stet»,  atavus  Hoffm.  su- 
merl.  41,  24.  vgl.  Diut.  3,  237:  aldr- 
ano,  proavus,  urano,  abavus. 

cncl  dimin.  von  ane.  hol.  148.  10 
ane  swf.  großmutter.  (ahd.  aua  Graff 
1,  282/  ir  ane  Hilde  Gudr.  578,  3. 
ir  ane  (:dane)  Parz.  710,  19.  min 
an  (:man)  W.  Wh.  157,26.  er  nam 
siner  anen  den  magetuom  Parz.  463,  26.  15 
464,  4. 

enelicb  adj.  avUas  (ahd.  anilich 
Graff  1,  282J.  Schneller  1,  64. 

cninkcl    s.  eninkkl. 
a>e,  an    1.  adv.  an,  her,  heran,  hinan.  20 
Gr.  3,  252.     1.  loses,    gelücke  da; 
gtit  wunderlichen  an  und  abc  Gfr.  I. 
5,  1 .    da;  man  in  spurte  abe  odr  an 
Trist.  15154.     den   zwlvel  hin  tuon 
eintweder  abe  oder  au  Trist.  15304.  25 
eines  d.  ze  ende  komen  eintweder  abe 
oder  an  Trist.  15341.  —    alle;  ane, 
alzane ,  alzan,  immerfort,  immer  noch, 
jetzt,  eben,  so  eben,    ich  pin  alle;  ane 
mit  dir  Gen.  fgr.  2,  37,  14.    die  alz-  30 
ane  sint  in  fröudett  das.  20,  41.  wir 
alzane  tuon  das.  24,  1 5.    ane  gol  er 
alzane  dahte  das.  36,  31.    jam  sonat, 
alzan  lötet  Diut.  3,  170.    do  sie  alle; 
ane  an  der  rede  waren  kehr.  16.  b.  35 
mir  wäre  der  161  alli;  ane  liep  völlig 
ebenso  lieb  kehr.  10.  b.    wes  gedenke 
ich  mir  alli;ane  jetzt,  das.  I  4.  d.  37.  a. 
94.  c.   si  gant  nackit  alle;  ane  Lampr. 
Alex.  53.  b.    si  a;en  uns  alle;  ane  40 
nasen  und  ören  das.  56.  a.    sö  er  al- 
lein eben  ertrinket  fundgr.  1,  92,  16. 
diner  helfe  enwart  mir  nie  s6  rehte 
not  sil  alle;an  Enge/h.  5769.    da;  hüs 
da  ich  alzan  jetzt  uf  bin  frauend.  32.  45 
man  i;;el  alzan  so  eben,  frauend.  77. 
74.  83.  366,  10.    2.  mit  raumUclten 
adverbien,  namentlich  mit  du,  dar,  wfl, 
war.  folgt  an  unmittelbar,  so  wird  die 
altere  form  dar,  war  beibehalten  und  50 
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ein  solches  dar  an  kann  in  dran  ver- 
kürzt werden  (z.  b.  Iw.  42.  100^;  folgt 
es  nicht  unmittelbar,  so  steht  dä,  wa. 
wa;  sol  diu  rede  da  ist  doch  uiht  an 
daraus  wird  niclUs.  Er.  880  6.  933H. 
dan  ist  niht  an  HS.  1,  151.  a.  —  mit 
vor:  si  reit  vor  an  den  wec  Er.  3285. 
3.  genauer  dem  tollworte  zugehöriges 
a)  ohne  objectiven  casus,     sage  ane. 
Hartmann,  gihestu,  da;?  Iw.  115.  sage 
an,  rät  an  a.  w.  2,  12.  3,  1 10.  sprechcnl 
an,  wa  wart  ie  maget  sö  tiure?  MS.  2, 
1 39.  b.  nu  lere  an  laß  hören  teas  du  leh- 
rest. Amur  1 4.  b.  —  si  hant  lützcl  umbc 
und  ane  Lampr.  Alex.  53.  b.  fr)  mit  da- 
tive.  sin  schade  schein  im  an.  ich  gesige 
im  an.  ern  hai  mir  an  noch  ab  gesagt 
Parz.  368,  20.   c)  mit  accus,  er  grlnct. 
lief,  sach  in  an  Iw.  g£t  ir  alten  hüt  mit 
sumerlaten  an  MS.  1,  124.  b. —  auch 
voran  gesetzt,  an  pildet  die  heiligen  fro- 
wen  fundgr.  1 ,  72,  28.  hier  sind  beson- 
ders die  mit  einem  dative  der  person 
und  zugleich  mit  einem  accus,  der 
sache  verbundenen  vollwörter  zu  mer- 
ken,   si  gap  mir  ein  mantelin  an.  ir 
hemde  was  ir  an  verlftn  Iw.  22.  23H. 
192.     einem  den  sige   an  behaben. 
einein  den  strit  an  heben,    einem  etw. 
an  beherten,  an  erstriten,  an  gewinnen, 
an  sehen  Iw.    ob  er  ir  an  verdienet, 
da;  Nib.  1052,  10.    ferner  die  spä- 
terhin sich  verlierenden  redensarten  mit 
doppeltem  accus.,  einem  persönlichen 
und  einem  sachlichen.     unte  in  diu 
scult  ane  wal  Gen.  fgr.  2,  20.  11.  er 
böt  si  die  herberge  an  Ar.  219.  si 
leil  in  die  besten  wät  an  hc.  88.  ir 
hat  iueh  e;  an  genomen.  si  ziuhet  sich 
da;  an.    ist  iueh  disiu  armuot  an  ge- 
born.  vgl.  Gr.  4,  864.  f.    Das  weitere 
über  diese  an  s.  bei  dem  volhc.  zu  dem 
sie  gehören. 

anebet,  nnclilic,  anebo;,  aue- 
«Inlit,  anejpmc,  anegenge,  anebaft, 
anebanc,  anchap,  anclicb,  ane- 
muot,  angesibt,  ancslonf,  ansprä- 
che, anteil,  anteilec,  anevaoe, 
anewant  etc.  s.  das  zweite  wort. 
(Gr.  2,  713; 
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II.  präp. ,   welche  das  unmittelbare 

roW  im  eigentlichem  als  uneigentlichem 
wwe.     diese  präp.  regiert,  je  nachdem 
ruhe  oder  bewegung  bezeichnet  wird,  5 
Heu  dativ  oder  den  accusatic.  —  der 
Instrumentalis  folgt  nur  dann,  wetm 
die  prdposition  weiter  nichts  regiert 
als  das  demonstrative  pronomen  diu. 
duo  begund  er  in  bitten,  da;  er  ime  10 
ie  guoles  getale  gethan  habe,  da;  er 
1;   an    diu    gestatigote    daran  stdte 
sein  ließe,  sos  er  stürbe  da;  er  in 
da  niht  bevulhe  Gen.  fgr.  2,  75,4.— 
tgl.  das  pron.  der,  diu,  da;. —   1.  an  13 
mit  dem  datice.    ist  dieser  dativ  das 
wörtchen  deme,  so  kann  an  deme  zu 
an  nie  verkürzt  werden,  tgl.  der.  an  mit 
dem  dat.  antwortet  auf  die  Frage  wo, 
na d  bezeichnet  A.  räumliches  per-  20 
hättnis;   in  diesem  sinne  dient  es 
:ur  nähern  bestimmung    a.  eines  sub- 
stnntices.    bar  an  honbete  unde  an  harte 
Ar.   25.    der  kumber  an  dem  wibe 
der  auf  dem  weibe  lastete.  Iw.  58.  35 
mich  an  ir  stat  statt  ihrer.  Iw.  2 1 4. 223. 
du  bist  meisterin  an  wibes  zuht  MS.  1 , 
1 96.  a.    ich  wa?re  ein  gans  an  wi;- 
;enlichen  triuwen  W.  Wh.  1 3,  23.  Merk- 
würdig ist  das  cor  einander  stehende  30 
au.    sine  künden  von  ir  triuwe  an  ein- 
ander nibt  verlän   einer  den  andern 
Mb.  2047,  4  «.  anm.    vierhundert  rit- 
ter  oder  mö  da  Uten  an  einander  w£, 
und  eben  so  si  taten  an  einander  leit  35 
fronend .         klingt  es  doch  wie  das 
engl,  one  another.    b.  eines  adjectices. 
blö;  an  beinen  unde  an  armen,  stete, 
veste,  schuldec,  meineide  an  einem  d. 
Ar.    töt  an  froiden  MS.  1,  26.  a.   an  40 
freuden  riche  Pan.  599,  24.  an  freuden 
uogesunt  Pan.  432,  4.    an  den  witzen 
kranr  Pan.  463,  2.    ist  got  an  shier 
helfe  blint  Pan.  10,  20.   an  den  witzen 
toup  Pan.   475,  6.    an  freuden  lam  45 
Pan.  505,  10.    an  freuden  la;  Porz. 
562,  8.     c.  dessen  was  das  vw.  aus- 
sagi.    si  stuont  fir  ir  knien  an  ir  ge- 
fiele,    nri  im  stuont  al  ir  muot,  läc  ir 
tröst.     einen  an  der  rede  hän,  einem  50 
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gelinget  an  zwein.    ir  misscgic  an  im. 
dar  an  da;  ir  iuwer  leit  rehte  tragt 
sol  man  iuwer  vriimekeit  schouwen  Iw. 
des  man  im  jehen  lange  gehört  da; 
ist  an  im  Bit.  5170.    rät  ist  an  der 
nöt  nöthig.  MS.  1  ,  198.  a.    den  rät 
ich  an  rehten  triuwen  treulich.  MS.  I, 
K».  b.    er  bete  sin  wafen  an  in  der 
hant,  ich  lesche  den  kindcn  diu  lieht 
an  der  hant  Mb.  421,  2.  603,  1.  ach 
bete  ichs  an  in  mlnem  arme  MS.  1 ,  1 98.  a. 
der  hant  Nib.  421,  2.  603,  1.  s.  der 
arm,  wo  mehrere  bei  spiele,    in  deme 
himile  unde  an  der  erdeu  Hartm.  von 
dem  glaub.  231.     die  bluomen  ent- 
springcnt  an  auf  der  heide  MS.  1,  19.  a. 
an  dirre  weit  auf  dieser  weit.  MS.  I, 
187.  b.    die  wlle  ich  an  der  weite  lebe 
MS.  2,  257.  a.    an  den  buochen,  dem 
bricve  lesen,  schrtben,  s.  buoch,  brief.  — 
B.  auf  Zeitverhältnis  übertragen,  an 
dem  nächsten  tage,  an  dirre  stunt,  vrist 
Iw.    an  der  stat  auf  der  stelle,  so- 
gleich. Iw.  262.    der  tac  da  dln  ge- 
hurt von  irste  an  lac  MS.  2,  257.  b. 
da;  wa?re  an  der  zlt  dazu  wäre  jetzt 
die  rechte  zeit,  hohe  zeit  MS.  1 ,  1 5 1 .  a. 
uu  helfent  an  der  zit  ehe  es  zu  spät 
wird.  Waith.  74,  10.    2.  an  mit  dem 
accus.,  auf  die  frage  wohin  antwor- 
tend; öfters  mit  vorgesetztem  uuz,  be- 
zeichnet   A.  räumliches  Verhältnis,  er 
was  der  erste  an  in.    ime  was  zorn 
an  mich,    im  was  gdch  an  den  risen. 
da;  wilt  gestnont  an  sin  zil.    den  lop 
an  einen  kören,    sich  an  troume  kören, 
dane  hU  sich  niemen  an.    er  bot  sieb 
an  sinen  vuo;.    er  sprach  an  die  suone. 
an  ein  da;  schcensle  gras  da  vuorle  si 
mich  an  Iw.    da;  a;  der  lewe  unz 
an  diu  bein  die  knochen  mit  einge- 
schossen. Iw.  148.    unz  an  die  bürc 
eine  mit  ausnähme  der  bürg.  Iw.  169. 
ich  lege  si  an  den  arm  min  MS.  1 ,  73.  b. 
an  den  arm  nemen  umarmen.  Trist. 
1308.   vgl.  der  arm.    an  der  süe;cn 
ougen  grüezen  sach  ich  dicke  MS.  1, 
204.  a.    ich  suoche  helfe  an  dich  MS. 
1,  198.  b.    min  herze  bat  grö;e  liebe 
an  si  MS.  1 ,  32.  b.    du  £srbe  mir  anc 
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si  den  rät  MS.  1,  172.  b.    si  suln  im- 
mer ane  mich  gedingen  kl.  1043.  L. 
des  lät  iuch  an  mich  Mb.   159,  3. 
Vehlen  an  die  heiden  MS.  1 ,  93.  b. 
un  (auf)  da;  bette  sitzen  Iw.  53.    nü  6 
viel  der  vischare  an  diu  knie  auf  die 
knie  nieder  mit  manegen  trahen  für 
in  Gregor.  3454.    nn  (in)  da?  belle 
springen  Pari.  131,  2.    si  smouc  sich 
an  da;  bette  Porz.  194,  4.  —  biswei-  10 
lett  mit  vorgesetztem  ade.    uf  an  den 
berc  Parz.  352,  2.    B.  auf  zeitver- 
hältnis  übergetragen,    e;  gienc  an  den 
äbent,  an  die  naht,    unz  an  die  wilc, 
vrist,  stunt,  *it.    sparn  an  eine  höhzit  15 
auf  ein  fest  verschieben.  Mb.  495,  3. 
sus  muo;  ich  truren  an  den  tdt  MS.  1 , 
81.  b.    unz  an  ir  tot  Iw.  203. 
ajie    swv.  s.  ich  an. 

äne,  ak  (altd.  anu,  uno).  adj.  wie  es  20 
seheint,  nur  unflecliert,  und  in 
schwacher  form  (Gr.  1,  744J  ;  gleich- 
bedeutend mit  ledee,  «Miec.  I.  ohne 
beigesetzten  casus,  blibet  er  Ane  (le- 
dig) ,  er  envint  keine  diu  in  welle  25 
nemen  fragm.  28.  c.  2.  mit  dem  ge- 
nitiee,  der  sowohl  vorgesetzt  als  nach- 
gesetzt werden  kann,  des  itewi;es  unde 
min  mit  eren  ledic  und  ine  sin  Trist. 
1490.  da;  wir  niht  mohten  ane  so  30 
großes  schaden. sin  Mb.  982,  2.  ich 
wil  eilches  wibes  äne  sin  Trist.  5158. 
si  wären  beider  äne  (des  listes  und 
der  äventiure)  Trist.  8662.  15278. 
der  din  (rainne)  ane  mühte  sin  MS.  1,  35 
39.  a.  der  (ougen)  wolle  ich  ane  sin 
MS.  1,94.8.  in  fröiden  wäne  bin  ich 
fröiden  Ane  MS.  2,  27.  a.  ir  fürs ten, 
die  des  küneges  gerne  wa-reu  äne  Waith. 
29,  15.  wan  si  doch  niht  enkunden  40 
ir  niemer  werden  ane  ha;  a.  Heinr. 
893.  er  wart  vil  freuden  Aue  Porz. 
805,  5.  sit  ich  sin  Äne  komen  bin 
da  ich  Um  nicht  mitgebracht  habe  Jw. 
178.  des  küneges  kom  er  ane  Nib.  45 
507,  2.  wer  hat  mich  mines  kindes 
alsus  mortlich  ane  getan  mich  um  mein 
kind  gebracht  Mb.  964,  4.  sit  da; 
uns  iinlriuwe  ane  hat  getän  des  tuwe- 
reu  edelen  man  Mb.  1014,  1.    er  hat  50 
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ans  der  sinne  ane  gctAn.  alles  des 
ich  solde  hAn  Iw.  59.  169.  dich  6ren; 
frowe,  tuot  den  man  —  untugende  an 
Gottfr.  lobges.  35,  12.  alles  guotes 
Ane  so  röm  ich  diu  lant  Mb.  8733.  H. 
uu  riten  vröuden  Ane  heim  in  unser 
lant  Mb.  1034,  3.  ich  schiel  von  ir 
(so  zu  lesen)  aller  fröiden  Ane  MS.  1, 
54.  a.  ern  roüese  leides  An  gesteu 
Wigal.  10605.  diu  lAt  mich  tröstes 
äne  MS.  1,  179.  b.  valsches  Aue  Waith. 
119,  9.  Parz.  16,  9.  vrouwe  reine, 
gar  valsches  An  (.man),  wibes  kröne 
MS.  2,  27.  a.  diu  liebe,  valsches  Ane 
Amur  1786.  3.  ich  was  in  liebem 
wAne,  dar  Ane  mich  hat  gelAn  diu  sei- 
denbere  3tS.  1,  191.  b. 

ane  conj.  außer,  alle  ane  diu 
vrouwe  eine  Iw.  62.  ist  der  kumber 
iemen  nie  gewi;;en  Ane  iu  zwein  Iw.  204. 
da;  in  niemen  An  diu  magt  erkande 
Iw.  252.  (An  die  maget  in  der  zwei- 
ten  ausgäbe;  vgl.  Lac  lim.  zu  Iw.  1445). 
kein  ander  nöl  Ane  der  tot  Iw.  293. 
Ane  Feirefi;  unt  der  barnc  W.  Wh.  45, 
1 5.  An  da;  du  iht  triutest  mlne  lie- 
hen vrouwen  Mb.  604,  1.  Au  der 
Bernaere  Dietr.  5261. 

äne,  Ad  präp.  mit  dem  accus.  (Gr. 
3,  25 1^.  1 .  ohne.  a.  der  accus,  nach- 
gesetzt, ich  vant  ein  breite;  geriutc 
Ane  die  liute  die  ackerleule,  die  man 
doch  hätte  vermuten  sollen.  Iw.  24. 
hetwingen  Ane  slö;  unde  Ane  baut  Iw. 
28.  Ane  triuwe  werden  treulos  wer- 
den Iw.  122.  e;  enist  niht  Ane  da; 
Greg.  2295.  Aue  dtue  helfe  kund  e; 
niht  gesin  Mb.  348,  6.  ane  zal 
ohne  zu  zahlen  Mb.  485,  1.  des  ich 
An  si  niht  verme;;en  mac  MS.  1,  1.  a. 
An  ir  tröst  mag  ich  niht  wol  gene- 
sen MS.  1,  27.  b.  niemen  lebl  der 
wider  in  deheiuen  slrit  gehaben  müge 
An  den  tdt  Wigal.  2615.  b.  der  ac- 
cus, vorgesetzt,  die  (ir  huldc)  was 
ich  ungerne  äne  Iw.  135.  da;  du  da; 
obe;  Ane  wurde  vermieden  hättest.  Ge- 
nes, fdgr.  2,  22.  7.  dd  da;  (da;  har- 
nasch)  der  helt  Ane  wart  Porz.  27,  19. 
umb  unvergolten  minnen  gelt  wart  e; 


Digitized  by  Googl 


ÄNE 


41 


ANFORTAS 


ein  künec  ine  Per*.  61,  11.  c. 

j ander.     sunder  äne  mlne  schulde  MS. 

\.  39.  b.  iroj.  7907.    2.  außer,  sin 
telorst   da  niemen  Jbiten  iui  die  froun 
Eaitea  Eniien  allein  ausgenommen.  Er. 
6<>$1 .     da;  weste  niemen  da  an  in  ebd. 
9647.   vgl.  8759.    ichn  wände  niht, 
da;  ine  got  der  gewalt  iemen  tönte 
Im.  28.    da;  rieten  im  die  besten  ine 
Hagnen  eine  Nib.  1398,  3.    füert  ü; 
dem  hüse  wenic  oder  vil,  ine  mine 
vinde:  die  suln  hie  besUm  Nib.  1931,3. 
e;en  het  in  einen  recken  zwire  nie- 
men ffetän  Mb.  2233,  4.    da;  e;  vil 
luUel  iemen  dd  in  eine  ir  ammen  be- 
vanl  Tritt.  I  927.    in  den  10  t  gefreischt 
ich   nie  angestlicber  iemen  ligen  Wi- 
<jaJ.  6462.    swa;  ir  äne  die  gebietet 
da;  ist  alle;  hie    Trist.  13219.  al 
der  Werlte  vröide  meret  ine  mich  al- 
leine mich  allein  ausgenommen.  MS.  1, 
I  60.  a. 

anende  s.  k*de. 
aenee  (ahd.  inic.  Graff  1  ,  286J. 
adj.  =  ine.  umbe  dise  rede  wen  ich 
wvrde  wir  des  Zinses  a?nich  Lampr. 
Alex.  49.  a.  den  ich  mir  hete  ze  su- 
merlicher  ougenweide  erkorn  des  mno; 
ich  leider  «nie  sin  MS.  1,  68.  a.  ei- 
ner grö;en  swere  muo;  ich  leider  a?nic 
>in  MS.  1 ,  92.  a.  si  wollen  si  gar 
a  nte  des  werden  apfels  hin  getin  troj. 
1  9.  c.  da;  si  sin  gar  inich  bliben  Pass. 
359,  55.  aller  gen Aden  »  nich  Legs, pred. 
89,  34. 

ine    (ahd.  inömj  svw.    I.  bin  ine. 
ich  mag  ir  niht  inen  MS.  2 ,  108.  a. 
II.  tuon  ine.     1 .  einen  inen  eines  d. 
da;  in  der  sinne  inde  Rh.  fuchs  s.  356. 
2.  ich  ine  mich,    nu  inet  iueh  der 
hetdenschaft  und  minnet  mich  nich  un- 
ser €  Part.  94,  15.    ich  möhte  mich 
nol  inen  ritterliches  mnotes  he.  136. 
durch  si  wil  ich  mich  inen  vil  missetit 
MS.  t,  190.  b.   muo;  ich  mich  der  inen 
MS.  2,  78.  b   (Riedegger  hs.  gelrre- 
«jfo  4.  /  ).     war  umbe  er  sich 
inde  auf  Vernunft  und  Überlegung 
itehte  Air».  346,  2.    si  künden  sich 
vorhlecllcher  zageheil  Pari. 


376,  8.  sich  freuden  inen  Part.  807, 
20.  sumer ,  diner  süe;en  weter  mue- 
;en  wir  uns  inen  Nilh.  2,  1 .  der  sich 
teiles  niht  an  ir  wil  inen  MVA.  4,  6. 
5  vgl.  Grimm  Reinh.  f.  s.  377.  der  sich 
inle  ir  beider  MS.  2,  253.  b.  swer  si 
siht  der  muo;  sich  inen  sender  nöt 
beitr.  219. 

entane    swv.  —  tuon  ine.    1 .  ich 

10  entine  einen  eines  d.  si  hit  mich  ent- 
inet miner  sinne  MS.  1,  44.  b.  —  2. 
ich  entine  mich  eines  d.  dO  solt  dich 
stner  helfe  niht  entanen  MS.  2,  166.  a. 
sich  des  hoves  entinen  Gr.  w.  1,  16. 

15       eeioe    swr.  ich  geine  mich  eines 
d.  verzichte  darauf,  litan.  607.  wohl 
zu  lesen  uns  geinen  der  helfe  ander 
iwer  gesellen. 
ARHKHGiJfAN    ortsname.    da;  tal  z  Anfcr- 

20    ginan ,  da  was  des  Irachcn  heiimvist 
Trist.  8945.    vermuthlich  lenfer  guig- 
naut  von  guigner  lauern,  das  auf  das 
,  ahd.  geinön,  ginen  zurückweist. 
Arfortas,  Amfortas     der  älteste  söhn 

25  Frimutels,  und  als  solcher  nach  seines 
vaters  tode  könig  von  Terre  de  sal- 
v»sche  und  erbe  des  grales.  sein 
großvater  ist  Titurel,  sein  bruder  Tre- 
vizent,   seine   Schwestern  Schoysüne, 

30  Repanse  de  Schoye  und  Herzeloyde, 
die  mutier  Parzivals.  -  dem  rechte 
des  griles  zuwider  wäldle  er  sich  eine 
geliebte  (Orgelöse  de  Ldgroys)  und 
suchte  durch  ritterthaten  ihre  gunst  zu 

35  gewinnen.  In  einer  tjostte  gegen  einen 
mahomedanischen  ritter  wird  er  mit 
einem  gelupten  sper  verwundet,  der 
anblick  des  griles  fristet  zwar  sein  sie- 
ches leben,  aber  die  wunde  ist  so  lange 

40  unheilbar,  bis,  einer  am  grale  erschei- 
nenden sc  hrift  zufolge,  ein  ritter  kom- 
men würde,  der,  ohne  von  irgend  je- 
mand dazu  aufgefordert  zu  werden,  in 
der  ersten  nacht  ihn  fragte  was  sein 

45  leiden  sei;  sobald  dieß  geschehe,  solle 
er  genesen,  das  königreich  samt  dem 
grale  aber  dem  fragenden  ritter  an- 
heim  fallen.  —  Parzital  kommt,  ohne 
es  selbst  zu  wissen  und  ohne  von  dem 

50    grile  das  mindeste  gehört  zu  haben, 
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nach  Munsalva?sche,  der  bürg  auf  wel- 
cher der  grAl  bewahrt  wurde,  fragt 
aber  nicht,    endlich,  nach  langem  sti- 

hin,  ruft  gott  um  hilfe  an,  fragt  '«heim,  5 
wnsj  wirret  dir?'  und  Amfortas  steht 
im  augenhlirke  da,  in  toller  lebens- 
kraft  und  blattender  Schönheit,  entsagt 
aber  auf  immer  der  minne,  und  weiht 

^?  1  { ^^a^^s^^^^^y       (^ f t dt ■  ^ 

grale.   W.  TU.  9.  —  Part.  251  —  286. 
330.  389.  433.  434.  441.  455.  472. 
474.  477.  478.  484.  487.  488.  519. 
579.  616.  617.  623.  734.  781.  783. 
784.  787.  789.  792.  794.  796.  806.  15 
811.  813.  815.  816.  819—21.  823. 
827.  »T.  HTu  99.  167.  279.  283. 
anck    ade.  auf  eine  dicht  umschließende, 
anschließen  de  weise.  (Gr.  1 , 748. 2, 289 ). 
1 .  einenilich.    die  trehenne  vielen  ge-  20 
dihtecllche  unde  ange  über  ir  vil  liehtiu 
Wange  Trist.  1209.     mit  armen  zuo 
zeinonder  gevlohten  nahe  unde  ange 
Trist.  18199.    e;  enblendet  kein  blint- 
hcit  als  ancliche  unde  als  ange  ad  ge-  '25 
löste  mit  gelange  liegt  so  dicht  auf 
den  äugen.  Trist.  17803.    unser  herze 
unde  unser  sin  diu  sint  darzuo  ze  lange 
ze  ancliche  unt  ze  ange  an  einander 
vervlir^en,  tu  enge.  Trist.  18294.    si  30 
verewigen  ouch  ir  dinc  unt  halen  ir 
hadinc  vil  ancliche  unt  vil  ange  be- 
wahrten es  unter  einem  fest  umschlie- 
ßenden schleier.  Trist.  1 3089.    2.  bild- 
lich ,  genau,  eifrig  die  sele ,  das  her*  35 
auf  etwas  richtend,    dd  dahte  ich  mir 
vil  ange  Waith.  8,  9.    ich  dahte  vil 
ange  MS.  2,  185.  b.    ich  hftn  lange  vil 
ancliche  unt  vil  ange  mtne  marschan- 
dtse  in  armecllcher  wlae  durch  dinen  40 
willen  her  gelriben  Trist.  4350.  ge- 
lüste unde  gelange  der  lidet  vil  ange 
da}  im  ze  Hdene  geschürt  Trist.  17771. 
trahtende  kleine  uude  ange  genau.  Trist. 
9118.    si  begunden  kosten  ange  sin  45 
gewahste  Sero.  1098.    daher  der  aus- 
druck  mir  ist  ange ,  ange  nach  etw., 
zuo  etw.    mir  ist  weh,  mich  verlangt 
nach  etwas,  wozu  ich  nicht  gelangen 
kann.    dd  was  in  ande  unde  ange  der  50 


gespenstige  gelange  der  tele  in  alrerst 
w£ ,  we"  unt  maniges  wirs  danne  e" ;  in 
was  dd  zuo  zeinander  vil  anger  unt  vil 
ander  danne  in  da  vor  e  würde  Trist. 
17837.  17603.08.  nach  dlner  hulde 
ist  mir  ange  MS.  2,  1 8 1 .  a.  —  ange  tuon 
weh  thun.  dd  wart  den  orsen  ange 
getan  troj.  12227.  mir  tet  der  slaf 
sus  ange  troj.  9049.  swa  vlntschafl 
mit  gedrange  tuot  zwein  gelieben  ange 
Engelh.  62.  da}  tuot  mir  ange  da; 
ich  Dioklet.  3597. 

angen  ade.  des  dahte  er  im  vil 
angen  Diut.  1,  2. 

nngel  adv.  si  begunden  trabten  an- 
gel  wie  si  in  brehten  wider  heim  Ar- 
ea/. 2370.  er  gedahte  gar  angil  (:vil) 
Kol.  229. 

ancliche  ade.  in  beiderlei  bedeu- 
tung  als  ade.  ange  mit  der  fast  unmerk- 
lichen färbung,  welche  liehe  gibt,  anc- 
liche unde  ange  Trist.  4350.  13089. 
17803.  18294.  er  versuohte;  ancliche 
unde  starke,  enge  und  fest  sie  einkrei- 
send Trist.  13678. 

auclichen  ade.  er  bedähte  und  be- 
sach  ancllchen  unde  kleine  des  selben 
Wortes  meine  Trist.  II 99 5.  nd.  enken 
s.  Brem.  wb.  I,  308. 

enjrc  adj.  enge,  nicht  geräumig 
(ahd.  angi  Grajf  l,  340>  l.  im  ei- 
gentlichen sinne.  diu  engen  venster 
Nib.  383,  3.  der  enge  stic  /».  18. 
der  enge  pfat  Waith.  80,  7.  Part.  584, 
14.  sd  gert  ir  zengem  rüme  Pan.  433, 2. 
minne  ist  vil  enge  an  ir  rüme  füllt  den 
ganten  räum  in  dem  sie  sich  befindet 
aus  W.  Tit.  50,  4.  keiu  herze  ist  mir 
zenge  MS.  1,  186.  a.  im  was  diu  wite 
zeuge  und  ouch  diu  breite  gar  ze  smal 
so  beklommen  durch  liebessebmerten 
war  er  Part.  179,  18.  dA  wirt  des 
mannes  rat  vil  kurz  und  enge  da  wird 

mehr  möglich.  Waith,  in  dem  spruche, 
der  am  Schlüsse  eines  Züricher  schwa- 
benspiegels  steht  und  in  Simrock's  Wal- 
ther 1,  218  abgedruckt  ist  (W.  Grimm 
gibt  Vrid.  349  eine  erkldrung  dieser 
teile,  der  ich  niclU  beistimmen  kann).  - 
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eagiu  freude  Pari,.  660,  28.  enge; 
lop  das.  416,  14.  2.  bildlich:  genau, 
yparsam;  geheim  (sowie  close  im  eng- 
lischen), durch  da;  was  er  dar  obe 
faul  dem  getreide)  so  enge  Gen.  fgr.  5 
'2.62,  13.  elliu  gnade  si  in  enge  das. 
77,  8.  ein  wiser  herre  gerne  häl  wf- 
len  vriunt  und  engen  rat  Vrid.  72,16. 
swer  mß  vereerct  denne  er  hat  der 
suorhet  manigen  engen  rit  wie  er  guot  10 
gewinne  üf  erden  da;  wÄnic  liute  des 
inne  werden  Renner,  swer  verre  suo- 
chet  engen  rat  Renner  6281. 

wunderenge  adj.  wunderbar  enge, 
sehr  enge,    an  eine  wunderenge  slat  15 
Barl.  117,  2. 

enge  stf.  enge;  ein  enge  einge- 
sehlossenes  thal  (ahd.  engi  Graff  l ,  34 1 ). 
in  der  enge  und  an  der  wite  Pan.  771, 
26.  si  vuoren  in  der  enge  Iw.  4H.  20 
rgl.  Trist.  17347.  Ulr.  Tr.  392.  MS. 
27  73.  9 

an pe  strm.  dasjenige,  was  ein  an- 
deres ding  enge  einschließt  Cond,  ango 
Graff  1,  346J,  daher  1.  die  bermut-  23 
ter.  des  kraft  nieman  kan  erlangen 
den  slü;;e  du  in  dinen  angen  MS.  1, 
29.  a.  2.  die  hülse,  in  welche  der 
uipfeu  einer  thür  tritt,  diesen  angen 
hat  man  sich  nicht  über  dem  zapfen  30 
ui  denken,  wo  er  sich  jetzt  gewöhn- 

ben.  das  nhd.  'angel'  ist  das  frühere 
angel  Stachel,  ango  cardo  sumerl.  4. 
26.  diu  tilr  vert  ü;  dem  angen  Iw.  35 
126.  cgl.dieanm.  diu  tür  sluonl  of- 
fen unz  an  den  angen  Serval.  2715. 
da  %on  er  öf  die  porten  warf  bi;  an 
den  angen  EngeOt.  4301.—  bildlich: 
son,  dü  soll  diner  zungen  pflegen,  da;  40 
si  iht  ü;  dem  angen  var  MS.  2,  253.  a 
(Winsbeke  24,  1).  mtn  gedinge  ist 
0;  dem  angen  mlnes  herzen  vertriben 
Ls.  I,  29. 

ange    *rr.  enge  ein  (Gr.  I,  955.  45 
ahd.  anglmj.     1.  ohne  object.  man 
fesch  et  gelangen ,  so  der  beginnet  an- 
gen Trist.  18037.    2.  mit  object.  a) 
eigentL     der  endarf  deheine  sorge  ha- 
ben, da;  in  der  hagen  iht  ange  (fest-  50 


halte)  sö  er  nfleh  den  bluomen  lange, 
Trist.  18073.  b)  bildlich:  wa;  anget 
liebe  geraden  muot  sö  sere  sö  der 
zwivel  tuot  Trist.  13788.  man  liebet 
da;  vil  gerne  da;  die  gedenken  anget 
Trist.  17825.  da;  ist  der  äugende 
zorn  Trist.  17866. 

enge  prät.  anete.  swv.  mache,  daß 
etwas  ange  d.  h.  dicht  umschließe  (Gr. 
1,948.  ahd.  angju  Graff  1,  34  i).  der 
rock  was  genget,  nähe  an  ir  Hp  ge~ 
twenget  mit  einem  borten  Trist.  10909. 
—  zu  diesem  stamme  gehört  ange,  an- 
gewerc,  Qmlat.  angaria),  das  alt  fr  am. 
anger,  eine  last  auflegen,  enger  fron- 
fuhr, engergelt  frongelt,  engern  u.  m. 

angest  stf.  und  stm.  (ahd.  angust 
Graff  1,  342.  Gr.  1,  676.  2,  368/  der 
angest  findet  sich  hin  und  wieder:  li- 
tan.  344.  pf.  Kuonr.  53,  16.  93,  13. 
En.  9719.  Pass.  18,  22.  MS.  1,92.  a. 
2,  147.  a.  Haupt  seiYscnr.  2,  399.  myst. 
1,  136,  25.  der  plur.  lautet  angeste 
Trist.  9223.  -  das  nhd.  'angst',  mit 
dem  wir  den  begriff  von  muthlosigkeit, 
furcht  tu  verbinden  pflegen,  entspricht 
dem  alten  angest  durchaus  nicht,  oder 
nur  zufällig.  —  angest  bedeutet  den 
tustand,  in  dem  matt  sich  von  noth 
und  gefahr  umringt  sieht,  selbst  auch 
dann,  wenn  man  mit  der  größten  herz- 
hafligkeit  gegen  sie  angeht,  oder  sie 
gefaßt  erträgt,  die  beiden  in  der  Mb. 
haben  angest  genug,  aber  sie  haben 
keine  angst.  Von  Ruolands  kämpf  ge- 
nossen heißt  es:  man  soch  ir  willen 
schinen  so  man  des  grimmen  lewen 
tuot  als  im  ergremel  wirt  der  muot; 
doch  was  ir  angest  vil  grö;  Karl  56.  b. 
e;  was  min  angest  unt  min  wau  da; 
ir  wajrct  erslagen  Iw.  162.  sö  wäre 
min  angest  kleine  so  hätte  es  keine 
noth  Iw.  183.  der  zwivel  was  sins 
herzen  hovel,  da  durch  in  starkiu  an- 
angest  sneit  Pan.  351,  1.  anc  angest 
und  anc  nöt  Iw.  1 90.  si  was  des  im 
angest  gar  Iw.  213.  mir  get  angest  zuo 
Iw.  211.  der  angest  (die  schmerzen 
der  minne)  machet  da;  State  guot  En. 
9719.    ein  dinc  da;  angest  lertc  und 
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stne  manheit  merle  Part.  339,  19.  si 
sint  noch  ze  tamp  ze  solher  angest 
zu  all  der  noth,  welche  die  minne  auf- 
legt W.  Tit.  48.  als  in  diu  angest 
l«rte  W.  Wh.  70,  14.  dannoch  was  5 
ungebüe;et  vil  angest  der  si  pflögen 
W.  Wh.  227,  27.  228,  25.  er  sold 
an  angest  stn  er  könne  gan*  sicher 
sejn  Nib.  405,  3.  stn  (SifridesJ  en- 
gest diu  was  grö;  Nib.  2712.  H.  vriun-  10 
des  komen  waere  alle;  guot  da;  sun- 
der äugest  möhte  sin  wenn  nicht  ge- 
fahr  dabei  wäre  MS.  1,  79.  a.  der  tac 
der  angesl  Barl.  95,40.  fif  mtne  kost 
angest  und  Verlust  Arnoldi  gl.  7.  —  15 
eines  angest  klagen  ihm  sein  beileid 
beieigen  Trist.  1257.  angest  unde  leit 
tragen  he.  184.  wa;  er  angeste  hie 
mite  u.  kumberliche  nrete  lite  Trist.  9223. 
die  angest  lAn  nicht  befürchten  Iw.  290.  20 
—  neheinen  angest  hin  nichts  zu  be- 
fürchten haben  pf.  Kuonr.  53,  16.  wände 
er  gro;en  angest  hete  Pass.  18,  22. 
auder  min  angest  (leid)  der  ist  kleine 
wan  den  ich  von  ir  hän  MS.  1,  92.  a.  25 
ich  sihe  wol  wes  ir  angest  hät  ras 
ihr  befürchtet  Porz.  512,  9.  dins  strits 
ich  wenec  angest  hin  Pan.  747,  2. 
ich  sott  ouch  sandern  angest  hän  für 
den  andern  besorgt  sein  Pan.  679,  5.  30 
ein  ritter  der  stnes  libes  angest  hat 
und  dem  der  muot  üf  £re  st&t  fronend. 
257,  13.  —  mich  nimt  eines  d.  angest 
et  dünkt  mich  gefährlich,  in  nam  der 
kurzen  reise  grö;  angest  unde  vreise  35 
Trist.  9119.  e;  nam  Brangsenen  an- 
gest Trist.  12077.  —  hiernach  wird 
auch  Reimars  spruch  von  dem  angest 
MS.  2,  247.  a.  klar  werden. 

angeslbaere    adj.    1.  gefahr  dro-  40 
hend.    dem  wahren  disiu  maere  sorg- 
lich und  angestba?re  Trist.  6438.  2. 
besorgt,    des  wart  vil  angestbare  sin 
vil  ellenthafler  sin  Engelh.  4126. 

angesthaft  adj.  in  gefahr.  Iw.  1  54.  45 
Trist.  9626.  diu  heidenschaft  machte 
die  getauften  vil  angesthaft  mit  stren- 
ger marterunge  Site.  52.  des  var  ich 
nü  geliche  eim  angesthaflen  manne 
Engelh.  4377.  50 


unangesthaft  adj.  unbesorgt.  Site. 
825. 

aiigestlich ,  angeblich ,  engest- 
lieh ,  enges  lieh  adj.  wobei  angest 
gefahr  vorfmnden  ist.  an  fröude  ein 
angeblicher  slac  Waith.  1 1 5,  1 .  an- 
gestlicher. leben  schreckliche  läge  Trist. 
2441.  engestllchiu  arbeit  a.  H.  1131. 
angeslüchiu  not  Nib.  2312,  3.  Iw.  200. 
engestltcher  strlt  gefahrvoller  he.  265. 
Pan.  416,  13.  456,  8.  troj.  92.  a.  en- 
geslllche  wunden  troj.  92.  b.  angest- 
lichiu  rede  gefährliche  sacke  Iw.  236. 
angestlicher  fürt  Pan.  340,  30.  en- 
gest ichiu  swasre  Trist.  1597.  angest- 
llchiu  leit  Barl.  24,  27.  angestlicher 
tac  MS.  1,82.  a.  Walther  16,9.  an- 
gestllchiu  tat  gefahrvolles  unternehmen 
Trist.  5311.  ein  angestliche;  wlp  {and. 
vreisliche;)  Nib.  604,  4.  da;  ist  ein 
engesllcher  man  MS.  2,  10.  b.  ein  an- 
gestlicher smac  ein  unausstehlicher,  er- 
stickender gestank  Barl.  47,  12.  e; 
ist  angestlich  gefährlich  Barl.  82,  Ii. 
der  angeslliche  trache  der  furchtbare, 
schreckliche  drache  Sifo.  687. 

angestliche ,  angestlichen  ade. 
angestliche  stan  a.  H.  I  14t.  ich  wägte 
den  lip  angestlicher  danne  ie  man  Trist. 
981 5.  e;  wart  engestlicher  Trist.  9010. 
angestliche  striten  auf  eine  besorg  ins 
erregende  weise  Pan.  443 ,  18.  dä 
hieng  ich  angestlfchen  Nib.  600,  1. 
er  versuohte  e;  angestlichen  Nib.  622, 
4.  gäbe  din  ie  als  angestliche  geno- 
men  wurde  noch  von  man  als  ich  die 
gäbe  enpfangen  hän  sagt  Rüedeger 
Bit.  76.  a,  slt  e;  umb  Hagenen  tohter 
8fl  angestlichen  stlt  Gudr.  252,  2.  nft 
muo;  ich  leben  als  ein  wip  diu  minnet 
unt  da;  angestlichen  tuot  MS.  1,  79.  b. 
die  dienten  angestlichen  kl.  185.  L.  er 
Imrge;  angestlichen  peinlich  Barl.  12,32. 

unangestlichen  adv.  keine  gefahr 
befürchtend,  vreude  Än  nngrintich  un- 
angestlichen hin  Iw.  34.  ir  sult  un- 
angestlichen mit  iuren  vriunden  hinnen 
gan  Nib.  1934,  4. 

angeste  swv.  bin  in  sorgen,  der 
könic  angeste  umb  den  man  Nib.  622,  1. 
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angestcn    stn.  nu  la  din  angeslen 
>in  ängstige  dich  nicht  mehr  Trist.  93 1 4 
ängstige    swe.   versetze  in  anlest. 
>;e$J  Rom,  42. 

ingatigcr    der,  welcher  in  engest  5 
rersetzt.  gest.  Rom.  97. 
ivcs    siriw.  fischanyel  (tgl.  Büge  thuran- 
get).     der  wirt  von  ir  gevangen  alse 
der  vUch  am  angen  fragm.  20 ,  543. 

enge?    svw.  steche,  der  slnen  n«h-  10 
slen  mit  stnen  Worten  enget  unt  »Ii— 

l,  16. 

sJtn.  (ahd  angul  Graft  1,345. 
Cr.  2.  117/     1    der  stächet  z.b.  ei- 
ner biene.   die  wll  diu  sorge  ir  angel  15 
in  min  herze  hat  geschoben  W.  Wh. 
174,  22.     des  honeges  süe;e  waere 
gnot,  wan  da;  vil  we  der  angel  tuot 
Vrid.  55,  17.  da;  honec  in  dem  munde, 
da;  eiter  da  der  angel  Ht  Trist.  15063.  20 
weit,  da  glst  den  angel  iemer  nach 
der  süe;e  MS.  2,  163.  a.    manec  zunge 
spnchet  süe;iu  wort,  dä  doch  der  angel 
suchet  dar  MS.  2,  160.  b.    sus  birget 
diu  minne  den  angel  in  die  süe;e  troj.  25 
126.  b.    einen  angel  dlne  splse  treit 
Bon.  27.  27.    sö  mü;ent  ir  den  angel 
tinhen  als  ir  da;  honec  da  siuget  Bert. 
422.    wer  sol  den  angel  tiuhen  wan 
der  ouch  da;  honec  söc  Ls.  3,  7.  nu  '30 
seht  da;  honec  wie  süe;e  e;  sl,  da; 
ijrt  doch  lihte  einte  angel  bl  Ls.  3,  349. 
die  boesen  bietenl  honec  und  iant  den 
angel  Ls.  1,  288.    2.  fischangel.  an- 
gel h  am  ns  gl.  in  Haupts  Uschr.  5,416.  35 
einen  brief  der  an  ein  angel  was  MS. 
2.  185.  b.    si  bürgen  drin  den  angel 
als  der  Tischer  in  da;  korder  Serval. 
S28.    er  was  der  Ären  querder  und 
lobes  gar  eiu  angel  Engelh.  1657.  der  40 
kerder  im  den  angel  bot  Bari  79,  9. 
ir  (der  weit)  falschen  vreude  kerder 
doch  den  angel  biutetJfar/.  127.255. 
vedernngel    stm.  eine  kleine  ort 


zu  ange  «1.9«?,  imd 


ein  abge- 


schlossenes stuck  fand  zu  bedeute»,  mei- 
stens, doch  nicht  immer,  einen  gras- 
platz.  tgl.  Frisch  1,  28.  Schmeller  1,  78. 
Marju,  anger  ungebrachdt  leseb.  196, 
1  9.  tgl.  Maria  9.  den  gruonen  anger 
maht  er  rot  pf.  Kuonr.  279.30.  mit- 
ten auf  Schastel  marveil  steht  ein  au- 
ger Pars.  565,  3.  vor  der  bürg  sluont 


ein  linde  breit  uf  einem  grüenen  anger 
Parz.  162,  16.  ein  anger  in  der  mitte 
des  burghofes  Pari.  565,  3.  der  im 
Wigal.  beschriebene  anger  liegt  auf  ei- 
nem (eisen,  der  sich  ein  wenig  über 
das  land  erhebt,  und  ein  bäum,  der 
in  der  mitte  steht,  überschattet  den 
ganzen  anger  Wigal.  4609.  schou- 
went  üf  dem  anger  breit,  unde  ouch 
au  der  liebten  beide  MS.  1,25.  b.  ich 
kom  gegangen  an  einen  anger  langen, 
da  ein  löter  brunne  enlspranc.  üf  dem 
anger  stuont  ein  boum  Walther  94,  16. 
üf  den  anger,  da  man  die  jungen  mit 
scharen  siht  zuo  sigen  MS.  2,  59.  b. 
ich  wolde  da;  der  anger  sprechen 
solde,  und  dann  wechselt  her  anger 
und  her  grüener  plan  MS.  1 ,  46.  b. 
schouwent  welch  ein  kleit  treit  heide 
und  anger ;  du  bl  schouwent  sumerou- 
wen.  velt  und  anger  slöt  bekleit.  der 
winter  hat  den  anger  sfner  kraft  be- 
roubet  MS.  1,  44.a.  b.  'du  bist  kur- 
zer; ich  bin  langer'  also  stritents  üf 
dem  anger  bluomen  unde  kle  Waith. 
51,36.  manig  dirne  singet,  diu  nach 
bluomen  in  den  anger  gert  MS.  1 , 203.  a. 
wie  blüet  der  anger  miner  ougen  Frl.  4, 1 . 

cnfrerliii  stn.  dimin.  zu  anger.  da; 
engerlin  aldu  die  brünen  bluomen  slünt 
(xf/ffotf)  H.  Tr.  3779.  cgi.  da;  enger- 
lin ,  da  die  bluomen  springent  MS.  H. 
3,  206.  b. 

anger     stm.  komwurm.  curculio  Hoffm. 
sumerl.  45,  3. 

stm.    gurgulio  Hoffm 


angel.  W.  Tit.  154,  2.  -    als  scheU-  45  cogcrlinc 

wort:  ir  vederangl  ir  nilern  zan  Parz.  sumerl.  9,  20. 

316.  20.  Angrah,  Ancran    sper  von  Angram  wer- 

anjjelstiiior    s.  sxtOR.  den  als  vorzüglich  starke  erwähnt,  zwelf 

iTctft    stm.   (ahd.   angar  Graff  1,  350.  scharpfiu  sper  von  Angram,  stark  rre- 

Gr.  2.  1 22 )■    das  wort  gehört  vielleicht  50    rlne  scherte  drin  von  Orastc  Gentesin 
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0;  einem  heidenschen  muor  Porz.  335. 
•20.  384,  30.  703.  24.  dö  hie;  si  ir 
balde  bringen  dar  einen  schaft  was  lä- 
;urvar  vil  slarc  unt  zähe ,  liurntn :  jä 
was  im  andern  orte  sin  von  röiem 
golde  ein  tülle,  dran  ein  sper  geschift 
\on  Angran  Biter.  7085.  sper  von 
Angran  Wigal.  7089.  9981.  10671. 
1  1033.  Angram  muß  also  ein  ort 
sein,  wo  sehr  gute  stehlarbeiten  ge- 
macht wurden.  Da  nun  bei  diesen 
aperen  öfters  Schäfte  aus  rohr  ron 
Oraste  Genlesfn  u;  einem  heidenischen 
muor  erwähnt  werden,  die  kaum  etwas 
anders  als  sogenanntes  spanisches  rohr 
oder  auch  bamfntsrohr  gewesen  sein 
können,  und  da  Indien  ron  alters  her 
wegen  seines  Stahles  berühmt  war  (s. 
anmerk.  tu  Wigal.  4754;,  so  ist 
scheinlich  Angram »»  Ostindien  zu 
ärgster  stm.  1.  ein  gefäß  mit  engem 
halse,  becher,  köpf  und  angster  Helbl. 
1,661.  Hätzl.  1 .  35,  '26.  gest.  Rom.  117. 
—  2.  eine  Scheidemünze  in  der  Schweiz. 
einen  Züricher  angster  Gr.  w.  1  ,  84. 
vgl.  Frisch  28.  c.  29.  a.  Steider  1,  1 05. 
Schmid  schwäb.  wörlerb^  24. 
am;  sin.  aniß.  Hoffm.  sumerl.  53,  29. 
anke  sinn,  rahm,  bulter.  altd.bl.  2,  199. 
Diut.  1 ,  525.  Gr.  w.  1 ,  1  59.  rgl.  Schmel- 
ler  1,83.  Schmid  24.  Steider  1.  106. 
ankeiistückc  s.  stCcke. 
anke    swm.  ein  fisch?  daran 

rinanke  swm.  renke,  ein  edler 
fisch  süddeutscher  seen.  Schmeller  3. 1 02. 
anke  swm.  (mlat.  anraj  gelenk  am  fuß; 
genick.  ir  keYet  mir  die  anken  Hätil. 
2.  10,  96.  rgl.  Frisch  i,  29.  a.  Schmel- 
ler 1.  83.  Schmid  24. 

cnkcl  stm.  enkel,  fußknöchel.  (ahd. 
anchal,  anchalo,  anchula,  enchila  Graff 
1,  344.  Gr.  2,  113/  bein  u.  enkel 
Schwanr.  962.  vüe;e  unde  enkele  wä- 
ren blö;  Trist.  2643.  2640.  da;  ors 
mit  den  enkelen  nemen  Trist.  6844.  obn 
enkelen,  zeberge  den  wadcn  Vir.  Trist. 
418.  in  der  bluotes  vluot  man  verrc 
ob  dem  enkel  wuot  Jerosch.  b.  Frisch. 

cnkeliu    sin.  dimin.  m  enkel.  Trist. 
15664 


ankkr  ,  enker    stm.  anker  (ahd.  ancher 
Graff  I,  350.    nnhari ,  unhiri,  enhiri  ? 
Cr.  2,  140/     1.  im  eigentlichen  sinne. 
si  würfen  den  anker  In  Trist.  7417. 
5    si  zugen  selbe  ir  anker  In  Tr ist.  230  5. 
die  anker  si  0;  schufen  Osw.  2570. 
2.  anker,  als  wapenbild.    anker  lieht 
hermin  Pan.  14,  17.    sine  ankere  he- 
ten  niht  bekort  ganzes  landes  noch 
10    landes  ort  dane  wären  si  ninder  in  ge— 
slageu  Pars.  14,  28.    ich  sol  mines 
vater  wjkpen  tragn:  sin  lant  min  anker 
hat  beslagn.    der  anker  ist  ein  recken 
zi)  Pan.  99,  14.    Gäwau  der  den  an- 
15    ker  wirdecliche  truoc  MS.  2,  62.  a.  3. 
bildlich,    nu  suochet  mines  sinnes  an- 
ker näch  des  grundes  Eil  MS.  2,  13.  b. 
ich  muo;  balde  slifen  miner  zungen 
enker  troj.  2.  c.    künde  gotes  kraft 
20    mit  helfe  sin,  wa;  ankers  wer  diu 
vreude  min!  diu  sinket  durch  der  riwe 
grünt  welchen  anker  hätte  dann  meine 
freude  Pan.  461,  14. 
ankcrhaft    stm.  s.  hakt. 
25       ankcrhaft    ade.  ankerhaft  versen- 
ket fragm.  XLlll.  b. 

ankerheftcc     adj.  ihr  herz  was 
ankerheftig  Suchenw.  21,  9. 

anker,  enker     swv.  ankere.  di 
30    beten  geankert  weidman  Pan.  225,  3. 
er  hei  gankert  üf  dem  mer  Pan.  736, 
27.    den  künec  ich  vant  gankert  üf 
dem  wäge  Pan.  491,  21.    der  werli- 
che  genkert  hät  vor  siner  schiffunge 
35    an  dem  mer  W.  Wh  438,  24.  truren 
mit  gewalte  hät  gankert  in  mtns  her- 
zen grünt  MS.  1 .  86.  a.    dä  sulen  wir 
enkern  unt  beliben  Trist.  7413. 
AihkI    der  sun  des  künec  Anki  W.  Wh. 
40    351,  12. 
Annöre    name  einer  frau.    ir  Bit  mir  liep 

als  Anndreu  Gälöes  Pan.  346,  16. 
AksciievIn    einer  aus  Anschouwe.  sin 
volc  ist  beidiu  heidensch  und  franzoys  : 
45    etslichcr  mag  ein  Ansehe v  in  mit  siner 
spräche  iedoch  wol  sin  Pan.  62,  4. 
die  spräche  war  also  ron  der  fran- 
zösischen verschieden.  —  vorzugsweise 
heißt  Gahmuret    der  Auschevin,  der 
50    junge  Anschevin  Pan.  6.  25.   11,  I. 
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14.  8.  17,  19.  21,  13.  23,  24.  38,  11. 
40.  2.  98,  18.  101,6.  140,  25.  325, 
20.  47  5,  3.  496,  26.  W.  TU.  40.  54.  94. 
-  auch  Feirefi;,  als  ältester  sofm  Gah- 
nurets.  nennt  sieh  Anschevfn  Pari.  317, 
4  745,  28   746,  3. 

Ajscioiyr     das  königreich  Anjou.  (Gr. 
1  421/     dort  galt  diu  f  rem  diu  re- 
che,  da;  der  altcst  bruoder  solle  han 
sius  vater  ganzen  erbeteil  (Porz.  5, 
5.  2IJ.   und  so  kam  dieses  land  von 
köuig  Gandin  (Parz.  410,  23;  auf  Ga- 
loes (Par%.  6.  27.  92,  17/  von  diesem 
auf  seinen  bruder  Gahmuret,  der  von 
Anschouwe  erborn  ist  (Parz.  56,  1. 
1 08,  9 /  aus  Frankreich  dahin  zurück- 
kehrt (94,  22)  und  daher  der  heil  von 
Anschouwe,  der  von  Anschouwe  ge- 
nannt wird  (Parz.  41,17.  76,  20.  98, 
19.317.13/    Gahmuretes  Vermählung 
mit  llerzeloyde  verleiht  dieser  den  na- 
men  kunegin  von  Anschouwe  (Parz. 
1 03.  1)  und  nach  seinem  tode  fällt  das 
land  an  Parzival  (766,  4),  der  es  wieder 
seinem  söhne  Kardei;  übergibt  (803,  8). 
-  die  Hauptstadt  ton  Anschouwe  heißt 
Bealzenän  (Parz.  261,28;.  ein  Türste 
ä;  Anschouwe  wird  80 ,  7  erwäftnt. 
tn  Anschouwe  fand  Kyöt  der  meister 
wls  nach  langem  vergeblichen  suchen, 
die  geschickte  des  grnles  (Parz.  455, 12/ 

»xsm  stm.  schleife,  (das  franz.  ause, 
anseile^,  an  jedem  gürtel  ein  zierli- 
chen anser  Pontus  E.  4.  hübsche  äserle 
(/anserle)  die  an  den  gurtein  hiengen 
das.  L  4. 

Aksnelm  von  Poytowe ,  söhn  von  llüc 
von  Luntcl,  beide  ton  Purrel  getödtet. 
II'.  Wh.  428.  27. 

k\i  eine  untrennbare  partikel,  die  vor 
dem  tunnen  gewöhnlich  ant,  vor  dem 
rolhc.  ent  lautet  (egl.  eut/  ihre  be- 
deutung  läßt  sich  zwar  immer  aus  dein 
begriffe  entwickeln,  den  wir  mit  'gegen 
mndruckm,  bestimmter  aber  nur  bei 
tlcnt  einzelnen  worte  angeben,  die  Wör- 
ter mit  vorgesetztem  ant,  welche  sich 
im  mhd.  noch  erhalten  haben,  sind: 
am  bäht  *.  dieses  wort  an  der  stelle, 
reiche  die  buchstabenfolge  ihm  anweist. 


nmpere    s.  ich  am. 
anlhci;    s.  ich  heize. 
antla;,  antla?zjc    s.  ich  lAze. 
antlütze    s.  lCtze. 
5      ant reite    s.  reite. 

antsrz.e,  antscz,ec  «.ich  sitze. 
antsege    s.  ich  sage. 
antfanc    «.ich  vakge. 
antwerc    s.  werc 
10      anlwurt,  ich  antwurte  s.  wort. 
(Gr.  2,  716/ 
akt    stm.  entrich.    die  valken  erflugen 
manigen  wilden  ant  H.  Trist.  1141. 
ant    stf.  ente.  Bon.  79,  19. 
15        antreche         entrich.  Graff  1,336. 
Renner  21 57.  antracher  Gr.  w.  1,  573. 
antvogcl    s.  vqgel. 
Antanor     der  verswigen  Anlanor,  der 
nicht  eher  spricht  als  bis  Cunnewäre 
20    de  Lalant  lacht  Parz.  152,  23.    so  wie 
diese,  wird  auch  er  von  Kaye  geschla- 
gen ,  van  Parzival  aber  gerächt.  Parz. 
153,  16.  307,  21. 
Astkclere    nome  des  Schwertes  Oliviers. 
25    Karl  79.  a.  s.  Alteclere. 

anter    mache  einem  etw.  nach  (ahd.  an- 
te röm/  Graff  1,378.  s.SchmeUer  1,  86. 

anteraere    stm.  histrio  Schmeller  I, 
86.  der  liuten  antrer  (mimus)  altd.  bl. 
30    2,  199. 

AstieonIe    Gahmuretes  nichte,  Schwester 
des  königes  von  Ascalün,  Yergulaht, 
von  dem  GawAn  zu  ihr  geschickt  wird. 
Parz.  403,  2 1 .  404,  23.  406,  5.  409, 3. 
35  413—427. 
Aktieote    körnig.  W.  Wh.  77,  26. 
Antipodes    name  eines  landes.  Antipodes 

hie;  ir  laut  Erec  2088. 
antistk    swm.  prälat.    den  witzigen  an- 
40    tisten  Trist.  15309. 
antläz,    s.  ich  lazb. 

ANTLCTZE     S.  LITZE. 

aktrai    ein  edeUtein.    anlrax  dort  {in 
Tribaliböt)  genennet  Karfunkel  hie  be- 
45    kennet  Parz.  741,  13    sin  heim  mit 
listen  (?  listen)  was  geworht  0;  dem 
steine  antraxe  W.  Wh.  377,  1. 
antreite    s.  reite. 

aktrodhagma  ein  edelstein.  Parz.  791,  8. 
50  apfel.   aphel     stm.  (ahd.  aphul,  apfal. 


Apis 

apfil  Graffl,  173.  Gr.  1,672.  2,  117. 
3,  376.J  apfel.  der  phtr.  lautet  epfel; 
die  spätere  spräche  bildet  auch  den 
sing,  epfel  Boner.  48,  1 1 4.  dem  Tan- 
(alus  hanget  vor  slnem  mant  ephele 
und  ander  sptse  En.  387.  minnet  ei- 
ner niht ,  man  gibt  da;  er  niht  epfel 
e;;en  müge  Ls.  3 ,  329.  —  duo  kom 
Roulant:  er  hete  einen  aphel  in  einer 
hant  ist  dieses  ein  reichsapfel  ah  wi- 
chen königlicher  würde?  pf.  K.  67,  19. 
tgl.  die  anm.  s.  321.  der  apfel,  den 
Discordia  den  drei  göttinnen  zuwirft 
troj.  11.  b.  137.  b. — •  der  apfel  ah 
probe  der  gesinnung  eines  unbekannten 
Engelh.  336  f.  ein  apfel  dessen  obere 
hälfte  ein  drache  in  den  klauen  hat 
und  so  ein  seit, hält,  das  in  der  faß 
%u  schweben  scheint  Parz.  278,  1 5.  der 
aphel  augapfel  =  der  sehe.  s.  Windb. 
ps.  s.  51.  nole. 

erdapfel  stm.  erdepphile  die  suo- 
;en  Genes,  fvndgr.  2,  43,  36.  melonen? 
II  offm.  sumerl.  erdaphil  cueumer.  Schnul- 
ler 1 ,  104:  pepo.  cucumis. 

granntapfi'l  stm.  g.  stn.  1325.  ein 
granatepfel  Boner.  48,  114. 

ougeapfel  stm.  pupilli  sumerl.  63,23. 

pardiaapfel  stm.  paradiesapfel. 
Helbl.  1,  407. 

phiuapfcl  stm.  nux  piuea  sumerl. 
63,  23. 

sürapfel  stm.  mala  a  c  i  d  a,  surc- 
phela  stmerl.  62,  28. 

tinupfel  stm.  thurmknopf.  mgst.  1, 
230.  18,  22.  ursprun glich  niederdeutsch 
für  zinapfcl.  vgl.  Pfeiffei'  zu  der  an- 
gef.  stelle  und  Frisch  2,  478.  c. 

apfalter,  aflaltcr,  aflalterhotim  s. 

TKRA  Und  BOCM. 

epfehnuos ,  apfeltranc  s.  das 
zweite  wort. 

Apis  der  heilige  stier  der  Ägypter,  die 
von  Egypten  beten»  an  ein  merwunder 
da;  hei;et  apym  Berth.  58. 

apöcalipse  stf.  apoeahfpse.  der  in  apö- 
calipse besach  der  himele  tougenheil 
g.  sm.  1844. 

Apollb  ein  angeblicher  gott  der  Sara- 
zenen,   er  wird  gewöhnlich  mit  Ter- 
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vigant,  Nähmet  und  Kahün  zusammen 

genannt,  so  wie  auch  mit  diesen  in 

karraschen   in  die  schJacht  gefahren. 

W.  Wh.  17,20.  106,7.  296,23.  339. 
5    11.  358,  12.  399,  6.  449,  18.  —  T 

Wh.  44.  b.  74.  a. 
Apollo    söhn  Jupiters.  Barl.  251,  39. 
apostkl    stm.  getcohnlieh  zwelfbole.  die 

zwene  apostel  Silo.  1280.  Crist  hie; 
10,   »i  beide  sine  apostel  werden  Site.  1443. 

die  aposteln  Pass.  212,  79.    der  apo- 

steln  das.  176,  21. 
apotkke    f.  apotheke.    schaffe,  da;  der 

miiHl  uns  als  ein  tipolöke  smecke  MS. 
15    2,  105.  b.    du  seiden  wünscltclgerte 

und  apoteke  wunneclich  g.  sm.  1313. 

vgl.  Grimm  vorrede  u\u.  xlv.  und  Frl. 

326,  6.    von  deme  sfie;en  geruche  der 

da  gienc  von  sime  Uchamen  sö  wart 
20    di   kirchc   alse  eine  appotöke  myst. 

1,  163,  40.  cgi.  167,  35. 
appenzeller    stm.  name  eines  tanzes.  Ls. 

2,  166. 

applatys    mit  der  naturen  gelfe  brach 
25    er  in  applalys  und  nam  des  lambes 
vanen  röt  MS.  2,  21 9.  a.  in  einem  Spru- 
che Frauenlobs.  Ettmüller  Frl.  233,  1 6 
er  gruop  in  oblallsen  sich  selben  lamp. 
APSIT    s.  absIte. 
30aoiilök    nordwind.    als  aquilön  wirt  u; 
Verlan  MS.  2,  13.  a. 

ardrii;e  vorkommt,  s.  ich  driu;e,  ich 
35  kiuse. 

ar  (gen.  arn)  swm.  adler.  (ahd.  aro 
Graff  1  ,  432J.  du  bist  ir  aller  Are 
Gen.  fgr.  2,  77,  29.  nach  des  arn 
site  ir  Sre  höhe  sweimet  und  ir  mool 

40  MS.  1,  83.  b.  ze  fröiden  swinget  sich 
min  muot  als  der  valke  in  fluge  tuol 
und  der  ar  in  sweime  MS.  1,  63.  b.  si- 
niu  wort  diu  sweiment  als  der  ar  Trist. 
4720.    Johannes  sach  durch  den  hi- 

45  mel  einen  arn  vliegen  kreftecltche  Wi- 
gol.  10283.  sö  mag  ich  frosltchen 
varn  in  den  lüften  ob  den  arn  MS.  2, 
109.  a.  einen  valken  erkrummen  zwÄne 
arn  Nib.  13,  3.    als  ein  tube  tuot,  sö 

50    si  ein  ar  bese;;eo  hat  Barl.  132,  5. 
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frö  Kunze  ja  ist  iuwer  trüt  under  val- 
kea  niht  ein  ar,  küme  ein  lewen  klä 
uud<T  andern  lieren  MS.  2,  57.  a.  tiure 
bi>tu ,  da ;  tat  war,  doch  ist  dln  muot 
*ilder  daune  ein  ar  MS.  2,  157.  a.  jär- 
luc  ist  reht  da;  der  ar  winke  dem 
nl  soeben  winde  dieses  jähr  soll  uns 
der  adler  milden  wind  zuführen  (nach 
der  Edda  entspringt  der  irind  unter 
eines  adlers  flügeln  s.  Grimm  d.  my- 
thol.  600.  Müller  altd.  reUg.  206.  319. 
320 .)  MS.  1,  21.  a.  Rennewart  der 
starke  man  was  wol  ins  aren  nest  er- 
logen, niht  drü;  gevellet  W.  Wh.  189, 
19.  vgl.  adclar.  ein  vil  kranker  ar 
dicke  vehet  den  großen  strü;  Pars.  407, 
1.  Johannes  ar  MS.  2,  125.  a.  des 
aren  tngent  des  lewen  kraft:  die  sint 
de;  berzeichen  an  dem  scbilte  Waith. 
12,  25.  tgl.  Lac  hm.  anm. 

adelar,  adlar  stcm.  edler  ar,  ad- 
ler. —  ungeachtet  dieses  namens  tcurde 
doch  der  adler  nicht,  so  wie  der  falke, 
zu  den  edeln  rögeln  gerechnet.  Ocid 
s,  1 9.  —  alsam  der  edel  adelar  MS.  1 , 
5.  b.  191.  b.  der  adlar  lit  stn  kinder 
in  die  sonnen  sehen,  diu  des  niht  tuont, 
dm  lat  er  vallen  nider  MS.  2,  176.  b. 
g.  an.  1052.  LI,  1.  gellch  dem  wilden 
troj.  19613.  als  die  süezen 
sich  bankende  swingen  Geo.  160. 


in  adelares  wfse  varn  MS.  2,  12.  b. 

alkar  srm.  dohle?  tgl.  älke  mo- 
■ednla  Frisch  1,  17.  c.  Störche  reigel 
nnd  alkarn  Renner  19427. 

musar,  miosear,  auch  miisaere, 
m  ü  Her  eine  kleinere  ort  stoßcor/el.  — 
über  die  bedeutung  dieses  namens  s. 
die  amm.  wu  ho.  284;  über  den  mit 
flöge  verbundenen  aberglauben 
d.  muthol.  657  (1074  ausg.  2). 
larns  müsare  sumerl.  27,  59.  er  sach 
im  ata  ma»re  des  morgens  Ober  den 
wec  varn  die  iuweln  sam  den  musarn 
Erec  8130  und  anm.  swie  vil  der 
>e  gefloac  der  nngelonbe  in 
Wigal.  6187.  ich  Wolde 
ourb  di  niht  valke  sin  da  man  mit 
imtaern  beiden  vert  MS.  2,  146.  b.  der 
vftt  nm  diu  rebhflenre  rainse  amg. 


498.  der  müsar  der  moset  nich  siner 
art  Frl.  88,  5. 

stocar    sum.  halietus  (uXtui'erotf, 
jochgeier  gl.  in  Mone's  am.  3,  50.  4,  94. 
5    rgl.  Graff  1,  433. 

ärlin  stn.  der  junge  adler.  Marl.  105. 
arn    ihn.  adler,  scheint  mehr  nie- 
derdeutsch als  hochdeutsch  (Gr.  2,  156. 
vgl.  gr.  onvtg.  ags.  earn  Graff  1,  432. 

10  Kumulier  zu  Frl.  299,  19/  ein  am 
Diut.  1,  3.  ein  wapenroc,  arne  g-nuoc 
dar  in  geweben  Diut.  1 ,  4.  des  arnes 
myst.  1,  201,  15.  s.  auch  die  rar.  tu 
W.  Wh.  189,  19. 

15       adelarn    stm.  adler.    her  adelarn 
weit  ir;  bewarn,  da;  wer  dem  Hebe 
ein  spil  Frl.  299,  19. 
ar,  ier ,  cearn    ich  %iehe  eine  furche, 
durchschneide  die  erde  mit  dem  pflüge. 

20  (Gr.  1,  933/  ein  starkes  prasens  kann 
ich  nicht  nachweisen,  uchar  ist  kiaran 
(ager  arabitur)  Diut.  1,532.  alsö  da; 
velt  nngearan  birit  die  bluomon  Willer. 
s.  13.    der  acker  llt  Ungarn  Helbt.  I, 

25  827.  würd  mins  meisten  acker  nim- 
mer garn  Nith.  42,  7.  grö;  liebe  ier 
su Ich  herzen  furch  mit  dlner  muoter 
triuwe  Pan.  140,  18.  Rennwart  die 
tätlichen  furch  mit  slner  grdzen  stan- 

30  gen  ier  W.  Wh.  327,  23.  er  ier  durch 
in  des  tödes  furch  V.  Trist.  3270. 
ein  8chedllche  furch  der  Aufensteiner 
und  der  Told  ieren  Ottok.  537.  b.  En- 
gelhart an  sinen  heim  gar  geswinde 

35  wart  gearn  gestreift,  sO  da;  im  dar 
abe  varn  stn  borte  muoste  Engelh.  2607. 
diu  ratsche  wer  noch  unervarn,  hetel 
ir  nach  ir  nibt  gearn  mit  miner  kalben 
Ruod.  chron.  hs.  (Schütte  11). 

40  er  (erte,  geert)  pflüge,  ackere.  (Gr. 
1,  946.  ahd.  arju  Graff  1,  406.  ern, 
umern,  Oberem  ist  in  dein  südlichen 
Deutschland  noch  immer  gebräuchlich  : 
s.  Schneller  wb.  1,97.  Schmid  wb.  MO). 

45  so  niemen  eret  noh  sat  noh  nieht  in- 
snidet  Gen.  fgr.  2,  69,  41.  die  er 
balde  eren  sach  Pan.  \  24,  28.  da; 
si  mit  einem  pfluoge  den  berc  zehant 
begunden  cm  troj.  60.  b.    da;  von 

50    den  ohsen  w*re  gert  troj.  60.  c.  da; 


Digitized  by  Google 


AH 


AK 


der  wünnecllche  wert  müe;e  von  in 
werden  gert  mit  einem  pfluogc  sä  ze- 
haut  troj.  62.  b.  G8.  b.  71.  c.  den 
sant  ern  beitr.  142  r/was  vergebliches 

densart  gewesen  zu  sein.  —  erl  ziunet 
unde  saet  zeitschr.  f.  alt.  2,  88.  daz, 
er  den  rein  im  hin  erl  abpflügt  Helbl. 
7,  773.    abe  ern  abpßügen  Ob.  4. 

er  f.  oder  n.  ?  ackerfeld.  dieses  wort  1 0 
findet  sich  Iw.  3989  in  4  hs.  ADad, 
drei  andere,  Bb  und  die  Riedegger  ha- 
ben dagegen  erbe,  auch  Gen.  fgr.  2,  74  : 
er  chouft  in  des  chuniges  gwall  die 
cre  manichvalt  scheint  cre  in  der  an-  15 
gegebenen  bedeutung  zu  stehen.    Ob  es 

(cgi.  Gr.  3,220^  in  eoner  vorkommt, 
liegt  außer  der  gräme  des  mhd. 

tiberer  seh«,  pflüge  ab.  Gr.  w.  1 .  20 
21  "i.  vgl.  ich  er. 

arl  stf.  eine  ort  pflüg;  pflugmesser. 
Schweiler  1,  108.  nemt  die  arl  in  die 
haut  Haupts  »eitschr.  2,  88. 

art  igen,  ardes)  stm.  ein  phtr.  ist  25 
bei  dem  begriffe  den  das  wort  bezeich- 
net kaum  tu  erwarten.  Die  eigentli- 
che bedeutung  des  wortes  ist  wohl  der 
grund  und  boden  aus  welchem  et- 
was aufwächst,  dann  die  von  dem  bo-  30 
den  dem  entsprossenen  tuiit/rthrilte  ei- 
genihumtiche  natur  und  beschafl'enheit; 
hieraus  entwickelt  sich  die  tropische 
bedeutung  herkunft,  art.  tgl.  diu 
ahle.  swenne  ir  geprüevet  sinen  (des  35 
Schwertes)  art  Parz.  240,  1.  habt  ir 
geprüevet  sin  (des  grales)  art  Parz. 
441,  l.  her  Heinrich  von  Veldeke  ei- 
nen boum  (seine  erzähhtng  von  dem 
was  bei  dem  bäume  vorging  En.  1824J  40 
mit  kunst  (rein  iwerm  (der  frowen 
Minne)  arde  ma;  Par%.  292,  18.  well 
ir  mir  genäde  tuon,  da;  enlat  niht  durch 
mineit  art :  derst  gein  iwerm  sd  bewart 
da;  si  bede  al  gliche  slent  unt  in  reh-  45 
(er  ma;e  gent  wir  sind  beide  königli- 
cher abkunft  Pan.  406,  17.  mit  der 
Sternen  umbereise  vart  ist  gepüfel  aller 
menschlich  art  Pan.  454,  1 6.  (vgl.  H. 
Trist  229.  260J.    stn  nameo  und  sl-  50 


neu  art  Part.  627,  18.  745,  1*.  wir 
vinden  unsern  rehten  art,  Hut  von  deu 
wir  stn  erborn  Pan.  754,  18.  da; 
mac  nihl  min  junger  art  verderben,  jfl 
muo;  al  min  geslahte  immer  wäre  minn 
mit  iriwen  erben  W.  Tit.  4,  3.  —  frou- 
wen,  viere  undr  in  von  arde  her  Parz. 
534,  30  (vier  küneginne  577,  16). 
ich  wolt  6  sd  verre  ü;  arde  weg  von 
meinen  verwandten  fliehen  dd  mich  niemn 
erkande  Pan.  364,  14.  der  heim  von 
arde  ein  adamas  aus  der  familie  zu 
der  der  adamas  gehört  Parz.  53,  4. 
von  arde  ein  forste  Pan.  52,  10. 
die  sleiue  die  mit  edelem  arde  reine 
Idgen  üf  des  beides  wfipeuroc  Pan 
735,  18.  30.  der  schilt  von  arde  was 
sin  dach  so  war  es  ihm  angestammt, 
auf  geerbt  W.  Wh.  3,  24.  si  bat  in 
durch  der  laveirunder  art  bei  dem  was 
die  runde  tafel  mit  sich  bringt  Parz. 
527,  1.  slt  ir  vor  unlriwen  bewarl, 
sd  last  mich  durch  des  helmes  art 
und  durch  des  Schildes  orden  habt  mit- 
leiden mit  mir,  wie  das  mir,  als  einem 
braten  ritter  gebürt  Parz.  787,  20. 
er  schenkte  ihnen  das  leben:  von  arde 
ein  zuht  in  da;  hie;  W.  Wh.  416,  2. 
von  dem  vater  din  ist  e;  din  vollecll- 
cher  arl,  in  wtbe  dienst  din  verriu 
vart  Parz.  769,  3.  diu  ere  was  wi- 
lent  alsö  wert,  da;  man  ir  ardes  gerte 
denne  man  ir  güete  gert  MS.  2,  127.  b 
(ir  anders  gerte  denne  man  ir  hiute 
gert  2,  190.  a  Hagen). 

art  stn.  geschleclitstrieb?  ein  raa- 
get  hei;ct  wol  ein  vrouwe  rehter  schult, 
durch  kiusche  dult,  swenn  si  da;  ort 
verdempfet  Frl.  161,  3. 

art  igen,  art  und  arte)  stf.  vgl. 
Gr.  1,  678.  Graff  1,  404.  das  wort 
bedeutet  tric  das  mnskuJiiium  der  art 
ursprünglich  grund  und  boden  aus 
welchem  etwas  aufwächst,  behautes  land. 
land  überhaupt;  vgl.  Schmeller  1,111. 
Homeyers  Sachsensp.  1,  288.  mag  der 
£rst  dem  zweiten  in  seine  arte  Zaren 
Gr.  w.  3,  771.  art  a ratio  Herrad. 
Auch  sonst  findet  »wischen  der  art  und 
diu  art  in  der 
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schied  stau,    ich  wil  des  Rindes  art 

seine  aluten  iu  benennen  W.  Tit.  41,1. 

erborn  vou  Fürsten  künne  und  von  der 
art  W.  Tit.  38,  2.    er  mac  wol  sin 
von  hoher  art  Pars.  209,  13.    da;  was  5 
sinr  höhen  art  ein  sunt  die  barmher- 
mjkeit  seiner  göttlichen  natur  Pars.  464, 
30.    den  lewen  twanc  sin  art  da;  er 
da;  üer  gerne  wolde  jagen  Iw.  148. 
minne  ist  einer  swachcn  art  ist  nicht  10 
nach  der  natur  hochgebomer  menschen 
geartet  /tr.  66.    ir  zuht  von  art  die 
ihnen  angestammte  feine  sitte  geböt  in 
da;  Iw.  231.    diu  art  ir  gesiebtes  W. 
Tit.  53.  1.    von  arte  höh  geborn  aus  15 
edlem   stamme  Nib.  5 ,  I .     swa  man 
vaut  deheinen,  der  ritter  soltc  sin  von 
arte  der  sinen  mäge  Mb.  92,  2.  einer 
der  seligsten  art,  diu  ie  mit  sper  versi- 
gelt  wart  einem  manne  ton  der  edelsten  20 
gebart  und  natur,  einem  der  edelsten 
wesen  Trist.  9659.  6723.    du  reiner 
Ifp  von  höher  art  Gfr.  lobges.  30,  I. 
die  frouwen  die  der  arte  von  diesem 
flamme  sint,   die  sint  ir  muoter  Even  25 
kint  die  sind  auch  ganz  wie  die  mut- 
ler Trist.  17937.    da;  erste  werc  da; 
si  (EvaJ  begie  dar  an  so  büwete  si 
ir  art  das  war  ganz  und  gar  eine  frucht 
auf  u-etbes'hoden  gezogen,  und  tet  da;  30 
ir  verboten  wart  Trist.  17955.  und 
stt  in  da;  von  arte  kumet  und;  diu 
natinre  an  in  frumet  Trist.  17971.  du 
bist  von  art  deiner  natur  nach  liep 
allen  reinen  bilden  Gfr.  I.  2,  18  (lob-  35 
ges.  2,  '■&).    der  gral  von  arte  rein  MS. 
2.  1 45.  a.    einer  dem  von  art  niht  en- 
w irret  den  die  natur  sehr  gut  bedacht 
hat  MS.  2,  216.  b.    die  vürsten  hönt 
der  esele  art,  si  tuont  durch  niemen  40 
äne  gart  Vrid.  72,  25.    fenix  ein  vo- 
gel  wunderlicher  art  MS.  2,  245.  a. 
ich  bin  von  art  ein  küncgin  troj.  2149 1 . 
Innenirarl,  durch  dine  wiplich  art,  diu 
von  geburl  an  erbet  dich  =  Irmengart  45 
durch  dine  zuht  fragm.  41.  c.  der 
frouwen  Minnen  art  das.  —  ein  art  ri- 
bslt,  ein  art  spilman  Trist.  3794.  7595. 
—  da;  er  mit  vlnlllcher  art  (so  Lafib. 

ks.  statt  werlicher;  durch  alles  was  der  50 
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teufel  nach  seiner  teuflischen  natur  thun 
mochte  niemer  überwunden  wart  Barl. 
375,  21.  in  die  art  koppen  in  die  art 
zurückschlagen  amgb.  498.  s.  31.  die 
sterne  haben  ir  natiure  und  ir  ari  die  auf 
menschen  und  dinge  einen  einfluß  ausübt 
II.  Trist.  229  —263.  vgl.  Porz.  454,  16. 

unart  stf.  schlechte  angestammte 
beschaff enlteit.  unart  mac  nimmer  ge- 
arlen  Trist.  1 1 642.  sone  birt  si  (diu 
minne)  niwan  »merzen,  unguete,  und 
utifruht  und  unart,  als  e;  an  ir  gebö- 
vven  wart  Trist.  1 2247.  da  ist  ü; 
adele  unart  worden  amgb.  103,  s.  32. 
swer  bi  schrene  untugende  pfliget,  un- 
art hat  du  gesiget  MS.  2,  237.  a. 

ertie ,  -  cc  adj.  ton  edler  ange- 
stammter beschaff enheit.  den  hohen  kü- 
nec  vil  ertec  EngeUi.  2787.  Frl.  60,  17. 
rgl.  Grimm  z.  g.  sm.  1438. 

tinartic,  unertic  adj.  aus  der  art 
gesehlagen,  nicht  von  guter  art.  unar- 
tic  vogel  koppet  in  sin  art  nach  rehte 
amgb.  498.  s.  31.  unertic  man  Ren- 
ner 15 931.  diu  röse  ist  ein  diu  schönste 
undr  aller  blüete,  doch  ist  ir  Slam  dor- 
nic  und  Aue  güete,  ir  scheene  wert  niht 
lange,  unartic  ist  ir  vruht  amgb.  509. 
s.  33.  svvie  röt  si  n;cn  si,  unertic  in- 
nen ist  diu  hiefe  MS.  2  ,  237.  a.  da 
von  diu  fruht  der  reinen  art  am  ersten 
teile  unertic  wart  Mar.  himmelf.  34. 

ertlich    adj.  davon 

un ertlich  adj.  gemein,  schlecht, 
nicht  auf  edle  art,  herstammung  zurück- 
weisend.  da;  loup,  da;  uus  der  holdcr- 
sloc  vür  bringen  undc  (ruhten  mac,  da; 
hat  unertlichen  smuc  g.  sm.  1438. 

arte  swv.  1.  bebaue  das  land, 
wohne.  Frl.  FL.  3,  9.  KL.  9,  14.  2. 
habe  eine  angestammte  beschaff  enheit. 
an  dir  artet  blüendiu  bluot  unt  tugent 
in  berndem  kleide  Frl.  161,  19.  sin 
muot  was  so  reine  geartet  unde  sö 
guot,  da;  edelerr  muot  und  reiner  art 
under  helmc  nie  bedecket  wart  Trist. 
6722.  e;  ist  ir  von  mir  gartet  Trist. 
9938.  du  bist  ndth  im  geardet  Herb. 
12789.  ir  (wip)  sil  also  gelip,  also 
geartet  und  gemuot,   iueh  dunket  ie 
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da;  arge  guot,  da;  guote  dunkel  iuch 
ie  guot:  diu  art  ist  an  iu  allen  stark 
Trist.  987 1 .  ich  habe  von  einem  stamme 
geartet  stamme  davon  ab  Mart.  205. 

arieu  sin.  das  besitzen  einer  an- 
gestammten  beschaff enheit.  ein  ander 
schrene  magt  het  oueh  niderhalp  ir 
arten  Frl.  76,  5. 

gcartc,  garte  «oc.  schlage  in  gute 
art  ein.  e;  hil  diu  werll  für  ein  lüge  da; 
immer  unart  garten  rnuge  Trist.  1 1  642. 

unarte  swc.  schlage  aus  der  art. 
da;  edel  muot  unarte,  dast  gar  ein 
ungeheeret  dinc  Maßin.  denkm.  1 39.  a. 

Anis  geogr.  name.  da;  man  mich  ze 
Arabe  hie;  al  der  fürsten  frouwe  sagt 
Gyburc  W.  Wh.  104,  25. 

Ärabe  goller  da  her  von  ÄrabÄ  Gudr. 
1326,  i. 

A RABESCH      OOJ.     W.  goll    Pan.  778,  21. 

arabensch  ein  borte  W.  Tit.  137.  {tgl. 
ArablnJ. 

Arabkle  der  frühere  name  von  Terra- 
mers  iochter,  die,  nachdem  sie  getauft 
iwrr,  Gyburc  heißt.  W.  Wh.  Ära  bei  n 
V%Halm  erwarp  7,  27.  von  Arabern 
diu  sich  Gyburc  nande  9,  13.  Tybalt 
Arabeln  man  12,  11.  Arabele  Gyburc 
...  diu  eteswenne  Ära  bei  hie;  30,  2 1 . 
31,  5.  43,  5.  44,  9.  47,  13.  75,  19. 
80,12.  86,10.  87,11.  107,25.  108, 
20.  205,30.  221,29.  336.4.  351,2. 
355,  7.  —    vgl.  Gyburc. 

ArAbI,  ArAby    Stadt  in  Möriant.  dem  kö- 
nig  TÜtalt  unter than.    ze  ArÄbie  und 
vor  Aräbl  Pars.  15,21.    ze  ArÄbie 
unt  in  Arlbl  gekrönt  ich  vor  den  Für- 
sten gienc  sagt  Gyburc  W.  Wh.  215, 
28.    eben  so  ob  al  Todjerne,  ArÄbie 
und  Aribl  vor  den  heiden  laegen  fri 
und  mir  ze  dienste  wsra  benant  das. 
262,  15.    ein  grüene;  achmardl  da; 
was  geworht  di  zAribi  Porz.  36,  30. 
mit  golde  von  Arabi  das.  70,  28.  von 
ArAbI  Hute   varent  di  ervrerbent   e;  45 
(da;  golt  da;  grifen  kla  zer  muntinc 
au  Kaukasas  ab  einem  velse  zarten) 
mit  listen  di  und  bringent;  wider  zAribi, 
da  man  diu  grüenen  achmardl  wurket 
und  die  pfelle  rieh  Pan.  71,22.  pfelle  50 


von  ArAbI  das.  228,8.  235,  19.  Nib. 
535,  3.    Thasmö  and  ArAbI  sint  vor 
solhem  pfelle  vrt  Pan.  736,  17.  von 
ArAby  und  von  Todjerne  die  kunege 
5    dö  gflhten  gerne,  Tybalt  und  Ehmerei; 
sin  sun  W.  Wh.  28,  23.  AdramahnC 
und  Aräbl,  die  riehen  stet  in  Hörlatit 
W.  Wh.  125,  12.    der  maregrive  in 
prisün  gevangen  lac  di  ze  Arabi  W. 
10    Wh.  1 92,  7.    Tybalt  gap  mir  (Gyburge) 
krön  da  ze  Arabi  W.  Wh.  294,  21.  Ty- 
balt von  Arabi  W.  Wh.  310,  15.  spise 
von  Todjerne  und  von  ArAbt  W.  Wh.  1 47, 
21 .  ein  edler  borte  Q;  Arabi  Bit.  72.  a. 
15    ze  Arabl  da;  rlche  Gudr.  1616,  2. 
ArAbIb    zc  Arable  und  vor  Arabl  Pan. 
15,  21.    ze  Arable  unt  in  Arabi  ge- 
krönt ich  vor  den  fürsten  gienc  sagt 
Gyburc  W.  Wh.  215,  28.    und  ob  al 
20    Todjerne,  ArÄbie  und  ArAbI  vor  den 
heiden  legen  fri  W.  Wh.  262,  15.  von 
Arable  des  goldes  Pan.  17,  22.  von 
ArÄbie  der  künec  Zoröasler  Pan.  770, 1 9. 
ArAbIr    liehte  pfelle  geworht  in  Aräbin 
25    Nib.  776,  2.    mit  golde  lieht  von  ArA- 
btn  Maßm.  denkm.  141.  a. 

arabisch,  araebesch  adj.  side  Nib. 
353,  1.    golt  Nib.  357,  1.  anebesch 
golt  Pan.  100,  28. 
30ArAboys    name  eines  lande*,   diu  künc- 
gln  van  (vohl  der)  Araboys  T.  Wh.  3.  a. 
ArAboys    stm.  Tybalt  der  ArAboys  W. 
Wh.  153,18.  205,  21.  343,  2.  366,18. 
gein  Tybalde  dem  ArAboyse  388,  12.— 
35    der  fuort  die  ArÄbeise  36,  15.  364,  12. 
der  ArAboyse  lant  102.  24. 
Araboysinhe    diu  ArAboysinne  Aräbel  W. 
Wh.  86,  9.    van  geburt  ein  ArAboy- 
sinne T.  Wh.  4.  a. 
40  ar akt,  ererbe,  erirt    (ahd.  arunti  Graff 
1,  427.  engl,  errandj  stm.  geschaft,  das 
man  im  auftrage  eines  andern  *u  be- 
sorgen hat.    er  chot,  sin  herre  bete 
iu  dare  gesant  umb  einen  michelen 
aront  Gen.  fgr.  2,  34,  30.    di  frowe 
tfinr  dannen  mit  liebin  erinde  Hartni. 
f>.  gL  2209.    da;  im  guot  erende  ze 
werbende  geschee  Herb.  13868.  so 
sült  ir  fürba;  verstau  wie  der  megede 
ernde  was  getan  Iamz.  5790. 
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AaiaiT    üf  den  bergen  Ararat  Anno  311. 

rgL  fundgr.  1,  252. 
uurr,  irebkit    igen,  -e)  stf.  eil  ist  ab- 
kihmgssilbe  und  zeigt  sich  als  solche 
»och  deutlich  in  dem  07  s.  rnrfod  dem  5 
altn.  arvidi  und  dem  in  deutschen  mund- 
arten  erscheinenden  ärbct,  erbet,  das 
MS.  2,  91.  b.  auf  Bescheiden  reimende 
ur  beiden  ist  %war  ungewöhnlich,  aber 
vollkommen  sprachrichtig,     neben  diu  JO 
arebeit  oder  arbeit  findet  sich  auch  diu 
arebeite,  arbeite,  Maria  44.  Nith.  12,  4. 
Aio.  334,  2.  999,  4.  so  wie  erebeit  MS. 
I.  69.  b  (Gr.  M76.  2,251.  Gra/f  1, 
407.  Steider  I,  110.  Schm.  I.  110).  15 
das  »ort  bedeutet  niemals,  wie  so  oft 
in  der  heutigen  spräche,  das  was  man 
gearbeitet  hat  (eine  gute,  schlechte  ar- 
beil), sondern    1.  die  noth,  die  man 
leidet,    angestlichiu  arbeit  Wigal.  4053.  20 
senediu  arbeit  he.   11.  Nith.  12,  4. 
goüichin  a.   die  man  aus  frommer 
er  gebung  leidet  Barl.  102,  26.  des 
wart  ir  arbeite  vil  michel  dester  nie 
NU».  334,  2.  999,  4.    herzeliebe  ist  25 
arbeit,  ir  ende  bringet  herzeleit  Wigal. 
8037.    mir  gcschiht  a.  von  minen  triu- 
wen  ich  komme  durch  meine  treue  in 
noth  he.  80.    a.  gewinnen  von  e.  d. 
durch  es  in  noth  kommen  Nib.  45,  4.  30 
a.  dulden  MS.  2,  244.  a.    a.  ltden  Mb. 
136,4.  614,3.  Wigal.  1804.    da;  er 
dekeine  arbeit  von  frömdem  gewalte 
lert  a.  Heinr.  278.   a.  tragen  Nib.  999, 
6.  MS.  2,  91.  b.    die  marter  unt  die  35 
arbeit,  die  si  an  sich  selben  leit,  die 
«•nid  ich  billtcher  enpfin  Iw.  69.  iu- 
wer  a.  ist  selecltchen  an  geleit  Iw.  108. 
ich  lege  und  hin  an  si  geleit  »wäre 
mirho]   arbeit  an  Übe  unde  an  guote  40 
bucht.  2,  802.    stner  arbeit  die  er  dar 
aa  bit  geleit  a.  H.  20.    einem  helfen, 
in  scheiden  von  a.  he.  155.  MS.  1,  30.  a. 
wa;  touc  dan  min  a.  ho.  221.  wa; 
tooc  mir  min  a.  Iw.  261.    wa;  ime  45 
sin  a.  töhte  he.  48.  64. —  du  füerest 
zwei  herze  in  arbeite  MS.  1,  15.a.  in 

a.  bringen  he.  278.    da;  huor  er  ver- 

neit:  des  chom  er  in  a.  Gen.  fundgr. 

2,  36,  37.     i»  8T<H  »•  rlten.  in  a.  we-  50 
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sen  AVA.  2034 ,4.  mit  a.  er  df 
sach  mit  großer  mühe  käme  schaute  er 
auf  Karl  94.  a.  nach  größer,  rehter 
arbeit  adverbiale  redensart:  so  daß 
große  noth,  anstrengung  aller  krdfte 
dabei  ist  Iw.  242.  287.  2.  die  noth, 
die  beschwerde,  die  man  freiwillig  über- 
nimmt,   in  gezimt  der  arbeit  deste  ba; 

sich  gemäß  Iw.  119.  a.  an  sich  ne- 
men  übernehmen  Iw.  155.  211.  da 
haret  a.  zuo  das  hat  man  nicht  ohne 
mühe  und  noth  Iw.  107.  sich  einer 
a.  genieten  mühe  und  noth  von  etwas 
haben  Iw.  289.  a.  an  da;  suocben 
legen  Iw.  221.  ir  entlihel  mir  a.  über- 
nahmt muhe  und  noth  für  mich  Iw.  291 . 
sine  a.  Verliesen  sich  vergeblich  bemü- 
hen Iw.  18.  231.  a.  H.  1102.  Porz 
241,26.  MS.  1,  69  b.  Wigal.  1 8 1 6 . 
verlorn  a.  Iw.  16.  145.  Pari.  481,  27. 
schellen  geworht  mit  arbeite  von  golde 
vil  meisterliche  mit  mühe  und  fletß 
Wigal.  9198.  -  ein  beigesetzter  ge- 
nitiv  bezieht  sich  auf  das,  wovon  die 
noth  hervorgebracht  wird,  da;  ir  iet- 
weder  hct  genomen  des  andern  dehein 
arbeil  durch  den  andern  in  noth  ge- 
kommen war  Iw.  273.  214.  da/(  gan 
was  im  verseit  von  der  wunden  arbeit 
Barl.  13,  4.  der  von  der  Sünden  ar- 
beiten sin  Hut  solle  leilen  Barl.  67,  1. 
3.  das  was  durch  beschwerliche  mühe 
zu  stände  gebracht  wird,  er  merke, 
ob  sich  ein  dorn  mit  kündekheit  dar 
breite,  da;  er  den  fUrder  leite  von  slner 
arbeite  ron  seinen  bestellten  gartenbeten  : 
sisl  anders  gar  verlorn  Waith.  103,  24. 

arbeitlich  adj.  1 .  beflissen  zu  quä- 
len, da;  si  (diu  wlp)  durch  arbeitli- 
chen  muot  ir  zuht  sus  parrierent !  nur 
um  den  geliebten  zu  quälen  aus  ver- 
meinter anständigkeit  bald  die  gnädige, 
bald  die  spröde,  die  beleidigte  spielen 
Porz.  201,  24.  2.  mühselig,  qualvoll. 
da;  arbeitliche  zil  Pars.  334,  2.  durch 
arbeitltchen  muot  Pars.  301,  24.  min 
arbeitlicher  versuoch  Pass.  154,  59. 
durch  die  Israhelschen  schar  sante  gol 
mit  zorne  dar  (nach  Ägypten)  zehen 
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arbeitUchiu  leit  die  zelten  plagen  mit 
kumberlicher  arbeit  Barl.  56,  23.  si 
duhlc  ein  arbcillichc;  qualvolles  leben, 
dirre  weite  sieb  begeben  und  doeb  in 
der  weite  wesen  Barl.  '113,31.  diz  5 
ist  diu  arbeilliche  zit  die  seit  der  noth 
und  plage  Barl.  213,  37.  den  muot 
mit  arbeitlichen  dingen  an  zwivel  brin- 
gen durch  mühseligkeit  zum  wanket* 
bringen  Barl.  150,  17.  10,  23.  d«;  Iii 
ich  mit  arbeillicben  eilen  mit  großer 
anstrengung  vil  kumbers  hau  durch 
dich  erliten  Barl.  42,  21.  387,  3. 

arbeitseiie  adj.  von  Stüter  nolh 
geplagt.  Tristan  arheitselic  was  7V«/.  15 
2 1 28.  (daß  Ar.  r.  d.  Hagen  die  Hand- 
schriften in  arbeilswlik  ändert,  ist  nicht 
wohl  gethanj.  ich  bin  ein  arbeitselic 
man,  der  niene  kan  bellben  MS.  2,  68.  a. 

arbeitsam  adj.  beschwerlich  mäh-  2° 
selig,  er  tmoc  den  arbeitsamen  last 
der  eren  über  rücke  a.  Heinr.  (51).  ze 
ir  klüsc  ist  da;  geverte  arbeitsam  und 
herte  Trist.  17083.  ein  arbeitsam  le- 
ben mgst.  1,  400.  17.  25 

unarbeitsam    adj.  unbeschwerlich. 
unarbeitsam  düht  si  da;  Maria  120. 

arbeite  swv.  1 .  ohne  object,  strenge 
meiste  kräfte  an.  nu  Idn  iu,  sprach 
Brünhilt,  da;  iueh  des  an  ir  uiht  be-  30 
vilt  ob  iueh  iht  arbeiten  tuot  ir  lü- 
gende und  euch  ir  werder  muot  Bit. 
6021.  da  von  möhtent  ir  alle  gerne 
zuo  dem  himelrich  arbeiten  Bert.  184. 
2.  mit  accusatite.  a)  transitivem:  solt  35 
ich  si  arbeiten  «Ar  beschwerlich  füllen, 
sie  plagen  Pari.  202 ,15.  er  began 
in  s£re  arbeiten  ihn  auf  das  härteste 
anzustrengen  Barl.  150,13.—  wir  suln 
arbeiten  guol  und  ouch  den  lip  dur 
Cdur  einzuschalten)  diu  reinen  wip  alles 
aufbieten  was  guot  und  Up  vermögen 
MS.  1,  200.  a.  röslin,  dir  tuot  din 
meisler  unreht,  swanne  er  dich  des 
ruowetages  arbeilet  mit  arbeiten  plagt ; 
wanne  du  sollest  ruowen  Berlh.  64. 
den  Up  und  da;  er  trieb  erbeiten  das. 
67.  so  mües  ich  herze  muot  u.  sin 
arbeiten  anstrengen  Albrechts  Titurel 
2473.    b)  refletrirem:  du  must  dich 
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arbeiten  und  ein  schif  bereiten  Herb. 
285.  er  wolt  sich  arbeilen  Pars.  77, 
25.  ich  sol  mich  arbeiten,  min  klei- 
nste iu  bereiteu  Pars.  371,  27.  Gä- 
wfin  in  zühteclichen  bat,  da;  er  sich 
arbeite  unt  sin  gezoc  im  leite  ze  Bea- 
rosch  Pars.  432,  15.  der  helt  gesach 
wau  sin  wip,  und  arbeite  sinen  Up  mit 
den  gesten  wider  in  da;  laut  machte 
seine  beschwerliche  rückreise  zu  Etzel. 
Bit.  132.  b.  si  arbeiten  sich  sere  Barl. 
1 1 3,  37.  ir  arbeitet  iueh  ane  ndt  Barl. 
366,  40.  und  er  in  also  kurzen  ta- 
gen sich  durch  got  garbeitet  hat  Barl. 
392,  17.  —  swie  un gerne  Hüedeger 
sich  arbeile  mit  vederspil  eine;  ich  im 
noch  geben  wil  Bit.  72.  a.  (über  das 
in  der  Appenzeltischen  mundart  noch 
gebräuchliche  'sich  erbeiten1  tgl.  Tobler, 
Appenz.  sprachseh.  s.  26). 

arbeiten  sin.  anstrengung.  des 
wart  ir  arbeiten  verre  dester  m6  Nib. 
334,  2.  vor.  ir  starke;  arbeiten  Nib. 
370,  4.  der  fron  wen  arbeiten  was 
ouch  niht  kleine  Nib.  3124.  H. 

erarbeite  swv.  erwerbe  durch  ar- 
beit. Bert.  131.  gest.  Born.  39. 

gearbeite  swv.  bin  in  arbeit',  a) 
ohne  casus,  ich  bin  gereht  bereit  unz 
an  den  töt,  der  sele  ze  gelaite  da; 
der  Up  gearbaite  pf.  K .  111,  34.  b) 
mit  accusatite.  e  du  garbeilest  dir  ver- 
schaffest da;  pröt.  da  du  mit  vertribest 
hungeres  ndt  Genes,  fdgr.  2,  22.  15.- 
swa;  man  dar  üf  gearbeiten  mac  a.  H. 
795. 

ARBROST     S.  ARMBRUST. 

arc    adj.  comparat.  erger  büchL  2,  39. 
Trist.  1474.  superl.  ergest  Trist.  12542. 
40    (Gr.  I,  744.  2,  289.  3,  605.  Graff  I, 
412).     1.  arg,  nichtswürdig.    In  den 
Langob.  gesetzen  wird  arga  als  ein  ver- 
pöntes Schimpfwort  aufyefüftrt  7,  5,  1 . 
Memento,  dux  Kerdulfe,  quod  me  esse 
45    inertem  et  inulilem  düteris  et  vulgari 
verbo  Arga  voeaveris.  vgl.  Du  Fresnc. 
i;n  wart  nie  keiser  sö  starc  noh  sö 
swinde  noh  sö  arc,  dl  sih  da;  an  zohte, 
da;  er  si  bedwingen  mohte  Pilot.  340. 
50    ein  volc  vil  freislich  undc  arc  das.  435. 
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der  arge  schale  hc.  240.    an  argen 
list  /«c.  280.  288.    an  arge  liste  Pari. 
425,  3.     da;  im  da  von  nihl  arges 
«ar  I».  49.  168.    da;  im  niht  arges 
Aeschach  /»•  60.    da;  im  arges  niht  5 
«was  Porz.  643,  30.    da  mag  nihi 
arges    Ü;  geschehen  Pan.  364,  24. 
da;  erger  kan  ich  deist  min  slac :  da; 
be^er  ich  niht  geleren  mac  büchl.  2, 
39.    als  unerbarmic  und  als  arc  Trist,  lo 
5978.     inch  danket  ie  da;  arge  guot, 
da;  gaote  dunket  iueh  ie  arc  Trist.  9874. 
da;  ist  maniges  erger  dan  der  töt  Trist. 
U74.    er  birt  noch  erger  übel  Trist. 
17898.    da;  ergeste  und  da;  beste  15 
Trist.  1 2542.    si  begunden  rehte  gri- 
neo  glich  den  argen  hunden  Kart  63.  b. 
arger  rage  MS.  2,  I  63.  b.  1 64.  b.  24 1 .  a. 
man  balsemt  edel  liehe  vur  des  argen 
ruches  smac  MS.  2,  1 7 1 .  a.  arge  frosche  20 
99S.  2.  171.  b.    wie  süe;e  ist  Syrenen 
don.  und  arc  des  cocatrillen  zorn  MS. 
2,  1 76.  b.   vur  arger  geisler  kündekheit 
MS.  2,  233.  a.  eines  argiste;  werben  die 
strengsten  maßregeln  gegen  einen  ergrei-  25 
fem  Haliaus.  Arnoidi  s.  9.—  arge  schü- 
tzen Part.  183,  9  läßt  sich  zwar  verste- 
hen, aber  Lachmanns  Vermutung  atgdr- 
schütxen  ist  höchst  annehmlich,  da;  dirre 
pharre  unmaze  arc  über  alle  maße  böse  30 
stier  SUc.  4614.  2.  hartherzig,  karg,  ein 
arger  wirt  Pari.  142,  15.    wa;  habent 
die  mitten  herze  engolten  ?  für  diu  lopt 
man  die  argen  Waith.  21,  20.    der  arge 
schätze  dienen  muo;;  dem  wirt  ouch  35 
niemer  sorgen  buo; :  so  ist  der  millc 
wol  gemuot  Vrid.  87,  2.  20.24.  88,1. 
ze  ma;en  tamp ,  ze  ma;en  karc ;  ze 
mä;en  mill.  ze  mA;en  arc  fronend.  453, 
12.    von  Hakenberc  der  arg  Heinrich  40 
...  der  was  an  guole  gar  verzagt  . . . 
der  karge  was  an  guote  wls  das.  268, 
1 7.    wa;  frumt  dem  riehen  argen  man, 
der  al  der  Werlte  guols  erbau  Wigal. 
64.    milter  man  sol  bi  des  argen  hört  45 
erwärmen  MS.  2,  170.  b. 
arc     gen.    arges,    stm.  das  böse, 
Feindseligkeit,     da;  phlaster  allen  arc 
vertreip,  swa;  e;  guotes  vant  da;  bleip 
hrec  r>  f  4  1  -     Orlrün  was  alles  arges  50 
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gegen  ir  tugende  frl  Gudr.  983,  I. 
got  verbot  ime,  da;  er  sich  ane  Jacob 
z  e  arge  nie  ne  liafle  ihn  niclU  feind- 
selig angriffe  Genes,  fdgr.  2,  45,  36. 
zc  arge  veretan  Pf  ib.  763,  1.  ze  arge 
jehen  Trist.  17814.  swer  sin  lant  und 
sine  marke  mit  arge  ruorte  Gregor.  2094. 
da;  ir  ze  minen  dingen  so  mit  arge  spre- 
chende sit  Trist.  9863.  --  Pass.  44,90. 
Marleg.  21,  258. 

erge  stf.  Hartherzigkeit,  kargheit, 
böses  (ahd.  argi  Graff  1 ,  4 1 A).  reiniu 
milte  nie  verdarp,  so  erge  manege 
schände  erwarp  Vrid.  87,  17.  18.  da 
fuor  mance  sundermunt,  der  nihl  wesse 
wa;  der  ander  sprach,  ob  er  erge  od 
güete  jach  W.  Wh.  399,  30.  diu  erge 
wider  slichet  aber  zuo  dem  herzen,  da 
beginnet  diu  milte  smerzen  Wigal.  10810. 
da;  prtievet  in  diu  gitekeit  diu  boesen 
muol  und  erge  Ireit  Wigal.  11684. 
MS.  2,  171.  a.  erge  und  unfuoge  und 
unluore  diu  wilde  frauend.  404,  18. 
mit  erge  Pass.  202,  82.  von  slncr 
erge  Legs.  pred.  131,  8. 

arklicit  stf.  böses,  da;  enquam  von 
arkheile  uiht  Trist.  289.  wä  adcl  arkheit 
vil  begät  MS.  2,  177.  b. 

arclicti,  crclicli  adj.  böse,  ir  erc- 
licher  sin  Pass.  134,  49. 

arcUche  ado.  ich  hau  da;  arcli- 
che  getan  Nib.  8718.  var. 

arclistic,  arcsprcclie,  arewän  s. 
das  zweite  wort. 

ai-gclös  aaj.  MS.  2,  130.  b.  rer- 
mutlich  ein  falsches  tcort;  auf  keinen 
fall  ist  es  unser  Iteutiges  arglos. 

arjjc  »f.  (ahd.  argem  Graff  1.41 4^. 
1.  e;  arget  mir  (mich)  es  verdenkt 
mich,  macht  mich  besorgt,  si  horten 
klagen,  hörten  den  glocken  schal :  da; 
argele  in  H.  Trist.  «509.  dö  her  sd 
lange  dinne  was,  dö  arget  e;  di  ge- 
sellen myst.  1 ,  68 ,  22.  2.  e;  arget 
mir  ist  mir  zuwider,  er  vorhte  im  ar- 
gele da;  leben  Marleg.  21,  135. 

crarge  swt.  verde  schlecht,  hart- 
herzig, die  herren  sunt  erarget  MS.  2, 
228.  a. 

arjjcrc,  ergere    sire.    I.  mache 
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schlechter,  kehre  zum  schlechtem ,  är- 
gere (im  biblischen  sinne),  er  wil  die 
liute  mit  sinen  Sünden  ergeron  und 
baseron  Griesh.  pred.  1,  111.  er  be- 
gunde  ergern  der  aposteln  wort  Pass. 
176,  21.  da;  nieman  an  des  herzen 
val  geärgert  wart  Pass.  10,  53.  2. 
ich  ergere  mich  mit  gen.,  nehme  är- 
<jernis  an  etwas,  da;  volg  mochte 
sich  sin  ergern  myst.  1,  10,  14. 

argernngc,  crgeriiDftc  stf.  scan- 
dahmPass.  10,  59.  73.  Theophil.  140. 

jjecrgerc  stcv.  mache  schlechter. 
da;  be;;ert  uns  vil  dicke  mg  dan  e; 
uns  geergern  muge  vaterunser  4050. 

verergere  swv.  mache  schiechter, 
verderbe,  sine  kleider  wurden  nie  vor- 
ergcrt  myst.  1,  184,  34. 

arc  stm.  Schatzkammer,  ich  gibe  dir 
goldcs  »wende  marc  und  füere  dich 
in  minen  arc  und  *nim  deru;  swie  vil 
du  wilt  fragm.  19.  c.  vgl.  diu  arke. 

auch  stm.  Vorrichtung  zum  fischen.  Schnel- 
ler 1,  103.  ein  arich  darauf  man  vi- 
schen solt  Gr.  w.  3,  677. 

Ajichkikor  herzöge  von  Nourjente  Pan. 
770,  25. 

arctbte  sief.  zusterne  hei;ent  wol  ir  vier 
unl  zweinzic,  in  den  ir  louf  hÄnt  siben 
pluneten ,  ir  Ingu;  und  ir  üfzuc  der 
areteten,  ir  pOlus  und  ir  zein  man  seit 
Frl.  364,  7.  nach  EUmüUer  bedeutet 
das  wort  annäherung  tum  poltis  areticus. 

-  .f.rb  ,  -krk  ableituuysstlbe ,  durch  wel- 
che aus  dem  nomen  sowohl  als  dem 
voüworte  Substantive  gebildet  werden, 
slü;el*re,  havenere,  biet«re,  suochierc, 
jeger  etc.,  wtceilen  tieflonig  dien  er  5. 
bei  dem  Stammworte.  (Gr.  2,  128;. 

ARKBEIT     S.  ARBKIT. 

akenu;    s.  armv;. 

Arkstkmei;    könig;  in  Terrameres  heer. 

W.  Wh.  423,  1. 
arbwei;,  krwki;  .  stf.  erbse.  (ahd.  ara- 

wei;  Graff  1,  465.  Gr.  2,  222).  arwf; 

fasiolus  Hoffm.  sumerl.  62,  10.  pisa  39, 

79.  erewet;,  bOne,  linse  Vrid.  122,  15. 

kichern  und  erwei;  fragm.  38.  b.  Mart. 

127.131.    arwls  unde  krüt  Ls.  3,  408. 

sol   ich  niht  Iröst   von    ir  hin  sd 
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muo;  ich   in    die   erbt;  gan  Hätsl 
1,  89,  13. 
Arficlakt    könig  von  Turklnte  in  Ter- 

5  Tarkant  werden  von  dem  markorafeti 
Wilhelm  erschlagen,  und  ihre  ritler 
kämpfen  nachher  unter  Sinngüll.  W.  Wh. 
29,1.  56,3.  85,3.  206,12.  255,24. 
344,  15.  371,  12. 

10  arke  (aus  dem  tat.  arcaj.  1.  ein  fahr- 
zeutj,  wolil  immer  hindeutend  auf  Noahs 
arche.  got  hie;  Nöen  wurchen  eine 
arche  Gen.  fdgr.  2,  27,  11.  sus  swebt 
in  dtner  konste  se  min  arke  MS.  2,  7.  a. 

15  a.  w.  3,  55-58.  Griesh.  pred.  1,  2. 
ir  ist  nach  der  arke  w6  diu  beslojgen 
hftt  Nöfi  MS.  2,  66.  t.  —  ein  arke  für 
unkiusche  fiuot  Pan.  477  j  12.  da; 
mtnes  sinnes  arke  ba;  ö;  der  Sünden 

20  vlüetc  gezöcket  werd  FW.  409,  7.  2. 
eine  kiste,  besonders  yeldkiste.  g.  Gerh, 
1726.  Sigone  ist  rehter  güete  ein 
arke  Pan.  804,  16.  in  slos  herzen 
arke  H.  Trist.  5018.    reiniu  arke  wol 

25  geworht  vür  alle  unkiusche  fruot  MS. 
2, 172.  a.  gelt  geslie;en  in  den  ar- 
ken  Waith.  27,  8.  12.  15.  Wigal.  67. 
im  schimmelt  niht  in  slner  arke  MS.  2, 
132.  a.    den  leichnam  d.  h.  Elisabeth 

30  legt  man  in  eine  arken  blitn  Diut.  1,480. 
da;  ich  ü;  einer  arke  nam  funfzic  lü- 
sent  marke  g.  Gerh.  2025. —  (Isch- 
kaste Frisch  1,  32.  c.  3.  die  bundes- 
lade  der  Israeliten.  Griesh.  pred.  1,5.23. 

35    den  niuwen  Josue  der  die  arken  der  al- 
ten e"  umbe  Jerichd  füeren  hie;  Vir.  933. 
ärkrr,  arkkr    stm.  über  die  Vorderseite 
einer  mauer  hinaus  tretender  ausbau. 
besonders  der  burymauer.    £ctor  sine 

40  front  bat,  da;  sie  al  umb  die  stat  zu 
den  erkeren  wol  bereitet  wvren  Herb. 
4095.  wichus,  perfrit,  ärker  (:mer) 
Pan.  183,  25.  turne,  berefrit,  und 
ärker  (:der)  Wigal.  10740.  Renner 

45    8913.  (Frisch  1.  34.  a.  Ob.  58). 
Arle,  Arl    Arles.  Jovedast  von  Arl  ein 
Provenzal  Pan.  772,  22.    halp  Pro- 
venz und  Arle  W.  Wh.  231,  18. 
Arlac    Lanzelot  der  Arlac  Wigal  10071. 

50ARLIZBOI-M     S.  BOIM. 
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im  (akd.  aram;  bisweilen  auch  am,  im 
rem  auf  bewarn  Aar/ 40.  bj  stm.  arm, 
(Gr.  1,665.  2,146.  Gro^l,  425).  mit 
tvreia  blanken  armen  ein  vil  lieplich 
trafen  ist  mir  wilde  MS.  1,  58.  a. 
bL?  er  cndahto  mich,  so  wolt  er  sunder 
*it  min  arme  schouwen  bld;  (was  für 
eine  seftr  große  Vergünstigung  galt)  MS. 
1,56.  b.  vgL  swenne  ich  bin  entslafen, 
so  babe  ich  tröst  und  wunne  von  ir: 
ir  ermel  blö;  die  schouwe  ich  nach 
dem  willen  min  MS.  1,  58.  a.  man 
»ach  durch  kleine  ermel  blanker  arme 
schin  MS.  2,  194.  a.  die  arme  zer- 
tuon  ausbreite*  GoUfr.  I.  2,  30  (lobges. 
30,  2).  da;  si  mich  mit  armen  umbe 
vihe  MS.  1,  41.  a. —  ich  lege  si  an 
den  am  min  MS.  1,  73.  b.  sö  hast  du 
an  deme  arme  dln  vil  scöne  wlb  Hartm. 
glaub,  leteb.  244,  4.  an  liebes  arme 
ligen  MS.  1,  39.  b.  Waith.  88,  11.  der 
mir  an  dem  arme  und  in  dem  herzen 
Iii  MS.  1,  48.  a.  hete  ichs  an  mtnem 
arm«-  MS.  1,  198.  a.  an  gtsertem  arm 
Pur*.  615,  3.  an  ir  arme  lac  Par*. 
131,  4.  ich  ensol  niht  mer  erwarmen 
an  iweren  blanken  armen  Par».  136,2. 
ir  trat  si  an  ir  arm  dö  nam  und  leit 
ir  munt  an  sinen  munt  Trist.  1 308.  — 
ander  arm  er  beslö;  die  edeln  küne- 
ffinne  Nib.  1932,  1..  da;  ich  die  vil 
lieben  sehe  under  wischen,  in  mlnen 
armen  MS.  1,  37.  b.  Trist.  14162.— 
die  arme  unt  tiu  bein  he.  245.  248. 

an  beinen  und  an  armen  Iw.  185. 
in  tet  diu  schäme  also  we,  da;  in  die 
arme  eopüelen  ho.  229.  uader  den 
arm  sluoc  er  da;  sper  hc.  188.  so 
auch  tu  lesen  Erec  808.  tgl.  Greg.  1 425. 
Laos.  2014.  ich  lege  mich  öf  minen 
arm  als  schliefe  ich  MS.  2,  135.  a. 

artnbouc,  armgestelle,  arnißrö;, 
arinisen,  arm  lcder  s.  das  zweite  wort. 

ermel,  ermelin  sin.  ärmchen.  blö- 
;ia  ermel  MS.  1',  58.  a.    ir  ermel  blanc, 
ir  hende  zwd  MS.  2,  182.  a.    niht  diu 
arme/  zwicken  zeitschr.  f.  alt.  2,  92.  al 
mia  ieit  verswunde  swie'ch  mich  in  ir 
rrralfa  wunde  Frl.  tieder  6,  3,  6. 
ermel     (ahd  nrmilo  Graff  1,  426;. 


stm.  ärmel.  dehein  ermel  noch  ir  sile 
was  in  niht  gebriset  sie  trugen  trauer- 
kleider,  für  die  kein  schmückender  be- 
satz,  kein  arm  Land,  gepaßt  hätte  Erec 
5  8238.  tgl.  brisen,  beste  mir  den  er- 
mel wider  in,  der  ermel  ist  iu  ab  ge- 
zart MS.  2 ,  87.  b.  an  ir  vil  wl;en 
arme  si  die  ermel  want  wickelte  sie 
auf  IS'ib.  427,  1.    ir  muose  ein  arm 

10  geblo3;et  sin:  da  was  ein  ermel  von 
genomn,  der  solle  Gawane  komn,  der 
was  ir  prisente  ...  der  het  ir  zeswen 
arm  geruort  Pars.  375,  11.  diesen 
schlagt  Gawan  auf  seinen  schild  Pars. 

15  375,  11.  23.  und  durchstochen  und 
durchschlagen  heftet  ihn  nachher  Obi~ 
tot  über  ihren  bloßen  arm  Pari.  390, 
29.  sine  ermel  vielt  er  vorne  wider 
Trist.  2845.  —  enge  ermel  treit  er 

20    (der  schmucke  bauet)  lanc,  die  sint 
vor  gebraunet,  innen  swarz,  und  ü;en 
blanc  Milk.  6,  7. 
arm    adj.  compar.  armer,    deheiniu  ar- 
mer Iw.  153.  auch  ermer.  svperl.  ar- 

25  miste,  ermiste  Trist.  7425.  (Cr.  1,744. 
2,  142.  3,  564).  das  m  wechselt  auch 
in  diesem  warte  bisweilen  mit  n.  zarn 
u»  arm  MS.  2, 1 88.  a.  ich  bin  in  zarn 
(:varn)  U.  Trist.  646.  MS.  1,  157.  a. 

30  die  biegungssilbe  fällt  manchmal  ab. 
der  eren  rlche  und  lasters  arm  lac  Par». 
581,  1.  wäfen,  da;  ich  sender  arm 
ie  wart  geborn  MS.  1,  198.  a.  üf  den 
ofen  sa;  der  arm  Kolocs.   165.  er 

35  gap  dem  arm  (armen)  das.  180.  arm 
steht  dem  rlche  entgegen,  und  so  wie 
das  letzte  nicht  nur  "reich'  sundern 
auch  'vornehm,  mächtig*  bedeutet,  so 
arm  nicht  nur  'arm,  sondern  auch  'von 

40  *  geringerm  stände ';  so  unterscheidet  Berth. 
s.  75  arm  an  libe  =  siech,  arm  an  guote, 
arm  an  wirde.  e</ie  zweite  bedeutung 
ist  erbarmen  erregend,  erbärmlich, 
elend\    arme  unde  riche ,» gleich  man 

45  und  wfp,  junge  unde  alte  etc.  dient 
dazu  den  begriff  ' jedermann  anschau- 
licher su  machen. —  1.  arm,  dürftig. 
er  begunde  bescheidenlichen  sine  ar- 
men friunt  riehen  uud  tröst  ouch  Irömde 

50    armen  a.'Heinr.  250.    ich  bin  noch  ba; 


ein  arme}  wip  sagt  die  gräfin  Iw.  267. 
arme  liuie  ho.  2*28.  alle  anwesende 
Herren,  bdde  arme  und  rfche  a.  Heinr. 
1510.  die  riehen  vriant  »int  alle  wert ; 
der  armen  vriunde  niemen  gert  Vrid.  5 
40,  25.  diu  eine  minne  ist  arm,  diu 
ander  rieh  Wigal.  6405.  arme  wünne 
Barl.  8,  25.  —  genauere  beiiehung  des 
wortes  arm  wird  durch  den  genitiv  aus- 
gedrückt min  muoler  freuden  arme  Pari.  10 
92,  25.  MS.  1,  134.  a.  der  cren  ri- 
che  und  lasters  arm  Parz.  581,  1.  sor- 
gen arm  Pari.  639,  28.  —  nicht  hier- 
her gehört  gotes  arme  ».  got.  2.  nicht 
tornehm  noch  mächtig,  min  tip  ist  arm,  15 
min  herze  rieh  Iw.  136.  7.e  wagen 
ein  als  vordem  IIb  umb  ein  alsus  ar- 
me; wip  /tc.  164.  —  so  hießen  ge- 
ringe leute  leibeigene  arme  liute.  der 
herren  arme  linte  MS.  2,  135.  b.  ar-  20 
iniu  wip  im  gegensaUe  von  frouwen 
MS.  1,  183.a.  cgi.  armman  u.  RA.  312. 

3.  bedauemswerth,  elend;  werthlos.  ich 
arme  ich  unglücklicher.  Itt>.  127.  ich 
arme  verlorne  Iw.  157.  durch  mich  25 
arme  für  mich  arme.  Iw.  155.  diu 
armen  ros  he.  261.  ein  vil  arme;  rö- 
ckelln  Trist.  3994.  armiu  wät  Pari. 
394,  25.  diu  arme  selc  Pari.  467,  5. 
min  vil  armen  sunderes  Bari.  5,  21.  30 
den  armen  Judas  pf.  K.  70,  11.  Pari. 
219,  25.  Helbl.  7,  174.  dise  armen 
wunne  er  vlöch  Barl  8,  25.  dem  ar- 
men siechtagen  Kngelh.  5146.  6349.— 

4.  er  beginnet  sinem  gaste  sagen  sö  35 
manec  arme;  m«re  klage  wie  arm  er 

sei  Iw.  110.    niwan  durch  da;  vil  arme 
grundlose  klagen  Trist.  198. 

blnotarm    im  höchsten  grade  arm. 
Tetiel  Rosmital  189.  tgl.  Gr.  2,  551.  40 

edclarm  swen  nibt  woltcn  erbarmen 
dise  edelarmen  Erec  431. 

herarm  adj.  arm  an  heerfahrten. 
Frl.  298,  13.  (vgl  EUmüUer)  15.  16. 

tot  arm  im  höchsten  grade  arm.  43 
Gr.  2,  556. 

ariuntan,  arnian    s.  m\n. 

crmelichc  adv.  auf  armselige  weise. 
ein  beiden  was  gegangen  von  sime 
lande  ermeliche  gr.  Kud.  y.  24.  50 


ermic  adj.  min  ermic  herze  un- 
ruowe  treit  Ls.  2,  177. 

armeclich,  armeclich  adj.  ärm- 
lich, da;  ich  mich  het  ergeben  in  al- 
sus armecUche;  leben  Pari.  481,  2. 
diu  kleider  waren  armeclich  genuoc 
Trist.  4000.  Eracl  4994. 

armecliche ,  armccÜchen  adv. 
den  waren  cieider  unt  der  Up  vil  ar- 
mecliche  gestall  Iw.  228.  Maßm.  AI  s. 
120.  a.  die  truogen  armeelichen  an 
krankiu  kleit  Barl  44,  2. 

armckhelt  stf.  elend,  er  woltc 
sich  geliehen  unserre  armikeit  Maria 
188.  durch  des  landes  armekeit  Trist. 
6154.  leben  in  der  weite  armekeit 
Barl  11,  13.  e;  ist  der  tac  der  ar- 
mekeit Barl  95,  39.  si  duldent  arbeit 
bt  mir  in  größer  armekeit  Barl  157, 
40.  206,  40.  g.  Gerh.  1563. 

aimsal  stn.  armuth,  elend.  MS.  H. 
3,  468".  a. 

armoot  igen,  armüele  oder  ar- 
muot)  stf.,  eine  iwar  schon  alte  (vgl 
ahd.  aramuoli  Graff  1,422.  423J,  aber 
fehlerhafte  bildung,  die  durch  die  ir- 
rige annähme  einer  lusammensetzung 
mit  muot  begünstigt  wurde,  die  rich- 
tige bildung  würde  ahd.  da;  aramödi, 
sj)(iter  armeede  sein;  auch  gegen  ar- 
mötc,  armoate  wäre  nichts  iu  erinnern, 
vgl  Gr.  2,  256.  257.  wirklich  findet 
sich  noch  da;  armöte  ttte».  327.  da; 
armdt  kehr.  64.  c.  von  deme  armöde 
Roth.  41.  b.  ferner  ein  neutrum  ar- 
muote  und  armuot:  da;  armuote  Diut. 
1,376.  vor  grö;eme  armuote  das.  4 1 8. 
in  grö;eme  armuote  das.  455.  ar- 
muotes  pflegen  das.  429.  nim  dich 
niht  armuotes  an  Trist.  4454.  des 
armuotes  Mar  leg.  22,  39.  mit  dem  ar- 
muot Koloci.  s.  94.  da;  ermuote  mgst. 
1,  160,  19.  zuo  willigemc  ermuote 
das.  81,  9.,  woran  steh  das  dialekti- 
sch armet,  ermet  (Diut.  2,  138^  so 
wie  *das  armuth'  (die  armen)  bei  Les- 
sini] anschließt.  Ein  seltener  phwal 
steht,  wenn  er  eclU  ist.  Genes,  fdgr.  2, 
24,43:  die  von  richtuomen  zarmoten 
choment,  wo  wohl  armuolc  zu  lesen 
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ist.  wie  das.  25,  4  lehrt.—  Die  be- 
deuten,, des  Wortes  ist  1.  dieselbe,  die 
das  heutige  'armuth'  hat.  ist  iueb  di- 
sa  anuiiot  an  geborn.  der  selben  ar- 
motitr.  232.  der  armüete  lere  Porz.  5 
674,30.  armüete  vrt  W.  Wh.  125,  11. 
na  het  diu  gro;e  armuot  zuo  im  ge- 
baset  in  den  gl«  Wigal  569  1.  übric 
armuol  Waith.  81.  29.  2.  das  wenige 
was  ein  armer  besitzt,  wie  du  einem  10 
sin  armuot  angewinnest  mit  wuocher 
Bert.  69.  si  brecheut  ju  die  selben 
armuot  abe  mit  unrehte  das.  131.  3. 
personifieiert.  nu  bedahtdia  frowe  Ar- 
muol von  größer  schäme  da;  houbet  15 
Kr.  1578. 

arme  swv.  bin  oder  werde  arm. 
liebe  armet  unde  altet  Trist.  13067. 
swer  riebet  anme  guote,  der  armet  an 
dem  muote  Vrid.  56,  12.  er  annte  20 
vasle  an  guote  Karleg.  24,  13.  ir  Up 
eenöie  armte  von  hunger  Senat.  2626. 

hnsarmen  stn.  heimatlos) g keit.  den 
dicke  moo;  erbarmen  eHende  und  hüs- 
armen  Reinh.  f.  s.  394.  25 

erarmc    swv.  werde  arm.  ditz  laut 
ist  so  erarmet  Helbl.  15.  733. 

verarme  swv.  gerathe  in  armuth. 
da;  du  sö  gar  verarmet  an  leben  unde 
an  guote  bist  Engelh.  5442.  30 

erat  prdt.  armte,  swr.  mache  arm 
(ahd.  armju  Graft  1,  423/  er  ermet 
unde  riebet  Wigai.  6473.  mich  ermet 
aaln  rieh  ei  t  bucht.  2,  104.  da;  er  in 
riebet  und  uns  ermet  Waith.  34,  1 5.  35 
MS.  2,  245.  b.  wan  si  uns  ermt  Ijeg- 
ser  pred.  1 9,  5.  in  rieber  richeit  armte 
er  sich,  da;  er  dich  machte  rlche  Barl. 
385,  32.  wir  vinden  die  richeit  geer- 
met  mtfst.  1,  342,  4.  40 

ve  renne  swr.  bringe  in  armuth. 
rerenn  es  tu  dich  mit  gufte  Wernh.  v. 
Elmend.  358. 

arme    (ahd.  armem,  tgl.  Graft  I, 
423^  swr.   aus  arm  gebildet,  wie  mi-  45 
sereo  aus  miser,  scheint  durch  das  zu- 
snmmengesetUe  bearme,  barme  verdrängt 

bearme,  barme   erbarme  ((Fr.  1, 
955.  2,  149)      Ve5lÄ  barmöta  in  N.  50 


Cap.  62.  da;  c;  barmen  muose  den 
(dat.)  Gunlheres  man  Nib.  34(»7.  //. 
(erbarmen  Nib.  806,  3  Z,.).  si  barmet 
sieb  den  armen  amg.  2.  b. 

barmensere  stm.  erbarmer,  der 
weisen  barmenrrc  Waith,  76,  28. 

bärnie  stf.  barmherzigkeit  die  er- 
gebt an  gotes  barme  grd;  W.  Wh. 
166,  23. 

barmunge.  stf.  erbarmung.  da;got 
w»3rc  erwunden  sluer  grö;en  barmunge 
Maria  82.  0;  der  barmunge  urspringe 
Waith.  7,  36.  du  flüetic  Ouut  barmunge 
Waith.  36,  23.  sin  barmunge  in  be- 
ruoehet  Wigal.  5310,  so  auch  6487 
zu  lesen.  7632.  ein  babst  an  barmunge 
MS.  2,  179.  a.  barmunge  da;  ist  ein 
tugent  MS.  2,  133.  b.  vgl.  Pass.  148,  18. 
Eracl.  LVIl.  Helbl.  1,  793. 

harmec    adj.  davon 

unbannec  adj.  unbarmherzig,  myst. 
I,  319,  6. 

barrncclicb  adj.  erbarmen  erre- 
gend, von  jamer  huop  diu  guote  ein 
klage  vil  barmeclfche,  herzeriwelichc 
Er.  5743.  die  bärmlfchen  weit  gest. 
Rom.  4. 

barmecliche,  barmeclieben  ade. 
erbarmen  erregend,  vile  barmikltchc 
er  harte  Gen.  fgr.  2,  55,  19.  64,  32. 
parmichllchen  das.  67,  39. 

unbarmeclichen  adv.  ohne  erbar- 
men, der  lewe  lief  in  unbarmeclichen 
an  Iw.  200. 

barmckeit,  barmckbeit  stf.  barm- 
herzigkeit. gotes  barmekeit  MS.  1 ,  1 34. 

a.  2,  135.  a.  Winsbeke  70,  5.  Wigal. 
9756. 

barmherze,  barmherzec  s.  hkrzk. 

erbarme  swv.  1.  habe  erbarmen, 
das  object  im  accus,  beigesetzt.  Tri- 
stan ,  nu  erbarme  minen  pln  U.  Trist. 
3108.  —  mit  reflexivem  accus,  ich  er- 
barme mich  a.  ohne  das  object  des 
erbarmens  beizufügen,  ob  diu  herc 
wolde  noch  erbarmen  sich  MS.  1,  198.  a. 
wan  du  der  bist,  der  sich  da  kan  er- 
barmen Gfr.  I.  2,  23  (lobges.  66,  14/ 

b.  das  object  des  erbarmens  mittelst  der 
präp.  über  beigefugt,    erbarmet  er  sieh 
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über  81  ho.  182.  Pan.  465,  5.  wilt 
du,  vrowe,  dich  erbarmeu  über  mich 
MS.  I ,  204.  b.  da;  wir  uns  erbarmen 
über  die  reinen  armen  Barl.  103,  25. 
Waith.  15,  20.  der  mille  got  erbar- 
met sich  über  alle  Winsbeke  10,6.  2. 
mache  erbarmen,  rühre  das  herz.  a. 
das  as  *9 *ü A i* ui%  tjotwjw^i^jc^^  ti^fy 
welcher  gerührt  wird,  gewöhnlich  im 
accus,  da;  wir  dich  ad  erbarmen  pf. 
Kuonr.  160,  8.  da;  ich  iuch  sö  stre 
erbarme  En.  72.  b.  diu  nöt  begunde 
den  gast  erbarmen  Iw.  185.  den  er- 
barmet des  mannes  arbeit  Iw.  166.235. 
Ich  dich  erbarmen  Walther  78,  19.  28, 1. 
ja  enkan  si  niht  erbarmen  ich  das.  55, 
37.  nü  Iii  dich  erbarmen  unser  beider 
ser  (accus.),  min  unde  ouch  des  küne- 
ges  Ni6.  2099,  2.  da;  e;  erbarmen 
muose  die  Guntheres  man  Nib.  806,  3. 
wolden  si  die  grö;en  wunde  erbarmen 
die  si  an  mir  begit  MS.  1,  92.  a.  ich 
soll  iuch,  frouwe,  erbarmen  Pari.  95,  6. 
pflegt  ir  triuwe,  so  erbarmet  iuch  min 
riuwe  Pan.  787,  10.  swer  in  ie  da 
vor  gesach  den  erbarmete  sin  unge- 
mach  Trist.  1 1 60.  und  erbarmte  si  an 
der  reinen  ir  innecllche;  weinen  Trist. 
1255.  da;  e;  in  muose  erbarmen  Wi- 
gaL  2077.  da;  e;  got  erbarme  Iw. 
160.  Pan.  92,  26.  da;  müe;e  got 
erbarmen  Waith.  24,  35.  Pan.  476,  1 0. 
do  begunden  si  gebaren  da;  e;  was 
zerbarmen  (oder  dieß  it$  1.  und  ist  e; 
der  accusativ?)  Wigal.  5175.  diz  be- 
gunde  erbarmen  den  got,  der  Barl.  35, 
39.  Ii  mich  erbarmen  dich  Barl  86, 
34.  der  arme  solt  iuch  erbarmen  Barl. 
93,  30.  b.  bistceilen  im  datw.  um  \7t 
ime  mahl  erbarmen  Genes,  fundgr.  2, 
23,  33.  er  begunde  ime  erb.  das.  48, 
31.  da;  ir  barme  dir,  trehten  herre 
das.  68, 46.  ir  erbarmet  mir  niht  Er. 
714.  nu  erbarmt  e;  dem  ritter  he.  178. 
e;  erbarmet  einem  steine  bucht.  1,  1752. 
ja  erbarmet  im  diu  gäbe  Nib.  2135,  2. 
ir  jamer  muoste  erbarmen  manegem  Übe 
g.  Gerh.  4762.-  -  mich  erbarmet  ich  fühle 
mitleid.  ob  ouch  dich,  Minne,  erbarme 
trenn  auch  du  mitleid  fühlst  MS.  1,  198. 


erbarmen    stn.  mitleid.  erbarmen, 
dir  müe;en  alle  tagende  nigen  amgb.  1 4.  a. 
erbarmerin    stf.  MS.  2,  172.  a. 
erbarme  stf.  barmhenigkeit.  Pari. 
5    465,  8. 

erbarme,  erberme  stf.  erbarmung. 
ellenthafter  manheit  erbarme  solte  sin 
bereit  Pan.  214,  2.   171,  25.  Barl 
107,  5  mit  der  var.  erbermde. 
10       erbermede  stf.  barmhenigkeit  (ahd. 
irbarmida  Graff  1,  424.  Gr.  2,  246/ 
des  begunde  si  erbarmide  haben  Exod. 
fgr.  2,88,  13.    wie  Hep  im  erbermde 
ist  a.  H.  1366.    da;  ich  an  in  mine 
15    erbermde  iht  begÄ  Barl.  71,  27.  er- 
barmde  hin  Barl.  103,  22.    minne  er- 
bermde Jf5.  2,  233.  b.    erbermde  die 
sult  ir  gerne  tragen  Walther  36,  17. 
'  ine  erb.  sin  Boner  16,  19.    in  erb 
20    nöt  llden  Boner  54,  53.    goles  erb. 
tiefer  danne  des  meres  grünt  Gfr.  t.  2, 
22  (lobges.  65,  4).    erbermde  üeben 
Mart.  25.    erb.  ist  li;en  unde  geben 
reneihen  und  ahnosen  neben  Mart.  25. 
25       erbarmunge     stf.  barmhenigkeit. 
sele  und  leben  in  gotes  erbarmunge 
(so  zu  lesen)  ergeben  Wigal.  7117. 

erbarmte,  erbärmic  adj.  barm 
heriig.  got  der  was  erbärmic  ie  Wi- 
30  gal.  5306.  der  milte  got  erbarmet 
sich  über  alle  die  erbärmic  sint  Wins- 
beke 10,  6.  sin  erbärmic  herze  Ser- 
tat. 860. 

unerbärinic      adj.  unbarmherzig. 
35    kein  unerbarmic  herze  habe  MS.  H.  3, 
420.  b. 

erbarmeclich  adj.  1.  barmhenig. 
sin  erbermecllcher  sin  beweget  sich 
dö  über  den  sun  Barl.  108,  23.  2. 
40  erbarmen  erregend,  si  lac  erbarmecli- 
cher  danne  ö  wtp  Trist.  1743.  ir  toi 
was  ze  sÄre  erbermeelicb  Trist.  1764. 

erbarmecliche  ade.  mitleidsvoll,  si 
sahen  erbermecliche  ein  ander  an  Trist. 
45  12854. 

crbarinekeit  stf.  1.  barmhenigkeit. 
mit)  leben  si  in  dine  grö;e  erbarraekeit 
gegeben   Wigal.  6858.     2.  das  was 
mitleiden  erregt,    swa;  aber  Rual  dem 
50    gesinde  erbarmekeite  von  den  gelieben 
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»eile  Trist.  4269.  da;  was  ein  er- 
barnekeit  vil  starc  Conr.  AI.  732. 


S.  BERZB. 

ibbiiost,  arbrost  stn.  armbrust.  (He- 
rn wort,  das  vor  dem  zwölften  jahrh. 
mckt  erscheint,  ist  ohne  zwei  fei  ein 
mit  arcubalista,  fron*,  ar- 


eim  wort  in  sieh  klar  sei,  wenn  es 
auch  dadurch  entstellt  wird:  so  ist  im 
engl,  osparagus  in  sparrowgrass,  ecre- 
\isse  in  crawftsh  u.m.  verwandelt,  und 
so  gar  manches  wort  verdeutscht 
worden  (Gr.  3,  560^.  die  brüst  er- 
strecken, s6  die  senwen  tuot  da;  arm- 
brust Par%.  36,  1.  Trist.  16661.  troj. 
24788.  mit  armb rüsten  und  mit  bogen 
Trist.  8754.  mit  dem  armbruste  bir- 
sen  riten  Trist.  1 7252.  arbrost  Boner. 
3,  17.  57.  ärmst  Heibl.  1 5,  323.  Suo- 
chenw.  16,  31.  Gr.  w.  3,  696. 

birsearmbrust  stn.  armbrust  %um 
jagen.  Trist.  16649. 

arnibriister  stm.  balltstarius.  Ober!. 
59. 

Ah me> Ie     der  beierische  herzöge  Naimes 

ist  von  den  getriuwen  Armenien  ge- 

born  pf.  Kuonr.  266,  9. 
ibxohIe    swf.  harmonie.    wie  die  dcene 

schäme  lane  schenken  0;  der  armo- 

nlen  Frl.  FL.  1,  18,  2. 

«BMST      S.  ARMBRUST. 

%RMC7, ,  arjuu;  stn.  eine  kopfbedeckung. 
ein  vibe;  aremu;  uf  sfnem  här  MS.  H. 
3,  220.  a.  ja  wen  im  da;  armu;  üf 
dem  houhte  niht  beste  ebd.  276.  b.  (aus 
almutia  ?  vgl.  Oberhn  29). 

»RS     S.  AR. 

Abhält  von  Gerunde,  einer  der  sieben 
söhne  des  grafen  Heinrich  von  Narbon. 
Arndts  bruder.    Wilhelm ,  kommt  auf 

hofy 
In 

folge  eines  streite*,  in  welchen  Wilhelm 
terwickelt  wurde ,  rennt  Arnalt  seinen 
bruder  an   und  wird  aus  dem  sattel 
ne hoben.     die  beiden  bruder  erkennen 

kämpfe  gegen  Terra- 


mtr.  W.Wh.  6.  115.  117.  118.119. 
120.  122.  123.  124.  209.  238.  264. 
328.  369. 

arre    nee.  eigentlich  ernde;  tropisch  er- 
5    werbe,  verdiene;  genieße  die  frucht 
oder  folge  eines  dinges,  sei  sie  gut 
oder  übel  (ahd.  arnöm  Graff  1,  400. 
vgl.  ich  arj.    mtner  würze  arnes  du 
vil  tiure  sagt  der  mann  sti  dem  hir- 
10    sehe,  der  den  garten  verwüstet  hatte 
und  dafür  todt  gestochen  wurde  leseb. 
206,  10.    die  mue;en  ir  Sünde  arneu 
En.  3407.    er  schaffe  da^  die;  arnen 
En.  5449.    wa  von  ich  dfnen  ha;  ge- 
15    arnet  haste  büehl.  1,405.    si  arnden 
Clamides  bete  Porz.  184,21.    du  soll 
e;  arnen  Nib.  2078,  3.    si  arnent  mit 
dem  tOde  da;  in  diu  künepinne  glt 
Nib.  2012,  4.    wa;  danne  unde  arne; 
20    min  herae  MS.  1,  92.  a.    da  muost  er 
arnen  da;  gemach  Barl  128,  17.  der 
arnde  Walthören  Karl 83.  b.    du  arnest 
Anstsen  Karl  69.  b.    den  zarten  got 
der  dich  sö  harte  hat  gearnet  Griesh. 
25    pred.  1  ,  1 07.    der  arnete  mit  sfner 
tugent  da;  her  ein  heiliger  bischof  wart 
myst.  1,  84,  1. 

arnebote    s.  böte. 
erarnc    swc.  da;  wort  muosten  hie 
30    ze  stete  erarnen  pf.  Kuonr.  160,  9. 
zerbrach  ich  ie  dln  gebot,  da;  hfln  ich 
sere  er  arnet  En.  10106.    da;  ich  in 
(den  brief)  sus  erarnen  sol!  En.  10976. 
gotes  zorn  erarnen  Utan.  1208.  Pass. 
35    206,  17.  da;  e;  erarnen  müeseKriem- 
hilde  man  Nib.  807,  3.    süe;e  wlp, 
mit  schaden  erarnet  wart  din  Up  W.  Wh. 
14,  30.    ir  liget  hie  ungewarnet:  da; 
ir  noch  hiute  erarnet  W.  Wh.  334,22. 
40    kum  ich  ie  wer,  e;  muo;  stn  Up  er- 
arnen, der  mich  mit  strite  niht  verbirt 
MS.  2,  38.  a.    dur  da;  dich  got  sfl 
tiure  da  mite  erarnde  MS.  2,  233.  h. 
er  het  e;  sO  tiure  erarnet  in  dem  fiure, 
45    da;  er  wa?re  al  gar  verbrant  frauend. 
146,  t.    got,  dtn  menscheit  mich  er- 
arnet hat  Helbl.  10,  55.  —  in  sinen 
vreuden,  die  er  uns  mit  sfner  marter 
erarnet  hat  myst.  1,  328,  21. 
50       gearnc,  garne    swr.    si  beten  an 
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ir  bruoderc  garnet  sua;  in  wäre  be- 
gagenet  Gen.  fägr.  2,  63,  31.  duo 
garnotct  ir  dise  riuwe  das.  03.  36.  da; 
scol  man  garnen  mit  guotin  werchen 
das.  79,  12.  diu  s£le  danne  garnet 
swa;  der  llp  ie  gefrumet  Maria  118. 
von  rehle  sol  e;  (da;  gctwerc^  gnr- 
neu  da;  Er.  1045.  du  garnest  da; 
sich  hät  versent  disiu  frouwe  von  dim 
zorne  Port.  '265,  '20.  jft  garnet  si; 
MS.  2.  79.  b.  Pleherln  muo;  noch  gar- 
nen, da;  er  II  Trist.  2066.  trqj.  12716. 

ernc  stf.  ernde  (ahd.  arn  Graff  1 , 
480.  tgldasangeh.  a?rian.  erian  pflüge). 
ich  wil  in  die  erne  MS.  I,  60.  a.  »wie 
man  arebeit  in  erne  hAt,  doch  so  hät 
man  di  fro?lichen  mnot  MS.  2,  193.b. 
in  der  ernc  pfligt  man  gerne  fröide 
MS.  2,  1 96.  a.  Straßb.  str.  ort.  98.  myst. 
1,  206,  34. 

ernercht,  ernezit  s.  das  weile  wort. 
cnidc    *.  AR  AXT. 

Armvk  gemahlin  des  königes  Utepandra- 
gnn,  mutier  des  königes  Artus,  und  ei- 
ner tocIUer  Sangtve,  der  gemahlin  des 
koniges  Ldl  von  Norwa»gc,  durch  diese 
großmutler  ron  GawAn  und  Bdicurs, 
«nd  zweier  großtöchter  Itonje1  und  Cim- 
drlö.  Arntve  wurde  nebst  ihrer  toch- 
ter  und  ihren  zwei  großtöchtem  durch 
Clinschor  auf  Schalte!  marveile  gefan- 
gen gehalten,  endlich  aber  durch  Ga- 
wans  tapferkeit  befreit.  Pan.  334.  574. 
581.  590.  000.  024.  025.  020.  030. 
640.  641.  642.  652.  655.  661.  662.  35 
669.  671.  672.  710.  711.  729.  730. 
758.  763.  764.  784. 

Arxolder  eine  ketzerische  secte,  anhän- 
yer  des  Arnold  von  Breseia.  Herl.  pred. 
302.  394.  vgl.  Jac.  Grimm 's  am.  der- 
selben in  den  Wiener  jahrb.  der  lit. 
b.  32.  *.  214. 

Arofel,  Arokkel  Terramers  bruder,  ko- 
nig von  PerslA,  ein  höchst  ehrenvoller 
mann  —  weder  slarp  noch  genas  ge-  45 
Iriwer  künec  nie  dehein,  den  tages  lieht 
ie  überschein  W.  Wh.  374,  28.  78,  5. 
der  markgraf  Wilhelm  erschlägt  ihn  auf 
Alitschanz,  nimmt  sein  roß  Yolatin,  sein 
tortreffliches  schwert  77,  24  und  sei-  50 
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n  en  schild,  so  daß  er,  ohne  ron  den 
feinden  erkannt  zu  werden,  glück/ich 
nach  Gr  ansehe  zurückkommt.  W.  Wh. 
33.  76.  77.  78.  79.  80.  81.  82.  85. 
5    89.  91.  105.  126.  137.  151.  204.  2ü0. 
232.  255.  337.  345.  374. 
arömAt    richiu  pßaster . . .  arömal  und  am- 
ber was  derbl  W.  Wh.  451,  22.  die 
durch  den  übefn  gervch  der  wunde 
10    verderbte  luft  zu  verbessern,  lag  vor 
Amfortas  auf  dem  fußleppich  unter  an- 
dern kräftigen  wohlriechenden  sachett 
mü;;el  unt  arömala,  driakl  und  amber 
tiure  Parz.  789,  27. 
15       aromatwürzc    s.  das  zweite  wort. 
aromate    swv.  die  todte  Schoysiane 
muose    gearömatel   und    gebalsmet  e 
schöne  werden  W.  Tit.  21,  2.  swbj; 
Gyburg  mage  ist  hie  verlorn,  die  sol 
20    man  arömiten,  mit  balsem  wol  beraten 
W.  Wh.  462,  27. 
AropatIn    könig  von  Ganfassasche,  einer 
der  heerführer  in  Terrameres  heere. 
W.  Wh.  348.  381.  382.  383.  384. 
25ArracCn    Arragonien.  den  könig  von  Ar- 
ragün  Schaffilör  sticht  Gahmuret  in  dem 
turnei  zu  Kanvoleis  hinder;  ors  Parz. 
67.  74.  78. 
Arra;    Stadt  in   den  nieder  Um  den ,  tm- 
30    ter  der  oberlehnsherrschaft  des  konigs 
von  Frankreich.  W.  Wh.  142..  berühmt 
durch  die  daselbst  verfertigten  Seiden- 
stoffe AVA.  1763,  1.    schürbrant  von 
Arra;e  Pan.  588.  20.  —  Iper  und  Ar- 
rw£,  die  crie  der  Fläminge  W.  Wh.  437 . 

arra;  leichtes  gewebe  aus  wolle  von 
dieser  Stadt  benannt.  O.  Rul.  handhntgsb. 
3.  vgL  Sehmelier  1,  91. 
Arriam  eine  art  kelzer.  Bert.  302. 
40  ars  Cpl.  arsc)  stm.  gesäß.  »6  ir  der 
ars  stille  lit  Ls.  3,  392.  -  in  mehre- 
ren sprichwörtlichen  redensarten  ir  sit 
gelich  als  ars  und  manc  Waith.  18,  1». 
ich  sprach  'solt  ich  ane  kus  hinnen 
von  iu  scheiden  ?  '  si  sprach  '  los ,  er 
wei;  wes  ars  er  treit '  hört  doch,  was 
sich  der  mensch  einbildet  MS.  1 ,  6 1 .  b. 
beitr.  260.  hant  vom  ars  lan  den  beu- 
tet ziehen  Diut.  2,  8(i.  vgl.  Ls.  3,  411. 
alle  dinc  hant  sich  verkerl  ele.  U.  3, 


Digitized  by  Goo< 


ARSÜIE 

197.  die  ers  man  in  ser  wagen  sach 
(bei  dem  tanze)  Diut.  2,  87.  wenn 
ktiider  einander  sich  etwas  geben  dann 
wieder  nehmen,  sagt  das  eine  kind 
Rottend  *geb  ärs,  nem  ars  Agric.spr. 
*o.  153.  unter  die  abergläubischen 
snnste  gehörte  den  ars  des  nahtes  ke- 
rea  (leren  mithin  bereu  so  tu  bessert*) 
gein  des  liehten  manen  schin  a.  w.  2,  56. 

kipars  stm.  item  bubo  est  inlirmi- 
tas.  quae  generatur  in  ano  quum  quis 
ambulat  in  calore.  5.  kipars  Conr.  vgl. 
fundgr.  1,  379.  a. 

arsbelle,  arswisck  s.  das  letzte  wort. 

er&Hngen  ade.  rückwärts,  erslin- 
gen  gen  dem  viure  gan  (gar  manche 
Zauberkünste  machen  das  erslingeu  giui 
zur  bedingung)  a.  w.  2,  56.  —  auch 

setzung  des  Pontus  LI  nimmt  keinen 
ausländ  arschlich  st.  rückwärts  tu  sa- 
gen :  noch  unbedenklicher  sind  die 
Franzosen  tm  gebrauche  des  Wortes  cul. 

arsCle  m.  name  eines  der  zwölf  winde. 
MS.  2,  68.  b. 

<rt    mit  seinen  ableitungen  s.  ich  ab. 

artastjccs  als  polus  artanticus  gein  dem 
tremunläne  stel  der  neweder  von  der 
stete  gel  Pars.  315,  16. 

Aarüs  gen.  Artuses.  Über  diesen  allbe- 
rühmten könig  der  Briten  in  dem  heu- 
tigen England  sowohl  ab  in  Armorica 
(swaz,  diende  Artuses  haut  ze  Bertüne 
uode  in  Engellant  Parz.  735,  ilj  läßt 
»ich  hier  nur  einiges  wenige  berühren, 
da  selbst  eine  gedrängte  zusammenstel- 
hmg  alles  dessen,  was  von  ihm  in  mhd. 
gedienten  erwähnt  wirdy  ein  buch  fül- 
len würde.  Sein  vater  war  könig  Utcr- 
pandragön,  seine  mutler  Ärnive,  seine 
Schwester  Sangive  war  mit  Ldt  künec 
von  IVorwasge  vermählt,  und  also  Ga- 
wan.  ihr  söhn,  Artuses  neffe.  Gemah- 
lin von  Artus  ist  Ginover;  sein  söhn 
Ilinot.  —  Seine  landslente,  die  Briten, 
behaupten  er  lebe  noch,  was  Hartman 
im  Iweiu  auf  den  unsterblichen  rühm 
des  königes  deutet.  Den  Schauplatz  sei- 
ner thaten  verlegen  die  mhd.  gedichte 
durchgehend*  nach  Bretagne,  wo  Ka- 


»  ARZÄT 

ridöl  (Cardeuil),  unweit  des  forstes  ze 
Bre^iljan,  sei»  wohnsitz  war.  (Iw.  lü. 
Parz.  280,  2).  Seine  tavelrunde  ist 
bekannt.  Daß  er  keine  tafel  hielt,  ehe 
.">  sich  nicht  eine  tkventiure  dargeboten 
hatte,  erzählen  Wolfram,  Wirnt  u.  m. 
(Parz.  309,  7.  648,  18.  Wigal.'ijQ), 
der  verf.  des  Titurel  erklärt  die  be- 
hauptung  für  widersinnig.    Artus  er- 

10  scheint,  seiner  königswürde  gemäß,  nicht 
nur  als  kriegsheld,  sondern  auch  als 
oberster  richter,  z.  b.  Iw.  279.  Sein 
name  wurde  in  die  meisten  gedichte 
des  mittelalters  verwebt,  sogar  in  die 

15  deutsche  heldensage  (s.  W.  Grimm)  und 
den  Tristan  (s.  Trist.  2440J;  seine 
herrlichkeit  blieb  sprichwörtlich  bis  auf 
späte  zeiten.  min  wirde  (sagt  der  hof 
ze  Wiene)  diu  was  wilent  grö;:  dö 

20  lebte  niender  min  genöz,  wan  künec 
Artuses  hof  Waith.  25,  1.  W.  Wh.  356, 
8.  MS.  2,  22 1 .  b.  Agric.  spr.  668.  die 
stellen  im  Iwein  s.  im  wb.  zu  iwein. 
vgl.  auch  Lachmann  zu  Iw.  1854.  s. 

25    außerdem  besonders  Parz   and  Lanz 
ahzat,  arzet    stm.  arzt  (aus  dem  mlaf. 
artistaj.    arzaten:  hüten  Emst  50.  a. 
der  Minne  wunde  ist  bt  ir  arzalc  der 
töt  Iw.  65.     arzate  (arzte  nach  der 

30  ztc ei ten  ausgäbe  ,*  vgl.  Lachmann  zu  Iw. 
1553)  gewan  her  Gawein  Iw.  283. 
arzet  Parz.  531,  15.  vgl  506,  14.  507, 
21.  da;  Wate  arzÄt  wa?re  von  einem 
wilden  wibe  Gudr.  529,  3.  arzate  gli- 

35  che  hcllent,  so  glocken  gliche  schel- 
lent  Vrid.  59,  8.  siu  meister  und  sin 
arzat,  der  sin  biz,  her  gepflegen  hat, 
der  hat  in  0;  der  pflege  Verlan  aufge- 
geben Trist.  7757.    der  arzat  uimt  den 

40    siechen  ze  hüse  zu  sich  in  sein  Itaus 
Trist.  7685.    arzÄt  der  worle  Barl.  13, 
34.  17,  19.  188,  19.  —  die  tracht  ei- 
nes arzetes  *.  beschrieben  Reinh.  f.  1817. 
wortearzat    stm.  der  durch  worte 

45    heilt.  Barl.  17,  13.  19. 

arzetbuoch,  arzatlist  s.  das  zweite 
wort. 

arzitin,  arzatinne  stf.  ärztin.  Trist. 
12166.  68.  arzetinne  Trist.  1276. 
50       arzalie,  arzadic  stf.  arzenei.  kehr. 
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44.  c.  47.  a.  die  siechen  beide  nam 
st  (die  Minne)  sl  and  gap  in  ir,  im 
sie  einander  £e  arzAtte  Trist.  12174. 
arzedle  En.  2266.  a.  Hetnr.  948  (Hei- 
delb, hs.  in  der  Slraßb.  hs.  arzenie).  myst. 
1,141,6.205,  35.  arsettgc  das.  85, 27. 

arzetle,  arzedie  stet,  gebe  arte- 
nd, da;  du  die  siechen  vries  und  si 
nrzedies  Pass.  303, 18.  eine  ante  der 
den  iiuten  arzedlete  Pass.  85,  58.  ir 
habt  mir  garzttet  wol  Reinh.  f.  2080. 

arzAtlich  adj.  ärUHch.  arzAtllcher 
list.  a.  meisterschaft  arzneikunst  Trist. 
6948.  6954. 

arzentiiom  stn.  Heilkunde,  da;  im 
kein  arzenluom  Behelfen  künde  Site.  904. 

erzine  swt.  keile,  die  siechin  ou- 
gtn  er  erzinit  fundgr.  2,  8.  der  Sün- 
der sol  sieb  erzen  mit  der  buo;e  Ley- 
ser  pred.  8,  26. 

arzenie,  erzente  ttf.  Heilkunde, 
Heilmittel,  da  hörte  arzente  zuo  o.  Heinr. 
198.  tgl.  216.  373.  561.  948.  her 
Michahel,  her  Gabriel,  her  tiufels  vlent 
Raphahel  ir  pflegen t  wisheit  sterke  und 
arzenie  Waith.  79,  11.  die  erzente 
künden  den  böt  man  riehen  sott  Nib. 
254,  1.  sender  dol  ein  sfle;iu  arzenie 
Gfr.  L  2,  44  (hbges.  87,  4).  höher 
sieebtuom  dicke  rftt  von  kleiner  arze- 
nie hat  Barl.  147,  5.  erzente  nemen 
Winsheke  14,  t. 

vererzcnijc    stet,  gebe  für  arze- 

hie  manic  phunt  Bert.  245. 

AMR     S.  ERZK. 

As  stn.  as,  fleisch,  tonüglich  fleisch  ei- 
nes todten  körpers.  Graff  1,  481.  als 
ime  iht  des  gescah  da;  ime  flbile  ze 
hugen  was,  so  sah  er  als  der  wolf 
deit  der  Ober  stnem  Ase  steit  Lampr. 
Ales.  1 7.  a.  ih  vil  stinkinde;  As  Utan. 
487.  der  smac  von  töten  was  da  grö;, 
unt  sus  von  manegen  Asen  W.  Wh.  222, 
13.  ttbelen  stanc  der  von  manigrem 
äse  dranc  Pass.  70,  17.  diu  sele  vert 
von  mir  als  ein  blas,  und  tat  mich  Ii- 
gen  als  ein  As  Vrid.  18,  3.  töten  ge- 
beine ,  den  was  da;  As  mit  swacher 
krall  an  da;  gebeine  behalt  da;  alle; 


unreines  smackes  pflac  Barl.  47,  9. 
dü  sulen  vogel  unde  lier  büe;en  ir  hun- 
gere gir  mit  Ase  (nach  hs.).  und  mit  bluole 
Dietr.  87.  b.  wirf  der  vrowen  As  besit 
5  Pasi.  379,  59.  ir  schöner  Up,  ir  liehte; 
As  werdent  von  hunden  gA;  forts.  der 
tcelt-chr.  Reg.  3,  21.23.  pergam.  hs.  s. 
257.  a.  wa;  sol  ein  As  gepriset  höch,  da; 
töt  ist,  sider  FrL  432,  5.    böse;  As  ein 

10    Schimpfwort  Herb.  9783.  13947.  tgl. 
bcesiu  hot.    da;  michel  A;  Erec  4296. 
~  "  ftvohl  hs  de /*  tfmfstf  flptsfhßcftffHppti » 
Ase    stec.  wittere  ein  As ,  verfolge 
esy  durch  den  geruch  desselben  gelei- 

15  tet.  er  hei;et  dich  an  den  galgcn  ho- 
hen; da  beginnent  dich  die  vogele 
äsen ;  nieht  si  dtn  leibent,  gare  si  dich 
vre;;ent  Genes,  fdgr.  2 ,  58,  40.  dA 
muosen  in  die  vogele  Asen  das.  59, 4. 

20    Ober  sant  und  über  wAsen  muoslen  si 
die  beiden  Asen  Ruod.  toeltchr.  Schütte. 
Ih.  1,  155. 
As ,  As E?(    s$f.  ursprunglich  balke  (tgl. 
goth.  ans  trabs,  anzeis  semideij,  dann 

25  stütze,  unterläge;  insbes.  ein  hölzernes, 
in  der  kiicfie  oder  in  der  slube  ange- 
brachtes gestell,  holzscheilchen  oder  licht- 
späne  w  trocknen,  ein  scheit  ich  ab 
der  asen  nam  ton   dem  übelen  treibe 

30  403  (Wiener  Jahrbücher  b.  94.  ansei- 
geblaU  s.  10J.  tgl.  SchmeUer  1,  115. 
116.  Stalder  1,  114. 

A9ANC     9.  ich  SINGE. 

Asjz;r    s.  sitze. 
35  Ascalön  kömig  ton  Bre;iljAn  in  Bretagne, 
gemäht  ton  Laudine,  ton  Iwein  er- 
schlagen. Iw.  91. 

Ascalön    der  ktinec  von  Ascalön,  der 
stolze  Gloriön,  kämpft  auf  Alischanz 

ja       mit  e**»n**iJt  hfifWt*     n/>n s*ii    Af>t%  sni/1rL*nr*n 
7r#ff  j*ci»fr»w  »tvi  c»    yr^ni    tir»#   tttiit  riyi  n 

fem  Wilhelm.  W.  Wh.  348.  384.  —  ein 
könig  ton  Ascalön,  Don  an  t,  muß  sich 
Röa;  ergeben.  Wigal.  7815. 
Ascalön    königreich,  die  hauj)tstodt  daron 

45  heißt  Schanpfanzon ,  der  könig,  der 
auf  dem  Turnet  au  Kanvoleis  sich  aus- 
zeichnet, Vergulaht,  bruder  ton  Antiko- 
nle.  Par%.  67.82.  321.324.335.398. 
402.  646.  772. 

50  asch  stm.  die  esche.  (Gr.  1,  665.  2,  647). 
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frsxinus  Hoffm.  sumerl.  57,  12.  ahd.  asc 
tiraff  1.  492.  diu  eiche  zuo  dem  asche 
sprach  a.  w.  3,  225. 

eschin  adj.  aus  eschenholz,  die 
Lianken  wären  eschen  En.  6965.  eschl- 
bct  schafl  IS  ib.  537.  4.  7>«/.  9172. 
WigaL  3544. —  die  Heidelberger  kai- 
serchr.  schreibt  st.  eschin,  essentn,  es- 
sin.  der  rost  was  essenin,  essin  schaft 
37.  b.  4  2.  a. 

»sca  stm.  1 .  eine  ort  fahr  zeug,  deren  name 
.-rincerlick  von  asch  esche  hergenom- 
men ist,  und  schon  lex  Sal.  23,  3  vor- 
kommt, fundgr.  1 ,  358.  Frisch  1 ,  37.  c. 
Schneller  wb.  1,  122.  Graff  1,492.  2. 
sckussely  hecken.  Johannis  houbl  wil  ich 
haben  in  eime  asche  Pom.  351,  67. 
asch  in  an    s.  man. 

ascbt  srm.  die  asche,  ein  for eilen  ähn- 
licher fivßfisch  (ahd.  äsco  Graff  1 , 492/ 
fdgr.  2,  106.  s.  Selm.  b.  wb.  1,  122. 
Schionalolander  mit  einem  vederangcl 
vienc  äschen  unde  vörhen  W.  Tit.  154, 
2.  Tit.  10,35.  beidiu  vorn  unde  asch 
Ls.  3,  225. 

ASCHE,  esche  sw f.  und  swm.  (pUtr.  die 
aschen,  gleich  dem  engl,  ashesj  asche; 
staub  (goih.  azgo,  ahd.  asga  Graff"  1, 
492.   Gr.  2,  277).    Joseph  hie;  da; 
eborn  dresken,  lutz.il  machen  zuo  eschin 
Gen.  fgr.  2,  62,  10.    ich  stoubeger 
asche  titan.  476.    den  rouch  und  den 
aschen  En.  8356  nach  der  Berliner 
hs.  in  den  aschen  Nith.  16,  7.  der 
•sehe  Pars.  469,  10.  nach  hs.  g.  in 
dem  asche  AitA.  900,  4  A,  in  der  eschen 
das.  Ih.     ü;  den  aschen  kl.  804.  A. 
eschen:  ungeweschen  fragm.  40.  c.  41. 
a.  tgl.  Schm.  b.  wb.  1,  122. —  der 
baisam  vliu;et  in  die  aschen  /».  67. 
diu  kerze  wirt  zeiner  aschen  a.  Heinr. 
101.  cgi.  Vrid.  74,  8.    wa;  man  guo- 
ler  spise  in  dem  aschen  Jigen  vant  Nib. 
900,  4.    man  hie?  den  helt  guote  he- 
ben 0;  den  aschen  A7.  854.  L.  ich 
hilfe  im  des  Ubes  in  den  aschen  schlage 
ihn  nieder  in  den  staub  Nith.  16,  7. 
Jflft  und  erde  muo;  da;  viur  erwaschen 
io  koln  and  ine  aschen  so  daß  weder 
kohle  noch  asche  übrig  bleibt  Vrid.  179, 


1 3.  diu  asche  sliubet  in  diu  ougen 
min  Waith.  38,  7.  val  als  ein  asche 
Diut.  1,  3.  nach  eschen  var  Part.  184, 
2.  glas  von  aschen  machen  Vrid.  25, 
5  20.  mit  eines  unkes  aschen  (gedr. 
eschen)  scheidet  man  gold  ton  kupfer 
MS.  2, 206.  a.  ich  bin  gelten  et  eschen 
und  velweschen  hie  Mart.  118. 

esclievar    s.  var. 
10       kl i  hasche    ob  das  wort  hierher  ge- 
hört, weiß  ich  nicht,  angeführt  wird 
es  Gr.  1,  421. 

siUieraschc     litargirum  ( lilhargy- 
rium)  silberglätte.  Hoffm.  sumerl.  62,  60. 

15ASCDRIC     s.  SCnRICKK. 
ASCHRÖTE     S.  SCHRÖTE. 

AslA    WigaL  9210.   in  der  grö;en  AsyÄ 
Wigal.  7446.    ze  Euröpft  unt  in  Asiu 
unde  verre  in  Affrica  Part.  496. 
20  Asmac,  Asmeckkc    s.  smac 

aspe  f.  utterpappel  (Graff  1,  492.  Diut. 
2,352).  Hoffm.  sumerl.  45,  81.  58,  68 
tremulus. 

aspinde,  aspindei    von  edelem  holze  aspin- 

25  dei  (:zwei)  was  da;  gewerke.  da;  solt 
ir  rehte  merken :  da;  holz  da;  ist  tiure, 
e;  nemac  in  dem  flure  neheine  wts  ver- 
brinnen Lampr.  Alex.  64.  b  (6094  i».  *.). 
maneger  ist  der  gerne  giht,  aspinde"  de; 

30  holz  enbrinne  niht :  sö  dises  glases  drüf 
iht  spranc,  fiuwers  lohen  di  nach  swanc  : 
aspind«  da  von  verbran  Part.  490, 26. 
des  schilt  was  holz,  hie;  aspinde:  da; 
fulet  noch  enbrinnet  Airs.  741,  2.  wan 

35  min  kurslt  Salamander,  aspindö  min  schilt 
der  ander,  ich  wa?r  verbrunnen  von  der 
tjost  Part.  812,22.  Tit.  24,  323.324. 
aspis  f.  1.  eine  art  schlangen,  Part.  48 1, 
8.,  wenn  sie  durch  beschwörung  gefan- 

40  gen  werden  soll,  drückt  sie,  um  die 
geflüsterten  worte  nicht  tu  hören,  das 
eine  ohr  an  die  erde  und  steckt  in 

MS.  2,  202.  b.  amg.  419.  s.  24.  a. 
45  schon  Ps.  58,  6  wird  diese  list  erwähnt, 
tgl.  N.  57,  6.  2.  name  einer  ton  Conrad 
ton  Würzburg  erfundenen  strophenform. 
leseb.  962.  tgl.  wörterb.  tum  leseb.  XXX. 

ASPRÄCHB     S.  ich  SPRICHE. 

50  AssigarzIontk  berühmt  durch  die  daselbst 


ASSIGARZifMDE 


ATROPFAGENTE 


verfertigten  pfellc.  Pan.  736.  der  grave 

Gabarins  von  Assigarelonle  Pars.  770. 
Assir.vRzli?(DE    dort  ist  der  kostbare  heim 

Terrameres  verfertigt  W.  Wh.  356,  16. 

rat.  Assigarzionte. 
Assim    s.  Aiisim. 

ast  (pl.  cstc)  stm.  (Gr.  I,  671.  2,  199. 
Graf?  1,  478).  1.  ast.  der  esle  schin 
Iw.  3 1 .  gchüllet  mit  loupgrüenen  eslen 
Trist.  597.  sieh  floht  an  im  ein  dri- 
vall  ris  ü;  eime  ganten  aste  (ein  gott 
in  drei  pertonen )  honr.  t>.  W.  altd.  bl. 
2,  132.  den  dürren  ast  kiesen,  büwen. 
anspiehwg  auf  die  turtellaube  Pars.  57, 
41.  Vir.  Wh.  93.  b.  v.  d.  minnen  (*/«/- 
ler  1,  210.  c.)  253.  7i7.  35,  116.,  so- 
gar ohne  ein  beigesetztes  dürren  MS.  1 , 
44.  a.  s.  tur leitübe.  2.  querbalke 
des  kreuzes.  Crist  was  genagelt  \il 
vaste  zuo  des  krinzes  aste  Barl.  74.  2. 
altd.  bl.  1 ,  387. 

kicnant  sim.  kienast,  kienholz.  Gr. 
ir.  1,  666. 

cste  (ahd.  asljn)  sirr.  gewinne  äste. 
die  lugende  begunden  eslen  und  \il 
witen  umbe  vahen  Maria  66. 

A9TARÖT     S.  ASTIROTH. 

Astirotii  name  eines  gefallenen  engels. 
Parz.  463, 10.  r»  der  tiefen  helle,  da 
wirt  iur  geselle  Aslaröt  und  Satanas 
Haupts  teitschr.  2,  80. 

ASTIt'RE      8.  STURE. 

Astolt  ze  Medilicke  empfängt  Kriemhilt 
auf  ihrer  reise  zu  Etzel.  I\'ib.  1269,  1. 
vgl.  W.  Grimms  d.  heldens.  s.  140. 

Astor,  gräve  von  Panfalis,  mit  seinen 
ritlem  bei  Feirefiz..  Parz.  770,  26. 

asthIza  kaisenrurz,  imperatoria.  aslriza 
unt  wichpoum  Gen.  fundgr.  2,  16,  35. 

ASTROLOGt    sternkundige.  H.  Trist.  226. 

Astronomie  st.  und  sie  f.  stemdeutung. 
er  was  ein  vollencomen  man  an  Astrono- 
mien Pilot.  51.  ir  wären  ouch  die  liste 
bl  von  Astronomie  Parz.  312,  25.  nu 
greif  er  in  Astronomien  kür  MS.  2,  1 3.  b. 

astronoinicrrc  svm.  sternkundiger, 
astrohge.  der  wise  Pictaporas.  der  ein 
aslronomierre  was  Parz.  7  73.  25. 

Äsmcn    s.  ich  swlchc. 

ATECH      S.  ATICH. 


ÄTEILEC      S.  TEIL. 

Atem,  Ate«  (Gr.  1,  667.  2,  150.  ahd. 
atum  Graff  1.  155)  stm.  1.  athern. 
swaz,  atem  habe  alles  «ras  lebt  Gfr.f.  2,14 
5  (lobges.  14,  9^.  ob  er  den  atem  imlcr 
zügc  Parz.  575, 25.  des  tracheu  atem  was 
fiurin  Barl.  117,  25.  ich  was  sö  volle 
.Scholiens,  da;  min  aten  slanc  Waith. 
29,  2.  ir  Iten  ab  ein  muscatnuz.  künde 

10  adeulichen  dnehcn  troj.  19912.  2.  le- 
benskraft  (deren  zeichen  der  athem 
ist),  da  vür  (gegen  die  dicken  win- 
temebel)  suln  wir  den  ätcn  einer  star- 
ken lantwer  beraten  mit  wlne  und  mit 

15  spise,  vür  swachen  luft  MS.  2,  180.  b. 
wie  ist  dinne  da;  wesen  din?  er  sprach 
'vil  wol  beräten  :  ich  prüeve  hie  minen 
iten  mit  maneger  stiegen  spise'  labe 
mich,  starke  mich  Reinh.  f.  356.  377. 

20  atcmdrojjc,  atenizuc  s.  das  zweite 
wort. 

atemlos  in  der  späteren  spräche, 
schwach  bis  zur  ohnmacht,  übel,  so 
schwach,  daß  man  kaum  mehr  afhmen 
25  kann,  bei  Geiler,  und  noch  in  südli- 
chen mtmdarlen.  tgl.  Oherlin  de  Gci- 
lero  s.  37.  Sta/der,  Schmid  wb. 

a lerne,  R'temc  (ahd.  atumom  Graff 
1,  155)  kaiserchr.  72.  b. 
30       atemen    stn.  das  atltemholen.  er 
begonde  nider  sigen ,  des  lebenis  ge- 
zwivelen,  des  itemens  im  ceran  (zeran) 
kaiserchr.  22.  d.    irewn  gleich  die  Iis. 
ach  mens  liaben  sollte ,    so  trage  ich 
35    rfocA  kein  bedenken,  Atemens  -  viel- 
leicht  nach  der  Schreibweise  der  hs. 
«Gemens  —  zu  lesen:  dieß  wird  durch 
des  udmes  (ädmens  ?)  im  ceran  kchron. 
88.  b.  bestätigt,    ich  nante  ir  wol  in 
40    einem  atemen  viere  MS.  2,  1 28.  a. 
aticii,  atech    eine  pflanze,  attich;  ebu- 
lus  swnerl.  22,  18.  56.  58.  61,  57; 
n  i  g  e  1 1  a  das.  40,  33.  m  e  a  t  r  i  x  das. 
40,  39.  cgi.  Frisch  1,  39.  c. 
45  aticeh    s.  gek. 
atmerät    5.  admirAt. 
atriment     Hoffm.  swnerl.  53,  40  atra- 

mentum.  55,  76  calcantum. 
ATROPrAGENTE    ortsname.    von  Alropfa- 
50    genle  der  herzöge  Meiones  Parz.  770, 24. 
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ittr  swm.  1.  rater  (goth.  atta,  ahd.  ato, 
atto  p  o  t  e  r  Graff  l ,  1 45.  vgl  J.  Grimm 
im  Haupt' 's  tfschr.  1,  25;  Schweiler  1, 
126.  2.  großvater.  der  (Conradin) 
voll  rechen  sinen  alten  keiscr  Fride- 
ricben  Oos.  ehr.  26. 

iTTHEBAT  ,    ATTIJdCRATlIHiNE      S.  ADMIUAT. 

atze    f.  ich  i;;s. 

iTZSL  swf.  elster.  Diokl.  2436.  sieben 
meister  s.  84.  85.  Gr.  w.  1,  523. 

etzelin     stn.  kleine  elster.  sieben 
meister  91,  23. 

Atzkl    s.  Etzel. 

At  caoLr  so  nennt  Nithart  30 ,  2  den 
hinter,  öwe ,  wie  si  (die  röten  tol- 
den)  der  müet,  er  aoeholft  vielleicht 
aus  dem  ahd.  ih  auhöm  Gr  äff  1,  119. 
der  unersättliche;  daß  es  nichts  weni- 
ger ab  eine  schmeichelhafte  benenn un  </ 
ist,  liegt  am  tage.  vgl.  —  olf  und  Grimm 
d.  muthol.  721. 

ArcEsriac  Augsburg,  nach  Bertold  im 
Rie;e  gelegen.  Bert.  387.  st.  Uolrich 
was  bischof  hie  ze  Augespurc  das.  398. 

acr£a  porte  aurea  —  da;  burgetor  Ma- 
ria 44 

atbeula  f.  a.  diu  megelliche  kröne  ge- 
nant nach  golde  Mart.  17.  231. 

ai höhe  f.  deutsch  der  morgenröt  QDiut. 
3.  171).  Maria  wird  angeredet:  du 
liebt  auröre  MS.  2,  219.  b.  vermutlich 
aber  ist  zu  lesen  du  lieht  aurör :  du 
froidentrör  (so  auch  MS.  H.  2,  360.  b). 

aister  südteind.  die  wile  atister  unde 
boreas  sich  hebent  MS.  2.  13.  a. 

AVA,    AV      S.  AVER. 

AvaX*  der  feinen  lant  Trist.  15812. 
tgl.  Lelandi  assertio  Arturii  p.  22.  San- 
itärie  die  Arthursage  s.  16.  20. 

jlvv.it  franz.  da;  gabens  im  an  stne 
hant.  nu  hin,  sprach  er,  alle;  avant 
Trist.  3204. 

kXt  Sf.  AHE      S.  ABB. 

Äv  EsTRorr  mavoie    (aive  estroite  mau- 

rotte)  Pars.  521,  28. 
jtf   Utt.  er  sprach  zno  ir  avft  da;  min- 
aecliebe  gTtiez,en  Waith.  36,  35.  da; 
IrühUc  wort  hie;  'ave'  Geo.  39.  b.  die 
h6hen    gingen    alle  'ave  Harja,  siieze 
•     e'   Geo.  40.  a.    da;  er  spreche 


siben  avö  Marja.  Marleg.  22.  22.  'ave 
Marjä'  deist  ein  gruo;,  der  tet  uns  inn- 
neger  sorgen  buo;  Yrid.  12,  13.  Eva 
rückwärts  gelesen  6\e  g.  sm.  XUV.  I . 
Saveiunz  franz.  la  bele  mu  (moull)  ave- 
nanz  (  lobes  kränz)  die  gar  liebliche 
schöne  U.  Trist.  491. 
Avesdrovn  ortsnamc.  dort  ist  Mirabel, 
bruder  von  Schirniel  könig.  beide 

10    den  von   Parzival  überwunden.  Porz. 
354.  378.  388.  772. 
Avemer    ein  «nichtiger  könig  in  Indien, 
feind  der  Christen,  endlich  aber  zum 
christliclien  glauben  bekehrt ,  den  sein 

15    einziger  söhn,  Josaphat,  schon  in  frü- 
her jugend  angenommen  hatte.  Barl. 
7,  2.  14,  9.  344,  17.  357,  28. 
a venture    stf.    Wolfram  reimt  ftventiur 
fiur  Porz.  130,  10.  378,22.  537,22. 

20  Aus  dem  mlat.  advenire  sL  evenire  hatte 
sich  adventura,  aventure  gebildet,  das 
im  dreizehnten  Jahrhunderte  mit  einer 
nur  zu  großen  Vorliebe  in  das  deut- 
sche eingeführt  wurde,    das  deutscher 

25  natur  inwohnende  bestreben  jedes  wort 
durchsichtig  zu  machen,  das  sich 
bei  so  manchen  aufgenommenen  fremd- 
lingen zeigt,  wandelte  später  aventiure 
zu  labenteuer,  ebenteuer'  etc.  um,  und 

30  aus  dem  weiblichen  aventiure  bildete 
sich  ein  neutrales  da;  abenteuer.  vgl. 
Grimm  frau  aventiure  s.  5.  Die  be- 
deutung  des  Wortes  war  schon  im  ro- 
man.  schwankend,  und  wurde  es,  wie 

35  dieß  gewöhnlich  der  fall  ist,  noch  mehr 
im  deutschen.  —  Vor  allem  andern 
ist  es  nöthig  die  beiden  hauptbedeutun- 
gen  'ereignis'  und  'bericht'  zu 
unterscheiden.     I.  aventiure  etwas  das 

40  geschieht,  oder  wie  man  mhd.  sagte, 
diu  geschiht,  begebenheit,  ereignis,  Vor- 
fall, umstand,  läge  in  der  man  sich 
befindet.  t.  überhaupt:  ein  aventiur 
hie  vor  geschach:  diese  ist,  ein  blin- 

45  der  geht  nachts  mit  einer  brennenden 
fackel  in  seiner  band  auf  der  Straße 
umher,  amg.  3 1 8.  s.  1 1 .  a.  unbeschei- 
denliche  ich  fücre,  woll  ich  d'aventiur 
fürba;  lan,  wie  Feirefis  zu  Artus  kam 

50    und  von  ihm  empfangen  wurde.  Parz. 
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761,  1.    dirre  Avenliure  m*re  die  er- 
lahlung  der  entscheidenden  schlackt  ge- 
gen Terratner  W.  Wh.  402,  29.  diu 
Irurge  Avenliure  und  da;  vil  leide  schei- 
den, als  Isot  mit  Tristan  in  die  wild-  5 
iws  zieht  Trist.  1 6668.    der  riller  ge- 
dAhtc  aller  der  avenliure  alles  dessen 
was  vorgefallen  war  fragm.  23.  b.  nu 
hei;et  triste  triure,  und  von  der  aven- 
liure ton  diesem  umstände,  deshalb  so  10 
wart  da;  kint  Tristan  genant  Trist.  1998. 
er  was  gebunden  mit  trabte  und  mit 
triure  umbe  sine  Avenliure  TrisL  15796. 
da;  er  slner  avenliure  du  sorge  und 
Aue  triure  ledic  unde  ane  gesa;  Trist.  15 
15855.     2.  besonders,    a.  ein  unbe- 
greifliches ereignis,  ein  wunder,  ein 
zauberwerk,  ein  geheimnis.    si  sprach 
'  dä  stuont  Aventiur  gesebriben  an  der 
strängen :  sol  ich  die  niht  zendc  ö;  20 
lesen,  mir  ist  unmer  min  lant  ze  Ka- 
telaogen  Wolfr.  Tit.  165, 1.  dem  (gole) 
wil  ich  der  avenliure  jehen,  diu  in  di- 
sem  huse  ist  geschehen.    DaciAn  nennt 
sie  wunder,  und  sagt  Jesus  sei  ein  hü-  25 
bischer  zouberere  Geo.  23.  b.  Jeschüte 
des  Wunsches  aventiur  Pars.  130*  10. 
Larie,  des  Wunsches  avenliure  Wigal. 
b885.  tgl.  wünsch,    dö  im  diu  aven- 
liure geschacb  Porz.  553,  12.     ein  30 
avenliure  ist  mir  geschehen  Wigal.  360. 
ein  avenliure  ist  hie  geschehen  Wigal. 
1522.    mit   fremder  avenliure  durch 
geheime  kunst  muo;  er  von  iu  werden 
brüht  von  der  wibe  list,  Müller  th.  1,  35 
215.  a.    disiu  ma?re  sint  mir  ein  aven- 
liure was  ihr  da  sagt  ist  mir  unbe- 
greiflich Trist.   11637.    dir  duht  in 
avenliure  Trist.   15878.     hie  merket 
avenliure:    Tristan  vlöch  arbeit  unde  40 
teil,  und  suochte  leit  und  arbeit  Trist. 
12422.    gar  avenliure  ist  «I  da;  laut 
ihr  seid  im  laude  des  großen  saube- 
rers Clinschor  Part.  548,  10.    dö  der 
slolze  twan  stnen  gu;  niht  wolle  lan  45 
üf  der  avenliure  stein  Pan  584.  I. 
ich  hin  in  disen  stunden  schoene  Aven- 
liure fanden,  'sag  an,  wa;  avenliure?' 
eine  minnen  fossiure  Trist.  17432.  nu 
seht  welch  avenliure  durch  tauberei  50 


bewirkte  nolh  durch  siuen  muot  er 
inuose  doln  Wigal.  6981.  avenliure 
liden  Pan.  557,  26.  swenne  diu  Aven- 
tiur wurde  erlilen  überstanden  617,  19. 
620,  17.  659,  9.  vgl.  Reuth,  f.  s.  282. 
hat  er  ervarn  wa;  diu  Aveuliure  si 
Pan.  559,  22.  diu  avenliure  ist  en- 
trant  der  sauber  ist  gelöset  Wigal.  7035. 
8676.  der  Avenliure  des  zauberlandes 
hüeten,  mit  fiure  pflegen  Wigal.  6595. 
7032.  der  sc  Ilten  e  man  den  ich  ze 
der  Avenliure  auf  jenem  wundervollen 
anger  sach  Wigal.  5825.  umbe  sehen 
nAch  der  Avenliure  nach  dem  zauber- 
lande  Wigal  6911.  ein  nebel  umbe 
vie  die  Aveuliure.  hie  was  diu  Avenliure 
mite  besten  Wigal.  6733.  6925. 
kein  beidensch  list  müht  uns  gefrumen 
ze  künden  umbes  grAles  art  natur.  wie 
man  slner  tougen  innen  wart.  Flege- 
tAnis  sehreip  vons  grAles  aventiur  dem 
geheimnisse  des  grales  Pan.  453,  30. 
an  der  stränge  (dem  brackenseile)  stuont 
Aventiur  etwas  geheimes  geschriben  W. 
Tit.  165,  1.  dö  ant  mich  Awenteure 
Suochenw.  24,  41.  b.  ereignisse,  de- 
ren ausgang  ungewiß  ist,  ein  spiel  bei 

Heren  kann,  der  eslrlch  was  gar  sö 
slcif,  da;  GAwAn  kume  aidA  begreif 
mit  den  fuo;en  sliure,  er  gienc  mich 
Avenliure  auf  gut  ghicR  Pan.  566,  30. 
ich  sant  0;  dur  Avenliure  wilde  ge- 
danken  in  diu  lant  MS.  1,  87.  b.  Harke 
gereit  jagen,  mer  durch  sine  triure 
daune  durch  kein  Avenliure  als  in  der 
huffnung  diese  traurigkeit  zu  verscheu- 
chen, sich  tu  er  lustigen  Trist.  17290. 
die  sint  bei;en  0;  geriten  durch  lust 
n Ach  Avenliure  siten  Suochenw.  25,  77. 
ich  wil  min  leben  an  Avenliure  geben 
wagen  Trist.  6161.  tgl.  Flore  5417  «. 
anm.  von  Sommer,  der  konig  von  Irland 
hatte  s/u  einem  tumiere  ein  pferd  gesandt, 
welches  dem  fräulein  werden  sollte,  das 
man  für  das  schönste  erklären  wurdey 
d.  h.  er  hatte  es  gesandt  durch  Avenliure 
zu  einem  gliicksspiele  Wigal  2515. 
Avenliure  bedeutet  daher,  gemäß  der  ant- 
wort  auf  die  frage  Avenliure?  wa;  ist  da;  ?, 
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ritterlichen  Zweikämpfe,  oder  tjoste.  m/f 
demselben  namen  wurde  aber  auch  je- 
des gefahrvolle  unternehmen  eines  rit- 
ten bezeichnet,  und  da  bei  dergleichen  5 
kämpfen  oft  auch  tauber  obtraftete,  so 
fließen  alsdann  die  unter  a  und  b  an- 
gegebenen bedeutumjen  Insomnien.  • — 
Wie  oft  Aventiure  gesucht  wurde,  ton 
christlichen  so  wie  von  mahomedani-  10 
sehen  rittem,  durch  minnen  soll,  be- 
darf keiner  belege.  Aventiur  sö  wer- 
deeiieb,  diu  Aventiure  were  gelich  Porz. 
648,  21.  ein  Aventiure  ist  hie  bi  Pan. 
285,  29.  ist  iu  Aventiur  bekant  Pars.  *5 
557,  1 1.  zuo  dem  strile  da;  sin  Aven- 
tiure  hie;  Lau*.  1875.  Aventiur  suo- 
chen  Ar.  23.  MS.  1 ,  1 90.  a.  durch  aven- 
tiur si  rllent  manege  reise  Pan.  468, 
26.  darch  Aventiur  komen,  den  lip  20 
wAgen  Pan.  563,  28.  W.  Wh.  336,  2. 
390.  24.  nach  Aventiure  riten,  gia 
Iw.  18.  Pan.  564,  9.  nach,  ze  der  även- 
tiure  riten  Wigal.  4725.6144.  ze  der 
Aventiure  senden  Wigal.  7910.  stiure  25 
geben  ze  der  Aventiure  Wigal.  6157. 
der  sö  manec  Aventiur  mit  speren  hat 
versuochet  W.  Wh.  337,  4.  mit  aven- 
tiur erwerben  Pan.  540,  12.  Aventiure 
bejagen  Pan.  506,  27.  die  Aventiure  30 
erwerben,  erstriten,  holn  Wigai  2457. 
6177.  7936.  Pan.  617,  29.  da;  ich 
die  Aventiure  hol  Wigal.  1797.  diu 
aventiure  ist  geholt  Wigal.  7904.  da; 
der  sin  Aventiure  na?me  Lanz.  1724.  35 
tgl.  1813.  4457.  die  Aventiure  bre- 
chen Lanz.  2159.  Ruoel  ergatzt  in  der 
Aventiure  machte,  daß  alles,  was  er 
durch  die  Av.  gewonnen  hatte,  dahin 
war  Wigal.  6407.  —  >t«cA  eine  art  40 
von  personißcation  der  Aventiure,  in 
diesem  sinne  des  Wortes,  erscheint  hin 
und  wieder,  nehein  riter  vor  im  a; 
des  tages  swenn  Aventiure  verga;  da; 
si  sfnen  hof  vermeit  Porz.  309,  7.  hat  45 
iueb  Aventiure  ü;  gesant  durch  minnen 
solt  Pan.  456,  16.  hAt  iueh  Aventiure 
ö;  gesant  durch  minne  üf  riteriiehe  tAt 
Pan.  510,  10.  »wer  rnochet  boren 
war  nu  kumt  den  Aventiur  hAt  Ü;  ge-  50 


frumt  Pan.  224,  2.  c.  geschick,  zu- 
fälliges  ereignis,  zufaU,  mhd.  geschihl. 
si  telen  sich  mit  alle  ergeben  an  die 
vi!  armen  stiure ,  diu  dA  hei;et  Aven- 
tiure :  si  lie;eu  e;  an  die  geschiht  we- 
der si  genauen  oder  niht  Trist.  2420. 
nu  kwam  e;  von  Aventiure  alsO  Trist. 
735.2148.  von  Aventiure  vinden  Trist. 
16690.  17437.  ich  hAte  in  einem 
swerte  von  Aventiure  einen  geist  Frl. 
247,  2.—  besonders:  ein  glückli- 
cher zufall.  von  AventAre  her  genas 
gr.  Rud.  Gb.  16.  bt  mir  ich  selten 
schouwe,  da;  mir  Abents  oder  fruo 
sölt'h  aventiure  sliche  zuo  Pan.  554,  6. 
da;  si;  in  zeinem  gruo;e  und  ze  Aven- 
tiure nAmen  Trist.  7525.  Aventiure 
oder  list  ein  glücklicher  zufaU  oder 
eine  klage  maßregel  Trist.  8658.  .  .  60. 
wol  mich  der  Aventiure  diu  mir  an  dir 
komen  ist  Engelh.  4326.  ein  Aventiure 
mir  geschach  MS.  2,  60.  a.  61.  b.  Lanz. 
5362.  diz  ist  rehte  ein  Aventiure  fragm. 

21.  b.  3.  Aventiure  glückliches  ge- 
schick: sehgkeit.  durch  der  sAle  Aven- 
tiur und  durch  ir  seiden  urhap  ein 
pftiffe  in  eine  messe  gap  Pan.  378,  22. 
ir  megts  im  jehen  für  Aventiur,  swen 
got  den  sie  dan  lte;et  tragen  Pan.  537, 

22.  trftren  unde  minne  sol  diz  Aven- 
tiure sin?  si  möhten  bdde  hei;en  pin 
Pan.  296,  12.  swer  mit  im  vehten 
sol  der  bedarf  wol  Aventiure  Lant.  3909. 
got  gebe  süe;e  Aventiure  so  süe;er  crea- 
tiure  so  übersetzt  Gfr.  das  franz.  avent. 
Trist.  3269.  er  danete  in  vil  (iure 
da;  er  ere  und  Aventiure  von  ir  genä- 
den  haute  Trist.  18938.  dirre  halt 
treit  in  ze  guldlner  linge  unt  ze  lieber 
Aventiure  Trist.  17061.  diu  fossiure 
wertlicher  Aventiure  Trist.  17074.  min 
arheit  und  min  ungemach  was  Ane 
aventiure  hatte  keinen  erfolg  Trist.  17113. 
diu  Aventiure  spottet  min,  wa;  wolle 
si  mir,  sd  getiuret  dA  von  ich  muo; 
geswachet  sin  ?  das  glück  gab  mir 
eine  geliebte,  wie  ich  sie  mir  wutischen 
konnte,  aber  nur  um  meiner  zu  spot- 
ten; denn  wie  kann  ich  je  hoffen,  daß 
meine  wünsche  erfüllt  werden.  MS.  I , 
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15.  a.  ü;  höher  ävenliure  ein  süe;c 
wcrdekeit  hät  minnc  an  mir  ze  liehle 
hräht  (im  drucke  betaht)  MS.  1 , 2.  a.  wa; 
von  minne  ävenliure  kumt  Flore  7912 5. 
Ia?l  uns  gol  ävenliure  hän  lit>l.  chron.  5 
2835.  4.  ävenliure  ehre,  die  einem 
zu  (heil  wird  (nach  Piclorius  abenteuer). 
al  ävenliure  isl  ein  wiut  wan  die  man 
dä  bezalen  mac  Part.  318,  20.  diu 
ävenliure  wurde  ba;  der  ich  in  sänge  10 
e  mich  vermag  MS.  1,  2.  b.  ich  wil 
im  geben  sliure  von  al  der  ävenliure 
die  diu  weit  haben  sol  fragm.  17.  b. 
su  mit  gewande,  so  mit  vorgange  zuo 
dem  opfer,  mit  ebenliuure  u.  s.  w.  Bert.  15 
121.  II.  ävenliure  bericht,  über  et- 
was das  geschehen  ist.  1.  im  eigent- 
lichen sinne,  jeder  zuverlässige  be- 
richt, auf  welclum  sich  die  er  zähhing 
eines  dritten,  das  macre.  gründet.  Das  20 
inare  muß  beglaubigt  sein;  ein 
epos  aus  müßigen  fabeln  hervorgegan- 

bigt  aber,  nach  der  ansieht  unserer 
deutschen  dichter,  kann  es  werden  nur  25 
auf  dreierlei  weise.'  entweder  der  er- 
ki  fiter  kündigt  sich  als  augenzeuge  an, 

aussagt  'ich  sach,  ich  hörte';  oder  er 
folgt  in  seiner  erzählung  einem  super-  30 
lässigen  berichte  der;  an  den  ävenliu- 
ren  las  Trist.  327 ;  oder  ein  höheres 

von  dem  her- 
gange der  sache.  ävenliure  und  miere 
sind  mithin  zwei  ganz  verschiedene  35 
dinge;  insofern  aber  das  raiere  treu- 
lich der  ävenliure  folgt,  fällt  seine  aus- 
sage natürlich  mit  der  ävenliure  zu- 
sammen, und  nuere  und  äventiure  sind 
synonym,  ich  spräche  iu  d' äventiure  40 
vort.  disiu  ävenliure  vert  äne  der  buo- 
che  sliure  Pari.  115,  24.  29.  ich 
wil  grifen  an  den  einen  den  diu  även- 
tiur  wil  meinen  W.  Wh.  7,  1 4.  als  uns 
diu  wärheit  an  siner  äventnre  seit  Trist.  45 
240.  der;  an  den  äventüren  las  Trist. 
327.  dä  von  ich  mich  niht  sümen 
wil  an  dirre  ävenliure  Wigal.  7879. 
Einzelne  abschnitte  eines  fortlaufenden 
raa?rcs  werden  war  von  alten  schrei-  50 
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bem,  nie  aber  von  dem  erzähler  selbst 
ävenliure  genannt,  s.  Lachmann  in  der 
vorr.  zu  Wolfram  s.  x.  —  Solche  ab- 
schnitte, auch  wie  s.  b.  in  Herbort, 
bisweilen  dislincliones  genannt,  werden, 
wie  in  einigen  handschriften  des  msres 
ton  den  Nibelungen  gezählt;  anderswo 
heißt  es  ohne  beigesetzte  zahl,  wie  z.  b. 
frauend.  s.  32.  ävenliur  wie  her  Uol- 
rlch  mit  siner  vrowen  wart  erst  rede- 
haft,  oder  ohne  'äventiure*  wie  Sifrit 
ze  Worraze  gesant  wart.  a.  bisweilen 
heißt  ein  wirkliches  ding,  das  zum  be- 
weise einer  saclte  dient,  äveutiure.  ein 
garzun  kom  getauten,  der  brfiht  även- 
liure, ein  bluotec  swert  zebrochen  Wi- 
gal. 9812.  b.  gewöhnlich  aber  ist 
äventiure  ein  schriftlich  aufgezeich- 
neter bericht,  die  urkundliche  quelle.  — 
Dieser  bericht  wurde  jedoch  keineswe- 
ges  immer  von  dem  Verfasser  des  mag- 
res (von  dem  der  das  ma*re  lihle>  g  e- 
lesen,  aus  dem  eitzfachen  gründe, 
weil  der  UhUrre  nicht  lesen  konnte; 
sondern  die  äventiure  wurde  mündlich 
mitgelheilt.  Wer  Wolframen,  der  so- 
gar einen  verächtlichen  Seitenblick  auf 
diejenigen  seiner  Zeitgenossen  wirft,  die 

Parz.  115,  28  mit  lw.  21.  Ti),  die 
äventiure  von  Parzical  vorerzählt  hat, 
wissen  wir  nicht;  das  imerc  ton  Wil- 
helm dem  h.  let  im  lanlgräve  von  Dürn- 
gen  Hcrman  bekant;  und  Wirnt  em- 
pfing die  ävenliure  des  Wigalois  von 
eines  knappen,  oder,  nach  einer  an- 
dern handsrhrift,  von  eines  phaffen 
munde.    Bei  sagen,  die  jähr  hunderte 

vererbt,  über  jeden  zweifei  erhaben 
sind,  konnte  natürlich  von  einer  även- 
tiure, einem  schriftlichen  berichte,  nicht 
die  rede  sein,  sondern  nur  von  alten 
nwren:  Nib.  1356  H.  ist  zusatz  des 
abschreibers.  —  Diese  bedeutung  des 
Wortes  ävenliure  belegen  folgende  stel- 
len :  Kyöt  ist  ein  Provenzäl ,  der  dise 
äventiure  von  Parziväl  heidenscb  gc- 
schriben  sach,  swa;  er  en  franzoys  dä 
von  gesprach  da;  sage  ich  tiuschen 
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fürha;  Pan.  416,  26.  Kyöt  der  mei- 
ster  wol  bekant  ze  Dolct  verworfen 
ligen  vant  in  heidenischer  schritte  dirre 
avenliure  gestifte  die  erste  aufzeich- 
nung  dieses  bericlUes  Pari.  453,  14,  5 
wände  ich  in  dem  munde  trage  da; 
••iö;  den  Schlußstein  dirre  Aventiure 
Porz.  734,  7.  ruochet  ir  nu  hören 
ävenliur  von  ArtAses  vart  ?  Parz.  '212, 
30.  svvb;  aber  von  der  fossiure  von 
aller  aventiure  vor  hin  ie  was  benrnret 
«nu  einem  aUen  berichte  Trist.  17230. 
dirre  ävenliur  herre  derjenige,  dessen 
(Lenste  dieser  bericht  gewidmet  ist  Parz. 
140,  13.  vgl.  Parz.  434,  1,  tcö  aber  15 
avenliure  etwas  anders  ist.  ich  wil 
jrrifen  au  den  einen,  den  diu  ävenliur 
wil  meinen  W.  Wh.  7,  14.  der  lade 
disc  aventiure  in  sinem  liüs  ze  fiure : 
diu  vert  hie  mit  den  Resten,  Franzoy-  20 
ser  die  besten  haut  ir  des  die  volge 
lütt .  da/,  sue;er  rede  wart  nie  geliin 
mit  wirde  und  ouch  mit  wärheit  («7so 
ntcht  tun  Wolframs  bearbeititng .  son- 
der» ton  der  alten  Avenliure  ist  die  25 
rede,  die  freilich  Wolfram  jetzt  deutsch 
erzählt)  W.  Wh.  5,  5.  ein  sun,  des 
aventiure  mir  ze  wilde  wa?re  Wigal. 
116*28.  als  s!n  ävenliur  mich  Wiste 
W.  Wh.  4,  -21.  sin  Avenliure  derbe-  30 
rieht  ton  Uim  Wigal.  II  (»40.  dirre 
Aventiure  neme  sich  an  ein  man  der 
Wig.  1  I  053.  fremdiu  mare  und  fremde 
»amen  hat  diu  aventiure  Wigal.  1  1656. 
min  sin  wil  ich  Menden  an  ein  ander  35 
( avenliure) :  und  wi;;et,  da;  diu  wirl 
von  mir  erriten  ba;  der  werde  ich  im 
stände  sein  genauer  zu  folgen,  so  daß 
nur  da;  tmrre  nicht  (iure  ist  (vgl.  1 1 69  [) 
wie  bei  meinem  Wigalois  bisweilen  der  40 
fall  war.  Wig.  1  1695.  2.  in  der  so 
eben  erörterten  bedeutung  erscheint  diu 
iveotinre  häufig  personificiert.  es 
zeigt  sich  aber  nicht  selten ,  daß  bei 
solchen  personificationen  das  wort  zu-  45 
gleich  im  hoherm  sinne  gedac/U  wttrde, 
und  daher  mehrere  hier  angeführte 
tiellen  auch  unter  die  folgende  num- 
mer  gebracht  werden  können,  einer 
fcr£  Pompeiws  :  den  nennet  d'avcntiure  50 


alsus  Parz.  101  ,  30.  diu  aventiure 
gibt  Parz.  314,  8.  63S,  15.  789,  ls. 
als  diu  avenliure  gibt  Iw.  117.  als 
uns  diu  avenliure  gibt  ISib.  1356  //. 
kl.  84  H.  Wigal.  6941 .  9069.  (7erÄ.4SS. 
als  mir  diu  avenliure  giht  Parz.  15,  13. 
als  diu  aventiure  gibt,  diu  mir;  kunt 
bat  getan,  diu  saget  Wigal.  9541. 
als  uns  diu  aventiure  seit  Wigal.  199. 
742.  6301.  7917.  Parz.  12,  3.  Lanz. 
670.  fragm.  17.  a.  Loh.  25.  uns  seit 
diu  aventiure  Lanz.  389.  4951.  uns 
seit  diu  aventiure  cluoc  Eggenl.  79. 
sus  hat  uns  d'avenliure  gesagt  Parz. 
349,  24.  hat  mir;  diu  aventiure  ge- 
saget Wh.  42,  8.  nAch  der  aventiure 
sage  Er.  2238.  2896.  Wigal.  9748. 
Lanz.  1894.  als  uns  diu  Aventiure 
zalt  Er.  742.  Flore  125.  1959.  uns 
zalt  diu  aventiure  da;  Lanz.  5307. 
der  aventiure  zal  Er.  7834.  als  uns 
der  aventiure  zal  Urkunde  dA  von  git 
Er.  7834.  nach  der  A.  Urkunde  Parz. 
503,  5.  uns  luol  diu  aventiure  kuont 
Parz.  565,  6.  589,  30.  diu  Aventiure 
uns  kündet  Airs.  435.  2.  uns  luot  diu 
Aventiure  bekant  Parz.  224,22.  434,  1  I . 
diu  aventiure  uns  wi;;cn  lat  Parz.  589, 
19.  als  mir  diu  Aventiure  ma;  Parz. 
311,  9.  niht  anders  ich  mich  güfte, 
wan  des  mich  d'aventiure  mant  W.  Wh. 
16,21.  ob  michs  dAvenliurc  wise, 
der  sol  ich  nennen  iu  genuoc  W.  Wh. 
361,  4.  sus  wert  diu  Aventiure  mich 
Parz.  59,  4.  als  mir  diu  Avenliure 
gewuoe  Parz.  243,  25.  als  mir  diu 
Avenliure  svvnor  Parz.  58,  1  6.  als  mir 
cbenliure  swuor  Ernst  148.  von  der 
Ävenliur  ich  da;  nim  diu  mich  mit 
warheit  des  beschiel  Parz.  123,  14. 
e;n  liege  diu  Aventiure  Wigal.  1  1610. 
uns  enhabe  diu  avenliure  gelogen  Wig. 
10505.  ob  d'Avenliure  sagt  al  wAr 
Parz.  210,  18.  mich  enhabe  diu  Aven- 
liure betrogen  Parz.  224, 26.  tgl.  Grimm 
frau  Aventiure  s.  6.  7.  3.  diu  Aven- 
liure, ein  selbständiges  weibliches  We- 
sen von  göttlicher  sclwnheii.  Durch 
einen  ring,  den  sie  ansteckt,  kann  sie 
sich  unsichtbar  machen,  und  so  zieht 
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sie  durch  alle  lande,  und  beobachtet 
den  lauf  der  well  und  die  yelteimen 
trieb  federn  der  menschlichen  handlan- 
gen, als  solche  wandernde  spälterin  er- 
scheint sie  bisweilen  auch  dem  erzählen- 
den dichter  und  gibt  ihm  die  zuver- 
lässigsten aufschlösse  über  alles  was  er 
zu  wisseti  verlangt,  was  er  von  ihr 
erfahren  hat  macht  er  dann  in  seinem 
iua>re  der  weit  bekannt.  —  Auf  ihren 
Wanderungen  führt  die  Aventiure  einen 
stop ,  einen  stock  zum  springen,  über- 
setzen etc.  Albrechts  Titurel  3153.  — 
Suochenwirt  gibt  in  seiner  25sten  rede 
eine  ausführliche  bescfireibung  dieser 
Aventiure,  wobei  es  seine  absieht  nicht 
sein  konnte  seinen  Zeitgenossen  etwas 
neues  zu  sagen,  die  aber  für  uns  höchst 
willkommen  ist,  da  durch  sie  so  man- 
ches andere  sein  tolles  licht  erhält. 
Zuerst  wäre  hier  einzutragen,  wenn  es 
nicht  zu  lang  wäre,  was  Parz.  433.  434 
und  im  anfange  ton  435  steht;  dann 
Rad.  ton  Ems  nach  leseb.  602.  G03  ; 
ferner  Tit.  6,  4-  8.  27,  145 ;  tgl.  Grimm 
frau  Atenliure  s.  8—20.  Endlich  darf 
allenthalben,  wenn  der  äventiure  etwas 
beigelegt  wird,  das  einem  schriftlichen 
berichte  nicht  füglich  beigelegt  werden 
kann,  weil  es  mehr  als  menschliches 
wissen  toraussetzt,  oder  melur  einem 
selbständigen  wesen  als  einer  personi- 
ficierten  idee  angemessen  ist,  unter 
Äventiure  die  dem  epischen  dichter  be- 
freundete, wandernde  späherin  verstan- 
den werden,  es  können  daher  auch 
mehrere  der  unter  der  torivergehenden 
nttmmer  angeführten  stellen  hierher  ge- 
hören. —  Grimm  will  (frau  Aventiure 
s.  22.  tgl.  d.  mythol.  die  Även- 

tiure auf  die  altnordisc/ie  göttin  Saga 
(Sa*m.  41 .  a.  5«.  36.  2 1 ij  zurück füluen. 
4.  die  a;benteure  das  herkommen.  Wie- 
ner handfeste  2,  284.  fundgr.  1,357. 

eaventiurc  stf.  unerlaubte  lieb- 
schaft  eines  ehegatten.  Ob.  64. 

aventiure  swv.  1.  setze  durch  ge- 
fahrtolle Unternehmungen  auf  das  spiel. 
sine  jugent  gehiuren  die  wil  er  även- 
tiuren  //.  Trist.  1452.    er  avcntiurle 


meisterschaft  Frl.  FL.  14,  23.  2.  vr, 
aventiuret  sich,  alrerst  nu  avculiurt  c/, 
sich  wird  es  aventiure.  gestaltet  es  sich 
zu  wunderbaren  ereignissen  Parz.  249. 
5  4.  3.  mich  hat  geäventiuret  sin  gelät 
der  lere  an  im,  da;  ich  von  sinen 
witzen  nim  die  Ißre  die  ich  lere  hie 
daß  der  kaiser  an  seiner  person  die 
lehre  durch  die  that  bewälwte  hat  mir 

10  die  willkommene  gelegenheit  terscltafft, 
daß  ich  ton  seiner  verstandigen  an- 
sieht die  lehre  neftme,  die  ich  hier  lehre 
Gerh.  52. 

äventiuracre   stm.  1 .  einer  der  auf 

15  ritterkämpfe  umherzieht,  ein  äventiu- 
racre der  ouch  nach  aventiure  reit  Trist. 
9238.  2.  umherziehender  kauf  mann, 
namentlich  juwelenhändler.  O.  Hui. 
handlb.  6.  tgl.  Schmeller  1,  10. 

20 aver,  aber,  ak er  die  erste  Schreibweise 
ist  niclit  nur  dem  ahd.  avar  näher, 
sondern  auch  im  mhd.  die  ältere  und 
richtige,  allmälich  aber  behalt  die  letz- 
tere die  oberhanä.    so  auch  icli  wirve 

25  später  wirbe  etc.  terkürzte  formen 
dieser  partikel  sind  ava,  av,  ave,  abe. 
ab.  3,  279).     1.  aver  ade.  1. 

Wiederholung  bezeichnend;  abermals, 
ferner,    dä  nah  wart  si  aver  swanger 

30  Genes,  fdgr.  2,  42,  35.  der  eogel 
kom  ir  ave  ze  sftne  Maria  43.  du 
gie  si  ave  hin  Tür  den  altere  Maria  6 1 . 
Augustus  ave  ferner  gebot  Maria  196. 
der  slern  kom  in  ave  Maria  206.  da; 

35  aber  lihte  geschiht  abermals;  in  be- 
ziehung  auf  das  kurz  torher  gehende  da; 
ouch  \il  lihte  geschiht  Erec  7630.  do 
erzeicte  aber  Keü  sin  alte  gewonheit 
Iw.  13.    unt  sa;  aver  ze  den  brunnen 

40  /«*•  37.  unde  aber  ferner  ein  wort 
der  wisheit  Barl.  72,  39.  —  es  kann 
sogar  wider  beigesetzt  werden:  da;  er 
aber  wider  beguude  abermals  wiederum 
anfing  Trist.  19250. —  aber  unde  aber 

45  aber  und  abermals  Pass.  38,  75.  —  in 
eben  dieser  bedeutung  steht  ohne  zwei- 
fei auch  aver  mit  vorgesetztem  et,  statt 

ol  aber  zu  lesen  ist,  z.  b.  1  52,  2  L  338, 
50    22  etc.  etc.    ich  muo;  et  aver  eben 
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abermals  die  not  bestfn,  als  ich  vil 
dicke  han  getan  Iw.  98.  ich  bin;  et 
«her  Hagne,  der  Sifriden  sluoc  ich 
bin  eben  wieder  Hagen  Nib.  1728,  2. 
swer  gerne  mit  uns  vehte  wir  sin  et  5 
aber  hie  Nib.  2043,  3.  wir  sin  et 
aber  hie  wir  sind  eben  (halt)  meder 
hier  Mb.  2068,  2.  vil  kümmerlich  ge- 
rüesehe  begonde  et  aber  wahsen  Maßm. 
denkm.  146.  hie  wart  eht  aber,  un-  10 
der  ein,  schar  under  schar  geflöhten 
das.  147.  a.  vgl.  et.  Wer  für  das 
oherd.  <do  bin  i  ebe  wieder,  schelle 
und  ebe  wieder  (halt  wieder)  schelle' 
ein  ohr  hat,  wird  kaum  anstehen  kirn-  15 
neu,  diese  erklärtmg  für  die  richtige 
zu  halten,  und  die  im  wörterb.  tum 
Iwein  s.  24,  so  wie  Gr.  3,  279  gege- 
bene zu  terwerfen.  2.  entgegnung  be- 
zeichnend: wiederum,  con  der  andern  20 
seite,  dagegen,  ava  wirt  da;  noch, 
da;  du  abe  dinem  halse  gescutest  sin 
joch  Genes,  fundgr.  2,  40,  1 6.  si  chot 
•  uu  werc  mich  des  ich  bite  dich '  Gm. 
fundgr.  2,  43,  8.  —  sö  weren  wir  25 
aber  unsrerseits  erlöst  Iw.  234.  wer 
riet  e;  dem  übe  ?  'da;  herze',  nu  aber 
dem  herzen?  'dem  rieten  aber  diu 
oagen  her'  Iw.  94.  so  in  dem  häu- 
figen sprach  aber  erwiderte,  sagte  da-  30 
gegen ,  so  wie  naeh  oder:  oder  abe 
oder  andererseits  (tergl.  das  engl,  or 
elsej  Iw.  255,  und  nach  unde:  mit 
bat  aber  mich  da;  sagen  hieß  dagegen 
mich  Iw.  75.  unt  gesigete  aber  da-  35 
gegen  dehein  man  Iw.  234.  —  diesem 
aver  wird  öfters  unde  vorgesetzt,  um 
besehränkung  oder  enlgegensetzung  aus- 
zudrücken, die  jetzige  spräche  würde, 
*ia(t  dieses  unde  aber  in  seiner  be-  40 
schränkenden  bedeutung,  'wiewohl'  sa- 
gen, schiene  unde  aber  deine  Iw.  80. 
nnde  aber  des  rehtes  unverzigen  Trist. 
748.  unde  aber  dd  si  vereinde  Trist. 
1110.  unde  aber  da;  niuwe  wunder  45 
Trist.  6639.  ich  han  iu  leide,  unde 
sber  mit  gTÖr.er  nöt  getan  Trist.  10317. 
nnde  aber  binamen  Isöte  Trist.  17855. 
unde  aber  ze  bteser  kündekeit  im  al 
die  smiir    sinl  bereit  Vrid.  144,  7.  50 
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unde  aber  e;  im  ere  danne  birl  MS. 
2,  193.  b.  —  auch  WiUeram  braucht 
diese  Verbindung.  II.  aver  conj.  ge- 
gensatz,  besehränkung  bezeichnend:  aber, 
jedoch,  in  dieser  bedeutung  steht  aver. 
ave,  ober,  abe  sowohl  im  anfange  des 
satzes:  afer  ist  i;  (man  bemerke  die 
fragende  wortfotge)  umbc  die  riuwe 
saman  (i.  e.  same  man)  ein  gezarte; 
tuoch  wider  zesamene  siuwe  Gen.  fdgr. 
2,  21,  4.  ave  ne  mach  ich  wi;;en 
das.  24,  37.  ich  bewar  vil  wol,  da; 
ich  e;  sage;  aber  da;  kint,  da;  ich 
hie  trage,  da;  tuot  c;  wol  den  Muten 
kunt  Greg.  276.  aber  jener,  der  in 
dd  sluoc,  der  muose  liurre  sin  Iw.  82. 
aber  üf  ten  wec  den  er  dd  reit,  dar 
wise  ich  iueh  Iw.  217.  aber  diu  burc 
da';  im  geschach  der  wart  er  hart  er- 
bolgen  Lanz  440.  aber  als  ich  ge- 
sprochen hän,  da;  si  niht  rehte  haben 
gelesen ,  da;  ist  als  ich  iu  sage  ge- 
wesen. 7m/.  146.  vgl.  13554.  Wacker- 
nagel wörterb.  zu  leseb.  XXXI.  Hahn 
zu  Lanz.  440  ;  —  als  auch  in  der  mitte 
desselben:  ich  hau  ave  erlichc  sun 
Maria  89.  wellen  ave  wir.  hin  ave 
ich  Maria  131.  153.  Augnstus  ave 
gedühte  Maria  194.  swä  sie  aver  das. 
65.  dd  ich  aver  im  naher  quam  Iw. 
25.  swa;  ab  ers  genie;e  Iw.  III. 
sit  ah  er  Iw.  165.  245.  wanne  aber 
ich  vürba;  ihtes  jehe  MS.  4,  3.  b.  si 
abe,  da;  ir  deu  gürtel  niht  behal- 
ten weit  Wigal.  289.  ist  abe,  da;  ich 
da  töt  gelige  Wigal.  6(T49. 

aheräbte,  aberban,  abcrlist  s. 
das  zweite  worl. 

avere ,  ävere  (ahd.  avaröm  und 
avarju  Graff  1,  180^  swv.  wiederlwle, 
gleich  dem  latein.  iterum,  iterare.  Stal- 
der  1  ,  90.  Schmeller  1 ,  30.  da;  ir 
iht  alert  den  ha;  Bit.  129.  b.  sweune 
er  die  sunte  aver  ävert  Leyser  pred. 
1,  26.  der  sünder  Uet  die  Sünde  und 
als  pald  äfert  er  si  wider  gest.  Rom.  1 37. 

äverunge  stf.  Wiederholung.  Loh. 
192. 

widcrih'crc  swv.  wiederlwle.  bih- 
teb.  8. 
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widcräverungc  stf.  Wiederholung. 
Oberl.  2016.  das  buch  deuteronomii. 
Schifter. 

Averre  Aurer gne.  künegin  von  Averre 
Pan.  91 ,  23. 

ävoy  interj.  ausdruck  frohes  er  Staunens, 
sieh,  seht.  (Gr.  3,  302.  Wolf  über  Lais 
etc.  189).  flvoy  wie  wdnic  wirt  ge- 
spart sin  Up ,  swä  man  in  la?;et  an ! 
Pan.  21,  14.  ävoy  nu  siht  man  sehse 
gen  Pan.  235,  8.  vgl.  ebd.  62,  18. 
65,  2.  168,  7.  661,  20.  fivoy  wie 
wol  dü  wart  bekant  sin  kraft  Wigal. 
7809.  fivoy  wie  stolzlichen  si  reit ! 
Wigal.  9275.  Ävoy  wie  ofte  im  sit 
gelanc  Wigal.  11648.  T.  Wh.  115.  b. 
Geo.  4977.  Haupts  zeitschr.  3,  13.  ~ 
«voy,  Ivoy,  alez  avant  Doc.  misc.  2, 
208  (Wackern.  leseb.  511,  A). 

AWECIC      S.  WEC. 

A  wesel  adj.  kraftlos,  schwach,  demüete 
ist  nit  awesele  wan  si  ist  ob  aller 
lugende  Tit.  38,58.—  Zu  ich  wise? 
vgl.  ahd.  a  weisin  cadavera  N.  62,  11. 
Graff  1,  522.  1077. 

a wesel,  äwascl  stm.  ein  thier,  das 
durch  die  schuld  eines  menschen  um- 
gekommen ist.  (Gr.  2,107).—  Schwa- 
bens?. 151,  12.  13  schwanken  die  ks. 
zwischen  auwehsel,  abasel,  abars,  ab- 
wehsel ,  awisen ,  awursel ,  anwasel.  — 
der  awehsel  hübet  ime,  blibet  dir,  wirt 
dir  wider  Bert.  94.  95.  wa?re  aber 
da;  ein  rint  da;  ander  errige  oder  er- 
slie;e  anc  des  hcrta?res  schulde,  swes 
da;  rint  ist  da;  den  schaden  getan  hat, 
der  sol  da;  gelten  ime  dem  der  scha- 
den geschehen  ist.  so  hat  ouch  einer 
die  wal,  wil  er  im  den  sclpscholn  ge- 
ben, da;  den  schaden  getan  hat,  so 


r  die  bezeichnung  des  gelinden  Uppen- 
lautes,  dem  der  harte,  durch  p  bezeich- 
nete, zur  seile  steht.  So  wie  bei  allen 
weichen  lauten,  denen  harte  zur  seife 


ist  er  im  keines  phenninges  schuldic, 
unde  hat  in  da'  mit  gebe;;ert,  unde  ist 
der  iwasel  des  der  da  gebe;;ert  hat 
Augsb.  str.  herausgegeben  von  Freyberg 
5    s.  27.  106.    vgl.  wesel. 

AWICKE     S.  WEC. 

Awihcii  stn.  werk,  hede.  gl.  Herrad.  1 87.  a. 

AwIse    8.  wIsk. 

a witze,  awitzec    s.  witze. 

10  AX     S.  ACKES. 

av    interj.  1.  des  Schmerzes.  Porz.  318. 
29.  330,  29.    2.  der  Verwunderung. 
Porz.  123,  21. 
A;    s.  ich  i;;e. 

1 5  Azacoic  fand  in  Africa .  dem  könige 
tsenhart  unterthan.  von  Gahmurel  wurde 
es  nebst  Zazamanc  auf  seinen  söhn 
Feirefiz  vererbt.  Auch  in  Terramers 
beer  ist  riterschaft  von  Azagouc.  diu 

20  swarze  diet  von  Azagouc  W.  Wh.  350. 
392.  Porz.  27,  29.  30,  23.  41.  50. 
51.  52.  54.  84.  234.  328.  750.  770. 
gesteine  von  Azag.  W.  Tit.  80.  samft 
von  Azagouc  Porz.  234,'  5.    von  Aza- 

25    gouc  der  stden  einen  wüffenroc  si  truoc 
l\ib.  417,  6.    eine  mit  gold  von  Aza- 
gouc gestickte  banier.  Wigal.  10921.  5. 
Lachm.  zu  Mb.  417,  6. 
Azahel    zen  füe;cn  snel  als  Azahel  MS. 

30    2,  234.  a. 

A;iGER,  ATIGER     S.  GER. 

Azomi  das  fand  der  Amazonen.  Herb. 
14303.  von  Aromen  lande  Herb.  7681. 
—  wohl  nur  verschrieben  und  in  Ama- 
35  zonia  mit  ausstreichung  des  wortes  da; 
(iMmpr.  Ales.  6412)  zu  bessern.  1 4491 
steht  Amazonien  lande. 
A;;*be  pfelle  u;  A;;ah€  Bit.  12.  b.  vgl. 
Alzabe. 

40 A;;adac  truckseß  zu Roimunt.  Wigal. 8853. 


B 

der  ausspräche  des  b  und  des  p  dar- 
auf, daß  dem  weichen  laute  ein  durch 
die  nase  strömendes  an at Innen  voraus 
geht,  während  der  harte  laut  rein  aus 
45    dem  munde  kommt.     Die  IS'otkerische 
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regel.  im  anlaute  statt  des  weichen  buch- 
staben  den  harten,  also  auch  b  statt 
p  zu  schreiben,  trenn  entweder  die 
rede  anfängt,  oder  im  laufe  derselben 
ein  wort  vorher  geht,  das  nicht  in  ei- 
nen vocal  oder  einen  fltissif/en  conso- 
irunt  auslautet  (Gr.  1,  130^,  war  zwar 
einigen  rnhd.  Schreibern,  wie  es  scheint, 
noch  bekannt,  wird  aber  von  keinem 
mit  stätigkeit  beobachtet,  die  regel, 
welche  die  ältesten  Schreiber  der  Wol- 
framischen gedickte  befolgen,  liegt  au- 
ßerhalb der  grämen  eines  allgemeinen 
mhd.  Wörterbuches.  Das  p  lateinischer 
Wörter  wird  entweder  tu  b  oder  wird 
beibehalten  ,  je  nachdem  solche  Wörter 
mehr  oder  weniger  eingebürgert  sind: 
so  babes  papa,  und  palas  palalium.  So 
wie.  der  regel  nach,  im  auslaute 
statt  des  weichen  lautes  stäts  der  harte 
steht,  so  auch  p  st.  b:  er  grap,  si  gä- 
ben. Das  nhd.  hat  die  alte,  einem 
deutschen  munde  einzig  mögliche  aus- 
spräche beibehalten,  aber  die  Schrei- 
bung rerändert.  —  beispiele  einzelner 
«lasnahmen  sind  in  der  anm.  tu  Itr. 
z.  1597  erwähnt,  b  st.  w,  wie  so  oft 
m  spätem  hs.  und  im  gedruckten  Suo- 
cheuw.  und  eben  so  w  st.  b  ist  oberd. 
numdart. 

»abe  f.  bisweilen  auch  höbe  geschrieben, 
s.  Oberlm  171.  193,  wo  es  meines 
dafürhaltens  nicht  richtig  erklärt  wird, 
dieses  alte,  mehreren  sprachen  gemeine 
wort,  bedeutete  ursprünglich  wohl  mut- 
ier, dann  überhaupt  weib,  alberne  per- 
son.  tgl.  Schmeller  1,  141.  Stalder  1, 
121.  bähe  Ruotzela  mutier  R.  hieß 
de*,  bauern  Lanzelins  weib.  Reinh.  f. 
20.  meoic  tarschiu  bÄbe  (:morg-en- 
sräbe)  Mari.  1 47.  c.  sol  ich  in  wibes 
wäl  als  ein  verzagtiu  habe  lig-en  troj. 
14492. 

bäbenstigcr    s.  ich  stIgr. 
BiKSBEttc    Bamberg.  (Gr.  2,  606/  der 
biscbof  von  Babetiberc  ist  immer  zu- 
gleich herzöge  von  Franken  kehr.  99.  a. 
ron  ßabeoberc  bischof  Egcbreht  MS.  2, 
«5.  a.  Emst  53.  b.  56.  b. 
eins    stm.  pabst.  lat.  papas.  roman.  le 


papes,  und  daher  das  s,  das  sich  spa- 
ter, so  wie  in  palas,  zu  st  verstärkt, 
b&bes  immer  in  der  kchron.  babst  Vrid. 
150,  2.  151,  3.  —  wie  der  pabst  zu 
5  seinem  namen  kam  s.  in  Leysers  pre- 
digten 86,  8.  her  habest,  so  wie  her 
keiser  u.  m.  Waith.  11,  6.  her  bäpst 
MS.  2,  144.  a.  der  habest  ist  7.e  junc 
Waith.  9,  39.    wie  kristenliche  nu  der 

10  bAbest.  lachet  Waith.  34,  4.  der  hü- 
best ist  ein  irdesch  got1,  und  ist  doch 
dicke  der  Römner  spot  Vrid.  151,  23. 

ba>bestlich    adj.  päbstlich.  da^  be- 
bislliche  reht  das  kanonische  recht,  mgst. 

15     1,  93,  29.    vgl.  leseb.  1011,  28. 

bäbestic  stf.  papatus.  Voc.v.  1419. 
bäbestreht    s.  hebt. 
Babilön,  Babylön  stf.  e;  troumte  zc  Ba- 
bilÖne  dem  küng-e  Waith.  23,  12.  zc 

20  Babilöne  varn  Gfr.  I.  1,4.  im  Porz, 
ist  wahrscheinlich  nicht  Babylon  am 
Euphrat,  sondern  Babylon  am  AiY,  oder 
Kairo  zu  verstehen,  s.  die  anm.  zum 
Wigal.  s.  482.    großer  umfang  dieser 

25  sladt,  Porz.  399,  18.  zwän  bruoder 
von  Babilön,  Pompeius  und  Ipomidon 
Porz.  14,  3.  101,  27.  Wigal.  7808. 

Babylon   stm.  Babylonier.  Part.  23, 
8.  Ipomidon,  der  stolze  werde  Babylön 

30  Parz.  111,  24.  da  die  Babylöne  Ale- 
xandrie  ln>sen  sollen  Parz.  21,  20.  vil 
manec  stolzer  Babylon  Wigal  7814. 

BAC     5.  ich  RAGK. 

bach    stm.  (pl.  hechej  bach.    über  diu 

35  bach  s.  Gr.  3,  386.  vgl.  livl.  chron.  666. 
Pass.  65,  44.  117,  81.  er  stuont  in 
lutersnellem  bache  W.  Tit.  159,  3.  klin- 
gender bach  vür  durstebernden  smer- 
zen  Gfr.  /.  2,  45  (lobges.  88,  8).  an- 

40  derhalp  des  bach  U.  Trist.  1399  (aus 
reimnothj.  in  einen  bach  ein  slac  eine 
vergebliche  arbeit  MS.  2,  253  (Wins- 
beke  35,  10.  (beitr.  473  in  ein  waz,r 
ein  stockt  so  auch  MS.  155.  b  zu  le- 

45    sen  est  als  ein  slac  in  einen  bach  so 
ei  niht  vervat  vgl.  Waith.  124,  16,  wo 
es  für  den  sinn  einerlei  ist,  ob  man  vlac 
oder  slac  liest,  denn  beides  heißt  schlag. 
bechclin  sin.  bäcläein.  Trist.  14436. 

50    der  schänden  bochelin  Frl.  324,  16. 
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Weierbachs  adv.  (gebildet  wie  wi- 
derh«?res,  vürnamens  elc.J  gegen  den 
ström,  üf  dem  wa^er  widerbachs  rin- 
nen Ls.  1,  637. 

bachinarder    s.  marher. 
bache    (ahd.  barho  Graff  3,  29^  swm 
schinke;  speckseile;  namentlich  die  ge- 
räucherte oder  zum  räucltern  bestimmte 
seile  eines  schweins;  tgl.  Schmeller  I, 
143.   bache  perna  sumerl.  13,  I.  Mone 
7,  593.    der  trtioc  ein  großen  bachen 
lleinh.  f.  451.  Ls.  1,  285.     wirf  die 
wurst  an  den  bachen,  vil  Übte  wirt  er 
krachen  Ls.  2,  641.  Marl.  127.  k«se 
bachen  unde  smer  Helbl.  1,  675.  — 
ein  gci;in  bachen  Hätzl.2,Ti,  103.- 
die  seile  eines  fisches.  Gr.  w.  1,  105. 

gei^bache  swm.  schinke  von  einer 
liege,  sö  la  die  armen  machen  rtie- 
bekrüt  te  gei;bachen  Helbl.  3,  232. 

speebache  swm.  petasunculus  su- 
merl. 48,  77. 

swtlisbache  sum.  seit*  von  einem 
schweine.  Gr.  w.  1,  43. 
bache,  Biocn,  bachen  backe  (Gr.  1 ,  936. 
2,  11/  si  kochete  unde  buoch  kchron. 
64.  c.  si  buoch  ein  vochen;  Stricker 
4,  94.  allere  bröte  gebare  diu  man 
ü;  melewe  scolte  bachen  Genes,  fdgr. 
2,  58,  31.  diu  woltc  des  morgens 
bachen  und  ir  teil  machen  ton  der 
wibe  list  MüU.  1,  215.  a.  ich  drasch, 
ich  muol,  ich  buoc  lind  und  niht  harte 
Frl.  Fl.  12,  27. 

unjrebachcn  pari.  adj.  MS.  1,  129. 
n.  Waith.  23,  31  ungehalten,  wofür 
das.  s.  147  ungeberten  vermutet  wird, 
vielleicht  steht  die  ungebatten  ungeba- 
deten,  spaßhaft,  für  ungeberten.  rergl. 
ich  bade. 

Imsbach    s.  weiterhin  brotbeckerin. 

bachmeister,  bachoven  s.  das 
zweite  wort. 

becke  swm.  (ahd.  becko  Graff  3, 
lAJbecker.  Schmeller  1,  149.  schwer- 
lich gelwrt  hierher  er  was  ein  \recher 
becke  Diith.  52,  10. 

brötbecke  swm.  brotbecker.  Borth. 
91. 

becke  sw f.  beckerin. 


brölbeckc    pauifica  Hoffm.  sumerl. 
42,  61. 

becker  stm.becker.  Diefenh.  gl.  214. 
brotbecker     stm.  panifex  sumerl. 
5    49,  42. 

beckerin  stf.  beckerin.  Dief.  gl.  214. 
brotbeckerin  stf.  ein  husbach  kluoge 
brotbeckerin  die  ihr  hausbacken  brat 
selbst  bereitete,  von  der  wibe  list  Müll. 
10    1,  215.  b.  c. 
Bache    Bacchus,  s.  Bakis. 
backe    stem»  backe,  kinnlude  (ahd.  bacho 
Graff  3,  29/    si  sluogen  im  an  den 
backen  Pass.  62,  21.    doch  mestet  sich 
15    mit  ir  (der  tilgende)  ungerne  sfnes 
herzen  backe  MS.  2,  206.  b.    eine  me- 
tapher,  die  etwas  weniger  sonderbar 
scheinen  wird,  wenn  wir  an  unser  ver- 
dauen denken,    da;  man  hacken  würd 
20    die  backen  MS.  H.  3,  191.  b.  —  durch 
die  backen  brennen  eine  strafe  s.  Halt- 
aus 89.  RA.  709. 

kinnebacke    sum.  kinnbacke.  su- 
merl. 46,  43. 
25       backeknns,  backenslac,  bakzant 
s.  das  zweite  wort. 

bcckclinc     stm.   kleine  ohrfeige. 
Straßburg,  stadtr.  Mone  anzeiger  6,27. 
bare     (ahd.  badöm,  Graff  3,  47J  swr. 
30    nach  Wackemagel  wb.  XXXVI  zu  ba?hc 
gehörig,  prät.  badete.  verkürzt  bftt  oder 
batte ;  das  letzte  scheint  vorzuziehen  und 
steht  frauend.  227, 5.  Porz.  272,  27.  vgl. 
anm.  zu  Iw.  2 1 90.  Hahn  zu  Otte  597.  — 
35    1.  ei t/entlirh :    a.  ich  nehme  ein  bad. 
diu  künegtn  dö  niht  enlie  sine  batte 
schöne  üf  die  vart  Vir.  Trist.  1103. 

b.  ich  bade  mich,  ich  nehme  ein  bad. 
dö  fuorn  si  sunder  baden  sich  (jedes 

40  für  sich  allein)  Porz.  272,  20.  min  lip 
mit  freuden  hatte  sich  fronend.  227,  5. 

c.  ich  bade  einen,  ich  gebe  einem  ein 
bad,  bediene  ihn  im  bade,  ein  bader 
sol  bRden  Frl.  54,  7.    der  chunig  gc- 

45  bot  da;  man  den  man  padote  und  scarc 
watete  inen  Eiere  Gen.  fgr.  3.  59,  33. 
dö  begunde  diu  mnyt  des  ritters  pfle- 
gen als  ir  got  iemer  löne,  si  bat  in 
harte  schöne  Iw.  88.  Tristan  in  schiere 

50    hrte  schöne  gebat  u.  wol  gekleit  Tritt. 
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4065.  zuo  sinen  knappen  er  dö  sprach 
-  nü  bat  den  ritter  schöne : '  si  halten  in 
ritterliche  Wigai.  690.  zwelf  clarc  junc- 
frouwen  die  hallen  dö  mit  Freuden  sie 
(Jeschuten)  Pars.  272,  27.  2.  biid-  5 
Uch:  a.  diu  ors  in  sweize  muosen  ba- 
den Parz.  262,  30.  b.  6m  in  etwas 
tersenkt.  swenne  ich  sündehafter  in 
den  riuwen  bade  Nith.  20,  3.  da;  sin 
herze  in  jamer  muose  baden  W.  Wh.  10 
47,  22.  swer  mit  Sünden  si  geladen, 
der  sol  in  herzeriuwe  baden  Vrid.  35, 
5.  baden  in  unzallicher  minne  Gotifr. 
lobges.  34.  7.  .  e  wolt  ich  in  der  helle 
baden  Engelh.  6050.  der  muo;  mit  im  ze  15 
helle  baden  Winsbeke  38,  6.  c.  transit. 
benetze,  ü;  ougen  muost  er  wangen 
baden  Winsbeke  64,  1.  vgl.  Winsbekin 
17.  10. 

un^cbatlet  part.  adj.  ohne  auf  die  20 
gewöhnliche  weise  durch  die  bader  be- 
sorgt su  sein.  —  Ulrich  von  L.  tagt, 
nachdem  er  bereits  eine  geraume  zeit 
im  bade  gesessen  hatte,  zu  seinem  ka- 
meraere  'nu  reiche  mir  min  batgewant;  25 
ich  wil  ab  ungebat  u;  gän'  fronend. 
229 ,  27.  hierher  wurde  ungebat- 
ten,  st.  ungebadelen,  Waith.  23,  31 
gesteilt  werden  müssen,  wenn  man  an- 
nehmen dürfte ,  daß  die  verschiedenen  30 
behandlungen,  welche  die  bader  mit 
dem  Ladenden  vornehmen,  das  schla- 
gen mit  beten,  das  recken,  drucken, 
reiben ,  Veranlassung  gaben  das  wort 
baden  statt  schlage  geben  tu  gebrau-  35 
chen:  wir  sagen  noch  einem  den  rock 
ausklopfen,  einen  bürsten.  Lachmann 
tagt  'die  ungeberten  scheint  der  sinn 
zu  verlangen' ;  aber  auch  das  ungeba- 
ihen  der  hs.  C  bestätigt  das  a.  40 

bader  s/h.  derjenige  der  den  ba- 
denden besorgt,  die  bader  die  da  ba- 
deten mich  fronend.  227,  6.  ein  ba- 
der sol  baden  FW.  54,  7.  ich  hörte 
da;  der  bnder  blies  Helbl.  3,  8.  45 
bat    gen.  bades,  pl.  beder  (Marl. 

46),  rai.  Gr.  i*  678-  oad-  Ein 
bad  war  im  miUelaUer  die  haupterfri- 
ickung.  *o  bittet  sich  die  gerettete  Gu- 
drun ei»  bad,   als  erste  labung,  aus  50 


Gudr.  12(J7,  4.  so  wurden  die  rit- 
ter, wenn  sie  zu  der  her  berge  kamen, 
vor  allen  dingen  gebadet,  getwagen, 
und  gestrichen,  min  Up  dä  in  da;  bat 
gesa;,  da  von  ich  müede  vil  vergaß 
frauend.  227.  3.  was  bei  einem  bade 
erforderlich  war  beschreibt  Helbl.  3. 
Ehe  man  in  das  bad  stieg,  band  man 
einen  qnesten,  d.  h.  eine  art  schürze, 
um  die  haften;  nach  dem  herausstei- 
gen wurde  ein  badelaclien  geboten  (Parz. 

167,  auch  legte  man  sich  biswei- 
len nach  dem  bade  zu  bette  (Parz. 

168,  \).  Auf  den  ritler  bürgen  wur- 
den dem  gaste  reine  wäsclie  und  klei- 
ner von  dem  wirthe  gegeben,  der  dar- 
auf eingerichtet  war  (Iw.  88/  In  dem 
bade  wurde  man,  wenn  es  ein  öffent- 
liches war,  von  hadern  bedient;  auf 
einer  ritterburg  von  Jungfrauen  (Iw. 
88.  Pars.  167,26/  seinen  pflegerater 
bediente  Tristan  (Trist.  4065/  Ura- 
lten und  strichen  war  dabei  die  haupl- 
sache.  —  Als  besondere  auszeichnung 
galt,  den  badenden  und  die  badstube 
mit  frischen  rosenbldttern  zu  bestreuen 
(Parz.  166,  26.  f nutend.  228, 23.  30 ). 
da;  bat  bedeutet  sowohl  das  wasser  in 
der  beistände  als  auch  die  badstande 
allein,  frauend.  227,  31.—  vil  suclle 
im  bereitet  was  näch  slnem  willen  ein 
reine;  bat  Wigai.  2744.  in  dem  bade 
sitzen  Parz.  116,  3.  si  sach  mich 
niht  dö  si  mich  schö;,  da;  mich  noch 
sticht  als  c;  dö  stach,  swann  ich  der 
lieben  stat  gedenke  dös  ü;  einem  rei- 
nen bade  trat  Waith.  54,  26.  tsot  geht 
mit  dem  Schwerte  über  Tristanden  du 
er  in  einem  bade  sa;  Trist.  10149. 
wa?r  er  zuo  den  stunden  in  da;  bat 
gebunden,  und  Isöt  eine  da  gewesen, 
er  were  doch  vor  ir  genesen  Trist. 
10238.  der  knappe  legt  einen  teppich 
vür  da;  bat  und  auf  diesen  die  ge- 
sclienke  diu  cleinöt  frauend.  227,  29. 
man  schuof  im  guoten  gemach  von 
cleidern,  von  spise  und  von  bade  Iw. 
139.  —  bildl.  si  bereite  aber  ein  bat 
mit  weinenden  ougen  a.  Heinr.  518. 

seibat    stn.  bad,  das  jemand  zum 
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heil  seiner  seele  für  arme  gestiftet, 
entweder  ein  einzelnes  am  jahrestag 
seines  todes  zu  bestreitendes,  oder  eine 
fortwährende  an  stall.  Schneller  3, 226. 
tgl.  Frisch  2,  254.  b. 

wa^erbat  sin.  wasserbad.  mfnen 
kamerer  ich  bat  da;  er  mir  hie;  ein 
wa;;erbat  bereiten  fronend.  226,  31. 
dö  wart  gereil  ein  wa;;erbat  Pass.  194, 
13.   da;  w.  was  warme  das.  16. 

badchcnide,  badehiia,  badela- 
cbeii,  badeliedll,  badcschilt,  ba- 
deva;,  badevolc,  batatande,  bat- 
stubc,  batgewant,  batwät  «.  das 
zweite  «ort. 
bAdove  Padua.  Parts,  Bädowe,  Sälerne 
MS.  2,  142.  a.  RabnsehL  212—215. 

BAFFE,    BAFFE     SWV.  Schelte,  Zanke.  VCTgl. 

SchmeUer  1 ,  156.  —  vergL  b  a  ff e  1  n 
und  bäfsgen  beiStalder  1,  124.  125. 

gebcffelze  sin.  gezanke.  Herrn,  v. 
Sachs.  24.  b.  b. 

BAFTER     S.  AFTER. 

bAcb,  birc,  gebAcen  schreie  laut,  streite 
(Gr.  1,935.  Graff  3,  22^.  si  biegen 
beide  MS.  2,  84.  b.  si  biegen  gön 
einander  myst.  1,  335,  6.  —  die  schwa- 
che form  dieses  vollw.  erscheint  in  spä- 
terer zeit  häufiger  als  die  starke,  da- 
her unentschiedene  beispiele  unter  jene 
gestellt  sind. 

bäge  prät.  bägete  (ahd.  bägein  Graff 
3,  Ti.)  swv.  schreie  laut,  streite,  will  du 
dar  umbe  bägen  büchl.  1,  1004.  er 
muo;  noch  dicke  bägen  und  sölhe  schanze 
wägen  Porz.  150,  19.  mit  sime  sin- 
ner bägte  er  schalt  auf  seine  unüber- 
legsamkeit  Parz.  80,  23.  swer  drumbe 
mit  mir  bägte  mica  schelten  wollte  Parz. 
453,  2.  si  bägete  vaste  gein  in  H.  Trist. 
3178.  si  wollen  mit  ein  andern  sdre 
bägen  unde  bochen  MS.  2,  93.  a.  mit 
pägenden  Worten  Parz.  247,  15.  — 
wes  bäget  ir  mich  an  Gudr.  1277,  1. 

bägen  stn.  hadern,  streiten,  dir 
bögen  hörten  alle  Iw.  172.  von  aweier 
vrouwen  bägen  wart  vil  manic  hell 
verlorn  Nib.  819,  4.  mooter  min,  ir 
lä;et  iwcr  bägen  Nith.  53,  9.  äne  bä- 
gen in  ruhe  und  frieden  Parz.  430,  28. 


än  aller,  bägen  in  aller  ruhe  Parz.  500,  1 . 
äne  bägens  site  ohne  sich  zu  streiten  Parz. 
191,6.  dö  stuont  er  üf  durch  pägen 
um  dem  ko tilge  sein  unrecht  torzu- 
5  halten  W.  Wh.  145,  2.  swer  bägen 
unde  rüemen  lät  der  wil  behüeten  sich 
vil  maniges  ktbes  amg.  369.  s.  18. 

bäc  genit.  bäges.  stm.  1.  lau I es 
schreien,    do'r  von  dem  orse  erhörte 

10  den  bäc  kurz  vorher  grio  Parz.  156,  3. 
2.  streit,  dnrch  den  ich  hebe  diaen 
bac  Parz.  324,  12.  412,  22.  520,  3. 
gedultecllch  än  allen  bäc  Parz.  548, 
18.  sunder  vienllichen  bäc  Pass.  51,  33. 

15       bägstein    s.  stein. 

gebäße,  gebiec  hadere,  streite. 
die  hclcde  unsamfte  gebiegen  kotier  ehr. 
84.  c.  Karl  und  Pippin  die  gebiegen 
under  in  das.  93.  c.    an  beiden  stei- 

20  len  ist  von  kriegsheeren  auf  dem  schlacht- 
felde  die  rede,  da;  ire  biwen  niene 
gebiegen  Genes,  fundgr.  2,  30, 27.  49, 
21.  Marl.  268. 

gebnge   zank,  Kader,  (jurgium  su- 

25  merl.  27,  21).  die  nc  hörent  gebage 
Genes,  fdgr.  2,  36,  4.  din  eigine  mäge 
huoben  dich  ane  ir  gebäge  das.  82,  7. 

underbage,  -bicc  sich  underbä- 
gen  sich  gegenseitig  schelten  Rud.  welt- 

30    ehr.  Gr.  2,  878. 

zebäge,  -  bicc    das  ire  weiber  sich 
zebiegen  durch  hadern  in  feindschaß 
ifci'iethen.  Teichner  bei  Sdmiellcr  1,  157. 
bähe    prät.  ba?hete,  bisweilen  verkürzt 

35  mit  ausgeworfenem  h,  bähe  (Gr.  1,  969. 
ahd.  bahju  Graff  3,4).  er  bat  in 
lange  snrten  bten  und  inme  ke;;el  umbe 
dr»n  Parz.  420,  29. 

bäht    stn.  unratk;  mtit;  kehricht; 

40  pfütze.  Gr.  1,  169.  Stalder  t,  123. 
da;  wa;ir  brinnit  aam  ein  durri;  bäht 
fgr.  2,  130.  da;  er  in  der  awtne 
bäht  sin  houbet  ie  geleite  aneg.  31,  52. 
da;  er  in  dem  bähte  vor  den  rindern 

45  lac  das.  36,  79.  ich  besluend  6  hun- 
dert riter  c  ich  des  tödes  ähte  ver- 
dult  in  disem  bähte  in  diesem  schma- 
tzigen gefängnisse  Lanz.  1 784.  si  gien- 
gen  et  ligen  üf  ein  bäht  auf  ein  lager 

50    von  laub  oder  stroh  Parz.  501,  8.  die 
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kevcro  vliegent  unverdaht,  des  vellel 
maneger  in  ein  buht  Vrid.  146,  10. 
da;  wart  freveilet  in  ein  buht  (in  dem 
kaiserlichen  speisesal)  Oüe  266.  in  dem 
Malle  ist  maniger  stallte  bäht  kindh.  Jes. 
80,  36.  versmchen  als  ein  baht  Ls. 
1,  422. 

einer  der  zehen  söhne  Ter- 
W.  Wh.  288,  15. 
»i«T    s.  ich  BÄHE. 

Baht\ruk;    name  eines  Lindes,  roin  In- 
güse  de  Bahtarlie;  Porz.  30 1,  19. 
s.  Brie*. 

5.  BRIE. 

Baku*  Bachus  in  französischer  accusa- 
ttrform,  ein  gott  der  Sarazenen.  T.  Wh. 
44.  b.  74.  a.  —  vergl.  Lachmann  zu 
kl.  483. 

bal  s.  übel,  nur  noch  in  Zusammensetzun- 
gen, s.  Graff  3,  92.  Gr.  2,  449.  Die- 
fenbach g.  wb.  1,  272. 

baJmtiDt,  bairat,  balwahs  u.  w. 
s.  das  zweite  »ort. 

bal    sim.  s.  ich  bil  und  billk. 


791,  2.  Bit.  76.  b. 

BALC      S.  ich  BILGE. 

Baldac  Bagdad,  erbaut  von  dem  Chali- 
fen  Abnansor  im  j.  Chr.  762.  der  sitz 
der  Chaüfen  bis  zum  j.  1245.  der 
bi-nic  ie  Baldac  Porz.  13,  16.  vor 
Baldac  kämpft  Gahmuret  Porz.  105,29, 
verliert  sein  leben  und  wird  dort  ton 
dem  barac  herrlich  bestattet.  Parz.  106, 
29.  108,  10.  496,29.  751,26.  W.  Tit. 
73.  81.  W.  Wh.  73,  23.  Wigal.  8244. 
der  vogi  von  Baldac,  Tcrramcr  W.  Wh. 
»6,  9.  413,  3.  433,8.  439,  21.  466, 
26.  —  seht  wie  man  kristen  6  beg£t 
ie  Rdme,  als  uns  der  touf  vergibt,  hei- 
densch  orden  man  dort  siht:  ze  Bal- 
dac Dement  se  ir  bibcstreht  Parz. 
13,  29. 

h.-jidel.iri    sin.  seide  ton  Baldac  d.  i. 
Bagdad;  ein  Seidenstoff  der  geringem, 
leichtem  ort  zu  kleidern  und  decken 
gebraucht,     man  nam  da  lützel  war  ei- 
nes libtes  baldekin  En.  12738.  schar- 
Iteben.  samit,  baldekin  als  ritlerkleider. 
iibennc   ros    verdecket  wol,  als  man 


mit  isen  decken  sol,  dar  itber  ie  ein 
baldekin  Geo.  15.  b.  16.  b.  u;en  und 
innen  beide  was  der  edele  baldekin 
geworht  lüler  sidin  und  an  der  varwe 
5  himelvur  Mar  leg.  21,  267.  Elisabeth 
die  h.  wird  zur  taufe  getragen  in  ei- 
ner wehen  sloufc,  der  decke  was  ein 
buldekin  Diut.  1  ,  354.  Pass.  47,  59. 
Tit.  12,  2.  3.  30,  60.  Marl.  26.  — 
10  tgl.  Frisch  wb.  s.  51.  fronend .  (pnl- 
tekin)  482,  29.  myst.  1,  94,  38. 

BALDE     S.  KALT. 

Baldebich  stm.  gürtel.  ba  Ileus  palde- 
rich  sumerl.  36,  8.  Mone  7,  593.  tgl. 
15  Graff  3,  113.  Oberl.  86.  baldringus, 
b  a  1 1  e  u  s  Du  Fresne. 

BaldewIm  name  des  esels,  im  w ekelten 
gast,  also  schon  tor  1215.  die  be- 
deutung  ist  'wohlgemuth'  vgl.  Reinh.  f. 
20    CCXLIV.  der  orehte  Baldewln  das.  383. 

Baldiköre  ortsname.  der  teilt  e;  also 
Saiadin  den  stein  üf  Baldiköne  »IS.  2, 
211.  b. 

baldrIAn  name  einer  pflanze;  Valeriana. 
25    sumerl.  53,  14. 

BalIAn  Hagens  bürg  in  Irland.  Gudr. 
161,  2. 

Balicam  der  hohe  Baligan  W.  Wh.  272, 
1 5.    Terramers  tetter,  Purelles  schwie- 

30  gervater.  er  blieb  in  dem  kriege  gegen 
Carl  den  großen  ze,  Runzcval.  seine 
iänder  erbte  Terramer  W.  Wh.  434. 
sein  wapen  ist  der  got  Knhun  auf  ei- 
tlem greifen  reitend.  W.  Wh.  1ÜH.  178. 

35    2  21.  338.  3  4  0  .  42  8.  441. 
balkk    (ahd.  balcho)  sirm.  balke  (Gr.  2, 
281.  Graff  3,  108;.    ze  balken  und 
ze  sölen  Lampr.  AI.  655. 

BALLE     S.  ich  BIL. 

40balli;    s.  belli;. 

BALM.lT     S.  PALMAt. 
BALM E     S.  PALMR. 

Balmürc    m.  da?  Niblunges  swert  Mb. 

94,  1 .  ein  ziere  waTen  breit :  da;  was 
45    alsö  scherphe  da;  e;  nie  vermeil  swfi 

man;  sluoc  öf  helme  Nib.  896,  I.  u; 

des  knopbe  schein  ein  vil  Hehler  jaspis 

grüener  danne  ein  gras  Mb.  1721,  2. 

Sifrit  erhält  es  im  voraus  für  seine 
50    theilung  des  Niblunges  hordes  Nib.  94, 
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t.  (tgl.  Wackernagel  in  Haupfs  zeit- 
schr.  2,  543J,  und  braucht  es  dann 
gegen  die  reken  von  Niblungelant.  AVA. 
»6,  1.  späterhin  führt  er  den  guo- 
ten  ßalmungen  in  der  schlackt  mit  den 
Sachsen  Nib.  206,  3.  und  legt  ihn  bei 
dem  wettlaufe  nach  der  jagd  ab.  so 
gewan  e;  Hagene  übele  Nib.  1736,4. 
2242,  2 ,  der  es  dann  im  kämpfe  ge- 
gen Etzels  beiden  führte  2287,  1.  end- 
lich als  Hagene,  von  Dietrich  besiegt, 
im  kerker  liegt,  nimmt  Kriemhilt  das 
Sifrides  swert  und  schlägt  damit  Ha- 
gen das  haupt  ab.  Nib.  2310,  3. 

BALS     S.  BALSAME. 

BALSAME,  BALSEME,  BALSME  «M».  baUam  (Cr. 

2,  148J.  das  wort  soll  aus  dem  arab. 
genommen  sein,  merkwürdig  ist,  daß 
Ulfila,  trotz  des  griech.  ßdiaau-or,  bal- 
san  schreibt,  ein  küssen,  da;  smecket, 
sd  man;  iender  regt,  ulsam  e;  volle; 
balsmcn  st  Waith.  54,  14.  inbrinndiu 
minne,  balsmen  smac  Gotlfr.  lobges.  15, 
2.  in  den  blicken  den  balsemen  der 
minne  vinden  Trist.  16504.  ciu  guot 
behügde  ist  be;;er  danne  sl  des  bals- 
men trör  MS.  2,  171.  o.  —  auch  die 
kochkunst  machte  von  baisam  gebrauch. 
ein  bals  (?balsme)  ob  allen  spisen  MS. 
2,  177.  b.  er  riuehet  unde  drohet  vör 
den  balsem  und  den  bisem  g.  sm.  193. 
—  baisam  in  gläsern  tcurde  zur  er- 
leuchtung  gebraucht.  sehs  glas  lanc 
lftler  wol  getan,  dar  inne  balsem  der 
wol  bran  Parz.  236,  3.  in  der  tod- 
tengruft  zwei  glas  gefült  mit  balsamö, 
diu  brinnent  noch  hiute  Wigal.  8237. 
Tit.  8,  117. 

balsanilich  adj.  balsamreich,  bals- 
lieh  ob;  Frl.  ML.  29,  3. 

balsemmaezec    s.  ich  mi;;e. 

balsamrcbe,  balaemsckrin,  hal- 
samtrör,  balsemtugent,  balscinrar, 
batsemvaz,    s.  das  »weite  wort. 

balsamte  stf.  dich  hdchgelobte  bal- 
samie  so  redet  Frl.  356,  4  die  h.  jung- 
frau  an. 

balsamitc  f.  eine  pflanze  (Diut.  3, 
48;,  so  nennt  Waith.  4,  36  die  h.  jung- 
frau.  vgl.  Frl.  FL.  20,27.  Grimm  zur 


g.  sm.  XLJU.  tgl.  gebalsamite  minne 
Trist.  16335. 

balscmc  swv.  1.  gebe  baisam.  da 
honiget  diu  tanne,  dä  balsemct  der 
5  soherlinc  Trist.  17987.  2. 
durch  baisam  vor  Verwesung,  si 
gearomatet  und  gebalsmet  6  schöne  wer- 
den W.  Tit.  21,  2.  sin  toter  llcham 
wart  gcbalsemt  schöne  H.  Trist.  6482. 

10  >van  balsemt  edelliche  vür  des  argen 
ruches  smac,  da;  ein  tote;  bilde  deste 
langer  wer  MS.  2,  171.  a.  3.  erhöhe 
durch  baisam  den  geruch  und  geschmack 
einer  speise,    gesoten  lüge  «.  w.  ge- 

15  balsmel  lüge,  gebisraet  lüge  ÄS.  2,  133. 
b.  diu  mtlte  balsemt  edeln  man  MS. 
2,  231.  a.  ir  riter 
iuwer  jugent  mit 
H.  3,  332.  b. 

20       balsamiere  swv.  schütze  durch  bai- 
sam vor  Verwesung,    von  im  sö  gieng 
gar  8üe;er  smac  als  ob  er  wa*  ge- 
balsamieret Maßm.  AI.  s.  146.  a. 
Bals  wende    swm.  name  des  Schwertes,  das 

25    Targis  fuhrt,  pf.  K.  132,  6.  Karl  49.  b. 
balt    adj.  (gen.  baldesj  kühn,  getrost.  — 
von  welchem  st 

leiten  sei,  ist  nicht  ausgemacht, 
deshalb  ist  es  auch  schwer  die  bedeu- 

30  tut» gen  zu  entwickeln,  ein  vocabular 
ton  1445  erklärt  bald,  celer,  repenti- 
nus, vgl.  Schmeüer  wb.  1,  170.  Diefen- 
bach g.wb.\,2H.  1 .  unflectiert  und 
a.  weder  mit  einem  obj.  casus  noch  einer 

35  prüp.  verbunden,  der  helt  balt  so  heißt 
der  knabe  Joseph.  Gen.  fdgr.  2,  53.  b. 
die  riehen  bürgere  wurden  6tolz  unde 
balt  Lampr.  Alex.  791.  der  degen 
unde  balt  mannhaft  Nib.  44,  4. 

40  ner  degen  balt  Parz.  267,  2.  junc 
oder  alt  oder  blcede  oder  balt  Parz. 
93,  16.  dirre  stolze  degen  balt  Barl. 
12,  38.  wäfen  über  den  helt  balt  ver- 
messenen Wigal.  9825.     dem  forsten 

45  halt  Wigal.  10318.  sun,  als  dtn  heim 
genem  den  stric,  zehant  wis  muolic 
unde  balt  MS.  2, 252.  b  (Winsbeke  20, 2 ). 
du  bist  senfter  Sprüche,  und  niht  ze  balt 
MS.  1,  197.  a.  des  wirt  vil  truric  herze 

50    balt  getrost,  woklgemuth  MS.  1 ,  4.  a.  (vgl. 
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balt  mit  prap  j.    öwÄ  sd  dunke  ich  si 
ze  balt  MS.  1,  197.  a.     b.  mit  einem 
obj.   casus  rasch;   dreist;  beharrlich. 
sich  such  diu  frouwe  jamers  balt  u; 
ir  lande  in  einen  wall  Pars.  117,  7.  5 
ist  minne  ir  unfuoge  balt,  dar  zuo  dun- 
ket  si  mich  zalt  (also  kinder  sind  un- 
fuoge halt;  Pars.  533,  9.     des  gihe 
ich  dem  ze  schänden  der  aller  helfe 
hat  gewalt,  ist  sin  helfe  helfe  balt,  da;  10 
er  mir  denne  hilfet  niht  Porz.  461,24. 
(tal.Gr.  2,  556.  4,  732/    diu  werlt  ist 
der  lihlekeite  alze  rüemecHchen  balt  MS. 
1  19.  b.    ein  schoene  man  niht  zungen 
balt  MS.  2,  97.  b.     des  sint  si  willic  15 
unde  balt  MS.  2,  146.  a. —   slt  disiu 
zwei  dir  sint  ze  balt  zu  keck  sich  dir 
widersetzeti  Waith.  1,15.     c.  mit  Prä- 
positionen,   sin  jamer  würde  an  im  sd 
balt  des  rehes  schmerzliche  Sehnsucht  20 
würde  so  heftig  Barl.  164,  28.  sin 
Up  gein  valsche  nie  wort  palt  Pars. 
364,  3.     ir  kiusche  wart  gein  zorne 
balt  Porz.  365,  17.     gein  dem  scha- 
den bin  ich  palt  den  schaden  furchte  25 
tch  nicht  W.Wh.  216,  26.    min  zuht 
wart  nie  gegen  vrouwen  balt  erlaubte 
dreist  zu  sein  MS.  1 ,  34.  a. 
ließ  tuot  i  u  ganzen  fröiden  balt  Nith. 
rosenkr.  1,4.    mit  rede  niht  ze  balt  30 
MS.  1,  19».  a.    Tantrisel  was  mit  rede 
balt  H.  Trist.  5099.     die  zwene  wa- 
ren of  in  balt  Mar  leg.  21,  234.  sist 
wider  dich  ze  halt  Waith.  55,  34.  2. 
ßectiert.    wa;  half  min  balde;  eilen  Nib.  35 
1872,  3.     w<J  mir  diner  balden  jage 
deiner  schnellen  eile  MS.  1,171.  b.  ir 
beide  des  mnotes  beide  Mone  schausp. 
d.  MA.  1,  110. 

wunderbalt    adj.   gar  kühn,    die  40 
beiden  wunderbalde  leseb.  927,  17. 
baltspreclic    *.  ich  sprichk. 
balde    ade.  geschwind,  schnell,  hef- 
tig, ungestüm,    balder.  baldest  (beider, 
beldesi).    den  schätz  den  hie;  er  balde  45 
füerea  unde  tragen  Nib.  99,  2.    si  gie 
roa  im  balde  in  heßiger  schnelle  Nib. 
1687,  2.     *•  giengen  balde  danne  Nib. 
2264,   4.      e?   entrünne  donne  balde 
Mötzlich  ftc.  33.    balde  keren,  komen.  50 


loufen,  ritcn  Itr.  125.  101.  176.  132. 
bint  dir  balde!  Nith.  51,  3.  du  solt 
balde  llen  dar  Geo.  3218.  e;  cnge- 
striten  nie  märe  ritter  als  balde  Lanz. 
6559.  des  wunderte  balde  beidiu  junge 
unde  aide  Lanz.  2740.  da  sach  ich 
sten  eine  klösen,  da  durch  balde  gen 
einen  Miellen  brunnen  dar  Parz.  N04, 
10.  winter  nahet  unde  gahet  üf  uns 
balde  mit  ungestüm  MS.  1,  203.  b.  so 
vert  Minne  flühteclich  von  mir  balde 
MS.  I,  203.  b.  nu  riset  da;  loup 
balde  mit  macht  MS.  1,  9.  b.  der  en- 
was  ouch  nie  so  balde  von  walde  wi- 
der ze  hove  komen,  ern  ha?te  ftf  dem 
wege  vernomen  diu  leiden  niuwen  ma*re 
er  kam  durchaus  nicht  so  schnell,  daß 
er  nicht  schon  untenceges  .  .  .  Trist. 
13260.  der  magde  ilter  balde  sporn- 
streichs nach  Wigal.  1884.  Barl.  164, 
35. —  alsö  balde  alsö  sobald  als  le- 
seb. 864,  12.  866,9. —  bisweilen  ver- 
stärkt durch  ein  torgesetztes  al.  da; 
lät  al  balde  an  mich  Parz.  633.  23. 
—  deste  balder  muoser  rlten  um  so 
sckneUer  Wigal.  1887.  ein  lützel  bal- 
der danne  enzelt  Trist.  8950.  balder 
dan  du  dich  versehest  Barl.  279,  19. 
kein  vogel  was  so  snel  der  beider 
finge  denne  er  lief  troj.  43.  c.  wan 
swelch  min  böte  ie  baldest  reit  Parz. 
1 89,  25.  si  fuoren  so  si  künden  bel- 
diste  dan  Gudr.  1265,  1.  —  so  teie 
wir  noch  sagen,  'da  kannst  dus  keck- 
lich  glauben',  statt  'du  darfst  keinen 
anstand  nehmen,  luist  tollen  grund  es 
zu  glauben*;  so  wurde  mhd.  bulde  ge- 
braucht, ir  sult  iueh  vrüun  balde  Mb. 
573,  3.  ich  mac  wol  weinen  balde 
Nib.  574,  2.  ich  mac  wol  balde  kla- 
gen Nib.  2181,  3. 

Wimderbalde  adt.  gar  schnell,  le- 
seb. 929,  15.  wundernbalde  das.nOii. 
14.  tr.  gast. 

baltlich  adj.  kühn,  mannlutft.  der 
schilt  wil  mit  zühten  vil  baltliche;  ei- 
len (so  zu  lesen)  MS.  2,  29.  b.  ball- 
licher trost  Otte  617. 

baltlithe,  baltliclieii  ade.  diemn- 
gelautete  form  beltliche  steht  Roth.  22 5H 
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M.  so  sage  ich  baltliche  swa;  mir  der 
maere  ist  bekant  kl.  1805  L.  wan  si 
baltliche  striten  Lanz.  3292.  die  vrou- 
wen  Irrten  in  dä  mite  baltliche  singen 
Lanz.  267.  er  sach  der  stiegen  alle; 
sider  baltlicher  unde  süe;er  wider  Trist. 
1096.  ich  hei;e  iuch  ballliche  von 
dem  himelrfche  slan  MS.  2,  93.  b.  si 
greif  baltliche  under  stn  gewant  Eracl. 
3030.  baulichen  e;  dar  für  gie  jüdel 
131,  25. 

beide  stf.  dreistigkeit.  (ahd.  bald! 
Gra/f  3,  HO),  da;  was  der  beide 
ein  begin  Trist.  1  1976.  hierher  ge- 
liört  wohl  auch  beide  rlche  (wenn  so 
statt  beide  riehen  zu  lesen  ist) :  ern 
körte  beide  riebe  ie  daß  er  nicht  muth- 
roll  (in  ironischem  sinne)  immer  wie- 
der umgekehrt  wäre  Trist.  8966. 

baltheit  stf.  kuhnheit.  da;  was  ein 
michil  baltheit  Lampr.  Ales.  377.  Eracl. 
2351.  der  die  baltheit  ie  gewan  da; 
er  iuch  getorste  minnen  Eracl.  4030. 

baldc  (ahd.  baldem,  [baldjn  ?]  Graff 
3,  112J.  stfr.  1.  mache  ball,  min 
herze  beldet  mich  dar  zuo  Lanz.  1500. 
2.  eile,  vil  gähs  balde  von  mir  (wenn 
so  richtig,  v.  b.  gahe?J  vaterunser 
3868. 

crbalde  swv.  1.  werde  balt,  fasse 
guten  muth.  Genelun  erbaldel  dö  Karl 
26.  a.  Eracl.  1151.  er  begunde  er- 
balden  Marleg.  25,  430.  diu  frouwe 
erbaldete  dö  kindh.  Jes.  77,  59.  urst. 
120,  16.  —  mit  der  präp.  an  fasse  in 
hinsieht  auf  etwas  guten  muth.  torst 
ich  an  iuch  erbaldcn  Lanz.  1 0 1 2.  die 
vrouwen  erhalten  dar  an  Amis  394. 
si  crbaltent  an  siner  barmherzekheit  Leg- 
ser  pred.  1  64.  —  ich  erbalde  mich.  Ge- 
nelün  erhalte  sich  66  pf.  K.  64,  1 5. 
2.  mache  balt.  da"  von  wirt  si  erhal- 
tet myst.  1,  392,  3. 

crbaltnisac  stf.  praesumtio  vel  ge- 
(  u  rst  sumerl.  1 4,  53. 

verbaldc  swc.  werde  übermäßig 
balt.  als  er  eine  sünde  getan  hwl  heim- 
lichen und  dar  (so  st.  da;  zu  lesen)  an 
alsrt  verbaldet  da;  er  sich  ir  berüemet 
Leyser  pred.  45,  4. 


12  BAN 

BALTKNjERE      S.  PALTENjERE. 

baltergIn  stm.  landstreicher.  du  aller  bnl- 
tergin  sagt  Dietrich  zu  Hildebrand,  gr. 
roseng.  2143.  vgl.  paltkjs JiRE. 
3  Balthasar  Balthasar,  einer  der  h.  dret 
könige.  W.  Wh.  307. 
balzer  der  schöpf,  das  haar  auf  dem 
vorkopfe.  c  i  r  r  u  s  balzer  vel  zopf  gl 
Mone  6,  214.  340.  Frisch  s.  54  führt 

10  aus  einer  handschriftlichen  deutschen 
bibel  eine  stelle  an,  in  welcher  dir 
worte  der  vulgata  Lee  it.  19,  27  neque 
in  rotundum  adtendebitis  comam  über- 
setU  sind  noch  scherent  iuwer  balzcr 

15  sinwel.  auch  Schert  hat  aus  Jacob 
Twingers  vocabular.  lat.  germnnicum  auf- 
genommen 'balzer,  caesaries,  com«'  schöpf 
oder  balz  eines  mannes  (Oberlin  s.  87/ 
im  Lieders.  3,  327   steht  ein  gedieht 

20    über  neues  deutsch,  in  welchem  z.  6<> 
gesagt  wird  ein  witbalzer  hei  ;t  ein  schöpf 
d.  h.   was  man  sonst  schöpf  nannte 
heißt  jetzt  ein  witbalzer. —  daraus  er- 
klärt sich,  wenigstens  einigermaßen, 

25  baiziere  swv.  wickele  das  haar  im 
einen  schöpf  zusammen,  mit  einer  bor- 
ten was  ir  da;  här  wol  gewalkieret 
und  was  gebalzieret  als  ein  ritler  lust- 
sam En.  5171.    weiteres  mag  die  zu- 

30    kunft  lehren,    vgl.  Gr.  1,  464. 

BAN     S.  ich  BANNE. 

ban  -en  swm.  Untergang,  verderben, 
noch  in  dem  engl.  bane.  ahd.  bano 
bana.  vgl.  Graff  3,  126.  Diefenb.  g.  wb 

35  1,  273.  der  dativ  lautet  banen  und 
ban.  die  letzte  form  ist  entweder  als 
eine  zusammengezogene  anzusehen,  oder 
stark,  vgl.  Hahn  zu  Lanz.  3041.  e; 
ist  hiute  min  ban,   oder  ich  irledige 

40  alle  Yspaniam  pf.  K.  132,  15.  si  er- 
sluogcn  manigen  Christen  man,  ouch  was 
i;  ir  ban  das.  196.  17.  283,  6.  Ro- 
land versucht  vergebens  sein  schwert 
enzwei  zu  schlagen :  er  sprach  '  Itrgestu 

45  in  des  meres  grünt  da;  du  deheinem 
kristen  man  niemer  mere  wurdest  ze 
ban  pf.  K.  237,  15.  die  wären  der 
heidene  ban  das.  283,  6.  den  Troyern 
ze  banen  En.  7676.     da;  wart  s£re 

50    ze  bauen  dem  der  i;  mit  dem  Übe  galt 
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Lampr.Alex.  816  (1166).  da;  sol  iu 
werden  ze  banen,  wirdit  mir  ze  banen  das. 
1516  (1866).  2090  (2440).  Gotfrit 
mit  Karies  vanen,  der  wart  manig-em 
ze  banen  Karl.  17.  b.  der  wec  tief  5 
und  enge  was  da  si  in  zem  ersten  körnen 
an.  da;  wart  manigem  ze  ban  Lanz.  1416. 

in  ban  das  verstärkte  ban  ?  er  wür- 
ket  Treislich  inban  und  ist  ein  unmüe- 
;ec  man  Lata.  3041.  10 
Bas  stf.  und  stm.  bahn,  nu  was  der  hei- 
denscbene  bane  von  huofslegen  sö  wit 
erkant  W.  Wh.  440,  12.  im  was  vcr- 
snit  sins  p  fades  pan  Pars.  282,  5.  er 
fnorte  in  dane,  die  wilde  wider,  üf  15 
sine  bane  auf  den  ve<j .  den  er  ge- 
kommen war  Trist.  17490.  schäme 
kan  leiten  Üf  den  ban  da  nie  schänden 
trit  kam  an  MS.  2,  175.  b.  swer  öf 
ir  ( der  Minne)  ban  sich  kan  verslan  20 
MS.  2,  217.  a.  diu  milte  zieret  üf 
dem  ban  MS.  2,  231.  a.  einen  ze  bane 
auf  den  weg  bringen  Diut.  1,  396. 
ich  wil  dem  ungehoften  man  ein  hos 
üf  aller  schänden  ban  hin  büwen  Wal-  25 
thrr  s.  150.  ein  slehte  ban  ist  are- 
muot  wol  kunt  Frl.  309,  6.  mtns  her- 
zen ban  diu  ist  geriht  zuo  dir  Hätzl. 
2,  36,  6. 

ban     swr.  mache  in  einer  bahn  30 
(Gr.  1,  954/    weder;  gras  noch  den 
melm  sin  strit  da  niht  mir  bante  Pars. 
80,  21.    mir  ist  leit  da;  ir  mtns  her- 
ren  wall  sus  pant  Pars.  443,  13.  — 
e;  bant  sich  der  riwen  pfat  Pars.  533,  35 
4.  —    mit  dat.    da;  du  (Maria)  im 
wollest  dtner  eten  stra;e  banen  amg. 
302.  s.  10.     sol  ich  niht  den  röten 
kos  erwerben  sö  ist  mir  fröiden  strft;e 
in  riuwen  pfat  gebant  MS.  1  ,  22.  h.  40 
da;  banet  (so  st.  bannet  su  lesen)  man 
bl  den  frouwen  des  darf  man  mich 
niht  zihen  MS.  2,  68.  a. 

Oll gc bant    adj.  part.  nicht  gebahnt. 
an  unbebauten  stra;en  soltu  tunkel  fürte  45 
lipa  Pars.  127,  15. 

(ahd.  banch  Graft  3, 131J  «• 
stf.  der  phtr.  tontet  benke.  bank ;  auch 
der  tisch  ats  dem  man  sitzt  (Gr.  2, 280. 
3  433 J-     8*z  an  ^men  Danc  (ear  an  50 


dine)  pf.  K.  47,  8.  er  hie;  si  sizzen 
üf  den  bane  kchron.  73.  a.  da  setzet 
er  si  an  di  banke  Hartm.  v.  gl.  3068 
(wegen  der  freien  reime  für  die  form 
des  Wortes  nichts  befreisend),  in  win- 
keln und  nnder  benkeo  suoeben  Iw.  56. 
59.  da  stet  ein  bane  Pars.  438,  11. 
ze  rihten  manege  bane  um  bei  dem 
essen  darauf  su  sitzen  Nib.  719,  3. 
welher  bane  der  lindest  st  a.w.  2,58. 
er  trat  zuo  einem  banke  gr.  rosentj. 
2.  a.  Ls.  3,  335.  —  we6en  dem  bette 
stand  gewöhnlich  eine  6a» Ar,  so  wirft 
Prünhilt  den  könig  Gunther  ü;  dem  bette 
dft  bt  öf  eine  bane  Nib.  616,  3.  so 
eine  baue,  mit  kostbaren  seidenen  pol- 
stern, vor  dem  bette  H.  Trist.  4782.  — 

stoßenen:  wil  si  (die  milte)  bi  in  (den 
großen  herren)  iht  werben,  des  mno; 
si  varen  under  einer  bane  ÄS.  2,  1 30. 
a.  (so  gelesen,  nicht  varn,  fällt  die 
Gr.  4,  808  gemachte  bemerkung  weg). 
—  rtche  und  arme  durch  die  bank 
alle  ohne  ausnähme  IM.  chron.  943. — 
durch  da;  solde  er  sizzen  üfte  der  Ären 
banke  gr.  Rud.  df  22.  der  nie  gelanc 
üf  Ären  ganc,  sich  stie;  ein  bein  an 
schänden  b.  Frl.  99,  17. 

brotbanc  stf.  auf  dem  marktplatze 
aufgestellte  bank  zum  verkaufe  des  bro- 
tes.  sieben  sl.  449.  Clos.  chron.  111. 

dinebanc  stf.  gerichtsbank.  Halt- 
aus 229.  Oberl.  241. 

ledorbanc  stf.  auf  dem  marktpla- 
tze aufgestellte  bank  zum  verkaufe  von 
lederarbeiten.  Oberl.  890. 

rltebane  stf.  runcina  gl.  Mone  7,599. 

sitzebanc  stf.  bank  zum  sitzen.  Diut. 
1,  413. 

vleischbanc  stf.  bank  zum  ver- 
kaufe des  fleischet,  gl.  Mone  8,  251. 
goles  vleischbanc  was  dtn  nara  Frl.  KL. 

18,  7. 

fürbanc  stf.  bank  vor  dem  hause. 
dö  sa;  ich  üf  die  vürbanc  Helbl.  3,  89. 

wöhselbanc  stf.  bank  oder  tisch 
des  Wechslers,  gl.  Mone  4,  237.  6,  212. 
Diefenb.  gL  276. 

banclacbcn    s.  das  zweite  wort. 

6* 
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benke  stet,  bereite  benke.  da;  hus 
benken  Pass.  34,  G6.  hie  wart  ge- 
benket  schöne,  tuoch  unde  bröl  üf  Ge- 
leit das.  36,  17.  sehzic  tftsent  helden 
den  hie;  man  allen  benken  Gudr.  38. 
3.  si  hftnt  mit  sänge  in  £ren  hove 
dem  vrouwen  lobe  gebenket  Frl.  164, 
19.  gebenket  MS.  1,  11Gb  ist  ver- 
schrieben; Waith.  48,  37  steht  richti- 
ger ir  sit  gekrenket. 
bankke  sie©,  ob  das  wort  ursprünglich 
deutsch  oder  roman.  ist,  läßt  sich 
schwer  entscheiden,  da  selbst  das  franz. 
esbanoier,  und  das  provenz.  baneyar 
deutsch  sein  könnten,  vgl.  Gr.  2,  1000, 
und  Schweilers  wb.  1,  178.  Wacker- 
nagel vermutet  im  wb.  XXXIV  Zusam- 
menhang des  wortes  mit  ban  'die  bahn, 
die  bedeutung  ist  'ich  stärke  und  übe 
die  krafte  des  leibes  oder  auch  des 
gei$tes\  1.  diu  ros  baneken ,  so 
wie  die  rosse  ausgeschifft  sind,  wird 
befohlen  diu  ros  sol  man  baneken  um- 
her reiten,  damit  sie  wieder  frisch 
und  tüchtig  werden.  Gudr.  1146,  4. 
vgl.  1149.  2.  den  Up  baneken  sich 
zur  erhohmg ,  so  wie  zur  Stärkung 
und  Übung  der  kräfte  bewegung  ma- 
chen, dise  baneclen  den  lip  Iw.  11. 
er  wolle  baneken  den  Up  . . .  er  wolte 
sich  mdvieren  da;  er  uutz  ors  wa?rn 
bereit  Pari.  678,  3.  12.  3.  sich  bane- 
ken sich  durch  behagliche  anstrengung 
erlustigen,  in  den  walt  riten,  und  sich 
di\  baneken,  beeren  die  bunde  und  kur- 
zen die  stunde  En.  1670.  als  die 
süe;en  adelarn  sich  bankende  swingen 
Geo.  160.  4.  den  Itp,  diu  glider,  sich, 
sinne,  gedanke  baneken  mit  etw.  ver- 
mittelst etwas  jene  übung  oder  jenen  genuß 
sich  verschaffen,  swie  wir  mit  fröu- 
den  baneken  den  Itp,  doch  müssen  wir 
sterben  Geo.  1070.  hie  (mit  lernen, 
reiten  etc.)  banekete  er  sich  ofte  mite 
Trist.  2110.  er  banete  ze  gote  sine 
glider  mit  venigen  und  mit  gebet  an 
einer  heimlichen  stet  bi  dem  köre  nä- 
hen Koloc*.  180.  hie  (mit  moralileilj 
banete  si  ir  sinne  und  ir  gedanke  di- 
cke mite  Trist.  8025.    5.  baneken  gän, 


riten,  oder  sich  baneken  rtlen  zur  lei- 
besbewegung,  zur  erhohmg  gehn.  reiten, 
die  andern  giengen  als  man  tuot  pa- 
nichen  her  unt  dar  kindh.  Jes  95,37. 
:>  mit  stneu  jungclingen  wolt  er  sich  Dan- 
ken riten  En.  984 1 .  er  reit  sich  ba- 
neken danne  En.  1 1289.  —  da;  ich 
zuo  Laurente  banken  reit  En.  1092*2. 
er  was  geriten  dan  baneken  unde  war- 

10  ten  ob  er  iht  ze  tuone  funde  Erec  9000. 
ob  er  wolle  baneken  riten  Pars.  30, 1. 
etesllche  banken  warn  geriten  durch 
kurzwil  mit  vederspil  W.  Wh.  236,2. 
reit  baneken  an  da;  velt  gr.  Ruod.  /, 

15    23.  Wigal.  180. 

baneken  stn.  er  holung,  erhtstigung. 
des  bankens  muose  ein  ende  wesn  Pars. 
32,  36.  er  reit  durch  paneken  in  da; 
Töreht  Pars.  737 ,  9.     si  ahlen  eine 

20  reise  durch  banekens  eise  V.  Trist.  376. 
uf  einem  scheinen  sande  lie;  ein  wile 
sieh  da;  her  durch  banken  nider  bt 
dorn  mer  troj.  19334. 

banekic  stf.  erlustigung  (Gr.  2,96). 

25  er  wart  aber  einer  vart  durch  banekie 
in  ein  Trist.  410.  und  swa;  ir  aller 
froide  was  da;  was  ir  bauekie  was  al- 
len freude  macht,  das  machte  ihr  ver- 
gnügen Trist.  8061.    nu  man  gelanU* 

30  in  eine  habe,  nu  gie  da;  volc  almei- 
slic  abe  durch  banektc  0;  an  da;  lant 
Trist.  11663.  dasselbe  thun  Jason  und 
seine  mannschaß  troj.  6910.  sie  gien- 
gen auf  die  jagd  und  schössen  wild  m(> 

35  durch  ir  herzen  gelust  und  durch  ir  ba- 
nekie danne  durch  mangerie Trist.  I  7273. 

umlcrbancke    swv.   sich  underba- 
neken  sich  unter  einander  erlustigen 
die  herren  u;  und  innen  mit  fride  und 

40  mit  minnen  dicke  und  aller  tegelich  un- 
derbanichten  sich  Herb.  8176. 

RANKL     S.  PANEL. 

hange     adj.  bange,   vermutlich  zu  ange 
gehörend,  mir  ist  gewesen  bange :  lange, 
45    Heidelb.  hs.  341. 


barige    swv.  fürchte.  Gr.  1,  955. 
bange     icA  schlage,  engl,  to  bang.  vgl. 
goth.  banja  schlag,  wunde  (s.Diefenb.  g. 
50    wb.  1,  2T3)undahd.  bana.  bano;  *.  ba  n. 
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bcngel  stm.  prügei.  sin  kneht  der 
slaoc  üf  sine  lide  mit  einein  starken 
bengel  Kngelh.  2767.  vgl.  Diut.  2,  90. 
Ls.  3,  224.  Hättl.  2,  67,  397. 

beugel    iw.  prügeln,  da;  bengeln  5 
fragt*.  36.  b. 

teuft*  »//*.  fror6  (1c  panier),  ü;  einer 
Lanier  er  nam  ein  starke;  aper  von 
Anpram  Par%.  703,  23. 

saxieb     stf.  und  stn.     bakikre    stf.  vgl.  10 
Grimm  tu  Ath.  s.  59.     1.  die  fahne, 
die  vor  der  schar  her  getragen  wurde;  i 
(»anner  fvexillum  quod  b  an  dum  ap- 
pellant.    Paulus  Diacon.  de  g.  Longob. 
I,  20/    si  zogten  ü;  dem  lande  mit  15 
maneger  banier  liehtvar.  Wigal.  10507. 
1 0900.  zwei  richiu  banier  Wigal.  1 0700. 
10707.    ein  banier  rieh  die  hei  ich 
da  gebunden  an.     ich  sag  iu  wie  diu 
was  getan  frauend.  295,  18.  —    da-  20 
her  bildlich  die  banier  tragen ,  vüeren 
voran  gehen,  anführen,    nach  der  naht 
baniere  (stemen)  kom  si  selbe  schiere 
Part.  638,  7.  vgl.  Ls.  3,  307.  welhiu 
der  nacht i galten  sol  ir  baniere  tragen,  25 
voeren  Trist.  4776.  4797.  frauend.  480, 
20  etc.    du  bist  der  wtseloseu  banier 
und  ir  leitvan  g.  sm.  975.     2.  das 
faknletn  am  sper  aus  samit,  zindal  und 
dergl.    Daher  diese  namen  der  Stoffe  30 
oft  statt  banier    stellen.     eine  solche 
banirr  wurde  eine  spanne  unterhalb  des 
«perisens  an  das  sper  befestiget  und 
reichte  bis  auf  die  hand;  auf  der  ba- 
nier war  das  wapen  des  ritters  tu  se-  35 
hen.     einen  spi;  nam  er  in  di  hant; 
ein  wj;en  van  er  an  bant,  dl  wären 
tiere  und  vogele  mit  golde  underzo- 
gene  pf.  K.  188t.  Karl  45.  a.  Part. 
59,  7.    W.  Wh.  23,  27.     ein  banier  40 
wl;  von  siden  Laut.  3083.    ein  ba- 
nier und  wol  zehen  sper  fuort  man 
die  sirige  gegen  mir  her,  diu  banier 
diu  was  silberwi; ;  dar  in  ein  ember 
wol  mit  Iii;  was  gesniten,  der  was  45 
bli  frauend.  225,  15.     e;  wart  des 
tsres  vif  manic  banir  (  mir)  üf  mir 
««zwei  gestochen  sO,  da;  da  ir  drum- 
ren  /lugen  hö  frauend.  286,  6.  ein 

samit  gruene  nlsam  ein  gras  was  ze  50 


der  banier  gesniten  Wigal.  403.  ein 
richiu  baniere  wart  im  gebunden  üf  sin 
sper  Wigal.  1870.  eine  rothe  be- 
zeichnete den  kämpf  auf  leben  und  tod 
,     Wigal.  6153. 

houbetbanier  stn.  hauptfahne,  ge- 
samtfahne  einer  schar,  ftinfzehen  houpt- 
banere  leseb.  926,  30. 

laut  ha  nier    stn.  die  vaterlandische 
)    fahne.  Trist.  5589. 

banicrvücrcr  s.  ich  vab. 
bajisk,  bikn  ,  cbbarnkn  banne;  befehle 
unter  Strafandrohung.  Gr.  1,933.  Graff 
3, 1 24  f.  Diefenbach  g.  wb.  1, 298.  299. 
die  dritte  pers.  des  sing,  bennet  MS. 
2,  143.  b.  (bannet  MS.  2,  68.  a.  ge- 
hört also  nicht  hierher  s.  ich  banej. 
Nach  dem  gewöhnlichen  mhd.  sprach- 
gebrauche gieng  der  bau  von  der  geist- 
lichen gewalt  aus  Ssp.  3,  63,  2.  diu 
aht,  die  auf  den  ban  folgen  konnte, 
f}fi  ^    f*^t  \y  q  w  s  ^  $i  ^\  ^£^rf(^ 

der  seele,  nicht  dem  leibe.  Jedoch 
schließt  dieser  Sprachgebrauch  die  all- 
gemeinere bedentung  des  wortes  ban 
nicht  aus.  1.  banne,  swer  bannen 
wil  und  bannen  sol,  der  hüete  da; 
sin  ban  iht  st  vleischliches  zornes  vol 
.  .  .  swer  under  stole  vluochet  schil- 
tet  bennet,  under  helme  roubet  undr 
brennet,  der  wil  mit  beiden  swerten 
slrlten.  mac  da;  geschehn  in  gotes  na- 
men, sO  darf  sich  santc  Peter  schämen, 
da;  er  des  oihl  enpflac  bi  stnen  zlten 
MS.  2  ,  143.  b.  ob  si  (die  pfaffen) 
die  guoten  bannen  und  den  Übeln  sin- 
gen Waith.  11,1.  die  pfaffen  striten 
sire.  diu  swert  diu  leiten  si  deruider 
und  griffen  zuo  der  sWIe  wider:  si 
bienen  die  si  wollen,  und  niht  den  si 
solten  Waith.  9,  32.  2.  befehle  unter 
Strafandrohung,  da  warj  sire  und  va- 
ste  genuoc  geboten  und  gebannen,  da; 
troj.  118.  c.  der  babist  bien  vride 
sime  klostere  bewirkte  unter  Strafan- 
drohung friede  mgst.  I,  194,  32.  — 
gebannen  läge  gerichtstage.  schwsp.  r. 
1 1 4.  gebannen  vtrtage  gebotene  fest- 
läge Gr.  w.  I  .  352.  vgl.  Oberl.  90. 
Schilter  81. 
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ban  (gen.  bannes,  plur.  beunej  stm. 
1.  ausübuug  der  richterlichen  yetcaU; 
tgl.  Schilter  8 1 .  HaUaus  94.  Oberl.  89  ; 
daher  a.  gebot  oder  verbot  unter  an- 
drohung  von  strafe,  ir  ieweder  kfinte  5 
einen  ban  Ober  alle  sine  man ,  swer 
dicheinen  strit  irhöebe ,  da;  man  im 
da;  houbet  abe  slüege  kckron.  68.  b. 
ich  gebiute  dir  in  gotes  ban  im  na- 
men  gottes  das.  75.  a.  80.  c.  d.  —  im-  10 
besondere  das  gebot  vor  gericht  tu  er- 
scheinen, denne  ni  kitar  parnö  noh- 
hein  den  pan  furisizzan  Muspilli  leseb. 
71,  41.  vgl.  HoMaus  94k  96.  Schitter 
82.  b.  die  gerichtlich  anerkannte  strafe.  15 
Schiller  82.  HaUaus  94.  c.  der  kirch- 
liche bann,  die  excotnmunicalion.  die 
biscoffe  griffen  mit  banne  zuo  dem  kö- 
nige  sprachen  über  den  könig  den  bann 
aus  kchron.  104.  b.  der  babca  etil-  20 
sluoc  im  den  ban  kchron.  103.  c.  da 
bi  vert  einr  in  starken  bennen  Waith. 
26,  17.  benne  sint  (ze  Röme)  wol 
veile  Vrid.  148,  19.  der  gediente  ban 
der  klemmet  in  der  helse  also  da;  Jü-  25 
das  nie  die  ndt  gewan  .  .  er  nimet  al 
der  kristenheit  gemeinde  . . .  gebet  al- 
maosen  wirt  verlorn  HS.  2,  255  a. 
swa;  der  habest  mit  dem  banne  ge- 
rillten mac  da;  sol  der  keiser  und  an-  30 
der  werlllicbe  rihtcr  mit  dem  swerte 
rihten  Berth.  13.  ze  banne  getuon  das. 
ze  banne  sin  g.  frau  1894.  der  bnn 
der  hat  der  krefte  niht  der  durch  vient- 
schaft  geschiht  Vrid.  162,  4.  da;  35 
criuce  man  vür  Sünde  gap  zerlcesen 
da;  vil  hlre  grap:  da;  wil  man  nu 
mit  banne  wem  Vrid.  157,  19. —  ze 
ahte  und  ze  banne  spricheörtlich:  da 
wtpr  min  bester  tröst  ze  ihte  und  ze  40 
banne  MS.  1 ,  1 .  a.  vgl  diu  ä  h  t  e.  — 
bisveilen  tcird  unter  bau  auch  die  welt- 
liche proscripHon  verstanden;  vgl.  RA. 
732.  O.  4,  8,  18.  Gurmun  erklärt 
alle  diejenigen,  die  von  Kurnewale  nach  4."i 
Irland  kommen  würden,  für  vogelfrei, 
diz  gebot  und  dirre  ban  der  gie  für 
sich  s6  sfere,  da;  niemen  dehcine  kcre 
ze  der  selben  stunde  da  hin  gehaben 
künde  Trist.  72 IG.    2.  ausschließliche  50 


berechtigang  tu  richterlichen  funetio- 
nen;  gerichlsbarkeit,  insbesondere  straf- 
recht. HaUaus  a.  a.  o.  da  wir  twing 
und  ban  hein  Gr.  w.  1,  1.  der  bau 
da;  ist  diu  rui'he  mit  dem  swerte  Straßb. 
str.  (Grandidier  s.  47 ').  —  namentlich 
auch  die  ausschließliche  bereefuigunt/ 
etwas  zu  verkaufen.  Oberl.  88.  Gr.  w. 
1,  762.  3.  betirk,  in  welchem  jemand 
die  richterliche  gewaU  tusteht.  Haltaus 
95.  Gr.  w.  1,  708. 

aber  hau  stm.  wiederholter  bann. 
Wächter. 

bluotbau  stm.  gerichtsbarkeit  über 
leben  und  tod.  HaUaus  174. 

Ixirchan  stm.  yebiet,  innerhalb  wel- 
ches die  städtische  gerichlsbarkeit  gilt. 
HaUaus  193.  SchiUer  80.  Oberl.  199. 

herban  stm.  der  befehl  dem  krie- 
gesheere  tu  folgen ,-  kriegesnug.  fi;  di- 
sem  bittern  herban  Man.  896.  —  EU. 
9533  scheint  es  mit  vrideban  gleich- 
bedeutend tu  sein. 

verchbati  stm.  tras  das  leben  schütU? 
oder  gehört  das  tcort  tu  ban  Verder- 
bens? doch  scheint  in  der  folgenden 
stelle  die  rüstung  gemeint  tu  sein,  da; 
wüfen  ie  durchwuot  vaste  durch  den 
verchpan  pf.  K.  177,  26. 

vridebao  stm.  befehl  des  friedens 
und  der  sicherlieit  bei  androhung  ron 
strafe.  HaUaus  518.  —  insbesondere 
der  befehl  das  turnier  zu  endigen,  do 
begunde  man  den  vrideban  ruefeu  Bit. 
9371. 

vuoterbao  stm.  lins  den  die  Vor- 
käufer ait  tahlen  haben.  Augsb.  str. 
SchiUer  gl.  83. 

fürban  stm.  verkundtmg  eines  vor 
gericht  unschuldig  oder  im  recht  be- 

gegen  den  kläger  oder  angreifer.  einen 
ze  ftlrban  tuon.  s.  Schmeüer  1,  176. 
Westenr.  gl  37. 

wiltban   stm.  1 .  ausschließliche  be- 
fugnis  tu  jagen.    2.  betirk,  in  welchem 
es  unberufenen  verboten  ist  tu  jat/ei) 
Schmeüer  1,  176.  HaUaus  2113.  ' 

wiioclicrban    stm   bann ,  welcher 
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aber  den  wucher  ausgesprochen  wird.  B. 
üf  dem  l*g  der  wuocherban  Helbl.  8, 1 008. 

»anbete,    banbolz,  banschaz, 
hanschillinc ,  bantac,  bantcidinc, 
banvisoh,  banwalt,  banwartc,  ban-  5 
win,  banzün    s.  das  zuteile  wort. 

benne  (prüt,  bantej  swv.  thue  in 
den  bann.  da;  er  uns  beime  den  man 
der  da  ühtet  da;  liet  aneg.  26,  83. 
tgL  Schneller  1,  177.  10 

verbenne  swt.  thue  in  den  bann. 
der  mensch eo  barn  in  Sünden  fluoche  ver- 
bennet  (.  erkenne*)  Mart.leseb.  755,23. 

bennec  adj.  in  dem  banne  befind- 
lich, bö  wirdestu  niht  dort  mil  den  15 
bennigeo  verbannen  Gfr.  I.  3,  12.  vor 
bennigen  liuten  die  da  lange  in  dem 
baaue  sind  gewesen  BertK  12.  ein 
benuig  man  Ls.  1,  479.  Zürich. jahrb. 
52.  vgL  Schneller  1,  176.  20 

bennige  f.  die  angetraute,  dem 
manne  untergebene  frau.  ich  bin  di- 
nes  bruoders  bennige  Kolocz.  248. 

Kaolin«,  ballinc    stm.  der  des  lan- 
det verwiesene,  s.  Frisch  1,  53.  c.  so  25 
auch  mniederl.  Reinh.  f.  2S3. 

verbanne    stv.   thue  in  den  bann, 
er  ist  veriraoehet  unt  verbannen  von 
allem  cristenlichem  rchte  pf.  K.  301, 
18.     verbiene  man  mich  iemer,  des  30 
engloube  ich  niemer  Vrid.  51,1.  Akers 
hat  verbannen  kegele  unde  pfannen 
Vrid.   162,  8.    slt  diu  slat  verban- 
nen ist  Vrid.  162,  14.    sieb,  so  Wir- 
des! da  niht  dort  mit  den  bennigen  35 
verbannen  Gfr.  I.  3,  12.    zorn  schel- 
ten uude  strlt  da;  was  dö  verbannen 
von  wiben  nnt  von  mannen  Eracl.  2653. 
dtrumb   verbien   in  der  höbest  Oos. 
ehr  am.  23.  —    verbannen  gerihle  ge-  40 
banntes,  gehegtes  gericht  Gr.  w.  1,236. 

BASZIKB     S.  PjLNZIER. 

«vpii    swf.  eine  schlechte  münze,  unge- 
fähr 4  groschen  teerth.  tergl.  Sclunid 
Schwab,  tc orterb.  34.    gegen  diner  sa?lde  45 
e;  wigt  vi!  ringer  denne  ein  bappcl  g. 
sm.  1241.     du  warst  noch  nie  einer 
bapeln  wert  Herrn,  t.  Sachsenh.  4,  3. 

ur    bloß.    s.  ich  bib.  50 


h    stf.  bafke;  schranke;  insbes.  diago- 
nalbalke  im  teapen.  (nach  Lachmann, 
frauend.  199,  16.  295,  24.  bar;,  er 
het  üf  sinem  heim  ein  bor  so  Ijach- 
mann  im  frauend.  199,  16.     diu  ba- 
nier  was  gesniten  von  einem  zendal 
der  was  wi;,  dardurch  von  zendal  swarz 
gevar  gesniten  spannen  breit  zw6  har 
schipfes  nich  dem  swert  ze  tal  frauend. 
295,  24.    der  schilt  der  was  vil  wi; 
von  bJrmfn;  dar  durch  von  swarzem 
zobel  gar  waren  gesniten  vil  wol  ze 
tal  zwo  bar  das.  296,  16.  tergl.  483, 
14.  ein  bar  von  edler  blüete  wi;  Suo- 
chenw.  3,  1 78. 1 39.    in  barre  wis  das. 
6, 209.  tgl.  das  franz.  barre  das  auch 
ein  deutsches  wort  zu  sein  scheint. 
Vielleicht  sind  hieraus  einige  der  dun- 
keln sunder  bar  (ohne  schranken?)  zu 
erklären,  die  zwar  meistens  ungetrennt 
geschrieben  sind,  was  aber  diesem  ver- 
such sie  zu  deuten  wohl  am  wenigsten 
im  wege  stehen  möchte,  tgl.  Gr.  3, 1 58 ; 
Gotting,  gel.  am.  1839,  s.  636;  aber 
auch  Haupt  in  der  zeilsclw.  f.  d.  al- 
ter th.  3,  167.    ob  das  ahd.  para,  das 
gewöhnlich  mit  dem  torgesetzten  na- 
men  des  besitsers  torkommt  (Berloldes 
para  etc.'),  und  das  dem  nieder d.  läge 
entspricht  (Schillers  läge  etc.),  hierher 
gehört,  muß  dem  ahd.  wörterbuche  über- 
lassen werden,  tgl.  Graff  3,  344  und 
Wackernagel  wb.  XXXV,  der  para  ein- 
gehegtes land  erklärt,  ton  Maria  heißt 
es  den  (den  gottmenschen)  du  tougen 
sunder  bar  so  daß  zwischen  ihm  und 
deinem  mutterleibe  nichts  befindlich  war, 
unmittelbar  bätest  umbevangen  in  dir 
reinecliche  MS.  1,  187.  a.    sunder  bar 
könnte  auch  ton  einer  ohne  Unterbre- 
chung verlaufenden  zeit  gesagt  worden 
sein  st.  unaufhörlich:  Minne  var  dar 
und  luoge  wie  si  mich  bekrenket  sun- 
der bar  MS.  2,  22.  a.     ich  Ilde  nide 
von  dir  sunder  bar  beitr.  173.  frouwe, 
ich  krame  dine  schaene  sunder  bar  vür 
elliu  wlp  beitr.  150.    oder  auch  un- 
verzüglich :  knaben  schuof  aldä  dar  zuo 
sunder  bar  der  marschalc  Bit.  3231. 
her  Dietrich  begunde  dar  Irlben  da; 
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edel  ros  sunder  bar  (der  reim  auf 
war  darf  hier  nicht  irren)  Rab.  920. 
man  vgl.  sunder. 

iscnbar  stf.  eisenstange.  Ehingen  20. 
harre  stf.  riegel;  schranke,  ohne 
zweifei  gehört  dieses  wort  mit  dem  tor- 
hergehenden diu  bar  zu  demselben  stamme, 
der  fuchs  trägt  den  hanen  durch  die 
barre  das  stächet  Reinh.  f.  394.  die 
parre  loufen  W.  Wh.  187,  19. 
ritterliches  spiel,  das  ich  nicht 
zu  bestimmen  weiß. 

verharre  stee.  versperre  durch 
schranken;  verriegele,  si  hei  verrigelt 
und  verbart  den  junkhern  in  ir  herzen 
Ls.  1,  337.  do  verbarretc  man  die 
Juden  und  der  Juden  ga;;e  Glos.  ehr.  101. 

bar,  harlinc  stm.  diu  bardtu,  der  bar- 
man,  barlhitc,  barschalc.  über  diese 
eine  art  halbfreier,  zinspflichtige  leute 
bezeiclmenden  Wörter  s.  SchmeUers  wb. 
1,  184,  u.  Grimms  RA.  310.—  viel- 
leicht ist  an  das  eben  erwähnte  ahd. 
para  zu  denken. 

dar  der  meistersänger,  dem  mhd.  fremd, 
vgl.  Grimm  altd.  meislerges.  77.  193. 

harlln  dimin.  von  bar.  der  mir 
antwurt  in  disem  dun  ein  guot  barlin 
oder  zwei  MS.  II.  3,  350.  a. 

Bin  art  und,  weite,  wie  etwas  erscheint, 
s.  ich  BIR. 

bAbAt    s.  pArAt. 

bahbe  f.  mugil,  name  eines  pZsches.  Hoffm. 
sumerl.  39,  4. 

BÄRBEL      5.  BARBIER. 

BarberIe  der  künec  von  Barberte  w»  7er- 
rameres  herr.  W.  Wh.  74,  356. 

barbier,  barbiere  stf.  und  stn.  die  unter 
dem  heim  befindliche  bedeckung  des  ge- 
sichtes,  in  welcher  zwei  löcher  für  die 
äugen  ausgeschnitten  sind.  vgl.  Grimm 
z.  Ath.  B.  61.  s.  59.  da  der  heim 
unt  diu  barbier  sich  Iochcten  ob  dem 
härsmer,  durch;  ouge  in  sneit  de;  ga- 
bylöt,  und  durch  den  nac,  sö  da;  er 
tot  viel  Pari.  155,  7.  Parzivftl  der 
werde  degen  druet  in  an  sich ,  da; 
bluotes  regen  spranc  durch  die  bar- 
biere Part.  265,  27.  Gäwän  ruort 
in  durch  die  barbiere,    an  dem  kur- 


zen starken  sper  den  heim  enpfienc 
hör  Gawan:  hin  reit  der  heim,  hie  lac 
der  man  Parz.  598,  1.  Heimrich  was 
undern  ougen  bld;:  diu  barbier  e;  niht 
5  umbeslö;:  sin  heim  et  hete  ein  nasc- 
bant  W.  Wh.  408,  6.  —  ein  heim  ge- 
zieret an  den  listen  und  an  dem  bar- 
biere Diut.  1,  4  CAlh.  B,  61).  das- 
selbe was  diu  barbiere  ist,  scheint  anch, 
10  mit  anderer  endung,  da;  barbel  zu 
sein:  halsberc,  guppen,  gollier,  barbel, 
sint  ir  (der  pfaflenfürsten)  umbler  ßlS. 

2,  240.  b.  des  wart  der  küene  Iweret 
geslagen  durch  sin  barbel  Lanz.  4529. 

15  barbiere  swv.  versehe  mit  einer 
barbiere,  sin  heim  mit  listin  wol  ge- 
zierit  und  vaste  gebarbierit  vur  d'ougin 
unde  vur;  antliz  Ath.  E,  104.  vgl  TiL 
4520,  2. 

20barbicAn  stf.  mlat.  barbacana,  franz.  bar- 
bacane,  vgl.  Rayn.  1,  186.  Roquef.  1, 
1 32.  a. ;  ein  in  den  äußern  knien,  dem 
zingel,  angelegtes  bollwerk,  durch  wel- 
ches  die  belagerten   ausfälle  machen 

25  und  in  welches  sie  sich  zurück  ziehen. 
ieslich  zingel  muose  han  ze  orse  fl; 
drl  barbigan  Pan.  376,  14.  Gawan 
lialte  Sieljan»  in  einer  feldscfUacht  be- 
siegt, und  dann  zog  er  ihn  in  Brevi- 

30    garie;er  (auf  deren  seite  Gawan  war) 
barbigan,    nnd   twanc  in  Sicherheit« 
Porz.  385,  24. 
Barbigcel    der  name  eines  bisthums  und 
der  ftauptsladt  in  LI;,    in  diesem  bis- 

35  thum  liegt  KarcobrA,  da"  sich  sewet  der 
Plimi;cel.  dort  hin  fuhrt  Ehkunat  Jo- 
freyden  fi;  Idael,  und  dort  soll  Gawan 
vor  dem  konig  Meljame  mit  Kingri- 
mursel  kämpfen. —    Mefjanzes  krle  ist 

40    Barbigcel  Porz.  385.  413.  418.  497. 
503.  646.  665. 
bak cii     stm.  junges  männliches  Schwein, 
vgl.  varch  und  das  lat.  porcus;  Graff 

3,  407.  —  altd.  bL  I  ,  352.  sumerl 
45    11,  53.  20,30.  64,9.  Gr.w.t,  762. 

2,  528.  549. 

herßcliii    stn.  dimin.    von  barch. 
Hone  altd.  schausp.  2,  391. 

herein    aaj.  von  einem  barch.  der 
50    vleiachslahter  betriegt,  wenn  er  muote- 
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rtn  Tieisch  (fleisch  ton  einem  mutter- 
schvcine)  vfir  bergine?  verkauft.  Berth. 
91.  vgl  Gr.  w.  1,  1. 
Mi    die  blöße.    s.  dieses  »ort  unter 
ich  bir. 

BiRK  seehafen  in  Aptdien,  Bari,  «ge- 
gen der  »tat  zao  Bare  Roth.  3.  781. 
ie  Bürc  ftf  den  sant  Roth.  4762.  zuo 
ßäre  si  in  strichen,  mit  den  sinen  er 
dä  .sin  opfer  gap  üf  sentc  Nicolai  grap 
Ernst  53.  b.  (sacrum  desudant  oleum 
stillanlia  saneti  membra  Nicolai.  Odo. 
Martene  thes.  nov.  aneed.  T.  1110 

birel  stn.  (mlat.  barülus,  fram.  bareilj 
pokai\  becher.  mit  win  ein  glesln  ba- 
rel  Par%.  622,  9.  »wenn  si?  parel  im 
geböl  da?  gerüeret  het  ir  munt  Pars. 
622,  23.  tgl.  Frisch  1,  65.  b. 
bareUin    stn.  Mor.  16.  a. 

Bibgis  PurreUes  söhn,  Tenebreises  bru- 
der.  W  Wh.  443,  19. 

•AULLS    S.  BERILLB. 

barkah  s/m.  barchent.  (in  dem  tocab. 
ton  1482  'parchanns,,  umbasius,  vesta- 
riea).  barkan  und  scharlachen  waren 
synonym,  tgl  Schneller  1,  193.  194. 
Lanze  eine  treien  treit,  diu  ist  von  bar- 
kane,  gTüene  alsö  der  klö  Nith.  35,  4. 
tgl.  barragln. 

barke  st.  u.  swf.  barke.  galine  unt 
barken  pf.  K.  248,  16.  Urzig  schiffe 
starke  mit  also  maniger  barke  Herb. 
3392.  eine  barke  Greg.  609.  783. 
Ar  dem  se  in  einer  barken  Gudr.  1207, 
2.  geschiffen  üf  da?  mer  in  kielen 
noch  in  barken  Waith.  27,  9.  man 
mühte  in  eine  barken  sO  manege 
banipr  uihl  gelegen  SÖ  die  getouflen 
sähen  wegen  den  wint  gein  in  W.  Wh. 
22,  6.  als  helmtierde:  üf  des  helme 
«äs  ein  barke.  W.  Wh.  409,  20. 

barkenaere    stm    der  führer  einer 
barke  Ortn.  41. 

B4RL1ÄM  name  eines  möncfies  auf  der 
tnsel  Sennaär  Barl.  37,  22. 

BARM     S.  ich  BIH. 

■ar5  stm.  die  Krippe;  die  raufe,  tiel- 
leicht  mit  barre  zu  demselben  stamme 
gehörend,  s.  Frisch  1,  375.  a.  550.  a. 


Gr.  2,156.    praesepe  parn  sumerl.  51, 
17.    da?  man  den  muose  legen  in  ei- 
ner kuo  baren  aneg.  31,  48.  Segra- 
mors  kastelän  huop  sich  gein  sinem 
5    barne  sin  Part.  289,  4.     der  gast 
sich  da  gelabte :  in  den  barn  er  sich 
sö  habte  da?  er  der  splse  swande  vil 
Pan.  165,  27.  vgl.  myst.  1,  343,15. 
Gr.  w.  1,  307. 
10       höubarn  stm.  foenile.  gl. Mone 7,591. 
barnstecke    s.  stkckk. 
harne    swv.    1.  gehe  zum  barne. 
barmunge  schuof,  da?  got  hie  kripte 
und  barnde  MS.  2,  233.  b.    2.  mache 
15    ein««  barn.  e?  was  gebarnet  für  den  stein 
dem  esel  u.  dem  rinde  kindh.  Jes.  80,  18. 

verbarne  swv.  gleichbedeutend  mit 
verharre,  in  die  vinstre  helle  ist  der 
tievel  verbarnet  (.arnet)  Hart.  14. 
20  Barkam  der  milte  ftirste  Barnara  von 
Stettin,  amg.  301.  302. 
baRRagan  stm.  barchent.  von  rdtem  bar- 
ragane  was  diu  dritte  site  Lans.  4828. 
tgl.  //«Am*.parragagan  Haynouard  4,43 1 . 

25  BAHHK      S.  BAR. 

bars  stm.  bars.  (Gr.  2,  264/  berse 
perca  gl.  bei  Schmeller  1,  201.  perca 
bers  gl.  Haupts  letischr.  5,  416.  tgl. 
Frisch  2,  45.  b. 

30       bereich    stm.  perca.    buch  ton  g. 
speise  19.  21.  Diefenb.  gl.  205.  tgl. 
Graff  3,  215. 
bart    stm..  (plur.  berte.  Frl.  106,  19^ 
bart  (Gr.  1,  671.  227/    als  er  zwein- 

35  zic  jar  alt  wart,  und  im  küme  erspranc 
der  bart  Maria  17.  dö  mir  begunde 
entspringen  von  aller  ärst  min  bart  MS. 
2 ,  228.  a.  ö  im  der  bart  sprunge 
Sertat.  2771.    der  ritter  ftne  bart,  ge- 

40  wohnliche  bezeichnung  eines  jugendlich 
schönen  gesiebtes.  Pan.  63,  28.  der 
junge  Ine  bart  Pan.  227,28.  307,7. 
174,  24.  -286,  4.  tgl.  an  slnem  munde 
niemen  kös  gein  einer  halben  gian  Pan. 

45  244,  10.  gestrelter  bart  und  höh  ge- 
schonte? har  seichen  üppiges  putzen 
Heinr.  t.  d.  lodes  geh.  218.  mit  wol 
geschornem  barte  Greg.  3226.  da? 
har  verwalken  zuo  der  swarte  an  hou- 

50    bete  und  an  barte  Iw.  25.    an  hou- 
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bele  und  an  barte  verwalken  alsd  harle 
Trist.  4003.  rüher  bart  gr.  roseng. 
28.  a.  mit  ellenbreitem  barle  Gudr. 
1510,  3.  sin  bart  was  im  geulohten 
also  er  ze  houe  wole  tohte  pf.  Kuonr. 
13,  27.  ein  beiden  wi;  onde  grä  .  . 
dem  was  geflöhten  sin  bart  Karl  1 2  b. 
mit  eime  barte  breite  wol  geflöhten 
Parz.  513,  24.  Tristan  in  stach  rehte 
üf  den  bart  ander  den  heim  H.  Tritt.  2077. 
zuht  diu  wellet  grawen  bart  MS.  2,  227. 
a.  din  bart  solt  e;  bewart  hin  FW. 
36, 15.  er  vie  bi  dem  barte  den  alt- 
crisen  man  Nib.  466,  2.  daz,  hfir  05 
der  swarte  vor  leide  Etzel  brach,  er 
rouft  sich  bi  dem  barte  Hab.  70.  b. 
er  roufte  in  sere  mit  sinem  langen 
barte  Otto  295.  er  hat  uns  mit  un- 
sern  berten  vil  dicke  umbe  gezogen 
rosg.  624.  ther  keiser  zurnete  harte, 
mit  gestreichtem  barte,  mit  üf  gewun- 
den granen  hiez,  er  etc.  pf.  K.  40,  1 6. 
der  kaiser  erzürnte  harte,  mit  öf  ge- 
vangem  barte  sprach  er  pf.  K.  299,  3. 
do  begunde  Karl  den  bart  vil  zornec- 
lichen  streichen  Karl  97.  a.  67.  b. 
Karl  mit  sinem  grawen  barte  pf.  K. 
1 84, 1 4.  vgl.  Freker  de  Caroli  M.  sta- 
tura  barbaque  und  Heineccius  de  si- 
gillis  1 ,  9,  1 6.  der  kaiser  hi;  si  ir 
harte  u{  vorne  zihen.  daz  tet  er  in 
zeliebe.  den  Korlingen  ze  ainem  zai- 
chen.  do  iz  scain  über  ir  gewaien. 
dar  nach  flirten  sich  iemir  alle  Kar- 
linge dem  kaiser  Karle  ze  minnen  pf. 
K.  270.  vergleicht  man  diese  teilen 
mit  Karl  101.  a.,  so  wird  die  richtig- 
keit  der  ersten  mehr  als  verdächtig: 
nicht  von  den  harten  der  Kärlinge, 
sondern  von  Karls  bart  kann  die  rede 
sein.  In  der  hs.  A.  ist  das  blatt,  auf 
dem  sie  slehn,  leider  verloren,  sö  mir 
dirre  mfn  bart  pf.  K.  16,  3.  60,  13. 
Karl  25.  b.  sam  mir  min  bart  Reinh. 
f.  s.  76.  Herb.  2024.  si  liegent  sem 
mir  min  bart  MS.  2,  227.  b.  sem  Öl- 
ten bart,  also  swör  hc  chron.  Lunch. 
1334.  schwören  bei  gottes  bort:  Suo- 
chenw.  1 1 9.  a.  her  Bart  Frl.  105.  106. 
den  schar  man  ungenazt  den  bart  MS. 


H.  3,  241.  a.  laß  dir  keinen  bart 
darum  wachsen,  Agric.  sprich»,  n.  161. 
modenin  borten:  Geyler  narrensch.  27 
du  pfennigbrediger  bist  gar  zervallen 
5  um  dinen  bart,  du  bist  der  aller  schlim- 
meslen  flzsatzigen  einer  Bert.  402. 

liagebart    stm.  maske.  schäme  vel 
hagebart  larva  gl.  Herrad  189.  a.  vgl. 
schemebart. 
10       isenbart  ahn.  verbena  sumerl.  66,  46 

lasterbart  stm.  schandbart,  ein 
Scheltwort,  wa;  hant  ir  mir  gelogen 
ir  alter  lasterbart.  gr.  roseng.  9.  a. 

miesbart    stm.  de*  einen  grauen 
15    moosähnlichen  bart  hat.    nu  rege  dirb 
her  Miesbart  roseng.  1508.  Gr. 

muosbart    stm.  der  vor  alter  das 
mus  in  den  bart  schüttet,    sö  wer  dich 
vasle  muosbart  gr.  roseng.  21.  b.  leseb. 
20    801,  29.  vielleicht  aus  miesbart  ent- 
stellt? 

schemebart  s/m.  larve.  gl.  Herrad 
189.  a.  vgl.  Oberl.  1431.  Schmeller  3, 
362.  Frisch  2,  173.  b. 
25  zogbart  du  alter  zugbart  Haug- 
dietr.  283,  1  (Haupts  »eitschr.  4,  433/ 
barllos  adj.  ohne  bart.  barllöser 
munt  MS.  H.  3,  451.  b. 

gebartet    adj.  part.    walUere  ge- 
30    bartet  und  gehöret  Trist.  2624. 

bartoht  adj.  sich  füeget  pa;  ob 
weint  ein  kint  denn  ein  barlohter  man 
Port.  525,  7. 

berünc    stm.  klosterbruder.  (Gr.  1, 
35    667.  2,  352).    gach  wart  dem  ber- 
tinge  Aetna,  f.  970.    saget  dem  apt 
und  iwern  bärlingen  Ls.  2,  226.  vgl. 
bärtling  Oberl.  128.  Schmeller  1,203. 
bah tb    swf.  breitet  heil,  wie  et  von  dem 
40    ummermanne  sowohl  als  im  kriege  ge- 
braucht wurde.,  (Gr.  1,  684.   2,  228. 
aüd.  W.  1.  350.  Mimer/.  32,  40.  ahd 
barta  Graff  3,  212/    dpr  zimmerman 
muoz,  warten  wie  er  mit  der  harten 
45    nach  der  ackes  müeze  sniden  W.  Wh 
394,14.  si  müegen  miner  harten  wei?- 
gol  nu  gebizen,  ich  wil  ir  leben  süzen 
vil  gar  unz  an  ein  ende  so  droht  der 
keiser  den  Christen  Mari.  7.    sin  strafe 
50    wart  der  slegel  und  diu  barte  Lohengr 
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57.  der  stoc warte  sol  die  harten  he- 
ben und  der  an  des  vogetes  stat  da 
ist,  der  hebet  einen  hülzinen  slegel  üf 
und  sieht  im  die  hant  ab  Straßb.  str. 
art.  22. 

helmbarte  fauch  hdnbarle  a.  w. 
2,  188.  hellenbarte  leseb.  1053,  2. 
helbartc  leseb.  1051,  39J.  swf.  heüe- 
barte,  von  dein  durchhauen  des  heims 
genannt;  wenn  das  erste  wort  nicht, 
wie  Diefenb.  gl.  59  meint,  mit  heize, 

helmbarte  eine  barte  mit  einem  stiele  be- 
zeichnen vrürie.  gl  Mone  8,  256.  ist  da; 
atht  ein  speher  list  da;  im  ein  helm- 
barte also"  nahen  komen  ist  JMS.  H.  3, 
241.  a.  spie;  und  belnbarten  a.  w. 
2,  188.  ein  ruo;ig  helrapart  Hätol.  2, 
67,  402. 

wurfbarte     SIT  C.   barte,   die  zum 
werfen  dient.  Gr.  w.  1,  489. 
bartcnslac    s.  das  aweite  wort. 
harte    swf.  haue  mit  einer  barte 
zurechte.  Murt.  205. 
Babtholom*.     der  apostel  Bartholomäus. 

MS.  2,  120.  b. 
BABt'C    (:rnc  Pari,.  108,  11.  gen.  baro- 
ckes) stm.  der  gebenedeite:  der  titel 

Pan.  die  rede  ist,  heißt  Ahharin.  W. 
TU.  40,  2.  W.  Wh.  45,  16.  sein  wohn- 
atz ist  Baldac.  er  war  ein  sd  gewal- 
tic  man ,  da;  im  der  erde  undertan 
diu  zwei  teil  wahren  oder  mer.  sin 
name  heideasch  was  sd  her,  da;  man 
in  hie;  den  baruc  Pan.  13,  21.  er 
wird  ab  einer  der  tapfersten  kriegs- 
helden  beschrieben  W.  Wh.  45,  17.  er 
nam  dan  zwei  bruodern,  Pompeius  und 
Ipomidön,  iNinivd.  gegen  diese  dient  ihm 
Pan.  14,  5.  10.  als  die- 
könig  ton  Za;amanc. 
und  könig  ton  Anschouwe  geworden 
rar.  und  sich  mit  Ilerzeloyde  rermahlt 
hatte,  hört  er  sin  herre  der  bflruc  wa?r 
mit  kraft  überriten  von  Babylön  Pari. 
101,  26,  schifft  sich  ein,  und  vanl  den 
häruc  mit  wer  Pan.  102,  20.  Gah- 
muret  bleibt  in  einer  schlacht  Tit.  8, 
104,  und  wird  von  dem  baruc  auf  das 


Pan.  106,  30.  tgl. 
Wigal.  8245,    der  auch  Schionatu- 
lander  und  das  übrige  gesinde  Gah- 
murets  reich  beschenkt,  und  tan  einem 
5    boten  nach  Marroch  bis  an  die  kuste 
begleiten  läßt.  Tit.  8,  168,-  Schtona- 
tulander  besucht  den  baruc  zum  twei- 
tenmale,  und  wird  ton  ihm  mit  der 
größten  auszeichnung  empfangen.  Tit. 
10    22,  12.    der  baruc  wird  dem  pabst 
ter glichen,    er  und  de  ewarten  sin,  sagt 
Terramer  zu  Gyburc,  beswnoren  mich 
bi  unserr  6 :  die  gäben  mir;  für  süude 
min  da;  ich  dich  tele  tibelös  W.  Wh. 
15    217,  23.    der  baruc  in  Baldac,  wie 
in  Rom  der  pabst,  in  für  Sünde  git 
wandels  urkünde  Pan.  14,  1.  baruc 
«.  attinerat  Tit.  22,  13.  21.  42.  63  ff. 
23,  141.  29,  92.  Loh.  106.  tgl.  Acke- 
20    rin  und  admirät. 

baruc  -  ambet  stn.  Ackerin  hatte 
dem  Pompeius  da;  baruc -ambet  ge- 
nommen Tit.  8,  55.  Ackerin  dem  dö" 
die  heiden  baruc- amtes  gunden  und 
25  ouch  attinerates  mit  gewalte  Tit.  22, 1 3. 
gewalt  des  atmerätes  und  baruc  -ampt 
da;  müget  ir  6  gewinnen  ehe  ich  euch 
Gahmurels  leichnam  ausliefere  Tit.  29, 
92.  —  da;  haruc-ambet  hiute  sWt :  zc 
30  Baldac  Dement  se  ir  babestreht  Pan. 
13,  25. 

babCn  stm.  aus  dem  roman.  aufgenom- 
men, wo  es  zuerst,  dem  weibe  entge- 
gen gesetzt,  mann  im  allgemeinen  be- 

35  deutet,  und  dann  in  höhern  sinne  ge- 
braucht wird,  im  mhd.  heißt  ein  geist- 
licher oder  weltlicher  lantfürste  'barün' 
gleichbedeutend  also  dem  engl.  peer. 
der  furste,  der  gräve,  dirre  unt  der,  ' 

40  barun,  unt  d'andern  riter  gar  IV.  Wh. 
264,  13.  Remön  ü;  Daniu  den  barün 
W.  Wh.  428,  23.  fürslen ,  gräven, 
dise  unt  die,  und  swen  man  für  den 
barün  sach  als  barün  ansah   W.  Wh. 

45  278,  11.  swa;  wir  hie  künge  und 
fürsten  han,  barflne  und  arme  riter  gar 
Pan.  785,  7.  bei  hofe  huop  sich  mi- 
chel  rtoien  von  ritlern  und  von  barft- 
nen  Trist.  4050.    die  zweinzic  barünc 

50    Trist.  9680  heißen  8595  lantbarünr. 
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lautbaruu  stn.  der  lantfürstc  Tritt. 
8595.  12548.  15478.  vergl.  15330. 
15359. 

baruutc  stf.  die  gesamntfen  barüne. 
Tritt.  4163.  5 

barzk  mcp.  Strohe,  wüthe.  si  gunden 
sere  barzen  Ecke  165.//.  ahd.  barzju  oder 
barzem?  vgl  parcentiu  rancida,  fu- 
ribunda ;  parzunga  rancor ,  superbia, 
invidia  Graff  3,  191.  tgl.  155..  io 

BA3K    (nd.  wase  /fer6.  2568;  sir/".  mei- 

fGr.  1,  684.  flM.  basa  Graff  3,  215/ 
Jacob  sagt  zu  Ha  hei,  der  loch  {er  seines  15 
oheimet,  er  wäre  ire  basun  sun  Gen.  fgr. 
2,  41,  34.    diu  da;  kini  gebore  da; 
diu  sin  base  wa?re;  sin  vater  wer  sin 
dheim  Greg.  564.    Lyöze  was  des  kin- 
des  base  Pan.  429,  23.    stner  basen  20 
bruoder  Nith.  52,  7.    Maria  wird  an- 
geredet Jesus  diu  vater  und  dtn  veter, 
und  dü  sin  muoter  unt  sin  base,  ir 
baret  ie  schöne,  als  ein  wase,  der  fri- 
schen jugent  grüenen  kl6  g.  tm.  1868.  25 
Isöt,  der  triuwen  muome,  der  kiusche 
base  H.  Tritt.  6451.    ich  pin  miner 
basen  bruoder  sun  —  das  ist  jeder: 
et  ist  also  ungefähr  eine  antwort  wie 
die  'ich  bin  so  alt  alt  mein  kleiner  30 
finger*  und  deshalb  sagt  auch  Gawan 
siner  künde  sin  lehre  ihn  Antikonien 
fraye  so   iu  beantworten,   aber  nach- 
her weiß  doch  Antikonie  wer  Gawan  ist: 
du  bist  tnlns  vetern  sun  Pan.  AI 3,  29.  35 
baseman    s.  mar. 
basIlie      twf.    eine  pflanze,  batilicum 
Hatzi  2,  57,  267.  vgl.  sumerl.  55,2. 

BASILI3CIS 

kellebäsiliscus    stm    so  wird  der  40 
teufet  genannt,  g.  sm.  156. 
bast    (pl.  besteh  stm.  (auch  stn.  Er.  2798; 
haut;  rinde;  bast.  vgl.  Gr.  1,  671.  2, 
199.    suber  bast  Haupt' s  teittchr.  5, 
415.  sumerl.  40,  26.     gruener  bast  45 
Trist.  2948.    darmpurtel  und  surzen- 
jjel  brast,  sam  e;  wäre  ein  füle;  bast 
Erec  2798.    die  hende  mit  bastc  ge- 
bunden Iw.  185.    diu  slicleder  von 
baste  Part.  530,  25.    aleine  ir  val-  50 


sehen  ra?te  uns  sntden  werc  und  bast 
bi  linder  sfden  Henner  791.  davon 
die  sprichtcörti:  redentarten:    dar  üf 
enahte  ich  niht  ein  bast  En.  10928. 
ez,  was  im  anders  sam  ein  bast  Iw.  103. 
ich  sage  iu  ein  bast  Iw.  231.  sine 
vorhtent  uns  niht  ein  bast  Mafim  denkt». 
72.  b.    stn  dienst  vrumt  nibt  ein  bast 
Vrid.  73,  15.    mir  ist  als  ein  bast 
wer  drurabe  grein  litt,  chron.  1542. 
er  ist  niht  bastes  wert  MS.  H.  3,  468. 
b.  er  wigt  gen  im  als  bast  gen  edeln 
borten  Tit.  22,  7.    2.  der  saum ,  das 
untere  ende  eines  rocket,    da  der  kit- 
tet het  den  bast  da  sach  ich  froiden- 
richen  last  des  beines  ein  vil  wenic 
btö;  fragm.  27.  a.    3.  das  kunsttreid- 
männische  zeneürken  des  hirsches.  Trtst 
2827.  2849.  2920.  3460.  3471.  den 
hirsch  üf  den  bast  bereiten  dat.  2878. 

Afbast    stm.  ich  greif  ir  nich  dem 
ufbast  Hättl.  2,  72,  245.    doch  ward 
der  ufbast  mir  in  mund  (?)  dat.  248. 
Haltous  erklärt  das  tcorl  im  glossar  > 
349,  weibliche  schäm? 

bastlist,  bastsite  s.  das  weite  wort. 

bästin  adj.  von  bast.  mit  bastl- 
nen  buosten  Pan.  137,  10.  ein  ba- 
stin seil  dat.  137,  1.  ein  bästtn  halfter 
das.  256,  21.  stn  zoum  der  was  pistin 
aas.  1 44,  23.  vgl.  Gr.  RA.  260.26 1.713. 

beste  swv.  binde,  schnüre,  vergl. 
Schmid  Schwab,  worterb.  57.  Graff  3, 
219.  sö  wil  haben  dirre  geist  von 
dir  ein  hantveste  diu  dich  suo  im  be- 
ste Theophil.  116.  in  ir  schönste  ge- 
want  begonde  si  sich  besten  Pan.  34, 
70.  beste  (:neste)  mir  den  ermel  wi- 
der in  MS.  2,  85.  b.  diu  liderine  wat, 
diu  mit  riemen  sunder  nät  zesameii 
stuont  gebestet  (:gegestet)  troj.  5948. 
wagene  die  da;  gesmide  beste  zusam- 
menhielt? Maria  160. 

enbeste  swv.  1 .  binde  los.  einen 
der  kleider  engesten  und  des  gewan- 
des  enbesten  Mart.  108.  2.  terwürke 
den  hirsch  weidmännisch  (tu  bast  3) 
wa;  ist  enbesten  Trist.  2818.  von 
der  brüst  enbast  er  die  dat.  2885.  3470. 
sus  was  der  hinj  enbestet  dat.  2913 
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verbeste  «er.  binde  fest,  geveslet 
und  verbestet  in  der  minne  was  ir 
muot  Mart.  57. 
•astabt  stm.  unechtes  kind,  bastard.  ke- 
beskint  heißen  bastharte  Herb.  5438. 
9092.  9143;  eben  so  unechter  samit. 
ein  pflumü,  des  zieche  ein  gr  tiener  sa- 
anlt;  des  niht  von  der  höhen  art:  e; 
was  ein  samit  pastart  Pan.  552,  12. 
die  unehelichen  kinder.  bastarde  müs- 
sen sein  elös  und  erbelös,  können  nicht 
prälaien  werden ;  in  einem  kovente,  nicht 
reitliehe  noch  geistliche  richter,  pfar- 
rer.  Berth.  358. 

BAäTEL     t.   CASTBL  Und  WASTEL. 
■  AT     S.  ich  BADE. 

b ataub  schlage  mich  mit  dem  feinde  herum. 
balaljcn    stn.  balaljen  unde  striten 
Trist.  385.  ein  bateilen  Clos.  chron.  45. 

»ate  srm.  pathe.  da;  man  da;  wtp 
tristen  machen  wolde:  die  ire  palen 
wesen  solden  ...  die  ire  den  namen 
g^ben  in  der  toufe  Innengart  gr.  Ruod. 
C,  b.  Keinharte  drewete  der  bäte  stn. 
dar,  wil  ich  an  mfnen  paten  lan  Reinh. 
f.  1050.  1206.  1211.  tgl.  1224. 

gebatc  swm.  eine  tohter  junge  . . . 
und  gewiiehse  danne  dirre  gebat  MS. 
2,  133.  b. 

s ate  stf.  dieses  ursprünglich  niederdeut- 
sche, aber  auch  in  den  hochdeutschen 
diaJekt  ubergegangene  und  zu  dem  hochd. 
ba;  (vgl.  ba;;e  unter  ba;J  gehörige 
»ort,  läßt  sich  meistens  durch  vor- 
theil, nutzen,  hilfe  übersetzen; 
doch  scheint  damit  seine  bedeutung 
nicht  röllig  erschöpft ;  vgl.  Brem.  Wör- 
ter b.  1 ,  61.  Schmid  schwäb.  tob.  36. 
Schmeüer  1,215.  FriscAl,  67.  c.  Oberl. 
98.  Reinh.  f.  s.  269.  Diefenbach  g.tnb 
1.  s.  289.  —  er,  kumet  alle;  wol  tu 
baden  alles  geht  gut  (?)  Herb.  2697. 
geschulte  in  guten  baten  genug  (? ) 
Herb.  4738. 

unbate  stf.  ir  sit  in  grö;en  un- 
balen  das  kann  euch  nichts  helfen,  oder 
thr  seid  sehr  unartig  (?)  Herb.  717. 
Trojlus  mit  unbaten  auf  unangemessene, 
ungehörige  weise  (?)  tif  Eleno  trlbet 
siaen  spot  das.  2296.  vgl.  2307.  vgl. 


Schmidt  westerw.  idiot.  280.  wo  unbadem. 
unbaden,  unbarm  erklärt  wird:  1.  eine 
große  menge.  2.  gewirre,  tumuit,  auch 
himmelschreiendes  unrecht,  unmensch- 
5  lichkeit. 

batelos  adj.  hilflos,  dö  diu  sei  ir 
voget  verlos,  dö  wart  si  sö  batelos 
Tund.  54,  69. 

bäte    swv.  mitte,  helfe.    Frisch  1, 
10    67.  c.  vgl.  Schmeüer  1,  215. 

hatunge    stf.  nutzen,  vortheil.  Vo- 
cab.  1482  bei  Frisch  1,  67.  c. 
batellk    stein  ?  kleines  boot.  aus  dem  fr  am. 
batel.    er  sante  boten  in  twein  bate- 
15    len  wider  lant  Trist.  12532. 

BATELLE      SWV.  S.  BATAUE. 

batösjb  stf.  eine  bhme ;  nach  Stalder  1 . 
1 24  die  Schlüsselblume,  diu  gelwe  ba- 
tenje  hol  Marl.  26  (DHU.  2,  129/  Hohl. 
20  2,57,  271.  die  lex  ich  batönjen  gra- 
ben a.  w.  2,  56.  Berth.  58.  si  suoch- 
ten  under  in  ein  krtit,  palöni  sö  ist 
e;  genant,  unt  grabent  altiu  wtp  JUS. 

H.  3,  193.  b.  die  wunel  der  blume 
25  hat  geheime  kräfte,  besonders,  wie  Ber- 
thold (wo  bathenie)  andeutet,  liebe  zu 
erzwingen :  daher  wird  sie  wohl  auch 
bei  dem  kiltgehen  mitgebracht  (Stalder 

I ,  386/  vgl.  Grimms  muthol.  632  (\  1 59 
30    ausg.  2). 

BXTSCHELIBB     S.  BETSCnELIKR. 

[ba;e,  Bio;  ein  solches  verlorenes  voü- 
wort  voraus  zu  selten,  *>ie  in  Jacob 
(rrimms  gromm.  2.  4-J  geschieht,  schien 

35  mir  für  ein  Wörterbuch  der  periode 
einer  eimeinen  mundart  um  so  weni- 
ger angemessen,  da  eine  verireisung  auf 
buo;  «.  a.  am  ende  eben  so  gut  zum 
siele  fuhrt]. 

40  b  a;  adj.  den  compar.  von  guot  ersetzend, 
nach  Diefenb.  g.  wb.  1 ,  288  ist  ba; 
vermutlich  ein  alter  positiv  mit  compa- 
raliter  bedeutung.  ba;  gezierde  ge- 
sach  er  nie  Wigal.  7272. 

45  ha;  adv.  den  compar.  von  wole 
ersetzend.  1 .  bei  vollwort.  retter  wol, 
sö  retter  ba;  hr.  278.  ich  wil  des 
ba;  frelrouwen  Mb.  2063,  4.  wirsuln 
in  ba;  toten  Wigal.  5376.    ba;  ge- 

50    heanen  Vrid.  68,  12.    were  mir  iht 
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ba;  geschehen  Iw.  38.  39.  ouch  l&'te 
8i  got  erkennen  da;  mir  an  min  selbes 
Übe  ba;  he.  70.  er  ist  noch  ba;  ein 
sadeeman  Iw.  151.  weinst  deste  ba;? 
wem  hilft  das  etwas?  sprichwörtliche  5 
redensart,  wie  es  scheint)  Pan.  128, 
19.  wie  möhte  der  imer  ba;  gestn 
Pan.  222,  30.  Ls.  3,  1.  vgl.  das.  12. 
von  den  liuten  ba;  Iw.  22.  ir  kumt 
her  mo  uns  ba$  eher  Vridll,  20.—  10 
ehiem  ba;  sprechen  Pan.  114,  5.  337, 

5.  Waith.  59,  14.    2.  bei  zahlen ;  mehr 
des  was  wol  vierzec  tQsent  oder  dan- 
noch  ba;  JV76.  180,  3.    bt  fünf  hun- 
dert marken  und  etesltchen  ba;  Nib.  15 
316,  3.    der  was  drl;ec  hundert  und 
dannoch  ba;  Gudr.  841,2.    ba;  danne 
hundert  jar  alt  Wigal.  7092.    3.  bei 
partieipien  den  comparativ  bezeichnend. 
die  vogele  waren  ba;  geriten  schneller  20 
Pan.  119,  5.    der  ba;  geriten  man 
der  das  bessere  pferd  hatte  Pan.  537, 
II.    dö  was  ouch  nieman  ba;  geriten 
Karl  49.  a.    swer  dö  ha^  geriten  was 
ode  snelle  was  ze  fuo;e  a.  w.  3,  188.  25 
den  ba^  geriten  (wec)  ich  dö  reit  MS. 

1,  48.  b.  ein  ba;  besniten  mich  be- 
sneit  MS.  1 , 48.  b.  ba;  gewahsen  bourae 
Berth.  219.  ba;  erkant  Ar.  273.  4. 
bei  dem  comparativ  sowohl  vor  als  3o 
nach  gesetzt,  ganz  unde  sterker  ba; 
Pan.  254, 12.  sin  die  mtne  iht  schee- 
ner ba;  das.  372,  19.  werdents  iem- 
mer  beinlicher  ba;  das.  638,  29.  da; 
si  der  fürsten  brAten  sntden  gramer  35 
ba;  dan  fi  Waith.  17,  15.  min  herze 
ist  dir  ba;  veilre  danne  mir  MS.  1 , 80.  b. 
ba;  verrer  Wigal  5422.  —  nlher  zuo 
dem  libe  ba;  Wigal.  5368.  b.  vor  dem 
Superlativ,  der  ba;  gemillilste  wase  den  40 
ie  linde  gewan  Trist.  1 7 1 84  nach  den 
von  Groote  bemerkten  vor.  —  übrigens 
verlangt  die  rede  einen  Superlativ,  der 
aller  beste  und  ba;  küenest  Pont.  42. 

6.  verstärkt  a.  durch  verre.  si  sungen  45 
verre  ba;  Iw.  34,  42.  sö  freut  e;  in 
doch  verre  ba;  Wigal.  5406.  verre 
ba;  getan  Waith.  28,  36.  vil  verre 
deste  ba;  Iw.  103.  b.  si  gunnens  den 
heiden  michels  ba;  Vrid.  163,  12.  50 


BAZ 

si  vertruege  michels  ba;  ein  schelten 
Waith.  112,  31.  c.  wiederholtes  ba;. 
ba;  unde  ba;  wil  ich  si  haben  gerne 
Gudr.  1018,  1.  er  biu  stn  ors  ie 
ba;  unde  ba;  Lanz.  2908.  da;  si  mir 
ie  ba;  iwde  ba;  von  schulden  wil  ge- 
vallen  büchl  1  ,  1496.  ie'  ba;  unde 
ba;  rfler  im  (dem  rosse)  die  kruft  US. 
2,  252.  b.  rgk  Gudr.  1608,  1.  Bart. 
19,  38.—  En.  5266  hat  der  Schrei- 
ber bat  stehen  lassen  statt  est»  ba;  um- 
zuschreiben, vgl.  bäte. 

lierha;  näher  her.  Oberl.  651. 
Gr.  3,  214. 

lierauba;  näher  lieran.  Oberl.  651 . 
Gr.  3,  214. 

hinderbaz,  weiter  zurück.  Oberl.  671. 

niderba£  weiter  unten.  Cr.  3, 214. 
da  wahset  niderba;  gras  ne;;el  nnd 
unerüt  Greg.  f.  156.  vgl.  Oberl.  1122. 
einer  zeret  gerne  rllich,  sö  wil  diser 
tiiderba;  Ls.  1,  445. 

üfbaz,    weiter  hinauf.  Pass.  1 52,  1 5. 

vitrba^  mehr,  ferner,  weiter,  län- 
ger, vür  bedeutet  'darüber  hinaus,  und 
kann  sich  eben  so  gut  auf  räum  als 
zeit  beziehen,  s.  vüre  ade.  Gr.  3,  1 08. 
214.  vürba;  bltben  Iw.  113.  fra- 
gen he.  117  (wo  deste  ba;  reimt) 
Pan.  123,  3.  rlten  Pan.  284,  14. 
htteten  Nib.  1071,  3.  diu  mintin  vür- 
ba;  danne  ir  Up  Ruod.  weite hr.  69.  a. 
fünf  wilde  thiere  haben  ir  iecliche;  ei- 
nen sin  vürba;  in  höherm  grade  danne 
wir  MS.  2,  133.  a.  ob  ir;  nü  beeren 
woldet  von  dem  rocke  furba;  Hetmbr. 
183. 

ha stf.  vortheil ,  gewinn?  die 
hochdeutsche  form  für  bäte?  vgl  die- 
ses  wort,  erverest  du  nach  ba;;e  nach 
dem  vortheile,  den  du  gemacht  hast, 
da;  si  ervuoren  dlnen  strich  Frl  259, 
13.  vgl.  EUmüller  zu  der  stelle. 

begger  adj.  besser.  be;;er  bröt,  golt 
Iw.  1 28, 3 1 .  da;  be;;er  spil  Waith.  46, 
26.  gnade  ist  be;;er  danne  reht  he.  1 5. 
mir  wa»re  be;;er  der  töt  ib.  1 69.  er  was 
im  be;;er  danne  ß  that  mehr  für  ih». 
sorgte  besser  für  ihn  he.  1 28.  wer  was  ir 
bez^er  that  mehr  für  ihn  dö  dann  ich 
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W  aith.  73.  12  ;  so  wie  got  ist  im  rie- 
sle guoter  Kokte*.  1 52.  auf  gleiche 
weise  wurde  im  positive  gesagt  er  ist 
mir  g«ot.  vgl.  ans*,  ui  /»ein  *.  3332. 
und  guot.  si  wa?ren  be;;er  verbrant  5 
(vgl.  also  guot  veralten  etc.  Gr.  4,  1 29) 
Iw.  267. —  be;;erre  st.  be;;erer  Gre- 
gor. 1472.  be;;erre  dat.  sing.  fem. 
Trist.  13636.  —  st  ist  noch  be;;er 
danne  guot  MS.  1,  196.  b.  10 

bc^cr    adv.  besser,    weder  ir  ge- 
wonnen bete  beger  Iw.  266. 

bc^er  «er.  (ahd.  pewröm  Graff 
3,  223.  Gr.  2,  273.)  bessere,  der  kai- 
ser  bewerte  sich  dö  faßte  neuen  muth  15 
pf.  h.  243,  22.  e;  was  iwer  beider 
wan  min  dinc  vil  wol  gcbe;;ert  hin 
mich  in  eine  bessere  läge  gebracht  tu 
haben  Erec  5978.  er  bewerte  die  reise 
er  qieng  um  so  schneller  auf  den  feind  20 
los  W.  Wh.  395,  4.  Isot  hete  sich  von 
Tristandes  Wre  gebe;;ert  harte  se>e 
große  fortschrilte  gemacht  Trist.  8138. 
ob  ich  hin  iht  geheuert  mich  Barl. 
402 ,  1 5.  sich  be;;ernt  dlniu  ma?re  25 
ras  du  mir  endhlst  wird  immer  bes- 
ser und  besser  SI  ricker  Hahn.  s.  16. 
ich  sol  e;  der  stiegen  be;;ern  unde 
buchen  sie  entschädigen  Trist.  5234. 
14864.  vgl.  Gr.  w.  30 

gebc^er  sirr.  da;  e;  in  gebe;- 
;ern  niene  mar  warn.  1951.  got  der 
gebe;;er  dich  Ar».  79.  —  so  sie  e;  ge- 
heuerten dem  reinen  man  schadener- 
sati  leisteten,  sühnten,  gotes  hulde  er  35 
in  gewan  Vir.  844. 

verbe^er    swv.  mache  gut,  sühne. 
Oos.  chron.  104. 

vollcbe;;cr    stev.  mache  völlig  gut, 
sühne,    die  hie  nit  vollebe;;ert  hetten  40 
die  fuoren  in;  vegeflur  myst.  1 ,  267, 21 . 

be;;era?re  stm.  besserer,  der  sun- 
delichen  smerze  ist  er  ein  be^enere 
Herl.  156,  40. 

bc^erunijc  stf.  besserung,  büße.  45 
(Gr.  2,  362>  be^ernnge  er  ir  ge- 
hi«^,  die  er  benamen  war  lie;  Erec 
6799.  du  woll  ern  gerne  urloop  ge- 
ben, ub  si  ze  be^crunge  ir  leben  möh- 
ten  v  erkoren  sich  ein  weniger  quatool-  50 


les  leben  rerachaffen  konnten  Erec  9h4  i. 
da;  ich  min  göot  xe  be;;erunge  kdrte 
und  mit  gewinne  merte  g.  Gerh.  1147. 
klage  die  ich  durch  be;;ernnge  minen 
vriunden  bin  geseit  Nith.  20,  2.  diu 
liet  ich  der  weite  seiner  be;;erunge 
sende  Nith.  37,  4.  diu  wunder  kün- 
den der  werlt  ze  be;;erunge  Tund.  47, 
6.  si  kam  ze  be;;erunge  an  lere  und 
an  gebare  Trist.  8032.  einem  vrist  ge- 
ben uf  be;;erunge  Gfr.  I.  2,  13  (lob- 
ges.  56,  4).  la  mich  dtne  hulde  hän 
nach  be^erunge,  herre  got  MS.  2,  257. 
b.  da;  wir  be;;erunge  uemen  büßen 
rater  unser  3481.  se  be;;erungc  büße 
geben  Gr.  w.  2,  2. 

bez^ist  spiiier  best  adj.  super l.  öfters 
gereimt  auf  weste  Trist.  4955.  Iw.  74. 
neste  W.  Wh.  189,  6.  der  be;;iste 
Gen.  fdgr.  2,  54,  33.  der  ist  zerist 
und  se  lesist  aller  meister  be;ist  Hartm. 
v.gl.  1715.  den  allir  bebten  11t  das. 
3104.  sin  bester  vriunt  Iw.  128.  der 
beste  der  breste  Ar.  14.  vgl.  Par%.  375, 
4.  den  bcesen  sam  den  besten  kl.  137  L. 
da  er  da;  rech  weste  vei;t  und  aller 
beste  Iw.  148.  da;  liebest  uud  d«; 
beste  Iw.  255.  da;  der  herre  Lanze- 
let  alle;  an  da;  beste  tet  Laut.  9408. 
wer  tet  da;  beste  IS'ib.  225,  3.  da 
man  noch  da;  beste  tuot  Pan.  386, 14. 
vgl.  Waith.  14,  21.  der  vrllhof  tuot 
z  Akers  ';  beste  Vrid.  156,  22.  wem 
man  des  besten  müge  jenen  AM.  2263, 
4.  den  Untern  und  den  besten  den 
geringem  und  den  vornehmsten  En.  87  S. 
ir  einer  der  beste  einer  der  vornehm- 
sten unter  ihnen  Greg.  1692.  da;  ist 
da;  beste  uns  getan  Herb.  7738.  vgl. 
die  anm.  von  Frommann  und  Gr.  4, 
129. —  ich  wil  dich  loben  iemer  mer 
des  besten  sö  ich  iemer  mac  Ls.  3, 
265.  -  -  aller  beste  vgl.  al. 

beste  adverbialer  accus,  sg.  neutr. 
ein  beUe  berihtet  alsö  wol  ab  ein  bette 
beste  sol  Iw.  53.  so  man  aller  beste 
gedienet  hit  Iw.  146.  sö  wir  beste 
künden  Pan.  482 ,  22.  sö  ich  beste 
mac  Waith.  91,  26. 

gebeste    swv.  bin  in  vergleich  mit 
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einem  der  beste,  da;  glesten,  dem  diu 
sänne' niht  möhtc  gebesten  Geo.  1788. 
dehein  juncfrowe  raohter  (d.  i.  mohle 
ir)  mit  sihcpne  gebesten  Serval.  28'2  1 . 

bdellhs    m.  ein  edelstein.  Lampr.  Ales: 
6711  (7061). 

bk    untrennbare  parlikel.  s.  Bf. 

beä,  bbAs  adj.  aus  dem  romanischen 
bcals  ,  woraus  später  das  franztmsche 
benu,  belle  entstand,  ursprunglich  das 
latein.  beilas.  es  werden  mit  diesem 
worte  theils  zusammengesetzte  eigenna- 
jnen  gebildet,  tlieils  sollte  et  bald  als 
nominal.,  bald  als  vocat.  der  rede  ei- 
nen vorzüglich  feinen,  hofmäßigen  an- 
strich geben,  mfn  dire  stiege  beis  fimis 
Porz.  613,  1.  befis  f.mls,  na  sprich, 
schauer  vriuut,  wa;  du  meinest  W.  Tit. 
59,  1.  diu  maget  witze  riebe  was 
gevar  den  ungliche  die  man  dl  heilet 
bei  scheut  (':  Gent)  schone  leute  Porz. 
313,  3.  der  minnecltche  Mi  kunt  (he au 
comteO  Airs.  56,  17.  beis  imis  Trist. 
2679.  deus  sal,  beäs  vassal  Trist.  3352. 
cum  est  beas  et  cum  curtois  Trist.  3362. 
b£äs  Tristan,  curtois  Tristan,  tun  cor, 
ti  vie  a  deu  cumant.  dln  schoener  Up, 
dln  stiege;  leben  da;  st  hiute  got  er- 
geben Trist.  2395.  hi  bei  da;  sir 
Trist.  10721.    beamfs,  gentil  Giwan 

H.  Trist.  1850.  gramarei  bei  sir  g. 
Gerh,  1356. 

Beäcurs  söhn  des  köniyes  von  Norwege, 
Lot,  schwestersohn  des  Königs  Artus  Part. 
720,  16;  bruder  von  Giwin  und 
Itonje.  der  name  bezieht  sich  auf  seine 
Schönheit.  Par».  39,  25.  er  will  in 
einem  kämpfe  auf  tod  und  leben  für 
seinen  bruder  kampfliche/,  gisel  sein, 
und  bittet  diesen  fußfällig,  jedoch 
reryebens,  es  ihm  zu  vergönnen.  Porz. 
323,  t.  324,  1.  721,  21.  29.  722, 

I.  9.  13. 

BeäelCbs    vermählt  mit  Pansamürs,  beide 

von  der  feien  art,  mutier  von  Ltahtur- 

teltart  Air».  87,  27. 
BEafoktAhr  stf.  ortsname.  daher  ist  Imine 

Pars.  125,  16. 
BEalzehAn     diu  houbetstat  z  Anschouwe 

Pars.  261,  20.  746,  9.  803,  8. 


BeArochb    feste  bürg  und  Stadt.  Par».  349 
350.  354.  377.  378.  393.  398.  432. 

BKÄS      S.  BBA. 

Br.vtrbbe     geographischer   name.  von 
5    Beiterre  rois  Samirant  W.Wk.  359,1. 
BEaveys      ortsname.    min  herre  ist  ein 
Franzeys,  Ii  schahtetiur  de  Beäveys:  er 
heizet  Lisavander  Par».  348,  16.  der 
buregrive  von  Beiveis  Airs.  380,  27. 
1 0    —  ein  späterer  buregrive  von  Beiveys 
W.  Wh.  424,  11. 
Büch    sin.  l.pech.  hagel,  bech,  ande swe- 
bel  Bari  31 0,  33.    swarz  als  ein  bech 
Engeln.  4692.    2.  die  hölle,  von  dem 
15    vielen  darin  befindlichen  peche  (von 
peche  was  di  michel  stanc  En.  3130), 
womit  die  verdammten  gequält  werden, 

peklo,  griech.  maaa;  J.  Grimm  d.  my- 

20    thol.  765.  Graff  3,  322.  323.  Pott  etg- 
mol.  forschungen  2,  600.  Diefenbach 
g.  wb.  1,  336.337.    dar  umbe  er  die 
ewegen  vrist  in  dem  beche  wuofet  warn 
547.    er  hete  da$  bech  te  löne  Oos. 

25    chron.  86. 

bechvar    s.  vab. 

bi;e1istein    s.  stbib. 

bech  welle,  bech  vrellec  s.  ich  walle« 

biebe    swv.  bestreiche  mit  pech.  Gr. 

30    1«  143. 
BkchslAbb  ,  BechlAbe    Peehiam  in  Öster- 
reich an  der  Donau.  (Nib.  1260,  3/ 
Ruediger  von  Rechliren  Nib.  1087,  3. 
die  von  Beeheliren  Nib.  1257,2.  diu 

35    burc  *e  Beeheliren  Nib.  1258,  2.  Rue- 
deger  der  sa;  te  Bechehere  (:ma?re) 
MS.  2,  227.  b. 
bkcheh    stm.  becher.  ahd.  beebar  Graff" 
3,  46.    do  chom  mir  skiere  des  chu- 

40  niges  pechire;  den  nam  ich  in  mtne 
hant,  dei  pere  ich  dir  induang,  deme 
chunige  ich  i;  traog  Gen.  fgr.  2,  58,  9 
(also  klingender  reim),  den  pechire  du 
im  biutest  also  du  e  wonetest  das.  58, 

45  18.  wlnes  ein  becher  vol  mit  wager, 
biere  Iw.  39.  den  becher  huop  diu 
kflnegin,  daß  sie  trank,  wird  nicht  ge- 
sagt: es  scheint  nur  eine  aufforderung 
an  den  burggrafen  und  seine  frau  zu 

50    sein,  wolU  auf  das  zu  merken,  was  sie 
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thnen  befiehlt.  Pan.  34,  1 0.  bei  dem 
abschiedmale ,  das  der  gute  Gerhard 
mit  seiner  losgekauften  reisegesellscliaft 
feiert,  kommt  der  burggraf  Stranmur 
mit  einem  gefolge  ton  ritlern  und  knap-  5 
pen  an  das  ende  des  tischen :  er  lie  sin 
zuht  dö  schouwen.  den  ritern  und  den 
vrouwen  böt  der  getriuwe  reine  den 
becher  algemeine  und  gap  in  güetlf- 
chen  gruo;  g.  Gerh.  2538*  —  becher  10 
küpf  und  angstaer  Helbl.  1,  661. 

«ECKE  S.  ich  BICKE. 
KECKE     S.   ich  BACHE. 

■ecke  ,  auch  becken  (so  immer  in  der 
hs.  A  des  Iwein.  ahd.  bcchi  und  be-  15 
chin  Graff  3.  30J  stn.  becken.  (Gr.  2, 
172/  1.  ein  gefäß  tum  schöpfen. 
ein  becke  von  goldc  an  einer  ft;  Sil- 
ber Gestagenen  ketene  Iw.  31.  100. 
tuo  dem  becke  niht  m£  Iw.  31.  2.  20 
ein  instrument  der  spiel fetUe.  brisonne 
(?)  becke  U.  2,  215. 

bcekelin    stn.  kleines  becken.  zwei 
•»chflMiin  beckelin  Engelh.  6289. 

bebe    s.  beide.  25 

BEM*5Ti5s.    der  gröve,  von  Kalomidente 
in  Peirefizes  gefolge.  Pan.  770,  2. 

Beheim    Böhmen,  frauend.  157,  3. 

bebte?    sih  ne  Iharf  nieman  mit  in  beb- 
ten so  steht  zwar  fr.  de  b.  1402  ge-  30 
druckt;  offenbar  aber  ist  bchebten  zu 
lesen,  wofür  die  Heidelb.  hs.  Iwt  sich 
endarf  nieman  mit  in  beheften  pf.  K.  86, 2. 

BtBtBT     S.   ich  Hl'RTE. 

beide.  BEtnn.  bebe,  bedh'  (in  der  Genes.  35 
fdgr.  2,  46,  27  ist  das  fem.  beda  ge- 
schrieben, tgl.  Gr.  1,  765.  Graff3,84. 
Diefenb.  g.tcb.  1,  256/  1.  zahlwort: 
beide,  der  eine  sowohl  als  der  andere. 
a  die  formen  beide  wirf  b£de  ersehet-  40 
nen  schon  im  ahd.  sie  lassen  sich 
nicht  auf  mundarlen  zurück  fähren, 
denn  ein  und  derselbe  dichter  wechselt 
mit  den  zwei  formen  im  reime,  findet 
sich  bfde  nicht  in  Hartmannes  reimen,  45 
so  scheint  dieß  bloß  daher  zu  rühren, 
daß  er  zufälliger  weise  einen  solchen 
reim  nicht  bedurfte:  Wolfram  reimt 
ftrtde  bede  Wh.  139.  21.  eben  so 
Wimt  Wigal  7135.  7242.  Gfr.  b«der  50 


BEIDE 

ceder  Trist.  17025.  Conr.  Lycomßdc 
bede  troj.  112.  c.  Ein  unterschied  in 
hinsieht  auf  grammatisches  geschlecht 
hat  sich  durchaus  verloren ;  eine  spur 
desselben  in  der  schwäbischen  mundart 
führt  Schmid  (worterb.  b'l)  an.  b. 
beide  ist  natürlich  plural;  doch  'findet 
es  sich  mit  dem  volhc.  im  singular  nu 
ist  aber  der  lieben  beide  unma?re  beides 
gleichgiltigy  ist  min  kumber  ringe  oder 
ist  er  swvre  MS.  1,  171.  b.  für  ei- 
nen sing,  gleich  dem  nhd.  'beides'  hat 
II.  von  Meusebach  in  einer,  in  seiner 
bibliothek  befindlichen  pergamenthand- 
schrift  des  lAten  jahrh.  einen  beleg 
nachgewiesen:  wan  e;  ist  beide;  ein 
beslo^cn  brunne  und  ein  offen  brunne. 
—  In  dem  ausdrucke  ze  b£der  sit  ist 
bfider  genitiv  des  plurals,  wofür  auch 
zc  beiden  slten  gesagt  wurde.  —  bei 
Luther  ist  'beides  nicht  selten :  beides 
soU  heilig  sein  3  Mos.  27,  33  «.  m. 
//.  ton  Meusebach  bemerkt  jedoch  in 
der  Hall.  Uteraturzeit.  märz  1829,  daß 
Luther  1517  ti.  1518  den  sing,  noch 
meidet,  später  aber  ihn  häufig  braucht. 
Das  älteste  gedruckte  beispiet,  das  H. 
von  M.  aufgefunden  hat,  stellt  in  der 
reformation  der  Stadt  Nürnberg  von 
1479.  c.  für  die  declination  gilt  die 
starke  form ,  auch  nach  dem  artikel 
der  beider  Iw.  235.  (Boner  66,  19 
ir  beide  rihter  st.  ir  beider  ist  offen- 
barer und  nicht  in  allen  handschriften 
stehender  fehler).  Das  neuir.  lautet 
sowohl  beidiu  als  beide,  ringen,  slrlten, 
diu  beide  diu  muo;  er  haben  Gfr.  I. 
2,  55  (lobges.  1,8/  wan  si  töten 
beide,  si  lachten  unde  weinden  Wigal. 
5 1 92.  auch  hier  also  abweichend  vom 
nhd.  'die  beiden  briefe  etc.  -  ■  in  be- 
ziehen y  auf  substantiva  verschiedenen 
geschlechts  gilt  im  allgemeinen  die  re- 
gel,  daß  das  neutr.  beidiu  steht,  wenn 
es  sich  auf  masc.  und  fem.  bezieht. 
sie  entstielen  beidiu  (Artus  und  die  kö- 
niginj  Iw.  12.  die  scheinen  junevrou- 
wen,  des  erba?ren  wirtes  kint,  din  bei- 
diu also  hövesch  sint  Iw.  43.  do  si 
beidiu  (Iwein  und  Laudine)  swigen  Iw. 

*  7 
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90.  uns  beidiu  Iw.  23.  wir  beidiu 
(Gahmuret  und  seine  mutier)  Part.  1 1 , 
3.  iuch  beidiu  {den  burggrafeu  und 
seine  gattin)  Parz.  34,  13.  wir  waren 
kindcr  beidiu  du  Porz.  94,  27.  tgl.  440,  .". 
14.  592,  24.  622,  17  u.  m.  dasselbe 
findet  statt,  wenn  'die  substantiea  tnasc. 
und  neutr.  sind.  dcz,  ors  unt  der  man 
Uten  beidiu  samt  not  Parz,  295.  21. 
d«7,  in/,  lasier  muole  me  danne  in  der  10 
schade  La>te ,  diu  er  beidiu  samt  harte 
Amis  2  40  2.  doch  stellt  in  diesen  fäl- 
len auch  beide,    wir  beide  (.  leide)  Itr. 

91.  si  gesäten  beide  (Itcein  und  Lau- 
dine)  an  einer  stat  Iw.  96.     si  beide  13 
Artus  und  Ginover)  Pan.  625,  22.  vgl. 
724,  28,  koG  beidiu  lutt.    sit  iuch  p£de 
(Vergulaht  und  Antikonie)  Pan.  413, 

5.  tgl.  Gr.  4,  280  f.     d.  beide  kann 
sowohl  als  Substantiv  stehen,  als  sich  20 
auf  ein  subsiantit  beliehen.  swelhez, 
ich  nu  lu/,e,  und  da;  ander  begüu,  so 
ban  ich  boeslfche  und  vil  Übel  getan : 
la7,  aber  ich  si  beide,  mich  schendet 
elliu  diet  Nib.  2091,3,  und  Lachmann  s  25 
anm.    si  taten  beide  beides,  si  lachten 
unde  wcinden   Wigal.  5192.  nackel 
beider,  der  sinne  unt  der  cleider  Itr 
1 29.    da/,  mir  des  guotes  ode  der  tage 
oder  beider  zerinne  Im.  290.  des  schu;-  30 
7,es  beide  struchlen ,  die  krefligc  man 
AV6.  43 1 ,  3.    c.  gehört  beide  zu  einem 
Substantive,  vor  dem  kein  artikel  oder 
pronomen  steht,  so  wird  es  voran  ge- 
setzt: beide  porlcn  Iw.  55.    ze  beden  35 
porten.   ze  beiden  siten  Iw.  54.  1 48 : 
steht  aber  vor  dem  Substantive  artikel 
oder  pronomen,  oder  steht  das  prono- 
men allein,  so  wird  beide  nach  gesetzt: 
die  sporn  beide,    dise  sorgen  beide.  40 
diu  pfert  beidiu  Iw.  56.  65.  132.  un- 
der  den  kargen  beiden  Vrid.  158,  19. 
wir  beide,  wir  beidiu,  unser  beider,  uns 
beiden  u.  s.  w.    die  wurden  beide,  der 
beider ,  disen  beiden  Iw.    dasselbe,  ist  45 
der  fall,  wenn  nebst  dem  pronomen 
auch  zwei  steht:  mit  dem  netze  er  be- 
sluoc  sie  zwei  beide  En.  5612.  -  -  eine 
seltene  ausnähme  ist  er  bevalch  Jacobe 
beda  sine  tohter  Gen.  fdgr.  2,  46,  27  50 


und  des  suln  beide  wir  vur  einen  feh- 
le» rihter  komen  Bon.  66,  16.  f.  noch 
ist  zu  bemerken,  daß  beide  bisweilen 
weit,  oder  auch  durch  einen  Zwischen- 
satz, von  dem  pronomen  getrennt  ist, 
tu  welchem  es  gehört:  iuch  hat  rehte 
goles  ha/,  da  her  gesendet  beide  Jan. 
225.  mit  den  listen,  warne  ich,  bei- 
den wil  si  mich  v  er  gen  MS.  1,  65.  b. 

bisweilen  mehr  als  zweifach  sind,  ist 
schon  von  Clignett  in  der  vorrede  zum 
Theutonista  bemerkt  worden,  und  Gr. 
4,  954  sind  beispiele  davon  angeführt ; 
indessen  gehören  dann  gewöhnlich  zwei 
stucke  so  nahe  zusammen,  daß  sie  für 
die  eine  halfle  der  Zusammenstellung 
gelten  können.  Porz.  752,  8  heißt  es 
freilich   beidiu  min  valer  unde  oueb 
duo  und  ich  wir  waren  gar  al  ein. 
doch  67,  au  drien  stücken  schein,  aber 
die  zwei  brüder  gelten  im  Verhältnisse 
zum  valer  für  eines,  eben  so  En.  4967 
beide  \ruo  und  späte ,  unde  tac  unde 
naht.   Trist.  9021    beidiu  rouch  unde 
tampf,  und  andere  sliure  an  .  .  •.  Karl 
73.  a  beide  \riunl,  man  unt  mage.  fgr. 
104,  35    beidiu  gisehende,  unt  spre- 
chende unt  gehörende.  Roth  d.  pred.  39 
der  was    beidiu   behaft  besessen  unt 
stumme  unt  plint.    T.  Wh.  61  beide 
jener,  dise  unt  die.   Dietr.  6344  nu 
wirt  Ermriche  benomen  beide  liule,  guol 
und  6re.    Dietr.  8729  beide  liute  unde 
man,  und  alle  die  ...  u.  dergl.  mehr. 
Trist.  17025  gehört  gar  nicht  hierher. 
2.  beidiu .  beide  (blde  weiß  ich  nicht 
zu  belegen)  mit  unde  wird,  eben  so  wie 
im  engl,  hoth  . . .  and,  für  'sowohl  als 
auch'  gebraucht,    a.  IfHdiu  oder  beide 
ist  der  nom.   oder  acemat.   des  Zahl- 
wortes ,  und  so  können  mehrere  der 
folgenden  stellen  zu  I.  gebracht  wer- 
den; aber  es  steht  auch  als  adverbia- 
ler accusativ,  und  es  folgt  etn  ande- 
rer casus,  oder  ein  voUwort,  oder  eine 
partikel,  so  daß  es  besser  scheint,  diese 
fälle  nicht  zu  trennen,    si  bete  beide 
uberladen  grö/,  ernest  unde  zorn  so- 
wohl ernst  als  zorn  Iw.  46.  soumm 
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beide  waTen  und  gewant  Mb.  68,  4. 
gewinnen  beidiu  Hut  unde  lant  Mb.  26, 
4.  108,  3.  ir  schn>ne  und  ir  güete 
beide  die  li;e  si  MS.  1,  96.  b.  sö  mu- 
fent  ir  vinden  schöne  beide  gebrochen 
bluomen  unde  gras  sowohl  bluomen  als 
gras  WaUh.  39,  1 5.  sus  schiel  si  beide 
diu  nabl  unt  da;  ir  ietweders  maht  wol 
dem  andern  was  kunt  sowohl  die  nacht 
als  der  umstand,  daß  Im.  269.  —  der 
burcberc  was  harte  höch,  beidiu  sö 
steche!  und  sö  lanc  Iw.  143.  da  was 
ich  an  ensament  meineide  unt  triuwe- 
lös  beide  mit  euch  sowohl  meineide 
als  triuweJos  Iw.  123. —  alsus  zürne 
ich  und  sfiene  beide,  zürne  sowohl  als 
süene  MS.  1,  168.  b.  beide  gehörte 
uut  gesach  Iw,  170.  beide  ich  wü  unt 
muo;  si  wern  Iw.  281.—  beide  spate 
unde  vruo  Iw.  194.  beidiu  dö  nnde 
sit  Iw.  149.  beidiu  an  unde  abe  Trist. 
8104.  —  beide  mit  swerten  unt  mit 
spern  Iw.  263.  beidiu  von  grö;em  al- 
ter und  von  siecheite  ungemache  W. 
TU.  12,  2.  diu  hitze  dier  beidiu  von 
der  arbeit  unt  da  zuo  von  dem  tra- 
chen  leit  Trist.  9077.»  nu  strlt  ich 
umbe  ir  beider  leben  beide  des  vater 
unt  des  suns  Trist.  4505.  ob  ir  mir 
?unaet  beidiu  guotes  unde  eren  a.  Heinr. 
801.  b.  gewöhnlich  steht  beide  luerst, 
und  der  durch  unde  verbundene  sath- 
theii  folgt ;  jedoch  ist  dieß  keinestregcs 
nothu-endig.  da;  er  töt  unde  leben 
beide  mac  vil  wol  geben  Sih.  4954, 
tod  sowohl  ah  leben.  —  auf  alle  fälle 
hat  man  sich  vorzusehen,  daß 
nicht  die  *wei  in  ganz  verschie- 
bedeutung  torkommenden  beide 
mit  einander  verwechsele.  si  wären 
zw£ne  v tische  man  beide  des  willen 
unt  ter  kraft  Iw.  265  kann  beide  nur 


che  stellen  sind  bereits  angeführt 
den.  ich  füge  noch  einige  bei,  an  der 
urei  verschiedene  beide  hinter  einan- 
der stehen:  beide  schade  und  laster 
wurden  beidiu  da  genomen  kl.  249  L. 
von  dirrc  rede  wurden  dö  trüric  bei- 
unfrö  beide  muoter  unde  va- 


ter a.  Heinr.  566  nach  der  handschr. 
A.    dö  antwurl  er  und  sin  wip  beidiu 
guot  unde  Up  beide  in  sine  gewalt  Iw. 
191.  tgl.  Lachmann  s.  5099.    c.  sind 
5    die  durch  beide  und  unde  verbundenen 
würter  das  subjeet,  so  kann  das  voUw. 
sowohl  im  sing,  als  im  phtral  stehen: 
beide  gebärde  unde  bete  da;  was  ver- 
lorn arbeit  Iw.  145.    dir  sl  verluden 
10    aiie  nil  beide  lant  unde  strit  Iw.  267. 
in  leideten  beide  der  zwlvel  unt  der 
arewan  den  er  hete  Trist.  13756.  — 
d.  auch  können  zwei  vollwörter  folgen, 
einet  im  sing,  das  andere  im  phtral. 
15    una  da;  der  künec  unt  tiu  dict  beide 
vrageten  unde  riet  theils  der  könig  er- 
rieth,  theils  die  leute  sich  unter  ein- 
ander frageten  Iw.  277. 

beident-  bcdenthalp,  beident- 
20    bcdentlialben    s.  diu  hilbe. 

beider«  beder-sit    s.  sIte. 

bcidervveutlicb    s.  ich  winde. 

beiden  isc    s.  »Isk. 

gebeidet     pari,  defect.    dem  ge- 
25    beidetem    leide   dem    gienc   er  mite 
Trist.  13772. 

BEIE     S.  BOIJE. 

beie    f.    ein  vorspringendes  fensler.  vgl. 
das  engl,  baywindow.  Ls.  2,  234.  Zü- 

30    rieh,  jahrb.  54.  vgl.  Stalder  1,  153. 
Beieb    stm.  Bayer  (Gr.  1,  436.  Schmel- 
ler  wb.  1,  160^.    Peiere  vuoren  ie  ze 
wige  gerno  Anno  20.  Nainies  derßeiere 
wtgant  pf.  K.  58,  (4.  266,  2.  ichn 

35  wart  nie  mit  gedanke  ein  Beier  noh 
ein  Franke,  vielmehr  ein  stattlicher  nie- 
derländischer ritter  wünschte  ich  im- 
mer tu  sein  Greg.  1402.  ein  pris  den 
wir  Beier  tragn  mno;  ich  von  Wilei- 

40  sen  sagn,  die  sint  teerscher  denne  Bei- 
ersch  her,  unt  doch  bi  maulicher  wer. 
swer  in  den  zwein  landen  wirt  gefuoge, 
ein  wunder  au  im  bin  /Vir*.  121,  7. 
er  ist  ein  larscher  Beier  Mth.  52,  7. 

45  er  si  ein  Swäbe  oder  ein  Beier  amgb. 
575,  s.  42.  a.  Beirelant  Anno  20.  der 
Beire,  Beier  laut  Mb.  1114,3.  1540,3, 
Beierlant  Mb.  1 235.  1.  1236,3.  1242, 
2.   1367,  1.   1486,  2.     der  (vurstc) 

50    u;  Peter  lant  mac  sich  ze  künegen  wol 
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geliehen  MS.  2,  6.1.  b.  —  als  eine  die 
Baiern  im  miUelalter  auszeichnende  roh- 
heit wird  allgemein  der  Straßenraub 
angeführt,  so  im  Nibelungenliede,  man 
roubet  also  starke  ze  Beiern  in  dem  5 
lande  Bit.  32.  b.  vil  maneger  sprach 
■  sollen»  fine  geleite  sin,  swa;  die  viie- 
rent  da;  war  min1  Bit.  33.  a  wen 
man  begreif  der  muost  ein  pfunt  den 
vrechen  lä;en  sft  zehant.  die  hende  oder  10 
die  fliege:  da;  sint  der  Beijer  grüe;e 
Ernst  I  7.  a. 

Beieren    Baiern  (aus  dem  dat.  des 
Personennamen  gebildet),    er  vnorle  i; 
(das  sahs)  vone  Beieren  pf.  K.  58,  15.  15 
ein  swert  zu  Beieren  geslagen  Karl  25.  a. 

keicriscli  adj.  Noricus  ensis ,  da; 
diudit  ein  swert  Beierisch  Anno  20. 
der  Beierischc  herzöge  (Naymis)  Karl 
36.  b.  20 
bkin  stn.  —  ein  phtr.  diu  beine  Nith. 
I  3,  5  gehört  einem  sing,  da;  beine  an. 
ahd.  bein  und  beini ,  die  leMe  form 
besonders  in  compositis,  s.  Graff  3, 1 27  f 
1 .  der  knochen,  im  gegensatze  von  fleisch  25 
und  andern  weichem  theilen  des  kör- 
pers.  ein  schütze  in  in  den  arm  seht); 
.  .  dö  steckte  da;  Isen  in  dem  bein 
En.  1  1  669.  da;  a;  der  lewe  unz  an 
diu  bein  Iw.  148.  fleisch  unde  bein  30 
Parz.  469,  26.  diu  zunge  hat  nehein 
bein,  und  brichet  bein  unde  stein  Vrid. 
1  64,  17.  ö;  rühem  swarzen  beine  wart 
nie  guot  Würfel  spil  MS.  2,  238.  b.  — 
auch  die  zahne  heißen  im  mhd.  bein :  35 
von  sn£wi;em  beine  nAhe  bl  einander, 
kleine,  sus  sluonden  ir  die  liebten  zene 
Parz.  130,  11.  —  von  kindes  beine 
MS.  1,  192.  b.  beitr.  33.  woraus  sich 
sogar  ein  adverbiales  ton  kindes  beines  40 
bildete,  Rein  fr.  41.  b.  —  ze  herzen 
und  ze  beine  gen  tiefen  eindruck  ma- 
chen, da;  gie  Morolde  kleine  ze  her- 
zen ode  ze  beine :  er  was  vil  unerko- 
men  da  von  Trist.  6486.  da;  gienc  45 
dem  jungelinge  ze  herzen  und  ze  beine 
troj.  47.  c.  sö  gftt  min  leit  ze  beine 
MS.  H.  3,  468.  p.  b.  da;  gienc  der 
frouwen  Übe  ze  herzen  uud  ze  beiue 
o.  ic.  3;  95.    tgl.  das  jetzige  '  durch  50 


HEIN 

mark  und  bein.  der  gruo;  der  eugcl* 
wart  ze  beine  und  in  da;  vleisch  ver- 
wandelt g.  sm.  1 283.  ob  ir  Hegel 
deine  diuvele  an  da;  bein  Roth.  32.  b 
hierher  gehört,  oder  zu  bein  2.,  weiß 
ich  nicht:  auf  alle  falle  bedeutet  es 
eine  unverscltämte  lüge.  —  auch  eine 
große  fischgräte  heißt,  so  wie  im  engl. 
bone,  so  wie  mhd.  bein.  in  die  kelen 
im  dar  abe  quam  von  geschihte  ein 
starke;  bein  Silv.  399.  ersticken  unde 
erworgen  begunde  er  von  dem  beiue 
das.  409.  2.  das  bein,  der  schenket 
von  der  hüfte  bis  zum  fuße.  hei;  in 
rüeren  diu  bein  Iw.  86.  diu  arme  mit 
diu  bein  Iw.  245.  Cinschor  wart  mit 
küneges  henden  zwischen'n  beinn  ge- 
machet sieht  (zeim  kapun  gemachet) 
Parz.  657,  8.  21.  wie  gent  im  sö 
geliche  enein  diu  slnen  keiserlichen  bein 
Trist.  708.  6543.  ich  sa;  uf  einem 
steine :  dö  dahle  ich  bein  mit  beine 
Waith.  8,  5.  swa;  bein  zer  erde  biu- 
get  das.  8,  33.  erlamen  müe;en  im 
diu  bein,  als  ers  zem  röte  biege  das. 
28,23.  nu  krümbe  dln  bein  das.  82, 
23.  vgL  Lachmann  s.  198.  dienst 
und  eigenliche  site  wil  ich  iemer  hal- 
ten, gein  in  man  sach  in  valten  abe  r 
hende  unde  bein  (als  zeiclieu  der  Hul- 
digung; tgl.  RA.  139)  Retnfr.  75.  b. - 
ze  beine  binden  für  unbedeutend  hal- 
ten: da;  ich  den  kumber  dankes  hin 
gebunden  zuo  dem  beine,  für  den  ich 
listes  niht  enkan  bucht  1,  1743.  min 
leit  bant  ich  ze  beine  Waith.  101,31. 
die  rede  ze  beine  niht  enbint  MS.  2, 
259  a.  (Winsbekin  21,  1).  ein  b«se; 
herze  wartet  ob  e;  iht  vinde  da;  e; 
ze  beine  binde  und  mit  Worten  viule 
grundr.  265.  da;  strichen  se  an  ir 
bein  (so  zu  bessern)  da;  si  dar  an  ge- 
winnet Ls.  2,  630.  —  ze  beine  lie- 
gen unterschämt  lügen,  s.  oben  1. 

a  Ii  selbem  schulterknochen ,  Schul- 
ter. Erec  sfn  kraft  erzeigte,  als  sich 
jener  neigte,  dö  sazter  sin  ahselbein 
da 7,  e;  an  jenes  brüsten  schein  Erec 
9297.  Erec  hat  wirklich  in  Engel- 
land (9W2)  das  ringen  sehr  gut  ge- 
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lernt,  er  leit  den  manlel  iif  sin  ah- 
selbein  Trist.  2558.  im  Iiiengen  sine 
locke  reit  gewunden  üf  sin  ahselbein 
troj.  23.  b.  H.  Trist.  1227. 

brustbein  brustknochen,  der  obere  5 
tkeil  der  brüst,  wie  schöne  ir  ü;  der 
waHe  schein  ir  kele  und  ir  brustbeiu 
Trist.  17606.  ir  (der  beiden  schla- 
fenden) ahsele  und  ir  brustbein  diu 
waren  also  nahe  in  ein  gelwungen  unde  10 
geslo;;en  Trist.  18209. 

buoebein    das  vorderblatt  am  Hir- 
sche. Trist.  2874. 

halsbein    halsknochen,  genick.  er 
:>luoc  ime  abe  da;  halsbein:  da;  hou-  15 
bet  viel  pf.  K.  173,  14.    dedinge  von 
hals  und  von  halsbeine  Gr.  w.  2,  2. 

helfenbein  elfenbein.  sumerl.  6,  65. 
stollelin  von  helfenbcin  Part.  233,  3. 
ein  röte;  helfenbein  Gfr.  I.  2,  8  (lob-  20 
ges.  21,  l);  tgl.  Grimm  zur  g.  sm. 
XXXVII,  23.    glat  als  ein  alte;  hel- 
fenbein troj.  19870.    der  marmel  und 
da;  helfenbein  wirt  mit  halmen  e  durch- 
bort, d  da;  man  dlner  wirde  ein  ort  25 
mit  liefer  rede  vinde  g.  sm.  34.  des 
belfenbetnes  tugent  das.  1758. 
belfenbcinin    s.  weiter  unten. 
birnebein    stirnknocken,  $Hrn.  der 
karfunkelstein  üf  des  monlciras  hirn-  30 
bein,  der  dä  wehset  under  sime  horn 
Porz.  482,  30. 

bafbein    hafte,  keule  im  gegensatze 
zu  dem  buoebein.    diu  zwei  hufbein 
er  dd  nam  Trist.  2877.  ahd.  hufbeini  35 
Graff  3,  129. 

kinnebein  (ahd.  chinnibeini  Graff 
3.  129^  Ami»,  sin  ruhe;  kinnebein  Iw. 
26  ein  meisterstoß  bei  der  (joste  mar 
der  stoß  unter  das  kinn:  er  nam  in  40 
under  da;  kinnebein  Iw.  198.  Wigal. 
545.  ir  kinnebein  het  grüeblt  hübsch 
und  reine  Ls.  3,  102. 

kniebcui    crus  sumerl.  31,  6. 
nidelbein  nadelbüchse  aus  knocken  45 
MS.  2,  186.  b. 

ii  4s  ehe  in  nasen  knocken,  nase.  wol 
geschaffen  war  ir  nasebein  Keller  aUd. 
ged.  II,  17. 

ougebein    knocken  über  dem  äuge.  50 


er  wuute  in  ein  kleine  üf  dem  ouge- 
beine  Herb.  5704. 

rückebein  ruckgrat.  rucken,  spo n- 
dile  rückbein  Diefenb.  gl.  256.  Trist. 
2645.  tgl.  Graff  3,  128. 

sebinebein  Schienbein,  gl.  Mone  7, 
589.  sumerl.  30,  80.  dickiu  leder  vür 
diu  schinebeine  A'i/A.  13,  5. 

schulderbein  schulterknoclten.  gl. 
Mone  4,  236.  an  ein  schulderbein  er  sach 
(behufs  der  Weissagung)  Uvl.chron.  30 1 9. 

slafbein  knocken  der  schlafe,  tem- 
pus  sumerl.  46,  35. 

sluntbcin  rumeii,  gurgulio  sumerl. 
15,  24.  46,  49. 

swegelbcin  pfeife  ron  knpehen ; 
cornu,  tibia  Doc.  misc.  I,  238. 

velbcin    s.  Oberl.  384. 

vierbein  vierbeiniges  thier.  i;  ne 
lebete  niht  vierpaines  pf.  K.  199,  2. 
Karl  72.  b. 

wahlelhein  waelUelpfeife ,  lock- 
pfeife, du  wahtelbein  des  tiuvels  Berth. 
225. 

würfclbein  würfe!,  da;  einem  to- 
ten wiirfelbeine  ein  lebende  man  herze 
unde  muol  underlenic  tuot  MS.  2,  1 24.  b. 

zagelbcin  sekwanzbein ,  z.  6.  ton 
einem  sekweine.  Gr.  w.  1,  671. 

beinberge,  beingewant,  beinkus, 
betnscknele,  beinwaks,  beinwät, 
bcinwelle,  beinwurz  s.  unter  dem 
zweiten  wort. 

behiichiii  dimin.  zu  bein.  mgst.  1, 
257,  24. 

bei n in  adj.  knöchern,  zane  zuei 
feuerte,  peinin  uile  herte  Genes,  fdgr. 
2,  13,  43.  da;  houbetloch  was  bei- 
nin Reinh.  f.  70. 

helfenbeiiiiii  adj.  von  elfenbein. 
Trist.  17024.  Tund.  60,  15.  Diefenb. 
gl.  103. 

gebeine  stn.  —  gebeinde  Pass.  70, 
69;  gebeinze  führt  Gr.  2,  214  aus 
einem  denkmale  des  I5.jahrh.an.  vgl. 
nieder d.  betete  :  t  der  hilegen  benete 
an  gedr.  chron.  Luneb.  54.  a.  —  [.die 
knocken  des  korpers  oder  eines  glie- 
des.  da  Iii  noch  sin  gebeine  vor  Iw. 
216.     den  was  da;  äs  mit  swachcr 
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kraft  an  da;  gebeine  gehaft  Barl.  47, 
19. —  MS.  2,  206.  b.  2.  die  beine. 
mit  dürrem  gebeine,  ze  grö;  noch  ze 
kleine:  diu  waren  flach  unde  sieht,  als 
einem  tiere  rehe  üfreht  Erec  7355,  in 
der  trefflichen  beschreibung  des  Pfer- 
des, sliu;  die  isenhalten  zuo  dime  ge- 
beine  Greg.  2822.  der  lief  und  spranc 
allen  den  vor,  die  des  phlägn  Of  riters 
gebeine  W.  Tit.  133,  4. 

hantle hcine  die  knocken  der  Hand. 
hende  wi;  und  weich :  dar  inne  sint 
vür  war,  ob  ich  da;  tar  sprechen,  niht 
hantgebeine  MS.  2,  10.  \\, 

totengebeine  todtengebeine.  Barl. 
47,  7. 

beine  stet,  brauche  einen  knocken 
als  wahtelbein! 

erbeinc  swc.  locke  mit  dem  wah- 
telbeine  in  das  garn.  in  körne  wart 
ein  kflndic  wahtel  nie  so  sanfte  erbei- 
net MS.  2,  20  6.  b. 
beischerl  stn.  eingeweide  der  schlacht- 
tkiere,  namentlich  lunge,  leber,  um/s, 
herz,  die  zusammen  geschnitten  und  in 
einer  suppe  gekocht  werden,  s.  Höfer 
wb.  1 ,  67.  ir  e;;ct  wol  vier  eiger 
e  und  trinket  dan  ein  beischerl  Helbl. 
1,  1014. 

»kite  (ahd.  peitu,  prät.  peittaj  swv.  tgl. 
ich  bfte.  So  nahe  es  auch  liegt,  die- 
ses wort  mit  Lachmann  (s.  anm.  zu 
Waltker)  als  factitivum  dem  st.  vollw. 
ich  bite  unterzuordnen,  so  mag  es  doch 
fürs  erste  geralhener  sein ,  ihm  hier 
eine  vereinzelte  stelle  anzuweisen.  Die 
ahd.  stellen,  deren  besonders  in  Notkers 
psalmen,  und  in  seinen  übrigen  Schriften, 
so  wie  auch  sonst  sich  viele  finden,  ge- 
koren einem  ahd.  Wörter  buche  an.-  dort 
mag  auck  das  alts.  b£dian  (s.  Gr.  4,  633J 
das  ags.  bedan  und  das  altn.  beida 
verglichen  werden.  Notkers  peilig  ros 
stimmt  ganz  mit  dem  schottischen  grey- 
hounds  keen  and  beddy  überein  (Ja- 
mieson's  dict.  and  suppl.),  vgl.  Gr  äff 
3,  65.  Im  mhd.  kenne  ich  nur:  seht 
wie  iueh  der  bftbest  mit  des  tievels 
stricken  beitet  mit  schlingen  in  seiner 
fjewaU  hält  Waith.  33,  2.    durch  ein 


guote;  wip,  diu  mit  freu  häl  ir  lip 
gebeitet  schöne  die  sich  durch  ihre 
achtung  für  ehre  in  vollkommener  ge- 
walt  hat  U.  Wh.  108.  c.  die  riehen 
5  und  die  armen  mit  jämer  an  sich  lei- 
ten, mit  clage  sie  sich  peiten  (quälten 
sie  sick  (kestigeten  sie  sich  hätte  es 
utis  wohl  ein  alter  schohaste  erklärt) 
Dietr.  41.  a  (in  der  Riedegger  hs.  ge- 
10  »oti  so),  wa;  hilfet  ouch  gebeiliu  er- 
zwungene minne,  diu  niender  von  dem 
herzen  kumet  (ganz  gleich  dem  aus- 
drucke Notkers  gebeitet  forhtaj  MS.  2, 
150.  b. 

15  erbeite  (mich)  swv.  strenge  alle 
kräfte  an.  erbeite  dich  vaste  Golk.  ks. 
53.  s.  99.  b.  er  het  ein  wol  erbeiten 
an  kräftige  anstrengung  gewöhnten  lip 
a.  Heinr.  295. 

20bki;e    s.  ich  bI;s. 
bel,  belb    franz.  sc  hon.    tgl.  bei.  bei 
amt,  bei  amur  MS.  2,  63.  b.    diu  ma- 
get  bei  Mart.  86.    deus  vus  sal,  la 
bele,  juvente  bele,  et  In  riant,  diu 

25  scheene  jugent,  diu  lachende  Trist.  741. 
3138. 

Bklacä.nk    königin  ton  Zazamanc,  gemah- 
lin  Gakmurets,    mutier  von  Feirefiz. 
Porz.  16.  31.  58.  61.  84.  90.  337. 
30    758.  W.  Tit.  37.  fragm.  XXVI 

Bklciie    so  heißt  Dictieips  roß.  Bit. 'U.a. 

belche    swf.  das  wasserhufifi  (das  latein. 
fulica  scheint  verwandt),    mit  der  bel- 
eben fliegen  wirt  dem  man  ma;leide 
35    buo;  Ls.  3,  564.  vgl.  Sckmeüer  1.  1 70. 

Belcimö»    name  eines  gefallenen  engels. 
Porz.  463,  10. 

Bblbstigwei;    name  eines  landes.  W.  Wh. 
423,  2.  432,  23. 
40  Bblet    name  eines  gefallenen  engels.  Porz. 
463,  11. 

belle    s.  ich  SIL. 

BELLE     S.  ich  BILLE. 

belli;    stm.  aus  dem  lat.  pellicia.  franz. 

45  pellice,  pelisse;  troj.  45.a.  iabclzrerihirr*/. 
sowohl  das  ganze  aus  pelzwerk  beste- 
hende kleidungsstück  ah  anch  das  zum 
unterfutter  dienende  pelzwerk.  bellece 
unt  kurzebolt  kchron.  72.  c.    got  gab 

50    ir  ie  wedereme  einen  pelle;  getln  ü; 
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feilen  Genes,  fundgr.  2,  22,  2'2.  ir 
belli/,  was  liHrmin  £*.  Iii 9».  der  bel- 
li; und  der  maalel  drohe  Porz.  231,  5. 
mir  ist  gelroumet  swure,  wie  'cli  in'm 
roten  heilig  solde  sin ;  da;  houbetlocli 
was  beinin  (den  rochen  eines  raubt/lie- 
fet und  die  zähne  desselben  bedeu- 
tend) Remh.  f.  69.  der  müe;e  in  ei- 
nen belli;  Üben  das.  2209.  mit  einem 
belle;  harmin  was  er  gefurrierel  Wigal. 
701.  der  belle;  was  gestrekket  gegen 
dem  rocke  geliche  Wigal.  757. 

belzer  stm.  pelzhändter.  ein  katz 
diu  schene;  vel  treit,  des  belzers  herze 
darnach  streit  Mor.  2,  208. 

bclzclJiuubetrisc    *.  kIsk. 

belzvech  s.  vech. 
beuk  (ahd.  belzöm,  von  dem  fr  am.  pel, 
peau  Graft  3,114.  Gr.  2,  216.  Schnel- 
ler 1,  282/  swe  impfe,  pelze.  In 
belce  ewe  dine  in  mitten  hercen  unse- 
res Windb.  ps.  179.  swer  linden  bel- 
let (tn  Grimms  ausg.  zwigetj  üf  den 
dorn  Vrid.  118,  II.  Üf  Tristan  den 
werden  lie^  der  künic  ü;erkorn  pelzen 
einen  rösendorn ,  und  einen  gruenen 
winreben  lie;  er  uf  Isoteu  pelzen  //. 
Trist,  6824.  er  was  sun  des  allen 
sartenteres  der  gebeizet  bäte  den  boum 
Frl.  FL.  19,  3.  —  Renner  2843.  Hätz!. 
•2,60,30.  71.  gest.  Rom.  26.  27.  Gr. 
w.  3,  682. 

kelzer  stm.  junger  gepfropfter  stamm, 
gest.  Rom.  116.  Gr.  w.  3,  714. 
Bens    stat  bi  der  Korea  Pari.  610.  17. 

626,  15.  644,  15. 
Bta,  Bi«,  fron  Beüb,  tochier  ton  Plip- 
palinot,  dem  fährmann  tu  Terremar- 
veile,  ein  musler  eines  wohlwollend 
dienstfertigen  fräuleins.  Pan.  550.  629. 
630.  631.  642.  663.  686.  691.  693. 
694.  696.  697.  698.  709.  710.711. 
713.  714.  718.  719.  720.  722.729. 

KXUKN      S.  EBEX. 

bKMKDicTK     eine  wohlriechende  pflanze. 

da;  kulter  müeste  sin  von  benedicten 

guot  MS.  2,  195.  a. 
iesedIe,  bekedIge  swv .  [aus  benedico)  segne. 

ir  sit  von  gotes  kinde  immer  gebenediel 

Trist.  3357.    gebenedlet  vor  allen  wi- 


ben  MS.  2,  140.  a.  vrouwe ,  in  der 
tugent  vorsten  zuo  sielden  uns  gezwi- 
get,  du  bist  gebenediget  g.  sm.  1875. 
Geo.  3929.  ir  gebenediter  stam;  ein 
5    benediter  last  Frl.  389.  10.  13. 

hcneil hinge    stf.  segnung.  mgst.  1, 
195,  22. 

gcbenediuiitjc  stf.  segnung.  myst. 
I,  110,  40. 
10  henediz,  stm.  der  segen ,  mit  wel- 
chem der  priester  die  messe  besclüießt. 
Pari.  196,  19.  dö  den  benedi;  der 
bischof  tet  kriuzen  Lohengr.  52. 

BENGKL     S.   ich  JUNGK. 

15bf.nIt  stn.  lat.  paenidium,  franz.  penido 
oder  epenide ,  sm  Stangen  eingedickter 
honig,  ähnlich  unser m  gersteinucker, 
der  auch  peniszucker  genannt  wurde. 
zucker,  süe;e;  honic ,  beult,  die  en- 

20    wurden  nie  so  süe;e  MS.  2,  130  a. 

BUNNE     S.  ich  BAN.1E. 
BENSRL     5.  ich  PINSE.. 
BEB      SWV.    S.   ich  B1R. 

beb    (alid.  bero  Graff  3,  203J  swm.  bar. 

25  (rielleicht  w  ich  bir  gehörig,  »eil  der 
bar  immer  blind  vorwärts  geht;  griech. 
q/jQ,  tat.  fera  vergleichen  Gabelentz  u. 
Lobe  im  gL  zu  Vif.  s.  27  ,*  s.  aber 
vorw.  s.  IX  und  Diefenb.  g.  wb.  1, 294  j 

30  Seifrit  holt  im  laufe  einen  baren  ein, 
bindet  ihn  .  . .,  endlich  wird  das  tkier 
getödtet  Nib.  887,  3-903.  marc  da;  in 
dem  beine  des  bern  steck ele  ist  Achil- 
les speise,  troj.  6061.     er  stuont  ze 

35  were  als  ein  ber  Wigal.  7295.  daher 
bildlich  ir  ieglich  hete  Funden  an  dem 
gejeide  sinen  bern  Bit.  1 1 878.  der 
ber  brimmet  Roth.  1660.  limmet  Nith. 
35,  4.  brummet  fragm.  18.  b.  daher 

40  ist  er  der  kapelan  des  löwen  Reinh.  f. 
1485. —  Cundrl  truoc  ören  als  ein  ber 
Parz.  313,  29.  vinger  herte  als  ei- 
nem bern  Wigal.  6322.  hat  er  vil 
har,  er  hei;t  ein  ber  fragm.  28,  70. 

45    der  zamte  Hhter  einen  bern  MS.  2,  259 
b  (Winsbekin  31,  iO).    man  lerle  ein 
bern  e  den  saller  W.  Tit.  87,  4.  nihl 
halp  sö  manegiu  bie  möht  tasten  einen 
starken  bern  W.  Wh.  117,  21:  hie 

50    vahel  man  den  bern  mite  :  der  riebet 
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einzeln  Scheden  unz  er  mit  schaden 
wirt  beladen  Trist.  282.  (Der  bär  geht 
sogleich  auf  den  menschen  los,  der  ihn 
angreift,  verläßt  Um  aber  augenblick- 
lich, sobald  er' von  einem  andern  an- 
t/egriffen  wird)  des  bern  zorniger 
muot  im  selben  dicke  schaden  tuot 
Vrid.  139,  9.  »wer  sich  kratzet  mit 
dem  bern,  dem  muo;  stn  hant  vil  di- 
cke swern  Vrid.  139,  7. 
berwelf  «•  welk. 
bemgTOZ, ,  bernklä  ,  brrnzunge 
s.  das  zweite  wort. 

birin  stf.  bärin.  sumerl.  37,  7ü. 
ursa  berin  Diefenb.  gl.  288. 

birin    adj.  nrsinus  sumerl.  3t,  « 1 

BER     SWV.  S.  ich  BIR. 

ber  (ahd.  peri  Graff  3,  '203.  goth.  basi, 
vgl.  Gr.  2,  485.  3,  375.  Diefenb.  g. 
wb.  1,  287J  stn.  (stf.  urst.  114,  16J 
beere,  ich  sach  drl  winrebe  proben 
nnde  pluon  zuo  zitigen  perigen  sich 
machen  Gen.  fgr.  2,  58,  7.  den  vo- 
gelen  ber  rillten  s.  ich  rihte  einem. 
sprichwörtlich  bedeutet  ber  etwas  un-  25 
bedeutendes  (vgl.  ich  ahte).  si  schuo- 
fen  niht  gegen  einer  ber  urst.  114,  16. 
Für  allen  stürm  niht  ein  ber  gab  si 
(die  bürg)  ze  drl;ec  jftren  Part.  564, 
30.  ern  bete  eliiu  lant  und  elliu  mer  30 
derwider  gahtet  nicht  ein  ber  Trist. 
16272.  dast  im  als  ein  ber  MS.  2, 
93.  a.  ich  enahte  üf  iuwer  drö  niht 
sö  tiare  als  ein  ber  troj.  93.  a.  da; 
hülfe  niht  umbe  ein  ber  Eracl.  388.  35 

bramber  stn.  brombeer e.  sutnerL 
40,  70.  56,  77.  57,  53.  Schmettert, 
258.  da;  hülfe  in  niht  ein  bramberc 
Mone  alid.  schausp.  3,  446. 

erdebcr,  ertber    stn.  erdbeere.  su-  40 
merl.  7,  69.  40,  67.    ertbern  snochcn, 
e;;en  M.  Alex.  Müller  2,  144.  c. 

bcitbcr,  beidelber    stn.  heidel- 
beere.  sumerl.  20,  23.    der  pfafle  na?m 
ein  heidelber  für  sin  opfer  in  disen  45 
nceten  Renner  8922. 

Ii  in  Iber  stn.  4umbeere.  sumerl. 
40,  73. 

hundesber  stn.  labrnsca,  salatrum 
sumerl  11,  11.  23,  63.  50 


BEKC 

lorbcr    sin.  lor beere,  sumerl.  40, 
18.  gl.  in  Haupts  zeitschr.  3,  415. 

inispelnber    stn.  mispelbeere,  su- 
merl. 54,  11. 
5       mosbcr    stn.  mura  sumerl.  40, 72. 
mulber    stn.  morum  Haupts  zeit- 
schr.  5,  415. 

ö'lbcr    stn.  olive.  sumerl.  45,  58. 
swarzber  stn.  vaccinia  sum.  40,  68. 
10       tupbcr    stn.  mora  sumerl.  22,  69. 
wachaldcrbcr  stn.  Wacholderbeere, 
sumerl.  54,  28.  46. 

winber    stn.  weinbeere,  traube.  su- 
merl. 59,  5.     die  boten  brahten  au 
15    einir   Stangen  ein  vil  grö;e;  einher 
kchron.  67.  d.    hundert,  gebünde  wi- 
neber  Ruod.  weltchron.  185;  wlnber 
Schütze  210. 
ber    stm.  Zuchteber.  (Gr.  3,  326.  Graff 
20    3,  202;  Gr.  w.  2,  263.  528.  Diefenb. 
gl.  2H2. 

b&rswiu  s.  swli*. 
Bkhbester  Stadt  in  Frankreich.  Ehku- 
nät  o;  der  starken  Berbester  W.  Tit. 
42;  2.  s.  Berhtram  von  Berbester.  Ber- 
bester als  Schlachtruf.  W.  Wh.  329,  15. 
397,  17. 

rbrc  (gen.  -ges)  stm.  berg.  (wohl  tu 
ich  birge  gehörig;  vgl.  Gr.  2,  39. 
nr.  446.  Graff  3,  184.  Diefenb.  g.wb. 
1,  262;  ein  anderes  berc  s.  unter  dem 
vollw.  ich  birge).  den  berc  het  be- 
vangen  ein  müre  Iw.  165.  niemen 
mohte  in  da;  lant  vor  den  höhen  ber- 
gen komen  Wigal.  1205.  die  berge 
sint  nu  nach  mir  zuo  MS.  2,  145.  b. 
ist  dieß  ein  sprichwörtlicher  ausdruck, 
der  aus  dem,  was  Wigal.  601.  1205 
erzählt  wird,  zu  erklären  ist?  si  vorh- 
ten  da;  der  berc  da;  velt  solt  fiber- 
gfln  Boner  29,  9.  man  sprichet,  ein 
hover  trage  ein  berc  oben  ftf  sime 
nacke  fragm.  28.  b.  wa;  solte  mir 
ein  guldin  berc  des  ich  genie;en  möhle 
niht  Winsbekin  10,3.  tropisch:  guo- 
tcr  gloube  unt  reiniu  werc  diu  swen- 
dent  den  Sünden  berc  Vrid.  35,  23. 
wä  mite  machet  ir;  sö  grö;?  weder 
ist  er  der  mann  berc  od  berges  gnö;? 
Erec  8034.     in  bergen  wohnen  di 
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zwerge,  und  werden  schätze  bewahrt. 
der  hu  rausch  wart  verstoln  einem  ge- 
twerge  alerst  u;  einem  berge,  da  e; 
io  mit  listen  gar  het  geworht  wol  dri- 
;ec  jar  Wigal.  6080.  der  hole  berg  5 
mit  Niblunges  harde  Nib.  89,2.  90,  2. 
1061,  1.  1062,  3.  Mit  berc  werden 
llieils  eine  menge  zusammengesetzter 
ortsnamen  gebildet,  theils  dem  warte 
berc  ein  genitio  vorgesetzt:  sö  volgich  10 
den  von  Affcnberc,  der  wort  sint  wise, 
tum!)  ir  werc  Ducens  misc.  2,  187. 
wisin  wort  unt  tumbiu  werc  diu  ha- 
bent  die  von  gouchesberc  Vrid.  82,  9. 
Boner  65,  55.  Iasterberc,  seldenberc,  15 
togentberc  tgl.  die  anm.  zu  Vrid.  Haupt 
*•  jrt-5^fÄc  "4  *y  *  t  •  (j t  ifitin  dm  ffitßtfat^it 
645. —  Babenberc,  Brennenberc,  Frou- 
wenberc,  Grävenberc,  Hennen  berc,  Horn- 
berc,  KUchberc,  KQrnberc,  Mendolberc  20 
(kchron.  63.  d.),  Ringgenberc ,  Schar- 
pfenberc,  Starkenberc,  Trosberc,  Wart- 
ben*,  VV  ildenberc  u.  tu.  —  Mit  den 
präp.  wider  und  ze  bezeichnet  bero  auf- 
wärts, so  wie  tal  abwärts,  wider  berc  25 
er  alle;  klam  uns  er  üf  eine  haehe 
quam  Trist.  2567.  wir  kapfen  alle; 
wider  berc  und  schonwen  oben  an  da; 
werc  Trist.  16952.—  da;  vleisc  int- 
finc  diu  erda ,  der  geist  vuor  öp  ci  30 
berga  Anno  767.  der  adJer  wintit  sich 
öf  ci  berge  Anno  776.  die  schifte  varn 
hin  ze  berge  En.  5972.  vü  der  trun- 
zone  sach  man  ze  berge  gan  in  die 
ktfl  fliegen  Nib.  1247,  2.  den  schätz  35 
horte  man  tif  linden  unz  ze  berge  an 
den  Rln  Mb.  1061,  4.  dO  blicte  er 
harte  schiere  ze  berge  gegen  der  zin- 
nen  Gudr.  1440,  3.  von  Ungerlant  ze 
berge  nnz  an  den  R!n  MS.  2,  163.  a.  40 
ze  berge  bl  dem  Rlne  Karl  93.  a.  dö 
wa;;er  üf  ze  berge  gftt:  ich  mein  da; 
Tlio;et  tougen  vonme  herzen  üf  zen 
ougen  Vrid.  35,  12.  da;  houbet  ze 
berge  rihten  Wigal.  5333.  da;  här  gftt 
mir  ze  berge  Ls.  2,  270.  vor  unvlat 
gie  ze  berg  min  har  frauend.  336,  4. 
diu  oii^en  er  ze  berge  warf  Pass.  165, 
29.  Maßm.  AI  s.  114  b.  die  hende  er 
ze  berge  He  Mfarleg.  25,  112. 


B&RE 

wnlerberjjes  ade.  gebildet  wie  wi- 
derha»res,  aufwärts.  \i  mir  wa;;er  wi- 
derbergea  wallen,  und  von  dem  herzen 
u;  durch  ougen  vliezen  Tit.  widerbir- 
ges  klimmen  Ls.  1,  375. 

blierzberc  stm.  bleierzberg.  H.  Trist. 
5285. 

burebere  stm.  der  berg  auf  dem 
die  bürg  liegt,  der  burebere  was  harte 
hoch,  beidiu  sd  steche!  und  so  lanc 
Iw  143. 

ein  galgen  errichtet  ist.  Frisch  1,314. 
Diefenb.  gl.  186  wird  damit  golgatha 
verdeutscht. 

lcwenberc  1  stm.  vgl  le  hügel,  ahd. 
hleo  Graff  4,  1093?  sus  wirt  sin  war- 
ten dort  Öf  dem  lewenberg  von  mirren 
Frl.  FL.  3,  13. 

üpie-jj'clht-TC  stm.  auf  ihm  sitzen 
die  ohne  hauptsünde  ton  der  weit  schei- 
den. Berth.  366.  vgl.  Müller  altd.  rei. 
397.  398. 

steinberc  «An.  steinberg.  saxa 
steinberg  Diefenb.  gl.  244. 

velsberc  stm.  felsberg.  der  triun 
ein  starker  velsberc  Helbl.  2,  1 308. 

fürberc  stm.  landgut,  torwerk.  Hin- 
dus ein  bodem,  furberck  Diefenb.  gl.  133. 

bcTcklinge,  beremeister ,  berc- 
awaere    s.  das  zweite  wort. 

hergebt  adj.  bergicht.  der  ber- 
gehte  wec  Leyser  pred.  45,  l. 

uiiberp-ebt  nicht  beraicht.  Leuser 
pred.  44,  42. 

unberebaft  adj.  nicht  bergicht. 
Leyser  pred.  41,  32. 

birjje  sft».  gebirge.  Nib.  902,  3  ii. 
Lachm.  anm.  Suochenw.  11,  3. 

gebirge  sf».  gebirge.  in  einem  ge- 
birge da;  lant  lac  Pilot.  336.  dei  ge- 
birge snnchen  in  der  sin  flu  t  Genes,  fdgr. 
2,  27,  29. 

ßÜRCVBJT     *.  BBQVMT. 

45b£rb  st.  u.  swm.  ein  sackförmiges  netz. 
Wackernagel  vergleicht  wb.  zu  leseb. 
CCCCXXIl  griech.  lat.  pera.  der  fischer 
fangt  eine  im  wasser  schwimmende  fr  au 
mit  dem  bere  kaiserchr.  72.  d.  der 
50    wilde  visch  in  dem  bere  MS.  I,  83.  b. 
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ich; 


da?  was  als  der  ein  bere  wirfel  in 
den  breilen  se  Geo.   14.  b  (1333). 
gllekeit  jaget  in  ir  schänden  bÄren  die- 
nestman  zuo  vrien  hören  MS.  2,  122.  b. 
vischen  vor  dem  ber  Helbl.  2,  549.  4, 
77.    beren  in  den  bach  Selxen  und 
damit  fischen  Gr.  w.  1  ,  23.  —  ach, 
da?  ich  der  Sünden  per  alsö  vil  gerih- 
lel  hin  Suochenw.  44,  42.  vgl.  Schnel- 
ler wb.  1,  189.  Steider  1,  122. 
bkrkmt    adj.  leuchtend,  glänzend;  goth. 
bairhts  offenbar,  ahd.  berabt.  Gr.  2,  556. 
Graff  S,  209.  Diefenb.  g.  wb.  1,265. 
Grimm  d.  mylkol.lbX.  vgl.  ich  brehe. 
nach  Grimm  d.  mgthol.  a.a.O.  ist  ein 
goth.  starkes  verbum  braihva,  brahv, 
brehvum  anzunehmen  und  das  goth.  adj. 
bairhls  als  eine  Umstellung  aus  braihts 
anzusehen,    das  mhd.  bereht  erscheint 
in  mehreren  eigennamen,  wie  Albrecht 
etc.  vgl.  Schneller  1,  194.  Wacker- 
nagel v>b.  XLV. 

'berhte  f.  vgl.  Grinwis  mglhol.  171. 
f259  ausg.  %).  der  berhte  tac  das 
fest  der  erscheinung  Christus,  der  ah- 
tode  tac  nlch  der  berhtage  fundgr.  1, 
110,  22.  berhtentac,  berhtenabent  5. 
Oberlü*  184.  1190.  1239.  Schneller  1, 
194.  195.  Scheffers  Haltaus  75. 

Berhta,  Berhte  königes  Pipin  ge- 
tnaläin,  die  ihn  zuerst  verwehselt  wart, 
mutier  Karls  des  gr.  Karl.  3.  a.  Berhte 
mit  dem  vuo?e  (bei  Adenez  Berte  as 
grans  pies)  Flore  309.  ein  tohter 
diu  wart  Berhte  genant,  ir  name  ist 
wlten  erkant,  wan  si  was  Karlen  muo- 
ler  das.  7835  (7865  £.).  vgl.  a.  w.  3, 
47. 48.  Grimm mythol.  258.  Müller  altd. 

rel.  125.  126. 

Berhta,  Berhte  eine  deutsche 
göitin,  die  in  der  spätem  volkssage  als 
eine  dem  knecht  Ruprecht  annliche  un- 
holdin erscheint,  altd.bl.  I,  105—107. 
vgl.  Schneller  wb.  1,  195.  Grimm  my- 
thol. 250  f.  Müller  altd.  rel.  124  f. 

berchtel,  berhtel  adj.  glänzend, 
leuchtend  (Gr.  2,  103/  sonne,  mond, 
imd  sterne  zieren  tag  und  nacht  mit 
perchtelcr  craft  Diut.  3,  43.  diu  perh- 
lel  sunnc  Maria  174. 


berhtel  stf.  claritus  Dtut.  3.  t7o. 
dö  hie?  got  über  die  sinen  ein  michel 
lieht  erschlnen,  ein  gro?e  berhtel  unde 
glast  Maria  54. 
5  bkhkwimck  f.  einepflanze.  verminali*  Hoffm. 
sumerl.  24,  5. 

BKRGlN      S.  BARCH. 

bbrhtram    eine  pflanze,  pirelrum  (pyre- 
thrum)  Hoffm.  sumerl.  40,  Mi. 
10 Bbrhtram,  Bkrtram    einmal  (W.  Wh.  6. 
22^  auch  Bertrams,  von  Berbester,  der 
weite  der  sieben   söhne   des  grafett 
Heinrich  von  Narbon.     Er  gelobt  zu 
Munleun  seinem  bruder  Wilhelm  hlfe 
15    gegenTerramer  W.  Wh.  146.  169.  171, 
kommt  mit  seinen  rittem  nach  Oran- 
sche  238.  264,  u>o  er  auch  die  Fran- 
zosen zu  muthgem  kämpfe  auffordert 
333,  und  nebst  seinem  bruder  Gybert 
20    die  vierte  schar  des  heeres  siegreich 
gegen  die  feinde  führt  328.  379.  433. 
Seine  Schwester  war  die  matter  von  Vieianz 
380,2 1 ,  wo  siner  durch*.  22  erklärtwird. 
Bkrhtram     oder  Bertram,  der  phallenz- 
25    grave,  söhn  des  herz.  Bernart  von  Bru- 
bant,    eines  bruders  des  markgrafen 
Wilhelm.     In  der  ersten  schlackt  auf 
Alischam  trägt  er  seines  ohetmes  fahne. 
W.  Wh.  13.  93.  236.  301,  3,  eUt  dem 
30    todüich  verwundeten  .Vivianz  zu  hilfe  • 
4 1 .  42,  und  wird  von  HaUebier  gefan- 
gen 45.  47.151.258.  259.299.301, 
15.  368.  373.  374.  388.  414,  end- 
lich in  der  zweiten  schlackt  durch  Ren- 
35    newart  befreit,  und  in  den  stand  gesetzt, 
zu  der  vollständigen  nieder  läge  des  feindes 
mitzuwirken  415.  416.  417.  440.  457. 
bkrjllk    (barille  HätzL  2,  25,  18;  auch 
berillus)  swm.  name  eines  edelsteins. 
40    berillen  die  besten  pf.  K.  57,  3.  ein 
berillus  Lampr.  Alex.  73.  a.    von  der 
wt?e  glich  berillin  Ath.  A*,  21.  da 
lac  kalcedön,  berillus  Lanz.  4141.  Porz 
791,  30.    safTire  und  berillen  Wigal 
45    7378.    ir  beider  wille  schein  lieht«  als 
ein  berille  troj.  7863.  g.  sm.  843.  be- 
ryl  grabet  die  schritt  Tit.  11,  58. 
berlk    (ahd.  perala  Graff  3,  347)  stf. 
perle,    da  enzwischen  berle  wije 
50    ren  gcsleckct  Wigal.  783 
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Berlin  sin.  diu  tassel,  da  diu  sol- 
len sin ,  da  was  ein  kleine^  snüerlln 
von  wbjen  berlin  in  geslagen  Trist. 
10942.  ein  netze  von  kleinen  berlin 
Trist.  1119. 

berltngrög    s.  grö^. 

berle  swv.  perle.  1 .  gieße  tro- 
pfenweise, sit  din  ewic  immer  in  Spie- 
gels Spruen  bit  geberlt  manlicber  for- 
men runder  Frl.  233.  2.  tgl.  Kltmül- 
ler  und  155,  13.  got  bat  dich  mit 
slner  liebe  in  mich  geperlt  das.  443, 4. 
2.  schmücke  mit  perlen,  wol  gebldemt 
nnd  wol  geberlt  ist  slner  bittenden  fflnde 
kränz  H.  Trist.  34.  geflörieret  und  ge- 
perlte Lohengr.  84.  mit  morgenton  ge- 
perlt Suochenw.  3,  140. 

BE  KMHT      t.  PERMtHT. 

•cbk    s.  ich  HR. 

Bek*art  auch  Bkhkhart  von  Brubant,  der 
sechste  söhn  des  grafen  Heinrich  von 
Narbön  W.  Wh.  6,  27.  169,  6,  tater 
des  phallenzgraven  Bertram  236,260: 
Bernart  der  flörls  146,  19.  301,  1. 
Er  gelobt  seinem  bruder  Wilhelm  hilfe 
gegen  Terramer  170.  179,  kommt  mit 
seinen  rittem  nach  Oransche  263.  301, 
wird  der  dritte  schtrhSrre  328.  329 
und  läßt  die  feinde  sein  schwert  Pre- 
ciösen  fühlen  372.373.409.410.433. 
440.  447.  er  tröstet  seinen  bruder 
W'tlhelm  über  die  opfer ,  welche  der 
sieg  gekostet  hatte  45«.  459. 

#.  ich  BRHWE ;  die  transitive  form 
brenne. 

Olm  Verona,  st/z  Dietrichs,  aitch  Bonn 
führte  eliemals  den  mimen  Bern,  s.  jahrb. 
des  tereins  ton  alter  thumsforschem  im 
Rhemlande  1,  24  f.  —  Verona  Be- 
reu Diefenb.  gl.  282.  der  von  Berne 
Dietrich  Mb.  1 659,  3.  1 927,  4.  2297,  1 
m.  m.  die  von  Berne  Dietrichs  helden 
2213,  2.  ich  wolde  lieber  gen  ze 
Berne  denne  ich  ein  jar  ze  hove  wa?r 
Renner  736. 

Bernsere,  Berner  sttn.  ton  Ve- 
rona der  Berner  Dietrich  Nib.  1 840,  1 . 
die  ßernere  Dietrichs  helden  Nib.  2210,1. 

berner  stm.  eine  mkn*e ,  denarius 
Veronensis,  s.  Schneller  1,  200. 


za Iberner   stm.  s.  Schmeüer  4,  249. 
beriiisch     teronisch.     von  berni- 
schem  golde  Diut.  1,3.  Ath.  B,  27,  wo 
W.  Grimm  an  das  französische  vernissc 
5    'gefirnisf  denkt. 
Bbrnhart    s.  Bk'R!URT. 
Ueh.nhartshCjskn    ortsname.  wie  moht  ein 
Bcrnbartshüser  huot  harter  üf  ein  an- 
der komn?   W,  Wh.  397,  4.  bedarf 
10    noch  aufklärvng. 
Bersout    de  Riviers,  des  richer  valer  Na- 
rant  het  im  lassen  Uckcrlant.    er  bringt 
um  den  kämpf  des  königes  Gramoflanz 
mit  anzusehen  500  ritter  u.  400  fr auen. 
15    Part.  682,  18.  29.  707,  1.  721,  7. 
724,  12. 

BERS,    BERSICn     S.  BARS. 

BertA he    Bretagne  in  dem  heutigen  Frank- 
reich, auch  Bretaue.  Pari.  701,  und 

20  Britane  455.  ßritanje  Hartman.  Wirnt. 
tgl.  dieses  wort.  —  swa;  diende  Artü- 
ses  hant  ze  Bertane  unde  in  Engellant 
Part.  735,  16.—  145.  198.  206.  267. 
686.  761. —  Utepandragun  der  künec 

25    von  Bertane  74.  die  von  Bertane  383.4 1 9. 
Bertenetsc ,  Berteneysc ,  Bertc- 
noysc    pktr.  die  Berteneise,  (das  letzte 
e  kann  in  jedem  casus  ab fallen )  stm. 
derjenige,  dessen  heimat  Bertane  (Bre- 

30  tagnej  ist.  Pan.  142.  214.  221.  325. 
356.382.664.—  der  Berteneis =Ute- 
pandragun  74.  Artüs  der  Berteneise 
165.  331.  666.  723.  726.  der  Ber- 
tenoys =  Artus  314.  526.  761.  der 

35    Berteneise  hßrre  ==  Artüs  273.  der 
Berteneise  künegtn  =  Ginover  724.  - 
tgl.  Britanois. 

Bertiin    plur.  die  Bertane.  stm.  der 
Bretannier,  le  Breton,  eine  andere  form 

40  für  Berteneise.  Pan.  56.  65.85.  195. 
206.  221.  284.  314.  335.  383.  416. 
419.  432.  525.  644.  662.  665.  Artüs 
der  Bertün  215.  216.  307.  661.  der 
Bertün  ==  Artüs  280.  668.  672.  W.  Wh 

45    126.  269.    tgl.  Britün. 
Bertram    s.  Berhtram. 
bbrvrit  ,  bercvrit     s/».  und  stm.  der 
acc.  plur.   lautet  einmal  berchvriden 
Lampr.  Alex. ,  niederd.  borch  -  barch- 

50    berchvrede  Brem.  wb.  1,  118;  schwed. 
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barfrid ;  mlat.  belfredus,  berfredus ;  afrant. 
berfroit,  bierfroi  etc.;  ital.  battifredo; 
vgl.  Du  Fresne  1,  1096.  1097.  Diet 
rom.  gr.  1 ,  322.  —  glos&en  erklären 
durch  dieses  wort  fala,  tristegium.  fala  est 
turris  lignea  ein  erkeroder  pcrfert. 
tristegium  ein  arcker  oder  ein  ber- 
|>  Tc  r  d  Diefenb.  gl.  1 1 9.  27 7.  Die  all- 
gemeine bedeutung  des  Wortes  ist  thurm, 
entweder  1.  ein  hölterner ,  auf  rädern 
beweglicher,  der  tu  belagerungen  diente, 
oder  von  elephanten  getragener  oder 

wohnlich  steinerner,  ein  solcher  konnte 
entweder  allein,  oder  in  einer  bürg 
stehen,  kleinere  bürgen  bestanden  oft 
nur  aus  einem  bercvrit  und  einem  um- 
mauerten hofe.  tgl.  Frisch  1  ,  85.  c. 
Leo  in  Raumers  histor.  taschenb.  8, 
197.  214  f.  —  er  (Alexander J  hie? 
die  boume  Vellen  unde  bercbvride  stellen 
üf  einen  bcrcb  zur  belagerung  von  Tgrus 
Lampr.  Alex.  644  (1094  n.  *.).  elenhö 
unde  berchfride  das.  783  (1133  n.  ».). 
man  mach  üf  si  (die  elephanten)  büwen 
türme  unde  berchfride  das.  3986  (4336 
».  ».).  vgl  4023  (4373  n.  *.).  dö  was 
Uber  die  brücke  ein  bercvrit  höhe  ge- 

tet  unde  bevoln  En.  6915.  da;  berc- 
vrit gewan  man  mit  gewalt,  mit  viure 
En.  6955.  der  hof  was  gein  wer  be- 
raten, turn  oben  kemenaten,  wlchüs, 
perfrit,  arker,  der  stuont  da  Mcherlichen 
mer  denn  er  da  vor  gesehe  ie  Porz. 
183,  25.  turne,  bercfrit  und  ärker  vil 
ane  ma;e  stuont  der  üf  der  müre  ob 
dem  graben  Wigal.  10748.  sehs  hel- 
lende vuorte  er  die  truogen  wlchüs 
unde  bercfrit  (:mit)  Wigal.  10500.  so 
stuont  ir  einer  üf  ein  berfrit  und  las 
discn  brief  dos.  chron.  89. 
bks art  adj.  das  roß,  das  Camiüe  ritt, 
war  sonderbar  bunt  (vgl.  Wigal.  loYS), 
diu  eine  goffe  was  appelgra  und  diu 
ander  besarl  (:wart)  En.  5230. 

BKSCHKLIBR     *.  BKTSCHKL1KR. 

bksrmr,  ak'sMR  (ohd.  besam  o  Graff  3,217. 
Gr.  1,  682.  2,  148/  swm.  1.  kehr- 
besen.    der  niuwe  beseme  kerel  wol  6 
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da;  er  stoubes  werde  vol  Vrid.  50,  12 
2.  die  wchtruthe,  die  bisweilen  aus  dor- 
nen gebunden  trar.  Gudr.  1282,  3.  er 
hie;  in  mit  besemen  villen,  mit  bcsemen 
5  slan  Lampr.  Alex.  1137.  1  140.  mit 
besemen  strafen  Gudr.  1279,  2.  villen 
mit  pesmen  Tundal.  62,  84.  Salomön 
sprichet,  swer  den  besmen  spar,  da; 
der  den  sun  versüme  gar  Waith.  23,  29. 

10    du  bist  dem  besmen  leider  alze  grö;, 
den  »werten  alze  kleine  Waith.  101,25 
stnen  besmen  sol  er  bringen  da  mit  er 
sich  reinige  er  soll  mit  der  tuchtruthe 
körperlicher    büßungen   sich  reinigen 

15  fundgr.  1,201.  vorhie  machet  lewen 
7. um :  eren  besme  da;  ist  schäm  so  wie 
man  den  löwen  durch  furcht  tahmt,  so 
zieht  die  ehre  den  menschen  durch  schäm 
Vrid.  53, 16.    (der  in  den  anmerkun- 

20  gen  »u  diesen  teilen  gegebenen  und 
Gotting,  gel.  am.  1835,  s.  424  unter- 
stützten erklärung  kann  ich  nicht  bei- 
stimmen), der  minne  besme  zamt  so 
wilden  man  MS.  2.  142.  a.    der  besme 

25  da  mit  ich  dich  habe  geslagen  MS.  2, 
6.  b.  mit  siner  hant  gab  er  im  einen 
besmen  slac  JMS.  2 ,  6.  b.  vgl.  Lo- 
hengr.  1. 

kerbeseme    swm.  kehrbesen,  wach- 

30    tebn.  105.  vgl.  Graff  3,  218. 

lohes  be  seine  swm.  kere  ir  pfat 
mit  süe;er  worte  lobesbesem  FrL  ML. 
4,  6. 

znhtbesemc  swm.  mchlrnthe.  diu 
35  uns  hat  getragen,  ir  zuhtbesem  üf  uns 
geslagen  Helbl.  7,  54. 

bcsemrU,  bescmslac  s.  das  tweUe 
wort. 

besme    swv.  tüchtige  mit  ruthen. 
40    ich  hin  gebesemet  mlnen  geist  Vater- 
unser 2394.  vgl.  2390. 

BESTE     S.  BA;. 

brstböm,  bbstIön    sIim.  ein  edelstem,  der 
45    immer  brennt  und  leuchtet,  und  nie 
sich  vertehrt.  En.  8311.    coralis  unt 
bestion  Part.  791,  4. 
bbstIÄ  de  funde.    so  sprichet  man  dem 
kunder.    ein  tier  al  von  dem  gründe 
50    sö  hei;et  e;  in  tiutsche  al  besuader. 
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Vom  ist  dieses  sev  im  geheuer  wie  ein 
lowe  gestaltet ,  in  der  mttte  wie  ein 

»st  so  süß,  daß  die  fische,  mit  denen 
es  sich  nährt,  ihm  aus  eigenem  antriebe  5 
tu  den  rächen  schwimmen,  der  schäum 
aus  seinem  munde  hat,  wenn  er  an  ei- 
nen (eisen  fallt,  drei  tage  eine  schnee- 
weiße färbe,  und  ist  ein  kostliches  heil- 
mittel;  am  vterten  tage  wird  er  kohl-  10 
schwarz  und  seine  kraft  ist  verfallen. 
TU.  27,  99. 

BESTlÖA     S.  BKSTEÖH. 
»ET      S.  BIT. 

befalle    s.  al.  |;> 

BETE      S.    ich  BITK. 

BETSCHEUER,  BÄTSCKELIER,  BRSCHELIER  S/ffl. 

fr  am.  bachelier,  knappe,  junger  rill  er. 
dirre  belsehelier  Law.  2695.  Renne- 
wart sagt  ich  bin  ein  armer  batsche-  20 
her,  und  doch  vil  werder  Hute  fruht 
W.  Wh.  290,  24.  der  mamäre  zu  Tri- 
stan und  Kurnetal  ir  edelen  beschi- 
ldere V.  Trist.  915.  Isot  zm  Tristan 
bon  beschelier,  acutei;  V.  Trist.  2375.  25 
sus  wuohs  an  im  (dem  Schüler)  ein  ri- 
balt  unde  ein  tummer  belsehelier  Mar- 
leg.  2t,  25.  Pelamus  sagt  ich  bin  ein 
junger  belsehelier  troj.  3635.  ouch 
kam  der  ander  belsehelier  der  Peleus  30 
geheimen  was  troj.  3791.  Jason  der 
hübsche  beschelier  troj.  9558.  ir  slt 
«n  armer  belsehelier  Helbl.  2,  1316. 
7,  1044. 

bette  stn.  —  eine  vermtütmg  über  die  35 
abstammung  des  Wortes  s.  Gr.  2,  25.  goth. 
badi ,  akd.  belli  s.  Gr.  2,  484.  3,  433. 
Graff  3,  49.  Diefenb.  g.  wb.  1,  254.  die 
terkürzte  form  bei  findet  sich  kindh. 
Jes.  95,  44.  97,  35.  Haupts  zeitschr.  40 
I,  519.  Helmbr.  1855.  vgl,  Lachm.  zu 
Iw.  1 2 1  2.  —  1 .  das  Inger  auf  welchem 
man  ruht,  ander  der  linden  an  der 
beide,  da  unser  zweier  bette  was  Waith. 
39, 13.  das  bette  wolde  ich  von  bluo-  45 
nea  machen  MS.  2,  195.  a.  da;  belle 
im?  den  tisch  nam  6  sinem  rehte  das 
kette  wurde  m  dem  jajrehüs  früher  ge- 
macht, als  tsothig  gewesen  wäre,  und 
er  dadurch  ron  dem  speisetisch  vertrie-  50 


ben.  Pilot.  32.  2.  eine  besondere  Vor- 
richtung zum  sitzen  oder  zum  liegen. 
In  beiden  fällen,  das  belle  mochte 

gen,  hatte  ein  belle  bcnhlel  also  wol 
als  ein  bette  beste  sol  (Iw.  53J  eine 
unterläge  von  weichen  betten,  plilumit 
matra;,  und  über  diese  wurde  ein  kul- 
ler  gebreitet,  der  daher  da;  belledach 
heißt.  Dieser  kuller  war  ziemlich  dick 
und  gesteppet;  seine  untere  seile  war, 
wenn  er  prachtvoll  sein  sollte,  palmfit. 
die  obere  phelle,  samit  oder  ein  an- 
derer kostbarer  Seidenstoff '.  3.  war  die 
eben  beschriebene  Vorrichtung  zum  si- 
tzen bestimmt,  so  diente  dazu  entwe- 
der ein  gesteile  mit  slollen  grö;  silbe- 
rin, also  eine  art  sofa,  wie  das  im  Erec 
8955  erwähnte,  in  der  pavilüne  ste- 
hende bette  beschrieben  wird,  oder  die 
Unterbetten  lagen  auf  einem  fußteppich, 
und  über  diesen  der  kulter  auf  welchem 
man  saß.  sitzbetten  der  letzten  art,  die 
wir  jetzt  diwah  nennen  wurden,  a.  stan- 
den in  großen  hallen  (dem  palas)  be- 
reit: he.  53.  54.  5«.  59.  in  dem  pa- 
las mau  alumbe  vant  vil  teppch  und 
drüf  diu  pflumit,  kulleren  drüber  W.  Wh. 
248,  14.  in  dem  palas  ze  Munsalva?- 
gehe  hundert  pette  und  vor  diesen  die 
tafeln  zum  speisen  Porz.  229.  238.  794. 
in  Lariens  zeit  mit  phelle  von  Kauka- 
sas  vil  bette  waren  gedecket  wol .  diu 
sä;en  edler  frouwen  vol  Wigal.  10854. 
b.  oder  sie  standen  in  den  fenstern. 
si  sa;en  in  diu  venster  wit  üf  einen 
kulter  gesteppet  samit,  dar  under  ein 
weiche;  belle  lac  Air*.  24,  3.  c.  oder 
sie  wurden,  so  wie  sie  erforderlich  wa- 
ren, gelegt:  alumbe  an  allen  siten  mit 
senilen  plurallen  manec  g  e  s  i  z  da  wart 
geleit,  dar  üf  man  tiure  kullern  treit 
Pars.  627,  28.  da;  der  palas  an  al- 
len siten  mit  senden  phlumlten  si  be- 
leit,  und  teppich  vil  derfür,  üf  diu  phlii- 
mit  kultcrn  von  der  kür,  da;  man  ir 
tiure  müe;e  jehen,  von  phellen  die  ge- 
ben liebten  schin  W.  Wh.  244.  Gawan 
wird  von  seinem  wirthe  auf  eine  ke- 
rnende, gefültrt.  um  dort  zu  abend  zu 
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essen,  der  söhn  des  Hausherrn  bringt 
sogleich  senfler  belle  dar  geituoc,  die 
er  an  der  wand  der  thür  gegenüber 
(dem  ehrenplatze)  niederlegt,  breitet 
über  diese  eine  kullern  von  rotem  zin-  5 
dale,  und  vor  dem  situ  einen  teppich; 
dann  wird  auch  dem  wirthe  ein  bette 
geleit.  an  Gawans  seite  situ  die  freund- 
liche tochter  des  wirthes  Benc.  Pari.  54!). 
eben  so  Wlmar:  pflumtte  und  kulter  ri-  10 
che  üf  einen  teppich  hie;  der  wirt  le- 

^^^£U  y    ^fy&f^  ÄW^f^^  Jt  ( J ^    ^£l51&^  ^J^^^?^* 

sein  gehtbde  solche  gemächUchkeit  ver- 
bietet. W.  Wh.  132.  Wigal.  10393.  Aus 
den  angeführten  steilen  ergibt  sich.,  daß  15 
diese  sitie  gewöhnlich  an  der  wand 
gelegt  wurden,  daß  aber  auch  frei  ste- 
hende gegenüber  sein  konnten;  femer 
daß  mehrere  personen  neben  einander 
darauf  sitzen  konnten ;  auf  dem  palas  20 
ze  MunsalvRSche  diente  ein  bette  vier 
rittern  tum  sitze.  Porz.  22!).  239.794. 
—  der  alte  herr,  dem  in  dem  baum- 
garten ein  belle  bereit  war,  lag  dar- 
auf. Iw.  237.  —  Auf  reisen  bediente  23 
man  sich  gewöhnlich  nur  eines  kulters. 
Gawan  hatte  ein  kulter  und  ein  matra;, 
dar  üf  der  stolze  werde  sa;  Porz. 
353,  5.  —  Man  sagte  sowohl  an 
dem  bette  sitzen,  Iw.  53  ah  üf  dem  30 
bette.  —  Ulrichs  vrowe  sitzt  auf 
einem  bette,  frauend.  347,  23,  über 
dieses  was  geleit  von  samft  ein  guot 
matera;,  dar  ob  zwei  lilah  stdln,  dar 
üf  so  lag  ein  deckelach,  ein  bolster  35 
und  zwei  küsse  frauend.  348,  16:  es 
scheint  also,  daß  es  sutrold  zum  sitzen  als 
zum  liegen  diente.  —  vor  dem  bette  auf 
dem  fußboden  liegen  teppiche.  frauend. 
348,  24.  4.  War  das  bette  tum  schla-  40 
fen  bestimmt,  so  war  es  entweder  dem 
ersten  in  hinsieht  auf  die  unterläge  ganz 
gleich,  hatte  aber  über  dem  kulter,  wi- 
;iu  linlachen,  einen  phulwe,  ein  wau- 
küsse  oder  örküsse,  und  ein  dekJachen  45 
aus  pelzwerk.  der  6  vier  bette  phlac 
da  er  alle  zit  üf  lac,  zwei  wi;iu  lila- 
chen mit  andern  slafsacheu,  ein  samlt 
wol  bchuot,  ein  declachen  hermin,  da 
phlac  mau  des  herren  mite  nücb  der  50 


riehen  Kate  site  warn.  2953.  AU  Ga- 
wan gegessen  hatte  werden  abermals 
vil  bette  herbei  getragen,  und  ihm  ge- 
legt, eine;  was  ein  pflumlt,  des  zieche 
ein  grüener  samlt;  ein  kulter  was  des 
beltes  dach,  mit  einem  pfellel  gesteppet 
Üf  palmat.  dar  über  zoch  man  linde 
wat,  zwei  lilachen  snßvar.  man  leit  ein 
wankü8sen  dar,  und  der  meide  mantcl 
einen,  härmln  niwe  reinen  Pars.  552. 
eben  solch  ein  bette  wird  hol  im  gar- 
ten zu  rechte  gemacht  Trist.  18150. 
ob  die  beschreibung  En.  1247  hierher 
oder  unter  die  folgende  abtheilung  ge- 
hört, mag  unentschieden  bleiben,  zu 
bemerken  ist  nur,  daß  dort  ein  kulter. 
sogleich  auf  dem  stroh  liegt,  welches 
sonst  nicht  erwähnt  wird.  b.  oder  die- 
selbe Vorrichtung  lag  in  einem  betotal, 
und  dieser  mit  den  darin  befindlichen 
betten  heißt  da;  bette,  ouch  was  da; 
belle  wol  beriht  mit  betten  lieht  gemale 
Ernst  25.  a,  wo  eine  ausfuhrliche  be- 
schreibung des  ganzen  reichen  bettes 
sich  findet,  es  ruhte  auf  Stollen,  Porz. 
561,  23,  war  mit  leisten  verziert  und 
ziemlich  Itoch.  vor  dem  bette  lag  ein 
teppich  Pars.  193,  1,  und  auf  diesem 
bette  stand  eine  bank  oder  ein  wacker 
sitz  (bette)  Porz  193,  25.  vor  sinem 
bette  ein  ander;  lac,  dar  üfe  ein  kul- 
ter da  er  da  sa;  Porz.  243,  12,  und 
ein  fußschemel  um  hinauf  zu  sleiyeti 
Nib.  616,  3.  manegen  kulter  spa?he 
von  Arra;  mau  da  sach  der  vil  liehten 
pfelle,  unde  manic  bettedach  von  Ara- 
bischen slden  die  beste  mohten  sin. 
dar  üfe  lägen  listen;  die  gaben  begli- 
chen schin.  deklachen  hermin  vil  ma- 
negiu  man  da  sach,  und  von  swarzem 
zobele  Nib.  1763.—  zu  bette  gehen, 
in  weiterem  sinne  hieß  ze  bette  gan 
Nib.  580,  2.,*  im  engern  sinne  an  da; 
bette  gan  sich  niederlegen  Nib.  584,  1 
H.  Trist.  2961.  da;  si  an  dem  bette 
hete  guot  gemach  Nib.  6 1 9,  3.  si  smouc 
sich  an  da;  bette  Porz.  194,  4.  leite 
sich  an  da;  b.  Heinr.  Trist.  2966. 
diu  bette  der  juncherren  lagen  um  das 
bette  des  herrn,  ir  houbet  dran  Porz. 
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35,  1 5.  —    diu  släfslat  vor  mit  kernen 
erleuchtet.  Par%.  35,  17.  192,28.  auch 
fehlte  es  nicht  an  einem  Schlaftrünke. 
Fan  244,  13.    5.  jedes  einzelne  bett, 
mit  welchem  ein  bette  berihlet  wirt.  5 
\\\  belle  werden  herbei  gelragen  und 
gelegt  Parz.  552,  7.    da;  belle  wol  be- 
rihlet mit  betten  lieht  gcmäle  Ernst  25.  a. 
Man  übersehe  nicht,  daß  diese  beschrei- 
bungen  insgesammt  auf  betten  sehr  vor-  \o 
nehmer  personen  sich  beziehen ;  und  so 
auch  das  frauend.  348,  15  beschriebene 
aar  uf  diu  reine  süe;e  sa;.      b.  ein 
gartenbeet.    der  unterschied,  den  die 
heutige  spräche  zwischen  'beet'  u.  'bette.  15 
macht,  scheint  der  altem  fremd  zu  sein ' 
gl.  moos.  353.  339  peti,  arcolae,  Hoffm. 
sumerl.  1,  42    areola  bete;  44,  35 
pet,  areola.  porca  bete  Diefenb.  gl.  2  IS 
und  Lang  reg.  3,  169  bonebel  können  20 
kaum  etwas  beweisen,  da  ags.  areola 
bedde  heißt,  und  W.  5,  13.  6,  1  wurz- 
betle  steht. 

brintelbcttc  stn.  bette,  in  welchem 
diu  briule  das  beilager  vollzogen  wird.  25 

brat  bette  stn.  brautbett.  du  scbolt 
ze  brulbelte  gän  in  dem  Iiimeie  obene 
Maria  109.  vgl.  Pass.  1 45,  69.  Schmel- 
lers  Vir.  XII.  Maßm.  AI.  s.  1 87. 

bruocbbctte    stn.  bett  von  leinenem  30 
zeuge.  Hätzl.  2,  67,  225. 

kiotbette,  ktndebettc,  kindelbette 
sM.  Wochenbett;  entbindung.  die  ebrei- 
sken  frouwen  die  chunden  selbe  den  list 
der  xuo  chinlbelte  guot  ist  Exod.  fgr.  35 
2,  87.  28.    Rachel  unt  Salome  die  wa- 
ren te  kindelbellen  6  gewesen  alle  zlle 
über  die  gegen  wite ;  alle  wipliche  site, 
di  sie  gewone  waren  mite,  die  waren 
in  kunt  durch  not  Maria  179.    da;  si  40 
si  beruochten  wol  so  man  wlp  ze  kint- 
bette  sol  kindh.  Je*.  76,  36.  wanne 
diu  ttt  ein  ende  nam  ir  kindebettes  in- 
oekeit,  da;  si  dan  nach  gewonheit  solde 
aach  den  vierzic  tagen  ir  kindeliu  ze  45 
kirchen  trafen  Diut.  1,  375. 

apanbettc  stn.  (Gr.  2,  484 )  ein 
frei  stehettder ,  nicht  gegen  die  wand 
qelegter  sitz-,  dessen  küssen  in  einem 
geslelie  lagen,  welches  nach  art  unserer  50 


fehl-  oderjaydstuhle  gespannt  war.  gfos- 
sen  übersetzen  durch  dieses  wort  ferculiun, 
lectus  qui  porlari  solet,  lectica,  beran- 
nula,  moganus,  sponda  Doc.  misc.  1,  235. 
sumerl.  35,  9.  Diefenb.  gl.  50.  184.  256. 
Das  spanbelte  stand  auf  Stollen ,  hatte 
strängen  und  unterhalb  ricseil.  Parz.  790, 
9.  230,  14.  242,  19.  Amforlas  hat  ein 
solches  spanbelte,  weil  er  dem  kamin 
gegenüber  sitzen  muß.  Lampr.  Alex.  5  5  4  3 
C5893)  stehen  kostbare  spanbette  vor 
der  tafel,  und  so  sind  wohl  mehrere 
sitze,  die  bloß  belle  genannt  werden, 
spanbette,  da;  spanbelle ,  da  öf  lac 
der  wirt  unt  sin  kint  reine  da;  was 
von  helfcnbeine  und  von  rotem  goide. 
die  steine  die  er  wolde  die  wären  dar 
an  gcleit.  ein  kulter  was  dar  uf  ge- 
spreit  von  samit  grüene  als  ein  gras, 
diu  bettewut  vil  linde  was,  der  pftilwe 
und  ouch  da;  küssin:  diu  zieche  guot 
stdin :  wi;  unde  reine,  niwe  und  deine 
was  da;  lilaclieu  Lanz.  4148. 

trajfebettc  stn.  tragbares  bett.  gra- 
batum  sumerl.  35,  6.  ahd.  Iragabettt  Graff 
3,  51. 

vederbette  stn.  federbeU.  culci- 
trum;  plumatium  sumerl.  5,  52.  14,  15. 
33,  62.  50,  43. 

bettebodein,  bettcbret,beUcdaeh, 
bcttcgelt,  bettegenu;,  bettcgesellc, 
bettegewant,  bettemarc,  bettcrcslc, 
bettcrise,  bettesae,  betlcspil,  bet- 
testal,  betlcstat,  betteströ,  belle- 
wat,  bettezicche    s.  das  zweite  wort. 

bette  awf.  bettegenossin,  gemahfin. 
die  scönen  Rebeccam,  deme  herren  Ysdac 
ze  betten  Genes,  fdgr.  2,  34,  32  (ge- 
bellcn  leseb.  170,  17). 

gebette  swf.  gemahlin.  Genes,  fgr. 
2,  33,  42. 

bette  swv.  mache  einem  (Gr.  4, 
693j  sein  nachtlager  oder  seinen  sitz, 
sein  ruhebette  zu  ' rechte  (ahd.  bellum 
Graff  3,51/  er  peltote  ime  sanfte 
Genes,  fdgr.  2,  59,  9.  den  herren  die 
knehte  betten  begunden  Pilat.  35.  dö 
bette  man  in  allen  drin  Iw.  241.  man 
belle  dem  helde  sfin .  da;  wart  mit 
vll;e  getan  Pari.  35,  7.    ich  w*n  man 
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iu  gebellet  hat  Part.  24*2,  1 3.  in  diu 
venster  gein  dem  lufl  was  gebettet  man- 
gern  wunden  man  Air*.  19,  27.  den 
wunden  man  gebettet  vil  güetlichen  sach 
Nib.  251,  2.  Marke  hie;  Artuse  bei-  5 
teil  in  dem  palas  H.  Trist.  2659.  im 
was  gebettet  das.  3084.  dar  umbe  man 
in  (?im)  sol  betten  herlich  unde  wol 
//.  Trist.  4574.  —  unter  dem  gezelte 
was  im  gebettet  hoveschlichen  mit  ei-  10 
nem  kulter  riehen  saß  er  Wigai.  333  I . 

ßchettc    swv.  her  gebettidi  iri  selbe 
scöno  Anno  (i23. 

kiiitbcttcriii    stf.  puerpera  gl.  Motte 
4:  236.  15 
Bkifr\minüe    ortsname.  W.  Tit.  150,  3. 

BEI' KT      S.  BUKT. 
VV.7tV.     S.  bik;e. 

be;el    f.?  calanlica.  ein  stück  des  houbt- 
gebendes  Part.  780,  9.  vgl.  die  ra-  20 
rianten  und  Gr.  3,  451. 

be;;er    s.  ba;. 

BE^lST     S.  BAZ,. 

bI  ade.  u.  präpos.  s.  über  dieses  wort., 
welches  goth.  bi  (tgl.  sanskr.  abhi.  griech.  25 
tm'j,  ahd.  bi  (pij  loutet,  in  Zusammen- 
setzungen aber  zu  unbetontem  bi  und 
seit  Notker  zu  be  wird,  Gr.  I5,  96.2, 
718  f.  3.  1  10.  254.  256.  263  f.  Graff 
3,  5.  ahd.  präpos.  1 00  f.  Diefenb.  g.  trb.  30 
1,  293.  Pott  etgmolog.  forsch.  1,  III. 
Bopp  cgi.  gr.  $.  45.  88.  —  I.  bt 
ade.  an  der  seile  eines  d.  a.  ohne  bei- 
gesetzten datic.  sl  dir  nu  nähen  oder 
bi  iht  kunt.  da;  ich  iueh  aUü  bt  vun-  35 
den  hftn.  hie  ist  ein  brunne  nahen  bi 
Iw.  29.  289.  29.  217.  verre  unde  bt 
Pass.  118,  U.  wan  hat  dich  bi  verr 
unde  nä  Gfr.  I.  2,  39  (lobges.  82,  6). 
iwer  und  iwer  vrowen  Heiken  sin  die  40 
varent  an  einander  bi  die  laufen  sich 
gleich  Bit.  6951.  stä  bi  tritt  zur  seile 
MS.  1,  16.  b.  —  b.  mit  beigesetztem 
datite.  si  gieng  im  bi  Porz.  310,  11. 
342,  12.  gel  iu  hie  bt  der  Barl.  197,  45 
12  (14  Pfeiffer),  den  fuor  ein  tropel 
bi  Parz.  68 ,  26.  dem  rilen  videhere 
bt  Parz.  63.  12.  721,  4.  er  kom  im 
vil  nahen  bi  Iw.  13.  Nib.  1356,4.  ze- 
gegen  kom  im  gehurtet  bi  ein  fürste  50 


Bi 

Porz.  80,  7.  da  slen  ich  disen  tieren 
bi  Iw.  27.  ich  sten  im  dienesllichen 
bi  Parz.  47,  13.  si  sa;  mir  bi  Iw.  2  2. 
Ai6.  1706,  2.  swie  dicke  ich  ir  noch 
bi  gesa;  Waith.  121,  26.  ich  gelige 
ir  bi  Nib.  1091,  2.  im  lac  sin  har- 
nasch  nähe  bi  Parz.  732,  30.  er  ge- 
habete ime  bt  Iw.  138.  der  hielt  der 
juDcfrouwen  bi  Parz.  140,  14.  herrc 
got,  nu  wis  mir  bt  Wigal.  5811.  w  is 
minen  sinnen  bt  Barl.  4,  21  (Pf)-  era 
si  der  Täterschaft  bi  Iw.  194.  ist  er 
sim  arzAte  bi  Iw.  65.  ir  sit  minem 
herzen  bt  Parz.  509,  28.  sö  wrr  ich 
den  besten  gerne  bt  Waith.  86,  2.  den 
bistu  enmitten  bt  Gfr.  I.  2.  38  (lobges. 
81,  11).  swer  sime  herzeliebe  si  also 
gastlichen  bi  Iw.  1 94.  des  pin  ich  in 
dienstlichen  bt  Nib.  640,  8.  ernwaere 
in  doch  mit  triwen  hl  kl.  1475  L.  vgl. 
Waith.  95,  48.  ich  bin  den  frön  be- 
scheidenllcher  fröide  bt  Waith.  48,  1- 
in  was  vil  höher  vröuden  bi  Nib.  535,  4. 
mir  ist  bi  kumber  Parz.  80,  30.  kiu- 
sche  809,  13.  triwe  532,  7.  pris323, 
12.  der  list  617,  12.  diu  Weende  ist 
mir  vaste  bl  Gfr.  lobges.  36,  12.  — 
ein  edel  kint  wont  im  bi  Parz  429,  1 9. 
ich  won  iu  immer  mere  mit  triwen 
dienstlichen  bt  Nib.  1715,4.  mir  wont 
bi  freude  Parz.  709,  30.  kumber  651. 
24.  jamer  95,  1 0.  unlriuwe  wonet  im 
bt  Maria  209.  du  wierest  mih  bis- 
cher bt  Maria  33  scheint  falsch.  c. 
mit  räumlichen  adeerbien,  namentlich 
mit  dfl  und  dar.  da  bi,  di . .  .  bi,  dar 
bi.  statt  dar*bt  kann  auch  die  ver- 
kürzte form  derb!  stehn,  z.  b.  Iw.XOl. 
Trist.  18026.  Parz.  19,  6.  —  hie  bi 
Iw.  139.217.  Air».  225,  22.  559,21. 
hie  nähen  bi  Air*.  449,  14.  II.  bt 
präpos.  A.  selten  mit  dem  accus,  druckt 
die  bewegung  in  die  nähe  eines 
gegenständes  aus.  min  heris  craft  huop 
sich  Üf  bi  da;  wa;zer  Lampr.  Alex. 
4612  (4962  ».  z.).  si  legite  sich  bi 
irn  vatir  Ath.  D,  48.  vgl.  anm.  s.  68. 
er  schicte  sich  bt  in  Am.  83.  54.  di- 
nen  meiden  unde  dinen  knehten  hilf 
bt  dich  hin  zuo  gote  das.  391.  71. 
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uo  man  diu  wftpen  bi  in  truoc  Bit.  8942. 
ir  sweher  bi  si  sa;  dernidr  {Lachm. 
zuo  zir)  W.  Wh.  251,  5.  er  gienc  bi 
da;  hus  in  den  walt  Reinh.f.  641,  wo 
im  alten  texte  wider,  öf  »Iahen  da;  5 
gezelt  bi  die  linde  öf  da;  reit  H.  Trist. 
4704.  so  hat  man  allerleige  mertcrere 
bi  in  geaalzit  mysf.  1,  35,  1.  er  hie; 
si  gen  bi  da;  wa;;er  das.  38,  37.  tgl. 
136,11.165,1.246,26.  B.  bi  präp.  10 
mit  daüv  bezeichnet  1.  in  ihrer  ei- 
gentlichen Bedeutung  immer  nähe  im 
Fdttiiit*  1/ // d  f ^(jffitf  den  jiT*ii  (.i^i  t  i  tili  t1  h 
'an,  neben,  mit  verwandt,  bl  der  want, 
hl  dem  viure,  bi  der  Iantsträ;e.  In  der-  1 5 
t  stfhen  ansieht  des  rerhalln isses  gebrauchte 

man.  und  gehraucht  zum  theil  noch  fol- 
gende i'cdeveisen .  wöbet  die  lokale  be— 

und  kausale  übergeht:  si  nam  in  bi  der  20 
hanl,  vnorte  in  bi  der  hant  ho.  73. 238.  er 
gab  ir  bi  der  hant  übergab  ihr  den  küeni- 
sten  recken  den  gebundenen  Hagen  Nib. 
22  90, 2.  er  begreif  in  bimc  hÄre  Pan.52 1 , 
8.  si  nam  in  bl  dem  zoume  sin  Air*. 62 1 ,  25 
18.    er  hienc  bl  dergurgelen  Ar.  176. 

-  bi  dem  Arsten  gruo;e  viel  er  ir  zc 
vno;e  lw.  292.  —  diu  sin  herze  bl  ir 
truoc  lw.  203.  —  hie  mugel  ir  beeren 
wunder  bi  ungefüege  bei  der  schreck-  30 
liebsten  noth  wundervollen  muth  Mb. 
1873,  1.  hie  vant  ich  wtsheit  bi  der 
juirent  neben  jagend  verständigen  geist 
lw.  22.  —  ich  bin  bi  leben  Porz. 
575,  5.  577,  28.  bi  frende  und  klage  35 
649,  9.  bi  prise  73,  13.  bi  ruowe 
522,  6.  bt  minne  636,  1.  bi  sime 
ha^c  320,  28.  bi  riuwen  90,  17.  bl 
sorgen  327,  18.  bi  sinne  '616,  29. 
bi  witzen  269 ,  25.  bl  guote  MS.  2.  40 
171.  b.  tgl.  Gr.  4,  814.  —  si  sande 
bi  ir  durch  sie  dan  vrischiu  cleider  lw. 
1 32.    ir  enbutet  mir  bi  ir  ließet  mir 

,  durch  sie  sagen  ho.  282.    bl  eime  knap- 

pen er  enbdt  Pari.  628,  27.  tgl.  394,  45 

,i  I.  663.  12.  728,  8.  823,  4.    bi  den 

enböt  er  mere  Nib.  676,  3.  1132,  1. 

■r  —■  elira;  war  nemen,  kiesen,  erkennen 

\l  bi  einem  d.  dadurch,  daß  man  beides 

zusammenhält  lw.  56.  101.  224.211.  50 
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Trist.  120.  Pari.  140;  10.  251,28. 
275,  21.  278,  19.  Gudr.  903,2.  tgl. 
Gr.  4,  848.  —  bi  fünf  hundert  marken 
nahe  bei  Nib.  316,  3.  —  ■   bi  ton  den 
eitern  in  beziehung  auf  die  ton  beiden 
mit  einander  erzeugten   kinder  (wie 
schon  in  der  frühesten  spräche  und 
noch  im  englischen)  wer  der  man  wa?re 
bl  dem  sie  kint  gebore  Maria  149. 
er  bete  hl  sime  wlbe  zwönc  sune  En. 
4561.    ha?le  ich  dorh  ein  ktndclin  bt 
iu  gewunnen  En.  2190.  Pan.  455,  21 . 
si  wart  swanger  bt  ir  bruoder  Greg. 
229.    an  dem  hat  ha;  bt  nldc  ein  kint 
MS.  1,  75.  a.    si  hete  bi  Gunther  ei- 
nen sun  getragen  Nib.  662,  2.  ich 
lie;  dort  scherniu  kint  bl  einem  man, 
der  .  .  W.  Wh.  310,  11.    ein  Mwrinne 
Joswci;  bl  im  gebar  W.  Wh.  386,  19. 
si  wart  swanger  bi  im  eines  kindes 
WigaL  1023.    si  begundo  bi  dem  kii- 
nige  ein  edel  kint  tragen  Gudr.  22,  2. 
1253,  2.  tgl.  Gr.  4,  783.  —  er  gebot 
uns  bt  den  stnen  huldcn  wenn  diese 
ferner  bei  uns  bleiben  sollten  kl.  1 497.  L. 
Part.  696,  22.    er  gebot  bt  der  wide 
bei  strafe  des  Stranges  Pari.  200,  26. 
RA.  684.    er  swuor  bt  slnes  vatcr  sßle, 
bt  ime  lw.  42.    swern  bt  dem  mänen, 
bt  der  sunne  Geo.  3364.  tgl.  Gr.  4,  847. 
er  wart  bt  ime  gemant  lw.  182.  ma- 
nen  bt  des  hclmes  ere  Pan.  321,  26. 
st  hat  mir  bt  dem  eidc  gesagt  lw.  196. 
bi  der  warheit  bejehn  lw.  225.  da; 
bewiset  mich,  bi  gote  lw.  223.  2. 
diese»  räumliche  terhältni»  wird  auch  ' 
auf  zeit  übertragen.     bt  läge  Porz. 
592,  12.    bt  dem  tage  da».  224,  23. 
272,  26.  668,  27.    bt  disem  tage  heute 
Pan.  189,  15.    bt  unsern  tagen,  bt  der 
zit.  bt  stnen  ztten.  bi  niemens  ztten  lw. 
bi  siner    zite   jaren    Porz.    613,  8. 
bt  einer  wtle  84,20.  458,  16.    bt  des 
tuces  zile  und  bt  der  einen  naht  Nib. 
453,  1.    M  naht  Pan.  805,  17.  bi 
der  naht  das.  71,  13.    bl  stnen  jungen 
tagen  Nib.  23,  I .  Barl.  20,  1 6.  —  bt 
da;  gegen  die  zeit  bi  da;  er  da;  ge- 
bet nider  lie  als  er  eben  sein  gebet 
geendet  hatte  Genes,  fdgr.  2,  34,  12. 
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das.  43,  25.  bl  da^  man  die  rede 
nidcr  lie  das.  41,  26.  -  r.  bt  mit 
inst  rinn,  nur  in  b  e  d  i  it.    s.  der. 

bigürtcl,  bilianc,  bilant,  bileger, 
Im s**.c,    bischaft,  bispel,   bistal,  5 
bistuodel,  biwip,  bizibt     s.  das 
zweite  frort. 

biderbe,  bedcrbc    (vgl.  anm.  «m 
Itc.  1927^  f.  ich  dirbk. 

barme  (bc-arme),  bedarf ,  bc-  10 
decke,  bedenke,  bcdilhe,  bedinge, 
bediute,  bediene,  bedringe,  be- 
driuz,et,  bedunke,  begedeinc,  bc- 
egene,   begen,  beger,  begeste, 
egibe,  begib  e,  beginne,  beginge,  15 
beglinie,  begUtc,  begnade,  begrabe, 
begrife,  begripfc,  begrüene,  be- 
grüene, begucke,  begürte,  bebabc, 
bebage,  behalte,  behalte,  belieftc, 
behenke,  bclicr,  beherberge,  be-  20 
berc,  behertc,  behilfe,  bcliiute, 
behol,  bebüele,  behüge,  bcliüllc, 
bebünde,  behiiorc,  beliusc,  bejage, 
bejArc,  bekenne,  bekere,  bekerze, 
beklage,  bekleide,  beklepfc,  bc-  25 
kletzc,  beklibe,  bcknclitc,  bekober, 
bekor,  bekrellc,  bekrenkc,  bekmn, 
bekümber,  belade,  belanget,  be- 
lege, bcleite,  belibc,  beiige,  bc- 
liuche,  beliulite,  bemaerc,  bemeine,  30 
beinünde,  bcnalitc,  benenne,  be- 
nidc,  benim,  begnücget,  benoetc, 
berate,  berede,  bereiclic,  bereite, 
berenne,  berespe,  berife,  berihte, 
berimpfe,  beringe,  berinne,  berite,  35 
beriuwet,  beriu^c,  beroubc,  be- 
rüerc,  beruoebe,  bertiofc,  beruowc, 
berüste,  bcsaclic,  besage,  bcsainc- 
ne,  besebabc,  beschaffe,  bcsclialkc,  1 
bcschatcwc,  besebatze,  besebeide,  40 
besebeinc,  bcschcl,  bescher,  bc. 
schernic,  besebibe,  bcscbiltc,  be- 
scliinc,  beschir,  beschiuge,  bc. 
schornc ,    beschouwe ,  besebribe, 
besebric,  bescliure,  beschütte,  bc-  45 
sende,  besenge,  besetze,  besigel, 
besihe,  besinge,  besinne,  besitze, 
beslAfe,  beslalie,  beslife,  bcslihtc, 
besliuge,  besnabc,  besnidc,  besnie, 
besnüere,  besorge,  besoufe,  be-  50 
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sperre,  bespinne,  bespreite,  be- 
sprenge, bespriebe,  bespringe,  bc- 
state,  bestalle,  bestecke,  bestelle, 
besten,  besticke,  bestifte,  bestinke, 
bestiube,  bestriebe,  bestrnnre,  be- 
strouwe,  bcstumbcl,  bestürze,  bc- 
süene,  besuoclic,  besware,  be- 
s  weife,  bcsweiz,e,  beswenke,  be- 
swer,  beswinde,  beswinge,  beta- 
ge,  betihte,  betiniber,  beteere,  betou- 
bc,  betouwe,  betrage,  betraget,  bc- 
tralite,  betriebe,  betriuge,  betriiebc, 
betrnre,  belurct,  betwinge,  bevahe, 
bcvalde,  bevallc,  beviihc,  bevilt, 
bevinde,  bevogete,  bevride,  bevrie, 
bewsenc,  bewar,  bewaere,  bewarte, 
beweine,  bewende,  bewige,  be- 
wille,  bewinde,  bewirre,  bewise, 
bewürke,  bezal,  bczcichcne,  be- 
zeige, bezimber,  bezinnc  beziube 
u.  a.  m.  s.  unter  dem  weiten  trort: 
tgl.  Gr.  2,  801. 

begibt  (später  zusgez.  bilde;  be- 
gin,  begunst,  begrift,  beliagcl, 
bejac,  belip,  besez,,  bezoe  u.  a.  m. 
s.  unter  dem  zeihe  orte :  vgl.  Gr.  2,  72 1 . 

bebende    *.  hant. 

begaben  ,  begarwe ,  begegene, 
belialbcn,  bebanden,  binnen  fzu- 
sget.  aus  bi  und  innenj,  benamen, 
beneben  ( aus  bi .  in  und  eben ). 
besunder,  bilden  (aus  bi  und  u/m ;. 
bcvollcn,  bevor,  bevorn ,  bezite 
s.  unter  dem  ztr eilen  worle. 

heda/  .    In  diu     f.  DER. 

biinc    aus  bi  demc,  s.  der. 
bi;    (wahrscheinlich  aus  bt  «.  da^ 
s.  bi;. 

je  stec.  bebe  (ahd.  bibem  Graff  3,2t. 
Gr.  I,  954.  erst  nhd.  ist  e  an  die  stelle 
des  i  getreten),  diu  tier  slant  bibende 
vor  mir  Iw.  28.  diu  erde  beirunde 
biben  Geo.  3699.  dem  winde,  mer. 
und  elliu  kraft  bibende  sint  diensthaft 
Trist.  2408.  des  muoste  ir  hene  an 
leide  biben  Pass.  75,  25.  152,  78.  joch 
bibenten  vor  der  kelte  diu  schauen 
meidin  Gudr.  1232,  I. 

bibc     (ahd.  biba  f.  Graff  3  ,  21; 
stf.?  beben. 
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ertbibe  erdbeben.  ein  mickel  ert- 
bibe  pf.  K.  240,  22.  under  des  wart 
ein  ertbibe  kehr.  99.  a.  dö  wurden 
ertbibe  grö;  Barl.  74,  35  (37  Pf). 

bthunge    stf.  beben. 

ertbibnn^c  stf.  erdbeben.  Diefenb. 
gl.  272.  myst.  1,  128,  36.  136,  4. 
156,  16. 

erbibe  swv.  erbebe,  da;  velt  bc- 
guode  erbibo  W.  Wh.  396,  2.  ir  herze 
erbibte  und  alle  ir  Uder  Trist.  12784. 
Diefenb.  gl.  261. 

erbibunge  stf.  erdbeben.  dö  quü- 
men  grö;e  irbibunge  und  dunre  myst. 

1,  69,  18. 
bibene    swv.    bebe  (ahd.  bibinöm 

Graff  21.  Cr.  1,  957.  2,  174;.  un- 
ser stcle  bibent  als  ein  loup  a.  Heinr. 
724.  er  tuot  die  erde  bibenen  Doc. 
mise.  1  ,  41.  vor  dir  da;  abgründe 
bibent  Bart.  1,  29. 

bibentioge  stf.  beben,  tremor  su- 
merl. 19,  25. 

bideme    swv.  bebe  (eine  spätere, 
wohl  nur  aus  bibene  entstellte  form.)  25 
dä  bidenit  engel  unde  man  warn.  3327. 

erbideme    swv.  erbebe,    diu  erde 
erbidemet  g.  im.  1987.    vor  des  ge- 
walt  erbidemet  (:gewidemet)  das.  1238. 
MS.  2,219.  a.    hilf  der  sei  der  legten  30 
vart  du  manec  man  erbidemet  (:gewi- 
demet)  Frl.  389,  15.  Ls.  1,  586 
Aör/  aber  bidamme  nur  dem  abschrei- 
bet an,  und  ist  zu  lesen:  sit  ich  von 
alter  bibene:  und  weren  min  onch  si-  35 
bene,  sie  überwunde  ein  kindelin. 

ertbidemc  sirm.  erdbeben.  Oos.  ehr. 
113.  myst.  1,  86,  16.  diu  grö;  erd- 
bide«  Zürich,  jahrb.  88. 

ertbidemunge    stf.  erdbeben  Ren-  40 
ner  21939.  Clos.  chron.  90. 
tiBLH    stm.  biber  (ahd.  bibar  Graff  3,  7,2). 
sumerl.  3,  45.  8,  26.  38,  2.    der  bi- 
ber muo;  vil  höhe  gebn  stne  geilen  vtir 
sin  lebn  Vrid.  139,  5.    er  bl;et  abe  45 
sin  geil  und  lat  e;  Valien  zeiner  miete 
vor  da;  man  in  niht  suoche  mir  MS. 

2,  207.  b.  fundgr.  1,  31.  Renner  285.  b. 
tgl.  Grimm  eint,  zu  Vrid.  LXXXVl. 

bibirln    castorinum  sumerl.  31,  63.  50 


bibkkellk    f.  eine  pflanze,  armoracia,  pi- 
pinella  sumerl.  53,46.  Diefenb.  gl.  2t  4. 
biblik     stef.  biblia  sacra  myst.  1,  171. 
8.  die  bibeln  Renner  6213. 
5  BiblIs    Byblis,  tochter  des  Miletus,  die 
sich  in  ihren  bruder  Camus  verlieble 
(Ovid.  metam.  9,  446J.  Trist.  17196. 
Flore  2434  £.  und  anm. 
bIbö;    stm.  beifuß,  artemisia,  maier  her- 
10    barum,  tantes  Hoffm.  sumerl.  40,  19. 
53,  1.  62,66.  63,75.  65,  1.  Diefenb. 
gl.  40.  Gr.  3,  372.    trinkent  ir  ouch 
bfbd;  Ls.  2,  526  scheint  auf  einen 
kräuterwein  tu  gehn,  und  zugleich  spöt- 
15    terei  auf  einen  arzt  zu  sein. 
bickk,  auch  bbckc    swv.  steche,  haue  mit 
einem  spitzen  Werkzeuge,  (ahd.  pichu 
Graff  3,  324.  Gr.  1,  949.  Schneller  1, 
130J.    den  hat  der  wurm  gebechet 
20    (:  gesmeckel)  angestochen  pf.  K.  72,  5 
(nach  hs.  A;  PA«/  gehechet).  swa; 
man  mit  argen  Sprüchen  üf  si  bicket 
(gedr.  gebicket)  sö  sint  si  doch  an 
lügenden  gar  erlaml  MS.  2,  164.  b. 
der  süe;e  btneubic  den  mir  dtn  munt 
kau  bicken  Ls.  1,  56. 
becken    stn.  stechen. 
nitbecken     stm.   böse;  iiKbechen 
und  eitirge;  hechen  Mar.  10. 

frcbcckc  swv.  steche  zu  wiederhol- 
ten  malen,  mit  dem  »werte  gebecler 
unde  gesluoc  den  vlent  Trist.  9204. 

pebicke  stn.  verhau?  vestunggrä- 
ben,  pforlen,  hayn,  gebicke  und  der- 
gleichen Gr.  w.  1  ,  488. 

verbicke  swv.  e;  wart  aldä  ver- 
zwicket mit  swerlen  verbicket  Porz. 
680,  24. 

zerbickc    swv.  zersteche,  zerhaue. 

bic  (-ckes)  stm.  stich,  schnitt,  der 
wagenleisen  bic  einschnitt  Porz.  180, 4. 
jamers  pic  MS.  2,219.  a.  iu  wirt  schier 
von  mir  ein  bic  MS.  H.  3,  188.  a. 
binenbic  stm.  bienensHch.  Ls.  1,  55. 
ortpic  stm.  der  hieb  mit  dem  vor- 
dem ende  des  Schwertes,  sine  ortpicke 
waren  harte  vreisam  pf.  K.  180,  21. 

ortpicks  adv.  er  traf  in  ortpiks 
mit  eines  slages  swanke,  da  von  da; 
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houbct  abe  dem  Up  viel  in  den  melm 
Lohengr.  137.    rgl.  Gr.  3,  129. 

birkcl  stm.  I .  Spitzhacke,  stark  ge- 
stählter zahn  mit  einem  aststiefe.  Schmel- 
ler  1,  150.  Frisch  1,  92;.  als  durch 
die  dicken  mQrc  brichcl der  bickel  W.Wh. 
54,  2 1 .  man  hele  danne  darr.uo  gerümet 
mit  bickeln  Clos.chr.  79.  ?  hierher  auch: 
ez,  riuehet  in  dem  hOse  min  als  zwöne 
.  in  bikel  gießen  frag*.  XXXVIII.  svver 
einen  pickel  gießen  kan  der  nimt  sich 
glocken  gießen  an  Renner  13424.  2. 
knöchel,  würfet,  sordissa  i.  sorpes  die. 
articuli  quo  ludunt  puellae  Diefetib.  gl. 
2'il.  vgl.  253.  dechtcl,  pickelkot  sor- 
disa,  sorpes.  Voc.  1 482.  bei  Frisch 
1,  92.  181.  vgl.  bickelspil. 

slcinbickel  stm.  vanga,  molalrum 
Voc.  1419.  1482.  beiSchmeller  1,  150. 
Diefenb.  gl.  184.  279. 

bickelhouvve,  bickelbiibc,  birkcl- 
meister,  bickelspil,  bickeUtein,  bi- 
ckehvort    s.  das  letzte  wort. 

bickelc  «er.  ein  solches  mhd.  wort, 
mit  der  bedeuttmg  'würfeln**  ist  mir 
nicht  erinnerlich,   rgl.  Oberi.  153. 

KIDEME     S.  ich  B1BE. 
BIIIKRBK     S.  ich  DIRBK. 

nfK  (aAd.  bla?  p!a ;  aus  roman.  apiu,  abia  ? 
rgl.  apis.  Gr.  1,  675.  2,  989.  I5,  96. 
Graff  3,  12/  swf.  biene.  sin  kiusche 
Ämie :  diu  zöch  0;  sinem  herzen  die 
froude,  als  0;  den  bluomen  süe;  diu 
bie  W.  Tit.  53,  4.  (Tit.  7,  62  ameye: 
peye).  als  da;  honic  die  blen  (:  Ma- 
rlen) u;em  trörc  mugen  vinden  Maria 
47.  einen  vürsteu  bunt  die  (die  im 
drucke  ausgefallen)  bleu  (:vrlen)  MS. 
1,84.  a.  tgl.  1,  202.  a.H.  die  bleu 
h&nt  einen  wisel  dem  si  volgen  amg. 
593.  *.  44.  b.  e%  enheten  zehen  bien 
( :  snien  )  üz,  den  nepfen  niht  so  vil  gc- 
sogn  W.  Wh.  275,  4.  uz.  den  bien 
(Wien)  Kolocz.  151. 

bic  sin.  bienenschwarm,  viele  ble- 
uen zusammen,  di  ir  in  den  ören  lü- 
gen als  diu  bic  wie  bien  enschwärme 
Mth  42,  2  (MS.  H.  3,  243.  *).  nihl 
halp  sö  manegiu  bie  möhten  Icelen  ei- 
nen slarkcn  bern   W.  Wh.  117,  20. 


din  liigene  als  ein  bie  min  ören  hat 
gelrcrel  fragm.  27.  a. 

bin  stf.  biene.  in  dem  wb.  des  h. 
Gallus  apes  pini.  bin  mit  kurzem  i 
5  bewährt  kein  reim,  das  ahd.  pian  Graff 
3,  13  pigen  lloffm.  sumerl.  38,  20, 
so  wie  das  österr.  u.  beyer.  (s.  Schmel- 
ler  1,  165J  bein  sprechen  für  bin.  der 
bin  ir  zagel  der  Stachel  der  biene  Porz. 

10  297,  12.  si  wären  gelich,  als  ich  ez, 
vveiz,,  rehlc  sam  ein  bin  'ner  geiz,  Wi- 
gaL  6339.  schouwent  wie  diu  bin  ir 
stiege  uz,  den  bluomen  ziehen  kan.  also 
zieheilt  mir  ir  gruez,e  trüren  von  dem 

15  herzen  dan  MS.  2,  40.  a.  sam  die  bine 
(in  der  Münch,  hs.  peyen)  verjaget  der 
rouch  Barl.  176,  4.  um  die  bine  er; 
doch  niht  enlie;  —  in  tuont  die  bine 
w£nec  we"  —  hie  ist  vil  der  binen  in- 

20  neu  Reinh.  f.  s.  79.  diu  ne^el  sör 
ist  unde  hei?,  diu  doch  die  reinen  bluot 
gebirt  dar  üz.  von  binen  houec  vvirl 
gemachet  g.  sm.  874.  man  siht  zuo 
dem   edeln    vürslcn  varn  vil  mangen 

25  sende  gernden  man,  alsam  diu  bine  zuo 
dem  karn  MS.  2,  3.  a. 

biebrut,  bieva;,  binonbic,  lii- 
iiekar,  binekorp,  binekrüt,  bin- 
aouge,  binestoe,  binensnit,  bine- 

30    wurm    s.  das  zweite  wort. 

bieder  stm.  gteißner.  Boner  43 
Überschrift,  begharde,  biegger  war  der 
name  einer  sekte,  die  sich  das  ansehen 
eines   hohen  grades  von  frommigkeit 

35  zu  geben  suchte,  s.  Mosheim  de  Beghar- 
dis  et  Beguinabus. 

bicgfljerlc  stf.  gleißnerei.  Marl. 
50.  79. 

bien    franz.  swer  'byen  aey  venu?'  da 
40    sprach,  gramcrzls  er  vrider  jach  Porz. 
351  ,  7. 

8IENVEMAKZ    willkomm  (von  dem  franz. 

bienveigner  *.  v.  a.  saluerj.  Trist.  16191. 
bier    stn.  bier. —  wahrscheinlich  hängt 
45    das  wort  mit  dem  goth.  baris,  dem  ags. 
bere,  engl,  barley,  altn.  harr  zusam- 
men, die  gerste  bedeuten;  rgl.  Gr.  3, 
466.  Graff  3,  206.  Diefenb.  g.  wh.  1. 
287.  —  becher  mit  wagzer  ode  mit 
50    biere  (bier  und  waz,zer  beinahe  au/ 
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eine  Knie  gestellt)  Iw.  39.  da  trinket 
niemeii  bier,  si  hant  wtos  und  spisc 
vil  Pan.  20 1,  6.  gegen  dem  meto 
sure;  bier  hat  ir  geschenket  mime  He- 
ven Engelh.  3N92.  swer  malzcs  pfligt  5 
die  wile  e;  ligt  durch  terren  üf  dem 
slitc,  der  lobe  min  bier  unz  er  besehe 
wie  im  sin  würze  gerate  MS.  2, 228.  b. 
bier  zechen  Helbl.  3,  236.  in  einem 
biere  im  einem  biergelage?  Herrn.  Da-  10 
men  65.  a. 

Usterbicr  sin.  da;  lasterbier  im 
selben  tugende  briuwet,  da;  bier  sich 
selben  nie;eu  muo;  MS.  2,  238.  a. 

pfcntiincbier     sin.   pfenningbier ;  15 
bier.  wovon  ein  bestimmtes  maß  einen 
Pfenning  kostet.     wir  wellen  trinken 
pfenninebier  MS.  H.  3,  299.  a. 
bierbrinwe    *.  ich  briiwe. 

BiEbt     swf.   binse  (wohl  niederdeutsch).  20 
fdgr.  1,  360. 

bicftloticli    s.  Loren. 

birst  (ahd.  biostj  s/w.  die  erste  milch 
der  kuh  nach  dem  kalben.  Colostrum 
**™erl.  4,  31.  gl.  Mone  7,  595.  Die-  25 
fenb  gl.  71.  vgl.  Gr.  3,  463.  Graft  3, 
219.  Diefenb.  g.  wb.  1,  291.  439. 
Schweiler  1,  215.  Slalder  1,  170. 

hieve*    sin.  fieber.    sö  mich  da;  biever 
ane  gal  und  in  der  zanswer  bcslat  Vrid.  30 
74,  9.   tgl.  fdgr.  1,  320. 

bieze    (ahd.  bio;aJ  weiße  rube,  bete.  Gm  ff 
3,  233.  SchmeUer  1,  209.  sumerl.  21, 
39.  9/.  Afone  8,  103.    nim  holzepfelc 
unde  be;;in  Buch  t.  g.  sp.  14.  Haupfs  35 
zettsrhr.  5,  13. 

bice  pigo,  piga^  f.  aufgeschichte- 

ter häufen.  Graft  3,  324.  Diefenb.  g. 
tcb.  1,  340.  SchmeUer  1,  158.  Stal- 
der  1,  153.  40 

BIcemjt  von  Darbion  ein  redender  name, 
dergleichen  die  deutsche  spräche  so  viele 
hat:  Herr  Habeniehl  ton  Hungerland. 
MS.  2,  179.  a. 

bil,  hl,  bAle.*,  geboln.    ein  solches  ter-  45 
lorenes  starkes  tollwort  mit  der  be- 
deutung  'ich  schwelle  an,  springe 
auf1   anzunehmen  nötigen  die  unten 
zusammen  gestellten   Wörter,    das  rer- 
wutiiek  cencandte  tollwort  ich  billc,  50 


BIL 

b  a  I  mit  seinen  ableitungen  s.  unten  an 
seiner  alphabetischen  stelle.  Gr.  2, 65.  rgl. 
mit  32.  Graft  3,  90  f.  Diefenb.  g.  1 ,  2*3. 

bal  (jjen.  balles)  stm.  ball  (Gr.  I, 
665.  Graft  3,  9'A).  an  der  strafe  den 
bal  werfen  Waith.  39,  4.  si  warf  den 
bal  in  des  hant  von  Riuwental  IS'ith. 
58,  5.  des  balles  spilen  Lampr.  Alex. 
1  1  17  (1 467).  gein  abent  spil  wir  kiut 
des  balles  Kith.  50,  2.  springen,  gi- 
gen  und  ouch  balles  spil  MS.  //.  3,  1 99.  b. 
so  irhuobin  die  werdio  vor  der  brüte 
pherdin  ein  spil,  da;  was  ein  linde 
liüi  ubir  ein  weich  hdr  gesüt,  als  ein 
küle  alsO  grö;.  disin  handeweichin  klö; 
den  würfen  sie  ein  andir.  swilch  ir 
da  was  gerandir  und  snellir  dan  die 
andirn  sd  sie  begondin  wandirn,  die 
behielt  da  den  scal.  dit  spil  was  ge- 
heim bal  in  römischer  zungin  Ath.  C  *, 
83  —  95  u.anm.  —  geliicke  da;  ist  sin- 
wel  dicke  alsam  ein  bal  Gudr.  649,  2. 
geliicke  ist  rehte  als  ein  bal  Vrid.  1 1 4, 
27.  er  warf  in  als  einen  bal  eine  rise 
hin  zetal  Wigal.  5120.  zesamene  want 
si  den  gfirtel  als  ein  (einen)  bal  Wi- 
gal. 5353.  swer  mir  ist  slipfle  als  ein 
1s  und  mich  ftf  hebt  in  balles  wis  Waith. 
79,  33.  dÄ  (auf  dem  hofe,  wo  sich 
die  ritter  tummelten)  wa-re  ein  unge- 
friunt  gebür  vil  Hhte  in  dem  schalle 
gedigen  zeinem  balle  von  hurte  her 
unde  dar  W.  Wh.  1 87,  28.  stnen  kei- 
serllchcn  llp  und  sinen  ritterlichen  pris 
mit  lobe  in  balle  (ballen  If.)  wis  umbe 
trlben  unde  tragen  Trist.  1 028.  si  triben 
in  mit  spote  umbe  und  umbe  als  einen  bal 
Trist.  1  1367.  ouch  treip  man  umbe 
als  ein  bal  ir  lop  in  deme  riche  En- 
gelh.  780.  tgl.  Haupt,  swclch  wlp  diu 
ongen  öf,  ze  tal  und  Ober  treit  als 
einen  bal  Winsbekin  8,  5.  ir  herzen 
blicke  reht  als  ein  bal  giengen  da  diu 
kint  mite  spilent  H.  Trist.  2646. 

slcibal  stm.  schlageball?  der  munl 
mir  alzchant  geswal  groe;er  vil  denn 
ein  sleipal  fronend.  26,  16. 

verhalle  swt.  bringe  meine  zeit 
mit  balispielen  hin.  sine  zit  verhallen, 
verlanzcn  Bert.  312. 
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balliere  (vgl.  rotnan.  ballarcj  swv. 
tarne  (das  baUspiel  war  im  Mittelal- 
ter mit  gesang  und  tanz  verbunden ;  s. 
Wackernagel  alt  fr  am.  lieder  236./.  Idtit 
den  seilen  vor  bereiten  wie  man  dä  5 
palliere  J1TS.  H.  1,  141 .  b. 

balle  (Gr.  1,  681.  Graff  3,  94; 
,stpm.  1.  ball,  sinewel  als  ein  balle 
Lan%.  310.  vgl.  Hahn  u.  Grimm  zu  Ath. 
s.  67.  üf  einen  bühcl  wol  getan,  der  hie;  10 
ze  dem  Wilden  ballen  das.  8 1 05.  2.  bal- 
len, die  ballähnliche  erhöhung  in  der  hand, 
an  dem  fuße,  an  den  finger  spitzen,  balle 
oder  bi;;e  ofla  sumerl.  1 5,  62.  diu  se- 
gense  sneit  im  ab  den  ballen  Reinh.  f.  s.  15 
307.  röt  nnd  linde  ballen,  wie  mauste 
an  den  fingerspitzen  schöner  frauen  sieht 
Wigal.  6319.  an  füe;en  unde  an  hen- 
den  waren  im  die  ballen  so  gänzlich 
in  gevallen  Engelh.  5165.  20 

balle?  «pi?.  da;  vrouwen  wol  gc- 
vallet  und  lieht  gemüete  ballet  Mart.  131. 

belle  swm.  vgl.  Brem.  wb.  1,  74.  87. 

arsbellc    (ahd.  arsbclli  Graff  3,94; 
stem.  backen  am  gesuß.    nates,  nascu-  25 
lus,  clunis,  nvyij  sumerl.  12,  11.28.  6. 
Diefenb.gl.  69.213.  arsballe  das.  \ Hl. 

ßcbellc  stn.  nates.  wie  siut  diu  prat 
und  diu  gepeile  sö  vei;te  und  ouch 
din  pale  so  vol  Renner  7408.  30 

belle    (vgl.  balle)  stev.  davon 

erbcllc  sirv.  verhalle,  beschädige 
ein  glied  durch  einen  fiepigen  stoß, 
worauf  gewöhnlich  geschwulst  folgt,  zwo 
dicke  »ölen  leit  er  an  :  da;  hat  er  umbe  35 
da;  getan  da;  er  die  vüe;e  niht  er- 
belle Ls.  3,  393.  von  des  dunren  schal 
wart  ir  freude  gar  erbellet  Mart.  150. 

verbelle  stev.  von  gleicher  bedeu- 
tuug  wie  erbelle;  vgl.  Schmeller  1,167.  40 
min  herz  da;  ist  verquellel,  verweiset 
und  verbellet  von  inneclichem  leide  Ls. 
1  ,  353.  tuot  er  die  viie;e  verbellen 
MS.  H.  3,  306.  a. 

bol  (ahd.  bolörn;  svw.  mache  45 
aufspringen,  daher  werfe,  schleu- 
dere (Graff  3,  96.  vgl.  Schmeller  1,169;. 
maneger  stniu  ougen  holt,  er  mohts  uf 
einer  slingen  ze  senfler m  würfe  brin- 
gen ,  ob  er  sehen  niht  vermidet ,  da;  50 
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im  sin  herze  sntdet  Pari.  510.  2.  an 
den  Waleis  wart  vil  blicke  gebolt  von 
liebten  ougen  Lohengr.  157.  du  salt 
mit  vli;e  dran  boln  Pass.  79,  36.  iueh 
mac  wol  verdrie;en,  da;  ir  iuwer  wor- 
tel  gegen  mir  bolt  MS.  1,  176.  a.  wes 
han  ich  silber  unde  golt  gar  mineu 
kindern  dar  gebolt,  da;  ich  nu  selbe 
niht  enhän  Kolon.  164.  ein  turn 
der  mühte  brechen,  den  man  also  mit 
rösen  blättern  holte,  der  ougen  zehcr 
öf  die  wfit  er  bolde  Tit.  19,  112.  12, 
100.  18,  57.  Ottoc.  438.  a.  450.  b 
(in  den  bei  Eccard.  Script,  med.  aevi 
2,  1556  abgedruckten  blättern  sieht 
bollen;.  ich  bolle  hinder  werfe  zurück, 
sette  mich  über  etwas  hinweg  Ottoc.  1 8  6 .  a . 

boln  stn.  er  lie  da;  werfen  und 
da;  boln  /,ona.  1 1 78. 

bohverc    s.  das  zweite  wort. 

verbol  swv.  verbrauche  durch  boln 
schleudern,  die  steine  wären  ouch  ver- 
holt Porz.  569,  1. 

zebol  swv.  N.  140,7:  dissipala 
sunt  ossa  nostra  unscriu  bein  wur- 
den zebolüt. 

bolz  stm.  bolz,  bolze,  eine  art  pfeit, 
verschieden  von  phll  und  strale.  vergl. 
mlat.  puleio.  catapulta  bolz  sumerl. 
32,  62.  si  schu;;en  vilzern  sam  den 
bolz  licl.  chron.  1704.  ich  gesach  nie 
guolcn  bolz  ane  veder  und  ine  holz 
Vrid.  119,  8.  sin  louf  der  rouoste 
dringen  vilr  der  strälen  swingen  und 
vür  der  gehen  bolze  vluc  troj.  6120.  - 
niht  wan  tjostc  was  ir  bolz  wer  ihre 
gunst  erwerben  wollte  den  schö;  si 
«ein  dem  vinde  Porz.  217,  14. 

sebogbotz    stm.  bolz  zum  schießen. 
catapulta  sumerl.  26,  28. 

zilbolz  stm.  pharetrus,  telum  ro- 
tundum  ein  zylbolz  Diefenb.  gl.  2 1 1 . 
vgl.  Schmeller  4,  252. 

bölzcl,  bö'Izclin  stn.  kleiner  bolz. 
bogen  unde  bülzelin  die  sneit  er  mit 
sin  selbes  haut  und  schö;  vil  vogcle 
Porz.  118,4.  da;  er  gegen  ir  sin 
bolze!  schiu;et  ISitk.  39,  5. 

sebö^bölzeün  stn.  diu  schö;bol- 
zelin  scharpfer  wortc  mgst.  1,315,  36. 
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holze,  bulzc  stet,  fahre  wie  ein 
boh.  so  dir  ieze  also  zorn  st  da;  dir 
da/,  herze  her  ü;  wolle  pulzen  vor  un- 
geslümekeit  Berth.  78.  123. 

u;bulz    ebullitio  Gr.  1 5,  156.  5 

bolze  swm.  cylinder  am  Schüssel. 
die  polren  (der  slü;;el)  iunerhalben  hol 
Kolon.  170. 

bolster  stm.  polster.  ir  sehen!  in 
•n  dem  kragen  einen  grö;en  bolster  10 
tragen,  da  lit  Isen  inne  MS.  2,  71.  b. 
nit  küssen  und  mit  polstern  H.  Trist. 
'2909.  auf  dem  bette,  auf  welchem 
Ulrichs  geliebte  sitzt,  lag  ein  bolster 
kosterich  und  ouch  zwei  küsse  wün-  15 
necllch  frauend.  348.  20. 

bolle  iahd.  bolla  Graff  3,  108) 
swf.  ursprunglich  kugelförmiger  körper 
(vgl  Schneller  1,  169.  280.  Stalder 
1,  199.  Schmid  schwdb.  wb.  8AJ,  da-  20 
her  1.  knospe,  ein  röse  diu  ü;  der 
Döllen  sliufet  troj.  7515.  ü;er  hol- 
ten schöne  sliufet  manger  lösen  blüete 
kluft  MS.  H.  2,  322.  b.  man  siht  öf 
dem  zwle  bollen  die  sich  went  üf  tuon  25 
MS.  1,  189.  a.  2.  eine  könne,  der- 
gleichen bei  dem  auffüllen  und  abzie- 
hen des  weines  gebraucht  werden,  oben 
und  unten  enge,  in  der  mitte  weiter. 
eimer  unde  bollen  fragm.  XXXVlll.  30 

hirnbolle  (ahd.  hirnipolla  Graff 
3,  %§)  swf.  hirnschädel.  den  sol  man 
slahen  an  die  hirnpollen  Kolon.  187. 

rospbolle  swf.  rosenknospe.  Oberl. 
1319.  35 

bolle  swv.  treibe  knospen.  Vergl. 
Diefenb.  g.  wb.  283. 

gebollct   partieip.  mit  knospen  ver- 
sehen,   die  scharpren  hag  mit  esten 
stuonden  alsö  schön  gepolt  mit  rösen  40 
HdtU.  2,  47,  21. 
bil    solch  ein  wort  selten  die  folgenden 
Zusammensetzungen  und  ableitunqen  ror- 
aut.  Henisch  führt  bil  als  adj.  auf  thes. 
3H I .  —  abgewiesen  muß  vor  allem!  wer-  45 
den  jede  vergleichung  mit  dem  engl.  Hill, 
das  nichts  weiter  heißt  als  zettel,  Urkunde. 

uobil  adj.  ungemäß,  diu  ir  tör- 
/laflen  mannes  Up  betoubet  mit  witze 
$0  si  wil,  und  wa?re  ich  (?i;)  och  vil  50 
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unbil  Ls.  1,271.  indignalio  verbum,  ist 
so  vil  geredt:  da;  unbil  tuot  einem  da; 
maul  auf  Avent.  370.  (Schmeüer  1 .  1  ti*J. 

billich  adj.  billig,  gemäß,  gcvüege, 
wie  es  ziml.  das  wort  kommt  vor  dem 
1 1  ten  jahrhundert  nicht  vor.  s.  Graff 
3,  95.  vgl.  Grimm  d.  mythol.  442  anm. 
da;  ist  billich  1w.  212.  250.  e;  ist 
gnuoc  billich  Iw.  195.  ein  unbilllche 
sache  billich  gemachen  Iw.  68.  und 
was  da;  billich  unde  wol  Trist.  1938.- 
umbe  nieman  ist  sö  billich,  da;  er 
gewalte  widerstat ,  so  umbe  den  der 
ouch  die  Sterke  hdt  Bit.  7614. 

billicbe  adv.  er  hei;it  pillichere 
der  werlt  heilare  Gen.  fgr.  2,  61,  23. 
si  wurde  im  billiche  sie  würde  von 
rechtes  wegen  ihm  zu  theile  Erec  3336. 
die  marter  soldich  billicher  enpfön  Iw. 
70.  ir  gerich  gienge  billicher  über 
mich  Iw.  70.  ich  grife  ouch  billich 
an  da;  min  W.  \Vh.  100,  8.  si  tag- 
ten; ouch  pilltche  W.  Wh.  198,  8. 
dem  och  si  billiche  dienst  solden  brin- 
gen kl.  112.  L.  kanstu  die  spräche? 
'herre  jä,  billiche  wol'  Trist.  3692. 
min  dinc  sttU  billiche  wol  an  Übe  und 
an  dem  muote  Trist.  4440.  er  sol 
wol  aller  eren  billiche  muoten  unde  gern 
Trist.  5681.  <lcs  hilf  ich  billiche  Bit.  6  7.  a. 

*billeclichc,  das  vi  d.  Hagen 
in  dem  glossar  zu  dem  Nibelungenliede 
anführt ,  ist  kein  mhd.  wort. 

billichen  adv.  als  er;  pillichen 
dolte  W.  Wh.  130,  9.  wir  sin  iwer 
helfe  .billichen  vrö  Nib.  450,  2.  man 
vorhte  sine  Sterke,  und  tet  vil  billichen 
da;  Nib.  666,  4.  die  si  nu  pillichen 
mit  fröuden  solten  enphfln  kl.  612.  L. 

unbillich  adj.  unbillig,  nicht  ge- 
mäß, diu  rede  duht  in  umpillich  Gen. 
fgr.  2,  56,  27.  e;  ist  unbillich  ho.  122. 
ein  unbilliche  sache  billich  gemachen 
Iw.  68.  da;  sol  nieman  durch  ha; 
unbillich  machen  MS.  I,  190.  a.  da; 
e;  unbillich  waere  Trist.  1517.  da; 
was  niht  unbillich  Reinh.  354.  als  un- 
billich da;  wa?re  da;  ein  wa;;cr  wider 
berc  vlü;;e  alse  unbilltrhcn  siut  dise 
dric  sünde  Bert.  295. 
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billich  sim.  gemüßlieit.  ein  billich 
wesen  Trist.  6429.  nu  ergienc  c;  als 
e;  solte  und  als  der  billich  wolle  Trist. 
9374.  100f>2.  dem  gieng  er  rehtc 
nach  dem  sile  und  nach  dem  billiche  5 
mite  Trist.  13772.  welle  wir  den  bil- 
lich schouwen,  sö  Trist.  17787.  so 
ist  der  billich  ouch  derb!  da;  si  al  der 
werlde  lieb  si  Trist.  18027.  als  ich 
von  billiche  sol  Ls.  2,  329.  lo 

billiche  swv.  finde  angemessen,  da; 
sol  man  im  billichen  Trist.  5075.  da; 
sol  man  in  (den  gelieben)  billichen 
Trist.  13063. 

bilde  (ahd.  biladi,  bilidi  Gr.  I,  15 
680.  2,  71.  7'20.  Graf  3,  97J  stn. 
1.  dasjenige,  «ras  einem  andern  dinge 
bil,  gemäß  ist,  ihm  gleicht.  —  das,  dem 
es  gleicht,  teird  bezeichnet  a.  durch 
den  genitiv.  Ein  ähnlicher  genitiv  wurde  20 
dem  alten  lih  vorgesetzt,  mannolih  u.  m., 
so  wie  er  sich  auch  noch  jetzt  in 
mannsbild,  weibsbild'  findet,  swer  sich 
von  p  falten  bilde  gole  gemachet  wilde 
erst  ein  geistlicher  war  und  dann  sich  25 
gott  entfremdet  Greg.  1 345.  nie  sch te- 
uer manncs  bilde  was  Pari.  497,  29. 
unglich  menschen  bilde  Pari.  517,  24. 
rgl  462,  24.  wibes  bilde  zuo  zim 
dranc,  eine  frau,  die  er  sogleich  an-  30 
redet  'frouwe  hcre'  und  die  in  der  fol- 
genden Strophe  da;  minnecliche  wip 
heißt  MS.  I,  37.  a.  ere  an  mir  wibes 
bilde  thue  an  mir  was  dir  als  einer 
frau  wir  ehre  gereicht  MS.  1 ,  27.  a.  35 
lieb  undo  lusl  die  haut  gesworn  beide 
ze  stricke,  «war  si  wibes  bilde  hetzet 
Frl.  ML.  21,4.  siben  krönen  die  truoc 
ein  frouwen  bilde  eine  frau  MS.  2,  236.  a. 
frouwen  bilde  eine  frau  Gfr.  I.  2,  1  40 
(lobges.  16,  4).  da;  du  gebare  ane 
ptn  deu  achepfar  dines  bildes  g.  sm. 
1149.  da;  mir  gelückes  bilde  so  gar 
ist  worden  wilde  Engelh.  5643.  sins 
herzen  bilde  sein  heri  Frl.  819,  11.  45 
ir  zweier  bilde  sie  zwei  kam  üf  den 
orsen  dar  geflogen  troj.  3923.  b. 
durch  ein  vorgesetztes  adjectiv.  sil  mich 
in  banden  hat  din  wiplich  bilde  du  MS. 
I.  190  b.    sin  menschlich  bilde  was  50 


anders  harte  wilde  Iw.  25.  2.  das 
äußere  ansehen  eines  dinges,  dem  ge- 
mäß es  als  einer  gewissen  classe  ton 
dingen  zugehörig  erkannt  wird.  der 
slange  wart  verwandclol  in  eine  gerle, 
wei;got,  in  ir  rehte;  büede  Exod.  fgr. 
2,  93 ,  32.  in  das  was  er  wirklich 
war,  in  einen  stab.  disiu  (in  eine  schlän- 
ge verwandelte  gerle)  wart  ave  widere 
ze  holze  zire  bilede  (*«r  gerte)  das. 
99,  30.  da;  golt  lat  in  dem  viure  va- 
lisk  unde  bilde  da;  i;  hat  fundgr.  2, 
130,  20.  wart  des  ie  kein  bilde,  da; 
din  muot  ze  riuwe  stat  gewann  das  je 
das  ansehen,  daß  du  büßen  willst  Greg. 
2814.  esn  wurde  nie  kein  bilde,  be- 
ginnet manger  sprechen  so  etwas  habe 
es  nie  gegeben  Pari.  238,  18. —  alles 
sines  gesindes  bei  er  bl  im  dö  niht 
ein  einig  bilde  Tit.  21,  11.  wa;  bil- 
des was  an  ihm  were  geschehen  Kolocz. 
180.  liep  allen  reinen  bilden  allen  we- 
sen, die  rein  sind  Gfr.  I.  2,  1 8  (lobges. 
61,  4).  der  elliu  bilde  schaffen  kan, 
da;  reine  wip,  ir  liebe;  kint,  dar  zno 
den  wol  gemiioten  nuiii  MS.  2,  1  6 1 .  b. 
—  si  habent  guot  pilide,  und  ne  ha- 
bent  guoter  werke  nieht  Diut.  3,  26. 
got  geseuof  die  geseephide  zuo  sinem 
bilde  -Diut.  3 ,  32.  eines  bilde  haben 
Htm  gleichen,  sei  es  innerlich  oder  äu- 
ßerlich Diut.  3,  27.  32.  88.  Isen  unde 
man  geworhten  scheener  bilde  nie  Trist. 
6695.  si  baren  guot  bilde  der  werlde 
unde  gote  Trist.  1802.  der  friunde 
friundes  bilde  treit  und  in  dem  herzen 
vient  ist  Trist.  15058.  sö  lobesan  du 
(Maria)  bist  in  wibes  bilde  Gfr.  lob- 
ges. 34,  13.  Dieterich  reit  alle;  hin 
in  Engelhartes  bilde  Engelh.  4593.  vgl. 
4629.  der  name  (missehcllunge)  wol 
bewant  was  an  ir  Übe  schiene,  der  ni- 
dic  unde  htene  bi  minneclichen  bilden 
was  troj.  1267.  sich  het  dins  (din?) 
menschen  bilde  so  wunderliche  enlschi- 
cket  fragm.  37.  a.  got  sprach  von 
sinem  (des  meeres)  orden  und  ouch 
>ou  sinem  bilde  (der  jung  frau  Maria) 
da;  elliu  wa;;er  wilde  etc.  g.  sm.  936. 
945.    din  kürliche;  bilde  von  sch<rne 
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was  durcliliuhtic  1  i  58.    ir  senfte;  bilde 
Boner  43,  80.        3.  ein  bild,  ein  werk 
der  bildenden  kunst.    dd  teilte  mich 
diu  frowe  in  eine  kemenute  di  si  bc- 
halden  bäte  ein  bilide  nach  mir  getan  5 
. .  min  bilide  Lampr.  Alex.  65.  a.  C6149). 
malraze  riche  geworht  mit  guoteu  bil- 
den mit  golde  wol  erhaben  Nib.  347,  3. 
ein  bild  ün  alle  genflde  Boner  38,35., 
ein  leib   ohne  seebs:  ein  sprichwörüi-  10 
eher  ausdruck,  den  Henisch  mit  asinus 
übersetzt,  von  den  so  genannten  gna- 
den bildem  hergenommen.  Vgl.  Steinhö- 
teeh  sehluß  dieser  fabel,  und  Seb.  Fran- 
ken sprich*.  1541,  th.'i.  *.  25. —  ein  15 
bild  ton  golde,  ton  kinderlosen  eitern 
nach  dem  h.  grabe  gebracht.  Tit.  1,63.— 
Der  kunstler,  öfters  gott  selbst,  schaf- 
fet, würket,  thut,  gießet,  misset  das  bild. 
er  soll  iemer   bilde  gießen  der  da;  20 
selbe  bilde  gd;   Waith.  45,  25.  ach 
got  da;  din  kunst  mit  vli;e  hat  ge- 
go;;cn  nach  wünsch  ein  schane  bilde 
MS.  1,  195.  b.  troj.  19626.  tgl.  Grimm 
d.  mythol.  20.        4.  ein  torbild,  bei-  25 
spiel,    mit  bilde  und  mit  löre  Vir.  378. 
da;  gewihte  bilde  (Maria),  diu  sich 
uns  vor  gebildet  hat  Gfr.  I.  2,  54  (lob- 
ges.  12.  4).     da;  si  der  Werlte  ein 
bilde  vor  truch  Maria  51.    ir  junger  30 
habent  ouch  wol  erkant  wie  in  ir  mei- 
ster  hant  vor  getragen  da;  bilde  tod. 
<jehmg.  69.     die  hshslen  tragent  uns 
bilde  vor,  diu  manegen  leilent  in  du; 
hör  Vrid.  69,  23.  tgl.  Grimm  tu  gr.  35 
lind.  Db,  15.  FW.  24,  6.  kröne  f.  138/". 
—  durch  da;  si  bilde  künden  geben 
Engelh.  III.    guot  bilde  geben  Vrid. 
69,  21.    mir  git  des  bilde  dirre  lewe 
hr.  152.    gerehtekeit  bilde  er  in  gab  40 
Ott.  chron.  729.    nu  wolt  ouch  unser 
herre  got  an  im  geben  ein  bilde  uns 
Hindern  Theoph.  156.    sit  er  selbe  mit 
kioschem  leben  uns  bilde  unt  l£re  hat 
gegeben  Mafim.  AI.  s.  120.  b. —  ein  45 
bilde  an   einem  nemen  fragm.  42.  <\ 
Lohengr.    147.     da  ensol  niemer  an 
drheta  sündiger  man  genemen  btesc; 
bilde  Gregor.  3793.    da  sol  der  Sün- 
dire man    ein    sielic  bilde    nemen  an  50 
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Gregor.  3812.  der  site  bi  dem  so 
maneger  bilde  nimet  büchl.  1,  267.  du 
uemet  ir  guot  bilde  bi  Vrid.  71  ,  5. 
e;  soll  ein  künne  bilde  bi  dem  andern 
nemen  Frl.  21,  1.  da  bi  man  sielic 
bilde  und  edele  bischaft  nemen  sol  troj. 
3.  0.  —  da;  die  liute  ein  sa?üc  bilde 
kiesen  dran  Engelh,  157.  dar  an  er 
sehe  bilde  zc  triuwen  schiere  funden 
hül  Engelh.  206.  des  muge  wir  an 
der  kerzen  sehen  ein  wäre;  bilde  ge- 
schehen a.  Heinr.  102.—  ein  bilde 
(gUichnis)  sprach  got  Diut.  3,  29. 

goukeibilde  sin.  bild,  das  ein 
gaukler  in  einem  Spiegel  erscheinen 
läßt,  betrügerisches  bild.  disiu  werlt 
ist  valschuft  und  »6  wilde,  als  in  eim 
Spiegel  ein  goukelbilde  Renner  (leseb. 
784,  6/ 

ina rte lhildc  sin.  bild  des  am  kreuze 
bangenden  Christus.  Clos.  chron.  97. 

ivickbildc  s/m.  weichbild.  ich  quam 
in  Letten  lant  vür  ein  wichbildc  ma;cn 
gro;  licl.  chron.  6536.  tgl.Oberl.  1967. 
Ualtaus  2050.  Frisch  2,  433.  u. 

Gebilde,  unbilde    s.  weiter  unten. 

bildic    adj.  ahd.  biledig  Graff  'S,  99. 

vridcrbildic  adj.  abbildlich,  ein 
widerbildic  Spiegel  gotlicher  klärheil 
myst.  I,  144,  28. 

büdelick  adj.  in  einem  bilde  dar- 
stellbar, bildeliche  dinc  myst.  1 , 253,  1  1 . 

iiberbildcück  adj.  über  die  dar- 
stellbarkeit in  einem  bilde  erhaben ; 
übersinnlich,  überbildelicher  diuge  myst. 
1,  253,  10. 

unbildclich  adj.  nicht  in  einem 
bilde  darstellbar,  unbildeliche  dinc  myst. 
1 , 253,  11.  in  unbildeltchcr  wise  das.  1 4. 

bildeclichc  ade.  bildlich,  myst.  I, 
286,  29. 

bilde  iahd.  biladöm,  bilidüm  Graß 
3,  99)  step.  1.  stelle  mich  als  das 
abbild  eines  dinges  dar.  wir  sculn  die 
uatrnn  sus  piledön  Diut.  3,  30.  ir 
sculet  sie  bilidan  Will.  41,8.  2. 
mache  ein  bild  ton  etwas,  stelle  etwas 
dar.  den  stummen  und  den  töreu  bin 
ich  piledende  Exod.  fgr.  2,  94,  17. 
diu  meistersekaft  diu  ü;cn  an  gebildet 
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lac  Trist.  6645.  swenne  ich  bilde  mir 
ir  zuht,  so  wirt  mtn  muot  an  fröiden 
also  manir.valt  MS.  1,  2.  b.  hcere  zuo 
wa;  hoffen  bilt  Ls.  3,  584.  w*  du 
mit  hoffen  denkest  hin  da  bilstu;  eben  5 
in  den  sin  Ls.  3,  585.  ze  mitter  naht 
bild  ich;  (da;  bilde)  in  da;  herze  mtn 
das.  mit  golde  der  wapenroc  gebildet 
was  Par*.  71,17.  siu  alliu  ire  werch 
bilidöt  nach  gotes  willen  Wiltir.  56,  2.  10 
da;  er  (Adam)  nach  gote  gebildet  was 
aneg.  16,  26.  nach  senellcher  arebeit 
sin  herze  was  gebildet  Engelk.  1939. 
3.  mit  ade.  praep.  an. —  an  pildet  die 
heiligen  frowen  ahmt  sie  nach  fundgr.  15 

1,  72,  28.  vor.  —  diu  sich  uns  vor 
gebildet  hat  mit  reiner  schäm  Gfr.  I. 

2,  54  (lobges.  12,  5^.     er  pildet  lob 
den  guoten  vor  Suochenv).  27,  5. 

bildtere,  bildser  stm.  biidner,  der  20 
sich  tum  ebenbilde  von  etwas  macht,  Vor- 
bild. N.  68,  37.  der  innere  bilder  Trist. 
6645.  du  bildsr  und  exempel,  dar  an 
diu  werlt  ie  wunder  kds,  so  wird  die 
jungfrau  Mavia  angeredet  g.  sn%.  558.  25 
sin  tohter  vor  vrouwen  naH  schöne  nb 
eimc  bilder,  diu  billich  dft  heime  wer 
da;  sie  ir  muoter  spin  HelbL  8,  209. 
der  ist  in  ouch  ein  bildere  aller  lu- 
gende mgst.  1,  363,  13.  30 

bütsam  adj.  bildsam,  wie  biltsam 
0;  des  herzen  schrln  sich  da;  wort 
mit  willen  dringet  FW.  KL.  3,  6. 

bUtsame    stf.  vor  bild?  Adam  bilt- 
sam vernam  Frl.  KL.  15,  1.  35 

cnbildc  «er.  entstelle,  wer  hat  ge- 
lerei dich  den  Iist  da;  du  bist  sus  en- 
bildet  dich  so  unkenntlich  zu  machen 
V.  Trist.  2385. 

crbilde  svw.  1.  stelle  mich  als  40 
das  abbild  eines  dinges  dar.  olsus  soltu 
mit  getultigeme  Udende  und  mit  aller 
lidender  demuetikeit  dich  in  sin  liden 
erbilden  und  dich  darin  trucken  Tau- 
ler, leseb.  868, 30.  2.  bringe  durch  45 
bilden  hervor,  ich  geloube  da;  mich 
ein  warer  got  von  nihte  hat  erbilidöt 
kchron.  17.  c. 

gcbildc  das  verstärkte  bilde. 

1.  stelle  mich  als  das  abbild  eines  diu-  50 


ges  dar.  den  armen  Judas  er  gebil- 
d6t  pf.  K.  70,  11.  2.  bringe  ein 
bild  hervor,  got  des  riuwe  hete  da; 
er  den  menschen  ie  gebildete  fdgr.  1, 
150,  18. 

pebildc  stn.  1 .  das  äußere  an- 
seilen eines  dinges,  vermöge  dessen  es 
einem  andern  gleich  ist.  di  selben  gute 
sptse  di  geheiliget  got  von  himele  in 
sünltchen  gebilede  von  bröte  joh  von 
wtne  in  der  selben  wfle.  da;  verwan- 
delet got  tougen  in  sin  Heise  unde  in 
stn  blüt  Hartm.  v.  glaub.  962.  sin  ge- 
bilde  da;  werde  nach  uns  selben  myst 
1,  399,  8.  2.  stembild.  si  chun- 
den  wol  merzen  di  manic  tdsent  mlle 
von  der  erden  zu  dem  himele.  da  in 
zwischen  di  gebilede  di  begunden  si 
alle  nennen  Hartm.  v.  glaub.  396. 

widerbilde  swv.  stelle  ein  ehen- 
bild  von  etwas  dar.  ein  widergebilde- 
ter spiegel  gotgeformeter  glfcheit  myst 
1,  144,  39. 

unbilde  stn.  das  ungemäße:  un- 
rechte y  unbegreifliche,  wie  des  her- 
zogen Ulixes  gesinde  von  weter  und 
von  winde,  von  grö;eme  unbilede  ein 
Cyclops  vra;  in  Sicilie  kaiserchr.  2.  d. 
grö^  unbilidc  großes  unrecht  das.  67.  c. 
89.  b.  wir  gesahen  diz  unbilde  nie 
Herb.  382.  er  claget  da;  unbilde  umb 
stner  muoter  nötzüge  Lan*.  6882.  got 
verbeuget  ouch  unbildes  vil  Vrid.  3, 24. 
Minne  rihte  gro;  unbilde  großes  un- 
recht (nach  Lachmann  s.  I  ti8  wunder ) 
da;  ein  ledic  wtp  mich  verderbet  gar 
Waith.  47,  23.  ich  hau;  für  unbilde, 
frouwe,  wes  ir  iueh  beg£t  kann  nicht 
begreifen  wovon  ihr  lebt,  slt  hie  niht 
bftwes  umb  iueh  stet  Pur*.  438,  26. 
kein  unbilde  dran  geschach,  swfi  man 
in  bt  sadden  sach  Pars.  676,  1.  diz 
unbilde  solten  vrowen  lesen  MS.  1, 27.  b. 
sö  jaget  unbilde  mit  hasen  eberswln 
MS.  1,  80.  b.  winter  wilde  grö;  un- 
bilde brflevet  mit  des  snewes  val  MS. 
1 ,  203.  b.  het  mich  also  in  zw  Ivel 
})f*olit  ^ ^ ^^s* & i ^  s  5^ 1 \ 0'  t£ a Ä n  ^ ff % ^ 
dirre  vrowen  liehter  schin  gein  der 
vil  lieben  vrowen  min,  sö  w  ere  unbild 
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an  mir  geschehen  so  wäre  das  höchst 
umrecht  von  mir  gewesen  fronend.  281, 
23.  vrowe,  ob  iu  behaget  sin  ritter- 
licher dienest  niht,  da;  ist  unbilde,  ob 
da{  geschürt  fronend.  159,  4.  dl  ge- 
schihl  nnbilde  und  wunder  an  MS.  2, 
1 0 1 .  b.  der  Werlte  unbilde  habet  hie 
und  nidert  dort,  diu  £re  ist  aller  sei- 
den stam;  si  wildet  ie  unbilde,  und 
was  den  rehten  vuogen  zam.  swa;  in 
der  Werlte  noch  geschach  unlriuwen 
unde  unbildes  MS.  2,  128.  a.  im  sl 
da;  unbilde  leit  da;  der  ungetriuwe 
man  an  mlnem  herren  hat  getan  Wigal. 
9832.  985  2.  da;  uubilde  =  da;  wilde 
dinc,  da;  wunder  troj.  79.  c.  nieman 
(Maria)  din  unbilde  mit  worte  raac  vol- 
enden  g.  sm.  566.  der  künic  Alexan- 
der fuor  durch  wunder  in  diu  lant  dä 
von  er  vil  unbildes  vant  Engelh.  840. — 
mich  nimt  unbilde  mich  nimmt  wunder 
heldenb. 

ud  bilde  swv.  1 .  handle  auf  eine 
reise,  desn  mag  ich  diner 
niht  getrüwen,  da;  du  so  wanc- 
licbe  unbildest  W.  Tit.  97,  4.  2. 
mich  unbildet  mich  dunkt  ungemaß. 
von  diu  unbilde  niemen  ob  wir  von 
den  gereden  künden  Sertat.  34.  lat 
inch  unbilden  niht  mine  rede  dar  umbe, 
swie  halt  iu  geschiht  Nib.  1411,  1. 
nieman  (accus.)  da;  unbilden  sol  fragm. 
23.  a.  da;  mich  an  dir  unbildet  är- 
gert mich  an  dir  fragm.  27.  a. 

EIL     X.   ich  BILLE. 

•1l    stm.  der  augenbkck,  wenn  der  ge- 
jagte hirsch  verbeüt  oder  verbeilt  ist, 
d.  h.  steht  und  sich  gegen  die  künde 
vor  wehre  setU:  fron*,  abois,  engl,  at 
bay.    über  die  ableitung  dieses  Wortes 
ron  einem  verlornen  ich  bile,  beil.  bi- 
len,  zu  welchem  auch  ein  zweites  star- 
kes voüwort,  ich  bille,  bal  bullen,  »m 
rechnen  wäre,  s.  Gr.  1,  389.  2,  45. 
11.  vgl.  1021.       I.  eigentlich.  Mar- 
kes hunde  häten  einen  zitigen  hirz  ge- 
jsget :  zuo  der  slra;e  nahen  di  lie;  er 
sich  ergäben,  und  stuont  alda  ze  bile ; 
im  bete  fluht  und  ile  alle  sine  kraft 
i.     nu  waren  ouch  die  jägere 


komen  mit  michelem  gescheite  hürnende 
ze  gevelle.  Tristan,  dd  er  deu  bil  er- 
sach  .  .  Trist.  2765.  des  muost  ich 
springen  über  ein  bach  üf  einen  stein 
5  ze  bile.  wer  mlnen  hunden  von  dem 
bile.  die  hunde  bi  dem  tier  ze  bile 
stan  la;en.  da;  tier  spratic  durch  frien 
muot  üf  einen  schrofen  böch  und  guot 
und  stuont  vor  hunden  dä  ze  bile.  da; 

10  tier  brach  den  bil  und  spranc  über  die 
hunde  Ls.  2,  300—305.  swenn  sich 
da;  tier  niht  finden  lat,  und  ouch  ze 
lange  in  dtnes  hundes  bile  slat  Wartb. 
kr.  75  (Docens.  misc.  1,  129/  2. 

15  tropisch,  ron  jeder  art  kämpf  es  im 
ernste  oder  schimpfe,  da;  si  ze  käm- 
pfe» bile  bereit  näch  wünsche  weren 
troj.  3697.  si  giengen  wider  ein  an- 
der *e  bile  Lampr.  Alex.  52.  b.  (4665 

20  n.  *.).  si  giengen  da  ze  btle  sam  die 
wilden  eber  tuont  troj.  4217.  gelirh 
zwei  wilden  bern  Oberlin  2087.  sus 
giengen  sl  ze  blle  vil  harte  lange  wile 
da;  si  mit  den  wafen  dicke  ein  ander 

25  trafen  Engelh.  4893.  vgl.  Haupt,  si 
giengen  dd  ze  blle;  durch  hübsche  kur- 
zewile  triben  si  da;  hovespil  troj.  5023. 
Jason  wider  den  trachen  troj.  987 1 . 
sus  giengen  si  zu  bile,  si  quamen  in 

30  einer  wtle  vur  den  keiser  alle  dri  da 
si'  vil  rede  an  wehsei  triben  Pass.  172, 
41.  ein  got  der  hie;  Cupide  kom  da 
hin  dur  bil  troj.  967.  ir  witle  stuont 
üf  kämpfe«  bil  troj.  3918.    ich  sten 

35  in  sam  ein  trache  vor,  und  wil  den 
bil  mit  irme  lasier  brechen  Wartb.  kr. 
69  (Docens  misc.  1,  127/  ze  bile  stan 
Haupt  steitschr.  3,24. —  ich  wil  durch 
kurzewtlc  den  nidteren  ze  bile  ein  äbenl- 

40    nuerlin  Welzen  fragm.  21.  b. 

bile  swv.  die  hunde  bilent  bringen 
den  hirsch,  zum  stehen  (was  nicht 
selten  den  hund  das  leben  kostet),  als 
ein  willic  jagent  hunt,  der  rehler  verl 

45    niht  ab  gestät  unz  sich  der  hirzc  bileu 
lat,  und  in  der  hirz  in  sinem  zorn  wir- 
fet  swind  mit  sinem  horn  da;  er  slir- 
bet  alzehant  Suochenw.  10,  28. 
aiLcn    (ahrf.  bilih  Graff  3,  97.  litth.  pele, 

50    lett.  pelle)  f.  haselmaus,  glis.  sumcrl. 
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9,  44.  3«,  10.  gl.  Mone  4,  94.  8,  93. 
vgl.  Schweiler  1,  170.  so  wirt  din 
kroll,  din  höhiu  maht,  eiu  bilch  sc 
ubcrtrNcge  eine  Haselmaus  würde  sie 
übertreffen  Frl.  167,  19.  5 

hilclimüs    s.  mCs. 

bilcliin    adj.    aus  dem  feite  der 
bilchmaus,  das  als  unter futter  gebraucht 
wurde,  sumerl.  31,  66. 
bIle,  bIl    sin.  beily  noch  im  Ilten  jähr h.  10 
geschrieben  'beihel,  beieV.     aus  dem 
ahd.  bihal,  pihal,  pihil,  pigil  wurde  pil, 
mlat.  bigellus,  bicellus,  so  wie  aus  fi- 
bila,  figila,  fila  Gr.  I3,  96.  vgl.  Graff 
3,  47.  Schneller  1,  160.    und  bräht  15 
im  oucb  ein  bile  da;  in  manger  wile 
gesmidt  so  guote;  nie  kein  smit  Wernher 
der  gart.  (Lachmann  über  das  Hilde- 
brandsl.  s.  Z0).    er  nam  under  slneu 
arm  zwei  bil  IM.  chron.  1294.  20 

bornbile  stn.  beil  von  hörn.  Bit. 
12261. 

bilbk  wm.  gewöhnlich  im  plural  bilern 
(ahd.  bilarn,  iu  ich  bil?)  lahnfleisch 
(Gr.  2,  336.  Graff  3,  102.  Schmeller  1,  25 
168).  gingivae,  palatus  sumerl.  8,  82. 
30,  35.  gl.  Mone  7,  590.  sint  ime  die 
bilern  föl  bihteb.  s.  87. 

BILGE,  BALC,  BILGEN,  CEIOLGE*  Schwelle 

auf,  daher  trop.  ich  bilge  mich  bin  30 
aufgebracht,  empört,  brause  auf.  vgl. 
Gr.  1,  939.  Graff  3,  103.  Diefenb.  g. 
wb.  1 ,  270.  er  ne  scolde  oucb  sich 
des  pelgen  Genes,  fdgr.  2,  33,  44.  vil 
mahle  si  sih  es  pelgen  das.  56,  36.  35 
duo  balgh  sigis  got  wurde  sehr  auf- 
gebracht darüber  leseb.  177,  27  (Anno). 

balc  (-ges.  pl.  gewöhnlich  beige, 
selten  balge)  stm.  1 .  der  balg,  follis 
sumerl.  8,  67.  gl.  Mone  7,  593.  swie  40 
der  vnhs  sl  ein  schale,  in  vernetet  kelc 
unde  balc  Vrid.  139,  2.  die  Iruogen 
alle  stachen  balc  waren  ausgehungert 
Pari.  183,  19.  in  was  erschoben  niht 
der  balc  das.  200,  23.  2.  scheide  des  45 
Schwertes,  ein  swert,  des  pale  was  tü- 
sent  marke  wert  Pari.  239,  20. 

bläncbalc  stm.  blusebalg,  follis, 
sufHatorium,  venlilabrmn  sumerl.  26,  65. 
gl.  Mone  4,  237.    Diefenb.  gl.  282.  50 
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blasebeige  Lampr  Alex.  64,  H.  die 
plaspelige  si  ruhten  Tund.  54,  10.  mit 
den  blasebalgcn  wirt  gepfnet  viur  da; 
•e;  muo;  vor  winde  walgen  amg.  'Iii*, 
s.  7.  a.  (MS.  1,  134.  a).  fragm.  38.  a. 
da;  viuwer  fl;  ir  helmen  bran  sam  e; 
ein  blasbalc  biete  Rab.  47.  b.  tgl.  Ley- 
ser  pred.  77,  10.  140.  mgst.  1,  17  6, 
25.  218,  8. 

ltarnibalc  stm.  hermelinbalg,  da; 
rlche  kostbere  kleit  mit  wl;en  harm- 
balgen  was  underzogen  H.  Trist.  449  1. 

lastcrbalc  stm.  schandbalg.  du 
heilest  lasterbalc;  so  hct;et  din  geselle 
schandolf  —  hellefiuwcr  —  hagelstcin 
hagedorn  lauter  lasterbcre  namen  Bert. 
56.  du  lasterbalc  Pass.  172,91.  al- 
sus  was  slnes  lebens  pris  der  wcrldc 
gar  ein  lasterbalc  das.  358,  30. 

sarbalc  stm.  der  lederne  sack, 
worin  der  hämisch  aufbewahrt  wurde. 
Wigal.  6112.   vgl.  Gr.  2,  485. 

swqjdbalc  stm.  pauke.  Windb.  ps. 
s.  384.  in  der  Trier  hs.  trumbe,  bei  N. 
timpana. 

zo  bei  balc  stm.  zobelbalg,  er  truoc 
üf  einem  hermin  schilte  ine  wei;  wie 
manegen  zobelbalc  Pari.  18,  7.  slitffe 
ein  schale  in  zobelbalc,  wer  er  immer 
drinne,  erst  doch  ein  schale  Vrid.  49,  19. 

belgelin,  belßel  stn.  kleiner  balg, 
insbesondere  die  die  bhunenknospe  um- 
schließende haut,  als  von  dem  süe;en 
touwe  diu  röse  ö;  ir  bälgelin  blecket 
niuwen  werden  scbln  Pari.  188,  11. 
touwic  röse,  gegen  der  sunnen  diu 
sich  0;  ir  belgelin  bat  zerspreitet  beitr. 
194.  {MS.  1,  59).  rösen  in  ir  belgel 
sin  niut  woler  entlocben  Trist.  2,120. 
vgl.  MS.  H.  3,  206.  b. 

buljjc  swf.  1 .  lederner  sack,  feüei- 
$en.  bulgas  Galli  sacculos  scortcos  vocant. 
Festus.  malhe  vel  pulge  zaberna  Hoffm. 
sumerl.  33,17.  t rischUn  nomenclaturu 
c.  123.  uter  pulgeu  gl.  Mone  8,  252. 
da;  silber  in  den  bulgcn  dringet  Tür 
die  hOhen  lugent  Engelh.  278.  die 
bulgen  und  die  malhen  Helbl.  15.656. 
Renner  8990.  zw6  rinderin  hiule  hic; 
man  zuo  der  bulgen   machen  Haupts 
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zettschr.  5,  765.  einen  kiel  er  im  luot 
mit  golde  und  mit  gesteine,  in  bulgen 
michel  guot  Otn.  2 186.—  mktt.  bulga, 
bulgelta,  und  aus  dem  letztem  das  spä- 
tere badget.  2.  welle,  wi;;e  ouch 
da;  die  bulgen  immir  wachsen  spulgen 
unde  sich  die  winde  nicht  enlegen  die 
wile  etc.  Pass.  379,  72.  vgl.  Frisch 
1,  152.  b.  Brem.  wb.  1,  15b. 

abulge  (ahd.  äbulgi  f.  u.  n.  Graff 
3,  105)  zom.  bihteb.  s.  93. 

beige  Qahd.  balgju  Graff  3,  105) 
src.  erzürne,  des  peleget  sich  got 
darüber  erzürnt  sich  Gen.  fgr.  2, 23,  5. 

crbilge  s/p.  teerde  zornig  (gleich 
dem  latent,  intumescere  alieuij  doh  was 
sin  herze  erbolgen  Maria  100.  er  ist 
nur  erbolgen  fo.  107.  245.  starke, 
sete  erbolgen  Iw.  63.  268.  wis  im 
niht  erbolgen  Porz.  127,24.  393,12. 
si  wurden  stark  erbolgen  den  stolzen 
Rinvranken  kL  151.  L.  sint  mir  niht 
erbolgen  Flore  31.  c  (4108).  stt  dir 
sin  leben  niht  entüge  noch  im  dln  le- 
ben, so  enwis  im  niht  erbolgen  MS.  2, 
137.  b.  da;  er  uns  ist  erbolgenes  muo- 
tes  urst,  117,  76. —  ich  erbilge  mich 
eines  zürne  über  ihn  —  duo  erbalch 
sich  sin  sere  unser  aller  herre  Genes, 
fgr.  2,  25,41.  des  erbalch  sichMoy- 
ses  Exod.  fgr.  2,  88,  36.  —  erbilget 
er  sich  wider  mich  das.  91,  42. 

erbolgcuUche  ade.  so,  statt  vlntll- 
cheJVtA.2304, 2,  index Laßb.  hs.  19618. 

uncrbolgcn  adj.  part.  sanftmütig. 
du  was  der  helt  Ortwin  in  slnen  jun- 
gen siten  unerbolgen  Gudr.  1114,  4. 

erbalgc,  erbelgc  (ahd.  arbalgju 
Graff  3,  1 05J  swv.  erzürne,  kränke, 
mache  erbeigen,  da;  wir  in  erbalgen 
leseb.  1 74,  1 .  da;  sie  die  lieben  go- 
(es  brut  erbeiget  beten  über  lüt  Mar.  155. 

verbilge  «er.  verde  zornig.  1. 
ohne  datk>.  swie  gar  er  sl  verbolgen 
hvL  chron.  4116.  2.  mit  dat.  des 
schtaeft  in  crist  verbolgen  glaub.  1595. 
werdent  üne  die  sielden  verbolgen  Lampr. 
Alex.  65.  b  (6180). 

unverbolgcti .,  unvcrbolgct  adj. 
part.  nicht  erzürnt.  Marl.  100. 


bilgerIm,  belgerIn  auch  pilgehIn  (aus  dem 
tat.  peregrinus,  vgl.  franz.  pelerinj  stm. 
1 .  pilger.  ein  eilender  bilgerin  MS.  I , 
33.  b.  pilgrtme,  wallsre,  ihre  tracht 
5  Trist.  2627.  Tristan  kom  in  pilgeri- 
mes  wste  Trist.  15565.  Barl.  18,10. 
114,  6.  fronend,  (lasche  u.  slap)  160, 
13.  Flore  398.  419.  Reinh.  f.  s.  391. 
ein  bilgrl  mgst.  1,  302,  5.  leseb.  882, 
10  1.2.  2.  eine  ort  falken,  Wander- 
falke, faueon  pelerin  Trist.  2202. 

bilgerinstap,  bilgcrinvalkc  s.  das 
zweite  wort. 

bilgeriimsch ,  bilgcriniscb  adj. 
15    nach  ort  eines  pUgers.     in  sinen  pil- 
gerimeschen  dagen  so  lange  er  auf  er- 
den lebt  Pass.  H6,  75.     dem  pilgeri- 
nischem  lebene  das.  102,  82. 

B1LLR ,  BAL,  BULLEN,  GEBOLLEN     belle  (Gr. 

20  1,  939.  2,  31.  45.  71.  Graff  3,91^, 
da;  hündclln  weder  engrein  noch  cu- 
bal  Trist.  15890.  nu  hört  er  lütc  bel- 
len einen  hunt  U.  Trist.  3209.  der 
hunt  bal  in  süe;er  stimme  dune  MS. 
25  2,  205.  b.  wider  die  warheit  si  bul- 
len mit  eiterigen  zungen  Senat.  622.  — 
mit  adr>.  präp.  dö  kom  ein  hunt ,  uud 
bal  si  an  Wigal.  5512.  als  ein  tier 
von  den  wart  er  dö  angcbollcn  Pass. 
30    140,  52.    vgl.  gest.  Rom.  61. 

b'd    stm.  bellende  stimme,    der  bil 
tet  im  kunt  V.  Trist.  3210. 

bei     stm.    das  lauten  der  hunde. 
von  jagender  hunde  belle  Tit.  33, 125. 
35    ü;  des  valschen  jegers   bei  ( :  snel ) 
hört  ich  eine  stimme  Ls.  2,  300. 
belhunt    s.  hurt. 
belle,  biUe  swm.  u.  f.  hund.  hün- 
din;  wie  es  scheint,  mit  veräclttlichem 
40    nebenbegriffe,     beller  canis  Ilmisch, 
vgl.  Gr.  2,  423.  434. 
bovebellc 

sie  in.  verächtliche  be- 
nennung  eines  höflinges.      ichn  wei; 
wem  ich  geliehen  muo;  die  hovebellen 
45    wan  den  miusen  Walther  32,  27. 

kamerbelle,  kaiiicrbilU»  stof  ver- 
ächtliche benennung  einer  kammerjungfer 
(vgl.  das  heutige  '  komm  er  holze  hen ') . 
wohl  nicht  in  beziehung  auf  geschwä- 
50    tzigkeit,    sondern  weil  sie  gebraucht 
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wurde,  um  wild  für  ihre  gebieterm  auf- 
zujagen ;  wenigste»»  scheint  Irmengart 
kein  Heuling  in  solchen  dienslen  tu 
sein,  du  sprach  diu  kanerbellc  fragm. 
41.  b. —  bald  darauf  heißt  sie  kamer- 
birse,  was  die  so  eben  erwähnte  ver- 
mutunt)  zu  bestätigen  sdieinL  La.  3, 1  54 
reimt  kamerbiile  auf  stille,  das.  153 
kamerrach. 

mistbelle  sw».  und  f.  kund  uuf 
einem  bauerhofe,  von  seinem  gewölm- 
licken  lager  so  genannt;  dass  er  in 
der  lindenbrog.  gl.  oostbelle  heißt,  ist 
Gr.  2,  434  erwiesen,  lyncisca  mist- 
bella,  zobe  susnerl.  10,  60.  gl.  Motte 
7,  596.  Oberli»  179.  1055.—  Frisch 
-führt  aus  einer  Würtemb.  jagdv.  v. 
1551  mistbellcr  an. 

bal  stm.  gebelle?  in  nldes  pal. 
Hühl.  1,  20,  63. 

bulle  (ahd.  bullöm  Graff  3,  92J 
«pc.  tose,  töne,  wie  hart  man  bullen 
da;  mer  von  den  Sturmwinden  Helbl. 
15,  758. 

bullen  stn.  des  wundert  mich  da; 
iht  dinges  ist  da;  sich  vor  iuwerm 
(des  windes)  püllen  mac  bewarn  He- 
rauf v.  Wild.  4,  111. 

gebillc  stv.  belle  zu  wiederholten 
malen,  ime  wsre  vil  unmcre  wa;  der 
hunt  gebulle  Lampr.  Alex.  49.  b  (43 1 2). 

widerbille  str.  bette  entgegen,  wi- 
derspreche mit  heftigkeit.  oblatrare  wi- 
derbellen Diefenb.  gl.  189.  da;  werc 
unde  wort  enein  geltche  hellen,  da;  si 
niht  widerbellen  Geo,  5779.  die  herren 
wellent,  do;  man  vürder  schabe  die 
tumben  die  ir  worten  widerbellent  MS. 
2,  104.  b. 

widerbillc  adj.  widerbellend,  sö 
wart  nie  lew  noch  trach  sö  widerbille 
mit  sturmero;em  zorn  als  dise  beide 
der  cete  und  kokodrille  Tit,  27,  192. 
Bills  (ahd.  billdm  Graff  3,  95.  Gr. 
I,  96  9J  stet»,  schlage,  haue  mit  einem 
spitzen  Werkzeuge,  man  biUt ,  schärft 
die  mühhteine;  der  stemme  t^e  billet. 
da;  ir  e  mähtet  billen  (so  tu  lesen) 
wa;;er  0;  dem  steine  e  da;  ich  dehein 
broede  meine  Maria  73.    ü;  eime  her- 


ten  steine  zacker  billen,  ald  u;  einem 
fulen  holze  wahs  bern  (Bodmers  'bal- 
len1 und  Oberlins  'zuckerpillen  sind 
gleich  unstatthaft)  MS.  2,  168.  a.  Our 
5  u;  helmen  billen  Lohen  gr.  151.  diu 
mille  ft;  herzen  valsche  wirde  billet  MS. 
2,  231.  a.  wa  sint  si  nu,  di  solhen 
traz  und  solhe;  wunder  billen  FW.  123, 
12.    natüre  ist  alsö  liste  rieh:  wä  si 

10  mac  vinden  ir  gellch ,  da;  wol  ir  arte 
gehillet,  dem  gräbets  unde  billet  bbj 
üf  den  grnnt  der  sele  nach  troj.  7794. 
die  bühele  (des  steines)  werden  e  her 
abe  gehütet  myst.  1,  319,  32.  der 

15  gund  hin  wider  billen  reht  als  der  mül- 
ner  toot  den  stein  Casp.  heldenb.  1 1 1.  a. 

bil  (-lies)  stn.  die  Spitzhacke,  ere 
unde  guot  verkeret  muot,  swie  sta?te 
si  der  wille  sam  der  stein  dem  bille 

20  (des  bildhauersV  verkeret  forme  und 
oueb  gestalt  MS.  2,216  b  (Frl.  43,4/ 
mit  »wacher  künsle  billen  hauw  ich 
in  herter  flinse  want  Suoc henw.  41,  56. 
auch  in  Grimms  RA.  s.  58  ist  das 

25    wort  angeführt,  schwerlich  aber  ist  es 

bilbouwe    s.  das  zweite  wort. 

erbille  SITU,  haue,  schlage  heraus. 
pris  ü;  stahel  erbtUen  Loliengr.  139. 
30  gcbille  swv.  schlage,  haue  zu  wie- 
derholten malen,  da;  niht  gebillen  min 
zunge  in  arge  sinne  mac  !  MS.  2,  206.  b. 
Ls.  2,  314.  als  müüer. 

fibcrbillc     strr.    überbaue,  glätte. 
35    twüng  uns  diu  ztt  unt  stat  unt  vrler 
wille  niht,  sd  wer  enwiht  diu  kör  unt 
vrlen  willen  niht  kund  überbülen  FrL 
102,  10. 

widerbille     swr.    sclilage  zurück 
40    sd   da;  wir    mit  kreften  widerbillcn 
mtigen  argem  willen  MS,  H.  3,  343.  a. 
vgl,  fdgr.  1,  398. 
Bill v iic     stm.     1.  name  eines  beiden, 
pf.  K.   175,   1.        2.  eine  schelte. 
45    Billunc,  Ntdunc  Renner  14126.14647. 
vgl.  Grimm  d.  mgthol.  347. 
bilsk    smf.  tollkraut  (Gr.  2,  269/  sim- 
phoniaca,  agrimonia,  caniclada,  jus- 
quiamum,  bilse  sumerl.  16,78.  21,32. 
50    46.  22, 48.    miganus  bilse  sumerl.  22, 
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7  2.    wir  sa*jen  bilsen  samcn  dar  unde 
wellen'  daone  da;  uns  der  Iiijen  unde 
rösen  ber  Trist.  12232. 
•awi;    stm.  eine  ort  elbe,  später  ein  bö- 
ser geist,  eine  hexe,    was  die  Ursprung-  5 
ticke  form  des  Wortes  war,  und  wie 
sieh  aus  dieser  seine  bedeulung  herlei- 
ten läßt,  muß  fürs  erste  auf  sich  be- 
ruhen, es  lautet  auch  bilwiht,  bulwechs 
etc ■.,  nicht  nur  männliche,  sondern  auch  10 
weibliche  gtister  dieses  namens  werden 
erwähnt.    Ausführlich  handelt  ton  ih- 
nen Jac.  Grimm  mythol.  441  f.  vgl. 
"aller  altd.  rel.  367.  Leo  malb.  gl.  38. 
Schmeller  1,  151.  168.  3,498.  4,  187.  15 
s\  wollen  da;  kein  pilwi;  si  da  schüre 
dnrh  diu  knie  W.  Wh.  324,  b.  von 
schraba;  pilwihten  Tit.  27,  299.  sein 
pari  het  manchen  pilbis  zoten  Casp. 
keldenb.  1  56.  b.  etlich  glaben  da;  kline  20 
kind  zu  pilweissen  verwandelt  sind  le- 
seb.  1009,  12. 

BISEKT     I.  PIGMENT. 

am;  stm.  bimsstein.  wohl  aus  pumex  ent- 
standen: ahd.  pumi;;  pum;  ursl.  103,  25 
15.  tgl.  Graff  3,  337.  Gr.  2,  264. 
ich  vürhle  da;  min  kunst  ringer  denne 
ein  bim;  wige  Herrn.  Damen  66.  a.  — 
mit  lastes  bim;,  der  künste  bim;  MS. 
2,  215.  a.  b  (Frl.  167,  8.  168,  1)  be-  30 
deutet  bim;  gerade  au  etwas  das  fast 
gar  kein  gewicht  hat. 

bis  unregelm.  t.  bin.  tgl.  Gr.  1,  962.  4, 
821.  (dem  zwecke  eines  er  klär  enden 
Wörterbuches  gemäß,  und  infolge  der  aus  35 
guten  ghtnden  gewählten  einrichtung, 
nach  welcher  die  erste  person  des  sing, 
des  indicatken  präsens  dem  toüworte 
seine  stelle  anweist,  muß  hier  eben 
sowohl  aufgeführt  werden  I.  was  sich  40 
auf  den  stamm  bin  beucht,  als  II.  das 
was  für  phraseologie  bemerkens- 
wert scheint,  wenn  auf  die  viererlei 
Hamme  bin  ist  si  wise,  welche  den  be- 
sieht genommen  wird).  I.  von  ich 
bin  hat  sich  außer  der  ersten  person 
des  sing,  nur  erhalten  du  bist  (bis), 
wir  birn,  ir  birt  (bint)  und  der  imp. 
bis.         1.  ich  bin,  du  bist  bedürfen  50 


keiner  belege.  —  für  die  form  bis  st. 
bist  weiß  ich  nur  einen  beleg  anzu- 
führen: ob  du  doch  junger  wärest 
zweier  jare  wan  du  bis,  du  möhtest 
des  wol  sin  gewis  En.  74.  c.  tgl.  Iruch- 
nis:  bis  Pass.  313,  16.  Ulrich  in  sei- 
nem Wh.  463.  b  reimt  bis  auf  mar- 
kis,  aber  er  erlaubt  sich  auch  gas  für 
gast,  guns  für  gunst  und  dergl.  mehr. 
2.  wir  birn,  ir  birnt  (bint)  mit  einem 
nach  dem  kurzen  i  angefügten  r  (vgl. 
Gr.  1,  881  und  Lachmann  zu  den  Kib. 
s.  66).  a.  wir  birn.  wir  birn  harte 
bedwungen  pf.  Kuonr.  16,  16.  da  pi- 
ren  wir  iemir  mere  frö  das.  187,  2. 
wir  birn  vor  in  gewis  das.  209,  27. 
wir  pirn  durch  sunte  chomen  Gen.fgr. 
2,  68,  12.  pir  wir  worden  ze  scan- 
ten  das.  69,  12.  so  birn  wir  alsö  ge- 
meit  das.  23,  46.  damite  bir  wir  er- 
slagen  Exod.  das.  98,  6.  99, 1 7.  wir  birn 
das.  101,  10.  von  gote  birn  wir  ge- 
mant  Maria  213.  wir  biren  Sertal. 
3236.  dd  bir  wir  versümet  Senat.  767. 
nö  sihslu  wol,  da;  wir;  birn  free  4050. 
wir  biern  (:diern)  Helbl.  1,985.1188. 

b.  ir  birt.  nu  birt  ir  her  zu  mir  ge- 
sant  pf.  Kuonr.  27,  25.  in  des  namen 
er  (*/.  ir)  hie  birt  das.  33,  12.  ir  birt 
alle  zu  deme  tode  wole  gare,  da;  ir 
birt  gereht  das.  61  ,  13.  22.  birt  ir 
geborn  das.  248,  26.  so  piert  ir  0; 
durh  spehen  chomen  Gen.  fgr.  2,  63, 
16.  birt  ir  geborn  das.  98,  43.  ir 
die  ir  dar  chomen  birt  Litan.fgr.  2,  232. 
ja  birt  ir  niht  betrogen  Maria  84.  ob 
ir  der  heehste  birt  Porz.  419,  17.  da; 
ir  selten  ba;  chomen  birt  Mb.  1578,2. 
als  ir  da  vor  bewtset  birt  kindh.  Jes. 
95,  8.  Wigam.  5494  wohl  auch  4608. 
birt  ir;  der  starke  Dietleip  Dietr.  42.  a. 

c.  die  form  ir  bint,  die  Notker  braucht, 
reimt  in  dem  von  Dr.  Lappenberg  mit- 
geteilten und  dem  auch  fgr.  2,  135 
abgedruckten  gedickte  vom  jüngsten  ge- 
riete auf  kint  fgr.  2,  137.  1,  26.  und 
sieht  das.  6  im  rerse.  eben  so  steht 
in  der  vortreffUcIten ,  dem  freih.  von 
Laßberg  gehörigen  hs.  des  Barl,  da; 
ir  bint  tumber  dann  ein  kint  tgl.  Barl. 
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260,  20.    da;  ir  e;  bint  U.  Trist.  230 1 . 
ir  bint  töt  der  weit  Griesh.  pred.  1 ,  112. 
3.   der    imperativ   bis  erscheint  zu 
oft  als  daß  treue  Genauigkeit  es  er- 
laubte bis  in  wis  zu  ändern,  wie  Gr.  5 
1,  962  vorschlägt,    bis  Enease  gram 
£».9607.    bis  mir  willekomcn  MS.  1, 
1  5.  b.    gelobt  bis  muoter  MS.  2, 1 54.  a. 
wo  bis  mit  s!  wechselt,  vgl.  auch  tnyst. 
1,  135,  11.  226,  16.  282,  30.        II.  10 
die  volheörler,  die  den  begriff  des  seins 
bezeichnen,  werden     1 .  mit  dem  pur- 
ticip  verbunden.        a.  mit  dem  part. 
des  jträs.    eine  solche  Verbindung  ist 
nicht  als  bloße  Umschreibung  des  prä-  15 
sens  anzusehen,  wozu  sie  freilich,  wie 
der  Titurel  zeigt,  spätem  reimem  gar 
oft  dienen  muß,  sondern  sie  fügt  den 
nebenbegriff  der  dauer  bei,  auf  die- 
selbe weise,  wie  sie  es  in  der  engli-  20 
sehen  spräche  thut.    mendenle  sin  Gen. 
fgr.  2,  62,  1.    ich  bin  des  bltcnde, 
da;  sich  min  Up  sol  enden  Iw.  1 58. 
mit  dein  der  leu  varend  ist.    ich  bin 
mitten  sin  dar  an  kerende  Iw.  288.  25 
der  der  werlt  nach  volgend  ist  a.  H. 
729.    der  min  da  varend  ist  mir  fort-  ' 
während  nachstellt  MS.  1,  180.  b.  vgl. 
Gr.  4,  6.       b.  mit  dem  part.  des  prät. 
um  bei  einigen  rollw.  das  zusammen-  30 
gesetzte  prät.  zu  bilden :  ich  bin  körnen, 
vfas  gewesen  u.  m.,  welche  vollw.  'sein 
welche  <  haben   dazu  verwenden ,  muß 
in  der  grammatik  erörtert  werden,  die 
auch  don  unterschied  zwischen  er  viel  35 
und  er  ist  gevallen ,  was  gevallen  zu 
untersuchen  hat,  so  wie  ferner,  ob  im 
mhd.  sich  beispiele  finden,  daß  das  fu- 
turum oder  passivum  anderer  sprachen 
durch  die  Vollwörter  erseht  werden  von  40 
denen  hier  die  rede  ist.  vgl.  Gr.  4,  160/*. 
c.  mit  dem  infiniliv,  wofür  Gr.  4,  92 
nur  man  was  triben  livl.  chron.  49  b  an- 
führt, vgl.  außerdem:  da;  si  benanteti 
wirren  vor  tage  vischen  ßf  den  se  Greg.  45 
775.    die  mit  dem  kiinege  wären  ja- 
gen l.auz.  6748.     er  was  schotiwen 
die  ritterschaft  das.  3014.    Mit  Halm 
hier  eine  eliipse  von  gegangen  (Gr.  4, 
136^  anzunehmen  wird  nicht  nötig  sein.  50 


2.  sie  dienen  dazu  a.  eine  Voraus- 
setzung, bedingung  auszudrücken,  ist. 
da;  ir  betelichen  gert  Ar.  172.  undc 
ist  da;  si  betrouc  ir  wan  Iw.  244. 
b.  eine  ausnähme,  unser  herrc  ensi 
der  dich  ner  Er.  3187.  erne  kuudc 
niht  gesorgen  e;  e» wirre  ob  im  der 
vogelsanc  Parz.  118,  15.  er  wider- 
riet im  vragen  e;  enwtere  bescheiden- 
liehe  Parz.  188,  19. —  erst  in  der 
spätem  spräche  wird  .das  nc  ausgelas- 
sen, e;  wer  denne  ob  man  den  tiu- 
fel  vienge  Ls.  2,  531.  vgl.  ich  wisc 
und  niwer.  c.  im  nachsatze  eine 
folge,  so  da;  choru  rerinnet,  so  ist 
da;  (?)  11  he  skiere  wirt  furebruht  ge- 
schlachtet Gen.  fgr.  2,  60,  25.  3. 
sie  können  mit  ade.  verbunden  werden, 
wie  dieß  auch  bei  geschehen  der  fall 
ist.  da;  ist  wol ,  da;  man  da;  tuo 
Vrid.  95,  11.  e;  ist  wol,  da;  himel 
unde  erde  mit  viure  geliutert  werde 
Krid.  179,  6.  in  was  wol  Parz.  203, 
1 1.  uns  sol  so  rehte  wole  wesen  Iw.  ii. 
n Q  wase;  ouch  alsö  späte  Iw.  240. 
was  mir  lihte  leide,  dö  was  im  noch 
leider  Waith.  32,  21.  mir  ist  von 
herzen  leide,  da;  der  küelc  winder 
IS'ith.  6,  1.  da;  in  Genelün  sö  rehte 
was  Karl  28.  b.  besonders  auch  mit 
ade.  auf  -  liehen :  da;  ir  vil  werlichen 
Sit  Nib.  1792,4  u.  Lachm.  anm.  diu 
martel  ist  gar  jrmerlichen.  da;  er  ze 
müelichen  si  Bert.  vgl.  Gr.  4,  924/". 
Grimm  zu  Vrid.  127,  3.  —  wie  ist 
disem  ma?re?  antw.  im  ist  alsö.  Trist. 
12495.  nu  sprechet  wie  dÄ  wäre  dem 
guoten  siindere  Greg.  2433.  (eben  so 
im  ahd.  mir  ist  ubilo  gl.  mons.  369. 
mir  ist  liebo  N.  105,  4.  mit  thiu  i; 
spalo  was  thes  selben  tages  J.  230.  I 
uns  leido  ist  N.  Boeth.  1 06.J  4.  sie  ha- 
ben bisweilen  einen  genitiv  bei  sich,  wes 
sint  die  bürge  Nib.  372,  4.  e;  ist  sö 
höher  mage  der  maregraviune  lip  IS  ib. 
1616,  2.  wes  sint  diu  gezelt  Parz. 
304,  8.  eins  suns  der  zweier  varwe 
was  Parz.  57,  16.  hohes  muotes  sin 
MS.  1,  151.  b.  159.  b  etc.  rgl.  Gr  4, 
653.  —    dü  mac  des  loncs  lihte  sin 
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Yrid.  127,  3.  ja  ist  des  harte  lihte 
dar  umbe  zürnent  diu  wlp  Mb.  809,4. 

aus  der  analogie  der  zahUcörter,  weil 
Üble  ungefähr  vil  bedeute:  ich  bezweifle  5 
diese  erklarung.        5.  sie  können  mit 
praposttionaladverbien  sowohl  als  prä- 
postttonen  verbunden  werden,  z.  b.  dane 
ist  niht  an,  er  was  riiterschefte  bi  der- 
gleichen redensarten  s.  bei  den  präpo-  10 
ütionen.    vgl.  Gr.  4,  812.  813.  814. 
817.860.       6.  über  ein  diesen  voll- 
wörtern  nachgesetztes  e;  *.  b.  ich  bin 
e;  Iwein,  ich  wünschte  da;  ich;  du 
solle  sin,  steine  die  da;  lieht  baren  als  15 
e;  sterren  waren  Roth.  50.  b.   $.  das 
pron.  e;. 

als    s.  als. 

als    stm.  f.  Pia. 

BINDE ,  BIST,  BUNDEN ,   GEBUNDEN      (Gr.    1,  20 

940.  Graft  3,  132.  Diefenb.  g.  wb.  1, 
296.  bunde  st.  bant  MS.  1,  144.  a. 
gebunden  Part.  181,  12/  A.  oAne 
praposUionaien  b eisatz.  1.  im  eigent- 
lichen sinne.        a.  festbinden,    tu  ge-  25 

ton  königen ,  werden  ton  dem  über- 
fein der  gebunden,    so  bringt  Dietrich 
seinen  gefangenen,  Hagen  gebunden  zu 
KriemkiÜ,  sagt  ihr  aber  zugleich  er  30 
sol  des  niht  engeilen,  da;  irn  gebun- 
den sehet  stan  Mb.  2290,  1.  2292,4. 
Gunther  wart  gebunden  von  Dietriches 
hant,  swie  känege  niene  sollen  liden 
solhiu  bant  Nib.  2298,  1.    ein  gleiches  35 
thut  die  minne:   vrou  Minne  nam  die 
obern  hant,  da;  si  in  vienc  unde  bant 
he.  65.    da;  si  (Minne)  die  vil  süe;en 
binde  als  si  mich  gebunden  hat  MS.  1 , 
190.  a.    süe;iu  minne,  mahtu  binden  40 
die  von  der  ich  bin  gebunden  beitr. 
53.    diu  bant  mac  nieman  vinden  diu 
tnine  bedanke  binden  Vrid.  115,  15. 
Luneten     die  hinaerichtet  werden  soll 
waren  die  hende  gebunden  Iw.  192.  45 
eben  so  Tristan  und  Isot,  denen  aber 
regen  ihrer   holten  gebttrt  die  bände 
geloset  teer  den.  H.  Trist.  3118.  3135. 
der  Duttenapre  bindet  ein  va;  legt  die 
reifen  um   beitr.  G7.         b.  wunden  50 


BINDE 

werden  einem  gebunden  oder  verwun- 
dete werden  gebunden,  deheines  arzä- 
tes  bunt,  swie  rehte  wol  er  binde,  mir 
frumet  niht  büchl.  1,  1816.  st  blin- 
den im  sine  wunden  Ztr.  208.  da;  man 
mir  zwir  des  tuges  bant  also  da;  plüe- 
ten  muost  min  hant  frauend.  118,  3. 
er  wuosch  im  sine  wunden,  dar  nach 
wart  er  gebunden,  dö  gebunden  was 
der  degen  Wigal.  8384.  8390.  her 
Ca  wein  dö  gebunden  wart  Wigal.  11201. 
die  töten  begraben,  die  wunden  binden 
unde  laben  Wigal.  1 1206.  .sine  wun- 
den wuosch  und  bant  der  wirt  mit  sin 
selbes  hant  Porz.  165,  14.  vgl.  628,4. 
642,  20.  frauend.  224,  3  steht  jedoch 
auch  wunden  verbinden.  c.  ich 
binde  mir,  man  bindet  mir,  wird  von 
dem  anlegen  des  gebendes  oder  kopf- 
schmuckes  gesagt,  den  Jungfrauen  so- 
wohl als  fronen  trugen.  ein  mod- 
elten fordert  ihre  freundin  auf,  mit 
ihr  zum  balispiel  zu  gehen,  bint  dir 
bnlde,  trüt  gespil:  du  weist  wol,  da; 
ich  dar  mit  einem  ritter  wil.  die  mut- 
ier dagegen  sagt  wint  ein  hüetel  um 
din  har:  du  muost  an  die  dtnen  wit, 
will  an  die  schar  Nith.  51,3.  hierher 
gehört  auch  die  stelle  in  Walther  lOfj, 
24:  des  wart  ein  michel  strtten,  wie 
si  der  brinte  bunden:  des  zerwürfen 
si  sich  gar.  ze  jungest  bants  ir  sel- 
ber machte  sich  ihren  kopfputz  nach 
eigenem  gefallen  selbst  zu  rechte ,  dn^ 
ir  niht  daran  enwar.  i  r  (sibi)  het  diu 
reine  wol  gemuot  gebunden  in  ein  ri- 
sen  guot  fronend.  348,  9.  lege  dich 
und  bint  dir  schöne  kmdh.  Jes.  87,  67. 
fli;eclicben  si  ir  bant  das.  88,  7.  tgl. 
ich  verbinde. —  In  beziehung  auf 
das  umgelegte  gebende  hieß  eine  frau 
gebunden,  swi  ein  edeliu  schoene  frouwe 
reine  wol  gekleidet  unde  wol  gebun- 
den dur  kurzewile  zuo  vil  liuten  gut 
Walther  46,  11.  ouch  was  gebunden 
diu  reine  nach  der  franzoyser  won  Tiirl. 
Wh.  146.  b. ,  und  Reinmar  sagt  ton 
den  schändlichen  gesellen  oder  un  ge- 
sellen, wie  er  sie  nennt,  die  sich  zu 
unnatürlichen  lüsten  hergeben,  ich  wolte, 
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da;  si  sollen  gen  gebunden  alsam  die 
frowen  mit  gebenden,  da;  man  si  er- 
kante  dd  bl,  and  alle  Kote  sprachen 
'pfi,  verschamtiu  brftt,  ir  weit  die  minnc 
sehenden!'  ÄS.  2,  135.  b.       d.  ganz  5 
verschieden  ton  ich  binde  mir,  mnn 
bindet  mir  ist  es  wenn  die  junge  frau 
sagt  ich  binde  mfn  houbet,  man  bin- 
det mich,  nftch  der  briute  sile.  die 
erklärung  dieser  redensart  s.  unter  g  e-  10 
bende.        2.  in  tropischem  sinne. 
von  swelher  sippe  man  im  gebändelt 
ist  in  ' welchem  grade  man  ihm  ver- 
wandt ist.  Augsb.  str.    betwungen  eil 
sol  binden  niht  Boner  35,  57.    swer  15 
gftbe  enpftt  der  bindet  sich  dem  der 
si  git  Boner  27,  31. —  bunden  sint 
sentgericht,  in  dem  jeder  erscheinen 
muß.  Gr.  w.  1 ,  504.       B.  mit  Prä- 
positionen.—  an  —  da  häst  sus  ma-  20 
nec  vingerlin  an  dtnen  Up  gebunden 
Pan.  123,  23.     da;  ich  der  sorge 
bin  erlfin  diu  manegen  hat  gebunden 
an  den  fuo;,   da;  er  beltben  muo; 
Hartm.  I.  12,  5.    da;  pfert  Was  ge-  25 
bunden  vaste  zuome  schilte  an  einem 
asle  Par*.  504,  14. —  gegen  —  He- 
lenen vinden  da;  kan  binden  g£n  den 
sweren  unt  den  swinden,  jenen  die 
mit  valschen  winden  Müsen  ftf  da;  hi-  30 
melher  (nach  Ettmufler  die  auffindutuj 
des  kreutes  durch  Helena  kann  rüsten, 
schütten  wider  die  bösen  geitter)  Frl. 
KL.  21,  2.  —   in  —  ein  ritter  des 
prfs  man  in  die  habe  bant  höher  stellte  35 
Port.  398,  6.     dd  bant  si  mich  in 
manige   sende   swotc,  ichn  trftwete 
niht  da;  si  mich  aJsö  bunde  MS.  1, 
194.  b.    dfl  beten  si  ftf  gebunden  vil 
maitic  herlich  getclt  auf  das  feld  Nib.  40 
1658,  4.    ir  helme  und  ouch  ir  brünne 
si  bunden  ftf  diu  marc  Nib.  834,  1. 
heim  ftf  honbt  gebunden  Par%.  21 0, 2 1 . 
346,  6.    Gftwanes  bant  die  würz  flf 
die  wunden  bant  Pan.  521,  22.  iuwer  45 
herze  und  iuwer  ougen  diu  sint  zallen 
stunden  ftf  mlnen  neven  gebunden  Trist. 
16560. —  von  —  si  bant  den  heim 
von  stme  houbte  Par%.  575,  18.  er 
bant  da^  pfarfc  von  dem  ast  Pan.  522,  50 


1 8.  —  von  spanischem  messe  waren 
si  (die  anker)  gebunden  Guar.  1109, 
3.  —  z  e  —  die  hende  wArn  in  zc 
rüke  gebunden  Iw.  185.  er  bant  da; 
ors  zeins  gevallen  ronen  aste  Part. 
437,  10.  den  heim  ich  ze  boubet 
pent  fronend.  186,  18.  ze  beine  bin 
den  s.  bein.  —  zuo  —  driti  grd;iu 
sper  gebunden  zuo  einander  wol  fron- 
end. 165,  31.  C.  mit  adv.  präp.  — 
ane —  ane  bunden  si  ir  vanen  Lampr. 
Alex.  3832  (4182).  man  bie;  den 
Burgonden  ir  vanen  binden  an  Nib.  1 93, 
1.  diu  ceichen  si  ane  bunden  das. 
833,  1.  —  ftf —  a.  binde  auf  ein 
anderes  ding,  den  heim  ftf  binden,  ftf 
gebunden  heim  Iw.  180.  Wigal.  1990. 
Nib.  2108,2.  2110,2.  Airs.  181,  12. 
333,  9.  W.  TU.  127,  4.  frauend.  181, 
13.  182,  27.  ir  vanen  si  ftf  bunden 
Lampr.  Ales.  2365  (271 5).  diu  segel 
ftf  binden  sie  fest  binden,  um  %u  segeln 
Herb.  4172.  b.  binde  in  dte  hohe. 
da;  bar  ftf  binden  Waith.  111,  18 
dd  sich  ftf  bunden  sich  erhoben  die 
lerchen  mit  gesange  Helbl.  8,  14.  c. 
in  einer  vielleicht  von  dem  pferde  her- 
genommenen bildlichen  bedeutttny,  halte 
von  ettras  zurück,  der  frouwen  huote 
mich  ftf  pant  da;  ich  niht  ritersebefte 
vant  Pan.  90,  3.  dd  si  mich  ftf  von 
strtte  bant,  ich  lie;  ir  liute  unde  lant 
Pan.  97,3.  d.  binde  auf,  löse. 
so  bin  ich  des  niht  wierdich  da;  ieh 
im  den  rieraen  an  slnem  schuohe  ftf 
binde  Griesh.  pred.  1,  162.  er  gap 
ze  binden  iu  zestunt  und  ftf  ze  binden 
Frl.  339,  16. —  zesamene  —  die 
vüe;e  waren  in  unden  zesamene  ge- 
bunden Iw.  185.  sine  knappen  stniu 
sper  ze  samne  bunden,  ieslicher  funviu 
an  ein  bant  Pars.  61,  24.  —  Zuo  — 
mit  bustinen  buoslcn  baut  er  den  satcl 
wider  zuo  Par%.  137,  11. 

binden  stn.  einen  site  si  sfilen 
lan,  da;  binden  ftf  die  brö  Nith.  27,  3. 
heißt  das:  1  sie  sollen  nicht  der  alber- 
nen mode  folgen  das  gebende  so  um- 
zulegen, daß  die  stim  davon  bedeckt 
ist*?    tgl.  diu  bra. 
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angebunden    part.  adj.  ohne  ge- 
bende. ,  sie  gienc  ungebunden,  wand  sie 
ir  hete  für  geleil  ze  belfben  mit  der 
kiuscheil  unverheirnthet  Maria  97.  ir 
boubet  was  ungebunden,  ir  zöpfe  wol  5 
bewunden  mit  golde  unz  an  da;  ende: 
deheiner  slahte  gebende  fuort  diu  ma- 
get  reine  Wigal:  1742. 
bintricine    s.  riemb. 
bint    stn.?  band,  fessei   sun  stric,  lo 
snn  bint,  sun  got,  sun  geist  Frl.  288,  2. 

nnderbint  stn.  Unterbindung.  1. 
rermittelnde  Unterbindung.  von  der 
nitftren  nnderbint  was  si  ir  heimellche 
Pass.  15,  65.  den  slü;;el  treit  dtn  15 
leben  (Maria)  hoch  der  niuwen  und 
der  alten  e.  da;  dtn  gewalt  dar  Aber 
ste  da;  prüeve  ich  harte  suo;e  an  Ga- 
briele« gruo;e;  der  ist  ir  beider  un- 
derbint  etc.  g.  sm.  401.  2.  Iren-  20 
nende  Unterbindung,  unterschied,  dise 
manger  slahte  uuderbint  iedoch  niht 
ear  von  manne  sint  diese  verschieden- 
artigen sälze  Pars.  2,  23.  der  pla- 
neren siben  sint  der  iegelichcr  under-  25 
bint  mit  einem  gote  sunder  hfit  ron 
(It  itm  jeder  seinen  besondern  gott  hat 
und  so  von  den  andern  sich  unter- 
scheidet Geo.  30.  b.  44.  b.  'par'  und 
u Hieb'  sint  ebensieht  und  ist  an  in  30 
kein  underhint  wan  da;  si  mit  den 
worten  sint  gesundert  und  gescheiden 
troj.  665.  merk  ir  drfer  underbint 
die  Verschiedenheit  stoischen  diesen  dreien 
troj.  106.  b.  der  mache  baldc  ein  35 
nnderbint  an  den  gesellen  beiden  da; 
ich  kunne  gescheiden  ir  einen  mir  be- 
snnder  ü;  Engelh.  1112.—  ftne  zwt- 
vels  nnderbint  oAne  daß  ein  uretfel 
damischen  treten  konnte  troj.  37.  a.  40 
er  hie;  in  wilkomen  sin  an  aller  sor- 
gen nnderbint  troj.  42.  b.  Näß ,  des 
vlnoches  nnderbint  den  Uten  uns  diniu 
kint  Frl.  31,  13.—  an  underbint,  an 
»Jle;  underbint  a.  ohne  unterschied,  45 
ohne  allen  unterschied,  du  vindest  von 
den  namen  drin ,  da;  si  müe;cn  iemer 
s/n  nnd  ie  dä  her  gewesen  sint  ein 
got  an  alle^  underbint  Sito.  3026.  gc- 
Ikh  in  sü\ez  nnderbint  Engelh.  1067.  50 


h.  ohne  unterlaß,  in  werender  sta?le 
an  underbint  Pass.  75,  23.  zwo"  nabt 
An  alle;  underbint  g.  sm.  1630.  da; 
kint  weinte  lütc  an  underbint  troj.  528. 
er  beleip  da  vierzehen  tag  an  under- 
bint troj.  10180.  3.  ohne  Säumnis, 
unverzüglich,  er  wart  te  rite  in  un- 
derbint troj.  437.  sd  koments  alle  du 
underbint  troj.  1  1757.  tgl.  17972  und 

378.   Haupt  zu  Engelh.  1067. 

Tcrbint  Verpflichtung.  14;  in  zuo 
slme  herren  varn  nftch  stnes  eides  ver- 
bint Mar  leg.  24,  503. 

u  (binde  adj.  er  was  der  vart  nit 
wol  ufbinde  er  nahm  sich  nicht  die  zeit 
auf  die  frage  zu  antworten  Tit.  33,  1 27. 

binde  tahd.  binta  Graff  3,  136) 
swf.  die  binde,  fascia  sumerl.  50,  1 3. 
52,  65.   sleyer,  binden  Helbl.  1,  669. 

binder  stm.  faßbtnder.  Gr.w.  3,701. 

bant  igen,  -des,  plur.  bant  und 
bender.  vgl.  Gr.  1,  680.  2,  485.  Graff 
3,  136)  stn.  band.  1.  um  einen 
zu  binden,  namentlich  einen  gefangenen. 
a.  im  eigentlichen  sinne.  disiu  bant 
/it.  159.  ftne  slö;  und  ftne  bant  Itr. 
28.  0;  den  banden  lan  /».  250.  Pan. 
685,  19.  er  loste  dem  bern  diu  hant 
von  fuo;e  und  ouch  von  munde  AYA. 
899,  1.  ein  ieglich  dinc  von  banden 
strebet  da;  gevangenllche  lebet  Vrid. 
129,  25.  swer  in  gevenenisse  lebt, 
dem  hei;  entslie;en  siniu  bant  Site. 
1576.  b.  in  übertragenem  sinne,  diu 
minne  ist  slö;  unde  bant  mtns  herzen 
Pars.  76,  26.  frou  Minne  stricte  in 
an  ir  bant  Pan.  288,  30.  Iii  er  in 
minnen  bände  Pan.  532,  23.  er  quelt 
mtn  wilde  gedanke  an  sin  bant  W.  Tit. 
116,  4.  du  maht  mich  wol  entstricken 
von  slö;llchcn  banden  das.  101,  1 . 
cnlstricke  mir  diu  bant  Gfr.  I.  1 ,  6. 
ich  han  diu  bant  diu  nieman  kan  be- 
schouwen  MS.  1  ,  1 6.  a.  da;  doch 
twingen  mich  ir  bant  MS.  2,  48.  a. 
si  hat  dort  min  berze  in  banden  MS. 
1,  58.  a.  diu 'bant  si  noch  nie  zer- 
brach MS.  1 ,  1 44.  a.  ja  hin  ich  si 
gevangen,  von  der  ich  sol  werden 
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wert,    stt  da;  ichs  in  panden  hin,  so 
ist  min  bester  wän  si  sül  guol  an  mir 
begän  ick  halte  die  geliebte  fest,  lasse 
sie  nickt  ton  mir  frauend.  125,  19. 
swie  kleine  sis  enpfinde  si  muo;  mir  gepun-  5 
den  sin.  bant  da  mit  ich  si  binde  da;  sint 
al  die  sinne  min,  herze  und  aller  min  ge- 
danc,  triwe  An  allen  kranc,  rehtiu  staH  an 
allen  wanc  frauend.  126,  5.  tgl.  auch 
ge  van  gen. —  untriuweu  bant  fesseln,  10 
im  denen   untreue  ihre  sklaten  hält 
Wigal.  10043.    von  dises  zwivels  ban- 
den wolder  mit  16re  eubunden  sin  Pass. 
103,  93.       2.  um  verbinden  einer 
wunde,    etsüch  sin  wunden  bant  brast  15 
Pan.  587,  29.    die  ir  hende  hiengen 
in  die  bant  Porz.  20,  1 4.       3.  um 
schmucke,    si  truogeu  üf  ir  houbten 
von  golde  lichtiu   bant   (da;  waren 
schapel  riche)  da;  in  ir  schrene  hir  20 
zerfuorten  niht  die  winde  Nib.  1594,2. 
4.  band  der  Verwandtschaft,  geswister 
von  beiden  banden  ton  toter  u.  mut- 
ier, s.  Ilaltaus  92.  93. 

balsbaot  stm.  Halsband,  lorques  Die-  25 
fenb.  gl.  274.  En.  5633  u.  m.  steht 
der  halsbant  für  halsberc. 

ha r bant  karband,  um  schmu- 
cke der  fronen,  sie  sprach  <hete  her 
min  harbant  —  umbe  sin  houbt  ge-  30 
bunden  ,  sd  wa?re  im  vor  den  wunden 
da;  houbit  deste  ba;  behuot'  En.  12018. 
nuschen  bouge  und  harbant  Roth.  3093. 
mit  gebende  und  mit  bougen  und  mit 
hÄrbanden  Sertat.  125."  er  gewan  ir  35 
swa;  er  veile  vant,  Spiegel  unde  hir- 
baut  und  swa;  kinden  liep  sol  sin, 
gürtet  unde  vingcrlin  a.  Heinr.  336. 
si  truog  ein  guldin  hfirbant  Osw. 
1 528.  40 

helmbant  stn.  band  am  kerne. 
den  schilt  er  ba;  dö  ruete  über  diu 
helmbant  Nib.  2000,  3.  lät  niht  die 
brende  Valien  üf  iwer  helmbant  das. 
2056,  2.  d6  sluoger  Volkeren  da;  45 
im  diu  helmbant  shiben  allenthalben  zuo 
des  sales  want  von  heim  und  och  von 
sc  hüte  das.  2224,  3.  vgl.  En.  5687  : 
die  snuore  waren  stden  da.  mit  man 
in  (den  heim)  an  bant.  5ü 


houbetbant  sin.  kopfband.  Co- 
rona gl.  Mona  4,  86.  tgl.  Groff  3,  137. 

hüflelhant  stn.  hüfthand.  ein  sol- 
ches tragt  der  schmucke  bauer  ISith.  6,  7. 

kelbanl  stn.  halsband.  Hätü.  2, 
55,  38.  so  vielleicht  auch  Boner  59, 
42  stau  kelben  xu  lesen:  des  tags 
muo;  ich  ein  kelbant  tragen. 

minnebant  sfti.  liebesband.  du 
maniges  herzen  minnebant  Gfr.  1.2,  21 
(tobges.  64,  i;. 

nasebant  stn.  ein  die  nase  schü- 
ttendes band  am  keime,  diu  liste  und 
da;  nasebant  da;  was  vil  wol  gestei- 
net golt  En.  5679.  stn  heim  et  hete 
ein  nasebant  W.  Wh.  408,  7.  als  der 
munt  vorne  wa?re  weder  heim  noch 
nasebant  Herb.  5675.  smaragden  und 
jachande  ü;  stnem  (des  kernet)  nasebnn- 
de  durchliuhtecltchen  brunnen  troj 
70.  c. 

nöthant  stn.  nothband.  Gr.  2,  485 

orlbant  stn.  eisernes  band  an  der 
spitze  der  scheide ,  Ferrum  quo  vaginae 
cuspis  munitur.  vaginarium,  vaginacu- 
lum  Diefenb.  gl.  279.  Voc.  1482.  vgl 
Oberl.  1168.  diu  swert  diu  si  (die 
kämpf  er)  tragent  diu  suln  an  orlbant 
sin.  ortbant  suln  si  von  den  swert  - 
scheidcu  abbrechen  Schxcabensp.  c.  172. 

slö^bant  stn.  fest  umschließend?* 
band,  der  himel  unde  erde  slö/,baut 
eine  hat  in  siner  haut  Barl.  99,  33. 

türbant  stn.  eisernes  band,  wel- 
ches die  thür  mit  den  pfosten  verbin- 
det, ir  lange  zöpfe  clare  die  want  er 
umbe  sine  hant,  er  spancle  se  äne  tür- 
bant Pan.  151,  26.  tgl.  Frisch  1, 
54.  c. 

decerniculum,  discriminale  suinerl.  6,24. 
tgl.  Graff  3,  137.  e;  hat  aber  ein 
underbant  manger  der  hftt  liule  und  lant 
und  lidet  ungemach  und  sw«r  Ls.  1,  470. 

wintbant  stn.  brackenseiL  dö 
nam  er  au  ein  wintpant  den  hunt  gest. 
Born.  40.    vgl.  Graff  3,  137. 

(gebende  .  stn.  1.  überhaupt  alles, 
womit  gebunden  trtrd,  sei  es  in  eigent- 
lichem oder  bildlichem  sinne,    des  hel- 
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nie*  gebende  wären  snüere  sidin  Pari. 
443.  22.  an  eime  gebende  truoc  Par- 
zivil  iwin  loup  für;  ors  Parz.  486,  6.  — 
namentlich  a.  bände,  in  »eichen  der 
gefangene  liegt.  si  muosen  in  da;  ge- 
bende: in  den  charchare  man  si  warf, 
in  da;  gebente  vile  starch  Genes,  fdgr. 
2,57,30.  63,  17.  er  moht  niht  lou- 
fen  drute  wand  er  gebende  hüte  an 
ietwederem  beine  Gregor.  3242.  sc 
lapsn  von  ir  gebenden  W.  Wh.  258,  3.  — 
frilicbe  leben  ine  mannes  gebende  Ma- 
ria 68.  ja  frument  mir  deheiniu  bant 
ine  din  gebende  büchl.  1,  1694.  mir 
zinit  kein  gebende  wan  din  wcrdcr 
umbevanc  MS.  2,  48.  b.  swer  warnet 
da;  ich  durch  gebende  weil  sie  mich 
tu  so  schweren  banden  häU  14;e  mincs 
herzen  trüt  das.  —  töt  din  sld;  und 
din  gebende  bindet  und  besliu;et  Wi- 
gal.  7793.  der  louf  der  zem  urteilli- 
chen ende  uns  Icesen  sol  gebende  Parz. 
107,24.  di  (in  der  höüe)  si  angcst 
unt  ndt  unt  fiurln  gebende  habent  aneg. 
4.  43.  die  von  der  helle  gebenden 
(es  steht  gewenden)  uns  lösten  Helbl. 
7,  1259.  b.  die  windeln,  in  die 
ein  kind  gewickelt  wird,  er  dolte  da; 
gebende  von  wipllcher  hende  Maria  179. 
2.  besonders  der  mehr  oder  minder  zier- 
liche kopfschmuck,  der  ton  Jung- 
frauen sowohl  als  von  verheirathe- 
ten  frauen  getragen  wurde,  und  den 
sie  sich  entweder  seihst  unifei/ten,  oder 
der  ihnen  von  andern  händen  umge- 
legt wurde,  vgl.  ich  binde  mir.  s.  auch 
Schneller  1 , 1 80.  dieser  kopfputz  war, 
nach  wähl,  geschmack,  mode,  sehr  ver- 
schieden, hieß  aber  immer,  sobald  er 
aus  mehr  als  einem  scbapel,  d.h.  ei- 
uem  kränze  von  natürlichen  oder  künst- 
lichen blättern  oder  bhmen  bestand, 
gebende.  so  trägt  die  königin  /so/ 
em  scbapel  von  kle  ine  gebende  Trist. 
17608;  ein  keiserlich  gebende  dage- 
i/cit  heißt  was  folgendermaßen  beschrie- 
ben wird:  diu  magt  truoc  ein  schapel 
.  von  golde  und  von  siden ,  ir 
topfe  warn  gebunden,  mit  golde  wol 
/»evwuden  unz  an  des  häres  ende  Wi- 


gal.  866 ,  und  beinahe  mit  denselben 
worten  wird  dieses  einfache  gebende 
Wigal.  1742  beschrieben,  und  dann 
beigefügt  debeiner  slahte  gebende  fuort 
5  diu  meget  mere.  junefrowen  clur.  zwei 
scbapel  über  blö;iu  har,  blüemiu  was 
ir  gebende  Air*.  232,  17.  ein  scha- 
pel was  ir  gebende  Parz.  426,  28. 
der  bof  ze  Wiene  klagt  gegen  Walther 
10  nun  hab  ich  weder  schapel  noch  ge- 
bende noch  frouwen  zeinem  tanze  Wal- 
ther 25,  9.  dö  wart  vil  michel  fll;cn 
von  schoben  frouwen  getin  mit  wwte 
und  mit  gebende  Nib.  262,  I.  sehs 

15  und  ahzec  vrouwen  sach  man  für  gin 
die  gebende  tmogen  Nib.  532,  2.  — 
Daß  da;  gebende  ah  der  vorzüglich- 
ste theil  des  putzes  einer  frau  ange- 
sehen wurde,  versteht  sich  von  selbst, 

«20  und  als  solcher  wird  er  auch  ton  den 
dichtem  hervor  gehoben:  nft  merkent 
wie  den  frowen  ir  gebende  stftt  Wal- 
ther 124,  24.  so  wö  dir  wcrlt,  wie 
dir;  gebende  slit  Walther  122,  35. 

23  richeit  unde  ruom  dtn  zierlich  gebende 
wirt  vil  eilende  nich  des  llbes  ende 
Wigal.  10302.  die  sach  ich  wi;  ge- 
bende tragen,  geflöhten  klein  ze  den 
enden,    bi  den  gebenden  sint  die  vro- 

30  wen  wol  getin  und  Stent  in  wiplichen 
an  Helbl.  1,  1176.  Ausführliche  be- 
schreibungen  der  gebende  darf  man 
nicht  erwarten,  denn  die  sacke  selbst 
war  allgemein  bekannt,  nur  beiläufig 

3-  wird  einzelnes  erwähnt.  Isot,  die  weiß- 
handige,  trug  gern  ein  frische;  bluo- 
menkrenzelln  üf  dem  gebende  stdin, 
wie  es  ihr  auch  von  reclitswegen  zu- 
kam H.  Trist.  3765.    Isot,  die  blonde, 

40  *run  e'n  Kenc(|de  m*l  cdelsteinen  durch- 
wicrel  und  gezieret,  und  über  diesem 
eine  goldene  kröne  mit  kostbaren  stei- 
nen H.  Trist.  4505.  Anderes  müssen 
alte  bilder  anschaulich  machen;  auf 

j~  einiges  läßt  sich  aus  einzelnen  andeu- 
tungen  schließen.  Dahingehört  erst- 
lich: das  haar  am  hinter  köpfe  wurde, 
wenigstens  nach  der  mode  einer  ge- 
wissen zeit,  durch  das  gebende  n  f  ge- 

50    bunden.  jä  hwre  ich  gerne  von  ir  guo- 
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tiu  mcre,  diu  ir  val  bar  üf'  gebunden 
hat,  bi  ir  manegiu  hin  zer  kirchen  gtU, 
diu  ir  swarzcn  nac  vil  höhe  blecken 
lut     ich  wujiic  da;  gebende  ungliche 
slut  Walther  111,  18.     mauic  nacke  5 
da  schein  hftres  blö;  Türl.  Wh.  152.  Ii 
(also  auch  schon  damals  bedachte  die 
modenärrin    nicht  lwas  jene  kleidet, 
kleidet  darum  nicht  auch  dichj.  — 
Zweitens:   ein  theil  des  gebendes  10 
lief  unter  dem  kinne  hin,  und  bedeckte 
die  wanden.    Orgelüs  hcle  mit  ir  hende 
underm  kinne  da;  gebende  hin  üfe; 
houbet  geleit  vom  in  die  höhe  geschla- 
gen,    kampfbacriu  lide  treit  eiu  wip  15 
die  man  vindet  so:  diu  wrer  vil  lihte 
eins  Schimpfes  vrd  Pari,.  5 1 5,  2.  wenn 
daher  ein  kuß  empfangen  werden  sollte, 
muste  das  gebende  aufgerückt  werden. 
man  sach  da  schappel  rucken  mit  wi-  20 
;en  henden  dan  da  si  sich  kusten  beide 
(die  noch  untermählten  fürstinnen)  Mb. 
544,  3.    ah  Kriemhilt  ton  Etzel  em- 
pfangen wird,  üf  ruetes  ir  gebende 
IS'ib.  1291,  1.     da;  gebende  er  von  25 
dem  munde  ir  brach,  und  kuste  die 
miunecllchen.   als  sich  diu  keiserinne 
habe  enbloe;el,  s0  sult  ir  abe  den  sloyr 
tuon  und  küssen  si  Türl.  Wh.  130.  b. 
131.  a.      Wütende  Verzweiflung  ver-  30 
schont  nicht  haar  noch  gebende  sone 
sparten  ir  hende  da;  hör  noch  da;  ge- 
hende Iw.  57.    dd  zarten  ir  gebende 
die  frouwen  vor  leide,    mit  gezartem 
gebende,   mit  zefuortem  häre   Wigal.  35 
3047.4882.        3.  wipüche;  gebende 
hieß  die  ort  von  gebende,  in  welchem 
eitie  neu  vermählte  (eine  brülj  den 
morgen  nach  dem  beUager  erschien, 
die  junge  frau  bant  ir  houbet  oder  eine  40 
andere  bant  si,  und  erklärte  dadurch 
öffentlich,  daß  sie  nun  nicht  mefir  dem 
kreise  der  jungfrauen  angehöre ,  son- 
dern dem  kreise  der  fronen,    si  wolt 
da;  schappel  la;en  und  von  im  tragen  45 
wipliebe;  gebende  Tit.  10,  80.  —  Con- 
diriramurs,  obgleich  sie  als  magelberiu 
brüt  an  Parzicals  seile  gelegen  hatte, 
des  morgens  si  ir  houbet  bant  Parz. 
202,  25.    Karsie  legt  ihrer  tochter  des  50 


morgens  nach  der  braulnacht  richiu 
kleider  an,  als  si  beste  mohte  han,  und 
bant  si  nach  der  briute  site  H.  Trist. 
850  oder,  wie  Ulrich  erzählt,  Isöt  slouf 
iu  wlplich  gewant:  ir  houbet  si  vil 
schöne  bant  durch  den  gewoullchen 
site  weil  es  einmiü  so  hergebracht  war, 
daß  die  junge  frau  den  andern  mor- 
gen so  erschien  U.  Trist.  312.  4. 
gelwe;  gebende  war,  wenigstens  zu  Ber- 
tolds zeit,  eben  so  verdächtig  als  schmin- 
ken und  malen,  und  zog  den  mimen 
einer  gilwerin  nach  sich  Bert.  10.401. 
5.  höh  gebende  snövar  (turbane)  tra- 
gen die  beiden  W.  Wh.  20,  23. 

boubetgebende  sin.  si  want  mit 
ir  hende  wider  ab  ir  houbtgebeude 
Parz.  780,  8. 

Huderjjehende  sin.  discrimiualc  gl. 
Doc.  misc.  1 ,  243.  a.  vgl.  u nd  e  r  b  a  n  t. 

bcndcl  stm.  vitta  benlel  sumerl. 
19,  5G,  mappula  pcntil  das.  50,24. 
ligtsta  pentil  das.  27,  G4. 

lachen  dei  stm.  binde  zum  ader- 
lassen,   fasciola  gl.  Sione  6,  437. 

bendec  adj.  durch  das  band,  vor- 
zugsweise die  kuppel  an  der  die  hunde 
gehalten  werden,  fest  gehalten,  er  (der 
friunl)  quelt  min  wilde  gedanke  au  sin 
baut,  al  min  sin  ist  im  bendec  W.  TU. 
HG,  4.  liep,  nu  ist  dir  doch  bendic 
aller  min  gedanc.  tuo  mir  fröide  ben- 
dec, trüterinne :  dar  zuo  beert  nit  kup- 
pel wau  din  ermel  hlanc  ÄS.  2,  94.  b. 
den  hund  soll  man  bandig  macheu  da; 
si  niemand  keinen  schaden  lügend  Gr.  to. 
1,  658. 

unhendec  adj.  durch  kein  band 
gehalten.  sine  schar  ouch  warn  un- 
bendec :  e;  wart  sd  ser  von  in  gestrebt 
W.  Wh.  387,  12. 

carmbendec  adj.  du  machitis  di 
carmbendigen  fr!  Litan.  915.  über  die 
erste  hälfte  dieses  Wortes  wage  ich  fürs 
erste  nicht  etwas  zu  sagen. 

bendc  swv.  lege  in  bände,  der 
tiuvel  ist  gebendel  Marl.  145.  das.  3. 

bunt  (-des)  stm.  zusammengebun- 
denes. 1.  fessel,  knote,  sld;  undc 
bunt  U.  Wh.  2.  a.    die  ir  treue  bre- 
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theo  an  der  minne  den  werde  kunt 
der  schänden  slo;  und  ouch  ir  bunt 
Stockente.  24,  2U 7.  gehört  hierher  Geo. 
I».  b :  des  libes  waren«  wol  gesunt ;  sö 
was  da;  slac  (slö;?)  unde  bunt  da;  5 
leit  da;  in  ir  herzen  lac,  da;  alle  Sa- 
che überwac,  oder  zu  bunt  3.  ?  —  der 
punt  (des  Schildes,  die  schildfessel)  was 
durch  den  spiz  gezogen  Suochenw.  3, 
132.--  dri  hündische  degen  in  einen  10 
bunt  gevlohten  MS.  H.  3,  354.  b.  her 
Vroawenlop  sliu;  mir  uf  disen  bunt  MS. 
H.  3,  348.  8.  nu  hebet  sich  erst  des 
ma  res  bunt  MS.  H.  3  ,  4 1 1 .  b.  der 
aventiure  bunt  mache  den  frowen  kunt  15 
Lohen  ffr.  58.  2.  verband  einer  wunde. 
deheines  arzates  bunt  swie  rehte  wol 
er  binde  mir  frumet  niht  bucht.  1,1815. 
3.  bündei,  last,  hat  iemeii  sorgen  swa>- 
ren  bunt  Whubeke  1 5,  7  (MS.  2,  252.  aj.  20 
hnech  der  bunt  aller  miner  swere  MS. 
H.  3,  260.  u.  4.  der  bund  im  bret- 
spieie.  des  gewan  er  beide  wurf  und 
ouch  deu  bunt  MS.  2,  14.  a.  si  hat 
wurf  und  bunt  Mari.  25».  da;  erste  25 
spil  ist  buf  genant,  da;  verlös  der 
prinz :  er  brach  die  bunde  sä  zehant 
MS.  2,  93.  b.  so  wil  ich  nemen  der 
bunde  war  amg.  4.  a. 

buuUcbuocb    $.  scnuocii.  30 

iiberbunt  stm.  1.  ausbund,  der 
schaufelt,  d.  h.  das  vordere  ende 
eines  Stückes  tack,  das  nach  außen  ge- 
legt wird,  das  immer  das  beste  tu  sein 
pflegt  und  zuletzt  verkauft  wird.  Marjä  35 
aller  megede  ein  iiberbunt  MS.  2,  214.  a. 
2.  ir  gebärde  ir  blic  und  ouch  ir  gruo; 
sint  mir  ein  hertes  (herter  oder  herte;?) 
uberbunt  zu  übermächtig  fragm.  44.  b. 

underhiint  stm.  s  v.  a.  underbint.  40 
hünischen  underbunt  erzeiget  sin  herze 
und  sin  munt  Kolon.  1U3.  ganz  liebe 
hate  hie  wol  slat ;  da  was  uilit  valscher 
underbunt  (:stunt)  nichts  von  falsck- 
heit  dazwischen  Türl.  Wh.  125.  b.  45 

bunt    (-des)    stn.  die  bundweise 
terkauflen  veJutammen,  das  sogenannte 
und  werk,  das  in  der  mitte  weiß,  an 
den  beiden  vom  rückenfeile  des  eich- 
homs  abgeschnittenen  Seiten  grau  ist.  50 


si  truogen  gra  uude  bunt  Lampr.  Alex. 
5719  (6069).  bunt  unde  gra  Serval. 
137.  ouch  was  da  gereit  wol  drier 
hande  kleit ,  gra ,  härmin ,  unde  bunt 
Iw.  88.  dö  gap  man  sinen  degnen 
ze  kleidern  gra  unde  bunt  Mb.  60,  4. 
si  gap  in  maneger  hande  gra  unde 
bunt  Gudr.  156,  2.  gefurrieret  man 
dar  under  sach  lüler  veder  die  wären 
bunt  bundwerk  Wigal.  7404.  1703. 
7301.  9077.  mit  vehe  und  mit  bunt 
Kolocz.  175.  Scharlach  zobel  unde 
bunt  Wigam.  4277.  hierher  gehört 
auch  wohl  Pass.  134,  5  f.:  diu  heltc 
an  mir  vergult  gewant  da;  was  mit 
bunte  ummegeben.  nu  merchet  an 
Marien  leben  wie  getan  ir  bunt  wäre. — 
nu  seht  wie  wunderlich  ein  bunt,  da; 
diu  vrouwe  an  ir  treit. 

buntwerc    s.  das  zweite  wort. 

bunt  adj.  das  sich  allmälich  aus 
dem  subst.  bunt  gebildet  hat.  In  das 
holländische  ist  bont  wohl  später  aus 
dem  deutschen  eingedrungen;  andere 
deutsche  sprachen  kennen  es  meines 
Wissens  gar  nicht,  was  die  bedeutung 
anbetrifft,  so  heißt  es  wohl  nur  1  dem 
gleich,  was  das  subst.  bunt  bezeichnet,' 
d.  h.  schwarz  und  weiß,    daß  man  von 

gesagt  hätte,  kann  schwerlich  bewiesen 
werden.  Feirefiz  heißt  der  bunle  man 
Part.  758,  2,  so  wie  er  764,  14  bunt 
gevar,  781,  6  vfich  gevar  bund  färben, 
rehwammenfarben  heißt,  oder  wie  748, 
7  von  ihm  gesagt  wird,  daß  er  agel- 
stern  mal  truoc.  —  von  sO  richem  kleide 
mit  buntem  underscheide  (das  kleid  ist 
mit  bunte  ummegebenj  Pass.  134,  10. 

bündc  stf.?  fessel?  diu  kerge  hat 
manegen  bräht  in  der  belle  bünde  MS. 
1,  108.  b.  «wer  kumt  in  mine  bünde 
den  flichent  alle  Sünde  Diut.  3,  17. 
ist  trotz  der  Übereinstimmung  der  hand- 
schriften  Barl.  1  ,  27  statt  der  helle 
künde  zu  lesen  der  helle  bünde? 

gebünde  stn.  fessel,  knoten,  sliu; 
üf  mtn  eins  gebüude  Frl.  166,  19. 

bündcl 

ftcbündel,  gebündelia    stn.  bün- 
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del.    fasciculus.  sumerL  7,  41.  52,  64. 
vgl.  Gr.  2,  113. 

bündic  adj.  verbündet,  gruntsip- 
pic  blic,  der  zlt  gewegen  in  geschiht! 
mit  im  wart  bündic  sigenunft  in  dir  5 
(nach  Ettmüller:  mit  ihm  dem  blicke 
d.  h.  der  Menschwerdung,  trat  der  sieg 
in  bündnis)  Frl.  KL.  1,  7. 

fiirbündic    adj.  ausgezeichnet,  ei- 
gentlich was  beim  zusammenbinden  aus  10 
der  übrigen  menge  hervorragt,  leseb. 
1050,  2.    vgl  überbunt. 

blinde 

rerbundc    stet,  verbinde.  smarade 
warn  die  buochstabe  mit  rubin  verbun-  15 
det  W.  Tit.  142,  1. 

enbinde    stov.  binde  los,  löse.  1. 
mit  einfachem  accusativ.    e  si  mich 
enbunde  A'i'6.  600,  2.    ich  gündea  eime 
toren  wol  der  binden  und  enbinden  20 
sol  ob  er  mich  leesen  künde,  da;  er 
mich  enbünde  Vrid.  130,  7.    da;  mich 
ir  trdst  enbinde  MS.  2,  21.  a.  —  wolde 
fröide  6  sorge  enbinden,  stt  da;  froide 
«  sorge  enbant  beitr.  19.    da;  ein  kus  25 
die  nöt  enbunde  beitr.  45.    ich  hin 
reble  wol  enbunden  mtnen  eil.  —  tro- 
pisch: erkläre,     kein  tör  enbint  die 
tflose  Frl.  265,  10.    da;  ich  eine  rede 
enbinde  übersetze,  di  ich  an  einem  30 
buoche  las  Pilot,  vorr.  145.     2.  mit 
einem  genitiv  der  sacke,    ich  wil  uns 
des  enbinden  Par».  717,  18.      3.  mit 
Präpositionen,     die  ich  von  der  hei- 
denschaft  enbant  g.  Gerh.  5374.    von  35 
dirre  not  sult  ir  in  enbinden  U.  Trist. 
1061.    von  dises  zwlvels  banden  wold- 
er mit  lere  enbunden  stn  Pass.  103, 
93.    er  sol  sine  diet  enbinden  von 
allen  ir  sündeu  aneg.  31,  37.     4.  ich  40 
enbinde  mich,     mtns  herzen  wunden 
enbunden  sich  hant  die  mir  waren  ver- 
heilet MS.  1,  191.  b.    so  hlst  du  dich 
enbunden  wol  und  muo;  ich  eine  schul- 
dic  sin  Winsbekin  12,  9.    enbint  dich  45 
selben  Boner  71,  49. 

erbindc  swv.  mit  üf  erbunden 
Schilden  was  in  te  strtte  nöt  Nib.  973,  1 . 
das  ricktige  ist  wokl  erburten  oder  er- 
bürten,  wie  in  C  und  D  steht.  50 


BINDE 

gebinde  swv.  da;  schif  gebhden 
Nib.  454,  %  Juppiter  gebant  Satur- 
nus  Barl.  249,  22.  —  mit  ade.  präp. 
den  heim  er  abe  gebaut  Aid.  1995,2. 
2052,  2.  —  den  kocherzuo  dem  s werte 
schier  er  umbe  gebant  Nib.  916,  4. 

nnderbinde  sicr.  schere  durch  ; 
wie  noch  jetzt  leine  oder  unterbinden.' 
diu  unkünde  was  diu  want  dia  ir  herze 
underbant  Iw.  258. 

verbinde  5 irr.  1.  binde  zu,  be- 
sonders in  beziehung  auf  den  heim. 
Erec  939  ist  tcohl  ohne  bedenken  zu 
lesen  üf  den  heim  er  verbrat  er  band 
sich  den  hefmauf.  da  sach  man  men- 
gen riter  hie  verbunden  under  hebnen 
H.  Trist.  937.  man  hat  im  ietz  ver- 
bunden den  heim  aufgebunden.  den 
gesten  man  onch  balt  verbant  Ls.  2, 
243.  gib  her  den  heim  und  verbint 
mich  balt.  im  ist  verbunden  Ls.  2,  243. 
mit  verbundem  helme  Loh.  56,  4.  in 
slnem  heim  verbunden  sa;  er  leseb.  1036, 
14.  mit  einer  rtsen  verbant  ich  mich, 
da;  an  mir  iemen  solde  sehen  iht  an- 
ders wan  der  ougen  brehen  fronend. 
177,  1.  da;  pece  ab  einem  buoch 
ich  nam  verbunden  gar;  da;  doch  niht 
zam  das.  178,  26.  dO  lie;  er  alniu 
ougen  im  verbinden  Griesh.  pred.  1,115. 
eine  wunde  verbinden,  die  wunden 
min  mir  do  verbant  mit  kunst  eins 
guoten  meistere  hant  fronend.  224,  3. 
er  verbant  die  wunden  Pars.  507,21. 
2.  binde  fest,  halte  fest,  wände  er  in 
mit  vürtnen  banden  uns  zuo  grö;eo 
schänden  in  der  helle  verbant  Pass. 
287,  1.  sö  lege  ich  noch  in  heldes 
arm  verbunden  Hätz!.  1,  3,  78.  vgl. 
25,  73.  —  daher  a.  verpflichte,  ver- 
pfände Oberl.  1721.  1722.  b.  ver- 
zaubere OberL  1722.  c.  mit  grimme 
si  verbunden  Er.  871,  wahrscheinlich 
ein  knnstausdruck  der  spicler;  vgl  bunt 
und  gebot,  hat  diu  gejeid  iht  gewis 
riht  oder  verbindest  dn  niht  verfolgst 
du  keine  bestimmte  richtung,  ein  weid- 
männischer knnstausdruck.  Hätil.  2. 
57,  244. 

un^^crb  u  iidcu    öä^i  j^o^rf'  äjc^A^  ©^f*- 
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bunden.    sine  wunden  unverbunden  le- 
set. 1024,  15. 
n>ce,  banc,  geborgen     ein  solches  wort 
wird  Gr.  2,  61  rermutef,  und  als  be- 
deuten y  desselben  *■  schlage,  klopfe  an- 
gegeben,   das  niederd.  bunge,  'pauke, 
scheint  mehr  auf  den  begriff"  *aufge- 
dunse»heit,  zu  führen.    Hiernach  sieh 
die  Wörter,  welche  tu  dienern  stamme 
gerechnet  werden   könnten,   wie  ich 
bange   schlage  mit  dem  abgeleiteten 
bengel,  femer  bunge,  ich  bunge  I. 
an  ihrer  alphabetischen  stelle,    auf  kei- 
nen fall  darf  Herb.  157  gebongen  hier- 
her gestellt  verden ,  da  ohne  ztreifel 
dort  gebooge  ui  lesen  ist.  s.  ich  biuge. 

BINNEN     S.  IN. 

bin;  (ahd.  pinu;  Graff  3,  130,  woraus 
sich  mhd.  bine;,  bin;,  nhd.  die  bin  esse, 
binsse,  tutetet  in  *binse'  entstellt,  bil- 
dete) stm.  binse.  papyrus,  scirpus  su- 
merl  13,  18.  16,  33.  u;;er  bine;;e 
si  worhte  eine  seinen  Exod.  fgr.  2, 
87,  44.  grüene  bin;,  von  touwe  na;, 
dünne  of  die  tepch  geströut,  da  sa; 
öf  des  sich  hie  fröut  diu  werde  Wä- 
leisinne  Part.  83,  28.  den  estrtch  al 
übervienc  niwer  bin;  Part.  549,  13. 
die  beiden  lagen  üf  dem  wal  da;  nie 
äf  der  Fürsten  sal  sö  vil  hingen  wart 
geströnwet  Geo.  56.  a. —  vgl.  Leo  in 
Raumers  histor.  taschenb.  8,  185. 

mcrhtnir  stm.  meerbinse,  juncus, 
msrinus  Oberl.  1017. 
kb  st.  und  sv f.  birne  (ahd.  pira  Graff 
3,  345.  Gr.  1,  684/  doch  la?se  ich 
samfter  sfie;e  bim  (:ririO  Pan.  80,  1. 
er  sneit  die  bir  ungescheit  enzwei  mit 
stnem  me;r;er  fragm.  39.  b.  (wem  diese 
endhhmg  beizulegen  ist,  bleibt  unaus- 
yemacht:  Kuonrade  von  Wirtb.  wird 
sie  abgesprochen  von  Lachmann  Ausw. 
k  und  nach  ihm,  von  Wilh.  Grimm 
g.  sm.  s.  xy.J 

birebonm ,    bircgartc ,  birholz, 
btremöst    s.  das  zweite  wort. 

h&selb'w    avesperina  sumerl.  54,  1. 

bolzbir  hoUbirne.  swer  nie  houi- 
jres  enbei;  noch  siner  süe;e  niht  enwei; 
den  flunkcut  holzbirn  guot  Hart.  (Diut. 


2,    157/    vergl.  tagst.  I,  314,  14 
u.  anm. 

BIB,  BAR,  BAREN,  GEBORN,  BORN,  BERN  (Gr. 

1,  939.  2,  31.  Graff  3,  139.  Diefenb.  g. 
5    wb.  1  ,  257/     vcrburn:  kurn  Ernst 
32.  a.  —    A.  intransitiv,  ich  erstrecke 

treibe,  wachse,  komme  tum  Vorschein, 
um  diese  bedeutnng  sich  vollkommen 

10  klar  tu  machen,  vergleiclte  man  das 
engl,  the  wind,  Ihe  land  bcars  to  easl, 
to  bear  down,  to  bear  before  the  wind 
etc.,  so  wie  die  von  diesem  vollworte 
abgeleiteten  Wörter,    bar  strebte,  trieb 

15  mtn  herze  in  bcrndcr  wunne  beitr.  18. 
ein  hus,  d&  was  inne  ein  arger  wirt, 
als  noch  ftf  nngeslähte  birt  (aus  dem 
adj.  arger  ist,  nach  der  im  mhd.  nicht 
seltenen  brachyologie ,  in  der  zweiten 

20  teile  das  subst.  erge  sm  verstehen )  wie 
auf  unedlem  stamme  immer  habgier 
wächst,  ein  vilän  roh  und  niederträch- 
tig ist  Part.  1 42,  1 6.  vgl.  Wigal.  I  1 684. 
Part.  121,  II    gelesen  swer  in  den 

25  zwein  landen  wirt  gevüege,  ein  wun- 
der an  im  birt  wurde  auch  hierher  ge- 
hören, vielleicht  aber  gilt  gevuoge  dop- 
pelt gevüege  wirt,  gevuoge  ein  wunder 
an  im  birt.     Isaac  was  in  michelen 

30  riuwen,  da;  stn  wlb  Rebecca  bern  ne 
wolta  Genes,  fdgr.  2,  36,  16.  31,10. 
vrübten  unde  bern  frucht  bringen  und 
waclisen  troj.  415.  slt  diu  erde  alrlst 
begunde  bern  Karl  70.  b.      B.  trans- 

35  itiv.  ich  mache  bern,  mache  tum  Vor- 
schein kommen,  bringe,  trage,  gebäre 
etwas.  1.  mit  accus,  si  par  da; 
chint  Genes,  fdgr.  2,  26,  19.  der  den 
Herzeloyde  bar  H.  söhn  Part.  300,  15. 

40    manec  dorn  schrene  blnomen  birt  Vrid. 
120,  23.    der  mandelboum  niht  dür- 
kel  wirt  so  er  bluomen  unde  nü;;e  ' 
birt  Vrid.  24,  9.    liebe,  diu  bluomen 
unde  wuocher  birt  Iieplicher  dinge  Trist. 

45  11868.  ein  gras,  da;  touwic  na;  von 
des  meien  tufte  wirt,  da  von  c;  saf 
und  grüene  birt  MS.  1,  192.  a.  wir 
müe;en  nemen  da;  uns  der  sarne  birt 
Trist.  12238.    diu  bernde  genuht  diu 

50    mit  hundcrlfaller  fruht  zehenzecvallen 
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wuocher  har  Barl.  41,  39.  350,  13. 
Pass.  '205,  15.  sö  gar  unmfl;en  reine 
was  unde  schein  din  magetheit,  da; 
si  deheine  Rühle  leit,  diu  von  dem 
hheden  vleische  vert,  und  bar  doch  5 
als  ein  grüener  werl  der  jugent  bluo- 
men  und  ir  bleter  g.  sm.  1866.  Jesus, 
din  valer  u.  din  veter  und  du,  sin  rauo- 
ter  und  sin  bnse,  ir  bflret  ie  schöne, 
uls  ein  wase,  der  vrischen  jugent  grtie-  \q 
nen  kl6  g.  sm.  1870.  din  herze  un- 
mfl;en  sieldehaft  bar  im  so  richer  tu- 
gende  gelt,  da;  er  dar  spien  stn  ge- 
zelt  und  hi  dir  suochte  sin  geberc  g. 
sm.  1260.  sin  herze  lugende  birt,  al-  15 
sam  der  süe;e  meie  da;  gras  mit  bluo- 
men  tuot  (st.  birt)  gras  nebst  bfumen 
hervorbringt  Kib.  1579,  2. —  da;  er 
(der  karfunkel)  des  vinstern  nahlcs 
lieht  ber  bucht.  1,  1504.  diu  kerze  20 
birt  lieht  a.  Heinr.  104.  Vrid.  71,  7. 
steine  die  da;  lieht  bflren  als  e;  ster- 
ren  wären  Roth.  4947.  der  steine  glast 
den  stra;cn  bar  alsö  liebten  liehtes 
schin  Barl.  309,  7  (311,  30).  Karl  25 
81).  a.  diu  veder  ü;  dem  tuoche  bar 
ir  blanken  und  ir  brünen  glast  troj. 
23.  a.  da;  gesane  was  vil  siie;e  da; 
ir  stimme  bflren  Tund.  62,  70.  der 
schreite  bluOt,  da;  reine  gras  die  bflren  30 
im  vil  süc;en  smac  Iw.  23 6.  da;  rei- 
nen smac  und  guoten  bar  Karl  1  1 7.  b. 
dien  allen  birslu  (gol)  spise  Gfr.  I. 
2,  28  (lobges.  71,  10/  si  sähen  beide 
einander  au,  dfl  gelierten  si  sich  van:  35 
der  wuocher,  den  da;  ouge  bar,  da; 
was  ir  zweier  lipnar  Trist.  1 0322.  diu 
asche  dem  fönis  leben  birt  Part.  469, 
10.  da  ein  oleboum  den  scate  bar 
pf.  K.  12,  31.  Karl  12.  a.  den  diu  40 
nebilvinstere  naht  den  tötllchen  scate 
pare  pf.  K.  2,  16.  da;  diu  linde  ma?re 
den  küelen  schaten  baere  Walther  94, 
25.  MS.  2,  58.  a.  Trist.  4671.  4911. 
16740.  troj.  10015.  Serrat.TiO.  des  45 
si  guot  bilde  bflren  beidiu  der  werlde 
unde  gote  Trist.  1802.  -  Minne  bit 
ir  lip  den  liehtgcmfllen  da;  er  mir  noch 
vrOudc  ber  beitr.  40.  da;  si  mir  de- 
heine fröide  bere  MS.  1 ,  1 1 .  b.    sus  50 


verkeret  sich  ein  zit  diu  fröide  bor 
MS.  1,  203.  b.  (Hundes  muot,  der  un 
dem  ende  ie  fröide  birt  Trist.  1227  9. 
dö  leit  er  sinen  fl);  dar  an  da;  er  ir 
fröide'  ba?re  Trist.  19191.  eiu  bider- 
ber wirt,  der  den  gesten  fröide  birt 
in  slnem  hus  bi  sinem  bröte  MS.  2, 
151.  b.  min  fröide  kumt  von  wiben, 
diu  den  mannen  höhgemüete  birt  MS. 
1,30.  b.  diu  linde  bar  in  aber  danne 
lust  Trist.  17175.  dich  eren,  frowe, 
selde  birt  Gfr.  lobges.  34,  1.  man 
sach  da;  e;  in  grö;e  riuwe  bar  Trist 
9673.  12249.  smerzen  bern  Trist. 
12246.  da;  got  im  saelde  unde  erc 
ba>re  Ite.  182.  si  buten  im  unde  ba- 
ren ere  unde  lop  mit  schalle  Trist 
4490.  16324.  16331.  da;  iegcUrhes 
schoenheit  dem  andern  schoene  ba;re 
und  sin  geschcenel  wa?re  Trist.  6635. 
da;  mir  ein  süe;er  umbevanc  vor  kum- 
ber  fride  bare  büchl.  1,  1724.  vgl.  455. 
du;  er  mime  lande  guoten  vride  ba?re 
/«.  78.  einem  ruowe  bern  ihn  nicht 
zwingen  »u  arbeiten  Ruod.  weltchr.  63.  b. 
tröst  bern  FrL  195,  8.  mit  sö  geta- 
nen mrren  diu  rflt  ze  muote  baren 
Trist.  16304.  e;  birt  reinen  muot, 
reinen  sin,  kiusche;  höhgemüete,  gna- 
deu  vil  Gfr.  L  2,  37.  38.  der  ant- 
vanc  den  si  im  bflren  Trist.  18628. 
2.  mit  der  conj.  da;.  —  diu  liebe  birt 
dn;  liep  mit  liebe  lieber  wirt  MS.  1 , 1 96.  a. 

berndc  part.  1 .  ohne  beigesetz- 
tes obiect:  innere  kraft  nach  tiu/ien 
beteeisend,  schwanger,  gebärend,  ieg- 
llcli  wort  ergreif  sin  sin :  da;  wart  nu 
im  alsö  berhaft  da;  e;  wit  bernder  ge- 
nullt gap  zehenvaltes  wuochers  fruht 
Barl.  350,  25  (353,  9).  berndiu  vrubt 
Barl.  41,  12.  17.  der  gotes  kinde 
berndiu  vrubt  hat  bernden  regen  Gfr.  I. 
2,  57  (lobges.  3,  9/  wiplich  zuht 
mit  bernder  fruht  ist  an  dir  worden 
sigehaft  MS.  1,  192.  a.  diu  beide  lit 
in  bernder  blüete  wol  bedaht  MS.  I 
192.  b.  berndiu  bluot  Gfr.  I.  2,  30 
( lobges.  73,  13.  tgL  13,  1).  ein  bern- 
de;  zwi  MS.  H.  3,  467.  a.  ein  bern- 
der boum  Gfr.  /.  2,  21  (lobges.  64,  11/ 
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Gr.  ar.  1,  213.  berodiu  beide  Gfr.  I. 
2,  46  (lobges.  26,  4^.  diu  bernde  erde 
Barl,  l 60,  8.  ir  bernden  himcl  Gfr.  I. 
2,  54  (lobges.  12,  ij.  ir  lop  mit  bern- 
der wirde  üf  gö,  sam  loup,  gras  ...  5 
von  berndea  regens  giietc  lobges.  13, 

1.  4.    der  bereden  gnaden  rwl  Gfr.  I. 

2,  38  (81,  12).    dlner  bernder  lügende 
zwi  lobges.  29,  9.    bernder  gnade  ein 
frubt  lobges.  15,  5.    da;  bernde  min-  10 
netranc  das   14,  9.     bernde;  miune- 
bluot  das.  67,  l.  74,  1  f/.2,  24.  31/ 
berndiu  gunst  JfS.  2,217  b.  berndiu 
güete  Gfr.  I.  2,  24  (lobges.  67,  A). 
berndiu  frönde  MS.  1,  185.  b.    in  bern-  15 
der  wünne  Gfr.  I.  2,  53  (l  1,  10).  beilr. 
18.    diu  aünde  diu  bernde;  leil  kan 
bern  Gfr.  I.  2,  63  (9,  7).    ein  vrowc 
mit  bernder  vre  MS.  2,  216.  a.  diu 
bernde  stunde  Gfr.  lobges.  34,  2.    bern-  20 
diu  jugent  MS.  1  ,  185.  b.     diu  mit 
bernden  lugenden  hat  ir  lfp  sö  wol 
gekranel  das.  184.  b.    ein  berndiu  tu- 
geat  Gfr.  I.  2,  8  (21,  5).    da;  ist  ein 
berndiu  wilze  Barl.  234,  29.  —      2.  25 
mit  genit.   tugendc  ein  bernde  rls  Pari. 
26.  11.    an  Ären  bernder  bliiete  Gfr. 
lobges.  47,  14.    der  wunnc  ein  beren- 
der  stam   Winsbeke  11,  5.    ai  sint 
wunne  ein  berende;  lieht  das.  12,  I.  30 
realer  triuwe  ein  bernder  stam  Ls.  3, 
429.     die  lönes  vernden  vart  Pari. 
128,  26.        3.  mit  einem  accusativ, 
der  im  der  regel  mit  dem  pari,  com- 
ptmirt  wird.    cgi.  die  folgenden  tcor-  35 
ler  und  Gr.  2,  580.  590. 

durslebernde  durst  hervorbrin- 
gend oder  mit  sich  führend,  kliugder 
bach  für  durstebernden  smerzen  Gfr.  I. 
2,  45  (lobges.  88,  1).  40 

erebernde  jlfS.  I,  133.  a.  ist  in 
erbermde  tu  bessern,  s.  Waith.  36,  17. 

he I fe f > v r  1 1  d e  hilft  mit  sich  fülirend. 
helfebernder  tröst  MS.  1 ,  2.  a.  der 
iielfcbernden  Sa?lden  Frl.  KL.  10.  45 

heilberndc    heil  mit  sich  führend. 
beilberndiu  küneginne  MS.  2,  219.  b. 

bereberndc  hciligkeit  an  sich  tra- 
gend, heilig  nu  hrset  unverdrossen  du/, 
hereberndc  lant   Waith.  76,  37,   oder  50 
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ist  hcrebernde  zu  lesen  'das  feindliche 
beere  tragende  land'? 

lterzenberiide  zu  herzen  gehend, 
das  herz  rührend  =  herzebn're.  von 
herzenhcrndeni  leide  Gfr.  lobges.  45,  10. 
oder  gehört  bernde  hier  zu  bernen 
{ brennen "  ? 

jäiucrbcrndc  jammer  mit  sich  füh- 
rend, die  jamerbernde  not  Mar.  Ai'iw- 
melf.  334.  364. 

kröticberiide  kröne  tragend,  krö- 
nebernder  kempfe  der  den  siegeskranz 
trägt  MS.  2,  145.  a. 

leideberndc  leid  hervorbringend 
oder  mit  sich  führend,  leideberndiu  nn- 
gesiht  betrübender  anblick  Barl.  30,  27. 

lichtebernde  licht  mit  sich  füh- 
rend, der  liehtebernde  morgenröt  Gfr. 
I.  2,  2  (lobges.  17,  5;.  lichlcbcrnder 
tac  lobges.  15,  1 .  troj.  43.  c. 

miiineberndc  liebe  hervorbrin- 
gend, minnebernder  muot  Gfr.  I.  2,  29 
(lobges.  72,  5J, 

reificbernde  reinheit  hervorbrin- 
gend, reinebernder  muot  Gfr.  lobg.  14,1. 

sieldeberndc  heil  mit  sich  fülirend. 
der  su'ldcbernden  Herzogin  Porz.  27 1 , 
30.  den  saddebernden  lue  Mar.  him- 
melf.  345.  sn'ldcbernden  heil  verbirt 
beitr.  131,  in  seideneren  zu  bessern? 

aciidehörnde  liebendes  verlangen 
hervorbringend,  din  röte  sendebernder 
munt  MS.  1,  43.  b. 

ho  11  Cleher  11  de  senfteberndiu  herzen 
Frl.  258,  10. 

sorgebernde  schwere  furclü  erre- 
gend, da;  sorgebernde  mere  Barl. 
204,  6. 

strengehemde  strengeberndiu  nöt 
schwere  drückende  noth  Gfr.  I.  2,  14 
(lobges.  57,  2). 

aumerberude  den  sommer  mit  sich 
führend,  der  sumer  sumerbernde  kunit 
MS.  2,  50.  b. 

suiiiicberiide  die  sonne  bringend. 
diu  sunnebernde  venslerlin  Trist.  17137. 

fröudciiberiidc  freude  mit  sich 
bringend,  froudenberndiu  wimne  Gfr. 
lobges.  40,  lo.  der  froudeuberuder 
sunne  das.  13,  10. 
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wände  lbe.rn  de  schlechtes  mit  sich 
führend.  wandelbernder  sin  Gfr.  I. 
2,  38  (lobges.  81,  14/ 

wunderbcrndc    wunder  mit  sich 
führend,    wa;  birl  din  schin  der  wun-  5 
derbernden  lüste  Gfr.  lobges.  49,  14. 

wünncberndc  wonne  hervorbrin- 
gend, wünnebernde;  höhgemüete  Waith. 
27,  28.  göret  si  dln  wünneberader 
nam  MS.  1,  13.  b.  in  wflnneberndem  lü 
werde  Gfr.  t.  2,  21  (lobges.  64,  8/ 
mit  wünnebernden  dingen  Conr.  AI.  800. 

unbernde  unfruchtbar.  OberL  1 82 1 . 
rgl.  Graff  3,  141. 

berendic    adj.  schwanger,  trächtig.  15 
der  berendigen  vrouwen  berliche  bürde 
Frl.  ML.  15,  3. 

hcrcnthaft  adj.  trächtig,  swes  si 
(das  mutterschafj  wart  berenthaft  Ge- 
nes, fdgr.  2,  44.  42.  20 

born     partic.  (vgl.  geborn  unter 
gcbir/ 

cinboru    eingebom.  J£sus  Christus 
da;  einbornc  gotes  kint  Barl.  50,  11. 
als  ein  einborne;  kint  Barl.  74,  30.  25 
sinen  zarten  sun  ehiborn  H.  Trist.  6880. 
dhi  einborner  sun  MS.  2,  137.  a. 

niuwebora    neugeboren,    ein  niu- 
borne;  ebint  pf.  K.  252,  11. 

11  n born    s.  ungeborn  unter  gfebir.  30 

bercr    stm.  tater.  geberer  Schmei- 
ter  1,  188. 

bcrerinnc  stf.  mutter.  du  gotes 
pererinne  Hätü.  1,  131,  78.  bererinne 
Frl.  3,  15.  ML.  37,  3.  35 

bircc  (ahd.  birig  Graff  3,  156/ 
adj.  geneigt  tu  wachsen,  fruchtbar. 
der  arcwän  ist  sö  vrühtic,  so  biric  und 
so  zahlte  Trist.  16464. 

berlich    adj.  das  gebären  angehend.  40 
der  berendigen  vrouwen  berliche  bürde 
Frl.  ML.  15,  4. 

herhaft  adj.  traghaft.  (Gr.  2,  684/ 
fecundus  berhafter  sumerl.  8,  56.  si 
ist  mit  kinde  bevangen:  diu  alte  gel  45 
nu  berhafl  Maria  119.  von  des  Blie- 
ben geistes  touwe  waer  du  berhalt 
MS.  1,29.  a.  kindh.  Jes.  70,  17.  swA 
des  selben  samen  hin  wart  brüht  von 
dem  lande,  da;  muose  werden  berhafl  50 
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das  pflanUe  sich  da  fort,  wuchs  und 
gedieh  W.  Tit.  45,  2.  dd  sinin  kiul 
der  jare  kraft  gewunnen,  da;  si  ber- 
hait  wurden  menneschlicher  fruht  Pari,. 
518,  12.  ich  muo;  die  berhafteu  nöt 
—  tragen  nach  mime  künne  W.  Wh. 
164,  14.  ob  man  die  erde  berhafl 
sibt  Barl.  160,  18.  ieglich  wort  er- 
greif sin  sin  :  da;  wart  mit  der  gotes 
kraft  an  im  alsd  berhafl,  da;  e;  mit 
beroder  genuht  gap  zehenvaltes  wuo- 
chers  fruht  Barl.  350,  24.  sus  wart 
dln  ruote  berhafl  Hlone  schausp.  des 
MA.  1,  153. 

unberhaft  adj.  unfruchtbar,  da; 
si  (Zacharias  und  Elisabeth)  unberhaft 
waren  Pass.  345,  92.  vgl.  7,  39.  61. 
kue  die  berhafl  wseren  Griesh.  pred. 

1,  23.  den  samen  in  unherhafle  erde 
werfen  Barl.  42,  18.  danne  ist  diu 
zit  unberhaft  als  ein  maget  leseb.  774,4. 

berhaftic    adj.  fruchtbar. 

unhcrhafltc  adj.  unfruchtbar,  ouch 
was  diu  guote  Rachel  unberliaftic  Pass 
7,51.    juncvrowe  dftlit  alsd  vile  alsö 
da;  unberhaftic  ist  oder  unvermengit 
myst.  I,  109,  36. 

berhaftikeit  stf.  fruchtbarkeil,  da; 
wir  bi  der  berhaftikeit  dfne  milte  güete 
erkennen  myst.  1,  367,  22. 

unberhaftikcit  stf.  Unfruchtbarkeit, 
untauglichkeit.  Legs.  pred.  39,  39.  40,  3. 

bar  adj.  hervor  getreten;  nacket, 
bloß ;  leer,  ledig.  —  ein  genit.  plur. 
barwer  Frl.  FL.  1 0,  20.  —  der  lege 
sich  uf  sin  baren  knie  MS.  2,  125.  b. 
er  gie  an  füe;en  und  au  beinen  bar 
Trist.  4007.  arme  und  füe;e  waren 
bar  Trist.  15667.  da;  isen  alsd  bar 
durch  keinen  schild  gedeckt  Iw.  264. 
sin  bare;  Isen  genant  Wigal.  6989. 
er  sach  da;  swert  da  ligen  bar  Trist. 
10367.  ir  swert  heten  si  al  bar  En. 
50.  c.  sin  swert  fürte  er  al  bare  Herb. 
5332.  nu  ist  diu  heide  worden  bar 
(viell.  sm  lesen  ir  liebten  kleidej  MS. 

2,  50.  b.  der  heide  leide  ist  worden 
bar  MS.  2,  103.  b.  da;  bette  lie;  wir 
nähten  bar  Servat.  1 884.  minen  geist 
armen  unde  barn  Servat.  3467.  diu 
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bare  warheit  Marl.  26.  in  da;  hei;e 
und  röte  blnot  unschuldiger  kleiner  kin- 
4er  bar  zu  Sitten  wird  als  mittel  ge- 
ijnt  den  aussät*  empfohlen.  Silv.  920. — 
tgl.  die  ausgäbe  des  armen  Heinrich  5 
durch  die  brüder  Grimm  s.  172.  — 
bar  mit  gen.  —  gebürte  und  wlsheile 
bar  Barl.  323,  1  6  (325,  40  Pf)  doene 
ande  wort  diu  krumbes  bar  die  werden 
meister  lagen  MS.  2,  218.  a.  leides  10 
bar  brühen  MS.  1,  42.  b.  die  mache- 
len  al  ir  herze  barder  lere  Barl.  273,7. 
der  walt  ist  niuwes  loubes  rieh  des 
machete  in  der  winter  bar  MS.  2,  223.  a. 
sin  herze  was  trocken  gar  und  beidiu  15 
oojren  safTesbar  W.  Wh.  69, 28.  schän- 
den bar  beitr.  131.  bar  sin ,  werden 
der  schilte  he.  47.  261.  er  ist  wlser 
sinne  bar  Barl.  196,  38.  si  was  scha- 
lender sinne  bar  Barl.  259,  30.  (tgl.  20 
259,  32  Pf.),  e;  tuot  aller  sorgen 
bar  MS.  1,  36.  b.  2,  157.  a.  aller  Sün- 
den bar  Silo.  935.  triuwen  bar  MS. 
2,  157.  b.  si  ist  valsches  bar  MS.  1, 
22.  b.  du  Sünden  blö;,  du  valsches  25 
bar  MS.  2,  125.  b.  vrinnde  bar  Wal- 
lher 6,  40.  ich  belibe  aller  fröiden 
bar  MS.  1,  158.  b.  ich  slen  fröiden 
bar  beitr.  187.  diu  ist  alles  wandels 
bar  MS.  1,  201.  b.  bar  guoter  werke  30 
und  riuwen  KS.  2,  157.  a.  —  bar  mit 
von  —  dö  was  Adam  von  Sünden  bar 
Vrid.  7,  11. 

bar  stf.  die  bloße,  das  was  bar  ist. 
ohne  ein  solches  Substantiv  antunehmen,  35 
Ar«  ich  nicht  im  stände,  pf.  Kuonr. 
241.  17  sh  verstehen,  si  vunden  an 
den  wal  sö  vil  der  töten  dag  fuo;  nie- 
men  nemahte  gebieten  an  die  bar  {ge- 
druckt andi  bar)  der  erde  W.  Grimm  40 
bessert  an  die  baren  erde. 

bar  ade.  bloß,  nur?  so  wie  das 
schwäbische  ade>.  barig,  welches  'bloß' 
kaum  bedeutet,  von  der  sd  muo;  ich 
denken  bar  beitr.  142.  gern  gebe  ich  45 
diese  nothhilfe  jeder  bericfitigung  oder 
bessern  erkldrung  preis.  —  tgL  barliche. 

liutbar    adj.  öffentlich,  s.  SchmeU 
Ins  wb.  1,  183. 

offenbar    s.  -baere.  50 


BIM 

harschcnkel,  barvuog  s.  das  zweite 
wort. 

bärlich  adj.  offenbar,  icb  sihe 
allenthalben  bärlich  versagen  fine  schäm 
warn.  1707.  ein  barlichiu  schände 
dos.  903.    vgl.  auch  Oberl.  127. 

bärliclie,  berlicbcn  ade.  1.  of- 
fenbar, bete  der  frosch  dö  niht  be- 
trogen die  mös  und  als  berliche  gelo- 
gen, mich  hat  ein  wip  betrogen  und 
hat  mir  berlichen  gelogen  Boner  6,  44. 
63,  42.  er  wer  als  berllch  niht  ge- 
schant  Boner  39,  52.  und  verklegt 
uns  berllch  Zürch.  jahrb.  84.  wie  ber- 
llch mir  da;  widert  fröude  Hätsl.  2. 
48,  38.  vgl.  Stalder  1,  136.  2.  ins- 
besondere Legs.  pred.  1,  4.  3.  ein- 
zig und  allein,  nur.  swa;  ich  hin  ge- 
slriten  ie  da;  tet  ich  ane  meisterschaft 
barliche  mit  diner  (goUes)  kraft  Wigal. 
7121.  in  kan  dir  niht  gesagen  von 
ir  iesltches  sunder  not;  bärlich,  Yivi- 
anz  ist  töt  das  einzige  was  ich  weiß, 
ist  '  Vivian*  ist  todt*  W.  Wh.  93,  28. 
mit  ir  schaden  schiet  er  dan  und  pär- 
lich  Of  ir  koste  das.  209 ,  27.  der 
einiges  trophen  gerte  da;  doch  perli- 
chen  ein  chleiniu  hille  was  Legs.  pred.  3, 5. 

bar  (ahd.  bar«m?  Graff  3,  152/ 
swv.  bin  bar,  bloß.  Satanas  mit  listen 
stricket  iueh  so  tougen,  da;  ir  eren 
barn  mgb.  286.  s.  8  b.  st.  barnt  ge- 
reimt auf  varn,  das  auch  varnt  heißen 
müste,  und  auf  bewarn. 

bar  (ahd.  barömj  swv.  thue  bar. 
bloß,  thue  kund.  vgl.  Graff  3,  152.  153. 

enbar  swv.  entbloße,  entdecke.  1 . 
mit  transitivem  accus,  ne  hate  ich  ge- 
baret, er  hate  mich  inparet  hätte  ich 
nicht  geschrien,  er  hätte  mich  entblößt 
Gen.fgr.  2,  57, 1 0.  swie  ungerne  sö  dus 
e;  enbarst  unde  swie  du  loukende  varst 
so  *ti  lesen  En.  1 0400.  sin  leit  hie;  er 
in  enbaren  (:  waren)  En.  4497.  er  het 
im  dannoch  niht  enbart  umb  sine  tavel 
und  umb  sin  goll  Gregor.  1 478.  als  im  dar 
engel  hetenpart  Pass.  28,  42.  als  ein 
proptaßte  bat  e  nbart  Barl.  68, 2 1 .  dö  ich 
da;  mere  enbarte  von  dem  guoten  Ger- 
harte  Barl.  402,  7.    nemet  des  süe;en 


Digitized  by  Google 


BIR  142 

lobcs  war,  da;  ich  enbar  von  dem  ge- 
willten bilde  Gfr.  I.  2,  54  (lobges.  1 2, 3J. 
sil  ir  befli;;en  da;  iuwer  ieglichiu  en- 
bar ir  leben  nnd  ir  wirde  gar  troj.  1 4.  c. 
da;  er  iu  da;  dinc  enbar  und  entelie;e  5 
ciräte  troj.  39.  a.  da;  er  niht  sin  jä- 
mersuht  ir  künden  wolde  noch  enbarn 
troj.  1Ö540.  ich  Ute  sanfter  vil  den 
tot  dan  ich  die  sache  dir  enbar  En- 
gelh.  5970.  2.  mit  reflexivem  acc.  10 
ich  enbar  mich  a.  ohne  beigesetzten 
genitiv.  die  sich  helent  under  in ,  sit 
da;  si  sich  enbarut,  und  danne  in 
schäme  varnt  und  gestent  sich  an  liebe, 
die  sint  ir  selber  diebe  liebende,  die,  15 
nachdem  sie  sich  einander  unverbaut 
gezeigt  haben,  einander  etwas  verber- 
gen und  sich  vor  einander  schämen, 
Trist.  12385.  (In  schäme  5/.  ir  schäme 
lesen  alle  handschriflen  avßer  der  Hei-  20 
delberger.  wie  Maßmann  (ZU,  2«; 
und  von  der  Hagen  ir  schäme  vurent 
(s.  tcb.  s.  431 J  verstehen,  ist  schwer 
zu  errathen).  b.  mit  beigesetztem  ge- 
nittve.  er  hftt  sich  zuhl  (=  ziihte)  25 
gein  mir  enbart  er  hat  mir  bewiesen, 
was  feine  sitte  fordert  Porz.  189,  3. 
e;  solt  diu  stat  lasier  hftn,  da;  si  gein 
dem  einen  man  des  gerfleftes  sich  ett- 
barten  einen  solchen  lärm  erhoben  W.  30 
Wh.  114,  11.  si  bat  herze  und  al 
die  sinne :  der  muo;  ich  mich  gar  en- 
barn MS.  1,  58.  a.  gftnt  iueh  enbern 
der  künsle  scharn  MS.  2,  218.  a.  (Frl. 
1 72,  1 5).  swa;  iwer  wille  nu  st,  des  35 
sult  ir  iueh  gegen  uns  enbarn  Karl 
97.  a.  —  ir  sult  iueh  Mider  si  eubarn 
sollt  ihnen  eröffnen,  da;  ir  zehant  wel- 
let varn  durch  got  zuo  dem  heiligen 
grabe  Gregor.  401.  40 

erhar  (ahd.  irbaröm  Graff  3,  153). 
«irr.  zeige,  dö  irbarit  ime  got  die  sine 
hant  Anno  41.  diu  swert  sie  erbarten, 
den  grimmen  töt  sie  garten  Maria  2 1 8. 
da;  si  liebe  mir  rebar  MS.  2,  113.  a.  43 
als  schiere  diu  (messe)  gesungen  wart 
unt  der  Itfc  sich  hete  erbart  Eracl.  4674. 
vgl.  Frisch  1,  61.  a. 

urbar    s.  urbor  weiter  unten. 

bar    stm.  der  griff,  d.h.  dasjenige,  50 
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was  man  faßt,  um  zu  tragen,  zu  bern. 
—  ein  solches  wort,  aus  welchem  sich 
auch  ein  beri  gebildet  haben  mag,  setzen 
die  folgenden  composita  voraus. 

eimber,  cinber  (ahd.  einbar,  eim- 
bar  Graff'  3,  149.  Gr.  2,  122.  954^. 
stm.  gefäß  mit  einem  griffe.  wa;;er 
in  einem  einher  Iw.  127.  diu  banir 
diu  was  silberwl;.  dar  in  ein  ember  wol 
mit  fll;  was  gesniten  frauend.  225,  IS. 

ziiber  (ahd.  zui-bar  Graff  3,  149. 
Gr.  2,  122.  956J  stm.  gefäß  mit  zwei 
f/riffen,  zuber.  da;  man  vier  zöber 
grö;  wa;;ers  of  den  alter  gö;  Fort- 
setzung der  weltchr.  sich  vergö;  dä 
selten  mit  dein  niete  der  zöber  oder 
diu  kanne  Porz.  1 84,  22.  —  der  back- 
trog.  Mutier  1,  215.  b. 

bar  stm.  mann,  freier  mann,  (vgl. 
barnj.  hierher  ?  s.  dieses  wort  mit  sei- 
nen ableihmgen  und  compositis  bar- 
linc,  bardiu,  barman,  barliutc. 
barschalc  an  seiner  alphabetischen 
stelle  (s.  88,  18J.  tgl.  mlat.  bartis. 
baro  und  barun  Graff  3,  153.  hierher 
gehört  wohl  noch:  der  höchgeborne 
bar  (:gewar)  Maßm.  AI.  s.  81.  b. 

bar    stf.  s.  diu  bar  weiter  unten. 

barm,  barn  stm.  schoß,  (vgl.  das 
ags.  beorm,  nd.  barm  hefe).  dieses  im 
ahd.  so  gewöhnliche  wort  fängt  im 
mhd.  an  selten  zu  werden.  (Gr.  2,  145. 
Graff  3,  154J.  bestätige  si  in  den 
Abrahames  barn  (:  arm)  pf.  K.  240,  9. 
von  sines  vater  barme  Diut.  3 ,  22. 
der  einhurne  springit  in  ir  barm  das. 
25.  die  got  furhtent,  die  choment  olle 
zuo  sinem  barme,  in  sin  scö;  er  si 
setzet  Gen.  fdgr.  2,  35,  42.  er  nimet 
in  slnen  barm  das.  52,  16.  in  den 
barm  Abrahamis  Haupt  zeitschr.  3,  522. 
danne  der  reiche  cheem  in  Abrahames 
barn  Heinr.  tod.  geh.  790.  Swsp.  350. 
er  muoste  mit  den  cngeln  varn  in  den 
Abrahames  barn  in  einem  ungedrucktrn 
Hart.  u.  Jos. 

barn  (Gr.  1,  678.  2,  161.  Graff 
3,  154.  Diefenb.  g.  wb.  1,  258.  259;. 
stn.  1.  das  kind,  sei  es  söhn  oder 
tochter,  in   beziehung  auf  den  vater 
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oder  die  mutier.  da;  sin  vil  luzzele 
harn  Diut.  3,  80.  Simeon  din  barn 
das.  104.  des  riehen  forchtieres  barn 
Lam.  899.  nö  biten  wir  die  muoter 
und  ouch  der  muoter  barn  Walther  5,  5 
40.  der  tievel  war  mir  niht  sö  smaehe 
sota  des  bcesen  beeser  böserer  barn 
Waither  23,  19.  er  was  Kayletes  swe- 
sler  barn  Pars.  46,  23.  des  künee 
Tampenteires  parn  Pan.  211,  1.  Sig-  t0 
mundes  barn  Nib.  637,  2.  vil  unselec 
barn  sagt  die  mvtter  zu  ihrer  tochter 
MS.  1,  59.  b.  aeh,  keisers  kint,  ach, 
küneges  barn  Gfr.  I  2,  42.  der  vil 
reinen  meide  barn  Barl.  5,  31.  68,  16.  J5 
kmdh.  Jes.  80,  81,  wo  barm  auf  arm 
reimt.  —  Josaphat  der  sa?lden  barn 
Barl.  37,  36.  191,  38.  364,  1.  386, 
22.  des  völandes  barn  Trist.  15965. 
der  lugende  barn  troj.  39.  a.  —  ton  20 
einem  söhne  konnte  auch  der  barn  ge- 
sagt werden,  der  Adelheide  barn  Ernst 

2.  a.  diser  kindes  (/.  küneges)  barn 
Wigam.  2.  b.  du  allgrtser  barm  Mo- 
rolf  1071.     dtn  roiller  barn  MS.  H.  25 

3.  338.  b.  dlnen  barn  das.  339.  a. 
oder  cm  im  masc.  siebendes  pron.  dar- 
auf bezogen  werden,  der  vil  reinen 
meg-ede  barn  was  zuo  der  gotheit  gc- 
varn  diu  in  dt  her  hate  gesant  (besser,  30 
mich  der  Laßberg.  hs.  von  der  er  uns 
wart  gesant;  Barl.  5,  31.  tgl.  Gr.  4, 
267.  2.  überhaupt:  ein  mensch,  ne- 
hein  harn  Lampr.  Alex.  72.  b.  EH.  7887. 

un  glich  sint  doch  der  werlde  barn  die  35 
menschen  auf  der  weit  Ernst  1 .  a.  — 
sehr  oft  muoter  barn.  nehein  muoter 
barn  Lampr.  27.  a.  dir  nescadet  ne- 
heiner  muoter  barn  das.  65.  b.  raa- 
niger  muoter  harn  das.  70.  b.  keiner  40 
muoter  barn  Vrid.  151,11.  ir  aller 
muoter  barn  Wigal.  10285.  nu  gesa- 
bet  ir  nie  muoter  barn  sö  rehte  leidi- 
gen als  in  Trist.  2320.  manec  muo- 
ter barn  Eracl.  4310.  45 

hellebam  höllenhind:  mensch,  der 
m  d/e  hotte  muß.  snerder  hellcbarn 
Laehm.  Watih.  s.  149. 

wesfrbarn,  Westerham    5/».  der 
mit  dem  teesterhemde  bekleidete  täuf-  50 


fing;  ein  kind  ton  venigen  tagen. 
hiutc  werden  wir  liutere  wcslerparn 
werden  wir  im  himmel  gottes  hin  der 
pf.  Kuonr.  186,  20.  Karl  53.  a.  da; 
junge  westebarn  Diut.  1,  462.  2,  19. 
dö  iph  was  ein  westebarn  Herb.  14049. 
nacket  als  ein  Westerham  das.  17530. 
tgl.  Frisch  2  ,  444. 

her  (ahd.  berju,  prät.  berita  Graff 
3,  201.  Gr.  1,  946/  swt.  ich  maclte 
bern.  da  dieß  in  den  meisten  fällen 
durch  drücken,  klopfen,  schlagen,  stam- 
pfen, treten  geschieht,  so  können  alte 
solche  Verrichtungen  mit  bern  bezeich- 
net werden,  so  erklärt  Pictorius,  nach 
einseitiger  beziehung,  beren  durch  kne- 
ten, Henisch durch  walgen  (pillen  bern); 
und  so  wird  das  wort  in  der  Schweiz 
ton  dem  kneten  der  butter,  des  lehmes 
u.s.w.  gebraucht.  Stalder  1,151.  Frisch 
1,  65.  a.  —  In  den  vielfachen  antren- 
dttnqen  des  Wortes  terlor  sich  sogar 
die  ursprüngliche  bedeutung  '  bern  ma- 
chen*, und  bern  steht  gerade  zu  für 
drucken,  schlagen,  treten  etc.  tgl.  lat. 
ferire  mit  ferre.  —  1.  der  trind  ist 
dazu  bestimmt  da;  er  bewegende  her 
mit  slner  snellen  draste  boum  gras  undc 
saHe  Barl.  240,  12.  dln  lop  vor  al- 
lem prlse  vert,  wan  e;  vil  manic  zunge 
bert  tiefe  utngen  treiben  es,  machen 
es  erschallen  in  himel  und  Of  erden 
g.  sm.  1035.  2.  drucke,  knete,  for- 
me, lüge  lat  sich  als  ein  weich  wahs 
bern  MS.  2,  177.  a.  ü;  einem  fülen 
holze  wahs  bern  MS.  2,  168.  a.  als 
ein  wahs  da;  weich  geberet  wa?re  Bit. 
94.  b.  da;  höre  berien  zw  ziegetn 
Exod.  fundgr.  87,  1.  man  engibet  iu 
kein  strö  da  mite  ir  den  zicgel  bert 
Ruod.  weUchr.  da;  ertrtche  dar  ü?  her 
Adam  wart  gebert  Diut.  2,  25.  der 
üf  in  da  mit  swertes  siegen  wolte  gerne 
hau  gebert  troj.  30.  b.  hierher  gehört 
auch  wohl:  ein  man  der  her  sin  liebe; 
kint  die  wile  unz  e;  sich  bern  lat. 
swennc  e;  0;  der  bitze  kumt  und  e; 
ist  uugebert,  sö  ist  sin  gevert  gewah- 
sen  lihte  zc  hert,  da;  e;  sich  dem 
bern  wert,  sö  wirt  versümet  swa;  man 


Digitized  by  Google 


144 


BIR 


dröut  oder  fif  stnera  rugge  gert  MS. 
2,  176.  a. —    3.  klopfe,  schlage,  wan 
bert  ir  vü  schöne  warum  klopft  ihr 
nicht  sachte  Reinh.  f.  659.     06  w<ro 
sagen  kann  bern  «/.  die  türe  bö;en  5 
*>«*/?  t'cA  nicht,  und  ehe  ich  das  nicht 
weiß,  will  ich  lieber  lesen  wan  btprt 
ir  vil  schöne  =  gebart  ir.  —  der.  fie- 
berte kapelan  der  durchgeprügelte  Reinh. 
f.  1 727.    hie  vor  dö  berte  man  die  jun-  10 
gen,  die  da  pflagen  vrecher  zungen 
Walther  24,  9.     dem  tören  nieman 
siege  wert  wan  der  in  ouch  hin  wi- 
der bert  Vrid.  84,  19.    den  Hf  si  im 
berten  Pass.  65,  34.    da;  ich  ein  ie-  15 
geliehen  ber  der  hie  ze  hove  nnzühlic 
ist  Otte  120.    alsas  sol  sich  der  Sün- 
der wern ;  sehe  er  sich  die  Sünde  bern 
wenn  die  sin i  de  ihn  niederwirft  Barl. 
111,  4.    ich  wil  dir  den  rücken  bern  20 
Ls.  3,  224.—  der  Üf  in  da  mit  swer- 
tes  siegen  wolle  gerne  han  gebert  Irof. 
30.  b.    swie  vil  getengelt  und  gebert 
üf  die  stahelringe  wart  das.  30.  c.  der 
helt  sere  üf  den  slangen  berte  troj.  72.  c.  25 
üf  die  heim  si  sich  berten  Dietr.  68.  a. 
sö  man  diu  swert  berte  üf  den  heim 
Geo.  54.  b.  —  mit  Stichen  wart  ich 
gebert  Servat.  2529.    einen  mit  vluo- 
che  bern,  mit  marter  bern  Mart.  162.  30 
168.    jene  her  engegen  berten  mit 
siegen  Dietr.  95.  a.  (Dietr.  91.  a.  ist 
st.  perten  %u  lesen  ge werten).    4.  trete. 
er  hdt  die  wtten  strafe  leider  ze  lange 
geberte  Tund.  66,  33.    auf  dem  tep-  35 
piche   lag  wohlriechendes  geirürze  sei 
da;  mit  triten  wart  gebert,  sö  was  dä 
sür  smac  erwert  Pan.  790,  5.  den 
helleclichen  pfat  bern  W.  Wh.  38,  15. 
diu  dritte  (strafe)  ist  breit  und  sö  ge-  40 
bert  Vrid.  66,  11.    swer  dtne  wege 
mit  wirheit  bert  eiA  wie  selecltche  er 
vert  Ernst.  36.  a-    da;  lieplieb  werc 
die  strafe  bert  dar  üf  man  zuo  der 
tugent  vert  Ls.  3,  47.  —  hierher  ge-  45 
hört  vielleicht  auch  die  in  Schneller: 
wb.  1,  190  aus  der  kaiserchr.  ange- 
führte stelle  er  muo;  immer  dar  inne 
bern  als  lang  er  sol  wem. 

ungebert    adj.  pari,  nicht  geschla-  50 


gen.  niefit  gedrückt,  imbetreten,  da/, 
kint  ist  ungebert  MS.  2,  176.  a.  der 
grasewec  ungebert  Gregor.  3  OG  5  (Ober- 
lin  1830).  er  reit  ein  rühen  wec  vil 
ungebert  Ls.  2,  514. 

bern    stn.  MS.  2,  176.  a. 

berre  eine  spätere  form  für  ich 
ber  oder  berje,  berret:  versperret  Diut. 
2,  137.  s.  Gr.  1,  946\ 

erber  swv.  e  da;  man  in  erbere 
(:lere)  Ls.  2,  44.  die  zwene  gever- 
ten  den  weg  ab  erberten  Tundal.  59, 29. 

gebor  su-p.  Paris,  BAdowe,  Salerne 
kan  niht  alsö  wol  gebern  ziehen ,  bil- 
den ein  jungen  ere  gernden  man  MS. 
2,  142.  a.  (in  einer  ttrophe,  die  nach 
der  leiten  auf  dieser  spalte  folgen  muß). 
als  er  in  dö  vi!  geberte  geschlagen 
hatte  Lan*.  3626. 

zerber  swv.  »erdrücke,  »ertrete, 
zerschlage.  CunnewAre  de  Lalant  durch 
den  knappen  ist  zerbert  Pan.  153,3. 
den  esterich  mit  triten  zerbern  Trist. 
17123.  wie  vil  hesllner  gertein  ir 
rücken  zerberten  Ls.  2,  504.  426.  522. 
minne  zerbert  da;  herze  mit  quäle  Ls. 
1,  344.  da;  in  der  balg  wirt  zerbert 
Hätsl.  2,  59,  344. 

ber  (so  wie  im  ahd.  ton  ich  wer 
diu  weri  gebildet  wird,  so  mhd.  ton 
ich  ber,  diu  ber,  ahd.  pert  ?)  stf.  solt 
ich  iueh  (gedruckt  in)  leren,  ich  be- 
swunge  iueh » sö  mit  mtner  ruoten  ber 
mit  dem  schlage  meiner  ruthe  da;  ir 
MS.  1,  156.  b.  sus  glstu  blüetider 
bluomen  ber  An  alle  wer  dlm  liebsten 
ingesinde  so  lassest  du  blühende  bht- 
men  in  reicher  fülle  sich  hinneigen  zu 
deinen  geliebtesten  dienern?  Gfr.  lob- 
ges.  61,  12.  man  vergl.  die  stelle 
Barl.  240,  12. 

bare  st.  und  sie  f.  (vgl.  Lachm.  zu 
Iw.  1443^.  bahre,  Jeretrum  sumerl.  7, 
60.  eine  bare  (:ware)  En.  70.  b.  si 
tragent  in,  als  si  in  begraben  wellen, 
üf  der  bare  iw.  55.  nach  der  bare 
giene  ein  wlp  Jw.  57.  ob  alle  la-gcn 
üf  den  baren  Iw.  61.  man  bringet  der 
verchwunden  wol  ahzec  röte  bare  Nib. 
238,  3.    Isöt  sich  üf  die  bare  sA  leite, 
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and  nam  ir  ende  ühr.  Tritt.  3422. 
üf  ir  Schilde  waren  geslagen  bire  von 
rotem  golde  da  bi  man  sehen  solde, 
da;  ir  herre  was  erstehen  Wigal.  9119. 
—  na  verneine*  von  der  baren  f:wä-  5 
ren>  En.  60.  c.  62.  c.  zwei  ros  Ca- 
steläne,  zwene  male  guote  tet  man  zuo 
der  baren  En.  61.  a. 

ritebare    reisesänfte.  Kön.  s.  74. 

rosbare  st.  und  swf.  eine  von  ros-  10 
sen  getroffene  bahre,  die  knehte  hie; 
er  howen  do  eine  rosbären.  dar  üf 
wart  dö  geleit  Erec  für  ein  töten  man 
Er.  6310.  zwene  zeiter  truogen  eine 
rosbaren  H.  Trist.  4447.  man  machte  15 
rossebare  den  gewunten  fiel,  chron.  9037. 
er  moht  ouch  nit  anders  rtten  denn  Üf 
einer  rosblr  Zürich,  jahrb.  89. 

barbret,  barhobel,  barkleit  s. 
das  zweite  «ort.  20 

baere,  m  Zusammensetzungen  ver- 
kürzt in  beb,  wahrscheinlich  eine  nie- 
derdeutsche form  für  bare.  vgl.  Ober!. 
120. 

mistber    stf.  mistbahre  y  mistkarr e.  25 
a.  w.  2,  191.    vgl.  fdgr.  1,  384. 

radeber,  ratber  stf.  bahre  mit  ei- 
nem rade .  schiebekarre.  basterna  est 
quoddam  vehicnlum  radber  Diefenb. 
gl.  49.  scenofactorinm  (coenovecto-  30 
rium?)  ein  radeber  das.  245.  vgl.  fdgr. 
1,  387. 

bare  swv.  lege  auf  die  bahre,  er  hie; 
si  di  herren  bären  pf.  K.  261,  8.  der 
keiser  hie;  sieh  bären.  er  sprach,  er  35 
newolde  es  niht  rät  han  er  newolde 
selbe  mite  varn  kaiserchr.  83.  b.  hie; 
bären  die  da  irslagen  waren  En.  6756. 
7704.  er  sach  zao  im  gebaret  tragen 
den  wirt  he.  57.  si  hie;en  die  wun-  40 
den  baren  Nib.  218,  3.  dO  man  si 
gebärdt  danne  trnoc  als  er  gebot  kl. 
566.  1088.  L.  die  töten  hie;  si  bä- 
ren Wigal.  5206.  —  stt  frouwen  prls 
solch  Wirde  treit  in  lobes  girde  gebä-  45 
ret  and  geschrenket  aufgehäuft  und 
eingefaßt  Frl.  ML.  39,  3. —  mitadv- 
präp.  —  jene  die  dä  wnnt  waren  die 
biegen  si  üf  bereu  Trist.  5620.  H.  Trist. 
6483.  50 
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baere  swv.  lege  auf  die  bahre; 
seheint  nieder d.  form  zu  sein.  Mb.  218, 3. 
Lachm.  zu  den  Nib.  Herb.  18797  schreibt 
und  reimt  blren :  Ären,  da;  heilictuom 
geboret  Barl.  398,  3  C400,  27  Pf.% 
in  der  Laßb.  hs.  gebaret. 

bar  stf.  die  ort  und  weise  wie  sich 
etwas  zeigt,  dieses  wort  reimt  zwar 
auf  kurzes  a ;  wahrscheinlich  aber  nur 
nach  der  so  häufigen  freiheit,  welche 
sieh  die  dichter  nehmen,  und  der  zu 
folge  auch  Gottfried  Trist.  4002  hör 
und  gar  reimt.  Für  die  richtigkeit 
dieser  Vermutung  scheinen  die  Zusam- 
mensetzungen gebär  nebst  ihren  Öllei- 
tungen, und  die  formen  ba?re  zu  ent- 
scheiden, ir  siufzen,  ir  gesegen  al  ir 
bar  (:  gar)  Oberhn  s.  95,  aus  Tristan 
f796J,  wo  die  andern  hs.  gebar  haben 
s.  gebar,  die  grtfen  nftraen  ouch  ir 
splse  war  aldä  si  fingen  von  sneller 
par  MS.  2,  14.  b.  da;  rat  zwö  und 
sibenzec  kamben  hät,  die  sint  von  alsö 
maniger  par  MS.  2,*249.  a.  diu  kambe, 
diu  da  ist  von  sö  sfie;er  par  MS.  2, 
249.  a.  bar  in  einer,  wie  es  scheint, 
verderbten  zeile  troj.  21564. 

bar  stm. 

gebär  stm.  die  ort  und  weise  wie 
sich  etwas  zeigt,  wie  slät  sin  hottbet 
und  sin  har !  wie  süe;e  ist  aller  sin 
gebar  Trist.  714.  sö  du  niht  hetest 
den  gebär  ( :  dir)  den  ein  vrowe  solle 
hin  troj.  14981.  nu  seht  ob  er  niht 
mohte  wunt  von  dem  gebare  werden 
troj.  16062.  stn  gymellich  gebär  troj. 
1 5994.  —  in  folgenden  stellen  ist  das 
geschlecht  des  worts  unbestimmt:  wie 
sin  ding  alle;  was  getan  an  antlitze 
und  an  höre,  au  rede  und  an  ge- 
bäre Trist.  3814.  da;  er  wol  rede 
und  ouch  gebar  ( : jAr)  vernemen  künde 
2056.  mit  Abelen  gebären  brach  er 
ein  swert  eime  o;  der  hant  Bit.  95.  a. 
ir  scheene,  ir  güete,  ir  gebäre  MS.  2, 
181.  a.    vgl.  weiter  unten  gebaere. 

ungebär  (mit  unentsch.  geschl.) 
übete  ort  und  weise,  wie  sich  etwas 
zeigt,  gebessert  niht  mit  ungebar  (:  war) 
die  liute  Haupt  s  zeitschr .  2,  91. 

10 
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bare  (ahd.  bäröm  GrafT  3,  io\). 
swv.  biete  ein  äußeres  erseheinen  dar. 
wem  bfirl  ir  geleich  nach  wem  seht 
thr  aus?  Suochenw.  24,  199.  die  sach 
man  gar  hovelichen  baren  Hätxl.  2,  67,  5 
125. 

gebare  stcv.  ich  bäre  (mit  einer 
durch  ge-  bezeichneten  beziehung  ,*  atif 
rfe«  (/er*  mem  bären  «oAr  nimmt),  vgl. 
ich  gebere.  1.  oAne  reflexiven  ac-  10 
n<*3*t>  a.  mt<  ade.  die  hurt  er 
gebaren  harte  clägelichen  Ar.  194.  si 
sähen  in  manllche  gebären,  vientllche. 
vriuntliche  Iw.  142.  257.  274.  die- 
muotecUche  Karl  15.  a.  ich  wil  ouch  jj 
u;eu  vrö  gebären  und  innen  tü;en  beitr. 
119.  MS.  1,  129.  a.  kint  lumpliche 
gebären  sol  Aar/.  207,  2.  sine  mohteo 
nihi  ba;  getän  sin  noch  gebären  Iw. 
237.  wer  gesach  ie  wlp  sö  wol  ge-  20 
huren  MS.  1,  200.  b.  manic  hunt  wol 
gebäret  der  doch  der  Hute  v&ret  Vrid. 
138,  9.  swie  wol  man  da  gebärte, 
truric  was  sin  muot  Nib.  593,  3.  sine 
meister  Irrten  in  zuht  und  hovelichen 
sin,  wol  gebären  etc.  Barl.  24,  39.  — 
gebäre  ich  sus.  gebare  ich  sö  MS.  1, 
27.  a.  ich  minne  niht  sö  sere,  als  ich 
gebäre,  ein  wlp  MS.  1,67.  a.  mir  ge- 
linge ba;  dannc  ir  genäde  gebäre  MS.  $q 
2,  28.  a.  dd  hegunden  si  gebären,  da; 
c;  was  zerbarmen  Wigal.  5174.  er 
enweste  wie  gebaren  /ir.  90.  nu  Iä- 
;en  da;  beliben  wie  si  gebären  hie 
Nib.  1446,  1.  dd  künde  ein  sslic  35 
man  gebären  unde  spilte  im  sin  herze 
gern  der  wünneclichen  zit  Waith.  120, 
12.  si  begunde  gebären  als  ein 
wip  diu  sere  sorget  umb  ir  6re  Iw. 
174.  sam  ers  niht  enwesse  gebärt  40 
der  listige  man  Nib.  442,  5.  —  ander 
dere  menige  gebärote  er  gelich  eineme 
beide  Exod.  fdgr.  2,  56,  11.  dd  ge- 
bärter  rehte  al  diu  gelich  als  im  aller 
tägelich  zehen  stunt  geschehe  alsame  4- 
hc.  37.  wer  wei;  ern  si  vil  lügende 
rieh :  er  gehöret  diu  geliche  wol  Trist. 
4083.  dö  gebärte  si  geliche  als  si 
mit  bessern  mere  zuo  im  gesendet  waere 
Iw.  89.     »i  gebärten  niender  zwein  50 
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zagen  geltch  Iw.  254.  er  gebärele 
gelich  der  alten  geize  Boner  33,  12. 
b.  mit  einem  da  live,  wie  sol  ich  den 
liuten  nu  gebaren  ÄS.  1,  87.  b.  c. 
mit  prdpos.  swie  halt  gein  iu  gebä- 
ren dise  reken  her  Nib.  2138,  2.  in 
disen  zwein  sö  kan  ich  niht  gebären, 
iu  herzen  sen  und  Ü;en  vrö  MS.  1, 
1 1 .  b.  nu  hän  ich  mit  dem  golde  ge- 
bäret als  ich  sohle  noch  dtner  muoter 
geböte  Gregor  1590.  ir  munt  kan 
niht  gebären  mit  lachen  Part.  135,  16. 
da;  er  sö  mit  triuwe  und  mit  zuht  ge- 
bärte MS.  1,  153.  a.  der  ie  gebärte 
mit  siner  tagende  also  lobebaere  Gudr. 
579,4.  näch  ritterlichen  siten  gebä- 
ren Iw.  136.  dä  von  dö  gebären 
näch  frenden  solt  irder  muot  47.  93.1. 
wie  da;  ingesinde  gebäre  wider 
mich  Iw.  236.  da  enkan  ich  niht  ge- 
dulleclichea  zuo  gebaren  MS.  1,67.  b. 
si  erkande  wol  wie  man  hie  zuo  (*ur 
niederkunß  mit  einem  kinde)  gebären 
sol  Trist.  1916.  2.  mit  reflexivem 
accusativ.  ich  gebare  mich.  —  nu  wei; 
ich  leider  niht  wie  ich  mich  sol  ge- 
bäreu  MS.  1,  46.  a.  wisse  ich,  wie 
ich  mich  gebärte,  dä  von  si  min  ahte 
meine  MS.  2,  159.  a  3.  mit  ade. 
praposition.  da^  si  mich  als  unwerden 
habe  als  st  mir  vor  gebäret  da;  ge- 
loube  ich  niemer  MS.  1,  67.  b. 

gebären  stn.  er  versa n  sich  an 
allem  ir  gebären  da;  si  miiede  wären 
Lam.  6593.  si  sach  an  ir  gebären 
da;  si  alle  fürsten  wären  Lam.  7191. 
er  marht  ir  gebären,  beidiu  herze  unde 
muot  Lau*.  3732.  ir  guot  gebaren 
MS.  1,  37.  a.  minneeuch  was  ir  ge- 
bären MS.  1  ,  87.  b.  beitr.  46.  da; 
gebären  ir  vil  wol  an  stät  ÄS.  1 ,  20 1 .  a. 
sin  gelä;  und  sin  gebären  Trist.  2850. 
dö  was  jämeriieh  gebären  von  allen 
die  dä  wären  Barl  357,  23. 

gebäret  parke,  si  ist  alsö  guot 
und  sö  rehte  wol  gebäret  MS.  l,199.a. 
eineu  großen  wurm,  der  was  gebart 
da;  nie  tier  sö  vreislioh  wart  Lam. 
7847. 

baere    (ahd.   bin  Graf?  3,  148; 
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adj.  eine  gewisse  rieh  hm  g  habend.  1 . 
als  einzelnes  wort.  ist  er  Kampfes 
bare  Pars.  209,  20.  2.  als  ange- 
fügtes wort;  vgl.  Gr.  2,  557.  die- 
ses bare  bildet,  Substantiven,  adjectiren,  5 

adjectiren.  Der  begriff,  den  es  be- 
zeichnet, gleicht  unser m  heutigen  '-  6or, 
-  müßig ',  rfew  rn/irf.  jrenuege ,  lieh ; 
nicht  aber  dem  lateinischen  -fer:  — au-  10 
rifer,  odorifer,  pomifer  .  .  .  würden 
deutsch  goltbernde,  smacberndc,  obe;- 
bernde  .  . .  lauten  —  wohl  aber  mag 
ungenauigkeit  der  Schreiber  bisweilen 
bare  für  bernde,  und  dieses  für  jenes  t5 
gesetzt  haben,    der  sinn  jedes  eintet- 

läßt  sich  bequemer  unter  dem  worte, 
dem  es  beigesetzt  ist,  angeben,  und  so 
finden  auch  die  von  solchen  adjectiren  20 
gebildeten  Substantive,  volhrorter,  adverbe 
unter  jenem  ersten  worte  eine  bes- 
j^j^c  y  e^i^fi  t  tifi  tat  t '**  jF4^0*^d  a 
sein,  hier  ein  Verzeichnis  auf  beere 
endender  adjectire  beizufügen ;  nach-  25 
trage  dazu  wird  die  zeit  bringen. 
a  d  e  I  b  «e  r  e,  a  h  t  b.,  a  n  g  e  s  t  b.,  d  a  n  c  b., 
dienestb.,  einb.,  dreb.  «rb., 
goteb. ,  helb. ,  verholnb. ,  hel- 
feb.,  herzeb.,  himelb.,  hoveb.,  30 
hungert).,  harteb.,  kampfb.,  ke;- 
;elb.,  kosleb.,  krdneb.,  kflrb., 
laeheb.,  lasterb.,  liehleb.,  lthtb., 
Idneb.,  vlustb.,  vlusteb.,  lutb., 
löterb.,  magetb.,  man b  ,  meienb.,  35 
m o r  t  b. ,  m  u  o  t  e  r  b. ,  g  e n  i s  b. ,  of- 
fen b. ,  rfttb. ,  redeb. ,  regen!)., 
riaweb.,  sageb.,  seid eb.,  schalb. 
schamb.,  schimpfb.,  schtnb, 
sinneb.,  siufteb.,  siufzeb.,  40 
strltb.,  sunderb. ,  sundeb.,  süe- 
neb.,  snnnenb.,  trageb.,  tOtb., 
tonfb.,  trflteb.,  tngentb.,  vaterb., 
vreudeb.,  vreudenb.,  vrinntb., 
vröneb.,  wandelb.,  warb.,  wei-  45 
s  e  d  b. ,  z  n  h  t  b.  Ans  diesem  Verzeich- 
nisse ergibt  sich,  daß  das  adj.  bare 
Substantiven ,  und  war  dem  sing,  so- 
wohl als  dem  plural,  adjectiven,  Zahl- 
wörtern,   toüwörtem   beigefügt  wird.  50 


Da  das  adj.  gebare  gewöhnlich  mit 
dem  dative  verbunden  wird,  so  ist  auch 
in  einigen  mit  ba*re  zusammengesetzten 
Wörtern  ein  solcher  casus  tu  vermuten. 
Aus  diesen  adjectiren  werden  bisweilen 
rollwörter  gebildet:  ich  wftrbare ,  ich 
offenbare. 

unbaere  adj.  unfruchtbar.  Abra- 
hames  wtb  Sfira  diu  was  umhftre  Gen. 
fdgr.  2,  31,  8.  got  hie;  Lfam  wer- 
den swanger ;  unbflre  bestuond  diu  an- 
der das.  42,  31.  dd  Rachel  gesach 
da;  si  umbdre  was  das.  43,  2.  esile 
umbare  joch  f esile  das.  46,  42. 

barre  stf.  die  ort  und  weise  wie 
etwas  birt  sich  zeigt.  —  wer  vli;et  sich 
gnoter  bare,  da;  er  mac  niemen  mis- 
sehaceii  Suochente.  2.  22. 

ambaere,  ampaerc,  ampare  (ahd. 
antpflra  Graff  3,  1 50.  Gr.  2,11 4.  das  p 
erhielt  sich  durch  nachwirkung  der  pari. 
ant,  so  wie  das  k  in  enkelten  «.  m.)  stf. 
das  dem  betrachtenden  sieh  darbietende 
aus  sehen ;  die  art  wie  sich  etwas  zeigt  oder 
benimmt,  als  der  fürst  nach  hause  kommt, 
wird  er  froh  von  mutter  und  brüdern 
empfangen  noch  vrouwete  sich  inlrc 
Elyzabeth  diu  ctore  mit  s(ie;cr  ampare 
Diut.  1,  391.  Elisabeth  liegt  in  einer 
Verzückung;  bald  lächelt  sie,  bald  weint 
sie  die  ampär  alle  si  nu  treib  das.  422. 
einem  mädchen  wird  ihr  gelbes  haar 
abgeschnitten:  si  endarf  mit  dem  höre 
kein  üppecliche  ampare  nummer  m«  ge- 
trtben  das.  458.  er  sach  den  trachen 
an,  wa;  ampare  er  htete,  ob  er  lebete 
oder  entarte  Trist.  9157.  Ginsor  be- 
obachtet die  gestirne  ir  ampare  er  gar 
balde  entsuop  Diut.  1,  351. 

gebterc  adj.  die  richtung  nach 
ehras  hm  haltend,  gem«;e,  angemessen. 
a.  oAne  beigesetzten  casus,  da;  disiu 
snone  wä  re  gevellic  und  gebare  Trist. 
11388.  BÖ  was  oueb  vil  gebare  da; 
kumberliche  swa?re  diu  scheene  durch 
die  beide  lite  Engelh.  1031.  b.  mit 
dem  datite.  du  bist  mir  gebare  MS. 
1 ,  23.  b.  wß ,  da;  ich  der  sfle;en 
mare  von  der  guoten  sol  gedagen, 
diu  mich  duhten  ir  gebare  MS.  1,  156.  a. 
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iuwer  lön  ist  mir  gebsere,  so  ist  onch 
min  dienest  ziu  gewant  beitr.  40.  der 
name  was  im  gevallesame  und  alle  wls 
gebare  Trist.  2002.  ob  e;  mir  hie 
wäre  ze  sagene  gebare  Trist.  4158.  5 
dö  gruozte  ich  mine  vrowen  sA  sö 
mir  was  gebare,  swie  e;  ein  unzuht 
wäre  G .  Gerh.  2 1 62.  wa;  Freude  was 
gebare  da;  wart  mit  ritterlichen  siten 
disen  tac  da  niht  vcrmiten  das.  4988.  10 
swa;  minnesiechen  liuten  vür  sen etli- 
che sware  genieße  ist  unt  gebare 
troj.  122.  b.  c.  mit  präpos.  sin 
heilekeit  gein  im  ist  niht  gebapre  kann 
mit  der  sein  inen  nicht  rei  nlichen  irer-  1  *> 
den.  Museum  2,  41.  ein  volc  da  zuo 
gebapre  da;  e;  des  grftles  pRaege  Part. 
455  ,  6.  diu  im  reht  und  gebare  ze 
sfner  vrige  wa?re  Trist.  3887. 

ungebaere  adj.  unangemessen,  da;  20 
duht  mich  ungebare  Pari.  713,  26. 
doch  sint  din  selben  mare  mir  ze  sa- 
gen ungebare  Pari.  657,  6.  wan  da; 
ungebare  was  sinen  schaenen  hauden 
Trist.  2908.  —  W.  Tit.  63 ,  2  halte  25 
ich  ungebare  für  das  ade. 

wolgebaere  aaj.  von  sclumem,  aus- 
sehen, swie  wolgebare  gebaerdehalp 
er  wäre  Trist.  6719. 

gebar re,  ungebaere    ad»,  das  erste  30 
wurde  sich  MS.  1,  22.  b  finden,  wenn 
nicht  ir  gebare,  trie  MS.  2,  28.  a.  steht, 
das  richtige  wäre,  das  zweite  wird 
wahrlich  durch  W.  Tit.  63,  2  belegt. 

gebar re  od.  gebare  stn.  —  man  sagte  35 
da;  gebäre  und  da;  gebare,  so  wie 
ampare  und  nmpare.    ahd.  gebari  Graff 
3,  150.  Grimm  zum  gr.  Rud.  D*  11. 
s.  19  sieht  die  form  gebare  als  neu-' 
trum  für  unerwiesen  an.    doch  s.  die  40 
unten  folgenden  stellen  aus  Lampr.  Ale.r. 
vgl.  gebare  stf.  und  gebar.  —  ausse- 
hen das  jemand  oder  etwas  hat  (vgl. 
das  lat.  speciesj.    si  tet  wider  in  dei 
gebäre  dei  ime  waren  ummare  Genes.  45 
fgr.  2,  56,  22.    er  habe  gesehen  Art 
zeinen,  und  in  der  oberisten  wäre  al- 
lere bröte  gebare  dei  dehein  phister 
chunde  machen  das.  58,  31.    in  allen 
den  gebare  als  er  herri;  wäre  so  50 


die  hs.  Rother  2167.  ime  was  sin 
gelnere  als  er  ein  fürste  wäre  Lampr. 
Alex.  187.  stn  gebare  da;  was  eislich 
das.  1463  (1813).  in  allem  dem  ge- 
bare als  er  der  slner  wäre,  als  er  sin 
vater  waere,  als  er  Alexander  waere 
das.  2386.  2633.  5313  (2736.2983. 
5663).  er  hie;  ein  brutlofle  stiften 
in  allem  dem  gebare  als  er  da  selbe 
wäre  das.  3660  (4010).  er  lac  an 
dem  gebare  als  er  waere  vil  rlche  das 
5112(5462).  diu  to Itter  goumen  be- 
gau  der  knappen  gebare  ( :  ze  wire ) 
kL  1432.  der  knappen  gebäre  (:jare) 
kl.  1468.  Bit.  9330.  12948  ist  wohl 
zu  lesen  gebären,  ir  trürige  gebare 
Er.  5861.  von  fremdem  gebare  das 
6598.  auch  Er.  3128.  5279  ist  nach 
Lachmann  zu  fo.  1321  gebären  zu 
schreiben,  weil  Hartmann  sich  der  form 

ir**li  u»rii    •*  ifliii  tt  /c  / 

bantgebare  stn.  das  was  man  in 
der  hand  trugt,  da;  sin  liantgebaere 
(sper  und  swert)  Hartm.  vom  gl.  1466. 

lielitgebarc  stn.  das  was  licht 
bringt,  so  nenne  wir  da;  buoch  alsus 
den  kleiuen  Lucidärios,  da;  spricht  ein 
liehtgebare  Helbl.  1,  31. 

gebore  stf.  die  art  und  iretse,  tu 
der  sich  jemand  benimmt;  —  in  der  et- 
was erscheint,  ime  (dem  rosse)  wor- 
den sine  gebare  als  i;  des  kindes  vil 
wol  gewone  wäre  Lampr.  Alex.  366. 
alse  di  burgare  gesahen  sine  gebare 
das.  2022  (2372).  er  vernam  ir  ge- 
bare das.  3764  (4114).  nieman  da 
ne  gesach  blddis  mannis  gebaere  das. 
4254  (4604).  do  erzeigten  ir  gebare, 
da 7,  sie  niht  enswar  Maria  154.  Porz. 
115,  1  nach  hs.  D.  si  mareten  sin 
gebaere  (zu  gebare  stn.?)  Lanz.  3323. 
und  was  im  doch  dar  zuo  gereit  ze 
der  lange  grö;  behendikeit  und  hubveh- 
liche  gebaere  Lanz.  7553.  er  stet  in 
der  gebaere  Nib.  1 02,  1 1 .  mich  sehent 
ze  mengen  tagen  die  liute  in  der  ge- 
bare als  ich  niht  sorgen  muge  tragen 
MS.  1,  95.  b.  da;  ir  gebaere  min  swaere 
noch  büe;e  MS.  2,  28.  a.  er  hat  so 
herilchen  muot  und  onch  die  gehaere 
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sam  e;  im  zorn  wäre  Bit.  601.  ir 
luot  dem  geliche,  und  sit  ir  der  ge- 
höre, sam  Gudrun  iwer  sippe  wäre 
Gudr.  1244,  4.  i»  allen  sinen  sorgen 
stuont  er  in  der  gebare  als  er  mit  5 
einem  pensei  wol  entworfen  wäre  Gudr. 
1  *i 0 1 ,  3.  in  aller  der  gebare  als  er 
ein  tiuvel  wäre  leseb.  648,  9.  der 
dunst  ü;  ir  Übe  rouch  gellch  in  der 
gebare  als  ob  ein  walt  wäre  gezündet  10 
an  mit  viure  Dietr.  68.  b. 

uii{jel)a*re    stf.  unangemessene  äu- 
ßcrumj,  diu  ungehabe.    dö  wart  si  wol 
inne  miner  ungebare  Lampr.  Alex.  584 1 
(6191).    ich  hörte  verre  in  einer  klüs  15 
\  il  michel  ungebare  jammern  und  wei- 
nen Waith.  9,  36.     die  manigen  un- 
gebare ,    die  sich  von   herzen  jämer 
ald*  zeigen  began  Nib.  2170,  3  (wo 
Imi  Itmann  ungebarde  hat),     swie  si  20 
(die  schachäre)  in  naeten  waren,  mit 
scbeltens  ungebaren  refsten  si  den  hei- 
lant  warn.  3608. 

gebaere  swv.  zeige  mich,  benehme 
mich.  vgl.  ich  gebare,  wie  er  zo  den  25 
ritern  solde  gebaren  ze  diu  da;  se 
ime  willic  waren  Lampr.  Alex.  243. 
nu  fürfcte  ich  den  grimmen  tdt  da;  er 
mit  sware  an  mir  gebare  Waith.  123,9. 

gebaren     stn.    mit  gnoteme  ge-  30 
baren  gr.  Rud.  Db,  11.  tgl.  anm.  s.  1 9. 

on&eba;re     swv.    zeige  ungebare. 
wip,  ungebare  niht  sd  kaiserchr.  64,  3. 

baerde  stf.  ausselien,  benehmen,  ice- 
sei», mit  slnen  barden  (geberden  die  35 
handschriflen)  er  swuor  Lan*.  6636. 
ir  baerde  unt  ir  site  Pars.  115,  1 . 
nemt  da;  in  iwer  witze  in  weihen 
barden  diu  st  Part.  709,29.  (an  bei- 
den stellen  schwanken  die  hsen  nei-  40 
sehen  gebare,  gebärde,  bar  de/ 

gebärde     (ahd.  giblrida  Graff  3, 
150;  auch  geberdc.   geberden:  wer- 
den: erden  H.  Trist.  311.  1192.  Bo- 
ner 1  ,  33.  43.  86.  Ath.  B,  75  und  45 
anm.  s.  20.  gebierde  als  stn.  Frl.  133, 
Ii)  stf.  die  ort  wie  jemand  gebäret ; 
sein  äußerlich  sichtbares  benehmen,  we- 
ten;  verschieden  von  gebärde  im  heu- 
tigen stnue.    e;  erzeictea  ir  gebärde  50 
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ir  herzen  beswerde  au  dem  übe  unde 
an  der  stimme  Iw.  57.  der  lewe  zeicte 
unsprechenden  gruo;  mit  geberde  und 
mit  der  stimme,  er  brach  stne  senftc 
gebärde  Iw.  147.  20  t.  wan  solde 
si  nu  pilegn  gebärde  nach  ir  güete 
sich  so  gut  wie  sie  ist  auch  äußerlich 
benehmen  Iw.  69.  si  mante  sie  mit 
gebärde  und  mit  munde  Iw.  174.  si 
bat  in  mit  gebärden  Iw.  145.  alle  ir 
gebierde  dähteGunthere  guot  Nib.  381 ,  4. 
nu  habe  du  die  gebärde,  diu  werc, 
wil  ich  began  Nib.  429,  3.  e;  schein 
an  ir  gebärden  man  konnte  es  ihr  an- 
sehen Iw.  115.  Wigal.  1345.  stn  ge- 
bärde diu  was  sieleclich  Wigal.  1551. 
guot  gebierde  was  ir  liure  Wigal.  6290. 
wie  scheene  gebserde  er  hat  in  edelem 
gewande  Trist.  4086.  6716.  iuwer 
gebärde  ze  dienst«  stellet  macht  euch 
fertig  V.  Trist.  914.  wie  wolgebare 
gebärde  halp  er  wäre,  so  was  doch 
innerhalp  der  muot  sö  reine  geartet 
Trist.  6720.  la  die  geberde;  du  ge- 
bärest als  ein  man  troj.  122.  b.  wtp- 
lich,  slanglich  gebierde  hän  Boner  58, 
4.  71,  28. 

ungebarde*  slf.  unfreundliches  be- 
nehmen, sö  da;  min  ungebarde  sach 
vil  lützel  iemen  MS.  1  ,  66.  b.  leseb. 
372,  8.  da;  hündeltn  erzeigete  un- 
gebierde  nie  Trist.  15891.  lebent  un- 
gebarde  fri  troj.  21851.  da;  e;  sich 
lahlers  niht  erwern  kan  unde  kachens 
unde  anderr  ungebarde  mgst.  1,  336, 1 2. 

baerelich  adj.  -liehe  ade.  ange- 
messen. 

unbaereliche  ade.  unangemessen. 
ir  muolet  vil  unbarelich  (nach  der 
Ried.  hs.  unbetelichj  Dietr.  41.  b. 

baerec  adj.  fruchtbar,  in  der  al- 
lern spräche  bäric.  diu  erde  sl  dir 
parich  Genes,  fdgr.2,  39,6.  diu  Hute 
waren  sAlich,  erde  jouch  vihe  vil  bärich 
das.  56,  4. 

unbaerec  adj.  unfruchtbar,  diu 
unbärige  erde  Genes,  fdgr.  2,  70,  12. 

rinwebaerec  adj.  =  riuwebsre, 
wie  andere  hs.  haben,  riwebarec  was 
ir  site  Port.  526,  2. 
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baerebaftic,  baerebafticbcit  s.  oben 
lterhaftic. 

bxrerinnc    s.  oben  bererinne. 

bor  stf.  ein  Substantiv,  das  den 
begriff  von  ragender  er  Streckung,  höhe  5 
bezeichnet,  und  als  solches  in  wenigen 
nhd.  Wörtern  'borbühne,  borkirche,  bor- 
stadel,  borlade  (Gr.  w.  1,  413^,  bor- 
scheune%  sich  noch  erhalten  hat.  Ich 
,setze  diu  bor  an,  weil  das  abgeleitete  10 
urbor  weiblich  ist,  und  die  mundarlen 
dem  worte  dieses  geschlecht  geben;  s. 
Schnuller  wb.  1 ,  1 92.  Graff  3,  1 58. 
Gr.  2,  550.  3,  145.  Wackernagel  die 
mittelhochd.  negationspartikel  nc  $.2.  15 
/ifyr.  1,271  —  dieses  wort  ersclteint: 
1.  in  der  adverbialen  Zusammensetzung 
enbore,  enbor.  a.  in  der  höhe,  in 
die  höhe,  evipor.  enbore  Hartm.  v.  gl. 
du  man  die  wage  enbore  solde  haben  20 
aneg.  34,  71.  die  enget  habenl  dich 
enbor  das.  37,  60.  ein  tavel  hienc 
enbor  Iw.  19.  von  nidere  üf  enbor 
haben  Iw.  49.  er  stach  in  enbor  ü; 
deme  salele  hin ,  über  den  satel  hin  '25 
Iw.  176.  199.  »in  hende  habet  er 
enbor  Wigal.  7113.  Salurnus  louft  sö 
höch  enbor  Parz.  493,  1.  vgl.  539,  17. 
er  huop  sich  zem  Sprunge  enbor  das. 
567,  12.  werc  da;  hie  sluont  enbor  30 
Pan.  589,  12.  er  gie  enbor  weiter 
hin  (höher)  Trist.  13594.  ir  herze 
da;  vuor  rehte  enbor  als  e;  gevidert 
wäre  Trist.  5242.  des  vert  enbor  dln 
lop  mit  süe;em  sänge  Gfr.  lobges.  33,  35 
13.  den  truoc  sin  muot  ze  höhe  en- 
bor Barl.  60,  12.  102,  33.  97,  25. 
die  sagen  üf  der  tugende  bün  schöne 
werdecllche  enbor  troj.  9.  a.  diu  stimme 
klunc  höch  enbor  troj.  9.  b.  23.  b.  40 
rucke  uns  zuo  im  enpor  vaterunser  925. 
b.  hvchlich,  in  hohem  grade,  sehr:  vgl. 
das  folgende  bor.  a.  in  bejahen- 
den satten,  ir  sit  einander  enbor  holt 
seid  sehr  gute  freunde  Reinh.f.  1654.  45 
er  firöwete  sich  enbore  vil  da;  er  ein 
schftf  vunden  hetc  Legser pred.  63,30. 
dö  si  stuont  enbor  lange  (borlange?) 
mit  sorgen  bevangen,  zuo  disem  sere 
wart  ir  nöt  roere  Tundat.   54,  80,  50 


ß.  in  verneinenden  Sätzen.  dar  umbc 
stuonden  zweucic  schüzzen  si  ne  wa- 
ren inbore  niizze  nicht  viel,  wenig 
nütze  kaiserchr.  (heidelb.  hs.  36 1;  l.d. 
so  getane  tougen  (so  l.  st.  totigen;  in 
mac  ich  inpor  wol  gelouben ,  sö  ich 
i;  dicke  höre  sagen  kaiserchr.  heidelb. 
hs.  11.  c.  ouch  inist  is  inpor  lanc, 
(la^  ich  dir  eine  messe  sanc  das. 
88.  b.  —  enbor  steht  aber  auch  in 
dem  sinne  von  1  wenig,  nicht  sehr* 
ohne  hinzugefügtes  ne,  was  als  unge- 
nau it/keit  oder  als  eine  art  ironie  ge- 
faßt werden  muß.  Doch  ließe  sich 
in  einigen  hierher  gehörigen  stellen 
die  negationspartikel  ne  ergänzen,  der 
wec  düht  (nedüht  ?)  in  enbor  lanc  Ko- 
lon. 250,  wofür  in  der  kaiserchr. 
(heidelb.  hs.  361,  70.  steht  der  wec 
ne  duhte  in  niht  lanc  ü.  so  auch  gr.  Ruod. 
B,  5:  ich  han  behalden  den  diep  wa 
(?  eteswa  ?)  hie  enbore  verre  bt,  und  H, 
27 :  do  crouch  der  arme  herre  von 
der  stat  enbore  verre.  deme  gab  er 
die  brieve  de  waren  ime  en  bore  übe 
das.  ß,  3.  in  porlanc  kehr.  132.  b. 
e;  ensW  cnborlangen  Tundal  58,  56. 
in  por  lanc  dar  nach  sö  Ugen  si  töt 
Legs.  pred.  79 ,  33.  dar  nach  was 
enborlang  tnyst.  1,  40,  24. —  2.  in 
dem  bor ,  das  adjecticen  und  adeer- 
bien  vorgesetzt  wird,  und  den  begriff 


und  sich  noch  in  der  Schweiz  erhalten 
hat  (s.  Stalder  1,  105).  dieses  bor 
steht:  a.  in  bejahenden  satzen.  vil 
kftme  wart  der  Riu;e  von  der  unge- 
vüege  braht,  dö  het  er  im  borschiere 
gar  schnell  einer  niuwen  erdaht  Ortn. 
55. —  gewöhnlich  steht  aber  bor  un- 
tjenau ,  oder  mit  einer  ironie  so  daß 
ein  verneinender  sinn  entsteht  * nicht 
sehr  viel'  d.  i.  'sehr  wenig,  gar  nicht.' 
bei  den  stellen,  die  hierher  gehören, 
kann  es  jedoch  wieder  zweifelhaft  sein, 
ob  nicht  ein  ne  ergänzt  werden  muß; 
vgl.  oben  enbor.  —  swie  höre  der 
chunich  wäre,  da;  was  got  hormüre. 
durch  des  überhuores  sunde  vil  man  ige 
cbestige  er  in  ane  saute  das  war  Gott 
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gleichgültig  (oder  mit  tilgung  des  punk- 
tes  hinter  bormäre  'das  war  doch  in 
Gottes  äugen  höchst  wichtig  wegen  der 
sunde  der  Vielweiberei'?)  Genes,  fdgr. 
2,  30,  I  1.     mich  miunenl  ouch  die  5 
mir  sint  doch  bormere  die  mir  gleich- 
gültig sind  MS.  1  ,  9.  b.     diu  sehste 
heilet  trakheit.     siu  (sine?)  ist  des 
slriles  bor  gemeit.    si  kumet  blickende 
binde  näch ;  ir  ist  zuo  strlte  lützel  10 
gach  Diut.  1  ,  295.    swer  mir  nimpt 
min  Ire  der  gemutet  es  borvil  wenig, 
d.  i.  gar  nicht  Law.  1 147.    under  al- 
len  den   vrouwen  was  borvil  (enbor 
vil  W)  ieman  ba;  getan  schwerlich  war  15 
eine  frau  schöner  Lanz.  des  borvil  ieman 
warte  (da;  es  enbor  vil  ieman  marcte 
W)  worauf  durchaus  niemand  gefaßt 
war  Lanz.  6393.    da  (dane?)  wier  eim 
andern  man  borwol  (enborwol  W)  da  20 
würde  sich  ein  anderer  durchaus  nicht 
wohl  befinden  Lanz.  1692.    si  wurden 
da  beraten ,  als  si  des  State  bäten  mit 
vil  guotem  fiure :  da;  (dazn  ?)  was  in 
da  bortiure  das  war  ihnen  da  nichts  25 
weniger  als  selten  Er.  7042.    e;  (e;n?) 
priset  in  borsere,  wirt  im  des  siges 
an  mir  gejehen :  wan  so  ist  im  dicke 
ba;  geschehen  Er.  8568.  darnäch 
was  (enwas?)  e;  porlanc  Emst  588.  30 
über  lang  596.    ein  paternoster  lan- 
get borverre  nicht  sehr  weit  myst.  1, 
284,  20.         b.  in  verneinenden  Sä- 
tzen,    da;  mir  er  bore  unchunt  ne 
was  nicht  gänzlich  unbekannt  N.  Boeth.  35 
183.    da;  neist  bor-reht  zala  das.  209 
(Gr.  2,  1011/     mich  ne  dunkit  ir 
borvil  pf.  K.  149,  20.    och  ne  stet 
e;  por  lenge ,  e  des  glusles  geduenge 
in  aver  ane  gät  Genes,  fdgr.  2,21,8.  40 
sin  puo;e  ne  was  por  guot  das.  26,  6. 
da/,  aver  seol  werden  da;  ne  mach  nieman 
erwenten.  mannes  gewerf  ne  hilfet  por- 
vile  nicht  gar  viel  übe  is  got  nienc 
wile  Genes,  fdgr.  2,  37,  I.     des  ne  45 
bis\H  hie  porc  vile  nicht  sehr  viel, 
d.  h.  nichts  das.  51  ,  9.    ne  döhte  i; 
in  si  porlenge  das.  42,  7.    got  da; 
ne  wolle,  noch  porlange  ne  dulte  das. 
42.  30.     porlanc  iz  dö  ne  stuont  e  50 
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Joseph  sach  einen  troum  guot  das.  53, 
11.  unt  ne  wäre  doch  des  gebotes 
pornOt  der  befehl  wäre  nicht  eben  hoch 
uöthig  gewesen  das.  70,  43.  i;  ne 
dfthte  mich  poregrö;,  gebete  mir  dä 
mite  ein  min  gnfi;  das.  71,  6.  done 
sluond  i;  borlange  Roth.  1387.  5094. 
ihne  werde  in  borsenfte  niet  werde  sie 
wenig  schonen  Roth.  2675.  wunder 
diu  niman  horwol  mac  ircelin  fundgr. 

2,  114,27.  ir.  gast  70.  b. —  die  en- 
mohten  näch  sim  werde  da;  gezelt 
vergelten  borwol  (enbor  P.)  Lanz.  4765. 
dar  über  mohte  dehein  ros  borwol  oder 
nimer  komen  Lanz.  7045. 

urbor  (auch  urbur  Ath.  K,  143. 
fdgr.  1,395^  stf.-—  in  spätem  Schrif- 
ten findet  sich  auch  urbar,  urwar  (Dietr. 
46.  b),  urbojr,  urboerde,  urbür,  urbürde, 
und  das  aus  dem  deutschen  in  das 
mittellat.  übergegangene  wort  lautet  ur- 
bara,  urbarium,  urbora ,  urbura.  vgl. 
Oberlin  und  Haltaus;  Gr.  2,  789.  Graff 

3,  157.  Hr.  von  der  Hagen  setzt  da; 
urbor  an,  eben  so  fdgr.  I,  395:  für 
diu  entscheidet  Parz.  321,  28  u.  m. 
urbor  bedeutet  sowohl  das  grundstuck, 
das  eine  rente  erbirl,  als  die  rente, 
die  davon  erborn  wird,  und  dann  bild- 
lich, ieglich  man  glt  abe  sineme  ei- 
gen da;  finfte  teil  slner  chorne  zi  der 
chuniges  urbore  Exod.  fgr.  2,  74,  35. 
fride  wuohs  in  dem  riebe,  er  rihte  ge- 
waltecltche  alse  der  vater  dfl  vor :  ganz 
bestuonden  die  urbor,  unberoubet  und 
unverbrant  kaiserchr.  (Heidelb.  As.  36 
92.  b.  der  jach  der  Bäruc  zurborn 
Parz.  102,  15.  ze  tftsent  marken  der 
genic;  was,  der  dem  klöster  galt  (sus 
was  sin  urbor  gezalt)  . . .  da;  klöster  mit 
den  urborn  W.  Wh.  202,  26.  da; 
düht  in  urbor  genuoc  Parz.  544,  l(i 
Bit.  6042.  13244.  13300  land  von 
dem  man  eine  rente  hebt,  zer  jämmer- 
lichen nrbor,  sö  nante  man  da;  klö- 
sterlin  Lanz.  3829.  urbor  Of  der  er- 
den teiltes  in  diu  lant  Mb.  1001,  I, 
vil  riebe  viirsten-aptei  stifte  vrou  Uole 
nach  Dancrätes  töde  von  ir  guote  mit 
starken  riehen  urborn  Mb.  4584.  //. 
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Kurncwal  da;  st  dtn  urbor,  mto  kröne 
si  dtn  zinsertn  Trist.  4466.  mto  ur- 
bor und  mto  Are,  die  ich  in  disem 
lande  hin,  die  wil  ich  Hhen  unde  tön 
rolnem  vater  Ruftie  Trist.  5800.  bürge,  5 
stete  unde  velt,  die  wlten  urwar  unde 
gelt  Dietr.  46.  b.  arm  an  urbor,  an 
liuten,  an  kleidern  myst.  1,  328,  24.  — 
von  Artuse  hau  ich  manec  urbor  Pan. 
303,  16.  dem  Schildes  arate  sint  zwuo  10 
rirhe  urbor  gegebn ,  rehtiu  schäm  und 
werdiu  triwe  gebent  prts  all  unde 
niwe  Porz.  321 ,  28.  dft  was  der 
müine  urbor  verhert,  mit  slme  töde  ir 
gelt  verzert  W.  Wh.  205,  8.  noch  15 
rlcher  denne  Artus  wer  du  helfe  und 
urborn,  und  hetes  dlne  jugent  bevorn 
Pont.  221,  17.  gibt  man  freude  iht 
urbor,  den  uns  muo;  wftriu  minne  ge- 
ben Pan.  766,  12.  20 

urborbuoch,  urborliute    s.  das 
zweite  wort. 

urbor  stem,  der  zinspflichtige,  un- 
ser herr  hatt  litt  sitzen  in  dem  gericht 
zu  Saspach  die  heissent  die  urborn;  25 
dieselben  urborn  die  sollen  geben  un- 
seren herren  zwo  marg  silber  u.  ». 
Gr.  tp.  1,  413. 

urbor  (auch  urbur,  urber;  swv. 
mache  zu  einer  urbor,  von  der  zins  30 
erhoben  »ird;  habe  als  eine  urbor,  be- 
sitze ,■  bezahle  als  eine  urbor,  steuere. 
ein  ieejich  consul  der  bevienc  einen 
stuol  den  er  urburte  Ath.  A,  167  u. 
anm.  da;  sie  Schilde  urburtin  das.  A#,  35 
124  «.anm.  der  böte  geurbort  stnen 
schilt  mit  großen  Ären  Herb.  4674. 
sun,  du  bftst  bi  dinen  ztten  schiltes 
ambet  geurbort  hurtecllchen  W.  Tit. 
8,  2.  er  hete  mangen  strtt  ritterlich  40 
geurbort  Tit.  39,  203.  dft  sul  wir 
manheit  urborn  Pari.  614,  25.  eine 
tjoste  urborn  W.  Wh.  362,  27.  ur- 
sprino  bluomen,  loup  Andringen,  und 
der  luft  des  meigen  urbort  vogel  ir  45 
alten  don  W.  lieder  s.  7.  12.  gotes 
drivalt  ist  gemeine  und  al  gellche  ge- 
urbort (die  drei  personen  der  gottheit 
sind  ebenherej  Porz.  817,  14.  der 
werde  Gftwftn  den  Up  hftt  gurboret  sd,  50 
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kampfes  gein  im  bin  ich  vrö  Parz.  685, 
7.  weit  ir  urborn  den  Up,  höhen  lön 
hftnt  werdiu  wtp  W.  Wh.  6,  1.  durch 
diu  reinen  stiegen  wtp  da  manger  Cut- 
ter) urbort  wol  den  Up  frauend. 
177,  30.  Lachmann  hat  urbart:  viel- 
leicht druck  fehler.  drithalp  hundert 
ritter  die  wollen  urborn  dft  den  Up 
das.  300, 4.  geurbort  hftn  ich  mlnen  Up 
bi  den  guoten  recken  hie  Bit.  45.  b. 
alsiis  urburte  ich  mtnen  Up  durch  me- 
gede  und  durch  reiniu  wtp  Heinr.  Trist. 
3903.  da;  wir  hie  ligen  sam  die  za- 
gen und  niht  urberen  (?)  unsern  Up 
durch  diu  minneclichen  wip  H.  Trist. 
4027.  die  Herwiges  man  die  urbornt 
sere  die  gftbe  mir  ir  Übe ,  si  werben! 
vaste  umbe  6re :  der  beeret  man  bt  in 
weinen  vil  der  wtbe  Gudr.  679,  3. 
mit  ungefüegem  dienste  urborte  sich  ir 
haut  Gudr.  872,  1.  er  hät  mit  swer- 
ten  und  mit  spern  doch  alsö  sere  gur- 
bort,  da;  etc.  Geo.  248.  tagende  sint 
ein  richer  bort,  von  gote  sint  si  gur- 
bort  Hart.  83.—  ich  urbor  an.—  teile 
dlner  tugende  bort  der  dich  ist  ane 
gurbort  von  dem  himelschltchen  adel 
Marl.  79. 

SWV.  mache  zu  einer  ur- 
bor. Schmeüer  1,  185. 

bor  (ahd.  boro  Graff  3,  1 57;  swm. 
der  träger?  vgl  schiltpor  armiger  Paul. 
Diac.  d.  g.  I.  2,  28.  Schmeüer  2,  597. 

muntbor  (später  auch  munlbnr, 
munlber,  mumbar.  momper  «.  m.  ahd. 
muntboro  Graff  3,  157)  Vertreter,  pa- 
tronus,  tutor.  s.  Gr.  3,  47 1 .  Oberl  1061. 
1077,  Haltaus  1373.  Schmeüer  2,597. 
Frisch  2,  673.  c.  674.  a.  Gr.  v.  3,  742. 
774.  824.  Kraut  Vormundschaft  I,  s.  1-4. 

muntbort,  muntburt  m.  patronus. 
ahd.  rauntborto  Graff  3,  159.  vergl 
muntbor. 

muntburt  patrocinium.  vgL  munt- 
bor und  Grßff  3,  163. 

bor  sin.  trotz,  empörung  (Gr.  1, 
346;  die  enget  unter  Lucifers  anfüh- 
rung  erzeigeten  got  alsölhen  hör,  da; 
stn  werdiu  kraft  vil  statte  von  in  wart 
anretec  W.  Wh.  308,  6. 
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enbcere  »o.  erhebe,  ich  wil  den 
minen  Up  mit  manegem  sprunge  entlee- 
ren Mth.  48,  4.  des  morgens  gein 
der  heiden  maht  sich  da;  her  begunde 
enbceren  W.  Wh.  316,  15.  da;  wol-  5 
eben  da;  enbeeret  sich  von  der  erde 
Grieth,  pred.  1 ,  33.  —  iu  muo;  ein 
kempfe  vor  gerihte  freude  enbceren 
Loltengr.  21. 

er  beere  swv.  erhebe,  der  rappe  io 
erhörte  stnen  sanc  MS.  2,  246.  b.  mit 
bete  er  sich  erbdrte  Geo.  31.  a.  als 
in  der  virarm  erhörte,  von  vreude  er 
sich  erhörte  Lam.  7890.  da;  sich 
der  helt  erbdrte  üf  der  äventiure  wän  15 
das.  1786.  dö  warp  der  helt  guot 
mit  erhörtem  Schilde  Bit.  10821.  zung 
unde  munt  mit  lieb  erboert  Suochenw. 
7,  12.  er  wart  an  da;  kriu;e  erbce- 
ret  mgst.  1,  326,  10.  20 

gebeere    tvc.  erhebe,  von  vröaden 
er  sich  üf  gebaret  Osw.  758. 

bar  (ahd.  buri,  vgl.  gaburi,  casus, 
eventos  Graff  3,  168J  stf.  1.  gefdß, 
•cor«  man  etwas  aufhebt.  Stalder  1,  25 
245.  2.  dö  quam  ein  alsö  geliche 
bor  da;  si  nich  aller  willekur  schiere 
in  die  habene  quamen  Pass.  201,  29. 
in  quam  von  winde  ein  ebene  bur  die 
in  die  segele  da  siOc  das.  379,  19.  30 
stnrm  und  w  in  des  vlage  gewan  do  ni- 
derlage  so  da;  in  wart  ein  güte  bur 
das.  380,  18. 

bor  (ahd.purja  Graff  3,  163.  Gr. 
1,  946J  swv.  erhebe,  halte  in  die  höhe,  33 
vanin  ingegin  burtin  Anno  leseb.  183,  3. 
der  die  reise  da  burt  Karaj.  10,  23. 
er  bürt«  schilt  unde  swert  /».  200.  — 
auch  ohne  beigesetztes  sper.  sine  bür- 
ten  noch  ensaneten  Ite.  259.  vi!  höhe  40 
si  dö  burten  diu  glänzen  swert  Engelh. 
2798.—  den  pach  helfen  räumen  und 
Düren  (erweitern?)  Gr.  w.  3,  651.  vgl. 
SchmeOer  1,  193.  Stalder  1,  244. 

enbtir      swv.    hebe  in  die  höhe.  ^ 
da  von  sich  mannes  herze  enbürt  MS. 
ff.  3,  332.  b.    swenne  ich  den  kolben 
ada  hl  enbflr  das.  293.  a. 

erbür    stev.  hebe  in  die  höhe,  in 
den  rioc  spranc  Rennewart,  da;  er  die  50 
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Stangen  möht  erbttrn  W.  Wh.  429,  7. 
Irinc  höhe  truoc  den  ger  Mb.  1974,  1. 
wo  a.  höhe  erburt  den  ger.  ob  er 
den  slac  üfuns  erbur  Pass.  153,75. — 
mit  üf  erbürten  swerten  Mb.  1866,  3. 
MS.  H.  3,  266.  a.  hie  von  er  üf  er- 
burle  sine  hant  Pass.  60,  69., —  da 
vou  erburt  sich  din  schöpf  Koktet.  172. 
gen  liebem  kinde  ich  mich  erbür  Frl. 
FL.  9.  sich  hat  erpürt  in  meiner  prust 
da;  chint  Suochenw.  41,  211.  mensch- 
lich verstanlnüsse  raac  sich  niht  alsö  buch 
erbüren  mit  sin  selbes  mahtmys/.  1,367,7. 

gebür  swv.  das  verstärkte  biir.  er- 
hebe, vgl.  Graff  3,  164.  1.  ohne 
reflexives  sich,  in  der  reget  mit  dativ. 
a.  erhebe  mich  für  jemand,  widerfahre, 
stoße  *«.  sin  wech  im  dö  geburte 
vtir  einen  einsideln  guot  Pass.  360,  2. 
swa  in  bi  ein  einlant  geburte  mit  ir 
schiffe  gan  Pass.  331,  67.—  Ober  ein 
wa;;er  lac  ein  stec  dar  üf  sin  trit 
geburte  Mar  leg.  10,  39.  b.  komme 
rechtlich  zu,  gebühre,  als  im  diu  zit 
geburte  unde  da;  reht  willekurte  Pass. 
346,  18.  si  suohten  iren  glockener 
als  in  dö  wol  geburte  Mar  leg.  1 0,  1 39. 
dar  über  mir  niht  gepüret  zuo  urthay- 
len  leseb.  1039,  8.  vgl.  1041,  12. — 
an  geburn  —  da;  im  alle  tage  vier 
Pfenninge  an  geburten  Clos.chron.  84. 
vgl.  leseb.  933,  29.  2.  mit  reflexi- 
vem sich,  ein  dinc  gebürt  sich  tritt 
hervor,  %eigt  sieh,  ereignet  sich,  nu 
mälte  er  einen  ummehanc  dar  an  sich 
im  geburte  diu  kuningin  diu  milde  Mar- 
leg.  16,  9.  sich  geburte  nu  an  irme 
wege  din  vart  für  ein  kapellc  Mar  leg. 
20,  166.  nu  geburte  sich  ir  ganc  vür 
in  Pass.  246,  31.  —  e;  gebürt  sich 
ereignet  sich  Pass.  246,  89.  293,  19. 
294,  7.  Marleg.  11,  16.  12,  16.  Cfos. 
chron.  105.  Gr.  w.  1,  576. 

gebür  stn.  das  was  sich  gebührt. 
Gr.  w.  2,  208.  3,  802. 

gebürliehhoit  stf.  wohlanständig- 
keit, leseb.  1045,  38. 

bürel  stm.  anus.  si  traf  mich  bin- 
den üf  den  pürel  v.  d.  Übeln  wibe  376. 

biirünc    (auch  birlincj   stm.  heu- 
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sehober,  wann  das  korn  an  die  wid 
kompt  und  das  how  an  die  birling  so 
isl  es  dann  varende  haab  Gr.  w.  I,  275. 
vgl.  Stalder  1,  173.  Sckmid  schträb.  wb. 
107.  Frisch  1,  155.  b.  5 

bürde  (ahd.  burdi  Graff  3,  162J 
stf.  dasjenige  was  gehoben,  gelragen 
wird:  der  nebenbegriff  des  schweren, 
des  druckenden  liegt  nicht  in  dem 
worte:  ich  hat  unser  bünderlin  und  10 
kleider  in  ein  burdin  einen  pack 
zusammen  gebunden  Platter  OiUo- 
biographie  66.  —  ante  sie  muoter 
würde  der  (rotlichen  bürde  Maria  14. 
ir  libes  bürde  das  kind  in  ihrem  leibe  15 
Maria  156.  minnen  bürde  sunder 
swerc,  minnen  bürde  Sünden  lere,  und 
doch  rehte  minnen  bürde  wart  getra- 
gen von  dir  alleine  MS.  2,  123.  b. 
nach  alsö  swa?rer  bürde  miner  niuwen  20 
schulde  Iw.  68.  der  dise  bürde  an 
sich  neme  Iw.  286.  da;  stn  jamers 
bürde  ein  teil  gesendet  were  W.  Wh. 
80,  1.  du  swebest  oben  ob  aller  Aren 
bürde  Gottfr.  I.  2,  11  (lobges.  54,  8J.  25 
ob  im  stn  senediu  bürde  mit  ir  iht  rin- 
ger  würde  Trist.  478,  27  M.  sene 
bürde  19065  H.  von  höher  liste  buo- 
chen  brabte  se  eine  bürde  eine  tracht 
troj.  8.  c.  diz  döhte  ein  swa?re  bürde  30 
schwere  aufgäbe  den  got  troj.  12.  c. 
si  sprachen  algemeiue ,  da;  nie  kein 
fürste  würde,  der  alsd  manic  bürde 
von  rllicher  selckeit  nach  wünsche  hete 
üf  in  geleit  troj.  54.  a.  si  trüegen  35 
al  die  bürde  die  man  von  seiden  möhte 
hin  das.  1 43.  b.  ob  im  gelücke  inerte 
der  selikeite  bürde  troj.  53.  b.  sich, 
vrouwe,  alsd  behielte  diu  sun  gar 
State  sine  kraft,  swie  manic  herze  sa-  40 
mcnhaft  mit  im  gesptset  würde,  diu 
grö;e  starke  bürde  der  almehtigen 
forme  sin  Ist  ir  gcwalteclichen  schin 
dar  umbe  niht  zcrklieben  da;  in  be- 
ginnet schieben  der  priester  mangem  45 
in  den  mimt  g.  sm.  1490.  ich  wiene 
da;  ie  vrouwe  würde  diu  ganzer  ta- 
genden bürde  sö  lieplich  hat  an  sich 
geleit  Amur  1 334.  hanf  noch  mauge 
bürde  manches  band  treit  Boner  23,  4.  50 
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bürde  swt>.  gebe  »u  tragen,  er 
vil  reiner,  mit  dem  dü  gebürdet  würde 
MS.  2,  123.  b.  mit  dem  si  was  ge- 
bürdet den  sach  si  ( Maria )  vor  ir 
sitzen  Frl.  FL.  2. 

cntbürde  swv.  exonerare  ent- 
laden vcl  entpurden  Diefenb.  gl.  114. 

bürden  (ahd.  burdin  Graff  3,  162 
Gr.  1,  685^  stf.  da;  si  der  swssren 
bürden  von  rehte  erlasset  würden  Flore 
5.  b.  um  die  sorcsamen  bürden  H. 
Trist.  2849.  vgl.  Legs,  pred  45,  5.  1 0. 
50,  4.  8. 

bürden    (ahd.  burdinöm  Graff  3, 
163J  swv.    dd  sie  des  k indes  genas 
da  von  sie  geburdenet  was  kaiserchr 
7.  d.  vgl.  geburdiuöt  ist  kindes  O.  I. 
5.  61. 

bort  genit.  bürte  oder  burl  (Graff 
3,  159J  stf.  1.  das  geboren  werden, 
besonders  abstammung  ans  rornehntetn 
geschlechte,  hct  ich  die  burt  Gregor. 
1330.  von  höher  burt  das.  1583. 
die  burt  und  die  jugent  Iw.  84.  96. 
des  riters  burt  und  vrumekheit  he.  96. 
unser  tebn  und  unser  burt  die  suln 
wir  iu  vil  gerne  sagen  Iw.  232.  sin 
burt  unwandelbare  a.  Heinr.  42.  diu 
an  burt  unde  an  Übe  ist  sö  voUtome- 
ner  tugent  bucht.  2,  350.  vgl.  Lohengr. 
1 54.  2.  das  geborene,  nie  vrouwe 
höher  burt  gebar  Stolle  146.  b. 

gebart  (-ürte  oder  -urt.  Gr.  1, 
676)  stf.        1.  das  geboren  werden, 

geschlechte,  da;  er  so  alt  wurte  so 
er  scolte  von  geburle  wie  seine  ahnen 
Gen.  fgr.  2,  73,  29.  schiene  unde 
jugent,  geburt,  rlcheit  unde  tugent  Iw. 
78.  134.  hat  iu  ditz  lebn  geburt  ode 
unheil  gegebn  seid  ihr  arm  und  nie- 
drig geboren  oder  durch  unglück  so 
tief  erniedriget?  Iw.  232.  wa*re  in 
bekant  ir  geburt  unde  ir  leben  Wigat. 
2789.  da;  ers  ir  geburt  undir  na- 
men  niht  kan  geniezen  lan  Iw.  186. 
höhe  geburt  Iw.  237.  Wigal.  3770. 
4091.  si  vreute  sich  ir  suns  geburt 
Parz.  114,  3.  swes  geburt  ie  wart 
von  reinen  wiben  alle  ihr  edlem  see- 
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len  MS.  2,  181.  a.    an  gebürte  künege 
genö;  Trist.  247.    da;  er  gebürte  ton 
geburt  ein  herre  was   Trist.  10136. 
dem  weder  guot  noch  ere  gema>;e  ist 
von  gebürte  troj.  23.  c.    vervluochet  5 
und  verwa;en  wart  vil  ölte  der  tac 
da  stn  geburt  ane  lac  an  dem  er  ge- 
Laren wurde  a.  Heinr.  162.  gehabet 
si  der  süe;e  tac  da  din  geburt  von 
erste  an  lac  MS.  2,  257.  b.    sa>lec  st  10 
der  liebe  tac  da  din  geburt  an  lac 
Dietr.  7.  a.  53.  b.       2.  das  geborne. 
iaweht    din  er    gebürte   eines  deiner 
kinder  Gen.  fgr.  2,  76,  4t.     er  leit 
sd  großen  spot  von  so  swacher  gc-  15 
burt  von  einem  so  gemeinen  kerl  Greg. 
2177.  vgl.  ungeborn.    dO  wart  im  an 
dem  mtere  schin  und  het  e;  schiere 
dä  gespurt  da;  Paris  wa?re  diu  geburt 
die  mau  verderben  hie;  also  troj.  37.  a.  20 
bot,  Isolden  geburt  H.  Trist.  3143. 

geburtmuoter,  geburltac    s.  das 
zweite  wort. 

hoch  geburt    stf.  vornehme  geburt. 
W.  Tit.  43,  4.  MS.  2,  253.  a  (Wins-  25 
beke  28,  \). 

angehört    stf.    niedrige  geburt  a. 
Heinr.  721. 

bürtec,  -ic  odj.  gebürtig,  von  ge- 
burt. von  discm  lande  ich  bürtec  bin  30 
Trist.  2694.  si  sint  niht  bürtec  vür- 
sten  bie  Frl.  379,  16.  von  Röme 
burtic  rngst.  1,  146,  9.  vgl.  das.  133,8. 
dos.  ckron.  30. 

ebenbürtic    adj.  von  gleicher  ge-  35 
burt,  ebenbürtig,    ob  si  einander  eben- 
bürtic sint  schwabensp.  leseb.  732,  20. 

gebürtec  adj.  geburtig.  Gr.  2,  302. 

»chiltbürüc    adj.  von  ritterlicher 
geburt.  Schilter  719.  Haltaus  1620.  40 

ü;bürtic    adj.   auswärts  geboren. 
Gr.  w.  2,  4. 

geburtlich    adj.  die  geburt  betref- 
fend,   an  der  geburtltchen  naht  mönchl. 
115.    si  begründe  fluochen  ir  geburt-  45 
liebem  tage  geJturtstage  Tun  dal.  5t,  14. 
tgl.  Oberl.  487. 

geburteclich  adj.  die  geburt  be- 
treffend, von  der  geburtecllchen  not 
7-      2025.  50 
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vorburtlinc  stn.  abortivus  vorburt- 
ling  oder  tot  geporn  gl.  Mone  8,  255. 
enbir  s/r.  halte  mich  außer  der  rieh- 

etwas.  —  unser  heuliges  schwaches 
tollwort  '  entbehren '  ist  von  dem  alten 
entbern  durchaus  verschieden,  der 
casus,  mit  dem  enbern  verbunden  wird, 
ist  der  genitiv.  Vrid.  1216  (137,20) 
diu  schäf  enbirt  muß  verbirt  heißen.  — 
1.  in  bejahendem  satte,  ohne  beige- 
selltes adver b.  ich  enbir  din,  iuwer 
vreude,  es  habe  nicht,  thue  nicht  Iw. 
62.  93.  249.  78.  ich  wil  al  der  en- 
bern, die  mtn  enbernt,  und  da;  tuont 
ane  schulde  ich  will  um  niemand  mich 
bekümmern ,  der  um  mich  sich  nicht 
bekümmert  MS.  1,  68.  a.  man  sol  mt- 
nes  sagennes  enbern  nicht  darauf 
rechnen,  daß  ich  erzähle  Iw.  17.  stt 
ir  mich  niht  mugt  gewern,  so  wil 
ouch  ich  der  gäbe  enbern  das  geschenk 
nicht  haben  die  ich  von  iu  enpfangen 
hau  Wigal.  3239.4212.  MS.  1,  30.  b. 
da;  übel  da;  tuot  so  herze  wol  da; 
es  kein  edel  herze  enbirt  ohne  dasselbe 
ist  Trist.  117.  18569.  Gotfr.  L  2,20. 
da;  ich  des  lebens  enbaere  länger 
zögerte  Christ  zu  werden  Barl.  217, 
36.  stt  ich  ir  lönes  muo;  enbern 
keinen  lohn  zu  hoffen  habe  MS.  1, 
179.  b.  sine  wil  mtn  niht  enbern 
zeinem  friunde  ihr  friunt  soll  ich  blei- 
ben MS.  1  ,  180.  b.  ich  wil  der 
rede  von  iu  enbern  ich  bitte  euch 
davon  nicht  weiter  sprechen 
Wigal.   426.  2.  in  bejahendem 

satze  mit  beigesetztem  adverbe,  swie 
gar  ich  nü  ir  hulte  enbir.  tat 
die  bete  her  ze  mir,  wand  ich  ir 
anders  gar  enbir  Iw.  68.  1 72.  —  diu 
schände  der  er  vil  gerne  enbsre  Iw. 
171.  solner  swere  ich  gerne  anbir, 
der  ich  niht  genie;en  sol  MS.  I.  180. 
b.  drinne  ist  niht  des  man  gerne  cu- 
ber  das  man  wegwünschen  möclite  Barl 
395,  22.  swie  rehte  ungerne  ich  din 
enbir,  so  wil  ich  dtn  durch  got  en- 
beru  Trist.  8210.  si  beten  gerne  dei 
geverten  enporn  Pass.  29,  67.  —  der 
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ich  alsö  käme  enbir  a«f  die  st*  cer- 
ziehten  mir  so  schmerzlich  ist  MS.  1. 
199.  a.  —  die  sin  doch  Übte 
en baren  die  weinden  Si fri des  Up  Nib. 
989 ,  4.  des  enbar  ich  harte  Uhte  5 
daran  liegt  mir  wenig  Nib.  1442,  1. 
si,  warn,  des  Uhte  enbaeren  Nib.  1896, 
3.  Vrid.  132,  24.  —  swer  gtt  des 
er  unsanfte  enbirt,  diu  gäbe  ba; 
vergolten  wirt  Vrid.  111,22.  der  ich  10 
sö  unsenftecUche  enbir  MS.  1,  1.  ■. 
—  des  ich  von  im  doch  wol  enbere 
MS.  1 ,  1 8.  b.  er  bete  siner  helfe 
wol  enborn  Iw.  201.  des  möht  ein 
ieglich  man  von  sinem  wirte  wol  en-  15 
bern  Waith.  29,  29.  si  het  der  Wirt- 
schaft wol  enborn  Am.  15,  37.  dlnre 
geselschaft  ich  vil  wol  enbir  Bon.  77, 
28.  81  ,  26.  3.  »»  verneinendem 
satze.  weit  irs  niht  enbern ,  so  sag-  20 
ich  iu  unser  arbeit  besteht  ihr  darauf, 
so  ho.  168,  281.  weit  ir  diu  wort 
mit  werken  enden,  der  ich  zem  eide 
niht  enbir  die  den  eid  begleiten  müs- 
sen Iw.  288.  nu  wii  mau  «ehernes  25 
niht  enbern  jetzt  ist  scheren  die  haupt- 
sache  Vrid.  152,  24.  ir  helfe  muge 
wir  niht  enbern  ohne  ihre  hilfe  kön- 
nen wir  nicht  sein  Vrid.  15,  25.  weit 
ir  des  niht  enbern  ichn  müe;e  etc.  30 
Wigal.  3437.  da;  ich  des  niht  enber 
ichn  habe  vür  guot  swa^  si  mag  an 
mir  begen  daß  ich  nie  unterlasse  JUS. 
1,  150.  a.  Bon.  77,  32. 

erbir  1.  das  partic.  erborn  ge-  35 
boren,  entsprossen.  und  werdent  von 
der  minne  die  lügende  alle  erborn 
leseb.  301,  11.  mlniu  kint  diu  iu  ze 
dienste  erboren  sint  Porz.  556,  26. 
von  Ither  du  bist  erborn  Porz.  499,  40 
1 3.  erst  erborn  von  Anschouwe  Porz. 
56,  I.  vgl,  108,  9.  473,  27.  nu  bin 
ich  doch  u;  minne  erborn  732,  17. 
der  was  u;  rechtem  prts  erborn  763, 
20.  ein  kint  erboren  von  forsten  45 
künne  und  von  der  art,  .  .  —  swenu 
alle  fürsten  werdent  erboren  (?),  ir 
keiner  ba;  nach  prise  wirbet  W.  Tit. 
38,  2.  ir  herze  spehte  rehte  da;  er 
u;  ir  gesiebte  endeliche  wäre  erborn  50 
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W.  Wh.  291,  29.  da;  harnet  mane- 
gen  edelen  man  die  erborn  sint  von 
miner  art  W.  Wh.  317,  11.  die  her- 
ren  waren  milte,  von  arte  höh  erborn 
Nib.  5,2  ( wo  Z,.  geborn ).  du  bist 
für  sende  sware  an  dise  werft  erborn 
beitr.  224.  swer  seinem  helbling  ist 
erborn,  wirbt  der  nach  zwein,  er  ist 
verlorn  Vrid.  III»  10.  der  riebe 
künec  wol  erborn  von  hohem  stamme 
Barl.  1 6,  27.  von  dem  kindlin  niuwe 
erborn  MS.  H.  3,  468  y.  b.  erbornc 
friunde  bluts freunde  Waith.  30,  35  — 
da;  ist  ouch  in  erborn  wol  an  MS.  2, 
187.  a.  ist  mich  von  Karle  uf  erborn 
da  3  ich  aus  vil  han  verlorn  W.  Wh 
455,  11.  2.  ich  erbir  mich  —  da 
sich  jamer  grd;  erbirt  sich  erhebt  Je- 
roschin  bei  Frisch  1,  64.  a. 

gebir  bringe  hervor.  die  dir  ze 
Ären  waren  und  dir  lobes  vil  gebaren 
kl.  1041  L.  des  viures  schln  den 
ougen  lieht  gebirt  Barl.  234,36.  dem 
ie  sin  triuwe  zuht  gebar  beitr.  131. 
swa;  d'  erde  mac  gebern  Porz.  470, 
1 5.  der  fleck ,  da  der  hafen  sdt, 
zehant  gebar  krüt  unde  blnomeu  lieht 
gevar  troj.  78.  c.  des  arewanes  same 
ist  sd  getan,  da;  er  diu  wurzelin  ge- 
birt Trist.  16462.  elliu  menschen  sint 
verlorn  sin  werden  dri  stunt  geborn. 
diu  muoter  da;  kint  gebirt;  von  toufe 
e;  danne  reine  wirt;  der  tot  gebirt 
uns  hin  ;e  gote  Vrid.  21  ,  3.  vor- 
«ugsicetse  tr$ra  ateses  wort  georauenz 
1.  von  beiden  eitern,  iedoch  warn 
e;  klagelichiu  dinc ,  da;  diu  vrou- 
we  und  der  jungelinc  zweinzec  jar 
ensament  waren  ,  da;  sie  kinder 
niht  gebaren  Maria  20.  2.  vom 
tater.  gignere  geberen.  gene- 
rare pertinet  ad  viros  geberen.  Die- 
fenlt.  gl.  140.  138.  Jacob  zwelve 
süne  gebar,  die  Juppiter  der  got  ge- 
bar Barl.  55,  33.  245,  22.  got  va- 
ter  einen  sun  gebar  Vrid.  9,  5.  3. 
von  der  mutier.  diu  dich  ie  gebare, 
got  der  gebe  ir  guot  MS.  1 ,  23.  b. 
diu  lewen  tot  ein  kint  gebirt  Vrid. 
136,  17.  vgl.  einleitung  lxxxjv.  wer 
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der  man  waere  bi  dem  sie  kint  ge- 
bare Maria  149.  vgl.  bi. 

geliorn  pari.  oowÄ  da;  ich  ie 
wart  geborn  Iw.  62.  160.  kl.  467.  L. 

—  mit  adv.  präpos.  —  ist  iucb  di-  5 
siu  annuot  an  geborn  Iw.  232.  ich 
wroe  i;  mich  an  ist  geborn  Herb. 
884.  und  ist  e;  danne  an  im  ge- 
born Trist.  997.  e;  ist  mir  an  ge- 
geborn  gr.  Roseng.  2 1 .  a.  dem  lande  ist  10 
untnwe  an  geborn  Vrid.  159,  19. 
diu  sint  uus  leider  an  geborn  Vrid. 

65 ,  5.  an  geborniu  manheit  Porz. 
174,  25.  vgl  Grimm  zu  Vrid.  38,  13. 

—  mit  präpos.  ü;  der  stat  geborn  15 
dem  her  komen  man ,   dem  fremden, 
entgegen  gesetzt  Iw.  226.  —    er  ist 
geborn  von  Troneje  Mb.  1691,  2.  — 
der  ie  z  e  dirre  werlde  wart  geborn  Iw. 
150.  diegotda  zuo  hat  erkornda;se  im  20 
ie  kinden  sint  geborn  Barl.  55, 32.  wA 
verdient  dia  sele  gotes  zorn  6  si  zer 
werlde  wirt  geborn  Vrid.  17,  3.  nie- 
mans  gootlt  wirt  verlorn  wan  der  zer 
helle  wirt  geborn   Vrid.  5 ,  4.    und  25 
ciHiii.  —    mit  adjeclive  oder  adt  er- 
bt um    Olaker  hie;  Dietertche  sagen  er 

ne  wäre  niht  edele,  geborn  von  ei- 
ner kebese  kehr.  86.  a.  ich  bin  von 
einem  herzogen  vil  edelichen  geborn  30 
Greg.  2413.  .ein  als  höcb  geborn 
wip  AVA.  361,  4.  der  wol  geborne 
ir»st,  Gawan ,  söhn  des  kun.  Lot  Pars. 
522,  17.  diu  wol  geborne  vrouwe 
die  königin  Nib.  326 ,  3.  '  den  viir-  35 
sten  wol  geborn  AM.  7883.  H.  Etzel 
der  wol  geborn  kl.  410.  L.  swer 
lügende  hui,  derst  wol  geborn:  An  tu- 
geat  ist  edele  gar  verlorn  Vrid.  54, 
6.  t>gL  s.  XCII.  MS.  2,  253.  a.  (Wins-  40 
bek.  54,  6J.  ba;,  wirs  geborn  Schw.sp. 
Sachs.sp. —  ir  slt  min  geborner  herre 
durch  eure  gehurt  mein  herr  Gregor. 
374. 

nng'eborn         1 .  nicht  geborn.  sö  45 
wrre  er  be;;er  nngeborn  a  Heinr.  606. 
er  ist  ma?reshaJp  noch  ungeborn  Pan.  24. 
er  ist  von  mnoter  ungeborn  Pars.  1 08, 
15.  2.  von  niedriger  geburt  (vgl. 

gebart,  ungeburtj.    iu  hat  etewer  ge-  50 


sagt  ich  si  ein  ungeborn  (unborne  B. 
nach  Oberl.  1823)  man  Gregor  2405. 
der  ungeborne  der  gemeine  kerf.  der 
ungeschlachte  das.  2657. 

eingeborn  eingeboren  (vgl.  einhorn/ 
min  eiogeborner  (einziger)  sun  Wins- 
heke.  80,  9.  myst   1,  271,  7. 

{[ehern  sin.  gebären.  mit  rehler 
reinekeit  enpfle  dich  diu  von  herzen 
reine :  reine  gebern  an  dir  ergie  Gfr. 
L  2,  40  (lobges.  83,  11/ 

verbir  halte  mich  außer  der  rich- 
tung  nach  einem  getrissen  siele;  ähn- 
lich in  der  bedeutung  dem  cullworte 
ich  enbü* ,  aber  stärker  als  dieses, 
der  casus ,  den  verbern  regiert ,  ist 
der  aecusativ;  enbern  wird  mit 
dem   genitw   verbunden:  I.  ich 

verbir  ohne  objectiven  casus,  bleibe 
weg.  min  blspel  noch  min  singen 
durch  din  dröuwen  niht  verbirt  MS. 
2,  3.  b.  so  e;  in  sinen  danc  ver- 
birt unterbleibt  Stricker,  Hahn  s.  31. 
II.  mit  reflexivem  accusaHve.  nu  ist 
da;  vil  unzwifellich ,  da;  sich  der  sile 
niht  verbirt,  swem  vil  bevolben  wirt 
man  vorder  deste  m£  von  im  Barl. 
368,  37.  II.  mit  transitivem  accu- 
sative  1.  das  subject  des  satses  ist 
ein  lebendes  wesen.  a.  außer 
dem  accusatice  enthalt  der  satz  keinett 
objecticen  casus.  er  chot  da;  si  in 
verbaren  sie  sollten  ihn  in  ruhe  lassen 
Exod.  fgr.  2,  99.  23.  dö  wart  al 
der  werlte  schlo ,  da;  sin  ie  vil  guot 
rat  wirt,  der;  übel  durch  die  wfirheit 
verbirt  Maria  46.  wan  ich  si  dur  got 
verbir  MS.  1,  180.  b.  der  forste  sin 
manlich  eilen  niht  verbirt  Porz.  386, 
1.  da;  sie  nicht  verberen  deheiner 
sluhte  manheit  Wigal.  1759.  kunnt 
ir  vragen  niht  verbern  Pars.  556,  21. 
da;  dieß  doch  der  gast  verbirt,  da; 
er  so  sanfte  iht  sa);e  W.  Wh.  132, 
18.  ouch  soldest  du  si  vil  billich 
han  verhorn  kl.  460  L.  daz  er  mich 
und  min  lant  verbirt  unangefochten 
läßt  WigaL  10187.  maneger  wün- 
schen niht  verbirt,  der  niemer  desle 
richer  wirt  Vrid.  41,  10.  mancher 
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verlöre  sein  leben  nicht,  ob  er  un- 
recht verba?re  Vriä.  54,  3.  schelten 
verbern  nicht  andere  schelten  Vrid. 
62,  14.  unsteten  nnot  verbern  nicht 
unbeständig  sein,  sanc  verbern  nicht 
singen  MS.  1,  201.  b.  147.  a.  swie 
dicke  ein  wolf  gemünchet  wirt,  diu 
schftf  er  drumbe  niht  verbirt  Vrid. 
1 37,  20.  körne  ich  dich  verbere  dir 
tu  entsagen  bräche  mir  das  her*  MS. 
1,  23.  b.  da;  ich  si  und  dich  ver- 
höre ob  diu  höre  Wolde  noch  (?  niht) 
erbarmen  »ich  MS.  1,  198.  a.  swa; 
kumbers  an  dem  winter  lft  den  winde 
ich  ie  des  sumers  bin  verhorn  MS.  1, 
109.  b.  owö,  wol  bet  ich  verhorn 
min  veige;  schfthzabel  spil  Trist.  2590. 
er  geböt  da;  si  die  vil  sue;en  stricke 
ir  inneclicben  blicke  venniten  und  ver- 
baten Trist.  17623.  swa;  in  dem 
herzen  alle  ztt  versigelt  und  verslo;- 
;en  lit  deist  mueiich  ze  verberne  Trist. 
17823.  den  site  nie  man  verbirt: 
swa;  lebet  da;  muo;  ersterben  Barl. 
34,  7.  da;  si  verbaeren  niht  wan  da; 
obc;  der  wlsheit  Barl.  52,  8.  den 
menschen  e;  ( da;  vederspil)  doch 
niht  verbirt  (so  Laßb.  hs.  da;  mensche 
e;  niht  verbirt  K.  Pf.)  Barl.  220,  39. 
e;  verbern  es  nicht  thun.  e;  niht 
verbern  es  thun  Barl.  305 ,  5.  400, 
25.  da;  si  lebende  wahren  und  ditz 
niht  verberen,  sö  sol  ir  gütlicher 
na  ine  Hullen  a?hteliche  schäme  Barl. 
267,  31.  b.  dem  accusatice  der  per- 
son  ist  ein  genitiv  der  Sache  beige- 
fügt, sam  er  gestanten  wäre  über 
in  des  wtbes  ferbsre  Genes,  fdgr.  2, 
20,  12.  der  künec  hie;  die  meister 
dö ,  da;  si  in  swawe  unde  aller  drö 
erliezen  und  verba*ren  Barl.  25,  34. 
c.  dem  accusatice  der  perton  ist  eine 
weitere  erklärung  vermittelst  der  prä- 
posiüon  mit  beigefügt.  die  wirs  ge- 
hend wären,  und  si  dft  niht  verba- 
ren beidiu  mit  stiure  und  mit  bete 
schlimmere  herren  hatten,  welche  ih- 
nen  steuern    und  bete  auflegten  (das 


a.  Heinr.  274.  d.  den  aceusath  er- 
klärt oder  vertritt  ein  verneinender 
sat*.  ob  ich  dö  da;  verbere  ichn 
versoochte  wa;  da;  waere  /».  32. 
5  Sehendes  niht  verbirt  ern  rite  0;  mit 
dem  degene  Port.  397,  25.  der  niht 
verbirt  ern  nenne  ouch  die  gesellekeit 
W.  Wh.  279,  2.  wie  körne  ich  ver- 
bir,  da;  ich  die  vil  gnoten  niht  en- 

10  nenne  MS.  1,  58.  b.  ir  ougen  da; 
niht  verhören  sine  lacheten  oft  einan- 
der an  WigaL  1858.  dö  si  sö  gar 
verbaren  da;  si  sich  niht  enrachen 
Karl  10.  b.        2.  das  subjeet  des 

15  softes  ist  eine  sache.  ob  in  sterben 
bie  verbirt  wenn  er  nicht  stirbt  Pan. 
109,  12.  untriwe  in  niht  verbirt 
wohnt  ihm  bei  Porz.  119,  26.  dar 
an  ein  kunst  mich  verbirt,   ine  wei; 

20  niht  welher  hinne  ist  wirt  Pan.  148, 
7.  iwer  blic  die  heiden  niht  verbirt, 
ir  sit  in  in  den  ougen  noch  W:  Wh. 
260,  24.  owö,  töt,  dast  ie  sö 
lange   mich  verbasre  MS.   1,  34.  b. 

25  atliu  sünde  e;  (da;  kint)  gar  verbirt 
Barl.  81,  14  (16  Pf.),  alliu  swrre 
dich  verbirt  Barl.  100,  27.  ein  hüs 
verbirt  gerate ,  verbirt  ungerade  Barl. 
155,  13.  15.     sö  der  Up  ein  erde 

30  wirt,  und  fleisch  und  bein  in  gar  verbirt, 
wie  mac  denne  da;  geschehen  da;  er 
werde  als  ö  gesehen  ein  Up?  Barl. 
84,  32.  den  tac  verbirt  der  gewenlc 
snnnen  schtn  Barl.  95,  10.      da;  in 

35  nöt  verbfere  Bari  229,  16.  IV. 
e;  ist,  wirdet  verborn  wird  unterlas- 
sen, swa;  der  wort  mich  hie;en  da; 
wurde  unlange  verborn  bucht  l,  1891. 
an  guote  wal  sö  were  e;  ba;  ver- 

40  burn  MS.  1,  182.  b.  swa  sö  dienest 
wirt  verlorn  da  wäre  dienest  ba;  ver- 
born Vrid.  50,  11.  swft  vriunt  mit 
rede  wirt  verlorn,  da  wwe  diu  rede 
ba;  verborn  Vrid.  98,  2.     sus  wirt 

45  des  bcesen  vil  geUn,  des  guoten  vil 
verborn  MS.  2,  240.  b. 

BfRGE ,     BARC,     BÜBCKH,     GEBOR  CM  ber- 
ge,  sichere  (Gr.  1,    960.  2,  39. 
Graff  3,  169.  Diefenb.  g.  wb.  1,  261./ 
50    diu  lieht  begunde  bergen  des  edelcn 


Digitized  by  Google 


küniges  hant  Nib.  685,  1.  si  sluoc  im 
eine  wunden  da  diu  brüst  da;  herze 
bare  Vir.  Trist.  3240.  si  bergeut  ir 
herzen  gesihl,  daz  si  die  wärheil  Se- 
bent niht  verschließen  die  äugen  des  5 
herzens  Hart.  270,  17.  si  bare  sich 
durch  ir  hoveschen  muot  ho.  133. 
mit  zuo  getanen  ougen  began  sich 
bergen  ir  gesiebt,  wan  sie  wolden  sehen 
niht  da;  si  doch  wol  sähen  Barl  269,  10 
34.  —  mit  prupositionen :  da;  vil 
süe;e  wort  ist  ze  sere  a  n  mir  ge- 
borgen erscheint  nicht  an  mir.  wenne 
kumt  her  vür  der  bort,  der  mich  sö 
riche  möble  machen?  MS.  163.  b.  15 
diu  zageheit  sich  an  im  barg  er  zeigte 
sich  nicht  als  ein  zage  Part.  823,  28. 
ich  bare  diu  ungefuege  in  friundes 
schö;  Waith.  101,30.  n  n  d  e  r  ei- 
nen ronen  er  si  bare  Trist.  16135.  20 
si  bürgen  da;  klein  weiselln  vU  tougen 
den  liuten  von  den  ougen  Trist.  1823. 
vor  kindeo  berget  iuwer  ji  Waith. 
102,  6.  er  bare  sine  wanden  vor 
dea  nnkanden  Trist.  7893.  birc,  sav  25 
lic  wip,  dtn  güete  vor  im  der  werde- 
keit  den  rucken  ke>et  MS.  1,  190.  a. 
mit  prapositionaladc.  ime  wann  mi- 
ch el  sorgen  ze  den  siben  jarin  for 
geborgen  Gen.  fgr.  2 ,  62 ,  1 4.     er  30 

darlieht  was  so  bitterlichen  starc  da; 
ich  diu  ougen  ander  bare  Hetbl.  7, 
1122.  35 

berc  stm.  berg  s.  an  seiner  alpha- 
betischen stelle. 

berc,  geberc  stm.  dasjenige  wo- 
durch etwas  verborgen  wird.  er  ist 
iedoch  vor  gote  min  man.  ob  ge-  40 
danke  wurken  sulen  diu  werc ,  so 
trage  ich  niender  den  geberc  (in  G. 
berc}  der  underswinge  mir  mtn  t 
Pars.  440,  10,  vgl  da;  geberc. 

berc ,  geberc  sin.  mittel  zum  her-  45 
gen ,  ort  an  dem  man  sich  verstecken 
kann.  nu  si  in  den  boumgarten  bi 
naht  zlte  kamen,  ir  geberges  war 
genamen,  done  vant  der  kfinec  noch 
da;  gelwerc  keine  stat  noch  kein  ge-  50 


mnf  ir 

berc  da;  in  reht  und  gebsere  zuo  zir 
läge  wa?re  Trist.  14609.  dar  innc 
betens  ir  geberc,  so  si  ir  heimliche 
wollen  hän  und  mit  minnen  umbe  gän 
Trist.  16698.  dä  heten  lewen  ir  ge- 
berc kindh.  Jes.  100,  25.  der  iict 
vor  eren  niender  berc  war  immer  da 
wo  ehre  in  holen  ist,  fronend  66,  18. 
stn  ougen  durkelnt  din  geberc  MS.  2. 
155.  b.  durch  sin  tougenlich  geberc 
slouf  ein  rise  in  ein  gelwerc  MS.  2, 
201.  a.  von  loube  betens  ein  geberc 
da;  in  der  Meie  worhte  Engelh.  3160 
und  anm.  Christ  suochte  (bi  Marien) 
sin  geberc  g.  sm.  1263.  vor  den 
vunden  kein  geberc  die  beiden  tivL 
chron.  4377.  —  beidiu  berc  Umzäu- 
nung unde  hac  die  zerfuorle  man  durch 
nit  Luns>.  7420.  da  was  umbe  dehein 
geberc  (berg  BH.)  Flore  2052  mit 
Sommers  anm. 

nahtgeberk  sin.  din  nahtgeberc 
der  tae  vingerzeiget,  fliueh  uf  ein  an- 
der ort  MS.  2,  155.  a. 

beinberge  (ahd.  beinberga  Graft 
174;    str.   beinschiene.    Oberl.  113. 
oerea  beinberge  sumerl.  28 ,  6.  tgl. 
12,  27.  gl.  Mone  7,  58. 

halsberc  stm.  baUberge  stf.  pan- 
usrhemd  (Gr.  2,  436.  Graft  3,  174/ 
dieses  offenbar  deutsche,  nach  Wacker- 
nagel  wb.  CCXV1  aus  albere  der  alles 
bürgt,  bedeckt,  entstellte  wort  wurde 
im  roman.  halbere,  haubert  (\  statt  c ; 
vgL  Gr.  3,  443).  —  der  halsberc, 
eine  aus  ineinander  geschlungenen  rin- 
gen bestehende  rustung,  hatte  eine 
kopfbedeckung  oder  kappe,  die  auch 
zurückgescldagen  werden  konnte  und 
reichte  vermittelst  angeschlossener  ho- 
sen ( En.  5653 )  von  dem  köpfe  bis 
unter  die  knie,  von  der  hüfte  an  wa- 
ren geren  eingefugt  oder  befanden  sich 
slitze,  durch  welche  der  Kaisberg  nach 
unten  weiter  wurde,  s.  hugler  bilder- 
handschr.  der  Eneidt.  Berl.  1834,  *. 
14.  eine  abbildmg  eines  halsberges 
findet  sich  in  Freher  ad  constitulionem 
de  eoeped.  rora.,  und  in  der  äbtissin 
Herrad  hortus  deliciarum  hg.  von  En- 
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gelhardt.  Stuttgart  und  Tubingen  1815. 
—  dasselbe  was  getcoltnlich  halsberc 
oder  halsberge  heisst,  wird  bisweilen 
auch  halsveste  genannt  pf.  K.  73,  12. 
En.  5633.  5651  steht  halsbant  statt  5 
halsberc.  barnasch,  isengewant  schei- 
nen gleichbedeutend  zu  sein  (W.  Wh. 
410,  21  steht  in  einer  hs.  harnasch 
statt  halsberc  J,  da  sie  eben  so  wohl 
wie  der  halsberc  abe  geschötet  wer-  10 
den ,  bei  dem  ablegen  geschmeidig  in 
einen  klumpen  zusammen  fielen,  der  von 
Vulkan  verfertigte  und  En.  5632  be- 
schriebene babbcrc  war  so  zuqearbei- 

twfljj  s%c^i  ^iflj^jjj  ^ß%c  ^jjjtfjjj  j  5 
leinenen  gewande  beteegen  konnte.  Von 
der  bränne  wird  der  halsberc  unter- 
schieden Karl  56.  b.  70.  b.  Wird 
die  färbe  des  halsberges  erwähnt,  so 
heißt  er  öfters  weiß,  auch  vlolvar  20 
(Oberl.  unter  halsb.J.  verstehe  ich 
dubltn  W.  Wh.  410,  21  richtig,  so 
hatte  man  auch  doppelte  halsberge, 
d.  h.  solche,  an  denen  statt  einfacher 
ringe  doppelte  waren}  sogar  drilhc  25 
dt* d^d^fkG  h  o  1  s  I)  c  r^^c  tf  t1/* pf1  \c (ih w  ^  * 
Aar/  61.  b,  62  b,  wo  wuf«  dos  o/fe 
gedieht  164,  9  driltche  brunigen  Aa/. 
auch  zog  man  zwei  halsberge  über 
einander  an:  er  began  sich  wÄfenen  30 
mit  gaotea  halsbergen  zwein ;  vier  ho- 
sen leit  er  an  diu  bein  Karl  102.  a. 
110.  a.  111.  a.b.  einen  halsberg  aus 
der  haut  eines  drachen  trug  der  kö- 
nig  Purrel  W.  Wh.  425,  27.  hals-  35 
pergin  nnde  brunien  Anno  i  25.  heim 
halsberc  nnde  swert,  fserne  hosen  un- 
de  schilt  En.  12182.  her  stach  Pal- 
lase  da;  swert  ander  den  halsberc  in 
den  itp  En.  7522.  her  sebö;  Tur-  40 
num  den  herzogen  durch  die  halsberg 
in  die  stten  das.  7586.  durch  den 
halsberc  her  in  stie;  in  da;  herze  durch 
den  ltp  das.  11821.  des  helmes  er 
im  abe  schriet  vil  nach  einer  hende  45 
lanc ;  er  verschriet  im  ouch  die  ringe 
( der  halsberge )  bl  dem  boubete  ein 
teil,  von  dem  houbte  gienc  der  slac 
Turno  in  stnes  Schildes  rant  En.  12235. 
er  zart  im  von  dem  dich«  ein  fach  50 
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(ein  stück)  there  balsherge  pf.  K  179, 
10.  da;  swert  brach  durch  den  hals- 
berc Iw.  150.  swa;  er  da  ritter  ni- 
der  sluoc  die  fanden  arbeit  genuoc; 
die  künde  man  si  leren  zer  halspergc 
geren:  die  bnrger  täten  riebe  schln, 
si  erstächen  si  zen  slitzen  In  Porz. 
207,  20.  din  Iserhose  sanc  ftf  den 
sporn  des  wart  stn  blanke;  bein  ver- 
lorn, halsberges  ger  und  kurslt  und 
der  schilt  warn  drab  gernet,  dei;  bein 
stuont  blö;  W.  Wh.  '79,  1.  hin  er 
swanc  ims  helmes  breiter  danne  ein 
hant,  da;  e;  üfera  hersenier  erwant. 
wer  der  halsperc  niht  dubltn,  e; 
mflese  alda  sin  ende  stn  W.  Wh.  410, 
22.  er  sluoc -in  durch  den  heim  stn, 
man  moht  ouch  da  nach  schouwen, 
da;  da  sere  wart  zetrant  der  halsperc 
ü;  Jaszerant  W.  Wh.  442,  3.  die 
Niblunges  beide  körnen  mit  in  dan  in 
tftsent  halspergen  Nib.  1463,  2.  hie 
bringent  mtne  mage  vil  manigen  ni- 
wen  schilt  und  balsperge  wt;e  IS'ib. 
1655,2.  Blcedeltnes  recken  die  warn 
alle  gar.  mit  tftsent  halspergen  hao- 
ben  si  sich  dar  Nib.  1858,  2,  da; 
des  got  von  himele  ruochen  wolde, 
da;  ich  schilt  sO  guoten  noch  tragen 
solde,  sA  den  du  hast  vor  hende,  vil 
edel  Rfledeger,  so  bedorfte  ich  in  dem 
slurme  deheiner  halsperge  mer  AtT». 
2132,  4.  ein  wt;en  halsberc  fuori 
er  an,  den  bedabte  ein  grüener  wafen- 
roc  Wigal.  3892.  er  hie;  si  ander 
ir  rocke  leiten  ir  halsberge  und  ir 
dinc,  und  sö  da;  nieman  debeinen 
rinc  u;  dem  gewande  lie;e  gan.  und 
über  da;  leite  ie  der  man  sine  reise- 
kappen an  Trist.  5320.  ein  beende 
der  kflnegfn  ,  als  e;  ruorte  ir  blö;en 
Itp  diu  nu  worden  was  sin  wtp,  da; 
was  stns  halsperges  dach  trug  er  über 
dem  halsberg  Pari.  10 1,  10.  zwo 
hosen  und  einen  halsberc,  die  waren 
licht  unde  wt;  Trist.  5646.  er  wlfent 
sich  in  einen  liebten  halsberc  vesten 
Karl  A4,  b.  bi;  da;  er  im  durch  da; 
diech  sluoc  einen  also  he;;elfchen  slat 
da;  im  das  fleisch  und  bein  durch  ho- 
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sen  und   durch  halsberc  schein  Trist. 
6932.    des  wart*  er  üf  dem  beine  ge- 
stochen  durch   den  halsberc :    do  be- 
schermte  in  ein  ander  werc,  stn  Isen- 
hose   diu    drunder  was  Karl  65.  b.  5 
din  halsberc  rehtiu  güete  si  Barl.  1 68, 
15.      do  leit  ich  einen  halsperc  an, 
vesten  ,  starc ,  lieht ,  wol  getän ,  dar 
über  eine  blaten  guot  fronend.  450,  18. 
b&lsbercwant  5.  want  unter  ich  10 

WINDE. 

herberge  (ahd.  heriberga  Graff  3, 
175 ^  *//.  herberge,  haus  in  wclcltem 
fremde  unentgeltlich  oder  gegen  be- 
za b  fang  aufgenommen  «erden,  es  fällt  15 
auf  daß  die  erste  häifle  dieses  Wor- 
tes im  roman.  albergo,  auberge  al  lau- 
tet, her  ahd.  heri  (das  Heer)  stimmt 
weder  zu  dem  roman.  al  »ocA  zu  der 
hedentung.  1.  eigentlich,  mir  wirt  20 
der  herberge  not  Itc.  45.  swa  oben 
bl  dem  wa;;er  e  i  n  herberge  stät 
Mb.  1 484 ,  2.  er  bot  si  die  her- 
berge an  Iw.  219.  die  besten  her- 
berge man  snochte  A*6.  127,  2.  wir  25 
mögen  niht  herbergen  hin  Nib.  1561, 
4.  man  gab  in  herberge  Nib.  1373,  4. 
die  gnoten  herberge  er  dö  nam  Itc.  45. 
den  gesten  herberge  Maren  nu  genomen 
Nib.  1119,  1 .  wander  der  naht  her-  30 
berge  vienc  Par%.  638,  6.  da;  si  her- 
berge nemen  in  da;  lant  Nib.  1303, 
3.  do  si  herberge  geviengen  in  eine 
?tat  Sertat.  3054.  die  wlle  sult  ir  gfln 
in  inwer  herberge  Nib.  1390,  4.  wir  35 
suln  den  vienden  in  die  herberge  gdn 
Nib.  1847,  2.  dl  von  man  sld  die 
kneble  a  n  der  herberge  sluoc  Nib. 
1^573,  4.  rittere  unde  knehte  sind  an 
den  herbergen  tdt  Nib.  1889,  4.  ze  40 
herberge  varn  Waith.  101,  22.  ein 
herberge  min  Ifp  (ich)  da  nam  vil  verre 
von  den  Unten  bin  frauend.  160,  18. 
an  den  brief  geschriben  wart  al  die 
herberge  (plur.)  mtn  frauend.  1 62,  1 5.  45 
i.  tropisch.  dö  mähte  im  wol  geze- 
men  diu  herberge  alsd  reine,  sin  muo- 
ter  und  «eil  al  eine  Maria  112. 

bergebirge  stn.  =  diu  herberge. 
des  hergebirges  pflegen  Ortn.  9.  50 
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herberge  ( dhd.  heribergum  Graff  3 , 
17.V  sm>.  1.  ich  nehme  herberge. 
den  liuten  wol  ze  mft;e  die  herbergen 
solden,  als  ouch  si  gerne  wolden  iw. 
224.  si  biegen  herbergen  halt  ma- 
chen ,  sich  anstellen  für  den  grüenen 
walt  Nib.  871,  1.  die  boten  herber- 
gen hie;  man  in  die  stat  Nib.  151,  1, 
vgl.  Nib.  1303,  3.  do  hie;  man  her- 
bergen die  Burgonden  man  Nib.  1673, 
1.  di)  herbergeten  sie  ze  den  herber- 
gerien  Flore  3499  S.  2.  ich  gebe 
herberge ,  nehme  fremde  auf.  hiene 
herberget  niemen  vor  Itc.  226.  da; 
si  herbirgen  einen  dürftigen  da;  och 
si  got  herberge  in  sineme  riebe  leseb. 
298,  32.  33.  3.  ich  maclie  quar- 
tier,   dies  that  der  marschaü ,  und  wie  es 

sich  die  eiuwohner  der  Stadt  unter- 
werfen mustert.  herbergen  wold  ich 
in  der  stat  gewaltecllche ,  sagt  der 
marschaü,  und  bald  darauf  heißt  es 
ton  ihm  da  enwas  debein  burger  so 
rieh  er  tnnost  in  da  (zu  Wien)  her- 
bergen lan  frauend.  250,  5.  26. 

herbergen  stn.  das  quartiermachen 
frauend.  250,  30. 

beherberge  swc.  1.  belege  mit 
fremden,  die  hiuser  waren  über  al 
durch  aus  beherberget  vaste  Erec  233. 
wol  beherberget  was  da;  vclt  Pari. 
756,  II.  ouch  was  beherberget  diu 
stat  Ruodolf  im  guten  Gerhard.  2. 
gebe  herberge,  beherberge,  si  wurden 
in  der  veste  beherberget  schöne  kindh. 
Je*.  81,  56.  vgl.  84,  65. 

geherberge  svw.  1 .  nelune  her- 
berge. sö  geswer  ich  wol ,  da;  niemer 
man  mit  willen  geherberget  üf  da; 
selbe  guot  Ms.  2,  208.  b.  2. 
ich  geherberge  einen  bringe  einen 
fremden  in  einer  herberge  unter,  sine 
mohten  niht  geherbergen  alle  in  der 
stat  Nib.  1303,  1.  687.  1.  mit  wil- 
ligem muote  wart  er  geherberget  Gre- 
gor. 1708.  nu  waren  die  besten 
da  ze  wege  geherberget  nach  ir  pflege 
Er.  2372. 

herbergeric  stf.  ort  oder  Imus  lur 
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aufnähme  .001»  fremden,  kröne  abschn. 
13.  20.  dö  herbergeten  sie  ze  den 
herbergerien  fherbergen  die  hss.J  Flore 
3499  S.  und  anm. 

wititbergc  stf.  zinne,  pinna.    Her-  5 
rad.  sumerl.  50,  76.  vgl.  GraffZ,  174. 
ein  einschnitt  in   der   obern  matter, 
durch  welchen  der  schütte  sich  gegen 
die  feinde  vertheidigt. 

wircberge  adj.l  ein  wirkberge  10 
wunde  Gr.  w.  2,  245. 

bcrcnüsse  stf.  mittel  zum  bergen, 
Inlibulum.  din  vinsler  ist  dln  berc- 
nüsse  myst.  1 ,  382,  1 5. 

borjjc  (ahd.  borgem  Groff.3,  176)  15 
swv.  gl.  Sgnilübersetzt  p  a  r  c  a  m  (2  Cor. 
13,  2.)  borgen  (schonen)  D'tut.  2, 
179.  die  reg.  S.  Bened.  cavere 
poraken,  piporaken  22.  a.  26.  a.  27. 
a.  b.  (drei  stellen;  denn  pavemus  ist  20 
cavemus  zu  lesen)  32.  a.  56.  a.  b. — 
die  bedeutung  dieses  'cavere'  ist  lsich 
vor  etwas  hüten* f  dieselbe  in  der  auch 
Otfr.   borgen   und   giborgen  braucht 

2,  6,  5.     22,  36.    18,  15.    22,  33.  25 

3,  18,  16.  im  mittelhoclideutschen, 
dem  ich  bei  diesem  schweren  worte 
auch  Notker  beigesellen  will,  habe  ich 
folgende  stellen  angemerkt:  A.  ich 
borge  eines  d.  ich  hüte  mich  vor  30 
einem  d.  solih  manigi  (der  Sünden) 
mag  dien  der  iro  ne  borget  liehlo 
betemphen  JV.  39,  13.  mannolth  por- 
gee  da;  sin  Iihhamo  in  iro  gewalt  ne 
chome  N.  68,  1 6.  vgl.  ich  geborge.  35 
B.  ich  borge  eines  d.  ich  habe  ei- 
nes d.  acht,  seimus  quia  personam  ho- 
minis non  aeeipis  da;  da  niemannis  ne  bor- 
gest N.  101,8.  samo  sö  mtn  borgendo 

N.  1 1 9, 2.  din  nahlegal  ir  eier  in  der  40 
bruote  kan  so  wol  niht  borgen  als  diu 
schäm  der  eren  (borget)  Tit.  38, 92.  C. 
dasvollwort  borgen  bezieht  sich  auf  das 
Verhältnis  wischen  dem  creditor  und  de- 
bitor,  und  wird  von  beiden  gebraucht.  45 
I)  von  dem  deb  i/or,  und  zwar  1. 
in  so  fern  dieser  auf  borg  nimmt,  a. 
ohne  objectiv-casus.  hat  er  geldennes 
(so  zu  lesen)  muot  so  mac  er  wol 
borgen,    da;  muosen  si  besorgen,  swer  50 
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borget  unt  niht  gulte  da;  er  des  Mite 
engulte.  borgtdns  ine  gelten,  des 
vorhten  si  engelten  Iw.  262.  ich  bin 
den  frön  bescheidenllcher  fröude  bi, 
und  lache  ungerne  swä  man  bt  mir 
weinet.  durch  die  Hute  bin  ich  frö, 
durch  die  Hute  wil  ich  sorgen.  ist 
mir  anders  danne  also,  wa;  darumbe? 
ich  wil  doch  borgen :  swie  si  sint ,  so 
wil  ich  sin  Waith.  48,  6.  Belaye 
künde  borgen  noch  entlthen  Tit.  40, 
170.  die  Babilön  sich  werten  al  be- 
reite: si  künden  lützel  borgen;  da; 
kom  von  überkreften  rlchlichheite  Tit. 
25,  3.  borgen  was  in  dö  snuehe; 
da;  gelt  si  al  bereits  von  in  dö  geb- 
ten  Tit.  20,  72.  da;  er  die  kraft  mit 
rilters  orden  zuo  vaste  gap  mit  striten 
flne  borgen  Tit.  6,15.  b.  mit  dem 
object  im  accusative.  den  creditor  be- 
zeichnet in  solcher  Verbindung  die  prd- 
position  «.  von.  von  den  wlben  sol 
man  borgen  höhen  muot  MS.  2,  26. 

a.  8.  zuo.  6  ich  im  lange  schuldec 
wa?re,  ich  wolt  6  zeinem  juden  bor- 
gen Waith.  100,  29.  in  mangen  her- 
ten  wtgen  hat  er  sich  schumpfenliure 
erwert,  den  lip  gein  strit  alsö  gez. er t. 
swer  pris  zim  wolte  borgen,  der  müe- 
se;  tuon  mit  sorgen  Porz.  434,  20. 
2.  in  so  fern  der  debitor  den  borg 
fortsetzt,  nicht  heim  zahlt  was  er 
geborget  hat,  es  schuldig  bleibt,  das 
was  man  schuldig  bleibt  steht  a.  im 
genitive.  da;  ich  der  rede  gegen  ir 
sö  lange  borge  MS.  1,  25.  b.  der 
klage  borgen  nicht  klagen  77/.  26,  158. 

b.  im  accusative.  er  geböt  da;  si  ent- 
naHen  die  recken  0;  den  ringen. '  der 
wirt  der  künde  bringen  da;  volc  ze 
grö;en  sorgen,  ja  muosen  si  im  bor- 
gen vil  berten  dienst ,  in  ir  danc ,  ir 
witze  wärn  dä  zuo  kranc,  wie  si  si 
brahten  ö;  der  wat  sie  konnten  sie 
nicht  entmejen,  und  mussten  also 
in  ir  danc  so  gern  sie  es  gethan  hät- 
ten dem  könige  schuldig  bleiben  teas 
er  ihnen  befohlen  hatte,  worüber  die- 
ser zornig  wird  und  weg  geht  kl.  810 
L.  —    Hr  von  der  Hagen  in  dem 
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seiner  Übersetzung  des  Nibelungenliedes 
angehängten    glossar    erklärt  borgen 
durch   leisten,    der  Verfasser  der 
klage  sagt  gerade  das  gegentkeil.  — 
die  person  der  man  schuldig  bleibt  be-  5 
zeichnet  der  daliv.    si  muoscn  im  bor- 
gen vil  herten  dienst  kl.  810.  L.  II". 
ton  dem  credit or,  und  zwar  X.inso 
fem  dieser  auf  borg  gibt,  entlihel. 
hislu  iht  geborget  mir,    da;  ist  nu  jo 
gar  vergolten  dir  was  ich  dir  schul- 
dig bin  ist  nun  bezahlt  Pari.  524,  11. 
swa;  im  dö  was  gebörget ,   da;  ver- 
gaß er  mit  der  wage  selten  Tit.  27, 
13S.      ich  wil  iu  vreude  borgen  die  15 
frohen  stunden,  die  ich  bei  euch  zu- 
bringen sollte,    sollt  ihr  bei  mir  zu- 
bringen Kolon.   163.  —     auch  mit 
der  adcerbialen  präp.  ü;.  Schoysia- 
oen  tot  half,  im  ü;  borgen  die  flust  an  20 
rehten  fröuden  und  gewin  immer  mere 
an  den  sorgen  verlieh  ihm  cerlust  und 
gewinn,  machte  daß  er  freude  verlor 
und  sorge   gewann    W.    Tit.  20 ,  3. 
swer  in  niht  wolde  borgen  dem  zal-  25 
len  sie;  bereit  Tit.  27,  215.  —  tgl. 
ich  geborge.      2.  in  so  fern  er  den 
borg  bestehen  läßt,  nicht  fordert  was 
er  zu  fordern  berechtiget  ist.    du  enl- 
nunis  unde  borgis  Liian.  58.    er  mac  30 
porgen  deste  ba;  Parz.  324,  9.  wir 
»an   durch  niht  enla;en  wir  bereiten 
den  wirf,    der  nns  hat  gehorget  da 
her  mannen  lac  .  .  .  begrlfet  uns  diu 
naht  mit  der  schulde,  sö  wirt  e;  ze  35 
spite  altd.  bl.  2,  123.    nu  woll  niht 
lenger  borgen  da;  töhterlin  wollte  den 
alten  tater  nicht  länger  bei  sich  be- 
kalten Eolocz.  162.    er  dähte  wil  ich 
borgen  der  diet  so  unbescheiden,  da;  40 
kamt  mir  liht  ze  sorgen'  TU.  21,  25. 
einem  den  eit  borgen  den  eid  erlassen 
llaltatts  178.  —    bi;  da;  in  (ihnen) 
der  morgen  niht  lenger  wolle  borgen 
der  selben   fröide  bringenden  naht  Ls.  45 
3,  40fi.      II*,  hieraus  entwickeln  sich 
folgende  bedeutungen.      1.  ich  borge 
riaem  habe  nachsieht  mit  ihm,  schone 
ihn.     w.  mit  dat.  der  person.  jarlanc 
«Irrt  manec  anger  nnd  ouch  vil  der  50 


Hehlen  beiden ,  ouw6  und  ouch  der 
grücne  walt.  winter  borget  in  niht 
langer,  er  ist  grimme  und  unbeschei- 
den MS.  1,  204.  a.  ir  wenet  Ithle  ir 
luont  mir  w6 ,  und  went  mir  Übte  bor- 
gen :  da;  bedürfent  ir  niht  sorgen  Ls. 
1,  230.  wer  sin  ere  besorget  der 
wil  ir  kleine  Verliesen.  dem  Übe  er 
lülzet  borget  swä  man  ze  prlse  ritter- 
schart sol  kiesen,  diu  miltc  lert  ouch 
guote  borgen  selten  Tit.  16,  35.  ge- 
mach und  libes  borgen  des  wart  dö 
gar  verge;;en  Tit.  15,  4.  dem  un- 
rehte  borgen  durch  die  flnger  sehen 
Suochenw  37,  100.  b.  mit  dat.  der 
pers.  und  genit.  der  sache.  sierhtuom 
und  herzeleit  den  lip  besorget ,  sö  da; 
er  sunder  e;;eu  ein  lenger  zil  dem 
leben  lödes  borget  wer  krank  oder 
traurig  ist  kann  länger  ohne  speise 
leben  als  derjenige  der  es  nicht  ist 
Tit.  48,  92.  2.  ich  borge  warte  :  a. 
mit  dative.  so  noch  in  den  süddeut- 
schen mundarten.  vgl.  Fuldas  Idiot. 
Stalder ,  Schmeller.  b.  mit  der  prä- 
pos.  üf.  sö  wolt  ich  vil  gerne  üf  ir 
wibes  güete  borgen  mir  Hoffnung  ma- 
chen MS.  1,  170.  a.  durch  da;  sol 
in  genüegen ,  ob  sich  gelück  noch  ie- 
mans  underwindet ,  da;  er  niht  gar  dar 
üf  ze  vil  sol  borgen ,  ze  verre ,  sun- 
der ma;e,  e;welzethin,  dere;  niht  kan 
besorgen  Tit.  35,  31.  3.  ich  borge 
a.  mit  dem  genitive,  ermangele  eines 
d.  ich  muo;  minne  borgen,  frouwe 
min,  wie  slM  da;  dir?  6ei7r.  52.  — 
der  ( deren )  lip  darf  borgen  niemer 
vil  unrichtig  statt  sorgen,  gesorgen 
MS.  2,  42  a.  cgi.  fraueud.  561,  6. 
MS.  H.  2 ,  58.  a.  b.  als  neutrales 
coüwort  mit  der  präpos.  an.  schei- 
det ,  frowe ,  mich  von  sorgen ,  liebet 
mir  die  zit :  oder  ich  muo;  an  fröi- 
den  borgen  Waith.  52,  15.  D.  ich 
borge  ich  bürge,  friste,  vgl.  ich  bürge, 
sit  da;  dervor  nieman  wil  borgen 
Walther  in  dessen  gedienten  übers,  von 
Carl  Simrock  1,  s.  218.  borge  mir 
vor  swa-re  beitr.  189.  —  mlat.  bor- 
gare ,   i.  c.  cautioue  judiciariu ,  quae 
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borgen  vulgariter  dicitur,  se  adatrin- 
gere  Haltaus  aus  Mainzer  urk.  vom  j. 
1300. —  ich  borge  mich  eines  d., 
entschlage  mich  dessen,  'mir  nlhent 
herzen  s£rc,  swie;  sich  gefuoget '  sprach  5 
Etzel  der  höre.  'Ir  soll  iuch  des  wol 
borgen '  sprach  Orte  schaut.  '  war  umbc 
weit  ir  sorgen?  Habens!.  184. 

bebor^e    swv.  vgl.  Graff  3,  177. 

geborte    swv.     A.  ich  hüte  mich  10 
vor  einem  d.    wer  wei;  die  misseilte, 
aide  wer  bechennet  sie  alle  ?  wer  mac 
■iro  geborgen  fore  tougent,  unde  fore 
manigi  N.  18,  13.    vgl.  ich  borge  A. 
C.  (II*)    1.  ich  geborge  einem,  gelü-  15 
cke  tumbet  den,  swem  e;  ze  vil  ge- 
borget Gotfr.  lieder  5,  6.  vgl.  MS.  2, 
45.  b.  2,  277.  b.  H.       2.  ich  ge- 
borge ü;.   swes  er  niht  müge  ü;  ge- 
borgen  noch  selbe  enhabe,    versage  20 
doch  da;  Waith.  80,  17.—   vgl.  ich 
borge  C  (II*). 

verborge     swv.    müeste  ich  un- 
muo;e  dran  verborgen  Tit.  26,  30. 

bore    (-ges)    stm.   das  was  auf  25 
borg  gegeben   oder  genommen  wird. 
ers  orte  engiltet  swer  bore  niene  gil- 
tet.    si  hetens  da  engolten  danc  wurde 
bore  vergolten  Iw.  262.    nu  enloufet 
e;  die  lenge  niht,  der  alle;  da;  da;  30 
im  geschiht  mit  Karies  löte  gelten  wil. 
wei;  got  der  man  muo;  harte  vil  au 
disem  borge  ubersehn  oder  im  muo; 
dicke   schade    gesehehn    Trist.  277. 
ze  borge  tuon  mutuo  dare  RA.  611.  35 
612.    wir  hftn  u  vergolten  nach  swa; 
so  ir  uns  ze  borge  hat  getan  wir  ha- 
ben im  vollen  maße  zurückgegeben  was 
ihr  uns  geborgt  habt  gr.  Rud.  C,  15. 

borge  swm.  —  bürge,  gilt  Ine  40 
borgen. unde  phant  so  muß,  statt  gilt 
ane  borg  unde  Ine  phant  höchst  wahr- 
scheinlich in  dem  liede  Walthers  gele- 
sen werden ,  das  in  Carl  Simrock's 
Übersetzung  der  gedichte  Walthers  von  45 
der  vogeheeide  B.  I.  s.  218  abgedruckt 
ist  (vgl.  anm.  s«  Waith.  26,  2.  *.  5). 
bürge  unde  phant  war  feststehende 
rechtsformel  —  dn;  sin  der  töl  borge 
wart  Geo.  55.  a.  50 


borge  swm.  II  dich  erbarmen, 
Krist,  mit  welher  nöt  si  ringen  die 
dort  (im  gelobten  lande)  den  borgen 
dingen  Waith.  78,21.- —  'den  borgen 
dingen'  kann  schwerlich  etwas  anderes 
heißen  als  i  den  Waffenstillstand  unter- 
handeln —  eine  ztreile  stelle  trürde 
willkommen  sein. 

borge  (ahd.  borga  Graff  3,  177^ 
stf.  der  auf schub.  swer  missewende  unt 
borge  trlbet ,  gar  in  alter  und  ouch 
in  jugent  sorgen  vrl,  der  lebt  in  «wa- 
chem werde  Tit.  14,  49.  si  wollen 
sunder  borge  den  blruc  dl  ze  Baldac 
haben  funden  Tit.  23 ,  5.  er  wart 
mit  rede  vil  dra?te:  keiner  muo;e  borge 
het  er  dö  mit  worte  noch  mit  tvte 
Tit.  27;  56.  enthabung,  dar  zuo  mi;c. 
triuwe,  zuht  mit  sorge,  die  gebent  un- 
dersa;e  der  gir,  da;  si  vil  dicke  ge- 
winnet borge  Tit.  40,  170.  man  was 
im  wirde  gebende  umb  solher  eren 
sorge,  und  da;  er  doch  nu  lebende 
dar  under  wacr  des  llbes  in  der  borge 
Tit.  34,  115. —  in  iro  selbero  por- 
gon  observationibus  A'.  105,39. 

bürge  swv.  bürge  (Gr.  2,  288/ 
vgl  ich  borge  D.  ich  bürge  mich  0; 
befreie  mich  durch  »alilung  einer  summe 

s.  74.  202. 

verbürge  swv.  verbürge,  e;  wart 
verbürget  und  verpfendet,  da;  si  ir 
erbeleil  enpfienc  Iw.  28 1 .  dit  geluhde 
man  si  bat  virburgen  unde  behalden 
Pass.  141,  20.  e;  wart  verbürget 
zwischen  beiden  MS.  H.  3,  223.  b. 
die  mit  manheit  dl  pris  künden  ver- 
purgen  Loh.  129.  rgL  Haltaus  1838. 
ich  verbürge  mich  ü;  stelle  bürgen  für 
mich  und  befreie  mich  dadurch  aus 
der  gefangenschaß  leseb.  939,  32. 

bürge  (ahd.  burgo,  burgeo,  burio 
Graff  3,  III)  swm.  auch  borge,  bürge. 

1.  im  allgemeinen  sinne,  derjenige, 
welclter  die  oberste  aufsieht  und  Ver- 
waltung eines  amtes  hat.  vgl.  heimbürge. 

2.  derjenige,  der  für  etwas  Sicherheit 
leistet  RA.  619.  fidejussor,  vas  sinn. 
7,  73.    19,  73.    si  entlihen  kreftiger 
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siege  me  danne  ich  gesogen  mege  äne 
bürgen  unde  pfaut  Iw.  261.     des  Sit 
ir  bürge  unde  pfant  Iw.  281.    dä  er 
pTant  noch  bürgen  hät  Waith.  16,  21. 
gewinnet  er  din  oberhani  sö  bist  du  5 
bürge  unde  phant  für  alle  die  im  ba- 
bent  genomen  Hehnbr.  352. —  C»ürge 
unde  pfant"  war,  wie  es  scheint,  ste- 
hend* rechisformet).  —  des  wü  ich  ha- 
ben pürgen,  da;  si  mlniu  lant  iht  rü-  io 
men  ane  hulde  Nib.  250,  3.    diu  meit 
sihet  iuch  gerne :  des  wil  ich  iwer  bürge 
stn  Nib.  512,  4.    für  des  vergen  ende 
der  helt  muo;  hie  bürge  wesen  des 
vergen  tod  soll  der  held  mit  seinem  15 
leben  bnßen  Nib.  1547,4.    er  ist  ein 
sinne  löser  man,  der  ane  bürgen  durch 
da;  wip  ie  mer  geveilet  den  Up  Trist. 
9895.    ietweders  kraft  wart  also  ver- 
sniten  da;  es  der  töt  sin  bürge  wart  20 
daß  er  mit  dem  leben  bezahlen  muste 
W.  Wh.  '24,  25.  tgl.  auch  borge. 

hciinbürgc  (ahd.  heimburgo  Graff 
3,  177 )  swm.  getneindevor steher.  tri- 
banus  smmerl.  19,  3.  zum  Schultheißen  25 
höret  ouch  da;  er  setze  dri  personen, 
den  man  sprichet  heimbürge,  einen  in- 
newendic  in  der  alten  stat,  zwene  in 
der  ü;ern  Straßb.  str.  (Grandidier  bist, 
de  leglise  de  Strasb.  2,  46).  vgl.  Gr.  30 
w.  3,  412.  820.  823.  HaUaus  856. 

bürgel  stm.  bürge:  nebst  borge, 
bürge  die  dritte  form  dieses  Wortes. 
des  ich  in  min  bürgel  schaffe  Amis  2299. 

burc  (-ürge)  stf.  bürg,  befestigte  35 
s/<idt,  castel.  —  Graff  3,  179.  Gr.  2, 
288.  tgl.  über  bar  genbau  und  burgen- 
einrtchtung  ton  H.  Leo,  in  dem  histor. 
taschenbuch  hg.  ton  Fried,  von  Rau- 
mer. Jahrg.  8.  1837. —  der  gen.  u.  40 
dat.  des  sg.  lautet  öfters  burc,  der  pl. 
bürge;  tgl.  Gr.  1,  1079,  und  Nib.  540, 
3.  109,4.  96,4.  Vrid.  121,  12.  diu 
burc  was  harte  veste  und  alle  wis  diu 
beste  vür  stürme  unt  vür  mangen  Iw.  45 
165.  ein  burc  uf  ter  strä;e.  diu 
bore  stuoot  besunder  und  ein  market 
draader  bc-  224.  .  der  türnc  det  burc 
drfy'c  an  der  zal  Erec  7860.  an  der 
Badern   siten    da  man  zuo  mohte  rlten  50 


da  stuont  ein  stat  vil  riebe  Erec  7885. 
rauschendes  wasser  das.  bei  der  bürg 
ein  wahtcr  der  der  were  pflac  Iw.  215. 
ein  torwarte  oder  portencre  Iw.  227. 
240.  dö  vant  er  innerlhalben*  stan 
einen  ungefüegen  der  der  burc  phlac 
Nib.  456,  1.  tu  feierlichem  empfange 
wird  vor  die  bürg  gegangen  Nib.  727, 
3.  1601,  1.  vor  der  bürg  ein  palas 
Iw.  48.  Nib.  741,  1.  Trist.  3229.  Wi- 
gal.  7307.  inrehalp  dem  tor  sach  er 
ein  weregadem  stan  Iw.  228.  der 
ritler,  scheint  es,  durfte  jede  bürg  als 
seine  herberge  ansehen  Iw.  19.  207. 
224.  227.  —  Artöses  burc  Iw.  1 1 8. 
Rüedegeres  Nib.  1582,  1.  da  sach 
er  Glois  vor  im  stan:  da;  was  ein 
scheene  castel  Wigal.  7060.  'wa;  bürge 
mac  da;  sin?'  diz  ist  ein  küneclich 
castel  Trist.  3154.  gewalt  bi  grö;em 
guote,  liute,  bürge  unt  da  bi  lant  MS. 

2,  238.  a.  sö  der  wolf  mQsen  gut 
unt  der  valke  keveren  vfit,  unt  der 
künec  bürge  machet,  so  ist  ir  ere  ge- 
swachet  wenn  der  könig  sich  in  feste 
Schlösser  wirft,  weil  er  sich  in  seinem 
eigenen  lande  nicht  sicher  glaubt  Vrid. 
73,  18.  vgl.  s.  350  und  RA.  s.  619. 
dar  umbe  hat  man  bürge  da;  man  die 
armen  würge  Vrid.  121,  12.  (das 
bekannte  Sprichwort  'bürgen  soU  man 
würgen'  gehört  nicht  hierher).  —  mit 
burc  werden  viele  eigennamen  zusam- 
mengesetU,  sowohl  namen  von  Städten, 
wie  Wirzeburc,  als  auch  frauennamen. 
wie  Giburc,  Hadburc  «.  m.  vgl.  Graff 

3,  180—183. 

vorburc  stf.  vorburge,  vorborjje 
stn.  die  gebäude  außerhalb  der  burg- 
mauer.  suburbium  vorburge  sumerl. 
42,  3.  als  die  bürgere  da;  vorborge 
sähen  brinnen  En.  11946.  swa;  zwi- 
schen den  müren  was  und  dem  ü;crn 
jrrabe  da;  brante  er  alle;  abe  En. 
11941.  die  vorburc  si  blö;ten  Ser- 
vat.  1795.  die  in  der  vorburc  lagen 
Law.  7361.  der  liute  die  si  in  der 
vorburc  funden  das.  123.  im  was  diu 
vorburc  verbrant  unz  aa  die  buremüre 
gar  Iw.  165.    in  dem  vorburge  niht 
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genas  UvL  chron.  8635.  als  er  üf 
da;  kastei  durch  da;  vorburge  quam 
H.  Trist.  2479.  da;  vorborge  der 
hellen  myst.  1,  80,  19. 

sedclburc    stf.    bürg,  die  einem  5 
Herren  tum  gewöhnlichen  auf  enthalte, 
zur  resident  dient,    des  hrehsten  kü- 
niges  sedelburc  Frl.  FL.  10. 

wundcrburc  stf.  wunder  bürg.  MS. 
2,  177.  a.  10 

burcban,  burcberc,  burcgrabc, 
burcgrave,  burqynifsphaft,  burc- 
huotc,  burcmikrc,  burcmiis,  burc- 
reht,  burcstal,  burcstragc,  bnrc- 
vride,  burcwec  u.s.w.  s.  das  weite  15 
vorl. 

burgelin  '  stn.  kleine  bürg,  castel- 
lum.  Kristus  gienc  in  ein  burgelin 
myst.  1,  178,  17. 

bürgere    (später  burger,  nhd.hur-  20 
gari  Graff  3;  183^  stm.  ein  ingesinde 
des  herren  der  bürg  (durchaus  ver- 
schieden von  burger  im  heutigen  sinne); 
bewohner  einer  befestigten  Stadt.  bürgere 
urbanus  sumerl.  42,  4.    die  bürgere  25 
En.  11946.     dä  sägen  die  bürgere 
nach  größer  ir  werdekeit  Erec  7858. 
8177.  8191.  8669.     diu  burc  was 
guot  unde  vast,  besazt  mil  bürgeren 
Law.  4179.    die  edelen  bürgere  ko-  30 
men  gfihende  dare  Nib.  977,  4.  der 
gnoten  bürgere  wlp  Nib.  978,  4.  der 
bürgere  reit  nö  einer  hie  —  der  was 
geheigen  Ortwtn  Bit.  88.  b.  93.  a.  un- 
ier ihnen  der  marschalc  Trist.  8772  f.  35 
bürgere  die  auf  ein  jähr  einen  könig 
wählen  und  ihn  dann  schmählich  auf 
eine  insel  schicken  Barl.  1 27,  26. 

pfälfourjyaerc ,    pßiihurgcr  stm. 
bürg  er,  der  außerhalb  der  Stadtmauer  40 
wohnt.  Oberl.  1197.    vgl.  spötbur- 
ger  das.  1540. 

underbnrgaerc    stm.  suburbanns. 
sumerl.  42,  5. 

A^burgrere    stm.  einer  der  an  ei-  45 
nem  andern  orte  wohnt,   als  wo  er 
das  bürgerrecht  hat.  Oberl.  73. 

burga;rinne ,  burgaerin  stf.  in 
eimc  sagen  fursttn  in  dem  andern  bur- 
gcrln  Enenkel  weltb.  in  Maßm.  Eracl.  50 


BIHGE 

s.  139.    der  burgerln  diern  myst.  1, 

397,  3. 

burclich  adj.  die  bürg  angehend. 
burclicher  bü  Oberl.  201. 

gebirge  stc.  das  verstärkte  birge. 
vielleicht  gehört  hierher  da;  vil  süe;e 
wort  ist  ze  sere  an  mir  geborgen  MS. 
1,  163.  b. 

verbirge  ste.  lege  bei  seile;  berge 
vor  einem,  ir  deheines  bringen  er  ver- 
barc,  er  leit;  et  gar  an  einen  Up  kei- 
nes der  geschenke,  die  ihm  gebracht 
wurden,  legte  er  bei  Seite,  sondern  rü- 
stete und  schmückte  sich  sogleich  da- 
mit W.  Wh.  357,  4.  die  seile  hie; 
man  verbergen  aufheben,  behalten  Nib. 
252,  3.  diu  lieht  verbarg  er  schiere 
under  die  bettewat  er  setzte  die  aus- 
gelöschten lichter  unter  die  herabhän- 
genden betttücher,  damit  Sifrit  nicht 
über  sie  stolpern  sollte  Nib.  613,  1. 
6  da;  Hagene  den  schätz  alsö  verbarc 
bei  seite  geschafft  hatte  Nib.  1080.,  1 . 
da;  wa;;er  was  engo;;en ,  diu  schif 
verborgen  weg  gebracht,  damit  sie  nicht 
abgetrieben  würden  Nib.  1467,  1.  — 

(m\$    ^} (1    f ,     (\        (t  ^^tf  *  ( J € %        C  $  & 

daher  öfters,  den  äugen  geborgen,  ver- 
borgen im  heutigen  sinne,  sam  da; 
holz  under  der  rinden  alsame  stt  ir 
verborgen  Iw.  53.  si  gruo;te  den  ver- 
borgen man  I».  61.  81.  her  Iwein 
sa;  verborgen  Iw.  70.  ein  breite;  ge- 
riute  in  dem  walde  verborgen  Iw.  24. — 
ich  verbirge  einen  ein  d.  der  schätz 
sol  dich  immer  gar  verborgen  s!n  Nib. 
2308,  3  nach  B.  vgl.  ich  verdage  ei- 
nen ein  d. —  ich  verbirge  mich  wei- 
che vor  etwas  wrück.  iesliches  kraft 
sich  s6  verbarc  keiner  war  vermögend, 
die  stange  aufzuheben  W.  Wh.  311,21. 
—  mit  vor:  sö  wer  ich  minen  sorgen 
verre  vor  verborgen  unt  were  ouch 
minen  besten  fröiden  bi  MS.  1,  181.  b 
gote  ist  niht  verborgen  vor,  er  siht 
durch  aller  herzen  tor  Vrid.  2,  6. 

nnverborgen  adj.  pari.  1 .  nicht 
verborgen,  offen,  wa;  an  dir  Iii  der 
seiden  nn verborgen  Gfr.  lobges.  86,  8. 
sö  sing  ich  unverborgen  ohne  hehl. 
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Hdtzi.  1,  11,  93.  2.  nicht  geborgen, 
nicht  gesichert,  sit  ich  worgen  muo; 
in  sorgen,  unverborgen  von  der  lieben 
frouwen  min  beitr.  248. 

▼erborgcnlich  adj.  verborgen,  sins 
gerihtes  meisterschaft  verborgenlich, 
unzalhaft  Barl.  156,  14.  sö  mac  diz 
dinc  verborgenlicb  umb  unser  wande- 
longe  sin  Engelh.  4524. 

verborgen  liehen  ade.  myst.  1, 
226,  23. 

Verborgenheit    stf.  Verborgenheit. 
des  ewigen  wortis  invleiscbunge  Ver- 
borgenheit das  geheimnis  der  fleisch- 
werdung  des  Wortes  myst.  1,  140,  37. 
»iltft     s.  BKK. 

bihkk.  bihchb  f.  birke.  (ahd.  birihba 
Graft  3,  208J.  gl.  Mone  7,598.  Haupts 
zeihehr.  5,  415.  da;  kint  bringet  bir- 
che  noch  diu  hasel  mit  siegen  nimer 
da  zuo  da;  e;  edellichen  tuo  Helbl. 
15,  202. 

birkhuon    s.  hüon. 

MRSIKIT     S.  FERMIKT. 

kamerbirse  f.  so  wird  die  alte 
Imtengart  das  kumerwip  genannt,  fragm. 
42.  b.  vgl.  kamerbelle  unter  ich  bille 
vielleicht  hängt  es  mit  dem  folgenden 
ich  birse  zusammen. 
bibsk  swv.  jage  mit  brachen,  d.  h.  Spür- 
hunden.—  Sifrit  führt  auf  seiner  Welt- 
reise einen  ger,  strale  und  bogen  oder 
armbrust,  ein  swert,  ein  horn  und  jagt 
zu  pferde  sowohl  ah  zu  fuße.  s.  die 
beschreibung  der  jagd  Nib.  859  u.  f. 
Lanzelet  muoste  birsen,  beiden  unde 
jagen  Lanz.  290.  Tristan  gelernte  bir- 
sen nnde  jagen  Trist.  2116.  ich  kan 
jagen ,  birsen ,  schieben  MS.  1 ,  89.  a. 
der  birset  dem  ist  da  mite  wol  MS.  2, 
68.  a.  birsen  nnde  beiden  Barl.  255, 
34.  birsen  riten  Gregor.  2290.  man 
sach  si  ( Diand )  birsende  gan  Barl. 
258,  10. 

birsen  sin.  si  lobeten  ein  pirsen 
in  den  wall  Mb.  859,  2.  ich  wände 
da;  da;  pirsen  hiute  solde  sin  da  zem 
Speolsbarte  Nib.  908,  2.  dis  birsen 
Bad  jens  bei;en  MS.  2,  238.  b. 


birsearnibrust,  birsemeistcr,  birs- 
gewaut ,  birsgewaetc  ,  birseweide 
s.  das  zweite  wort. 

birsaere  stm.  derjenige ,  der  bir- 
5  sende  get.  Apollo  der  ungewatre  der 
was  ein  birsare  Barl.  255,  12. 

bebirse  swv.  gewinne  durch  bir- 
sen. si  bebirsent  swa;  si  mugent  be- 
jagen  Heinr.  tod.  gehüg.  267. 

10  BISANT,  BVSANT,  BISANT1NC     Stm.  byzantini- 

sche  goldmünze.  vgl.  Scherl  anm.  tu 
fr.  d.  b.  s.  4  u.  zu  Karl  13.  a.  swa; 
vunfzih  karren  mugen  getragen  der 
guoten  bisantinge  pf.  K.  25,  6.  Karl 

15  13.  a.  der  röten  bisanten  pf.  K.  15,  9. 
eiuen  troischen  bisant,  der  zwelve  we- 
gen eine  marc  En.  68.  b.  man  kouftc 
ein  vil  kleine;  bröt  um  einen  bisant 
Herb.  11099.     dö  böt  Ehmerci;  min 

20  suon  den  schaden  ze  gelten  disem  lant : 
swa  da^  geiti  einem  bisant  mit  Düste 
het  enphangen  nöt  ie  dl  gein  Karies 
Idt  wolt  er  wegen  bereite;  gelt  bis 
auf  heller  und  vfenninu  bar  bezahlen 
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25  W.  Wh.  256,  20.  e;  gülle  manegen 
bisant  da;  golt  da;  da  verreret  wart 
Engeth.  2732  nach  Wackernagel  in 
Haupt  s  zeitschr.  4,  556.  umb  tüsent 
bisande  gebt  mich  Eracl.  590.  die 

30  gäbens  umb  zwei  hundert  marc  und 
dri;ic  pfunt  bisande  Flore  1541  S. 
laden  mit  bisanden  die  von  golde  sint 
geslagen  Flore  2676.  dö  si  ze  opfer 
gie  mit  zweiuzic  bisanden  g.frau  2669. 

35  bischok  (-ves,  pl.  bischove  Trist.  15641) 
stm.  zunächst  aus  dem  italien.  vescovo, 
der  bischof ;  jeder  höhere  auch  nicht 
christliche  priest  er.  eine  zweite  form 
bischotf  kömmt  häufig  vor,  auch  so 

40  daß  hof  reimt  z.  b.  Karl  9.  a,  a>o  sie 
also  nicht  dem  dichter,  sondern  dem 
Schreiber  angehört.  Pharao  gibt  Jo- 
seph eines  piskofes  tobter  ze  wtbe  Gen. 
fdgr.  2,  6 1 ,  25.  den  da;  vinger I  unt  der 

45  stap  ist  geben  und  ander  bezeichenlich 
gewant  da  von  si  bischof  sint  genant 
Heinr.  tod.  gehüg.  58.  Abiathar  der 
bisgof  Maria  83.  der  vrowen  isü- 
che  fuorte  ein  bischof,  dö  si  vor  den 

50    kiiuegen  ze  tische  solden  gan  Nib.  607, 
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2.  von  Spire  ein  alter  bischof  Mb. 
1448,  2.  der  bischof  Pilgerin  Mb. 
1236,  1.  kl.  1701  L.  da;  sente  Uol- 
rich  den  bischoves  stuol  bessere  Vir. 
318.  manegen  bischof  man  da  sach 
under  infeien  mit  krumben  stoben  Ser- 
val. 464.    her  bischof  Trist.  15477. 

bischofstap    s.  das  zweite  »ort. 

erzbischof  shn  erzbischof.  der 
erzbischof  Turpin  Karl,  erdische  bi- 
schof leseb.  725,  16.  726,  5. 

körbischof   stm.  Haitaxis  207. 

wichbiscliof  slm.  weihbischof.  suf- 
fraganeus  gl  Mone  4,  237. 

bistuom,  biscbtiiom  (st.  bischof- 
tuom)  stn.  in  dem  bistnome  Sertat. 
371  «.  m.  da;  bistuom  ze  Barbigrel 
Pan.  497,  10.  kluster,  bistuom  Barl. 
339.  3.  ieglfchiu  stat  hat  ein  bistuom 
Tundal.  43,  18. 

korbistuom    stn.  Haltaus  207. 

bischöflich  adj.  diu  biscoflich  gerte 
bischofstab  Ulan.  796. 
Bise  schnurre;  renne,  das  wort  wird 
zunäcltst  von  dem  rindviehe  gebraucht, 
welches  bremsen  quälen,  (vgl.  Frisch  1, 
101.  b  und  das  engl,  to  buzzj.  Medea 
läßt  die  drachen  von  der  strafe  wege 
vil  balde  snurren  unde  bisen  :  in  was 
ir  alte;  vel  enlrisen  troj.  10608.  dä 
siht  man  nu  rinder  bisen  Alexander 
(Müller  Th.  2.  144.  b).  er  tet  si  von 
einander  bisen  Pass.  115,  71.  da; 
man  durch  slnen  argen  muot  in  dicke 
sach  an  zorne  bisen  das.  221,  9. 
da;  volc  wart  an  dem  herzen  bisen 
beide  her  unde  ouch  hin:  si  heten  vil 
uusta?ten  sin  das.  262,  74. 

bismanöt,  bisewnrm  s.  das 
zweite  wort. 
bIse  f.  der  nordwind;  auch  Ostwind. 
(«.  Stalder.l,  173.  Frisch  I,  101.  b). 
der  winter  hat  vorboten  0;  gesendet: 
der  boten  hci;et  einer  sfiriu  blse  MS. 
2,  193.  b.  der  ander  wint  hei;it  eu- 
r  u  s  btsa  oder  nider  wint,  unde  weget 
von  Oriente  leseb.  772,  28. 
Bist*  «p.  und  $tm.  bisam.  bisem  und 
spica  nardt  —  weit  ir  wi;;en  wa;  da; 
sl?  umbe  den  sraac  »tot  e;  so;  nie 
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niemen  wsere  so  unfro,  gesmeckel  ers. 
sin  leit  zerge  Wigal.  10365.  der  höch- 
gultc  biseme,  den  man  mit  golde  dri- 
stunt  wider  wiget  Marl.  62.  mit  würze 
5  und  ouch  mit  biseme  erfüllet  was  sin 
biutel  Engelh.  516.  ach,  bismen  smac 
Gfr.  I.  2,  50  (lobges.  93,  7 ).  er 
dachet  unde  dra?hct  vür  den  balsem 
und  den  bisem  g.  sm.  193. 
10  bisem  swv.  versehe  mit  bisam. 
gebalsmet  und  gebismet  lüge  MS.  2, 
133.  b. 

bisse    m.  das  feine  gewebe,  dvaaog,  bys- 
s us  genannt,    phellele  vil  wihe  pi*se 

15    unde  purpur  pf.  Kuonr.  91,  16. 
bister     (biester?)  adj.  inops.  darunter 
-  ouch  ein  priester   beleih  des  lebens 
bister  Jerosch.  bei  Oberl.   160.  vgl. 
Holland,  byster  ndd  buister  Brem.  wb. 

20  bit,  bet      st.  mit.  N.  140,  5.  Catech. 
Eccard  s.  111.  Pass.  183.  53.  Mar 
himmelf.  371.  vgl.  Gr.  1,  451.  3,  258. 
außerdem  im  mhd.  b  e  t  a  1 1  e  s.  a  1. 
bitk,  bat,  baten,  cebeten.    In  dem  pras. 

25  ist ,  wie  schon  im  ahd.,  die  schwache 
form  eingetreten:  es  lautet  aber  nicht 
mehr,  gleich  dem  ahd.  bitju,  pitlu, 
pitis,  pitit,  bitte,  bitest,  bitet,  sondern 
bite,  bitest,  bit  («/.  bitet).  vgl.  Gr.  1, 

30  937.  Graff  3,  51.  Diefenb.  g.  wb.  I. 
294.—  der  imp.  bite  Waith.  60,  31. 
Barl.  166,  30;  häufiger  aber  bit  Porz. 
345,  8.  11.  215,  4.  362,  26.  361, 
11.  Waith.  109,  27.     Wie  häufig  attrh 

35    in  den  hs.  doppeltes  t  statt  des  einfa- 

demselben  gedichte  (nu  hitet  Slfriden, 
bittet  iu  diu  ma?re  ba;  ze  sagene  Mb. 
498,  1.  1660,  2),  so  entscheidet  der 
4o  reim  doch  durchaus  für  das  einfache 
t.     Was  die  bedeutung  des  Wortes  he- 

wohl  'betteln  (under  husen  biten  Trist. 
12295),  170//  bitten,  beten  ohne  (yott* 

45    beizufügen    (Wigal.  8581   und  unten 
nr.  %) ,  bisweilen  aber  auch  'heißen, 
befehlen'  Mb.  83,  3.  vgl.  82,  3.  H'. 
Wh.  73,  30.   Wigal  2745,  vergl 
die  Verbindung  biten    und    gebieten : 

50    als  si  gebot  unde  bat  Gregor.  2  00s 
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ji  geboter  unde  bater  a.  Heinr.  641. 
tgl.  1469.  s.  bete  «.  gebot,  doch 
steh  ii  beide  Wörter  auch  in  einem  stren- 
gen gegensatze:  ir  sult  mich  nibt  sor- 
gende biten,  ir  sult  mir  gebieten  Nib.  5 
348,  13.  er  sol  bie  gebieten  und 
nibt  biten  Trist.  2500.  —    Nach  die- 

ordnen ,   ist  nicht  rathsam:  beiderlei 
bedeutungen  verlaufen  ineinander ;  und  10 
die  stellen,  in  welchen  die  construction 
dieselbe  ist,  müßen  beisammen  bleiben. 
—  Wenn  biten  die  bedeutung  von  'la- 
den  annimmt  Hetlel  bat  dö  Hagenen 
mit  im  in  sin  laut  Gudr.  544,  1,  so  15 
ist  diese  noch  jetzt  gebräuchliclic  ort 
zu  reden  aus  der  auch  sonst  gewöhn- 
lichen auslassung  eines  voUwortes  gleich 
'gehen,  kommen'  zu  erklären. —  ich 
bite  lege  eine  Steuer  (bete)  auf  Oberl.  160.  20 
1 .  ohne  weder  die  person  tu  erwähnen, 
an  welche   die    bitte   gerichtet  wird, 
noch  die  sache,  um  die  gebeten  wird. 
der  beteliche  biten  kan  Iw.  173.  dö 
bat  der  gast  unz  an  die  stat  so  lange  25 
bis  Iw.  168.    gerne  gewern,  ungerne 
biten  MS.  2,  140.  b.     Artus  sol  hie 
gebieten  unt  nibt  biten  H.  Trist.  2500. 
ich  bite  ouch  niht  wau  durch  den  wil- 
len sin  MS.  1,  18.  a.        2.  mit  acc.  30 
der  person,  an  welche  die  bitte  gerich- 
tet wird.        b.  ohne  beigefügten  infin. 
si  bat  in  vil  verre  Iw.  203.     si  bat 
in  mit  geberden  gnuoc  Iw.  645.  nu 
bit  ich  iuch  als  si  mich  bat  Iw.  223.  35 
unz  mich  min  muot  begunde  biten  unde 
schunden  stctecliche  in  vremdiu  künec- 
riche  Trist.  3110.    der  riet  mir  da; 
ich  si  brte  MS.  1,  63.  a.  (tgl.  135.aJ. 
verziben  ist  der  wibe  site ,  doch  ist  40 
in  iiep  da;  man  si  bite  Vrid.  100,24. 
10  ist  Iiep  da;  man  si  bite,  und  tuot 
in  doch  so  wol  da;  si  versagent  MS. 

1,  69.  a.     man  muo;  im  flöhen  unde 
biten  (in  aus  im  zu  ergänzen)  Vrid.  45 

2.  20.  —  dö  bat  er  sich  des  amtcs 
ids  liel.  chron.  7116.  b.  mit  infin. 
der  a.  getcöluüich  ohne  ze  beigefügt 
wird  (cgi.  Gr.  4,  99/    Esau  bat  imc 

*/n  geben   Genes,  fdgr.  2,  37,  7.     er  50 
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bat  sie  biten  Maria  95.  ich  bat  mich 
got  genern  Iw.  25.  si  bat  ir  got 
ruochen  Iw.  213.  ich  bite  mir  got 
helfen  80  Iw.  288.  ich  bat  mir  sagen 
mtere  Iw.  27.  der  sich  helen  bat  Iw. 
252.  sinen  h£rrn*  er  trflren  ia;en  bat 
Porz.  204,  28.  bitet  Slfriden  füern 
die  bolschaft  Nib.  498,  1.  er  bat  im 
trinken  bringen  Trist.  11670.  bit  in 
schöne  wesen  gemeit  MS.  1 ,  39.  a. 
si  bäten  willekomen  stn  den  videlrerc 
kl.  1460  L.  den  hern  Gäwein  dö  bat 
der  künec  da  willekomen  sin  Wigal. 
671.  9342.  da;  ich  die  armen  an 
dise  stat  zallen  zlten  komen  bat  Wi- 
gal. 4681.  si  baten  sin  got  alle  pfle- 
gen Wigal.  2986.  die  frouwen  si  alle 
sitzen  bat  Wigal.  347.  kleit  unde  ri- 
ebe spise  bitest  du  (soLaßb.hs.)  mich 
von  dir  nemen  Barl.  1 66, 39  tgl.  1 77,1  Pf. 
ß.  seltener  mit  ze.  bittet  iu  diu  mere 
ba;  ze  sagene  Nib.  1666,  2.  3. 
mit  genit. ,  der  dasjenige  bezeichnet, 
das  man  bittet,  vgl.  zu  Iw.  2330.  Gr. 
4,  632.  655.  a.  ohne  accus,  der 
person.  urloubes  biten  Ar.  1 1 3.  swic 
selten  wip  mannes  bite,  ich  b»te  iuwer 
6  Iw.  93.  Gregor.  708.  einer  andern 
bete  er  dö  bat  Porz.  700,  25.  vgl. 
ich  bite  mit  gen.  der  sache  und  accus, 
der  pers.,  und  was  die  Wiederholung 
'ich  bite  einer  bete'  betrifft,  die  Gr. 
4,  645  gesammelten  beispiele  ähnlicher 
ausdrücke,  herre  got,  nu  sende  mir 
den  töt,  sit  ich  sin  bite  Wigal.  4921. 
nu  ist  ergangen  des  ich  bat  Wigal. 
8581.  als  es  diu  küneginne  bat  be- 
fahl Wigal.  2745.  an  einer  bete,  der 
ich  si  lange  bite  MS.  1,  168.  a.  b. 
mit  accus,  der  person.  sö  bsetent  ir 
mich  des  ich  iuch  bite  Iw.  249.  des 
er  mich  gebeten  hat  Waith.  113,  34. 
er  bat  in  überverte  Porz.  596,  8.  be- 
iibens  bete  in  niemen  bat  Porz.  351,15. 
ich  wil  iuch  bilen  einer  betelichen 
bete  Flore  7102  und  ime  einer  bete 
bäten  lAtmpr.Alex.  4847  (n.z.).  tuot 
des  ich  iuch  bite  Nib.  158,  1.  wes 
weit  ir  iwer  muoler  sölher  diensle  bi- 
ten Nib.  341,  10.     ir  sult  der  verte 
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in  friuntHchen  biten  Nib.  498,  4.  ein 
sinnic  wfp  mil  reinen  siten  dien  darf 
nieman  lasters  biten  Vrid.  100,  27. 
des  in  sin  friant  Tristan  bete  Trist. 
2179.  als  in  des  sin  herze  bat  Wir  5 
gaL  1868.  ich'wil  diu  seldehaften 
wfp  niht  biten  wan  des  einen  ÄS.  1, 
32.  a.  ob  ich  nn  gerne  tete  des  mich 
iuwer  herze  bit,  sd  weret  ir  also  ge- 
sit  trag.  161.  c.  —  bete  ieman  reine  1 0 
frouwen  guot  da;  niht  ir  ftren  za'ine 
MS.  1,  32.  a.  S.  mit  der  conj.  da;, 
statt  welcher  bisweilen  auch  ob  steht. 
a.  mit  vorausgehendem  des.  da;  er 
si  des  alle  bete  da;  si  Iw.  95.  b.  15 
ohne  ein  solches  des.  den  künec  si 
alle  baten,  da;  er  ir  swester  bete,  da; 
ho.  268  u.  m.  bitet  iure  degne  da; 
si  iu  ze  helfe  kumen  Nib.  158,  4. 
ouch  bit  wir  inch  vil  verre  —  da;  20 
Wigal.  6236.  er  la?t  iueh  biten  ob 
H.  Trist.  2493.  c.  auch  wird  da; 
bisweilen  verschwiegen,  swie  verre  ich 
si,  ich  wünsche  ir  dar  und  bite,  got 
ir  reinen  Up  behüete  MS.  1,  6.  a.  6*.  25 
ich  bite  mit  dotire  der  person  und  ge- 
nit.  der  sache  oder,  st.  des  genit.  der 
conj.  da;  bedeutet  gott,  einen  heiligen 
bitten,  daß  er  einem  etwas  verleihe. 
er  chot,  der  ime  guotes  pAte  (btete),  30 
da;  der  stelich  wäre  Genes,  fdgr.  2, 
40, 4.  er  begunde  ir  heiles  biten  ho. 
222.  Wigal.  1407.  6211.  dem  ie 
diu  werlt  des  todes  bat  Er.  5928. 
ich  endarf  in  niht  mer  heiles  biten  35 
Pan.  3,  6.  vor  gote  ich  guoten  wt- 
ben  bite,  da;  in  rehtiu  mÄ;e  volge 
mite  Pars.  3,  3.  im  bat  dA  guotes 
manec  man  Wigal.  1882.  wan  soldich 
guotes  biten  ir  sele  warum  sollte  ich  40 
nicht  gott  bitten ,  daß  er  ihrer  seelc 
gnädig  sei  Wigal.  8020.  6b.  ich 
bite  einem  nmbe  etw.  ich  bete  zu  ei- 
nem in  hinsieht  auf  etwas,  bitint,  umbe 
unse  sunde  ir  unde  saricte  Agne  litan.  45 
1089.  7.  ich  bite  mit  pröpositio- 
nen  (vgl  Gr.  4,  85 0>  an  einen  bi- 
ten —  an  welchen  got  er  barte  anbe- 
tete Serval.  1347.  bt  unsers  herren 
dulden  wil  ich  inch  biten  alle  a.Heinr.  50 


1507.  durch  gut  biten  bei  gott,  um 
gottes  willen  ho.  295.  bitest  du  es 
in  durch  Crist  Barl  15,  3.  durch 
wtbes  güete  Porz.  528,  1.  durch  reh- 
ten  riters  muot  362,  26.  durch  sippe 
minne  528,  18.  da;  ich  nach  den 
habechen  bat  Bit.  7025.  Ober  einen 
biten  für  ihn  beten,  bitten,  man  seit 
er  sl  sin  selbes  böte  und  erlöse  sich 
da  mite  swer  über  des  andern  schulde 
bite  a.  Heinr.  28.  er  sol  biten  Über 
mich  da;  si  tueje  tugentlich  MS.  2, 
107.  b.  nu  helfet  alle  got  biten  über 
den  alten  Hillehrant  Roseng.  2186. 
umbe  —  a.  umbe  einen  biten  für 
ihn  beten,  bitten,  qui  pro  alio  orat 
se  ipsum  liberat  der  umbe  den  andern 
bitet  der  nert  sih  selben  fundgr.  1, 
113.  114.  swer  umbe  den  'sondiere 
bite  da  leese  er  sich  selben  mite  Greg. 
3400.  nu  sult  ir  biten  umbe  mich 
aneg.  5,8.  vil  tiure  si  got  baten 
umbe  ir  herren  und  ir  trdst,  da;  er 
im  selde  unde  ere  müese  gebn  Iw. 
251.  Reinhart  den  künec  dA  genöte 
bat  umbe  stnen  vriunt,  den  helfunt, 
da$  er  im  lihe  ein  lant  Reinh.  f.  2099. 
umbe  die  olbente  das.  2021.  vgl.  Graff 
prapos.  184.  b.  umbe  etwa;  biten 
a.  unBern  herren  got  bater  in  beiden 
umbe  hui  de.  der  dativ  in  beiden  wird 
von  hulde  regiert,  er  bat  gott,  daß  er 
beiden,  dem  vater  und  der  mutter gnädig 
sei  Greg.  21 16.  ß.  wir  biten  umbe  unsre 
schulde  dich  Waith.  7,  33.  c.  umbe 
einen  biten  die  bitte,  das  gebet  an  ihn 
richten,  des  helfent  sinem  wibe  umb 
got  biten  alle,  da;  im  der  sige  gevalle 
Erec  889 3. —  vür  einen  biten.  mer- 
ket swer  vDr  den  andern  bite.  sich 
selben  Imset  er  dA  mite  Vrid.  39,  18. 
11.  einl.  xciv.  Renner  26.  —  vor  ei- 
nem biten.  vor  gote  ich  guoten  wf- 
ben  bite,  da;  in  rehtiu  mA;e  volge 
mite  Pan.  3,3.  d.  ich  bite  mit 
adv.  starke,  vil  tiure,  vil  verre.  ze 
\H;e  Iw.  190.  251.  192.  194.  203. 
Wigal.  3203.  287.  friuntHchen  Nib. 
498,  4.  9.  mit  der  adver  biaipräp. 
an.     da;  er  Stnen  schepfa-re  billtchcn 
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ane  bete  aneg.  38,  5.    wir  wellen  in 
fern  pitten  an  Svocltenw.  41,  479. 

angeboten  adj.  pari,  ungebeten. 
ein  ungebeten  gevaterschaft  wert  niht 
wan  siben  naht  MS.  2,  133.  b.  swer  5 
ungebeten  ze  dem  toufe  dringet  das. 
du  solt  niht  gan  ungebeten  an  vta- 
dea  noch  an  friundes  rat  Winsbeke 
44,  1.  ern  gienge  tanzen  unde  treten 
eines  danke«  ungebeten  Flore  57.  b  lo 
(7563). 

bitevart    *.  ich  var. 

bit    s/n.  gebet,    er  tet  da;  bit  als 
e;  der  bischof  wiste  Lohengr.  32. 

bitel  (akd.  bital  Graff  3,  56J  stm.  15 
der  freier,  derjenige,  der  für  sieh  od. 
einen  andern  um  die  Hand  einer  frau 
wirbt  (Gr.  2,  109J.  Maria  68.  sumeri 
14,  5.  31,  38.  gl.  Hone  8,  250.  zwiu 
sol  der  riehen  witewen  lät  an  da;  sie  20 
dest  me  bitel  hui  Bernhard  Vridank 
bei  Helbl.  6.  188.  «wie  mangen  bitel 
si  gewan,  den  wart  si  verzigen  allen 
fragm.  39.  a.  gest.  Rom.  83. 

gebitel    stm.  Mart.  68.  25 

biter  stm.  der  um  etwas  bittet, 
betiler.  petitor,  biter  Diefenb.  gl.  211. 
biter.  geiler,  gllchsner  Renner  4455. 

bete    (ahd.  beta  Graff  3,  57;  stf. 

1.  befehi;  bitte;  gebet,  diu  vierde  bei,  30 
diu  sehste  bei  im  eaterunser  altd.  bl. 

2,  38.  39.  der  künec  geböt,  da; 
Eneas  sine  tohter  kuste:  da;  in  vil 
wol  gelüste,  wan  e;  in  beiden  sanfte 
tete:  Ane  des  küneges  bete  heten  sie  35 
e;  doch  getan  En.  12681.  min  bete 
unt  mtn  gebot  he.  17.  119.  180.  sö 
mit  geböte,  sö  mit  bete  Trist.  525. 
weder  mit  gebot  noch  mit  bete  Trist. 
6252.  min  bete  und  min  drd  Iw.  28.  40 
min  rlt  und  min  bete  he.  170.  120. 
121.  157.  geberde  unde  bete  Iw. 
145.  ir  slt  süe;e  unde  iuwer  bete 
Ar.  287.  luot  die  bete  her  ze  mir 
he.  127.  da;  er  die  bete  muose  län  45 
he.  253.  si  verlür  gar  ir  bete  a. 
Heinr.  1307.  diu  bete  ist  gar  ver- 
lorn Nib.  2305,  1.  het  dirre  sine 
bete  verlan   Wigal.  1909.     diu  bete 

ist  ungeneme  MS.  1 ,  32.  a.     einen  50 
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mit  bete  überwinden  Free  5909  si 
gerten  einer  kranken  ernstlicher  bete 
Pari.  6,  13.  belibens  bete  in  niemen 
bat  Par*.  351,  15.  einer  andern  bete 
er  dö  bat  Pan.  700,  25.  Flore  71 02. 
diu  bete  iueh  lutzel  eret  Mb.  1839,  1. 
dö  si  ir  bet  verenden  ihr  gebet  geen- 
det hallen  Wigal.  2976.  die  bete 
versagen.     der  bete  entwichen  Barl. 

29,  30.  35.     dö  disiu  bete  volle  er- 
gie  Barl.  90,  26.    hie  gib  ich  al  der 
bete  ein  zil,  der  ich  e  ze  dir  getete 
diz  si  min  jungestiu  bete  Barl  333, 

30.  2.  abgäbe,  die  freie  bezahlen 
(cogit  rugando  qui  rogat  potenltor). 
RA.  298.  mit  stiure  und  mit  bete 
a.  Heinr.  275.  tgl.  Gr.  w.  1  ,  825. 
826  u.  s.  Oberl.  142.  Halt  aus  155. 

banbete  stf.  abgäbe,  die  im  banne 
zu  zahlen  ist.  Oberl.  91. 

lantbrtc  stf.  allgemeine  landes- 
steuer.  Haltaus  1158. 

nötbete  stf.  urangsabgabe.  Ob.  1 134. 

snonbetc  stf.  bitte  um  frieden, 
troj.  f.  304.  Oberl.  1601. 

nrbetc  stf.  allgemeine  Steuer.  Ob 
1899.  1990. 

betehüs,  betekorn,  betman,  be- 
leihte, betevart,  betevri,  bHewip 
s.  das  zweite  vorl. 

betec  adj.  der  Steuer  unterworfen. 
OberL  143.  145. 

betelicb  adj.  was  sich  zu  bitten 
ziemt,  ist  da;  ir  beteliches  gert  ho. 
172.  betelichiu  dinc  Iw.  199.  man 
verzech  im  beteliches  niht  Last*.  4954. 
nach  miner  betelichen  ger  Pass.  123,7. 
wiere;  betelich  MS.  2,  72.  a.  got  der 
betellche;  nie  verzech  Amur  1057. 
in  maneger  betelichen  kör  Barl.  208. 
swer  betelicher  gäbe  gert  Frl.  180,2. 

unbetelich  adj.  was  sich  *u  bit- 
ten nicht  ziemt,  imprecabilis  un- 
betlich  Diefenb.  gl.  151.  gebit  es 
niemer  mfire  mich,  wan  diu  bete  ist 
unbetelich  Barl  219,  26.  da;  ich 
ihtes  welle  gern  dem  schade  won  oder 
schände  bi,  da  von  e;  unbetelich  si 
kröne  f.  134.  c.  e;  ist  harte  unbete- 
lich jitdel  132,  42. 


Digitized  by  Google 


BITE  172 

betellcbe,  betelicheii  adr.  bete- 
liche  biten  Iw.  173.  kröne  f.  134.  c. 

uobetoliche    adv.    da;  ist  nnbe- 
telich  gestalt  Frl.  181,  4. 

bete     (ahd.  beton  Graff  3,  58;  5 
strc.  prd/.  beUe  6ete;  6ilto  almosen. 
hie;  unsich  sus  beten  'pater  nosler 
qui  es  in  coelis'  Diui.  3,  28.  beten 
unde  singen  gote  Dhit.  3,30.  er 
stuont  bette    Genes,  fdgr.  2,  34,  5.  10 
an  ein  bilde  beten  gan  Barl  98,  15. 
ih  bete  ze  dir  Windb.  ps.  102.  ich 
gie  in  da;  gen,  d&  ich  des  almuosens 
pat  .  .  .  durch  kürzwile  ich  sus  pe- 
tent  gie  frauend.  337,  28.  338,  5.—  15 
ich  bete  an  —  ob  an  präp.  od.  prä- 
positionales  ade.  ist  läßt  sich  nicht  im- 
mer mit  Sicherheit  entscheiden.    6  bette 
wir  al  gemeine  an  holz  und  an  steine 
kaiserchr.  48.  d.    den  die  kristen  ane  20 
beten  das.  49.  b.     einer  betet  stnen 
buch  an  warn.  2223.    Flegetants  der 
an  ein  kalp  bette  Par%.  454,  3.  der 
doch  lange  bette*  an  ein  kalp  MS.  2, 
1 3.  a.      si    betten    an   des    m&nen  25 
schtn,  diu  apgot  Barl.  53,  34.  72,  4. 
swer  an  ein  bilde  beten  gät  Barl. 
98,  15.     si  wolden  ane  beten  ouch 
ziebollen  krftt  und  knobelouch  Barl. 
265,  19.  288,  9.     die  drei  personen  30 
in  der  gottheit    ze  einem  gote  er- 
kennen und  an  beten  ze  einem  gote 
Barl.  99,  23.     die  da  den  tiufel  ane 
betent  Bert.  158. 

anbete  swv.  den  anb&ten  di  hai-  35 
den  für  ein  got  pf.  Kuonr.  198,  22. 
minen  trohtiu  anbettot  ich  Karaj.  85,  7. 
den  heteu  si  darzuo  erchorn  da;  si  in 
anbeten  gerne  aneg.  32,  55.  einer  anbe- 
tet da;  guot  warn.  2235.  vgl.  2243.  da;  40 
anbeten  wir  hie  inne  Herb.  1 5634.  dtn 
antliitze  anbeten  sol  diu  riebe  diet 
Barl.  64,  7.  da;  si  in  anebeten  da; 
meinde^wyst  1,  51,  26. 

sein  gebet  richtet,    si  muo;  nach  gote 
sin  mtn  anebet  beitr.  146. 

gebete  swv.  bete  zu  gott.  dö  si 
dö  gebetclcn  Kxod.  fgr.  96,  10.  er 
vasle  und  gebette  vil  Ufr.  Trist.  3689.  50 
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m  ort  bete  swv.  mort  ist  in  dieser 
Zusammensetzung  das  adj.  todt.  man 
glaubte  durch  geheime  Zauberkünste,  bei 
denen  auch  die  hostie  angewendet  wurde. 

die  mit  gotes  lichnamen  da  zoubernt 
jind  mortbetent  Bert.  158. 

mortbeten    stn.  Bert.  389. 

mortbeter    stn.  Bert.  337. 

notbetcr    stm.  der  sich  swangsab- 
gaben  *ahlen  läßt  (tgl.  ndtbete^  Bert 
289. 

gebet  stn.  gebet,  bi  da;  er  da; 
gebet  nider  lie  sein  gebet  geendet  hatte 
Genes,  fdgr.  2,  34,  12.  da;  ambet 
tuon  mit  gebete  Iw.  60.  si  stuont  üf 
ir  knien  an  ir  gebete  tw.  193.  217. 
si  vant  si  an  ir  gebete  Iw.  291.  er 
sprach  ze  gote  sin  gebet  über  des 
niuwen  kaniges  leben,  dar  nach  über 
al  die  schar  Barl  368,  12.  15.  Karl 
stn  gebet  sprach  umbe  da;  ewige 
heil  Karl  91.  a.  ir  sult  lA;en  iwer 
gebet  WigaL  1354.  diz  gebet  got 
ofte  erhoeret  hftt  an  manegem  man 
MS.  2,  150.  a.  —  Mhd.  gebete  und 
Vorschriften  für  das  was  äußerlich  bei 
dem  hetpn  &m  beobachten  ist  s  Diut 
2,  288—301. 

sla  f^ebet  stn.  gebet  vor  dem  schla- 
fen gehn.  Marl,  leseb.  768,  13. 

belele  (ahd.  betalöm  Graff  3,  60J 
swv.  bettele,  er  gie  betein  umbe  brdt 
Trist.  3780.  sö  gienc  er  betein  stn 
bröt  Marleg.  24,  331. 

betclatre  stn.  bettler.  Barl  85,  25. 
Maßm.  AI.  s.  114.  a. 

betebere  stf.  bettlerin.  Diut.  1 ,  434. 
Herb.  8342. 

betelbrot,  betclriiof,  betclstückc 
s.  das  »weite  wort. 

erhitc  erbitte.  i.  einen  eines 
d.  den  mac  man  ithte  des  erbiten 
Iw,  215.  stt  bete  ich  minen  Uutnfan 
sines  schaden  e  erbeten  daß  er  wi- 
der seinen  eigenen  vortheil  thäte  büchl. 
1,  907.  ob  ich  es  iueh  erbiten  mac 
Trist.  14002.  den  möhte  al  diu  werlt 
niht  erbiten  eins  unrehtes  Vrid.  3,  17. 
19.20.  maht  du  mich  leren  wie  ich  got 
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der  bete  erbitc,  da;  er  Türk.  Wk.  123.  c 
dö  er  der  bete  erbeten  wart  G.  Gerh. 
1118.      2.  mit  der  couj.  da;,  dnrch 
ga\  sult  ir  erbeten  sin  da;  dirre  schimph 
belibe  Erec  544.    ein  vlins  von  donre  5 
strilen  möht  ich  zallen  malen  han  er- 
beten, da;  im  der  herte  entwiche  ein 
teil  Wolfr.  I.  9,  34.    min  staHe  herze 
ich  wol  erbite,  da;  e;  mich  vrlet  vor 
untat  MS.  2,  258.  b.      diu  herachaft  10 
in  ouch  erbat,  da;  er  des  endes  k«rte 
Senat.  930.     her  Ott  von  Missowe 
mit  grö;en  bürden  des  erbat  (ironisch) 
den  hern  Heinrich  sä,  da;  er  den  gra- 
ven  lie;  alda  fronend.  93,  2.  3.  15 

mit  präpos.  swa;  ich  friuntltche  niht 
ab  in  erbit  Mb.  56,  2.  si  duht,  si 
bete  Gahinureten  wider  an  ir  arm  er- 
beten Pan.  113,  14.  disen  keiser  ir- 
bal  Gregorius  0;  der  helle  myst.  1,  20 
104,  32.  Was  aber  heißt  sin  ange- 
borne  sinne  die  wären  von  der  minne 
als  wilde  und  als  unstete  als  er  si 
erbeten  haete  Trist.  946  ?  so  steht  in  der 
Heidelb.  ks.  vgl.  25,  28  M.  —  in  der  fl.  als  25 
er;  erbiten  hete;  in  R.  bei  GrootetAso  er 
su  erbotten  hete.—  Was  Gr.  2,  830 
steht,  gibt  auch  kein  licht. 

gebite    1.  ohne  weitere  besthnmung. 
niht  hair  da;  si  gebaten  Nib.  1195,1.  30 
als  er  gebat  und  ouch  geböt  Trist. 
15319.    vil  verzlhen  unde  vil  gebiten 
da;  enzimt  niht  herren  siten  Vrid.  77, 
22.         2.  mit  acc.  der  person  und 
gen  it.  der  sacke,  oder  einem  von  bei-  35 
den.    swie  vil  si  in  gebäten  Er.  5251. 
swes  er  in  ie  gebaute   Iw.  172.  ich 
getarses   niht  gebiten   Nib.  670,  3. 
da;  er  gerne  tete  swes  er  in  gebaute 
Wigal.  6223.     got  hat  getan  an  mir  40 
des  ich  in  nie  gebat  hat  an  mir  nicht 
wohl  gethan  Wigal.  4950.    er  getor- 
ste  in  niht  gebiten  Barl.  124,  1.  219, 26. 

übcrbitc    bewege  durch  bitten,  mit 
allen  nceten  ich  die  vrouwen  tiberbat  45 
da;  si  mich  lie;  hie  sitzen  MS.  H.  3, 
294.  b.    vgl.  Ober!  1965. 

BlTE,  BEIT,  BITEK,  GEBOTEN        (Gr.  2,  14. 

Graff  3,  62.  Diefenb.  g.  wb.  1,  291/ 
t .  ohne    objectiven  casus ,    wenn  es  50 
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nicht  etwa  der  %eit  bezeichnende  accu- 
sativ  ist,  ich  säume,  warte,  verweile. 
dö  si  da  siben  naht  gebiten  geblieben 
waren  Iw.  108.  done  wart  onch  du 
niht  me  gebiten  Iw.  220.  Wigal.  9337. 
Trist.  5051.  war  umbe  bftet  Hagne, 
da;  er  niht  gahet  strlten  Nib.  124,  1. 
do  enbeit  er  da  niht  mer  Nib.  2 1 43,  2. 
niht  langer  btt  MS.  1,  17.  b.  niht  en- 
blt  säume  nicht  Boner  71,  49.  sine 
biten  da  niht  langer  Nib.  738,  1. 
htiete,  da;  ir  ibt  bltet  ir  lat  in  HS.  I, 

3.  a.  huete,  da;  du  ibt  pltest  Rab. 
30.  b.  ich  han  mit  schoeuen  siten  sd 
kumberllchen  her  gebiten  MS.  1,  65.  b. 
e;  ist  ein  nöt  swer  lange  biten  muo; 
MS.  1,  180.  b.  sd  lange  biete  ich  niht 
gebiten  Engem.  3989.  wes  weshalb 
la;et  ir  uns  biten  Nib.  2200,  2.  wes 
bitet  ir?  wan  beginnet  ir  der  spil  Nib. 
'442,  5.  wes  möht  ouch  jener  dö 
biten  Trist.  6846.  nu  bitent,  lat  mich 
wider  komen  wartet  nur  Woltk.  61,  20. 
2.  mit  einem  genitive,  warte  auf  einen, 
auf  etwas,  der  grö;e  rise,  des  si  da 
biten  Iw.  184.  er  wolde  sin  da  ü;e 
biten  Iw.  44.  ouch  wart  ir  harte  wol 
gebiten  von  Morgane  Trist.  1664.  wir 
hant  stn  gebiten  wcl  zweinzec  jar  Wi- 
gal. 1320. —  wände  sis  niht  langer  en- 
bite  Iw.  213.  ich  muo;  des  tspes 
hie  bften  Iw.  227.  dö  biten  si  der 
nable  Nib.  943 ,  1 .  als  ich  des  bi- 
tende bin,  da;  sich  min  lip  sol  enden 
Iw.  158;  lönes  biten  MS.  1,  76.  b. 
dines  tröstes  hat  min  Up  lange  her 
gebiten  MS.  2,  28.  a.  des  wart  von 
ir  vil  küme  .  .  .  gebiten  und  gewar- 
tet troj.  8508.  3.  mit  Präpositio- 
nen, nich  einem  btten  Gudr.  1074,2. 
daime  si  gelückes  nach  der  schrenen 
Hilden  sollen  biten    Gudr.  321 ,  4. 

4.  mit  einem  da  live,  gebe  einem  frist. 
ob  si  ir  noch  ein  jäx  bite  he.  213. 
ob  man  mir  vierzec  tage  bite  Iw.  1 58. 
si  bitent  mir  Iw.  154  nack  BDb  vgl. 
anm.  *u  *.  4070.  5.  mit  gen.  der 
sacke  und  dat.  der  person,  ick  gebe 
einem  frist  w  elttas.  und  wil  er  mirs 
niht  biten  Erec  8149.      da;  er  ime 
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wol  vierzec  tage  kämpfe»  muo;  btten 
Iw.  213. 

biten  stn.  warten,  dö  wart  ein 
liebe?  biten  von  schosnen  vrouwen  ge- 
täu  mit  freude  sahen  sie  seinem  kam-  5 
Wien  entgegen  Nib.  1103,  4.  ir  btten 
ist  in  zwivellich  ihr  warten  ist  eitel 
und  vergeblich  Bari.  270,  35.  hie 
ist  btten  me  Trist.  3855  (nach  hs.FJ. 

ungebiten  aaj.  part.  des  kieles  10 
des  was  ungebiten  auf  das  schiff  brauchte 
man  nicht  zu  warten,  es  war  bereit 
Turl.  Wh.  96.  b.  (daselbst  101.  b.  ist 
st.  ungebiten  zu  lesen  ungebeten  und 
dann  st.  ernten  erjetenj.  15 

bit    stn.  Verzug.    An  alle;  bit  un- 
verzüglich. Boner  5,  40. 

bitc  (ahd.  bita,  meistens  stark,  bis- 
weilen auch  schwach  Graff  3,  64^  stf. 
dm  harren,  da;  ruowen  mit  der  btte  20 
W.  Wh.  38,  17.  der  sorclichen  blte 
mit  freude  ein  ende  wart  gegeben  W. 
Wh.  215.  4.  mit  müeltcher  blte  warte 
si  der  maere  Bit.  13125.  die  füegt 
ein  kurze  sielic  ztt  da;  ie  in  langesa-  25 
mer  bit  anverändert  ist  beliben  Doc. 
misc.  2,  178. 

bitelös  wie  bite!6s  ir  sit!  habt 
ihr  nicht  warten  gelernt?  Erec  7828. 
vgl.  gebitelds.  30 

Leite      (ahd.  peitu,  prät.  peittaj 
mache  biten  ?    s.  oben  s.  102. 

beite  (ahd.  beitöm,  Graff  3,  65,? 
sjtp.  so  wie  grlfen  und  greifen ,  so 
stehen  sich  auch  biten  und  beiten  in  35 
tArer  bedeutuny  sehr  nahe.  1 .  ohne 
objectiv-casus,  ich  säume,  warte,  da; 
man  ze  lange  beitet,  da;  kumt  niht 
wol  ze  guote  MS.  1,  76.  b.  beit,  unz 
iuwer  jugent  zerge  laßt  nur  die  zeit  40 
kommen  bis  ihr  alt  werdet  Waith.  23, 
38.  Etzel  enbeite  dö  niht  mer  Nib. 
1289,  2.  (vielL  auch  Mb.  2143,  2. 
do  enbeit  er  da  niht  merj.  der  künec 
beite  kume  mit  sclunerzen,  da$  man  45 
von  tische  gie  Nib.  608,  I.  niht  lan- 
ger man  dö  beite  kl.  1772  L.  ine 
wei;  wes  tu  beides  (:  leides)  tot.  wan 
brich  min  herze  enzwei  U.  Trist.  3534. 
dd  muoser  heilen  üf  da;  zil,  da;  im  50 
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diu  gotheit  geböt,  e  da;  er  nene  an 
sich  den  tot  Bari  70,  22.  si  beitent 
und  versehent  sich,  e;  sül  geschehen, 
e;  ist  geschehen  des  ir  Schrift  in  hüt 
verjehen  Barl.  270,  36.  niht  langer 
er  dö  beite  blieb  MS.  2,  10.  b.  er 
lie;  in  niht  langer  beiten  troj.  50.  e. 
beiten  unde  warten  Engelh.  4941.  2. 
mit  dem  genitive,  warte  auf  einen,  auf 
etw.  Jacob  suichte  (schwieg)  siner 
sune  beitte  Gen.  fdgr.  2,  49,  39.  ich 
beites  hie  Iw.  89.  si  beitent  min  unz 
morgen  Iw.  154  nach  A.  vgl.  anm.  zu 
*.  4070.  die  wile  unz  ich  diu  beiten 
sol  Waith.  70,  24.  dtn  sun  Amur 
der  beitet  din  MS.  2,  199.  a.  des 
wil  ich  gerne  beiten  U.  Trist.  769. 
mtn  friunt,  des  ich  hie  gebeitet  hin 
troj.  63.  b.  3.  ich  beite  einem 
yebe  ihm  frist.  und  als  er  in  »Alten 
beite  sit  sö  lange  unz  in  des  duhtc 
zit  da;  er  mühte  zuo  in  gan  Erec 
9911.  si  beitent  mir  Iw.  154.  vgl. 
anm.  zu  z.  4070.  wolt  ir  mir  ein 
lützel  beiten  MS.  1,  178.  a.  sit  nie- 
man  rehte  wi;;en  mac  wie  lange  im 
wirt  gebeitet  MS.  1,  157.  a. 

beiten  stn.  im  tuot  sin  lange; 
beiten  we  die  lange  ungewisheit  in 
der  er  ist  MS.  1,41.  a. 

lancbeiten  stn.  beharrliche  geduld. 
myst.  I,  183,  8. 

Uncbeitikeit    stf.  leseb.  857,  16. 

beitxrc  stm.  glaubiger.  Haltaus  1  '25. 

ungebeitet  aaj.  part.  ungesäumt. 
Diut.  1,  11.  ouch  fuor  der  künec 
ungebeit  ze  behalten  sine  gewonheit 
Er.  1783.  ir  schert  mangen  ungebeit 
unerwartet  dem  iuwer  Schern  ist  vil 
leit  Haupts  zeitschr.  2,  78. 

beitunge  stf.  Verzug ,  auf  enthalt, 
warten.  Oberl.  1 1 4.  beitunge  mtner 
ezpectatione  men  Hauj>t  zeitschr. 
3,  237. 

enbeite  swv.  warte  auf  etw.  1. 
mit  genit.  gotes  helfe  enbeiten  Diut. 
1,  285.  ich  enbeite  harte  din  Doc. 
misc.  2,  203  (leseb.  509,  19/  2. 
mit  acc.  ich  inbeitote  minen  trehttn 
Diut.  3,  28. 
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erbcitc  swv.  erwarte,  des  tages 
er  küme  erbeite  Pan.  143,  17.  der 
uogeniden  muo;  ich  und  des  si  mir 
noch  getnot  arbeiten  als  ich  mac  MS.  1, 
67.  a.  des  ich  küme  erbeite  mit  schmer-  5 
%en  erwarte  Nib.  1337,  4.  Trist.  1401. 
wir  erbeiten  hie  Übele  der  schcenen 
Brünhüde  man  Nib.  446,  4.  des  en- 
trüwcte  niht  erbeiten  Gudrun  Guar. 
681,  3.  er  erbeite  körne,  da;  si  Trist.  10 
1438.  ob  in  guotes  nnde  liute  ie- 
mati  erbeiten  vergeblich  erwarten  lat 
Waith.  10,  19. 

gebeite  swv.  1 .  halte  stand,  da; 
si  an  dem  wal  gebeiten  pf.  K.  201,  15.  15 
ob  ir  mir  nu  gebettet  stand  haltet  ea-. 
terunser  1261.  2.  gebe  frist.  10t 
du  gebeitest  eime  an  slner  stat  dem 
ie  diu  werlt  des  lödes  bat  Er.  5927. 

gebeitsam     adj.  geduldig,    leseb.  20 
861,  7. 

bite  ( oder  gebite )  swv.  säume, 
halte  still.  ou  wart  hie  langer  niht 
gebil  (  mit)  U.  Wh.  101.  u. 

bite  •  stf.  das  stillhallen,  verweilen.  25 
eine  kurxellche  bite  Trist.  8860.  9979. 
hie  wirt  vermiten  alle  bite  troj.  16652. 
xe  sehene  dich  hin  ich  niht  bit  (:  mit) 
U.  Wh.  100.  b.  der  diener  het  niht 
lenger  bit  (  mit)  Ls.  2,  25.  ich  hin  30 
üf  erden  kurze  bit  Suochenw.  44,  10. 

gebite  stf.  das  weilen,  abwarten 
eines  dtnges  (vgl.  wu  Iw.  401 0).  wand 
er  deheiner  slahte  twil  hete  ninder 
noch  gebite  Pan.  15,  7.  unrehtiu  35 
ga>he  schaden  tuot:  reht  gebite  diu  ist 
guot  Vrid.  116,  22.  guoter  gebit 
noch  nie  gebrast  mit  schcenen  zählen 
selten  ÄS.  1,  40.  b.  u.  derselbe  spruch 
MS.  2,  228.  b.  zer  Werlte  ist  niht  40 
so  guot  da;  ich  ie  gesacb,  sö  guot 
gebite:  «wer  die  gedulteclichen  hat 
der  kam  des  dadurch  mit  fröiden  hin 
MS.  1,  67.  a.  swes  herze  in  guoten 
gebilen  stat  auf  gutes  gluck  zu  hoffen  45 
hat  MS.  1,  172.  b.  da;  wir  ie  von 
ta^e  ze  Inge  da  gegen  treten  einen 
trit,  und  weder  Frist  noch  gebit  dar 

an  ist  ninder  umbe  ein  hir  Geo.  1 1 .  b. 

min  vrag  niht  lenger  bit  gebit  Helbl.  1,308.  50 
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ungebite  stf.  Ungeduld.  Hildebrand 
hatte  verboten,  daß  jemand  nachreiten 
sollte;  vi]  müeltche  iu  slner  ungebite 
lie;  e;  der  kfiene  Wolfhart  Bit.  7942. 
da;  er  iht  müede  werde  mit  ungebite 
rngst.  1,  382,  8. 

gcbitelös  nicht  geneigt  lange  zu 
warten.  Tristan  und  ladt,  die  gebite* 
lösen  beide  Trist.  12364.  vgl.  bltelös. 

cnbitc  stv.  1.  ohne  object.  cos. 
warte,  wie  sanflä  er  enbeit  aneg.  2, 
27.  2.  mit  genit.  warte  auf  etw. 
di  min  ein  wl;e  enbeit  Serval.  3501. 

crbite  stv.  1.  ohne  objectivcasus, 
ich  warte  ruhig,  halte  aus.  wie  mühte 
dannc  crbiten  disiu  magct  schöne  unze 
ich  £  wider  kome  Maria  96.  nune 
mohter  niht  erblten  Iw.  19.  swer  vier- 
zehen  tage  vierzehn  tage  lang  erbltet 
Iw.  43.  diu  maget  und  der  gast  vil 
küme  erbiten  under  in  da;  der  tac  ge- 
flü;;e  hin  troj.  8518.  2.  mit  gen. 
erwarte,  bin  ohne  einen.  si  heten  ir 
vil  stolzlich  erbiten  Nib.  1816,  2.  sin 
mohte  niht  erbtten  Hagne:  er  lief  im 
enkegne  Nib.  1998,  1.  wie  sol  ich 
dln  erbtten  leben  ohne  dich  V.  Trist. 
826.  die  ouch  vil  küme  des  erbiten, 
da;  si  ir  frouwen  solden  sehen  Wigal. 
8941.  und  si  des  kümelich  erbeit, 
da;  der  tac  ein  ende  enpflenc  troj. 
8529.  3.  mit  propost  turnen,  lät 
mich  genedecliche  zuo  minen  künnen 
erbiten  hoffen  zu  meinen  verwandten 
zu  kommen  Gudr.  131,  4. 

gebite  stv.  da;  er  im  gebite  unze 
er  getuo  sine  bihte  Karaj.  33,  12. 
e;  gel  an  al  min  ere  swa;  ich  nü  hie 
gebite  ho.  181.  sol  aber  ich  des  ha- 
ben win,  da;  er  min  gebite  di  U.\Trist. 
1381.  vil  küm  moht  er  gebiten  da; 
er  üf  den  esel  kam  zuo  stnem  sune 
und  reit  hin  dan  Boner  52,  30.  ich 
sol  sin  niht  gebiten  Boner  78,  14. 

verblte  1.  mit  genit.,  warte  auf 
jemand.  ich  het  verbiten  vergeblich 
gewartet  des  boten  min  frauend.  318, 
31.  2.  gebe  auf  borg.  was  ich 
verpiten  hab  in  der  fastenmess  O.  Rul. 
handlungsb.  5.  vgl.  Schneller  1,  218. 
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bitter  (gotk.  baitrs,  ahd.  bilUr,  vielleicht 
tu  bi;en  gehörig.  Gr.  2,  14.  Graft  3, 
N8.  Diefenb.  g.  wb.  1,  269J  o^;.  diu 
belle  ist  ein  bitter  bol  rem  /ta^e  459. 
zuo  der  bittern  belle  Tund.  41 ,  25. 
du  bist  bitters  eitere  vol  /*.  14.  bit- 
ter ha;  /».  258.  ein  grö;iu  aventiure: 
diu  ist  vil  ungebiure  und  bitter  gelich 
dem  töde  gar  Wigal.  1763.  iu  sme- 
cket  mer  unde  wint:  ich  wa?ne,  iu  diu 
zwei  bitter  sint  Trist.  12010.  keines 
menschen  herze  wart  weder  so  bitter 
weder  so  hart,  daß  et  nicht  wäre  tu 
thronen  gerührt  worden  Karl  116.  a. 
dem  slu  gemüete  ist  bitter  kvl.  chron. 
6480. 

bitterfprimme    s.  das  zweite  »ort. 

bitter  (Gr.  2,  132J  stf.  bitterkeit. 
die  bittere  gegen  der  süe;e  aneg.  33, 
25.    in  leides  bitter  Suochenw:  11,  76. 

bitterlich  adj.  in  bitterlichen  Her- 
ten Waith.  37,  18.  mit  bitterlichem 
smerzen  H.  Trist.  6867.  a.  Heinr.  380. 
niwan  bitterlichen  grin  warn.  1677. 

bitterlichen,  bitterliche  ad»,  vil 
bitterlichen  si  schre  o.  Heinr.  1289. 
swie  bitterlichen  Hagne  zuo  Gelfritte 
spranc,  der  edele  maregrave  des  schil- 
tes  hin  im  swanc  ein  vil  michel  stucke 
Nib.  1552,  1.  im  tet  da;  scheiden 
bitterliche  we  leseb.  649, 11.  dir  wart 
bitterliche  versert  dtn  herze  Suochen». 
11,  72. 

bitterkeit  stf.  bitterer  schmerz, 
das  was  dem  herzen  bitter  ist.  du 
herzeliep  für  alle;  leit,  du  fröude  in 
rehter  bitterkeit  Gfr.  I.  2,  1  (lobges. 
1 6,  6).  ir  herze  stuont  in  bitterkeit 
Boner  54,  19.  55,  27.  din  bitterkeit 
hat  fünf  zeichen  in  der  btbte  da  bl 
man  si  erkennen  mac  ob  si  von  rehter 
riuwe  gat  bihteb.  7.  wer  ir  (Maria) 
klagt  in  bitterkeit  Hätzl.  1,  1,  92. 

Kitterolf  s/m.  1.  ein  Schimpf- 
name für  einen  grausamen  Wüterich. 
Geo.  42.  b  (vgl,  Gr.  2,  330/  2. 

bitter  swr  bin  bitler.  du  (gottj 
bitteris  unde  sü;is  litan.  79.  sö  sale; 
kint  niht  e;;en  mac,  so  bittert  im  des 


honges  smac  Vrid.  125,  2,  wo,  für 
bittert,  unmeret  aufgenommen  ist.  dem 
bittert  honec  unt  süe;et  gift  Renner 
3321.  swie  si  (Lea  und  Rahel)  gc- 
5  swester  waren  so  bitterten  si  doch  als 
die  gellen  gein  einander  Bert.  III. 
si  gienc  gen  mir  bitlern  HdttL  2,  7,  10  6. 

bitter    swv.  mache  bitter,    er  ho- 
niget unde  bittert  Marl.  1 1 3. 

10        durclibitter  strr.  mache  durch  und 
durch  bitter.      der  ersten  sache  kint 
du  sist  gegrüe;et,  der  alliu  dinc  durch- 
biUert  unt  durchsue;et  Frl.  391,  2. 
Buge,  BOic,  »igen,  geboce.n    biege,  beuge. 

15  (Gr.  2,  23.  Graft  3,  36.  Diefenb.  y. 
wb.  1  ,  300J  itnper.  biue  Conr.  AI. 
743.  biuge  leseb.  868,  22.  des  her- 
zen und  des  libes  knie  bouc  er  vil 
andahtlichen  hie  Barl.  187,  12.  wie 

20  siue  blanken  hende  bügen  diu  sper  in 
manec  stückelin  troj.  leseb.  719,  6. 
wille  unde  ouge  was  (im)  gebogen  üf 
da;  liebe  kindelin  Pass.  38,  72.  biuge 
din  höchvertig  gemüele  under  sin  dur- 

25  nin  kröne  leseb.  868,  22.  er  bouc 
für  got  des  herzen  knie,  des  libes  für 
den  k eiser  hie  GerA.  1015.  zuo  dem 
dienste  min  dich  neige  unde  ein  iützel 
binc  Conr.  AI.  743.     swa;  bein  zer 

30  erde  biuget  Waith.  8,  33.  erlamen 
müe;en  im  diu  bein  als  ers  zem  rate 
biege  Waith.  28,  23.  dn  weist  wol 
da;  ich  mm  bein  sd  vil  dar  nich  ge- 
bogen bin  leseb.  571,  33.  vgL  bein. — 

35  swa  der  heim  was  In  gebogen  Pan. 
579,  17.  uf  gebogen  sach  ich  dl 
wol  stende  bra  MS.  H.  3,  468°.  b. 
sin  ruke  was  im  0;  gebogen  Iw.  26.  — 
ich  biuge  mich  —  er  boug  sich  unz 

40  an  die  erde  Genes,  fdgr.  2,  31,  39. 
mit  starken  spern  diu  sich  niht  pugen 
Pan.  739,  15.  sö  muostu  dich  zuo 
der  helle  biegen  Gfr.  I.  3,  4.  dir  sich 
biegent  elliu  knie  Barl.  1,  25. 

45  gcbiiigc  da;  er  sich  nie  gebouch 
(:ouch)  En.  8603.  mannes  manheit 
alsö  sieht  diu  sich  gein  herte  nie  ge- 
bouc  Pan.  4,  13. 

underhiu^e    unterwerfe  mich  beu- 

50    gend.    underbiegent  iueh  leseb.  859,  7. 
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widerbiuge     beuge  mich  wrück. 
Graff  \  37. 

biugc  stf.  krümme.  swer  den 
bogen  gespannen  siht  der  senewen  er 
der  slehte  gibt»  man  welle  si  zer  biuge  5 
erdenen  sö  si  den  schu;  muo;  menen 
Pan.  241,  19.  done  was  nibt  urliuge 
bi  des  meres  piuge  Maria  161. 

biugel    (biegel)  stm.  winket,  ecke 
(?  vgl.  Schmitt  schwäb.  wb.  G7J.     dö  10 
hie;  er  geswinde  eine  lade  herfür  brin- 
gen,    dö  nam  er  ü;  dem  piegel  ein 
»wert,  lühte  als  ein  Spiegel  Grendel  1 025. 

Innige  (ahd.  bougju  Graff  3,  37; 
arr.  1.  biege,  er  bougta  den  hitnil  Nolk.  15 
ps.  17,  10.  bouge  den  willen  dines 
suns  Pass.  52 ,  72.  .  in  sime  namen 
sollen  alle  knie  geboogit  werden  mgst. 
i.  45,  16.  sich  zu  bougene  under 
gütliche  herschaft  das.  14,  3fi.  2.  20 
mache  hartes  mciall  durch  hämmern 
auf  dem  amboße  biegsam  und  geschmei- 
dig, ich  hin  gebougit  unde  gebogen 
ba;  dan  ich  were  Pilot,  rorr.  52. 

gebouge'  adj.  biegsam,  gebonge  25 
(so  ist  ohne  weifet  *u  lesen;  gedruckt 
ist  gebonge)  zu  der  wisheit,  starg  zu 
der  erbeit  Herb.  1  57.  man  sugit  von 
dfttiseher  zungen,  si  st  unbetwungen, 
ze  vögene  herte:  swer  si  dicke  berte  30 
si  wurde  wol  z*he;  als  dem  stale  ir 
geschee  der  mit  sinem  gezowe  öf  dem 
anehowe  wurde  gebouge  Pilat.  rorr. 
10.  des  volkis  herticheit  vil  gebouge 
wart  PÜai.  379.  35 

nngebouge    adj.  unbiegsam,  herte 
und  ungebouge  Pilat.  433. 

böige  swc.  neben  form  zu  bouge. 
böigen  sich  under  die  gewaltig«'  hnnt 
gottes  leseb.  858,  30.    vgl.  859,  19.  40 

ungeböiget  adj.  part.  ungebeugt, 
unbiegsam.  solhiu  herzen  sint  gerne 
ungeböigit  ze  der  miltekeit  Bihteb.  s.  72. 

bouc  (-ges)  stm  ^ponge,  kette, 
(so  wie  torques  von  lorquere/.  1.  45 
eines  gefangenen.  doch  löste  ich  0; 
deo  bongen  mich  Türl.  Wh.  1 1 7.  b.  er 
foor  mit  leuchrefte  die  helle  brechen, 
den  liefe!  er  gibant,  warf  in  einen 
bouch  in  den  munt ,  da;  deme  selben  50 
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güle  alzane  stf-  offen  da;  mflle,  .so 
wir  vone  sunten  cliomen  iu  sine  sluu- 
ten  da;  er  ubil  hnnt  ni  mege  zuo  lu- 
chin  den  munt  Gen.  fgr.  2,  78,  36. 
vgl.  die  ähnlichen  zeiten  fgr.  1,  179. 
2.  ab  schmwk  der  männer  sowohl  als 
der  frauen.  diese  bouge  kamen,  gleich 
andern  kostbarkeiten  der  art.  aus  dem 
morgcnlande  MS.  1,  33.  a  C**  diu 
bouge).  sie  waren  ton  gold,  und  bis- 
weilen waren  edelsteine  eingefügt,  un- 
ter den  geschenken  nehmen  sie  eine 
der  ersten  stellen  ein.  Pharao  legt 
Josephen  umbe  slnen  hals  einen  pouch, 
der  was  aller  röt  golt  Gen.  fgr.  2,61, 
14.  Aeneas  schickt  der  königin  Dido 
unter  andern  geschenken  zwöne  bouge 
und  ein  vingcrlin  En.  779.  und  sie 
bestreich  ir  ougen  mit  den  vil  liehlen 
bougen  und  kuste  da;  vingerlin  En. 
1361.  Sifrid  bittet  sich  ein  gesehen  k 
aus  hriemhitdens  band  aus.  sie  heißt 
ir  kamera?re  nach  der  botenmiete  gan. 
vier  und  zweinzec  bouge  mit  gesteint» 
guot  gap  si  im  ze  miete,  sö  stuont 
des  beides  muot:  er  wold  e;  niht  be- 
halten ;  er  gab  e;  sa  zehant  ir  vil 
schienen  meiden,  die  er  ze  kemenalen 
Mint  Mb.  522,  1.  275,  3.  fünf  dusint 
bouge,  die  sie  al  geben  wolden  sö  sie 
widir  keren  soiden  Roth.  5.  a.  die 
vürsten  gaben  .  .  .  und  manegen  bouc 
röten  durchslagen  guldin  En.  12989. — 
die  bouge  wurden  getragen  a.  hui 
den  hals:  um  des  herzogen  hals  lac 
ein  bouc  vile  waehe  Ü;er  golde  unde 
üzer  gimme:  den  sante  ime  ze  minne 
der  kuning  von  den  Britten  pf.  K.  57, 
21.  —  b.  um  die  band:  ir  hie;  diu 
marcgrÄvinne  eine  lade  tragen,  dar  ü; 
nam  si  zwelf  pouge,  unde  spien  ims 
an  die  hant  'die  sult  ir  hinnen  füeren 
in  da;  Etzelen  lant,  und  sult  durch 
minen  willen  si  ze  hove  tragen'  IS'ib. 
1644,  3.  —  c.  um  den  arm  über 
dem  ermel.  da  wart  vil  wol  gezieret 
manec  arm  unde  hant  mit  pougen  ob 
den  slden  Mb.  534,  3.  3.  anbei- 
men.  da;  von  des  helmen  bougen  da; 
swert  sere  crglaste  Gudr.  519.  3. 

12 
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arinbnuc  stm.  armspnngey  arm- 
ring,  sumerl.  2,  8.  31,  54.  50,  25. 
zuene  armpouge  ft;  al  röteme  golde 
Genes,  fdgr.  2,  34,  18. 

halsbouc  stm.  Halsband,  Halskette.  5 
sumerl.  18,  64. 

hclmbouc  stm.  hehnspange.  sich 
pugen  »wertes  ecke  von  ir  haoden  öf 
den  helmbougen  Gudr.  1423,  4. 

bouge  swf.  kette,  armring.  kost-  10 
barkeiten  der  art  kamen  aus  dem 
morgenlande;  daher  die  ich  lieber  han 
danne  al  der  Kriechen  bougen  MS.  1, 
33.  a.  du  edele  goldes  bouge  (:ouge) 
g.  sm.  803.  bougen  da;  »int  ringe  15 
(so  statt  rinder  tu  lesen,  vgl.  leseb.  831, 
4).  D(ut.  1,  314. 

armbouge  (armbouga  sunt  orna- 
menta  manus,  quae  ante  manicam  mu- 
licres  portant:  bouga  autem  commnnes  20 
sunt  viris  et  foeminis.  Gl.  blas.  47). 
dö  gap  diu  küneginne  zwelf  armbougen 
rdt  Nib.  1262,  2. 

boc    stm.  das  stoßende  thier,  s. 
boc.  25 

bocke  falle  tu  boden  (woher  noch 
unser  ' bocken,  einen  fehler  machen). 
diu  mih  sd  ih  bocken  wider  Öf  rihtet 
Pilat.  vorr.  78.  da  muoste  sich  der 
ritter  bocken  sieben  m.  70,  30.  30 

buc  stm.  das  niederstürzen,  der 
münich  gap  dem  verjen  einen  duc, 
da;  er  zuo  der  erden  muos  nemen  ei- 
nen buc  gr.  Roseng.  9.  b. 

buc    der  schlag,    s.  nie.  35 

bücke  prät.  buete,  biege,  bücke. 
er  lie;  Andream  bücken  die  kleider 
ab  im  zucken  Pass.  208,  74.  ir  müe;t 
iueh  lä;en  pneken  Suochenw.  34,  94. 
die  wile  ein  boum  ein  ruote  ist,  der  40 
iu  bücket  er  niht  brist;  kein  biegen 
mac  da  fruraen,  so  er  kraft  an  sich 
Ii  fit  genomen  Ls.  2,  591. —  ich  bücke 
mich  • —  innen  des  da;  ors  sich  puete 
Pan.  260,  16.  die  trüben  dä  min  45 
vater  sieh  hat  selben  In  gebücket  Frl. 
FL.  19,  29. 

gebucke  stpr.  da;  holz  ward  an 
im  sighaft,  er  maht  es  niht  gepneken 
Suochenw.  34,  56.  50 


bope  —  (ahd.  bogo  Graff  3, 39J  «rm. 
1.  bogen,  die  waffe  (bogen  u.  pfeife 
braucht  der  ritter  nur  auf  derjagd).  dö 
gestuont  din  böge  (übersehung  des  'ar- 
cus'  der  vulg.)  an  dem  starchen  gote 
Gen.  fgr.  2,  82,  9.  ein  garzün,  der 
einen  guoten  bogen  trnoc  Ite.  125. 
Sifrit  auf  der  jagd  führte  einen  bo- 
gen, den  man  mit  antwerke  muose  zie- 
hen dan ,  der  in  spannen  Wolde ,  ern 
bete;  selbe  getan  Mb.  894,  2.  bogen 
unde  bölzelin  die  sneit  er  mit  sin  sel- 
bes hant  (besser  wohl  nach  Ggg  ohne 
die)  Porz.  118,  4.  ich  sage  die  se- 
newen  ane  bogen  Pan.  24 1 ,  8.  e; 
ist  niht  krump  alsö  der  böge,  diz 
maere  ist  war  unde  sieht  Pan.  805, 
14.  alsö  verre  von  der  habe,  da; 
man  mit  einem  bogen  dar  abe  niht 
möhte  han  geslagen  ze  in  Trist. 
8686.  tftsent  schützen  mit  starken 
bogen  Wigal.  10681.  2.  Sattelbo- 
gen, ein  gereite  sraal  an  alle  breite, 
geschelle  und  bogen  verreret  Pan. 
257,  3. 

ellenbogc,  elenboßt*  (ahd.  elin- 
bogo  Graff"  3,  39J  sum.  ellenbogen. 
ich  sa;  nf  einem  steine :  dö  dahte  ich 
bein  mit  beinc,  dar  öf  sazt  ich  den 
ellenbogen  Waith.  8,  6.  Dielerich  üf 
sinen  elenbogen  sich  leinte  Engelh.b3b2, 
sö  sint  im  die  elenbogen  .in  zwen  gu- 
gelzipf  gezogen  Helbt.  1,  229.  den 
bestat  Heime,  der  hat  vier  ellenbogen 
heißt  das  'zweier  manne  stärke  ?  gr. 
roseng.  13.  b.  —  in  der  bildlichen 
dar  Stellung  der  rertcandtschaftstjrnde 
sind  die  ellenbogen  geschtristerkinder 
Berth.  449.  vgl  RA.  469. 

Kalzcncllenbogcn  der  von  Waith. 
80,  34.  kürzer  der  Bogenere,  be- 
rühmt wegen  seiner  freigebigkeit ,  der 
Walther  jedoch  nicht  genoß  Waith.  80. 
35.  der  ßogenare  des  milte  was  mir 
wol  erkant  MS.  2,  64.  b. 

Iiornbogc  bogen  aus  horn.  er 
fnorl  tüsent  bornbogen  mit  hornbogen 
bewaffnete  krieger  pf.  K.  95,21.  die 
Indi  spienen  ir  hornbogen  Lampr.  Alex. 
4152  (4502).     im  waren  onch  mit 
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hornbogen  tosent  meisterschätzen  komcn 
Karl  62.  o. 

Hornboge     fürst  der  Walaehen. 
Nib.  1284.  1818,  2. 

iwinboge  swm.  bogen  aus  eiben-  5 
holz.  Gr.  w.  1,  465.  502. 

regenboge  swm.  regenbogen.  oucb 
hört  ich  sagen,  da;  man  sin  des  re- 
genbogens  nieht  in  sehe  dri;;ich  jar 
vor  deme  suontage  Genes,  fdgr.  2,  28,  10 
1 2.  da;  Zeichen  ist  gruone  unde  röt : 
da;  bezeichent  wa;;er  nnde  bluot  die 
Christe  u;  der  site  flauen  das.  15. 
ftf  den  regenbogen  zimbern  spricht, 
ktflschlösser  bauen  Vrid.  1,  10.  Tit.  15 
4096.  4109.  Ls.  3,  523.  einen  üf 
den  regenbogen  setzen  Bit.  2016.  den 
4  Öfen  regenbogen  mit  fröuden  was 
gebouwen  kl.  1095.  L. 

rantboge  swm.  umbo  sumerl  36,  9.  20 
vgl.  Groff  3,  39. 

satcllioj^e  swm.  der  vordere  oder 
der  hintere  satletbogen.  areeolus  sumerl. 
24,  11.  gl.  Mone  7,  594.  ji  sluoc 
in  der  degen  snel  zetale  durch  den  25 
satel  bogen  pf.  K.  224,  19.  er  ha- 
bet sich  an  den  satelbogeo  Lam.  407. 
Keie  wart  gevalt.  zwischen!  satelbogeit 
und  eime  stein  Keyn  zeswer  arm  nnd 
winster  bein  zebrach  von  disem  gevelle  30 
Pan.  295,  23.  Gfiwan  in  flügelingen 
stach  nnde  enzwei  sin  hindern  satel- 
bogen  Pan.  385,  11. —  auch  böge 
allein  kann  diese  theile  des  sattels  be- 
zeichnen geschclle  nnd  bogen  verreret  35 
Pan.  257,  3. —  Tristan  schlägt  Harol- 
den während  dieser  aufsteigt  uf  dem 
satelbogen  da;  swert  und  ouch  die 
refaten  hant  ab  Trist.  7050.  der  kä~ 
fig,  worin  der  sitich  war  was  gefüege-  40 
Heben  gesetzet  zwischen  die  satelbo- 
geo Wigal.  2526. —  antella  vor- 
dersatelboge,  postella  hintersatelboge 
sumerl.  37,  16.  17. 

stein  böge    swm.  bogen ,  mit  wel-  45 
ehern  steine  geschossen  werden.  Augsb. 
stb.  SchmeUer  3,  641. 

suiboge  swm.  schwiboge  Cgi.  rhab. 
964.  a.  mons.  352.  Haupts  zeitschr. 
5,  414.  sumerl.  7,  49  (form*),  fior.  50 


BIUGE 

990.  a  (spinnula).  —  ist  sui  aus  soeben 
zu  deuten?'),  die snibogen  wären  mitgolde 
Überzogen  Lampr.  Alex.  5557^59077. 
der  turn  hete  dr!  swibogen  da  die 
iinte  durch  rilen  Lanz.  3614.  ein 
brunne  kalt  den  Iweret  hat  mit  warnen 
swibogen  harte  wol  überzogen  das.  3892. 

swibogclin  stn.  kleiner  swiboge. 
sin  uame  ob  iegelichem  (zweifboten) 
in  kleinen  swibogelfnen  Senat.  579. 

Hwibogcht  adj.  fornieeos  Groff 
3,  40. 

vederboge  swm.  wan  da;  sie  (da; 
merwip)  mit  ir  vederbogen  darnach  üf 
den  berc  was  gevlogen  Haupfs  ztschr. 

5,  8. 

vidclbogc  swm.  ficdelbogen.  Nib. 
1723,  2.  1903,2.  1941,4.  1943,3. 

wollcnboge  swm.  eiserner  bogen, 
bet  der  bearbethtng  der  wolle  g&~ 
braucht?  und  quam  einre  mit  eime 
wollen  bogene  nnd  sluc  ime  sin  hou- 
bit  von  einander  myst.l,  126,  17.  vgl. 
Pfeiffer. 

bogerist,  bogesnuor,  bogcstal, 
bogestrange,  bogevuoter,  bogen- 
ziebaere    s.  das  zweite  wort. 

böge  swv.  ahd.  bogem  incnrvo 
Graff  3,  37. 

erboge  swv.  ich  erboge  mich  ge- 
gen einem  widersetze  mich  ihm  Murt.3. 

geboge  swv.  die  andern  mae;ent 
ir  gebogen  sicA  ihr  unterwerfen ,  si 
wil  ir  aller  vrouwe  wesen  Diut.  1,  296. 

buoc  ( pl.  buege )  stm.  1 .  am 
menschen  bezeichnet  dieses  wort  sowohl 
das  obere  gelenk  des  oberarms ,  die 
achsel,  als  das  obere  gelenk  des  Schen- 
kels, die  hüfte.  Aeneas  wird  mit  ei- 
tlem vergifteten  pfeile  an  dem  rechten 
arm  verwundet;  er  reißt  mit  der  Un- 
ken hand  den  zein  heraus,  aber  das 
Isen  bleibt  in  dem  knochen  stecken, 
der  arm  schwillt  von  dem  bnoche 
(buoge)  al  zu  der  hant  En.  1 1 682. 
der  verirun  dele  wird  nach  seinem  zelte 
getragen,  und  ein  arzt  gerufen,  ein 
witzic  man  unde  wls  zu  wunden  an 
den  boochen.     sine  malhen  hie;  er 
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heraus,  und  zieht  damit  das  eise/t  aus 
dem  knocken ;  dann  windet  er  ein 
Pflaster  um  den  arm  ton  der  absein 
zu  der  hont  En.  11711.  Ein  ungc- 
hiure;  wtp  stürzt  auf  Wigalois :  ir  här 
enpflobten  unde  lanc ;  zetal  in  ir  büege 
e;  swanc  bis  an  ihre  haften.  Wigal. 
6293.  2.  am  pferde,  hirsche  das 
obere  gelenke  der  Vorderbeine.  a. 
sing,  da;  ich  da;  ors  mit  sporn  sluoc 
ze  den  lanken  noch  in  den  buoc  dä 
hinder  eines  vingers  breit  da  der  sur- 
zengel  ist  geleit  Gregor.  1430.  (hier 
sind  wohl  die  hinter beine  gemeint). 
diu  tjost  sö  nitlich  sich  getruoc  da; 
ieslich  ors  den  andern  buoc  traf  so 
rehte  krefteciich,  da;  die  helde  beide 
sich  mit  valle  ergaben  Üf  den  plän 
H.  Trist.  1750.  b.  phtr.  da;  ge- 
wannen ors  er  lie;  durch  nöt.  hindern 
büegen  stach  er;  töt  W.  Wh.  57,  16. 
ze  stnen  (des  Kirsches)  bflegen  kört 
er  wider,  von  der  brüst  enbast  er  die 
Trist.  2884.  die  büege  leit  er  dort 
hin  dan  Trist.  2887.  die  brüst,  die 
büege,  alten,  bein  Trist.  2915.  in 
den  satei  kund  er  sich  wol  gesetzen 
unde  gc  fliegen,  hin  neben  des  orses 
bflegen  da  swebten  stniu  schoenen  bein 
Trist.  6708. 

baocbein    5.  skin. 

büe*e  stn. 

vürbüege,  fargebüege,  vorge- 
büeiye  der  brustriemen,  der  den  saf- 
tet nicht  zurückweichen  läßt,  antena 
fürbüege  sumerl.  34,  71. —  lAtchmann 
bemerkt  in  den  anmerk.  zu  den  Mb. 
s.  18,  daß  sich  dieses  wort  nur  in 
gedickten  finde,  die  sich  nicht  strenge 
an  die  besckränkungen  der  hofsprache 
binden.  Hartmann  gebraucht  es  Er.  819. 
7730.  7750 ;  vgl.  Haupts  vorrede  xv. 
da;  vorgebüege  was  ein  borte  vil  ge- 
fflege  En.  40.  b.  ein  borte  zweier 
vinger  breit,  mit  eilf  edelsteinen  zwi- 
schen den  gehenken  Erec  7730.  sN 
dlniu  vürbücge  Mb.  75,  2.  ir  satcl 
wol  gesteinet,  ir  fürbüege  smal ;  dar 
an  hiengen  schellen  von  Hehlern  golde 
röt  Mb.  385,  1.  3.  531,3.  fürbüege 


unde  zoume  Gudr.  173,4.  mit  smalen 
vürbüegen  Gudr.  1701,  3.  im  brasl  da; 
fürbüege  Mb.  1549,  4.  im  künde 
niht  gestan    Übergurt    und  vürbüege 

5  Bit.  25.  b.  da;  im  da;  vürbüege  sinl 
verre  von  dem  rosse  spranc :  des 
muost  er  äne  sinen  danc  hinder;  marc 
üf  da;  gras  Bit.  82.  a.  121.  b.  126.  a. 
diu  fürbüege  und  die  zöume  Engelh. 

10  4818.  eine  sehr  umständliche  be- 
Schreibung  eines  fürbüeges  s.  Flore 
22.  a.  den  rossen  sol  man  fürschüt- 
ten fuoter  bi;  an  da;  fürgebtiege  Gr. 
w.  1,  426. 


15 

da;  ros  wart  enbuoget  Boner  41,  25. 

erbiiege  swv.  ir  arme  ü;  dem 
geleiche  und  ü;  den  achseln  slichen ; 
wan  si  wlrn  erbuoget  Marl.  177.  vgl. 

20    Oberl.  336. 

überbüege    swv.    swer  bcesen  her- 
ren  dienen  muo;  des  heil  sich  über- 
buocte  kam  zu  falle  Frl.  394,  8. 
verbüejyc     swv.    mache  buglahm. 

25    da;  ors  wirt  verbüeget  wird  buglahm 
fronend.  86,  6.     der  ors  er  vil 
püeget  Suochenw.  28  ,  191. 
tat  maht  Up  unt  guot  berren 
verbüeget  Frauenl.  67,  11. 

30  unverbuo^ct  aaj.  part.  diu  ros 
er  unverbuoget  lat  Ls.  3,  61  =  Suo- 
chenw. 28,  158.  vgl.  Diut.  2,  110. 
du?;  sich  ba;  füeget  in  eren  unverbüe- 
gel  Hätzl.  2,  58,  138. 

35aniHSE    s.  bCch. 
btcle    swf.  beule,    die  wurdeu  dä  bera- 
ten von  biuie  lanc  und  armgrö;  (?  biu- 
len)  Bit.  122.  a.    ir  vel  truoc  swarze 
biulen  Porz.  75,  8.     ouch  frumten  si 

40  mit  kiulen  durch  die  helme  alsölhe 
biulen ,  dös  under  der  gelouften  diet 
vil  maueger  von  dem  leben  schiel  W. 
Wh.  20,  28.  dä  wart  von  swwren 
stüelen  biulen  harte  vil  geslagen  Mb. 

45    1868,  4.      dä  von  si  dicke  müe;en 
tragen  grö;  wunden  unde  biulen  von 
swerten  und  von  kiulen   Wigal.  8439. 
bulslac    s.  das  zweite  wort. 
bicst    (später  beunt,  peunt,  auch  beune: 

50    tnlat.  biunda ;  s.  du  Fresne.  Graff  3.342. 
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Frisch   1  .    90.  a.     Steider  1  ,  244. 
Schneller  wb.  1,  287.  Sckmid  wb.  51) 
stf.  ein  grundstück.  worauf  das  recht 
liegt,  es  eingefriediget  oder  uneinge- 
f riediget  tu  benutzen,  su  büwe?  doch  5 
vergl.   oben  ich  binde,  bundc.  clau- 
sura  piuole  leseb.  27,  23.      dA  was 
versperret  nibt  diu  biunl  W.  Wh.  391, 
7.  —  ich  habe  weder  velt  noch  binnt 
durch  rilterschaft  niht  überritten  Swo-  10 
eherne.  31,  58.     dö  liefen  durch  des 
meiers  piunt  hiu;er  getelinge  drl  MS. 
H.  3,  266.  a.    Henslin  ü;  der  beunt 
Hätil.  2,  67,  19.    vgl.  Gr.  w.  1,  78. 
2,  151.  3,680. —  trop.  er  darf  durch-  15 
grunthaftiger  list  swer  e;  (das  lob) 
sol  spehe  blüeroen.    wan  e;  in  biunde 
hat  gar  schön  geleitel   min  triuwer 
tnuot  Frl.  370,  10. 

keverbiunt    ein  ortsnatne?  wa  im  20 
rücke  unde  buch  in  der  keverpeunte 
si  Helbl.  1,   177.    vgl.  J.  Grimm  in 
Haupts  itschr.  4,  252. 

tradbiunt?    Gr.  w.  3,  667. 

winbiunt    Weingarten,    wisc  (vi-  25 
sita)  wlnbiunte  dise  Windb.  ps.  382. 
wise.  herro,  winbiunle  dlne  das.  383. 

biontzun    s.  das  weite  wort. 

KITSCHE      $.  BÜSCH. 

»iitk,  böt,  buten,  geboten  biete;  ge-  30 
biete  (Gr.  1,  937.  2,  21.  Graff  3,68. 
Diefenb.  g.  wb.  1,  302;.  der  infinit. 
Imuel  bisweilen  biulen  Gfr.  I.  3,  11. 
der  imper.  biute  Gfr.  I.  1 ,  6.  1 . 
ohne  objektscasus.  der  kouf  ze  höhe  35 
biutet  die  f orderung  ist  *ti  hoch  Eracl. 
654.  2.  mit  transitivem  accus,  du 
biutest  riehen  solt  W.  Tit.  1 69, 2.  den  eil, 
den  du  biutest,  mac  der  hie  geschehen  Nib. 
802,  2.  des  goldes  gerte  memen,  dag  40 
si  da  büten  angeboten  hätten  &  Nib. 
315.  herze  und  Aren  her  bieten  t'roj. 
289.  sin  u.  dren  her  bieten  das.  1 3078. 
er  böt  des  manegen  eit  Pars.  343,  1. 
diu  frowe  böt  ir  lougen  mit  wa;;er-  45 
riehen  ougen  sö  da;  si  unschuldic  wa»re 
Pars.  133,  11.  ich  wil  min  lougen 
bieten  Engelh.  3437.  rgl.  3675.  4442. 
(tgl.  nr.  3J.  da  für  böt  er  sin  reht 
zehant  Vir.  1234.    des  biute  ich  mlne  5° 


Sicherheit  MS.  I,  40.  b.  des  pulen  si 
ir  unsculde  näh  siner  hulde,  verzeihe, 
des  sind  wir  unschuldig:  der  beisalz 
ist  höflichkeitsformel  Gen.  fgr.  2,  62, 
41.  ich  böt  min  unschulde  Iw.  36. 
'juncfroiiwe  ir  toelent  mtnen  lip',  *dä 
für  sö  biule  ich  min  unschulde '  sprach 
da;  minnecltche  wip  MS.  2,  53.  a.  da; 
er  sin  unschulde  hat  geboten  Engelh. 
3813.  da;  schär  wart  von  einem  hir; 
beklagt  um  gell :  des  was  e;  .  nach 
verzagt;  doch  e;  sin  unschulde  böt 
Boner  35 ,  9.  diu  frouwe  ir  vollen 
unschulde  si  böt  Boner  72,  42.  umb 
ein  sach  darumb  er  sin  Unschuld  ge- 
boten het  Gr.  w.  1,  237.  ich  biute 
mlne  wangen  drehe  einem  den*  rücken 
tu  Waith.  32,  18.  3.  ich  biute 
mich  mit  dative  oder  einer  präp.  si 
biutent  sich  iuwern  vüe;en  Iw.  87. 
gein  sinen  füe;en  si  sich  böt  Pan.  611, 
23.    dö  ich  mich  in  ir  genflde  böt  MS. 

1,  16.  a.  er  böt  sich  üf  ir  vuo;  Iw. 
9 1 .  Joseph  sich  üf  den  wec  böt  machte 
sich  auf  den  weg  Pass.  36,55.  der  lewe 
böt  sich  an  sinen  vuo;  Iw.  147.  wirne 
bieten  uns  im  ze  fuo;;en  Karaj.  28, 1 6. 
'ich  biut  mich  iu  ze  füe;en'  sprach 
des  küneges  wip  Nib.  1703,  3.  ze 
füe;en  böt  sich  Irinc  migen  unde  man 
Nib.  1972,  1.  si  buten  sich  ze  fuo- 
;en  Gunther  dem  riehen  Nib.  439,  2. 
si  buten  sich  ze  fuo;e  beide  für  den 
man  baten  ihn  fußfällig  Nib.  7089,  2. 
diu  böt  sich  für  eigen  für  da;  Hilden 
kint  Gudr.  1508,  2.  für  ir  fuo;  er 
sich  böt  Wigal.  4220.  dö  du,  eine 
dirne,  dich  büte  got  MS.  1 ,  28.  b. 
4.  ich  biute  einem  etw.  a.  er  nam 
da;  mau  im  böt  Iw.  207.  Waith.  74, 
28.  wa;  mir  die  herren  bieten,  da; 
wil  ich  dir  sagen  Nib.  313,  1.  er  böt 
in  sinen  dienest  Iw.  231.  der  iu  si- 
nen dienest  sö  güetlichen  böt  Nib.  287, 

2.  vgl.  Pan.  372,  2.  373,  23  t».  m. 
einem  ere  bieten  Iw.  106.  108.  202. 
240.  278.  Pan.  22,  12.  35,  2. 
u.  m.  Waith.  56,  20  (Ire  ist  bald 
sing,  bald  plur.).  genade  er  ir  böt 
dankte  ihr  Nib.  292,  1.    si  biutet  den 
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recken  da;  golt  über  ranl  P/ib.  1958,3. 
einem  sinen  gruo;  bieten  Pan.  446, 
22.  509,  1.     er  bdt  im  sin  guot  Iw. 
182.    biute  mir  vil  schiere  dine  lianl 
Gfr.  I.  1 ,  6.  der  uns  helfe  bdt  Gfr.  I.  2,14  5 
(lobges.$l).    er  bdt  im  stniu  lant  Nib. 
188,  1.    sö  böt  er  ie  sin  lougen  dem 
minneclfchen-  wibe  troj.  126.  b.  ei- 
nem minne  bieten  Pan.  89,  8.  606, 
15.    ich  kom  stn  dicke  in  grö;e  nöt,  10 
da;  ich  den  hüten  guoten  morgen  bot 
engegen  der  naht  MS.  1,  93.  a.  Pari. 
604,  20.     der  fuhs  dem  storc  sin 
schalkheit  b6t  Boner  37,  9.  einem 
Sicherheit  bieten  Pan.  197,  30.  527,  15 
25.     dö  botet  ir  hättet  ihr  gebo- 
ten niwan  spotten  den  minen  rekeu 
her  zetal  Nib.  2271,  4.      disiu  nöt 
dem  man  sö  grö;e  vorhte  bdt  Barl. 
118,  32.     da;  er  mir  biete  wandcls  20 
iht  Waith.  106,  13.  vgl.  Pan.  207,  3. 
b.  ich  biute  mit  der  conj.  da;.  da 
wart  sfire  und  vaste  genuoc  geboten 
nnd  gebannen,  da;  troj.  118.  c.  c. 
mit  inßn.  und  ze.      der  bot  im  des  25 
ülnes  ze  gebene  swa;  er  wolde  Pan. 
658,  13.         d.  bieten  wird,  gleich 
mehreren  andern  rollte,  mit  einem  kein 
vorher  gehendes  Substantiv  vertretenden 
c;  verbunden  (Gr.  4,  337j>.    ich  han  30 
mi's  niht  genietet,  als  ir  mir;,  frouwe, 
bietet  Pan.  33,  22.    er  was  gein  mir 
des  willen  ie,  da;  er  mir;  ritterliche 
bdt  Pan.  303,  19.     da  biutet  si  mir 
e;  sö  rehte  schöne  MS.  1,  1.  a.    da;  35 
si;  mit  rede  Tristande  bot  rehte  als  er 
selbe  vor  gebot.     si  böt;  Tristande 
aber  dö  ba;  Trist.    19103.  19109. 
ein  waltman  in   güctlich  empiienc  in 
sin  hös,  und  böt;  im  wol,  als  ein  40 
wirt  stm  gaste  sol.    er  wolt;  im  bie- 
ten dennoch  ba;  Boner  91  ,  9.  24. 
5.  ich  biute  mit  prapositionaler  be~ 
stimmung.    unze  er  den  Hp  in  grö;e 
nöt  durch  die  gotes  minne  böt  Barl.  45 
8,  34.     stn  verch  gein   der  herte 
bieten  Pan.  738,   11.      den  schilt 
böt  ich  für  den    rittcr  Pan.  414, 
25.     ein  burc  also  guot  *e  der  niht 
zebietennist  Laas.5037.    ze  himel  er  50 
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die  hende  böt  Barl.  18694.  diz  böt  si 
zeren  ir  gaste  Pan.  34,  4.  ze  löne  bieten 
Pan. 4 7 2,2  6 .  mehrder gleichen  unter  nr.  3 . 
6.  ich  biute  mit  ade.  u.  adverbialprap. 
wie  höhe  wellent  ir  bieten  wie  hoch 
wollen  wir  die  partie  spielen  Flore 
38.  c.  biutet  diu  ören  dar  Iw.  18. 
dö  bot  si  im  sin  trinken  dar  Porz. 
33,  13.  ich  biute  her  s.  oben  2. 
stnen  stumpf  er  üf  böt  kchron.  leseb. 
204,  7.  hie  mite  üf  sine  vinger  böt 
der  keiser  und  lobete  Otte  336.  swer 
welle  ein  kriuze  machen  der  biet  üf 
die  hant  Frauenl.  11,  1.  von  der 
Aveutiure  nöt  die  ir  veter  ü;  böt  Lans. 
1712.  er  böt  ü;  stnen  dienst  deine 
herren  myst.  1,  94,  4.  er  böt  allen 
büren  ü;  forderte  sie  auf  Hühl.  2,  67, 
400.  er  böt  den  schilt  vür  Iw.  46. 
246.  er  böt  stn  bröt  her  vür  Iw.  128. 
er  biutet  die  hant  für  myst.  1,  290,  3. 
ze  stneni  geböte  böt  ich  mich  zuo  he. 
24.  —  er  böt  si  die  berberge  an  he. 
219.  dö  böt  in  der  wirt  an  sine 
tohter  Iw.  249.  diu  dienest  wären 
ane  zal  diu  man  den  ritter  ane  böt 
Wigal.  3172.  tgl.  die  anmerkung  *u 
dieser  seile,  der  mich  da;  rehten  biu- 
tet an  altd.  bl.  1,  330. 

biet    stm.  das  bieten. 

gegenbiet  stm.  dö  kom  ein  wer- 
diu  windisch  diel  ü;  durch  tjoste 
gegenbiet  Pan.  496,  18.  si  gaben 
strites  gegenbiet,  6  da;  si  überkreft 
betwanc  W.  Wh.  37,  16.  von  Aza- 
gouc  diu  swarze  diet  sint  poynders 
hurte  gegenbiet  IV.  Wh.  350,  26. 

biet  stf.  gebiet,  ein  frideschilt  ein 
leitestap  der  edel  was  in  stner  piet 
Suochenw.  12,  40. 

bietaere  stm.  derjenige,  welcher  bietet. 

dienslbicüere  stm  ein  ieslich  wip 
enpfienge  ha;  von  ir  dienstbielaere ,  op 
dir  ungelönet  wa?re  Pan.  767,  27. 

bot  gebot.  so  ist  mtn  bot  da; 
erste  Gudr.  1297,  3.  den  der  ist  in 
minem  bot  Hätsl.  2,  2.  204. 

underbot  stn.  vermittetung.  lob 
si  dir  (Maria)  alles  heiles  underbot 
MS.  2,  154.  a. 
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fnrbot  stn.  ladung  vor  gerieht. 
Sckmeüer  1,  223.  Haltaus  549.  ich 
sende  iu  hiute  ein  fürbot  Helbl.  2,  716. 
sehzcc  fürbot  ist  ein  pfunt  das.  762. 
mit  gewalt  in  alle  fürbol  leseb.  954,  31 . 

gebot,  urbot,  verbot,  widerbot 
t.  weiter  unten ,  unter  gebiute  u.  t.  w. 

botdiue,  botmae;ec,  botstap  s. 
das  weite  wort. 

böte  MMi.  derjenige  der4  sei  es 
zu  fuße  oder  tu  pferde,  abgesendet 
wird,  etwas  tu  bestellen,  tu  enbieten ; 
nach  heutigem  sprachgebrauche  also 
eben  so  wohl  ein  botschafter,  gesand- 
ter als  böte,  daher  in  der  anrede  1  her 
böte'  frauend.  217,  21.  der  böte  Wir- 
bel, erwirbet.  vgl.  a  w.  3,  238.  auf 
der  bürg,  in  der  Kalogreant  gastfreund- 
lich aufgenommen  war ,  kommt  von 
dem  wirte  ein  böte,  der  bieg  in  und 
die  ritterliche  maget  e;;en  gan  Iw.  23. 
el*en  so  240.  vrou  Lunete,  so  wie 
die  tochter  des  ritters  heißen  boten 
Iw.  120.223.224.  swer  guoten  bo- 
ten sendet,  sinen  vrumen  er  endet  Iw. 
223.  der  böte  sprach  al  da;  der  kü- 
nec  werben  hie;  Pars.  405,  2.  Gun- 
ther schickt  an  seine  Schwester  Sifri- 
den  als  boten  Nib.  499,  3.  die  apo- 
stel  heißen  boten  Barl.  5,  39.  der 
boten  sebeidentag  (divisionis  apostolo- 
mm)  Gr.  w.  2,  8 1 7.  zwclf  boten  —  er 
rftet  der  zwelf  boten  pfert  H.  Trist. 
2195.  sende  guote  boten  für,  die 
dir  dort  vahen  witen  rüm  e  da;  der 
wirt  versiahe  die  tür  Winsbeke  4,  7. 
der  priester  ist  in  der  messe  ein  böte 
vor  alle  krislen  hin  ze  gote  Vrid.  15, 
13.  liegen  triegen  ist  ein  böte  zallcn 
berren  wan  ze  gote  Vrid.  167,  24. 
der  tot  gebirt  uns  hin  ze  gote,  swie 
er  doch  sl  ein  scharpher  böte  Vrid. 
21,  6.  »welch  böte  da;  verdaget  da; 
mau  vürsten  sagen  sol,  der  ist  nibt 
küneges  böte  wol  Bit.  63.  a.  wer  sol 
in  Burgondelant  dirre  maere  böte  We- 
sen ?  diese  nachrichten  dort  hinbringen 
kL  1 293.  alrest  hie;  man  dö  für  gan 
die  boten  ze  antwurte  stan,  da;  si 
sagten   dia   mere,    wie  e;  ergangen 


waerc  */.  1884.  nach  dem  raa?re  um 
es  %m  erfahren  ze  der  heile  der  bolc 
wesen  kl.  284.  —  die  frauen  schicken 
boten  um  künde  tu  erhalten  wie  die 
5  ritier  sich  bei  einem  turnci  benahmen, 
des  nement  der  vrowen  boten  war 
frauend.  82,  14.—  der  böte,  der 
zwischen  Uolrich  und  dessen  vrowe  ver- 
kehrt, scheint  früher  der  page  dersel- 

10  ben  gewesen  tu  sein:  und  wird  von 
ihm  und  ihr  als  freund  behandelt,  frauend. 
256,  17  u.  in. —  von  dem  verkehre 
zwischen  liebenden,  der  durch  boten 
vermittelt  wird,   zeugen  gar  manche 

15  minnelieder  so  wie  der  frauendienst. — 
häufig  wurden  die  herum  ziehenden 
singer  und  spilliute  als  boten  gebraucht 
Part.  362,  21. —  Engelhart  der  triu- 
weu  böte  Engelh.  6332.     vil  höher 

20    6ren  böte  das.  726. 

a  nie  böte  swm.  böte.  {vgl.  dasan- 
gels.  a?rend,  engl,  errandj.  da;  du 
mir  zi  unsirme  trehüne  arnebote  siest 
leseb.  277,  10.  vgl.  wb.  XXVHI. 

25  berrdbote  swm.  verlheidiger,  an- 
walt.  Gr.  w.  3,  675.  723. 

Dachbote  swm.  mandatar.  Oberl. 
1097. 

nötbote     böte,   der  einen  wegen 
30    ausbleibens  vor  gericht  durch  ehaflc 
ndt  entschuldigt.  Frisch  2,  22.  a. 

schiii böte    stm.    Stellvertreter  cor 
gericht.  Schwabensp.  c.  305  (SJ. 
»entböte    swm.    missus  dominicus 
35    RA.  833. 

sicherbote  swm.  derjenige,  der 
Sicherheit  biutet,  d.  h.  durch  festes  ver- 
sprechen sich  anheischig  macht,  etwas 
zu  leisten,  da;  freischet  wol  der  tumbe 
40  und  ouch  der  grtse,  von  dem  unverzage- 
ten  sicherboten,  obe  der  swebe  od  sinke 
an  dem  prise  jedermann  soll  erfahren, 
ob  dem,  icelcher  versprochen  hatte  das  seil 
sm  erwerben,  es  gelingen  oder  mislingen 
45  wird  W.  Tit.  170,  4.  ieweders  bant 
was  Sicherbote  Part.  741,  25.  je- 

handschlag  gelobt,    durch  friwendinne 
Up  stn  verch  gein  der  hertc  ze  bieten 
50    Part.  738,  16.—  so  heißt  daher  auch 
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der  vormuttd,  der  pfleger,  in  beziehung 
auf  die  von  ihm  feierlich  übernommene 
Verbindlichkeit,  im  Schwab .  landr.  (H\ 
Schilter,  319  Senkenb.J  sichcrhote.  cgi 
RA.  619.  alsam  ein  sicherhole  in  ur-  5 
teile  viel  er  gar  ze  gründe.  die  kii- 
ncge  sam  die  Kirsten  die  wurden  si- 
cherboten  dä  ze  gründe  Erec,  eben  so 
konige  und  fürsten  fielen  von  der  iven- 
liur  brücke  in  den  fluß  hinunter,  so  wie  I  o 
jeder,  der  sich  auf  eine  oder  die  an- 
dere weise  vergangen  hatte  Tit.  1 8,  5 1 . 
61.  Aber  in  wie  fern  haben  sie  da- 
durch ähnlichkeit  mit  sicherboten  ?  ver- 
mutlich bloß  in  so  fern  als  sie  sich  15 
anheischig  gemacht  halten  über  die 
brücke  zu  reiten,   und  also  es  auch 

undcrbotc     swm.  Vermittler,  vgl. 
Graff  3,  81.  20 

vorbotc  swm.  vorbote.  wintcr  hat 
vorbotcn  uz,  gesendet  HS.  2,  193.  b. 
vgl.  Graff  3,  8*2. 

vribotc    swm.    unverletzlicher  ge- 
richtsbote.    HaUaus  502.    Oberl.  421.  25 
vgl*  vrönebote. 

vrönebote  swm.  eine  hohe  unver- 
letzliche gerichtsperson,  auch  vröne  ohne 
beigesetztes  böte  genannt.  Hallaus  535. 
her  kciser,  ich  bin  vrönebote,  und  30 
bring  iu  boteschaft  von  gote  Waith. 
12,  6.  —  vgl.  Sachsensp.  hg.  von  Ho- 
meyer :  Register. 

fürbote    swm.  böte,  der  die  sache 
eines  andern  führt.      da;  bezeichent  35 
unsir  fürboten  zuo  dem  aimahtigen  gote, 
da;  ist  der  £  warte  Karqj.  27,  11. 

waltbote  swm.  gesandter,  Stellver- 
treter des  herscher s ,  missus  domini- 
cus.  di  waltpodin  vane  Röme  Anno  40 
leseb.  184,  32.  ein  oberster  herre 
und  walpodc  Gr.  w.  3,  488.  ober- 
waldbott,  oberherr  und  waldbott  das. 
3,  49 1 .  vgl  HaUaus  1019.  Oberl.  1  930. 

wimmelhotc     swm.    weinaufseher.  45 
Gr.  w.  2,  383.    die  wyndelbodden  und 
kelterknecht  Gr.  w.  2,  228. 

zwelfbotc  swm.  apostel.  fundgr. 
1,  400.  die  ze  briester  sint  gezall 
die  habent  der  zweifboten  gewalt  Heinr.  50 
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tod.  gehüg.  96.  vgl.  aneg.  12,  28. 
Tund.  64,  25.  vaterunser  1544.1571 
u.  m.  Wolfram  sagt  des  swer  ich  bi 
dem  zwelften  boten  W.  Wh.  275,  24.  - 
daz,  der  zweifboten  sin  zw£ne  zuo  mir 
quamen  Silv.  1613.  der  zweifboten 
buoch  die  aposlelgeschichte  Suochenw. 
41,  765.  der  zwelfbolen  tac  dies  di- 
visionis  apostolorum  Oberl.  2141. 

botenbröt ,  boteomiete  s.  das 
zweite  wort. 

botelin  stn.  kleiner  böte.  Mone 
schausp.  d.  MA.  1,  115. 

botinnc    stf.  botin.  Pass.  368.  15. 

botclicli  adj.  diu  boteliche  lere 
die  apostolische  so  in  einigen  hs.  st. 
gotelich  Barl.  99,  15.  vgl.  Graff  3,  81 . 

zvrelfbotelicb  adj.  apostolicus. 
Oberl.  2141. 

boteschaft, botachafl  stf.  bestelhmg, 
besorgung  einer  sache,  vollmacht,  ich 
bring  iu  boteschaft  von  gote  Waith. 
12,  6.  ich  wil  dir  umbe  dise  bote- 
schaft noch  fliegen  dines  willen  vil 
Waith.  55,18.  die  boteschart  werbeu 
Roth.  148.  mgst.  1,  HO,  19.  208,  33. 
bitet  Sifriden  füern  die  bolschaft,  der 
kan  si  wol  gewerben  Nib.  498,  1. 
da;  habe  dir  ze  botschefte  in  der  Bur- 
gonden  lant  (er  haut  ihm  die  rechte 
hand  ab)  Nib.  1900,  4.  brieve  unde 
boteschaft  was  in  nu  gegeben  Nib. 
1361,  I.  er  nam  von  den  Rönueren 
urloub  unde  botschaft  7Ws/.  5911.  als 
ir  diu  botschaft  was  vernomen  als  sie 
die  botschaft  vernommen  hatte  Barl 
66,  6.  si  neic  des  herren  boteschaft 
Wigal.  8784.  zu  den  zweien  dingen 
und  zu  den  vier  botschaften  (terminen?) 
die  dazu  gehaerent  Gr.  w.  1,  712. 

botsebafte  swv.  richte  eine  bot- 
schaft aus,  verkündige.  Gabriel  der 
unser  vrowen  botschafle  tnyst.  1,  195, 
29.  wie  Johannes  gebotschaftet  wart 
von  deme  engele  das.  219,  25. 

bntel  (ahd.  butil  Graff  3,  82;  stm. 
eine  hohe  gerichtsperson,  die  auch 
vronebotc.  vröne  genannt  wurde,  s. 
Ilaltaus  535.  u.  RA.  766. —  in  glos- 
sen  bei  Schmeller  1.  226  wird  damit 
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das  lat.  pneco  übersetzt.  manic  bar- 
ger oach  gern  wer  schepfe  pfilel  und 
rihtar  Renner  2717. 

gebütcl  =  biitcl    Marl.  177.  Mone 
schausp.  d.  MA.  1,  222.  vgl.  Oberl.  488.  5 

bütelaerc  .  stm.  die  rihter  und  bü- 
telaTe  (judices  et  precones)  snllen  des 
kornes  hüelen  sö  man  sntdet  Straßb. 
sir.  ort.  99. 

enbiute     entbiete,    in  ganz,  voll-  10 
ständigem  ausdrucke  ich  enbiute  einem 
etwa;,     si  enböt  im  solhiu  mere  ließ 
ihm  sagen  Pan.  362,  21.   761,  23. 
827,  4.    dir  enbiutet  minne  und  gruo; 
min  lip  Pan.  76,23.    mit  friuntlicher  15 
liebe  enbiutet  iu  ir  dienest  er  und  diu 
wine  sin  Mb.  519,  1.  510,  2.  Pan. 
625,  1 6.    so  enbiute  ich  mtnen  vriun- 
den  des  ich  da  habe  muot  Mb.  1345,  3. 
weit  ir  mit  in  dingen,  da;  enbiet  in  20 
dar  Nib.  145,  1.    ich  enbiute  iu  mt- 
nen  miuneclicben  strit  Waith.  74,  12. 
diu  schepfer  dir  nu  lange  enböt  des 
todes  zil  BarL  46,  8  (46,  10).  sa- 
get im,  si  enbieten  im  dd  bi,  da;  er  25 
Trist.  7125.    herre,  ich  wei;  niht  umbe 
wa;  er  iu  anders  niht  emböt  Bit.  596. 
wurd  noch  nach  masren  zim  gesant,  er 
embiut  mirs  heim  in  mlne  lant  Bit.  6 1 2. 
—  soll  die  vermittelnde  person  beteten-  30 
net  werden,  so  dient  dazu  die  präp. 
bi:  ir  enbutet  mir;  bi  ir  ließet  mir  es 
durch  sie  sagen  Iw.  282.  vgl  En.  2553. 
Pan.  394,  1.  628,  27.  663,  12.  728, 
8.  823,  4.    jedoch  kann  sowohl  der  35 
dativ  verschwiegen  werden  :   er  enbiu- 
tet minne  und  alle;  guot  Lanz.  8242. 
saget  swa;  ich  enbiete  heim  in  unser 
lant  Mb.  1354,  3.    als  auch  der  ac- 
cusatit.     swie  uns  diu  edle  tfrierahilt  40 
so  rebte  güetlich  enpöt  Mb.  1867,  4. 
da;  si  mir  sö  wol  enböt  fronend.  1 1 2,20. 
sit  ir  enbieten  nibt  enwelt  nicht  wolli 
Gunther  dem  kunige  riehen,  sö  tuot 
ir  billichen  da;  ir  selbe  rltet  dar  Bit.  45 
29. b.    'ich'  und  'wir'  diu  beide  haut 
michel  underscheide :  'ich'  einekheit  be- 
tiulet;  merunge  'wir1  enbiutet  Sik>.  295 1 .  - 

in  bot    sin.   auftrag.  mandatura 
hei;;et  inbot,  da;  me  den  heimlichen  50 


träten  unde  den  sunterfriunten  inbiutet 
windb.  ps.  s.  553.  vgl.  Graff  3,  79. 

erbiute  stv.  1.  ich  erbiute  mich, 
a.  strecke  mich,  sei  es  aufwärts  oder 
niederwärts,  sich  erböt  nach  dem  valle 
Gelphrat  Bit.  10.  a.  welch  ein  wun- 
der sich  erböt  Mar  leg.  22,  439.  diu 
rede  niht  vürba;  sich  erböt  Pass.  173, 
32.  si  wurden  al  gemeinlich  blint 
die  sich  erbuten  an  da;  hus  Pass.  203, 
22.  si  erbuten  sich  mit  bete  gegen 
dem  kinde  Pass.  39,  63.  ze  beden 
siten  sich  erböt  der  mantel  ab  dem 
pferde  vaste  bin  üf  derde  H.  Trist. 
4496.  unde  ich  mich  erbiute  ze 
freuden  durch  die  liute  bucht.  1,  339. 
der  guote  man  sich  erböt  zuo  dem 
volke  und  sprach  Pom.  210,  43.  b. 
ich  erbiute  mich  einem.  ich  erböt 
mich  ir  ze  sere  BIS.  1 ,  65.  b.  daz 
si  sö  wol  sich  in  erböt  sie  so  gut 
aufgenommen  hatte  Pass.  48, 1 0 .  sich  er- 
bot deme  gesinde  grö;iu  not  Pass.  29, 73. 
si  sahen  da;  sich  der  tac  ze  tagene  er- 
böt dass  es  tag  werden  wolUe  Gfr.  I. 
3,  1 1 .  2.  etwa;  einem.  —  do  erbutet 
ir  mir  die  ere  ho.  53.  nu  lob  ichs 
got,  da;  er  (got)  dise  ere  uns  er- 
böt, da;  ich  dich  hie  gesehen  hin 
Pan.  766,  26.  e;u  wart  nie  ritlcr 
m£re  erböten  grcs;er  ere  Iw.  144.  si 
erböt  mir  leit  zallen  stunden  MS.  1, 
65.  b.  diz  leit  ist  alles  leides  dach 
da;  uns  got  noch  ie  erböt  Wigal.  11371. 
einem  lasier  erbieten  Wigal  9929.  die 
trinwe  erböt  nie  mensche  menschen 
mere  Gfr.  I.  2,  26  (lobges.  69,  1). 
3.  e;  einem  (vgl.  ich  biutej.  si  tra- 
ten deme  gaste  alsö  grö;  ere  da;  e; 
nie  wirt  mere  sime  gaste  ba;  erböt 
Iw.  240.  ich  erbiut;  iu,  da;  e;  Am- 
pflise  (iamurete  nie  ba;  erböt  Pan. 
406,  3.  dft  man;  dicke  erböt  minem 
Übe  als  ich  wolle  MS.  1,  65.  a.  sol 
e;  mir  wol  erboten  sin  das.  diu  er- 
pöt  uns  die  minne,  da;  uns  nie  ba; 
erboten  wart  an  unser  langen  u;fart 
Bit.  13.  b.  wie  kranken  pris  ich  des 
hin,  op  du  mir;  wol  erbiutes  hie. 
ich  hörle  von  dir  sprechen  ie,  du  er- 
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bütes;  allen  Unten  wol  Pars.  304,  3. 
nu  sol  ein  ieslich  sdec  w!p,  ob  si 
wil  tragen  werden  lip,  erbieten;  guo- 
ten  liuten  wol  Part.  660,  25.  nie 
lieben  gesten  man;  sö  güellich  erböt  5 
IS'ib.  734,  4.  ir  erbutet  mir  e;  hie 
sö  wol  Trist.  1537.  mit  worten  und 
mit  sinne  erbuten  si;  einander  wol 
Wigal.  3147.  ein  biderber  wirt  sol 
e;  wol  erbieten  dem  biderben  und  dem  10 
scalke  amg.  s.  32.  a.  D. 

gebitite  A.  ohne  adverbialpropos. 
entbiete  überhaupt;  biete  an:  a.  mit 
accusat.  da;  er  deheine  miete  mühte 
gebieten   noch  gegeben  Trist.  7223.  15 

b.  mit  acc.  u.  dat.  er  gebot  mir  ere  /w.23. 
ich  enkan  iu  gebieten  mere  wandels  noch 
*re  /».  9 1 .  da;  biut  ich  den  triwen  dln : 
des  lön  ich  dir  als  ieh  getar  (die 
»weite  »eile  erklärt  das  erste  d&zj  20 
Wolfr.  L.  s.  4,  25.  da;  si  im  ir 
minne  nie  gebot,  des  lager  nach  ir 
minne  töt  Par».  16,  9.     wünsche  ich 

ir  senens  nu,   da;  wajre  ba;  verborn. 
Übte  ist;  ir  zorn,  stt  ir  wort  mir  de-  25 
heinen  kumber  geböt  MS.  1 ,  53.  b. 

2.  ich  entbiete  einen  befehL     a.  ohne 
objectivcasus.     Artus  sol  nach  wirtes 
siten  hie  gebieten,  und  nibt  biten  H. 
Trist.  2500.    gebieten!  ir,  diu  lät  ir  30 
zorn:    gebietent   ir,    er  ist  verlorn 
ho.  292.    swie  ir  gebietet  he.  92.— 
mit  boten  harte  snellen  er  bat  unde 
auch    geböt    zuo    einer  höchgezfte 
Nib.  1362,  3.      b.  mit  genith  der  35 
saehe?  schwerlich.      stellen  in  denen 
der  (jenitin  bloß  ton  attraction  Iwr- 
rührt ,  können  nichts  beweisen.  al- 
ler miner  eren  der  muo;  ich  abe  stAn, 
triwen  unde  zühte,  der  got  an  mir  ge-  40 
bdt  die  mir  Gott  verliehen  halNib.  2090, 

3.  die  muosen  undertenic  wesen  al- 
les  des  man  in  geböt  Trist.  6285. 

c.  mit  inftn.  ohne  ze.  irgruo;mich 
vie,  diu  mir  geböt  vil  langen  niuwen  45 
kumber  tragen  MS.  1,  76.  a.  da;  si 
mir  geboten  hal  singen  unde  vrö  be- 
ll ben  ,  unde  ouch  dienen  reinen  wiben 
dur  si  MS.  1  ,  201.  a.  er  geböt  al 
die  menige  swlgen,  unnützen  kradem  50 


vermlden  Moria  91.  der  gebiutel 
mich  sin  helfaere  stn  Ubr.  565.  er 
gebintet  demüete ,  zuht,  milte,  unde 
guete  behalten  unverköret  Barl.  273, 
27.  si  gebuten  sä  zehant  arme  und 
riche  gähen,  ir  lieben  herren  vähen, 
und  suochen  den  gewereu  man  Barl. 
366,  14.  da;  mir  mtn  herze  ie  ge- 
böt von  der  lieben  vrowen  min  in  al- 
sö  rieben  vreuden  sin  g.  Gerh.  4430. 
vgl.  Gr.  4,  99.  daß  auch  ein  infin. 
mit  ze  folgen  kann,  läßt  sich  aus 
früherm  und  späterm  Sprachgebrauch 
vermuten.  d.  mit  dat.  oder  accus, 
und  der  conj.  da;.  gebiet  ir  unser 
herre  got,  da;  si  mich  bedenke  in 
zit  Iw.  204.  unde  da;  geböt  si  mir, 
da;  ich  iueh  gruo;te  von  ir  Iw.  120. 
sö  sol  da?,  got  gebieten,  da;  iwer  lu- 
gende immer  lebe  Nib.  2136,  4.  — 
si  geböt  ir  an  da;  leben,  da;  sin  al- 
lenthalben nibt  bestriche  da  mite  iw. 
131.  den  geböt  si  allen  an  den  lip 
da;  se  immer  ritters  wurden  10t  Pan, 
117,  22.  dö  hie;  er  deme  gesinde 
mit  drö  gebieten  an  den  lip,  da;  de- 
weder  man  noch  wip  giengen  in  den 
palas  Barl.  23,  23.  sus  seit  man 
uns  daz  er  gebüte  befohlen  habe,  da; 
man  diu  kint  da  lie;e  leben  SUo.  1 167. 
e.  mit  dat.  und  accus,  oder  einem  von 
beiden.  ir  zuht  geböt  iu  da;  Iw. 
231.  swa;  im  geböte  sin  herre  da; 
sold  er  doch  niht  löo  Nib.  671,  2. 
als  e;  den  armen  was  geboten  Barl. 
20,  38.  gebuten  da;  die  wissagen? 
Barl  134,  9.  als  e;  gebiutet  gotes 
gebot  Bark  237 ,  37.  f.  ein  allge- 
mein gebräuchliches  vort  tear  dieses 
gebieten  in  der  spräche  feiner  höf- 
lichkeit,  gleich  unserm  jetzigen  'befeh- 
len. —  da  die  rjeltung  solcher 
formein  nur  durch  den  gebrauch  er- 
kannt trerden  kann ,   so  muß  dieser 

dargelegt  werden,  a.  im  allgemeinen. 
gebietet  über  mich :  swa;  ir  gebietet 
da/,  tuon  ich  he.  138.  Etui  sagt 
swa;  si  mir  gebietent  des  bin  ich  al- 
les in  bereit  Mb.  1800,  4.     swa;  ir 
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gebielenl  deist  getdn  Iw.  18.  Artus: 
*waz  ir  gebietet  hie  ze  hfts  des  sit  ir 
alles  gewert,  ist  da;  ir  beteliches  gert 
Iw.  172.  wa;  ist  da;  ir  gebietet?  Iw. 
2S9.  gebiet  als  wir  da  heime  siu  5 
W.  H*.  262,  9.  'du  solt  mich  ei- 
ner bete  gewern  '.  '  swa;  ir  gebietet, 
herre  min',  'du  soit  min  jager  meister 
sin',  'herre,  gebietet  über  mich:  swa; 
ir  gebietet  da;  bin  ich'.  Trist.  3367  jq 
—  71.  ß.  ob  ir  gebiet  des  vräget 
ir  beliebt  es  euch,  so  erkundigt  euch 
darnach  Pan.  685,  12.  dventiure 
beert,  obc  ir  gebietet  W.  Tit.  141,3. 
ine  sage;  in  niht  nach  wänc:  gebiet  15 
ir,  so  ist  e;  wir  befehlt  ihr  beweise, 
so  sieben  sie  euch  zu  dienste  Part.  59, 
27.  ir  müe;et  min  zwäre  under  we- 
gen, ob  ir  gebietet,  selbe  pflegen  7Vts/. 
14003.  nu  tuot  als  ir  gebietet  Wigal.  20 
2439.  y.  sich  tu  beurlauben.  ob 
ir  gebietet,  frouwe,  mit  urloube  ich 
schouwe  wie;  umbe  mine  muoter  stö 
Porz.  223,  17.  frouwe,  gebietet  mir: 
ich  sol  und  muo;  ze  lande  varn  habt  25 
ihr  mir  etwas  tu  befehlen?  Trist.  1420. 
gebietet  mir:  zuo  den  wil  ich  Trist. 
2779.  genäde.  gebietet  mir:  hie  ist 
bite  ni  me"  ich  danke  unter thänig.  habt 
ihr  etwas  tu  befehlen?  ich  darf  nicht  30 
länger  säumen  Trist.  3855.  gebietet 
mir:  nu  wil  ich  gän  Trist.  14495. 
ich  wil  varn:  gebietet  mir  14563.  nu, 
herre ,  nu  gebietet  mir :  ich  wil  gen 
Trist.  14865.  gebietet  mir,  und  käs-  35 
set  mich  Tristan  tu  Isoten.  Trist.  1 8289. 
g.  ich  gebiute  mit  folgender  präposi- 
tion.  an  einem,  ich  muo;  abe  stan 
aller  e>en  etc.  der  got  an  mir  gebot 
Mb.  2090,  3.  —  an  da;  leben,  an  den  40 
lip  unter  androhung  des  todes  Iw.  131. 
Part.  117,  22.  148,  2.  Barl.  23,  23. 
Trist.  3516.  Äet»A.  f.  1655.  sin  man- 
beit  im  geböt  genendecliche  an  mane- 
s;en  strit  Part.  296,  15.  er  geböt  45 
bf  der  wide  Part.  200,  26.  tgl.  RA. 
684.  dem  jungen  Sigebande  man  gön 
Aove  geböt  Gudr.  3,  1.  mit  boten 
er  bat  undc  ouch  gebot  Nib.  1362,3. 
vgl.  ich    bite.    über,    gebietet  über  50 
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mich :  .swa;  ir  gebietet  da;  tuon  ich 
Iw.  138.  da;  leist  ich  Part.  554,  17. 
Trist.  3371.  vür.  ein  »merze,  da 
man  niht  vür  gebieten  kan  MS.  1,  153. 
b.  —  stn  elter  sun  Tür  sich  geböt  den 
fürsten  Part.  6,  2.  ich  geböt  im  füre 
dich  Rh.  fuchs  1615.  zuo.  gebiut 
in  vride  her  ze  mir  Iw.  28.  er  ge- 
böt zuo  siner  höchgezite  Mb.  1 362,  3. 
si  gebuten  im  ze  Körne  kehr.  39.  b. 
B.  mit  adver bialpräpos.  ich  geböt  si 
iueh  an  Iw.  250.  wir  helfen  dir  den 
hir;  legen  und  umbe  wenden  swie  sö 
du  vor  gebiutest  und  mit  dem  vinger 
diutest  Trist.  2839. 

gebieten  stn.  der  satt,  die  wette, 
um  die  man  spielt,  wiltu  ziehen  umb 
schachmat  schächzabel  umb  ein  gebie- 
ten Ls.  2,  215. 

tingeboten  adj.  pari,  ungeboten 
gerihte  gericht,  tu  dem  niemand  be- 
sonders geladen  wird,  sondern  die 
gante  gemeinde  ton  selbst  erscheinen 
muß.  RA.  827.  ungebotene  dinetage 
Gr.  w.  3,  771. 

selpgcboten  =  ungeboten.  Gr.  w. 
1,  403. 

gebiete  stn.  1 .  befehl.  der  quam 
durch  rehle  liebe  und  niht  durch  kei- 
ner slaht  gebiet  Lohengr.  85.  t>ergl. 
Oberl.  483.  2.  jurisdiclio  Diefenb. 
gl.  163. 

gebietasre,  gebieter  stm.  gebieter, 
herr.  got  hei;et  herre  unt  gebietaere 
aneg.  5,  42.  leseb.  302,  7.  304,  21. 
an  miner  stat  wis  hiute  gebieter  und 
ein  künic  wert  troj.  5536.  gest.  Rom. 
myst.  1,  139,  33.  Jesu  du  gebieter 
(übersetzt  praeeeptorj  Griesh.  pred.  1,99. 

gebiet  er  in  stf.  gebieterin.  dä  si 
(diu  fire)  was  ie  gebieterin  dü  lat  la- 
det si  niemen  nu  hin  !n  MS.  2,  1 4 1 .  b. 
^1 90  a.  HJ.  diu  gebieterinne  Waith. 
4,  35.  ich  bin  dln  kneht,  du  min  ge- 
bieterinne MS.  2,  150.  a. 

gebictunge  stf.  ditio.  Diefenb. 
gl.  96. 

gebot  (ton  dem  partieip  abgelei- 
tet) stn.  dasjenige,  was  geboten  wird, 
also,  nach  der  doppelten  bedeutung  des 


Digitized  by  Google 


BIUTE 


188 


BIUTE 


volhc.  gebieten,  sowohl  das,  was  an- 
geboten wird;  als  das  was  befoh- 
len wird.  1.  gebot  das  was  ge- 
boten wird  (so  sagt  man  noch  'ein 
hohes,  ein  geringes  gebot,  ein  spottge-  5 
bot',  cgi.  Schneller  wb.  1,  225^.  ein 
gebot  siege  (der  deren  fünfzehn  üf 
da;  houbet)  Erec  868.  dä  wart  vil 
manec  gebot  geleit  das.  875.  da;  in 
der  gebole  zeran  das.  833  .  .  .  947  10 
diu  gebot  an  sölhem  lopelspil  künde 
er  wol  strichen  undc  legn  Purrel,  wahr- 
haftig, verstand  sich  auf  ein  solches 
spiel  (um  ganz  klar  anzugeben  was  es 
heißt  diu  gebot  strichen  unde  legen  15 
mäste  man  genauer  wissen  wie  das 
spiel  gespielt  wurde)  W.  Wh.  427,26. 
gebot  legen  amg.  69.  ».3.  b,  wo  die 
erste  teile  ohne  zwei  fei  schließen  muß 
mich  versteh.  —  vgl.  ich  verbiule.  20 
vrowe,  da;  vergelte  iu  got:  da;  ist 
ein  ssleclich  gebot  iwer  werden  süe;c 
ein  seliges  erbieten  eures  Wohlwollens 
G.  Gerh.  3100.  2.  da;  gebot  das 
was  befohlen  wird,  sei  es  von  mir,  25 
sei  es  mir  a.  gebot  an  und  für 
sich,  e;  ist  min  bete  und  min  gebot 
ich  bitte  mir  aus  und  befehle  Iw.  17. 
119.  180.  des  herzen  gebot  das  was 
das  herz  befiehlt  Iw.  94.  gotes  gndde  30 
unt  sin  gebot  gottes  gnädiger  wiüe  Iw. 
199.  niemer  werde  min  rat,  ir  wille 
enwa?re  ie  min  gebot  wenn  das  was 
sie  wollte  mir  nicht  immer  als  gesetz 
galt  Iw.  204.  deist  niht  von  mime  35 
sinne :  e;  h&t  ir  (der  Minne)  gebot 
getan  sie  wollte  es  so  Iw.  69.  dln 
bete  da;  ist  ein  gebot  an  dem  ich 
gerne  leisten  sol  G.  Ger h.  3108.  nAch 
des  Wunsches  geböte  (das  punet  muß  40 
hinter  geböte  stehen)  Barl.  30,  10. 
er  was  in  leides  geböte  Verzweiflung 
halte  sich  seiner  bemächtiget  Gregor. 
'2435.  b.  gebot  mit  vollworle.  zc 
mines  wirtes  geböte  da  böt  ich  mich  45 
vil  ofte  zuo  Iw.  24.  si  böt  sich  ime 
zc  geböte  Iw.  222.  ein  gebot  bre- 
chen Trist.  17949.  got  erfülle  sin 
gebot  ame  keiser  Frideriche  es  war 
gottes  wille,   daß  der  kaiser  sterben  50 


sollte,  v.  Rüge,  uns  ist  ein  gebot  ge- 
gebn  über  guot  und  über  lebn  bei  Ver- 
lust des  Vermögens  und  des  lebens  be- 
fohlen Iw.  226.  als  e;  gebiutet  gotes 
gebot  Barl.  237,  37.  einem  ein  ge- 
bot la;en  für  immer  gebieten  Wigal. 
10257.  nu  muo;  ich  hin  ze  iu  lei- 
sten sin  gebot  Trist.  15437.  er  hat 
übergangen  min  gebot  Engelh.  3717. 
ich  sicher  in  iuwer  gebot  bekenne  mich 
für  besiegt,  und  verspreche  alles  tu 
thun  was  ihr  von  mir  verlangt  /».276. 
e;  stöt  üf  iuwer  gebot  beide  guot  unde 
lip  ihr  hohl  darüber  tu  befehlen  Iw. 
279.  mit  Übe  und  mit  guote  stüenden 
si  ime  ze  geböte  Iw.  222.  und  sluonl 
ze  sinem  geböte  Barl.  17,  33.  sin 
gebot  habt  ir  übersehen  Wigal.  10293. 
eines  geböte  underlAn  sin  Wigal.  10418. 
er  was  in  leides  geböte  der  schmerz 
überwältigte  ihn  Greg.  2435.  nach 
iuwerm  geböte  slün  a.  Heinr.  678. 
er  warte  stme  geböte  das.  1434. 

widergebot  stn.  das  was  wider 
geboten  wird,  dö  wart  (bei  dem  kämpfe) 
verge;;en  selten  widergebot  Erac/4793. 
vgl.  gebot  1 . 

missebiutc  s/r.  einem  behandle 
ihn  auf  eine  unglimpfliche  weise,  biute 
e;  im  niht  wol.  er  danet  ir,  da;  si 
niht  verga;  sin  dädawo  man  im  mis- 
seböt  Pom.  368,  27.  ich  niemanne 
misseböt  Par*.  660,  22.  da;  e;  in 
niemen  misseböt  so  daß  niemand  ihnen 
etwas  tingebürliehes  zufügte  IS'ib.  1433. 
4.  wan  da;  Gernöt  mit  ungefuege  im 
alsö  misseböt  Nib.  1452,  2.  vergib 
mir,  da;  ich  dir  ie  getorste  missebie- 
ten  Leyser  pred.  76,  38. 

missebietcD  stn.  unglimpfliche  be- 
handlung.  missebieten  tuot  mir  niht 
von  wtben  noch  von  bauen  mannen 
w£.  ob  si  mich  eine  gerne  siht,  wa; 
bedarf  ich  guoter  handelunge 
mt  ?  Hde  ich  iemens  swache;  grüe- 
;  e  n ,  da;  mac  si  mir  eine  wol  ge- 
büe;en  MS.  1  ,  75.  a.  wirt  er,  als 
ich,  grft,  sö  ist  missebieten  dft:  sö  der 
wolf  in;  aller  kumt,  sö  rilet  in  diu 
krÄ  Nith.  40,  4.    e;  brahte  ir  missc- 
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bieten  mich  sö  dicke  in  senelichen 
inaot ,  da;  ich  MS.  1 ,  1 68.  a. 

urbiute    vgl.  ich  erbiutc. 

urbot  stn.  das  erbieten ;  die  art 
und  weise,  ttie  man  empfangen,  aufge- 
nommen wird,  mit  sus  getanen  ur- 
bote  quam  wider  zo  mir  min  böte 
Lampr.  Alex.  0159  (6509).  da;  ich  her 
ziwerem  gruo;e  bin  komen,  da;  vergelt 
iu  got:  der  gilt  getriulich  urbot  Pan. 
438,  16.  iwer  gelrinlich  urbot,  da; 
ir  min  sus  pflaget  Pan.  562,  12.  da; 
si  von  magen  noh  von  sune  enpßenc 
dehein  ir  sunder  urbot  W.  Wh.  260,  5. 

vcrbiute  sto.  1.  befehle,  daß  et- 
was unterlassen  werde.  man  verbot 
ir%  he.  133.  disen  ungemach  den  sol 
iu  got  verbieten  Iw.  209.  sit  ich;  iu 
niht  verbieten  mac  MS.  1,72.  a.  ver- 
beut e;  dlnem  wibe,  der  minen  tuon 
ich  sam  Nib.  805,  3.  der  vorht  ist 
al  ze  vi),  swa;  man  im  verblutet,  der; 
aUe;  la;en  wil  Mb.  2205,  2.  ich  ver- 
biute  in.  da;  ir  iht  sprechet  mer  Mb. 
2282,  3.  möhten  si  dem  walde  sin 
louben  verbieten,  und  der  heide  ir 
biuejen.  da;  wa?re  getan  MS.  1,  6.  b. 
ob  ich  si  li;e  diu  min  herze  twinget  ? 
Nein,  e;  verbiutet  diu  minne  vil  sere 
MS.  2,  1 0 1 .  a.  er  verbiulet  ouch  die 
eide  gar  nnze  (so  Laßb.)  an  die  beide 
'nein'  unde  'ja'  Bari  103,39.  doch 
mag  ich  miner  zungen  ir  ambet  niht 
verbieten  troj.  2.  b.  2.  ich  gebiete, 
entbiete,  daß  etwas  geschehe,  vil  schiere 
verbdt  er  in  da;  allen  den  Romaeren, 
da;  sie  die  Tyber  verberen  (die  ver- 
giftet war)  kaiserchr.  45.  a.  ouch  vir- 
böt  er  dem  phaffen  da;,  da;  er;  vir- 
swige  bl  sinem  leben  Utr.WU.  ich, 
meie.  wil  den  bluomen  min  verbieten, 
da;  si  sich  vor  ir  slie;en  zno  MS.  t, 
3.  b.  mirst  verboten ,  da;  ich  mit  iu 
nibt  runen  noch  zuo  iu  niht  sitzen  sol 
Nilk.  26,  5.  uns  hat  mtn  herre  ö; 
Oesterrich  verboten,  bf  den  triuwen 
«In,  da;  wir  tnrnieren  IA;en  sin  frauend. 
111.  a.  vgl.  Mich.  Beh.  leseb.  1005,24. 
3.  ich  weise  den  ansprach  ab,  den  je- 
mand auf  etwas  macht,    rüemere  unde 


lügenirre,  swä  die  sin,  den  verbiute  ich 
minen  sanc  Waith.  41,  26.  da;  scho?ne 
pfert  er  mir  verbdt  Wigal.  2579.  4. 
ein  bei  gewissen  spielen  gewöhnlicher 
5  ausdruck,  biete  höher  (vgl.  gebot),  ein 
man  verbiutet  Ane  pfliht  ein  spil  Wal- 
ther 1 11,  23.  ich  wolt  e;  nie  ver- 
boten hfln.  swenne  ich  e;  me  verbie- 
ten wil  Amg.  69  (s.  3.  h.J.    er  ver- 

10  büte  in  einem  biere  haschat  um  si  alle 
Hm.  Damen  31  (s.  65.  *.J. 

unverboten  adj.  part.  nicht  ver- 
boten, man  tuot  der  mange;  durch 
verbot,  da;  man  e;  gar  verbere  ob 

15    e;  unverboten  wa>re  Trist.  17934. 

verbicter  stm.  derjenige,  welcher 
auf  die  guter  eines  andern  beschlag 
legt.  Freib.  str.  Oberl.  1762. 

verbot    stn.     1.  der  befehl,  daß 

20  etwas  unterlassen  werde.  Trist.  17930. 
17949.  2.  interdictum  bonorum,  be- 
schlag, der  auf  die  guter  jemandes  ge- 
legt wird.  Schmeüer  1,  223.  Haltaus 
1 836.  Oberl.  1 723.  1 762.      3.  =  fur- 

25  bot  gerichtliche  Vorladung.  Haltaus, 
Oberl.  a.  a.  o. 

verböte  svw.  lade  vor  gericht.  die 
zu  dem  jdrgeding  verbottet  würden 
Gr.  w.  2,  45.  vgl.  Halt  aus  1837.  Oberl. 

30  1762. 

widerbiutc  stv.  kundige  auf,  kün- 
dige fehde  an.  unz  si  mir  ir  hulde 
widerböt  Iw.  135.  dir  widerbietent 
die  ir  dienest  und  ir  friuntschaft  Wigal. 

35  10064.  10116.  10949.  ich  wil  im 
widerbieten  Wigal.  9890.  101  10.  von 
im  ond  von  den  Fürsten  gar  widerböt 
er  in  die  stat  Wigal.  9933.  beident- 
halp  was  widerboten  das.  10949. 

40       widerbot     stm.   ankündigtmg  der 
fehde  (vgl  Schmeller  1,  22  4^.    da;  ir 
aller  widerbot  waere  sin  tägelichcr  spot 
Wigal.  10322.     üf  siner  nachgeburen 
guot  leit  er  sich  ane  widerbot  Helbl. 

45    I,  588.  vgl.  7,  150. 
biütk,  biut    m.?  f.?     1.  trog,  backtrog. 
biota  est  vas  protensum  in  allura  eiu 
stände  Diefenb.  gl.  51.    vgl.  g.  wb. 
1,  303.  vgL  goth.  biuds,  ahd.  biut  tisch, 

50    altar  Graft  3,  76.  biet  kelter  Schmel- 
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fer  1,  221.  m  ich  biute?  2.  bie- 
nenkorb,  den  man  im  walde  an  bäume 
hängt,  damit  sich  ein  bienenschwarm 
darin  sammele.  wer  eine  beuten  er* 
stieg-  —  wer  ein  liegende  peut  auf-  5 
hübe  Nürnberg.  Zeidelr.  Gr.  w.  3,  898. 
vgl.  897.  Frisch  1,  91.  a. 
Bims?  stf.  vertheitung,  beute,  s.  Schnel- 
ler 1,  219. 

biute  vertheile y  beute,  raube.  10 

vgl.  SchmeUer  1,  219;   doch  scheint 

erschöpft  zu  sein,     unde  liege  hie  dit 
bnten  Pass.  32,  27.    wa;  solden  si 
du  büten  an  den  armen  löten  Pass.  32,  15 
48.     da;  Paulus  solde  böten  aldft  mit 
den  lüten  Pass.  190,  27. 

Linien  stn.  got  niht  vertruoch  dit 
valschafte  bütcu  den  ungetrüen  lüten 
Pass.  352,  67.  20 

btntungc  stf.  vendicatio  beu- 
tung Diefenb.  gl.  28 1 .  die  nfimen  biu- 
tunge  raubten  über  al  livl.  chron.  9180. 
dö  diu  biutungc  geschach  das.  11788. 
Bn'TEL  stm.u.stn.  (ahd.  bötil  Graff2,&§)  25 
beutet,  lasche,  marsupium  pütel  sumerl. 
33,  1 9.  in  ir  biutel  si  in  stie;  Wigal. 
5355.  H.  Trist.  1530.  diu  frouwe  in 
ir  biutel  vant  einen  brief  Air«.  55,  17. 
mit  würze  und  ouch  mit  biseme  erfül-  30 
let  was  stn  biutel  Engelh.  517. 

inelbiutel  taratantara  gl.  Mone  4, 
237. 

redcbintel  beutet  zum  sichten,  fgr. 

1,  387.  Diefenb.  gl.  218.  35 
biuteltuoch,  biutclva;      s.  das 

zweite  wort. 

biutel    stet,  siebe,  sichte,  vermittelst 
eines  beutels.  fundgr.  1,  360.  Schnel- 
ler I,  219.  225.  Diefenb.  gl  83.  40 
biutclungc    stf.  Diefenb.  gl.  268. 
nn  terlinc    stm.  beule  von  einem  subst. 
büter.    s.  Obertin  s.  1  1 94.  SchmeUer 
v>b.  I,  155.  Schmid  wb.  48. 
bilwe    s.  ich  büwk.  45 
wrsjE,  bö;,  wutx,  gebogen  stoße,  schlage, 
(vgl.  SchmeUer  baiersch.  u>b.   1 ,  229. 
f.  Stalder  1,  249.    Frisch  1,  l.r>!).  b. 

2,  75.  a.    Lachmann  zu  AVA.  IS23^. 
man  biu;et  uns  nn  mit  einem  starken  50 


BIUZE 

schalle  rennt  uns  an :  so  in  der  Rie- 
deijyer  hs.  Rabensl.  621  ,  wofür  der 
druck  pauset  hat.  (vgl.  das  nhd.  bauz.'J 
sO  sint  die  kurzen  und  die  großen 
(dicken)  ze  kuoren  gebogen  Lt.  3, 
423.  vgl.  der  bdze. 

bin;  stm.  schlag,  schmilz,  wir 
sulen  bie  gewinnen  ein  ander  an  vil 
manegen  bin; :  her  uf  ein  bret  dri 
Würfel  schiu;.  di  spilte  er  mit  der 
künegin  eintweder  umbe  vingerlin  oder 
umbe  senile  biuze  ( :  enlsliuge  )  troj. 
116.  b. 

gebiuge,  gebiuzc  stn.  jener  trfit 
der  frouwen  muc;  ein  gebiuge  hän 
schmisse  haben  Mb.  1 823,  2.  ein  kol- 
ben  nam  er  an  die  haut  ...  da  wart 
ein  grö;  gebiu;e  (:criuze)  fragm.  40. 
b.  Ottokar  von  Horneck  75.  b. 

bu;  stm.  schlag,  schmiß,  dicke 
reit  der  ritter  ü;  und  sluoc  der  vro- 
wen  einen  bu;,  so  er  gein  dem  ftbent 
wider  kam  Seifr.  der  dorfer  (vgl.  Lac  hm. 
zu  Mb.  1823,  2).  der  im  gab  den 
Arsten  bü;  MS.  H.  3,  187.  a.  ich  sach 
einem  slahen  einn  vil  swinden  bu;  das. 
3,  260.  b.  dar  nach  lie;  er  in  »laben 
mit  pu;;en  myst.  1,  176,  12.  —  In 
Medersachsen  werden  der  braut  b  nütze 
gebracht,  d.  h.  man  wirft  am  Vorabend 
vor  der  trauung  alte  topfe,  (laschen 
und  dgl.  vor  ihrer  haust  hur  entzwei. 

brize  swv.  gackere  wie  eine  henne, 
die  brüten  will  (so  wie  man  'schlagen 
von  dem  gesange  mehrerer  vögel  ge- 
braucht)? swenne  ich  dan  da;  hem- 
del  min  entrenne  von  der  brüst  unz 
üf  den  nol ,  da;  tuot  minem  herzen 
wol  sö  bu;t  diu  minne  reht  sam  ein 
repbcnne  MS.  H.  3,217.  b.  vgl.  bau- 
zen  baubari  Frisch  1,  74.  «. 

bu;e  stf.  diu  minne  stet  hiure  in 
der  ersten  büze  (:  luz,e)  MS.  H.  3, 2 1 7.  b. 

böge ,  bie;  ein  reduplicierendes 
voUwort  (angels.  beate,  beut,  beoten, 
engt,  beat,  bcat,  beatenj,  das,  so  wie 
jedes  redupl.  vw.  ein  starkes  vw.  vorau- 
ssetzt, vgl.  ich  slo;e  mit  seinen  ableitungcn 
stutz,  stütze  etc.  —  ich  stoße.  1 .  dö  si 
gehörten  bögen  unde  an  die  lur  stöben 
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Pass.  1  58,  63.  Isengrtn  satxte  sich  für 
slnes  gevateren  tut;  dar  an  er  bö;en 
begunde  Rh.  fuchs  653.  wer  ist  der 
bö;et  sd  vaste  an  da;  tor  Nib.  456,  3. 
vasle  bö;en  an  da;  tor  ursi.  127,  2. 
üf  sumber  sere  bö;en  Gudr.  1572,  3. 
werde  liebe  drinne  i»  dem  herzen  bö- 
;et  MS.  2,  35.  b.  ir  friuntschaft  wart 
sich  scheiden,  and  wart  sich  sere  stö- 
ben, slahen  unde  bö;en  sach  man  si 
dl  beide  Ls.  I,  298.  2.  mit  accu- 
sativ.  genendecliche  er  (min  mnot)  zir 
herze  bö;et  vil  manegen  stA;  gleich  ei- 
nem  stoßfalken  MS.  1,  90.  a.  3.  mit 
präpos.  adv.  ich  bö;e  einen  an.  kere 
din  schelT  ze  stete  da;  dich  enmitten 
üf  dem  mer  die  sundern  winde  hin 
und  her  denne  iht  ane  bö;en  tod.  geh. 
61t. 

bögen  stn.  mir  ist  niht  ein  kin- 
des  spil  selke;  herzen  bd;en  MS.  2, 
179.  b. 

gebo;e,  gebtef  ob  ich  etewenne 
korn  üf  dem  tenoe  mit  drischelen  ü; 
gebie;  ausdrasch  Helmbr.  317. 

bo5c  (ahd.  bd;ju  Graff  3,  232.) 
swv.  die  unter  bö;e,  bie;  stehenden 
stellen  können  eben  so  gut  hierher  ge- 
setzt verden.  die  mangen  vaste  bö;ten 
Sertat.  1796.  er  wart  brlht  vor  un- 
ser vrowen  tür:  er  bö;te  Pass.  124, 
65.  und  bd;ten  an  die  türe  aldä  (LaßbJ 
Barl.  91,  2.  dl  bö;ter  an  (LaßbJ 
Barl.  381,  27.  als  er  begunde  bö- 
;en  da  (laßb.)  Barl.  18,  39. —  scht- 
bcn  und  bö;en  kegel  spielen  Renner 
10260.  17531.  vgl.  Schmeller  1,211. 

bog,  bog  (wie  scho;  und  schö;, 
slo;  und  slö;J  stn.  schlag ,  stoß.  er 
gab  ir  ein  guote;  bo;  und  zemt  si  als 
ein  wilde;  ros  Ls.  1,  301. 

gebö;  sin.  dl  wart  mit  siegen 
dar  geleget  ein  gebö;  fif;  ander  sö 
da;  manic  beide  wart  unfrö  Geo.  1 3.  a. 
dö  sach  siu  slahen  manec  gebö;  unde 
stechen  manic  sper  üf  den  ritter  Lanz. 
1484.  vgl.  Lachm.  tu  Nib.  1823.  2. 
gcbwgc  stn.  Nib.  1823,  2.  As.  J. 
anebö;  smi.  das  worauf  geboßet, 
der  amboß. 


ambrt^  sumerl.  10,  11.  dd  kdrl  diu 
schar  grö;e  gein  mangem  anebö;e,  den 
der  touf  het  überdecket  gegen  manchen 
häufen,  auf  den  die  Christen  mit  über- 
5  macht  einhauten  W.  Wh.  404,  10.  e; 
moht  in  die  Velsen  gln  da;  ich  her 
gcfllhet  hin,  und  moht  ouch  herten 
vlins  gelinden  wer.  ir  herz  ein  anebö; 
sost  min  klage  doch  sö  grö;,  da;  ich 
10  wol  genlde  solde  vinden  MS.2, 107.b. 
er  sluog  üf  stnen  kampfgcnö;  rehte  als 
üf  einen  anebö;  mit  einem  hamer  wirt 
gesmtdet  troj.  12793.  da;  fif  einen 
anebö;  geschach  nie  gr<e;er  tengcln 
15  Engelh.  4853.  e;  wart  nie  smides 
anebö;  sö  vil  getengelt  als  fif  dich 
Geo.  2321. 

bihö;    s.  Hl  bö;. 

bögwurg    s.  das  weite  wort. 
20       böge    swm.    s.  bö;b. 

bögcl    stm.  prugel.  Vocab.  1482. 
vgL  Schmeller  1,  211. 

steinbögel   stm.  stemhauer.  Graff 
3,  233. 

25  bii;b    swv.  zünde  an.  man  bfiste  al  umbc 
viur  an  UvL  chron.  9607.  vgl.  nd.  beu- 
ten, biuten  Frisch  t,  91.  a. 
bi;    coiy.  adv.  u.  präp.  gleichbedeutend 
mit  unze,  aber  seltener,  wahrscheinlich 

30  ein  verkürztes  l)idn; ;  vgl.  Graff  3,  12. 
332.  Wackemagel  wb.  LXII.  1.  so 
lange  bis  (sowohl  das  einzelne  bi; 
als  mit  der  beigesetzten  conj.  da;J  bi; 
da;  teidinc  quam  En.  12899.  12890. 

35  er  träte  si  bi;  si  ze  jungeste  dö  ze  ir 
selber  quam  ba;  unde  ba;  Trist.  1446. 
bi;  er  bequam  WigaL  6796.  erbeiten 
niht  enmohter  bitze  da;  er  si  schöne 
besnite  fragm.  39.  c.     bi;  sich  diu 

40    sunne  nider  lie  fronend.  338,  6.  2. 
so  lange  als  (sowohl  das  einzelne  bi; 
als  mit  beigesetzter  conj.  da;/  bi; 
da;  ein  dinc  ist  ungetan ,  so  mag  c;  • 
vil  wol  zegan  U.  Trist.  153.    ich  wil 

45  bl  dir  bestln  bi;  da;  ich  nu  geleben 
mac,  unze  an  mtnes  endes  tac  Barl. 
144,  25.  bi;  wir  leben  =  die  wilc 
(wie  Barl.  211,  32  in  hm  von  Laß- 
berg As.  st.  bi;  da;  steht)  Barl.  198, 1. 

50    da;  wil  ich  zerbrechen  niht  bi;  da; 


Digitized  by  Google 


BlZK  1054  BlZE 


man  mich  leben  siht  Barl.  303,  22. 
363,  32.  387,  16.  bi;  dirre  järmar- 
ket  w  ert  so  lange  als  dieser  Jahrmarkt 
dauert  G.  Gerh.  1 427.  höhet.  140.  3. 
bi;  mit  beigesetztem  pron.  da;  bis  da-  5 
hin.  bi;  da;  han  ich  urloup  genomen 
Trist.  1560.  bi;  da;  hab  er  und  habt 
ouch  ir  die  gebärde  Trist.  14819.  4. 
bi;  morgen  frauend.  339,  1.  bi;  morne 
Nith.  leseb.  513,  38.  5.  bi;  her  10 
bis  jetU.  e;  w»re  niht  bi;  her  gespart 
Trist.  6208.  e;  wsere  iu  nibt  bi;  her 
verseil  G.  Gerh.  1107.  6.  mit  prä- 
pos.  bi;  an  den  jungisten  tac  Roth. 
2257.  bi;  an  ir  ende  Hartm.  v.  glau-  15 
ben  3192.  En.  12 974.  bi;  üf  des 
endes  bodem  troj.  243.  bi;  üf  ein 
ende  troj.  6162.  bi;  üf  enpör  Vater- 
unser 2090.  bi;  gein  Kdme  leseb.  944, 
40.  7.  unz  bi;.  si  kom  in  slnes  20 
herzen  grünt,  dar  ü;  si  niemer  mer 
geschiet  unz  bi;  e;  der  töt  verschriet 
Kolocz.  279.  8.  wen  bi;.  wen 
bi;  ir  ors  virbliesin  Diut.  1,  7.  wen 
bi;  sie  sich  gevreulen  gnuoc  das.  1,9.  25 
wen  bi;  verre  Offen  tac  und  da;  diu 
sunne  seein  das.  1,  10.  wen  bi;  sies 
gnuoc  gephl»(rin  das.  1,  11.  wen  bi; 
der  morgen  über  al  lüchte  das.  1,15. 
vgl.  Grimm  zu  gr.  Rud.  s.  1 9.  zu  Ath.  s.l  9.  30 
Bi;K,  bei;,  bi;;bn,  gebi;;en  beiße,  sowohl 
im  eigentlichen  als  bildlichen  sinne  (Gr. 
2,  14.  Graff  3,  228.  Diefenb.  g.  wb. 
1,  292J.  da;  swert  bt;et  Anno  303 
(so  auch  in  Otfr.),  mich  pei;  dines  hüses  35 
ando  N.  68,  10.  min  vrouwe  bl;et  iu- 
wer  niht  laßt  eure  kindische  furcht, 
sie  ißt  nichts  von  euch  auf  Iw.  91. 
der  lewe  kratzet  unde  bei;  dan  holz 
unde  erde,  wände  er  in  bei;  unde  40 
brach  swi  er  in  blö;en  sach  Iw.  247. 
in  disem  viure  sere  bei;  aller  bände 
slangen  vruht  die-  armen  seien  Ane  zuht 
Bari  310,  30.  des  ungemaches  da; 
si  bei;  Pass.  370,  81. —  e"  da;  du  in  45 
gelörstest  jagen,  du  bi;;est  in  den  vin- 
ger «,  da;  er  bluote  V.  Trist.  1975. 
in  den  ktese  er  vaste  bei;  U.  Trist. 
2528.  der  wolf  bei;  in  die  gei;  Bo- 
ner 11,6.     diu  mfts  geriet  da;  netze  50 


bi;en  :  da;  garn  geriet  si  ri;en  enzwei 
Boner  21  ,  42.  woll  einer  bi;en  mit 
mier  Helbl.  8,  1029.  er  begunde  bi- 
;en  in  arme  und  in  hende  vor  schmerz 
(die  vorher  gehende  teile  muß  heißen 
und  gesende  mir  den  endej  Rabensl. 
57.  a.  er  bei;  im  selbe  zwei  lid  üz, 
slner  hende  das.  71.  b. —  sd  bl;;et 
er  ir  da;  houbet  abe  Karaj.  88,  8. 
wenne  ir  bl;t  an  der  spise  an  MS.  H. 
3,  366.  b. 

beije  (ahd.  beizju  Graff  3,  230^ 
swv.  mache  beißen,  aus  dieser  grund- 
bedeutung  gehn  folgende  verschiedene 
anwendungen  des  Wortes  hervor:  1. 
beize.  gebei;et  was  sin  brunje  in  ei- 
nes warmes  bluote  Lampr.  Alex.  950 
(1300).  trop.  mache  mürbe?  derohsc 
ist  under  da;  joch  gebei;et  Legs.pred. 
82,  34.  vgl.  Notker'*  pei;en  aide  pe- 
;eren  Graff"  3,  230.  2.  steige  vom 
pferde,  sitze  ab  (lasse  die  pferde  bei- 
ßen, weiden?  vergl.  Wackernagel  wb. 
CXXXJ.  als  in  der  voget  von  Berne 
nider  bei;en  sach  Rab.  870.  vgl.  das 
nhd.  ins  gras  beißen.  3.  jage  mit 
f ulken,  wobei  oft  auch  Windhunde  als 
stöber  gebraucht  wurden  (vgl.  engl.  I 
baitj.  du  mahl  bei;en  unde  jagen 
büchl.  1,  682.  man  möhte  mit  mir 
beizen,  wer  ich  lur  vederspil  erkant 
Parz.  487,  6.  e;  wrre  lieh  oder 
bach  swi  er  die  passaschen  sach ,  da 
reit  der  künec  pei;en  her  Porz.  721, 
27.  ich  (sagt  eine  frau)  an  da;  velt 
beizen  reit  WigaL  4964.  er  reit  bei- 
;en  mit  den  valken  sin  H.  Trist.  1 1 37. 
mit  sinem  valkeniere  bei;te  dA  der  kü~ 
nic  vil  kündecliche  Gudr.  1096,  4. 
birseu,  bei;en  unde  jagn  Lanz.  290. 
H.  Trist.  4294.  wol  im  der  nit  bei- 
;en  sol  ze  Polle  üf  dem  gevilde.  ich 
bei;e  ouch  niht  mit  winden,  in  bei; 
ouch  niht  mit  valken  MS.  2,  68.  e; 
ist  ein  torlicher  spot  swer  einen  got 
hei;et  der  birset  unde  bei;et  /fori.  255, 
34.  mit  grifen  sol  ich  bei;en  MS.  2. 
236.  b.  dd  muoste  der  bunt  sin  alter 
klagen:  sin  bei;en  muoster  abe  lan 
Boner  31,  8. 
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beigen  stn.  das  jagen  mit  falken. 
eins  träges  sneggen  slichen,  cinr  snel- 
ler  swalwen  fluc,  dis  birsen  und  jens 
beiden  MS.  2,  238.  b. 

beigstem    s.  strin.  5 

beigwiot    s.  wikt. 

erbeige  swt>.  1.  stürze  nieder 
(zu  beige  2).  die  beiden  muosen  er- 
barmen pf.  K.  281,  14.  2.  steige 
nieder,  steige  vom  pferde  ( zu  beige  2^.  1 0 
er  bougta  den  bimel  und  irbeigta  kara 
nider  IS'otk.  ps.  17,  10.  sö  sie  dan 
irbeigtin  nider  Ath.  C*,  112.  da  ich 
dicke  bin  erbeiget,  da  heime  in  min 
selbes  hüs  Par*.  184,  29.  er  lief  da  15 
er  was  erbebet  des  abents  Pan.  247, 
8.  er  rebelte  Part.  217,  28.  si  er- 
beute vür  diu  gezelt,  vür  in  he.  120. 
171.  do  erbeute  zuo  der  erden  ma- 
nec  rfler  Nib.  1467,  4.  erbebet  zuo  20 
der  erden  Gudr.  1464,  2.  vgL  Graff 
3.  230.  3.  ich  erbeige  üf  etw. 
hetze  auf  (zu  beige  3).  slner  vlnde 
widersatz,  die  sin  höchmuot  reigte,  dar 
üf  sich  nu  erbeute  da;  si  in  wolden  25 
hingen  Mar  leg.  24,  233.  het  er  niht 
der  in  reigte  unde  üf  den  strit  erbeute 
Pa&$.  337,  58.  üf  den  adel  erbeigen 
Frl.  379,  7. 

beig    sin.  falkenjagd.    weder  pir-  3Q 
sen  noch  paig  Wirlemb.  b.  1,46.  dag 
pirsen  und  dag  peig  das.  2,  42. 

beigsere  stm.  der  welcher  mit  fal~ 
ken  jagt,  der  beigere,  ein  junkherre, 
der  einen  habicht  auf  der  band  fährt,  35 
gemüget  wol  ze  rehte  Lanz.  476.  der 
selbe  beigere  (der  ritter  mit  ttoei  Hun- 
den und  einem  sperwa?re^  ersach  ein 
jongeg  baselin,  dö  jaget  er  nuo  die 
hunde  sin,  ouch  jaget  er  ine  selbe  40 
nach  fragm.  21.  a. 

gebeige    stn.  jagd  mit  falken.  da 
bi  was  gnot  gebeige  Lan».  458. 

beige  stf.  falkenjagd.  si  funden 
guote  beige  dö:  beide  bache  unde  16  45 
Ilgen  antvogele  vol,  swag  ein  habech 
tihen  sol ,  des  fanden  si  da  vil  Erec 
2035.  bi  Rine  ist  guoter  beige  vil 
Bit.  71.  b  (wo  für  die  falkenjagd  das 
ganze  blatt  wichtig  ist).  50 
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voftdbeigc  stn.  aueipium  vo- 
gelbeige Haupfs  zeitschr.  5,  416. 

big  stn.  die  gebissene  wunde,  ge- 
lüppet  sam    diu  natern  big   W.  Wh. 

324,  5. 

biz  stm.  der  biß.  dag  si  dar  in 
tet  einen  bitz  funein  biß  Diut.  3,  5 1 . 
dä  von  ich  dtne  ninwen  marter  niht 
entsitze  noch  dlnes  mordes  bitze.  ich 
löre  dine  witze,  din  hövart  ich  wider- 
litze  Mart.  93.  54.  dag  ich,  als  Adam, 
iht  die  witz  verlier  von  dlner  tninne 
bitz  Ls.  1,  49. 

big  stm.  das  abgebissene  stück,  er 
warf  Isöten  einen  big.  er  sprach  1  lie- 
bin frotrwe,  ig'  U.  Trist.  2529. 

biggel  stn.  kleiner  bisse.  Diefenb. 
gl.  185. 

nnbiz;  stm.  frühstück.  Vocab.  ton 
1429.  Schneller  1,  209. 

big  stm.  das  beißen,  einem  einen 
big  tuon  Genesis,  du  bist  aller  frnu- 
wen  schilt  vür  itewlg,  den  in  Eve 
bräht  umb  einen  kleinen  apfelbig  MS. 

2,  170.  b. 

bige  apoxima  (apozema?)  sumerl. 
21,  2. 

steinbige,  ftteinblg  m.  saxatilis 
piscis  sumerl.  29,  4.  Haupts  »eüschr. 
5,  416.   Diefenb.  gl.  244. 

bi^e  stom.  1 .  das  schließen  des 
mundes  zum  beißen,  der  erste  bigge 
meldet  in  H.  Trist.  1387.  2.  das 
abgebissene  stück,  offa  sumerl.  15,  62. 

3.  der  keil.  vgl.  Stalder  1 ,  175.  Schind- 
ler wb.  1,  209.  Schmid  wb.  70.  noch 
in  der  Appen*,  mundart  beg.  Tobt.  45. 

Yerbi^e  svv.  verkeile,  der  lievel 
ist  in  dem  hellebloch  verbigget,  versi- 
chert und  gewisset  Mart.  26.  vgl.  ich 
verbfge. 

bigic  adj.  beißig.  leider  bigec  wur- 
dens  schier  geriethen  in  streit  MS.  H. 
3,  197.  b. 

vrunnbigic  adj.  von  würmern  an- 
gefressen, sö  mau  den  boum  nieder 
meigget  sö  ist  er  wurmbeigeich  pf.  K. 
71,  25.  Karl  28.  b.  vgl  Gr.  2,  555. 
Graff  3,  231. 

durclibige    stv.  beiße  durch,  todt. 

13 
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so  durch  bi;enl  st  ir  die  silen  phgsiol. 
Diut.  3,  30.  Karaj.  88,  8.  swä  miase 
ioufent  eine  kalzen  ane,  ob  diu  dur- 
bi;;en  wirt  da  muo;  der  miuse  sin 
gar  vil  JlfS.  2,  4.  b.  5 

cnbi;e  stt.  bringe  etwas  in  den 
mund,  sei  es  zum  essen  oder  zum  trin- 
ken;  halle  eine  mahlzeit,  sei  es  mor- 
gens, mittags,  abends,  die  partikel  en 
steht  st.  in,  und  lautet  auch  em.  1.  10 
ohne  objectivcasus.  nu  enbei;  der  kü- 
nec  durch  in  fruo  Erec  5274.  dö  als 
die  jagd  vorbei  war  hie;  der  künec 
künden  den  jägern  wol  geborn,  da;  er 
enbi;en  wolde.  dd  wart  Iüte  ein  horn  15 
geblasen  Mb.  886,  2.  dö  man  enbei; 
als  die  mahlzeit  vorbei  tear  Iw.  1 1 . 
lant  und  Hute  girret  sint  swa  der  kü- 
nec ist  ein  kint  und  sich  die  vürsten  vli- 
;ent  da;  si  vruo  enbt;ent,  da  wirt  selten  20 
wol  geriht  [nach  eccles.  10,16.  mane  coro- 
edunt)  in  schwelgerei  u.  Völlerei  leben  Vrid. 
72,  1.  vgl.  Henner  2183.  ein  böte  der 
hie;  in  enbi;en  gän  Wigal.  4432.  er 
enbei;  zehant  Wigal.  8399.  ir  müe;et  25 
enbi;en  e  H.  Trist.  5943.  der  men- 
sche der  ie  enpei;  schmeckte,  merkte 
wa;  von  nöt  hei;et  hei;  Pass.  68,  32. 
2.  mit  dem  genitive  (vgl.  Gr.  4,  650). 
enbi;;ers  (des  brunnen )  Maria  1 53.  30 
sweme  s!n  wart  slac  oder  stö;,  dern 
embei;  nie  mere  brötes,  wander  was 
des  gwissen  tOtes  Lampr.  1  359  (1709). 
den  aller  be;isten  lit,  des  (er)  iemer  en- 
bi;;e  Hartm.  v.  gl.  3105.  als  si  des  35 
ob;es  cnbi;;en  aneg.  33,  30.  17,  4. 
der  sö  jämmerliches  (brötes)  nie  enbei; 
Iw.  127.  nu  enbei;  ich  doch  des 
trankes  nie  dd  von  Tristan  in  kumber 
kam  MS.  1,  172.  b.  bewar  da;  es  40 
des  trankes  ie  man  enbi;e  Trist.  1 1 462. 
69.  dö  des  des  weines  der  arm  man 
enbei;  o.  w.  3,  226.  eubf;en  sol  ich 
niemer  mc  deheinre  slahte  dinges  wan 
des  ungelinges  der  gehei;en  ist  der  45 
töt  v.  d.  Minnen  (Müller  t,  212.  b. 
vgl.  211.  c.  212.  a).  der  nie  honi- 
ges enbei;  den  dunkent  dürre  kolzbirn 
süc;c  myst.  1,  314,  14  u.  anm.  3. 
ich  bin  enbi;;en  habe  gespeiset,    mich  50 


dunkel  da;  ich  ba;  enbi;;en  hin  danne 
ich  ie  enbei;  OberUn  306.  diu  arme 
was  enbi;;en  ze  mich  den  riwen  aneg. 
17,  37.  hiure  müe;ens  (meine  fluche) 
beide  esel  und  der  gouch  gehören  e 
si  enbi;;en  sin  Waith.  73,  32.  dö 
si  enbi;;cn  wären  Nib.  1265,  1.  1626,  1 . 
als  der  helt  enbi;;en  was  WigaL  84 1 7 . 
sehe  aber  ich  die  stunde,  da;  mir  von 
ir  munde  wurd  ein  küssen,  wol  wirre 
ich  enbi;;en  MS.  2,  92.  a.  wir  sin 
enbi;;en  jüdel  130,  76.  78.  e  der 
Kirsten  keiner  si  enbi;;en ,  veraim 
ich  iuwer  wort  Lohengr.  87.  —  Daß 
man  in  den  gerichten  nicht  enbt;- 
;en  erscheinen  sollte,  scheint  mir  we- 
der aus  dieser  stelle  noch  aus  dem 
oben  angeführten  spruche  Vrid.  72,  1. 
«1  folgen,  tergl.  RA.  764  ihm*  die 
anm.  zu  Vridank.  4.  ich  habe  en- 
bi;;en  habe  gespeiset,  dö  si  enbi;;en 
baten  Amis  1235;  hingegen  dö  si  en- 
bi;;en  wären  das.  1887.  si  heten  en- 
bi;;en  //  Trist.  5945. 

l'mbt^,  imbi;  (die  erste  form  ist 
wohl  vorzugehen)  stm.  1.  das  mahl, 
zu  welcher  zeit  dieses  gehalten  wird 
kann  durch  ein  vorgesetztes  wort  be- 
stimmt werden,  eine  spätere  form  ist 
imme;,  imb;,  nieder d.  imt.  außer  der 
imbi;  findet  sich  auch  da;  imbi;.  sin 
imbi;,  da;  er  winde  han  Reinh. 
175.  vgl  Grimm,  nach  dem  da;  imbi; 
stück  bedeutet.  umb  einen  s wachen 
inlbi;  das.  212.  291.  —  si  hie;  in 
machen  bereiten  sraem  vater  einen  im- 
bi; Genes,  fdgr.  2,  38,  5.  einen  tur- 
neischen  imbi;  (:vll;)  Lanz.  3099. 
frtiegem  imbi;e  (:vli;e)  begund  e; 
harte  nahen  Lanz.  5744.  imbi;  was 
vil  schiere  getin :  riogiu  splse  was  im 
bereit  Wigal.  4433.  und  wie  von 
Abacug  ein  imbt;  wart  ze  Babylönc 
braht  MS.  2,  1 38.  a.  imbi;  und  naht- 
selde  nemen  Gudr.  554,  1.  da  was 
der  kinde  imbi;  ( :  wi; )  bereit  al- 
ler tegelich  Flore  766.  sö  gien- 
gens  nach  irabige  ze  schtiole  Flore 
808.  er  bitet  iueh  mit  fli;e  da; 
ir   ze    sime    imbf;e    ze    sine  ge- 
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ruochet  Flore  4809.  nach  dem  im- 
bi;e  (  :  01;e)  wlset  in  Darjes  ze  wege 
Flore  4897.  nach  imb!;e  (:itewf;e) 
Flore  5193.  tgl.  7607.  guoten  win 
und  spise  linde  getempert  mit  vli;e 
gap  man  zem  imbi;e  den  äbent  und 
den  morgen  Kolon.  162.  2.  dise 
Wirtschaft  heilet  ein  e;;en,  niht  ein 
inbl;:  wane  zuo  gelicher  wis  als  nach 
dem  imbi;e  kumt  da;  man  sol  e;;en  10 
Leyser  pred.  149. 

äbentimmeg  stn.  abendessen.  sö 
man  da;  abentimme;  ga;  Diu/.  1,  351. 
H.  Elisabeth.  Wachern.  leseb.  745,39. 

vruoimbig    frülistück.  Rab.  587.  15 

gimbi  je  svw.  gebe  zu  essen,  speise. 
dö  fraite  unser  herre  s.  Philippum,  wie 
er  im  riete  da;  er  die  Hute  gimhl;t 
Roth  pred.  42. 

erbige  sto.  beiße  todt.  si  ligent  20 
rehte  als  da;  vihe,  da;  erbi;;en  hant 
die  lewen  kl.  1036.  unz  si  die  jun- 
gen erbi;ent  Karoj.  99,  15.  Reitze 
wil  dich  erbten  Reinh,  f.  1134.  vgl. 
1158.  Leyser  pred.  109,  24.  Gr.  w.  2r, 
3,  336. 

gebige  sie.  ab  einem  hnone  er 
ffebei;  dri  stunt  Erec  8648.  kratzen 
noch  gebi^en  kund  e;  (der  bar)  niht 
den  man  Mb.  891,  1.  si  müe;en  ml-  30 
ner  harten  nu  gebl;en :  ich  wil  ir  le- 
ben sllgen  vil  gar  unz  an  ein  ende 
so  droht  der  kaiser  den  Christen. 
Mart.  7. 

gebi^  stn.  gebiß ,  salivare  sumerl.  35 
34,  67.  gl.  Hone  7,  594. 

überbige  smr.  ubertreffe  im  bei- 
ßen, wolt  einer  bi;en  mit  mier,  ich 
überbi;;  in  Ithte  als  schier  sam  er 
überbi;;e  mich  Helbl.  8,  1030.  40 

underbige  sto.  ich  u.  mich,  beiße 
mich  mit  einem  andern,  zwei  vögelin 
hatten  mit  einander  streit  und  un- 
fertigen sich  vil  vaste  altdeutsch,  bl. 
lr  108.  45 

verbige  sto.  oerbeiße,  er  sluoc 
den  wirt  mit  sölher  kraft,  mit  verbi;- 
7 mme  zan  Lan*.  2109.  den  man 
tfi  durch  sfn  urkunt  ir  leben  jämmerli- 
che verbei;  Pass  312.  27.  50 


verbig  stn.  matdkorb.  in  zorne 
slint  den  itewi;  unt  lege  dlme  munde 
ein  verbl;  altd.  bl.  1,  92.—  oder  ist 
es  ungenauer  reim ,  und  unter  bi;;e 
*«  stellen,  das  vielleicht  auch  knebel 
bedeutet? 

*lä  (gen.  bläwes,  ahd.  bläo,  aus  blaw 
Graff  3 ,  238^  adj.  blau,  diu  well 
was  gelf,  röt  unde  bla,  grüen  in  dem 
walde   Waith.  75,  25.     viol  bla  US. 

1,  13.  b.  bluomen  sint  gel,  grüen,  rot, 
sint  bld,  brftn,  blanc  MS.  1,  59. a.  ma- 
nige  decke  snewize,  gel,  brftn,  röt, 
grfiene  unde  bla  Trist.  665.  da  en- 
was  grüene,  noch  röt,  noch  wf;,  noch 
swarz,  noch  gel,  noch  bla  Trist.  15839. 
—  wa;  ist  blft?  ich  sprach  da;  i.«t 
sketekeit:  doch  siht  man  mangen  bla- 
we;  tragen,  möht  der  roc  die  warheit 
sagen  er  seit  ein  ander  raaere  fragm. 
25.  b.  Ls.  1,  154.  da  von  sö  wtent 
er  stete  sin,  da;  er  in  blflwer  varwe 
schtn  erneiget  sich  den  vrouwen  guot 
Suochenw.  75.  a.  da  wolt  min  herze 
ie  tragen  bla  immer  beständig  sein  U. 

2,  178. 

lanurbla  adj.  blau  wie  lapis  lazuli. 
in  einem  velde  lüsflrbla  da;  ouch  von 
slden  was  geweben  Engelh.  2540.  der 
himel  der  vtn  was  unde  lasftrbla  Maßm. 
denkm.  1,  140.  b. 

liehtbla  hellblau.  Freiberger  urk. 
2,  127. 

Natbla  dunkelblau.  Freiberger  urk. 
2,  127. 

wölken  bla  himmelblau,  einen  va- 
nen  von  wolkenblawen  slden  Gudr. 
1373,  2. 

blävaJ    s.  val. 
blavuog    s.  vuo;. 

adj.  flach,  einen  roc  nach  stnem 
muot  gesniten  vil  gewere  ft;  einem 
Pöltingcre :  da;  was  in  der  gerwe  blach 
Helbl.  1,315.  blach  und  hungric  was 
stn  Up  Boner  63,  30. 
blachm&l    s.  mAl. 

smf.  grobes  lemtuch.  vgl.  Schmel- 
ler  1,  236.  Frisch  1,  102.  c.  2,  61.  a. 
fdyr.  1,361.  ein  alte  plahen  Suochenw. 
45,  42.     wer  plahen  tregt  für 
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Hatzi.  1,10,  24.  ich  sol  im  10  blä- 
hen 0.  Ruf.  handlb.  18.  retramentum 
(ceramentum)  blache  sutnerl.  4,  81. 

derreblahe  ein  zum  derren  trock- 
nen, z.  b.  der  leinboUen  bestimmtes 
tuch.  öf  einer  derreblahen  (slahen) 
Nitk.  31,  5. 

blahcnvacli  da;  im  sin  rennege- 
want  würd  ein  alle;  plahenvfich  Helbl. 
8,  325. 

bljue  (prät.  blatte  oder  bläte,  gebtolj 
su>v  blähe  (ahd.  blaju  Gra/f  3,  234. 
Diefenb.  g.  wb.  1,310.  vgl.  Schneller 
u>b.  I,  251J.  1.  ohne  objectivcasus, 
ich  blase,  die  winde  die  sö  sere  waenl 
gegen  mir  von  Barbarie,  da;  si  sö  rehte 
unsüe;e  (unsuo;e  MS.H.  2, 95.  a)  bla?nt . . . 
gebent  mir  grö;  ungemüete  MS.  2,  68.  b. 
wäre  unsiie;e  nicht  adv.,  sondern  accus, 
des  subslautives,  so  fiele  dieser  allerdings 
auffallende  Sprachgebrauch  weg;  denn 
blwnt  SIS.  2,  1 3.  a  :  der  vogel  wirt  niht 
sanges  lut  die  wile  Ausler  und  Bornas 
sich  hebent  unde  bhent  läßt  sich  mit 
dem  accus,  sich  verbinden.  2.  mit 
dem  reflexiven  accus,  sich  blähe  mich, 
blase  mich  auf,  schwelle  an.  ist  si 
( die  gerste )  vinhte  und  blapjel  sich 
Griesh.  pred.  1,  22.  diu  krote  blalc 
sich  noch  großer  dicker  MS.  2,  172.  b. 
MS.  2,  13.  a  ist  so  eben  angeführt. 
vaste  blftter  sich  Boner  46,  12.  19. 
swer  mit  vergifter  höchvart  gebla?jet 
ist  Boner  46,  43.  da;  si  sich  bliejent 
wider  dich  Boner  84,  37.  wes  blir- 
jest  du  dich,  esche  Marl.  118.  da; 
sich  ein  geswulst  hin  dan  blaH  öf 
für  mlniu  wange  Helbl.  3,  164.  3. 
mit  transitivem  accus.  nu  schowe  in 
an  allen  mitten  dl  ist  er  geblaßt  als 
ein  segel  Heinr.  tod.  gehüg.  589.  höhe 
beginnent  die  winde  wen,  die  müe;cn 
kalten  rifen  bton  warn.  1914.  als 
bltpjel  diu  höchvart  den  menschen  Griesh. 
pred.  1,  115.  da  bla>t  der  eiterine  nlt 
dem  friunde  misselinge  an  iegelichem 
dinge  Trist.  15064.  da;  viuwer  da; 
gienc  vast  entwer  sam  e;  ein  esse  blrte 
Dietr.  91.  a.  da;  viuwer  fl;  ir  hei- 
melt pran  sam  e;  ein  blusbalc  bliete 


Rab.  47.  b.  diu  müs  begundc  ertrin- 
ken, von  dem  wa;;er  wart  si  geblan. 
man  sach  si  wider  öf  gän  ran  dem 
wasser  wurde  sie  aufgeblasen,  und  stieg 
5  wieder  in  die  hohe  a.w.  3,  177  (sollte 
dieses  starke  particip,  analog  dem  par- 
ticip  län  st.  lÄ;en ,  zu  dem  rollte,  ich 
blase  gehören?). 

blaejcn    sin.  lä  din  blvjen  sin  Bo- 
10    ner  4(i,  14. 

blädcm  stm.  blühung.  fdgr.l,  360. 
1>  Lern  not  's.  miot. 
crblaejc  swc.  blase  auf .  Ober I.  349. 
drt  malter  habers  rehte-  erplaH  Hätz!. 
15    2,  67,  50. 

jjcblapje    swv.  schmelze  durch  ge- 
bläse.  gl  Schweiler  1,  231. 

Ycrbhejc    swv.    1.  blase  weg.  ein 
kranke;  barthar,  da;  der  wint  verbindet 
20    und  lihleclich  hin  wiejet  Mari.  65.  2. 
schmelze  durch  gebläse.    alsö  der  smit 
vil  guot  die  wiere  in  da;  golt  tuot. 
da;  insigele  er  furblat  als  er;  gelernet 
hat  Karaj.  19,7.  tgl.  SchmeUer  1,231. 
25        zerhla'jc    swv.  blase  aus  einander, 
blase  zu  sehr  auf.    si  hdt  der  rifc  und 
der  wint  zerfrieret  und  zerblejet  Keller 
6,  25.  —   vor  der  zerblAten  höchvart 
diu  als  ein  krotte  swillet  Mari.  119. 
30    swer  rouwe  rüeben  i;;et  si  zerbhejent 
im  den  böch  Ls.  3,  562.    dä  man  ze- 
plKt  wirt  von  höchvart  gest.  Rom.  35. 
bläjk    swv.  blöke,    nftch  dem  in  einem 
jar  ein  lamp  in  deheins  gebüren  hove 
35    enbliet  Helbl.  1,  578.    vgl.  blere. 

RLAMÄL.   BLAHMAl     S.  üIl. 

blamf.nsikr,  BLiMEHsemEB  eine  ort  speise 
(blanc  manger),  swie  doch  ein  fürst 
dA  WBfre   gast  blftmenschier  was  dt 

40    tiure  Geo.  1913.    ein  reeept  zu  einem 
blamensicr  s.  buch  v.  guter  speise  24. 
blawc    adj.  glänzend  weiß;  weiß  (zu  ei- 
nem verlorenen  stv.  blinke?  vgl.  Graff 
3,  2ö2).     l'eirefiz  heißt  swarz  uude 

45    blanc  Porz.  317,  9  und  wi;  und  swarz 
57,  18.     der  wapenroc  blanc  gevar 
Porz.  443,  9.    wl;e  und  blanke  zene 
sach  man  ö;  dem  munde  brehen  troj 
23.  a.     ich  wil  in  mit  blanken  armen 

50    umbe  vahen  MS.  I,  22.  a.    arme  und 
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heode  wol  gestellet  uiide  blaue  Trist. 
3337.  du  (Maria),  rehler  kiusche  ein 
blanker  snd  Gfr.  I.  2,  8  (lobges.  21,9). 
wi;  als  ein  sne,  blanc  als  ein  swnn 
C/r.  lobges.  23,  9.  seht  wie  der  wiu- 
ter  die  weit  gekleidet  hat:  uns  git  mit 
grimme  sin  kunst  blanke  wat  MS.  1, 
195.  a.  min  hemde  so  blanc  Nib.  6 18,  2. 
blanke;  pfarit,  ors,  bräckelin  Wigal. 
1726.  8550.  2210.  blanker  gebärde 
stüende  ir  ganc  vil  deste  ba;  ob  ir 
der  volgena?re  wstre  ouch  blanc  mit 
ere  gernden  lugenden  MS.  2,  141.  b. — 
die  blanken  sind  die  bewahrter  des  Him- 
mels; die  swarzen  gehören  der  Holle 
an  Pan.  1,  13.  —  da;  blanke  laut, 
da;  röle  lant.  teie  diese  benennungen 
verschiedener  gegenden  zu  verstehen 
sind,  ist  um  so  schwerer  zu  sagen,  da 


neu  scheinen.  U.  Trist.  1085.  1094. 
alders  blanc  cor  alter  weiß.  Heinrich 
der  alders  blanke  W.  WH.  266,  3. 

harmblanc  adj.  weiß  wie  Herme- 
lin, ein  barmblanke;  miullin  Lanz.  4678. 
Er.  1426.  mit  harmblanken  henden 
Trist.  8070. 

sneblanc  adj.  schneeweiß,  von 
sneblanker  varwe  ir  ros  und  ouch  ir 
cleil  Nib.  384,  2. 

b lenke  stf.  weiße  färbe,  weiße 
schminke.  ir  varwe  was  lieht  unde 
?uot  reble  also  milch  undc  bluot  wol 
{remischet  r6t  und  wf;  ane  blenke  und 
ine  vernl;  En.  5141.  minnen  craft 
mit  freuden  krenke  frumt  in  bleich  an 
steer  blenke  Porz.  810,  30. 

blanke?  stcr.  ötn  weiß ,  oitiiize. 
Frisch  1,  103.  b. 

blenke  swv.  1.  mache  glänzend 
loeiß.  sne  hat  gcblenket  die  heide  MS.  2, 
1 80.  b.    2.  bewege  hin  u.  her.  Oberl.  1 64. 

verblenkc  swv.  mache  blank,  das 
brackenseit,  an  ein  ander  geworht  mit 
gezierde.  dar  über  lägen  ringe  mit  ber- 
len  verblenket  W.  Tit.  140,  1.  was 
von  rötem  golde  mit  blamale  verblen- 
ket weiß  eingelegt  Tit.  ein  verblen- 
ketes  vreib  das  sich  geschminkt  hat 
1,  103.  c. 


blenke!    swr.  bewege  hin  und  her. 
nu  blenkel  din  tambure  MS.  //.  3,  280.  b. 

BLANDE,    KLIENT ,    GE8LANUEN      (Türh.  Wh. 

412.  b  reimt  bluonden  mit  sluondenj 
5  Gr.  1,858.933.  2,59.  4,336.  Graß 
3,  254.  255.  Diefenb.  g.  wb.  1,  304. 
Wackemagel  glossar  s.  CXLX.  Über 
die  erste  bedentung  dieses  wortes  etwas 
zu  sagen,  ist  eine  um  so  schwierigere 

10  aufgäbe,  da  wir  das  starke  volhcort 
nicht  kennen,  aus  welcliem  dieses  re~ 
duplicierende  abzuleiten  ist.  Unser 
Blendling"  (baslart),  das  ags.  blenden 
mischen ,  färben,  beflecken  (engl,  lo 

15  blendj,  das  auch  in  den  nord.  sprachen 
lebt,  scheinen  einen  uralten  tropischen 
gebrauch  des  wortes  zu  verrathen,  eben 
so  Otfrids  zeite  Judas  ther  i;  hat  ioh 
illan  thesan  scÄdon  bliant  4,  12,  23, 

20  deren  sinn  durch  die  Verbindung  klar 
ist.  vgl.  schaden  briuwen.  dasselbe 
gilt  von  dem  zusammengesetzten  ich  en- 
blande.  Die  Vermutung,  daß  auch  für 
dieses  zusammengesetzte  rw.  von  dem 

25  begriffe  des  mischens  auszugehen,  und 
für  den  tropischen  gebrauch  unser  noch 
gewöhnliches  'einem  etwas  eintränken, 
einrüHren,  zu  vergleichen  sei,  wird 
durch  eine  stelle  in  Nitharfs  Uedem 

30  IG,  6  unterstützt:  sin  tumbelfcher  muot 
wirt  im  da  In  getrenket.  Daß  in  der 
alten  spräche  das  vw.  'einrühren'  in 
seiner  lieutigen  metaphorischen  beden- 
tung gebraucht  worden  sei,  vermag  ich 

35  nicht  zu  beweisen,  denn  wenn  es  in 
dem  altd.  bl.  bd.  2.  s.  1  abgedruckten 
segen  heißt  'dat  sin  hende  nit  inruren 
dat  dir  schadin  mege',  50  ist  in  nicht 
etwa  tn  ein,  sondern  das  verneinungs- 

40  wörtchen.  Mit  besserm  rechte  aber  ist 
der  äußerst  häufige  tropische  gebrauch 
des  wortes  briuwen  (brauen)  in  an  schlag 
zu  bringen,  der  sich  im  niederdeutschen 
so  gut  wie  im  hochdeutschen  findet. 

45  Man  sehe  was  von  Jac.  Grimm  (Reinh. 
f.  s.279)  zu  mede  blanden  meth  brauen 
bemerkt  ist. 

enblandc,  cnblient,  cnblauden 
die  vorgesetzte  partikel  en  kann  kaum 

50    etwas  anders  sein  als  die  partikel  in; 
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zu  übersehe»  ist  jedoch  nicht,  daß  sich 
an  mehreren  steilen  entplanten  findet. 

1.  ich  enblande  e;  mir  oder  einem, 
mache  mir  oder  einem  andern  etwas 

zu  einer  angelegenheit ,  arbeit.    Was  5 
Goldast  und  Scher*  über  dieses  wort 
sagen,  mag  man  Thes.  antiq.leut.  t.  III. 
Winsbek.  s.  32  sehen.  —  Wigal.  554. 
Lachm.  ausu).  s.  272.  0.  5,  23,  245. 
tgl.  Gr.  4,  336.    Sephora,  diu  amme,  10 
.  diu  fit  ir  (sich)  e;  enblanden  sich  da- 
mit tu  befassen,    si  nam  ir  einen  wes- 
sen stein;  sine  hete  roe;;er  nehein:  si 
besneit  des  riehen  chuniges  chint  Exod. 
(Ay  25)  fundgr.  2,  95,  19.    irn  hai-  i:> 
nir  wil  im  da;  imblandin,  da;  er  fdgr. 

2,  III,  18.  wil  ih  e;  mir  enplanden 
will  ich  mir  die  mühe  geben  pf  K. 
85,  7.  du  ne  wellis  dir;  intp landen, 
sprach  da;  lussame  wtp  (Crescentia),  !30 
du  vertiuses  uns  sele  unde  Up  kaiser- 
chr.  70.  a.  ob  ir  niht  wa?re  in  künde 
einen  ( ?  ein  )  arzal  den  man  vünde  in 
allen  den  landen,  der  im  da;  wolte 
inlplanden  das.  75.  b.  vgl.  Cresc.  Ko-  25 
loa.  815.  noch  muosle  er;  enblan- 
den grimme  den  banden  alle  seine  kräfte 
anstrengen  Erec<681.  sin  sper  ze- 
brach:  do  enblient  er;  dem  swerte 
dann  muste  dsts  schwert  daran  das.  30 
3895.  dö  muoslcn  si  la;en  die  schilte 
von  den  handen,  und  anders  in;  sich 
enblanden.     si  erbei;ten  bede  geltche 

vil  unmüe;ecliche  und  erfuorlen  diu 
swert  das.  4394.  die  frauen  rächen  35 
was  ihnen  zu  leide  geschieht  nicht  an- 
ders wan  da;  si;  pflegen!  enblanden 
den  ougen  unde  handen  mit  trahenen 
und  mit  hantslcgen  (si  sluoc  sich  zen 
brüsten)  das.  5765.  wer  solt  im  ab  40 
da;  enblanden  sich  die  mühe  geben 
das  wild  zu  hetzen  das.  7162.  da; 
ich;  mir  gerne  enblande  büchl.  1,  774. 
enbland  e;  dinem  Übe  daselbst  1335. 
dlnen  ougen  das.  545.  got  eine  mac  43 
iu  helfen  hin,  ob  er  im;  enblanden 
wil  wenn  er  sich  damit  befassen  will 
Iw.  233.  wir  müe;en  c;  starke  en- 
blanden den  armen  und  den  handen 
ihnen  die  mühe  auflegen,  d.  i.  sie  an-  50 


BLANDE 

strengen  Iw.  235.  d&  wart  geweinet 
und  gesehnt  üf  dem  palase  wft :  da; 
volc  von  dr!;ec  landen  möht;  den  ou- 
gen niht  enblanden  hätte  für  ein  sol- 
ches weithin tfen  nicht  thranen  gentin 
gehabt  Porz.  231,  26.  der  verfasset 
dieser  erzähhmg  rechnet  auf  den  dank 
seiner  Zeitgenossen;  denn  der  werlde 
ze  ininnen  enbliender;  sinen  sinnen 
strengte  er  die  kräfte  seines  geistes  au 
Wigal.  143.  der  knabe  enplient  dem 
rosse  da;  strengte  deshalb  sein  roß  an, 
mit  sporn  rnert  er;  deste  ba;  Bit.  2954. 
ja  emplienden  si;  ir  handen  strengten 
sie  ihre  kräfte  an,  als  e;  ir  eilen  wol 
geram  Bit.  9120.  swer  volget  dem 
Schilde  der  sol  e;  enblanden  dem  Übe, 
dem  guote ,  dem  herzen ,  den  banden 
MS.  2,  29.  b.  swer  mit  schilt  sich 
decken  wil  vor  schänden,  der  sol  e; 
dem  Übe  wol  enblanden  MS.  2,  37.  b. 
vgl.  frauend.  457,  16.  si  enblienden 
e;  ir  handen  da  deswar  vil  ritterlichen 
sä  frauend.  491,  27.  swer  sich  vor 
schänden  wil  befriden,  der  muo;  ge- 
bergen  niht  den  Up ;  er  muo;  enblan- 
den e;  den  liden  MS.  2,  254.  b.  (st. 

anders  ( ohne  enblanden J  stehen  die 
»eilen  beitr.  475.  tgl.  Winsbeke  43,  9 
u.  Haupt),  iwer  iegelicher  wirt  ein 
helt,  obir;  dem  Übe  intblauden  weit 
Türl.  Wh.  11.  h.  nu  muost  im;  sich  es 
imblanden  mit  frecher  tdt  der  markls 
das.  15.  a.  die  vrowen  wolden;  im 
(l.  in  sich)  implanden  das.  71.  b.  da; 
ist  noch  .  guoter  frouwen  site :  swenn 
in  getuot  grö;  herzeleit  ein  man  durch 
sine  dörperheit,  so  enblandent  sie; 
den  ougen  offenbar  und  tougen;  si  en- 
niüjoren  sich  anders  rechen  Flore  457 
(nach  Erec  7162J.  doch  enblienden 
sie;  den  ougen  das.  7729  (7757  S.). 
ich  wil  mir;  noch  enblanden  Tit.  26, 
40.  freuden  unergetzet  begunde  si; 
den  ougen  lieht  enblanden  Tit.  31, 10. — 
die  redensart  ich  enblande  e;  mir  od. 
einem  ist  bei  weitem  die  gewöhnlich  sie, 
doch  findet  sich  auch  a.  st.  des  ac- 
cus, e;  ein  Substantiv.    Swemraelin  an- 
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der»  Qiht  ensach  wan  mit  wiotendeti 
handen  den  jimer  vaste  enblanden  den 
ongen  und  der  waete  kl.  3900.  v.d.H. 
(anders  Laehm.  1835/  si  begründe 
ir  leit  enblanden  den  ougen  4int  den  5 
handen  kindh.  Jes.  92,  34.  b.  ohne 
accusatw.  leider  vil  lützel  im  sich  le- 
rnen enblandet  onf  den  wuocher  der 
armen  sele  Heinr.  tod.  geh.  54. —  ein 
l)  et  spiel,  das  nicht  ganz  entscheidend  \q 
ist,  da  man  vil  lützel  als  accusativ  an- 
sehen, oder,  dieses  als  adv.  genommen. 
im;  st.  im  vermuten  kann.  c.  ohne 
dativ.  er  lobete  sie  wol  zu  den  han- 
den, si  kunne  wol  da;  wa?he  werc  in-  15 
blanden  sie  (Crescentia)  verstehe  sich 
sehr  gut  auf  feine  handarbeiten  kaiser- 
ehr.  72.  d.  e;  dorft  ouch  nieman  kämpf 
fein  im  enplanden  niemand  durfte  sich 
unterfangen  ihn  mit  kämpfe  zu  beste-  20 
hen  Lohengr.  *.  1 1 .  (In  hinsieht  auf 
die  accusatice  da;  wehe  werc,  kämpf 
gehören  diese  ztcei  stellen  au  a).  2. 
ich  ll;e  mir  e;  (oder  statt  e;  ein  sub- 

dcn.  —  In  dieser  re-  25 
/  t s  t  inblanden  nicht  als  infl- 
als  participiales  aajectiv 
,  nach  welchem  ein  infinitiv 
wesen ,  werden ,  beliben  und  ähnliche 
auszufallen  pflegt,  diese  eigenthumlich-  30 
keit  der  altdeutsch,  spräche  ist  w  teile 
3142  des  Iwein  ausführlich  erläutert. 
kinl,  III  in  den  reien  wol  enblanden 
tarnet  aus  allen  kräften  Nith.  19,  4. 
si  lie;n  in  strlt  enblanden  sie  stritten  35 
mit  aller  macht  Rahensl.  28.  b.  si 
liefen  in;  enblanden,  als  si  des  twanc 
diu  nöt  das.  38.  b.  ahey  1  er  lie;  im; 
(so  die  Riedegger  hs.)  wol  enblanden: 
er  nam  da;  edel  swert  zuo  beiden  han-  40 
den  das.  51.  a.  die  lie;en  in;  enblan- 
den) ,  als  mir  ist  geseit ,  dem  herzen, 
den  handen  das.  54.  a.  der  kttnic  ton 
Mörlanden  nach  vil  höher  minne  llt  im; 
sich  alsö  sere  enblanden  bietet  alle  45 
seine  krafle  auf  Gudr.  718,  4.  3. 
ich  bin  enblanden,  gleichfalls  als part.  adj. 
a.  mit  einem,  die  person  bezeichnenden 
dativ.  com  mihi  molesti  essent 
dd  sie  mir  sö  ana  lägen,  unde  mir  sö  50 


inblandene  wären  N.  34 ,  13,  et  in 
ira  molesti  erant  mihi    unde  in 
iro  zorne  wären  sie  mir  inblandene  A'. 
54,  4.     man  was  in  vaste  enblanden 
Tundal.  54,  24.     sö   aht  ich  we- 
der diz  noch  da;  üf  der  argen  wi- 
derdie;:    mtn  höchgemüete  mich  da; 
hie;,  da;  ich  in  weere  enblanden  Amur 
39.    vgl.  Haupt  zu  Engelh.  3294.  - 
b.  ohne  dativ.    nu  weset  niht  enblan- 
den Lanz.  2472.    ich  was  vil  sere  en- 
blanden klegeltche  köle  nmb  den  kunig 
Jeranden  Tit.  27,  109.       4.  e;  ist 
mir  enblanden.     e;  was  im  niht  en- 
blanden für  des  tinvels  nlt  Servat.  31 93. 
5.  e;  (oder  der  nominativ  eines  subst.) 
wirt  enblanden.        a.  mit  einem  die 
person  bezeichnenden  dativ.    wurde  i; 
in  inplanden  pf.  K.  89,  23.     i;  wart 
in  harte  enplanden  das.  96,  15.  i; 
wirdet  in  harte  enblanden  das.  272,3. 
e;  wart  mir  harte  inblanden :  ich  wart 
selbe  cevuoret ,  und  min  geslehte  ce- 
störel  kaiserchr.  54.  d.     e;  wirt  mf- 
nem  IIb  inblanden  da;  mir  ie  von  dir 
geschach  das.  77.  d.    da;  wart  harte 
inblanden  Otaker  dem  überse;;en  das. 
86.  a.    nu  scoltu  scouwen  mtniu  werch 
tougen,  zeichen  vile  grö;iu,  sö  muo;  er 
si  la;en  ü;er  sineme  lande:   i;  wirt 
ime  enblanden  Exod.  fundgr.  2,  98,  20. 
Gawlne  wart  enblanden  beschwerlich 
da;  er  den  sw«ren  schilt  getruoc  Porz. 
567,  4.     mir  wa?re  ein  zageheit  ge- 
schehen ,  ob  ich  ein  wip  het  ersehen 
sö  küenllch  gestanden:    mir  wirt  hall 
aus  enblanden  es  ängstiget  mich  schon 
so  ich  ungewapent  wip  grlf  an,  ob 
ich  mit  eren  scheide  dan  W.  Wh.  243, 
26.     ein  ander  werc  hin  ich  hie  lin- 
der handen :  ob  ich  selb  vierde  wa»re, 
ich  vörht  e;  würd  uns  allen  (uns  allen 
vieren)  sere  enblanden  Tit.  vorr.  85. 
Man  sach  in  hart  erblichen,  da;  wart 
im  ser  enblanden  7V/.  1 1 ,  28.  da; 
ist  ein  dinc  da;  vlnden  wirt  enblanden 
(gedruckt  erblanden )    Tit.  24.  156. 
der  strit  wart  sere  enblanden  in  bei- 
den Tit.  26.  90.     e;  wart  ouch  den 
entplanten  die  sie  dl  von  den  pfählen 
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wider  strouften  Tit.  27,  250.  dem 
vater  und  den  kinden  wart  da;  vil  sere 
entblanden  Tit.  28,  73.  b.  ohne  da- 
tiv,  gleichbedeutend  mit  swcre.  der 
hunger  wuohs  ze  Röme  in  dem  lan- 
de ;  da;  jar  wart  karte  intplanden ;  da; 
10t  bete  michil  ungemach  kai&erchr. 
62.  d.  —  der  kämpf  döht  in  enblan- 
den  Lan».  2087. 
blake    s.  ich  plane. 

blanke  swf.  planke,  dickes  brett.  die 
blanken  waren  eschen  En.  6965.  si 
würfen  abe  der  blanken  vil  al  umbe 
die  burc  Hol.  chron.  8241. 

blanke,  verblauke    swv.  befestige 
durch  planken.  Frisch  2,  62.  a. 

blanschb  adj.  das  fron*,  blanche.  Isöt 
als  blanche  mains  Isot  diu  wl;  gehande 
Trist.  18713.19048.  diu  wi;gehande 
Isöt,  Blanschemants ,  diu  schcene  ma^t 
H.  Trist.  95.  der  maget  Blanschema- 
ntsen  das.  446. 

blamensier    (blanc  manger)  s.  an 
seiner  alphabetischen  stelle. 

blappe  falle  hinein,  s.  Stalder  u>b.  1 ,  180. 
erb  läppe  höchst  wahrscheinlich  ein 
starkes  vtc.,  ton  dem  das  partic.  gebildet 
ist,  das  MS.  2,  156.  a  (Frl.  447,  20) 
auf  kappen  reimt,  mtn  kunst  ist  tot 
erblappen  und  gdt  in  maniges  ören  niht 
fällt  dumpf  danieder. 

blas  adj.  Ich  kenne  dieses  wort  nur 
ans  einer  einzigen  stelle,  in  der  es 
oiif  js^los  f  aint ,  tib&f*  durchofi^  flicht 
mit  unserm  heutigen  blaß  gleichbedeu- 
tend ist.  sagt  mir,  liupper  herre,  wie 
dübt  ich  iueh  sö  blas,  da;  ir  mir  mtn 
grüfel  nftmet  unverdienter  dinge  Nith. 
1 7,  3.     Vielleicht  ist  die  erste  bedeu- 

welcfter  auch  das  heutige  '6W  zu  er- 
klären wäre,  metaphorisch  könnte  man 
blas  genannt  haben,  was,  gleich  einem 
blas  (s.  das  folgende  wort),  die  schritte, 
das  r erfahren  eines  andern  leitet,  dem 

'■wie  kam  es  doch,  daß  ihr  glaubtet, 
ich  sähe  gan%  darnach  am,  daß  man 
gegen  mich  sich  alles  erlauben  könne, 
was  man  nur  wolle.  —  blas  in  seinem 


heutigen  sinne  kommt  treder  in  dem 
idtern  deutschen  noch  in  den  cencand- 
ten  sprachen  vor ;  was  wir  jetzt  'blafs 
nennen,  hieß  und  heißt  bleich,  steht 

alter  glossen  pleiz,  so  ist  dieß  nur  das 
gewöhnliche  versehen,  das  au  der  Ver- 
wechselung der  schriftseichen  für  h  u. 
i  verführte. 

^  1^  l^ft       ^^P^p    ^^i^^SJJ  A^^?a^9^ß^ 

vgl  blase  ags.,  blaze  engl  amg.  318. 
s.  11.  a,  die  geschichte  von  dem  bUn- 
den ,  der  des  nachts  mit  einem  blase 
auf  der  Straße  geht.  das.  352.  s.  15.  a, 

15  in  einem  spruche,  dessen  vier  erste 
zeilen  fehlen,  dä  het  diu  wajre  minnc 
ein  blas  enzündet  Frl.  234,  4. 

blasse    swf.  der  weiße  fleck  oder 
streif  an  der  stim   der  thiere;  die 

20  weiße,  weit  her  scheinende  Vorderseite 
an  gebunden  oder  andern  dingen;  die 
stim.  vgl.  Schneller  1,  238.  er  warf 
im  von  der  blasse  zwen  locke  wunne- 
sam  heldenb.  f.  116. 

"25  BLAS     ff.  ich  BLASE. 

bla.se,  blies,  geblasen  blase,  hauche, 
schnaube. —  zu  bheje?  vgl.  Graff  3,  234. 
Diefenb.  g.  wb.  1,  310.  dd  hörte  si 
ein  horn  blasen  von  verre  ho.  214.  er 

30  begunde  blasen  sin  horn  (er  hürnete) 
H.  Trist.  3562.  holre  blasen  Bit.  8661. 
Wigal.  10878. —  an  swa;  er  in  der 
werlde  blies  da;  bran  zehant  als  ein 
mies  Wigal.  4530.    dö  bUes  er  gegen 

35  io  Grieth,  pred.  1,  1.  blasen  in  da; 
herborn  UvL  chron.  3301.  si  hele  eine 
pftpbcn  darin  si  blies  Pass.  246,  24. 
die  mit  valschen  winden  blasen  üf  da; 
himmelher  Frl.  KL.  21,  5.    ze  gevelle 

40  blasen  mit  dem  Jagdhorn  das  zeichen 
zum  tödten  des  wildes  geben  pf.  Kuonr. 
143,  4.  —  er  blies  im  sfnen  geist  tn 
aneg,  14,  33. —  einen  rät  blasen  unde 
briuwen  Ottokar  438.  a. 

45  blasende  ade.  pari,  dö  wart  nach 
den  gesellen  gevräget  blasende  vil  Nib. 
886,  8. 

ufblisende    adj.  part.    einen  uf- 
p h'i senden  vor  *om  sich  aufblähenden 
50    geist  tagst.  1,  198,  6. 
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blassere  der  auf  einem  blasinstru- 
mente  bläst  pf.  K.  147,  2.  11.  des 
Weiseres  blästere  bliesen  al  gellche  das. 
2159.  ein  hornbläser  sluoc  einen  sum- 
ber  fronend.  37.  c.  holrblaser  bei 
Lachmann  165,  25.  cornicen  horn- 
blüsere  sumerl.  5,  71. 

blas  stm.  hauch.  Hoffm.  sumerl.  8, 
62.  flatus,  diu  sele  vert  von  mir  als 
ein  blas  Vrid.  18,  2.  Renner  leseb. 
781,  36.  amg.  48.  5.  2.  a. 

inblas    s/tn.  inspiratio.  06er/.  729. 

I)läs|rcselle     S.  GESELLE. 

bläsebalc    s.  ich  bilgb. 
blasnn^e  stf. 

itibläsunge  stf.  vone  inbläsuoge 
(inspirationej  des  geistes  zornes  dlnes 
windb.  ps.  17,  18. 

bläse  sief.  hornblase;  Hoffm.  sum. 
64,  11  visca  wohl  vesica  zu  lesen, 
cgi  das.  60,  15.  Diefenb.  gl.  283.  dd 
boop  sich  ein  strit  von  einer  bissen 
MS.  H.  3,  265.  b. 

bornbiase  hornbläserin,  hexe,  wa; 
huotes  da  däse,  ubele  hornbläse !  du 
soldes  billicber  ze  holze  varn  dan  die 
megede  hie  bewarn,  du  bist  ein  un- 
holde kaiserchr.  73.  d. 

blast  (tgl.  ich  bleste)  stm.  1 .  das 
schnauben,  er  erkande  slaen  bläst  vfol 
Wigal.  4528  ntdes  blast  (:last)  da 
von  er  würde  bläst  es  vol,  da;  er  zer- 
klachle  Boner  22,  64.  46,  53.*  von 
bläßte  noch  von  windes  dräste.  einen 
?üe;en  dräst  und  einen  freude  riehen 
bläst  Hart.  67.  97.  2.  der  heraus 
planende  laut,  wä  du  pfifest  einen 
bläst  fbast  so  zu  l.)  Ls.  3,  31.  52. 
tgl.  HdtzL  2,  72,  282. 

bornbläst  das  blasen  eines  Horns, 
pf.  K.  215,  27. 

umblast  stm.  ausblasen,  ausalhmen. 
on  sprichet  Spiritus  sanetus  als  vil  als 
ein  üzkuchen  ald  ein  Abbläst  myst.  1, 
298,  4. 

blaestic  adj.  aufgeblasen,  da/,  ete- 
licbe  liute  als  biestig  sint  myst.  1, 298, 3. 

wintblasstic  adj.  wodurch  der  wind 
blasen  kaim.  ein  wagen  füll  holtz, 
Abel  geladen  und  windblessig  Gr.  w. 


bläster  swc.  schnaube,  er  gienc 
blästernde  als  der  reinige  wolf  Leyser 
pred.  82,  4. 

entbläse  stc.  blase  an.  da;  siut 
5  die  ubelin  bläsebeige  des  ubelin  smides 
des  tuvils,  die  enlbläsin  den  zorn  Ley- 
ser pred.  140.  vgl.  Herb.  15760. 

verbläse  stn.  1 .  verblase,  exsufflo 
vgl.  Graff  3,  237.  der  briester  oder 
10  swer  dä  toufet  unt  den  tiufel  verbläset 
fdgr.  1,  105,  12.  2.  von  pferden, 
verschnaufe  mich,  wen  bi;  ir  ors  vir- 
bliesin  Ath.  B,  145  und  anm. 

zebläse  stv.  die  dä  genäsen  die 
15  wären  zubiäsen,  zudrungen  uü  zuswalt 
Herb.  17121. 

BLASEMEBE ,   BLBSENIERE     (cgi.  frant.  Illa- 

sonnerj  swv.  lege  ein  wappen  nach  den 
regeln  der  kunst  aus,  mahle  ein  sol- 

20  ches  aus.  wer  ich  der  rehteii  kunst 
bereit  da;  ich  der  wappen  visament 
plasnierte  Suochenw.  7,231.  näch  manns 
gelust  bist  du  geplesenieret  geschmückt 
Hanl.  1,  133,  54. 

25 blaster    pf.  Kuonr.  260,  28.  s.  piilaster. 
blat    adj.  flach. 

blatvuo;    s.  vuo;. 
blat    iplur.  diu  blat  und  diu  bletcr.  Me- 
ter: veter  troj.  50.  c.  g.  sm.  1859) 

30  stn.  blau,  laub  (Graff  3,  248>  die 
bernt  uns  mit  dem  stocke  Schate,  tiiht 
mit  dem  grüenen  linden  blate  Trist. 
4672.  cbenbrun  der  gloyen  blate  Trist. 
111 26.    boume  die  dem  berge  mit  ir 

35  blate  und  mit  ir  esten  bären  schale 
Trist.  16739.  du  rösen  bluot,  du 
giljen  blat  Gfr.  I.  2,  1  (lobges.  1 6,  ij. 
diu  linde  mit  esten  und  mit  blaten  H. 
Trist.  1 1 57.    ein  linden  blat -Äfft. 845,  3. 

40  —  blatl  auf  dem  man  pfeift,  er  brach 
durch  blates  stimme  en  zwic  Pun.  120, 
13.  sd  diu  slange  erst  vernimt  da; 
blat,  ein  öre  leits  üf  einen  stein  amg. 
419.  s.24  a.   vgl.  aspis.    zem  blate 

45  schie;en  auf  einem  baumblatte  den  ton 
des  Weibchens  von  einem  thiere  nach- 
machen, worauf  das  mannchen  ange- 
laufen kommt,  und  so  'auf  (%u)  dem 
blatte*  geschossen  wird.  V.  Trist.  550. 

50    ir  stimme  ist  be;;er  danne  ir  muot,  die 
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mit  dem  blate  gllent  MS.  2,  228.  b.  — 
der  rede  wil  ich  dehein  blat  legen  für 
mtnen  munt  ich  sage  es  offen  und  frei 
Wigal.  10166.  du  (gitiger)  stÄst  eht 
allenthalben  an  dem  blate,  stest  an  al- 
len enden  an  dem  blate  bist  allenthal- 
ben als  schuldiger  angeschrieben  Berth. 
77.—  niht  ein  blat  nicht  im  minde- 
sten die  vorhte  er  niht  ein  blat  En. 
2174.  niht  sö  tiwer  als  umbe  ein 
blat  urst.  122,  15.  da;  hülfe  niht  ein 
blat  Waith.  103,  36.  da;  hilfet  niht 
ein  minien  blat  Kolocz.  74.  vgl.  Gr. 
3,  728.  2.  blalt  im  buche,  pagina 
sumerl.  13,  54.  da;  in  dem  blat  ver- 
geben sl  urst.  103,  18.  vgl.  leseb. 
908,38.  3.  Schulterblatt,  vgl.  schul- 
terblat. 

aspcnblat  stn.  espenblaU.  gebrauch, 
dett  der  aberylaube  davon  macht.  Grimm 
d.  mythol.  LX11I  (aufl.  1 ). 

boumblat  stn.  baumblatt.  von 
bluomen  oder  von  boumblaten  Marleg. 
21,  165. 

erlbcrsbiat    stn.  fragefolium  sum. 

62,  18. 

goltblat  stn.  goldblatt.  ein  koph 
der  zobrochen  ist,  swanne  er  wider 
wirt  gemachet  mit  einem  goltblate  uud 
mit  einem  silberdrate  Legs.  pred.  52,  34. 

circe 


huflattich  ?  under 
ase  sö  wol  niht  ist 
372. 
pampinus 


herzeblat  stn 

sumerl.  56,  27. 

huofblat  stn. 
einem  hoofblat  ein 
verborgen  Helbl.  3 

rebenblat  stn 
13,  83.  45,  69. 

scbainblat  stn.  blattzur  bedeckung 
der  schäm.  bedeckit  niht  mit  bugpe- 
ram  noch  mit  dekeinem  schamblat,  der 
diu  weit  doch  mengin  hat  Mart.  130. 

schulterblat  stn.  Schulterblatt,  pf. 
K.  209,  23.  Karl  74.  b.  wie  ein 
Schulterblatt  zum  trahrsagen  dient,  lehrt 
Hartlieb.  s.  Grimm  d.  mythol.  LXV. 
vgl.  UV  (aufl.  \).  altd.  bL  i,  365. 

seblat  itn.  blatt  einer  seepflanze, 
wahrscheinlich  der  nymphaea  alba  und 
lutea.  s(*bletcr  sind  in  der  fahne  Her- 
wige» von  Seianden  Gudr.  1373,  4. 


sibenblat  stn.  heptaphyllon  sumerl. 
61,  69  (71  eptafUon  wegerich). 

winblat    stn.  weinblatt.  pampinus 
sumerl.  40,  49.  pentaphyllon  gl  Mone 
5    4,  96. 

gebleterl  partic.  geblättert,  rdseii 
geblelert  frisch  und  wol  gevar  frauend 
228,  24. 

blate  mpt.  1.  pfeife  auf  dem 
10  blatte,  ze  blaten  er  begunde  V.  Trist. 
551.  1544.  2.  pflücke  blattweise ; 
pflücke  ab  überhaupt.  rösen  blaten 
Hätzl.  2,  57,  283.  die  (bluomen)  het 
ich  alle  in  miner  hant  und  plat  si  klein 
15    gar  blatlich  das.  281. 

blateche,  bleticlic     etne  pflanze. 
argimoniae  gl.  Mone  8,  101.  argino- 
nis  bletecha  sumerl.  60,  29.  lapatia 
pleticha  das.  27,56.  vglGraff  3,  254. 
20       blätlichc    adt.  blattweise.  Hatzi.  2, 


57,  281. 

blate    (plate)   swf.  schutzwaffe ,  die  vor 
der  brüst  über  dem  halsberge  getragen 
?.    die  schmiede,  die  sie  verfer- 


25 

vgl.  Frisch  2,  62.  b.  thorax  plate  Die- 
fenb.  gl.  272.  dö  leit  ich  einen  hals- 
perc  an,  vesten,  staro  lieht,  wol  getan, 
dar  Uber  eine  blaten  guot  frauend.  450, 

30  18.  Irnwart  und  Uoge  die  von  rehte 
solten  pflegen  bfiwes  mit  ir  pfluoge, 
die  sach  man  ze  Wienne  koufen  curstt 
unde  platen  (igestaten)  Nith.  13,  5. 
ze  Sessün  was  geslaq-en  sin  plate  Pari. 

35  261,  26.  diu  plate  bestuont  den  aper 
vor  Herb.  1409.  er  fuort  ein  blaten 
drobe,  diu  was  gesniten  wol  ze  lobe 
ü;  eines  kocatrtllen  hut  etc.  troj.  3708. 
den  p faden  fürsten  sint  erloubet  vor 

40  stölen  swert,  vür  albe  ein  blat  JfS.  2, 
240.  b.  ich  sach  di  von  vil  blaten 
wurden  rot  MS.  2,  221.  a. 

blatenare    stm.   platner.  thorifex 
Die  fenb.  gl.  272.    fursten  habent  vil 

45  mer  sorgen  umbe  werltlich  platner  den 
umb  geistlich  blatner  Renner  2426.  vgl. 
8891. 

blate    (plate)  —  swf.  leere,  flache,  beson- 
ders die  geschome  stelle  auf  dem  köpfe 
50    der  kathot.  geistlichen,    tgl.  Sehmelier 
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1,  388.  der  heilige  engel  erschein 
sente  Petro  in  eine«  phaffen  bilde  mit 
umtne  geschorneme  hare,  and  sprach 
zuo  üne  'also  du  mich  nu  sihest  ge- 
schont alsö  soltu  dich  Schern ,  und 
nach  dir,  sö  süln  sich  alle  die  Schern 
die  zuo  gotes  dieneste  gewthet  süln 
werden  Legser  pred.  85,  38.  blate 
and  kröne  went  muotwiHic  sin  gästli- 
che und  tteliliche  fürsten  wollen  thun 
was  ihnen  in  den  sinn  kommt  MS.  1, 
80.  b.  umb  münches  blate  ein  krülle 
MS.  2,  240.  b.  wen  pfeifen  sich  der 
blaten  schämen  MS.  2,  247.  a.  swa; 
krumbe  stebe  Qf  erden  treit  und  allen 
die  (  ?  den  )  man  blaten  scher  den  st 
diz  bispel  vor  geseit  MS.  2,  248.  b. 
die  blaten  und  die  kappen  Renner  20 655. 
bt  zweinzic  hüelen  siht  man  doch  wol 
drtyc  blaten  scbarn  Frl.  335,  18.  da; 
nü  der  blaten  höhe;  adel  sich  selbe 
nideret  sö  das.  338,  5.  (plures  inve- 
nientur  in  inferno  plattae  quam  galeae. 
scr.  brunsv.  2,  940). 

blatenaere  pfaffe.  Ls.  3,  224.  für- 
sten  habent  vil  mer  sorgen  umbe  werlt- 
lich  platner  den  umb  geistlich  blatner 
Henner  2427. 
blätcre  (zu  bheje,  vgl.  Graff  3,  235} 
strf.  1.  die  Harnblase,  vesica  blater 
sumerl.  19,  49.  29,  28.  gl.  Mone  4, 
238.  7,  589.  niderhalb  des  magen  g£t 
ein  wa^ersaga  in  die  plAterun  Genes, 
fundgr.  2,  15,  9.  wer  geren  kriegt 
der  solt  hangen  bl  einer  plattern  an 
der  Stangen  bi;  man  si  brücht  üf  einen 
tag  Hdül.  2,  13,38.  2.  die  pocke. 
pustula  Diefenb.  gl.  228.  Mart.  99. 
Höhl.  2,  75,  199.  3  Wasserblase. 
bulla  bläter  stwierl.  2,-  73. 
blatcrpfife    s.  eeIfe. 

»LATEBK  «PC. 

erblatere  StFP.  verde  bestürzt,  dö 
man  den  brief  gelas,  e;  erplatert  wlp 
and  man,  und  sähen  vaste  ein  ander 
an  Kolon.  187.  —  Stalder  idiot.  2, 
506  fuhrt  ein  Schweiz,  ertattern  er- 
schrecken  an. 
BlavI  ortsname.  Witschart  und  Gerhart  die 
gebmoder  von  Blavi  W.  Wh.  93.  vgl.  1 3. 


bl az  stm.  platschender  sehlag.  er  sluoc 
dar  einen  grözen  blatz  stme  gesellen 
ftf  den  glatz  Reinh.  f.  s.  297.  (Kolocz. 
122).  er  sluoc  da  m anigen  ungefuo- 
5  gen  platz:  glatz  Wackemagel  basler 
hs.  s.  30. 

gebletze  stn.  das  schlagen  der 
zilher  oder  eines  ähnlichen  instrumen- 
tes.  vgl.  Frisch  2,  63.  b.    wa  von  sol 

10  man  hine  vüre  min  gebletze  erkennen? 
laßt  auch  den  singen,  der  mir  mein 
gut  genommen  hat  Nith.  2,  7.  Wiera t 
hfflret  min  gebletze  geklimper  gerne 
Nith.  34,  1.        2.  leeres  geschwälz. 

15  er  lerne  diu  buoch  nach  unser  <*  mit 
tuo  sich  sines  geblctzes  (es  steht  ge- 
btazes,  aber  die  Handschrift  hat  a?  für 
e)  abe  kindh.  Jes.  101,  84.  er  seit 
von  slner  öfvart  unt  gebletzes  dannoch 

20    me  urst.  120,  80. 

blatze  swv.  schlage  an  etwas ,  so 
daß  ein  geräusch  entsteht,  die  platzent 
giihes  als  ein  wint  mit  rlterschefte  an 
einen  man  mit  lärmen  ihn  angreifen, 

25    die  wenkent  ouch  schiere  dan  büchl. 
1,  1554. 
blä;    st.  blö; ,  s.  blö;. 
blAzb    swv.  blöke ,  das  engl,  to  bleat. 
Schneller  wb.  1,  255.  alte  glossen  Graff 

30    3,  259.  4,  1268.  Dasypod. 

blagungc    stf.  das  blöken.  Schmel- 
ler,  Graff  a.  a.  o. 
blebze    swv.  plappere,  fundgr.  1,  361. 
Moffm.  sumerl.  2,  76.  vgl  Graff  3,  242. 

35  BLEcn  scheint  jedes  verhältnismäßig  breite, 
aber  dünne  und  zugleich  doch  feste 
stück  au  heißen,  ohne  hinsieht  auf  den 
sloff  aus  dem  es  bereitet  ist.  vgl.  Graff 
3,  253.    bractea,  lamina  sumerl.  11,  1. 

40  32,  51.  si  (diu  wät)  was  lanc  unde 
breit,  allenthalben  drüf  geleit  dickiu 
blech  von  g o I  d e  Erec  1 993.  da;  wa- 
ren blech  gegozzen  von  golde  Servat. 
497.    eine  brünne  von  breiten  blechen 

45  hfl  min  Hornblech  Wigal.  7374.  am 
gürtel  war  gewöhnlich  ein  blech  :  Mar- 
tinas gürtet  was  grech,  noch  hate  rin- 
ken  noch  da;  blech  Marl.  22.  von 
der  blate,  die  aus  der  haut  eines  cro- 

50    codils  geschnitten  war,  Heißt  es  ir  gan- 
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zen  blech  und  ir  geleich  beüben  un- 
geschertet,  ü;  stahel  wol  geheftet  wa- 
ren si  gemachet  troj.  28.  a. 

bleckelin  stn.  einem  ein  blechelin 
slahen  ihn  verlästern  Wigal.  '2375.  vgl. 
die  Varianten.  so  wie  klempner  und 
blechner  gleichbedeutend  sind,  so  auch 
klämpllii  und  blechelin. 

hru  st  bleck  stn.  blech,  welches  die 
brüst  bedeckt.  pectolum  Dtefenb.  gl. 
204.  vgl.  Frisch.  1,  148. 

buoscmblcch  stn.  diu  sinen  (des 
dorfstutzersj  roten  buosemblech  diu 
sint  ir  ungencme  gar  Nith.  6,  7.  ich 
schriet  in  durch  da;  buosemblech  MS. 
H.  3,  276.  b. 

lasterbleck  stn.  ein  laslerplech  da; 
hei;et  uu  da;  durch  tiutschin  lant  nu 
göt  uut  vorn  an  mangen  worten  stet 
Renner  9160.  vgl.  9186.  * 

nabelbleck  stn.  der  treip  wunder 
mit  dem  nabelbleche  MS.  H.  3,  21 9.  a. 

welleblech  stn.  chilindrum  ( wohl 
cylindrus^  Hoffm.  sumerl.  4,  63. 

bleck hantsckuock  *.  scmocu. 

BLECKE  S.  ilh  BLICKE. 
BLKICH  S.   ich  BLICHE. 

blere  swv.  blöke  wie  ein  schaf.  der  wi- 
der beguode  sin  alten  hiute  verreYen; 
auch  hörte  man  in  bltren  alsam  ein 
junge;  lambeli»  troj.  1  1037.  es  syge 
lüejende;  oder  bierende;  rindvieh  oder 
schafe  Gr.  w.  1,  149;  aus  späterer 
zeit  an  blart  (:hart  =  harret)  ahd. 
bl.  1,  405.  wa;  gib  ich  umb  din 
plerren  schwatzen  Hätzl  2,  45,  122. 
jemmerlich  hört  man  si  pleren  schreien 
leseb.  1053,  22. 

BLBSENIERB  S.  BLASEMIEHE. 

blestb  swv.  platsche ,  platze;  falle  plat- 
schend herunter  vgl.  der  blast,  iro 
unrebt  plestet  (descendct)  an  iro  scbei- 
telun  N.  7,  17.  dd  er  unt;  ors  drin 
(in  das  w  asser)  blestc  (:gleste)  Part. 
604,  3.  vgl.  Schmetier  I,  239.  Graff 
3,  238. 

blez.  bletze  stm.  ein  kleines  stück  tuch> 
leder  etc..  ein  fleck,  flicken,  goth. 
plals,  ahd.  plez  Graß  3,  363.  Die- 
fenb.  g.  wb.  1,337.  Schneller  1,  340. 


kuttelfleek 

a*  fa^^v        5  f  ti  ^a*  i^l^  ff  £  t^ 

subucula^f.  ilonr 


1,  183.  Frisch  I,  309.  b. 
sceda  vel  scedula  äse h röte  vel  bletze 
sumerl.  16,  30.  plagula  plez  gl.  Mone 
4,  83.  min  maget  heilet  Hetze  und 
5  spinnet  an  einem  bletze  fragm.  38.  c. 
er  greif  ir  an  den  bletze  (:  Metze); 
si  stie;  in  üf  den  büch  Ls.  3,  406. 

schmales  stück,  das  vorgebunden  wird 

1  u  um  den  Unterleib  teann  zu  halten  ,- 
ein  fleck ,  wie  dieses  wort  noch  in 
'brustfleck'  gehört  wird,  ich  meine  die 
herren  die  in  schatzeot  und  vor  bös- 
heit  bletze  kratzent  an  dem  stlge  gen 

15  Windecke  Renner  15209. —  ingewant, 
bletze ,  derme  und  niagen  gibt  der 
herbst  wenn  für  den  winter  ein  ge- 
schlachtet wird  MS.  2,  192.  b.  bleUe 
sind  hier  wohl  dasselbe  was  noch  in 

20    der  schwäb. 
in  klein 
dm  inen. 

schuoehblcz  stm. 
4,  236. 

25       bletze  swv.  1 

senden  flicken  an  die  angemessene 
stelle  fest.  er  bletzet  sin  wambesche 
Klos,  chron.  42.  man  bletzet  niht 
neue  blelz  auf  alte  juppen  ein  sprich- 

30  wort  das  sich  schon  im  N.T.  findet 
u.  für  welches  man  Taiian  und  Ulfilas 
vergleichen  kann.  2.  im  weiteren 
sinne :  gebe  irgend  einem  verhältnis- 
mäßig kleineren  dinge  auf  einem  gro~ 

33  ßern  seine  sorgfältig  ausgemessene 
stelle.  üf  den  anger  ein  boutn  ge- 
bletzet was  rehte  enmitten  in  da;  gras, 
des  schale  den  anger  gar  bevie  Wi- 
gal. 4613. 

40       zebletze  swv.      haue  in  stucken 
Herb.  5672.    zebletzet  das.  5861. 
BLEMvitzln  ortsname.      der  grave  Jüräns 

von  Blemunzln  Porz.  770,  29. 
bl!    gen.  bliwes,  stn.  blei.  (Graff"  3,  239/ 

45  swa?re  alsam  ein  bll  MS.  1,  125.  b. 
157.  b.  als  der  mit  blige  in  marmel 
bort  MS.  2,  176  b.  ir  habet  mir 
gegen  golde  kupfer  unde  hll  gewe- 
gen  Engelh.  3705.     der  kreftige  blt 

50    Tundat.  56,  46. 
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blierzberc,  hlikolbe,  blimassc, 
bliwcich,  Miwi;  *•  das  weite  tcort. 

blijin    adj.  bleiern,    swa?re  als  ein 
blijiner  berc    Trist.  17851.    ein  göre 
blijin    En.  9767   (gereimt   auf  zien  5 
d.  h.  zihen ).  eine  arke  blijin  Diut.  I , 
480.    blijin  knöpf  Ls.  1,  522. 

blicnin  adj.  bleiern.      slahen  mit 
blienin  geisein  myst.  1,  78,  16. 

blie   Ätpp.  des  lewen  weife  10 

sint  mit  töde  gebliet;   er  danne  in  ir 
ören  schriet  Marl.  164. 
blIat  ,  büalt  stm.  ein  seidener  goldstoff. 
dieses  kostbare  stdin  tuoch  diente  zu 
klrtduttffsstäcken ,    bettdecken    u.   dgl.  15 
ausführliche    beschreibungen  desselben 
finden  sich  bei  Conrad  v.  Würzb.,  der 
auch  einen  blfäl  erwähnt,  welclter  mit 
Zauberkunst  von  einem  zwerge  gewebt 
war    und  siebenmal    des   tages   die  20 
färben  wechselte  troj.  55.  a.  146.  b. 
Genelon  vuort  einen  blialt  0;  golde 
geweben.     da  mahle  man  wole  sehen 
die  tiuren  goldborten  wa?he  geworhtc. 
zobel  was  dar  under.    diu  liste  nidere  25 
nmbe   dorchsoten   guldln   pf.  Kuonr. 
59,  4.  sehs  frouwen  in  wete  die  man 
tiure  galt:  da;  was  halbe;  plialt,  da; 
under  pfeü  von  Ninniv*  Pan.  235,  10. 
von  Lunders  ein  pfswin  huot,  gefur-  30 
riert  mit  einem  blialt  Pan.  313,  II. 
ein  roc  von  pliate  Wigal.  2406.  ei- 
nen hörllchen  pllat:  da;  was  ein  alsö 
riebe  wat ,   swer  in  koufen  solde  der 
müeste  in  wegen  mit  golde  Karl  25.  a.  35 
purper  unde  bllat,  bette  nnde  bettewat 
mitalle  wurden  missevar  Trist  15203. 
kuiter  und  lilachen,  purpur  unde  bliat, 
kuneclicher  bettewat   wart    über  da; 
bette    vil  geleit    Trist.  18152.      //.  40 
Trist.    4480.      zwenzic    bliate  guot 
rehte  röt  als  ein  bluol  Flore  1547  S. 
tgl.  5442.  5487.      Fiöre  truoc  einn 
blyit   liebten  unde  röten  an  in  wol 
geschröten  das.  6958.  45 
•Übe  s.  ich  übe. 

wJcbe,  bleich,  CEBLiciiE»  werde  bleich 
(eigentlich  werde  glänzend  vgl.  Graff 
3,  243^.  sö  si  in  eteswenne  saeh 
ander  ougen  alsö  blichen  Trist.  1931 9.  50 


bleichen  unde  blichen  begunde  ir  var- 
we  und  ir  üp  blaß  und  bleich  werden . 
der  man  bleichte  durch  da;  wip,  da; 
wip  bleichte  durch  den  man  Trist.  1 4322. 
ich  sihe  iueh  blichen  Helbl.  1,  1310. 
ei  sunne  la  dir  swinen  din  trüeben  utit 
din  blichen  Ls.  2,  712. 

bliche  ade.  bleich,  dem  lit  e;  un- 
gelicbe  sö  jämmerlichen  bliche  Ls.  3,  574. 

bleich  adj.  bleich,  du  bist  vil 
bleich  Diut.  3,  58.  von  vreuden  bleich 
unde  röt  Iw.  88.  si  waren  mager  unde 
bleich  Iw.  228.  er  wart  von  gedan- 
ken  dicke  bleich  unde  röt  Mb.  284,  4. 
diu  junefrouwe  bleich  gevar  Part.  437. 
20.  ir  wangel  wurden  bleich  gevar 
Ls.  2,  282.  ir  rösevarwer  munt  wart 
bleich  Trist.  1297.  bleich,  und  etes- 
wenne röt  MS.  1,  71.  b.  wie  sint  ir 
sö  rehte  bleich  Ls.  2,  283. 

stahelblcich  adj.  bleich  wie  stahl. 
Lanz.  4755. 

tötbleich    lodlbleich.  Herb.  881. 

bleichsal,  bleichvar,  blcichßevar 
s.  das  zweite  wort. 

bleiche  (ahd.  bleich!  Graff  3,  245J 
stf.  blässe,  darvon  diu  rotte  kam  dar- 
nach diu  bleiche  Lohengr.  167. 

bleichikcit  stf.  blässe,  pallor  Die- 
fenb.  gl.  200. 

bleiche  (ahd.  -em  Graff  3,  245) 
«er.  werde  bleich,  bleichen  unde  bli- 
chen begunde  ir  varwe  unde  ir  lip : 
der  man  bleichte  Trist.  14322.  da; 
man  in  sfire  bleichen  sach  (so  nach 
der  hs.  des  freih.  von  Laßberg)  Barl. 
229,  12.  da;  si  begunde  bleichen  und 
röten  von  der  bete  sin  troj.  167  a. 
sin  varwe  begunde  bleichen  Tund.  43,85. 

bleichen  stn.  da  bi  er  disiu  wort 
sprach  sunder  alle;  bleichen  Pass.  209,75. 

bleiche  swv.  mache  bleich.  da; 
tuoch  bleichit  si  (die  sonne)  da;  c; 
wi;  wirt  aneg.  11,  45.  swer  an  der 
genäden  wi;c  da;  kleit  lange  bleichit 
Pass.  4,  45.  minne  kan  rteten  unde 
bleichen  Ls.  2,  256. 

erbliche  stv.  erblasse,  verliere  den 
glänz,  vil  hart  er  irbleich  Gen.  fdgr. 
2,  25,  32.     sin  varwe  was  erblichen 
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Nib.  '2006,  1.  sin  munt  was  ouch  er- 
blichen Tundal.  44,  2.  diu  swert  von 
bluote  erblichen  Wigal.  1 1089.  ir  ver- 
tier ltp  durch  arge  lust  in  schänden 
kleit  erblichet  MS.  2, 245.  b.  ich  wen  5 
sin  kein  iur  kint  von  schäme  erbliche 
Lohmar.  175.  munt  von  ungehabe 
erblichen  Ls.  2,  280.  enpferwet  unde 
erblichen  Ls.  1,  238.  erblichen  mal 
tragen  Pars.  693,  2.  10 

erbleiche  sicp.  verde,  bleich,  du 
niuost  ertöten  und  erbleichen  tod. geh. 
495.  diu  ougen  erbleich ent  warn.  132. 
von  vorhten  erbleichen  fronend.  404,23. 

erbleiche    suw.  mache  bleich,  tödte.  15 
du  solt  dtne  begierde  erbleichen,  und 
ulle  dine  gelüste  entesten  Oberl.  335. 

verbliche  sto.  verbleiche,  werde 
bleich,  da;  sie  nine  virblichin  Ath.  C*, 
73.  diu  varwe  ist  dir  verblichen  H.  20 
Trist.  5134.  Ls.  2,  383.  verblichen 
ist  sin  prehender  schln  Suochenw.  12, 
133.  dln  ougen  m tiefen  verblichen 
Ls.  2,  325. —  dä  wolt  er  sin  verbli- 
chen todt  wir  erde  sinken  nach  der  25 
tugentlichen  Ls.  2,  363. 

an  verblichen  adj.part.  nicht  ver- 
blichen, ein  unverblichen  borte  Parz.31,i. 
blicke  (ahd.  blichu  Graft  3,  244J  prät. 
blicte  oder  blihte  (Iw.  3506.  Flore  42.  c.  30 
48.  b.  bUckel  a.  w.  2,  1 4 \).  1 .  strahle 
licht  aus.  ob  im  man  sah  den  tiwe- 
ren  swanen  blicken  wi;  a6  den  snö 
W.  Wh.  388,  7.  von  swerten  sach 
man  blicken  vil  manegen  swinden  süs  35 
Nib.  2014,  2.  —  f  blicken  Barl.  229, 
12  ist  in  bleichen  zu  bessern,  vgl.  229, 
14  P/*.J.  2.  6/tcire  mt/  dem  äuge. 
under  wilen  blicken  man  Prunhilde  sach 
an  vrowen  Kriemhilde  Mb.  742,  3.  40 
der  künec  an  Hagnen  blicte  Nib.  1856,  1. 
—  dö  er  sich  üf  gerihte  unt  sich  sel- 
ben ane  blihte  /w.  3506.  do  er  Flo- 
ren an  blihte  Flore  48.  b.  Parzival  in 
blicte  nach  Part.  240,  23.  si  blicte  45 
üf  Pan.  800,  27.  min  ougen  blihten 
dicke  dar  MS.  1,  36  a.  Wigal.  4269. 
diu  blicte  dicke  iise  und  vil  tougenli- 
.     rhe  dar  Trist.  12056. 

hlic    (-ckes)  stm.  schnell  ausschlie-  50 


BLICKE 

ßendes  licht.  1 .  überhaupt-  dd  brahle 
Dietriches  vane  zweneik  düsint  lussam 
in  breitin  (geschr.  breilher;  blickin  über 
lant  Roth.  27.  b.  der  sunnen  blic  kommt 
nie  durch  das  dichte  laubdach  der 
Unde  ho.  30.  tüsent  tüsent  blicke  miUio- 
nen  blitze  Iw.  33.  Schoysiftnen  blic 
der  sunnenbere  W.  Tit.  104,  3.  des 
tages  blic  Pari.  800,  1.  dö  bete  diu 
mttede  sunne  ir  liebten  blic  hinz  ir  ge- 
lesen Pan.  32,  25.  si  dühte  wie  ein 
sternen  blic  si  gein  den  lüften  fuorte 
Pari.  103,  28.  iwer  blic  die  beiden 
niht  verbirt,  ir  sit  in  in  den  ougen 
noch  W.  Wh.  260,  24.  da;  velt  was 
überliuhtel  gar  von  mangem  pfellel  tiure  : 
von  sunnen  noch  ü;  fiure  dorfte  groß- 
er blic  niht  gen  W.  Wh.  375,  5. 
da^  i  pluot  über  die  plicke  HO;  über  die 
blitze  des  in  die  d feile  einaeicobenen 
goldes  W.  Wh.  381,  16.  des  sihet 
man  sweben  dfn  lop  in  firen  blicke 
Gfr.  lobges.  20,  8.  donres  blicke  Vrig. 
123,  26.  manegen  doners  blic  Engelh. 
4080.  nach  dem  blicke  kom  ein  slac 
Wigal.  7284.  mit  mangen  blicken  aus- 
fahrenden blitzen  Stachens  nmbe  sich 
Wigatn.  7059.  2.  besonders,  das 
aus  den  äugen  schießende  kcht,  der 
blick,  vriuntliche  blicke  Iw.  1 44.  Nib. 
348,  1.  si  möhten  wol  erschricken 
von  ir  twerhen  blicken  Iw.  224.  Gfi- 
wäns  ougen  blicke  in  lerten  herzen 
schlicke  Porz.  360,  19.  swen  da  reichte 
ir  ougen  blickes  swanc  W.  Wh.  155, 
25.  swinde  blicke  tuon  Nib.  394,  11. 
schiu;  wilder  bücke  niht  ze  vil  Wins- 
bekin  5,  9.  vor  wilden  blicken  und 
vor  vrten.  Worten  suln  si  (die  fronen) 
ir  lobes  hüeten  zallen  orten  MS.  H.  2, 
184.  a.  ir  seneltcbe  blicke  die  sihen 
in  vil  dicke  lange  und  minneclichen 
an  Trist.  1087.  da;  ouge  meldet  mit 
dem  blicke  swa;  da;  herze  tougen  wi- 
der den  vriunt  valsches  hat.  swa  der 
blic  sö  schier  erg&t  zurück  fährt 
danist  niht  ganzer  triuwen  bi  Wigal. 
4251.  4264.  si  valten  in  einem  bli- 
cke mer  denne  sechs  tüsent  man  pf.  K. 
151,  6.    gedanke  ist  sneller  über  velt 
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<laii  der  blic  0;  ougen  MS.  2,  1 78.  a. 
wie  snel  ist  eines  ougen  blic  MS.  2, 
166.  b.  des  snellen  blicke»  tue  Diut. 
3,  7.  da;  grimmige  urteil  da;  von 
got  würde  gegeben  über  sin  vil  arme;  5 
leben  bete  er  stiele  in  blicke  vor  äu- 
gen Theophil.  189.  dö  was  diu  vin- 
stemisse  die  sö  da;  si  mohten  keinen 
blic  gehaben  wl  si  weren  Pas*.  331,  30. 

an  blic     l.  das  was  man  vor  au-  10 
gen  hat.     vor  sinera  anblicke  segente 
er  sich  Iw.  45.     er  sach  vil  leiden 
anblic  Iw.  165.  Barl.  31,  1.    von  mi- 
netn  anblicke  Tristan  alsö  söre  erschrac 
U.  Trist.   1968.     si  fuorten  si  (die  15 
sele)  für  den   anblic  des  almehtigen 
gotes  Griesh.  pred.  1,113,    an  rainem 
sippebluote  spür  ich  sö  leiden  anblic 
troj.  89.  b.        2.  der  blick,  der  auf 
etwas  gerichtet  wird,    diu  aneblicke  wo-  20 
ren  einre  schompfen  bt  fragm.  36.  c. 

donreblic  blitzslrahl.  die  gneiste 
des  wilden  viures  dicke,  alsam  die 
donreblicke,  ü;  dem  gesmide  Sprüngen 
troj.  29.  c.  25 

goiijjelblic    stm.    durch  Zauberei 
hervorgebrachter  blic  Frl.  120,  12. 

bitnelblic    stm.   vom  himmel  her- 
kommender blic,  blitz,    ein  schtn  da; 
si  duhte  e;  waeren  himelblicke  Senat.  30 
397. 

lägeblic  stm.  falscher  blick,  durch 
da;  han  ich  im  dicke  mit  man e gern 
lügeblicke  betrogen  sine  stunde  Trist. 
13994.  35 

morgen  blic  morgenlicht,  den  mor- 
genblie  erkös  ein  trouwtWolfr. lieder 

ortblic  Karl  66.  b  ist  in  ortpic 
*u  bessern,  wie  pf.  Kuonr.  180,21  zeigt. 

ongenblic    der  blick  der  äugen.  40 
mit  lieben  ougenblicken  sähen  si  ein 
ander  an  Nib.  292.  3.     dfn  liebten 
ougenblicke  MS.  2,   150.  a.  sneller 
d.inne  der  ougenblic  myst.  1,385,  18. 

schachblic    blick  der  auf  schacb,  45 
raub  ausgeht.     gevedere  schachblicke 
die  vlugen  dA  snödickc  schachende  dar 
unde  dan:  ich  warne  Isöl  vil  manegen 
man  sin  selbes  dä  beroubete  Trist.  10961. 

snnnenblic    reht  als  ein  sunnen-  50 


blicker  schür  regenschauer ,  den  die 
sonne  beleuchtet  Porz.  514.  20.  vgl. 
Gr.  4,  257. 

u  f  blic  »um  himmel  geworfener  blick. 
er  bot  sich  an  siniu  knie  mit  venje  vil 
dicke,  mit  manegem  üfblicke  Greg.  2222. 
kindh.  Jes.  92,  79. 

widerblic  erwiederter  blic,  reßer. 
ein  widerblic  got  geformeter  glicheit 
myst.  1,  209,  12.  vgl.  26,  31. 

blickscho;,  bliebebeide  s.  das 
zweite  wort. 

blickunge    stf.  blitz*  OberL  166. 

bliclieli  adj.  leuchtend.  Sigftncn 
glänz  sol  dine  varwe  erblüen  nlch  den 
bliclichen  bluomen  mit  bhmenschein  dein 
angesicht  erhellen  Wolfr.  Tit.  106,  4. 
der  bliclichen  blnomen  glesten  Wolfr. 
lieder  s.  7,  17. 

blecke  (ahd.  blechu  Graff  3,  24  5J 
prät.  blacte,  blähte  (kröne  f.  134.  b.J 
swv.  1.  bin  sichtbar,  liege  bloß,  da;  di 
erde  nine  blechet  pf.  K.  1 25,  3.  er 
sach  in  blekchen,  er  ne  wolte  in  dek- 
chen  Genes,  fdgr.  2,  28,  28.  under 
den  beinen  blekchen  das.  33,  41.  die 
zeni  gli;ent  suenne  si  si  latent  plecchen 
das.  26,  23.  e;  was  ir  Up  swft  ;er 
blähte  alsam  ein  snfi  Wigal.  4890.  kbi 
ir  manegiu  bin  ter  kirchen  git,  diu  ir 
s warzen  nac  vil  höhe  blecken  htt  Waith. 
111,  20.  MS.  2,  67.a.  man  sach  die 
brünjen  blecken  sam  ein  glas  livl.  ehr. 
3281.  da  man  den  schaden  blecken 
siht  Winsbeke  26,  4.  dö  blecketen 
ime  die  arme  myst.  1,  239,  36.  da; 
sin  schände  niht  gar  blecke  das.  349, 
32.  '2.  mache  sichtbar.  uls  diu 
röse  ü;  ir  bilgeltn  blecket  niwen  wer- 
den schln  Parz.  188,  12.  gegen  wiben 
valsch  der  blecket  swer  zügllchen  muot 
hat  MS.  2,  37.  b.  ob  iht  des  si  da; 
wandels  an  ir  blecke  MS.  2,  126.  b. 

mache  sich/bar :  lasse 
sehen,  swie  listec  si  diu  minne ,  si 
muo;  sich  enbleckcn  W.  Tit.  91,  1. 
Sit  wart  im  vor  enblecket  der  gril  mit 
gesihte  Porz.  818,  22.  niht  (was)  ze 
sehen  enblecket  Parz.  778.  29.  der 
schilt  ist  ein  dach  da;  niht  schände 
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kan  decken :  stn  blic  lerl  ( frauend. 
Iwl  falsch)  enblecken  an  eren  die  wei- 
chen, vor  vorhten  erbleichen :  diu  varwe 
ist  ir  zeichen  MS.  2,  29.  b.  =  frauend. 
404,  21.  swa  wol  gestalt  geberde 
niht  endecket,  da;  wir  verwi;en  ir  ob 
si;  enblecket,  innen  süe;e  rehte  alsam 
A;en,  dä  ist  gelihsenheit  noch  gunter- 
feit  MS.  2,  141.  b.  die  rlfen  sint  ge- 
vallen  dar,  da  sich  hat  des  meien  zit 
enblecket  (so  viett.  zu  lesen)  beitr.  198. 
eublce;et  und  enblecket  ir  siten  wären 
und  ir  lip  Silv.  973.  da;  tuoch  huop 
er  dö  üf  enbor.  und  als  er  was  en- 
blecket Konr.  AI.  948.  er  lag  enble- 
cket und  über  die  schäme  endecket 
Maßm.  AI.  s.  122.  a.  der  hunt  enble- 
cket slnen  ran  Engelh.  3537.  der  boe- 
ser  £re  sin  öre  enblecket  MS.  2,  202.  b. 
da/,  gebeine  ltt  dä  leider  unbedeckcl, 
mit  jamer  enblecket  Ls.  3,. 574.  dö 
wart  ir  fröide  enblecket  in  sunnevarwer 
glenze:  ir  trüren  wart  verdecket  Tit. 
1,  80.  17,  25. 

erbleekc  stet,  mache  sichtbar,  lasse 
sehen,  reht  alsam  des  himels  bliz  vor 
doner  sich  erblecket  Lohengr.  125.  er 
erbiaht  die  zende  Helbl.  4,  417.  —  sich 
erblecken  lau  Hätzl.  2,  25,  46. 

blieze  swv.  blitze  (Gr.  2, 218).  her 
dunrete  und  bliezete  myst.  1,  199,  4. 

Mieze  swm.  Mit*  (Gr.  2,  215.  996J. 
die  bliezen  und  die  donreslege  MS.  2, 
166.  b.  wilt  du  den  dunre  binden  sö 
bin  ich;  der  den  bliesen  bint  FrL  265, 4. 
von  regene  und  von  bliezen  myst.  1, 
108,  24.  dö  quam  ein  bligze  von 
deme  himele  das.  1,  12,  19.  da;  mun- 
ster  erluhte  als  ein  blickze  Oos.  ehr.  94. 

bliz    stn.  bltt*.  Ls.  1,  344. 

urhlitv.lich  plötzlich  wie  der  blilz. 
s.  Oberlin.  Herrn,  von  Sachsen  h.  26.  c. 

blitze  swv.  blitze,  bewege  mich 
schnell,  sö  var  hin  und  her  blitzen 
Dioklet.  3735. 

bleczc  (ahd.  blechazu  Graff  3,246. 
vgl.  Gr.  1,  411)  swv.  blitze,  donron 
unde  blechzon  Griesh.  pred.  1,  151. 

erblicke  swv.  erbticke,  als  er  do 
üf  erblihte  Flore  42.  e,  wo  Sommer 


5604  geblihte.  ofte  erblicte  Herwic 
die  junefrouwen  an  Gudr.  1234,  1. 
diu  (ougen)  staut  sö  wol  geschicket 
da;  man  körne  erblicket  von  saßr  klein 
5    geeder  Hätzl.  2,  25,  42. 

^eblicke  swe.  das  verstärkte  blicke, 
swelhen  er  an  geblihte  urst.  109,  68. 
swä  wiplich  wip  lieplichen  tougen  lie- 
ben man  geblicket  an  Frl.  146,  3. 
10    als  er  dö  äf  gebhhte  Flore  5604  S. 

überblicke  swv.  leuchte  stärker, 
verdunkele,  mänen  unde  sunnen,  di 
sterren  si  ubirblichit  Pilot.  95.  vgl.  über- 
liuhte. 

15  widerblicke  swv.  gebe  einen  blick 
zurück.  swä  wiplich  wip  lieplichen 
tougen  lieben  man  geblicket  an  und 
er  si  widerblickel  MS.  2,  155.  b.  Frl. 
146,  3. 

20  widcrblickcn  stn.  ob  dir  ein  wi- 
derblicken wirt  Frl.  260,  2. 

bliekenblacken  stn.  lä;  dln  bli- 
ckenblacken  dein  maßloses  geschwätz 
Helbl.  3,  317. 

25  blIdb  (ahd.  blldi  Graff"  3,  249.  vgl.  goth. 
bleiths  milde  Diefenb.  g.  wb.  1,  306; 
adj.  froh;  artig ,  verschämt,  sittsam; 
freundlich.  1.  ohne  genit.  man  sach 
dä  manegen  helt  balt,  scheinen  uoclc 

30  bilden  Sertat.  131.  mit  den  bilden  wil 
ich;  llden  MS.  1,  19.  b.  weit  ir  da; 
niht  vermlden ,  sö  müe;t  ir  von  den 
bilden  keren  gein  der  riuwe  Porz.  530, 
12.    menig  creature  ist  plide,  diu  bi; 

35  her  in  sorgen  was  MS.  1,  8.  a.  sol 
nu  min  fröide  zer^in  von  der  pllden, 
da;  ist  ir  sfinde  MS.  1,  48.  b.  min 
lip  was  ie  ungebunden,  und  doch  ge- 
muot  von  der  bilden  MS.  1 ,  94.  b. 

40  öre  gerade  ritter  . . .  ir  sult-böhgemuot 
stn  under  schilde,  wol  gezogen,  küene, 
bilde,  milde  MS.  2, 37.  a.  frauend.  457,4. 
blid  hin  ze  kirchen  und  von  dan  gie 
ich:  des  lacht  dö  manic  man  frauend. 

45  194,  23.  279,  27.  da;  ich  den  ganc 
sö  bilde  an  vie  des  wart  gelachet  dort 
nnt  hie.  min  nfgen  unt  min  umbeswanc 
die  wurden  dä  envollen  lanc,  ich  gie 
näch  bltder  vrouwen  sit;  körn  bende 

50    breit  was  dä  min  trit:  swie  seine  und 
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ich  trat,  ich  kom  doch  wi- 
der an  die  stat  fronend.  282,  27.  er 
solte  solden  der  klären  und  der  bilden 
Engelh.  1968.  vgl.  die  anm.  2.  mit 
genit.  der  schöne  sumer  g-tt  uns  an,  5 
des  ist  vil  manig  vogel  bilde  MS.  1,  21.a. 

uublide  adj.  unzufrieden,  gräm- 
lich, ich  wil  dar  umbe  niet  gevolgen 
den  unbllden  MS.  1,  19.  a. 

blidc    ade.  freundlich,  artig,    swie  10 
blide  er  pflege   der  zflhte  und  swie 
schoene  st  sin  lip,  er  möhte  wol  er- 
weinen  vil  wetllchiu  wtp  Nib.  394, 17. 

blidecliche ,    blldecllcben  ade. 
sittsam,  fröhlich,    blideclichen  man  si  15 
(disiu  liet)  tanzen  sol  MS.  2,  40.  a. 
frauend.  536,  14.     der  kater  bltdec- 
lieh  dar  gie  Herant  v.  Wild.  4,  160. 

blidesebaft  stf.  froher  muth.  (ein 
Ueblingswort  Heinrichs  von  Veldeke).  20 
diu  scheenste  und  diu  beste  frouwe 
trab  mir  blldeschaft.  bltdeschaft  ver- 
mtden.  der  blldeschaft  sunder  riuwe 
hat  mit  eren  hie,  derst  rlche.  der  vo- 
gel blideschafl  ist  grö;.  swer  mit  eren  25 
kao  gerne*  ren  sine  blldeschaft,  da;  ist 
guotJfö.  1,  18.  a.  19.  a.  b.  20.  a.  21.  a. 
MS.  H.  3,  217.  b. 

blide  (ahd.  bliduj  swv.  ich  bilde 
mich  freue  mich  O.  vgl.  Graff  3,  250.  30 

verbilde   stev.  fühle  mich  froh,  do 
verbilde  da;  herze  min  MS.  1,  7.  a. 
blIde     strf.   Steinschleuder,    um  kleinere 
steine  zu  werfen;  für  die  größeren 

vergl  35 


I,  7,  und  Grupens  observationes  rer. 
et  antiq.  German  abgebildet  ist  eine 
bilde  m  U.  von  Türh.  Wh.  s.  153. 
blide  mnehina  Diefenb.  gl.  173.  noch  40 
trtboc  noch  bilde  noch  pfeterer  noch 
tarant  Mart.  7.  er  lie;  bowen  zehant 
vier  bilde*  harte  grÄ;  Uvl.  ehr.  8222. 

bl idestein    s.  stein. 
ausu  (sie.  ?  blanc,  blunken?  wotu  blanc?  45 
vgl  Graff  3,  254;  blinke. 

blinken  sie.  welche  frau  euch  am 
betten  gefalle,  die  erzeiget  mir  mit 
winken  oder  mit  ougen  blinken  altd. 
bl.  1,  242.  50 


adj.  bünd  (Graff  3,  255.  Diefenb 
g.  wb.  1,  304>  1.  unvermögend  tu 
sehen,  wir  sin  mit  gesehnden  ongen 
blint  he.  56.  258.  blint  mit  liebten 
ougen  Gfr.  lieder  2,  57.  gesehent  ist 
vil  Unten  blint  Boner  52,  97.  ir  (der 
Juden)  sin  ist  blint  Vrid.  24,  15. 
42,  18. —  er  (Christus)  He;  den  blin- 
den man  sin  sper  dnreh  sine  slten  ste- 
chen Mar.  himmelf.  1800.  66  in  der 
blinde  jude  stach  Frl.  285,5.  vglMinde. — 
mit  genit.  ir  ougen  wurden  naz^es  blint 
Nib.  988,  4.  Tristan  der  miunen  blinde 
Trist.  15190.  sin  herze  ist  wtser  sinne 
blint  Barl.  242,  6.  des  lebens  blint 
des  lebens  beraubt  führt  Frisch  1 ,  103.6. 
aus  J er osch.  an. —  mit  prapos.  ist  got 
helfe  blint  Porz.  98,  14.  an 
sinnen  blint  Waith.  121,28. 
an  rehten  witzen  blint  Waith.  22,  32. 
blint  an  sinnen  und  guoten  dingen  Gfr.  I. 
2, 7  (lobges,  24).  an  witzen  sint  si  beide 
blint  Bon.  52,  74.  sin  herze  was  vor 
valsche  ie  blint  kannte  nie  etwas  schlech- 
tes W.  Wh.  355,  3.  an  den  grtl  was 
er  ze  sehen  blint  Par%.  818,  20.  schalc- 
haft,  zeren  blint  Waith.  87,  37.  2. 
ohne  lichten  schein.  min  varwe  ist 
worden  blint  WigaL  11366.  diz  blspel 
ist  ze  merkenne  blint  Waith.  85,  32. 
bunt  ist  stns  herzen  Spiegelglas  Gfr.  L  2, 
58  (lobges.  4).  aller  ritter  schoene  ist  vor 
mtnen  ongen  blint  troj.  61.  b.  3. 
ohne  entsprechenden  geholt,  awa;  ich 
fröuden  ie  gewan,  die  sint  bl  disen 
fröuden  blint  Winsbeke  63,  2.  nu  ist 
alle  min  vreude  blint  Pass.  125,  60. 
alle;  jamer  was  noch  blint  wider  dem 
da;  sich  erfauop  das.  74,  31.  si  machte 
im  alle  sorge  blint  Mar  leg.  9,  47.  ein 


Stricker,  kleine  ged.  hg. 
37.    vgl.  das  noch 
blinder  ldrm\ 

starblint  adj  starblind  (Gr.  2, 
558^.  swerouge,  oder  glaseönge,  oder 
starblint  Bert.  415.  Joe.  Gr.  RA.  609. 
—  epifora  starblint  Diefenb.  gl.  108. 

blinde  swm.  ein  blinder,  des  blin- 
den troum  Part.  1,  21.   Vrid.  55,  1. 
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cergl.  Renner  7900.  Rem  fr.  3.  b.  e 
was  ich  bliitl  und  Wiste  blinden  MS. 

1,  48.  b.  swa  blinde  gat  dem  andern 
vor  Vrid.  55,  9.  3.  II.  Nicht  selten 
erwähnt  wird  der  blinde  Longinus,  der  5 
durch  seinen  knecht  Christus  marter 
/eisen  ließ,  was  öfter  auch  so  ausge- 
drückt wird,  als  hätte  er  selbst  das 
sper  gefuhrt.  Waith.  37,  13.  in  der 
siten  da  mich  töl  ein  blinde  stach  MS.  10 

2,  224.  a.  des  mennischeit  vons  blin- 
den sper  slarp  W.  Wh.  68,24. —  ei- 
ner der  Longinns  hie;  Jesum  in  sin 
silen  stie;  mit  eimc  spere  durch  sin 
herze  ...  an  einem  ouge  blint  er  15 
was,  an  dem  andern  gesach  er  lülzel 
ha;,  da;  bluot  da;  dö  ze  tal  ran  da; 
nam  der  selbe  blinde  man:  an  sine 
ougen  streich  er  da;  da  von  wart  im 
schiere  ba;,  er  wart  in  der  selben  20 
stunde  wol  gesehend  und  gesunde  ge- 
reimte evangelien  hinter  der  Casseler 
weltchron.  s.  293.    vgl.  auch  blint 

blindekin     dimin.  zu  blinde,  gel 
ir  nü,  her  blindekin  Helmbr.  1715.  25 

blinthaft    adj.  mit  blindheit  behaf- 
tet,   diu  blinlhafte  rote  Pass.  57,  52 
202,  11.   263,  23. 

blitillieli    adj.    iuwer  blintlich  un- 
gcmach  Pass.  320,  19.     von  blinteli-  30 
eher  bürde  erlöset  das.  141,  25.  si 
kan  niht  gevrten  dich  von  blintellcher 
klage  das.  140,  74. 
-  blintlichc,  blintlichen    ade.  un- 
vorsichtig,   si  sa;  blintlichen  dar  Trist.  35 
1290.    wir  haben  ze  blintlfche  erzogen 
denslangen  viir  die  nahtegalnTVuA  10378. 

bÜDtheit,  Minderheit  stf.  alle; 
da;  des  er  began  da;  -was  mit  wun- 
derlichen siten  und  mit  blintheite  un-  40 
dersniten  Trist.  942.  diu  hcrzelösc 
blintheit,  diu  blintheit  der  minnen  Trist. 
17743.  17745.-  als  im  stn  Blindi- 
cheit  geriet  Pass.  181,  8.  diner  grö- 
;en  blindekeit  Marleg.  27,  437.  45 

blinde  (ahd.  blindem  GraffZ,  256^ 
swv  werde  blind,  e;  müese  blinden 
al  vür  war  Barl.  292,  20. 

bliuden    stn.    da;  blinden  in  ze- 
liant  geswech  Mar  himmelf.  1394.  50 


erblinde  swv.  werde,  blind,  an 
beiden  ougen  si  erblindet  haraj.  90,  2. 
si  sö  erblindent  da;  si  iuwer  niene 
vindent  1w.  54.  da  von  min  Up  in 
diner  lere  erblindet  MS.  2,  I  63.  a.  da; 
er  erblindet  ist  Grieth,  pred.  1.  128. 
wie  gar  sin  herze  an  höhvart  erblin- 
det was  Bert.  297. 

verbünde  swv.  werde  blind,  er  machet 
iueh  so  verbünden  Pass.  284,  66.  da;  si 
verblinlen  alle  Mar.  himmelf.  1356.  ver- 
bündet Monealtd-schausp.  1 . 1699.  I  786. 

blende  (ahd.  blentju  Graff  3, 257J 
prät.  blaute,  pari,  geblaut  und  geblen- 
det, swv.  mache  blmd,  verdunkele 
er  spreche ,  da;  in  ir  minne  strebe 
und  im  die  freude  blaute  Pan.  217,  3. 
die  ubelen  blanteo  iren  sin  Pass.  57,  5. 
wie  kan  er  gesehen  diu  ougen  blenden 
Trist.  8352.  diu  blintheit  der  minne 
diu  blendet  u;e  und  inne:  si  blendet 
ougen  unde  sin  Trist.  17746.  diu 
liebe  kan  wol  blenden  den  man  Eracl. 
2338.  diu  minne  het  an  in  geblaut 
riuwe  sende  nöt  MS.  2,  114.  b.  der 
gütliche  schin,  des  glänz  die  sunnen 
blendet  g.  sm.  1271.  da;  erste  da; 
den  kütiic  Alexander  blante  mit  höh- 
vart Bert.  298.  was  diu  erde  ouch 
geblaut  mit  sne  Marleg.  21 ,  42. —  ich 
blende  mich. —  da;  ein  wiplich  wip  er- 
kande  stetes  und  unstetes  mannes  mnot, 
und  diu  guote  sich  niht  enblande  MS. 
1,  13.  b.    (vieü.  und  *\ch). 

blenden    stn.  Helhl.  7,  1251 

unjyeblaut  pari.  adj.  ungeblendet. 
Herb.  2072. 

erblcnde  swv.  mache  bhnd.  si 
sint  erslagen  unterblendet  warn.  1235. 
diu  kerze  hat  der  ougen  vil  erblendet 
Waith.  84,  35.  wie  in  diu  höhvart 
hete  erblendet  Bert.  297.  wie  si  uns 
erblenden  Grieth.  1,  128.  da;  er- 
blante  mich  Trist.  1037.  ir  sne;en 
minne  bant  mich  an  den  sinnen  hat 
erblant  MS.  1 ,  55  b.  lügende  wert  die 
sint  erblant  MS.  2,  244.  a.  die  wären 
du  ran  erblendet  Maria  215. 

uncrbUnt  aaj.  pari.  iwer  ere 
wolt  ir  die  bchueten  gar  unerblande, 
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so  da;  ir  si 
TU.  17,  27. 

verblende    stcc.  mache  blind,  di 
lüte  waren  also  verblendet  von  höch- 

I,  33,  22. 

kneife  die  äugen  zu,  blin- 
kender oogen  pflegen  Pan.  788,  22. 
(Schantecler)  blinzende  er  singende  wart 
Reink  fuchs.  133. 

BLIUC,  BLIDCUCH     S.  BLÜC. 

blühe  gibt  es  ein  solches  starkes  toll- 
wort,  das  erlische  bedeutet?  die  gött- 
liche minne  sagt  alle  Sünde  in  mlnem 
lohen  meiner  flamme  >int  »lad  schiere 
verbloben  als  ein  deine;  glensterltn 
verlischt  mitten  in  dem  rln  Diut.  3,  17. 


10 


schlage  (Graf  3,  257. 
g.  tob.  1,310.  einen  plural  des  prät. 
der  bluwen  lauten  mitste.  und  aus  dem 
ein  prät.  des  conjunctires  blüwe  folgen 
würde,  so  wie  ein  du  blüwe,  weiß 
ich  im  mhachd  nicht  sti  beleaen). 
disiu  blou,  disiu  dahs,  disiu  hachelte 
n  lahs  /«?.  228.  deh8en  swingen  bliu- 
wen  Hehnbr.  1360.  ad  man  die  na- 
leren  sieben  wil,  sö  nimit  si  den  za- 
gil  unde  tuot  in  ubir  da;  houbit  unde 
let  sich  andirswa  pliugen  Karaj.  89, 
17.  da;  er  mir  bliwet  min  kint  Gre- 
gor. 1137.  der  zimberman  bliwet  den 
zwickel  durch  den  herten  nagel  W.Wh. 
54,  23.  der  den  sac  von  der  müle 
treit,  wolt  man  in  so  bliuwen  in  müht 
lächelt  riuwen  Pan.  294,  19.  die 
blou  der  scheneschalt  durch  mich  Pan. 
304,  1 7.  diu  mich  da  bliuwet  vil  aere 
äne  ruoten  MS.  1,  92.  b.  dd  man  alte 
sach  durch  zuht  die  jungen  bliuwen, 
dö  stuont  e;  an  eren  ba;  und  ouch 
an  triuwcn  MS.  1 ,  1 53.  a.  dirre  lie 
aber  sinen  Up  bliuwen  und  zehouwen 
durch  sine  lieben  fronwen  Wigal.  7589. 
blinwi  herre,  bliuwü  bliu  (:niu)  Türh. 
146.  a. 

hlinwen ,  bliwen  stn.  sua  galt 
zwei  bliwen  der  gast  Pars.  295,  28. 

blitwel  stm.  holz  nun  klopfen. 
Graff  3,  259.  Schnuller  I,  232. 

büuwel    stte.  stampfe,    und  so!  im 


dar  umb  der  müller  stampfen  und  blu- 
ten umbsus  Gr.  u>.  1,  301.  rgi.  Frisch 
1,  107.  a. 

erbliuwe    s/p.    ist  er  in  turnei  wol 
erblüwen  IlätsL  2,  69,  218. 

ftebliuwc  s/r.  das  verstärkte  bliu we. 
da;  dich  tet  gebliwen  der  Greg.  1143. 

zerbüuwe  stv.  %erblette.  si  wären 
zebluwen  Exod.  fgr.  2,  97,  24.  der 
wart  sö  zeblowen  Lampr.  Alex.  4767 
(5117  ».».).  der  zerblawen  Antanor 
Pan.  307,  21.  da;  hat  mich  sit  ge- 
rouwen  sprach  da;  edel  wtp.  ouch 
hat  er  sö  zcrblouwen  dar  umbe  mtnen 
Up  Nib.  337,  2  (in  J  geruen  terbluen). 
der  töre  lie;  da;  getwergelln  wol  zerblü- 
wen  von  im  gin  U.  Trist.  2583.  mau 
solde  dir  mit  eimc  stabe  den  rücke  wol 
zerbliuwen  Eract.  1365.  Leys.pred.  169. 
20  block  (pl.  blöcherj  stn.  block.  Es  scheint 
zwei  gleich  lautende  tcorler  zu  geben. 
eine\   rf/i«  alihd    nilnh  ist  und 


15 


hinsieht  auf  seinen  stamm  noch  teeite- 

>:>  rer  Untersuchung  bedarf,  tgl.  das  engl. 
block,  log.  das  niederd.  plugge  u.  m. 
vgl.  Graff  3,  246. —  wa;  touc  et  Siegel 
ine  stil  dl  man  blöcher  spalten  wil 
Vrid.  126,  14.     ein  bloch  ze  mi;eu 

30  höch  ein  gar  nicht  hoher  block  Stri- 
cker Hahn  s.  30.  31.  bt  grüenem 
holz  ein  fule;  bloch  MS.  2,215.  af/W. 
165,  diu  müre  was  behaagen 

mit  grö;en  biochen  sinwel.    diu  waren 

35  an  der  wer  sö  snel :  swenne  ieman  an 
den  graben  gie,  und  man  diu  bloch 
vallen  lie,  sö  hurten  si  die  vtnde  wi- 
der Wigal.  10750.  die  sarjande  an 
den  graben  mit  antwerke  giengen,  dar 

40  Df  si  enpfleng«  diu  bloch,  sö  man  diu 
vallen  lie  Wigal.  10977.  er  muoste 
tragen  schöne  üf  sime  ruke  ein  star- 
ke; bloch,  dar  an  began  man  in  hen- 
ken doch  zwischen  zwen  dienen  Geo. 

45  41.  a.  —  eine  ort  falle,  die  in  H. 
Trist.  2703  beschrieben  wird,  andere 
stellen  s.  unter  ich  liuehe,  wohin  viel- 
leicht auch  diese  gehört. 

stö^bluch     stn.   hobel.    plana  gl. 

50    Jfone  4,  234. 
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blöchcl  stn.  floß,  das  man  das 
plöctil  oder  das  schef  nicht  bereichen 
mag  Gr.  w.  3,  700. 
bi.qedr  (ahd.  blödi  Graff"  3,  251,}  adj. 
utgliafl;  schwach,  der  blöde  hovewarl. 
swenner  nahtes  iht  vernimet  durch  stn 
blödikeit  wirt  er  ergrimet.  ern  lar  dar 
naher  komen  niet ;  al  bellende  er  flihet 
Lampr.  Alex.  25.  b.  Darius  der  blöde 
mau  starke  flihende  quam  das.  41.  b. 
vile  blöde  sint  di  Kriechen  das.  5 1 .  a. 
nieman  dft  gcsach  blödis  mannis  ge- 
bare das  52.  a.  der  blöde  Herb.  1 3929. 
da;  unser  bloede;  kraftloses  vehten  Erec 
900.  908.  da;  ir  mit  wintender  hant 
siel  als  ein  bloede  wip  kl.  511  L.  da; 
plrediu  herzen  küenel  Part.  96,  16. 
oder  bloede  oder  balt  das.  93,  1 5.  ir 
weinet  reht  alsam  diu  kint,  die  dürf- 
tcuren  unde  weisen  sint,  und  als  diu 
kranken  blanden  wip  frauend.  305,  9. 

Meede  (ahd.  blöd!  Graff  3,  25  U 
stf.  zagheit,  swer  nu  da;  kriuze  niht 
ennimt  ...  die  bloede  Ift  dir,  herre 
got,  an  uns  vil  armen  stn  gekleit  MS 
1,  168.  a. 

hluMlcliclien  odv.  da;  sie;  blö- 
dilichin  tuo  Ath.  D,  35.  blödelichen 
mgst.  1,  70,  12.  211,  25. 

bloedekctt  stf.  %a9hafte  schwäche. 
Lampr.  Alex.  1  174(1 524).  Frl.  389,  7. 

bloede  (ahd.  blödu,  blödöm,  -6m 
Graff  3,  251J  swo.  furchte  mich,  der 
pfalfe  begunde  bloeden  Ls.  3,  226.  vgl. 
OberL  168. 
blödehe,  plödere  swv.  rausche  (Gr.  2, 
1 38/  gargarisare  blödem  Diefenb.  gl. 
137.  diu  güsse  begunde  blödern  unde 
kerren  als  ein  windes  prüt  uf  dem 
mere  Weinschwelg  leseb.  578,  34.  ein 
trunc:  der  begunde  plödern  als  da; 
wa;;er  uf  den  flödern  üf  alten  kumpf- 
mülen  luot  leseb.  581,  4.  a.w.  3,22. 
—  von  ramchenden  falten  werfenden 
zeugen:  dort  plödert  ser  das  baner 
rödt  Herrn,  r.  Sachsenh.  leseb.  999, 1 2. 
*«  bleje  ?  vgl.  nhd.  'plaudern  Wackern. 
wb.  LXV.  tgl.  Schmäler  1,  334.  Stal- 
der  1,  186. 

8L0UWEC     S.  BL€c. 


blö;  adj.  bloß.  bla;en  st.  blö;en  fragm. 
40.  c.  auf  erlft;en  reimend,  läßt  eine 
mundart  vermuten,  die  dem  ö  den  laut 
des  tiefen  ft  gab,  den  auch  Schneller 's 
5  »6.  1,  239  bezeichnet. —  hin  u.  wie- 
der findet  sich  auch  bloe;e.  bloe;e 
huobe  US.  2,  229.  a.  Barl  34,  38 
nach  fhrn  von  Laßberg  hs.  1.  bloß, 
nicht  bekleidet.        a.  in  eigentlichem, 

1 0  wenn  auch  nicht  immer  wörtlich  stren- 
gem sinne,  er  reit  ine  gewant  unde 
blö;  sam  ein  hant  Erec  5400.  er  zarte 
abe  sin  gewant,  da;  er  wart  blö;  sam 
ein  hant  Iw.  124.    ich  stftn  aller  fröi- 

15  den  rehte  als  ein  hant  hlü^  JUS.  1,69. 
vgl.  hendeblö;.  blö;  an  beinen  unde 
an  armen  Iw.  185.  swer  den  stein 
hat  in  blö;er  hant  Iw.  53.  swa  ir  der 
Itp  blö;er  schein  Iw.  58.     diu  nasc 

20  niender  blö;  ganz  behaart  Iw.  26.  di- 
siu  blö;iu  frouwe  fuort  im  ungeltchiu 
kleit  Pan.  26 1 ,  23.  swes  ieman  an 
si  gerte  des  waren  si  bereit:  des  ge- 
stuont  dö  vil  der  degene  von  mtlle 

25  blö;  ftne  cleit  Nib.  1310,  4.  warnet 
iucli  gar  junge  und  alte  gegen  dem 
winder ;  des  ist  ztt.  nieman  blö;er 
vor  im  halde  MS.  2,  36.  a.  der  ruost 
sluont  blö;  ohne  federn  Bon.  39,  51. 

30  b.  tropisch,  da;  blö;e  gevilde  freie 
ebene  feld  Gregor  2591.  der  boum 
wart  blö;  unt  loubes  alsö  lwe  Iw.  33. 
ein  vil  scharfe;  wftfen  truog  er  blö; 
an  slner  hant  Nib.  1888,  4.    da;  swert 

35  blö;  unt  bar  troj.  5559.—  da;  machet 
dick  die  liute  blö;  arm  und  dürftig 
Ls.  2,  582.  gotes  wunder  sint  sö  grö;, 
des  menschen  sin  ist  gein  in  blö;  Vrid. 
9,  4.    ftne  gewonheit  diu  nator  ist  blö; 

40  Boner  65,  4.  da;  wunder  da;  ist  blö; 
offenbar  (?)  Frl.  314,  2.  Verstärkt 
wird  blö;  durch  ein  vorgesetztes  al. 
diu  kindeltn  lagen  üf  dem  bette  al 
blö;  Pan.  801,  17.     si  sluogen  in 

45  vil  sere  nackeut  durch  die  stat,  al  blö; 
Barl.  129,  25.  2.  nicht  bewaffnet 
fcrec  was  blö;  sam  ein  wip  102.  da; 
er  ftne  wftfen  blö;  und  gesellelös  ze 
velde  kam  Er.  2504.     si  wären  ge- 

50    wftfent  sere,  sö  da;  an  in  niht  mere 
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blö;ss  wan  da;  boubet  schein  Itc  245. 
swi  er  in  blühen  sach  /».247.  des  leben» 
in  di  oich  verdrö;,  mange  iventiure  suoh- 
ter  blö;  Part.  27,  22.  Giwin  dähte  'dirre 
ist  blö; :  stn  wer  ist  gein  mir  harte  la;  5 
Pur*.  570, 10.  gewipent  reit;  (da;ros) 
der  lumbo  man  den  tac  sö  verre ;  e;  hete 
lan  ein  blö;  wiser  ein  nicht  tumber  ohne 
hämisch  (die  flexion  an  wfser  gilt  für 
beide  adjective)  Part.  161,  19.  wer  10 
jehe  aairs  für  fire  grö; ,  ob  Tuch  slüege 
alsus  blö;  Pan.  607,  30.  mir  ist  als 
ma-re,  da;  si  gewafent  sin,  als  ob  si 
blö;e  »tuenden  Nib.  1 804. b.  r.  d.  Hagen. 
weit  ir  dar  blöder  gin  (weder  schilt  15 
noch  waffen  truoger  an  der  haut)  Nib. 
2185.  2186.  blö;  al  änc  schilt  Frl. 
216.7.  si  sluogen  die  angeleiten  zuo 
den  blöden  Rab.  598.  —  daAer  heißt 
die  nicht  durch  den  schild  gedeckte  20 
seile  diu  blö;e  site:  et»  ausdruck  der 
auch  btfdJirh  .  oder  sprichwörtlich  ge- 
braucht wurde,  swä  man  sc  wolt  an 
riten,  da;  was  zer  blö;en  slten  Pan. 
257,  22.  sns  was  der  wol  gelobte  25 
man  gerant  zer  blö;en  slten  an  mit 
rede  Porz.  299,  14.  3.  blö;  wird 
schon  im  mhd.  einem  Substantive  ror- 
getettt,  um  jedes  andere  Substantiv  von 
der  rede  auszuschließen.  Wir  gebrau-  30 
chen  jetzt  in  gleichem  sinne  auch  das 
adrerbium  ;  aber  ein  adeerbium  (blö;e) 
kennt  die  alte  spraclie  meines  Wissens 
nicht.  ,ich  sanc  hie  vor  den  vrou- 
wen  umb  ir  blö;en  gruo;  MS.  1,117.  a.  35 
sol  ich  sö  verderben  unde  alsö  gar 
ersterben,  da;  (so  den  frlin  von  Laß- 
berg hs.)  von  mir  niht  werde  wan  ein 
blü;iu  erde  Barl  34,  38.  4.  bl6; 
mit  einem  subst.  im  genitive,  so  viel  40 

ich  bete  ungerne  'decke  blö;'  gerüefet 
Waith.  54,  21.  (so  rief  man  wohl 
spottend  den  kleinen  kindern  zu,  wenn 
sie  sich  nacket  zeigten;  vgl.  L.  s.  45 
minnen  solt  wirt  geholt  vollecliche  da 
ein  man  und  ein  wip  umb  ir  Up  la- 
;ent  viere  arme  gan,  decke  bld;  (einige 
teilen  nachher  l.  wunt  st.  funtj  MS.  2, 
34.  a.  fronend  433,  27.    höher  muot  50 
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gewan  mit  wibc  nie  sö  manege  fröide 
grö;.  Ich  hin  in  bl  dinem  Übe 
ofte  funden  decke  blö;  MS.  2,  38.  b. 
wiplichcr  ere  was  si  blö;  Bon.  53,  4. 
hemde  blö;  ohne  hemd  (so  eine  hs. 
Nib.  10C6,  3).  kleider  blö;  Vrid. 
124,  19.  di  von  wart  er  lebeus  blö; 
U.  Trist.  3268.  lönes  blö;  Bon.  45, 
50.  rites  blö;  der  kein  brot  im  hause 
hat  MS.  2,  188.  b.  aller  schimpfe 
blö;  Part.  437,  17.  aller  sorgen  blö; 
Bon.  4,  30.  tröstes  blö;  Bon.  57,  H. 
aller  vriuntschuft  stast  du  blö;  Bon.  84, 
40.  des  gesten  ich  vröiden  blö;  MS. 
1,  51.  b. 

dcckeblö;  ein  scheltname  aus  dem 
imper.  und  dem  adj.  blö;  zusanmen- 
gesettt?  vgl.  Lachm.  tu  Waith,  s.  179. 
her  schänden  deckeblö;  MS.  2,  234.  h 
vgl.  blö;. 

harnascbblö;  adj.  ohne  hämisch, 
frauend.  217,  26. 

Iiendehlö;  adj.  blö;  sam  ein  hant. 
bt  im  waere  Krlemhilt  hende  blö;  be- 
sten Nib.  1066,  3. 

muotcrhlö^  adj.  mutterbloß,  mut- 
ternackt. 66  solde  dise  jungvrowe 
zwischen  sUn  muoterblö;  myst.  1 ,256,20. 

wandelblu^  untadelich.  swie  gar 
din  herze  wandelblö;  in  vrischer  ju- 
gent  gruonte  g.  sm.  1858. 

blosse  stf.  freier  platt  im  walde, 
bloße,  he.  146. 

blojjc  stn  ?  vielleicht  auch  ein  freier 
platt,  e;  triten  die  genö;e  alle  ze 
einem  blö;e  und  drungeu  mit  kreftiger 
ke>  durch  die  vtnde  gegen  dem  mer 
Emst  32.  h. 

blö;c  swv.  bin  bloß,  der  iingc- 
louften  liule  schar,  der  muot  an  eren 
blö;et  deren  gesinnung  nicht  durch 
ehre  geschmückt  ist  g.  sm.  1444. 

blocke  swv.  1 .  61»,  werde  bloß,  ich 
schrecke,  sö  dir  blce;ent  dtne  zehen 
MS.  2,  67.  a.  2.  mache  bloß.  geblo?;et 
unde  nacket  Schmeller  Vir.  XI.  ir  muose 
ein  arm  geblo»;et  sin  Part.  375,  L0. 
järlanc  bl<e;it  sich  der  wall  wirft  sein 
laub  ab  MS.  2,  65.  b. 

cnbldrge,  prät.  enblö;te,  sirr.  ma- 
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che  bloß,  enlblvße.  enblce;et  iwer  hou- 
bet  Porz.  746,  27.  den  herzeric  er 
dö  gevienc,  und  enblö;t  in  aller  stner 
habe  Trist.  2971.  da;  ros  wart  en- 
bloe;t  aller  g-ezierde  Boner  5 1,27.  er  5 
enblö;t  im;  houbet  schier  von  helme 
Par*.  212,  27. —  er  rief  eime  knap- 
pen dare  and  enblö;ete  im  gare  sin 
leit  nnt  sine  sw*re  Herb.  11252. 

bläuliche    adv.  bloß,  uncerdeckt.  io 
du  soll  bläuliche  die  Sünde  sagen  bih- 
teb.  «.19. 

blö;heit  stf.  unverhüllte  reinheit. 
ein  bld;heit  des  freistes  tnysi.  1,  150. 
16.  vgl.  leseb.  886,  3.  15 
blöc,  iluc  adj.  verschämt,  verlegen,  be- 
treten ;  unentschlossen,  bedenklich,  der 
blfig-e  steht  dem  getürstigen ,  balden 
entgegen.  —  In  der  Schwei*  ist  das 
wort  noch  gebräuchlich;  s.  Staider  1,  20 
187.  ob  blöc  ein  verschmolzenes  bliu- 
wec  ist,  und  zu  einem  verlornen  subst. 
bliu,  blinwes  gehört,  wie  Gr.  2,  289 
mit  gutem  gründe  vermutet  wird,  hat 
auf  die  erklärung  des  wortes  keinen  25 
einßttß :  in  hinsieht  auf  die  stelle,  irel- 
che  dem  worte  in  dem  wörterbuche  ge- 
bärt, ist  das  Übergewicht  schon  nach 
dem  ahd.  blög  (vgl  Graff  3,  247.  Die- 
fenb.  g.  wb.  1,  307J  auf  der  seite  der  30 
Schreibung  blöc.—  Wenn  sich  biswei- 
fen  blouc ,  blowec  geschrieben  findet, 
so  ist,  wie  ich  vermute,  damit  bluoc 
gemeint ;  und  uo  gilt  einigen  Schrei- 
bern für  ö.  blöuwe  im  reim  auf  ge-  35 
dröuwe  MS.  H.  3,  191.  b.  —  da;  ist 
ir  aller  (der  magde)  site,  da;  si  zem 
ersten  schamec  sint  unde  blöc  sam  diu 
kint  Brec  1324.  e;  erlAt  in  blöger 
bete  Lam.  8049.  vor  leide  bluowec  40 
wart  der  man  Bit.  43.  a.  swanne  ich 
sprechen  sol  ze  nöt,  sö  kan  ich  harte 
kleine  des  mich  Trume,  sö  wirde  ich 
blöc,  vor  schäme  rdt  Gfr.  lieder  1,3. 
ir  wer  gein  in  was  blöc  Barl.  327,  9.  45 
er  het  6  die  getörstekeit ,  da;  er  mit 
grimmen  lewen  streit,  und  was  nu  wor- 
den von  der  seham  sd  blöc  und  also" 
vorhtsam,  da;  er  niht  einre  megde 
guot  getorste  künden  einen  muot  troj.  50 
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15549.  singt  einiu  wol  und  ist  ge- 
spnech.  sd  .  .  .  sihe  ich  ein  bliuge. 
diu  niht  enkan  singen,  sagen  'deist  der 
man1,  der  tet  ich  durch  ir  einviltikeit 
da;  mtne  muoter  dicke  erleit  Ls.  2, 
165.  wllent  waren  bliuge  meide  unt 
schemic  Renner  12478. 

blüge  ado.  vil  blöge;  (blöge  e;) 
wart  ze  hove  gesagt  Pars,.  164,  9. 

hliticlicli  adj.  ir  gebaerde  was 
vil  bhuclich  einer  ma#de  geltch  Erec 
1319.  mit  vil  bliuelichen  siten  büchl. 
1,  1561.  nu  wol!  wie  schemelich  e; 
st,  min  wille  muo;  an  im  ergan.  ich 
mac  niht  lenger  widerstan  bliucllcher 
schäme  und  ir  gebot  troj.  8702.  bliuc- 
liche  schäme,  güete  die  sigenünfte  an 
ir  gewan  troj.  8815. 

bluclielie,  bliuelicbc,  büucli- 
ebeo,  bluwecliche  ado.  er  sa;  verre 
hin  dan  unt  sach  sl  bliuelichen  an  Iw. 
90.  al  schemende  er  an  die  frouwen 
sach.  harte  blöclicher  sprach  Airs.  33, 
20.  da  von  er  blüwecliche  sprach 
Porz.  454,  18.  ein  teil  vil  blucliche 
antwurte  der  videhere  kl.  1 781  L.  blüc- 
liche  sprach  si  wider  in  troj.  8023. 
bliuelichen  sprach  si  wider  in  troj. 
16121.  umb  wa;  die  liute  in  öster- 
rich  gebarent  alsA  blöcllch  HelbL  15, 
40.  diu  blöcllch  zuo  dem  engel  sprach 
Renner  12031.  blöclieben  behfleten 
myst.  1,  334,  17. 

biitkcit,  hliukcit  stf.  Schüchtern- 
heit, ftne  blök  ei  t  ohne  weitere  bedeitk- 
Uchkeit  wart  er  vrd  Porz.  696,  20. 
der  dem  grimmen  vederspil  die  gir 
verhabt,  da;  hau  ich  doch  gesehen, 
man  muo;  im  dä  nftch  plükeit  jehen ; 
wan  ich  hin  min  selbes  gir  verhabl 
wenn  man  den  faiken ,  der  auf  etwas 
stoßen  tri  II.   zurück  hält,  so  weiß  er 

ich  hin  min  selbes  gir  verhabt,  kann 
man  sich  eine  größere  dnmmheit  den- 
ken! W.  Wh.  317,  8.  si  lerte  da; 
ir  blökeit,  da;  si  mit  im  ze  rede 
kam  vil  körne :  wan  si  twanc  diu  schäm 
und  ir  8cnellche  nflt  da;  si  wart  bleich 
unde  rdt  c*  si  gespreche  ein  wörtelta 
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troj.  8015.  diu  junge  süe;e  künegin 
was  ein  lülzel  worden  balt.  si  twanc 
diu  minne  und  ir  gewalt,  da;  si  dö 
lie;  ir  blükeit  troj.  8528.  miaue  und 
schäm  die  beide  twingent  mich  ...  5 
diu  schäm  diu  wil  min  ire,  diu  minnc 
min  onwerdikeit.  dwe  minne  und  bliu- 
keit  wie  tuont  ir  mir  sd  leide  troj. 
8719.  si  Iwanc  der  minne  smerze 
uod  schemeiichiu  bliukeit  troj.  8790.  10 
mich  sol  da;  iemer  riuwen  da;  ich 
durch  mtne  bliukeit  so  grimmen  kum- 
ber  ie  geleit  troj.  16626.  er  wart 
von  senelicher  schäm  geverwet  als  ein 
rose  rot;  minnc  unde  blükeit  im  ge-  15 
bot  da;  im  der  munt  in  leide  qual  troj. 
20859. 

bluge    «tu.  werde  schüchtern,  des 
xwivelte  diu  u;er  schar  .  .  .  die  blüg- 
ten  an  ir  slrite  wußten  nicht,  ob  sie  20 
den  kämpf  fortsetzen  sollten  od.  nicht 
Parz.  411,  29. 

erbluge  swt>.  werde  schüchtern. 
erzamen  und  erbliugen  muost  alle;  wilt 
troj.  6033.  25 

bloii£    m.  strotte.  Pictor. 

•Lf uk  (ahd.  bluoju  Graff  3,  239.  240. 
tgl.  Diefenb.  g.  wb.  1,312;  prät.  blüele 
bisweilen  bluole  Barl.  12,  30.  65,  14. 
Trist.  298,  wo  aber  eben  so  gut  über-  30 
müete  blüete  gelesen  werden  kann. 
was  erbluot  pf.  huonr.  187,  6.  ein 
particip  gebluot  hat  Heinrich  von  Vel- 
deke  MS.  1,20  b.  tgl.  Lau*.  5434.  Im 
Srhwanritter  (altd.  Wälder  3,  s.  "11 )  reimt  35 
Conrad  von  Würtb.  'diu  Münde'  auf  'mit 
herzen  und  mit  münde* ;  —  statt  blüejet 
findet  sich  blüwet  Gfr.  lieder  2 ,  6. 
mgst.  1  ,  183,  24.  I.  ich  blüeje, 
intransitives  tolkrort,  blühe.  a.  ohne  40 
prdpos.  adverbium.  e;  tuont  diu  vo- 
gelin schin,  da;  si  die  bluomen  sehent 
gebluot  blühend  MS.  1,  20.  b.  üf  die 
gebluoten  ouwc  Trist.  17356.  ein 
blüende  ouwe  MS.  1,  28.  b.  dö  er  45 
mit  fröuden  blün  began  dö  viel  der 
sorgen  rlfc  in  an  Trist.  2077.  sin 
spilnde  kintheit ,  diu  mit  ir  übermüete 
in  sinem  herzen  blüete  Trist.  298.  in 
blüender  jugent  Gfr.  lieder  2,  7  (lob-  50 
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ges.  7,  i).  du  blüender  helt  das.  2,  2 
(lobges.  17,  3).  da;  blüende  bimclris 
da;  blüende  blüet  iu  manige  wls.  der 
wunne  ein  blüende;  rösenris.  als  ein 
bernder  boum  lachende  sine  blüende 
bluot  biüejende  tuot  üf  gegen  dem 
morgen  louwe  das.  2,  3.  9.  21  (lob- 
ges. 9.  17.  64^.  diu  süe;e  diu  mir 
blüen  ze  sa>lden  müe;e  das.  2,  5  (lob- 
ges. 22,  A).  biüejende  süe;e  Barl. 
295,  10.  ir  herze  in  lügenden  blüete, 
also  der  süe;en  rösen  bluot  des  mor- 
gens gegen  der  sunnen  tuot  Wigal. 
11573.  ir  reine;  gemüete  noch  eren 
ehrenvoll  blüete  Wigal.  3184.  min 
herze  blüet  nu  manigen  tac  MS.  2,  24.  a. 
der  süe;e  gotes  geisl  ü;  dtnem  herzen 
blüete  Waith.  36,  24.  sin  herze  nie 
bevilte ,  im  wa?r  ie  iteniuwe  an  sUete 
matilich  triuwe,  in  des  gelouben  blüete 
bluote  er  mit  rehter  gticte  Barl.  12, 
30.  da  blüejet  aller  slahte  list  Trist. 
24.  ein  spil,  dar  inne  der  töt,  als 
ein  dorn  in  dem  meien,  blüete  Wigal. 
7629.  im  seile  sin  gemüete,  da;  an 
in  beiden  blüete  der  wären  sippeschefte 
fruht  troj.  24.  b.  —  ein  beide  wol  ge- 
bluot von  bluomen  aldcr  welle  Imm. 
5434.  b.  mit  präpos.  adv.  in  den 
üf  blünden  jaren  Trist.  2072.  2. 
ich  blüeje,  transitives  voUwort,  mache 
blühen,  vgl.  ich  erblüeje.  da;  mich 
min  armuot  immer  müet ,  stt  d  erde 
alsölhe  rtchheit  blüet  Parz.  242,  30 
als  ob  üf  einen  grö;en  walt  niht  wan 
banier  blüeten  W.  Wh.  58,  6  ,  als  ob 
nichts  als  banier  einen  großen  wald 
emporblühen  machte  W.  Wh.  58,  6. 
(in  mehrem  hs.  fehlt  das  präpos.  adv. 
Mj.  die  Gr.  4,  822  nole  gegebene  er- 
klarung  leuchtet  mir  nicht  ein. 

blüejen  sin.  mühten  si  dem  walde 
sin  louben  verbieten  und  der  heide  ir 
blüejen,  da;  waere  gelän  MS.  1,  6. 

roseblüende  adj.  pari,  wie  rosen 
blühend.  du  röseblüender  stan  Gfr. 
lobges.  23,  12.  sin  rosenblüendm  varwe 
Engelh.  2177. 

erblüeje  stet.  1 .  intrans.  tollte, 
erblühe;  breche  aus  der  knospe  hertor. 
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nu  ist  e;  aller  erat  herü;  erbluot  da; 
du  mir  ie  riete  an  den  Up  pf.  K.  50, 3. 
micbel  grisgrnmmen  uode  zorn  was 
unter  in  erbluot  das.  187,  6.  nu  alrerst 
sah  man;  velt  erblüen  mit  rtterschaft  5 
der  werden  den  scharen  der  edlen  W. 
Wh.  393,  20.  da;  e;  min  herze  sere 
mtiet  und  llhte  ein  zorn  di  von  er- 
bittet V.  Trist.  2206.  2.  transitiv, 
voll»,  mache  roth.  vgl.  ich  erglüeje,  das  10 
nach  transit.  ist.  so  erblüet  sich  min 
varwe  als  der  rdse  anm  dorne  tuot 
MS.  1,  38.  b.  Sigünen  glänz  sol  dine 
varwe  erblüen  nach  den  büc liehen  bluo- 
men  ihr  glani  soll  bHilenroth  dein  15 
antlitz  mahlen  W.  Tit.  106,  4.  ir  kus- 
lich  gemüte  sö  lustlich  sich  erblute  Pass. 
10,  62. 

geblücje  swc.  das  verstärkte  blüeje. 
e;n  gebluot  nie  scheener  bluot  danne  20 
ir  antlatze  lieht  Wigal.  9284. 

bluome  su>m.  doch  schon  früh  auch 
thiu  bluoma  (s.  Gr.  3,  375.  Graft  3, 
24 \)  blume.  mtn  fröide  wart  nie  sor- 
gelös unz  an  die  tage  da;  ich  mir  Kri-  25 
stes  bluomon  kös  die  ich  hie  trage 
Hartm.  U  11,  17.  varnde  (vergängli- 
che) bluomen  unde  blat  Waith.  13,23. 
gebrochen  bluomen  unde  gras  Waith. 
39,  16.  bluomen  brechen  Waith.  119,  30 
10.  da;  kiinecllche  ris,  da  von  sich 
in  lüj*en  wis  der  gütliche  bluome  want 
g.  stn.  XXXIII.  du  bist  kiuscher  schäm  ein 
blüender  bluome  MS.  1 ,  28.  a.  da  der 
bluome  wart  gezwiget  MS.  1,  28.  b.  35 
sit  ich  den  ersten  bluomen  under  ei- 
ner grtienen  linden  flaht  MS.  1,  41.  b. 
44.  b.  ein  süe;er  bluome  Barl.  64, 
32.  213,  22.  mit  blüendes  bluomeu 
güete  bluote  gnaxlecliche  güete  für  40 
keiserllch  gemüete  g.  Gerh.  1040.  bluo- 
men wt;  durch  grüene  ris  brehent  unde 
smierent  MS.  1 ,  44.  b.  du  (Maria) 
minniclicher  bluome  glänz  Gfr.  I.  2,  3. 
(Jobges.  18). —  besonders  auch  graste  uehs,  45 
ertrag  an  gras  oder  heu.  Gr.  tc.  1,  28. 
197.  252.  vgl.  Schmeller  1,  236.— 
euphemistisch:  keiner  bluomen  ist  sö 
vil  sö  der  brünen  da  Nith.  rosenkram, 
in  hrn.  v.  d.  Hagen  Gotfr.  2,  121.  50 
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aldi  die  brünen  bluomen  stan  H.  Trist. 
3782.  bildlich,  das  erste,  beste,  aller 
wtbe  bluome  Pilot.  113.  alter  frouwen 
troj.  164.  b.  der  Dürnge  bluome  Waith 
35,  15.  er  was  ein  bluome  der  ju- 
gent  a.  Heinr.  60.  aller  ritter  bluome 
Pan.  109,  11.  wlpllcher  kiusche  ein 
bluome  Porz.  252,  16.  der  werdekeit 
ein  bluome  Pan.  598,  7.  er  blnome 
an  mannes  schiene  Pan.  39,  22.  da; 
die  bluomen  manger  treit,  dest  mir  Ieit 
der  niht  loubes  were  wert  MS.  1, 166. «. 
dö  si  ir  gesellen  verlös,  der  ir  herzen 
bluome  was  Wigal.  10217.«  da;  an 
ir  einer  wtcre  aller  wlbe  scheenheit  an 
einen  bluomen  geleit  Trist.  8274.  er 
was  der  meister  bluome  an  dirre  kunst 
Barl.  200,  18.  diu  cristenheit  über 
elliu  leben  treit  des  Wunsches  bluomen 
schöne  mit  rehter  seiden  kröne  Barl. 
274,  25.  e;  was  in  den  ztten  site, 
da;  man  des  elltche  pflac,  swer  sö  bl 
einer  meide  lac  und  ir  den  bluomen 
abe  genam  da;  eteswer  mit  wlne  kam 
und  lie  si  trinken  beide  samt  ane  un- 
derscheide  Trist.  12647.  er  hie; 
der  kindel  varen  diu  dft  meidel  wären 
unz  si  verlurn  der  blömen  lust  mit  der 
meide  jaren  Frl.  160,  5.—  diu  liehte 
junge  kunegfn,  diu  bluome  von  Irlanl 
Trist.  11529.  miner  fröiden  kröne 
bluome  die  blume  der  kröne  meiner 
freuden  MS.  1,15.  aller  manne  scheene 
ein  bluomen  kränz  Pan.  122,  13.  vgl. 
Gr.  4,  724. 

apfelbluome  rubiolaD<e/en6.^240. 

bapelnbluome  flos  siliaci  sumerl. 
57,  8. 

druosebluome    atila  (?)  sumerl. 

54,  45. 

ffensebluome     ügustrum  sumerl. 

40,  69. 

Iiolunderobluome  flos  sambuci 
sumerl.  57,  11.  vgl.  54,  5. 

höuhluome  rehte  als  ein  höu- 
bluome  lebet  da;  mensch,  anders  nihl 
Barl.  213,  20. 

huii{;el)lnome?    sumerl.  22,  60. 

klebluome  klebluomen  lesen  Heinr. 
v.  Sax  leseb.  621,  32.  vgl  623,  2. 
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meiriebltioinc   cacamilla  (?)  sumerl. 

55,  61. 

muschätb  limine    da  (Maria)  bist 
ein  muschalbluome  g.  sm.  839. 

redebltiomc     flos  orationis.     mit  5 
redebluomen   volzieren  ein   lop  Frl. 
370,  3. 

ro^eoliioiiie    icn  sncn  da  rosemuo- 
men  stan  MS.  1,  39.  b. 

aalbeienbluouie     sumerl.  56,  69.  10 

svrertelbltiome  swertelbluomen 
acira  smnerL  54,  25. 

veltbluomc  Williram  13,  10.  dt 
veltbluome  mac  brechen  wer  da  wil 
mys/.  1,  55,  40.  15 

wqyebluome    AforA  Diut.  2,  129. 

wiii(l<'l)luoiue  sticados  sumerl.  58, 
55.  r^/.  stic cid as  winterbluome  Die- 
fenb.  gl.  258. 

bloomvar,  blnomenhaot ,  bluo-  20 
menkrüt,  bloomensehln,  bluomen- 
vsjj ,  bluomcozit    s.  dos  upm/«  worf. 

bliienielin    stn.  kleine  blume.  ma- 
nie  blüemelln  gemeit  MS.  1,  13.  b. 

blüeinekiit    stn   kleine  blume.   ich  25 
hfio  ein  plüemikin  gebrochen  fronend. 
244,  2t.    scheeniu  bluemickfn  aas. 
568,  10,. 

blüemin  arf/'.  ro»  blumen,  mit  blu- 
men  geschmückt,  ein  blüemin  schapel  30 
Port.  234,  1 1 .  bluominiu  schapel  Par%. 
776,  7.  ir  houbet  waren  gezieret  mit 
schapeln  Muomin  Wigal.  10520. —  fif 
einem  bluemioen  plan  Pan,  386,  29. 
blüemin  velt  Porz.  544,  11.  35 

bluomekt    adj.  bunt  u>ie  eine  bkme. 
Oberl.  169. 

bltieme  stn.  schmücke  mit  blumen, 
schmücke  überfuiupt.  da;  velt  etswa 
geblüemet  slät  Pan.  75,  17.  sebou-  40 
went  wie  der  anger  llt  wol  geblüemet 
MS.  1,  197.  a.  durchsüezet  und  ge- 
blüemet sint  die  reinen  frouwen  Waith. 
27,  17.  geblüemet  ist  berg  und  tal 
MS.  198.  b.  swa  er  (der  list)  mit  45 
lobe  geblüemet  ist  da  blüejet  aller  slahle 
list  Trist.  23.  du  minnecllcher  blnome 
glänz  (Maria),  du  blüemest  aller  megde 
kränz  Gfr.  lieder  2,  3  (lobges.  \8). 
da  von  din  wort  dir  blüemeot  dalre  50 


besten  dich  loben  und  preisen  das.  33 
(lobges.  76J.  geblüemet  und  geneset 
wirt  diu  cristenheit  Sih.  68.  geblüe- 
met unde  gerceset  wiren  si  mit  seiden 
par  Engelh.  478.  diu  klare  geblüe- 
met wol  mit  Iren  saz,  Konr.  AI.  207. 
swer  e;  (da;  lop)  sol  spehe  blüemen 
Frl.  370,  9.  vgl.  auch  Suocheuw.  1, 
19.  16,  9. 

durelibliicnie  sum.  tiere  durch  u. 
durch  mit  blumen.  Hützl.  2,  25,  236. 

enhliieine  stw.  nehme  die  blume 
(defloro).  der  mit  Sünden  enplüemet 
hat  sinen  magtuom  gest.  Rom.  45. 

verbliieme  nw.  schmucke  mit  blu- 
men. Hanl.  2,  29/81. 

Yolblüeme  sicr.  schmucke  rollkom- 
men mit  blumen.  er  lebt  in  wilzen 
nie  sö  wls,  der  ir  volbluomte  ir  lobes 
rls  Frl.  354,  13. 

bluoine    zwo.  treibe  blumen. 

gcbliioiut  partic.  swer  in  sach 
der  jach  für  wir,  er  wa?re  gebluoml 
für  alle  man  er  sei  die  blume  aller 
männer  Pan.  306,  27. 

gebluome  swv.  sin  herze  siht  man 
leider  nimmer  mär  gebluomen  noch  ge- 
zweien  Suvc heute.  7,  41. 

bluot  stm.  blute,  in  beiden  bedeu- 
tuntjen  des  Wortes ,   das  blühen  sowohl 

der  alte  bischof  redet  den  kaiser  Karl 
an  gruntfeste  der  cristinheit ,  houbel 
unser  arbeit,  bluot  des  heiligen  giou- 
ben  pf.  K.  44,  16.  von  stnem  süezen 
bluote  gie  ein  smac  reine  unde  guot 
Wigal.  4616.  der  schone  man  brach 
an  der  stet  von  dem  boume  einen  bluot 
Wigal.  4743. 5847.  swelch  boum  des 
bin  od  es  wunder  birt,  da  doeh  niht  obe- 
res ufe  wirt  Stricker  2,  1  und  Hahns 
anm.  e;n  gebluot  nie  scheener  bluot 
danne  ir  antlütze  lieht  Wigal.  9284. 
ir  munt  was  röt  als  ein  bluot  MS.  1, 
23.  a.  Maria  teird  angeredet  du  blti- 
ende  gerte  von  Jessfi  —  sö  ist  din 
sun  der  reine  bluot  alid.  bl.  1 ,  374. 

bluot  stf.  gen.  dat.  blüele  oder 
auch  unflectiert  bluot.  beiderlei  formen 
wechseln  bisweilen  dicht  hinter  einan- 
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der.  —  einen  nominal,  oder  accusat. 
bluete  im  sing,  kennt  die  alte  spräche 
nicht;  und  da  der  plural,  mit  aus- 
nähme des  dalites,  durchaus  blüele  lau- 
tet, so  ist  es  in  vielen  fällen  schwer 
zu  entscheiden,  ob  blüete  sing,  oder 
plur.  ist,  und  eben  so ,  ob  das  mascu~ 
linum  oder  das  femininum  gemeint  ist. 
—  In  hinsieht  auf  bedvutung  ist  wi- 
schen der  bluol  und  diu  bluot  kein 
ti f* c ^  bade  %)e*&£i f*Axi^?w  ^^p^Pt^iii 
den  zustand  des  bluhens  als  die  ein- 
zelne blule.  —  Zwischen  bluome  und 
bluot  scheint  derselbe  unterschied  statt 
zu  finden ,  der  noch  in  der  heutigen 
spräche  gilt:  der  bäum,  der  Strauch 
hat  einen  oder  eine  bluot,  die  kleinere 
pflanze  eine  bluome;  doch  wird  auch 
von  bäumen  gesagt,  daß  sie  bluomeit 
haben,  s.  bluome.  diu  schaue  bluot 
Iw.  236 ;  cgi.  Lachmanns  anm.  wa; 
Irumet  mich  des  sumers  bluot  mit 


sevarwer  blüete  büchl.  1,  1789.  ir 
munt  stel  in  süe;er  bluot  sam  in  towe 
ein  liehtiu  rose  röt  MS.  1,  197.  a.  in 
der  blüenden  blüete  schln  dornet  wol 
diu  nahtegal.  rösen  in  touwe,  der  ich 
manigen  sach  Stent  in  wunneclicher 
bluot  MS.  I,  198.  b.  winler,  wa;  hat 
dir  getan  diu  bluot  vil  minnecliche. 
ich  neme  eine  lange  naht  vür  tusent 
bände  blüete  MS.  1 ,  4.  a.  manger 
hande  bluot  aber  nu  der  meie  hat  MS. 
1,  36.  b.  diu  vogetlln  fröuwent  sich 
der  bluot  dies  ü;  den  esten  sehent 
schinen  MS.  1,  7.  a.  din  vröut  sich 
des  meien  bluot  (der  bluot  des  m.) 
MS.  1,  191.  b.  bluomen,  gras,  loup, 
unde  bluot  Trist.  16889.  du  rö- 
6en  bluot,  du  giljen  blat  Gfr.  I.  2,  1 
(lobges.  16).  lachender  rösen  spilen- 
diu  bluot  lobges.  14,2.  in  der  wünne 
blüete  das.  42,  1 0.  e;  (da;  lop)  muo; 
uns  »Igen  in  den  muot  alsam  der  tou 
von  himele  tuot  üf  bernde  bluot  das. 
13,  7.  din  güele  bringet  da  zuo  tö- 
ten muol,  da;  berndiu  bluot  swirt  (snüert?) 
ü;  des  herzen  hlüete  das.  2,  30  (73, 
13).  diu  rainnendiu  bluot  vertuot  in 
(den  minnendeu  herzen)  ? 


zen  das.  2,  33  (76,  7).     bluom  ein 
blüender  blüete  das.  2,  50  (93,  8) 
da;  iht  schade  den  boumeu  ald  den 
blüeten  MS.  2,  23.  b.    da;  loup,  da; 
."»    uns  der  holderstoc  vür  bringen  uode 
fr  übten  mac  da;  bit  unertlichen  smac  . 
und  ist  doch  so  gew sehet  sin  bluot 
(blute)  da;  si  wol  drehet  und  edelli- 
chen  smecken  sol  ...  loup  unde  bluot 
10    diu  bar  ein  stam  g.  sm.  1436.  1450 
boumblaot  stf.  baumSkUe.  Trist.  567. 
minneblaot    stf.  liebesbhüe.  bern- 
diu minnebluot  Gfr.  I.  2,  24.  3 1  (lob- 
ges. 67.  74/ 
13        bluost    stf.  blute.  MS.   1  .  42.  b. 
nement  des  meien  war,  der  bit  gar 
rote  blüste  leseb.  975,  14. 
bli'NDBR    stm.  hausgerüth.  blunder.  blun- 
derlin  und  kleider  7%.  Platter' s  auto- 
20    biographie  68.  u.  öfter,    die  decken  und 
den  plunder  warf  ich  dick  her  und 
hin  Hätzl.  2,  5,  41. 
blimt    adj.  das  französische  blond,  mit 
blunde  Isot,  ma  bele  Trist.  9170.  Isöt 
von  Irlande  die  gemahlin  des  königs 
Marke,  mit  dem  beinamen  diu  blunde. 
Tristan  gerte  zallen  stunden  der  lich- 
ten, der  blunden  Isöte  von  Irlanden, 
und  flöch  die  wl;  gehanden,  die  stolzen 
au    maget  von  Karke  Trist.  19386. 
bluot    s.  ich  blCeje. 
bluot    stn.  bbit  (Graff  3,  252.  Diefenb 
g.  wb.  1,  312/       a.  eigentlich,  da; 
bluol  00;  im  von  den  ougin  pf.  K. 
259,  19.     der  lewe  vienc  da;  rech 
und  souc  im  u;  da;  warme  bluot  Iw. 
I4H.    röten  von  bluote  Iw.  264.  vi- 
sehe  noch  fleisch  swa;  trüege  tat  sich 
hätte  bluot  Porz  452,  22.  480,  17  — 
40    blut  einer  jungfrau ,  so  wie  auch  bhtt 
kleiner  kinder  ein  mittel  gegen  den 
aussatz.  a.  Hetnr.  229.  Sylt.  Engelh. 
vgl.  auch  Germania  7,  «.  323.  324. — 
Sifrit  badet  sich   in  dem  blute  des 
dftt^fi^n   u 4*4 d  u9(S^hf  ji^cÄ  dodw^( 
Nib.  101,  3.  842,  3.  —  swea  twioge 
dürstennes  nöl  der  trinke  hie  da;  bluot 
Nib.  2051.  2.    vgL  Dietr.  6547.  ei- 
nem bluot  la;en.     da;  ich  mit  riemen 
50    Hhter  twunge  einen  sleia.  da/,  man  im 


35 
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on  der  «der  liege  bluot  MS.  2,  164  b. 

ich  läge.  —  er  switzet  unde  wei- 
net bluot  Siricker  12,  325.  er  schen- 
ket manegem  hie  sin  eigen  blnot  ver- 
wundet, iödiet  manchen  Wigam.  3823. 
reht  als  ein  milch  und  als  ein  bluot 
Engeln.  3684.—  insbes.  blutfluß.  s6 
bit  er  geheilet  ein  frowen  diu  hat  da; 
Maot  Griesh.pred.  1,117.  b.  bild- 
lich das  liebste,  theuerste:  hie  vant  er 
slnes  herzen  bluot,  frouwen  Larien  Wi- 
gal.  4136.  lierze  bluot  steht  geradezu 
für  herze :  der  aller  reiner  herzen  bluct 
ze  fröiden  tuot  alle  reinen  herzen  froh 
wacht  Gfr.  lieder  2,  29  (lobges.  72, 1). 
'liebes  herz,  herz,  herzchen  wird  noch 
heutiges  tages  in  der  anrede  allgemein 
gebraucht  und  ebenso  in  einigen  ge- 
genden  'her 'Mut,  herzblatP auch  un- 
sere vertraulichen  ausdrücke  ' junges 
hlut"  und  dergl.  verdienen  in  bet rächt 
gezogen  zu  werden,  die  Switzer  wend 
wir  Itt'deo  das  jung  und  alle  bluot 
Halbsuter  leseb.  921,  14.  die  armen 
plüllein  Unland  Volkslieder  464. 

hei^bltiot  stn.  Cholera  fdgr.  1,376. 
herzebluot  stn.  kann  eben  so  gut 
wahre  Zusammensetzung  als  Verbindung 
mit  dem  genitiv  sein.  Die  erklärung 
des  wortes  ist  unter  bluot  gegeben. 
da{  si  wil  offenbrre  sin  in  dem  herze 
da;  höchste  guot  und  aller  liebste  her- 
zeblnot  Gfr.  I.  2,  56  (lobges.  2,  12/ 
froawe,  liebe;  herzebluot  Engelh.  3304. 
troj.  1 53.  a.  liep,  getriuwe;  herzebluot 
MS.  H.  2,  319.  b. 

aippebluot  stn.  verwandtschafts- 
blut,  Verwandtschaft,  er  sprach  'wille- 
komme,  sippebluot  Reinh.  f.  1663. 
sippeblaot  hat  die  kraft,  da;  e;  vil 
kome  sich  verhilt  troj.  3210.  an  mi- 
nem  sippebluote  spur  ich  sfl  leiden 
aneblic  troj.  12176. 

triubclbluot  traubensaft.  ach  re- 
deliche;  echtes  triubelbluot  Gfr.  lieder 
2,  44  (lobges.  87/ 

stn.  bhU  als  träger 
da;  verhbluot  spranc  ö; 
sinen  ougen  pf.  Kuonr.  236,  30.  wie 
sit  ir  s<\  na;  von  dem  verchbluote  Nib. 


2247,  2.  geverwet  was  da;  waz^er 
mit  dem  röten  verchpluote  Gudr.  500,  4. 

walbluot  sin.  bhU  auf  der  wal- 
statt.  pf.  Kuonr.  1 76,  22.  Gudr.  1 4 1 6,2. 
5  bluotarin,bluotbaii,Miiotbruiine, 
bluotganc,  bluotoacket,  bluotnaz,, 
bluotrunst,  bluoUtein,  bliiotsuht, 
bluotvar    s.  das  ztreite  tcort. 

bluotec   ( ahd.  bluotac  Graff  3,  253 ) 

10  atfj.  blutig,  des  tages  wart  in  stürme 
vil  manic  bluotigiu  hant  Nib.  198,  4. 
er  hin  den  bluotigen  bach  ü;  herten 
ringen  JY16.  2221,  2.  man  verteilte 
im;  leben  unt  sinen  prts,  unt  da;  man 

15  winden  solt  ein  ris,  dar  an  im  sterben 
wurt  erkant  ftne  bluotige  hant  er  sollte 
gehenkt  teerden  Porz.  527,  22.  Vgl 
RechtsaU.  684.  Haltaus  176.  unter  ich 
rihte  einem  mit  bluotiger  hant. 

20        bluotec var    s.  var. 

bluote  prdt.  bluote.  swv.  blute,  im 
frauend.  118,  4  geschrieben  plüeteti. 
ich  wen  sin  herze  bluote  s  wenn  er  niht 
ze  vehten  vant  Erec  9020.     da;  er 

25  vil  sere  bluote.  da;  si  über  al  bluoten 
alle  bluteten  he.  150.  185.  ir  houbel 
vaste  bluote  U.  Trist.  2563.  ir  munt 
$6  röt  hit  mich  dicke  gemachet  unvrö 
da;  ich  winde  er  bluot  also:  dö  was 

30  e;  von  rehtei  rate  MS.  2,  180.  a.  nu 
ist  uns  ein  dinc  geseit  vil  dicke  vür 
die  würheit,  swer  den  andern  habe  er- 
siegen  UBt  wurder  zuo  ime  getragen, 
swie  langer  dä  vor  wa?re  wunl,  er 

35    begunde    bluoten   anderstunt  ho.  5K. 
vgl.  anm.  u.  RA.  930.    swa  man  deu 
mortmeilen  bt  dem  töten  sihet,  sö  bluo- 
tent  im  die  wunden  Nib.  985,  3. 
gebluote    swv.   fahre  fort  tu  blu- 

40  ten.  du  solt  nimmer  me  gebluoteu 
Geo.  45.  a. 

'  geblücte    stn.  die  zusammengefaßte 
menge  des  bhttes.    des  übrigen  geblüe- 
tes  hflstu  gar  zuo  vil  bi  dir  Dioklet. 
45  3825. 

verbluote  swv.  verblute,  der  von 
wunden  swtere  verbluotet  wa?rc  Pass 
76,  43. 

bliotk  swv.  opfere  ein  thier,  um  als 
50    walirsager  die  Zukunft  zu  erforschen.  - 
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In  dieser  nicht  rein  hochdeutschen 
form  erscheint  das  langst  verlorne  '  ich 
pluo;u,  plie; '  (Graff  3,  259^  in  der 
licländ.  reimchronik  s.  56  a.  (z.  46*3 
Pf.),  ir  bluotekirl  der  warf  zehant  sin 
lö;  nach  ir  alten  Site ;  zehant  er  bluo- 
lete  alles  mite  ein  quek,  als  er  wol 
wiste ,  und  findet  die  torzeichen  eines 
gunstigen  ausyanges'  des  feldzuges  ge- 
gen die  Christen.  —  tgl.  Grimms  my- 
Ihol.  s.  23  633  ausg.  I). 

bluotekirl    s.  die  so  eben  ange- 
führte stelle. 
BLi'oge    s.  ich  bliote  opfere. 

BUBE     S.  0BB. 

boc?  sin  selbes  bok  in  dar  umbe  dreit 
IM.  chron.  1668.  die  stelle  ist  allem 
anscheine  nach  verdorben.  Bergmann 
erklärt  im  glossar  boc  durch  tomister, 
lasche,  vgl.  b  o  c  h  s  e  crtimena  Frisch 
I,  114.  c. 

boc  (- ckes)  stm.  bock,  das  stoßende 
thier  (ahd.  boch  Graff  3,  30.  vgl.  ich 
biuge).  ich  sagte  oder  sunge  da;  e; 
noch  pa;  verarme  ein  boc  odr  ein 
ulmiger  stoc  Pari.  241,  29.  er  gelac 
nls  ein  sloc  oder  als  ein  erstochen 
hoc  H.  Trist.  4914.  vil  guot  sö  dun- 
ket  mich  ein  boc  swenn  er  ist  wol 
gehüroet  Frl.  87,  1 9.  —  bockes  bluot 
s.  a  d  o  m  as. 

hock s  gleich  unserm  *pot»  ein  ver- 
stecktes gotes.  koch,  durch  bocks  d. 
h.  Christus  töt,  trink  Ls.  3,  404.  vgl 
Grimm  d.  mythol.  947. 

höckrlin  sin.  kleiner  bock,  sumeri. 
37,  38.  gl.Mone  7,  595. —  als  Schimpf- 
name der  Schneider  Hätil.  2,  67,  71. 

hellebor    stm.  höUenbock,  benen- 
utmg  des  teuf  eis.  Marl.  156.  b.  184.  b 
cgi.  Grimm  d.  muthol.  947. 

rechboe  stm.  rehbock.  gl.  Mone  7. 
596.  MS.  2,  214.  a. 

rcehböckcl  stn.  kleiner  rehbock. 
Frl.  FL.  5. 

ateinboc  stm.  Steinbock,  ibex  su- 
meri. 9,  60.  26,  8.  oltd.  bl.  I,  349. 
Diefenb.  gl.  1 47.  Steinbockes  wis  kan 
er  wol  berge  stlgen  MS.  2,  135.  b. 

boevel    s.  das  weite  wort. 


bäckin    aaj.    von  bock,  hirciuu> 
sumeri.  31,  71.  Gr.  w.  1,  655. 

bocke    strr.    stoße  wie  ein  bock. 
was  der  ochs  mit  dem  hörn  nit  bocken 
5    kan  Gr.».  1 ,  573.  vgl.  Schneller  1,151 
bökzc,  bükze  swv.    1.  stoße  wie 
ein  bock,     dtn  ohsenhorn  da;  puxet 
Frl.  304,  10.      2.  stinke  wie  ein  bock. 
ein  stinkender  jude,  der  die  liute  an 
10    bökzet  Berth.  67. 
boche    strr.  poche,    und  dann  bildlich 
trotte,  suche  meine  ansprüche  mit  ge- 
walt  geltend  vu  machen  (»u  boc  ?).  boch 
er  dar  mit  einem  worte,  sant  Pöter. 
15    sö  sint  munder  unt  pflegent  wol  der 
himel  porte  MS.  2,  93.  a.    si  wollen 
mit  ein  ander  sere  bögen  unde  bochen 
daselbst,  vgl  Brant  narrenschiff  leseb 
1065,  39. 

20       boeber    stm.  Schnarcher,  grunzer 
Agricola  unter  dem  sprichw.  groß 
wort  und  nichts  darhinder. 
BoctAn    geographischer  name.    rois  Ta- 
liraön  von  Boctan  W.  Wh.  56.  106.206. 

25    255.  341.    die  von  Boctane  363. 
bodem    (ahd.  bodom  Graff  3,  86;  später 
abgeschwächt  in  boden  vgL  Gr.  2,  150^ 
stm.  boden.     da;  ich  vil  tage  verslt;e 
in  einem  tiefen  buoche  dar  inne  ich 

30  bodem  suoche  troj.  220.  da;  getihte 
hat  von  rede  sö  wlten  vlö;,  da;  man 
c;  körne  ergründen  bi;  uf  des  endes 
bodem  kam  das.  243.  vgl.  leseb.  709, 
30.  710,  11.    der  endelösen  herbe  ein 

35  dach,  der  grundelösen  tiefe  ein  boden 
MS.  2,  213.  n. 

bettebodem    stm    pluteus  fdgr. 
I,  360. 

ertbodem     stm.  erdboden.  swa; 
40    lebet  öf  dem  erdepodeme  Mar.  53. 

bodem lö»    adj   bodenlos,    du  ho 
demlöse  zülle  Helbl.  2.  595. 
Bodem  se    s.  se. 
bodemzins    s.  zms 
45  böge    s.  ich  BUGE. 
boge     «rc.    hogende;  bluot,  hogendiii 
wunde  Haltaus  177.    Gr.  w.  3,  729 
RA.  629.  Schmellers  hager,  wb.  1 , 1  58.— 
sollte  von  dem  blute,  das  im  bogen 
50    springt,  gesagt  worden  sein,  es  boge? 
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dann  würde  dieses  wort  zu  ich  biuge 
gekoren. 

bogwunde    s.  winde. 
BocrDAHT    der  grave  Bogudaht  von  Pran- 
zile  ton  Parzival  besiegt  Porz.  772, 18. 
Bohedäs     der  künec  Bohedaii  von  Ski- 
pelpunte  in  Terramcres  diensten  W.Wh. 
356,  29. 

(beie)  swf.  u.  strm.  ketten  und 
bände,  in  welche  gefangene  geschmie- 
det oder  gebunden  tterden.  (aus  dem 
romanischen  boia  s.  Ducanpe  ;  Baynouard 
1 ,  232.  boiae  genus  vincnloram  tarn 
ferreae  quam  ligneae  FestusJ.  der  hat 
sich  also  lebentige  geseilet  mit  seiner 
beien  da  si 


;en  heieu  in  des  Auers  flamme  griuli- 
cher  esse  Heinr.  tod.  geh.  775.  er 
was  ir  herzen  boye  (:schoye)  Porz. 
56,  20.  von  boin  und  anderem  slm 
gesmidn  macht  ich  in  ledec  an  allen 
lidn  W.  Wh.  220,  27.  in  gedrange, 
als  ein  boye  von  fser  wa?re  umb  si 
gesmit  W.  Wh.  397,  22.  JV16.  268,  1 
haben  drei  Handschriften  beyen  st.  bel- 
len, ein  beie  von  golde  hat  der  graf 
Adam  an  den  schild  geschlagen,  durch 
den  list  da;  er  ein  gevangen  ist  Wi- 
gal.  8546.  die  vil  grözen  boyen  lagen 
an  im  nnd  an  den  sinen  Gudr.  1598,4. 
die  boien  da  sente  Peter  inne  lach 
Pass.  161,  61.  in  swere  boyen  ver- 
sandet Lanz.  7625.  die  wlle  üf  dir 
diu  boie  11t,  da  Ii  dich  inne  niht  ver- 
sanden Winsbeke  55,  8.  ie  an  zweiu 
(ritiem)  ein  boye  lac  diu  sÄre  und 
niht  lihte  wac,  da  si  inne  versmidet 
wären  g.  Gerh.  1537.  die  alle  in 
boyen  lagen  das.  1335.  er  hie;  vil 
sere  besmiden  mich  in  einen  boin,  des 
muole  mich:  der  boye  was  unma^en 
grö;  fronend.  544,  27  (120)  b.  der 
tievel  seilet  mit  slner  hellischen  beijen 
wip,  man,  pfaffen,  leijen  Mart.  270.— 
ein  künec  ze  Troye,  den  twanc  der 
tutende  boije,  da;  er  nach  höher 
wirde  vaht  troj.  3216.  du  (Maria)  bist 
der  kiusebe  ein  boye,  dar  in  sich  got 
der  werde  slö;  g.  sm.  424.     dö  die 

Troije,    swer  da 


Iruoc  der  minne  boye,  des  croye  was 
niht  denne  ach  unt  we"  der  wilde  Ale- 
xander (nach  Goldast  paraenet  429/ 

bois    höh.  der  höhe  bois  hie;  sin  ge- 
5    w  all  Erec  1937.  das  französische  wort 
wurde,  ah  eigenname.  von  Hartmann 
beibehalten. 

bol    Ls.  2,  174  mir  unverständlich. 

bol    s.  ich  BIL. 
10  bolk  f.  boie  vel  rone  robur  fdgr.  1,361 

BOLLE     S.  ich  BIL. 
BOLSTBR     S.  ich  BIL. 

—  bolt    dieses  wort  erscheint  nicht  nur 
in  einer  menge  eigennamen,  Isebolt, 

15  (MS.  2,  73.  ».)  Liupolt,  Hiltbolt  (MS. 
1,  143^,  Beinbolt,  sondern  es  dient  auch 
zur  bildung  vieler,  den  Charakter  be- 
zeichnender mimen,  welche  hier  aufzu- 
führen sind,  selbst  wenn  mhd.  belege 

20    fehlen.—  Vgl.  Frisch  wb.ro\.  Gr.  2, 333. 
hetzebolt    in  dem  der  fuhs  scharrt 
in  dem  molt,  erschleichet  in  der  hetze- 
bolt Jeroschin,  nach  Frisch  s.  5 1  ah  ei- 
genname?  dir  singet  Hetzebolt  MS.2, 1 8.a. 

25  kurzebolt?  juwelen  od.  überhaupt 
etwas,  das  ah  prächtiger  schmuck  ge- 
tragen wird,  bellece  pehe  unt  kurzc- 
bolt  ich  newil,  silber  noch  golt  kai- 
serchr.  72.  c.    dö  zierede  man  me- 

30    gede  unde  wir  mit  vli;e  den  iren  lif. 
si  trögin  kurzebolde  Roth.  4571.  sin 
zeptrum  unt  stn  knrzebolt  Eracl.  2243. 
roufbolt 

trimmebolt     ir  hern    lal  iuwern 
35    trimmebolt  MS,  H.  3,  239.  a. 

trunkenbolt  her  trunkenbolt,  her 
trunkenslunt  MS.  2,  130.  a.  Mone 
altd.  schausp.  2,  333.  Wenn  daraus 
trunkenbolz  gemacht  wurde  (s.Schmid's 
40  Wörter b.  s.  85),  so  beruht  diefi  auf 
der  ansieht,  bolt  sei  nicht  hochdeutsch. 
tückebolt 

vr ankelbolt    ir  abetrünne  und  wan- 
kelbolt  Geo.  31.  b. 
45       witzbolt    frühzeitig   kluges  kind. 
Frank  sprichw.  1541.  1,  106.  2,  14. 
bolz     (vgl-  puls)  eine  ort  mehhpeise. 
Schmeller  1,  173.  Graff  3,  337. 

BOLZ     S.  lCh  BIL. 
50  BÖM     S.  BOl'M. 
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bon  front,  bon.  bon  fl;  Part.  113,  4. 
140,  6.  bon  besfhelier,  acutei;  U. 
Trist.  2375. 

BÖ«      S.  BOUM. 

böre  s£  o.  no/*.  AoAne  (Gr.  1,  95.  Gro/f  3. 
127).  wa;  dren  hat  frö  bdne  da;  man  sö 
von  ir  singen  sol  Wz&A.  17,  25  und 
Lackmanns  anm.  —  (einem  ü;  den  bö- 
nen  gen  so  wie  da;  bönenliet  {Schmidt 
schwäb.  wörterb.  «.450.  Docens  misc. 
1.  zusätte  s.  13.  Unland  Volkslieder 
614  /V]  »«'/?  ich  für  das  mhd.  nicht 
zu  belegen'). —  etwas  wertloses,  vgl.  ich 
ahte.  min  forderunge  ist  Qf  in  klei- 
ner danne  ein  bdne  Waith.  26 ,  26. 
er  dunkel  sich  in  sfnem  schöpfe  wol 
einlif  bönen  wert  MS.  2,  72.  a.  sich 
dühten  sumeltche  da"  vil  maneger  bö- 
nen wert  Nith.  7,  1.  fragm.  27.  c.  vgl. 
Ls.  3,  424.  Hättl.  2,  13,  71 6.  sö  mag 
in  der  magnes  dort  umb  ein  bönen 
niht  geschaden  Reinfr.  165.  u.  nu  fürhtc 
ich  dtne  Stange  unde  dich  niht  eine 
halbe  böne  Trist.  15995.  sine  beten 
nmbe  ein  be;;er  leben  niht  eine  böne 
gegeben  Trist.  16880. 

ficböne    Inpinum  sumerf.  22,  52. 
57,  41.  gl.  Mone  7,  601. 

wickehone  marsilium  gl. Mone  6,345. 

bönbri,  bönsat  s.  das  weite  icort. 
bore  sirc.  exercens,  pononter  Symb.  ad 
lit.  TeiUon.  p.  205.  tgl.  Schneller  baier. 
wörterb.  1,  178. 
bonkcrb  front,  bonne  heure.  (a  bon- 
eure'  sprach  da;  kint  mit  güete  Trist. 
3200. 

böMt  sumerl.  31,  52  übersetzt  mit  die- 
sem worte  das  latein.  tiara.  vgl  fr  an*. 
bonnet.  ein  starker  gebar  .  .  .  von 
visches  hiute  traogen  an  ein  surköt 
unt  ein  böntt  und  des  selben  twuo 
hosen  wit  Part.  570,  3. 

hur    %.  ich  RIR. 

boh  swv.  bohre  (ahd.  borju,  boröm,  vgl. 
lat.  forare  Graff  3,  205).  durch  sin 
houbet  wart  gebort  da;  man  den  trun- 
zün  drinne  vant  Part.  106,  16.  von 
unser  beider  speres  ort  wart  loch  durch 
schilt  mit  tjost  gebort  fronend.  215, 
22.    als  der  mit  blige  in  marmel  bort 


MS.  2,  176.    er  hit  der  nagel  großen 
hört,  swa;  man  im  löcher  vor  gebort 
diu  füllet  er  MS.  2,  1 3 1 .  a.    nu  sach 
er  an  die  stubentür :  da  was  ein  loch 
5    geboret  für(dür  Pfeiffer)  Boner  99,  32. 
borcr  stm.  terebellum  Diefenb.gl.27 1 . 
diirchbor     swv.  durchbohre.  die 
nagel  mit  den  mlne  fliege  sint  durch- 
boret  Griesh.  pred.  1,  117.    der  mar- 
10    mel  und  da;  helfcnbein  wtrt  mit  hal- 
men  6  durchbort  e"  da;  —  g.  sm.  35. 
wan  im  sin  wange  hat  durchbort  des 
himelischen  kindes  töt  Barl.  79,  4.  die 
sine  fröude  brechint  und  sin  herze  dur- 
15    borint  Marl,  leseb.  761,  4. 

H>r     swv.   das  rerstärkte  bor. 
ich  kund  mit  sinne  nie  geporn  in  dei- 
ner weishait  zimmerbant5uocA«fMP.44,50. 
verbor    swv.  verbohre,    nu  bin  ich 
20    zir  verwickelt,  verbort  und  verrickelt 
Ls.  2,  161. 

BOKCH      S.  BAUCH. 

Bohras  stm.  nordwind.  der  wint  der  da 
bortas  in  den  buochen  hci;et  Lampr. 

25  Alex.  610  (1060).  auster  unde  bo- 
reas  MS.  2,  13.  a. 

boretsch  eine  pßante,  borago  Haiti.  2, 
22.  s.  173. 

BORGE     8.  ich  B1RGB. 

30  borse,  rorser  myrtenhaum.  gl.  Mone  4. 
94.  95.  mirtus  borse  sumerl.  57,  54. 
borst  stn.  und  stm.  börste  swf  börste 
(ahd.  borst  u.  burst,  auch  burati,  bur- 
sta). —  die  neutrale  form  bildet  den 

35  plur.  borster,  als  ein  igels  borster  Loh. 
144.  das  wort  gehört  wahrscheinlich 
tu  dem  stamme  ich  bir.  vgl  Gr.  3, 4 10. 
Graff  3,  215.—  seta  borst«  sumerf. 
16,  13.  33,  50.    ein  schlag  menschen. 

40  an  dem  rucke  tragent  si  borsten  snm 
swln  pf.K.  273.  der  kurdiwaener  be- 
darf alen  unde  borst  troj.  117.  wie 
der  schuster  mit  dem  borst  den  drat 
in  da;  leder  zeucht!  der  borst  zehanl 

45  au;  fleucht,  als  balde  er  bringt  die 
snuor  ...  als  der  borst  nich  drittes 
ganc  Diut.  2,  102.  103.  des  igels 
borsten  sint  so  scharpf  erkant  Frl.  74, 
-14.    ich  sag  in  da;  ein  bürste  sö  vil 

50    niht  hat  der  börste  (:  torste)  Helbl.  8,553. 
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boretoli  t    adj.   borstig,    gl.  Motte 

7.  589. 

bürste    swf.  bürste.  Helbl.  I,  660. 

8,  552. 

bürste  bürste,  sumeliche  muo- 

sten  spinnen  und  bürsten  ir  den  bar 
(flachs]  Gudr.  1006,  1. 

niugebüret  adj.  neugebürstet,  mit 
niugebürstem  hlr  Helbl.  2,  9. 
rorstrllbr?  der  mag  3  holtzer  hawcn 
nemlich  «wo  borsteller  u.  ein  first  Gr. 
w.  3.  832. 
bort  stm.  ?  (doch  vgl.  aber  di  bort  Pass. 
Germania  7,  269)  der  rand,  insbeson- 
dere der  rand  des  schiffe*,  tu  ich 
bir?  tgl.  Graff  3,  213.  Diefenb.  g.tcb. 
1,  284.  die  unden  sich  erhüben  unde 
l rüden  zu  in  über  bort  Pass.  204,  64. 
diu  heidenschaft  in  über  bort  an  allen 
orten  findet  In  W.  Wh.  32,  2.  ich 
wei;  wol,  da;  si  Ober  bort  vil  gesel- 
leclichen  giengen  Trist  5246.  Üf  des 
wa^ers  bort  di  st£t  ein  linde  H.  Trist. 
4682.  der  weite  bort  Mart.  100.  von 
gründe  üf  höch  bi;  Ober  bort  hat  mich 
dln  minne  durchgo;;en  Diut.  3,  20. 
biat  si  dins  süe;en  lobes  wort  höh 
über  bort  gelobet  von  allem  künne  Gfr. 
hbges.  40,  13. 

borte  stein,  ein  starkes,  atis  seide 
und  goldfaden  yeteürkies  (borten  mit 
golde  worhten  si  Pass.  9,  35),  auch 
wohl  mii  edelste  inen  besetztes  band.  Gfr. 
erwähnt  kriechische  borten  Trist.  4695. 
er  trurde  getragen  i.  ab  schildfessel. 
der  meide  schiltve;;el  ein  edel  borte 
was  Mb.  415,  1.  mit  eime  schiltve;- 
;el,  da;  was  ein  borte  smal  das.  1  505,1 . 
sine  schiltriemen,  swa;  der  dar  zuo  ge- 
hörte, du;  was  ein  edel  borte  mit  ge- 
steine  harte  tinre  Pari.  37,  4.  2. 
als  band  des  vogelhundes.  ein  edler 
borte  ü;  Arabl  was  des  vogelhundes 
seil  Bit.  72.  a  3.  als  gürtet  der 
frauen  da  sie  sich  mite  gorte  da; 
was  ein  wa?her  (gedr.  reher)  borte  ge- 
worht  also  sie  wolde  von  slden  und 
von  golde  En.  1712  het  er  disen 
borten,  dl  ich  mit  gegurtet  bin  En 
12057.    eime  starken  borten,  dens  umb 


ir  siten  truoc  Nib.  587,  3.  ir  giirtel 
da$  was  ein  borte  guot  Nib.  628,  1. 
ein  borte  guot  genuoc  von  edelem  ge- 
steine  Wigal.lli.  der  roc  was  nahe 
5  an  ir  Up  getwenget  mit  einem  borten, 
der  lac  wol  dä  der  borte  ligen  so! 
Trist.  1091 1.  si  was  über  die  suggente 
mit  einem  borten  umbe  geben  niht  ge- 
wurkit  in  spelten  etc.  Mart.  (Diut.  2. 

10  123).  4.  als  harband  der  Jungfrauen. 
ir  ha>  was  bewunden  mit  eime  borten 
En.  1725.  die  sach  man  valevahse 
under  liebten  porten  gdn  Nib.  532,  7. 
lege  einen  borten  üf  da;  houbet  für 

15  den  kränz  MS.  2,  56.  b.  der  borte 
dast  der  megde  rehl,  der  Ären  ein 
getriuwer  kneht  fragm.  XXIII.  b.  5. 
als  darmgiirlel  und  sticleder  am  satfel. 
da;  e;  borten  solden  sin,  da;n  wurde 

20  iu  an  den  bilden  schm  ode  ir  begrif- 
fet; mit  der  hant,  e;  were  iu  immer 
unerkant  Erec  7685.  6.  als  besatz 
auf  hüten,  kleidem.  gewaHe  da;  wl;e 
mit  borten  behangen  Karaj.  25,  16. 

25  einen  huot,  ein  borte  was  al  umbe 
dran  En.  1729.  manchen  tiuren  bor- 
ten mohte  man  dä  schouwen  :  die  truo- 
gen  die  vrouwen  wol  mit  golde  genfll 
üf  die  pfellellne  wfit  En.  15769.  vgl. 

30    da;  borteltn. 

börteiin  stn.  kleiner  borte,  der 
pfelle  was  von  Sarrazlnen  mit  kleinen 
börtelinen  wol  underworht  und  under 
briten  Trist.  2536. 

35  alterborte  swm.  altarborte.  si 
muosten  ein  alterborten  dringen  alder 
würken  an  der  ram  Ls.  1,  323. 

goltborte  swm.  pf.  K.  59,  7.  swn. 
1,38.  Hartm.  v.  glaub,  leseb.  241,  26. 

40       gürtelborte    sttm.  borte,  der  als 
gürtel  dient.  Helbl.  8,  316. 
bortslde    s.  sIdb. 
borte    swv.    umgebe   mit  borten, 
umbeborten  cingere  Oberl.  1814. 

45  BORTB     S.  PORTE. 

ROSCHE    strm.  auch  husch  stm.  (vgl.  das 
Hol.  bosco)   busch.    da  er  in  einem 
boschen  sa;  aneg.  21,  79.     er  sach 
brinnen  einen  boschen  MS.  1 ,  28.  b. 
50    der  erste  bluomen  bosche  Mart.  (Diut. 
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2,  125)  von  boomen  ze  buschen  (^ver- 
tuschen) Trist.  9031.  H.  Trist.  3225. — 
er  gienc  in  den  husch  Marleg.  24,  55. 
ü;  dem  pusche  er  sich  dö  brach  das. 
21,  314.  re  pusche  er  wart  geslei-  5 
fet  hin  livl  ehr.  1307. 

witbnsch    stm.  weidenbusch.  Ley- 
ser  pred.  168. 

büschel    sin.  büschel.   des  sehsten 
bluomen  büschel  Marl.  (Dittt.  2,  131).  10 

bnschack    sht.  gebüsch.  Ottoc.  738. 
b.  (Gr.  2,  313). 
boese    Cahd.  bösi  Gra/f  3,  216.  Diefenb. 
g.  tob.  1,  281)  adj.   die  nicht  umlau- 
tende form  bose  scheint  sich,  wie  die  15 
Handschriften  »eigen,  lange  erhallen  zu 
haben;  Trist.  18043  steht  sie  noch  im 
reime,  und  in  'boslteit'  behauptet  sie 
sich  bis  auf  den  heutigen  tag.  bedeu- 
tung  und  gebrauch  des  Wortes  hat  sich  20 
mit  dem  fortgange  der  seit  sehr  ver- 
ändert ■   nur  die  süddeutschen  mund- 
arten  stehen  dem  alten  sprachgebrau- 
che  noch  näher  (vgl.  Schneller  's  baie- 
risches  Wörterbuch),  gewisse  jetzt  sehr  25 
gewöhnliche  ausdrücke,  z.  b.  'einem  böse 
sein,  böse  werden',  sclieinen  in  der  dl- 
t^t  ä  spf*fl{^A^  $%cfo  tk\%cfo&  4iM  fi  ftd&tb» 
naues  aufmerken  Ihut  also  noth.  um 
dieses  anturegen,  so  wie  auch  um  das  30 
nachtragen  des  bemerkten  zu  erleich- 
tern \   schien  es  bequem ,    die  stellen 
folgendermaßen  zu  ordnen.      1.  boese 
als  attributives  adjectit  gebraucht,  a. 
von  dingen,  welche  durch  dieses  bei-  35 
wort  als  die  schlechtesten,  wertlosesten 
ihrer  art  bezeichnet  werden,     gut  hat 
in   stner   meisterschnfl    alte  creatiure 
boese  unde  tiure  die  niedrigsten  wie 
die  höchsten  Wigal  6878.     da;  wer  40 
mir  als  ein  boese;  ei  daran  liegt  mir 
durchaus  nichts  U.  Trist.  1959.  ir  werc 
sint  besser  Ären  wert  verdienen  nicht 
die  mindeste  achtung  Boner  40,  44. 
tx^$  t  r    0  \\  \  3  c  1^      f t     f^&f^i  ^  Ii f 9  c A  t  / 1 ^  *^\9 
die  sich  vcrlft  Wigal  72.    sin  zorn 
und  sin  gehen  ist  mir  als  da;  boeste 
h&r,  da;  ie  man  von  im  schar  darauf 
achte  ich  nichts  Wigal.  10177.  bcesiu 
kleider  schlechte  Barl.  49,9.  140,  10.  50 


da;  beste  leben  das  armseligste  Barl. 
141,  17.  eine  boase  naht  in  der  man 
viel  noth  auszustehen  hat  fronend.  340, 
21.     diu  boesten  hemde  aus  grobem 

1  85.  boese;  mtere,  bcesiu  maere  schlimme 
nachrichten.  ouch  nihete  im  boese 
miere  Iw.  119.  81.  89.  Nib.  960,  2. 
bcesiu  iwere  von  den  guoten  wlben 
sagen  schlecht  von  ihnen  sprechen  \\  i- 
tjal.  '2  388.  bcesiu  minne  dte  daswetb 
verächtlich  macht  Trist.  18043.  boese; 
ouge  schwaches  auge,  der  glänz  war 
so  strahlend,  ein  boese;  ong  sich  dran 
versneit  Porz.  71,  16.  lat  boese  rede 
und  tuot  diu  werc  leere  drohworte  Iw. 
188.  Wigal.  2267.  mtn  boeser  sin 
schwache  geisteskraft  Wigal  63.  boe- 
ser site  Iw.  17.  Vrid.  108,  21.  diu 
boeste  stat  dar  ttf  ie  hus  wart  gesät 
Iw.  285.  boese;  vleiscb  fleisch  von 
krankem  viehe  Augsb.stadtr.  124.  boe- 
ses  vleisches  gir  Waith.  3,  13.  boese 
weter  Pars.  448,  29.  b.  von  le- 
benden wesen ,  welche  dadurch  nicht, 
wie  in  der  jetzigen  spräche  als  bos- 
haft, wild  bezeichnet  werden,  sundern 
als  nicht  biderbe,  nicht  vrum:  so  wie 
aber  die  adjective  biderbe  und  vrum 
eben  sowohl  hohem  rang  und  stand 
bezeichneten ,  als  jede  höhere  eigen- 
schaft  anderer  art,  so  bezeichnet  boese 
sowohl  niedrig,  qemein.  als  schlecht, 
unwert.  —  N.  23,  8  infirmam  pösin 
im  gegensatze  zu  derstarcho  unde  der 
mahligo.  der  biderbe  wirt  von  boeser 
diel  geha;;et  von  dem  schlechten ,  ge- 
meinen häufen  Trist.  84 1 5.  der  boeste 
garzun  der  gemeinste,  elendeste  Iw.  170. 
mit  bösen  geisten  gemuot  von  teufein 
betessen  pf.  Kuonr.  18,  4.  der  boese 
gcltasre  schlechte  zahler  tw.  262.  boe- 
ser geselle,  der  sich  nicht  als  braver 
ritter  zeigt  Wigal.  2338.  boese  h*r- 
ren  schlechte,  die  versprecheti  und  ihr 
wort  nicht  halten  Waith.  28,  33.  vgl. 
boeser  man.  der  boeser  hunt  der  schlech- 
tere, der  weniger  muth  hat  MS.  2, 
228.  b ,  entgegengesetzt  dem  ra?;en. 
boese  hut  böse  haut,    buhldime ,  wie 
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man  bisweilen  noch  hört,     einem  eine 
bcese  hüt  sprechen  ihn  so  nennen  troj. 
162.  a.    Jesabel,  du  rehte  bcese  hüt 
Berth.  19.  273.  359.    künec  vil  bcese 
ruft  Hagene  Etzein  tu,  um  ihn  »u  hce-  5 
nen  Nib.  1960,  4.    der  bcese  man  der 
elende  verächtliche  mensch  Iw.  98.  1 0. 
der  sich  verlit  /w  ill,  schlechter  ge- 
meiner kerl  Iw.  231.  269.    im  slt  danne 
ein  bceser  man  danne  ich  an  iu  gese-  10 
hen  hin  ein  viel  minder  braver,  edler, 
biderber  mann  he.  205.    swer  dienet 
einem  bcesen  man,  da  e;  An  lön  be- 
llbet  MS.  2,  227.  a.    Ulrich  v.  Lich- 
tenstein wird  von  seinem  besten  freunde,  15 
seinem  schwager  angeredet  'wie  nu  ir 
bceser  man  (altes  tceib)  fronend.  305, 
32.  306,  5.    diene  manne  bcestem  da; 
dir  manne  beste  löne  Waith.  26,  29. 
bceser  schale  schlechter  gemeiner  kerl  20 
Boner  40,  35.    ein  brese  wiht  (auch 
öbel  wiht)  ein  elender  schuft  Rh.  fuchs 
s.  89.  Trist  8417.    bceser  wiht,  du 
hilfest  doch  die  vronwen  niht  MS.  2, 
218.  b.     du  bceser  wiht,   ungehiure  25 
Geo.  36.  a.    vergl.  bcesewiht.  bosser 
zage  elender  hübe:   ein  Schimpfwort, 
das    gegen    den   herzhaftesten  mann 
gebraucht  werden  konnte  En.  4956. 
/V7&  930,  1.  1785,  2.  Gudr.  1476,  1.  30 
Karl  55.  a.         2.  bcese  als  prä- 
dicatives  adjectiv  gebraucht.      a.  stn 
kraft  diu  st  böse  gering,  schwach  Ka- 
raj.  33,  1 5.    disiu  gemeinde  ist  bcese 
taugt  nicht  Trist.  16616.    e;  troumte  35 
ze  Babilöne  dem  künge  e;  würde  bce- 
ser in  den  riehen,     die  nü  ze  vollen 
bcese  sint  gewinnent  die  noch  bceser 
kint,  jft  herre  got  wem  sol  ich  diu 
geliehen  Waith.  23,  13.    die  ir  bösen  40 
bceser  machent  das.  23,  22.      b.  swie 
bcese  ir  wvnet  da;  er  sl  wenig  brav 
Iw    102.    da;  pfert  ist  bcese  schlecht, 
elend  Pars.  126,  23.    ie  bceser  nnde 
bceser,  ie  Iceser  unde  leeser  Vrid.  32,  45 
20. —  mit  präposition.    war  umb  sold 
ich  denn  bceser  sin  an  kluocheit  denne 
da;  hündelln  ihm  nachstehen  Boner  20, 
27.      3.  bcese  als  substant.  gebraucht. 
swa  sich  der  bcese  selbe  lobt  der  sich  50 
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durch  keine  brave  that  auszeichnet  he. 

99.  der  bcese  dem  vrumen  braven  ent- 
gegengesetzt Iw.  14.  der  bceste  ist  dir 
der  beste  Iw.  14.  den  bcesen  sam  den 
besten  kl.  137  L.  der  bcesten  unt  der 
besten  Pars.  375,  7.  dem  bcesen  ie 
ze  teile  wart  swa;  man  vor  dem  vru- 
men spart  Vrid.  87,  22.  89,  23  «.  f. 
des  müe;en  die  werden  der  bcesen  en- 
geilen Wigal.  2336. —  iwer  zunge,  diu 
alle;  guot  gar  verdagt  unt  niuwan  da; 
bceste  sagt  he.  40.  iht  bceses  etwas, 
das  armselig ,  niedrtg  ist  he.  66.  vgl. 
anm.  m  *.  1557. 

bcesewiht,  bceswiht    s.  wiht. 
gruntberse    adj.  er  sprichet  grunt- 
bceser  wart  vil  Helbl.  7,  811. 

bcrslichc,  boeslichcn  adv.    a.  auf 

nu  lä;e  und  da;  ander  begfin,  sö  hin 
ich  bcesltche  und  vil  übel  getau  Nib* 
2091,  2.  minne  sleln  und  da;  bces- 
ltche nach  diebes  sitte  heln  U.  Trist. 
2686.  swie  bceslirh  ieman  hat  getan 
er  wil  doch  sinen  bcesern  han  Vrid. 
89,  4.  b.  f»i/  der  gewöhnlichen  iro- 
nie,  wenig,  gar  nicht,  si  nämen  sin 
bceslichen  war  warn.  1725.  man  gilit 
im  er  sl  küener  danne  ieman  müge  stn: 
da;  ist  in  disen  sorgen  worden  bcesli- 
chen schtn  hat  sich  schlecht  bewältrt 
Mb.  2077,  4. 

bösheit  Wertlosigkeit  (nicht  bos- 
heit  im  heutigen  sinne),  nichtigheit  (N. 
23,  4J,  schlechte  eigenschaß  jeder  art. 
Karl  ha;;et  alle  bösheit  pf.  K.  66,  20. 
der  sine  bösheit  seine  Wertlosigkeit  prlse 
Iw.  99.  in  het  dehein  sin  bösheit  in 
dise  armuot  geleit  Er.  405.  sin  muot 
slat  an  valsche  nnd  an  bösheit  Wigal. 

100.  mit  valsche  und  mit  bösheit  ist 
da;  alte  guote  reht  hin  geleit  Wigal. 
2347.  er  bewillet  sich  mit  der  bös- 
heit als  sich  da;  swln  mit  honve  tuot 
Wigal.  120.  si  g£  durch  bösheit  Wi- 
gal. 2381.  si  tet  aller  manne  wille 
die  ir  ze  bösheit  mochten  Kolon. 
255.  si  sol  der  bösheit  niht  genie;en 
das.  ein  gemeine  wlp  allen  den  die 
ir  bösheit  mit  ir  wollen  trtben  eine 
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Legser  pred.  102,  40.  ich  htm 
mine  vrowen  von  miner  bösheit  ver- 
lorn frauend.  39,  16.  irgend  etwas 
schlechtes  das.  65,  22.  sit  ich  von 
bösheit  vloren  hin  da;  reine  werde 
süe;e  wlp  tceil  ick  ihrer  liebe  sie  nicht 
wert  danke  das.  ■iG(>^  24.  Iriuwe  an 
aller  slahte  bösheit  echte  reine  treue 
Wigal.  3151.  ine  meil  und  ledec  al- 
ler bösheit  unladelhaft  WigaL  4400. 
manger  slahte  bdsheit  alberner  aber- 
glaube  Wigal.  6191.  Boner  62,  4.  ditz 
lant  wirt  ze  bösheite  Karl  1 6.  a.  da; 
der  härinc  niht  ze  bösheit  werde  nicht 
verderbe,  schlecht  werde  Augsb.  stadlr. 
125.  da;  mer  ist  sö  reine  da;  e;  keine 
bösheit  (keine  leicht)  mac  gellden  Ko- 
lon. 1,  65.  bösheit  in  der  an- 
rede gebraucht:  diu  krole  sprach  'ich 
bin  ouch  vier  bein :  ich  wil  bin  da^ 
künicrtche'.  der  lewe  sprach  'bösheit 
elendes  geschopf,  var  verwi;en  1  da  bist 
tieren  niht  geltche  MS.  2,  172.  b.  tgl. 
Schnieders  baier.  tob.  1,  210. 

bös«,  auch  bcese  (ahd.  bösöm,  bö- 
sem Graff  3,  217J  swv.  »erde  schlecht. 
schouwent  wie  die  rösen  bösen ;  garwe 
varwe  si  verbesent:  da;  tuot  in  der 
sn«  MS.  2,  244.  a.  au  wartet  wie  der 
böset  Frl  16,  12.  diu  höchzlt  wil 
bösen  kröne  f.  137.  a.  diu  weit  has- 
set ie  ianc  sö  mö  MS.  1,  21.  a.  nu 
baesen  die  jungen  mit  den  alten  Ren- 
ner 10771. 

bösen  stn.  das  schlecht  sein,  die 
ir  bösen  besser  machent  Waith.  23,  22. 

verböse,  auch  verbcese  prät.  ver- 
böste,  step.  1.  mache  schleclUy  ver- 
letze, die  oewollen  die  himelrösen  mit 
nameii  niht  verbösen;  si  hie;en  si  Ha- 
rten Maria  47.  ich  gesach  nie  junge; 
wlp  sö  löse,  diu  ir  Werkes  immer  iht 
verböse  die  eine  so  gute  arbeiterin  wäre 
Ai'//i.  17,5.  in  duht  da;  si  verbösten 
ir  triwe  nicht  die  schuldige  treue  lei- 
steten W.  Wh.  285,  4.  die  valschen 
und  die  lösen  die  diu  reht  verbösen 
Helmbr.  970.  der  touf  mac  sich  wol 
unser  schämen  da;  wir  mit  wol  geteuf- 
ten namen  touf  und  crismen  sö  dicke 


an  uns  verbösen  MS.  2,  1 5 1 .  b.  —  ver- 
botet ist  diu  niwe  jugeut  Hetnr.  tod. 
yehUg.  391  (hierher  od.  Mi  2?J.  von 
aller  nöt  diu  mich  pOtt  verbösen  Pass. 
5  305,  10.  si  wurden  niht  verboset  das 
271,  4.  des  ist  er  niht  verbotet  das 
schadet  ihm  nicht  fragt*.  XXXI.  c.  ei- 
nen \  erkranken  und  verbresen  g.  sm 
1225     di  sünde  verbösit  di  natftre  des 

10  menschen  myst.  1,  113,  8.  -  -  da;  er 
sie  wolde  lösin  oder  sich  alsö  virbösin 
da;  ers  nimmir  mere  widir  an  sine 
ere  queme  noch  an  sine  macht  Alk.  A*, 
70-    ir  junge;  leben  he?te  mit  nihte 

1.")  sich  verboset  Engelh.  477.  2.  werde 
schlecht,  d  e  p  r  i  v  o  r  (rf.  i.  depravor) 
ich  verböse  sumerl.  6,  29.  vgl.  Schmel- 
ler  1,  210. 

unverböset    adj.  pari,   nicht  ver- 

20    fetal.  Schneller  I,  210. 

berser  mache  sc/tieclUer.  er  wil 
die  Ii ute  mit  sinen  Sünden  ergeron  und 
brcseron  Griesh.  pred.  1,  III.  sich 
mae  wol  wip  unde  man  ane  boserunge 

25    be;;ern  dran,    swem  c;  niht  be;;erunge 
tuot  dem  boesert  e;  ouch  niht  den  muot 
liarl.  401,  35.    da;  du  gebessert  wur- 
dest bihteb.  s.  42.    sich  boesern  Zürich. 
Jahrb.  45. 

30 


35 


40 


45 


50 


gebwsert  niht  mit  iinffebar  die  liute 
Haupts  witsche.  2,  91. 

bceserunge  stf.  Verschlechterung. 
Barl.  401,36  nach  der  hatidschr.  des 
freih.  von  Ußberg. 

shn.  des  traten  si  den  bossolt 
Kolon.  237.  man  soUte  vermuten,  daß 
bossolt  der  name  eines  langes  sei.  was 
hier  damit  gemeint  wird,  bedarf  keiner 
erklarung. 

BOTB     S.  ich  BIUTS. 

botbcii  (ahd,  botach  Graff  3,  85.  Gr.  3, 
280)  stm.  leib,  rümpf  da;  honbet  sluoc 
er  im  abe,  der  botach  begunde  touwen 
kchron.  85.  d.  sö  der  botich  liget 
Öde,  diu  söle  hin  zucchet  pf.  K.  108, 
13.  der  potiche  gevelle  das  161,7. 
da;  houbet  viel  ain  halp  üf  den  stain, 
der  potih  viel  ander  halp  zetal  das. 
173,  16.     di  iwere  botiche  sint  in 


Digitized  by  Google 


BOTECHE 


227 


BOUM 


dem  wa;;ere  verflogen  unt  in  des  ti- 
veles  drohen  das.  244,  28.     der  ni- 
den  machet  grö^ia  bein  und  oben  treit 
den  botech  klein  Helbl.  2,  1490.  An 
kristeolicbe;  boubet  seh  wir  der  phaf-  5 
Ten  potich  gen  das.  833.    der  botech 
eines  drucken  Suochenw.  12,  111. 
botechk  ,  botege    (ahd.  botaha  Graff  3, 
85^  swm.  rundes  faß,  boltich.  vgl.  bütte 
und  botecb.    er  hie;  da;  mOnster  be-  10 
reiten  botigen  unt  wa;;er  dar  in  jüdel 
134,  33.  Gr.  w.  3,  668.  dolium 
poteche  sumerl.  32,  76.  poligi  gl.Mone 
7,  593. 

BOTTELOCBE,  BOTTENLOIBKN     MS.    1,  15.8.  15 

23.  b. 

botwar  svc.  schmähe,  bot  war  er  schmä- 
ker.  bot  war  Schmähung,  s.  Halt  ans 
s.  1458.  OberUn  1237.  fundgr.  1,361. 

B6tzE5    Stadt  in  Tgrol.    al  der  wtn  der  20 
mac  ze  Bötzen  sin  W.  Wh.  136,  10. 

aocc    s.  ich  biege. 

solche»  sin.  ieicken,  bedeutender  wink 
(ahd.  bouhan,  ags.  beaceu  Graff  3,  44/ 
die  suln  han  mislihin  zeihin,  da;  sint  25 
gutis  bouchin  fundgr.  2,  127,  6.  dei 
bonchen  unde  dei  urteile  mundes  sines 
Wtndb.  ps.  485.  des  wil  ich  niht  trie- 
ben da;  himiliske  bouchen  Maria  94. 
fundgr.  1,  361.  30 

aorcs    s.  ich  bicce. 

boiee    f.  pauke.  Tit.  27,  275. 

bogm  stm.  plur.  boome  Pan.  352, 
28.  353,  10  statt  boum  nicht  selten 
boun,  so  oor  bön  gereimt  auf  Ion  fi/h  35 
ferfer  2,  49.  v4mur  2476.  —  eero/. 
Graff  3,  115/*.  1 .  der  bäum,  der 
boom  wart  blo;  entblättert  Uc  33.  er 
viel  als  e;  ein  boum  waere  /*>.  236. 
mir  ist  als  dem  der  uf  den  boum  da  40 
stlget  ond  niht  höher  mac  und  di  mit- 
ten belibet  und  oneh  mit  nihte  wider 
komen  kau  MS.  1,  8.  b.  her  Heinrich 
von  Yeldeke  slnen  boum  mit  kunst  gein 
iwerm  arde  ma;  Pan.  292,  18.  tgl.  45 
En.  1824.  wi  wart  ie  boumes  stam 
an  esten  so  lobeUche  erzwlget  W.  Tit. 
1 03. —  spricht,  mich  eis  boumes  schäme 
machet  dicke  hoene,  man  fallt  ihn  und 
findet  dann,  daß  er  innen  faul  ist  pf.  50 


K.  71,  20.  2.  der  balke.  ziuch 
ü;  den  boom  MS.  //.  3,  351.  b.  vgl. 
die  composita.  3.  tragbaum,  schall- 
slange. En.  9228.  3008.  4.  bäum 
im  gefangenhause.  Geo.  19.  b.  49.  a. 

an s boum,  cnsboum  1.  der  bal- 
ke, der  bei  den  Jochbrücken  auf  die 
balkenhöher  zu  liegen  kommt  Schmeüer 
1,  184.  2.  grenibaum?  wer  einen 
gemarkten  ensbaom  in  den  waldern  fäl- 
let, ist  der  herrscbafl  verfallen  auf 
gnade,  leib  und  gut  Gr.  w.  3,  739. 

affalterboiun    apfelbaum.  Willer . 

apfelboum  apfelbaum.  gl.  Mone 
4,  94. 

arltgboum  acernus  sumerl.  45,  55. 
cornus  Graff  3,  118. 

birboum  birnbaum.  sumerl.  13,17. 
39,  31.  41.  8. 

buhsboum   buchsbaum.  sumerl.  39, 

35.  45,  48.  gl.  Mone  4,  93.  7,  597. 
c£derboum    ceder.  cedrus  sumerl. 

4,  78.  39,  13.  Ernst  25.  b.  du  bist 
der  cederboum  den  dä  Ahmet  der  wurm, 
sancta  Maria  leseb.  197,  30. 

ciperboum  cgpresse.  cypressos  su- 
merl. 39,  14.  cipresboum  das.  45,  52. 
ein  schif  von  ciperboumen  Gudr.  249,2. 

elmboura.  ubne.  ulrous  sumerl  Ah, 

36.  tgl.  gl.  altd.  bl.  1,  350.  ulmboum 
sumerl.  19,  70.  29,  42. 

eschen  boum  esche.  fraxinns  gl. 
Mone  4,  94. 

garnboum  liciatorium  sum.  50,  67. 

griindbotiiu  der  balken  in  der 
mühte,  welcher  unmittelbar  vor  dem  ge- 
rinne liegt.  Gr.  w.  1,  825. 

hachboum?  mastix.  lenliscus  gl. 
Mone  4,  94. 

hanbouiu  balke,  auf  dem  die  hü- 
ner sitzen.  Pan.  1 94, 1 7.  tgl.  Brem.  wb. 

baselboum  corylus  sumerl.  45,  40 
gl.  in  Haupt' s  zeitschr.  5,  415. 

hen^clbouui  balke,  um  etwas  daran 
aufzuhängen  (gl.  Blas,  copulae  henkil- 
bomaj.  ein  scheene  bäs  mit  starken 
hengelboumen  sieht  MS.  1,  lül.  a. 

hulishoum?  ruscus  gl.  Mone  7,  597. 

iwinbouin  eibenbaum.  taxus  su- 
merl. 19,  35.  58,  69.  Diefenb.  gl.  147. 
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kcrüboum,  kerseboum  kirschen- 
baum.  sumerl,  4,  15.  39,  24.  45,04. 
gl.  alid.  bl.  1.  350.  Eracl.  3204. 

kestenbouui    haslanienbaum.  ca- 
slanea  sumerl.  39,  40.  45,  00.    que-  5 
stenboum  Lohengr.  1  54.  caslanienboum 
gl.  Mone  4,  93. 

kinboiim     kienbaum.     pinus  s«m. 
58,  27.        Jfotitf  4,  94.  pinaster 
ein  will  kinboum  Diefenb.  gl.  211.  also  10 
hO  so  cinipoume  >4»no  fesei.  181,  23. 

klagbouin  bäum  der  klage,  da? 
urvar  bi  Uzens£  isl  ir  rebler  klagboum 
ihr  Sammelplatz  Helbl.  1,  798.  tgl.  ha- 
rajans  anm.  Haupts  zeitschr.  4,  255.  15 

kriechbouiii,  kricchcnbouin  cinus 
sumerl.  4,  10.  39,  25.  40,  4.  gl.  Mone 
4,  93.  8,  97.  altd.  bl.  1.  350.  pru- 
mis  Diefenb.  gl.  223.  vglSchmeller  2,379. 

kiitenboiini    quittenbaum.    cotunus  20 
sumerl.  39,  30.  Haupts  zeitschr.  5,  41  5. 
cotenboum  sumerl.  40,  9.  quitenboum 
Diefenb.  gl.  230.  gl.  Mone  4,  93. 

lercliboum    lerchenbaum.  lerebin- 
Ibus,  larix  sumerl.  39.47.  40,  13.  gl.  25 
Mone  4,  95.  fdgr.  I,  381. 

limboum,  linbouiii  ornus  sumerl. 
12,  22.  32.  39,  44.  45,  59.  cornus 
gl.  altd.  bl.  1,  350. 

lintboum  tragebaum  an  einer  bahre.  30 
die  lintboume  wären  von  wl?cme  clfcn- 
beine  En.  7935.    vgl.  9228. 

lörboum  lorbeerbaum.  laurus  su- 
merl. 27,  01.  39,  1  0.  45,  53.  gl.  Mone 
8,  97.  Maria  27.  ein  lorbeerzweig  als  35 
friedenneichen  Bit.  33.  a.  1 0 1 .  a.  von 
lörbourae  er  ufTe  truch  ein  scbeppel 
Pass.  17G,  78. 

lorbcrboum  lorbeerbaum.  gl.  Mone 
4,  93.  40 

malbonni    grenzbaum.  Sachsensp. 

mnmlclhotim  mandelbaum.  amyg- 
dalus, amygdala  sumerl.  39,  45.  45,  42. 
gl.  Mone  4,  93.  alid.  bl.  1,  350.  der 
mandelboum  niht  dürkel  wirl  so  er  bluo-  4."> 
men  unde  nü??e  birt,  so  blieb  Maria 
maget  als  sie  Krist  gebar  Vrid.  24,  8. 
blüel  rehle  als  ein  mandelboum  Vrid. 
38,  3. 

marcboum  grenzbaum.  Ober l.l  000.  50 


mar^ambouin  granatapfelbaum. 
lohengr.  159. 

masboum  mastbaum.  ein  höbe? 
antwerc  machen  und  dar  üf  twöne  mas- 
poume  Haupfs  zeitschr.  5,  289. 

melboum  mastix.  lentiscus  sunt 
39,  40.  45,  82.  gl.  alid.  bl.  1,  350 

Dtirtclboutn  mirtenbaum  mirtus 
sumerl.  39,  17.  gl.  Mone  4,  93.  8,  97. 
du  mirlelboum  ü?  paradts  g.  sm.  1310. 

mispelbouin  apellena  (avellana?; 
mispilboim  sumerl.  53,  38.  mespilea. 
mispilea  ein  mtspelboum  Diefenb.  gl.  181. 
esculus  mispelboum ,  nespclboum  das. 
1 1  1.  <//.  Mone  4,  93.  vgl.  ncspelboum. 

mulboum  maulbeerbaum.  morus 
sumerl.  45,  80.  vgl.  58,  4.  gl.  alid  bl 
I.  350.  Mone  4,  94. 

uiAlberbouni  maulbeerbaum.  mo- 
rus gl.  Haupfs  zeitsrhr.  5,  415. 

inurboum  mortis  gl.  Mone  8,  97. 
sycomorus,  caprißcus  Graff  3,  119. 

ncjjelbouin  cariophyllus  gl.  Haupfs 
zeitschr.  5,  415. 

nespclboum  avellana  gl.  alid.  bl. 
1,  35».  GraffZ,  119.  esculus  gl. 
Mone  7,  598. 

nugbouin  nueus.  nux  sumerl.  28,  0. 
39,  20.  gl.  alid.  bl.  I,  350.  Mone  4, 
94.  8,  97. 

ölboum,  ölcbouui  Ölbaum,  oliva 
sumerl.  39,  41.  gl.  alid.  bl.  350.  er 
fnorl  ein  ölboumes  rls.  da?  was  ein 
Wortzeichen  da?  er  vride  wolle  reichen 
Lanz.  1380.  von  kleinen  kerien  ma- 
nec  schoup  geleit  öf  olboume  loup  Porz. 
82,  20.  der  berendc  ölboum  Engelh. 
5240.  Oleaster  wilder  oleboum  su- 
merl. 12,  24. 

palniboiim  palmbaum.  palma  sw- 
merl.  39,  19.  gl.  Mone  4,  94  der 
palmenboum  amg.  002  (s.  40.  *  ) 

papelboum  poppelbaum.  populus 
gl.  Mone  4.  94.  Diefenb.  gl.  218. 

pcnzelbonm  colus  gl.  Mone  8,  97. 

phersirliboum  Pfirsichbaum  «persi- 
cus  sumerl.  39,  22.  45.  05.  gl.  altd.  bl 
1,  350.    pflr&ichboum  sumerl.  12,  08. 

pMAuiboutn  Pflaumenbaum,  pru- 
nus  gl.  Haupts  zeitschr.  5,  4 1 5.  altd. 
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bl.  I,  350.    Mone  7,  598.  Dit/aiA. 
y/.  226. 

phrümbouni  Pflaumenbaum.  su- 
merl. 39,  23.  45,  66.  prümeiiboum 
Gr  w.  2,  485.  5 

pinbotini,  pineboum  /ScA&.  pi- 
nus  sumerl.  13,  15.  39,  29.  45,  50. 
er  stuont  under  einerae  biue  büiime  pf. 
K.  79,  19.  dizxe  heilet  der  piuril. 
wände  i$  alle'4  gevrumel  wart  under  |o 
einem  pineboume  das.  88,  12. 

quitenboum    5.  kutenboum. 

reifboum    das  man  kein  kolegrube 
in  der  mark  soll  machen,  kein  reifboum 
darin  uffsteln  Gr.  w.  1,565.  vgl.  Schmel-  |5 
ler  3,  60. 

rinoeboum  stamm*  zu  gerinnen. 
via  wurden  graben  ouch  gegraben  unde 
rinneboume  erhaben  IM.  ckron.  5432. 
tgl.  Frisch  2,  121.  c.  20 

roseboum  rosenstock.  MS.  2,209.  a. 

sambouni    s.  sevenboum. 

satelbouui  holt,  welches  das  ge- 
löste des  sattels  bildet,  Sattelbogen.  Gr. 
w.  2.  314.  25 

schaltboum    schaltstange.  Enenk. 
3008. 

schraneboum  schranke,  die  schranc- 
boume  Bit.  95.  a.    der  vorder  schranc- 
bomn  Helbl.  15,  244.    si  huolen  wol  30 
der  schraneboume  Helbl.  15,  315. 

segelbouin    segelbaum ;  mast,  segel- 
st an 'je     antemna  sumerL  2,  6.  Diefenb. 
gl.  36.    ir  guote  segelboume  aluonden 
alle  gebogen  Gudr.  II  26,  4.    üf  einen  35 
segelboum  er  sa^  Osw.  1827.  vgl.  1510. 

scvcnbouiu ,  seveboum  säben- 
baum  (juniperus  sabina  L. ).  savina 
sumerl.  39,  21.  46,  10.  gl.  altd.  bl.  1, 
349.  Mone  7,  598.  vgl  Diefenb.  gl.  88.  40 
«iamboum  sumerl.  54,  62.  55,  15.  58, 
56.    anciron  samboum  sumerl.  54,34. 

smcrboiim  die  frucht  tragende 
eiche  od.  buche,  wilder  Obstbaum  über- 
haupt Schneller  3,  473.  45 

solboum    senkbaum,  schwellbaum  ? 
mon.  B.  25,  478.  s.  Schmelier  3,  27  I 

»perboum  esche.  esculus  sumerl. 
62,  30.  spirboum  das.  45,  67.  vgl. 
Frisch  2,  297.  c.  50 


BOUM 

spindclboum,  spinelboum  fusa- 

rius  sumerl.  7,  65.  39,  20.  45,  41. 
57,  14.  gl.  Mone  4,  93.  8,  97.  vgl. 
Diefenb.  gl.  255.  spinlulhoum  gl.  altd. 
bl.  1,  349, 

stalboura?  di  winle  hüben  sich  da. 
si  zevalten  di  urmären  slalboume  pf.  h. 
240,  27.  schwerlich  sind,  wie  Grimm 
zu  der  st.  vermutet,  Sterne  gemeint. 

stciinboiim?  man  sol  in  der  mark 
kein  stennbeum  scbelen  Gr.  w.  J,  565. 

surpelbouin  baharius  (bucebaris  ?) 
sumerl.  54,  75. 

taiiboum  tonne,  abies  gl.  Haupts 
zeitschr.  5,  415.  kchron.  3.  a. 

trotboiuit  kelterbaum.  und  niuost 
man  die  beuggen  beswteren  mit  trot- 
boumen  Zürich,  jahrb.  70.  leseb.  976,1 6. 

uliiiboum    5.  eloiboum. 

faclibouin  bäum  zu  wasserschwel- 
len in  flössen.  Gr.  w.  1,514.  vgl.  Schmid 
schwäb.  wb.  1 73.  Stalder  1,  347.  Schmel- 
ier I,  507. 

val^boiim  bäum,  der  zum  Talgen 
(das  erdreich  aufhacken,  zum  zweiten 
oder  dritten  male  pflügen  Stalder  I, 
251.  Schmelier  1,527^  gebraucht  wird. 
Gr.  w.  2,  24. 

vicboiun,  vißbouiii,  vigcnboiim 
feigenbaum.  sumerl.  15,  56.  39,  15. 
46,  12.  55,  75.  gl.  Haupts  zeitschr. 
5,  415.  vigenboum  Porz.  508,  II. 
figenboum  Loh.  154. 

virstbouni  der  lange  zimmerbaum 
des  dachstuhls,  an  welchem  die  dach- 
sparren  oben  zusammenlaufen.  Schmel- 
ier 1,564.  vocab.  1482  bei  Frisch  I, 
269.  b. 

vizzeboum  liciatorium  sum.  10,75. 

Haderboum  hebenus  Diefenb.  gl.  1 45. 

vrublbouni  frucht  tragender  bäum. 
Jerosch.  bei  Frisch  I,  301.  b. 

wccbalterboum  wacholder.  juni- 
perus sumerl.  10,  2. 

wendelhoum  wendelbaum  (in  der 
mahle).  Gr.  w.  1,  825. 

weppcboum  liciatorium  sumerl. 
33.  30. 

wihboum,  wichboum  cassia  su- 
merl. 61,  6.  fdgr.  2,  16,  35. 
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wihselbouin  amarellu*  sum.  46,». 
lentiscu*  das.  27,  60.  gl  Matte  8,  97. 

wisboum  wiesbaum.  Gr.  u>.  1, 
136.  415.  Schneller  4,  183. 

wundtrboiim  wunderbaum.  au- 
derhalp  zer  linken  hant  ein  wundcrboum 
gepflanzet  was  Flore  2088.  vgl.  2077 
&  und  anm. 

wnocherboiim  fruchtbaum.  ein 
wnocherboum  der  selikeit  MS.  2, 21 1 .  b. 

zuhlbonin  strafpfahl.  Gr.w.  1,264. 

bonrnblat,  houmhltiot,  boum- 
garte,  boumgertelin,  boumheckcl, 
boumsckabc,  boumwit,bounmoUe, 
bonmwarz    s.  da»  zweite  wort. 

boumel  sin.  kleiner  bäum.  Barl. 
117,  8  Pf. 

boumlin  sin.  kleiner  bäum,  zuo 
des  boamllnes  aste  Barl.  116,  35.  38. 

boumiii  adj.  von  bäumen,  von 
boli  gemacht.  Schmeller  1,  174. 

lorboumin  von  lorbeerhoh.  Gr. w. 
1,  502. 

gcboiime  sin.  menge  tun  bäumen. 
Engelh.  5439.  alsam  ein  donerslac 
der  spaltet  da;  geböume  das.  4817. 

boumc  >trr. 

erboiimc     svc.    wer  eine  buobe 
erbanmt  der  sol  dem  herrn  zwifollige 
zins  geben  Gr.  w.  1,  466. 
boi'wb    s.  icb  büwe. 

uovel  slm.  und  sin.  totk ,  leute. 
die  da;  povel  hieben  wichen  Sertat. 
2499.  er  kos  da  manger  slahte  frem- 
den bovel  Porz.  350,  29.  wie  höfsche 
liute  habe  der  Rtn,  da;  ist  mir  wol 
mit  schaden  kunt:  e;  mac  wol  carleis 
povel  sin  MS.  2,  169.  dtn  helfe  mac 
die  riehen  behalden  und  den  armen 
bovel  (and.  onch  arme;  b  J  g.  $m.  795. 
—  die  eintcvhner  einer  stadt.  diu 
junefrouwe  erhörte  sftn  den  bovel  kö- 
rnen 0;  der  stat  Pars.  408,  3.—  die 
dienersehaft  eines  forsten ,  seine  leute. 
Min  bovel  man  dort  vor  ersach:  gar- 
zune,  koche  unde  ir  knaben  beten  sich 
hin  für  erhaben  Pars.  18,  22.  hier- 
her  würde 

gepüfel  gehören,  mit  der  Sternen 
umbereise  vart  ist  gepfifel  aller  mensch- 


lich art  Porz.  454,  16,  wenn  wir  der 
einzigen  As.,  in  der  ein  solches  wort 
steht,  trauen  dürfen,  alle  übrigen  ha- 
ben gepruovet,  und  dieses  ist  wolä  das 
">  richtige. 

BOVB     S.  BOIJE. 

Boytk>orovt  ortsname.  künec  Samirant 
von  B.  W.  Wh.  356,  19. 

bo;,  bo;;e  kurzer  stiefel  (aus  dem  ro- 
10    manischen  bottaj.  Schmeller  1,  211. 

bö;b,  bie;    s.  ich  bu';b,  BÖ;. 

b6^e  swm.  ob  dieses  wort  dem  stamme 
ich  biu;e  angehört,  will  ich  nicht  ent- 
scheiden. Schmeller  (wb.  1,  21  i)  f*krt 
15  eine  glosse  an,  stipnla  Iini,  bo;on,  und 
erinnert  an  das  franz.  bottc.  bund 
Stroh,  heu  und  dgl ,  und  von  ihm  ler- 
nen wir,  daß  in  der  baierischen  mund- 

20  flachses  bößn  heißt  (vgl  Gr.w.  1,  352. 
ahd.  b  5  ;  o  faseicnlns,  b  o  ; ;  o  Iini  sli- 
pula Graff  3,  233J,  wovon  ein  vw.  bü- 
ße In  gebildet  wird,  den  rohen  flachs 
in  büschel  binden,  um  ihn  in  die  röste 

25  zu  legen.  —  zugleich  aber  erinnere  ich 
an  pöß,  etn  knecht,  der  gemeine  ar- 
beiten verrichtet  (Schmeller  s  wb.  1 , 298J, 
so  wie  an  das  mhd.  balze,  das  baieri- 
sche  b  6  ß  n  terkrüppelter  bäum  (Schmel- 

30  lers  wb.  1 ,  2 1  ij  und  das  plattdeutsche 
verhütten,  een  lütje  but,  das 
engl  bnt-end  u.  s.  w.  Kam  vant  sin 
vater  blöden :  mit  spot  in  schal  er 
schrei  'seht  umb  den  trunken  b0;en 

35  sin  wlsheit  ist  enzwei  MS.  2,  238.  a. 
der  hier  liegt  wie  ein  bund  stroh;  oder, 
den  trunkenen  schlinget,  pöß. 

knodeboge    ein  Spottname  auf  ei- 
nen kleinen  dicken  kerL     die  kurzen 

40  und  die  gestö;en  da;  sint  alle;  knode- 
bö;en  fragm.  XXVID.  b.  —  oder  nach 
einer  andern  abschrift  sö  sint  die  kur- 
zen und  die  grö;en  (dicken)  ze  knor- 
ren  gebogen  Ls.  3,  423. 

45  BRA  stf.  und  swf.  augbraue,  augenlid; 
augenwimper.  Gr.  3,  402.  ahd.  briwa 
Graff  3,  315.  vgl  Schmeller  s  b.  wb. 
1,242.  nach  Diefenb.  g.wb.  1,  310 
zu  goth.  braihva,  mhd.  brehe.    im  sing. 
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genit.  u.  dat.  brin ,  der  nom.  u.  acc. 
bald  stark  bri,  bald  schwach  brin :  zwd 
brfine  bri  hint  mich  verwunt  MS.  2, 
48.  a.  181.  b. —  auch  findet  sich  im 
plur.  die  form  briwen  MS.  2,  47.  b. 
traf.  44.  ■.  45.  c.  dio  brünen  bri  nibt 
breit,  gewahsen  ine  arbeil  ton  natur 
schmal  En.  5128.  ir  brüne  bra  MS. 
1,  6.  a.  2,  40.  b.  ir  briwen  brön, 
ir  slirne  wij  fragin.  XXVI.  b.  zwtk 
deine  brä  gestrecket  als  ein  gevtteger 
benselstrich  fragm.  43.  b.  ir  bri  brun, 
sieht,  midc  smal  Wigal.  875. — ~  im 
waren  grauen  unde  bri  lanc,  roch, 
unde  gril  Iw.  26.  diu  ougen  mit  brä- 
wen  behängen  rohen  unde  langen  Gre- 
gor 327 1 .  er  bete  lange  briwen  troj. 
44.  a.  —  Halzibier  .  .  .  spanne  breit 
zwischen  brin,  swa*  Sterke  beten  sehs 
man  die  truoc  er  W.  Wh.  46,  3.  — 
einen  site  si  süln  lan,  da;  binden  nf 
die  brä  daß  sie  das  gebende  bis  auf 
die  brauen  heruntertiicken  Nith.  27,  3. 
sitte  tadelt  Nith.  in  der  folgen- 


s.  304,  50.  ir  winbran 
brun  Koloc*.  279.  der  ehestand  und 
dabei  nichts  au  leben  kan  die  jungen 
machen  gri  und  roch  umbe  die 
bra  das.  94. 

hrä>lai!    s.  slac. 


daß  sie  das  gebende  vom  höher 
rucken  und  hinten  mehr  herunter  le- 
gen sollen.  —  Walthers  kerse  (84,  34). 
die  das  haar  an  den  brau  besenget  hat, 
brennt  noch  immer  nicht  hell  genug. — 
*  ich  die  hant  umbkirte  oder  zno  gesluege 
die  bri  Brec  5173.  bi;  ein  bri  die 
andern  ruorte  Servat.  3459.  bi;  man 
geroorte  die  bri  das.  342.  als*  schiere 
diu  ober  bri  die  nideren  gerüeret  Bö- 
hms 162  (Haupts  %eitschr.  2,  212J. 

oncbru  augbraue,  supercilium  ou- 
gebra  sumerL  30,  19.  20.  46,  37.  gl. 
Mone  7,  589.  glich  alse  dorne  wä- 
ren atne  oucbrin  En.  24.  a. 

slegebra  (ahd.  slegibriwa  Gra  ff  3, 
316)  palpcbra  gl.  Mone  7,  589.  Schwei- 
ler 3,  445. 

übcrbra  supercilium  sumerl.  1 6,  1 7. 
wintbra  augbraue  (nhd.  'wimper 
daraus  entstell tj  kröne  f.  134.  b  (nach 
der  Heidelb.  handschr .).  ictweder  wwt- 
pri  sich  dranc  mit  zöpfen  für  die  hir- 
snuor  Porz.  3 1 3,  24.  sin  ougen  wah- 
ren grd;  gewesen,  bewahsen  wol  mit 


eins  edeln  valkcn  ougen  brön  diu  siht 
man  blicken  u;  dem  wl^en  kästen,  dar 
10    umb  gebrewet  ist  ein  zun,  dar  under 
siht  man  liebte  wengel  rasten  MS.  2, 
23.  b.    im  druck  steht  gebrewet,  aber 
eischen  s.  145  und  160:  si 
in  bösem  willen  beclaswet  (be- 
15    klauet)  von  dem  tievil  gebrewet  af  der 
Sünden  luoder,  wo  gebra?wet  wahrschein- 
lich treidinanns  spräche  ist.    dem  fal- 
keti,  der  auf  etwas  stoßen  soll,  wird 
die  kavne  aboenomuien    und  das  nunc 
20    auf  das  luoder  gerichtet,  was  kaum 
anders   geschehen    kann   als  dadurch, 
daß  man  seine  briwen  (augenlider  ) 
faßt,  ihn  brawet. 
Brabant    Brabant.  der  herzöge  von  Bra- 
25    bant  Porz.  67,  23.  73,  30.  Hinouwe 
und  Bribant  dienet  Alleen  Pan.  89,16. 
Parietales  söhn  Loherangrin  vermählt 
sich  mit  der  Herzogin  von  Hrabant  u. 
wurde  fürste  in  Brabant.     vil  liute  in 
30    Bribant   noch  sinh  die    wol  wi^en 
von  in  beiden    Pan.  824,  27.  826, 
2.  11. 

Brabant  stm.  Brabanter.  als  riter 
ausgezeichnet  Gregor.  1404.  od  swer 
35  hie  wälhisch  spräche  kan,  Franzois  od 
Brabant  Pan.  85,  19.  da  was  von 
tiuschem  land  Fleminge  und  ßräbuude 
W.  Wh.  126,  14.  269,  26. 

HRÄCI1K      S.   ich  BHIC1IB. 

4UBn\cKK  swm.  leithund;  spurhund;  hunduber- 


1547. 

und  heizltunde  Trist.  3039.  er  muose 
da^  wilt  ane  brachen  ergaben  Ar.  126. 
45  mir  wart  dtn  kunft  versweiget  als  ein 
bracke  am  seile  (der  nicht  hüten  darf) 
W.  Wh.  119,  23.    sd  sult  ir  mir  Rhen 


s6  wil  ich  rlten  in  den  tan  Nib.  856,  4. 
50    ich  hin  der  hunde  rit,  wan  einen  bra- 
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cken,  der  sö  gehoben  hat,  da;  er  die 
verte  erkenne  der  liere  durch  den  tan. 
du  nam  ein  alter  jägere  einen  spurhunt 
Nib.  875,  2.  der  bracke  ersprenget 
diu  tier  Nib.  877,  1.  einen  eher  gro- 
ßen vant  der  spurhunt  Nib.  881,  1. 
man  vie  den  spurhunt  Nib.  882,  3. 
ir  sult  den  bracken  lagen,  der  bracke 
wart  verläsen  Nib.  888,  2.  889,  1. 
er  het  im  erkorn  u;  slnen  bracken 

was  der  Hilldan  genant:  den  nam  er 
selbe  an  sine  haut  Trist.  16651.  Hiu- 
dön  der  dannoch  niht  enkunde  unlutes 
loufen  Trist.  17255.  in  bete  Tristan 
aber  dö  geleret  harte  schiere  ze  wün- 
sche loufen  öf  der  vart  sö  da;  er  nim- 
mer lut  wart  Trist.  17264.  ein  bra- 
cke kam  höchlütes  zuo  zin  jagende  W. 
Tit.  132.  ein  nasewlser  bracke  der 
eine  gute  nase  hat  MS.  2,  206.  b.  an 
ein  leiteseil  er  nam  einen  bracken  Trist. 
17337.  da;  brackenseil  oder  diu  strän- 
ge W.  Tit.  165.  nerat  iueh  selben  an 
ein  bracken  seil  Airs.  294,  4.  ein 
sehr  kostbares  seil  an  der  halse  des 
bracken  Gardevta;  W.  Tit.  137. 

breckio  stf.  hundinn.  ohne  beschrän- 
hing  auf  die  besondere  art,  die  bracke 
heißt.  Boner  12,  1.  'es  beißt  kein 
brock  ein  brackin'  Franken  spricht . 
2,  s.  159.  vgl.  Schmettert  baier.  wb. 
1,  251. 

breckelin  s/n.  kleiner  bracke.  da 
liefen  frouwen  bräckelln  Pars.  446,  26. 
Wigal.  2208.  Hätü.  2,  7,  132.  55,  39. 

bcllcbrackc  hollenhund  (der  kai- 
ser  Alexander)  Marl.  177. 

leitbracke  leithund.  er  begunde 
mich  zwacken  als  einen  leitbracken  vil 
vaste  bi  den  ören  Reinh.  f.  s.  339. 
bradeh,  auch  brodkm  stm.  dunst  (ahd. 
bradam  Graff  3,  299.  Gr.  2,  150J. 
ein  vorich  bradem  sich  zöch  ö;  der 
Pas*.  278, 45.  von  ir  (der  hotte) 
dampfes  smackes  bradmes  gir 
Lohengr.  192.    vgL  fundgr.  1,  361. 

brademe  (ahd.  bradamöm)  svw. 
dampfe,  dunste.  Schmeller  1,252.  va- 
poro  sumerl.  20,45.    bredemen  va- 


10 


15 


p  o  r  a  r  e  Viefcnb.  gl.  279. 
vradme  Ls.  1,  376. 

(jebroilel  stn.  geräusch,  wie  von 
kochenden  aufwallenden  flüssig  keilen. 
Oberl.  485. 

em  gademe  drl  ven- 
ster  ze  allen  wenden,  die  Spindel  (ge- 
spinnelt  0;;er  brademe  dar  inne 
gedret  Tit.  3,  91  (*.  405  /f.).  was 
bezeichnet  bradem  hier?  doch  wohl  ei- 
nen edelstein?  an  prasem  (Gr.  2,  150^ 
zu  denken,  verbietet  schon  der  reun. 
BrahAne  Terrameres  roß.  Terra mör  kom 
gevarn  öf  eim  orse  hie;  Brahane  W. 
Wh.  21,  17.  360,13.  398,21.  436,3. 
441,  30.    Brahan  353,  30. 

,  brasme     swm.    brasse  (fisch). 


Schmeller  1,  250.     prahse,  prahsme 
sumerl.  39,  12.  gl.  Mone  7,  597.  vgl 
20    Diefenb.  gl.  213. 

BRAUT     S.  ich  BR1CHE. 

brähe  (ahd.  bramo  und  brama  Graff  3, 
304)  swm.  dornstrauch.  diu  blö;en 
bein  zerkratzet  von  den  bramen  W.  Tit. 

25  161,  1.  erst  tump,  der  lieben  samen 
882t  in  starke  bramen  Vrid.  123,  5. 
s.  Schmettert  b.  wb.  1,  258.  eislicher 
grö;e  wunden  ahte  als  einer  bramen 
kraz  W.  Wh.  449,  15.    der  h.  jung- 

30  frau  11p,  den  nie  verehren  getorste 
Sünden  bräme  g.sm.  1217. —  die  tod- 
ten  bäume  und  war  die  bramen  über 
wachsent  Gr.  w.  1,  690.  vgl.  432.  2, 
11.  3,  832.    hierher  auch  wohl  Ls.  1, 

35  377:  niht  ver  von  mir  in  der  planie 
atuont  ein  b  r  e  m  unma;en  höch  :  ein 
hag  von  rösen  in  umzöch.  —  bildliche 
hr  Zeichnung  völliger  Wertlosigkeit,  dö 
hetens  einen  bramen  umb  den  künic 

40    niht  gegeben  troj.  7171. 

hramber,  bramloup  s.  das  »weite 
wort. 

verbraeme  swv.  terdome.  Af ort  57. 
Brandau  der  bekannte  heittge.  MS.  2,  9.  a.  b. 
45    12.  b.  altplattdeutsche  gedichte  hg.  von 
Bruns.  Tundal.  64,  67. 
BrandelidblIn  könig  von  Punturtois,  oAeiro 
des  königs  GrRmoflanz.  Pars.  682.  721. 
724.  —  67.  75.  83.  85.  86.  706.  725. 
50    7  27  .  729. 
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Brasdenborc  Otte  mit  dem  pfile,  marc- 
grave  von  MS.  1,  4.  Otte  der  lange, 
marcgrave  von,  marcgraven  Johannes 
sun  uceilobisederaufihn  amg.  608.609. 

Brandig  in    Stadt.  Pan.  178.  206.  279.  5 
der  küaec  von  Brandig&n  (Ciamidi)  184. 
210.  215.  220.  332. 

Brascank  in-H.  Tristan  4428.  5373.  in 
Gfr.  Trist.  Brangtene. 

brakge  (prange)  svw.  prange,  »ieremich,  10 
prahle,  da;  er  ein  teil  sin  Drangen 
lit  MS.  2,  215.b  {Frl.  168,  13).  ai- 
rist hnop  sich  ein  prangen  mit  red 
und  mit  gebärt  a. a?.  2, 141.  ich  mach 
im  ka?sewa;;er  ze;;en.  da  prang  ich  15 
bi  siere  micA,  greife  nicht  wu  HeJbl.  I , 
992.    tgl.  Schmeller  1,  343. 

gell  ra  ngle  stn.  prunk,  lärm,  mach 
vor  im  ein  hübsch  geprenck,  da;  pringt 
im  mangerlei  gedenck  Hat*!.  2,  85, 181.  20 

b ranker  stm.  pranger.  si  leite» 
in  in  den  pranger  Dioclet.  1926.  1660. 
zestunt  er  in  dem  pranger  lag  offenli- 
chen  an  der  strafe  das.  1705.  m  e- 
d  i  a  s  t  i  n  u  s  dicitur  genus  tormenti  quod  25 
ponilur  in  medio  urbis  ein  pranger 
Diefenb.  gl  179.  vgl.  gl.Mone  6,  344. 

branpniere  stet,  prunke,  prahle. 
sin  tröwen  und  prangnieren  was  gar 
und  ganz  verlorn  Halbsuter  leseb.  927, 2 4.  30 

BftASMB     S.  FRASEM. 

BRASME     5.  BRAIISKM. 

•RAST,  BRASTE     S.  ich  BRISTE. 

iratr    stcv.  plaudere,    vgl.  das  engl,  to 
prate,  das  holL  praaten  u.  Schmettern  35 
b.  leb.  1,  269.    si  bratent  unde  schal - 
lent,  si  rflnent  unde  kallent  Marl.  127. 
ia  tumber  minne  braten  Nith.  MS.  H.  3. 

brate,  briet,  GEBRATEN  brate  (Graff  3, 
284J.  sin  salse  was  diu  hungernöt,  40 
diu;  im  briet  unde  s6t  he.  126.  er 
briet  unde  a;  diz  ungesalzen  ma^ 
Im.  148.  dane  was  gesoten  noch  ge- 
braten Port.  486,  11.  gesoten  unt 
gehraten  Vrid.  1 62,  1 0.  ie  lenger  ge-  45 
soten  ie  wirs  gebraten  Diut.  1,  324. 

brat  (nach  Graff  3,  284  brat)  stn. 
das  weiche  fleisch  I.  unter  der  haut 
lebender  od.  aetodteter  thierischer  kör- 
per.    der  lewe  zarte  im  cleit  unde  brat  50 


BRATE 

als  lanc  sö  der  ruke  gät  von  den  ah- 
sein her  abe  to.  189.  den  wart  da 
galünt  ir  brat  mit  treten  und  mit  kiu- 
len  Pan.  75,  6.  sin  brat  wart  galü- 
net  Pan.  153,  9.  brät  und  lide  im 
taten  w£  Pan.  215,  27.  2.  unter 
der  schale  des  obstes,  so  wie  auch  das 
mark  im  innein  des  baumes.  s.  Schrnel- 
lers  baier.  wb.  1,  268. 

braetc  stn.  eine  zu-eitc  mit  da;  brat 
gleichbedeutende  form. 

gebraete  geslagcn  da;  gebraete  an 
einander  buch  von  guter  sp.  29. 

kelbrat  stn.  nima,  de  coUo  sumerl. 
46,  26.  48,  70. 

müsbrat  thorus,  musculus  Graff 
3,  284. 

sunneubrät  sin.  von  der  sonne 
ausgedörrtes  fand,  des  warne  ich  die- 
nest han  gesät  an  ein  sandige;  sunnen- 
brät  da  nimmer  niht  wirt  vou  gemat 
MS.  H.  3,  468  P.  b. 

wiltbrat,  wiltlmete  sin.  wild,  so- 
wohl lebendes  als  auch  getödtetes  und 
zerlegtes,  si  nameu  ir  wiltbrat,  ze  Al- 
bane si  e;  sanden  En.  4789.  sin  die- 
nest da;  stuont  ebene  an  fugile  unde 
willprat  Lampr.  Alex.  3700.  er  galt 
im  die  arbeit  mit  sinem  wiltpraete  to. 
128.  vische  unde  willprat  Er.  7190. 
wiltbrajte,  sd  e;  beste  sin  muhte  in 
dem  walde  über  al,  des  scho;  in  vil 
da  Kuroeval  H.  Trist.  3354.  man  brAhle 
dem  kühige  ein  wiltbrcete  her  H.  Trist. 
5289.  fische  und  ouch  ';  wiltbra-te 
Geo.  1910.  man  sach  bi  sinem  fiure 
dicke  guot  wiltbnete  Ls.  2,  411. 

bratwurst    s.  das  »weite  wort. 

brate  swm.  mit  da;  brat  gleichbe- 
deutende form.  1.  ohne  rücksicht 
auf  den  gebrauch  eines  solchen  braten 
als  speise.  a.  überhaupt,  nach  dem 
ruckes  braten  von  der  gürtel  unz  in 
den  nac  ein  knöpfel  an  dem  andern 
lac,  diu  wären  rot  vergoldet  tlelmbr. 
178.  ob  diu  wunde  gange  durch  haut 
und  braten  {gedr.  brotten),  also  da;  e; 
hei;en  muo;  ein  bluotiger  «lag  oder 
tölliche  wunde  Freiburg,  chron.  s.  16 
(Schilier  gloss.  p.  136).        b.  insbe- 
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,  die  wade.  brado  (sura)  glosse 
in  Schweilers  wb.  1,269  und  noch  in 
Henisch.  2.  mit  rucksicht  auf  den 
gebrauch  als  speise,  wir  suln  den  ko- 
chen raten  da;  si  der  fürsten  braten 
snfden  gr<B;er  ...  der  brate  was  ze 
dünne  Waith.  17,  14.  20  eine  allego- 
rie,  auf  die  Wolfram  (Wh.  286,  19) 
stichelte,  ob  mit  recht  od.  mit  unrecht 
können  wir  nicht  entscheiden,  vgl.  Lach- 
manns anm.  er  nan  de«  (rfthes)  ei- 
nen briten  dan  Iw.  148.  des  hirzes 
braten  Trist.  2900.  mich  hat  da  Ruo- 
moll  mit  kraphen  und  mit  braten  in 
strtt  alsö  beraten  da;  mir  die  lide 
müe;en  swern  Bit.  128.  b. 

brustbrate  ein  stuck  fleisch  von 
der  brüst.  SchmeUer  1»  269. 

dicch  brate  die  keule.  SchmeUer 
1,  269. 

lendebräte  renunculus  niere,  len- 
lebrate  sumerl.  14,  77.  lumbulus  len- 
debrate das.  27 ',  62.  tgl.  gl.  Mone  7,  598. 

rnggebrate   Schmeller  1,  269. 

slqjebrate  lumbus  SchmeUer  3, 445. 

äloucli  brate    fleisch  bestimmt  in  ei- 
nen schlauch  gefüllt  tu  werden,  wurst- 
fleisch.  glossen  in  Schmeller  swb.  1,269 
3,  445.  Frisch  2,  188. 

»pizjirate    assatura  Graff  3,  285. 

zorn  brate  ein  stück  fleisch,  das 
einer  widerbeUerin,  um  sie  zu  zähmen, 
aus  dem  Schenkel  geschnitten  werden 
muß,  ungefähr  so  wie  man  dem  hunde. 
damit  er  nicht  toü  werde,  den  wurm 
schneidet.  Ls.  2,  526. 

brataere  der  welcher  den  braten 
bereitet,  bratenwender.  ardatio  sumerl. 
42,  13.    Stalder  1,  218. 

briet    stf.  brate?  Gr.  w.  1,  611. 
br ATSCHS  swf.  schmucknadel.  front,  bre- 
che, engl,  brooch.    ai  truogen  borten, 
undc  harbant,  brauchen,  unde  fürspan 
Diut.  I,  365. 
bhätsckk  sir f.    die  äußere  grunr,  schale 
der  misse,  so  wie  auch  der  hülsenfruchte. 
als  er  die  bitterkeit  bevant  der  brut- 
schen  Boner  2,  8.  vgl.  Stalder  1,  218 
bra;el  swv.  prassele,  ein  brätelnder  dunre- 
slac  so  gebessert  fundgr.  1,  199,  46 


Maaler  76.  a.    Oberhn  180.  —  rgl 
brast,   ich  braste  unter  ich  briste. 
Brakel    stf.?  armschietie  (vgl.  altfr  bra- 
chellej.      bekelhüben  bra;el  lie;  wir 
5    alle;  underwegen  Helbl.  14,  62. 
s. 


verkünde  die  lehre  Christi 
(ahd.  predigöm  Graff  3,  384.  aus  tat. 
praedicoj.  ich  sol  die  reinen  crislen- 
10  heit  minnen,  bredigen  unde  sagen  Barl. 
203,  7.  er  brediete  offenliche,  da; 
got  etc.  Barl.  351,  28  (354,  12  Pf.). 

bredige    (ahd.  bredigaj  st.  u.  swf. 
predigt,    ein  bisebof  die  bredige  vie 
15    mit  sö  süe;en  Worten  an  Wigal.  9500. 
vgl.  Legser  pred.  15,  32.  39.  49,  16. 
bredie  leseb.  857,  12.  861,  25.  in 
einer  bredigen  Berth.  leseb.  656,  22 
bredigestuol    s.  das  zweite  wort. 
20       bredigat,  bredigäte  stf.  (swf.  myst 
I,  18,28^  predigt.  Legser  pred.  79,9. 

28.  1 1 1,  17.  ob  sie  mit  ir  getate  be- 
werten ir  predigate  Uhr.  745.  zwlvalde 
predigat  sol  er  bin  Ulr.  342. 

25  bredigsere,  bredjer  stm.  prediger. 
die  bridigari  gehei^ent  dorne  Hute  da; 
si  werden  gotes  trüte  Gen.fgr.  2,  79, 8. 
ich  gellcbe  dem  gesinde  die  reinen  bre- 
digere  die  goot  unt  vil  gewasre  sint 

30    Barl.  89,  3.    sö  bist  du  gar  gewwre 
der  warheit  brediga?re  das.  228,  8 
unt  wis  ein  bredegare  gotes  das  165, 

29.  predigermönch  hvl.  chron.  4238. 
er  8al  varen  in  den  orden  der  predier 

35  myst.  1,  99,  11.  vgl.  131,  7.—  der 
münch  Haan  =  der  bredigs?r  gr.  Ro- 
seng. 21.  b. 

pfenuinebrediger    die  Dominica- 
ner verkauften  in  der  mitte  des  1 3. 

40  jahrh.  ablaß  für  einen  helbelinc  oder 
pfenninc Berthold  eifert  gegen  sie  225. 
289.  384.  395.  der  pfenninebrediger 
verdampt  manec  tfisent  sele  149.  150. 
225.    dem  tiufel  ein  der  liebster  kneht 

45    den  er  hat  289.     die  sint  niulich  ftf 
erstanden:  dö  ich  ein  kleine;  kint  was, 
was  nirgens  einer  der  selben  384.  395 
bredigeratap    s.  stap. 
bredjerin    Mart.  5. 

50       brcdigimgc   stf.  in  wolte  niht  ver- 
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drie^en  vil  süe;er  predigungc  verkün- 
dung des  göttlichen  »ortet  Sih.  203. 
stn  zuoge  brühte  s6  stiege  brediguoge 
vür  das.  482.  sin  bredigonge  brAhte 
vil  grd;e  samennnge  von  Muten  für  in  5 
das.  613. 

gcbredigc  swv.  das  verstärkte  bre- 
dige.  swa;  got  ie  alder  ie  gepredigot 
Grieth,  pred.  1,  151. 

witlerbrcdige    i«v.    predige  das  10 
gegentheil  ton  dem  was  ein  anderer 
predigt,    da;  widerpredigoter  alle;  sa- 
ment  Grieth,  pred.  1,  151. 

iMtci*  «/n.  hirn  (engl.  bram).  fgr.  1,361. 

BßtGLB    «cc.  mache  ein  geräusch,  wie  et-  15 
tros  da*  6räl  oder  gelinde  aufkocht; 
schwatze,  murre.  Schmeller  1,  256. 

brcglcr  s/m.  sckwätoer.  smeicher 
loler  bregler  sint  des  tiafels  »wegler 
Renner  1158.  20 

b re h k  str.?  strahle,  leuchte,  vgl  goth. 
braihva,  brahv.  Grimm  d.  mythol.  751. 
Diefenb.  g.  wb.  1,  265.  s.  auch  b  e- 
reht.—  MS.  2,  186.  a  steht  brehe  atd* 
sehe  gereimt ,  d.  A.  breche  auf  sehe ;  25 
vielleicht  ist  dieß  nicht  das  emsige  bei- 
spiel  einer  Verwechselung  der  voUwör- 
ter  brehen  u.  brechen,  unter  ich  bli- 
ebe findet  man  den  ausdruck  aufgeführt 
'der  tac  brichet  üf,  diu  sonne  brach  30 
or  und  unter  ich  briste  der  gleich  be- 
deutenden form  von  briche  'der  mor- 
gensterne  brast  Üf*.  hingegen  MS.  1, 
28.  a  «.  90  b  ist  'ich  sihe  den  mor- 
gensterne  üf  brechen,  fif  brehen  auf  35 
sehen  gereimt:  beides  meiner  meinung 

und  Sethe.  —  a.  so  häufig  der  infin. 
und  das  partie.  des  pras.  vorkommt, 
so  selten  sind  andere  formen.  der  40 
meie  frische  blfieti  weht,  sö  da;  ir 
varwe  in  ongen  breht  Diut.  I,  311. 
bluomen  wl;  dar  gräenia  rls  brehent 
unde  smierent  MS.  l,  44.b.  b.  bre- 
hen infinitie.  d6  ich  sach  sd  minnec-  45 
Itchen  brehen  wl;e  z«ne  0;  rötem 
munde  MS.  2,  52.  b.  dar  ü;  man  glen- 
zen  unde  brehen  whje  und  blanke  zene 
•ach  troj.  23.  a.  dar  ü;  man  Höhten 
onde  brehen  soch  bede  gimmen  onde  50 


golt  troj.  19389.  wir  suln  schouwen 
vor  den  ouwen  maoiger  bände  bloometi 
brehe  MS.  2,  83.  a.  alsö  der  strtt  be- 
gunde  brehen  Geo.  54.  b.  als  der  mor- 
gensterne  begunder  under  in  breheo 
das.  54.  a.  la;  uns  dich  sehen  onde 
unser  sele  in  dich  brehen  Post.  s.  Ger- 
mania 7,  s.  287.—  wan  dn  die  steten 
riehen  beliuhten  nnd  an  brehen  solt 
Ls.  3,  712.  —  herze  dirst  ze  güch. 
volgest  do  den  ougen  nach  da  si  ein 
schone  wtp  ersehen,  sO  verst  in  den 
sprängen  breheo  MS.  2,  71.  b  steht 
'brehen'  dem  reime  %u  liehe  statt  *  bre- 
chen', tmd  heißt  'brechen  varn'  sich 
in  das  verderben  stürzen?  —  vgl.  was 
so  eben  oben  bemerkt  ist.  —  dieselbe 
Verweisung  gelte  auch  für  üf  brehen 
Jlf5.  1,  28.  a  «.  90.  b.  c.  brehende 
partie.  si  tüten  manige  brehende  ton 
fern  her  leuchtende  wunden  pf.Kuonr. 
175,  14.  si  was  ein  brehendio  sonne 
Wigal.  11561.  ach  brebender  Sterne 
Gfr.  I.  2,  46  (lobg.  89/  brehendes  gol- 
des  scbln  H.  Trist.  899.  ich  brehender 
kle  wil  dich  mit  schlne  rechen  MS.  1 , 3.  b. 
ir  (der  bloomeo)  brebender  smac  Frl. 
FL.  12,22.  in  prehender  varwe  Suo- 
chenw.  s.  27.  verblichen  was  ir  pre- 
hender glast  das.  s.  7.  verblichen  ist 
sin  prehender  schtn  das.  s.  40.  Maria, 
prehender  himelvan  das.  s.  32.  dn  bist 
min  prebent  sonnen  glast  HätsJ.  2,11, 
51.  tgl.  25,  71.  57,  9. 

brehen  sin.  dio  bukel  gap  von 
raste  alsolhe;  prehen,  da;  man  sich 
drinne  möhte  ersehen  Pars.  71,  1.  des 
Sternes  umbelinhtende;  brehen  Pass.  267, 
13.  ir  claren  liebten  ougeo  breheo 
bete  der  slaf  bedecket  fragm.  43.  b. 
der  oogen  brehen  frauend.  177,  4.  von 
loof  ood  hei;er  soone  preheo  Suochemr. 
s.  23. 

»unnenbrehen  si  ist  min  morgen- 
rOt,  mto  sunnenbrehen  MS.  2,  185.  a. 

Hehtebrelicnde  adj.  part.  liehte- 
brehender  Hehler  schln  MS.  2,  231.  a. 

OHjjebrehendc  adj.  part.  ouge- 
brehender  klü  in  das  äuge  leuchtender 
klee  MS.  1,  3.  b. 
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ciibrchc  swr.  strahle  hervor,  leuchte 
auf.  sin  Iop  durhnelilecliche  enbre- 
iien  Inno/  Conr.  AI.  10. 

crbrchc    strahle  hervor,  durchliuh- 
leclichen  sul  erbrehen  diu  ere  Kaller  5 
zite  g.  sm.  800. 

breiten  sttn.  lichter  schein,  glänz. 
ein  Sterne  der  git  liehten  brehen  Barl. 
62,  27  (nach  der  iMßb.  hs).  diu 
mi ii iic  hat  intern  lichten  brehen  Bert,  in 
1 44.  ein  teil  schein  ö;  den  wölken 
des  lichten  münen  prehen  Ai6.  1560,  I. 
gen  des  wa;;ers  prehnc  sach  si  Gudr. 
1356,  2.  si  schö;  mit  ir  ougen  bre- 
hen Trist  im  de  hin  ein  vriunllich  sehen  15 
//.  Trist.  2609.  wie  diu  rose  ir  glänz 
der  sunne  erbiete  geiu  in  brehen  sus 
muo;  man  kinue  und  wangen  sehen 
Türl.  Wh.  93.  a.  ich  hn*re,  der  lieh- 
ten sunne  und  ir  güetlich  prehen  da;  20 
sich  dem  niht  gelichc  Rabensl.  s.  1  0.  a 
(nach  der  Ried.  hs  ).  min  spilnder  sun- 
nen  brehen  .  .  ir  spilnden  ougen  bre- 
iten MS.  2,  223.  a.  dirre  wolkcnlöser 
lirchen,  der  volleclich  nie  wart  gesehen  25 
Mart.  283.  der  sunnen  prehen ,  den 
niemau  rehtc  mac  gesehen  ohne  blind 
zu  werden  Mart.  243.  vergl.  da; 
breiten. 

brebene    swv.  leuchte,  glänze,    ein  30 
solches  von  dem  subsi.  der  brehen  ab- 
geleitetes rolltcort  muß  folgenden  stel- 
len zufolge  angesetzt  werden.     als  ein 
stern  da  brünne  so  brehende  er  zallen 
stunden  Wigal.  7088.    (so  haben  die  35 
A5.  C  und  B.  in  L  ist  das  blatt  verlo- 
ren ;  II  hat  Iucht/    der  was  des  cri- 
stallcn  dach,  und  brehende  als  ein  Ker- 
zen lieht  WigaJ.  10378  ($0  die  hs.  C 
und  ß;  in  L  u.  II  brantej.  andere  stel-  40 
len  in  welchen  das  prät.  vorkäme,  kenne 
ich  nicht;  eben  so  wenig  als  ein  von 
'ich  breite'  gebildetes  prateritum. 
breiten  tac  s.  berhtentae  unt.  hk  h  mit. 
brelit    s.  beruht.  45 

rrehtk    s.  braht  unter  ich  brichk. 

brkit  (auch,  wie  es  scheint,  breite  Porz. 
313,  24.  vgl.  Graff  3,  294.  Diefenb. 
g.  wb.  1,315.  und  Gr.  2,  15  wo  das 
wort  zu  dem  starken  vollworte  brile  50 


gestellt  wird)  adj,       I.  eigentlich  von 
ausgedehntem   flachenraum ;    das  Ver- 
hältnis zur  lange  bezeichnend.  dieses 
adj.  wird  häufig,  auch  wenn  es  attri- 
butiv ist,   nachgesetzt,   und  dann  ge- 
wohnlich nicht  ßectiert ;  doch  tritt  bis- 
weilen auch  daun  die  flexion  hinzu. 
diu  beide  breit ,  diu  linde  breit ,  durch 
die  werlt  breite  Maria'lOl.    über  da; 
palas  breite  Iw.  236. —    das  maß  der 
breite  wird  durch  den  genitiv  bestimmt. 
eiu  ger  wol  zweier  spannen  breit  Nib. 
74,  3.      sin  antlütze  was  wol  eilen 
breit  Iw.  26.    halber  mlle  breit  Parz. 
682,  17.    vingers  breit  W.  Tit.  140,3. 
bares  breit  //.  Damen  61.  b.    eins  hä- 
res  breit  a.  Heinr.  1101.    halmes  breit 
Ls.  2,  711.    vgl.  Gr.  4,  730.  oder 
durch  vergleichung   ören   breit  alsarn 
ein  wanne  Iw.  26.  —    ein  boumgartt- 
sö  breit  und  so  wit  Iw.  236.  zeue 
In  iic,  scharpf,  grö;,  breit  Iw.  26.  eine 
schar  sö  breit  Nib.  2270,  3.  warn 
clliu  lier  geliche  gevar,  sö  vorhte  der 
lewe  ir  breite  schar   Vrid.  136,  16. 
du  gesigest  gegen  breiter  menge  gegen 
vieuden  mit  kleiner  schar  MS.  2,  249.  b. 
tief  unde  hoch,  wit  unde  breit,  an  alle; 
leit,  di  n  minne  verre  vliu;et  Gfr.  I.  2, 
32  (lobges.  75/ —   24  smale  schock 
oder  1 6  breite  schock  groschen  Oberl 
186.    2.  tropisch,  groß,  weit  verbrei- 
tet,    sin  afterchumft  wart  vile  breit 
Genes,  fdgr.  2,  32,  40.    ob  sin  gan- 
ziu  werdekeil  sl  beidiu  lang  unde  breit ; 
oder  ist  si  kurz  oder  stnal  ?  Parz.  433, 
19.    schiere  wart  da;  um  re  breit  das. 
220 ,  29.     min  riwe  ist  worden  breit 
Krec  1227.     ouch  was  sin  tugent  vil 
breit  a.  Heinr.  40.    bluomen  breit  siht 
man  uf  den  beiden  MS.  I,  44.  b.  sin 
miltiu  zuht  was  also  breit  da;  si  in 
tet  vil  wile  erkant  g.  Gerh.  84.  sine 
IWm  wart  breit  Barl.  35,  35.  durch 
jeue  grö;e  schulde  breit  Barl.  45,  13. 
mit  maneger  höhen  wirdc  breit  Gfr.  I.  2,7. 
(lobg.'HJ.    sin  gewalt  der  ist  sö  breit 
MS.  2,  98.  a.  Boner  87.     sin  breit  ge- 
walt dersuochte  hl  dir  ein  enges  husge- 
mach  g.sm.  1 250.  breit  machen  cerbretten. 
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der  guoten  wtbe  werdekeit  wil  ich  mit 
worten  und  mit  sänge  iemer  machen 
breit  MS.  2,  1 26.  a.  —  etw.  breit  ma- 
chen allgemein  bekannt  machen  (vgl. 
das  engl,  to  set  abroad),  der  verholniu  5 
nuere  machte  breit  Pari..  643,  5.  da? 
manec  zunge  machet  breit  Gfr.  lobges. 
50,  t2. —  unt  tar  ein  man  untül  be- 
gan,  si  kumt  mit  Worten  breit  Frl. 
295,  21.  10 

ackerbreites  adv.  ackerbreites  wit 
wichen  fronend.  85,  32. 

wnnderbreit     adj.     des  winters 
griuse  wundcrhreit  MS.  2,  91.  a. 

breite  adt>.  breit,  höher  stän  zweier  15 
hende  breite  Nib.  1804,  3.     da?  wir 
sin  wite  und  breite  verirret  sfn  Bert, 
teseb.  665,  36.     witen  und  breiten 
das.  663,  32. 

breite    (ohd.  breitl  Graft  3,  295)  20 
stf.    breite  in  Verhältnis  zur  länge; 
ebene.     si  körnen  üf  ein  breide  Lani. 
4663.  vgl.  2363.    smal  fin  alle  breite 
Pan.  257,  2.     die  lenge  und  ouch 
die  breite  treit  iwer  pris  die  kröne  Pan.  25 
654,   12.     über  des  gevildes  breite 
Pan.  721,24.    des  meres  breite  Gfr. 
I.  2,  25  (lobges.  SSJ.    des  hflstu  dune 
die  breite  und  ouch  die  lenge  Gfr.  lob- 
ges. 30,  14.    den  h«he,  breite,  tiefe,  30 
lenge  umbgrtfen  mohte  nie  Waith.  36, 
27.    eine  breite  landes  mehrere  mor- 
gen landes. 

geb  reite  stf.  ackerbreile.  s.  Schind- 
ler 1,  269.  Oberl.  485.  35 

vröogebreitc  grundstück.  das  dem 
herrn  oder  der  kirche  angehört.  Oberl. 
438. 

wegfebreitc    stf.    septinervia  tum. 
23.  56.  arnoglossa  das.  53,  3.  plan-  40 
tago  Diefenb.  gl.  216. 

breitinc    stm.  eine  ort  kröte.  eine 
ort  äpfel.    eine  art  kuchen.  Schmeller 
I.  269.  Graff  3,  295.  placentae 
preitinge  sumerl.  28,  39.  vgl.  gl.  Mone  45 
«.  251. 

breitlecbc    eine  pflanze;  bardauu 
sumerl.  55,  4. 
breitliant    s.  hast. 
breite    (oArf.  breitju  Graff  3,  296)  50 


BREIT 

prät.  breite,  stev.  mache  breit,  verbreite, 
breite  aus.  1.  ohne  localadv.  a.  mit 
transitivem  accus,  ein  teppich  breiten 
Pan.  578,  6.  soll  ich  unser  beider 
lasier  breiten  Pan.  202,  16.  stn  au- 
dflhl  inac  ein  ieclich  man  nftch  stnem 
willen  leiten,  smalen  oder  breiten,  kür- 
zen oder  lengen  Trist.  17050.  d8? 
laut  sul  wir  breiten  mit  unser  mahl 
IM.  chron.  3261.  swer  übel  von  dem 
andern  breit ,  -  des  wirt  im  zwirnt  als 
vil  geseit  Vrid.  124,9.  sin  name  was 
gehreitet  als  der  sunnen  schln  Wigal. 
9299.  nuwas  diu  witrheit  sö  gebrei- 
tet urst.  1 1 7,  38.  sine  vinger  begun- 
den  dorne  breiten,  da?  der  palas  voller 
wart  Trist.  3603.  —  diu  zwei  sult  ir 
zespreiten  und  für  diu  ougen  breiten 
warn.  2890.  b.  mit  reflexivem  ac- 
cus, dehne  mich  aus,  wachse  an.  da? 
sich  iuwer  ere  breite  unde  mere  Iw. 
2904.  sus  breitet  sich  der  riwen  sin 
Pan.  533,  5.  ob  sich  ein  dorn  dar 
breite  Waith.  103,  25.  doch  beguod 
sich  breiten  diu  werlt  von  ir  kinden 
Helbl.  2,  238.  der  gesanc  breitet  unde 
meret  sich  von  nihte  MS.  2,  207.  n. 
mtn  herze  h&t  sich  gebreitet  hat  freien 
flug  genommen  MS.  1,  5.  a.  2.  mit 
localem  ade  erb.  ir  wart  verswigen  nih- 
tes  niht  wände  man  i?  breite  her  unde 
dar  Pass.  348,  27.  die  hüt  breite  er 
nider  Trist.  2883.  3.  mit  ade.  präp. 
valsch  lügelich  ein  nuere  ü?  für  war- 
heit  breiten  Pan.  338,  21. 

bebreitc  bedecke  breit,  alle?  da? 
der  himel  hat  bebreit  Hartmann  vom 
gl  mit  phellele  bebreilet  gr.Ruod.  I.  b.  1 1 . 

erbreite  breite  aus.  manigen  boum 
der  sinen  ast  dar  umbe  hete  erbreitet 
Pass.  35.  86.  da?  ich  min  ougen  wol 
erbreite  das.  119,  83. 

überbreite  bin  breiter  als.  dtn 
erbarmherzekeit  überbreit  des  wilden 
meres  breile  Gfr.  I.  2,  25  (lobges.  68/ 

zerb reite  breite  aus  einander,  ein 
netze  guldin  über  die  goflen  zerbreil 
Erec  7717.  edel  steine  an  da?  für- 
büege  zerbreit  das.  7750.  alsö  was 
da?  hüs  zebreit  das.  7860.    swenne  er 


» 


Digitized  by  Google 


BREM  23«  BRET 


sin  hende  zerbreitet  en  kriuzewise  ob 
dem  alter  Griesh.  pred.  1,  122.  die 
iirme  zerbreiteu  Pass.  78,  22. 


swm.  Stechfliege,  blinde  fliege. — 
glossen  übersetzen  das  flAd.bremo  (Graff 
3,  303J  mit  asilus,  oestrus,  tabanus. 
tgl.  sumerL  18,  71.  tgl.  ahd.  brSman 
rreraere,  rugire ;  mhd.  ich  brimme.  sin 
triuwe  bat  sö  kurzen  zagel  da;  si  den 
drittes  bt;  niht  galt,  fuor  si  bt  (mit  L) 
bremen  in  den  walt  seine  treue  \iat  so 
kurzen  zagel,  daß  trenn  sie  bei  den 
auch  wohl  bekannten  bremen  in  den 
ttald  fahr,  sie  den  dritten  biß  nicht 
gelten  konnte  Pari.  2,  22.  die  prä- 
terila  zeigen,  daß  auf  ein  damals  be- 
kanntes bispel  hingedeutet  wird;  für 
uns  ist  bis  jetit  die  anspielung  noch 


fad f$en  i  d&  o  te  faj* einen  oi*en  >  ^^^* 
Lachmann  über  den  eingang  des  Par- 
sitais, der  bremeo  höchgezit  zergät, 
sö  der  ougest  ende  hAt  Vrid.  146,  7. 
der  mucken  marc,  des  bremen  smalz 
US.  2, 1 74.  a.  der  breme  in  der  boum- 
blaot  a.  w.  3,  182.  der  breme  und 
der  mül  Boner  40. 
brem  stm.  einfassung  von  sammet- 
oder  pelzstreifen  am  kleide.  Schmeller 

1,  258. 

breme  swv.  bräme  em  kleid.  vgl. 
das  engl.  brim.  diu  wit  zuo  den  Ge- 
lenken stuont  wol  umb  in 

troj.  2979.    tgl.  20137. 

BREM     f.  BRlME. 

strf.   klammer ,   die  n 
über  die  nase  legt,  »gl  lat. 
du  klafet  w  vil :   ich  leg  dir 
schier  ein  bremsen  an  Herrn.  t.Saclisenh. 

2.  b.  tgl.Oberl.  185.  Frisch  1,  132.C 
brr.ntk    stef.    kolsemes  gefäß  mit  einem 

niedrigen  rande.  Frisch  1, 1 26.  c.  Oberl. 
185.  Stalder  1,  216. 
brese?  mm),  bürste,  tgl.  frans,  brosser. 
so  Süllen  wir  si  lagen  schouwen  ma- 
nigen  •  kuenen  man,  der  in  da;  mies 
von  den  ougen  wol  gebresen  kan  gr. 
6.  a. 


brestellnc    stm.  gartenerdbeere.  buch  v. 

guter  sp.  19.  tgl.  Schmid  Schwab,  wb. 

91.    su  briste? 
brkt    sin.  breit  (Graff  3,  289.  tgl.  ich 
5    britej.    asser  bret  Haupts  teitschr.  5, 

415.  sumerL  50,  77.    er  leit  im  uf 

ein  bret  ein  bröt  Ae.  127.     da;  bret 

der  schild.  da;  herte  bret  er  weichte, 
.  da;  e;  sich  wol  in  drijic  kloup  Erec 
10    5535.    ir  schiltriemen  siot  necket  blö; 

und  unverdecket  von  den  breten  W.  Wh. 

242,  19.    den  schilt  er  gegen  dem 

würfe  böt,  zehant  enzunde  sich  da/, 

bret  WigaL  6977.  —  da;  bret  spiel- 
15    brett.    ein  schachzabelgesteine  unt  ein 

bret,  wol  erleit,  wlt  Pars.  408,  21. 

sö  er  üf  dem  brete   lit,    sö  muo; 

er  gelten  swa;  er  sol  warn.  1406. 

si  spilten  ncetlich  dne  bret  Lau*.  1167. 
20    in  dem  brete  zabelen  Gudr.  353,  3. 

ein  schachzabel  an  brete  und  an  den 

spangen  vil  schöne  und  wol  gezieret 

Trist.  2220.  üf  dem  brete  kunnen  Trist. 

9893.  üf  dem  brete  spiln  U.  Trist. 
25    1017.  —  tgl.  die  glossen  breton,  gi- 

bret,  gipretta,  Irabs,  trabes  Schneller 

baier.  wb.  1,  271.  Graff  3,  289.290. 
barbret   bahrbrett,  bahre,  darnach 

trat  er  an  die  erde  von  dem  b Arbret e 
30    Sertat.  3443. 

bettebret   seitenbrett  der  beUstelle, 

die  bettsteUe.    sponda  sumerl.  33,  63. 

gl.  Mone  7,  591.—  hohes.  139.  bi; 

er  bi  dem  bettebret  auf  dem  kranken- 
35    lager  gellt  Karaj.  33,  11. 

moltbi'ct     Streichbrett   am  pßnijc. 

da;  in  an  der  stet  der  schilt  wflrt  ein 

moltbretH^6/.8>308.e^cWfer2,572. 
pulbret    lesepult,  kalbeder  (umdeut- 
40    tehung  aus  pulpitumj  leseb.  1041,  35. 

Dasyp. 

sciierbret  brett,  worauf  geschnitten 
und  gehackt  wird,  hackebreit,  wa  krül- 
va;,  scherbret?  Hätü.  2,  35,  39. 
45  apUbret  Spielbrett.  Diefenb.  gl.  19. 
MS.  2,  122.  b.  da;  opheront  si  ze 
dem  spilbret  und  in  da;  winhus  Griesh. 
pred.  1,  73. 

top pel bret  würfelbrett.  Marl,  leseb. 
50    758,  8. 
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fensterbret  fensterbreit,  fenestrale 
Diefenb.  gl.  122. 

wercbret  considerantes  periculum. 
qiiod  villae  halensi  Ouvios  salra  inun- 
datiooe  sua  singulis  annis  minabatur, — 
eoncessimus,  ut  in  fönte  salis,  relractis 
paululum  hinc  inde  inferioribus  asseri- 
bos,  in  angnlo,  qui  —  vocator  locus 
Berel  ad  pooendum  novum  asserera  quem 
ha  Menses  vocant  werchpret  tirÄr.  r. 
1170.  Mon.  Boica  3,  546.  vgl  Graff 
3,  289. 

zabelbret  Spielbrett.  Graff  3,  289. 

sehichzabelbret  Schachbrett.  Joe. 
r.  Casalis  bl.  48.  n.  tgl.  Maßm.  schach- 
te! 131. 

bretsuil    $.  das  weite  wort. 

bretel  sin.  kleines  brett.  sunt.  50, 78. 
BbetAnk    s.  Bertane. 

BRETSCBE      S.  BRATSCHE. 

geographischer  name.  duc 
von  Brevigarie;  Pars.  354. 
7 72. —  Brevigarie;er  barbigan  das. 385 . 
vgl.  Prtvegar;. 
bR£ziLE  —  swf.  brütet.  Augsb.  str.  120. 
fundgr.  1,361.  Schneller  1,273.  Die- 
fenb. gl.  71. 
Bre;iuAn  fit  den  front,  romanen  la  fo- 
rest de  BroceUand.  s.  /wem,  anm.  zu 
».  32.  gein  dem  forest  in  Bri^ljan 
Pars.  129,  6.  vgl.  206,  8.  253,  1. 
aal  (gen.  -en,  -n;  aJuL  brl  «.  brto  Graff 
3,  261.  vgl.  Gr.  1',  96)  swm.  brei. 
ft;  hirse  man  den  prien  tuot  macht 
Genes,  fdgr.  2,  24,  36.  der  tdre  sor- 
get alle  tage  wie  er  brien  gnuoc  be- 
jage  Vrid.  58,  22.  swenne  ein  töre 
brien  hat,  son  rauchet  er  wie1;  rtche 
sttt  Vrid.  83,  27.  swer  sich  menget 
under  die  kllen  den  e;;ent  diu  swin 
under  den  brien  Jfor.  2,  307.  vater, 
»ende  dich  ze  mlnen  geswten  und 
versuoche  ouch  da  der  brien  Kolon. 
161.  sin  mage  het  dicken  sltn  von 
dem  müse  und  von  dem  brin  das.  167. 
der  ßachnasige  lecket  wol  ab  eime 
teller  brl,  da;  in  diu  nase  nibt  irre 
fragm.  28.  b. 

Irinbri    bohnenbrei.  pultes  gl.  bei 
1,  175. 


£erstl>ri    gerstenbrei.    man  schuof 
in  seiner  llpnar  gerstbrln  Uelbl.  8, 88 1 . 
brimel    s.  das  weite  wort. 

BRICHE ,   BRACH,    BRACHEN,    GEBROCHEN  ich 

5  breche,  oft  aber  auch  statt  des  nhd. 
ich  reiße,  vgl.  ich  briste  Gr.  2,  26. 
Graff  3,  262.  Diefenb.  g.  tob.  1,  318.— 
liadhub  reimt  MS.  2,  186.  a  sehe  auf 


10  anderwärts,  s.  b.  brehen:  schehen  warn. 
1975.  vgl.  ich  brebe.  I.  ich 

briche  intransitives  voüwort.  1.  bre- 
che, gehe  entzwei,  eigentlich  u.  tropisch. 
der  srhaft  brach  in  hundert  stucke  Iw. 

15  260.  der  walt  brach  nider  stürzte  zu- 
aammen  he.  33.  sin  herze  brach  von 
jämer  Iw.  186.  in  dem  jämer  Kriste 
de;  herze  brach  Waith.  37,  22.  die 
hende  brachen  hin  ze  stunt  Boner  60, 

20    34.  almin  ungelücke  brach  Pan.  767/2 

—  des  mac  er  wol  werden  inne,  da; 
er  sin  spil  niht  wol  beschiel :  er  bri- 
chet  e  da;  er;  gewinne  MS.  1,  18.  b. 

—  mit  dem  dative  der  person,  in  der 
25  bedeutung  des  lieutigen  lmit  einem  bre- 
chen', seht,  so  hete  ich  mich  an  ir 
gerochen;  ich  hette  ir  gebrochen;  ich 
hete  gesprochen  'als  ir  mir  vroowe 
als  bin  ich  iu  man'  MS.  2,  21.  b. 

30  2.  dringe  mit  unwiderstehlicher  gewalt. 
a.  mit  einer  vermittelst  einer  präpo- 
tition  beigefügten  bestimmung.  da^ 
swert  brach  im  durch  den  halsperc 
Iw.  186.    ir  herze  im  durch  da;  stue 

35  brach  JMS.  1 ,  9 1 .  a.  Gahmurete  der 
von  des  schiltes  werdekeit  der  marin 
in  ir  herze  brach  Winsbeke  18,  7. 
löslich  lachen,  da;  mir  in  min  herze 
brach  MS.  1,  194.  a.    ein  wort  da;  in 

40  min  herze  brach  Barl.  10,  5.  ir  mu- 
get  die  hochvart  niht  volle  füeren  wan 
da;  ir  dar  nich  brecht  euch  darnach 
abarbeitet  Bert.  295.  da;  swert  im 
u;  der  hende  brach  Osw.  2989.  da; 

45  in  sulcher  ere  der  bruder  stete  für 
in  brach  Pass.  82,  49.  dö  begunde 
ich  erst  ir  güete  vortrefßichkeit  schou- 
wen,  wie  si  viir  ir  aller  schiene  brach 
MS.  2,  52.  a.    ir  schäme  voüecllchen 

50    brach  vür  alle  vrouwen  die  nu  sint 
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Wigat.  s.  LVIII.  ir  wi;;ent  wol  da; 
minnen  brechen  muo;  vür  allin  dinc 
troj.  16.  b.  minne  kan  brechen  vür 
wisheit  ant  vör  alle;  guot  iroj.  17.  b. 
ir  kraft  diu  brichet  unde  wigt  vür  alle  5 
witze  and  alle;  guol  troj.  20.  b.  dö 
Priamus  an  im  eraach,  da;  vür  alle 
clärheit  brach  sin  wünneclich  figüre 
troj.  42.  b.  doch  brach  sin  neve  Achille 
an  höher  werdekeit  vür  in  troj.  48.  c.  10 
dln  ere  ist  al  ze  lüterlich  vür  allen 
prls  gebrochen  g.  sm.  1909.  dö 
vröude  vür  die  sorge  brach ,  dö  man 
ere  vür  die  schände  enphie,  unt  milte 
vür  die  erge  gie,  unt  triwe  vür  un-  15 
triwe  schreit  Amis  22.  diu  schale- 
heil  in  ihnen  z  e  süre  brach  fiel  tu 
ihrem  nachtheil  aus  Boner  74,  107. 
ob  man  dich  nu  durch  vrien  muol  ze 
(0;  Winsbekin  11,  10)  wibes  tugen-  20 
den  brechen  siht  wenn  man  sieht,  wie 
du  aus  freiem  triebe  nach  jeder  vor- 
trefjlichkeit  des  weibes  strebest  MS.  2, 
258.  b.  b.  mit  präpositionaladv. 
da;  swert  brach  im  in  zem  rächen  25 
Trist.  8982.  dö  da;  m*re  üf  brach 
bekanntwurde  En.  1903.  diu  wölken 
beginnen!  üf  brehen,  grimme  süsen 
unde  schehen  warn.  1975.  dö  der 
tac  Of  brach  Senat.  2082.  IM.  chron.  30 
4274.  sieben  m.  151,5.  als  der  mor- 
gen öi  brach  Pass.  208,  45.  Karleg. 
24,  372.  der  tac  brichet  Üf  roseng.  5.  b. 
wie.  üf  brach  der  himel  unde  sich  entslö; 
Pass.  349,  78.  6  diu  sunne  üf  brach  Suo-  35 
chenw.  33.a. —  vgl.  ich  brehe. —  zä- 
here von  ir  herzen  Wielen  die  ze  den 
ougen  ft;  brachen  Senat.  2241.  so 
vrowet  üch  und  brechet  ü;  von  vrou- 
den  mifst.  1,  232,  21.  em  breche  ü;  40 
mit  etellchem  löte  das.  336,  14. —  diu 
wärheit  alle;  für  brach  urst.  116,27. 
des  tiuvels  kunst  für  brach  Theophil. 
138.  dd  von  der  valsch  nu  brichet 
für  Engelh.  127.  wenne  vür  bricht  45 
der  herren  zorn  Boner  35,  25.  wä 
vür  bricht  grö;iu  schalkheit  das.  71,71. 
an  der  tumpheit  er  für  brach  swa  er 
die  mohte  getriben  Senat.  3331.  3. 
mir  brichet  eines  dinges  mir  fehlt,  gc-  50 


bricht  etwas.  sö  mir  solcher  freuden 
pricht  Hdtzt.  1 ,  119,24.  vgl.  ich  g  e- 
b  r  i  c  h  e.  II.  ich  briche,  transitives 
vollwort.  breche,  reiße,  pflücke  etc.  in 
eigentlicher  und  tropischer  bedeutung 

1.  ohne  transit.  accusatic.  ein  acker- 
man  sol  drl  tage  zackern,  den  ersten 
sol  er  brechen  pflügen  Gr.  w.  1,413. 

2.  mit  transitivem  accusaHve.  der  lewe 
in  bei;  unde  brach  Iw.  247.  elliu  diu 
sper  diu  er  da  brach  Iw.  142.  vil 
sper  muo;  man  dä  brechen  Pars,.  349,  5. 
dö  si  die  schefte  brdchen  Engelh.  481 3. 
Hagne  sö  mangen  heim  brach  Nib.  1 9 1 8,2 . 
er  brichet  üf  den  helmen  diu  liehtsclü- 
nenden  mäl  Nib.  1943,  4.  ein  hüs 
brechen  nieder  reißen  Barl.  59,  29. 
Helbl.  15,  820.  diu  apgot  brechen 
entwei  schlagen  Barl.  211,  1.  353,  8. 
die  helle  brechen  zerstören  MS.  2, 1 38.  b. 
da;  min  smerze  miner  frouwen  herze 
breche  ihr  her*  erweiche  MS.  1,57.  a. 
da;  weinen  mich  ot  aber  brach  ich 
tnuste  abermals  veinen  frauend.  309, 
21.  vergl.  nachher  da;  gegibte  brä- 
chet mich,  herzeleit  und  ungemarh 
brichet  der  Werlte  vreuden  vil  Barl. 
32,  5.  —  rösen  brechen  Waith. 
102,35.  bluomen  das.  75,  16.  119, 
16,  ich  brach  der  rösen  niht  MS.  1, 
2.  a.  ich  breche  ir  einen  schatchuot 
MS.  1 ,  1 4.  a.  er  brach  en  zwte  Pari. 
120,  13.  da;  rls  600,  30.  607,  28. 
den  kränz  601,  15.  603,  30.  si  bre- 
chent  den  wünsch  von  bluomen  und 
von  risen  die  schönsten  bhmen  an  Wor- 
ten und  wtsen  Trist.  4746. —  si  brach 
die  hende  rang  d.h.  WigalA$84.—  da; 
ereprihte  brichet  in  er  liegt  in  krumpfen 
a.  Heinr.  886.  dä  brichet  si  da;  gc- 
gihte  U.  Trist.  1461.  ir  hende  und 
ir  vüc;e  da;  gegihte  s£re  brach  Ra- 
bensl.  67.  a.  e;  brichit  mir  die  hende 
Bihteb.  69.  da;  herze  brechen  a.  Heinr. 
636.  Pars.  92,  30.  den  sin  und  da; 
herze  brechen  büchl.  2,  671.  wand 
ir  der  süft  die  spräche  brach  Gregor. 
2383. —  er  brach  sin  site  unt  sine  zuht 
Iw.  124.  niht  enbrechet  itiwer  zuht 
Iw.  15.  vgl.  a.  Heinr.  1266.  ich  breche 
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e  der  wlbe  site  tw.  93.    er  brach  sine 
senfte  geba-rde  he.  201.     ir  enwellel 
iuwer  meisterschnft  and  iuwer  rehl  oach 
brechen  a.  Heinr.  209.    der  tavelrun- 
der  reht  were  gebrochen  Pan.  322,  5.  5 
—  sine  triowe  brechen  Fars.  535,  14. 
606,  22.     wie  käme  ich  bricbe  mlne 
triuwe  unt  minen  eil  wie  unmöglich  ist 
es  mir  meine  treue  *u  brechen  MS.  1 , 
183.  b.  Ad.  289.     breche  si  den  eit  10 
Nith,  44,  5.     wlp  dicke  brechen!  diu 
dinc  dia  si  versprechen!  versagen  /». 
77.    den  slaf  brechen  Pan.  553,  26. 
g.  Gerh.  1870.    da;  ir  iwern  slaf  sus 
brechet  Pan.  554,  11.     dö  brach  er  15 
in  die  huote  and  al  ir  läge  Waith.  1 1 , 
13.    da;  er  im  sin  geleite  brach  Pan. 
428,  9.     da;  ich  bricbe  minem  gote 
zwei  odr  eine;  der  geböte  Barl.  105, 
39.  Waith.  22,  5.  30,  8.     den  vride  20 
brechen  MS.  2,   151.  a.     wer  walet 
unde  raste  spilt,  wer  Übtet,  singet  oder 
spricht  ton  dem  sagt  man  '  warte  wie 
vil  der  da;  hoabet  bricht  fragin.  28.  a. 
die  rlme  brechen  (fehlerhaft  reimen)  eo-  25 
(er unser  3979.  anders:  der  rirae  künde 
sprechen  beidia  samenn  und  brechen 
Pars.  337,  26.       3.  mit  reflexivem 
aeassaiwe.    Herödes  brach  sich  allent- 
halben  o;en  unde  innen  allenthalben  30 
brachen  geschwüre  auf  Maria  223. 
da;  er  sich  roufte  unde  brach  Law. 
6896. —  e;  bricht  sich  zuo  etw.  dar 
zno  brach  e;  sich  lange  mit  micbelem 
gelwange,  mit  manchem  gewalte  das  35 
wurde  lange  mit  geaalt  ermutigen  Trist 
6273.    na  da;  der  trnhsa?;e  sach,  da; 
sich  diu  rede  ze  kämpfe  brach  daß  die 
sache  zum  Zweikampfe  kommen  müsse 
Trist.  11314.       3.  mü  genitite.    er  40 
bat  si  nähere  gen,  eines  brötes  prechen 
Genes,  fundgr.  2,  31,  40.    des  brö- 
tes si  sament  prächen  das.  (fundgr.  2, 
46,  29.     da;  si  des  ob;es  dar  abe 
bradi  aneg.  17,  29.    Iwanet  uf  in  dd  45 
brich  der  liebten  btuomen  reime  dach 
Pan.  159,  13.    da;  getwerc  des  grüe- 
nen  loubes  brach  Wigal.  2036.  vergl. 
Gr.  4,  649.       4.  mit  einem  accu- 
sative,  sei  er  transitiv  od.  reflexiv,  u.  50 
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einer,  vermittelst  einer  präposition 
beigefügten  bestimmung.  der  brichct 
ah  uns  gebiu  phant  Porz.  67,20.  da/, 
alte  ho  verebt  er  an  im  brichet  MS.  2, 
135.  a.  ach  wer  heilet  mlne  wanden, 
die  si  dür  min  herze  brach  MS.  2, 
48.  b.  den  wurf  brach  mit  spränge 
diu  magt  sie  sprang  noch  weiter  als 
sie  den  stein  geworfen  hatte  Nib.  436,  , 
2.  brach  ich  mit  innren  mlnen  eit 
Pan.  653,8.  da;  er  sin  herze  nach 
ir  brach  Marleg.  18,  116.  nach  dem 
sin  arbeit  sich  brach  Pass.  241,  23. 
wände  sich  min  wille  ie  nach  dir  brach 
das.  243,  31.  nach  des  liebe  si  sich 
brach  Renner  432.  er  brach  Of  im 
sin  sper  /».  177.  198.  an  maneger 
venje  er  sich  brach  langes  uf  die  er- 
den Marleg.  22,  106.  da;  här  0;  der 
swarte  brechen  troj.  23017.  Eracl.31 13. 
Rabensl.  70.  b.  tgl.  Pan.  138,  17. 
ich  briche  da;  herze  lebende  n;  dir 
a.  Hemr.  1093.  er  brach  da;  swerl 
ü;  siner  hende  Pan.  541,  13.  u; 
dem  pusche  er  sich  dA  brach  Marleg. 
21,  314.  ir  muotr  si  (Obil6t)  knme 
von  im  brach  Pan.  397,  19.  D  da?, 
hemde  von  der  brüst  si  brach  Pan 
1 1 0,  24.  vil  manegiu  magt  here  von 
ir  hoabet  brach  da;  hör  kl.  1080  l. 
da7,  swert  si  im  von  der  slte  brach 
Wigal.  6409.  er  sich  von  im  brach 
Pass.  46,  84.  Marleg.  20,  219.  von 
der  werlde  er  sich  brach  Marleg.  1 9, 1 96. 
<ln/,  er  slnes  herzen  rat  gar  von  dirre 
weite  brach  Barl.  253,  27. —  es  scheint 
daß  ich  briche  ein  kunsttoort  der  reil- 
kunst  war,  so  wie  to  break  a  horse 
im  englischen!  sö  brichet  'Manlich'  muo- 
tes  munt  (den  munt  des  m.)  von  siner 
frfheit  mange  stunt  öf  rehte  tat  MS.  2. 
127.  b.  —  ein  loup  er  v  Ii  r  sich 
sich  brach  aneg.  17,  32.  18,  17. 
der  jung  was  Irisch  and  wol  ge- 
muot  and  brach  sich  dd  vflr  ander 
slu  gellche  Arehn's  beitrüge  b.  9, 
1185.  sin  herze  er  genzlichen  brach 
hin  zuo  gote  minnesam  Marleg.  24, 
361.  ich  brich  mich  gern  da  zuo 
Ls.  2,  518.        5.  mit  adverbe  oder 
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präpositionaladverbe.  die  den  armen 
abe  brechent  ir  lützelen  gewin  Tundal. 
57,  57.  erbrach  im  ander wilen  abe 
sine  Hat  und  stne  habe  Trist.  371. 
na  brechet  ir;  iu  mit  sö  maneger  valscheit  5 
abe  Barl.  Meie  solt  ich  dir  abe  bre- 
chen ich  ensttnge  gegen  dir  hiure  MS. 
H.  3,  217.  b.  si  hat  mit  stete  mit 
ir  schcenen  Kühlen  mir  gebrochen  abe, 
da;  ich  si  nimmer  ml  gelobe  MS.  1,  10 
66.  a.  da;  se  abe  brechen  (wahr- 
sctteinlick  die  icUe)  bi  dem  mer  Pari. 
731  ,17.  si  brachen  beide  porten 
daii  rissen  sie  auf  Iw.  55  (nachher, 
i.  1704,  »erden  sie  wieder  mo  gelang.  15 
Marcus  sich  dö  von  danueu  brach  Pass. 
328,11.  der  enzwei  (d.i.  in  zwei) 
brache  mir  da;  herze  mtn  der  möhte 
si  schöne  drinne  schouwen  MS.  1 ,  5 1 .  a. 
den  tarn  hie;  der  künec  brechen  n  i-  20 
der  Pari.  411,16.  der  mir  min  brüst 
üf  breche  MS.  2,  186.  a.  Oswalt  den 
brief  üf  brach  0$w.  1350.  ze  jungest 
ich  mich  uf  brach  unde  wone  in  gu- 
tes erbe  Pass.  150,  75.  si  brach  ü;  25 
ir  schiene  har  Gregor.  2315.  Porz.  42, 
15.  si  haten  ime  sine  ougen  0;  ge- 
brochen myst.  1,  7,  20.  da;  onkrftt 
u;  brechen  MS.  1, 1 12.  b.  Wal*.  103,21. 
ntt  sol  der  keiser  here  für  brechen  30 
dur  stn  Ire  des  Iantgräven  missetat 
an  das  licht  bringen  Waith.  105,  14. 
vor  jamer  sl  v Order  brach  ir  här  unt 
diu  kleider  he.  57. 

brechen  s/n.  der  schefte  brechen  35 
M.  36,  2. 

sperbrechen  stn.  speerbrechen,  von 
sperbrechens  krache  W.  Tit.  85,  1. 

niowebrochen    adj.  pari,  frisch 
gebrochen,  abgepflückt,    ein  niuwebro-  40 
chen  kriutelin  troj.  7495. 

ungebrochen   adj.  pari,  nicht  ge- 
brochen. Pau.  Germania  7,  275. 

breche  (ahd.  brechöm  Graff  3, 267J. 
swv.  er  was  ie  zuo  allen  tagenden  reht  45 
uf  die  er  gebrechet  (?)  was  Pass.  Ger- 
mania 7,  296. 

radebreche  stn.  richte  mit  dem 
rade  hin,  rädere  (Gr.  2,  423.  584. 
RA.  688J.    man  sol  in  brinnen  unde  50 


slan  radebrechen  oder  hän  Lampr.  Alex. 
3623  (3973).  er  He;  sich  radebre- 
chen Bert.  179.  schinden  unde  rade- 
brechen Barl.  HS,  13.  Wh.  3,  203.  b. 
sleifen  und  radbrechen  Schetnn.  str.  ort. 
19.  dar  umbe  man  si  radebrehte  Klos, 
chron.  104. 
brich  stm. 

abrieb  stm.  1.  abfall  bei  dem 
dreschen,  er  sol  die  tennrisen  und  die 
abrieb  lan  des  meiers  stn  Gr.w.  1,  310. 

2.  voUgesponnene  spindel.  Oberl  57. 
vgl.  Staider  1,  86. 

breche  Qahd.  brecho)  swm.  1. 
derjenige  der  bricht.  2.  gebreclu*n. 
fehler.  HdtsL  2,  75,  180.  vgl.  ge- 
breche. 

ordenbreche  swm.  der  den  orden 
bricht,  zwiu  sol  der  an  der  fürslen 
rat  der  ordenbrechen  leben  hat  Helbl. 
5,  62. 

vridcbreehc  swm.  friedensbrecher. 
du  vridebreche  MS.  2,  151.  a.  ir  vri- 
debrechen  MS.  H.  2,  202.  a. 

zügclhrechc  swm.  übermütiger 
mensch,  ja  hat  vil  da;  Markeveit  sol- 
cher zügelbrechen  Nith.  18,  7.  tgl.Ruod- 
Uep  s.  239. 

breche  (ahd.  brechaj  swf.  instru- 
ment  mm  brechen,  insbesondere  des 
flachses.  sumerl.  4,  15.  50,  65. 

abe  breche  lichtschere.  Agricola 
sprichw.  n.  746. 

mürbreche    mauerbrecher.  Graff 

3,  267. 

nn^b reche  nußbrecher.  stm.  12,  3. 

stcinbrcchc  eine  pflanze,  saxifraga, 
bruscus  sumerl.  55,  16.   58,  57. 

breche    stn.  das  brechen. 

gebreche    s.  weiter  unten. 

wintbreebe  rowi  winde  umgewor- 
fene baumstämme.  du;  (Iwh  das)  brii- 
men  überwachsen  hant  und  wintbrech 
Gr.  1,  432. 

brechet  stm.  derjenige  welcher 
bricht. 

vridebrechel  stm.  friedensbrecher. 
kchron.  92.  b. 

brecher  stm.  derjenige  welcher 
bricht. 
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abebrecher  stm.  der  den  armen 
leuten  vorenthält  was  ihnen  gebührt. 
ir  rouber,  ir  •pprecher,  unrehte  vögle 
and  onrehte  rihter  und  ir  gttigen  wuo- 
chercr  Bert.  129.     da  hat  dir;  der  5 

131.    abebrecher  und  gttiger  Renner 
4748. 

ebreoher     stm.    ehebrecher.  Bert. 
80.  Frl  36,  18.  10 

ebrecherinne      stf.  ehebrecherin. 
Bert.  80. 

sippebrecher  stm.  blutschander. 
Schwsp.  e.  378.  Kon.  leteb.  934,  20. 

hrechiiiige    stf.  das  brechen.  15 

ebrecliunpc    stf.  ehebrueh.  adulte- 
rium  Diefenb.  gl  13. 

brabt    stm.  stimme,  vernehmlicher 
laut.  vgl.  Schneller  1,250.  Staider  1 ,2 1 2. 
GraffZ,  269. —  Diefenb.  g.  wb.  1,  265  20 
s/W//  braht  au  brehen ;  docA  a^/.  wnten 
gebreche  und  brast  mi7  briste.  -  da? 
wandeln  in  dem  brahte  der  geräusch- 
rollen, unruhigen  weit  den  gotes  hol- 
den müete  Servat.  864.     sua  behielt  25 
ich  iueh  die  naht  mit  unwinle  und  mit 
großem  broht  schelten  und  schimpfen 
Gregor.  3466.  227.    die  vögele  huo- 
ben  aber  ir  suegen  braht  Ja?.  34.  der 
kleinen  vogel  braht  MS.  1, 192.  a.    sus  30 
schieden  si  sich  ine  brabt  Wigal  4293. 
des  tage»  ist  e;  Ine  braht  und  alles 
Schalles  laere  Wigal  4311.     die  liute 
lie;en  alle  ir  braht  schwiegen  stille  Wi- 
gal. 4413.    da  was  von  klage  größer  35 
brabt  Wigal.  5228.    dö  wart  ein  grö- 
;er  ruof  und  ein  braht,  der  briutegome 
wäre  komen  Barl  90,  16.     vi!  lütc 
erschal  ir  heres  braht  kvl  chron.  2498. 
aller  schänden  braht  Frl.  178,  2.    er  40 
schrt  mit  laulem  praht  Suochenw.  9, 
108. 

gebraht    stm.    diu  nahtigal  

mangeriei  ist  ir  gebraht,  ie  lütcr,  danne  . 
Ilse  NHL  8,  4.    man  hörte  da  allent-  45 
halben  gebraht  unde  wuof  Gudr.  895,  1 . 
ir  grö;er  gebraht  Uhl  volksl  475. 

iiberbrabt  stm.  übermäßiger  lärm 
und  geschrei:  das  überschreien.  Schwsp. 
Gr.  w.  1,  216.  221.  236.550.  2,36.  50 
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des  tübeles  überbraht  prahlen  Harlm. 
glaub.  670. 

brabte  swv.  spreche  laut,  rufe. 
Schinetter  1,  250. 

brehte  swv.  rufe,  Scheie,  nieman 
nemac  da  wider  brehten  Horton,  e.  gl 
1561.  vil  lüte  er  brehten  began  fgr. 
1,  163.  ob  dem  mere  si  vehtent,  vil 
lOte  si  brehtent  das.  197.  dö  hörte 
ich  vische  brehten  fragm.  14.  b.  ich 
hört  dich  under  der  louben  lüte  breh- 
ten MS.  H.  3,  210.  b.  ir  zunge  breh- 
tet  niht  ze  lüt  lob  einer  frau.  unge- 
druckt, man  hört  si  lützel  prehten 
llätü.  2,  55,  134. 

brehten  stn.  der  kfince  selbe  ge- 
böt  da;  si  ir  brehten  liegen  stn  Remh. 
f.  s.  73.  1365. 

gebrehte  swc.  nieman  (so  m  le- 
sen?) sal  dar  wider  gebrehten  llartm. 
v.  gl  1494. 

überbrehte  swc.  fühe  meine  Sa- 
che dadurch,  daß  ich  den  andern  über- 
schreie, si  wänlen  da?  si  mähten  den 
wistuom  überbrähten  fundgr.  1,  166. 
überbrehten  verböt  man  dö  Remh.  f. 
1872. 

vi  luprijreiiie  irre,  erneoe  gesenret 
gegen  etwas,  dar  ne  mac  sineme  reble 
nieman  widerbrehte  Hartm.  gl  2645. 

breht  stm.  Wortwechsel,  hetstu  dich 
besinnet  reht,  du  wahrest  wol  an  allen 
breht  mit  einem  pfenning  über  komen 
Boner  76,  40. 

überbrebt  stm.  das  überschreien. 
da;  si  mit  überbrehte  nieman  geirren 
mehlc  urst.  121,  67. 

grö^breht  stm.  schreier,  probier . 
dehein  grö^breht  kumt  zuo  minem  Übe 
MS.  2,  84.  a. 

lütbreht  adj.  offenbar,  laut.  Schnel- 
ler 1,  250.  Staider  1,  212.  ze  lüt- 
prehe  ruhmredig  bihteb.  s.  40. 

gebrehte  (später  gebrecht  leseb. 
958,  10.  999,  30;  stn.  geschei.  ich 
pin  iu  aize  nähen  bl  ze  sus  getanem 
gebrehte  Porz.  422,  7.  da;  gebrehtc 
sihie  muote  U.  Trist.  1451.  dervlende 
dö;  und  ir  gebrehte  kindh.  Jes.  105, 
61.    mfn  vreudenrlch  gebrehte  MS.  H. 
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3,  336.  a.  da;  in  nftch  dem  gebrühte 
die  helse  vaste  roteot  Helbl.  2,  1368. 
da;  guol  mit  gebrehte  verzern  Renner 
2253.  nu  muo;  ein  herre  merc  üf 
die  kneble  sorgen  und  üf  ir  gebrehte  5 
denne  üf  ir  herren  das.  5536.  vgl.  Hatzi. 
1,  27,212.  91,  35.  grö;  rtchtuomes 
gebrehte  äußerer  glam  das.  2,  68, 
324. 

hovegebrehte     sin.    gesekrei  am  10 
hofe.    got  geb  uns  heil  vor  dem  ho- 
vegebrehte  Helbl.  2,  725. 

brache  stf.  1 .  umbrechen  des  bo- 
dens  nach  der  ernte.  2.  das  umge- 
brochene, nicht  besäete  land.  novale  15 
Diefenb.  gl.  189.  sin  bu  im  niht  in 
brache  lac  MS.  H.  3,  413.  a.  weiden 
in  der  brach  Gr.  w.  1,  33. 

braclihaekc,  bracliloiicb,  bräch- 
mänöt,     braclivclt,    brftchvogel,  20 
brach  würz    s.  das  tteeite  wort. 

brache  (ahd.  brachOm  Graft  3,268) 
breche,  pflüge  den  boden  nach  einge- 
brachter ernte.  glebare  brächen 
Diefenb.  gl.  14  t.  25 

unßcbrachet  adj.  part.  nicht  um- 
gebrochen. Marja,  anger  ungebrachöt 
leseb.  196,  18.  ungebrtchdt  ist  der 
anger  Maria  9. 

bruch  (pl.  brüchej  stm.  1.  bruch,  30 
riß;  trop.  mangel,  schade,  vergehn. 
ach  herzen  bruch,  ach  herzen  nöt  Gfr. 
I.  2,  44  (tobges.  87,  5/  da;  des  bru- 
ches  klac  lüte  alsam  ein  donerslac  En- 
geln. 4816.  diu  nämen  dd  vil  mane-  35 
gen  bruch  durch  siner  freude  mitte 
Engelh.  5558.  —  er  übersäen  wol  al- 
len schaden,  den  ein  bcese  herre  ent- 
silzet  der  von  swachem  bruche  switzet 
Lani.  7766.  fiv6  der  velerliche  sprueb,  40 
der  durch  din  öre  In  allen  bruch  dir 
gie  ze  herzen  g.  sm.  1288.  si  enpfienc 
dich  ze  kinde  ftn  allen  bruch  in  ir  vil 
kiuschen  wammen  MS.  2,  200.  a.  tgl. 
Legs.  pred.  48,  25.  Eva  hftte  drter  45 
bände  vluoch  üf  sich  gezogen,  den 
brach  dd  si  ir  kint  enphienc  das.  48, 
22.  sone  sol  nieman  verzwiveln  swie 
grü;  sine  bräche  sin  das.  52,  32.  kein 
brach  in  jage  von  Kristes  e  Frl.  5,  6.  50 


da^  ich  rüege  ir  bräche  Frl.  158,  10. 
— r  ze  vil  an  allen  dingen  tuot  brach 
an  dem  lobe  MS.  2,  124.  b.  da;  si 
zallen  stunden  des  haben  an  ir  werke 
brach  Marleg.  nachr.  21.  ».262.  al- 
ler ere  wart  im  brach  Pass.  45,  36. 
ob  mir  wol  ist  worden  bruch  da;  ich 
übte  einen  sprach  unrehte  hän  gespro- 
chen caterunser  3972.  vgl.  4130.  2. 
abgebrochenes  stück,  fragmen  mali 
punici  der  bruch  des  röten  apfclcs 
Wiüir.  leseb.  158,  3. 

u f bruch  aufbrtich,  das  aufbrechen. 
an  siner  laden  üfbrueh  Pass.  330,  52. 
vgl.  191,  70. 

bruchsilber    s.  silbkr. 

bruche  adj. 

seh  i  f  bräche  adj.  schiff  Imichig.  Pass. 
268,  94.    schitbruchen  das.  184,  51. 

briiehic    adj.      1.  brüchig.  der 
triuwen  er  dö  brüchic  wart  Suochenw.  . 
10,  94.         2.  gebrochen    Hugo  v. 
Montf.  leseb.  952,  27. 

murbrüchic  adj.  wegen  mürbig- 
keit  zerbrechlich  ?  murbrüchig  Isen  MS. 

2,  225.  b. 

»cheferiiehic  adj.  schiffbrüchig. 
Er.  7063. 

überbrüchic?  adj.  nu  sint  die 
Hute  sö  chunstich  unt  so  genuoge  über- 
bruchieb,  da;  niemen  nibl  erdenken 
kan,  dane  welle  ir  iegltcher  an  sine 
chunst  la;en  sehen  urst.  103,  26. 

Tridcbrüchic  adj.  der  den  frie- 
den bricht.  ein  vridebrüchiger  man 
Osw.  996. 

brüchel  stm.  der  welcher  bricht, 
vgl.  breche!. 

kirchenbriichel  stm.  der  welcher 
eine  kirche  erbricht,  ein  kirchenprü- 
chel  der  da  still  in  einer  kirchen 
Schemn.  str.  ort.  21. 

bruchelich  adj.  der  mno;  nach 
der  gelust  ouch  hin  bi  wilen  bruche- 
lichen  val  bei  dem  er  zu  schaden  kommt 
Pass.  248,  82. 

brüht    stf.  widerstand,    tgl.  Graft 

3,  270.  Schmeller  i,  244.  sin  väter- 
lich gehilwu  mit  süe;ekeit  die  brüht  be- 
twanc  an  der  naturen  gilwe  Frl.  233, 14. 
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widerbriilit  stf.  widersätiUchkeit. 
geuuoger  herze  mohle  krachen  von 
größer  widerbrühte  Senat.  165.  nie- 
raen  hörte  du  gewähenen  deheiner  slahte 
widerbruht  das.  1505.  5 

widcrbrühtic  »ider  sätzlich,  den 
widerbruhligen  schalchen  Windb.  ps. 
118,  4.  diu  £re  was  gelenke  guoten 
dingen  und  missewende  widerbrtthtic 
ie  MS.  2,  128.a.  ich  was  dir  wider-  10 
bruhtic  ie  Ttmdal.  44,  57.  da;  wir 
denne  vil  widerprühdiger  waren  wor- 
den dö  wir  in  dem  paradise  sö  wider- 
sperric  waren  myst.  1,  399,  28. 

brocke  (ahd.  brochöm  Graft  3,269)  15 
srrc.  brocke,  fundgr.  I,  361.  siparc 
est  pullis  panem  frangerc  bro- 
cken Diefenb.  gl.  250.  da;  hröl  ist 
mir  gebrocket  geliche  als  einem  huone 
Engelh.  2210.  ich  brocke  In  fundgr  20 
1,  377. 

brocke  (ahd.  brocco)  swm.  brocke, 
vgl.  Graft  3,  270. 

brücke  swo.  mache  zu  kleinen  bro- 
cken,    anders  iwer  frouwe  Enide  unt  25 
ir  muoter  Karsnafide  werdent  durch  die 
mal   gezücket   und  ir  lop  gebrücket 
Pan.  144.  2. 

zerbrückc    «irr.  zerbröckele.  Tit. 
39.  127.  30 

durcbbricke  s/r.  durchbreche,  wir 
suln  ir  acare  durchbrechen  Lampr.Alex. 
4199.4227.4376  (4549.4577.4726). 
da;  wa;;er  hete  durchbrochen  wlt  ein 
tal  Pan.  602,  10.  din  wunder,  herre,  35 
nie  durchbrach  keins  menschen  sin  Bo- 
ner vorr.  14.  min  herze  sere  si  mir 
durchbrochen  hat  MS.  2,  186.  a.  du 
muost  noch  mengen  küenen  strit  durch- 
brechen H.  Suso  leseb.  887,  36.  40 

enbriche  brechey  reiße  los;  recht- 
fertige mich  gegen  die  ansprüche  des 
klagers;  in  gleicher  bedeutung  ich  bin 
im  enbrochen:  gewöhnliche  alte  rechts- 
iprtuche.  tgl.  ich  enbriste.  —  si  enbrä-  45 
eben  fielen  ab  von  ir  rehtem  herren 
Zürich  jahrb.  95.—  ich  enbriche  mich 
reiße  mich  los.  er  sich  enprach  unde 
quam  sö  hin  zu  lande  Pass.  366,  69. 
do  er  sich  von  slme  lande  enprach  50 
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Pass.  46,  65.  ich  wil  mich  eubrechen 
von  dem  armen  lebene  Mar  leg.  1 98. 
du  salt  dich  enbrechen  von  dime  her- 
ren Pass.  Germ.  7,  262.  —  wie  er 
sich  enbrach  der  Frauzoisinne  ihre  an- 
sprüche zurückwies  W.  Tit.  37,  3. 

erbrichc  1 .  intransil.  breche  her- 
vor, des  schriens  gehü;e  mit  gedöne 
wlt  erbrach  Pass.  71,  44.  2.  /ratt- 
sit.  aldu  der  regen  und  des  gu;  er- 
brochen hete  wllen  vlu;  Pars.  603,8. 
durch  dich  bin  ich  an  demc  erüce  er- 
brochen Pass.  74,  66. —  ich  erbriche 
mich  breche  aus.  si  hörten  die  stimme 
sich  erbrechen  erschallen  Pass.  74,  47. 
182,  3.  ir  wort  sich  dö  erbrachen 
das.  114,  2.  diu  vogel  erbrachen 
sich  in  gesanges  wls  Herrn,  v.  Sach- 
senh.  1.  b.  ein  dinc  geschach  da; 
sich  dö  witen  erbrach  an  jämmerlicher 
schowe  Pass.  275,  1 2.  din  herze  kund« 
erbrechen  sö  hö  sich  in  die  gotheit 
das.  226,  81. 

gehrichc  1.  intransil.  a.  breche 
des  starken  gtfres  snlde  al  durch  den 
schilt  gebrach  Mb.  480,  3.  b.  man- 
gele, wisheit  an  dir  gebrichet  Docens 
misc.  1,  122.  wan  er  ouch  nie  an 
im  gebrach  nie  von  ihm  wich  Suochenw. 
II,   109.  2.   transitiv .  breche, 

reiße,  dö  Gäwän  da;  ris  gebrach  Pan. 
604,  7.  ir  muoters  körn  von  im  ge 
brach  Pan.  397,  19.  swa;  ich  rösen 
ie  gebrach  Trist,  th.  2.  a.  1 20.  sö  da; 
si  ir  wipheit  nie  gebrach  MS.  1,  202.  a 
ich  gebriche  under  mich  unterwerfe  mir. 
nn  si  der  vinde  marke  gar  uuder  sich 
gehrAchcn  Trist.  18931.  —  wand  er 
iu  da;  guot  nie  abe  gebrach  a.  Heinr. 
620.  den  engen  slic  den  Calogreanl 
alsö  kume  durch  gebrach  /ir.  45. —  e; 
gebricht  mir  eines  d.  ein  d.  gebricht 
mir  ich  habe  mangel  an  etwas,  der 
scheene  und  güete  nihl  gebrach  Pan. 
806,  1  9.  ob  im  eilen»  niht  gebreche 
Pars.  412,  10.  wan  den  planeten  da; 
geschi  h  t  da;  in  ir  schincs  —  gebric  h  l 
H.  Trist.  242.  mir  gebreche  worl  und 
stimme  Geo.  56.  a.  des  wa«re  mir  ge- 
brochen vaterunser  4666.   mir  gebricht 
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an  einem  d.     swa  den  gebrichet  an 
der  kunst  Waith.  83,  22. 

gvh reche  stm.  gebreche,  tnangei. 
eklipsis,  als  ich  spreche,  da;  heilet  ein 
gebreche  H.  Trist.  240.  si  ahle  ir  ; 
gebrechen  und  ir  n6t  H.  Trist.  988. 
da;  ein  mensche  in  slme  herten  lidet 
einen  gebrechen  myst.  1,  115,  15. 

gebreche    sin.    1.  gekrach,  lauter 
larm  (vgl.  braht).     ir  grö;en  schal  10 
und  ir  gebrech  (:  becb)  enkunde  gesa- 
gen  dehein  zunge  Senat.  3476.  gal 
schal  unt  gebreche  machet  harte  vre- 
che  manic  nahtigal  MS.  H.  2,  29.  a, 
wofür  MS.  2,  22.  a  gebrauche:  weiche  15 
steht.     dA  was  gebrech  und  gebrech 
(:vrech)  Geo.  55.  b.    mit  grö;eme  ge- 
breche Post.  214,  80.        2.  die  art 
und  weise  wie  ein  gebot  gebrochen  wird. 
dirre  belbelinc  hät  zwei  gebreche,  da;  20 
erste  gebreche  etc.  Berth.  s.  57.  58. 
wie  valsch  din  erete  gebreche  ist  60. 
63.    da;  ander  gebrech  da;  ist  ein 
sö  getäne  unkiusch  dA  vön  eht  niemer 
zu  reden  ist  82.  93.       3.  vmgebro-  25 
ebenes  stück  land,  braehfeld.  Gr.  w.  1. 
701.  Oberl.  485. 

gebrechlich  adj.  mangelhaft,  myst. 
1,  119,  2. 

gebrach  stm.  abgang ,  man  gel.  30 
Oberl.  486. 

underbriche  unterbreche,  trete  da- 
zwischen, verhindere,  da;  underbrich  und 
schaffe  mir  den  brief  wider  Theophil.  272. 
vgl.  die  anm.  da;  wolde  ich  nnderbre-  35 
eben  Pass.  37, 47.  da;  im  het  underbro- 
chen  des  tages  stn  verge;;enheit  Mar- 
leg.  22,  52.  gesandle  werden  an  den 
fürsten  Ludewig  geschickt,  da;  si  in 
solten  sprechen ,  mit  worten  underbre-  40 
chen  mündlich  mit  ihm  unterhandeln. 

anderbrich  stm.  Unterbrechung,  da- 
wischentreten,  an  sulchem  willen  was 
er  ganz  ine  sümens  underbrich  Mar  leg. 
21,  57.  ir  beiten  lenget  sich  mit  be-  45 
trubede  underbrich  Pass.  276,  88.  sin 
urteil  ze  gebende  mit  kluoges  herzen 
underbrich  Pass.  116,  42.  got  wolle 
bediuten  da;  er  mit  wunders  under- 
brich   an    sinen   heiligen   wunderlich  50 


nach  sinem  willen  weson  wil  sib.  sl. 
116,  42. 

underbrseche  stf.  Unterbrechung, 
dazwischentreten,  da;  er  fin  und  er- 
bröche alle  tage  spräche  siben  Äv6 
Marleg.  22,  1 9.  die  wtle  dit  gespre- 
che an  maniger  un derbreche  sich  zu 
wechsene  plach  Pass.  100,  57.  in  ma- 
nicher  hande  vügen  was  dA  ir  gespre- 
che mit  wtser  anderbreche  das.  172, 
50.  da;  ich  die  vtnde  wol  verlrat  mit 
starker  underbre* che  Pass.  105,  77. 

anderbrach  stm.  Unterbrechung. 
ein  sü;er  ruch  der  sich  ergibet  in  un- 
derbruch  Pass.  1 1 9,  44.  vgl.  Schneller 
1,  248. 

verlirichc  zerbreclie,  zerstöre ;  ver- 
letze, künde  ich  den  töt  verbrechen 
da;  er  vurba;  mohte  leben  Pass.  50, 
26.  si  ligen  vervallen  und  verbrochen 
Pass.  39,  20.  34.  min  lere  ist  ganz 
an  iu  verbrochen  verloren  MS.  H.  3, 
211.  a.  si  was  in  scheener  jugendc 
ein  bluome  reine  lebnde  und  in  fügen- 
den swebnde:  niht  verbrach  si  ir  des 
Maßm.  AI.  s.  105.D.  den  eit  verbre- 
chen RA.  904.  vgl.  leseb.  724,  29. 
verbrochen  gelt  verwirkte  geldstrafe 
Oberl.  1723. —  ich  verbriche  mich,  ir 
slaf  ir  rü  und  ir  gemach  an  sele  an 
llbe  sich  verbrach  Po».  62,  40. —  ver- 
brechen unde  zucken  ausdruck  aus  der 
fechterkunsl  spräche  Suochenw.  30,220, 
nach  Primissers  gl.  375  eine  rasche 
wendung  machen.  —  si  was  wol  geleit 
in  hübscheit  und  verbrochen  wohl  ge- 
sellen (?)  worten,  da;  ich  si  gerne 
hörte  Hätzl.  2,  17,  49. 

unverbrochen  adj.  pari.  1.  un- 
verletzt, leseb.  724,  21.  2.  in  der 
b  ergma n  n  ssprache  nicht  angebrochen . 
wA  ein  suochstolle  öf  geslagen  wirt  in 
einem  ganzen  berg  der  unverbrochen 
ist  Schemn.  br.  art.  9. 

zerbriche,  zebriche  1.  intrans. 
breche,  du  wärest  beuamen  zebrochen 
he.  14.  sin  sper  zebrach  ze  hundert 
stücken  Iw.  46.  da;  in  ir  herze  niht 
zebrach  a.  Heinr.  1045.  sin  zeswer 
arm  zebrach  Pan.  675,  12.    da;  mir 
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ie  Up  von  ir  Aeschach  unde  mir  ntn 
heil  xerbrach  büchl.2,  100.  min  herze 
oich  ir  zerbricht  HäUl.  1,  16,  29. 
2.  transitiv,  zerbreche,  zerreiße,  ver- 
letz-e.  ich  zebrach  mtn  sper  Iw.  128.  5 
260.  Pars.  380,  10.  537,  9.  einen 
schall  zebrechen  Pan.  66,  19.  wie 
si  mit  scheften  stechen,  wie  vü  si  der 
zerbrechen  Trist.  5056.  da;  hiiuelfn 
wart  zebrochcn  niedergerissen  Gregor.  10 
3542.  ir  bemde  sal  und  ouch  zebro- 
chen  zerrissen  Erec  327. —  da;  panel 
linde  da;  e;  da;  phart  niht  zebrach  Er. 
7703.  e;  (das  ro$)  enwas  zerbrochen 
und  beschaben  Ion*.  1461.  da;  si  den  15 
Itp  zebrichet  Iw.  70.  da;  si  sich  roufte 
ont  zebrach  Iw.  63.  —  da;  er  mich 
reche  und  ir  herze  gar  zerbreche  MS. 

1,  50.  b.  da;  ime  der  suft  da;  wort 
zerbrach  a.  Heinr.  382.  ein  swinde  20 
vinster  donreslac  zerbrach  im  stnen 
mitten  tac  dat.  154.  wie  da;  freude 
mir  zerbrichet  MS.  2,  51.  b.  da;  si 
hat  ad  vü  der  fröide  an  mir  zerbro- 
chen MS.  1,  34.  b.  nn  wil  mir  dtn  25 
triwe  aller  sorgen  baut  gar  zerbrechen 

W.  TU.  107,  2.  —  wir  haben  ouch 
da  mit  niht  zebrochen  dem  gewalte  stn 
reht  aneg.  7,  25.  da  zebruchen  si  da; 
gebot  Karaj.  41,  13.  zerbriche  ich  30 
iemer  iwer  gebot  Er.  3422.  nnde  (ezj 
menschlich  reht  zebrach  9.  Heinr.  858. 
ir  sult  iwer  gewonheit  durch  nieman 
zebrechen  he.  16.  swa;  der  künec 
Artus  gesprach  da;  zerbrach  er  durch  35 
nieman  Lam.  7313.  hqt  er  triwe  ze- 
brochen Pan.  609,  12.  er  wolte  hän 
zerbrochen  siner  höhen  triuwe  phant 
Engelh.  4650.  mein  versprechen  da; 
wil  ich  zerbrechen  niht  Bari  303,  21.  40 
der  hat  da;  dritte  gebot  zerbrochen 
unsers  herren  Bert.  64.  —  mit  dem 
rade  zerbrechen  Waith.  85,  15. 

un zerbrochen  adj.  part.  nicht  zer- 
brochen, nickt  verlebt,  des  glaube  ich  45 
unzubrochen  Patt.  3,  20.    da;  gebot 
belibet  von  mir  nnzerbrochen  HdtiL  2, 

2,  99. 

BRIK      t.  BBl. 

bbief  (- ves)  ttm.  brief,  sehr  iß,  Urkunde  50 


(aus  tat.  brevis  Graft,  301;.  diu 
frouwe  iu  ir  biutel  vant  einen  brief, 
den  schreib  ir  manne*  hant  Port.  55, 
18.  brieve  nnde  boteschalt  was  in 
(den  boten)  nu  gegeben  Nib.  1361,  1. 
den  fürsten  allen  wart  enboten  beidiu 
mit  brieven  und  mit  boten  da;  si  qual- 
men ze  Korentin  Wigal.  8679.  loufen 
unde  rlten  hie;  man  die  boten  sä  ze- 
bant  mit  den  brieven  in  diu  lant  Wigal. 
8687.  ladt  künde  brieve  uud  schan- 
zflne  übten  Trist.  8143.  brief e  von 
fronen  geschrieben  fronend.  31.  32.  99. 
101.  —  als  schütz  gegen  die  macht 
des  leufels.  der  priester  stricte  im  umb 
sin  swert  einen  brief  der  gap  im  ve- 
sten  muot;  vtir  elliu  zouber  was  er 
guot  Wigal. 4428. 7335.—  tchuldbuch: 
frö  weit,  ir  sult  dem  wirte  sagen,  da; 
ich  im  gar  vergolten  habe :  min  graste 
giilte  ist  abe  geslagen;  da;  er  mich 
von  dem  brieve  schabe  Waith.  100,27. 
die  redensart  'von  dem  brieve  schaben' 
erklärt  den  gebrauch  der  prapot.  an, 
statt  des  heutigen  in:  an  dem  brieve 
geschriben  En.  1 1 162.  an  dem  brieve 
was  im  enboten  En.  1 0828.  an  disem 
brieve  er  niht  mir  vant  Porz.  77,  19. 
si  las  an  dem  brieve  swa;  dar  an  ge- 
schriben was  Amur  1 222.  si  las  swa; 
an  dem  brief  geschriben  was  fronend. 
99,  24.  an  den  brief  man;  alle;  schreib 
das.  162,  17.  vgl.  13. —  die  brieve 
des  meien  der  getang  der  nachtigal 
fiith.  48, 3. —  einen  brief  lesen  sprichc. 

Q X&sd f*Vi£ h   ^WQT\  l(J^t.\  chd^      ^?rf^ü/t//l  ^ •      (i  6 S 

Iis  ich  hie  den  waren  brief  davon  sehe 
ich  hier  den  klaren  beireis  vor  äugen 
Pan.  85,  23.  einen  niuwen  brief  si 
ir  aber  dd  las  dann  sagte  sie  ihr  Tritt. 
14158.  er  leit  si  an  da;  gruene  gras, 
in  wei;  wa;  brieves  er  ir  las  MS.  2, 
208.  b. 

ln^hrief  dimissoriales,  apostoli.  5. 
II  alt  aus  1196.  06er/.  878. 

aniä;bricf  Urkunde  über  ein  schieds- 
urtheil.  Gr.  w.  1,  343.  vgl.  Schmeüer 
2,  494. 

sazbrief  hypothekar Urkunde.  Halt- 
aus 1593.  Frisch  2,  153.  b. 
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schuldebrief  Schuldbrief,  Schuld- 
schein. Oberl.  1447. 

sendbricf  epislola  gl.  Motte  »,251. 

suonebrief  frieden*-,  Vergleichs- 
urkunde. Oberl.  1601.  Höfer  urk.  UM. 

bclragsbricf  Urkunde  über  abga- 
ben oder  andere  Verhältnisse  der  bau- 
erhofe.  Gr.  w.  1,  661. 

trustbricf  schutzbrief.  wider  den 
tröstbrief  den  die  Juden  heten  von  der 
stat  Clos.  chron.  105. 

vridebrief  friedensurkunde.  Frisch 

1,  29G.  a. 

vuoterbrief  mein  herr  hct  von  un- 
ser Trauen  der  k eisen u  fuderbrief  an 
iren  bruder  Tetzel  Rosmital  J8  >. 

widembrief  instrumentum  quo  vi- 
duum  assignatur  Oberl.  2014. 

wisbrief  iitterae,  quibus  compre- 
benduntur  sententiae  judicis  Oberl.  1 975. 

zclcbrief  einer  der  blülter  vertheilt, 
die  Wahrsagungen,  amulete  und  dergl. 
enthielten.  Herb.  2274. 

bricfbuocli,  briefvag  s.  das  zweite 
wort. 

brievclin,  brievel  stn.  1.  kleiner 
brief.  frauend.  100,  28.  101,  11.  H. 
7Ws/.5853.  5857.  brieveli  Amur  1166. 

2.  mnulet.  phylacteria  sumerl.  8,  15. 
bric,ve    (ahd.  brievu  Graff  3,  302J 

swv.  schreibe  nieder.  dö  kerte  diu  nif- 
tel  Davit  gein  Bethlehem  die  stra;e: 
sie  wolle  sich  brieven  IU;eii  Maria  165. 
da;  nuere  dö  brieven  began  ein  schri- 
ller, meisler  Kuonrat  kl.  2154.  L.  Wi- 
galois  schickt  seiner  geliebten  einen 
ring:  dO  sach  si  dar  inne  gebrievet 
durch  den  adamas  da;  diu  maget  gerne 
las  Wigal.  8755.  mit  guldlnen  buoch- 
staben  gesmelzet  üf  den  jachaut  ein 
epitafium  man  vant  gebrievet  von  ir 
töde  hie  Wigal.  8257.  die  rede  ich 
vorba;  brieve  Haupts  zeitschr.  5,  428. 
wa;  sol  verseu  brieveu  schriben  Ren- 
ner 17530. 

brieviere  s/w.  in  einer  glosse  bei 
Schmeller  (wb.  1,  25  5J  prievari,  nola- 
rius.  Notker  (cap.  50,  :>h)  übersetzt 
parca  mit  brievar«  die  aufschreibende, 
tgl.  Graff  3,  303. 


gebrieve    swv.  schreibe  nieder,  so 
viele  da;  sie  nieman  nemachte  gebrie- 
ven  gar  pf.  K.  248,  11.    e;  enkunde 
ein  schriber  gebriefen   noch  gesagea 
5    Mb.  2170,  2. 

verbriefe    swv.    bekräftige  durch 
eine  Urkunde.  Haltaus  1 837.  Oberl.  1 724. 
vgl  Graff  3,  302. 
briekk    Verzerrung  des  gesichts.  prieketi 
1 0    machondo  ora   torquendo  gl.  bei 
Schmeller  1,251.  vgl.  Graff  3,  281.364. 
brieschk    swv.  schreie,    er  brieschet  als 
der  esel  tuot  Boner  82,  53.  vgl.  Stal- 
der  1,  225. 
15briestkk    s.  prjbstkh. 

bhigk.nde    stef.  ringharnisch.  Ehingen  24. 

HHIMME,BBAM,  BRUMMEN,  CE8HUMMEN  brumme 

(Gr.  2,  33.  Graff  3,  303/  saevire 
brimmen  Diefenb.  gl.  249.    er  begunde 

'20  brimmen  als  ein  berc  Hotlter  1660. 
als  ein  grimmer  ber  er  bram  Herb. 
2990.  si  brummen  alse  da;  mere 
Lampr.  Alex.  2867  (3217).  sin  zorn 
begunde  limmen  und  als  ein  lewe  brim- 

'25  men  Porz.  42,  14.  des  lewen  der  so 
lute  bram  Pass.  328,  50.  swenne  der 
bere  aller  seresten  brimmet  amg.  592 
(s.  44.  b.J.  der  ber  sol  brimmen  Frl. 
54,  4.    -  der  keiser  dö  in  zorne  bram 

30  pass.  88,  42.  da;  er  sere  in  zorne 
bram  das.  32,  88.  vgl  Leyser  pred.  140. 

brumme  swv.  brumme,  du  begunde 
der  lewe  sere  zu  brummende  mysi.  1, 
^  10. 

35       brumme    swf.  glocke  oder  schelle 
des  hirten?  Gr.  w.  2,  164. 
gebrumwe  swv. 

^ebrummen    stn.    dö  hörter  ein 
gebrummen,  als  der  wol  zweinzec  trum- 
40    men  slüege  hie  ze  tanze  Part.  571,  1. 

BRINGE,  BRAUTE,  BRAHTBH,  BBAHT     (nie  ge- 

bräht;  bringe  (Gr.  1,969.  Graff  3, 
192.  Diefenb.  g.  wb.  I,  318/  Das 
Präteritum  lautete  früher  bringe,  brang 

45  b ningen,  und  so  noch  Gen.  fusutgr.  2, 
71,  15.  wie  si  dö  sungen,  dö  si  sie 
heim  brungen  Karaj.  26,  4.  37,  10. 
Über  breiigen  statt  bringen  und  auch 
brenge  statt  brinc  s.  Grimm  zu  Ath 

50     12  13    zum  Roseng.  s.  83.  zur  g.  sm 
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630.  vgl.  noch  Leyser  pred.  125.  140. 
Im  prät.  lautet  der  phtral  immer  brah- 
ter»  ,  und  selbst  der  singular  brüht  mit 
der  zweiten  person  du  fora-lite,  woraus 
sich  dann  der  conj.  brahte  bildet,  $o  5 
wie  das  particip  braht.  ßtese  langen 
b  sind  so  häufig,  daß  man  die  kurzen 
(Nib.  1596,  4  v.  m.)  wohl  eher  für 
ungenaue  reime,  als  für  eigenheUen  der 
mim  darf  zu  halten  hat.  brät  im  reime  10 
auf  bat  Schmellers  Uhr.  s.  VIII.  ich 
bringe  1.  bringe  ton  einem  orte 
zum  andern,  fröllchen  si  froren,  michele 
wvnne  hiune  heim  prangen  Gen.  fgr. 
2,  71,  15.  brinc  mir  min  gewaut  Nib.  15 
395,  1.  Artus  bringet  ein  her  Iw.  76. 
si  heten  braht  ir  übergelt  Iw.  262. 
helfe,  ere,  lop,  zorn  bringen  Pan.  287, 
16.  768,  28.  308,  13.  91,  21.  555, 
29.  also  bringet  onde  birt  ein  kleine  20 
schult  grimmen  zorn  troj.  13034.  ein 
bernder  bön  (bäum)  der  alle  gnade  brin- 
get Gfr.  I.  2,  49  (lobges.  92/  guot 
kan  zarte;  leben  bringen  reichthum 
führt *u  Weichlichkeit  Gfr.  1.3,8.  —  du  25 
(spil)  braht  dem  tievel  manigen  man 
MS.  2,  148.  b.  si  Drahten  opfer  vil 
ir  goten  Pan.  45,  1 .  einem  mere  brin- 
gen Pan.  575,  4.  720,  29.  Waith. 
56,  14.  99,  18.  botescbaft  Waith.  12,  30 
7.  fröude  Waith.  63,  10.  91,  37. 
pin  Pan.  312,  18.  kumber  Pan.  543, 
16.  —  er  began  sin  harpfen  und 
sin  singen  sö  rehte  süe;e  bringen  ma- 
chen, toriragen  Trist.  7680.  —  dö  er  35 
gesunden  stnen  leun  von  dem  strfte  brahte 
Iw.  251.  brahte  si  da;  kint  vetle  Eracl. 
749.  vgl.  Gr.  4,  624.  —  dö  si;  (aas 
ros)  geriten  brauten  dar  En.  5232. 
er  brahte  ein  tier  getragen  Iw.  127.  40 
er  braht  im  kleider  dar  getragen  Pan. 
628,  17.  den  reiger  brähten  valken 
dar  gehurt  Pan.  400,  21.  von  beder 
slt  er  manec  ors  gezogen  brahte  dar 
Pan.  380,  19.  ich  bring  iuch  doch  45 
betwungen  dar  Pan.  294,  7.  vgl.  Gr.  4, 
128.  —  2.  vollbringe,  sie  dahtön  dero 
dingo  diu  sie  bringen  ne  mahtdn  c  o- 
gitaveruut  consilia  quae  non 
potuerunt  stnbilire  N.  ps.  20.  12.  50 


igeliher  danne  tuot  als  in  leitet  sin  muot 
und  als  er;  bringin  mac  Entecrist  111,2. 
vil  gewaltes  mobl  er  bringen  Serval. 
3389.  ich  wil  nach  eren  ringen  swic 
vil  ich  des  mac  bringen  bucht.  1,  886. 
doch  waere  si  gewert  swes  si  harte  ge- 
gert,  swa;  ich  bringen  möbte  und  mir 
ze  tuone  tohte  Erec  9503  u.  onm. 
3.  bringe  aus  einem  zustande  in  den 
andern,  mac/te.  da;  sie  uns  sculdic 
niht  ne  bringen  Litan.  566.  mere  unt 
erde  einstuft  bringen  machen  pf.  K. 
132,  2.  di  cngelische  schar  ime  sieh 
undertanic bringen  Lampr.  Alex.  6280. — 
bat  mich  hügeude  braht  mich  erinnert 
MS.  1,  170.  a.  4.  mit  Präpositio- 
nen, wie  bringe  ich;  (da;  harnasch) 
ab  im  und  an  mich  Pan.  150,  17. 
er  brahtes  an  ir  gewarheit  Iw.  251. 
Tyturel  si  (diu  wapen)  brahle  dd  an 
stnen  sun  Pan.  474,  10.  vgl.  251,  5. 
da;  hat  iuwer  vater  an  iuch  gerbet  unde 
braht  Trist.  5193.  da;  ich  iuch  bringe 
an  dievart  Part.  232,7.  e  e;  d'aven- 
tiure  brahte  mit  worten  an  der  macre 
gruo;  Pan.  453,  8.  ich  han  mit  sor- 
gen mlne  jugent  alsus  braht  an  disen 
tac  Pan.  467,  1 7.  der  brahte  werde- 
keit  genuoc  in  der  jugende  an  sin  ende 
Pan.  575,  30.  ich  bringe;  an  ein  ende 
Nib.  2306,  1.  Gudr.  240,  3.  759,  4. 
er  brahte  da;  kint  an  got  Barl.  1 69,  2 1 . 
er  jagt  in  nach  durch  elliu  lant  unz  er 
iuch  bringet  an  sin  hant  bis  er  euch 
in  seiner  gewalt  hat  Karl  97.  a.  —  er 
braht  den  Waleis  an  der  hant  Pan. 
310,9.  durch  slneu  schilt  min  lanze 
iwer  kleinste  brahte  Pan.  134,  19.  vgl. 
295, 14.  da;  gein  iu  min  kranker  zorn 
immer  solde  bringen  wort  Pan.  292, 
15.  si  brahten  in  in  nöt  Iw.  200. 
Pan.  70,  2.  205,  10.  383,  10.  mich 
hete  braht  in  arbeit  min  unreht  Iw.  278. 
Pan.  386,  18.  die  braht  ich  in  die 
werdekeit  Waith.  73,  2.  da;s  ieman 
sanfte  in  zwlvel  bringen  iniige  Waith. 
66,  1 8.  weit  ir;  in;  alter  bringen  Porz. 
372,  10.  wer  möht  über  ein  uns  brin- 
gen ,  frouwe  Minne  e;  tuo  din  swanc 
uns  eines  Sinnes  machen  MS.  1,  89?  b. 
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er  brahtc  mich  üf  die  Tri,  da;  he.  115. 
a.  Heinr.  339.  Af  da;  zil,  da;  he.  202. 
swenne  er  Af  sin  alter  bringet  den  lip 
a.  Heinr.  602.  bistu  Af  die  rede  brftht 
das.  1 066.  wie  Frimotel  den  grftl  breht  5 
Af  Anfortas  Porz.  455,  19.  aas  het  er; 
umbe  si  alle  braht  ho.  194  u.  anm. 
ich  hin  zwftn  Almftn  und  er  eine  kröne 
braht  Waith.  34,  7.  von  güete  brin- 
gen ze  übelem  gemüete  Iw.  77.  von  10 
stete  bringen  von  der  stelle  bringen  Vrid. 
1 27,  5.  da;  si  in  von  dem  willen  brachte 
Pan.  126,  18.  da;  er  mich  ieht  ane 
vehte  olde  schuldigen  bringe  ce  dem 
gotis  teidinge  ktan.  fgr.  2,  227,  15.  15 
du  häst  e;  ze  einem  ende  brftht  Nib, 
2307,  3.  si  het  ir  unminne  braht  zal- 
leme  guote  Iw.  296.*  —  diu  mich  zer 
werlde  brähte  Pan.  303.  21.  got  hät 
mich  ze  disem  lantgeainde  braht  Trist.  20 
495.  einen  ze  leide  bringen  ihn  über- 
vortheilen  Gen.  fundgr.  2,  45,  1.  ze 
liebte  bringen  Vrid.  2,  7.  ze  ören 
bringen  das.  124,  12.  einen  ze  mtere 
bringen  ins  gerede  bringen  Trist.  8334.  25 
Waith.  81,  4.  die  so  mangen  schee- 
nen  Up  habent  ze  boesen  ma?ren  braht 
Waith.  41,  18.  zeren  bringen  Waith. 
87,  3.  da;  er  si  zen  liuten  bnehte 
Iw.  214.  da;  si;  ze  rede  brirbte  umbe  30 
sine  swere  daß  sie  alles  vas  seine 
traurige  läge  beträfe  in  Ordnung  brächte 
Iw.  206.  gerihte  voget  münze  zol  die 
wurden  £  durch  got  erdftht ;  nu  sint  si 
gar  ze  roube  braht  Vrid.  75, 26.  stftl  35 
und  Isen  ich  bringe  gar  ze  stuppe  und 
enwiht  a.  w.  3,  184.  Ls.  1,477.  da; 
bringe  ich  iu  ze  suone  Mb..  1546,  3. 
sus  brabte  si;  in  ir  muote  ze  suone 
und  ze  guote  ho.  83.  die  wurden  sus  40 
ze  suone  braht  Pan.  53,  25.  si  hete 
e;  vil  gerne  dfi  zuo  brftht  Nib.  8442. 
v.  d.  H.  in  braht  ein  wlp  dar  zuo, 
da;  Pan.  293,  26.  5.  mit  ade. 
da;  si  iemen  brohte  dar  üv.'213.  222.  45 
wer  brähte  disen  ritter  her,  her  in  Iw. 
95.  230.  er  braht  vil  tjost  durch  st- 
nen  schilt  her  dan  Pan.  360,  4.  ei- 
nen heim  bringen  Karaj.  37, 1 0.  26, 1 4. 
den  schätz  hinnen  bringen  Nib.  1213:  50 


1.  ho.  73.  173.  einen  inne  bringen 
eines  d.  machen  daß  er  es  inne  wirt.  du 
bist  mich  des  wol  innen  brftht  a.  Heinr. 
934.  des  bringe  ich  iueh  wol  innen 
Pan.  570,  23.  559,  28.  567,  9.  756, 
15.  Nib.  618,  4.  da;  in  nieman  inne 
bringe  deheiner  slahlc  undinge  Trist. 
10425.  brinc  si  des  inne  Waith.  98, 
39.  da;  iegltcher  si  brühte  inne  des 
da;  si  ungerne  hörte  MS.  1,  94.  b. 
doch  braht  er;  in  niht  innen  ließ  es 
ihn  niefit  merken;  er  zurnde  in  sinen 
sinnen  Bari  16,  29.  si  mac  mich 
nid  er  bringen  zu  boden  bringen,  be- 
siegen Pan.  504,  22.  rlchtuom  ze- 
somne  bringen  Vrid.  43,  14.  da^ 
wir  ein  ungeha^et  Ret  zesamene  brin- 
gen Waith.  84,  29.  wer  kan  da^  ze- 
samene  bringen  Waith.  110,  29.  6. 
mit  präpositional.  adverb.  ich  bringe 
einen  etw.  an  1)  lasse  es  thtn  als  er— 
bestück  nach,  er  wolte  in  nieht  ent- 
wichen des  werches  des  si  tfttin  unde 
si  in  ane  brahten  Exod.  fgr.  2,  90,  35. 
ein  gräfsebaft:  diu  ist  sin;  die  brftht  in 
sin  vater  an  Wigal.  3672.  2)  bringe 
ihm  bei,  lehre,  sinen  site  vil  lobebere 
solder  in  anebringen  gr.  Bstd.  yb,  8. 
ich  bin  frö  noch  ungemuot  wan  als  mich 
von  dir  wirt  ane  braht  büchl  1,541.  der 
brabte  in  manic  dinc  an  Herb.  6292.  — 
ich  bringe  In  bringe  ein.  zwtvel  vAeget 
pln ;  da;  bringt  hoffen  wider  In  Ls.  3, 
584.  —  ich  bringe  nach,  na.  unz  er 
im  stn  harnasch  brtrbte  uach  Iw.  44. 
vil  schiere  brftht  er  ime  nft  stn  ros  Iw. 
44.  —  ich  bringe  einen  Af  in  die  höhe. 
er  kan  die  schön  Af  bringen  die  gc- 
vallen  sint  da  nider  Sik>.  2171.  ich 
bringe  einen  Af  etw.  auf  einen  gedan- 
ken.  ob  ich  in  drAf  niht  hete  brftht, 
jft  het  er  im  nie  gedaht  dirre  leidigen 
vart  Er.  5947.  —  ich  bringe  A;  1) 
bringe  am,  heraus,  her.  swa;  sptse 
ich  A;  brftht  Pan.  449,  10.  in  hat 
ernest  A;  braht  Trist.  10460.  da;  si  i; 
also  iir,  brechten  austheilten,  verwendeten 
tnyst.  1 , 1 46, 1 5.  eine  klage  A;  bringen 
durchführen,  gewinnen.  Gr.w.  2)  preise 
sus  het  si  in  A;  brftht  WigaL  4049.  — 
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ich  bringe  vür  bringe  zu  tage,  führe 
aus.  er  hat  erscheinet  sin  maht  unde 
hat  e;  alle;  für  brüht  Karaj.  26,  21. 
nit  den  dingen  die  er  danne  mach  für 
bringen  das.  34,  9.  da;  er  kume  für  5 
brühte  die  rede  der  er  gedahte  Er.  529. 
dune  maht  es  niht  für  bringen  als  du 
uns  hie  hast  verjehen  du  kannst  nicht 
leisten  was  du  um  gesagt  hast  a.  Heinr. 
574.  diae  noten  aint  reble  vur  brabt  10 
vorgetragen  Trist.  3521.  mere  diu  als 
wa»ge  weren  verswigen  als  für  bräht 
Trist.  5392.  ouch  bete  ai  da  vor  ge- 
nooc  durch  in  gedanke  vür  briht;  si 
bete  vil  durch  in  gedaht  Trist.  19073.  15 
uqz  ich  vür  bringe  mlne  vruht  meine 
jungen  werfe  Boner  12,  7.  toi.  ich  ver- 
bringe. —  ich  bringe  wider  bringe  zu- 
rück. da?j  si  ir  brachte  wider  da;  ander 
teil  Iw.  132.  ich  bringe  iu  in  gesun-  20 
den  wider  an  den  Rtn  Nib.  364,  3.  — 
icb  bringe  zuo  bringe  zu  wege.  wan 
ich  der  heiligen  lüte  mort  zu  brahte 
mit  mime  unrehte  mgst.  1,  153,  39. 
der  meiater  bräht  mit  liste  zuo,  da;  25 
Boner  94,21.  Loliengr.  92.    ich  bring 


30 


alten  wibes  rat 
setät  Iw.  112. 

underbringe    zerstöre,    da;  er  die 
ie  underbringen.  Jftf».97. 


ihn  in  deine  schule 
Lt.  3,  584.  —  beweise  Oberl.  2119. 
7.  ich  bringe  mich,  du  ne  bringis  dich 
bereite  (wenn  so  st.  bingis  zu  lesen  ist) 
machest  dich  bereit.  Hartm.  e.  gl.  2789. 

bringen    si».    ir  deheinea  bringen 
er  verbarc ;  er  leit;  et  gar  an  ainen  Up 
W.  Wh.  357,  4.  35 
bringunge  stf. 
volbringunge    a.  weiter  unten. 
zuobri  n^rnige  beweis.  Oberl.  2119. 
bringaere  stm. 

hinbring;erc    stm.   gewaltege  hin-  40 
linuga  re  machen!  ze  rihtere  den  landes 
füraten  gar  enwiht  HelbL  2,  1277. 
vürbringaere    »7m.  Verleumder,  val- 


45 


11126. 

erbringe  str.  er  hat  materig  zu 
deutach  erpracht  gelehrte  Stoffe  in  deut- 
scher spräche  wiedergegeben  Suochenw. 
19,  65. 

56  einvaltec ,  da;  ai 


50 


schrieben  vürbringe,  ich  bringe  um  das 
leben,  engl.  I  foredo.  ao  da;  chorn  ze- 
rinnet,  ao  ist  da;_  fihe  akiere  wirt  fu- 
rebraht,  so  folgt  (vgl.  ist  unter  bin) 
das  rieh  wird  geschlachtet  Gen  fgr.  2, 
60,  25.  wie  sie  dea  irdehten  da;  sie 
vürbrehten  die  trut  unaera  herren  kehr. 
38.  b.  dö  sie  diu  kint  vürbrahten  um- 
gebracht luitten  Maria  219.  2.  voll- 
bringe Hätzl.  1,  11,  143.  TetuURos- 
mital  147.  zgl.  für  bringen  unter  ich 
bringe. 

vollcbrinßc,  volbringp,  auch  vol- 
lenbringe  (Gr.  2,  670.  Grimm  zu  Ath. 
s.  79)  sto.  1.  bringe  tollständig  ton 
einem  orte  zu  dem  andern,  do  er  ai 
vollebrähte  hin  ala  er  gedahte  «.  Heinr. 
1055.  2.  rollbringe,  tollende,  als 
e;  dea  wirtea  richeit  wot  Volbringen 
mohte  Erec  8601.  ich  muo;  diu  dinc 
Volbringen  Iw.  211.  waere  iuwer  ge- 
danc  volbrlht  he.  63.  mit  den  wer- 
ken sinen  muot  Volbringen  Ion»'  was 
einem  in  den  sinn  kommt  Iw.  64.  done 
in oliten  mir  diu  were  den  muot  an  im 
nibt  Volbringen  Iw.  37.  lüenstea  ai  im 
(gotte)  geduhten,  da;  si  im  volbrahten 
mit  almuoaen  und  mit  gebete  Gregor. 
2990.  weit  ir  friunt  suoeben,  der  sol 
ich  einer  sin,  und  truwe  e;  wol  Vol- 
bringen mit  eren  an  da;  ende  min  Nib. 
155,  4.  nu  ai  da;  spil  da  vollebräh- 
ten  ad  da;  Tristan  da;  spil  gewan  Trist. 
2316.  da;  mere  voilebringen  die  er- 
zähhmg  ganz  zu  ende  bringen  Barl.  4, 
34.  36.  111,  34.  den  gelouben  vol- 
lebringeir  mit  reinicllchen  dingen  das. 
89,  27.  da;  e;  nie  öre  vollebrähte 
rollständig  hörte  das.  144,  36.  er  was 
an  rehte  vollebrabt  ein  vollkommen  ge- 
rechter mann  troj.  5.  e.  diu  cleider 
waren  vollebraht  rilich  unde  schöne  ge- 
nuoc  troj.  22.  b. 

volbringnn^e  stf.  supplemenlum 
gl.  Hone  4,  237. 
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unvollcbräht  adj.part.  nicht  toll- 
endet, unvollkommen,  si  müe;en  län 
beliben  ir  wirdekeit  von  ir  unmaht  ge- 
slücket  und  unevolle  braht  (l.  unvolle- 
brahtj  Ls.  3,  46. 

volbrahtekeit  stf.  Vollkommenheit, 
myst.  1,  321,  13. 

uo  volbrahtekeit  »tf.  unvollkom- 
menheit.  myst.  1,  365,  5. 

vollcbrioc  stm.  vollbringung.  Mart. 
•200. 

unhraht?    von  dem  unbrahten  ho- 

« 

veman  Diut.  1,  362. 

widerbrinfre  I.  stelle  teieder  her, 
bringe  wieder  ein,  ersetze,  und  swa; 
in  dlnem  riebe  st  der  cristenheit  zer- 
störet nü  da;  soll  vil  harte  schiere  dü 
mit  helfe  widerbringen  Sih.  1260.  Iroj. 
17323.  dö  hete  doch  künic  Prtamus 
die  veste  schone  widerbraht  troj.  1 7323. 
er  ist  ein  arzat  wtse  und  kan  mit  si- 
ner  spise  die  siechen  widerbringen  Ls. 
3,  38.  du  geheilet  hast  den  bruch  den 
alle  creatüren  nit  mohten  widerbritigen 
leseb.  876,  16.  da;  er  in  üf  halte  und 
widerbringe  zu  kräflen  bringe  myst.  1 , 
327,  11.  das  er  mit  sinem  liden  un- 
ser sünd  hat  widerbroebt  wieder  gut  ge- 
gemachi  hat  leseb.  976,  27.  2.  bringe 
von  etwas  zurück,  a.  ohne  genit.  der 
sache.  dö  der  mensche  solde  wider- 
braht erlöst  werden  myst.  1,  110,  20. 
b.  mit  genit.  der  sache.  des  in  got 
widerbrahte  Maria  189.  daz  wir  die 
gesellen  ir  gelphes  wider  bringen  pf.  K. 
202,  22.  Karl  73.  a.  da;  du  in  des 
widerbrahtes  Hartm.  v.  gl.  2027.  da; 
got  sd  giwaltic  was  da;  er  in  des  wi- 
derbrahte aneg.  4,  23.  nnz  ich  dich 
diner  schulde  widerbringe  an  gotes  bulde 
leseb.  569,  12. 

BRINKS,  BRAN,  BRUNKEN,  GKBRINNRN,  BRINNEN 

brenne,  als  intransitives  volhvort. 
vgl.  Gr.  2,  34.  Graff  3,  305.  Diefenb. 
</.  wb.  1,  326.  —  burnen  st.  brinnen 
s.  weiter  unten.  1.  ich  brenne  ohne 
adverbial-präposilion  a.  in  eigentlicher 
Imleutung.  er  mtie;e  die  jtincfrouwen 
brinnen  sehn  he-  197.  diu  molte  üf 
der  stra;e  die  wilc  nie  gelac  si  enstübc 


sam  e;  brünne  Nib.  1276.  da;  ich 
in  dem  hüse  brinnen  sol  Wigal.  4817. 
der  berc  ist  hol  und  wlt  mit  kreften 
brint  er  zaller  zit  Wigal.  7445.  diu  Stüde 
5  bran  Barl.  65,  20.  ein  bosche  bran  MS. 
1.28.b.  Waith.  4,  23.  da;  lieht  bran 
HarL  90,  1 9.  vorm  grale  körnen  liebt : 
diu  warn  von  armer  koste  nieht;  sehs 
glas  lanc  luter  wol  getan,   dar  inne 

10  balsem  der  wol  bran  Port.  236,  4. 
die  leiche  in  einem  sarge  von  rothem 
jachant  auf  zwei  ehernen  saufen,  in  den 
sarg  waren  gesetzt  zwei  glas  gefult  mit 
balsamo  ;  diu  enzunte  man,  und  brinnl 

15    alsö  noch  biute   Wigal.  8238.  ein 
brinnent  kol  Boner.  38,  40.    b.  bild- 
lich: glühe,  glänze,  vgl.  Haupt  zu  Enyeth 
2687.  Sommer  zu  Flore  6432.  Genehins 
antlitze  was  hersam.  stn  varwe  diu  bran 

20  sam  die  liebten  viures  flammen,  pf.  K.  60, 
26.  sin  antlütze  als  ein  röse  bran  Serval. 
290.  die  Sterne  aber  brinnent  das.  6 52. 
ein  man,  der  bran  als  da;  gestirnc  hei- 
ter das.  3115.    si  gelichet  sich  der 

25  sunnen,  diu  den  Sternen  nimt  ir  schin, 
die  da  vor  sö  liebte  braunen  MS.  i, 
87.  a.  dö  bran  ir  munt  MS.  1,  6.  b. 
ein  wunnedlch  schapelliktn  da;  reht  al- 
sam  ein  kerze  bran  Trist.  11136.  vgl. 

30  17572.  wan  er  al  umb  und  uinbe  brau 
unde  was  von  zorue  röt  Flore  6432. 
dar  üf  ein  covertiure  bran  alsam  in 
fiure  Engelh.  2687.  vor  slnen  brüsten 
scheene  brau  ein  durchliuhtic  rubfn  g. 

35  GerA.  4482.  —  di  durch  sö  bran  der 
ciclät  reht  als  ein  glüender  kol  Trist. 
11122.  der  samit  als  ein  röse  brau 
in  einem  röten  glaste  troj.  3731.  ein 
schapel  da;  von  golde  bran  troj.  2910. 

40  ir  munt  sach  ich  von  roete  brinnen  MS. 
2,  107.a.  rlchiu  kleit  von  maneger  leic 
purper ,  der  von  ir  Üben  schöne  bran 
und  wünnecllche  erlfthtc  troj.  106.  c. 
sin  munt  da  bt  vor  ro;te  bran  Porz. 

45  168,  20.  edle  steine  dar  ü;  braunen 
Servat.  469.  sö  rehte  maneger  hande 
varwe  u;  in  glei;  unde  bran  troj.  2986. 
da;  har  ü;  im  (dem  hütlein)  schein  unde 
bran  in  Hehler  varwe  troj.  55.  b.  — 

50    e  bran  ich  an  mlnem  vleische  mit  huor- 
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lichem  swei;e  tod.  gehüg.  677.  der 
innerliche  mianen  muot  sd  der  in  stner 
senegluol  ie  mör  und  mere  brinoel  sd  er 
ie  serer  minnet  Trist.  1 J  2.  ich  brinne 
in  jamer  MS.  1,  192.  a.  brinneo  in  5 
gotes  minne  Barl.  40,  21.  215,  28. 
stn  herze  uf  freude  brinnet  nnt  lobt 
nach  grölen  Ären  warn.  3250.  des 
herze  uf  minne  bran  MS.  1,  195.  b. 
da;  er  fore  minnen  aller  begunde  brin-  10 
nen  fgr.  2,  49,  33.  2.  mit  adcerb. 
präposition.  si  bran  üf  schone  f*um 
der  abent  röt  MS.  1,  34.  a. 

brinnen    stn.    ein  viure  hat  en- 
brennet  sich  so  sere  in  mtnen  sinnen,  15 
da;  stn  vil  stete;  brinnen  an  mir  niht 
erwinden  wil  Barl.  43,  4. 

brinncndec    adj.  brennend,  glü- 
hend,   brinnendige  zäher  Pars.  104,  6 
tu  D.     si  truogen  brinnendigiu  lieht  20 
Pars.  232,  21. 

brant  (pl.  breudej  stm.  I.  der 
feuerhrand.  ich  lebe  als  ein  erloschen 
brant :  sd  brinneot  ander  brende  büchl. 

1.  1692.  die  brende  schürn  Gudr.  25 
996,  4.  997,  4.  dö  stoup  ü; 
dem  helme  sam  von  brenden  grd;  die 
viwerrdte  vanken  Nib.  185,  3.  da; 
viur  lesenden  mit  einzelen  brenden  bi; 
da;  e;  swache  brinnet  Trist.  19450.  30 
diu  Stange  was  swarz  als  ein  ander 
brant  W.  Wh.  318,  30.  —  in  besie- 
hang  auf  die  färbe  der  haut  swerzer 
danne  ein  brant  Eree  652.  troj.  28.  c. 

2.  Verwüstung  durch  [euer,    swa  brant  35 
wider  brande   rouchet  in   dem  lande 
warn.  ?s91.    einem  branden  »(iure  ge- 
ben Niih.  28,  7.    mit  ronbe  unt  mit 
brande  wnosten  si  da;  lant  Nib.  175,  3. 
diu  zunge  rei;e*  roup  unde  brant  Vrid.  40 
164,  20.    si  horten  in  dem  lande  mit 
roube  unde  brande  Trist.  392.  ver- 
hört mit  ronbe  und  ouch  mit  brande 
MS.  2,  198.  b.    mit  roube  und  mit 
brande  geschaden  der  vtende  lande  ge-  45 
swa-sliche  und  verstolne  Trist.  18781. 

3.  sehwert.  vgl.  altfrans,  brand,  brande 
eple;  brandon  üson,  flainbcou.  Koqucf. 
1,  179.  —  de  duobus  gladiis  diclis 
prant  Rauch  Script.  2,  108.    ein  swert  50 


er  umb  die  siten  truoc  da;  wol  ze  bei- 
den ecken  sneit.  e;  was  scharf  linde 
breit ;  wol  geva;;et  was  der  brant  Helbl. 
1,  333  vgL  Kartgan. 

elebrant  elfenbein.  spodium,  cinis 
ossinm.    fdgr.  1,  361. 

bellebrant  der  das  höllenfeuer  nährt, 
höüenbrand.  sd  du  von  textlichen  Sün- 
den ein  hellebrant  worden  bist  myst.  1 , 
278,  32.  vgl.  leseb.  866,  36. 

herebrant  kriegsflamme.  sdmichil 
ward  der  herebrant  Anno  leseb.  183,12. 

minnebrant  brand  der  liebe,  wirf 
dtn  minnebrende  den  geraden  herzen 
in  ir  grünt  Frl.  287,  17. 

ndtbrant  gewaltsame  Verwüstung 
durch  feuer.  Helbl.  2,  1034. 

acliäckbrant  raubbrand.  Schmeller 
3,  315. 

scliiirhrant  (hierher? J  ein  kleidungs- 
stück  oder  ein  Stoff  su  kleidem.  eine 
garnasch  märderln,  des  selben  ein  knr- 
senltn,  ob  den  beden  schurbrant  von 
Arra;e  aldar  gesant  Pars.  588,  19. 

brantreite,  brantisen  s.  das  sweite 
fror*. 

briioat  (gew.  brunstej  stf.  brand. 
wa  diu  brunst  möhte  stn  Wigal.  4298. 
din  töt  uns  löste  von  iemer  wernder 
brinnender  brunst  Gfr.  L  2, 1 4  (lobges.bl ). 
diu  brunst  die  Vertrustung  des  landes 
durch  feuer  was  vergolten  Lans.  3822. 

brunst  stm.  brand.  er  sante  si 
(die bucher)  üf  einen  brunst  Pass.  2 1 6,1 9. 

Inbrünste  adj.  mhntnstig.  inbrttn- 
stiu  herzen  hitze  Gfr.  lobges.  1 5,  4. 

brünstec  adj. 

dim-libriinstec  adj.  durch  und 
durch  entbrannt  Suochenw.  10,  221. 

inbrünstec  adj.  inbrünstig,  grim- 
me und  inbrünstic  Osw.  2664. 

brustlich  adj.  =  brunstlich?  Frl. 
ML.  28,  3. 

brunft  stf.  brunstieit  des  hirsches. 
e;  was  niht  in  der  rehten  brunft  H. 
Trist.  2403. 

brenne  prät.  brante  swv.  das 
transitive  voüwort,  mache  brinnen. 
statt  ich  brenne  sagte  man  auch  nach 
der  dem  r  gewöhnlichen  Umstellung  ich 
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berne.  du  bernst  himel  mit  den  stern 
MS.  2,  I 78.  a  machst  sie  brennen,  brin- 
nen  für  brennen  Herb.  7246.  u,  anm.  — 
nu  brennet  .mich  der  gotes  zan  in  dem 
viure.  >tod.  geh.  679.  «wer  da;  viur  5 
erkenne  der  hüete  da;;  in  niht  brenne 
Vrid.  71,  18.  diu  lant  brennen  alles 
nieder  brennen;  einen  brennen  ihm  sein 
land  mit  feuer  verwüsten,  diu  lant  wil 
ich  brennen  gar.  mtner  frouwen  rtche  10 
swa;  ich  des  bestriche  da;  muo;  alle; 
werden  verlorn,  si  enwende  mtnen  zorn 
MS.  i.  57.  a.  stein,  rouben,  brennen 
MS.  2.  138.  a.  si  brennen  dich  vil 
starke  Dietr.  61.  a.  —  gebraut  durch  15 
schmelzen  geläutert,  silber  wi;e  wol 
gcbrant  Maria  158.  die  goltmassen 
wol  gebrant  das.  208.  vgl.  da;  ge- 
branta  silber  Wittir.  26,  16.  —  ich 
brenne  üf  zünde  an.  vil  kerzen  wart  20 
da  üf  gebrant  Ath.C*,  153.  ein  vackel 
wart  üf  gebrant  WigaL  5497. 

brenn  Isen  s.  Iseh. 

brennen  stn. 

hellebrennen    das  fegefeuer.    da;  25 
sl  min  hellebrennen  damit  müsse  ich 
im  voraus  gebüßt  haben  was  ich  sonst 
in  der  holte  büßen  müste  W.  Wh.  454, 1 8. 

b rennte re ,  brenner   stm.  derje- 
nige welcher  ein  land  oder  ein  gebäude  30 
mit  brand  verwüstet,  der  brennere  tanz. 
3783.    die  brenner  Helbl.  15,  745. 
kirchen  brennere  warn.  363. 

vorbrenn  er    stm.     der  brennend 
voranzieht,  leseb.  838,  33.  35 

enbrenne,  enbrante,  enbrennet  twv. 
entzünde,  der  uns  nu  die  Diutschen  und 
die  Beheim  bete,  da;  si  niht  enbran- 
te n  unze  man  gestrte  JViJ».  10,  7. 
swem  sin  herze  gegen  liebe  minne  40 
enbrennet  uud  doch  herzelieb  erkennet, 
dfl  tuot  liebe  wol  und  we  MS.  1, 19 6  b. 
zünde,  enbrenne  mine  sinne  in  der  wä- 
ren minne  gluot  MS.  1,  30.  ^a.  da; 
lebende  bröt,  da;  manic  vinster  herze  45 
kalt  etitlühteund  ouch  enbrande  mit  siie;er 
minne  Gfr.  1.2,2  (lobges.  1 7 ).  geruoche 
dtnes  liehtes  schln  in  slnem  muote  en- 
brennen  Barl  348,  33.  enbrennet  ist  er 
üf  keiserllche  tugent  Ire»'.  1741.    üf  50 


da;  wlp  enbrennet  fragm.  13.  a.  —  ich 
enbrenne  mich,  ein  viur  hat  enbrennet 
sich  sö  9t*re  in  mlnen  sinnen  Barl  43,  2. 
ein  kleiner  liehtes  schtn  hfit  sich  in 
rainem  muote  enbrennet  Barl.  345,  37. 

gebrenne  gebrennen  statt  verbren- 
nen Vrid.  67,  6  Cc  AB. 

verbrenne  durch  wort  ein  Isen 
nieman  mac  verbrennen  (andere  gebur- 
nen,  gebrennenj  gluote;  allen  tac  durch 
Zauberspruche  kann  man  nie  glühendes 
eisen  besprechen,  daß  jedermann  es  an- 

L  teerden  Vrid.  67,  5.  mich  hat  ein 
ungetriuwer  tougenllche  an  gezündet, 
hat  mir  vil  verbrant  des  miuiu  kindel 
sollen  leben  Nith.  28,  7.  der  hftt  gar 
mich  ze  friunde  ein  ganze;  jir,  het  er 
mich  verbrennet  mir  das  haus  in  brand 
gesteckt  MS.  1,  175.  b.  het  stn  got 
niht  gepflegen,  er  wa?re  dü  ze  tode 
verbrant  er  wäre  durch  das  feuer  zu 
tode  verbrannt  Korden  Wigal.  7021. 
dö  wände  ich  diu  laut  ban  ver- 
brant sa  zehant  dann  glaubte  ich,  jetzt 
kamst  du  thun  tras  du  willst,  nichts 
kann  dir  widerstehen  MS.  l,55.b.  vgl. 
MS.  1,  57.  a  diu  lant  brennen,  die 
iueh  bdnt  verbrant  euch  das  land  ver- 
brannt haben  Imtiz.  3781. —  Schillinge 
verbrennen  umgießen  Oberl.  1724. 

nnverbrant  adj.  part.  nicht  ver- 
brannt varn.  1576.  1586. 

hrnnne  s«rr.  neben  form  zu  ich 
brenne,  in  die  gluotdiu  uns  mer  braunen 
(brinnen  H.)  tuot  vaterunser  2611.  —  ich 
schmelze,  gieße,  an  fröner  stat  dln  bilde 
wart  gebrunnet        25, 8.  vgl.  ich  burne. 

bnrne  twv.  1.  neben  form  (mehr 
nieder d.)  statt  ich  b rinne,  er  burnet 
als  ein  strö  Flore  738  BH.  2.  ne- 
benform  zu  ich  brenne  myst.  1,12,  28. 
ein  essen  da  man  silbeüffe  burne  schmelze 
Höfer  urk.  43. 

enhurne  stet,  zimde  an,  entzünde. 
er  lie;  da;  für  enpurnen  mgst.  1,  68,  40. 
er  enpurnit  si  b!o;e  wirheit  zu  suchene 
das.  129,  34. 

geburne  geburnen  statt  verbren- 
nen Vrid.  67,  6  Bb. 
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verburac  =  verbrenne,  man  sal  si 
vtrburnen  Pas$.  250,  79. 

bünie  s(f.  brand,  Verbrennung. 
Frl.  ML.  17,  6. 

burnunge  stf.  nrdor  Die fenb.  gl.  37. 

enbrinne  s/r.  /biupe  an  mi  bren- 
nen, vil  zimierde  ist  üf  helmen  vod 
mtnes  swertes  eke  enbrunnen  W.  Tit. 
2,  4.  da;  velt  begunde  stouben  satn 
ob  al  da;  laut  mit  louge  wer  enbrun- 
nen. Nib.  552,  4.  Isöt  was  geslichen 
zao  der  ouwe  und  was  da  von  enbrun- 
nen  ihr  gesteht  glühte  Trist.  17579. 
da;  strö  enbran  Boner  16,  32.  der 
walt  enpran  Süochenw.  66,  99.  —  ir 
zünden  wären  viurln,  da  von  ir  ver- 
nunst  enbran  Barl.  77,  1.  da;  an  dem 
guoten  man  des  heiligen  geistes  fiur 
enbran  Barl.  169,24.  ir  herze  in  sl- 
nen  minnen  enbran  Barl  297,  1  (nach 
der  Laßb.  hs.).  alrerst  enbran  sin  her- 
zengir  Trist.  1094. 

inbrinnendc  pari,  inbrinndiu  min- 
ne  Gfr.  lobges.  15,  1. 

erbrinne    Nib.  2400  v.  d.  H. 

Terbrinne  str.  verbrenne.  sin 
ors  muose  verbrinnen  Wigal.  6972. 
6978.  die  todten  werden  verbrnnnen, 
und  die  asche  bestattet  Herb.  8115.  u. 
anm.  in  gotes  namen  greif  st;  (si  da; 
Isen)  an  und  truoc  e;  da;  si;  niht  ver- 
bran  Trist.  15736.  an  ein  transitives 
verbran  ist  durchaus  nicht  tu  denken: 
das  vorhergehende  si;  ist  durch  einen 
Schreibfehler  wiederholt  worden,  und  st. 
si;  ist  si  zu  lesen,  in  ttcei  hs.  steht 
si  niht  enbran.  stn  ongen  im  verbren- 
nen, da;  si  ü;  dem  köpfe  im  rannen 
H.  Trist.  5297.  Hercules  an  »Ines  II- 
bes  zil  verbran  Barl.  255,  6.  ir  Up 
ze  pulver  da  verbran  troj.  83.  b. 
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durch  eine  fest  anliegende  Umgebung 
ein,  schnüre,  vgl.  Maaler ,  flenisch. 
Frisch  1,  140.  a.  Schneller  1,  345. 
Gr.  4,  851.  1.  eigentlich  ir  maget, 
briset  iuwer  hemde  wi;  mit  slden  wol 
zen  lenken  Nith.  15,  3.    so  wil  ich 


brisen  minen  llp  das.  7.  briset  iueh 
zen  lanken  Nith.  52,  4.  vgl.  MS.  2, 
78.  a  prlsent  iuwern  stolzen  llp.  zwei 
schüebellu  gebrisen  an  ir  beinlln  wol 
5  fragm.21.a.  H  ir/am.  2564.  ir  schuohe 
gebrisen  und  ir  hosen  Amur.  4.  c.  in 
irera  underroc  gebrisen  Ls.  1,  138. 
schuohe  und  risen  dar  in  wolte  si  sich 
brisen  Enenkel  Haupts  teitschr.  5,  280. 

10  brisen  in  ein  starke;  halslsen  Ls.  2,  235. 
er  zoch  ein  hirzhals  an  sich  den  hie; 
er  vaste  brisen  a.  w.  3,  27.  2.  bild- 
lich, in  seihe  wat  gebrisen  hat  mich 
dln  zarte;  mündel  rdt  MS.  1,  1 92.  b.  — 

15  hierher  gehört  auch  wohl:  als  ich  danne 
wirde  vol  von  mir  wirt  üf  gebrieren. 
'la;a  rumbelieren! '  da;  ist  ein  schwav 
bisch  krle  Helbl.   13,  129.     vgl.  J 

^*  %  r*/J  ff  e1    S  \s\  $  f€  . 

20       briaschnoeb  s.  scecocu. 

brise  stf.,  brisem  m?  f?  breise 
( wie  die  einfassung,  der  ermel  am  hemde 
u.  m.  noch  heißt),  brisen  brustbendel 
Dasypodius.  s  u  p  a  r  u  s  preysen  Diefenb. 

25  gl.  265.  ir  beider  brisem  sint  besie- 
gen wol  mit  knopfellnen  zweier  zlle 
al  umbe  den  kragen  Nith.  20,  6.  ir 
ermein  ane  brise,  ine  knoufeln,  fine 
twanc  Diut.  1,  374.    ir  gezierten  hende 

30  mit  kostbarn  brisen  un  ßngerlln  altd. 
bl.  1,  59.  mit  ir  banden  beiden  0; 
wtplicher  brise  ir  gebende  und  ir  rise 
unde  ir  mantel  si  abe  rei;  Maßm.  AI. 
s.  114. 

35  enbrisc  stv.  schnüre  los.  ich  luogt 
ir  an  ir  armeltn;  von  wi;e  gap;  mir 
hehlen  schtn  als  verre  als  e;  enbrisen 
was  Ls.  1,  142. 

zerbrise  stv.  schnüre  hs.  ich  wfln- 

40  sehe  da;  im  si  zerbrisen  slns  rosses 
gurt  in  rehter  nöt  Ls.  2,  425. 

brise  strr.  dehein  ermel  noch  ir 
stte  was  in  niht  gebriset  alles  einfach, 
ohne  veruerung,  wie  es  ihrer  trauer 

45  üemle  Erec  8239.  vgl.  die  eben  an- 
geführte stelle  Diut.  1,  374.  ein  hemde 
sldln,  da  het  sie  sich  gebrtset  !n  und 
vermejet  sö  minnecüch  H.  Trist.  736. 
ir  hemde  wol  gebriset  Bracl.  3579. 

50    man  briste  im  an  siniu  bein  zwö  hdsen 
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iserin  Eracl.  4690.  ein  roc  gebriset 
mit  grö;em  vli;o  Wigal.  1427.  eiu 
kleine;  hemde  von  slden  gesponnen 
wi;  an  si  gebriset  mit  vli;  Wigam. 
2564.  ein  hemde  wl;  alsam  ein  swan,  5 
dä  was  si  gebriset  in  Wigam.  4481. 
4903. 

BRISTE,  BfUST,  BRiSTBN,  CEBROSTEN,  BRESTEN 

berste  (dasselbe  wort  mit  umgestelltem 
r),  breche,  gebreche,  vgl.  ich  brich«.  Gr.  10 
2,  39.  Graft  3,  271.  Diefenb.  g.  wb. 
1,  320.  t.  ich  breche,  so  bristet 
sin  bant  büchl.  1,  846.  dü  wirt  der 
slichsre  klage  da;  dürre  holz  ime  hage: 
da;  pristet  unde  krachet  Pan.  172,  19.  15 
im  muosen  bresten  diu  ringe«  gespan 
Nib.  2009,  2.  dchein  böge  sd  guot 
ist,  man  mtige  in  spannen  uns  er  brist 
Vrid.  108,  1.  Sifride  dem  küenen  von 
munde  brasl  da;  bluot  Nib.  432,  1.  20 
der  marcgravinne  bresten  begunde  von 
munde  da;  bluot  kl.  1560.  L.  von  si- 
ner  klage  der  vesten  da;  hös  möht  ni- 
der  bresten  kl.  788.  L.  sin  herze  brast 
{aus  reue)  Barl.  328,  21.  —  der  mor-  25 
genstenie  swenne  der  ie  frueje  0  f  brast 
MS.  2,  5  b.  wie  starke  diu  untriuwe 
ü;  prast  pf.  K.  71,  1.  da;  im  hirne 
und  pluot  0;  brast  zuo  den  sinen  ou- 
gen  Rab.  630.  tt;  gebrosten  aussätzig  30 
Bert.  399.  2.  mit  gen.  der  sache 
ich  gebreche,  den  scatz  habe  wir  here 
widere  braht  da;  sin  niene  bristet  Gen. 
fgr.  2,  66,  15.  an  im  brast  aller  lü- 
gende nibt  Trist.  258.  nach  sinem  wil-  35 
len  brast  im  nibt  swes  man  zer  Werlte 
richeit  gibt  Barl.  85,  23.  ir  wüone 
macht  mich  touben,  da;  mir  sinne  brist 
MS.  2,  194.a.  tgl.  Lachm.  an  Ar.  8039. 
Gr.  4,  239.  40 

ungebrosten  partieip.  mir  ist 
ungebrosten  mit  genit.  ich  ermangele. 
iu  ist  min  ungebrosten  ich  werde  euch- 
nicht  verlassen  Servat.  2018.  enbietet 
den  Wiganden,  wa;  si  ir  zuo  den  lan-  45 
den  immer  mügen  bringen,  da;  si  des 
haben  gedingen,  in  si  des  ungebrosten, 
ir  weit  si  gar  verkosten  daß  ihr  nicht 
ermangeln  werdet  alles  für  sie  tu  be- 
zahlen Bit.  51.  b.  50 
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brist  stm.'f  mangel.  wurde  ir  an 
mir  brist  Herb.  14154. 

brest  stm.  mangel.  die  enheteu 
deheinen  brest,  swa;  wol  bereiten  bei- 
den zam  Lani.  8072. 

breste  swm.  1.  der  brach,  din 
ewikeit  des  endes  breste  niht  ze  valle 
bindet  MS.  2,  95.  a.  2.  das  erman- 
geln, tgl.  gebreste.  detrimentum  breste 
sitmerl.  6,  36.  swie  grö;en  bresten 
ich  nu  dol  Erec  549.  den  enwenJet 
breste  noch  genuht  Lanz.  1615.  dd 
ist  wünsch  und  niender  breste  MS.  1, 
88.  a.  Ine  allen  wandel  ist  min  vrouwe 
unt  sd  rehte  wol  gestalt,  da  ist  nien- 
der breste  bi  MS.  1,  193.  b.  eines 
dinges  bresten  haben  es  nicht  haben 
troj.  152.  c. 

lantbreste    Gr.  w.  1,  269. 

bresüc  adj.  gebrechlich,  ich  bre- 
sliger  habin  scherne  (?havenscherve) 
litan.  483. 

bresthaft  adj.  mangelhaft.  Mone 
schausp.  d.  MA.  1,  214. 

brast  gepr assel  (wie  ton  brechen- 
den dingen),  crepitus  Vocab.  1482. 
SchmeUer  1,  266. 

braste  (ahd.  braslöm  Groff3,214) 
5*70.  prassele,  vgl.  SchmeUer  1 .  266. 
Stalder  1,  217. 

brasten  sin.  prasseln,  da;  Bur  und 
da;  grö;e  braston  Grieth,  pred.  1,25. 
du  wart  ein  brasten  und  ein  klac  als 
ob  der  wilde  donre  slac  dä  klübe  tü- 
sent  boume  enzwei  troj.  12231. 

gebraste  sin.  gepr  assel,  crepitus. 
sin  jimer,  sin  gebraste,  st»  weinen 
Pass.  72,  1 6.  do  began  von  dannen 
kören  der  tiuvel  mit  gebraste  Marleg. 
20,  339. 

brastel  swt.  prassele.  Gr.  2,  991. 
Stalder  1,217.  SchmeUer  1,266.  ein 
tumber  brastelt  in  sim  zorn  als  undr 
eim  haven  rösche  dorn  Renner  13980. 
tgl.  ich  brfl;el. 

brüst  stf.  =  der  breste.  zer- 
ganclicber  wollust  der  muo;  dir,  tohter, 
werden  brüst  Diut.  3,  8. 

brust  (pectus)  schwerlich  hierher : 
<;  das  wort  an  seiner  alohabelischvn  stelle 
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erdfernst  stf.  erdriß,  erdfall.  Graff 
3,  275. 

vridcbrust    stf.  friedensbruch.  Gr. 
w.  1,  519. 

wo  lken  brüst      ttolkenbruch.     als  5 
ein  starke  wolkenbrust  Geo.  5C.  a.  Ko- 
lon. 140. 

brüstic    adj.  brüchig. 

darehbrüstic     adj.  durchbrüchig. 
dö  wart  ir  klage  gar  dorchbrüslic  Lo-  10 
hengr.  54. 

kielbrustic    schiffbrüchig.    MS.  2, 
133.  b. 

nidcrhriistic    niederstürzend,  min 
boehe  ist  niderbrüstec  W.  Wh.  167,  4.  15 

schifbrüstic  schiffbrüchig,  sumerl. 
12,  14.  Suochenw.  53.  a. 

wolkcnbrüstic  wolkenbrüchig. 
sio  lachens  schin  ist  wolkenbrüstic  Ren- 
ner 7278.  20 

brnstlicb  adj.  brechbar,  ein  brust- 
lich dsterbrdt  Frl.  233,  18. 

durchbriste    sto.  durchbreche,  im 
darchbrast  diu  gelwe  hat  Servai.  3220. 
da;  der  himel  niht  durchbrast  aneg.  25 
30,  24. 

enbriste  1 .  ich  enbriste  einem  ent- 
gehe, entkomme  ihm.  er  wolt  die  scutde 
wellen  of  sine  gesellen  (Eva);  er  want 
sö  enpraste  der  sculde  räche  so  ent-  30 
ginge  er  der  strafe  seines  Vergehens 
Genes,  fundgr.  2,20,9.  ich  wa?re 
wol  enbrosten  der  werlt  an  andern  din- 

den  die  leute  an  mich  machen*,  entle-  35 
Aigen  Iw.  1 1 0.  tgl.  anm.  tu  z.  2842. 
ein  nwere  da  mit  ich  in  enbreste  gar 
Part.  94,  9.  der  fallt«  schlug  eine  der 
(fünse,  da;  sim  harte  küme  enbrast  ent- 
kam nnder  des  gcvailen  ronen  ast  Part.  40 
282,  17.  selbe  ich  im  küme  enbrast 
mitnoth  entkam  ich  selbst  Helmbr.  1 868. 
dem  grtfen  enbrast  entwischte  da;  kin- 
del  Gudr.  72,  1 .  niemen  mohte  danne 
dem  gfihen  töde  enbresten  Wigal.  3724.  45 
Artus  künde  wol  enbresten  ieglichem 
nach  stner  werdekeit  indem  er  jedem 
ein  angemessenes  geschenk  gab,  und 
so  sich  der  pßicht  erledigte,  die  seine 
königliche  freigebigkeit  ihm  auflegte —  50 
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wenn  gleich  ^Virnt  in  beiden  teilen  en- 
bresten auf  gesten  reimt,  so  scheint 
dieß  doch  tu  der  annähme  eines  ttr. 
'  ich  enbreste '  nicht  tu  berechtigen,  wie 
auch  Jac.  Grimm  gr.  4,  697  einzuräu- 
men geneigt  ist  —  sin  guot  was  dö  der 
werlde  bereit  Wigal.  1706.  nach  dem 
sprachgebrauche  unserer  alten  rechts- 
bücher  enbristet  der  beklagte  dem  kla- 
ger, d.  h.  macht  sich  auf  eine  oder  die 
andere  weise  von  der  gegen  ihn  erho- 
benen klage  los  und  ledig,  man  sehe 
das  Augsb.  stadtr.,  so  wie  Schneller'* 
wb.  1,  246.  2.  ich  enbriste  von  • 
einem  ist  mit  ich  enbriste  einem  gleich 
bedeutend,  da;  ich  körn  von  ir  enbrast 
Teichner  Wiener  jahrb.  1 .  anz.  bl.  s.  29. 
3.  ich  enbriste  eines  d.  werde  es  los. 
bo\  ein  wlp  zweier  kinde  genesen,  d& 
mno;  wtle  under  wesen.  sö  sie  eines 
kindes  enbristet,  wie,  ob  diu  wlle  gar 
erlisket  &  da;  ander  werde  geborn  ? 
kann  nicht  die  geburt  der  zwei  kinder 
in  zwei  verschiedene  stunden  fallen? 
kehr.  21.  8. 

gebris  tc  mangele,  fehle  (mit  säe  hl. 
genit.  Gr.  4,239/  1 .  vil  lützel  doch 
des  gebrast  gar  wenig  fehlte  daran, 
da;  im  niht  same  gesebach  Iw.  176. 
sö  fruit  sich  alle;  da;  dir  ist,  wan  da; 
fröiile  an  mir  gebrist  MS.  2,  53.  a. 
ob  an  ir  ougen  iht  gebrest  (andere  si 
gebrest)  g.  sm.  1057.  2.  mir  gebri- 
stet, sö  mag  ime  Cible  gebresten 
pf.  Kuonr.  62,  15.  im  wart  über 
noch  gebrast  a.Heinr.  67.  guoter  ge- 
bit  noch  ie  gebrast  mit  schoenen  züh- 
ten  selten  wer  nur  hübsch  artig  war- 
ten kann,  der  kriegt  am  ende  auch 
sein  theil  MS.  1,  40.  a  und  derselbe 
spruch  (nur  nie  st.  ie)  MS.  2,  228.  b. 
owe"  da;  mir  gebristet  MS.  2,  240.  a. 
wa;  mac  ob  dir  dö  gebrast  dö  du  sol- 
test  minne  pflegen  U.  Trist.  1854.  3. 
mir  gebristet  an  einem  d.  swenne  ir 
an  trotsebaft  gebrast  Porz.  57,  13.  diu 
vil  here  und  diu  vil  guote,  der  an  wl- 
bes  £ren  niht  gebrist  MS.  1,  202.  a. 
da^  in  an  ir  zühten  vil  lützel  ie  gebrast 
Nib.  104,  2.     da;  im  an  loube  nibt 
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gebrast  troj.  121.  a.  da;  im  an  ta- 
genden nibt  gebrast  Barl.  128,  31. 
4.  mir  gebristet  zuo  e.  d.  ze  dem  ge- 
sihen  im  dd  gebrast  das  sehen  verging 
ihm  pf.  K.  225,  28.  5.  mir  gebri- 
stet eines  d.  mir  gebristet  beider  Iw. 
137.  im  gebristet  des  leides  niht  ho. 
259.  im  gcbmsl  des  sinnes  ho.  136. 
da;  im  nibts  gebrast  /».  141.  292. 
(vgl  die  anm.  von  Lachmann  ».  8039J. 
Wigal.  215.  da;  mir  des  Wunsches 
niht  gebrast  he.  151.  da;  in  der  tage 
zuo  ir  vart  deweder  gebrast  noch  über 
wart  /».  252.  stie;er  rede  in  niht  ge- 
brast Mdenlhalp  mit  triuwen  Pur».  405, 
24.  aller  seiden  mir  gebrast  Pari. 
688,  24.  der  man  ist  nnder  vriun- 
den  gast,  dem  heime  leides  nie  gebrast 
Vrid.  97,  12.  im  gebreste  muotes 
Waith.  88,  3.  7.  der  sinne  mir  ge- 
brast dd  ich  mich  an  si  wände  MS.  1, 
1 6 1 .  b.  deheiner  knnst  ir  niht  gebrast 
Wigal.  338.  im  was  gar  der  wünsch 
bereit  düre  werlde  rtcheit,  des  einen 
im  doch  gebrast  Barl.  139,  5.  wer 
nimet  da;  niht  stn  enist,  vil  Uhle  des 
sinen  im  gebrist  Boner  9,  27.  6. 
mir  gebristet  eines  d.  an  einem  d. 
solhes  vundes  mir  an  schoenem  wlbe 
ie  gebrast  MS.  2,  71.  b. 

gebrest  stm.  mangel.  e;  ist  den 
vogeln  grfl;  gebrest  ellio  jar  ein  niu- 
we;  nest  Vrid.  145,  21.  troj.  176.a. 
ob  an  ir  ongen  st  gebrest  g.sm.  1057. 
an  den  ist  wandet  noch  gebrest  En- 
gelh.  2481  und  anm. 
gebröste 


sol  iu  gerne  bfie;en  swes  wir  gebre- 
sten  hin  Mb.  907,  3.  sie  betrachtete 
das  schwert,  nu  ersach  si  den  gebre- 
sten  die  kicke  da,  und  gedähte  in  ir 
muote  (sam  mir  got  der  guote,  ich 
w«?n  ich  den  gebresten  das  fehlende 
stück  hin  Trist.  10076.  da  enwas 
dehein  gebreste  eren  noch  des  guotes 
WigaL  5220.  deheiner  slahle  gebreste 
der  ie  an  deheinem  wlbe  wart  des  wart 
ir  Hp  vil  wol  bewart  Wigal  7462. 
ir  Iriuwe  ist  ganz,  ir  top  hat  niht  ge- 


bresten MS.  2,  221.  b.  gebresle  ktin- 
st  erleben  Itp  kan  wlsen  zungewinne  troj. 
1997.  kein  gebreste  noch  kein  wän- 
de! troj.  1456.  di  was  dekein  ge- 
5  breste  an  sptse  und  an  geraHe  troj. 
16377.  si  heten  niht  gebresten  gegen 
einigem  sporn  Gudr.  1391,  2. 

missebriste  ?    dieses  »ort  kenne 
ick  nur  aus  einem  liede  Ulrichs  ton 

10    Liechtenstein  MS.  2, 29.  a,  wofür  Lach- 
mann an  der  entsprechenden  stelle  des 
fronend.  403,  18  mit  recht  missebrisel 
(missebrist  handschr.  L.)  schreibt. 
zebriste,  zerbriste  $to.  »erbreche. 

15  da;  ors  viel  hin  ab  dei;  gar  zebrast 
Pars.  444,  29.  wer  dir  zebrosten  nibt 
dtn  swert  Pars.  745,  6.  747,  5.  doch 
schaof  der  portenere,  da;  im  stn  Spenge 
zebrast  von  einer  isenstsngen  Mi.  459,4. 

20  der  schilt  vil  gar  zebrast  Mb.  926,  3. 
e;n  st  da;  mir  zebreste  da;  Nibelunges 
swert  Mb.  2284,  3.  die  kiele  in  gar 
zebrästen  Gudr.  86,  1.  da;  die  val- 
schen  von  ir  nide  niht  gar  zerbresten 

25    MS.  2,  167.  b.     si  (die  kröte)  blate 
sich  noch  grd;er,  hie  mite  si  gar  ze- 
brast MS.  2,  172.  b.    er  zebrast  aller 
Leyser  pred.  86,  28. 
Britahjb    Artuses  konigreich,  Bretagne. 

30  ze  Britanje  iu  da^  lant  ho»  52.  Wolfram 
sagt  Britäne  Pari.  455,  10.  Bretanc 
Pars.  701,23,  am  häufigsten  Bertine; 
Wirnt,  gleich  Hartmann,  Britanje  Wigal. 
148.  1443.  4020.  2176. 

35  brittnUcb  adj.  von  britinischen 
riehen  Lata.  691. 

Britanois  der  Breton.  Wigal.  7909. 
vgl.  Berten  eise. 

■RtTK,  1BJUT,  BRITEN,  CKBRITEN   ich  fiechiC, 

40  webe  — -  vielleicht  aber  nur  von  dem 
damastartigen  weben  gebraucht.  vgl. 
das  an  geh.  bredan.  engl,  to  braid  flech- 

(wb.  1,  27  U  »heilt  mehrere  alte  glos- 
45  sen  mit.  vgl.  auch  breit,  ein  netze 
guldin  gebriten  von  goltdra'ten  Erec 
7715.  pferdedecken  von  edeler  stden 
wol  gebriten  Trist.  667.  des  herzogen 
palas  was  al  um  und  umme  gar  be- 

klar,  diu 
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und  uuderspriten  mit  siden  und  mit  golde 
H.  Trist.  883.  des  covertiure  was  ge- 
briten  von  siner  frouwen  an  der  ram 
Engelh.  2528.  er  vuorte  liehten  cyclAt, 
der  mit  golde  was  gebriten,  dar  u;  sin 
wapenroc  gesniten  uot  sin  covertiore 
was  Turnet  von  IS'anth.  in  Maßmanns 
denkm.  139.  b.  141.  a.  ein  kleit  von 
Hehler  siden  wol  gebriten  troj.  13.  8. 
da;  ander  teil  der  waHe  guot  was  ein 
purpur  vlolvar  mit  hovelichem  vli;e  gar 
neben  zum  cyclat  gesniten:  da  waren 
strifen  in  gebriten  ü;  grfiener  siden 
vingers  breit,  die  wol  besetzet  und  be- 
leit  mit  margariten  wären  troj.  2946. 
ein  wander  was  dar  in  gebriten  (in  das  wa- 
penkleid),  da;  diu  Syrtne  beißet  /rtf.28.  b. 

bridel,  britel  (ahd.  brittü)  stm. 
zügel.  Die  von  Joe.  Grimm  (Gr.  2, 
985.  986 )  bemerkte  verschiedene  be~ 
deutung  dieser  zwei  Wörter,  der  zufolge 
bridel  gebiß,  britel  zugel  heißt,  scheint 
sich  später  verloren  zu  haben,  vgl.  das 
engl,  bridle,  mit  dem  vocallaute  ei,  «. 
das  franz.  bride;  s.  auch  Graft  3,299. 
Diefenb.  g.  wb.  1,  395. —  Mag  sein, 
daß  die  zugel  von  einem  unsem  half- 


den :  daß  sie  weit  stärker  waren  als 
unsere  jetzigen  zügel,  zeigen  die  alten 
bilder.  britel  freu  um  sumerL  34,  64. 
den  schilt  het  er  an  der  hant  zuo  dem 
britel  genomen  En.  7302.  Vestian  da; 
ros  enpfienc  mit  einem  breitete  von 
golde  mit  gesleine  wol  beslagen  Latnpr. 
Alex.  19.  b.  Roth.  d.  pred.  56.  Maßm. 
AI.  s.  198.  da;  er;  (das  ros)  bi  dem 
britel  nam  Erec  6728. 

kambritel  chamus  swnerl.  34,  65. 
vgl.  Graff  3,  299. 

britelln  stn.  zwei  britelln  von  golde, 
in  welche  das  in  samet  eingewickelte 
buechlin  gebunden  wurde,  frauend.  141, 
5.  —  Man  sehe  die  zeilen  vollständig 
wi/er  «buechuV.  bretlein  von  golde, 
wie  Tiek  s.  70  übersetzt  hat,  können 
diese  britelln  schwerlich  sein.  Ich  glaube 
es  waren  goldene  gegliederte  bander, 
dergleichen  ton  den  frauen  über  dem 


zu  scldießen  diente  eine  sperre,  die  in 
der  y  estalt  zweier  handchen  gearbeitet  war. 
britele  (ahd.  brittolöm  Graff  3, 299. 
5    Gr.  2,  986)  zügele.  da  mit  du  die  üppigen 
geile  dineslebens  priUelst  gest.  Rom.  A4. 

nnderbrite    ste.   webe  oder  sticke 
dazwischen,     pfetle  nach  heidenischer 
wise  wol  underworht  und  underbriten 
10    Trist.  2539.    da  (Maria)  wer  ein  tri- 
sekamere  siner  höhen  trinitat,  dar  inne 
er  sich  gedrungen  hat  mit  den  spelten 
an  der  ram  sö  vaste  da;j  sin  einec  nam, 
drtvalticlichen   underbriten,  entrennet 
15    niender  noch  versniten  wart  an  keinem 
orte  g.  sm.  352.     guldine  dra?te  mit 
dem  silber  underbriten  Herb.  485.  da 
was  ein  mervisch  ane  mitten  dar  in 
gesniten  und  mit  golde  wol  underbri- 
20    ten  Herb.  18303. 

BÜTTE,   BRAT,   GKBROTTBN  (Gr.  2,  39).  die 

glossen  übersetzen  damit  das  lat.  s Irin- 
gere: 


25  ermitteln  ist.  s.  Gr.  2, 39.  Graft  3, 287. 
Schilt,  gloss.  139.  Schneller  s  wb.  1, 
345.  vgl.  ich  b  r  u  tt  e.  In  der  h.  Mar- 
tina 15.  c  (Diut.  2,  119)  heißt  es  von 
dem  hemede  'e;  was  ouch  Ine 

30    gezeltet  noch  gebrotten '.  'leut  die 

prellen  waren,  d.  i.  entzückt  im  geist, 
die  seltsame  gesicht  sehen  Agricola 
sprichw.  381. 

BRITELlM      S.  ich  BBItB. 

3ö  B  ritte    swm.  der  Breton,    der  kunec  von 
den  Britten  pf.  Kuonr.  57,  25. 
BaiTtK    der  Breton.  W.  Tit.  147,  2.  Wi- 
gal.  11328.    vgl.  Bert  an. 

britünisch  adj.  in  britünischer  wise 

40    Trist.  3588.  di 
sehe  und  galoise, 
Trist.  3625.  3689. 

Britunoi»    Trist.  3678.  vaL  Ber- 
teneise, Britanois. 

45briu,  brü  stf.  mädchen,  weib?  vgl.  brüt 
u.  franz.  bru  (nurus).  lute  also  ruofte 
ein  altiu  briu  (:driu)  MS.  H.  3,  228.»». 
willekome  liebe  brfi  Haupts  zeitschr. 
1,  29  nach  Haupts  Verbesserung  das. 

50    3,  184.  vgl.  5,  74.    ich  bin  sam  stdle 

17» 
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sam  gegen  des  windis  brft  da;  mele 
ütan.  481.  vgl  windes  brül  untermtr. 
briuster  suv.  schwelle  an  (tgl.  brüst 
und  ich  briu;ej.  von  zorne  schüH 
sie  (die  kenne)  ir  gevider,  sö  briustert 
sich  der  schale  hin  wider  Hefbl.  2, 
1244  und  anm. 

BRIUWE,  BROU,  BRIUWE*  Und  RR0CWEN,  CK- 

briuwen  und  cebrouwen  1.  in  eigent- 
lichem sinne:  bier  brauen,  den  tranc 
den  mir  hai  gebrüwen  mines  vater  rät 
Pass.  59,  84.  2.  in  tropischem  sinne: 
ehrns  machen,  bereiten  etc.  meistens 
doch  nicht  immer  —  vom  anstiften  b  ö- 
ser  dinge.  —  vgl.  ich  blande,  mi- 
ner arbeit  habent  si  mir  vil  gebriu- 
wen  (gebrouwen  R)  MVA.  24,  3.  da; 
aller  hande  bösheil  b!  iu  wirl  gebrü- 
wen Haupts  ieUschr.  2,  81.  mfn  Up 
wi;  müest  mich  iemer  riuwen,  solt  er 
mir  niht  höhgemüete  briuwen  zu 
einer  glücklichen  heirat  verhelfen  MS. 
2,  84.  a.  crealiuren  tarn  und  wilden 
beiden  let  der  arge  winter  w£:  man 
siht  rlfen  unde  snfi  jämersvilin  briu- 
wen MS.  2,  242.  a.  kriege  briuwen 
troj.  1294.  1489.  Silv.  3967.  einem 
lasier  briuwen  Ls.  3,224.  diz  häslü 
gebriuwen :  du  trinkest  i;  intriuwen  pf. 
K.  216,  11.  sin  mortllcher  rät  dilz 
herzen  I  e  i  t  gebrouwen  hat :  er  sol;  ouch 
Irinken  hie  zehant  Karl  77.  b.  (hier, 
so  wie  öfter,  hat  der  alte  schreibet' 
sich  verführen  lassen  gebruevet  tu  schrei- 
ben), mein  unde  mort  briuwen  Otto 
567.  mort  unde  strtt  briuwen  mngb. 
s.  42.  a.  wir  stiln  ein  niuwe;  briu- 
wen dar  nich  si  die  vinger  kiuwen 
Nith.  19,  6  (MS.  2,  81.  b  den  reien 
br.).  die  schelke  ungetriuwen  blasen 
unde  briuwen  begunden  einen  rat  Ot- 
toc.  438.  a.  sin  herze  reiner  tugende 
vol  uns  armen  höhe  saslde  brou  g.sm. 
371.  lasier  da;  vil  schaden  briuwet 
Frl.  400,  6.  einem  schaden  briu- 
wen Koloc*.  253.  Rabens.  529.  Ls.  2, 
361.  si  wären  under  wllen  frö,  und 
under  wllen  ungemuot,  als  liebe  under 
gelieben  tuot:  diu  briuwet  in  ir  her- 


fröude,  k  u  m b e r  unde  1  e  i t  Trist.  13025. 
Minne  wil  mir  iu  sendem  herze  gröze 
sorge  briuwen  beitr.  216.  unmft;e  briu- 
wet manec  boubet Sünde  MS.  1 , 1 87.  b . 
5  dö  dich  unser  t  ö  t  gerou,  den  uns  din 
zorn  durch  Sünde  brou  MS.  2,  201.  a. 
dö  brou  er  des  küneges  t  ö  t  Remh.  f. 
2171.  die  im  sin  ere  beten  genomen 
unt  die  untriuwe  brouwen  Serval. 

10  1473.  hie  ist  übel  gebrouwen  kl. 
1419.  H.  vgl.  632  L.,  wo  gebouwen, 
viett.  ein  druckfehler.  da;  laster  bier 
im  selben  tugende  briuwet  (?)  MS, 
2,  238.  a.    uu  wolte  got  ein  wunder 

15  an  im  briuwen  Engelh.  5427.  min  und 
din    die  briuwent  micliel    wunder  üf 


der  erde  .WS.  2,45.  a.  troj.  98.  b. 


.  b. 


zen  die  senfte  bt  dem 


bi 


zouberie  briuwen  unde  stiften  troj, 
77.  b.  auch  da;  bei  si  gerne  gebrouwen 
20  kl.  1403.  H.  eindinc  des  Ä  die  wlsen 
waren  ungewon,  nu  habent  e;  die  jun- 
gen üf  gebrouwen  MS.  H.  3,  287.  a. 
dieser  metaphorische  gebrauch  des  wor- 
tes  'brauen  hat  sich  lange  in  der  spra- 
25    che  erhalten:  s.  Frisch  1,  128.  b. 

briuwe  swm.  der  braver,  Augsb. 
sir.  32.    oberd.  noch  jetzt  ider  brau. 

bierbriuwe  swm.  bierbrauer.  Augsb. 
str.  117.  118. 
30,       briuwe    stf.  das  brauen,  ftne  mei- 
nes briuwe  Mort.  48. 

briuwer  stm.  braxator  Diefenb.  gl 
54.    brouwer  caupo  sumerl.  49,43. 
briuhus,  briumeister,  briupfaaue 
35    s.  das  letzte  tcort. 

briuwe  swv.  der  gen  mir  wanken 
briuwete  dem  ich  e;  nie  getriuwete 
Ls.  1,  238. 

gebriuwe    stc.    mtn  sünd  mich  lei- 
40    der  selten  rü  der  ich  vil  üf  mfn  sei 
gebrü  Heibl.  12,  49. 
bmu;k,  and;,  bro;;en    schwelle  an,  treibe 
knospen.  —  neben  spriu;e,  spro;  so  wie 
breede  neben  spreede.  —    ir  brüsteliu 
45    gebro;;en  fragm.  26.  c.  swer  mit  ruome 
sich  üf  briü;et  Renner  17756.  alles 
gelückes  Wunsches  zw!  ist  an  mir  ü; 
gebro;;en  fragm.  45.  c. 

broj    stn.  knospe,  sprosse.  ü; 
50    grüener  boume  bro;;en  sö  dringet  wi- 
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dersirit  bluot  vi]  manger  leien  MS.  2, 
108.  Graff  3,  369.  s.  Oberl.  188.189. 

gebro;  stn.  cithisis  cepfe  vel 
gebrö;  sumerl.  5,  29. 

brösle  swv.  treibe  knospen.  du  5 
sack  ich  dri  winreben  proben  unde 
pluon ,  zuo  zitigen  perigen  sich  ma- 
chen Gen.  fgr.  2,  58,  7.  vor  raa- 
negem  j»r  mir  bro;et  sagt  ein  mäd- 
chen  MS.  H.  3,  216.  a.  vgl.  Schneller  10 

1,  274. 

entbriu^e  stv.  min  geist  entprö; 
von  dir  dö  mich  din  minne  twunc  Frl. 
Kl.  4,  8. 

Bhj;uAh    s.  Brb;iijAn.  15 

bri;;el  swv.  falle  breil  und  mit  einem 
klatschenden  laufe  auf,  mache  so  auf- 
fallen    vgl.  Schindler  1,  272. 

bri^elmcister,  bri;;eUlabcn  s. 
das  utetle  wort.  20 

Bröbar;  königreich  der  Condwlr  amurs. 
Par*.  180.  189.  214.  224.  799.  W. 
Tit.  28.  29. 

Bröbangaere    s/m.   einer  aus  Brö- 
bar;.   Bröbar;erc  frouwe  —  Condwir  25 
amurs  Porz.  220. 

bröbest    stm.  probst  (aus  praepositus), 
aufseher  überhaupt.  Exod.  86,  37.  43 
für  magister  operum  der  vulg.    ir  brö- 
best niemen  wolle  geben  ir  phrüende  30 
Senat.  3012.    pröbst  Amis  1333. 
tuombröbest      domprobst.  Helbl. 

2,  829. 

brobestei  stf.  prob  stet.  tod.  gehug. 
62.  Diefenb.  gl.  221.  35 

■  ROCKE      5.  ich  BRICHB. 
■ROD KM      S.  BRADKM. 

irckde  (ahd.  brödi  Graff  3,  292;  adj. 
schwach,  hinfällig,  sprced  e  neben  brcede 
wie  spriu;e  neben  briu;e.  er  wolle 
sich  geliehen  unserre  armtkeit  an  der 
bröden  menniskeit  Maria  188.  mir  ist 
diu  brcede  varwe  gar  benomen  die  färbe 
ängstlicher  schwäche  a.  Heinr.  1139. 
ir  breeder  Up  Pari.  5 1 8,  26.  diu  broede 
mennescheit  Vrid.  68,  14.  da;  men- 
sche ist  sö  brcede,  wol  läsen!  hande 
teede  sint  im  alle  zil  beschert  Vrid. 
177,  9.  unser  leben  und  den  gedanc 
sach  er  ze  brcede  und  al  ze  kranc 


BROGE 

Barl.  106,  18.  ach  breediu  werit  sich 
wie  du  bist  aller  missewende  vol  En- 
gelh.  5390.  dar  an  gedenke,  breediu 
well  MS.  1 ,  157.  a.  dirre  brtpden  welle 
kint  Barl.  120,  27.  dirre  breeden  welle 
gelt  das.  1 33,  24.  da;  leben  der  mensch- 
heit  treit  brcede  süe;e  Wigal.  8085. 
wir  sin  von  breeden  Sachen  a.  Heinr. 
105.  in  breeder  menschlicher  maht 
in  aller  schwäche  der  menschlichen  kräfte 
Barl.  170,  23.  brcede;  menschliche; 
leben  das.  231,  28. 

brcede  (ahd.  brödi  Graff  3,  292J 
stf.  schwäche,  da;  er  sich  neha>incr 
menniselicher  bröde  wider  gehaben  mohle 
fnndgr.  1,  101,  8.  er  was  ir  brcede 
gewis  aneg.  16,  32.  des  menschen 
brcede  erkennet  er  warn.  3513.  dö 
zergie  slns  libes  brcede  Lanz.  3759. 
gol,  den  unser  brcede  als  übersiht  da; 
wir  im  niht  ze  willen  leben  MS.  1 ,  157.  a. 
ich  wei;  die  kranken  öppekeit,  die  dirre 
welle  brcede  treit  Barl.  144,  22. 
brerdic  adj. 

breedeclieh  adj.  der  menschlich 
gelust  (so  die  Laßb.  hs.)  mit  breedecü- 
cher  äkusl  uns  armen  braht  den  löt 
Barl.  63,  6. 

broedekeit  stf.  Schwachheit,  dö  er 
der  menschen  broedekeit  bedahtc  MS. 
1,  134.  a.  Barl.  106,  19.  37,  II. 
Christus  litt  in  der  menschheit  den  tod 
durch  unser  breedekeit  Barl.  3,6.  Crisl 
durch  unser  Sünde  leit  menschliche  bree- 
dekeit Bari  98,  34! —  g.  sm.  629.  823. 
1579.  1779.  vgl.  Haupt  zu  Engelh.  5390. 
brock  swv.  1 .  erhebe  mich,  richte  mich 
in  die  höhe.  da;  ros  begunde  sßre 
brogen  sich  bäumen ,  wan  er  ruort  e; 
40  mit  den  sporn  Lanz.  409.  sö  der  wint 
kom  drin  gevlogen  so  begund  e;  alle; 
samenl  brogen  als  e;  wolle  an  die  vart 
Lanz.  4892.  vgl.  Ottok.  74.  b.  2.  er- 
hebe michübermuthig;  trotze;  thue  groß. 
45  a.  ohne  den  zu  nennen,  dem  ich  trotze. 
dö  diu  künegin  sö  brogte  W.  Wh.  163,7. 
nu  ist  der  blüenden  beide  voget  mit 
gewalte  üf  uns  gezoget :  beert  wie  (er ) 
mit  winde  broget  MS.  1 ,  1 93.  a.  höh- 
50    vart  kan  wol  dröuen  unde  brogen  DitU. 
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1 ,  296.  die  meintetigen  geste  dar 
inne  (in  der  vestej  serc  brogeten ;  -die 
frowen  si  nötzogeten  iroj.  12941.  Rit- 
schier httte  vil  gebroget  und  danoocb 
geschellet  me"  Engelh.  4612.  mit  Wor- 
ten schallen  unde  brogen  troj.  7128. 
so  beginnen!  si  mit  Worten  progen  von 
ronben  Renner  7008.  bei  einem  kai- 
serlichen hoflager  vil  ritter  dft  wart 
umbe  und  umbe  gemachet;  durch  geu- 
den  ie  einer  vttr  den  andern  brogt  wollte 
jeder  dem  andern  es  an  prackt  *»- 
vor  tkun  Lokengr.  s.  50.  diu  hüsvrouwe 
unde  er  giengen  hoch  brogent  in  dem 
hfis  entwer  Kolocs.  164.  wie  trazlich 
brogt  dln  pfat  Frl.  ML.  29,  6.  da; 
herze  brogt  in  stner  wunden  smerzen 
Frl.  257,  7.  swl  hin  er  broget  da 
muo;  ir  kraft  geligen  Frl.  312,  20. 
b.  mit  dativ.  in  sines  sunes  lande  bro- 
get diu  heidcnschaft  iu  beiden  Waith. 
12,  10.      c.  mit  einer  präposition,  die 

oftc  gebroget  Servat.  641.  der  habech 
wirt  nie  mer  min  vogt  swie  vaste  er 
Aber  mich  brogt  altd.w.  3,  209.  grö;e 
krancheit  hie  Aber  iueh  broget  Geo. 
39.  a.  —  dö  wart  gedrOt  und  gebro- 
get üf  den  römischen  voget  Karl  95.  a. 
da;  er  also  öf  mich  broget  Karl  97.  a. 
—  swa  schätz  wider  schätze  broget, 
der  machet  llhte  riehen  voget  bei  den 
rechtshändeln  der  geldstolzen  und  hoch- 
müthigen  narren  gewinnt  niemand  mehr 
als  der  riehler  Vrid.  147,  7.  d.  mit 
adv.  präp.  der  höchmttetige  mensch 
ist  io  üf  pro  gen  de  Ober  ander  liule 
Leyser  pred.  40,  41.  —  In  den  ge- 
dieh ten  des  Suochetmirt,  in  welchen  das 
•cor/  sehr  oft  vorkommt,  bezeichnet  bro- 
gen immer  ruhmvolle  prackt:  der 
keiser  brogte  gen  Rom  mit  mangem 
stolzen  helt  .  .  wo  her  gen  her  mit 
häufen  brogt.  vil  tonsent  schar  der  en- 
get brogt  vor  ir  (der  k.  jung fran),  nach 
ir,  neben  ir  18,  474.  28,264.  41, 1396. 

brogcu  sin.  groß  thuu.  doch  ver- 
lurens  alle  ir  brogen  Servat.  810.  sin 
brogen  wart  manicvalt  Ortn.  58. 

erliro{je    swv.  ertrotze,   der  römi- 


sche vogt  dem  nie  wart  laster  ü;  er- 

b  r  o  gt  g.  Gerk.  6794.  vgl.  Obertin  336. 

rogc  swc.  das  verstärkte  broge. 
wa;  muget  ir  gebrogen  und  gedrouwen 
5    Engetk.  4077. 

Unge  werth.  Gr.  w.  2,  111.  372. 
bkosmk  (ahd.  brosma  Graff  3,  315^  strf. 
brosam.    mica  Diefenb.  gl.  182.  dH^ 

10  in  (den  armen  Lazarus)  nieman  dar 
gwerte"  der  brosmen  der  er  gerte"  Hartm. 
v.  gl.  2711.  von  den  brosemen  die 
von  des  riehen  mannes  tische  vielen 
Griesk.  pred.  1,  38.    die  brosmen  die 

15  sint  gote  wert,  der  nieman  obem  tische 
gert  Vrid,  4,  24.  ein  beteirre  er 
hete  vürba;  niht  gegert.  möht  er  der 
brosem  sin  gewert  die  man  von  jenes 
tische  truoc  Barl.  85,  32.    eine  bro- 

20  sam  bröles  Ls.  3,  405.  —  Ulrich  von 
Liechtenstein  liegt  gefangen  und  er- 
wartet den  nächsten  morgen  umgebraefu 
su  werden,  sa,  dö  der  ander  tae  er- 
schein, d6  wart  ich  kürzlich  des  enein, 

25  stt  da;  ich  mfleste  ligen  töt,  da;  ich 
versuocht,  ob  iender  brdt  tage  da  ich 
gevangen  lac :  vil  sire  ich  da;  ze  suo- 
chen  pflac.  ein  brosem  ich  dö  ligendc 
vant,  die  huob  ich  weinend  üf  sehant. 

30  da  mit  sö  kniet  ich  of  diu  knie,  und 
klaget  die  minen  Sünde  hie  dem  den 
verheln  mac  nieman  niht  und  der  in 
elliu  herzen  siht.  sin  Ilchnam  ich  dd 
weinent  nam  mit  triwen,  alse  mir  da; 

35  zam.  do  enpfalch  ich  im  die  sele  min 
vil  vaste  uf  die  tilgende  sin  frauend. 
544,  1.  als  Helmbreckt  hingerichtet 
»erden  soll  si  lie;en  sine  blhte  den 
müedinc  da  sprechen,     einer  begnude 

40  brechen  ein  brosem  von  der  erden: 
dem  vil  gar  unwerden  gab  er  si  seiner 
stiuwer  vfir  da;  hellefiuwer  Hehnbr.  1905. 
—  So  gibt  der  markgraf  Wilhelm  ge- 
weihtes broty  das  er  in  seiner  tasche 

4.r>  trug,  seinem  sterbenden  neffen  Vicianz, 
nachdem  dieser  ihm  vorher  gebeichtet 
hat.  W.  Wh,  65,  10.  69,  11.  vgl.  brol. 
So  im  Eggenliet,  nach  der  ausgäbe 
des  freik.  von  Laßberg  1832,  est  umb 

50    min  leben  gar  dahin ;  der  tot  hit  mich 


ijeb 
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ergangen  gent  mir  der  erd  in  mfoen 
munt  won  (wen)  durch  die  goles  «re, 
sö  wirt  mfn  sei  gen  got  gesunt  *.  2 1 . 
oder  in  einer  abicetchenden  hs.  .  .  e; 
ist  nm  mich  ergangen,  gib  mir  der  5 
erd  in  minen  mont  im  namen  Cristcs 
ire.  ja  mag  ich,  hell,  zuo  diser  stunl 
genesen  ntmer  mere.  mit  mir  sö  ringt 
der  bitter  töt,  ach,  rtcher  Crist  voa 
himcl,  verleih  mir";  himelbröt.  Dö  greif  10 
her  Eck  der  küene  man  da  nider  üf 
den  grflenen  plan  und  nam  der  reinen 
erde  and  tet  si  in  der  selben  stant  dem 
wunden  man  in  stnen  munt.  mit  jimer 
spraeh  der  werde  'der  gloube  werd  15 
an  dir  volleist  vtir  da;  hellische  fewre. 
got  vater,  sun ,  heiliger  geist  kum  dl- 
ner  sül  zu  stenre,  da;  dir  der  himel 
st  bereit:  des  helf  dir  got  der  guote 
dur  sin  drtveltikeit!'  In  einem  fron*.  20 
gedickte  ton  Garin  :  3  fei  II  es  derbe  prent 
por  conmenijer,  lame  snmpart,  si  cors 
chei  arrier.  auch  in  deutschen  gedick- 
ten meine  ick,  gelesen  zu  haben ,  daß 
gras,  so  gut  wie  erde  oder  brot,  bro-  25 
seme  tu  gleichem  wecke  gebraucht  wurde. 

brosmcsmoln  ein  wort  das  viel- 
leicht hohe*.  178  sich  findet,  s.  smoln. 
torläufig  stehe  hier  eine  Verweisung  auf 
Schneller  3,  469.  30 

brosmoliii  stn.  dttntn.  von  brosme. 
myst.  1,  374,  28. 
bröt    stn    brot.    er  bat  si  eines  brdles 
prechen  Genes,  fdgr.  11,  31,  40.  e; 
ist  ein  wol  gewante;  bröt  da;  dü  fri;  35 
verswendest  in  bttterm  spotte  gesagt 
Gregor  2635.    e;  wäre  ein  verworh- 
te;  br6t,  da;  ich  hlnte  mit  iu  verlür 
Uelmbr.    1730.     dinen   wietlichen  lip 
den  bist  du  niht  gewunnen  von  bröte  40 
und  von  brennen  von  wasser  und  brot 
Gregor  2740.     er  a;  dis  ungesalzen 
ms;  fine  bröt  und  ane  wln  Iw.  148. 
ein  stucke  br6tes  büchl.  2,210.  bröt 
unde  »  in  Mb.  870,  2.    sine  beten  kese,  45 
vleisch  noch  pröt  Pars.  1 84,  8.  —  ein 
leib  brot.    er  leit  im  Üf  ein  bret  ein  bröt 
Iw.  1 27.    ich  sende  iu  iwelf  pröt  Porz. 
190,  tO. —  diz  ist  ein  not,  herre,  da; 
man  iuwer  bröt  mit  dem  Übe  Einsen  50 


sol  Iw.  243.    er  hat  wunderliche  site 
da  er  stn  bröt  fristet  mite  Wigal  1938. 
—  bi  dem  Plinizel  nf  ein  gras  wart 
gesidel  und  wijer  rinc  genomn,  da  si 
zem  bröte  w  tische  folden  komn  Porz. 
803,  26.     irn  gesft;t  nie  über  wirtes 
bröt  der;  iu  mit  be;;erem  willen  böt 
Pars.  279,  21.    der  wirt  des  bröt  er 
a;  Par».  552.,  4.    ein  biderber  wirt 
der  geste  wol  enpfahen  kan ,  und  deu 
fröide  birt  in  stnem  hüs  bl  sinem  bröte 
MS.  2,  1 5 1 .  b.  —  ir  herzeliep,  ir  her» 
zeleit  dcist  Altar  cd€)€D  herzen  bröl  •  • 
sos  leben!  si  noch  und  sint  doch  töt, 
und  ist  ir  töt  der  lebenden  bröt  Trist. 
232.     da;  lebende  bröt  gebare  du 
Gfr.  f.  2,  2  (lobges.  M).  sprickw. 
ein  swert,  sweme  stn  wart  slac  oder 
stö;  dem  embei;  niemer  märe  bröles, 
wander  was  des  gwissen  tödes  Lampr. 
Ales.  1359.    ich  wei;  ouch,  da;  sel- 
ten wirt  bl  eigem  bröt  ein  milter  wirt 
auf  kosten  anderer,  mag  einer  leicht  frei- 
gebig sein  (?)  Vrid.  87,  10.  —  swer 
ze  vil  gedröt  den  vürhtet  nieman  umb 
ein  bröt  Vrid.  123,  25.    und  frumet 
uns  leider  niht  ein  bröt  a.  Heinr.  1 082. 
er  ahte  e;  niht  umbe  ein  bröt  Gudr. 
843,  2.     sine  geben  für  die  selben 
nöt  ze  dri;ec  jaren  niht  ein  bröt  Pars. 
226,  22.     ern  gebe  niht  ein  halbe; 
bröt  umbe  uns  noch  umb  sin  selbes  töt 
Trist.  8673.    zwei  hundert  marc  er  ir 
böt;  der  ahte  si  niht  umb  ein  bröt 
altd.  w.  1,53.  —  ein  underaschen  bröt 
unter  der  asche  gebackenes  brot  Pass. 
Qerm.  7, 263. —  gewlhle;  bröt.  dö  sus 
desmarcraven  mhe  in  stner  schö;  unkreftic 
lac,  er  sprach  hin  zim  mit  herzen  klage 
'hastu  da^  alle  suntage  in  Francrfche 
gewlhet  wirt?  dehein  priester  dü  ver- 
birt  er  ensegn  mit  gotes  kraft  ein  bröt 
da;  guot  ist  für  der  sele  töt.    da;  selbe 
ein  appl  mir  gewan  dort  vor  sanete 
German,  ze  Parts  da;  ampt  wart  getan : 
in  miner  taschen  ich;  hie  hin.  da; 
enpfach  durch  dtner  sele  heil :  des  ge-  . 
lehes  wirt  si  geil,  ob  si  mit  angest 
für  sol  gen  und  ze  urteil  vor  gote 
sten  W.  Wh  68,  1.  —     der  eimber 
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lieht  von  golde  röt  dar  ione  lac  des 
Wunsches  bröt  g.  stn.  555. —  utnme  brdt 
gen  betteln  my$t.  1,  162,  4.  214,  18. 
245,  4.    brötes  halben,  s.  dia  halbe. 

betelbrot  betteibrot.  atmuoseu  unde  5 
betelbröt  was  sin  lipnarunge  Conr.AlA07. 

bernbrot    eine  abgäbe  in  brot,  wel- 
che die  bürger  von  Straßburg  icdchenl- 
lich  an  ihren  bischof  tu  leisten  hatten. 
da;  bröt  dem  man  sprichet  bernbröt  - 10 
Straßb.  str.  art.  55. 

blebrot  Honig?  honigbrot?  er  a; 
da;  si  hei;ent  plebröt  Hartm.v.  gl.  1280. 

botenbröt,  auch  betenbröt  schon 
die  Handschrift  ton  Notkers  psahnen  hat,  15 
wie  Lachmann  *u  Nib.  518  bemerkt, 
29,10  pölinbrotjiroflM/'evangelium' 
übersetzt  wird.    Im  mhd.  bedeutet  bo- 
teubröl  immer  das  geschenk  für  die 
überbringung  einer   guten  nachricht.  20 
gebt  mir  da;  botenbröt  Iw.  88.  Gudr. 
1.289,  1.     gebet  mir  botenbrdt  Nib. 
518,  1.    ir  mnget  mich  gerne  grüe;en 
unde  geben  botenbröt  Nib.  1156,  3. 
in  was  der  reise  nöt  durch  die  grö;en  25 
ere  unt  durch  rtchiu  potenbröt  Lach- 
mann zu  Nib.  1229,  5.    ich  gebe  dir 
botenbröt  dri  gnoter  bürge  und  darzuo 
huobe  riebe  und  sehzic  bouge  goldes 
Gudr.  1290,2.    Schandalech,  der  was  30 
an  loufe  alsö  chrech  da;  er  vor 
i  n  da;  botenbröt  enpbie  da  mit  er  sine 
nöt  uberwant  mit  rtcheit  so  in  der  Hand- 
schrift C.    Wigal.  8931.     gebet  mir 
da;  botenbröt.     'da;  gib  ich  gerne'  35 
sprach  Isöt  U.  Trist.  1041. 

engclbröt     panis  angelorum 
legser  pred.  3,  13. 

baberbröt  haferhrot.  Gregor  2720. 
2770.  40 

halpbröt  ein  kleineres  brot  ton 
halbem  gewichte,  lat.  semipanis.  gr.  Ruo- 
dolf.  H.  15.  vgl.  Wilh.  Grimms  anm. 

himclbröt  1.  brot,  das  vom  Him- 
mel fällt,  manna.N.  77,24.  Seb.  Brant  45 
leseb.  1070,  42.  2.  aus  dem  grabe 
des  apostels  Johannes  tu  Ephesus  wächst 
noch  himilbröt  das  dekkit  maniger  slahte 
nöt  Anno  85.  sollte  diefi  das  so  ge- 
nannte Johannisbrot  sein?    dö  envant  50 


man  niht  wan  iiimelbröt  in  dem  grabe 
myst.  1,  37,  28.  tgl.  32.  3.  das 
brot,  welches  bei  dem  heil,  abendmale 
genossen  wird,  öf  einen  östertac  —  als 
sich  die  reine  kristenbeit  nach  heiliger 
gewonheit  mit  himelbröte  «piset  Mar  leg. 
25,  173.  vgl.  Pass.  Germ.  7,  261.  4. 
tropisch,  vtir  da;  höu  der  irdischen 
glaste  lernen  da;  wftre  himelbröt  e;;en 
myst.  1,  343,  17. 

hofbrot  brot,  wie  es  auf  dem  hofe 
gebacken  wird.  Gr.  w.  1,  211. 

kusbröt  probebrot.  Augsb.  str.  119. 
120.  tgl.  fdgr.  1,  380. 

Hutbrät    laienbrot.  Graff  3,  292. 

mannabrot  manna.  (Gott)  du  man- 
nabröt  Frl.  1,  5. 

morgenbröt  frülistück.  Reinh.  f. 
s.  340.  leseb.  922,  20.  33. 

österbrot  osterbrot.  er  (Gott)  gruop 
in  oblatisen  sich  selben  lamp,  des  vane 
ist  röt:  sus  wart  ein  brustlich  öster- 
bröt  FW.  233,  18. 

scheenbröt  weißes  brot  von  feine- 
rem melde,  buch  t.  guter  sp.  12.  Gr. 
w.  594.  596.  328. 

siirbrot  brot  mit  Sauerteig  geba- 
cken, Schwarzbrot.  SchmeUer  3,  279. 

swarzbröt  schwanbrot.  gl.  Mone 
6,  344. 

tcllerbrot    cinsorium  gl  Mone 

6,  343. 

vorbröt  brot,  welches  vorab  geba- 
cken wird,  torta  ebuech,  vorpröl  gl. 
Mone  8,  251. 

wei^brot  brot  von  weitenmehl.  HeJbl. 
1,  980. 

wibelbrot  schlechtes  brot  aus  ge- 
treide.  welches  die  kornteünner  verderbt 
haben,  bt  der  liute  wenden  wirbet  si 
(diu  Triuwe)  genöte  uAch  dem  wibel- 
bröte  Engelh.  132, 

brüthauo,  bröt  hü  s  s.  das  zweite  wort. 

brötbecke,  brötbecker,  brotbe- 
ekeria    s.  ich  bachb. 

brate  swv.  verschaffe  brot.  wir 
suln  uns  alle  breeten,  den  zadelwurm 
taten  Helbl.  3,  248.  gebrat  derje- 
nige welcher  bei  einem  in  brot  steht. 
Oberl.  187. 
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stm.  bäcker .  Gr.  w.  1 , 

262.  263. 
möüc  Um.  hügel.  gl  flor.  17.  fgr.  1,  362. 

bröuchüs  s.  hüs. 
brouchk,  auch  brücue  swv.  biege,  winde,  5 
forme  (vgl.  bröuc).  wahe  goldketenon 
iu  lantfride  wls  gebröchta  machen  wir 
dir  (murenulas  aureas  faciemus  tibi:  cap. 
1,11)  Wiüir.  Hoffm.  11,4.  alsö  der 
tuot,  der  ü;  wahsse  ein  pilede  machet,  10 
alsö  pronchet  formte  er  den  leim  Ge- 
nes, fuadgr.  2,  1 3,  27.  min  herze  muo; 
ich  brauchen  hineinbiegen  in  iuwer  aller 
rät  Maria  94.  sie  sintüfdich  gebrau- 
chet da;  sie  dine  forme  in  sich  enphft-  15 
hen  myst.  1,  368,  26.  üf  ir  eigenll- 
cher  forme  da  si  üf  gebrouchet  ist  als 
ein  insigel  üf  sinem  stempfei  das.  323, 
34,  wo  Pfeiffer  gebriechet  vermutet,  dem 
muose  du  dicke  nach  schouwen,  wie  die  20 
hosen  stunden  an  dem  beine :  die  brou- 
chent  sich  nu  leider  kleine  (tiell.  diu 
tu  lesen  und  auf  beine  tu  beziehen) 
die  und  nun  starr  und  steif,  tod.  geh. 
584.  diu  höhste  vreude  sich  ze  jamer  25 
brüchet  verkehrt  sich  in  jammer  Frl. 
292,  16.  hierher  gehört  wahrschein- 
lich auch  diu  ors  gelenklcich  prauchen. 
sich  lenken  unde  prauchen.  er  prauchet 
lenket  vil  manigen  über  satels  ort  30 
8,  105.  11,  281.  10,  134. 
gebrauche  swv.  in  Steines  wlse 
den  nieman  mac  geweichen,  gebrüchen 
(gebrauchen  Ads.)  noch  geleichen  warn. 
3308.  —  ich  gebrauche  mich  neige  35 
mich,  wanta  sich  got  von  himele  hera 
ze  erdon  gebrouhta  (so  HarL  JT5.3014. 
cod.  J  gebrauhte  mit  übergeschriebenem 
Oexit)  Wiüir.  11,  15. 

ftebronchliclt    adj.  biegsam,  sich  40 
hinneigend,    ir  ungemute  (?gemute) 
ist  untugentleich ,  ze  allem  lasier  ge- 
brouchleich,  ze  der  frumikeit  ungehor- 
sam Heinr.  tod.  geling.  828. 
möuwe?    swv.   biege,  forme,    vgl.  ich  45 
brauche,    zwei  tütlein  gehert  (gebert?) 
gebrewt  nich  last  ze  tal  fgr.  1,  336,28. 
bro^e     s.  ich  BRiqjB. 

BHtj      S.  BRIÜ. 

Brcbaht    geogr.name.  W.  Wh.  170.  179.  50 


236.  260.  328.  329.  372.  397.  409. 
410.  433.  447. 

BRÜCUB     S.  ich  BROL'CHB. 

brCcde    (ahd.  brüchu  Graff  3,  279.  vgl. 
5    Diefenb.  g.  wb.  1,  329.   Gr.  4,  666J 
swv.  brauche,    obgleich  dieses  wort  sich 


schon  in  den 
Sprachdenkmalen  findet,  *.  b.  Diut.  I, 
1 7  6  fruitur,  pruchit,  so  ist  es  doch  in 
den  mhd.  gedickten  selten.  1 .  ich  brä- 
che mit  acc.  gebrauche,  .die  hente  er 
brüchte  zeineme  iegelichen  werche  Gen. 
fgr.  2,  15,34.  vgl.  das  vorhergehende 
ich  brauche,  da;  (marc)  brüchte  e; 
und  lekete  vür  alle  splse  troj.  45.  a. 
swer  an  der  minne  vaste  kan  wenken 
unde  Strücken  der  wil  ze  jungest  brü- 
cken vil  swachen  solt  ze  löne  troj.  82.  c. 
si  wil  den  züber  brachen  Müller  samml. 

I,  215.  b.  ist  da;  er  enge  sebuohe 
brüchet,  man  spricht  er  habe  die  vtte;e 
gevaugeti  fragm.  28.  d.  wer  den  csel 
brächen  sol  der  sol  in  sptsen  Boner 
89,61.  vgLGudr.  1385,3.  leseb.  1060, 

II.  2.  ich  brüche  eines  d.,  genieße. 
mich  bedühte,  dö  ich  mines  sh'ifes  brühte 
Gen.  fgr.  2,  53,  32,  und  dieselben  worte 
das.  59,  45.  sor  dln  mär  ne  brüchet 
wenn  er  dein  niclu  ferner  genießet 
Gen.  fgr.  2,  72,  11. 

brüche  adj.  brauchbar,  nuttlich. 
üAd.brüchi  Graff  3,281.  SchmeUer  1,244. 

gebräche  swv.  1.  mit  genitive. 
des  ioch  ich  eino  scolta  gebrüchan 
Wiüir.  71,  15.  da;  er  des  wintemö- 
des  mno;e  gebrüchan  Wiüir.  76,  14. 
die  sonne  verliert  nichts  von  ihrem  lichte 
swie  vil  man  ir  gebrüchet  (:entlüchet) 
g.  sm.  1471.  livl.  chron.  138.  b.  sun- 
der alle  widersatze  gebrüchte  er  si- 
nes  wiUen  dd  Marleg.  24,  104.  dise 
gebrüchen  (genießen)  alle  golis  myst. 

1,  124,  1.  den  (gäben)  der  man  sö 
kreilglichen  nu  gebrüchet  leseb.  870,  2. 

2.  mit  accusative.  er  kuude  swert  beide 
unde  schilt  gebrüchen  ba;  denne  alle 
man  troj.  43.  d. 

ungebrüche  unnützes,  er  hie;  abe 
rüten  mos  und  gestrücue  busche  und 
ungebrüche  Herb.  1762.  Frisch  1,  128. 
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Schneller  b.  wb.  1,  244.  das  wort 
bedarf  noch  aufklärung. 

gcbruchmige  stf.  genuß.  Pass.311, 
67.  myst.  1,  98,  35.  182,  3.  225,25. 

gebrücklich  adj.  genießend,  und 
best«!  «Heine  üffe  gevullicher  art  und 
äffe  gebröchlicher  w!se  myst.  1 ,  225, 24. 
brI'ckk    s.  ich  BRICHB. 

BRÜCKE,  BRÜCKE,  auch  BRÜGGE  (ahd.  brücke 

Graff  3,  281.  brucge  leseb.  28,  2) 
st.  u.  swf..  1.  brücke,  dö  ich  über 
da;  wa;;er  reit  die  höhen  brücke  hie 
bi  /».  139.  die  brücke  diu  über  da; 
breite  wa;;er  gie  Lani.  7654.  über 
die  brügge  dos.  7170.  unreht  gewalt, 
ze  valle  st£  din  brugge ;  stete  als  ein 
tou  si  ir  rippe  und  ouch  ir  rugge 
MS.  2,  127.  b.  dd  vant  er  weder 
brück  noch  stec  Boner  9,  6.  wer  über 
sine  brücke  reit  oder  gienc,  ein  pfen- 
ninc  muost  er  geben  Boner  76,  4. 
ein  brücke  was  geslihtet  üf  pfilaTe 
Wigal.  4520.—  der  brücken  alac.  über 
ein  reißendes  wasser  gienc  ein  brükken 
slac,  da  manec  hurt  üffe  lac.  seht,  wie 
kint  üf  schocken  schwungbretern,  wip- 
pen varn,  die  man  schockes  niht  wil 
spar»  die  beständig  wippen  müssen,  sas 
fuor  diu  brücke  äne  seil  (an  dem  man 
sich  hatte  halten  können),  das  ros  will 
nicht  über  die  brücke  gehen.  Pani- 
val  stieg  ab  und  zöch  sin  ors  üf  der 
brücken  swanc  Pan.  181,  3.  —  er 
was  des  rätes  brücke  a.  Heinr.  70. 
2.  ein  erhöhter  sitz,  frouwe  Jaffte  üf 
einer  höhen  brücke  sa;,  da;  nie  dehein 
brücke  ba;  von  betten  wart  geslihtet, 
mit  tepchen  wol  berihtet  Wigal.  7468. 
vgl.  Schneller  1,  252.  3.  eine  Zug- 
brücke, diu  bruke  wart  nider  lau  Iw. 
166.  187.  da  was  diu  brücke  Üf  ge- 
zogen Pan.  226,  9.  bit  die  brüke 
iu  nider  li;en  Pan.  225 ,  29.  4. 
ein*  Schiffbrücke.  Trist.  13386. 

schifbriirkc  Schiffbrücke,  ein  schif- 
prücke  üf  einem  plan  gieng  übr  einen 
wa^ers  trau  mit  einem  lor  beslo;;cn 
Part.  60,  27.  Trist.  13372.  15580. 

»laß  ob  rücke  Zugbrücke,  ein  ver- 
borgen knappe  ';  seil  zöch  da;  der 


06  BRÜEJE 

slagebrüken  teil  hetz  ors  vil  nach  gevellet 
nidr,  u.  sluoc  die  porten  zuo  Fors.247,2 1 . 

swertbrückc  schwertbrücke.  des 
kom  Heljacanz  in  not,  da;  in  der  werde 
5  Lanzildt  nie  sd  vaste  zuo  getrat,  do 
er  von  der  swertbrücke  prat  kom  und 
dd  nach  mit  im  streit,  im  was  ge- 
vancnusse  leit  die  frou  Ginover  dolte, 
dier  da  mit  strite  holte  Pan.  387,  4. 

10  swa;  der  werde  Lanzilöt  üf  der  swert- 
brücke erleit  unt  slt  mit  Heljacanze 
streit,  da;  was  gein  dirre  nöt  ein  niht 
das.  583,  9.  vgl.  Iw.  210.  173  und 
anm.  *.  5678. 

15  valbrüeke  follbrücke,  Zugbrücke. 
die  valbrüeke  lie;en  si  nider  £«.7072. 

brucker    stm.  einnehmer  des  brü- 
ckengeldes.  Boner  9,  41. 

brücke  i  brücke    swr.  baue  eine 

20  brücke;  belege  einen  weg  durch  sumpf- 
gründe mit  quer  hölzern,  vgl.  Schneller 
1,  252.  eine  strl;e,  diu  was  gebru- 
cket über  da;  mos  Wigal.  6768.  wir 
suln  brücken  über  die  bach  livl.  ehr 

25  119  0  7.  ze  lügenden  sollu  brücken, 
Stegen  FW.  91,17.  vil  maueger  hiure 
brücket  der  ze  jfir  mac  siegen,  Sprich- 
wort %ur  bezeichnung  eines  veränderli- 
chen menschen  Frl.  296,  5. 

30       gebrückt  noch  gebrucken 

noch  gestegen  Trist.  11816. 
brCrjk  prät.  bruote.    swv.  brenne,  senge 
mit  etwas ,    das  heiß  ist.  Cerberus 
schnaubt  solches  feuer  aus  d«7,  Sibille 

35  und  Eneas  sich  von  der  hitze  bruoten 
En.  3205.  got  tuot  in  vrt  der  helle 
diu  dÄ  brüejet  Gfr.  lobges.  36,  14. 

brüet  der  same  inne  von  ir  zweier 
minne  Grimm  oventiure  14.    als  der 

40  mann  den  heißen  wein  kostete  dö  bruot 
e;  in  an  dem  munt  a  w.  3,  226.  mit 
glühendem  eisen  brüejen  Martina  100. 
swtn  brün  Augsb.  s/r.  123.  geflugel 
brüejen  fundgr.  1,  362.  a.     ein  oven 

45  grö;  der  gluote,  des  vorhte  manegen 
bruote  Marl.  69.  swer  Itain  tuoch 
mit  viure  leget  üf  c;  (das  elfenbein), 
ze  sliure  mit  kalter  art  sin  helfe  tnot 
brüen  dem  tuoche  tiure  cer  hindert,  daß 

50    er  sich  entzünde  Frl.  47,  5. 
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brüeje  f.  brühe,  heiße  flussigkeit. 
die  sptse  er  dö  gar  versöt,  da;  da 
niht  wan  ein  brüeje  wart  Boner  37, 1 1. 

brüende  stf.  das  brühen,  brennen. 
Kristfuorin  der  helle  tunc  und  na tn  sine 
lieben  (Hunde  0;  der  helle  bründe  Marl. 
87.  vgl.  bände  unter  ich  binde, «.  diu  biunt. 

▼erbrücje  versenge,  in  sines  zor- 
nes  hitze  wart  er  gar  verbrüejet  aller 
fröuden  überfrüejet.  mit  finre  er  in 
verbruote  Martina  177.  158. —  tro- 
pisch :  ich  wei;  von  im  manic  tückeltn, 
da  er  sich  het  an  verbrüejet  seine 
ehre  gekränkt,  gebrandmarket  fragm. 
27.  b.  sd  wirt  stn  Up  und  sei  ver- 
pruot  dort  ewiclich  in  helle  gluot 
Hanl.  2,  64,  73.  —  rermutUch  gehört 
hierher  auch  da;  er  in  dtme  herzen 
hat  verbrät  den  rost  mennisltcher  ge- 
lüste Utan.  631. 

bruot  stf.  hitse.  in  der  helle  brnot 
(:  guot)  Mart.  68.  von  der  belle  bruote 
das.  111. 

brüete  prät.  brnote  (ahd.  bruotu 
Graff  3,  285^  swv.  brüte,  wärme. 
diu  perdix  nimet  einer  ander  perdix  ir 
eier  unt  bruotet  siu  ...  der  tiufal 
bruole  sie  mit  manigen  achusten  Diut. 
3,  37.  sö  salbent  si  ir  diu  ougen  unt 
bruotent  sia  das.  38.  Karaj.  38,  6. 
da;  du  unsih  brnolest  (foveas)  mit  den 
bezeichenllchen  muosen  (mysticis  dapi- 
bus)  das.  484.  ir  sult  iueh  hinden 
wol  mit  witzen  hüeten.  der  iueh  in 
wolves  orden  spür,  da;  understet  euzit, 
e  da;  der  valsch  beginne  brüeten  MS. 
2,  165.  b.  der  wermet  unde  bräetet 
EracL  2493.  —  dl  sich  inne  brüeten 
und  hecken  die  baesen  gedanken  Ley- 
ter  preä.  56,  37.  ich  gibe  den  ede- 
len  rat  vil  guoten  da;  si  mit  willecll- 
chen  sinnen  brnoten  ob  ritterschaft  FrL 
384,  2.  —  ich  brüete  ft;.  1.  in- 
transitiv, diu  kra  het  ü;  gebrüetet 
hatte  %u  ende  gebrütet  Boner  49,  57. 
2.  transitiv,  ich  wil  dem  habec  sin 
eiger  stein  und  brüeten  ü;  Boner  49,28. 

gebrüete  «rr.  einem  ondir  rep- 
haon  e;  «tniu  eier  slilt  unz  ez,  si  on; 
gebruotet  Karaj.  102,  5. 


gebruote  stn.  brüten,  wärmen. 
unde  lat  e;  danne  hin  widere  undir 
stn  gevidere  in  stn  hei;  gebruole  Ka- 
raj. 38,  6. 
5  erbrüete  sirr.  ziehe  groß.  der 
vorsage  Esaias  spriebit  sus  von  gote 
'ich  gebar  kint  untirbruote  diu1  Diut.3,3G. 

verbrüete  swv.  ich  verbröete  mich 
vergehe  vor  hüte,     als  in  der  gläete 

10    ich  mich  verbrüete  beitr.  149. 

bruotec  adj.  heiß,  entbrannt,  von 
brunste,  zorne,  bruotic  (:unmuottc,  wuo- 
tic)  Hart.  69.  79.  87.  164. 

bruotesal,  brüetesal  stn.    1.  bä- 

15  hung.  fomentum  sumerl.  8,  3.  2.  die 
eier  im  eierstocke  einer  henne  od,  die 
einer  henne  zum  brüten  untergelegten 
eier.  fdgr.  1,  362.  vgl.  ndd.  brodelsc 
Brem.  wb.  1,  143. 

20  brükl  stm.  mit  gras  bewachsener  plats. 
s.  Schmelier  wb.  1,  257.  Schmid  wb. 
102.  Frisch  1,  145.  a.  b.  Graff  3, 282. 
üf  dem  witen  brflele  die  ritter  machten 
einen  krei;  in  dem  ir  zweier  punci; 

25  und  ir  vehten  solt  ergan  troj.  29.  a. 
er  was  der  erste  ze  dem  erweiten 
hriiele  troj.  8.  a.  der  bröel  der  weit 
Mart.  61.  im  winter  sint  die  grüenen 
brüele  gevalwet  Mart.  248.     ein  ge- 

30  stüele  da;  man  dl  verre  sach  liuhten 
vor  dem  brtiele  MS.  H.  3,  334.  b. 
swie  sere  er  übern  bröel  grein  das. 
3,  203.  a.  vgl  Gr.  w.  1,  35.  301. 
697.  u.  m. 

35  brüelb  ?    swv.  brülle.  Martina  1 2.  prül- 
len  mugire  Diefenb.  gl.  186. 
brübvb    s.  ich  frCbve. 
brücrl    stm.   prügel.    diu  swert  enwur- 
den  niht  gespart  und  die  vil  starken 
40    brflgele  Engeih.  2735. —  Ls.  1,  301 
ist  statt  brügel  wohl  xügej  tu  lesen. 
BhimbIrb    natne  eines  sees,  auf  welchem 
Amfortas  bisweilen  umher  fuhr,  um 
frische  hfl  su  genießen.   Pars.  491. 
45    bei  demselben  nahm  Lithelin  einem  rit- 
ter com  gral  das  ros  Gringuljete  Pars.  473. 

BRUMMK     S.  ich  BRIMMB. 

brün    adj.    braun.      a.  als  färbe,  sin 
hüt  diu  was  im  und  da;  vel  ze  brün 
50    euweder  noch  ze  blanc  {gedruckt  lanc) 
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troj.  79.  a.  Pferdedecken  sudwfye,  gel, 
brön,  rol,  grüene,  und  bld  Trist.  665. 
hrün  löter  was  im  da;  har  Tritt.  3334. 
mit  brön  reideme  häre  Trist.  3919.  din 
reideleht  lanc  pröne;  här  Part.  252,  5 
30.  631,  12.  brün  scharlachen  was 
ir  roc  Pars.  232,  26.  bröne;  Schar- 
lach von  Gint,  da;  man  heilet  brötla- 
cben  W.  Wh.  63,  22.  eioe  knappe 
von  brünem  scharlachen  Wigal.  8871.  10 
brftn  scharlachen :  oder  weit  ir  tragen 
scharlachen  röt?  U.  Trist.  776.  —  da; 
engerlin  alda  die  brönen  bluomen  sl|n 
Nithart  rosenkram  in  dem  zweiten 
bände  der  Magenseken  ausgäbe  des  Tri-  15 
stan,  und  Du*  2,  257.  H.  Trist.  3782. 
prön,  röt,  wl;  ist  diu  vil  reine  guolc 
frauend.  588,  24  (die  »weite  froowe). 
er  vant  die  rehten  hirzwurz  .  .  .  diu 
würz  was  bi  dem  blanken  brün  Par*.  20 
644,  1.  im  gab  diu  käneginn  ein 
scheene;  hemde  blanc  seiden:  als  e; 
da  ir  blenke  ruorte,  e?  ruort  etwa; 
bröne;  dfl  bei  ir  hüffel  Doeens  Send- 
schreiben s.  66.  b.  das  gegentheil  25 
von  löter  tropisch:  iuwer  löter  edelkeit 
ist  worden  tunkel  unde  brön:  ir  hfint 
durch  einen  garzün  gewäget  alze  sere 
die  keiserlichen  6re  fragm.  13.  a. 
3.  glänzend,  funkelnd.  ther  kuning  30 
von  Töse  ther  vuorte  von  stner  clöse 
menegen  heim  prönen  fragm.  d.  b.  1 7 1 7. 
di  Christen  beten  dä  gefrumt  manigen 
beim  prönen  blaich  unt  verhouwen  pf. 
K.  1 6 1 ,  4.  dö  sluogen  die  recken  35 
mit  den  brönen  ecken  Lampr.  Alex. 
1384  (1734).  4115  (4465).  Herb. 
13034.  im  (dem  Schwerte)  sin  güete 
umb  die  ecke  vaste  entweich.  sin 
bröniu  varwe  diu  wart  bleich  En.  9260.  40 
da;  brön  Isen  Lampr.  Alex.  3950  (4300). 
421)  (4561).  mit  brönen  schorpfen 
»werten  Losa.  8079.  ein  swert  brön 
unde  breit  Eracl.  1 193.  bröne  klingen 
MS.  2,  57.  a.    bröner  schilt  RA.  35.  78. 

purpurbrun  adj. purpurbraun.  Lanz. 
4755. 

spießelhrtin  adj.  glänzend  wie  ein 
Spiegel,  einen  heim  von  spiegilbrönin 
slile  Ath.  B.  57. 


BRUNNE 

violinbrun  adj.  ein  phellil  vto- 
Itubrön  Diut.  1,11.  CAih.  D,  35).  auch 
Henisch  hat  ' violbraun,  teilchenbraun, 
und  übersetzt  es  ianlhinus,  amethystinus , 
das  würde  mithin  unser  heutiges  violett 
sein ;  eine  färbe,  die  wir  jetzt  nie  dem 
braun  .unterordnen  wurden. 

witsche  11  brün  adj.  kirschbraun 
Bert.  293. 

brunlitter,  brüovar  s.  das  zweite 
wort. 

brune  stf.  die  weibliche  schäm. 
Sigune  ließ  vallen  die  kleider  von  dem 
Übe :  ein  venlin  von  Tesoac  der  seiden 
da;  huob  si  vür  die  bröne  Tit.  19,  104. 
26,  125. 

brunc  stev.  werde  braun. 
briune  stf.  braune  gesichtsfarbe. 
lieplich  briune,  röte  rösen  rate,  sn€wes 
wi;e  hat  ir  Up  frauend.  508,  30.  ir 
priune  ist  scheene,  ir  wl;e  ist  dir,  ir 
rate  ist  lieplich  frauend.  535,  17. 

briune  swv.  mache  braun,  glän- 
zend, schmücke  (Gr.  I5,  190/  die 
blumen  den  garten  brönent  N.  Iii  iu 
diu  mere  briunen  laßt  euch  eine  frohe 
botschaft  sagen  Nith.  46,  5.  Dietr.  75. a. 

brünese?  svw.  funkele,  leuchte. 
da  brönsete  ir  gesmlde  von  dem  füre 
da;  dar  ö;  spranc  Herb.  10386. 

brüniere  swv.  mache  glänzend.  Frisch 
1 ,  146.  b.  fdgr.  1  ,  362.  der  schilt 
was  aber  gebrönieret,  mit  lötere  gezie- 
ret rcht  als  ein  niuwe  Spiegelglas  Trist 
6615. 

brünäl,  brünit    stm.   ein  feines, 
dunkclfnrbes  gewebe;    altfr.  brünette, 
lat.  bruneta,  brunetum.    fritschal  brönat, 
v«he  veder  dar  under  zwö  Helmbr.  1 345. 
Ottoc.  78.  a.    ein  kleit  von  brönile  En- 
gelk.  1308  und  onm.    da;  wapenkleit 
swar;  als  ein  bech  von  brönlte  was 
geweben  das.  4693. 
BrOnhilt    BrünhiU,   gemahlin  Günthers. 
45    Mb.  Bit. 
bbunnr    swm.    über  die  Verwandtschaft 
»wischen  dem  voüworle  brinnen  11.  dem 
Substantive  brunne  s.  Gr.  2,  34.  3,  387. 
ahd.  brurino  Graff  3,  310.    vgl.  Die- 
50    fenb.  g.  wb.  1,  330.     in  dem  brunne 
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Uta».  1080.  ob  dem  brunne  Iw.  30. 
des  bruns  Suochenw.  s.  136.  b.  dem 
brunne:  von  der  sunne  a.  w.  3,  183. 
i.  zu  tage  kommende  quelle,  die  ge- 
wöhnlichen bemörter  und  kalt,  küele,  5 
löter,  reine.  -  da  der  brunne  özem 
velse  gdt.  ein  brunne  ö;em  velse  scliö; 
Airs.  442,  20.  508,  17.  zno  eime 
killten  brunnen  verlos  er  std  den  Up 
Mb.  860,  3.  910,  2.  da  der  branne  10 
flu;  Mb.  9 1 9,  2.  der  brunne  was  küelc 
lüter  unde  guot  Mb.  920,  1.  kalt  und 
vil  reine  ist  der  selbe  brunne  Iw.  30. 
sö  suochich  lülerbrannen  6  dann  ich 
zuo  dem  trüeben  gd  ( mehrere  vorzügk-  15 
che  Handschriften  lötern  brunnenj  Vrid. 
71,  23.  giu;  öf  den  stein  des  brun- 
nen ein  teil  Iw.  31.  er  schuof  da; 
becke  vol  des  brunnen  Iw.  100.  der 
brunnen  ursprinc  truckent  niht,  swie  20 
man  ellin  wa;;er  siht  keren  in  da; 
mer  ir  vlö;  Barl.  155,  29.  2.  firi- 
sches  w asser.  er  wart  stner  sunde  ane 
von  dem  toufliche  brunne  lUan.  1080. 
dö  er  den  räm  von  im  sö  gar  getwuoc  25 
mit  einem  brunnen  Port.  186,  3.  da 
ranc  mit  solbem  jamer  ir  getriwer  Up 
da;  mau  si  mit  dem  brunnen  dicke  da 
begö;  (vergo;  B)  Mb.  1006,  3.  ir 
herzen  jimer  wart  sö  grö;  da;  man  30 
mit  brunnen  si  vergö;  unde  natztese 
undern  ougen  kl.  1566.  L.  —  wil  ich 
iriwe  vinden  alda  si  kan  verswinden 
als  vinr  in  dem  brunnen  nnt  da;  tou 
von  der  sunnen  Porz.  2,  1 .  war  dieß  35 
tprichtc örtlich,  oder  hat  es  der  Stricker 
gebargt,  wenn  er  sagt  wer  möhte  du 
Uep  vinden  da';  schiere  mac  verswin- 
den als  da;  nur  in  dem  brunnen  unt 
da^  *°u  ™n  de«"  sonnen  a.  w.  3,  183.  40 
3.  besonders  zubereiteter  trank,  dö  der 
brunne  was  gereit  Maria  150.  vorher 
de;  wa;;ers  unde  da;  tranc.  4.  harn, 
der  arzt  besieht  den  brunnen  in  dem 
nrinal  grundr.  s.  233  u.  f.  5.  tro-  45 
pisch.  diu  mere  och  fuogten  anderswa, 
da^  maneges  herzen  brnnnen  mit  trehen 
ö;  ougen  rannen  kl.  1630.  kein  triu- 
telln  sam  du,  getrüter  brunne  {an  die  h. 
jungfrau)  Gfr.  I.  2, 1 9  Qobg.  62).  des  hilf  50 


uns  lebender  branne  Gfr.  lobges  11,14. 
von  der  wahsenden  wtsheit  die  dtner 
wtsheit  brunne  treit.  la  mir  in  da;  herze 
mtn  ein  vil  kleine;  rinnelln  von  dinem 
brunnen  rinnen  Aar/1348, 1  6  (35 OPf  )  des 
jamers  brunne  wart  öf  getan  Pass.  7.r>.  1 4 
6.  einzelne  brunnen.  a.  die  tcunder- 
quelle  in  Bretagne,  von  der  Wace  und 
Ifartmann  erzählen.  $.  anm.  zu  Iwein 
a.  263.  b.  der  brunnen  der  Teinen 
Trist.  4698.  c.  der  Bitagis  brunne 
s.  Bitagis. 

ftalgbrunne  zickbrunne.  welem 
vallet  ain  esel  oder  ain  ohse  in  ainen 
galgbrunnen  Griesh.  pred.  1,  114. 

junebrnnne  brunne  der  die  kraft 
hat  zu  verjüngen.  Haugdietr.  336,  2 
(Haupt  s  zeüschr.  4,  440/  tgl.  Grimm 
d.  myth.  554. 

küelbrunne  putens  gl.  Mone  8,  249. 

<jiit;rhrunne  lebendige  quelle,  su- 
merl.  49,  10.  qneeprunne  der  tngent 
Porz.  613,  9.  vgl  brunne  alles  gua- 
tes  O.  3,  14,  81. 

santbrunnc  cisterne.  sumerl.  44.54. 

sotbrtmnc  putens  Frisch  2, 283.  c. 

siihtbrunnc  verdorbener,  verpe- 
steter brunne.  ein  ursprinc  alles  un- 
vlates  der  ze  allen  steten  ö;  diu;et  ein 
suhtbrunne  myst.  1,  320,  14. 

tou f brunne  taufirasser.  dio  hei- 
denscliufl  wart  get wagen  mit  dem  touf- 
brunnen  Senat.  183. 

wihbrunne  Weihwasser,  mit  deme 
wihbrannen  besprenget  DiuL  3,  473. 
weich bran  leseb.  1009,  24. 

burne  st.  brunne.  da;  mer  ist  lief 
unde  na;,  doch  bfle;et  durst  ein  bunte 
(so  nach  hs.  BJ  ba;  Vrid.  114,  18. 
vgl  Pass.  258,  2.  Gr.w.  2,  305.  myst. 
1,  46,  23.  125,  8.  129,  17.  149,  31. 

queeburne    fragm.  18.  c. 

burnäder    s.  Ader. 

volborn  siem.  =  volbrunne?  fe- 
brtuir.  Paulusw  art  bekfirt  in  dem  vol- 
bornen  rngst.  1,  73,  6.    vgl.  91,  1. 

briinnelin  stn.  kleiner  brunne.  nu 
gesach  er  eine  lachen  sweben  smal  und 
mählichen  gro;  in  die  von  einem  velse  flity 
ein  köele;  kleine;  brünnelin  Trist.  9085. 
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brunne    sw.    quelle  hervor,  ich 
wei;  e;  wol  da;  in  dem  sale  ü;  ma- 
niges  manne»  munde  lob  braunen  vil 
uF  quellen  unde  entspringen 
11202. 

brunnlich    adj.    fontalis  gl  Mone 

5,  88. 

brunze  (vollständiger  brunnezej 
stet,  pisse,  in  die  eschen  bronzen 
(aber glaube)  a.  w.  2,  56.  ein  wittwib 
pruntzet  hoflich  durch  einer  nadeln  oeri 
Ls.  2,  388. 

■BUNNE     SWV.    S.  ich  BRINKE. 

bbCnnb,  bbGnje  (ahd.  brunja,  brunna  Gr  äff 
3,  312J  st.  u.  swf.  eine  aus  platten 
verfertigte  scnuiztcage ,  aie  noen  uoer 
dem  ha  labere  getragen  wurde,  und,  bis- 
weilen mehrfach,  die  brüst  bedeckte. 
(Joe.  Grimins  Vermutung  über  die  Ver- 
wandtschaft dieses  Wortes  mit  dem  voll- 
worte  brinnen  s.  Gr.  2,  34.  3,  446J. 
»weif  tüsent  helede,  ir  brunigen  (brunne 
A)  waren  drilihe  pf.  K.  164,  9.  heim 
noch  die  brunne  Exod.  fgr.  100,  32. 
her  samintfdi  schilt  unti  sper,  halspergin 
unti  brunjun  Anno  125.  dä  vaut  er 
inne  heim  unti  brunigen  Anno  295. 
die  riesen  trögen  liebte  helme  unde 
brunjen  snewi;e  Roth.  686.  her  tröc 
eine  brunjen  guldin  das.  1107.  zwän- 
zic  dusint  manne  mit  sn4wl;en  bronjen 
das.  3447.  er  leit  an  fleiskltche  brünne 
durch  alle;  mannes  könne,  da;  er  nach 
kampfes  site  mit  dem  vlande  strite  Ma- 
ria 113,  womit,  nach  Gr.  2.496,  das 
angels.  fleschoma  zu  vergleichen  ist. 
er  sluoc  durch  zw6  brünne  in  die  brüst 
Karl  71.  b.  eine  brünne  het  er  an 
geleit  über  einen  wlzen  halsperc:  da; 
was  heidenische;  werc  von  breiten  ble- 
chen hurnfn.  mit  golde  warn  geleit 
dar  In  rabin  und  manec  edel  stein 
Wigal.  7371.  erkloupim  brünne  nnd 
Isengewant;  durch  die  brüst  er  im  ze- 
hant  aluoc  eine  starke  wunden  Wigal 
7658.  die  brunjen  sich  entranden  Latn. 
4500.  —  leget  an  iueh  die  brunige 
der  gerehlicheit  Legs.  pred.  91,  40. 
bbCnscbi  ?  sttv.  sö  sach  si  in  der  ran- 
(so  auch  vorher  *.  81.  90.  102 


u.  m.)  den 

3,  227. 

BrChswIc    Bra wischte eig.   amq.  s.  15.  a. 

i.  777,  6. 


5  BBuocn  stn. 

in  graben  wurden  sie  geworfen  pf.  K. 
126,  2.    sint  erfuor  er  gnuoc  beide 
velt  unde  bruoch  unde  lant  unde  walt 
Lampr.  Ales.  6248(6598).    er  streich 
10    walt  unde  bruoch  Gregor.  2596.  als 
ein  rdr,  da;  in  dem  bruoch  der  wint 
mit  stürm  neiget  Maßmanns  denkm.  s. 
145.  a.   vgl.  Suochentc.  4,  207.  377. 
wa^erbruoch    stm.   amfractus  est 
15    fovea   volpium  vel  lineum  was  ser- 
broch Diefenb.  gl  25. 

hruochich  stn.  sumpfige  gegend. 
mysl  1,  234,  34. 

braoehee    sumpfig,  fdgr.  1,  362.  a. 
20       gebrtioch    sin.    sumpfige  gegend, 
morast.  Oberl.  486. 

glossen  übersetzen  dieses  tcorl  mit  bracca. 

femorale,  lumbare,  perizoma.  sumerl.  31, 
25    46.  gl  Mone  7,  591.  Diefenb.  gl  53. 

Graff  3,  277.    Nach  Diefenb.  Celtica 

nr.  332  ist  es  ursprünglich  keltisch. 

vgl  Sehmelier  1,248.  Stalder  1,232. 

Schmid  schwäb.  wb,  100.  Frisch  1, 
30    143.  a.    si  snett  im  hemde  unde  bruoch. 

da;  doch  an  eime  stücke  erschein,  unz 

enmitten  an  sin  blanke;  bein  Pars,.  127, 

2.  zuo  zim  was  geleget  dur  hemde 
und  bruoch  von  buckeram  Airs.  588, 

35  15.  dem  knehte  gap  man  äne  fluoch 
beide  hemede  unde  bruoch  Heknbr.  710. 
—  er  lie;  sin  bruoch  nider  Mor.  2, 
s.  61.  a.    ein  ungewaschen  bruoch  Ls. 

3,  410.  im  hanget  diu  bruoch  um 
40    diu  bein  das.  413.    ziueh  of  die  bruoch 

und  louf  enwec  das.  493.  alae  naket 
u;  gezogen  da^  keim  diu  bruoch  an- 
bleib Clos.  chron.  68. 

diechbruoch  stf.  femorale  gl 
45  SchmeUer  1,  248.  diechbrnoch  tri- 
b  nc  n  a  sum.  1 9,  4.  lumbare  das.  11,76. 

linbruoch  stf.  leinenes  beinkleid. 
gl  SchmeUer  1,  248.    Graff  3,  278. 

bruochbette,  bruochßürtel  s.  das 


Digitized  by  Google 


BRÜODER  271 


BRÜSE 


bruoder  Qahd.  bruodar)  stm.  im  sing, 
unveränderlich;  doch  steht  der  genitiv 
pruoderes  Genes,  fdgr.  2,  25,  43.  im 
plur.  nur  bei  spätem  Schreibern  b liie- 
rt er.  Gr.  1,686.  Hahn  mhd.gr.  1,  91. 
Graff  3,  300.  Diefenb.  g.  tob.  1,  332. 

1.  bruder.  sins  braoder  pris  Pan. 
773,  2.  sine  braoder.  vor  sinen  bruo- 
dern  zwein  Ar.  156.  217.  198.  200. 
mioe  bruoder  (:ruoder)  W.  Wh.  453, 
17.  min  bruodr  and  ich  da;  ist  ein 
Up  als  ist  guot  man  unt  des  guot  wtp 
Pan.  740,  29.  mlne  bruoder  sint  ir 
bl  Nib.  1048,  1.  mines  bruoder  hant 
Nib.  1566,  2,  auch  Nib.  2041,  3  nach 
C.  bruoder.  die  sine  bruoder©  solten 
sin  Trist.  2210.  troj.  169.  c.  eines 
ze  bruoder  verjehen  Mar.  819. —  ma- 
nec  brüeder  frouwen  giengen  dar  (?) 
H.  Trist.  1964.  2.  Ordensbruder, 
klosier geistlicher ,  tnonch.  die  bruoder 
von  deme  diutschen  hus  hvl.  chron. 
717  u.  m.  zwene  brudere  myst.  1, 
82,  35.  vgl.  leseb.  162,  5.  Reinh.  f. 
s.  50.  51.  Amis  152.  3.  Wallfah- 
rer, myst.  1,  168,  17. 

adelbruoder  leiblicher  bruder.  Abi- 
melech  sluoc  siner  adelbruodere  se ven- 
lich d6t  Chron.  Luneb.  13. 

conveotbruoder  klosterbruder.  le- 
seb. 903,  23. 

gebrnoder  plur.  die  gegenseitigen 
bruder.  da;  wir  geistliche  gebrudere 
»igen  Diut.  1 ,  284.  die  gebruoder 
hant  dir  vü  getan  Pars.  141,  6.  un- 
ser valr  gebruoder  hieben  Pan.  324, 
13.  gebrudere  myst.  1,  146,  9.  ge- 
brueder  leseb.  944.  b. 

hornbruoder  eine  ort  mönche.  MS. 

2,  153.  a.  vgl.  horngibruader  leprosus 
bei  Otfr.  s.  Graff  3,  301. 

kebeshruodcr  der  außer  der  ehe 
erzeugte  bruder.  Genes,  fundgr.  2, 
32,  20. 

lolbrooder  laienbrvder ,  begahrt. 
Frisch  2,  620.  c.    Oberl.  945. 

schotleobruoder  Benediktiner.  MS. 
2,  153.  a 

apüonebruoder  mUchbruder.  col- 
laclaneus  sumerl.  41,  46.  Graff  3,  301. 


stalbruodcr  stallbruder,  geführte. 
Tehel  Rosmital  reise  192.  196. 

stiefbruoder    Stiefbruder,  sumerl. 
41,  29.    Diefenb.  gl.  189. 
5         stuolbruoder  eine  ort  laienbrüder. 
$.  Schmid  schwdb.  wb.  517. 

swerfbruoder    schwertritter.  die 
ir  reichen  legeten  nider  und  da;  criuze 
enpfiengen  wider  swertbruoder  waren 
10    sie  genant  UvL  chron.  2031.  vgl.  721. 
MS.  2,  153.  a. 

wallebruoder,  wnlbruoder      1 . 
pilger.  Oberl.  1929.      2.  reisegefährte 
bei  einer  pilger  fahrt.    Jesu  Krisle,  un- 
15    ser  lieber  wallebruoder  in  disem  eilende 
myst.  1,  363,  31.    Ehingen  13. 

wanbruoder  vermeintlicher  bruder. 
Trist.  2171. 

züllebruoder  =  lolbruoder  Aon. 
20    s.  200. 

bruoderliof,  braoderkint,  bruo- 
denninne,  bruoderscbuoch  s.  das 
ztceite  wort. 

bruodcrlich ,    brüederlich  adj. 
25    brüderlich.     diner  bruoderlichen  ger 
Pan.  323,  26.    denke  an  brüederlich e 
triuwe  Pan.  427,  25.    in  bräederllcher 
minne  Reinh.  f.  719. 

trabnioderlich    adj.  unbrüderUch. 
30    Renner  9175. 

bruoderschaft  stf.  brvderschafl. 
da  (auf  der  gr Olsburg)  wont  ein  wer- 
diu  bruoderschaft  Pan.  473,  5.  vgl. 
470,  19.  wildu  hie  bruoderschaft  en- 
35  phan,  du  wirdest  meisler  aber  die  brä- 
ten  Reinh.  f.  686.    vgl.  703. 

brüeder?    swv.  mache  tum  bruder 
oder  genossen,  heldenb. 
brüot    s.  ich  brCrje. 
40  brüscrb    stf.  brausche,  mit  bha  unterlau- 
fene beule,  vgl.  Frisch  129.  a.  der 
gienc  da  wol   ze  brüsche:   er  war 
kttene  sam  ein  swin  Ucl.  chron.  4223. 
vgl.  2854.  11222. 
45  brüsb    swv.  brause,    er  kam  gebruset  als 
ein  windes  brfit  Engelh.  2775.    er  brü- 
set  in  dem  hüse  rehte  sam  ein  sturm- 
wint  MS.  H.  3,294.  b.    der  brate  süste 
und  in  der  hitze  pruste  schretelkampf '252 . 
50      briisele  swv.  knistere.  Schmeller  1 ,26  5. 
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brüst  (genit.  zwceileti  brüsle)  stf.  brüst, 
rgl.  Gr.  2,  39.  40.    Graff  3,  275. 
Diefenb.  g.  tob.  1,331.    über  den  um- 
laut  s.  Lac  hm.  zu  Iw.  462.  Sommer 
iu  Flore  700.    der  phtr.  lautet  bisweilen  5 
auch  mit  weggeworfener  endung  brüst; 
sine  brüst  bfide  Par%.  35,  30.  vgl.  Gr. 
4,  466-      1.  der  vordere  obere  theil 
des  rümpf  es.    a.  im  Singular,    er  het 
in  of  die  brüst  erkom  zielte  mit  sei-  10 
nem  spere  auf  die  brüst  des  gegners 
Iw.  188.    er  llmte  sin  sper  vor  uf 
sine  brüst  her  setzte  die  sperscheibe  fest 
auf  die  brüst  Iw.  198.     si  sluogen 
diu  sper  fif  die  brüst  her  Iw.  259.  15 
Marke  slaoc  zuo  der  brüste  (:  gelöste) 
siege  ungefüege  V.  Trist.  3464.  — 
öyre  vindenllchiu  flust,  da  senkest  mir 
die  einen  brnst,  dia  fi  der  hcehe 
gerte  dö  mich  got  Freuden  werte,    da  20 
lag  ein  herze  unden:    ich  wen 
da;  ist  verswunden  Porz.  547,  20.  er 
het  ouch  ander   manec  flust:  durch 
da;  was  herzenhalp  sfn  brüst  wol  hende 
breit  gesunken  und  sfn  vreude  in  riwe  25 
ertrunken  W.  Wh.  177,  12.    min  sper 
üf  slner  prüst  ich  brach  fronend.  174, 
30.    da;  ros  was  rieh  und  offen  zer 
brüst  und  zuo  den  goffen,  stark  ze 
beiden  wenden,  erwünschet  zallen  en-  30 
den  .  .  .  ouch  was  e;  kürllcher  kust 
hin  vor  dem  satel  und  vor  der  brüst 
Trist.  6667.  6677.    ric  und  gorgen 
(des  hirsches)  sneit  er  sa  oben  dl  diu 
brüst  erwant;  da;  honbet  löst  er  al  35 
zehant  mit  dem  gehürne  von  dem  kra- 
gen und  hie;  da;  zuo  der  brüste  tra- 
gen Trist.  2982.    ein  inü;ervalke,  ein 
terze,  dem  mac  brüst  niht  ba;  dan  dir 
diu  dtne  sten  Wolfr.  I.  s.  9.      b.  im  40 
plural,  die  beiden  hälften  der  brüst, 
a.  an  dem  menschen,     so  micbel  ge- 
lüste ime  chomen  (kamen)  unter  sine 
brüste  da;  er  Tore  minnen  aller  be- 
gnnde  prinnen  Genes,  fdgr.  2,  49,  32.  45 
er  sluoc  sich  zen  brüsten  Greg.  2219. 
2284.    si  sluoc  sich  zuo  den  brüsten 
das.  2314.    sin  houbet  schein  ime  ge- 
wahsen  zuo  den  brüsten  Iw.  26.  der 
hell  was  wol  gewahsen,  grÖ;  was  er  50 


zen  brüsten  Nib.  1672,  2.  unt  sint 
ouch  sümellche  zen  brüsten  alse  wlt 
Nib.  1713,  1.  die  beide  ze  den  brü- 
sten starc  Hoseng.  4.  b.  7.  b.  ir  golt 
in  vor  den  brüsten  wart  von  tränen 
sal  Nib.  362,  3.  Jesus  lie;  slaTen  üf 
den  brüsten  sin  ein  sin  trüt  Barl.  71,7. 
si  leite  ouch  allen  ir  sin  mit  müeter- 
Ucher  Hebe  an  in,  und  was  des  alsö 
stete  als  op  si  in  selbe  ie  bete  under 
ir  brüsten  getragen  Trist.  1942.  si 
helset  e;  und  smucle  gar  lieplich  üf 
ir  brüste  H.  Trist.  4577.  der  gruo; 
des  engels  want  sich  durch  dln  öre 
zuo  diner  brüste  reine  g.  sm.  1281. 
ß.  an  dem  pferde.  starc  und  wit  zen 
brüsten  Erec  7354.  der  strich  gienc 
....  zwischen  den  brüsten  nider  al- 
so m  Erec  7321.  2.  die  fleischigen 
erhöhungen  auf  den  beiden  hälften  der 
brüst,  besonders  bei  dem  weiblichen  ge- 
schlechte ;  das  euter  der  thiere.  got 
hät  da;  ir  spunne  gesogen  abe  ir  vil 
reinen  brüsten  Maria  3.  selbe  was 
sin  amme  diu  in  truoc  in  ir  wamme: 
an  ir  brüste  si  in  zöch  .  .  .  si  sprach 
*  diu  höchste  küneginne  J«sus  ir  brüste 
böt  Porz.  113,  11.  19.  si  (Jacob  u. 
Rahel)  dwngen  sich  ze  den  brnsten. 
ich  wei;  er  si  vil  minnecliche  chuste 
Genes,  fdgr.  2,  41,  32.  under  ir  arme 
si  in  nam,  si  halset'n,  si  kust'n,  zir 
senften  linden  brüsten  twanc  se  in  vil 
harte  nahen  Trist.  14164.  diu  cristen- 
heit  din  muoter  ist:  0;  der  brüsten 
sol  dln  jugent  sügen  die  milch  rehter 
tugent  Barl  175, 13.  diu  hinde  stuont 
über  da;  kindelin  und  bieng  ir  brüst 
für  slnen  munt  troj.  518. 

vaterbriist  stf.  vaterbrust.  6  va- 
terbrust  0;  der  mit  lust  da;  wort  ie 
vlo;  MS.  H.  3,  468  dd.  b. 

brustbein,  brnstleffel,  brnstslac, 
brustsnuor    s.  das  zweite  wort. 

brüatel,  brüstclio  stn.  ir  brüstcl 
linde  nnde  wl;  Porz.  110,  25.  ir 
blanken  arme  kriuze  wts  (si)  vaste 
über  einander  schrenete,  gein  herzen 
si  si  ienete  und  druetes  fif  ir  brüstet 
H.  Trist.  713.    da;  erstraete  im  siniu 
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brästelln  Pan.  118,  17.    da;  si  bego; 
ir  brüsteltn  Pan.  258,  25. 

gebrüstet   partic.    sin  ros  vil  wol 
gebrüstel  Engelh.  2856. 
bbOt    {gen.  briute)  stf.  mundartlich  lau-  5 
tele  der  nominativ  wohl  auch  briut. 
vgl  Schneller  1,  270.   Graff  3,  293. 
1 .  tm  allgemeinen  bezeichnet  dieses  »ort 
eine  weibsperson,  die  einem  manne  un- 
längst beigelegen  hat  oder  näcfistens  bei-  1 0 
liegen  soll;  man  tgl.  jedoch  weiter  un- 
ten 4.    oucb  gienc  Isöt,  Tristandes  trat, 
diu  mit  dem  namen  was  ein  bröt,  unt 
noch  der  werke  was  ein  maget,  als  ir 
benahtet  noch  betaget  were  der  dinge  15 
ihtes  iht,    dä  von  man    briut  von 
briuten  spricht  H.  Trist.  867.  2. 
daher  heißt  bröt  a.  sowohl  die  recht- 
mäßige gemahlin  kurz  vor  oder  bald 
nach  der  Vermählung ,  *.  b.  Guntheres  20 
gemahlin  Nib.  546,3.  Dancwart  schlägt 
Blodeline  das  haupt  ab,   und  sagt  da^ 
s(  din  raorgengabe  zuo  Nuodiinges  briulc 
der  du  mit  minne  woldest  phlegen  Mb. 
1864,  4.     na  soltu  hlnaht  sin  ein  25 
bröt  Ls.  1 ,  5 1 1 .      b.  die  beischläfe- 
rin,  dos  kebstceib.    da/  ir,  satjt  Alexan- 
der tu  seinem  vater  Philippus,  minc 
muoter  Olympiaden  die  gnote  mir  ze 
leide  verladen  hat  unde  einen  überhuor  30 
begat  mit  einem  andern  wibe  (Cleo- 
patra),   ein  riter  hie;  Lysias,  der  was 
mit  der  br Ote  (Cleopatra)  dar  comen. 
Philippus  fällt  nieder  und  bricht  den 
Schenkel,  in  ander  halb  viel  diu  bröt  35 
Lampr.  Alex.  474  f.    wer  hienge  mich 
dar  umbe  ob  ich  iuch  gewunne  mir 
zuo  einer  briute?  Gudr.  1029,  4.  vgl. 
1030,  4.        3.  und  so  auch  im  tro- 
pischen sinne    a.  die  dem  heilaride  ge-  40 
weihte  seele.    Crist  brahte  ö;  der  helle 
manec  seien  bröt  MS.  I,  134.  a.  vgl. 
amg.  278  («.  8.  a).    mit  sinem  bluote 
er  uns  gemehelte  ze  briuten  MS.  2, 1 37.  a. 
da"  got  siner  brüte  gert  Barl.  89,  8.  45 
b.  ein  dem  teufet  ergebenes,  oder  auch 
durch  übernatürliche  stärke  ausgezeich- 
netes wesen.    hir  vert  des  tiuvels  brüt 
Rother  1 1 .  b.    wafen ,  sprach  Hagne, 
wa;  hat  der  klinec  ze  tröl!  ja  sol  si  50 
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in  der  helle  sin  des  übelen  tiuvels  bröt 
Mb.  426,  3.  tgl.  des  tiuvels  wlp  Mb. 
417,  4.    in  wie  fem  windes  bröt  hier- 
her gehört,  lasse  ich  um  so  mehr  un- 
entschieden, da  to  brew  (brauen)  im 
englischen  so  gewöhnlich  von  stürm  u. 
gewitter  gebraucht  wird,  und,  wenig- 
stens in  der  deutschen  spräche,  nichts 
auf  eine  braut  des  windes  lünweist. 
man  vgl.  indes  Grimms  gr.  2,  601. 
606.  3,  391.  mylhol.  361.  364.  560 
(598.  603.  951  ausg.  2).    die  bedeu- 
lung  des  Wortes  ist  dieselbe,  die  'Winds- 
braut" noch  jettf  hat,  Wirbelwind,  or- 
can.  ahd.  0.  v.  19,27.  Diut.  2,182. 
mit  einer  windesbriute  wurden  si  ge- 
twungen  vor  der  tür  Servat.  2303. 
in  nam  ein  windesbröt :  vor  der  kirch- 
tür  si  in  sluoc  Servat.  2844.    als  abe- 
rellen  weiter  vert  ir  wille,  da;  nie  win- 
des bröt  als  swinde  enwart  MS.  2,  31.  b. 
od.  frauend.  417, 28.  man  sach  in  durch 
den  höfen  varn  mit  hurt  reht  als  ein 
windes  pröt  frauend.  92,  13.  swinder 
danne  ein  windes  brOt  MS.  2,  131.  a. 
e;  Huschet  als  ein  windes  bröt  ein  lob 
in  tiutschin  lant  MS.  2,  1 74.  a.  wann 
etwenne  kumt  diu  zlt,  da;  diu  wints- 
pröt  gelit  Strick,  a.  w.  2,  2.    di  fuor 
des  males  unde  stoup  vil  manic  snelle 
windes  bröt  trqj.  77.  b.  frauend.  21, 29. 
diu  kalte  windes  bröt  troj.  92.  a.  diu 
ros  enliefen  niht,  si  flugen  noch  vaster 
danne  ein  windes  bröt  Engelh,  4771. 
er  kam  gebröset  als  ein  windes  bröt 
Engelh.  2775.    her  unde  dar  e;  (das 
rad)  vaste  stie;  rehte  als  e;  (wa?re?) 
ein  wint  sprawt  (so  gedruckt  mit 
dem  reime  trawt  d.  h.  tröt)  Geo.  38.  a. 
lief  spilnde  als  ein  windes  bröt  durch 
da;  gras  fragm.  1 9.  a.    alsam  in  röre 
diu  windes  bröt  Reinfr.  159.  d.  TU. 
3733.    als  ein  windes  sprout  öf  dem 
mere  altd.  w.  3,  18  (leiteten  diese  Schrei- 
ber das  wort  von  spriu,  oder  von  spröe- 
jen  ?  man  vgl.  auch  windsprewd  Oberl. 
2039).       4.  Indes  ist  das  wort  bröt 
nicht  auf  das  weibliche  geschlecht  aus- 
schließlich beschränkt.    Nib.  1822,  4 
er  fror  sö  wol  gekleidet,  sam  e;  wa?re 
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ein  edel  brüt  Iran»  sieh  zwar  e;  auf 
den  Hiunen  beliehen,  aber  auch  auf 
trüt  ich  führe  die  Helle  daher  hier 
nur  an,  ohne  auf  ihre  beweisende  kraft 
zu  bestehen,  offenbar  aber  geht  in  Got- 
frits  weitem  liede  str.  19  (lobges.  62) 
brüt  auf  Christus:  vil  maniges  reinen  her- 
ben trüt,  vil  maniger  reinen  megde 
brüt.  vgl.  str.  1 1 .  man  vergl.  auch 
des  tievels  brüt  Rother  11.  b. 

minncnbrüt  von  dem  dfl  gihet  in 
canticis  diu  minnenbrüt  zuo  ir  amis 
Vir.  623. 

pfatVenbrut  ungetriawe  pfafTenbrüt 
pfaffenhure  U.  3,  224. 

sclenbrul  eine  seele,  die  Christes 
tu  ihrem  bräutigam  hat.  MS.  l,131.a. 

wänbrüt  diejenige,  von  der  man 
irrigerweise  glaubte,  daß  sie  dem  manne 
beigelegen  habe,  mit  Wolfram  (Parz. 
202,21)  sti  reden  diu  magelberiu  brut. 
H.  Trist.  850. 

bnitbctte,  brtodegen,  bri  utegebe, 
brutgabe,  briutcgome,  briutefabe, 
brütlacben ,  brütlouft,  brutlouf, 
brütlouftlich ,  brutleite,  brütlnhl, 
bruttniete,  brtitmuos,  brütstuol  5. 
unter  der  weiten  hulfte  der  Zusam- 
mensetzung. 

brutschaft  stf.  vermähhmg.  leseb. 
982,  8.    sponsalia  gl.  Mone  6,  43G. 

briutc  Cprät.  brüte)  swv.  1 .  halte 
ein  beilager,  mit  acc.  stupriere.  sie  rietn 
im ,  da;  er  beite  bi;  er  sieb  bereite 
und  stn  wip  danne  nteme,  als  e;  ku- 
nige  wol  weine,  und  briute  dan  mit 
eren  En  12452.  Eneas  der  ma?re  en- 
böt  al  offenbare,  da;  er  briuten  solde 
En.  12566.  nü  was  ouch  briutennes 
r!t  Erec  1886.  Artüs  wolde  in  des 
niht  ertön  erne  brüte  in  sinem  hüs  dos. 
1 890.  sus  lange  brüt  Erec  das.  21 94. 
dö  muose  aber  briuten  der  wipsselige 
Lanzelet  Lanz.  5528.  diu  werlt  mit 
valsche  wirbet :  sö  einer  briul,  der  an- 
der stirbet  während  einer  hochzeit  hält 
(einem  weibe  beiliegt?)  Vrid.  177,  20. 
er  wolde  über  vierxec  naht  ofTenlicbe 
briuten  EracL  221  5.  da;  man  Parken 
hiule  siht  hie  mit  Helenen  briuten  troj. 


1\  BRÜHE 

23119.—  wir  sin  im  gebriutet  mtt 
ihm  vermählt  vaterunser  »78.  —  ewr 
tochtcr  die  hat  sich  la;;en  prewtten 
umb  ir  notdurft  gest.  rom.  1 64.  vgl. 
5  auch  Gr.  w.  3,  680.  Cleopatra  gieng 
ze  nacht  in  das  gemein  frouwenhus  und 
Heß  sich  brüten.  Geiler' s  narrensch.  — 

2.  erzeuge?  dar  in  wirt  gebriutet  (:  be- 
diutet)  ein  tier  unreine  Frl.  171,  10. 

10    oder  ist  hier  an  brüeten  zu  denken? 

3.  schmücke  wie  eine  braut,  schmucke 
überhaupt,  da;  er  nüch  vremdem  lanl- 
sit  sich  sö  stiele  briutet  Helbl.  1,287. 

gebriiite     swv.     Reinhart  gebrüte 

15  (stupravit)Isengrlnes  wip  Reinh.  /*.  1 170. 
vgl.  589.  einen  alten  man  der  niht 
gebriuten  kan  Mone  altd.schausp.  2,  7 1 1 . 

briute  stf.  das  beilager,  die  hoch- 
zeitsfeier.    wir  mtiezen  der  briute  en- 

20  gelten  söre  troj.  169.  b.  spätere  be- 
lege s.  bei  Oberlin  s.  192. 

bri Ittel  von  dem  vorhergehenden 
diu  briute.  s.  briutclbelte ,  briutel* 
stücke,  briutclhuon. 

25  brüttk  (jahd.  bruttu  Graff  3,287)  swr. 
Daß  dieses  vw.  unter  ich  britte,  brat 
zu  stellen  ist,  leidet  kaum  einen  zwei- 
fei; des  leichtem  auffindens  wegen  habe 
ich  jedoch  vorgezogen,  es  in  seiner  al- 

30  phabetischen  Ordnung  aufzuführen,  vgl. 
ich  britte.  Notker  gebraucht  öfters  so- 
wohl die  Vollwörter  bruttan,  irbruttan 
als  auch  die  Substantive  diu  brutt  phr 
brutina,  diu  irbrutenl,  so  wie  das  adr 

35  brutellcho.  der  begriff,  den  er  mit 
diesen  Wörtern  ausdrückt,  bezieht  sich 
immer  auf  das  gemüth,  das  erschüt- 
tert, das  in  schrecken  gesetzt,  das  außer 
sich  gesetzt  wird,  die  glossen  (Schmel- 

40  ler  1,  345J  übersetzen  distrahere  iet- 
pretten,  stringere  arprettan,  distringere 
ziprellan.  ein  subsi.  b  r  u  1 1  e  s  a  I  i  n  steht 
in  der  von  Graff  (Diul.  1,  287J  mit- 
getheiüen  übersetz,  der  ersten  abschnitte 

45  des  tractatus  Nortperti  de  virlutibus  aus 
dem  zwölften  jahrh.,  wo  die  warte  (pax 
est  t error  hostium  visibilium  et  in- 
visibilium,  omnibus  viribus  pax  est  cu- 
stodienda'  übersetzt  werden  'disen  vride 

50    {geschr.  wride)  behüten  wir  mit  aller 
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chrefle.  wante  er  ist  ein  b  r  u  U  e- 
salin  der  gesanlichen  unter  ungesun- 
lichen  vigente'.  —  Notker  übersetzt  ps. 
41,  10  in  excessu  mentis  und  ps.  93, 
1 6  extasis  durch  bina  irbrutleni  muotis, 
v.  hina  irbrutteni.  ob  untprulti  (Schmel- 
ter  1,  34 b)  hierher  gehört,  kann  ich 
nicht  entscheiden,  im  tnhd.  habe  ich 
das  vw.  brutten  bis  jetzt  ein  einziges 
mal  aufgefunden,  u.  zwar  :  ich  brutte 
mich  näch  einem  d.  swe;  (/. swes) 
su  milch  beginnent  dar  näch  brnttent 
sich  die  andern  tod.  gehüg.  333.  heißt 
das  'darnach  sind  die  andern  außer 
sich  vor  begierde  es  auch  zu  haben'? 
gewis  bin  ich  meiner  erklärung  nicht; 
vielleicht  lehrt  fortgesetzte  aufmerksam- 
keit  etwas  besseres,  das  niederd.  brud- 
deln  scheint  die  frequentative  form  des 
hochd.  brutten  zu  sein,  brulteln  bedeu- 
tet so  wohl  'zerknittern,  besonders  im 
adj.  bruddelig,  als  auch  'mit  geräusch 
aufkochen,  vgl.  Brem.  trb.  1,  145. 
tü    s.  ich  BÖWK. 

atc  (-ckes)  stm.  schlag,  stoß.  vgl.  boc 
und  ich  boche.  doch  versuorht  ich 
sit  genuoc  manegen  ungevüegen  buc 
den  si  mir  slnoc  IS'ith.  31,  2. 

irc    stm.  beifuß,  artemisia.  Henisch. 

b«ch  stm.  bauch,  rümpf  (Gr.  2,  7.  Graff 
3,  42 ).  —  einen  plural  weiß  ich  nicht 
anzugeben,  wand  ime  Alexander  selbe 
mit  sinen  handen  da;  houbit  von  dem 
buche  sluoc  Lampr.  Alex.  52.  b.  der 
lewe  rihtet  da}  swert  an  einen  strnch, 
and  wolde  sich  stechen  durch  den  buch 
Iw.  150.  vil  dicke  vrouwe;  houbet 
slät  uf  satera  buche,  der  den  hit  Vrid. 
125,  11.  vgl.  Diut.  1,324:  üf  vollem 
buch  slät  gerne  froelich  houpt.  —  si 
klagten  alle  Of  den  bfich,  und  sprachen 
er  wajr  ein  rehter  slüch  Boner  60,  5. 
den  buch  neben  Serval.  715.  voigte 
aber  hals  über  büch  Gr.  w.  1,  604. 

biuchclingen  ade.  auf  dem  bau- 
che liegend.  Gr.  3,  235.  Oberl.  194. 
Gr.  w.  1,  700. 

binbse  swv.  blähe  auf?  sich  blühst 
in  einer  vremden  rede  ein  talken  körn 
Frl.  155,  1. 


BCcival  ßovxiyuXoi »  da;  ros  dar  an 
man  solde  irvarn  weine  nfich  stme  (des 
königes  Philippus)  libe  sin  kuninertche 
solde  blibe  Lampr.  Alex.  18.  b.  19u. 

5  BÜCKE     S.  ich  BUGE. 

buckel  ststm.  u.  swf.  die  aus  einem  erzbe- 
schlage  bestehende  halbrunde  erhohung 
in  der  mitte  des  Schildes,  welche  diese 
schutzwaffe  zugleich  zur  trutzwaffe  macht. 

10  zunächst  ist  das  wort  wohl  das  franz. 
bocle,  boucle,  mlat.  burcula ;  aber  wer 
weiß,  ob  nicht  dieses  aus  dem  deutschen 
subst.  'der  buc k eV  abzuleiten  ist,  für 
das  im  mhdeutschen,  nach  seiner  zwei- 

15  fachen  bedeutung,  entweder  ruke  oder 
hover  gebraucht  wird.  (Gr.  3,  445?. 
dieser  buckel  wird  öfter  ah  sehr  kost- 
bar beschrieben,  man  sach  ouch  dä 
zebrocken  vil  manege  buckel  starc,  vil 

20  der  edeln  steine  gevellet  üf  da;  gras 
abe  liebten  Schildes  spangen ;  von  hurle 
da;  gescehen  was  IS'ib.  37 ,  2.  der 
schilt  was  under  (unter  der)  buckeln 
drier  spannen  dicke  Mb.  416,  1.  hei 

25  wa;  rlcher  buckeln  vor  gedrange  lule 
erdö;  Nib.  542,  4.  geliutert  in  dem 
hure  was  sin  buckel  röt  golt  Porz.  37, 7. 
sin  schilt  was  niuwe  unde  guot,  da; 
diu  buckel  solde  sin,  da;  was  ein  biuome 

30  guldln  Wigal.  6560.  bei  der  beschrei- 
bung  des  Schildes,  den  Roas  trug,  heißt 
es  von  golde  was  ein  buckel  rieh  und 
von  gestein  dar  uf  geslagen  Wigal.l3G7 . 
Wigalois  schlug  mit  seinem  Schwerte, 

35  da;  des  Schildes  rant  sich  vil  vaste 
unz  üf  die  hant  (seines  gegners)  kloup 
gegen  der  buckel  qider  Wigal.  7508. 
diu  buckel  was  vil  kosterich,  d&  mit 
er  der  schild  solt  geriemet  sin ,  da; 

40  waren  borten  guot  sldin  frauend.  296, 
18.  metaphorisch  sagt  Wolfram:  si  ist 
ein  buckel  ob  der  werdekeit  überragt 
alles  wo*  vortrefflich  heißt  Porz.  91,8. 
het  er  (Parzival)  gelernt  sins  vater  site, 

45  diu  buckel  wa?re  gehärtet  ba;,  dä  diu 
herzoginne  aleine  sa;  er  wäre  nicht 
so  genügsam  gewesen  Porz.  139,  17. 

buckelhus,  buckelris  s.  das  zweite 
worl. 

50       buckehere,  buckelcr,  bnggelcr 
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stm.  (tgl.  das  franz.  bouclierj  1 .  schild 
mit  einer  buckel;   der  große  schild, 
hinter  welchem  der  gante  mann  sich 
schützen  konnte,  in  der  schlackt  die 
schutzwaffe  des  fußvolkes.    Der  riter, 
der  seinen  kämpf  tu  rosse  anfing,  konnte 
nur  von  einem  Schilde  gebrauch  ma- 
chen; nur  mit  diesem  konnte  er  die 
tjosle,  den  sperstoß,  auffangen,  und, 
trenn  das  gefecht  zu  fuße  fortgesetzt 
wurde,  sich  gegen  das  schwer t  seines 
gegners  schirmen.     Anders  verhielt  es 
sich  bei  einem  Zweikampfe  zu  fuße. 
pella  ein  pukler  Diefenb.  gl.  205. 
er  truoc  zwöne  buggelaere  Lanz.  1121. 
fünf  lusent  sariant;  die  truogen  lanzen 
in   der   hant,    buggeler,  swert,  und 
bogen   Wigal.    10504.     des  königes 
ingesinde    ze    hove    schilte  truoc, 
kiule  und  buckelaere  Gudr.  356 ,  2. 
si  buten  vür  die  buggeler  ;   d&  hin- 
dcr  stuonden  si  gebogen ,  und  bet- 
ten ö;  diu  swert  gezogen  .  .  .  swert 
und  bnggelere  dö  warf  er  nider  in  den 
rinc  troj.  5016.  5102.    der  zwölfjäh- 
rige Achilles  stuont  an  des  berges  fuoze 
und  hette  des  unmuo;e,  da;  er  üf  sinen 
buggeler  (kurz  vorher  schiltj  den  grö- 
len stein  lie  walzen  her  troj.  6311. 
2.  der  mann,  dessen  schutzwaffe  der 
huckelvre  ist  (auf  gleiche  weise  wie 
hornboge,  schilt  etc.).    der  künec  fuort 
07,  siner  tselen  niun  lüsent  buckeläre 
pf.  K.  96,  19.  Karl  35.  a.  Wolfram 
von  Eschelbach  der  ist  ir  aller  bucke- 
la?re  MS.  2,  1 1 .  b.       3.  eine  schlechte 
münze  mit  erhabener  arbeit  aber  hohl. 
si  schlahen  darunder  valsche  münz  und 
puckeler  Hätzl.  2,  3,  77. 
buckeram,  buckerAn,  bucgeram  (französ. 
boucaran,  mlat.  boqnerannusj  stm.  aus 
Ziegenhaaren  gewebtes,  bald  mehr  bald 
minder  kostbares   zeug.     hemde  und 
bruoch  von  bockeram  Parz.  588,  15. 
ein  kleine  gezelt  von  buckeram  Parz. 
800,  17.    das  kind  Jesus  lag  bedecket 
niht  mit  buggeram  Martina  (Diut.  2, 
130J,  neben  andern  kostbaren  Stoffen 
erwälmt.    der  wafenroc  was  ein  wl;er 
buckcran  Eracl.  4702.    «Iber,  golt, 


vil  wol  geleit,  Ar  zendal  da  manger 
sneit.  swer  des  alles  nibt  moht  han. 
den  sach  man  snlden  puckeran  fronend. 

79,  20. 

5       gebiigfteramet  pari,  in  b.  heraus- 
geschmückt,   da;  si  niht  gebuggeramet 
w«re  nicht  durch  buckeram  fülle  lü- 
gend oder  fehler   versteckend  Waith 
111,  14. 
10  bCckIn    s.  boc. 

bude    s.    bddk  swv. ?   metari  buden, 
facias  metam  eine  bude  Haupt  s  zeit- 
schr.  5,  414. 
bude?    swv.  bnden ,  swegeln  und  schal- 
15    mlen  Renner  5914. 

budemikc    Omentum  sumeti.  12,  28.  vgl. 

Graff  3,  87. 
büknb,  auch  BOENE  swv.  wahrscheinlich 
dasselbe  mit  dem  noch  gewöhnlichen 
20  *bohne\  Kilian  führt  ein  flandrisches 
wort  an  brcnen,  inquinare  colore  aut 
maculis.    vgl.  Oberlin  199. 

durclibüene    swv.    diu  varwe  hfil 
die  bluomen  garwe  durchbüenet  (:grfie- 
25    net)  durchdrungen  Martina  26. 
bCe;b    s.  buo;. 

buk  stm.  1.  schlag,  stoß,  sweiget,  frau. 
oder  ich  gebe  euch  einen  puf  fundgr. 
2,  320,  23.     die  gent  dem  glouben 

30  erst  ein  büff  Seb.  Brant  leseb.  1067,40. 
2.  buffspiel,  Würfelspiel,  wo  es  darauf 
ankommt,  gleiche  zahlen  zu  werfen. 
da?,  erste  spil  ist  buf  genant,  da;  ver- 
los der  prinz  ;  er  brach  die  buode  sa 

35  zehant  MS.  2,  93.  b.  vgl.  Stalder  1, 
239.    Schindler  1,  157. 

buffc    swv.  belle,  aam  ein  wilt  da; 
die  hunde  buffen  an  Schwsp.  vorr.  z.  90. 

BUGGELARE     S.  BUCKEL. 
40  BUGGERAM     S.  BUCKERAM. 

bOhel  (ahd.  buhil  Graff  3,41^  stm.  er- 
höhung  über  einer  ebenen  fläche,  bühJ, 
hügeL  die  buhele  ioch  die  lewer  Karaj. 
49,  25.    der  wille  der  ewigen  puhile 

45  (desiderium  collium  aeternornm  Vulg.) 
Genes,  fgr.  2,  82,  22.  27.  öf  eime 
schauen  bühel  Lanz.  2832.  üf  dem 
bübel  Parz.  339, 18.  öf  ein  hcehe  ... 
da;  ist  ein  bühel  wol  getan,    öf  den 

50    berc  reit  er  Karl  43.  b.     an  ir  (der 
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wand)  sol  ouch  kein  arcwau  weder 
buhel  noch  grnobe  hin  Trist.  16972. 
ein  siebter  wünneclicher  zein,  an  dem 
kein  bühel  wirt  gesehen  g.  sm.  799. 

tsenbiihel  stm.  spöttische  benetmung 
des  kelmes.  MS.  H.  3,  236. 

tanzhiiliel  stm.  hügel,  auf  welchem 
getarnt  wird.  MS.  H.  3,  298.  b. 

vogelbiiliel  stm.  bühl,  wo  vögel 
gefangen  werden.  Gr.  w.  3,  712. 

bühelin    stn.  wange.  swnerl.  8, 8 1 . 
Bins    stm.  buchs.    mir  ist  ein  löser  ho- 
veschalc  als  ein  kobolt  von  buhse  von 
buchs  geschnitzt  MS.  2,  206.  a.  vgl. 
Grimm  d.  mgthol.  468.  469. 

buhsboutn  s.  boum. 
bCbsk  swf.  (st.  fdgr.  2,  318J  aus  dem 
tat.  pyxis  und  dieses  das  griech.  nv%i£. 
ahd.  buhsa  Graft  3,46.  1 .  eine 
büchse.  Amor  hat  eine  bühsen  an 
der  hant,  in  der  ander  zw6ne  gere 
.  .  .  diu  buhse  bezeichent  die  salben, 
die  Minne  iemer  hät  gereit  En.  9755. 
Amor  der  minnen  got,  und  des  bähse 
und  sin  ger  W.  Wh.  25,  15.  diu  buhse 
mit  der  salben  Iw.  131.  133.  139.  140. 
kan  der  geselle  min  arzet  unde  riter 
sin,  er  mac  sich  harte  wol  bejagen, 
gelernt  er  bühsen  veile  tragen  Part. 
517,2.  er  gienc  als  der  bühsen  treit 
beide  nelikln  und  cinemin,  er  solde 
ein  arzet  sin  Reinh.  f.  1824.  der  lat- 
werien  bübse  MS.  2,  178.  a.  —  ö; 
der  bühsen  gießen  stoubtne  mergrie;en 
kunststück  der  taschenspieler  Trist.  4669. 
—  in  edelen  ören  lütet  ba;  ein  wort 
da;  schöne  gezimt  dan  da;  man  Q;  der 
bühsen  nimt  Trist.  7948.  Tristan  nam 
ein  buhse  her.  er  tet,  da;  beide  dir 
unt  der  bekande  slnes  libes  nibt  V. 
Trist.  2321.  solch  gougelschiht  er 
spürt  swer  in  mtn  bühsen  siht  Frl.  1 1 6, 
17.  —  2.  buchst  zum  schießen,  ka- 
lt one.  aus  bühsen  schieben  manegen 
schu;  Suochenw.  9,  207.  tgl.  leseb. 
999,  25. 

ßougylhiilise  büchse  eines  taschen- 
spielers.  hab  din  valschen  gougelbüh- 
sen  dl  Waith.  38,  5.  vergl.  Frauenl 
116,  17. 


hantbiilise  büchse  zum  schießen 
aus  freier  band,  leseb.  1066,  21. 

steinbühse  büchse,  aus  welcher 
steine  geschossen  werden.  Ehingen  Tl. 
5  wirouclihühse  weihrauchbüchse. 
du  edeliu  wlrouchbühse,  so  wird  die 
h.  jungfrau  angeredet,  g.  sm.  199. 

BIHIRT     S.  ich  Hl'RTE. 

bi'le  ?    swv.   rücken,    er  satzt  in  üf  die 
10    bulen  sin  MS.  H.  3,  16.  b. 
Bi'lcan    nu  rümet,  grö;e  Bulgan,  wir  suln 
da;  gegensidele  hin  Roth.  17.  b.  — 
wahrscheinlich  ist  dasselbe  ungeheuer 
gemeint,  das  russisch  Polkan  heißt,  eine 
15    ort  Centaur.   Götting.  gel.  anz.  1832. 
s.  716. 

BILGE     S.  ich  BILGE. 
BOLLE     SWV.  S.  ich  BILLE. 

bulle    swv.     1.  Siegel.    2.  kugel?  s.  RA. 

20    62.    vgl.  ich  bil. 

gebullct  part.  mit  einem  Siegel  ver- 
sehen,   die  brieve  geschriben  und  ge- 
bildet Clos.  chron.  74. 
bilze    swv.  s.  bolz  unter  ich  bil. 

25  bCn,  büke  stf.  bühne,  erhöhter  fußboden. 
wir  helten  tohter  noch  sün,  unde  sfi;en 
üf  einer  bün  ob  unserem  tische  bei  ti- 
sche Ls.  3,  7.  ö  da;  er  üf  des  sales 
büne  vür  sich  sante  sine  süne  troj. 

30  18491.  dar  kam  der  künec  Prlamus 
von  Troye  und  zweoe  siner  sün,  die 
sl;en  üf  der  lügende  bün  schöne  wer- 
decliche  enbor  troj.  9.  a.  üf  des  stri- 
tes  büene  (:küene)  Frl.  39,  4.    si  huo- 

35  bent  da;  strow  üf  untz  üf  die  büne 
Clos.  chron.  71.  2.  decke  eines  ge- 
maches, die  allerdings  auf  ihrer  obem 
seite  wieder  fußboden  ist.  der  keiser 
hat  die  gnade  sin  vil  gar  von  mir  ge- 

40  leitet  unde  über  mich  gespreitet  siner 
ungenlden  büne  Otte  461  u.  anm.  ze- 
hen  süne  die  vil  gar  der  Ären  büne 
het  überdaht  mit  vli;e  Engelh.  230  u. 
anm.    vür  sorge  ein  obdach,  und  vür 

45  trftren  mir  ein  bün  troj.  136.  a.  vgl. 
128.  a.  —  ich  muo;  benamen  in  die 
bün  Helmbr.  365. 

büuic  ad),  (hierher?)  stützend, 
hilfreich?  ze  milte  bünic  Frl.  49,15. 

50  bunge     swm.   knolle.    buga,  bolluga 
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bunghen  sumerl.  54,  54. 70.  favata  pun- 
go  das.  62,  9. 

bernbunjje  bemlc?  sumerl.  54, 80. 

büngcl  sin.  adianlos  sumerl.  53, 
43.    roslrum  porcinum  das.  58,  45.  5 

BUNKEL  S.  FUNKEL. 
BUNT     S.   ich  BINDE. 

buobe  stcm.  bubc ,  junge,  zuchtlo- 
ser mensch,  auffallend,  daß  dieses 
späterhin  im  südlichen  Deutschlande  so  10 
häufige  wort,  früher  so  selten  ist.  ahd. 
buobo  Graff  3,  22.  nach  Wackernagel 
wb.  LXXVI  aus  lat.  pupus.  —  buoben 
und  garzune  H.  Trist.  4355.  die  buoben 
Osw.  3225.  luoder  muolwill  unde  spil  15 
m a dient  frier  buoben  vil  Renner  leseb. 
787,  28.    vgl.  972,  7.   1063,  29. 

bofhuobe  stcm.  den  hofbuoben 
verboten  wart  ir  ungevuoc  Osw.  3320. 

lottcrbuobe  swm.  Frisch  2,  625.  b.  20 
tgl.  Grimm  d.mythol.  643.  (1063  aufl.  2). 

verbuobe  swv.  verthue  als  ein  buobe. 
Gr.  «>.  2,  242. 

buobenie    stf.  Viesen  toie  es  ein 
buobe  hat.  Renner  16596.    von  bube*  25 
nie  und  von  lolterfuore  myst.  1,  107,26. 
bubery  lenocinium  Diefenb.  gl.  166. 

buobeliere  swv.  lebe  wie  ein  buobe. 
Seb.  Brant  leseb.  1064,  29. 
bcoc    s.  ieh  biüge.  30 
bvocii    (ahd.  böh,  buahj  buch,    der  phtr. 
lautet  gewöhnlich  diu  buoch;  büecher 
scheint  spätere  form.    vgl.  Gr.  2,  11. 
Graff  3,  32.  Diefenb.  g.  tob.  1,  333. 
diu  buoch  sind  öfters  die  heil,  schrift  35 
(biblia):  sit  got  ein  rehter  ribler  hei;et 
an  den  buochen  Waith.  30,  19.  sant 
Peters  lere  von  den  buochen  schaben 
Waith.  33,  4.     diu  buoch  sagent  uns 
vür  war,  ein  tac  si  da  tüsenl  jär  Vrid.  40 
4,  7.    als  wir;  an  den  buochen  lesen 
Wigal.  5311.  Suochenw.  35,  38.  41, 
1530;  auch  da;  buoch  scheint  so  ge- 
braucht zu  werden,    da;  an  dem  buo- 
che  stat  gescriben,  da;  muo;;en  wir  45 
sumeliche;  überheben  Gen.  fdgr.  2,  52, 
1 9.    andere  bürher,  die  erwähnt  wer- 
den,  sind  heidenische  Anno  229.  bri- 
tunsche  buoch   Trist.  152.  welsche 
trarflatine  das.  159.—  da;  buoch  das  50 


(Ls.  3,  407;  in  der  hs ,  die  Diut.  2, 
78  abgedruckt  ist,  wird  die  suche  nicht 
erwähnt)  der  meßner  Hetzen  bietet,  als 
sie  nach  der  brautnacht  in  der  kirche 
eingesegnet  wird,  und  das  paz  enphä- 
hen  solle,  ist  wohl  das  meßbuch  (tgl. 
pdeej.  diu  lebentigen  buoch  (biblischer 
ausdruck)  bucher  des  lebens  pf.  AT.  1 1 6, 
2.  9.  217,34.  vgl.  libbuoch.  der  ku- 
niginne  buoch  das  buch  Esther  myst 
1 ,  237,  40.  der  liebe  buoch  das  hohe 
lied  myst.  1,80,14;  sonst  der  minoen 
buoch  das.  27,  9.  391,  16.  der  minne 
buoeb  Berth.  139. —  swarziu  buoch  nicht 
dunkle  mystische  bücher,  sondern  sol- 
che da  man  ane  vindet  fluoch  unde  be- 
sweruisse,  wie  man  in  übelnisse  die 
Übeln  geiste  beswert,  da;  man  an  in 
ervert  alle;  da;  dä  ist  geschehn  unde 
wie  man  vor  kan  besehn  manic  dinc 
da;  dn  kumftic  ist  (Herb.  553):  eine 
kunst  auf  die  sich  (kchron.  80.  b)  un- 
ter andern  der  fromme  priester  Euse- 
bius verstand  und  die  zu  Toledo  ge- 
lehrt wurde,  nü  l£ret;  in  (den  pabst  /»- 
nocenz  Ul.J  sin  swarze;  buoch,  da;  imc 
der  hellemör  hftt  gegeben  Waith.  33,  7. 
Gotfrid  (Trist.  4686J  sagt,  mit  einem 
Seitenblicke  auf  Wolfram,  sö  enhAn  wir 
ouch  der  rouo;e  niht,  da;  wir  die  glose 
suochen  in  den  swarzen  buochen,  und 
Medea  ich  hin  diu  swarzen  buoch  ge- 
lesen, und  erkenne  manigen  list  troj. 
61.  c.  der  in  den  swarzen  buochen 
die  liste  künde  ersuochen  da;  er  mit 
tiuveln  umbe  gie  Theophil.  65.  Symon 
Ma;nis,  der  künde  die  swarzen  buchere 
und  lut  di  tuvele  myst.  1,  148,  II. 
vgl.  die  anm.  zu  Herb.  553.  —  Wer 
bucher  liest,  um  sich  daraus  zu  unter- 
richten, liest  nicht,  wie  wir  jetzt  sagen, 
in  den  büchern,  sondern  an  den  buo- 
chen. der  geleret  was  und  e;  an  den 
buochen  las  Iw.  10.  da;  er  an  den 
buochen  las  swa;  er  dar  an  geschriben 
vant  a.  Heinr.  2.  sine  meister  lerlen 
in  mit  witzen  an  den  buochen  lesen 
Barl.  24,  40.  auf  gleiche  weise  sagte 
man  e;  stit  an  buochen  MS.  2, 187.  a. 
vgl.  der  briet    an  den  buochen  suo- 
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cheu  Barl.  83,  27.  —  der  buoche  lere 
und  ir  betwanc  was  siner  (des  jungen 
Tristans)  sorgen  anevanc,  und  er  war 
so  fleißig.  da^  er  der  buoche  mere  ge- 
lernet in  sd  kurzer  zit  dan  ie  dehein  5 
kint  &  oder  slt.  under  disen  zwein 
lernungen  der  buoche  unde  ouch  der 
zungen  (der  sprachen)  vertet  er  sloer 
stunde  vil  Trist.  2023.  ein  pfaffe  lerte 
Isolden  beide,  buoch  und  seitespil  Trist.  10 
7731. —  er  was  diu  buoch  geleret  ist 
ein  gewöhnlicher  ausdruck.  wa;  rai  li 
der  an  den  buochen  der  diz  hie;  scho- 
ben unde  lesen!  was  haben  4em  die 
bucher  zu  leide  gethan ,  der  so  etwas  15 
schreiben  und  lesen  hieß  (Trist.  862 6), 
zeigt  beiläufig ,  daß  der  Verfasser  des 
buch  es  es  nicht  selbst  niederschrieb, 
sondern  dazu  sich  eines  gelernten  Schrei- 
bers bediente.  Auch  die  quelle,  aus  20 
welcher  eine  er  Zählung  geschöpft  wird, 
heißt  da;  buoch  pf.  Kuonr.  232,  5. 
dise  äventiure  vert  ane  der  buoche  sliure 
Pars.  115,30.  ob  uns  da;  buoch  niht 
liuget  Er.  8697.  uns  enhabe  da;  buoch  25 
gelogen  Lampr.  Alex.  4153.  i;  in  ha- 
ven  de  boche  gelogin  Roth.  4586. 
vgl.  Grimm  äventiure  7.  e;  ist  noch 
der  geloube  min  da;  er  buoch  und 
buochstabe  vür  vedern  an  gebunden  30 
habe;  wan,  wellet  ir  sin  nemen  war, 
slniu  wort  diu  sweiment  als  der  or 
Trist.  4717. 

böechcl,  büechelin,  büccblin  s/n. 
büchlein.  1 .  gereimtes  längeres  schrei-  35 
6«»,  das  von  dem  dichter  an  die  ge- 
liebte gesandt  wird.  vgl.  die  lieder 
und  büchlein,  und  der  arme  Heinrich 
von  Hartmann  von  Aue,  herausgegeben 
ton  M.  Haupt,  vorrede  vi.  vm.  klei-  40 
ne;  büechel,  swl  ich  sf  sö  wone  mi- 
ner frowen  bi,  wis  min  zunge  und 
min  munt  und  tuo  ir  stete  minne  kunt 
büchl.  2,  811.  Diese  büechltn,  büe- 
chel waren  auf  das  kostbarste  einge-  45 
bun den.  in  einen  samit  als  ein  gras 
want  man  da;  büechel  an  der  stat. 
ein  goltsmit  ich  mir  würken  bat  zwei 
britelin  von  gold  alda ;  dar  in  baut 
man  da;  büechel  si.     da;  diu  sperre  50 


solde  sin  da;  was  also  zwei  heudelin 
gemachet  harte  lobelich  141,2.  klei- 
ne; puoch,  getriuwer  bot  frauend.  44,  8. 
2.  gerichtliches  protokoll.   Oberl.  194. 

arzctbuock  swa;  man  der  arzet- 
buoche  las  Pars.  481,  6. 

bibtcbaoch  1.  beichtebuch.  2. 
buch  der  bekenntnisse ,  confessiones. 
her  (Augustinus)  beschreip  in  sime  bich- 
tebnoche  etc.  myst.  I,  188,  6. 

briefbuoch  das  buch  in  das  ge- 
brievet  eingezeichnet  wird  N.  68,  29. 
brievebuoch  en  franzoys  Wolfr.Tit.  1 64,2. 

lantrelitbuoch  landrechtbuch.Schwa- 
bensp. 

libpuoch  buch  des  lebens.  N.  1 05,23. 

liedcrbuoch  eine  Sammlung  von 
Uedem ,  denen,  wenn  sie,  wie  in  den 
meisten  fällen,  den  sängem,  spilliuten 
gehörten,  die  singweise  in  noten  beige- 
setzt war.  von  solchen  liederbuochen 
mit  noten  spricht  Hadloub  MS.  2, 187.8., 
und  schon  daraus  ergibt  sich,  wie  falsch 
es  ist,  die  bekannte  handschrifl  zu  Pa- 
ris für  die  liederbücher  tu  halten,  wel- 
che die  Manesse  in  Zürich  zusammen- 
gebracht hatten. 

lö^buoch  das  buch,  mit  dem  man 
liu;et,  loßet,  wahrsagt,  du  solt  mit 
!ö;buochen  gotes  willen  niht  vcrsuochen 
altd.  bl.  2,  23.  237.  Hätzl.  2,  70, 
131.  vgl.  Schtneller  wb.  2,  504.  Tob- 
ler  Appen*,  sprachseh.  304. 

rcitbuoch  rechnungsbuch,  register. 
voc.  1419.  Schtneller  3,  154. 

salbuoch  buch,  welches  Urkunden 
enthält  über  leben,  erworbene  grund- 
stücke,  über  einkünfte  u.  s.  w.  Oberl. 
1351.  Frisch  2,  144.  a.  vgl.  sal. 

schöpf  buoch  gedichtbuch,  gedieht. 
dei  schopfbuoch  höre  wir;  sagen  Ka- 
raj.  86,  6.  vgl.  Ernst  103.  Gotting, 
gel.  an*.  1833,  s.  550. 

suonbuoch  charta  pacationis 
Graff  3,  34.    Oberl.  1601. 

to iijjcn buoch  buch,  in  welchem  ge- 
heinmisse  stehn  Frl.  ML.  13,  6. 

urborbuoch  buch,  in  welchem  alle 
zu  einem  gute  gehörenden  sacken,  gefalle, 
abgaben  verzeichnet  sind.  Schwell.  1,185. 
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widembuoch  aufzetchnung  des  wi- 
demen,  der  morgengabe  leseb.  190,  12. 

wuocherbuoch  wucherbuch,  schuld- 
buch. Keller  schwanke  29. 

zalhuoch  salbuch,  linsbuch.  Graft 
3,  34.  Oberl.  2082. 

zitbuoch    chronik.  Graff  3,  34. 

zouberbuoch  sauberbuch,  au  zou- 
bcrbiiochen  er  las  Pass.  167,  75. 

buochkanicrc ,  buochkameraere, 
buochmeUtcr,  buochsagcr,  buoch- 
stnbc,  buochvel,  buochveller, 
buochwisc  5.  unter  dem  zweiten 
wort. 

buocbc  swc.  lehre  durch  ein  buch. 
got  wold  unser  ruochen,  manna  sin 
wilze  uns  buochen  Christus  wollte  uns 
seine  Weisheit  (durch  das  eoangeliumj 
lehren  Frl.  KL.  6,  10. 

buochisch  adj.  in  der  buchspra- 
che,  latein.  die  Sünde  die  in  tiuschen 
in  der  gewöhnlichen  spräche  hei;enl 
houbtalig  (principalia)  die  heigent  in 
huuchescen  morlalia  altd.  bl.  1,  364. 
die  ungelerten  liule  die  sülnl  den  glou- 
ben  in  liulsche  lernen,  und  die  geirr- 
ten in  buochischem  Berth.  230. 

buochtschcn  ade.  Agricolaus:  da; 
kiut  buochischen  sus,  der  den  acker 
büwet  Senat.  1920. 
BtocaK  ttn.?  tiefe  stelle  im  wasser  (ge- 
schlecht und  auslaut  des  Wortes  unsi- 
cher), ob  einem  liefen  buoche  .dar 
in  ich  boden  suoche  den  ich  doch 
vinde  kfime  troj.  2.  c. 
BiociiK  swf.  buchbaum.  (oermuiung  über 
den  stamm  des  Wortes  s.  Gr.  2,  11. 
vgl.  3,  369.  Graff  3,  35/  Hoffm.  su- 
merl.  7,  63.  Haupt's  zeitschr.  5,  415. 
und  gruonen  die  buocheu  MS.  1,  20.  a. 

bagbuoche ,  kagcubuocke  c  a  r- 
penus  hagenbuoche  sutnerl.  4,  17. 
46,  3.  arbutum  seu  cornum  hag- 
buoch  Havpfs  teitschr.  5,  4J5.  tgl. 
gl.  Mone  4,  93.  7,  597. 

buoch  sin.  waldung.  Schmeller  1, 
146.  ob  Gudr.  statt  einen  pauch  si 
sahen  mit  EttmüUer  Gudrunl.  s.  116 
einen  buoch  zu  lesen  ist  und  die  stelle 
hierher  gehört,  ist  noch  zweifelhaft,  cgi 


das  glossar  zu  den  Gudrunl.  s.  164. 
v.  d.  Hagen  u.  Ziemann  schreibm  berc, 
Vollmer  houc. 

buochholz,   buoch vinkc     s.  das 
5    weite  wort. 

buoch  in  adj.  ton  buchenholz 
wachte  Im.  68. 
buode  swf.  bude;  engl,  booth.  vergl.  ich 
buwe.  bluomen  unde  kriuter  si  üf  sich 
10  luoden,  da  mite  si  ir  buoden  wolden 
schöne  zieren  H.  Trist.  3406.  iu  der 
buoden  das.  3391.  hin  nider  0;  den 
büden  liefen  dö  die  knappen  Marleg. 
14,  56. 

1 5       buodc    swc.  schlaffe  eine  bude  auf  ? 
üf  da;  velt  si  vasle  buodelen  si  roub- 
leu  unde  luodeten  Ernst  9.  a. 
buole    swm.  der  nahe  verwandte,  bruder. 
gälte,  liebe  freund,    das  wort  in  sei- 

20  ner  übeln  bedeutung  kommt  erst  in  der 
spätem  spräche  vor.  Die  h.  Elisabeth 
nennt  ihre  naclislen  verwandten  buole 
Diut.  1,  437.438.  lieber  buole  Geo- 
ris  Geo.  6.  b.  8.  b.  Amur  2309.  2372. 

25  Ls.  3,  64.  myst.  1,  108,  25.  Schilt, 
gloss.  144-  h.  Oberl.  —  Auch  eine 
frauensperson,  in  bezug  auf  den  mann, 
mit  welchem  sie  tanU,  heißt  der  buol, 
s.  Schmid  schwäb.  wb.  I  05. 

30  buole  swf.  geliebte.  Suochenw.  28. 
201. 

buole    stör,  habe  mit  jemand  ein 
liebesverständnis.     <  dem  fräulein  buh- 
lete'  Schweinichen  2,  33.  vgl  2,  138 
35    Gr.  4,  694. 

buoler    procus  Diefenb.  gl.  223. 
buolschaft    stf.  liebesverständnis 
heimlich  buolschaft  MS.  H.  3,  428.  ». 
biosem    (ahd.  buosamj  stm.  später  buo- 
40    sen  busen,  gremium,  sinus.  (Gr.  2,  44. 
150.  Graff  3,  218).    dö  er  (Christus) 
chom  in  den  buosem  der  magede  Ka- 
raj.  74,  19.    der  schepftere  der  alle; 
din  almuosen  treit  in  sipen  buosem 
45    Mar.  39.    der  buosem  am  houbetloche 
mit  einer  schmucknadel  geheftet  Wigal. 
846.    in  sinen  buosem  er  si  slie;  die 
%unge  des  drachen  Trist.  9067.  Crisl 
wolle  dinen  (seiner  mutter)  geren  unde 
50    buosen  üeben  g.  sm.  1546  —  In  der 
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rechtsspracke  bedeutet  buosem  sippe,  Ver- 
wandtschaft, vgl.  RA.  470.  Hatious  199. 

buoseuiblcch ,  buosciunnuor  s. 
das  weite  wort. 

pl.  verwandte,  standes- 
600. 

buoscmc  5teo.  1.  ich  buoseme  mich 
wird  von  falken  gesagt;  blähe  mich 
auf?  brüste  mich?  er  «ach  hervür  ootu- 


20 


10 

8.  a.  vgl. 
Sclimtd  schwab.  tc6  110.  2.  führe 
einen  beireis  mit  verwandten  od.  stan- 
desgenossen f  daher  die  redensart,  leib- 
eigene buosemen,  abbuosemen,  bebuo-  15 

630.  2,  376.  vgL  RA.  338.  Haitaus 
1839. 

eiost?  oder  huostb  strick?  mil  bastl- 
oeo  buosten  bant  er  deo  satel  wider 
zuo  Pari.  137,  10.  vgl.  hast. 
Biov,  Buovb  lantgrive  B.  von  Kumarzt, 
söhn  des  grafen  Heinrich  von  Narbön. 
W.  Wh.  6  (Buovun).  146.  155.  160. 
163.  165.  169.  172.  235.  236.263. 
304.  328.  372.  373.  440. 

.  ?  Ich  wollte  es  nicht  wagen, 
vw.  ich  ba;e,  buo;  anzu- 
setzen, so  vorteilhaft  dteß  auch  für 
die  erkiärung  der  Wörter  gewesen  wäre, 
die  sich  dadurch  zu  einer  umfassenden 
übersieht  hatten  vereinigen  lassen,  be- 
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es,  unter  buo;  auf  ein 
liches  toliw.  ich  ba;e  zu  verweisen,  vgl.  35 
Gr.  2,  43.  Graff  3,  227.  228.  Diefenb. 
g.  wb.  1  ,  288.  289.  buo;  u.  buo;e 
von  einander  zu  trennen  ist  durchaus 
nöthig;  denn  wenn  gleich  öfters  buo; 
st.  buo;e  geschrieben  ist.  so  findet  sich  40 
doch  nie  buo;e*/.  buo;.  —  Das  männ- 
liche geschlecht,  das  ich  dem  worte  gebe, 
gründet  sich  auf  Suochenw.  2,  8.  wer 
machet  sorgen  süe;en  buo;:  die  ein- 
zige stelle,  aus  der  sich,  wenn  gleich  45. 
nicht  mit  voller  Sicherheit,  auf  das  ge- 
schlecht' des  Wortes  schließen  läßt,  doch 
vgl.  Gr.  4,  245.  die  frage,  ob  es 
auch  ein  adj.  buo;  gab,  dringt  sich 
vorzüglich  bei  impersonellen  salzen  auf,  50 


ist  aber  schwer  zu  beantworten.  —  buo; 
bedeutet  wohl  ursprünglich  das  bessern, 
oder  das  hinwegschaffen  eines  übels, 
wird  aber  dann  in  weiterm  sinne  ge- 

lj t  (It*i(  htm  SO  d  fi(HiJ3t  @M  flJOÄ^ 

Vorhandensein  bezeichnet,  öfters  wird 
rat  und  buo;  neben  einander  gestellt, 
und  die  bedeutung  dieser  beiden  Wör- 
ter liegt  sich  sehr  nahe.  I.  buo; 
m  impersonellen  Sätzen,  vgl.  Gr. 
4,  245.       1.  da;,  e;  wirt  mir  buo;, 

a.  oAi»e  sächlichen  genit.  wan  ime  da; 
niemer  mere  sal  werden  buo;  von  der 
qual  soll  er  nie  erlöset  werden  En.  3526. 
e;  (es  Pfeiffer')  wirt  dir  Ithte  buo;  viel- 
leicht läßt  sich  dir  helfen  Barl.  1 7,  25 ; 
auch  in  der  hs.  des  freih.  von  Laßberg 
steht  e;,  nicht  es.  vgl.  2.  da;  ist  buo;. 

b.  eines  d.  wirt  buo;  es  wird  hinweg 
geschafft,  zwischen  gellen  zwein  wirt 
vil  selten  nldes  buo;  MS.  2,  144.  b. 
vil  dicke  ein  übel  da;  ander  muo;  ver- 
trlben :  sus  wirt  ir  beider  buo;  Vrid. 
127,  7.  alsö  wirt.  buo;  der  luesen 
geist  Suochenw.  41,  1188.  c.  mir 
wirt  buo;  eines  d.  es  wird  mir  ent- 
nommen, so  wirt  iu  des  tuskens  buo; 
Maria  104.  dö  wart  im  des  riten 
buo;  Reinh.  f.  1492.  der  (not)  wirt 
iu  buo;  unde  rat  Iw.  130.  dem  wirt 
ouch  niemer  sorgen  buo;  Vrid.  87, 3. 
58,  15.  83,  3.  doch  wart  im  selten 
kumbers  buo;  Air».  12,  14.  als  im 
des  (des  ruo;es)  da  nlch  wirdet  buo; 
W.  Wh»  288.  mir  wirt  niemer  sorgen 
buo;  MS.  1,  204.  a.  Boner  59,  66. 
in  wart  und  wirt  da"  valsches  buo;  MS. 
1,  86.  a.  und  sol  uns  leides  werden 
buo;  wenn  wir  von  unserm  leide  be- 
freiet werden  sollen  Wigal.  3785.  da; 
im  werde  buo;  sloer  schände  das.  3836. 
mirn  wirt  niemer  jamers  buo;  das.  8488. 
dem  wirt  selten  kumbers  buo;  MS.  2, 
26.  a.  der  swa?re  wirt  mir  niemer 
buo;  Barl.  290,  2.  ich  kan  dir  ge- 
raten wie  dir  wirt  sorgen  buo;  Barl. 
18,  1 .  —  wines  kraft  twinget  stnen 
man,  da;  im  wirt  sinne  buo;  daß  er 
von  sinnen  kommt  MS.  2,  1 24.  b.  fuh- 

buo;  hat 
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er  immer  MS.  2,  223.  b.  ode  im  wirt 
des  niemer  buo;  erne  müeze  haben  al- 
len tac  den  strit  Stricker  3,  36.  2. 
da;  ist  buo;.  —  ie  doch  ist  da;  de- 
liein  rflt,  und  enmac  niht  wesen  buo;  5 
läßt  sich  nicht  ändern  En.  3990. 
h.  mir  ist  buo;  eines  d.  dü  stach 
die  trew  ein  scharfer  dorn,  da;  si 
leider  hinken  muo;:  da;  wolde  got 
war  ir  sin  des  hinkens  buo;  Suochenw.  10 
6,  68.  II.  in  personellen  sötten. 
1 .  ich  sage  einen  buo;  eines  d.  herre, 
ich  sage  iuchs  lasters  buo;  mach  euch 
keinen  Vorwurf  Part.  673,  27.  2. 
ich  setze  buo;.  nu  friget  menger,  15 
wie  min  sin  gesetzet  habe  der  sorgen 
buo;  MS.  1,43.  a.  3.  ich  tuon  buo;. 
a.  ich  tuon  einem  buo;.  allen,  die  hier 
sind  den  biut  ich  dienstlichen  gruo;; 
wan  einem  luot  min  dienst  buo;,  dem  20 
wirt  min  dienst  nimmer  schin  der  braucht 
sich  über  meinen  dienst  nicht  zu  be- 
schteeren Parz.  320,  26.  b.  ich 
tuon  einem  buo;  eines  d.  ir  tuot  mir 
site  buo;,  da;  ich  versage  minen  gruo;  25 
Artuse  Porz.  315,  17.  swenne  ir  dem 
tuot  kumbers  buo;,  sö  nähet  iu  der 
goles  gruo;  Pars.  171,  3.  tuo  mir 
da  mite  trürens  buo;  MS.  1,  165.  h. 
der  lete  uns  maneger  sorgen  buo;  Vrid.  30 
12,  14.  mir  hat  min  ungeldcke  buo; 
aller  fröuden  getan  kl  1220  L.  sin 
gruo;  mir  tele  buo;  angestlicher  are- 
beit  MS.  1 ,  1 92.  b.  den  geraden  tuot 
er  kumbers  buo;  MS.  2 ,  3.  b.  ich  35 
tuon  dir  alles  dlns  gebresten  buo;  Bo- 
ner 50,  32.  gedenke,  wa;  man  an 
die  vart  bedürfen  sol  und  haben 
muo;:  des  tuon  ich  dir  alles  buo; 
mit  grd;er  koste  riche  Flore  2675.  40 
ein  zeiter,  dem  hatte  missewende  buo; 
diu  nitüre  getan  Flore.  21.  b.  einem 
des  huosten  buo;  tuon  ihm  von  dem 
husten  helfen ,  d.  h.  ihn  aus  der  weit 
schaffen  Marl.  177.  vgl.  ich  btie;e.  45 
c.  ich  tuon  einen  buo;  eines  d.  sollte 
dieses  buo;  ein  ad},  sein?  die  Uten 
inme  striten  buo;  des  lebens  manegen 
feine  hs.  manchem^  kristeo  man  W.  Wh. 
395,  20  (vielleicht  ist  man  dat.  plur.  50 


vgl.  Gr.  4,  245).  ir  tuont  mich  sorgen 
buo;  MS.  2,  191.  a.  4.  ich  mache 
buo;.  a.  ohne  dat.  der  person.  wer 
machet  sorgen  s(ie;en  buo;  Suoclienw 
2,  8.  Marl.  208.  b.  mit  dative  der 
person.  ob  si  mir  sorgen  wolde  buo; 
noch  machen  als  si  solde  MS.  1,  167.  a. 

buo;e  stf.  schon  Wolfram  erlaubte 
sich  das  e  abzuwerfen ;  später  geschieht 
dieses  im  südlichen  diaiecte  noch  weit 
häufiger:  der  unterschied  zwischen  der 
buo;  und  diu  buo;e  steht  jedoch  fest, 
die  leistung  desjenigen,  wodurch  ein 
übel  vor  Hunden  zu  sein  aufhört.  — 
buo;e  setzt  zwar  immer  eine  gegensei- 
tige beziehung  voraus ,  die  zwischen 
demjenigen  statt  findet,  der  die  büße 
leistet,  und  demjenigen,  dem  sie  gelei- 
stet wird,  für  die  dar  legung  des  Sprach- 
gebrauches scheint  es  jedoch  nothig, 
diese  zwei  beziehungen  zu  scheiden, 
die  folgenden  redensarten  betreffen  mit- 
hin 1.  den  der  die  buo;e  leistet,  den 
schuldigen.  buo;e  unde  suone  der  bin 
ich  iu  bereit  Mb.  1928,  3.  nu  volge 
miner  raste,  nim  buo;  für  missewende 
Parz.  499,  27.  dar  zuo  wart  ir  buo; 
gegeben ,  da^  si  nahtes  sol  ir  leben 
sptsen  Boner  44,  37.  ouch  ist  da; 
gewonlich,  da;  man  dem  schuldigen 
man  nach  riuwen  sunde  vergebe,  und 
da;  er  in  der  buo;e  lebe  da;  er;  nie- 
mer m£  getuo  ho.  294.  nu  tuo  mir 
der  zweier  buo;en  eine  MS.  2,  88.  b. 
sit  ich  mir;  selbe  hfln  getin,  ich  sollcs 
ouch  selbe  buo;e  enpfan  dafür  gestraft 
werden  he.  152.  um  die  selben  vart 
muost  er  grö;e  buo;  enpfan  Boner  85, 
46.  vgl.  die  folgende  nr.  2.  er  be- 
stat  sin  buo;e ,  da;  tr  ir  ze  vrouwen 
jach  Nith.  6,  8.  noch  wil  ich  mit  dirre 
buo;e  mich  bewarn  Barl.  402,  17. 
min  sele  muo;  in  buo;e  tagen  da; 
minen  Up  min  muoter  ie  ze  disen  noe- 
ten  hat  getragen  ich  muß  ewig  dafür 
büßen,  daß  MS.  2,  256.  b.  swrre 
buo;e,  starke  unmuo;e  muo;  ich  dul- 
den MS.  1.  204.  a.  die  muosten  liden 
swere  buo;  Suochenw.  33,  21.  setzel 
mich  in  buo;;e  Karaj.  34,  4.  7.  ouch 
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hei  mich  iwer  frümekeil  derselben  schulde 
hie  ze  stat  wol  le  buoze  gesät  Erec 
1004.  den  setzet  man  des  ze  buo; 
Ls.  2,  215.  —  am  häufigsten  sagte  man 
ze  buoze  stin  sowohl  ohne  objectiven  5 
casus :  ze  höher  buo;e  stuont  der  strit 
Law.  4489.  da;  ich  ze  buo;c  wolde 
stan  Bari  402,  11.  Vi;  ob  du  noch 
te  buoze  stast  Barl.  203,  31  ;  —  als 
auch  mit  dativ  der  den  kluger  und  10 
einem  accus,  der  die  schuld  bezeichnet: 
ir  sult  es  mir  ze  buoze  stin  /10.  35. 
t>gl.  die  anm.  ton  Lac  hm.  da  mflezen 
wir  ze  buoze  stan  der  Sünden  MS.  2, 
160.  a.  den  ich  vil  leides  hin  getan  n 
den  wü  ich  sus  ze  buoze  stän  Barl. 
15,  32.  wie  ir  mir  ze  buoze  wellet 
stän  um  da;,  da;  ir  mir  habt  gelän 
Trist.  781.  2.  denjenigen,  dein  buoze 
geleistet  wird,  dem  leit  getan  ist.  die-  20 
.<<fi  kann  a.  der  von  buo;e  regierte 
yenitiv  bezeichnen,  goles  buo;e  Barl. 
102,  30  ist  die  buoze,  die  gott  gelei- 
stet wird..  —  b.  der  beleidigte ,  und 
so  auch  der  kranke,  gert  oder  gerl  75 
niht  buo;e  verlangt,  daß  seine  be- 
schwerde  gehoben  werde  MS.  1,  73.  b. 
buo;e  enpfähcn  kann  der  beleidigte,  so 
wie  der  schuldige :  da;  got  wolde  mine 
buo;e  enpfdhen  Barl.  280,  24.  tgl.  30 
nr.  1.  dem  beleidigten  wirt  buoze  ge- 
tan, und  so  auch  dem  siechen,  wenn 
seine  krankheit  tertrieben  wird:  höret 
wa;  ich  zuo  der  buo;e  tuo,  heimllchiu 
wort  stö;e  ich  dar  zuo;  den  besten  35 
willen  striche  ich  dar  MS.  1 ,  73.  b. 
der  löwe  zeigt  seinen  fuß  dem  hirten 
dar  umbe  daz  im  wurde  buo;  und  heil 
an  slnem  fuo;  gelän  Boner  47,  22. 
wenn  einem  des  huosten  gebüe;et  wirt,  40 
so  muß  dieß  heimlich  geschehen;  swenne 
e;  ieman  siht,  sö  hilfet  solche  buoze 
niht  Koloc*.  113. 

volbuoze    stf.  salisfaclio  sum.  16, 
62.    vgl.  Graff  3,  228.  45 

zehenlhtio^e    stf.    büße  für  Ver- 
säumnis des  zehnten.  Diut.  3,  473. 

biiogsac,  buogwirdic  s.  das  weite 
vorl. 

buegec    adj.  zur  buo;e  geneigt.  50 


kumbcrbüe;ec  adj.  ir  viirslen  nu 
sit  grüe;ic,  den  vrumen  kumberbtie;ic 
Frl.  333,  8. 

bücge  (ahd.  buo;juJ,  prät.  buo;te 
(büe;et  Ottok.  24.  a.  tergl.  Lachmann 
»at  Waith,  s.  164),  stet,  schaffe  ein 
übel  hinweg  (Gr.  1,951.  Graff  3, 224). 

1 .  ich  büe;e  a.  ohne  weitem  beisatz. 
hastu  hie  gebüe;et  niht,  da;  ratio;  der 
sei    da   leiden   Suochenw.  42,  152. 

b.  ich  büe;e  eines  d.  da  kan  man 
sühte  büe;en  los  werden  Vrid.  163, 16. 

c.  ich  büeze  mit  einem  d.  büße  für 
etwas,  den  selben  luot  ouch  liegen 
w4:  ja  büe;ent  si  di  mite  dadurch, 
daß  es  ihnen  wehe  ihut  MS.  2,  209.  b. 

2.  ich  büeze  einem,  si  kan  ouch  büe- 
;en  dem  rettung  bringen,  dem  jamer 
ist  kunt  MS.  1,  195.  b.  wil  er  in  bei- 
den sin  geliche  süeze,  nu  sprechent 
wer  dem  süezen  (gedruckt  den)  danne 
büe;e  ob  er  (der  süeze)  des  süren 
schaden  gewinnet  MS.  2,  144.  b.  ich 
wil  im  büezen  über  reht  Stricker  3, 
68.  tergl.  die  anm.  3.  ich  büe;e 
etw.  a.  ohne  weitern  beisatz,  hebe  es, 
tergelte  es.  Dina  selb  ire  hete  biwor- 
ven  laster  unte  si  da;  puo;ten  anders 
denne  si  scolten  Gen.  fgr.  2,  77,  12. 
da;  er  al  sin  schulde  buo;te  unz  üf 
ir  hulde  Iw.  144.  Barl.  97,  9.  der 
büeze  miniu  leit  IS'ib.  1 1 97,  3.  büe;ct 
armer  liute  kumber  Wigal.  11541.  da; 
mer  ist  tief  unde  na;,  doch  büe;et  durst 
ein  burne  ba;  Vrid.  1 1 4,  1 7.  er  buo;te 
alsus  den  hunger  sin  Barl.  107,  23. 
da  buo;tent  ir  min  ermekeit  Barl.  92, 
40.  habt  ir  deheine  not  von  mir  die 
sol  ich  büezen  Trist.  1511.  als  e; 
got  be;;er  unde  büe;e  Trist.  14864. 
da;  büeze  ich  fli;icliche  Stricker  3, 59. 
Margrieß  rühmt  sich  der  schlage,  die 
er  auf  Olitier  gethan:  Olicier  hört  es, 
und  sagt  da;  sol  ich  büezen,  reitet  auf 
ihn  %u  und  erschlägt  «An.  Karl  66.  a. 
da;  ir  geba?re  min  swa?re  noch  büeze 
MS.  2,  28.  a.  b.  ich  büeze  etw. 
an  einem,  dö  Effraim  dienot  den  ap- 
gotern,  da;  buo;;ot  strafte  got  an  im 
als  er  verdient  het  umb  in  Karaj.  76, 
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19.  der  tdt  möhte  an  mir  wol  hie 
blieben  wieder  gut  machen  swn;  er  ie 
getete  Iw.  62.  c.  ich  böe;e  etw. 
mit  einem  d.,  von  einem  d.  der  mit 
des  libes  arebeit  ze  rehte  süode  büe-  5 
;en  wil  MS.  2,  256.  a.  —  ob  an  sl- 
nem  münster  iht  zesliffe  da;  er  e;  buo;te 
von  des  köneges  golde  Senat.  2147. 
5.  ich  büe;e  einem  etw.  got  büe;e  iu 
iuwer  un werde;  lehn  Iw.  235.  si  buo;te  10 
ime  daz  ungemach.  kumber  unde  nöt 
/ic.  62.  207.  er  boomte  in  ir  kumbers 
nöt  Wigal.  1 1 623.  ir  grüe;en  mac 
mir  sendio  leit  und  truren  büe;en  MS. 
1,  192.  b.  ich  sol  e;  aber  der  säe-  15 
;en  be;;ern  unde  büe;en  Tritt.  5234. 
den  buo;te  kfinec  Heitel  nuo  ir  anden 
Gudr.  473,  4.  den  schaden  sol  ich 
mtnen  heldcn  büe;en  Gudr.  1422,  4. 
einem  den  kumber,  die  siecheit  büe;en  20 
Barl.  274,  14.  13,  38.  büe;e  im  die 
sünde  din  Bart.  106,  37.  sö  büe;et 
ich  siner  hulde  vil  gerne  mine  schulde 
Barl.  280,  25.  er  buo;te  im  da;  kl- 
chen  und  da;  kallen  schaffte  ihn  aus  25 
der  weit  Marl.  177.  —  der  karge 
birget  stne  habe  in  hör  und  in  erden, 
t  da;  er  gebtie;et  drabe  la;e  eim  ar- 
men stnen  kumber  werden  MS.  2, 202.  a. 
b.  ich  hüe;e  einem  eines  d.  nu  büe-  30 
;et  mir  des  gastes,  da;  iu  got  des 
schaches  büe;e  schaffet,  daß  ich  nicht 
länger  als  gast  hinaht  hie  morgen  dort 
.«ein  müsse,  daß  gott  dagegen  euch  vor 
raub  bewahre  Waith.  31,32.  man  sol  35 
in  gerne  büe;en  swes  wir  gebreslen 
hin  dem  mangel  abhelfen,  über  den 
wir  *u  klagen  haben  Mb.  907,  3.  ir 
enwelt  uns  danne  des  tödes  gerne  büe- 
;en  ton  dem  tode  befreien,  wir  müe-  40 
;en  htnt  sterben  Gudr.  1 202 ,  3.  er 
buo;te  mir  des  huosten  befreite  mich 
von  d.  h.  hohe*.  113.  im  sol  min 
kärker  slnes  übermuotes  büe;en  zur 
strafe  seines  Übermuts  gereichen  Gudr.  45 
6387  (muß  wohl  heißen  in,  und  ge- 
hört *u  1).  7.  ich  büe;e  einen, 
mache  ihn  büe;en,  strafe  ihn.  got 
böe;et  einen  mit  libes  suht  Ls.  3.  60. 
got  hat  in  der  allen  «um  sünde  ge-  50 


bue^t  mit  ach  und  we"  Suochenw.  39. 
70.         8.  ich  büe;e  mich  eines  d. 
er  ne  welle  sich  es  buo;;en  unde  welle 
e;  gar  verla;;en  Karaj.  4,  14. 
büe^en  s/n. 

aiitwurtbiic^en  s/n.  geben  einer 
antwort,  wodurch  gebüe;et  wird?  ich 
man  dich  (Maria)  ouch  an  da;  antwurt- 
büe;en  Frl.  2,  5. 

büeger    der  welcher  bessert. 

aUbiie^cr  (im  Augsb.  s/r.  Freib. 
s.  33.  alpu;;erj  der  schuhflicker.  Schrei- 
bers urkundenb.  2,  147.  152.  162. 
Pass.  327,  21.43.  Motte  altd.  schausp. 
2,  326.  renovator  altbutzer  Die- 
fenb.  gl  235. 

8chuoclibüe;er  schuhflicker.  Oberl. 
1444. 

ungrbüe^et  ad),  pari,  swa;  der 
Sünden  ie  gewan,  sint  si  ungebüe;et 
dar  komen  warn.  3101.  noch  was  in 
ungebüe;et  Gudr.  486,  2.  wirts  un- 
gebüe;t  leseb.  953,  27. 

gebtie;e  stet».  1 .  ohne  weitem 
beisatt,  thue  büße,  ich  gebüe;e  mit 
dir  wir  beide  gebüe;en  MS.  2,  256.  a. 
2.  ich  gebüe;e  etw.  hebe,  tilge,  bessere 
es.  den  durst  gebüe;en  Waith.  30,  5. 
diu  frouwe  min  mage;  wol  gebüe;en 
MS.  1,  13.  ».  sol  ich  da;  hie  gebüe- 
;en  niht  MS.  2,  257.  a.  der  smit  ge- 
büe;et  brünne,  isentn  gewant  pf.  Kuonr. 
192,  3.  halsberc  Karl  70.  b.  3. 
ich  gebiie^e  einem  etw.  möeste  ich; 
ime  geblieben  En.  11334.  st  mac  mir 
gebüe;en  wol  den  kumber  Waith.  120. 
18.  er  hatte  gesagt  da;  er  worte 
arzat  wäre,  und  künde  grö;e  swere 
von  worte  wol  gebüe;en  mit  arzenlen 
süe;cn  Barl.  17,  15.  wie  er  sine  grö- 
;en  schulde  gebüe;te  gotes  hulde  Barl. 
343;  30.  da;  ich  Criste  dem  vü  sbe- 
;en  immer  müge  gebüe;en  die  vil  un- 
rehten  schulde  Barl.  346,  10.  —  da 
mit  mahtu  gebüe;en  mir  mine  wunden 
Tund.  43,  5.  4.  ich  gebüe;e  einem 
eines  d.  der  staar  klagt  dem  falken. 
daß  er  sich  nicht  hoch  in  die  tuft 
schwingen  könne,  sondern  sich  immer 
vor  den  stoßtögeln  in  die  dorne  rer- 
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himu  des  gebüe;el  mir,  so  slt  ir  guot 
feAre/  micA,  £feicA  ewcn,  i»  den  fö/te» 
schweben  a.w.  3,  236.  des  (smerzen) 
rnmohte  ir  wlp  noch  man  geblieben 
H.  Trist.  4620.  Heinrich  ton  Vel- 
decke  mußte  in  seinem  niederd.  st. 
ich  büe;e  sagen  ich  böte,  und  hatte 
mithin  reime,  wie  sie  im  hochd.  sich 
nicht  immer  fanden.  En.  4274  schrieb 
er  habit  iuwex  ungemarh  ubele  (euern 
ungevüegen  zorn)  dÄ  mete  geböt  (d.  i. 
gebötet),  ih  wet  wol  dal  he  haben 
möt  anse  tohter  te  wibe.  dieß  machte 
der  hochd.  Schreiber  zu  einem  sinnlo- 
sen gebuo; :  muo;,  ebenso  MS.  1,  20.  b. 
dat  se  mi  der  sorgen  geböt  mich  mei- 
ner sorgen  ledig  macht ,  und  reimte 
richtig  tot  (thut),  woraus  dann  wieder 
ein  sinnloses  tuot :  gebuot  gemacht  wur- 
de, (reime  wie  geblieben  .  vüe;en  En. 
1 1 334  machten  keine  Schwierigkeit J.  — 
daraus  geht  deutlich  hervor,  daß  ent- 
weder Heinrich  seine  gediente  niederd. 
schrieb,  oder  daß  er  von  niederd.  rei- 
men sich  beschleichen  ließ. 

verbüege  swv.  mit  liebe  leit  ver- 
buchen T.  Wilh.  38.  a.  da;  sol  er 
mit  dem  rehlen  verblieben  Schemn.  str. 
art.  13. 

»Ob    s.  ich  HR. 

»Cb    s.  ich  bOwe. 

BCr  eigenname.  rois  Bur  von  Siglimessa 
W.  Wh.  74. 

«CRC     S.  ich  BIRGE. 

■crd  stm.  ein  von  einem  hengste  und 
einer  esehn  gezeugtes  pferd.  (tat.  burdo). 
N.  jahrb.  der  Berlin,  gesellsch.  für  deut- 
sche spräche,  b.  4.  s.  236.  237. 

burdtsch  adj.  ein  bardisch  missrät 
das.  136. 

BfRDK      S.  ich  MR. 

»Abel    s.  ich  BIR. 

BfRCE     S.   ich  BIRGE. 

bCrlinc    s.  ich  bib. 

Biegende  (fa/.  Burgundio )  strm.  Bur- 
yunde.  der  sing,  noch  unbelegt;  der 
plur.  die  Bargonden  Mb.  526,  4.  der 
Bnrgonden  Nib.  426,  2.  439,  2.  der 
kunec  von  Bargonden  Nib.  933,  1.  vgl. 


85  BUSlNE 

Gr.  2,  343.  Burgunden  lant,  Gun- 
ther von  Barganden  lant  Nib.  439,  2. 
730,  3. 

Bi'bgcnjoys    einer  aus  Burgund.  Pan. 
5    416.  W.  Wh.  14.  15.  126.  151.  269. 

BÜNNE     S.  ich  BRINKE. 
BÜRRE     S.  BRINKE. 

bdrnegel    adj.    est  genus  tineturae  me- 
dium inter  rubeum  et  croceum  —  fgr. 
10    l,  362.     sollte  burnege!  w  schreiben 
sein? 

BÜRSTE     S.  BORST. 
BURT     S.  ich  BIR. 
BÜRZEL     S.  PÜRZEL. 

15  büsant  stm.  eine  falkenart,  falco  buteo 
Meier  u.  Mooyer  dichtungen  $.  24. 

BUSCH     S.  BOSCHS. 

Büsch    {plur.  biusche)   stm.     1.  unter 
andern  kriegerischen  spielen  wird  W. 

20  Wh.  187,  14  erwähnt  hie  mit  poyn- 
der  riten ,  dort  mit  püschen  strlten : 
2.  bausch  am  sattel.  ich  kotn  mit  hurt 
sö  an  den  man,  da;  ich  im  von  dem 
satel  dan  reit  büsch  und  ouch  den  ste- 

25  gereif  fronend.  270,  17.  3.  in  den 
folgenden  stellen  heißt  bOsch  ein  stum- 
pfer schlag,  nach  welchem  die  geschla- 
gene stelle  anschtnUt.  und  erinnert  an 
unser  'bauschen .    Kichert  sluoc  im  da 

30  starke  biusche  (:geriusche)  Turn.  v. 
Nantheis.  Maßm.  denkm.  146.  a.  si 
liden  leides  biusche  (kiusche)  Mart.le- 
seb.  761,  21.  vgl.  765,  29.  von  dem 
herten  biusche  (:  kiusche)  a.  w.  3,  87. 

35  den  zweien  was  niht  worden  da  wan 
ungevfiege  biusche  grö;  Ls.  1,  281. 
da;  ir  dem  kinde  hat  gegeben  als  un- 
gevflege  biusche  Otte  137.  starker  biu- 
sche pflegen  troj. 

40       biusche    swv.  schlage  (Gr.  1,347^. 
von  nttllchen  sporslegen  begundens  d'ors 
.  biaschen  Lotu.  2545.     mit  siegen  er 
in  biuste  das.  1925.    den  wln  er  bOst 
(?)  leseb.  967,  8. 

45       gebiusche    sin.    redet  ieman  der- 
wider,  dem  slahent  ein  gebinsche  C:  9 *~ 
Husche)  den   schlagt  blau  und  grün 
fragm.  40.  a. 
büsIne,  busdne  alt  fr  am.  buisine,  bosine, 

5a    aus  dem  tat.  buccina,   swf.  posaune. 
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irnincc  pusüne  löte  vil  krefleclich  erdö^ 
Nib.  751,  1.  die  hellen  businen  mit 
krache  vor  im  gäben  dA;  Parx.  63,  2. 
galm  von  mangen  bustnen  W.  Wh.  1 9, 
25.  da  wart  vil  bnslne  erschalt  W. 
Wh.  225,  13.  aht  hundert  pusinen 
hie;  blasen  rois  Kalopei;.  in  sime  lande 
man  noch  wei;  da;  pustn  dä  wart  er- 
däht:  ü;  Thusl  die  waren  braht  W.  Wh. 
360,  8.  der  starke  krach  der  pustn 
W.  Wh.  403,  15.  zwo  busüne  selten 
swigen,  die  blies  man  Wigai.  8880. 
bnsiine  stet. 

busünen  stn.  busünen,  floitieren 
huob  sich  des  morgens  fruo  Nib.  1456, 
1.  vil  puken,  vil  tamburen,  businen, 
und  floylieren  W.  Wh.  34,  7. 

busüncr,  busünaere  stm.  näch 
den  selben  reit  pusüner ,  der  man  och 
bedarf  Pars.  19,  7.  pusüner  gäben 
dozes  klac  Part.  379,  11.  swa;  der 
doner  ie  gedö;  und  al  die  pusüniere. 
op  der  erste  were  bt  dem  jungesten 
dinne  und  bliesen  nach  gewinne,  e;n 
dorft  nibt  mer  dä  krachen  /Vir*.  567, 
20.  busünaere  giengen  den  truhss3;en 
mite  WigaL  9449.  busünere  bliesen 
ein.  reisenot  vil  hö  auf  dieses  hohe  bla- 
.  sen  wird  ein  vorzüglicher  wert  gelegt 
fronend.  295,  28. 

BÜTKL     S.  ich  BIETE. 

geBÖTLACHTi?  ist  einer  swarz,  sO  hei;t 
er  <wt;  als  ein  gebütlachü  kra'  Ls.  3, 
328.  weiß  wie  eine  .  .  .  krähe.  — 
das  betwort  ist  mir  durchaus  uner- 
klärlich. 

bOt  stf.  stuck  einer  pf er  der  Ostwig,  un- 
der  dem  satlel  diu  büt  (krüt)  fragm. 
30.  a. 

bCtk,  b€tte,  auch  i*0ten  (ahd.  butinna, 
butinj  stc  u.  stf.  gerundetes  gefaß  su 
verschiedenem  behufe.  tgl.  das  genau 
verwandte  botech.  Gr.  3,  457.  Graff 
3,  87.  er  hie;  in  sitzen  blo;  in  eine 
buten  Engelh.  6341.  ein  bütten  si  har 
für  dä  truoc  vol  tuochen,  diu  si  solde 
weschen  Boner  48,  60.  ouch  abten 
die  buttigla?re  da;  selten  in  st  diu  bfltte 
Iure  Renner  652*  er  hie;  in  werft n 
in  eine  bflte  wallcndis  oleies  Leyser 


pred.  77,  37.  vgl  140.  di  buten  brach 
myst.  1,  156,  17. 

winhütc    weinbütte.    vas  vinarium 
gl.  Motte  6,  213. 
5       bütelin,  bottelin  stn.  kleine  bütte. 
zwei  bottelin  wassergefäße  diu  wären 
röt  guldfn  Emst  25.  b. 

bülenaere    stm.  buttner,  bötticher. 
beitr.  66.  67.    leseb.  1010,  28. 
10  buteglabe    stm.  (franz.  boulillierj  der 
schenke  an  einem  fürstlichen  hofe.  Marl. 
60.  283.    die  büttighere  Renner  651. 
ir  putigler  das.  4632.   vgl.  büte. 
buter.    m.?  f.?  die  butier.  —  in  'frühe- 
15    rer  zeit  wohl  nicht  allgemein  hochd. 
eine  gl.  (Hoffm.  sumerl.  34,  58;  über- 
setU  bulyrum,  milchsmalz.    er  pöt  in 
puterin  Mos.  16,  27  D.     geraftret  ü; 
buter  wachtelm.  64.    tgl.  Graff  3,  89. 
20    Schmelier  1,  225. 

butcrniilch,  butersebibe,  buter- 
va?    s.  das  zweite  wort. 
Bi'TKKica    stm.  schlauch,  sumerl.  19,  76. 
29,  47.    51,  70.    gl.  Mone  7,  592. 
25    vgl.  Graff  3,  90.  fdgr.  1,362.  Schmel- 
ier 1,  225.  vgl.  b  üte. 
bütte    swf.   hagebutte.    wt;  als  ein  an«, 
blanc  als  ein  swan,  var  sam  der  but- 
ten  blüete   Gfr.  lobges.  23,  10.  vgl. 
30    die  anm.  Frisch  1,  159.  b. 

hagebutte    srrr.   hagebutte.  pahu- 
rus  hagen  vel  ageleia  vel  hagebinta 

bCtte    s.  bPtb. 

35  BITZE  serw.  1.  der  poltergeist,  butze- 
mann ,  der  sich  durch  bo;en,  blitzen 
vernehmen  läßt  (vgl.  ich  biu;ej,-  so 
wie  auch  derjenige,  der  sich  vermummt 
und  einen  solchen  geist  vorstellt,  vgl. 

40  Grimm  d.  myth.  474. 956.  si  sehent  mich 
niht  mer  an  in  butzen  wts  Waith.  28, 37. 
den  butzen  vorht  er  kleine  als  man  dö  seit 
von  kinden  TU.  10,  144.  die  tanzer 
müssen  in  der  hölle  mit  irme  meister, 

45  dem  butzen  dem  teufet  tanzen  uf  koln 
in  flammen  altd.  bt.  1 ,  55.  sö  bi; 
mich  bntze  HätzL  2,  74,  136.  2. 
irgend  etwas ,  das  kurz ,  klein ,  abge- 
stumpft ist i   vgl.  Höfer  Österreich,  wb. 

50    1,  132.     a.  ein  kleines  kmd.  Schnei 


Digitized  by  Google 


BUTZE 


2H7 


BtVVE 


/w  I  230.  b.  klumpe,  müsse,  die 
abgeschnitten,  abgeputzt,  weggewor- 
fen wird,  e;  wart  nie  debein  butze 
sä  ingesllich  alsam  der  Itp.  swenne 
diu  s£le  gerönnet  in,  son  h&t  er  kraft, 
son  h&t  er  sin ;  des  legt  man  'n  vil 
onwerde  zuo  den  kroten  under  derde 
etc.  fundgr.  1,  315.  der  leichnam  ist 
ein  ungehiurer  butze  Mart.  1 1 6.  c.  in 
des  swebils  bulzen  Mart.  III.  sin 
schreni  wa?re  mit  urdrutze  gar  ein  uu- 
gehiurer  butze  Mart.  253.  224.  der 
winterbutze,  den  Oberlin  2041  anführt, 
ist  eben  so  wie  aprilbulze,  schneebtUze 
(Schmell.  wb.  1,  230)  tu  verstehen,  u. 
an  keine  'larva  biemalis'  zu  denken, 
doch  vgl.  Seb.  Braut  leseb.  1063,  28. 

kitidcrbntzc  swm.  butze,  mit  dem 
man  kinder  schreckt,  od.  kleines  kind? 
ob  er  mich  ungeslagen  lie;  und  mich 
ein  kinderbutzen  hie;  Ls.  1,  617. 

butzengriul?     MS.  H.  3,  451.  a. 

bützel  stn.  kleiner  butze,  ein  wih- 
tel  Ls.  1,  380.    auch  scherzhafte  be~ 

tcx  l  (&£*f* 


I,  251. 

butze  stev.  1.  schaffe  eticas  weg. 
tgl.  butze  nr.  2  «.  Frisch  1,  160.  a. 
ich  U;  in  wa;;er  Dützen  (fids.  putzen), 
so  wiJ  ich  sfn  guot  nutzen  HelbL  1, 
988.  2.  kleide  aus,  schmücke  auf. 
f.  Wackernagel  wb.  zum  leseb.  LXXVIII. 
nhd.  putze. 

gebutze  stn.  exta  sumerl.  31,  27. 
wtzk  ?  swv.  die  beiden  vuorten  steine 
zuo,  beide  spate  uude  vruo.  —  si  wür- 
fen abe  der  blanken  vil  al  umbe  die 
bnre  her  unde  dar.  die  bruoder  nft- 
men  des  war  unde  butzten  harte  vür, 
da;  man  die  burc  ibt  verlür  livl.  chron. 
8243.  die  bedeutung  des  teortes  er- 
nicht;  gehört  es  zu  dem 
biuze? 

tfTzc  (ahd.  pu;;aj  stn.  u.  stf.  brunne,  pfü- 
tze.  vgl.  lat.  puteus  GraffZ,  355.  in  der 
hnlle,  du  diu  unerfulte  butze  (:antlutze) 
des  abgrundes  0;  tiefen  ,  unt  da  «r 
sähe  vlie^en  die  bechwelligen  bache 
unt  fiur  schober  chrache  tod.  gehüg. 
896.     in  dem  blitze  Gr.  w.  1,  743. 


tgl.  2,  666.  dingolt  und  dm 
wirf  ich  in  die  puze  pf.  K.  150,  5. 
nu  vernemt  von  der  butze  wie  man 
die  nutze  Tundal  47,  51. 

5  BUWB ,    BÖWETK,    GEBÜWEN  ,    BIUWE,  BÖTE, 
BOUWE,    BOUWETK ,    GEKOPWEN      Vgl.  Gr. 

15,  194.  Graff  3,  16.—  diese»  voll- 
wort  erscheint  stark  nur  in  seinem 
partieip,  und  selbst  dieses  lautet  bis- 

10  weilen  gebouwet.  das  präler i tum  lau- 
tet bisweilen  biute  a.  IL  268.  Lanz. 
5527.  Ernst  2056.  Flore  7407.  vgl. 
Lac  hm.  zu  Iw.  z.  415.  biuwen  im 
reime  bei  Conr.  s.  Haupt  zu  Engelh. 

15  5222.  bei  der  unzuverlässig  keit  der 
reime  sowohl  als  der  Schreiber  lassen 
sich  für  das  Wörterbuch  die  drei  for- 
men nicht  wohl  trennen.  —  in  hinsieht 
auf  die  bedeutung  des  Wortes  zeigt  sich 

20  zwischen  den  drei  formen  kein  unter- 
schied, ich  büwe,  oder  biuwe ,  oder 
bouwe.  I.  ohne  accusativ.  a.  ich 
siedele  mich  an,  wohne,  got  hie;  in 
sin  lant  rümen,  sprach  er  scolte  alsuä 

25  pöeo  von  sineme  chunne  so  verre,  in 
unchunde  Genes,  fundgr.  2,  29,  42. 
si  gewunnen  so  micbelen  rtchtuom,  da; 
si  sament  ne  mahlen  püwcn  das.  30, 
25.    die  liute  da  er  under  büwete  das. 

30  33,  38.  si  büweten  gerne  in  ire  lante 
das.  50,  25.  sö  er  fröliche  lebete, 
vil  darliehe  bOwete  Hartm.  v.  gl.  2818. 
si  süln  mit  ime  büwen  in  der  himeli- 
sche  lherusal£m  da».  3095.     wil  du 

35  samet  ir  iemer  buowen  (I.  biuwen :  ge- 
triuwen)  Maria  87.  der  ie  von  erst 
began  büwen  hie  ze  lande  (D.  bouwen) 
Ad.  284.  mugt  ir  in  himile  bouwen 
(:  schouwen)  Waith.  36,20.       b.  be- 

40  stelle  das  feld;  lebe  als  bauer,  treibe 
landwirtschaft.  Nöö  begunde  dö  bü- 
wen, slnen  wtngarlen  pflanzen  Genes, 
fundgr.  2,  28,  25.  er  lete  sam  der 
guote  rütare  der   gerne  wole  büwet 

45  C: gebouwet)  pf.  K.  279,  26.  liute, 
die  bl  ir  da  sint,  müe;en  buwn  und 
Hüten  Parz.  117,  17.  sam  tuo  du 
mensche,  und  buwe  enzlt  ...  du  maht 
hie  büwen  unde  sa?n  MS.  2,  166.  a. 

50    die  Ohsen  begunden  buwen  (l. 
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gelriuwen)  troj.  71.  c.  bouwe  mit  dem 
pliluogc  sei  bauet  Ilelmbr.  547.  c. 
baue,  den  £  üfen  regenbogen  mit  fröu- 
den  was  gebouwen  die  wähnten  im 
besitze  des  größten  yhtckes  tu  sein,  die  5 
sich  luftschlosser  gebaut  hatten  kl.  1095. 
swer  den  fröuden  wil  getröwen,  der 
wil  öf  ein  wölken  böwen  Marl.  76.  c. 
böwen  üf  ein  1s  amgb.  1 7.  a.  vgl.  Grimm 
tu  Vrid.  1,  10.  II.  mit  accusatit.  10 
1 .  ich  habe  einen  ort  zu  meinem  atif- 
entlialte.  In  diesem  sinne  des  toll- 
wortes  büwet  der  mensch,  der  vogel, 
der  fisch,  —  die  freude ;  gebaut  wird 
erde,  riche,  lant,  eilende,  krei;,  rinc, —  15 
tan,  hac,  wal,  strafe,  phat,  reise,  — 
hüs,  sal,  va;,  ast,  banc,  — -  himel,  helle 

—  ünde,  wa;;er,  mist,  —  herze,  mnot. 

—  nach  dieser  letzten  Ordnung  sind 
die  folgenden  belege  aufgestellt,     die  20 
wfle  er  unser  erden  geruoche  böwen, 

•  so  wil  ich  da;  er  hie  nider  la;e  sich 
troj.  149. a.  stn  rtche  böwen  Lampr. 
Alex.  405.  er  muo;  vil  angestlich  gene- 
sen der  bouwet  so  diu  rlchc  Bit.  3.  b.  25 
ich  wil  da;  künicrlche  ze  Normanfe 
böwen  Gudr.  1285,  3.  ich  wil  dich 
einem  manne  geben,  der  mit  dir  bouwe 
diniu  lant  kl.  2135  L.  wir  müe;en 
dicke  fremdiu  lant  heimlichen  unde  bö-  30 
wen  Trist.  9533.  ir  muget  iuwer  lant 
mit  fride  bouwen  Karl  27.  b.  da; 
el elende  böwen  Roth.  2346.  da; 
enelende  bouwen  kehr.  63.  b.  des 
muo;  ich  von  ir  da;  eilende  biuwcn  35 
MS.  1,  173.  b.  da;  eilende  böwen 
mtfsl.  1,  343,  20.  seit  ich  halbe;  da; 
ich  wei;,  sd  müest  ich  böwen  vremden 
krei;  das  land  räumen  Vrid.  75,  1. 
ich  lä;  in  den  krei;  ane  angest  biu-  40 
wen  troj.  101.  b.  £  da;  ich  inch  sehe 
biawen  disen  krei;  troj.  161.  c.  da; 
da  biuwet  slnen  rinc  troj.  154.  c. — 
ich  sol  böwen  disen  tan  Wigal.  5835. 
den  hac  biuwen  troj.  7.  a.  da;  wal  45 
si  bouweten  sere  waren  beständig  auf 
dem  schlachtfelde  Bit.  37.  b.  in  allen 
vier  enden  bouwent  si  die  stri;e 
Gudr.  1458,3.  ich  bouwe  der  minne 
slra;e  meine  geliebte  ist  ein  volles  glas  50 


a.  w.  3,  25.    80  gereit  und  sd  gerat 
alsO  da  man  einen  phat  alle  tage  bü- 
wet Herb.  14091.    sülich  grO;e  reise 
nie  tat  geböwen  wart  eine  solche  stre- 
cke weges  wurde  nie  ton  reisigen  be- 
decket gr.  roseng.  9.  b.  —  si  böweten 
da;  siechhös  Iw.  283.    diun  böwet  niht 
der  zühte  sal  Winsbekin  8,  7.  war 
umbe  sprichestu  da;,  da;  beide  minne 
unde  ha;  ensamt  böwen  ein  v  a ;  Itr. 
257.    min  ungesunt  gellchet  eime  der 
ein  ast  müeste  böwen  zaller  stunt  MS. 
1,74.  a.    den  dörren  ast  han  wir  ge- 
bowit  Vir.  Wh.  93.  b.    tgl.  der  ast. 
einen  ast  böwen  an  den  galgen  gehängt 
werden  Mor.  15.  b. —  ich  wil  bouwen 
dise  banc  a.  w.  3,  14.    da;  himel- 
rlche  böwen  Diut.3,  401.    die  helle 
böwen  Hartm.  t  gl.  2835.  Karl  41.  b. 
die  ünde  böwen  auf  dem  meer  sein 
Gudr.  287,  4.    diu  wa;;er  biuwen 
troj.  102.  c.     ein  wa;;er  liuter  unde 
vrisch,  da;  biuwet  einer  bände  visch 
troj.  147. —  ich  müeste  biuwen  einen 
mist  dem  armen  Jobe  vil  gelich  En- 
gelh.  6086.     dfn  herze  nu  vreude 
bowe  freude  wohne  in  deinem  herzen, 
kumt  dir  diu  kint  ze  schowe  Türl.  Wh. 
107.  b.    diu  vreude  bouwet  minen  muot 
a.  w.  3,  20.       2.  bestelle  ein  feld, 
mache  es  tragbar.        a.  im  eigentli- 
chen sinne,    bouwen  dise  wuostin  Ka- 
raj.  12,  16.     der  6  diz  (land)  ge- 
riute,  und  der  e;  dannoch  biute  a.  Heinr. 
267.     da;  lant  was  geböwen  über  al 
Wigal.  4536.       b.  in  bildlichem  sinne 
wir  böwen  die  minne,  und  suochen  danne 
an  ir  die  lust ;  sone  birt  si  niwan  smer- 
zen  Trist.  12241.    Eva  böwete  ir  art 
machte  es  wie  die  weiber  alle,  und  tel 
da;  ir  verboten  wart  Trist.  17955. 
Ortewln  und  Mörunc  die  böweten  da; 
lant  alsö  nach  grö;en  eren  (indem  sie 
tapfer  stritten)  Gudr.  873,  1.  3. 
ich  pflanze,  säe.        a.  im  eigentlichen 
sinne,    der  leite  unde  böte  rebeo  Barl. 
254,  17.  tgl.  oben  I,  b.       b.  in  bild- 
lichem sinne,    bouwen  den  ewigen  töt 
Karaj.  36,  1 1 .    sone  birt  si  (die  minne) 
niwan  smenen,  unguot,  unfruht,  und 
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als  ei  an  ir  g<?foüwen  wart  Trist. 
12248.  sine  mobten  noch  enkunden 
nie  durch  kein  ir  angest  vertan  sine 
bouweten   den   arcwan  Trist.  16490. 

etc.  er  roac  wol  wesen  riche,  der  si 
hie  geboowen  hat  Nib.  1548.  d.  v.  d.  H. 
einen  beglichen  sal  den  het  er  heilen 
bouwen  Jiib.  7297.  t>.  d.  H.  der 
Jerusalem  bäte  Bari  59,  23.  du  10 
solt  eine  veste  büwen  gote  Barl. 
159,  13.  die  Kriechen  hieben  büwen 
(:  gebruwen)  swes  man  ze  Sturmes  not 
bedarf  troj.  172.  a.  Prtam  begunde 
Troie  büwen  (:  getriuwen)  troj.  175.  c.  15 
des  wart  Dieteriche  ein  hüs  dar  !n  ge- 
büwen  Kngelh.  5246.  die  schcene  burc 
büweten  (:ernüweten)  Emst  2056. 
ein  kemenäte  was  gebüwet  H.  Trist. 
2681.  20 

biuwen  stn.  bauen,  üf  einen  grim- 
men herten  strlt  geziuhet  sich  dit  biu- 
wen  (:getriuwen)  troj.  13426. 

bü,  boa  (-  wes)  stn.  1.  dieland- 
teirtschafl.  lieber  sun,  nü  bouwe :  wan  25 
nicman  wart  sötiuwer,  stn  hdchvart  wa?re 
kleine,  wan  durch  da;  bou  al  eine  Heknbr. 
560.  2.  bauen  eines  gebdudes.  sus 
muose  da;  bO  beltben  Senat.  2000. 

bü,  bon    stm.     1.  bestellung  des  30 
feldes ;  bestelltes  feld.   mir  hat  der  schür 
erslagen  den  besten  bü  den  ich  hin 
/ir.  110.    ich  wit  selben  bO  fliehen, 
den  da;  fiur  und  der  hagel  steht,  und 
der  wfic  abe  tweht  a.  Heinr.  787.  794.  35 
al  den  bü  unz  an  des  ströwes  wisch 
will  er  ersehen   W.  Wh.  256,  27. 
iu  ist  bü  wol  bekant  ihr,  bauem,  ver- 
steht euch  auf  ackerbau  Ilaupl  s  ztschr. 
2,  88.    die  von  rehte  sotten  pflegen  40 
bfiwes  mit  ir  pfluoge  Nith.  13,  5.  ich 
wit  sehen ,  ob  deh einer  stähle  bü  hie 
si  Trist.  2525.    diu  erde  was  ein  ma-  . 
get  dannoch;  wan  kein  schrunde  noch 
kein  loch  dar  in  von  starkem  büwe  45 
gie  Silo.  3477.    ir  eteltcher  gienc  ze 
stnem  büwe  Roth  pred.  79.    dem  manne 
ist  ba;  mit  bouwe  dan  er  mit  swerten 
houwe  ab  den  vtnden  ritlers  pris  Helbl. 
1 ,  832.        2.  der  bau  eines  Hauses,  50 


nestes  etc.;  das  gebäude.  swer  büwes 
ie  begunde,  ba;  denne  ich  sprechen 
künde  von  dises  büwes  veste.  bie  ist 
von  bOwe  vil  gesagt  Parz.  403,  15.  24. 
Etzete  bei  an  bou  geleit  sinen  fli;  Nib. 
7293  v.  d.  H.  sö  gesiehe  ich  deste 
ba;  von  buwe  manigen  schrenen  list 
Flore  38.  b.  —  da;  ein  swalwc  ze 
Irlande  kerne,  ein  frouwen  har  dä  nsme 
zir  buwe,  zir  geniste  Trist.  8609.  sin 
buwe  wart  volendet  troj.  98.  a. 

gebü,  gebou  stm.  gebiiwe, 
jycbiuwe  stn.  ?  1 .  bau ,  gebäude. 
eine  möre  von  starkeme  gebüwe  Herb. 
1772.  Clos.chron.  102.  ir  sult  obene 
tigen  üf  dem  gebüwe  myst.  1,  237, 
1 2.  2.  bestelltes  feld.  ichn  versach 
mich  niht  hie  gebiuwes  noch  liute 
Greg.  2795. 

inpebü  innerer  bau.  Hätzl.  2,  39, 8. 

vclttfcbu  bestelltes  feld.  Waither 
76,  18. 

sidelbü  stm.  bau  zum  wohnsitz. 
Oberl.  1498. 

urbu  oder  auch  unbü  stm.  ver- 
fall eines  gebdudes.  Schmeüer  baier.  tob. 
137.  Schmid  526.  es  leidet  keinen 
zwei  fei,  daß  so  wohl  unbü  ah  urbü 
sprachgemäß  ist. 

büdtne,  biiMrcrarte,  biilincht,  bü- 
leibe,  biiman,  büiiicister,  bürät, 
burebt,  büsache,  büteil,  biiwec  s. 


biuwec  adj. 

witbiuwee  adj.  weit  aus  einander 
liegende  gebäude  habend.  Schmeller  1 ,2 3 8 . 

buliaf't  adj.  was  bü,  gute  bestel- 
lung an  sich  hat.  sd  wirt  der  aker 
bühaft  pf.  K.  280,  3.  ein  bühaft  lant 
g.  Gerh.  1258. 

unbühaft  adj.  nicht  bühaft.  Schemn. 
br.  ort.  4. 

büwenlicb  adj.  von  festem  baue. 
er  vant  der  bürge  wlte  da;  ieslich  ir 
Site  stuont  mit  büwenlicher  wer  Parz. 
564,  29. 

büwclinc  stm.  anbauer;  colo- 
nus  sumerl.  4,  74. 

bür  stm.  1.  haus.  s.  Graff  3,18. 
2.  Vogelbauer.  Müglin  s.  34.  Gotting,  hs. 

19 
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betebur    sacellum  sumerl.  15,  66. 
vgl.  Graff  3,  18. 

bouwaere,  buwaere  (ahd.  bftari 
Gr  äff  3,  18?  s/m.  Aauer.  mit  frlen 
boweren  aneg.  13,  71.  5 

bür  swm.  bauer,  das  gegentheil  von 
der  herrc,  später  auch  von  der  bür- 
gere, er  macht  dfi  burger  vil  u;  btt- 
ren  Lohengr.  84.  vgl.  leseb.  923,  38. 
40.  927,  32.  'Woher,  trotz  aller  e'ga-  lo 
lite  und  libertl,  ein  solcher  unterschied 
des  Standes?  Antwort.  du  bist  zu 
spat  kommen;  bis  du  ein  bauer.  Als 
Adam  mit  Eva  etlich  jar  gehaust  hat, 
kam  unser  hergot  %u  ihn,  fragt  wie  15 
vil  kinder  sie  teugt  heften  vnd  wo  sie 
teeren.  Eva  het  in  kürz  so  vil  kind 
gehabt,  das  sie  sich  dero  vor  got  ge- 
sehene t,  hett  allein  die  schönsten  für 
den  Herren  bracht ,  die  andern  vnder  20 
ein  kuef  gestürzt,  vnd  in  ein  strohau- 
fen  verhalten.  Da  sagt  der  herr:  bis 
du  ein  fürst,  du  ein  grafe,  vnd  du 
ein  bapst,  du  ein  edelmann.  Als  Eva 
sah,  das  es  so  wol  gieng,  eilet  sie  25 
bald  mit  den  andern  auch  zum  herrn, 
sprechend;  dise  sind  auch  mein,  herr. 
aber  sie  kamen  zu  spat,  die  guten 
ämpter  waren  alle  hin.  Da  sagt  er 
zu  ihn,  so  noch  das  har  vol  stro  het-  30 
ten,  bis  du  ein  baur,  du  ein  taglöner, 
du  ein  handteerker.  Also  kamen  bau- 
ren  und  edlen  auf*  Francken  sprichw. 
1541.  1,  46.   vgl.  auch  Joe.  Grimm; 

zeitschr.  2,  257 — 267. 

burcnslac    s.  das  zweite  trnrt. 

bturisch  adj.  dem  stände  des  bau- 
ren  zugehörig,     seht  ze  disem  biuri- 
schen  man,  wie  wol  er  sine  rede  kan  40 
Greg.  953. 

bftrsebaft  stf.  gemeines  volk.  er 
ist  niht  tomp  der  sich  beschiet  da;  er 
nihl  wart  lougenhaft  bl  ungetriuwer 
burschaft  (nach  Grimm;  wer  sich  vor-  45 

schwörende  gemeine  volk  nicht  seine 
sache  verliert)  Reinh.  f.  s.  346.  2. 
gesammtheil  der  bauem.  Lohengr.  72. 
gebftr    stm.    der  nachbar.    grö;c  50 


BÜWK 

stiurc  gaben  die  gehöre  sant  ServÄcen 
hös  ze  be^erunge  Servat.  2892.  swfl 
brinnet  mines  geböres  want  Vrid.  122, 
5.  dagegen;  swa.  brinnet  mtnes  gebo- 
ren want  MS.  1 ,  44.  a.  swer  niht 
wi;;e  wer  er  si,  der  schelte  siner  ge- 
höre dri  Vrid.  62,  1 7.  vil  manec  lasier 
in  vergdt,  der  sine  gehöre  willec  hat 
Vrid.  121.  17,  19.  20.  des  ein  gehöre 
dem  andern  tuot  komet  dicke  lön  Rh. 
fuchs  s.  36. 

gebüre,  gebär  swm.  auch  stm. 
der  bauer  im  gegensatze  zu  der  herre. 
auch  der  vrte  böman  heißt  gehöre,  so 
wie  auch  meiger  a.  Heinr.  271.  281. 
1394.  e;  het  der  gehöre  (:Öre)  hc. 
25.  swie  röch  ich  ein  gebore  sl  Iw. 
136,  2.  swie  gar  ich  ein  gehöre  bin 
Iw.  136,  25.  den  gehören  schadet, 
sint  si  rieh,  wirt  in  der  vogt  ze  hei- 
meilen Vrid.  122,  7.  ein  gehöre  ge- 
nuoc  firen  hat,  der  vor  in  stme  dorfe  gat 
das.  nieman  alsö  nahe  schirt,  so  d& 
ein  gehöre  ein  herre  wirt  das.  der 
herre  und  der  gehör  MS.  2,  198.  b. 
si  wären  gebore,  und  niht  von  höher 
art  Rarl.  323,  16.  der  gehöre  rief 
dem  wibe  sft  Wigal.  5458.  Der  un- 
terschied zwischen  der  gebör,  -es  wirf 
der  gehöre,  -n,  dem  zufolge  das  erste 
nachbar,  das  zweite  bauer  bedeutet,  ver- 
lor sich  erst  später,  wie  MS.  1,  44.  a. 
verglichen  mit  Vrid.  122,  5  %eigt.  auch 
gehör  st.  gehöre  gehört  der  spätem 
zeit  gebör  di  tun  gebörllchen  myst. 
1,  31,  4.  —  gehöre  wird  auch  als 
Schimpfwort  gebraucht  grö^  gehöre  di- 
cker kerl  Gregor.  2619. 

dorfgebür  stm.  dorfbauer.  dise 
dorfgeböre  MS.  H.  3,  209.  b. 

nachgebär  stm.  (Vrid.  122, 5  nach 
hs.  C).  n&chgebure  (naebgebör)  swm. 
der  nahe  wohnende,  im  nhd.  su  nach- 
bar entstellt,  keiner  slahte  ne^elkröt 
nie  wart  s6  bitter  noch  sö  sör  als  der 
söre  nftchgebör  so  zu  lesen  Trist.  1 5054. 
—  mins  herzen  nachgeböre  Lanz.  4404. 
ist  zwtvel  herzen  nftchgebör,  da;  muo; 
der  seie  werden  sör  Part.  1,  1.  dem 
Übe  ein  herter  nftchgebör  Wigal  9418. 
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<ler  Kriechen  rtterschefte  was  er  ein 
«bei  iiächgehur  troj.  i  60.  c. 

vil/.pebiir,  vilr.ßelnire  bauer  der 
vilz  trägt,  als  Scheltwort  gebraucht. 
ein  vilzgebüre  MS.  H.  3,  202.  a.  vgl.  5 
238.  b.  ein  vilzgebür  Renner  6024. 
manic  vilzgebür  (:sür)  das.  11395. 
tgl.  12195. 

waltg-ebüre    waldbauer.    du  rebter 
w»ltgcbüre  Orendet  947.  10 

gebtkrealiute    s.  das  weite  wort. 

geburekin    s/n.  dimin.  tu  gebüre. 
ir  gebürekin  Helmbr.  764.  1696. 

geburinne,  ^ebiurinne  stf.  bäue- 
rin.  mit  gelwem  gebinde  wellent  si  15 
(7.  sich)  die  gebiurinnen  an  allem  ende 
des  reichen  maunes  tochter  gingen 
tod.  gehüg.  326.  ein  gebürinne  Helbl. 
8,  183.  ' 

geburscliaft  stf.  hauerschaft.  Oberl.  20 
487.    rusticia  gebawerschaft  Die- 
fenb.  gl.  241. 

gebiurisch  adj.  I.  bäurisch,  ein 
gebiurscher  lip,  e;  wa?re  man  oder 
wlp  frauend.  510,  1.  düst  ein  ge- 
biurscher  tac  MS.  2,  238.  ein  ge- 
binrische;  bern  Helbl.  8,  233.  2. 

i       -     jl *  Ii  .**»      nj>r*c/  V n tili n lt 

disin  lere  ist  in  gebiurischen  Worten 
geschriben,  ane  rtme  und  gezierde 
6icMrn.  6.  29. 

g-ebürtc  ad)'.  =  gebiurisch.  de- 
hein  gebürik  man  /fetoior.  767. 

{yphiiirlich,  gcbürlich  adj.  bau- 
emmaßig.  Collatlnus  nam  gebürlich 
gewant  kchron.  28.  b.  nach  gebinr- 
licbem  site  Gregor.  940. 

geb Ii rli cli en  adv.  gehör  di  tun 
gebürltehen  mytt.  1,  31,  4. 

gebürde  stf.  landschaß  von  guts- 
herren  und  (andienten  bewohnt.  t>gk  Gr  äff 
3,  20.  er  sante  kneht  Aber  kneht  mit 
leide  unt  mit  trürde  über  alle  die  ge- 
bärde da;  ime  ritler  quaemen  Herb. 
1750.  11095.  14290.17313.  in  der 
gehdrte  und  in  der  gegenole  was  un- 
ser herre  eine  wile  Leys.  pred.  68,  5. 

erbftwe,  erboiiwe    1.  mache  zu 


ackerlandy  baue  an.  da;  wfleste  lant 
erbüwen  wart  Part.  222,  12.  mirst 
niht  bekant  da;  weder  wa;;er  oder 
laut  inre  drl;ec  mtle  erbüwen  si,  wan 
ein  hüs  lit  hie  bi  (spätere  hschriften  er- 
bowetj  Pan.  225,  21.  da;  ze  Givers 
in  dem  berge  ein  wite;  künicriche  er- 
büwen wa?re  Gudr.  1128,4.  2.  baue 
ein  gebäude.  a.  in  eigentlicltem  sinne. 
sö  wol  erbouwen  bürge  Nib.  1 548.  b. 
t.  d.  H.  da;  hüs  was  erbüwen  wol 
Wigal.  4607.  wie  der  turn  ist  er- 
büwen (:getruwen)  Flore  38.  a.  e; 
wart  nie  stat  sö  vaste  und  alsö  dicke 
erbouwen  (:  sebouwen)  Geo.  1 6.  a.  diu 
knmere  was  sd  starc  erbouwen  (:ge- 
houwen)  Geo.  58.  b.  b.  in  bildli- 
chem sinne,  sprechet  wol  den  vrou- 
wen :  ir  lop  ist  wol  erbouwen  JUS.  1 , 
1 84.  b.  da  mohte  vil  wol  der  töt  er- 
büwen sine  strü;e  Bit.  10654. 

erbouwen  part.  si  nu;;en  ane 
wer  swa;  erbouwen  bet  da;  lant  st. 
swa;  erbouwenes  Bit.  55.  b. 

unerbouwen  part.  adj.  diu  erde 
was  unerbouwen  mit  pfluoge  und  mit 
houwen  Geo.  26.  b. 

gebuwe    bewohne,  swer  dise  werlt 
gebüwet  alsö,  da;  sines  tödes  sin  seJe 
30    ist  frö  Wigal.  7763. 

verbüwe    swv.  baue  zu.    slt  da; 
im  diu  marter  brühte  bluotes  tuft  Tür 
Even  brach  den  er  kund  sus  verbou- 
wen  Loh.  93.    ich  wil  den  türm  W;en 
33    vorbüwen  innewendig  tnyst.  i,  237,  11. 
bO;,  b£;e    s.  ich  biu;e. 
bü;k    ein  kleines  fahneug.     bü;en  unt. 
snecken  (wohl  das  plattd.  snickenj  pf. 
K.  248,  14. 
40Bü;Eif    s.  t%. 
bv;;rl    sin.  faltfr.  boncel,  pl.  boucianx, 
etc.  tat.  bucelliisj  tönnchen,  krug.  dft 
ligent  phle  kiese  bt  unt  zwei  bn;;el 
mit  wtn  Pan.  190,  13. 
45  by  .  .  .  s.  bi.  .  .  . 

Byhamis      eigenname.  Pyramm.   MS.  2, 
155.  b. 
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'  Was  hier  über  den  buchslaben  c  be- 
merkt werden  soll,  betrifft  nur  das  ein- 
fache c ;  ch ,  so  wie  sch  werden  be- 
quemer bei  h  und  s  abgehandelt,  ck 
bei  k.  Die  in  Deutschland  gewöhnü-  5 
che  ausspräche  des  lateinischen  c  cor 
c  und  i  Aatfe  Jan^e  cor  der  mittel- 
hochdeutschen zeit  statt,  wirkt  aber  in 
dieser  so  wie  bis  auf  den  heutigen  tag 
immer  noch  nach.  Der  laut  den  c  be-  10 
zeichnet,  ist  k,  höchst  selten  ts,  d.  h. 
deutsches  z ;  den  letzten  laut  findet  man 
in  einigen  handschriften  c.  bezeichnet. 
Aus  der  lateinischen  oder  aus  der  ro- 
manischen spräche  aufgenommene  wör-  15 
ter,  die  in  den  handschriften  meistens 
ein  0  zum  anfangsbuchstaben  haben. 


D 


sind  ihrer  ausspräche  zufolge  unter  v 
oder  %  eingeschaltet;  einheimische  Wör- 
ter, die  nicht  selten  mit  c  geschrieben 
werden,  wie  clage,  cnehl,  crafl  sind 
in  k  zu  suchen.  Andere  fülle,  in  wel- 
chen die  handschriften  bisweilen  c  schrei- 
ben, z.  b.  cc  (ze),  ramph,  herce,  Iucel, ' 
chracen  (kratzen)  werden  für  ihre  al- 
phabetische Ordnung  in  hinsieht  auf 
ihr  c  gar  nicht  berücksichtiget.  Regel 
des  Wörterbuches  ist,  im  auslaute  stets 
c  zu  setzen,  mag  dieses  aus  g  oder 
mag  es  aus  k  entspringen ,  z.  b.  lac 
tages,  blic  blickes.  Als  beispiel  eines 
auslautenden  abgefallenen  c  mag  z\v\ 
bemerkt  werden. 


i> ,  der  weiche  Zungenlaut,  kommt  in  der 
regel  nur  anlautend  und  inlautend  vor ; 
im  auslaute  vertritt  ihn  sein  harter  20 
genösse  t :  vinden,  vant,  der  vunt ;  da; 
bat,  des  bades.    Bei  den  starken  voll- 
wörtern  mit  id  und  ied  tritt  auch  in- 
lautend ein  unorganisches  t  statt  des 
organischen  d  ein,  so  bald  sie  im  ab-  25 
laut  kurzen  vocal  bekommen:  ».  b.  ich 
snide,  sneit,  snite,  sniten,  gesniten.  Doch 
findet  sich  in  solchen  fallen  nicht  sel- 
ten d,  *.  6.  irliden  Glaube  1305.  pf. 
Kuonr.  48,  5.  Kolocz.  143,  122.  Ren-  30 
ner  14586.  vgl.  Hahn  mhd.  gr.  1,  3t. 
In  einigen  alten  hs.  zeigen  sich  spuren 
eines  frühem  Sprachgebrauches,  dem 
zufolge  das  anlautende  d,  cor  dem  ein 
stummer  consonant  vorher  geht,  in  t  35 
verwandelt  wird  (mittem  lewen  st.  mit 
dem)  ;  allein  diese  spuren  sind  so  un- 
sicher, daß  es  nicht  angemessen  scheint 
daraus  für  ein  mhd.  Wörterbuch  eine 
allgemeine  regel  zu  bilden ;  anders  rer-  40 
hält  es  sich  jedoch  bei  den  belegen, 


besonders  wenn  sie  aus  texten  genom- 
men sind,  welchen  auch  in  dieser  hin- 
sieht bereits  eine  crititche  behandluny 
zu  theil  geworden  ist.  Bei  inclinatio- 
nen  pflegt  das  anlautende  d  bald  in  t 
überzuaelien .  bald  auszufallen:  deMu, 
deste  für  des  du,  des  diu;  bislu,  willu 
für  bist  du,  wilt  da.  Das  inlautende 
d,  dem  ein  t  der  ftexion  folgt,  fallt 
zugleich  mit  dem  tonlosen  t  bisiceilen 
aus:  schat  MS.  1, 106. a.  gesmit:  ge- 
wit  W.  Wh.  397,  23  statt  schadet,  ge- 
smidet,  gewidet.  Der  vorher  gehende 
vocal  wird  durch  solche  zusammenzie- 
hung  wohl  nicht  lang,  außer  in  ktt  st. 
quidet,  bei  welchem  warte  der  Sprach- 
gebrauch die  zusammenziehung  inicht 
bloß  zu  erlauben,  sondern  zu  fordern 
scheint;  vgl  kit  llt  MJS.  l,45.b.  An- 
stalt des  inlautenden  t  kann,  bei  ein- 
tretender syncope,  nach  \  m  n  ein  d 
gesetzt  und,  st.  wolte  römte  kunle,  wolde 
rümde  künde  geschrieben  werden.  Von 
dem  alten  zand  (zahn)  wird  der  aus- 
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laut  beständig  apocopiert;  vgl.  auch  vä- 
san,  Tristan  etc.  Daß  in  Wörtern  trie 
dwanc  Gen.  18,  9,  dwehel  Erec  3494, 
bedwungen  Iw.  1725,  gedwagen  Stri- 
cker kl.  gedickte  4,  1 99.  d  später  durch  5 
t  cerdnmgen  wurde,  ist  nicht  gut  zu 
heißen. 

DA     8.  DAR. 

dach  (pl.  diu  dach  Ernst  23;  auch  de- 
eher  Hart.  131)  dasjenige,  was  10 
über  einem  andern  körner  lieot.  tat. 
Gra/f  5,  103.  1.  mi/  einem  ^rö- 
/tVrn  wischen  räume  wischen  dem  de- 
ckenden und  bedeckten,  diu  linde  was 
genuoger  dach  7Wa/.  595.  diu  linde  15 
ist  des  braunen  schale  unt  sin  dach 
Iw.  30.  maneger  boume  dach  MS.  2, 
21.  a.  stt  als  ungeloubet  slat  der  walt, 
wa  nement  die  vogele  dach  JtfS.  2, 1 09.  b. 
ein  hüs  ane  dach  .1/5.  2,  161.  a.    min  20 

.  dach  ist  vAl  MS.  1,  129.  b.  Walther 
25,  5.  bet  ich  ein  hus  vür  ungemach 
dem  lie;  ich  selten  vüle;  dach  Vrid. 
170,  18.  ein  dach  als  pfäwln  gevi- 
der  lieht  gemäl  Parz.  565,  7.  2.  25 
dasjenige,  das  auf  über  vor  etwas  an- 
derm  liegt,  ohne  bedeutenden  Zwischen- 
raum :  die  äußerste  bekleidunq  des  kör- 
pers;  der  Überzug  im  gegensatze  des 
futters;  der  mantel.  decke  und  dach  30 
sind  bisweilen  ganz  synonym,  e;  warn 
ir  rocke  und  ir  dach  von  swarzem  sa- 
mtte  Erec  8236.  sin  ouge  ninder 
hüs  da  sach,  Schilde  wem  sin  ander 
dach  Parz.  60,  6.  sit  der  schilt  von  35 
£rste  wart  min  dach  ich  ritter  wurde 
Porz.  812,  17.  under  schilllichem  dache 
W.  Tit.  129,  2.  der  schilt  ist  ein 
dach  da;  niht  schände  kan  decken  MS. 
29.  b.  frouwe,  ir  habt  ein  werde;  dach  40 
an  iueh  gesloofet,  den  reinen  Up  Waith. 
62,  36.  dö  diu  faile  wart  der  zäher 
dach  sie  verdeckte  Parz.  302,  1.  ein 
kulter  wart  des  bettes  dach  auf  das 
bette  wurde  ein  polster  gelegt  Parz.  552,  45 
13.  dö  der  kränz  wart  des  helmes 
dach  auf  den  hehn  gelegt  wurde  Parz. 
604,  8.  sine  fuorte  niht  wan  knoden 
an:  swa  die  warn  des  velles  dach 
Parz.  257,  1 5.    Iwänet  Üf  in  dö  brach  50 


DACH 

der  liebten  bluomen  zeime  dach  Parz. 
159,  13.  des  houptes  dach  der  heim 
Parz.  319,  23.  sin  ors  von  tser  truoc 
ein  dach :  da;  was  für  siege  des  ge- 
mach, dar  üf  ein  ander  decke  lac  Parz. 
36,  23.  der  iserlnen  decke  dach  was 
ein  pfellel  Parz.  261,  13.  wa  noeme 
du  da;  dach?  Gr  In.  s.  36;  in  der  vor- 
hergehenden Strophe  wer  gap  dir  da; 
gewant?  einen  riehen  mantel  siu  truoc  : 
von  sarumlne  was  sin  dach  Lanz.  861. 
mentel  vil  lange  —  mit  den  besten 
dachen  diu  man  vant  das.  5738.  ve- 
deren  unde  dach  pelztcerk  und  Über- 
zug Trist.  10952.  ein  netze  da;  was 
üf  da;  dach  von  kleinen  berlin  getra- 
gen Trist.  11118.  von  pfclle  roc  undc 
dach  Wigal.  7402.  ein  wlser  warf  ein 
dach  von  erden  üf  den  stein  bedeckte 
ihn  mit  erde  MS.  2,  215.  a.  min  hin- 
ter hat  kein  dach  sagt  der  ungeschwänzte 
äffe  MS.  2,  201.  b.  da  bl  sö  glci; 
ir  warte  dach  von  purpur  und  von  si- 
den  troj.  53.  c.  3.  in  bildlichem 
sinne.  a.  das  äußere  im  gegensatze 
gegen  das  innere,  dane  sol  ich  varwe 
prüeven  niht  noch  ir  herzen  dach,  da; 
man  siht  Parz.  3,  22.  diu  vrouwe  ir 
willen  dar  an  sach,  da;  diu  sptse  was 
ir  herzen  dach  daß  sie  milch  in  den 
brüsten  hatte  Parz.  111,  4.  ir  herze 
was  ganzes  sinnes  dach,  und  umgekehrt 
dar  zuo  was  ir  herzen  dach  gewi;;en, 
schäme,  unt  güete  Wigal  6345.  8945. 
sprichw.  wan  mir  min  meisterin  ver- 
jach ,  diu  rede  wa?re  des  sinnes  dach 
($o  trie  man  von  der  schale  auf  den 
kern  schliefst,  so  von  der  rede  auf  die 
gesinnung)  Parz.  369,  10.  b.  das 
vollendende,  wodurch  etwas  zu  einem 
fest  bestehenden  ganzen  wird.  vgl.  Grimm 
meisteryes.  s.  97.  u.  besonders  Wacker- 
nagel alt  franz.  lieder  s.  250.  diu  rede  be- 
ll bet  äne  dach  Parz.  338,  14.  in  diesen» 

lösung  eines  räthsels  da;  dach,  so  wie 
die  parabel  oder  das  räthsel  da;  zim- 
ber;  und  ein  aufgegebenes  räthsel  lö- 
sen, eine  parabel  deuten  hieß  ein  vrem- 
dez  zimber  decken  MS.  2,  7.  b.  —  vgl. 
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MS.  2,  160.  b.  swer  kostenllche  etc. 
und  ich  decke.  c.  das  was  schirmt 
und  schützt;  das  wogegen  geschüttt  wird, 
bezeichnet  die  präp.  vür.  der  hitnel- 
segcn  si  dln  dach  MS.  2,  49.  a.  vür  5 
ungelückes  schür  ein  dach  Part.  371,  7. 
ein  wfp  ...  mir  vflr  alle;  ungemüete 
ein  dach  MS.  1,  202.  b.  die  vrouwen 
sint  ein  gar  reine;  dach  da;  decken 
kan  vür  nngemacb  MS.  1,  188.  a.  vff-  10 
bes  güete  diu  ist  ein  dach,  da;  man 
nie  vür  ungemüete  alsö  guole;  niht  ge- 
sach  MS.  2,  36.  a.  ob  ich  mit  gäbe 
ie  was  vfir  kamber  inwer  keines  dach 
MS.  2,  6.  a.  d.  das  höchste,  ober-  15 
ste.  got  aller  hoehe  ein  dach,  got 
aller  tiefe  ein  endeloser  grünt  MS.  2, 
137.  a.  der  endelösen  hoehe  ein  dach, 
der  grundelösen  tiefe  ein  boden  MS.  2, 
213.a.  du  bist  aller  wanne  ein  dach  20 
MS.  2,  45.  b.  si  ist  der  seiden  dach 
KS.  1,  191.  b.  da  möhte  wol  sin  der 
seiden  dach  MS.  2,  127.  a.  dir.  leit 
ist  alles  leides  dach  Wigal.  11371. 
er  was  ein  kröne  und  ein  dach  rehter  25 
riterschefte  Wigal.  5578.  diu  (ritter- 
scha(t)  tregt  noch  werdes  prlses  dach 
ob  allem  dem  da;  mir  ist  kunt  Frl. 
135,  18.  tgL  Haupt  zu  Engelh.  454. 

bcttcdach    das  teas  auf  dem  bette  30 
liegt,    manic  bettedach  von  Arabischen 
siden  Nib.  1763,  2. 

Liroeldach  himmeldach.  Maria  wird 
angeredet  du  vrölich  himeldach  Frl.  286, 
21.  vgl.  g.  sm.  1252.  XXXX,  25.  35 

liouhctdncli  kopfbcdeckung ,  heim. 
ein  houbetdach,  der  man  ist  iemer  sa> 
lic  swer  den  heim  treit  Ortn.  s.  21. 
der  (huot)  was  ein  tiwer  houbcldach 
Porz.  63,  22.  üf  gebären  swarte  kom  40 
nie  be;;cr  houbetdach  Helmbr.  39. 

ohedach  1.  obdach.  da;  er  im  de- 
heines  gmaches  sö  vil  sö  des  obedacbes 
in  sinem  hnse  engunde  Greg.  2850.  der 
walt  truoc  in  ein  obedach  von  loube  troj.  45 
5 1 .  a.  2.  Überzug,  der  deren  obedach 
und  undcrzoc  troj.  34.  a.  3.  obdach, 
schirm,  milte  ist  eren  obedach  MS 
1,  188.  b.  —  MS.  1,  112.  a:  da  stet 
d  i  n  kunst  nach  Sünden  obe  dach,  oder,  50 


wie  die  »eile  in  Lachmanns  ausgäbe 
101,36  lautet,  da  stöt  sin  kunst  nach 
siinde  ane  dach  ist  mir  nicht  klar. 

überdach  1.  obdach.  vil  scheeoe 
was  ir  überdach  von  bletern  und  von 
rlse  Engelh.  5336.  2.  das  höchste, 
oberste.  got  aller  seiden  überdach 
Engelh.  454.  3602.  wip,  aller  selde 
ein  überdach  FW.  L  5,  1. 

dachtroufc    s.  das  zweite  wort. 

bedache  swv.  versehe  mit  einem 
dach,  niemand  kann  in  das  haus  kom- 
men, sö  gar  ist  e;  vermachet,  vermü- 
ret  und  bedachet  H.  Trist.  5780.  dö 
diu  va;  mit  rtcheit  wären,  als  er  hie;, 
bereit,  wol  bedachet  unde  wol  besie- 
gen nach  der  Laßb.  hs.  Barl.  47,  5 
(bedaht  Pf). 

decke  (prät.  dacte ,  dahte ,  decte  ; 
ahd.  decchu,  dekju  Graff  3,  99)  swt. 
1.  ohne  accusativ.  mit  Schilden  de- 
cken =  riUerschaft  tuon.  swer  mit 
Schilden  decken  wil  vor  schänden  (die 
lesart  sich  decken  ist  zu  verwerfen). 
an  der  sint,  dd  man  mit  Schilden  de- 
cket KS.  2,  37.  a.  —  2.  mit  accu- 
satwe.  a.  reflexivem:  decke,  schütze 
mich  gegen  etwas,  sich  lacte  mit  dem 
Schilde  der  tiwer  degen  hör  Nib.  1 974,2. 
b.  transitivem.  «.  bedecke;  der  mich 
hat  gedecchet  Mos.  14,  26  D.  ich 
dahte  bein  mit  beine  Waith.  8,  5.  von 
fremder  vische  hiuten  bezoe  wol  getan, 
die  dacten  si  mit  slden  Nib.  354,  1. 
mit  dem  schilde  dact  er  ie  da;  bluot 
und  die  wunden  vor  den  unkunden  Trist. 
7136.  unz  ich  gar  nach  mtnem  muote 
daht  bedeckt  hätte  ir  röten  mundes  schtn 
MS.  1,  201.  b.  da;  er  an  ir  decke, 
ob  iht  des  st  da;  wandels  an  ir  blecke 
MS.  2,  1 26.  b.  si  wart  gedecket  harte 
wol  gut  zugedecket  Bon.  48,  85.  der 
schilt  ist  ein  dach  da;  niht  schände 
kan  decken  MS.  2, 29.  b.  ß.  schirme. 
die  vrouwen  sint  ein  gar  reine;  dach 
da;  decken  kan  vür  ungemach  KS.  1, 
188.  a.  y.  wehre  ab?  0;  des  (des 
apostels  Johannes)  grabt  noch  websil 
himilbröt  da;  dekkit  maniger  slahte  nöt 
Anno  86.  deute  eine  parabel, 
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löse  ein  räthsel.  (tgl.  dach  3  b).  sit 
ich  mit  erze  decken  sol  .  .  .  sus  de- 
cke ich  fremde;  zimber  meisterliche 
MS.  2,  7.  b.  du  deckest  da;  ich  niht 
kan  wem  das.  8.  a.  5 

decke  (ahd.  deki,  dccho  Graft  5, 
103^  stf.     1.  die  decke,     ich  kann 
nur  stellen  anführen,  wo  decken  er- 
wähn l  werden  %ur  bedeckung  ton  n. 
menschen,    wider  an  sin  bette  er  gienc.  10 
der  meide  mantel  übervienc  in :  da; 
was  stn  decke  Pan.  553,  23.  swa; 
er  gesehen  knnde,  da;  in  diu  decke 
sehen  lie,  da;  für  da;  deckelachen  gie 
Trist.  18205.    swa  man  diu  beide  un-  15 
der  einer  decke  funde  da^  arm  mit 
arme  sich  beslü;;e  MS.  2,  127.  a. 
b.  von  rossen.     Diese  hatten  doppelte 
decken ,  erst  eine  sunt  schuhe,  dann 
Über  dieser  eine  weite  zw  prachL  20 
sin  (des  her*.  Orilus)  decke  was  y.e 
Tenabroc  geworht  ü;  ringen  herte:  stn 
stolzheit  in  lerte,  der  fserinen  decke 
dach  was  ein  pfellel  Pars.  261,  10. 
sin  ors  von  tser  truoc  ein  dach :  da;  25 
was  für  siege  des  gemach,     dar  üf 
ein  ander  decke  lac,  ringe,  diu  niht 
swere  war. :  da;  was  ein  grüener  sa- 
mit  Pan,  36,  25.    man  sach  da  zuo 
dem  male  von  pfelle  und  von  zendale  30 
manic  ors  bedact  ze  fll;e,  manige  de- 
cke snewtze,  gel,  brun,  röt,  grüene, 
unde  bla,  so  sach  man  ander  anders- 
wi  von  edeler  siden  wol  gebriten,  jene 
ander  manige  wts  zersniten ,  gevehet  35 
und  geparrieret,  sus  und  sö  gefeitieret 
Trist.  661.     auf  dem  roß  ein  wt;iu 
decke  lac,  lieht  unde  lüter  als  der  tac, 
den  andern  ringen  (dem  andern  Isen- 
gew an  t  tgl.  S.6612J  gelich;  und  was  40 
diu  lang  und  alsö  rieh  da;  si  von  oben 
nider  gic  dem  orse  vasle  für  diu  knie 
Trist.  6680.     der  rlter  ors  warn  be- 
reit, uf  iegeltch;  zwo  decke  geleit  von 
Isen,  and  von  pfelle  Wigal.  10896.  45 
swa;  man  guoter  decken  und  cover- 
tiuren  vant,  die  versuohten  uf  ir  ros- 
sen ritter  unde  knehte  Gudr.  1148,  2. 
Ca   c^öw  sci\ i ldt?n  j   d&^dfy  ^^o^JÄtt  ifc$of\i 
erkannt  werden  soll.    rOter  samit,  der  50 
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ouch  den  schildert  decke  bOt,  da;  si 
dÄ  bi  iht  wem  bekant  swa  si  riten 
durch  diu  lant  Wigal  9595.  2.  das 
zudecken,  warmhallen.  Gawan  ist  ver- 
wundet, die  königin  Arntve  wil  stn  mit 
decke  pflegn  Pari.  640,  18. 

havemlcrkc  cacabm. gl. Mone 8,252. 

rosdecke  stf.  phakra.  Diefenb. 
gl.  119. 

dcckeblös,  deckekleit,  deckela- 
ch eo,  deckcmcntelin  s.  das  weite 
wort. 

deckesal  stn.  decke,  deckel.  Graff 
5,  104. 

bedecke  (prät.  bedacte  sowohl  als 
hedahte,  pari,  bedecket  sowohl  als  be- 
dahtj  swv.  1 .  ich  bedecke  etw.  über- 
decke es  ohne  das  beduhte  su  berüh- 
ren, der  mane  böt  in  ihnen  scheene 
naht  der  dö  der  wölken  (mit  wölken?) 
was  bedaht  Erec  6894.  swa;  der 
pläneten  reise  umblouft,  ir  schin  be- 
decket alles  was  unter  dem  himmel  ist 
Pari.  782,  18.  mit  höher  stete  ist 
si  (da;  vil  reine  wip)  bedaht  (:nabt) 
MS.  2,  178.  a.  mlne  tdttrüebe  naht 
hat  slnes  liebtes  schin  bedaht  Barl. 
210,  6.  der  himel  hat  bedaht  mit  si- 
ner  kraft  der  geschephede  meisterschaft 
Barl.  233,  29.  ir  jehet  der  himel  si 
ein  got,  durch  da;  er  ob  der  erden 
stat,  und  die  geschaft  bedecket  hat 
Barl.  236,  34.  2.  ich  bedecke  etw. 
bedecke  es  so,  daß  das  bedahte  berührt 
wird,  nicht  mi  sehen  ist.  mit  loube  si 
sich  bedahten  Mos.  8,  II.  D.  diu  vö- 
gele körnen  widere;  e;  wart  von  ir 
gevidere  din  linde  anderstunt  bedaht 
ho.  34.  da;  senen  bedahter  twein  als 
er  dö  beste  künde  verbarg  herr  Iwein 
so  viel  als  ihm  möglich  war  Iw.  115. 
als  er  bedahte  de  swarzen  lieh  Iw.  137. 
onch  heten  die  helrae  unt  tiu  naht  ir 
gesiune  bedaht  Iw.  274.  an  den  gräl  was 
er  ze  sehen  blint,  6  der  touf  het  in 
bedecket  Pan.  818,  21.  man  sach 
da  manig  ors  bedact  ze  fli;e,  manic 
decke  snewi;e  Trist.  663.  muot  sö 
reine  geartet  und  sö  guol,  da;  edeler 
muot  und  reiner  art  ander  helme  nie 
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bedecket  wart  Trist.  6724.    den  hals- 
berc  bedahte  ein  wafenroc  Wigal.  3893. 
wol  bedaht  mit  gruenem  loube  stet  der 
walt  MS.  1,  192.  a.    dar  nach  wor- 
den si  bedaht  mit  einer  vinstern  naht  5 
Karl  39.  b.    des  tödes  kunft  da;  ist 
diu  naht,  diu  unser  sinne  bat  bedaht, 
da;  sin  zil  und  ouch  sin  komen  unsern 
sinnen  ist  benomen  Barl.  91,  17.  dö 
diu  trüebe  naht  dise  erde  hete  bedaht  10 
Barl.  388,  20.    mit  des  ungelouben 
naht  rchtcr  geloube  wart  bedaht  Barl. 
54,  28.    wa  lege  du  hinnht,  oder  wä 
mite  wa?re  du  bedaht?  mit  dem  himel 
was  ich  bedaht  a.  w.  2,  8.    sus  was  15 
der  valsche  hört  bedaht  mit  golde  Barl. 
48,  15.     diu  erstorben  mensebeit  in 
dem  grübe  was  (so  Laßb.)  bedaht  Barl. 
75,  35.    va;  wol  bedaht  mit  schönen 
deckein  versehen  Barl.  47,  5.  vgl.  ich  20 
bedache,    mit  kielen  was  da;  mer  be- 
daht troj.  183.  a.     ein  edel  stein  mit 
asche  bedaht  Boner  87,  13.  —  von 
schäme   da;  houbet  bedecken  ver- 
hüllen,   nu  bedaht  diu  frowe  Artnuot  25 
von  grö;er  schäme  da;  houbet  Erec 
1578.        3.  daher  ich  bedecke  ge- 
wöhnlich von  dem  Überzüge  in  hinsieht 
auf  das  unter futler.     der   rock  zur 
hulfte  aus  grünem,  zur  hdlfle  aus  ro~  30 
them  samite,  von  golde  wol  gezieret: 
er  was  gefurrieret  mit  vil  grd;em  M;e : 
herme  vil  wi;e  het  er  bedecket  Wigal. 
755.    die  veder  het  bedecket  ein  also 
guot  sigliU  da;  diu  werlt  niht  be;;ers  35 
hat  Wigal.  816.     der  priester  het  an 
sich  geleit  einen  mantel  der  was  luh- 
stn,  mit  einem  siglat  bedaht  Wigal 
4412.     hundert  mentel  vech  bedaht 
Flore  1544.  vgl.  Sommer.  40 

endecke  swv.  hebe  die  decke  auf, 
welche  auf  etwas  liegt,  sowohl  in  ei- 

endahte  mich  die  decke  von  mir  weg- 
gezogen hatte,  so  wolt  er  sunder  wAt  45 
min  arme  schouwen  blö;  MS.  1,  56.  b. 
vgl.  der  arm.  sin  säme  was  inthec- 
chet  Mos.  1 4,  2.  D.  da;  er  die  Schrift, 
diu  £  da  slief,  mit  bredige  muose  er- 
wecken unt  die  süc;en  I6re  endecken,  50 


diu  6  was  beschatewot  Maria  6.  swä 
wol  gestalt  geberde  niht  endecket,  da; 
wir  verwi;en  ir  ob  si;  enblecket,  in- 
nen süe;e  rehte  alsam  ü;en,  dä  ist  ge- 
lihsenheit  noch  cunterfeit  als  man  nu 
siht  bi  maueren  wol  gebernden  liuten 
lü;en  MS.  2,  1 4 1 .  b.  er  muo;  die  sinne 
endecken  den  nebel  von  seinem  geisle 
verjagen  Wigal.  1 1634.  ouch  was  die 
erde  entacht  entblößt  (von  leichen) 
Herb.  8126. — -  nu  wil  ich  in  entechen 
deutlich  sagen  war  umbe  etc.  aneg.  5,  80. 

endecken  stn.  ein  entecken  ader 
ein  enplö;en  ader  ein  uffenbaren  golis 
zu  der  sdle  myst.  1,  150,  26. 

erdecke  swv.  lege  zu  tage,  woldc 
se  entstän  der  triuwen,  die  min  herze 
hat  gegen  ir  erdaht  (/.  maht)  MS.  1 ,  1 .  b. 

überdecke  swv.  überdecke,  bede- 
cke, da;  diu  maget  sich  Überdahle 
Mar.  108.  dö  körte  diu  schar  grd;e 
gein  mangem  anebö;e,  den  der  touf 
het  uberdecket  W.  Wh.  404,  1  1 . 

verdecke  bedecke  ganz  und 

gar.  die  forsten  üf  den  palas  gien- 
gen,  da  verdecket  gedecket  was  manec 
tavel  herliche  an  die  sie  sich  setzen 
um  zu  speisen  W.  Wh.  311,  8.  ma- 
nege  banier  niuwe  sach  Gäwän  gein 
im  trecken,  mit  rotte';  velt  verdecken 
mit  manegem  liebt  gemalcm  sper  Porz. 
661,12.  ir  zorn  was  nach  verdecket 
verschwunden  Pan.  723,  7.  senfte 
plomtte  mit  kaltem  verdecket  Porz. 
760,  25.  mit  manegem  dicken  ura- 
bevanc  was  ir  anllütze  verdecket, 
und  niht  ze  sehen  enblecket  Pan, 
778,  29.  ein  vingerlin,  da;  konde 
ir  antlitz  unde  ir  schln  verdecken 
wol  mit  sfner  maht.  von  stner 
krefle  alsö  verdaht  wart  ir  menschlich 
bilde  da;  etc.  troj.  10.  c.  die  sich  mit 
wibes  cleiden  durch  vorhte  hint  ver- 
decket troj.  106.  a.  dtnen  glänz  ver- 
daht ir  schln  MS.  201.  a.  mit  tosent 
verdahten  (phaleratis)  rossen  Aon.  122. 
vgl.  Grimm  Reinh.  f.  s.  442. 

onverdaht  adj.  part.  unbedeckt, 
unverhüllt.  mit  unverdautem  aotlutze 
myst.  I,  394,  4. 
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dace  (dagete,  gedaget;  ahd.  dagcm 
Graft  5,  98)  wer.  schweige.  Eiue  Auf- 
lösung des  g  in  i  erscheint  in  der  Ni- 

/mriicip  verdeit;  6«  Hartmann,  Wolf-  5 
ram  t*.  a.  gar  nicht,  tgl.  Gr.  1,  959. 
ein  stark  gebildetes  particip  geringen 
(:  getragen)  findet  sich  Pass.  207,  38. 
Ober  den  starken  stamm  dieses  wortes 
s.Gr.  2,  28,-  die  belege  für  das  par-  10 
tieip  gedaget  s.  bei  dem  zusammen  ge- 
setzten tollte,  ich  geringe.        I.  als 
völlig  neutrales  voüwort,  ohne  bezeich- 
nung  der  sache,  über  die  geschwiegen 
teird.      1 .  ohne  dativ  der  person.    man  15 
raac  yil  gerne  vor  iu  dagen  Iw.  16. 
man  enwelle;  merken,  unde  dagen  Iw. 
18.    ich  mühte  na  wol  stille  dagen 
Pan.  587,  9.  Mb.  816,  1.  vor.  da; 
der  so  lange  dagte,  da;  was  dem  kü-  20 
nege  leit  Nib.  118,  3.     ine  mac  niht 
Iniiger  (lagen  Nib.  756,  5.    er  hie;  si 
stille  swigen,  nnde  dagen  H.  Trist.  1297. 
2.  mit  dem  datite  der  person.    ir  mugl 
mir  deste  gerner  ringen  mir  ruhig  zu-  25 
hören  Iw.  18»        11.  weniger  neutral, 
mit  bezeiclinuno  der  sache,  über  wel- 
che  geschwiegen  wird,  —    Diese  steht 

1.  im  genitiee.    erst  wise  der  verUe- 
sen klaget  unt  gewinnes  stille  daget  30 
Vrid.  85,   16.     vgl.  ich  gedage. 

2.  wird  durch  mit  bezeichnet,  hei;  si 
mit  ir  wilden  ma?ren  dagen  ÄS.  2,  1 5.  a. 

gedage    swv.  schweige  still.  —  er 
gedegete  im  reim  auf  legete  Diut.  1,  35 
402.       I.  als  völlig  neutrales  voüwort, 
ohne  bezeichnung  der  sache,  über  die 
geschwiegen  wird.      1 .  ohne  dativ  der 
person.    da;  ir  damit  ihr  ruoebet  ge- 
ringen Ar.  15.    des  heget  ein  wib  an  40 
mir  so  behandelt  sie  mich  da;  ich  naht 
noch  tac  niht  kan  gedagen  MS.  1,  67.  a. 
der  sol  mit  zühten  gedagen  Wigal.  84. 
der  juncherre  gedagete  Barl  208,  28. 
si  muosten  alle  dö  gedagen  Barl.  260,  45 
35.     vil  stille  swigend  gedage  und 
merke  wa;  man  dir  sage  Schneller  wb. 

3.  533.  2.  mit  datite  der  person. 
da;  si  dö  gedageten  im  ihn  ruhig  an- 
hören sollten  Barl.  262,  37  nach  der  50 
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Laßb.  hs.;  da;  si  gedageten  nich  im 
262,  38  Pf.  3.  mit  der  präp.  ge- 
gen, gen  des  kraft  soltu  gedagen  Barl. 
326,31.  II.  weniger  neutral.  1. 
ohne  bezeichnung  der  person ,  der  et- 
was verschwiegen  wird,  mit  bezeichnung 
der  sache,  über  die  geschwiegen  wird. — 
Diese  steht  a.  im  genitive  (vgl.  Gr.  4, 
6  7  7.J  ich  erwähne  etwas  nicht,  über- 
gehe es  mit  stillschweigen,  manege,  der 
ich  wil  geriagn  Porz  253,  17.  wil 
ich  slner  rlcheit  niht  gedagen  Porz. 
735,  14.  swer  niht  kan  von  erden 
sagen,  der  mac  der  himele  wol  geda- 
gen Vrid.  71,  20.  solher  dinge  vil 
geschiht,  der  ich  aller  muo;  gedagen 
MS.  1,  68.  b.  da;  ichs  iemer  muo; 
gedagen  MS.  1 ,  66.  b.  si  möhtens 
wol  gedagen  Waith.  121,  37.  des 
lönes  gedagen  115.  2,  35.  b.  man  sol 
ir  der  Sünde  gar  und  gar  gedagen 
Gotfr.  I.  2,  63  (hbges.  9).  under  di- 
sen  dingen  zwein  kan  ich  der  lüge 
niht  gedagen  noch  die  warheit  geso- 
gen, want  dä  hanget  zwifel  bf  kl.  21 62.  L. 
du  soll  der  rede  gar  gedagen  frauend. 
20,  27. — (  der  rede  er  niht  gedagete 
er  hörte  nicht  auf  zu  sprechen  Barl. 
388,  21.  der  lüge  muosich  hie  ge- 
dagen ich  durfte  nichts  unwahres  sa- 
gen Barl.  401,  9.  —  du  solt  des  gen 
mir  gedagen  da;  ich  ein  trugensre 
sl  mir  nicht  vorwerfen  Barl.  203,  8. 
b.  im  accusative.  des  daher  wir  an 
disen  stunden  mQe;en  vil  von  im  ge- 
ringen Nib.  92  v.  d.  H.  (nach  hs.  JA. 
verdagen).  2.  mit  dem  daüve  der 
person  und  accus,  der  sache.  da  zuo 
der  werde  schenke  Ruodolf  sine  denke 
trüwecltche  legete,  wie  da;  er  si  ge- 
degete in  mildeclicher  gürie  der  ftou- 
wen  höchgemude  Diut.  1,402. —  ge- 
daget particip  von  dage  sowohl  als 
gedage.  du  möblest  gedaget  hän,  waer 
dir  ere  liep  du  hättest  schweigen  sol- 
len Nib.  792,  2.  wie  sft  ir  alle  sus 
gedaget  verstummt  troj.  139.  c. 

verdate  (verdagete,  verdaget  auch 
verdeit)  swv.  I.  ah  völlig  neutrales 
toUwort,  ohne  bezeichnung  desjenigen, 
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worüber  geschwiegen  wird,  sö  wil  ich 
niht  verdaten  nickt  länger  schwei- 
gen Nib.  1131,  3.  —  wird  nihi  für 
nichts  genommen,  so  gehört  die  stelle 
unter  II  B.  a.  —  der  mensche  muste  5 
gar  vertagen  von  größer  Schemde  leide 
Mar  leg.  19,50.  II.  weniger  neutral, 
und  endlich  völlig  transitiv.  1.  nur  ei- 
nes von  beiden  wird  angegeben',  entweder 

10 

wird. 

A.  die  person,  der  etwas  verschwiegen 
wird,  steht  im  accusative.  da;  ne  wirt 
ioch  niuth  verdaget  Judith  128,  7. 
swem  sin  kunt  diu  miere,  der  sol  mich  15 
Mihi  verdagen  soll  mich  nicht  ununter- 
richtet  lassen  Nib.  78,  1.  han  ich 
guoter  iemen ,  die  sol  ich  niht  verda- 
gen Nib.  146,  2.  m!ne  schoene  swe- 
ster  sult  ir  niht  verdagen  Nib.  503,  1.  20 
done  wolle  Hagene  niht  langer  si  die 
feinde  verdagen  vorbei  ziehen  lassen, 
ohne  sie   anturufen   Nib.  1542,  3. 

B.  das,  was  verschwiegen  wird,  steht 

a.  im  accusative     min  ere  er  verda-  25 
gcle  Mos.  66,  12  D.    sich,  da;  du; 
wol  vertagest  Iw.  44.    ich  künde  diu 
ma?re  niht  verdagen    Iw.  38.  iwer 
sunge  vertagt  alle;  guot  Iw.  40.  ob  ich; 
halt  wei;,  ich  sol;  verdagn  Pari.  555, 5.  30 
du  solt  din  weinen  gar  verdagen  Porz. 
696,  30.    da;  möhl  ir  gerne  hin  ver- 
dagt  das  hättet  ihr  lieber  nicht  sagen 
sollen  Parz.  464,  6.    ich  muo;  ;  durch 
mlnen  eit  verdagen  Pari.  653,  6.    des  35 
wir  an  disen  stunden  müe;en  vil  von 
im  verdagen  Nib.  92  v.  d.  H.  (vgl.  ich 
gedagej.    son  sulen  wir  niht  vertagen 
wir  nennen  in  die  herren  Nib.  1 42,  2. 
sol  ich;  verdagen  (a.  sol  ich  grüe;en  40 
si  vertagen)  Nib.  479,  4.    ine  kan 
da;  niht  verdagen  kann  meine  frage 
nicht  zurückhalten  Nib.  1130,  1.  sö 
wil  ich  niht  nichts  vertagen ;  diu  ma?re, 
diu  ich  bringe  sol  ich  iu  willecllchen  45 
sagen  Nib.  1131,  3.     beide ,  die  e; 
vertagten,  da;  si  mir;  niht  ensagten 
(a.  die  mich  e%  vertagten  und  mir  e;) 
*/.  624.  L.    man  sol  boese  rede  ver- 
engen MS.  1 ,  66.  a.    und  wil  ouch  50 


des  niht  nichts  von  dem  verdagen  (so 

zu  lesen)   Wigal.  3849.     da  von  wil 

ich  e;  nu  verdagen  Wigal.  7835.  dir 
ist  be;;er,  da;  du  reht  vc 


sprichest  MS.  2,  49.  b.     sö  wil  ich 
dir;  ze  tiute  sagen,   die  rehten  bl- 
schaft  niht  verdagen  Barl,  119,  6. 
er  muosle  die  geschibt  verdagen  Barl. 
182,  17.       b.  im  genitive.    des  en- 
mac  ich  langer  niht  vertagen  MS.  1, 
52.  a.    des  ich  vil  durch  zuht  ver- 
dage  MS.  2,103.  b.    ich  nun  der  war- 
heit  nibt  vertaget  Barl.  401,4.  —  kei- 
nes dieser  beispiele  ist  jedoch  vollkom- 
men entsclieidend.  - —      2   beides  wird 
angegeben,  sowohl  die  per son ,  gegen 
die  etwas  verschwiegen  wird,  als  das 
was  verschwiegen  wird.        a.  beides 
steht  im  accusative  (vgl  Gr.  4,  621J. 
im  ist  min  ungevfiege  leit:  dien  wold 
er  mich  (in  der  hs.  A  mir)  niht  ver- 
dagen Iw.  41.    den  besten  (knappen) 
nam  er  du  zehant,  den  (A  dem)  er 
niht  verdagte  Iw.  44.    weit  ab  ir  mich; 
gar  verdagen,   da;  iwer  ma?rc  mich 
verget,  ich  freische  iedoch  wol  wie; 
di  stet  Pan.  556,  28.    vil  gern  ich 
si;  vertage  Parz.  620,  11.    min  muo- 
ter  sult  ir  da;  verdagn,  und  min  s we- 
ster Cundrie  Parz.  634,  28.    wie  bist 
du  saelic  wlp  mich  da;  vertaget,  da; 
du  niht  spreche  'riter  wache'  MS.  1, 
1 5.  b.     er  hie;  da;  alter  in  verdagen 
Barl.  24,  1.        b.  die  person,  gegen 
die  etwas  verschwiegen  wird,  steht  im 
accusative,  das  was  verschwiegen  wird, 
im  genitive,    die  mich«  verdageten  (0. 
mich;  verdageten)  kL  in  Müllers 
1278.  v.d.H.  1347.  vgl  624. L. 
ich  mac  dich  des  niht  (nicht)  verda- 
gen Barl.  149,  22.       3.  die  person, 
gegen  die  etwas  verschwiegen  wird,  im 
dative,  das,  was  verschwiegen  wird,  im 
accusative.  s.  die  vor.  zu  Porz.  556, 
28,  so  wie  die  vor.  zu  Iw.  41,  861 
und  44,  951.         4.  die  person  im 
datire.  die  sache  im  genitive.    und  wil 
iu  des  nit  verdagen  Wigal.  3849.  hs.L. — 
ich  belibe,  bin,  wirde  vertaget  oder 
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verdeit.  1.  nommatie  und  particip. 
swer  ongetriuwen  vriunden  klaget  sin 
leit,  da;  waere  ba;  verdaget  Vrid.  97,  3. 
da;  truoc  Bi  in  ir  herzen,  und  war! 
ooch  wol  verdeit  Nib.  668,  1.  e;  wart 
von  in  ee  hove  diu  gäbe  niht  verdeit 
Nib.  716,  1.  vil  micbel  danken  wart 
da  niht  verdeit  Nib.  360,  1.  2.  no- 
mtnatw  und  particip  mit  accusaUve. 
hörre,  e;  ist  si  gar  verdagt  so  etwas 
ist  ihr  nie  weiß  gemacht  worden,  da; 
si  mit  herren  a?;e  ode  in  sö  nfthe  sa?;e : 
si  wurde  Hhte  mir  ze  her  Porz.  550, 
16.  des  ich  dä  wolde  vragen,  da;  ist 
mich  verdeit  Gudr.  1178,2.  vgl.  589,2. 
e;  ist  mich  als  dich  verdaget  Barl.  35, 
25.  Isalde,  ein  vil  scheeniu  magt  die 
enkunde;  werden  niht  verdagt  kL  1 378.  L. 
(diu  enmohtes  werden  niht  verdagt  kl. 
3004.  v.  d.  HJ.  3.  nominaHv  und 
particip  mit  detive.  sd  wa?re  e;  ma- 
negem  man  verdagt  Barl.  400, 9  (ma- 
negen  402,  33  //.).  vgl.  vor.  tu  Nib. 
105,  4. 

an  verdaget,  unverdeit  adj.part. 

1.  nickt  verschwiegen,    da;  nist  ouch 

niubt  unverdait  Judith  165,  7.  da; 

sol  iueb  (a.  iu)  unverdaget  sin  Nib. 

105,  4.    des  lop  an  ende  muo;  bell- 

beu  unverdaget  MS.  2,  1 1 1 .  b.  2. 

der  nicht  schweigen  kann,    diu  wtp 

sint  sö  unverdagt  Gregor.  1255. 
dähb    f.  lehm,  thon.    dahe  /.  leim  L 

ledde  quod   qnidam  nominant  liet, 

argilla  gl.  Herrad.  Schtn.  wB.  1 ,  437.  vgl. 

Graff  5,1 04.  legüch  kothig  Höfer  3,207. 
dahe    siem,    tapfer,  lehmarbeiter. 

va;  der  (des  ?)  dahen  vas  figuli  windb. 

ps.  1,  9.    vgl.  Graff  s.  5. 
IU HE    s.  tAub.  40 
dahb    m. ?  f.?  von  der  wärme  der  hift 

bewirktes  schmelzen   des  schnees  und 

P^&&^?$  ^  ■  &f  f\    *  a^  £4^1 

zwei  Wörter  vermischt,  die  in  den  ver- 
wandten sprachen,  *.  b.  der  angelsäch-  45 
sischen,  englischen  (thaw,  dew)  zwei 
tjam  verschiedene  naturerscheinungen 
bezeichnen,  des  touwes  wird  in  den 
mhd  gedickten  oft  genug  gedacht;  das 
aufthauen  aber  findet  sich,  meines  wis-  50 


sens,  nur  in  einer  einzigen,  bisher 
übersehenen  stelle  erwähnt.  bruderWern- 
her  sah  tu  Wien  ein  haus,  dem  das 
dach  noch  nicht  aufgesetzt  war,  da; 
5  nam  dä  von  vil  lasterlich  ein  ende: 
als  e;  diu  ne;;e  und  ouch  der  sn£, 
mit  winde  und  ouch  mit  Uche  ergreif, 
si  schuofen  da;  in  kurser  frist  an  eren 
e;  vil  gar  zersleif  MS.  2,  161.  a.  (ta- 
10  che  mit  t  wegen  des  vorher  gehenden 
t  in  mit). 

daus    stm.  dachs.  gl.  Mone  4,  94.  vgl, 
Graff  5,  123.    stille  swigende  als  ein 
dahs  H.  Trist.  5927  wohl  Sprichwort, 
15    wir  sagen  noch  'schlafen  wie  ein  dacfis". 
er  was  kündic  als  ein  tahs  Am.  1264. 

hu  n  da  Iis  stm.  taxus  est  arbor  vel 
animal  in  petris  habitans  s.  huadachs 
fdgr.  i,  377. 

20DAHT     S.  TAHT. 

dalmAticA    stf.    einer    riehen  vrouwen 
gewant   ...   ein    phellil  dalmätica 
En.  7.  a.    ein  meßgewand,  das,  statt 
des  frühem  colobium,  welches  die  arme 
25    nicht  bedeckte,  von  dem  pabste  Silve- 
ster eingeführt  wurde,    e;  wirt  ze  Röme 
und  anderswa  vor  goles  alter  noch  ge- 
tragen Silvester  627. 
dalmct    stm.  talmud.    e;  sint  ir  zwelve 
30    zuo  gevarn  und  habent  ein  buoch  ge- 
machet da;  hei;et  dalmut  Bert.  301. 

DAM      5.  TAM. 

DAmasc    die  Stadt  Damascus  in  Syrien. 
Pars.  15,  19. 
35  dämme    swv.  ahd.  damndm  Graff  3,143. 
tat.  damno. 

verdamne,  verdampne  swv.  ver- 
damme, deu  burc  ist  virdampnöt  in 
den  Ewigen  WH  Mos.  17,  5  D.  wir 
werden  sin  Übte  virdamnot  das.  39,  4. 
da;  in  got  verdamne  Engelh.  3267. 
sö  wa?re  ich  gar  verdamnet  Engelh. 
6083.  dö  Christus  wart  verdampnet 
Pass.  81,  71.  die  ir  manige  läge  mit 
varlicher  vrage  ze  verdampnen  beten 
gestalt  kindh.  Jes.  74,  71. 

verdamounge  stf.  Verdammung, 
Verdammnis,  da;  er  an  dem  suontage 
die  verdamenunge  iht  verdienet  habe 
Karaj.  96,  3.    diu  vorhte  der  ewigen 
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verdampnunge    Grieth.  pred.   1  ,  18. 
vgl.  39. 

vcrdamnns  stf.  Verdammnis,  leseb. 
822,  27. 

damoisble  aUfranz.  aus  mlat  dominicella,  5 
fräulein.     schevaliers  damoisöle,  ml 
blunde  Isöt,  ma  bele  Trist.  9169. 

DAMPF     S.  ich  DIMPFE. 

o\n    altfranz.  aus  tat.  dominus,    der  mar- 
schalc,  dan  Rual  Ii  foi  tenant  et  Ii  le-  lo 
al  Trist.  3751.  3755.    dan  Böall  das. 
3854. 

DAN     S.  DARRE. 
DANC     S.  ich  DINKE. 

DAniel,  DAnihel,  DAniel    der  bekannte  15 
prophet.  Gr.  1  ,  344.  352.  438.  MS. 
2,  248.  a.  b.    was  an  jener  stelle  vor- 
kommt, bezieht  sich  auf  ein  Uber  vi- 
sionum  Danielia. 

Danid    geogr.  name.    Remön  ü;  Daniu  20 
den  barön  W.  Wh.  428,  23. 

DASKE     S.  ich  DINKE. 

danne,  denke,  abgekürzt  dan.  den  pro- 
nominaladv.  ahd.  danna,  danne,  selte- 
ner denue  Gr.  3,  167.  168.  Graff  5,  25 
44.    Die  mhd.  hs.  wechseln  zwischen 
danne  und  denne ;  letzteres  ist  im  gan- 
zen seltener,    danne  im  reime  Mar.  24. 
MS.  2,  204.  a.  troj.  6064.    denne  im 
reime  MS.  1,  175.  a.    Waith.  49,  2.  30 
Trist.    19079.   19233.    troj.  16070. 
Hartmann  sagte  danne:  Lachmann  zu 
Iw.  627.    eine  Herbort  eigenthümliche 
form  ist  dant   in  noch  dant  14202. 
14395;  vgl.  Gr.  3,  250.  —      I.  dann,  35 
alsdann  (aus  alles  dan),  zunächst  die 
folge  in  der  zeit,  dann  die  folge  eines 
gedankens  aus  dem  andern  anzeigend. 
Die  partikel  steht     1.  in  hauptsätzen: 
dö  möse  erbleichen  danne  die  schöne  40 
und  die  gute  frouwe  Anne  Mar.  24. 
nennet  mir  die  drl  man  die  iuch  mit 
kämpfe  sprechen!  an,  und  nennet  mir 
danne  me  die  zwene  he.  156.    er  seit 
uns  danne  wie  da;  rfche  st6  verwar-  45 
ren  Waith.  34,  18.    alle  dies  nu  lo- 
ben!, die  schelteilt  danne  Waith.  73,  8.  . 
diu  nam  in  aber  ze  banden  dö  und 
wante  danne  ir  IM;  an  in:  ir  klären 
ougen  und  ir  sin  diu  spiltcn  üf  in  50 


denne  Trist.  19231. —  swft  nu  dehei- 
niu  sl  diu  sich  ir  wlpheit  schäme,  diu 
merke  disen  sanc  und  kiese  denne 
Waith.  49,  2.  swa  sich  angeborniu 
tugent  verwandelt,  da  wirt  missehandelt 
sere  an  ir  gewalt  diu  natüre  danne  so 
da^  si  dem  manne  leben  unde  wirde 
balde  kürzet  MS.  2,  204.  a.  swanne 
ich  sihe  —  sö  ist  danne  JfS.  2, 1 89.  a. 
swenne  ich  den  wec  da  wider  rite, 
da;  ich  in  danne  niht  vermite  Iw.  24. 
swenne  ich  her  nach  pris  genim ,  sö 
habt  mich  aber  denne  dernich  Porz. 
330,  15.  iingcnäde  unt  swa;  ie  danne 
sorge  was  MS.  1,  74.  a.  iemer  als  e; 
danne  stät,  alsö  sol  man  danne  singen 
Waith.  48,  17.  sö  da;  danne  wirs 
luot,  sö  diuhte  danne  übel  gnot  Trist. 
13819.  —  sit  er  üf  stete  minne  tra- 
gen wolde  wftn,  da;  er  eine  danne 
würbe  diu  im  möhte  zemen  Nib.  49,  3. 
bevindent  si;  sö  e;  ergät,  des  wirt 
danne  guot  rlt  he.  44.  sö  wei;  mfn 
vrouwc  danne  wol,  bevindet  si;,  wer 
ich  bin  das.  161.  erheerent  die  Ga- 
wdnes  nöt,  hän  ich  prls  derst  danne 
töt  Porz.  416,  12.  sö  wil  er  danne 
ein  wette  hau,  sö  jener  niht  vergelten 
mac  Waith.  100,  31.  endet  sich  mtn 
ungemacb ,  *  sö  wei;  ich  von  wirheit 
danne,  da;  nie  manne  an  Hebe  ba;  ge- 
schieh Waith.  HO,  10.  ob  ich  rehte 
raten  künne,  wa;  diu  minne  sl,  sö 
sprechet  denne  jl  Waith.  70, 1 1.  na- 
mentlich: ■  a.  in  ausrufen,  owol  mich 
danne  langer  naht  MS.  1,  63.  b.  sold 
ich  dan  immer  slafen  Tie.  134.  ist  aber 
da;  dir  wol  gelinget,  sö'  da;  ein  guot 
wlp  dln  genftde  hat,  hei  wa;  dir  danne 
fröiden  bringet,  sö  si  Waith.  91,  37. 
zdt  wiech  danne  sunge  von  den  vogel- 
Itnen  Waith.  28,  4.  owd  danne,  sö 
hin  ich  getobet  das.  40,  22.  we"  in 
denne  das.  73,  33.  owd  danne,  ob 
da;  geschiht  das.  50,  18.  der  mich 
dl  wellen  hie;e,  da;  ich  da;  eine  durch 
da;  ander  lie;e,  wie  rehte  schiere  ich 
danne  kür  das.  46,  29.  hai  ir  güete 
bi  der  wol  getane,  wa;  danne  an  iu 
eren  lit  das.  86,  6.      b.  in  fra- 
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gen.     mnhlu  mich  danne  wigen  lan 
he.  27.    wan  vüerstun  danne  her  ze 
mir  das.  89.    nu  wa;  hülfe  danne  rede 
lanc  das.  92.    op  der  sin  dienest  dorl 
verlur  an  ir  —  wa;  hülfe  in  dan  stn  5 
vrechiu  ger  Parz.  32,  6.    wa;  hilft 
dan  da;  ir  fraget  mich  das.  342,  28. 
ob  si  sich  strits  grein  mir  bewigt,  wie 
sol  ich  mich  ir  danne  wem  das.  504, 
19.     wie  vtiere  e;  aber  danne  Trist.  10 
11618.    wes  sol  ich  danne  in  arken 
oder  in  barken  jehen  Waith.  27,  12. 
wie   künde   sich  deheiniu  danne  min 
erwern  das.  6 1 ,  25.    stt  da;  alle;  stel 
in  stner  hende,  wer  were  danne  lobes  15 
sö  wol  wert  da*.  78,  28.    wa;  be- 
darf si  danne  zoubers  vil  das.  116,23. 
nu  si  alle  truren  sö,  wie  möhte  ich 
eine  denne  lan  das.  120,  1.    wa;  sold 
ich  sunder  minne  dan  MS.  1,  19.  b.  20 
owfi  wa;  wil  si  danne  min  das.  1,74.  o. 
son  ist  e;  nibt  ein  stete  lehen,  wa; 
sol  e;  danne  stn  das.  2,  120.  b.  — 
wa;  danne   was  soll  daraus  folgen? 
was  thut  das?    wa;  danne?    ich  wil  25 
doch  der  vil  lieben  singen  MS.  2, 182.b. 
wa;  denne  ?  e;  bt  doch  verkorn  Porz. 
268,  18.    wa;  denne,  ob  ichs  nu  Ilde 
ptn?  den  wil  ich  mir  ze  seiden  sein 
das.  367,  22.      wa;  denne,   bellbe  30 
ich  kQme?  das.  433,  4.    wa;  danne, 
ob  si  mir  leide  tuot   Waith.  119,  4. 
2.  in  untergeordneten  salzen,    sd  den 
der  dritte  tac  irscein  Ath.  A,  149. 
gwenner  danne  erwachet  Iw.  t  35.    »wer  35 
in  danne  unstete  gibt  Iw.  77.  der 
danne  weste  den  rtter  das.  286.  lie; 
ich  die  danne  das.  184.    wil  du  danne 
nibt  verzagen  das.  31.    ist  im  die  sele 
danne  verlorn  a.  Heinr.  605.    swenne  40 
ir  danne  unbetwungen  slt  Part.  90,  1. 
weit  ir  dan  für  ein  ander  schehn  das. 
281,  2.    der  gaebe  ouch  gerne,  und 
were  e;  danne  da  Waith.  32,  25.  hete 
ich  ougen  oder  ören  danne  da  das.  45 
42,  3.    bestöende  in  danne  ein  zor- 
nelin  das.  62,  12.    als  e;  der  m5;e 
danne  zimt  das.  91,26.    swelch  scheene 
wip  mir  denne  gebe  ir  habcdnnc  das. 
28,  6.  —  aus  enwei;  ich  wie  si  danne  50 
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hei;en  sol  Waith.  69,  6.  beeret  nnde 
merket  ob  si;  denne  tuo  das.  66,  9.  — 
—  noch  danne  1.  zu  der  zeit 
noch,  damals  noch,  noch  dan  was  er 
ein  lutzil  kint  Lampr.  Ales.  204.  noch 
dan  was  sie  ime  vremide  Roth.  191 3  .ff. 
noch  denne  was  im  unbekant  Lanz.  31. 
vgl.  Hahn,  da;  kint  noch  denn  in  der 
wagen  lac  leset.  956,  27.  vgl.  dan- 
noch.  2.  überdieß  noch,  sd  sin 
ir  dri;ic  noch  dant  Herb.  14202.  vgl. 
14395.  3.  dennoch,  alleine  — noch 
danne  myst.  1,  92,  31.  dise  enscho- 
wen  got  nicht ,  noch  danne  haben  si 
mere  vrouden  das.  234,7.  vgl.  210,  7. 
leset.  854,  22.  892,  28.  —  vgl.  Gr. 
3,  250.  0.  nach  comparativen  u. 
comparativischen  negationen,  denn, 
als.  1.  in  vollständigen  salzen.  Das 
vollwart  nach  danne  steht:  a.  im  in- 
dicativ.  da  slüende  be;;er  lön  nach 
danne  uns  von  iu  geschiht  Iw.  122. 
si  vergulten  an  der  stat  me  und  e  dan 
man  si  bat  he.  262.  e;  enwart  nie 
fröude  merre  danne  in  beiden  was  ge- 
schehen a.  Heinr.  1407.  diu  liebe 
stet  der  schäme  bl  ba;  danne  gestein 
dem  golde  tuot  Waith.  92,  26.  an- 
ders dan  diu  schrift  in  wert  Porz.  478 
15  etc.  b.  im  conj.  der  töt  ist 
samftir  harte  vil  den  mir  die  bände 
mlne  den  töt  seibin  t£lin  Ath*.  A,  90. 
ich  wirde  werder  dan  ich  sf  Iw.  29. 
ouch  wart  diu  vrouwe  an  im  ba;  ge- 
rochen danne  ir  were  kunt  das.  65. 
in  dOht  er  hete  mSr  verlorn  dun  lernen, 
der  dft  möhte  stn  Porz.  326,  17.  sö 
hat  sich  manec  frouwe  ersehn  in  trfle- 
berra  glase  dan  wer  sin  munt  das.  311, 
18.  der  stuont  da  sicherllcben  mer 
denn  er  da  vor  gesehe  ie  das.  183, 
27.  ir  mugt  wol  an  dem  brieve  sehn 
mere  denn  i'us  künne  jehn  das.  645, 
20.  lebt  iemen  übermüeter,  des  en- 
was  niht  nöt,  danne  were  SIfrit  Mb. 
69,  3.  der  wirt  wart  an  dem  morgen 
verre  ba;  gemuot  danner  vore  were 
Nib.  632,  2.  sö  vüer  e;  wirs  danne 
e;  var  Trist.  10445.  diu  kröne  ist 
elter  danne    der   künec  Philippe»  si 
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Waith.  18,  29.  ir  zweier  zuht  ist 
gramer  dä  danne  ich  irgen  wi;;e  an- 
ders wä  Krid.  154,  1.  —  der  dich  an 
den  ruowetagen  deheiner  arbeit  muo- 
tet  danne  du  im  stn  vihe  ü;  u.  in 
trtbest  Bert.  64.       2.  in 


sähen:  a.  mit  dem  casus,  den  das 
voUwort  oder  die  praposition  erfordert. 

—  mö  durch  gescllescbafl  dan  durch 
deheine  trakheit  Iw.  1 2.    die  sint  noch 
wi;er  danne  an«  Nib.  477,  4.  »wem 
vater,  muoter  —  lieber  ist  dann  ich 
Barl.  105, 27.    diu  ist  vil  lieber  danne 
ich  beitr.  209.     der  boum  ist  höher 
dan  der  berc  fragm.  XV.  —  andre  dan 
ze  vil  Pari.  102,28.  Am.  1549.  mer 
denne  genuoc  Part.  385,17.  735,11. 
ebener  denne  sieht  das.  12,  26.  be;- 
5er  denne  guot  leseb.  576,  9.  MS.  1, 
178.  b.    diu  tet  im  wirs  danne  wö 
Trist.  11774.    sist  scheener  danne  ein 
schoene  wlp  Waith,  92,  19.  —  an- 
ders danne  wol  Iw.  16.  MS.  1,66.  a. 
er  ist  anders  denne  wir  gevar  Pan. 
22,  8.  vgl.  518,  20.  317,  15.  —  swie 
ich  nie  inen  liep  st  danne  dir  a.Heinr. 
423.    si  engeloubeten  niemens  sage 
danne  ir  selber  ougen  das.  1393.  nun 
ist  hie  niemen  denne  wir  Pars.  615, 1. 
niman  sunde  vorgeben  mac  dan  got 
alleine  mgst.  1,92,31.     so  ist  e; 
niht  dan  ein  krä  Waith.  38,  3.  vier 
ding  diu  alliu  diu  werlt  nit  getuon 
mohte  danne  got  alleine  Bert.  296. 
der  newas  niht  alt  dan  zuo  zwelf  jaren 
gezolt  kchron.  98.  a.    dö  her  allen  lö- 
ten vremede  was  denne  außer  eime 
heiligen  pristere  mgst.  1,  106,  38.  idt 
enwisten  nit  die  luyde  noch  die  schöne 
jungfrauwen  alle  gemein  dan  got  vonn 
hemelrtch  alleyne  aitd.  bl.  2,  54.  b. 
mit  dem  genitiv.    lieber  liep  ich  nie 
gewan,  liebe;  liep,  denne  din  Amur  1575. 

—  nemt  ander  trassier  danne  min  MS. 
1,151.8.  et  ein  ander  danne  min  alt 
ich  beitr.  209.  —  obe  ir  zen  Hiunen 
h£tet  nieman  danne  mtn,  gelriwer  mi- 
ner mage  unde  ouch  der  mtnen  man 
Nib.  1 196,  2.    er  hat  hie  nieman  denne 

260,  4.    ich  hin  hie  kei- 


nen (friunt  dan  (din  eines  Geo.  3620. 
ich  hin  nieman  danne  dtn  Wigam.  5732. 
vgl.  Lachmann  tu  den  Nib.  s.  245  und 
wan.  III.  nach  dem  conjunetie  in 
5  angefügten  bedingungssätwn.  1.  mit 
ne:  e;n  s!  danne  he.  63.  ern  were 
danne  das.  72.  ichn  genieße  danne 
dirre  vart  Gregor.  3488.  e;  eusi  dan 
min  hdrre  al  ein  Pan.  348,  13.  e;n 
10  wer  dan  großer  iwer  schar  das.  607, 
18.  ich  enwolt  iueh  denne  triegen 
das.  410,  16.  e;en  tuo  danne  der 
töt  Nib.  1224,  3.  e;en  st  da;  mir 
zebreste  da;  Nibelung-cs  swert  das.  2284, 
15  3.  mich  ensume  danne  der  töt  Nib. 
9532  H.  ezn  wolde  got  denne  under- 
slen  Wigal.  2459.  ern  bücke  denne 
under  wilen  dar  WigaL  4269.  diu 
werlt  enstö  dan  schiere  ba;  Waith.  91, 
20  14.  si  envolgen  danne  mtnem  rate 
MS.  2,  190.  b.       2.  ohne  ne.  e; 

danne  balde  Iw.  664.  got 
der  ar;at  wesen  a.  Heinr. 
204.    ir  weit  mir;  danne  wern ,  sö 
25    bin  ich  ze  der  arzente  guot  das.  560. 
dannoch,  dennoch    s.  kocu. 

DANNEN,  D  ANNE,  DANK,  DAN  pTC 
d  0  Ii  Ii  Ö  Ji  ^    ^1  ö  &  ^ 

tere  form  Gr  äff  jedoch  für  ein  beson- 

30  deres  »ort  hält;  vgl  Gr.  3,  173.  Graff 
5,  42.  50.  dannen  im  reime  Pars. 
223,  30.  Hartmann  scheint  die  ztcei- 
siibige  form  nur  mit  von  tu  sehen; 
Lachmann  zu  Iw.  396.     danne  im 

35  reime  WigaL  4851;  dane  Ath.  D,  132. 
ho.  71.  Pan.  42,  14.  710,  20.  763,  6. 
1.  räumlich.  a.  demonstr.  ton  ei- 
nem orte  her,  von  dannen,  tteg.  dö 
er  danne  schiet  Gregor.  3512.  stal 

40  sich  von  ime  dan  Iw.  12.  74.  er  wolde 
dan  Gregor.  3415.  si  sollen  dannen 
keren  Pars.  35,  13.  danne  schaben 
das.  470, 28.  danne  gen  das.  578,20. 
ouch  nam  der  alt  wise  man  die  eine 

45  und  die  andern  dan  das.  358,  28. 
diu  ros  si  wolden  ziehen  dannen  ein 
gemach  Nib.  77,  1.  si  giengen  balde 
danne  das.  2262,  4.  für  den  palas 
dan  von  da  hin  vor  den  p.  das.  36,  3. 

50    die  knehte  zogten  dan  das.  176,  1. 
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hie  mite  giengen  die  frouwen  dan  Trist. 
10594.  si  wolle  ü;  uade  dan  das. 
11501.  der  riter  dannen  schiel  Waith. 
90,  3.  danne  ist  si  och  her  bekomeD 
das.  65,  32.  trüege  mich  ein  swa- 
che;  wenkel  dan  MS.  1,  47.  b.  gtt 
got  da;  ich  e;  bringe  dan  das.  1, 64.  b. 
—  wo  I  dan  ein  besonders  beim  tanze 
üblicher  ausruf.  na  wol  dan ,  weit  ir 
die  wirheit  schouwen  Waith.  46,  21. 


233.  wol  dan  zcm  reien  MS.  H.  3, 
197.  b.  vgl  234.  b.  Haupts  weitschr. 
5,  498. —  wider  an  de  dan  xurück 
und  ton  da  wieder  hin:  dö  snobte  er 
nah  den  vergen  wider  nnde  dan  Nib. 
1473,  1.  si  mazen  e;  beidiu  wider 
unt  dan  überlegten  es  hin  und  her 
Mb.  1328b  H.  —  dar  unde  dan 
s.  dar.     dar  oder  dan  Trist.  15153. 

—  häufig  mit  von:  von  dannen  Itc. 
206.  Reinh.  f.  s.  339.  von  dannc 
Iw.  66.  fronend.  7,  29.  8,  1.  von 
dan  he.  25,  37.  Waith.  35,  26. 
Part.  16,  3.  132,  26.  MS.  1,  48.  a 
u.  m.  —  mit  localadverbien:  her 
dan  ton  da  her.  si  künden  sich  niht 
scheiden  her  dan  JH.  127  L.  het  mich 
gescheiden  niht  her  dan  Helpfrich  das. 
673.  durch  stnen  schilt  her  dan  Pan. 
360,  4.  her  dan  uf  unge tretet  gras 
warf  er;  ors  das.  437,  4. —  hin  dan 
ton  da  hin:  da;  er  si  sonderte  hin 
dan  kl.  2514  H.  der  riebe  wol  hin 
dan  ba;  weiter  weg  Gregor.  894.  er 
reit  hin  dan  da  in  niemen  dranc  Pan. 
75,  26.  hin  dan  von  mir!  das.  522, 
20.  hin  wider  dan  MS.  2,  148.  a. 
nider  suo  der  erden  dan  Rab.  1054. 
b.  relativ,  ton  wo.  er  kert  sich  wi- 
der dann  er  da  reit  Pan.  451,  23. 
dö  fnor  er  dar,  dannen  in  stn  vater 
sandc  Waith.  16,  3.  da;  e;  ze  nihtc 
werde  danne  e;  komenist  myst.  1 ,  365, 6. 

—  dan  ab  si  geschaffen  sint  myst.  1, 47,  6. 
2.  eausal.  a.  demonstrat.  daher,  des- 
halb, da n n an  sprichit  sanetus  Jacobns 
Diut.  1,  282.  dannini  lisit  man  Anno 
leseb.  177,  12.  dannin  ist  her  nä  dim 
engele  aller  meist  das.   18.  dannin 


huobin  sich  diu  leith  das.  178,  20. 
du^  was  dannan  von,  wan  der  men- 
nesge  hat  genuog  an  denie  guotin  wil- 
lin  leseb.  194,  38.  dannen  von  ist 
5  der  engel  bewegelich,  dannen  von  ist 
der  menniske  lottich  kehron.  19  a. 
der  mordige  schade  ist  dannen  von 
kummen  Tauler,  leseb.  863,  25.  vgl. 
altd.  bl.  2,  34.  von  danne,  berre,  vol- 
10    get  mir  Trist.  1618.  vgl.  9362.  b. 

voher,  weshalb,    den  edelin  Ce- 
dannin  noch  hiude  hei;;int  kei- 
sere  Anno,  leseb.  179,  3.    dannen  er 
in  dem  evangelio  sprach  Windb.  ps. 
15    *.  445. 

dankere,  danevart,  dknivcuwanc, 
da  »wert    s.  das  «weite  wort. 

strt.    ich  dane  mich  ent- 
ferne mich,    da;  er  sich  sincs  nnreh- 
20    tes  dhanet  (:  manet)  glaube  1916. 
Danimata    geogr.  n.  W.  Wh.  74,  16. 

DAlfSK     S.   ich  0IN6B. 

bardum,  lapardum,  vgl  Hol.  tabarro. — 

25    ir  töd  kint  want  siu  in  iren  daphart 
/e*e6.  943,  9, 
DAa,  abr/ekürU  ol    pronominaladc.  ahd. 
thar,  dar  Graff  5,  53.  Gr.  1,  387.  3, 
173.  Die  ältere  form  ei  halt  sieht 

30    noch     1.  in  Verbindungen  mit 

sitionen,  *.  b.  dar  an,  dar  inne;  es 
würde  irrig  sein,  dieses  dar.  das  auch 
in  der  schwachem  form  der  erscheint, 
und  vor  vokalen  in  dr-  verkünt  wird, 

35  immer  für  das  ahd.  dara  tu  halten: 
dieses  antwortet  auf  die  frage  wohin? 
da  auf  die  frage  wo?  2.  nach  pro- 
nominibus,  besonders  relat.  in  der  ge- 
schwächten form  der,  dir;  s.  weiter 

40  unten,  davon  abgesehen  wird  dar  schon 
bei  WM.  in  da  gekürzt  (s.  Hoffmanns 
gloss.  p.  9 ) ,  und  erscheint  in  der  al- 
ten form  seit  dem  1  '2.  jähr hundert  äu- 
ßerst selten,    wen  bi;  sie  dar  qutimin, 

45  dar  sie  die  brüt  virnämin  Ath.  C*,  78 
mit  Grimms  anm.  Anno  312.  —  du 
bezieht  sich  auf  den  räum  und  wird 
sowohl  demonstr.  als  relativ  ge- 
braucht; für  die  zeitbeziehung  tritt  da- 

50    gegen  im  mhd.  dö  ein.    beide  Wörter 
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können  daher  sehr  wohl  neben  einan- 
der siehn.     ein  jämmerliche;  scheiden 
wart  dö  dä  getän  Mb.  1010,  1.  dö 
wart  dä  gelin  das.  1 629,  2.    sin  kunst 
in  dö  da  vervie   Wigai.  6694.     seit  5 
dem  vierzehnten  Jahrhundert  lautet  dä 
dialektisch  auch  dö.       I.  da  detnon- 
strat.  da,  dort.        1.  ohne  weitere 
bestimmung.    swä  dtn  hört  ist,  dä  sint 
dine  sinne  MS.  2, 185.  a.    swä  kristen-  jq 
tuom  ze   siechhßs  lit,   da  tuot  anan 
im  niht  wol  Waith.  6,  31.     swar  ich 
kere,  dä  mue;e  mich  doch  got  bewarn 
Waith.  113,  30.    dä  ich  ie  mit  vorh- 
ten  bat,  dä  wil  ich  nu  gebieten  das.  15 
32,  8.    dä  wäru  die  wege  manecvalt 
Iw.  18.    ouch  enwort  da  niht  verge;- 
;en  wirn  beten  das.  23.    wa;  tä  ge- 
schehe wie;  dort  erge"  Porz.  102,  23. 
da  unde  da  Trist.  9206.  her  unt  dä  Air*.  20 
377,  25.  668,  7.    hie  —  dä  Waith.  55, 
28.    dä  —  dä  das.  53,  38.  Namentlich 
sieht  dä  (dur)      a.  nach  dem  persön- 
lichen pronomen,  gewöhnlich  die  rück- 
beziehung  verstärkend,    herre  vater  un-  25 
ser  du  dä  bist  bihteb.  *.  1 . —  ist  MS.  2, 
136.  b.  statt  vater  unser  dä  du  bist 
zu  lesen:  du  dä  bist?  —  gewöhnlich 
in  der  geschwächt.  vgl  Gr.  3,  17.  Graff 
5,  58.     got  du  der  giruohtes  (deus  30 
qui  dignatus  es)  Diut.  3,  466.    du  der 
nihne  verla;;is  das.  469.     hirte  der 
guote  du  der  seuoph  das.  477.  du 
der  wanteltes  das.     du  der  inbüwes 
das.  478.    du  der  ta?te  das.  492.    du  35 
der  gegeben  häst  das.  494.     du  der 
gegarwet  häst  das.  495.    heilige;  pröt 
du  der  cböme  Diemer  380,  8.    ir  der 
furhtel  (qui  timetis)   Windb.  ps.  82. 
b.  nach  dem  pron.  relat.,  wo  es  die  40 
nachdrückliche  bedeutung  ton  ibi  ha- 
ben kann,  wie  s.  6.  Mb.   1307,  3. 
1315,  3 ,  oder  nur  dem  relat.  nach- 
druck  gibt,    eine  menge  stellen  s.  im 
wb.  zu  Iw.  s.  52.     inwer  riuwe  deir  45 
dä  habet  umbe  mich  a.  üeinr.  739. 
sö  ist  geschehen  des  ir  dä  gert  das. 
762.    da;  ist  den  ir  dä  meinet  Porz. 
98,  28.     da;  schuofen  die;  tä  täten 
das.  192,  26.    ich  enbin;  niht  der  dä  50 


DÄR 

triegen  kan  das.  476,  24.  der  ich 
dä  ger  MS.  1,  64.  b.  der  iu  dä  bät 
gegeben  MS.  1  ,  180.  a.  der  mtn 
dä  värende  ist  das.  180.  b.  die  ich 
dä  das.  181.  a.  da;  ich  dä  wil  MS. 
1,  188.  b.    da;  sl  dä  sprechen»  MS. 

1 ,  64.  b.  die  mich  dä  gerne  sä- 
hen ÄS.  1,  66.  b.  diu  mich  dä  vreut 
vil  kleine  MS.  1,  12.  a.  alle  die  dä 
hoffet  Legs.  pred.  35,  37.  tgl.  42,  35. 
55,  21.  statt  dieses  dä  steht  auch 
dar :  alli;  da;  dar  ist.  alli;  da;  dar 
ic  gewart  kchron.  14.  a.  b.  oder  das 
geschwächte  der,  dir  (Gr.  3,  21.  Graff 
5,  57.  Schmeüer  1,  389J.  der  die 
der  llent  fdgr.  1,  30,  10.  war  der 
wäre  (ßngl.  where  there  was)  Gen.fgr. 

2,  32,  2.  u.  öfter.  41,  1.  20.  da;  ter 
ime  scolte  dienen  55,  35.  wa;  ter  got 
0;  wolle  meinen  das.  64,31.  sö  der 
meiste  in  hinein  mähte  das.  67,  10. 
alle;  da;  der  ist  fundgr.  1,  197, 
15.  Iw.  270.  trqj.  2162.  al  die 
liste  die  der  sint  Trist.  3601.  da; 
ter  ie  wart  Mar.  142.  195.  der 
der  ist  Trist.  6956.  die  der  sin  Trist. 
15584.  15722.     dei  der  wären  Diut. 

3,  60.  dei  der  rehtiu  sint  das.  495. 
alles  des  der  lebentik  wäre  Diut.  3, 
60.  alle;  da;  der  lebet  Trist.  193. 
1410.  wer  was  der,  der  der  chom 
Windb.  ps.  25.  27.  doch  muo;  ich 
bekennen  der  ich  der  schrlbe  hie  da; 
buoch  Legs.  pred.  141. —  dir.  Gr.  3, 
21  wird  dieses  dir  mit  unrecht  für 
tibi  genommen,  die  dir  wären  MS.  1, 
195.  a.  da;  dir  ist  MS.  2,  58.  b. 
die  dir  wären  MS.  2,  195.  a.  die 
dir  sin  MS.  1,  44.  a.  beitr.  79.  alles 
dez  dir  ist  MS.  2,  136.  b.  Viele  en- 
clit.  dir  im  Annoliede.  c.  nach  re- 
lativen und  interrogativen  partikeht. 
du  er  dä  in  versperret  wart  Iw.  281. 
dü  er  dä  siecher  üfe  lac  a.Heinr.  1445. 
vgl.  1472.  ein  kulter  da  er  dä  sa; 
Porz.  243,  13.  dä  si  e  dä  sa;  Mb. 
347,  1.  wä  rilerschaft  dä  were  ge- 
schehen Porz.  36,  6.  er  kert  sich 
wider  dann  er  dä  reit  das.  451,  23. 
als  ich  dä  bin  a.  Heinr.  1497.  d. 
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im  anfange  erläuternder  antworten  u. 
erklärender  sah,e.  vgl.  tu  hc.  490. 
di  sten  ich  disen  tieren  bt  Iw.  27. 
di  ist  ouch  mtn  her  twein  hie  das.  89. 
da  wis  biderbe  unde  guot  bucht.  1,  1225.  5 
di  sluoc  mich  Gregorjus  Gregor.  1 1 28. 
da  erkant  ich  niht  des  ankers  d!n  Porz. 
50,  1.  da  bin  ich;  diu  magt  dat.  252, 
1 1 .  dl  wart  er  fröuden  röt  Nib.  713,1. 
di  sol  ich  das.  1109,  1.  di  sult  ir  10 
coo  in  gän  das.  512,  1.  di  vuert  vil 
manec  man  da;  rat  Wigal.  3106.  di 
hist  da  mira  geaomen  Trist.  3972.  tgl. 
8695.  di  hin  ich  gen  dir  gelin  grö- 
;er  untriuwen  vil  Barl.  189,  40.  di  15 
soltich  pbtegcn  das.  190,  10.  di  soltu 
mich  meinen  herzenlichen  frauend.436t3. 
di  wolle  gol  leseb.  572,  4.  di  was 
da;  edel  gesmidc  alle;  rehte  ergluol 
an  sincm  Übe  Rab.  973.  2.  mit  20 
weiterer  bestimmung,  die  beigefugt  ist: 
a.  durch  eine  präposition.  di  bi  in 
Iw.  53.  di  btme  grabe  das.  6t.  da 
ze  holze  kchron.  73.  d.  di  ze  hove 
Jb.  11.  53.  162.  171.  284.  di  ze  25 
hus  das.  105.  210.213.  da  ze  lande 
das.  103.  107.  di  ze  stat  das.  113. 
di  ze  himel  MS.  2,  229.  a.  Bert.  283. 
di  ze  sinnt  Iw.  131.  269.  insbeson- 
dere vor  präpos.  mit  nachfolgendem  30 
eigennamen,  wo  da  bisweilen  überflüssig 
steht.  diihTenelantGtfrir.204,1.  dizAribl 
Part.  36,  30.  da  zen  Ourgonden  Nib.  5, 3. 
127,  4.  di  zen  Hinnen  das.  1323,  4. 
1330,4.  di  ze  Swiben  Gudr.  744, 2.  35 
da  ze  Rabene  Rab.  1052.  di  ze  Düringen 
das.  730.  di  ze  Engellant  das.  728. 
da  ze  Rinwental  MS.  2,  77.  a.  datze 
Davtdis  höse  fundgr.  1,  145.  duz  Pa- 
rts leseb.  582,  32.  vgl.  Gr.  3,  425.  40 
4,  885.  an  Iw.  4272.  '  b.  durch  ein 
ade.  di  heime  Iw.  116.  Pars.  185,  1. 
445,  12.  491,12.  Nib.  869,  4.  1331,4. 
1447,  4.  MS.  1,  63.  b.  troj.  20812. 
22819.  da  her  vom  orte  sowohl  als  45 
ton  der  zeit:  Iw.  1 38.  1 54.  1 58  «.  m. 
MS.  1,  194.  b.  156.  a.  2,  99.  a.  al 
der  her  die  ganze  zeither  MS.  2,  98.  b. 
da  hin  Iw.  76.  294.  Waith.  107,  10. 
11. 1 2  ii.  nt.    diu  mir  hit  den  Up  unde  50 


DAR 

al  den  muot  vil  nfleh  di  hin  hinweg, 
genommen  MS.  2,  88.  b.  di  mitten 
Pan.  390,  25.  di  nidere  7ir.42.200. 
248.  da  enzwischen  Waith.  54,  19. 
84,  28.  85,  3.  WigaL  783.  II.  re- 
lativ, wo.  ze  mfinster,  di  man;  ambet 
tete  Iw.  60.  nich  der  mi;e  di  ir  der 
wec  gezeiget  wart  Iw.  217.  an  die 
stat  di  got  menneschlfchen  trat  Waith. 
15,  5.  di  er  ungewifent  schein,  di 
gap  er  im  Iw.  248.  di  ich  ie  mit 
vorhten  bat,  di  wil  ich  nu  gebieten 
Waith.  32,  8.  —  dar  di  er  si  sach 
he.  195.  si  körnen  dar  di  Giwin  streit 
Parn  688,  6.  dar  di  man  stn  genide 
hit  MS.  1,  53.  b.  di  nieman  stete 
vinden  mac  dar  was  mir  gich  das. 
180.  b.  —   gi  hin  di  vröude  s!  MS. 

I.  195.  a.  ich  reit  hin  di  ich  min 
niftel  vant  frauend.  19,  21.  33,5.  tra- 
ge; hin  wider  di  ich;  nam  MS.  1,  65.  a. 
hin  ze  Güwan  di  der  sa;  Pars.  360, 

I I .  —  mit  Unterdrückung  des  demonstrat. 
si  vunden  in  di  er  lac  hv.  129.  so 
lise  ich  bluomen  di  rtfc  nu  lit  Waith. 
39,  10. —  si  gienc  di  si  ir  vrouwen 
vant  Iw  88.  291.  si  vuorte  in  di  im 
alle;  guot  geschach  hc.  73.  dö  gie 
si  di  ir  herre  slief  a.  Heinr.  907. 
er  vuort  in  di  er  vant  sin  wlp  Pars. 
20, 24.  si  gieng  och  di  der  wirt  sa; 
das.  34,  8.  er  giene  da  er  stne  ka- 
mern sach  das.  93,  8.  er  körte  da 
diu  maget  reit  WigaL  3964.  si  liefen 
di  si  runden  gesalelt  manic  marc  Nib. 
35,  1.  dö  giengens  wirtes  gesle  di 
man  in  sitzen  riet  das.  38,  1.  dö 
giengens  wirtes  mfigen  di  man  den 
helt  vant  das.  289,  1.  alle;  da;  ge- 
sinde  lief  di  man  si  sach  das,  686,  1. 
der  sweher  Kriemhilde  gie  di  er  si 
vant  das.  1013,  1.  helfet  mir  di  liale 
sin  Trist.  7610.  sö  wil  ich  riten  di 
wir  be;;er  frönde  hin  MS.  1 ,  2.  b. 

III.  demonstr.  und  relativ  vor  adver- 
bialprapositiouen.  welche  bald  nach  meh- 
reren Wörtern,  bald  unmittelbar  folgen ; 
vor  vokalisch  anlautenden  tritt  dar  ein. 
1.  di  oder  dar.  di  . .  .  abe  hc.  263. 
Pan.  16,  24.  785,  20.  MS.  2,  255.  b. 
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Trist.  8686.  dar  abe  Iw.  29«.  Waith. 
21,  15.  da...ane,  an  Iw.  10.  1 «. 
30.  7«.  94.  a.lleinr.  162.  AM.  5 12, 2. 
Pan.  415,  18.  591,  5.  Waith.  4,  15. 
5,  30.  dar  an  Iw.  40.  60.  74.  Pan.  5 
«37,  26.  756.  29.  757,  2.  Waith.  14, 
IG.  21,  29.    di.  .  bi  Iw.  30.  31.  Pan. 

588,  5.  642,  5.  70,  14.  Waith.  18, 
30.  da  bi  Iw.  37.  83.  Pan.  439,  29. 
649,26.  WaAA.  26,  17.  MS.  1,  182.  b.  10 
Nib.  846,  2.  1  520,  2.  da  . .  durch  Iw. 
71.  127.  Pan.  233,  18.  393,  3.  di  . . 
gegen  Pan.  24,  27.  298,  27.  du  ge- 
gen Pan.  219,  20.  561,  26.    dt  .  . 

in  Iw.  224.  Waith.  114,  21.     dar  in  15 
Iw.  228.    da  .  .  inne  Iw.  15.  50.  159. 
Waith.  5,  2.   15,  28.    MS.  2,  52.  b. 
da  inne  (dinne  ?)  Reinh.  f.  835.  dar 
inne  Iw.  208.  273.  Nib.  305,  3.  744,1. 
1484,  3.    1910,  3.    Waith.  57,  15.  ?o 
da . .  mile,  mit  Iw.  172.  191.  Nib.  856. 2. 
Waith.  57,  26.    da  mite,  mit  Iw.  14. 
17.261.263.  Pan.  94,9.  Nib.  136.3. 
Trist.  16364.    HW<A,  7,  39.   19,  19 
w.  m.     di  . .  nlch  iw.  1 22.     da  mich  25 
Iw.  23.  43.  238.  jVS.  1,  19.  a.  Trist. 

589.  Nib.  1634,  4.  Wo&A.  10,  2.  da 
obe  Por*.  2 33, 24.    dar  obe  Nib. 3 5 6, 3. 
di  . . .  über  Reinh,  f.  s.  381.    dar  über 
Trist.  7891.    dä  ..  üffe,  öfe  Iw.  219.  30 
dar  äffe  Iw.  236.  Pan.  230.  10.  AY6. 
1521,  2.  Tri«/.  6681.    di  .  .  .  umbe 
/v.  131.  167.    dä  nmbe  desAatf  WaM. 
29,  32.    dar  umbe  /ir.  210.  OesAo/6 
/».  169.  Nib.  2,  4.  475,  4.  BarL21,  35 
16.    wa;  dar  umbe?   was  macht  das, 
was  hat  das  zu  sagen?  MS.  1,  65.  a. 
Waith.  43,  24.  fronend.  2 1 ,  22.    da  . . 
under  Waith.  46,  17.     dar  under  Iw. 
32.  109.  193.  238.  Lon*.  3889.  Nib.  40 
167,  2.  413,  4.  414,4.  MS.  1,  U.a. 

1,  179.  a.  Waith.  34,  9.  troj.  125  c. 
da..  D?  /».  51.  dar  Q;e  Nib.  305,  3. 
744,1.1910,1.  dar  Barl.  74,  37. 
dl.,  von  Pan.  43,  3.  375,  11.  Nib.  45 
133,  2.  Waith.  6,  37.  96,  26.  dä 
von  Iw.  47.  49.  157.  Waith.  13,  13. 
56,  11.  catual  Iw.  69.  74.  Pan.  6, 
21.  22,  6.  90,  20  «  ro.  di  .  .  vor 
/m>.  19.  48.  144.  186.    da  vor  /*>.  49.  50 


DAH 

55.  Lau».  3865.  Waith..  113,  2«.  die 
zeit  bezeichnend  Iw.  34.  51.  58.  Pan. 
14,  4.  23,  28.  80,  17.    Nib.  99,  3. 
Trist.  1 9072,    dä  .  .  vür  Iw.  1 26.  Pan. 
687,  20.    di  vür  Iw.  13.  Pan.  50,  25 
85,  13.  Nib.  191«,  4.  Afö.  1,  36.  a. 
Waith.  56,  7.    da  wider  Iw.  24.  70 
1 84.  Nib.  1 264,  1 .  1 559,  2.    di  .  .  «uo 
Iw.  24,  107.  110.111.  Waith.  46,4 
63,  15.  66,  12.    MS.  1,  67.  b.  da 
xuo  Iw.  23.  71.  78.  Trist.  7878.  Waith. 
28,  24.  35,  29.  2.  in  geschrui  fi- 

ter form  der.  derane  glaube  leseb. 
243,  7.  deran  Trist.  16362.  derbi 
Iw.  107.  Fan.  246,  30.  Tritt.  14041. 
W.  leseb.  505,  39.  dergegene 

Pars.  142,20.  dergein  das.  761,  29. 
derinne  Pilot.  64.  der  mite  Windb.  ps 
235.  dermite  /ir.  281.  Pan.  240,  2. 
7rw/.  171.  8964.  Waith.3bti\.  der- 
mit  Pars.  239,  27.  Legs,  pred,  18,  2 
der  umbe  leseb.  244,  30.  der  ü;  Pi- 
lot. 65.  dervon  Iw.  15.  104.  W.  Tit. 
114,  3.  Pars.  358,  20.  412,24.  757, 
18.  Trist.  11352.  1  1357.  8987.  Legs 
pred.  2,  34.  dervan  Trist.  461.1 1356 
dervor  Iw.  226.  228.  Pan.  18,  15. 
398,  4.  507,  14.  Trist.  388.  4465.— 
derfur  Pan.  230,  2.  —     dir  bi  MS. 

I,  195.  a.    dir  mite  leseb.  195,  2. — 
sgneopiert:    drabe,  drab  Pars.  32, 
17.  500,  9.  288,  11.     drane,  dran 
Iw.  100.  Part.  10,  20.  247,  6.  259, 
10.  284,  11.  Trist.  359.  Flore  558 
drinne  leteb.  191,31.  Ar.  51.  55.  Nib. 
114,  2.  Gfr.  lobges.  74,  6.  Waith.  27. 
16.  Flore  2013.  4231  S.     drobe  Iw 
149.  Pars.  231,  5.  237,  16.  drüfe 
drüffe  Pan.  127,  6.  229,  30.  Nib.  895,2 
Flore  4215.  drumbe  Iw.  13.61.  f7or«97 
4442. 5958.  drunder fo.224.  MS.  1 ,1 80. 
a.  JVi6.  91,2.  Waith.  38,  1 .  Flore  4462 
drn$  /». 56.  F/or« 7284.  apocopiert. 
dinne  Ä«nA.  f.  713.  765.  869.  Par* 
153,  26.  435,  21.  437,  2.  438,  19. 
mgst.  1,  107,  8.  218,  19.    Haiti.  2, 

II,  18.    dft;e  Pars.  148,  11. 

aldn  das  verstärkte  di.  1.  de- 
monstr.  Pan.  14,  10.  123,  25.  263, 
25.  AVA.  569,  3.  Trist.  11788.  2. 
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reJot.  Pari.  89,  6.  128,  21.  193,27. 
Waith.  94,  14. 

»IRRE      S.   ich  DIRHE. 

i'vhe,  dar  pronominaladr.  ahd.  thara, 
dar»  Gr.  3,  1 73.  Graff  5,  59.  Das  a  ist 
kur%,  obgleich  MS.  2,  1 70.  a.  dar  auf 
jar  gereimt  wird.  I.  demoustrat. 

I.  dahin,  dorthin,  hevcl  iuch  dar 
Mar.  57.  er  gestuont  dar  naher  ba; 
Iw.  195.  da;  mer  warf  in  dar  Pari. 
16,  20.  wer  mich  dare  bringe  Wigal. 
3844.  da;  sin  wille  in  iemer  trüege 
dar  Nib.  25,  3.  swelhe  dar  gerftent 
das.  1480,  4.  ich  nige  dar  MS.  1, 
63.  a.  swar  ir  mich  wlset  dar  vRr 
ich  ho.  224. —  qucme  er  dar  di  ich 
in  sehe  Waith.  23,  18.  und  sich 
dar  lät  du  man  stn  genide  hat  MS.  1, 
53.  b.  kande  ich  mich  dar  bin  ge- 
wendet da  man;  dicke  erböt  MS.  2, 
255.  a.  dö  fuor  er  dar  dannen  in  sin 
vater  sande  Waith.  16,  2.—  manger 
biutet  diu  ören  dar  he.  1 8.  dar  stuont 
ir  muot  Im.  42.  dar  ahtent  jene  vil 
kleine  Waith.  61,  16.  da;  ich  si  dar 
geleiles  bite  das.  82,  13.  dar  sö  jft- 
mert  mich  MS.  1,  200.  b.  ich  wün- 
sche ir  dar  richte  meine  gebete  für  sie 
dahin  MS.  1,  6.  a.  sö  ist  min  sin  ie 
steter  dar  MS.  2,  189.  b.  sprechet 
dar  gebet  eurer  rede  die  richtung,  spre- 
chet zu  dem  wecke  Trist.  4394.  — 
er  sante  stn  gäbe  dar  ze  kemenaten 
En.  12845.  tgl.  dl.  —  dar  .  .  wider 
hin  . .  zurück  Wigal.  1 129.  Trist.  2430. 
dar  . .  her  Pari.  29,  8.  638,  26.  her  . . 
dar  Waith.  27,  16.  dar  unt  dan  Pari. 
21,  16.  Vrid.  150,  I.  troj.  167.  c. 
Rab.  449.  dar  oder  dan  Tritt.  15153. 
her  u.  dar  Pari.  408,  16.  565,  17. 
567,  15.—  ziu  dar  nfiher!  Pari.  651, 

II.  nu  dar  dahin!  wohlan!  MS.  1,2.  b. 
50.  a.  2,  1 97.  b.  Waith.  78,  37.  fronend. 
34,  15.  36,  15.  6t,  9.  troj.  3663. 
4291.  10991.  12656.  nu  dar!  nu 
dar!  nu  dar  H.  Trist.  4750.  tgl.  Gr. 
3,301.  Hahn  iu  Ölte  320.—  2.  auf 
die  zeit  bezüglich,  bis  auf  diese 
teil,    er  het  stnes  libes  kraft  vil  wol 

dar  Er.  795.    unze  dar  bis 


zu  der  zeit  Er.  889.  >on  alter  dar 
Pari.  519.  5.  3.  relat.  tcohin. 
an  eine  stat  dar  mich  ein  vrouwe  kö- 
rnen bat  he.  178.  in  eine  gruft  dar 
5  selten  kom  des  windcs  luft  Pari.  459,6. 
dar  er  da  vor  gedahte  dar  kärter  nu 
Iw.  251.  diu  liehe  Wt  sich  nennen 
da,  dar  si  doch  niemer  komen  wil 
Waith.  102,  2.    dar  er  sin  ja  genen- 

10  net  hlt,  da;  er  sin  nein  dtk  schilpet 
hin  MS.  2,  255.  a.  mit  ausgelassenem 
demonstraf.  komen  dar  ich  mich  ge- 
lobet hau  Itc.  179.  er  fuor  dar  der 
künec  geböt  Pars.  403,  9.    ir  rät  mir 

15  dar  ich  wolt  iedoch  das.  421,  5.  ich 
enwurbe  dar  mfn  herze  grö;e  liebe  hat 
Nib.  53,  3.  ir  Iii  in  dar  er  habe  ge- 
däht  MS.  1,  3.  a.  da;  ich  mtnen  sin 
bewendet  han  dar  e;  mich  dunket  vil 

20  MS.  1,  63.  b.  III.  demonstrat.  und 
relat.  vor  adverbiabpräpositionen.  dar 
an  Iw.  74.  121.  164.  Pari.  HO,  26. 
405,  20.  Waith.  91,  27.  dar  durch 
Iw.  30.    dar  in  hinein  Iw.  208.  231. 

25  236.  Nib.  2145,  I.  2148,  1.  Waith. 
78,  9.  87,  27.  dar  nach  Iw.  74.  159. 
MS.  1 ,  32.  b.  dar  über  über  diefi  Iw. 
212.  Wigal.  2139.  dar  üf  Nib.  1954, 
4.  Waith.  8,  6.  85,  1 5.    dar  für  Pari. 

30  569,  30.  550,  2.  dar  wider  Waith. 
6,  23.  dar  zuo  Iw.  163.  a.  Heinr. 
1157.  Nib.  27,  2.  1440,  2.  2068,  1. 
Waith.  11,  36.  13,  6.—  in  der  ge- 
schwächt, derdurch  Pari.  24,  13.  247, 

35  18.  dernach  a.  Heinr.  1306.  der- 
nider  Lampr.  Alex.  4002. 4012  (4352. 
4362).  Trist.  1 1 24.  Waith.  9,  30.  der- 
fiir  Pari.  82,  29.  546,  27.  571,  12. 
Nib.  1950,  2.  2021,  4.    derfflre  das. 

40  612,  4.  945,  2.  derwider  teseb.  585, 
15.  derzuo  a.  Heinr.  912.  sgneo- 
piert:  dran  Pari.  285,  10.  567,  13. 
659,  5.  Waith.  31,  10.  drin  leseb. 
191,33.    drin  Flore  7284.    drüf  Pari. 

45    229,  25.  231,  12.  237,  6. 

aldar  das  verstärkte  dar,  eben  da- 
hin. Pari.  70,  3.   584,  9.   588,  19. 
Nib.  635,  3.  D. 
u.ekf.    adj.  passend,  vorzüglich,  ansehn- 

50    lieh,  wert.  vgl.  Gr.  1,  340.  1»,  168. 
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2,  625.  «tt  he.  2247.  dieses  adj.  fin- 
det sieh  im  ahd.  gar  nickt  (doch  vgl. 
ahd.  undaralth  agrestis,  vilis,  ig no- 
bilts  Graff  5,  198.  ags.  |»teslic  dignus, 
aplus;  unf)eslic  incongruusj ;  im 
mhd.  nur  in  der  Zusammensetzung  : 


undsere  adj.  unpassend, 
lieh,  nu  ist  mir  undare  (molestum) 
da;  mir  dar  an  noch  nie  getane  büchl. 
1,1710.  diu  vrowe  ist  ir  man  geha; 
durch  da;  er  ist  andere  (unansehnlich, 
unwert?  lanz.  6027.  er  sol  underes 
gruo;es  stn  unfreundlich  grüßen  MS. 
H.  3,  5.  a. 

darc  ade.  nur  in  der  Zusammen- 
setzung 


wie  reht  undare  wie 
schicach,  unansehnlich  ligen  die  armen 
mit  den  henden  tod.  gehäg.  576.  si 
gruo;ten  den  chuninc  undare,  da;  töten 
sie  ime  ze  vare  pf.  K.  250,  32.  den 
grue;et  ir  undare  iwir».  2029.  Kolocz. 
167.  er  wart  doch  undäre  cnpfangen 
(wie  sonst  swache,  träge  enpfangen) 
Iw.  90.  vgl.  anm.  *.  2247.  U.  Trist. 
675.  da;  wir  uch  nu  enpfän  als  un- 
tere Herb.  1396.—  namentlich,  a. 
>,  unfreundlich,  die  giengen 
wider  zuo  der  bare  weinunde 
unt  switzunde  Sertat.  3433.  er  ge- 
hörte untäre  Lanz.  55fi6.  du'gebfircs 
zuo  undäre  Reinh.f.  115.  iTofocs.  364. 
gebärt  niht  so  undare:  ir  sult  gerne 
da;  kurze  leben  umb  da;  lange  wernde 
geben  Türh.  Wilh.  1 69.  d.  swie  er  danne 
gebare ,  vroeliche  oder  undare  ( so  zu 
lesen)  Rud.  weltchron.  2,  *.  166 Schütze. 
b.  nicht  ansehnlich,  nicht  vorzüglich, 
d.  t.  wenig  oder  gar  nicht,  dfn  reht 
hilfet  dir  undare  Mar.  1 53.  da;  rlche 
sich  undäre  beriet  wer  ze  Röme  were 
voget  .Serrai.  2406.  du  geloubest  mirs 
undäre  büchL  1,  1416.  lÄ;et  si  den 
loesen  harte  undare  Gudr.  1383,  4. 
diu  wert  sich  des  ersten  vil  undäre 
Nith.  31,  2. 

därcliaft  adj.  elluv  duv  giscaft 
duv  dir  ist  scarf  unt  <lärili*ft  schöpfuny 
99.  25  D.,  wo  dem  'scarf  unt  dan- 


haft' sempfti  undi  wunnicllch 
gesetzt  wird. 
ii.rkk    swr.    ziehe  etwas  umher,  tändele, 
spiele?  poellas  elige,  quas  ornet  vestis 
5    et  oris  honor;  quae  manibus  plaudant. 
pede  ludant,  nutibus  ignem  spirent,  ple- 
ctra  gerant,  astra  decore  preroant :  nim 
schffine  junehfrowa  mit  schönem  ge- 
wande  —  und  hai;  die  singen  und 
10    springen  und  tanzon  und  treteu  und 
dÄron  Griesh.  pred.  2,  1 3 1 .    diu  sanch, 
diu  spranch,  diu  tanzot,  diu  derot  das. 
vgl.  schwei*.  dirlen  tändeln  mit  jeder 
tor kommenden   kleinigkeil ,   und  toren 
15    etwas  in  den  händen  umherziehen:  vgl. 
Stakler  1,  266.  284.  —  ein  substan- 
dere  (:sw«re)  findet  sich  in 


518,  wo  es  bei  der  Schilderung  ei~ 
20    ner  sclüiigerei  heißt:   hie  gel  e;  an 
ein  da?re  (spiel,  kampfspiel?):  dä  wart 
lachen  tiure. 

DARF     S.  ich  DIRBK. 

darm    stm.  dorm,  intestinum.  Gr.  1,  671, 
25    2, 146.  Graff  5,  226.    zu  derren?  mau 
sach  risen  derme  und  magen  nider  fif 
die  heide  MS.  H.  3,  260.  b. 

arsdarm    stm.    extalis,  podex  su- 
merl.  26,  52.  31,  1.  Diefenb.  gl.  217 '. 
30       gro/,(lann    stm.    extalis,  stantinus, 
marisca  sumerL  6,  58.  23,  7.  62,  70. 
63,  72. 

huenerdartu  stm.  eine  pflanze; 
maron  sumerl.  23,  2.  gl  Mane  8,  95. 
35  mastdarm  stm.  logio,  budellus 
Diefenb.  gl.  172.  227. 

sch^darm  stm.  Ken  Die/km*,  gl. 
169 

Wolvesdarm    stm.  ein  erfundener 
40    eigenname.     min   knebt  Wolvesdarm 
Helbl.  1,  372.    vgl.  Hehnbr.  1552. 
darmgürtel    s.  das  »weite  wort. 
dermel    stn.  demin.  zu  darm,  ein- 
geweide,   kaldaunen?     gense  huener 
45    vogel  swtn  dermel  pfawen  sunt  Ah  stn 
MS.  2,  105.  a. 

DARRE      S.   idl  DERRE. 

dask  f.  hexe,  unholde?  vgl.  gelwfls;  Grimm 
mythol.  1013.  1014.  867.    wa;  huo- 
50    tes  du  dise,  ubele  hornbläse!  du  soldes 
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billicher  dfl  ze  holze  varn,  dan  die 
negede  hie  bewarn;  du  bist  ein  un- 
holde kehr.  73.  d. 

däsic?  adj.  dumm,  träumerisch,  vgl.  nhd. 
'dösig',    ein  da?sic  (das  ist  ein  die  hs .)  5 
hunt,  der  niht  enkan  dan  liegen  üf 
rebtem  pfade  FrL  368,  2. 

DavIt  igen,  -des)  n.  pr.  Gr.  1,  331. 
377.  2,231.  sö  leret  der  künig  Dfl- 
vit (:strlt)  MS.  2,  21 2.  b.  in  Dflvidis  |o 
borge  Mar.  172.  diu  niftel  DÄvit  {Ma- 
ria) das.  165.  tgl.  Grimm  z.  g.  im. 
vorr.  xxxvu l,  4. 

di;    s.  DER. 

de-  deh-  deci-  doch-  praßx  (Gr.  3, 40^  vor  15 
ein,  weder  u.  s.  w.  s.  diese  Wörter. 

deceAr,  auch  dbchent  stm.  Dechant,  De- 
kan. Bon.  9,  46.  ir  dechent  Helbl. 
2,  828. 

DECHME      $.    DK  II K ME.  20 

DECEE     S.  DACH. 

DECLl*8     5.  ich  DBELIkB. 

deck    stev.  stille,  pflege,  zu  dage,  bringe 
zum  schweigen?   oder  aus  lagedingcn 
entstellt?  s.  Brem.  wb.  u.  d.  warte  de-  25 
gen.     sö  e;  diu  amme  degete  Diut. 
I,  359. 

gedege  swv.  mit  tröste  wol  gedegen 
Dtut.  1,445.    wie  si  ir  kint  gedegete 
das.  416.  402. —  da  wirt  iu  scheitere  30 
gideget  tod.  gehüg.  918. 

decen  stm.  dolch,  fr  am.  dague.  mit 
schwert  degen  und  gleffen  Kaspar  v. 
d.  Rhön,  heldenb.  s.  220.  a.  H.  vgl. 
Diefenb.  gl.  278.  35 

begeh    {gen.  -  es ,  phtr.  -  ene,  -en  ;  ahd 
degan  Graft  5,  119)  stm.  das  e  er- 
gibt sieh  aus  gedigene;  es  wird  aber 
häufig ,     namentlich    in    Nib.    ( auch 
Wigal.  6787.  7501.   9492.    10954J  40 
degen  auf  legen  etc.  gereimt,  zu  dlhen  ? 
1.  männliches  kind,  knabe.    Brüche  sun. 
vil  wolgetane  degene  Mar.  89.  der 
niuweborne  degen  troj.  520.  himeli- 
scher  degen  =  himelische;  kint  kl.  45 
1672  11.  Lachmanns  anm.  Geo.  989. 
4262.  Dielr.  8727.  Osw.  1137.  2731. 
der  lebende  gotes  degen  ( Christus ) 
Gfr.  I.  2.  10  (lobges.  25,  9).  der 
reine    degen   (Christus)  MS.    H.   2,  50 


343.  b.  3,  407.a.  vgl.  auch  Wacker - 
nagelzum  Wessobr.  gebet  s.34/".  Grimm 
zur  g.  sm.  XL  VII.  2.  der  tapfere, 
der  kriegsmann,  held,  eine  ehrenvolle 
benenntmg  des  manne s.  her  twein  was 
ein  degen  117.  ein  küener  degu 
das.  256.  der  ellens  riche  degen  fier 
Pari.  38,  18.  der  junge  degen  uner- 
vorht  das.  435,  10.  Ortwtn  der  de- 
gen Nib.  210,  3.  Hagne  der  degen 
das.  915,  I.  Hartmuot  der  degen 
Gudr.  1450,  i.  der  stolze,  der  rlche 
degen  Barl.  12,38.  16,27.  der  go- 
tes degen  Gottes  held,  glaubensheld 
(wie  sonst  gotes  helt,  gotes  wlgant ,  g. 
dienestman  nach  Ephes.  6,  II  —  \1) 
Barl.  19,  33.  282,  33.  unkunde  de- 
gene Nib.  84,  2.  zweinzec  tOsent  de- 
gene das.  1 68,  4.  vierzec  tOsent  Wer- 
der degen  Eccard  scr.  med.  aev.  1482. 
ichn  wei;  niht  des  an  dem  degen  i en- 
der st  vergeben  MS.  2,  59.  b.  er  wil 
ouch  niht  m6  stn  ein  degen  das.  94.  a. 
ein  man  .  .  si  der  znht  ein  degen  das. 
97.  b.  —  der  des  Hbes  was  ein  de- 
gen En.  12198.  ein  degen  des  libes 
u.  guotes  troj.  6495.  ein  degen  des 
Itbes  unde  ein  arger  zage  des  guotes 
MS.  2,  164.  a.    vgl.  Gr.  4,  726. 

briitüejyen  stm.  gemahJ.  der  alte 
brutdegen  Mar.  133.  vgl.  140. 

dietdegen  stm.  im  ganten  volke 
bekannter  held.  gellch  einem  dielde- 
gene  pf.  K.  166,  7.  wir  habin  sö 
manigen  dietdegen  Lampr.  Alex.  41  Uli 
(4546).  ein  dietdegen  tiure  Lanz.  2934. 
vgl.  volcdegen. 

swertdegen  stm  einer  der  vor 
kurzem  die  ritterwurde  erhalten  hat. 
d&3  ich  dir  brenge  in  din  lant  sö  ma- 
nigen snellen  swertdegen  L.  Alex.  3318 
(3668).  vier  hundert  swertdegne  Nib. 
31,  1.  man  hörte  schelte  hellen  an 
der  swertdegen  hant  das.  596,  4.  dö 
wurden  swertdegene  fünf  hundert  oder 
m£  Gudr.  1667,  2.  ja*  mohte  man  in 
selben  einen  swertdegen  vinden  das. 
331,4.  der  junge  swertdegen  Wigal. 
1663.  dö  bat  er  in  leiten  swert  mit 
hundert   swerldegenen :    den   hie;  er 
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allen  segenen  da;  swert  Flore  7511  S. 
nach  dem  gotes  segene  drangen  die 
swertdegene  mit  schalle  für  des  mün- 
sters  tur  g.  Gerh.  3G04.  manic  riebe; 
wäpeukleit  da;  die  swertdegeo  fuorten 
Lohen  ffr.  62. 

volcdegen  stm.  im  ganten  volke 
berühmter  held.  die  knonen  volcdegene 
pf.  K.  280,  8.  die  tiuren  volcdegene 
das.  306,  21.  kl.  1835  H.  der  junge  10 
volcdegen  Laut.  743.  wie  ein  volcde- 
gen 0;  dir  gewahsen  wa?re  Rab.  910. 

degenkint    s.  das  »wette  wort. 

«legen  inne  stf.  heldin.  da;  si  (Ju- 
dith) wa?r  ein  degentn  Renner  12291.  1"> 

gedigene  stn.  coUectiv  zu  degen; 
besonders  die  ritterschaft  oder  die  die- 
ti er schaft  eines  fürsten.  da;  er  (Jo- 
seph) tritt  wäre  des  chaniges,  meistcr 
alles  slnes  gedigenes  Exod.  fdgr.  2,  20 
71,  29.  die  Kirsten  und  da;  Hörste 
gedigene  Servat.  1442.  pfafheit  unt 
gedigene  das.  1932.  da;  himelische 
gedigene  oVe  himmlischen  Heerscharen 
das.  2124.  da;  gedigene  die  in  der  25 
kirc/ie  versammelte  gemeinde  das.  437. 
der  kuninc  hie;  da;  gedigene  die  rit- 
terschaft rlten  widere  Roth.  774.  al- 
le; da;  gedigene,  die  mflge  und  alle 
ir  man  Nib.  1382,3.  under  allem  di-  30 
sem  gedigene  Gudr.  1 1 54,  4.  —  da; 
menschliche  gedigene  das  menschliche 
geschlecht  Mart.  1 64.  diu  gedigene 
die  unedelen  den  edelen  entgegengesetzt 
Clas.  chron.  100.  später  gedige  ?  des  35 
ganzen  gediges  und  der  gemeinde  Gr. 
w.  1,  436.  doch  tgl.  dige  unter  ich 
dlhe. 

degen  Lieh ,  degentlich  adj.  1. 
mannhaft,  heldenmaßtif.  da;  degenli-  40 
che  gemuote  Judith  174,  18.  ir  ha- 
bet degentltchen  muut  gr.Ruod.b*,  14. 
mit  degenlichem  muote  fdgr.  1,  151, 
30.  über  das  hier  und  bei  dem  ade. 
eingeschobene  unorganische  t  s.  Huhu 
mhd.  Gr.  33.  2.  =  aller  degene 
gellch,  alle  degen.  ir  dinet  aller  de- 
gellche  Roth.  77.  nu  heert  den  ruof 
der  menschen  aller  degenlich  Frl.  437, 
10.  vgl.  Gr.  2,  570.  3,  53. 
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degenlichc  ade.  mannhaft,  heiden- 
mäßig. Roth.  2728  M.  fliV.3855.  nie- 
man  künde  gesellen  von  so*  stolzen  ge- 
sellen die  degenlicher  ie  geriten  Lanz. 
5  6281 .  degentliche  L.Alex. 21 1 1  (276 1 ). 
vgl.  Grimm  tu  Ath.  s.  63. 

degenlichen  ade.  mannhaft,  hel- 
denmäßig. Bit.  3398.  degenlllchen 
Ath.  C,  89  t*.  anm.  Alex.  2879  (3229). 

undegcntlichen  ade.  unmannhaft. 
undegcntlichen  entwichen  Bit.  11120. 

degenheit  (ahd.  deganbeit  Graff 
5,  121;  stf.  mannhaftigkeity  tapfer keit. 
der  (tumbe)  hai;et  ime  singen  von 
werltlichen  dingen  und  von  der  degen- 
haite  Diemer  372,  11.  die  von  de- 
genheil«  gelidin  hüten  arbeite  Roth. 
1307.  vgl  762  M.  grö;er  «reo  half 
in  sin  degenheit  gr.  Ruod.  F,  2«.  da; 
er  mer  mit  wisheite  dan  mit  degen- 
heile dich  kuninc  wil  bedwingea  Lampr. 
Alex.  2186  (2536).  die  werlt  noch 
nie  getruoc  nötvestirn  man  xu  degiu- 
heit  Ath.  F,  III«,  anm.  dd  wart  de- 
genheit (so  statt  dugenheit  %u  lesen) 
wol  schin  En.  7307.  ouch  bare  ich 
iu  selben  der  degenbeite  jehen  Nib. 
107,  3.  da  wart  mit  ougen  riters  lip 
getrottet  durch  ir  degenheit  Bit.  1 2494. 
vgl.  1967.  2065.  12256.  rouben  ist 
ruom  und  degenheit  Renner  17046. 
vgl.  Sigenot  Kaspars  v.  d.  Rhön  9,  4. 
15,  7.  62,  9.  184,  II.  Eccard  scr. 
med.  aev.  t.  2,  1538.  HdtU.  2,  2,  191. 

degenschaft  stf.  mannhaftigkeit. 
tapfer  keit.  er  sluoc  mit  sülher  degeu- 
schaft  Losa.  2589. 

degcnttiom  stn.  (und  stm.  !).  das- 
selbe bei  männem  was  bei  den  wei- 
bem  magetuom  ist.    als  bete  der  tiu- 
fel  sinen  list  da;  er  im  na?m  siu  de- 
gentuom   gedieht   vom  heil.  Christoph 
1498.  vgl.  Grimm  su  Ath.  *.  79. 
uEiiKin    s.  eis. 
45»eiiem,  dehemb    st.  und  swm.    vgl.  über 
dieses  wort,   welches  spater   auch  in 
mehreren  andern  formen  (dehnt,  dem. 
diem,  dorn,  dorne ,  dibmc .  dehel ,  ndil. 
degme  etc.)  erscheint  RA.  523.  Frisch 
50     1,  187.  c.  Hakans  220.  Schneller  1, 
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3  Öl.  Die  ursprungliche  bedeutung  ist 
der  zehnte  (aus  decimaj;  s.  Halt  aus. 
Frisch  a.  a.  o.  vgl.  akd.  tehmön  deci- 
mare  Graff  5,  237.  besonders  bedeu- 
tet es  1.  die  von  den  in  die  eiehel-  5 
oder  buchenmast  getriebenen  schweinen 
gezahlte  abgäbe,  welche  nach  RA.  523 
ursprünglich  wohl  in  einem  zehnten 
(decima  poreoram)  bestand.  Gr.  w.  2, 
33.60.614.828.3,365.786.  2.  diese  10 
mast  selbst,  von  dem  fleisch  in  dem 
deine  gezogen  Gr.  w.  2 ,  IM.  vgl. 
Schmeller  a.  a.  o. 

declituom  =  dehem  Gr.  w.  2,41. 
später  m  dechtem  verkürzt,  Schmeller  15 

1,  362.  Oberl.  227. 
dechßi'It    s.  das  zweite  wort. 
delieme,  verdeheme    swt.  gebe 

den  dehem  RA.  523. 

uehsK,  DEgsF.L  f.  beil.  ascia,  ascella  Graff  20 
5,  124.  altd.  bl.  1,350.351.  gl.Mone 
7,  591.  599.  Haupts  zeitschr.  5,  414 
dihsel  sumerl.  I,  50.  vgl.  Schmeller  1, 
353.  mi  ich  dihse? 

oemse    swf.  s.  ich  DIHSB.  25 

deich  =  da?  ich.    s.  der. 

dkimb.nt  m.?  n.  ?  thymian.  Hatzi.  2,  57, 
48.  279. 

deisc    m.?  n.?  mist,  fimus  sumerl.  8,  5. 

c^f.  Grojf  5,  231.  30 
»eisme    swm.  sauerteig,  hefen.  fermentum. 

ahd.  detsmo  Graff  5,232.  Gr.  1,416. 

2,  148.  Oberl.  1629.  Frisch  2,  368. 
ry/.  ich  d  I  h  e. 

deisme    swe.  fermento,  partic.  ge-  35 
deismet  Oberl.  1629. 

ungcdeUmct    adj.  part    non  fer- 
mentatos.  ungedeismel  bröl  Oberl.  1840. 

DE1ST   =   da?  ist.     S.  DER. 

DBKEIA      S.  40 

PEKLiüE  sie©,  dekliniere,  conjugiere.  Windb. 
ps.  572.  decleinen  singen  unl  lesen 
lerteo  sxijüdel  129,  54. 

DE5C     8.  TBJIC. 

de*r  «rr.  dehne,  spanne.  —  ahd.  danju,  45 
denju  Gra/f  5,  144.  Gr.  1,  946.  tu 
einem  verlorenen  starken  rollworte  diu, 
dan.  danen.  gedonen  (Gr  2,  56^  ge- 
hörig, ff oztt  auch  don.  dünne,  dinse. 
duo.M  v»  s/eiYew  trtfre.    r#/.  <7r.  rtiVw,  50 


iVi/.  tendo.  sforrt  t/es  einfachen  n  /r«7/ 
««CA  gemination  ein :  deimen .  brennen 
Ifar/.  100.  verdeunet :  verbrennet  MS. 
I,  9.  b.  vgl.  leseb.  771,  12.  GriesA. 
pred.  1 , 58.  Auffallend  gedannen  .  gc- 
spannen  Marl.  84.  1.  transit.  a. 
ohne  weitere  bestitnmung.  gedenet  hele 
sin  gezelt  da?  here  Mos.  76,  8.  er 
denete  (so  statt  clenete  zu  lesen)  streckte 
aus  sinen  schalt  Herb.  5075.  die  arme 
dennen  fese6.  771,  12.  b.  mit  prä- 
pos.  a.  mit  dat.  er  dent  schleppte 
mich  gegen  dem  turne  min  fronend. 
541,  5.  uffe  dem  crioce  er  wart  ge- 
denet Schmeller  Vir.  XI.  p.  mit  ac- 
cus, so  wirt  er  gedent  durch  den  tanz 
bi  sinem  reiden  bare  tcA  ziehe  ihn  an  den 
haaren  durch  den  tanz  Nilh.  42,  5. 
über  disc  selbe  heilicheit  so  was  ein 
gezelt  vil  breit  gedenet  mit  den  snuo- 
ren  Mos.  81,6.  sfne  hende  er  do 
denete  streckte  aus  über  diu  wa??cr 
Exod.  fdgr.  2,  100,  42.  ein  wurmes 
hnl  dar  über  was  gedent  troj.  44.  a. — 
siu  was  ü  f  anders  tiiht  gedenet  ge- 
spannt, gerichtet  wan  als  der  sich  nach 
minnen  sent  Lanz.  875.  obe  du  ü?en 
bist  gedent  uf  arbeit  Pass.  373,  90. 
c.  mi7  adverbialpräpositionen.  ich  will 
spannen  mtnen  sin  z6  einer  rede  an 
der  ich  bin  ane  gedhenet  vil  kraue 
Pilot,  vorr.  13.  2.  mit  reflexivem 
accus,  swie  vil  man  in  den  manlel 
nider  zö  sö  dent  er  sich  furnameiis 
niet  Lanz.  5953.  da?  sich?  (das  höh) 
von  zugen  niht  endent  Pass.  49,  50. 
3.  intrans.  bin  dahin  gerichtet,  darauf 
gespannt,  diu  junevrouwe  diu  dä  deute 
(donte  ?  vgl:  troj.  215)  näch  den  scharu 
Lam.  1481. 

crdeiic  swe.  dehne  aus .  spanne. 
die  sunlfire  habent  erdenet  -  liabeul 
gespannen  den  bogen  Windb.  ps. 
34.  man  welle  si  (die  sehne)  zer  biuge 
erdenen  so  spannen,  daß  sie  sich  biegt 
,Parz.  241,  19.  er  muo?  mit  leide  sin 
er  dent  Pass.  117.  24. 

»jedene  swv.  das  verstärkte  dene. 
ob  ich  dir  ie  gemente  od  pliluoc  in 
furch  gedenle  Hetmbr.  308. 
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verdenc  sie»,  dehne  ,  spanne  aus. 
breitoti  di  virdenilin  beodi  Schöpfung 
98,  13  D.  zuo  grimmen  siegen  wart 
verdent  ir  zweier  herzen  ader  troj.  93.  c. 
ich  verdene  mich  richte  meinen  gan-  5 
ten  sinn  worauf,  ich  enhabe  mich  sö 
verre  an  si  verdennet  MS.  1,  9.  b.  da; 
ich  mich  serc  nach  iu  sene  und  den 
muot  an  iueh  verdene  Engelh.  2312. 
der  ochse  fear  an  das  liehen  gewenl;  10 
du  bete  sich  der  hir;  verdent  an  lou- 
fen  und  an  springen  altd.  bl.  1,  103. 

zerdene  swt.  dehne,  spanne  aus 
einander,  sin  Up  wart  zerdennet  an 
dem  kriuze  Griesh.  pred.  1,  58.  vgl.  15 
das.  2,  102.  leseb.  875.  die  an  den 
pfähl  gebundene  schlänge  mit  einem  seil 
zerdennet  wol  Boner  71,  9.  da;  ge- 
want  zerdenen  (=  zerziehen  da;  e; 
deste  langer  si)  ü;er  einander  Bert.  40.  20 

DENKE     S.  ich  D1NKB. 
DEJiKE     S.  TEURE. 
DENKE     S.  DANKE. 

deppel  ?    baptillus    gl.   Haupts  teitschr. 
5,  414.  20 

der  =  er-  tor  vohwörtern.  derzuet  Part. 
64,6.  derlachte  82, 4.  dersach  161, 
23.  derslorben  Mb.  1109,  2.  der- 
warp  1 069,  3  B.  derbei;te  1466,  3  B. 
derhabeu  troj.  1509  u.  m. ,  vgl.  Pri-  30 
misser  glossar  tu  Suochenw.  s.  321. 
Mone  glossar  tu  altd.  schausp.  s.  198,- 
f'm  allgemeinen  Graff  5,  203.  Gr.  2, 
819.  1019.  Schmeller  1,  389. 

der,  du',  da;    demonstratives  pron.,  ar-  35 
/ifte/  tmrf  relatives  pro»,    vgl.  Graff  5. 
3  ff.  Gr.l,  332.  792.  3,  20.  4,  368 ff. 
Hahn  mhd.  gr.  1,  111.112.  Wacker- 
nagel wb.  tum  leseb.  LXXXVl. 

A.  formen.  I.  oAne  berücksichtig  40 
<7i»i0  vorangehender  oder  nachfolgen- 
der worte.  1.  singular is.  a.  mm. 
masc.  5/a//  des  gewöhnliclten %der  /Su- 
de/ sicA.-  dir  feseA.  191,  22/0.  JK&  1. 
177.  a.  die  mnd.  AtfA.  21 74.  2226  ;  45 
aber  auch  Part.  106,  20.  151,  14. 
270,  12.  631,  7.  W.  Wh.  404,  1. 
d  i  Hartm.  v.  gl.  2838.  Lampr.  Alex. 
4365  (4715).  leseb.  304,  31.  de 
leseb.  301,  16.  724,  11.       b.  nom.  50 


fem.  diu,  wofür  aber  u\  denkmalern 
die  sich  tum  niederd.  neigen,  t.  b.  im 
Roth.,  Pass.  und  sonst  die  steht,  vgl. 
Gregor  2119.  Hahn  tu  Stricker  5,  2 1  2. 
im  vierzehnten  jahrhundert  verschwin- 
det aUmälich  der  unterschied  twischen 
diu  und  die.  di  öfter  in  Lampr. Alex. 
Hartm.  v.  gl,  fronend.  Hermann  vom 
Fr  Uslar,  de  leseb.  187,29.  188,  40. 
lw.  71  (*.  1707).  Part.  209,  11.  228, 
15.  232,  25.  233,  18.  327,21.  myst. 
1,  53,  1.  c.  nom.  accus,  neutr. 
da;,  dafür  di;  Anno  305.309.327 
u.m.  de;  lw.  12.  26.  75.  140.  150. 
200.  a.  Heinr.  382.  610.  Mb.  1493,  4. 
Part.  16,  25.  35,  15.  37,  28.  101,  6. 
227,  21.  229,  14.  W.  Wh.  15,  9. 
Wigal.  8369.  Waith.  12,  26.  22,  15. 
27,  4.  später  des  leseb.  857,3.  myst. 

I,  202,  29  nach  der  hs.  i;  Diut.  1, 

II.  20.  e;  Part.  259,  15.  295,  10. 
MS.  2,  155.  b.  d.  gen.  masc.  neutr. 
des.  e.  gen.  fem.  der.  f.  dat. 
masc.  neutr.  dem,  auch  deme  he.  60. 
105.  119.  167.  Waith.  30,  25.  35,2. 
46,  6.  MS.  2,  210.  a.  182.  b.  ea 
Part.  739,  23.  741,  1.  den  myst. 
81,  27.  130,21.  g.  dat.  fem.  der. 
h.  accus,  masc.  den;  dafür  din  leseb. 
213,22.  en  Part.  120,  12.  205,  12. 
701,  19.  813,29.  Waith.  9,  15.  i. 
accus. fem.  die.  dafür  di  Hartm.  v.  gl. 
Lampr.  Alex,  und  sonst  in  denkmalem 
des  12.  jahrh.  d«  lw.  49.  86.  Part. 
95,  2.  351,  3.  387,  15.  myst.  1,56, 
36.  k.  instrumentalis  diu;  di  Diut. 
1,  408.  lautloser  te  in  deste.  2. 
phtralis.  a.  nom.  occ.  «wsc.  /eni. 
die;  dafür  di  tu  denkmalern  des  zwölf- 
ten Jahrhunderts.  Mb.  1 56 1 ,  1 .  2 1 25, 2. 
frauend.  myst.  de  Part.  79,  9. 
265,  15.  742,  11.  W.  Wh.  211,  19. 
b.  nom. acc.  neutr.  diu;  dafür  später, 
mnd.  schon  früher,  die ;  vereinzelt  auch 
in  hochdeutschen  denkmalern  des  drei- 
zehnten Jahrhunderts.  Trist.  2543.  Part. 
447,  7.  W.  Wh.  160,  6.  frauend.  20, 
17.  Siricker  5,  212  u.  anm.  di  m 
denkmalern  des  zwölften  jahrh.  de 
Äo/A.  2083       Part.  10,  2.    dei  fw- 
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sprünglich  wohl  dualisj  Karaj.  94,  15. 
Windb.  ps.  Genes.  fdgr.S,  37.  16,19. 
17,  16.  32.  pf.  K.  85,  24.  c.  gen. 
der.  das  alle  derö  noch  in  spätem 
denkmalern,  leseb.  878,  14.  881,  31.  5 
1039,  39.  dere  fündgr.  1,  30,  10. 
(ienes.  fdgr.  12,  27.  d.  dat.  den; 
dafür  dien  Trist.  5762.  Waith.  81, 10. 
15.  98,  1.  Barl.  12,  14.56,  39.  61,4. 
MS.  1,  3.  b.  23.  a.  54.  a.  2,  142.  b.  10 
143.  a.  145.  a.  147.  a.b.  u.  m.  vgL 
Gr.  1,  793.  II.  in  zusammenhän- 
gender rede  finden  statt:  i.  assimi- 
lierende anleknungen  an  das  vorange- 
hende wort,  mitlem  ==  mit  dem  iw.  196.  15 
204.205.211.  mitten  —  mit  den  das. 
188.  193.  194.  troj.  91.  a.  c.  Conr. 
AI.  1209.  Sih.  4619.  2.  aphare- 
sen  und  verschleifungen  mit  dem  vor- 
angehenden morte.  abeme  statt  ab  deme  20 
troj.  98.  c.  abea  statt  ab  den  Pars. 
692,  17.  ans  an  des  Pari.  429,  3. 
anme  an  dem  Iw.  223.  Mb.  1493,  1. 
1898,  2.  Parx.  55,29.  andm  W.  Wh. 
167,  19.  arae  Pars.  1,  20.  239,27.  25 
399,  19.  792,  23.  schwanr.  1300. 
Conr,  AL  826.  troj.  91.  a.  idd  m 
den  Pan.  474,  25.  an;  an  das  Pari. 
437,  19.  448.  12.  Nib.  786,  2.  troj. 
9.  c.  Site.  809.  ani;  Anno  229.  blme  30 
bei  dem  Iw.6i.  Pars.  272,  26.  340,3. 
348,  21.  434,  26.  troj.  34.  c.  67.  b. 
142.  a.  bin  bei  den  leseb.  654,  6. 
durch^  durch  das  Pan.  647,  1 1 .  durch- 
e;  Pars.  224,  20.  geius  =  gein  35 
des  Pan.  571,  11.  geime,  geim  = 
gein  deme,  dem  das.  383,  22.  408,  4. 
495,  7.  Iiinderm  hinter  dem  Pars.  68, 
13.  596,  18.  hinder;  hinter  das  W.  Wh. 
46,  27.  Pan.  379,  25.  ineme  in  dem  40 
leseb.  559,  14.  inme  gr.  Rud.  K,  b, 
11.  Nib.  1892,  3.  Pan.  454,  23.  479, 
20.  imme  U.  Trist.  2718.  ime  Pars. 
3,  14.  517,  29.  572,  1.  598,  Ii. 
troj.  44.  c.  Sih.  4789.  MS.  H.  2,  3 1 1 .  b.  45 
328.  a.  nächme  nach  dem  n.  sm.  i  in. 
im  Pan.  225,  8.  in;  in  das  Nib.  786, 
2.  Engelh.  2691.  Sih.  4777.  übern 
über  den  Pan.  295,  19.  474,  22. 
Ubers  über  das  Nib.  1483,  4.    üflem,  50 
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üfem  auf  dem  Pan.  68,  13.  459,  1. 
520,  5.  W.  Wh.  303,  25.  7WH.4919. 
filme  Tri*.  694,12.  troj.  9.  b.  124.b. 
176.  c.  Öfen  auf  den  Pan.  379,25. 
ufe;,  üf;  auf  das  Pan  544,  1.  595, 
29.  umben  um  den  Iw.  53.  77.  Waith. 
107,  13.  andern  unter  den  Er.  808. 
279 1 . 550 1 .  Gregor.  1 425.  Pars.  228, 3. 
under;  unter  das  he.  198.  Pars.  243, 
29.  troj.  26.  c.  ü;s  aus  des  Pan.  786, 
20.  ü;em ,  a;;em  aus  dem  Pan. 
447,  8.  479,  16.  581,  21.  ü;me  troj. 
H9.a.  175.a.  182.  b.  MS.  H.  2,  3 1 1 .  b. 
ü;er  aus  der  Iw.  243.  ü;en  aus  den 
W.  Wh.  242,  13.  120,  15.  vonme 
von  dem  Iw.  99.  141.  Pars.  440,  25. 
Nib.  794,  2.  vorne  Pars.  239,  7.  486, 
20.  570,  27.  Trist.  15451.  troj.  9.8. 
38.  b.  40.  b.  Engelh.  2941.  vonn  von 
den  W.  Wh.  255,  1 .  vorem  vor  dem 
Pars.  236,  1.  238,  10.  zem  tu  dem 
Iw.  51.68.  73.  zer  sm  der  das.  107. 
139.  150.  zen  tu  den  das.  49.  76. 
214  w.  m.  eis  sa  des  Anno  805. 
znome  tu  dem  Part.  504,  14.  zuor 
sä  der  Bert,  leseb.  565,  25.  vgl.  Gr. 
4,  368.  Lachmann  tu  Iw.  1208.  Haupt 
tu  Engelh.  38. 43. —  Wie  hier  der,  diu, 
da^  an  präpositionen  angelehnt  wird, 
so  findet  eine  gleiche  verschleif  ungt  be- 
sonders der  formen  des  und  da^  mit 
andern  Wörtern,  namentlich  mit  pro- 
nominibus,  statt;  s.  b.  er;  für  er  da^, 
man;  für  man  da;  u.  s.  w.  3.  apo- 
copierungen  und  verschleifungen  mit 
dem  nachfolgenden  worte.  die  formen 
diu  und  die  verschmelzen  mit  dem 
vocalischen  anlaute  des  nachfolgenden 
Wortes:  dandere  statt  die  andere  Anno 
571.  dougen  a.  Heinr.  41 7.  dandern 
Pan.  434,  19.  Waith.  44,  14.  düzern 
Pars.  663,  21.  daventiure  das.  101,30. 
115,  24.  derde  das.  40,  30.  470,  15. 
Waith.  19,  31.  MS.  2,  120.  b.  dur- 
sten Vrid.  155,2.  vgl.  Gr.  4,370.— 
deich  st.  da;  ich  ilartm.  L  4,  27.  11,2. 
13,  12;  vgl.  Lachmann  zu  Iw.  4445. 
Waith.  9,  12.  36,  22.  46,  28.  56,9. 
Guar.  1001,  3.  U.  Trist.  834.  leseb. 
618,  15.  619,  11.  620,  14.    deir  st. 
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da;  er  Lachmann  zu  den  Nib.  1070, 
4.  sib.  sl.  544.    der  =  da;  er  Iw.  28. 
84.  86.  209;  vgl.  Lackmann  zu  Iw. 
504.  Gudr.  14 1,  3.   112*2,  4.  Waith. 
24,  30.  84,  21.    dei  st.  da;  er  Gen.  5 
fundgr.  73,  28.    dei;  st.  da;  e;  Windb. 
ps.  5.  572.  Genes,  fdgr.  73,  22.  Ar.  50. 
150.  für*.  26,  28.  29,  II.  231,  21. 
264,  29.  284,  7.  Lam.  3366.  leseb. 
601,  28.  V.  Tritt.  307.  ffn^e/A.  3786.  10 
da;  =  da;;,  da;  e;  Iw.  86.  MS.  I,  27. 
dei»  «/.  da;  es  Pars.  351,  22.  /«e6. 
512,  23.     dös  /Vir*.  7,  8.  200,  14. 
286,  16.  416,  24.     derst  sl.  der  ist 
Waith.  12,  4.  26,  17.  33,  10.  leseb.  15 
518,  19.  Barl.  80,31.  Flore  1824  5. 
diust  st.  diu  ist  Waith.  51,  9.  57,  17. 
67,  4.  leseb.  614,  14.  Flor*  1267  S. 
das!  s/.  da;  ist  Trist.  12514.  16943. 
6'otfr.  /.  2,  13  (lobges.56,  14).  Waith.  20 
15,  25.  90,  32.  MS.  1,  50.  b.  54.  a. 
58.  b.  MS.  H.  I,  21.  a.  2,  389.  b.  fe- 
seo.  621,  2.    deist  /*.  14.  16.  18.  53. 
69.    a.  Heinr.  799.    Pan.  509,  10. 
WtyaA  301.  2688.  3839.  Trist.  233.  25 
1796.  Waith.  15,  19.  III,  31.  Sil». 
2864.    desl  Hartm.l.  II,  30.  ITa/M. 
49,  II.  63,  24.  77,  II.  MS.  I,34.b. 
166.8.2,  I26.b.  Barl.  72,  33.  93,  10. 
fronend.  42,  21.    troj.  19014.     des  30 
Pari.  340,  9.  7Ws/.  1 1  582.  Flore  284. 
1132  .V.  MS.  1,  72.  a.     deiswar  das 
ist  wahr,  wahrlich   Iw.  10.  13.  67. 
Pan.  23,  13.  55,  30.   1  14,  6.  Am. 
1727  f.  tt.  m.    deswar  Gregor.  2805.  35 
fl.  ffemr.  1126.     7W*I.  4859.  4926. 
Waith.  20,  6.  32,  12.  83,  1.  Barl. 
211,  2.  frauend.A'l,  16.        4.  «pAd- 
resen  «nrf  anlehnangen  an  das  nach- 
folgende wort,    sandern  =  des  andern  40 
Pan.  679,  5.  736,  24.    stbents  das. 
175,  19.  282,  24.    sheldes  das.  72, 
14.     »morgens    das.  32,  II.   54,  7, 
14:*,  16.    skiinges  Am.  391,  23.  416, 
13.    Nib.  1X97,  3.    vgl.  Gr.  4.  369.  45 
B.  gebrauch: 

I.  der,  diu,  da;  als  pronom.  de- 
monstratiemn .  der.  dieser,  derjenige. 
I .  sö  sprach  der  hin  zc  dem  der  eine 
sf/w  andern  kchron.  79.  a.    -  der  unt  50 
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der  wird  gebraucht,  um  bestimmte  na- 
men  »v  meiden,  wie  man  ige  der  uut 
der  behuoret  habe  tod.  gehüg.  352. 
ich  färbte,  der  nnt  der  so  spreche 
fronend.  43,  18.  wa;  der  und  der 
sprechen  sol  W.  gast  200.  b.  wie  der 
unt  der  in  hohen  wirden  swebe  Frl. 
63,  7.  —  ini  gegensat*  %u  dirre  emd 
jener,  dirre  ist  trüric,  der  ist  frö 
Waith.  110,  28.  vgl.  30.  mir  schlnet 
dirrs  als  ime  tuot  der  MS.  1 ,  15.  a. 
die  sprachen ,  dise  sungen  liet  leseb. 
744,  28.  dirre  deu  und  jener  disen 
begunde  rennen  Engelh.  27 1 6.  e;  rief 
dirre  und  rief  der  Iw.  174.  dirre  and 
der  W.  Wh.  123,  19.  207,  5.  264, 
12.  U.  Trist.  1126.  2318.  diz  unde 
da;  Diut.  1,  472.  von  disem  und  dem 
V.  Trist.  3089.  der  unt  dierre  W.  Wh. 
223,  10.  dise  und  die  W.  Wh.  186. 
1 7.  225/1  k.  m.  dirre  oder  der  Pari. 
613,  4.  disen  oder  den  Trist.  760. 
ze  disem  noch  ze  deine  W.Wh.  318,2. 
jene  und  die  altd.  bl.  1 , 333.  dise,  die  und 
aber  jene  Pan.  582,  1.  vgl.  Gr.  4,447. 
2.  unmittelbar  htnter  dem  bezüglichen 
Substantive:  Slfrit  der  fuorte  Nib.  74,  3. 
Dancwart  der  was  marschalc  das.  11,1. 
Herwlc  der  haHe  Gudr.  641,  2.  Hei- 
tel der  was  riebe  das.  208,  3.  Par- 
zival  der  huop  sich  dan  Pari.  226, 10. 

-  der  wirt  der  hie;  dö  sidelen  #6.32.3. 
den  schätz  den  hie;  er  feieren  das.  99, 2. 
da;  swert  da;  löst  er  schiere  das,  9 1 8, 2. 
der  gast  der  sprach  Bit.  I  952.  derhof  der 
was  sin  vol  Trist.  508.  den  tranc  den  nam 
diu  wlse  das.  1 1 449.  diu  swert  diu  leiten 
si  dernider  Waith.  9,  36.  tgl.  Gr.  4,  4 1 5. 
4 1 8.  —  stn  vater  der  hie;  Uer  :  sin  muo- 
ter  diu  hie;  Uote  Gudr.  1,2.  gol 
der  möe;e  vüegen  Iw.  241.  got  der 
hat  a.  Heinr.  506.  unser  bluotne  der 
muo;  vallen  das.  1 1 0.  sine  tohter  die 
bater  das.  568.  sin  freude  din  stuont 
pfandes  Pan.  52 ,  30.  sin  an  der 
hie;  Gandhi  das.  56,  6.  sin  volc  da; 
ist  kurtoys  das.  62,  3.  vgl.  68,  23. 
99,  6.  144,  23.  243,  10  und  mehr. 
ein  bosch  der  brau  Waith.  4,  14. 
sin  namc  der  ist  vor  gote  erkant  das. 
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16,  7.  ein  meister  der  h&t  uns  ge- 
stehen MS.  2,  151.a. —  3.  mehrere 
substantiva  zusammen  fassend:  vil  her- 
zen u.  diu  varwe  sin  die  gabu  Part. 
243 ,  1 0.  hoch  gebirge  und  manec  5 
niuor  des  het  er  vil  durchstrichen  Pari. 
398,  27.  vrechheit  und  ellenlhaftiu 
tat  da;  was  sins  höhen  herzen  rat  das. 
542,  4.  Freude  und  jamer  da;  was 
hie  das.  99,  6.  krut  unde  würzelin  lo 
da;  muose  das.  501,  14.  ros  unde 
kleider  da^  sloup  in  von  der  hant  Nib. 
42,  2.  lal  unde  Uten  da;  was  alle; 
vol  Rab.  474.  4.  eilt  subslanti- 
vum  nach  einem  twischensaiie  wieder  15 
aufnehmend:  der  Ion  den  si  da  namen, 
des  helfe  uns  got  o.  Heinr.  1520. 
ein  schilt  des  ich  e  gewuoc,  den  fuorte 
ein  knappe  Part.  19,  5.  Mörholt  der 
minen  neveo  stal,  von  dem  sol  er  le-  20 
die  sin  das.  86,  15.  ein  kflnec  heilet 
Hernant,  den  er  durch  Herlinde  sluoc, 
des  mäge  das.  25,  6.  5.  im  plu- 
ratis  statt  singuL  nach  coüecticis:  da; 
varnde  volc  —  die  enphiengen  Pars.  25 
101,  4.  vgl  54,  6.  99,  19.  242,  9. 
varnde;  volc  —  die  Seiten  mir  Waith. 
84,  19.  manege  diet,  die  tanzent 
Pan.  51 1,  26.  tgl.  494,  10.  Roth.  963. 
ein  werdiu  bruoderschaft,  die  hant  das.  30 
473,  6.  manec  wol  geriten  templeis, 
die  waren  das.  792,  21.  6.  im 
stttaularis  nach  abstractis  im  vlural: 
urlop  ich  nime  aen  vröiden  min:  diu 
wil  nu  gar  von  mir  Woifr.  L  8,  35.  35 
dem  der  nu  zins  von  Freuden  gtt:  diu 
ist  an  im  verborgen  Pari.  248,  9. 
swa;  vreuden  muhten  geben  wlp,  diu 
wer  hie  gein  ze  nihte  W.Wh.  326,  12. 
swa;  ich  freuden  bete,  diu  liget  von  40 
iu  endagen  Nib»  2269,  3.  der  knappe 
lief  Freuden  eine:  ich  warne  diu  was 
im  kleine  Wigai.  11304.  vgl.  2098. 
kl.  1546.  Turh.  Wilh.  153.  d.  Lach- 
mann tu  Iw.  Hl  12.  tu  den  AM. 2269,  45 
3.  7.  mit  Wechsel  des  genus:  von 
einem  kinde  —  der  spranc  beitr.  416. 
der  buregraven  tobterlin  diu  sprach 
Pan.  372,  16.  Herzeloyde  fruht  dem 
riet  das  451,  4.     sin  wir  diu  hie;  50 
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Anno  149.  vgl.  he.  60.  Pan.  2,  25. 
115,  3.  355,  9.  409,  13.  515,  6. 
827,25.  Waith.  91,  3.  95,  9.  96,  8, 
24.  beitr.  72,  115.  MS.  2,  161.  b. 
Stricher  4,  297.  fronend.  2,  16  w.  m. 
da;  ander  merwtp,  diu  hie;  Sigelint 
Nib.  1479,  1.  vgl.  Gr.  3,  324.  4,267. 
268.  mi  Iw.  4615.  8.  bezieht  sich 
auf  ein  subsianlivum,  das  in  einem  an- 
dern worte  enthalten  ist:  e  muost  ich 
sorgen,  die  wil  ich  nu  lau  MS.  2,  1 52.  a 
vgl.  der  relat.  —  9.  das  neutr.  da; 
sieht  für  masc.  und  fem.  in  da;  ist, 
da;  sint:  da;  ist  iuwer  jungeste  zit 
I».  51.  der  verOuochte  da;  bin  ich 
Iw.  153.  da;  hie  clagt  da;  ist  ein 
alsö  armiu  magt  das.  da;  ist  der  stolze 
Hiulcger  Pan.  32,  7.  den  wir  hie 
haben  enpfangen,  da;  ist  ein  riter  das. 
21,  5.  da;  wären  junefirouwen  das. 
232,  15.  der  vierde  da;  si  Dautwart 
Nib.  339,  3.  vgl.  Gr.  4,  276.—  10. 
da;  (eben  so  wie  wszj  substantivisch 
gebraucht:  ane  ein  da;  oAne  eine  aus- 
nähme, ohne  das  und  das.  e;  si  durch 
wlrheit  oder  durch  ha;,  so  enlobet 
man  nieman  ane  ein  da;  Vrid.  62,  7. 
sö  lobet  man  sie  selten  an  ein  da; 
oder  ane  vieriu  Bert.  248.  mehr  bei- 
spiele  s.  Gr.  3,  535.  daneben:  e; 
enist  niht  ine  da;  es  ist  nicht  ohne, 
es  ist  sicher  Gregor.  2295.  11.  de» 
gebraucht  Wolfram  neben  dem  posses- 
siv um  sin,  um  Wiederholung  oder  twei- 
deutigkeit  iu  vermeiden:  dfi  der  wirl 
sa;  und  des  wip  Pan.  34,  9.  der  kü- 
nec  u.  des  wip  Wh.  129,  8.  sins 
vater  freude  und  des  not  Pan.  112, 
13.  sin  sweher  u.  des  wip  Wh.  175, 
23.  Tybaldes  lant  u.  des  wip  Wh.  457, 
1 6.  er  enböt  Artuse  u.  des  wibe  Part. 
625,  17.  des  vater  hie;  Sigemunt,  sin 
maoler  Sigelint  Nib.  20,  2.  vgl.  Gr. 
4,  341.  12.  des  (gen.  neutr.)  da- 
her, deshalb,  wo  es  indessen  bisweilen 
ztceifelhaft  sein  kann,  ob  des  nicht  von 
dem  voUworte  abhängig  ist:  des  halient 
die  warheit  Iw.  9.  des  IA;en  wir  iu 
den  slrit  das.  13.  vgl.  36.  37.  Waith. 
3,  27.  5,  14.  18.  Pan.  16,  10.  26, 
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29.  38,  14.  54,  20.  Wigal.  47.  7539. 
Nib.  24,  3.  26,  4.  306,  3.  353,  3. 
Trist.  910.  Barl.  4,  9.  25,  40  u  m. 
Gr.  4,  683.  —  13.  des  mit  präpo- 
sitionen:  after  des  fundgr.  1,  35,  28.  5 
Genes,  fundgr.  2,  48,  16.  Maßm.  denkm. 
108.  a.  aneg.  18,  79.  e  des  Pan. 
186,  9.  354,  25.  688,  19.  Indes 
Mar.  184.  Pan.  703,  10.  innen  des 
Wigal.  3313.4281.  inner  des  fronend.  \  0 
464,  17.  H.  Tritt.  194.  sit  des  Trist. 
4121.  under  des  Diul.  3,  7.  Trist. 
10686  Müll.  Renner  1524.  vördes 
Mar.  195.  /».  10.  57  (vgl.  *•«  1304). 
vor  des  tod.  genüg.  229.  vgl.  Gr.  3.  15 
188.189.  14.  da;  mit  präpos.  durch 
da;  desAotf  Pars.  677,30.  Mo.  1797, 
2.  —  über  da;  darüber  hinaus,  außer- 
dem 7V«/.  17881.  15.  diu  instru- 
mental, a.  tor  comparativen :  tun  20 
so:  diu  gr6;er  Mar.  himmelf.  390.  diu 
ba;  ho.  94.  166.  diu  dicker  das.  111. 
di  lobeltcher  Dtti/.  1,  408.  diu  lieber 
leseb.  347,  34.  diu  minre  Guar.  1535, 
4  noch  EttmüUer.  diu  gel  ich  Iw  37.  25 
230.  diu  geltche  Waith.  70,  18.  tgl. 
Gr  äff  5,  30.  b.  mil  präpos.  after 
diu  Genes,  fdgr.  49,  21.  74,  31.  an 
diu  an  tfVns,  daran  Genes,  fdgr.  75,  4. 
bediu  dadurch,  deshalb  Gr.  3,  190.  30 
Barl  75,  13,  wo  es  jedoch  mit  recht 
von  Pfeiffer  getilgt  ist.  durch  diu  Ko- 
lon. 178.  in  diu  Gen.  fdgr.  55,  31. 
32.  innen  diu  das.  49,  41.  inner  diu 
Vir.  1 167.  Servat.  1 182.  mit  diu  Wi-  35 
gal.  10973.  nach  diu  Legs.  pred.  1 4 1 . 
slt  diu  M6.  1109,  2.  tyi.  Lachm.  s« 
VKaZM.  108,  12.  under  diu  unterdes 
Diemer  315,  18.  Vir.  1444.  pf.Kuonr. 
250,  1 5 11.  m.  aneo.  21,15.  Trist.  2618.  40 
10820.  17279.  von  diu  von  der  seit 
an  Genes,  fdgr.  74,  33.  daher,  des- 
halb Genes,  fdgr.  56,  2.  75,  1 7.  leseb. 

195.  4.  Im.  212.  261.  277.  büchl.  1, 
737.  1020.   Lan*.  9312.   Tri»/.  123.  45 
1859.  «993.  12477.    Rab.  72.  wa; 
von  diu  was  thut  das?  Er.  10048.  Iw. 

196.  ze  diu  dasu  Schöpfung  93,  23. 
Genes,  fdgr.  33,  35.  kchron.  leseb.  184, 
26.  aneg.  26,  83.  /».  66.  Er.  6143.  50 


6ödW.  1,  1268.    Lan%.  8634.  3443 
MS.  1,  94.  b.  »oi.  Gro/f  5,  31.  oAtf. 
prapos.  281.        16.  deste,  statt  des 
diu,  mit  folgendem  comparative,  desto. 

9.  vor  aajectivis.  deste  be;;er  ho.  69. 
deste  kurzer  das.  192.  deste  rnerre 
das.  69.  deste  tiurre  Waith.  43,  13. 
91,  30.  deste  werder  Pan. .827,  26. 
deste  wirser  Barl.  305,  6.  b.  vor 
adcerbiis.  deste  balder  Nib.  1511,  1 . 
deste  ba;  ho.  84.  95.  103.  Pan.  324,  9. 
719,  8.  760,  5.  Trist.  1634.  Barl.  18, 
29  u.  m.  dest  6  je  eher,  je  lieber 
Pars.  760,  7.  MS.  1,  19.  b.  deste 
gerner  Iw  18.  Pars.  862,  20.  deste 
wirs  Iw.  122.  Barl.  401,  31.  dest 
wirs  MS.  1,  153.  b.  —  verstärkt  al 
deste  ffo/ft.  82,  1 5.  unorganisch  mit 
comparativischer  endunq  dester  ba;  Nib. 
102,  1.  334,  2.  441,  3.  Trist.  7391. 
WoOft.  28,  33.  leseb.  652,  42.  661, 
25.    vgl.  Gr.  3,  594.  4,  753. 

II.  der,  diu,  da;  als  bestimmter 
artikel. —  diu:  iu  Loh.  100.  die:  hie 
SiTp.3926.—  1.  in  der  anrede,  swe- 
ster  sun  und  der  herre  rotn  Pars.  798, 

10.  Terra m er  von  Suntin  sprach:  die 
zehen  süne  min,  ir  sult  habn  die  Vier- 
den schar  W.  Wh.  345,  2.  rltest  du 
nu  hinnen,  der  allerliebste  maa  MS.  1, 
l.a.  winter  unt  diu  frowe  min,  wa^ 
leides  habich  iu  getan  das.  2,  54.  a. 
sagt  mir,  der  bapst  das.  2, 170.a.  ich 
wil  dich  warnen,  Hagne,  da;  Aldrianes 
kint  Nib.  1479,  2  R.  nu  zeig  uns  über; 
wa^;er.  da;  aller  wiseste  wfp  das.  1483, 
4  R.  nu  sult  ir  nibt  vergeben,  lieber 
herre,  der  bischof  g.  Gern.  685.  euch 
noch  später,  s.b.  got  gru;  (ich,  frow, 
die  herzogin  Unland  volkst.  303.  vgl. 
Gr.  4,  420,  wo  indessen  mhd.  beisptelr 
fehlen.  mit  dem  unbestimmten  artikel 
verbunden:  einen  den  liebesten  man 
Iw.  57.  «.ein.  3.  vor  prädikatiten 
adjectiven  und  partieipien :  Arnlve  wart 
diu  geile  Pan.  652,  26.  von  dem 
mar  was  er  der  frie  das.  478,  29. 
sit  ir  des  der  geile  das.  598,  25. 
bistu  nu  der  gesigende  das.  539,  10. 
sd  wurde  ich  der  verlorne  das.  198, 
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18.  sin  vart  was  diu  verstolue  W.  Tit. 
79,  2.  du  bist  e;  diu  verlorne  Ko- 
lon. 113.      5.  m 


einer  grossem  ist:    e;  was  diu  eine  5 
von  den  drin  der  zweier  vrouwe  un- 
der  in  Iw.  130.     diu  zwei  sint  ere 
unt  varnde  guot  —  da;  dritte  ist  go- 
tes  hulde  Waith.  8,  14.    er  öbersach 
der  drler  ein,  und  fragete  von  den  10 
iwein  Trist.  12002.    nu  wil  ich  die 
siben  (von  den  aht  tagenden)  under 
wegen  län  Bert.  280.    auch  noch  spä- 
ter, *.  b.  er  bat  zwelf  lebendige  kint, 
und  seind  die  sibne  klein  Uhlandvolksl.  15 
489.    vgl.  wb.  zum  leseb.  IXXXVUt. 
6.  bei  aufzählungen  ror  zahlen,  beson- 
ders Ordinalzahlen,  im  neutrum :  da; 
eine  da;  was  Kaylet  Par%.  85 ,  9. 
Schinna tulaader  ist  da;  eine,  de;  an-  20 
der  ich  das.  440,  1 9.    da;  sehste  was 
Kalogröant  Ar.  \2u.anm.  s.  92.  da; 
drille  was  Pinel  W.  Wh.  45,  20.  da; 
eilfte  was  Sansön  das.  151,  25.  da; 
sehsle,  der  sibente,  da;  ahte  Dietr.  7  b.  25 
roseng.  3.  a.   vgl  Gr.  4,  277.  7. 


nachgestellt:  cen  Franken  diu  edi- 
Ito  Anno  leseb.  181,  3.  herre  got  der 
gaole  Iw.  68.  220.  Iwein  der  arme  30 
das.  160.  loben  den  riehen  a.Heinr. 
1364.  sine  friunde  die  besten  das. 
1 387.  fron  Herzeloyd  diu  riebe  Porz. 
116,  28.  Logroys  die  geherten  das. 
507,  29.  anker  die  sweren  das.  23, 4.  35 
mit  rotte  der  quecken  Pan.  668 ,  2. 
vogel  die  hellen  unt  die  besten  W&lfr. 
Li,  19.  Gabriel  der  guote  Waith. 
24,  9.  sin  geist  der  vil  gehiure  das. 
6,  20.  Kriemhilt  diu  schrenc  Nib.  40 
224,  2.  Sifriden  den  starken  das. 
21 5,  3.  win  der  aller  beste  das.  38,3. 
tier  diu  wilden  das.  1700,  1.  her  da; 
irrü;e  das.  180,  1,  Wale  der  alte 
Gudr.  859,  4.  golt  da;  swere  das.  45 
29,  3.  1681,  4.  vgLGr.  4,405.410. 
417.  418.  538.  8.  mit  stark  flec- 
tiertem  adjective:  der  listiger  man  Roth. 
2201.     der  reiner  got  Wigal  5157. 

magt  Pan.  255,  2.  50 


diu  stähellniu  bant  W.Wh.  423,  21  u.  m. 
tgl.  Gr.  4,  540.  9.  ror  pron.  pos- 
sessiv, diu  dtn  hant  Diemer  377,  12. 
die  mfne  fröide  Waith.  72,  20.  durch 
die  sine  namen  drt  das.  IG,  32.  da; 
dtn  vil  göteltch  gebot  das.  24,  32. 
die  sine  man  Nib.  83,  3.  bi  den  st- 
nen  beiden  das.  79,  3. —  der  min  Iw. 
153.  da;  min  das.  164,  267.  den 
iuwern  Iw.  223.  die  mtne  Waith.  70,8. 
den  stnen  das.  30,  30.  da;  sin  das. 
10,  27.  die  sine  Airs.  676,  16.  die 
iwern  das.  674,  14  u.  m.  vgl.  Gr.  1, 
784.  4,  418.  514.  10.  ton  seinem 
Substantive  getrennt  durch  den  genitiv 
des  geschlechttigen  pronomens:  diu  ir 
ougen  kl.  47  L.  der  ir  man  Nib.  667, 3. 
vgl.  Gr.  4,  343.  419.  durch  den  ge- 
nitiv eines  Substantivs:  da;  Sigmunde» 
kint  Nib.  433,  2.  kl.  60  L.  da;  Nib- 
lunges  swert  Nib.  94,  1.  diu  Hilden 
tohter  Gudr.  1052,2.  bt  dem  Hilden 
zeichen  das.  1416,  2.  diu  Clinscho- 
ves  rlcheit  Pan.  760,  18.  die  An- 
fortases  quäle  das.  784,  6.  diu  gotes 
hant  das.  818,  27.  diu  strttes  mal 
das.  »756,  5.  diu  ringes  gespan  Nib. 
2000,  2.  vgl.  Gr.  4,  406.  412.  11. 
nach  dem  Substantive  mit  folgendem 
genitive:  hört  der  Niblunges  Nib.  90,  1. 
sun  den  Sigemundes  das.  215,  2.  golt 
da;  Kriemhilde  das.  1217,2.  sun  den 
Sigebandes  Gudr.  1 1 0,  4.  Gr.  4,  405.— 
12.  bei  verbundenen  Substantiven,  vor 
dem  letzten:  cristin  judin  und  die  hei- 
din  leseb.  274,  29.  beide  vreude  unt 
den  sin  Iw.  124.  lasier  und  den  töt 
Er.  4407.  beide  naht  und  ouch  den 
liehten  tac  Waith.  112,  26.  silber  und 
da;  golt  das.  13,  6.  herren  unt  den 
mäc  Pan.  51,  4.  naht  unt  der  tac 
das.  117,  5.  durch  schilt  und  durch 
den  Up  das.  28,  5.  Hute  und  ouch 
diu  lant  im.  1458,  2.  llbes  und  der 
sele  tOt  MS.  2,  252.  a.  bl  Rlne  und 
bt  der  Elbe  troj.  17452. —  sine  vorch- 
ten  vur  noch  da;  swert  pf.  Kuonr.  7, 
28.  dane  stirbet  ros  noch  da;  rint 
a.  Heinr.  781.  in  irte  ros  noch  der 
muot  Iw.  101.    si  hat  noch  sele  noch 
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den  lip  Waith.  81,  32.    weder  ze  hove 
noch  an  der  strafe  das.  46,  38.  we- 
der regen  noch  der  stie  Pan.  565, 1  1. 
eintwedr  uf  heim  odr  Or  den  schilt  das. 
383,  4.     weder  pfoffe  noch  der  leie  5 
beitr.  326.  —    vor  dem  ersten:  der 
Swarzwalt  und  Virguut  W.Wh.  390,  2. 
zer  quaschiure  unt  ze  wanden  Pan 
578,  11.  vgl.  Gr.  4,  416.417.  13. 
mit  auslassung  eines  Substantivs,  wie  10 
herre,  vrouwe,  hell,  man  u.dgl.:  der 
von  dem  Swarzen  dorne  /v.  209.  den 
von  Engellant  Waith.  19,26.    des  von 
Katzenellenbogeu  das.  80,  34.    in  des 
hant  von  Riuwenlal  MS.  2,  75.  b.    den  15 
von  Berne  Nib.  1927,  4.    die  von  Rine 
das.  1058,  1.     der  0;  Garadle  Gudr. 
126.  1.    die  helde  ü;  Abakle  und  die 
von  Alzabe  das.  673,2.    die  von  Mör- 
lant  das.  705,  1.     der  von  Eschen-  20 
bach  leseb.  603,  18.    des  von  Vuo;es- 
prunnen  das.  604,  16.    der  von  Lieh- 
lenslein  fronend.  12,  12.    diu  von  Ha- 
geuouwe  Trist.  4777.     diu  von  der 
Yogelweide  das.  4799.    Gr.  4,  419.  25 
1 4.  mit  auslassung  eines  aus  dem  Vor- 


ths: wft  hat  irgeu  rtterschaft  an  prtse 
also  grö;e  kraft  als  diu  Tristandes  hat 
Vir.  Trist.  133.    diu  selbe  höchzlt  was  30 
lam  bi  derLemberslindes  Hehnbr.  1481. 
Gr.  4,  448. 

III.  der,  diu,  da;  als  pron.  rela- 
tivum.  1 .  relation  im  pfural  auf  collec- 
tivbegriffe:  sin  massenie,  die  gerne  wol-  35 
den  nemcn  war  Iw.  252.  mit  werder 
diel,  von  den  ich  mich  hiute  scbiet 
Pan.  754,  2.  699,  12.  ir  volke  lei- 
der nie  geschach,  die  er  balde  eren 
sach  das.  124,  28.  al  diu  schar,  die  40 
linder  der  durch  strllen  riten  das.  673, 
19.  769,  17.  Clinachores  her,  die  iwer 
kürne  hant  erbiten  das.  621,  5.  520, 
30.—  manigin  helit  guodin,  die  dere 
bürg  buoddin  Anno  leseb.  179,  31.  45 
manich  mdr  swarz,  di  ime  woldin  hel- 
fin  Lampr.  Alex.  3976  (4326).  ich 
gedenke  an  manigeu  wünneclichen  tac, 
die  mir  sint  enpfallen  Waith.  124,  5. 
vgl.  Pan.  70,  9.  691,  7.        2.  im  50 


Singular  auf  abstracto  im  plural:  so 
wa?re  ich  schänden  erlan,  diu  mir  sus 
ist  widervarn  Er.  4799.  ich  wil  ei- 
ner Freuden  immer  von  ir  unberonbet 
sin,  diu  mir  ane  ir  danc  muo;  rehle 
wol  gezemen  fronend.  399,  20.  vgl. 
der  demonstrat. —  3.  auch  sonst  wird 
das  relativum  im  singularis.  besonders 
im  neutrum,  auf  einen  pluralis  bezo- 
gen: da;  si  diu  werc  volbrahte,  des  ir 
herzen  gir  gedähte  Pan.  518,  28. 
slt  ich  bin  gebunden  mit  den  banden, 
d  a  ;  die  senden  hei;enl  minnebant  beitr. 
13.  der  sich  bete  an  im  erkant  — 
den  wart  von  im  gedanket  vil  das.  12, 
19.  4.  bezieh™ y  auf  dos  natürli- 
che geschlecht:  sehs  kint  die  alle  rit- 
ter  sint  ho.  269.  du  bist  da^  ander 
wtb,  diu  uns  brähle  den  lib  leseb.  198, 
13.  als  ein  blcede  wlp,  din  ir  zuht 
und  ir  Up  hat  gesent  kl.  511.  405. 
dehein  wlp  —  der  niht  eraest  we?re 
ho.  57.  112.  174.  sin  wlp  —  diu 
Artüses  muoter  was  Pan.  66,  3.  76, 
2.  168,  27.  187,  24.  224,  14.  362, 
22.  504,  16.  515,  6.  619,  5.  660, 
12.  750,  24.  799,  10.  W.  Wh.  461, 
11.  wip,  die  kunnen  danken  Waith. 
49,  23.53,19.21.116,27.  ein  wlp, 
diu  sich  ir  geliche  Wigal.  3766.  1 1571. 
ein  wlp,  diu  ir  fire  durch  ir  Up  lat 
Trist.  18001.  MS.  1,  6.  a.  2,  161.  b. 
194.  b.  frauend.  2,  25.  ein  da;  aller- 
sebcenste  wlp,  die  man  vant  fragm. 
32.  b.  vgl.  der  demonstr.  u.  Gr.  4,  268. 
5.  beziehung  auf  das  geschlecht  des  pra- 
dikates:  reiniu  wip  diu  sint  s6  tr&r 
von  der  diet  gescheideu  da;  di  hei- 
;ent  valschiu  wlp  MS.  1,  22.  b.  6. 
auf  das  gesclikcht  eines  ausgelassenen 
Substantivs:  och  treit  er  Balmungen 
(da;  swert),  da;  er  Abele  gewan  Nib. 
1736,  4.  7.  beziehung  auf  ein  sub- 
stantitum,  das  in  einem  andern  worte 
enthalten  ist:  e;n  wolde  dingellches 
vragen  diu  guot  ze  wi;;enne  sint  Gre- 
gor. 1000.  die  riter  in  dem  palos 
belibn,  der  wol  gekerzet  was,  die  wel- 
che kerzen  harte  liebte  hrnnnen  Porz. 
807,  11.    0;  dem  mit  wer  selb  fünf- 
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zeliende  der  markte  reit,  die  mit  swer- 
lea  prb  heleo  da  erhouwen  W.  Wh. 
50,  24.  gelurnirt  wart  des  sumers  vil 
io  den  landen  dort  not  hie,  der  (wel- 
cher tumiere)  ich  einen  nie  versa;  5 
fronend,  405,  22.  vgl.  *«  Iw.  458. 
8.  Verschmelzung  des  relat.  mit  dem 
demonstrativ,  gewöhnlich  (s.  tcb.  tu 
he.  s.  12)  enthalt  das  relatittnn  den 
demonstrativen  begriff  in  sich,  und  man  10 
kann,  eine  auslassmg  desselben  anneh- 
men, wie  *.b.  ich  bin  der  hie  löt  ge- 
llt Wigal.  294.  ich  bin  der  dir  ie 
dienst  böt  Part.  299,  25.  vgl  Gr.  3, 
18.  sus  warp  ie  der  ungerne  vlöch  15 
das.  20,  1.  ich  mein  den  Herzeloyde 
bar  das.  781,  15.  da;  ist  den  ir  da 
meinet  das.  98,  28.  absehen  wochen 
hete  gelebt  des  mooter  mit  dem  töde 
strebt  das.  109,  6.  —  auch  in  ver-  20 
bmdung  mit  präpositionen:  e;u  wart 
mir  niht  bescheiden  von  demjenigen  von 
dem  ich  die  rede  habe  he.  296.  do 
enüe  sich  niht  an  s?n  gemach  derje- 
nige von  dem  da;  nuere  ist  erhaben  25 
Lärm.  1359  v>  anm.  dö  kom  derje- 
nige von  dem  ich  sprechen  wil  Part. 
132,  28.  her  ist  von  Bertane  komn 
derjenige,  gein  dem  ir  kämpf  hat  ge- 
noran  das.  419,26.  sus  wart  für  Ar-  30 
tüsco  brüht  an  dem  gol  Wunsches  litt 
erdaht  das.  148,  30.  do  sprach  an 
dem  was  tumpheit  schin  das.  163,21. 
165,  4.  9.  bisweilen  tritt  eine  stär- 
kere verschmelsung  des  relat.  und  de-  35 
monstr.  ein  und  es  laßt  sich  eine  aus- 
lassung  des  relativen  begriff's  anneh- 
men: so  haben  ir  wellen  die  vögele 
die  vögel  welche  da  singen  MS.  1, 20.  a. 
dwol  diu  wip  (die)  dich  sulen  sehen  40 
/Vir*.  749,  1.  der  möhte  mich  erge- 
izen niht  des  mssrs  (=  des  rmers  des) 
mir  iwer  munt  vergibt  das.  476,  18. 
und  wirt  ein  ander  6  gewert  denne 
er  der  dinge  der  dinge  der  er  begert  45 
Renner  13258.  wir  müe;en  morne  an 
iu  gesehn  den  jaraer  den  j amtner,  der 
um  an  dise  vrist  an  manegem  hie  ge- 
schehen ist  he.  233.  singe  ab  ich 
dnr  die  diejenige,  welche  mich  frout  50 


DER 

hie  bevorn  MS.  1,  53.  a.  nach  leseb 
307,  2.  in  der  naht  in  der  nacht, 
in  welcher  sie  dö  wolden  sich  heben 
alse  sie  dö  Uten  von  der  kemen&len, 
da$  golt  sie  zu  sainenc  trugen  gr.Hud 
K,  6.  managen  bouc  röten,  sö  wir  in 
gäben  hier  en  lant  und  in  dem  willen 
er  si  vant  kl.  1591.  wa?re  mir  diu 
ere  geschehen  ab?  in  dem  laslr 
die  schände  in  der  ich  wart  geschn 
Iw.  38  u.  Lachm.  ».790.  10.  un- 
gleich mit  aUr actione  ieb  han  iu  ge- 
daiiket  des  ir  mir  guotes  hant  getan 
he.  282.  ich  sol  niht  vergeben  han 
des  du  mir  liebes  (liebe;  Köpke,  Pfeif- 
fer) hast  getan  Barl.  124,36. —  11. 
uttractiun  des  nebensatzes.  das  relatic 
steht    r    im  nenitir  sta/t  im  arcitsntir  ■ 

er  was  ime  gebörsam  al  des  er  in 
hie;  tuou  Genes,  fundgr.  29,  41.  vil 
sc  hier  is  allis  zegal,  des  der  mensche 
hat  glaube  2515.  es  wer  tusent  man 
genuoch  des  ich  eine  an  mlnem  her- 
zen truoch  leseb.  271,  30.  la  mich 
genie;in  des  du  ie  begienge  das.  275, 
1 5.  er  hat  mich  ane  gelän  alles  des 
ich  solde  han  Iw.  169.  got  hüete  al 
der  ich  la;e  hie  Part.  324,  28.  vor 
den  wirt  nimmer  niht  gespart  des  ie 
bejagen  mar  min  hant  das.  8,  7.  dö 
si  bereitet  waren  des  si  sollen  han 
Guar.  597,  1.  692,  2.  swen  genne- 
get  des  er  bat  Vrid.  43,  10.  si  dar- 
bet des  si  hat  Benner  4647.  —  durch 
willen  der  worte,  der  dir  der  engel 
zu  sprach  Diemer  295,  13.  .  durch 
willen  der  eren,  der  dir  got  des  tag  es 
irböt  das.  296,  4.  29»,  18.  des  he- 
res,  des  er  bie  verlös  Lampr.  Alex. 
3873  (4223).  der  gnftdon,  der  got 
ubir  dich  tele  leseb.  277, 15.  der  er- 
kovert  sieb  alles  schaden  des  im  ar- 
muot  ie  getete  Lant.  9202.  ir  kein 
den  andern  nlte  der  gäbe  der  der  junge 
gap  dm.  1424.  ich  muo;  mich  ent 
wenen  maneger  wünne  der  min  ouge 
an  sach  Waith.  117,  9.  prises,  des 
erwarp  sin  hant  Part.  1 56,  3.  an  im 
brast  aller  lugende  niht  der  herre  ha- 
ben solle  Trist.  259.     wol  mich  des 
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siie;ens,  des  si  slö;,  diu  liebe  in  <la; 
herze  min  MS.  1,  47.  b.  Iii  mich  der 
werden  Hute  genießen  der  man  schon- 
wet  hie  Otte  223  «.  onm.  —  b.  t'm 
genitiv  statt  im  nominaHv:  er  sagele  5 
vremidiu  mlre  des  io  deme  söde  wäre 
o.  Reinh.  f.  972.  da;  er  alles  des 
verpflac  des  im  ze  schaden  mohte  kö- 
rnen Iw,  199.  nune  mag  ich  noch  en- 
sol  mtnem  übe  des  gejehen  des  im  10 
ze  guote  st  geschehen  Greg.  2504. 
er  betwanc  vil  des  Gahmuretes  was 
Pan.  803,  23.  owe"  des  da  nach  ge- 
schürt das.  514,  10.  si  hei  gar  ver- 
geben des  ir  ie  ze  liebe  geschach  15 
Tundat.  48,  37.  c.  im  datw  statt 
im  accusativ:  an  den  nu;;en  den  diu 
gerte  gebar  leseb.  191,  16.  von  allen 
angistin  unde  der  not  der  ich  dir  nu 
geclagit  hän  das.  278,  13.  12.  at-  20 
traction  des  Hauptsatzes:  den  minnisten 
helbelinc  den  imer  ieman  dar  gelegit, 
der  ne  wirt  ime  niemer  versagil  glaube 
2612.  den  ruwen  den  die  muter  leit, 
dem  sune  nüwe  wunden  sneit  Mar.  kirn-  25 
melf.  327.  den  schilt  den  er  vür  böt, 
der  wart  schiere  zeslagen  Iw.  246. 
den  schätz  den  stn  vater  lie,  der  wart 
mit  ir  geteilet  hie  Gregor.  463.  den 
besten  zobel  den  man  vant,  da;  was  30 
der  maget  gewant  a.  Heinr.  1025. 
den  cit  den  du  biutest,  mac  der  hie 
geschehen  Nib.  802,  2.  den  minsten 
Sternen  den  der  mensche  mac  gesehin, 
der  ist  grö;ir  danne  da;  ertliche  le-  35 
seb.  768,  33.  —  mtn  vart  diech  hin 
genomen,  ich  wil  irm  halber  jehen 
Hartm.  I.  11,  12.  den  ouch  ir  minne 
lerte  ptn,  den  herzogen  von  Göwerzin 
Liscboys  wart  Cundrle  gegebn  Pan.  40 
730,  1.  dem  gote  dem  ich  da  dienen 
sol,  den  enhelfent  si  mir  niht  sö  loben 
MS.  1,72.  a.  13.  nach  demonstra- 
tiven, toie  sö,  alsö,  solch  in  der  be- 
deuten g,  daß  er,  sie,  es:  solhe  bürde,  45 
die  niemen  mac  erbeben  tod.  geh.  107. 
doch  nelebet  nehein  man  sö  schone 
den  ich  da  vor  neme  Roth.  2278.  ist 
aber  ieman  sö  tumb,  der  i;  in  den 
na  bei  wil  irslahen  Latnpr.  Alex.  3996  50 


DER 

(4346).  vgl.  leset.  274,  1.  4.  welch 
guot  wlp  wasre  von  den  siten,  die  ir 
ze  vlt;e  begundet  biten,  diu  iht  versa- 
gen künde  Iw.  287.  niemen  ist  sä 
rtche,  der  gein  dir  koste  mege  hin 
Pan.  254,  29.  4,  13.  648,  22.  alsö 
freude  riehen  sin,  des  ich  geüuret 
immer  bin  frauettd.  425,  22.  14. 
der  zur  einleitung  von  bedingttngssäJzen 
(vgl.  swerj,  in  der  bedeutung,  wenn 
einer:  der  ü;e  allen  landen  die  tftrin 
Wigande  zö  einander  hieze  gan,  so  ne 
wart  nie  nichein  man  der  dtn  genö; 
mochte  sin  Roth.  2205.  der  mir  al 
da;  golt  wäge  0;  arabisken  riehen,  i; 
ne  sl  da;  mir  di  fursten  geswlchen, 
da;  ich  stn  nine  nlme  pf.  K.  299,  6. 
der  Etzein  bete  kuut  getan  von  erat 
diu  rehten  ma?re  sö  het  er  di  starken 
sw»re  harte  Uhteclich  erwant  kL  142. 
weit  ir  iht  e;;en?  gerne,  der  mir;  gtt 
Iw.  54.  66.  83.  119.  a.  Heinr.  957. 
der  uns  zein  ander  lie;e,  ich  valt  in 
Pan.  68,  15.  198,  29.  406,  8.  421, 
17.  563,  4.  W.Wh.  267,  5.  owö  der 
mich  da  welen  hie;e  —  wie  rehte 
sebiere  ich  danne  kür  Waith.  46,  27. 
der  aber  diu  zwei  scheiden  wil,  sö  wirt 
da;  guot  ein  armuot  Trist.  5704.  6224. 
8917.  12218.  leseb.  659,40.  als  der 
in  vergleichunyssätzen,  wie  wenn  einer : 
dö  hörter  ein  gebrummen,  als  der  wol 
zweinzec  trummen  slflege  hie  ze  tanze 
Pan.  571,  2.  211,  30.  378,  17.  die 
fulleten  in  alsö  weninc,  alsö  der  ein 
swalwen  nest  satzte  an  den  hymmel 
Tauler,  leseb.  855,  41.  15.  daz, 
substantivisch,  mit  gen  it.  verbunden: 
da;  ir  mir  aeatzes  gäbet  (nieht  ir  mir 
des  nimet),  den  bin  ich  gehalten  Ge- 
nes, fundgr.  66,  20.  6  ich  da;  ird€hte, 
da;  si  eine  lobis  bat  Pilot.  138.  130. 
sö  heter  sis  vil  wol  erlin  da;  er  ir 
Insters  bat  getin  Iw.  131.  148  u.anm. 
z.3131.  al  da;  lebehaftes  ist  W.Wh. 
215,  15.  ob  iht  des  sl,  da;  wandels 
an  ir  blecke  MS:  2,  126.  b.  1 6.  ge- 
nit.  des  weshalb ,  deshalb  weil:  do$ 
babet  iu  des  ir  stt  verzagt  frauend. 
37,  23.    des  er  diu  lieder  buoch  nn 
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hat  tfS.  2,  187.  a.    der  mit  da 
bunden  s.  d  a  r. 

IV.  da;  a/s  conjunction.  1.  m  tn- 
finiticsätzen.  —  das  subject  des  unter- 
geordneten satzes  schon  als  object  im 
'hauptsatte:  die  lisit  man  da;  si 
wa-ran  des  wnnterllchen  Alexandris 
Anno  leseb.  180,  18.  er  hie;  sine 
holden,  di  ime  helfen  wolden,  da;  si 
dächten  dar  an  jLflm/;r.^/^x.4054(4404> 
die  wil  ich,  da;  si;  merken  En.  1 1 468. 
so  hie;  er  si  da;  si  sich  oogtin  dien 
«warton  leseb.  302,38.  304,  11.  ein 
pfeliel  des  man  jach,  da;  der  tiwer 
wiere  Parz.1%\ ,1 5.  sumeliclier  wibe  un- 
stete wil  ich  da;  den  guoten  wtben  ere  si 
MS.  1 , 1 63.  a.  da;  lop  wil  ich,  da;  (  für  da; 
e;)  mir  beste"  das. 67.  a.  die  hie;  er  da;  si 
gahten  Am.  1519.  den  wolt  ich  gerne 
schaffen  da;  er  wurde  seinem  pfeifen 
Remh.  f.  s.334.  da;  ich  wol  wei;Jösum 
Christ,  da;  er  oberiste  wlsbeit  ist  t. 
Sion  2790.  vgl.  Wackernagel  in  fdgr. 

I,  295.  —  mit  auslassung  des  haupt- 
satzes  in  ausrufen:  da;  de;  ros  unste- 
lec  st  ho.  140.  da;  ims  doch  got 
niht  löne  das.  244.  da;  mir  da;  solde 
geschehn  dat.  151.  da;  ir  mich  sol- 
det  vinden  sns  ungezogenltche  ligen 
Part.  576,  22.  da;  iueh  vrngens  dö 
verdrö;  das.  255,  6.  da;  iueh  got 
bewar  dos.  389,  14.  mit  fröuden 
müe;e  er  wider  komen  und  da;  diu 

II.  b.  da;  ir  nement  lop  sö 
das.  148.  a.  2.  in  modal-  u.  fol- 
yesatzen .  daß,  so  daß.  alsö  schöne, 
da;  er  der  e>en  kröne  dö  truoc  Iw.  9. 

töt  niht  entsa;  Iw.  61. 
er  sit  selbe  jach,  da; 
nie  niht  gesach  das.  51. 
rocte  alsolhe;  prehen;  da;  man  sich 
drinne  muhte  ersehen  Part.  7 1 ,  2  u.  m. 
3.  in  zeitsalzen:  dö  er  sus  an  dem 
töde  lac  und  da;  sin  leben  zem  töde 
wac  Wigal.  6485.  die  wile  da;  die 
werten  ho.  47.  vgl.  71.241.  a.Heinr. 
621.    uns  an  die  zit  da;  Ja?.  176. 


riebe  35 


,  da;  er  den 
e;  was,  als 
er  sö  schrens 
diu  gap  von 


unz  an  die  tage  da;  ich  mir  Krisles 
bluomen  kös  Hartm.  /.  11,17.  e"  da;, 
unz  da;  s.  6,  unz.  bi  da;,  beda;  ge- 
gen die  sei/,  während:  bt  da;  er  da; 
5  gebet  nider  lie  als  er  eben  sein  gebet 
geendet  hatte  Genes,  fdgr.  34,  12.  bi 
da;  man  die  rede  nider  lie  das.  41,26. 
beda;  sie  die  rede  vol  sprach  Maria 
29.  171.  beda;  der  videhere  die  rede 
10  dö  volsprach  Nib.  2111,  1.  vgl.  bi; 
und  fundgr.  1,  360.  —  für  da;  seit- 
dem: sold  er  ze  einem  herren  werden 
gehabt,  für  da;  er  der  werlt  hat  wi- 
der sagt  tod.  gehüg.  228.  4.  in 
15  causalsatzen,  darum  daß,  weil,  ir  ver- 
dienit  da;  afgrunde,  da;  her  mich  sö 
törecht  woldit  bau  Roth.  1971  M.  er 
mno;  mich  deste  ba;  hin,  da;  er  mir 
leide  hat  getan  Iw.  84.  Gawan  des 
20  äbents  ä;  dest  6,  da;  sin  neve  den- 
•  noch  vaste  Part.  760,  7.  er  fuorte 
ouch  sünde  mit  im  dan,  da;  er  niht 
zem  wirte  sprach  umben  kumber  das. 
473,  15.  245,  22.  688,  24.  manec 
25  grö;iu  herschaft  «ü  zergat,  da;  si  niht 
rehter  erben  hat  Vrid.  75,  17.  durch 
da;  weil,  damit  s.  durch,  sit  da;  s. 
sit.  —  5.  in  finalsätten,  daß,  damit. 
der  nim  dir  sweder;  du  wellest,  da; 
30  du  mich  töt  niht  velleat  Part.  266,  20. 
er  wolde  sich  mövieren,  da;  er  untz 
ors  wasrea  bereit  das.  678,  13.  499, 
29.  da;  si  deste  balder  kernen  über 
fluot,  diu  ros  si  an  sluogen  Nib.  1511,  l 
«.  m.  da;  iht  st.  niht  s.  iht.  6.  in 
conditiunulsätzen ,  unter  der  bedingung 
daß,  wenn,  da;  man  dem  schuldigeu 
man  nlch  riuwen  sünde  vergebe,  und 
da;  er  in  der  buo;e  lebe  Iw.  294. 
40  sö  ist  se  ein  Obel  magt,  da;  si  den 
site  an  iu  niht  klagt  Part.  609,  8. 
getrüeges  immer  kröne  und  da;  si  gwunne 
laut  Gudr.  399,  11.  er  enruochet  wer 
diu  schal  beschirt,  da;  eht  im  diu  wolle 
45  wirt  Vrid.  153,  12.  und  da;  e;  müg- 
lich  wmre  da;  man  —  so  Bert,  leseb. 
663,11.  7.  öl  concessirsutzen,  ob- 
gleich, got  hörte  Hoyses  gebet,  da; 
er  den  munt  nie  üf  getet  Vrid.  5,  16. 

50  DfcRK      S.   idl  UJäRE. 
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iierp  (ahd.  derb,  derbi  Graff  5,  220) 
adj.  ungesäuert,  ain  derbe;  gierstin; 
bröt  Grieth,  pred.  2,  1  12,  1,1  64.  165. 
wir  ö;en  6  den  kuochen  derp  g.  sm. 
1466.  blfp  dines  muotes  derp  fest  5 
£s.3,586.  vgl.  biderbe  im/er  ich  dirbe. 

derpkuochc,    dcrpteic     «.  das 
zweite  wort. 
derre,  aucA  darre    («Ad.  darrju ,  derrju 
Gro/7*  5,  199)  swv.  ich  dörre,  trockne  10 
aus.     diu  hitze  (i;)  ne  darret  Genes, 
fundgr.  16,  22.    du  fuhtes  (feuchtest) 
unde  derres  {gedruckt  dirres)  /♦  ton.  14<J. 
diu  sunne  derret  die  erde  aneg.  11,47. 
diu  minne  derrt  die  werlt  als  ein  slftt  15 
Lars.  929.     zuo  den  sorgen  ziehen 
die  min  gemüete  derrent  Conr.  AI.  387. 
der  nit  derret  altd.  hl  2,  36.  trüre- 
keit  derret  und  krenket  den  menschen 
un  guoten  werken  bihteb.  s.  72.    sö  20 
derrit  den  Up  luzil  e;;en  leseb.  .772,  1 1 . 

derreblalic    s.  blaue. 

gederre  swv.  das  verstärkte  derre. 
der  frischen  jugent  grüenen  kld ,  den 
stinden  rtfe  noch  ir  sn6  gederren  nie  25 
getorste  g.  sm.  1873. 

darre  (ahd.  darra}  f.  aridarium,  to- 
strinium  Haupts  teitschr.  5,  415.  Die- 
fenb.  gl.  37.  274.  vgl.  Frisch  1,  186. 

dcrresal  sin.  ariditas.  aller  grüeue  30 
ein  derresal  Geo.  4152. 

dorre  (ahd.  dorrem  Graff  5,  201) 
strr.  werde  dürr,  trocken,  verdorre. 
über  al  dorret  da;  gras  warn.  1931. 
dö  der  sflme  nu  Of  gegie,  dö  dorrot  35 
er  Griesh.  pred.  2,  52.  —  alsus  dor- 
ret im  der  Up  Gregor.  669.  ir  gole 
muosten  ftlen,  dorren  ouch  Barl  265, 
37.  vor  hunger  tnüesten  dorren  iu 
die  backen  MS.  H.  3,  293.  a.  —  sö  40 
rauo;  der  an  eren  iemer  dorren  MS. 
2,  203.  b. 

erdorre  swv.  verdorre,  da;  der 
boum  ist  erdorrot  Griesh.  pred.  2,  103. 
da;  gras  was  erdorret  von  der  sunoen  45 
kindh  Jes.  83,  76.  —  same  in  ime 
erdorret e  sua;  er  gelnstes  M\e  Genes, 
fundgr.  47, 41 .  erdorren  und  erieswen 
Ja;  unser  Bonne  herze  wol  g.sm.  1576. 

dorrelit  adj.  verdorrt,  vertrocknet.  50 


sicomorus  dorrecht  figboum  gl. Mone 

6,  223. 

dürre,  dürre  adj.  dürre,  trocken 
in  dem  winder  wirt  dürre  da;  gras 
tod.  gehüg.  230.  da;  dürre  holz  Pari. 
172,  19.  ir  vreude  vant  den  dürren 
zwic,  als  noch  diu  turteitübe  tuot  das 
57,  10;  vgl.  turteitübe.  der  ander 
(boum)  ful  und  dürre  gar  MS.  2,248.a. 
sö  ist  lihte  alle;  dürre  da;  nu  grüeue 
lit  das.  1,  JSI.a.  da;  turre  trockene 
bröt  Genes,  fundgr.  56,  8.  da;  anl- 
liilze  dürre  unde  vlach  Iw.  26.  ein 
dürre;  herze  Waith.  6,  29.  dem  dur- 
reme  herzen  geben  dinen  geistlichen 
regen  liian.  165.  vgl.  Gfr.  1.  2,  62 
(lobges.  8,  6). 

wintdürrc  adj.  vom  winde  ausge- 
trocknet. Oberl.  2039. 

dürre  stf.  1.  dürre,  trockenheit. 
leseb.  ITA,  18.  uredo  sumerl.  19,  67. 
2.  dürrer,  trockner  boden.  über  dürre 
und  über  gras  Trist.  17343.  Frl.  ML. 
1  5,  (i. 

dürrecheit  stf.  trockenheit.  leseb. 
772,  4.  ariditas  durheit  Diefenb.  gl.  37. 

dural  stm.  durst.  mit  durste  wa- 
ren si  bevangen  Mos.  48,  5.  in  was 
von  durste  w6  Iw.  228.  mir  tuot  der 
durst  sö  rehte  we"  Nib.  2050,  3.  SU 
friden  twanc  des  durstes  nöt  das.  91 1 , 1 . 
den  durst  gebüe;en  stillen  Waith.  30,  5. 
derwolf  bete  durst  enphangen  bekom- 
men Reinh.  f.  s.  356.  vor  durste  ster- 
ben kindh.  Jes.  84,  18. 

dnrsttöt,  duratebernde  s.  das 
zweite  wort. 

düraten,duraten  (ahd.  durstjan  G raff 
5,2037  swv.  unpersönl.dürsten.  mich  durst 
Vrid.  71,21,  wofür  B  durstert ;  vgL  Gr. 
2,  139.  swie  harte  sö  in  durste  (prä- 
terit.)  Nib.  919,  3.  —  in  dürstet  sere 
nich  der  lere  Waith.  6,  32.  dar  üf 
beguade  in  tursten  Pas*.  1 58,  1 5.  vgl. 
Gr.  4,  231. 

dürsten  stn.  das  dürsten,  swen 
twinge  dürstennes  nöt  Nib.  2051,  2. 

erdü  raten  s»rt>.  verdursten,  wes 
lint  se  ir  wirt  erdörsten  Pan.  1 47,  6. 
der  wil  uns  erdürsten  lan  Nib.  907, 
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4.  —  der  nach  eren  unt  nach  werde- 
keit  sich  sus  lät  erdursten  JW.  89,  il. 

{redürsten  swv.  das  verstärkte  dür- 
sten, gehungern  noch  gedursten  Mos. 
88,  20.  Diemer  380,  27. 

dtirstcndic  adj.  durstig,  dem  dur- 
stendigen ackennanne  Frl.  ML.  16,  2. 

duratec  (ahd.  durstag  Gra/f  5,  202 ) 
adj.  durstig. 

indtirstec  adj.  sehr  dursäg.  Bert.  303. 
Destriglei;  geogr.  name.  die  soldier 
von  Destriglei;  ü;  Erekes  lande  Parz. 
382,  16. 

Deis,  DfiO,  de    das  fron*,  dieu.  deus 

vus  sal  (dieu  vous  salue)  Trist.  741. 

tgl.  2679.  2396.     pur  de  V.  Trist. 

2246.    deü  sal  Hebnbr.  1713  spöttisch 

in  bezug  auf  726. 
DevelIx    yeoyr.  name,  die  Stadt  Dublin 

in  Irland  Trist.  7403.  7514. 
•Iadem    m.  diadem.    der  zepter  u.  der 

diadßm  g.  sm.  516. 
»IadochIs  m.  ein  edelsiein.  Pars,.  791,28. 
dUkk    m.  diakonus.  Sih>.  782.    als  noch 

hüte  in  höchzit  diachen  unde  subdiken 

pflit  Pass.  138,  51. 
iIalectoci    stf.  dialektik.    dialectike  und 

jeometri  Porz.  312,  33. 
DIa:ia;drCn  stadt  im  heutigen  Frankreich. 

Porz.   216.  432.  525. 
Düke    n.pr.    1.  ein  stem.  s.  Grimm  zu 

g.  sm.  XLIV,  21.       2.  name  einer 

(deutschen)  göttin    Diane,  diu  da;  wilde 

her  hit  in  ir  huote  alle  zit  troj.  24294. 

s.  Grimm  d.  mgthol.  1 236.  Müller  alld. 

rel.  416. 

•IC     S.  DICKE. 

den,  dIche    S.  tIch,  tIcbe. 

•icke,  itic  (ahd.  diki,  dik  Graff  5,  \\\) 
adj.  dicht,  dick,  zu  ich  dlhe?  s.  Gr. 
2,  18.  —  1.  ohne  genit.  diu  linde 
ist  die  /».  30.  ein  innre  höch  unde 
die  das.  165.  Er.  7845.  ein  trüebe; 
wölken  unde  die  a.  Heinr.  155.  ein 
adamas  dicke  unde  herte  Porz.  53,  5. 
77,  24.  ir  munde  waren  rot,  dicke, 
hei;  das.  449,  28.  vgl.  435,  26.  405, 
19.  troj.  19848.  mit  dicken  risen  Trist. 
1  267.  2  mit  genit.  (vgl.  Gr.  4,  730J. 
der  schilt  was  drter  spannen  dicke  Mb. 


416,  2.  einer  spannen  dicke  fragtn. 
XXIX,  79.  dicker  eines  dornen  Waith. 
17,  16. 

dicke  ade.  1.  dicht,  dick,  dar 
5  öf  geworfen  was  louwic  rösen  hende 
dicke  W.Wh.  144,  2.  2.  oft.  vil 
dicke  Iw.  45.  48.  Porz.  84,  29.  122, 
27.  Mb.  17,  2.  WaÜh.  31,26.  44,  15, 
dicke  vil  Barl.  5,  11.  dicke  u.  dicke 
tü    pf.  K.  160,  28.  ho.  144.  Griesh.pred. 

1,  73.  Pass.  57,  23.  Marleg.  21,  19. 
TheophiL  190.  dicke  und  ofte  troj. 
41.  —  dicker  denne  dicke  fundgr.  2, 
226,  5.    ob  ir  dicker  wollet  her  rlten 

15  Mb.  1385,  2.  ich  bin  ouch  dicker 
da"  gewesen  Trist.  6440.  da;  er  niht 
dicker  (genauerl  öfter  kann  es  niclu 
heißen,  er  hat  gar  nicht  gefragt)  fragte 
Pars.  80,  24.  allerdickest  häufigst 
20    Trist.  5076. 

regen  dicke  ad»,  dicht  gedrängt 
wie  regentropfen.  diu  geschö;  regen- 
dicke vlugen  Uhr.  926. 

snedicke    ade.  dicht  gedrängt  teie 
25    die  Schneeflocken.    Trist.  10962.  troj. 
162.  vgl.  Oberl.  1514.  Gr.  2,  577. 

strodicke    arfr.  dicht  gedrängt  teie 
die  ähren  auf  dem  felde.    der  beguode 
Vellen  die  vtnde  strödicke  Lanz.  3171. 
30    Roth.  18.  a.    vgl.  Gr.  2,  577. 

dicke  stf.  1.  dichtigkeit,  dicke. 
diu  dicke  der  löuber  Bart.  308,  9. 

2.  dickicht  des  tealdes.  sö  fliuhe  ich 
snelle  an  die  dicke  w.  gast,  leseb.  507, 

35  1 4.  in  einer  dicke  zwelf  gesellen  sa- 
;en  Pass.  31,  9.  3.  dichte  schar, 
gedränge.  si  eherten  an  die  dicke  pf. 
K.  151,  5.  281,  23.  in  der  dörper 
dicke  Mth.  41,  5. 

40  helmdicke  stf.  gedränge  der  hehne, 
der  feinde,  pf.  K.  180,  20. 

dicke  (ahd.  dikem  Graff  5,  113J 
swv.  werde  dick,  da;  wa;;er  begunde 
dicken  Wigal.  6871.    sin  houbet  wol 

45  gedicket  (part.)  Mügl.  s.  113  Göt- 
tinger hs. 

dictam    dictam,  dte  pflanze,  condisum 
dictam.  dictamnum  dictamme.  dipta- 
mus  diptam  smnerl.  40,  34.  56,17.50. 
50    dictam  und  warmer  wtn  als  heilmittel 

21» 
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bei  wunden  gebraucht  Porz.  579,  12. 
gelu;ürter  dictam  mit  essig,  ein  mittel 
um  das  was  in  der  wunde  stecken  ge- 
blieben, herauszuziehen  W.  Wh.  99,  23. 

Dluo    swf.  Dido,  die  bekannte  königin  5 
vonCarthagq.  Par».  399,  14.  der  leich 
von  Didönc  'Tritt.  13213. 

die  franz.  dieu.  die  merzis  Par*.  578,  3. 

dikcu    stn.  tchenkel,  der  gen.  lautet  die- 
hes,  der  plural  diu  diech  oder  dieher.  io 
letzteres  Iroj.  4011.    Frl.  FL.  5,  18  , 
ahd.  dioh  Graff  5,  118.    vgL  Gr.  1, 
678.680.2,276.   coxa  diech  sumerl. 
3,61.  15,60.  30,76.  Diefenb.  o/.81. 
diu  diech  von  hertem  stal  MS.  2,  225.  a.  15 
ir  beidiu  diech  H.  Trist.  704.    ein  slac 
durch  da;  diech  Trist.  6928.  ?süe;e 
hirn  unt  die  MS.  2,  1 92.  b.    ir  hüffe 
als  eines  hasen  diech   der  sich  zuo 
loufe  schiirzet  fragm.  XXVI,  53.    diu  20 
sper  man  auf  den  diehen  fuorte  Suo- 
chenw.  8,  94. 

dielicl  stn.  schenkelchen,  lindiu  die- 
hel  MS.  2,  61.  a.  67.  a. 

ohseiidicch     stn.    oc Iisenschenkel,  25 
ochsenkeule.    ich  viselel  in  ein  ohsen- 
diech  für  ein  kleinen  gensefuo;  Helbl. 
1,  430. 

dieckbruock    s.  bruoch. 

dIemart    stn.  der  diamant.    den  dlemant,  30 
den  edeln  stein  Waith.  80,  27. 

Di  km  el    ein  weibername.    MS.  2,  80.  a. 

DIEM10T     S.  ML'OT 
DIENE     5.  DU'. 

diep  ttm.  dieb.  der  genit.  lautet  diebes.  35 
statt  diep  kommt  auch  diup  ror  (Legs, 
pred.  8,  19.  1 1,  6J,  wie  noch  jetzt  der 
bäuerische  dialekt  deub  neben  dieb  hat, 
Schmeller  1,  350.  ahd.  diub,  diob; 
goth.  piubs.  vgl.  Graff  5,  97.  Gr.  1,  40 
352.  2,  49.  er  vant  in  bangende  niht 
anders  wan  als  einen  diep  Iw.  176. 
man  phliget  da;  man  dem  diebe  die 
diube  üf  slneii  hals  oder  Qf  stnen  ru- 
cke bindet  Legs.  pred.  42,  3.  ine  wils  45 
niht  wesen  diep  will  es  nicht  gestohlen 
haben  Mb.  791,2.  du  »liehe  von  uns 
als  ein  diep  Par*.  708,  10.  betwun- 
geniu  liebe  wirt  dicke  ze  diebe  geht 
heimliche,  verbotene  wege,  stiehlt  sich  50 


DIEP 

das,  was  man  sie  zwingen  will  zu  mei- 
den Vrid.  101,  13«.  anm.  vgl  Lach,, 
zu  Waith.  105,  26.  State  machet  bi- 
wllcn  diep  gelegenheil  macht  diebe  Pass. 
318,  1.  angest  du  bist  ein  übel  diep 
MS.  2,  147.  a.  rieh  arger  man  der 
schäme  sich,  des  muot  enheiner  lu- 
gende gert!  er  wirt  durch  guot  hie 
gotes  diep  das.  2,  247.  a.  leider  tac, 
du  ws»re  ie  heiles  diep  MS.H.  2,  320.  a. 
nicht  immer  hat  diep  eine  übele  be- 
deutung:  ir  wäret  ritter  unde  diep,  ir 
kündet  dienen  unde  heln  Porz.  8,  22, 
vgl.  minnendiep.  frou  Sa?lde,  maniger 
sorgen  diep  die  manche  sorgen  hinweg 
nimmt,  het  ir  unselde  dan  getragen 
Engelh.  844. 

dornediep  ttm.  der  seine  weisen, 
statt  sie  selbst  zu  machen,  andern  stielt 
MS.  2,  169.  b.  vgl  2,  206.  a. 

hellediep  ttm.  derjenige,  der  durch 
sein  böses  beispiel  die  seelen  verleitet 
und  dadurch  für  die  hotte  stielt;  oder 
der  dieb,  welclier  der  halle  angehört, 
in  welchem  falle  das  wort  eine  benen- 
nung  des  teufels  sein  konnte,  da;  er 
uns  beschirme  vor  den  helledieben,  da^ 
sie  uns  den  wec  gein  dem  himelrichc 
iht  versetzen  mgst.  1,  378,  16. 

kirchdiep  ttm.  kirchendieb.  Clos. 
chron.  7. 

kriatendiep  stm.  derjenige,  der 
einen  Christen  von  dem  wahren  glau- 
ben ableitet.  MS.  2,  145.  a. 

luiodicp  stm.  kufidieb  abnclor  gl. 
Mone  6,  216.  abactor  dicitur  für  pe- 
corum  vel  armentorum  eyn  küdiep 
Diefenb.  gl.  1. 

merdiep  stm.  seerauber.  Graff  5, 
97.  gl  altd.  fr/.  1,  351. 

molkcndiep  stm.  papilio  Diefenb. 
gl  201.    vgl  Frisch  1,  668. 

minnendiep  stm.  der  heimliche 
liebhaber.  MS.  1,  3.  a.  24.  a.  196.a. 
2,  155.  b.  Türl  Wilh.  110.  b.  123.». 
Frl.  I.  12,  2. 

dicpstäl,  diephus,  diepßchiu;<% 
diepkutte,  dicpatal,  diepstic  s.  das 
zweite  wort. 

diupc    twf.  diebin.  diebe  und  diu- 
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pen    Bert,   leseb.  663,  41.    Gr.  w. 

2,  215. 

diube,  diuve    stf.    I.  gestohlener 
gegenständ,    swo;  er  dä  zime  diuvene 
Tande  Genes,  fundgr.  44,  25.    wände  5 
mun  bi  in  die  tübe  sach  Po«.  224, 10. 
Lcy*.  pred\  57,  28.    da;  man  dem  diebe 
die  diube  uf  slnen  hals  oder  üf  «inen 
rucke  bindet  das.  42,  4.       2.  dieb- 
stahl.     die  diube  unt  roubes  phlegent  10 
Tundal.  50,  14.     vgl.  Mar  leg.  6,  15. 
»wer  ouch  dem  diebe  sluer  diufte  ma- 
chet stat,  so  enwirt  er  diuft  nimmer 
sat  cod.  vindob.  428.  no.  2 1 2.  tgl.  Lach- 
mann tu  Waith.  105,22.  Graff  3,98.  15 
Schmeller  1,  350. 

ha nt diube  stf.  diebsfahl  durch  ein- 
bruch.  Augsb.  str.  60.  vgl.  fdgr.  1 , 359.  a. 

diebe,  diube    ( ahd.  diubju  Graff 

3,  «ce.  handele  wie  ein  diep.  20 
diu  minne  diu  kan  diuben  heimlich  brin- 
gen io  zwei  herzen  einen  sin  Amur  1802. 

verdirbc    swv.  stehle  weg.    wil  ich 
verdieben  min  herze  ab  der  lieben  MS. 
2,  92.  b.    diu  liebe  verdiebet  lieber  25 
muoler  tohter  liep  MS.  H.  3,  206.  n. 

diebolt  shn.  ein  gemachter  name, 
um  einen  diebischen  menschen  tu  be- 
zeichnen, diebolt,  roubolt  HS.  2,  1 47.  a. 
tgl.  Gr.  2,  331.  30 

diepheit  stf.  die  kunst  tu  stehlen. 
swie  vil  sogest  der  diepheit  kan  MS. 
2,  147.  a.    vgl.  Schmeller  1,  350. 

dieplich  adj.  diebisch,  ein  diep- 
lieh  nichgebur  leseb.  700,  29.  35 

dieplicke,  diupUche  adt.  diebi- 
scher, heimlicher  weise.  Pass.  223,86. 
Pass.  Germania  7,255.  Lohengr.  157. 
diepllchen  Schemn.  str.  ort.  35. 

dieberie  stf.  dieberei.  mgst.  1,  4,  5.  40 
Schemn.  str.  ort.  19. 

diubenunge  stf.  furtum a//d.6/.l,366. 
aisa.ic    S.  DIU. 

mit  stf.,  stm.  und  stn.  —  goth.  pinda, 
ahd.  diot,  diota;  vgl  goth.  pius.  ahd.  45 
diu  puer,  servus.  Gr.  1,630.  3,472. 
Graff  5,  1 24.  der  genitiv  lautet  diete, 
häufig  abgekürtt  diet.  im  ahd.  schwankt 
das  geschlecht  wischen  masc..  femin. 
und  neutrum:  im  mhd.  ist  das  femini-  50 


»um  reget,  neutr.  selten,  und  besonders 
m  dltem  denkmälern  antutreffen:  an 
dem  ebreiskem  diete  Judith  127,  21. 
tgl.  Diemer  32,  1.  Ath.  A#,  132  und 
anm.  s.  57.  vgl.  gediet,  lantdiet.  diet 
als  masculinum,  besonders  in  mehr  nie- 
derdeutschen gedichten  :  Hoth.  963.  En. 
6061.  6664.  9197,  und  in  der  be- 
deutung  mensch.  1.  tolk,  leute, 
eine  menschenklasse.  in  lande  ioh  in 
dieten  pf.  K.  69,  28.  84.  18.  diu 
israhelische  diet  Mar.  12.  Barl.  55,  35. 
in  der  judisgen  diet  Mar.  46.  diu  hei- 
densche  diet  die  beiden  Barl.  4,13. 
diu  diet,  die  der  touf  unkristen  seil 
MS.  1,  125.b.  diu  eilende  diet  Part. 
574,  23.  Nib.  2195,  4.  diu  frümde 
diet  Trist.  7104.  elliu  diet  die  gante 
weit  Nib.  2091,  3.  diu  vnrnde  diet 
das.  39,  2.  Gudr.  48,  3.  diu  gerade 
diet  MS.  2,  123.  b.  diu  arme  diel  das 
gemeine  tolk  Wigal.  10226.  flbeliu 
diet  Iw.  193.  diu  werde  diet  Part. 
676,  26.  86,  II.  426,  17.  diu  ge- 
triuwe  diet  (Partital  und  Tretritent) 
Part.  487,  II.  diu  tiure  diet  MS.  2, 
249.  b.  diu  valsche  diet  Part.  297,9. 
MS.  1 ,  56.  b.    diu  «chalchafle  diet  MS. 

1,  6.  b.  diu  löse  diet  das.  2,  127.  b. 
diu  verworhte  diet  Barl.  71,18.  2. 
einer  aus  dem  tolke,  mensch,  du  ar- 
mer diet  leseb.  999,  15.  der  ist  ein 
diet  (ein  gemeiner  mensch  ?)  Frl.  318,5. 

dörperdiet  stf.  bauerncolk.Nith.39, 6. 

gediet  stf.  u.  stn.  das  gesummte 
tolk.  Judith  1 49,20.  Boner  44,21 .  79,34. 

bovediet  stf.  da;  hofgesinde  Trist. 
3221.  troj.  42.  c.  Conr.  AI.  7  08. 

lantdiet  stf.  und  stn.  alle  die  in 
meinem  lande  wohnen.  diu  lantdiel 
Er.  191.  Engelh.  5177.  da;  lantdiel 
Laut.  8309. 

undiet  stf.  schlechtes  tolk.  Ernst 
3105.  0tfoAr.92.b.  Suochcnw.  1 5,  120. 
diu  heidenbehe  undiet  Haupts  teitschr. 

2,  79. 

dietdegen,  dictsclialc ,  dielzage 
s.  das  zweite  wort. 

diutiach,  diiitech,  auch  tiiitscb, 
tiusch    adj.  deutsch,     die  abkihmn 
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ton  diel,  ßhd.  dtot,  diota,  goth.  |)iuda 
(>iudiskd  i&rtxws  Gal.  2, 1 i),  icor- 
«äcA  diutsch,  aArf.  diutisc  ursprünglich 
g  e  n  t  i  I  i  s  bedeutet,  unterliegt  jetzt  keinem 
weifet  mehr.  s.  Pott  etgmolog.  forschun  gen  5 

2,  519.  Gabelentx,  u.  höbe  wörterb.  zu 
Ulf.  82.  Maßmann  Skeireins  «.170.  Cro/f 

3,  130.  Gr.  2,  378  und  besonders  t5, 
12/*.  GöV/intf.  gel.  anz.  1826,  s.  1600. 
Maßmann  in  der  Germania  7,  363.  364.  10 
belege  für  das  wort  aus  altern  denk- 
mdlern  gibt  auch  Haltemer:  über  Ur- 
sprung, bedeutung  und  Schreibung  des 
«ortes  teutsch.  Schaphausen  1847.  - 
ein  dutesk  man  kchron.  40.  b.    diuli-  15 
sehe  liute,  diutsche  man  Anno  469. 476. 
von  den  tinschen  gesten  Mb.  1294,4. 
tiusebe  man  Waith.  57,  7.  tiusche 
Hute  das.  117,  12.  34,  23.  tiusche 
frowen  das.  56,21.    tiuschiu  wlp  das.  20 
59,  15.    tausch  volc  den  Kartingen 
entgegengesetzt  Pilat.  323.  in  diulscheme 
lande  Anno  108.    wider  diutsche  lant 
das.  271.    ze  diutischeme  lande  das. 
404.    da  was  von  liuschem  lande  Fla?-  q.j 
roinge  und  Brabande  und  der  herzöge 
von  Lohrein  W.Wh.  126,  13.    tiuschiu  % 
lant  Parz.  827,  9.    owö  wa;  £ren  sich 
eilendet  von  tiuschen  landen  Waith.  13, 

5.  vgl.  107,  10.  Barl.  5,  4.  dintechiu  30 
lant  MS.  2,  76.  a.  105.  b.  öf  diulscher 
erde  MS.  2, 1 2 1 .  b.  tiuschiu  zuht  Waith. 
56,  38.  tiutsche;  geübte  g.  frau  14. 
diutscbiu  büecbel  MS.  2,  79.  b.  ein 
tiütscher  brief  frauend.  195,  13.  den  35 
za'ine  ein  tiutschiu  spräche  wol  W.Wh. 
237,  16.  mit  dotisker  rede  Mar.  7. 
alsö  i;  an  dem  buoche  gescribin  stat, 
in  franezischer 'zungen,  sö  hin  ich  i; 
in  die  latlne  betwungen,  danne  in  di  40 
toliske  gekeret  pf.  K.  310,  12.  man 
sagit  von  dorischer  zungen  siu  st  un- 
betwungen  ze  uögene  berte  Pilat.  I. 
sö  w6  dir,  tiuschiu  zunge,  wie  st£t 
dtn  ordenunge  Waith.  9,  8.  ahten  es  45 
die  Walben  niht,  sö  wol  dir,  diutscbiu 
zunge  MS.  2,  73.  b.  tihten  in  tiuscher 
zungen  Ar/.  2156.  von  Veldecke  Hein- 
rich imprete  da;  erste  rls  in  tiuscher 
zungen  Trist.  4737.    der  urhap  dises  50 


maeres  wil  ich  in  tiuscher  zungen  wesen 
Barl.  5,23.—  diutsch  new/r. substantivisch 
gebraucht:  d!n  diutsch  des  Mamers 
schwäbisches  deutsch  ist  uns  ze  drete 
amgb.  1 1 .  b.  der  tiulsch  wil  lernen 
Ls.  3,  327.  dich  hilfet  weder  tiutsch 
noch  walsch  Boner  33, 22. —  diutsche 
(zu  ergänzen  zunge:  Gr.  4,  891.  3, 
155)  als  st.  u.  swf.  die  deutsche  sprä- 
che (ahd.  diulisca  Gr.  2,  374/  min 
liutsche  (nach  KJ  ist  etswft  doch  sö 
krump  W.Wh.  237,  11.  W.  gast.  41. 
diu  selben  wort  sprechent  ze  der  tiu- 
sche alsö  Griesh.  pred.  2,  74.  ich  seit 
e;  in  einem  jflr  niht  ü;  wa;  man  niu- 
wer  tiutsche  hät  Ls.  3,  329.  327.  der 
dise  rede  berihte  in  tiusche  Gregor.  2. 
do  icli  da;  mtere  tihte  und  in  tiutsch  1- 
berihte  Rud.  weltchron.  Barl.  5,  16. 
schoie  da;  spricht  an  diutsche  fröuden 
vil  Türl.  Wilh.  47.  b.  —  in  diuüsken 
Windb.  ps.  444.  in  dütischen  Lampr. 
Alex.  16.  glaube  2912.  entiuschen  Wi- 
gal.  3756.  7818. 

Diutsche,  Tiutsche,  Tiusche  swm. 
der  deutsche,  der  Diuüsken  wart  du 
vil  erslagen  kchron.  98.  a.  da;  ir  uns 
Tiutschen  ermet  unde  pfendet  Waith. 
34,  15.  hant  die  Diutscben  wert  MS. 
2,  174.  a. 

diutscben,  Untschen,  tiuschen 
ado.  deutsch,  man  sagit  da;  dir  in 
halben  (in  Armenien)  noch  sin  die 
der  diulschen  sprechen  Anno  373.  da; 
sage  ich  tiuschen  vfirba;  Parz.  416,  30. 
sprich  ein  wort  tinUschen  ('.wischen) 
Hehnbr.  759.  tiutsch  sprechen  Renner 
16586.  Ls.  3,  327. 

diutc,  tiute  stf.  u.  stn.  deutung, 
uuslegung,  erklärung.  —  gitbiuti  bei 
Otfr.  ist  neutrum;  tgl.  Gr  äff  5,  131 
und  gediute;  doch  steht  im  mhd  das 
femininum  neben  dem  neutrum  fest:  Gr. 
1 M  7  ist  darnach  zu  berichtigen,  diz 
bispelle  begonde  witen  seile  Crist  deme 
löte  zu  einem  düte,  da;  wir  unse  al- 
möeeu  geben  glaube  2767.  nu  ver- 
neinet die  tiute  ir  b*der  Trist.  17025. 
ander  wise  liute  die  iueh  ze  wiser 
tiute  künden  ba;  denn  ich  gesagen  le- 
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seb.  605,  II.  —  ze  diute  (ahd.  zi  diuta 
Graff  5,  131J  w  deute,  deutlich,  ver- 
ständlich, wobei  häufig,  wenn  auch  nicht 
immer,  än  'deutsch*  gedacht  wird. 
ich  wil  iu  gerne  sagen  ze  diute  eine  5 
rede  Judith  127,3.  144,9.  nu  ir  da; 
latin  habet  vernomen,  na  verneinet  ze 
diäte  da  bt,  wa;  di  selbe  rede  si  glaube 
64.  Joachim  chiut  ze  diute  praepara- 
tio  domini,  sö  wane  ich  di  gescriben  10 
sl,  da;  kiut  uosers  herren  garewnnge 
Kar.  14.  Cafarnaum  chiut  ze  diute 
villa  speciosa  das.  99.  er  saget  sinem 
linte  des  engels  rede  ze  diute  das.  VI. 
da;  zeiget  er  wol  ze  dinte  das.  203.  15 
ein  latinisch  buoch  ze  diute  bringen 
urst.  103,  46.  vgl.  Pass.  3,  43.  nu 
schrlbe  wir;  ze  diute  Tundal.  41,  63. 
zuo  düte  berihten  Pass.  4,  6.  discor- 
dia  ze  tiute  ein  missehellnnge  ist  ge-  20 
iiaut  troj.  1262.  die  buochstabcn  sprä- 
chen aus  ze  tiute  das.  787.  1453. 
man  seil  ir  unde  tet  ir  kutit  ze  mare 
unde  ouch  ze  tiute  das.  19529.  ent- 
stiegen ze  tiute  das.  19577.  Sil».  843.  25 
ze  tiute  tiuten  den  troum  troj.  (OberLJ 
der  redet  sus  ze  tiute  Sib.  3139.  merke, 
wa;  disiu  wort  ze  tiute  sint  Sih.  3497. 
fcmanuel  wirt  er  genant,  da;  wort  ist 
nns  ze  tiute  erkant  'da;  got  mit  uns  30 
beliben  sol'  das.  3403.  vgl.  3338  /1 
ich  müe;e  e;  (da;  maere)  iu  ze  tiute 
sagen  Barl.  5,  9.  49,  7.  97,  28.  119,  5. 
Maria  spricht  zuo  latine  maris  Stella, 
zuo  diute  eine  meresterne  Legs,  pred,  35 
102,  6.  vgl.  141.  Schneller  1,  404. 
In  Hart.  (248)  wird  dieses  ze  diute 
öfters  substantivisch  gebraucht:  nach 
der  wärheil  zediute  so  wie  n.  d.  w.  sage. 

bediute  ( aus  bi  und  diute  tusam-  40 
menges.)  adv.  deutlich,  du  sist  Johannes 
bedute  fundgr.  1 ,  1 58,  10.    nn  sage 
mir  bediute  Rab.  17.  b. 

unbediutc    adv.    oder  sol  ich  mich 
der  liute  sichtlich  unbediute  hiule  an  45 
disem  tag  bewegen  (?)  Dietr.  74.  a. 

bediute    stf.  auslegung.  bedeutung. 
nach  rehter  bediute  Marl.  259. 

gediute     stn.     1.  bedeutung.  wi 
gerne  ich  eu  sagete  da;  gedüte  da;  50 
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e;  habete  Diemer  58,7.  367,17.  tgl. 
Windb.  ps.  leseb.  251,  20.  26.  252, 
II.  —  2.  das  deuten,  hindeuten  mit 
dem  finger.  siu  tat  alle  liute  mit  worte 
und  mit  gediute  deuten  durch  ir  hendc 
gegan  Laut.  6072.  da;  er  da;  alle; 
verna m  mit  einer  hande  getiute  das. 
6589.  3.  ze  gediute  =  ze  diute. 
nu  vernemet  ir  wol  ze  gedüte  Diemer 
348,  27.  nu  wil  ihc  iu  sagen  ze  ge- 
düte das.  334,  29. 
gediute  adj. 

ungediiitc  adj.  der  sich  nicht  be- 
deuten läßt?  ih  begunde  dicke  neisen 
widven  unde  weiseu  unde  andre  arme 
lüte.  ih  was  ie  ungedüte  da;  ih  di 
verdruckete  glaube  1799. 

diute  (pari,  düte;  ahd.  diutju  Graff 
5,  130^  «icc.  1.  deute  mit  dem  fin- 
ger an,  deute,  bedeute,  noricus  ensis 
da;  diutet  ein  swert  Beierisch  Anno 
301.  ein  sterne  der  düte  dem  man- 
delkerne  Mar.  197.  saget  wa;  dirre 
wehsei  diute  ho.  168.  277.  e;  mnc 
mir  diuten  wol  vil  guot  frauend.  325, 
13.  ein  stumme,  der  mit  der  haut 
slniu  wort  diuten  muo;  MS.  1,  54.  a. 
in  wei;  obe  e;  ein  püllisch  zouber 
diute  das.  2,  133.  b.  swie  sö  du  vor 
gebiutest  unt  mit  dem  vinger  diutest 
Trist.  2840.  wa;  diutet  da;  das.  6799. 
myst.  1,  318,  25.  wa;  diutet  ir  mit 
diseme  ungeverte  Trist.  8778.  dä  bli- 
cke suln  diuten  und  wehselmrore  mei- 
nen Trist.  12984.  si  begunde  im  da 
mit  diuten  da;  er  hervür  gienge  Vir. 
Trist.  12944.  wa;  disiu  rede  diute 
(Pfeiffer  bediute)  Barl.  18,  3.  wa; 
diutest  unde  meinest  du  troj.  122.  b. 
2.  sage  deutlich  was  etwas  heißt  oder 
ist,  lege  aus,  erzähle,  nu  welle  wir 
en  diuten:  e;  bezeichenet  Diemer  51, 
16.  ein  rede  diuten  das.  361,  3.  nu 
beginnet  er  iu  diuten  ein  rede  die  er 
geschriben  vant  a.  Heinr.  16.  swcr 
in  kündet  sundor  schäme  mit  lere  vor 
den  liuten  unt  sine  kraft  wil  diuten 
Barl.  157,4. —  da;  endüte  sich  vur- 
wär  vaterunser  796. 

bediute    stet,  deute  mit  dem  fin- 
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ger,  deute  an,  bedeute,  dfl  mit  bedüter 
die  chraft  Mar.  208.  diz  betautet  da; 
Lans.  6025.  da;  bedüte  slnen  witen 
grif  W.  Wh.  382,  3.  wa;  der  troura 
bediute  Waith.  95,  11.  dia  erde  be- 
tratet einre  bände  Sünde  Bert.  leseb. 
663,  33.  wa;  der  touf  sül  bediuteo 
Barl  81,  3.  vgl.  178,  5.  'ich'  eini- 
cheit  betratet  Site.  2953.  'aries'  da; 
beträtet  einen  wider  leseb.  772,  35. 
ein  grö;e  glocke  —  swenne  man  sie 
lOte  —  da;  man  in  da  mite  halten  be- 
düte Lohengr.  126.  2.  sage  deut- 
lieh was  etwas  heißt  oder  ist,  lege  aus, 
erzähle,  swa;  Mutheus  schreip  dort 
den  ebreisken  Unten,  da;  wil  ich  iu 
bediuteo.  ze  bediuten  übersetzen  ein 
buoch  Vir.  28.  570.  ein  ma?re  bediu- 
ten erzählen,  über  setzen  Diut.  2,  6. 
ine  mac  niht  wol  bediuten  wie  da  wart 
getonten  W.  Wh.  365,  30.  in  möht  in 
niht  gar  bediuten  ir  namn  Part.  728, 
22.  ine  künde  iu  niht  betraten ,  wie 
JVio.  1386,  2.  als  ich  iu  hie  bediute 
Trist.  8803.  nu  wil  ich  dir  bediuten, 
w4  von  MS.  2,  185.  a.  die  süe;en  go- 
tes  lere  hie;  er  sie  dd  den  Muten  vor- 
sagen unde  bediuten  Bari  337,  20. 
da;  iuwer  e  gebiutet,  des  ist  mir  vil 
bediutet  von  krislenlichen  träten;  die 
hörte  ich  mir  bediuten  das.  303.  da; 
du  e;  muost  bediuten  bestimmt  sagen 
«o.  s/.  531.  sol  ich  ir  den  troum  be- 
diuten sagen  MS.  2,  113.  a.  wer  sol 
ir  lop  bediuten  leseb.  691,  29.  wer 
ist  der  mir  den  wagen  bedingt  sagt 
was  der  wagen  bedeutet  MS.  2,  136.  a. 
—  ich  wil  iu  doch  pa;  bediuten  von 
disen  jauerhaften  Hüten  Air*.  242,  1.— 
me'dii  viU  in  morte  sOmus  da;  bediu- 
tet sich  alsus  a.  Heinr.  93. 

gediute  swv.  das  verstärkte  diute  2.. 
e  wir  die  rede  disen  luten  allegorice 
geduten  Diemer  346,  2.  vil  wol  er 
da;  gedfitet  glaube  1354.  svä  sö  got 
gebütit  unde  in  ire  werch  gedulit  (so 
zu  lesen )  das.  1 378.  di  in  selber  getüden 
da;  si  rehter  werin  Griesh.  pred.  1,83. 

vingerdiute  swv.  deute,  zeige  mit 
dem  ftnger.  troj.  162.  a. 


vordiutc  swv.  zeige  vor?  Aarön 
mit  stner  gerte  der  lobet  wol  ir  gc- 
verte,  wand  er  sie  vordötte  dem  he- 
hreiskem  liule  Mar.  114. 
5  diotaere  stm.  der  eusleger.  si  rotie- 
ren diutere  mit  ir  rede  Iü;en  gän  Trist. 
4645. 

diutunge  stf.  auslegung.  Rud.;  Gr. 
2,  362. 

10      bedintuogc  stf. 

teil  bedOtnuge  wil  ich  hie 
den  Pass.  1 1 6,  77.  wir  vinden  och 
ain  ander  betiutunge  (=  Urkunde)  in 
der  alten  e"  Griesh.  pred.  2,  122. 

15  diutlere  swv.  lege  aus,  erzähle. 
bete  Johannes  icht  höher  gedutiret  myst. 

1,  31.  12. 
diutec  adj. 

diuticliche    ade.  klar  u.  deutlich. 
20    wer  mir  diu  kieinöt  bete  gesant,  da; 
tet  er  (der  brief)  tiuticllche  bekaut 
fronend.  228,  12. 
DiETHfia   n.  pr.  m.  Diether,  b  rud  er  Die- 
trichs von  Bern.  Hub.  vgl.  Gr.  1,  344. 
23  Dirtmers    geogr.  name.  ein  land,  wel- 
ches dem  könige  Heitel  gehört.  Gudr. 
208,  2. 

Dirtricii  n.pr.  m.    1.  Dietrich  ton  Bern, 
der  ostgothische  kimig  Theodorich.  da; 
30    liet,  wie  Dietrich  von  Berne  schiet  MS. 

2,  176.a.    Dietriches  hus  das  grabmal 
(moles  Adriani), 

dö  sach  er  sleo  uf 
Dietriches  häse  einen  engel 
35  76.  vgl.  Grimm  d.  beiden  sage  u.  Maß- 
mann die  südliehe  Wanderung  der  deut- 
schen heldensage.  Germania  7,  237. 
2.  von  Brennen  ein  grtve  Dietrich  MS. 
2,  64.  b. 

40  mos  (ahd.  digjn,  digem  Graft  5,  115J 
stec.  bitte,  flehe.  1 .  ohne  weitere  be~ 
Stimmung.  Afirön  unde  er  digeten  Mos. 
62,  21.  2.  mit  der  präposition 
ze.    diu  zi  goti  wol  digili  Judith  i'ii, 

45  13.  dö  huob  er  uf  die  hende,  was 
ze  gote  digenle  Genes,  fundgr.  47,  13. 
Karl  viel  vär  sente  Peters  altarc,  er 
diget  hin  ze  Criste  kchron.  89.  c.  bine 
ze  himile  si  digeten  pf.  K.  171,  24. 

50    303,  17.     der  keiser  alle;  ze  gole 
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digete  das.  304,  25.  3.  ich  dige 
an  flehe  an.  er  soll  oach  digen  an 
aneg.  33,  6i  si  digeten  got  vast  an 
Judith  140,  24.    Leys.  pred.  163. 

gedigc    skv.    nu  begunde  starch  5 
an  «edigen  diu  vih  kindh,  Jes.  80,  22. 

dige  (ahd.  digt  Gro/f  5,  116;  s# 
6i#e,  </e6<?/,  nu  solt  da  mtne  dige  ir- 
hören  Diemer  298,  21. 

underdige    stf".  furbitte,  bitte,  ge-  10 
6«/.  lilm.  443.  620  (wo  anderdinge). 
1214.  Mar.  57.  212.  Serra/.  92.  887. 
1277.  1546.  1713.  2205.  3124.  Leys. 
pred.  81,  31. 

gedigenlichen   adv.    vil  gedigen-  15 
liehen  des  almahtigen  gotes  hulde  suo- 
ehande  aUd.  bl.  2,  37. 
dick    stem.  s.  ich  Dtas. 

DlHE,   DECK,  DIGEN,  G EDIGEN    (Graft  5,  1 05. 

Gr.  2,  18^    1.  gehe,  komme  vorwärts;  20 
gedeihe,  komme  in  einen  zustand;  (Graft 
5,  105.  Gr.  2,  18/     1.  ohne  dativ. 
vüe  wole  e;  alle?  dihet  Mos.  22,  25. 
ein  kalter  winter  darnach  diet  (:  gesaiet) 
mgb.  ll.b.  so  auch  dien  (:snien)  Helbl.  25 
8,  330.      2.  mit  dativ.    e;  dthel  mir 
jpeA/  mir.    da;  in  ihnen  deste  ba;  dige 
al  des    er  in  verlihe  Genes,  fundgr. 
35,  16.  37,  42.    wand  mir  alle;  da; 
wole  dich  des  er  mir  verlech  das.  44,  30 
8.  —    pari,  gedigen  s.  gedihe.  II. 
trockne  aus  und  verde  dadurch  dicht, 
s.  Schneller  lr  363.  Frisch  1,  195.  b. 

dihte    adj.  dicht,  vgl.  dlhe  II.  Gr.  35 
1,  748.  2,  40.  206.  I5,  206,  wo  un- 
riclüig  kurzes  i  angenommen  wird.  s. 
Ilaupt's  zeitschr.  5,  86. 

gedihte  od»,  dicht,  häufig,  sin 
michel  heilikheit  der  er  pBac  ie  ge-  40 
dihte  (:wihle)  Senat.  279.  wir  schu- 
len vil  gedihte  mit  war  diumuotiger 
hilite  in  da;  gotes  hüs  gdn  h'araj.  89, 6. 
die  wunne  die  er  aleine  ie  gedihte  (so 
statt  gedacht  zu  /esew)  ha?le  aneg.  2,  45 
76.  geliebe  die  dicke  unde  ie  gedihte 
(:  Übte)  einander  mügen  wesen  bl  Trist. 
13052.  e;  waren  ie  gedihte  (:llhle) 
die  engel  bl  ir  herren  kindh.  Jes.  81, 
31.    ich  bin  sneller  unde  Itbter  und  50 


loufe  oach  gedthter  Haupts  zeitschr.  1 , 
398.  wan  si  vil  gedihte  Crist  im  sel- 
ben wlbte  Mart.  167.  gedihte:  bihle 
ton    dem    übeln    weihe    548.  Chs. 

CA<^dIhteclicke  od*,  jugiter  Dha. 
3,  484.  und  ir  ein  niwe  wünne  ge- 
dihtecllche  und  ebene  pflac  Laus.  2361. 
die  hei;en  trähene  vielen  gedihteclithe 
unde  ange  Trist.  1209. 

dige  swm.  abkömmUng?  vgl.  degen. 

undige  swm.  einer  der  nicht  von 
edlem  yeschlechte  ist.  vgl.  geburt,  un- 
geburt,  ungeborn.  de;  hettis  tu  grö;ir 
ere,  da;  ein  undiege  dtn  valer  woere 
—  den  da  einen  guoten  vater  hettis 
und  dlne  dinc  alsO  böslich  tetzis  Wernh. 
v.  Elmend.  916. 

ividerdigc  stem.  einer  der  aus  der 
ort  geschlagen  ist.  so  di  vederen  sin 
von  grö;ereme  namen,  sö  sich  di  kint 
mö  mugen  schämen,  sal  man  in  da; 
verwl;en  da;  si  wederdigeu  hei;en? 
Wemb.  v.  Elmend.  912. 

gedige    hierher?    vgl.  degen. 

tiefen  hierher?  s.  dieses  wort  mit 
seinen  ableititngen  an  seiner  alphabeti- 
schen stelle. 

gedihe  stn.  das  verstärkte  dihe. 
1.  ohne  dativ.  a.  ohne  nähere  be- 
stimmung  durch  den  genitiv  oder  durch 
Präpositionen,  die  gedihent  selten  MS. 
1,  19.  b.  da;  alle  kra  gedien  als  ich 
in  des  gunne  Waith.  92,  7.  die  Schilde 
waren  so  gedigen  so  zusammen  ge- 
ftauen  Part.  541,  14.  578,24.  644,  7. 
e;  ist  et  nu  alsö  gedigen  das.  667, 
16.  din  scheene  sol  niht  alsö  gedi- 
hen  da;  si  sich  an  mir  verschuldet  MS. 
1,  190.b.  sfa  strit  der  gedech  also 
Ubr.  Trist.  3247.  da;  diniu  starken 
Uder  ie  sollen  sö  gedihe»  Engelh.  5735. 
du  will  Obel  gedihen  es  wird  dir  übel 
gehn  MS.  2, 85.  b.  da;  ir  sit  sus  wol 
gedigen  Law.  4703. —  h.  mit  geni- 
tiv. da;  guot  des  si  horten  sin  ge- 
digen Pass.  91,  65.  c.  mit  präpo- 
si Honen,  dö  was  der  burgsre  tiar  ge- 
digen a  n  beschränkt  auf  dise  spise  gar 
Part.  190,  28.    siniu  zweinzcc  tosenl 
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warn  gedigen  unz  an  vierzehen  der 
sine  W.Wh.  50,  12.  eins  tages  ge- 
dehe;  an  die  stat  Part,  345,  26.  — 
wo!  mich  wart  da;  iwer  her  komendiu 
vart  in  min  hus  ist  gedigen  W.  Wh. 
135,  23.  ich  klage  da;  die  getouf- 
ten  in  den  knmber  sint  gedigen  MS. 
2,  133.  b.  mtn  fröude  in  jnmer  ist  ge- 
digen Uhr.  Trist.  3535.  äve"  der  ve- 
terliche  sprach,  er  was  sö  sende  und 
sö  weich,  da;  er  in  menschen  verch 
gedech  g.  sm.  1291. —  ze  leide  ge- 
dihcn  Gregor.  2169.  zem  almuosen 
gedihen  dahin  kommen,  daß  man  von 
almosen  leben  muß  Bert.  338.  zuo 
armüete  gedihen  m/st.  1,  356,  11.  stn 
torheit  diu  ist  gedigen  wider  ze  Tri- 
stande  er  ist  aus  einem  narren  wieder 
Tristan  geworden  Ulr.  Trist.  2712.  zer 
(so  statt  der  zu  lesen)  erden  gedihen 
in  das  grab  kommen  Suochenm.  15,191. 
da;  er  von  alter  dar  zuo  gedech  da; 
man  in  des  himelrlchs  verzech  warn 
3077.  von  klagen  si  dar  zuo  geddch 
kam  sie  so  weit,  da;  ir  vil  körne  be- 
stuont  der  Up  kl.  78  H.  dar  zuo  was 
e;  nü  gedigen  das.  4399.  2.  mit 
dat.  da  von  gedech  mir  dirre  pin  ge- 
rieth  ich  in  diese  pein  Parz.  673,  23. 
den  hellegeisten  ze  spotte  gedihen  g. 
sm.  1559.  die  Sünden  sind  ze  jaraer 
dir  gedigeu  Suochenw.  42,  130.  des 
ist  mir  der  unchunsten  chrafl  zu  grö- 
;em  ha;;e  her  gedigen  das.  7,  47.  - 
e;  gedthet  mir  geht  mir  Dietr.  1 0 1 .  a. 
so  muße  euch  die  wol  gedein  bekom- 
men ieseb.  1020,  31.  1021,  37. 

gedigen  adj.  pari.  1.  maturus, 
provectus,  iongaevus  Graff  5,  107. 
2.  trocken,  fest,  hart,  grö;  und  ge- 
digen  was  der  Schaft  Er.  793.  alt 
hertc  schilde  wol  gedigen  Pars.  335, 12. 

aiiftedißcii  adj.  pari,  unvollkom- 
men, unreif,  luißlich.  von  natern,  wur- 
men ungedigen  FrU  440,  7. 

gcdigenhcit  Vollkommenheit,  reife. 
Ottok. 

gedilic?  ade.  vollkommen?  swer 
dir  sin  guot  lihe,  da;  gilt  im  gedihc 
Ls.  1 .  563. 


g-edilit?  er  zeret  sin  guot  mit  ge- 
dihl. 

übcrdihe  sto.  übertreffe,  almuosen 
erb  und  eigen  überdlt  Renner  2401. 
5  verdibc  stv.  1.  übertreffe,  komme 
zuvor,  ahd.  glossen  übersetzen  fori  di- 
ban  durch  excedere,  transcendere,  s.Graff 
5,  109.  ir  babent  mir  des  v erdigen 
ihr  seid  mir  darin  zuvorgekommen  Iw. 

10  271  und  die  anmerkungen  ».  7433. 
2.  komme  vorwärts,  werde  größer,  da; 
diu  ecclesia  de  gentibus  per  idoiatriam 
ist  chuman  ad  notiliam  noniinis  mei, 
unte  siu  sd  vuredlhet  merito  virtu- 

15  tum  et  numerositate  populorum  W.  8, 
5  (s.  71  Hofmann),  got  deine  israe- 
liskcn  diete  virlech  da;  e;  vil  harte 
furdecb  Mos.  32,  1.  wie  got  Jo- 
sephe verlach  da;  er  in  Egypte  fur- 

20  gedech  Gen.  fdgr.  71,  27.  3.  ge- 
rathe  in  verfall,  nehme  ab.  min  freude 
möht  verdlhen  (wohl  hierher,  u.  nichts 
nie  zu  Iw .  7  4  3  3  angen  ommen  wird,  w2J 
Ls.  I,  616.     miltes  herz  ist  gar  ver- 

25    digen  HätzL  2,  51,  101. 

DinSB,  DA  HS,  DAHSKN,  CBDOUSElf  (Gr.  2, 40^ 

>n#e, 


jetzt  im  Allgäu  geschwungetier  flachs, 
30    Schranks  baierische  reise  s.  1 42.  Schnel- 
ler 1,  353.    gedohsen :  Ohsen  SchmeJ- 
ler  3,  266.     disiu  blou,  disiu  dahs, 
disiu  hachelte  flahs  /«.  228  u.  anm. 
*.  6203.    dehsen,  swingen  unde  bliu- 
35    wen  Helmbr.  1362.    da  hörte  ich  eino 
swingen,  wan  sie  dahs  MS.  1,  23.  b. 
sie  kan  dehsen,  swingen  in  der  mi;e 
beitr.  12.  13.  50.  MS.  1,  22.  b.  si 
sa;  eins  tages  unde  dahs  von  dem 
40    Übeln  weibe  312. 

dehsiscii.delisneliit  sdus  zweite  wort. 
de h sc  swf.  rocken,  colus ;  vgl.  nie- 
derd.   dieße.    da;  ein  wip  rite  Af  ei- 

45  nach  salze  ze  Halle  füere  Wiener  hs. 
428,  154.  d.  vgL  Grimm  muthol.  1000. 

dcliscl  swe.  schwinge  den  flachs, 
in  übertragener  bedeutung:  wie  mynn 
es  umbhin  dachsei ,  von  ir  zu  im,  von 

50    im  zu  ir  Hätzl.  2,  58,  302. 
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DiHSEL  (ahd.  dihsila  Graft  5,  124J  s/f. 
detcJbe/.  sumerl.  18,  52.  32,  6.  52,  1. 
of.  Jfon«  4,  237.  7,  592.  Diefenb.  gl. 
173.  269. 

dil  (ahd.  dil,  dili,  dilo  Graff  5,  133. 
Gr.  1,  681  ^  «MR.,  it.  u.sief.  1.  6rel, 
diefe;  pluteus  dil,  dile  sumerl.  13,45. 
Haupt»  seitschr.  5,  415.  Diefenb.  gl. 
217.  hiemite  nömen  si  den  diln  faa*- 
seMe,  tras  vorher  eine  starke  michel 
lade  Aei/?/J  unt  stiegen  in  Geo.  3671. 
als  die  gtisse  eine  diln  (:iiln)  son- 
der danc  vüerent  hin  Geo.  5511.  üf 
einer  dil  er  ü;  swam  Herb.  17113. 
si  brfihten  holz  und  dilen  wider  livl. 
chron.  10029.  2.  wand,  ein  rüe- 
telin  da;  alle  zft  ob  in  stecke  in  dem 
dieln  (?  dillen)  oder  in  der  want  Bert. 
216.  vgl.  dille;  Stalder  1,282.  Schnel- 
ler 1,  365.  Frisch  1,  195. 

deler  s/m.  verfertiger  von  dielen. 
Mone  aüd.  schausp.  2,  330. 

dille  st.  u.  swf.  1.  planke,  brei, 
diele ,  p  I  a  n  c  a  dille  sumerl.  51,6.  gl. 
Hone  7,  591.  latercnla  schindel 
vd  dille  Diefenb.  gl.  1 0,  7 1 .  dö  wuohs 
des  kriozes  dille  FrL  KL.  15.  2. 
baden,  wand  (ata  dielen  oder  planken 
uisammengesetit),  —  in  der  Lausitz 
heißt  der  feste  erdboden  unter  der 
dammerde  die  diele  (Adelung),  in 
Niedersachsen  heißt  die  hausflur  so  — 
insbesondere:  a.  der  obere  boden  des 
hauses.  si  bare  si  mit  sinne  -  Ofen  ir 
dillen  Mos.  63,  14.  da;  ich  zu  ir  kam 
dort  oben  üf  die  dillen  HätsL  1,  37,  8. 
b.  der  fußboden,  estrich.  er  streut  di 
rosen  umb  da;  bat,  sö  vil  da;  al  diu 
dille  gar  wart  wünneclfch  nach  rösen 
var  fronend.  238,  31.  vgl.  Oberl.  239. 
c  wand,  dlne  goltgarwen  dille  die 
goldenen  wände  des  bethauses.  pf.  K. 
147,  14  i#.  anm.  —  seitenwand  (oder 
auch  verdeck)  des  schiffet,  er  brach 
die  dillen  nach  in  dan  W.Wh.  415, 1 1. 
decken  man  uns  sol  unser  schif  mit 
dillen  Gudr.  255,  2. 

gcdillc  sin.  befesHgung  von  plan- 
ken.  Frisch  1,  195. 

«lillesteiH    s.  stei.v 


DIN 

dille    swv.  versehe  mit  dilleu.  ge- 
dillet  und  getramet  diu  schif  man  dö 
vant  Gudr.  269,  I.    diu  siule  grö;,  die 
wende  starc  üf  drerael  wol  gedillet  stet 
5    MS.  1,  160.  b. 

DIU»,  DALCH,  DÜLKEN,  GEDOLHElf  Verfiele, 

celo.  Gr.  1,  940.  2,  33. 

bedilhe    stv.  versinke?  manic  riter 
lac  in  noeten  da  bedolhen  Lohen  gr.  62. 
10    bedolhen  in  der   molten   —  in  der 
erden  Tit. 

DILLK     S.  TILLE. 
DILLS     S.  DIL. 

D1MPKE,   DAMPK,  »IMPFEN,  GEDUMPFEN  dam- 

15  pfe,  rauche  (Gr.  1,  940.  2,  33).  ie- 
weder  ors  von  mäede  dampf  Pan.2 1 1 ,20. 
des  (deshalb)  muosten  helme  dimpfen, 
dö  sie  diu  swert  mit  kraft  begunden 
klengen  Tit.  34,  17.  man  sach  diu 
20  here  dimpfen  wol  üf  vier  grö;e  mlle 
Geo.  15.  a.  von  rossen  und  von  liuten 
begunde  der  luft  sich  dimpfen  7V/.27,277. 

dimpfen  stn.  das  dampfen,  g.  sm. 
1405. 

25  dampf  s/m.  dampf,  rauch,  der 
tampf  Sih.  704.  iuwern  dampf  Pass. 
Germania  7,  256.  vgl.  Graff  5,  141. 

dampfee  aaj.  dampfig,  eiu  dam- 
pfig erde  Mügl.  s.  114  der  Gotting.  /«. 
30  dem  pfe  (präi.  dampfte)  dämpfe, 
ersticke,  (ahd.  dampfju  Graff  5,  142. 
Gr.  I,  948).  den  gelouben  temphen 
Serrnt.  635.  er  wolt  uns  ban  ge- 
dempfet  mit  stnem  hellerouche  gMn.  1302. 
35       dempfsac    s.  sac. 

erdempfc  swv.  ersticke,  er  wolle 
uns  han  mit  rouche  erdempfet  MS.  2, 
200.  a 

erdempfiinge  stf.  suflbcatio  sumerl. 
40    17,  77. 

verdenipfe  swv.  dämpfe  völlig,  er- 
sticke, swenn  si  da;  art  verdempfet 
Frl.  161,  3.  verdempfet  wart  miner 
sorgen  pfuol  Ls.  3,  591. 
45  verdhnpfe  $tv.  dampfe  *u  ende, 
verdampfe,  sus  verdampf  des  valles 
rouch  FrL  KL.  21,  23.  sO  sinket  ni- 
der  in  den  grünt  der  zorn  unde  ver- 
dempfet Pass.  343,  90. 
50  »b    s.  DÜ. 
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Di. "sc  stn.  ding.  -  der  genit.  plural.  lau- 
tet bisweilen  dingen  MS.  1,  76.  b.  2, 
86.  b.  238.  mgst.  1,  262,  12  u.anm. 
ein  masculinum  der  dinc  (so  wie  der 
gedinc)  findet  sich  Marl.  200.  im  all-  5 
gemeinen  vgl.  Graff5,  176.  Gr.  1,  678. 
2,  258.  3,  435,  wo  jedoch  nicht  aus 
Lampr.  Alex.  2240  (2590)  und  MS. 
2,  146.  b  auf  ein  femininum  diu  dinc 
geschlossen  werden  durfte.  I.  ding,  10 
sache.  1.  oAne  ein  besonderes  bei- 
worl.  a.  im  singular.  an  dem  da; 
dinc  alle;  at&t  in  dessen  macht  alles 
dieß  ist  WigaL  1001.  keiner  slahte 
dinc  /ro/\  501.  icb  han  ein  dinc  mir  15 
vürgeleit  ich  habe  mir  etwas  vorgelegt, 
zurentscheidung  aufgegeben  MS.  1,  67.  a. 
sö  wi;;et  oucb  ein  dinc  vür  war  da- 
gegen laßt  euch  sagen  MS.  2,  120.  a. 
wie  dem  dinge  mölile  sin  Mar.  167.  20 
mit  etlichem  dinge  auf  eine  oder  die 
andere  weise  Iw.  73.  mit  welchem  dinge 
icie  ich  ai  vinde  Wigal.  3845.  disen 
dingen  hat  diu  werlt  niht  dinges  obe 
nichts  was  darüber  ginge  Waith.  93,  28.  25 
niht  dinges  nichts  Vrid.  63,  4.  frauend. 

254,  22.    iht  dinges  etwas  Vrid.  95, 
10.  MS.  2,  29.  b.    vil  dinges  viel  Pan. 
533,  15.  Vrid.  131,21.  Waith.  62,  2. 
Renner  4529.       b.  im  plural.    elliu  30 
dinc  alles  MS.  1,  203.  a.  2,  121.  a. 

255.  b.  Trist.  2405.    an  allen  dingen 
an  allem  Iw.  64.  Wigal.  381 5.  Minne 
was  ir  friunden  ze  herte,  ze  here,  ze 
strenge  aller  dinge  durchaus  MS.2,l  02.a.  35 
noch  viiere  ich  aller  dinge  wol  MS.  1, 
72.  a.    sit  aller  dinge  mite  dien  har- 
ren MS.  2,  104.  b.    unt  lä  dich  aller 
dinge  an  in  verlaß  dich  in  allem  auf 
ihn  MS.  2,  1 5 1 .  b.     allen  dingen  in  40 
allem  Bert,  leseb.  667,  23.    aller  hande 
dinge  was  er  im  gerebt  tu  dingen  al- 
ler art  Nib.  100,  2.    manigiu  dinc  ver- 
tan vieles  unterlassen  Mb.   1739,  I . 
wan  da;  ich  mich  einer  dinge  sere  45 
schäm,  da;  mich  nieman  wirdet  MS. 

2,  146.  b.  raterunser  840.  vgl.  Gr. 
4,  411.  sint  si  der  dinge  dazu  noch 
bereit  Trist.  6377.  wa;  dinge  du  al- 
le; an  hegest  Waith.  20,  II.    icb  tuou  50 


mit  disen  dingen  niht  MS.  1,80.  a.  in 
den  dingen  bin  ich  wunt  Waith.  4o,  3 1 . 
in  disen  dingen  während  dessen  Ath.  A*, 
74.  Trist.  2399.  frauend.  8,  15.  in 
den  dingen  während  dessen  Trist.  3406. 
mit  keinen  dingen  auf  keine  weise 
Vrid.  43,  10.  mit  deheinen  dingen 
auf  irgend  eine  weise  a.  Ileinr.  219. 
under  disen  dingen  unter  dessen  Trist. 
14390.  von  den  dingen  ans  dem 
gründe,  deshalb  frauend.  20,  3 1 .  von 
weihen  dingen  weshalb  Rab.  973.  2. 
mit  einem  bestimmten  beiworte:  a.  im 
singular.  ein  starke;  dinc  etwas  höchst 
schmerzliches  Iw.  254.  so  hat  er  wol 
ze  mir  getan  an  gntprieclichem  dinge 
büchl.  1,  1866.  kleine;  dinc  Pan. 
450,  1 .  wir  wahsen  0;  gelicbem  dinge 
Waith.  22,  9.  ein  diemuolllche;  dinc 
begän  etwas  niedriges  thun  Barl.  44,  30. 
—  mit  böfschlichem  dinge  =  mit  hö- 
vescheit  Pan  762,  8.  mit  werdecli- 
cbem  dinge  =  werde  das.  777,  10. 
b.  im  plural.  hier  dient  dinc  mit  ei- 
nem adjectir  häufig  (wie  bistr  eilen  auch 

abstracten  Substantivs  oder  eines  ad- 
rerbiums ,  wie  noch  in  dem  nhd.  *  mit 
rechten  dingen .  vgl.  zu  Iw.  408.  Haupt 
zu  Engelh.  35.  mit  arbeitltcben  din- 
gen =  mit  arbeite  Barl.  1 0,  33.  mit 
verdahten  dingen  MS.  2,  89.  b.  ir  na- 
met  e;  mir  unverdienter  dinge  Nith.  17,3 
ze  eiichen  dingen  haben  ehlivhen  mgsl 
1,  152,  16.  vgl.  Bert.  422.  mit  eis- 
llchen  dingen  Iw.  24.  c;  wart  den 
hunden  ze  guoten  dingen  vunden  Trist. 
3028  (e;  machet  die  hunde  gnot 
3032).  heiliger  dinge  Diut.  2,  91. 
mit  herzellcben  dingen  =  herzeliche 
Engelh.  1000.  singen  von  höfseben 
dingen  Waith.  AS,  19.  mit  jämmerlichen 
dingen  =  mit  jamer,  jämmerliche  Barl. 
45,  35.  da;  waren  charchltcbiu  dineb 
das  war  klug  Exod.  fgr.  95,  20.  diu 
sint  kleiner  dinge  wert  wenig  wert  Barl. 
47,  10.  bringen  in  kumberlichiu  dinc 
troj.  49.  a.  hei  wa;  lieber  dinge  brin- 
gent  mir  von  ir  die  wünsche  min 
MS.  2,  28.  b.    mit  listccllchen  dingen 


—  listeclicbe  Pan.  568,  22.  dem  Übt 
gemuuteo  dem  ist  iemer  wol  mil  llhten 
dingen  MS.  2,  109.  b.  mit  lOgeltchen 
dingen  fronend.  645,  18.     von  min- 

MS.  1,  12.  a.  5 
linneclicheo  dingen  (=  ze  minne) 
leiten  Engelh.  1051.    mit  rehlen  din- 
gen kl.  72  L.    mit  sthedeliohen  dingen 
Otte  676.    von  sinnelosen  dingen  = 
von  sinnelosekeit  troj.  151.  b.     er  10 
nam  von  slner  lere  vil  manigiu  tugenl- 
Hcfain  dinc  Trist.  2267.  mil 
chen   dingen   Barl.  fi.  25. 
twerhen  dingen  Waith.  84,  28.  diu 
wol  behuote  vor  valscben  dingen  9IS.  15 
2,  28.  a.    mit  frevelltchen  dingen  troj. 
60.  b.    ze  vftren  dingen  =  ze  warheit 
Engeln.  35.    wanderllchiu  dinc  Pari,. 
691,  14.  Waith.  102,16.  zouberltchiu 
dinc  zauberei  bucht.  1  ,  1 353.        3.  20 
mit  einem  possess.  pron.  oder  genit.  der 

betrifft,  angeht, 
da;  Gandin  Tri- 
stans dingen  (seinem  spiele  u.  gesangej 
vil  fll;eclichen  öre  bot  Trist.  13365.  25 
«wie  halt  mir  min  dinc  ergat  Pan.  1 2, 2. 
dem  slniu  dinc  nach  wünsche  »int  nnt 
nach  heil  ergangen  troj.  39.  b.  da;  im 
nach  heile  siniu  dinc  ergant  troj.  40.  b. 
die  wile  sin  dinc  im  ebene  gut  Vrid.  30 
96,  6.  so  mir  min  dinc  niht  ebene 
gat  MS.  2,  67.  b.  sin  dinc  haben  sich 
benehmen,  betragen  MS.  2,  230.  a.  e; 
ist  iower  dinc  es  geht  euch  an  Waith. 
125,  I.  also  ist  oucb  mfnem  dinge  35 
so  denke  auch  ich  roseng.  4.  a.  ich 
hän  7.e  gnote  gekerel  min  dinc  Iw.  275. 
dem  muf/f  got  sin  dinc  aem  besten 
keren  MS.  2,  121.  a.  bi;  si  aber  von 
in  verneine  wie  in  zwein  ir  dinc  queme  40 
Trist.  16640.  ich  hin  of  ere  la;eu 
nu  lange  mtniu  dinc  Nib.  1966,  2.  si 
lebeten  alle  slniu  dinc  Trist.  701.  der 
iuwer  dinc  niht  minne  V.  Trist.  1554. 
ich  han  geredet  um  min  dinc  Pan.  45 
2  t  7,  7.  die  vuoren  ir  dinc  schaffen 
Iw.  67.  si  schuofen  dicke  wol  Etze- 
len dinc  Dietr.  5125..  da;  nie  niht 
under  in  beiden  ir  dinges  wart  geschei- 
12950.  do  in  ir  dinc  ze  heile 


slnoc  Wigal.  5298.  wie  ste  ir  dinc  Gen. 
fgr.  54,  6.  wie  im  sin  dinc  di  nach  ge- 
stuont  Pan.  446,  2.  797,  21.  saget 
mir  wie  Tristandes  dinc  sW  (ob  er 
krank  ist)  Trist.  14975.  die  den  ir 
dinc  stit  als  e;  ir  sluont  Trist.  1206. 
wie  sWt  diu  dinc  also  Wigal.  5804. 
swi  ir  dinc  nach  ir  willen  stat  Trist. 
13836.  iuwer  dinc  stit  ebene  Flore 
1723.  MS.  2,  131.  b.  da;  mir  min 
dinc  noch  schone  stat  MS.  1,  79.  b. 
min  dinc  mir  angestllcben  stat  Wigal. 
1078.  ir  dinc  in  beiden  höhe  stat 
Nib.  511,  4.  der  dinc  vil  zierliche 
stät  Mb.  689,  4.  alt  im  sin  dinc  nach 
Heichen  so  reble  kumberlichen  stat  Nib. 
1138,  4.  swie  bi;  morgen  ir  dinc 
geslit,  min  Up  iueh  da;  wi;;en  lat  U. 
Trist.  1518.  sich  hat  min  dinc  alsö 
getragen  Engelh.  4418.  nieman  ist 
edel  wan  der  sin  dinc  mit  lügenden 
treit  MS.  2,  120.  a.  so  wajre  wol  ge- 
ll n  ze  minen  dingen  MS.  1,  105.  b. 
wie  ir  dinch  vare  Genes,  fundgr.  54,3. 
widere  iesA  sin  dinc  vuor  Mos.  4,  23. 
si  wart  des  wol  gewar  da;  ir  dinc 
unrehte  vuor  En.  79.  a.  min  dinc  al- 
lererst nach  wünsche  vert  troj.  40.  b. 
min  dinc  hat  sich  gevüeget  so  MS.  2, 
67.  b.  er  sol  ze  Purmenie  vam  und 
sol  sin  selbes  dinc  bewarn  Trist.  14068. 
du  weist  wol  mlne  dinc  Lampr.  Alex. 
2240  (2590).  V.  Trist.  1553.  wan 
du  mines  dinges  webt  alsö  vil  Iw.  285. 
werbt  sin  dinc  nach  iwern  eren  Pan. 
651,  18.  ich  han  geworben  min  unde 
iuwer  dinc  MS.  2,  27.  b.  sin  dinc  er 
alle;  zitne  zöch  Engelh.  5122.  1368. 

trag,  er  bat  ein  dinc  mit  dem  tiuvele 
kchron.  61.  a.  dinges  geben  auf  ge- 
ding,  borg  geben  Bert.  69.  129.  224. 
271.  Griesh.  pred.  2,  70.  71.72.  87. 
Ls.  3,  546.  vgl.  Gr.  4,  680.  der  din- 
ges geber  der  auf  borg  gibt  Bert.  41 8. 
433.  III.  gericht.  ze  dinge  sitzen 
Lampr.  Alex.  246.  Schwsp.  da;  mei- 
sche  dinc  maigericht  Gr.  w.  1,  502. 
vgl.  Haltaus  227.  Ober!.  239.  RA.  747 
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aftcrdinc  stn.  nachgeordnetes  ge- 
tickt, das  den  ordentlichen  gerechten 
zur  entscheidung  unerledigter  sacken 
nachfolgt.  Or.  w.  1,  506.  vgl.  Haltaus 
17.  RA.  837.  5 

botdinc  stn.  gerickt,  wozu  die  bei- 
sitzer  geladen  werden,  bisweilen  schei- 
nen gerade  ungebotene  gerickte  den 
namen  botdinc  geführt  %u  haben,  vgl. 
RA.  827.  Haltaus  179.  Oberl.  171.  10 
das  bolinge  helt  man  allewege  den 
negsten  donnerstag  nach  dem  künig 
tag  Gr.  u>.  2,  135.  botschaft  ding 
das.  1,  717. 

büdinc  stn.  gerickt  über  bausachen,  15 
oder  vielleicht  eher  ein  gerickt  über 
bauhöfe.  vgL  darüber  Unger  altd.  ge- 
richtsverfassung  s.  261.  262. —  Gr.  w. 
2,  370.  büweding  das.  1,  506.  bo- 
geding das.  2,  815.  vgl.  Graff  5,  183.  20 

buredinc    stn.  judicium  civicuro  de 
causis  civtlibus  Haltaus  107. 

ebendinc  stn.  ein  dinc,  da;  ebene 
gut?  vgl.  eben,  na;  aller  ebendinge 
ursprinc  Frl.  109,  19.  25 

herbestdinc  stn.  das  ungebotene 
gericht ,  welches  im  herbste  gehalten 
wurde,    s.  Haltaus  892.  RA.  822. 

huDtdinc    stn.  centgericht.  Gr.  w. 
2,  175.  *  honnendinc  das.  2,  33.  30 

lantdinc  stn.  provincialgericht. 
Haltaus  1159.  acceptilatio  ein 
fureding  oder  ein  lantding  gl.  Hone 
6,  343. 

meidinc  stn.  mai gericht.  RA.  822.  35 

merkerdinc  stn.  markgericht,  ge- 
richt der  versammelten  inmerker  Gr.  w. 

nötdinc  stn.  in  nothf allen  berufe- 
nes außerordentliches  gericht.  Haltaus 
1424.  40 

tagedinc,  teßcdinc,  teidinc  (ahd. 
tagading  Graff  5,  184.  Gr.  2,  430.  451. 
502J.  das  wort  erlitt  mancherlei  zu- 
sammenziehungen ,  worüber  auch  das 
gewicht  der  »weiten  hälfte  desselben  all-  45 
malich  ganz  verloren  ging ,  und  end- 
lich unser  jetu  auch  schon  veraltetes 
Iheidung  (narrentheidung)  daraus  wurde, 
auch  das  genus  schwankt:  es  ist  bald 
stn.  Mar.  En.  Porz.  Trist.,  bald  stm.  50 


En.  10162.  12445;  vgl.  Gr.  3,  533. 
Conrad  von  Würzburg  scheint  es  be- 
ständig als  stf.  sm  gebrauchen  s.  Haupt 
zu  Engem.  5059;  Gr.  a.o.  beding  als 
stf.  auch  leseb.  839,  11.  zu  eirae  te- 
gedingen  myst.  1,  20,  6  setU  ein  swn. 
tagedioge  voraus.  —  I.  im  allgemei- 
nen (vgL  Haltaus  1775.  Oberl.  1614. 
1618.  1626.  Frisch  2,  360.  Schindler 
1,  428J  bezeichnet  teidinc  eine  ange- 
legenheit,  deren  entscheidung  auf  einen 
bestimmten  tag  festgesetzt  ist,  oder  auch 

gesetzte  tag,  termin.  tagadinc  die- 
cula,  tempusculum,  induciae  alid  gl.  bei 
Graff  5, 184.  er  demo  lagedinge,  da; 
er  in  legeta  (infra  praescriptum  diemj 
A'.  Boelh.  ze  genaudem  tagidmge  bringt 

tochter  Pharaos  zurück  Exod.  fundgr. 
88,5. —  aus  dieser  allgemeinen  bedeu- 
tung  entwickeln  sich  mehrere  besondere. 
1 .  häufig  bedeutet  teidinc  die  auf  einen 
bestimmten  tag  angesetzte  gerichtli- 
che Verhandlung,  gericht;  der  fest- 
gesetzte gerichtstag,  termin.  tagadinch 
placitum  gl.  motu.  330.    ao  al  diu  werlt 
bat  ende,  da  sich  liebet  da;  t  a  e  i  d  i  n  c, 
da;  gro;e  gerihte  u.  der  rinc  dem  nie- 
man  enfliehen  raac  Mar.  129.    ein  tei- 
dinc sie  gelobeteo  Mar.  73.  dedinge 
halten  gericht  halten  Gr.  w.  2,  1 .  da; 
tegding  gebieten  das.  1,  1.       2.  von 
den  Verhandlungen  vor  gericht  wurde 
das  wort  teidinc  auf  jede  außergericht- 
liche Verhandlung,  wenn  sie  auch  nicht 
torlter  angesetzt  war,  übertragen,  und 
so    bedeutet   leidinc      a.  Verhandlung 
überhaupt,  Unterhandlung,  vertrag,  er 
wolle  dt'gedings  mau  Unterhändler  sin 
Oos.  chron.  37.    er  anderwand  sich 
der  täding  leseb.  839,  11.    nach  iren 
tegedingen  nachdem  ihre  Verhandlun- 
gen beendigt  waren  myst.  1,  243,  15. 
bis  da  man  tiding  hat,  und  gib  den 
pesten  rat  Hanl.  2,  70,  53.    die  tiding 
freundliche  Übereinkunft  Piclor.  b. 
jeder  verkehr  in  Worten,  rede  über- 
haupt,   ich  hörte  wol  da;  taeidinc  (den 
Wortwechsel,  streit)  Mar.  168.   ao  tribe 
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wir,  sprach  Tristan,  vil  harte  unnütze 
teiding  an  Trist.  6832.  teidiuc  Üfle- 
gen  Trist.  1473.  da;  ich  antworte 
kunne  geben  der  starken  tedinge  troj. 
156.  c.  lat  mich  der  tegedinge  Tri,  5 
wände  inwer  rede  ist  mir  ein  spei  troj. 
38.  c.  alsö  getäue  tcgedinc  gab  er 
der  getriuwen  troj.  118.  a.  er  gap  im 
süe;e  teidinc  Engelh.  5842.  als  er 
vernam  die  tegedinc  troj.  136.  b.  wa;  10 
tone  (gedr.  tuot)  hie  langiu  teidinc 
(vom  viele  tcorte?)  troj.  164.  b.  wa; 
touc  hie  langer  rede  me  nnd  uppecli- 
chiu  teidinc  Engelh.  5675.  wa;  hülfe 
ob  ich  da;  ma?re  zflge  ze  langer  tei-  15 
dinge  das.  5059  u.  Haupfs  anm.  er 
treip  die  rede  ont  dise  teidinc  troj. 
(Oberl.)  dö  der  prister  dise  tegedinge 
rede,  bescheid  hörte  mytt.  1,  154,  23. 
ich  vieng  mein  täding  (meine  rede,  ge-  20 
schwätz)  wider  an  Hdtzl.  2,  72,  89. 
3.  im  besondern:  a.  der  auf  einen 
bestimmten  tag  festgesetzte  Zweikampf 
der  gewöhnlich  auch  gerichtlich  ist ;  der 
zum  Zweikampfe  anberaumte  tag.  min  25 
berre  mache  e;  einen  tac  und  ein  te- 
dinge; ich  enwil  da;  er  e;  lenge  En. 
8674.  er  leidete  im  da;  teidinc  En. 
59.  c.  der  teidinc  ist  gcleget  En. 
77.  c.  da;  teidinc  gelac  En.  87.  c.  30 
als  was  benant  da;  teidinc,  si  zwene 
al  ein  üf  einen  rinc  Pan.  611,5.  unz 
uf  da;  teidinc  da;  ich  gein  im  kum 
in  den  rinc  Pari.  418,  19.  —  dtniu 
tagedioc  diu  heten  bresen  ursprinc  (deine  35 
antrüge  auf  Zweikampf)  Trist.  11323. 

3.  schlacht,  volcwlc.  zu  deme  teidinge 
En.  67.  c.  zn  deme  tedine  En.  38.  c. 
si  brahten  vil  snelle  jnngelinge  zo  si- 
nem  tegedinge  Lampr.Alex.  1 654C2004).  *^ 

4.  Hochzeit,  der  zur  Hochzeit  bestimmte 
tag.  alsd  da;  tagedinch  geviel,  dd 
gab  er  ime  Rachel  Genes,  fundgr.  42, 
28.    einen  teidinc  sprechen  En.  95.  c. 

bi;  da;  teidinc  quam  das.  99.  b.  da;  45 
ich  ditz  leide  teidinc  —  lobete  En. 
96.  b.  5.  abt ragung  einer  schuld 
und  daher  figürlich:  der  beischlaf. 
messinc  vQr  guldiniu  teidinc  ze  belle- 
gelte  geben  Trist.  12612.    da;  tage-  50 


dinc  leisten  Trist.  12677.  ir  teidinc 
ergie  (ihre  zahhmg  war  geleistet)  Trist. 
12637.  vgl.  Wigal.  3796.  ti.  ir- 
gend anderer  verkehr,  nu  bewande  er 
in  zehant  um  tougenllchiu  teidinc  hün- 
del  Trist.  13553. 

hanteidinc  stn.  gebotenes  gerieht 
Gr.  w.  3,  692. 

kerbestteidinc  stn.  =  herbestdiue. 

hofteidioe  stn.  vor  dem  hofge- 
richte  auf  einen  bestimmten  tag  festge- 
setzte gerichtliche  handhmg,  hof gericht. 
i;  kostent  manegen  pfenninc  ze  Wienne 
diu  hofteidinc  Helbl.  2,  698. 

lantteidinc  stn.  landgerichi.  Schwsp. 
vgl.  Haltaus  1 187. 

meienteidiue  stn.  das  ungebotene 
gericht,  weiches  im  mai  gehalten  wurde. 
Gr.  w.  1,1.    vgl.  Haltaus  1333. 

nötteidinc  stn.  injusta  impetitio. 
Haltaus  1432. 

tei  (Ii  ix- h  us    s.  hüs. 

tagedinge,  tegt»din{je,  teidinge, 
ta>din^e  (Gr.  2,  584^  swv.  eine  Sa- 
che gerichtlich  verhandeln,  überh.  etwas 

ir  snlt  ime  tedingen  ze  iuwerm  hove 
vor  iuwern  man  En.  41.  c.  ich  wil 
hie  teidingen  zwischen  im  unt  der  her- 
zogln  Pan.  719,  14.  truhsaj;e,  sprach 
diu  wtse  tsöt,  du  teidingest  ane  ndl. 
mit  wem  wiltu  kampfrehten?  Trist. 
11298.  wie  gezieme  denne  da;,  solle 
ich  tegedingeii  ba;  danne  mine  belfere 
....  und  suln  niht  tegedingen  Flore 
55.  a.  b.  da;  er  mit  ir  niht  solle  me" 
tedingen  und  kösen  sprechen  und  ko- 
sen troj.  163.  a.  swer  nu  wolle  tege- 
dingen meine  sache  führen,  dem  wolle 
ich  des  sagen  danc  MS.  1,  89.  b.  de- 
dingen  in  dem  gerihle  Gr.  w.  3,  748. 
tadingen  eine  gütliche  Übereinkunft  tref- 
fen das.  1,  139.  ab  teidingen  abur- 
theilen  Gr.  w.  3,  680.  einen  durch 
richterlichen  spruch  unterwerfen  Oberl. 
9.  ü;  teidingen  eine  sache  gerichtlich 
zu  ende  fuhren  Gr.  w.  170. 

beteidinge  swv.  1 .  stelle  eine  ge- 
richtliche forderung,  klage  gerichtlich 
an,  uehe  vor  gericht.    Haltaus  158. 


DINC 


336 


DINC 


Oberl.  143.       2.  treffe  eine  gütliche 

ein.    ich  bän  einen  fride  genomen  und 
beteidinge  dar  In  alle  die  hie  mit  iu 
sin  H.  Trist.  2471.  vgl.  Oberl.  Schmel-  5 
ler  1,  429. 

geteidingc  swv.  verhandle  vor  ge- 
riete, tnot  mir  da;  lanlreht  als  e; 
sol,  ich  geteidinge  wol  Trist.  11046. 

nuttciilin^e  swr.  zwinge  jemand  10 
im  einem  vertrage.  Schweiler  1,  429. 

underteidinge    unierhandele,  ver- 
mittele. Schweiler  1,  429. 

verteidinge  (nhd.  <vertheidige)  swv. 

1.  ziehe  vor  gerieht.  Schwsp.  c.  93.  15 

2.  vertheidige  im  gericht.  Haltaus  1904. 

3.  entrichte  oder  löse  im  gericht,  ein 
besthaupt  zu  verthädigen  Gr.  w.  3,  746. 
vgl.  Haltaus  a.  a.  o. 

teidinger    stm.    der  verhandelnde,  20 
Unterhändler,  vermittler,  leseb.  839,  8. 
placilator  ein  teidinger  Diefenb.  gl 
215.  vgl  Schweiler  1,  429. 

beteidinger    stm.    placitator,  dis- 
ceptator  Haltaus  158.  25 

underteidinger  stm.  Unterhändler, 
vermittler.  Zürich  jahrb.  55.  Sc  hm  eil  er 

1,  429. 

tottgendinc  sin.  geheimnis.  Die- 
mer 380,  18.  Frl.  344,  19.  30 

trügedinc  sin.  ein  trügerisches  ding. 
diniu  abgot  sint  ungehiuri,  ein  drugi- 
dinc  Judith  118,  26.  vgl.  121,3.  Graff 
5,  185. 

tinderdinc    stn.  gegenseitig  festge-  35 
setzte  bedingung.    Haltaus  1953.  diss 
obige  weistumb  weisen  wir  mit  unter- 
dinge  (?)  und  au  IT  besser  recht  Gr.w. 

2,  411. 

undinc  stn.  ein  unrechtes,  schleck-  40 
tes  ding,  in  truopte  dis  undinc  Lanz. 
6881.  da  ratich  da;  in  nieman  innen 
bringe  deheiner  slahte  Undinge,  bi;  wir 
be  vi  11  den  sinen  muot  Trist.  10426. 
12694.  min  frouwe  unt  min  her  Tri-  45 
slan  die  wenet  man  ze  Undingen  an 
Trist.  15372. 

ugdinc    stn.  endtermin.  Gr.  w.  I, 
717.  Hallaus  73. 

voldinc    stn.    das  feierliche  unge-  50 


botene  Vollgericht.  Gr.w.  1,  759.  Oberl. 
1883. 

dinebanc,  dinchüs,  dincinan, 
dinestat,  dincstuol,  dincvolc,  dinc- 
wart,  dinewere    s.  das  zweite  wort. 

diu^elin  stn.  demin.  von  dinc.  dö 
sie  0;  getruogen  ir  dingelin  ihre  Sa- 
chen Ulr.  1146.  ich  bevilhe  dir  min 
dingelin  meine  angelegenheiten  kehr. 
da;  dingelin  (cunnus  oder  clitoris)  V. 
Trist.  1579. 

dingelich  jedes  ding,  alles.  e;n 
wolde  dingeltches  vragen,  d  i  u  guot  ze 
wi;;enne  sint  Gregor.  999.  aller  din- 
geiieb  ist  alse  got  wil  kehr.  95.  c.  al- 
lero  dingftlih  N.  Boeth.  107.  vgl  Gr. 
2,  569. 

dingelich  adj.  gerichtlieh,  ding- 
licher tac  gerichtstag  Gr.  w.  1,  550. 

dinge  (ahd.  dingem,  dingju?  Graff 
5,  186J  swv.  erwarte  mit  voller  Zu- 
versicht, rechne  auf  etwas,  hoffe.  1. 
ohne  nähere  beslimmung.  ir  wan.  het 
si  niht  betrogen,  den  siu  dingende 
truoc  Lanz.  3597.  2.  mit  genitiv 
der  suche  (Gr.  4,  660J  oder  einem 
untergeordneten  salze,  des  dinge  ouch 
ich  Mar.  116.  des  hän  ich  gedinget 
ie  Wigal.  1583.  des  wil  ich  unzwi- 
vellichen  dingen  MS.  1,  155.  b.  ich 
wünsche,  ich  dinge  des  einen  MS.  2, 
28.  a.  —  siu  dinget  unde  vorhte  wer 
da  den  schaden  worhte  Lanz.  4328. 
ich  dinge,  ir  minne  werde  mir  ze  solde 
MS.  1 ,  11.  b.  als6  dinge  ich ,  da; 
min  noch  werde  rat  das.  67.  b.  ich 
dinge  da;  sich  min  fröude  noch  ge- 
mere  das.  182.  b.  Barl.  42,  23.  3. 
mit  präpositionen:  a.  an.  ich  wil  an 
dich  dingen  (bedingen  A)  pf.  K.  81, 
12.  da;  si  an  dinc  gnade  dingent 
glaube  1511.  einer  dinget  an  diu 
wip  warn.  2229.  ein  tröst  da  ich 
dinge  an  MS.  1,  156.  a.  ouch  sol  an 
iueh  gedinget  sin  auch  witi  ich  mir 
von  euch  ausbitten  (hierher  oder  zu 
dinge  ich  dinge?)  Porz.  175,29.  b. 
ftf.  der  dinget  ftf  des  mannes  val 
Barl.  1 1 7,  22.  si  dingent  üf  ein  künf- 
tic  leben  das.  142,  4.       c.  suo.  ir 
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Uni  dingete  dar  euo  Lan*.  8967.  al 
diu  froude,  ze  der  ich  dingende  bin 
Trist.  8087.  der  ze  ir  helfe  dinget 
Barl.  116,  12.  4.  mit  genitiv  der 
sache  und  bezeichnung  der  person.  diese  5 
steht  a.  mit  der  präpos.  an.  gewer 
mich  einer  bete  der  ich  dinge  an  dih 
Mar.  47.  an  si  aleine  han  ich  lönes 
bedinget  MS.  1,  149.  b.  —  ist  auch 
ein  accus,  der  sache  zulässig?  den  10 
(des?  der?)  annnen  wil  ich  an  dich 
dingen  (gedingen  v4.)  ick  erwarte  ton 
dir,  daß  du  die  sonne  mir,  wie  Josua, 
stille  steht  bissest  pf.  Jf.  288,  12. 
b.  mit  Mio.  ich  dinge  onch  helfe  hin  15 
ze  den  goles  knehten  MS.  2,  120.  b. 
der  selben  liebe  dinge  ich  ze  ir  JfS. 
1,  150.  a.  5.  person  u.  tacke  wer- 
den durch  prdpoeitionen  bezeichnet,  gen 
gote  ze  dingen  umbe  unser  slewekeit  20 
mtfst.  1,320,  38.  6.  mit  adcerbial- 
prapositionen.  dune  darfl  mich  audio- 
^^^^        \\  \t  f        %  ^*  f\  ^  q      %  f  \  ^ 

ieh  die  dine  aplse  zu  mtnem  munde 
wtee  Mar.  38.  25 

pedinge  swp.  mache  sichere  rech- 
nung  auf  etwas,    glaube  fest,  hoffe. 

1.  ohne  nähere  bestimmung.  die  drfe 
phenninge  siat,  als  ich  gedinge,  die 

vil  heren  namen  drte  Mar.  161.  unz  30 
ich  gedinge  so  lebe  ich  hö  bettr.  127. 

2.  mit  genitic  der  sache  oder  einem 
untergeordneten  satze.  des  (so  wohl 
statt  da^  zu  lesen)  wil  ich  gedingen 
Diemer  233,  23.  die  dea  mit  werem  35 
gelouben  gedingent  tod.  gehüg.  168. 
der  des  gedinget  MS.  2,  137.  a.—  ai 
wolt  ouch  gedingen  da^  si  ir  man  scolte 
«innen  Genes,  f ander.  42,  34.  doch 
gedinge  ich  da?  got  wurde  menniske  40 
durch  die  armen  Mar.  116.  195.  204. 
ich  gedinge  mir  ai  unverseit  ein  gäbe 
Iw.  171.  'S.  mit  bezeichnung  der 
person  und  sache,  oder  erster  er  allein, 
die  person  wird  bezeichnet  n.  mit  na  45 
und  dem  dafve.  ieh  gedinge  an  dl- 
nem  muote  erwarte  fest  von  dir,  da; 
etc.  Barl.  42,  25.  b.  mit  an  und 
dem  accusatice:  ich  gedinge  an  einen 
erwarte  fest  von  ihm;  setze  mein  cer-  50 
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trauen  auf  ihn.  ich  wil  an  dich  gc— 
dinge  da;  du  etc.  pf.  K.  93,  17.  ich 
wil  an  di  gote  gedingen  das.  286,  9. 
si  suln  imer  ane  mich  gedingen  sam 
ich  si  ir  vater  kl.  1043  L.  c.  mit 
zuo.  da;  wir  an  freise  gedingen  di 
ce  der  rihtcre  geinwurte  Mar.  164. 
als  ich  an  got  gedinge  büchl.  1,  1864. 
4.  mit  adterbialpräpos,  den  apfel  du 
mir  litten  soll  da;  wil  ich  dir  gedin- 
gen an  das  entarte  ich  mit  Zuversicht 
ri/7»  tili    Ii  oj .  i  u.  n.         uu>>  purnctpiurii 

worte. 

^edin^en  stn.  das  zuversichtliche 
erwarten,  durch  erben  gedingen  weil 
er  darauf  rechnete  erben  zu  erhalten 
Mar.  68.  nü  lat  da;  gedingen  verlaßt 
euch  nicht  darauf  a.  Heinr.  1 92.  ich 
wil  singen  mere  üf  guot  gedingen  MS. 
1,  12.  a.  ich  hau  gedingen  in  da^ 
lant  da  got  vil  menschlich  inne  gie 
MS.  1 ,  91.  a.  doch  toot  mir  sanfte 
guot  gedingen  den  ich  von  einer  frou- 
wen  han  (entweder  gedinge  zu  lesen 
oder  was  mich  weitiger  gut  dducht  da7J) 
MS.  1,96.b.  gedingen  haben  Diemer 
298,  28.  der  st  vil  die  dar  üf  iezoo 
haben  gedingen  Waith.  11,  4.  wan 
ich  hin  ad  frü  gedingen  MS.  2,  91.  a. 
des  solto  gedingen  (so  Laßb.J  bin  Barl. 
100,  39.    vgl.  gedinge  swm. 

dinge  (ahd.  dingOm  Graff  5,  189^ 
swv.  ich  dinge,  eine  Übersetzung,  die 

wir  unterscheiden:  L  ich  dinge  im 
gerichtlichen  sinne  (vgl.  dinc  3) 
und  den  zunächst  davon  auf  andere 
Verhältnisse  übertragenen  anwendun- 
gen.  1.  verhandele  gertchtüch,  ich 
funre  meine  saene  vor  geiicnt,  stierte 
sie  zu  behaupten.  Haltaus  228.  din- 
gön  diseeptabo  gL  bei  Graff  5,  190. 
man  dinget  nun  und  appelliert  Hätzl. 
1,  28,  145  swes  Up  sin  zürnen  rin- 
g'et  s  des  s<Mc  unsomfte  dinget  besteht 
senwerucn  vor  gericnt  t  ar $.  l  i  j,  ^4. 
—  mt/  rf///»r  der  person:  ich  fültre 
die  suche  jemand»  vor  gericht.  ir  möe- 
ste  ein  kempfe  vor  geribte  dingen  Lo- 
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hengr.  9  —   vgl.  ich  gedinge.—  da- 
her übertragen  überhaupt:  leiste  bei- 
stand.   Durndart  muo;  mir  hiote  din- 
gen pf.  K.  143,  14.       2.  ich  appel- 
liere.  IJaliaus  228.    Ober!.  241.     an  5 
den  keiser  dingen  Legs.  pred.  84,  10. 
3.  halte  gerieht.  Haltaus,  Ober!,  a.a.o. 
er  sal  sitzen  u.  dingen  mit  den  24 
heimburgen  Gr.  w.  2,  458.  — -  datier 
übertragen:  ich  bin  richter,  hersche.  lo 
in  dirri  burc  dingi  swer  ad  dir  welli 
Judith  121,  11.        4.  ick  lade  vor  , 
gericht,  citiere.  Haltaus  228.  Oberl.  24 1 . 
f>.  mit  adverbialpräpos.     a.  ich  dinge 
an  ich  spreche  gerichtlich  an.    sö  solt  15 
eiu  iesllch  dienstman  die  stnen  selbe 
dingen  an  Helbl.  2,  146.    dinget  den 
kneht  wider  an  das.  80.      b.  ich  dinge 
In  bringe  in  die  gerichtliche  Verhand- 
lung die  guter  in  dingen  Gr.  w.  1 ,  599.  20 
c.  ich  dinge  ü;    «.  eigentlich:  ich  ver- 
handele eine  sache  so,  daß  sie  aus 
dem  gerichle  kommt  und  nun  entweder 

rieht  gehört,  tgl.  ü;dinc  endtermin.  25 
eime  guote  ü;  gedingen  da;  e;  an 
den  zuc  gfit  zur  appellation  kommt 
Gr.  w.  1,  672.  daher  übertragen: 
ich  stelle  sicher,  si  sluogen  durch  die 
ringe:  nieman  ich  sin  leben  05  dinge  30 
Rab.  820.  nieman  ich  u;  dinge  das. 
844.  ß.  allgemeiner:  du  darf!  niht 
ö;  dingen  nicht  weiter  rechten,  prote- 
stieren, wan  ich  wil  anders  niht  bucht. 
1,  1354.  n.  ich  verhandele,  un-  35 
terhandele ,  schließe  einen  vertrag,  sei 
er  gerichtlich  oder  nicht,  wobei  denn 
sowohl  das  beiderseitige  verhandeln  als 
auch  das  einseitige  versprechen 
oder  ausb ed ingen  hervortreten  kann.  40 
1.  ohne  nähere  Bestimmung:  ich  un- 
terhandele, schließe  einen  vertrag.  Karl 
muo  5  dingtw  wegen  austcechselung  der 
gefangenen  unterhandeln  pf.  K.  19,  18. 
—  besonders  ich  mache  mich  durch  45 
einen  vertrag  anheischiq  einem  zu  die- 
nen: ich  wil  gerne  dingen  mit  allen 
minin  Unten  swie  er  mir  gebiutet.  di 
cristinheit  wil  ich  »nc  trän:  ich  wirde 
gerne  stn  man  pf.  K.  19,  18.  —    die  50 
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erklärung  folge  leisten,  dienen, 
welche  Grimm  in  der  anm.  gibt,  scheint 
weder  für  diese  noch  für  die  meisten 
der  andern  dort  angeführten  stellen  zu 
passen.  —  2.  mit  pr Positionen,  u 
solchen,  welche  sich  auf  die  person  be- 
ziehen :  ich  dinge  mit  einem  unterhan- 
dele, schließe  einen  vertrag  mit  ihm. 
als  ich  mit  iu  gedinget  han,  da;  silber 
da;  wil  ich  iu  geben  a.  Heinr.  1278. 
lft  mich  sus  mit  dir  dingen  mich  ohne 
kämpf  mit  dir  vergleichen  Pari.  49,30. 
mit  dem  töde  wolder  dingen  das.  539, 
8.  oder  weit  ir  mit  in  dingen  Nib. 
145,  1.  ach  hffte  ich  vtir  ein  ster- 
ben mit  einem  röten  munde  doch  ge- 
dinget KS.  1,  190.  a.  —  ich  dinge  zuo 
einem  mache  mich  anheischig  ihm  zu 
dienen,  wilt  du  dingen  dar  zuo  dem 
cluiniffe  .Marsilien  pf.  K.  149,  G.  b. 
solchen,  welche  sich  auf  die  sache  be- 
ziehen, si  viel  im  ze  vuozen  dr&tc 
unde  dingete  in  stne  gnade  verhandelte 
um  in  seine  gnade  *u  kommen,  sprach 
seine  gnade  an  Judith  164,  10.  un- 
der  ir  vanen  dingen  sich  anheischig 
machen  ihr  tu  dienen  Kar.  49.  3. 
mit  accusativ  der  sache  oder  einem 
entsprechenden  objectssatie :  ich  unter- 
handele wegen  einer  sache,  bestimme 
sie  durch  vertrag,  bedinge  sie  mir  aus. 
die  dort  den  borgen  dingen  (den  Waf- 
fenstillstand unterhandeln?  vgl.  borge) 
Waith,  78,  21.  niuwan  eine;  wil  ich 
dingen  ausbedingen  Wigal.  135.  sö 
wil  ich  dingen  da;  du  mich  habest  vfir 
einen  got  Geo.  3481.  4.  mit  ac- 
cusat.  der  sache  und  dat.  der  person  : 
ich  verspreche,  ani  wen  si  sich  helphi 
virsÄhin,  oder  wer  in  helphi  dingi  Ju- 
dith 1 64, 1 0.  im  besondern :  ich  über- 
lasse jemand  etwas  vertragsmäßig 
entweder  kauflich  als  eigenthum.  orfer 
als  leben.  OberL  241.  Hallaus  228. 
5.  ich  dinge  einen  dinge,  miethe  ihn 
Oberl.  241.  als  stn  gedingeter  kneht 
myst.  1,  281,  6. 

dingen  stn.  das  unterhandeln,  din- 
gen, dfi  wart  ein  kurze;  dingen  man 
war  bald  des  handels  einig  Greg.  3116. 
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hinderdingen  stn.  oo  alles  hin- 
derdingen ohne  alle  Widerrede  sieben 
m.  30,  30. 

bedinge  swo.  1.  protestiere,  ap- 
pelliere. Haitaus  112,  2.  ich  bedinge  5 
einen  schreibe  ihm  die  bedingungen  des 
Vertrages  vor.  ungerne  ich  iueh  be- 
dinge, swie  mir  dar  an  gelinge,  an 
iuwer  genlde  wil  ich;  lin  U.  Trist.&Bl. 

er  dinge  srrp.  erreiche  etwas  durch  10 
gerichtliche  Verhandlung,  klage  ein.  Gr. 
w.  1,  599. 

gedinge    svw.    1 .  führe  meine  Sa- 
che vor  geeicht  zu  ende,  behaupte  sie, 
behalte  die  Oberhand,  sowol  im  gericht-  15 
liehen  als  im  allgemeinen  sinne.  a. 
ohne  nähere  besümmung.    skiere  ge- 
dinget ir  so  ist  die  sache  sogleich  bei- 
gelegt Genes,  fundgr.  63,  28.  über 
drt  tage  dn  gediogest  das.  58,  14.    dö  20 
muose  er  wol  gedingen  das.  58,  46. 
63,  28.   Diemer  32,  18.    wir  sollen 
wol  gedingen  dort  in  ir  snüeren  rin- 
gen, wan  Poydiconjunzes  kraft  Pars. 
356,  13.    ob  er  mit  dem  Übe  wolte  25 
gedingen  wenn  er  sein  leben  retten 
wollte  kchron.  37.  b.      b.  ich  gedinge 
vor  einem,    ich  getruwe  wol  gedingen 
in  sirlie  vor  stn  eines  hant  Mb.  1 804  d.  H.  . 
ich  hoffe  da;  ich  vor  im  wol  gedinge  30 
Lohengr.  21,  4.  vgl.  22,  2.       c.  ich 
gedinge  einem  führe  seine  sache  durch. 
nemagich  im  nicht  gedingen,  sone  wil 
ich  nicht  ligen.    nemagi;  nicht  be;;er 
werde,  ich  wil  durch  in  ersterbe  pf.K.  35 
306,12.      2.  unterhandle  mit  jemand, 
besonders  um  den  preis  einer  sache. 
si  begunden  an  in  gedingen ,  da;  er 
fundgr.  1,  156,  44.    er  Iceset  mich,  als 
ich  gedinge  wider  dich  Porz.  266,28.  40 
sol  in  gelingen,  übte  ir  meget  gedin- 
gen um  mich  Pars.  564,  1.  vgl.  koufen 
umbe  einen. 

verdinge  stev.  1.  mit  accus,  der 
person:  a.  binde  jemand  durch  einen  45 
vertrag,  er  verdingete  die  stat,  da; 
si  zu  ime  keren  solte  dos.  chron.  1 1 8. 
b.  halte  einen  von  etwas  zurück,  desn 
sfll  wir  dich  niht  verdingen  Eracl.  3287. 
2.  mit  accusat.  der  sache:    a.  enterbe  50 


durch  einen  vertrag.  säe;en  gruo;  der 
mich  6  meit,  unt  künde  ich  den  ver- 
dingen, sö  wolde  ich  höbes  gemüetes 
stn  1US.  H.  3,  453.  b.  b.  schaffe 
durch  einen  vertrag  weg.  den  nlt  wil 
ich  verdingen,  unze  ich  füre  bringe 
disia  seltsenen  wort  Mar.  9.  3.  mit 
dativ  der  person  u.  accusat.  der  sa- 
che: ich  verstatte,  verspreche  jeman- 
den etwas  durch  einen  vertrag.  Halt- 
aus 1842. 

dinge  (ahd.  dingo  Graff  5,  195J 
swm.  schutzherr,  patron.  der  pfaffe 
mac  vil  ba;  genesen  der  vil  der  un- 
dertflnen  hat,  wan  dem  ein  dinge  ze 
opfer  gat  Ls.  3,  544. 

dinge  (mit  unentschiedenem  ge- 
schlecht) Zuversicht;  feste  ho  ff  nun  fj.  ir 
aller  dinge  was  starc,  da  laege  inne 
Sereat.  2189. 

gedinge  Zuversicht,  feste  hoffnung; 
das  rechnen  auf  etwas.  —  das  geschlecht 
dieses  wortes  schwankt  sehr,  was  sich 
aus  den  verschiedenen  ahd.  formen  nur 
theilweise  erklärt,  vgl.  ahd.  gadingf  stf. 
gadingi  stn.  und  ga  dingo  swm.  Graff 
5,  192.  193.  194.  im  mhd.  ist  ge- 
dinge 1.  stm.  sö  han  ich  den  ge- 
dinge MS.  1,  102.  a  (wofür  Waith.  7, 
37  des  gedinge  steht),  beitr.  2.  dieses 
starke  masculinum  unterliegt  großem 
zweifei.  2.  stein,  dar  sol  uns  der  ge- 
dinge mit  der  minne  leiten  Mos.  83, 4.  dä 
tuot  im  der  gedinge  wol  Wigal.  4445.  vgl. 
beitr.  145.  doch  tuot  mir  der  gedinge 
wol  den  ich  han  Waith.  92,  7.  frö 
mich  der  gedinge  tuot  den  ich  han  ze 
reinem  guote  MS.  1,  203.  a.  doch  tuot 
mir  der  gedinge  wol,  den  ich  wei; 
endellchen  war  MS.  2,  256.  b.  unser 
gedinge  der  ist  hin  Trist.  9399.  min 
gedinge  der  ist  geringe  ,  die  wlle  ich 
in  lebendic  han  MS.  1 ,  82.  a.  sö  riebe; 
wünschen,  sö  höher  gedinge  MS.  2, 
1 0 1 .  b.  guot  gedinge  derst  vil  guot : 
lieber  wan  noch  sanfter  tuot  fronend. 
340,  25.  e;  ist  ein  vil  höch  gedinge 
den  ich  gegen  ir  lugenden  trage,  des 
gedingen  bin  ich  frö  MS.  2,  25.  a. 
dö  was  er  des  gedingen  niht  gar  in 
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herzen  fri  Nib.  579,  2.  des  gedingen 
wil  ich  leben,  da;  si  etc.  MS.  2,  30.  b, 
mit  gedingen  er  redete  Mos.  53,  8. 
in  dem  gedingen  üudr.  33,  2.  si  Au- 
ren allen  ir  gedingen  pf.  K.  303,  8.  5 
ichn  han  gedingen  noch  wan  ho.  286. 
wir  han  des  niht  gedingen  wir  rech- 
nen nicht  darauf,  denken  nicht  daran 
Nib.  114,  1 .  gedingen ,  den  het  ich 
von  in  beiden  MS.  2,  46.  a.  ob  ich  10 
gedingen  hän  üf  lange  gerader  fröide 
wAn  MS.  2,  159.  a.  den  die  Mio  ir 
haben!  gedingen  MS.  2,  145.  a.  stie- 
gen gedingen ,  di  bl  jamers  vil ,  der 
zweier  schanze  ich  gegen  ir  httlden  15 
spil  MS.  2,  30.  b.  deheinen  gedingen 
gewan  si  nie  Wigal.  2450.  üf  den 
gedingen  kom  er  dar  WigaL  7328. 
üf  soiben  gedingen  her  ze  hove  ich 
reit  Nib.  2039,  2.  er  suohte  in  üf  20 
den  gedingen  Trist.  9182.  die  sich 
üf  den  gedingen  laut  Barl.  142,  27. 
mtn  herze  ist  frd  üf  den  gedingen  MS. 
1,  159.  b.  3.  stf.  da;  du  sO  wol 
enphienge  mich  üf  guoter  gedinge  wan  25 
Barl.  49,  33.  sol  denne  diu  gedinge 
mm  ze  gote  gar  verkrenket  sin  das. 
106,  1.  diu  gedinge  was  verlorn,  die 
er  da  winde  hän  erkorn  das.  122,  27. 
diu  gedinge  im  was  verseil  das.  283,  30 
30.  4.  sin.  sin  gedinge  und  stn 
ahte  a.  Heinr.  170.  dem  armen  ist 
niht  nc  gegeben  wan  guot  gedinge 
und  übel  leben  Vrid.  43,12.  gedinge 
grager  fröude  git  dann  uns  gebe  diu  35 
sumerzit  das.  135,4.  diu  greeste  fröude 
die  wir  hin,  deist  guot  gedinge  und 
lieber  wan  das.  134,  23.  gedinge  hat 
dag  herze  mtu  gemachet  wunnecltehen 
frö.  da;  muo;  Üf  ir  genade  sin  MS.  40 
1,  175.  b.  mich  hat  liep  gedinge  in 
den  fröuden  her  behalten  MS.  1,  202. 
a.  gedinge,  sorge  flehen  tuot  mich  vor 
den  jären  alt  .  .  mir  mac  min  guot 
gedinge  noch  die  sorge  wol  vertrlben  45 
MS.  1,  184.  a.b.  mit  leide  üf  liep 
gedinge  leben  das.  1,  155.  a.  in  duhte 
wert  gedinge  da;  wiere  ein  hohiu  linge 
ze  disem  Itbe  hie  und  dort  wenn  er 
dereinst  hoffen  könne  die  schöne  Lkue  50 
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zu  besitzen,  so  würde  dieß  für  seine 
ritterlichen  Unternehmungen  PO»  sehr 
guter  Wirkung  sein  Porz.  175,  5.  so 
da;  si  mir  gediuges  gan  MS.  2,  t59.  a. 
dar  näch  hat  er  zuo  slner  genist  de- 
hein  gedinge  mere  a.  Heinr.  241.  die 
des  gedinge  hüten  Nib.  279,  3.  üf  ir 
varende;  gedinge  auf  ihr  unsicheres, 
ungefiüires  rermuten  Flore  3063  S.  um 
guot  geding  und  übel  leben  wirt  vil 
swacher  Ion  gegeben  Boner  22,  5. 
guot  gedinge  hin  das.  32,  17.  30. 
bei  einigen  der  angeführten  stellen  ist 
das  geschlecht  nicht  ganz  entschieden. 
5.  mit  unentschiedenem  gesclüechte.  ve- 
stin  giloubin  habi  joch  gidiugi  zi  der 
cristenllchin  minni  Schöpfung  101,15/). 
ain  geloube  unt  ain  gedinge  pf.  K.  123, 
14.  des  half  mir,  da;  ich  niht  er- 
tranc,  gedinge  üf  liebin  mere  buchl. 
1,  1718.  gedinge,  suoversiht,  bofie- 
nunge,  e;  hei;et  in  latlne  spes  Bert.  233. 
ich  were  sicherllchen  U>t  wan  da;  mich 
nert  gedinge  ÄS.  1,  60.  b.  da;  muo; 
doch  min  gedinge  stn  MS.  1,  35.  a. 
da  von  mich  frönt  gedinge  MS.  1, 
199.  a.  mtn  gedinge  ist,  der  ich  bin 
holt  mit  rehten  triuwen,  da;s  ouch  mir 
da;  selbe  si.  triuget  daran  mich  miu 
sin,  sd  ist  minem  wfine  leider  lützel 
fröiden  bt  Waith.  14, 1 4.  da;  min  ge- 
dinge noch  werde  so  guot  MS.  2,  27.  a. 
doch  bin  ich  üf  gedinge  frd;  uns  ich 
gedinge  s0  lebe  ich  ho  beiir.  127. 
an  da;  iemer  lebende  gnol  stüt  ir  ge- 
dinge und  ir  mnot  Bari  142,  8.  im 
was  benomen  al  sin  gedinge  Barl.  331. 
31.  als  min  gedinge  stüt  Vir.  Trist. 
2886.  mir  seit  da;  mtn  gedinge  Wi- 
gal. 1313. 

hochftcdintfe  swm.  höchste  hoff- 
nung.  diu  naht  gibt  mir  freude  niht. 
min  hühgedinge  der  ligt  an  dem  tage 
frauend.  30,  3. 

gedinge  (ahd.  gadingi  Graff  5, 
193J  sin.  1.  gericht.  ze  hove  und 
ze  gedinge  leseb.  190,  13.  tgl.  Halt- 
aus 603.  OberL  491.  2.  Überein- 
kunft, r er trag,  foedus  gedinge  sum. 
8,48.  pactio  gelub,  geding  Die fenb. 
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gL  199.  depactio  gedinge  gl.Haupfs 
zeitschr.  5,  413.    vgl.  Haltaus  602. 
Oberl.  490.    abe  derae  poman  er  ni- 
weht  in  nam  {st.  entoam)  mit  unreh- 
teme  gedinge  durch  einen  den  bauern  5 
verletzenden  oertrag,  noh  mit  nebeinem 
geduenge  Genes,  fundgr.  55,  42.  dö 
wart  zi  stunt  mit  dem  «ristin  man  aus- 
lieh gidingi  getan,  da;  er  Schöpfung 
96,  9  D.    ze  jungist  gewan  er  si  alle  10 
ze  gedinge  Anno  276.    Judas  verkaufte 
Christum  mit  gedinge  nmbe  dr!;ic  pheu- 
ninge  pf.  K.  70,  16.    her  Wate  iesch 
gedinges  des  landes  herreu  biten  Gudr. 
295,  1.    die  burc  si  mit  gedinge  lie;  15 
IViV/o/.8852.    hete  der  wolf  phenninge, 
er  vnnde  guot  gedinge  Vrid.  147,  20. 
der  einer  im  gelten  solde  für  driu  ros 
phenninge  nuch  ir  beider  gedinge  Tund. 
43,51.    gedinge  brechent  lantreht  Bo-  20 
ner  72,  48.     etw.  mit  gedinge  tuon 
das.  72,  11.  93,  13.    wo  d  hei  ner  üf 
des  gotshüs  guot  mit  einem  sundern 
geding  sa?;e,  mit  andern  rehten  und 
gewonheiten,  denn  da;  gotshus  üf  an-  25 
dern  sinen  gQeter  het  Gr.  w.  1,  349. 
besonders  auch    a.  rer sprechen,  swe- 
lich  gedinge  er  dar  umbe  wolde,  wie 
gerne  sie  da;  vrumen  solden  hchron. 
leseb.  200,  9.     do  entiiengen  si  da;  30 
gedinge  Lampr.  Alex.  4387  (.4737). 
si  behie;en  im  dö  drl;ic  phenninge: 
da;  arme  gedinge  dienet  er  vil  tiure 
urst.  104,  75.        b.  bedingtmg.  si 
gewinnint  böse  gedinge,  si  wurden  alle  35 
deme  töde  ergebin  pf.  K.  133,  2.  er 
nam  von  Tirrtche  drt;ec  gtsel  dem  ri- 
ebe in  dem  selben  gedinge  pf.  K.  302, 
25.    niuwan  mit  dem  gedinge  Iw.  173. 
c.  das  was  durch  einen  vertrag  fest-  40 
gesetzt  ist  oder  festgesetzt  werden  soll, 
das  warum  es  sich  handelt,    da;  niehste 
gedinge  ist  es  handelt  sich  um  unser 
lebeu  W.  Wh.  94,  27. 

htindelgedingc     sin.    centgericht.  45 
Gr.  w.  2,  279.  313. 

lipgedinge  stn.  das  was  einem  für 
die  erhaüung  des  leben*  *ur  nutin  ie- 

der  vertrag  darüber,  v  i  t  a  I  i  t  i  u  m  Die-  50 


fenb.  gl.  285.  dotalitium  H.Uschr.  5, 
414.  precaria  (lipding)  gl.  Mone 
4,  232.  6,  210.  vgl.  Haltaus  1239. 
Oberl.  002.  Frisch  I,  600.  c.  Schmel- 
ler  1,  379.  2,416.  slns  komens  warlc 
si  für  war,  da;  was  ir  lipgedinge  Part. 
103,  17.  si  tegedingelen  noch  irme 
lipgedinge  myst.  1,  244,  39. 

vürgedinge  stn.  ein  im  voraus 
(namentlich  cor  der  entscheidimg  einer 
sache)  geschlossener  vertrag.  Haltaus 
552.  ein  vorgeding  das  keiner  dem 
andern  an  dem  tag  zu  rügen  macht 
habe  Gr.  w.  3,  770.  iwer  vurgedinge 
und  iwer  grö;er  übermuot  Kr.  968, 
oder  zu  gedinge  feste  Zuversicht? 

ztnsgcdinge  stn.  vertrag  auf  ei- 
nen uns;  der  vertragsmäßige  uns. 
eine  marc  pbenninge  sande  er  zem 
z.insgedinge  Jerosch.  bei  Frisch  2, 
479.  b. 

gedinge  (ahd.  gadinga  Graff  5, 
192J  stf.  bedingung.  er  schiet  den 
strtt  mit  sölher  gedinge  Flore  55.  a. 
7303  &).  er  begnadete  si  mit  solcher 
gedinge  Clos.  chron.  31. 

dingsere,  dinger  stm.  I .  Sach- 
walter, höchvart  vflr  got  enhat  nehei- 
nen  dinger  mgb.  17.  a.  2.  derjenige 
welcher  gericht  hält.  Gr.  w.  2,  207. 

lautdinger  stm.  landrichter.  Frisch 
\,  568.  b. 

vürdinger,  vordinger  stm.  Vor- 
sitzer der  schöffen.  Gr.  w.  2,  205. 
Oberl.  1889.  syndicus  herrn  vor- 
dinger gl  Mone  8,  251. 

,    DANC,  DIMKE«. 


(Gr.  2,  60^  schien  es 
angemessen  die  drei  verwandten  voll- 
wörter  denken,  danken,  dunken 
tu  vereinigen. 

denke,  prät.  dilite,  conj.  daslile 
(ahd.  denchu,  denkju,  goth.  f>agkja  Gr. 
1,  969.  342.  349.  2,  282.  Graff  5, 
150J  v.  anom. —  anm.  I.  das  prät., 
so  wie  dessen  partic.  hat  langes  a, 
und  reime,  wie  Nib.  1390,  2  nalitbe- 
diht  beweisen  nichts  dagegen.  2.  da 
gedaht  sowohl  dem  vollw.  ich  denke 
als  dem  vw.  ich  gedenke  angehören 
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kann,  so  habe  ich  es  vorgewogen,  die 
belege  zusammen  %u  stellen.       3.  übri- 
gens richtet  sich  die  anordnung  der 
belege  nach  der  beziehung,  in  welcher 
die  phrase  entweder  mehr  tu  dem  den-  5 
kenden,    oder  mehr  zu  dem  ge- 
dachten steht.      I.  redens arten,  die 
sich  mehr  auf  den,  der  denket  bezie- 
1.  ich  denke  etc.  wird  bis- 
tertreten  durch  min  muot  den-  10 
ket.   ob  er  (der  muoQ  anders  wolle 
denken  MS.  1,87.  a.       2.  ich  denke 
strebe  etwas  zu  voller  anschauung  zu 
bringen,    d sehte  ich  iemer,  ich  ver- 
dichte ir  güete  niht,  die  man  an  der  15 
vi!  minnecllchen  vindet  MS.  1,  149.  b. 
3.  ich  denke  mit  angefügter  bestim- 
mvng  wie.        a.  er  dahte  als  ein 
vrumer  man  Iw.  147.      b.  ob  er  an- 
ders wolle  denken  MS.  1,  87.  a.    er  20 
dahte  alsus,  alsö.  —  ich  enwelle  ir  nahe 
denken  so  bin  ich  in  gedenken  ihr 
nahe  MS.  1,  36.  b.    ich  denke  her, 
ich  denke  hin  MS.  1,  185.  a.  sweane 
ich  denke  dar  dö  si  (diu  Minne)  mir  25 
gab  mich  in  gedenken  in  die  zeit  ver- 
setze MS.  1,  2.  a.        c.  zugleich  mit 
reflexivem  datice.     dö  dihte  ime  der 
herre  gar  leide  myst.  1,  62,  24.  vgl. 
mir  ist  gedäht  und  ich  gedenke.      4.  30 

a.  durch  präpositionen.  si  dahte  dicke 
wider  sich  Trist.  12059.  16371.  troj. 
1640.  16283.  16592.  denk  in  dich  35 
Frl.  73,  13.  119,6.  b.  durch  den 
(iiisdruck  in  alnem  muole.  er  dahte 
in  sinem  muote  troj.  16273.  U.  re- 
densarten,  die  sich  mehr  auf  das  was 
man  denket  beziehen,  das  was  man  40 
denket  wird  beigefügt  1.  in  der  di- 
rectenrede.  si  dahte  dicke  wider  sich 
'ouwö  na  verstan  ich  mich,  diu  minne 
hebet  mit  disen  an'  Trist.  12060.  ich 
denke  'erbüwe  ioh  mir  ein  hßs  .  . .  ?  MS.  45 
2,  67.  b.  2.t»  der  indirecten  rede. 
er  dähte,  er  lege  sanfter  der  scheenen 
vrowen  bl  Mb.  679,  1.  3.  mit  re- 
lativen partikeh  etc.    doch  sol  sie  niht 

1,   da;  min  slteter  muot  müge  50 


an  ir  wenken  MS.  1,  199.  a.    er  däble 
ob  im  da;  lobte  Porz.  512,  7.  wol 
im  der  denket,  wa;  er  was  und  ist 
and  aber  schiere  wirt  MS.  1,  157.  a. 
swanne  ich  denke,  da;  diu  reine  mich 
in  herzen  lieblich  meine  döst  für  alle 
sorge  guot  MS.  1,  197.  b.     als  ich 
stan  und  denke,  wa  ich  si  hab  gesehn, 
diu  minera  herzen  böt  gesiget  an  vor 
inanigen  jaren,  sö  iat  mir  mit  gedan- 
ken  alsö  wol  geschehn  MS.  1,  185.  a. 
meuniclich    begunde   denken  wa;  im 
aller  liebest  wasre  MS.  1,  87.  a.  4. 
mit  dem  Infinitive,    der  dahte  gedachte, 
wollte  im  eine  werben  des  künic  Gun- 
thers muot  Nib.  324,  3.    vgl.  Gr.  4, 
1 00  und  ich  gedenke.       5.  mit  dem 
accusative.    die  scöni  gots  di  nedachte 
faßte  in  gedanken  nibein  herze  leseb. 
193,  38.  vgl  ich  gedenke.       6.  mit 
dem  genitive  (Gr.  4,  662>    des  denet 
vil  edel  Rttedegfir  Mb.  2117,  4  Cond. 
gedcnct).  zugleich  mit  näherer  bestim- 
mung  durch  die  präposition  a  n :  nicht 
nedenke  des  ane  mich  traue  mir  das 
nicht  zu  Roth.  1986.    ze:  der  min  ze 
kempfen.  hat  gedäht  Frl.  176,  2.  7. 
mit  genitiv  der  sacke  und  dativ  der 
per son. ■    a.  ich  denke  einem  etwas  zu. 
vgl.  gedaht  und  gedenke.        b.  mit 
reflexivem  dative.    des  dächter  ime  vil 
angin  Ath.  B,  3.       8.  mit  präpositio- 
nen (Gr.  4,  837J.    si  eudäht  a  n  mich 
ze  keiner  zit  wan  als  ein  wip  geden- 
ket, an  der  triuwe  und  ere  Ut  MS.  1, 
81.  a.    doch  dfiht  er  an  einen  scha- 
den Iw.  64.     an  minne  denken  Porz. 
740,  15.    an  triwe  das.  625,  22.  650, 
5.    da;  wir  dar  an  an  die  Unbestän- 
digkeit aller  dinge  im  menschlichen  le- 
ben niht  denken  MS.  1,  157.  b.  denk 
an  den  milten  Salatin :  der  jach  da; 
küneges  hende  dürkcl  sollen  sin.  ge- 
denke an  den  von  Engellant  Waith. 
19,  23.    an  die  Hagnen  vräge  den- 
ken si  began  Nib.  949,  2.  —  sö  denke 
ich  sä  gegen  Nüreoberc,  wie  sanfte 
mir  da  wa?re  MS.  2,  67.  b.  —  da;  er 
dar  ndch  niht  denken  solde  aneg.  4, 
60.    er  dahte  ouch  dicke  nach  den 
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zwein  die  er  so  eben  verlassen  halle 
Vir.  Trist.  1415. —  denken  umb  die 
schönen  Lavlnen  En.  1 0825.  —  dd  mac 
ich  wol  v  o  n  e  denken  und  trabten  myst. 
1,  125,  39.  vgl.  ich  gedenk«. —  wi-  5 
der  mir  dihten  sie  nbel  mir  (adver- 
sum  me  cogitabant  mala  mihi)  N.  ps. 
40,  8.  wider  mit  accus.  s.  1,  4.  b. 
und  unten  gedaht. —  denket  ad  den 
tianden  Lampr.  Alex.  4110  (4460).  10 
wa;  will  du  danne  da;  ich  tuo?  da 
denket  selbe  zuo  das  überleget  selbst 
Trist.  10410.  gedaht  das  pari, 
so  wohl  des  vokw.   denken   als  des 

gedenken.        I.  ich  hin  ge-  15 
A.  redensarten  f  die  sich  auf 
den  der   denket  oder  gedenket  be- 
ziehen.      1.  ich  bau  vii  durch  si  ge- 
daht als  er  si  lobte  wider  mich  sie 
hat  mir  immer  im  sinne  gelegen  Trist.  20 
8512.        2.  mit  angefügter 
mutig,  wie.    a.  ein  wlp  als  ich  in 
sehe  hete  gedaht  MS  1,  2.  a.  b. 
da;  hat  mich  dicke  dar  zuo  braht,  da; 
ich  min  selbes  herre  was,  sd  ich  sd  25 
liebo  ha»  gedaht  MS.  1,  165.  a.  hüe- 
tet,  da;  ir  iht  bttet  ir  lat  in  dar  er 
habe  geduht  säumet  ja  nicht  ihn  ge- 
hen zu  lassen  wohin  er  wolle  MS.  1, 
3.  a.        c.  zugleich  mit  reflexivem  da-  30 
tice.    als  du  dir  Übte  hast  gedaht  a. 
Heinr.  933.     e;  ist  rehte  ergangen 
als  ich  mir  hete  gedaht  M.  2307,  4. 
B.  redensarten,  die  sich  mehr  auf  das 
beziehen,  was  man  denket.        3.  ich  35 
hän  ie  gedibt,   wie  ein  wlp  wesen 
solle  sd  da;  ich  mfiese  wünschen  ir 
libes  und  ir  site  MS.  1 ,  1 7.  b.      6.  mit 
dem  genitwe.    ich  hän  tröstes  gedaht 
Pari.  737,  26.    ich  hins  och  wol  ge-  40 
däht  Nib.  1681,  1.     er  understuont 
ir  vrage  der  si  hete  gedaht  die  sie 
im   sinne   hatte    Nib.  631,   1.  als 
wirs  nu  beide  bin  gedaht,  sd  hat  er; 
an  ein  ende  brüht  mit  maniger  fröide  45 
und  liebes  vil  MS.  1,  42.  a.    da;  er 
da  seit  des  solt  er  niemer  hin  ge- 
daht Waith.  34,  6.    sd  w6  den  mer- 
keren!  die  babent  min  übel  gediht 
MS.  1,  97.  b.    da;  muo;  mir  wol  ge-  50 


vjjllen .  du;  sis  babent  gediht  daß  sie 
(die  rugel)  auf  den  gedanken  gekom- 
men sind  ihre  lieder  ertönen  *u  lassen 
MS.  1,  170.  b.  diu  hat  des  leider  niht 
gediht  da;  sich  ende  sd  min  strit  MS. 
2,  25.  b.  bi  namen ,  swes  (so  zu  le- 
sen) er  habe  gedibt,  in  hat  ernest  ö; 
brüht  Trist.  10459. —  zugleich  mit  nä- 
herer besthnmung  durch  die  präpos. 
mit.  wes  ich  mit  im  hie  hin  gediht 
beabsichtige  frauend.  334,  7. —  Wi- 
der —  si  hete  Idnes  wider  mich  gedaht 
mir  wugedacht  MS.  1,  81.  a.  7.  mit 
genitic  der  suche  und  dat.  derpersov. 


hau  gedaht  Gramoflanz  Par%.  618,  10. 
diu  hit  anders  niht  wau  leides  mir  gc- 
düiit  MS.  2,  101.  b.  mit  reflexivem 
da  live :  sinne  mir  etwas  aus.  ji  het 
er  im  nie  gediht  dirre  leidigen  vart 
Er.  5949.  ich  het  disen  lieben  sumer 
muueger  frduden  mir  gediht  MS.  1 ,1 94.a. 
8.  mit  prdpositionen.  g6n  der  lieben 
hit  ich  wol  gediht  von  ihr  gehofft, 
da;  si  mir  solle  hoch  gemüele  geben 
MS.  1,  27.  a.  si  habent  ze  hüse  di 
gediht  (so  nach  dem  fronend,  tu  le- 
sen) MS.  2,  35.  a.  II.  gediht  ist. 
1.  min  ist  gedaht  mit  etwa;  ich  bin 
damit  gemeint,  da;  lop  ist  der  guo- 
ten  wibe  al  eine,  di  ist  der  valschen 
kleine  mit  gediht  MS.  2,  31.  b.  2. 
einem  ist  gediht  eines  d.  es  ist  ihm 
zugedacht ,  bestimmt,  er  hat  es  tu  er- 
warten, der  6ren  der  uns  was  gedahi 
a.  Heinr.  1309.  wem  des  strits  da 
wäre  gedibt  Par%.  691,  11.  tgl.  759, 
21.  einem  jungen  künige  alsam  ge- 
schach,  dem  onch  der  kröne  was  ge- 
diht MS.  2,  159.  b.  di  im  des  tddes 
was  gedaht  Pass.  188,  55.  vgl.  189, 
20.  statt  des  genitives  kann  auch  die 
praposition  ze  gebraucht  werden:  vil 
maneger  muoter  kinde  ist  ze  dem  tdde 
alhie  gedäht  mancher  hat  seinen  lud 
hier  su  erwarten  Bit.  9720.  3.  a. 
mir  ist  gediht  eines  d.,  denke  mir  et- 


wes  ist  im  ge- 
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düht  Gregor.  1161.  wes  was  iu.ge- 
dfiht?  Iw.  63.  in  was  anders  niht  ge- 
daht /».  104.  des  wasre  im  gedaht 
Wigal  4048.  wes  in  was  gedaht  Lan*. 
6283.  die  grasten  rtohheit  —  der  hie  5 
ze  lande  ie  was  geditlit  enkeinem  ei- 
nigem man  Gerh.  1496.  3.  b.  das 
wo»  ich  mir  als  bevor  steftend  denke 

net.    der  lieben  wil  al  min  dienst  ver-  10 
smahen:  da  von  wont  mir  trüren  nä- 
hen; nu  ist  ze  sorgen  mir  gedaht  SIS. 
1,  194.  a.    mir  ist  aller  Ion  versmaht, 
er  enwerde  von  ir  braht,  der  min  ze 
frowen  ist  gedaht  die  ich  mir  als  meine  15 
herrin  denke  MS.  1,43.  a.       4.  mag 
si;  danne  galies  enden  des  ir  genuden 
si  ze  mir  gedAht  MS.  1,  167.b.  III. 
gedaht  wirt  eines  d.        1.  denke  an, 
auf  etwas,    sö  grdzer  gab  wart  nie  20 
gedaht  Pon.  786,  22.    von  im  dicke 
wart  gedaht  umbevaheos  das.  203,  2. 
dise  noten  sint  rehte  Für  brtht  senlfche 
und  als  ir  wart  gedüht  diese  föne  sind 
richtig  vorgetragen,  wehmütig  und  so  25 
wie  es  der  componist  wollte  Trist.  3522. 
selic  si  diu  süe;e  stunde  dl  gnoter 
wlbe  wart  gedaht  da  gott  beschloß,  sie 
uns  zu  schenken  SIS.  1,  171.  a.  2. 
mit  dem  geniüte  und  der  präposition  30 
ze :  einem  wird  etwas  zugedacht,  zuge- 
traut,   des  wart  och  da  hin  sim  ge- 
daht Pan.  341,  2.        3.  einem  wirt 
zuo  gedaht  gegen  ihn  erwähnt,  desn 
wirt  nO  niemen  zuo  gedaht,  uns  ich;  35 
habe  volbraht  Iw.  44.       IV.  gedaht 
wirt  ein  dinc.    nu  wart  ze  Röme  ein 
spil  gedäht  ausgedacht,  angeordnet  Ath. 
C*  45  u.  anm.    tgl.  ich  gedenke. 

gedaht  part.  adj.  mit  gcdahlem  40 
bedachtem  mnot  leseb.  941,  16. 

ungrdaht  partic.adj.  1.  ich  hin 
ungedaht  ich  denke  nicht,  ich  hat  des 
gar  nngedäht  da;  ich  dachte  gar  nicht 
MS.  1,  198.  a.  mir  hat  lönea  nnge-  45 
döht  keinen  lohn  zugedacht  der  ich  mtne 
läge  hohe  gedienet  MS.  1,149.  a.  2.  a. 
mir  ist  ungedaht  eines  d.  ich  denke  es 
nicht,  des  was  im  doch  vil  unge- 
daht Lan».  1310.     bellbens  was  in  50 


ungedaht  es  kam  ihnen  nicht  in  dm 
sinn  tu  bleiben  Wigal.  8845.  b.  e; 
ist  mir  ungedaht,  da;  — .  ich  bftn  vil  le- 
decliche  briht  in  ir  genade  mlnen  Hp, 
und  ist  mir  noch  vil  ungedäbt,  da;  ie- 
mer  werde  dehein  ander  wlp  diu  von 
ir  gescheide  mlnen  muot  SIS.  1,  62.  a. 
dannoch  was  im  vil  ungedaht  wußte 
er  noch  nicht  da;  herzeliebe  wäre  sü 
nähe  gende  ein  swiere  Trist.  916.  8 wie 
ungedaht  e;  in  doch  st,  got  sl,  der 
mich  des  noch  gewer,  da;  ich  Trist. 
6328.  durch  die  kündekheit  swuor 
er  da;  e;  im  gar  was  ungedaht  da^ 
e;  immer  wurde  z  ende  braht  7WK.8525. 

denken  sin.  done  wolt  in  Gah- 
muretes  art  denkens  niht  erla;en  nach 
der  scheinen  Lia;en  daß  er  nicht  stets 
nach  ihr  hin  dachte  Pan.  179,  26. 
wolle  si  mtn  denken  für  da;  sprechen 
und  min  trftren  für  die  klage  verstun 
MS.  1,  52.  b.  min  sende;  denken,  da 
bl  min  sinne  al  gemeine  MS.  2,  28.  a. 
ir  denken  (so  wohl  zu  lesen)  Ls.  1,242. 

bedenke  I.  richte  meine  gedan- 
ken  auf  etwas.  1.  mit  accus,  der 
sacke  od.  der  conj.  da;.  a.  bedenke, 
denke  aus.  da;  ich  bedenken  denkend 
unterscheiden  künde  beidiu  übel  unde  guot 
Gregor.  1398.  bedenke  disen  smer- 
zen  a.  Heinr.  1095.  bedenket  inwer 
herschaft  Iw.  250.  diu  guoten  wlp 
bedenken  n.  besorgen  frauend.  639, 1 1. 
bedachte  er  ba;  den  willen  min  MS.  1, 
61.  b.  wil  sie;  bedenken  MS.  2, 27.  a. 
ja  solde  ir  hnlde  ir  leit  mit  gedulde 
bedenken  MS.  2,  27.  a.  sie  haten  e; 
alsöbedaht  so  gut  ausgedacht  daß  Trist. 
2401.  bedenket  wol  nnt  nemet  in 
iuwer  sinne,  da;  Trist.  14808.  bedenke 
riter  liehen  pris  unde  ouch  dich  selben 
wer  dn  sts  Trist.  5023.  wä  wart  $  (ist 
so  wol  bedfiht  eine  kirnst  so  hübsch 
ausgedacht  Trist.  3294.  da;  si  ir  tu- 
gent  unde  ir  Are  vil  verre  an  im  be- 
diphten  unde  im  helfe  braditen  Trist. 
18791.  b.  sich  einer  sache  anneh- 
men, sie  besorgen,  da;  got  ir  not  be- 
dachte Iw.  214.  der  künic  bedenket 
des  riches  not  MS.  1,  1 97.  b.  tgl.  Waith. 
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28,  10.  58,25.  als  e;  got  bedenken 
müe;e  Trist.  14863.  got  Ml  unser 
not  bedAht  Trist.  18647.  als  er  atn 
gemach  bedAhte  für  seine  pflege  ge- 
sorgt  hotte  Trist.  7692«  Wolde  miuno  5 
noch  bedeuken  da;  HS.  1,  U.a.  dö 
got  der  menschen  brnedeeheit  bedAhte 
MS.  134.  a.  wolle  mtn  swa>rc  beden- 
ken diu  vil  höchgemuote  MS.  2,  28.  a. 
—  dem  erbarmt  da;  Tangern  cede  lac,  10 
böwen  er  e;  bedAhte  Senat.  1995. 
er  kundig  wol  bedenken  umine  da;  vure 
gen  der  schenken  gr.Rud.  A,  1  1  u.anm. 
2.  mit  dem  accus,  der  person.  a.  nehme 
mich  eines  an,  sorge  für  ihn.  will  da  15 
mich  bedenken  kchrun.  72.  c.  da;  si 
mich  bedenke  ho.  204.  den  waren  Krist 
der  uns  bedAhte  Waith.  4,  27.  bederbe 
mnn  gnot  wlp  bedenken  sol  MS.  2,42.  a. 
4a;  du  mich,  durch  diu  ere,  bedenkest  20 
ba;  MS.  2,  26.  a.  vil  wol  bedenket 
dich  ir  habedanc  MS.  2,  27.  a.  got 
der  hat  mich  wol  bedaht  mit  ßö  rei- 
nem sde;en  wtbe  MS.  2,  37.  a.  swer 
mich  dar  an  bedenke  MS.  2,  113.  b.  25 
b.  werfe  verdacht  auf  einen,  vgl.  be- 
wa?ne.  die  gelieben  bedenken  Trist. 
15118.  Marke  betrürete  da;,  da;  er 
den  neven  unt  da;  wlp  se  arge  hete 
bedaht  Trist.  14925.  die  iueh  mit  mir  30 
(durch  mich)  ans  hant  bedaht  Trist. 
14803.       3.  mit  accus,  der  person 
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wegen  einer  sacke  in  verdacht,  be- 
denken t  mich  der  rede  niet  Lanz.  7539. 
ob  man  einen  bedrohte,  da;  er  Gr.  w. 
1,  828.       II.  ich  bedenke  mich.  1. 


der  konic  sich  bedahte  Iw.  173.  so  40 
bedenket  ouch  der  vater  sich  a.  Heinr. 
740.  bedenke  dich  Waith.  101,  2. 
da;  sich  diu  guote  niht  bedenket  noch 
MS.  1,  81.  a.  minne,  woldest  du  dich 
noch  bedenken  ,  da;  ir  guete  trawte  45 
mich  MS.  2,  50.  b.  we !  da;  sich  diu 
minnecHche  niht  bedenket  MS.  2,  50.  b. 
wolle  sieh  diu  liebe  ba;  bedenken  MS. 
1 ,  4.  b.  möhte  ich  mich  noch  beden- 
ken ba;  MS.  1,  65.  a.    obe  ein  wlp  50 


sich  noch  bedachte  gein  mir  armen  MS. 
2,  20.  a.  2.  mit  dem  geniiiee  oder 
einem  untergeordneten  satze.  a  über- 
lege etwas,  seite  bei  mir  fest,  fasse 
einen  entschiuß.  ich  ne  wei;  weder 
er  sih  es  bedahte  selbst  auf  den  gc- 
danken  kam  oder  er  i;  let  nach  rite 
Genes,  fundgr.  64,  17.  hAst  du  dich 
dises  willen  selbe  bedaht  a.  Heinr.  1 065. 
ich  haa  mich  des  bedaht  Pan.  402,  8. 
des  hat  si  sich  bedaht  Pan.  439,  4. 
bedenke  dichs  bextte  Nib.  400,  4.  wes 
ich  mich  nun  bedaht  (  naht)  mit  den 
minen  friunden  Nib.  390,  2.  ich  hau 
mich  des  vil  wol  bedaht  MS.  1,  4.  b. 
swer  sd  lange;  btten  schildet,  der  hat 
sichs  niht  wol  bedaht  MS.  1,  10.  a. 
des  hän  ich  mich  gein  iu  bedAht  Pari. 
422,  1.  wes  ich  mich  drutnbe  hau 
bedaht  das.  368,  7. —  Alexander  sich 
bedachte,  wa;  er  getuon  machte  Lampr. 
Alex.  837  (1187).  bedahte  sich  da; 
er  wolde  /«.  146.  stne  knappen  be- 
ten sich  bedlht  da;  siniu  ors  wären 
braht  Pan.  432,  7.  er  bedlht  sich 
sA,  e;n  weren  rehte  liute  niht  Wigal. 
4555.  b.  finde  bei  etwas  beden- 
ken .  schöpfe  verdacht  da?  er  sichs 
niht  bedAhte  Wigal.  3686.  —  bedaht 
stn  bedenkend  seih.  1.  ohne  beisatz. 
der  wirt  was  also  hedAht  Pan.  560, 
24.  diu  künegtn  was  so  bedaht  Pan. 
581,  20.  127,  11.  641,  23.  Tristan 
der  was  vil  wol  bedAht  und  sinnesam 
Trist.  2690.  8534.  stt  ir  nu  biderbe 
unt  bedAht  Trist.  5194.  mit  bedAhtem 
muote  sprach  er  Wigal.  370.  2.  mit 
genit.  des  bin  ich  kurze  bedaht  darauf 

sinnen  Trist.  4556.  5394. —  vor  be- 
daht im  voraus  bedacht,  der  rinc 
wart  bt  der  schrenen  naht  geme;;en 
unde  vor  bedAht  Pan.  775,  22.  ei- 
von  minnen  mit  also"  kleinen 
üf  geleit  und  vor  bedAht  Trist. 
11441.  ich  hAn  mich  (so  statt  mir; 
SM  lesen)  sin  Vor  bedAht  Judith  167,19. 
vor  bedenkende:  wis  vor  beden- 
kende alle  wls  dfnen  Trumen  unt  din 
Are  Trist.  8422. 
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unhedalil  adj.  part.  nicht  beden- 
kend, ohne  vernünftige  Überlegung,  un- 
besonnen, die  mich  ze  uuere  haben t 
braht,  wei;  gol,  die  sint  vil  unbedfiht 
Tritt.  14778.  die  stumben  unbedäh-  5 
teil  so  werden  die  heidnischen  götzen 
genannt.  Haupts  zeitschr.  3,  289. 

unvorbcriuht  unvor bedenkend.  Geo. 
18.  b. 

durchdenke    denke  tuende,  denke  10 
über  eine  sacke  so  lange  nach,  bis 
sie  mir  klar  ist.    kein  munt  e;  niemer 
mS  durchdenket  noch  volsagel  MS.  1 , 2.a. 

erdenke       1.  komme   auf  einen 

£  (f   1\  f\  £    ^       ^s^^?r*4  $\       tft^^      ^P^tP^S^  ^  $  \ 

etwas  aus.  a.  mit  dem  genitwe.  wie 
mugt  ir  des  erdenken  Porz.  684,  2. 
Clinschor  der  des  erdahte  das.  566, 
23.  swes  ein  herze  erdenken  unde 
erwünschen  wil,  des  hlk  gnoter  wtbe  20 
güete  vil  MS.  2,  31.  b.  — .  des  wart 
durch  hohe  kost  erdaht  Pars.  731,  33. 
von  aller  der  Wirtschaft  der  lernen  kan 
erdenken  Flore  7591  S.  do  in  der 
reise  wart  erdaht  Osw.  2051. —  andern  25 
got  wunschesihet  erdaht  for».  148,  30. 
alsolhiu  miere  der  sa?Ide  gein  im  het 
erdaht  das.  720,  30. —  dar  sin  doch 
s*lde  het  erdAht  das.  827,  18.  b. 
mit  dem  accusative.  do  erdähten  si  30 
ein  lant  Pilot.  331.  da;  iuwer  herze 
erdenken  kan  7».  40.  da;  ich  den  tot 
habe  mir  dar  umbe  erdaht  beitr.  122. 
da;  si  ir  den  list  erdelite  Pan.  126, 
17.  Jupiter  die  reise  min  mir  ze  sad-  35 
den  het  erdäht  das.  763,  15.  dl  erste 
zouber  wart  erdAht  das.  657,  29.  dit 
recht  alda  was  erdacht  angeordnet  Pass. 
269,  18.  dit  hat  der  wise  gotes  rit 
dem  menschen  zu  nutze  erdacht  das.  40 
337,  5t.  2.  denke  zu  ende,  komme 
einer  sache  durch  denken  auf  den  grund. 
e  ich  da;  irdehte,  da;  si  eine  lobis 
hat  Pilot.  138.  sine  mugeus  niht  er- 
denken Por*.  1,  17.  45 
gedenke  das  verstärkte  ich  denke, 
ich  gedenken  {statt  ich  gedenke)  MS. 
1 , 9.  a  ist  fehlerhafte  nachgiebigkeit  ge- 
gen den  reim,  die  belege  für  das  par- 
ticipium  gcdalit  s.  unter  ich  denke,  »el-  50 


DIMKE 

dies  wort  man  überhaupt  vergleiche. — 
I.  redensarten ,  welche  sich  mehr  auf 

41-  ff  ^€ j'^i  MW         k\C .         tt»    f(Ä  j  ^ 

adr  erbten,  als  ein  wip  gedenket  MS. 
1 ,  8 1 .  a.  s6  ich  so  liebe  han  ge- 
dahl  als  wirklich  gedacfU  habe  was  ich 
wünsche  MS.  1,163.  a.  doch  gedenke 
ich  ir  wol  nahen  ÄS.  1,  36. b.  Wate 
Ouch  wolgedAhte:  sine  helfe  er  brahte 
(hidr.  1091,  1. —  gewöhnlich  bedeu- 
tet wol  gedenken  (vgl.  liebe  gedenken) 
sich  eine  erfreuliche  Vorstellung  von  dem 
ausgange  einer  sacfte  machen:  ein  sae- 
lic  man  mac  gerne  wol  gedenken  MS. 
1,  163.  a.  ich  ne  getar  uiht  wol  ge- 
denken MS.  1,  190.  b.  da;  ich  wol 
gedenke  MS.  1 ,  202.  a.  wünschen  unde 
wol  gedenken  des!  diu  meiste  vreude 
min  fronend.  98,  5.  so  riebe;  wün- 
schen ,  so  höher  gedinge,  so  wol  ge- 
denken da;  fröut  mich  vil  serc  MS.  2, 
1 0 1 .  b.  b.  zugleich  mit  reflexivem 
dative.  doch  gedähter  im  also  Barl. 
27,  8.  swenne  ich  mir  gedenke  sö 
MS.  2,  26.  b.  vil  liebe  si  sih  (als 
dativ  w  fassen)  gedahte  Lampr.  Alex. 
5494  (5844).  der  künic  gedahte  im 
leide  ihn  schmerzte  es.  ob  er  sö  (Jau- 
nen solte  scheiden  kchron.  97.  a.  vil 
leide  ih  mir  gedahte  Lampr.  Alex.  580 1 
(6151).  si  gedächte  ir  vil  leide  En. 
2347.  vgl.  2163.  vil  liebe  si  ire  (/. 
in  leseb.  267,  32)  dö  gedächten  gr. 
Rud.  K.  2.  si  d  a  chte  ir  ie  lanc  lei- 
der DnU.  I,  404.  leide  gedachte  im 
Castor,  da;  ervallen  was  Nestor  Herb. 
1439  u.  asm.  vil  leide  her  ime  ge- 
dachte umbe  ßonifaites  11p  gr.  Rud.  K, 
b,  18.  —  auch  ohne  adeerbtum:  do 
gedahte  ich  mir  Judith  165,  28.  do 
gedahte  im  der  arme  Karaj.  40,  8. 
do  gedahte«  in  die  besten  Nib.  8201  H. 
gedenken  mit  reflexivem  datire  u.  ge- 
nitive  der  sache  s.  II.  2.  ein  innige- 
res eingehn  des  denkenden  m  das  was 
er  denkt  wird  bezeichnet :  a.  durch 
Präpositionen  :  Ii  i  11  d  e  r  sich  gedenken 
Kolon.  166.  wider  sich  gedenken 
Trist.  16371.    s.  ich  denke  I,  4.  a. 
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b.  durch  muot.  si  gedahte  in  ir  muote 
Iw.  220.  68.  U.  redensarlen,  die 
sich  mehr  auf  das  tcas  man  denkt  be- 
ziehen, das  tcas  man  denkt  wird  bei- 
gefügt;  1 .  in  directer  rede,  er  ge-  5 
dahte  'wie  gesihe  ich  si'  he.  61.  do 
gedähle  mör  diu  künigin  'der  linte  vil 
bi  spotte  sint'  Pars.  126,  24.  er  ge- 
dachte 'wäre  er  niht  sö  manhaft'  Wigal. 
2733.  2.  in  indirecter  rede,  ich  ge-  10 
dlhte,  ich  wolle  von  ir  dienste  gän 
Waith.  65,34.  3.  mit  relativen  Par- 
tikeln etc.  ich  gedlhte  war  ich  kerte 
Iw.  38.  nu  gedahter  wa;  im  töhte 
das.  51.  ir  sult  gedenken  wes  mir  15 
swnor  iwer  hant  JYi6.  562,  1.  er  ge- 
dähle da^  ei}  im  ergienge  Iw.  48.  ge- 
denke da;  du  ie  mir  hfllfe  Pan.  323, 
16.  gedienten,  da^  si  waren  Waith. 
10,  28.  4.  durch  den  inftnUic.  a.  20 
ohne  ze  (tgl.  Gr.  4,  100J.  ai  gedlht 
in  bau  verlorn  troj.  13510.  durch  der 
schonen  willen  gedaht  er  noch  beslun 
Pfib.  259,  1.  si  gedahte  wie  geze- 
chen  sann  wie  sie  es  anfangen  sollte  25 
Reinh.  f.  s.  309.  b.  mitie.  ich  ge- 
dlhte ze  lebenne  noch  Iw.  35.  wie 
möbte  ich  gedenken  si  ze  krenken  MS. 
2,  43.  a.       5.  durch  den  accusativ. 

a.  komme  auf  einen  gedanken ,  denke  30 
aus.    gut  gab  in  den  sin,  da;  si;  ge- 
dachten glaube  3190.     der  kunic  ge- 
dachte eine  wlsheit  Roth.  81 1 .    so  ge- 
denke ich  wol  die  list  Herb.  13450. 

b.  denke  zu  ende,  fasse  in  gedanken.  35 
die  frönde  diu  dl  wirt  die  kan  kein 
herze  gedenken  Grieth,  pred.  2,  22. 

b.  durch  den  genitiv.  a.  ohne  wet- 
tern zusatz.  ct.  denke  an  eheas  ent- 
ferntes oder  vergangenes,  gedenke,  er-  40 
innere  mich  dessen,  erwähne  es.  Gä- 
win  des  gedihte  Porz,  406,  28.  er  ge- 
dahte Heber  ma?re  diu  warn  ö  geschehn 
Nib.  1695,  1.  dl  der  unml;e  niemen 
iht  gedenket  Waith.  29,  26.  da;  sie  45 
gedenken  mtn  Waith.  91,12.  awanneich 
der  lieben  stat  gedenke  HW/A.54,26.  als 
ichs  da  vor  gedlhte  erwähnte  Wigal. 
2733.  gedenket  maneger  swerenzit  Trist. 
18322.    da;  ich  mac  gedenken,  swenne  50 


um 


ich  wil,  der  herzelieben  frouwen  min 
MS.  1,  5.  b.  swenne  si  gedenket  siner 
ndt  MS.  1,  176.  b.  nu  wil  si  geden- 
ken niht  der  manegen  sorgen  min  MS. 
1,  41.  b.  swd  man  von  sunden  redet, 
dd  sol  man  der  muter  gotes  nummer 
gedenken  sie  erKähnen  myst.  1,18,  24. 
ß.  denke  mir  etwas  als  möglich;  be- 
denke oder  denke  an  etwas  was  zu 
thun  ist.  er  gedahte  grö;er  swa?re 
Gregor.  1205.  des  ich  aus  gedenken 
nien  getar  MS.  1 ,  34.  b.  wö,  wes  ge- 
denke ich  MS.  2,  91.  b.  —  gedenket 
ir  keiner  lumpheit  ho.  64.  nu  geda Il- 
tens maneger  lügen  Gregor.  837.  Ar- 
nlve  des  gedahte,  si  wolle  Porz.  711,7. 
der  widerköre  ich  nie  gedahte  Geo.  37.b. 
OUch  sult  ir  des  gedenken  Trist.  10404. 
der  geltes  nie  gedähle  nie  daran  dachte 
zu  bezahlen  MS.  1 ,  8.  b.  we*  dem  man 
der  des  gedenket,  da;  er  wib  und  wi- 
bes  namen  krenket  MS.  1,  200.  b. 
b.  zugleich  mit  adeerbien.  ern  gedihte 
inwer  nie  wan  wol  ho.  99.  hei  wie 
wol  man  des  gedchte  Waith.  65,  3. 
man  sol  frouwen  wol  gedenken  MS.2, 
42.  b.    80  ich  ir  ie  ba;  gedenke  MS. 

I,  9.  a.  ichn  gedenke  ir  ba;  unt  ba; 
MS.  2,  26.  b.  kund  ich  ba;  geden- 
ken dln  Waith.  49,  27.  si  jehent  da; 
ich  ir  übel  gedenke  dos.  59,  11.  da; 
si  als  übel  gedenkent  min  MS.  1 , 80.  a. 
gedachte  man  ir  ze  guote  niht,  von 
den  der  werlde  guot  geschiht  Trist.  1 . 
obe  si  dl  iender  gedenke  mtn  ze  guote 
MS.  2,  46.  b.  icbn  gedenke  ze  guote 
diu  MS.  2,  91.  a.  c.  zugleich  mit 
Präpositionen.  gedenke  rehter  sippe 
an  mir  Parz.  442,  3.  701,  18.  da; 
si  siner  stete  ze  guote  an  ime  gedenke 
nicht  an  ihm  übersehe  leseb.  606,  39. 
—  anders  MS.  1,22.  a:  ich  wei;  wol 
da;  er  mir  niemer  des  entwenket,  swa; 
min  herze  fröuden  an  slnen  lip  ge- 
denket von  ihm  erwartet.  vgL  ich  denke 

II,  6. —  die  8uln  min  ze  gote  geden- 
ken (im  gebete)  unt  ze  der  sue;en  rauo- 
ter  sin  MS.  184.  a.  der  des  hin  zim 
gedihte  bei  ihm  darauf  bedacht  nahm; 
da;  er  in  hie;  kleiden  Parz.  695,  13.— 
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da;  dln  got  vor  allen  wlben  ze  muo- 
tir  gidahte  dich  zur  mutier  ausersah 
leseb.  273,  31.  7.  mit  dem  geni- 
tive  der  sache  (oder  untergeordnetem 
satie)  und  dem  dative  der  person.  5 
ii .  gedenke,  erwähne  gegen  jemand  et- 
was, da;  nieman  da4  gedehte  dem 
kiode,  da;  ein  ander  leben  got  der 
werlte  mühte  geben    Barl,  23,  38. 

b.  er  niedere  etwas,  »wer  ir  des  wi-  10 
derbringens  nu  gedenket  MS.  2,  154.a. 

c.  denke  einem  etwas  zu,  bestimme  ihm 
etwas,  dius  winec  iu  geddhte  Parz. 
131,  30.  vil  wenc  ich  dö  geddhte 
iwerr  minne  eim  anderm  träte  Par*.  15 
1 34,  20.  der  dir  der  vrönde  von  alr 
erste  geddhte  leseb.  389,  20.  d.  mit 
reflexivem  dative:  denke  mir  etwas 
aus.    da;  si  ir  gedäht  einer  räche  kl. 

50  L.      8.  mit  prdpositicmen.    geden-  20 
fcet  an  iuwer  ere  Iw.  79.    ich  geddhte 
niuwan  dar  an  he.  221.     dn  solt  an 
die  grd;en  not  gedenken  Waith.  37, 4. 
min  herze  muo;  an  si  gedenken  MS. 
1 , 27.  b.    gedenke  an  reiner  wtbe  güete  25 
MS.  1,  184.  b.    swenne  ich  sd  liebe 
an  dich  geddhte  MS.  2,  126.  a.  ge- 
gedenket b  1  disem  vingerlln  Trist.  18317. 
do  geddhle  ich  ndch  den  wunden  le- 
seb. 273,  4.     sö  gedenke  ich   ndch  30 
dem  gruo;e  ÄS.  1,  197.  b.    ir  ietwe- 
der  geddhte  sfire  A  f  des  andern  ere  he. 
1 02.    da;  ich  üf  iowern  schaden  sol 
gedenken  fo.272.    Ernst  ouch  üf  strlt 
gedahte  Ernst  1  O.a.    von  der  gedenke  35 
ich  vil  and  genuoc,  ich  mein  aber  von 
ir  dornen  Trist.  4782.     nu  gedenke 
selbe  ouch  dar  zuo  richte  deine  ge- 
danken  darauf  a.  Heinr.  1100.  da; 
wir  dar  zuo  gedachten,  da;  wir  in  etswar  40 
brachten  Trist.  7747.        9.  mit  Prä- 
positionen und  dem  reflexiven  datite. 
ich  gedenke  mir  leide  umbe  da;  iuwer 
leit  Herb.  2096.    vgl.  oben  I,  1,  6. 
10.  ich  gedenke  einem  zuo  schreibe  45 
ihm  zu,  messe  bei.    swer  kranke;  zuo 
gedenket  allen  wlben  MS.  1,  152.  b. 

gedenken  sin.  das  denken,  mit 
herzen  unt  mit  gedenken  MS.  2,  1 84.  b. 
ir  sin,  ir  muot,  ir  gedenken  kan  vor  50 


tninen  gedanken  mit  künste  wetiken 
MS.  1,  86.  b.  soel  gedenken  vert  vor 
winde  ist  schneller  als  der  wind  MS. 

1,  86.  b.  guot  gedenken  vröide  rei;et 
MS.  1,  87.  a.  mir  hat  liep  gedenken 
da;  herze  hin  MS.  2,  18.  b. 

viiqyedcnken  stn.  torausgehende 
Überlegung,  ein  man  sol  haben  einen 
Kraniches  hals  durch  vürgedenken  MS. 

2,  140.b. 

binderdenke  ich  vertiefe  mich  mit 
gedanken  in  etwas,  wenn  er  sich  hin- 
derddhte  Ls.  3,  73.  üf  die  höhen  Vel- 
sen des  hinderdahten  eilendes  leseb. 
871,  13. 

misse  denke  ich  denke  falsch,  irre 
mich,    du  missedenkesl  dar  an  In». 257. 

überdenke  ich  vergesse.  1.  mit 
objeetwem  accusaUv.  ich  meine  wip 
diu  wenkent  und  ir  friuntschaft  Über- 
denkent  Par*.  311,  24.  Rennewart 
Überdahle  ob  er  ie  Stangen  herre  wart 
HMfÄ.  31 5, 8.  ob  iemen  wolde  wen- 
ken  dort  inne  (in  der  bürg)  unt  über- 
denken sine  triwe  durch  miete  W.Wh. 
229,  8.  diu  vrouwe  wart  niht  Ober- 
dahl kröne  f.  136.  a.  2.  ich  über- 
denke mich  vergesse  mich,  verliere  die 
besinnung.  also  michcl  was  der  glast 
den  der  engclische  gast  von  gotes  ou- 
gen  brahte,  da;  diu  maget  sich  über- 
dahtc  Mar.  1  08.       b.  überschreite  in 

mich,  dd  überdabte  er  sich  an  Wigal. 
7347.  ir  habet  inoh  sere  übeniälit 
urst.  108,  44.  ich  hdn  mich  leider 
überddht  Winsbeke  67,  4.    vgl  myst. 

1,  338,  38. 

unüberdaht  part.  adj.  unüber denk- 
bar sin  höhio  witze  unüberddht  Barl. 
51,  10. 

verdenke  I.  mit  dem  aceusativ  der 
sache.  1 .  denke  zu  ende,  erlange  ei- 
nen vollständigen  begriff  ton  etwas,  be- 
denke, dachte  ich  iemer,  ichn  verdachte 
ir  güete  niht  MS.  1 ,  1 49.  b.  verden- 
ket bedenket  ir  da;  niht  Haupts  ztschr. 

2,  55.  nu  verdenke  selbe  da;  das.  84. 
got  der  gar  verdenket  Af  da;  zil,  swes 
ieman  gedenken  wil  g.Gerh.  497.  da; 
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ist  der  got  des  wfser  rat  verdaht  in 
sinem  witzeo  h&t  swa;  hinnan  vür  ge- 
strichen mac  das.  500.  2.  schlage 
mir  einen  gedanken  aus  dem  sinne. 
der  tumbe  bedanke  verdenken  kan  mit  5 
wislicher  tat  Iw.  63.  IL  mit  accus, 
der  person .  werfe  terdacht  auf  einen. 
80  verdenkent  si  mich  sä  Iw.  64.  niene 
\ erdenket  mich  da;  ich;  von  unstiete 
too  /*.  92.  da;  ich  in  ie  verdlhte  10 
Trist.  15010.  si  verdachten  alle  den 
heiligen  herren,  da;  er  diz  nber  si 
vorbeuget  hatc  myst.  1,  168,  21.  man 
raoht  mich  wol  verdenken  in  mines 
saoges  teile  Frl.  277,  15.  III.  ich  15 
verdenke  mich.  1.  besinne  mich,  be- 
denke was  iu  thun  ist.  a.  ohne  bei- 
sats.  e  sich  dö  got  verd&hte  Karaj. 
38,  21.  nÄch  aus  getanem  gruo;e 
mügen  sich  verdenken  snelle  degene  20 
Nib.  1676,  2.  h£te  ich  mich  ba;  ver- 
däht  Nib.  6979  H.  ob  du  dich  niht 
ba;  wUt  verdenken  Gudr.  1019,  3. 
noch  verdenke  dich  ba;  kindh.  Jes. 
86,  1 1 .  ich  verdenke  mich  ze  spute  25 
überlege  die  sache  Helmbr.  1599.  ver- 
denke ich  mich  als  ich  doch  aol,  sO 
volge  ich  iu  des  rätea  spate  ÄS.  1, 
151.  a.  nu  solt  du  genardecllch  ver- 
denken dich  ÄS.  1,  159.  a.  b.  mit  30 
dem  genitive  der  sache.  wip  unde  man 
ir  heiles  sich  verddhten  kindh.  Jes.  9 1 , 
31.  c.  mit  prüpositionen.  verdenke 
dich  an  der  lieben  nifteln  min  bedenkt 
was  ihr  an  ihr  thun  müßt  kl.  10381.  35 
wan  verdenket  ir  iueh  an  mir  ba; ! 
möchtet  ihr  dock  besser  bedenken  etc. 
MS.  2 ,  46.  a.  verdenke  dich  gene- 
dectichen  noch  gegen  mir  MS. 2,27. a. 
nu  verdäht  da;  wip  sieh  nm  den  schoum  40 
kindh.  Jes.  92,  56.  2.  vertiefe,  ver- 
liere mich  in  gedanken.  sos  begunder 
sich  verdenken  Part.  283,  16.  —  ich 
verddht  mich  an  min  selbes  wip  Pars. 
460,9.  min  Up  hie  in  gedanken  stnont  45 
gar  sinne  10s,  als  die  tuont  die  an 
diu  wip  verdenkent  sich,  als  het  ouch 
ich  verdaht  da  mich,  da;  ich  niht  we- 
ite w4  ich  was  frauend.  282,  11.  ich 
bin  mich  näch  ir  verd&ht  und  versenet  50 
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AS.  2,  107.  a  IV.  ich  bin  verdaht. 
1 .  habe  mich  in  gedanken  vertieft,  ver- 
loren, a.  ohne  beisatz.  von  der  min 
herze  alse  ist  verdaht  Trist.  1 9034. 
er  ist  verdäht  vil  verre  Flore  23.  c. 
b.  mit  präposüionen.  die  wären  ver- 
daht an  ir  spil  sO  sere  Trist.  59,  44 
(M.  bedaht  2312  H.).  ladt  was  sere 
an  die  harpfen  verdaht  Trist.  13367. 
ir  slt  verdaht  an  iuwer  vart  Flore  23.  c. 
ich  bin  an  si  sd  herzecliche  verdaht 
MS.  1,  55.  a.  ich  was  so  verre  an 
si  verddht  da;  ich  mich  under  wllen 
niht  versa n  ÄS.  1,  93.  a.  si  sint  nach 
guote  niht  verdaht  troj.  2722.  da; 
ich  ar  sorge  bin  verdaht  MS.  1,  64.  a. 
ich  was  in  mtnem  herzen  verdaht  üf 
iuwer  minne  Engelh.  2029.  er  ist  ver- 
dacht umbe  ander  dinc  dan  wie  er  schelze 
gewinne  Flore  23.  c.  der  um  sin  leit 
dö  was  verdaht  Engelh.  6393.  2. 
habe  meinen  entschluß  gefaßt,  sol  man 
e;  alse  llden,  so  bin  ich  verdaht  MS. 
1,  77.  a.  V.  mir  ist  verdaht  (so 
wie  mir  ist  gedaht).  dem  wtsen  herze  da; 
ist  verdaht  das  ist  einem  weisen  herzen  ein 
gegenständ  des  nachdenkens  Ceo.  l'2.a. 

verdaht  partie.  1.  m  gedanken 
rer tieft,  bestürzt,  durch  die  Übermacht 
eines  gedankens  außer  sich,  abwesend. 
Marke  der  verdaht e  man  Trist.  15445. 
diu  verdäbte  Braugasnc  Trist.  18190. 
der  künic  sa;  verdaht  troj.  40.  c.  doch 
ist  solhin  froude  ein  niht,  diu  mit  sö 
verdahten  dingen  unt  mit  trugelisten 
ndch  der  Werlte  gunst  geschiht  ÄS.  2, 
89.  b.  2.  besonnen,  mit  verdähtem 
muole  V.  Trist.  393.  mit  wol  verd&htem 
sinne  Vir.  Trist.  2014.   Koloc*.  211. 

unverdaht  partie.  adj.  unvermö- 
gend seine  gedanken  zu  sammeln,  un- 
besonnen, die  kevern  vliegent  unver- 
däht,  des  vellet  inaneger  in  ein  bäht 
Vrid.  146,  9.  ich  unverddhter  man, 
war  tuon  ich  wort,  war  tuon  ich  sinne, 
swanne  ich  bi  der  schoenen  bin  Gotfr. 
£1,3.  2.  nicht  gehörig  erwogen. 
unverdähtin  mtere  sint  dicke  wandel- 
bare Vrid.  92,  1. 

verdautes  adv.  besonnen,  amgb.  64.a. 
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iinvcrdahtea  adv.  unbesonnen,  amgb. 
64.  a. 

voldenke     denke  tu  ende,  kein 
meister  raac  ir  höhe;  lop  voldenken 
FW.  387,  5.    da;  wunder  nie  volden-  5 
ken  kein  engel  moht  Suochen».  41, 
.  1358. 

vtirdenkc    s.  ich  verdenke, 
denke  adj. 

andenke    adj.    denkend  an  etwas.  10 
des  bis  andenke  Tit.  14,  19. 

indenke  adj.  eingedenk,  rchtes 
wol  indonke  Diut.  1,  433.  des  muo; 
ich  noch  indenke  sin  Renner  13809. 

gedenklichkeit    stf.    molilio  i.  e.  15 
mali  meditalio  arg  geden  k  1  ich k ei t 
Diefenb.  gl.  184. 

dalit    (genit.  dehtej    dachte  ahd. 
diht,  dahtt  Graff  5,  161.  Gr.  2,  204J 
stf.  das  denken,  der  gedanke.    des  ist  20 
min  daht  vil  raanecvall,  wie  ich  wider 
verdiene  ir  minne  Vir.  Trist.  1774. 

herzendaht  stf.  teartb.  kr.  jen.  36. 
39.  vgl.  Gr.  2,  205. 

missedaht    stf.  verdacht,    wie  er  25 
den  hof  brahte  von  dirrc  missedehte 
Trist.  15280. 

andaht  slf.  1 .  im  allgemeinen :  das 
denken  an  etwas,  die  richtung  der  gesam- 
melten gedanken  auf  einen  gegenständ.  30 
alsstm.  steht  daswortLs.3,34.  leseb.802,5. 
vgl.  Cr.  3,  5 1 8.  —  umbe  die  ba?sen  an- 
daht diu  si  bfide  ane  vaht  aneg.  38, 
53.  doch  tet  er;  in  der  andehte,  swie 
e;  im  ergienge  —  er  wolde  doch  immer  35 
wider  got  sin  das.  4, 24.  da;  zin  da; 
ist  diu  guote  andaht . .  sin  andaht  mac 
ein  iegelich  man  nach  slnem  willen  lei- 
ten .  .  mit  Uhler  arebeit  als  zin  Trist. 
17044.048.  wir  suln  die  selben  an-  40 
daht  billlchen  leiten  Of  den  tot  Trist. 
18330.  swenne  im  diu  helfe  min  ge- 
stat  mit  vll;eclicber  andaht  troj.  24.  a. 
ich  meinte  si  vür  alliu  wlp  mit  luter- 
licher  attdAht  das.  137.  b.  tgl.  117.  a  45 
swer  eine  frouwen  in  der  andaht  ane- 
sibt,  da;  er  gerne  Sünde  mit  ir  ta-te 
Bert.  93.  er  winde  er  were  gevallen 
in  ein  andiht  von  der  stimme  sin  Bon. 
82,  24.        2.  das  denken  an  gott,  50 


gottergebenheit. —  wie  wunderlich  was 
elliu  sin  (Christi)  andaht,  da;  er  in 
der  Swine  bAht  sin'  houbet  ie  geleite 
aneg.  31,  52.  mit  vil  grö;er  andüht 
er  slnen  schepha?re  bat  Senat.  1 1 84. 
mit  andtehte  si  dö  rief  tu  gott  W.Wh. 
99,  26.  ir  andaht  diu  was  goteüch 
Trist.  15659. 

an  dachte  stf.  da;  niht  euwas  da; 
den  tiuvel  an  va?hte  wan  sin  eigen  an- 
diente aneg.  29,  11. 

anda-litic  adj.  1.  an  etwas  den- 
kend, wes  si  andehlig  waern  gest.  Rom. 
173.  vgl.  Oberl.  41.  2.  andächtig. 
dev o  tu  s  Diefenb.  gl.  95.  din  andeh- 
tiges  herze  leseb.  877,  5. 

anda*titicheit  stf.  andächtigkeit. 
devotio  Diefenb.  gl  95. 

unandaehticheit  stf.  andachtslosig- 
keit.  myst.  1,  355,  31. 

andaehtlich  adj.  andächtig.  Pass. 
299,  21. 

anda*htlichc,   andahtliche  ade., 
mit  gesammelten  gedanken,  andächtig. 
Barl.  146,  24.  187,  12.  34. 

bedaht    stf.  in  dem  compositum: 

vorbedaht  stf.  die  voraus  gehen- 
den gedanken ,  das  voraus  bedachte. 
wie  dicke  ein  man  guote  vorbed^hte 
ze  guotem  ende  brehte  Trist.  791 1. 

vorbedachte  adj.  vorbedächtig.  Trist. 
7908. 

bedaekticheit  stf.  bedachtsamkeit, 
kindh.  Jes.  95,  39. 

vorbcda*liticheit  stf.  vorausgehende 
bedachtsamkeit,  in  gotes  vorbedehli- 
cheit  MS.  2,  2)3.  a.  154.  b. 

gedäht  stf.  das  denken,  die  ge- 
danken. si  lit  vasle  in  mtner  ged«ht 
MS.  1,  8.  a.  gedäht  commentum 
sumerl.  5,  42. 

gedachte  stf.  doch  was  sin  ge- 
dachte da;  er  i;  Volbringen  wolde  gr. 
Rud.  y,  6. 

gedaehtic  adj.  eingedenk,  gest.  Rom. 
143. 

£eda*htnis  s/n.  das  andenken,  leseb. 
1015,  5.  1037,  29. 

nrdaht  stf.  commentarium  sa- 
nier/. 5,  41.  vgl.  nrdanc. 
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^  in  uieniiii  Ii  aaj.  rorausoeaennena. 
gotes  värda?ht  lieber  gewalt  Barl.  2,  7. 

Terdarlitni»  st».?  suspicatio 
Diefenb.  gl.  26  6. 

danc  s/m.  I.  der  gedanke.  vgl. 
gedanc.  done  het  er  des  debeinen 
danc  da;  er  lenger  solde  leben  Wigal. 
6466.  das.  924  «.  925  haben  aüe  drei 
Handschriften  gedanc.  die  einfache  form 
scheint  auch  Er.  1871.9408  tu  steh»; 
cgi  Lachmann  zu  Iw.  1500.  diu  blib- 
nisse  des  dankia  'reliquiae  cogitalionis' 
führt  Legs.  pred.  1 4 1  aus  einer  psahn- 
übersetzung  des  vierzehnten  Jahrhunderts 
an.  gehört  ferner  fronend.  51,  13: 
mir  wa?r  der  danke  alze  vil  hierher, 
oder  sit  dem  swm.  der  danke?  ein 
plur.  die  danken  {also  schwach)  findet 
sich  Legs.  pred.  54,  21.  56,  36. 
II.  vorsatz,  absieht ,  Kille,  in  dieser 
bedeuttmg  wird  häufig  t.  der  ge- 
nitiv  dankes  gebraucht  a.  mit  ei- 
nem possessiv,  pronomen,  also  als  tol- 
les Substantiv:  ich  slief  mlnes  dankes 
freiwillig  ane  nöt  fundgr.  1,  51,  36.. 
gratis,  sine  pretio,  mlnes  dankes,  ane 
mieda  Diut.  2,  283.  b.  hAst  da  dtnes 
dankes  mit  willen,  vorsätzlich  beslo;;en 
mich  her  inne  kehr.  70.  c.  der  slnes 
dankes  wirt  verlorn  warn.  822.  da; 
er  ze  debeinen  ztten  sines  dankes  wenn 
es  von  ihm  abhing  von  in  kam  Brec 
9819.  ob  si  ein  sö  riebe  lant  ir 
dankes  Ane  erben  sns  wolde  verder- 
ben Gregor.  2041.  da;  er  niene  ge- 
pflac  dehein  alt  stnes  dankes  weder 
a^es  noch  Irankes  Lanz.  3685.  stnes 
dankes  dem  lievel  dienen  vorsätzlich 
Roth.  d.  pred.  39.  er  sach  da;  an, 
da;  der  mensche  sich  eigens  dankes 
in  tievels  gewalt  gegeben  hete  fundgr. 
1,  80,  32.  72,  26.  b.  ohne  pos- 
sessiv pron.  duo  si  dankes  ne  wol- 
den  komen  absichtlich  Diut.  3,  51.  er 
schale,  der  dankes  triege  vorsätzlich 
Waith.  28,  21.  swa  er  niht  dankes 
missevert  bucht.  1, 1133.  da;  bin  ich 
dankes  freiwillig  mir  genomen  büchL  2, 
4t.  e;ist  guot,  swer  dankes  missetuo 
mit  willen  dem  andern  schadet  da;  man 


dem  erbolgen  st  ho.  107.  er  ha;;e 
den,  der  dankes  missetuot  MS.  2,  144.b. 
der  dankes  niemer  missetuot  MS.  2,20 9. b. 
Pbilippes  kttnec,  die  nahe  spehenden 
5  zihent  dich,  dun  stst  niht  dankes  milte 
mit  gehöriger  Überlegung  freigebig,  du 
möblest  gerner  dankes  geben  tüsent 
pfunt  dan  drt;ec  tüsent  Ane  danc  Waith. 
19,  17.     der  wolle  sin  gelucke  dan- 

10  kes  vorsätzlich  Vellen  MS.  2,  104.  b. 
Itp  unde  sei  da  dankes  will  Verliesen 
MS.  2,  1 2.  a.  swer  sich  selben  dan- 
kes taten  wil,  wer  hülfe  dem  genesen 
MS.  2,  4.  b.     einen  krieg  ich  dankes 

15  kalten  wil  das.  I2.a.  man  sol  guoter  wibe 
not  dankes  vorsätzlich  niemer  überse- 
hen Wigal.  10460.  er  dulte  dankes 
absichtlieh  swachen  spot  Herrn.  Damen 
64.  c.    undanches  ode  danches  freiwil- 

20  Hg  Karaj.  15,  13.  vgl.  nndanc.  dan- 
kes oder  Ane  dank,  dankes  unde  Ane 
ndt  Ssp.  3,  48.  2.  danc  mit  vor- 
gesetzter präposition.  a.  äne.  «.  mit 
possessiv,  pronomen  oder  genitive.  Äne 

25  minen  d.  ohne  oder  auch  gegen  mei- 
nen willen ,  ohne  daß  ich  etwas  dazu 
thue.  sol  ich  des  enbern,  dest  Ane  mt- 
nen  danc  MS.  1,  182.  b.  e;  ist  Ane 
mtnen  danc  obs  alsö  vil  genießen  min 

30  Waith.  41,  27.  aHe  dies  nn  lobent 
die  scheltent  danne  An  mtnen  danc 
Waith,  73,  8.  min  herze  da;  hAt  sich 
gebreitet,  An  mtnen  danc  sö  wil  e; 
dar  MS.  1,  5.  a.  —  Ane  slnen,  ir  d. 

35  so  mtiest  e;  An  ir  danc  geschehen 
Waith.  56,  3.  Lanz.  6943.  er  was 
des  Ubes  alsö  kranc  da;  er  des  siges 
An  slnen  danc  ungestriten  muoste  jenen 
Iw.  233.  D.     da;  er  mit  der  frouwen 

40  ranc  nAch  stnem  willen  An  ir  danc  Parz. 
525,21.  da;  sin  Ane  slnen  danc  wol 
gesunden  6  betwanc  Parz.  585,  3.  sö 
muoser  Ane  stnen  danc  lebn  Parz.  788, 
28.    da;  er  An  ir  danc  sich  wider  üf 

45  gerihte  Mo.  27 12-  c.  v.d.H.  ertwanc 
nieman  zem  glouben  Ane  slnen  danc 
gegen  seinen  willen  Vrid.  173,15.  dö 
lie  si;  gän  als  e;  mohte  mit  ir  willen 
und  An  ir  danc  kl.  638  e.  d.  H.  da; 

50    diu  Bunne  dur  trdebe  wölken  dranc  An 
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iren  danc  MS.  1,  192.  a.  diu  werlt 
diu  wa?re  unrooches  vol,  und  lebete 
rebte  als  An  ir  danc,  wan  der  vil  liebe 
vogelsanc  man  lebte  nur,   weil  man 


dichtkunst     5  nicht 


st-  10  in 


und  gesung  nicht  das  leben  verschö- 
nerte Trist.  4761.  da;  si  in  ze  ber- 
ren  An  ir  danc  namen  Trist.  5922. 
ein  tranc  von  minnen  —  mit  sweme 
sin  ieman  getraue,  den  nnoaer  am 
nen  danc  vor  allen  dingen  meinen, 
er  dA  wider  in  einen  er  mochte  wollen 
oder  nickt  Trist.  11444.  er  viel  als 
anc  siuen  danc  als  wäre  es  ohne  seine 
schuld  Trist.  15598.  15610.  e;  ge-  15 
schach  ein  teil  in  stnen  danc,  da;  er 
in  alsö  het  erslagen  Wigal.  1999.  er 
nam  ir  förspan  An  ir  danc  Wigal  6333. 
<ia7J  er  An  iuwer  zweiger  danc  muo; 
den  ort  besitzen  troj.  24.  a.  esels  stimme  20 
unt  gouches  sanc  erkennich  an  ir  bei- 
der danc  wenn  sie  auch  nicht  erkannt 
sein  wollen  Vrid.  140,  10.  d.  ohne 
possessiv,  pron.  Ane  danc  ohne  das, 
was  man  thut.  zu  wissen  oder  zu  wol-  25 
len;  ohne  Überlegung ;  umrillkürlich. 
got  ha;;e  iemer  slnen  Up,  der  Ane 
danc  deheinen  man,  der  selbe  wol  ge- 
sprechen  kan  ze  schönem  wfbe  ziehe, 
der  si  s6  sire  vliehe  ho.  91.  da;  er  30 
des  siges  ine  danc  unde  nngestriten 
mnose  jehen  (a.  An  slnen  danc)  Iw. 
233.  dfi  mähtest  gerner  d  a n  k es  ge- 
ben tusent  pfunt  dan  drl;ec  tusent  Ine 
danc  Waith.  19,  21.  ich  sagte,  als  35 
du  mir  ja?he,  wie;  Ane  danc  gescha*he, 
da;  du  den  w!n  vergö;;e  Part,  i  53, 
30.  t>gL  ich  begü;;es  an  den  willen 
mtn  147,  2.  Ane  danc  unwillkürlich 
singe  ich  der  vil  lieben  BIS.  1,  14.  a.  40 
da;  pfsrit  muose  er  wider  geben  und 
den  sitech  anc  danc  (bon  gre*  mal  gre) 
Wigal.  3080.,  b.  mit.  ouch  wol- 
den  si  den  man  ze  allem  ir  lebenne 
mit  ir  danke  von  freien  stucken  nie  ge-  45 
sehen  Er.  9873.  c;  geschach  niht 
sunder  danc;  e;  ergie  mit  danke  mit 
willen  IS'ith.  21,  5.  c.  snnder. 
a.  mit  possessio  pronomen  oder  geni- 
tive.    ern  vöert  si  sunder  mlnen  danc  50 


wenn  ich  nein  sage  nimmer  eines  ackers 
lanc  Iw.  175  u.  anm.  si  wart  im  sundr 
ir  danc  gegeben  Er.  6346.  truren 
muo;  ich  sunder  mlnen  danc  kann  es 
ndem  MS.  1,  97.  ich  singe 
minen  danc  wenn  auch  mein 
herz  nicht  will  und  ane  höh  gemüete 
und  nicht  aus  frohem  mute  MS.  1 ,  1 66.  b. 
da;  ich  sie"  ir  tröstes  äne,  die  minne 
herze  twanc,  da; 
danc  das  thut  mir 
:  1, 199.a.  si  hAt  in  den  töt 
\ers6ret  sunder  minen  danc  zu  meinein 
großen  leidwesen  MS.  1,  158.  b.  uie- 
man  lebt  der  sinen  friunt  sö  dicke  siht. 
er  müese  an  in  gedenken  sunder  sinen 

1,  181.  a.  da;  in  snnder  slnen  danc 
zu  seinem  großen  leidwesen  der  herre 
ergahte  an  deme  tor  Iw.  144. —  da$ 
du  sunder  slnen  danc  gegen  den  wil- 
len desjenigen  gerst  ze  lebene  einen 
tac,  wider  den  nieman  niht  ennac  o. 
Heinr.  1244.  sö  diu  nahtegal  ir  sanc 
niuwet  gegen  der  (so  die  Iis.)  sumer- 
zit,  und  e;  snnder  rtfen  danc  wum  ver- 
drusse  des  reifes  alle;  gruene  in  fröi- 
MS.  1,  34.  b. 
danC?  michn 
wAn,  ir  habt  e7j  gerne  getän  Iw.  102. 
\i.  ohne  possessiv,  pron.  Tristan  muose 
(so  die  hs.)  sunder  danc  (sinen  danc 
ist  gegen  den  vers)  er  mochte 


wände  in  der  poysün  dar  zuo 
mere  den  diu  kraft  der  minne  MS.  1, 
1 9.  a.  ich  minne  die  scheinen  sunder 
danc  ich  kann  nicht  umliin  sie  zu  lie- 
ben MS.  1,  19.  b.  mir  wart  niht  wan 
eiu  schouwen  von  ir  und  der  gruo^ 
den  si  teilen  muo;  mit  der  Werlte  sun- 
der danc  den  sie  zu  ertheilen  nicht 
umhinkann  MS.  1,50.  a.  da;  er  mich 
ze  ingesinde  sonder  danc  nemen  muo; 
Er.  6051.  6426.  e;  geschach  niht 
snnder  danc  zufallig;  e;  ergie  mit  danke 
Nith.  21,  5.  gar  unsanfte  ich  si  ver- 
mide,  die  min  herze  in  jimer  twinget 
sunder  danc  mag  ich  wollen  oder  nicht 
MS.  1,  198.  a.    da;  si  in  minnet  suu- 
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Um  minnen  mußte  Barl.  250, 
24.  d.  über  danc.  mit  gewalt  er 
(Krist)  nieman  twaoc  ze  glouben  über 
stuen  danc  was  er  nickt  glaube»  will 
Vrid.  173,  15  (wo  zem  glouben  ane  5 
s.  d.).  die  riaeo  wollen  über  ir  (der 
jungfrau)  daoc  ir  willen  mit  ir  gehubet 
hän  Wigal.  2074.  dÄ  von  er  alle; 
Uber  ir  danc  nach  der  aventiure  reit 
das.  244G.  dannocb  reit  er  über  ir  10 
danc  mit  ir  das.  3272.  3376.  ich  aol 
dich  über  stnen  danc  vor  schaden  wol 
behüeten  troj.  125.  b.  e.  under  danc. 
dankes  oder  under  Undankes  beichte  in 
Doceris  misc.  1,  13,  wo  durch  einen  15 


sind,  da 4  er  e;  müese  tuon  denne 
under  stnen  danc  aneg.  3,  31.  ondr 
ir  danc  Senat.  2350.  ern  vüeret  si 
under  mtnen  danc  gegen  meinen  willen  20 
nimmer  eines  ackers  lanc  Iw.  175.  nach 
E.  so  geschürt  e;  under  iwern  daoc 
Er.  3831.  4181.  büchl  1,918.  Um. 
1508.  man  siht  ander  stnen  (des  win- 
ters) danc  vil  rtcher  w&t  die  meie  hit  25 
MS.  1,  192.  a.  sol  ich  under  mtnen 
danc  verderben  beitr.  1 74.  ich  schouwe; 
under  dtnen  danc  Müll,  samml.  1, 21 1 .  c. 
Ottoc.  64.a.  398.  b.  424.b.  II.  danc 
ausdruck  der  cerjiflichtung,  die  wir  ei-  M) 
nev  person  oder  einem  dinge  zu  haben 
glauben,  mögen  ttir  dieser  Verpflichtung 

ÄWJ 9  ditFcfl  1DQs^&C   Q^l£e*  ^Ä^j/  €Tl 

ledigen.  1.  danc  sagen  einem  eines 
d.  oder  auch  um  he  etw.,  in  welcher  re-  35 
densart  sagen  bald  in  strengerpi  bald  in 
teeiterm  sinne  gebraucht  wird,  ich  sage  ir 
mtner  minne  danc  MS.  1 , 1 9.  b.  er  seit  ir 
ic  aruchie  auren  verneigen 
seinen  dank  aus  Iw.  54. 119.  40 
er  seit  es  ime  danc  noch  undanc  Iw. 
201.  ern  darf  im  niemer  gesu^cn 
danc  umbe  stnes  rosses  gemach  Iw.  244. 
al  diu  werlt  diu  seit  iu  (kleinen  vo- 
gelltnen)  danc  Waith.  111,8.  er  böt  45 
in  dienst  und  sagt  in  danc  Porz.  576, 
20.  si  oeig  io  unde  sagte  in  daoc 
Pars.  780,  4.  er  mohle  sinen  seiden 
immer  sagen  danc,  da;  im  diu  was  sö 
wiege,  die  er  im  herzen  truoc  Nib.  50 


300,  2.    des  seit  er  im  vil  bcesen 
danc  Nib.  919,  4.    ich  wil  des  mtnen 
ougen  sagen  danc,  da;  si  si  vunden 
alsö  guot  Wolfr.  I.  10.    ich  sunge  ich 
sagte  ir  also  hovelichen  danc  MS.  1, 
154.  b.       2.  danc  wi;;en  einem  ei- 
nes d.    des  sol  mir  diu  guote  danc 
wi;;en,  da;  ich  MS.  1,  19.a.    ich  wil 
da;  si  mir  sin  wi;;eo  danc  MS.  1 , 2 1 .  b. 
wer  sol  dem  des  wi;;en  danc  Waith. 
97,  1.    w«er  es  mioer  frionde  rat,  ja 
herre,  wes  solt  er  mir  danne  wiz^en 
danc  3IS.  1,  183.  a.    des  wil  si  min- 
necltche  mir  niht  wi;;en  danc  MS.  1 , 
166.  b.    mir  wei;  sin  nieman  danc  MS. 
1,174.  b.    dem  wil  iebs  iemer  wi;;en 
danc  MS.  2, 1 6.  a.      3.  danc  bejagen.— 
ich  bejagte  nie  wan  snuehen  daoc  MS. 
1,  155.a.       4.  er  hat  es  daoc  er 
wird  dafür  belohnt,    sage  im,  er  hat 
stn  iemer  danc,  unt  da;  e;  im  lange 
vromet,  ob  er  morgen  wider  kumet  Iw. 
86.    sö  han  ichs  doch  vil  höhen  danc 
Waith.  62,  24.    5.  er  habe  daoc.  diese 
redensart  bedeutet  nie  'er  leiste  dank\ 
sondern  immer  *er  empfange  dank\  und 
entspriclU  den  heutigen  ausdrücken  lo- 
ben will  ich  den,  wohl  sei  ihm!  mir 
schon  recht!  u.  der  gl.    din  söle  müeze 
wol  gevarn,  und  habe  din  zunge  danc 
gepriesen  sei  dein  süßer  sang  Waith. 
83,  13.     der  danne  jage  beste,  der 
sol  des  haben  danc  JW.874,3.  edel 
rtter  Gunther,  des  schu;;es  habe  danc 
das  war  brat  geschossen:,  sagt  Brün- 
hilt,  als  sie  ton  dem  ger  nieder  ge- 
worfen wird  Nib.  434,  2.    nu  habe  er 
danc  der  siner  frowen  alsö  pflege  als 
ich  der  reinen  senAen  fruht  Jtf5.1,2.b. 
tuot  er;  mit  triuwen,  s0  habe  iemer 
danc  stn  tugenlltcher  Dp  MS.  1,1 7  4  a. 
meie  hab  es  iemer  danc,  da;  er  walt 
und  ouwe  hat  bekleit  MS.  1,  197.  a. 
tgl.  2,  103.  b.     des  hab  ir  wtplich 
leben  danc,  da;  si  sö  reiner  lügende 
pfligt  MS.  1,  167.  a.    danc  habe  ir 
höchgelopter  nam,  der  nach  lügende 
kan  sö  schöne  ringen  MS.  2,  209.  a. 
ichn  wei;  wer  da  sanc  (der  dichter 
damit  sich  selbst  s.  51.  aj  'ein 
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sitich  und  ein  star  ane  sinne  wol  ge- 
lernten da;  8i  sprachen  Minne*,  wol 
(?frowe)  sprich  da;,  und  habe  des 
iemer  danc  MS.  1,52.  b.    dise  liebten 
tage  sint  uns  komen  und  des  meien  5 
schin  mit  der  vil  kleinen  vogel  sanc 
(so  zu  lesen):  Syrer  verholue  trage  her-  , 
zeliebe  gegen  der  frouwen  sin.  der 
fröiwe  sich,  und  habe  danc  und  wohl 
ihm  MS.  1,  158.  b.    sie  lernen  denne  10 
eiu  lachen  ba;,  da;  gelte  ein  ouge, 
und  habe  er  [doh]  datic  und  mit  freu- 
den  will  ich  eine  solche  wette  anneh- 
men MS.  1,  64.  b.    tuo  mir  zweier  buo- 
,  ;en  eine,  und  habe  dono  und  ich  will  15 
nicht  über  dich  klagen  MS.  2,  88.  b. 
si  pflihten  alle  wider  mich,  und  haben 
danc  laß  sie  alle  gegen  mich  auftre- 
ten; ich  will  sie  erwarten  Waith.  59, 
1 2.    swen  brdt  von  wei;e  dunket  kranc,  20 
der  mache  be;;er;,  unt  habe  danc  wir 
wollen  es  erwarten  Vrid.  132,11.  danc 
habe  der  an  geverde  ist  Bon.  75,  72. 
74,  1 1 4.    habe  er  danc  der  lat  durcb 
got  ere  unde  guot  Bon.  85,  10.    si  25 
sprächen  alle  'danc  habe  du1  das.  97, 
84.  106.—  tgl.  die  composita  habe- 
danc  und  undanc.  —   der  conjunctiv 
habe  wird  bisir eilen  auch  weggelassen: 
ein ii c  ir  liebes,  diu  mir  sanfte  tuot  MS.  30 
1,  56.  a.       6.  noch  gehören  zu  dem 
subst.  danc  in  dieser  bedeuhtng  fol- 
gende stellen:  er  gab  in  ma;  unde  tranch, 
er  dienote  in  gotes  danch  um  gottes 
teillen  Gen.  fdgr.  2,  57,  33.  —   sus  35 
warens  alle  unvrö;  si  gertcn  keines 
d nnkes  dö  a.  Heinr.  1007.    nach  mei- 
ner ansieht  ist  keines  hier  der  von 
(1  nnkes  regierte  genitiv,  und  der  dich- 
ter sagt  'keines  wollte  dem  andern  nach-  40 
geben,  im  ze  danke  wesen'. —  des  großer 
danc  was  mit  ntgen  niht  ze  kranc  Porz. 
547,  1.  —  wer  dankt  den  vögeln  des 
waldes  für  ihre  schönen  lieder?  dan- 
kes  ist  sö  toub  der  walt  MS.  2,  1 03.  b.  45 
—  ich  bcjngte  nie  wan  smtehen  danc 
MS.  1,  155.  a.    ferner  danc  mit  vor- 
gesetzter präposition,  in  einigen  redens- 
arten:  Ine  danc  ohne  daß  mir  dafür 
gedankt  wird,  vergebens,    diu  liel  ich  50 


DINKE 

üf  dem  wege  sanc  von  miner  vrowen 
üne  danc  frauend.  131,  30.  ich  bin 
in  danke,  endanke,  nim  etw.  in  danke, 
begnüge  mich  damit.  d6  hine  über 
lanch  sö  sol  got  sin  in  danch  übe  wir 
zeinem  phaffen  chomen,  bitten  in  unser 
hibt  fernemen  so  soll  gott  sich  damit 
begnügen  (sich  noch  schön  bedanken) 
Genes,  fdgr.  24,  3.  die  ne  chunden 
buwen,  sie  die  nicht  verstanden  den 
acker  tu  bestellen,  die  sehent  menege 
riuwe,  die  indanc  muo;en  nemen  swa; 
in  got  geruochet  geben  sie  müssen 
sich  begnügen  mit  dem  Genes,  fundgr. 
25,  2.  —  mir  ist,  wirdet  etw.  endanc, 
ich  Mze  mir  etw.  in  danke  sin  be- 
gnüge mich  damit,  bin  zufrieden  ge- 
stellt, dem  was  endanc  der  da  entran 
Judith  177,  4.  die  ine  sunnen  müe;en 
sin,  den  wa?re  endanke  's  minen  schin 
die  würden  zufrieden  sein,  wenn  sie 
nur  mondschein  hätten  Vrid.  117,  8. 
ir  ist  endanke  ein  swacher  gruo;  Eracl. 
507.  der  kneht  stuont  üf,  im  was 
endanc  Helbl.  3,  263.  nim  vünf  lüsent 
helde,  l&  dir  endanke  stn  (vünf  tusent 
beide  gilt  entweder  vor-  u.  rückwärts, 
oder  si  ist  zu  ergänzen)  Ortn.  9.  sö 
wirt  in  vil  endanc,  da;  si  an  dem  drum 
der  banc  bt  den  knehtrn  gesehen  altd. 
bl.  1,  233.  ob  e;  dem  herren  alsd 
vil  endanc  ist,  da;  er  sie  niht  schiltet 
myst.  1,  311,  28.  IA  dir  endanc  sin, 
ob  das.  317,  15. —  umbe  danc.  ich 
wil  dienen  umbe  ir  danc  in  hußnmg, 
daß  sie  mir  es  lohne  MS.  1,  14.  a. — 
ze  danke,  i;  mir  zö  danke  is  Rother 
984.  wer  kan  nu  ze  danke  singen  ? 
der  ist  trurec,  der  ist  fro  Waith.  1 1 0, 
27.  ich  gediene  iu  wol  ze  danke  an 
ir  Trist.  7877.  di  von  muo;  ich  ze 
danke  nemen  ein  Ion  da;  mir  der  mei- 
ster  git  Winsbeke  67,  10. 

gesammtheil  aller  gedanken,  theils  ein 
einzelner  gedanke.  der  sitz  der  ge- 
dunke  ist  das  herz,  nicht  der  köpf,  so 
sagen  wir  noch  'mein  herz  denkt  nicht 
daran.''  die  mystiker  unterscheiden  ge- 
dunc-trahlunge-anschouwunge.  in  ei- 
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«er  handschrift  des  herrn  von  Meusebach 

(von  den  zwö  und  vierzig  tilgenden,  5.  3 
vor.  xn ii)  Aei/i'/  es :  swcnae  der  mensch 
ist  an  gedanchen,  ad  ist  atn  hercz  weit- 
weide nich;  swenne  er  aber  träntet,  5 
ad  bedenchet  er  etwa;  der  wirheit; 
awenne  er  ist  an  der  schowunge,  ad 
verwundert  er  sieb,  der  gedanch  ist 
an  arbeit  und  in  fruht;  diu  trahtunge 
ist  mit  arbeit  und  mit  frubt;  diu  an-  10 
schowunge  ist  an  arbeit  und  mit  fruht. 
—  ein  pkaraUs  gedenke  war,  da  er 
in  handschripen  nicht  selten  ist,  we- 
nigstens mundartlich  vorhanden,  vgl. 
MS.  2, 1 78.  a.  Grieth,  pred.  2,  1 0 ;  eben  15 
so  ein  schwacher  phralis  gedanken,  vgl. 
danc.  higedanc,  ingedanc.  —  teir  ord- 
nen die  stellen  nach  der  form  des  Wor- 
tes. I.  gedanc  im  singularis.  I. 
nominatir.  a.  als  subject.  hie  von  20 
kumet  inneclich  gedanc  Trist.  4769. 
nach  der  mtn  gedanc  sere  ranc  unt 
swanc,  die'  vant  ich  ze  tanze  MS.  1, 
55.  a.  wie  gegen  ir  hulden  spilt  al 
min  gedanc  MS.  2,  30.  b.  vil  ebene  25 
stnont  atn  gedanc  er  ließ  sich  nichts 
böses  träumen  Erec  6718.  ie  noch 
8t£t  aller  min  gedanc  mit  triuwen  an 
ein  schrene  wip  MS.  1,  77.  b.  mtn  ge- 
danc an  ir  vil  höhe  stit  MS.  1,  12.  a.  30 
an  ir  stat  aller  mtn  gedanc  MS.  2,  60.  b. 
den  wehael  trtbet  mtn  gedanc  hin  unt 
her  MS.  2,  143.  a.  swenne  ich  mir 
gedenke  sö  da;  nie  wip  wart  mö  ad 
guot  noch  ad  wol  gemuot,  der  gedanc  35 
mir  sanfte  tuot  MS.  2,  26.  b.  ja  ad 
wil  da;  herze  unde  aller  mtn  gedanc 
MS.  2,  28.  b.  noch  guot  gedanc  im 
nie  gewurzet  inne  Gotft.  I.  2,  58  (bb- 
ges.4).  gedanc  aich  sunnen  Wiekes  wert:  40 
gedanc  ist  ine  sld;  beapart,  vor  aller 
creatinre  bewart:  gedanc  ist  vinater  ane 
selün.  —  e;  ist  dehein  gedanc  sd  snel 
6  er  vom  herzen  vür  de;  vel  körn,  ern 
sl  versuochet:  des  kiuschen  got  ge-  45 
ruochet.  sit  got  gedanke  speht  ad  wol 
dwö  der  breeden  werke  doli  swi  werc 
verwurkent  alnen  gruo;  Part.  466,  16 
— 30.  b.  als  prädicat.  man  sol 
vrouwen  wol  gedenken  ,  swer  da;  tuot  50 


dai  ist  ein  guot  gedanc  MS.  2,  42.  b. 
2.  accusativ.  si  mohte  näch  betwingen 
mite  eines  engcls  gedanc  Iw.  238.  ieze 
hin  ich  den  gedanc  (vorsah)  MS.  1, 
138.  a.  der  künic  in  stnen  sorgen  hete 
manigen  gedanc  Mb.  2712.  q  H.  ich 
hei  ze  mime  lebene  harte  kleinen  ge- 
danc Mb.  2620.  d.  H.  dar  nich  kerte 
ich  gerne  mtnen  gedanc  MS.  1 ,  48.  a. 
2.  minne  luodert  unt  lucket  ir  friundes 
gedanc  MS.  1,  83.  b.  3.  mit  vor- 
gesetzter prdposUion.  er  kom  in  einen 
seneden  gedanc  ho.  119.  OrgelQse  kom 
in  Giwins  herzen  gedanc  Porz.  584,  9. 
ich  wart  nie  mit  gedanke  ein  Beier  noch 
ein  Franke  ich  dachte  mich  nie  als  ei- 
nen B.  oder  F.  Gregor  1401.  also  blüet 
min  höher  muot  mit  gedanke  gegen 
ir  gtiete  MS.  2,  25.  a.  in  twanc 
diu  minnende  nöt  üf  disen  gtehen  ge- 
danc Iw.  284.  II.  im  pluralis.  1 . 
gedanke,  nominatitus.  weit  ir  wi;;en, 
was  diu  ougen  sin  di  mite  ich  si  sine 
durch  elliu  lant?  e;  sint  die  gedanke 
des  herzen  mtn  Waith.  99,  29.  die 
gedanke  wiren  ie  min  bester  tröst  Waith. 
42,  18.  gedanke  bestint  mich  MS.  1. 
72.  b.    dd  si  mtn  gedanke  vunden  MS. 

1,  87.  b.  gedanke  vüegent  ntigemach 
MS.  1,  158.  a.  gedanke  enhelfent  mir 
nibt  got  loben  MS.  1,  72.  a.  helfent 
sünde  büe;en  MS.  1 ,  72.  a.  Iie;en  mich 
gedanke  frl  aon  wiate  ich  niht  umb 
ungemach  Waith.  41,  36.  des  lerten 
si  gedanke  ndt  (sie  glaubte  ihn  todt) 
Part  574,  16.  da;  si  gedanke  ouch 
machen  rdt  MS.  1,53.  b.  da;  mtn  ge- 
danke mich  machent  sd  h£re  MS.  2, 
101.  b.  mich  hint  gedanke  manicvalt 
sd  genomen  in  ir  gewalt  da;  ich  be- 
swaeret  se>e  bin  Barl.  344,  25.  ge- 
danke tretent  ü;  gotea  dienste  MS.  1, 
72.  a.  gedanke  habent  mir  liebes  vil 
getan  MS.  2,  46.  a.  gedanke  wellent 
ir  willen  hin  unt  ledecltche  varn,  wellent 
toben,  wellent  an  diu  alten  msreMS.  1 ,7  2  a. 

2.  gedanke  genit.  er  was  sd  gedenke 
rieh  da;  er  niht  e;;en  mohte  Flore  23.  h. 
er  was  ungi;  gedenke  sat  Flore  23.  b. 
betrogenheit  (hinterlist)  der  gedanke 

23  * 
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MS.  1,  72.  b.  des  tages  dd  ich  da; 
kriuze  nam,  dA  hnote  ich  der  gedankt* 
min  als  e;  dem  zeichen  wo!  bekam  tinde 
als  ein  rfehter  bilgerln  MS.  1,  72.  a. 

3.  gedanken  dativ.    gedanken  wil  ich  5 
iemer  sin  als  ich  von  rehte  sol;  si 
hant  mir  liebes  ril  getan  MS.  2,  46.  a. 

4.  gedanke  accus,  tumbe  gedanke  ver- 
denken lw.  63.    swenn  ich  gedanke 

an  mich  nim  Part.  659,  28.  lat  solhe  10 
gedanke  fr!  Wigal.  8130.  ir  schiene 
diu  leit  den  stric  der  gedanke  vÄhen 
wil  MS.  1,86.  b.  leret  iuwer  gedanke 
Part.  462,  29.  die  gedanke  min  sie 
Jucket  MS.  1,  86.  a.  ich  sant  u;  der  15 
Äventiure  wilde  gedanke  in  diu  lant  MS. 

1,  87.  b.  5.  gedanke  mit  vorge- 
setzter präposition.  nu  begunden  in 
die  frouwen  durch  ir  gedanke  la;cn 
gän  Trist.  10853.  er  wart  von  ge-  20 
danken  dicke  bleich  unde  röt  Nib.  284, 4. 
des  im  von  gedanken  swunden  slniu 
leit  Nib.  1277,  2.  da;  mir  von  ge- 
danken ist  als  unmägen  we  MS.  1,  65.  b. 
Tristan  der  hftt  mich  starke  i  n  gedanke  25 
durch  sie  brftht  teas  er  mir  von  ihr 
gesagt  hat,  hat  großen  eindruck  auf 
mich  gemacht  Tritt.  8511.  ir  wlplich 
gtiete  machet  in  gedanken  mich  vil  frö 

( dadurch,  daß  ich  mir  sie  denke)  MS.  30 

2,  26.  b.  sö  kan  ich;  mit  gedanken 
so  nie  ich  es  mir  denke  ba;  Gregor. 
1406.  ich  han  ein  dinc  mir  vür  ge- 
leit,  da;  strttet  mit  gedanken  in  dem 
herzen  min  darüber  hat  sich  ein  ge-  35 
dankenstreit  erhoben  MS.  1,67.  a.  nie 
wart  gr<B;cr  ungemach  danne  e;  ist 
der  mit  gedanken  umbe  gat  MS.  1,  70.  b. 
Minne  mit  gedanken  im  entwerfen  kau 
wunnecltche  in  s!nem  sinne  herzeliep  40 
gedanken  sind  die  tüge  mit  denen  sie 
das  hild  der  schönsten  freude  entwir- 

fet  MS.  1 ,  86.  b.  si  wirt  vil  dicke 
eilende  mit  gedanken  als  ich  bin  ist  in 
gedanken  veg  von  dem  plalz ,  an  dem  4."> 
ihr  körper  ist  Waith.  44,  16.  mir  ist 
mit  gedanken  wol  geschehen  MSA  ,185.a. 
da;  ich  einem  wtbe  sunder  mit  gedan- 
ken lebe  MS.  1 ,  1 7 1 .  a.  ieli  bin  ir 
mit  gedanken  b!  MS.  1,  36.  b.    wes  ich  50 


mit  gedanken  gegen  ir  hulden  spil  MS. 
2,  29.  a.  mit  gedanken  ich  ir  sile 
uude  ir  muot  betruhte  gar,  dd  mite  icb 
ir  heimliche  alle  ervar  JUS.  2,  43.  a. 
sö  habt  sich  an  die  blanken  (varwe) 
der  mit  steten  gedanken  Pan.  1,  14. — 
Sprüche,  gedanke  die  sint  ledic  fr!  MS. 
1,  40.  a.  Diut.  1,  82.  nu  ist  der  ge- 
danc  alsö  frt  büchl.  1,  133.  nu  sint 
doch  gedanke  fr!  MS.  1,  88.  b.  ge- 
danke nieman  kan  erwern  den  tören 
noch  den  wlsen,  dar  umbe  sint  gedanke 
vri  MS.  2,  1 78.  a.  gedanke  sint  den 
liuten  vrt  Winsbekin  15,  1.  die  adle 
unde  den  gedanc  noch  nie  kein  man 
betwanc  W.  gast  122.  b.  diu  bant  mac 
nieman  vinden,  diu  mlne  gedanke  bin- 
den, mau  vfihet  wlp  unde  man,  ge- 
danke niemen  gevfihen  kan  Vrid.  115, 
14.  gedanke  muo;  man  ledic  lä^en 
gAn.  e;  was  nie  keiser  kdnec  sö  her, 
der  gedanc  unt  merken  könne  erwern 
MS.  2,  127.  b.  tgl.  vorr.  w  Vrid.  a.xci. 
Haupt  wur  Winsbekin  15,1.  Grimm  ge- 
dickte auf  Friedrich  s.  254. 

bigedanc  nebengedanke.  sö  kumen 
die  bigedanchen  die  mich  brengent  wan- 
ken Pass.  145,  32. 

ingedanc  der  innerste  gedanke. 
der  vtent  enmuge  nicht  irkennen  des 
menschen  ingedanken  myst.  i,  131,  24. 

unjyetlanc  stm.  ahresenheit  des  gei- 
stes,  unsinn ;  unsinniger,  übler  gedanke. 
!ä  disen  blinden  unsin,  tuo  disen  unge- 
donc  hin  Trist.  19170.  stnes  herzen 
kil  begunde  in  Ungedanken  lluoten  und 
wanken  Trist.  19359.  des  han  ich  nia- 
negen  ungedanc  beitr.  136.  st  lief  ia 
ungedanke  Diut.  1,413.  du  solt  deu 
ungedanc  bewarn  kindh.  Je*.  73,  7. 

voqyedaoc  stm.  die  absieht,  der 
torsatz.  dtn  vorgedanc  in  dlnem  buo- 
sen  rise  MS.  2,  127.  b.  2.  voraus- 
gehende Überlegung.  Frl.  376,  5. 

vürgedanc  stm.'  die  vorausgehende 
Überlegung,  erntet niht  flne  vürgedanc 
ohne  vorbedacht.  Gregor.  1024.  got, 
dlner  Tri ni täte  die  bcslo;;en  bäte  din 
fürgedanc  mit  rate  Waith.  3,  2.  des 
mundes  bete  ist  leider  kranc  ane  des 
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herzeu  vürgedanc  Vrid.  5,  20  u.  anm. 
als  noch  ein  wlser  zimberman  in  sinem 
herzen  trabtet  mit  vArgedenken  und  ah- 
tet  mit  welher  bände  Sachen  er  sin  hus 
welle  machen  —  bi;  da;  er;  volbrin-  5 
get  als  sin  vürg-edanc  gedinget.  —  die 
die  wlle  da;  sin  vlirgedanc  im  erden- 
ket den  anevanc  Rud.  wellchron.  (Doc. 
misc.  2,  47).  än  allen  wisen  vürge- 
daac troj.  17  c  ein  vörgedanc  Of  ieg-  10 
lieh  wort  MS.  2,  149.  b.  vgl.  vür- 
danc  und  vArgedenken. 

gedanchaft  adj.  in  gedanken  be- 
fangen, auf  etwas  denkend,  der  ge- 
danchafte  Riwalin  in  gedanken  befan-  15 
gen  Trist.  840.  dar  zuo  was  er  ge- 
danchaft darauf  dachte  er  Trist.  372. 
sit  ir  hie  zuo  gedanchaft  wenn  ihr  das 
bedenket  Trist.  8502.  dA  zuo  was  er 
gedanchaft  Trist.  19195.  19448.  zer  20 
minnen  gedanthoft  sin  Trist.  17057. 
ern  was  dö  niht  gedanchaft  ze  ern- 
ste noch  ze  riterschaft  Trist.  19053. 
diu  schaene  wart  gedanchaft  dar  Ar 
troj.  58.  a.  25 

urdanc  stm.  comneolun,  ex- 
positio,  tra ctatus  Herrad.  vgl.Gr. 
2,  787.  Graff  5,  164. 

vürdaoc  stm.  vorausgehende  Über- 
legung, besonnenlteit.  swer  solhen  vfl-  30 
redanc  verbirt,  da;  er  sich  niht  zer 
Awiclichen  frönde  bereitet  MS.  1,  157.a. 
vürdanc  des  menschen  selde  mAret  mgb. 
64.  a. 

dienstdanc    stm.  dank  für  dienst.  35 
im  gebrast  dienstdankes  von  dem  mei- 
ster  sin  Pan.  388,  13. 

habedanc  stm.  der  dank,  der  mit 
habe  danc  (tgl.  dancj  ausgesprochen 
wird,  und  daher  männlichen  geschlechts,  40 
nicht  neutrales  wie  'das  lebewohV. 
1 .  habedanc  mit  possessiv,  pron.  oder 
genit.  da;  mir  noch  werde  ir  habe- 
danc Waith.  53,  26.  swelch  scheine 
wip  mir  denne  gebe  ir  habedanc  Waith.  45 
28,  6.  wurde  mir  ir  habedanc  MS.  1, 
H.a.  13. b.  ir  minneclicher  habedanc 
beitr.  120.  sd  (so  die  Münchener  hs.) 
ist  sö  kranc  ir  lön  and  ir  habedanc, 
da;  e;  mir  schadet  und  ir  US.  2,  31b.  50 


wie  sol  ein  ungemuoter  man  erwerben 
höchgemuotes  wibes  habedanc  MS.  2, 
33.  a.  den  boten  wart  ir  habedanc 
gesaget  erüche  DiuU  1,  363.  swer 
gedient  sinn  habedanc  der  dAht  sich 
selic  gebora  Bit.  39.  b.  gotes  lön,  der 
Werlte  habedanc  Winsbeke  5 1 , 8.  2. 
ohne  possess.  pron.  man  höhgemac,  an 
friunden  kranc,  da;  ist  ein  swacher 
habedanc  das  verdient  nicht  viel  dank 
Waith.  79,  18.  dö  wart  ir  ie  der 
habedanc  der  preis  Waith.  92,  16.  glaubt 
nur  da;  ich  wol  hübescher  wa?re  unt 
ha'te  ich  hübeschen  habedanc  MS.  2, 
213.  b.  sö  wirt  mir  vi)  übte  ein  ha- 
bedanc MS.  1,  34.  a.  swa;  in  dA  lie- 
bes was  getAn  des  wart  in  im  habe- 
danc Bit.  23.  b. 

nndanc  stm.  I.  das  gegentheil  von 
Überlegung,  torsätüichkeit ,  absichtlich- 
keit, wille.  undanke  veile  unwirdet  seYe 
Waith.  8i,  20.  nach  C  undanke  wol- 
veile.  die  erklärung,  die  Lachmann 
5.  192  gegeben  hat,  will  mir  eben  so 
venig  genügen  als  teas  er  früher  (ausip. 
S.298J  gesagt  hat.  ich  vermute  es  muß 
gelesen  werden  An  danc  ohne  Überlegung 
wolveile.  dadurch  wird  die  tautologie 
der  teilen  15  «.20  wenigstens  einiger- 
maßen gemindert,  daß  undanc  unserm 
heutigen  '  tindank '  gleich  siehe,  scheint 
mir  auch  noch  gar  nicht  ausgemacht. 
die  gisel  si  ze  undanke  dö  gaben  livl. 
chron.  1258.  di  habent  mich  ze  un- 
danken,  ich  wirde  in  vil  smshe  pf.  h. 
258,  31.  der  genitiv  Undankes,  ana- 
log dem  genitiv  dankes,  ist  klar,  er 
findet  sich  a.  mit  einem  possessiv  pro- 
nomen.  sinis  undankis  gegen  seinen 
ttillen  dienot  er  gotis  holdin  Schöpfung 
100,  1  D.  da;  er  durch  piht  uude 
puo;e  sinis  Undankes  gegen  seinen  wil- 
len, ut  seinem  ärger  unsich  A;  la;e 
fundgr.  78,  40.  vergl.  eine  gleiche 
stelle  fgr.  1,  179,  16.  ich  pin  fone 
mlnemo  fater  iro  Undankes  tu  ihrem 
ärger  ze  chuninge  gesezzet  N.  2,  6. 
der  künec  hie;  si  ir  Undankes  gegen 
ihren  tcillen,  icosi»  sie  sich  nicht  ver- 
stehen wollten    gihtegen   mit  kamphe 
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kehr.  89.  b.  stns  Undankes  er  gesa; 
Lans.  6407.  b.  ohne  possessiepro- 
notnen.  undanches  gegen  ihren  willen 
er  si  zöch  Mos.  30,  13.  ich  kaffed 
ene  undankis  ane  konnte  nicht  umhin,  5 
ihn  anzugaffen  Rother  2059.  nötzuc. 
der  andankes  bt  wtben  11t  gegen  ihren 
willen  altd.  bl.  1,  364.  da;  er  andan- 
kes nider  kam  Lan».  4551.  da;  er  ir 
dehein  Ieit  Undankes  tete  das.  6809.  10 
wi?;ent  olde  unwi;;ent,  dankes  olde 
Undankes  vorsätzlich  oder  unvorsätzlich 
fundgr.  1,  112,  36.  die  in  dankes 
unt  Undankes  anbeten  mtiegen  das.  101, 
43.  bihteb.  3.  Tit.  27,  125.  da;  muo;  15 
zu  nöt  stn  und  joch  undanc  unfreiwil- 
lig dar  zuo  myst.  1,179, 38.  II.  ge- 
gentheil  von  danc  in  folgenden  reden  s- 
arten.  ern  seit  es  ime  danc  noch 
undanc  Iw.  201.  man  sol  undanc  20 
der  wlle  sagen  die  stunde  terteünschen 
kl.  273.  undanc  begunde  er  sagen 
stnem  großen  unheile  kl.  403.  er 
habe  undanc  er  empfange  kei- 
nen dank;  verwünscht  sei  er.  da;  25 
du  habis  undanc  verflucht  seiest  du 
da;  du  mir  ie  sö  nahen  torstest 
komen  pf.  K.  236,  32.  dlne  gote 
haben  undanc  das.  202,  11.  da;  mir 
da.  nie  gelanc,  des  habe  ich  selbe  un-  30 
danc  das  müsse  ich  selbst  büßen  MS. 
1,  179.  a.  swer  alsö  minnen  kait, 
der  habe  undanc  wehe  ihm  Waith. 
96,  22.  da;  si  niht  versinnent  sich, 
wa;  liebe  st,  des  haben  undanc  das..  35 
49,  34.  ir  Up  der  habe  undanc  ver- 
tr  anseht  müssen  sie  sein  IS  ib.  909,  1. 
diu  zunge  müe;e  haben  undanc  diu  vor 
den  liuten  sprichet  alsö  süe;e,  und  nien- 
der  umbe  ir  herze  ltt  MS.  2,  119.  b.  40 
undanc  da;  schapel  müe;e  haben,  da; 
e;  wart  gemachet  ie  V.  Trist.  3136. 
Ii  ab  du  undanc,  da;  du  mich  Irinken 
niht  enlaat  Boner  5,  7. 

denkelin    stn.  kleiner  dank,    da;  45 
ist  wider  mtner  frowen  löne  mir  ein 
kleine;  denkelfn  Waith.  100,  20. 

danebacre  adj.  —  ein  wort,  das, 
obgleich  schon  im  ahd.  (undanebäri  Gr  äff 
5,  169)  vorhanden,  erst  in  dem  spä-  50 
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fern  mhd.  erscheint.  1.  annehmbar, 
wohlgefällig,  sö  möht  dln  beten  gol 
daneber  wesen  Boner  22,  43.  *  2. 
dankbar,  wände  der  lewe  daneber  was. 
des  genö;  der  hirte  Boner  47,  125. 
127.  wir  solden  is  gar  danebere  sin 
myst.  1,  119,  29. 

unriancbxrc  adj.  ungcnrcme  und 
undanebere  wart  ir  apgot  troj.  ob 
du  undanebere  wa?re  ze  dtnen  gnaden 
bihteb.  58. 

undanebaeri  stf.  Undankbarkeit. 
undanebasri  wir»  nimmer  guot  Boner 
47,  123. 

danebaerikeii  stf.  dankbarkeit. 
Schreiber  urkmdenb.  1,  553  (1369). 
vgl.  fundgr.  1,  395. 

danchaftec  adj. 

undanchaftec  undankbar.  Legs 
pred.  38,  25. 

danclitbe  adv.  mit  dank,  diu  gebe 
duht  in  hersam:  dancliebe  er  sie  nam 
En.  3907. 

undancsamkeit  stf.  Undankbarkeit. 
Diefenb.  gl.  155. 

dancnarinc    s.  ich  ium. 

dancw.llen    s.  willb. 

danke  (ahd.  dank 6m  Graff 5,  170; 
swv.  die  person  der  gedanket  wird  steht 
im  datice ;  das  wofür  gedanket  wird 
im  genitiv  (Gr.  4,  670J,  so  wie  auch 
mit  der  präp.  umbe,  durch  (wegen)  be- 
zeichnet snraneten  daneten  reimt  W 
Wh.  427,  13.  1.  ich  sage  dank. 
noch  möe;  ich  gelcben,  da;  ich  den 
gast  ouch  grüe;e,  sö  da;  er  mir  dem 
wirte  danken  müe;e  Waith.  31,28.  al 
diu  werft  diu  seit  iu  danc.  alsö  dan- 
ken ir  Waith.  III,  8.  frömdiu  wlp 
diu  dankent  mir  vil  schöne  das.  100, 
17.  dune  darft  mir  dienstes  danken 
niht  Porz.  49,  11.  si  danete  im  umb 
stn  komn  Porz.  7 25,  1 1 .  des  gruo/es  si 
dd  daneten  den  reken  über  al  Mb.  1 1 25,1 . 
ich  dankes  mtme  heile,  da;  ich  dem 
tievel  entraa  Nib.  1938,  4.  des  gruo;es 
ich  wil  dir  danken  iemfire  in  alle;  wan- 
ken durch  sö  fröide  riehen  funt  MS.  1, 
197.  b.  die  dankelen  dem  kinde  vil 
tugentliche  unde  wol  Trist.  3262.  er 
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danket  im  des  guoteu  rales  Barl.  204, 
38.  2  ich  erwidere,  vergelte,  da; 
ich  iu  6 us  gedanket  hän  des  ir  mir  guo- 
tes  hant  getan  Iw.  282.  na  köret  iwer 
gemUete,  da;  gol  iu  danke  güete  Part.  5 
467,  10.  ich  hAn  ir  (der  weit)  ge- 
dienet vil,  und  wolle  ir  gerne  dienen 
me,  wan  da;s  übel  danken  wil  Waith. 
117,  17.  sit  man  rebter  sla?le  gerne 
danken  sol  MS.  I,  159.1).  da;  ich  dirs  10 
iemer  danke  mit  minem  gebet  Wigal. 
4740. 

dankeu    stn.     des  wirtes  danken 
wart  nibt  verswigcn  Pari.  551,  18. 

uitßfMlaitkct  part.  adj.  unver gölten.  15 
der  niht  ungedanket  Idt  Engeln.  1446. 

gedanke  swv.  ich  danke  (verstärkt). 
da;  ich  dirs  gedanke  wol  U.  Trist.  1641. 
wie  sol  ich  gedanken  dir,  da;  Barl. 
356,  15.  Suochenw.  44,  197.  20 

volledankc,  voldanke  stev.  ich 
danke  völlig,  gebärend,  sö  enkunne  wir 
ime  niimmer  volledanken  myst.  1,  119, 
31.  des  ich  dir  nit  voldanken  künd 
Hatzi.  1,  94,  22.  25 

volgcdankc    swv.  leseb.  876,  13. 

dune  (-  kes)  stm.  das  bedünken  (Gr. 
1,  665.  2,  60).  der  dune  mus.  2,  38. 
50.  der  iemer  nach  dem  wünsche 
scheenes  wlbes  solde  varen,  der  künde  30 
si  nach  minem  dunke  scheener  niht  ge- 
machen MS.  1,  151.  a.  nach  stnem 
dunke  MS.  2,  170.  b.  nftch  minem 
dunke  troj.  2 1 .  a.  in  wÄne  ein  künic, 
nach  dunke  ein  man  FW.  383,  11.  35 

gedunc  $tm.  von  disen  zwein  ge- 
dunken  quamen  zwene  funken  irme  ietwe- 
derme  an  sinen  muot  Herb.  643. 

dunkelin    stn.  eine  schwache  Ver- 
mutung. Trist.  13058.  40 

dunke  (ahd.  dunkju  Graff  5,  172J 
verb.  anom.  das  Präteritum  lautet  düble, 
conjunet.  diuhle.  unser  preisen*  '  daucW 
ist  eine  unorganische  bildung  aus  dem 
Präteritum  dühte.  daß  das  u  tu  dun-  45 
ken  nicht  umlautet  zeigen  reime,  wie 
dunken  :  trunken  troj.  74.  b.  vgl.  Gr.  1 , 
348.  969.  2,282.  4,  240.  1.  ich 
dunke  habe  das  ansehn,  da;  dühten 
rilichiu  dinc  Part.  668,  22.    e;  diuh-  50 


DINKE 

ten  nu  vil  grö;iu  dinc  das.  2(6,  20. 
e;  diuhle  ein  seltsame  kunder  Waith. 
29,  5.  swer  niht  wol  gereden  kan, 
der  swige  und  dunke  eiu  wtser  man 
Vrid.  80,  1 1  nach  As.  B.  da;  kQme 
gewunnen  dunkel  guot  MS.  1,  24.  a. 
des  lugende  vollekomen  diubtcn  MS. 
2,  203.  a.  da;  entrinnet  noch  en- 
dunket guot  MS.  1,  76.  a.  da;  dühte 
und  was  ouch  alsö  guot  Trist.  3745. 
diu  minne  dunket  scheener  sit  deu  e, 
dk  von  so  tiuret  minneu  £ :  diuhle  minne 
sit  als  e,  sö  zergienge  schiere  minnen 
&  Trist.  1 1875.  2.  mich  dunket.— 
im  aJid.  wechselt  der  accusativ  noch 
mit  dem  dative,  t.b.  W.  s.  50  ,*  im  mhd. 
zeigt  sich  entschiedener  accusativ ;  vgl. 
Gr.  4,  240.  Graff  5,  173.  a.  ohne 
genitiv  der  suche,  da;  werltHche  un- 
gefaore  dühte  sie  sö  chumberriche  Mar. 
68.  e;  dunket  mich  guot  Iw.  85.  da; 
dühte  si  ritterlich  Iw.  42.  er  dühte  si 
biderbe  Iw.  181.  in  dühte  des  scha- 
den niht  genuoc  Iw.  121.  sine  düble 
niht  ze  vil  der  ören  Iw.  181.  er  duhle 
sich  alsö  guot  Iw.  99.  sit  er  mich 
dunket  alsö  wert  Part.  546,  5.  des 
(daher)  dunet  ir  mich  der  tumbe  Part. 
530,  10.  den  helt  c;  dühte  schände 
Part.  121,  20.  des  dühte  Gawan  zc 
vil  das.  391, 17.  Scheidens  dühte  reh- 
liu  zit  GramoQanzen  da*.  707, 11.  da; 
duuket  mich  gemeine;  leit  Waith.  71, 
16.  nn  hüeten,  swie  si  dunke  gnot 
Waith.  99,31.  dicke  duuke  ich  mich 
sö  sUcte  das.  1 1 3, 37.  da;  diuhtes  alle 
guot  Nib.  1 1 92,  2.  diuhte;  si  niht  ze 
verre  das.  1 344,  2.  da;  e;  die  wisen 
diuhte  guot  Wigal.  46.  sö  diuht  (sf. 
diuhlet)  ir  mich  ein  kint  Wigal.  2626. 
ein  iegelichen  dunke  guot  swa;  er  al- 
ler gernest  tuot  Vrid.  108,  19.  c; 
dunket  mich  ein  guot  gewin  MS.  1, 
63.  a.  b.  swa;  die  lieben  von  mir 
dunke  guot  MS.  1,  27.  a.  sö  si  des 
nu  dunket  zit  MS.  1,  173.  b.  —  e; 
dunket  mich  wol  wesen  zit  Pass.  211, 
28.  e;  dunket  mich  niht  guot  sin 
Koloct.  85.  —  dunket  mich  als  zwi- 
schensatt Stricker  5,  185  und  Hahns 
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anm.  b.  mit  genttit  der  sache  oder 
einem  untergeordneten  satte,  da;  si 
des  döhte  ir  ritterscbaft  diu  wa*re  Iw. 
265.  tgl.  46.  58.  des  döhte  deo  wirt 
Pars.  657,  22.  er  kos  im  eine  friun- 
din,  des  in  döht  das.  478,  19.  uns 
duDCtdoch  des,  si  haben  kalt  das.  449, 4. 
des  mich  düble  MS.  2,  52.  a.  —  si  döhte 
e;  wer  Iw.  181.  in  döhte  er  hete  das. 
188.  200.  in  dühte  da;  im  al  diu 
lant  in  der  grö;en  siule  wtern  bekant 
Pars.  590,  7.  mangen  döhte  da;  da; 
wite  velt  volle;  frouwen  waere  Pars. 
671,  18.  sö  diuhte  mich  im  wa»re  dä 
misselungen  Wigal.  538.  mich  dfthte 
der  sumer  woKe  entstan  MS.  1,  48.  a. 

andukt?  stf.  der  dar  ö;  gewal- 
dicliche  vertreib  allir  lästere  andüchte 
0  löchte)  die  gedanken  an  alles  schänd- 
liche (?)  Utan.  1136. 

bedunkc  v.  anom.  mich  bedunket 
eines  d.  mich  bedünkt,  ich  wei;  mich 
pedöhte  wie  ich  stuonte  Genes,  fdyr. 
59,  46.  si  bcdöhte  des  Iw.  145.  nu 
bedunket  mfne  sinne  da;  er  si  verlorn 
dm.  116.  si  bedöht  des  da;  er  wiere 
Gregor.  2665.  Gawinen  des  bedöhte, 
e;  wa?re  Pars.  400,  13.  wie  er  in 
einem  troume  wa?re,  des  bedöhte  in  sä 
Wigal.  641.  nö  bedöhte  si  zehant  da; 
er  die  läge  h6te  erkant  Trist.  14717. 
des  bedunket  mich  MS.  1,  26.  a.  —  nu 
bedöhte  mich  an  in  zwein  si  beten 
eteswa; .  Trist.  10609.  mich  bedöhte 
des  an  si  ich  glaubte,  erwartete  ton 
ihr  MS.  1,  203.  b. 

bcdunknngc  stf.  meinung.  leseb. 
1046,  5. 

gedunke  v.  anom.  Kriemhilde  maere 
nie  gedöhten  mich  guot  Nib.  1458,  4. 
mich  balde  des  gedöhte  MS.  2,  191.  a. 

missedunke  noch  ne  missedunch 
iueh  nieht  fasset  keine  falsche  ansieht 
Genes,  fundgr.  69,  37. 

verdunke  und  verdöhte  in  sfire 
dtiuchte  ihn  übel  da;  Tristan  sö  vaste 
ndch  dem  kämpfe  sprach  Trist.  6226. 
dinkel  (ahd.  dinkil  Graff  5,  196J  stm. 
dinkel,  speit,  sumerl.  16,  11.  34,  37. 
gl.  Mone  4,  236.  7,  601.    Hüchel  unde 


wei;e  Judith  135,  18.  leseb.  766,  11. 
mtn  tinkel  ist  mir  worden  gar  ze  spriuwe 
amgb.  45.  a. 

dinkclin    adj.   von  dinkel,  speit. 
5    die  ge;;ent  da;  dinchellu  (bröt)  Grieslt. 
pred.  1,  70.     ein  dinklin  garbe  Gr. 
w.  1,  35. 

DIKJCE     8.  TIXKE. 
DINKK  =r  Dl  IÄHK. 
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,  CEDl'NäBN  ich 

schleppe,  trage.  I.  intransitiv,  ma- 
negen  witen  kil  der  her  —  löte  dans 
(:grans)  troj.  24964.  II.  transitiv. 
1.  ohne  präpositionen.  sine  Stangen 
er  al  bluotic  dans  trug  W.Wh.  329,24. 
ein  man  ist  alle  zit  ir  spot,  der  leren 
seckel  dinset  troj.  2264.  man  Iie;  in 
kleider,  hemde  niht  tragen  unde  din- 
sen  troj.  6080.  nie  man  sö  grö;e 
tumpheit  dans  hatte  an  sich  Pars.  515, 
14.  da  von  sö  vörhtet  al  den  töt,  der 
hie  da;  leben  dinset  führt ,  hat  (nicht 
'raubC  wie  Ettmüller  erklärt)  Frl.  67, 
19.  —  si  dunsen  sogen  in  her  unde 
hin  Diut.  1,  397.  2.  mit  präposi- 
tionen. sö  lie;en  si  diu  kint  her  dan 
ab  den  vil  höhen  vlinsen  Achille  balde 
dinsen  troj.  6153.  bl  dem  barte  din- 
sen  sieben  Otte  267.  ich  wart  gedun- 
sen bt  dem  hure  durch  da;  kol  Ls.  3, 
552.  in  die  helle  dinsen  Haupts  seit- 
schr.  3,  491.  ich  vürhte  da;  mich 
dinsen  die  vische  wellent  in  den  töt 
troj.  14127.  da;  er  sich  zuo  dem 
wöge  tief  Iie  dinsen  troj.  13974.  — 
als  der  grö;e  visch  den  man  drt  tage 
in  stnem  libe  dans  trug  g.  sm  1627. 
ein  junge;  lewelin  da;  dans  er  üf  dem 
rucke  sin  troj.  13679. 
denswurz  5.  würz. 
erdin  sc  stv.  siehe,  trage  fort,  vil 
steine  kint  unde  wtp  öf  die  wer  truoc, 
lfp  sö  si  meiste  mohten  er- 
W.  Wh.  97,  1. 
jred in  sc  stv.  schleppe,  siehe,  trage. 
der  mohte  e;  (da;  swert)  körne  ge- 
il insen  vor  der  swnre  Luhengr.  21,  1. 
swa;  er  dar  fn  gedinsen  mohte  wilder 
liere,  diu  ga;  er  alliu  schiere  troj.  5883. 
die  ö;ern  in  die  »tat  gediusen  Oos. 
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chron.  67.    vil  größer  horde  zesamene 
gedinsen  Wart.  143. 

widerdinse  stv.  ziehe ,  schleppe 
zurück.  Graff  5,  197. 

rianse   {oAd*.  dansOmJ  «p».  ziehe.  5 
gedaosoter  Iractatus  sumerl.  29,  58. 
r^/.  Gra/f.  5,  197.  Schneller  1,  386. 

gedense  stm.  das  hin  u.  her  zie- 
hen, fortziehen,  ir  sit  ouch  Hht  ze  sfire 
want  öf  strftes  gedense  Pars.  599,  1.  10 
da  wart  grdz,  gereift-,  gedense  und  ge- 
zerge  /fer6.  6861.  dö  wart  ein  solch 
gedense,  dd  im  sd  vü  der  gense  ge- 
hiengen  au  der  hiute  Reinh.  f.  s.  318. 
tyJL  Cr.  2,  33.  267.  15 

dons    stm.  tr actus  Graff  5,  197. 

dunsel  »tn.  eine  dünne  Stange  mit 
einem  geflochtenen  ringe  an  jedem  ende, 

dient,  rchtb.  n.  1332  in  Westenried, 
beitr.  7,  103.  vgl  Schneller  1,  385. 
duster  (ahd.  dinstar  leseb.  29,  13^  adj. 
dunkel,  vgl.  nhd.  'düster';  zu  dinse? 
tgl.  Gr.  2,  184.  dinster  die  nacht  was  25 
Roth.  1603JT  s6  wirt  er  dinster  umrae 
sin  ongen  Wernh.  v.  Ebnend.  31 5.  zu 
den  diensterin  scharen  (in  der  holte) 
Haupt  s  s/scÄr.5,385.  diu sunne  klar  muost 
da  bt  dinster  wesen  Frl. 234,6.  in  einen  30 
dinstern  kerker  myst.  1,  64,  14.  255,  14« 

dinstre  (ahd.  dinstri  leseb.  29, 12^ 
stf.  dunkelheit.  Utan.  1138. 

dinslernisse  stf.  dunkelheit.  gr. 
Rud.  H,  10.  myst.  1,  32,  17.  35 

verdinsterunße  stf.  Verfinsterung, 
leseb.  860,  11. 

MRBE,  DARF,  DURBRN,  DORREN     fehlt  W  den 

altem  dialecten,  u.  hat  sich  nur  in  dem 
mhd.  u.  nhd.  verdirbe,  verderbe  erhol-  40 
ten ;  s.  Gr.  2,  38,  100  auch  auf  den 
Zusammenhang  mit  dem  anomalen  goth. 
fjaürban  (egere),  f)aurfts  (tiecessitas). 
j>arbs  (egenus)  u.  das  schwanken  der 
ahd.  labialis  in  dürft,  darf,  dürfen  und  45 
m  darpfin,  darben,  bidarpi,  biderbi  u.s.w. 
aufmerksam  gemacht  wird, 

derbe  adj.  in  den  folgenden  Zu- 
sammensetzungen, gehört  derp  (azymus) 
und  das  nhd.   derb'  hierher?  50 


biderbe  (ahd.  bidarbi,  biderbi  Graff 
5,  215)  adj.  1.  der  accent  liegt  auf 
der  ersten  silbe,  das  zweite  e  ist  ton- 
los. 2.  späterhin  wird,  eben  durch 
diese  be tonung,  das  zweite  e  stumm  u. 
dalier  reimt  biderbe :  widere,  nidere  pf. 
K.  276,  5.  Eilh.  4930.  tod.  geh.42Ü. 
gr.Rud.  7,  3.  13,26.  19,  2.  28,  12. 
Mar.  35.  Gudr.  757,  1.  968,  1.  Eracl. 
4240,  und  in  schlechteren  haudschr. 
findet  man  sogar  birve.  pidbe,  pidebe 
Sutichenw.  3.  doch  ist  auch  die  be- 
tonung  bide>be  nicht  abzuleugnen;  bi- 
de>be  reimt  auf  erbe  glaube  228.  7*«»- 
dal.  53,  16.  Pass.  150,  76.  152,  30. 
gederbe: erbe  Bon.  62,  85.  biderbe 
ist  auch  Ath.  D,  49.  MS.  2, 42.  a.  7 1 .  a. 
zu  betonen.  Wird  die  negation  un  vor- 
gesetzt, so  verliert  bi  durch  sie  seinett 
accent:  erbe :  unbederbe  Iw.  z.  7287. 
Lanz.  47 1 3.  Pass.  Germ.  7,  266.  auch 
das  vw.  bederben  wird  auf  der  mildern 
silbe  betont.  Barl.  82,  17.  Mart.  93. 
amgb.  s.  15,  350.  glaube  228.  2521. 
3198.  3215.  Pass.  314,  19.  vgl.  anm. 
zu  /ip.3752.  Gr.  2,718.  719.  Grimm 
zu  Ath.  s.  68.  —  biderbe  heißt  ursprüng- 
lich nützlich,  so  noch  Waith.  28, 1 9  : 
stt  uns  hie  biderbe  für  daz,  ungevüege 
wort,  weit  häufiger  hat  es  die  abge- 
leitete bedeutung  brav,  bieder.  Willi- 
ram übersetzt  fortis  durch  biderbe.  Jo- 
seph spricht  dem  mundschenken  u.  dem 
hoßecker  mut  ein:  ir  gehabet  iueh 
hiute  nbile;  i;  ne  zame  nieht  adale. 
saget  swaz,  iu  st  and  wesit  piderbe 
Genes,  fdgr.  57,  42.  dann  heißt  es 
vornehm  im  gegensatze  zu  hasse  nie- 
drig, von  gemeinem  stände,  wobei  der 
begriff  von  wirklicher  trefflichkeit ,  so 
wie  bei  boese  der  begriff  von  Schlech- 
tigkeit ganz  verschwinden  kann.  Es 
wird  von  männern  und  fronen  gesagt 
(auch  von  sachen:  er  wist  niht  sö  bi- 
derbes Ottok.  38.  %):  die  selben  machent 
uns  die  biderben  ane  schämen  =  die 
herren  Waith.  28,  26.  ir  tuot  als  ir 
mir  worden  s!t  ze  biderbe  unt  ze  hö 
MS.  2,  130.  b.  die  bresen,  die  bider- 
ben a.  Heinr.  412.    die  stellen  im  Iw. 
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s.  im  wb.  es  ist  bei  Hartmann  von 
rittern  gebraucht  mit  tiure,  wenn  gleich- 
bedeutend, und  heißt  bieder,  brav.  ha; 
unde  nit  sint  gerne  bi  den  biderbeu 
Waith.  59,  21.  ziehen  seinem  bider-  5 
ben  man  Mb.  662,  7.  die  biderbeu 
braven,  tapfern  stürben  alle  Mb.  2071,3. 
Trist.  18731.  der  biderbe  man  der 
sich  des  wo!  gelroesten  kan,  swes  er 
uiht  gehaben  muc  der  verständige  mann  10 
Wigal.  1207.  vgl.  2030.  e;n  sol  ouch 
dehein  biderbe  (edeldenkend,  brav)  man 
niemer  gerne  übersehen,  swä  dehein 
schade  mac  geschehen  deheinem  rei- 
nen wibe,  ern  wend;  mit  slnem  Übe  15 
Wigal.  2090.  man  sol  die  biderben  u. 
die  guolen  zallen  ziten  haben  wert  MS. 
I,  39.  b.  sich  biderber  man  din  ge- 
müete  höret  MS.  1,  4.  b.  frouwe  bi- 
dcrbe  unde  guot  MS.  1 , 39.  b.  vil  schcene  20 
und  biderbe,  dar  zuo  edel  unde  guot, 
so  wei;  ich  eine  frouwen  MS.  1,  96.  b. 
biderbe  u.  bedäbt  Trist.  5191.  da;  in 
kein  bederber  schelte  MS.  2,  239.  b. 

unbederbe  adj.  unnütz,  als  um-  25 
bederue  was  dir  stn  Hb  titan.  1112. 
diu  bete  was  unbederbe  Iw.  266.  ».7287. 
di  wähst  nu  umbederbe  gras,  nezzeln 
unde  unkrüt  Gregor.  3550.  e;  (da; 
erbe)  wirt  in  unbederbe,  die  sich  des  30 
hänt  underwunden  Lanz.  4713.  der 
hete  rif  korn  verbrant  und  gemachet 
unbederbe  Pass.  Germ.  7,  266.  sö  er 
ie  umbederber  ist  ze  der  blhte  bihteb. 
9.  10.  35 

bidcroian    s.  mau. 

biderbekeit  stf.  herrenlugend,  e; 
zimt  niht  iuwer  biderbk.  Bon.  21,  5. 
an  eren  und  an  hiderbkeit  gestan  Bon. 
30,  45.  vil  dicke  man  dem  k lieht  ver-  40 
treit  dur  slnes  herren  biderbkeit  Bon. 
78,  36. 

unbederbckcil    stf.  untüchUgkeit. 
bihteb.  9.  71. 

biderbe,  brderbc  (ahd.  bidarbju  45 
Graff  5,  219^  swv.  1.  intransit.  ich 
nütze,  bin  nützlich,  din  munt  mir  gesaget 
hat  ftne  touf  bederbe  niht  alliu  min  zuover- 
sibt  Barl.  82,  I  7.  2.  transit.  ich  nütze, 
gebrauche,    alli;  sin  erbe,  da;  chan  er  50 


wol  bederbe  glaube  228.  vgl.  2521. 
3 1 98. 32 1 5.  der  i;  (gedruckt  is)  wol 
muge  bederben  Pass.  314,  19.  da; 
wirouch  biderbent  die  £wart  ze  dem 
gotisdienest  fundgr.  1,84,  35.39.  al- 
liu kunst  ist  guot  dä  man  ir  güete  zuo 
bederbet  ( :  uoverlirbet  stajt  unverder- 
bcl)  amgb.  s.  15,  350.  einem  ctw. 
bederben  als  nützlich  empfehlen  Mart.  93. 

ßebiderbe  stet,  nutze,  gebrauche. 
do;  gewant  da;  me  machet,  da;  me  i; 
gebiderben  mach  Windb.  ps.  leseb.  252, 
37.  254,  1.  er  wirt  nimmer  rlcher 
man  der  sin  guot  niht  ge. biderben  kau 
{tauend.  587,  18. 

verbiderbe  swv.  gebrauche  eltras 
auf,  zu  ende,  da;  ich  i;  4  niuht  ver- 
biderbet  hän,  unz  min  wille  ist  ergän 
Judith  167,  25. 

bedrrbene  swv.  einem  e.  d.  b. 
einem  etwas  zum  nießbrauch  übergeben 
Freib.str.  1,  80.  2,  130.  vgl  fundgr 
I,  359.  a. 

gederbe  adj.  brav,  und  wander 
was  gederbe,  wart  er  slns  herren  erbe 
Bon.  62,  85. 

underbe  stf.  untüchUgkeit.  di  der 
unterve  habent  manecvalt  unte  lebent 
ane  minne  Diemer  367,  6. 

darf  (gotk.  j>arf,  plur.  finurbum.  altd. 
darf  Graff  5,  205)  r.  anom.  —  das 
präsens  ist  aus  dem  prät.  gebildet,  das 
Präteritum  conjugiert  schwach,  präs. 
ich  darf,  du  darft,  er  darf,  wir  dürfen ; 
prät.  ich  dorfte ;  conj.  präs.  ich  dürfe ; 
prät.  dorfte  auch  dürfte,  vgl.  Gr.  I. 
964.  338.—  das  wort  hat  mit  ich 
tar,  getraue  mich,  durchaus  nichts  ge- 
mein ,  erst  nhd.  hat  man  ich  tar  auf- 
gegeben, und  denk  vw.  ich  darf  die  be- 
deutung  von  ich  tar  beigelegt,  doch 
findet  sich:  tüsent  man  mit  strite  ge- 
turren  nimmer  uns  bestan  Mb.  339,  4 
mit  der  Variante:  uns  endurfen  ander 
tüsent  mit  strite  nimmer  bestan.  — 
1.  ich  darf  mit  dem  infin.  bedeutet  es 
ist  noth  daß  ich  —  ,*  ich  habe  Ur- 
sache, und  so  gleicht  es  unserm  heu- 
tigen, du  darfst  nicht  stolz  sein,  du 
hast  keinen  arund  stolz  zu  sein,  so  wie 
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dem  mhd.  es  ist  oiht  ndl.  diese  be- 
deutung  tritt  besonders  in  negativen 
sätzeit  und  bei  comparatiten  ein.  ern 
darf  im  niemer  gesng-en  danc  er  braucht 
ihm  nicht  %u  danken  Iw.  244.  im  dar-  5 
fet  niht  me  sorgen  Iw.  52.  85.  168. 
desn  dürft  ab  ir  niht  suochen  darum 
braucht  ihr  euch  nicht  *u  kümmern  Iw.  55. 
sone  darftu  oiht  me*  vrageu  Iw.  29. 
wan  e;n  dorfte  nie  wibe  leider  ze  dirre  10 
Werlte  geschehn  Iw.  57.  der  beste 
ritter  der  darf  leben  Erec  6843.  ich 
endarf  io  niht  mer  heiles  biten  Pari. 
3,  6.  dune  darfl  mir  dienstes  danke» 
niht  das.  49,  11.  vgl.  62,  22.  68,  4.  15 
die  schritt  darf  nieman  danne  schaben 

28.  man  dorft  da  niht  mer  waldes 
sehen  das.  379,  7.    mtner  frouwen  darf 
niht  wesen  leit  Waith.  53,  17.    sas  20 
darr  e;  nieman  wunder  nemen  das.  72, 

29.  da;  ir  darr  zer  Werlte  niemer  nie- 
men  holder  sin  Nib.  677, 4.  do  endorfte 
Kriemhilde  nimmer  leider  gesin  Nib. 
861,  4.  e;n  dorfte  kflnec  sd  junger  25 
niemer  küener  sin  gewesen  es  dürfte 
wohl  nie  ein  so  junger  konig  kühner 
gewesen  sein  Nib.  2232, 4.  bl  der  su- 
merzite  dorft  er  niht  mere  io  stme 
herze  tragen  sd  vil  höher  vröude  Nib,  30 
294,2.  jane  darftu  mich  niht  grüe;en 
brauchst  nicht  Nib.  1860,  1.  irn  dürft 
uns  niht  reiben  Nib.  2204,  2.    ir  dorf- 

tet  mich  niht  hau  ?emant  sd  rerre,  ich 
seit  e;  in  doch  wol  Trist.  3660.  niht  35 
langer  darftu  bl  deinen  du  brauchst  nicht 
troj.  2301.  du  darft  niht  vürba;  bit- 
ten mich  Barl  122,  26.  du  darft  mir 
niht  gesagen  fronend.  320,  7.  —  ein 
münster  er  im  worhte,  sö  er  ba;  ne  40 
dorfte,  so  schön,  daß  er  kein  besseres 
nöthig  hatte  kehr.  95.  n.  2.  ich  darf 
eines  d.  bedarf  es.  diu  darf  niht  me>e 
huote  Iw.  112.  der  darf  wol  schrener 
sinne  büchl.  1  ,  607.  an  der  vuoge  45 
dörfen  alle  rates  u.  geziuges  wol  MS. 
2,  207.  a.  wa;  darf  ich  langer  rede 
mö  Engelh.  5128.  ir  dürfet  wol  dar 
under  geziuges  unde  urkündes  ml  En- 
gelh. 3938.  50 
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bedarf  ich  habe  nöthig.  —  du  be- 
darfes  Windb.ps.  s.  46.  gewöhnlich  du 
bedarft  Nib.  1019,  2.  altd.  bl  2,209. 
wir  bedürfen  Iw.  280.  Nib.  422,  3. 
2082,  4.  infin.  bedürfen  Iw.  288. 
Trist.  14.  prät.  bedorfte  Iw.  97. 199. 
Nib.  27,  2.  conj.  bedörfte  W.Wh.  11, 
27.  bedorfte  Iw.  173.  292.  Waith. 
86,  37. —  ich  bedarf  ir  wol  Iw.  137. 
ich  bedarf  wol  meisterschaft  Iw.  183. 
ich  bedarf  guoter  Idre  Iw.  183.  ich 
bedarf  staHer  rede  ho.  258.  ich  be- 
darf sin  fo.292.  si  bedorft  wol  scheene 
unde  jugent,  stt  si  nam  ein  der  scheen- 
sle  man  sie  mußte  wohl  haben  Wigal. 
993.  der  breite  und  ouch  der  wlle 
bedorfle  Terra  m  Ar  es  her  W.  Wilh.  12, 
23.  der  noch  bedörfte  wol  ein  wtp 
das.  1 1 ,  27.  min  dienst  bedarf  de- 
cheines  zagen  Part.  511,20.  des  wir 
ze  nöt  bedürfen  Nib.  422,3.  2082,4. 
der  bedarftu  niht  ze  dienste  Nib.  1 0 1 9, 2. 
sö  bedorfte  ich  in  dem  stürme  dehei- 
ner  halsperge  me>  Nib.  2132,  4.  be- 
darftu riterschefte  mft  Trist.  5129.  nnl 
swes  sd  du  bedürfen  solt  als  dus  be- 
dürfen wellest  Trist.  5132. 

dorft  (ahd.  dürft,  duruft  Graff  5, 
208^  stf.  das  bedürfen,  bedürfhis.  sd 
im  dürft  geschiht  wenn  er  es  nöthig 
hat  leseb.  510,  14.  ob  im  sin  dürft 
gesedhe  pf.  K.  259,  32.  —  wes  mir  si 
dürft  vas  ich  nöthig  habe  Diemer  377, 
23.  wie  dürft  mir  nu  wäre  da;  ich 
das.  313,  17.  ob  mirs  dürft  wäre 
Lampr.  Alex.  3896  (4246).  sin  ist 
dehein  dürft  mere  aneg.  5,  36.  ime 
was  gemaches  dürft  Otte  533.  des  dir 
kein  dürft  waere  Legs.  pred.  72,  32. 
vgl.  10,27.  15,28.  91,16.  uns  wer 
dürft  wol  guoter  huote  Boner  23,  1 0. — 
sd  dürft  enwart  mir  rates  nie  troj.  17853. 
vgl.  Gr.  4,  246. 

nötdurft  {Gr.  2,196)  stf.  1 .  not- 
wendiges bedürfnis,  noth.  hunger  unde 
ndtdurft  du  verlribe  litan.  1426.  der 
da;  alle;  vollebrfthle  nach  sinen  gc- 
nüddn  nnde  nach  unsir  allir  ndtdurf- 
lin  leseb.  191,  11.  299,  8.  da;  er 
alle;  da;  fliehe  da;  ine  die  ndtdurft 


Digitized  by  Google 


DIHBE 


DIRBE 


si  warn.  1535.  er  mähte  ü?  der  nöt- 
durft  ein  tugent  Clos.  chron.  47.  2. 
nothwendiger  lebensbedarf.  da?  wir 
unse  nOldtirft  gewinnin  Ulan.  356.  von 
riebe  ze  riche  sine  nötdürfte  suochen  5 
Trist.  10023.  er  nam  zweinzic  marke 
ze  ir  nöldurft  u.  zir  lipnar  Trist.  16645. 
3.  in  gerichtlichem  sinne:  was  zur  ver- 
thei^igung  einer  rechtssacke  erforder- 
lich ist.  s.  Haltaus.  10 

und urft  stf.  mangel  des  bedürfnis- 
ses,  kein  Bedürfnis,  des  ist  undurft  das 
ist  unnöthig  aneg.  34,  29.  35.  W.  gast, 
leseb.  502,  28.  sö  im  sin  gar  undurft 
ist  das.  510,  14.  15 

undurften  (dat.  plur.  ton  undurft J 
adv.  unnötigerweise.  Windb.  ps.  140. 
176.  die  uns  undurften  habent  braht 
A?  mines  Herren  hulden  Trist.  14804. 

undurften  adj.  unnöthig.   da?  was  20 
nndurftene?  leit  Trist.  14954  (undürf- 
tene?  375,  36  Jf.). 

dürft    adj.  nöthig.    swä  im  sin  nu 
aller  durftes  si ,  dä  wil  ich  hin  kdren 
pf.  K.  250  fl.     wand  im  nie  orses  25 
dürftcr  wart  W.  Wh.  42,  23.    uns  ist 
vil  dürft  da?  wir  Legs.  pred.  91,  16. 

un durfte  ade.  unnöthig.  und  wart 
da?  doch  undurfto  Genes,  fundgr.  43, 
13.    da?  e?  undurfte  wa?re  Trist.  3465.  30 

dürfte  (ahd.  durftl  Graff  5,  210^ 
stf.  hilfsbedürftige  läge,  noth.  dö  er 
ir  dürfte  rehte  ervant  Iw.  182.  der 
in  in  sinen  dürften  enphie  Gregor.  3071. 
da?  er  uns  gewer  durch  dich  des  un-  35 
ser  dürfte  ger  Waith.  5,  16.  gut  lobe 
ich  mtner  dürfte  Helbl.  2,  6. 

dürftic  (Gr.  2,  302.  Graff  5, 
bedürftig,  arm.    wane  (traun)  ich  und 
dln  muoter  jouch  dine  bruoderc  noch  40 
hie  in  erde  din  dürftig  werden  Genes, 
fundgr.  53,  39.     da?  ir  rales  dürftic 
sit  Pan.  171,  15.    gib  uns  unser  te- 
gelich  brOt  unt  swes  wir  dar  nach 
dürftic  sin  MS.  2,  1 37.  a.    auch  in  dürf-  45 
tic  geht  das  f,  wie  öfter  in  den  gut- 
tural über:  eine  durbtige  altd.  bL  2,  209. 

dürftige  swm.  einer  der  außer 
stände  ist  sich  selbst  seinen  lebensun- 
terhalt  »«  verschaffen,  armer  bettler;  50 


tgl.  anm.  »u  Iw.  6403.  herbirgen  ein 
dürftigen  leseb.  298,  32.  ich  bin  din 
dürftige  muß  von  dir  verpflegt  werden 
a.  Heinr.  427.  er  funden  dürftige 
Gregor.  1165.  mit  dürftigen  gewandt« 
in  der  tracht  eines  dürftigen  das.  251  4. 
dem  riehen  dürftigen  das.  2515.  diu 
kint,  die  dürftigen  unde  weisen  sint 
frauend.  305,  8.  der  dürftige  der 
kranke  Herodes  Pass.  45,  52.  bi  kran- 
ker dürftigen  hant  Barl.  133,  35  (37 
Pf.),  bl  gotes  Cgotes  verstärkend)  dürf- 
tigen hant  solt  du  e?  senden  in  da? 
lant  Barl.  133,  11. 

edürftige  swm.  der  vertragsmäßig, 
nomwendig  an  die  hilfe  eines  andern 
gewiesen  ist?  dinen  (gottesj  ^dürftigen 
myst.  1,  86,  3. 

dürftiginne,  dürftigin  stf.  ich 
nehan  gesunt  noch  gesin  ich  bin  ein 
lam  dürftigin  kchron.  15.  c.  wir  sin 
der  beider  rehte  dürftiginoe  wir  müs- 
sen beides  der  barmherzigkeit  anderer 
verdanken  /».235.  ir  dürftiginne  Er. 
693.   vgl.  Schmid  schwäb.  wb.  s.  148 

nötdürftic  adj.  nöthig.  driu  dinch 
notdurftigiu  unserre  slle  Diut.  1,  385. 
den  nötdürftigen  rehten  teil  Barl.  1  48,  I . 
200,  32. 

nndürftic  adj.  nicht  bedürftig 
die  arm  des  undurftig  sint  Suochen  tc 

37,  39. 

dürftielich  adj.  armselig.  umb 
sin  dürfticlichen  bete  Gregor.  2668. 

durfticheit  stf.  miseria  Diefenb. 
gl.  183. 

ndtdurfticheit  stf.  hilf*bedürfl,g- 
keit.  Mone  schausp.  d.  MA.  1,  185. 

darbe  (ahd.  darbdm,  darpem  Graff 
5,214.  Gr.  1,955.  4,675}  ich  darbe, 
entbehre.  1.  oA»e  yenitiv.  dd  müst 
er  selbe  darben  mit  andren  den  armen 
Hartm.  v.  gl.  2040.  2.  mit  dem  ge- 
nitive.  sit  ich  darbe  siner  hnlde  Par%. 
150,  8.  nu  darbe  ich  freude  und  ere 
das.  214,  27.  sin  selbes  darbleu  doch 
diu  kint  W.  Wh.  374,  26.  seht  der 
darbe  ich  beider  MS.  I,  161.  a.  sie 
muo?  der  mtner  minne  immer  darbende 
sin  MS.  1 ,  38.  b.    diu  wirt  uns  wider. 


* 

Digitized  by  Googl 


der  wir  nu  lange  darben  bie  troj.  18866. 
er  muo;  ir  darben  Bon.  4,  19.  3. - 
ich  darbe  mich  eines  d.  mir  ist  lie- 
bere da;  ich  ersterbe  den  ich  mich 
iuwer  beider  darbe  Genes,  fdgr.  40,  28.  5 
du  ne  wellest  dich  unser  aller  darben 
umbe  in  einen  das.  65,  6.  des  wolt 
ich  mich  darben  J/S. //.  3,  444.a.  des 
endarbe  ich  mich  niht  HelbL  1,  1081. 

darben    sin.     darben  macht  da;  10 
herze  rtche  £».9724.    diu  maget  galt 
mit  darben  da;  e;;en  aneg.  36,  32. 

verdirbe,  verdarp ,  verdürben, 
verdorben    sto.  ich  komme  *u  scha- 
den, gehe  zu  gründe,  werde  un  glück-  15 
lieh,  sterbe  —  vgl.  Gr.  1,940.  im  ahd. 

von  lebenden  wesen.  sö  mue;en  wir 
verderben  a.  Heinr.  624.  sicherüche 
si  verderben!  Waith.  45,  35*.  frouwe  20 
ob  ich  verdirbe,  wa;  habet  ir  oder  ic- 
man  desto  me  MS.  l,149.a.  verdirbe 
ich,  da;  kamt  von  dir  das.  2,  91.  a. 
ich  verdirbe  in  kurzen  tagen  das.  l,40.a. 
wol  im  der  nu  vert  verdarp,  der  hat  25 
hinre  stn  leit  verklagt  MS.  1,  82.  b. 


dö  der  vater  min  verdarp  g-  Gerh.  1131. 
die  verdürben  alle  dö  Barl.  56,  40. 
sö  verdürbe  ich  MS.  2, 112.  a.  sit  dö  30 
er  verdorben  was  und  ouch  Aarön  ver- 
darp Barl.  58,  22.  verdorben  sin  Unit 
sein  Bon.  42,  40.  71,  15.  diu  ros 
sint  uns  verdorben  Nib.  1577,  1.  sol 
ich  eine  alsus  verdorben  stn  Waith.  35 
41,  4.  slt  ich  verdorben  bin  MS.  1, 
82.  b.  wan  da;  man  mich  trurec  unt 
verdorben  siht  MS.  2,87.  b.  diu  menscheit 
muo;  verderben  Waith.  77,  24.  ich 
enlie;e  iueh  niht  verderben  a.  Heinr.  40 
220.  Ii;  si  niht  verderben  MS.  1 , 242.  a. 
—  an  prlse  ir  sit  verdorben  Part.  31 7, 6. 
an  frenden  verdorben  was  diu  maget 
das.  193,  6.  traft*.  91,  31.  da  muo; 
ich  an  Übe  au  prlse  verderben  W.  TU.  45 
167,  2.  an  wlsheit  unde  kunst  ver- 
derben Bon.  4,  47.  an  der  sele  ver- 
derben das.  22,  15.  sult  ir  nu  dä 
verderben  bt  /».  112.  ern  verdürbe 
da  mite  Ar.  263.    ich  warne  ich  roue;e  50 


verderben  nach  dtner  sue;en  minne  MS. 
1,  184.  a.  l.b.  von  deme  si  niht  ver- 
dürbe to.  145.  von  sus  getaner  swa?rc 
mag  ich  wol  verderben  fronend.  49,  6. 
verdorben  ist  von  der  manne 
mauec  wip  MS.  2,  112.  a.  b. 
dingen,  wa;  vil  verdirbet,  des  man 
niht  enwirbet  Waith.  106,  15.  manec 
dinc  verdirbet  des  man  niht  enwirbet, 
da;  nimmer  verdürbe ,  der  e;  mit  vli;e 
würbe  H.  Trist.  4847.  vgl  Vrid.  178,2. 
harte  wenec  des  verdarp  das  geschah 
alles  genau  so  Pan.  22,  27.  op  min 
kunst  niht  verdirbet  das.  734,  16.  ich 
klage  d!n  edelen  kunst,  da;  sist  ver- 
dorben Waith.  83,  6.  stt  da;  diu  min- 
necllche  minne  also  verdarp  Waith.  48, 
14.  din  riwe  muo;  verderben  Porz. 
782,  22.  sö  da;  ir  trüren  vil  nach 
verdarp  das.  644, 1 1 .  Orilus  zorn  ver- 
darp verschwand  das.  455,  30.  —  al 
menschlich  gir  an  ir  verdarp  Pan.  824, 8. 
wa;  guoter  kunst  an  dir  verdirbet  su 
gründe  geht  Waith.  82,  29.  vgl.  83,  10. 
an  dem  diu  manheit  niht  verdarp  Pan. 
317,  6.  16;  an  mir  niht  verderben 
beidiu  fröude  unt  minnesanc  MS.  1 , 1 99.  a. 
dd  von  ir  schoener  Up  verdarp  Wigal. 
7893.  7999.  dl  von  iedoch  stn  prts 
verdarp  Pan.  540,  20.  da;  ich  solde 
werben  da;  ist  dä  von  verdorben  gar 
fronend.  49,  8.  vgl.  Vir.  Trist.  2370. 

2 mit  dem  nenitive  a.  einem  näher 
bestimmenden,  sin  schritt  warzeichens 
niht  verdarp  Pan.  785,  29.  e  da;  ich 
verdürbe  mtner  fröiden  MS.  2,  29.  a. 
swenne  ich  nu  verterbe  des  libes  Pass. 
45,  82.  b.  causalem.  des  Schimpfes 
was  er  verdorben  leseb.  1056,  1. 

verderben  stm.  sö  ist  be;;er  mtn 
verderben  /».  164.  dö  stuont  sin  gir 
und  al  stn  sin  niwan  öffes  libs  ver- 
derben Pan.  539,  23. 

unverdorben  partic.  adj.  stn  lAt 
was  vil  unverdorben  mit  erfolge  ge- 
krönt W.  Tit.  16,  2. 

verdorben  Hebe  ade.  da;  ist  vil 
be;;er  denne  ich  lebe  alsö  verdorben- 
liche  Engelh.  319. 

verderbe    (prät.  verdarptej  sie© 
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bringe  zu  schaden,   riclite  zu  gründe. 
1 .  ohne  genitiv.    a.  von  lebenden  wesen. 
ir  swesler  wil  si  verderben  Im.  222. 
sö  verderbe!  da;  er  vil  käme  mohte 
genesen  Wigal.  910.    er  wolte  si  ha-  5 
ben  verderbet  Grieth,  pred.  2,  28.  sol 
si  sö  verderbet  stn  erniedrigt,  entehrt 
Nib.  574,  4.    suln  uns  verderben  diu 
wip  dm.  420,  4.    da;  hat  verderbet 
herren  vil  Waith.  44,  34.    einen  ver-  IQ 
derben  tödten  MS.  1,  149.  a.    die  kri- 
sten  verderben  Barl,  35,  31.  manegen 
man,  da;  volc  verderben  Bon.  5,  39.  ] 
26,  39.  —  hat  dich  der  junge  talfin 
an  fröuden  verderbet,  der  mac  dich  15 
wol  an  froaden  gertchen  W.  Tit.  126. — 
einen  mit  stme  geböte  verderben  Sik. 
882.    du  verderbest  dich  dä  mite  Waith. 
60,  29.       b.  von  Sachen.     da;  mac 
niht  min  junger  art  verderben  W.  TU.  4.  20 
einen  pris  verderben  /Vir*.  596,  26. 
die  tugent  verderben   Wh.  182,  18. 
der  Ane  reht  Up  unde  guot  verderbt 
der  armen  Bon.  5,  46.  —  ir  habent 
mir  mlnen  walt  verderbet  ho.  3*>.    wie  25 
lange  wiltu  verderben  mir  den  Up  MS. 

1,  184.  a.  da;  verderbet  mir  den  lip 
bringt  mich  ums  leben  MS.  1,  198.  b. 

2,  74.  a.  e;  verderbet  mir  den  sin 
MS.  1,  35.  a. —  dd  verdarpte  got  die  30 
stat  mit  fiure  Griesh.  pred.  2,  40.  wiltu 
durch  läge  verderben  dtn  triuwe  an 
d(n  selbes  fruht  W.  Wh.  221,  20.  si 
wil  hdhen  muot  an  mir  verderben  MS. 

1,  198.  a.      2.  mit  dem  gemäße,    wie  35 
mohtich  dö  verderben  dich  des  Iibes 
und  des  herzen  dtn  Amur  1720. 

unvcrdcrbct  pari.  adj.  swer  niht 
guote  kunst  enkan,  der  la;  si  unver- 
derbet  amgb.  1 5.  a.  40 

verderbcrinne  stf.  verderberin.  du 
sorgen  slac,  verderberinne  leides  MS. 

2,  20.  a. 

niRDERDKi  m.?  ein  halb  wollenes,  halb 
leinenes  schweres  zeug,  ich  chauin  ain  45 
tuoch  von  dirdcnday,  das  was  ltalbs 
leynin  Hdttl.  2,  42,  70.  vgl.  58,  216. 
O.  Rul.  Haßler  buch drucket ges c h ich  le 
Ulms  s.  46. 

discantoit    attfram.  von  discanter,  lat.  50 


discanlare.  dö  was  manigiu  süe;c  zunge. 
diu  dä  schantoit  und  discantoit  ir  schan- 
züne  und  ir  refloit  Trist.  17375. 
DisciPLtaEH    (latein.  disciplinaj  kasteiung, 

discipltnen  myst.  1,  235,  29.  vgl.  nam 
her  driweide  cypllnen  das.  130,  27. 
Discordia  n.  pr.  die  bekannte  göttin  der 
Zwietracht.  MS.2,62.».  1 99.a.  trqjA  O.b.c. 
lQDisB?   arm.?  chrumb  wa;;ersuchtige  uü 
disen  urst.  123,  70.    vgl.  dOsig,  die- 
sig sclurindlichti  Schneller  1,  402. 
diser  oder  dirrk,  disid,  oiz  u.  ditzs  pron. 
demonstr.  dieser.  —  dieses  pronomen 
15    fehlt  im  gothischen,  ahd.  lautet  es  ge- 
wöhnlich deser,  desiu,  diz.   vgl.  Graff 
5,  72.  Gr.  1,  796.414.  3,  27.  4,  445. 
447.    Hahn  mhd.  Gr.  1,  112.  über 
den  Ursprung  des  pronomens  bestehen 
20    verschiedene  ansichten.    Grimm  dachte 

von  der  und  er ;  verwirft  aber  (Gr.  'i, 
28)  diese  erklärung  u.  leitet  das  pro- 
nomen aus  dem  gothischen  sah,  söh, 
25  |)atuh,  wogegen  Graff  5,  72  bedenken 
erhebt,  nach  Wackernagel  enthält  das 
^) ^^/^  o ^yi^^yi^    t  c    1* t) \f  \ d  g r  s ö 

vgl  Haupts  teitschr.  1,  425.  wb.  »um 
leseb.  XCVI.  —  das  assimilierte  dirre 
30  ist  die  gewohnliche  form  nicht  nur  für 
den  nominal,  masc,  sondern  auch  für 
genit.  fem.  sing.  u.  genitiv  plur.  da- 
f%^}  ^\  1  s  r  ^  c ' 5^?^ 

ten  vor.    sö  wante  diser  Genes.  29,31. 
35    ö;  diser  chlüse  Mar.  35.    an  diser  reise 
Mb.  1523,  3.    diser  mere  kl.  1391. 
dis  (hic,  hi,  hos  reimt  Oitok.  auf  ge- 
wia,  paris  536.  b.  606.  b.  657.  b).  noch 
seltener  ist  derrer,  dirrer  für  dirre:  ü; 
40    derrer  nöte  Roth.  375.    dirrer  vinger 
Stricker  7,  61.    dierre  :  patelierre  W. 
Wh.  223,  10.    statt  disiu  (nom.  fem. 
sing.  nom.  acc.  neutr.  plur.)  findet  sich 
auch  dise:  dise  Iventiure  W.Wh.  371, 
45    18.    schwanr.  1352.    alle  dise  werlt 
Stricker  10,  66.    dise  ere  troj.  4284. 
14451.    dise  argen  wort  Silv.  301  ; 
ferner  dis:  dis  hochgezlt  troj.  23114. 
dis  Iventiure  Engelh.  191.  2141.  troj. 
50    18825.     dis  arzente  Engelh.  6329. 
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dis :  gewis  Reinfr.  1 66.  a.  auch  im  Bon. 
sieht  es  häufig,  eben  so  in  der  Mart.  vgl. 
Hahn  sm  Stricker  10,  66.  Lachmann 
zu  Iw.  6307.  Haupt  zu  Engelh.  191.  — 
s/a//  des  nom.  accus,  neutr.  diz  findet 
sich  ditze,  *.  b.  Par%.  767,  19.  572,26. 
auch  540,  30.  vgl.  Lachmann  mi  Zip. 
4098.  Gr.  I,  796.  ditze  :witze  Otioc. 
630.  b.  ditze.  hitze  Dietr.  98.  a.  Ow- 
r<u/  r.  IViurMVur^  sprach  di;,  r^/.  spi;:di; 
Engelh.  2214 ;  ebenso  wohl  Hudolf  von 
Ems,  wie  Haupt  mi  Engelh.  545 
di;:gebi;  reimt  Flecke,  u.  sprach  auch 
wohl  immer  so:  Flore  2869  u.  Som- 
mers anm.  mnd.  dit  ».  6.  kse6.  304, 
30.  Posa.  myst.  —  statt  dises  (genit. 
masc.  neutr.)  auch  disses  ilfos.  33,21. 
Gen.  /Vfyr.  15,  42.  /».  155,  «.4094 
ii.  Lachmanns  anm.  Pan.  456»  20; 
diss  fr.  3785.  5598.  9620.  o.  ffciwr. 
1256.  Aw*.  112,  17.  392,29.  514,3. 
536,  29.  myst.  1,  71,  36.  179,  13. 
280,  18.  dis  Pan.  748,  18;  disse 
nicht  nur  in  den  Gr.  796  angeführten 
stellen,  sondern  auch  Er.  4749.  4966. 
Gregor.  1776.  der  dat.  masc.  neutr. 
lautet  diseme,  disrae  u.  disem. —  auf- 
fällig ist  die  betonung  ümbe  dise  ge- 
schürt Er.  218.  5666.6720.  vgl.Gre- 
jor.  579.  Iw.  48«.  Lachmann  z. 1069. — 
mnd.  Sprachdenkmäler  fügen  wohl  dem 
i  «ocA  ein  e  mi,  und  schreiben  dieses 
u.s.  v.,  oder  verwandeln  i  in  e,  *.  6. 
desseme  leseb.  227,  16.  desse  232, 
21.  —  gebrauch:  1.  Wolfram  ge- 
braucht dirre  o/ters  in  beüehung  auf 
das  was  folgt  z.b.  Pan.  1,  15.  62,  17. 
vgl.  MS.  2,  1 22.  a.  2.  das  neutrum 
dit  auf  ein  masculinunt  od.  femininum 
bezogen:  diu  was  des  hüses  berre  Iw. 
18.  diz  ist  der  künec  Pan.  758,13. 
sö  ist  diz  Arntve  das.  672,  8.  sö  ist 
diz  diu  muoter  rotn  das.  672,  11.  vgl. 
Gr.  4,  276  und  der  demonstr.  3. 
diz  wart  getan  unt  diz  geschach  Otte 
327  ii.  anm.  troj.  11088.  Trist.  7771. 
4.  diser  tm  gegensatze  mi  der.  si  sag- 
ten ir  ditz  unde  da;  Laut.  8612.  we- 
der diz  noch  da;  Amur  36.  mehr  stel- 
len s    unter  der  demonstr.  s.  314.  b. 


5.  im  gegensatze  zu  jener,  wie  dirre 
slnoc,  wie  jener  stach  Iw.  47.  jener 
haldet  dort,  dirre  hie  altd.  bl.  1,337. 
dises  flust  unt  jens  gewin  Pan. 597, 6. 
5  dirre  unt  jener  das.  699,  27.  jener 
unt  dirre  W. Wh.  19,  4.  207,27.  je- 
nen und  disen  Waith.  81,8.  jene  und 
dise  W.  Wh.  233,  15.  MS.  2,  146.  a. 
dise  und  jene  Pari.  351  ,  6.  dirre 

10  den  und  jener  disen  beguude  rennen 
Engelh.  2716. 

diselialp,  disesit  s.  das  zweite  wort. 
disputiere    swc.  ich  disputiere.     da;  ir 
disputieren  weit  Silt.  2803.    des  dispu- 

15    tieret  ich  genuoc  Frl.  FL.  16,  20. 

disputieren  stn.  der  pfaffen  dispu- 
tieren ist  mir  gar  ein  wiht  Waith.  27, 14. 

disputazie  swf.  disputation.  si  hilt 
eine  grö;e  disputazien  wider  sente  Sil- 

20    vestern  myst.  1,  43,  23. 
distel    (ahd.  distil,  distula  Graff  5,  232^ 
stm.  distel.    diu  erde  muo;  dir  geben 
distel  unt  dorn  aneg.  18,83.    die  wer- 
den u;  den  bcesen  jater,  sö  den  distel 

25  ü;  der  sät  W.  Wh.  98?  19.  ein  ieg- 
lich  man  vermlden  muo;  den  distel, 
gät  er  barvuo;  Vrid.  119,  15.  zwi- 
vel  büwel  selten  wol,  des  ist  manec 
acker  distel  vol  das.  135,  21.  der 

30  cÄder  grö;,  der  distel  kleine  JlfS.  2,97.  a. 
der  distel  hat  dem  weisen  vil  gar  an 
gesigt  (so  tu  lesen)  das.  218.  a.  in 
des  hoves  garten  sW5nt  distel  räch  das. 
217.  b.    hie  mischet  sich  mione  stiege 

35  mit  distels  graten  das.  127.  a.  der 
selbe  distel  unt  der  dorn,  wei;  got, 
der  ist  in  an  geborn  Trist.  17935. 
wie  rümet  si  alle  sine  wege  vor  di- 
stele  und  vor  dorne  das.  18109. 

40  breitdistel  stm.  labrnm  veneris 
sumerl.  57,  40. 

megedifttel  stm.  endivia  sum.  56,67. 
südistcl     stm.    saudistel,  lacluca 
Graff  5,  232. 

45  vechdistel  stm.  eringi,  semcn  des 
fgchdistels  sumerl.  61,  75.  vgl.  62,32. 

distelvinke,  distelvinkelin  s.  das 
zweite  wort. 

distelic    adj.  distelicht.    ir  dornic 

50    rat,  ir  distelic  muot  MS.  H.  2,  205.  b. 
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distelin  adj.  ton  disteln.  da  enist 
der  hagen  noch  der  dorn,  da  enhät 
der  disteline  zorn  belalle  niht  ze  tuone 
Trist.  18078. 

DIU     S.  DER.  5 

diu  (genit.  diuwes^  stm.  knecht.  vgl.  ahd. 
diu,  deo ;  goth.  J)ius.  Gr.  2,  532.  Gr«//' 
5,87.  Gabelentz  goth.wb.  83.  Schwei- 
ler 1,  348. 

diu  f pen.  dinwe ;  ahd.  diu,  oo/A,  j)ivi J  1 0 
magd,  dienerin,  sclavin.  von  der 
diwe  kinden  Mo*.  68,  25.    der  duwi 
kint  Schöpfung  102,  7  D.    bi  mtner 
denwe  Mos.  18,  11.    von  ire  diuwe 
Genes,  fundgr.  31,  11.    da;  er  di  deu  15 
unde  ir  sun  ft;  ire  höse  wolte  tuon 
Mos.  19,  3.     die  vronwen  joch  die 
diuwe  Karaj.  7,  15.    er  hete  diuwa 
unde  acalche  mägde  und  knechte  Gen. 
fundgr.  46,  41.    under  den  scalchen  20 
unde  under  den  diuwen  Mos.  27,  11. 
heilige  gotes  diu  (driu)  kchron.  76.a. 
sam  ein  diu  tod.  gehüg.  1 94.    da  nc 
sol  sie  uibt  vergeben  ir  diuwe  unt  ir 
knehte  Mar.  227.    da;  sie  waere  sin  25 
diu  und  sfu  brüt,  er  bddiu  ir  herre  und 
ir  trüt  Mar.  68.    der  gewaltige  wirt 
den  stn  eigen  diu  gebirt  Mar.  172. 
diu  eigene  diu  din  Nib.  771,  4.  jft 
sol  vor  küneges  wtbe  nimmer  eigen  30 
diu  gegftn  Nib.  781,  4. 

bardiu  stf.  eine  zins  gebende,  der 
leibeigenen  entgegengesetzt,  s.  Schnel- 
ler 1,  184.  349.    RA.  310. 

eig-cndiu    stf.    leibeigene,  kchron.  35 
9.  c.    fundgr.  1,  364. 

liiltediu  stf.  leibeigene  magd,  der 
bardiu  entgegengesetzt.  Schmeüer  2, 189. 

diemuot,  diemücte  etc.  s.  mdot. 

diclich    ad)',   einem  knechte  ange-  40 
messen,    si  wollen  si  erlagen  diellcher 
werche  Exod.  fundgr.  86,  46. 

bediuwe,  bediewe  (prät.  bediu- 
wete,  bediele;  vgl.  ahd.  diwju,  dewju; 
f/otk.  ana|>iva  Gr.  1,  968.  402.  405.'  45 
Graff  5,  89.  Gabelentz  83j  swv.  ich 
mache  zum  knechte,  unterjoche,  swa; 
ich  errften  künde,  da;  was  bt  mtner 
stunde  alle;  gar  von  mir  bediet  kL 
1029  H.  tgl.  altd.  w.  3,  11.    der  der  50 


Ameluuge  bedeut  bat  vil  manige  kraft 
da;  sie  im  nu  sint  zinshaft  Bit.  6379. 

d lerne,  dirne  (ahd.  diorna  aus 
diu warna  Gr.  1,685.  2,  336.  Graff  5, 
90)  st.  u.  swf.  dienerin,  und  allgemei- 
ner mädchen.  —  das  e  wird  auch 
abgeworfen,  und  so  entstehen  die  for- 
men diern,  dirn.  diu  dirn:birn  MS.  2, 
82.  a.  junge  diern  und  junge  knehte 
Stricker  7,  28.  diern  myst.  338,  24. 
397,  3.  derne  Pass.  15,  30.  die 
starke  form  scheint  vorhersehend  zu 
sein,  aber  auch  die  schwache  findet 
sich,  der  dirnen  (dat.  singul)  glaube 
2624.  und  ein  dirnen  mit  ir  erwarp 
Karl  3.  b.  da  si  mit  ir  diernen  innen 
sa;  Judith  156,  14.  da;  ich  gezalt 
werde  under  dtnen  (gottes)  diernen 
Diemer  381 ,  2.  ich  was  etswenne 
sin  wip ;  nune  muhte  mtn  vertwalet  Up 
des  heldes  diern e  niht  gesut  Porz. 259, 
25.  dö  du  eine  dirne  dich  bttte  got, 
dö  er  dich  süe;en  zeiner  muoter  wolde 
grtie;en  MS.  1,  28.  b.  der  zehente 
hfit  ein  dirne  (:virne),  ein  wlp,  ein 
tohter  unbehuot  MS.  2,  240.  a.  ein 
kneht  der  lac  verborgen  bl  einer  dirne 
er  slief  -  —  —  des  erschrac  diu  dirne 
MS.  2,  107.b.  108.  a.  erweltiu  gotes 
dirne  (.geatirne)  g.  sm.  1847.  vgl. 
Grimms  vorrede  xxxvi,  47.  ich  bin 
ein  gotes  derne  Pass.  15,30.  di  dirne 
gotis  myst.  1,  1 12,  7. 

diernelin,  dirnelin,  dirnel  stn. 
MS.  2,  79.  b.  gl  Mone  8,  250. 

dirnkint,  dicrnclinkint    s.  kijst. 

diene  (ahd.  dionöm,  aus  diuwinöm 
Gr.  1,  956.  2,  174.  336.  Graff  5,91) 
sirr.  —  das  partic.  präs.  dienende  in 
diende  verkürzt  Mar.  51.  Porz.  141, 
1 1 .  Nib.  505, 4.  1 1 50,  4.  —  1 .  ich 
diene,  leiste  dienste.  das  wort  bezieht 
sich  namentlich  auf  gotiesdienst ,  her- 
rendienst  und  frauendienst;  auch  spe- 
ciell  auf  das  aufwarten  bei  tische. 
a.  ohne  casus,  nu  ist  mir  komen  diu 
ztt  da;  ich  dienen  sol  ÄS.  2,  25.  a. 
anders  diene  ich  swa  ich  mac  Waith, 
58,  18.  b.  mit  präpositionen.  si 
dienden  nach  der  g&be  Nib.  39,  3. 
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nAch  minoe  dienen  Pan.  510,  9.  618, 7. 
nach  werder  hulde  d.  das.  466,  14. 
ich  diene  ieraer  üf  den  minnecltchen 
wln  Waith.  94,  6.  dienen  urabe  wibe 
gruo;  Porz.  456,  21.  1A;  mich  die-  5 
nen  umb  ir  lön  das.  814,  27.  c.  mit 
dem  dative  der  person.  swie  vil  man 
gote  diende  Mb.  787,  1.  im  (gott) 
dienen!  Kristen,  Juden  unde  beiden  Waith. 
22,  16.  da;  erbe  da;  dienen  solt  in  10 
beiden  Itc.  209.  rlchiu  lant  diencnt 
ans  Mb.  114,  4.  in  diende  vil  stolziu 
riterschaft  Mb.  6,  2.  ir  wirt  diende 
vil  man cc  wetlicber  man  Mb.  1150,4. 
dem  wirte  unt  den  frouwen  gar  dien-  15 
den  meide  wol  gevar.  anderhalp  den 
ritern  an  ir  want  diende  manec  sar- 
jant  Pari.  637,  6.  8.  werden  frou- 
wen dienen  MS.  2,  25.  b.  124.  b. 
125.  b.  swer  biderben  wiben  die-  20 
net,  die  geben!  alsus  getanen  soll 
MS.  1 ,  97.  a.  da;  ich  dir  gedienle 
nie  a6  wol,  sö  friunt  friunde  dienen 
sol  Bari  1 24,  1 3.  d.  mit  dativ  der 
person  und  praposilionen.  ich  diene  25 
iu  nAch  iwern  hulden  Part.  .549,  21. 
einem  dienen  nach  lOne  das.  202,  7. 
ob  iwer  herze  wolde  mir  dienen  nach 
minne  das.  599,  13.  da;  ich  alsö 
guotem  wibe  dienen  sol  of  minnecltchen  30 
danc  Waith.  110,  6.  der  Of  genide 
dienen  sule  min  Up  MS.  1 ,  1 43.  b.  si 
dienden  im  Of  sinen  solt  Pan.  430,  2. 
umbe  stn  hulde  und  sinen  gruo;  sö 
diende  si  im  a.  Heinr.  309.  e.  mit  35 
dativ  der  person  und  accusat.  der  Sa- 
che: ich  leiste  einem  etwas,  diene  ihm 
in  etwas  (Gr.  4,  615/  ich  dien  iu 
alle;  da;  ich  sol  Pan.  29,  25.  swa; 
ich  im  kan  dienen,  da;  ist  unverseit  40 
Mb.  525,  2.  swa;  du  wilt,  da;  diene 
ich  dir  Barl.  1 24,  34.  2.  verdiene, 
erwerbe  durch  dienst.  a.  ohne  ca- 
sus, ba;  danne  ich  gedienet  han  MS. 
2,  24.  «..  als  iegelicher  gedienet  hat  45 
Barl.  99,  8.  b.  mit  dem  acc.  der 
sacke,  unze  ir  minne  wart  gedient 
W.  Tit.  35,  4.  der  hat  gedienet  wer- 
dekeit  Pan.  628.  25.  der  diene  guo- 
tes  wlbes  gruo;'  Waith.  96,  16.    tgl.  50 
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MS.  2,  26.  a.  ich  wil  da;  gerne  die- 
nen da;  si  werde  min  wip  Mb.  376,8. 
der  bcesen  ha;  ich  iemer  gerne  dienen 
wil  MS.  1,  21.  b.  wie  bin  ich  ge- 
dienet da;  MS.  1,  34.  b.  der  schöne 
heil  gedienet  hat  MS.  1,  182.  a.  er 
was  von  reht  der  vrowen  trut :  vil  tiure 
man;  in  dienen  sach  frauend.  92.  15.  — 
der  nn  welle  dienen  an  v<m  mir  michcl 
guot  Gudr.  141,  1.  ich  hin  disen 
schemelichen  spot  vil  wol  gedienet 
umbe  got  a.  Heinr.  384.  raöre  denn 
ir  um  mich  gedienet  hfit  Pan.  258,  9. 
A .  erwidere,  vergelte  durch  dienst,  a.  mit 
accus,  da;  ich  vil  gerne  dienen  sol  Pan. 
303,  12.  wie  wol  da;  nu  gedienet 
wart  a.  Heinr.  286.  da;  ich;  iemer 
diene  Mb.  309,  3.  499,  6.  Wigal.  2798. 
Winsbekin  26,  6.  da;  wil  ich  iemer 
dienen  als  ich  von  rehte  sol  Mb.  2045, 3. 
Wigal.  6120.  da;  ich  e;  immer  die- 
nen wil  Trist.  8175.  b.  mit  accus, 
u.  dat.  ich  diene  dir  mit  triuwen  din 
trinken  joch  din  ezzen  kaiserchr.  72.  b. 
da^  man  ir  sö  selten  diende  siuiu  lant 
Nib.  668,  3.  c.  mit  accus,  ti.  präpos. 
vor  der  person  da;  dieuich  immer 
umbe  dich  Mb.  159,  4.  da;  wil  ich 
iemer  diende  umbe  Kriemhilde  sin  Mb. 
505,  4.  lat  uns  an  im  dienen  da;  er 
ie  hat  begAn  an  uns  vil  grö;e  triuwe 
Mb.  2199,  3.  da;  ich;  diene  hin 
ze  dir  Hebnbr.  1 1 78. 

gedienet,  gedient  part.  adj.  1. 
dö  sprach  ir  gedienter  valer  der  ihr 
so  viel  gedient  hatte  (oder:  den  sie 
sich  verdient  hatte?  vgl.  Gr.  4,  10J 
W.  Wh.  268,  7.  2.  verdient.  Ine 
gediente;  mein  Bari  75,  31. 

ungedienet,  ungedient  1.  ohne 
gedient  su  haben,  dem  ungedient  ie 
vil  wol  gelanc  MS.  1,  109.  b.  2. 
ohne  verdient  *«  haben,  ungedient  ich 
da;  (swert)  trage  Pan.  248,  28.  wer 
mac  minne  ungedient  han  Pan.  511, 
12.  da;  han  ich  ungedient  noch  das. 
362,  7.  sit  si;  ungedienet  hat  das. 
710,  18.  ir  mugt  mir  schaden  han 
getön,  den  ich  doch  ungedienet  han 
das.  673,  30.    der  alsö  richlichen  solt 
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ungedieoet  haben  wil  Trist.  9827.  in 
allen  diesen  stellen  läßt  sich  ungedient 
auch  passivisch  erklären,  trenn  man  es 
als  prädicat  faßt  und  auf  das  object 
bezieht.  —  swie  ieh  es  ungedienet  stß  5 
06  ich  es  gleich  nicht  verdiene  g.  Gerh. 
1948.  3.  unverdient,  si  truoc  un- 
gedienten ha;  Pan.  257,  27.  ange- 
diente; ungemach  Barl.  378,  30. 

erdiene  swv.  erwerbe  durch  dienst.  10 
du;  ich  vil  körne  erdienen  muo;  dar 
umbe  suochet  man  ir  foo;  bucht.  2,  741. 

gfediene  swv.  1.  leiste  dienste, 
diene.  n.  ohne  casus,  mühte  ich 
gedienen  sd  da;  MS.  2,  23.  b.  b.  15 
mit  präpositionen.  sd  gediene  ich  üf 
die  sele  niemer  m6  MS.  1 ,  70.  a. 
c.  mit  dem  dalive  der  person.  gote 
gedienen  fundgr.  1,  89.  119,  36.  dö 
man  dö  gote  gediende  Nib.  1806.1.  nie-  20 
man  zwein  herren  mac  gedienen  Barl. 
112,12.  d.  mit  dat.  der  pers.  u. 
acc.  d.  sache.  swa;  ich  den  gedienen 
kan  Waith.  91,11.  2.  verdiene,  er- 
werbe durch  dienste.  da;  ich  gediende  25 
min  brdt  Pari.  248,  26.  wl  gedient 
ich  ie  dise  nöt  Pari.  266,5.  gedient 
ie  ritter  einen  soll  da«.  451,  16.  jane 
gediende  Stfrit  nie  alsolhen  ha;  Nib. 
809,  2.  si  künde  e;  wol  gedienen  30 
da;  im  die  Hute  waren  holt  AVA.  41,4. 
da;  gotes  riebe  gedienen  Barl  113,2. 
—  der  nie  gediende  an  von  wibe 
kleincet  Pari.  357,  1 5.  gedienen  müe;e 
ich  noch  umbin  da;  er  mich  lieber  welle  35 
hin  Iw.  294.  ob  ich  e;  gediene  umbe 
in  Barl.  148,  19.  3.  erwidere  durch 
dienst,  ich  gedieue;  immer  Iw.  138. 
got  mich;  gedienen  14;e  Vir.  Trist. 
781.  40 

missedicoc  swv.  leiste  einen  schlech- 
ten dienst,  obe  man  der  deheinen  mis- 
sedienet  hat  Nib.  865,  2. 

verdiene  swv.  1.  erwerbe  durch 
dienst,'  mache  mich  eines  lohnes  oder  45 
einer  strafe  werth.  der  (tohter)  ge- 
win  du  dir  eine,  oder  du  verdiene  si 
beide  Mos.  24,  II.  iu  hat  verdienet 
iuwer  hant  eine  kfineginne  Iw.  112. 
het  ich  verdienet  den  muot  da;  mir  50 
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jrnade  wurde  schln  Iw.  290.  mag  ich 
mit  schilde  und  ouch  mit  sper  verdie- 
nen niht  ir  minne  solt  Pari.  115,  17. 
verdienen  riehen  solt  Waith.  125,  5. 
einen  gruo;  verdienen  das.  49,  16. 
er  mohte  wol  verdienen  schoener  frou- 
wen  lip  Nib.  48,  3.  nu  Idne  iu  got 
da^  ir  da;  habt  verdienet,  da;  iu  die 
recken  sint  sd  holt  Nib.  302,  2.  ha/, 
verdienen  sich  haß  wuehen  Nib.  102,2. 
I  727,  2.  Iw.  225.  Waith.  83,  27.  zorn 
verdienen  Nib.  143,  3.  vinde  verdie- 
nen Nib.  1531,  4.  swer  aber  sd  ho- 
hes Idnes  gert  da  er  sin  niht  verdie- 
net hat  Trio.  9843.  wie  kan  er  die 
Sünde  gebtie;en  die  verdienet  sich 
schuldig  gemacht  hat  sin  schuldic  munt 
MS.  1,  202.  a. —  die  da;  umbe  got 
verdienent  Mos.  85,  18.  habich  den 
lästerlichen  spot  verdienet  iender  umbe 
got  Iw.  170.  die  beten  ouch  vil  wol 
umbin  verdienet  ere  unde  guot  a.Heinr. 
1339.  da;s  ir  guot  verdienen  umb 
da;  riche  Waith.  11,  5.  —  wa;  ober 
ir  an  verdienet  da;  si  noch  wirdet 
vrd  Nib.  1052,  10.  2.  erwidere 
durch  dienst,  ich  verdiene;  iemer  als 
ich  sol  Iw.  282.  da;  e;  mit  mir  ver- 
diene diu  herliche  meit  Nib.  500,  3. 
ich  sol  e;  wol  verdienen  Nib.  1769,4. 
frouwe,  ich  wei;  wol  obe  mir  dln 
friundes  gruo;  nien  verdienet  mlne  be- 
sten jungen  tage,  da;  ich  in  sorgen  al- 
ten muo;  MS.  2,  24.  b.  —  die  wlle 
ich  lebe  min  minne  e;  umbe  iueh  ver- 
dienen sol  Vir.  Trist.  1781. —  beson- 
ders ich  leiste  für  ein  übertragenes 
gut  aie  erforaeriii  nen  aitnisie  oaei  uen 
zins.  in  diesem  sinne  sagt  man  ein 
guot,  ein  lÄhen  verdienen,  s.  HaUatts 
1 842.  Oberl.  1 728. •  -  der  in  der  werlde 
freude  lit  und  ir  verdienet  lum  zinse 
gibt  sine  tit,  der  ist  ze  besser  kuste 
in  der  ewigen  Verluste  warn.  3335. 

unverdient,  -et  adj.  part.  nicht 
verdient,  min  unverdientiu  klage  MS. 
1 ,  1 58.  b.  swa;  dir  unverdieuet  kome 
MS.  2,1 47.  b.  unverdienter  dinge  im- 
merito  Nith.  17,  3.  und  ich  dar  zuo 
ir  gruo;  leider  unverdienet  (als  einen 
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nicht  verdienten?  vgl.  ungedienet)  hin 
büehl.  1,  1409. 

voldiene    swv.    diene  vollständig. 
Türl  Wh.  114.  a.  vgl.  Gr.  2,  670. 

widerdiene     swv.    mache    durch  5 
dienst  wieder  gut.    da;  widerdiene  ich 
harte  wol  Er.  1008.     da;  er  wider- 
dieoeo  sol,  swa;  er  iu  ze  leide  hAl 
gefrumet  Lant.  1043. 

dienere,  diener  stm.  (Gr.  2,129.  10 
1 30 ^  diener.  e;  het  ein  armen  man 
bevill  solher  dienare  (:  swa-re)  W.Wh. 
356,  25.  diener  (:ger)  MS.  2,  1 96.  b. 
—  MS.  2,  125.  b.  Pass.  60,  36.  Griesh. 
pred.  2,  13.  myst.  1,205,  22.  139,  6.  15 

diencrinne,  dienerin  stf.  tnagd. 
der  ich  hin  da  her  gesungen,  diu  ist 
ein  kluoge  dienerinne  MS.  2,  109.  a. 
dienerin  MS.  2,  108.  a. 

dienat  stf.  sercitium.  eigenliche  20 
dienat  Pass.  235,  86. 

dienest  s/m.  1 .  der  diener.  da; 
er  dienest  muoste  sin  Er.  30 1 6. 4979. 
ich  was  ie  der  dienest  din  MS.  1 , 7 1 .  a. 
2,  25.  b.  des  muo;  ich  vil  unver-  25 
dro;;en  dtn  endelicher  dienest  sin  MS. 
1,  178.  b.  da;  er  din  dienest  gerne 
sl  Trist.  5137.  Reinh.  503.  Engelh. 
2056.  sö  solte  ich  ir  ze  dienste  sin 
MS.  2,  25.  a.  2.  das  gesinde,  die  30 
dtenerschoft.  Trist.  16891. 

dieneste  (altn.  f>iönusta,  Gr.  1, 674^ 
stf.  die  dienerin.  du  hast  mich  ze  dienste 
mit  rede  dich  an  gezogen  Nib.  785,  2. 

dienest,  dienst  (ahd.  dionost  n.  35 
Graff  5,  93.  Gr.  2,  369^  stm.,  stn. 
dienst.  —  das  masculinum  herrscht  vor; 
ah  entschiedenes  neutrum  erscheint  das 
wort  Diemer  Iii,  23.  Part.  616,  12. 
^.^.13,13.  135,27./.  7,  25.Ceo.38.b.  40 
Wigat.  3171.8739. 1  1496.  Ai6.930,2. 
MS.  1,  10.  a.  46.  a.  Wolfram  gebraucht 
auch  die  abgekünte  form  diens  für 
yenitiv  und  acnisativ:  Pan.  279,  6. 
362,3.  495,17.554,  1.5.  608,3.  618,  45 
20.  713,  5.  769,  5.  81 1,  14.  1.  im 
allgemeinen,  da;  biutet  dienst  dient 
siner  hant  Pan.  303,  23  sit  er  mir 
dienst  hat  geboten  angeboten,  mir  die- 
nen will  das.  373,  23.  374,  19.    ich  50 


pin  der  dir  ie  dienst  pdt  diente  Pan. 
299,  2«.  303,  23.  606,  10.  der  iu 
stnen  dienst  sö  güetlichen  böt  Nib. 
287,  2.  er  böt  in  dienst  versicherte 
ihnen  seine  dienstbeflissenheit,  grüßte 
sie  (sowohl  bei  der  ankunft  als  bei 
dem  abschiede)  Iw.  231.  WigoL  1849. 
11512.8739.  Pan.  331,17.  397,21. 
576,  20.  diu  dienest  waren  ine  zal, 
diu  man  den  riter  ane  böt  Wigal.  3171. 
einem  dienst  enbielen  ihm  seine  dienst- 
beflissenheit versichern  lassen:  dir  hat 
onboten  sin  dienst  ein  rilter  Hartm.  f. 
16,  26.  si  enbietent  iu  dienst  Pan. 
654,  1.  218,  4.  526,  8.  Wigal  1753. 
iu  enbiutet  an  den  Rin  getriwelichen 
dienest  der  grö;e  voget  min  Nib.  1 1 33, 
2.  1136,1.  1394,2.  saget  ir  dienest 
min  versichert  ihr  meine  dienstbeflissen- 
heit Pan.  98,  4.  199,4.  267,  19.22. 
deheinen  mlnen  dienest  han  ich  in  ver- 
sagt Nib.  2097,  2.  nu  wil  i'm  dienst 
widersagen  Pan.  332,  7.  weit  ir  mir 
dienst  geben  Pan.  511,17.  sin  dienst 
gein  einem  keren  Pan.  297,  4.  358, 
11.  wenden  das.  133,  4.  gein  ei- 
nem dienst  tragen  das.  587,  11.  nie 
dienst  wart  sö  guot  sö  den  ein  Munt 
friunde  tuot  Nib.  2201,  2.  einem  dienst 
schln  tuon  Pan.  96,  8.  MS.  2,  25.  a.— 
si  hete  sin  dienst  wol  gedolt  Pan. 
774,  6.  dienst  enphahen  Pan.  304,  6. 
26,  27.  616,  12.  dienst  neroen  an- 
nehmen Pan.  89,  20.  246,  10.  Waith. 
120,  '22.  ir  sult  in  iwer  gendde  nc- 
men  min  arme;  dienst  W.Wh.  1 35,  27. 
wie  nam  er  min  dienest  ie  sö  trtigeli- 
chen  Waith.  26,  24.  si  beten  starkiu 
dienst  genomen  von  siner  hant  er  hatte 
ihnen  große  dienste  geleistet  W.  Wh. 
13,  13.  dienst  widersprechen  Pan. 
698,  8.  swer  guoten  dienest  öbersiht 
Waith.  96,  23.  in  der  dienst  was  er 
komn  Pan.  657,  1.  in  ir  dienst  er 
sich  zöch  Pan.  478,  21.  da;  du  mir 
mit  dienste  ie  riete  dar  MS.  1 ,  1 58.  b. 
mit  dienste  einem  bereit  sin  MS.  2, 
25.  b.  einen  mit  dieneste  Ären  Iw. 
147.  ich  wolle  von  ir  dienste  gän 
Waith.  65,  35.    da;  manec  mensch  sin 
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guot  muo;  in  ze  diensle  kören  Waith.  36, 
14.  fy.  Iw.  117.  167.  Pars.  431,  11. 
da;  im  ze  dienste  stö  nützlich  sein  kann 
Iw.  184.  290.  —  einem  diensles  un- 
dertin  sin  Wigal.  11507.  Pari.  753, 
10.  MS.  1,  21.  b.  2.  insbesondere 
der  in  der  lehnspßicht  begründete  dienst. 
er  hat  uns  nu  lange  lülzel  dienste  ge- 
tan Mb.  667,  4. 

(Gegendienst  stm.  gegendienst.  dtn 
dienst  ich  doch  enpfühen  sol  niwan  öf 
gegendienstes  gelt  Pari.  304,  7. 

widerdienst  stm.  erwiderung  des 
diensles.    Bon.  21  über  sehr. 

dienstbietsere,  dienstdanc,  dienst- 

Selt ,  dienestherre  ,  dienesthneht, 
icnestmaget,  dienostman,  diens- 
stiure,  diencshvip  s.  das  zweite  wort. 

dienestbaere ,  dienstbaere  adj. 
dienstbceriu  triuwe  Pari.  541,  7.  sin 
kint  da;  dienestbsre  zum  dienste  tüch- 
tig and  an  dem  Itbe  waere  sö  scheene 
Trist.  5963. 

dienesthaft,  diensthaft  adj.  die- 
nend, dienstbeflissen,  dienesthaften  muot 
tragen  Iw.  179.  273.  dem  ich  die- 
nesthafter  bin  danne  das.  277.  da;  ich 
diensthaft  bllbe  einem  wibe  büchl.  I. 
1074.  den  was  er  beiden  diensthaft 
Pari.  737,  29.  793,  14.  dem  winde 
mer  und  elliu  kraft  bibende  sint  die- 
nesthaft  Trist.  2408.  si  waren  wider 
ein  ander  diencslhaft  das.  18751.  stille, 
zühtic,  dienest haft,  da;  sint  driu  hou- 
betdinc  MS.  2,  142.a. 

diensthaftec  adj.  ein  diensthaftig 
werg  myst.  1,  17,  17. 

dienestlich,  dienstlich  adj.  dienst- 
bar, dienstbeflissen,  dienstlich  herze 
Pari.  820,  1 5.  dienstlicher  muot  das. 
819,  17.  Barl.  123,  2.  dienstllchiu 
triuwe  Pari.  114,  9.  MS.  1,  190.  b. 
dienstlicher  gruo;  Pars.  320,  15.  796, 
25.  mit  dienstlichen  Sachen  das.  825, 
24.  dienestllchiu  werdecheit  Barl.  1 34, 
28.  der  werlde  dienesllichio  kint  das. 
116,  21. 

dienestliche,  dienestllchcn  ade. 
ich  sten  im  dienestliche  bf  Pari.  47, 
13.  750,  16.     der  uns  dienstlich  ist 
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undertan  Nib.  766,  3.  ich  bin  dienst- 
liche dln  gar  eigen  beitr.  266.  die- 
nestllchen  Pari.  29,  21.  dienstlichen 
das.  182,  28.  677,  20. 

5DIVIIE,    DOCCn,    DUHEN,    G ED ORK*  impettt 

ferri?  er  donch  an  in  mit  starken 
siegen  Dietr.  70.  a. 

diuhc  (prät.  dühte,  ahd.  dühju  Graff 
5,  117.  Gr.  1,  951.  tgl.  tnnl.  duwenj 

10  swv.  ich  drücke,  drücke  ein,  nieder. 
kundich  die  bo*sen  diuhen  (:  riuhen)  da; 
ir  unrehl  höchvart  wurde  geneiget  Tit. 
10,  5.  wer  sol  den  angel  diuhen  »n 
den  angel  beißen,  wan  der  ouch  da; 

15  honec  souc  Ls.  3,  7.  sö  müe;cnt  ir 
den  angel  tiuhen,  als  ir  da;  honic  du 
suget  Bert.  422.  ein  wfp  diu  triuwe 
en  herze  diuhet  Engelh.  38.  du  wurde 
in  den  wäc  getiuhet  MS.  2,  200.  b. 

20  die  gans  dühte  er  in  slnen  grans  Reinh. 
s.  307.  er  solts  et  han  gediuhet  nider 
er  hatte  sie  nur  niederwerfen  sollen 
Porz.  601,  17.  nider  gedöhterao  züne. 
maceriae  depulsae  JV.  61,  4.    diu  Si- 

25  rene  mit  ir  gedo?ne  die  kiele  an  sich 
ziuhet  und  si  dan  under  diuhet  Engelh 
2220.  —  da;  ir  iueh  vor  schänden 
diuwet  Frl.  400,  5.  s.  Grimm  zu  Reinh. 
s.  371.  448.  Schmeiler  I,  360. 

30       dtiht    stf.  impetus.    der  mit  duhten 
den  sige  hiU  gevohten  glaube  1471 
dero  quekkon  wa;;ero  die  mit  tuhte 
flie;;ent  W.  4,  15.  vgl.  Graff  5,  368. 
Schmeiler  1,  361. 

35i>iuse     swv.    liehe,    zerre.     swem  si 
niht  sint  geraten  wirt  hin  und  her  ge- 
diuset  (:verliusel)  Reinh.  s.  396.  Ren- 
ner 3633. 
MUTE    s.  diet. 

40diu;k,  dö;,  di;;en,  gedo;;e:i  (Gr.  1,937. 
2,  20.  Graff  5,  235;  1.  ich  schalle, 
tose.  a.  im  allgemeinen,  herchorn 
du;;en  Anno  448.  sin  houbet  diu;cl 
von  gestthte  als  ein  herhorn  warn.  2 192. 

45  sin  stimme  als  ein  horn  dö;  Trist.  4044. 
des  einhürnes  lüejen  alsö  löte  dö;  Barl. 
1 1 6,  26.  der  hornu;  sol  die;en  Iw. 
16.  der  wintwarp  alsö  dö;  (so  statt 
der  wint  wart  alsö  gedö;  zu  lesen,  s. 

50    Haupt's  zeitschr.  5,  A\)  Gregor.  777. 
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swa;  in  dem  abgrunde  diu;et  Utan.  179. 
—  da;  der  schelte  brechen  geiu  der 
horhe  dö;  Mb.  36,  2.  der  wall  diu;et 
von  sänge  MS.  1,  22.  a.  da;  e;  ze 
walde  s6re  dö;  Barl.  314,  2. —  dem  5 
diener  muo;  sin  lugent  dfi  alle;  wider 
die;en  obstrepere  Frl.  70,  5.  2.  ins- 
besondere von  fließenden  irassern:  rau- 
sche, ich  hörte  ein  wa;;er  diesen 
Waith.  8,  28.  diu  wa;;er  nirgen  die-  10 
;ent  wan  dft  si  sere  vlie;ent  Vrid.  77, 
18.  —  ein  brunne  ü;  herzen  gründe 
gat,  er  diu;et  in  die  haebe  MS.  2, 1 54.  a. 
als  in  da;  wilde  tobende  mer  vil  ma- 
nec  wa;;ec  diu;et  troj.  2.  c.  >on  dem  13 
die  brunnen  die;ent  Trist.  4865.  — 
ein  ursprinc  alles  unvlätes,  der  ze  allen 
steten  0;  diu;el  hervor  rauscht  ein  suht- 
brunne  mgsl.  1,  320,  14.  3.  auf 
andere  sinne  bezogen,  u.  ucar  a.  auf  20 
das  gesiebt,  da;  obir  teil  (des  mun- 
des)  begonde  ein  wenic  üf  zu  die;ine 
die  oberlippe  erhob  sich  Ath.  A  *,  35 
u.  anm.  der  sunden  blater  diu  sö  grö; 
was  üf  gedo;en  aufgeschwollen  Mone  25 
altd.  schausp.  3,  307.  im  wären  ü; 
gedo;;en  hervor  getreten  zwei  ören 
breit  unde  hoch  kröne  f.  134.  b.  vgl. 
Gr  äff  5,  235.  b.  auf  den  geruchs- 
sinn.  der  smac  ( woldgeruch )  quam  30 
gedo;;en  Mart.  138. 

diesen    stn.    1.  dö  hörte  man  da; 
die;en  das  klingen  der  waffen  in  Nib- 
lunge  sal  Mb.  461,  2.        2.  wa;  sol 
dem  blinden  spaeher  varwe  die;en  Frl.  35 
303,  15. 

die;  s/w.  I.  schall,  vgl.  wider- 
die;.  2.  spilendiger  ougen  die;  = 
ougen  biic  Frl.  ML.  20,  1. 

wiüct'die;    stm.    der  gegen  etwas  40 
sich  erhebende  schall,  lärm,    sö  ahle 
ich  weder  diz  noch  da;  Ar  der  argen 
widerdie;  Amur  37. 

diegeoduigcn  (?)  ade.  sdl  die;en- 
dincren  (vgl.  diu;e  3)  spriu;et  fW.3 14,13.  45 

do^  stm.  schall,  geräusch,  gelöse. 
ein  siusen  unde  ein  dö;  Iw.  46.  285. 
die  hellen  puslnen  gäben  dö;  Pari. 
63,  3.  W.Wh.  40,2.  ir  kradem  unde 
ir  dö;  Porz.  408,  7.    ludem  unde  dö;  50 


Mb.  883,  1.  von  des  helmes  dö;e. 
dö  im  begund  entwichen  von  houpte 
der  dö;  Mb.  1984,  1.  1985,  1.  nu 
lie  der  veige  vfllant  (der  drache)  einen 
dö;  und  eine  stimme  sö  griulich  und 
sö  grimme  ö;  sinem  veigen  giele  Trist. 
9053.  der  liute  dö;  unde  ir  schal 
Barl.  229,  38.  doners  dö;  Geo.  13.  a. 
27.  a.  der  vogclllne  dö;  beilr.  152. 
der  glocken  dö;  MS.  II.  3,  338.  a. 
hornes  dö;  fronend.  82,  7. 

horndö;  stm.  schall  des  hornes. 
Er.  8993.  horngedö;  Wemb.  r.  Me- 
derrhein  25,  32. 

widerdö;  stm.  der  gegen  etwas 
sich  erhebende  schall,  lürm.  Suochenw. 
37,  55. 

gedÖ£    Gregor.  777.  s.  ich  Dir;E. 

gedoege  stn.  schall  geräusch,  ge- 
tose, in  der  müln  ged«;e  Helbl.  3, 
193.  Legs.  pred.  61,  23.  72,  23. 

dii£  stm.  schall,  geräusch.  -•  die;, 
dö; ,  du;  lassen  sich  ihrer  bedeutung 
nach  kaum  unterscheiden,  mit  krache 
gap  der  doner  du;  Porz.  104,  5.  der 
himele  du;  Vrid.  35,  17.  wölken  du; 
MS.  2,  220.  a.  des  hornes  du;  Waith. 
18,  27.  Mb.  886,  6.  da;  wa;;er  was 
von  simc  duz^e  hei :  e;  gftbn  die  velse 
ein  ander  es  rauschte  laut  und  das 
eine  felsenufer  warf  es  an  das  andere 
Porz.  180,  22.  die  gü;;e  machent 
grö;en  du;  unt  haut  dernach  vil  klei- 
nen vlu;  Vrid.  114,  15.  der  Tuonouwc 
ir  du;  benemen  MS.  2,  66.  b.  da*  lös- 
tet! si  dem  du;;e  und  warten  dem 
flu;;e  Trist.  17167.  der  minnde  giu- 
;et  manigen  gu;  und  süe;en  du;  ström 
in  brinndiu  minndiu  herzen  Gfr.  I.  2,  33 
(lobges.  76J. 

erdiuge  s/o.  1 .  erschalle,  dö  sluoc 
der  herre  Slvrit  da;  al  da;  velt  erdö; 
Mb.  185, 1.  der  buhurt  wart  sö  starc 
du;  man  erdie;en  hörte  palas  unde 
sal  Mb.  35,3.  hei  wa;  rlcher  buckeln 
vor  gedrange  lüte  erdö;  Mb.  542,  4. 
dö  ruofte  er  da;  al  der  wäc  erdö; 
Mb.  1492,  I.  diu  burc  erdö;  Mb. 
1924,  3.  da;  palas  unde  türne  von 
dem  wuof  erdö;  Mb.  2172,  2.  2. 
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brülle,  als  eines  lewen  slimme  der  ri- 
che  kunic  erdö;  mit  herzeleidem  wuofe 
Mb.  2171,2.  3.  rausche  auf.  der 
brunne  sines  herzeo  alsö  höhe  üf  er- 
dö; da;  zu  den  ougen  ü;  vlö;  ein  5 
•  bach  Mar  leg.  24,  413.  da;  bluot  bi 
dem  zacken  ö;  erdö;  Pass.  66,  19. 

vcrditigc    $tt>.   verhalle,     dö  der 
schal  verdö;  Mb.  2015,  1. 

voliliii'^c    stv.  diu;e  tu  ende,    der  II) 
höhen  wisbeit  sprießen  kan  niemer  m£ 
voldie;en  Frl.  321,  12.    e^/.  diu;e  3. 

widerdiu;c    s/r.    widerhalle,  der 
schal  von  stimme  widerdö;  Türl.  Wh. 
78.  a.    da;  si  den  (?)  himel  wide»-  15 
dö;  das.  98.  a. 
sjomsIA.    ein  edelstem.  Pari.  791,  10. 
dü    fGr.  1,  331.  346.  3,  170.  1',  197. 
Hahn  mhd.  gr.   1,  10.  Graft  5,  65; 
zeitl.  pronominaladv.  —  es  lautet  bis-  20 
weilen  duo  Anno.    Genes,  fundgr.  51, 
13.  Diut.  3,  50.  <m*£.  16,  71.  kl.  332. 
1  199.  1923.  Bit.  1193.  2451.  3397. 
Mb.  1 757,  4. 1768,  4.  Per*.  1 66,  8.  fe- 
«e6  565, 2.  fronend.  211,5.  wys/.  1 , 1 80.  25 
—  dö  is/  ron  da  durchaus  verschieden ; 
letUeres  bezieht  sich  auf  den  räum,  er- 
steres  auf  die  zeit  und  bisweilen  auf 
ursächlichen  grund.     bei  dieser  Ver- 
schiedenheit können  beide  worter  sehr  30 
wohl  in  einem   satte  stehn:  vgl.  da. 
Verwechselung  mit  da  hat  sich  seit  dem 
vierzehnten  jahrhundert  eingeschlichen. 
I.  demonstr.  da,  dann,  entweder  ein- 
fach  die  Vergangenheit  bezeichnend :  zu  35 
der  zeit,  zu  der  das  ereignis  statt  fand, 
damals,  oder  die  zeit  bezeichnend, 
zu  der  den  erzähler  die  folge  der  er- 
eigninse  führt,  da,  darauf,  bisweilen 
gleichbedeutend  mit  nü.        a.  im  an-  40 
fange  des  sattes,     do  gesA;en  riller 
viere  Iw.  12.     dö  sprach  der  herre 
das.  1 7.    dö  wnohs  in  IHiderlanden  eins 
riehen  küneges  kint  Mb.  20,1.    dö  tagt 
e;  MS.  1,  56.  b.    dö  (im  anfange  ei-  45 
nes  Spruches)  wonle  es  wohnte  ein  na- 
get MS.  2,  125.  a.  vgl.  Gr.  4,  226.— 
die  von  Bargonde  lant  liefen;  durch 
ir  übermuot:  dö  het  ouch  Kriemhill 
wol  behnot  da;  kl.  145.    von  den  hei-  50 


den  er  geschouwet  wart:  dö  lac  diu 
gotes  kraft  an  im  Parz.  123,  13.  ich 
sa;  üf  eime  steine ,  dö  dahte  ich  bein 
mit  beine  Waith.  8,  5.    er  het  in  di- 
cke hiu  geleit.    dö  was  er  biderbe  unde 
wls  Stricker  3,  9.    ein  kevere  der  was 
goltvar.    dö  nam  er  eines  böses  war 
ausw.  237.        b.  in  der  mitte  des 
sattes,    dü  von  dö  Etzel  gewan  di  al- 
ler grabest en  nöt  kl.  127.    ze  jungest 
dö  a.  Heinr.  1011.    da;  doch  sider 
dö  geschach  das.  970.    wa;  mir  dö 
vreuden  benam  ein  böte  Iw.  23.  obe 
ich  dö  da;  verbere  Iw.  32.    die  dö 
von  kumber  schiet  sin  hant  Parz.  228, 
30.    umbe  den  millen  morgen  do  er- 
wachte aber  der  junge  man  das.  245, 
28.    unt  dö  stne  wunden  sö  bluoten 
begunden  das.  573,  3.     der  sprach 
dö  höfschliche  das.  744,  26.  spra- 
chen dö  die  merkere   Waith.  11,  26. 
da;  in  dö  des  niht  verdrö;  das.  11, 
24.    einen  meisler  sande  dö  got  Barl. 
264,  8.  —    dö  wart  dö  michel  unge- 
mach  a.  Heinr.  990.     do  begunde  in 
dö  an  strlten  Iw.  72.    dö  vahten  si 
in  dö  an  das.  248.    dö  dö  der  arme 
Heinrich  driu  jör  da  getwellc  a.  Heinr. 
350.    dö  im  sin  gemahel  dö  böt  das. 
987.    do  er  den  tievel  dö  geschande 
Waith.  15,  34.        c.  am  ende  des 
satzes.    si  gerten  keines  dankes  dö  a. 
Heinr.  101 0.    wer  riet  e;  den  ougen 
dö  Iw.  94.     sprach  diu  kuneginne  dö 
das.     Tilurel  si  brahte  dö  Parz.  474, 
10.    mit  den  bluomen  spilt  ich  dö 
Waith.  76,  12.     da;  nam  er  reinem 
gote  dö  Barl.  264,  29.      d  im  nach- 
salze,   als,  alse  —  dö  Iw.  1 9.  48.  245. 
e  —  dö  Barl.  258,  15.  258,  26.  stt 
dö  Iw.  14.  Waith.  123,  20.  Pars. 
538,  15.    wände  —  dö  Iw.  36.  212. 
2.  einen  gegensalz  bezeichnend:  a.  zu 
einer  andern  zeit-  damals,     dö  unt 
noch  Ar.  9.  20.  97.    dö  unde  stt  Iw. 
149.     nu  .  .  dö  Iw.  1 1.     dö  .  .  nu 
Waith.  32,  32.  24,  9.  52, 27.  noch  . .  du 
Waith.  54,  24.  Parz.  4,  27.       b.  der 
gedanken:  in  diesem  falte  kann  dö 
durch  aber,  sondern  übersetzt  wer  - 
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den.  bei  in  da;  ors  nibl  vür  getragen, 
da;  er  im  haele  geslagci*  . . .  dö  truoc 
in  da;  ors  dan  Iw.  189.  ich  soll;  iu 
6  hin  gesagt,  dö  was  min  be;;er  sin 
verzagt  Pars.  343,  12.  Dancwart  der 
was  marschalc:  dö  was  der  neve  sin 
lrnhsa?;e  des  küniges  Nib.  11,1.  si 
nümon  an  im  beidiu  war  libes  unde 
muotes:  do  envunden  si  nihl  wan  guo- 
tes  fanden  aber  WigalAbßO.  si  wol- 
den  da;  gewis  baben  si  würden  alle 
riche :  do  geriet  e;  misliche  es  fiel 
aber  ganz  anders  ans  Wigal.  1 989. 
II.  relativ  da,  nach  diesem  do  ist  der 
w{ichsoi%  •  I .  dtwrcft  Kcitic  povithrt 
zeichnet  (wobei  die  fragende  Wortfolge 
nur  eintritt ,  wenn  sie  durch  andere 
gründe  Ledinyl  ist),  dö  da;  majre  chom 
grflogeii  .  .  vor  leide  began  er  Mar. 
214.  dö  er  schiet  diu  gotes  gnade 
iuh  beriet  das.  30.  dö  si  in  ersahen 
si  winden  das.  41.  dö  in  der  rise 
komen  sacb,  da;  was  sin  spet  Iw.  187. 
dö  da;  diu  juncvrouwe  ersach,  si  zöch 
in  wider  das.  63.  dö  Parzivll  den 
lac  erkös,  im  was  versnlt  stas  pfades 
pan  Porz.  282,  5.  dö  si  den  jungen 
äne  hart  grsähen  alsus  minnenllch,  si 
jihn  Parz.  227,  28.  dö  der  vride  wart 
gel&n,  dü^  volc  buop  sich  von  strlte 
san  das.  413, 21.  dö  du  von  ir  schiet, 
zehant  si  starp  das.  476,  26.  dö  si 
ze  dem  hove  kom  geritcn,  zwö  lieht« 
varwe  an  ir  striten  Wigal.  9288.  in- 
nen des  dö  er  a;,  kom  ein  magcl 
riebe  Wigal.  1719.  dö  ich  von  der 
guoten  schiet  unde  ich  zir  niht 
ensprach  —  des  lide  ich  ungemach 
MS.  1,  94.  a.  —  si  wurden  dicke 
schameröt,  dö  er  in  sin  dienest  böt 
iw.  232.  si  sulen  ouch  slaTen,  dö 
mau  ga;  Parz.  676,  9.  diu  wapen 
ffap  in  Anfortas,  dö  er  der  freuden 
herre  was  das.  474,  8.  mir  mis- 
segie,  do  ichs  eine  bat  Waith.  55,  25. 
diu  vrouwe  hie;  si  hin  tragen  heim 
in  ir  gewalt,  als  schiere  dö  si  im  ver- 
galt g.  frau  1772.  ich  w&ude  niht 
dö  ich  sin  began,  ich  gesehe  noch 
lieben  lac  MS.  I,  64.  b.    sime  herzeu 


liebe  geschach  dö  er  jenen  halden 
sach  .  .  dö  in  got  sö  gerle  Iw.  101. 
2.  mit  dö  bezeichnet.  dö  da;  her 
Iwein  gesach,  dö  lief  er  Iw.  63. 
5  dö  disiu  rede  was  getan ,  dö  sprach 
aber  der  guote  man  Parz.  457 ,  2. 
dö  die  von  Tenemarke  dilze  hörten 
sagen,  dö  Uten  si  Nib.  168,  1.  dö 
si  zem  hove  waren  komen,  dö  moht 

10    man  schouwen   Wigal.  9252.    do  ich 
dich  gesach   reht   under   ougen,  dö 
Mas  diu  schouwen  wunderlich  Waith 
101,  9.     dö  got  nach  der  meuscheit 
den  töt  durch  unser  schulde  leit  .  . 

15  dö  began  Barl.  5,  27.  6,  3.  — 
wie  wol  man  in  dö  sprach,  dö  man 
die  fuoge  an  in  gesach  das.  90,  36. 
dö  mich  des  dühte  da;  si  wäre  guol, 
wer  was  ir  be;;er  dö  danne  ich  Waith. 

20    73,  11.        3.  mit  nu  bezeichnet,  dö 
er  in  disen  sorgen  sa;,  nu  widervuor 
im  he.  56.  vgl.  132. 
doch    (aus  dö-uh?  Gr.  3,  176.  Graff  5, 
G8J    pronominaladv.       I.  demonslr. 

25  doch>  dennoch.  1 .  in  einem  Haupt- 
sätze, welcher  sich  bezieht    a.  auf  ei- 

um  untp'vni'firdiipli'tk  <ntz.   f  ruir/iprs/ih  I 

swer  was  ze  Rearosche  komn,  doch 
hete  GäwAn  da  genomn  den  pris  Parz. 

30  398,  2.  swie  sere  im  missegaiig-eu  an 
der  vanenüsse  wa?re,  doch  was  sin 
meistiu  swaere  Iw.  50.  vgl.  52.  64. 
76.  zwö  fuoge  han  ich  doch,  swie 
ungefuege  ich  si  Waith.  47, 36.  swie 

35  verre  ich  si,  doch  luon  ich  ir  den  bo- 
ten bi  MS.  1 ,  1 80.  a.  —  slt  min  vrouwe 
ir  jugent  —  wider  iueh  niht  genie;en 
kan,  wan  gedahl  ir  doch  dar  an  Iw. 
121.    sit  ich  dich  niht  erwenden  mac, 

40  sö  tuo  doch  ein  dinc  des  ich  ger 
Waith.  101,  15.  —  ob  dus  danne  niht 
erwürbest,  du  muost  doch  iemer  deste 
tiurre  sin  Waith.  91,  30.  ist  im  der 
Up  erstorben  sö  lebt  doch  iemer  sin 

45  name  Iw.  9.  e;  wa?re  künec  oder 
roch,  da;  warf  si  gein  den  vlnden 
doch  Pars.  408,  30.  b.  auf  einen 
hauplsatz ,  aus  welchem  der  Vordersatz 
zu  doch  bisweilen    zu  ergänzen  ist. 

50    doch  kann  im  anfange,  in  der  mitte 
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und  um  schhtsse  des  satzes  stehn.  ich 
euphuhc  gerne  als  ich  sol,  iwer  zuht 
und  iuwer  meisterschaft :  doch  hdt  si 
alze  grö;e  kraft  Ivb.  15.    wie  küme 
er  da;  verlie  —  da;  er  niht  wider  si  5 
.sprach !  dö  muoser;  doch  durch  vorhte 
lau  Ito.  71.    da;  was  gar  fine  sine  ger: 
doch  vragt  eru  'war  zuo  ist  diz  frum' 
Pars.  158,  7.    da;  hän  ich  ungedient 
noch:  ich  sol  iu  gerne  volgen  doch  10 
das.  362,  8.    in  meitlicben  zühten  si 
schämte  sich  ein  teil:  doch  sö  was 
gelücke,  und  Stfrides  heil ,  da;  si  JVi'6. 
569,  2.    Gotlint  böt  Hagnen,  als  ir 
wol  gezam,  ir  minnecltchc  gäbe  —  doch  15 
widerreite  er  e;  stt  Nib.  1635,  4.  die 
pfafTen  striten  söre:  doch  wart  der  leien 
märe  Waith.  9,  29.    si  lft;e  in  iemer 
ungcwert,  e;  tiuret  doch  wol  slnen  Up 
das.  93,  10.     wa;  dar  umbe?  doch  20 
wil  ich  scheiden  disen  strit  das.  43, 25. 
wa;  dar  umbe?  ich  wil  doch  borgen 
das.  48,  6.    wl  nemt  ir  den  muot?  ir 
stt  doch  genflden  rtche  das.  52,  12. 
wä  sint  diu  werc?  die  rede  beere  ich  25 
wol;    doch  sehe  ich  gerne  MS.  1, 
183.  b.    enruoche  wie  die  pfafTen  le- 
ben ;  wenn  gleich  ihr  leben  schlecht  ist, 
du  sott  doch  dienen  gote  an  in  MS. 
2,  25 1 .  b.  —  in  Verbindung  mit  unde :  30 
si  heten  in  vil  schiere  erslagen,  und 
doch  unglich  eime  zagen  Ito.  248.  si 
brächen  beide  porte  dan,  und  vunden 
doch  da  nieman  das.  55.    des  tödes 
des  genese  wir,  und  ich  doch  verre  35 
ba;  dan  ir  a.  Heinr.  854.    minne  ist 
ein  gemeine;  wort,  und  doch  ungemeine 
mit  den  werken  Waith.  14,  7.  wir 
klagen  alle  und  wi;;en  doch  niht  wa; 
uns  wirret  das.  33,  11.    si  wftrn  ein  40 
ander  unbekaut  unt  beslö;  si  doch  ein 
porte  Pan.  637,  21. —  vor  liebe  unt 
doch   vor  leide  niht  Pan   272,  9. 
sanfte  unt  doch  niht  drale  das.  522,  23. 
c.  auf  einen  satt,  der  aus  der  vorher"  45 
gehenden  ganzen  rede,  oder  aus  der 
gemuthsstimmung  des  sprechenden  zu 
ergänzen  ist.    si  ne  wisten  über  wen 
doch  klagen,  wände  si  ne  gesahen 
niemanne  Lampr.  Alex.  4772  (5122).  50 


da;  und  ouch  mß  vertrage  ich  doch 
dur  eteswa;  Waith.  62,  15.  dir  was 
doch  wol  sö  rot  d!n  hfir,  da;  dtn  bluot 
die  bluomen  clär  niht  rceter  dorfte  ma- 
chen Pan.  160,  27.  des  gewau  er 
doch  dar  umbe  michel  arebeit  MS.  2, 
110.  b.  hierher  gehört  namentlich 
a.  doch  nach  nO.  nu  slnoc  ich  doch 
ir  man.  nu  wei;  ich  doch  ein  dinc 
wol  Iu>.  68.  nu  was  e;  doch  ein 
starke;  dinc  das.  254.  nu  braht  ich 
doch  einen  jungen  Up  in  ir  dienst 
Waith.  52,  25.  ß.  doch  in  bitten 
und  fragen,  sage  doch  wie  Iu>.  89. 
der  zeige  mir  doch  einen  das.  79. 
sage  durch  got,  wer  wei;  e;  doch 
das.  89.  wan  nennet  ir  si  doch  das. 
204.  nu  sage  mir  doch  H.  Trist.  5997. 
2.  in  einem  untergeordneten  satze.  swie 
lange  er  sich  doch  vriste  —  wir  vin- 
den  in  noch  hiute  Ito.  56.  ich  lob  ir 
ltp,  swie  ich  si  doch  nie  niht  gebiete 
Waith.  122,  16.  er  was  sö  wol  be- 
scheiden, swie  er  doch  were  ein  bei- 
den g.  Gerh.  1454.  sö  roac  diu  kfl- 
neginne  vil  lutzel  iht  bejagen  an  dir 
deheines  ruomes,  des  si  doch  willen 
hat  Mb.  429,  7.  w«  wa;  taete  si  ei- 
nem man,  dem  si  doch  vlent  waere 
MS.  1,  180.  a.  stt  der  d&  heirae  Wan- 
dels färbten  muo;,  der  doch  sin  liep 
zuo  rehter  ztt  gegrüe;en  tnac  das.  181.a. 
II.  relat.  obgleich,  1.  mit  con- 
junetic.  doch  i;  dir,  herre,  waere  leit, 
er  seite  dir  die  warheit  Judith  165,  10. 
doch  er  w»re  den  künigen  sippe  Mar. 
181.  doch  er  stn  niht  erkande  En. 
6071.  doch  er  guot  eilen  träege, 
fcrec  in  von  dem  rosse  schiet  Er.  821. 
doch  ich  ein  leie  wa?re,  der  waren 
buoche  ma?re  künde  ich  lesen  Porz. 
462,  11.  e;  enwas  niht  mit  wtne, 
doch  e;  im  glich  were  Trist.  11677. 
doch  er  im  diu  waren  mtere  von  ir 
bete  geseit  Trist.  14236.  da;  ist  des 
vater  herzeleit,  doch  sfnes  Ilbes  sa?li- 
keit  von  dem  leide  hoehe  sich  Barl. 
192,  10.  2.  mit  indicattc.  wirn 
bringen  stn  iueh  inne,  doch  e;  mensch- 
lichem sinne  eleswÄ  vil  frömde  ist  aneg. 
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8,  40.  wir  wären  gar  al  ein,  doch 
e;  an  drfen  stücken  schein  Pari.  752, 
10.  doch  ieslich  xeltsnuor  de  andern 
drnnc,  ir  her  was  wit  unde  lanc  Pari. 
351,  3.  durch  die  wil  ich  mit  fröu- 
den  sin,  doch  e;  mich  wenic  hat  ver- 
vfln  MS.  1,  179.  b.  3.  vor  einem 
salze,  in  welchem  das  eolhcort  fehlt. 
der  was,  doch  töt,  ad  minneclich  Porz. 
159,  7.  er  dorft  im  keines  gurtens 
wonen,  doch  wenn  auch  nur  eines  lo- 
che« naher  ba;,  swer  zw£ne  tage  drüffe 
sa;  das.  161,  15.  den  du,  maget  doch, 
gebere  MS.  1,  29.  a.  diu  mich  twin- 
get,  doch  mit  güete  MS.  2,  181.  b. 
III.  correlat.  doch  —  doch,  doch  e; 
im  w£  von  herzen  tuo,  da;  herze  stat 
doch  ie  dar  zuo  Trist.  109. 

iedocli  adt.  doch,  dennoch, 
bistcetlen  kommt  auch  die  form  idoth 
(*JL  919.  Pan.  708,  7.  820,  1.)  und 
*doch  vor;  vgl.  ahd.  io  doch,  eo  doch 
Graff  5,  70.  71.  1.  mit  heüehung 
auf  einen  untergeordneten  satz.  doch 
—  ödoch  leseb.  302,  40.  aleiu  si  mir 
ir  hu/^en  leit,  e;  ist  iedoch  ir  wlpheit 
Pari.  114,  22.  swie  tump  ich  si,  mir 
wont  iedoch  diu  witze  bi  a.  Heinr.  594. 
vgl.  345.  swie  ich  zuo  mir  selben 
hübe  gel»»,  ir  sult  iedoch  gewia  hin 
/■>.  161.  da;  man  iedoch  bedenken 
sol,  ir  vervahetz  übel  oder  wol  ho.  75. 
'2.  der  unter  neordnete  satz  auf  den 
sich  iedoch  beiieht,  hegt  in  einem 
Hauptsätze  oder  ist  aus  dem  allgemei- 
nen sinne  der  rede  zu  entnehmen,  der 
nuere  endurfet  ir  niht  gern ,  iedoch 
enwelt  irs  niht  enbern,  sag  ich  /».  1 68. 
der  gast  begundc  sich  des  schemn ; 
iedoch  kuster  se  an  den  munt  Pari. 
176,  9.  sus  lonet  iedoch  diu  riter- 
schafl  Pari.  177,  25.  mfn  herze  ie- 
doch nach  hoehe  strebet  Pari.  9,  23. 
so  da;  er  körne  iedoch  genas  Pari.  1 6,2 1 . 
des  haut  iedoch  gewaltes  pblac  Pari.  1 00, 
25.  goot  was  ie  gensme,  iedoch  so  gie 
diu  ere  vor  dem  guote  Waith.  31,7.  joch 
sint  iedoch  gedanke  fri  das.  62,9.  nubin 
ich  iedoch  frö  das.  98, 6.  e;  zimet  dem 
man  ze  lobene  wol,  des  er  iedoch  bedürfen 


sol  Trist.  14.  unde  wa?r  iedoch  ver- 
dorben das.  1 1 83.  cdoch  bin  ich  ir 
eigen  dienestman  MS.  1,  14.  b.  als  ie- 
doch vil  maneger  tuot  MS.  1,  66.  a 
5  iedoch  wirt  eines  wtbes  rat  ÄS.  I, 
182.  b.  ßdoch  woltich  e;  wägen  MS. 
1 ,  1 9 1 .  a.  Ädoch  hat  sie  ein  teil  vcr- 
nomen  MS.  1,  191.  a.  ädoch  weit  ir 
sin  niht  enbern  MS.  2,  249.  a. 
1 0  Dodikbs  na  me  ein  es  ritters  der  tafeirunde. 
Dod.  der  wilde  Im.  177.  des  verga; 
der  wilde  Taurian,  Dodines  bruoder, 
da  Pari.  271,  12. 

DOL     adj.     S.  T0L. 
15  dol    (statt  dole,  Gfr.  1,  674^    stf.  die 
ertragung,  das  leiden;  das  leidende  ver- 


öwö  der  jämmerlichen  dol  Pari.  126, 
30.    ir  sit  in  rehler  kumbers  dol  Pari. 

20  468,  2.  er  durch  den  diu  sorclichiu 
dol  und  da;  angestltche  liden  die  ge- 
teuften niht  wil  miden  das.  399,  8. 
von  dem  dult  ich  so  snuehc  dol 
das.  181,  12.    von  vno;  ftf  gewapent 

25  wol  wartParzival  mit  gerader  dol  Pari. 
157,  16.  sit  got  gedahke  speht  so 
wol,  Owe  der  broeden  werke  dol  Pari. 
466,  30.  dar  umbe  habe  enheine  dol 
Gotfr.  bbges.  48.     e;  wurde  mtnes 

30  herzen  dol  Winsbekin  3,  5.  diu  liep 
min  liep,  din  leit  min  dol  MS.  2,254.a. 
Minne  tuot  sie  sorgen  fri,  sie  stricket 
beidiu  herzen  in  ein,  unt  wendet  kum- 
berllche  dol  beitr.  46.    brande  si  mich 

35  niht,  so  bete  ich  senfte  dol  beitr.  60. 
vil  stie;e,  büe;e  sende  dol  beitr.  173. 
er  solte  marterliche  dol  liden  unde 
dulden  Sih.  1373.  in  der  kumberlichen 
dol  seig  ich  nider  unde  entslief  U.  Trist. 

40  608.  nu  was  in  kumberllcher  dol  sin 
geselle  das,  2942.  die  frouwen  sint  in 
siecheite  dol  das.  45 17:  diu  minne  tuot 
dem  wÄ  si  tuot  dem  wol,  si  gibt  mit  siufzen 
herzen  dol  fronend.  248,  16.    da;  diu 

45  erde  mit  dienestlicher  dol  under  allen 
vüe;en  swebet  Barl.  238,  5.  hdhiu 
dol  das.  267,  6.  sich  began  ir  liebe  er- 
hitzen üf  in  mit  senfter  dole  Pass.  373,1 1 . 
dol  (ahd.  dolju,  dolöm,  dolöm  Graff 

50    5,  133.  Gr.  1,  955.  4,  675J  swc.  ich 
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ertragt,  verhalte  mich  leidend  gegen 
eine  einwirhung  irgend  einer  ort,  lasse 
mir  gefallen,  lasse  geschehen.  —  das 
wort  dolen  ist  in  der  Schweiz  noch 
allgemein  gebräuchlich  und  bedeutet  5 
t.  leiden  ertragen.  2.  erlauben,  tu- 
Inssen.  im  Berner  Ober  lande  braucht 
man  dolig  für  gefällig,  verträglich, 
umgänglich.  Stalder  1,  288.    in  nie- 

dogen,  gedogen  auf  ähnliche  weise  ge- 
braucht wie  das  mhd.  doln.  —  1 .  ohne 
casus,  si  dolt  ouch  wol,  diu  wirtin 
Pan.  64,  Ii.  2.  mit  genitiv.  min 
gir  kan  solher  wüusche  doln  Part.  75,  15 
22.  3.  mit  accusativ.  da  wart  jä- 
mers  vil  gedolt  Pan.  159,  25.  die 
naht  er  dolte  jimers  zlt  das.  93,  10. 
ich  hin  nach  in  beiden  jamers  vil  ge- 
dolt MS.  2,  29.  a.  1,  202.  a.  kumber  20 
doln  Pan.  583, 18.  Wigal.  1080.  Waith. 
52,30.  HS.  1,  27.a.  79.  b.  2,  196.a. 
senden  kumber  doln  beitr.  35.  142. 
leit  doln  Nib.  976,  1.  Wigal  2681. 
beitr.  121.  dolt  er  von  mir  deheine  25 
not  U.  Trist.  178.  Anforlas  unt  die 
sin  noch  vor  jÄmer  dolten  pln  Pan. 
787,  2.  lange  pine  doln  MS.  1,  19.a. 
seneden  pin  doln  U.  Trist.  1670.  her- 
zen riuwe  doln  Pan.  487,  19.  da;  30 
ich  dol  größer  sorgen  zal  beitr.  186. 
swtere  doln  beitr.  89.  —  kurzewile  do- 
len W.  Wh.  268,  10.  liep  mit  leide 
doln  Wigal.  1104.  da;  dort  diu  sele 
ruowe  dol  Pan.  499,  30.  fröude  u.  35 
äugest  doln  Pan.  302,  30.  fröude  11. 
jamer  d.  das.  672,  30.  fröude  und 
eise  d.  das.  167,  10.  wa;  der  fröu- 
den  dolte  (wie  wunne  liden  MS.  2, 1 1 3.  a) 
Ernst  426.  da  er  dolt  wunnebernder  40 
fröude  vil  MS.  2,  38.  b.  wa;  der  dolte 
der  herzenlichen  wänne  W.  Tit.  17, 
1.  _  8,  heten  von  vindeo  vil  mi- 
chel  arbeit  gedolt  Nib.  2 1 1 3, 4.  armuot 
doln  Pan.  116,  19.  ha;  doln  das.  45 
17,  14.  427,  28.  den  schaden  muo; 
ich  liden  unde  doln  troj.  50.  a.  des 
lödes  siechejt  doln  Barl.  384,  40.  dö 
im  begund  entwichen  von  houpte  der 
dö;,  den  er  e  dä  dolte  von  dem  slage  50 


gru;  Nib.  1 985,  2.  spotten  doln  Pan. 
358,  7.  im  was  gevanenusse  leit,  die 
frou  Ginover  dolte  Pan.  387,  7.  val- 
sche;  von  einem  doln  Wigal.  1 6.  wan 
ich  ir  stete;  vremden  sö  küme  dol 
MS.  2,  195.  b.  da;  ich  so  mange  un- 
fuoge  dol  Waith.  62,  8.  ich  dol  ge- 
walt  Iw.  156.  —  si  hete  sin  dienst 
wol  gedolt  sich  gefallen  lassen  Pan. 
774,  5.  277,  1  1.  da;  er  di  gen&de 
ne  dolete,  di  ime  got  getan  hete  Mos. 
5,  2.  —  welch  Aventiure  durch  sine» 
muot  er  muose  doln  aus  freiem  ent- 
schlusse  hinnehmen  Wigal.  6982.  die 
reise  er  gerne  mohte  doln  Pan.  797,12. 
sus  het  er  werdekeit  gedolt  das.  311, 
30.  —  ob  danne  gAn  si  sin  State,  da; 
dolt  laßt  geschehen  Pan.  578,21.  si 
dulte  sö  gemache,  da;  e;  gar  ane  braht 
beleip,  swa;  ir  gespil  mit  ir  getreip 
Trist.  12602.  Etzel  ist  mir  so  holt, 
swes  ich  bite  da;  er  da;  dolt  gefällig 
thut  Dietr.  53.  a. —  ich  wei;  niht  war 
ich  kAren  sol,  wer  mich  in  sinem  hüse 
dol  leiden  wird  Bon.  12,  6. 

gedol  swt.  das  verstärkte  dol.  da; 
gr«;er  not  wfp  nie  gedolte  Pan.  264, 
13.  da;  er  sebampfentiure  nie  gedolle 
das.  742,  9. 

verdol  stev.  vertrage,  lasse  gesche- 
hen, der  in  der  pfallenze  sin  verdolt 
ncheine  vinster  Mar.  217.  da;  mohle 
er  körne  verdoln  Türl.  Wilh.  75.  a 
er  mochte  sin  nieht  mA  verdoln  Pass. 
64,  84.  die  armuot  raöht  ich  niht 
verdoln  Hebnbr.  375.  die  rede  ich 
mit  gedult  verdol  Mtjü.  3,  35,  63.  ja 
habe  ich  disen  sumer  ir  gewalles  vil 
verdolt  hingenommen  MS.  2,  78.  b. 
den  schln  verdoln  Legs.  pred.  5,29.— 
er  verdolte  da;  si  in  besniten  Diemer 
324,  1.  got  da;  verdolot  da;  im  sin 
rlchtuom  zergit  Karaj.  4,  22.  möge 
er  e;  iemer  vertragen  and  verdoln  da; 
man  in  handel  Trist.  7765.  si  wellent 
gerne  da;  verdoln  deich  tegellche  zuo 
ir  ge  Eracl.  3452.  —  dö  er  über  mich 
verdolte  ergehen  ließ  alle;  da;  er  wolte, 
dö  gedfthte  er  aber  siner  diuwe  kehr 
75.  b. 
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mitedoln  sin.  mitleiden,  dö  was 
so  grö;  sin  mitedoln,  da;  im  des  her- 
zen vlut  erdö;  Pass.  204,  7. 

dulde,  dult  (ahd.  dulti,  dult  Graff 
5,  135^  stf.  geduld.    dult  unde  dömuot  5 
Diemer  313,  28. 

undulde,  undult  stf.  Ungeduld. 
ich  wil  iemer  ir  genöden  gern  und 
undulde  dur  ir  hulde  gar  enbern  MS. 
2,  101.  b.  dem  selben  wurme  giht  10 
ouch  Salomön  grd;er  andulde  MS.  2, 
175.  a. 

gedulde,  gedult,  auch  gedolt  stf. 
geduld.  durch  iwer  zuht  gedolt  ver- 
nemt  von  mir  stn  unscholl  Par%.  462,7.  15 
ja  solde  ir  luilde  ir  leit  mit  gedulde 
bedenken  MS.  2,  27.  a.  gegen  ir  lan- 
gen kriege  setz  ich  min  gedulde  MS. 
2,  29.  b  (freuend.  405,  8/  des  ist 
er  von  mir  unverscbolt:  des  habich  20 
guot  gedolt  darauf  kann  er  lange  war- 
ten MS.  1,  18.  b.  habe  gedult  MS.  2, 
109.  b.  ich  sol  da;  leisten  mit  gedult 
troj.  50.  a. 

ungeduldc,  ungedult,  auch  un-  25 
gedolt  stf.  1.  Ungeduld,  heftigkeit; 
aushruch  der  hefHgkeit,  der  leidenschaft. 
vor  ungedolt  er  sich  sö  want  Pari. 
587,  23.  ungedult  dem  marcraven 
riet,  da;  er  stricte  des  orses  zoum  30 
W. Wh.  138,  26.  man  sol  sin  gedul- 
tic wider  ungedult  Waith.  73,  35.  da 
vürhte  ich  ir  ungedulde  MS.  2,  186.  a. 
tgl.  190.  b.  si  jehent  diu  wip  sin  den 
jungen  holt  durch  ungedolt  MS.  i ,  20.  a.  35 
der  veige  streich  im  alle;  vor  mit  sol- 
cher ungedulte  da;  er  den  walt  erfülle 
mit  cgeslicher  stimme  7V<s*.8999.  da; 
er  in  siner  ungedult  si  wolde  haben 
getoetet  H.  Trist.  3540.  habe  ich  mit  40 
rehter  ungedult  verdienet  iuwer  vient- 
sehafl  Otte  206.  e;  wart  mit  grd;er 
ungedult  an  im  gefrevelt  starke  troj. 
131.  c.  hat  er  getan  mit  schedelicher 
ungedult  schaden  iht  schwanr.  525.  45 
2.  das  tras  nicht  *u  ertragen  ist,  was 
Ungeduld  erregt,  da;  er  sd  grö;e  un- 
gedult begie  umb  also  kleine  schult 
Stricker  3,  41.  swa;  er  grö;er  un- 
gedult an  in  begangen  biete  mit  wor-  50 


ten  unt  mit  tiete  schwanr.  94.  unge- 
dult an  einem  tuou  Laurin  57  ISger. 
die  morlliche  ungedult,  die  sin  volc 
ftne  schult  von  sinen  vienden  leit  Ernst 
1501.  swie  rehte  man  dem  rehten 
tuot,  sö  man  in  lobt  durch  rehte  schult, 
da^  ist  der  valschcn  ungedult  leseb. 
588,  22. 

duldec,  dultec  (ahd.  dultic  Gra/f 
5,  137J  adj.  geduldig,  hie  wart  un- 
dultech  der  heilige  man  Vir.  551. 

undnldec,  undultec  adj.  unge- 
duldig, heftig,  da;  du  so  unduldec  und 
sd  rehte  merklich  bist  HelbL  3,  386. 

dulteclich  adj.  geduldig,  bl  dul- 
teclicher  zer  Waith.  77,  39. 

dultecliclien    ade.  geduldig,  büeld. 

1,  724. 

gedultcc  adj.  geduldig,  gelassen. 
er.  leit  mit  gedulligem  muote  a.  Heinr. 
140.  man  sol  sin  gedultic  wider  un- 
gedult Waith.  73,  35.    gedultic  sin  MS. 

2,  114.  a.  Nith.  5,  5.  da;  man  uns 
gedultic  sehe  swa;  leides  uns  von  im 
geschehe  Barl.  103,  33. 

ungedultec  adj.  1.  ungeduldig, 
heftig.  MS.  2,  79.  a.  Nith.  4,  5.  Griesh. 
pred.  2,  54.  2.  nicht  «u  ertragen. 
ungedultige  arbeit  liden  Barl.  134,  15. 

gedultecliche,  -en  ade.  geduldig, 
gelassen.  gedulteclich  än  allen  bac 
Part.  548,  18.     gedultecliche  Gfr.  I 

3,  1.  alsus  lebeter  gedultecliche  vier 
jfir  Barl.  354,  16.  da  enkan  ich  niht 
gedulteclichen  zuo  gebären  MS.  1,  67.  b. 

gedulticheit  stf.  die  gelassene  er- 
tragung, geduld.  lobes  gedultikeit  a. 
Heinr.  138.  gedullicheit  gollicher  ar- 
beit Barl.  102,  25.  gedullicheit,  de- 
muele  der  sollu  hüeten  alle  frist  Barl. 
175,26.  leit  diu  minne  treit  mit  ge- 
dullicheit MS.  2,  177.  b. 

dulde,  dulte  (prät.  dulte,  dulde, 
ahd.  dultju,  dultu  Graff  5,  138;  swv. 
dulde,  ertrage,  lasse  yeschehn  oder  be- 
ste Im.  a.  ohne  object.  von  weihen 
schulden  muo;  ich  dulden  beitr.  239. 
b.  mit  accus,  da;  si  die  hirat  dullen 
gestatteten,  sich  gefallen  ließen  Genes, 
fundgr.  50,  10.    da;  er  ne  dulte  ge- 
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stattete  dag  das.  4ü,30.  da;  gol  dcu 
gcwalt  niene  dulde  iw.  11)3.  ich  dulde 
»pol  u.  schände  das.  195.  er  duldet 
schaden  uude  vriunde  zorn  das.  87. 
dag  ich  dulle  aisolch  gemach  Pari. 
185,  8.  von  dem  dult  ich  sö  smsehe 
dol  W.Wh.  181,  12.  dag  man  scha- 
den ze  noeten  sol  dulten  als  man  beste 
kan  Trist.  7323.  der  bresen  ha;  unde 
ouch  ir  ntt  ich  gerne  dulden  wil.  vil 
grögen  kumber  dulde  ich  von  ir  schul- 
den MS.  1,  45.  a.  swtere  buoge,  starke 
unmuoge  muog  ich  dulden  nach  ir  hul- 
den  MS.  1,  204.  a.  min  reht  ist  dag 
ich  von  in  dulde  kumber  unde  hag 
beitr.  83.  204.  MS.  1 ,  44.  b.  nach 
der  hulden  ich  muog  dulden  sende  nöt 
beitr.  257.  ich  dulde  äne  schulde 
nach  hulde  den  tot  beitr.  158.  öwe 
der  herzesmerzen  die  ich  nach  dir 
dulde  Vir.  Trist.  267.  ern  müege  nöt 
dulden  Karl  41.  a.  swem  ö  der  töt 
niht  endes  git  der  muog  dag  aller  dul- 
den Barl.  33.  durch  got  armuot 
dulden  Barl.  134,  8.  hievon  dulde  ich 
sorgen  vil  Barl.  35.  dag  der  ze 
rchte  dulten  sol,  der  6  gerihte  in  hö- 
her dol  Barl.  267.  5.  dag  vermöge», 
das  ich  von  meinem  tater  erbte  des 
was  in  sölher  mfigc  vil  dag  ich  vür 
guot  eg  dulden  wil  und  ouch  gcnuoc 
dö  duhte  mich  g.  Gerh.  1142.  dag  ir 
min  ungemach  sö  gewalteclichen  dul- 
det, dag  han  ich  unverschuldet  schwanr. 
78t. 

erdulde  stev.  erdulde,  diu  lerche 
und  ouch  diu  nahtegal  müegen  von  der 
swalwen  erdulden  spot  MS.  2,  225.  a. 

undulte  swv.  ungeduldig  sein,  »er- 
den, er  undulte  harte  pf.  K.  215,  16. 
uudulten  gunde  dag  erlrlch  dä  dag 
kriuze  inne  was  cod.  Vindob.rec.  2259, 
Maßm.  Eracl.  s.  197.  sö  Marth*  von 
sorgen  undultete  myst.  1,  335,  7. 

verdulde,  vcrdultc  swv.  ertrage, 
halte  aus,  lasse  geschehen,  ig  ne  welle 
got  verdulten  Diemer  338,  5.  ein  sin- 
nie  herze  sol  verdulden  manegen  zorn 
MS.  1,40.  b.  swie  körne  ich  verdulde 
solhen  kumber  den  ich  von  ir  trage 


MS.  i,  27.  b.  von  ir  dulde  ich  unge- 
mach. manec  ach  vüeget  mir  diu  reine, 
dest  min  froude  swach.  seht,  dag  muog 
verdulden  ich  zübticlich  MS.  1,  44.  b. 

5  frouwe,  ich  wil  mit  hulden  reden  ein 
wenic  wider  dich ;  dag  sollu  verdulden, 
zürnest  du  sö  swige  aber  ich  MS.  1, 
57.  a.  swag  hat  als  unreinen  smac  dag 
in  nieman  verdulden  mac,  dag  wirt  ver- 

10  graben  sä  zestunt  Barl.  238.  wag 
er  durch  uns  verduldet  hat  Frl,  10,  7. 
Dölkt  w.  pr.  Toledo.  Pan.  43,  58.  261. 
der  kunst  aslronomte  ze  Dölet  ich  niht 
lernen  wil  MS.  2,  63.  b. 

15  DOLDE  5.  TO  LOB. 
DOLKK  S.  TOLKE. 
»OLLE  f. 

kamerdollc  f.  kammerfrau.  die 
ammen  mit  den  kamerdollen  verligen 

20  solich  ding  mit  wollen  sieben  m.  54,  6. 
Dömas  Damascus.  diu  mir  ist  alse 
Dornas  Saladine,  unt  lieber  mühte  sin 
wol  tusent  stunt  MS.  1,  199.  b.  Wigal. 
9151.  7822.  7855.    vgL  Damasc. 

25  don  stf.  spanmmg.  das  wort  gehört  zu 
einem  verlorenen  din,  dan,  dlnen,  ge- 
donen,  wozu  auch  ich  dene  und  viel- 
leicht doner  w  stellen  wäre.  vgl.  Gr.  1 ,336. 
451.  2,  48.  56.  Haupts  %eitschr.  5, 182. 

30  Frisch  1,  328.  c.  —  er  ensagete  in 
steter  done  (:vone)  die  himel  strage 
aller  diet  Pass.  185,  72.—  vgl.  mir  tuot 
die  ain  sö  wd,  sö  don  HätsJ.  2,  58, 
262. 

35  gedon  stf.  eigentlich  Spannung; 
dann  belastigung,  besehwerde. —  das  wort 
kommt  nur  in  der  redensart  gedon 
tuon  hart  zusetzen,  gewait  anthun,  zwin- 
gen vor.  —  diu  swert  sebrieten  spene 

40  vil  dervon  (von  den  Schilden),  wände 
iu  mit  siegen  vil  gedon  tet  ir  schar- 
fiu  snlde  troj.  4081.  unde  in  mit  leide 
tet  gedon  und  ihnen  (den  greifen)  durch 
leid  das  er  ihnen  zufügte  (indem  er 

45  ihnen  die  zunge  wegnahm)  plage  anthat 
troj.  6156.  swa?re  unt  bitter  ungehabe 
diu  beidiu  tagten  im  gedon  dö  slnes 
bruoders  sun  Jason  nach  lobe  sö  vllgec- 
liche  ranc  troj.  6524.    ir  herze  in  un- 

50    gemuete  wiel;  wan  in   diu  schäme  tet 
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gedon  troj.  7 1 02.  sus  tet  Achilles  des 
(I.  Achille  da;)  gedon  da;  er  di  wider 
siner  »rt  betwungen  von  der  minne 
wart  ,  da;  er  wtbes  bilde  truoc  troj. 
1  5073.  swer  aber  valscheil  ist  gewon, 
dem  taot  untriuwe  vil  gedon  Engelh. 
174  tf.  anm.  vil  strenger  vorhle  in 
tet  gedon  Conr.  AI.  808.  nu  tuont 
im  die  secke  vil  gedon  Niih.  4,  5. 
da;  tet  mir  an  dem  «den  gouch  ge- 
don MS.  H.  3, 198.  b.  Pilato  taten  si 
gedon  Mart.  33.  diu  drin  mir  sö  ge- 
don tarten  fdgr.  1 ,  3 1 2,  7.  den  tüten 
diu  wip  mit  steinen  sö  gedon  da;  sie 
stürben  di  von  Ecc.  scr.  med.  aet>.  2, 
1541.  mit  slahen  und  mit  stechen  tet 
mnn  in  vil  gedon  Ottoc.  22.  a.  vil  di- 
cke er  tet  gedon  dem  kling  das.  47.  b. 
vgl.  131.  a.  137.  b.  654.  b.  787.  a.  u. 
Haupt  %u  Engelh.  174.  di  schand  tet 
mir  gedon  (:dÄvon)  Suochenw.  20,  191. 
tgl.  4,  480.  40,  76. 

überdon  sum.  tuck  oder  leinwand 
«um  einhüllen  eines  leichnams.  der 
bo*se  smach  der  vert  ü;  dem  überdo- 
nen  tod.  geküg.  591.  die  enge!  b rühr- 
ten im  ein  überdon  (der  wart  im  von 
gote  gesant)  di  man  den  Itchnamn  in 
want  Senat.  1672.  ab  im  zart  er 
den  überdon  das.  3420.  vgl.  sudarium 
sweizduch  vel  Überdono  gl.  Schwei- 
ler 1,  445.  sudarium  swei;tuoch  vel 
überdon  sumerl.  17,  47. 

gedon  adv.  eifrig,  schleunig?  da; 
guot  si  vil  gedon  santen  an  ir  gemach 
Ottoc.  1 58.  b.  vgl.  Haupt  tu  Engelh.  1 74. 

don  (ahd.  don£m  Graff  5,  146^ 
stet,  ich  bin  gespannt,  ausgedehnt, 
in  Spannung,  bin  aufgeregt  von 
sucht,  schmert,  freude.  sö  harto  do- 
neta  ih  litt  ich  fiotk.  21,  18.  kirnen 
gedonet  herbeigezogen  Ottoc.  629.  a. — 
ich  wil  an  miner  mi;e  donen  Pilot, 
vorr.  57.  si  wolde  an  höhen  witzen 
donen,  dar  Üf  sich  stiele  ir  wille  spien 
Pass.  384,  73.  vil  anders  b!  dem  bi- 
derben wont  und  in  der  bcesen  herze 
dont  Ls.  1,391.  ir  kraft  dar  in  dont, 
wie  si  ot  balde  kume  da  hin  Pass.  118, 
63.     dö  wart  sin  herze  in  vreude  im 


donen  Mar  leg.  22.  100.  dö  er  sach 
ir  arme;  herze  donen  nach  im  in  hö- 
her leide  Pass.  73,  78.  wie  vil  der 
lübel  üf  uns  donit  Haupts  witscht.  5, 
5  450.  min  sin  der  spannet  unde  dont 
dar  üf  troj.  215.  wie  sßre  mir  min 
kulte  über  dem  Übe  hie  dont  lastet 
roseng.  21.  a.  -  da$  leit  mir  immer 
nähen  dont  quälte  mich  Dietr.AT.b. — 

10  der  priester  sö  hin  donte  mit  gesihte 
Pass.  386,  5.  swes  da;  kint  ge- 
wont,  da;  selbe  im  nich  dont  (sprichw.) 
Bert.  216.  da;  iu  noch  starte  zuo 
dont  Haupts  ieitschr.  2,  72. 

15  dünec  adj.  ausgespannt,  groß,  kan 
dich  diu  minne  machen  ddnic  Frl.  49, 1 3. 

(aus  dem  tat.  tonusj  stm  1.  die 
»eise  in  der  ein  Hed,  oder  auch  ein 
leich  gesungen  wurde ;  der  gesang ;  das 

20    lied.    ein  ander  dön,  ein  ander  etc. 


1,  20.  b.  vron  Ären  dön  MS.  2,  1 55.  a. 
künde  ich  wol  mit  Worten  schöne  wür- 
ken  ganzes  lobes  kröne  wirdecliche  in 

25  süe;em  döne  MS.  1,  28.  a.  min  sanc 
sol  wesen  dln ;  diu  wtse  min  sol  sin 
üf  dln  nnt  dlnes  kindes  hulde;  rains 
herzen  gir,  dön  unt  wort  üf  dlner  sfle- 
;en  milte  bort  MS.  2,  97.  a.    di  vil 

30  schöne  in  süe;em  döne  sungen  vogel 
ir  stimme  manicvalt  MS.  2,  51.  a.  öwfi 
hoveliche;  singen,  da;  dich  ungeföege 
deene,  sollen  ie  ze  hove  verdringen 
Waith.  64,  33.    ich  bin  noch  etesli- 

35    eben  dön  sö  lange  her  behalten  MS. 

2,  73.  b.  swer  vil  dienet  ine  lön  mit 
gelange,  tuot  er;  lange,  der  verliuset 
manegen  dön  beitr.  203.  dö  ich  si 
mir  erkös  in  disem  ü;er körnen  dön  üf 

40  gnoten  riche  scheenen  lön  (am  Schlüsse 
eines  leiches)  beitr.  146.  dö  er  dri 
doene  sunder  vol  gesanc  Gudr.  384,  1. 
sin  ungefüege  deene ,  die  ich  in  heere 
singen  das.  382,  3.    als  er  des  tören 

45  dön  vernam  (gesang)  Uhr.  Trist.  2634. 
dö  huop  da;  Israhelsche  her  ze  gote 
lobelfchen  dön  (gesang)  Barl.  57.  sin 
dön  obe  allen  r»;en  daenen  vert  in 
6ren  schöne  MS.  2,  207.  a.  2, 1 98.  a.  — 

50    werlt,  wieslet  din  lön?  sus  endet  sich 
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dins  mieres  dön  das  ist  das  ende  vom 
liede  (scheint  sprichw.)  Par%.  475,  18. 
vgl.  Lachmann  vorrede  zu  Wolfram  x. 
eg  ist  ein  aller  dön  ein  altes  lied,  et- 
was das  man  lange  gehört  hat  u.  weiß  5 
MS.  2,  1 2 1 .  a.  1 8 1 .  b.  2.  eine  weise, 
die  auf  einem  instrumente  gespielt  wird. 
er  videlle  stiege  dorne,  unt  sang  ir  stniu 
liet  Mb.  1643,  3.  wie  klenk  ich  nu  die 
dnenc,  slt  ich  verlorn  hdn  die  hant!  to 
Mb.  1901,  4.  sfn  leiche  lutent  tibele, 
sin  zöge  die  sint  rot:  jtk  veilent  sine 
dorne  vil  manegen  helt  töt  Mb.  1939,2. 
sie  hurnetcn  vil  schöne  mit  im  in  sinem 
döne  Trist.  3216.  sine  vinger  begun-  15 
den  doene  breiten  dag  der  palas  voller 
(voll)  wart  Trist.  3602.  wie  man  twin- 
get  in  der  pfifen  luft  da;  sie  gewinne 
stieger  dn?ne  schellen  MS.  1,  134.  n. 
guoter  dojne  vunde  MS.  1,  134.  a.  20 
3.  das  lied,  der  gesang  eines  vogels. 
der  luft  des  meien  urbort  vogel  ir  al- 
ten dön  W.l.  7,11.  den  vogelin  trü- 
ren  leidet;  üg  hohem  muote  manegen 
dön,  gar  rilich  stiege  wfse,  hcert  man  25 
von  in  MS.  1,  14.  b.  stt  diu  vogellin 
also  schöne  singent  in  ir  besten  döne, 
tuon  wir  oueh  alsö  Waith.  51,  28. 
lieber  meie,  nu  ist  din  schoene  aber, 
leider,  gar  zergän;  und  der  kleinen  30 
vogelin  doeue  wenne  hebent  sie  nu  an  ? 
MS.  1,  184.  a.  bluomen  unt  der  vo- 
gelin dcene  MS.  2,  1 9.  b.  in  dem  walde 
stiege  dorne  singent  kleine  vogellin  MS. 
2,  25.  a.  wis  wilekomen  nahtegale,  35 
frouwe,  din  dön  der  ist  riebe  maniger 
stiegen  stimmen  MS.  2,  58.  a.  der  wolt 
ist  der  doene  vol  MS.  2,  99.  b.  kleiner 
vogelline  sanc  unde  ir  dcene  manec- 
valde  MS.  2,  1 03.  b.  4.  weise  über-  40 
haupt.  als  man  zwdne  ritter  sol  zie- 
ren harte  schöne  in  einem  siebten  döne 
EngelhAl  02.  er  lebt  in  eime  stiegen  döne 
Diut.  1,316.  vgl.  Haupts  Uschr.  4,  557. 
—  in  einem  döne  loufen  übereinstim-  45 
men  mgst.  1,  337,  5. 

gijrcndon  stm.  eine  auf  der  geige 
gespielte  weise.  die  sntiere  mtiegen 
brechen  wol,  swft  der  edel  klenket  gi- 
gendane  MS.  H.  3,  452.  a.  50 


DÖN 

. 

horadön  stm.  hommusik.  er  be- 
gunde  in  gruegen  schöne  in  vremdem 
horndöne  Trist.  3246. 

niitedöu  stm.  einklang,  harmonie. 
fundgr.  1,  384.  a. 

sirenendon  stm.  Sirenengesang. 
unstete  ist  din  slrenendön  FW.  439,  12. 

doenediep    s.  dikp. 

Doenel  fingierter  name  eines  Sän- 
gers.   Helbl.  2,  1403. 

doene  (prät.  dönte  Gr.  1,  950^  swo. 
singe,  spiele.  1 .  ohne  accus,  droschet, 
lerch  unt  diu  zise  doenent  htigelicher  wise 
mit  der  vrien  nahtegal  MS.  1 , 1 9 1 .  b.  in 
den  ouwen  doenent  nahtegal  MS.  1, 
203.  a.  losö.  wie  diu  vogel  aber  dor- 
nen! MS.  2,  74.  b.  Orfeus  zunge,  diu 
alle  doene  künde,  diu  dönte  üg  ir  munde 
Trist.  4789.  do  begunde  er  suoge 
deenen  (singen)  unt  herpfen  sö  ze  prise 
Trist.  358.  2.  mit  accus,  üf  dem 
rlse  doenent  wol  ze  prise  vogellin  ir 
schal  MS.  1,  199.  b.  minen  kumber 
ich  ir  diene  BIS.  1,  46.  a.  dÄ  iegelich 
engel  lop  ze  lobe  doenet  MS.  1,  1 69.  b. 
3.  der  Wlser  der  Doenel,  die  doenent 
OPein  hoenel  dag  der  herre  wirt  be- 
tosrt  Helbl.  2,  1404. 

dornen  stm.  das  singen,  spielen. 
dö  im  der  seilen  dosnen  sö  stieg!  ich 
erclanc  Mb.  7371.  der  vogel  doenen 
MS.  2,  183.  b. 

unjjedtnict  partic.  adj.  ein  Sin- 
ger ungedoenet  der  nicht  singt  Helbl. 
2,  1441. 

bedoene  swt.  1.  erfülle  mit  ge- 
sang. sö  ist  ouwe  wol  bedoenet  di 
diu  vogelin  singent  sunder  leit  MS.  I, 
1 98.  a.  der  walt  ist  wol  bedoenet,  da 
hänt  vogelin  vröudertchen  schal  MS. 
1,  202.  b.  Meie  hdt  die  heide  wol 
geschaenet  unt  den  walt  mit  sänge  wol 
bedoenet  MS.  2,  1 08.  a.  troj.  70.  c.  wol 
bedoenet  siht  man  nu  die  bernden  este 
MS.  H.  468.  n.  b.  2.  feiere  mit  ge- 
sang. eine  höchzit  mit  lobe  in  sänge 
bedienen  Lohengr.  185. 

gedofne  swv.  erfülle  mit  gesang 
dag  tempel  wart  mit  stiegen  stimmen 
dicke  und  wol  gedaenet  troj.  14542. 
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ein  bluome  wehset  in  dem  mer,  A& 
na files  in  besliu^et  sich  ein  wilder  vo- 
gel  wiinneclich  swenne  er  den  tac  ge- 
doeuet  mit  gesang  erfüllt  hat  ('wenn 
er  den  tag  über  gestmrjen  hat'  Grimm;  5 
var.  bedcenetj  g-  stn.  1961. 

verdnrne  ttev.  verklatsche.  der 
merk  er  schal  die  uns  verdienen  liberal 
Hütü.  I,  20,  56. 

{jeder  ne    stn.     t.  melodischer  ge-  10 
sang  oder  spiel,     sine  schellen  gabn 
gedeene  Par*.  39,  21.    sö  diu  lerche 
lüftet  ir  gedoene,  da;  etc.  MS.  1,12.  b. 
da$  gedcene  der  waggeroixen  MS.  2, 
200.  b.    ir  gedcene  sanc  diu  liebe  nah-  15 
legal  MS.  2,  201.  b.    die  den  künste- 
rtchen  stein  in  rede  unde  ir  gedcene 
JMS.  2,  206.  a.    nieman  gelernen  kan 
rede  nnt  gedcene  singen  MS.  2,  207.  a. 
ein  siuflebernde;  liet,  ein  fröudelös  ge-  20 
dorne  MS.  2,  88.  a.    rllich  gedoene  in 
stieger  wlse  singent  kleiniu  vogellln  MS.  2, 
24 1 .  b.  singe  ir  üf  gedcene  MS.  2, 1 0 1 .  a. 
mit  gedcene  prisen  MS.  2, 202.  a.  der  esel 
sanc  ein  lulgeliet.   zuo  dem  gedcene  kirn  25 
gegangen  tsengrtn  ÄS.  2, 1 74.  b.  er  vuor 
in  vor  ze  prtse,  si  nach,  in  siner  wlse, 
bescheidenltche  nnde  wol :    diu  burc  i 
diu  wart  ged acnes   vol   Trist.  3220. 
2.  getön,  laut.    da;  gedaene  der  bei-  30 
lenden  hunde  Ls.  2,  300.     nicht  mit 
gedöne  noch  mit  stimme,  sander  mit 
swlgene  mgst.  1,  179,  30.    die  wun- 
derschön) macht    klein   gedcen  ward 
kleinlaut  Hätal.  1,  27,  353.  35 

inuut^erioene  stn.  fröhliche,  das 
her*  erhebende  weise  ?  sö  was  der 
tougenliche  sanc  ir  wunderilchiu  schone 
diu  mit  ir  muotgedcene  verholne  unde 
l ou gen  durch  diu  venster  der  ougen  40 
in  vil  manig  edel  herze  sleich  Trist. 8 128. 

seitgedoene  stn,  seitenspiel.  -sine 
seltsame  grfle&e  die  harpft  er  also  sue;e 
und  machte  si  sö  schäme  mit  sc h Ge- 
nera seitgedcene  Trist.  3568.  45 

voftolj;e<lcenc  stn.  togelgesang. 
Trist.  573.  16755. 

Dottant    n.  pr.    ein  könig  von  Ascalon. 
Wigal.  7815. 

dokbr  auch  dohrs,  durrb    (ohd.  donarj  50 


stm.  donner.  —  in  Mart.  145.  150. 
208  dunre  und  zwar  schwach,  wohl 
ton  din  ,  dan ,  danen ,  gedunen  ;  vgl. 
ich  dene,  don  Graff  5,  149.  Gr.  1,336. 
2, 1 22.  1 24. 1 5,  1 50. 1 55.  Haupts  Uschr 
5,  182.  —  toner  unde  hagel  Jfos.40,7. 
swa;  der  doner  ie  gedö;  Par*,  567, 
20.  ein  herze  da;  von  vlinse  ime 
donre  gewahsen  wa?re  W.Wh.  12,  16. 
swer  vürbtet  donres  blicke,  der  muo; 
erschrecken  dicke  Vrid.  1 23,  26.  Mö- 
rolt  quam  Tristanden  als  ein  dunre  an 
Trist.  6909.  rieh  es  argen  lop  ververt 
sam  ein  krac  der  von  dem  donre  brin- 
get schal  MS.  2,  171.  b.  swa  si  donre 
uul  wint  hin  füeren  das.  173.  a.  ma- 
negen  doners  blic  Engelh.  4080.  des 
dunren  dö;  Mart.  208. 

donreblic,  donerslac,  donerstein, 
donrestraie,  donerstae  s.  das  weile 
wort. 

dunre  (ahd.  donardm  Graff  5,  150J 
swv.  donnere,  derde  diruntini  dunrili 
Anno  leseb.  183,29.  kchron.  ein  schwa- 
ches verbttm  dun  donnere,  läßt  sich  aus 
dem  prät.  dunte  (:enzun(e)  altd.  bL  I, 
338  folgern;  tgl.  Gr.  I5,  150. 
rf  (Gr.  1,  680.  Graff  5,  224J  stn. 
darf,  vicus,  villa,  oppidum  sumerl.  29, 
32.  45,  3.  in  burgin,  dorphin  unde 
stetin  Ath.  A#,  89.  huobe  dörfer  unde 
lant  warn.  2214.  der  sante  in  in  ein 
dorf,  da;  er  im  da  der  swin  pflege 
Grieth,  pred.  2,  78.  obe  er  da;  dorr 
erkante  MS.  2,  73.  b.  ob  ich  niht 
größer  dörfer  bau  noch  vil  der  grö;en 
stete  das.  1 65.  b. 

dorfgetelinc ,  dorfbirte,  dorf- 
koabe,  dorf  man,  dorftnenge,  dorf- 
ruchel ,  dorfsprenzel ,  dorftockc, 
dorf'win    s.  das  zweite  wort. 

dörper  stm.  dörfer,  bauerflegel; 
roher ,  unhoßscher  mensch.  MS.  2,  74. 8. 
190.  b.  Ls.  1,  546.  3,  407.  dörpel 
MS.  2,  58.  a.  78.  b.  Hüt*l.  2,  56,  42. 
(  korpel)  Mart.  211. 

dörperdiet    s.  dikt. 

dörperie  stf.  wesen  eines  dörper. 
Gr.  2,  96.  119. 

dörperbeit    stf.   bäurisches,  rohes 
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benehmen.  nicheine  dorpericheit  gr. 
Ruod.  A,  2.  da;  si  die  dörperheit  ver- 
milen  Itc.  261.  stn  herze  häte  ver- 
sworn  valsch  und  alle  türperheit  a. 
Ifeinr.  51.  wir  suln  lachen  singen  finc  5 
dörperheit  Waith.  51,  25.  vrou  Rit- 
terschaft, ich  klage  da;  sus  diu  dör- 
perhcit sich  hat  gekleit  ze  diner  mas- 
senie  Frl.  52,  1. 

dörpcrlich  adj.  bäurisch,  die  stol-  10 
zen  riltcr  tragent  dörperliche  wflt  Waith. 
124,  25. 

dormenter  stm.  dormitorium.  sö  wflre 
min  gewalt  in  dem  dormenter  und  in 
dem  reventer  und  in  dem  capitelhüs  15 
und  als  wit  da;  klösler  were  myst.  1, 
2G2,  5.  üf  den  dormenter  Clos.  chron. 
70.  71.  tgl.  Schneller  1,396.  Frisch 
1,  202.  c. 

dorn  (Gr.  1,  665.  2,  154.  Graff  5,  226J  20 
stm.     1.  dorn,  der  stachelichte  aus- 
truchs;  dann  Stachel  überhaupt.  a. 
eigentlich,     der  rOse  statu  ist  dorne 
vol  Geo.  41.  h.    swfl  sich  diu  röse  er- 
zeiget, da  reiget  der  dorn  an  da;  zw!  25 
MS.  2,  1 67.  b.    Maria  heißt:  röse  flne 
dorn  MS.  2,  96.  b.  222.  a.    so  nennt 
auch  Walther  19,  13  die  kaiserin  Irene 
rös  flne  dorn;  tgl.  Lachm.  anm.  du 
frier  röse  sunder  dorn  Waith.  7,  23.  30 
ein  röse  sunder  dorn  MS.  2, 1 72.  ro- 
segarte dornes  flne  MS.  1 ,  28.  b.  — 
sollich  mit  in  ze  holze  gän,  mich  stau- 
che lihte  ein  dorn  MS.  2,118.  b.  ein 
ma?re  stichet  als  ein  dorn  Part.  66,  1.  35 
da;  in  der  dorn  iht  steche  sö  er  die 
rösen  breche  Trist.  18075.    wie  römet 
si  alle  sine  wege  vor  distele  und  vor 
dorne  Trist.  18109.    si  hflnt  in  sel- 
ben in  den  vuo;  gestecket  einen  wes-  40 
sen  dorn  MS.  2,  161.  a.  —    ton  den 
stacheln  des  igels  h'araj.  97,  9.  phys. 
321  M.    treit  der  igel  dorne  in  sfner 
hiute  MS.  2,  168.  a.  —  diu  brücke  was 
besiegen  mit  Isentnen  dornen  Tundal.  45 
49,  75.  —  glesio  ist  diu  rinke,  von 
kupfer  ist  der  dorn  (am  gürtelj  MS. 
2,  80.  b.        b.  metaphorisch,  disiu 
vrflge  ist  ein  dorn  nicht  tu  beantwor- 
ten, epineuse  Vrid.  17,4.    liegen  trie-  50 


gen  deist  ein  dorn  von  dem  uns  kumt 
der  gotes  zorn  das.  167,  6.    röse  im 
himeltouwe  sunder  Sünde  dorn  betaget 
(Maria)  MS.  2,  170.  b.    nu  wahset  in 
min  sware  ein  niwer  dorn  IV.  Tit.  1 1 1 ,4. 
stner  ougen  senfte,  sherzen  dorn  Part. 
600,  10.    e;  was  ir  beder  ougen  dorn, 
swfl  si  den  werden  man  gesach  das. 
365,  23.     er  ist  mir  in  den  ougen 
niht  ein  dorn  ich  habe  ihn  ungemein 
lieb  MS.  1,  16.  b.  tgl.  2,  98.  a.  Ls.'l, 
159.     nu  scherfe  ich  miner  zongeu 
dorn  MS.  2,  146.  b.  —  der  Hebe  dorn 
=  minnedorn  JfS.  2,  208.  b.      2.  dorn- 
strauch.    er  hafte  sin  ors  bi  dem  zoume 
an  einen  dorn  Wigat.  2318.  blüejen 
als  ein  dorn  in  dem  meien  das.  7628. 
man  siht  bekomen  rösen  von  dem  dorne 
MS.  2,  177.  b.    der  ander  sfltne  in 
dorne  qnam  Barl.  41.    swer  sich  ha- 
bet an  den  dorn,  so  er  vellet  der  hat 
zwirnt  verlorn  Vrid.  96,  27.  —  der 
von  dem  Swarzen  dorne  Iw.  209.  — 
der  am  kriuze  het  den  dorn  üf  dem 
houpte  zeiner  kröne  W.  Wh.  166,  2~ 
wol  dir  sper  kriuz  unde  dorn  Waith. 
15,  18,  wo  dorn  Christi  dornenkrone 
bezeichnet;  wogegen  Waith.  37,  6 :  sin 
lip  wart  mit  scharpfen  dornen  gar  ver- 
sehet auf  die  geiselung  geht.    tgl.  W. 
Grimm  Christusbilder  44.  Haupts  teit- 
schr.  5,  381  gegen  h  laden  in  der  Ger- 
mania 6,238/".        3.  eine  mit  dom- 
büschen  oder  buschen  überhaupt  bewach- 
sene stelle,  buschholt,  verborgen  in  dem 
dicken  dorn  U.  Trist.  991.    er  kumt 
morgen  in  den  dorn  das.  1049.  vgl. 
1070.  1113.1129.1219.  1363.1438. 

lia^cdorn,  Jia^cndorn  s/m.  ha- 
gedorn.  acer  arbor  gl.  Mone  8,  103. 
alba  spina  das.  5,  236.  ramnus  sum. 
58,  33.  diu  klette  unt  der  hagendorn 
diu  tuont  giehen  liuten  zorn  Vrid.  118, 
13.  swer  uns  den  rucke  hechelt  mit 
manger  untriuwe  hagdorn  Renner  1 5050. 

merdorn  stm.  myrtus  gl.  Mone  8, 1 05. 

miunedorn     stm.   das  männliche 
glied.    fragm.  41.  a. 

luücdorn  stm.  dorn,  der  leid  ver- 
ursacht,   sani  der  die  sl«he  von  dem 
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dorne  i;zct,  wan  umbe  ein  kleine;  ge- 
lusteün  stechent  in  vier  müedorne  myst. 

1,  314,  12. 

rosedorn    stm.   rosenstrauch.  MS. 

2,  201.  b. 

swarzdorn  stm.  schwarzdorn,  al- 
sam  diu  lilje  dä  si  stat  under  swarz- 
dorneo  wl;  Er.  337. 

waclialderndorn  stm.  juniperus 
swnerl.  57, 38.  weheldorn  gl.  Schmel- 
ler  4,  10.  walchdorn  juniperus  gl. 
M<me  4,  246. 

wichdoru  cassia.  mil  röseu  und 
wichdornen  Mone  8,  488. 

wizdorn  stm.  weißdorn.  swnerl. 
54,  74.  55,  21. 

dorndraehsel,  dorndroscbcl,  doro- 
swin,  dorimurz,  dorozcil,  dorn- 
znn    s.  das  weile  wort. 

domach  (Gr.  2,  313J  sin.  dom- 
gebüsch.  man  möht  in  wol  geworfen 
hau  zem  fasän  inj  domach  Parz.  287, 1 . 
—  sp  inet  um  ein  dornicht  Diefenb. 
gl.  255. 

dornec  (ahd.  dornag  Gr.  2,  293. 
Graß  3,  228,?  adj.  dornicht,  siache- 
hcht.  ein  walt  vollen  dornic  MS.  2, 
233.  b.  der  röse  stam  ist  dornic  mgb. 
33.  a.  der  dornige  tiufel  Diut.  3,  34. 
haraj.  97,  19.  ein  dornic  herze  MS. 
2,  221.  Barl.  42,  10.  ir  dornic  rät 
MS.  H.  2,  205.  b.  als  er  den  dor- 
nigen stift,  den  sundenclichen  »merzen 
sübert  von  dem  herzen  Pass.  117,  68. 

dürnin  (ahd.  durnin  Graff  5,228. 
Cr.  2,  1 78J  adj.  von  dornen,  der  den 
dürnlnen  kränz  ame  kriuce  uf  hete,  den 
rohen  huot  W.  Wh.  357,  28.  ein  dür- 
nin kröne  »am.  3578.  GriesA.  pred. 
1,  58.  2,  6. 

gedüroe  (Gr.  1,  335.  681.  2, 163; 
Un.  dorngebüseh,  dornicht.  MS.  H.  3, 
342.  b.  Suochenw.  24,  92.  der  wart 
in  da;  gedürne  dirre  wilden  werlt  ge- 
jaget g.  sm.  258. 

dürne  (prät.  durnte  Gr.  1,  949^ 
swv.  bestecke  mit  dornen.  Gr.tr.  1,308. 

bedtirne  swv.  bestecke  mit  dornen, 
ir  oogen  unde  ir  Oren  pflegen  si  g£u 
in  bedurnen  Pass.  345,  25. 


veriliirnc  strv.  bestecke,  versperre 
durch  dornen,  mit  einem  griulichen 
hage  stuont  da;  loch  verdürnet  troj. 
43.  c.  swer  uns  verdürnet  den  wec 
5  mit  swern  und  mit  fluochen  Renner 
15053.  da;  man  die  ziune  deste  ba; 
verdürne  Lohengr.  167.  vgl.  MS.  H. 
3,  267.  b.  ein  wec  verdürnet  Lohengr. 
188.  sus  wart  sin  herze  in  zornes 
10    hac  verdürnet  das.  144. 

unvcrdiirnct  pari.  adj.  nicht  mit 
dornen  besteckt,  si  underziunent  den 
hof,  si  lant  die  stigelen  unvcrdürnet 
MS.  2,  228.  a. 

15  DORRE     ».  ich  DERRE. 

dort  pronom.  ade.  dort.  —  alts.  tharöd, 
ahd.  darOt,  doröt,  doret,  deret  Gr.  3, 
174.  175.  13,  Ul.  Graffb,  65.  Hahn 
mhd.  gr.  2,  96.    mhd.  bisweilen  dart 

20  Stricker  4,  227.  dert  MS.  2?  50.  b. 
leseb.  389,  14.  Ls.  1,  155.  troj.  5372. 
Flore  1451  mit  Sommers  anm.  doert 
troj.  6345.  12537.  14104.  15981  — 
der  kom  dort  zuo  in  geriten  Iw.  184. 

25  er  lac  dort  das.  103.  der  Ia»set  dort 
sin  eigen  lant  Pars.  25,  3.  289,  18. 
290,  1.  299,  1.  302,5.  ir  soldet  sin 
beliben  mit  eren  dort  Waith.  28,  20. 
29,  22.  —    verre  dort  hin  dan  Parz. 

30  230, 28.  713,19.  dort  inne  das.  1 98, 
22.  203,27.  dart  üf  Stricker  4,227 
ti.  anm.  im  gegensatze  zu  diesem  leben. 
sö  heilet  er  dir  dort  die  werden  früude 
schenken  MS.  2,  184.  b.  77.  b. —  im 

35  gegensatze  zu  hie.  hie  der  lewe,  dort 
der  man  Iw.  201.  Waith.  31,  29.  33, 
29.  93,  31.  105,  19.  MS.  1,  20.  a. 
man  suoche  hie,  dort  u.  anderswd  troj. 
6345.    als  tet  er  hie  unde  dort  auf 

40  allen  Seiten  Porz.  514,  22.  dort  unt 
hie  von  allen  seilen  zugen  in  die  liute 
zuo  Vir.  Trist.  2688.  hie  —  dort  in 
diesem  —  in  jenem  leben,  zc  disem 
übe  hie  unt  dort  Parz.  177,  7.  ane 

45  si  kan  nieman  hie  noch  dort  genesen 
Waith.  6,  4.  13,  32.  16,  14.  MS.  2, 
98.  a.  troj.  22356.  23596.  schwanr. 
1357. 

doschessk  (franz.  duchessej  stf.  herzo- 
50    gin.    Sigüne  doschesse  Part.  435, 22. 
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dösk    stcc.  tose,  tone  dien  dösönten 
den  N.  Boeth.  grundr.  442.  vgl.  Graft 
5,  229.  Gr.  2,  988. 

döse  5trr.  ich  verhalte  mich  still,  es  sei 
nun  um  aufzuhorchen,  oder  nachzusin- 
nen, oder  indem  ich  schlummere.  Schnel- 
ler 1,  402.    vgl.  ich  It^e. 

verdöse  swc.  verhalte  mich  nicht 
still  bei  etwas,  überhöre  etwas,  beachte 
etwas  nicht,  nieman  sol  von  got  kosen 
dö  er  die  rede  im  heert  verdösen  Ren- 
ner 5854.  swie  tugentlich  ieroan  vor 
im  köset,  da;  er  des  sprtiche  doch  (niht 
Doc.  misc.  2,  294)  verdöset  das.  16193. 
wirt  des  ein  teil  von  mir  geruort  mit 
harzen  Worten  —  da;  ensol  nieman 
verdösen  das.  19132.  der  dirre  werlde 
glänz  verdöste  das.  10297.  —  schwer- 
lich gehört  verdösen  in  diesen  stellen 
zu  döse  ich  tose. 

dcesb  prät.  döste,  ahd.  dösju  corrumpo, 
disperdo.  vgl.  Grimm  2, 988.  Graft  5,229. 

verdoese  swv.  man  vlei;  sich  guo- 
ter  splse  und  süe;er  wtne  sao  dem 
spil.  der  wart  da  beider  harte  vil 
verswendet  und  verdoeset  troj.  118.  b. 

dosts  (ahd.  dosto  Graft  5,  232J  svm. 
wilder  thgmian.  origanum  sumerl.  23, 
1 4.  58,  1 1 .  vor  dosten  und  dorant 
fliehen  wichtel  und  nixen.  Grimm  my- 
thol.  1164. 

wi^doste  swm.  calamentum  sumerl. 
55,  65. 

doste  stem.  Strauß,  blumenstrauß.  s. 
SchmeUer  1,403.  si  truog  ein  tosten 
in  der  bant  HätsJ.  2,  18,  134. 

doum    s.  TOÜM. 

doüwe  sirr.  entgelte,  büße?  ich  wei; 
sie  die  vrowidi  doawint,  die  si  haptin 
unrehti  fundgr.  2,  120,  38.  da;  er 
wider  gote  hat  gestrebit,  da;  muo;  er 
donwin  sere  das.  125,  2. 

döüwk  (ahd.  dawju,  daoju  Graft  5,2ZZ) 
verdaue.  Marl.  113.  sö  man  die  ver- 
gilt döuwen  sol,  sö  naget  si  mit  grimme 
myst.  1,  350,  31. 

undouwunge  stf.  indigestio,  vo- 
mitus  Oberl.  1825. 

verdoowe  swv.  verdaue,  wer  al- 
ler beste  möhte  verdöuwen. 


sö  wol  verdöuwet  hat,  sö  schiere  ver- 
döut  hfit  Haupts  teiischr.  5,  270. 

unverdöut  part.  adj.  indigestus 
Diefenb.  gl.  253.  deu  angel  den  er 
5  mit  leider  stetekeit  unverdöot  iemer 
treit  Barl.  79,  12. 

verdöuwuoge  stf.  digestio  Die- 
fetib.  gl.  97. 

DRABK      S.  DBA?. 

IOorjkhe  (ahd.  drabju  Gr.  1,  969.  Graft 
5,  252J  swv.  1.  ich  hauche,  dufte. 
swa;  guots  üf  erden  drehet  von  trin- 
ken unt  von  splse  Pan.  470,  12.  ir 
Atem  als  ein  muscatnu;  kande  drehen 

15  troj.  146.  b.  si  riuehet  nnde  drehet 
den  besten  würzen  vil  geltch  das 
147.  b.  dtn  säe;er  smac  sich  wa?het: 
er  riuehet  nnde  drehet  vür  den 
sem  und  den  bisem  g.  sm.  192. 

20  dtner  tugende  reinekeit  in  da;  ge- 
müete  drehet  g.  sm.  810.  dä  (dem 
munde)  drehet  ü;  ein  balsem  MS.  t. 
1 84.  b.  wie  möhte  ein  lull  sö  suo;e 
drejen  (wie  es  scheint,  statt  drehenj 

25  MS.  1,  6.  b.  diu  mirre  diu  sö  suo;e 
drehet,  den  muot  ze  vröuden  wehet 
Mart.  62.  der  smac  der  sö  suo;e 
drehet,  allen  smac  fiberwehet  Mart. 
138.      süe;er   rourh    der   sö  min- 

30  necltchen  drahte  das.  102.  diu  trabte 
(tracht  essen)  drehet  Mart.  259.  sroe- 
cken,  riechen,  drehen  (synon.)  das.  240. 
—  sö  diu  krote  an  dreht  der  reben 
bluot    Ls.  3,   25.         2.  ich  rieche 

35    (transit.).     ir    kunnet    hepren  unde 


40 


45 


50 


171,  23. 

drehen  stn.  das  riechen,  der  na- 
sen  ir  drehen  (  sehen)  Renner  9596. 
1)600. 

drast  (ahd.  drftsod  Gr.  3,  515. 
Graft  5,  252^  1.  hauch,  duft.  von 
dem  grabe  gie  ein  drast  Mafim.  AI  s. 
84.  b.  einen  süe;en  drast  Mart.  97. 
von  des  windes  d raste  das.  67.  2.  das 
niesen.  d  r  Ä  s  ö  d  slernutalio  Graft 
5,  252. 

dräse  (drese?)  sirr.  niese,  da/, 
ors  dräste  unde  gra;le  VK.lfA.59,  17. 
seht  ob  er  (der  hengst)  niht  kreflic 
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s! !    diu    valtor    er    enzwei  dräst 
( :  brist ). 

dk jus    (ahd.  drAju  /"tir  drftbju  Gr.  1,435. 
968.  Graft  5,  238;  swe.  —  das  Prä- 
teritum lautet  drate  u.  drfile  (drflte  .rÄle  5 
MS.  1,  28.  b.),  das  pari.  prät.  gedra- 
jet,  gedrat,  gedrät,  aber  auch  gedrän. 
die  letzte  form  findet  sich  Er.  7839. 
Lans.  7 1 22.    Grieth,  pred.  2 ,  117. 
der  infin.  lautet  gekünt  bald  dran,  bald  10 
drin  Gr.  1,969.      1.  ich  bewege  mich 
drehend,  teirbelnd.    da;  awert  von  im 
dra-te  als  e;  der  wint  wete  Bit.  lll.a. 
da;  ü;cr  dem  Schilde  drate  genooc 
des  edelen  gesteines  Nib.  926,2.    die  15 
schelle  draten  höhe  über  des  künegcs 
sales  want  Nib.  1818,  4.     die  viur- 
vanken  driten  ü;  den  schilten  Gudr. 
361,  4.    die  schüre  draten  von  den 
henden  Gudr.  861,  3.    da;  er  in  lür-  20 
teltüben  wls  von  himele  nider  drate 
Gotfr.  lobges.  49,  8.       2.  ich  drehe, 
drechsele,    sperelen  stecheten  dar  ane 
sinewel  gedräte  Mos.  82,  4.    sin  stuol 
was  guot  helphitibein,  woli  gidreit  und  25 
irgraben  Diemer  111,18.    als  ein  kerze 
gedrän  was  der  stein  ane  müre  Lara. 
7122.    dö  sich  ir  brüstel  draten  W. 
Tit.  36,  2.    ir  brüstelm,  als  si  gedrat 
solden  sin  Part.  258,  26.    gedrit  dtne  30 
brüste  MS.  2,  67.  a.    got  dich  (die 
jungfrau  Maria)  selbe  nach  wünsche 
drate  MS.  1,  28.  b.    guldlniu  seil  daran 
gedrat  Part.  1 4,  28.    diu  burc  stucnt 
als  sie  wa?re  gedrat  Pan.  226,  15.  35 
er  drat  in  zeime  swanke  an  eine  stei- 
nine sül,  da;  der  knappe,  al;  ob  er 
woere  fül,  von  dem  würfe  gar  zespranc 
W.Wh.  190, 14.    gestellet  in  der  warte 
als  sie  diu  minne  drate  ir  selber  zei-  40 
nem  vederspil  Trist.  10900.  gedrat 
nnde  genet  Trist.  10958.    den  l#rte. 
sie  da  na>jen  unde  ü;er  flahse  drajen 
vil  mangen  vadem  troj.  116.  a.  ein 
herte;  tnocb,  hertn  halp  unt  halbe;  wül-  45 
lin,  da;  vil  herte  was  gedrat  Barl  163, 
1 7.    vil  krcflirliche  er  wate  (der  wind). 
ü;  der  erde  er  drate  die  eich  Bon. 
83, 15.  —  swert  in  henden  umbe  dran 
Pars.  222,  6.    er  bat  in  lange  sniten  50 


b»  n  und  inme  ke;;el  umbe  dran  Pät  z. 
420,  30.  ir  brüstel  nnder  wat  ein 
lützel  uf  gedrit  MS.  H.  3,  468*.  b. 
ü;  dem  tal  üf  drajet  sich  sö  rtllch 
gedane  von  den  vogeltn  MS.  2,  179.b. 

crdraje?  sum.  spritze  heraus,  in 
die  höhe.  Valken  hie  er  sere,  da;  er- 
drate da;  bluot  Rab.  leseb.  819,  14. 
vgl.  DBCSE. 

dralie?  adj.  da;  si  an  miner 
stete  ninder  vindet  drehen  schranc 
Nith.  38,  1. 

drahsel  (ahd.  drahsil  Gr.  1,442. 
2,  105.  Graft  5,  239^  stm.  dr echsler. 
tornarius  sumerL  19,  9.  W.  5,  14. 
jane  wart  nie  drrhsel  sö  snel,  der  si 
(die  brüste)  gednet  hele  ba;  Pan. 
258,  28. 

dorndra'hsel  stm.  curriculus  (?) 
gl.  Mone  6,  346. 

drat  (Gr.  1,  671.  2,  234;  stm. 
droht,  spacus  sumerl.  16,44.  33,49. 
gl.  Mone  7,591.  Diefenb.gl.  169. 254. 
goldes  drate  troj.  55.  b. 

silberdrät  sim.  silber droht,  si  baut 
sie  (die  roten)  üf  den  goltreif  mit  eime 
silberdrate  Marleg.  21,  295. 

drate  (oArf.  drati  Gr.  1,  341.748. 
2,  621.  Gra/f  5>  256)  schnell,  rasch. 
ein  drate;  wa;;er  Lan*.  3609.  Pari. 
602,  9.  da;  ors  was  verhalden  unde 
drate  Par*.  41,  2.  ze  dreier  tjoste 
das.  530,  23.  da  was  te  drate  sin 
gelust  das.  36,  2.  ir  drü;;el  derst  sö 
drate  Waith.  103,  34.  —  der  helt 
was  zornes  drate  Pan.  155,  1.  — 
ze  den  Untugenden  dra?te  bucht.  1, 1858. 

drate  (jahd.  drato  Gr.  1,341.  Graft 
5,  256)  ade.  schnell,  eilig,  dö  wart 
dritte  chunt  getün  Judith  143,  6.  Ar- 
nolt  hie;  dräle  rennen  Anno  835.  be- 
sende in  vile  dritte  pf.  K.  1219.  tgl. 
Karaj.  24,  10.  42,  17.  warn.  982. 
Jw.  64.  86.  91.  Pan.  437,  5.  804, 
21.  Nib.  715,  1.  Trist.  6134.  Gudr. 
745,  1.  Waith.  81,  14.  MS.  l,195.a. 
2,  204.  a.  Uhr.  Trist.  147.  Barl.  9. 
18.  41.  192.  205.  Mytler  1,  209.  c. 
drate  unt  snellecliche  troj.  46.  a.  schiere 
u.  drftte  troj.  49.  b.  50.  b.    sanfte  unt 

25* 
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doch  uilit  drate  Pari.  522.  23.  desle 
drater  Iw.  174. 

gedrätc  adv.  =  drate.  a.  Heinr. 
1238  nach  A.  fragm.  37.  c.  Myüer  1, 
216.  b. 

draetc  (akd.  dräti  Graff  5,  257. 
Gr.  1,  675)  stf.  Schnelligkeit,  rasch- 
heit, si  verslal  sich  zuo  eioem  bache. 
au  die  drtele  den  zug  des  wassers  si 
da;  cbint  verlie  Exod.  fundgr.  88,  2. 
der  wint  mit  siner  snellen  dra?te  Barl. 
240.  in  südlicher  dr£te  Mar  leg.  25. 
356.  vgl.  Pass  9,  14.  mit  drate  (ve- 
hementer) Lohengr.  163.  179. 
urAmb    s.  ich  DRIM. 

drasedery  ?    synedrium?  Hotel.  2,  66.  91. 

drap  {gen.  -bcs)  s/m.  #V«Ä.  Ifar/.  57. 
dran  es  adv.  gen.  im  trabe,  weder 
slapfes  noch  drabs  kom  er  gegangen 
in  den  strlt  (sondern  in  der  rabinc) 
W  Wh.  390,  10. 

drabe  (auch  drave,  Gr.  1,  954) 
swv.  1 .  ich  laufe  (von  thieren)y  trabe. 
da;  ors  welle  springen  oder  drabn  Parz. 
180,  2.  iwer  meiden  gie  nie  enzeil, 
er  dravete  unde  schufte  Helmbr.  1 781 . 
Kcinhart  tet  niht  wan  draben  Reinh.  136. 
Isengrfn  begunde  draben  das.  1062. 
vergl.  1230.  1  190.  2.  reite  trab. 
a.  intransit.  si  begunde  schiuflen  unde 
draben  Iw.  220.  vgl.  Pan.  299,  2. 
er  begunde  wackerllchen  draben  den 
rehlen  pfat  unz  an  den  graben  Pan. 
226,12.  der  rennet  swenne  ich  drabe 
MS.  2,  228.  b.  wl  man  sol  g£n  vin- 
den  draven  (:  grfiven)  Ls.  2,  1 2.  zuo 
Sekkaw  kom  ich  dravent  Suochentc.  29, 
58.  b.  transit.  sö  man  unde  drave 
diu  pfert  Helbl.  2,  344.  ein  ros  traft 
man  im  mit  Ls.  2,  25.  -  übertragen : 
ich  drabe  da  her  vil  rehte  drfer  slahte 
sanc  Waith.  84,  22  u.  anm. 

bedrabe  swv.  ich  komme  trabend 
an  jemand,  gehe  ihn  an.  hunger  si 
bedrabte  MS.  3,  353.  a.  hierher  auch 
wohl  Herb.  8906:  Achilles  wentc  in 
bedreben. 

drappekIk    stf.  garderobe.    Mart.  53. 
dra;  ?    si  lecten  in  vör  den  drü;;el  durch 
salzes  dri;  MS.  2.  8.  b. 
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urebe  >    e;  git  ein  vliehen  uf  den  dre- 
hen Frl.  144,  11.    vgl.  EttmüUer. 
ühebe,  bedrebe    s.  bedrabe  unter  ich 

DRABE. 

5  drec  (Graff  5,  253.)  stm.  dreck,  ster- 
cus.  assa  foetida  tiufels  drec  gl. 
Mone  6,  220.  squibula  est  ster- 
cus  congelalum.  ein  gefroren  dreck 
Diefenb.  gl.  257. 

10  DREMEL     S.  ich  DRIM. 

verDRERT  ?    st  luot  verdrert,  swes  si  gert 
vor  deu  liulen  mit  gelimpfe  beitr.  144. 
MS.  H.  1,  117.b. 
drestb  ?    Valken  hie  er  s«re  da;  er  dresle 

15  da;  bluot  Rab.  961.  Wackemagel  bes- 
sert crdnele  herausspritzte ;  Ettmüller 
erdraeste  heraussprang  von  erdneslen, 
mit  Verweisung  auf  das  angelsachsische 
ä|>r*stan  ex tor quere,  s.  da;  miere  von 

20    vroun   Heichen   sunen   von  EttmüUer 
s.  74.  100. 
dhI    (goth.  })reis,  J)rija.  ahd.  dri  Gr.  1, 
761.  Graff  5,  239.  Gabelentz  u.  Lobe 
wb.  *u  Ulf.  8b)  zahhc.  drei.      1.  num. 

25    «.  accus,  masc.  fem.        a.  unflectiert. 
dri.    Jesus,  du  wunderaire,  du  bist  ei- 
ner, du  bist  dri  MS.  2,  171.b.  alle 
dri  Iw.  131.  163.    die  dri  das.  156 
161.  Pan.  776,29.    dise  dri  Iw.  1 93. 

30  iuwcr  dri,  unser  dri  Iw.  196.  min  dri 
Engelh.  3800.  warn  sin  eines  dri 
Pan.  449,  5.  lat  min  eines  wesen 
dri  das.  4,  2.  sin  eines  waren  dri 
W.  Wh.  108,  7.    wiser  dan  Salmönes 

35  dri  Vrid.  83,  18  (Gr.  4,  745).  dri 
künege  Nib.  4, 1 .  dri  vrouwen  Iw.  1 29. 
dri  widerkere  Mb.  205,  1.  dri  naht 
und  dri  tage  Mb.  997,  1.  dich  (Ma- 
ria) habent  erliuhtet  gotes  dri  peraöne 

40  MS.2,  170.  a.  235. a.  236.  a.  die  go- 
tes namen  dri  mgb.  39.  b.  dise  frou- 
wen  dri  Pan.  591,4.  gevangen  fdr- 
slen  dri  das.  45,  17.  swa;  kristen  sein 
in  wi;en  si,  die  erloese  durch  din  na- 

45  men  dri  Vrid.  181,  21.  über  kurzer 
inile  dri  Ate.  29.  guoter  videbrre  dri 
Pan.  19,  12.  kleiner  junchenren  dri 
das.  76,  3.  guoter  bürge  h*te  er  dri 
(:bl)  Wigal.  5279.     der  wintersorge 

50    hin  ich  dri  Waith.  76,4.    der  guolen 
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riele  der  sinl  dri  das.  83,  30.    si  jc- 
hetil  der  himele  der  sin  drl  Vrid.  11,5.» 
Iiu>le  ich  miner  krefte  drl  MS.  1. 157.  b. 
doch  wei;  ich  dlner  hulde  drl  MS.  2, 
210.  a.       b.  ßecHert  drie.     hundert  5 
unde  drle  was  der  riter  Wigal.  4551. 
drlege  naht  Judith  I  68,  9.    über  drige 
tage  Grieth,  pred.  2 ,  9.    der  uamen 
drlge  Waith.  19,  9.    drle  tage  Wigal. 
1067.    über  drie  mile  das.  2506.    die  10 
drie  lagezlle  Nib.  999,  5.    drle  oegel 
Waith.  37,  8.    die  drie  namen  —  vatcr, 
sun,  heiliger  geist  Barl.  3.  MS.  2,  124.b. 
138.  b.     drie  Sünde  MS.  2,  136.  b. 
drie  frouwen  goot  Bon.  58,  1.    dise  15 
knnige  drle  Maria  202.    die  jüngeren 
drie  Pan.  630,  26.     dise  töten  drie 
Wigal.  5185.    dar  zuo  hant  ir  engel- 
koere  drie  Waith.  79,  12.     die  drle 
MS.  2,  85.  a.     durch  die  eingottigen  20 
drie,  die  kristen  gloube  driet  MS.  2, 
123.  b.        2.  nom.  acc.  neutr.  driu. 
dö  teilte  er  stn  vihe  in  vieriu  uode 
hete  er  selbe  den  driu  Mos.  27,  29. 
wie   man  drin  dinc  erwürbe  —  diu  25 
driu  Waith.  8,  12.  27.    singet  ir  ein;, 
er  singet  driu  das.  18,  9.    man,  wfp, 
ere  —  diu  driu  MS.  2,  12^.  b.  127.  a. 
trif  driu,  sö  gilte  ich  dir  diu  zwei  Frl. 
196,  7.    geleilt  in  driu  MS.  2,  1 72.  b.  30 
der  eine  teil  der  hnt  freteilet  sich  in 
driu  Barl.  232.     er  ist  got  al  eine 
unde  iedoch  in  driu  genant  Wigal.  81 96. 
ein  got  unt  driu  genende  Wigal.  2975. 
MS.  2,  1 23.  a.    da;  frühlic  wort  hie;  35 
ave;  da;  brihte  driu  genende  Geo.  39.  b. 
driu  hundert  ho.  228.    der  helde  driu 
tusent  Nib.  1413,  3.     driu  spil  Nib. 
326,  3.    driu  leben  Barl.  232.  swie 
uns  scheiden  drin  lant  bächl.  2,  659.  40 
swenne  ein  zün  driu  jar  gestfit  «.  s.  u>. 
,VS.  2,  135.  a.     driu  liebe  geschehen 
sint  niht  dem  tumben  sö  guot  als  ein 
wol  geschehen  MS.  2,  144.  b.  driu 
grd;iu  fiwer  Pan.  808,  1 2.  —  drl  für  45 
driu  mysl.  1,  222,  16.  22.28.  3. 
genit.  drler.    der  drler  Pan.  817,20. 
hüetent  wol  der  drier  Waith.  87,  33. 
40.     der  drler  einer  MS.  2,  122.  b. 
enkeiner  der  ander  drier   kam  Bon.  50 
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84,  7.  e;  hat  der  lumbe  riebe  nu  ir 
drier  stuol,  ir  drier  groo;.  owe  da; 
man  dem  einen  an  ir  drier  slat  nu  11  i- 
gen  muo;  Waith.  102,  25.  der  drier 
künege  man  Nib.  10,  3.  drier  bände 
kleit  Iw.  88.  von  drler  varwe  samit 
Pan.  129,  21.  drler  siege  Iw.  271. 
drler  künege  Waith.  85,8.  drler  marke 
wert  da*.  1 04,  1 1 .  drler  jämmerlichen 
ma*re  Part.  177,  15.  3.  dativ.  0. 
drien.  üf  drien  füe;en  Pan.  571,  30. 
in  drien  heren  das.  7 1 7,  24.  4.  drin 
in  allen  drin  Pan.  629,  16.  vor  in 
allen  drin  (:  schtn)  troj.  60.  c.  er  ta»te 
e  missewende  drin  MS.  2, 124.  a.  von 
den  frouwen  allen  drin  Pan.  591,23. 
mit  den  Sprüngen  drin  (:  gesln)  g.  sm. 
762.  in  Sprüngen  drin  MS.  2,  232.  a. 
mit  drin  orten  W.  Wh.  406,  20.  gol 
unt  dln  ebenewicheit  mit  drin  persdnen 
underschriben  MS.  2,122.  b.  c.  drin, 
allen  drin  Iw.  157.  a.  Heinr.  535. 
Waith.  84,6.  Nib.  1214,  2.  von  den 
drin  ho.  1 29.  1 30.  den  gesellen  allen 
drin  das.  241.  den  drin  Waith.  102, 
21.  under  in  drin  (:bi  in)  Trist.  4132. 
disen  allen  drin  (:sin)  das.  4570.  vor 
drin  jftren  Gregor.  1001.  mit  drin  star- 
ken wunden  Nib.  187,1.  in  drin  Wo- 
chen Nib.  682 ,  I .  mit  drin  löse  11 1 
das.  1 286,  2.  nach  den  mthsten  drin 
tagen  Barl.  24. 

drigenge,  drlglcstlich,  drispiz., 
dristunt,  drivalt,  driviio;,  dric- 
vveidc,  driwerbc,  drizelicn,  driu- 
zehen  etc.  s.  unter  dem  zweiten  »ort. 

drie  (ahd.  dria  Graft  5,  240.  Gr. 
I,  67  5J  sirf.  dreizahl,  der  (trinitate) 
jehen  wir,  mit  driunge  diu  drle  ist  ein 
einunge  Waith.  3,  4.  —  insbesondere 
die  drei  auf  dem  Würfel,  die  drei  äu- 
gen, die  man  wirft,  der  tiuvel  bat  ge- 
machet die  drien  MS  2,  124.  b.  an 
der  drien  slat  Waith.  80,  10.  des 
füraten  jamers  drle  was  riwic  an  dn; 
qualer  komn  Pan.  179,  10. 

drie  strr.  mache  zur  dreizahl. 
hdchverlic  sehs,  nu  stA  gedriet :  gefriel 
Waith.  80,  8.  an  dem  frflage  wurden 
wir  von  der  helle  gofrict  von  dem  der 
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sich  drivalleclichen  eine  hflt  gedriet 
Waith.  36,  32.  der  Werlte  schepfer, 
hündischer  künic,  gedriet  eine,  din  ein 
in  drtn,  din  drlvalt  ein,  niht  sunder,  unge- 
meine, du  vater,  sun  unde  ouch  der  5 
geist,  mit  drin  persönen  got  flne  under- 
scheide  MS.  2,  95.  a.  ein  got  unt 
doch  die  namen  gedriet  MS.  2, 137.a. 
geist  vater  sun  gedreiet  Suochenw.  10, 
228.  swem  dise  zwö  rehte  bt  geli-  10 
gent,  da;  ist  ein  wol  gedriet  Up  MS. 

2,  144.  b.    von  der  gedrieten  nöt  wort 
aber  des  landes  klage  dö  m£  Trist. 
1828.    die  gedrieten  Pas*.  340,  28. 
die  dcene  die  sich  modeln,  drles  drfen  15 
Frl.  FL.  18,  3. 

dri trage    stf.  Verdreifachung,  mit 
driunge  diu  drie  ist  ein  einunge  Waith 

3,  4.    der  drier  driunge  ist  wol  Wan- 
dels frt  MS.  2,  144.  b  20 

dries,  drls  ade.  dreimal,  dries 
vaterunser  959.  Frl.  FL.  18,  3.  dris 
(:ris)  Pass.  184,  24.  51.  58,  80. 

dritte  (golh.  fmdja,  ahd.  dritto 
Gr.  1,  417.  Graff  5,  213;  ordinal-  25 
zahl,  der  driUe.  drite:site  Mar.  97. 
vgl.  Amur  851.  driten :  geriten  Lanz. 
«701.  vgl.  Lackm.  zu  Nib.  2229,  3. 
driten  :  gesniten  Wigam.  31.  b.  dirde 
wirde  MS.  H.  2,  370.  b.  —  da;  dritte  30 
teil  Iw.  268.  den  dritten  bi;  niht 
gelten  Porz.  2,  20.  si  beliben  den 
dritten  tac  Parz.  336,  13.  zwen  tage 
unt  die  dritten  naht  das.  203,  1.  sol 
ich  des  spils  der  dritte  sin  ?  Vir.  Trist.  35 
1020.  da;  dritte  was  Pinel  W.  Wh. 
45,  20.  vgl.  Gr.  4,  277.  zem  drit- 
ten zum  dritten  male  Waith.  25,  15. 
ich  selbe  dritte  Iw.  197. 

drithalp,  dritteil  *.  das  zweite  40 
wort. 

driheit    stf.  dreiheit,  dreizahl,  le- 
seb.  884,  30. 

drilinc    sttn.  weinmaß  von  18  ei- 
wem,  nach  Adelung  von  30  eimem.  45 
0.  Rul.   10.    vgl.  Schneller  1,  410. 
Frisch  1,  206.  a. 

drilich,  drilch  (Graff  5.  241 ) 
adj.  dreifach;  als  substantivum  drei 
fdden  zu  einem  vereint,  vgl.  tat.  Irilix,  50 
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licium.  ir  brunigen  wären  drilihe  pf.K. 
164,  9«.  anm.  si  vuorten  drilhe  hals- 
berge Karl  61.  b;  vgl.  halsberc.  des 
gotbeit  ist  in  ein  geweben  uud  doch 
in  drilich  geflöhten  und  gestricket  MS. 
2, 232.  b.  got  in  der  einicheite  drilch 
und  einlich  in  der  trinilat  g.  sm.  328. 
vgl.  XXX,  16.  got  einveldigen  und 
drilch  Pass.  150,  53.  des  nam  sich 
fliht  in  drilhe  Lohengr.  81.  vgl.  Frl. 
366,  10.  367,  9.  436,  8.  FL.  4,  22. 

drilhe  (Gr.  1 ,  39 5}  swc.  mache 
drei  fädig.  diu  kerge  schände  zwilbet 
unde  drilhet  MS.  2,  231.  b. 

drigec  zahlte,  dreißig  mit  zec,  des- 
sen ursprüngliche  bedeutung  zeltend  ist, 
das  aber  keinen  ton  mehr  hat,  zusam- 
mengesetzt, in  dieser  zehnzahl  geht  zec 
in  icc  über,  drl;ec :  vli;ec  troj.  174. a. 
vgl.  gramm.  1,  412.413.  Graff  5,241. 
die  dri;ec  läge  ich  ine  zal  Wigal.  4107. 
dri;ec  vert  —  MS.  2, 1 1 8.  a.  drizec  tft- 
sent  Nib.  159,  2.  von  drizec  jlnen  man- 
nen 189,  2.  die  dri;ec  er  ze  töde 
sluoc  190,  1.  drl;ec  meide  352,  2. 
drizec  unt  vierdehalp  jflr  Barl.  70. 
dur  drtz.ee  pfenninge  Barl.  71.  dri 
unt  drizec  hundert  Bit.  48.  b.  drin  unt 
dri;ec  jflr  MS.  2,  143.  b.  da;  bret 
kloup  sich  endri;ic  Er.  5537.  — 
wibes  schaene  unt  mannes  kraft  sint 
in  der  wirde  niuwan  drizec  jar  MS.  2, 
161.  b.  unt  kome  er  danne  ze  stnen 
drizec  jflren  sö  sol  er  sttrte  unt  gan- 
zer triuwe  varen  MS.  2,  142.  a.  nie- 
man  erkennet  eines  jungen  mannes 
muot  der  under  drizec  jflren  stflt  MS. 
2,  166.  a.  got  helfe  mir  da;  mtniu 
kinder  niemer  werden  alt,  slt  da;  e; 
in  der  Werlte  ist  so  jiemerllch  gestalt! 
wie  stÄt  e;  Aber  drizec  jflr?  MS.  2, 
170.  a.  die  wisen  jehent  —  unde  ist 
ouch  wir  —  da;  keine  unma;e  nie 
gewerte  niht  drizec  jar  MS.  1,  187.b. 
kein  unvuoc  weret  dri;ec  jflr  Bon.  55, 68 
(weil  30  Jahre  ein  menschenaller  ausma- 
chen), nieman  riter  wesen  mac  drf;ec  jflr 
unde  einen  tac  im  gebreste  guotes.  Übe* 
oder  muoles  Waith.  88, 2. 7.  u.  anm.  Vrid. 
57.  6.  corr.  cxxvu.  Vridanc  liebt  ror- 


ed  by  Googl 


DRUCKS 


3J)I 


DR1M 


zugsweise  die  zahl  dreißig:  drl;ec  uu- 
gemach  4,  17  u.anm.  tagende  46,  1. 
jar  57,  7.  schände  102,  15.  her 
155,  10.  lant  151,  16.  von  dr!;ec 
landen  Pan.  513,  21.  vgl.  W.Wh.  $2, 
21.  Nib.  702,  3.  Tit.  513.  5384. 
RA.  218. 

drIacks  ?  dryacks  houbet  unde  zagel 
Geo.  42.  b. 

dhIakel  stm.  theriak.  vgl.  Diefenb.  gl. 
273.  Frisch  2,  371.  drtakl  und  am- 
ber liure  der  smac  was  gehiure  Pari. 
789,  29.  als  der  driakel;  eiler  (gift) 
luot,  ir  wtplich  güete  dir;  verjaget 
Winsbeke  14,  9.  rösen  muoter  ist  der 
dorn,  von  gift  trlakel  wirt  geborn  Ren- 
ner 20155. 

gcdriakelt  pari,  die  guoten  sal- 
ben nardas  und  swa;  gedriakelt  was 
Pan.  484,  16. 

DaliHTnisiifi  ?  ein  tavelrunder  riebe  ü; 
eime  drianthasmö  Pan.  755,  5. 

daiblat    s.  triblat. 

DRIBOC     S.  TR1B0C 

diu kde    cidus,  succus  sumerl.  61,  38. 

DBins  (Gr.  1,  438^  swf.  eine  nadel  tum 
sticken,  borten  wirken,  si  (diu  minne) 
ist  ouch  ein  winkelme;,  beer  ich  si 
zlhen:  si  entwirfet  unde  stricket  vil 
speh,  noch  ba;  dan  Spelten  unde 
drihen  W.  Tit.  91,  4.  sie  entwirret 
unde  streichet  speher  vil  dan  spelten 
unde  dreyen  Albr.  Tit.  7,  70.  sin 
habe  was  arabensch  ein  borte  gesla- 
gen  mit  der  drihen  herte  W.  Tit.  137,2. 
von  Arabi  ein  borte,  diu  habe  was  ge- 
schlagen mit  dreyen  herte  Albr.  Tit.  10, 
16.  doch  wünsche  ich  da;  mir  an  ir 
ram  min  drihe  schöue  erklinge  (wahr- 
scheinlich eine  tote)  MS.  2,  209.  a. 
auch  Trist.  6559  ist  wohl  zu  lesen: 
ein  wafenroc  wart  dar  getragen,  der 
was,  als  ich  hörte  sagen,  mit  drihen 
(a.  drin,  Irin,  drien)  unt  mit  (a.  in 
den,  inde  mit,  mitten  in)  spelten  zen 
vuogen  unt  zen  Velten  zuo  allen  sinen 
enden  mit  frouwtnen  henden  in  freme- 
dem  prtse  bedaht,  unt  noch  prislicher 
vollebrftht. —  Neoma,  diu  bi  Lamech  ge- 
wan  Sella,  diu  was  von  erst  diu  mit 


begunst  erdähte  wipliche  kunst  mit  na- 
deln unt  mit  drihen  na?jen,  breiten,  ri- 
hen  Ruod.  weltchr.  5.  a.  woher  dießi 
in  dem  a.  t.  steht  es  nicht. 
5  drihe  swv.  ich  arbeite  mit  der 
drihen.  einen  gürtet  stricken,  ricken, 
zetteln,  drihen  Mart.  22.  der  borte 
was  niht  gezettelt  noch  gedrthet,  in 
hüte  got  gewlhet  Mart.  22. 

10  DRILLE,  DEAL,  DRULLEif,  GEDR0LLEN  (Gr.  1 , 

939J  drehe,  runde,  die  vüeze  hol, 
wi;  als  ein  snö  her  üf  gein  der  grdze 
gedrallen  Türl  Wilh.  137.  b.  dä  ist 
ir  ltp  gedrollen  MS.  2,  62.  b.    ir  sitzel 

15  gedrolle  gedrollen)  MS.  2,  67.  a. 
diu  maget  was  ze  ma;en  lanc,  enmitten 
klein,  sinwel  untswanc,  in  rehter  wise 
ervollen,  ir  hüflin  zart  gedrollen  Wigam. 
50.  b.  Ls.  3,  531.  Lohengr.  79.  Suo- 

20  chenw.  25,  174.  sö  veujt  und  sd  ge- 
drollen Helbl.  1,  1074.  gedrol  (?  ge- 
drollen) als  ein  kerze  Haupt 's  zeitschr. 
4,  401.  440.  ir  üf  gedrollen  hüffe- 
lin  MS.  H.  4,468o.b.    ir  ärmlen  wa 

25    ren  0;  gedrollen  Hätd.  1,  28,  89. 

drei?  drei  hei  vogelin  sungen  MS. 
H.  3,  468n.  a. 

URJM,  DRAM,  DRAMEN,  CEDROMEIf    Gr.  2,55. 

dremel    (ahd.  dremil,  tremil  Graft 

30  5,  53 U  «A».  der  balke,  riegel.  vgl. 
Grimm  muthol.  223.  die  dremele  drin 
stö;en  Karaj.  6,  8.  üf  drcmel  wol 
gedilet  MS.  2,  160.  b.  die  dremel, 
siule  MS.  2,  1 6 1 .  b.    ein  dremel  grö; 

35    JOpiter  in  den  wtger  schO;  Bon.  25, 17. 
dramc,  trame  swm.  balke.  ein  plur 
treme  (also  stark)  findet  sichSercat.  1 846 
er  He;  einen  dramen  üf  die  vrösche  nider. 
da;  riebe  ist  des  dramen  vol  MS.  2, 

40  171.  b.  Legs.  pred.  65,  39.  67,  8. 
vgl.  161.    Griesh.  pred.  1,  56. 

draine  swc.  versehe  mit  balken. 
gedillet  und  getrautet  diu  schifman  dä 
vant  Gudr.  269,  1. 

45  drum  stn.  endestück,  ende,  grenze. 
—  vgl.  engl,  thrum,  lat.  terminus,  griech. 
ttQfia,  toquos  Graff  5,  260.  Grimm 
grenzaUerthumer  $.  1 1 4.  Schmeüer  t , 
490.  —    er  kom  unze  an  da;  drum 

50    Diemer  344,  I.  3.    da;  ir  rehle  hin 
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ze  dem  zil  unt  hin  ze  dem  drume 
chomt  Roth.  pred.  37.  ein  Etat  heilet 
caphurnfium,  diu  stö;et  an  des  meres 
drum  J/ar.  99.  Rennewart  da;  drum 
nam  in  die  hant  (das  untere  ende  der  5 
Stange),  die  Stangen  swaac  er  etc.  W. 
Wh.  311,27.  diu  slange  vonme  drume 
unz  an  die  hant  das.  423,  22.  sende 
an  des  Steines  drom  (:  epitafum)  Pari. 
470,  23.  da;  kriuee  (an  dem  Chri-  10 
stus  starb)  was  mit  drien  drumn,  swic 
mang;  dernÄch  gevieret  si  (aüo  so 
T,  nicht  so  \)  W.  Wh.  400,  20. 
an  aller  dinge  drum  trqj.  133c.  unt 
sluoc  e;  (da;  swert)  dö  üf  Peleum  sö  15 
vnste  da;  ein  michel  drum  obe  slnem 
schilte  nider  spranc  troj.  30.  a.  zie- 
rent  dich  ane  endes  drum  (.  willekum) 
g.  sm.  517.  an  des  selben  wortes 
drume  Pass.  200,  23.  da;  ist  ein  ende  20 
unde  ein  drum  (rcenirum)  Geo.  12.  b. 
got  —  Ine  anegenge  unde  ine  drum 
:seculorum  Barl.  186.  ein  alte;  stdln 
drum  roseng.  4.  a.  das  herabhängende 
ende  des  gürteh  heißt  drum  W.  Wh.  25 
154,  28.  diu  dramer  begunder  her 
für  lesen  kindh.  Jes.  97,  62. 

drümcl    stn.  r=  scheitele,  die  ab- 
rietheilten  haare  der  dornen;  jede  ein- 
zelne abtheilung  mit  borten,  die  mit  30 
edelsteinen  besetzt  sind,  umwunden  W. 
Wh.  154,  17. 

drumacl    stm.  priigel.  Ls.  1,  619. 

drnme,  drümc    sm.    1.  neutral, 
ich  springe  in  stücke,    vil  manec  swert  35 
sach  man  drumen  und  bt  in  beiden 
bresten  Bit.  106.  b.       2.  transit.  a. 
bewirke  daß  etwas  in  Micke  »er fallt. 

W  WW  *  * •  *  WWW        VW*'**«'         ^W*m   ■  *WW^W/J 

zertrümmere ,  vernichte,  drumön  reci- 
dere  Graff  5,  260.  leseb.  27,  3.  sper  40 
mit  tjoste  drumen  fronend.  236,  29. 
dö  wart  manic  beiden  hals  gedrumt, 
sö  da;  er  Of  der  erden  lac  IwL  chron. 
2654.  maneg  schalt  wart  enzwei  ge- 
dnimt  (:frümt)  Ernst  14.  b.  enzwei  45 
drnmen  Pass.  93,  52.  ze  stücken  drümt 
(:kümt)  MS.  2,  175.  b.  bi;  dan  des 
tödes  Meisterschaft  an  des  alters  ende 
kumt  unt  den  Up  ze  nihle  drumt-  Barl. 
33,  12.    si  begunden  se  alsö  no?ten  50 


und  alsö  yaste  nider  driimeu  Karl  58.  b. 
man  muoste  si  dar  nider  dromen  Hol. 
chron.  1 1 268.  den  er  da;  leben  ni- 
der drumt  Pass.  239,  16.  ie  ba;  im 
der  gotes  trut  sin  leit  mit  liebe  nider 
drumt  Pass.  66,  81.  dromen  fjkomen) 
Mat  t.  145.  b.  bringe  zu  ende,  sö 
wirt  da;  reht  vil  kurz  gedrumet  (:ku- 
met)  der  aussprach  des  richten  erfolgt 
schnell  MS.  1,  157.  b. 

erdrume  suno.  zertrümmere,  bringe 
zu  ende,  vernichte,  wände  er  (dertod) 
din  herze  sal  erdrumen  sunder  klege- 
liebe  nöt  Pass.  121,  65. 

underdrume  nee.  schmettere  in 
stücken  nieder  und  schaffe  dadurch 
ans  dem  wege,  überwältige,  vernichte. 
dö  begunde  er  underdrumen  swa;  in 
ö  truch  zu  itelkeit  Pass.  199,  15.  mich 
hdt  der  suchte  nöt  vil  leitelichen  un- 
derdrumt  das.  218,  55.  sö  aaltu  an 
der  marterät  din  irdisch  leben  under- 
drumen das.  245,  12.  mit  gebetc 
underdrumen  ob  uns  int  nöt  kun flieh 
ist  das.  212,  36.  gebet  imc  leide 
widergelt  da;  im  den  IIb  underdrume 
das.  188,  12. 

vcrdruiue  stev.  1.  verstümmele. 
da;  opfer  ist  unwert  dem  verdrumet 
wirt  der  stert  Jerosch.  bei  Frisch  2, 
392.  b.  2.  bringe  au  ende,  mache 
zunichte,  du  salt  din  angest  gar  ver- 
drumen  Pass.  307,  22.  der  juden  wille 
was  verdrumt,  wände  in  der  kuninc 
nicht  endes  gab  das  63,  81.  einein 
sin  leben  verdritmen  das.  201,  72. 
208,  27.  ich  wil  mir  lft;en  bie  ver- 
drumen  mtn  leben  das.  224,  27.  — 
rcßcx.  ich  gehe  zu  ende,  als  sich  der 
werlde  leben  verdrumt  Pass.  106,  75. 
vgl.  18,  6. 

unverdrumet  part.  adj.  nicht  ver- 
stümmelt.   Oberl.  1863. 

zerdrume  swc.  haue  in  stücke, 
zertrümmere.  wie  ist  zerdromet  unt 
zerdrumt  sö  gar  min  höchgemüetc  Ls. 
2,  321.  der  sper  wirt  wenich  von  im 
zedrumt  Suochenv.  28,  1 54.  ein  holz 
zedrumen  das.  34,  24.  bein  und  arme 
zerlrumen  Dioclet.  6432. 
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dromc    not.    *.  dmoic. 
zcrdroine    sipf.   zertrümmere.  Ls. 
2,  321.    tgl.  zerdrume. 

D RINDS ,  DHART,   DRUNDKR ,    GEDRGHIHCR  ich 

schwelle.  tergL  Gr.  1,  940.  sin  zorn  5 
wus  (wuohs),  sin  herze  dranl  Herb. 
9105.  tgl.  2022.  ir  wirde  endrant 
niht  Frl.  112,  16.  ich  mite  im 
wl; ,  da  durch  6  swerze  drant  das. 
253^12.  ^  10 

aus  einander,  da;  er  aller  zudrant 
Herb.  10399.  von  zorne  Priamus  zu- 
drant (-.uberwant)  dat.  15063.  in  den 
selben  stunden  lac  ir  di  zudrunden  sö  15 
vil  das.  6892.  sin  herze  zudrunden 
das.  10205.  zaswollen  und  zudrunden 
(:  vunden)  das.  17116.  in  der  hand- 
tchrift  mehrfach  mit  dringen  rer- 
tcechselt;  eergl.  Frommann  *u  Herb.  20 
2022. 

DMSGE,  DRARC,  D RUR CIN ,  GKDRURCKR  (Gr. 

1,  940.  2,  36.  Graff  5,  261^  I.  in- 
transit.  ich  dränge  mich.  I .  ohne  wei- 
tem susaU.  ich  han  gedrungen  unz  25 
ich  niht  md  dringen  mac  Waüh.  20,  7. 
ein  ors  da;  beidiu  künde  hurtecUchen 
dringen  und  snelleclichen  springen  Par*. 
36,  13.  dringa  drinc  Parti.  220,  28. 
g.  Gerh.  3640.  Koloc*.  84.  Haupts  30 
teilschr.  3,  1.  2.  13.  2.  mit  lo- 
caladc.  dringen  allenthalben  die  geste 
man  dö  sach  M.  1758,  1.  dort  her 
dringen  Par*.  46,  16.  ein  teil  ir  im 
dar  näher  dranc  das.  242,  29.  3.  35 
mit  prnpositionen.  da<£  swert  dem  orse 
dranc  bi  sinem  schedel  dO  ze  tal  troj. 
30.  b.  si  drangen  vaste  durch  si  pf. 
K.  156,  28.  dur  den  kle  siht  man 
bluomen  dringen  MS.  2,  243.  a.  röt  40 
durch  wl;  gedrungen  MS.  2,  18.  b. 
ir  wlplieh  schöne  ir  reiner  lip  durch 
mannes  onge  im  in  sin  herze  dringet 
MS.  2,  237.  b.  dringen  gein  strile 
Par*.  4 1 7, 28.  gein  der  tür  das.  408, 9 .  45 
dö  die  von  Borgenden  drungen  in  den 
strit  Mb.  202,  1.  dö  die  von  Nider- 
lant  drangen  nach  ir  be>ren  in  die 
herten  schar  das.  203,  3.  da;  des 
küneges  wlp   müese    mit  in  dringen  50 


Nib.  1797,  4.  wichet  umbe  beide, 
sorge  unde  angest,  von  der  strafe; 
lät  die  wnnnebernden  fröndc  vürf  e; 
enzimt  iu  beiden  niht  ze  mA;e,  swa  ir 
dringent  mit  ir  an  der  tür  ÄS.  2, 35.  b. 
si  drangen  eht  mit  hüten  dar  Trist. 
5476.  mit  gewalte  in  nieman  dringet 
(er  läßt  sich  nichts  bieten)  MS.  2, 57.  b. 
vil  müeder  ritter  nach  ir  dranc  Par*. 
83,  4.  nach  urioube  drangen  zem  kü- 
nege  swa;  da  forsten  was  das.  53, 12. 
nach  den  eren  dringen  gr.  Ruod.  Fb,  6. 
üf  di  cristen  si  drangen  pf.  K.  194, 20. 
sö  die  bluomen  0;  dem  grase  dringent 
Waith.  45,  37.  da;  man  sin  lop  sach 
dringen  vür  ander  künege  wirde  grö; 
Barl.  6.  du  ir  ingesinde  zuo  ein 
ander  dranc  JYi6.  207,  2.  hilf  mir  da 
enzwischen  dringen  Waith.  84,  28. 
4.  mit  adrerbialpräpositionen.  zer  pou- 
lüns  tür  dranger  In  Par*.  285,  15. 
du  hast  höhe  üf  gedrungen  dich  hoch 
aufgeschwungen  MS.  1,29.  b.  ich  sihe 
den  tac  Of  dringen  MS.  1 ,  27.  b.  2,  88.  a. 
da;  her  begunde  ftf  dringen  aufbrechen 
lid.  chron.  3308.  da;  ir  schal  üf 
durch  diu  wölken  dringet  MS.  1,  12.  b. 
des  meien  krall  siht  man  Üf  dringen 
gegen  der  sunnen  durch  die  boume 
breit  MS.  2,  54.  a.  den  morgenstern, 
der  g<*n  tage  üf  dringen  mac  Frl.  145, 
11.  als  si  (die  rosenj  üf  dringen  in 
dem  tou  Hdt*l.  1,  24,  74.  da  die  hirte 
mit  dem  vibe  zuo  drangen  Genes,  fdgr. 
41,  22.  Clamidö  dranc  mtiede  zuo 
Par*.  21 2,  7.  II.  transit.  ich  dränge. 
1.  mit  objeet.  casus,  a.  ohne  »eitern 
*usat*.  die  armen  könege  dringent  dich 
Waith.  9,  14.  vil  gedrungen  wart  sin 
lip  Par*.  217 ,  28.  op  den  min  nuere 
drunge  das.  24-1,  27.  da;  in  der  sa- 
tel  ninder  dranc  das.  135,  2.  ieslich 
zeltsnuor  de  andern  dranc  das.  351,3. 
wie  lange  weit  ir  stan  da;  ir  iueh  lä- 
;et  dringen  Nib.  1741,  2.  wesse  ich 
wi  ich  sunge,  di  man  mich  dicke 
drunge  unt  mir  wol  gelunge  MS.  2, 
1 1 6.  b.  b.  mit  localadverbien.  er 
drang  im;  ors  alumbe  hin  Par*.  295,2. 
si  hat  mich  her  dan  gedrungeu  MS.  2, 
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79.  a.  die  zwdne  dringent  mich  hin 
dan  das.  82.  b.  e,  mit  prapositionen. 
obe  si  ein  ander  niht  mit  valsche  drin- 
gent u;  ir  veste  MS.  2,  96.  a.  da; 
missetat  von  prfse  mich  gedrungen  hat  5 
Pan.  428,  6.  da;  in  da;  alter  unt 
der  Idt  von  sinen  kreften  dringe  niht 
Barl.  33.  da;  im  der  Werlte  riebe; 
guot  von  gote  drunge  sinen  rauot  Barl. 
334.  si  sint  von  ir  stat  ine  ir  willen  lo 
hin  gedrungen  MS.  2,  72.  b.  d.  mit 
adverbial prapos.  abte  niht  üf  Merzen 
sin,  die  rede  dring  hin  hinder  MS.  2, 
84.  b.  da;  si  die  kirchlür  drangen 
nider  fronend.  225,  3.  2.  mit  re-  15 
flex.  accus,  da;  sich  der  ktinec  da 
mit  den  andern  niht  endranc  Pan.  69, 
26.  176,  14.  637,  10.  ja"  muose  si 
sich  dringen  mit  den  beiden  Nib.  1804, 

4.  da;  si  sich  allenthalben  drangen  20 
mit  den  scharn  das.  481,  3.  ob  du 
dich  dringest  durch;  volc  unz  an  den 
rehten  wirt  Pan.  647,  10.  in;  pou- 
lun  si  sich  drangen  Pan.  724 ,  4. 
III.  insbesondere  ich  schlage,  flechte  tu-  25 

gotheite  borte  gedrungen  ist  an  urhap 
unt  ane  ende  g.  sm.  357.  350.  tgl. 
die  antn.  ir  kleider  stuonden  wol  ge- 
weben  und  wären  listen  unde  reben  30 
von  golde  röt  godrungeo  drin  troj. 
10.  a.  drfvalt  in  ein  gedrungen  und 
einlich  in  driu  gevlohten  alttL  bl.  2, 
1 32.  ein  va;  da;  He  sich  dringen  sti- 
sammenschlagen  Frl.  238,  1.  35 

ungedrnngen  part.  adj.  nicht  ge- 
drängt, sö  mfie;en  iemer  elliu  wip 
vi|  ungedrungen  drinne  (in  mlnem  her- 
zen) wesen  nie  soll  eine  andere  in 
mein  her%  kommen  MS.  1 ,  9 1 .  b.  un-  40 
gedrungen  sin  Haupt  s  leitschr.  3,  489, 

dringen  sin.  das  drängen,  mtn 
dringen  soltu  selten  klagen  Pan.  433, 

5.  werde;  dringen  das.  297,  23.  dö 
wart  michel  dringen  unt  grö;er  swerte  45 
klanc  Nib.  207,  1.     da  was  vil  mi- 
chel dringen  Nib.  1805,  4.    dO  wart 

vil  michel  dringen  von  beiden  dar  ge- 
tan Nib.  279,  2.  schallen  unde  drin- 
gen het  der  vttrsle  guot  von  manegem  50 


suellen  degene  Nib.  7303  H.  nahle- 
gal diu  lit  ir  singen  unt  diu  bluot  ir 
dringen  MS.  2,  2 1 .  b.  vgl.  MS.  H.  2, 
28.  b. —  ursprinc  blnomen,  loup  u; 
dringen  W.  I.  7,  11. 

bedringe  stv.  1.  ich  dränge,  be- 
dränge, da*  man  die  beide  h£re  mit 
strfle  wol  bedrungen  vant  Bit.  1 22.  b. 
2.  deheine  diu  sö  wol  bedrungen  mit 
gezierde  oedrängt  coli  schmuck  wäre 
WigaL  789. 

durchdringe  stc.  durchdränge,  die 
Christen  durchdrangen  si  pf.  K.  760,24. 

erdringe    sto.     1.  erreiche  durch 
drängen,     erdringest  du  da 
Waith.  55,  23.  2. 
selbe  si  sich  erdrangen  pf.  K.  156, 13. 

gedringe  stv.  ich  dränge  mich. 
da;  diu  wunder  breit  in  mtds  herzen 
buote  niender  mag  gedringen  "MS.  2, 
91.  a. 

überdringe  s/r.  überrasche,  ich 
hoff,  das  uns  nit  überdring  der  liehle 
morgen  Hätü.  1,  16,  50. 

underdringe    stv.     1.  ich  dränge 

h.  ich 

trenne 

ihn  von  diesem,  dränge  ihn  weg.  du 
wart  er  underdrungen  Mos.  21,26.  ir 
werdet  unterdrungen  pf.  K.  210,  3  u. 
anm.  die  wollen  gerne  unterdringen 
der  cristen  schar  das.  167,  2.  &  man 
die  degen  underdranc  Lan*.  3378.  da; 
si  den  helt  Ruolanden  unt  den  bischof 
underdrungen  Karl  80.  b.  werdest  un- 
derdrungen gar,  sd  la  swertes  knöpf 
uf  brüst  erknellen  MS.  2,  57.  a.  hH 
ir  iueh  nnderdringen  niht  euere  fesige- 
schlossenen  scharen  nicht  brechen  freu- 
end. 82,  23.  b.  ich  underdringe  ein 
dinc  nehme  es  durch  zwischendrängen 
weg.  er  bat  mit  untriuwen  dlnen  Se- 
gen nnterdrnngen  Genes,  fundgr.  39, 
40.  c.  ich  underdringe  einem  ein 
dinc  dränge  mich  unter,  wischen  es 
und  ihn,  trenne  ihn  davon,  nehme  es 
ihm  weg.  die  ire  burch  veste  wart  in 
underdrungen,  da;  borgelor  si  gewun- 
nen  pf.  K.  29,  22.    dem  hoch  gebor- 
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nen  vürsten  wert  underdrungen  sie  da; 
swert  Wilh.  v.  Orl  Cass.  hs.  1439. 
tgl.  Grimm  tu  pf.  K.  210 ,  3.  der 
im  vil  gar  underdranc  aller  ergerunge 
slift  Pass.  10,  72.  2.  ich  under-  5 
dringe  mich  dränge  mich  gegenseitig. 
die  schar  sich  underdrungen  mischten 
sich  unter  einander  troj.  90.  b.  sö 
sich  von  einem  winde,  sende,  süe;e 
und  linde  der  löuber  dicke  underdranc  10 
Barl.  308  (310,  33  P/1). 

Ycrd ri ii {je    sto.    1 .  ich  dränge  weg, 
schaffe  weg.     des  sie  mich  hat  mit  ir 
güete  verdrungen  da;  ich  von  ir  niht 
gescheiden  enkan.  frouwe,  ruoche  ver-  15 
dringen  min  sende  quäle  mir  MS.  2, 
90.  b.    meie  ist  also  wunneclich  da; 
er  swa?ren  muot  verdringet  MS.  1, 203.  a. 
rife  hat  diu  vogellln  verdrungen  ÄS.  1, 
23.  a.    verdrungen  hat  fröude  von  mir  20 
ir  Up  MS.  1 ,  44.  b.     die  fröude  wil 
der  winter  kalt  verdringen  MS.  1,44.  b. 
ich  bin  nu  verdrungen  Waith.  32,  2. 
die  jungen  habent  die  alten  sö  ver- 
drangen Waith.  23,  35.    niemer  maget  25 
noch  wlp  mac  iuwern  Up  u;  mlnem 
herzen  verdringen  MS.  2,  41.  a.  der 
mich  von  Riuwental  verdrungen  hftt  MS. 
2,  75.  b.  82.  b. —  mit  genit.dersache: 
des  si  mich  hfit  mit  ir  göete  verdrun-  30 
gen  Waith.  110,16.       2.  dränge  in 
einander,  zusammen,    mit  verdrunge- 
ner  schare  breit  mit  einer  breiten,  enge 
geschlossenen  schar  W.  Wh.  237,  26. 
drlvalteclich  in  einen  got  verdrungen  35 
Frl.  278,  6. 

dranc  (-ges)  s/m.  das  gedränge. 
buhurt  unde  dranc  En.  12959.  war 
umme  der  dranc  geschach  Marleg. 
25,  181.  40 

gedranc  (Gr.  2,  36)  stm.  u.  sin. — 
als  neutrum  findet  sich  das  wort  pf.K. 
29,  8.  frauend.  261,  25.  Maßm.  AL 
s.  82.  b.  83.  a.  1.  da*  drängen,  be- 
drängung. wa;;ir  sint  gegangen  an  45 
mtn  sele  mit  gedränge  Karaj.  65,  6. 
berc  unt  tal  die  der  kOele  winter  mit 
gedränge  hiure  jemerllche  twanc  MS. 
2,  50.  b.  an  gedrang  HätU.  2,  63, 
20.    mit  gedrang  das.  I,  53,8.      2.  50 


gedränge.  vil  michel  wart  da;  gedranc 
pf.  K.  29,  8.  sich  huop  da  harte  grö; 
gedranc,  michel  gedr.,  starker  gedr. 
Wigal.  9488.  Porz.  648,  10.  Mb.  34, 

2.  594,  4.  1911,  4.  eslwa  smehlich 
gedranc  unt  elswfi  werde;  dringen 
Pan.  297,  22.  in  gedränge  als  ein 
boye  von  Iser  were  umb  si  gesinit  so 
von  feinden  umringt  als  wenn  W.  Wh. 
397,  22.  hei  wa;  rlcher  buckeln  vor 
gedränge  löte  erdö;  Nib.  542,  4.  ein 
vil  grö;  gedranc  frauend.  164,  31. 
schöne  umbe  sllfen  und  doch  mit  ge- 
dränge MS.  1,  83.  b.  des  nahtes  ligent 
si  (die  lochen}  in  der  hüben  se>e  mit 
gedränge  MS.  2,  75.  b. 

überdranc  stm.  Überwältigung,  le- 
set. 965,  32. 

widerdranc  stn.  zurückgewendetes 
gedränge.  da;  widerdranc  nu  gein  den 
türen  wägete  Lohen gr.  87. 

rengc  (ahd.  gadrengi  Graff  5, 
263J  stn.  1.  bedrängung.  des  wlnes 
gedrenge  lat  mich  nu  ungelerret  wein~ 
schwelg  leseb.  586,  6.  2.  gedränge. 
swi  gedrenge  was,  da  machter  run 
Pan.  77,  28.  in  slrlts  gedrenge  das. 
339,  7.  ane  gedrenge  der  snfiere  das. 
760,  29.  den  tanz  durch  da;  ge- 
drenge vüeren  MS.  2,  58.  a.  si  lldent 
wol  gedrenge  JITS.  2,  145.  a.  unz  si 
da;  gedrenge  vertreip  kindh.  Jes.  79, 
55.  6t.  3.  beengter,  verwachsener 
weg.  ich  vuor  durch  dorn  unt  durch 
gedrenge  Iw.  18.  48.  des  enmoht  er 
gedreng  und  dorn  ze  füe;en  wider 
strichen  kröne  f.  137. 
drcnge  aaj.  gedrängt. 
gedrenge  adj.  gedrängt,  ir  habt 
(haltet)  gedrenge  oder  wlt  Porz.  4 1 7,1 4. 

löflcldrenjye  stcm.  Spottname  für 
einen,  der  einen  kleinen  mund  hat.  Ls, 

3,  424. 

dränge  adv.  mir  ist  dränge  es 
drängt  mich,  nach  des  knaben  töt 
was  ir  dränge  sieben  m.  47,  8.  nach 
dir  ist  mir  gewesen  trange  das.  108,1. 
einem  dränge  tuon  ihn  drängen,  der 
slang  tet  dem  hund  mit  bei;en  trang 
sieben  m.  54,  20. 
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gedrange  ade.  mit  drängen,  uiht 
springet  gedrange  US.  2,  63.  a.  einem 
gedrange  tuon  ihn  bedrängen.  der 
winler  tuot  gedrange  vil  manigem  her- 
zen Haiti.  1,  118,  3. 

dränge  (ahd.  drangöm  Graff  5, 
262)  dränge,  wiltu  die  rilter  au 
dem  reien  drangen  A'i/A.  53,  3. 

drangen  sin.  das  drängen,  sam 
diu  sunne  dar  da;  glas,  ü;  unde  in 
kam  er  gegangen  senfticlichen  anc 
drangen  MS.  1,  29.  b. 

gedrange  swv.  dränge  einen,  fallt 
ihm  beschwerlich,  da;  du  öf  disem 
erlrlche  mich  niemmer  gedrangest  Gre- 
gor. 2841. 

überdrange  stre.  überwältige  durch 
drängen,  du  wollest  uns  des  tiuvels 
wiz  uiht  li;en  tiberdrangen  (:  slangen) 
MS.  H.  3,  409.  a. 

drenge  stv.?  svw.?  tgl.  Gr.  2,295. 
sö  man  den  wolf  nennet  so  er  zu 
drenget  leseb.  835,  7. 

UHISCIIE ,     DRASCH,    DRl'SCHEN ,  GEDROSCHEN 

(Gr.  2,  40.  Graff  5,  204J  ich  dre- 
sche. I.  eigentlich,  ich  drasch  Frl. 
FL.  12,  27.  ich  han  noch  umbe  sus 
gedroschen :  min  dinkel  ist  mir  wor- 
den gar  ze  spriuwe  mgb.  45.  a.  wa; 
sich  ü;  der  mische  drischet  Frl.  FL. 
17,  2.  2.  metaphor.  ich  quäle  der 
dreskenden  (tribulantium)  mih  Windb. 
ps.  101. 

iingcdroschci)  part.  adj.  unge- 
droschen.  gl.  Mone  8,  93. 

überdrische  stv.  überdresche.  1. 
eigentl.  stne  garbe  er  überdrasch  dö 
er  si  got  wolde  bringen  aneg.  20,  6. 
die  (garbe)  sol  wir  (iberdreschen,  da; 
si  werde  ein  strö  MS.  //.  3,  288.  a. 
2.  metaphor.  mich  hat  überdroschen 
verlangen  Haiti.  2,  6,  96. 

drescher  stm.  drescher.  gl.  Mone 
4,  237.    Diefenb.  gl.  277. 

drischcl  (ahd.  driscil,  driscila  Graff 
5,265.  SchmeUer  1,416J  stf.  dresch- 
ßeijeL  ob  ich  ctewenne  !.jrn  nf  dem 
tenne  mit  drischeleu  u;  gebie;  Helmbr. 
317.  der  rouo;  hinre  mit  der  drischcl 
gan  MS.  H.  3,  223.  a 


drischclsaha,  drUcheUtap  s.  das 
zweite  wort. 

gedrascb   stn.  das  was  auf  einmal 
ausgedroschen  wird ;  vgl.  SchmeUer  1 , 
5    416.    suln  si  alle  dienstman  sin,  ir  wirt 

ein  micbel  gedrasch  Helbl.  8,  529. 
drischüvex    (ahd.  driseufili,  driacüfli^  sin. 
thürschwelle.    die  ableitung  dieses  Wor- 
tes ist  dunkel,  s.  Gr.  3,  431.  Graff  5, 
10    266.  SchmeUer  1,  416.  3,  335.  fdgr 
1,  363.  tgl.  engl,  threshold,  ags.  hresc- 
vold.  —  I  i  m  c  ii  driskuwil  sumerL  51,  7 . 
postes  druschuphel  gl.  Mone  8,250. 
mit  des  bluole  solden  sie  bestrichen 
15    da;  durschüfel  und  da;  uberture  Lejfs. 
pred.  62,  12.  22. 
drii;e,  drö;,  dri;;en,  gedro;;en  halte 
an,  halte  mich  bei  etwas  auf?  dränge, 
drücke?  tgl.  Gr.  1,  937.  2,20.  Graff 
20    5,  247.    Stalder  1,  303. 

bedriegen    s/r.  impers.  *u  viel,  lä- 
stig dünken  (mit  genit.).     dö  dö  des 
höhen  muotes  den  höhen  portena?re  be- 
drö; a.  Heinr.  405.    da;  niemen  fru- 
■25    inen  des  bedrö;  ern  spreche  sin  i»re 
Gregor.  2000.    des  küniges  höchzit 
diu  was  grö;,  ir  deheinen  des  wesens 
dä  bedrö;  WigaL  9772.     nu  sult  ir 
gote  sin  bereit,  da;  er  iuwer  werdi- 
30    cheit  etteswa;  genie;e  da;  ir  in  niht 
bedrie;e  Strick.     I&t   iueh  niht  der 
worle  min  bedriezen  unt  betragen  troj. 
59.  b.  RA.  20.    er  lät  sich  bedriezen 
da;  er  durch  got  iht  tuo  Haupt  Usch r. 
35    1,  444. 

bedrohen    part.  adj. 
unhcdro;;en    part.  aaj.  des  man 
nicht  überdrüssig  wird,    der  schrln  — 
der  da;  himelbröt  beslo;;en  hat,  da; 
40    ie  ist  unbedro;;en  dem  der  sin  iht  hat 
geno;;en  MS.  1,  28.  b. 

nnbedro^cn  liehen  ade  ohne  Über- 
druß.   Ls  2,  403. 

bedro;;cnc  stf.  Überdruß,  gl.  Mone 
45    8,  489.  " 

nnbcdrnz^eiilieit    stf.  unverdros- 
sen heit.     im  was   manic  man  bereit 
durch  sin  unbedro;;enheit  Lans.  6604 
erdrie^en  sie.  impers.  %u  riely  uber- 
50    lästig  dünken  (mit  genit  J.    si  oe  ir- 
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driu;et  es  niht  Mos.  3,22.  Judith  127 ,«. 
da;  is  sinen  herren  ieht  dorfle  irdrie;en 
Genes,  fdgr.  35,  13.  des  löt  iuch  er- 
drie;eti  Er.  7G40.  des  honges  süe;e 
erdriu;et,  sö  mans  ze  vil  gemutet  5 
Vrid.  55,  13.  des  nieman  durfte  er- 
drie;eu  MS.  1,  155.  b.  in  begunde 
erdriezen  der  bitterlichen  sware  En- 
gelh.  5431. 

verdrießen  sto.  impers.  tu  lange,  10 
beschwerlich,  überlästig  dünken.  1. 
ohne  object.  Gtkwan  noch  minre 
hie  verdö;  Pan.  640,  12.  wie  kün- 
de mich  verdrießen?  MS.  1,  63.  b. 
Kinne  gebintet  mir  da;  ich  singe  und  15 
wil  niht  da;  mich  iemer  verdrieße  MS. 

1 ,  8.  b.  verdrieße  iuch,  leget  mir  ein 
zil  MS.  2,  113.  b.  die  fremde  müs 
vil  ser  verdrö;  Bon.  15,  36.  da; 
mich  da  bl  im  verdrö;  Iw.  27.  den  20 
wirt  bi  sinen  gesten  harte  sere  ver- 
drö; Mb.  578,  4.  b!  der  mich  nie 
verdrö;  MS.  2,  49.  a.       2.  mit  obj. 

tm  genit.  wan  iu  vil  lützel  des  ver- 
drö; a.  Heinr.  288.  244.  da;  si  sin  25 
niht  verdrie;e  Iw.  111.  da;  es  alle 
verdrö;  das.  100.  vil  Hute  des  hat 
verdro;;en  Pars.  734, 1.  unfuoge  dich 
verdrü;;e  das.  1 54,  2.  des  sie  doch 
niht  verdrö;  das  ihnen  sehr  willkom-  30 
men  war  Mb.  1810,  1.  sö  lange  werte 
diu  stille  das  sin  Etzein  verdrö;  Mb. 
2164,  4.  da;  in  des  lebens  gar  ver- 
drö; Wigal.  1201.  wände  in  der  ar- 
beit nie  verdrö;  Wigal.  1026.  sie  35 
sprechent  da;  es  mühte  mich  verdrie- 
ßen MS.  1 ,  67.  b.  da;  si  niht  ver- 
drieße min  Waith.  48,  8.  alle  singer, 
dunkel  mich,  mueste  sin  verdrie;en  MS. 

2,  39.  b.     ein  guot  des  niht  ver-  40 
driu;et  MS.  2,  196.  b.    sit  diu  höch- 
gemuote  gibt  da;  si  welle  nien  ver- 
drie;en  miner  nöt  MS.  1,  177.  a.  des 

vil  wenie  mich  verdrö;  was  mir  gar 
großer  genuß  war  MS.  l,201.b.  ich  45 
wei;  da;  wol  da;  sin  got  niht  ve.rdrü;;e 
daß  er  es  nie  müde  würde  MS.  2, 127.  a. 
sö  da;  sie  mir  noch  da;  paradis  ent- 
slü;;e  ich  wei;  wol  da;  mich  niemer 
da  verdrü;;e  MS.  2,  23.  b.     des  vil  50 
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wenic  sie  verdrö;  was  sie  nichts  we- 
niger als  beschwerlich  dauchle  Barl. 
113.  Ii  dich  niht  verdrie;en  du  hel- 
fest mir  n;  grö;er  nöt  das.  123.  des 
ze  sehene  mich  verdrö;  das.  132. 
des  verdrö;  den  künic  sä  das.  214. 
swa;  in  ist  darin ne  bi  niemen  des 
verdriu;et  das.  395.  unsta?techcile 
die  wip  nie  verdrö;  war  immer  ihre 
sache  Bon.  63,  50.  sich  vcrdrie;en 
lä;en  eines  d.  Pan.  642,  26.  Waith. 
16,  22.  85,  34.  113,  7.  MS.  2, 
144.  b. 

verdro^en  partic.  aaj.  e;  ist 
verdro;;en  hie,  sit  da;  min  mücmel 
hat  mir  beslo;;en  vor  die  mine  liehlen 
wat  MS.  1,  83.  b.  verdro;;en  wil  ich 
iuwer  leben  machen  Boner  40,  14. 
verdro;;en  ist  alweg  diu  muot;  du 
ruowest  weder  naht  noch  tac  Boner 
41,  12.  ich  bin  verdro;;en  ich  habe 
keine  last,  bin  träge.  die  vürslen 
die  sö  sint  verdro;;en  da;  sie  niht 
ruodernt  gegen  dem  slade  MS.  2, 
150.  b. 

unverdrossen  partic.  adj.  ohne 
es  müde  tu  werden,  i  n  d  e  f  e  s  s  u  s, 
infatigabilis  Diefenb.  gl.  1 53.  1 54.  di 
smide  unverdro;;en  Mos.  84,  1.  ich 
wolle  ir  gevangen  sin  gerne  unver- 
drossen MS.  2,  16.  b.  iemer  wa?re 
ich  unverdro;;en,  swenne  ich  sehe  MS. 
2,  20.  a.  nu  Iceset  unverdro;;en  da; 
herebernde  lant  Waith.  76,  36. 

verdrossen  lieh  aaj.  was  Überdruß 
erregt,    der  nu  lange  ist  gelegen  in 
verdro;;enlicher    küste    Lan».  1805 
bihteb.  6. 

unverdro;;enliclie  adv.  unver- 
drossen.   Hatzi.  2,  61,  46. 

un  Verdrossenheit  sif-  unverdros- 
senheit.    Lant.  6604  nach  As.  P. 

verdro£iiüssc  stf.  Verdrossenheit. 
Leys.  pred.  164. 

dries  stm.  Überdruß,  mit  drie;es 
überieste  DhU.  I,  381. 

widerdries  stm.  Verdruß.  den 
mac  niht  widerdrie;es  geschehen  Bert. 
247.  si  tuont  mir  vil  ze  widerdrie;e 
Mth.l,  6.    widerdrie;  gewinnen  Haupts 
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ieitschr.  2,  88.   tgl.  Tit.  38,  54.  Ls. 
2,  61  «J.    Suochenw.  20,  211. 

iirdriuge    adj.    da  baten  die  bür- 
gere gebiten  ein   teil  mit  urdriu;en 
siteii   mit  Überdruß   g.   Gerk.   6750.  5 
vgl.  urdrütze. 

urdruz  {gen.  urdrutzes)  stm.  Über- 
druß, unlust.  verjaget  den  Hüten  swav 
ren  urdruz  (:nuz)  Sih.  5.  da;  niht 
iuwer  herze  trage  urdruz  von  langen  10 
worten  das.  2222.  urdrutzes  iat  din 
leben  vol  Boner  81,  52.  fastidia 
urdrus  gl.  Mone8,91.  tgl.  Ober l.  1401. 
Frisch  2,  410.  a.  Schneller  1,  417. 

ordrütze  stf.  Überdruß,  unlust.  15 
dem  ist  freude  ein  undrütze  ( :  nütze ) 
warn.  962.  da;  mich  dunkel  nütze 
für  die  swcreu  urdrütze  der  ich  gerne 
nie  pflac  Flore  36.  b.  da  was  dehein 
urdrütze  (:antlütze)  Tundal.  62,  26.  20 
accedia  ist  alsus  genennet  urdruzze. 
urdruzze  lät  küme  iemen  wol  tuon  da; 
der  sdle  frumen  aol.  swa  der  sele 
übel  an  gescbiht  da  ensümet  si  nieman 
an  niht  altd.  bl.  1,  364.  da;  er  des 
von  urdrütze  unde  von  trikheit  iht  la;e 
myst.  1,  311,  7.  13. 

urdrütze  adj.  teas  Überdruß  be- 
reitet y  lästig,  peinlich,  da;  enst  dir 
niht  urdrütze,  e;  mac  dir  werden  nü- 
tze Barl,  als  hulschen  von  dem  wei- 
;en  habent  kleine  nutze  alse  sint  ur- 
drütze Ine  wlsheit  alle  tugent  Marl. 
48.  auch  fragm.  41,  309  ist  wohl 
stau  ardrütze  urdrütze  s/u  lesen. 

urdrützec  adj.  verdrießlich,  pein- 
lich, urdrützic  was  sin  leben  Boner 
51,  42.  im  ist  urdrützec  von  gute 
lieplich  ze  redene  myst.  1,  319,  7. 

verdruz  stm.  swen  liebe  twinget 
unt  niht  nutz  noch  wort  da;  er  friunt 
ist,  derst  friunt  gar  an  verdrutz  MS. 
2,  157.  a. 

verdro^z*  (tgl.  ahd.  droyu  Graff 
5,  250J  swt.  halte  an,  warte,  nu  ver- 
droßt litl.  chron.  3736. 

dro;z,e  (ahd.  dro;a  Graff  5,  250J 
$im».  und  stf.  der  Schlund,  er  hörte 
eine  stimme  diu  lüte  lautete  sam  ein 
horndö; :  wand  im  was  der  dro;;e  grö; 


DRÖ 

Erec  8994.  der  Levfathanes  dro;;en 
mit  dem  kriuze  hit  beslo;;en  Mar.  107. 
in  des  tiuveles  dro;;en  pf.  K.  244,  29. 
atn  dro;;e  gar  von  knurren  was  als 
eines  Steinbockes  horn  Wigal.  5073. 
nu  wol  mich  mtner  dro;;e,  wa;  da 
dinges  durchvert  Helbl.  1,  412.  da; 
den  ünden  diu  dro;;e  wart  ze  enge 
leseb.  578,  31. 

ätcmdrogge  swtn.  gurgulio  iw- 
merl.  30,  46. 

drü;;cl  (Gr.  1,  419.  2,  III.  3, 
403J  stm.  die  mundhöhle,  das  nasen- 
loch,  rüssel.  der  drü;;el  einea  trachen 
MS.  2,  8.  b.  der  drü;;el  eines  orses 
troj.  4050.  er  stach  im  (dem  Wild- 
schweine) den  drü;;el  ab  gest.  Rom. 

ir  drü;;el  ist  sö  drete  MS.  1,  113.  a. 
durch  da;  hirn  nidere  unt  durch  den 
drü;;el  dan  unz  üf  die  zende  Rab.  28.  b. 
durch  hirnschal  un;  üf  den  drü^cl 
zetal  Rab.  52.  b.  die  nasen  drü;;el 
die  nasenlöcher  troj.  71.  c. 
25  drüz^eMac,  drü$zelstöz,  s.  das 
zweite  wort. 

Drivels    n.  pr.  ein  schloß  in  der 
Pfalz,    sper  unt  kröne  üf  Drivels  was 
vil  manegen  tac  mgb.  14.  a.  tergl. 
30    Schlegets  deutsches  museum   1812.  1, 
291. 

drö    stf.  drohung.    im  singul.  ohne  ca- 
susendung,  der  pktr.  fehlt;  für  drouwe 
(:  schouwe  MS.  2,  96.  b.),  drowe  (kehr. 
35    66.8.  myst.  1,99,20.  140,  31;,  dröu 
Vrid.  2,  18.  MS.  2,  72.  a.  beitr.  428. 
Vir.  Trist.  3200  ;  ahd.  drawa.  als  stm. 
steht  das  wort  kchron.  66.  a.  MS.  2, 
49.a.  tgl.  Gr.  1,  346.  617.674.  I5, 
40    196.  Graff  5,  246.  —    da;  ich  sin 
drd  genidere  Iw.  187.    zorn  unde  drö 
vinden  Iw.  81.    vorhte  unde  drd  ge- 
winnen Iw.  281.     der  underwant  sich 
grö;er  drd  Er.  9013.    von  dJnes  her- 
45    ren  drö  o.  Heinr.  1067.    ich  enbar 
doch  sanfte  iuwer  drd  Pur*.  521,  7. 
swer  mit  der  drö  wer  aö  snel  das. 
417,  3.    der  dirre  drö  nie  niht  ver- 
nam  Trist.  6436.    iuwer  zorn  und  iu- 
50    wer  drö  V.  Trist.  6436.    der  werlde 
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drou  und  ir  zorn  ist  hin  ze  gote  gar 
verlorn  Krirf.  2,  18.  man  hebet  ma- 
nege  sacbe  ho,  diu  schiere  gellt  mit 
kleiner  drd  das.  123,  23.  da;  st  iu 
als  ein  unnütze  drö  Waith.  85,  5.  ich  5 
viirhte  niht  ir  aller  dro  MS.  1,  96.  a. 
durch  Torhte  noch  durch  dro  MS.  1, 
157.  b.  des  winters  ungevüegiu  drd 
MS.  2,  36.  a.  wan  ich  hin  in  dime 
göu  manige  sncede  sunder  dröu  MS.  2,  10 
72.  a.  da;  sie  in  swere  unde  aller 
drö  erliefen  unt  verharren  Barl.  25. 
du  seist  mir  ängstliche  drd  das.  84. 
vorhtlicbe  drö  dulden  das.  88.  nü  trce- 
ste  mich  ze  dirre  drö  das.  123.  ich  15 
vürhte  dlnes  valer  drö  das.  161.  188. 
gein  dir  hat  er  manege  drö  da*.  201. 

überdrö  stf.  übermäßige  drohung. 
von  üherdro  noch  geschiht  da;  ge- 
müet  vil  mannen  man  Bit.  60.  a.  20 

zorndrö  ttf.  utrnigedrohung.  doch 
entsag  siu  zorndrö  La**.  1594. 

drowort    «.  wobt. 

drölich    adj.  drohend,  bedrohlich. 
la  dlne  dröliche  guft  Barl.  214,  5.  25 
IA  dröliche  rede  sin  das.  216,  1.  in 
maneger  drollcher  kür  da*.  313. 

drönwe  (ahd.  drawju  Graft  5, 245. 
Gr.  1,  346.  357.  968.  ls,  194.  4, 
686.  849J  nee.  drohe.  —  das  prät.  30 
droute  (Diemer  239, 16. 248,7.  260,3) 
dröute,  dreute;  pari,  gedröut.  tn/tn. 
drowen  kchron.  62.  a.  daneben  die 
zusammengezogenen  formen  drön ,  dröt 
(Vrid.  123,  24),  gedröt,  dreun  :  leun  35 
Ar.  225.  leu :  dreu  da*.  245.  —  er  dröte 
harte  Mos.  1 0, 1 7.  vil  harte  si  im  drou- 
len  Diemer  239,  16.  da;  si  drönde 
umbe  iueh  gänt  he.  54.  da;  er  ans 
drea  Ar.  245.  stt  iwer  Ärste  rede  mir  40 
dröut  (:  gevrönt)  Par*.'  1 53,  7.  wart 
den  recken  vil  gedröut  Nib.  409,  1. 
da;  er  mir  so  sere  solle  dröan  (:fröun 
so  zu  lesend  MS.  1,  69.  b.  der  hat  vil 
mir  gedröut  (:  fröut)  MS.  2, 1 6.  b.  dröu-  45 
wen :  frön  wen  JlfS.  1 7.  b.  drönwe  ich 
im  (Laßb.  drö,  dreu  Pf.)  Barl.  289, 
35.  er  drönte  (Laßb.  dröte,  dreute 
Pf.)  Barl  375,  29.  —  er  dröut  an 
dtn  leben  dir  (Laßb.  dröt,  dreut  Pf.)  50 1 


Barl.  201,  27.  die  dreuten  im  mit 
schalle  leseb.  372,  36.  e;  dröut  mit 
Worten  mancg  man  Bon.  29,  22.  — 
an  den  Up  dröuwen  Bon.  5,  20.  Roth. 
3960.    drowest  du  mir  an  den  töt? 

- 

mit  dem  lade  kaiserchr.  r>2.  a.  er  in 
allen  hat  gedröt  in  den  Ewigen  töt 
tod.  gehüg.  45.  zuo  dem  (mit  gott) 
dröt  ir  mir  he.  197. 

dröuwen  sM.  das  drohen,  diz 
schelten  unde  dreun  (:leun)  Ad.  225. 
dröwen  und  vlehn  was  im  ein  wint 
Pan.  301,  6.  sin  dröun  ist  nu  gelen- 
det da*.  307,  28.  sin  dröun  und  ouch 
sin  strtten  da*.  443,  30.  mit  dröu- 
wen ne  Barl.  214. 

unßedröuwet  part.  adj.  nicht  ge- 
droht, bedroht,  ir  bltbet  nu  wol  un- 
gedrönt  TürL  Wh,  81.  a.  mir  ist  un- 
gedröut,  ungedröuwet  MS.  2,  209.  a. 
225.  b. 

dröu  rede    5.  rede. 

ftedröuwe  stn.  die  drohteorte.  nach 
dem  gedröuwe  der  mal  fif  sach  Bon. 
40,  1 9.  da;  ir  gedrcBde  würde  blcede 
MS.  H.  3,  203.  b. 

hedrötiwe  strv.  schrecke  durch  dro- 
h  uii gen.  Ist  inch  niht  bedrouwen  liel. 
chron.  1815.  dö  wolde  in  der  vater 
bedrowen  mgst.  1,  214,  3. 

crdröuwe  stet,  bewirke  durch  dro- 
hungen.  wir  ne  mngen  im  niht  erdrön 
an  Judith  158,  2.  wil  er  ir  erdröu- 
wen  on  da;  si  in  minne  MS.  2,  33.  a. — 
ob  ir  iht  ir  herre  die  rede  hete  ü; 
er  dröt  a.  Heinr.  1077. 

gedröuwe  (Gr.  i,  357)  swc.  drohe. 
swer  ze  vil  gedröt,  den  vürhtel  nie- 
man  umb  ein  bröt  Vrid.  123,24.  den 
miiten  nieman  kan  gedröa  Vrid.  87, 14. 
ir  mngt  mir  harte  vil  gedreun  (:leun) 
he.  230.  wer  möht  im  gedreun  (:  leun) 
Ab.  251.  si  megen  nü  lthte  mir  ge- 
drewen  (:  lewen)  kl.  1036  t.  swa;  dir 
iemen  raac  gedreun  (:leun)  Barl.  100. 
,mir  enkunde  niht  gedreun  (:  freun)  MS. 
2,  115.  b. 

widerdröuwc    stfr.    drohe  feind- 
Uch.    widerdröut  er  sö  Nim.  32,  6. 
roschel    (ahd.  drosca,  droscela  Graff 
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5,265;  stf.  die  Singdrossel,  turdela, 
mcrula  ntmerl.  19,  33.  47,42.  Die- 
fenb.  gl.  182.  merula  tröstet  (vgl. 
ags.  dhrostlej  gl.  Haupt'»  zeitsckr.  5, 
4 IG.  droschet  höch  üf  waldes  wilde  5 
MS.  1,  203.  a.  MS.  2,  167.  b.  Trist. 
1  6893. 

dorndroschcl    stf.  furfarius  gl. 
Mone  4,  »4. 

drouwe?    dfi  von  sint  vrouwen  öf  ge-  10 
drouwen  erwachsen  Frl.  158,  19.  tu 
einem  stv.  drouwe,  driu?  vgl.  trouaan 
pupiscere,  crescere  Graff  5,  471. 

i>ro;;e    s.  ich  drii;e. 

DHÖ     5.  DRÜCH.  15 

druc  (-ckes  Gr.  1,665.377)  stm.  druck. 
mit  eime  niderzucke  von  Parzivales  dru- 
cke JYirs.  212, 24.  er  huop  die  frou- 
wen  wol  getan  mit  drucke  an  aich  üf 
ir  pfert  das.  615,  17.  lut  naher  gen  20 
hvr  minnen  drut  das.  533,  1.  da  er- 
gie  ein  umbevanc  mit  armen  blanc  und 
herzeltchem  drucke  beitr.  243.  vgl.  223. 
ir  mündel  druc  MS.  2,  96.  b.  min  hant 
diu  leit  sä  manegen  druc  troj.  17069.  25 
schwanr.  851.  —  besonders  der  druck 
mit  dem  der  punei;  auf  die  feinde  an- 
rennt, die  kr!  zesamen  si  brähten  und 
der  druc  den  in  bräht  Poydwi;  W.Wh. 
398,  9.  nu  was  der  strit  geraten  zeime  30 
alsö  verrem  rucke  von  der  drler  kö- 
ncge  drucke,  da;  s£re  entweich  diu 
kristenheit  das.  423,  28. 

zorndruc  stm.  zorniger  druck,  sich 
zorndrucke  nieten  Nith.  32,  6.  35 

drücke  (ahd.  drukju  Gr.  1,  440. 
949.  Graff  5,  253J  swv.  ich  drücke, 
prät.  druhte  und  druete;  partic.  ge- 
druht  Cgenuht)  mus.  1,  66.  gedru- 
cket Pan.  579,  9.  1.  eigentlich.  40 
a.  ohne  präpositionen.  si  drahte  sfne 
hende  da;  ü;  den  naglen  spranc  da; 
bluot  Mb.  623,  2.  da;  kint  druhte 
den  stein  MS.  2,  249.  a.  mit  gedruh- 
ten  Worten  swiude  hört  man  si  ant-  45 
wurle  phlegen  kl.  1 463.  b.  mit  prä- 
positionen. der  wint  ab  dem  münstcr 
drahte  bfidiu  die  trepme  unt  da;  dach 
Sero.  1846.  er  druete;  kint  an  stne 
brast  Par*.  395,  22.    si  druete;  kint  50 


nahe  an  sich  MS.  2,  188.a.  si  druete 
in  ungefuoge  bt  dem  bette  an  einen 
schrin  Mb.  620,  4.  vgl.  624,  3.  die 
pfile  niht  slre  durch  die  ringe  bedru- 
cket Pan.  579,  9.  er  druete  in  Ober 
einen  ronen  Pan.  265,  17.  die  Schön- 
nen druhte  ich  herze  mir  MS.2, 60.  b. 
3.  mit  adterbialprapositionen.  der  boom 
druchet  niuwan  die  erde  nider  Griesh. 
pred.  2,  39.  er  druete  si  nider  MS. 
2,  80.  b.  e;  het  sich  ir  islich  nider 
gedrucket  üf  da;  marc  kL  1424.  2. 
metaphorisch;  Phdrftd  der  began  si 
drücken  sö  Barl.  56.  vgl.  115.  325. 
diu  werlt  drücket  uns  under  sieb  das. 
115.  under  uns  drücken  wir  in  das. 
306.  —  die  salinen  er  tn  trübte  die 
psalme  schlang  er  in  sich,  sam  da; 
fuoter  tuot  da;  vibe  Servat.  3273.  swer 
die  vrumen  nider  drücket  unterdrückt 
nnt  die  boesen  vür  zücket  Vrid.ll,  8. 
ob  in  ein  Sünde  drücke  nider  Bari 
111.  da;  alter  drücket  in  nider  das 
111.  niemen  druete  e;  under  (unter- 
drückte, verhehlte  es):  man  sagte  e; 
allen  Hüten  Mar  leg.  25,  482. 

underdrücker  s/01.  s  uppl an- 
tat or  Diefenb.  gl.  265. 

druckunge  stf.  druck,  bedrückung. 
Tauler,  leseb.  859,  29. 

verdrackunge  stf.  Überwältigung, 
verderben.  Windb.  ps.  leseb.  251,  33. 

bedrücke  swv.  drücke,  drücke  nie- 
der, der  tdt  in  bedruckete  überwäl- 
tigte, von  dirre  Werlte  zuckele  glaube 
2820.  von  des  minnen  wart  bedruht 
der  minoencliche  meide  schö;  Maria 
himmelf.  1786. 

erdrücke  swv.  erdrücke,  drücke 
todt.  diu  frouwe  erdrucket  da;  kint 
—  dö  si  e;  nu  erdruhte  Griesh.  pred.  2,  7. 

gedrücke  swv.  da;  die  bossen  die 
guoten  mugen  under  gedrucheu  Griesh. 
pred.  2,  42. 

verdrücke  swv.  i.  ich  drücke 
weg.  nieder;  überxcallige niederdrückend, 
unterdrücke,  da;  e;  in  Übte  muge 
verdruchen  der  e;  gar  ervorschen  welle 
aneg.  II,  21.  wer*  dich,  &  da;  man 
gar  verdrücke  dich  .  .  verdrücke  ir  vil 


ed  by  Googl 


I 


DKL'S 


mit  sender  not  MS.  2,  199.a.  die  un- 
schuldigen verdrücken  Griesk.  jtred.  2, 
31.  densalen  wir  begrifen  unde  vfthen, 
verdrücken  nnd  versmahen  Silo.  3144. 
got  wolle  verdrucket  werden  das.  3159. 
8  lad  bat  er  si  verdrucket  unt  hat  ir 
alle  ir  höchvart  beoomen  Roth.  pred. 
47.  —  gol  verdruckit  allen  hdmuot 
glaube  2553.  tot  noch  drö  mohte  ir 
wort  verdrücken  nibt  Barl.  325.  diu 
awert  verdrucket  ouch  der  vride  Fass. 
17,  9.  da;  der  lugende  übergu;  ver- 
drucket wol  des  bluotes  vlu;  das.  4, 
26.  —  verdrücket  in  den  Sünden  Barl. 
10.  verdrucket  verdrängt  von  kunin- 
ges  tröne  Pass.  5,  40.  —  sin  heil  ver- 
druht  im  ouch  den  ntt  Lam.  7804. 
ich  verdrücke  in  ir  lumben  sin  Barl. 
288.  da;  er  im  sin  ere  verdrücken 
muhte  sere  Engelh.  3490.  2.  tw- 
terdrücke,  verheimliche,  die  lugende 
muo;  er  verdrücken  reht  als  einen 
mort  vor  den  bessen  MS.  2,  204.  a. 
si  hate  i;  vorborgen  und  vordrucket, 
aber  gol  der  hat  i;  hüte  geuiTenbiret 
myst.  1,  189,  7.  vertrucken  und  ver- 
schweigen Hättl.  2,  1,  181.  Gr.  w.  1, 
232. —  dit  wunder  wart  niht  virdrucket 
under  Pass.  57,  1. 

voldrücke  sie  e.  ich  drücke  so,  daß 
die  volle  trirkung  erfolgt.  Ä  da;  diu 
schar  mit  ir  poynder  voldrücke  gar 
W.  Wh.  394,  24. 

DRÜHE,  DRÜ  Stm.  Stf.  falle,  WTt  wilde 

e  zu  fangen,  fuchs-  oder  ttolfeisen. 
ahd.  drüh,  vgl.  Graff  5,  254.  Gr.  1, 
347.348.  museipula  drüh  gl.Mone 
7,  589.  ein  zobil,  als  er  wart  in  einer 
drüch  gevangin  Ath.  D.  1 48  «.  arm.  dar 
Ofe  was  geleit  ein  drüch,  dfl  viel  er  in  uns 
an  den  büch,  er  druete  in  vil  sere  Heinh. 
s.  31 0.  der  wolf  üf  dem  drühe  sa;  das. 
wolf  in  den  drüch  gat  das.  311. 
rat  der  liuvel  glt  unz  maneger  in 
drühe  11t  Vrid.  36,  1 4  u.  anm.  mit 
drühen  jouch  mit  striche  besueich  er 
die  hasen  vil  dicche  Genes,  fundgr.  2, 
36,  36.  er  wtst  in  dl  ein  drühe  lac 
Reinh.  s.  37.  diu  werlt  verleitet  ma- 
negen  da^  er  in  der  drübe  Ut  (ze  helle 


vert)  Ntih.  40,  3.  da;  si  vil  gar  ver- 
snitten  werden  von  des  vil  leiden  hei- 
lehundes  drü  MS.  H.  3,  341.  b.  jü 
herre  gol,  wan  vüegest  dü  da;  ich 
5  nibt  lege  in  leides  drü  MS.  1,  156.  b. 
fi  da;  ich  lange  in  solher  drü  beklem- 
met were  MS.  1,  125.  a.  der  sorgen 
drü  MS.  2,  182.  a.  e;  wir!  vil  tiere 
in  drüben  unde  in  stricken  oft  ersnel- 
10  let  MS.  2,  122.  a.  dü  vuorte  in  Rein- 
bart seiner  drü  etc.  MS.  2,  174.  b. 

drüber    stm.    einer  der  fallen  für 
wilde  thiere  legt.  Gr.  w.  1,  465. 
drobl?  stm.?  Stange.  Gr.w.  1,453.3,  768. 

15  DRUM     S.  ich  DKIM. 
DRCMZE     S.  TRITRZCir. 

druo    stf.  frucht.    vgl.  Gr.  1,  358.  I5, 
197,  wo  bemerkt  wird:  'das  ahd.  druoa, 
druowa  eigentlich  onus,  pondus,  dann 
20    aber  auch  fruetus,  weil  beladen  sein 

wir  noch  heute  last  des  baums  für 
frucht  sagen.'  —  vdn  der  blüete  wer- 
den! druo  (:  nuo)  Geo.  4040.    der  min- 
25    neu  druo  der  (?)  «1  zehant  üf  slner 
wise  gruo  Frl.  318,  3. 
drcos,  druosc    (ahd.  druos,  druosi  Graff" 
5,263.  Gr.  1,416.  462)  stswf.  drüse. 
glans,  glandula  sumerL  27,  7.  9,  21. 
30    der  drile  sieebtage  sint  klein  druosen 
Oos.  95.    vgl.  98. 

,  heidruose  inguen, 
inguinaria  sumerl.  9, 
77.  62,  40.  Diefenb.  gl.  155.  vgl 
35  Frisch  i,  394.  paradiota  est  globus 
qui  nascitur  in  aure  vel  juxta  aurem 
ein  heidruose  Diefenb.  gl.  201. — 
niderhalb  des  magen  gel  eiu  wa;;er 
saga  in  die  platerun  untir  zuisken  he- 
40  gedruosen  Genes,  fundgr.  15,  9.  er 
wart  wunt  durch  die  heidruose  sin 
Pars.  479,  12. 

drnosebluome,  druoswurz  s.  das 


45        drüeselin  stn.  glandula  sum.  9,  22. 

DRC0SEN     *.  TBUOSRlf. 
DRUS  ? 

orendrus  '?    spot,  unkust,  orendrus 
(ören  dru;  MS.  H.  2,  214.  a) 
50    6<ö*erei?  MS.  2,  147.  a. 
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örendrüsel?  der  sich  bei  ander» 
durch  ohrenbläserei  einzuschmeicheln 
sucht,  nu  sage  an  orendrusel  (druo- 
sel  MS.  H.  3,  75.a)  mgb.  24.  a.  so 
stinl  die  örendriusel  (?  drüsel)  binder  5 
mir  unt  spottent  mtn  MS.  H.  3,  1 8.  b. 

DHi^EL     S.  ich  DRILLE. 

dö    persönl.  prou.  du. —  vgl.  Gr.  1,787. 
348.  359.  I5,  204.207.    Hahn  mhd. 
gr.  1,  10.  108.  Graff  5,  78. —   das  10 
A  ist  aus  u  produciert  und  erscheint 

soll,    bei  Wolfram  und  einzelnen  an- 
dern dichtem  hält  sich  noch  die  or- 
ganische kurze,    du :  rü  :  veltgebü  Waith.  1 5 
76,  17.  dünu  F/or*3747.  troj.  5464. 
5504.    duo  Genes,  fundgr.  2,  23  ti. 
sonst;  im  reime  auf  zuo  oder  tuo  Pars. 
368,  14.  752,  8.   Trist.  3708. 10300. 
10310.    H.  Trist.  388.  1488.  5294.  20 
leseb.  565,  2.    sun  .  du  n  troj.  4919. 
6613.    tu  Porz.  198,11.  266,  9.  de 
Parz.  476,  11.     enklitisch  kuroestuo 
(zuo)  W.  Wh.  148,  19.    bislu  (:nü) 
Iw.  »  3962.    bistü  Waith.  5,  14.    80110  25 
das.  70,  22.   mabtü  dos.  70,  23.  hästu 
Parz.  254,  27.    lautloser  wille  Pars. 
475,  26.    wollste  das.  49,  29.  da;te 
büchl.  1,  1375.    apokopiert  da;t  Wa//A. 
36,  26.    swa;t  aas.  71,  12.  91,  31.  30 
67,  18.    da;d  leseb.  735,  13.  kou- 
fest  a.  Heinr.  662.  —  genit.  dfn.  da/, 
dir;  dafür  der  ai»«a.  14,  63.  Roth,  dier 
(  Gaschier,  stier)  Pars.  47,  23.  795, 
29.  di  leseb.  243,9.  25.    accus,  dich.  35 
dafür  die  mgst.  1,  116,  29.  31.  di 
fronend.  45,  1 .  —  einer  vriget  lihte 
nn ,  war  umbe  ich  dich  hei;e  dü  MS. 
I,  58. b-  vgl.  ich  duze.    e;  sint  her 
bl  ralnen  tagen  ze  töde  mÄr  da»  drf  40 
erslagen  die  ir  genÖ;e  hieben  du  (:  nö) 
Helbl.  8,  437.—  dat.  eth.    geinc  dir 
ix  deroo  gizelti  Judith  123,  4.  aanc 
unli  wunne  was  dir  grö;  Anno  717. 
duo  gelach  dir  tnanig  breili  scari  mit  45 
bluole  birunnin  gari  Anno  leseb.  185, 
33.    lebe  dir  sanfte  En.  12479.  ruom 
da;  ist  Hei  ere,  den  Ii  dir  immer 
mfire  Wernh.  v.  Kirnend.  1 1 86.  du 
mohlest  dir  wol  sanfte  leben  büchl.  1,  50 


.  DO 

1605.  die  habe  dir  von  golde  Trist. 
8218.  da;  habe  dir  des  von  Riuwen- 
tal  NHL  51,  8.    vgl.  Gr.  4,  363. 

din    pron.  possessiv,    dein.  Gr.  t , 
784.  4,339.  418.480.513.      1.  am 
flectiert.    da;  ist  din  Waith.  10,  26. 
din  site  Iw.  14.     din  muoler  und  din 
vater  a.  Heinr.  962.    din  s wester  Nib. 
332,  2.    din  herze  Iw.  1  5.    din  süe^iu 
jugent  Parz.  1 39,  26.    diu  edelen  kunst 
Waith.  83,  6.    din  erweiten  kint  das. 
123,  33.    din  ougen  troj.  15000.  vgl 
Haupt  zu  Engelh  141.  —  der  bruoder 
diu  Parz.  92,  28.    der  süe;e  ceheim 
diu  das.  479,  11.    des  ankers  din  Parz. 
50,  1.    der  marler  din  W.  Wh.  4», 
12.     uf  die  triwe  din  Pars.  21,  9. 
da;  diu  vil  götelich  gebot  Waith.  24, 
32.    ein  din  forste  Porz.  128,8.  al- 
len din  lip  Diut.  3,  54.    etslich  din 
ingesinde  Parz.  297,  17.     min  rilter 
unt  der  din  Parz.  358,  2.       2.  flec- 
tiert.       a.  stark,    diner.  diniu,  dine£ 
u.s.w.    genitiv  dins  statt  dines  Iw.  14. 
Parz.  358,  10.  475,  18.    dativ  dime 
statt  dineme  a.  Heinr.  656.  Waith.  26, 5. 
dim  statt  dlnem  Parz.  141,  12.  265, 
20.  Gotfr.  lobges.  61,13.      b.  schwach. 
der  ane  dine  Parz.  498,  25.    diu  kid- 
reu ougen  dine  Trist.  9283.    den  va- 
ter dinen  Gudr.  1479,  3.    den  beiden 
dinen  Gudr.  1623,3  (diese  beiden  stel- 
len können  auch  zu  a  gerechnet  wer- 
den),   min  vater  und  der  dine  Pari. 
750,  17.    der  dine  das.  358,  4. 

dutze  (Cr.  1,  372.  2,  218)  swv. 
ich  nenne  du,  dutze.  —  aus  duize  sgn- 
copiert?  Hätzl.  1,  29,  34  findet  sich 
dau^eo,  icoraus  sich  ein  früheres  du^en 
folgern  läßt,  duzan  schon  bei  Otfr. 
1 ,  11,  41.  —  ich  mac  nu  wol  duzen 
dich:  unser  richtuom  nach  gelfchet 
sich  Pars.  814,  19.  unz  ich  mit  bete 
in  treip  dar  an,  da;  er  dulzed  mich 
began  g.  Gerh.  1480.  da;  ir  an  uns 
niht  brechent  mit  irzen  nahe  sippe,  die 
von  schulden  duzende  iuwer  munt  hie 
solle  bieten  Tit.  13,  107.  er  si  arm 
er  si  rieh,  der  ketenbantschuoch  an 
bat,  mins  duzen  hat  er  guoteo  rat  Helbl. 
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8,  446.  —  wen  man  du,  wen  ir  ™«~.,»~, 
kann  hier  nicht  ausführlich  erörtert 
werden:  vgl.  Gr.  4,  301  f.  955.  Lach- 
mann zu  den  M6.  84.  1 1 0—  1 1 7.  1 6 1 . 
zur  klage  i486,  wb.zulw.  «.83.  /for- 
nig  glostar  zu  Waith.  64.  Wacherna- 
gel wb.  103. 

dutzen  sin.  da;  ich  iu  duzen  biete 
Pars.  749.  29. 

dutzcnliclic  ade.  da;  er  irzens 
iu  erliefe,  und  in  duzenliche  hie;e  Part. 
749,  22. 

dutzcl  ste».  nenne  du.  da;  fürba; 
iemen  duzel,  ein  semel  einen  struzel 
mem  ich  dar  umbe  niht  ze  mir  Helbl. 
8,  339. 

Dublin  adj.  doppelt?  wer  der  halsberc 
niht  dublin,  e;  müese  alda  sin  ende 
sin  W.  Wh.  410,  21.  vgl.  halsberc. 

orc  franz.  duc,  herzog.  Parz.  1 29,27. 265,4. 
ducisse    (franz.  duchessej  herzo- 
gin.  W.  Tit.  58,  1. 

dieme    t.  ich  tCkme. 

dclt  (joth.  dulbs,  ahd. .  tuld)  /es/, 
/«er.  üier  die  würzet  dieses  Wortes 
s.  Haupts  zeitschr.  5,  224.  225.  vgl. 
Gr.  3,  521.  Gabedentz  g.  wb.  48.  Cra^f 
5,  421.  Schmeüer  1,  366. —  festus 
dult  sumerl.  8,  72.  an  dem  urmärigen 
tage  dulde  unserre  Windb.  ps.  384. 
die  körnen  dar  ze  einer  dult  Senat. 
2871.  die  dult  behalten  mit  vlre  ge- 
sange  und  gebet  Mar.  49.  fif  einer 
dult  Nith.  32,  4.  vgl.  Syk>.  638.  sunt 
Jobans,  sant  Marlis  dult  Gr.  w.  1,  35.  304. 

redult    stf.  leichenfeier.  gl.  Schnel- 
ler 1,  366. 

dulttac    s.  tac. 

dalte  (ahd.  tuldju  Graff  5,121}  swv. 
feiere,    drie  mfinode  volle  tulten  si  mit 
vrouden  die  sigenunft  Judith  180,  8. 
»rtT    s.  DOL. 

dümk  (ahd.  dümo  Gr.  1,684.  2,7.  Graff 
5,  140)  svm.  der  daume.  pollex  su- 
merl. 14,  46.  gl.  Mone  7,  589.  Die- 
fenb.  gL2\&.  sö  ist  der  grO;este finger 
unter  in  der  nutzeste :  da;  ist  der  dOme  Gen. 
fgr.  1 4,  8.  da;  min  düme  ein  vinger 
st  Waith.  95,16.  dicker  eines  dümen 
das.  17,  16.     da;  er  den  dümen  abe 


sluoc  Pass.  326,  72.  habt  iu  den  dümen 
in  der  hant  macht  eine  faust  Frl.  292,1 1 . 
Di  mmr    aus  domini  entstellt  in  nomine 
dumme  Waith.  31,  33. 
5 dum?    swv.  donnere,  altd.  bl.  1,  338.  s. 

danre  unter  doner. 
nrnc    s.  ich  dikkk. 

DUNC      S.  TUNC 
DINKEL     S.  TCNKKL. 

IOdPnke  (ahd.  dunni  Gr.  w.  1,339.  748. 
I5,  159.  Graff  5,  146J  adj.  dünn,  te- 
nuis.  vgl.  ich  dene.  kultern  maneger 
künne  von  palmfit  niht  ze  dünne  Parz. 
760,  13.    ein  dünner  sn6  das.  446,  6. 

15  rebt  raanlicbiu  wünne  ist  an  mir  wor- 
den dünne  Parz.  213,  16.  der  brüte 
was  ze  dünne  Waith.  1 7,  20.  ein  dün- 
ne; dach  troj.  leseb.  715,  18.—  min 
sin  der  ist  ze  dünne  Servat.  513.  — 

20  in  mlnem  hos  her  Dünne  habe  schaffet 
mir  ungerade  MS.  2,  179.  a. 

dünne  ade.  grüene  bin;  von  touwe 
na;  dünne  üf  die  tepch  geströut  Parz. 
83,  29. 

25  dünne  (ahd.  dünnem,  dunju?  Graff 
5,  147J  swv.  ich  bin,  werde  dünn,  ir 
schar  begunde  harte  dünnen  pf. K.  170, 
25.  unt  dünnent  in  diu  wange  MS.H. 
3,  219.  a. 

30  dünnede  stf.  dünnheit,  leseb.  Iii, 
28.    Marl.  293. 

DtHRR     S.  DONER. 

dunst    stm.  dunst,  dampf,  hauch;  cgL 
denen  und  dinsen.     dö  kom  ein 

35  merleine  mit  eime  dunst  als  ein  wint 
Lanz.  181.  fitem  oder  tunst  von  dem 
siechen  Zürich,  jahrb.  71.  da;  gegen 
dem  trunke  gange  ein  dunst,  alse  rouch 
von  einer  brunst  MS.  2, 1 05.  b.  vgl.  199. 

40  Dietr.  68.  a.  91.  b.  94.  b.  dust  stf.  bei 
Frl.  315,11:  got  mit  des  geistes  dü- 
ste  den  sun  warf  undr  ir  brüste. 

Riiebendunst  stm.  Spottname,  der 
nach  rüben  riecht,    niht  wei;  meister 

45  Rüebentunst  wa;  im  Hüchel  ü;  der 
blater  Helbl.  2,  1296. 

dunste  swv.  dampfe,  sö  tunst  ich 
als  ein  meiler  sl  enbrant  MS.  H.  3, 
292.  b. 

50       dunstec  adj.  dampfend.  Frl.  KL.  1 0,9. 
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dunstlich    adj.    ein  dunsllich  bilde 
dunstbild  Frl.  ML  9,  I. 
Duo    s.  nö  und  dC. 

dirch    ade.  und  präpos.  durch.  —  goth. 
jjatrh,  ahd.  durah,  durah,  durh.    die  5 
abgekürzte  tnhd.  form  dar  schon  bei 
iV.    einige  scheinen  vor  consonanten 
dur,  vor  vocalen  durch  zu  gebrauchen  : 
dur  si  unt  durch  anders  niht  MS.  1, 
5.3.  b.    dür  leseb.  302,  1.    über  die  10 
form  durc  s.  Lachmann  zu  Iw.  4430. 
Hahn  mhd.  gr.  1 ,  39.    durh  Par*.  25,  5. 
27,  15.  41,  14.  45,  5.    durch  leseb. 
993, 2.    verstärkt  aldurch  MS.  1 , 56.  a. 
Wb.  431,  1.     aldur  MS.  1,  186.  a.  15 
tgl.  Graff  5,  221.    Gr.  1,  340.  439. 
2,  63.       A.  ade.       1.  ohne  prono- 
minaladv.    du  hebest  Parzivftl.  der  nam 
ist  rehle  enmitten  durch  Part.  140, 17. 
den  alte  den  er  durch  gebrach  /».  45.  20 
l.   mit  pronominaladc.     da  .  .  durch 
Iw.  71.  127.  Par*.  233,  18.  393,  3. 
445,  16.    MS.  2,  43.    dar  durch  Iw. 
30.    derdurch  Pan.  24,  13.  247,  18. 
troj.  60.  b.    hin  dnreh  Par*.  570,  30.  25 
B.  präpos.  mit  dem  accus.      I.  eigent- 
lich und  zwar     V.  räumlich,  durch 
dorne  unt  durch  gedrenge  varn  Iw.  18. 
durch  die  porten  g4n  das.  71.  durch 
den  schilt,  den  heim,  den  kulter,  den  30 
halsperc,  den  bOch,  den  Up  stechen, 
slahen  Iw.  46.  47.  59.  150.  152.  190. 
er  schö;  in  durch  da;kriuze  Nib.  922,2. 
man  mohte  kiesen  vlie;en  den  bluotegen 
bach  durch  die  liebten  helme  Nib.  204, 3.  35 
du  sihst  durch  aller  herten  tor  Bark  2, 30. 
dur  diu  wölken  sach  ich  hö  MS.  1,  56.  b. 
geliuhten  dur  die  naht  das.    dur  diu  her- 
zen brechen  das.  57.  a.       2.  in  be- 
ziehung  auf  seit,    durch  da;  jftr  Iw.  40 
30.  245.  Waith.  107,  28.       II.  un- 
eigentUch  bezeichnet  durch:     1.  Ursa- 
che, Veranlassung:  von,  wegen,  um 
.  .  willen,    durch  sin  eines  sterben 
starp  vü  maneger  muoter  kint  Nib.  1 9, 4.  45 
ich  wil  dir  danken  dur  so  vröudertchen 
vnnt  MS.  1,  197.  b.    durch  klage  und 
durch  den  tac  sd  hei;  begunde  netzen 
in  der  swei;  Par*.  256,  5.     da;  si 
tobende  vor  mir  staut  und  durch  mich  50 


DURCH 

tuont  unde  lant  Iw.  510.  der  Gunlhe- 
res  sal  wart  bezimbert  dnreb  manegen 
fremden  man  Nib.  527,  3.  niwan  durch 
sin  swester,  sone  wer  e;  niht  getan 
das.  257,  4.  got  wolde  dur  uns  um 
unsertwillen  sterben  Waith.  77,  26. 
Barl  5,  30.  singe  aber  ich  dur  die 
mich  fröuet  hie  bevorn  JMS.  1,  53.  a. 
durch  die  Hute  bin  ich  frö,  durch  die 
liute  wil  ich  sorgen  Waith.  48,  4.  da; 
si  wären  ouch  durch  got  almuosenatre 
Waith.  10,  28  ich  wolde  mich  dur 
got  erbarmen  das.  73,  34.  durch  got 
in  tiusch  berihten  Barl.  5,  16.  —  durch 
bete  Iw.  104.  durch  gebot  das.  203. 
unreht  tuon  durch  gllekeit  Bon.  61,69. 
da;  wart  durch  liebe  getan  Nib.  544,4. 
durch  gflete  Iw.  206.  durch  minen 
muot  aus  eigentinn  Iw.  77.  durch 
übermuot  das.  130.  durch  triuwe  Iw. 
81.  durch  vorhte  Iw.  71.  durch  zorn 
Iw.  157.  durch  mtnen  boesen  zorn 
Waith.  1 24,  32.  —  durch  guot  weil  es 
gut  ist  Iw.  76.  81.  226.  durch  alle; 
guot  das.  74.  durch  niht  auf  keine 
weise  Bon.  40,  17.  55,  39.  durch 
n<M  notwendiger  weise,  weil  es  nicht 
anders  sein  kann  Mos.  18,  29.  Genes, 
fundgr.  32,  27.  Lampr.  Alex.  3824 
(4174).  Iw.  177.  Par*.  517,  30.  MS. 
1,  9.  b.  10.  a.  20.  a.  2,  87.  b.  durch 
alle  not  a.  Heinr.  223.  durch  reht 
von  rechts  wegen  Iw.  107.  280.  MS.  1, 
1 0.  a.  durch  slnen,  mtnen  —  willen  aus 
gutem  willen  für  ihn,  ihm  zu  hebe  Roth. 
2098  M.  Iw.  161.  211.  292.  MS.  1, 
21.  b.  Waith.  86, 27.  Nith.  57,  5.  leseb 
607,  1.  —  in  bitten:  durch  got  um 
gottes  willen  Iw.  63.  81.  84.  86  u.m. 
Par*.  259,  5.  342,26.  359,  27.  Wigal. 
2806.  Waith.  11,  16.  112,  35.  MS. 
1,  3.  b.  53.  a.  durch  etliu  wlp  Pan. 
136,  16.  hUf  mir  dur  dtnes  kindes 
ere  Waith.  36,  22.  dur  dlnes  namen 
£re  das.  78 ,  18.  durch  iwer  guele 
Par*.  402,  I.  433,27.  474,30.  Wi- 
gal 417.  Waith.  75,  6.  durch  dlae 
werdekeit  Par*.  207,  I.  durch  iwer, 
dlne  zuht  das.  24,  18.  89,  12.  95,  12. 
257,  26.  ÄS.  1,  57.  a.       2.  absieht, 
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ztceck :  wegen,  um  willen,  ich  wart 
durch  sie  und  durch  anders  niht  ge- 
bore MS.  1 ,  53.  b.  durch  aventiure 
riteo  Part,  durch  iosebes  6re  Genes, 
fundgr.  61,  18.  durch  ir  ere  /te.  154. 
vgl.  Waith.  25,  28.  36,  8.  9.  105,  14. 
durch  ir  hulde  ton  »Ar  wohlwollen  %u 
erlangen  ho.  180.  vgl.  Par».  629,  29. 
durch  der  geraden  hulde  Waith.  25,  35. 
durch  kurzewlle  Nib.  134,  2.  Waith. 
46,  12.  durch  iuwer  liebe  um  euch 
tu  liebe  *u  sein  Iw.  16.  durch  dine 
liebe  Nib.  400,  2.  durch  ir  sunes  liebe 
das.  41,  3.  durch  iuwer  leit  Iw.  225. 
durch  min,  ir  gemach  um  tu  ruhen  Uc 
19.  118.  207.  213.  Pan.  547,  5. 
durch  der  sele  gemach  a.  Heinr.  142. 
er  suocht  ouch  da  durch  genist  der 
wlseii  arzate  Haidas.  181.  durch  strlt 
Iw.  197.  245.  Wigal.  388.  ich  was 
durch  wunder  0;  gevara  Waith.  102, 
15.  struzes  ougen  sol  ein  man  dur 
lieplich  augesihte  gegen  den  sinen  gerne 
hin  etc.  MS.  2,  140.  b.  —  durch  in 
dt€$€f  bcdcutxtJXQ  hat  öfl&f*$  dcft  %i\fti\i— 
Iip  nach  sich,  wo  wir  um  tu  gebrau- 
chen, tgl.  Gr.  4,  11 2.  da  vlöch  man 
und©  wtp  durch  behalten  den  Up  Iw. 
282.  Karl  1 0.  b.  durch  klagen  Iw.  1 63. 
durch  bllben  das.  145.  durch  sebou- 
wen  Par%.  574,  9.  553,  9.  590,  2. 
Nib.  383,  4.  MS.  2,  169.  a.  durch 
ruowen  Pars.  77,  27.  289,  1.  7.  durch 
aventiure  suochen  da».  435,  II.  durch 
vorsehen  nfleh  dem  gräle  das.  503, 24. 
den  ich  erkös  zergetzen  unt  durch  re- 
chen das.  617,  3.  dö  er  sich  dar 
durch  velschen  huop  die  reinen  goles 
kristenheit  Barl.  229,  2.  durch  strafen 
sinen  gedanc  das.  392,21. — ■  die  be- 
griffe von  bewirkender  Ursache 
und  endur sache  fließen  natürlich  oft 
in  einander  über,  es  wird  also  erlaubt 
sein  beispiele  der  redensart  durch  da; 
hier  utsammen  su  stellen.  1.  durch 
da;  sit  gemant  Iw.  76.  durch  da;  en- 
kan  ouch  ich  dar  abe  iu  gesagen  niu- 
wet  mere  das.  296.  sulen  durch  da; 
rwei  her  verzagen  Pan.  204, 26.  279, 3. 
280,  18.  396,  1.    c;  wellent  dur  da; 


niht  von  ir  mtne  sinne,  mine  sinne  wel- 
lent dur  da;  niht  von  ir  scheiden  MS. 
1 ,  9.  a."  2.  durch  da;  mit  einem 
darauf  folgenden  satte,  der  a.  mit  da; 
5  anfängt,  durch  da;,  —  da;  die  masen 
in  niht  sweren  Pan.  677,  30.  da; 
wart  durch  da;  getan  da;  si  da;  wol- 
den  wi;;en  Nib.  1797,  2.  b.  bei 
(lern  das  »weite  da;  ausgelassen  ist. 

10  durch  da;  si  in  enpliengen  a.  Heinr. 
1390.  du  meinst  durch  da;  ich  dir 
entran  Pan.  49,  27.  durch  da;  si  in 
dicke  sahen  e,  si  wanden  das.  181, 17. 
367,  20.  448,  17.  524,  26.  durch 

15  da;  man  seite  mere  Nib.  1671,  1. 
durch  da;  diu  küneginne  alsd  gespro- 
chen hit  Nib.  1689,  1.  durch  da;  er 
was  von  höher  art  Wigal.  1 1 208. 1 1 223. 
dur  da;  du  steten  muote  so  vil  leides 

20  glst  MS.  1,  17.  a.  dur  da;  ich  vröude 
bie  bevor  ie  gerne  enpflac  sö  wundert 
die  liute  als  mlns  trurens  sere  MS.  1, 
72.  a.  durch  da;  die  gehes  niht  gc- 
sigeo  (conjunetiv)  die  rehte  sache  vüe- 

25  rent  hie  Sih.  3585.  c.  der  mit  won 
anfängt,  durch  da;  wan  si  der  minne 
sint  geha;  MS.  1,  19.  b. —  durch  wa; 
weshalb  Pan.  246,  5.  539,  26.  540,  13. 
durchwehte,  durchbor,  durchbri- 

30    che,  durchgan,  durch{;lcnze,durch- 

f'rabe,  durchgrife,  durefagründe, 
urchherte ,  durchheize  ,  durch  - 
hitze ,  durchklaere ,  durchlese, 
durchliuhte,  durchloufe,  dureb- 
35  pflanze,  durchrite,  durchaebou- 
wc  ,  durchsinne  ,  durchslahe  , 
durchstiche,  durchstreife,  durch- 
strecke, durchstriche,  durebsuo- 
ebe,  diircbtribc,  durchvar,  durch- 
40  verwe,  durchwierc,  durefazeiae, 
durebziere,  dnrehzwie  etc.  s.  das 
»weite  wort. 

durchftraetc,  durchgretic,  durch- 

5 runde,  dnrcbliuhtec,  durchlüter, 
urnehte,  durchsihtec,  durch  vart 
etc.    s.  das  »weite  wort. 

dürkcl    (ahd.  durihhil  für  durahhil, 
durhil  Gr.  2,  63.  114.  285.  Graff  5, 
224;  ad},   durchlöchert,  nicht  ganz. 
50    diirhel  findet  sich  noch  kl.  1615.  — 
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dtirkel  vil  der  helme  und  der  schilte 
wit  Nib.  217,  2.  e;  wart  dürkel  manec 
Schildes  rant  Nib.  1294,  4.  1816,  4. 
dä  6  die  ringe  wÄren  ganz,  da;  was 
na  därhel  unde  schart  kl.  1615.  diu 
schif  diu  waren  dürcbel  Gudr.  453,  3. 
ir  herze  wart  dürkel  Wigal.  774 1 .  dür- 
kel als  ein  zun  Parz.  1 78,  4.  der  schilt 
dürkel  als  ein  siep  das.  599,  4.  iwer 
kraft  ist  dürkel  das.  291,  18.  des  min 
dürkel  freude  werde  ganz  dos.  60 1,16. 
mit  dürkelen  riuwen  das.  404,  14. 
da;  küneges  bende  solten  dürkel  sin 
(um  gaben  durchzukissen)  Waith.  19, 
21.  valscher  glänz,  an  aller  stetekeit 
unstete  dürkel  unde  unganz  MS.  2, 
137.  a.  sich,  dürkel  sac,  wirt  niemer 
vol  din  gitic  hol?  amgb.  35.  a. 

dürkel  stm. ?  stn.?  der  zustand, 
wenn  ehca$  dürkel  'ist.  der  sus  mit 
dtirhel  nmbe  gat  Frl.  127,  17. 

dürkel  (ahd.  durhilöm  Graff  5, 224J 
swv.  durchlöchere,  sin  ougen  dürkelnt 
din  geberc  durchlöchern,  d.  i.  durch- 
schauen den  schleier  unter  dem  du 
dich  verbirgest  MS.  2,  155.  b.  der 
tropfe  dürkelt  den  stein  (gutta  cavat 
lapidem).  stete  dürkelt  herten  muot  als 
da;  wa;;er  den  stein  tuot  a.w.3,229. 
230.  kamt  er  mir  ze  rlrae,  ich  dtir- 
kel im  die  hirnschal  Nith.  38,  1.  *-- 
da;  sich  dürkelt  freuden  stat  unt  baut 
sich  der  riwen  pfat  Parz.  533,  4. 

rerdtirkel  swv.  durchlöchere  ganz. 
des  wart  verdürkelt  etslich  rant  Parz. 
389,  30.  478,  24. 
dürb  ,  tCrb  (Gr.  1,  956)  swv.  dauere, 
dauere  aus,  halte  stand,  da  muo;  er 
iemer  dören  glaube  2609.  der  wol 
in  strite  türen  kan  Parz.  376,  24.  mit 
den  swerten  türen  das.  385,  15.  sus 
lürten  si  mit  strite  das.  537,  25.  si 
türte  mit  im  in  aller  nöt  das.  410,  7. 

E 

e.    Was  hier  über  diesen  buchstaben  ge- 
sagt werden  kann,  müssen  teir  auf  ei-  45 
niae  hauptsacken  beschranken    im  all- 


er  hie;  die  von  Bertane  sus  türen  üf 
dem  plftne  das.  383,  14.  der  sö  wol 
an  trinken  türe  leseb.  583 ,  2.  wir 
eweclich  solen  düren  das.  830,  32. 
5  Durerdart  n.  pr.  Rolands  schwert.  pf. 
K.  117,  17.  Karl  6.  a.  87.  a.  90.  a. 
131.  a. 

DÜRFT     S.  ich  DIRBR. 

DCrirc,  DCrbrc  n.  pr.  stm.  Thüringer. — 
10    tgl.  Gr.  2,  352.    Graff  5,  204.  aus 

landes  Thüringen.  —  die  Duringe  Anno 
leseb.  180,  28.  33.  die  Dfiringe  Waith. 
15  19,5.  der  Dürnge  das.  35,  15.  Dü- 
ringe  lant  MS.  2,  2.  a.  4.  a  (Duringen 
scheint  falsck).  ein  Daringen  leseb.  1 80, 
30.  von  Dürgen  fürste  Herman  Parz. 
297,  16.  lantgräf  von  Dürugen  11er- 
20  mann  W.  Wh.  3,  11.  417,22.  niwe 
tenze,  der  uns  von  Dürngen  vil  ist  kö- 
rnen das.  639,  12.  den  hof  ze  Dü- 
rengen Waith.  20,  5. 

Düringer    n  pr.  stm.  Thüringer. 
25    in  Düringer  lande  Dhtt.  1,  346. 
di/rnitze    ( slav.  gornitza  stube )  stswf. 
Speisesaal,  gaststuhe  in  schlossern  und 
klöstern;  badstube.  coc.  1429.  1455. 
vgl.  Schmeller  1,  398.  Frisch  1,203.  b. 

30  DI'rRE  ,  DURST     S.  ich  DEHRR. 

dis    ade.  so.  vgl.  sus,  engl.  thus.  Ii  tan. 
163. 

üus    stm.?  die  ztrei  auf  dem  würfet.  Ls. 
1,  141.    doo  puneti  in  tessera  ein  taus 
35    Diefenb.  gl.  248.    vgl.  Graff  5,  229. 
DoscoRTKMBD<ta    *.  pr.   der  herzöge  von 
D.  in  Feirefizes  gefolge  Porz.  77ö,  18. 

DUTTBR     «.  TOTTER. 
DW-     S.  TW  - 

40DyonIsb  n.pr.  der  heil.  Dionysius,  saut 
Dyohtse  de  Pranze  gnnde  slme  lande 
des  lasters  niht  W.  Wh.  330,  20. 


gemeinen  verweisen  wir  auf  Gr.  1 3,  132  f. 
Graff  1,  18.  —  Das  kurze  e  ist  kein 
nrsitrtinglicher  laut;  es  entsteht  viel- 
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mehr  I.  durch  tmtaul  aus  a,  wenn 
die  ableitungs-  oder  fiexionssilbe  i  hat. 
t.  b.  gras,  greselfn,  wofür  bisweilen  auch 
a  eintritt  vgl.  Gr.  1  5,  131.      2.  aus 

1,  wo  im  gothischen  die  brechung  ai 
oder  oucA  einfaches  i  s/a//  findet;  häu- 
fig findfit  sich  dann  ursprünglich  ein  a 
in  der  endung,  welches  ah  Ursache  der 
umwandehmg  angesehen  werden  kann, 
s.  Holtmann  in  den  Heidelb.  jb.  1841, 
s.TTOf.  J.  Grimm  in  Haupfs  teitschr. 

2,  268.  dieses  e  wird  »weckmassig 
durch  g  bezeichnet;  es  muß  im  mhd. 
sich  noch  mehr  als  jetzt  in  der  aus- 
spräche von  e  unterschieden  haben,  da 
bei  bessern  dichtem  e :  v  im  ganten  mit 
einschränkung  reimen,  vgl.  Gr.  t 3,  139. 
Haupt  zu  Engelh.  1611.  Sommer  tu 
Höre  157.  eine  weitere  ausdehnung 
hat  e  in  ursprünglich  lateinischen  oder 
romanischen  Wörtern  t.  b.  Titurel,  Ju- 
piter (vgl.  Gr.  I5,  141)  und  in  dem 
niederdeutschen,  niederdeutsche  denk- 
maler und  solche,  die  sich  tum  nie- 
derdeutschen neigen,  haben  auch  häufig 
e  für  mhd.  i,  so  t.  b.  nöder,  wfcder  für 
nider,  wider  u.  s.  w.  vgl.  Gr.  1,  455. 
I5,  255.  Frommann  tu  Herbort  61. 
in  herre,  merre  für  herre,  merre  ist  e 
aus  dem  frühem  e  entstanden,  selten 
wechselt  a  mit  £,  wie  in  trähtin  kl.  1 4 1 0. 
sähs  Roth.  1034,  o  mit  e  in  dfcrt  /Ör 
dort  ;  ö  tni/  ö  in  dröschen,  löschen  für 
dreschen,  leschen.  vgl.  Gr.  I5,  131. 
141.  153.  155.  3.  ist  tonloses  e 
in  ableitungs-  u.  flexionssilben  an  die 
stelle  der  manig faltigsten  kürten  und 
langen  vokale  eingetreten;  die  haupt- 
fälle,  wo  statt  dessen  noch  die  ursprüng- 
lichen vokale  erscheinen,  erörtert  Gr. 
I5,  165.  den  nicht  seltenen  tcegfall 
dieses  e  tu  erörtern ,  würde  hier  tu 
weil  führen.  —  das  lange  6  ist  als  eine 
Verdichtung  des  diphth.  ei  igoth  ai)  an- 
zusehn,  die  im  auslaute  und  vor  w,  h, 
r  statt  findet,  und  macht  keine  Schwie- 
rigkeit. 

f.      S.  EVE. 
t     S.  KR. 

BBANl'S     S.  KB etu  s 


107  EBEN 

ebbe    f.?  m.?  ebbe.  s.  Gr.  3,  384.  Graft 
1,  74. 

ebbe    swv.  ebbe,    der  sö  undil  und 
eppit  sörc  als  da;  mer  tuol  Leys.pred. 

5    68..  18. 

KBKC     S.  ABK. 

eben,  ebene  (ahd.  eban  fj'r.  I,  745.  2, 
165.  G'ro/f  1,  95)  adj.  eben,  glatt, 
gleich,    da;  lant  ne  si  dar  ebene  Lampr. 

10  Alex.  4027  (4377).  eben  uut  lüter 
was  ir  vel  ihre  haut  Wigal.  872.  linde 
unt  eben  was  ir  Up  das.  902.  ebene 
zene  MS.  1,  49.  b.  ze  rosse  eben  sin 
das  pferd  in  seiner  gewalt  haben  Pilat. 

15  169.  er  is  mir  wilen  ze  hd,  wllen 
is  er  mir  eben  das.  vorr.  43.  er  was 
sinen  geliehen  ebene  Herb.  1 37.  wir 
sint  eben  unt  sieht  wir  sind  gleich,  ich 
bin  euch  verpflichtet,  ihr  mir  Flore  3147. 

20  eben  ligen  so  sein,  wie  es  sein  soll 
Wiener  jb.  32,  223.  eben  gehaben 
gerade  halten  myst.  1 ,  284,  1 2.  Minne 
mache  e;  alle;  eben  MS.  2,  102.  b. 
Hartmanns  rede  ist  eben  unt  sieht,  obe 

25  ieman  schaue  und  üfreht  mit  ebenen 
sinnen  dar  gelrabe,  da;  er  dar  über 
iht  besnabe  Trist.  4659.  sin  muot  was 
ebener  denne  siebt  Part.  12,  26.  des 
marines  muot  sol  vesle  wesen  als  ein 

30  stein,  fif  triuwe  sieht  und  eben  als  ein 
vil  wol  gemähter  sein  Waith.  30,  28. 

eneben  (aus  in  eben),  später  neben 
adv.  u.  präpos.  in  gleicher  knie,  neben, 
vgl.  Gr.  2,  3.  763.  4,  802.  Graff  1, 

35  96.  1.  adv.  ime  in  neben  Mos.  11, 
27.  och  ligt  in  hie  neben  bi  der  vil 
küene  kl.  778.  dö  er  disem  bilde 
quam  enneben  Pass.  279,  83.  der 
schoenen  husvrowen  neben  wart  er  gc- 

40  setzet  Koloct.  151.  krist,  vater,  sun 
dem  geiste  enebeu  Frl.  242,  17.  ne- 
bent  bi  dem  esel  Bon.  52,  21.  en- 
neben noch  bei  Suochenw.  24,  135. — 
da;  zart  en  neben  (in  eben  dem  au- 

45  genblicket)  enzwei  (so  tu  lesen)  ir  Wi- 
ekes wenken  MS.  l,89.b.  2.  prä- 
pos. a.  mit  genit.  da  wwre  du  ie 
neben  min  kl.  863.  der  erbei;le  ni- 
der neben  sfn  (:schtn)  Bit.  10420. 

50    und  Ist  eine  neben  sin  Is.  3,  300. 
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nebeut  sines  orses  fluges  troj.  12571. 
b.  mit  dat.  er  was  dri  (a.  drier)  ei- 
len breit  eneben  slner  ahseln  ton  ei- 
ner schütter  utr  andern  pf.  K.  60,  24. 
eneben  ime  vuorte  Iw.  144.  ob  da  5 
iemer  man  gelobest  neben  im  das.  75. 
si  sach  in  enneben  ir  rlten  Wigal.  1913. 
Karl  85.  b.  c.  mit  accus,  her  sazle 
si  inebin  in  Roth.  1328.  da;  i;  mit 
züchten  muge  gesizin  ineben  dich  das.  10 
2223.  der  nebin  dih  an  dem  cruce 
staont  glaube  1844.  si  reit  neben  in 
hc.  221.  derznct  im  neben  sich  sin 
bein  Airs.  64,  6.  so  gieng  man  ne- 
bent  sich  In  mgst.  1,  301,  21.        ■  15 

beneben  ade.  und  präp.  in  glei- 
cher Knie,  neben.  1 .  ade.  beide  be- 
8lt  und  beneben  Pass.  77,  3.  zu  dem 
altere  beneben  quam  der  gute  Pass.  6, 
82.  2.  präpos.  a.  mit  genit.  dft  20 
wa?re  du  ie  beneben  min  kl.  1905  H., 
bei  L.  (863)  neben.  b.  mit  dat.  du 
solt  ein  künec  gewallic  beneben  (nach 
B.  blneben  A)  Etzelen  stn  Mb. 
2095,  4.  25 

uneben  adj.  ungleich.  Graff\,91. 

ebenalte,  ebenbürtec,  ebendinc, 
ehenewie,  ebenewicheit,  ebenjyro^, 
cbenguot,  ebenlicil,  cbeniiel,  eben- 
bellc,  ebenliellun^e,  eben  her,  eben-  30 
here,  ebenbinge,  eben  her  he,  eben- 
holt,  ebenJtristen,  ebenkurz,  eben- 
Unc,  ebenjrelieh,  cbenlicbt,  eben- 
Intende,  ebenmagc,  ebenmehtec, 
chcnnalit,  ebenniuwe,  ebengenö;,  35 
cbeiigradc ,  ebenriebe ,  ebensä^e, 
ebcnschalc ,  ebcnslebt,  ebenspil, 
ebenvar,  ebenwae,  ebenwalisen, 
ebengewaltec ,  eben  wette,  eben- 
willee,  eben  ziere  s.  das  zweite  wort.  40 

ebenhillc,  fhcnhiuge,  ebenmn^e, 
ebentragc    s.  das  zweite  wort. 

paßlich,  bequem,  si  muosen  eben  alle 
dulten  die  belle  Karaj.  42,  11.  si  45 
vielen  eben  alle  das.  42,9.  vil  ebene 
also  gerade  so  wie  Stricker  8,  34.  der 
greve  vugete  sich  ebene  in  sin  gereite 
gr.  Ruod.  I,  27.  er  bant  den  heim  üf; 
boubet  ebene  Pan.  443,  27.    der  smit  50 


EBEN 

hat  die  kröne  ebene  gemachet  Waith. 
18,  31.  diu  m&ze  wart  den  liulen  du 
umb  ttf  geleit  da;  man  si  ebene  megge 
und  trage  —  nu  hab  er  dauc,  ders 
ebene  me;z,e  und  der  si  ebene  treit 
Waith.  29,  33.  ebene  teilen  —  ge- 
llche  und  ebene  als  ein  ei  Trist.  5692. 
5689.  ebene  komen  daiu  passen  das. 
56.  ebene  werben  weder  ui  hoch  noch 
sti  niedrig  Waith.  46,  38.  stt  er  her- 
zeliebes schöne  und  ebene  gert  MS.  2, 
101.  ebene  geht  das  schiff,  das  roß 
Roth.  3637.  4758.  Mb.  72,  4.  Gudr. 
285,  3.  f7ore  2758.  Ls.  2,  516.  ir 
ros  stuonden  ebene  .Mb.  369,  3.  sin 
ros  truoc  in  ebene  Mb.  887,  2.  ich 
bin  ebene  gegangen  sagt  der  wolf,  weil 
ihn  sein  weg  zur  geiß  führt  Reinh.  s. 
302.  ob  din  dinc  niht  ebene  gut  Ls. 
2,  523.  516.  sieht  nnd  eben  gut  go- 
tes  wort  Gfr.  L  2,  37  (hbges.  S0J. 
er  sitzet  ebene  glaube  1451.  sO  ebene 
nie  kein  künec  gesa;;  im  würre  dan- 
noch  eteswa;  Vrid.  73,  22.  nie  kein 
man  sö  ebene  gesa;  im  gebresle  eleswaj 
Ottok.  378.  a.  sin  dinc  stuont  ebine 
Ath.  A,  3 1 .  des  valken  dinc  niht  ebene 
sUt  es.  sieht  schlimm  um  den  'falken 
aus,  so  er  zer  mus  nach  splse  gut 
Vrid.  143,  13.  vil  ebene  stuont  sin 
gedanc  er  war  ohne  alle  besorgnis  Er. 
6718.  2.  genau,  sorgfältig,  ebene 
deutlich  sehen  Trist  7409.  er  seit  im 
da;  masre  sö  er  ebenest  künde  das. 
8240.  14022.  merkt  mir  disin  wort 
gar  eben  Bert,  leseb.  680, 14.  vil  ebene 
ir  sult  dfi  bt  verstun  Pass.  39,  7.  der 
koch  nam  ir  vil  ebene  war  Bon.  1 5, 32. 
36,  10.  49,  46.  ahle  ebene  gib  ge- 
nau acht  das.  48,  93.  ebene  behal- 
ten, merken  Ls.  1,512.  2,595.  Hatzi. 
1,  11,  82.  3.  soeben?  ouch  was 
Prflnbilt  eben  ze  tische  gegan  Mb.  565, 
4.  vgl.  Lachmann. 

alebenst  ade.  gam  gleichmäßig. 
d6  er  in  niene  vorhte  und  alebenst  für 
sich  worhte  kindh.  Jes.  99,  50. 

unebene,  uneben  ade.  ungleich- 
mäßig, nicht  passend,  zwo  mögen  sUnt 
nnebene  in  einem  munde  Waith.  13,4. 
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er  komt  mir   gar   uneben  ungelegen 
HäUt.  1,  39,  7.  2,  68,  368. 

ebene  (akd.  ebantj  gleichkeit, 
ebene.  Gr.  2,  161.  Grajf  1,  97. 

ebene  (akd.  ebanöm  Gr.  1,  957.  5 
^raff  1  ,  97^  swv.  1 .  i'cA  mach?  gleich, 
passend;  bringe  in  Ordnung,  er  ebenoht 
uos  den  gotes  wech  Diemer  322,  25. 
s Joe  knappin  ebindin  sine  wapin  Ath. 
B,  20.  slnen  site  ebenen  Trist.  457.  10 
da;  wolde  ich  olsö  ebenen  MS.  2, 146.a. 
2.  refl.  ich  rüste  mich,  schicke  mick 
an.  sie  ebenten  sich  under  schilt  beide 
dirre  unde  der  Herb.  13960.  Alban 
sich  zuo  zim  ebende  begab  sich  zu  ihm 
K.  Roth,  denkm.  105,  147.  vgl  Grimm 
zu  Ath.  A,  110. 

ßeebonc  stet,  sich  geebenen  sich 
vergleichen  Herb.  6224. 

verebene  swv.  1 .  ich  mache  gleich, 
schlichte,  da;  wirt  verebenet  alle;  mit 
der  slihte  TU.  5288  H.  und  verebente; 
ze  hant,  da;  man  niht  zornes  undr  in 
vant  Kolon.  78.  also  hant  si;  vere- 
benet Ls.  2,  476.  2.  ich  verebene 
mich.  a.  du  sie  sich  virebindin  sich 
rüsteten,  anschickten  Ath.  A,  110«.  anm. 
b.  ick  vergleiche  mick.    ist  da;  du  dich 

kr  1,  12. 

un  verebenet  j»ar/.  a<//.  «i'c/tf  gleich 
gemacht,  nicht  geschlichtet,  swer  de- 
beine  schult  hie  Ist  unverebenet  unbe- 
zahlt Waith.  16,  20. 

ebenaere  (Gr.  2,  129J  smt.  der 
etwas  gleich  macht,  gleich  tertheilt; 
Schiedsrichter,  ist  got  seJch  ebenere? 
er  glt  dem  einen  sin,  dem  andern  den 
gewin  Waith.  122,  8.  war  ich  ein 
ebenere  MS.  2,  146.  a. 

ebenunge  stf.  das  gleichmachen. 
MS.  2,  146.  a. 

vereben u nge  stf.  vergleich.  Schnel- 
ler 1,  12. 

ebkrüs  zeswenthalp  stuont  da  neben  ein 
boum  der  heilet  ebenus  —  da;  Rur  mac 
sin  niht  gebrennen  Flore  2071  u.  Som- 
mers anm. 

ebch  (ahd.  ebur  Gr.  1  ,  669.  2,  122. 
Graff  1,  99^  «An.  e&er.        te/.  aper. 


ECRE 

er  vie  mit  deme  spie;;e  die  ebere  ra- 
;en  Genes,  fundgr.  36,  37.  jo  enwas 
ich  niht  ein  eher  wilde,  sö  sprach  dr^ 
wip  MS.  1,  38.  b.  er  vaht  als  ein 
eber  W.  Wh.  418,  17.  si  riten  hou- 
wende  under  in  als  ebere  under  Scha- 
fen Trist.  18895.  man  sol  hunde  umb 
ebers  houbet  geben  wer  großes  ge- 
winnen tri//,  muß  kleines  tragen  Porz. 
1 30,  22.  zwen  ebers  zene  ir  für  den 
tnunt  giengen  wol  spannen  lane  das. 
313,  22.  vgl.  517,23.  starke  gezan 
als  ein  eber  ho.  26.  —  als  trappen 
Trist.  4940.  6618.  H.  Trist.  1944. 
15  wtlteber  stm.  AT.  ps.  79,  14.  tgl. 
Gr.  2,  641.  nach  Wackernagel  ist 
auch  MS.  \,  38  b  statt  eber  wilde  {tgl. 
eber)  wilteber  zu  lesen;  vgl.  fundgr.  1, 
265,  15.  306. 
20  eberswin,  Eberwurz  s.  das  zweite 
tcort. 

eberin    adj.   vom  eber.    mit  guo- 
tem  specke  eberin  Reinh.  s.  92. 
Eberhard  hü    clerici  vagabundi  quos  vul- 
25    gus  Eberhardinos  vocat  Haupts  zeit- 
schr.  2,  68  not. 
-ec    bildungssilbe  der  adjectira,  aus  ahd 
-ac,  aber  auch  aus  -Ic  hervorgegan- 
gen, s.  Gr.  2,  293.  302.    Hahn  nthd. 
30    gr.  2,  35. 

ecidemön  sin.  ein  thier,  das  Feirefii  auf 
dem  helme  trägt;  giftige  thiere,  wenn 
sie  es  riechen,  sterben.  Porz.  736,  10. 
739,  1 6.  ecidemdn  da;  reine  tier  het 
35  im  ze  wapen  gegebn  diu  kfingin  Se- 
cundille  das.  741,  16.  ich  trage  ein 
ecidemdn  üf  dem  Schilde  das.  768,  24. 
ezydemön  ein  tier  dln  pOac,  du^  was 
gar  sunder  galle  MS.  2,  6.  b.  aber 
40  Porz.  481,  8  ist  ecidemdn  eine  giftige 
schlänge. 

EcidemonIs    geogr.  n.    ein  pfelle  geworht 

in  EcidemonIs  Porz.  683,  20. 
ecke    (ahd.  ecka  Graff  1,  112.  Gr.  I, 
45    44 1 .  675.  680.)  **f-  —  als  swf.  Ath.  B, 
68.  gr.  Ruod.  C*  3.  Kb,  8.  Waith.  31,7. 
sin.  Bit.  10838.  daneben  auch  die  form 
egge.  —    1 .  der  äußere  oder  innere 
scharfe  oder  stumpfe  winkel,  den  zwei 
50    linien  oder  flächen  bilden,    ane  wür- 
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fels  ecke  Pan.  248,  1 3.  diu  lavel  hat 
nieodcr  ecke  noch  ort  H.  Tritt.  1 342. 
unser  hell  der  was  ein  ecke  und  ein 
guot  urliuges  tür  Laut,.  3309  u.  anm. 
schänden  ecke  Renner  5522.  —  über 
ecke  davon  triben,  snurren  Heimbr.  307. 
371.  da;  loup  gut  (Iber  egge  (sprießt 
hervor  ?)  MS.  2,  57.  b.  58.  a.  Diut.  I, 
110.  was  bedeutet  MS.  H.  3,  354.  a. 
niht  schrtb  uns  öf  ein  ecken  als  man 
tuot  diu  verlornen  kint?  2.  schneide 
einer  waffe.  häufig  im  phtr.  weit  auch 
die  Schwerter  zweischneidig  sind,  ein 
swert  mit  ganzer  (ganzen  ?)  ecken  Aih. 
B,  68.  swert  ze  beiden  eggen  ganz 
MS.  2,  57.  a.  des  vielten  sich  ir  eg- 
gen ,  da  si  sollen  hin  gesniten  Waith. 
31.  7.  valz  und  ecke  des  «wertes 
Pur*.  254,  13.  des  »wertes  ecke  wuot 
Mb.  2214,  2.  sfn  ecke  waren  guot 
das.  896,  3.  da;  swert  an  slnen  ecken 
brfiht  fi;  wunden  bluot  das.  187,  3. 
under  slnen  ecken  Ht  manie  riter  töt 
das.  2122,2.  ein  g£r  der  (ein  swert 
da;)  ze  slnen  ecken  vil  harte  vreisll- 
chcn  sneit  das.  74,  3.  1472,4.  418,4. 
sin  swert  da;  wol  ze  beiden  ecken 
sneit  Helbl.  1,  330.  tgl.  noch  Diemer 
349,  2.  Lampr.  Alex,  teseb.  260,  36. 
261,  8.  265,  33.  Wigal.  7356.  9372. 
Tundal.  47,  82.  3.  ecke  der  ougen 
acies  Pan  292,  10. 

cckeatcin    s.  stein. 

ahtcckc  adj.  achtschneidig,  aht- 
ecke  spi;e  pf.  K.  97,  24. 

Vierecke  adj.  tiereckig,  dri  vier- 
ekke  fiwerratne  Pan.  230,  9.  der  kram 
was  ein  samit,  Vierecke  das.  563,  2. 
ein  Vierecke;  hol  Tundal.  55,  7.  — 
des  muotes  Vierecke  unt  niht  sinewel 
MS.  2,  127.  a. 

ecke  swv.  bin  eckig?  dir  ecket 
lästerlichen  ein  zan  Ls.  1,  270. 

Vierecke  swr>.  Vierecken  quadrare 
Diefenb.  gl.  229. 

eckeht  adj.  eckig,  acialis  i.  ftnalis 
ekicht  Diefenb.  gl.  7. 

viereckcht  adj.  viereckig.  /«e6.990, 
12.  ein  viereckete  Stangen  Herb.  7406. 
Ecke    n.  pr.   ein  riese.  bruder  des  Fa- 


sold,  von  Dietrich  von  Bern  erschla- 
gen, vgl.  d.  heldens.  213  u.  tn.  Grttnm 
d.  mgthoL  218.  602.  Mütter  altd.  reUg 
310.319.    einer  der  von  Eggen  sang 

5    MS.  2,  207.  a. 

Eckel     stm.   stahl,    ahd.  ecchil  Graß  I . 
130.    Schmeller  I,  25. 

eckcl  swv.  ich  stähle.  Schutetier  I, 26. 
Eckiba    ii.  pr.    Eckubl  diu  junge,  ich 
10    mein  die  riehen  heidenln  Pan.  336. 
vgl.  646.  747.  761. 
Ecron    ii.  pr.    Ector  von  Salenle  in  Ter- 
rameres    beere    W.   Wh.  353.  401. 
432.  433. 

I5EDKI.E     S,  ADEL. 

Eotssön  ».  pr.  der  grave  Edisson  von  Lan- 
zesardtn  inFeirefiies  gefolge  Pan.71 0,22. 
eck    (ahd.  egju,  vgl.  tat.  occare  GraffX, 
112.  Gr.  1,  332)  swv.  ich  egge.  8«*n, 

20    dar  nach  egen  Pan.  1 24,29.  Gr.«\l  ,208. 
egede,  eidc  (ahd.  egida  Graft  1 , 1 1 2J 
swf.  egge,  egde,  eide,  erpica  «um.  32,1 7. 
51,31.  Diefenb.  gl  67.  gl.  Motte  7,592. 
crales  ein  ege  das.  6,  438.    des  mno; 

25  e;  (das  roß)  in  der  eiden  gan  wam. 
2328.  so  glänz  da;  si  ba;  zemen  ei- 
nem tanz  danne  der  eiden  oder  dem 
phluoc  Heimbr.  515.  dd  bran  sin  eide 
und  der  pfluoc  Helbl.  1,  697.    s0  werd 

30  im  sin  vürspan  gelich  einer  eiden.  da; 
müe;  er  alsO  Hden  das.  8,  321.  'alle; 
Herren'  (so  scheinen  die  %acken  der 
egg*  genannt  zu  werden)  sprach  der 
vrosch,  gie  diu  eide  Uber  in  da*.  531. 

35  umb  wagen  aytten,  egen  (eins  von  die' 
sen  beiden  Wörtern  scheint  überflüssig) 
und  den  pfluog  HäUl.  1,  35,  44.  — 
Straßb.  str.  96. 

egedaerc   (ahd.  egidlri  Graff  1,112. 

40    Gr.  2,  129)  stm.  der  egger.  erpica- 
rius  sumerL  34,  31.  gl.  Motte  7,  594. 
ece    stf.  u.  stn.?  furcht,  schrecken,  vgl. 
goth.  agis,  ahd.  agi,  egi  Gabelenti  u. 
Löbewb.  tu  Ulf  1.  Graff  1,  103.  der 

45  künec  leit  sö  grd;  ege  ( :  dunreslege) 
da;  er  von  dannen  muose  entrinnen 
kchron.  93.  c.  die  sele  begreif  ein 
slarchiu  ege  Tundal.  54,  53.  ir  slt  ein 
schlich  und  ein  ege  an  allen  tugenl 

50    sacben  kröne  f.  136  e. 
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egebaere,  egesbaere  adj.  schreck- 
lich, si  wart  reinem  »langen  harte 
egebere  Exod.fdgr.  93, 27.  diu  varwe 
gap  vil  egeberen  schio  Engeln.  5159. 
griulich  and  egebere  Barl  115,  22. 

cgcsbaeric,  eisbaeric  adj.  schreck' 
lieh,  an  der  eispangec  beschownnge 
Dtz*.  2,  291. 

egebaerlich ,  egesbaerlich  adj. 
schrecklich.    Hart.  71. 

egsbaerliche  «de.  schrecklich.  Bo- 
ner 81,  15. 

cgelich,  egeslick,  eislich  adj. 
schrecklich,  suarz  und  egeüch  Genes, 
fundgr.  26,  21.  griulich  und  eglich 
Griesh.  pred.  1,  136.  den  egelichen 
geist,  der  di  ze  helle  ist  der  meist 
Tundal.  56,  13.  egeslich  weltchron. 
45.  b.  Barl  375,  34.  376,  5.  er  waa 
etalich  hc.  25.  vehten  mit  eislichen 
dingen  das.  24.  von  eialtcher  räche 
Mb.  944,  2. 

eislicbc  ado.  schrecklich,  eisliche 
wüste  (wüste)  tod.  gehüg.  29.  ouwt 
wie  eislicber  sach  Iw.  450. 

egese,  eise  stf.  schrecken,  hor- 
ror  heise  sumerl.  9,  70. 

nahteise  stf.  das  schrecken  der 
nachtzeit.  ftmdgr.  1,  181,  34. 

▼reise  hierher?  s.  dieß  »ort  an 
seiner  alphabetischen  stelle. 

eisen  (ahd.  egisön  Graff  3,  104. 
Gr.  4,  232J  swv.  tmpers.  mir  eiset  ich 
empfinde  schrecken,  dö  von  noch  allen 
diutschen  vürsten  eiset  amgb.  43.  da 
eist  im  ab  der  restete  warn.  1 54.  dem 
muo;  dar  abe  eisen  das.  3182.  tgl. 
Suochenw.  8,  115. 

eisnnge  stf.  horror.  fundgr.  1, 
365.  a. 

egesdt  stf.  horror.  von  der  ege- 
sode  aatanae  Diut.  2,  291. 

egkdehse  (ahd.  egidehsaj  stf.  eidechse. 
tgl.  ich  dihse.  Graff  1,  129.  Gr.  2, 
40.  265.  sumerl.  11,  6.  48,  14.  gl. 
»Ions  4,  232.  7,  587.  589.  HaupCs 
zeitschr.  5,  415.    /faraj.  89,  26. 

ecklb,  sc el  (<iAd.  egala ,  ekala  Graff 
I,  130)  bhUegel.  hirudo,  sanguisuga 
2,  177.  rameri  9,  59.  15,  65. 


48,  15.  gl  Mone  7,  598.  8,  95.  Die- 
fenb.  gl  110. 
egelhäs    s.  hös. 
egene    (Griesh.  pred.  1,  56)  s.  acenb. 

5  egerde,  egerte  (abgekürzt  egde)  *»/". 
unbebautes  land.  —  vgl  Oberl.  21. 275. 
FräcA  1,  15.  a.  dos  icorf  ts/  noch 
in  der  Volkssprache  gebräuchlich.  Schnel- 
ler 2,  69.   Höfer  1,  173.  Stalder  2, 

*°  490.  tty/.  /a/.  terrae  vegrae,  vervactum, 
aü franz.  gueret  (Roquefort  1, 720.  b). — 
was  ouch  egerden  in  den  eschen  ge- 
legen sind  Gr.  w.  1,  128.  8  rinder 
sollent  gtn  üf  die  egerden  zu  weide 

^  das.  674.  die  egdun  helfen  dürnen 
das.  308.  da;  er;  ein  egerde  liege 
MS.  2,  229.  b.  sam  ein  egerd  rftch 
so  Helbl.  1, 175  nach  Pfeiffer  (Haupt  s 
zeitschr.  5,  47  i)  zu  lesen,    wan  man 

20  ir  sö  ze  vli;e  phlac  da;  ir  niht  vil  in 
egerden  lac  brach  lag  kindh.  Jes.  95, 
62.  des  wille  lac  in  egerdon  Kart. 
177.  da  hast  all  knnst  und  studia  zu 
egerten  gelegt  Frank,  sprichw.  1, 1 62.— 

25  do  bleip  der  himel  wüste  also  ein  gerte 
myst.  1,  178,  9.  ist  hiernach  egerde 
als  ein  compositum  anzusehen  ?  schwerlich. 

EGGE     S.  ECEE. 

Kues  ,  äuer    (ahd.  ahir,  goth.  ahs^  stn. 

30  ähre.  vgl  Gr.  2,  139.  267.275.  3,413. 
Graff  1, 134. —  siben  eher  sconiu  nnde 
volliu  Genes,  fgr.  2,60,  11.  er  wolle 
sie  (die  garbe)  oppheren  mit  eheren 
joch  mit  agenen  das.  25 ,  19.  siben 

35    acheeniu  aber  Griesh.  pred.  1,  98. 
EREONTtcs  eine  giftige  schlänge.  ParzAS  1 ,9. 
Eheunaht    n.  pr.     1.  der  phalenzgrave 
Ehknnaht  oder  Eheunaht:  seine  toch- 
ter  Hahaute  gemahlin  des  Gurzgrt,  des 

40  dritten  sohns  Gurnemanzes  W.  Tit.  42, 
1.  2.  Porz.  178,  19.  hat  den  konig 
Kingristn,  den  toter  Vergulahtes  getöd- 
tet  Porz.  413.  503.  2.  duc  Ehku- 
naht  de  Salvasch  flörien.  in  truoc  Clau- 

45  ditle  in  ir  herzen,  weit  ir  tiutsch  ir 
Trinndes  namen  erkennen  ?  der  herzöge 
Ehcunaver  von  Bluome  diu  wilde,  alsus 
hdrt  ich  in  nennen  Vf.  Tit.  151.  152. 
ihm  war  der  hund  Gardevia;  entlaufen 

50     W.  Tit.  157. 
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inn^Kis  (franz.  au  court  nei)  beiname 
des  markgrafen  Wilhelm.  Willalm  eh- 
kurneis  W.  Wh.  11,  25.  9,  45. 

Ehmehki;  n.  pr.  söhn  Tybaldea  und  der 
Gyburg.  W.  Wh.  28.  72.  73.  75.  98  um.  5 

-  BHT  bildungssilbe  für  adj.  früher -ohi. 
s.  Gr.  2,  381.  über  adj.  auf  -ehle 
s.  Haupt  zu  Engelh.  2539. 

KHT,  BT,  OUT,  OT      ade.  V.  COHJUttCt,  — 

daß  dieses  nur  die  mundartlich  ver-  10 
schiedenen  formen  eines  und  desselben 
Wortes  sind,  scheint  ausgemacht;  was 
die  ableitung  betrifft,  so  pflichten  wir 
ganz  Wackemagel  bei,  der  im  wb.  cix 
eht,  et  u.s.w.  mit  dem  ahd.  echert  nur  15 
(tgl.  Graff  1,  135J  zusammenstellt,  es 
wäre  hiernach  besser  6t  u.  öl  zu  schrei- 
ben. Notker  gebraucht  bereits  echert 
ganz  analog  dem  seit  dem  zwölften  jahr- 
fi widert  erscheinenden  eht  oder  et.  oht,  20 
ot  verhalten  sich  zu  eht,  et  wie  ochert 
tu  echert.  ockert  findet  sich  noch  Leys. 
pred.  62,  37.  73,  29.  102,  40.  103, 
28.  106,  20.  ockers  Pass.  303,  58. 
die  Gr.  3,287  mitgetheilten  vermutun-  25 
gen  treffen  nicht.  in  beüehung  auf 
die  verschiedenen  formen  eht,  et,  oht, 
ot  schwanken  die  handschriflen  biswei- 
len, so  hat  die  hs.  des  frauend.  immer 
ot,  während  in  Ulrichs  Uedem  in  den  30 
MS.  (*.  b.  2, 30. :)  eht  steht.  I.  adv. 
bloß,  nur ;  häufig  indessen  nur  den  be- 
griff eines  tcortes  durch  die  ausschlie- 
ßung  aller  übrigen  hervorhebend  und 
verstärkend,  in  welchem  falle  die  par-  35 
tikel  nun,  einmal,  eben,  doch  be- 
deutet, oft  aber  auch  gar  nicht  über- 
setzt zu  werden  braucht,  die  partikel 
steht  häufig  hinter  dem  verbum ,  selten 
im  anfange  des  satzes.  im  was  el  Hirre  40 
tot  beschert  he.  60.  dem  was  et  oiht 
gelich  das.  104.  e;n  moht  et  dö  niht 
waher  sin  das.  148.  vgl  216.  237. 
so  kumt  et  von  ir  gtiete  da;  büchl.  1, 
1495.  e;  ist  et  war  das.  496.  uns  45 
enfrumt  et  dehein  ander  rät  büchl.  2, 
325.  da  en was  et  nu  niht  mere  kl. 
974.  er  He';  et  schuften,  selten  drabn 
Pan.  161,  21.  des  moht  et  nieinen 
da  gezemn  das.  331,  8.    wlp  sint  et  50 


immer  wip  das.  450,  5.  vgl.  79,  25. 
519,  28.  582,  2.  591,  IW.  667,  16. 
680,  30.  si  giengen  et  ligen  üf  ein 
biht  das.  501,  8.  e;  solt  et  sin  das 
•12,  6.  er  qual  et  al  die  muneu  W. 
TU.  88,  4.  et  (nur)  mit  sin  eines 
schilde  das.  74,  2.  ich  wil;  et  harte 
riuge  tragen  Wigal.  18.  vgl.  2769.  2854. 
3375.  4090.  4341.  5189.  5834.  si 
nam  es  harte  kleine  war,  wan  ss;  eht 
biintlichen  dar  Trist.  1290.  tgl.  2414. 
5476.  e;  muo;  eht  sin  das.  11071. 
si  seic  eht  nider  das.  1741.  vgl.  1 1753 
eht  (nur)  da;  ich  mit  iu  solle  das 
14216.  eht  (nur)  ich  gedenke  dar 
zuo  14221.  da;  muos  et  alsO  sin 
Nib.  620,  3.  vgl.  723,  2.  770,  1. 
1482,  1.  1871,  3.  2273,  1.  e;  ist 
et  unerw endet  das.  1669,  1.  e;  ist 
et  Ane  lougen  das.  1729,  1.  ich  er- 
laube et  (nur)  e;  in  danne  Gudr.  1 295, 1 . 
e;  enruochet  wer  diu  schaf  beschirt, 
da;  eht  (nur)  im  diu  wolle  wirt  Vrid. 
1 53, 1 2.  da;  muo;  eht  also  sin  Waith. 
64,  37.  der  ist  eht  manger  froiden 
rtch  das.  92,  37.  vgl.  31,8.  ich  muo; 
eht  truren  MS.  I,  13.  a.  sprich  zuo 
mir  niht  wan  eht  vünf  wort  das.  1 5.  a. 
ich  ensinge  eht  anders  niht  das.  16.  b. 
da  nim  eht  ich;  das.  65.  a.  vgl.  66.  b. 
67.  a.  71.  a.  74.  a.  78.  a.  80.  a.  81.  a. 
2,  75.  a.  er  was  eht  ie  für  sich  starte 
Flore  6954  (6983  5.).  in  enhajl  et 
niht  sin  lere  Helmbr.  591.  vgl.  898. 
1122.  e;  muo;  et  sin  g.  Gerh.  965. 
da;  treib  er  mit  der  reinen  wan  eht 
des  alters  einen  troj.  1 5955.  eht  (nur} 
siben  mlle  das.  164.  b.  er  dienete  ir 
et  alle  tage  Engelh.  1946.  vgl.  687. 
eht  häufig  in  Albrechts  Tit.  diu  muo; 
et  gar  in  Sünden  leben  Frl.  250,  10. 
vgl.  236,  5.  /.  8,  4.  da;  ist  et  diu 
weit  Ls.  2,  456.—  er  tet  ot,  so  sie 
alle  tuont  Ath.  A*,  54.  er  wirt  mir 
ot  nimer  ma?re  Lanz.  3663.  unz  oht 
der  lip  die  sele  truoc  das.  3961.  er 
lie;  ot  vaste  rüeren  zuo  H.  Trist.  534. 
vgl.  5340.  sine  sagen  ot,  wie  guot 
si  sin  Stricker  11,23.  wan  da;  maus 
et  (ot?)  sol  an  sehen  das.  29.  er 
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nam  Ol  stnre  gebaerde  war  das.  5,  45. 
vgl.  7,  »8.  Karl  27,  60.  ob  si  ol 
heilet  Ephesum  sib.  sl.  634.  645. 
si  was  ot  sttlic  genuoc  kindh.  Jes.  68, 
61.  wer  ot  min  wille  ergangen,  da; 
wer  ein  nie;ltchiu  klage  Eracl.  2904. 
wir  sin  ot  ir  kunft  vrö  Pass.  34,  59. 
116,  70.  Marleg.  15,39.  19,99.  20, 
1 14.  21,  420.  24,  553.  25,  149.  412.— 
wir  heben  noch  folgendes  besonders  her- 
vor, die  partikel  steht  1.  bei  relati- 
vis.  swer  et  mohte  geregen  sich  Lanz. 
3956.  vgl.  4005.  swie  et  e;  mir  min 
swester  sö  gfletlich  erböt  Mb.  1765,3. 
swer  eht  im  was  undertan  Flore  7766 
(7795).  swa;  ot  gnotes  mohte  sin 
H.  Trist.  538.  swa;  eht  vreuden  gert 
MS.  1,  16.  a.  swes  ot  si  mir  vil  wol 
gan  MS.  H.  3,  219.  b.  —  ir  gebot  dö 
nieman  verlac  der  et  ze  rosse  mohte 
komen  Lanz.  6555.  der  e;  eht  be- 
guode  Trist.  19527.  dane  wolle  ich 
niht  wider  streben  der  si  et  rehte  wolde 
geben  Stricker  11,  58.  2.  in  wün- 
schen, wolt  el  got,  wan  war  da;  war 
Pars.  149,  11.  wan  wolt  et  nu  der 
liuvel  komn  das.  120,18.  vgl.  62,24. 
wolde  eht  mich  sö  sende  leit  niht  twin- 
gen  MS.  1,  10.  b.  nu  mue;e  et  mir 
gelingen  Frl.  386,  8.  3.  bei  dem 
imperative.  p!t  echerl  gotes  N.  26, 1 4. 
nu  sih  et  Par%.  22,  3.  sag  et  das. 
86,  16.  wein  et  niht  das.  555,  27. 
vgl.  86,  26.  251,  30.  sö  Ii;  et  e; 
geschehen  Nib.  1346,  1.  sone  slt  et 
niht  ze  lange  das.  450,  1.  wig  et 
dar  Waith.  23,  9.  nn  lige  eht  eine 
wile  das.  89,  28.  sö  bltb  eht  hie  MS. 
2,  538.  volge  et  mtner  I6re  Trist. 
4385.  vgl  4469.  6130.  Ist  ot  iu  we- 
sen  gäch  Stricker  4,  173  ti.  anm.  wirf 
ot  Marten  von  dir  hin  Marleg.  24,  1 53. 
vgl.  78.  21,  328.  Pass.  65,  4.  Theoph. 
240.  4.  in  fragen,  mac  da;  et 
nu  geschehen  Er.  4952.  wie  treit  et 
alsö  höhe  vrou  Kriemhilt  den  Up  Nib. 
667,  2.  wa;  mag  eht  (so  zu  lesen) 
meinen  dirre  man  Trist.  10418.  waz 
wil  si  eht  an  mir  enden  MS.  1,  tl.b. 
wes  wwut  et  er  vil  tnmber  gouch  Hebnbr. 


1161.  5.  im  antworten,  'wen  meinstur' 
sprach  Parzival.  'et  jene  maget  lieht 
gemftl  Porz.  814,  12.  6.  et  aber 
s.  aber.  II.  conjunetion.  1 .  wenn 
5  nur.  echert  er  mich  6r  bechenne  (si 
qnidem  nos  ante  cognoverit)  N.  Boeth. 
1,  12.  et  ich  hei;e  der  herre,  ich  ni 
ger  sin  niht  mfire  Genes,  fdgr.  61,  6. 
et  ime  diu  gnade  geseahe  das.  49,18. 

10  niht  ist  des  ich  mich  scame,  et  du 
gnadich  pist  ime  das.  69,  23.  et  wir 
hie  möhten  hin  komen,  wir  kernen 
dort  ouch  etwen  hin  Griesh.  pred.  1, 
47.      2.  als  (nach  comparativen,  mhd. 

15  denne).  da;  ist  in  vil  lieber  el  alliu 
andfiht  Griesh.  pred.  1,  47.  du  mabt 
mich  als  arm  alder  ermer  machen  et 
in  das.  59.  vgl  92.  105.  106.  107. 
111.  124.  154.  2,  11.  14.  44.  da; 

20    ich  einen  andern  wech  var  et  ich  her 
st  gevara  das.  1,  52.    da;  hit  ein  an- 
der £  et  dln  volc  2,  96. 
eht,  ehte    stf.  sin.  ehe.    vgl.  alts.  eht. 
Schmelfer  Heliand  2,  26.    Brem.  wb. 

25  etellche  sint  besebriben  zuo  dem 
ehte,  etellche  zuo  der  kiuscheit  Leys. 
pred.  47,  16.  zur  eht  geben  Oberf. 
270. 

-ei     endsilbe  für  substantiva,  mhd.  in 

30    nicht  ursprünglich  deutschen  Wörtern. 
Gr.  2,  96.  I5,  184. 
ei    (genit.  eiges,  eies  Graff  1,  59.  Gr. 
1,  679.680)  dasei,    als  in  eime  eige 
da;  luter  nmbe  den  dnlteren  giU  leseb. 

35  769,  15.  ich  wil  dem  habk  sin  eiger 
stein  Boner  49,  29.  sich  selben  tei- 
let« er  enzwei  geltche  und  ebene  als 
ein  ei  Trist.  5691.  er  spielt  in  ebene 
als  ein  ei  Engeln.  557  u.  anm.  vgl.  3400. 

40  g.  fr  au  317. —  bezeichnet  etwas  wert- 
loses, und  dient  daher  zur  Verstärkung 
der  negation  (Cr.  3,  729).  da;  enwas 
im  niht  ein  ei  En.  7775.  ich  ahte  of 
mundes  minne  niht  ein  ei  MS.  1,45.  a. 

45  vgl.  2,  146.a.  Karl  65.  b.  Flore  6466. 
troj.  2024.  9692.  da;  enschadet  iu 
niht  nmb  ein  ei  das.  9276.  vgl.  2463. 
14798.  da  stet  min  vlicken  vür  ein 
ei  MS.  H.  3,  16.  a.    si  enheten  niht 

50    ein   süe;er  leben  gekoufet  umb  ein 
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halbe;  ei  troj.  9148.  vgl.  MS.  2, 208.  b. 
da;  waere  mir  als  ein  ba»se;  ei  U.  Trist. 
1959.  truoc  nie  deheio  meier  eioen 
roc  der  zweier  eier  wa?re  be;;er 
Hebnbr.  172. 

(ransci    stn.  gdnseei.    roch  ab  ein 
ganse*  (=  gansei)  fundgr.  2,  315,30. 

eiervel    s.  das  zweite  wort. 

eieraere    stm.    der  eier  verkauft. 
ein  vil  armer  eierer  Enenkel  weltb.  in 
Maßm.  Eracl.  s.  200. 
ei,  nl    interj.  tum  ausdrucke  der  Ver- 
wunderung, freude  and  klage,    ei  /*?. 
274.    ei,  wenne  ich  bilde  mir  ir  sunt 
KS.  1 ,  2.  b.    ei,  edelen  konfman  Trist. 
2228.    ei,  got  der  riebe  das.  2488. 
ei,  wie  sieber  ich  es  bin  das.  9353. — 
eil  arme  Roth.  1466.    eis  turllcher  de- 
gin  das.  2811.     eia  herre  got  der 
guole  /».  68.     eia  boole  Geo.  747. 
vgl.  1285.  2029.    eia,  zarte;  kindelin 
Griesh.  pred.  2,  4.    eia  got  herre  Hen- 
ner 6193.    vgl  Gr.  3,  301.  Grimm 
frau  Aventiure  s.  13. 
Eica    (Gr.  1,  676.   Graft  1>  l*V  "f- 
eiche,   eiche  sumerl.  14,  66.  27,  33. 
gl.  Haupts  teitschr.  5,  415.    dio  eich 
zno  dem  asche  sprach  Stricker  leseb. 
566,  9. 

iseich    stf.  ilex  sumerl.  45,  31. 

cichsidel    s.  das  weite  tcort. 

eichin  (Gr.  2,  178.  Graff  1,128) 
adj.  von  eichen,  quercus  sumerl.  1 4,  67. 
im  wa?re  alze  senfle  ein  eichin  wit 
umb  sinen  kragen  Waith.  85,  13.  vgl. 
Gr.  w.  2,  30. 

eichach  stn.  eickenwald.  ahd.  ei- 
habi  Graff  1,  127. 

cichel  (ahd.  eichila  Graff  1,  128) 
swf.  eichel.  sumerl.  9,21.  22,  35.  27, 
33.  Gr.  w.  I,  319. 

cichcr  stm.  ?  spriolus  hastl- 
hoon,  eieber  gl.  Hone  4,  236. 

eichorue,  eichorn  (Graff  1,  128. 
Gr.  3,  360)  nein,  eichhom.  sumerl. 
38,  8.  48,  36.  gl.  Mone  8,  93.  Haupts 
teitschr.  5,  415.  Dtefenb.  gl.  42.  wen- 
ken  als  ein  eichorn  Part.  651,  13. 
der  härm  und  der  eichorn  Reinh.  s.  72. 
der  eieburne  Mart.  118. 


eiebürnio  (Graff  1,  128)  adj.  vom 
eichhom.  eichurnln  noch  merderin 
Mart.  17. 

kichk  (ahd.  eichorn  Graff  1,  127)  swr 
5  1.  ich  spreche  tu,  eigne  tu.  si  wolle 
sich  got  eichen  widmen  unde  nam  sin 
zeichen  Mart.  110.  vgl  6.  2.  icA 
messe  ab.  namentlich  messe  maßgeschirre 
von  obrigkeits  wegen  ab.  SchmeUer  I, 
10    18.  Gr.  ».  1,  800. 

eicher    stm.  der  von  obrigkeits  we- 
gen maßgeschirre  abmißt.  Gr.  w.  1 ,  802. 
eichuiag    s.  das  zweite  wort. 
eichene  swv.  ich  spreche  tu,  widme. 
15    wir  werden  gote  geeichinot  glaube  9. 
welihe  got  mir  eichine  Genes,  fundgr. 
34,  7. 

eichelich?  adj.  hierher?  ich  mach 
von  eicheltcher  (eigeullcher?)  guft, 
20    s wanne  ich  wil,   vliegen  in  der  luft 
Pass.  168,  57. 

EIDE      S.  EIT. 

KIDS  =  ECEDE     S.  ich  ECB. 

BiDB    (goth.  aif>ei ,  ahd.  eidl)  swf.  mut- 
25    ter.  —  vgl  Gr.  2,  251.  998.  Graff  I, 
153.    J.  Grimm  in  Haupts  heitschr. 

1,  25.  —  da;  erhört  ir  eide  MS.  H. 
3,  216.  a.  230.  b.  Nith.  25,  6.  50,5. 
56,  2. 

30  eidem  (ahd.  eidnm  Graff  1,  156. 
Gr.  2,  150)  stm.  1.  der  vater  mei- 
ner frau,  Schwiegervater,  er  slucb  mir 
minen  eidem  Lampr.  Alex.  5747(6297). 

2.  Schwiegersohn,  sumerl  9,  30.41,  38. 
35    Diefenb.  gl.  138.    «weher :  eidem ;  swi- 

ger:snuor  kchron.  13.  b.  c.  tune  maht 
nieht  mit  einero  dobder  zwena  eidima 
machon  altd.  bl  2,  136.  mit  einer 
tochter  zwen    eydem    machen ,  einer 

40  tochter  zween  man  geben  Frank  sprichw. 
2,  16.  du  gewönnest  schiere  drl  ei- 
den  oder  viere  En.  4179.  er  sprach 
slnem  eidime  zao  Genes,  fundgr.  44,  3. 
vgl  28.  Hebnbr.  326.    der  sweher  und 

45    der  eidem  myst.  1,  190,  14. 
Eies    e.  anom,  defect.  ich  habe.  goth. 
aih,  infiti.  aigun,  bildet  das  präL  aibla ; 

t^.  Gr.  1,  852.  882.  Cra/f  I,  113. 
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cor,  weiche  form  sich  auch  noch  spa- 
ter im  mhd.  hält.  —  al  da;  wir  cigin 
si  gemeine  Genes,  fundgr.  50,  7. 
iat  reht  da;  der  leie  eine  chooeo  aige 
Aorq/.  12,  18.  —  e;;en  wa;  wir  guo-  5 
tes  hein  Äo*.  1 5,  1 1 .  min  friund  hein 
Itplich  ungemach  le$eb.  888,  15.  vgl. 
884,  23.  bein  mich  falschlich  gelas- 
sen leseb.  872,  7.  tgl.  877,  12  und 
Wackernagel  wb.  11 1.—  riefetcM  pe-  1» 
hört  hierher  auch  die  formet  sö  egih 
kuot  für  sö  eige  in  kuot  so  möge  mir 
gut  zu  Iheil  werden  N.  82,  7.  shegih 
gnot  fundgr.  1,  10,  womach  Grimm 
frau  Avenüure  auch  Geo.  2832  ei  segich  15 
guot,  so  hell  dir  got  Äeal.  eo/.  Cr.  3, 243. 

eigen  («Ad.  eigan  Cr.  1,  745.  2, 
165.  Graff  1,  114)  a<fy*.  ursprünglich 
part.  1 .  eigen ,  trat  icA  Aa6e ,  tr  as 
mir  gehört,  und  nicht  andern,  er  chom  '20 
zuo  sinen  eiginen  fundgr.  1,  36,  22. 
zuo  eigenen  seliden  Genes. fundgr.  35, 
15.  bl  eigenem  fiure  erwärmen  Waith. 
28,  3.  der  laset  dort  sin  eigen  lant 
Pan.  25,  3.  dö  brach  er  u;  sin  ei-  25 
gen  har  das.  42,  15.  da  hast  din  ei- 
gen verch  erslagn  da».  47  5t  21.  sin 
eigen  swerl  das.  541,  11. —  min  ei- 
gen ich  selbst  Hüttf.  1,  119-,  86.  — 
mit  genit.  gotes  eigen  leseb.  853,  33.  30 
aller  eigens  eigentlichst,  aufs  vollkom- 
menste myst.  1,  23,  18.  alse  eigen 
ebensowohl  das.  14,  31.  2.  hörig, 
leibeigen,  gegensat*  von  vrl.  vgl.  RA. 
312. —  sit  er  din  eigen  ist  Mb.  768,  3.  35 
784,  2.  ich  muo;  eigen  sin  MS.  1 , 
25.  a.  da;  wir  eigen  wurden  frt  Walili. 
15,  16.  ob  ich  vriheit  ie  gewan ,  ir 
sult  mich  doch  für  eigen  hin  Pan. 
523,  28.  vgl.  Mb.  764,  3.  für  eigen  40 
geben  Waith.  80,  24.  86,  20.  der 
ich  mich  für  eigen  gihe  das.  112,20. 
für  eigen  leben  das.  MS.  1,36.  a.  die 
gebet  ir  ze  schalken  unde  ze  eigen 
Trist.  6087.  Legs.  pred.  45,  6.  —  diu  45 
eigene  diu  din  Mb.  771,4.  eigen  diu 
da».  781,  4.  eigen  kneht  MS.  1,  46.  a. 
eigen  man  das.  47.  a.  eigen  dienest- 
man  leseb.6 1 9,32.  vil  eigener  liute  Judith 
156,24.  mit  genit.  der  mue;esinerbruo-  50 
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der  eigen  sin  0*1*9. 2  5,60.  möhtich  iemens 
eigen  wesen  Mb.  467, 2.    eine  frouwe 
der  eigen  er  wolmobte  sin  Wigal.  9533. 
eigenre  adv.  compar.  eigener,  myst. 

1,  26,  9. 

eigen  stn.  eigenthum,  insbesondere 
grundbesiU.  fundus,  praedium, 
a  Modi  um  sumert.  7, 83.  13,  49.  44, 
31 .  er  fuor  ze  sinem  eigen  Karaj.  105, 
11.  wir  geben  ire  sca;  unte  vihe,  ei- 
gines  unte  Hutes  vile  Gen.  fdgr.  50,  5. 
bestiftet  iwer  eigen  mit  riehen  klöstern 
Gregor.  2559.  er  gab  in  ze  eigen 
da;  lant  a.  Heinr.  1442.  ir  wüeslet 
iuwer  eigen  Pars.  523,  26.  min  varnde 
guot  und  eigens  vil  Waith.  60,  35. 
breiliu  eigen  werdeut  smal,  sö  man  si 
teilet  mit  der  zal  Vrid.  120,  5.  vgl. 
RA.  474.  beidiu  luoder  unde  spil  ma- 
chent  breitiu  eigen  (breite  huoben  Wins- 
beke  45,  4)  smal  MS.  2,  254.  b.  min 
vrie;  eigen  Marl.  48.  —  eigen 
(alod)  unde  lehen  glaube  2991.  sin 
eigen  (erworbenes  grundeigenthum)  linde 
sin  erbe  da».  3199. 

vatereigen  stn.  Patrimonium  gl. 
Schneller  1,  36. 
#  eigendiu,  eigrnguot,  eigcnliolde, 
eijjcnliutc,  cigemnan,  eijjensclialc, 
cigeustuol,  eigen»  ip  ».  das  zweite 
wort. 

eigenlich  aaj.  1 .  eigen,  wo»  man 
selbst  luit  eiuenthümlich  mit  eiirenli- 
eher  kür  /rqj.  6392.  von  eigenlicher 
krafi  Barl.  54,  32.  r-o/.  210,  23.  an 
eigenlichen  list  das.  237,  34.  eigen- 
lich  gewalt  das.  241,  10.  2.  als 
leibeigen  angehörig,  vgl.  eigen  Ii  che. 
3.  ausdrücklich,  bestimmt,  ein  eigent- 
lich glichnisse  myst.  1,  183,  2. 

cigcnlicbc,  -cn  adv.  1.  eigenli- 
che  ah  eigenthum  han  MS.  2,  120.  b. 

2.  nachweise  eines  leibeigenen,  der  ich 
vil  eigenliche  bin  MS.  1,36.  a.  198.  a. 
ich  gab  mich  dir  eigenlichen  MS.  1, 
155.  b.  eigenlichen  dien  ich  ir  Waith. 
112,  21.  da;  ich  eigenlichen  sol  sin 
underlan  das.  120,  16.  vgl.  Engelh. 
5793.  3.  ausdrücklich,  bestimmt, 
vollkommen ; .  im  eigentlichen  sinne  des 


■ 


Digitized  by  Google 


I 


BIGE 


4i6 


EIN 


vorles.  da;  da  mich  ie  gemeinlest  so 
gar  eigenllcbe  Engelh.  1453  «.  anm 
wände  in  sicher  klebete  diu  zuckersüe;e 
minne  eigenliche  drinne  das.  3146.  ei- 
genüchen  Sterne  ich  rüere  MS.  1,89.  a. 
swa;  er  ret  ü;  der  heiligen  schritt  ei- 
genliche Bert,  leseb.  68 1 , 20.  da;  wolde 
er  eigenltch  ouch  sehen  Post.  38,  54. 
compar.  eigenlicher  myst.  1,  23,  8.  i; 
rehliste  nnd  eigenllchiste  gediulen  Windb.  1 0 
ps.  s.  502. 

eigenheit    stf.  eigmthümlichkeit. 
myst.  1,  171,  34. 

eigenschaft  stf.    1.  eigenthum.  in 
den  klöstern  hat  diu  gttikeit  sö  gar  15 
grölen  fibernthant  gewonnen  —  mit 
symonye,  mit  eigenschalt  Bert.  290. 
si  bringents  zeigenschefte  Hetbl.2, 145. 
vriunde  möge  und  eigenschaft  Uvl.  chron. 
5573.    stift  ich  ein  gotes  hüs  durch  20 
got  und  gap  ich  dran  —  dienslman 
und  eigenschaft  g.  Gerh.  6697.  unreht 
eigenschaft  leseb.  902, 26.  eigenschaft 
besitzen  myst.  1,  130,  13.    mit  e.  ei- 
genthümlich  besitzen  das.  1 92,  7.—  im  25 
gegensati  *u  leben,  alod.    e;  enhat  nie- 
man  eigenschaft  niuwan  got  mit  siner 
kraft:  Hp  sele  ere  uode  guot  deist  alle; 
Ifihen  Vrid.  74,  19.       2.  eigenthüm- 
Uehkeit.    valle  und  baft,  diu  enmohten  30 
beide  nimmer  ba;  an  ir  eigenschaft  stn 
brlht  Trist.  17043.    da;  elliu  dinc  von 
eigenschaft  trüegen  lebellche  kraft  Barl. 
54,  2.        3.  instand  desjenigen,  der 
eigen  ist,  Hörigkeit,  leibeigenschaft.  da;  35 
ich  dir  die  eigenschaft  nie  stt  zerbrach 
MS.  1,  155.     ir  wille  und  ir  vrle; 
leben  wären  di  gegeben  in  der  eigen- 
schefte  bant  trqj.  7712.    min  vrle;  le- 
ben wirt  geleit  in  des  tödes  eigenschaft  40 
das.  8270.    da;  er  dem  tiuvel  kündic 
gap  steter  eigenschefte  brief  g.  sm. 
615. —  leys.pred.  45,  14.  Gr.  w.  1,2. 

eigene    swv.  spreche  tu,  mache  ei- 
gen. Graff  1,  116.    mein  herz  hat  si  45 
geaiget  HdUl.  i,  36,  31.    geeignet  an- 
sässig.    geeignet  und  geerbet  Gr.  w. 
1,  577. 

geeigene    strc     wan  di  s£le  dem 
licham  geeigent  wir!  myst.  1,  18,  6.  50 


.  gebe  *u  eigen,  be- 
stätige. Obert.  1889. 
eile  ?    fem.     dar  zuo  g€t  manig  eile 
(:  heile)  dar  mit  ir  tohterlin  MS.  2, 1 93.  a. 

5  KMBKR     S.  ich  BIR. 

kim  (Gr.  1,749.760.  2,556.  Graff  1,308) 
zahhc.  u.  unbestimmtes pron.  e  i  n.  in  Ju- 
dith  1 56, 4.  A.  substantivisch,  gebrauch. 
Substantivisch  wird  ein  I.  als  zahl  wort, 
II.  als  unbestimmtes  pron.  gebraucht, 
tcir  fassen  beide  ante  en  dun  gen  hier  zu- 
1.  in  starker  form  einer 


dung  ein.  du  bist  einer,  du  bist  drl 
MS.  2,  71.  b.  einer  mac  gerlten  Iw. 
86.  244.  ich  bin  einer  der  nie  Waith. 
42.  der  (deren)  ein  Iw.  156.  niu- 
wan ein,  Kilogreant  das.  13.  da;  ein 
kempfe  drl  man  Iw.  164.  eimu  sol 
gewinnen  Pan.  577,  19.  eine;  ein 
wort  MS.  1,  34.  a.  eine;,  hei;et  ro- 
tunda  kchron.2.9.  91.  a.  eine;  heilet 
der  durst  Bert.  260.  vgl.  Gr.  4,  454. 
zwene  sint  eines  her  Iw.  164.  er  ma- 
chet zwei  von  eime  troj.  180.a.  tgl. 
Haupt  *«  Engelh.  s.  214.  wan  einer 
bin  ich  uubereit  dienstlicher  triuwe 
Pan.  114,8.  zeige  mir  einen  Iw.  79. 
wan  einen  Iw.  120.  die  nante  ich  6 
für  einen  Pan.  742,  17.  noch  ein; 
alsö  herte  noch  einmal  so  mühselig 
Ernst  37. a. —  da;  einer  kamerere  und 
der  ander  schenke  were  Por».  666,25. 
ein;  und;  ander  das.  91,  9.  er  tuot 
durch  einer  willen  sO  da;  er  den  an- 
dern wol  behaget  Waith.  93,  11.  ei- 
nem git  er  wtsheit,  dem  andern  Bark 
3, 16.  ein  für  da;  ander  Engelh.  1085 
V.  anm.  ein  dem  andern  das.  1300. 
ein  da;  ander  das.  3135.  ein  ander 
s.  ander. —  min  eines  bant  Iw.  134. 
160.  Nib.  60,  1.  Pan.  324,  16.  sin 
eines  manheit  Iw.  142.  nu  lat  min 
eines  wesen  drl  laßt  statt  meiner  drei 
sein  Pan.  4,  2.  wrrn  stn  eines  drt 
das.  449,  5.  vgl.  W.Wh.  145,  8.  Hebnbr. 
1844.  ir  einer  Übe  Iw.  249.  iu  eime 
das.  14.  iu  einer  das.  292.  er  wil 
eine  ir  einer  dienen  MS.  2, 125. b.— 
«weder  unser  einer  PUB.  113,  2.  ir 
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einer  Ar.  47.  ir  einem  he.  268.  au- 
9er  eime  das.  242.  247.  uot  sloog 
ir  eine  Pari.  282,  1 6.  —  der  vrou- 
wen  einin  Wigal.  5515.  sol  da;  der 
miner  einiu  sin  MS.  1,64.  b.  der  zweier  5 
eine?  he.  69.  eine;  der  kinde  Wigal. 
11310.  der  venster  eine;  Pars.  553, 6. 
dtner  wunder  ist  niht  eine;  MS.  2, 172. 
dirre  aller  ein;  vindet  er  niht  an  im 
das.  245.  a.  der  meide  mantel  einen  10 
Pari.  552, 2t.  —  atuer sweeter  «ine  ein 
Er.  4783.  sö  bin  ich  doch  der  wer- 
den ein  Waith.  66,  37.  der  schau- 
sten ritterein  da*.  80,  28.  Wigal.  40  \  4. 
5823.  stner  joncherren  ein  Barl.  375,  15 
1 0.  des  wfsesten  ein  Karl  1 5.  b.  ein 
der  gote  Lampr.  Alex.  6411.  ein  der 
recken  Mb.  1732,  1.  1778,  1.  ein 
der  vronwen  Wigal.  1518.  der  selben 
dinge  bin  ich  ein  Lanz.  7909.  der  20 
drter  ein  Trist.  12001.  tgl.  Lachmann 
zu  Iw.  105.  anm.  eine  statt  einer: 
er  was  der  rlchsten  eine  Flore  26.  a. 
51.  c.  eine  statt  einiu  JlfS.  2,  183.  a. 
Lan*.  1282.  der  frowen  eine  Lanz.  25 
4684.  fragm.  40.  c.  der  besten  eine 
MS.  1,  63.  b.  96.  b.  146.  a.  vgl.  iu 
Ar.  41 1 1.  ausg.  1 .  —  besonders  ist  noch 
hei'c orzuheben :  9.  ein,  al  ein  eins, 
gan%  eins,  und  war  a.  gleichartig.  30 
wnpcnroc  und  covertiure  al  ein  Er.  2338. 
so  da;  ir  varwe  beider,  phärde  unde 
kleider,  glich  und  wol  zesamne  schein, 
«war»  riwevar  al  ein  das.  9853.  diu 
kel  and  ir  nac  al  ein  Flore  6902  S.  35 
da;  gienc  in  einen  stein  und  in  ir  herze 
al  ein  ganz  gleich,  d.  i.  gar  nicht  das. 
5779.  swenne  so  diu  sonne  obene  an 
den  palas  schein,  so  schein  da;  golt 
al  ein  and  der  wie  dar  under  Lampr.  40 
Alex.  5568  (5918).  uns  ist  noch  hiute 
liep  vernomen  —  ir  wunne  ir  nöt  al 
ein  Trist.  218.  8.  zusammen  eins, 
obgleich  äußerlich  verschieden.  man 
und  wtp  mir  ist  al  ein  Pan.  116,  26.  45 
173,  1.  203,  5.  liebe  minne  ist  al 
ein  frauend.  430,  2.  r.  zusammen 
eins,  obwohl  der  zahl  nach  mehrfach. 
mach  fride  ander  den  zwein  and  14; 
si  werden  beide  ol  ein  Lampr.  Alex.  50 


3504  (3854).  im  waren  al  ein  bei- 
diu  her  Pan.  380,  15.  vgl.  584,  2. 
752,  8.  W.  Wh.  451,  28.  st  waren 
doch  bede  niht  wan  ein  Pan.  740, 28. 
si  wurden  ein  und  einvalt  die  zwei 
und  zwtvalt  waren  e  Trist.  1 1720.  al- 
sus  sö  warens  undr  in  zwein  mit  wil- 
len and  mit  maote  al  ein  Trist.  4535. 
14341.  est  al  ein  Waith.  15,  31. — 
ir  beider  sin,  ir  beider  moot,  da;  was 
alle;  ein  and  ein  Trist.  13014.  tgl. 
Sommer  zu  Flore  2806.  b.  after 
e  i  n  nach  einander,  dd  sluc  er  zwene 
after  ein  Herb.  5653.  cgi.  11741.  — 
bl  ein  bei  einander,  zusammen,  di 
nnsers  herren  gnade  bt  ein  gehöret 
häde  Diut.  1,476.  dd  si  bt  ein  lagen 
Engelh.  3208.  vgl.  804.  815.  1003. 
3202  mit  Grimms  anm.  zu  Ath.  A, 
96. —  in  ein,  enein  in  eins,  in 
einander,  zusammen,  ennein  Mar.  99. 
133.  138.  140.  195.  nein  Diemer 
316,  10.  vgl.  Gr.  3,  107.  4,  454.  von 
nöt  wanet  er  in  ein  stürzte  er  zusam- 
men Mos.  74 ,  5.  si  enmohlen  under 
in  zwein  ir  willen  niht  gehaben  in  ein 
Trist.  11904.  enein  gehellen  he.  85. 
MS.  2,  8.  Trist.  11103.  über  siben 
tago  chumet  i;  aver  nein  Diemer  316, 
10.  in  ein  komen  eines  dinges  Trist. 
11465.  in  ein  kriegen  mit  einander 
streiten  das.  16751.  in  ein  mit  ein- 
ander gereden  das.  1 43 1 7.  diu  vrerade 
wirt  gesamenet  enein  Iw.  293.  ir  varwe 
schein  unlange  in  ein  wechselte  schnell 
Trist.  11920.  in  ein  beisammen  sitzen 
das.  19210.  in  ein  tragen  das.  396. 
JlfS.  2,  249.  b.  in  ein  mit  einander 
trinken  Trist.  1 1468.  den  mantel  wand- 
er in  ein  zusammen  das.  2556.  kristen 
unde  beiden  waren  nihtenem  AVA.  1 789, 2. 
enein  werden,  enein  werden  eines  d. 
übereinkommen,  sich  wozu  entschließen 
Diemer  37,  15.  370,  1.  Genes,  fdgr. 
54,  29.  Mar.  99.  133.  138.  140.  195. 
aneg.  3 1 ,  28.  En.  1 2777.  Wigal.  9469. 
Pan.  57,  17.  93,  12.  128,  14.  707,8. 
816,  10.  MS.  1,  151.  a.  2,  172.  b. 
249.  a.  Barl.  16.  165.  169.  —  mit 
ein  mit  einander \  zusammen,    mit  ein 
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si  ober  giengen  Diut.  2,  366.  cgi  4(Hi. 
425.  Grimm  zu  Ath.  A,  96.  mil  eine 
leseb.  1010,  1.  —  über  ein  sämmt- 
lich ,  alle  zusammen ;  ganz  und  gar, 
durchaus,  tlö  die  Römer  ubir  ein  gien-  5 
gin  widir  Atk.  A,  96  u,  anm.  1 50.  D, 
9*2.  alle  über  ein  Herb  13716.  wir 
werden  aber  ein  geschant  Marleg.  25, 
333.  Post.  104,24.  1 26,  62.  Iwl.  ckron. 
8565.  Geo.  3672.  an  den  geloube  lo 
ich  über  ein  ganz  und  gar  Geo.  3074. 
seit  mihi  über  ein  durchaus  nickt  da; 
wunder  das.  2880.  bt  anders  nieman 
über  ein  wil  ich  hiute  besweren  dich 
das.  3295.  tgL  5055.  ich  hab  dir  15 
über  ein  ganz  und  gar  gesaget  Hätzl 
2,  68,  105. —  über  ein  bringen  ma- 
chen, daß  man  eins  wird  MS.  l,89.b. 
mit  den  wart  er  zehant  über  ein  einig 
Otloc.  leseb.  823,  22.—  und  er  ein  20 
unter  einander,  zusammen,  ander  ein 
dringen  MS.  H.  2, 31  O.a.  flehten  turn. 
168,  4.  troj.  67.  h.  fliegen  das.  23.  a. 
mischen  das.  57.  b.  Bngelk.  3685.  Site. 
4127.  tum.  57,  4.  trlben  Diut.  1,  25 
351.  verstricken  troj.  6.  b.  58.  a.  we- 
ben das.  26.  c.  169.  a.  werren  das. 
10.  b.  g.  sm.  337.  tum.  126,2.  ver- 
werren  troj.  1 1 .  b.  Haupt  zu  Engelk. 
2993. —  von  ein  tan  einander  Diut.  30 

1,  428.  »gl.  Gr.  4,  454.—  wider 
ein   wider  einander  Diut.   I,  349. 

2.  schwache  form  eine  für  das  zahl- 
teort:  der  eine,  häufig  im  gegensatz  zu 
der  ander,  diu  eine  Parz.  367,  13.  35 
Waltk.  91,  13.  da;  eine  Waith.  7, 1 5. 
des  einen  Iw.  65.  Pars.  264,  1.  Waith. 
13,  34.  dem  einen  das.  20,  19. 
102,  26.  die  einen  das.  13,  I.  die 
einen,  die  andern.  —  so  muo;  ich  sin  40 
der  eine,  der  iueh  von  herzen  immer 
tn9latEngelk.2t0lM.anm.  MS.  1, 149.a. 
ich  bin  lemer  der  eine,  nibt  der  ander 
bin  nie  mit  ihr  allein  MS.  1,  52.  da; 
eine  da;  was  Kaylet  Pan.  85,  9.  Schfö-  45 
natulander  ist  da;  eine,  da;  ander  ich 
das  440,  19.  vgl  Gr.  4,277  —  bis- 
weilen findet  sich  auch  kier  die  starke 
form:  der  einer  antwurt  Iw.  232.  dem 
einem  das.  254.    durch  die  eine  MS.  50 


EIN 

1,  I43.a.  die  eine  und  die  andern 
Harz.  358,  28.  386,  28.  der  ein  ist 
arm,  der  ander  rieh  Waltk.  64,  I .  ichn 
müe;e  mir  nemen  da;  ein  under  übelen 
dingen  zwein  büchl.  2,  409.  in  w«?rc 
ander  dingen  zweiu  imer  lieber  da; 
ein  Lanz.  89 1 4.  tgl.  Lachmann  zu  Iw. 
6319.        B.  adjectitiseker  gebrauch. 

1.  zahlwort.  1 .  starke  form.  —  kier 
wirft  ein  im  nom.  sing,  aller  gesclUech- 
ter  «.  im  acc.  sing,  neutr.  seine  flexion 
ab  (dock  vgl.  einer  schao  [unus  calceus] 
MS.  2,  74.  b.  sin  einer  slac  Iw.  199. 
vgl  Lackmann  z.  5347) ;  im  accus  masr 
und  fem.  überwiegt  zwar  die  fleclierte 
form  einen,  eine,  doch  gilt  für  beide 
auch  unflecliertes  ein:  tgl.  Gr.  4,480. 
dat.  tnasc.  neutr.  einem,  eime,  eim.  — 
da;  wir  beide  sin  ein  ich  MS.  2,  34. 
in  was  ein  tot  und  ein  lebn,  ein  trüre, 
ein  vreude  samt  gegebn  Trist.  11447. 
eine;  unt  zweinzich  jare  Genes,  fundgr. 
51,  33.  ein;  und  drl;ic  lüsent  Karl 
49.  a.  51.  a.  eins  dinges  Iw.  14.  mit 
einem  munde  das.  172.  in  eime  Inge 
das.  97.  vor  ieslicbem  einem  man 
Parz.  15,23.  in  einem  >a;;e  Iw.  257. 
nach  eime  dinge  das,  124.  an  einer 
stat  das.  95.  —  plur.  sin  rede  unde 
ir  lachen  was  gezilt  mit  einen  Sachen 
hatten  beide  gleiches  ziel  Parz.  1 52, 26. 

2.  schwache  form,  diu  eine  vroowe 
Iw.  129.  da;  eine  jar  das.  113.  da; 
eine  halbe  teil  Waltk.  61,  34.  die 
einen  brüst  Parz.  547,  20.  II.  in- 
definites pron.  und  unbestimmter  orti- 
kel.  eiu  steht  hier  nur  in  starker  form, 
und  es  gilt  hier  dieselbe  regel  wie  für 
I,  1.  die  anwendung  ton  ein  als  un- 
bestimmtes pronomen  (engl,  somej  und 
artikel  (engl,  s)  unterscheidet  sich  frei- 
lich durck  den  sinn  und  durch  die 

■**  ffT)     f#»Mtr#»   Cr  a#e7r  CJ  94lmf  r*CV  ,     f C"l 

teres  schwächer  betont  wird,  aber  die 
Unterscheidung  scheint  für  ein  laxicon 
nicht  Hothwendig.  folgt  auf  ein  et» 
adjectirum,  so  steht  dieses  bald  in  star- 
ker, bald  in  schwacher  form,  bald  un- 
flectiert;  s.  hierüber  Gr.  4?  483  f  569  f. 
—  als  einrnthiimlirhkeilen  des  mkd  i*i 
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hier    ut    bemerken:        I.  ein  vor 
dem  vocaUv   (Gr.  4.  411  und  958). 
genade,  ein  selic  wtp  MS.  1,  200.  a. 
genlde,  ein  küneginne  tfa&n.  1 18,  39. 
ach  genude,  ein  süe;er  Itp  If&  l,201.a.  5 
Irceste,  ein  sfle;e  minne,  mich  MS.  1,1 98. b. 
da;  bedenke,  ein  schoene;  wlp  Gottfr. 
I.  1,  6.  2,  6.7.8.  Mb.  291,3.  auch 
von  smbst.  gebrauchten  adj.    gnade,  ein 
sAe;iu  reine  MS.  2,  194.  b.      2.  eon  10 
dem  Substantiv  durch  ein  poss.  pron. 
oder  durch  ir  getrennt,  vgl.  Gr.  4,  418. 
453.     ein-  min  gast  Pan.  143,  24. 
ein  sin  friuodin  das.  12,  11.    ein  ir 
werder  got  W.ITA.  18,  18.    zeime  ir  15 
kamerer  Pan.  651,   19.     gein  einer 
siner  veste  /».  143.    ein  sin  liebester 
man  Barl.  375,  11.        3.  von  dem 
subst.  durch  einen  genit.  getrennt,  ein 
des  wirtes  aun  Pan.  551,  19.     ein  20 
Dietriches   man   Nib.  2172,  3.  ein 
Kriemhilde  man  das.  1  582,  3.        4.  ein 
zwischen  adj.  u.  subst.    lieht  ein  Spie- 
gel MS.  2,  96.  a.    w!s  ein  man  Pan. 
825,  8.    sus  körnende  ein  wlp  das.  25 
1 92,  7.    valsch  lügeltcb  ein  miere  das. 
338,  17.    m  ausrufen  gewolmlich:  wie 
btese  ein  man  MS.  2,  1 10.  b.    wie  un- 
reine ein  Ion  En  1 0498.  vgl.  Gr.  4,  4 1 7. 

5.  nach  ein  kann  das  pron.  der,  diu,  30 
da;  folgen  (vgL  Gr.  4,  455J.  ein  der 
schauste  man  Wigal.  995.  ein  diu 
vrouwe,  die  er  noch  nie  gesach  Nib. 
131,  3.  schäm  ist  ein  diu  höchste  lü- 
gest MS.  2,  175.  b.  ein;  da;  beste  35 
leren  MS.  1 ,  171.  b.  minne  ist  ein 
da;  beste  wort  MS.  2,  142.  b.  ein 
da;  aller  schönste  wlp  Müller  3,  32,  20. 

6.  ein  vor  stofflichen  Substantiven,  lü- 
ter  sam  ein  ts  En.  8744.    ein  wa;;er  40 
iesch  der  junge  man  Pan.  228,  1 .  er 
tranc  eines  \va;;ers  /».  127.  vgl.  Gr. 

4,  41 1 .  7.  vor  mflnitiven.  ein  fro- 
ren Pan.  337,  15.  821,  22.  ein  ster- 
ben das.  128,  22.  740,  18.  750,  25.  45 
8.  bei  mehreren  Substantiven  vor  dem 
weiten,  krön  und  ein  lant  Pan.  302, 
10.  77,  3.  stra;e  und  ein  pfart  das. 
403,  12.  9.  ein  im  plur.  einiu 
liste,  hei;ent  Arimaspi  Diemer  366,24.  50 
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128,  23.  kchron.  67.  d.    zeinen  zllen 
Pan.  460,  4.  En.  1020.  Griesh.  pred. 
2,  22.    in  einen  ztten  Nib.  1083,  1. 
ze  einen  sunewenden  Nib.  32.4.  2023, 1. 
zeinen  pbingeslen  Itc.  10.  Pan.  281, 
18.    zeinen  stunden  Ar.  129.  W.  Wilh. 
9,  1.    nach  einen  winahlen  tagen  Bit. 
6.  a.    von  einen  gnaden  ich  iu  sage 
Gregor.  3583.    von  einen  allen  schul- 
den kl.  114.     in  einen  listigen  siten 
Nib.  336,  28.    zeinen  ercn  Pan.  336, 
28.    da;  ich  mich  einer  dinge  slre 
bt  in  beiden  schäm  MS.  2,  146.  b.  vgl. 
Gr.  4,  411.        III.  eine  (ahd.  eino) 
od.  ein  allein,    da;  wäre  liebt  brahle 
sie  ein  (:  erschein)  Mar.  49.    ich  be- 
st üende  iuch  nu  wol  ein :  nu  veht  ab 
ir  niwan  mit  zwein.    ich  wil;  morgen 
wagen  eine  Pan.  707,  23.  —  als  ich 
in  einen  sach  Iw.  35.    wir  zwei  beli- 
ben  eine  das.  22.     in  einen  muo;  er 
minnen  Trist.  11446.    du  rttest  hinnen 
u.  last  mich  einen,    sol  iuwer  dienst 
verlorn  an  mir  einen  sin  MS.  1,  150.a. 
ich  eine  bin  im  ein  her  /».  175.  Par- 
zival  reit  niht  eine,    da  was  mit  im 
gemeine  er  selbe  und  ouch  sin  höher 
muot  Pan.  737,  13.  vgl.  MS.  l,47.a. 
da;  ich  in  eine  künden  wil  Pan.  4, 7. 
vgl.  245,  1.  590,  3.  702,8.    da;  sol 
ich  eine  wenden  Nib.  122,  1.    ir  eine 
das.  2283,  4.    minne  enlouc  niht  eine, , 
si  sol  sin  gemeine  Waith.  51,9.  sol 
ich  eine  alsus  verdorben  stn  das.  41,4. 
muo;  ich  iemer  eine  sin  Gfr.  I.  1,  1. 
der  muo;  ich  eine  Wesen  vrt  MS.  1 , 
39.  a.  vgl.  T5.a.  81.  b.  85.  b.  2, 125.b. 
envrare  ot  Rulant  eine  Karl  27.  in 
drin  namen  eine,  heilte f  eine,  reine, 
gewaltic  eine  lebende  Bari  50,  19—21. 
die  drte  sint  ein  got,  eine  an  endes 
tac  das.  51,  5.    der  himel  nnd  erde 
slö;bant  eine  hflt   in  stner  haut  das. 
99,  36.  Legs.  pred.  142.  —  da  si  ir 
vroswen  eine  vant  ho.  88.  291.  si 
wil  isch  niuwan  eine  sehn  das.  90. 
ich  muo;  iuch  eine  lau  das.  64.    ir  sult 
niht  eine  ldn  htnte  mich  bewachen  den 
Ö;  erweiten  degen  Nib.  996,  2.  du 
ich  die  süe;en  eine  lie;  Pan.  271,  2. 

27  * 
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durch  die  frouwen  eine  das.  529,  13. 
er  vienc  den  brackeu  niht  eine  W.  Tit. 
137.    si  hie;  si  entwichen  al  gemeine 
niwan  Brangtenen  eine   Trist.  18162. 
den  eine  in  einer  drivalt  diu  menscheil  5 
anbeten  sol  Barl.  50,  24.    den  vater 
eine,  eine  da;  kint  das.  51,  1.  —  das 
adj.  eine  ist  bisweilen  schwer  ton  dem 
adv.  zu  unterscheiden;  s.  eine  adv.  — 
eine  wird  verstärkt     a.  durch  vorge-  10 
setztes  al,  wobei  auch  composition  ein- 
treten kann,    von  allen  stnen  mannen 
schiel  er  al  eine  dannen  Pari.  223, 
30.    vgl.  430,  24.  700,  10.    an  den 
höhst en  got  al  eine  das.  817,  13.    al  15 
ein  das.  22,  2.   129,  16.  250,  24. 
348,  13.     ir  enluot  e;  danne  al  eine 
Trist.  1 1 048.    dö  wart  Krist  al  eine 
vür  elliu  menschen  reine  Vrid.  7,  24. 
minne  mich   al    eine  MS.  1,  13.  b.  20 
199  b.  2,  146  a.    er  «Iiis  eine  Pilat. 
423.  —  da;  was  diu  reine  magt  alleine 
Waith.  4,21.  vgl.  32,6.  42,29.  ein 
herie  alleine  das.  69,  12.    unt  ich  an 
si  alleine  lones  hän  gedinget  MS.  1,  25 
149.  b.    niemen  vindet  die  schoenen 
alleine  MS.  1,  47.  a.     si  tuot  mir  al- 
leine den  knmber  das.  91.  b.  2,  87.  a. 
■iht  diu  kint  alleine  Silo.  1194.  b 
durch  den  vorgesetzten  genit.  aHers.  —  30 
alters  eine  ist  auf  der  weit  allein,  vgl. 
Gr.  2,556.  4,  731.    nio  in  altere  7W. 
8,  3.    auch  hier  kann  composition  ein- 
treten. —    in  altirs  einen  litan.  1172. 
si  nam  in  altirs  eine  Mos.  32,  1 1 .    der  35 
got  alterseine  Servat.  1352.    got  altirs 
eine  Lampr.  Ales.  3446  (3796).  er 
alters  eine  und  nieman  me  Gregor.  808. 
ein  man  alters  eine  Er.  9558.  büchl. 
1,  380.  1297.  Iw.  291.  Nib.  1873,4.  40 
kl.  875.  MS.  1,  92.a.  179.  a.  Trist. 
11586.  16666.  U.  Trist.  277.  Waith 
10.  Karl  14.  Site.  2186.  2253.  Mar- 
leg.  22 ,  384.   Grieth,  pred.  1 ,  164. 
myst.  1,  403,  8.  —  allers  aleine  Karl  45 
14.  a.    noch  bei  H.  Sachs:  einig  alters 
allein  leseb.  2,  82.       c.  muoter  eine 
ganz  allein  Staufenb.  220. 284.  IV. 
eine  einsam,  ohne  etwas.  —  ©01»  diesem 
eine  kenne   ich   kein   beispiel,    daß  50 
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es  ßectiert  wurde.  I.  ohne  beige- 
setzten genit.  den  palas  vint  ir  eine 
Pan.  561,  17.  diu  himelstrage  ist  alle 
zit  gar  ungebant  und  eine  Barl.  105. 
2.  mit  vorgesetztem  genit.  (vgl.  Gr.  4, 
731/  dersnö  hät  die  beide  gemachet 
bluomen  eine  MS.  I,  99.  b.  78.  a.  der 
bin  ich  eine  hie  beliben  Waith.  42. 
diu  ie  sluont  geliehen  eine  ohne  glei- 
chen MS.  1,  28.  a.  gar  mlns  gesinds 
ich  eine  sa;  fronend.  227,  18.  alles 
mlnes  trdsles  des  bin  ich  eine  beslin 
Nib.  2266,  4.  valsches  eine  BIS.  i. 
197.  b.  Gfr.  I.  2,  12  (lobges.  55/ 
vreuden  eine  Wigal.  1 1303.  MS.  2,  52.  b. 
Barl.  12.  wandels  eine  JlfS.  1,199.  b 
H.  Trist.  6362.  —  an  vreuden  eine 
MS.  1,  H.a. 

eines,  einest  adv.  —  das  l  in 
einest  (schon  bei  N.)  scheint  unorga- 
nisch; vgl.  Gr.  1,227.  Hahn  mhd.  gr. 
2,  100.  1.  einzig  und  allein,  dan 
dich  eines  Geo.  3620.  2.  einmal, 
semel.  si  sungen  eines  onde  zwir  Trist. 
1 1 537.  Dietr.  855 1 .  einest  Unt.  480 1 . 
Bert.  237.  Waith.  61,31.  MS.  l,54.b 

2.  57.  b.  Marl.  248.  myst.  1,  273,  4 
Suochenw.  8,  191.     noch  eines  noch 
einmal  Nib.  2 9 1 8  H.  sieben  m.  111,9. 
noch  einst  Nib.  1008,  2.    des  jires 
einest  einmal  im  jähre  MS.  1,  43.  b. 

3.  künftig  einmal,  er  selec  man  dem 
si  gewinket  eines  MS.  2,  1 25.  b.  Suo- 
chenw. 40,  III.  so  ich  ir  stiege;  la- 
chen einest  sol  sehen  MS.  2,  39.  a. 
208.  a.   1,  150.  a.   Waith.  115,  27. 

4.  in  vergangener  zeit  einmal.  Aber 
mtnes  toten  sat  sach  ich  in  eines  riten 
Helmbr.  1133.  myst.  1,  103,37.  108, 
15.  115,28.  gelücke  quam  eins  zuo 
dem  schrin  Frl.  264,  1 1.  sieben  m.  32, 
11.    dö  sprach  einest  eine  Bert.  8 1 . 

eine,  ein  adv.  1.  allein,  einsam. 
offenbare,  stille  und  eine  Waith.  91, 
25.  2.  allein,  nur.  weret  uns  disses 
eine  Genes,  fundgr.  50,  7.  unz  an  die 
burc  eine  Iw.  112.  ine  Hannen  eine 
Nib.  1398,  3.  nieman  ist  unreine  niu- 
wan  von  Sünden  eine  Vrid.  33,  25. 
wem  mac  ich  si  geliehen  wan  den  Si- 
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renen  eine  Trist.  8090.  ich  vreue  mich 
des  eine  MS.  1,  17.  b.  wao  des  eine 
da;  si  mir  verseil  das.  53.  a.  wan 
min  eine  das.  33.  a.  niht  wan  ein  ir 
Itp  das.  199.  b.  vgl.  eine  unter  ein. —  5 
eine  wird  verstärkt  durch  vorgesetztes 
al.    al  eine,  aleine,  alein  ist    1.  adv. 

a.  allein,  mine  zft  aleine  Waith.  53,7. 
niewan  min  lop  aleine  das.  105,  30. 

b.  gleich  viel,    alein  und  sin  si  lange  töt  1 0 
ir  süe;er  name  der  lebet  iedoch  Trist. 
222.    iedoch  aleine  swie  si  mir  dar 
itmbe  tiiot,  doch  wil  ich  MS.  1,  144.  b. 
des  aleine  swie;  mir  ergat  das.  48.  b. 

2.  conjunction.   gleichviel   ob,  wenn;  15 
wenn  auch,  obgleich,    im  nachsalze  steht 
gewöhnlich  doch  oder  iedoch.     a.  mit 
folgendem  conjunctiv.    al  ein  der  künic 
stehe  die  zeichen,  sie  ne  mohten  in  niht 
erreichen  kehr.  33.  a.    alein  si  mir  ir  20 
ha;;eu  leit,  e;  ist  iedoch  ir  wipheil 
Part.  114,21.  vgl.  Roth.  2246.  Lampr. 
Alex.  4489  (4539).  Trist.  6267.  Ren- 
ner 7946.8259.8263.  mgst.  1,8,28. 
b.  mit  folgendem  indicativ.    aleine  Crom-  25 
det  mich  ir  Up,  si  hat  iedoch  MS.  1, 
91.  b.  92.  b.    Kolon.  472.    myst.  1, 
232,  4.  92,  30.  124,  34. 

dehein,  dechein,  dekein  (Gr.  3, 
40.  Graff  1,  320^  irgend  ein,  kein.  30 
zusammengesetzt  aus  ein  und  ahd.  dih, 
d£h,  doh.  dichein,  dihein  begegnet  noch 
oft  in  denkmälern  des  zwölften  Jahr- 
hunderts, z.b.  leseb.  255,22.  206,32. 
dehein  decliniert  stark,  im  nom.  sing.  35 
häufig  mit  abgeworfener  endung;  es  fin- 
det sich  aber  auch  schwache  form. 
dcheine  für  deheiner  Bit.  12.  a.  77.  a. 
97.  b.  deheine  für  deheiniu  Mar.  60. 
Waith.  53.  beitr.  106.  Pari.  13,  5.  40 
W.  Wh.  5,  1.  Kib.  1190,  4.  Gudr. 
963,  2.  */.  2085.  deheine  für  de- 
heine; kl.  2081.  vgl.  zu  /».41 1 1 .  ausg. 
I.  —  die  starken  formen  von  dehein 
mögen  folgende  sielten  {ohne  unterschied  45 
der  bedeutung)  belegen:  nom.  dehein 
man  Iw.  234.  dehein  e>c  das.  14. 
dehein  guot  das.  128.  gen.  dechei- 
nes  strites  Air*.  291,  II.  deheiner 
viümccheit  Iw.  80.     dcheincs   wibes  50 
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das.  239.    dat.  deh einem  maune  das. 
242.     deheime  zagen  das.  84.  von 
deheiner  sache  das.  1 53.  deheinem  wibe 
das.  249.  von  deheime  lant  Parz.  777.  5. 
acc.  deheinen  man   Iw.  91.  dehein 
wirt  Pari.  486,  25.     deheine  vrüme- 
cheit  Iw.  98.    plur.    deheiner  siege 
Iw.  261.     ze  vil  deheiner   eren  das. 
181.     deheinen  b(psen  zagen  Waith. 
85,  4.    mit  deheinen  dingen  a.  Heinr. 
219.  —  riter  dechein  Pan.  709,7  — 
dehein  sö  selec  man  Iw.  242.  dehei- 
nem so  gemuolen  man  das.  294.  de- 
hein s6  lichten  kränz  Porz.  436,  22. 
dehein  sin  schifman  das.  17,  2.  de- 
hein min  e>e  Iw.  276.     von  deheiner 
siner  vrümecheit  das.  12.    dechein  sin 
rlcheit  W.  Wh.  5,  19.    dehein  ir  schulde 
Iw.  152.     dehein  der  gast  das.  23. 
dehein  da;  guot  das.  142.  deheinen 
den  bejac  Trist.  17265.  -     der  de- 
cheiner  Pan.  434,  16.  687,  7.  der 
decheine;  das.  267,  11.    der  dechei- 
niu  das   30,   13.     ir  deheines  ouge 
Iw.   266.     ir  decheins  scheen  Porz. 
796,  14.    iuwer  deheime  Iw.  39.  ir 
deheim  Parz.  423,  30.    der  vier  wen- 
de deheine  das.  567,  16.—  ir  dehein 
Iw.  273.    ir  dehein  (st.  deheiniu)  Iw. 
77.    jener  Trouweu  dehein  Er.  8283. 
c;  ist  iuwer  dinge  dehein  das.  9408. 
der  dehein  (st.  deheinen)  kl.  84.  turne 
dehein  Lanz.  7550.  vgl.  Lachmann  zu  Iw. 
105.    1 .  irgend  ein.  si  beten  sich  slafen 
sa  mö  durch  geselleschafl  gcleitdan 
durch  deheine  tricheit  Iw.  1 2.  ober  de- 
heine minne  vunde  das.  266.     op  mir 
decheiniu  guotes  gan  Parz.  827. 27 .  der 
ie  von  deheime  lant  über  tavelrunder  ge- 
sa;  Parz.  777,  5.     swä  deheiniu  was 
das.  579,  15.    swä  nu  deheiniu  si  diu 
sich  ir  wtpheit  schäme  Waith.  49,  1. 
hat  si  nu  deheine  triuwe  das.  74,  8  — 
und  ist  mir  noch  vil  ungedahl  da;  ie- 
mer  werde  dehein  ander  wib,  diu  von 
ir  gescheide  minen  muot  MS.  I,  62.  a. 
müht  man  dehein  6rc  began ,  e;  solde 
niht  sö  ringe  stftn  Er.  3408.  vgl.  Lach- 
mann zu  Iw.  1685.        2.  kein.  a. 
ohne  andere  negation.    des  ist  zwlvel 
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dcheiu  Itc.  43.  einen,  und  anders  de- 
hcinen  das.  78.  min  herre  mir  gewalt 
wil  tuon  durch  da;  ich  han  decheinen 
suon  Air*.  367,  20.  swie  vii  er  grnop, 
deheine  er  a;  der  würze  das.  483,  24.  5 
da  ergiene  dö  dehein  ander  wol,  wan 
—  das.  79G,  19.  h.  mit  andern  ne- 
gat  tonen,  iren  vindet  nu  deebeineu 
wls  decheine  geinrede  an  mir  Part. 
'255,  28.  da;  ensage  in  niht  dechei-  io 
nen  wls  das.  626,  22.  sö  slrltel  niht 
decheinen  wis  das.  594,  24.  dehei- 
nen  tac  da;  nimmer  lie;  der  ricliesle 
das.  41,  10.  da;  si  erkanlen  noch 
gesahen  decheine  burc  nie  der  gelich  r> 
das.  534,  23.  da;  sich  nieman  kehrte 
an  decheinen  sinen  spot  Iw.  17.  auf- 
faUig  ist  in  nie  deheinem  hove  Wigal. 
1456.  bl  nie  deheirae  tage  kl.  825  C. 
tgl.  Lackmann  ui  Iw.  2394.  20 

nehein,  nechein  (ahd.  nihein,  nih- 
hein,  nohein,  nohhein  Gr.  3,  69.  Hahn 
2,  88.  Graff  1,323^  kein. —  aus  nih 
und  ein  zusammengesetzt,  nekein  Vrid. 
41,3.  Inn*.  6399.  mnd.  negein  Roth.  25 
3604.  umgestellt  (indem  man  ne-hein 
verstand)  enhein  Mos.  88,  9.  Mb.  2048, 
4.  Waith.  6,  10.  leseb.  302,  18.  en- 
kein  Air*.  66,  17.  581,  11.  582,  17. 

28.  MS.  1,  92.  a.  2,  194.  a.  statt  des-  30 
sen  fehlerhaft  einchein  Anno  799.  ein- 
keilt Ls.  3,  404.  tgl.  Gr.  3,  39.  ao- 
geküru  hein  Gen.  /"dpr.  74,  6.  JVi'6. 
1504,  4.  Wh.  170,  26.  Wtya/. 
7100.  MS.  2,  171.  b.       1.  oAiie  an-  35 
dere  terneinung.    der  ire  gelfch  was 
neheiniu  (fcnes.  fdgr.  34,  13.  uichein 
uenniske  kehron.  leseb.  204,  1.  ne- 
hein  Hier  Par%.  309,  7.    nebeiner  «Iahte 
missetAt  Vrid.  5,  10.     neheime  riter  4o 
Pars.  612,  19.     neheine  geate  JW6. 
391,2    da;  er  untriwe  nehein  an  den 
hat  begangen  pf.  K.  299,  24.  der 
merkere  nechein  Roth.  2175.  ir  nichein 
Alh.  C,  52.  54.    von  niunzigen  enkein  45 
Last*.  6399.    ir  neheinio  Air».  565, 

29.  der  nebeine;  das.  736,  29. 
2.  mit  andern  negationen.  dane  was 
manne  nehainer  pf.  K.  304,  19.  ad 
nist  hie  manne  nehaine  der  das.  300,  50 
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6.  nu  ne  vereischet  ih  nie  noh  aiut 
alsus  geborn  nie  nehein  kint  Lampr 
Alex.  139.  nieman  nam  sin  nicheine 
war  kehron.  leseb.  202,  3.  da;  er 
nie  nechein  wort  mer  sprach  das.  202, 
5.  der  nebeiner  valacbeit  nie  geriet 
Pan.  307,  15.  gro?;er  valsch  nie 
wart  bereit  neheinem  alsd  schiene  m 
man  das.  316,  19.  da;  er  niht  mac 
getuoo  riterschaft  enkeine  das.  (>6, 
17.  da;  ir  enkein  iueh  nie  verlie; 
das.  585,  19. 

kein  irgend  ein,  kein.  —  in  der 
ersten  bedeutung  wohl  aus  dekein,  in 
der  »weiten  aus  nekein  terkünt,  ob- 
gleich auch  dekein  ohne  andere  nega- 
tion  kein  bedeutet,  mnd.  gein  leseb 
723,  26.  724,  14.  —  1.  irgend  ein. 
swi  do  der  Uvein  keiniu  stuont  Pan. 
237,  13.  slner  tohter  keiniu  das 
518,  15.  kein  vrümecheit  he.  39. 
keiner  tumpheit  das.  64.  ze  keiner 
stunt  Pan.  712,  19.  keinen  tac  das 
77.  keine  wlle  Trist.  11632.  2. 
kein.  a.  ohne  andere.  Verneinung. 
des  wolle  sich  ir  keiniu  schämen  Porz 
585,  23.  der  keine;  lebet  Ane  ha; 
Waith.  8,  35.  he.  13.  unser  kein 
da*,  ir  kein  den  andern  nlte  der 
ffäbe  Lanx.  1424  (vgl.  Lachmann  tu 
he.  105/  iuwer  keinem  Air».  701, 
29.  keinen  atrit  Iw.  24.  keinen  muot 
Pan.  580,  22.  kein  bcese  wort  Waith 
87,  12.  b.  mit  anderer  terneinung. 
da;n  dunket  keiner  valschcit  ze  vil  /tr. 
40.  sö  er  sinen  gelingen  mit  keinen 
schtnltchen  dingen  niht  erziugen  möhte 
das.  64.  kein  wip  so  nAhe  nie  ge- 
gieoc  Airs.  582,  5.  da;  ze  keiner 
ztt  s6  wol  ze  wer  nie  kteme  rlter 
dechein  das.  709,  6.  ine  künde  an  ir 
erkennen  nie  kein  da;  dinc  da;  MS.  1, 
77.  b.  da  für  kan  nieman  keinen  list 
Waith.  56,  7.  da;  nie  kein  miinch  ze 
köre  sö  sere  me  geschrei  das.  104,  1. 
da;  die  wisheit  unt  den  sin  niemfr 
erzeigen  künde  kein  zunge  in  kindes 
munde  a.  Heinr.  862.  nimmer  genim 
es  keine  war  Trist.  11751. 

ftihein,  siebein  (sih-ein  Gr.  3.41) 
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irgend  ein.  ir  herre  hele  doch  scha- 
den mere  da»  der  anderin  sicheinir 
Roth.  576.  vgl.  593.  669.  1  125.  3333. 
3726.  3734.  3748.  4280.  4814.  5090. 
kchron.  7.  a.  9.  c.  29  c.  55.  c.  Lampr.  5 
Alex.  624  (974).  glaube  139.  141. 
145.  gr.  Ruod.  C-,  13.  Alk.  D,  73. 
F,  150. 

einher,  einborn    s.  ich  bib. 

einander,  eiiißotec  ,  einhalp,  10 
einhorn ,  cinhürne,  einlast,  ein- 
lif  (ein-libc) ,  einloetec,  einlütze, 
cininiiete ,  einmuoUich ,  einre- 
nnte ,  einschilt ,  einsidel ,  ein- 
ameckec,  eintrehtc,  eintrehtec,  ein«  15 
valt ,  einvalte ,  cinvaltec ,  einval- 
teeiiehe,  eiuvar,  ei  nieder,  einwic 
5.  das  weite  wort. 

eiubsere  adj.  einig,  einartig,  gleich. 
ir  klage  wart  dö  gar  einbere  Trist.  20 
2391.  si  waren  vil  einbsre  beidiu  ir 
wüle  und  ir  wort  da».  5244.  —  «11/ 
dativ.  so  glich  unde  als  einbere  was 
ir  hör  dem  golde  das.  10980. 

einbserclicke    ado.    des  was  sin  25 
herze  and  al  sin  sin  einba?relicbe  an 
si  geleit  Trist.  9 1 2.    da;  e;  schein 
einberliclie  onde  reht  als  ein  das.  10194. 

einlich    (Gr äff  1,  318;  adj.  in 
eins  geflochten  oder  gewebt  (cgi.  dri-  30 
lieb;,  einheitlich,    got  in  der  einicheile 
drilch  and  einlich  in  der  trinitit  g.  sm 
329.  vgl.  XXX,  15.    drivalt  in  ein  ge- 
drangen and  einlich  in  driu  geflöhten 
aUd.  bt.  2,  132.     ob  sin  drivalt  got-  35 
heit  einlich  gewesen  w«re  dd  SUv.  294 1 . 
vgl.  2963.  Hart.  270.  Frl  367,  6. 

eine  stf.  einsamkeit.   dd  küele  und 
eine  weere  Trist.  18148. 

eine  (ahd.  eindm  Graß  I,  331.  40 
Gr.  1,  950.  954.  956;  swv.  ich  eine, 
einige.  46  er  in  dir  menschlich  bilde 
einte  siner  gotheit  wilde  MS.  1 ,  29.  a. 
—  ich  eine  mich  komme  überein.  »\ 
begunden  sich  einen,  si  wolden  Moy-  45 
sen  steinen  Mos.  64,  I . 

vereine  swv.  I.  ich  mache  tu  ei- 
nem, ter einige.  1.  da  soll  unser 
zweien  so  vereinen,  da;  wir  beide  sin 
ein  ich  MS.  2,  34.  b.    ich  han  mlnen  50 
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moot  gar  vereinet  an  ganz,  gerichtet 
auf  si    eine   das.    I  ,  200.  b.  ist, 
kan  bt  mime  herzen  beliben  nilit  vin- 
gers lanc  vereinet  Tit.  34,  128.  Minne 
hat  die  sinne  also  mit  liebe  vereinet 
Trist.  11727.    mit  jamer  vereinet  ver- 
bunden Tit.  37 ,26.    vöuf  manne  Sterke 
was  öf  in  vereinet  das.  II,  30.  wie 
si  dich  ze  ir  vralichen  gesellescbaft 
vereinen  leseb.  882,  I  0.        2.  ich  bin 
vereinet.       a.  mit  genit.  (oder  einem 
dtesen  casus  vertretenden  satte),     a.  ich 
bin  in  den  besitt  von  etwas  gelangt, 
habe  mir  etwas  zu  eigen  gemaefu.  der 
tugende  wol  vereinet  Tit.  36,  40.  von 
reht  bin  ich  vereinet  der  klage  vor  in 
allen  das.  37,  35.       ß.  bin  eins  ge- 
worden, habe  mich  tu  etwas  entschlos- 
sen,   vereint  er  in  dem  herzen  wart 
da;  er  öf  der  selben  stat  anders  nih- 
les  nibt  enbat  Pass.  Germ.  7,  264. 
b.  öf  ein  dinc  habe  meinen  sinn  auf 
etwas  gerichtet,  bin  tu  etwas  entschlos  - 
sen,   dar  OF  vereinet  was  ir  sin  Pass 
70,  47.    nu  was  der  juden  böser  rat 
vereinet  uf  unseres  herren  tot  das  59, 
24.      3.  ich  vereine  mich.      a.  ohne 
genitiv.    sich  hant  alle  mtne  sinne  gar 
vereinet  dur  si  eine  MS.  1 ,  204.  b 
vireine  dich  mit  dem  gaste  und  14;  in 
wirt  in  dir  wesen  Pass.  112,  6.  zu 
der  sich  alsos  vereinet  der  bimel  Mar. 
113.      b.  mit  genit.  (oder  einem  die- 
sen casus  vertretenden  mite),      a.  ich 
gelange  in  den  besitz  von  etwas,  ma- 
che mir  etwas  tu  eigen,    zwo  vuoge 
han  ich  doch ,  der  han  ich  mich  von 
kinde  her  vereinet  Waith.  47,  37.  meht 
ich  mich  des  vereinen  da;  si  so  lange 
mir  verseit  MS.  2,  143.  a.      ß.  komme 
iMi /  ftt  1/  oder  q  i9,d&f*ft  vö  €ttts(i$  idbcrctTt  1 
entschließe  mich.     ob  du  mit  zßhtea 
dich  des  willen  gein  mir  so  vereinest 
W.  Tit.  59,  2.    ich  hin  des  gar  ver- 
einet mich ,  ich  wil  dir  sin  mit  volge 
bt  Winsbekin  4,  2.    da  man  sich  des 
vereinet  Engelh.  1079.    du  solt  dich 
des  vereinen  und  kere  dich  livl.chron. 
6409.    vil  drille  er  sich  vereinte  da; 
er  —  Pass.  177,  94.  tgl.  6,  74.  Mar- 
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leg.  24,  377.  Frl.  356,  2.  »i  vureiti- 
ten  sich  des  si  wollen  Herb.  4648. 
und  sich  beide  des  vereinent  MS.  2. 
33.  b.  doch  muosten  si  sich  e  verei- 
nen, da;  si  —  das.  88.  b.  si  wolden  5 
mit  den  gemeinen  sich  des  vereinen, 
wie  si  geben  Ernst  1410.  des  si  sich 
vereinten  mit  zwein  Pass.  44,  49. 
II.  ich  bin  oder  lasse  allein  (cgi.  eine 
allein).  1.  intransit.  ich  bin  oder  10 
bleibe  allein.  a.  ohne  genit.  er 
vereinte  Barl.  386.  tgl.  12.  Trist.  1 170. 
in  weiden  si  vereinten  Barl.  1 1 4.  vil 
gerne  er  ie  vereinde  von  sineme  ge- 
sinde  b)  sinem  lieben  kinde  das.  353.  15 
swenne  ich  vereiue  MS.  2,  18.  a.  dt) 
er  nach  slner  schulde  vereiute  Renner 
12782.  b.  mit  genit.  da;  si  ge- 
sellekeile und  der  steten  liebe  an  ir 
solle  vereinen  W.  Tit.  29,  4  (sich  vor-  20 
einen  Tit.  6,  88).  2.  transit.  ich 
lasse  allein.  a.  ohne  »eitern  »usati. 
wie  Sit  ir  sus  vereinet  Er.  5340.  er 
vant  si  vereinet  Tit.  34,  33.  du  bist 
mir  hie  nu  leider  gar  vereinet  das.  6,  25 
23.  sit  er  dort  wart  vereinet  Pass. 
231,  55.  b.  mit  genit.  trenne  ton 
etwas,  er  wart  vereinet  der  cumpanie 
Tit.  32,  53.  werltlicher  frouden  fri 
und  gar  vereinet  das.  38,  85.  c.  mit  30 
Präpositionen,  ir  muot  also  vereiuel 
an  triuwen  und  an  Iren  ist  so  ohne 
MS.  2,  206.  b.  da;  ich  an  vreuden 
sus  bin  diu  vereinte  Tit.  37,  93.  wer 
het  ouch  dise  beide  von  dem  gemei-  35 
nen  leide  vereinet  Trist.  12177.  nu 
was  gerümet  der  palas  und  ouch  von 
liulen  gar  vereinet  Türl.  Wh.  64.  b. 
d.  ich  vereine  mich,  swenne  ich  mich 
vereine  und  an  si  gedenke  Nith.  6,  2.  40 

un vereinet  pari.  adj.  nicht  ter- 
einigt.  nu  beliben  si  unvereinet  V. 
Trist.*ll9. 

einunge  »tf  1.  einheii.  diu  drie 
ist  ein  einunge  Waith.  3,  5.  Pass.  Germ.  45 
7,  290.  2.  Vereinigung,  einunge 
an  in  beidon  Trist.  12178.  leseb.  858, 
1.9.  3.  Vereinigung  tu  einem  be- 
schlusse,  beschluß  überhaupt,  geset*.  tgl. 
Oberl.  295.     er  geriet  deme  chunege  50 
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ein  einunge  vil  ubele  Mos.  32,  4.  tgl. 
8.  si  sprächen  ir  einunge  da;  sin  von 
dem  stuole  würfen  Sertat.  756.  4. 
büße,  compositio.  die  gebent  ze  einnng 
dri  Schilling  Gr.  w.  1  ,  7.  24.  tgl. 
Oberl.  296.  5.  einungsgerichi.  Oberl. 
295.  297. 

muoteinunge?  die  mulevnung  so 
die  dorf  fyrer  unod  der  unnder  vogt 
zu  Flach  us  setzen  gehört  die  zwen 
theil  dem  dorn*  und  der  drytt  theyl 
evnem  voglherren  zu  Flach  Gr.tr.  1,  94. 

vercinunge  stf.  Vereinigung,  leseb. 
885,  38. 

einec  adj.  eimig.  alui.  ist  ei- 
n  i  c  ullus ,  e  i  n  a  c  unicus ;  das  mhd. 
einec  ist  nur  einac.  in  dem  nhd.  'ei- 
nige ist  die  bedeutung  ton  einic  urück- 
gekehrt.  Gr.  2,  293.  3,  9.  Graff  1, 
327.  vor  uns  ginc  nieman  wan  wir 
einigen  zwei  Lampr.  Alex.  5743  (6093). 
nie  mfi  liute,  niuwan  einigen  einen  man 
/».  126.  ich  pin  niht  wan  einec  man 
Pan.  24,  25.  min  einige;  kint  Nib. 
64,2.  1851,3.  7Ws/.8508.  Äer/.28l. 
Barl.  1,  24.  An  einege  eine  meisler- 
sebaft  das.  155,  8.  enkeinen  einigen 
mau  g.  Gerh.  1497.  ein  eininc  sun 
mgst.  1,  240,  32.  eininc  /eseo.856,  1. 
adverbial  niet  einic  nicht  allein  das. 
300,  20. 

cinccliche,  -cn  ade.  einuglich,  in 
einem  fort,  si  sähen  si  einchllcben  an 
Judith  163,  14.  er  sach  einecliche 
dar  H.  Trist.  3433.    eineclichen  myst. 

1,  331,  24. 

cinecheit  stf.  1.  einheil,  in  ei- 
uir  einekhaite  Mos.  83,  3.  'ich'  ei- 
nekheit  beliutet:  mgrunge  'wir'  enbiu- 
tet  SUc.  2954.  diu  gotes  drivalte  ei- 
nekeit  Barl  351,  33.  2.  einsam- 
keit.  der  eiocede  einekeit  Barl  392,  1. 
3.  das  alleinsein,  der  ledige  stand. 
Bon.  10,  11. 

einige  swt.  ich  vereinige,  din  ein 
in  drin  din  drivait  einigt  MS.  2,  95.  a. 

cinottc,  eimrde    (ahd.  eindti  Gr. 

2,  257.  954.    Graff  1,  334^  früher 
*/».,  spater  stf.  u.  stef.     I .  einode.  tru 
sie.    in  der  einölen  Mos.  50,  5.  6h,  29. 
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in  der  eincede  Servat.893. 1916.  Grieth, 
pred.  2,  134.  eincete  H.  Trist.  4202. 
Barl.  372.  2.  das  einsam  sein. 
einöle  woere  sio  gemach  Trist.  1274. 

cincz  (ahd.  eina;  Gr.  3,  11.  Graff  5 
i,         adj.  einzeln.    zeinilzeu  stucken 
Genes,  fundgr.  15,  15.    einzen,  en- 
beinzen  einzeln  Augsb.st.  a.  1 276.  p.  3 1 . 

cinzcc  (Gr.  1,  447J  ad)'.  —  da- 
ton  das  ade.  einzigen  einzeln,  die  hei-  10 
den  vluhen  einzigen  dan  Judith  177, 
20.  zeinzigen  (=  ze  einzigen)  si  dar 
giengen  urst.  106,  7.  beinzigen  (*/. 
bi  einzigen)  Ottoc. 

cinzcclicbe    ade.  einzig  u.  allein.  15 
Hon.  70,  29. 

cinzcl  (Gr.  2,  114.  3,  \\)  adj. 
einzeln.  der  richet  einzele  schaden 
Trist.  283.  mit  einzelen  brendeu  das. 
19450.  davon  enzelen,  alenzelen  (Gr.  20 
3,  95)  einzeln,  alenzelen  Ivel,  chron. 
4854.  5833.  Pass.  317,  93. 

einzeliue    adj.   einzeln,    mit  ein- 
zelingen  Oie;en  Trist.  19442.  davon 
einzelingen  (Gr.  2,  357.  3,  235)  ade.  25 
einzeln,    wil  e;  sich  einzelingen  nnder 
sine  vüe;e  smucken  MS.  2,  205.  b. 

cinzclit  adj.  einzeln,    bl  einzehten 
sebirben  üf  lesen  (so  zu  lesen)  kindh. 
Jes.  98,  14.    davon  einzebten  (Gr.  3,  30 
95)  einzeln,  singulaHm.  Augsb.  st.  p.  35. 
81.  82.  Iii. 
kiscik    (prät.  iesch  u.  eischele;  pari. 
geeischet  Gr.  1,  437,  934.    Hahn  1, 
58)  swv.  ich  beiseite,  fordere.  —  das  35 
starke  präteritum  seheint  unorganisch, 
da  das  wort  im  ahd.  eiseön  (quaerere, 
flugitare  Graff  1,  493)  lautet,    im  laufe 
des  dreizehnten  jähr hunder ts  nimmt  die- 
ses wort  ein  ungehöriges  Ii  an.     hei-  40 
scheut  Mart.  leseb.  766,  22.  heischet 
das.  767,  15.  hiesch  Bon.  76,  1 9.  hie- 
schen  Barl.  58,  24. —    I.  mit  accus, 
der  sache.    sin  wib  er  eiscote  Gen.  fgr. 
42,  9.     er  iesch  vil  grö;iu  botenbröt  45 
Pars.  21  ,  1.    vgl.  38,  6.   220,  30. 
228,1.  544,21.    er  iesch  ein  müni;- 
isen  Waith.  11,  24.     wa;  du  eisches 
m9$t.  1,  136,  29.  —  ob  man  ir  kint 
eischet  dar  Part.  471,  17.       2.  die  50 


person  wird  ausgedruckt  a.  durch 
den  datic.  do  begunden  si  ime  eischen, 
da;  er  in  da;  wolde  geben  Lampr. 
Alex.  4499  (4849).  und  er  uus  eischet 
gelt  MS.  1,  157.  a.  si  heischent  im 
die  bönen  Mart.  leseb.  766,  22.  vgl. 
767,  15.  dem  hiesch  man  nicht  Bon. 
76,  19.  b.  durch  präpositionen.  sie 
hieschen  einen  kfinec  an  in  Barl.  58, 
24.  er  iesch  von  der  muoter  dicke 
ein  pfert  Part.  126,  20. 

vereiseke ,  gewöhnlicher  freigebe 
sie©,  ich  erfahre  durch  fragen,  ver- 
nehme, lerne  kennen.  —  daß  vreischen 
aus  vereisehen  zusammengezogen  ist, 
unterliegt  keinem  zweifei.  vgl.  du  ver- 
heisches  Wemh.  v.  Ebnend.  224.  ver- 
eischete  Lampr.  Alex.  139.  vereisten 
(für  vereisenden)  Maria  206.  218. 
wir  hin  vereischet  Waith.  30,  34.  die 
conjugation  verhält  sich  übrigens  eben 
so,  wie  die  von  eischen  w.  m.  s.  vrei- 
schen, welches  nicht  überall  gleich  ge- 
wöhnlich ist,  vertauschen  die  Schreiber 
gern  mit  verneinen.  Lachm.  zu  den  Mb. 
327,  2.  —  i;  vreiskint  wib  unde  man 
Judith  122,  5.  die  vreischot  dö  der 
der  herre  üf  dem  berge  Karaj.  23,  25. 
die  botschaft  vraiste  man  ouch  da  Ju- 
dith 132,16.  nu  ne  vereischet  ih  nie 
noh  sint  alsus  geborn  nie  nehein  kint 
Lampr.  Alex.  139.  sd  sie  körnen  an 
die  stat  da;  sie  da;  kint  rereisten  Mar. 
206.  ouch  enfriesch  ich  zer  werlde 
nie  also  manigen  kttenen  man  kl.  1 1 26. 
die  Hute  vrieschen  miere  «.2110.  vgl. 
Part.  241,  2.  249,  9.  581,  17.  595, 
21.  MS.  1,  92.  b.  2,222.a.  da;  muosle 
vreischen  Gunther  Nib.  793,  4.  ir  habt 
des  freischet  vil  Porz.  289,  23.  dinc 
vrieschen  nie  gein  strlten  deheinen  hell 
sö  manlich  Pars.  717,  26.  ich  frie- 
sche  gerne  ir  freude  breit  das.  114,  7. 
da;  si  freischen  wie  da;  möhte  siu 
das.  463,  29.  ich  freische  iedoch  wol 
wie;  da  stöt  das.  556,  30.  Freisth 
aber  e;  diu  liebe  scheene,  da;  e;  mit 
valsche  sl  MS.  1,  77.  a. 

ßc  frei  »che  stet,  ich  erfahre  durch 
frogen ,  vernehme ,  ferne  kennen,  ich 
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ne  gevreischte  in  dem  lande  nicheine 
höchst  sd  grö;  £».13017.  gevreisch- 
len  si  die  märe  das.  1291t.  man  ge- 
vriesch  nie  man  sö  hdren  kl.  96  //. 
solch  wunder  gefriesch  ich  nie  das.  5 
1146.  gefreischt  man  diu  mtcre  in 
diu  lanl  das.  510/,.  do  gevriesch  e/t 
der  alle  Hiltebrant  Nib.  1656,2.  da; 
gefriesch  ich  von  guotem  wtbe  nie  MS. 
1,  17.  a.  ich  gefreische  doch  gerne  lu 
alle  ir  une>e  das.  95.  a.  so  gefriesch 
nie  man  da;  ich  das.  93.  b. 

EISE     S.  BCKSK. 

eise    (fram.  aise)  stf.    en  Huschen  guot 
gemach:  en  franKoys  heleus  eise  W.Wh.  15 
449,  9.     sus  doller  freude  und  eise 
Part.  167,  10. 

ei»iere  (am  dein  fram.  a'wierj  swc. 
ich  gebe  hilfe,  gemäcnlichkeit.  sö  wolde 
der  ander  sfnen  Up  eysiern  mit  man-  20 
ger  sache  nich  dem  großen  ungema- 
che, da;  er  unsanfte  was  gelegn  W. 
Wh.  323,  19.  di  wir!  geysierel  sd 
din  lip  W.  Wh.  326,  II. 

eit  (genit.  -des  Gr.  1,  665.  Groff  l,  25 
151)  stm.  eid.  vgl.  RA.  892  f.  Halt- 
aus  1718.  sin  wort  da;  was  ein  eit 
Im.  173.  vgl.  Gregor.  2998.  eit  bi 
slnes  vater  sele  Iw.  42.  ein  unbetwun- 
gen  eit  von  freien  stücken  geschwore-  30 
ner  Part.  270,  25.  ungemischter  eit 
wahrhafter  das.  459,  27.  geldppeter 
eit  vergifteter,  d.  i.  falscher  eid  Trist. 
15752.  geleYet  vom  rickler  vorge- 
sprochener eit  Gr.  w.  1,  34.  189.  344.  35 
gestallter  feierlich  vorgesprochener  eit 
(vgl.  den  eit  staben)  Gr.  te.  1,  684. 
gestabtes  eides  das.  3,  357.  ungestab- 
ter  eit  wobei  mir  keine  eidesformel 
vorgesprochen  wird:  sö  swuor  ich  fflr  40 
die  warheit  manegen  ungestabten  eit 
bucht.  2,  540.  Porz.  498,  3.  —  den 
eit  bieten  sich  mm  eide  erbieten  Nib. 
802,  2.  GAwan  bot  des  mangen  eit 
Air*.  343,  I.  einen  eit  swern  Iw.  159.  45 
Pan.  625,  7.  ich  swuore  dir  ein  of- 
fen eit  pf.  K.  301,  16.  den  eit  stel- 
len vorsprechen:  min  eit  muo;  doch 
gestellet  sin  Trist.  15702.  den  eit  ge- 
ben vorsprechen  Iw.  288.    Bert.  87  50 


sin  vinger  wurden  uf  geleit:  diu  frowe 
gap  im  den  eit  Er.  3900.     gtt  mir 
iemen  des  den  eit  Pan.  316,  16.  den 
eit  nemen  (von  schwörenden  gesagt) 
den  vorgesprochenen  eid  leisten:  die 
boten  des  eide  »Amen  Lan%.  8330.  es 
kann  aber  auch  von  dem  gesagt  wer- 
den, der  schworen  läßt,  einen  geleiste- 
ten eid  annehmen :  des  solt  du  nemen 
mlueti  eit,  geloube  mlnem  munde  bucht. 
I,  1655.    eben  so:  dö  Orilus  den  eit 
enphienc  Pan.  452,  14.  vgl.  RA.  902. 
einem  den  eil  s labet]  (ursprünglich  fei- 
erlich mit  vorgehaltenem  richterstabe, 
den  der  schwörende  anrührt)  dm  eid 
abnehmen,    he  sal  dem  richter  an  den 
stecken  grifen  das  ist  so  vil  als  harte 
gelobede  Emmerich  bei  Schminke  2, 
721.    vgl.  RA.  135.  902.    item  soll 
der  scheffei  ein  man  kiesen,  wannehe 
der  mau  gekorn  est,  soll  m.  g.  von 
Prümii  dem  man  den  eydt  staben,  da 
soll  ra.  g.  h.  den  man  mit  der  rech- 
ter band  holen,  und  der  vogt  mit  der 
lincker  band,  und  sollen  den  scbeffen 
setzen,    soll  mein  gn.  b.  von  Prümb 
und  der  vogt  den  botten  selten ,  soll 
m.  gn.  h.  oben  an  den  slaff  halden, 
der  vogt  unden  an  den  stalT  halden : 
m.  gn.  h.  soll  dem  botten  den  eydt 
Staffen  Gr.  w.  2,  549.    swer  mir  ze 
rehte  solde  staben  des  einen  eit  beitr. 
145.    desn  wirt  iu  dehein  eil  gestabt 
darüber  wird  euch  nicht  formlich  ge- 
schworen   Wigal.  9023.      sus  stabtcr 
selbe  slnen  eit  Airs.  269,  3.    ir  rflke 
wart  kein  eit  gestabt,  doch  wart  ein 
stab  sd  dran  gehabt  das.  151,27.  si 
hie;  in  uf  (auf  die  gotterbilder)  legen 
die  hant.    als  er  uf  helle  geleit,  si 
slabete  selbe  im  den  eit  Herb.  956  m. 
anm.    ob  du  mir  tusent  eide  siebest, 
die  swer  ich  dir  dar  umbe  wol  En 
gelh.  2920.    vor  iu  stab  ich  diseo  eit 
Helbt.  2,  43.     der  mir  des  den  eit 
stnht,  sd  wil  ich  in  Volbringen  Ls.  3, 
12     vgl.  Waith.  104,  22.    Gr.  w.  2, 
34.  287.    den  eil  bewarn  sorgfältig 
einrichten  Iw.  288.    den  eit  behalten 
halten  a.  Ileinr.  52.  Laus.  6490.  den 
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eil  brechen  Iw.  289.  Part.  653,  8. 
Tritt.  6359.  den  eil  verschroten  MS. 
2,  164.  a.  vgl.  RA.  904.  den  eil 
v ebenen  für  nichtig  erklären  Otte  290. 
den  eil  lasen  erfüllen  Iw.  292.  den 
eil  abe  lägen  erfüllen  Wigam.  4614. — 
bi  dem  eide  sagen  Iw.  94.  ich  sage 
iu  üf  mlnen  eil  Part.  15,11.  tgl.  238, 9. 
einem  mil  eide  geheigen  Iw.  287.  zwene 
vinger  ü;  der  haut  bieten  gein  dem 
eide  Porz.  31,3.  Sifril  zem  eide  böt 
die  hanl  Mb.  803,  1.  vgL  RA.  903.— 
e  ir  eide  wurden  meine  kehr,  leseb. 
201,  30.  war  chömen  die  eide  di  si 
mir  swnoren  pf.  K.  76,  12.  war  sint 
die  eide  komen  Nib.  562,  3.  vgl.  J. 
Grimm  teitschr.  2,  569.  wesil  ledic 
der  eide  kehr,  leseb.  201,  20.  mil 
triuwen  und  mil  eiden  Otle  433  u.anm. 
troj.  8443.  bi  triuwen  und  mil  eiden 
troj.  8747.  15371.  mit  gestracten  eiden 
muoste  der  besten  haut  swern  Bit.  20.  a. 

raeiueit  (Graff  1,  151)  stm.  mein- 
eid.  tgl.  RA.  904.  debeinen  meineit 
sol  er  swerigen  Karaj.  30,  10.  die 
manigen  meineide  Diemer  337,  19. 
mit  lugen  unt  mit  mainaiden  (mainen 
ailhen  A)  pf.  K.  301,  16. 

meineide  adj.  meineidig,  min  baut 
ist  mir  worden  meineide  kchron.  leseb. 
203,  30.  ji  sol  nibt  meineide  wer- 
den des  min  hanl  Nib.  563,  2.  dö 
wart  er  meineide  aneg.  34, 26.  Iw.  123. 
leseb.  932,  1. 

meineide  swm.  der  meineidige,  ein 
meineide  aneg.  34,  41.  die  meineiden 
Tundal.  57,  38. 

meineider  stm.  der  meineidige,  gl. 
Mone  4,  233.  Frl  17,  1.  der  mein- 
eider der  wi;eclichen  meine;  sweret 
Grieth,  pred.  1,  78. 

meineidec  adj.  meineidig,  sumerl. 
1 4,  35.  Engelh  3548.  leseb.  724, 3 1 . 34. 

schincit  stm.  jusjurandum  ad  con- 
firmandum  testimonium  Oberl.  1388. 

eitgen6;,  eitßcselle,  eiUtap  i, 
das  weite  wort. 

eil  ha  fl  adj.  der  tum  eide  tulässig 
ist.  alle  eilhafte  herren  kehr.  103.  b. 
tgl.  HaUaus  280. 


cidsbaerc    adj.  der 
sig  ist.  Gr.  w.  3,  738.   HaUaus  280. 
Oberl.  284. 

gfeciile    stem.  eideshelfer.    die  ge- 

5  eiden  Graff  1,  152.  Gr.  2,  752.  RA. 
859.  862.  HaUaus  604. 

eide  (ahd.  eidu  Graff  1,  152J  swv. 
I .  ich  beeidige,  alsö  han  wir  die  ob- 
genanlen  menner  geeidt  und  bestall  Gr. 

'°  w.  3,  357.  2.  ich  beschwöre,  die 
begonde  ich  eiden  WaUh.  95,  10.  man 
begunde  si  eiden  da;  si  in  ende  und 
anevanc  der  uuere  wollen  bescheiden 
MS.  H.  3,  413.  b. 

meineide  swt>.  verleite  einen  tum 
meineide.  Oberl.  1021. 

cidc  (ahd.  eiddm  Graff  1,  \h'l) 
swo.  ich  büße,  er  eidet  unde  garnet 
dar  nach  von  schulden  sine  tat  troj. 

20    12716.    mlnen  kumber  eiden  Zürich. 
miUheil.  2,  107.  a. 
kit    (Graff  1,  152)  stm.  od.  sin.  feuer, 
Scheiterhaufen,    in  demo  eile  irsuoblöst 
du  mich  N.  16,  3.    do  ich  in  dem 

25  eide  glüete  Servat.  3546.  kehr.  103.  b. 
ze  der  ziegel  eite  tu  dem  brennen  der 
tiegel  Exod.  fundgr.  97,  2. 

eite  (ahd.  cilju  Gr.  1,  950.  Graff 
1,  152J  strv.    1.  intransit.  ich  glühe, 

30  brenne,  ir  munt  eilet  als  eins  draken 
kel  MS.  1,  184.  b.  2.  transit.  ich 
brenne ,  mache  durch  feuer  glühend 
oder  heiß,  glühe,  heite.  einen  oven 
eilen  Judith  118,  13.  Post.  258,  14. 

35  mgst.  1,66,28.  die  ke;;el  eileu  teit- 
schr.  5,  283.  glüen  unt  eilen  urst. 
123,  24.  und  moo;  mir  diu  dar  inne 
(in  dem  tiegel)  ze  fremden  wunder  ei- 
len schneiten  Trist.  4891. 

40  ereile  swv.  heite.  ereilen  wahr- 
scheinlich Ls.  1,  314  stau  erbaiten  tu 
lesen. 

geeitc    swt.  tünde  an.    e  man  vol- 
len vur  geeile  (gereile?)  ehe  man  das 
45    feuer  recht  tu  flammen  bringen  konnte 
Herb.  15829. 

vercitc    swv.  ich  verbrenne,  wie 
diu  künigin  den  sal  verciten  hie;  Nib. 
2018.     vereitet  ist  da;   velt  WaUh. 
50    124,  10. 
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riter  (ahä.  eitar  Cr.  I,  679.  2,  124. 
Gro/f  l,  ibSJ  stn.  gift,  besonders  thie- 
risches, sd  spiet  si  da;  eiler  von 
ir  Karaj.  89,  1.  die  argen  slangen; 
eiler  hei;  tragent  Part.  481,  II.  vgL 
leseb.  303,  14.  TundaL  42,  25.  myst. 
t,  317,  11.  du  bist  bitters  eilers  vol 
Iw.  14.  als  der  driakel;  eiter  tuot,  ir 
wfpHch  guete  dir;  verjaget  Winsbeke 
1 4,  9.  eiter  in  den  zungen  tragen 
Winsbekin  44,  7.    vgl.  Trist.  15063. 

eitergift,  eiterkltkse,  eiteralaoge, 
eitervar,  eiterwolf,  eiterwurz  s. 
das  zweite  wort. 

eitcrin  (Cr.  2,  178)  adj.  giftig. 
der  eiterine  nit  Trist.  15064. 

citerec  (Graff  1,  158.  Cr.  2,  293) 
adj.  giftig,  des  eiterigen  slangen  Diut.  3, 
475.  eiteriges  gewurmes AoJft. pred.  75. 
wurme  eitrige  Tundal.  43,  2.  mit  ei- 
terigen zungen  Servat.  623.  in  des 
kunges  eilirgem  rite  Mar.  215.  mit 
eilirigem  ha;;e  das.  218. 

citcrb;eio  adj.  giftig,  da;  kleit 
was  vil  gar  durchgründet  mit  eiterbae- 
rcn  dingen  troj.  11312. 

eiterhaft  (Graff  1,  158)  adj.  gif- 
tig,   würme  eiterhaft  Porz.  736,  1. 

jjeitert  part.  defect.  vergiftet,  des 
küneges  wunde  geitert  was  Porz.  481, 5. 
ei;  (Cr.  1,  665.  Cra/f  1,  541)  stm. 
geschwür,  eiter  beule,  vgl.  Schtneller  1 , 
116.  ulcera  eys  oder  geswer  gl.  Mone 
6,  223.  tgl.  altd.  bl.  2,  1 99.  da;  sehs- 
te  (die  sechste  plage)  wären  ei;e.  di 
cbestegoten  si  mitfli;e:  si  »waren  von 
beine  Mos.  39,  15.  Barl.  85,  29.  37. 
CriesA.  pred.  1,  38.  2,  29. 

eigelvillec    s.  ich  ville. 

EKEL     $.  ECKEL. 

Kais  eine  ort  zeit.  W.  Wh.  197,  11. 
316,  7.    tgl.  preymeruu. 

kl  (gen.  -wes.  ahd.  elo,  elawes  Graff 
I,  225)  adj.  gelb,  lohbraun,  elbi- 
dum  elwe;  siimerl.  35,  46.  fulvum 
rdle;  vel  elwe;  vel  brune;  das.  7,  36. 
noch  bair  elb.  Schmeüer  I,  48. 

-kl  ableitungssilbe.  s.  Gr.  2,  98  /".  3,670. 

Ens,  KYLAs  in/er/,  oVu  franz  helas.  fferA. 
10488.10535.  1  1208.  tgl.  Gr.  3.  297. 


ELSE     ff.  ALF. 

Elbe  *//*.  die  Elbe.  vgl.  alp.  von  Ko- 
ten zuo  dem  Rine,  von  der  Elbe  unz 
an  da;  mer  Nib.  1 1 84,  2.  von  der 
5    Elbe  unz  an  den  Hin  Waith.  56,  37 

elbi;    *.  albi;. 

ELcn  stm.  elhe  arm  etenthier.  ahd. 
elabo  Graff  1,  235.  Cr.  1,  395.  2. 
311.    sunt  item  quae  appellantur  alces 

10  Cos.  b.  G.  6,  27.  alx  eich  sumerl 
37,  58.  gl.  iVone  7,  595.  elhe  sum. 
1,  45.  gl.  Mone  7,  596.  dammu  elha 
gl.  zeitschr.  5,  196  —  dar  aich  sluoc 
er  schiere  einen  wisent  und  einen  eich 

15  Nib.  880,  1.  von  üren  und  von  elben 
wart  solcher  slunt  nie  niht  getan  wein- 
schtc.  leseb.  575,  10.  a.  w  3,  13.  ein 
und  üren  MS.  2,  172.  a. 

ELEBBAHT     ff.  ich  BBIMIK. 

'20  kleme.itA    diu  vier  elemenla  der  lat.  pfut 
Er.  7594. 
Eleke    ff.  Helene 

ELPANT     ff.  HELFANT. 

eljotböfIa    ein  edelstem     Porz.  791.  7 . 

25  ELLE     ff.  ELKE. 

elle  (ahd.  ella  Graff  I,  202)  swf.  ue- 
benbuhlerin. 

grelle  (aus  ahd.  giella  Cra/f  1,202. 
Cr.  2,  172)  swf.  nebenbuhleriny  kebs- 

30  weib.  zuweip  vel  ein  nnelich  wip,  quac 
dicitur  vnlgo  gel  gloss.  zu  üttok.  unter 
gel.  besser  schimph  macht  under  ge- 
sellen groe;ern  nit  denn  under  gellen 
W.  gast.  1,  4.    ver  Pinie  vlouc  bi  eine 

35  swellen  mit  andern  ir  gellen  Reinh.  s. 
27.  so  billerten  sie  doch  als  die  gel- 
len gein  einander  Bert.  III.  ein  grelle 
ir  gellen  nlden  muo;:  zwischen  gellen 
zwein  sö  wirt  vil  selten  nides  buo; 

40  MS.  2,  144.  b.  vgl.  Wackernagel'  in 
Haupts  zeitschr.  6,  291. 

snegelle  swf.  schneeschauer,  sin 
schar  begunde  wellen,  alsam  snegelleu 
gein  sumer  liieren  über  lant  Geo.  5461. 

45    vergl.  Windsbraut  und  Windgelle  (der 
name  eines  berges  tm  lande  Vri).  Wa 
ckernagel  in  Haupts  zeitschr.  6,  291 
fyelle?    (ahd.  gcllo?)  swm.  neben- 
buhler.    do  freut  ich  mich  ze  gellen 

50    »In  daß  ich  mich  mit  einem  so  bra- 
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reu  riUer  messen  konnte  fronend.  455,  7 
nach  der  hands.  zc  gesellen  Lackmann. 

gelHn  (Cr.  2,  172)  «//".  neben- 
buhterm,  kebsweib.  ir  gellin  Ethra 
Herb.  16359. 
kllen  s/N.  stärke  mit  kiiknkeit  terbun- 
den,  mannkeU.  —  tgl.  gotk.  aljan  ei/er, 
flM.  ellan  Cr.  1,679.  2,  8.  161.  Graff 

1.  202.  (/^  ro.  10.  eile  (:gevelle) 
Frl.  ML.  10,  2.  ellent  JfS.  2,  206.  a. 
diu  ellent  das.  216.  b.  demo  liute  was 
ie  di;  eilen  guot  Anno  leteb.  180,  1. 
sin  eilen  gap  im  grö;e  kraft  Er.  758. 
eilen  unde  krafl  Iw.  116.  sin  kraft 
und  onch  sin  eilen  Gudr.  314,  2.  muot 
und  eilen  Trist.  7010.  eilen  bt  der 
ergc  erwirbet  selten  guotes  mannes  heil 
MS.  2,  1 47.  b.  eilen  haben  Porz.  299, 
9.  eilen,  manllch  eilen,  degenes  eilen 
tragen  Port.  1 08,  4.  1 12,  30.  Er.  7667. 
trecheit  und  eilen  tragen  Pan.  26, 16. 
eilen  gewinnen  U.  Trist.  410.  lft;  uns 
din  eilen  sehen  MS.  2,  1 3 1 .  b.  ellens 
rfche  Pan.  38,  18  u.  m.  Nib.  7,  3. 
ellens  her  Pan.  425, 1.  mit  eilen  ist  sin 
riterschaft  das.  559,  5.  den  ger  schd; 
mit  eilen  da;  Sigmundes  kint  Nib.  433, 

2.  —  ir  tragt  zwei  k eisers  eilen  Waith. 
1 2,  24.  von  dlnen  eilen  Nib.  1 1 2,  2. 
mit  slnen  eilen  das.  236,  1. 

«Heilkraft ,  ellenvrech  s.  das 
weite  wort. 

eilen  ri che  adj.  reick  an  eilen, 
manec  ellentrlcher  hell  troj.  295.  ir 
muot  ^ar  ellentrlch  das.  6267.  35 

eilen thaft  adj.  mannhaft.  Pan.  16, 
14.  376,  18.  418,  3.  542,  3.  MS.  1, 
171.  2,  14.  216.226.  Barl.  373,13. 

eüenthafte   adv.  mannhaft,  eilent- 
hafte sprengen  Pan.  602,  4.    diu  ei-  40 
lentbaft  erstorben  sint  das.  177,  24. 

tLLI.NDK     S.  LANT. 

kllbnt  ?  kgäne.  einte  gl.  Mone  4,  94. 
elentes  das.  8,  93.  vgl.  elintesel  hyaena 
sumerl.  48,  2.  akd.  bellunt  Graff  4,  880.  45 

ellinain  (ellentln)  adj.  hyaeninum 
sumerl.  31,  70. 

F.LL1CH      S.  KL. 

rtn  (Graff  1,  249)  stf.  nhne.  elme  gl. 
Mone  8,  97.     ilme  das.  4,  95  (wie  50 
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nocA  im  Baiern,  Sckmeller  I,  49).  il- 
niene  sumerl.  59,  8. 

eluiboum    s.  da«  *»«/<»  »or/. 
ki. mc.  kllk    stf.  eile.  gotk.  aleiua,  ahd 
5    elina ;  tgl.  tat.  ulna,  gr.  cü/U'r/,.  Gr.  Ii, 
559.  Uifil.wb.  10.  Cra/f  1,  239.  ulmt 
elna  sumerl.  19,  59.  gl.  Mone  7,  589. 
eubitus  eile  sum.  3,  57.    driu  hundert 
elline  lanch  Genes,  fundgr.  27,  12.  14. 
10    si  hate  drt;;ech  elline  an  der  höhe 
das.  15.    geme;;en  sunder  eine  MS. 
2,  233.  b.     kleines  tuoebes  hundert 
ein  Am.  1049.  tgl.  171.    drler  eilen 
breit  pf.  h.  60,  23.    eilen  breit  Iw.  2<;. 
15       dnmelle    stf.    das  maß  tom  dou- 
men  bis  %um  ellenhohen.  Gr.  w. 
ellenhohe    s.  ich  biuce. 
klstrr    stf.    elster.   Mar.  2 ,  811.  rgl. 
ag  elster  unter  age. 
20  Ely    ruft  Christus  bei  seinem  tode  g.  sm. 
976.  1974.  tgl.  das.  LI,  28. 
emathItks    ein  edelstein.  Pan.  791,  10. 
kmkeh    stm.  ?  crux  Christi,  sumerl.  5,  65. 
dar  in  ein  ember  wol  gesniten  frauend. 
25    225,  18.  hierher?  vgl  eimber.  142,9. 
BMCRAL    s.  amiral. 

kme;    adj.  s.  Gr.  2,  88.  Graff  1,  254. 
tgl.  aün.  amr  labor. 

cincgliclie ,  eme^lichcn    adv.  in 
30    einem  forty  bestandig.    eme;liche  klo- 
pfen litan.  1397.    sin  gebet  er  endli- 
chen las  Sertat.  3272. 

eme;ic,  emgic  [ahd.  ema;fc,  eini- 
ge) adj.  —  tgl.  engl,  etnpty  leer;  nhd. 
emsig  st.  emßig.  Gr.  2,  88.  22 1 .  Graff 

1,  254.        1.  eontinuus  sumerl.  5,65. 

2.  sedulus  gl.  Mone  6,  435.  3.  fre~ 
quem,  freqoens  fimi  cum  laude 
eineiig  mare  mit  lobe  leseb.  193,  32. 

eineiige,  emsige  ade.  ununter- 
brochen, in  einem  fort,  einlege  Gen. 
fundgr.  22,  2.    emsige  Sertat.  1714. 

emgiclich  adj.  ununterbrochen. 
iwer  gebete  st  einschlich  Judith  1 60, 1 5. 

emgicliche,  -cn  adv.  ununterbro- 
chen, in  einem  fort,  in  goles  huote 
starke  wart  sin  tugentrlche;  leben  tiure 
und  emgecltche  gegeben  Engem.  390. 
da;  tribens  em;eclich  Helbl.  2,250.— 
mit  dem  gebete,  da;  er  einschlichen 
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tele  Judtth  1 4*2,  23.  da;  ein  tropfe 
ze  aller  zit  em;cclichen  druf  gfit  büvhl. 
I,  1619.  Iey$.  pred.  5,  25.  empsig- 
lichen  faseö.  1057,  33. 

emgickeit  s/f.  assiduitas.  von  der  f» 
em^ckeit  e;  geschürt  da;  er  dicke  Tei- 
let dar  büchi.  1,  1624.  da  kert  er 
spale  unde  fruo  stn  etn;ekeit  sO  sere 
zuo  Trist.  2096.  der  Sünden  em;icheit 
Legt.  pred.  18,  14.  10 

emgige  (akd.  ema;igomJ  stee.  «cA 
/reite  etons  beständig,  in  einem  fort. 
die  dtn  lob  emi;egen  Diut.  2,  290. 
ettwenn  lernet  ich  drei  puchstaben,  die 
ich  alte  tag  emptzig  in  meinem  muot  15 
yG&t  •  RöfH .  42« 

ff«*m5ipe  (ge-em/Jge)  im.  /irnd^r. 
1,  372. 

EN     S.  IN. 

EN,   EHE     S.  AN.  20 

en    front,  en.  en  franxoys  Pars.  41 6,28. 

ENBAN     S.  ich  AN. 
ENBOH     S.  ich  BIR. 
ENCHEUI     S.  EIN. 

knd    com/.  eAer.  vgl.  altn.  Idr ;  »Ad.  iehn-  25 
r/er'.  Gr.  3 ,  594.    end  her  Liudgeren 
vant  Nib.  204,  4  u  anm.    end;  be- 
ginne tagen  das.  1563,2.  vgl.  370,  2. 
403,  2.  410,  2. 

ende  (akd.  anli  Gr.  1,  680.  Graft  30 
354)  s/n.  und  stm.  1.  end«  (räum- 
lich und  zeitlich),  der  ente  ime  nä- 
hen began  Mos.  66,  17.  stn  gasher 
ende  Tundal.  44,  17.  iuwer  ende  er- 
gienc  lw.  121.  e;n  mfiese  sin  ende  35 
sin  das.  151.  stns  kumbers  wer  ein  ende 
Porz.  569, 25.  dest  ein  ende  da*  ist  aus- 
gemacht ,  darüber  waltet  kein  zweifei 
Waith.  44, 1 8.  73, 1 3.  74, 1 1 .  MS.  1 ,68.b. 
nu  merkt  den  ende  den  e;hut  warn.  2  093.  40 
ende  hin  einende  haben,  endigen  hv.  1 04. 
Pari.  196,  2.  483,  23.  484,  5.  560, 
7.  Nib.  434,  2.  1756,  1.  da;  ane- 
genge  ist  selten  gnot,  da;  b<rse;  ende 
hat  Waith.  83,  39.  min  not  muo;  ein  45 
ende  hin  he.  161.  ein  ende  hau  das. 
294.  Pars.  192,  28.  468,  7.  539,  13. 
Waith.  101,  35.  des  mag  ich  niht 
ein  ende  Iian  das  kann  ich  nicht  ge- 
nau wissen  Part  397,  1  1.    vgl.  Nib.  50 
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367,  4  C.  Lachmann  tu  Nib.  s.  10. 
ende  gewinnen  Part.  28,  2.  568,  15. 
ende  nemen  /».  46.  Par%.  562,  4. 
Waith.  53,  12.  diu  rede  dd  ende  nam 
fcnrde  erfüllt  Serval.  1362.  ein  ende, 
nemen  Pars.  641,  1.  484,  II.  den 
ent  er  genimet  Genes,  fundgr.  25,  30. 
deheinen  ende  er  nie  genau  aneg.  8, 
48.  irh  het  den  ende  dft  genomen 
meinen  tod  gefunden  fronend.  366,  4. 
der  hat  sin  ende  dft  genomen  Trist. 
9242.  vgl.  8922.  En.  749.  den  eude 
kiesen  (vgL  den  tot  kiesen)  sterben 
Genes.  55,  23.  Pars.  91,26.  111,  18. 
—  ein  ende  geben  nehmen,  endigen 
(flniri)  gr.  Ruod.  Gb,  9.  Gregor.  1893. 
Er.  8163.  BarL  279,  18.  Otte  748 
«.  anm.  bcese;  ende  geben  Waith. 
123,  1.  diu  gir  nich  großem  guote 
vil  bosse;  ende  glt  Nib.  1494,  2.  ei- 
nem dinge  ende,  ein  ende  geben  es 
beendigen  im.  268.  einem  eines  din- 
ges  ende,  ein  ende  geben  es  ihm  voll- 
ständig oder  bis  sti  ende  angeben,  sa- 
gen Er.  9443.  Bit.  22.  Nib.  12,  4  u. 
anm.  kindh.  Jes.  91,  56.  —  ein  dinc 
an  ein  ende  tu  ende  bringen  A/6. 
2306, 1.  Gndr.240,3. 759,4.  MS.  1 ,42.a. 
nu  soltu  mich  wi^en  län  und  an  ein 
ende  bringen  genau  sagen  BarL  84,  2t. 
üf  ende  bringen  ins  werk  richten  MS. 
1,3.  üf  ein  ende  tu  ende  bringen 
troj.  3.b.  ze  einem  ende  bringen  Nib. 
2307,  3.  ich  bin  es  an  ein  ende  kö- 
rnen habe  es  genau  erforscht  büchL  I , 
92.  ich  kum  es  an  ein  ende  Nib. 
791,  3.  vgl.  Lachmann  s.  10.  dise 
rede  sagende,  der  ich  bin  seim  ende 
komen  Engeln.  5419.  vgl.  «.  H.  548. 
wer  möhtes  alles  sende  komen,  ganz 
wissen,  terstehn  wu^  Wunders  Lonzelet 
begienc  Lant.  9428.  vgl.  Trist.  10605. 
12015.  leseb.  575,  13.  da;  wart  in 
üf  ende  genau  kunt  Rein  fr.  130.  a.  — 
e;  ist  ein  lop  ob  allem  lobe,  der  an 
dem  ende  reble  toot  Winsbecke  60, 
10.  ich  ensihille  niht  swaz,  iemen  Inot, 
machet  er  da;  ende  guot  Vrid.  63,  20 
n.  XCI.  Waith.  67,  7.  zem  wteilltcben 
ende  dem  jüngsten  gerichte  Part/.  107, 
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23.  788,  2.  so  da;  man  von  ir  tat 
den  ende«  tac  den  jüngsten  tag  ze 
sprechen  bat  W.  Wh.  404,  30.  er 
bnehte  im  sinen  endes  tac  todestag  W. 
Wh.  410,  3.  bi;  uf  dines  endes  tac  5 
Engelh.  5757.  endes  wer  was  den 
tod  bringt  Pari.  16t,  5. —  aue  ende 
Mos.  4,  5.  der  kau  wol  ende  machen 
und  an  ende  Waith,  78,  26.  —  des 
endes  (in  eam  partem,  eum  locum)  Iw.  10 
31.  43.  214.  215.  Air».  69,  5.  329, 
28.  795,  24.  Trist.  5346.  7407.  8370. 
9333.14513.  Bari  118,14.  396,20. 
leseb.  541,  14.  mgst.  1,323,  7.  «Wel- 
lies endes  si  sluogen  Iw.  245.  iuwer  15 
kumber  ist  des  endes  ton  derselben  ort 
sam  der  min  das.  153.  tgl.  Gr.  3,  129. 
4,  680.  allen  ende  (undique)  Karaj. 
102,  25.  Maria  220.  manegen  ende 
nach  mancher  seile  Pari.  336,  4.  Wi-  20 
gal.  6170.  Mb.  327,  6.  vgl.  Gr.  3,  140. 
der  vlöch  noch  den  ende  vor  Iw.  50. 
swelch  ende  wohin  Hehnbr.  293.  536. 
swelhen  ende  Trist.  2511.  in  welih 
ende  wohin  glaube  2592.  in  manegen  25 
ende  Iw.  55.  pf.  K.  12,  34.  tgl.  Gr. 
3,  154.  sende  am  ende  Judith  122,  6. 
Pan.  33,  16.  232,  9.  470,  23.  von 
ende  zende  von  einem  ende  zum  andern 
Trist.  3461.  in  demente  *eitl.  da  (ad,  tu  3o 
dem  zweck?)  Gen.fgr.  34,  1.  manigen 
enden  En.  1511.  Greg.  1515.  Wigal. 
48 1 2.  Trist.  1 1 508.  Gudr.  1 494, 2. Dietr. 
49.  b.  Kolon.  56.  Diu*.  1,  421.  tgl. 
Gr.  3,  137.  er  gedahte  manegen  en-  3-'» 
den  Er.  3003.  an  manegen  enden 
Er.  8399.  Frl.  425,  3.  swelhen  en- 
den nach  welcher  seile  Legs.  pred.  135, 
31.  Trist.  6020.  viern  enden  Mb. 
2046,  2.  in  allen  vier  enden  kehr.  40 
6.  c.  2.  anfang.  von  ende  roante 
si  her  dan  Trist.  1  1 944.  3.  in  der 
Jägersprache,  der  schwänz  des  wildes. 
Trist,  2101. 

endenöt,  cndespil,  endeUc,  en-  45 
dezil    s.  das  itceile  wort. 

cndelös  adj\  endlos,  unendlich, 
feseb,  274,  31.  Pan.  116,  21.  477, 
25.  798,4.  Waith.  72,21.  Trist.  11 679. 
in  den  endelosten  ort  das.  12285.  50 


uneude  sin.  unzahl.  slangeu  ein 
uuende  fundgr.  1,  77,  25. 

cndehafl,  eudhaft  {Gr.  2,  562) 
adj.  1.  was  ein  ende  hat,  was  zu 
ende  kommt,  an  endhafle  vrist  warn. 
2262.  sö  ist  e;  alle;  endehaft  wird 
ausgeführt  Trist.  9616.        2.  entschie- 

ist  er  niht  endehaft  Geo.  59.  b.  diu 
ahte  hie;  Endehaft  das.  er  wäre  stolz 
unde  guot,  endehaft  und  wol  gemuol 
Ls.  1,269.  endehafter  pln  Porz.  369, 
12.  endebaftiu  freude  das.  733,  18. 
e.  minne  das,  714,  28.  mit  endehaf- 
tem  muote  das.  816,22.  Engelh.  1724 
u.  anm.  endehafter  sorgen  MS.  2,  1 22.  a. 
in  endehafter  kür  das.  216.  b.  ende- 
bafte;  nuere  der  weit  lohn  241.  Pass. 
17,  42.  endehaftiu  wdrheit  Barl.  71, 
33.  323,  37.  392,  25.  endehaft  dinc 
Bert.  426.  endehafter  tag  dies  perem- 
toria  Oberl. 

tinendeliaft  adj.  \ .  was  kein  ende 
hat.  got  ist  unendhaft  aneg.  27,  66. 
mit  unendehaftem  sere  ran».  1630.  ir 
quäle  ist  unendehaft  En.  2959.  3410. 
unendehaftiu  nöt  büchi.  1  ,  398.  ir 
kraft  ist  unendehaft  Trist.  16942. 
2.  was  nicht  beendigt,  *u  stände  ge- 
bracht werden  kann,  diu  rede  ist  un- 
endehaft Lau*.  2704.  ein  unendehafte 
liebe  (swer  dl  minne  pfliget,  da  er; 
doch  niemer  kan  Volbringen)  MS.  1, 
165.  b. 

endchafte,  endekaft  ade,  1 .  ent- 
schieden, gründlich,  genau,  völlig,  vil 
endehaft  er  uns  seit  warn.  671.  en- 
dehaft e;  wart  getan,  geleistet  Pan, 
39,9.  345,  17.  endehaft  gibt  er  das. 
827 ,  1 .  endehaft  antwurten  Wigal. 
8785.  fragm.  5.  c.  2.  eifrig,  un- 
gesäumt, die  boten  fuorn  endehafte 
dan  Pan.  786,  1. 

endelich,  endeclick  adj.  l.was 
am  ende  kommt,  da;  dirre  weide  git 
der  tot  nach  liebe  ein  endeltche;  leit 
Barl.  34,  24.  2.  nach  dem  ende 
strebend,  daher  a,  von  lebenden  we- 
sen:  zuverlässig ,  entschieden,  eifrig, 
rüstig,  emsig,    des  muo;  ich  dln  en- 
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dellcher  dienest  sin  MS.  1  ,  1 78.  b. 
ein  herre  sol  stn  endeliches  muotes 
«.  s.  w.  (eine  ganze  Strophe  über  ende- 
lich) amgb.  36.  a.  so  endencltch  was 
ir  trit  Pas».  9,17;  vgl.  si  gtuc  in  vol-  5 
ler  drate  das.  14.  ein  endlicher  und 
ein  frommer  man  *gest.  Rom.  15t.  mehr 
beispiele ,  meistens  aus  spätem  quellen 
s.  bei  Frisch  1 ,  226.  c.  Schmeller  1 ,  76. 
b.  von  dingen  vollständig  und  irirklich,  10 
zuverlässig,  wahrhaft,  deutlich,  ein  en- 
deliche;  zil  Trist.  5072.  endellcbiu 
roa?re  das.  3761.  ein  wäre;  liebt  und 
ein  gar  endelicher  scbln  trqj.  161. 
mit  endeltchen  buoehstaben  schrei»  er  15 
alliu  siniu  dinc  Conr.  AI.  752. 

unendclich  adj.  1.  endlos,  zahl- 
los, vil  namen,  unenlllche  namen  myst. 
1,  45,  22.  2.  nicht  nach  dem  ende 
strebend,  daher  a.  ton  lebenden  we-  20 
sen:  unentschieden,  lau,  träge;  unzu- 
verlässig, nichtsnutzig,  wer  sich  denn 
ze  mä;e  spiset  und  in  stn  tugent  wt- 
set,  da;  er  vor  kriege  hüete  sich,  den 
heizet  man  unendlich  Ls.  3,  422.  tgl.  25 
amgb.  36.  a.  Schmeller  1 ,  76.  Oberl. 
1827.  b.  ton  dingen:  nicht  voll- 
ständig und  wirklich,  unzuverlässig, 
nicht  aufrichtig,  da;  was  doch  unen- 
delich  Er.  3342.    vgl.  endelich.  30 

endelicfae,  -en,  endecliclie,  -en 
adv.  1.  nach  dem  ende  strebend, 
eifrig,  ohne  zu  säumen,  wir  suln  dar 
endellcbe  varn  Vir.  Trist.  645.  ende- 
Itche  er  suochet  iuwer  helfe  Engelh.  35 
4260.  endeltche  ir  genlde  bitte  ich 
iemer  MS.  1,67.  b.  erwarp,  ranc  dar 
nach  endeltche  das.  2,  187.  2.  toll- 
ständig,  durchaus,  sicherlich,  diu  wart 
entikliche  gezelt  ze  dem  allerbesten  40 
wibe  Mar.  45.  da;  er  Q;  ir  geslehtc 
endeltche  wrre  erborn  W.  IVA. 291,  29. 
endeltche  wi;;en  Trat.  3101.  13655. 
Nib.  1377,  4.  der  ma?r  ich  endeclt- 
cheu  wi;;en  niene  kan  Nib.  1441,  4.  45 
des  gie  in  endeltche  not  das.  71,  4 
nach  C.  da;  sprich  endeltche  gerade 
zu  Waith.  69,  1 6.  ich  hfin  endeltchen 
funden  einen  schämen  hört  beitr.  220. 
da;  ist  endeltche  wir  MS.  I,  57.  b.  50 


ich  muo;  endeltchen  dar  das.  183.  b. 
jä  bin  ick  ganzer  weder  dort  noch 
hie,  und  bin  doch  endeltche  beide  hie 
und  dä  das.  185.  b.  der  sorge  ist 
endeltche  hin  das.  2,  21.  a.  ir  Übe 
kun  ich  niht  geliehen  endeltchen  das. 
43.  a.  da;  er  e;  schüefe  endelich 
frauend.  78,  12.  sö  raahtu  ir  geligen 
bt  in  kurzen  ziten  endelich  das.  353, 1 . 
vgl.  357,  1.  15.  364,  19.  da;  sollu 
wi;;en  endelich  das.  360,  17.  ich  wei; 
da;  endelich  für  wir  das.  368,  14. 
des  si  ir  endellichen  uöt  das.  359,  II. 
den  gedingen  wei;  ich  endeltchen  wir 
Winsbeke  68,  2.  den  grasten  kouf 
den  ich  vant,  den  hin  ich  endeltche 
braht  g.  Gerh.  1375.  so  enwei;  ich 
endeltche  das.  1914.  da  von  wirt  der 
apfel  endeltchen  min  troj.  1942.  vgl. 
endeltche  Sih.  1503.  endeltch  du  bist 
ein  zage  Amur  1962.  got  minnet  el- 
liu  stniu  kint  endeltche  myst.  1,341,4. 
ich  enbin  an  dem  Arsten  Staphel  niht 
endlichen  das.  397,  10. 

tinendelichen  adv.  nicht  nach  dem 
ende  strebend,  unentschieden,  tröstund 
zwivel  fuorlen  in  unendellchen  under 
in  Trist.  882.  da;  ir  als  unendelichen 
dicke  redent  MS.  2,  46.  —  mir  ist  vil 
be;;er  da;  ich  sterbe  et  da;  ich  sO 
unendellchen  (unnütz?)  lebe  Griesh. 
pred.  2,  104. 

ende  (ahd.  entum)  swv.  ich  ende, 
endige.  —  prät.  ante  Trist.  5719.  Pass. 
24,  3.  86,  18;  vgl.  Gr.  1,  948.  2, 
229.  4,  55.  Graff  1,  359.—  I.  im- 
transit.  danne  endit  unsir  angemach 
fttndgr.  2,  137,  9.  min  lip  sol  enden 
Iw.  158.  da;  jarzU  sol  enden  das. 
114.  da;  huop  sich  dort  und  endet 
hie  Waith.  16,  28.  2.  transit  ». 
im  endet  da;  ein  tac  Iw.  86.  stnen 
vrumen  er  endet  das.  224.  sä  mau; 
danne  enden  solle  a.  Ueinr.  958.  der 
strit  wirt  wol  gendet  ane  swert  Porz. 
674,  8.  als  e;  ouch  alle;  gendet 
wart  Trist.  7329.  diu  wort  mit  wer- 
ken enden  Iw.  288.  wa;  wil  diu  min- 
necllche  eht  an  mir  enden  MS.  1, 1  l.b. 
b.  diu  rede  sol  sich  enden  iw.  165. 
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der  strtt  endet  sich  das.  180.  sus  en- 
det sich  dtns  imeres  dön  Porz.  475, 
18.  lat  sich  enden  mtne  nöt  das.  795, 1 0. 
endet  sich  mtn  ungemack  Waith.  1 1 0, 9. 
sos  ante  sich  diu  bervart  litt.  ehr.  7775. 

ungeendet  pari,  adj,  nicht  zu 
ende  geführt.  Parz.  617,  28. 

(reende  swt.  uns  ich  die  rede 
geenden  Pilat.  torr.  15.  dehein  nöt 
diu  sich  in  eines  tages  Trist  an  mime 
übe  geeoden  mac  a.  Heinr.  1145. 

Tcrendc  stev.  1.  intransit.  ich 
komme  zti  ende,  ende,  sterbe,  dö  da; 
ztt  verentote  Genes  fundgr.  42,  9.  sin 
ere  verendet  niemer  mere  Waith.  3,  8. 
di  vile  gnoten  alsö  virentoten  starben 
in  ir  bluote  Mos.  58,  15.  da;  virendet 
st  den  Crime  Sare  das.  20,  16.  tgl. 
Genes,  fundgr.  83,  21.  Suochenw.  6, 
64.  2.  transit.  a.  ich  beendige 
gänzlich  und  Ihne  ab.  snelle  du  vren- 
tist  al  da;  da  ane  ergest  Genes,  fdgr. 
81,  32.  uns  er  i;  frentit  das.  83,  17. 
sd  wart  e;  wol  verendet  he.  281.  er 
enkunde;  niht  verenden  Nib.  94,  4.  tgl. 
936,  4.  Trist.  8352.  Waith.  122,  20. 
MS.  1,  32.  a.  162.  Bert.  280.  fiar/. 
4,8.23.—  dä  mite  st  die  rede  virant 
>4rt.  C*,  151.  duo  si  die  rede  ver- 
anlen  Genes,  fttndgr.  64,  28.  vgl.  Iw. 
88.  MS.  1,  16.  a.  die  klage  verenden 
o.  Heinr.  553.  da  mit  sl  da;  lief  ver- 
endet pf.  K.  308,  9.  dö  der  Veratide 
sineo  leich  Trist.  3644.  dö  was  ver- 
endet der  strtt  Iw.  190.  tgLleseb.  645, 
16.  sö  het  ouch  er  mit  im  verant  sin 
urliuge  Trist.  19099.  die  nöt  veren- 
den MS.  1,  32.  b.  leseb.  571,  5.  Barl. 
59,  19.  wie  mac  der  wille  wesen 
verendet  Waith.  105,  1.  du  verendest 
diniu  jAr  Barl.  39,  14.  verende  mi- 
nen  lebetagen  Flore  10.  a.  den  Up  ver- 
enden sterben  Diemer  12,  2.  299,16. 
b.  sage  gänzlich  und  deutlich,  da;  ist 
uns  offenllchen  verendet  mit  den  Wor- 
ten der  wirheite  tod.  genüg.  251. 
3.  refl.  endige  mich,  komme  ganz  zu 
ende,  swes  leben  sich  sö  verendet 
Parz.  827,  19.  sich  hat  verendet  un- 
ser nöt  das.  43,  27.    dö  sich  diu  naht 


verendet  Gudr.  379,  1.  wie  sich  da; 
verendet  hat  in  erfüllung  gegangen  ist 
Barl.  62,  31.  67,  40.  81,  10. 

nn verendet  pari.  adj.  nicht  gänz- 
5    lieh  beendii/l  und  abyethan,  nicht  aus- 
geführt,   e;  ist  sust  unverendet  des  si 
dA  habent  wan  Nib.  2012,  2.    e;  ist 
unverendet  U.  Trist.  1494. 

volendc    swt.     1.  ich  bringe  töl- 

10  Hg  zu  ende,  ich  sol  mtn  nöt  nimmer 
volenden  ho.  75.  ich  han  die  rede 
volendet  das.  290.  unz  er  den  leich 
volante  Trist.  3529.  wie  er  volenle 
stne  vart  das.  7330.     da;  dtn  lop 

15  volendet  wurde  gar  Waith.  7,  27.  da; 
mfle;  uns  beiden  wol  werden  volendet 
das.  110,  22.  port.  volant  Pass.  15, 
32.  19,  68.  21,  39.  30,  93.  46,  62. 
54,  73.  Theophil.  124  u.  anm.  tater- 

20  unser  2968.  3222.  4787.  2.  ich 
sage,  beschreibe  tollständig  und  deut- 
lich, da;  dtne  bernden  güete  mit  rede 
nieman  volenden  kan  Gotf.  I.  2,24.51 
(lobges.  67.94/  tgl.  Suochenw.  41,2.27. 

25  KNER     S.  JENER. 
ENGE     S.  ANCE. 

engel  (ahd.  angü  Gr.  1,  668.  Graff  1, 
347)  stm.  enget,  er  hie;  werdin  an- 
gili  geisti  höri  joch  vil  edili  Schöpfung 

30  94,  7.  den  ieslich  engel  ob  im  siht 
(Gott)  Parz.  465,  3.  aweue  engele 
sint  bescheiden:  einen  guoten,  einen 
leiden  ein  ieglich  mensche  bi  im  hat 
Pass.  337,  48.  tgl.  myst.  1,  208,  15. 

35  von  gote  wurde  ein  engel  t  verleilet 
Waith.  12,  5.  dem  sint  die  engel 
noch  die  frowen  holt  das.  1 3,  9.  rehte 
als  engel  sint  diu  wtp  getan  das.  57, 
8.    e;  ist  ein  engel,  niht  ein  wtp  Iw. 

40  70.  du  (Maria)  bist  in  allen  ksren 
erhcBhet  vür  der  engel  schar  g.  sm. 
1605.  Maria  heißt  der  engel  küni- 
ginne,  keisertn,  der  engel  ougen  weide, 
freude ;  Christus  der  engele  vflrste ;  Gott 

45  der  engel  trat  u.s.w.;  s.  torr.  zur  g. 
sm.  XXVII.  XL.  XLVII1.  —  eines  en- 
gels  gedanc  Iw.  238.  der  engel  gflete 
a.  Heinr.  466.  engels  güete  Barl.  340  . 
dö  trooc  der  junge  Panival  ine  Hügel 

50    engels  mal  Parz.  308,  2. 
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ENGELLANT  i 

erzeuget  (gr.  lat.  archangelusj  stm. 
erzeuget,  gotis  erze  engele  here  Uttm. 
403.  der erzengel  Kerubin  W.WhA9,ll. 

engelkeiserin ,  engelkor,  engel- 
knlne,  eiigellaut,  engelreine,  en- 
gclsanc,  engelvar  s.  das  weite  wort. 

cngelisch  adj.  englisch,  angelicus. 
deu  engelischen  choren  Lantpr.  Alex. 
6209  (6619).  allen  englischen  scharn 
tod.  gehiig.  16*2.  engelischen  schtn 
II.  Trist.  561.    in  engelischer  wit  jW.V. 

H.  3,  243.  a.  sin  varwe  diu  was  en- 
gelisch Conr.  AI.  954.  engelich  =  en- 
gelisch myst.  1,  131,  15. 

überengeliseli  adj.  i;  ist  ein  un- 
blibelich  guot  da;  got  wirket  in  der 
sOle,  und  ist  überengelisch  «6er  des 
engels  Verständnis  myst.  1,  97,  34. 

Engellant  England.  Erec  ze  Engel- 
lande vil  wol  gelernet  ringen  Er.  9282. 
swa;  diende  Arlftscs  hant  ze  Bertäne 
unde  in  Engellant  Pan.  735.  Berlane, 
Engellant  das.  761.  gedenke  an  den 
von  Engellant  Waith.  19,  26.  lieber 
hei  ich  Röme  und  Engellant  verbren- 
net MS.  2,  118.  a. 

Engkloys  (firm*.  Anglois)  Engländer. 
W.  Wh.  126.  269. 

enger    stm.    angaria,  Spanndienst.  Gr.  w. 

I,  711.  712.  714.  vgl  Ober!.  309. 
engbrlinc    (ahd.  engerinc  Graff  1,  350) 

kommode,  glis,  gurgalio  (curculio) 
sumerl.  2,  46. 

RsiDRUs    ein  edelstem.  Pars,.  791,  18. 

bninkbl    (Graff  1,  338)  stm.  enkel.  de- 
nn n    "m  ane  großtater?  —  Stricker 
8,  23.  leseb.  732,  25.    enikel  Diefenb 
gl.  188.  vgl.  SckmeUer  1,  84. 
cninklln    stn.  Windb.  ps.  486. 

Enite  swf.  n.  pr.  Enste,  die  gemaläin 
Ereckes;  s.  llartm.  Er.  als  dem  hern 
Ereke  geschach,  der  sich  ouch  alsö 
roanegen  tac  durch  vrowea  Entten  ver- 
lac  Iw.  109.  anders  iwer  freuwe  Enlde 
unl  ir  muoter  Karanafido  werdent  durch 
die  mül  gezücket  nnde  ir  lop  gebrü- 
ckel  Pari.  143,  29.  Condwfr  im  Ars 
ist  schöner  als  sie  Pars.  187,  14. 

enee  (ahd.  encho  Graff  1,  346.  Gr.  1, 
681)  «rm.  knecht  bei  dem  rieh  und 


34  EK 

auf  dem  acker.  ir  büliule  unde  ir  en- 
ken  Pan   119,  2. 

ENKEL     S.  ANKB. 

KKIfKN     S.  EHER,  JENER. 

5Bnoch  (Gr.  1,  347J  n.  pr.  die  hellec- 
lichen  vart  Addms  geslahte  fuor  iedoch 
wan  Hellas  und  Enoch  W.  Wh.  2 1 8, 1 M. 
vgl.  307,  I . 

BNSBOUM     S.  BOl'M. 

10 Ense  stf.  1.  die  Ens,  der  fiuß.  da; 
si  ir  rite  engegene  ftf  zuo  der  Ense 
Mb.  1 24 1 ,  2.  2.  Ens,  Stadt  an  der 
Ens.  dö  si  Uber  die  Trine  körnen  bi 
Ense  if  da;  velt  Mb.  1244,  I. 

15  ENT     S.  ANT. 

Entercador    name  eines  pferdes.  pf.  h 
265,  II. 

enthiscs    (ahd.  antrisc  Graff  1 ,  387)  adj 
alt,   antiuuus.    entrische  liute  Karaj. 
20    23,  4.    vgl.  Grimm  d.  mythol.  491. 

Enzenbbrc    der  Inselberg  in  Thüringen 
MS.  2,  lO.a.   der  Wortbedeutung  nach 
riesenberg?  s.  Grimm  mythol.  491. 

kpfich    eppich.  Graff  1,  160.  sumerl.  I, 
25    23-  16,  81.  21,  20.  25,  18.  39,  6«. 
eppe  das.  53,  28.  Diefenb.  gl.  32. 

kpistItbs    ein  edelstein.  Pan.  791,  6. 

efitaeum  epilafjunt  (gr.lat.  epitaphium.) 
stn.     1.  grabschrift.    Pan.  107,  30. 
30    2.  inschrift  überhaupt.  Pan.  470,  29. 
781,  15. 

er-    untrennbare  parHkeL    s.  ur. 

er    s.  ich  AR. 

er    (goth.  is,  ahd.  ir  Gr.  1,  787.  Hahn 

35  I,  109.  Graff  1,  37)  persönl.  pro*, 
er.  —  her  statt  er  mnd.  von  dem 
stamme  er ,  mit  welchem  sieh  si 
oemischt  hat.  werden  fotoende  casus 
dieses  pronomens  gebildet:  nom. 

40  occ.  neutr.  e;,  früher  und  mundart- 
lich auch  noch  später  i;.  ^ew.  masc. 
es  ist  nicht  ganz  ausgestorben,  vgl  ir 
endorft  iuehs  niemer  geschamen  A».  85. 
ich  beites  hie  das.  89.    wil  abe  du 

45    mir»  niht  wider  geben  Er.  5820.  da; 
man  sichs  gelrteste  enzit  das.  6231 
ouch  mohtes  Erec  niht  gesehen  das 
8949.    dies  6  pfligen   Mb.  665,  2. 
vgL  1681,2.  s.  Lachmann  zu  Iw.  2 1 1 5. 

50    genit.  neutr    es  »ocA  tiemltch  häufig; 
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dafür  is  DitU.  3,  90.  leseb.  201,  14. 
227,  36  u.  m.  für  es  fnuuc.  w.  /IwnJ 

x.  Cr.  4,  332.    dat.  masc.  neutr.  im, 
ime,  auch  irame  Ziemer  206,  8.  211,  5 
20.  213,  16.  219,  7.  ÄS.  1,  29.  b. 
genit.  u.  dat.  fem.  ir;  dafür  im  zwölf- 
ten Jahrhundert  noch  ire  Genes,  fdgr 
23,  22.    accus,  masc.  in;  do/ür  inen 
(aAd.  inan  Genes,  fundgr.  22,  5.  24,  10 
25  ;  ine,  ene  Roth.  Mor.  —  plur.  genit. 
ir;  dafür  ire  in  alten  denkmalern  des 
12.  Jahrhunderts,  z.  6.  Genes,  fundgr. 
25,4;  er  Lawpr.  Alex.  3604  (3954). 
Herb.  4838  t*.  anm.  5477.  £rnd  4009.  15 
M.  3 6  5,1  ß«.o»».;  «p<Wer  irer  feseft. 
988,  31  ff.    dat.  in;  db/är  inen  leseb. 
299, 38  /f.  879,  33.    in  reimt  auf  s!n, 
wln  etc.  kl.  Bit.  s.  Lachmann  zu  Nib.  1191, 
4.  die  übrigen  casus  werden  vom  stamme  20 

Schwächungen  u.  aphäresen  finden  bei  die- 
sem pronomen  sehr  häufig  statt;  z.  b.  bot- 
er (bat  er)  a-  Heinr.  568.  Pari.  344,  22. 
begunder  (begunde  er)  Ivo.  48.  sweuner  25 
(swenne  er)  Iw.  10.  32.    do'r  (dö  er) 
Porz.  72,  30.    wander;  (wände  er  e;) 
hc.  211.  269.    ich;  (ich  e;)  das.  38. 
44.    seite;  (seite  e;)  das.  1 1 5.  ders 
(der  es)  das.  88.    möhtens  (möhten  30 
es)  das.  104.  i'm  (ich  im)  Part.  452,4. 
hetem  (bete  im)  das.  57 1 ,  23.  kunderme 
(knnde  er  ime)  Iw.  1 48.  baten  (bat  in)  Bit. 
92.  a.  fuerstun  (füerstu  in)  Porz.  449, 1 . 
err  (er  ir)  das.  17,  1.  umbir  (umbe  ir)  35 
Iw.  174.    s.  wb.  zu  Iw.  101  f.  Hor- 
nig glossar  zu  Waith.  78.  Wackerna- 
gel  wb.  »um  leseb.  CXXVI.    über  die 
ansohlet funtjen  ton  e;  und  es  bei  Conr. 
von  Würzburg  s.  Haupt  zu  Engelh.  s.  40 
211;  bei  Conrad  Fleck,  Sommer  zu 
Flore  146.    über  deir,  der  (/Sr  da^ 
er),  dei;  (da;  e;)  deis,  des  (da;  es) 
s.  der  314,  1.    wei;  st.  wa;  e;  Die- 
mer 297,  18.    erst  (er  ist)  Porz.  22,  45 
17.    est  (e;  ist)  Porz,  5  11,2.  Waith. 
15,31.  Engelh.  3786.  —  In  bezieh  tun, 
auf  die  anwendung  dieses  pronomens 
heben  wir  folgendes  hervor:  das  pron 
er  wird     1 .  im  phsrat  auf  einen  col-  50 


ER 

Uctwbegnff  bezogen,  der  rilcrlichen 
bruoderschaft,  die  pfrüende  in  git  des 
grales  kraft  Pars.  470,  20.  Artus  her 
ouch  wider  galt  market  den  man  in 
da  böt  das.  664,  24.  tgl.  618,  24. 
2.  deutet  ein  folgendes  Substantiv  im 
voraus  an.  sin  houbet  er  üf  rihte  der 
lobemere  wigant  En.  223.  mit  hurte 
vlouger  nnder  sie  der  valke  Parz.  282. 
1 3.  dar  nach  er  sicherheite  pflac  der  stolze 
degen  das.  382,  6.  vil  volkes  böt  in 
werden  gruo;  G&wane  und  dem  ritter 
röt  das.  305,  10.  ir  ros  in  giengen 
ebne  des  kQenen  Sifrides  man  Nib.  72, 

4.  wie  jamerllch  e;  stät  da;  hfire  lant 
Waith.  78,  11.  nu  was  er  komen 
über  mer  der  grö;e  künec  Karl  92.  b. 
tgl.  Gr.  4,  349.  3.  nimmt  ein  vor- 
angestelltes Substantiv  wieder  auf.  der 
türliche  wigant,  under  sin  here  er  dö 
spranc  Lampr.  Alex.  4171  (4521). 
der  junge  stolze  fine  bart,  sfn  ors  und 
er  gewfipent  wart  Parz.  286,  24.  der 
werden  tavelrunder  böte,  het  er  die 
kraft  niht  von  gote  dat.  380,  12.  un- 
ser vater  Adam,  die  kunst  er  von  gote 
nam  das.  518,  2.  4.  steht  statt  des 
wiederholten  pron.  relat.  den  si  ze 
gesellen  kiesent  unde  in  ze  liebe  er- 
welent  büchl.  1,  1577.  die  got  der- 
zuo  benande  und  in  sin  engel  sande 
Parz.  471,  28.  den  man  da  lichter 
vorwe  jach  und  anders  niht  da  von  in 
sprach  das.  682,  24.  swem  er  da; 
swert  undergienc  und  in  mit  armen  zim 
gevienc  das.  538,  13.  den  si  doch 
waren  wol  bekant  und  mit  in  quämen 
in  da;  lant  U.  Trist.  2316.  der  keine 
witze  zeren  hit  und  aber  ze  bceser 
kündecheit  im  al  die  sinne  sint  bereit 
Vrid.  144,  5.  swer  sich  des  stielen 
tri un des  dur  übermuot  behebet,  und  er 
den  stnen  dur  des  fremeden  £re  uneret 
Waith.  30,  30.  der  da  hat  gewant 
sinen  muot  an  ein  spil  und  er  dä  mite 
verliuset  MS.  1 ,  8.  b.  die  des  sites 
sint  und  in  der  wille  stöt  dar  zuo  Otte 
67.  den  got  von  himele  verstie;  und 
in  die  helle  büwen  hie;  Ls.  1,  522. 

5.  bezieht  sich  auf  ein  relativum  (der- 
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jenige),  er  ist  erwert  der  vert  Im.  0. 
tgl.  41.  59.  63  u.  m.  da;  ir  iht  in 
ir  schulden  stt  die  des  werdent  geii- 
gen  dto.  108.  da;  ich  ir  te  helfe 
kumen  mac  der  ich;  e"  gelobet  hin  5 
rf<»f.  IHO.  in  dAhle  er  ss?he  den  meien 
»wer  nam  des  kflneges  varwe  war 
Porz.  400,  10.  er  solte  ooch  vride 
von  im  han  swer  dise  aventiore  erlite 
das.  659,  6.  er  hat  rehler  fröiden  10 
kleine  der  si  von  guoten  wtben  niht 
ennimt  Waith.  91  ,  23.  G.  kündigt 
einen  untergeordneten  infiniticsati  an. 
si  funden  in  da;  er  slief  Senat.  3  i 06. 
man  soll  in  wol  erkennen  da;  er  den  15 
pris  Ober  manegiu  lant  bete  Pan.  21, 
30.  e;  bit  mir  an  dem  herzen  vil 
dicke  w£  getan  da;  mich  des  gelusle 
MS.  1  ,  38.  b.  e;  achinet  wol  da; 
disiu  rede  nach  e;;en  ist  Iw.  39.  es  20 
ist  unnot  da;  ieman  miner  verte  vrage 
MS.  I,  183.  b.  sö  llnt;  an  iowern 
hulden  stan  da;  ich  —  a.  Hehtr.  684. 
von  herren  sol  ich;  immer  klagen  da; 

-  Pan.  506,23.  ir  slt;  geleret  da;  25 
ir  —  das.  347,  7.       7.  er  mit  ei- 

ein  nachdrückliches  'der'  seUen  er 
töre  Waith.  22,  28.   beitr.  422.  er 
gooch  Waith.  22,  31.    er  schale  das.  30 
28,  21.     er  gebore  beitr.  454.  er 
slolz  werder  man  Pan.  374,  3.  er 
süe;er  man  vil  gnoter  das.  374,  3. 
er  balsem  ob  der  Iriowe  das.  476,  2. 
er  schür  der  riterschefie  das.  678,  22.  35 
er  srlic  man  Waith.  46,  34.  95,  37. 
MS.  2,  125.  b.  vgl.  Gr.  4,  349.  8. 
er  substantivisch,  der  mann  oder  {von 
thieren)  das  mannchen  (vgl.  Gr.  3,  31 1/ 
mione,  ist  da;  ein  er?  ist  da;  ein  sie?  40 
W.  Tit.  64,  1.    e;  al  ein  sie,  e;  si 
ein  er  Waith.  96,  21.     sibenstunt  Ut 
i;  er,  wllen  si  Diut.  3,  26.    der  er 
der  storch,  das  mannchen  gest.  Rom. 
11.        9.  e;.        a    subject,  auf  ein  Ab 
masc.  oder  fem.  im  sing,  oder  plur. 
bezogen,     i;  ni  at  Jösebes  wille  Diut. 
•I,  100.    t;  ist  Dariuses  rat  Lampr. 
Alex.  2225  (2570).    e;  was  ein  man 
böse  Mar  138.    i;  sint  zwei  jlr  Diut.  50 


3.110.  e;  waren  meide  Pan.  4  24,  I. 
e;  warn  niht  küneginne  das.  341,  2  2 
u.  m.  s.  Gr.  4,  224  f.  b.  Vorläufer 
des  subjects.  e;  het  der  kunec  eine 
höchzfl  geleit  Iw.  10.  e;  gienc  vor 
im  ein  ors  Pan.  256,  12.  e;  stuonl 
da  bluomen  vil  das.  74.  9.  e;  nam 
ein  witiwe  einen  man  Waith.  106,24. 
e;  waren  tinre  vleisch  mil  den  vischen 

wip  die  gnade  das.  291.  e;  (borten 
sebarpfe  geren  die  riter  Nib.  74,  2 
«.  m.  vgl.  Gr.  4,  274.  c.  ais  vor- 
laufer des  pradikats.  reiches  u.  durch 
£^0^  t^0$s%C9%  qus  fdnkckt  fd«  %*\u\  er 
i;  wrre  got  Judith  131,  21.  164,  1 1. 
ich  pin  i;  Jäseph  Genes,  fundgr.  69. 
31.  er  wrr  i;  ein  gartnare  fundgr. 
1 ,  1 82,  12.  da  bist  e%  der  böte  fröne 
Mar.  III.  da;  er;  Gregorjus  wäre 
Gregor.  3319.  ich  bin  e;  Iwein  ht. 
103.273.  ich  bin  e;  Minne  das.  116. 
da;  ir;  der  ritter  mit  dem  lewen  alt 
das.  291.  bistn;  Iwein  das.  134.  da 
bin  ich;  diu  magt  Pan.  252,  1 1.  bistn; 
Sigune  das.  252,  28.  ich  pin;  din 
bruoder  das.  276,  3.  bistn;  Giwftn 
das.  304,  I.  weit  ir;  slo  hör  Tornas 
das.  419,  12.  ich  pin;  der  schahtc- 
liur  W.  Wh.  335.  13.  ich  bin;  der 
snn  Waith.  26,  30.  ich  wurde  e; 
Übte  der  MS.  2,  29.  a.  danne  ich; 
der  hoveherre  aelbe  wasre  das.  105.  a. 
ich  bin  e;  diu  triowe  Stolle  147.  a. 
da;  ich;  da  solde  sin  frauend.  50,  12. 
tgl.  Gr.  4,  222.  274.  tu  Ar.  2611. 
,i.  durch  einen  relaticsatz  ausgedrückt 
ist.  ja  ist  er;,  den  ie  min  lip  ver- 
sprach beitr.  386.  all  ir;  der  auch 
räch  Pan  307,  24.  er  wa*re;  der  si 
loste  das.  425,  13.  ich  enbin;  niht 
der  da  trieben  kan  das.  476,  24.  sö 
slt  ir;  die  er  meinet  das.  633,  13. 

f        «•»      r  ar  triff     m JL  t*^. ^L2m*.t 

c.  c;  vurtrus  etn  ocsitmmwres  ooject. 

men,  e;  scheiden,  e;  suenen,  e;  irren, 
e;  nemen,  benemen,  e;  rtben,  e;  wal- 
ken, e;  röeren ,  e;  liehen,  e;  heben, 
e;  enblanden ,  e;  bieten ,  erbieten ,  e; 
(wol,  guol)  Inon    e;  trlben  s.  Gr  4, 
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333  ff.  10.  der  dativ  sing.  u.  plur. 
vertritt  den  verlorenen  dativ  des  pron. 
refl.  s.  Gr.  3,  325.  327.  11.  der 
genit.  ir  pleonastisch  hinzugefügt  (tgl. 
Gr.  4,  35 IJ.  durch  rweier  biscoffe  5 
ir  ril  Mar.  5.  der  bin  ir  Kegel  Part. 
297,  12.  der  beiden  minne  ir  klage 
W.  I.  5,  34.  vogel  ir  alten  dön  das. 
7,  12.    der  Minne  ir  teil  MS.  I,  2.  b. 

ir  pron.  possessiv,  ihr. —  dieses  un  10 
organische  pronomen  wird  erst  gegen 
den  anfang  des  vierzehnten  Jahrhunderts 
allgemeiner)  am  ende  des  zwölften  und 
im    anfang    des    dreizehnten    ist  es 
noch  selten,   vgl.  Gr.  1,  789.  4,343.  15 
Hahn  1 ,  III.    sing,  genii.  tnasc.  iris 
vater  Roth.  2332.    dat.  tnasc.  neutr. 
irme  glaube  3044.   irtn  hl.  2138.  irem 
Wigal.  1 0473.  iren  vater  kehr.  52.  a.  an 
irn  Übe  Lampr.  Alex.  1313.  an  irn  guote  20 
das.  1315.  erme  herren  Roth.  144.  fem. 
irre  muoter  Wigal.  7440.  accMS.iwa.sc 
iren  Nib.  1 473, 4.  1 956, 3.  Lampr.  Alex. 
662.  3010.    phtr.  nom.  acc.  iriu  tod. 
genüg.  205.  958.  fundgr.  1,  130.  fc-  25 
seh.  223,  15.  kl.  189.  W.  Wh.  259, 9. 
dat.  plur.  Nib.  1556,  3.  2198,  2.  — 
eis  was  des  iren  leseb.  929,  39. 

ER  =  OER     S.  nftR. 

ER,  gewöhnlich  R  (goth.  Rir,  ahd.  trj  ade.  30 
conj.  und  prdp.   früher,  ehe,  vor. 
er  ist  ursprünglich  comparatic,  obgleich 
davon  wieder  ein  adjectiv.  comparativ 
gebildet  wurde,  vgl.  Graff  1,  434. 
Gr.  1,  343.  3,  97.   188.  254.  590.  35 
592.  594.  4,  788.  Hahn  2,  145.  die 
vollständige  form  er  findet  sieh  im  mhd 
selten,  gr.  Ruod.  C,  19.  D,  2.  Ath.  A, 
135.  En.  9.  myst.  1,  18,  2.  42,  19. 
144,  5.    £r  :  mer  Vaterunser  460.  704.  40 
2631.   er  :swer  das.  1107.—    I.  adv. 
1.  früher,  vormals,    nns  was  oueb  e 
da;  wol  bekant  Iw.  1 3.    wllent  e  Wa//A. 
23,  34.  120,  9.    c  wilen  MS.  1, 174.a. 
Post.  338,  21.    vor  sibenzehen  jaren  45 
e  Gregor.  3127.     drier  tage  e  Ctu/r. 
410,  4.    des  ich  £  bin  gegert  des 
ha»te  ich  aber  da*.  205.    6  dicke  und 
aber  Pan.  689,  2     e  .  .  nu  Iw.  66. 
1 41 .  1 42.  Pari.  45, 24.  240,  1 5.  Waith.  50 


25,  16.  107,  6.  12.  e  .  dauuoch  a. 
Heinr.  267.  e  noch  sit  Iw.  236.  sit 
noch  e  das.  239.  Par*.  230,  13.  492, 
23.  c  oder  sit  Trist.  543.  2.  eher, 
lieber.  a.  ohne  nachfolgenden  com- 
parativsat*.  er  midet;  £,  kau  er  sich 
schemn  Pari.  338,  29.  so  ich  des 
bite,  sä  glt  siz,  einem  lören  t  Waith. 
1 17,  21.  dest  e  Pan.  760,  7.  b. 
mit  nachfolgendem  comparativsatz.  er 
»Inn  Ath.  A,  1 35.  gr.  Ruod.  D,  2.  vore 
er  dan  myst.  1 ,  1 44,  5.  ö  danne  /«•. 
262.  293.  Waith.  76,  8.  e  da;  Gre- 
gor. 3641.  Pari.  40.  16.  239,  26. 
340,28.  421,  18.  Nib.  194,  4.  548,  1. 
561,  1.  600,  2.  Waith.  76,  19.  MS. 
I,  50.  a.  Jhm.  2,  33.  e  .  .  e  s.  die 
folgende  rubrik.  II.  roi*/.  eAe.  — 
mit  folgendem  conj.  Iw.  87.  Pan.  S3, 
6.  101,  16.  112,  20.  Nib.  193,  3. 
Waith.  22,  27.  28,  30.  46,  31.  Vrid. 
5,  24.  6,  8.  1 6.  mit  indicat.  Porz. 
102,  12.  240,  26.  247,  1.  287,  8. 
Nib.  2002,  1.  mit  Verkürzung  des  ne- 
bensatzes  Waith.  95,  26. —  t . .  vor  Porz. 
493,  3.    «..dd  Iw.  189.  P«r*.  289, 

1 8.  666,  I.e..  be;;er  /».  267.  e . .  e 
mir  folgendem  conjunetiv.  kl.  I  1 9.  Iw. 
90.  93.  169.  Pflr*.  116,  1.  1 40,  3. 
195,  24.  Waith.  100,  29.  123,  38. 
mit  folgendem  indic.  a.  Heinr.  563. 
III.  präpos.  vor.  vgl.  Graff  1 ,  436.  ahd. 
prdpos.  273.  1 .  mit  genit.  c  malrs 
eorwo/s  Tri«/.  6403.  e  siner  läge  MS. 
1 ,  1 33.  2,  1 32.  6  der  ma?re  kl.  181 1. 
e  des  Porz.   186,  9.    354,  25.  688, 

19.  vaterunser  2133.  2877.  4786. 
er  des  das.  2161.  2.  mi/  da/,  e 
dem  donre  Her«,  d.  flau».  65.  b.  e 
irme  ende  Stolle  148.  b.  —  feminina 
können  auch  zu  1  gezogen  werden:  e 
siner  danneverte  Serrat.  985.  e  der 
ztt  Go//r.  /.  5.  U.  Trist.  17.  JfS.  2,  45.  b. 
Frl.  KL.  6,  7.  e  rebter  zit  JlfA\  2, 
253.  b.  e  diner,  siner  zit  Frl.  164,  I. 
Osw.  2701.  e  Eil  JT&  2,  1 8 1 .  b.  Flore 
123.  1933.  e  naht  Krad.  3402. 
3.  mit  accus.  6  da;  W0&A.  34,28  u.anm . 

egester    s.  das  zweite  wort. 
erer,  gewöhnlich  rrrc,  erre  aaj. 
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compar.  früher,  aus  ahd.  eriro  (tgl. 
merre  aus  meriroj  Graff  1,  437.  Gr. 
3,  620.  624.  fror  Diemer  171,  6. 
219,  23.  die  erern  myst.  1,314,39. 
der  erron  muoter  stimme,  sin  erruti 
arbeite  Diut.  3,  37.  diu  erre  triwe 
warn.  1682.  der  erren  sorgen  Er. 
5623.  ir  erriu  ritterschaft  Iw.  265. 
urnb  die  erren  gcselleschaft  Lata.  7780. 
die  selben  wlrn  die  erren  Parx.  52, 2. 
stt  miner  erren  vart  Trist.  10555.  der 
erre  habest  Waüh.  1 0,  34.  dem  erreu 
tage  g.  Gerk.  4941.  4944. 

erst  (ahd.  erist  Graff  1,44  0^  ad). 
superL  erst,  an  dem  ehestem  sto;e 
Genes,  fundgr.  18,  25.  an  die  aller 
cristen  sunte  das.  26,  34.  bl  dem  er- 
sten gruo;e  Iw.  292.  sft  mir  min  er- 
ster tac  erschein  Part.  632,  32.  der 
erste  bl  dem  jungeslen  das.  567,  23. 
fcrec  der  erste  (primos)  an  si  kam 
Er.  2565.  vgl.  Gr.  4,  936.  er  wer 
zem  ersten  (tuppl.  slage  vgl  Gr.  4, 
263)  erslagen  Er.  5531.  des  ersten 
zuerst  Stricker  5,  23  u.  anm.  fron- 
end. 223,  9.  myst.  1,  316,  4.  des 
ersten  dö  sobald  ah  H.  Trist.  3895. 
von  ersten  zuerst  Iw.  120.  myst.  1,53, 
13.  von  erste  zuerst  Iw.  120.  284. 
Gregor.  501.  Porz.  542,26.  555,30. 
787,  15.  812,  17.  Trist.  1406.  von 
erest  Mos.  3,  5.  von  erst  kk  143. 
Pan.  201,  10.  258,  21.  Waith.  14, 
30.  von  ers  ieseft.  274,  14.  von  alr 
erst,  alrerst  Am.  284,  20.  MS.  2, 228.  a. 
r.em  ehesten  zuerst  leseb.  189,  10.  zem 
ersten  Iw.  51.  Pan.  277,22.  672,  G. 
810,  2.  Vrid.  76,  4  myst.  1,  315,  13. 
zmerst  leseb.  302,  23.  zerist  Genes, 
fundgr.  35,  2.  zerste  Judith  144,  12. 
wider  erste  %uerst  Serrat.  1113.  Reinh. 
f.  383.  387. 

erste ,  erst    f Cr.  3 ,   1 02J  «to. 

1.  suer*/.  eYste  Iw.  110.  256.  Pars. 
592,  3.  657,  29.  Nib.  783,  3.  1029,  2. 
JfS.  1,  40.  8.    erest  Pan.  612,  14. 

2.  erst  (demum).  erste  <*.  Heinr.  4 1 8. 
Pars.  541,23.  WaM.  20, 2.  dö  erist 
da  erst  Lampr.  Alex.  4346  (4696). 
erst  Nib.  1034,  4  —  aller  erest,  «rat, 
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uilcrerst  öl  rt^rslt*  älrörst  8 Irrste  ä Ire st 
alrest  zuerst,  erst.  s.  Grimm  zu  gr 
Ruod.  s.  27.  Lackmann  zu  Iw.  7746. 
1.  zuerst,  aller  erest  leseb.  194,  1. 
5  aller  erst  tod.  genüg.  237.  alrerst 
Pan.  501,  24.  MS.  1,  5.  b.  Waith. 
14,  30.  43,  26.  Bon.  40,  12.  alreste 
aneg.  28,  37.  alrest  myst.  1,  179,37. 
alr  est  fronend.   40,  28.     rffya/.  57. 

10  2.  erst,  jetzt  erst,  da  erst,  allererst 
Waith,  14,  38.  33,  4.  Trist.  789. 
alrerste  Pan.  500,  21.  alrerst  Er 
4703.  Iw.  74.  85.  221.  238.  282. 
Herb.  9694.   Pan.  40,  16.    249,  4. 

15  550,  9.  Tritt.  1092.  1094.  Bon.  22, 
32.  alreste  Pan.  346,  12.  alrest 
<i/«,  734,  17.  alrest  Iw.  105.  178. 
a.  Heinr.  1296.  *i.  408.  1883.  Nib. 
1817,  3.  Rah.  77.  850.     a  Ire  ist  pr. 

20    Ruod.  K*  13. 

ersten    ade.  erst,    nu  hat  ir  des 
ersten  reht,  da;  Iw.  112. 
fix  sm\  er*.  —  ere  «/*  s/m.  Hfya/  7078; 
v?/.  to*.  aes.  Gr.  1,  670.  Gra/f  1,  433. 

25  ■  -  einen  slangcn  ü;er  ere  Diemer  62, 
10.  ir  abgot  o;  ere  gegoren  das 
340,  16.  ein  michel  ros  gegoren 
u;er  ere  Lanz.  8111.  gegoren  von 
ere  Trist.  18213.  flon.  77,  9.    mit  ere 

30  bespart  TVis/.  16702.  von  ere  siot  dar 
an  zwö  tür  SUe.  799.  da;  er  Iro/ 
9713.  9735. 

crin    (Gr.  1,  745.  2,  178.  Graff 
I,  433;  «tf.  ehern,  erzen,    erine  bi- 

35  lede  Lampr.  Alex.  4044  (4394).  ein 
alter  drin  Diemer  57,  1 1 .  einen  ovin 
erlnin  das.  118,  12.  ein  erln  zimhel 
Unz.  3899.  ein  tür  erlnin  Trist.  1 6733. 
17010.    einen  ertnen  sclangen  Grieth. 

40  pred.  2,  124.  einen  erinen  topf  myst. 
1,  135,  35.  ein  erln  haven  Bon.  77. 
gl.  Mone  6,  211.  —  wa?re  mir  da$ 
houbet  erln,  stalln  diu  znnge  Diemer 
333,  14. 

45  crac  (<h»  «re;i  Gr.  1 ,  396.  2,  2 1 4) 
stn.  erz.  also  vaste  d'erde  swa»ret  ni- 
der,  alsö  vhsIc  ziuhet;  ze  berge  wider 
nnd  habt  sich  an  da;  arze  dt  mite  e; 
ist  geharze  Geo.  40.  a.    da;  silber  0; 

50    dem  erze  (:  herze)  dranc  bf  dir  (91a- 
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riaj  ine  wandet  g.  sm.  430.  vgl.  vorr. 
xziv,  9.  erze  des  goldes  und  elliu 
abgründe  diu  sint  dir,  berre,  künde  JUS. 
1 ,  230.  a.  in  aller  jamer  erze  in  den 
ehernen  banden  des  jammern  Frl.  3,  9  j 

golterze    stn.    gotdbergwerk.  Bit. 
135.  a. 

Silbererze    stn.    anlimomum  fdgr. 

1,  390.  a. 

blierzbere,  erzgiezer,  erzmacher,  10 
erzmeister    s.  das  weite  wart. 

EraclIus  n.  pr.  Eraclius,  ein  sagenhaf- 
ter, ausgezeichneter  kenner  der  edel- 
sieine.  s.  das  > gleichnamige  gedieht. 
Part.  773,  22.  15 

krbk  (ahd.  arbi  Gr.  I,  680.  2,  629. 
RA.  466.  492.  Graff  1,  405J  stn. 
\ .  erbe,  insbesondere  das  von  den  ei- 
tern hinterlassene  stammgut,  grundet- 

f  genthum.    wir  suochen  unser  erbe :  da;  20 
lant  ist  da  xe  himele  Mo».  49,  10. 
Kamewal  was  sin  erbe  Trist.  425.  si 
jehent  da;  diz  ir  erbe  si  Waith.  16, 
30.    e;  ist  ein  erbe  an  uns  gewesen 
von  unsern  altvordern  gar  Barl.  34,  12.  25 
diu  erbe  min  Nib.  649,  3.    erbe  und 
eigen  ererbtes  und  erworbenes  Haltaus 
'282.  RA.  6.  —  der  in  ander  erbe  He; 
hinterließ  Part.  317,  14.    der  in  diu 
erbe  lic;  Nib.  7,  2.    sin  reble;  erbe  30 
lan  darauf  vernichten  Iw.  212.  da; 
erbe  einem  versagen  das.  266.    Of  sie- 
ben entziehen  Ls.  3,  30.  vgl.  RA.  479. 
einen    von   dem    erbe    scheiden  Iw. 
209.  verschalten  Ls.  3,34. —  im  gegen-  35 
satz  zum  beweglichen  vermögen:  sin  erbe 
und  ouch  sin  varnde  guot  a.  Heinr.  247. 
im  gegensatt  tu  lehen,  alod.  Gr.to.  \,  1 . 

2.  Vererbung,  erbschaft.    elliu  di  zirde 

di  mich  von  erbe  an  chomen  ist  pf.K.  40 
305.  17.    Anscbouwe  ist  von  erbe  min 
Part.  746,  4. 

adelcrbe  stn.  erb gut  eines  geschlechts. 
leseb.  88,  26.   Oberl.  16. 

alterbe    stn.  ein  gut,  das  von  lan-  45 
ger  zeit  her  in  einem  stamme  ist.  pf. 
Kuonr.  6,  31.  121,  22,  wo  das  him- 
melreich  gemeint  ist. 

anerbe  stn.  ein  hof  von  einer  ge- 
wissen berechtigung.  $.  Gr.  w.  2,  685.  50 


lebencrbc     erbentinsgul.  Haltaus 
1 225. 

erbejpiot,  erbcliellekint,  erbehel- 
le weife,  erbelant,  erbeman,  erbe- 
ininne,  erbegeno;,  erbepfluoe,  er- 
hcreht ,  erheschriu ,  erbesite ,  er- 
besmerzc,  crbcsiolle,  crhcsuii,  cr- 
besündc,  crbelcil,  erbevater,  erbc- 
voget,  erbezeichen,  erbezins  s.  das  • 
zweite  wort. 

erbbaftic  adj.  erbhaß.  in  einem 
Stollen  der  nihl  erbhaftig  ist  Schemn. 
br.  ort.  3. 

erbeschaft  stf.  erbschaft.  er  sprach 
erbeschaft  ze  Bertane  ü(e;  lant  forderte 
es  als  sein  erbe  Part.  145,  14. 

erbe  (ahd.  aripeo  Gr.  1,  681.  Graß' 
1,406)  sum.  erbe.  —  mnd.  erve  leseb. 
723,  11.  —  vil  schiere  du  irsiirbis, 
sdn  da;  alle;  erbis  lachendigen  erben 
//fctKÄe2520.  an  erben  müezen  si  ver- 
varn  Waith.  23,  23.  swelch  e  durch 
gitecheit  geschiht,  diu  machet  rehler 
erben  niht.  manec  grö;iu  herschaft  nu 
zerglt,  da;  si  uibt  rehler  erben  bat 
Vrid.  75,  14 — 17.  ich  wei;  wol  da; 
der  vürsten  kiut  den  alten  erben  vlent 
sint  (den  herren  altvererbter  guter,  wie 
Wackernagel  wb.  129  oder  den  eitern, 
die  den  kindern  tu  lange  leben,  icw 
Grimm  anm.  erklärt)  Vrid.  73,  6.  vgl. 
42,  3  —  6. 

adelerbe  swm.  erbe  aus  dem  ge- 
schlechte, rechtmäßiger  erbe.  Oberl.  1 6. 

aftererbc  sinn,  derjenige,  der  nach 
dem  tode  des  ersten  erben  eintritt, 
proheres.  Oberl.  20. 

anerbe    mm.  nächster  erbe.  Halt- 
aus  24. 

{ranerbe  (jre- anerbe  Gr.  2,  753. 
RA.  478.  481.  482.  Graff  1,  406. 
Schmeller  1,  102)  swm.  coheres.  ins- 
besondere versteht  man  unter  ganerben 
diejenigen,  die  überein  gekommen  sind, 
ihre  guter  oder  einige  derselben  ge- 
meinschaftlich zu  besitzen,  in  die  rer- 
lassenschaft  aussterbender  mitglieder  aber 
sogleich  wechselseitig  einzutreten  Schil- 
des anbei  umben  gral  wirt  nu  vil  gne- 
bei  sunder  twal  von  im  den  Herzeloydo 
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bar.    er  was  ouch  ganerbe  dar  Pan. 
333,  30.  Gr.  w.  3,  346.  387. 

gcerben  pktr.  die  erbe».  Oberi  492. 

Ic kenerbe  swm.   heres  feudi  capax 
Oberl.  896.  5 

liberbe  stem  leibeserbe,  descendent. 
Gr.  w.  1,3.  33. 

noterbe    swm.    bercs  suus,  proprie 
necessarius,  qui  ex  uecessitale  juris  de- 
bet  iostitui,  saltera  quoad  Iegilimam.  |o 
Haltaus  1425. 

sipperbe    stem.   erbe  durch  Ver- 
wandtschaft. Oberl.  1505. 

unerbe    stem.  einer,  der  nicht  be- 
sitier  ton  einem  erbgute  ist.    die  er-  15 
ben  und  die  uoerben  Gr.  w.  1,  830. 

erbclös  adj.  der  keinen  erben,  de- 
scendenten  hat.  Roth.  2949  (vgl.  deut- 
sche heldensage  54J.  Alh.  F,  133  u.anm 
glaube  821.  En.  8102.  */.  897.  Eracl.  20 
70.  altd.  bl.  1,  341.  H.  Trist.  9.  Ortn. 
s.  29.  Maßm.  Al.s.\2\.  b.  122.  a.  mgst. 
1Ü1,  24.  Dioklet.  392. 

erbclinc    igen,  -ges)  s/m.  erbe. 
Diefenb.  gl.  145.  25 

initcrbelinc    stm.  miterbe,  coberes 
gl.  Hone  4,  232. 

erbe  (prät.  erbete  und  arpte,  ahd. 
arbju  Graff  1,  407.  Cr.  i,  333;  *rc. 
er6e.  A.  von  menschen.  1.  in-  30 
transit.  ich  bin  erbe,  erbe,  so  der 
mensch  ic  naher  sippe  ist  so  er  ie  ba; 
erbet  swsp.  landr.  c.  6.  diu  vier  kint 
arpten  an  ir  habe  und  an  ir  guole 
Lani.  9376.  II.  transit.  ich  erbe  35 
ein  dinc.  1 .  ich  erbe,  erhalte  durch 
erbschaft.  halp  Provens  unt  Arle  er 
gibt  da;  sul  er  erben  W.  Wh.  221,  19. 
mit  sa?lde  ich  gerbet  han  den  gral 
Pan.  803,  13.  des  eilen  solt  er  er-  40 
ben  W.  Wh.  182,  17.  prls  «rben  Pan. 
543,  7.  596,  25.  jA  muo;  al  min 
geslähte  immer  wäre  rainn  mit  triwen 
erben  W.  Tit.  4,  4.  armuot,  richeit 
erben  Barl.  22,  27.  2.  ich  erbe  45 
einem  ein  dinc  hinterlasse  als  erbschaft. 
ain  du;  alli;  erbis  lacbendigen  erben 
alaube  2520.  3.  ein  dinc  an,  üf 
einen  vererbe  es  auf  ihn.  da;  hat 
iuwer  valer  an  iueh  gerbet  unde  braht  50 


Trist,  5193.  vil  selde  und  minne  üf 
im  gerbet  bat  sin  valer  W.  Tit.  126,  2. 
der  küoec  bei  si  (die  bürg)  gerbet  Of 
sin  kint  Pari.  180,  27.  richheit  und 
höber  art  üf  si  beidiu  gerbet  Maren 
das.  824,  5.  ich  muo;  lasier  erben 
üf  alle  mine  niebkumn  das.  213,  18. 
üf  wen  erbe  ich  danne  dise  not  MS. 

1,  149.  a.  —  sit  Herieloyde  in  bete 
Of  gerbet  plne  Pan.  415,  7.  von  wem 
ist  mich  üf  gerbet  da;  ich  W.  Wh  455, 
15.  üf  gerbete  plne  das.  300,  17. 
vgl.  Gr.  4,  867.  HL  transit.  ich 
erbe  einen.  1.  ich  beerbe,  die  ich 
erbe  Flore  1193  u.  Sommers  anm.  vgl. 
g.  fraü  2146.  2153.  kseb.  732,  42. 
Gr.  w.  1,  2.  277.  2.  statte  einen 
mit  einem  erbe  aus.  a.  ohne  wei- 
tern zusaU.  nu  si  belehenl  unde  ger- 
bet sint  von  ir  herren  TrisUndes  haut 
Trist.  5850.  wer  da  geeignet  und 
geerbel  ist  ein  ererbtes  stammgut  be- 
sitzt Gr.  w.  1 ,  577.  b.  ich  erbe 
einen  mit  einem  dinge  statte  ihn  damit 
als  erbschaß  aus.  da;  der  vater  sin 
kint  geerbet  bat  mit  Uuten  unt  mit 
lande  aneg.  7,  17.  der  alte  bete  ger- 
bet sine  süne  mit  sölben  urborn  W.  Wh. 
383,  22.  al  da  mite  Tankanis  Isen- 
barten gerbet  hat  Pan.  51,11.  ß. 
von  dingen,  sich  vererben.  1.  ohne 
accus,  der  person.  ow«  da;  wisheit 
unde  jugenl  — •  niht  erben  sol,  so  ie 
der  lip  erlischet  Waith.  82,  26.  her- 
ren huld  enerbet  nit  leseb.  835,  18. 

2.  mit  accus,  der  person.  e;  erbet 
in  von  den  roagen  ain  da;  er  ourh 
von  MeUeu  bie;  Bit.  88.  b.  da;  kleit 
manegen  erbet  W  45,  4.  3.  ein 
dinc  erbet  an  eiuen.  da;  e;  erben 
müeste  an  mines  kiudes  kint  MS.  1, 
22.  b.  e;  ist  ein  reht  her  an  uns  ge- 
erbel Mart.  leseb.  761,  16.  4.  ein 
dinc  erbet  einen  an.  si  erbet  mich 
an  kl.  914.  die  alle;  mankunne  un- 
geerbet  waren  aneg.  30,  7.  da;  mi- 
nen  eren  lüge  die  von  geburt  mich 
erbent  an  Engelh.291.  fragt.  41,282. 
ho  loci.  147.  ob  e;  si  an  crbenl  si 
von  sanle  Peier  Helbl.  2,  788.  —  gc- 
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auerbete  hof  (mit  der  bereclUigung  ei- 
nes anerbeB?^  Gr.  w.  2,  685. 

erharre    sim.   erbe.  Trist.  10567. 

enterbe    swo.  ich  enterbe,  lasse  je- 
mand nicht  erben,  treibe  ihn  aus  »ei-  5 
nem  erbe,  allgemeiner  :  ich  beraube  ihn. 

1.  ahne  weitem  zusats.  got  enterben 
En.  3500.  er  ist  enterbet  manegen 
lac  Lanz.  8240.  da;  min  braoder 
mich  enterbet  und  nimt  mir  guot  und  10 
ere  Trist.  1478.  2.  mit  genit.  da; 
her  mich  mines  guotes  betalle  wil  ent- 
erben En.  5352.  da$  die  da  huube 
enterbet  sint  Pan.  5,  19.  mich  en- 
babe  ir  Up  fröide  enterbet  Waith.  47,  15 
30.  den  walt  hdstu  (wioter)  enterbet 
manger  wiione  MS.H.  3, 280.  a.  3.  mit 
der  präpos.  an.    da;  er  da;  lant  an 

im  enterbte  Trist.  2034.       4.  ich  ent- 
erbe mich  eines  dinge»  venichte  darauf.  20 
selber  fröide  enterbe  ich  mich  HS.  1 ,203.  a. 

geerbe  «er.  des  dödi|  craft  dö 
irstarbli,  mit  demo  Über  slni  holdin 
widir  giarbti  Diemer  97,  25.  vgl.  ich 
erbe  III,  2,  b.  25 

vererbe  swv.  transfero  feudum. 
06er/.  1730. 

vererbunge  stf.  translatio  feudi. 
Oberl.  1730. 

KRCHTAC      S.   TAC.  30 

Eacri.ES  n.  pr.  1.  Eraclius  ode  Ercu- 
les,  ein  großer  kenner  der  edelsteine. 
Pan.  773,  22.  s.  EbaclIis.  2.  Her- 
cules. Ercules  und  Terviant,  Jupiter 
und  Machmet  Geo.  2345.  35 

khde    (goth.  airj)a,  ahd.  erda  Gr.  1,673. 

2,  236.  3,  352.  Gra/T  1,  415)  stswf. 
erde.  1.  als  wohnstatte  der  tnenschr- 
Ueit.  dd  gehlt  ime  sö  werde  der  hi- 
mel  zuo  der  erde  leseb.  197,  6.  fgr.  1,  40 
1 41, 38.  himel  und  erde  ist  niender  ho), 
e;n  sl  der  goteheite  wol  Vrid.  11,15.  si 
jehent  der  himele  der  sin  dr!  nnt  d'erde 
mitten  drinne  st.  deist  ein  michel  wun- 
der, ist  himel  obe  und  under  unt  doch  45 
diu  erde  stille  slat,  so  der  himel  umbe 
gftt  das.  5 — 10.    diu  erde  dd  diu  werlt 

üf  slat  Bert.  287.  diu  erde  diu  ist 
kugeleht  leseb.  767,  26.  —  diu  erde 
Adnmes  muoter  was:  von  erden  fruht  50 


Adam  genas,  dannoch  was  diu  erde 
ein  magt :  noch  hän  ich  iu  niht  gesagt 
wer  ir  den  magetuom  benam.  Kains 
vater  was  Adam  der  sluoc  Abeln  nmb 
kranke;  guot.  dö  üf  die  reinen  er- 
den; bluot  viel,  ir  magetuom  was  ver- 
varn  Pan.  464,  11  —  19.  vgl.  Vrid. 
7,  10  u.anm.  —  der  umbekrei;et  himel 
unde  erden  (Gott)  PiUU.  vorr.  47.  der 
got  der  himel  unde  erden  gesenf  leseb. 
303,  25.  got  himel  und  erden  um- 
berinc  geschuof  Vrid.  6,  4.  swa;  iu- 
der  lebe  enzwischen  himel  und  erden 
Gfr.  L  2,  28  {lobges.  71).  wer  ws?re 
geil  enzwischen  himel  nnd  erde  das 
29  {lobges.  72).  —  swer  üf  der  erde 
rehte  tnot  da;  dunkt  ouch  dä  •  ze  hi- 
mele guot  Vrid.  31,  24.  üf  der  erde 
Iw.  10.  104.  159.  Pars,  291,  10. 
645,  28.  Trist.  4330.  Gfr.  I.  2,  64 
{lobges.  21).  Waith.  7,  31.  üf  erde 
Pan.  53,3.  70,  19.  199,27.  öf  der 
erden  das.  254,  26.  308,  3.  316,  9. 
Trist.  1809.  öf  erden  Pars.  502,  13. 
470,  12.  Waith.  27,  19.  üf  erden, 
üf  der  erden,  öf  erde,  öf  der  erde 
dient  bei  Konrad  von  Wünburg  oft 
nur  um  den  vers  auszufüllen,  ihre  volle 
bedeutttng  hat  aber  diese  redensart  in 
verneinenden  Sätzen,  s.  Haupt  zu  En- 
geln. 43.  hie  in  erde  Genes,  fundgr. 
53,  39.  hie  enerde  aneg.  27,  27. 
hie  en  erde  Er.  8203.  kindh.  Je».  76, 
52.  79,  17.  bien  erde  Waith.  11,  18. 
ob  der  erden  Trist.  17989.  —  kint 
der  erde  im  gegensatz  zu  gotes  kint 
Gotfr.  I.  2,  57  {lobges.  3).  2.  die 
erde  als  Oberfläche,  der  boden  auf  dem 
wir  wandeln,  da;  in  diu  erde  mac  ge- 
tragen Waith.  85,  11.  da;  dich  diu 
erde  verslinde  leseb.  303,  27.  dö  man 
den  riter  werde  bevolhen  hate  der  erde 
begraben  hatte  V.  Trist.  3298.  da$ 
triuwe  und  ere  werde  begraben  in  der 
erde  Trist.  18662.  under  die  er- 
den gan  sterben  Herb.  5205.  under 
die  erden  legen  tödten  Karl  27.  a.  si 
legent  dich  under  di  erde  begraben 
dich  glaube  2525.  da;  ist  recht  i; 
hösle  da;  die  tölin  zuo  der  erdin  varn 
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Ath.  F,  1 0 1  u.  anm.  —  si  hint  ir  Schil- 
de« breite  nich  jimers  geleite  zer  er- 
den gekAret  (als  zeichen  der  Iraner) 
Parz.  92,  3.  swa;  bein  zer  erde  biu- 
get  Waith.  8,  33.  zu  der  erde  si 
chomen  beide  pf.K.304,  18.  erbeten 
zuo  der  erde  Porz.  516,  26.  do  er- 
beigte zuo  der  erden  vil  manic  riter 
Nib.  1467,  4.  er  seic  zer  ende  nider 
Iw.  150.  si  seic  zuo  der  erden  Nib. 
950,  1.  der  zfigel  gein  der  erden 
seic  Pari.  445,  14.  ich  gelac  nf  der 
erde  Iw.  33.  ze  beiden  siten  sich  er- 
bot der  mantel  ab  den  pferde  vaste 
hin  üf  die  erde  H.  Trist.  4498.  3.  das 
feste  land  im  gegensatz  zum  trasser. 
mere  uut  erde  pf.  K.  1 32,  2.  bede 
üf  erde  unt  in  dem  raer  Pan.  293,  2. 
Ar  dem  wa;;er  und  der  erden  wege 
das.  328,  8.  erde  unde  mer  fderen 
Gudr.  594,  2.  4.  bebautes  und  be- 
wohntes land.  er  gap  in  ze  eigen  da; 
lant,  da;  breite  geriute,  die  erde  und 
die  Hute  da  er  di  siecher  uffe  lac  a. 
Heinr.  1444.  slns  lands  und  anderr 
erden  Pan.  280,  6.  da;  hAre  lanl 
und  onch  die  erde,  der  man  vil  der 
t'ren  gibt  Waith.  15,  1.  elliu  palwi- 
schio  erde  pf.  K.  131,  13.  Ibaberiske 
erde  da*.  1 33,  1 4.  tiuscher  erde  Airs. 
4,  29.  üf  kristenltcher  erden  das.  659, 
1 2.  5.  als  stoff.  der  lewe  kratzet 
unde  bei;  dan  holz  unde  erde  ht.  247 
ze  fleiske  wart  diu  erde,  ze  peine  der 
leim  herte  Gen.  fundgr.  15,  32.  slt 
da;  Adam  von  dtner  hnnt  gebildet  wart 
von  erden  Gotfr.  I.  2,  26  (lobges.  69;. 
vgl.  Barl.  84,  32.  in  eime  gademe, 
da;  was  von  erden  gemachet  mgst.  1, 
244,  17.  gent  mir  der  erd  in  minen 
mimt  Eggend,  s.  21.  tgl.  die  stelle,  wel- 
che nach  einer  abweichenden  hs.  in 
diesem  wb.   263,  5   abgedruckt  ist. 

«.  ats  eines  der  vier  demente,  feseb 
767,  26.  769,  9. 

w  in  erde  vindemium  gl.  Mone  4,  238. 
erdaplicl,  erdeber,  ertber,  fcrt- 
l»il>e,  erthideme,  ertbidciniinge,  ert- 
bodem,  erttfall<',  erd  inen,  erlkrolc, 
ertnu;,  erljireffer,  ertriclie,  ertrtne, 


ertroueb ,  ertgerünte ,  erdei*ip|»c, 
ertfttifl,  ertvroscli,  erdewanc  *.  das 
weite  wort. 

irdln  (goth.  airf>ein,  ahd.  irdln,  er- 
5    din  Graff  I,  418^  adj.  von  erde,  ir- 
den,   der  ein  haven  was  irdln  Bon. 
77,  8.  13.  21. 

irdisch  (Gr.  2,  376.  Graff  I,  419; 
adj.   irdisch,    irdisg  leseb.  192,  7. — 

10  irdenisch  cod.  Pal.  36.  Bert,  leseb.  658, 
II.  12.  irdenscb  Barl.  63,  24.  137. 
39  K.  irdisch  Pf.  MS.  1.  I87.b.  er- 
dich  Mos.  4 ,  4.  iersche;  statt  irdi- 
sche; Griesh.  pred.  2,  6.  —  irdesch 

15  wünsch  gar  an  ir  Ht  MS.  1,  84.  a. 
irdescher  fruht  das.  2,  135.  a.  der 
habest  ist  ein  irdesch  got  Vrid.  151, 
23.  kein  irdesch  man  troj.  6341. 
irdischiu  lant  Barl.  5,  34.     alliu  icr- 

20    deschen  dinch  Griesh.  pred.  2,  1 1 
*hk    s.  fca. 

khk  (ahd.  Ära  Gr  1,673.  Graff  1,441) 
stf.  ehre.  —  steht  gern  im  plnral.  s. 
Gr.  4, 288.  die  etymohote  macht  schteie- 

25    rigkeit.    vgl.  goth.  aislan  achten,  tat. 
acsliniare?  sauscr.  arc  ehren  (vgl.  ar- 
jas  ehrwürdig)  weist  Graff  zurück. 
1 .  die  verehrtheit ,  das  ansehen ,  der 
rühm,  den  mir  vermögen,  hohe  stclhmg, 

30  tapferkeit  oder  gestnmmg  verschafft 
Are  unde  guot  a.  Heinr.  398.  618. 
1440.  Waith.  90,2«J.  ere  and  varnde 
guot  das.  8,  14.  guot  und  weltlich 
ere  und  gotes  hnlde  das.  8,  20.  vgl 

35  83,  33.  min  urbor  und  min  Are  Trist. 
5800.  kraft  unde  ere  das.  5936. 
vrume  unde  ere  Iw  96.  157.  194. 
ere  und  vrume  Nib.  158,  3.  wunne 
und  ere  Iw.  97.  151.    heil  unde  Are 

40  das.  81.  sii'lde  unde  Are  Iw.  9.  182. 
205.  235.  Porz.  269.  30.  Waith.  29, 
:\  1 .  ere  und  gemach  einander  entge- 
ijeugesetzt,  s.  Sommer  zu  tlore  38.  7.<* 
gemache  in  Are  ttnont  stn  sin  Iw.  12. 

45    vraeltch  Are  MS.  2,  4».  b.    spräche  über 
Are  und  unerc  das.  2,  128.  a. —  mir 
geschiht  Are  Iw.  14.  40.  72.98.  da; 
dln  Are  also  zergit  Waith.  9,  II. 
da;  sin  iuwer  Are  das  sei,  was  euch 

50    ehre  bringe  Iw    173  u.  anm  ».  2528 
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swa;  diu  Äre  stn  Pan.  26 7,. 5.    da;  sint 
sin  ere  Jf5.  i,  83.  a.  beitr.  244.  da;  »int 
d!n  selbes  Äre  o.  w.  3, 21 8. 222.  stn  Äre 
sin  unsta*te  Iw.  172.    sin  Äre  sint  breit 
ÄS.  2,  59.  a.  —  ich  bete  Ären  genooc  Iw.  5 
161.    Äre  hän  Pars.  258, 1 4.  460, 1 3. 
Äre  hin  eines  dinge«  da«.  323,21.  536, 
15.  642, 16.  Waith,  18,  1.    wir  hetens 
lützel  eren  Nib.  1 23,  3.    Äre  gewinnen 
hv.  151.  232.  Nib.  7,  4.    Äre  erkiesen  10 
Pars.  82, 1 5.    guot  und  ere  verkiesen  a. 
Heinr.  495.  Äre  behalten  /».  151.  Pars. 
436, 20.    stn  ere  bewarn  Iw.  1 09.  TW*/. 
8561.    spar  dtn  trepf.K.  136,  2.  sin 
ere  Verliesen  Ar.  75.  76. 149.    sÄle  nnt  15 
ere  Verliesen  Waith.  23,  6.    einem  sine 
ere  benemen  Iw.  40.    ir  machet  unser 
ere  vil  bösere  denne  si  waren  Exod. 
fundgr.  98, 2.   ern  sprichet  nimmer  mÄre 
d  eh  ein  inwer  Äre  teas  euch  zur  ehre,  aus*  20 
rühme  gereicht  Iw.  173.  tgl.  Gregvr.200 1 . 
Pan.  1 7  3, 1 1 .   da  man  gotea  ere  sprach 
gou  (in  der  kkrehe)  lobte  das.  461,  5. 
Karl  21.  b.    er  singet  inwer  Äre  Waith. 
113,  14.    gotes  ere  raten  Karl  18.  b.  25 
ich  rite  dir  dfn  ere  kchron.  39.  c.  ich  riet 
in  wlplich  ere  Pan,  6 1 4,  30.    er  begrät 
sin  ere  swer  mir;  saget  Losa.  221 3.  diu 
vrowe  tet  ir  ere  was  ihr  zur  ehre  gereichte 
über  da;  nöthafte  wip  kehr.  72.  d.    da;  30 
was  ir  Äre  getan  Nib.  1,438,  4.  da;  ist  iu 
ere  getan  das.  2033,4.  Flore 6434.  da; 
wäre  ime  ere  getan  Roth.  2923.  3390. 
vgl  Gr.  4, 60  9.    mit  rede  die  ere  an  sich 
nemen  Pat  z.  7 05, 28.  swa;  Ären  ich  mich  35 
ane  Züge  Im.  276.  —  er  sprach  ime  an 
sin  ere  sprach  ehrenrührig  ton  ihm  Iw. 
13.  15.  48.  er  bat  durch  stner  swester 
Äre  Pan.  82 0,  7.    enpfihet  durch  iuwer 
Äre  min  bete  genaedeelicha  Wigal.  275.  40 
tuon;  dur  gol  unt  dur  ir  selber  ere  Waith. 
12,  35.    pflic  min  dur  dlner  muuter  Äre 
das.  24,23.  ich  hin  uf  Äre  lä;en  nu  lange 
miniudincM6.1965,2.  da  wart  üf  d'Äre 
mir  gerant  Pan.  699,  3.    er  käme  dar  45 
durch  kämpf  üf  al  sin  ere  das.  625,  27. 
der  stuont  da  üf  al  sin  ere  das.  526,23. 
da;  laster  ist  getin  üf  ir  Äre  Wigal.  9858. 
wer  jtehe  mirs  für    Äre  gröz  Pan. 
607,  29.  —  da;  sin  zil  den  Ären  50 


tüge  troj.  18301.  da;  er  den  Ären 
wol  geseme  das.  18329.  Wigal  5205. 
11443.  einen  an  den  Iren  krenken 
Waith.  29,  27.  an  den  Ären  töt  Ii- 
gen  Wigal.  2157.  3034.  3186.  ma- 
nen  bl  des  heimes  Äre  Pan.  321, 
25.  mit  Ären  leben  Waith,  25,  20. 
wie  wol  da;  hüs  mit  eren  stc  (tgl. 
bÜsÄre)  das.  104,  24.  mit  Ären  so 
daß  etwas  zur  ehre  gereicht  /r  .  31.  40. 
67.  Pan.  228,  18.  288,2.  iWn.255, 
4.  Waith.  28,  20.  mit  eren  ane  schände 
Pan.  336,  22.  mit  deheinen  ire  Ären 
Gen.  50, 11.  mit  stolzlitben  eren  tS ib. 
6,  3.  mit  grö;en  Ären  das.  34,  4. 
nach  Ären  leben  he.  112.  262.  nfich 
Ären  das.  227.  266.  268.  Pan.  753. 
24.  Waith.  18,  28.  nich  allen  inren 
Ären  Nib.  828,  4.  nAch  iren  eren  ih- 
nen  nach  stand  oder  vermögen  ange- 
messen Schmeller  1,  92.  si  schiel  ir 
fronwen  von  ir  Ären  Iw.  196.  —  Ären 
gern  Walth.20, 24.  Ären  pflegen  Iw.  1 34. 
Nib.  1 1 ,  4.  1 753,  3.  des  hoves  und  der 
eren  pflegen  das.  10,3.  Gäwan  pflac 
sfflde  und  ere  Pan.  675,  21.  Äre  ver- 
pflegen Waith.  112,  14.  sich  genie- 
ten  Ären  unde  guotes  a.  Heinr.  77. 
sich  Ären  vereinen  Iw.  111.  den  ich 
wol  aller  Ären  gan  und  doch  der  eren 
da;  di  bi  mtn  Äre  ibt  desto  minner  si 
frauend.  201,  10.  vgl.  he.  s.  7457. — 
der  Ären  künic  myst.  1,  343,  9.  der 
eren  wirt  MS.  2,  59,  a.  er  solde 
sitzen  üffe  der  eren  banke  gr.  Ruod.  8, 
22.  da;  er  der  Ären  kröne  dö  truoc 
ho.  9.  ir  nam  der  Ären  kröne  treit 
Winsbeke  12,  5  und  arm.  wer  zieret 
nu  der  Ären  aal  Waith.  24,  3.  sö 
büwes  dn  üf  Ären  strä;c  das.  s.  149. 
diu  höchvart  velwet  ßren  zwi  Winsbe- 
kin  4,  7.  der  slac  siner  eren  he.  123. 
da;  ist  ouch  aller  Ären  slac.  Waith.  21, 
24.— der  Ären  rlche  und  lästere  arm 
Pan.  581.  1.  minne  ist  der  Ären  rieh 
MS.  2,  49.  —  insbesondere  heißt  Äre 
die  ehre,  welche  der  sieg  verleiht  und 
geradezu  der  sieg.  s.  sm  Iw.  ».  789 
und  wb.  an  Iw.  115.  dö  ime  diu  Äre 
was  geschehn  Iw.  37.  38.    die  Äre  ha- 
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ben  siegen  pf.  K.  203,  18.  die  ere 
hin  ftteren  das.  185,  6.  wände  si  ir 
e>e  da  verlurn  und  die  walstat  verkurn 
JVws.  40,  38.  si  mohten  im  kein  ere 
an  gewinnen  Iw.  200.  e;  muo;  im  5 
an  sin  ere  gän  das.  175.  nach  den 
eren  dringen  gr.  Ruod.  Fk,  5.  nach 
den  Iren  werben  um  den  sieg  kämpfen 
das.  8.  Nib  202,  4.  2.  die  ehre, 
die  ich  jemand  enceise:  das  äußere  \q 
•ö&tchcn  dct*  (it\(?rf\€tu%\iH(j  des  tC(^J*tftCS^ 
der  einer  person  beigelegt  wird.  ei- 
nem ere  bieten  he.  37.  106.  Pan.  22, 
12.  698,26.  Trist.  6007.  ere  u.  ge- 
mach bieten  Pan.  227,  4,  278,  23.  15 
Waith.  56,  20.  minne  u.  ere  bieten  a. 
Heiur.  643.  ere  erbieten  Iw.  53.  144. 
Porz.  765,  25.  766,  24.  des  st  dir 
lop  und  ere  geseit  Waith.  37,  1 .  den 
diu  Are  was  getau  das.  75,  20.  da;  20 
ist  ze  Ären  tu  getdn  Nib.  289,  4.  vgl. 
Pan.  68,  5.  528,  10.  diz  wart  «ei- 
nen Crn  getan  froun  Cunnewäm  das. 
336,  28.  diz  böt  si  zfirn  ir  gaste 
das.  34,  4.  stme  gote  ze  eren  das.  25 
57,  6.  in  zeren  das.  553,  20.  der 
minne  zere  W.  Wh.  24,  5.  miner  fro- 
wen  ze  eren  Waith.  118,  37.  si  gna- 
deten der  eren  Wigal.  2183.  4038. 
des  Meien  ere  MS.  2,  22.  b.  3.  ehre  30 
ah  tugend,  gefühl  für  ehre,  ehrenhaf- 
tes benehmen,  triuwe  und  e're/io.  123. 
Trist.  1 1 772. 1 1 776.  die  triuwe  unde 
ere  minneat  Iw.  1 22.  die  ganzen  triwe 
und  ere  brfiht  er  unz  an  stnen  töt  Pan.  35 
5,  30.  einem  kinde  vil  gelich  da;  ere 
hät  Waith.  74,  29.  dd  ir  muot  Öf  ere 
stuont  das.  90, 33.  vgl.  1 03, 4.  den  mau 
zeren  bringen  mac  das.  87,  3. 6.  schalc- 
hafi.  zeren  blint  das.  87,  36.  si  mant  40 
in  triwe  unt  ere  Pan.  686,  21.  so 
gedftht  er  ie  der  eren  Trist.  11766. 
si  darf  niht  mfire  huote  niuwan  ir  sel- 
ber eren  Iw.  112.  er  truoc  den  ar- 
beitsamen last  der  eren  Ober  rücke  a.  45 
Heinr.  68.  ir  kiusche  truoc  der  £ren 
last  Wigal.  8264.  4.  Are  personi- 
ficiert.  frouwen  Ären  amts  H.  Trist. 
64.  der  Ären  holde  Ath.  C,  72  und 
anm.  Er.  9962.    der  feren  knebt  En-  50 


gelh.  4122.  derfren  tor  frauend.  81. 
14.  der  fcren  forat  g.  sm.  1874.  der 
Ären  schilt  roseng.  D,  800. 

ftrlin  sin.  kleine  ehre.  OberL  280. 

hüsere  stf.  1.  hausehre.  vgl.  H. 
zeitschr.  6,  387  f.  sie  zeigt  sich  a. 
in  freigebiger  vencaltung  des  luiustce- 
sens,  namentlich  gastfreundlicher  beteir- 
tung.  tgl.  besonders  MS.  H.  3,  86.  b. 
91,  a.  bt  rlcher  traht  ein  vftler  dunst 
da;  hei;  ich  nicht  hüsere  PrL  395,  8. 
husere  ist  ein  werdekeit  diu  bi  den 
heehsten  tugenden  vert  Winsbeke  51,1. 
vgl.  MS.  2, 203.  b.  244  b.  si  (Rahab) 
behielt  ir  bösere  Frl.  34,  9.  h.  haben 
das.  34,  13.  18.  einem  h.  erbieten 
Ottac.  s.  431.  h.  nemen  (vom  gaste ) 
das.  Hden  das.  352.  der  h.  vergeben 
MS.  2,  124.  swer  sich  fremder  koste 
went  mich  hüsßr  selten  er  sich  sent 
Renner  s.  15.  b.  durch  husdre  geben 
höhn.  229.       b.  in  der  gehörigen 

c.233  W.  mehr  in  H.  zeitschr.  6, 391. 
c.  in  dem  freien  hausherrlichen  schal- 
ten mit  haus  und  habe,  sin  hüser  und 
sin  habe  stnem  sun  er  seit  Kolocz.  145. 
Z.  die  ehre  des  hausherrn  im  aflge— 
meinen,  ich  alte  alse  sere  niht  won 
umbe  hQsöre  fragm.  31,12.  wiltu  hQser 
mit  Ären  hin  sö  saltu  semlich  drerO- 
nen  lan  Suchensinn  inFichards  frankf. 
arch.  3,  235.  3.  hauswesen,  haus- 
haUung.  Haltaus  440.  Oberl.  625. 

überere  stf.  höchste  ehre.  Bert.  184. 
vgl.  Obergude. 

unere  stf.  unehre,  schände.  Iw.  30. 
73.  102.  103.  176.  Pan.  290, 16.  478, 
12.509, 14. Tritt.  16585.  Waith. 44,30. 
103,  5.  MS.  2,  128.  b.  da;  sint  unerc 
Pan.  171,  12.  insbesondere  hurere* 
und  ehebruch.  Haltaus  1927. 

werltere  stf.  weltliche  ehre,  große 
ehre.  En.  10559.  vgl.  Gr.  2.  480. 
Graff  1,  443. 

erechaz,  trwirdic,  fcrengrüerec, 
erakreftec ,  ercnsedel  u.  a.  *.  das 
zweite  wort. 

erlös  adj.  ohne  ehre,  der  ehre  ver- 
lustig, insbesondere  durch  eine  nieder- 
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läge  beschimpft,  ein  Erlöser  man  Iw.  37. 
diu  erlöse  unwerde  minne  Trisi.  12294. 

erbaere     adj.     I.  von  metischem: 
etnes   ehrentollen    betragen*  beflissen, 
edel.    ho>esch  und  Irbefrc  Iw.  13.  43.  5 
Trist.  41 9.    wlse  und  erbere  dos.  431 7. 
schaue  und  ereba*re  ÄS.  2,  105.  b. 
getriuwe  und  £rebu?re  das.  143.  a.  dem 
Erbeten  ervollent  dicke  d'ougen  oflen- 
Hch  uat  loufcn,  swenner  iht  des  ge-  10 
siht  da;  wol  ze   erbarmene  geschürt 
Er.  9786.    erber  leseb.  938,  7.  er- 
berlich  Diefenb.  gl.  147.        2.  con 
dingen :  zur  ehre  gereichend,     der  Or- 
baren  kröne  Itc.   16.     erben  u  wort  IT» 
Lam.  8328. 

ein«  ehrenvollen  betragen*  beflissen  ist. 
Lam.  7680. 

erbserckeit  s(f.  s.  r.  erbere.  myaf.  20 
1,  92,  12. 

crlicb  adj .  der  ehre  werth ,  ehr- 
bar;  oft  aber  kann  dieses  wart  gera- 
dem durch  ansehnlich,  s  c hon  über- 
setzt werden,  ein  ruode  für  ab  dem  25 
palas,  der  was  starc  unt  erlich  pf.  Kuonr. 
246,  14.  da;  pilede  erlich  Gen.  15, 
28.  da;  obe;  was  erlich  angesehen 
»Hieb  das.  19,  3.  mit  dinem  wibe 
erlich  das.  30,  16.  ein  ram  Irlich  ein  30 
schöner  Schafbock  dm.  33,  18.  dich 
gelanget  mines  oberes  erlich  das.  43, 
30.  ein  chint  was  er  erlich,  al  sin 
gebare  was  tugentlich  das.  55,  30. 
von  dem  alten  Jacob  heißt  es  das.  73,8  35 
er  was  ein  Irlich  reche  ein  schö- 
ner fremder  mann*  und  ton  seinen 
söhnen  si  waren  alle  Irlich,  in  ne  was 
da  nieht  gelkh  das.  73,  1 1 .  dine  sune 
erlich  das.  75,  17.  diu  pivildi  wart  40 
erlich  das.  83,  36.  ein  vil  erllche; 
parn,  in  der  vulg.  elegantem  Exod.  87, 
40.  ein  bell  erlich  Diemer  134,  12. 
einen  man  vil  harte  erlichen  das.  6, 17. 
mit  zwen  rftiriu  erlich  Roth.  2173  M.  45 
zeime  aller  erltchisten  wege  Karqj.  120, 
24.  vgl.  myst.  1,  10,  23.  123,  5. 
193,  39. 

tintrlicb  adj.  nicht tomehm .  Schnel- 
ler 1,  93.  50 


fcKE 

erllche,  erlichen  ad*.  I.  auf 
eine  ehrcnrolle  weise,  den  boten  wart 
ir  babedanc  gesaget  erlich e  Diut.  1, 
363.  sö  Irlich  gerüemet  leseb.  882, 
25.  der  enpfing  in  erlichen  tagst.  1, 
24,  39.  2.  ehrenhaft,  da;  er  er- 
lich witiben  und  weisen  beschirmen  sol 
Ottok.  leseb,  829, 25.  erbare  und  fromme 
lute  di  tun  gerne  erlichen  myst.  31,  4. 

unerliclien  adv.  auf  eine  nicht  eh- 
renvolle weise,  myst.  I,  155,  4. 

erhaft  adj.  wer  ehre  hat,  ehren- 
haft. Iiubisch  unde  erhaft  Lampr.  Alex 
3457  (3807).  kuue  unde  erhaft  das. 
6537  (6887).  milde  unde  erhall  En. 
12415.  wol  gezogen  und  erhaft  Laut. 
2786.  die  naht  was  er  vil  erkaft  unt 
gab  im  grö;e  Wirtschaft  Am.  1857. 
Pass.  50,  13.  33.  187,  21.  myst.  116, 
34.  guot  und  erhaft  MS.  2,  139.  h. 
erbaft  gegen  der  weite  das.  in  erbaf- 
tem  ruome  s.  sl.  253. 

erhafle  adv.  Diemer  1 07, 2 1 . 200, 24. 

eraaui  adj.  zu  ehrenhaftem  betra- 
gen geneigt,  ehrenwerth.  kchron.  33.  b. 
Uhr.  256.  leseb.  1029,  7.  glorio- 
sus  Diefenb.  gl.  142. 

nneraam  adj.  ioglorius  Diefenb. 
gl.  155. 

eraame  stf.  ehrenhafligkeit.  Ob.  35 1 . 

6rc  (prät.  erte,  ahd.  er  6m,  eroinj 
sirr.  ich  ehre,  sowohl  erweise  ehrey  als 
gereiche  zur  ehre.  Gr.  1,  344.  956. 
Graff  i,  447.  Lachmann  tu  Iw.  881.— 
du  (weit)  ereat  den  der  dich  uoeret 
und  übereihat  an  Ären  den  der  dich 
wol  eren  kan  MS.  1,  166.  a.  da;  got 
ir  kempfen  erte  ihm  sieg  verliehe  Iw. 
199.  ein  gesinde  da;  wol  den  wirt 
erte  zur  ehre  gereichte  dos.  219.  da£ 
drei  dich  Wigal.  6496.  —  des  bin  ich 
geret  Iw.  136.  249.  Pars.  297,  27. 
748,  16.  Waith.  5,  14.  da  erel  mich 
mite  Iw.  172.  ir  slt  mit  im  geret  das. 
85.  eret  an  mir  elliu  wip  Par*.  88, 
27.  Er.  957.  ere  an  mir  wlbes  bilde 
MS.  1 ,  27.  a.  —  Arlas  sprach  '  er  örte 
sich  der  mich  geprtset  wider  dich 
h&t  ...  sin  selbes  znht  gap  im  den 
rit  Pars.  767,  11.  tgl.  1 93,  29.  327,  9. 
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die  herren  örten  an  mir  sieb,  und 
den  iif  und  gruo;ten  mich  g.  Gerh.  5370. 
nu  örte  an  mir  mtn  herre  sich  das. 
4919. 

eren  sin.  da;  ören  er  im  niht 
vertraoe  Iw.  278. 

erunpe  stf.  geschenk  das  bei  ver- 
schiedenen gelegenheiten  herkömmlicher 
weise  gemacht  »erden  muß,  besonders 
bei  hochzeiten.  Schmeüer  1,  96. 

entere  swv.  ich  beraube  der  ehre. 
er  wolt  da  enteren  die  chröne  mtnes 
dörren  pf.  K.  301,  12.  an  sö  hewoti- 
lera  prfse,  der  ninder  mag  enteret  sin 
Part.  134,  11.  sin  besser  site  hat 
in  eutöret  lw.  17«  wer  hdt  mich  eut— 
erel  Par%.  131,  8.  300,  29.  s*  heter 
sin  heilige  mnoter  enterei  Grieth,  pred. 
2, 1 44.  wirt  er  dar  umbe  enteret  En- 
gelh.  1552.  —  ich  aol  iu  fröude  ent- 
Ären and  iwer  herze  siuften  leren  Part. 
136,  7. 

gäre  (ge-ere)  swv.  dd  in  got  sö 
gerte  Ae.  101.  248.  ob  ich  möbte 
iueh  gören  das.  275.  den  mac  ere 
gören  MS.  1,  4.  b. 

unere  stet  ich  brinoe  in  un£re 
schmälere  eines  ehre,  inhonorare, 
dehonestare  uneren  Diefenb.  gl.  90. 
155.  swen  itiwer  zunge  uneret  he.  16. 
iwer  zunge  mfie;e  guneret  sin  das.  40. 
der  tac  si  gunöret  das.  270.  swer 
sich  an  troome  köret  der  ist  wol  gon- 
örel  das.  135.  niemer  geswachet  noch 
guneret  das.  67.  ich  bin  guneret  ob 
ich  rite,  nnt  geschendet  ob  ich  bfte  das. 
183.  der  gunörten  berzogln  Pan.  267, 
6.  vgl.  341,  30.  353,  22.  518,  20. 
loben  und  niht  uneren  Waith.  35,  32. 
da;  mich  ören  solde,  da;  nnöret  mich 
das.  32,  4.  vgl.  3,  23.  30,  30.  Trist. 
14088.  MS.  1,  67.  166.a.  194.  Barl 
136,36.  Pass.  164,  56.—  sö  het  ich 
mich  guneret  Pan.  258,  20.  —  wir 
müesen  es  geunöret  sin  Lanz.  3646. 

gun&rc    (geunöre)  swv.  da;  gunö- 
ret  iu  den  sin  Waith.  87,  28.  29. 
Erbc    (genit.  Dreekes)  n.  pr.  held  des 
gleichnamigen  gedicktes  von  Hartmann 


5  are 


der  Jeschute.  Pan.  134,  6.  382.  401. 
583.  826.  leseb.  603,  16. 
krk.n    sfm.    hausflttr,     pavimentum.  «Arf. 
erin,  airin  Graft  1 , 463.  ag».  ärn  hatis. 

^  nord.  ariu  feuerheerd  i  lat. 
Bracl.  107  hei;  dlnen  eren: 
vli^eclichen  keren  scheint  für  länge  des 
e  iu  sprechen.  Mügl.  ML.  4,  2  reimt 
ern  mit  körn,  bnota  ern  sumerl.  44, 
10  34.  frugidennum  cliornern  M>ne8, 
251.  vgl.  Sehmelier  1,  98.  Schmid 
sehte,  tcb.  169.  Sfa/tfer  1,  346. 
eresIe    stf.  ketzerei.  MS.  2,  144.  a. 

EREWE17      S.  AREWKi;. 

15Ere*I.\    n.  pr.  icahrer  oder  erdichteter 

Erewtn  FW.  177,  5. 
Erfpvrt    die  Stadt  Erfurt.    EriTurter  wta- 
garte  gibt  von  treten  noch  der  selben 
20    nöt  Pan.  379,  18. 

RRKRH     S.  ÄRKBH. 

er kex    swv.    fastidire.    Maaler  108.  c. 
tgl.  engl,  irk  molestium  facessere  Grimm 
Reinh.  f.  s.  1 05. 
25       erkunge    stf.   ekel,  nausea.  Frisch 
1,  231.  c. 

erkeln    sien.    fastidire,  nauseam  fa- 
cere  Pictor.  Frisch  t,  231.  c. 

criflick    adj.  ekelhaft,  leidig,  ern 
30    dorfte  niht  hän  erklichern  hagel  Reinh. 
s.  36.    vgl.  Grimm  s.  105. 

erkliche    adv.    mir  gät  über  erk- 
lich  Reinh.  s.  28. 
brlb    (ahd.  erila,  elira  Graff  1 ,  24 1 . 462. 
35    Gr.  2,  114.  119)  swf.  erle,  eller.  t%- 
merl  25,  2.  45,  35.  gl.  Mone  7,  597. 
Haupts  ztschr.  5, 41 5.    irle  sum.  53,  37. 
erlln    adj.  vonerlen.  Graff  1,  462. 


40    1,  106. 
ermehrIch,  Ermrfch    n.  pr.  der  gothische 
kimig  Airmanareiks ,  in  der  söge  rö- 
mischer kaiser,  verwandter  und  feind 

43  heldensage  409.  sein  Verhältnis  tu  Si- 
beche  Pars.  421,  27.  swa?  man  tou 
Elzein  ie  besprach  und  ouch  von  Er- 
menriche,  ir  strft  wac  ungeliche  W.  Wh. 
384,  21. 

50  RRKDK     S.  AR  ART. 
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kRi«OK  (ahd.  urandi  Gra/f  1,  427)  ad>. 
rat</i,  herbe,  hierher  gehört  er  oder 
(stf.?).  ein  vort,  das  »eh  in  Grieth, 
pred.  findet,  si  gewan  vil  ernder  und 
vil  biller  2,  92.  die  ernder  und  die 
Iiitier  das.  da;  wir  unser  ernder  und 
unser  biUer  erwegen  das.  96. 

KRKK      jt.  AHNE. 

»Irrest,  ehrst  (ahd.  ernust  Grajf  1,429. 
Gr.  i,  667.  2.  369)  «An.  festigkeit, 
ernst,  grö;  ernest  unde  zorn  /».  46. 
mir  ist  ernest  (Gr.  4,  244)  ho.  57. 
da;  uns  glicher  ernst  ist  büchl.  1,  1539. 
da;  i;  ir  ernist  was  Roth.  1994  Jf.  im 
wart  ernest  troj.  27.  a.  ob  es  iu  er- 
nest wirt  oder  ist  Iw.  287.  ich  warne 
es  iu  niht  ernst  st  Wigal.  965.  da; 
disem  trügeusere  der  rede  niht  ernest 
were  Gregor.  2890.  —  dö  si  slnen 
ernest  gesähen  Gen.  fdgr.  35,  14.  vgl. 
o.  Heinr.  630.  989.  e;  gfit  an  den 
ernest  (: geniest)  Barl.  19,  12.  da; 
liebe  keine  vorfale  hat  da  si  von  erne- 
ste  gat  Trist.  15172.  so  durch  er- 
nest, sO  durch  spil  das.  2194.  in  er- 
nest ode  in  schimph  büchl.  1,  1634. 
te  erneste  und  ze  schimphe  Barl  6,40. 
beidiu  ze  ernst  und  ze  spil  Lau.  1230. 
2800.  ze  ernste  und  ze  strlte  Nib.  226, 1 . 

ernestkreiz, ,  ernstgpevar  s.  das 
weite  wort. 

ernste  swv.  ich  verfahre  mit  ernst? 
Ni au  sol  die  liote  lieben  so  man  ern- 
sten wil  Frl.  84,  1. 

eriiestlich,  ernstlich  adj.  ernst- 
lich, ernslich  zeilschr.  2,  78.  ernesl- 
licher  minnen  Iw.  258.  einer  kranken 
ernstlicher  bete  Pars.  6,  13. 

criiestliche,  -en,  ernstliche,  -cn 
ade.  mit  ernst.  Roth.  2202 IT.  BarL  334, 
23.  erneslicheu  mnst.  1,  70,  20.  11  1, 
14.    ernsiiehen  Mo.  1495,  3. 

ernesthaft  adj.  ernst,  stiele  und 
ernsthaft  En.  8013. 

ernestbafte  ade.  mit  ernst,  er 
sie  rafste  vil  ernisthafte  Gen.  fdgr.  50, 42. 

unernesthaft  nicht  ernst.  En.  5526. 
5930. 

crncHtliafticheit  stf.  ernslhaftigkeit. 
myst.  1.  92,  24. 


er n  es  (  Ii  eil  stf.  der  ernste  teilte. 
sich  mit  e.  wem  fragm.  32.  I8i». 

EHRE     S.  IHHK. 
5  ERSTE     S.  ER. 

ERWEi;     S.  AHEWEi;. 
KR7.K     S.  ER. 
ESCH      S.  ASCH. 

esch    (ahd.  e;;isc)  s.  ich  i;;k. 

10E9CHBHBACH     S.  WüLKRAM. 

esbl  (goth.  asilus,  ahd.  esil  Graß  1 .  486) 
stm.  eseL  üf  slnen  esel  er  dö  so;  Mos. 
73,  2.  onager  wilder  esel  sumerl. 
38,  1 .  —  der  des  esels  munt  enlslö; 

15  (Gott),  den  esel  unde  rint  erkanten, 
der  vor  rint  unt  esel  lac  (Christus);  s. 
g.  sm.  vorr.  xxix,  2.  xlviii,  33.  —  bi 
rede  erkennich  tören,  den  esel  bt  den 
ören  Vrid.  82,  1 1 .    swer  esel  niht  er- 

20    kennet,  der  sehe  in  bt  den  ören  Helbl. 

1,  250.  die  snüere  müe;en  brechen 
wol,  swä  der  esel  klenket  glgendoene 
MS,  H  3,  452.  a.  swer  gehe  ist  Hal- 
len zlten,  der  sol  den  esel  riten  Kn'd. 

25  116,  25.  rouotes  atze  ga?her  man  vil 
tragen  esel  rlten  sol  Winsbeke  33,  10 
v.  anm.  solle  man  die  nach  ir  tugent 
kroenen,  man  sezte  in  üf  eins  esels  sa- 
tel  oder  ein   gehürne  Renner  2476. 

30    esels  furz  nichts  Mone  altd.  schausp. 

2,  729. 

waltescl  stm.  onager  Diefenb.  gl. 
196.    vgl  wildesei  Graff  3,  487. 

cselhirte,  eaebnilch,  cseltriber  s. 
35    das  zweite  »ort. 

csclin    sin.    asellus  sumerl.  37,  14. 

cselinne,  eselin  stf.  eseUn.  sumerl. 
37,  13.  Mos.  73,  7.  Gen.  fundgr.  47, 
26.  Senat.  46.  Griesh.  pred.  2,  127. 
40  sain  du  der  eselinne  üf  tele  ir  munt 
aneg.  1,  10. 

cselaere  (Gr.  2,  129J  stm.  eseUrei- 
ber.  kehr.  10.  a. 

eselc  sm.  ich  mache  einem  esel 
45  gleich,  da  mite  er  sieb  eselt  hie  Helbl. 
2,  1482. 

unesele  swv.  ich  mache  einem  esel 
ungleich,    ein  ma?re  von  einem  esel, 
der  sich  in  eines  lewen  hiute  uneselt 
50    Renner  s.  99.  b. 
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eselic  stf.  eselei.  Mügl.  f.  1  ,  7. 
2,  14. 

eselisch  adj.  esehnäßig.  in  ese- 
lischer wise  Mögt.  f.  1,  15. 

c&elheit  stf.  weise  eines  esels.  so 
wirt  iwer  eselheit  (dummheit)  ze  b£den 
niten  vil  breit  Kohc%.  1 88.  —  in  dem 


Meusebach  gehörigen  Handschrift ,  wel- 
ches überschrieben  ist,  'von  den  zwö 
und  vierzic  lugenden '  steht  auf  der  er- 
sten seite  der  läge  xuu:  von  eselcheit. 
urchunde  eselcheit  ist  sö  man  vreveli- 
eben  und  ze  lüt  redet  oder  ze  unzlt, 
da;  man  elswa;  schine  under  andern 
liuten,  sö  doch  reht  zillich  wort  aller 
best  »int. 

ESER?  Esskr?  sack  «um  anhängen, 
um  iehrung  für  den  weg  darin  auf- 
zubewahren, in  gelüstet  sÄre  nach 
stme  eser,  wand  es  ein  alse  schöne 
kleinöde  wäre  Oos.  chron.  40.  Äser 
loculus  vocab.  1445.  vgl.  Schneller  1, 
116.  escarius  eliam  est  bursa  in  qua 
ponitur  esca  pro  via  ein  neser  Die- 
fenb.  gl.  III.  vgl.  e  s  s  e  r  säckler  ? 
Mone  altd.  schausp.  2,  329.  esser 
aacculariorum  species  Oberl.  359  aus 
Siraßb.  str.  2,  93. 

Esealibön  n.pr.  künec  Eskalibön  (Eskela- 
bön)  vonSeres  W.Wh. 46. 106.341.  363. 

kskklIr  stm.  ein  mann  von  hohem  ränge 
bei  den  'beiden"  W.  Wh.  288,  28. 
eskellrn  und  ama;oren  das.  28,  16. 
manec  amazsur  und  eskeltr  das.  34, 22. 
eskelir  und  nmu^ure  das.  72,  9.  eskllre 
und  emerale  das.  372,  10.  339,  17. 

eskliric  stf.  der  stand  eines  eskelir. 
W.  Wh.  287,  5. 

KSPE      S.  ASPH. 

kssb  s/M.  die  eins  auf  dem  Würfel;  lat. 
assis.  MS.  2, 88. b.  1 24.  b.  Eracl.2A67. 
von  zinken,  quater,  esse  sitzet  manger 
in  komhers  esse  Benner  11406.  sin 
ses  hat  köme  ein  esse  nuo  er  vermag 
nichts  mehr  W.  Wh.  372,  10.  ein 
esse  im  nieaaen  übergebn  künde  an  sö 
bewandem  apil  das.  162,  22.  dane 
viel  da;  esse  noch  da;  tOs  niht  an  der 
handelunge  Am.  2484.  da  sie  ir  friunde 


wesse,  den  warf  sie  Übt  zwei  esse  (buh- 
lerische blicke)  Helbl.  1,  1122. 
essb    (Gr.  |5,  137.  Graff  •>  48 1)  stf. 

esse,  ustrina.  conBatorium  gl.  Mone  4, 
5  231.  in  der  esse  da;  sinder  Serval. 
3511.  als  man  da;  golt  sol  liutern 
in  der  esse  Er.  6786.  ze  einer  giften- 
den esse  Tundal.  54,  7.  der  kttnsle 
esse  Lohengr.  192. 
10  Essebe  n.  pr.  Esser e  der  emeral  in 
Terrameres  beere  W.  Wh.  77.  417. 430. 

ESTERtCH,   EST« ICH,  ESTERICH,  ESTRICH  Stm. 

1 .  estrich,  fuß  baden,  pavimentum  su- 
merl.  14,  10.  gl.  Mone  4,  233.  Die- 

15  fenb.  gl.  204.  lycostratom  Haupts  »eit- 
schr.  5,  414.  miat.  astraenm;  ahd. 
astrih  Graff  I  ,  502.  eslerich  reimt 
Flore  5833.  Lan%.  1182.  EracL  180. 
2951.  4276.    Serval.  3216.    g.  frau 

20  2301.  2705.  Barl.  307,  14.  H.  Trist. 
2805.  troj.  1 7398.  eslerich  Er.  8598. 
Trist.  16717.  Par%.  517,17.  573,23. 
der  dativ  es  triebe  Emst  241 1.  s.  Som- 
mer sm  Flore  4 1 92.  —  der  estirtch  Die- 

27)  mer  110,12.  der  estrich  mit  teppeten 
gebreitet  En.  12730.  der  esterieh  mit 
guoten  teppechen  gebreit  Er  8598. 
den  estrich  al  äbervienc  niwer  bin; 
und  bluomen  wol  gevar  wären  drüf 

30  gesniten  gar  Fan.  549,  12.  vgl.  83, 
28  und  bin;,  der  estertch  was  glat 
und  loter  nnde  rieh  von  grflenem  mar- 
mel  als  ein  gras  Trist.  16717.  vgl.  Wi- 
gal.  8315.    rltere  und  barone  die  sä- 

35  ;en  üf  den  estertch  Trist.  11193.  den 
eslerich  mit  triten  zerberti  das.  17121. 
den  estrich  er  besagte  (mit  mehlj  das. 
15151.  des  sales  estrich  H.  Trist. 
2757.  2805. 

40  bestricket  (ge-es triebet)  part.  de- 
fect.  pavimentatus.  eine  stri;e  er  rlü 
gevienc  din  was  gestricht  nnde  breit 
Pan.  142,  5. 

ET     S.  BHT. 

45Et AMTES    name  einer  Stadt  %n  Frankreich. 

zEtampes  ode  ze  Paris  oder  se  Orlens 

W.  Wh.  148,  4. 
ete  —  et  es    diese  in  ihrer  bedeuhtng  dem 

lat.  ali  -  entsprechende  und  wahrschein- 
50    lieh  mit  dem  goth.  aibjjeu,  ahd.  edo 
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I.  vor  Itcb.        2.  cor  wer,  wi;, 
w  I ,  war,  u.s.w.  s.  diese  Wörter,  vgl. 
Gr.  3,  57  —  91.  Graf  1,  145. 
etelieh,  eteslick,  etslich  pron. 

vlur  trininp  ptplich  fi  tumplich  ir^r/i- 
«?/«  als  synonym  MS.  2,  143.  a.  — 
s<n^  nowi.  do  spranc  iteslich  man  Uimpr. 
Alex.  918.  iuwer  ileallch  hät  gespro- 
chen das.  361 '2.    do  was  etelicher  der 

Nib.  1 0 1 2,  1 .  e;  was  ir  etlicher  m«n- 
cher  unter  ihnen  das.  1951,  1.  ja  kotn 
ir  eteslicher  io  den  strit  ze  vruo  das. 
I 883,  2.  wa;  ob  ir  elesltcber  uf  liep 
gedinge  mir  geliehen  kumber  hat  MS. 
1,  154.b.  da;  brast  etslich  sin  wun- 
den baut  Part.  587,  24.  onch  beten 
die  este  n.  etslich  dorn  ir  hemde  zer- 
vüeret  das.  257,  9.  eislicher  was  ein 
rubin  das.  85,  4.  etslich  vronwe  das. 
777,  11.  der  etlicher  ist  bl  dir  Barl. 
159,  37.  —  gen.  von  ir  etesliches  hant 
Nib.  2101,  2.  etsltches  prts  geneiget 
Pari.  771,  28.  ich  baete  gerne  etli- 
cher helfe  dich  Barl.  124,  23.—  dat. 
diu  wip  taHen  et  als  wtp :  etsllcher  ge- 
riet ir  breeder  llp,  da;  si  din  werc  vol- 
brähte  Pars.  518,  26.  an  ir  etesli- 
chem  Waith.  30,  23.  nach  etslicheme 
gewinne  lu>.  263.  mit  etelichem  dinge 
Ivo.  73.  dä  von  vil  llhte  ein  smerze 
moht  etelichem  widervarn  Wigal.  1 0626. 
an  etelicher  swa*re  Iw.  105.  zetcsll- 
cher  stunde  bisweilen  MS.  1,20.  a.  ze 
etslicher  zit  tn  tti  cht  zu  langer  zeit  kl. 
1197.  ze  etelicher  zit  bisweilen  Trist. 
199.  Bark  4,  38.  —  accus.  s0  snlt  ir 
mir  llhen  einen  suochman  und  etellchen 
bracken  Nib.  856,  4.  der  sluoger  ete- 
üchen AVA.  1887, 2.  ich  erzürne  etes- 
llchen  das.  457,  2.  da;  si  ir  eteslt- 
chen  bete  MS.  1 ,  1 83.  b.  ich  värhte 
harte  sere  etelichen  rat  einen  oder  den 
andern  Nib.  865,  1.  da;  si  im  hier 
Aber  runden  etsltcben  den  list  oder 
den  rat  Trist.  15337  (so  die  Flor.  u. 
Heidelb.  Iis.),  ganzer  luge  dr(  u.  etes- 
liche  naht  MS.  1,5  La.     er  tiieme  min 


eUichewar  En.  10264.  eleltcbe  spise 
Nib.  1885,  3.  da;  in  unser  herre 
wiste  in  ettelleb  lant  da  sin  vart  wa?re 
bewant  in  ein  oder  das  andere  l.  Gre- 
il gor.  1657.  vflere  mich  an  etslich  ge- 
mach Barl.  13,  11—  phtr.  eteliche 
toten  si  Ue;en  da  ze  lant  Nib.  311,3. 
umhe  itesllche  dinc  di  dir  vil  guot  sint 
Lampr.  Alex.  2131.    ilisliche  jähen  das. 

lu  6691.  ob  e;  ir  eteslichen  trete  in  den 
ougen  w£  MS.  1 ,  68.  a.  man  such 
etslicbe  durchstechen  Barl.  113,  14. 
genuoger  got  was  ein  swfn;  etlicher 
gut  ein  scha>felin  das.  265.  4.  da; 

15    du  wisest  mich  etesltcher  miere  goot 
das.  42,  35. 
et  kr  Qahd.  etar)  stm.,  sin.—  vgl.  Gr.  1 , 667. 
2, 1 22.  Graft  1,144.1 57.  Sehmeiler  1 , 1 28. 
Stalder  1,  115.  Oberl.  18.—    1.  ge- 

20  ßoehtener  untn,  die  umuiunung  um  ei- 
nen hnf  oder  eine  Ortschaft.  Gr.  u>.  1 , 
29.  121.  263.  innerhalp  dem  etere 
(:wetere)  sa;  diu  liebe  vrouwe  min 
Amur  1686.    vrouwen  gemüete  nnd 

25    rösen  eter  triegent  ofle  Renner  12475. 

2.  das  umzäunte  land,  die  mark,  ein 
kleinen  ban  oder  eder  Gr.  w.  2,  112. 

3.  saum,  rand  überhaupt,    guldln  was 

30  was  gena/der  samit  und  der  triblal 
Lan*.  4824.  da;  er  stie;e  an  den 
eter,  da  sich  da;  bitterliche  weter  mit 
donnersiegen  hebet  Geo.  757. 

eterc    swv.  ich  flechte,  %aime,  um- 

35    iuune.    sollen  die  zeun  mit  zweien  al- 
tern geätert  sein  Gr.  tc.  1,  263.  ei- 
nem gcelterten  zäun  das.  1,  584. 
Et  nahm    geogr.  n.    samit  von  Ethntse 
Pari.  374.    geborn  von  Ethntse,  da 

40  ö;;em  pardlse  rinnet  diu  Tigris  dos.  479. 
Poherei;  der  künec  von  Ethntse  W.Wh. 
349.  387. 

btts  QMS.  H.  3,  216.  a.  Nith.  7,  7)  s.  atte. 
Etzel  n.  pr.  tum.  könig  von  lliunen  laut. 
45    s.  Grimm  d.  heldens.  409.    swa;  man 
von  Elzein  ie  gesprach  und  onch  von 
Ermenriche,  ir  strit  wac  ungellche  W. 
Wh.  384,  20. 
Eofrates    der  fluß  Euphrat,  eines  der 
50    wer  aus  dem  paradiese  kommenden  u. 
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mit  besonderer  Heilkraft  begabten  nas- 
ser. Pan.  481 ,  3. 
EiröpA    einer  der  drei  theile  der  erde. 
Part.  496. 

(vancIUje,   ewanceue    sim.   ecangeUum.  5 
leseb.  935,  23. 

evan^eliste ,  Awanjyeliste  sün. 
eeangelist.  die  Avangeliste  Wigal.  9505. 
ein  ewangelisle  leseb.  681,  19. 

Avva n gelier     sim.     1.   geistlicher  10 
candidat.    mit  der  würde  des  diako- 

erangelium  liest.  Cht.  ehr  ort.  3.  vgl. 
Schneller  1,  131.  2.  fori/.  Griesh. 
pred.  1,  95.  15 

Eye  n.  pr.  swf.  Eva.  von  Adams  verhe 
got  Even  brach  Porz.  463,  19.  dö 
si  (die  sehlange)  den  starken  Übermnol 
Even  unde  Adame  riet,  da;  sich  tr  bei- 
der wille  schiel  von  gole  durch  ein  20 
veige^  obe;  g.  am.  387.  Eva  bräht 
uns  iwisken  16t  .  der  eine  ienoch  rich- 
senot.  du  (Maria)  bist  da;  ander  wib, 
diu  uns  brühte  den  Hb  leseb.  198,  10. 
tgl.  vorr.  Mir  g.  am.  xuii,  24.  tagst.  25 
1,  110,  38.  Renner  138.  IvA  rück- 
wärts Eva  gelesen  g  sm.  xliv,  1. 

kwe,  e  stf.—  A  steht  für  he  (p f.  K.  74, 7^. 
e  zeigt  sich  zuerst  im  Anno.  ahd.  £\va, 
ea;  $roJ*.  aivs;  Inf.  aevum;  gr.  auear;  30 
eo/.  auch  ie.  c/oa  mAdL  5 wen  führt  auf 
die  ahd.  uebenform  öwln  oder  Awi.  a. 
Cr.  I,  343.  674  Cro/f  1,  506.  — 
I.  endlos  lange  seit,  ewigkeit.  diu  sAle 
fuor  ze  gotes  Awen  Genes,  fundgr.  35,  35 
39.  der  name  ist  mir  ze  Aren  ze  vile 
manigen  Awen  Exod  fundgr.  92,  22. 
11111(1  in  die  Awen  (usque  in  aeternum) 
Windb.ps.  104.  von  Awen  unz  zAwen 
Diemer  4, 28.  365, 11.  von  Awen  tAwen  40 
das.  11,16.  leseb.  887,  24.  von  Awen 
zuo  den  Awen  Diemer  319,9.  von  Awen 
unxe  zAwen  MS.  2,  166.  b.  in  Awe 
•»  ewigkeit  mgst.  1,  32,  5.  Frl.  33,  12. 
in  slner  «wen  das.  KL.  16.  II.  se*7  45 
langen  leiten  geltendes  recht  oder  fje— 
sei»,  ein  iweltch  ding  die  A  noch  ha- 
vit  diemi  got  van  Arist  virgab  Anno 
leseb.  178,  15.  da;  hint  wart  alsus 
in  dem  selben  liste  ein  edel  lAgiste :  50 


diu  kuust  sprichet  von  der  *  Gregor. 
1025.  nAch  rillerlicher  A  Nib.  34,  3. 
deist  liebe  reht,  deist  minnen  A  Trist. 
11862.  vgl.  11876.  11878.  die  sel- 
ben brechent  uns  diu  reht  und  sUerent 
unser  A  Waith.  83,  25.  der  e  gerihte 
Barl.  267,  6.  da;  reht  unde  der  i 
gebot  das.  267,  9. —  besonders  1 
die  norm  des  glaubens,  der  religion  . 
die  schrift,  welche  dieselbe  enthält,  er 
truoc  den  louf  und  krislen  A  Pari. 

108,  21.  wie  man  kriaten  e  beget 
das  13,  26.  der  kriaten  A  Wigal. 
8163.  8172.  8174.  8218.  der  bei- 
den A  das.  8187.  er  hAt  sd  vi!  der 
recken  in  kristenltcher  A  Nib,  1202,  1. 
der  judischen  A  mgst.  195,  10.  si  sint 
xuo  ketzern  worden  und  brechent  ir  e 
Bert,  leseb.  674,  38.  nie  zwlvel  in 
dir  Af  gesluont,  der  kristenlichen  Sachen 
möht  ir  6  geswachen  g.  sm.  1124. — 
Awa  si  ist  geistlich,  swer  die  Awa 
nftch  den  buocben  vernimt  den  selben 
ai  ersieht  Karaj.  96,  5.  6.  swie  lie- 
gen al  der  Werlte  sf  verboten  in  der 
A  in  den  zehn  geboten  MS.  2,  209.  a. 
er  gab  in  monte  Stnat  Moysi  der  A 
gebot  die  zehn  geböte  Barl.  57,  15. 
wie  lisest  du  in  der  A  der  schrift  Tau- 
ler leseb.  863,  8.  iuwer  A  religions- 
bnch  Sih.  2874.  diu  alte  £  das  alle 
teslamenl  aneg.  3t,  3.  leseb.  304,  9. 
670,  14.  857,  21.  Griesh.  pred.  2, 
32.  Barl  64,  29.  diu  niuwe  6  leseb 
304,  10.  857,  22.  26.  der  niuwen 
und  der  alten  A  g.  am.  397.  leseb.  728, 
42.  2.  das  eheliche  bündnis.  die 
ehe.  pfaflen  taten  in  (ihnen)  die  v 
trauten  sie  he.  96.  s welch  A  durch 
gttecheit  geschiht,  diu  machet  rehter 
erben  niht  Vrid.  75,  14.  man  siht  nu 
Ritzel  rehter  A  das.  75,  9  und  anm. 
*.  75,  7.  ob  dir  got  hie  vfiege  ein 
wlp  ze  rehter  A  MS.  2,  251.  b.  die 
rehten  A  tet  uns  got  kunt  das.  260.  a. 
er  gab  sie  mit  wortin,  diu  dar  zno 
gehörtin  zosamene  zu  rechlir  A  Ath.  C*, 

109.  Artus  gab  ItoniA  Gramoflanz  ze 
rehter  A  Pars.  729,  28.  er  gab  ai 
zesament  ze  der  A  Griesh.  pred  2,  1 9. 
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nernet  ze  wlbe  die  magel  iuwerm  übe 
ze  Iriuwen  und  ze  rehler  e  Wigal.963. 
uu  an  die  ztt  da;  si  zer  £  sich  ge- 
hapte  rfas.  9367.  er  hlte  zuo  der  e 
eine  tu  gen  I  hafte  fron  wen  Diut.  l,34ü.  5 
die  da  sint  bi  der  ö  Morl,  leseb.  761, 
19.  swenne  die  denne  kiuschecltchen 
bl  ir  e  sitzeut  Grieth,  pred.  2 ,  17. 
die  ninaent  von  der  ö  hin  dan  BIS.  2, 
209.  a. —  ze  der  e  köpfen  nnd  neroen  10 
RA.  42 1  f.  den  schaz  der  ö  brautring 
Geo.  46.  b.  vgl.  RA.  432.  toö  der  ehe 
MS.  2,  153.  a. 

sunder*  stf.  besonderes  rjesetz,  Pri- 
vilegium. Frl  160,8.  vgl.  Graft  1,  512.  15 

une  *//".  coneubinat.  du  solt  nie- 
mannes  ze  unkinsche  begern,  zer  noÄ 
ßer*.  79.  80.  zer  une  nemen  Kön.  75. 
zer  une  sitzen  Straßb.  str.  3,  369.  vgl 
Oberl.  1826.  20 

eiventiiire,  ebreehcr,  egilber, 
egelt,  qjrabe,  ehalte,  ekint,  ekone, 
eliute,  eman,  emuoter,  enarre, 
»'&C11Ö5,  epfat,  ereht,  esage,  estat, 
ewestsetiebeit,  estra^e,  evride,  e-  25 
vroowe,  ewart,  ewip  *.  das  zweite 
»ort. 

ehaltic   *.  da*  zweite  wort. 

elös    adj.    außerhalb  des  gesetzes 
stehend,  exlex,    «lös  unde  rehtelos  sa-  30 
gen  Ber/.  1 3.  e^/.  JM.  732.  Halfan*  26 1 . 

ewen    ade.   «wo.    sö  haben  wir 
£ wen  (es  sleAJ  eben)  dolunge  Diemer 
276,  28.  —  durch  al  verstärkt:  ale- 
wen  in  einem  /br/,  beständig  fragm.  35 
38.  c.  Öfter/.  28. 

ewe  s«>e.  1.  ich  dauere  bestän- 
dig. Gr.  1,  956.  968.  2.  nehme 
zur  ehe,  ehliche.  dl  ein  fr!  swebenne 
ewet  ain  swäb  leseb.  189,  7.  40 

e wede  (ahd.  e wida  Gro#  1 ,  5 1 0) 
stf.  ewigkeit.  von  ewedon  ze  ewedon 
Grieth,  pred,  2,  126. 

ewic ,  ewec  faAd.  ewic  Cr.  2, 
302.  Graff  1,  507^  adj.  ewig.  leiten  45 
in  den  ewigen  val  tod.  gehüg.  259. 
den  ewigen  iip  a.  Heinr.  432.  da/, 
ewige  leben  das.  610.  1154.  ßor/. 
6,  4.  da;  ewige  riche  das  himmel- 
reich  a.  Heinr.  1516.     des  wer  in  50 


beiden  nöt  viir  den  Ewigen  töt  Gregor. 
590.  da;  wirt  ein  ewige;  klagen 
Iw.  255. 

ebcoewic  adj.  gleich  ewig,  coae- 
ternus.    dtn  ebenewic  sun  lit.  94. 

ewige  smv.  1 .  mache  ewig,  da; 
leben  wirt  halt  geewiget  Legs.  pred. 
7,  8.  dt  von  «wigit  i;  da;  gemflele 
mgst.  1,  159,  30.  2.  mache  gesetz- 
lich. Schneller  \,  131. 

6weclich  adj.  ewig,  von  der  öwec- 
lichen  nöt  Barl  3,  39. 

ewicliche,  eweeliche,  ■  en  ade. 
ewiglich,  tod.  gehüg.  99.  Part.  798,  21. 
Trist.  4304.  Waith.  125,  7.  Reuth,  s. 
333.  mys/.  1,  32,  6. 

ewieheit  Qahd.  ewigheit  Graff  1, 
509)  stf.  ewigkeit.  dir  sint  beidin  nn- 
gemo^cn  mäht  und  ^wekeit  Waith. 
10,  3.  leseb.  858,  9.  878,  26. 

ebene  wie  Ii  eit  stf.  coaeternitas. 
got  und  din  ebenöwekeit  mit  drin  per- 
sonen  underschriben  MS.  2,  122.  b.  du 
hast  durchlinhtet  gotes  ebenewikeit  mit 
personen  drin  MS.  H.  3,  337.  b. 

eliaft  adj.  vor  dem  gesetze  beste- 
hend, nach  dem  gesetze  zulassig,  gesetz- 
mäßig, rechtsgiltig.  vgl  Haltaus  257. 
RA.  848.  Schneller  1,  4.  i;  ne  be- 
nenne ime  der  töt  oder  ehaft  nöt  Roth. 
50.  b.  esn  latzte  in  ebafliu  nöt,  siech- 
tuom  vanenüsse  ode  der  tdt  Iw.  113. 
Ihaftiu  nöt  hfit  ir;  benomen,  wau  si  — 
siech  wart  das.  223.  e;  ensl  vil  gar 
ein  ehaftiu  ndt  diu  in  des  wende  MS. 
1,  175.  b.  dem  e;  diu  ehafte  nöt  niht 
enwerte  Karl  8.  b.  swer  niht  ehaft 
nöt  erzalt  Helbl  8, 1 1 03.  von  ehafter 
schult  Pass.  373,  79.  —  Shaft  dinc,  ehaft 
teidinc  ungebotenes  gericht  Gr,  w.  3, 687. 

ehaft,  ehafte  (ahd.  ebaftl  Graff 
1,  513)  stf.  1  •  was  durch  Satzung 
oder  herkommen  für  eine  person  oder 
gemeinde  recht  oder  pflicht  ist.  Gr.  w. 
1,  75.  815.  ,2.  der  inbegriff  aller 
Satzungen,  rechte  und  pflichten 
gemeinde.  3.  die 
menkunft  der  gemeinde glieder,  um  ihre 
ortlichen  Satzungen  zu  verlesen  und  ge- 
meindeangetegenheiten    zu  verhandeln. 

29* 
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4.  die  respublica  einer  gemetnde ;  die 
ganze  gemeinde  als  Corporation.  5. 
riii  ton  einer  gemeinde  oder  deren 
herschaft  gegen  gewisse  Verpflichtun- 
gen oder  leisten yen  und  mit  gewissen 
rechten  übertragenes  gewerbe  oder  ge- 
sckaft.  6.  das  von  dem  besitzer  ei- 
ner solchen  gereehtsame  von  den  ge- 
meindemitgliedern  vertragsmäßig  im  rei- 
chende etnolument.  7.  s.  v.  a.  ehafliu 
not  reclUsgilttge  Ursache  oder  hindernis. 
s.  Schneller  1,  5.  Oberl.  276. 

chaftic  adj.  recktsgiltig.  dln  ghaf- 
tiger  strll  Barl  387,  8  (389,  32). 
ehaftige  nöt  Hatti.  2,  71,  131.  Gr.  w. 
I,  31. 

elicli  adj.  gesetzmäßig;  ehlich.  le- 
gitimus glich  Diefenb.  gl.  166.  da; 
gliche  dinc  ungebotenes  gericht  s.  Schnel- 
ler 1,  6.  7.  die  glich  leben  krenken 
Frl.  1 28,  9.  —  si  begunden  im  raten 
unde  prisen  umb  glichen  hirat  a.Hemr. 
1453.  glich  hiräi  da;  war  da;  aller 
beste  leben  da;  got  der  werlde  bete 
gegeben  Gregor.  2050.  vgl.  Tundal. 
61,  40.  kindh.  Je*.  69,  8.  ein  glich 
wlp  Trist.  8193.  5158.  du  solt  dln 
glich  wtp  haben  liep  alsam  din  selbes 
lip  MS.  2,  250.  a.  gltcber  man  leseb. 
837,  25. 

unMich    adj.  ungesetzmäßig ;  une- 


&2  GA 

helich.  uuelich  sünde  ehebruch,  über- 
huor  swsp.  c.  382.  Oberl.  1826. 

gliche,  -eu  ade.  gesetzmäßig;  ehe- 
lieh,  eliche  gehit  Iw.  109.  gliche  ge- 
5  born  Trist.  5413.  weit  ir  Gotelinde 
glichen  nemen  Helmbr.  1513. 

gliche  swm.  judex  legitimus.  Oberl. 
278. 

gliche  swv.  legitimiere.  Haltaus  261 
10       elicheil    stf.    eingehung  der  ehe 
da;  ist  uns  uoch  ein  bilde  und  ein 
gezüc  der  elicheit  Ath.  C*}  37. 
exbmpel    s/n.  lat.  exemplum.    du  biidar 
und  exempel,  dar  an  diu  werft  ie  wun- 
15    der  kös  g.  sm.  558. 
Exemplar     stn.   lat.    exemplar,  Vorbild, 
musier.  myst.  1,  344,  39. 

EYLAS     S.  ELAS. 
EZTDEMÖ»     S.  BCIDEMdN. 

20e;;ex    s.  ich  i;;e. 

e;;ico  stm.  essich.  —  goth.  akeit ,  ahd. 
e;ih  für  ehi;;  lat.  acetum.  vgl.  UlfU. 
wb.  9.  Graff  1,  541.  Gr.  1,  429.  2, 
284.  3,  466.  —   im  was  der  pfefler 

25  tiure,  da;  salz  unde  der  e;;ich  ht.  1 28. 
der  trohse;e  der  truoc  den  e;;ica  in 
den  ougen  sah  sauer  aus  Trist.  11223. 
für  der  söe;en  wunne  niete  der  sor- 
gen e;;icb  trinken  Engeih.  2117. 

30       et^ichvaz,    s.  va;. 


F  .v.  V. 


r.  Das  mhd.  g  entspricht  dem  strenge 
ahd.  k.  im  auslaute  wird  es  durch  c 
ersetzt  der  tac  des  tages  —  er  mac 
wir  mugen.  sgneopiert  wird  g  in  morne  35 
für  morgene.  so  auch  in  pflit,  Ilt  st. 
pfligt,  ligt.  zuweilen  wird  et  in  i  auf- 
gelöst treit  st.  tregt.  diese  amflösung 
setzt  ein  wurzelhaftes  a  voraus,  das  in 
e  umlautet,  und  ei  entspringt  aus  agi  40 
s .  das  weitere  Gr.  1 ,  427 .  statt  h  steht  g 
in  den  tolkv.  ziehen,  slahen  rro  prdt.  zu-  i 


gen,  sluogen  etc.  Wolfram  reimt  ge- 
säheu :  pflagen  Pan.  164,  7  und  511, 
28  schreibt  D  sager  st.  saher.  auch 
genuoc,  genuoge  mit  dem  göth.  ganöhs 
gehört  hierher,  in  Wörtern,  die  aus 
dem  romanischen  genommen  sind,  wech- 
selt g  Ii.  k,  *.  6.  gunterreit.  st.  j  steht 
g  in  werigen,  nerigen  Gen.  fdgr.  2, 
50,  2.  so  auch,  wenn  ein  zweites  i 
dabei  steht,  *.  b.  ich  gihe,  wir  jehen,  jnch. 

S.  CACH. 
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Gabar1ns  h.  pr.  der  grAve  G.  von  As- 
sigarzionte  Pur*.  770. 

GABELE     S.  ich  GIBB. 

GABILÖT,    GABYLÖT      (frOM.    javelol^  Sfe. 

dtr  mirfsjneß.    man  trug  sie  m  etnirn  5 
kocher,  und  vermutlich  hatten  sie  ei- 
nen hölzernen  schuft,    die  kunst  sie  zu 
werfen ,  hieß  der  swanc.    das  gabilöt 
war  keine  rittertcaffe.    ich  enreiche  dir 
kein  gabylöt:  diu  ritterschaft  dir  da;  10 
verböt  Pari.  157,  19.    aber  die  sar- 
jande  truogen  gabilöt  uot  atiger  Wigai. 
10674.    dA  stuont  ouch  manec  kouf- 
man  mit  haschen  and  mit  gabilöt  Pur». 
183,  17.    dö  greif  der  knappe  ma?re  15 
suo  atme  kochere:  vil  scharpfiu  gaby- 
16t  er  vant  das.  139,  1 1 .    er  lernte  den 
gabilötes  swanc,  da  mit  er  mangen  hirz 
erschö;  das.  120,  2.    vil  dicker  greif 
zem  gabilöt.  vor  der  künegln  was  sölch  20 
gedranc,  da;  er  durch  da;  vermeit  den 
swanc  das.  153,  20.    durch;  ouge  in 
sneit  de;  gabylöt,  und  durch  den  nac 
das.  1 55,  9.     er  stie;  den  gabylötes 
stil  suo  zim  nAch  der  marter  zil  das.  25 
159,  15.    gevohten  mit  den  swerten, 
mit  gabilöt  geschoben  vil  Af  guote 
schilte  Gudr.  356,  3.  Tit.  21,  65. 

gabilCn  sin.  ein  seeungeheuer ;  seepferd? 
Grimm  in  HaupCs  zeitschr.  2, 1  vergleicht  30 
gr.  xdftnoi,  innoxapmoii  u.  ital.  span. 
gambaro  seekrebs,  altfranz.  jamble,  gr. 
xauuQOj,  xäuuaQog,  tat.  cammarus, 
gammarus,  mlat.  gamharus. —  einem 
gabilüne  was  e;  aneltch  Gudr.  101,1.  35 
vgl.  gampvlün. 

Gabi;?  sich  muest  eteltcher  haben  dem 
sin  gabi;  setzet  mengen  saz  MS.  H. 
3,  221.  b. 

GabrIbl,  GabrIkel    (Gr.  1,  438)  ».  pr.  40 
sim.  der  engel  Gabriel.    he>  Mirhohöl. 
her  Gabriel  Waith.  79.    an  Gabrteles 
gruo;e  g.  sm.  400.    der  engel  Gabriel 
gölte*  jäger  g.  sm.  vorr.  xxxni,  6. 

cach  (ahd.  gAhi  Graff  4,  1 29.  Gr.  1 .  45 
744)  adj.  schnell,  heftig.  —  abgest. 
ga  :  da  Gfr.  I.  2 ,  23  (lobges.  66). 
1 .  als  attribut:  oder  wird  dafür  nur 
grche  gebraucht?  im  wart  ein  gahe; 
volgen  von  slnen  vriunden  getan  Nib.  50 


GACH 

22 10,  4  aber  nur  in  B.  andere  und 
so  Lachm.  gehe;,  dö  viel  slu  gaher 
(andere  g»her)  Abent  an  Trist.  314. 

2.  prädicatw.  a.  ohne  präpos.  mir 
ist  gäch  ich  habe  eile  (cgi  Gr.  4, 
929).  dö  tete  si  als  ir  wa?re  gAch  unt 
niht  um  sin  geverte  kunt  ftp.  138. 
mir  was  gewesen  ze  gAch  ftp.  158. 
ouch  so!  mir  niht  wesen  gAch  ftp.  173. 
diu  da  suochte  der  was  gAch  ftp.  21 9. 
dar  ist  ir  nöt  unde  gAch  7WsM3841. 
wie  ist  dir  sö  gAch  da;  du  niht  ge- 
beitest  min?  Boner  77,  16.  IA  dir 
wesen  gAch  ftp.  44.  er  IA;  im  nfi 
wesen  gAch  unde  ruowe  dar  nAch  swie 
lange  sö  er  welle  ftp.  86.  lAt  iu  sin 
niht  ze  gftch  Ff  ib.  404,  2.  Trist.  3183. 
gr.Ruod  C,  13. —  mit  accus,  wie  ist 
iuch  tretens  mich  sö  gach  Pars.  522, 
2 1 . —  mir  wirt  gAch.  da;  dir  der  werke 
iht  werde  sö  gach  Greg.  1283.  b. 
mit  präpos.  im  was  an  den  risen 
gAch  /a?.  187.  der  sunnen  was  gAn 
hoebo  gach  g.Gerh.  5064.  iu  ist  mit 
der  rede  ze  gAch  ftp.  39.  mit  dem 
gie;en  /».  46.  uns  was  mit  iu  ze 
gAch  Ar.  122,  iu  st  niht  ze  gAch  mit 
rAte  Boner  88,  18.  dir  ist  gA  uAch 
des  menschen  riuwe  Gfr.  I.  2,  23  (lob- 
ges. 66J.  mir  was  her  nAch  dir  vil 
gach  Barl.  42,  20.  IA  dir  nAch  mir 
wesen  gAch  das.  135,  3.  nach  sfnem 
esel  was  im  gach  Boner  67,  36.  dem 
jager  was  gAch  Af  den  hirz  das. 
56,  28.  Af  den  Ohsen  wart  im  gAch 
das.  78,  20.  dar  umbe  sl  dir  niht 
ze  gAch  MS.  I  ,  49.  a.  dö  wart  im 
gAch  gewäfent  von  der  veste  ftp.  100. 
und  ist  iu  von  mir  harte  gAch  Trist. 
18498.  im  wart  vil  gAch  vür  den 
kfinec  Wigal.  1519.  mir  was  z  e  slnen 
hnlden  alze  liep  und  alzc  gaeh  ftp.  15!). 
im  wart  ze  dem  slage  sö  gÄch,  da;  er 
ftr.  189.  dem  wahter  was  ze  der 
miete  gAch  MS.  I,  90.  b.  des  wart 
im  zc  ervarne  gAch  Barl.  15,  13.  im 
wart  gAch  ze  flnht  Boner  69,  13. 

3.  mit  localadc.  dö  was  in  dannen 
gAch  Mb.  1474,  2. 

gelles    (Gr  3.  9«;  ad*  schnell, 
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hastig,  plötzlich. —  gfthens  HS.  2, 1 53.  a. 
Up.  z.  8064  Flor,  hs.  TU.  19,  89.  105. 
gas  für  gfthes  >4<*.  C,30.  C#,  164.  E, 
64.  154.  —  da;  wir  gAhes  gevallen 
von  den  «werten  Judith  154,  17.  st  5 
gähes  began  von  dem  kinde  grö;en 
aneg.  30,  70.  gähes  was  ir  trüren 
verswunden  Mar.  44.  gähes  einen  val 
neroen  Iw.  49.  da;  va;  rümen  das.  257. 
273.  gnftde  gevähen  das.  92.  spre-  10 
eben  das.  279.  vinden  das.  293.  si 
trat  vil  gähes  hinder  sich  das.  er  be- 
ll igle  mir  ze  gfthes  wol  das.  159. 
Iride  wart  in  gähes  widerseit  AM.  2035, 
4.  denne  ich  sd  gfthes  welle  jehen  15 
Porz.  7,  2.  da;  enwirt  sO  gfthes  niht 
getfln  das.  265,  24.  ir  hetet  iueh 
gfths  gein  mir  bevilt  das.  415,  28. 
in  quam  diu  rede  ze  gfthes  an  Trist. 
4267.  e;  zucket  sich  vil  gfthes  wi-  20 
der  Wigal  4254.  so  gfthes  das.  1 1494. 
die  boten  riten  gfthes  Gudr.  232..  1. 
419,  4.  tnac  si;  danne  gfthes  eaden 
MS.  1,  167.  b.  swelhiu  des  willen 
gfthes  tuot,  diu  mac  wol  haben  gaben  25 
muot  fronend.  634,  3.  »wer  aber  si 
ze  gfthes  grifet  an  MS.  2,  142.  a.  sö 
gab  es  verderben  kl.  677.  —  alles  gft- 
hes. wirn  wigzen  alles  gfthes,  wft  Trist. 
12348.  allen  gähes  sogleich,  plötzlich  30 
Roth.  pred.  76.   Leys.  pred.  126,  32. 

gäch  adv.  (der  adverbial  gebrauchte 
accusaticj  schnell,  hastig,  ein  gftch 
geleilte;  spil  Iw.  183. 

gackscliric,  gächspise  s.  das  35 
weite  wort. 

gacheit    stf.    Schnelligkeit,  unge- 
stüm, schausp.  d.  MA.  1,  333. 

{ja*  Ii  che     ade.    gählings,  eilends. 
Leys. pred.  27 ,40.  geliehen  das.  48, 28.  40 

gäbe  «tont.  Schnelligkeit,  ungestüm, 
vgl.  Schm.  wb.  2,  28.  ein  solefies  subst. 
kann  ich  zwar  nicht  belegen,  aber  der 
aitsdmck  in  allen  gäben  scheint  es  vor- 
aus SN  selten;  auch  ein  dat. pfur.  wäre  45 
möglich  (Gr.  3,  iböj  und  der  steht 
vielleicht  kaiserchr.  74.  c.  ich  in  diso 
nüt  bin  cumen  allen  gäben,  wenn  nicht 
in  a.  g.  a«  lesen,  in  ala  gäbun  0.  3, 
24,  143.  5,  10,  19,  also  ein  accus.  50 


des  feminins.  in  allen  gaben  in  größ- 
ter eile  Diut.  3,  61.  72.  73.  92.  95. 
106.  107.  Diemer  49,7.  warn.  2284. 
Er.  7.  Lanz.  945.  5916.  kl  72t. 
Porz.  486,  24.  Waith.  119,  30.  en 
allen  gaben  Maria  185.  192.  Judith 
127,  24.  Tundal  53,  85.  55,  51. 
aallen  gaben  Judith  151,  15.  166,  1. 

begäben  adv.  eilig,  schnell.  Gudr. 
494,  2. 

gaebe  (oAd.  gftbi  Gr.  1,748.  Graff 
4,  1 29)  adj.  schnell,  ungestüm.  «—  in 
den  hs.  wechselnd  mit  gach.  ein  ge- 
be; heil  ein  schnell  erlangtes  gutes 
glück  (schnelle  gewahrung  von  liebe) 
MS.  1,  181.  b.  ein  gtrhe;  >olgen  Mb. 
2210,  4.  ein  geher  abent  Trist.  314. 
das  ff^ne  widerkeren  ho.  123.  üf  di- 
seu  gehen  gedanc  Iw.  284.  gehes 
manne«  Up  erwirbet  gfthes  gehe;  wtp 
frauend.  552,5.  frauenb.  600,  9.  ein  gse- 
her töt  MS.  2,  153.a.  6  mich  der  gehe 
löt  begrile  kaiserchr.  62.  c.  si  wänden  al 
ze  Röme  da;  i;  von  dem  gehen  tode 
(einer  bestimmten  plötzlich  tödtenden 
krankheit?  es  steht  geintodej  kome 
das.  45.  c.  da;  bilde  da;  sanclus  Gre- 
gorius  Ii;  tragen  zu  Hörne  vur  den  gä- 
ben löt  myst.  1,  221,  19.—  miner 
frowen  diu  wol  kan  an  eren  gehe  sin 
MS.  2,  189.  b. 

gsehes  ade.  schnell,  eilig.  —  gehse 
Griesh.  pred.  I,  15.  145.  vgl.  gähes. — 
da;  er  gehes  vunden  hat  MS,  1,  181.  b. 
wie  gehes  da;  zergät  MS.  1,  157.  b. 
in  quam  diu  rede  ze  gehes  au  Trist. 
4268,  wo  and.  gfthes.  e  da;  diu 
rede  entrinne  dir  ze  gehes  u;  dem 
munde  MS.  2,  253. 

ga?be  stf.  Schnelligkeit,  ungestüm, 
Plötzlichkeit.  Mart.  145.  ich  eosten 
an  diner  gebe  da;  Lanz.  5100.  sus 
qnftmen  si  mit  gaehe  Pass.  20,  40. 

gaehede,  «jaelite  (ahd.  gfthida  Graff 
4,  132^  stf.  Schnelligkeit,  ungestüm, 
Plötzlichkeit,  als  im  vor  gehede  sö 
vil  ze  redenne  State  wart  Er.  4119. 
nu  bete  der  künec  Marke  vil  schiffe  unt 
manege  barke  brüht  durch  gfthte  Of  den 
se  Vir.  Trist.  3437.    diu  naht  ze  tage 
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gähte.    diu  gebt«  in  beiden  brahte  uue 
liebe  herzeleit  das.  1743. 

^ahe    Qahd.  gähöm  Gra//"  4,  132. 
Cr.  1 ,  341)  swv.  icA  eile.       1 .  nu 
muo;  ich,  leider,  gihen  Iw.  92.    die  5 
hie;  si  beide  gölten  Part.  119,  3.  nu 
gihet  nibt  ze  sere  Mb.  2175,2  wie 
beide  er  gaben  begun  dat.  2172,  4. 
swie  mir  da;  herze  habe  gegiht  so 
sehr  ich  auch  darnach  gestrebt  habe  10 
MS.  1,  43.  a.        2.  mit  gen.  (Gr.  4, 
656).     der  spile  bat  si  gihen  Mb. 
407,  2.    da;  er  der  werke  gäbet  vil 
unbcscheidenlicben  büchl.  1,  1 143.  pri- 
ses  gähen  Part.  503, 30.    des  gewer-  \"t 
bes  gein  in  gihe  dos.  785,  16.  dö 
er  stn  gähen  began  Gt«ir.  268,  4. 
ileninwer  schiffe  gähen  zuo  dem  fluote 
das.  454,  3.        3.  mit  infinit.  a. 
oAn«  ze  (tgl.  Gr.  4,  98J.    da;  er  niht  20 
gäbet  slrlten  Mb.  124,2.    smide  hie; 
man  gäben  werken  einen  sarc  Mb. 979, 
1.        b.  mit  ze.      engahet  nibt  ze 
ritene  Trist.  16035.        4.  mit  pra- 
pos.     er  gabt  sdre  an  den  gast  Iw.  25 
176.      si    begunden    gihen  gegen 
im  gnuoc  verre  Iw.  237.    grö;  muede 
begunde  gein  im    gaben   Pars.  142, 
12.    in  den  strit  gähen  Part.  342, 
16.  417,  13.    er  gäbte  sere  mitten  30 
sporn  ho.  193.    swenne  si  wil  näch 
glänzen  blnomen  gaben  MS.  1 ,  3.  b. 
si  gihte  Uber  da;  velt  Iw.  120.  über 
velt  Iw.  281.     winder  gäbet  üf  uns 
MS.  1,  203.    ich  gäbe  ü;  der  burc  35 
Part.  620,  24.    u;em  bade  das.  273, 
12.    und  ist  iu  von  mir  harte  gäch. 
wie  glhet  ir  alsus  von  mir?  Trist. 
18499.     zuo  ir  gähen  Iw.  63.  142. 
ich  gehe  ze  stritc  Part.  541,  17.    ze  40 
velde  das.  173,  19.    ze  rossen  gäbt 
dö  Gernöt  Mb.  195,  1.    ich  wil  alle; 
gihen  zuo  der  liebe  die  ich  hin  MS. 
1,  68.  b.     nu  er  hin  zem  orse  gihte 
Trist.  7043.    ze  tanze  sun  wir  gihen  45 
MS.  1,  83.  b.        5.  die  boten  ilden  r, 
gaben  AeAr.  82.  a      die  Ilden  harte 
gihen  das.  84.  c.        6.  mit  präpos.. 
ad».  u.  loealadv.    ich  gihe  dar  Wigal. 
1187.    ho.  58.  274.    Part.  525,  26.  50 


danueii  das.  244,  30.  von  binnen  das. 
55,  8.  ich  gihe  her  Trist.  13304. 
ich  gihe  hin  das.  7  043.  —  er  be- 
gunde im  vil  sere  mite  gähen  Iw.  48. 
si  Ilden  alle  ein  ander  uf  gibeu  {zu- 
vor eilen? J  kehr,  leseb.  200,  19.  iesA 
wider  ze  gäheune  Trist.  5554.  da; 
er  dar  wider  gihte  di  er  sin  wip  hei 
verlin  Wigal.  1187. 

gälten  stn.  das  eilen.  dö  wart 
michel  gihen  Iw.  174.  da;  gemeine 
uich  gihen  das.  175.  den  benam  ir 
gihen  der  Unwille  das.  176. 

ergäbe  swv.  ich  ereile,  swelcher 
iu  kom  so  nähen  da;  sin  mohteu  er- 
gäben Judith  177,  18.  145,  4.  er 
muose  du;  wilt  ine  bracken  ergäben 
Iw.  126.  da;  in  der  herre  ergahte 
an  deme  tor  he.  144.  mac  i  u  dervor 
ergäben  Part.  507,  14.  doch  ergäht 
in  vor  der  stiege  der  alte  Hildebrant 
Mb.  2211,  2.  wir  mugens  uf  dem 
mer  vil  wol  ergäben  Gudr.  836,  4. 
der  hirz  üe;  sich  ergäben  uut  stuout 
al  di  ze  bile  Trist.  2764. 

gegihe  swt.  der  mac  niemer  so 
gegäbu  Lampr.  Alex.  3997  (4347). 

vergälte  swv.  ich  verfehle  durch 
eiley  übereile.  t.  ich  vergäbe  ein 
Hinc  der  müc;e  alle  sin  Steide  ver- 
gehen MS.  2,  167.  b.  2.  ich  ver- 
gälle mich,  ue  biete  sieb  din  liul  niebl 
vergäbet  Judith  164,  18.  jä  waene 
ich  mich  vergähet  häu  büchl.  I,  1458. 
ich  arme  verlorne  vergähte  mich  mit 
zorne  Iw.  157.  doch  seien  si  sich 
vergäben  niht  mit  hurte  an  min  hämit 
Part.  114,  26.  niemen  sol  an  vrou- 
wen  sich  vergäben  Mth.  17,  2.  ob 
sich  ein  geher  tot  an  den  vergähet 
MS.  2,  153.  a.  hästu  vergäbet  dich 
an  mir  Barl.  44,  40.  er  bät  vasle 
sich  vergähet  an  der  lohter  min  Eugelh, 
3581.  wider  iueh  vergähte  ich  mich 
Er.  1218. 

dkm  später  cadkn  stn.  --  gaden  :  enl- 
laden  Am.  841  ;  plur.  gedemer  Marl. 
138.  ahd.  gadnm,  gadam,  Gr.  1. 
679.  2,  151.  736.  3,  429.  Graff 
4,  175.    Wackernagel  wb.  209  und 
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zeitschr.  6,  297  stellt  gadem  mit  %i- 
Ttov  zusammen.  —  das  wort  bezeichnet 
jeden  eingeschlossenen  räum  über  und 
unter  der  erde;  haus,  scheune,  saal; 
kiste,  schrank;  Stockwerk.  tgU  Schwei- 
ler 2,  15.  aedicula,  conclave 
gadem  sumerl.  1,  55.  4,  44.  mange; 
er  der  gadem  erlief  Porz.  247,  3. 
der  lewe  wart  in  ein  gadem  getan  /». 
246.  e;  lit  vor  dem  gadem  (  =  ke- 
rnende) ein  ritter  tdt  Nib.  944,  4. 
vgl  948,  3.  in  dem  gademe  schlaf ge- 
machUVl.A.  Uote  und  ir  tohtcr  mit 
ir  ingesinde  giengen  in  ein  vil  wite; 
gadem  das.  558,  3.  ü;  dem  gadme 
(nachher  sal)  das.  1774,  3.  1762,  1. 
si  Sprüngen  vür  da;  gadem  (sal)  das. 
2007,  1.  in  deme  gademe  gen  das. 
2062,  4  (2058,  1  heißt  es  sal).  in 
sin  gadem  (eine  kammer  in  der  kisten 
und  Schrine  stehen,  die  toll  gold,  Sil- 
ber und  edelsteine  sind)  Barl.  152,  13. 
IS'ith.  51,  56  (MS.  2,  75)  scheint  gadem 
mit  schrin  u.  kiste  einerlei,  lä  mich 
ersuochen  alliu  gaden  Müller  1,214.  b 
möchte  es  auch  wohl  schränke  sein. 
sin  riebe  gezelt  wart  üf  geslagen.  vür 
die  warbeit  hörte  ich  sagen,  e;  gierige 
über  alliu  diu  gezelt  diu  da  geslagen 
wärn  üf  da;  velt  vollichen  wol 
ein  gadem  (Stockwerk?)  Geo.  1550. 
der  gademe  wende  und  ort  die 
warn  des  wol  beraten ;  spishua  mit 
keller  baten  guoten  tranc  unt  kost  über 
al  Ernst  23.  b.  von  des  wirtes  ga- 
deme kleider  man  dö  truoc  Gudr.  40,  1 . 
dine  ge  mal  den  gadem  dln  zirde  u. 
diu  wunne  Hartm.  c.  gl.  2539.  ein 
veste  gadem  vindest  dü  da  niden  in 
dem  berge  nu:  dar  inne  lit  der  ser- 
pant  Sih>.  794.  ganc  (du  kaiser  Con- 
stantin)  in  din  gadem  eine  Sih.  154U. 
Crist  hatte  im  selben  dich  (Maria)  be- 
schert zeime  0;  erweitem  gademe  g. 
sm.  1255.  in  mtnes  tumben  herzen 
gaden  FrL  274,  8. 

hortßadcm  sin.  Schatzkammer. 
Griesh.  pred.  1,  90. 

höugadcm  stn.  heuschuppe,  toc. 
1419.  Schmeller  2,  15. 


koufgadem    stn.  kaufladen.  Amts 
1616. 

muinepadcm     stn.    die   dich  ze 
herzen  kunnen  laden  in  da^  geminnete 
5    minnegadem  Gfr.  lobges.  34,  6. 

miuckelgadem    stn.  sowirdHelbl 
1,  194  ein  weiter  ärmel  genannt. 

phicselgadcm     stn.    ein  gemach, 
das  geheizt  werden  kann,    in  ir  phie- 
10    selgademe  sol  ir  deheiniu  beliben  Gudr. 
1298,  4.  1064,  4. 

scheidgadetn    stn.    ouch  sol  kei- 
ner dem  andern  sin  guot  in  der  kam- 
mer oder  in  dem  scheidgadem  verbie- 
15    teu  Schemn.  br.  ort.  17. 

achripgadem  stn.  schreibstube.  kai- 
ser ehr.  5.  d. 

aläfgadcm  sin.  schlaft 
4118.  Mart.  259. 
20       spisegadem  stn. 

Oberl.  1537.  Frisch  1,  313.  c. 

vrit(jadem  stn.  behaltnis  innerhalb 
der  freilhofmauer  um  zur  zeit  einer 
gefahr  das  gelreide  daselbst  in 
25    heit  zu  bringen.  Schmeller  1,  621. 
vtat^adem   stn.  tuet 
ler  4,  194. 

wa£?crgadem    stn.  cisteme.  Gen. 
fdgr.  54,  28. 
30       weregadem  stn.  werkstätle,  werk- 
haus, sumerl.  35,  28.    ein  wlle;  werc- 
gadem  ho.  6187. 

zergadem  stn.  Speisekammer,  Spei- 
sern aga^tn.  Schmeller  2,  16. 
35       (fademer,  ßädemer  stm.    1.  «w- 
Schmeller  2,  1 5.        2.  in— 
.  Frisch  1,  312.  c.    burger  uod 
gädemler  s/r.  t.  Heran,  H.  ztschr.  6,  414. 
begedeute    (Gr.  2,  153)  svr.  ick 
40    bringe  in  den  engen  räum  eines  ga- 
demes.    des  gewalt  ist  also  grd;  da; 
nieman  in  begedemel  g.  sm.  427. 

CADRR     5.  GAT. 

gakkeh  (Gr.  1,  407)  stm.  kampher.  — 
45  persisch  käfur,  neugrieeh.  xaqpovQtt. 
Schmeller  2,  17.  —  Helbl.  1,  1147 
Mitgl.  ML.  3,  3.  die  togent  hat  der 
»ralTer  (:  Affer),  swer  in  zuo  der  nasen 
habt,  da;  er  mit  kiusche  wirf  gelabt, 
50    und  er  gewinnet  reinen  muot  g.  sm.  8 1 2. 
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cagAtes    ein  edehlein.  Par*.  791,  15. 

gagatrömbs    ein  edehlein.  Par*.  791,  2. 

G4GB,  gack  (Gr.  1,  956)  mm>.  $ckreie 
wie  eine  gans.  tftsent  gense  —  da 
wart  ein  michel  gflgen  Pars.  282,  14. 
dia  gans  gaget  Jfor/.  145.  gigen  ga- 
gen  feseö.  615,  5. 

gagzc  (Gr.  2,  218.  Graft  4,  142) 
gackie.  vgl  ich  gigxe.  —  wa;  sol  der 
v rösche  schrien  der  henneu  gagzen  MS. 
2.  234.  b.  vgl.  Schneller  2,  23.  88. 
gige  np;.  s.  ich  gack. 
{jigzc  wc.  icA  6rin^e  unarticulierle 
töne  hervor.  Schneller  2, 25.  singulto 
gichzen  Afone  6,  436.  die  vohen 
gekzeten  Legs.  pred.  72 ,  26.  irgic- 
cazan  mutire  Graff  4,  142. 

GAGK2I     S.  GEGEN. 

gager  swe.  icA  6«rcac  m«cA  4in  u.  her.— 
gagern  icird  jefc/  m  der  Schwei»  vor- 
züglich ton  kindern  gebraucht,  die  in 
einer  stäten  bewegung  sind,  bald  sich 
schaukeln  ,  bald  auf  stuhlen  und  bän- 
ken  hinauf  oder  hinab  klettern.  Stal- 
der  1,  413.  vgl  auch  gigkeln  beben, 
*ucken.  Schneller  2, 25. —  der  wol  ge- 
honte knappe  hielt  gagernde  als  ein 
trappe  Par*.  149,  26. 

Gaherjet  n.  pr.  swm.  ein  verwandter 
von  Gawan.  Par*.  664.  673. 

Gahevir;  ortsn.  herschaft  des  Ither  von 
Kukumerland.  Par*.  145.  155.  159. 
246.  260.  475.  744. 

Garmiret,  GAmuret  n.pr.  swm.  der  solin 
des  königs  Gandin  von  Anschoutce,  neffe 
von  Artus  (Par*.  169,  2),  könig  von 
Za/,amanc.  Par*.  5,  23.  6,  14  etc.  W. 
Wh.  73.  243.  TU.  27,  37  etc.  Wigal. 
8240. 

galactIdA    ein  edehlein.  Par*.  791,  17. 

caladrIus    s.  karadrIus. 

Galapre    n.  pr.   kftnec  Galafrö  von  Ka- 

nach  W.  Wh.  26.  46.  341.  363.,  Ka- 

lafr*  255. 

galakrer  (Gr.  I,  684.  2,  133)  st.  u. 
strm.  haubenlerche ,  galerita.  vgl.  tat. 
caliendrum,  mint,  calandrus,  franz.  ca- 
landre.  ital.  calandra  haube.  der  ga- 
lander ist  als  ein  lerche  gevar  und 
niht  vil  großer  Renner  19497.19479. 


diu  lerche  und  der  galander  MS.  2, 
246.  galander  unde  nahtegal  Wigal. 
243.  der  zlsec  unt  der  galander  Trist. 
16895.  Par*.  550,  29.  551,  15.  Suo- 
5  chenw.  17,  60.  30,  11.  zwene  ge- 
braten galander  Par*.  622,  8.  ein 
mozersprinzeltn  lerte  ein  galandern  pln 
das.  544,  14.  hart  aber  ein  galander 
gesungen  sine  wtse  Engelh.  4808. 

IOGalatril    ein  land.  MS.  2,  23  t.  b. 
GAxaiitB    f.  eine  blume.  Marl.  26. 
galr,    Gl ol      lasse  meine,  stimme  hö- 
ren, singe.  Gr.  2,  9.  Graff  4,  178; 
vgl  ich  gille,  gal.  nur  noch  vorhanden  in 

15  pal  stm.  dergesang.  ein  vogel  dem 
andern  niht  wolte  vertragen  sfnen  gal 
Ls.  1,  131.  gal,  schal  und  gchrrhe 
machet  harte  wsbe  manec  nabtegal  MS. 
2,  22.  a.  vgl  MS.  H.  3,  200.  b.  —  b<B- 

20    ser  gal  böses  gerede  Häl*l.  1,  20,  62. 
naliteßalc,  nahtqjal    (ahd.  nahti- 
gala  Graff  4,  178.  Gr.  1,686.  2,10. 
423.  43 0)  st.  u.  sicf.  naclUigaU,  wört- 
lich die  nactUsängerin.  —  stf.  Nilh.  27, 

25  1.  53,  6.  MS.  1,  51.  swf.  Trist.  All 2. 
10379.  Vrid.  142,  11.  die  nahtegal 
dicke  muet  swa  ein  esel  oder  ein  ohse 
lOet  Vrid.  142,  9  u.  anm.  swer  lobt 
des  snecken  springen  unt  des  ohsen 

30    singen  der  quam  nie  dä  der  lebarte 
spranc  unt  da  diu  nahtegale  sanc  das 
139,  22.    schöne  sanc  diu  nahtegal 
Waith.  39,  19.    diu  nahtegal  stcsrel 
trOren  troj.  2.  c;  es  wurde  ihr  also 

35  kein  schwermüthiger  gesang  beigelegt, 
wie  dieses  nach  Foxs  Untersuchungen 
auch  die  alten  nicht  thaten.  nahtegal 
schal  ist  sö  süe$e  da;  er  höcb  ge- 
mtiele  gft  MS.  1 ,  44.  a.    nahtegal,  ml- 

40  ner  vrouwen  soltu  singen  in  ir  öre  dar 
stt  ich  ane  fröide  und  Ane  hoch  ge- 
muete  var  MS.  1,  45.  b.  swes  diu 
nahtegale  mit  ir  sänge  naeme  war,  der 
möht  iemer  wesen  frö  das.  166.  a. 

45  palin  (Gr.  1,  391.  665.  2,  146. 
Graff  4,  179)  stm.  schall  der  stimme, 
oder  eines  tonwerkseuges.  sonus, 
echo  galm  sumerl.  9,  74.  52,  61. 
die  stimme  gap  hin  widere  mit  gellcbem 

50    golmc  der  walt  Ar.  32.  Er.  5750.  kindh. 
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Jes.  88,  50.  rains  sündehaften 
des  galm  W.  Wh.  4,  14.  die  beten 
ja-merlichen  galm  le  gole  Serv.  3244. 
diu  lewen  16t  ir  kint  gebirt,  von  des 
vater  galme  e;  lebende  wirt  Vrid.  136, 
17.  tgl.  Pan.  738,  20.  von  slner 
.stimme  galme  wart  ich  erwecket  En- 
gelh.  6014.  swaj  üf  erden  gel  — 
swa;  den  galm  bewlset  MS.  H.  3,  337.  a. 
mit  lobes  galmen  lobgesängen  Hart.  26. 
Pass.  122,  59.  mit  gesanges  galme 
das.  130,  54.  diu  minne  ist  ouch 
ein  balme,  der  signuft  ein  galme,  den 
die  goles  kempfen  tragent  Mart.  21.  — 
wie  balde  da;  rat  umbe  lief  an 
gro;  were  sin  galm  das  geräusch,  das 
es  machte  Geo.  38.  b.  sonder  galm 
Frl  ML.  12,  6.  — 
krieaesmusik :  iralm 
von  mengen  businen  W.  Wilh.  17,  24. 
Parx.  63,  6.  379,  14.  der  galm  dä 
wider  ein  ander  streit  Wigal.  8654. 

widergalm  »im.  echo.  tocab.  1482. 
Frisch  1,  314.  c. 

{;almc  stet,  schalle.  Frisch  1,314.  c. 
galater  (ßhd.  galstar  Graff  4,  179) 
stn.  zauber.  tgl.  cantare  und  incanlare, 
carmen  gedickt  und  tauber,  die  gouc- 
gelüre  worhten  mit  galsters  liste  Exod. 
fdgr.  100,  4.  da  er  was  beliben  mit 
sime  galster  manegen  toc  Lam.  7011. 
tgl.  Grimm  d.  muthol.  987. 

(ralftterie    (Gr.  2,  96 J  stf. 
rei.  schwanr.  813. 

CALK1DB     S.  GAÜE. 

Galkis    geogr.  n.  ein  land  an  de 

seet  Herwige  dienstbar.  Gudr.  641,  3. 
GAles  (Cr.  I,  341)  geogr.  n.  Wales. 
die  Sahsen  von  Gales,  die  von  Gnies 
Trist.  428.  436.  ob  Gotfrid  oder  sei- 
nem torganger  der  irrlhum  zur  last 
fällt,  muß  fürs  erste  auf  sich  beruhen. 

Galotte    der  spileman  von  GAles 
Trist.  16276.  16283. 

Galoitt    einer  aus  Wales.    Gwl  von 
fiäluis  Guido  von  Wales  (der  name  des 
rnlkes  mit  dem  namen  des  landes  rer 
wechselt)  Wigal.  1574. 

Wigaioia  —  Gwl  Galois    der  rit- 
ter  mit  dem  rade.  Wigal  31 03.  31 21. 
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^m.759.845. 729. 1 06 1  fragm.XXWl.  b. 
galgan  ein  geteürz.  Mart.  62.  Koloc*.  6 1 . 
e;;ich  galten  galgan  zeitschr.  2.  88. 
galanga,  elenenoli  galgan  su- 
5  merl.  57,  25.  56,  71. 
calci  (ahd.  galgo  Gr.  2  ,  288.  Graff 
4,  185)  stem.  1.  galgen,  kreuz,  er 
heiget  dich  an  den  galgen  bähen  Gen. 
fundgr.  58,40.  Gudr.  1 1 56, 4.  Griesh. 
pred.  2,  85.  fflert  in  eht  gegen  dem 
galgen  und  gegen  des  galgen  gesinde 
Bert,  leseb.  665,  33.  swer  so  wolle 
kristis  wege  volgen  der  trage  sus  si- 
nin  galgin  Schöpfung  98,  18.  2.  eine 
Vorrichtung,  um  eltras  daran  aufzu- 
hängen, besonders  um  Salzwasser  daran 
heraus  zu  ziehen.  Schneller  2,  39. 

sperpalge     szrm.   eine  art  kreuz. 
Oberl.  1533. 

ßalgcnberc,  galgbrunne  s.  d.  aap.  w. 
GalicIA.    geogr.  n.  Go Uzten.   Pan.  419, 
1 9.    bl  dem  zwelften  boten  der  wo- 
net  in  Galicia,  Jacob  beiden!  si  den 
da  W.  Wh.  275,  25.    der  kttnic  Karle 
25    betwanc  da;  lant  Galitzen  Helmbr.  70 
Galkiäu   einer  atu 


20 


416,  10. 

CALIDKÖT     S.  GALADRiCS. 

GAÜR,  GALfi,  CALtRB,  GALKIDK   (Gr.  1,  343) 

30    $tf  galer e,  schiff  mit  niedrigem  bord, 

lang ,  schmal  und  schnell  gehend,  ital. 

galea.  tgl.  Schmeüer  2,  29.  Frisch  I, 

313.C.    kwö  galie  niuwe  Gudr.  276,  1. 

üf  di  galinc  pf.  K.  97,  2.  galine  unt 
35    barchen  das.  248,  1 6.    an  dea  galinen 

sie  twungen  die  riemen  kchron.  98.  a. 

kochen  und  galeide  Gudr.  261,  3. 

vierzic  galeiden  das.  1073,  1.  von 

barken  und  von  gafeden  Wilh.  1 ,  86.  b. 
40galIniiCs    s.  hüs. 

rotipgaline     stf.     die  roupgallne 

vlie?ent  vaste  üf  dem  s«  Ortn  41.  (hu- 

2006.  2068. 

galine    fahrt  auf  galer en?    *  mir 
45    din  galine  von  mlnen  vartgeuöjen  tele 

hie  sö  w6  Gudr.  1132,  t. 

galidt  m.  corsar  (tgl.  ital.  galeoUoJ. 

Wigal.  10491.  Tit.  21.30,  7.  NeplQ- 

nus  was  ein  galiöt  öf  dem  mer,  sin 
50    bejac  an  roube  lac  Barl.  256,  28. 
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Calle    (ahd.  galla  Gr.  1,  684.  Graff  4, 
180)  schief,  galle,  bitleres,    du  ( Maria J 
bist  An«  gallun  glich  der  lurteltubun 
fcseo.  197,  23.    t^L  HMA.  19,  13.  5 
als  der  zuo  der  gallen  ein  sue;e;  honec 
giu;et  Iw.  66.    sin  honic  wart  ze  gal- 
ten a.  Hemr.  152.  vgl.  109.  Waith. 
25,  18.    den  din  zunge  bonget  und 
da;  herze  gallen  hat  das.  30,  13.    ich  10 
sihe  die  bittern  gallen  mitten  in  dem 
honege  sweben  das.  124,  30.    ir  herze 
in  solher  süe;e  stAt  da;  e;  noch  nien- 
der  gallen  hat  MS.  2, 23.  b.    also  ze- 
gienc  unt  zesleif,  dö  er  mannes  muot  15 
ergreif,  slnes  zornes  galle  Flore  54.  c. 
nu  huop  sich  ein  bitter  nöt  und  alles 
leides  galle   in   froun  ftniten  moote 
Erec  5739.    da;  alles  todes  überge- 
nug und  aller  trüre  ein  galle  was  das  20 
bitterste  leiden  Trist.  2015.     ein  tac 
den  ich  wol  beizen  mac  die  gallen  in 
dem  jare  he.  275.    todes  galle  FW. 
38,  18. —  figürl.  eine  verderbende  Bei- 
mischung, ein  falsch,     ir  truogt  den  25 
eiterwolves  zan,  da  diu  galle  in  der 
triuwe  an  iu  bekleip  sö  niuwa  Part. 
255,  15.  463,  6.    si  sint  ein  schände 
u.  ein  galle  geistlicher  satnnunge  tod. 
genüg.  224.    des  phlAgen  se  ane  gal-  30 
len  Erec  7784.    Brangene  truoc  nie 
manne  gallen  0;en  und  innerbalp  der 
wat  Trat.  12956.    wan  an  den  vrou- 
wen  allen  enist  nie  mere  gallen  nichts 
böses  Trist.  13900.    mit  triuwen  fine  35 
gallen  si  sich  underknsten  Wigal.  9605. 
die  da  minnent  Ane  gallen  MS.  1, 174.a. 
die  besten  Ober  elliu  lant  sa?;en  hie 
mit  werdekeit  wan  da;  ein  galle  ir 
pris  versneit  Pars.  314,  28.    swie  sie  40 
im    warn    ein    galle    gewesen  die 
Ermriches  man  u.  swie  leit  si  im  fie- 
len geUn  Dietr.  1 03.  b.  —  em  böser 
mensch.      nu  swte,   du   Abele  galle 
Guar.  1278,  1.       2.  eine  pferde-  45 
krankheü, 

ert  galle    swf.  eine  pflanze,  cen- 
taurea  minor  sumerl.  22,  5.  56,  47. 

herzcgalle    swf.  böses,  das  im  her- 
zen liegt,    diu  süe;e,  diu  guote,  diu  50 


GALLE 

sAre  an  wlbes  muote  noch  herzegallen 
nie  gewan  Trist.  10243. 

hovegalle  swf.  das  böse,  das  den 
ganzen  hof  verderbt;  der  sauer teiy, 
der  den  ganzen  hof  durchsäuert,  das 
wort  wird  als  concretum  gebraucht,  so 
wie  das  einfache  galle.  lösheit,  jaherrc, 
unt  hovegalle  (alles  personißeierte  we- 
sen)  etc.  singet  (jeder  ton  diesen  sin- 
get den  tarn)  MS.  2,  147.a.  ich  mein 
die  ungetriuwen  diet,  die  bei;  ich  ho- 
vegallen  diu  sich  ze  bidern  berren  liebt 
MS.  H.  3,  350.  a.  si  warn  im  willic 
alle  e;n  wäre  ein  hovegalle,  der  sel- 
ten rlcher  hof  enbirt  Eracl.  1594. 
Suochenw.  69.  b.  114.  a.  166.  a.  sie 
sint  Orzechen  unt  hofgallen  Suochenw. 
69.  hüet  dich  vor  den  hovegal- 
len,  die  von  ir  herschart  reden  swach 
dar  umbe  da;  sie  dir  gevallen  Suo- 
chenw. 114.  a. 

nitgalle  swf.  in  woobs  diu  nit- 
galle  sie  wurden  zornig  Lanz.  2062. 
neitgallen  fellittci  fundgr.i,  385. b. 

vlö;galle  swf.  eine  krankheit  des 
Pferdes  am  fuße.  Reinh.  s.  314,  644 
u.  anm.  Eracl.  1 327.  vgl.  s.  1 38.  vlö;- 
gallen  beinwahs  unde  spat  Helbl.  7,  746. 

zorngalle  swf.  bitterkeit  des  zornes. 
versunken  und  vervallen  in  die  zorn- 
gallen  Trist.  14150. 

gcUec  adj.  1.  gallig,  ir  dornec 
herze,  ir  gellec  munt  MS.  2,  221.  a. 
gellic  als  diu  vipper  Geo.  42.  b.  2. 
mit  der  galle  (pferdekrankheit)  behaf- 
tet, da;  ros  wart  gellig  unde  la;  Bo- 
ner 51,  39. 

galünc  adj.  mit  der  gaüe  (pfer- 
dekrankheit) behaftet.  galling  noch 
bliot  Lanz.  1467. 

gelle  Cprät.  gälte  Gr.  1,  948) 
swc.  ich  mische  galle  bei,  vergälle,  mit 
dem  lieben  leide  da;  solhiu  wunder 
stellet  da;  honigende  gellet  Trist.  1 1888. 
mit  gegelletem  sinne  das.  12242.  2. 
den  visch  gellen  (engellen  B)  dem  fische 
die  galle  ausnehmen  Gregor.  31 19.  vgl. 
Frisch  1,  314.  b. 

engcllc    *.  ich  gelle. 

verteile     swc.      1.  ich  vergälle. 
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2.  zerreiße  dem  fische  beim  ausnehmen 
die  galle.  Frisch  1,  314.  b. 

unver^ellel    adj.  part.  nicht  ver- 
gäUt.  da;  honic  unvergellet  g.  sm.  1 0 1 2. 

GAlöes  n.  pr.  söhn  des  kunigs  Gandin 
von  Anschouwe.  Pari.  80.  91.  92.  134. 
346.  420.  586.  687. 

Galog  andres  n.  pr.  lierzoy  ron  Gippo- 
nes.  Pan.  205.  208. 

GAlöpsar  n.  pr.  herzog  aus  Griechen- 
land. WigaL  11027.  ' 

calopiihk  stcv.  ick  galopiere ,  reite  im 
sprunge.  7Ws/.  8951.  kalopieren  Pari. 
37,  15.  286,  26.  300,  7.  597,  17. 
vgl.  WALAP. 

galpe  «pc.  klaffe,  vgl.  engl.  yelp.  ags. 
gelpan  superbire.  altn.  gialp  strepitns 
Gr.  2,  32.  Graff  4,  196.  bände  gal- 
peden  Lampr.  Alex.  5673  (6023). 

calkki,  6ALRU0B  stf.  gattert.  vgl.  Frisch 
1,  315.  a.  galred  gL  Mone  8,  252. 
lüge  0;  der  galrei  US.  2,  133.  b.  in 
galreiden  die  lamprideu  W.  Wh.  134, 
13.  als  lockere  speise,  diu  galreide 
ist  von  würzen  hei;  Kolon.  1 34.  hüe- 
ner  in  galreide  gepraten  nnd  gesoten 
Wirlemb.  1,  241. 

ftt'ßalreit  part.  in  gallert  zubereitet. 
OberL  466. 

CALSTER     S.  ich  GALK. 
GALTS,  CALTRR     S.  ALT. 

calwri  stn.  ein  maß  pur  sali,  getreide 
etc.  Schneller  2,  35. 

gAmahiu  m.  f.  ein  edelstein ,  camee. 
rgl.  güman.  der  gamahiu  des  man  in 
goltgesmide  gert  wird  unter  den  edel- 
steinen  aufgeführt  Marl.  50  (Diut.  2, 
142).  diu  allerbeste  chammachiu  was 
da;  selbe  spengelin.  diu  minne  was 
entworfen  drin  troj.  23.  b.  ein  ü;  ge- 
nomen  stein  gestellet  als  ein  gAmahiu 
g.  sm.  1897. 

camAlbon  stm.  Chamäleon,  MS.  2,236.b. 
gamaliOn  des  Indes  lebet  Vrid.  109, 
18.  gamalfOn  des  luftes  lebt,  der  si- 
ben  mile  Uber  der  erden  swebt  Geo. 
3880.  gamähVm  der  siben  mlle  in 
lüften  vert  unt  sich  niht  ander  splse 
nert  Geo.  1249.    amgh.  38.  c.  46.  b. 

gAmA*    sttn.    ein  vielfarbiger  edelstein. 


da  diese  oft  zu  geschnittenen  steinen 
genommen  wurden,  so  konnte  camro 
daher  stammen,  u.  gämahiu.  cammahiu 

5  worl  für  gemma ;  mhd.  gintme.  ir  ba- 
nier  gäben  schtn  von  tiuren  vremdec- 
lichcu  snilen  nich  der  gamäne  silen 
(  and.  gamanye ,  gamaneye )  Wolfr. 
Wh.  16,  12.    al    die   stein  gamane 

I  o  sint  niht  so  mangen  wls  gesehen , 
so  man  zimierde  muose  jehen,  die  de 
minne  geraden  truogen  das.  401,  8. 
den  edelen  karaftn,  den  man  vindet  be- 
garwe  in  sö  maniger  varwe  Ottoc.  c.  655. 

15  GiM andre  eine  pflanze,  teucrium  chama?- 
drys,  franz.  germandree.  MS.  2,  194.  a. 
b.  195.b.  H.  zeitschr  2,  152.  vgl.  6, 
332.  susnerl.  55,  36.  37.  gLMoneS,95. 
camahje    stf.    diu  süe;e  gamonje  enplio 

20  vil  wol  die  reinen  raaget  Wigal.  4 02  i. 
—  sollte  es  eben  so  viel  sein  als  co- 
munie  das  W.Wh.  1 17, 19  steht?  Pfeif- 
fer Wigal.  s.  328  versteht  darunter  den 
treiblichen  hofstaat. 

25 gamrn  (ahd.  gaman  Graff  4,  206.  Gr. 
2,  160)  ato».  stn.  tust,  spiel,  die  ne 
was  sin  gamen  nieht  sie  dünkte  das 
keine  sache  zum  lachen  Genes,  fundgr. 
28,  36.    sines  vater  honde  hete  er 

30  ze  gamine  dm  28,  30.  34.  si  des 
solich  gamen  hete  da;  si  erlacbete 
das.  32,  6.  wie  Ysaac  nnd  Rebecca 
sament  lügen,  spileten  zesamene  mit 
chonliclieme  gamine  das.  37,  24  =  si 

35  heten  ire  minne  die  saht  lange  mit 
chonellcher  wunne  das.  42,  17.  wir 
solten  uns  der  sünde  schämen,  na  ist 
e;  gar  der  wcrlde  gamen  Vrid.  34,  12. 
im  W8S  al  sin  not  ein  gamen  Lan%. 

40  1686.  er  enpfle  die  rede  für  ein  ga- 
men das.  1  o 7  I .  diz  was  Isengrines 
gamen  Heinh.  s.  76.  mit  gelfe  nnd  mit 
gamen  Herb.  1575.  si  heten  von  ir 
gamen  Kolon.  85.    sie  wolle  wigjen 

45  dö  benamen  wa  von  kerne  dirre  ga- 
men daß  diese  sache  so  spaßhaft  sei 
fragm.  24,  420.  swelcb  höhe  fürste 
nu  hat  hohes  küneges  namen,  Up  unt 
muot,  £r«  unt  wirde,  unt  werden  gn~ 

50    men  MS.  2.  232.  a. 
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gnnicl  stn.  tust,  vgl.  Gr.  3,  508. 
Schneller  2,  46.  er  was  ir  gamel  und 
ir  schimpf  Conr.  AI.  694.  mit  miche- 
lem  gamel  die  naht  Vertriben  o.  w. 
I,  61. 

{^amel,  gäinel  swt.  ich  belustige 
mich,  scherte,  er  gämelt  mit  einem 
äffen  myU.  1,  323,  5. 

gümelich,  gcmelich,  gemellich 
(ahd.  gamanlich  Graff  4,  207)  adj. 
froh,  lustig,  spaßhaft,  m  a  n  i  a  c  u  s  gem- 
iich  Diefenb.  gl.  176.  diu  rede  duht 
si  genielich  Iw.  99.  er  fuorte  si  uz, 
dem  wege  in  gamelicher  phlege  Er. 
7034.  gemellcher  Sprüche  wart  da  niht 
verdeit  Nib.  1612,  3.  sin  angest  was 
niht  gemelich  Reinh.  s.  53.  mit  gemel- 
lichen  Sachen  Lant.  4162.  ob  er  iht 
bringe  von  hove  gamelicher  dinge  dem 
valer  Helmbr.  1052.  weit  ir  icht  ge- 
melllches  hin,  da;  sult  ir  anders  trf- 
ben  Marleg.  22,  282.  in  vant  man 
vil  ofte  gemellcben  Gudr.  354,  4. 

(^emeliclie,  -cn  ade.  66  diu  ma- 
get  nach  im  gie  alsd  gerne! iche  Ite. 
89  und  Lachmann  *.  2217.  wie  ge- 
mclllche  e;  wa?re  mit  den  bloomen 
ergangen  Flore  43.  a.  der  mit  gelttcke 
Iruric  ist,  der  wirt  mit  ungelücke  sel- 
ten gemellichen  vrö  Hartm.  I.  12,  17. 

gemcllcbe  stf.  hat,  spaßhaftigkät. 
diu  gemeltche  wart  zehant  of  dem  hove 
wit  nnde  breit  Barl.  294,  20.  ob  er 
mir  toot  gewalt  in  siner  gemellche  MS. 
H.  3,  212  a. 

gern  el  ich  aerc  s/w.  Spaßmacher,  von 
kunst  ein  gemelichtert:  Marleg.  22, 252. 

gemelichcit     stf.  spaßhafHgkeil. 
mania  voc.  (429.     gämlicheit  treibn 
gannire,  manisare.  voc.  1419.  1445. 
tgl.  Schneller  2,  46. 
Gamer    n.  pr.  vasall  des  koniges  Schaf- 

fUun.  Wigal.  10095.  11266. 
c amille    swf  camille.    gamillen  blüende 
aber  schöue  uf  gen  MS.  H.  3,  186.  b. 
vgl.  213.  b.    gamillen  var  weiß  u.  gelb 
wie  die  camille.  Suochenw.  3,  166. 

G4MPF.L      S.   ich  GIMPE. 

GanffassAsche    geogr.  n.  YonGampfas- 
sasche  der  künec  Jelakrauc  Pars.  770, 


28.  in  Ganpfass&sche  geworht  einen 
prell  mit  golde  vesten  das.  723,  28. 
vgl.  W.  Wh.  63,  17.  von  Gaurussa- 
sche Aropatln  das.  348.  381.  vgl. 
5    382.  383. 

campilün  (Gr.  1,  392)  sin.  ein  wildes 
thier.  vgl.  Haupis  zeitschr.  2, 1 .  s.  g  a- 
bilün.  ouch  het  iesllch  Bertün  durch 
bekantnisse  ein  gampilfin  eintwedr  Üf 
10  heim  odr  Of  den  schilt  nach  Ilinötes 
wapne  gezilt  Pars.  383 ,  1 .  Of  sime 
karsite  von  zobele  wirn  zwei  gampi- 
IQn,  als  llynot  der  Bertön  mit  grö;em 
prlse  wipen  truoc  das.  575,  27. 
15gam;  (Gr.  2,  265.  999.  Graff  4,  208) 
stf.  gemse.  vgl.  Schneller  2,49.  ibex 
gam;  sumerl.  37. 

gan    s.  ich  AN. 

gAn    s.  ich  GANGS. 
20  Gandal6;    n.  pr.    Gaudalu;  von  Scham- 
pane  W.  Wh.  437.  444. 

Gandilö;    n.  pr.    dur  GaudilQ?,  fi;  Gnr;- 
gri  Pan.  429. 

GandIn    könig  von  Anschouwc  (AnJovJ, 
25    valer  des  Gahmuret.    Part.  8.  10.  14. 
40.  50.  56.  80.  92.  134.  410.  420. 
498.  499.  Tit.  82. 

GandInb    Stadt.  Pan.  498,  25. 

GANERBE      S.  ERBE. 

30  cankist  ,  ganeistb  stf.  und  sum.  feuer- 
funke.—  die  formen  dieses  wortes  schwan- 
ken im  mhd.  sehr,  neben  ganeist,  gan- 
eiste, geneist,  gneist,  gneiste  findet  sich 
auch  gnaneist,  gnaneiste  Diemer  368, 

35  20.  myst.  1,  396,  2.  scintilla 
gnaneist  gl.  Motte  7,  601.  die  ablei- 
tung  des  wortes  ist  dunkel  Grimm  stellt  es 
Gr.  2,  40  tu  dem  altn.  gnesta  (stre- 
pere;  vgl.  ' gnistern,  knistern');  dage- 

40  gen  wird  das.  2,  370  eist  in  ganeist 
(doch  wohl  nicht  gäneistj  als  eine  frag- 
liche bildungssilbe  aufgestellt  und  dazu 
bemerkt:  *altn.  gilt  neben  gneisti  auch 
neisti,  wonach  ein  ahd.  ganeisto,  aber 

45  kein  mhd.  ganeiste  {statt  ge-neiste)  be- 
greiflich würdet  andererseits  bliebe  die 
wunel  gan  sehr  rälhseihafi.t  vgl.  da- 
gegen das.  2,  754:  *wäre  nun  umge- 
dreht eist  wurzel,  gan  partikel,  so  würde 

50    begreiflicher,  wie  sich  aus  gan-eisto  spä- 
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lerhin  gn-eiste,  altn.  gn-eisti,  n-eisti 

zel  eisa  (cinis  ignitas)  belegt  das  altn 
(vgl.  das  verbum  eisa  acsluare),  so  daß 
gn-eisli,  gan-eisto  leicht  socius  ignis 
oder  etwas  dergleichen  bedeuten  kannte', 
vgl.  auch  Gr.  I,  391.  422.  2,  134. 
202.  735.  Graft  4,  206.  207  stellt 
gneista  f.  u.  gneisto  m.  als  die  ursprüng- 
lichen formen  hin,  bemerkt  aber  dabei, 
daß  die  nebenform  ganastra,  ganistra 
auf  einen  stamm  gan  zu  fuhren  schei- 
nen, vgl.  oberdeutsch  gan  scintilla.  s. 
Schneller  2,  50.  Wackernagel  wb.  212 
leitet  das  wort  von  gan  ge-  und  eiten 
ab.  —  da;  sint  ti  ganaislen  di  von  deine 
ataine  springen  Diemer  368,  27.  von 
imc  varent  genaneist  alsd  von  dem  brin* 
nenten  vinre  das.  368,20.  gelich  was 
den  ganeisten  ir  llp  Serval.  2666.  ge- 
liche  den  gneisten  das.  534.  0;  einer 
gan  eiste  (£.  gneiste)  wirt  ein  röst  troj. 
4.  a.  si  sluogen  da;  die  gneiste  des 
wilden  viures  dicke  alsara  die  donre- 
blicke  ü;  dem  gesmtde  sprangen  das 
29.  c.  er  sluoc  da;  manic  gneiste  des 
flures  0;  den  helmen  stoup  das.  92.  b. 
reht  als  ein  einigln  ganeist  erschindet 
enmitten  in  dem  mer  Griesh.  pred.  2, 
73.  in  den  brinnenden  geneisten  (flam- 
men) Marl.  211.  da  sie  die  kleinen 
gnaneiste  enpflbent  myst.  1,  396,  2. 

geneigte,  gneifttc  swv.  sprühe  fun- 
ken, brenne,  als  ich  lige  in  gneisten- 
dem  (var.  dem  gnaneistenden.  in  gen- 
sterdem.  glüegendem)  viure  W.  Tit. 
121,  2.  ir  munt  geneistet  als  ein  finr- 
stein  MS.  1,  184.  b. 

ganster  f.  funke,  ganastra  scin- 
tilla voc.  s.  Galli  leseb.  27,  17.  gan- 
eistra  gl.  blas.  91 .  b.  gteoester  gl.  Her' 
rad  198.  b.  vgl.  Graft  4,  297.  ein 
ganster  scintilla  una  Legs.  pred.  77,  6. 
dd  sungelt  unde  sanc  von  ganstern 
(vor.  ganstern.  ganeistern.  gnaneiste. 
gaeistern)  ir  zöphe  lanc  Porz.  104,4. 
dä  waerc  ein  kerze  wol  enzunt  von  den 
ganstern  Engelh.  4781. 

gänstcrlln  st»,  kleiner  funke,  des 
gap  0;  der  vinster  schln  rebt  als 


ein     ander      gansterlin     (rar.  gen- 


438,  8. 

ganster    stcv  sprühe  funken,  gan- 
5    stern  unde  glimmen  H.  zeitschr.  3,  20. 
Gange  (gin,  gin),  ciehc,  giekgin,  geca*- 
gkn    ich  gehe,  vgl  Gr.  I,  868.  933. 
935.  944.  Hahn  1,  57.  Graft  4,  65. 
Bopp  vgL  gr.  1 22.  —  nach  Grimm  ist 

10  gan  u.  gen  am  gange  zusammen  gezogen; 
Bopp  halt  dagegen  auf  sanskr.  gä  ge- 
stützt gin  für  die  ursprungliche  form, 
die  formen  gäu  u.  gin  gelten  1 .  für 
präsens  indicat.  gan,  gast,  gat  etc.  od. 

1 5  ?en>  ff*8*}  »fiten  findet  sich  gange, 
wir  gangen  altd.  bl.  2,  167.  Griesh 
pred.  2,  53.  wir  gengen  das.  conj. 
gi,  gast,  gü  oder  g£,  gest,  gi.  da- 
gegen gange  beitr.  200.  Flore  3547. 

20  4083.  5463.5505.6010.6206.6267. 
7462  S.  wir  gangen  das.  4916.  V. 
Trist.  168.  2176.  dn  gengest  Griesh. 
pred.  2,23.55.  gin  scheint  oberdeutscher 
(Stalder  dial.  159.  160.  Schneller  $. 

25  952J,  gin  findet  sich  mehr  bei  Thü- 
ringern und  gegen  Niederdeutschland, 
doch  nicht  ohne  ausnähme  von  beiden 
seilen,  so  bald  gin  und  stin  reimen, 
ziehen  die  handschriflen    e  vor  (si 

30  stint :  gint  Mb.  685,  1),  doch  nicht 
immer;  vgL  stattgit  Mb.  282, 1.7  60,  2. 
gau:stän  Itc.  207.  236.  Wolfram  hat 
immer  i,  nie  a  ;  Fleck  im  indic.  nur 
a:  5.  Sommer  zu  Flore  998.    geit  Mur. 

35    47.  b  ist  niederdeutsch,    präs.  conj. 
scheint   c   zu   lieben  Mb.    1450,  4. 
2058,  1.  2163,2.  Waith.  13,34.  46, 
22.  47,  10.  51,  12.  U.  Trist.  2170 
Fleck  (vgl.  Sommer  zu  Flore  998;  bü- 

40  det  den  conj.  nur  gi  (oder  gange/ 
imper.  ganc  Lampr.  Alex.  6062  (6412). 
Trist.  4472.  Waith.  31,  16.  MS.  1, 
48.  a.  2,  45.  b.  84.  b.  253.  a.  Flore 
47.  a.  Barl.  134,37.  152,10.  Gries*. 

45  pred.  1,  133.  Silo.  726.  785.  789. 
Post.  7,  82.  8,  2.  15.  genc  Die- 
mer 35,  4.  123,  13.  169,  2.  239, 
37.  269,  5.  Genes,  fundgr.  54,  3. 
Hb.  89.  292.    Er.  316.  319.  Porz. 

50    4  52,  9.  W.  Wh.  273,  7.  A'ofoc*.  133. 
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Legs,  pred.  8,  30.     geinc  (=  genc) 
Diemer  123,  4.     gienc  das.  248,  5. 
ginc   das.  98,  33.   iod.  gehüg.  622. 
Gregor.   1564.  2830.    Porz.  47,  2. 
(rar.  geng).  ÄrmdA.  Jes.  77,  15.  98,  5 
33.  ffe/W.  9,  96.  Kolon.  136.  mjs/. 
1 ,  393, 1 8.  ga  Tri»/.  2820.  gÄ,  ganc  Is. 
2, 704.  in/S«,  gan  od.  gtn,  apocop.  gd 
1 , 46.  b.  gengen  Äfos.  32, 20.  prdt.  indic. 
gienc,  mnd.  ging  ,  apocop.  gie.  oft  gie-  lo 
gen:  enpfiegen  7Wsf.  38.  b  ^Jlf.^  «ur 
druck  fehler  ist?  Hagen  5247  na/  gien- 
gen,  so  auch  Maßmann  133,  9,  der 
keine  tar.  bemerkt,    giegen  auch  Legs, 
pred.  18,  25.  tgl.  Gr.  1,  935.    pur-  15 
Hc.prät.  gegangen;  gangen  7>is/.  2378 
(gegangen  Wo/im.  61,  20)  ;  »««amnum- 
gezogen  gegän  Diemer  20,  6.  M6.  383, 
3.  1601,  1.  1937,  1.  2003,  1.  Bit. 
11201.  Qudr.  1454, 1.  £/Jr.IW«M  367.  20 
#5.  1.  46.  b.  alid.  bl.  \,  339.  Jfcrft. 
6774  und  mim.    ergftn  Ad.  141  und 
Lackmann  *.  3694.  Fr.  2851.  9634. 
Herb.  9128.  17099.    began  Er.  2705. 
flero.  10099.     zergan  fronend.  118,  25 
8.  fferfr.  12556.  dnrchgän  das.  14082. 

««»er  249,  20,  o6er  di« 
«fe/fe  fdgr.  1 ,  1 64  wolde 
gegtn.  gcg^n  (:  geschön)  Herb.  12544 
und  anm.  mit  haben  construiert:  da  30 
min  fronwe  hat  gegfin  MS.  1,46.  b. — 
A.  ohne  ado.prapos.  I.  im  engern 
sinne.  I.  ohne  weitere  bestimmuvg. 
da;  ir  stel,  rltet  undc  gel  /».  153. 
dö  der  lewe  niht  me>c  mohte  gän  dos.  35 
207.  der  gende  man  da«.  200.  g£nde 
getragen  das.  38.  2.  mit  adeerbien. 
da;  ros  da;  willecliche  gat  ftp.  95. 
der  recke  der  dort  sö  herrlichen  gat 
Nib.  87,  4.  da;s  als  ofTenliche  gänt  40 
Waith.  44,  28.  sö  gienge  er  ebne 
Waith.  85,  23.  ir  ros  giengen  ebne 
Nib.  72,  4.  den  sult  ir  höher  weiter 
weg  hei;en  gln  Jb.  197.  naher  gen 
Pari.  46, 1 .  630,  24.  gel  naher  mir  das.  45 
405, 5.  gel  der  stiege  naher  Nib.  2045,2. 
ganc  heim  Pass.  7,  82.  fürba;  gfin  Pars. 
227,  24.  genc  enwec  Iw.  89. —  swa  diu 
tier  gant  Mb.  857,  3.    rittere  unde 

das.  50 


1610,  2.  er  gie  da  er  si  sach  Nib. 
62,  1.  dö  giengens  wirtes  gestc  da 
man  in  sitzen  riet  Nib.  38,  1.  vgl. 
1013,  1.  1590,  1.  si  giengen  da  der 
Waleis  undGawan  bl  ein  ander  stuon- 
den  Pars.  326,  12.  er  gie  dan  Ivo. 
90.  Pars.  487,  23.  gie  von  ime  dan 
ftp.  74.  si  gienc  dan  da  si  ir  vrou- 
wen  vant  Iw.  88. 291.  gienc  dan  zuo 
dem  man  Iw.  81.  dar  gen  Pars.  229, 
21.574,9.  her  u.  dar  gen  das.  566, 
3.  572)  4.  ganc  here  Lampr.  Ales. 
6062  (6412).  ganc  her,  schouwe  MS. 
2,  84.  h.  genc  her  niher  Mos.  35, 4. 
da  sult  ir  hine  gan  Nib.  79,  3.  hinnen 
g£n  Pars.  539, 28.  swa  der  höhe  ni- 
der  gat  Waith.  83, 1 4.  nider  g.  tu  bette 
gehn  Bon.  48,  23.  Ls.  1,  513.  3. 
mit  partic.  er  gie  mit  ir  spilende 
Genes,  fundgr.  35,  29.  si  giengen 
slahende  umbe  sich  ht>.  56.  lachende 
das.  231 .  suochende  das.  236.  swin- 
delde  Pan.  690,  6.  der  künec  ru- 
nende gie  Nib.  825,  1.  do  gienc  ich 
sllchent  als  ein  pfiwe  Waith.  19,  32. 
gewftpent  geo  Pars.  275,  17.  274,  11. 
wes  gel  ir  sus  gewafent  Nib.  1784,  2. 
si  git  geno;;en  Waith.  40,  33.  gienc 
ungebundeu  Mar.  97.  4.  mit  prä- 
dicatit.  adj.  oder  subst.  gienger  blin- 
der W.  Tit.  49,  2.  weit  ir  dar  blöjer 
gln  Nib.  2186,  1.  ledec  g.  das.  250, 
1.  der  muogic  gel  leseb.  216,2.  bar- 
fuo;  gen  Pars.  446,  21.  447,  17. 
lebendec  dan  gen  das.  796,  t.  ge- 
sunt  lie;e  i'n  hinnen  g£n  das.  539,28. 
der  wall  gienc  wildes  vol  Iw.  124.— 
aller  wibe  wunne  diu  gät  noch  mege- 
tin  MS.  1,  39.  a.  ich  wil  ouch  immer 
maget  gilii  Roth.  2231.  tgl.  Gr.  4,  593. 

5.  im  part.  prät.  nach  komen.  ge- 
gangen komen  itfdr.  105.  Iw.  38.  72. 
84.  90.  Pan.  230,  21.  360,  17.  393, 
20.  Nib.  203,  1.  Waith.  39,  20.  kom 
gegän  Nib.  806,  4.    tgl.  Gr.  4,  126. 

6.  mit  infin.  ohne  ze.  vgl  Gr.  4,  96. 
swer  an  ein  bilde  beten  gat  Barl.  98, 
15.  bitten  gan  L.  s.  1,  549.  bluomen 
brechen  g.  MS.  1,81.  b.  e;;en  g.  Iw. 
23.  240.     honwen  g.  Herb.  2604. 
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koufeu  g.  Barl.  90,  27.  kurzwilen 
spatzieren  g.  Gregor.  807.  ligen  g. 
Parz  501,8.  mosen  g.  Vrid.  73, 16. 
raten  g.  7rw<.  12865.  riten  g.  J/ero. 
10250.  ruoweo  g.  Pars.  501,  6.  5 
schouwen  g.  /«>.  236.  slafen  g.  a. 
/feinr.  470.  514.  Pars.  552, 24.  Waith. 
31,  16.  GerA.  719.  des  balles  spilen 
g.  Lampr.  Alex.  1117.  sitzen  g.  /». 
106.  Pan.  166,29.  582,14.  631,2.  10 
Nib.  689,  l.  822,  t.  Walik.  58,  16. 
MS.  2,  77.  a.  Rab.  108.  er  giench 
Türe  sinen  vater  stan  Diemer  198,27. 
er  gie  für  Gotelinde  stan  AVA.  1 643,2. 
ai  giengen  ü;  dem  hüse  für  die  tür  15 
i-Un  das.  1770,  3.  gie  im  engegene 
zuo  der  lür  stan  das.  1166,  1.  stan 
g.  Roth.  1260.  3178.  M6.  788,  1. 
1024,  1.  1074,  4.  frauend.  345,  16. 
fragm.  30.  b.  Kolocz.  246.  sterben  g.  20 
Ls.  1,  528.  stürmen  g.  AetnA.  s.  52. 
suochen  gan  Bon.  11,  23.  si  giengen 
Tür  in  tanzen  dar  Pan.  639,  1 6.  tre- 
ten g.  Ls.  1,  527.  trüreu  g.  Krirf. 
117,16.  dö  gie  si  vallin  an  da;  gras  25 
Judith  122,  22.  si  giengen  vrägen 
umbe  maere  Nib.  711,  1 .  werben  g. 
#0».  42,  10.  7.  «•/  aoeta.  durch 
des  ganges  ere  den  du  zuo  dem  kriuee 
gienge  Diemer  303,  6.  eins  tages  30 
gienc  er  den  weideganc  Pur».  120, 1 1. 
sine  WH'he  genge  die  er  bl  miner 
vrouwen  gät  MS.  H.  3,  262.  b.  Cun- 
drien  mül  die  reise  gienc  Pan.  442, 
27.  —  da;  pfärt  gienc  einen  smalen  35 
wec  Pan.  514,  25.  dicke  er  dem 
wege  neic  den  diu  junefrouwe  gienc 
das.  375,  27.  e;  gfit  des  tödes  strafe 
die  pfaffen  sam  die  leien  hin  Helbl.  2, 
800. —  ich  solle  eines  morgens  gän  eine  40 
wise  breile  MS.  H.  3,  444.  tgl.  H. 
zeitschr.  3,268.  si  giengen  holz  und 
heide  Haugdietr.  417,  1.  da;  wa;;er 
was  dar  an  gercit  da;  er  e;  als  ein 
erde  gienc  Pass.  156,  15.  da;  ich  45 
der  Untriuwen  vluot  muo;  gän  üf  kum- 
bers  stra;e  Frl.  253,  11.  8.  mit 
Präpositionen.  a.  welche  die  art  der 
bewegung  bezeichnen.  Ist  mich  an 
eime  slabe  gan  Waith.  66,  33.    ze  50 


vuo;en  zu  fuße  g.  frauend.  238,  29. 
b.  die  das  wo  bezeichnen,  si  gät  an 
disem  tanze  Waith.  75,  5.  näch  hin- 
ter der  bäre  gienc  ein  wlp  Iw.  57. 
die  mit  dem  starken  Gären  üf  dem 
hove  gent  Mb.  685,  2.  üf  tepchen 
g.  Pan.  627,  24.  der  selbe  knabe 
reine  des  lages  da*  ze  hove  gie  vor 
den  tischen  Otte  60  und  anm.  man 
mohle  d&  schonweu  ie  zwischeu  zwein 
frouwen  einen  cldren  riter  gän  Pan. 
639,  23.  c.  vcelche  das  woher 
oder  wohin  bezeichnen,  ge  wir  an 
den  wint  Mb.  2163,  2.  an  sin  bette 
er  gienc  Pan.  553,  21.  nu  gel  der 
künec  an  slnen  rät  das.  422, 20.  714, 
6.  gät  si  durch  freude  an  den  tanz 
das.  436,  22.  si  gie  danne  wider 
durch  da;  palas  Iw.  71.  gegen, 
gein  einem  g.  ihm  entgegen  gehn  Iw. 
166.  207.  Pan.  310,  25.  513,  17. 
vil  balde  gäst  du  bind  er  dich  (cor. 
sich)  zurück  Bon.  65,  44.  nu  gä  wir 
in  den  sal  Mb.  2058,  1.  in  den  pa- 
las wart  gegangen  Pan.  794,  16. 
nich  einem  gen,  um  ihn  zu  holen 
iw.  89.  125.  292.  nich  dventiure  g. 
Pan.  564,  9.  566,  30.  nach  der  nar 
das.  485,  3.     nach  minne  das.  192, 

10.  606,  21.  nach  wa;;er  g.  Die- 
mer 20,  6.  er  gienc  üf  da;  palas 
ho.  236.  ir  seht  si  umbe  iueh  gan 
das.  54.72.  von  einem  gan  dos. 74. 
Porz.  389, 27.  ich  wolte  von  ir  dien- 
ste  gan  Waith.  65,  35.  für  einen 
gen  Pan.  10,  13.  52,  20.  220,  22. 
dd  er  si  vür  sich  vorwärts  gen  sach  Jv.7 1 . 
so  du  für  dich  söltist  gan  Bon.  65,45. 
nu  gen  wir  zuo  den  liuten  hin  Iw 
94.  si  giengen  ze  bette  Gen.  fdgr. 
35,  31.  ze  hove  gan  Mb.  289,  3. 
1450,  4.  1738,  3.  ze  herbergen  g. 
Nib.  998,  1.  zer  kirchen  g.  Waith. 
111,  19.  zem  opber  g.  Nib.  1000, 
2.  ze  rosse  g.  Genes.  35,  20.  ze 
tische  g.  Iw.  23.  ze  schiffe  gen  Pan. 
548,  14.  Trist.  1557.  ze  tanze  g.  a. 
Heinr.  1142.  Waith.  103,  3.  geinc 
dir  zi  demo  gizelli  Judith  123,  4. 

11.  bei  räumlichen  und  zeitlichen  be- 
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ijriffeu.  1 .  mit  adrerbien.  da  ßr»* ut 
unkande  wege  Pan.  226,  6.  wie  der 
Wochen  zal  g£t  das.  447,  22.  ja  gie 
io  diu  stände  mit  größer  kurzwile  hin 
Mb.  740,  4.  ir  tage  giengen  hin  Iw.  5 
263.  ime  gienc  diu  alt  mit  vreoden 
hin  das.  118.  vgl.  241.  hie  mit  so 
gftnt  urHage  hin  Trist.  366.  2.  mi7 
Präpositionen,  da  nahen  bt  im  gienc 
ein  sllc  /'an.  120,  14.  krambe  wege  10 
die  gönt  bt  allen  strafen  Waith.  1 1 3, 5. 
da  durch  gienc  eins  brunnen  val  Part. 
458,  30.  hie  gienc  ein  vensler  durch 
die  want  he.  127.  ante  da;  er  durch 
die  want  ein  loch  gande  vant  a.Hemr.  15 
1230.  eine  strd;e  diu  gein  den  Ber- 
teneysen  gienc  Part.  142,  4.  GAwAns 
strn^e  Of  einen  walt  gienc  das.  397, 
26.  diu  stat  vör  die  »tn  strafe  gienc 
he.  226.—  dl  nach  gel  ein  swaere  20 
tac  das.  271. —  III.  in  weiterm  sinne. 
1.  mit  präpositionen.  a.  diu  räche 
gel  ane  dich  Mos.  9,  18.  manec  stich 
unde  slac  gienc  durch  den  kulter  /*>. 
59.  dln  erbermde  gat  durch  manegiu  25 
wildiu  wunder  Gfr.  I.  2,  22  (hbges.  65). 
da  liwer;  gelt  engegen  get  Air». 
616,  18.  da  engein  mtn  dienst  noch 
kleine  gienc  das.  308,  1 6.  ir  blic  mir 
in;  herr.e  gel  das.  810,  14.  Ober  30 
die  scbilde  gienc  diu  not  he.  46.  di- 
sio  zuht  trat  dirre  gerieh  gienge  bilHcber 
Ober  mich  das.  70.  247.  iwer  hn/ 
ist  gegangen  über  mich  das.  273.  e; 
giengen  Of  in  siege  grö;  Pan.  212,  9.  35 
da;  iwer  zürnen  Of  mich  get  dos.  346, 
21.  dia  subt  diu  von  dem  fairne  gat 
daher  rührt  /an.  131.  der  »merze  der 
von  MorgAne  gie  Trist.  5295.  so  gie 
diu  ere  vor  dem  guote  Waith. 31, 17.  40 
tiuscbiu  znht  get  vor  in  allen  das.  56, 
36.  vgl.  78,  30.  «wen  ebers  zene 
giengen  ir  für  den  munt  Pan.  313,  22. 
des  wilze  get  vur  über  allen  rät  troj. 
6456.  wunden  die  niht  z  e  verbe  gien-  45 
gen  Iw.  264.  des  dienst  iu  ze  her- 
zen gat  MS.  2,  33.  a.  ze  herzen  g. 
he.  61.  184.  Pan.  276,  30.  413,  4. 
du  gicngest  mir  ze  vare  troj.  125.  a. 
iuwer  slac  engat  ze  deheinem  man  der  50 


ie  ze  hove  reht  gewan  ihr  dürft  ge- 
gen  keinen  ritterlichen  edefgcboreticti 
mann  fechten  Trist.  5451.  b.  e; 
(rät  mir  a  n  min  herze  dringt  tum  her- 
zen Iw.  1 58.  Waith.  58,  11.  e/  gfit 
an  den  ftbent  he.  19.  an  die  naht 
das.  214.  an  min  ere  meine  ehre  steht 
auf  dem  spiel  Iw.  181.  ime  an  sm 
ere  das.  175.  an  da;  lebn  das.  268. 
Nib.  810,  4.  e;  gel  im  an  den,  sinen 
l?p  Iw.  154.  175.  178.  196.  226.  Nib. 
395,  3.  an  die  triuwe  Iw.  184. 
sit  e;  gat  au  deu  einest  Barl.  19,  12. 
e;  mno;  no  an  ein  scheiden  ge*n  Pan. 
331,  2.  sit  da;  e;  an  ein  gelten  gat 
Waith.  104, 13.  e;  gat  in  den  ouwest 
Iw.  118.  e;  gieng  Ober  der  schilte  ran! 
Er.  9135.  e;  gAt  dir  Of  dlne  hat 
a.  Hemr.  588.  wie  e;  umb  uns  wil 
gfln  Nib.  1867,2  «.  Lachmanns  enm. 
ern  ruoche  wie  e;  hier  ambe  gat  das. 
2077,  1.  e;  muo;  mir  umb  (an  Rie- 
deggerhs.')  da;  leben  gau  Rabensl.  394. 
du  gienge;  u;  der  kinde  spil  Pan. 
79,  20.  ü;  der  frenden  zil  das.  105, 
4.  ds;  e;  iht  vou  herzen  ge  Waith. 
13,  34.  70,  4.  e;  ge  ze  schaden 
oder  ze  fromn  Pan.  157,  2.  e;  hate 
in  Niflande  gegan  im  wol  ze  hande 
kvl.  cAro*.  8085.  c.  für  sich 
gaa.  da;  der  w«n  möbte  fflr  sich 
gan  do/?  da«,  was  vir  uns  denken,  aus- 
geführt würde  Trist.  6235.  sin  wille 
müese  vfh*  sich  geo  Stricker  11,  14() 
onrfanm.  ÄaW6.b.  ,4m.  42.  da;  dem 
sin  sa?lde  vdr  sich  gAt  Barl.  344,  35. 
da;  der  kämpf  für  sich  müe;e  gfin 
Engem.  4093.  2.  mit  adeerbien. 
a.  hin  gfin.  ob  sis  alsus  bin  gänt 
wenn  es  ihnen  so  hin  geht,  da;  tuot 
mir  innecHche  vre  Lant.  6475.  swer 
trabtet  fif  grö;en  gewin  und  get  als6 
des  lebens  hin  Renner  7639.  b.  wie 
gent  im  sO  geltch  enein  diu  sfnen 
keiserlichen  bein  Trist.  707.  si  beten 
jAmer  undr  in  zwein  und  gie  der  nn- 
gelich  in  ein  das.  19304.  hie  get 
diu  rede  enzwei  Waith.  104,  6. 
IV.  besonders  hervorzuheben  sind  fol- 
gende redensarten :     1.  mir  gät  ein 
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dinc  nähe,  «wie  nAch  der  kumbcr 
mime  herzen  ge"  Iw.  204.  sö  nahen 
gienc  ime  ir  nöt  das.  55.  da;  rehti« 
triuwe  nahen  gät  das.  152.  mir  g«t 
ze  herzen  ir  clage  naher  danne  ich;  5 
iemen  sage  das.  61.  ich  wa»ne  der 
(einer  solchen  fr  au)  ninne  nähe  gut 
ergreift  das  ganze  her*  (nicht:  nahe 
gehen,  betrüben)  WigaL  9539.  diu 
starke  vorhte  die  Morgan  an  in  worhte  10 
gieng  in  (eis)  als  nlhe  als  ir  herren 
töt  Trist.  1837.  1844.  ad  ai  aber 
einander  sAhen,  da;  gieng  in  aber 
nähen  das.  11902.  e;  mfleste  stn  ein 
ü;  der  mA;e  nähe  gende  swa?re  MS.  i5 
i,  154.  a.  ob  dir  da;  guot  ze  nahe 
gAt  Winsbeke  30,  5.  2.  mir  gAt 
nöt  eines  dinges.  des  gie  in  nöt  Ite. 
83,  20.  des  gie  in  werHchen  nöt 
Mb.  71,  4.  1224,  4.  des  gie  den  20 
beiden  nöt  das.  170,  3.  460,  1.  tgl. 
nöt.  3.  M;en  gin.  1.  mit  der 
ellipse  von  ors,  schif,  swert.  vgL  Gr. 
4,  641.  si  lie;en  von  ein  ander  gän 
eilten  auf  ihren  rossen  von  einander  25 
Ite.  198.  WigaL  3522.    si  lie;en  zuo 

seit  gegen  einander  Wigal.  1973.  er 
lie;  dar  gAn  Herb.  5092.  9086.  Rab. 
748.  si  He;en  vaste  näher  gAn  das.  30 
661.  dö  lie;  er  vaste  hine  gAn 
Trist.  8943.  vergL  9113.  9198. 
16048.  16181.  lie  bin  gAn  punieren 
das.  9167.  lie;  er  her  rfchltche  guti 
punieren  das.  6751.  al  Uber  den  wert  35 
sö  lie;  er  her  richliche  gan  punieren 
das.  6751.  er  lie  vaste  strtten  gän 
das.  5593.  si  Ue;en  fi;  den  porten 
gAn  das.  18888.  sos  in  die  rotte  lie- 
;en  gän  das.  5520.  dö  lie;  er  vaste  40 
hine  gAn  (das  schiff)  Herb.  2037  und 
anm.  Trist.  7419.  aus  lie;ens  üf  ir 
rücke  gAn  hauten  auf  sie  los  das.  5494.— 
der  ausdruck  wird  auch  nebraucht,  wo 
man  die  angegebenen  worte  nickt  er-  45 
ganten  kann:  der  eber  lie;  alle;  hine 
ffän  Hef  in  einem  fort  Trist.  13530. 
dö  lie  diu  vliege  hine  gAn  flog  eilends 
weg  a.  u>.  3,  228.  der  wint  lie;  ouch 
dare  gAn  Herb.  17091.    lAt  näher  gen,  50 


her  minnen  druc  Part.  533,  1.  ne- 
ben dieser  redensart  finden  sich  bis- 
weilen auch  präpositionale  zusdtze:  er 
liez  dare  irAn  üf  einem  rosse  Herb 
6932.  er  lie;  dare  gAn  mit  siegen 
und  stieben  das.  7141.  sie  lie;  under 
sie  gAn  mit  einem  nieder  das.  16491. 
vgl.  7467.  2.  ohne  ellipse.  si  lie- 
;en;  an  den  Iip  gän  fo.  261.  da;  er 
diz  unde  da^,  zwivel  unde  arcwäu  alle^ 
ze  einer  hant  lie;  gAn  Trist.  16518. 
si  liefen  mine  frouwen  gän  kümmer- 
ten sich  nicht  um  sie  MS.  1 ,  8  '2.  a. 
V.  gAn  =  begän.  der  triwen  der  er 
mit  in  habe  gangen  Diemer  197,  26. 
sö  wil  ich  mich  liegens  gAn  Is.  I, 
402.  B.  mit  adzerbialpräpos.  i. 
ab e  gAn.  a.  ohne  cas.  aufhören, 
versclurinden.  sweane  si  ir  strlten  länt 
u.  die  kriege  abe  gänt  MS.  2,  199.  a. 
der  dienest  abe  gAt  Bon.  31,  45.  wer 
mit  vremdem  lobe  kan  sin  lop  ferne- 
ren, da;  gAt  abe  Hon.  67,  53.  dar, 
des  menschen  schulde  und  buoze  mit 
einander  abe  gänt  myst.  1,  275,  11. 
b.  abe  gAn  eines  d.  von  etwas  lassen, 
es  bleiben  lauen,  ich  wolde  sin  ge- 
riten:  des  wil  ich  abe  gän  Nib.  321,2. 
done  wolde  et  Hagne  nie  des  rätes 
abe  gän  Nib.  825,  4.  da;  ich  £  dA 
lebete  des  wil  ich  abe  gän  1732, 
2.  durch  deheine  vorhte  wil  ichs  abe 
gAn  {Lachm.  abe  lAn)  Nib,  1971,  3. 
ich  wil  ir  (der  frouwen)  niemer  abe 
gegän  MS.  1,  96.  a.  da;  ir  des  strlts 
iht  abe  get  WigaL  3461.  c.  abe 
gAn  einem  eines  d.  einem  etwas  verwei- 
gern, vgl.  Gr.  4,  677.  des  ich  iu  sus 
muo;  abe  gAn  Eree  9380.  da;  ich 
im  nihtes  abe  gö  da;  im  ze  dieneste 
stA  he.  184.  mtne  vriunt  die  mir  nih- 
tes abe  gänt  Law,  8284.  ich  wil  irs 
niemer  abe  gegän  MS.  1,  41.  a,  des 
lobes  gAt  ir  niemer  guot  man  abe  MS 
2,  149.  enganc  dir  selber  nihtes  abe 
Trist.  4472.  ine  gAn  dir  nimmer  nih- 
tes abe  Trist.  1235.  6964.  er  dAhte 
im  solle  GylAn  slnes  gclübdes  abe  gän 
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j«be  gast  des  geheimes  Barl.  168,  7. 
304,  27.     unde  dienstes  in  niht  abe 
gest  das.   177,   30.     ungernc  gieng 
icb  dir  des  abe  das.  183,  40.  wie 
möbt  ich  im  des  abe  gan  das.  304,27.  5 
d.  mir  gat  nbe.     nu  seht  wie;  allen 
dingen  nbe  gat  wie  alle  dinge  abneh- 
men MS.  1,  172.  a.  —   zweier  dinge 
uns  abe  gat  Nith.  24,  7.    sö  hele  im 
niht  gegangen  abe  des   besten  loües  10 
troj.  654».—  er  vorhte  im  solle  von 
dem  bluote  (dem  blutterhtste)  an  kref- 
ten  unt  an  muote  in  kurzen  zlten  nhe 
gän  Tritt.   16073.       2.  ane  gan. 
a.  mtransit.  anfangen,    st)  der  mänAt  15 
ane  gat  Mos.  6,  1.    diu  naht  gienc  an 
Iw.  148.    dö  gienc  ir  kumber  an  Trist 
I  386.       b.  transit.       a.  ich  gan  ein 
dinc  an  ich  gehe  an  etwas,  fange  etwas  an. 
er  newolte  niuwet  ane  gdn,  er  ne  hetes  '20 
stnen  rat  gr.  Ruod.  d,  19.     wa;  si 
mohten   ane  gan  Lampr.  Alex  6486 
(6836).    wa;  gat  ir  an  was  macht  ihr, 
fangt  ihr  an  Tritt.  2792.    er  weile; 
ane  gan  Stricker  6,  10  und  anm.    £  25 
da;  ich  da;  me;;en  ane  ge  Am.  150. 
swa;  inch  dunket  guot  da;  ich  mit  in 
ane  gän  fange  ich  mit  euch  an  gr.  Ruod. 
B,  b,  15.    durch  got  wa;  get  ir  mit 
mir  an  Tritt.  2324.    saget  mir  inren  30 
willen  wa;  ich  mit  Jesu  ane  ge  Pass. 
64,  56.       (i.  ein  dinr.  gat  einen  an 
wandeü  ihn  an,  trifft  ihn.    vil  michel 
zorn  in  ane  gie  Mos.  14,  16.  diu 
müede  und  der  slaf  gie  in  ane  Wigal.  35 
6841.    s0  mich  der  minnende  unsin 
ane  gat  MS.  2,  47.  a.    wa;  gat  mich 
unt  dich  da;  an    (iriesh.  pred.  2,  16. 

che  mich  an  ihn.  die  cristinheit  wil  40 
ich  ane  gan  christ  werden  pf.  AT.  19, 
21  und  anm.  du  gie  si  sieh  mit  ban- 
den an  unt  sluoc  si  tftsent  stunt  dar 
dft  e;  ir  war  Tritt.  1172.  gat  ir  al- 
tpn  hüt  mit  sumerlaten  an  Waith.  73,  4.> 
22.  da;  da;  twerc  mich  welle  ane 
gän  Dan.  27.  b.  c.  reflexiv,  dö 
sich  der  ougest  ane  gie  anfieng  Silv. 
2792.  3.  bi  gan.  si  gieng  im 
anderhalben  bt  Part.  310,  11.    unser  50 


reise  get  ir  nahe  bi  das.  804,  17. 

4.  in,  In  gün.  a.  eingehen,  hin- 
eingehen, er  gienc  zer  kemenäten  in 
Pan.  566,  II.  zer  lür  tn  dat.  407, 
11.  dn  wilt  gewalkecllchen  gan  in 
mlnem  herzen  0;  uut  in  WrtA.55, 1 0. 
ein  porte,  dti  got  ein  mit  sinem  worte 
tongenlich  kam  in  gegäu  MS.  1,28.  b. 
si  konin  her  in  gegangen  Parz.  85,  8. 
b.  anfangen,  sö  der  vil  stie;e  meie 
in  gät  Trist.  537.  ze  In  genden  meien 
EracL  2649.  5.  ich  gan  einem 
mite  ich  gehe  einem  sur  seile,  folge 
ihm,  behandle  ihn.  sit  (mit?)  sö  ge- 
tanem« nide  göt  er  uns  mite  alle  wile 
Genes,  fundgr.  21,  22.  si  engiengen 
dö  niht  in  dem  trite  gemeiner  liehe 
einander  mite  keine  gegenseitige  liebe 
beseelte  auf  gleiche  weise  ihr  beider 
henen  Trist.  19308.  kund  er  im  sö 
vil  niht  mite  gen  so  viel  über  ihn  ge- 
winnen, vermögen  Tritt.  6253.  er  wil 
mir  sanfte  mite  gan  U.  Tritt.  290.  — 
truhsa';e  —  sich  da;  du  dinen  meren 
und  dtner  rede  sö  mite  gast  (1h;  dus 
iht  nnder  wegen  last  Tritt.  9951.  er 
gie  den  noten  mite  folgte  ihnen  das. 
3617.  den  buochen  mite  gen  ihnen 
obtiegen  das.  2064.  6.  nach  gan 
Kachelen  hie;  er  nach  gan  Mos.  28, 29. 
nach  gendiu  riuwe,  klage  büchl.  1,55. 
2,  47 1 .  der  rede  giengen  st  dö  nach 
das  nahmen  sie  an  Iw.  1 58.  der  rede 
gie  er  inu  >u;e  im  in  er  uoeraaciue  sie 
Barl.  15,  14.  dem  matte  gienc  si  lange 
nach  Pars.  118,23.  7.  über  gan 
(*.  auch  das  comp,  übergan).  diu  ou- 
gen  lie;  er  Ober  gan  über  sie  hin  ge- 
hen; er  sah  sie  alle  an,  eine  nach  der 
andern  Erec  8259.  gc  wir  über  zu 
Bethleem  myst.30,25.  8.  ftf  gan. 
ftf  hinauf  giengen  die  da  komen  sint 
Pan.  395,  2.  er  saoh  st  vör  im  ftf 
gen  dos.  372, 25. —  e  Of  gie  da;  ta- 
ges  lieht  Mos.  25,  19.  unze  i;  be- 
ginne ftf  gän  tag  werden  Judith  174, 

5.  swennc  der  morgensterne  ftf  gilt 
Iw.  32.  dö  diu  sunne  üf  gie  Reinh. 
t.  26.  dö  der  tae  ftf  gie  Iw.  181. 
MS.  2,  96.    sin  leben  gienc  ftf  als  der 
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lagcslerne  Trist.  304.  diu  wölken  be- 
funden uf  gan  Iw.  33.  dem  gM  ze 
seiden  uf  sin  sät  Winsbeke  34, 7.  swa; 
grüenes  of  von  erden  ge  G/r.  /.  1,5. 
ir  lop  mit  bernder  Wirde  uf  ge"  sam  5 
lonp  gras  bloomen  und  der  kle  lobges. 
13,  1.  sin  ntuot  beguad  im  uf  gun 
Trist.  3518.  gewalt  gel  uf  Waith. 
22,  1.  behebe  ich  da;  fül  gelide,  sö 
gat  e;  mir  af  an  den  Up  so  dringt  das  10 
übel  weiter  vor   myst.   I,  289,  35. 

9.  umbe  g an.       a. umher gehn,  um- 
gehn,  sich  drehen,    wie  lange  ieslicher 
sterne  umbe  gH  Pars.  454,  13.  der 
himel  muo;  teufende  umbe  gm  Barl.  15 
236,  39.    din  sonne:  in  ir  loufe  si 
umbe  gät  das.  240,  40.    im  gent  diu 
oiigen  umbe  als  einem  äffen  Waith.  82, 
20.        b.  st*  schaffen  haben,  umgehn.  • 
einem  manne  der  in  der  helle  umbe  20 
gat  dem  teufet  MS.  2,  229. b.    mit  ubi- 

len  siten  umbe  gan  AVmtf.81,18.  derae- 
nede  muol,  sö  der  ie  m*  mit  seneden 
innren  umbe  gut  Trist.  104.  ob  ich 
der  sinne  bete  zwelve  mit  den  ich  25 
umbe  solle  gan  das.  4604.  da;  si 
niht  langer  Trist  mit  mir  solde  umbe  gan. 
Ae.22.  ein  man  der  mit  den  linten  umbe  gftt 
MS.  1,  61.  b.  si  gel  mit  toren  umbe 
Waith.  58,  4.  da;  er  mit  tiuveln  umbe  30 
gie  TheophiL  65.  c.  umbe  gan  la- 
gen (re/.  gan  lagen)  umher  treiben. 
sus  lie  der  zvrtvel  umbe  gan  Trist. 
10280.  er  lieg  mit  swerten  umbe 
gan  H.  Trist.  5219.  6249.  vgl.  Gr.  4,  35 
642.  —  si  lie;  ir  ougen  umbe  gän 
Trist.  11000.  troj.  1326.  ich  lie; 
mtn  arme  al  umbe  gan  MS.  1,  7.  a. 

10.  und  er  gän.    da;  schefeUn  wolte 
tmder  gan  Griesh.  pred.  2,  31.  got  wolte  40 
die  weit  han  under  gän  lä^en  leseb. 935,6. 

11.  ü;  gön  herausgehn,  ausgehn.  dö 
sach  er  zno  ime  a;  gan  Iw.  51.  er 
gienc  bin  n;  zuo  im  Iw.  42.    ze  tfir 

o;  gienc  der  degen  Pars.  246,  27.  45 
588,24.  sö  dir  diu  Stile  gtt  trenn 
du  stirbesi  Gen.  fdgr.  72,  10.  nach 
der  pfingestwochen  ze  0;  gandem 
meien  Trist.  15315.  dö  er  stnis  sel- 
bes fl;  ging  sich  entäußerte  und  aller  50 
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kr£aturen  myst.  1,  75,  1 0.  12.  vor 
gän.  wan  da;  er  mir  mit  vriden  gieng 
ie  vor  Airs.  605,  30.  nü  gel  er  uns 
doch  horte  väterlichen  vor  Waith.  33. 
10.  13.  vure  gln.  für  cor,  her- 
vor gienc  da;  klageharte  wtp  Pari. 
526.  24.  schenken  giengen  für  das. 
84,  20.  ich  gan  vöre  gehe  vorwärts 
Bon,  65,  37.  33.  der  her  gienc  vflr 
ging  fort,  weg  das.  73,  31.  ob  des 
tiuveis  strtt  für  get  seinen  fortgang 
hat  warn.  1061.  wie  solt  da;  rebt 
du  vüre  gän  seilten  ungehinderten  fort- 
gang  haben  Bon.  7,  20.  6,  35.  14. 
wider  gan.  a.  zurückgehn.  teil 
muo;  vil  drAte  wider  gan  hin  zuo  dem 
gesind e  Iw.  64.  sus  gienc  er  wider 
unde  für  Port.  588,  26.  entlenle;  lop 
gat  dicke  wider  tritt  zurück  Boner  67, 
57.  b.  widerfahren,  da  was  da$ 
leide  da;  im  wider  gie  Bab.  leseb.  812, 
32.  t)gj.  widergan.  15.  zuo  gän. 
sus  giengen  sc  alle  sehse  zuo  Pari. 
234,  29.  327,  25,  mit  girdc  si  ime 
zuo  gie  Mos.  7,  26.    si  wart  mit  schar- 

ihm  su  myst.  lj  10,  17.  —  mir  gt't 
angest  zuo  Iw.  22 1 .  uns  göt  zuo  der 
tac  Waith.  21,  15.  deme  gel  unge- 
lücke  zuo  das.  118,  17.  da;  mae  in 
niht  wol  zuo  gan  sti  theil  werden  Bon. 
4,  35.  in  gienc  zno  an  der  maht  ihre 
stärke  vermehrte  sich  Herb.  5182.  — 
diu  suune  zuo  gie  unlergieng  Griesh 
pred.  I,  122. 

begin,  bejj^n  1.  mit  transi- 
tiv, accus,   ich  gehe,  komme  an  et- 

reiche.  swa  man  in  begienge  da;  man 
ze  stete  hienge  pfK.  276,  17.  wa?re 
er  begangen  an  diebes  stat  gevangen 
Eree  54t 3^  swa;  da  bat  begangen 
von  Metze  Örtwin,  swa;  er  ir  mohte 
erlangen  mit  dem  swerte  sin,  die  tnuo- 
sen  wunt  beltben  Nib.  230.  1.  wer 
dar  under  wart  began ,  der  tnuoste  da 
ze  pfände  l&n  den  hals  UtLchron.  3377. 

man  hat,  ob  mall  in  be  ir^begnt  Stri- 
cker 4,  198.    er  was  dö  begangen 
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sorge  wandelte  ihn  an  wa  er  sich  muhte 
nider  lin  Patt.  18,  60.  —  der  wln 
hele  in  pigen  (=  began  überwältigt?), 
dö  woU  er  ruowcn  Gene*,  fundgr.  39, 
15.  um  fogel  ein  übel  ztt  Tritt.  13338.  5 

b.  sorge  für  etwas.  da;  er  si  begieße 
die  gefangenen  unter  seiner  aufsieht 
hatte,  sie  verpßeyte  Genes,  fdgr.  57,  '26. 
er  begie  si  gnote  das.  57,  34.  da; 
pfert,  da;  ort  began  Er.  319.  354.  10 
441.8295.  Am.  488,  1.  fr«*  1333. 
des  meiern  bof  et  gar  begat  MS.  2, 
109. u.  du  der  kuninc  sinen  sun  also 
hele  begangen  bestattet  hatte  En.  82 !)."). 

c.  sorge  um  etwas,  suche  es  zu  erwer-  15 
ben,  erwerbe.     friunlliche  liebe  »wer 
die  kan  began  Nib.  1174,  2.    ir  rit- 
terlichen hab  die  si  dazumal  begingen 
besaßen  leseb.  1054,  24.     ob  er  mit 
manheit  ie  begie   deheinen    loblichen  20 
pris  Iw.  128.    ich  wil  mit  mloer  kunst 
hegen  u.  mit  mtnen  zühten  da;,  da; 
ich  ia  gevalle  ba;  WigaL  5766.  mit 
sorgen  niemen  kan  begän  werdes  wi- 
bes  tninne  (kuri  vorher  habedanc  er-  25 
werben)  ÄS.  2, 33.  a.    e;  ist  ein  «wa- 
cher mannes  pris  den  er  begat  an  wi- 
ben  MS.  1,  181.  b.       d.  ich  gehe  mit 
etwas  um,  vollziehe,  thue  etwas,  es  sei 
gut  oder  böte,    wie  svlccliche  stät  im  30 
an  alle;  da;  da;  er  begat  Trist.  705. 

Sit  ick  innen  wart  wie  rehte  si;  begat, 
da  von  ir  diu  werit  da;  beste  lop  ver- 
stat MS.  1 , 49.  a.  swelhe;  ich  nu  la;e  und 
da;  ander  begän,  sö  hän  ich  bösliche  35 
und  vil  Mbel  getan  Nib.  2091,  1.  möh- 
tent  ir  der  wer«  niht  began  ir  soltent 
doch  guoten  willen  han  Vrid.  178, 22. 
ob  ein  man  alle;  da;  begat  da;  uns 
got  geboten  hitt  dat.  175,  8.  edele  40 
steine  an  gespunnenem  golde  hiengen 
die  gegen  sunnen  blic  begiengen  W. 
Wh.  409,26.  ein  man  der  nie  sage- 
heit  gewan  noch  nie  böaheit  begie 
WigaL  342.  swa;  er  halt  guoter  dinge  45 
begat  lod.  gehiig.  93.  da;  er  ie  diz 
diemuotecliche  dinc  begie  Barl.  44,  3. 

VMH«llAkin  Ainn  Korr  in    irni    fiOOfi  Ain 

>rc>tiii.niu  uini-  ut^aii  nuj.  o^»u.  um 

glocke  muo;  den  klüpfel  hin,  sol  si 
guoten  dön  began  Vrid.  126,  15.    da;  50 


er  so  gro;e  ungedult  begie  Stricker  3, 
41  und  anm.    ir  islicher  tuot  swa; 
er  bester  eren  unde  tilgende  mac  be- 
gan Nib.  1088,  3.    armuot  mac  niht 
lugende  hin,  wan  si  mao  eren  niht 
began  Vrid.  42,  20.    ein  man  muo; 
sinne  selbe  bin  sol  er  ere  unt  tugent 
began  das.  130,  26.    er  begat  sin  e>e, 
swer  mir;  saget  Lan\.  2213.    er  het 
begangen  grö;e  unhövescheit  Iw.  184. 
ich  sach  in  grd;en  ungemach  von  un- 
manlichen  ungehaben  hegen  Greg.  22  I  5. 
sine  manheit  und  sine  kraft  die  er  be- 
gie mit  ritersohaft  WigaL  7803.  ir 
habt  grö;e  manheit  begangen  WigaL 
617.    swa;  er  manheit  ie  begie  die 
wolde   si  geprtsen  nie   das.  2190. 
2451.    grö;er  mort  wart  nie  began 
Nib.  3!) 90.  a.  Hag.     begonc  dekeine 
schände  U.  Tritt.  741.    sin  blic  geli- 
ehen schin  beget  als  touwic  spitzte 
rose  stet  er  sah  aus  wie  eins  roten- 
knospe  W.  Wh.  270,  19.    du  begienger 
ebreiscen  site  Diemer  324.  1 .    swa  der 
site  wirt  begangen  W.  Wh.  385,  1 1 . 
sünde  began  MS.  1,  52.  a.  Äirf.70,6. 
die  begiengen  da  vü  werde  tat  Pur*. 
357,  13.     alle  die  missetät  die  diu 
Christenheit  begat  tod. gehiig.  79.  swclch 
man  dri;ec  lügende  begät,   begat  er 
eine  missetat,  der  tugende  wirt  verge;- 
;en,  diu  missetat  geme;;en  Vrid.  46,  1. 
eine  vrlge  began  thun  Gregor.  2401. 
wol  mich  des  weinens  des  er  46  be- 
gie MS.  1,  52.  a.    dO  wart  von  den 
beiden  mit  jamer  weinen  began  Nib. 
2162,  4.    habe  du  die  gebärde,  diu 
werc  wil  ich  began  Nib.  429,  3.  durch 
elliu  wander  diu  du  hast  begangen 
unde  noch  begüst  Vrid.  181,2. —  swa; 
ich  bete  an  iu  bege  was  immer  ich 
ton  euch  erbitte  g.  Gerh.  3105.  ich 
wil  an  dir  min  ere  began  Reinh.  931. 
herre  got,  du  mahl  wol  Obel  unde  guot 
au  mir  begän  WigaL  6849.    wa;  gna- 
den got  an  dir  bigie.  leseb.  275,  9. 
der  sol  genäde  an  mir  hegen  WigaL 
7545.  tgl.  Iw.  295.  MS.  1,  82.  a.  e 
da;  ir  iuwer  schände  an  im  begienget 
Pen.  364,  17.    der  vil  gro;c«  Sünde 
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die  sie  an  ir  frunde  her  begangen  hit 
MS.  1 ,  52.  a.  die  triuwe  die  da  an 
mir  begast  a.  Heinr.  942.  vgl.  Nib. 
937,  2.  MS.  2,  32.  a.  Jesus,  der  s!ne 
Iriuwe  an  ans  begienc  Pars.  113,  22.  5 
da;  er  nntriwe  nehain  an  den  hit  be- 
gnügen pf.  K.  299,  25.  da;  da  diu 
sehs  werc  der  erbermherzekeit  begen- 
gest  an  armen  Unten  Griesh.  pred.  2, 
55.  wolden  si  die  grölen  wände  er-  10 
bannen  die  si  an  mir  begit  MS.  1, 
92.  a.    da;  er  wunder  an  ir  begd  MS. 

1,  50.  b.  —  ohne  obj.  si  begierigen 
an  den  Unten  sie  behandelten  die  leute, 

ob  si  stocke  sollen  riuten,  sine  dorften  15 
barter  houwen  nibt  W.  Wh.  381,  9.— 
ginie;in  des  da  ie  begienge  mit  dfnem 
sune  leseb.  275,  15.     swa;  got  mit 
der  Werlte  ie  . . .  begie,  da;  liuop  sich 
dort  and  endet  hie  Waith.  16,  26.  20 
wa;  ir  weit  mit  mir  began  da;  kan 
nieman  understiin  hohe*.  265.  —  nöch 
siten  der  si  pOigen  und  man  durch 
reht  begie  Nib.  594,  1.    ze  unrcble 
began  £rec4640.    swenne  er  ze  guote  25 
il.t  begie  Wigal.  7545.       c.  beson- 
ders wird  begnn  cor»  kirchlichen  und 
überhaupt   feierlichen  handluntjen  ge- 
braucht,   e;  si  der  chresem  oder  diu 
loufe  oder  wa;  si  solen  begän  tod.  30 
genüg.  79.     wie  man  kristen  t  beget 
Pan.  13,  26.    da;  er  des  tages  zit 
begienge  das.  447,  18.  448,  5.  ein 
6chrfber  der  durch  got  mir  ane  slrft 
betrie  diu  sihen  tageztt  g.Gerh.  1190.  35 
man  beget  feiert  hüte  unser  vrowen 
tac  mgst.  1,  17,  21.  231,2.    her  be- 
ginc  den  tac  slner  geburt  das.  189,20. 

2.  mit  refiex.  accus,  ich  began  mich 
suche  meinen  unterhall,  führe  mein  le-  40 
hen,  lebe.  a.  ohne  beigefügten  sach- 
lichen casus,  da;  ir  iueh  e  meget  pi- 
gen  da;  sis  nieht  Arsten  Genes,  fundgr. 
72,  41.  der  bo>se  niemer  sol  verstau 
wie  sich  der  Trume  muo;  begän  durch-  45 
schlagen  muß  Vrid.  90,  1 5.  wie  halt 
wir  uns  liegen  Geo.  195.  ich  ge- 
tröwe  mich  vil  wol  began  Geo.  233. 
sich  warnet  maneger  wol  began  MS. 

1,  108.  b.    notic  Hdic  man,  ein  ar-  50 


mer  teufel,  der  kein  treib  hat,  sprichel 
'ich  mac  mich  einen  sanft  begOn  mein 
brot  verdienen,  mein  leben  fristen  MS. 
2,  188.  b.  ich  spracht  h6r  kflnec. 
swa;  st  hie  niderhalp  da;  babent  ir; 
sint  ir  hie  got;  lant  sich  den  alten 
dort  began  MS.  2,  93.  a.  wer  sich 
uit  wol  kan  began  der  mac  wol  sorge 
und  angest  hän,  teer  sich  nichts  zu  er- 
werben weiß  Ls.  2,  642.  diu  weit  sich 
wunderlich  begit,  einer  sust  der  ander 
sö  Ls.  3,  387.  —  der  schone  heil  ge- 
dienel  hat  und  sich  des  ane  muo/t  be- 
gän Hartm.  I.  16,  10.  swer  ine  got 
sich  wil  begän,  der  mac  nibt  stieler 
cren  hin  Vrid.  1,  17.  ich  wil  mich 
iue  man  began  g.  frau  180.  stt  sich 
der  sigesteine  die  juden  ane  begänt 
Stricker  11,  149  und  atim.—  bl  den 
er  sich  begen  sol  mit  denen  er  leben, 

ander  lieplich  si  sich  begiengen  lebten 
in  Hebe  mit  einander  H.  Trist.  2676. 
nu  begi  dich  mit  der  frowen  swie  sö 
dir  gevalle  mache  mit  ihr  teas  du  trittst 
Hohes.  265.  ich  wil  mich  gerne  m.t 
dir  began  mit  dir  in  ein  spiel  einlas- 
sen Mor.  I,  1245.  wa;  mag  ich  des 
wie  min  herre  Dietrich  mit  Sivridc  be- 
get nu  sich  mit  ihm  im  kämpfe  fertig 
ufird  Bit.  105.  a.  b.  mit  genil.  lebe 
con  etwas,  beschäftige  mich  mit  etwas. 
ich  begen  mich  des  rainen  warn.  697. 
dune  hast  sö  kranker  spise  dich  nihl 
uns  her  begangen  Gregor.  2733.  wes 
ir  iueh  hie  begat  wovon  ihr  hier  in 
der  wüste  lebt  Pars.  438,  27.  der 
sich  anders  nibt  begienc;  schilt  unde 
sper  gap  ime  gnuoc  W.  Wh.  244,  20. 
min  vater  mir  anders  nihl  hat  mtnes 
erbes  verlä;en  wanne  da;  ich  mich  uf 
der  strafen  mlnes  koofes  begange  Flore 
3518.  der  ere  ich  winec  ahte;  die 
sunt  edel  frouwen  hin,  die  kunnen  ir 
sich  wol  began  die  können  daeon  le- 
ben Ls.  1,  601.  swer  sich  scheitens 
wil  began  der  muo;  der  nasen  nngol 
hin  wer  tadeln  *u  seinem  gewerbe 
macht  Vrid.  63 ,14.  c.  mtt  pra- 
pos  ,  welche  ausdrucken  woevn  man 
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lebt,  womit  man  sich  beschäftigt,  alsus 
vil  isl  diner  habe :  da  begast  du  dich 
sun  immer  abe  wo  anderm  gewinne 

du  sonst  noch  gewinnst  Gregor.  1612.  5 
ich  lie  mlnem  son  eio  teil  guotes  da 
mite  er  mühte  sich  began  g.  Gerh.  1 1  74. 
der  mit  läge,  mit  zouber  sich  begat 
es  treibt  Barl.  254,  38.    der  sich  mit 
seitspil  begat  treibt  Barl.  255,  37.    wie  10 
solt  ein  sd  junge;  kint  mit  kaufe  kun- 
nen  sich  began  als  Handelsmann  um- 
her ziehen  Flore  3980.    du  begierigen 
si  sich  mite  kindk.  Jes.  85,  12.  da; 
recht  da  mit  sich  laad  and  lewt  begie  15 
auskam  Suochenw.  27; 65.    ich  begln 
mich  von  etw.  lebe  davon  Bertk.  18. 
swelch  man  sich  alle  tage  begen  muo; 
von  sime  bejage  Gregor  2688.  der 
sich  von  ronbe  aller  tägelich   begat  20 
bückl.  1,  957.       3.  mit  adv.  präpos. 
wa;  dinge  da  alle;  an  begast  Waith. 
21,  11. 

dureliean  ich  durchgehe,  diu  vorhte 
begunde  si  durchg£n  Mar.  29.  nu  hat  25 
iwer  minne  mir  dnrgangen  sielic  frouwe 
herze  unde  sin  MS.  2,  52.  b.  wie  rfurch- 
güt  diu  froed  denn  herz  und  maot  le- 
seb.  882,  20.  die  ewigen  erde  die 
sollu  durcbgun  und  um  began  Griesh.  30 
pred.2,  57. —  ich  bin  des  leides  durch- 
gän  Herb.  14082. 

engan  entgehe.  1.  ohne  genitiv. 
t  in  elteswa;  inginge  an  sime  antlute 
leseb.  194,  6.  hirze  oder  binde  kund  35 
im  wenec  enkän  Mb.  880,  4.  swes 
iuwer  ouge  hie  gesiht  des  enget  iu 
nimmer  niht  Trist.  5195.  der  mac  der 
belle  engan  Waith.  77,  7.  da;  im  diu 
kraft  gar  enggt  myst.  1,  327,  6.  dft  40 
er  dur  nit  dir  mac  engan  Bon.  55,  39. 
3,  64.  da;  guot  da;  mac  dir  niht 
engin  das.  88,  27.  d6  der  hase  im 
ö;  dem  munde  cngienc  das.  31,  12. — 
do  bcgunden  im  die  vüe;e  engan  aus-  45 
gleiten  Reuth.  808.  vgl.  leseb.  212,  9. 
'2.  mit  genitiv.  da;  sis  iht  engA  Waith. 
41,  8.  ob  du  mir  des  entgast  und 
niht  mlnen  willen  tuost  Pass.  208,  55. 

crgan      I.  ohne  adverbialpräpos.  50 


1.  intransit.  a.  beginne  zu  gehn, 
geschehe,  komme,  da;  rauose  sd  ergen 
mußte  so  geschehen,  so  kommen  Gen. 
fdgr.  53,  40.  e;  ergat  Iw.  44.  da; 
ergienc  von  ir  schulden  /w.  107.  e; 
ergienc  nach  ir  rede  wie  sie  gesagt 
hatte  he.  117.  da;  ergienc  xorse  und 
niht  ze  fuo;  Pari.  263,  23.  da  er- 
gienc diu  scbarpfe  herte  Porz.  265,  1. 
da  der  «ige  scholt  ergen  Maria  6.  e; 
mühte  noch  diu  reise  in  da;  lant  er- 
gän  es  könnte  wohl  noch  kommen,  daß 
wir  mit  Heeres  macht  in  das  land  rück- 
ten Nib.  1033,  2.  ist  da;  e;  ergAt 
wenn  die  Sache  zu  stände  kommt  IS  ib. 
1179,  3.  da;  woHlich  nimmer  merc 
ergö  geschehe  Nib.  34,  3.  da;  la;e 
ich  niht  erg£n  das.  448,  2.  da;  niht 
erget  MS.  1 ,  6.  b.  dem  mit  dem  küsse 
ein  süe;er  umbevanc  ergfit  MS.  l,2.b. 
sd  grd;e  meinrete  sd  da  von  im  er- 
gie  gethan  wurde  Nib.  84«,  3.  gotes 
vif;  der  ist  an  dir  ergangen  Gfr.  I. 

2,  3  (lobges.  18).  reine  gebern  ergie 
an  dir  das  40  (lobges.  83).  ich  woldc, 
da;  ein  tOt  an  liebes  arm  an  mir  er- 
gienge  MS.  1,  190.  b.  b.  gehe  zu 
ende,  werde  abgethan,  vollzogen,  so 
scbaf  selbe  dei;  crge  büchl.  1,  1212. 
sd  irgfit  wol  der  wille  min  kehr,  leseb. 
200,  17.  min  wille  ergät  an  im  U. 
Trist.  1484.  d  da;  ir  gruo;  ergienge 
zu  ende  war  Nib.  548,  1.  swA  aber 
der  blic  sd  schiere  ergüt  so  schnell  auf- 
hört, wieder  zurückgezogen  wird  Wigal. 
4264.  —  der  hunger  w  as  ergangen  die 
hungersnoth  war  vorüber  Genes,  fdgr. 
30,  23.  des  leben  ist  ergangen 
Lampr.  Alex.  4011  (4361).  da;  min 
ungemach  nu  waere  irgan  gr.Ruod.  Kb, 
25.  der  zorn  was  ergan  Iw.  141. 
der  strit  was  ergangen  Iw.  143.  der 
turnei  was  ergangen  Porz.  387,  30. 
nu  ist  ergangen  des  ich  bat  gescheiten 
Wigal.  8581.  dd  da;  was  ergaugeu 
das.  11417.  diu  naht  was  ergangen, 
man  seile  e;  wolde  tagen  Nib.  980,  1. 
sid  was  min  freude  ergan  (var.  zer- 
guu)  das.  1573,  3.  mein  fräd  sind 
mir  ergangen  HätsJ.  1,6,48.    bis  das 
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die  weit  gar  ergat  vergelU  das.  2,  3, 
13. —  c;  ist  umbe  mich  ergangen  es 
tst  mit  mir  aus,  vorbei  Iw.  121«  127. 
Gudr.  1508,  4.  e;  ist  ergangen  um 
min  leben  Eracl  2967.  c.  mir  er-  5 
gut  mir  schlägt  aus,  gelingt  (wohl  od. 
übel),  nu  ist  dir  vil  liebe  an  miner 
gescefte  irgan  Mos.  10,  5.  wie  lieb 
e;  in  ergie  Mar.  185.  ich  vürht  e; 
mir  niht  wol  erge  Iw.  87.  unt  waere  10 
iu  wol  ergaugen  da;  ich  ir  iu  so  wil- 
lec  bin  Iw.  249.  wie  sol  e;  mir  nu 
ergan  a.  Heinr.  1291.  da;  was  des 
küneges  magen  nach  ir  willen  wol  er- 
gän  eine  erwünschte  freude  für  sie  15 
Nib.  659,  4.  dei;  im  nach  fröude» 
niht  ergienc  Par*.  26,  28.  se  arbeit 
e;  uns  Übte  erget  das.  286,  14.  e; 
ergie  den  Niblungen  se  grö;en  sorgen 
Nib.  1467,  2.  wie  e;  dem  kinde  er-  20 
gie  Wigal.  1221.  nu  schaffet  da;  in 
alsam  ergd  das.  8165.  wie  e;  dem 
kinde  sule  ergän  Barl  21,38.  22,  16. 
ba;  danne  mir  müe;e  e;  iu  d«t  mite 
ergan  MS.  l,143.b.  wie  hat  e;  er-  25 
gangen  dir  Keller  222,  29.  '  2.  trän- 
sit.  erreiche  durch  gehen,  daher  a.  hole 
ein.  üf  dem  wege  sie  ergienc  ein 
knappe  Mar.  167.  b.  gehe  ganz 
durch  ettcas,  durchdringe,  uns  in  diu  30 
salbe  gar  ergienc  Iw.  134.  da;  ge- 
luppe  ergienc  im  al  den  lip  Trist.  7275. 
er  harpfele  einen  leich  der  ir  geden- 
ken alle  ergie  Trist.  1 3327.  3.  re- 
flex.  a.  ergehe  mich,  gehe  spazie-  35 
ren.  den  künec  hie;  er  üf  stan  and 
eine  wile  sich  ergan  Reinh.  2174. 
ich  ergienc  mich  vor  der  stat  MS.  2, 
197.  a.  eis  mala  ein  lewe  sich  ergiene 
in  einem  walde  Bon.  21,  1.  swer  40 
sich  des  morgens  wil  ergin  leseb.195, 
16.  b.  mit  genii.  mache  mich  von 
etwas  los,  komme  davon,  swa;  er  wi- 
dir  gotcs  hulden  hat  getan,  erne  mage 
»ich  sin  niht  ergan  KaraJ.  33,  22.  45 
c.  da;  hat  leider  ergangen  sich  ist  er- 
füllt Keller  218,  18.  wie  sich  das 
wirt  ergen  kommen  wird  leseb.  1015, 
19.  II.  mit  ade.  präpos.  same  snelle 
du  vrentisl  (verendest)   al   da;    tu  50 


ane    ergest    anfängst    Genes,  fundgr. 

81,  32. 

uncqyanjyen  pari.  ad$.  nicht  ge- 
schehen, nicht  vollzogen,  sö  wa?r  i; 
unergangen  Diemer  296,  14. 

ge^aii  1.  ohne  adver bialprapos. 
der  mac  gerlten  noch  gegen  Pars.  251, 
17.  sine  künde  niht  gegen  Nib.  1010, 
2.  wand  im  kein  wlp  sö  nahe  nie 
gegienc  Porz.  582,  5.  wie  si  dati 
gegienc  das.  816,  1.  da;  er  von  dem 
grabe  nie  mit  willen  einen  vuo;  gegie 
Barl.  359,  32.  2.  mit  ade.  prapos. 
ich  wil  ir  niemer  abe  gegan  MS.  1, 
96.  a.  ich  wil  irs  niemer  abe  gegart 
das.  4 1 .  a.  vyl.  89.  b.  si  enmohten 
niht  anders  an  gegän  Trist.  6288.  nu 
si  dem  site  gegiengen  mite  dos.  12661. 
dö  der  same  üf  gegie  Griesh.  pred.  2, 
52.  d6  diu  wirtin  Ü;  gegienc  Pari 
552,  6. 

hinderen  11  gehe  von  hinten  an  ei- 
nen, berücke,  sö  diu  wlp  mannes  Bünne 
hioderge,  da;  in  danne  wirs  st  dan  e 
g.  fron  197.  bi;  da  in  hbdergangest 
Ls.  3,  544. 

missegan  I .  ich  mis falle,  bin  tu- 
teider.  misse  ha  ge  trüren  mac  wol  mis- 
segin  gnoteo  wtben  MS.  2,  33.  a. 
2.  mir,  einem  d.  missegat  geht  übel, 
schlagt  fehl  a.  ohne  prapos.  dir 
ist  harte  missegan  Mos.  8, 1 4.  da;  im 
ibt  missegienge  Iw.  193.  da;  e;  ir 
sus  missegangen  ist  Iw.  1 57.  mir  mis- 
segie,  do  ichs  eine  bat  Waith.  55,  25. 
dem  kan  selten  iemer  missegan  MS.  2, 
31.  b.  son  kan  mir  niemer  missegan 
Nib.  17,4.  von  missetrüwen  ofte  ge- 
schiht,  da;  den  liuten  misseget  Wigal. 
6367.  vil  selten  ieman  missegat,  swer 
slniu  dinc  an  got  verlat  Vrid.  2,  15 
kleine  wunden  nieman  sol  versmähen, 
wände  in  vil  dicke  missegat  Bon.  47, 
28.  b.  mit  präpos.  ob  mir  an  ir 
missegienge  buchl.  1,1112.  da  mis- 
segienc  iu  an  Iw.  154.  wie  sware  im 
missegaagen  an  der  vancuüsse  wrre 
Iw.  50.  da;  uns  an  vreude  missegat 
MS.  i,  56.  b.  da;  mir  an  dir  sö  mis- 
segie  Trist.  3968.    da;  im  nie  dar  s» 


Digitized  by  Google 


GANGE 


473 


GANGE 


rnisscgie  Wigal.  1906.  de;  dem  her- 
ren  Gawein  ie  von  deheinem  manne 
missegie  Wigal.  564. 

übcrppAn     I.  neutr.    gehe,  ström« 

70.  a.  wie  man  elliu  wa;;er  nht  ke- 
ren  in  da;  mer  ir  vlö;,  sin  flbervluz, 
wirt  nie  sö  grö;  da;  e;  iemer  übergö 
Barl.  155,31.       2.  iransit.      a .  ge he, 

in  dia  müede  übergie  Gregor  2877. 
lü  «lieh  niht  ö bergan  den  win  Wins- 
heke  9,  5.  der  not  die  uns  e  sö  le- 
serliche is  uhergän  Pas«.  40,72.  ouch 
was  ime  sin  antlilze  von  der  treue  hitze  15 
»6  dicke  übergangen  das.  156,  47. 
mich  hat  übergangen  eins  sa-lgeu  tages 
schin  roseng.  17.  a.  dd  in  diu  kranc- 
heit  übergie  da;  leben  Suochenw. 
38,  5.  da;  unkrut  übergat  da;  20 
gnot  Bon.  10,  35.  da;  der  berc  da; 
vell  soll  übergan  und  al  die  weit  das. 
20.  10.  b.  vernachlässige,  übertrete. 
66  er  diu  gotis  wort  ubirgieng  Anno 
36.  da;  si  ir  vater  rät  übergieac  W.  25 
Wh.  260,  3.  er  übergat  Markes  rät 
Trist.  5671.  den  rat  ich  übergan  MS. 
2,  122.  a.  als  im  des  tiuvels  rat  ge- 
böt  den  er  vil  selten  übergie  BarL  7, 
29.  Engelh.  4150.  er  hat  übergan-  30 
gen  min  gebot  Engelh  3717.  Vrid. 
5,  11.  Bon.  22,38.  si  wolte  nimmer 
dbergen  swa;  er  si  leisten  hie;e  Parz. 
825,  28.  da;  si  niht  des  übergie  ver- 
nachlaßigte  da;  im  nach  stnes  herzen  gir  35 
behagen  solde  wol  an  ir  fragm.  33.  a. 
c.  mit  gen.  der  sache  u.  acc.  d.  pers. 

in  nieman  übergan  Trist.  13168.  mit 
bete  er  si  des  übergie,  da;  si  im  be-  40 
gundc  sagen  Wigal.  4945.  min  sin 
ervant  nie  den  list  der  in  übergienge 
da;  er  den  loof  enphienge  W.  Wh. 
191,  5.  —  mit  rate  sie  in  beviengen 
da;  sie  in  übergiengen  da;  er  ze  Me~  45 
genze  gereit  kehr.  103.d.  dö  diu  go- 
tes  gttete  den  gewalt  des  übergie  da; 
er  stoen  zorn  lie  aneg.  36,  54.  HätsJ. 
2,  17,  37. 


umkreise,  wir  suln  den  rehten  umbe- 
gÄn  (umbe  gän  ?  doch  tgl.  Gr.  4,  8(>8) 
Barl  73,  3.  die  ewigen  erde  die  soltu 
durchgan  und  umbegän  Grieth. pred.  2, 
57.  alsö  umbegät  da;  wa;;er  die  erde 
leseb.  769,  16.  36. 

uuder^in  1 .  gehe  unter,  zwischen 
etwas,  da;  der  mane  des  sunneu  schin 
undergat  Bert,  leseb.  673,  20.  674,  3. 
e;  ist  ein  iemer  werndiu  riuwe  diu  mich 
undergangen  betroffen  hat  MS.  2,21.a. 
2.  entziehe  dadurch,  daß  ich  darunter, 
dazwischen  trete,  »wem  er  da;  swerl 
undergienc  unt  in  mit  armen  sim  ge- 
vienc  Pari.  538, 11.  da  ir  swert  warn 
gehangen:  diu  wirn  in  undergangen 
Par%  429,  2.  noch  geher  wirt  diu 
vart  im  (dem  salamanderj  undergangen 
(der  weg  versj>errt)  Tit.  vorletztes  kap. 

vergnn  1.  intransil.  gehe  vorüber, 
schwinde  dahin,  veroehe.  verjraneen 
was  ir  zorn  twl.  chron.  2665.  in  di- 
sen  drin  vergangen  wochen  leseb.  939, 
22.  din  schin  ist  dir  vergangen  das. 
965,  18.  dd  verging  in  der  Sterne 
myst.  1,  51,  2.  dd  im  der  öreslac 
vergie  als  er  ihn  nicht  mehr  ßhlte 
Mor.  19.  a.  2.  iransit.  a.  mich 
vergät  ein  dinc  geht  bei  mir  vorbei, 
halt  sich  von  mir  fem  (Gr.  4,  239). 
e;  mohte  doch  einen  zagen  immer  mere 
vergan,  da;  er  getonte  sl  besten  Brec 
5391.  sö  vergie  in  er  verfehlte  sel- 
ten da;,  ern  getete  ie  ettewa;  da  von 
er  da  waere  ze  schalle  u.  ze  prlse  für 
st  alle  Gregor  1809.  da;  iwer  mxre 
mich  vergel  Air».  556,  28.  sol  mich 
diu  werlt  alsö  vergan  da;  ich  dekeinen 
gewalt  an  mlnem  lieben  vriunde  hau 
MS.  1,  67.  a.  alsö  vergie  mich  diu 
ztt  MS.  1,  63.  b.  heil  vergat  mich  MS. 
1,  64.  a.  mit  den  listen  wil  si  mich 
vergen  MS.  1,  65.  b.  vergtt  si  aber 
mich  wird  sie  mir  nicht  da;  klage  ich 
iemer  mö  MS.  1,  67.  a.  70.  a.  alles  aus 
Rcimar.  da;  ist  mich  nu  sö  vergün 
MS.  1,  19.  a.  ob  mich  diu  wunne  sö 
vergat  MS.  I,  49.  iedoch  luot  mir  diu 
sorge  we,  da;  si  mich  verg*  und  ouch  ir 
güete  MS.  1,1 67.  a.    vergal  si  mich,  da; 
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wei;  got  da;  muo;  sunder  minen  danc  ge- 
schehen MS.  2,  46.  a.  da;  ir  genade  mich 
so  gar  vergie  MS.\,  143.b.  wö,  wie 
deo  vergat  des  himeleschea  keisers  solt 
Waith.  1 3,  8.  diu  Äre  die  sagen  gar  5 
verget  Wigal.  8612.  ouch  vergie  sin 
senelich  geschürt  die  senedeu  Blansche- 
flüre  niht  Tritt.  955.  aller  pris  mich 
gar  vergat  Vir.  Tri$t.  1760.  der  mort 
was  jwmerlich  geanoc,  da;  in  doch  10 
selbe  niht  vergienc,  vil  saelle  man  in 
dar  umbe  vienc  IM.  chron.  709.  die 
weile  der  knab  wirt  vergangen  sieben 
m.  140,  2.  b.  mit  dat.  der  person 
und  accus,  der  s.  ich  entliehe  durch  15 
dazwischentreten,  da;  viur  vergie  im 
die  Wr  MS.  2,  1 64.  a.  ich  vergen  dir  den 
sttc  Nith.  23, 7.  3.  reflex.  a.  komme 
vom  wege  ab,  verirre  mich,  der  sieb 
niht  versitset  noch  verget  und  sich  an-  20 
ders  wol  verstei  Pars.  2,  15.  weder 
er  sich  vergienge  kl.  4515  H. —  der 
vergangene  verirrte  man  Tritt.  11756. 
b.  diu  wilc  bäte  sich  vergangen  war 
vorbei  Osw.  3443.  25 

vollegan,  vol^an  gehe  in  erfid- 
lung.  da;  ding  alsö  volleg«1  Trist.  445 1 . 
5772.  swes  got  willen  hit  da;  vol- 
güt  vaterunser  2651.  an  den  sin  wille 
hie  volget  das.  725.  sns  vollegienc  30 
e%  ouch  an  in  Pass.  38,  23.  vollengen 
das.  87,  34.  168,  24. 

unvolgao    part.  ade.  nicht  in  er- 
füllung  gegangen.  Pass.  232,  76. 

wideren    komme  entgegen,  bege-  35 
gene.    dö  widergie  im  Airön  Mos.  53, 
26.    swer  im  widergieoc  od  widerreit, 
die  selben  gruo;t  er  Pars.  1 42,  6.  im 
widergieoc  ein  riter  alt  das.  446,  10. 
vgl.  457,  5.  18.  Barl.  32,  10.    swa;  40 
im  des  morgens  widergie  da;  engeflöch 
der  ritter  nie  (vgl.  anegane)  Wigal. 
6201. —  in  welber  wlse  er  da;  an- 
gevienge,  da;  er  ir  (der  ratte)  wider- 
gienge  sie  erwachte,     er  sazte  manec  45 
vollen  dar  Ls.  3,  53. 

zerkau,  zeftan    I.  persönl.  gehe 

wände  ieman  sd  hete  missetan,  suocht 
er  genade  im  soltc  gelingen .  da;muo;  50 


leider  an  mir  einen  zergan  MS.  1 ,  48.  a. 
trüren  d£st  mir  nu  gegeben  da;  me- 
iner mere  mir  zergie  stt  ich  innen 
wart  wie  rehte  si;  begät  MS.  l,49.a. 
den  vollen  rat  der  niemer  zergat  a. 
lleinr.  774.  diu  vreise  zergienc  Iw. 
34.  sol  iuwer  Täterschaft  zergan  das. 
109.  ir  swaere  was  sergangen  das. 
244.  da;  der  sne  zergö  Pan.  485, 
12.  dö  was  des  abrillen  schla  »er- 
gangen das.  96,  12.  ir  lop  vil  balde 
alsus  zergftt  das.  3,  10.  da;  w«ne 
min  leben  in  disen  sorgen  schier  zergd 
Nib.  2050,  4.  sld  was  min  vreude 
zergan  (wofür  L.  ergän)  Mb.  1573,3. 
tgl.  2179,  2.  des  was  min  freude 
gar  zergan  frauend.  118,8.  der  bu- 
hurt  was  zergangen  aus  einander  ge- 
gangen, aufgelötet  Nib.  555,  1 .  nu  da; 
der  buhurt  da  zergie  Trist.  731.  di 
von  der  turnei  gar  sergie  nicht  in  stände 
kam  frauend.  117,11.  sines  libes  Sterke 
muoste  gar  zergan  Nib.  Ü2S,  2.  da; 
liep  da;  niemer  kau  zergan  Gfr.  L  2, 
60  (lobges.  6).  diu  wcrlt  als«  zer- 
gat geräth  so  in  zerfall  WigaL  1584. 
Barl.  131,  14.  alsö  da;  dlner  vtnde 
rill  nach  dinem  willen  gar  zergat  das. 
1 25,  6.  ie  nach  der  jugent  zerge  sin 
kraft,  sin  Up  werde  alt  Bart  33,  21. 
dirre  weite  liep  zerg£  mit  leitliches 
endes  si!  Barl.  35,  14.  —  dö  sich  diu 
Wirtschaft  zergienc  Osw.  137.  2.  un- 
persunl.  mir  zergät  eines  d.  mir  geht 
etwas  aus,  zu  ende  (Gr.  4,  239).  vil 
schieris  allis  zegat  des  der  mensche 
hat  glaube  2514.  da;  ime  nimer  se- 
gat des  öwigiu  rlchts  Roth.  4780. 

ftanc  (Gr.  1,  671.  2,  287.  Gr  äff 
4,  98)  s/w.  gang.  —  plur.  gewöhnlich 
genge;  gange  Roth.  2092.  —  1.  die 
ort,  wie  man  geht,  er  hete  berllcben 
ganc  Nib.  1672,  4.  schone  not  beg- 
lich was  sin  ganc  Tritt.  4036.  2. 
der  gang ,  der  weg ,  den  ich  mache. 
durch  des  ganges  ere  den  du  zuo  dein 
kriuze  gienge  Diemer  303,  5.  er  huop 
sich  aber  ze  deme  gange  das.  24,28. 
vrowellcber  gange  si  verga;  Roth.  2092. 
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49.  n  leiten  in  vire  an  iegellchem 
gange  Trist.  15111.  vor  dem  walde 
was  sin  (des  brunneo)  ganc  Waith.  94, 
18.  den  ganc  hant  die  Sternen  leseb. 
770,  9.  er  hate  einen  andern  gang  5 
dan  andere  Sternen  myst.  1,  48,  24. 
3.  erzgang.  Schemn.  br.  ort.  3. 

abeganc  s/m.  ablassen,  beendigwig. 
du  bist  der  minne  ein  anevanc,  noch 
niener  m*r  ein  abeganc  Gftr.  I.  2,  32  10 
(Jobges.  75).  dem  alle  creaturcn  ein 
abgange  (enlfremdung?)  nnt  ein  eilende 
siut  leseb.  889,  25. 

ackerganc  slm.  feldbau,  bäuerliche 
besckaftigung.  ackergang  rusticitas  gl  15 
mons.  üf  büwen  und  Of  ackerganc 
troj.  9751.  den  riebet  wol  siti  acker- 
ganc Winsbefte  51,  10.  er  gert  niht 
heim  umb  da;  snit.  ob  sin  herre  ein 
jdr  bit,  von  im  getart  er  nimmer  wanc  20 
heim  durch  stnen  ackerganc  Helbl.  1, 
897. —  bildlich:  er  nam  den  pfluoc 
mit  dem  ende:  er  gienc  ime  geistliche 
näh ,  da;  er  nie  hinder  sih  ne  sah  an 
deme  selben  ackergange  Uta*.  854.  25 

ahganc  strn.  bette,  arm  eines  flus- 
tes.  ouch  hele  mangen  ahganc  Larkant, 
da;  snelllcben  flö;  W.  Wh.  41,  2.  er 
zöch  da;  ors  unz  in  des  wa;;ers  ah- 
ganc das.  59,  25.  30 

aneganc  slm.  1.  anvandlung.  c; 
Itiftet  sinne  herze  h6  mit  soe;em  ane- 
gange  Gfr.  L  2,  9  (Jobges.  26).  2. 
das  beim  anfange  eines  weges,  eines 
Unternehmens  für  eine  Vorbedeutung  ge-  35 
achtete  entgegenkommen;  ndd.  gemöd, 
gemcEde  Brem,  wb.  3,  192.  vgl.  Grimm 
Mythologie  1072  f. —  es  giebt  einen 
guten  und  einen  bösen  angang,  in  die 
erste  k lasse  gehört  der  tcolf,  die  taube,  40 
die  gansy  die  von  der  linken  zur  rech- 
ten fliegt,  ein  bucklichler,  ein  aussätzi- 
ger, ferner  donner.  ein  böser  angang 
ist  ein  geistlicher,  ein  hose,  eine  ftau 
mit  fliegenden  haaren,  ein  blinder,  ein  45 
lahmer,  es  hatte  seine  bedeutung,  wie 
oft  die  krähe  rief,  wie  oft  der  habicht 
um  einen  flog.  vgl.  Er.  S\ 22  f.  Wigal. 
6182/".  so  glonbent  eteliche  an  bne- 
sen  aneganc,  da;  ein  wolf  guoten  ane-  50 
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ganc  habe  —  und  da;  ein  gewihter 
priester  boeseo  aneganc  habe  Bert.  58. 
er  (Moses)  verbot  allen  aneganc,  vo- 
gelvluc,  stimme  oder  sanc,  da;  du  ge- 
louple  nieman  an  Rud.  weltchr.  1 1 4.  b. 
hab  lernen  einen  ringen  fuo;,  der  bring 

579,  7.  du  zuo  sähe  wir  einen  haseu, 
der  widervuor  uns  an  dem  wege.  dd 
döhtich  da;  e;  niht  eben  lege  (nichts 
gutes  zu  erwarten  sei ) :  er  tet  uns  den 
erslen  aneganc,  wan  da^  er  snelle  für 
mich  spranc  cod.  pal.  341,  163.  a. 

anegenge  strr.  ?  ich  komme  als 
Vorzeichen  entgegen,  wer  gesach  ie 
be;;er  jar?  wer  gesach  ie  sebosner  wlp? 
da;  entrostet  niht  ein  hir  einen  un- 
seligen Up.  wi;;et,  «wem  der  ane- 
genget  an  dem  morgen  fruo,  deme  gel 
ungelücke  zuo  Waith.  118,  \%u,anm 

biganc  strn.  da;  ich  sunder  bt- 
ganc  (ohne  falschen  zusatz?)  iezuo  wol 
wei;  den  gedanc  den  du  tri  best  au  in 
dir  Pass.  173,  56. 

blaotganc  strn.  btutfluß ,  hämor- 
rhoiden. Diefenb.  gl.  107. 

durchgaiic  strn.  1.  processus 
gl.  Mone  8,  251.  2.  durchfall.  er 
gewan  den  durchganc  Dioclet.  4645. 

hinganc  s/m.  hingang.  iesllches 
Sternen  hinganc  und  stner  künfte  wi- 
derwanc  Parz.  454,  tl. 

hindergaoe  strn.  1.  rückgang. 
iwer  flu;  der  hat  den  hinderganc  MS. 
2,  235.  a.  Frl.  255,  2.  2.  com- 
promiss.  Haltaus  913. 

inganc,  inganc  strn.  eingehn,  ein- 
gang.  leseb.  886,  7.  aditus  gl.  Mone 
5,  235.  so  enlliubtet  ime  der  süe;e 
inganc  den  sin  Gfr.  I.  2,  52  (lobges. 
10).  2.  einschlug  eines  gewebes. 
Lanz.  4846. 

irreganc  strn.  1.  wteri  sach,  da; 
ein  irrgang  in  den  gerichten  giengi  3 
tag  und  6  wuchen  unanspra»chig,  den 
mag  ein  herr  für  da;  sin  nemen  Gr. 
ic.  1,  83.  2.  deliramentum  ir- 
ganc  Diefenb.  gl.  91.  3.  Irrlicht? 
irreganc  und  girregar,  der  sult  ir  alle 
nemen  war  und  behüelet  iueh  dd  vür: 
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tuot  ein  kriuze  für  die  Mir  grundr.  345. 
vgl.  Grimm  mythol.  869. 

kirchganc    stm.  kirchgang.  Griesh. 
pred.  2,  11.  Pats.  Germ.  7,  280. 

kritizcganc  stm.  procession  mit  5 
kreuzen,  ambitos  gl  Mone  5,  237.  der 
satte  üf  den  kriazegaog  fär  den  gehen 
töt  Cht.  chron.  6.  einen  kriazegang, 
da;  man  soll  unsere  herren  llchamen 
tragen  und  soltent  alle  mit  kriozea  gao  10 
das.  1 1 4. 

ina^anc    stm.    maßdarm,  anus. 
Oberl.  1010. 

niderganc  stm.  niedergang,  unter- 
gang,  occasus  Diefenb.  gl.  193.  an-  15 
sers  herren  niderganc  herabsteigen  auf 
die  erde  Grieth,  pred.  1,  136.  ich 
lobe  den  höhen  niderganc  Christi  hol- 
lenfakrt  MS.  2,  97.  a. 

stuolgaoc  stm.  secessum  gl.  Mone  20 
6,  222. 

übeqyanc    stm.    transmigratio  Die- 
fenb. gL  276. 

üfganc  stm.  1.  das  hinaufgehn. 
leseb.  886,  6.  2.  Vorrichtung  mm  25 
hinaufgehn.  min  Ofganc  purpar  FrL  FL. 
13,  14.  ein  trolle  ist  ein  Ofganc  le- 
seb. 832,  1.  3.  auf  gang,  orlos 
Diefenb.  gl.  198.  von  der  sunnen  üf- 
gange  Griesh.  pred.  2,  23.  4.  an-  30 
fang.  Oberl.  65.  5.  Zinsen.  Oberl. 
1801. 

nmbqranc  (Gr.  2,  775)  stm.  1. 
umkreiß.  ambitas  gl.  Mone  5,  237. 
gyrus  das.  6,  346.  Diefenb.  gl.  140.  35 
an  dem  ummegange  der  kappellen  myst. 
1,  131,  14.  in  dem  ambgang  inwen- 
dig des  palasles  gest.  Rom.  33.  2. 
kreislauf.  in  des  jares  ummcganc  Pass. 
137,  46.  3.  begehung  der  grenie.  40 
RA.  54  6.  4.  schlich,  bcesen  wanc  kan 
sie  und  mangen  umbganc  wie  sie  mit 
vfllscaer  rede  sich  friste  Renner  21 13. 

underganc  stm.  1.  Untergang. 
occidens  Diefenb.  gl.  1 94.  als  die  sunne  45 
schöne  sich  neiget  an  ir  nndergang 
Marleg.  13,  37.  2.  Unterwerfung. 
er  warf  sinen  natürlichen  willen  ander, 
and  ia  dem  andergange  slns  natürli- 
chen willen  da  lag  ewig  lebe»  an  mgst.  50 


I,  290,  26.  28.  39.—  besonders  die 
Unterwerfung  unter  ein  Schiedsgericht. 
waren  die  herren  xuo  beden  sitea  ei- 
nes undcrgangs  eins  worden  Gr,  w.  I , 
399.  begert  einer  eins  undergangs  voo 
dem  andern  das.  47.        3.  begehung 

geseiUe  grenie  selbst.  vgL  RA.  546. 
were  onch,  das  yeman  mit  dem  andern 
stössig  wurde  umb  undergeng,  umb  was- 
serrünse ,  umb  steg  und  wege  oder 
umb  marchen  Gr.  w.  1, 78.  vgl.  220.  367. 

urganc  (Gr.  2,  789)  ausgang, 
Spaziergang.  Rud.  weltchron.  unde  muo- 
sten  ein  halp  gan  diu  tier:  da;  was 
ir  arganc  Lans.  4001. 

uzjranc  stm.  1 .  herausgehn.  leseb. 
686,  6.  2.  ausgang,  eventus.  3. 
dysenteria.  Graff  4,  102. 

vSltganc  stm.  latrina.  Graff  4,  103. 

vürganc  stm.  Vorgang,  vortritt. 
man  dringet  umb  dea  fürganc  Helbl. 
8,  649. 

wa;;crganc  stm.  Wasserleitung. 
aquaduetus  Diefenb.  gL  34. 

weidegaoe  stm.  1.  ort,  wo  das 
vieh  weidet;  recht  das  vieh  an  einem 
orte  weiden  zu  lassen.  Frisch  2,  431.  b. 
Haltaus  1056.  2.  jagdgang.  er 
gienc  den  weideganc  Pan.  120,  11. 

widerganc  stm.  1 .  das  entgegen- 
kommen, der  widerstand,  des  himmels 
unt  der  erden  frouwe,  des  tievels  wi- 
derganc  MS.  2,  96.  b.  2.  das  für 
eine  Vorbedeutung  geachtete  entgegen- 

seganc  stm.  %ergang.  da;  öwige 
lieht,  des  niwirt  nini  siganc  niht  Die- 
mer  113,  11. 

zuoßanc  stm.  1.  Zugang,  zutritt. 
aditos  gl.  Mone  5,  235.  sö  habent 
die  soatigea  zaogaac  Mos.  57,  5.  2. 

nhnnV.»  K»i  Aom  nn  tritt  lim*  knf»»  ff 
avyUVC    VC*    WTWt    0NI7M4    UCS    HU] CS.      Ui  . 

w.  3, 638.  3.  Untergang,  von  der 
sunnen  äfgange  und  von  der  sunnen 
tuogange  Griesh.  pred.  2,  23. 

gancheil    5.  das  zweite  wort. 

genge  (ahd.  gengi  Graff  4,  104) 
adj.  i.  gange,  gangbar,  geläufig,  vgl. 
Schneller  2,  53.     ein  genge;  mere 
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129.     seia  nam  der 

in  manigen  landen  worden 
16,  176.  2.  der  leicht  geht, 
rüstig,  ein  genfer  videler  Meyer  und 
Mooyer  dichtungen  s.  30.  a.  wA  wart 
ein  maget  ie  ad  genge  MS.H.  3, 406.  b. 
den  birsen  was  er  herte;  er  strafte  ir 
geverte,  an  gerillte  strenge  zuo  ir  strafe 
genge  DwL  1,  392. 

ungenge  adj.  1.  ungangbar,  wo  10 
nicht  leicht  gegangen  wird.  Marl.  79. 
131.  ein  nngenge  vart  gest.  Rom.  10. 
ungenge  ist  iuwer  kamp  dein  sinn  ist 
so  störrig,  daß  er  sich  nicht  durch- 
brechen läßt  L*.  2,  605.  Reinh.  «.350  15 

der  wiirfel  ist  ungenge  (iui- 
quus)  Is.  3,  232.  vgl.  Oberl.  1829. 
2.  der  sich  nicht  leicht  zum  gehn  ent- 
schließt, träge,  der  ungenge  Lan*.  3741. 

widergenge    adj.  rückgängig,   vil  20 
werde;  lop  wart  im  nie  widergenge 
TU.  15,  102. 

geugic  adj.  bis  inen  ir  zins  wol 
wider  gengig  wärt  wieder  zugienge  Gr. 
w.  1,  397.  25 

durchgengic  adj.  durchgängig. 
Frisch  I,  317.  laxus  i.  solutus 
durchgengic  Diefenb.  gl  165.  vgl. 
durebganc. 

ganebaere    adj.   gangbar.  30 
ungangbare  adj.  ungangbar, 
zu  gehn.    ungamper  und  herte 
hiute  Renner  12516. 

gänchaftic    adj.   gänge,  geläufig, 
gewöhnlich.  Oberl  470.  35 

uuganebeit   stf.  iniquilas,  pravitas. 
Oberl.  1829.  myst.  1,  320,  8. 

genclich  adj.  vergänglich,  wie 
hin  sücbende  unde  genclich  ist  din  werlt- 
liche  minne  H.  Trist.  6850.  40 

nngcnclichc    ade.    inique  Oberl. 
1835. 

undurchgenclich     adj.  impeoe- 
trabilis  Diefenb.  gl  150. 

vergenclich    adj.     1.  vergänglich.  45 
transitorius  Diefenb.  gl  275.      2.  was 
sich  vergangen,  verirrt  hat.  vergenc- 
lich  leit  das  ein  falsches  %iel  hat  Frl. 
357,  5. 

i,  zergenclick     adj.  50 


vergänglich.  zergancllchiu  dinc  Mos. 
49,  8.  durch  zergänclichen  gemach 
warn.  2251.  mit  einer  zerganclicher 
arbeit  Criesh.  pred.  2,  24.  zerganclich 
gnot  das.  1,  47.  Barl  10,  14.  da; 
zergancllche  riebe  das.  129,  8.  man 
sibt  den  himel  zerganclich  dos.  237, 36. 
geogc    («Ad.  gaugjo  Gr«^  4,  1 03) 


vuo;gcnge  swm.  fußgänyer,  krie- 
ger  zu  fuße.  vuo;genge  (:gedrenge) 
Herb.  6405. 

genger    stm.  ganger. 

vuoggengcr  stm.  fußgänger,  krie- 
ger  zu  fuße  livl  chron.  7656.  Die- 
fenb. gl.  205. 

jjeugel    stm.  gänger. 

irregcngel  stm.  der  irre  geht,  ein 
irregengel  vor  allem  valsche  Tit.  576  H. 

nabtgcngcl  (Gr.  2,  430)  der  in 
der  nacht  umherschweift,  trinker  uud 
nahtgengel  Renner  7082. 

vuoggengcl  (Gr.  2,  111)  stm. 
fußgänger,  krieger  zu  fuß.  troj.  1 8 1 .  a. 

warcgengel  stm.  neuntödter,  "Würg- 
engel, »argengel'  bei  Nemnich  2,323. 
ursprünglich  bezeichnet  das  wort  eitlen 
in  wolfsgestalt  umherstreichenden,  und 
der  name  wird  auf  den  neuntödter  an- 
gewandt, weil  er  die  vögel  erst  auf- 
spießt, ehe  er  sie  frißt.  Wiesbad.  gl. 
283.  vgl.  W.  Grimm  in  H.  teitsc'hr. 
6,  333. 

genge  (prö/.gancte)  Site,  mache  gehen. 

anegenge  swv.  1.  transit.  der 
die  sunnen  enpfenget  den  hastu  (Ma- 
ria) geangenget  MS.  2,  123.  b.  sd 
begunde  der  selbe  sterbe  da  ze  dem 
habest  sich  anegengen  anfangen  Roth, 
pred.  75.  2.  intransit.  fange  an. 
vgl.  anegenge.  da;  erbe  der  sele  be- 
ginnet anegengen  Legs.  pred.  138. 

anegenge  stm.  1.  an  fang,  da; 
anegenge  bistu,  trehllu,  ein  Diemer  320, 
22.  da;  angengi  alhr  guoten  dinge 
das.  93,  1.  noch  redete  wir  gerne 
mÄre  von  dem  anegenge  aneg.  28,  9. 
swa;  er  ie  gestreit  da;  was  ein  ane- 
genge Gttdr.  721,  3.  da;  anegenge 
ist  seilen  guot  da;  bcese;  ende  hat 
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Waith.  83,  39.  du  seiden  anegenge 
Gotfr.  lobges.  30,  10.  der  roinne  ane- 
genge ist  hei;  AfS. 2,  1 69.  a.  ein  ane- 
genge des  ttfdes  /«eo.  772,  6.  ritter- 
schaft  din  muo;  von  der  kintheit  ne-  5 
men  ir  anegenge  Trist.  4417.  der 
anegenge  machen  kan  und  anegenge 
nie  gewan  Waith.  78,  24.  des  ziles 
ordenunge  dir  niht  anegenges  vindet 
MS.  2,  95.  a.  der  ie  an  anegenge  was  10 
und  muo;  an  ende  sin  Waith.  36,  37. 
An  anegenge  Barl.  51,4.  MS.  2,  43.  a. 
fin  anegenges  begunst  Bari  1,4.  von 
onegenge  von  anfang  an  Trist.  3989. 
H.  TrUt.  6733.  Legs. preeL  9,18.  13,  15 
21.  vatenmser  756.  mgst.  1,363,  20. 
vor  anegenge  vaterunser  624.  vor 
allene  anegenge  das.  549.  2.  Cle- 
ment, von  den  anigengin  vierin  got 
wolli  den  mennischin  zierin  Schöpfung  20 
95,  27.  3.  etymologie  eines  tcortes. 
alsö  ginuogin  wort  endriu  des  anegen- 
ges unde  geslahtes  nihne  habent  Windb. 
ps.  501.  4.  ein  buoch  hei;et  da; 
anegenge  die  genesis  kindh.  Jes.  68,  7 1 .  52 

ergenge  stm.  bringe  zum  gehen. 
Karl  60.  a.  ein  vinr  da;  erst  entzün- 
det wirt,  da;  ist  zehant  ergenget  zum 
ausgehn  gebrachty  gelöscht  troj.  2 1 986. 

vergenge  tut.  bringe  zum  vergeh» .  30 
kein  varwe  dil  vergenget  die  andern 
Ls.  2,  338. 

zergenge  swr.  zerstöre.  Mart.  1 04. 
1 64.  welcher  dem  andern  sin  zön  zer- 
gengt  ald  zerbricht  Gr.  w.  1,  216.  35 

ginget  swv.  man  machet  gesehent 
liut  plint,  mit  den  man  gangelt  umgeht 
wie  mit  einem  kinde,  als  mit  mir  Hätzl. 
2,  45,  303. 

gengelaerc  stm.  der  umherwandert.  40 
der  arme  gengela?re  Kolon.  171. 
Ganjas    1.  derftuß  Ganges,    bt  dem  wa;- 
;er  Ganjas  ime  lande  ze  Tribaliböt  Pars. 
517,  28.    bt  der  Ganjas  W.  Wh.  35. 
2.  ein  fand  am  Ganges,    rois  Gorhant  45 
von  Ganjas  W.  Wh.  351.  395. 
gans    igen,  gense,  Gr.  1,  676.  2,  265. 
Grajf  4,  220)  stf.  gans.  —  vgl.  gr. 
jjjr,  tat.  anser  für  hanser.  —  a  u  c  a 
gans  sumert.  38,  61.  Bon.  79,   19.  50 


sen  MS.  2,  103.  a.  105.  ein  wilder 
wolf  wirt  dir  ein  hunt,  ein  gans  ein 
gouch  MS.  2,  169.  b.  dÄ  wol  tüseut 
geuse  lagen  Pari.  282,  1 3.  gense  die 
da  sin  blinde  die  man  geblendet  hat, 
damit  sie  desto  feister  »erden  MS.  2, 
192.  a.  er  dröt  mir  als  einer  veisten 
gense  (die  sicher  ist  geschlachtet  zu 
Vierden)  Nith.  6,  3.  wer  hie  ut  er- 
den velschlich  wirbt  ob  der  eins  nn- 
rehten  tddes  stirbt,  da;  sei  den  wilden 
gensen  klagt  Herrn.  0.  Sachsens,  it.*. 
der  Eckart  blaw  gense  ein  her  sagt 
von  einem  könig  plaudert  dummes  zeuy 
das.  12.  a.  $6  spraech  man  dö  die  gens 
wsern  blö  das.  29. —  als  Schimpfname 
eines  marines,  ir  stt  ein  gans  Pars. 
247,  27.  west  willekomu  ir  gans 
nie  man  sö  grö;e  tumpheit  dans  das. 
515,  13.  da;  taste  in  we  zer  gense 
(neben  dem  säubern  tilel,  den  ich  euch 
[515,  13]  gegeben  habe?)  da«.  599,2. 
ich  were  immer  mer  ein  gans  an  wi;- 
;enllchen  triuwen  W.  Wh.  13,  22.  der 
sinne  ein  gans  Helbl.  2,  386. 

liagclgans  stf.  birklmhn.  mullis 
gl.  Mone  4,  94.  6,  346.  vgl.  faasel- 
g  a  n  s  Grajf  4,  220. 

horgans    stf.  fulica  gl.  Mone  4, 96. 

östergans  stf.  er  ist  ein  rehtia 
östergans  (im  gegensalze  zu  OstermanJ 
Helbl.  1,  296. 

zeselgans  stf.  mullis,  mullivnga 
Graff  4,  220.  Schmeüer  4,  287. 

gcnsebluome,  gansei,  ganshirte, 
gensekorn,  gense vuo^,  gansweide 
s.  das  zweite  wort. 

genselin,  gense!  (Gr.  1,  364) 
stn.  kleine  gans.  als  ein  gans  dia  ir 
gensei  hat  verlorn  MS.  H.  3,  189.  b. 

ganze  («Ad.  ganazzo  Gr.  3,  341. 
Graf  4,  220)  swm.  ganzer  stm.  gan- 
ßer,  gänserich.  wie  der  ganze  nach  den 
gensen  gat  MS.  H.  3,  222.  b.  zwetn  vi! 
o»den  ganzen  gent  si  vil  gelich  Nith.  27, 7. 
ich  hin  von  «des  ganzen  alle  wile 
her  gesungen  das.  28.  b.  ein  ta>rscher 
ganze  das.  29,  3.  anser  ganzer  Die- 
fenb.  gl.  30.    ein  gnnsser  Gr.  w.  1 ,  1 39. 
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vcrgansc  stet,  mache  so  einfältig 
wie  eine  gans.  bistu  an  kunst  vernlTet 
und  verganst  Mitgl.  $.28.  G.  hs. 

ca st  stf.  verkauf  an  den  meistbietenden, 
Versteigerung.  —  aus  dem  roman.  in- 
quantus,  incanto,  encans;  s.  RA.  610. 
Haltaus  584.  Oberl.  470.  Schneller  % 
57.  sö  man  die  pfand  an  die  gant 
schlecht  Gr.  w.  1,  227. 

gante,  vergante  «rr.  verfüge  eine 
gant.  Oberl.  470.  Schmeller.2,  57.  Cr. 
w.  1,  127. 

gast  s/n.  eine  mit  zerklüfteten  felsstücken 
überschüttete  strecke  landes ;  roman. 
ganda.  Stalder  1,  420.  si  wichent  in 
ein  gand  Zürch.  mittheilung.  2,  72. 

GARZ  (Gr.  1,  496.  744.  2,  215.  Graff 
4,  221)  adj.  ganz.  1.  nicht  getheiü. 
des  ganzen  apfels  halben  teil  Part, 
278,  15.  da  ich  halber  bin  du  warnet 
man  mich  ganzen  aeben  —  ja  bin  ich 
leider  ganzer  weder  dort  noch  hie  MS. 
1,  185.  b.  2.  unverletzt,  nicht  ent- 
zwei, heil.  alse  da;  glesine  fenstir 
ganz  belibit  onde  unfirscertet  leset.  191, 
32.  diu  sper  beliben  ganz  Iw.  260. 
ein  ganziu  kröne  der  zuht  a.  Heinr. 
63.  ob  a!n  schilt  wa?re  ganz?  des 
enwas  niht  hende  breit  belibn  Part. 
386,  24.  da;  swert  wirt  ganz  von 
des  wa?;ers  Iran  das.  254,  5.  ist  mtn 
manllch  herze  wunt,  od  mag  e;  da 
vor  wesen  ganz  das.  461,  17.  min 
höhe;  herze  ie  was  sö  ganz  aas.  601, 
16.  3.  nicht  verkürzt,  vollständig, 
vollkommen.  ganziu  tugenl  Iw,  22. 
Waith.  1 1 5, 1 5.  ganziu  fröude  a.  Heinr. 
837.  Waith.  91,  21.  42,  8.  in  den 
ganzen  wunnen  MS.  1,  36.  a.  die  gan- 
zen rinwe  Vrid.  151,  20.  ir  herzen 
jjiraer  was  sö  ganz  Part.  117,  11. 
sin  zorn  was  ganz  das.  360,  1.  gan- 
zer prls  das.  316,  12.  sin  lop  was 
ganz  Waith.  35,  7.  ganzer  tröst  das. 
93,  27.  der  sunnen  glänz  ist  wor- 
den ganz  MS.  1,  192.  a.  er  tet  dö 
als  die  ganzen  tuont  Legt  pred.  J45. 

durchganz  adj.  durch  und  durch 
ganz,  vollkommen,  durchganziu  liebe 
und  minne  Engelh.  3467. 


unganz  adj.  nicht  gant,  nicht  toll- 
kommen, unganzes  niht  dar  an  schein 
urst.  119,  77.  dln  valscher  glänz  un- 
sttete  dürkel  und  unganz  MS.  2,  1 37.  a. 
5  als  ob  die  genade  unreht  st  oder  un- 
ganz myst.  1,  334,  23. 

ganzlich ,  genzlich  adj.  gant, 
vollkommen.  mit  genzllchem  muole 
Trist.  1076.  ganzliche  kunst  das.  338. 
10  ganzlicher  trruwen  das.  1805.  selpvar 
ein  wlp  fine  (al  L.  an  Ben.')  wi;  rot 
ganzlicher  stete  Waith.  III,  13. 

gänzliche,  genzlichc,  -cn  adt. 
gantlich,    genzlich  Winsb.  19,1.  gen- 
15    zeliche  leseb.  723,  12.     ganzlich  Frl. 
I.  9,  4.    genzlichen  und  begarwe  En- 
gelh. 2 1 78.  genzlichen  myst.  1 ,  11 4, 25. 

ungenzlichcn   ade.  nicht  vollstän- 
dig,   diu  biht  inwirt  nimmer  guot  die 
20    man  ungenzlichen  tuot  H .  teitschr.  5,450. 

ganzheit    stf.  Vollständigkeit,  Voll- 
kommenheit. H.  t.  5,  450.  ganzen- 
heit  Legs.  pred.  26,  13.  ganzicheit 
das.  37,  23. 
25       genze    («Ad,  ganzl  Graff  4,  222) 

wir  ze  der  ewigen  genze  geladet  wer- 
den Karaj.  89,  24.  des  zHes  genze 
ist  drivaltic,  diu  genz  der  gnaden  unt 

30    diu  genz  der  sunten  Legs.  pred.  13,  10. 
14,  10.  Marl.  248.  Tit.  1,  80. 
genze    swv.  ich  mache  ganz, 
engenze  stev.  mache  unganz,  mache 
schlechter,  verleite,  terreiße,  terstöre. 

35  die  schelte  wurden  engenzet  Engelh. 
2602.  engenzen  sine  wät  Site.  4916. 
Conr.AI.  1084.  zerstoßet  und  ergen- 
zet  (/.  engenzet)  wart  sin  hersebaft  troj. 
130.  a.    man  aach  in  vil  der  hiulc 

40  engenzen,  da;  si  wurden  röt  Suochenir. 
18,  149.  ir  wille  wart  inkenzet  mit 
ubelen  gelüsten  Mos.  8,  8.  da;  iemer 
wlp  ir  öre  engenzet  MS.  1,  190.  a.  der 
hat  der  atnbet  wirde  engenzet  Frl. 87,  3. 

45       vergenze  swv.   vergenzen  {jzugehn, 
concrescere)  und  verwahsen  Ls.  1,411. 
gab,  garb    (gen.  garwes;  ahd.  garo,  flecl. 
garawer  Gr.  1,  745.  2,  190.  Graff 4. 
238)  adj.     1.  bereit,  bereit  gemacht, 

50    gerüstet,    tusent  garwer  liute  Judith. 
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151,  1 .    Julianas  was  gar  bereit  kehr. 
65.  a.    die  chempfen  waren  wol  gar 
pf.  K.  304,  10.     Yders    was  wol 
worden  gar  Kr.  731.    Blredclines  re- 
cken die  warn  alle  gar  AYA.  1858,  1.  5 
ein  recke  der  was  ze  vlt;e  gar  sorg- 
fältig gerüstet  das.  181,  2.  1835,  5. 
da;  sin  dienst  da  gare   bereit  wäre 
Genes,  fundgr.  12,  2.    diu  helle  sl  im 
immer  gar  Karl  33.  a.  • —  giir  werden  10 
gegen  strlte  gerüstet  zum  streite  Bit. 
77.  b.    dö  was  ouch  da;  gesinde  ze 
strlte  Glichen  gar  Mb.  195,  4.  ze 
wtge  und  ouch  ze  kämpfe  gar  Trist. 
5956.    ir  birt  alle  zuo  deine  töde  15 
wole  gare  bereit  pf.  K.  61,  13.  Karl 
26.  a. —  infulatus  garewer  sumerl. 
10,  43.       2.  vollständig,  ganz,  da; 
die  vogile  SO  gare  Traten,  da;  ri  is 
nieht  verliefen  Genes,  fundgr.  58,  34.  20 
wie  gare  die  laster  danne  sint  unser 
beider  Roth.  2083.    e;  st  gar  oder 
halb  MS.  1,  184.    in  künde  es  niht 
in  tösent  jaren  gar  gesingen  das.  1 54.  b. 
ir  ere  und  mtn  scbamrlrhe;  gern  hat  25 
an  uns  nu  da;  frömden  gar  gemachet 
das.  32.  b.    die  beiden  letzten  stellen 
können  auch  zu  gar  ade.  gerechnet 
«erden. 

algar    adj.  ganz  bereit ,  bereit  ge-  30 
macht,    einen  boten  habete  er  algar 
Karaj.  24,  7.  23. 

goltgnr  adj.  mit  golde  beschlagen. 
goltgarwer  spie;  pf.  K.  1 30, 22.  1 62, 1 1 . 

hantgar    (Gr.  2,  552)  adj.  bereit  35 
mit  der  hand,  schlagfertig,    er  was 
hanlgare  Herb.  10378.  Trist. 

mülngar    adj.  für  die  mühte  fer- 
tig,   fruht  mülengar  Gr.  ir.  3,  745. 

nngar  adj.  nicht  zubereitet,  un-  40 
rein,  vergiftet.  Otloc.  c.  719. 

wiegar    (Gr.  2,  560)  adj.  zum 
kriege  bereit.  Trist.  8737. 

wiegare    stf.  kriegsrvstvng.  wände 
du  eine  wlcgare  gebe  u;e  dlner  wambe  45 
deme  waren  gotes  laanbe  Utan.  280. 
die  heten  guote  wtcgar  pf.  K.  164,7. 
267,  10.  vgl  garwe,  gerwe. 

genve  adj.  bereit,  gerüstet  —  setzt 
ein  ahd.  garawi  voraus ;  O  t,  5,  7ü  50 


GAR 

hat  cod.  F  garawi  statt  garawtu  s.  Graff 
4,  238.  du  wären  si  alle  gerwe  in 
ir  wtegeserwe  Judith  175,  7. 

gar,  gare  (ahd.  garo  Graff"  4, 240) 
ade.  gänzlich,  völlig ;  alle,  vgl  gurwe. 
unze  die  haut  gar  ab«  brau  kchron. 
leseb.  203,  3.  die  hat  er  gar  ge- 
vangen  Itc.  169.  stn  masseoie  gar 
das.  252.  gar  diu  sper  das.  260. 
ist  er  niht  ein  tore  gar  dat.  105. 
da;  was  des  schult  nnt  doch  niht  gar 
das.  129.  ir  ein  teil,  si  waru;  niht 
gar  Porz.  728,  28.  da;  sahen  gar 
die  frouwen  das.  217,  24.  der  hat 
die  swarzen  varwe  gar  das.  1 ,  11. 
ir  rede  betrahter  gar  Trist.  795.  da; 
het  er  im  gesaget  gar  B.  Trist.  3986. 
—  mit  biuote  birunnin  gari  Anno  456. 
gar  genteme  a.  Heinr.  124.  gar  un- 
mrre  Waith.  69,  15.  MS.  1,  160.  a. 
gar  helfelds  Waith.  78,  13.  gar  ze 
snel  Pars.  1,  15.  gar  ze  blint  Waith. 
58,  8.  gar  on gerne  a.  Heinr.  179. 
gar  ze  frno  Porz.  212,  18.  gar  ze 
vil  Jb.  164.  Pan.  131,  9.—  vil  gar 
he.  10.  28.  36.  Pars.  82,21.  Waith. 
21,  23.  27,  1.  harte  gar  he.  250. 
s6  gar  so  gänjJich  das.  196.243.248. 
Porz.  117,  1.  Waith.  33,31.  57,32. 
gar  unt  gar  Gotfr.  tabges.  9,  9.  En- 
geln. 1625  u.anm.  troj.  79.  b.  Griesh, 
pred.  2,  138. 

gärliclic,  gcrliche,  -cn  ade.  gänz- 
lich, völlig,  garliche  Serrat.  84 1 .  warn . 
960.  garllcbe  lese*.  744,  18.  gar- 
llcb  aneg.  6,  31.  Karl  28.  b.  rngst.  1, 
380,24.  garllchen  warn.  814.  ger- 
Itche  Pass.  73,  6.  gerlich  Greg.  3276. 
MS.  H.  2,  196.  b.  Posa.  67,  62.  Maßm. 
AL  s.  116.  a.    gerltchen  aneg.  17,76. 

garwe  (ahd.  garawo  Graff 4,240) 
adv.  gänztich,  völlig.  vgL  gar.—  glau- 
be 2585.  En.  9674.  Er.  1699.  Trist. 
1298.  8147.  JfS.1,19.a.  /7ore5997. 
troj.  15688.  EracL  2657.  Pass.  150, 
35.  Clos.  chron.  20.  gerwe  Gr.  r. 
I,  330.  719. 

l>cgarwc  adv.  ganttheh,  vöOsg.  — 
von  einem  fem.  garwe  (paratio)?  Gr. 
3,  150.    nach  Wackernagel  wb.  213 
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ist  garwe  datit  des  adj.  —  pe  garewe 
Genes,  [imdgr.  26,  20.  begarewe  das. 
44,  39.  begarwe  das.  51,  8.  Judith 
156,  21.  179,  26.  Er.  324.  1503. 
büchL  1,  295.  Engeln.  2178.  begarb 
te*ö.  825,  38.  begerwe  glaube  2429. 
rers/arfa  albegarwe  »am.  442.  2125. 
7W$/.  7773. 

garwe,  gerne  (ahd.  garawi  Graff 
4,  241)  stn.  und  stf.  1.  praeparatio 
sumerl.  1 4,  5 6.  ?  AierAer  ffe/W.  1,315: 
da;  wambls  was  in  der  gerwe  blacb. 
2.  vollständiges  gevand,  schmück,  ins- 
besondere der  priesterliche,  v  e  8 1  i- 
inenta  garwe  gl  Mone  7,  590.  dö 
er  stuODt  in  dem  garvre  Serval.  516. 
der  biscbof  und  die  pfaffheit  wurden 
vröltch  angeleit  in  ir  gerwe  schöne 
Marleg.  25,  487  und  anm. 

Jialsgcrwe  collarium  wm/eW.  31,53. 

gerwehus,  gerwckamerc  s.  d.  *».». 

gegcrwe  ( ahd.  gagarawi  Graff  1 , 
243^1  stn  vollständiae  ausrüstunn  klei- 
dwi^.  ein  gegerwe  man  dar  truoc 
begliche  unde  scbdne  ein  ceplrum  und 
eine  kröne  und  ein  guldlo  vingerlin 
En.  8183.  da;  gegerwe  man  ime  an 
tele  das.  8199. 

inissegegerwe  stn.  messgeräth. 
kelch,  buoch  und  ander  missgeger  Gr. 
tr.  2,  444. 

garwe,  gerwe  fprät.  garte,  ahd. 
garawju,  prät.  garota  Cr.  1,  969.  2, 
1  91.  Graff  4,  243.  246^  swt>.  l.w/i- 
cAe  gar,  bereit,  bereite,  diu  vrouwc 
a;  da;  ir  von  (gedr.  vor)  ir  diwe  ge- 
garwet  was  Judith  170,  3.  ein  bat 
sie  ime  garten  Äforia  178.  den  grim- 
men töt  si  garten  das.  2(8.  nu  gar- 
wen  wir  die  herberge  unsirs  herzen 
solichime  gaste  leseb.  196,  7.  wilt- 
pra?te  gegerwet  gar  gemacht  bt  dem 
viure  ho.  1 28.  die  hfit  lie;  man  dö  gerwen 
gar  machen,  gerben  Pass.  369,72.  2. 
ich  rüste,  rüste  aus,  kleide,  dö  fite  er 
gaerwen  die  maget  Karaj.  25,  14. — 
Holofernes  sich  garte  Judith  150,  24. 
der  garten  sich  zwei  lusent  Nib.  1 87 1 , 
2.  1704,  1.  1707,  1.  der  walt  sich 
hat  aber  gegerwet  gekleidet  MS.  2, 1  57.a. 


da;  si  sich  ze  wlge  wol  garten  Mos. 
45,  17.    ze  der  verte  si  sich  garten 
das.  37 ,  24.     sich  garten  zuo  der 
verte  reken  Nib.  335,  4.    der  priest  er 
5    gerwet  sich  ze  der  messe  bihteb.  77. 
der  bisgof  garte  sich  in  die  heren  wflt 
(vgl.  gerwe  2)  Maria  70.    dö  garten 
si  sich  bftde  in  liebte;  ir  gewant  Mb. 
1770,  1.     in  ein  trüebe;  kleil  der 
10    walt  sich  gerwet  MS.  2,  201.  b.  und 
beten  sich  gegerwet  in  liehten  wunnec- 
Itchen  schin  diu  vogellin  troj.  1132. 
da;  künde  stn  antliz  gerwen  in  blei- 
chen und  in  trüeben  glast  troj.  15527. 
15       gcrwcr,  garwcr  stm.  gerber.  Die- 
fenb.  gl  65.  80.  205. 

wiggerwer  stm.  weißgerber.  Schrei- 
ber urkundenb.  2,  166. 

garwnuge    stf.  das  bereiten,  vor- 
'20    bereiten,     praeparatio  domini  da;  kiut 
unsers  herren  garewunge  Maria  14. 

engerwc  stet,  iiehe  die  rüstung, 
die  kleider  aus.  do  engarten  si  sich 
alle  die  strites  pflegen  e  Gudr.  527,  1 . 
25  dö  sich  der  pfafTe  engarte  seinen  prie- 
sterlichen schmuck  ausgesogen  hafte 
Wigal.  4386.  ß;  allem  pine  engerwet 
g.  sm.  923. 

vergcrwc?  stm.  mache  vollständig 
30    bereit,    da;  er  in  vor  geriwi  zi  der 
belli  Diemer  102,  24. 
gar    s.  ein. 

GaRadIn,  GaradIb    name  eines  landes  bei 
Irland,  nach  J.  Grimm  in  H.  zeitschr. 

35  1,  8  vielleicht  eine  britannische  land- 
schaft,  auf  welche  man  die  Aoniravot 
des  Plolemäus  anwenden  könnte,  der 
grave  von  Garadie  Gudr.  116,  4.  da 
her  von  Garadlne  das.  144,  3. 

40CARBB  («Ad.  garba  Gr.  1,684.  Graff  4, 
247)  st.  und  svf.  garbe.  m  gar?  — 
mampulu-s  sumerl.  1  1,40.49,71.  gar- 
we manipulus  gL  H.teitschr.  5,54. 
Cain  brahte  eine  garbeu  Mos.  11,  4. 

45    ein  grö;e  garwe  si  truoc  Tundal.  50, 1. 
garbe  ze  samene  truogen  Genes,  fdgr. 
53,  20.    wie  si  bunden  garba  uf  ei 
nem  acker  Griesh.  pred.  2,  133.  — 
si  wären  sam  die  garben  geströchet 

50    unde   gevallen  Koloct.  68.     als  eine 

31 
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garbe  Iiaberin  vasteru  under  de  arme 
swanc  Pan.  265,14.  di  wa?re  twein 
gehören  gedroschen  mer  denne  genuoc : 
iewedr  des  andern  gurbe  (nemlich  den 
schild)  truoc :  stuckoht  die  wurden  bin 
geslagn  das.  385,  18. 

babergarbe  ha f er  garbe.  Gr.  w. 
1,  215. 

veaengarbe  speUgarbe.  Gr. id.  1 ,2 1 5. 

weigengarbe  iteuengarbe.  bis 
gegrüe;et  wei;engarbe  (Maria)  Docen 
misc.  2, 444.  vgl.  Grimm  g.  sm.  xliii,  1 4. 
GardkvIa^  name  des  hundes ,  den  Schio- 
natulander  fängt.  Gardevia;  hie;  der 
hunt :  da;  kiut  tioschen  Hüete  der  verte 
W.  Tit.  143,  4.  tgl.  166,  4. 
carbi  An    m.    (juardian,  paler  superior. 

myst.  1,  215,  39. 
GArbl  n.  pr.  stm.  könig  und  rilier  der 
tafeirunde.  Pan.  664,  30.  673,  4. 
des  man  Gärelle  gibt,  dem  stolzen  kti- 
nege  rlche,  der  alsö  rlterltche  den  le- 
wen  von  dem  palas  warf,  der  da  ze 
Nantes  was.  Garel  ouch;  me;;er  holte, 
da  von  er  kumber  dolte  in  der  mar- 
mellnen  sul  das.  583,  12. 
gAriofsl  *.  kArIokbl. 
garh  (Gr.  2,  1 6 1 .  Graft  4,  264.  zu  gar  ?) 
sin.  1.  gespinnt,  faden.  Warnen  sunt. 
33,  37.  aller  vröude  mir  nibt  lät 
rainne  ein  garn  einen  faden  an  mtnem 
Übe  MS.  2,  180.  a.  2.  garn,  netz. 
sagena  H.  zeiischr.  5,  416.  ob  ir  da; 
gurn  des  ungelückes  wirt  geleit  und 
heiles  netze  ist  al  ze  breit  troj.  t8.  b. 
werfe  ich  der  witze  garn  in  der  oatü- 
ren  bache  Mügl.  s.  30  G.  hs. 

brestgarn  stn.  eine  ort  netz.  Gr. 
ir.  1,  529. 

hebgarn  sin  hebgarn,  eine  ort 
nett.  Gr.  to.  2,  46.  62. 

slagcparn  stn.  schlaggarn,  eine  art 
nett,  um  tögel  su  fangen.  Gr.  w.  1 , 535. 

wevelgarn  stn.  einschlag,  gam, 
um  das  auf  dem  webestuhle  ausgespannte 
«<  durchschießen,  toc.  1482. 

wnrfyarn  stn.  wurfgam,  eine  art 
neu.  Gr.  w.  1,  529. 

zettelgarn  stn.  substnmen  gl.  Mone 
4,  236. 


zicbgaru    stn.    umb  ziebgarn  in 
drew  wambes  Freib.  urk.  2,  135. 
{jarnboum,  garnrocke  s.  d.  w>.  ic. 
GARNAScn,  garnjbsch  stf.  langes  oberkleid; 
5    ital.  garnaccia.    eine  garnasch  marde- 
rin Pars.  588,  17.    si  sol  ir  hüll  ze 
samne  hara,  ist  si  der  garna?sch  an  W. 
gast,  leseb.  304,  3. 
carbb    (Gr.  t5,  127)   swv.  ztcitschere. 
10    pfeife,  vgl.  ich  kirre,     sus  gienc  er 
gigen  garren  gellch  einem  rehten  nar- 
ren H.  Trist.  5169.    si  (die  rotte)  be- 
gunde  vaste  garren  hs.  2,  53. 

GARRB     S.  KARRE. 

15GARScniL0YR  n.pr.  swf.  eine  jung fron  in  der 
gr Olsburg,     von  Gruonlant  Garschiloyc 
Pan.  806,  14.  vgl.  255,  8. 
garst    stm.?   ranziger  geschmack  oder 
geruch.    rancor  garst  gL  H.  itsehr. 

20  5,  416.  ich  kom  ze  solbem  garste 
Senat.  3482.  nim  einen  stocvisch  da 
niht  garst  in  sl  b.  v.  g.  speise  8.  fgr. 
1,  370.  o. 

jjarst?     adj.     losse    die  garsten 

25  (mandeln)  und  stö;  die  besten  b.  e.  g. 
speise  14. 

sen  treibt,  treibstecken,  goth.  gazds,  tgl. 
lat.  hast«:  Gr.  1,  665.  2,  227.  Graft 

30  4,  255.  Vif.  wb.  34. —  Stimulus, 
aculeus  gart  sumerl.  51,  53.25,27. 
e;  zeme  ba;  in  dtner  hant  ein  houwe 
oder  ein  gart  Gregor.  2633.  die 
vtirsten  haut  der  esele  art,  si  tuont 

35    durch  nieman  fitie  gart  Vrid.  73,  1. 
ir  gart  ob  starken  ohsen  wegen  Porz 
124,  30.    Hehnbr.  818.    mit  garten 
menen  W.  Wh.  352,  9.    menen  mit 
der  (dem?)  gart  MS.  H.  3,  239.  b. 

40  sus  ment  ir  gart  ietweders  pfluoc  dos 
429.  a.  da;  ment  sam  ohsen  tuot  ein 
gart  Frl.  105,  14.  dir  ist  zuo  hart 
üf  zuo  leckene  in  den  gart  Pass.  181, 
85.    wider  dem  garte  streben  Mar.  87. 

45  der  ohse  kumberllcbe  lebt  die  wile  er 
wider  dem  garte  strebt  Vrid.  139, 16. 
da;  si  sö  lange  wider  dai  gart  heteo 
gestrebet  jüdel  134,  26.  —  jämer  ist 
ein  schärpfer  gart  Pan.  90,  1 1 .  der 

50    billern  helle  gart  Tundal  65,  86. 
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gerte  (ahd.  gartja  Gr.  1,  673.  2, 
227.  Graft  4,  256)  st.  und  swf.  1. 
ruthe,  $tab.  ferula  gerte  sumerl.  7, 
79.  er  gab  deine  birle  einen  stap, 
da;  was  ein  gerte  Mos.  35,  9.  slach 
die  gerten  an  da;  mere  das.  46,  6. 
din  biscofliche  gerte  bischofsstab  litan. 
796.  diu  gerte  seepter  küng  Aswercs 
MS.  1,  28.  b.  ein  swankel  gerte  diu 
argen  kinden  bliebet  vel  Part.  174.9. 
nieman  kan  mit  gerten  kindea  zuht  he- 
berten Waith.  87,  1.  8.—  dich  (Ma- 
ria) bezeichenot  diu  Aarönes  gerte 
Diemer  384,  9.  inin  erde  leite  Aaron 
eine  gerte:  diu  gebar  mandalon,  nu;ze 
also  edile :  die  süeje  hast  du  füre  bräht 
muoter  äne  mannes  rfit  leseb.  195,16. 
du  blfiende  gert  Arönes  Waith.  4,  5. 
die  gerten  Aarönes  dörre  und  doch 
grüenes  lonbea  vol  geliehen  man  dir, 
vroawe,  sol  g.  sm.  622.  vgl  xxxni,  1  0. 
xluc,  31  und  4  Mas.  17,8.  wie  vone 
Jesses  stamme  wüehse  ein  gerten  gim- 
me;  dl  vone  seol  ein  bluome  varn, 
diu  bezeiebint  dich  (Maria)  und  dln 
barn  leseb.  197,  1.  vgl.  Grimm  zur  g. 
sm.  xxxin,  25  und  Jes.  11,  10.  Rom. 
15,  12.  2.  ruthe,  ei»  maß  für 
grundstücke.  Schneller  2,  69. 

kiiniegerte  seepter.  der  keiser 
dö  gekrwnet  gie  unde  truoc  die  künic- 
gerte  Senat.  2743. 

aegelgerte  segelstange.  o  crux  sal- 
vatoris  du  unser  segelgerte  bist  Die- 
mer 329,  12. 

wünschelgerte  uriinschelruthe.  tgl. 
Grimm  mythol.  926  f.  sebsne  als  ein 
wOnschelgerte  kam  sie  geslichen  ufreht 
Irqj.  1 9888.  du  (Maria)  bist  din 
scheiterte,  dfi  mite  ü;  eime 
wart  ein  wa;;er  reine  geslagen  in  der 
wfieste  g.  sm.  664.  du  sa?lden  wOn- 
schelgerte das.  1312.    vgl.  xlv,  31. 

vergarte  .wr.  der  machet  es  ge- 
sunt  und  sine  nöt  znhant  vergartet 
Mügl.  ML.  4,  3.  zu  ahd.  gartju  im- 
pello,  dalier  vertreibe,  oder  sm  garton, 
nord.  garta  rodere,  carpere?  vgl.  Graft 
4,  256. 

gertcr    (ahd.  gertiri  Graft  4,  256) 


slm.  kleines  beil  mit  einer  langen  schnei- 
de, um  reiset  wegzuschneiden  oder  zu 
zerhauen,  vgl.  Steider  1,  441.  unz 
an  einen  gerter  den  sol  er  der  froweu 
5  li;en  da;  si  holz  da  mit  howe  Gr  ip. 
1,106.  houwen  mit  dem  gerter  das.  22 1 . 

gcrtcl    slm.  s.  v.  a.  gerter.  mit 
einem  gertel  houwen  Gr.  tr.  1,  142. 
gartb    (ahd.  garto  Gr.  2,  39.  228.  3, 

10  427.  Graft  4,  259)  um.  garten,  vgl. 
goth.  gards  (domus),  garda  (stabulum) ; 
ahd.  gart  (cyclus,  chorus,  sepimentum, 
hortus),  altn.  gardr  (sepimentum,  prae- 
dium)  ags.  geard,  engl,  yard  (septum, 

15  hortus,  habitaculum) ;  griech.  /opro?; 
lat.  hortus.  —  ein  man  zöch  einen  gar- 
ten, des  vllgete  er  sich  harte,  dar 
inne  sluont  würze  unde  krüt,  der  garte 
was  im  vile  trut  kchron.  Reinh.  s.  380. 

20  iu  einem  grüenen  garten  Waith.  103,4. 
man  darf  mich  niht  suochen  in  den 
garten  (: warten)  MS.  2,  68.  a.  ich 
muo;  0;  ir  garten  unde  ir  Sprüchen 
bluomen  lesen  das.  173.  a.    ich  wirfe 

25  im  einen  stein  in  sinen  garten  nnde 
ein  kielten  in  den  ,  bart  amgb.  45.  a. — 
garte  beslo;;ener  (Maria)  leseb.  197, 
27.  vgl.  Grimm  g.  sm.  xxxiv,  26.  xlii, 
4  und  höh.  lied  4,  12—14. 

30  bangartc  sinn,  garten  mit  aus- 
sclüießlicher  berechtignng  des  eigenthu- 
mers.  Oberl.  91. 

biregarte    sum.  bimgarten.  pire- 
tum  sumerl.  14,  14. 

35  bonmgarte  (Gr.  2,  494)  sinn. 
baumgarten,  pomarium  sumerl.  45,  77. 
gl.  H.  zeitschr.  5, 4 1 5.  in  einen  boum- 
garten  Iw.  236.  vgl.  238.  Parz.  51t, 
24.  Trist.  9329.  fragm.  17.  b. 

40  heimgartc  sum.  trauliche  Zusam- 
menkunft mit  nachbarn  oder  freunden 
außerhalb  des  eignen  hauses  in  oder 
außer  einem  hause ;  gesellschaft,  besuch, 
s.  Schmeller  2,  67.  Steider  2,  20.  Marl. 

45  274.  zuo  dem  heimgarten  gen  Bert. 
353.  ze  heimgarten  bin  ich  gegan- 
gen, wuocher  hin  ich  enphangen  Mone 
schausp.  d.  MA.  1,  301.  als  er  zc 
kilchen  und  ze  beimgarten  ist  gegati- 

50    gen  Gr.  so.  1,  95.  251. 

31* 
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hopfgarte   swru.  hopfengarte.  Bert. 

'204. 

kriilgarle  swm.  krautgarten,  ge- 
müsegar ten.  Grieth,  pred,  2,  50. 

kürbizgarte  swm.  cueumerurius 
sumerl.  4,  2.  gl.  Mone  6,  342. 

liljengarle  swm.  Uliengarten,  bis 
gugrüe;et  liljengart«  (Maria)  Doc.  misc. 

2,  44.  tgl.  Grimm  zur  g.sm.  xui,  17. 
meiengarte  swm.  maigarte.  MS.  H. 

3,  34  t.  r.  vgl.  Grimm  zur  g.sm.xui,  7. 
meregarte    (Gr.  2,  494)  sirm.  die 

vom  meere  umschlossene  erde,  duo 
ward  di;  heristi  volcwlg  da;  in  disim 
merigarten  ie  gevrumit  wurde  Anno  445. 
in  allcme  disem  mergerten  vorhte  mnn 
sie  horte  kchron.  39.  b.  in  dem  nue- 
ren  meregarlen  Karaj.  22,  1 5.  in  di- 
sem mergarteu  ne  lebet  nehain  man 
den  vierten  alsö  vorchtsam  pf.  K.  106, 
1 4.  Karl  38.  b. 

obggartc  swm.  Obstgarten,  poma- 
rium  sumerl.  14,  17. 

rösegartc,  rösen^arte  swm.  ro- 
sengarte.  roselum  Diefenb.  gl.  239. 
rdsegarte  dorne*  an  (Maria)  MS.  1, 
28.  b.  vgl.  Grimm  zur  g.  sm.  xui,  9. 
sie  düht  umbe  sie  wa?r  ein  rösengarte 
Mone  1836,  50.  über  den  rosengar- 
ten  der  deutschen  heldensage  und  seine 
bedeutuny  in  der  deutschen  sage  über- 
haupt s.  Grimm  einl.  zum  rose  n  gurten  ; 
besonders  s.  lxxvi.  Mone  untersucltun- 
gen  über  d.  d.  heldensage  44. 

stuotgarte  swm.  fohlenhof.  Schnel- 
ler 3,  673. 

tiergarte  (Gr.  2, 494)  swm.  thier- 
garten.  saltus  Biefenb.  gl.  242.  dö 
man  in  (Daniel)  in  den  tieregarten  warf 
Griesh.  pred.  2,  86.  dÄ  was  der  tier- 
garte  U.  Trist.  1398.  Keller  59,  12.  25. 

violgartc  swm.  reilchengarten.  wip, 
trüt  vlolgarte  Frl.  416,  1. 

wiogarte  (Gr.  2,  494)  swm.  Wein- 
garten, wewberg.  Mos.  62,  29.  Judith 
138,  5.  Senat.  2430.  aneg.  25,  32. 
Bert.  204.  Griesh. pred.  2,  48.  49.  50. 
g.  sm.  218.  Erfurter  wlngarte  Porz. 
379,  18.  ich  bin  in  den  wtngarten 
liralil  dürch  buwen  houwen  uude  jeten 


Winsbeke  67,1.  benennung  der  Ma- 
ria; s.  Grimm  ».  g.  sm.  xlui,  13. 

wiiiincgarlc  swm.  last  gar  ten.  trop 
troj.  16964  :  da;  er  da  edel  obe;  brach 
5    da;  in  ir  wunnegarten  stuout. 

wiirmgartc,  würraegarte  swm 
gehege  für  drachen  und  wilde  tkitre 
überhaupt,  e;  ist  gar  ein  würmegarte 
Lanz.  5048.  trop.  die  erde,  hilf  mir 
10  sundere  heim  u;  diseme  wurmgarten  da 
wir  in  geworfen  wurden  Diemer  296, 25. 

wurzgarte,  wurzegarte  swm.  gar- 
ten, in  dem  kräuter,  besonders  wohl- 
riechende, gezogen  werden.  in  den 
15  wurzegarten,  da  wil  ich  dtn  warten 
Amur  1581.  vgl.  Pom.  35,77.  47,48. 
in  des  himels  wurzegarten  Diut.  2, 1 58. 
in  gotes  wurzegarten  vaterunser  4297. 
Muria,  muoler  unde  meit,  eiu  wurzgart 
20    der  drivalticheit  Suochenw.  41,  86. 

ziergarte    swm.  lustgar  ten,  para- 
dies.  Graff  4,  252. 

garlhagen,  gartkrut,  garteukriit, 
gartwurz,  gartenwurz  *.  das  zw.  w. 
25       gertelio    stn.  kleiner  garten. 

boumgertelin    stn.  kleiner  baum- 
garten. Trist.  13569. 

gertehe    stn.    gartenanlagen  ?  er 
quam  in  ein  gerthe  (so)  schöne  unde 
30    wöbe  Herb.  1979  und  anm. 

gartenaerc,  gertenaere  (ahd.  gar- 
tinari  Gr.  2,  129)  stm.  gärtner.  kehr. 
40.  d.  vgl.  fundgr.  1,  372.  b.  er  wer 
i;  ein  gärtnere  das.  182,  12. 
35carwk  (ahd.  garawa  Graff  4,247)  swf. 
Schafgarbe,  millelolium  sumerl.  i  1,45. 
22,  67.  40,  20.  57,  60.  achülea  das. 
60,  6.    eraclia  das.  61,  72. 

schafgarwe    swf.    millefolium  Die- 
40    fenb.  gl  183. 
carzk  in  carzehAh    s.  rar. 
ga'rzOm     (/ran*,  garcon)  stm.  knappe, 
page.  —  characteristisch  ist  es  für  ihn. 
daß  er  läuft  und  nicht  reitet;  er  wird 
45    häufig  zu  botsc haften  gebraucht,  tragt 
dem  ritter  schild  und  sper  nach,  lauft 
vor  ihm  her,  um  ihm  platz  zu  machen 
«.  s.  w.    min  garzon  loufet  drate  /r. 
86.    ein  garzün  der  einen  guoten  bo- 
50    gen  truoc  das   125.     behender  gar- 
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zuiie  gnuoc  das.  260.  dem  bauteu 
garzun  das.  170.  ein  swaclier  garzun 
Pari.  660 ,  28.  Cunnewären  garzun 
das.  283,  25.  garzunc  koche  unde 
ir  knaben  das.  18,  23.  Tür  einen  rl-  5 
ler  ich  iuch  sach:  um  (da  ihr  kein 
pferd  habt)  müe;et  ir  ein  garzun  wesn 
das.  523,  9.  die  garzüne  liefen,  von 
den  e;  wart  geseit  Nib.  222,  l.  Trist. 
5057.  V.  Trist.  2288.  2342.  H.  Trist.  10 
1209.  Wigal.  1417.  1983.3001.8860. 

Gascap!,  Gascön  Gascogne.  der  könec 
von  Gascäne  Part.  48,  10.  von  Gas- 
crtn  das.  67,  27.  72,  25.  von  Gas- 
cdne  das.  89,  21.  15 

Gascüier  n.pr.  G.  von  Normandie,  derOri- 
mauParz.  25. 3 1.38.39. 42. 46.47. 52.65. 

gast  (Gr.  1 ,  671 .  2,  199.  Graff  4,  268) 
stm.  —  vgl.  lat.  hostis,  hospcs.  —  1 . 
gast,  min  gast  /».  242.  unsers  wer-  20 
den  gastes  das.  105.  104.  sime  ga- 
ste das.  23.  110.  die  geste  das.  14. 
27.  der  gast  zer  wirtinne  sprach  Part. 
26.  1.  siner  geste  pblac  man  wol  ze 
frumn  Part.  100,  3.  ein  wirt  bl  sl-  25 
nen  gesten  schöner  nie  gesa;  Nib. 
1755,  1.  nu  wol  mich  dirre  geste 
das.  1 588,  I .  kume  ich  späte  und 
rite  fruo,  gast,  w6  dir,  we  Waith.  28, 
8.  Sit  willekomen  her  gast  das.  31,  30 
24.  gast  und  hereberge  mno;  man 
sich  vil  dicke  schämen  das.  31,  26. 
swie  da;  weter  tuoje,  der  gast  sol  We- 
sen vruoje.  der  wirt  h§t  truckenen 
vuo;  vil  dicke,  so  der  gast  muo;  die  35 
herberge  rümen  leseb.  215,  28.  swä 
der  gast  gebieten  mac,  dd  hat  der 
wirt  vil  swieren  tao  IM.  chron.  1715. 
2.  der  fremde,  si  enpfle  den  wirt  für 
citicn  £Hst  he.  292.  sich  einen  gast  40 
an  nemen  das.  226.  swer  mit  den 
vdrslen  wil  genesen  der  muo;  ein  lo- 
ser dicke  wesen,  od  aber  lange  sin 
ein  gast  Vrid.  73,  14.  vor  gesten  sint 
se  an  kiuschen  siten  Part.  201,  27.  45 
zuht  und  schäme  vor  gesten  mugen 
wol  eine  wile  ergleslen  Waith.  81, 1 2. 
die  geste  unt  die  heimlichen  Part.  345, 
8.  den  künden  mit  den  gesten  kl.  137. 
rgl    Gudr.  709,   1.    V.  Trist.  3490.  50 


GAST 

Ihlbl.  1,878.  Renner  650.  den  friun 
den  und  den  gesten  MS.  I  ,  88.  a. 
der  gnädelöse  gast  a.  Heinr.  1342. 
die  eilenden  geste  Nib.  427,  4.  vremde 
geste  Reinh.  636.  sin  Up  was  ofte 
nmbe  ere  gast  frauend.  277,25.—  mit 
genit.  privat,  alsus  was  er  sin  selbes 
gast  sich  selbst  fremd  geworden  /tr 
136.  fron  Herzeloyd  ir  drier  lande 
wart  ein  gast  Part.  116,  29.  er  ist 
aller  manne«  varwe  ein  gast  das.  328, 
16.  er  was  schumpfenlitire  ein  gast 
das.  742,  8.  si  was  gedanken  niht 
ein  gast  H.  Trist.  695.  da;  ich  aller 
fröuden  gast  iemer  bin  MS.  1 ,  43.  b. 
ich  bin  minne  ein  gast  das  203.  b. 
die  eren  gern  und  sint  ir  gast  das.  2, 
1 72.  b.  wilder  missevarwen  geste  hant 
empfangen  boume  este  (von  den  wil- 
den misfarben  befreit  haben  die  bäu- 
me äste  bekommen?)  das.  '241.  a .  da; 
er  der  sele  wart  ein  gast  starb  Kolocz 
284.  Ls.  I,  125.  alles  wandeis  ein 
gast  das.  3,  161.  nahtes  vrost,  tages 
hitze  glast  tet  in  slner  schtrne  gast 
beraubt  ihn  s.  sch.  Barl.  382,  10. 
—  mit  persönl.  dat.  armuot  was  in  gast 
fremd  Servat.  1 1  3.  des  muo;  mir  freude 
wesen  gast  büchl.  1,  1392.  rgl.  1233. 
mir  ist  hohmuot  gast  Part.  21 9,  22.  diu 
freude  was  ir  herzen  gast  Wigal.  1  1  577. 
diu  güete  ist  ir  ein  gast  MS.  1 ,  1 6 1 .  b. 
3.  fremder  krieger,  krieger  überhaupt. 
sö  da;  si  di  scarfen  sas  teilten  mit 
den  gesten  lampr.  Alex.  4239  (4589). 
uuser  zweier  geste  sein  und  mein  beer 
das.  4269  (4619).  die  br/lhlen  in  ir 
reise  vil  manegen  herlichen  gast  Nib. 
139,4.  der  wirt  und  sine  geste  (sein 
ingesinde ;  dock  ist  hier  recken  der  gemei- 
nen leseart  vortuziehen)  das.  1 04, 1 .  die 
geste  gewunnen  obcrhanl  Wigal.  I  1 1  52 

drullgast?  das  gcricht  hflt  macht 
einen  drullgast  zu  ladeu  Gr.tr.  1,552. 

Elhegast  (Gr.  2,  494)  n.pr.  stm. 
name  eines  berüchtigten  diebes,  der  die 
eierunter  den  rüget»  tcegstielt.  7i/.27,288 
(Hahn  A10Z).  vgl.  Grimm  mythol.  434. 

Lindftast  (Gr.  2,494)  n.pr.  stm.  von 
Tenemarke  der  künic  Liudgast  Nib.  1 39, V 
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gast^ebe    s.  ich  gibe. 

gestionc,  gestio  (Gr.  2,  172. 
320)  stf.  I .  weiblicher  gast,  er  was 
gast  unt  si  gestin  (:sin)  Pan.  525, 
19.  mich  pei;  die  naht  vil  manic  gast  5 
und  ouch  für  war  manic  gestin  frag- 
end. 340,13.  2.  die  fremde,  ge- 
winne und  künden  kröne  f.  136.  c. 
mir  ist  freude  gestin,  höhmuot  gast 
Pan.  21»,  21.  10 

{ras tüch  adj.  nach  weise  eines  ga- 
stet, eines  fremden.  salzte  i'ueh  verre 
dort  hin  dan,  da;  waire  in  alze  gast- 
lich Pan.  230,  29. 

ungastlich  adj.  da  ergienc  ein  15 
kus  ungastlich  vertraulich  Pan.  405, 21 . 

gastliche,  gastlichen  adv.  1. 
nach  weise  eines  gastes,  wie  es  sich  für  ei- 
nen gast  schickt,  manege  blicke  si 
schämende  gastlichen  sach  an  Gahtnureten  20 
Pan.  28, 29.  erenpfle  die  geste  vil  gast- 
liche unde  wol  Trist.  5369.  2.  ge- 
schmückt; vgl.  ich  geste.  wip  und  mau 
waren  hie  gastliche  gegen  der  ritter- 
schaft  g.  Gerh.  5705.  er  gaste  sich  25 
gastlichen  Li.-  I,  275. 

geste  {prüf,  gaste  Gr.  1,  949) 
»wo.  I.  ich  mache  tum  gaste,  er- 
kläre für  befreundet.  1.  mit  genit. 
swer  mich  dar  über  geste  (leste  Haupt)  30 
ir  Itbes  und  ir  friuntschaft  Engelh.  3872. 
vgl.  H.  »eitschr.  4,  556.  2,  mit 
präpos.  ich  geselle  oergleichend  bei. 
ich  truoc  so  höhe  ie  minen  muut  da; 
sich  mit  lobe  die  besten  gein  mir  ie  35 
muosten  gesten  Barl.  217,  4.  swä  mau 
an  lobe  die  besten  ze  den  besten  solle 
gesten  g.  Gerh.  98.  die  (aInden)  sol 
man  gesten  zuo  dime  magetuome  g.  sm. 
456.  II.  mache  Vorbereitung  um  40 
empfange  eines  gastes;  daher  heißt  ich 
geste  1.  ich  schmucke,  vgl.  Haupt  »u 
Engelh.  5236.  triuwe  ist  da;  alre  be- 
ste kleit  da;  man  an  sich  gesniden 
kan ;  si  gestet  wol  vor  aller  edeln  warte  45 
MS.  1,  186.  b.  da  vant  er  vrouwen 
gemeit  gegestet  da;  in  nihts  gebrast 
Lan*.  601.  wer  hftt  in  denne  hie  so 
wol  gegestet  troj.  23.  b.  niht  anders 
wart  gegestet  oberhalben   dirre  man  50 


das.  44.  b.  vgl.  119.  c.  ein  wip  diu 
ba;  gegestet  si  das.  1 67.  c.  nu  ist 
sumer  sö  wol  gegest  MS.  2,  192.  a. 
doch  ist  si  (die  heide)  wol  gegestet 
niht  e  da;  dä  mär  geschiht,  da;  man 
ouch  frouwen  siht  da  gän  das.  1 95.  a. 
got  hat  dich  gegestet  mit  einem  lieb- 
ten kränze  g.  sm.  1834.  alsd  bist  du 
gegestet  mit  klarheit  vor  in  allen  das. 
248  und  anm.  mit  glänzen  stahelrin- 
gen  stuont  er  da  wol  gegestet  troj. 
181.  a.  die  leben  unde  sinne  mit  lu- 
gende künden  gesten  das.  9.  c.  er  ha?te 
küneclichen  rat,  dä  mite  er  wart  ge- 
gestet das.  1 42.  c.  ich  geste  dich  mit 
wunnen  bihieb.  s.  90.  —  die  sich  ga- 
sten Lan*.  9134.  der  bischof  began 
sich  vaste  gesten,  wan  er  den  muotes 
vesten  wolt  in  sin  hus  enphahen  g. 
Gerh,  659.  si  gasten  sich  mit  vli;e 
dar  das.  3436.  die  herren  mit  sölher 
richeit  gegast  da;  in  nihtes  gebrast  an 
richer  gastunge  das.  5741.  nf  esten 
gesten  sich  niht  mö  vogellln  als  e  MS. 
1,  189.  b.  si  ist  ein  wunne  bernde; 
bilde  sö  si  sich  mit  bluomen  gestet 
das.  1,  87.  b.  heide  in  Hehler  varwe 
Iii;  si  gestet  sich  mit  rllicher  snmer- 
wit  MS.  H.  2,  323.  b.  da;  man  der 
wibe  güete  leg  an  des  herzen  sinne 
und  man  sich  mit  ir  minne  wäfene  un- 
de geste  troj.  31.  b.  swer  sich  niht 
gaste  dar  gegen  Lan».  8951.  man 
sol  sich  gegen  dem  tage  gesten  swä 
lieb  bl  liebe  tougen  llt  MS.  1,  91.  a. 
mit  grüenem  loube  stet  der  wall  be- 
kleidet wol,  reht  als  er  sol  gen  der 
wunne  gesten  sich  in  maniger  hande 
varwe  das.  1  92.  a.  die  sich  geruoh- 
len  gesten  üf  mtnes  sunes  höchzlt  rt- 
terllche  enwiderstrtt  g.  Gerh.  3422. 
er  gaste  sich  gastlichen  üf  den  brot- 
louf  aldar  Li.  1 ,  275.  2.  ir*  schmü- 
cke mit  warten,  rühme,  preise,  vor 
einer  schrenen  veste.  die  prise  ich 
unde  geste  vor  maneger  höber  werden 
stift  troj.  53.  b.  swem  ie  gezierde  wart 
bekant,  der  möhle  e;  (da;  einlant)  balde 
gesten  Engelh.  5236.  kanstu  mich  mit 
Worten  gesten?  für  die  schönsten  und 
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die  besten  lob  ich  dich  MS.  1,  89.  b. 
die  schoene  an  wiben  künden  speben 
die  jähen  ir  des  besten,  da;  man  sie 
muhte  gesten  für  eine  wannecliche 
magct  fragm.  39,  10.  dar  umbe  man 
si  geste  Sig.  37,  10.  3.  ich  geste 
mich,  geste  mich  eines  d.  ick  rühme 
mich  einer  sacke,  bin  stoh  auf  etwas, 
freue  mich  über  etwas.  Wackernagel 
wb.  240  erklärt  sich  geslen  mit  genit. 
tick  womit  befreunden,  etwas  bekennen, 
wornach  dieser  ausdruck  zu  1  gehören 
würde,  da  von  sö  gestet  sich  min 
muot  Eckenl.  222,  9.  diu  (herzen) 
miie;en  sich  des  gesten  da^  du  der 
lebenden  minne  ein  hört  bist  Gotfr. 
lobges.  76.  doch  mag  ich  mich  des 
wol  gesten  da;  ich  dienen  wil  der 
besten  MS.  1,  189.  b.  der  möhte  sich 
des  gesten  wol  mit  Ären  das.  2,  232. 
da;  sich  min  leit  mag  friundes  helfe 
gesten  das.  95.  b.  vgl.  96.  a.  alle  ga- 
sten sich  der  wttnniclichen  mterc  MS. 
H.  3,  340.  a.  er  gestet  sich  da;  er 
den  slec  sol  haben  mit  geno;;en  Ls. 
3,  545. 

gastunge  stf.  1 .  Verpflegung  und 
beherber gung  von  fremden,  vgl.  Schnel- 
ler 2,  78.  der  tac  üf  den  der  turnei 
lac  mit  richer  gastunge  Law.  2803. 
2.  schmuck,  die  herren  mit  solcher 
richeit  gegast  da;  in  nihtes  gebrast  an 
rieber  gastunge  g.  Gerh.  5743.  mit 
maneger  stolzen  vrouwen  an  den  man 
möhte  schouwen  richer  gastunge  vil 
das.  3467.  sö  ist  sie  (die  beide)  ga- 
riche  MS.  2,  195.  a. 
begeste  swv.  alsö  bist  du  bege- 
stet  mit  klarheit  g.  sm.  248  Bh.  da; 
nie  wart  wtp  sö  minnicllch,  du  enwol- 
dest  si  begesten  MS.  H.  3,  427.  b. 

engeste  swv.  1.  ich  mache  ver- 
traut, von  lande,  von  ir  magen  be- 
funden si  dö  fragen  und  sich  mit  re- 
de engesten  Er.  9713.  2.  entkleide 
—  wan  siht  den  walt  engesten  MS. 
2,  109.  a.  einen  engesten  der  klei- 
der  Mart.  108.—  diu  wlle  was  niht 
lanc  da;  sich  engestet  böten  die  wjpI- 
Ucheu  man  Nib.  1767,  3  C.    der  wirt 


hie;  sich  engesten  Lanz.  785.  dor  sich 
engaste  das.  622.  bi;  er  sich  enge- 
ste  unde  ouch  ein  teil  gereste  Diut. 
1,  351.  da;  sieb  muo;  engesten  ge- 
5  gen  ir  elliu  schaeniu  wip  MS.  1,84.8. 
Gastabl*    n.  pr.    künec  Gastable  von 

Comb  W.  Wh.  74. 
gastbl    stn.    eine  ort  brot  oder  kochen, 
roman.  gastiel  (Roquef.  I,  673),  ga- 

10  stal  (Raynouard  1,  430),  gateau.  eiu 
halp  bröt  da;  man  dd  hei;ct  gaslel : 
i;  ist  alumme  sinwel  gr.  Ruod.  H,  15 
und  anm.  wastel  Porz.  551.  5.  W. 
Wh.  136,6.    bastel  b.  v.  g.  speise  28. 

1 5  git  si».  —  die  bedeuhtng  dieses  wurzel- 
haften  wortes  ist  nicht  deutlich.  Gr.  2, 
736  wird  für  gat  die  bedeutung  'do- 
mus,  materies '  vermutet,  die  erste  fin- 
det sich  vielleicht  Judith  136,  14:  si 

20  beroubten  eine  vil  riebe  stat  da;  si 
(die  bewohner?)  mere  niender  vunden 
ir  gat  (wenn  gat  hier  nicht  =  gegat  ). 
in  der  bedeutung  'tocA,  hole',  in  welcher 
es  auch  jetzt  noch  im  ndd.  vorkommt  (vgl. 

25  Br.wb.  2,  49 1J,  steht  das  wort  mehrere 
male  im  Passional.  gienc  in  den  berc 
ein  michel  gat,  dar  inne  waren  trachen 
Pass.  28,  83.  335,  48.  da  waren 
wilde  lewen  kumen  an  deu  berch  in 

30  ein  gat  das.  53,  12.  der  lewen  gat 
53,62.  des  berges  gat  336,31.  vgl. 
nord.  gadda  coaretare,  figere  Gr  äff  4, 
143.  doch  muß  gat  ursprünglich  ei- 
nen weitern  umfang  gehabt  haben;  es 

35  führt  auf  ein  verlorenes  ahd.  sto.  gilu, 
gat,  welclies  wahrscheinlich  die  bedeu- 
tung 1  jüngere*  hatte;  s.  Gr.  2,  51. 
auch  guot  u.  gr.  ayaO 6g  könnte  mit  die- 
sem stamme  zusammengestellt  werden. 

40  s.  Welcker  au  Schwenck  s.  293.  Gr.  2, 
43.  Graf( 4,  143.  Wackernagel  wb.  260. 

weidegat    stn.   onus,   culus.  sin 
munt  wart  im  ein  weidegat  Pass.  358, 53. 
Kate    swm.    1.  der  mir  gleich  od. 

45  verwandt  ist,  genösse,  dä  vindet  men- 
lich  sinen  gateu,  swes  sö  man  tuon 
wil  Lau*  2672.  got,  fenix  ein  sun- 
der gaten  ohne  gleichen  Geo  52.  a. 
ern  ist  niuder  hie  der  ie  gesiehe  ir 

50    beider  gaten  so  einen  wie  sie  Nith. 
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20,  6.  an  riterschaft  ich  niendert  mi- 
tten gaten  vant  Lohengr.  14.  —  die 
Dielerlches  gaten  genossen  Roth.  1102. 
die  Beiere  wären  sine  gaten  pf.  K.  39, 
12.  neinfi,  Irüt  geselle  min,  sprach  ."> 
Walwein  zuo  stnem  gaten  Lam.  5213. 
dö  er  eines  tages  mit  sinen  gaten  wol- 
len rouben  näch  ir  site  kitzdh.  Jes.  9 1 , 
80.  ?  sterben  muost  dö  diu  ratte.  susl 
wart  ir  kuut  ir  gälte  Ls.  3,  54.  2.  10 
fjatte.  diu  lurteltube  hat  ein  art,  da; 
ir  trut  ir  ist  sö  zart,  den  siu  zuo  ga- 
ten gekiuset  naterunser  4328. 

{jegute  Stent.  1.  der  einem  gleich  ist, 
genösse,  wolle  wir  sine  gegateu  sin  tater-  15 
unser  4408.  2.  gatte.  der  ktinec  und  sin 
gegate  EM.  Trist.  2907.  der  nns  mit  relit 
vil  lieber  ist  dau  der  (üben  ir  gegate  nater- 
tifiser4387.  diu  lurteltube  swen  si  ir 
gegaten  vliuset  altd.  bl.  I,  385.  20 

erbcgate,  erbcgegate  swm.  miterbe. 
schles. landr.  1,14,7.8.  tgl.fgr.  l,370.a. 

getelinc    {ahd.  gataling  Gr.  2,  352. 
736.  Graff  4,  143)  stm.  —   vgl.  den 
nhd.  eigennamen  (Göttling\     1.  cer-  25 
nandler,  vetter.    consobrinus  voc.  s. 
Galli,  leseb.  30,  13.    siu  ntehste  ge- 
teling  nimt  sin  erbe  sachsensp.  2,  31. 
des  vater  getelinc  der  söhn  Gottes  glaube 
200.       2.  geselle,  bursche.    da;  di  30 
selben  getelinge  sich  sin  niemer  geruo- 
men  pf.  K.  203,  9.    nu  wart  dem  ge- 
telinge des  gastes  eilen   wol  erkanl 
Bit.  900.    küene  getelinge  das.  5698. 
0311.     dar  under  brasteu   ringe  vil  35 
manigem  getelinge  das.  8729.  9095. 
dem   kttenen  getelinge  kl.  590.  wil 
einer  dA  heime  blibeu  schaffen  sines 
höses  dinc,  der  ist  ein  verlegen  gete- 
linc fragm.  28,  28.  HätsA.  2,  13,  28.  4" 
ein  verloren  getelinc  Frl.  213,  l.  bei 
IS'ith.  I,  4.  2,  3.  29,3.  MS.  2,  71. a. 
74.  a.  81.  a.  MS.  H.  3,  185. b  u.sw 
sind  es  immer  die  bauem.     ein  get- 
ling  der  Ane  wip  ist  und  An  £,  der  sich  45 
gürtet  zwischen  zwene  berte  Gr.  w.  1 ,366. 

dorfgctelinc     stm.  bauerbursehe. 
MS.  2,  74.  a. 

gclclich    adj.  passend,  schicklich. 
Schmeller  2;  80  50 


getelös,  getlös  (ahd.  getilös  Gr. 
2,  51.  565,  wo  getelös.  Graff  4,  144) 
odj.  ungebunden,  zügellos,  mutwillig, 
lasckus.  petulans  gellöser  sumerl. 
28,  26.  altd.  bl.  2,  196.  die  getelö- 
sen  bockelin  Mos.  61,9.  Dina  tet  sam 
diu  getelöse  henne  Genes,  fundgr.  49, 
28.  da;  getlöse  wip  Sertat,  2492. 
der  kom  gestielten  Ilse  zuo  der  gell  6- 
seu  aneg.  35,  20.  30.  des  wibes  gel- 
löser muot  das.  1 7,  7.  sö  des  vil  ge- 
teldsen  gebe;  heil  zergAt  deir  an  der 
getelösen  gib  es  funden  hat  Hartm.  I. 
14.  9.    diu  boese  getelöse  Trist.  18044. 

getelöse,  getelce.se  (ahd.  getilösi 
Graff  4,  144)  stf.  vugeliosigkeit,  mut- 
wille,  lascioitas.  petiilantia  gellöse 
sumerl.  1 3,  62.    fcven  getlöse  fundgr. 

1,  69,  3.  Mar.  128.    erne  wolle  sich 
niht  verbösen  mit  deheiner  getlöse  Mar. 
17.    min  getelös  mich  dar  zuo  brüht 
ich  wolt  diu  ma?re  heeren  gern  Helbi 
4,  512.    getelse  Nith.  16,  3. 

getclösicheit  stf.  getelösieheit 
( laseivitatera)  er  virmeit  Ulr.  149. 

ftate,  gegate  (ahd.  gotöm  Graff 
4,  143)  swe.  1 .  intransit.  ich  komme 
gleich.  sone  mohter  her  zuo  nielh 
gaten  dem  nicht  gleich  kommen  Die- 
mer 220,  24;  doch  an  der  entspre- 
chenden stelle  Lampr.Alex.  1 483  ( 1 834) : 
der  ne  mohte  sin  hi  zuo  niht  gegaten. 

2.  transit.  ich  bringe  gleiches  tusam- 
men,  geselle  elicas  zu  einander,  vil 
ebene  er  si  al  zesamene  gatet  gL  3(t&2. 
dem  tübele  du  si  alle  gates  das.  2564. 
—  mag  sieb;  aber  niht  gegaten  sie* 
nicht  fügen  Alh.  F,  I  54.  der  vrouwen 
ieclich  h£te  sich  gegal  zu  deine  der  ir 
ebine  quam  das  C*,  21.  der  ne  mohle 
sih  hi  zuo  niht  gegaten  Lampr.  Alex. 
1483  0834).  4823  (5174).  partic 
«■eguL  sö  grö;  w*re  dir  niht  gegal 
käme  dir  nicht  zu  Wernh.  e.  Elmend.  387. 

begate  (präl.  begatte,  auch  be- 
gelle Gr.  1,  954.  958.  Graff  A,  143) 

ihn.  des  der  argo  furhtet  da;  pega- 
tot  in  iV.  62,  10.  swa;  er  ir  bekalie 
Herb.  8855.        2.  bringe    etwas  zu 
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tcege,  setie  ins  xcerk ,  besorge,  da; 
sailu  kunnin  begatin  Wernh.  v.  Elmend. 
416.  weo  si  sich  in  dem  hüs  besta- 
len  und  ir  dinc  wol  begaten  Ernst  21.  a. 
diu  siuen  rat  begelte  (:  bette)  an  allen 
dingen  reble  Diuk  1,  347.  diu  edele 
ir  riebe  iedoch  begatte  das.  359.  si 
begatte  ir  e;;en  das.  447.  vgL  411. 
426.  gemach  si  ir  begatte  das.  461. 
da;  ich  dir  guotes  iht  begatte  das.  381. 
473.  da;  si  almuose  under  stunden 
fremeden  unde  künden  da  von  als  e 
begette  das.  444.  wer  sich  erhüebe 
von  der  stat  diu  ie  dem  menschen  was 
begat  angewiesen  das.  457.  da^  si 
den  körper  ze  grobe  begatten  das.  476. 
si  was  lobeliche  begat  zur  erden  schöne 
also  bestat  das.  477.  —  er  begatte  mit 
löten  da;  si  in  vorspunten  in  eime  va;;e 
myst.  1,  103,  24.  nu  was  oorh  vor 
begattet  da'4  in  iegelicher  ga^en  ein 
bunde  strouwes  lag  Clos.  chron.  63. 
er  bete  begaddet  und  geboten  das.6i. 

ftater?    stm.  genösse. 

tischegater  stm.  tischgenosse.  bi  ir 
tischegater  (:vater)  Diut.  1,  383. 

algater,  alzcgater  ade.  insgesammt. 
vergl.  engl,  all  together.  Richthofen 
alt f riet.  wb.  771.  dit  rieten  sie  al- 
gater  kchron.  69.  b.  sie  nam  urldb 
unde  gienc  und  die  vrowin  al  zugatir 
(:  vatir)  Ath.  D,  47.  war  got  unt  mensch 
du  bist  eiolich  zegader  Frl.  352,  10. 

ftater  {ahd.  gataro?  Gr.  2,  122. 
Gf.  4,  1 44)  m.  u.n.—  die  declmation 

stellen  zeigen,  vgl  SchmeUer  2,  80.  — 
I .  gatter,  gitter,  das  als  thür,  als  schran- 
ke oder  zäun  dient,  diu  tür  was  ein 
guldln  gater  Law.  4848.  hie  drabete 
er  durch  den  gater  (:vater)  Helmbr. 
648.  die  wile  bran  da;  vorder  tor. 
hinden  was  ein  gater  vor,  der  lac  ouch 
da  ze  glüete  Helbl.  I,  693.  die  kei- 
ser  hie;en  machen  ein  geter  von  den 
Sachen  von  Isen  dar  man  In  in  bare, 
da;  was  veste  Mafim.  AI.  s.  65.  a.  louf 
zuo  miner  gevatern  unde  ruof  ir  über 
den  gatern  Kolon.  136.  gevater  jen- 
sit  des  gater,  bi  dem  gater  das.  137. 


so  ein  gevater  gein  ir  gevalern  begin- 
net snatern  Uber  den  gatern  Renner 
18229.  —  du  vreuden  tür,  du  sa?lden 
gater  (Maria)  g.  sm.  1728.  vgl.  xli,  5. 
5  2.  säum  an  einer  decke?  die  decke  des 
rosset  mit  borten  gar  von  golde  rieh 
was  si  gegetert  meisterlich,  ie  swa 
der  gater  zesamen  gie,  von  silbcr  ro- 
se n  dort  und  hie  fronend.  296,  29. 

10       sla^egater    faUgatter;  vgl.  slege- 
tor.  vailum  gl.Mone  8,  250.  voc.  1445. 
i;atergülte,  gaterzins   s.  d.  %w.  w. 
jyater,  getcr    swv.     1.  vereinige. 
2.  versehe  mit  einem  gater.    der  wa- 

15  penroc  gegetert  fronend.  451,  7.  ge- 
getert und  gebouwen  das.  451,  23. 
vgl.  296,  29 ,  welche  stelle  sich  unter 
gater  (2)  findet. 

begater    swv.  beklatsche,  das  mans 

20    in  nit  begatter.     wan  böser  zungen 
schnaiter  hat  weder  trum  noch  endes 
zil  Hätol.  2,  58,  3 1 9.    vgl.  die  stellen 
aus  Kolon,  u.  dem  Renner  unter  gater. 
ergater?     swv.     diu  sei  begunde 

25    ergatern  (:  gevatern)  Tundal.  50,  28. 
vergater    sicc.     1 .  vereinige,  ver- 
flechte?   er  vergattert  sich  (mit  den 
feinden?)  zuo  v erre  Lohengr.  143.  vgl. 
vergateruoge.       2.  circumdo  cancellis 

30    voc.  1618.    vgl.  SchmeUer  2,  81. 

vergateruoge  stf.  Vereinigung,  Ver- 
sammlung, der  viande  samenunge  leit 
sine  vergaderutige  unma;en  ritterliche 
H.  zeitschr.  3,  19.  vgl.  SchmeUer  2,80. 

35  Gaudieks  n.  pr.  von  Tolüs  Gaudiers  W.  Wh. 
1 5.  45.  47.  258.  Gautiers  das.  93.  1 51. 
GaudIns,  Gai'dIn    ».  pr.     Gaudlns  der 
brüne  W.  Wh.  15.    vgl.  45.  47.  93 
151.  258.  374.  415. 

40Galr1uon    ortsname.    so  ich  riche  tjoste 
wolde  tuon,  sö  reit  ich  für  Gaurluoti. 
GawAn    *.  pr.  bekannter  ritter  der  ta- 
feirunde, söhn  des  königs  Lot  von  Nor- 
wiege  und  der  Schwester  des  Artus. 

45    Pan.  66.  221.  277.  284«, s.w.  Ga- 
wein  Iw.  Er.  Wigal.    Walwein,  Wäl- 
wän  Lan*.    Walwan  Eilh.  Trist,  vgl. 
Lachmann  *u  Iw.  73. 
cA;    s.  ich  i;;k. 

50  ca;;k    (goth.  gatvö,  ahd.  ga;a  Gr.  1 ,  4 1 9. 
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2,  25.  3,  396.  Graff  4,  105)  swf  gösse. 
plalea,  ?icus  Diefenb.  gl  216.  284. 
in  ganzen  and  in  strafen  Trist.  6025. 
in  die  stra$a  und  in  die  ga^a  Griesh. 
pred.  1,  44.  louren  von  ga;;on  ze  5 
gaz.zon  das.  2,  97.  sin  swert  Schoyöse 
da;  er  truoc,  da  mit  er  sölhe  ganzen 
sluoc,  des  manec  storje  wart  zetrnnt 

W.  Wh.  40,  18. —  diu  hochgeztt  was 
in  einer  gagzon  (vico),  diu  hie;  Chana   l  u 
Grieth,  pred.  2,  16. 

ge;;elia    stn.   kleine  gösse  Oos. 
chron.  76. 

rumeiynz^c  swf.  gassenruumer :  spöt- 
tischer name  für  ein   Schwert,     sin  15 
rumega;;e   kapfei    tallea    zllen  wol 
hin  hinder  Niih.   16,  1.    MS.  H.  3, 
261.  b. 

gk  -  untrennbare  partikei  goth.  ga;  ahd. 
ga,  ka,  gi,  ki,  chi,  ge,  ke,  auch,  ob-  20 
gleich  selten,  ha,  hi,  he ;  tgl.  lai.  cum, 
gr.  %vr,  avr.  noch  in  mhd.  quellen, 
j%\  d jfi^^f%-ffi^?$\  1  ^  \  ^  ^&js\{& 
halbe  onsonanten  häufig  apocopiert,  *.  ö. 
garnen,  geren,  gunnen,  glich,  gloube,  25 
glücke,  gnade,  gnuoc,  grop,  gwant 
u  s.  w.    s.  Gr.  2,  733  f.    832  f. 

3,  50.  255.  Wjf.  wb.  31.  Cra/f  4,  10. 
Hahn  2,  65. 74.  Wtcfternape/  wb.  214. 
die  partikei  bedeutet  ursprünglich  mit,  30 
vUjantmen:  sie  druckt  daher  in  Zu- 
sammensetzungen mehrfach  noch  den 
begriff  der  gemeinschaft,  behaftung,  der 
theilnahme  aus;  häufig  verstärkt  sie 
aber  nur  den  begriff  des  einfachen  vor-  35 

Zusammensetzungen,  und  zwar  I.  vor 
subslanticis.  hier  sind  besonders  zu  be- 
merken 1 .  substontica,  welche  person- 
liche gesellschaftsbegriffe  bezeichnen,  wie  40 
gebette,  gebruoder,  gehör,  gegale,  ge~ 
hilfe,  gemahel,  gemahele,  gemäße,  ge- 
nannt, gereise,  geselle,  gcslafe,  gespil, 
gestalte  (in  notgcstalle) ,  gestrite,  ge- 
vatere,  geverte,  gewele.  bisweilen  wird  45 
ge  in  diesen  Worten  verschwiegen,  wie 
z.  6.  in  seile  für  geselle,  vgl.  Lachmann 
vorr.  tu  Wolfram  xiv.  Sommer  zu  Flore 
158.  2.  collectivbegriffe,  von  per- 
sönlichen oder  sächlichen  substuntivis  ab-  50 


geleitet.     gebeine,  gebende,  gebirge, 
gebrehle,  gedigene,  gedeene,  gegihte, 
gehilze,  gehende,  gehürne,  geleje,  ge- 
merke , . gemüete ,  geriete,  geriune,  gc- 
riule,  gerüo,  geserwe,  gesidele,  gesiu- 
de,  geslehte,  gesmide,  gespreche,  ge 
steine,  gestirne,  gestüele,  gesttippe,  ge- 
säene,  gevelle,  geverte,  gevidere,  ge- 
vilde,  gevögele,  gewu-fen,  gewagte,  ge- 
wönne, gezimber.       II.  vor  adjectivis. 
hier  sind  diejenigen  zu  bemerken,  wel- 
che aus  sidstantiris  gebildet  sind  und 
bezeichnen,  daß  man  antheil  an  dem 
habe,  was  das  substanttoutn  ausdruckt 
gebart  {einen  hart  habend  Lanz.  7847) 
gehant,  wlz,gehant,  gehär,  geha;,  ge- 
herze, gebor n,  gelenke,  gellp,  gemac, 
gemal,  geman  (jubatus) ,  geman  (dives 
subditis),  geminne,  gemuot,  genate,  ge- 
schuoch,  gesmach,  gesiune,  gesite,  ge- 
stallt ,  gesnabel ,  g  es  top  Tel ,  gevar,  ge- 
vriunt,  gewar,  gezagel,  gezan.  III. 
vor  participüs  prät.,  von  substantivis  ge- 
bildet, denen  kerne  andere  verbalform 
zur  Seite  steht,    geherret,  gehundet,  gl- 
sert,  geloubet,  geseiiet,  gesinnet,  ge- 
steinet, gestirnet,  getouwet,  gewerlde». 
IV.  vor  verbis:  hier  sind  zu  unterschei- 
de in  der  regel  den  begriff  des  ein- 
fachen Wortes  rerstarken,  oder  den  be- 
griff einer  annäherung,  eines  Zusam- 
mentreffens, einer  ubereinkunp,  ferner 
des  festen,  dauernden  bezeichnen,  s.  den 
index.        2.    Zusammensetzungen  mit 
einzelnen  rer  baiformen,     die  partikei 
erscheint       a.  vor  dem  pari.  prät. 
starker  und  schwacher  verba.    hier  ist 
sie  so  stellend,  daß  nur  a 
derselben  aufzuführen  sind:  vgl.  kome», 
funden,  lagen,  troffen,  worden,  braht; 
ferner  bigzen   Reinh.  s.  343.  geben 
Mar.  211.  214.  Trist.  1370.  fronend 
577,20.    go^en  Guar.  1 109,  2.  bei- 
zen das.  1072,  I.    kert  Air».  91,11 
koufet  Trist.  2211.  Bert.  4.  45.  91. 
krönet  Porz.  13,24.    küsset  M.  526, 
2.  s.  Gr.  1,  1016.  2,  847.  Hahn  I, 
101.  2,  75.   Haupt  zu  Kngclh.  4257. 
b.  vor  dem  Präteritum,  und  bewirkt. 
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abgesehen  dacun,  daß  sie  auch  hier, 
wie  bei  dem  präs.  den  begriff'  des  verbi 

W  /{Jt  1*  Ä  i  •       C£  •    die    Ä  cd€t-tftft%Cj 

eines  perfects.  er  gelebte  nie  liebern 
tac  /•?.  274.  e;n  gereit  nie  mit  schilte 
kein  ritter  also  volkomen  das.  62.  da; 
munt  vou  wibe  nie  gelus  noch  sus  ge- 
sagte miere  Pan.  224,  12.  der  muo- 
ter  bnut  ie  gesouc  das.  3 1 1 ,  1 1 .  swa; 
ich  froiden  ie  gepflac  Waith.  42,  10. 
swer  pfliget  oder  ie  gepflac  MS.  1, 
147.a.  sö  vil  s6  gesanc  ie  man  das. 
64.  a.  «.  m.  ß.  die  bedeutung  eines 
plusquamperfects.  dö  si;  im  gesagte 
!w.  211.  dö  er  driu  jir  da  getwelte 
unde  im  got  geuuelte  mit  großem  ja- 
mer  den  lip  a.  Heinr.  351.  dö  ich  in 
gezamete  JfS.  1,  38.  dö  man  ga; 
WigaL  29.  e  sich  der  rät  geschiet 
Pur».  424,  7.  stt  man  im  da;  ora 
genam  das.  523,  4  u.  m.  tgl.  Gr.  2, 
843.  Wackernagel  tob.  214.  c.  cor 
dem  präsenSy  wo  die  partikel,  wie  es 
scheint,  a.  den  sinn  des  perfects 
hervorbringt.  als«  du  aat  getrinkia, 
vil  lutzil  du  gedenkis  da;  da—  glaube 
2469.  ad  diu  katze  die  kroten  also 
gelecket,  ad  beginnet  si  alzehant  dor- 
ren Bert,  leseb.  679,  32.  unde  wirfet 
da;  rat  umbe  diz  warmelln  hin  wider 
vil  menic  werbe  e"  dan  e;  gekrieche 
wider  an  da;  zeichen  leseb.  770,  23. 
ff.  den  sinn  eines  fut.  exact.  hervor- 
bringt, den  min  nisten  helbelinc  den 
imcr  ieman  dar  geleget,  der  ne  wirt 
ime  niemer  versaget  glaube  2612.  da; 
Ion  wirt  dir  bereite  nah  dtner  arbeite, 
i;  st  nbil  oder  gvot,  als  der  menache 
hie  getuot  das.  2533.  gevrume  ich 
minen  willen,  sö  sizzet  hie  hinne  vil 
stille  kchron.  leseb.  201,  18.  noch 
neaullen  ai  doch  under  die  heilignn 
Christenheit  niemer  chomen  e  da;  si  ir 
rehton  glouba  gougent  leseb.  304,  5. 
swenne  er  hie  geringet  und  üf  aln  al- 
ter bringet  den  Up  mit  micheler  nöt, 
sö  muo;  er  lfden  doch  den  tot  a.  Heinr. 
601.  ad  ai  unser  friunde  dort  gegrüe- 
;en,  a6  keren  dan  und  helfen  mir  die 
sünde  bue;en  MS.  1 ,  72.  b.  swenne 


ir  geprüevct  sinen  art,  ir  slt  gein  slrite 
dermite  bewart  Pars.  240,  1.  als  dln 
heim  genem  den  stric,  zehant  wis  rauo- 
tic  unde  halt  MS.  2,  252.  b.  vgl.  Wa- 
5  ckernagel  u-b.  215.  c.  sehr  häufig 
vor  dem  infin.  nach  den  hilfsieitwor- 
tern,  welche  ihr  pras.  nach  art  eines 
Präteritums  bilden,  die  partikel  ge  gibt 
dem  infin.  präs.  die  bedeutung  eines 

10  inf.  per  f.,  welcher  nach  ihnen  auch 
sonst  (Gr.  4,  171J  statt  findet,  der 
dechetner  dorfte  sinen  Up  nie  ba;  ge- 
zieren  Pars.  687,  7.  sö  dorfte  ai  im- 
mer kleine  gesorgeu  umb  ir  ere  Trist. 

15  12706.  da;n  k under mo 
gesagcn  Ivo.  148.  da;  er  de 
kan  gegebn  Pars.  502,  21.  er  mac 
geriten  noch  gegen  noch  gcligeu  noch 
gesten  das.  491,  1.     sauge  gegie;en 

20  Trist.  19441.  sin  blic  sol  dlniu  ougen 
gesue;en  W.  Tit.  130,  4.  getar  gc- 
sagen  Trist,  1226.  ad  getar  er  sich 
gerüeren  niht  W.  gast,  leseb.  510,  12. 
wiltu  gewogen  pf.  K.  305,  14  «.  m. 

25    viele  beispiele  Gr.  2,  847  f.  Wacker- 
nagel  wb.  216. 
gebel,  6ihbl  (ahd.  gebal,  gibil  Gr.  1,335. 
2,  117.  Graff4f  127)  stm.    1.  giebel. 
orthogonum  gipel  gl.  Mone  8,250. 

30  vorne  an  des  hüses  gebcl  Mar.  hi- 
melf.  814.  2.  schädel  calvaria  su- 
merl.  3,  53.  30,  11.  46,  28.  testa 
gl.  Mone  7,  589.  zöch  über  den  ge- 
bet ein  vel  Genes,  fundgr.  13,  33.  gab 

35  dem  weichen  hirne  den  gebet  ze  scirme 
das.  35.  da;  im  der  gebet  spielt  en- 
zwei  Otte  146  und  ans»,  von  dem  fuo; 
bi;  an  den  gebel  Geo.  43.  a.  MS.  2,  2.  b. 
vellet  einer  üf  den  gebel  Ls.  2,  216. 

40  gei^egebel  stm.  ziegenschädel.  si 
tugendelösen  gei;egebele  MS.  H.  2, 
205.  b. 

Gedeök  n.  pr.  Gideon.  Gedeön  dux  Isra- 
hel  nid  er  spreit  er  ein  lampbel;  da; 

45  himeltou  die  wolle  hetouwete  almitalle : 
also  chom  dir  diu  magenchraft  da;  du 
wurde  berehafl,  saneta  Maria  leseb.  195, 
29.  du  (Maria)  bist  da;  vel  begoßen, 
da;  was  gespaonen  uf  den  aant,  da; 

50    GSdöön  der  guote  vant  mit  touwe  schöne 
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erliulitet  g.  sm.  1792.  vgLvorr.  xxxv,  I. 
rickier  6,  37.  38. 
ckcks,  gein,  Gin  O***.  gagan ,  gagen, 
gegin  Gr.  1,  332.  3,266.  Graft  4,  435) 
präpos.  mit  dat.  gegen,  das  alter thümli- 
cAe  gageu  nocA  in  Lampr.  Alex.  1966. 
vereinzelt  wird  gegen  ot*cA  schon  in  der 
alten  spräche  mit  dem  accus,  conttrmert. 
vgl.  Pari.  452,  8.  leseb.  246,  II  — 
I.  raumlich.  a.  A»'»,  *«,  nacA  «/was.  10 
er  lief  gegen  der  tfir  hc.  63.  gegen 
wolde  das.  125.  er  reit  gegen  dem 
bürgetor  das.  1 9.  er  vlöch  gein  einer 
siner  veste  das.  143.  die  spri;en  gein 
dun  lüften  Hilgen  Pan.  37,  26.  gein  15 
sinen  Kiefen  si  sich  bot  das.  611,23. 
si  fuoren  nider  gein  dem  se  Mi.  370, 
3.  er  foor  gegen  Salerne  a.  Heinr. 
180.  1053.  varn  gegen  Karidrel  Pari. 
336,  6.  gein  Za;amanc  das.  16,  2.  20 
Artus  was  gein  Schamilöt  das.  822,  7. 
Iieten  si  die  winde  verre  dan  getragen 
gegen  isensteine  Nib.  371,  3. —  m!n 
triwe  ie  gein  ir  vldch  Pan.  528,  20. 
ir  bcder  triuwe  unerlogen  stuonl  gein  25 
ein  ander  das.  6G2,  1.  si  twanc  g£n 
ein  ander  der  seneden  minne  not  Nib. 
292,  2.  die  dort  nider  schouwent  g£n 
uns  uf  die  fluot  das.  378,  3.  allen 
sinen  willen  er  in  reden  bat  gen  der  30 
küniginne  das.  405,  3.  da;s  ir  wip- 
Ifch  gäetc  gegen  mir  kere  Waith.  109, 
27.  sit  gegen  friundeu  senfte,  tragt 
gein  vinden  h6hgemftete  das.  36,  12. 
slt  dln  herze  gein  mir  triwen  pfligt  35 
Pan.  715,8.  tuo  Detern  willen  gein 
mir  schln  das.  392,  12.  so  hat  vil 
innneger  gen  ir  muot,  da;  er  si  gerne 
meine  frauend.  625,  20.  —  der  mue;e 
uns  gein  Freuden  kören  Pan.  659,  22.  40 
da;  ich  Gawfln  gein  prise  oder  in 
lasier  jage  das.  684,  14.  balt  gein 
zorne  das.  365,  17.  snel  gein  prise 
das.  122,  10.  la;  gein  valsche  das. 
217,  12.  b.  feindlich  gegen,  sin  45 
kiusche  gein  den  tievel  streit  Pan. 
452,  28.  ob  iemen  slrites  gein  mir 
gert  das.  370,  26.  vgl  674,  7.  an 
diner  räche  gegen  in  niht  crwint  Waith. 
10,  13.—  ir  sit  gein  strilc  dermile  50 


bewart  Pan.  240,  2.  nu  rilel  mir 
mit  witzen  gein  disen  strengen  nueren 
das.  355,  22.  wie  ir  sult  gebaren 
gein  iwers  verbes  vlren  das.  560,  28. 
swie  vil  wir  htm  getan  gein  diner  hulde 
Gotfr.  1.2,  30  (hbges.  TS).  c.  ent- 
gegen, da;  Porns  gegen  ime  quam' 
Lampr.  Alex.  4039(4389).  er  gienc 
gegen  im  Itv.  208.  die  rilen  unde 
giengeu  gegen  im  a.  Heinr.  1395. 
da;  Etzein  ingesindc  sich  fröute  gein 
in  sere  kl.  1 06.  lachen  gegen  der 
spilden  sunnen  Waith.  45,  38.  unde 
spilte  im  sin  herze  gein  der  wunnecli- 
chen  zit  das.  120,  13.  d.  gegen- 
über, alsam  der  sunnc  gegen  den 
«lernen  sUU  Waith.  46,  15.  si  stet 
ungernc  gegen  mir  das.  55,  39.  der 
wirt  sich  selben  setzen  bat  gegen  der 
mittein  fiwerstal  Pan.  230,  1  6.  si  sa- 
;en  gerillte  gein  dem  küuige  dort  H. 
Trist.  2588.  gegen  dem  tor  hielt  der 
degen  Wigal.  6787.  ir  zwlvel  gar 
gein  im  verswant  Pan.  3 1 1 ,  26.  lomp- 
heit  er  wenc  gein  in  enkalt  das.  167, 
11.  vgl.  227,  17.  unt  ich  des  nie 
gein  ir  genö;  das.  213,  25.  vgL  276, 
28.  da;  er  des  gein  rehleu  liuten  wol 
genie;e  Waith.  106,  38.  2.  seilt, 
gegen,  um.  gegen  dem  morgen  fruo 
Waith.  105,  3.  MS.  1,  52.  a.  gegen 
dem  tage  das.  1 ,  1 9.  n.  gegen  mitten 
tage  das.  53.  b.  gein  der  vesper  zit 
Pan.  628,  1 1 .  gein  der  marler  zit 
das.  449,  17.  gein  des  minen  wän- 
de! das.  491,  5.  3.  messend  und 
vergleichend,  gegen,  um.  ob  sin  haut 
des  tages  gein  prise  wurde  erkant 
Pan.  678,  8.  des  ja?he  ich  im  gein 
mä;en  das.  708,  20.  ir  silc  man  gein 
prise  roa;  das.  275,  16.  wes  mi;; 
ich  freude  gein  der  not  das.  436,  23. 
da;  was  gein  in  vergleich  mit  dirre 
nöt  ein  niht  Pan.  583,  II. —  der  mir 
durch  min  leben  gein  einem  hftre  wolle 
geben  leseb.  274,2.  niht  gegen  einem 
hare  unvrd  /».  104.  da;  vor  jugende 
niemen  dran  kds  gein  einer  halben 
grau  Pan.  244,  10.  —  min  Up  gein 
tdde  was  verselt  Pars.  218,  12.  vgl. 
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256,  17.    rocke  gciu  liwerr  koste  gc- 
veill  das.  235,  14. 

engegen,  cngcin    (aus  iu-gegen) 
präpos.  mit  dat.  gegen,  entgegen.  1. 
räumlich.        a.  hin  zu,  nach,    undir  5 
bergen  ingegin  Svaben  hl;  er  vanen  nf 
haben  Anno  279.    ingegin  Indiä  vili 
verro  das.  315.    er  kerte  rehl  in  ge- 
gen des  kuuigis  gezelt  kchron.  leseb. 
201,  35.     er  jeite  in  engegen  siner  10 
burc  ho.  48.     engegen  Brilanje  fuor 
er  Wigal  2176.  —   Odnatus  kert  in- 
gegen  im  dar  kchron.  leseb.  202,  2. 
si  begunde  engegen  ir  herreu  gaben 
Gregor.    1979.       b.  entgegen.     die  15 
ingegcn  im  qoämen  gerilen  Lampr.  Alex. 
2683  (3233).     er  spranc  engegen  ir 
ho.  13.    si  gie  engegen  ime  das.  144. 
c.  gegenüber,    in  gegin  got  du  si  un- 
reinis  glaube  2573.     ir  schiene  gap  20 
ein  ander  schfn  enstrft  engegen  dem 
liebten  tage  Wigal.  1 0522.       2.  ver- 
gleichend und  messend.     e;n  war-  ir 
erriu  rilterschafl  engegen  dirre  gegen 
diese  gehalten  niht  ein  strö  Ito.  265.  25 

zegegen  präpos.  c.  accus,  entge- 
gen, zegegen  si  dö  quam  ein  böte 
starke  gerant  Lampr.  Alex.  3839  (4289). 

gegen,  gagen ,  gegene,  gageue 
(ahd.  gagan,  gagani  Graff  4,  135.  138)  30 
adv.  entgegen,    er  gienc  slnem  vater 
gegene  Diemer  192,  14.    er  sante  si 
Alexander  gegen  das.  217,  15. 

gegendicnst,  gegenlouf,  gegen- 
market, gcgenniet,  gegenrede,  ge-  35 
gcnaidelc,  gcgcnstrit,  gegensttiol, 
gegcnwort,  ge^cnwurf,  gegenwür- 
lc,  gegcnwiirfic    s.  das  weite  »ort. 

begegen,  begegene  (aus  bi  und 
gegen  Gr.  3,  150)  adv.  entgegen,  diu  40 
herliclieu  kleit,  dar  inne  si  begegene 
den  recken  wolden  gan  Mb.  1593,  3. 
2058,  4.  er  hielt  im  hie  begegene 
Bit.  10182.  5463.  begagene  Lampr. 
Alex.  45 

engegen,  engagen,  engegene, 
engagene  (Gr.  3,  266)  ade.  entge- 
gen. 1.  mit  daliv.  da;  fiur  sluog 
in  in  gegini  Judith  119,  4.  do  gie 
er  ire  ingegene  Mos.  21,  9.    da;  simi  50 


alle  clinuiliu  iugagini  Genes,  fundgr  (i  I , 
17.  al  die  meuige  die  Gösen  iiiin  in- 
gegiue  Anno  436.  dö  quam  ir  freis- 
liclie  bilide  ingagene  (:tragene)  iMmpr. 
Alex.  1  62.  mit  manigem  snelleu  knechte 
come  ich  ime  ingegene  das.  3854  (4204). 
dd  liefen  in  enkegene  (woraus  unser 
1  entgegen  \  indem  man  en-  für  ent- 
nahmj  die  Prönhilde  man  Nib.  389,  2. 
vgl.  1588,  4.  gel  in  bin  enkegene 
das.  1658,  4.  er  spranc  im  hin  en- 
gegene das.  2221,  4.  vgl.  2294,  I. 
engegene   Trist.  559.    Waith.  11.  2. 

2.  ohne  dativ.  vanin  ingegin  burlin 
Anno  425.  di  helli  ingegine  giumite 
das.  452.  dar  engagen  Genes,  fdgr. 
27,  27.  dar  engegene  pf.K.  306,  13. 
da  ingegene  Lampr.  Alex.  4068  (4418). 
dd  engegen  Er.  426.  Part.  616,  18. 
356,  25.  Wigal.  6305.  da  engeiue 
Trist.  10907.  di  engeiu  Par*  308, 
16.  535,  4.  579,  18.  636,  13.  her 
engeine  Servat.  1594.  her  engegen 
Dietr.  70.  b.  Rab.  612.655.  hin  en- 
gegen Rah.  615.  hie  engegen,  da  en- 
gein Herb.  4481. 

engegenwertic  s.  das  wette  wort. 
zegegene,  zegegen,  zegagene  (Gr. 

3,  148)  adv.  1.  entgegen,  wer 
stnen  Stichen  und  den  spern  sol  ze- 
gegue  riten  Bit.  12580.  si  körnen  den 
gealen  zegegene  Nib.  181 1,  2.  er  be- 
gunde in  condwieren  einem  zegegen 
an  den  rinc  Par*.  174,  13.  man  trug 
in  zugegen  einen  töten  jungeling  mnst. 

1,  39,  1.  2.  gegenüber,  vil  manic 
jungelinc  ir  zegagene  stuont  Nib.  1 621 , 3. 

gegene,  gagene  (ahd.  gaganju 
Graff  4,  139^  swv.  begegene.  ob  in 
sin  bruoder  gageute  Genes.  fgr.>  47,  29. 

begegene,  hegageue  (Gr.  1,951. 

2,  168)  swv.  gehe,  komme  entgegen, 
begegene.  si  beten  an  ir  bmodere  gar- 
net  sua;  in  wlre  begagenet  widerfah- 
ren Genes,  fundgr.  63,  31.  dö  be- 
gagent  ime  ein  meror  arbeit  Diemer 
198,  9.  6  dir  diliein  schände  bega- 
gene von  mir  Lampr.  Alex.  3902  (4252). 
ein  rille  begegent  einer  ß(>  Bon.  48,  1. 
do  begeint  im  ein  böte  Herb.  1511. 
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er  bcgeinte  ime  Legt.  preä.  106,  19. 
Vaterunser  3425.  Pass.  76,  10.  den 
begenten  zw6ne  man  das.  101,  71. 
wa;  ir  begenet  was  das.  94,  73.  da; 
wir  icht  ime  begegen  mgst.  1,241,35.  5 

en gegen e  swv.  gehe,  komme  ent- 
gegen, er  spranc  balde  hervur  and 
engegent  im  in  der  tor  Herb.  526. 
si  riten  in  eageinen  (engeine,  engege- 
ne?)  Herb.  11763.  dö  engegnoten  10 
im  vier  wupo&T  gest.  Rom.  80.  als 
pald  enkegent  er  im  das.  171. 

gcgcnc,  gegen  (aha\  gegeni  Gr. 
1,  426.  2,  162.  399.  993.  Graf?  4, 
142)  stf.  gegend,  landschafl.  Maria  15 
179.  210.  220.  Mart.  97.  106.  tngst. 
1,40,  13.  schöne  geine  Herb.  1737. 
tgl.  1249.  zwö  gegen  leseb.  302,  1. 
in  der  seibin  gegin  das.  774,  27. 

gegcnöte,  -öde,  gegende,  gebeut  20 
(Gr.  2,  256>  stf.       1.  gegend,  land- 
tchaft.     in  der  gegenöle  stuont  ein 
bürg  guote  Lampr.  Alex.  5162(55127« 
si  quämen  in  eine  gegenote  guot  Hol 
chron.  4794.    diu  geinote  Karkus  ist  25 
genant  das.  1330.    dö  wart  ein  micbel 
miere  in  die  gegendc  getrogen  Stricker 
7,  47.    zuo  Ergau  in  der  gegent  Suo- 
chemc.  20,  174.        2.  landgttt.  sö 
hilst  dn  dein  gegend  verlorn  gest. Rom.  80.  30 
ckil    (Gr.  1,  744.  Graff  4,  182)  adj. 

1 .  kräftig ;  durch  kraft  wild,  übermü- 
tig ,  mutwillig,  üppig-  alid.  ghssen 
übersetzen  das  tcort  durch  elatus, 
ferox,  petulans.  laseivus  geil  35 
Diefenb.  gl.  165.  205.  starc  küene 
unde  geil  Lam.  3969.  din  brücke 
was  vor  jagende  niht  sö  geil  Par». 
181,  10.  ochsen,  die  waren  wilde 
und  sö  geil  da;  si  nieman  enmochte  40 
an  ein  joch  gevln  Pass.  222,  34.  da; 
machte  sie  fr*;ic  unde  geil  Renner 
3107.  da;  wir  iht  so  geil  werden 
und  ze  übermüetic  von  disem  tröste 
myst.  1,  338,  11.  da  chom  ein  plin-  45 
ter  jode  geil  Suochenic.  41,  618.  an 
kreften  geil  das.  34,  67.  Ls.  2,  179. 

2.  froh,  hetter .  a.  ohne  getiitic.  free- 
lieh  unde  geil  Maßm.  denkm.  82.  der 
fronwen  trorec,  niht  ze  geil  Par*.  257, 5.  50 
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Arnive  wart  din  geile  das.  652,  26. 
die  sit  mit  sänge  wurden  geil  das.  1 1 9, 8. 
da  von  stn  herze  wirdet  geil  Wigai 
8801.  sö  mich  sende  nöt  bestlt  sö 
schine  ich  geil  und  troeste  selben  mich 
Waith.  116,  36.  66,  29.  geil  unde 
frö  Trist.  8219.  wer  wa?re  geil  en- 
zwischen himel  und  erde  Gotfr.  I.  2, 
29  Qobgcs.  72).  sö  wirt  min  sende; 
herze  geil  MS.  1,  192.  b.  an  statten 
fröuden  geil  das.  14.  spranc  da  ma- 
negen  geilen  sprunc  Nith.  8, 7.  trftric, 
niht  ze  geil  Barl.  90,  24.  2.  mit 
genit.  diu  frouwe  was  ir  gnstes  geil 
Par*.  33,  12.  ich  werdes  tröric  oder 
geil  das.  98,  1.  vgl  110,  6.  137,15. 
da;  ichs  wa?re  der  geile  das.  562,  26. 
598,  25.  die  stnes  ortes  wären  geil 
Wigal  9523.  sit  iuwers  vlendes  niht 
ze  geil  MS.  2,  130.  b.  ich  wart  es 
trnric  unde  geil  g.  Gerh.  1700.  der 
was  es  herzecltche  geil  Barl  264,  25. 
334,  27. 

geilswertel    s.  das  zweite  «ort. 

ä;geü  adj.  der  seine  freude  am 
essen  hol  diu  weit  machet  die  tum- 
ben  liutc  fi;geil  Mart.  275. 

hirngeil  aaj.  spricht  einer  der 
ist  hirngeil  Helbl  2,  725. 

ungcil  adj.  ir  vrowide  wirt  vil 
ungeil  schlägt  in  tränet  um  fundgr.  2, 
120,  33. 

geile  adj.  s.  n.  a.  geil.  Minne  ist 
worden  sö  geile,  swer  sich  ir  wil  nie- 
ten dem  ist  si  veile  MS.  2,  101.  b. 
wellestu  dort  sin  geile  (:  heile)  Gotfr. 
I.  3,  3. 

geil  stn.  i.  wvcher,  segen?  sich 
fruut  des  werden  geiles  (:  heiles)  da; 
laut  da;  si  besliu;et  Ls.  2,  713.  2. 
lustigkeit,  fröhliehkeil.  dö  er  an  sinem 
(slner?)  geile  spranc  an  dem  umbe- 
swatikc  Milk.  21,  5.  mit  grö;em  geile 
was  dn;  e;;en  ergangen  Flore  7574 
(nach  BH.  grö;er  Sommer  7602^. 
3.  die  hoden.  der  biber  bt;et  abe  sin 
geil  und  lat  e;  Valien  nider  MS.  2, 
207.  b. 

geile    (ahd.  geilt  Graff"  4 ,  183; 
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da;  er  durch  sini  geile  havili  virlorin 
des  heris  ein  roichil  deil  Anno  399. 
da  mit  du  die  üppigen  geile  za?mest 
gest.  Rom.  44.  2.  hutigkeit.  also 
sprach  ein  altiu  in  ir  geile  (oder  Über- 
mut?) Nith.  9,  4.  MS.  2,  81.  a.  mit 
größer  geile  was  da;  e;;en  ergangen 
Flore  7602  S.  3.  fetter,  fruchtba- 
rer boden,  ackerland. —  vgl.  geile  dawi- 
der Schneller  2,  30.  —  alle  bDrn  und 
ir  kint  die  in  der  geil  gesehen  sint 
Ls.  2,  474.  in  der  geil  her  Niclfl  dat. 
476.  4.  die  ho  den. —  in  dieser  be- 
deulung  wird  das  tcort  Vrid.  139,  6 
schwach  ßectiert.  —  sine  (des  bibers) 
geil  ist  nütze  unde  guot  Karaj.  94,  3. 
der  biber  muo;  vil  höhe  gebn  sfne 
geilen  vor  stn  lebn  Vrid.  139,6.  der 
diep  hat  beder  geilen  niht  sieben  m. 
191,  33. 

bil)  erteile  bibergeil.  castoreum 
sumert.  21,  51.  55,  39. 

geile?  eine  geräthschaft,  um  fische 
zu  fangen,  oder  sie  zu  ködern?  nie- 
mandts  soll  fischen  mit  ungewönlichen 
gezaowe,  mit  nahmen  zunetzen,  geyllen, 
schuppen  Gr.  w.  2,  61. 

geilliclie  (ahd.  geillicho  Graff  4, 
183)  ado.  fröhlich.  geilUche  si  über 
den  hof  spranc  Reinh.  2133. 

geilheit  stf.  1.  stärke,  tapferkeit. 
gr.  RuocL  Fb,  18.  2.  laseivia  gl. 
Mone  6,  347. 

geile  (ahd.  geiHu  ?  vgl.  Gr.  1 , 950J 
stec.  mache  geil.  1.  transit.  mache 
froh.  Mart.  138.  da;  du  min  herze 
heiles  und  in  genäden  geiles  Jerosch. 
bei  Frisch  1,  335.  b.  2.  ich  geile 
mich.  tu  erfreue  mich,  ir  geilent 
inch  MS.  1 ,  14.  a.  valken  die  sich 
geilent  mit  der  sunne  das.  191.  a.  — 
der  rede  ich  mich  hie  geile  Frl.  277. 
19.  b.  verde  kraftig?  wuchere? 
hierher  vielleicht  BIS.  1 ,  88.  a :  swä 
sich  bescheidenbeit  in  wibes  herzen 
geilet. 

durchfeilet  part.  durch  «.  durch 
erfreut.  Frl.  I.  II,  3. 

ergeile  sire.  I.  mache  kräftig, 
er  wart  au  allen  dingen  gejunget  und 


ergeilet  troj.  11000.        2.  erfreue. 
sollten  tröst  der  noch  min  herze  er 
geile  Conr.  AI.  1065.    diu  minne,  diu 
manges  trftrgen  sinne  mit  freuden  helfe 

5     ergeilet  Pan.  733,  5. 

geile  (Gr.  2,  956)  swv.  ich  bin 
geil,  daher  1 .  bin,  benehme  mich  über- 
mütig, g  e  i  1 6  n  insolesccre  Graff  4, 
1 83.    diffluere  Dasgpod.       2.  bitte  un- 

10  verschämt,  bettele,  mendieare  gei- 
len voc.  1482.  SchmeUer  2,31.  Frisch 
1,335.  b.      3.  bin  froh.  Frisch  a.a.O. 

gcilaerc  stm.  bettler,  landstreiclier. 
vgl  OberL  506.    gllhsner  biter  und 

15  lügner,  manic  geiler  und  vil  trugener 
Renner  10413.  4455.  manic  geiler 
sich  jämmerlichen  nert,  des  sele  doch 
niht  ze  himel  vert  umb  da;  leben  da; 
er  hftt:  geiler  hat  manic  missetiU  das. 

20  13610.  gyleren  und  belteleren  Kön. 
394.—  mit  eime  geifere  (buhlen?), 
der  büezei  ir  (der  frau)  die  swa?re 
fragm.  31,  81. 

geilsc    (ahd.  gcHisöm  Graff  4,  183^ 

25  swv.  des  (tages)  sich  die  Hute  geii- 
sent  freuen  und  ouch  ein  ander  heil- 
sent  mit  gäbe  Mart.  231.  geilsenveil- 
sen  das.  125. 

CEIN     S.  CB6BH. 

30  cbink    s.  ich  eins. 

gkis kl  (ahd.  geisila  Gr.  1,  684.  2,  46. 
114.  Graff  4,  274)  st.  «.  swf  geisel, 
peitsche,  scutica,  flagellum  sumert.  16, 
38.  26,  72.    mit  der  geiselen  er  in 

35  vaste  sluoc  Mos.  73,  18.  da;  getwerc 
si  mit  der  geisel  sluoc  die  e;  in  der 
hant  truoc  Er.  53.96.  vgl.  Pan.  401, 
16.  Albrlch  truoc  eine  geisel  swaere 
von  golde  an  stner  hant.    siben  knö- 

40  pfe  swere  bienge«  vor  dar  an  Nib. 
463,  3.  ein  geisel  fuorte  se  in  der 
hant,  dem  (der  Ggg)  warn  die  swen- 
kel  sldin  Pan.  314,  2.  hie  helt  diu 
geisel,  dort  der  topf  (kreißet)  das.  150, 

45  16.  den  (Up)  im  die  scharfe  ruote 
und  die  geisele  durch  schriet  Pass.  67, 
24.  also  vil  houes  als  er  unter  slner 
geiselen  (vor.  geiscbelen)  getragen  mac 
Gr.  u>.  1,  728.    geischel  dos.  chron. 

50    57.  Kön.  298. 
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gciselriiote ,  geiselslac ,  gcisel- 
vart    s  .  das  »weite  »ort. 

gciscle    swv.  geißele,     nu  geiselt 
ers  genöte  6  man  si  vinde  töte  vorn. 
1 749.     die  heiden  werdent  in  geise-  5 
lende  Grieth,  pred.  2,  59.  geischlon 
myst.  1,261,5.    geischeln  Oos.  ehr on 
57.  Kön.  298. 

gciselairc,  gcischclxre  stm.  geiß- 
ler',  ßageüant.  Clos.chron.  57.  Äo».  297.  10 

fikiSLiTZE  sin.  ?  stf.?  eine  geringe 
speise,  sö  wil  ich  Irinken  wln  und  i; 
da  geyslitze  Hetmbr.  473.  'geisslutz 
/ml  Colerus  im  hausbuch  1.  3.  c.  104 
und  nennt  es  eine  gaüerle.  als  ein  geiß-  1 5 
lutz  Otis  oclisenfußen  machen,  man  thut 
die  knociten  heraus ,  nachdem  sie  ge- 
sotten, stößt  sie  in  einem  mörser,  tränt 
sie  und  läßt  sie  gerinnen.'  Frisch  1, 
336.  a.  vgl.  H.  seitschr.  5,  471.  gli-  20 
cerium  giseliz  sumerL  27,  5.  vgl. 
Graff  i,  267.  p  o I e  n  t  a  geyslicz  Die' 
fenh.  gl.  217,  wo  böhm.  kyselice  obst- 
mus,  russ.  kisely  säuerlicher  mehlbrei 
verglichen  wird.  25 

ckist  (Gr.  1,  665.  2,  199.  Graff  4, 
269)  stm.  geist.  —  der  pharal  gei- 
sle;  die  geisler  Frl.  FL.  14,  30.  übliu 
geisler  MS.  2,  170.  a  führt  auf  ein 
stn.  geist.  —  1.  der  heilige  30 
geisl.  der  beilige  geist  Diemer  333  ff. 
Windb.  ps.  501.  kw.  241.  Gfr.  L  2, 
1 0  {Jobges.  25).  der  heilig  geisl  Mar. 
59.  122.  a.  Heinr.  863,  heiliger  geist 
J?ar/.  3,  9.  der  he>e  geist  Wigal.  3063.  35 
got  ist  mensch  und  slns  vater  wort,  slt 
er  ist  vater  unde  kint,  die  al  geliche 
gecret  sint.  eben  he"re  stme  geiste 
Pan.  81 7,  1 9.  des  was  ie  der  vater 
geselle  und  der  geist,  den  nieman  raac  40 
sunder  scheiden  Waith.  15,  30.  frön 
Krist,  vater  unde  snn,  dln  geist  be- 
ribte  mtne  sinne  das.  26,  9.  der 
süe;e  gotes  geist  ü;  dlnem  edeln  her- 
zen blöele  das.  36,  24.  slnen  geist,  45 
der  uns  bewar,  den  sant  er  bin  wider 
zehant  das.  1 6,  4.  2.  geist.  a. 
im  gegensatoe  %u  dem  körper.  bewar 
uns  an  dem  ende  s6  uns  der  geist 
verlit  Waith.  78,  7.     Up  unt   geist  50 


Vrid.  1 0,  I  G.  zwene  geisle  ein  leben 
ein  lip  st  dirre  man  und  ditze  wip  g. 
Gerh.  4347.  b.  allgemeiner,  sin 
unde  geist  Pilat.  vorr.  28.  von  gotes 
gebe  ein  süe;er  geist  a.  Heinr.  348. 
ob  min  geisl  gevüeget  da;  wenn  der 
f/eisty  der  in  mir  wohnt,  der  eifer,  der 
mich  treibt,  das  »«  wege  bringt  Wigal. 
49.  er  ist  von  kluogen  geislen  hat 
verstand  Frl.  345,  9.  3.  überir- 
disches treten,  ein  unsihliger  geist  Ar. 
60.  die  vertriben  geiste  Pan.  798, 1 1. 
got  drler  slahte  geiste  bat  geschaffen 
Vrid.  10,  7  und  anm. 

Ii  ei  lege  ist?  stm.  der  heilige  geisl. 
des  heilegeistes  her  Waith.  78,  3  nach 
Wackernagel.  vgL  die  anm. 

liellcgeist  stm.  hollegeist,  teufel. 
da;  wir  den  hellegeisten  ze  spotte  iht 
gedlhen  g.  sm.  1558. 

geistin  (Cr.  2,  178)  adj.  aus 
geist  bestehend.  duo  deilti  got  slni 
werch  al  in  zuei:  disi  werlt  ist  da; 
eiue  deil,  du;  ander  ist  geistin.  dao- 
nini  lisit  man  da;  zu»  werilte  sin :  diu 
eine  da  wir  inne  birin,  diu  ander  ist 
geisttn  Anno  25. 

geistlich  adj.  1.  geistig. —  geis- 
lich H.  teitschr.  2,  58  anm.  geis- 
lich :  vreislich  b.  d.  rügen  453.  911. 
1633.  Bon.  von  hörne  und  von  geist- 
Hcheme  gemerke  myst.  1,  219,  33. 
ein  geistlfchiu  kraft  in  dem  menschen 
das.  265,  11.  2.  geistlich,  spiri- 
tualiSy  dem  'weltlich'  und  'fleischlich* 
entgegen  gesetzt;  daher  auch  gotterge- 
ben, fromm,  noch  werltlich  noch  gei- 
stelich  leseb.  724,  23.  disiu  geistli- 
che gebart  (generatio  spiritalis)  Diut. 
1,  284.  geistlicher  imbi;  Gen.  fdgr. 
81,  10.  geistlicher  rat  Gregor.  3703. 
geislicher  schin  ein  frommes  äußere 
hon.  43, 69.  geislichin  were  das.  85, 
63.  geislich  gewant  mönchskleidung 
das.  62.  geistliche;  leben  leben  in 
einem  kloster,  mönchsorden  Winsb.  6,1. 
Bon.  85,  8.  myst.  1,  13,  37.  80,  10. 
frommes  leben  Diemer  371,  7.  myst. 
1,  188,  13.     geislichin  menige  geist- 
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Jacob  dfkht  der  chunicb  in  sinen  ge- 
bären ein  geistlich  frommer  man  Ge- 
nes, fundgr.  73, 24.  ein  geistlich  ob- 
bet  Gregor.  772.  der  sal  geistlicher 
sin  wan  her  schinet  myst.  1,  59,  19. 
tgl.  17.  188,  18. 

geistliche,  - en  ade.  1.  geistig. 
da;  oage  wurde  gotis  gewar  geistlichen 
1,  179,  14.  2.  geislHch,  spi- 
so  hdt  er  den  geistllchi  ge- 
bilidot,  der  unsculdig  durch  iu  wart 
gicrucigot  Diemer  98,  24.  da;  wir 
geistliche  gebrudere  sigen  (ut  fratres 
simus  spiritualiter)  Diut.  1 ,  284.  $6 
gH  er  alse  geistlichen  zuo  den  Hüten 
und  redet  also  süe;e  rede  Bert,  leseb. 
676,  30.  die  6  geistlich  erfüllen  Roth, 
pred.  54. 

Geistlichkeit  stf.  geistliches  leben, 
frömmigkeit.  religiositas  Diefenb.  gl. 
235.  da;  man  ere  suchit  an  der  Geist- 
lichkeit myst.  1,  188,  15. 

geistekeit  stf.  der  magetllche  zim- 
mer  in  zuckerstie;em  smackes  bradem 
mit  geistekeit  (var.  geistlichkeit)  ge- 
widemet  der  leib  der  jungfrau  erfüllt 
mit  der  geistigkeit  (dem  heil,  geiste) 
Frl.  233,  9.  ' 

geiste  «er.  1 .  mache  geistig,  er- 
fülle mit  dem  geiste.  den  uns  gege- 
ben hdt  din  geist,  den  selben  geist  la, 
herre  got,  uns  geisten  MS,  2,  139.  a. 
sin  geist  geiste  mich  taterunser  3561. 
da;  got  iueh  triuwellch  bat  gegeistet 
Loh.  42.  2.  wirke  geistig,  wie  da; 
golliche  licht  luchtet  und  geistet  in  diz 
licht  myst.  1,  171,  34. 
cki;  (goth.  gaitei  Gr.  1,  676.  3,  327. 
338.  Graff  4,  286J  stf.  ziege.  capra 
sumerl.  37,  37.  capra  domestica  das. 
3,  37.  schäf  unde  gei;e  Judith  135, 
1 8.  Reinh.  s.  337.  gai;e  unde  bocke 
Mos.  28,  1. 

rehgei;  stf.  caprea  sumerl.  48, 
28.  gl.  Mone  7,  596. 

steingei;  stf.  gemse,  Steinbock. 
ibex  sumerl.  9,  60.  27,  30.  gl.  Mone 
7,  597.  caprea  sylvatica  sumerl.  3, 
36.  ein  tier  hei;et  dorcon  steingei; 
Karmj.  91,  17. 


waltgei;     stf.     caprea  sylvatica. 
myst.  1,  56,  32. 

pei^baehe,  gci^cgehel,  gei^ehär, 
gei^vuoj    s.  das  zweite  wort. 
5       geißln    adj.  von  ziegen.  caprinum 
sumerl.  31,  72.    worhten  e;  ze  wäre 
ein  teil  vone  gei;inem  härc  Mos.  56,  3. 

geiler    s/m.  fingierter  ketzername. 
Bert.  302. 

1 0 gel    (gen.  gelwes,  ahd.  ge\o  Gr.  1,745. 

2,  190.  Graff  4,  IS\)  adj.  gelb.  Griesh. 

pred.  2,  61.   Bert.  293.    gel  grüene 

weittn  da;  sol  tliu  nitvarwe  sin  Vrid. 

60,  5.  si  vräget  mich  von  der  varwe 
15    gel  Ls.  I,  156.  fragm.  26.  b.    gel  als 

ein  thopaztns  Porz.  780,  20.    mit  gel- 

wem  zindal  das.  301,29.    mit  gelwem 

gibende  tod.  gehüg.  325.    mit  gelwen 

sleygern  Bert.  294.  man  muo;  e;  in 
20    zuo  fleken  versniden,  hie  da;  röte  in 

da;  wi;e,  dü  da;  gelwe  in  da;  grüene 

das.  293.    da;  gele  kleit  Pass.  4,  21. 
burncgel    adj.    coccus  est  genus 

tineturae  medium  inter  rubeuin  et  cro- 
25    ceum  s.  burnegel  Conr.  fundgr.  I, 

362.    tgl.  ich  brinne. 

swarzgcl     adj.    schwarzgelb.  in 

swarzgelwer  varwe  warn.  129. 
gelsuht    s.  das  zweite  wort. 
30       gilwe   (Gr.2t  iSS)  stf.  gelbe  färbe, 

gelbheit,  blässe,    er  gab  durch  uns  sin 

liehten  varwe  in  des  tödes  gilwe  MS. 

2,  166.  b.    in  leides  gilwe  das.  205.  a. 

der  sunne  gilbe  Suochenw.  33,  50. — 
35    »In  väterlich  gehilwe  mit  süe;ekeit  die 

brüht  betwanc  an  der  naturen  gilwe 

(hochmut?)  Frl.  233,  15. 

gilwe    swv.  ich  mache,  färbe  gelb. 

sin  ougen  begunden  sich  ze  gilwen 
40    Engelh.  3153.  Suochenw.  25,  53. 

ergilwc    swv.  mache  gelb,    wie  er- 

gelbet  hat  in  diu  Minne  Tauler  leseb. 

875,  21. 

gegilwc    swv.  mache  gelb,  si  wolde 
45    keiner  hande  floyr  winpeln  oder  sloyr 
gegilwen  joch  gegerwen  joch  me  näch 
glänze  gerwen  Diut.  1,  374. 

vergibve    sitp.   mache  ganz  gelb. 
virgelwet  Pass.  4,  24. 
50       gilwerinne   stf.  die  gelb  trägt  und 
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lockt.   Bert.  19.  121. 
249.  294. 

CELLE     S.  ELLE. 

CELK,  GELPF     S.  ich  CILFE. 

GelpfrAt  n.  pr.  Gelpfrat  ein  hörre  in 
Beier  lande,  bruder  des  Else  Mb.  1486,1. 
Gelphrates  lant  das.  1493,  3.  1471,  3. 
von  Danheart  erschlagen  1536  ff-  vgl. 
Grimm  d.  heldens.  138. 

geller,  gelm    5.  ich  gille. 

gelse  swf?  ja,  bceser  wink,  wolt  ich 
e%  tuoo,  ich  bra?ht  iu  dicke  gehen 
amgb.  11.  b.  MS.  H.  3,  57.  b.  vgl.  Gr. 
1,395.  2,267,  tco  die  bedeutung  la- 
queus'  vermutet  wird,  die  gelsen  die 
schnake,  culex;  gelsengarn  mückengarn 
Schneller  2,  39.  vgl.  ich  gille. 

GELSTEB     S.  ich  GILLE. 

gelte  (ahd.  gellida,  gellita  Graff  4, 184J 
sie/,  gefäß  für  ßussigkeiten,  wie  Was- 
ser, milch  u.dgl.  kübel.  galleola 
gellitc  svmerl.  9,  28.  mulgarium 
geltete  das.  34,21.  wa^ers  ein  gel- 
ten vol  Ls.  1,  515. 

iscngclte  trica?  sumerL  18,  80. 
elwa  tsenhalte? 

wa^ergeltc  swf.  wasserkübeL  ich 
muo;  hin  zuo  der  wa;;ergelten  gan 
Ls.  I,  513.  516. 

gemzmc  stm.  vielleicht  ein  Schimpfwort, 
tcie  bock,  er  ist  ein  gemeine  under 
jnngen  wiben  Mth.  52,8.  vgl.  gam/, 

CEN  S.  ich  CAKCE. 
GKJiE     *.  ich  CIKE. 

Gekelün  einer  der  zwölf  beiden  Karls 
des  großen.  Karls  schwesler  ist  sein 
weib,  Roland  sein  Stiefsohn,  pf.  K.  Karl. 

gkner    s.  jener. 

gehIt  ein  schwarzes  pferd?  noch  «wer- 
ter denn  ein  gentt  Part.  365,  20.  vgl. 
geneUe  türkisches  pferd  Ehingen  19. 

Gent  Gent,  die  Stadt,  ein  brullacben 
von  Gent  Part.  313,4.  braue;  Schar- 
lach von  Gint  Qikint)  W.  Wh.  63,22. 
vgl.  Reinh.  s.  clvi. 

GextesIr  ortsname.  zwelf  schärpfiu  sper 
von  Angram,  starc  rcerloe  schelte  drin 
von  Oraste  Geotestn  ü;  einem  heiden- 
schen  rauor  Pars.  335,  22. 

Geöä 


paradiese  fließen.  Part.  481,  19.  zwi- 
schen Geön  und  Poynzaclins  diu  lant 

W.  Wh.  382,  6. 

GER      fi.  GIR. 

5  GER  (Gr.  1,  665.  Graff  4,  223J  s/m. 
Wurfspieß,  goth.  gais?  Gr.  2,455.494. 
gaesa  hastae:  viros  fortes  Galli  gaesos 
vocant  Serv.  ad  Aen.  8,  662.  gär  /Sr 
ger  p/1  ÜT.  96,  5 ;  rpü.  ay*.  gar.  sw. 

10  scharfe  geren  Mb.  74,  2.  mit  slnem 
scarphen  geren  pf.K.  158,  11.—  die 
burc  sie  wol  werten  mit  gÄreu  und 
mit  swerten  kchron,  leseb.  199,  13. 
monogen  ger  man   öf  in   schöj  Lanz. 

15  1504.  Slfrit  fuorte  einen  g<r  der  ze 
slnen  ecken  vil  harte  vreislichen  sneit 
Mb.  74,  4.  iyi\418,2.  den  ger  den 
si  geschoben  im  bete  dorch  den  rant 
den  schö;  dd  hin  widere  des  starken 

20  Sifrides  haut  das.  432,  3.  433,  2.  des 
starken  geres  snide  das.  431,  1.  mit 
ir  scharpfen  g«ren  si  wolden  jagen 
swtn  Mb.  859,  3.  mit  seinen»  schar- 
fen g£r  Suochenw.  44,  27.  —  ger  bÜ- 

25    det  häufig  das  erste  oder  zweite  wort 
in  zusammengesetzten  eigennamen,  z.b. 
Gerhart  oder  Gerart,  Gerndt,  Gerlint, 
GertrQt,  Dietger,  Liudger,  Rüedeger. 
agig*r,  atiger    (Gr.  2,  484.  494. 

30  717.  Graff  4,  225)  stm.  ein  kurzer, 
wahrsclieitilich  ganz  eiserner  Wurfspieß. 
—  vgl.  ags.  ätgftr;  das  erste  wort  ist 
nach  Gr.  2,  717  die  präposüion  a;, 
goth.  at  sd.  —  o^igör  acinuA  sumerl. 

35  32,  55.  funfzehen  tüsent  guuter  knechte 
di  fuorten  alle  atihge>e  in  ir  hauten 
pf.  K.  97,  3.  gabildt  und  atigßr  trno- 
gen  die  sarjande  WigaL  10674.  vgl. 
s.  523. 

40  nabeg£r,  nebeger  stm.  bohr  er. 
terebrum  sumerl.  18,  21.  51,  51.  vgL 
Graff  4,  225.  fundgr.  1,  385.  friicA 
2,  3.  a.  Brem.  wb.  3,  225.  nageber, 
negeber,  nebeger  OberL  1106.  1114. 

45  nagber  Mart.  100.  nähper  Hätzl  1, 
35,  37.    nagwer  St.  2,  229. 

gurniäc,  gcrscliu;,  gers  lange  s. 
das  zweite  worL 
Gerart,  Geriurt  (vgl.  ger)  n.pr.  dienst- 

50    mann  des  markgrafen  WiUehalm.  W.Wh. 
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45.  93.  151.258.416.    gefangen  47. 
aus  der  sentlne  befreit  424. 
Gerrreht  (vgl.  gör)  n.pr.  Gerbrecht,  der 
nachmalige  papst  Sylvester  II.  Waith. 
33,  22. 

csrs  (ahd.  göro?)  um.  1.  ursprüng- 
lich keilförmiges  stück,  spille,  wichet 
in  entern  kleide,  diis  dazu  dient  dieses 
weit  w  inachen,  so  sind  in  Ulrichs 
wapenroc  zwelf  gören  gesniten  durch 
sine  wtle  fronend.  451,  2.  rocke  mit 
drei  gören ,  einer  roth ,  der  andere 
gelb,  der  dritte  grün  Gr.  w.  2,  619. 
in  der  Limburger  chron.  werden  s.  1 9 
röcke  mit  24  bis  30  gören  erwähnt 
und  s.  23  röcke  unten  ohne  gören. 
dann  bedeutet  göre  den  theil  des  klei- 
des,  der  unter  den  hüften  ist,  schoß, 
saum;  so  benannt  nach  den  schmalen 
streifen,  die  hinein  gesetzt  waren,  oder 
die  ihn  auch  bilden  konnten,  gören 
ist  spätere  form;  gör  als  stm.  Frl.  33,  3. 
zu  ger  ? —  vgl.  franz.  giron,  ital.  gherone. 
Gr.  1,  681.  Graff  4,  225.  RA.  158. 
940.  W.  Grimm  in  H.  zeitschr.  6,  327. 
Schmeüer  2,  62.  Frisch  1,  343.  a. 
lacinia  göre  sumerl.  52,  1.  fim- 
bria  görn  gl.  Mone  6,  222.  ich  wü 
in  sagen  umbe  den  buman  wa;  er  nach 
der  pfähle  an  solde  tragen,  e;  st  swarz 
oder  gra  niht  anders  erloubete  er  da, 
gören  da  ineben  (den  gere  am  rock 
blaß  zur  seite  ausgelassen),  dn,f  ge- 
zimit  sfnem  leben,  —  ist  der  göre  hin- 
den  oder  vor,  bö  hÄt  er  sin  öwerc 
verlorn  kchron.  vgl.  RA.  340.  einin 
wäpinroc  er  vnorte  der  an  die  wndin 
rnorte  —  von  gespunninme  goldc  arne 
gnuoc  dar  In  gewebin  vorne  hinden 
benebin  an  görin  und  an  sttin  Ath.  B, 
47.  stnen  sane  Kam  der  im  (Koah) 
den  gören  abe  nam  Mar.  himmelf.  52. 
vil  maneges  triatinne  klar  vi]  löte 
schrtende  gie  diu  von  wunden  enpfie 
da;  bluot  in  ir  gören  kL  357.  mit 
snöwl;en  gören  ir  ougen  wol  getan 
wischte  si  nah  trehenen  Nib.  519,  5. 
wü7t  goltvarwer  gören  ir  ingesinde  trnoc, 
borten  edel  gesteine  verwieret  wol  dar 
In  das.  656,  2.     da^  du  gewunden 


hast  die  hende  din  sö  rehte  müc;ccli- 
che  in  den  dinen  gören  Gudr.  1280,3. 
da;  Weit  an  in  getwenget  stuont  ober- 
halp  den  gören  troj.  22.  c.  Crist  wolte 
5  dtnen  gören  und  dinen  buosen  tieben 
g.  sm.  1546.  da;  muoder  was  ze  rehte 
breit  oberhalp  des  vordem  görn  HelbL 

1,  497.  ö;  Abrahämes  gören  das.  7, 
1097.    sin  rieh  gewant  nam  er  mit 

10  eime  göre  Frl.  33,  3.  si  hftte  iren 
gören  vol  geladen  myst.  1,  242,  22. 
si  nam  in  bl  dem  gören  Hätzl.  1,  27, 
159.    dft  zupft  sis  bi  dem  gören  das. 

2,  55,  266.  —  die  rechtssymbolische 
15    anwendung  des  göre  s.  RA.  158 — 60. 

das  vieh  trlben  mit  dem  rehten  gören 
ab  dem  sfnen  uf  den  nechsten  Gr.  w. 
1,43.—  der  halsperge  gören  die  schöße 

rff?/*    /l(2 l$b&T* fj ■     irt    d@tM?t%  slltXl^ 

20  durch  welche  die  bürger  die  rilter  er- 
stachen Part.  207,  20.  des  halsber- 
ges  gören  bedecken  die  Schenkel  W.  Wh. 
79,  3.  eine  brünne  mit  drin  gören 
zeichen   herzoglicher   würde  Orendel 

25    2320  .  2617.  vgl.  RA.  940. 

jjerhabe    s.  das  zweite  wort. 
GermAn     st.  Germain,     hfislu  da;  alle 
suntage  in  Francriche  gewlhet  wirl  ?  — 
du$  selbe  ein  appt  mir  gewan  dort  vor 

30    sanete  German  W.  Wh.  68,  10. 
gerner     stm.  beinhaus.    tat.  carnarium, 
alt  franz.  caroigne.    gerner  o  s  s  o  r  i  u  m 
voc.  1429.    charnure  sepulcris  ahd. 
gl.  bei  Schmeüer  2,  66.    vgl.  karner 

35    knochenbehältnis  am  kirchhofe  das.  330. 
—  sö  kan  mir  ouch  der  gerner  mit 
dem  gebeine  künden  da;  mich  die  Wörme 
nagende  werden!  MS.  2,  206.  b. 
gerste    (ahd.  görst«  Gr.  1,  684.  2,  202. 

40  Graff  4,  265)  swf.  gerste.  lat.  hor- 
deum,  gr.  xot&y. —  sumerl.  34,  42. 
Karaj.  96,  25.  Mart.  leseb.  766,  17. 
in  einer  geraten  einem  gerstenfelde  MS. 
2,  94.  a. 

45       gerstbri    s.  brI. 

Ijirstln  (Graff  4,  26 5)  aäj.  von 
gerste.  girsttn  brdt  Griesh.  pred.  2, 
107.  112.  Pass.  173,  30.  einen  gir- 
stlnen  leip  Helbl.  1,  1029.  girstentn 

50    kchron.  66.  b. 
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GERTE     S.  GART  Und  EGERDE. 

Grrtrüt  [vgl.  ger)  ».  pr.  die  heilige 
Gertrud,  er  truoc  im  dö  ze  heiles 
gewinne  sant  Gertrüde  minnc  Fr.  4020. 
varn  mit  sant  Gertrüde  minne  amgb. 
33.  b.  tgl.  Grimm  mgthol.  53  —  55. 
die  h.  Gertrüt  Schätzerin  der  reisenden 
Eschenb.  beitr.  240.  281. 

Gerdkdk  stf.  1 .  die  Garonne,  der  fluß. 
Karl  9.  b.  2.  land  an  der  Garonne 
(vgl,  das  departement  de  Gironde).  Ar- 
nalt  von  Gerunde  W.  Wh.  117.  238. 
264.  328.  369. 

gesper?  adj.  ein  spaere  gesper  Frl. 
286,  15.  EttmüUer  überseht  'ein  le- 
bendiger, lebenskräftiger  umkreiß'  und 
vergleicht  Conr.  t>oc.  (s.  fundgr.  1,373;.- 
fontana  primitas  annis  emanationis  ge- 
sporsprinclich  erstckcit  gotUcher  ber- 
haftekeit,  erste  nrsprunc  gotücber  ü;- 
truht,  ferner  das  sitddeutsche  gusper 
aufhupfend,  munter  und  gispel  (Schmel- 
ler  2,  77^  unbedachtsamer  mensch, 
durch  alles  dieses  wird  die  bedeutung 
des  dunkeln  ttortes  nicht  klar. 

GESTE     «Cr.    5.  GAST. 

geste  stf.  enähhtng  von  abenteuern;  s. 
v.  a.  ma?re.  alsö  man  an  der  geste 
list  Trist.  8946.  altfrans.  geste,  aus 
tat.  geste-,  vgl.  gesta  Romanorum.  Grimm 
aventiure  s.  5. 

GKSTE     SICV.    s.  ich  GISE. 

gester    (Graff  4,  273)  ade.  gestern,  vgl. 

goth.  gistra  in  gistradagis,  gr.  %Ot<», 

lat.  heri,  hesternus.  —    Iw.  84.  94. 

178.  Flore  5858.  Trist.  8831.  Barl. 

18,  18. 

*gester  ade.  vorgestern.  Er.  1239. 

geetcric  (.Graff  4,  273)  aaj.  ge- 
strig, der  gesterigo  dag  N.  89,  4. 
4er  gestrige  tac  jüdel  133,  14. 

GKTELIMC,  GETELÖS     S.  GAT. 

cetsche  suw.  ich  hftn  dinen  zorn  ni- 
wan  vtir  getschen  klaffen  MS.  2,  190.  b. 
nach  Stalder  1,  433  bedeutet  gäulscheo, 
geitschen,  gäutzen  ein  durchdringendes 
unangenehmes  geschrei  erheben  u.  gilt 
von  nächtlichen  Schwärmern,  die  ihre 
stimme  verkehren  und  dadurch  einen 
widerlich  gellenden  ton  von  sich  geben, 


dann  von  dem  gebelle  eines  lästig  wach- 
samen hundes.  gauischen,  getseben 
schwanken,  schaukeln,  tändeln  (auch 
bei  Schmeller  2,87J  kommt  hier  kaum 
5    in  betracht. 

GEWE     S.    ich  G1WE. 

cdb,  gap,  gAben,  gegeben  gebe.  Gr.  1, 
937.  2,  24.  Graff  4,  108.  gtst  für 
gibst  MS.  2,  166.  Gr.  1,  345.  gft 

10  st.  gibt  Mb.  1494,  2.  MS.  2,  33.  b. 
«.ei.  ir  gent  für  gebeut  Flore  141  S. 
imperat.  gent  das.  4768.  4955.  7463. 
frogm.  21,  10.  22,  231.  245.  si  gent 
altd.  bl.  2,  131.   Doc.  misc.  2,  174. 

15  «n/So.  gen  st.  geben  mgst.  1,  274,  6. 
292,  2.  vgl.  Sommer  *u  Flore  141. 
part.  geben  sL  gegeben  tod.  gehüg. 
62.  Mar.  211.  214.  Trist.  1370. 
1.  ohne  object.     ist  er  ellche  ge- 

20  hit  dag  er  danne  vür  die  zlt  sfil  we- 
der riten  noch  gebn  Iw.  109.  man 
sach  den  jungen  Kirsten  geben  als  er 
niht  lenger  wolte  leben  Waith.  25,  29. 
der  gap  und  gnp  das  17,  10. —  par- 

25  tic.  gebende  freigebig,  die  sanguinei 
sint  gebinde,  minnende  leseb.  769,  22. 
38.  gelrage  ich  immer  gebende  hent, 
iu  wirt  vergolten  disiu  nar  W.Wh.  135, 
18.       2.  mit  bloßem  dative.    na  wi;- 

30  ;et,  ich  hau  iu  wol  gegeben,  da;  ich 
da;  luon  WigaL  304.  sö  habt  ir  mir 
gegeben  wol  WigaL  1798.       3.  mit 

(Gr.  4,  599J.     ouch  gap  künec  nie 

35  deheiner  zuo  sfn  selbes  höchgezit  so 
manchen  riehen  mantel  noch  so  guoter 
kleider  Mb.  1309,  1.  er  git  sö  ri- 
ebe gebe  das.  486,  5.  da;  er  den  Up 
und  da;  leben  des  andern  morgens 

40  solle  geben  sein  leben  verlieren  Barl. 
45,  12. —  dienst  geben  Par*.  195,9. 
lOn  geben  das.  111,  23.  soll  geben 
das.  228,  24.  gewin  geben  unde  ne- 
men  das.  494,  4.    eins  geben  das. 

45  766,13. —  minne  enpfthen  und  minne 
gebn  Pan.  77,  15.  höhen  muot  ge- 
ben Waith.  1 03,  20.  ungemneh  geben 
das.  96,  31.  prts  geben  Porz.  321, 
29.  —  strit  geben   W.  Wh.  165,  4. 

50    vride  geben  En.  9218.—   lere  geben 
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Iw.  9.    rtt  geben  Pan.  142, 10.  205, 
9.  —  brehen  geben  Part.  71,1.  glast 
lieben  das.  398,  29.    schln  geben  das. 
243,  10.  438,  7.     hebt  geben  En. 
9392.    rcete  geben  Wigal.  9294.    viur  5 
geben  Pan.  137,  18.    dö;  geben  das. 
63,  3.    du?  geben  das.  104,  5.  ge- 
dcene  geben  das.  39,  21.    schal  ge- 
ben 63,  5.  73,  17.     gu;  geben  das. 
572,  2.    nie  geben  108,  12.     der  10 
den  Arsten  slac  gtt  Iw.  41.    die  ma- 
negen  slac   grölen   heten  enpfangen 
unt    gegeben   Iw.  201.  —    er  gap 
die  vluht  floh  Iw.  48.  Geo.  5488.  mir 
ist  lieber  da;  min  Up  bescheidenllche  15 
ein  ende  gebe  dan  da;  ich  lasterlichen 
lebe  Gregor.  1893.  tgl.  ende,    den  eil 
geben  vorsprechen  Iw.  288.   vgl.  eit. 
b.  sich,    'wan  nimet  uns  da;  leben', 
'des  han  ich  mich  gegeben'  st.  bege-  20 
ben  Vir.  Trist.  2304.     wir  muo;en 
uns  schuldech  geben  Maßm.denkm.  81. 
schuldec  ich  mich  geben  wil  Par*. 
688,  28.  mgst.  1,  188,  7.    sich  un- 
schuldic  geben  beweisen,  daß  man  im-  25 
schuldig  ist  sieben  schl.  564.    dem  gab 
er  sich  undertdnic  myst.  1,  217,  23. — 
doch  was  er  gegeben  ergeben  der  He- 
bung der  abgötter  gest.  Rom.  166. 
4.  mit  dativ  und  accus,     der  lewe  30 
gtt  mir  des  bilde  Iw.  152.  einem 
dienst  geben  Pan.  511,  17.    lön  ge- 
ben das.  106,  8.    solt  geben  das.  335, 
26.    zins  geben  das.  693,  14.  Waith. 
1 1 ,  22.  —  der  ander  gruo;  den  er  35 
stnem  gaste  gtt  Iw.  110.    swa;  grfle- 
nes  üf  von  erden  ge,  geb  der  schei- 
nen wfinneclichen  gruo;  Gfr.  I.  1,  5. 
swelch  schiene  wtp  mir  gebe  ir  ha- 
bedanc  Waith.  28,  6.     den  kns  gap  40 
ir  Orilus  Pan.  273,  30.     einem  sine 
huide  geben  das.  266,  9.    minne  ge- 
ben das.  141,  21.  369,  29.—  einem 
gerihte  geben  Vrid.  3, 7.  geselleschaft 
geben  Pan.  291,  17.  330,  17.    geleite  45 
geben  das.  568,  25.    herberge  geben 
das.  17,29.    gemach  geben  das.  784, 
1 3.    urloup  geben  Iw.  1 3  5.  Pan.  101, 
6.  641,  15.    U.  Trist.  718.  kämpf 
geben  Pan.  418,14.    strit  geben  das.  50 


30,  18.  205,  1.  536,30.  rllcrschaft 
das.  663,  30.  Gudr.  1469,  2.  vridc 
geben  En.  9210.  wandel  geben  Pan. 
499,  18.  —  stiuro  geben  HS.  t,87.a. 
Pan.  703,  13.  helfe  geben  das.  577, 
6.  108,  18.  rdt  geben  Iw.  183.  MS. 
1,  200.  b.  Waith.  7,  17.  Pan.  355, 
26.  tröst  gebeu  das.  329,  17.  Si- 
cherheit geben  Iw.  234.  Mb.  314,  4. 
Pan.  276,  5.  388,  17.  392,  26.  ich 
gibe  iu  mtne  triuwe  und  sicherliche 
hant  Nib.  2277,  1.  vgl.  Gudr.  1162,  1. 
antwort  geben  troj.  14304. —  einem 
heil  geben  Pan.  450 ,  25.  din  eit 
gtt  mir  grö;  liep  das.  270,  26.  Se- 
gen geben  Iw.  236.  dö  ir  im  gäbent 
gotes  segen  Waith.  11,  10.  guoten 
tac,  guote  naht  geben  Waith.  119,17. 
101,  21.  stelekeit  geben  Waith.  122, 
18.  fröude  geben  das.  72,  12.  da; 
gebe  iu  höhen  muot  Nib.  696,  3.  Waith. 
43,3.  einen  muot  geben  Iw.  61.  jft- 
mer  geben  Pan.  493,  26.  616,  25. 
kumber  geben  Iw.  153.  Waith.  43,  2. 
leit  geben  Pan.  332,  28.  365,  16. 
nöt  geben  das.  137,  25.  811,  10. 
pin  geben  das.  205,  22.  riwe  gehen 
das.  310,  29.  sorgen  geben  das. 
441,  5.  Steide  und  fire  geben  Iw.  205. 
296.  251.  —  einem  cre  geben  Waith. 
17,  2.  lop  geben  das.  67,  5.  prls 
geben  Pars.  750,  5.  weine  ich  die 
schulde  gebe  Iw.  160.  —  wir  geben 
der  rede  ein  ende  Iw.  94.  vgl.  ende, 
der  heidenschaft  geben  ein  zil  Barl. 
302,12. —  zur  ehe  geben,  dem  boj- 
sten  garzün  welle  er  si  geben  Iw.  127. 
ich  müese  im  mtne  tohter  geben  Iw. 
242.  170.  glst  du  mir  din  swester 
Nib.  332,  2.  5.  mit  dat.  und  par- 
titivem  genit.  er  gab  uns  bfidiu  liebes 
unde  leides  Jfos.  86,  5.  ich  wil  im 
mines  brötes  geben  Iw.  127.  vgl.  Gr. 
4,  648.  6.  mit  infin.  a.  ohne 
ze.  die  slQ;;el  er  behalten  gap  Kolocz. 
187.  b.  mit  ze.  vgl.  Gr.  4,  108. 
gap  ze  c;;en  a.  w.  3,  25.  habt  ir 
mir  den  hungerigen  ze;;en  geben  Bert. 
195.  wie  trureclich  ein  leben  im  ze 
lebenc  wart  gegeben  Trist.  2009.  sö 
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fti  ze  loelco  dir  gegeben  min  vil  lebe- 
licbe;  leben  V.  Tritt.  517.  7.  mtt 
prädikativem  subst  ,  adj.  oder  partic. 
s.  »wer  Deisler  oder  rihter  wirf  gege- 
ben über  sio  genö;  Henner  530.  b.  5 
der  alte  wart  uuschuldic  geben  für  un- 
schuldig erklärt  Bon.  62,  66  fr  gl.  oben 
3,  bj.  wan  mich  des  tages  uumanege 
zlt  diu  selbe  not  vrt  git  bückt.  1,  336. 
c.  da;  dich  min  swert  dem  bittern  tdt  10 
crslagen  git  a.  w.  3,  153.  vgl.  Gr.  4. 
128.  8.  mit  ade.  dan  geben  Pari. 
494,  14.  495,1.  dar  geben  Iw.  264. 
Pan.  303,  8.  er  muo;  in  gebn  dri;ec 
megde  da  her  Iw.  234.  wer  bat  mich  15 
her  gegebn  hierher  versetzt  so  rebte 
ungetanen  fo.  136.  gip  mir  din  Sünde 
her  Pan.  502,  5.  den  selben  gebent 
mir  her  Waith.  82,  22.  her  mül,  ir 
müe;enl;  nü  her  geben  ihr  müßt  euch  20 
alles  gefallen  lassen  Boner  40,  13. 
mich  hat  din  karcheit  wunderlichen 
hin  gegebn  Iw.  293.  da  glt  ein 
slücke  ';  ander  hin  Vrid.  125,  23. 
widere ,  wider  geben  zurück  geben  25 
Iw.  32.  187.  279.  Pari.  270,  2.  er 
gap  sin  harnas  enwec  das.  27,  15. 
9.  mit  präpos.  diu  uns  gap  an  da; 
ungemoeh  Pan.  463,  20.  an  den  re, 
an  den  tdt  geben  das.  586,  22.  594,  30 
30.  sich  au  den  töt  geben  Boner  36, 
26.  den  gab  er  an  den  hengst  er 
bezahlte  ihn  zum  theil  damit  Helmbr, 
394.  man  gap  da  niht  hl  drl;ec  pfun- 
den  Waith.  25,  32.  sin  nlgen  er  gein  35 
himel  gap  Pari.  392,  30.  ir  sollet 
kraft  gein  kreften  geben  das.  587,  3. 
bö  het  ich  mineu  vll;  gegeben  in  ml- 
ner  frouwen  gewalt  büchl.  2,  81.  er 
muose  sich  in  ir  genade  g.  Iw.  249.  40 
got  gap  diu  wort  in  ir  herzen  grünt 
Barl.  62,  12.  sin  gehürne  gab  in  in 
den  töt  Boner  56, 44.  Kingriväls,  da; 
ir  mit  sale  wart  gegeben  Part.  494, 
25.  uns  ist  ein  gebot  gegebn  über  45 
guot  unde  Über  lebn  /».  226.  üf  die 
wage  geben  Iw.  291.  cm  gicbe  drum  he 
niht  ein  strö  Iw.  61.  umbe  ir  minne 
er  gap  den  Up  Porz.  51,  2.  da;  sine 
helen  nihl  ir  leben  umbe  kein  himel-  50 


riebe  geben  Trist.  1370.  so  gvbe  ich 
umbe  ir  niden  kleine  kümmere  mich 
renig  Waith,! A.Z.  autn  git  uns  von 
dem  pfunde  vier  pfennin?e  Iw.  235. 
den  schilt  gip  mir  von  heode  M. 
429,  1.  vor.  da;  er  diu  hundert  jar 
von  im  ?ap  mgst  I,  278,  2.  vgL  81, 
15.  vor  minen  Up  was  inwer  leben 
üf  die  wage  gegeben  Im.  291.  sine 
gs>ben  für  die  selben  nöt  ze  drl;ec 
jaren  niht  ein  bröt  Pan.  226,  22.  für 
allen  stürm  niht  ein  ber  ga?b  si  ze 
dri;ec  jaren  das.  565,  I.  für  Sicher- 
heit gib  ich  den  töt  das.  542,  28. 
für  eigen  geben  Waith.  86,  20.  ze 
glsel  geben  IS'ib.  2042,  4.  ich  sol  für 
sin  lästere  nöt  han  ich  werdecliebe; 
lebn  üf  kämpf  für  in  ze  gisel  gebn 
Porz.  609,  26.  ze  berren  geben  das 
818,  27.  ze  künege  geben  Waith.  12, 
30.  ze  gesellen  geben  Porz.  810,  8. 
ze  nächgebüren  geben  das  332,  17. 
Artus  gap  Itonjd  Gramoflanz  ze  rehler 
e  Pan.  729,  27.  ze  gelte  geben  das. 
475,  26.  ze  löne  geben  lm>.  107. 
Pan.  319,  9.  327,  29.  ze  pfände 
geben  Pan.  570,  19.  ze  nötpfande 
Iw.  264.  ze  stiure  geben  Waith.  80, 
23.  ze  teile  geben  Iw.  40.  Porz.  531, 
14.  ze  tröste  geben  Waith.  37,  3. 
ze  wandel  geben  zur  entschadigung  Iw. 
69.  275.  ze  valle  geben  Waith.  33, 
23.  mtne  vrüni  wolden  mich  hün  ge- 
geben zuo  der  werlt  mgst.  1,  10,  2. 
da;  swert  da;  nam  er  unde  gap  ze 
beiden  sinen  banden  Trist.  7087.  der 
mir  min  lop  ze  lösen  git  und  twingen 
zeime  schellen  amgb.  2.  a.  10.  mit 
adoerb.  präp.  ein  mantclin  gap  si  mir 
an  Iw.  22.  238.  er  gap  ir  an  sin 
kurslt  Porz.  270,  II.  —  üf  geben  I. 
übergeben,  ir  sull  mirs  (diu  wafen) 
ufgeben ,  ich  wils  behalten  Ian  Nib. 
1683,  3.  du  soll  mir  din  swert  üf 
geben  Eggenl.  54.  dö  bet  si  gote  üf 
gegeben  den  geist  Karl  122.  a.  die 
siele  gap  er  Üf  Trislande  Trist.  5210. 
gip  mir  üf  da;  zepler  und  die  kröne 
Osw.  3339.  3346.  her  gap  slme  sunc 
üf  da;  kunicrichc  tagst.  1,  199,  8. 
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'2.  aufgeben,  fahren  lassen,  durch  die 
gotes  minne  Helen  se  öf  gcgebn  ir  swert 
Pan.  186,  27.  dia  voglln  habent  ir 
trüren  Ar  gegeben  Nith.  57,  1.  der 
sol  die  tumpheit  nf  geben  Stricker  1 0,  5 
42  und  anm.  da;  si  die  Iröude  üf 
gebent  das.  12,  29.  ich  mno;  min 
leben  üf  geben  Karl  95.  b.  —  A;  ge- 
ben aufgeben  eine  vrage  mgst.  1,  10, 
27.    ein  reterschen  Marl.  270.  10 

haiitrj-ebende  partic.  adj.  hant- 
gehcndc  triuwe  rersprecfien  mit  hand- 
schlag  gegeben  Hakans  803. 

bcgibe  ursprünglich  gebe  wr  seile, 
bi.  1.  einen.  a.  mit  bloßem  acc.  15 
lasse  von  ihm  ab.  der  Sterne  begab 
sie  nie  (Stella  antecedebat  cos)  fundgr. 
1,84.  dö  wären  si  des  enein  komen 
4«;  si  uns  begeben  wolden  nickt  län- 
ger belagern  wollten  En.  951.  dö  ge-  20 
dahte  niht  Didö  da;  si  in  iemer  alsö 
sohle  lä;cn  und  begeben  die  wlle  sie 
beide  muosen  leben  En.  1994.  der 
abbet  begab  in  nie  unz  da;  er  an  da; 
schef  getrat  Gregor.  1 642.  nn  begap  25 
in  der  tiuvel  nie  das.  181.  da;  in 
got  niene  begebe  büchl.  2,  192.  er 
begap  si  mit  den  ougen  nie  Eracl. 
2t 59.  der  smerze  der  begab  in  nie 
Trist.  5296.  sinen  gesellen  nam  er,  30 
den  slflp^  der  in  seilen  b fib  s \ ü e r 
reise  deheinen  trit,  der  volget  im  en- 
declichen  mit  Kolon.  167.  soll  ich 
dich  begeben  HätsL  1,  23,  87.  b. 
mit  genit.  erlasse  einem  etwas,  swwre  35 
ist  mir  inr  gebot:  des  begebet  mich 
durch  got  Mar.  87.  nu  wil  si  da/, 
ich  si  der  rede  gar  begebe  MS.  1, 
65.  b.  nn  sich ,  wie  rehte  disio  leben 
(hasce  sectas)  ir  wislich  rede  hnt  be-  40 
geben  antwürle  gtfn  den  worten  min 
Barl.  243,  5.  c.  mit  angehängtem 
saUe.  dö  begaben  st  mich  nie  mit 
tagelichcr  arbeit  sine  zigen  mich  der 
valscheit  he.  156.  ie  doch  wil  ich  si  45 
nihl  begeben,  si  st  mir  liep  vor  allen 
wtben  MS.  1 ,  47.  b.  2.  ein  dinc 
gebe  es  auf,  hin,  lasse  fahren,  mit 
accus,  dno  ich  bigap  mtn  heim  Genes, 
fundgr.  75,  14.    die  sünde  begeben  50 


das.  22,  39.  Marleg.  9,  58.  den  Up 
begeben  sterben  Genes.  23,  29.  Diemer 
304,  24.  Mar.  23.  den  geist  bege- 
ben sterben  Genes.  52,  8.  dise  werll 
begeben  sterben  das.  33,  30.  diz 
eilende  begeben  Legs.  pred.  2.  14. 
sö  da;  leben  den  Ifp  begtt  wenn  der 
mensch  stirbt  Mar.  23.  dise  rede  be- 
gap sie  nie  Wigal.  1015.  e  aber  ich 
die  rede  begebe  MS.  2,  46.  b.  da; 
er  di;  Srmeclfche  leben  solte  l«;cn 
und  begeben  Barl.  375,  15.  mtn  le- 
ben alle  frende  muo;  begeben  das. 
29,  15.  zorn,  ha;  unt  ntt  begeben 
das.  274,  18.  du  solt  boesiu  werc 
begeben  das.  101,  34.  ir  sedt  be- 
geben der  valschen  gote  l$re  das. 
261,  30.  durch  die  der  man  ze  al- 
ler ztt  got,  sele,  nnde  Hp  beglt  das. 
126,  7.  der  herze  leben  (vita)  der 
weite  leben  hat  begeben  das.  141,32.  sö 
inüe;et  ir  iuwer  0;  suochen  begeben 
Tauler  leseb.  860,  30.  b.  mit  ge- 
nit.   dö  begaben  sie  es  alle  Mar.  155. 

■  in \ c \\ •  tt*  ^j^^w^j  ^^^Pfsd«  ^y^?^a^^?  c%s^s\ 
kioster.  die  vrouwe  muote  da;  er  sich 
wolte  begeben  hohe*.  273.  da;  er 
durch  got  wolde  leben  reine  undc 
sich  begeben  Marleg.  15,  4.  werd  si 
ein  witwe  und  welle  begeben  sich 
fronend.  605,  29.  da  möht  ein  man 
sich  gern  begeben  —  wä  mac  da; 
liebe  clöster  stn?  Ls.  2,  219.  wie 
gevelt  dir  diz  geistlich  leben  ?  will  du 
dich  drin  begeben?  dos. 230.  dö  be- 
gab sich  der  grawe  roc  Grendel  391 1. 
vgl.  3913.  3915.  3917.  partic.  be- 
geben, manch  oder  nonne.  der  p falle 
und  oueb  der  leie,  begeben  oder  nn- 
begeben  Pass.  80,  35.  ein  begeben 
man  llaltaus  115.  vgl.  fundgr.  350.  a. 
er  st  vrt  oder  begeben  (hörig?)  Ren- 
ner 15602.  pfaffen  rittere  unde  rit- 
lers kint  unde  begebene  linte  Höfer  46. 
b.  mich  eines  d.  gebe  etwas  auf.  ich 
bete  mich  des  Ilbes  begeben  /».  34. 
die  sich  schänden  begebent  büchl.  2, 
708.  des  Iriuntschaft  wolt  ich  mich 
begeben  Uhr.  Trist.  2504.  dirre  weite 
sich  begeben  und  doch  in  der  welle 
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wesen  Barl  113,  32.    er  sol  süode 
sich  begeben  das.  214,  5. 

unbesehen  adj.  partic.  1 .  nicht 
geistlich,  begeben  oder  uubegeben  Pass. 
80,  35.  sin  herze  was  vil  uubegeben  5 
Marleg.  10,  20.  2.  der  boumgarte 
der  wäre  gevestent  harte  swie  er  wa?re 
unbegeben.  so  bessert  Lachmann  Er. 
8469  das  umbbegeben  der  hs.  und 
erklärt  non  secretus.  solUe  vielleicht  10 
unurabegeben  zu  lesen  sein? 

eogibe?  sto.  es  engibt  (ergibt  ?) 
gibt  noch  manig  man  des  Irin  mau  nit 
erkennen  kan  Hatzi.  2,  7,  241. 

ergibe  sto.  I.  mit  transit.  accus.  15 
1.  gebe  heraus,  reddo.  da;  er  dir 
raac  ein  ander  leben  nach  deme  her- 
len  töde  ergeben  Pass.  189,  42.  wir 
müe;en  vor  dem  rihtau*  rede  ergeben 
rechenschaft  ablegen  (rationem  reddere)  20 
umbe  unser  sünllich  leben  Barl.  94,  7. 
du  solt  an  dem  gerihle  rede  ergeben, 
swie  dich  gewiset  hat  dln  leben  das. 
99,  11.  tgl.  127,  3.  2.  gebe  in 
jemandes  gewalt,  übergebe,  {vgl.  II,  1).  25 
dedo  sumerl.  6,  27.  u.  ohne  wei- 
tern zusaU.  da;  er  die  stat  welle 
ergeben  Judith  157,  15.  b.  mit 
Präpositionen,  wie  ir  Up  unde  ir  guot 
und  ir  gunst  mit  herzen  sinne  diu  roe-  30 
misch  küneginne  mit  triwe  ergap  an 
sin  gebot  W.  Wh.  162,  9.  sin  swert 
und  riterliche;  leben  bete  er  ergeben 
an  die  stiegen  gotes  minne  Part,  823, 
21.  si  het  ir  leben  an  got  mit  sUe-  35 
ter  kiusche  ergeben  Barl  65,  12.  nu 
ergib  ich  iueh  in  gotes  segen  /ir.  205. 
in  der  genade  ich  han  ergeben  al  min 
freude  Pan.  685,  1.  c.  mit  dativ. 
nu  rttet  got  ergeben  befohlen  Er.  3598.  40 
dln  süe;e;  leben  da;  si  hiule  got  er- 
geben Trist.  2397.  si  ergap  in  gote 
Flore  1331.  ich  hau  iu  nu  lange  er- 
geben beidiu  leben  unde  Up  Trist.  18302. 
üf  genide  habe  ich  muot  guot  lib  unde  45 
leben  ir  ergeben  US.  1,  4  5.  b.  3. 
gebe  hin,  gebe  auf,  lasse  fahren  (vgl. 
begibe).  den  lip  ergeben  sterben  Ge- 
nes, fundgr.  64,  43.  69,  3.  da;  le- 
ben ergeben  Pass.  21,  75.  beitr.  8.  50 


GlßE 

den  strit  ergeben  das.  du  solt  sö  hohe 
Sprunge  ergeben  Reinh.  341.  ir  sunt 
ergeben  der  fröiden  spil  JUS.  2,  194  b. 
da;  gebet  ergap  er  nie  Karl  5.  a.  ich 
hoff,  ir  gOet  mich  nit  ergeb  Haiti.  1, 
44,  18.  —  mit  adv.  prapos.  ich  saJ 
min  leben  üf  ergeben  Pass.  21,  75. 
II.  mit  reflex.  accus.  1.  gebe  mich 
in  jemandes  getealt,  ergebe  mich  {tgl. 
I,  2).  a.  ohne  Keilern  zusatz.  ich 
sicher  uude  ergibe  mich  he.  276.  sin 
menscheit  sich  ergap  starb  Waith.  77, 
15.  si  ne  wolden  sich  ergeben  ge- 
stehn ,  daß  sie  schuldig  wären  Genes, 
fundgr.  2 1 ,  40.  b.  mit  ade.  war 
habt  ir  iueh  durch  minne  ergeben  Porz. 
693,  25.  di  ich  noch  ie  genaden  bat 
da  habe  ich  mich  vil  gar  ergeben  MS. 
1,  180.  a.  c.  mit  präpos.  sit  ir 
iueh  fine  getwanc  in  mine  gewalt  bat 
ergebn  Iw.  92.  ergebet  iueh  in  mine 
gewalt  Pan.  287,  29.  in  dtne  bnote 
ergib  ich  armer  Sünder  mich  Barl. 
215,  1.  d.  mit  dat.  ich  wil  mich 
dir  ergeben  pf.  K.  305,  12.  ergi|> 
dich  mir  ze  gisel  Nib.  2274,  1 .  swer 
welle  sich  ergeben  dem  fride  und  ouch 
der  minne  Gotfr.  I  2,  52  (lobges.  10J. 
wer  sich  den  gnaden  dein  ergeit  Smo- 
chenw.  38,  113.  duo  si  danches  ne 
wolt  ebomen,  ir  sculde  sich  ergeben 
sich  schuldig  bekennen  Genes,  fundgr. 
19,  33.  da;  sich  menneske  ergäbe 
siner  sculde  das.  24,  12.  2.  beuge 
mich  vorwärts,  er  het  sich  bin  vür 
geneiget  unde  ergebn  Iw.  49.  da; 
die  helde  beide  sieb  mit  valle  ergaben 
üf  den  pUn  H.  Trist.  1752.  3.  gehe 
in  das  kloster,  werde  monch  od.  nonne. 
xe  deme  klöster  irgap  sich  ein  biderbe 
wip  Vir.  1173.  ergeben  mensch  monch 
oder  nonne  Gr.  w.  1,  53.  vgl.  begibe. 
4.  ich  ergibe  mich  eines  d.  gebe  et- 
was auf,  verzichte  darauf,  sich  hele 
Agamemnon  libes  und  guoles  ergeben 
Herb.  12899.  si  ergap  sich  der  vüe;e, 
si  stuont  enbor  of  die  zähen  Ifone 
schausp.  d.  MA.  1,  237.  ergeben  des 
libes  lodt  das.  239.  vergl.  ich  be- 
gibe.    .  5.  ein  dinc  ergibet  sich  kommt 
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hervor,  tum  Vorschein,  ein  »u;er  ruch 
der  sich  ergibet  An  underbrach  Pass. 
119,  44.  als  ein  blicschö;  sieb  er- 
gap  des  engels  klarheit  das.  91,  23. 
III.  intransit.  ertrage,  trage  ein.  mir  5 
hat  min  rede  niht  wol  ergeben,  ich 
diend  ie,  mir  Ion  de  meinen  MS.  1,  66.  b. 

gegibe    s/p.  gebe,    den  cbanst  du 
gigeben  chint,  unde  hast  mir  des  ver- 
zigen  des  dn  in  hast  verüben  (so  su  10 
lesen)  Genes,  fundgr.  30 ,  35.  möbt 
ich  umben  tot  min  leben  gegeben  /». 
77.    ich  mac  min  kint  deheinem  man- 
ne gegebn  he.  242.    mahtu  mir  nu  rät 
gegebn  Ite.  285.    ja  mag  uns  Gunther  15 
niemanne  hin  gegeben  Nib.  643 ,  4. 
dö  kund  ir  nieman  tröst  nebeinen  ge- 
geben Nib.  990,  4.    deheinen  rät  kond 
ich  gegeben  Waith.  8,  11.    6  da;  ir 
minoe  megt  gegebn  Pars.  370,  15.  20 
geläcke  nimt  wider  swa;  e;  gegUGfr. 
L  5,  5.    da;  er  debeine  miete  mähte 
gebieten  noch  gegeben   Trist.  7223. 
jane  mac  sin  tot  doch  niht  gegeben 
die  vrouwen  noch  den  wirt  wider  Wi-  25 
gal.  7958.    wibes  güete  kau  freuden 
wünsch  gegeben  fronend.  409,  27. 

miasegibe  .  ste.  mache  meine  rech- 
nung  schlecht,  verfehle  das  sie/.  Wigai. 
6370.  s.  ich  übergibe.  30 

übergibe  sto.  1.  gebe  im  spiel 
eltras  vor  und  schade  mir  dadurch. 
ein  esse  im  niemen  übergeben  künde 
an  sö  be wandern  spil  das  maß  war 
voll  W.  Wilh.  162,  22.  von  misse-  35 
triuwen  (falscher  ansieht)  ofte  geschiht 
da;  den  liuteu  misseget,  swer  da;  gerne 
understel  der  sl  gewarnet  zaller  zil; 
vil  Hhte  er;  anders  misseglt :  alsö  über- 
gap  er;  da  Wigal.  6370.  er  fibergit  40 
se  vil  Amur  105.  —  Susannen  wart 
mit  lüge  übergeben  MS.  2,  257.  a  ist 
mit  Haupt  (Winsbeke  73,  8^  vergeben 
sti  lesen.  2.  gebe  auf.  da;s  iht 
anders  kunne  da;  sol  man  gar  über-  45 
geben  Waith.  116,  30  undanm.  lere 
mich  nach  eren  leben  da;  ich  den 
wisen  wol  behage,  da;  wil  ich  nim- 
mer übergeben  Winsbekin  12,  7.  dar 
kuo  hast  du  Salomon  und  mich  über-  50 


geben  Mor.  1 ,  2850.  ich  wil  min 
Munt  niht  übergeben  Bon.  30,  25. 
3.  ich  übergibe  mich  überschlage  mich. 
■n  sante  da;  himelische  kint  einen  un- 
gevüegen  stürm wint  da;  sich  der  rabe 
wol  drtstunt  übergap  Osw.  1139. 

muhegibe  sie.  umgebe,  umschließe. 
da;  schefelln  mit  wa;;er  wart  umbege- 
ben Griesh.  pred.  2,  31.  die  ewigen 
stuele  nmhgeben  mit  liebte  Suso}  leseb. 
883,  21. 

vergibe  sto.  1.  gebe  hin,  schenke. 
ein  iwetich  ding  die  e  noch  havit  die  mi 
got  van  erist  virgub  Anno  52.  op  min 
hant  iht  hat  vergeben  Porz.  810,  26. 
dö  her  alle;  vergap  myst.  1,  104,  4. 
die  dritte  Marie  wart  oueb  hin  verge- 
ben einem  manne  Pass.  10,  17.  da; 
er  sö  vil  durch  höchvart  vergab  enweo 
Mar  leg.  20,  63.  2.  verseihe.  a. 
mit  dat.  der  person.  da;  wir  ein  an- 
der vergeben  aneg.  20,  86.  da;  ir 
ruochet  mir  vergeben  Ite.  295.  b. 
mit  accus.  möhte  der  höbest  sünde 
öne  riuwe  vergebn,  sö  Vrid.  151,  8. 
c.  mit  dat.  und  accus,  da;  ne  wart 
dem  armen  niht  vergeben  Mos.  74,  8. 
vergebest  im  sine  missetät  Ito.  293. 
da;  man  dem  schuldigen  man  nloh 
riu wen  Sünde  vergebe  das,  294.  ei- 
nem sine  schulde  vergeben  Pan.  425, 
30.  Waith.  26,  12.  e;n  wirt  iu  niht 
sö  Übte  vergeben  EracL  3988.  d. 
mit  dat.  und  genit.  abe  deme  pütnan 
er  niweht  in  nam  mit  unrehteme  ge- 
dinge  noch  mit  neheinem  geduenge  ne 
wir  stn  rebt  dienest,  iouch  da;  düble 
in  da;  aller  fursle :  der  ime  da;  gab, 
deme  vergab  er  iouch  des  sö  er  in 
bat  dem  erließ  er  auch  da;  dienest 
trenn  er  darum  bat  Genes,  fgr.  56,  I. 
3.  ich  vergibe  einem  gebe  ihm  etwas, 
teas  zu  seinem  verderben  gereicht,  ver- 
gifte ihn  (vgl.  verging.  a.  mit  bloßem 
dat.  dö  wart  ime  vergeben  er  ver- 
giftet Lampr.  Alex.  6921  (7271).  im 
ist  benamen  vergeben  cheas  beigebracht 
das  ihm  den  verstand  benommen  hat 
lw.  130.  er  vergab  dem  herren  sin 
vergiftete  ihn  Reinh.  2174.    da;  ich 
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dir  sule  vergeben  unde  mit  vergift  ne- 
men  e;  leben  Aus.  44,  56.  ich  warn 
im  si  vergeben  Eracl.  3010.  tgl.  Am. 
1912.  Renner  3974.  17159.  e;  hdi 
mir  sanfte  vergeben  7V«/.  12500.  töt  5 
nnt  leben  het  ir  vergeben:  sine  mohte 
sterben  noch  gclcben  das.  18481. 
b.  mit  präpos.  mit  vergilt  im  verge- 
ben Pass.  44,  92.  wie  uns  mit  stie;en 
dingen  ist  vergeben  Waith.  124,  35.  10 
unt  kriegent  an  mir  starke  beidin  töt 
»»de  lebn :  mit  disen  zwein  ist  mir 
vergeben  Trist.  18548.  die  dem  man 
mit  schoener  rede  vergeben  MS.  1 , 5 1 .  b. 
Susannen  wart  mit  lüge  vergeben  Wim-  15 
beke  73,  8.  mit  dlme  vater  wart  mir 
vergeben  En.  12840.  dem  wibe  nert 
er  da;  leben,  und  was  dem  lebenne 
vergeben  niwan  mit  dem  wlbe  Trist. 
18436.  ich  klage  des  rehten  wtbes  20 
leben  der  mit  ir  manne  ist  vergeben 
Stricker  12,  342.  dem  wlbe  ist  mit 
im  wol  vergeben  fronend.  607,  18. — 
in  dem  honec  ist  mir  vergeben  Wi- 
gal.  71.  25 

vergeben  paräc.  vergebene  Hute 
unzuverlässige,  bei  denen  man  nicht  si- 
cher ist  SchmeUer  2,  12. 

unvergeben  adj.  part.  nicht  auf- 
gegeben, zuverlässig,  der  apt  unverge-  30 
ben  mönchl  195.  si  was  andehlec 
ie  genöt  ir  herren  unvergebenes  der 
ewecllches  lebenes  ein  wirt,  ein  fiwic 
mahel  ist  Diut.  440.  oder  ist  hier  ein 
ade.  anvergebenes  anzunehmen?  35 

vergebene  ade.  unentgeltlich,  um- 
sonst, wörtlich:  vergeben,  verschenkt. 
du  gibis  uns  allen  vergebene  swa;  uns 
zu  deme  llbe  und  zu  der  sele  mac 
gefrumen  litan.  24.  weit  ir  iueh  ver-  40 
geben  vinden  lin  Waith.  81,  19.  als 
der  wirt  do  wart  becleit  vergebene 
sö  rllich  Flore  3430.  Sünde  ich  sel- 
ten koufen  wil,  der  mac  ich  hdn  ver- 
gebene vil  Vrid.  34,  17.  weit  ir  als  45 
ein  spilman,  der  vergebene  ie  guot 
gewan,  in  da;  gotes  riebe  gen,  ir  müezet 
vor  dem  tor  sten  warn.  2800.  2803. 
e;  ergfit  ab  niht  vergebene,  ir  müe;el; 
mit  dem  lebene  erwerben  das.  1463.  50 
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swer  miner  mille  vären  vergebene  wil, 
der  sftmet  sich  Pari.  142,  25.  tribe 
ich  die  ztt  vergebene  bin  eitel  Trist. 
41.  da;  beste  Hpgermte  da;  truoc 
sich  in  vergebene  an  umsonst,  ohne 
etwas  zu  kosten  Trist.  16832.  sus  tri- 
ben  si  die  reise  hin  mit  wunnecUeliem 
lebene  und  doch  niht  gar  vergebene 

12341.  ich  gib  e;  iu  vergebene  um- 
sonst, ohne  entfjelt  Karl  32.  b.  vöere 
ich  alsus  vergebene  troj.  60.  c.  ver- 
gebene veile  umsonst  zu  haben  Mart. 
283.  e;  kumt  uns  niht  vergebene  kommt 
uns  theuer  zu  stehn  Guar.  1223,  4. 
mich  stat  ein  dinc  Vergebene  ich  habe 
es  unentgeltlich,  umsonst,  e;  ensluont 
in  niht  vergebene  sin  dröuwen  und 
ouch  sin  strlten  Porz,  443,  28.  der 
vremde  sich  alsd  gerach  dei;  im  (in?) 
niht  stuont  vergebene  Ions.  3385.  da; 
lant  si  niemen  vergeben  stiui  das  las- 
sen sie  niemand  umsonst  haben  tod.  ge- 
hüg.  80.  ob  dich  min  smerze  iedoch 
BÖ  vergebene  »tat  dir  so  gleichgültig 
ist  büchl  1,  439. —  Vorgebens  myst 
1,  93,  28. 

zergibe  stv.  gebe  aus  einander, 
vergebe  ganz,  zertheile.  silber  unde 
gesteine  swa;  si  des  Über  RIn  mit  ir 
zen  Hiunen  brabte,  da;  muose  gar  zer- 
gehen sin  Nib.  1324,  4.  stn  schale 
wlte  sich  zergaf  Pass.  30,  8. 

gebunge  stf.  Schenkung,  donatio 
Diefenb.  gl  110.  gäbe  des  heiligen 
geistes  ist  ein  wirdellch  gebunge  go- 
tis  myst.  1,  181,  35. 

vcrgcbiinge  stf.  1.  Verzeihung. 
in  dimissione  in  der  Vergebung  gl. 
Mone  6,  347.  2.  Vergiftung,  toxi- 
ettio  gl.  Hone  4,  237. 

widcrgebiingc  stf.  restitutio  Die- 
fenb. gl.  238. 

gebe  aAdgebo  Graff  4,  123.  Gr. 
1,681.  stetn.  geber.  egL  die  composita. 

gebe  (oArf.  geba  Graff  4,  124) 
swf.  geberin.  vronwe,  ir  stt  sfn  (Ten 
gebe  s!n  seiden  wer  fronend.  124,32. 
tgl.  129,  8.  243,  15.  253,  20.  355, 
32.  KS.  2,  38.  a.  28. 
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briutegebc  stem.  bruutigam.  Chri- 
stus der  der  preutgeb  ist  der  s£l  gest. 
Rom.  12,  83. 

gaslgibe     srm.    gastgeber,  wirt. 
unsers  herrtn  gastgebe  kindh.  Jes.  92, 7.  5 
l'ass.  40,  92. 

Ii  (gebe  tmn.  Schenkwirt,  taber- 
narius  sumerL  18,  14.  49,  44.  Helbl. 
3,  131.    Gr.  tc.  3,  697. 

Utgcbittnc  stf.  schenkwirtin.  Hehnbr.  10 
1002.   Helbl.  1,  349.     Iltgebin  das. 
337. 

rälgebe  strm.  rathgeber.  Exod.  fgr. 
89,  22.  Judith  1 41,  7.  Er.  8983.  büchl. 

1,  923.  2,  28.  Pan.  426,  9.  Barl.  15 
8,  13.  67,  33.  129,  13. 

ratgebinne    stf.  rathgeberin.  SIS. 

2,  139.  ». 

zilisgebc    sinn,  der  lins  gibt,  eine 
abgäbe  bezahlt.  Iw.  234.  20 

redegebe  adj.  der  aller  redege- 
beste  man  uod  u;er  ma;en  wol  gelert 
Aon.  175. 

geh  er    stm.   gebet,    donator  Die- 
fenb.  gl.  110.    ein  gnaden  geber  rngst.  25 
1,  34,  28. 

dingesgeber    slm.    der  auf  borg 
gibt.  Bert.  418.  433. 

egeber    stm.    legisiator  gl.  Mone 
8,  251.  30 

ratgeber    stm.    consiliator  Diefenb. 
gl.  75. 

vorüber    stm.     pereraptor,  per- 
emptorius  Diefenb.  gl.  209. 

vrislgeber  stm.  ioduciurius  Die-  35 
fenb.  gl.  154. 

gebe  (goth.  giba,  ahd.  geba  Gr. 
1,673.  Graff  4,  120 J  stf.  Schenkung, 
geschenk.  —  über  den  unterschied  ron 
ahd.  geba  und  gebt,  von  welchen  jenes  40 
donum ,  gralia,  dieses  opes ,  opuleolia 
bedeutet^  s.  J.  Grimm  in  H.  zeitschr.  5, 
234.  im  Tatian  wird  gratia  immer 
geba  überseht,  *.  b.  3,  2.  8,  7.  12, 
I.  9.  gibe  für  gebe  im  reime  Senat.  45 
1260.  troj.  18535.  des  wart  ir  gäbe 
niuwe  ze  himel  mit  endelöser  gebe 
Pan.  1 1 6,  20.  guot  waren  die  gebe 
Genes,  fdgr.  35,  4.  ire  gebe  si  ime 
gaben  das.  66,  26.    ob  wir  mit  gotes  50 


mintie  unser  gebe  dar  üf  priii£»eu  Mus. 
60,  25.  da;  si  bereit  weren  der  vil 
herlichen  gebe  pf.  K.  99,  11.  einen 
sinket  gab  er  im  ze  gibe  Senat.  1260. 
si  nameu  drler  slahte  gebe  aneg.  32, 
4 1 .  got  erzeige  mit  gewalte  wer  ir 
von  slncr  gebe  walte  teer  sie  *ur  frau 
erfüllten  soll  Maria  76.  Annen  si  dd 
sante  nach  allen  Eoeas  geben  was  er 
ihr  geschenkt  hatte  En.  2320.  dd  man 
Eneas  gebe  vor  den  kunec  traoe  En. 
3897.  von  gotes  gebe  ein  süe;er  geist 
a.  Heinr.  348.  des  wart  ir  gäbe  niuwe 
ze  himel  mit  endelöser  gebe  Pan.  116, 
20.  tgl.  gäbe.  —  so  waldes  diu  gotes 
gebe  wohltkat,  gnade  das.  561,  20. 
ob  ieman  spreche,  der  nu  lebe,  da;  er 
gesehe  ie  grosser  gebe  als  wir  ze 
Wiene  haben  dur  ere  enpfutigen?  man 
sach  den  jungen  fürsten  geben  Waith. 
25,  27.  umbe  also  wunnecltche  gebe 
Waith.  63,  6.  enpfähe  ich  wfinnecll- 
chen  tröst  der  mac  wol  bei;en  (Hun- 
des gebe  Waith.  72,  25.  wurde  mir 
ein  minneclicher  habedanc,  da;  wer 
mir  ein  lieber  vunt,  ein  rlchiu  gebe 
beitr.  120.  Primaten  mit  ir  krumben 
stehen  die  vischent  niht  wan  nach 
den  geben  (Schenkungen)  unt  lant  dd 
bi  die  sele  in  grö;en  Sünden  MS.  2, 
134.  a.  ich  wei;  ir  niender  einen  der 
sö  milte  si  dfcr  den  gernden  teilte  mite 
von  slner  gebe  von  dem  was  er  ver- 
schenkt MS.  2,  169.  b.  da;  waere  ein 
michel  gotes  gebe  trohlthat  iu  beiden 
unde  da  nach  mir  Trist.  2610.  mit 
gotes  gebe  wenn  mir  gott  die  gnade 
verleiht  Trist.  7450.  ir  gebet  mir  sö 
guote  gebe  dd  von  ich  wirde  riebe 
Ulr.  Trist.  910.  wol  mich  der  wüone 
pernden  gebe  fronend.  243,  2.  habe 
ich  si  da  vür  niht  erkorn  da;  al  diu 
fröide  min  niht  anders  st  wan  an  ir 
gebe  an  dem  was  sie  gibt  sö  sl  min 
dienest  gar  verlorn  MS.  2,  46.  a.  ir 
habt  die  grö;en  gotes  gebe  gedieut 
an  diser  verle  Karl  44.  a.  der  mir 
ervert  ob  der  selbe  rilter  lebe,  der  hat 
iemer  mine  gebe  dem  werde  ich  mich 
immer  gnadig  beweisen  Wigal.  5269. 
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dar  umbc  enpfühel  ir  die  gebe  lohn 
da;  iu  nie  deheiner  vart  alsö  wol  ge- 
lönet  wart  Wtyal.  5593.  genäde,  frou- 
we,  dtrre  gebe  ich  danke  euch  für  dies 
gesehenk  Wigal.  6118.  unt  lftt  ir  mir  5 
da;  Keiner  gebe,  edel  rilter,  von  iu  hau 
schenkt  ihr  mir  das  leben,  sö  wil  ich 
werden  iawer  man  Wigal.  7190.  ich 
zel  mir;  zeiner  grö;en  gebe  gnade, 
wohlthat  von  anaers  herren  barmekeit,  10 
da;  er  mir  min  herzeleit  mit  in  hät 
benomcu  WigaL  9755.  ad  mac  sin 
gedult  bejahen  von  gote  vfirba;  grce;er 
gebe  lohn  e;  si  nach  töde  oder  unze 
er  lebe  Barl.  147,  15.  er  muo;  von  15 
miner  höben  gebe  lohn  wisheit  erwer- 
ben unde  schätz  troj.  24.  a. 

gvbeliii  st»,  kleines  gesehenk.  amgb. 
6.  c.  MS.  H.  3,  47.  b. 

gebe  (ahd.  geböm,  gebem  Graft  20 
4,  123^  »pc.  ich  mache  einem  ein  ge- 
sehenk, begäbe  ihn.  1.  ohne  die 
präpos.  mit.  gegebel  ne  wart  ime  niht 
deste  ba;  Mos.  75,  18  nach  der  Iis. 
er  gebete  der  junevrouwen  aller  be;;e-  25 
ste  Genes,  fundgr.  39,  2.  willecllche 
er  in  gebete  En.  13112.  die  herren 
ooch  dft  gebeten  varendem  volke  Lan*. 
9197.  2.  mit  der  praposition  mit. 
rgU  Cr.  4,  713.  dä  si  deme  herren  30 
mite  wollen  geben  Genes,  fundgr.  66, 
25.  gebet  mir  dar  mite  ein  min  gnö; 
das.  71,  6.  her  gebite  sinin  holdin 
mit  pellin  ioch  mit  gölte  Anno  475. 
sö  da;  im  got  gebte  mit  väterlichem  35 
löne  Er.  10124.  sin  8ta?te  mir  mit 
früide  gebt  Waith.  72,  12.  sö  muo- 
tet  ans  ze  gebene  der  kdnic  mit  acha- 
tze unde  mit  gewande  Gudr.  422,  8. 
3.  mit  einem  den  instrumentalis  vertre-  40 
tenden  salze,  da;  er  gebiti  suedir  sö 
er  wolti  richtuom  odir  wisheit  Salomo 
107,  11  D.  dö  gebet  er  in  beiden 
swa;  si  slner  habe  geraoehten  Lan*. 
1316.  da;  er  iu  gebete  schöne  swa;  45 
er  gewinnen  möbte  Lan*.  8711.  ter- 
triti  der  .untergeordnete  satt  hier  einen 
accusativ  (den  ich  nicht  veiter  belegen 
kann)?  En.  3436  alse  ime  da;  un- 
gemach  gebt  (:enlsebt)  einen  ande-  50 


ren  muot  scheint  gebt  für  gibt  %u 
stehn. 

gejjche  sert.  dö  si  geredeten  anl 
in  der  kflne  gegebete  sie  beschenkt  hatte 
pf.  Kuonr.  99,  8. 

ßibc  adj.  annehmbar,  gangbar. 
gib  und  gebe  RA.  10.  Sehmelier  2,  13. 
ruom  ward  nie  als  nun  sö  gib  uud 
pald  geweren  nie  sö  geng  Hätsl  2, 
58,  334. 

(;abe  (Gr.  1,  673)  stf.  die  gäbe, 
das  gesclicnk.  die  beiden  (dem  herren) 
santen  mit  <ren  gftbe  harte  vremde 
gr.  Ruod.  Aa.  15.  ich  dinge  mir  si 
unverseit  ein  gäbe  der  ich  von  in  ger 
üao.  171.  wan  dei;  vür  eine  gäbe  grö;  ir 
ielweder  haben  wolle  Iw.  269.  wie 
man  mit  gäbe  erwirbet  prts  and  Ire 
Waith.  19,  22.  wie  manic  gäbe  ist 
uns  beschert  von  dem  der  ans  0;  nihte 
hat  gemachet!  Waith.  20,  17.  ich  han 
des  Kernda»res  gäbe  dicke  enpfangen 
Waith.  32,  17.  er  gtt  sö  riebe  gäbe 
jViö.  486, 15.  des  wart  ir  gftbe  niuwe 
ze  himel  mit  endelöser  gebe  was 
ihr  gegeben  wurde  im  himmel  er- 
neute sich  mit  endelöser  Verleihung 
Pari.  116,  20.  diu  gäbe  ist  zweier 
gäben  wert  der  .schiere  git  ö  man  ir 
gert  Vrid.  112,  1.  maniger  gäbe  wert 
MS.  1,  15l.a.  lie;  er  von  hosen  si- 
ten  abe  ich  gebe  im  rtchtnom  unde 
gilbe  siehe  ich  an  im  sich  lügende  und 
Äre  mdren  MS.  2,  132.  b.  son,  gib 
im  der  dir  hat  gegeben  uod  aller  gäbe 
hat  gewalt:  er  git  dir  noch  ein  iemer 
leben  und  ander  gäbe  manicvalt  MS. 
2,25l.a.  die  gftbe  ouch  an  in  suoch- 
ten  den  gab  er  als  in  tobte  swenne 
er;  gewinnen  mohte  Wigal.  1251. 
iwer  gäbe  ist  allen  den  bereit  die  ir 
von  iu  geruocheat  Wigal.  1777.  aö 
wil  ouch  ich  der  gäbe  enbern  die  ich 
von  iu  empfangen  hin  Wigal.  3239. 
ich  han  lant  alsö  vil  da;  ich  der  gäbe 
niht  enwil  Wigal.  3245.  die  zwö  gäbe 
het  si  dö  von  im  Wigal.  3263.  er 
enpfle  sö  minnecllche  gftbe  Wigal  4006. 
0;  dem  die  gftbe  vlie;ent  der  worte 
unt  der  sinne  Trist.  4866.    die  selben 
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gotes  gäbe  —  die  geruoclien  Trist. 
4894.  —  In  Börner  bedeutet  gäbe  be- 
steekung  9.  überschr.  9.  31.  37.  05. 
überseht.  26.  63.  69.  76. 

abentgabe  ttf.  soll  och  einer  5 
wittwen  ir  abentgab  volgen  Gr.w.  1, 14. 

brii  Italic  stf.  sponsalia  sumerl. 
1 6, 76.  dos  Diefenb.gl.iii2.  arra  das.39. 

gotesgäbe  al/1.  pfrände.  beneficiom 
Diefenb.  gl  50.     pfalTen  die  gotesga-  10 
Den  heten  Ctoa.  cAnm.  115.  e^/.  got. 

hautnahe     stf.     arra  />ie/e»A. 
39.    vgl.  haotgift. 

morgengäbe     stf.    das  geschenk, 
das  die  neu  verheirathete  fr  au,  am  15 
morgen  nach  dem  beilager  für  ir  höchste 
ere  (o/s  munus  virginitatis)  von  dem 
manne    erhält   RA.    441.  glossen 
ubersetzen  durch  dieses  tcort  ungenau 
dos  Diefenb.  gl.  102.    arra  gl.  Mono  20 
6,  210.    stt  des  hordes  ze  morgen- 
gabe  diu  edel   küniginne   gibt  Nib. 
1058,  4.    da;  si  dln  morgengab e  ze 
Nuodonges  briute  das.  1864,  3.  ich 
wil  die  morgengubc  geben  Lant.  1126.  25 
du  gap  Baerschi  der  brat  ze  morgen- 
gäbe  Ober  10t  ein  muoterswtn  grö; 
unde  seboen  Lt.  3,  407.  vergl  Or- 
len, 14002.  Loh.  172.  Gr.  w.  1,  14. 
bei  Vermahlungen  von  konigen  etc.  wird  30 
diese    morgen  gäbe  im  voraus  festge- 
setzt.   Tristan  und  alle  sines  herren 
man  die  swuoren  zuo  dem  male  da; 
lant  ze  Kurnewale  ze  morgengabe  Isolde, 
unt  da;  si  wesen  solde  frouwe  Aber  35 
alle;  Eogellant  Trist.  11395. 

angäbe    stf.    arrha  Oberl.  45. 

gegengäbc    stf.  gegengabe,  gegen- 
geschenk.  MS.  H.  3,  336.  b. 

vorgäbe  stf.  geschenk ,  das  man  40 
von  einem  andern  voraus  erhält,  da; 
gista  da  ir  ze  vorgäbe  vor  den  engein 
myst.  1,  385,  22. —  was  einer  dem 
andern  im  spiele  torgibt,  mich  hilft 
diu  vorgäbe  min:  ich  wil  an  dir  ge-  45 
winnen  Eggenl.  131. 

gäbe     swv.     der  brut,  gäben  ein 
hochteitgeschenk  geben  Ls.  3,  409. 

hochteit  aus.    ist  si  vrl  nnd  ist  ein  50 


junevrowe,  sö  wil  ich  si  nemen  zn  rech, 
ter  Ä,  und  ist  si  des  nit  nnd  wil  mlnen 
willen  tan  sö  wil  ich  si  erlich  begä- 
ben myst.  1,  155,  27.  er  wirt  doch 
der  nach  also  begäbet  mit  götlicher 
gnade  das.  279,  18. 

gäbe  (Gr.  1,  748)  adj.  annehm- 
bar, lieb,  gut.  der  brichet  ab  uns  gte- 
biu  pbant  nimmt  uns  pfander  ab ,  die 
jeder  gern  nehmen  würde  Pari.  67, 20. 
da;  er  hete  gasbiu  pfant  fär  Arabeln 
W.  Wh.  47,  3.  vgl.  Ernst  879.  da; 
dühte  si  ein  g«ber  vunt  der  ihnen  will- 
kommen war  Pan.  352, 30.  gaebiu  tru- 
genheit  annehmlicher  trug,  den  jeder  gern 


Trist.  12617.  gebiu  lere  = 
guotiu  lere  Vrid.  71,  9.  vgl.  3.  golt  u. 
goltgestein  guot  u.  gebe  Legs.  pred. 
144.  si  ist  wtpllch  gestellet,  gebe 
an  ir  persöne  MS.  2,  226.  a.  der  sich 
sö  gebe  'bat  erkorn,  niht  wol  dem 
lüge  ctiztemc  amgb.  tO.  c  (307). 

unga*bc  adj.  nicht  annehmbar, 
nicht  reift,  nicht  gut.  der  guote  spfse 
machet  unt  sie  dar  nach  verswachet  da 5 
er  leit  vergift  dar  In,  diu  moo;  alze- 
hant  sin  ungaebe  und  gar  anreine  Geo. 
31.  n.  da;  wir  iezuo  sto,  da;  ist  un- 
gtebe,  ein  mislhaveu,  der  von  horwe 
ist  und  ouch  mist  in  behaltet  myst.  1, 
320,  4.  ungfeber  mensche  übellhäter 
Gr.  w.  2,  207.  372. 

gaebeclichc  ade.  swer  iu  guote 
lere  gebe  unt  selbe  iht  gebecliche  (wohl 
falsch  für  ungwbecllchej  lebe  Vrid.1 1 , 4. 

nngrebeelicbe  ade.  genuoge  gebe 
lere  gebnt,  die  selbe  ungwbecliche 
lebnt  Vrid.  71,  10. 

unga>bckett  stf.  Schlechtigkeit, 
schachsp.  f.  99.  vgl.  Ziemann  507. 

gabcl  (ahd.  gapala  Gr.  2,  100. 
Graff  4,  121)  stf.  gabel.  gl.  Mono  7, 
599.  sumerl.  51,  54. 

gartgabcl    stf.    furcula  sumerl.  32, 

30.  gl.  Mono  7,  599. 
korngabel  stf.  merga  Diefenb. gl.l8\. 
mislgabel    stf.    tridens  sumerl.  32, 

31.  51,  55.  gl.  Mone  7,  599. 
vogelgabcl  stf.  hamus  <?/. Ifene  8,255. 
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gifte  (Gr.  2,  196)  stf.  —  'die 
gifte  tenena  N.  Boetk.  vgl.  Graff  4, 
125. —  1.  gäbe,  da;  was  ein  «elec 
gifte  Uvl.  500.  er  sante  ze  Littowen 
dem  kunige  Hyndowen  sine  gifte,  diu  5 
was  guot  mit  einer  guoten  gifte  litt. 
52. b.  an  gilt  und  an  gute  (i.e.  guote) 
an  gäbe  u.  g.  Pilot.  186.  382,  wo  auch 
wohl  bestechung  gemeint  sein  kann. 
2.  gift?  hierher  könnte  Waith.  25,  17  10 
gehören:  der  ist  ein  gifte  nü  gevallen. 
das  vermaß  zeigt,  daß  gifte  st.  gift 
mi  lesen  ist. 

gift    (Gr.  2,  197.   Graff  4,  124) 
stf.    1.  gäbe,    wider  gift  sal  man  gäbe  15 
warten   Wernh.  v.  Ebnend.  496,  2. 
das  gift.    da;  diu  gift  im  ne  tarte  pf. 
K.  270,  4.    der  von  der  gifte  genas 
Karl  101.  a.     der  »lange  wirfet  u; 
finr  unde  gift  troj.  68.  b.    nuch  gifte  20 
stuont  geverwet  stn  hat  das.  72.  b. 
gifte  und  wildes  fiurea  gnuoc  lieg  er 
ö;  im  du  riechen  das.  72.  c.    diu  toe- 
dige  gift  MS.  H.  3,  412.  b.    alt  er  der 
gift  niht  entgalt  Pass.  185,  10.    der  25 
stein  zerstoert  ouch  alle  gift  Bon.  92, 
41.    wan  ich  die  gift  gemerket  hin 
Ls.  3,  32. 

eitcrgift    stf.    aoonitum  gl.  Mona 
5,  235.  30 

hantgift,  hantgifte    (Gr.  2,431) 

«//"     tras    in    dip    hand    nenehpn.  trird 

geschenk,  gäbe,  s Irena  hantgift  gl 
Hone  8,  253.  du  man  ir  edel  hant- 
gift gap  und  riehen  prisant  troj.  82.  b.  35 
Hercules  viel  in  die  stift  nnd  gab  ir 
leide  hantgift  mit  der  swajren  kunfte 
sin  troj.  90.  c.  im  (dem  pabste  50- 
tester)  gab  diu  sclde  ir  hantgift  Silo. 
534.  aller  meinttt  ein  stifte  aller  hö-  40 
fart  ein  hantgifte  —  in  siner  eigenen 
stifte  (der  höüe)  mit  leider  hantgifte 
Marl.  145.  diu  heilec  hantgifte  Mart. 
211.  e;  ist  von  siner  hantgift  kröne 
f.  137.  c.  45 

urgift   stf.  einkunfte.  Graff  4,  125. 
leseh.  162,  3.    vgl.  ergibe. 

vergift  (Cr.  2,  197)  stf.  gift.  stn. 
Legs.  pred.  39,  2.  5.  56,  16.  toxi- 
cum  gl.  Mone  4,  237.    venefleia  altd.  50 
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bl.  1,  365.  atzunge  ist  herren  habe 
me  vergift  dan  nalern  zagel  MS.  2, 
135.  b.  untriuwe  st  der  armen  seie 
dort  unt  hie  des  libes  ein  vergift  MS. 
2,  254.  a.  dirre  werlt  süe;e  ist  gar 
der  sele  vergift  Vrid.  31,  10.  diu 
bcese  zunge  ist  ein  vergift  das.  165, 
17.  da;  was  an  vröuden  ein  vergift 
vil  mangem  schoenen  wibe  Silo.  939. 
deist  ein  vergift  das.  2864.  rebte  als 
ein  vergift  vlöch  er  snwde  geselleschaft 
Kolon.  97.  da;  er  leit  vergift  dar  In 
Geo.  31.  a.  do  slicten  si  alle  die  ver- 
gift und  alle;  da;  eiter  da;  in  dem 
slangen  was  Bert.  51.  246.  307.  w. 
gast  1 18.  b.  Ottoc.  399.  a.—  diu  ver- 
gifte die  Vergiftung  Augsb.  str. 

witlcrgift  stf.  gegengabe.  da;  man 
mit  der  widergifte  alsö  jage  Wernh.  r. 
Ebnend.  503.  Oberl.  '2017. 

wlnegift  wtnegifte  stf.  volema, 
species  pomi  sumerl.  19,  64.  Graff  4 , 
125.  iweingifter%  heißt  noch  jetzt  in 
der  Volkssprache  eine  süße  angenehme 
birne.  s.  Gr.  3,  376  asm. 

zuojpft  stf.  zugäbe.  Haltaus  2170. 

giftic  adj.  giftig,  in  stme  süe;en 
honge  lit  ein  giftic  nagel  Waith.  29, 12. 

vergiftic  adj.  giftig,  .der  vergif- 
tic  apfel  Bert.  52. 

giftebaere  adj.  gift  tragend,  gif- 
tig, giftebere  warme  troj.  6223.  gift- 
bierer  muot  MS.  2,  223.  b. 

gifte  (ahd.  giftju  Graff  4,  12G^ 
swv.  1.  gebe,  giften  nnd  übergeben 
Cr.  w.  3 ,  494.  2.  vergifte,  der 
leufel  der  meint  die  guoten  wereh  ze 
giften  gest.  Rom.  140. 

gifter  stm.  geber,  patron.  der  gif- 
ter der  kirchen  Cr.  w.  2,  26. 

begifte    swv.  begäbe.  Haltaus  1 1 6. 

vergifte  (Cr.  1,949.  2,198)  swv. 
vergifte,  den  vröude  riehen  hoveschal 
vergiften  troj.  10.  c.  vergift  ir  zun- 
ge ist  und  ir  kel  Boner  38,  50.  un- 
schuldic  ist  da;  leben,  min  boes  u.  ver- 
giftet (a.  vergiftic)  ist  da;  dtn  Boner 
4 1 , 38.  mit  vergifter  höTart  Bon.  46, 42. 

vergiftunge  stf.  toxicatio  Diefenb. 
gl.  274. 


Digitized  by  Google 


GIBECHE 


511 


GlGE 


vergifiutssc  stn.  gift.  si  Iragent 
da;  vergiftnisse  in  der  zungen  Leys.pred. 
77,  13.  67,  15. 

Gibechb  (Gr.  2,  284)  swm.  n.  pr.  Gi- 
beche,  der  tater  des  burgundischen  kö- 
nigt  Günther ,  nach  der  verbreitetslen 
sage;  nord.  Giuki,  vgl.  ich  gibe.  Nib. 
7,  2.  565,  7.  1082,  6.  heißt  Günthers 
voter  Dankrät.  Bit.  2617.  2620  steft 
Daukrat  und  Gibeche  neben  einander 
als  burgundische  konige  hin.  s.  Grimm 
d.  heidensage  411.  J.  Grimm  in  H. 
teitschr.  1,  572  f. 

GiKLbi,  Gtbalim  i».  pr.  einer  von  den 
mannen  des  markgrafen  WiUehahn.  W. 
Wh.  151.  258.  374.  415.  416.  418. 
430.  440.  Kybalin  93.  Kiblin,  Kyblin 
15.  42.  45.  47. 

gibclIa  anhanger  des  k aiser»,  hetzen  den 
gwelph  an  den  gibelin  H.  %eitschr.  2,  51. 
ich  bin  nibt  ein  gibelfn,  ich  wil  ouch 
niht  ein  gwelph  sin  das.  52. 

Giböb  n.  pr.  kunec  Gibüe"  in  Terrame- 
res  beere  W.  Wh.  442,  24. 

Giaiac    s.  Gybirc. 

gickel  stm.  das  innere  beben,  zucken  vor 
küzel,  begierde,  torn.  Schmeüer  2,  25. 
9  gehört  hierher  gs  gel  tentigo,  pars  quae 
in  tulta  apparet  Vocab.  1429.  fudt- 
giggel  tentigo  Schweiler  a.  a.  o. 

gickcl  swv.  bebe,  zucke  vor  kittet, 
begierde,  zorn  u.s.w.  Schmeüer  2,25. 
ein  lamer  gickelt  spottet  üf  den  krum- 
men Renner  16109. 

GICKELVECH     S.  Vftcil. 
GICEEZE     S.  ich  GAGE. 
GIECBHALM     f.  HALM. 

gief  (Gr.  1,351)  stm-  thor>  »orr-  M 
wart  aber  geeffet  der  gief  Reinh.  866 
und  anm.  ir  töre  uud  ir  gief  Renner 
16726.  vgL  fragm  40.  b.  Koloci.  112. 
Theophil.  125  und  anm.  Pas*.  131,  90. 
260,  31.  322,  90.  Marleg.  10.  27. 
vgl.  Wackernagel  in  H.  %eitschr.  6, 257. 

GIEGC     S.  ich  GlCGB. 

gibl  (Gr.  1,351)  stm.  rächen,  Schlund. — 
vgl.  ginen  und  giwen.  —  des  meres 
giel  büchl.  1,  366.  des  tracben  giel 
Trist.  8981.  9055.  des  Üevels  giel 
aneg.  37,  5.    der  helle  giel  Marl.  145. 


der  hellische  giel  Pass.  295,  35.  der 
pharre  stier  tet  Üf  sinen  wlten  giel 
SUc.  4834.  der  wint  (wmdhund)  tet 
üf  slnen  giel  Dioclet.  1253.—  Wigal. 
5  5933.  fragm.  41.  a.  Tundal.  49,  9.  81. 
Pass.  97,  41.  roseng.  9.  b.  Osw.  3297. 

undergicl  stm.  die  weiblichen  scham- 
theile.  Oberl.  1856. 
{jielhuon    *.  rcon. 

IOgiemolf    (Gr.  2,  331.  351)  stm.  thor. 
gum  giemolf,  narre,  töre  Frl.  166,  1. 
cIgant    stm.  riete,    dö  dei  gotes  chint 
gesäben  des  tieveles  chint  sö  wol  ge- 
tane, zesamene  si  gehlten  micheliu  chint 

15    gewunnen,  gigante  die  mären  Gen.  fgr. 
26,  43.  vgl  Genes.  6,  4.    micbel  als 
ein  glgant  Wigal.  7354. 
des,  gkic,  gigbn  (Gr.  2,  47)  geige,  sin 
meister  lartin  die  seilen  zihen,  da;  alle 

20  töne  dar  inne  gigen  Lampr.  Alex.  210 
(zihen  st.  ziehen  auf  gigen  gereimt,  das 
also  bedeuten  muß,  daß  alle  melodien 
darauf  erklangen?),  rotten  gigen  har- 
pfen  Lam.  2679.    llren  unde  gigen 

25  Trist.  7568.  tambQren  harpfen  gtgen 
troj.  2.  a.  da;  man  guote  noten  gtget 
Of  alten  videlen  MS.  H.  3,  211.  b. 

gigc    swv.    geige,  ßedel  (videle). 
sre  war  im  dreizehnten  Jahrhundert  das 

30  gewöhnliche  instrument  zur  begleilung 
des  gesanges.  s.  Wackernagel  alifram. 
lieder  s.  204.  232.  F.  Wolf  über  die 
Lais  s.  247.  eine  gige  mit  seidenen  Sai- 
ten wird  Meyer  und  Mooyer  d  ichtun  gen 

35  s.  29  beschrieben,  mit  vigelen  joch 
mit  gtgen  mit  rotten  joch  mit  Ihren 
mit  harphen  joch  mit  springen  Judith 
139,  11.  Volker  sin  gigen  genam 
Nib.  1771,  3.    tanzen  nach  der  gigen 

40  Waith.  19,  37.  treten  nach  der  gi- 
gen MS.  H.  3,  194.  b.  280.  b.  bitet 
hüeten  sin  vor  spotte,  ern  ist  glge 
noch  diu  rotte:  si  sulen  ein  ander 
gampel  nemn  Pars.  143,26.    der  arme 

45  truhse;e  was  ir  gige  und  ir  rotte  Trist. 
11365.  die  gumpolics  gigen  wolt  er 
bähen  an  mich  spoti  mit  mir  treiben 
Helbl.  8,  143. 

gigenddn,  giften  slac  s.  das  zweite 

50  wort. 
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{jifjwrc  stm.  geiger.  ein  banttne- 
ger  gigrcr  Helbl.  2,  1439.  die  giger 
unt  die  spilliute  Griesh.  pred.  2,  79. 

GniE,  JACH ,  JÄHEN,  6VEHEN  ,  JEHEK  (Gr. 

1,  433.  938.  Graf?  1,  583)  sage,  be-  5 
kenn«.    Wolfram  reimt  gieht  st.  giht 
auf  lieht  Wh.  322,  17.    der  conjunc- 

tiv  jehe  «»  je  verschmelzet  MS.  1 ,  3.  b. 
je  der  infinitiv  mit  abgeworfenem  n  MS. 

2,  17.b.  —    I.  ich  gihe       1.  ohne  10 
irgend  einen  beisatz.    wie  du,  sprach 
MoroK,  wil  du  jehen?  dich  für  befugt 
erklären  Trist.  6935.   vgl,  weiter  un- 
ten einem  jehen.    ich  wil  jehen  öf  die 
varl,  dar  ich  keren  rauo;  vor  meinem  15 
ende  beichten  W.  Wh.  65,  23.  2. 
ohne  einen  von  dem  voUw.  regierten 
casus,    es  folgt     a.  directe  rede,  er 
gibt  'ich  hin  zwen  Almau  ander  eine 
kröne  brlht'  Waith.  34,  7.       b.  in-  20 
directe  rede,    unser  ietwedere;  gibt, 

e;  st  Iw.  94.  109.  e;  sin  das.  110. 
er  sttl  das.  109.  er  welle  das.  170. 
er  lebe  das.  9.  si  gihet,  mich  hebe 
gekebeset  Mb.  796,  3.  s!t  er  giht,  25 
ich  st  sin  himelriche  MS.  1,  16.  b.  gfi 
wider  In  unde  gich,  dtne  friunt  die 
neigen  dich  Trist.  11349.  c.  die 
conjunction  da;,  ich  gihe,  da;  Iw.  20. 
115.  e;  gihtGawein,  da;  er  /io.280.  30 
er  jach,  daz,  Iw.  23.  swer  giht,  da; 
ime  an  vrouwen  st  gelungen  ba;  MS. 
1,  65.  a.  da;  si  jehe  unde  jehende 
wcre,  da;  si  da;  kint  gebsre  Trist. 
1899.  ich  beere  den  wabter  jehen,  35 
da;  e;  st  tac  MS.  1,  171.  a.  swer  in 
da  vor  hete  gesehen  der  enhete  nim- 
mer gejehen,  da;  er  ie  herre  wurde 
Trist.  3790.  durch  niht  wan  da;  man 
jehe,  da;  Trist.  8961.  er  jehe,  da;  40 
Barl.  194,  24.  d.  mit  conj.  als, 
wie  etc.  ich  gihe  noch  als  ich  dö 
jach  Iw.  20.  als  diu  aventiure  giht 
so  was  Iw.  117.  51.  diz  was  alsö 
der  knappe  jach  Parz.  108,  19.  als  45 
Thomas  von  Britanje  giht  Trist.  150. 
als  ich  die  wlsen  haere  jehen  MS.  1, 
4.  b.  71.  b.  die  schrift  hoere  jehen 
Barl.  20,  26.  als  du  da  gihest  das. 
39,  33.    als  er  da  mit  volge  jach  50 


das.  140,  12.  3.  mit  einem  vom 
vw.  regierten  casus :  dieser  ist  A.  der 
genitiv  der  suche.        a.  ohne  bei- 

\  fltcr  Julie  da  &rHlÜ9*t(?$t  thi%  fitf  d£iti€H 
tater  Genes,  fdgr.  78,  6.  er  gibt  des, 
da;  er  Iw.  111.  er  jach  des,  wie  er 
he.  129.  si  jihen  des,  si  gesagten 
Iw.  94.  96.  253.  des  hörteat  ir  mich 
jehen  Iw.  39.  252.  herre,  des  wil 
ich  ouch  jehen  (wenn  nicht  st.  ouch 
zu  lesen  ist  w)  Gregor.  2361.  ge- 
nuoge  wenent  und  jehent  des,  der  selbe 
herre  were  Trist.  322.  da  von  gihe 
ich  noch  des  ich  do  jach  JfS.2,43.b. 
da;  ich  dirre  sicherheite  jehe  Jb.  276. 
der  mac  ich  beider  nu  wol  jeben  Iw. 
140.  da;  er  des  siges  muose  jehn 
Iw.  233.  des  ich  jehen  von  schulden 
muo;  MS.  1,  85.  b.  ir  zweier  mitvnc 
triuwen  jach  kündigte  als  treu  sich  an 
Porz.  101,  20.  sol  ich  der  waren 
minne  jehn,  diu  mno;  durch  triwe  mir 
geschehn  Parz.  532,  17.  ich  pin  der 
des  lasters  giht  mich  greift  man  an 
W.  Wh.  150,  24.  stn  aventiure  gihet 
des  WigaL  11640.  gich  der  cristen- 
beit  sage,  daß  du  ein  Christ  seist  Barl. 
201,  25.  des  helfen!  mir  min  ougen 
jeben  MS.  1 ,  1 78.  b.  tar  ich  des  je- 
hen MS.  2,  19.  a.  tar  ichs  je*  (:sn£) 
MS.  2,  17.  b.  wanne  aber  ich  fiirba; 
ihtes  je  (st.  jebe)  MS.  1 ,  3.  b.  swes 
man  zer  welle  rtcheit  giht  in  der  weit 
reichthum  nennt  Barl.  65,  24.  b. 
mit  beigesetztem  dativ  s.  die  folgende 
rubrik.  B.  der  dativ.  a.  mit  bei- 
gesetztem genit.  der  suche,  ich  gihe 
einem  eines  d.  hier  sind  zweierlei  be~ 
deutungen  zu  unterscheiden.  1.  ich 
gihe  einem  eines  d.  sage  ihm  etwas. 
swes  mir  der  waltman  jach  Iw.  32. 
swer  dir  des  jach  da;  Barl.  203,  2. 
2.  spreche  einem  etwas  zu.  swer  in 
(ihnen)  unstete  gibt  Iw.  77.  da;  si 
deheiner  vriimekheit  iemen  vfir  ir  her- 
ren  jach  das.  80.  er  jach  in  drumbe 
guotes  lobte  sie  wegen  ihres  guten  her- 
zen das.  268.  si  jach  (veriach  E)  ir 
selbe  unrebtes  sie  räumte  selbst  einy 
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daß  ne  unrecht  habe  das.  279.  soll 
wir  im  alle  sin  es  willen  jehen  Waith. 
111,  28.    vgl.  Er.  10119.     ich  hcer 
im  maneger  £ren  jeben  Waith.  71,  19. 
ieglicbe;  im  der  kröne  jach  Porz.  108,  5 
7.    Gybnrg  diz  ma?re  des  frides  gibt 
mißt  ihr  ihn  bei  W.  Wh.  74,  30.  ein 
tohter,  der  des  nibt  gebrach  wan  da; 
man  des  ir  zfte  jach  si  wsere  wol  ftmie 
Pan.  345, 22.    da;  er  si  gerne  wolde  *° 
sehen  and  ouch  mit  wnrheite  jehn  slnes 
libcs  undertin  (genit.  mit  abgeworfenem 
e)  da».  394,  5.    iwer  zuht  iu  des  niht 
giht,   das;  ir  stritet  wider  decheinen 
wirt  das.  458,  23.     man  muo;   im  15 
sölher  varwe  jehen  dat.  469,  19.  der 
iac   erschein,    da    man    mir  gerihtes 
jach   das.  526,  14.     diu   muo;  mir 
sue;er  worte  jehn  das.  827,  30.  ouch 
beere  ich  iu  selben  der  degenheitc  jehen  20 
Nib.  107,  1.    da;  man  in  lobes  ja»he 
das.  219,  3.     wem  man  des  besten 
müge  jehen  das.  2263,  4.    vgl.  Uhr. 
723.    swa;  guots  und  Abels  ist  ge- 
schehen des  muo;  man,  ein  teil,  den  25 
wiben  jehen,   des  besten  und  des  ba- 
sten, des  nidersten  und  des  heesten  (ein 
teil  ist  als  adver  b.  anzusehen)  Vrid. 
105,  14.    swa;  ich  dä  guotes  hän  ge- 
sehen dem  wil  ich  iemer  guotes  jehen  30 
das.  154,  5.    62,  4.    dem  jehen  si 
der  berte  MS.  1 ,  1 62.  a.    aller  tugende 
man  im  jach  MS.  1,  86.  a.    da;  man 
mir  freeiden  giht  MS.  1,  35.  b.  des 
ir  die  besten  von  wirheil  jähen  MS.  1,  35 
18.  a.     (vergl.  MS.  I,  144,  b.  Ade- 
lung 120).    der  gevri;;en  dir  vil  wol 
min  herze  giht  MS.  1, 1 85,  a.    des  heere 
ich  ir  die  besten  jehen  MS.  1,  40,  a. 
der  man  höber  eren  giht  MS.  1,202.  a.  40 
swem  diu  liebe  liebes  giht  Diut.  2,  258. 
da;  man  im  grözer  richeit  jach  Barl 
23,  11.    einem  der  volge  jehen  ihm 
beistimmen  das.  202,  6.    des  muo;  mir 
dln  volge  jehen  das.  210,  36.    swie  45 
man  in  (ihnen)  des  mit  volge  jajhe, 
da;  si  das.  247,  18.    min  herze  in  gan- 
zer triuwen  jach  das.  49,  26.    ich  gihe 
mir  stn  (des  namen)  das.  230,  24.  diu 
rede  im  solber  vorhte  jach  das.  229,  50 
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11.    ob  man  iu  niht  des  siges  giht 
das.  226,  22.    da;  si  den  zuonamen 
jehent  die  st  stseteclichen  sehent  g.  Gerh. 
921.       b.  mit  einer  vermittelst  der 
conjunetion  da;  angefügten  Vollendung 
des  sattes,     wol  mich,  da;  man  der 
clären  giht,  da;  si  sö  vil  der  tugende 
hat  und  dä  bt  wiplich  güete  MS.  1, 
185.  a.    unde  wäre  des  niht  gesche- 
hen ,  sö  müese  man  von  schulden  dem 
edeln  reken  jehen,  da;  er  wa?re  der 
beste  Nib.  666,  2.    sit  da;  im  die  be- 
sten jähen,  da;  er  alsö  schöne  künne 
leben  Waith.  114,  17.    vil  dicke  ist 
ir  gejehen  sint,  da;  si  ze  lobene  w»re 
Bit.  1.  b.      c.  in  einer  dem  vorher- 
gehenden sähe  angehängten  bestimmung 
ich  hän  kein  mort  begangen,  als  man 
mir  giht  des  man  mich  beschuldiget  Karl 
127.  b.    mö  danne  er  ie  gesiehe  oder 
im  der  sweher  ja?he  Barl.  152,  22. 
d.  mit  dem  blossen  dative  ohne  an- 
gäbe der  suche,    in  allen  f Olfen  der  ort 
ist  die  angäbe  der  sache  verschwie- 
gen, und  aus  dem  zusammenhange  zu 
ergänzen:  gleiches  gilt  für  das  zusam- 
mengesetzte vw.  ich  vergihe.  frouwe, 
Iftt  uns  sehen  iwer  spil  geteiltiu,  end 
{andere  ö  da;)  iu  muestc  jehen  Gun- 
ther mtn  herre,  dä  müese  e;  herte  sin 
(verschwiegen  siges,  welches  in  Jb  zu- 
gesetzt ist)  Nib.  403,  1.    du  hast  war, 
ich  will  dir  jehen  mich  für  überwunden 
erklären  Suchenw.  31,  123.    vgl.  wil 
du  jehen  (mir  des  siges)  Trist.  6935. 
in  wei;  sö  guoter  gäbe  niht  als  uns 
der  herre  hat  gegeben  .  .  .  swer  dem 
niht  gibt  der  habe  ime  die  schäm  (ver- 
schwiegen dankes  oder  dienstes)  MS.  1, 
157.  a.      C.  der  accusativ  der  sache. 
entscheidende  belege  für  diesen  ca- 
sus finden  sich,  meines  wissens,  in  der 
altem  spräche  durcliaus  nicht,  und  selbst 
in  der  späteren  gehören  sie  wohl  mehr 
dem  abschreiber  an  als  dem  urkundli- 
chen texte,    ein  anegenge  gih  ich  an 
dich :  da;  anegenge  bistu,  trehtfn.  jane 
gih  ich  andere;  nehein  der  erde  joch 
des  himiles  Diemer  320,21.23.  süe;e;, 
von  dir,  süe;e,  jehen  Gfr.  I  2,  41. 

33 
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(lobges.  84).     da;  man  ir  muo;  da; 
beste  jenen  MS.  2,  24.  a  (i»  der  hs. 
des  frauend.  steht  des  besten).  da; 
(des  Pf.)  muo;  ich  jehen  Bon.  17,  3. 
da;  si  da  zuo  da;  boeste  jehent  das.  5 
52,  100.  tgl.  ich  vergihe.      4.  mit 
adterbium.     ich  lebte  nach  der  liute 
sage  wan  da;  si  niht  gel  Ich e  jehent 
MS.  1,  62.  b  ii.  dass.  MS.  1,  135.  a. 
ich  wil  iu  beiden  rilen,  ir  habet  einen  10 
muot,  ir  jehet  gellche  AVA.  374, 2.  94 1 , 2. 
5.  mitpräpos.  {Gr.  4,835).  an  einen: 
a.  erkläre,  daß  ich  ihm  als  meinem 
herrn  angehöre,     si  werden  alle  deme 
tode  ergebin,  sine  wollen  an  Machniet  15 
jehin,  trenn  sie  nicht  an  Mahomet  glau- 
ben, sich  zum  Islam  bekennen  wollen 
ff.  K.  133,  4.    swes  glonbe  jach  an 
got  Barl.  7,  14.     der  herre,  an  den 
ich  ie  jach  (Jesus  Christus)  das.  50,  6.  —  20 
an  swelben  berrn   ir  danne  jeht  als 
«essen  garzfin  ihr  euch  angebt  U.  Trist. 
2298.  '  b.  sage  es  ihm.    des  wil  ich 
an  iuch  alle  jehen  gr.  Ruod.  H,  20.  — 
üf  einen:  do  gewunne  wir  da;  selbe  25 
rts,  dar  üf  SibiHe  jach  EnCas  für  hel- 
lesch  ungemach  das,  wie  sie  sagte,  ihn 
schülien  sollte  cor  dem  ungemach  der 
hölle.  Quell,  ist  zu  lesen  dar  Of  Sibille 
Eneas  jach)  Porz.  481,  30.    ist  minne  30 
ir  unfuoge  balt?     dar  zuo  dunket  si 
mich  zalt.    ode  gibt  sis  üf  ir  kintheit 
swem  si  flieget  herzeleit?  gibt  sie  es 
auf  ihre  kindheit,  misst  sie  es  ihrer 
kindheit  bei  wenn  sie  Part.  533,  11.  35 
des  jach  er  Of  den  admirat  er  sagte  sie 
sei  von  dem  adm.  W.  Wh.  465,  5. 
Malchus  der  gewtere  wold  i;  mit  Ur- 
kunden erzeigen  an  den  vriunden  durch 
die  Zeugnisse  seiner  freunde  beweisen  40 
und  jach  öf  si  berief  sich  auf  sie  s.  sl. 
624.    sö  ist  doch  diu  rede  wir  der 
din  vater  Of  dich  gibt  jüdel  131,51.  — 
von  einem  sage  ton  ihm,  d.  h.  in  be- 
ziehung  auf  ihn.    ich  gihe  von  im  der  45 
mere,  er  was  ein  merkajre  Porz.  297, 
5.     wir  hörten  von  ir  schoene  jehen, 
si  engesehe  nie  kein  lebende  man  mit 
Inneclichen  ougen  an ,  ern  minnete  dA 
nfleh  immer  mö  wlp  nnd  tilgende  bu;  50 
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dan  6  Trist.  634.  die  tngende  der  man 
von  im  jach  Trist.  1032.  Ruodoif,  mir 
ist  ungemach,  ob  du  von  in  (den  wf- 
ben)  iht  anders  gihst  wan  des  du  dich 
von  in  vergibst  Barl.  295,  17  Pf.  da; 
man  guoter  bilde  von  dir  jebe  das.  176, 
40.  —  vür:  1.  vfir  das  heutige  für. 
da;  (so  daß)  wir  für  wür  muogen  ge- 
hen, da;  sulcb  her  nie  gesamnet  wart 
pf.  üf.  125,  5.  si  stuont  mit  zübten 
unde  sprach  des  man  für  höhra  mare 
jfleh  w ' qs  fi%Qi%  ^tif*  hohe  ^rüfi dtAft(j(?fi 
erklärte  Pari.  780,  30.  die  von  Bur- 
gondelant  sich  werten  alsö  sftre  dn; 
mans  in  gibt  ffir  4re  KL  171.  mtnes 
herzen  wil  ich  dir  für  eigen  jehen  MS. 
1,  171.  a.  in  ir  herzen  kan  mtn  sin 
niht  erfinden  noch  erspeben  wan  des 
muri  ir  mno;  für  tugende  jehen  MS.  2, 
43. 6.  tgl.  frauend.  573, 1 9.  2.  vür  das 
heutige  vor.  da;  was  ir  ein  berzeleit, 
da;  si  deheiner  vriimekheit  iemen  vür 
ir  herren  jach  irgend  einem  an  tapfer- 
gestand Iw.  80.  dö  sprachen  da  die 
wisen ,  die  beten;  ba;  besehen  ,  man 
möhte  Kriemhilde  für  Prünhilde  jeben 
Nib.  550,  4.  si  sagent,  da;  niht  her- 
ter  si  under  allen  dingen  danne  ein 
adamant;  sö  sprich e  aber  ich  dabl,  wa?r 
in  miuer  frowen  muot  bekant,  dem  je- 
ben si  der  hert  vür  in  MS.  1 , 1 62.  a.  — 
wider  einen:  der  engel  wider  den  abbet 
jach  Docen  misc.  1,  121.  —  ze  einem : 

1.  tertraue  auf.  wir  jehen  ze  dlnen 
gnaden  pf.  K.  270,  12.  tgl.  271,  24. 

2.  eines  ze.  sfn  herze  jach  ir  ze  vrou- 
wen  erklärte  sie  für  seine  gebieterin 
Iw.  194.  ich  gerte  nihtes  mß  wan 
müe;e  ich  ir  als  6  ze  frowen  jehen  MS. 
1,  179.  b.  balde  er  mfn  ze  bruoder 
jach  Herzeloyden  sinem  wlbe  Porz.  497, 
24.  des  man  der  naht  ze  boten  jach 
Parz.  638,  4.  ir  j&het  mtn  ze  kebsen 
IS'ib.  789,  3.  ern  jachs  im  nibt  ze 
dienste  Nib.  671,  4.  sö  er  din  ze  ko- 
nen  gibt  Nib.  1184,  4.  wil  si  min  ze 
friunde  jeben  MS.  2,  30.  t.  b.  des 
mac  diz  maere  ze  schaden  jehen  ie  U. 
Trist.  2.     II.  mit  adeerbialprapos.  und 
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miio;  tod  schulden  mite  (mit  in 
jehen  beistimmen  Er.  8380.  da;  ir  den 
herren  mite  jebt  FW.  25t,  17.  da;  ich 
ir  näch  jehnde  wart  beistimmte  Iw.  1 1 5. 
vgl. Lacht*.*.  2986.  ich  wen  e;  noch  ein  5 
site  ai  da;  man  den  wirten  nach  giht  Lern*. 
6333.  sö  muge  wir  dir  näch  jehen  kindh. 
Jes.  75,  17.  vgl.  Geo.  1873.  3549.  5883. 

bqjihe  stv.  bekenne,     der  habe  nu 
rüwe  und   bejehe  beichte  ftmdgr.  2,  10 
136,  23.    uf  die  gnade  so  si  iu  bege- 
hen Er.  479.  —  swes  wir  nu  nit  be- 
jehin  fundgr.  2,  136,  26.    danne  woldin 
si  ir  sundin  hau  bejehin  das.  35.  si 
bejähen  ir  schulde  Lampr.  Alex.  3828  15 
(4178.)    goäde  allin  selin,  di  dines  ge- 
loubin  hint  bijehin  LUan.  1438,  wofür 
fgr.  2,  236,  45  verjehen.     ich  wil  iu 
des  bejehn  bt  der  realen  warheit  Iw, 
7599  E.    nu  haut  ir  begigen  dem  al-  20 
mächtigen  gute  der  sündon  leseb.  297,29. 

ergihe  stv.    Part.  458,  22.  nach 
D.  PtelL  vergihe. 

gqjihe  s/r.  sage,  bekenne.      1.  ei- 
nes d.    deist  unprfs,  tar  ichs  gejehen  25 
JUS.  2,  35.  b.    e;n  möht  onch  nieman 
gejehen,  da;  Erec  6926.       2.  einem 
eines  d.  erkenne  ihm  zu.    desne  möhter 
ir  dewederm  nie  gejehn  Iw.  266.  da; 
man  mir  in  den  riehen  mere  guotes  hat  30 
gejehn  he.  275.  —    in  dem  Barl,  von 
Kupke  steht  es  mehrmahls,  wo  die  Laß- 
berg, hs.  verjehen  hat.     vgL  ich  ver- 
gihe.      3.  mit  präpos.    den  ich  mit 
ganzen  triuwen  klag  und  gnotes  möcht  35 
von  im  gejehen  Suchenw.  10,  83. 

missegthe  stv.  1 .  sage  falsch,  mit 
unrecht,  er  hete  harte  missejehen  swer 
Erec  642.      2.  läugne.    Oberl.  1052. 

vergihe  stv.  sage,  bekenne.  1.  40 
ohne  »eitern  beisatz.  vrouwe,  ir  hat  ver- 
jehn  habt  euere  aussage  abgelegt  Iw. 
279.  2)  ohne  einen  von  dem  volhc. 
regierten  casus:  es  folgt  a.  indirecte 
rede,  nu  habet  ir  verjehen  (nach  der  45 
Laßb.  hs.)  dd,  Düna  phlege  BarL  258, 
5.  mit  volge  verjach  er  dö,  er  hete 
BarL  295,  28.  b.  die  conj.  da;,  ir 
hübet  ouch  verjehen  sus,  (nach  der 
Laßb.  hs.)  da;  iuwer  got  Barl.  252,  25.  50 
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3.  mit  einem  vom  etc.  regierten  casus: 
dieser  ist  A.  der  genitiv  der  sacke 
a.  ohne  beigesetzten  dativ  der  person. 
unser  grö;er  sunde  sul  wir  vergehen 
Mos.  88,  5.  sit  es  der  vischssre  ver- 
jach Parz.  227,  4.  340,  6.  da;  er 
nimer  verjaehe  Sicherheit  das.  539,  6. 
396,  11.  des  ich  hän  verjehen,  des 
brich  ich  üf  min  fire  niht  (nach  der 
Laßb.  hs.)  Barl.  226,  20.  des  wart 
mit  volge  alda  verjehen  (nach  der  Laßb. 
hs.)  BarL  333,  10.  diu  werit  des 
ruomes  wol  vergiht  du  guotes  iht  durch 
si  gesebiht  versäumt  nicht  zu  rühmen 
g.  Gerh.  6905.  B.  der  dativ.  a. 
mit  dem  genitive  der  suche,  hier  sind 
dreierlei  bedeutungen  des  voUworles  ich 
vergihe'  tu  unterscheiden.  1 .  ich  ver- 
gihe einem  eines  d.  ich  sage  ihm  etwas. 
des  man  im  schiere  verjach  (bejach  B) 
Iw.  277.  des  solt  ir  mir,  Hagene,  hie 
der  warheit  verjehen  (hie  tsf  ohne  zwei- 
fei falsch,  wie  Lachm.  zu  den  Nib.  s.  20 
schon  bemerkt  hat.  sollte  b!  zu  lesen 
sein?  vgl  die  Varianten)  Mb.  84,  4. 
swes  uns  stn  sanc  vergiht  MS.  i,  16,  b. 
dö  ich  dem  bäbste  des  verjach  und 
aller  miner  missetete  MS.  1 , 1 7.  b.  ouch 
müget  ir  im  des  wol  verjehen,  ich  si 
von  slnem  lande  Trist.  3930.  bi;  si 
im  [des]  gar  verjach  swa;  ir  von  Käedln 
geschach  U.  Trist.  3201.  er  verjach 
im  gruo;es  grüßte  ihn  Barl.  40,  18. 
2.  ich  vergihe  einem  eines  d.  ich  si- 
chere einem  etwas  zu.  dem  er  triwen 
vcrjshe  (jaheA)  gelobet  hätte  Iw.  123. 
sö  muo;  min  slle  iu  des  verjehen,  da;s 
(so  zu  lesen)  iuwerre  söle  dienet  dort 
MS.  1,  57.  b.  3.  ich  vergihe  einem 
eines  d.  ich  gestehe  es  ihm  zu.  het; 
anders  iemen  mir  gesagt,  der  volge 
wurde  im  niht  ich  würde  ihm  nicht  zu- 
geben dei;  eines  tages  waere  geschehn 
Parz.  189,  23.  b.  ohne  genitiv  der 
suche.  1.  ich  sage,  ich  kau  iu  lei- 
der niht  (accusat.)  verjehen  dä  von  ich 
guot  gehei;en  müge  g.  Gerh.  926.  2. 
ich  nehme  eine  heraus f orderung  zum 
Zweikampfe  an.  ouch  ist  iu  höher  prls 
geschehn,  da;  ich  iu  einem  hän  verje- 
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heo  gein  iu  ze  kamphe  kumende  Pars. 
610,  4.  3.  ich  erkläre  mich  für  be- 
siegt, einer  wolt  dem  andern  nie  ver- 
jehen  (in  der  Riedegger  hs.  siges  ge- 
jehen)  Dietr.  70.  b.  C.  der  accusativ.  5 
dieser  ist  bei  dem  zusammen  gesetzten 
vollw.  ich  vergihe  mehr  gesichert  als 
bei  dem  einfachen  'ich  gihe\  der  kämpf 
der  was  alsö  verjehen,  er  scholt  dö  ze 
hant  geschehen  Karl  129.  b.  ich  hin  10 
mit  lobe  anders  törheit  verjehen  MS.  1, 
53,  b.  die  verjehen  vor  iu  da;  das 
was  ich  gesprochen  hin  s.  sl.  732. 
4.  mit  präposilion.  von  den  soll  ir 
mir  verjehn  durch  iwer  güete  wer  die  15 
sin  Parz.  554,  30.  sint  da  mfn  ze 
bruoder  hast  verjehen  Mor.  9.  b.  819. 
gotes  zeinem  herren  verjehen  s.  sl.  470. 

verjehen  stt.  da;  nie  min  wän  noch 
mfn  verjehen  noch  min  gehaerde  noch  min  20 
sehen  des  wol  verjehen  künde  Barl.  1 52,3. 

gibt  (Graff  1,  586;  stf.  aussage 
irgend  einer  guten  oder  bösen  sache. 
ob  er  mit  giht  aldä  verlür  in  rüemlicber 
schulde  durch  ruhmredigkeit,  hohes  prei-  25 
sen  eigenes  Verdienstes  die  süe;eu  gotes 
hulde  g.  Gerh.  1006. 

gihte  swv.  1.  bekenne,  vgl.  gc- 
gihte.  ahd.  jihtöm?  jihtera?  tgl.  Graff 
1,  586.  2.  bringe  zum  geständnis.  30 
ahd.  jibtju?  vgl.  Graff  1,  587.  er  lie 
sich  vaste  gihlen  aneg.  38,  1 5.  bringe 
zum  Zugeständnis  leseb.  1 1 2, 24.  1 1 5, 20 . 

gcgibte  swv.  bekenne,    unz  er  da; 
wort  gegihte  Karl  16.  b.  35 

vergibtc  swv.  bekenne,  ain  vergihte 
schulde.    Gr.  w.  1,  78. 

gihtic  (Graff.  1,  586;  adj.  t.  aus- 
sagend,  eingeständig,  zugeständig,  vgl. 
Schmeüer  2,  1 4.  —  er  twanc  iu  umbe  40 
Sicherheit  da;  er  sin  gcvangen  wsere. 
dö  wort  gihtic  Valerin  Lanz.  5333. 
des  wart  ir  lobe*  gihtic  vil  manic 
wlsiu  zunge  troj.  102.  a.  des  wird 
ich  gote  gihtic  g.  sm.  1033.  des  ge-  45 
richts  brief  so]  ein  her  oder  vogt  be- 
sigeln,  doch  alsö  da;  im  zwen  stulsässen 
und  dpr  rieht  er  des  briefs  gichtig  syen 
ihn  beglaubigen  Gr.  w.  1,  26.  2. 
eingestanden,  gihtige  schuld  Cr.  w.  1 , 1 98.  50 
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missegihtic  adj.  verleugnend.  Oberl. 
1052. 

tttgihtic  adj.  der  that  eingeständig. 
Oberl.  1635. 

gihtige  stop,  bringe  zum  geständnis, 
besonders  durch  kämpf,  vgl.  Stalder  1, 
442.  Schmeüer  2, 1 4.  ich  gihtige  dich 
mit  dem  champhe,  ich  sende  dich  zu 
der  helle  pf.  K.  302,  10.  vgl.  Karl 
129.a.  der  künec  hie;  si  ir  Undankes 
gihlegen  mit  kamphe  kchron.  89.  b. 

▼ergibt ige  swv.  bringe  zum  geständ- 
nis. der  vergihtiget  ist  und  verlorn 
kehr.  76.  b. 

bigiht,  begibt,  bigilite,  zus.  gez. 
bihte  (Gr.  1,  434.  2,  205.  Graff 

I,  587;  stf.  bekenntnis,  insbesondere 
beichte.  «In  riwic  plhte  Parz.  107,27. 
sin  blhte  ergienc  doch  d  W.  Wh.  69, 

II.  sine  blhte  sprechen  Parz.  106,23. 
ob  ich  die  plhte  hete  getftn  beitr.  1 48. 
dö  er  in  beiden  gliche  alsö  bescheiden- 
llche  sine  blhte  getete  sein  schändliches 
verfahren  bekannt  hatte  Gregor.  3161. 
bihte  hoeren  Rab.  33.  a.  er  stirbet 
danne  llhte  flne  riwe  und  fine  blhte 
Mise.  2,  215.  er  tet  im  sine  riuwe 
kunt  mit  siner  begihte  alle  stunt  Barl. 
353,  40.  swer  siner  schult  ze  blhte 
komt  Frl.  23,  23.  sö  liez  er  niht  von 
der  begibt  (dem  bekenntnisse)  sin  es  her- 
ren Pass.  156,  64.    349,  19. 

bthtebooch,  bihtvater  s.  das  zweite 
wort. 

hihte  (aus  btgihte)  swv.  beichte. 
swenn  er;  ze  rebte  blhten  sol  Vrid. 
40,  2.  bihte  wir.  bihte  ie  einr  den 
andern  zwein  da;  greeste  Reinh.  s.  393. 
ein  Sünde  ich  ouch  blhten  wil  das.  394. 
si  vorchten  sich  unde  blhten  ire  sunde 
myst.  1,  138,  31.  vgl.  leseb.  860,  6.  7. 
930,  42. 

bihtunge  stf.  beichten,  btehtunge 
der  sunde  myst.  1,  138,  32. 

bibtaere  stm.  1)  der  bekenner 
(der  Wahrheit,  der  wahren  christlichen 
lehre).  Notk.  übersetzt  martyres  dureh 
bijibtare,  gejihtare.  —  Judas  chut  pfhttre 
Gen.  fgr.  78,  5,  vgl.  N.  47,  12.  dich 
lobint  di  bigihlare  Litan.  554.  958. 
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1 188.  der  gutes  bibtsre  Sertat.  1946. 
mit  willicHcber  (in  der  Laßb.  hs.  vollec- 
Ucher)  swiere  was  er  ein  martenere; 
ein  reiner  begibliere  guot  was  er  durch 
alnea  sfle;en  muot.  Barl.  394,  11.  die 
reinen  btbter  Sih>.  2406. ,  die  guoten 
blhtere  Pa$s.  128,  20.  MS.  2,  125.  b. 
128.  a.  Legs.  pred.  34,  8.  114,  33. 
115,9.    vaterunser  1916.1918. 1678. 

e;  genüfget  dir  nicht,  da;  da  da;  den 
bihter  last  sagen  Bihteb.  47.  Griesh . 
pred.  2,  74. 

bihtic  adj.  beichtend,  seine  sünden 
bekennend,  si  wurden  bihtic  ane  wer 
Rah.  33.  a.  er  wart  got  sfner  Sünde  bih- 
ticb  Griesh.  pred.  1,9.  Leys.pred.  33, 23. 

bililigarrc  Mm.  '  1.  bekenner  (der 
trahrheit,  der  wahren  christlichen  lehre). 
Sant  Servatiö  dem  blhligere  Sertat.  66. 
Grieth,  pred.  1,  T9.  Tundal.  64,  34. 
da;  selbe  sprich  ich  zuo  allen  zwelf 
boten  and  zuo  den  martelsren  und  zuo 
den  bihtigsereu  und  zuo  den  andern  hei- 
ligen allen  Bert.  189.  sechserlei  hei- 
lige, bihtigtere  das.  335.  396.  2. 


als  ich  des  naebtes  bau  ge;;en,  sd  hü- 
bet mir  über  sd  vil  niht,  da  mit  man 
die  vergibt  (?)  mochte  gegeben  einem 
armen  Kolon.  92. 
5       jelie  stf.  das  was  gesagt  wird,  ieslich 
munt  ir  wünschte  dö  da;  ir  pris  be- 
sluende  also  bewant  vor  valscher  trüe- 
ben  jehe  Part.  427,  15.     nu  ist  aber 
einer  jehe  ze  vil  Trist.  101.  106.  unz 
10    ich  an  einem  buoche  alle  sine  jebe  ge- 
las.  das.  165.    ir  aller  jebe  lit  dar  an 
alle  sagen  das.  5097. 
jeliaerc  stm.teuge.  N.ps.  26,1 2.34,1 1. 
giht    {Graff.  4,  142)  stf.  und  stn.  der 

15 


20 


'25 


bisebof  was  ir  blhtigere,  wider  den 
beclagten  sie  sich  alr  ir  swere:  si  wur- 
den bihtic  ane  wer.  als  ich  vernomen 
han,  e;  waren  underm  her  vier  hundert 
rappelin  die  hörten  ir  blhte  schöne 
Raben  33.  a.  Bert.  ZU.  Bichteb.  28. 
2  9.    iparn.  1341. 

gegihte  stn.  (und  stf.?)  bekenntnis. 
da;  tegltch  gegihte  Renner  8721. 

urgiht  stf.  aussage,  bekenntnis  der 
Sünden,  confessio  chult  blhte  unde 
urgiht  Windb.  pf.  444.  urgiht  unde 
schöne  has  du  anegeleget  Doc.  misc. 
1,  37.  vgl  N.  103,  1,  wo  gejiht.  — 
öffentliche  aussage  eines  missethdters. 
Frisch  2,  409.    Schm.  2,  14. 

vergiht  stf.  bekenntnis.  vgL  Stalder 
1,  442.  Schneller  2,  14.  —  min  un- 
scbuldeclicb  vergiht  W.  Wh.  68,  18. 
der  leitlichen  vergihte  sin  herze  sd  er- 
schrihte  U.  Trist.  3203.  wan  ich  mit  dtner 
vergiht  gerne  wi;;en  wil  den  rat  den  dir 
dln  sin  gegeben  bat  g.  Gerh.  1908. 


30 


35 


40 


45 


50 


kranktet  in 
dputtinn    als  trir  das  trarl  hpufifips  tanr* 

gebrauchen,  das  wort  scheint  aber  so 
wie  das  folgende  gibt  iu  ich  gange  au 
gehören ,  und  bedeutet  im  mhd,  so  wie 
noch  in  unserer  bibelübersettung  (gicht- 
brüchig),  wie  es  scheint,  verschiedene 
arten  von  nervenlciden,  die  mit  Zuckun- 
gen, lahmung,  krämpfen  verbunden  sind, 
die  kinderkrankheit ,  die  im  nördlichen 
Deutschland  das  schauerchen  genannt 
wird,  heißt  im  südlichen  Deutschland 
die  gichter.  —  Für  den 
hang  des  wortes  mit 
auch  das  alte  subst.  gabt,  wovon  beile- 
get QNotk.  Capella  46.  Gr.  2,  995)  die 
teit  in  der  man  im  bette  geht,  da; 
alter  und  da;  gibt  HelbL  1,  70.  ver- 
lernt von  der  gibt  Pass.  199,  32.  si 
vand  ein  kint  da;  brach  diu  gibt  Le- 
ben der  h.  Elisabeth  bei  Mencke  §.38. 

gihtic  adj.  paralyticus.  diu  gibtige 
subt  Pass.  218,  47.  der  gihtigen  ma- 
get  das.  199,  42. 

gegihte  (Gr.  1,  681)  stn.  da;  ge- 
gihte begunde  brechen  die  muoter  vor  ■ 
leide  sie  bekam  kr  impfe  a.  Heinr.  886. 
kchron  1 38.  a.  di  brichet  si  da;  ge- 
gihte U.  Trist.  1461.  da  ist  si  mfiende 
da;  gegihte  das.  1512. 

gegilttige  swm.  paralyticus  Vocab. 
1482. 

vergiht  stf.  und  stn.  lahmungen  oder 
%uckungen  der  glieder.  die  muote  da; 
vergiht  Servat.  1573.  vergihts  und  mi- 
selsfibte  wart  da  von  gennogen  rät  das. 
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728.  die  du  lagen  an  der  vergihte, 
wie  drate  er  si  üfrihte  die  gichtbrü- 
chigen fgr.  2, 139.  einer  hat  da;  vie- 
ber  oder  da;  vergibt  (:  lieht)  tod.  ge- 
Mg.  543.  5 

vergihte  stov.  ich  was  alsö  vergiht 
von  der  vergihte  befallen  wol  aht  und 
'zweinzec  jar  urst.  109,  54.  st  wurden 
beide  vergiht  an  dem  Übe  Kolon.  266. 

vergihtic   odject.  vergihtic  werden  10 
kramp fe  bekommen  vor  zorne  Bert.  201. 

vergihtißc  sttv.  si  quis  paralysin  pa- 
tiatnr  i.  e.  vergihtigot  werde  MoneS,  93. 
giht  stf.  gang.  vgl.  gongen  und  das  vo- 
rige gibt.  goth,  gahts  tu  innagahto  und  15 
framgahta  Ulfil.  wb.  34.  Grimm  gesch. 
d.  d.  spr.  276. 

kircligiht  kirchgang  Oberl.  550. 

sungiht,  sunuegilit  eigentlich  gang 
der  sonne,  dann  der  Johannistag,  dri  20 
tage  vor  sunegihten  (plur.)  Lan%.  7072. 
so  sollent  ir  bereite  mit  iuwern  helden 
stn  zuo  sunnegihten  zuo  Wurme^  an 
dem  Rin  gr.  roheng.  4.  b.  zwischen 
pfingsten  und  anngihten  Glos,  chron.  32.  25 
ze  sant  Johans  tült  ze  sungihten  Gr.w>. 
1,  304.  293.    tgl.  103.  683. 

songilittac  s.  tac. 
cil    hernia  sumerl.  31,  35.  gilohler 

herniosus  das.  36.  vgl.  Graff  4,  181.  30 
gilfe,  calf,  g llfen  bin,  verde  hell,  ron 
färben  und  von  tönen  gebraucht;  daher 
auch  bin,  werde  laut,  schreie  übermü- 
tig, jubele,     vgl.  ags.  gelpan  gloriari, 
superbire;  altn.  gialpa  obstrepere.    Gr.  35 
2,32.    Graff  4,  196.    Schneller  2, 38. 
Frisch  1,  338.     Grimm  %u  gr.  Rud. 
s.  Ii.  aufl.  1.   der  bracke  begnnde  gel- 
len laut  »erden,  bellen,    si  gelfent  ei- 
nen san?  tag  und  naht  in  dirre  ga;;en  40 
MS.  1,  59,  b.    des  sich  der  herre  gel- 
fen  freuen  begund  Ls.  3,  54. 

gelf,  gelpf  (Gr.  4,  257)  adj.  1. 

ein  gelpfer  rnbln  Iw.  32  und  anm.  s.  45 
625.  dinen  gelpfen  lip  Er.  8166.  diu 
ougen  gelpf  unde  dar  Greg.  3266. 3221. 
diu  weit  was  gelf  rdt  unde  bli  Waith. 
75,  25.  gelpfer  danne  ein  gluot  Vf'i- 
gal.  10544.    ieglich  varwe  ist  gelfer  50 


in  ir  bittenden  niuwe  MS.  2,  168.  a. 
lichte  bluomen  unde  gras  hfint  ir  gelpfen 
schtn  verlorn  dos.  20  t.  b.  des  liebten 
neigen  bluot  gelpf  in  din  herze  gll;et 
troj.  15685.  von  gelpfer  blüete  das. 
16211.  mit  gelfer  bluost  das.  9600. 
vil  bluomen  bla  und  gelfe  (:  helfe)  Lo- 
hengr.  143.  2.  lebhaft,  freudig,  htstiy. 
des  habe  ich  selten  gelfen  aanc  büchl 
1,  1713.  wie  du  dtnen  gelpfen  moot 
mit  leide  verkiusest  Er.  8104.  gelpfer 
tumber  Hute  Gudr.  12,  1.  3.  vorlaut, 
übermütig,  beiden  di  gelfen  habent  uns 
scadea  getan  pf.  K.  229,  2.  tragen 
gelphen  muot  Mb.  621,  3.  du  muost 
immer  wider  mich  sO  gelfer  wort  en- 
kelten  Nith.  48,  6. 

gelf,  gelpf  stm.  1.  das  laut  wer- 
den.  noch  sfle;er  denne  des  lewen 
weif  ir  vaters  quickendiger  gelf  FW. 
ML.  17,  2.  ein  werlich  hunt  des  gelf 
kann  wilt  erkriegen  Frl.  368,  4.  2. 
lautes  geschrei,  iarm  aus  Übermut  oder 
aus  freude.  michil  wart  ir  gelf  von 
bchurde  und  von  springen  von  tanze 
und  von  singen  kehr.  2.  a.  sie  varen 
sö  mit  gelfe  gr.Rud.  C»,  10  und  anm. 
(aufl.  \).  si  stgent  da  her  mit  eime 
grözen  geire  Rab.  32.  b.  daher  beson- 
ders a.  Übermut,  stoU.  ir  gelph  ist 
inoch  sö  grö;  pf.  K.  185,  20.  wi  nö, 
di  mir  heluen  wellen,  da;  wir  die  ge- 
sellen ir  gelphes  wider  prengen  das 
202,  23.  Karl  73.  t.  da;  ir  den  gelf 
habt  begln  Bit.  130.  b.  die  zit  wart 
den  recken  in  gelfe  vil  gedrout  AVA. 
409,  1.  —  ir  libes  bürde  nie  beku- 
chet  wurde  von  deheines  manne*  gelph 
Maria  1 56.  b.  freudigkeit.  sint  wä- 
ren mit  gelfe  die  bürgere  vonme  tröste 
hatten  freudigkeit  bekumvien  vegen  des 
trostes.  gr.  Rud.  F,  24. 

gelfe,  gelpfe  stf.  glam,  pracht.  zuo 
der  gelpbe,  die  diu  sunne  h«t  Bert.iAA. 

gelpfheit  (Gr.  2,  456)  stf.  glam, 
Schimmer,  dem  vanken  in  dem  finre 
solher  gelpfheit  ie  gebrast  W.  Wh.  33,2 1. 

galf  stm.  lautes,  übermütiges  geschrei. 
der  kunic  rief  mit  grd;em  gall  Malagis 
81.  a.    vgl.  Grimm  a.  gr.  Rud.  s.  11. 
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dö  rief  sie  mit  geschrie  manigen  lüten 

galt  Doc.  misc.  1,  125. 

gegelfe  stn.  geschrei.    mit  grö;em 

gegelfe  sprechen  fragm.  12.  a.  vgl. 

Oberl.  497. 
gilge    swf.  swm.   tilie.  Schweiler  2,  39. 

du  rösen  bluot,  du  giligen  blat  Gotfr. 

I.  2,  1  (liljea  blat  lobges.  16).    in  der 

linken  hand  erschien  ein  wtzer  gilg 

mönchl.  131.    die  giligen  UM.  1,92, 

6.  ein  gewant  von  härm  und  von  gil- 

gen  Ls.  3,  583.    vgl.  Iii  je. 
gilge  =  Aegidius.    Gilgen  tac  dies  Ae- 

gidü  Schweiler  2,  39. 

GILLS,    GAL,    GULLEN    GEG0LLEN      ich  lasse 

meine  stimme  hören,  töne,  schreie.  Gr.  2, 
32.  Graff.  4,  1 78.  vgl.  ich  ga  1  e.  des 
Fürsten  sele  nu  da  gal  Servat.  1966. 
die  natern  und  die  slangen  die  bliesen 
unde  gullen  Er.  3239.  innen  hol  und 
ü;en  hart  als  ein  gellendiu  fluo  Lan*. 
7127.  von  im  Hoch  der  vfilant  und 
gal  sö  freisliche  da;  da;  ertrtche  nach 
im  hal  Wigal.  7025.  das  es  weder 
schreit  noch  gtilt  (f.  gillet)  üätzl.  2, 
75,  93. 

ergille  ertöne,  lasse  eine  stimme  er- 
sehallen, ieweder  öre  ergallen  {d.  i. 
ergal  in)  Servat.  1462.  da  herte  wi- 
der herte  in  dem  stürme  ergal  Gudr. 
1444,  2.  di  vil  mauig  stimme  erhaj, 
dur  diu  Aren  suo;e  in  sende;  herze  er- 
gal MS.  1,  30.  b.  von  einem  slag  er 
(der  hund)  ergtUet  und  doch  ie  mere 
billet  kröne  135/1  die  vogel  laut  er- 
gellen Hätil.  1,  14,  68. 

gaüe  f.  tinünnabulum  voc.  o.  9,  48. 

gelle  iprdt.  gälte)  swv.  mache  er- 

ergelle  swv.  erschüttere  mit  gekrach. 
Oberl.  340. 

vcrgelle  swv.  lasse  ausklingen,  er 
mocht  da;  notel  nicht  vergellen  Ottoc.  c.  9. 

gellic  ad),  tönend,  hellklingend,  ir 
gellig  munt  US.  2,  221. 

gelm  stm.  schall,  laut,  da;  er  in 
ir  Aren  gesante  eines  mundes  gelm  (:  heim) 
troj.  9652.  Gr.  1,334.  2,  146.  1 5, 137. 
vgl.  galm  unter  ich  gale. 

gebe  swv.  gelle,  schreie.  Schmeller 


2,  39.  wenn  ich  in  höhen  Velsen  hoer 
grimmen  unde  gelsen  unkunst  mit  stimme 
freidic  Suchenw.  41,-60. 

gelster  adj.  laut  tönend,  hell,  Min- 
5    gend.    sin  stimme  alsö  gelster  erschal 
da;  sie  in  gerne  hörten  al  Herb.  3019. 
die  stimme  gelster  unde  Int.  das.  3254. 

geize  (ahd.  *gelzöm  Graff  4,  178) 
swv.  lasse  eine  stimme  erschallen. 
10       ergeize  swv.  lasse  eine  stimme  er- 
schallen,   sö  haeret  man  diu  vogelin  ü; 
süe;er  stimm  ergeizen  Hätil.  2,  60,  29. 

gol  swv.  singe  laut.    vgl.  Stalder  1, 
463.    er  sanc  löte  und  niht  gar  Hse, 
15    in  teerischer  w!se  lac  er  unde  gölte,  mit 
narren  stimme  er  holte  //.  Trist.  5357. 

GILTE,  GALT,  GÜLTEN,  GEGOLTEN    Gr.  1,939. 

2,  33.  Graff  4,  185.  I.  gebe  das 
dargeliehene  oder  dessen  werth  zurück. 

20  A.  oAne  eine  vermittelst  einer  präposi- 
tion  beigefügte  b estimmun g.  1.  ohne 
objectiv.  casus,  er  gillet  gerne  /w.262. 
ir  ietweder  galt  das.  262.  si  muosen 
vasle  gelten  das.  262.     swenne;  ze 

25  geltenne  gezimt  das.  291.  swer  bor- 
gete  und  niht  gulte  das.  262.  schouwe 
ob  ich  iht  gellen  künne  MS.  1,  162.  b. 
alle  ablade  ligent  nider,  man  gelte  danne 
uud  gebe  wider  Vrid.  150,  12.  gilt 

30  und  gip  wider  Ls.  3,  451.  vgl.  RA. 
6 1  U  2.  mit  dativ  der  pers.  si  ent- 
lihen  nieman  ir  habe,  in  enwacre  leit, 
galt  er  in  Iw.  263.  ich  wei;  wol,  da; 
ich  in,  herre,  gellen  sol.     des  gebeut 

35  mir  ein  kurzen  tac,  ich  will  iu  geltn 
An  üfslac  Boner  35,  17.  wie  da  sanc 
sänge  galt  Iw.  32.  der  kleinen  vogel 
sanc,  der  ie  da;  ein  dem  andern  galt 
Ls.  3,  241.      3.  mit  accus,  der  sache 

40  (Gr.  4,  609).  swer  bore  niene  gillet 
Iw.  262.  al  diu  werlt  mich  schelte, 
da;  ich  ir  di  ir  bore  niht  galt  U.  Trist. 
1772.  ich  muo;  dise  Ire  tiure  gelten 
Iw.  240.    da;  man  mich  gelte  sam  ein 

45  rint  W.  Wh.  257,  15.  nu  trinken  wir 
die  minne  unde  gelten  sküneges  win 
Dlib,  1897,  3.  e;  muo;  hiule  gelten 
der  Rüedegeres  Up,  swa;  ir  und  ouch 
mtn  herre  mir  liebes  bapt  getan  das. 

50    2100,2.    du  giltest  ratnen  öheim  Trist. 
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10157.  swa;  du  schaden  drüf  gelegest 
zwivalt  ich  den  gilte  U.  Trist.  3335. 
sol  ich  im  Ots  Bf,  da;  gilt  ich  Boner 
79,  64.  la  mich  den  stein  sehen:  ich 
han  den  muot,  da;  ich  in  tiure  gelten  5 
wil  Barl.  40,  29.  alsus  er  Milönen 
galt  so  vergalt,  rächte  er  des  grafen 
tod  W.  Wh.  414,  4. '  4.  mit  dat.  und 
accus.  lat  in  iw  gelten  laßt  sie  euch 
für  ihn  bezahlen  Gen.  fdgr.  2,  54,  38.  10 
da;  er  im  solde  gelten  sin  schelten  Iw. 
101.  in  galt  ir  arbeit  niht  me  wan 
da;  in  zallen  zlten  w£  von  hunger  unt 
von  durste  was  Iw.  228.  ir  müe;et 
mir  die  gelten  die  von  in  töt  sinl  ge-  15 
legen  an  den  stunden  Nib.  1 982,  2. 
des  du  mir  liebes  hast  getän  da;  sol 
ich  dir  hie  gelten  sö,  da;  du  des  gel- 
tes wir  (lest  vrö  Barl.  124,  36.  man 
giltet  in  (den  stein)  vil  tiure  dir  das.  20 
39,  11.  ich  wei;  ir  werc,  diu  gilt  ich 
in  das.  94,  38.  er  böt  den  schaden 
ze  gelten  disem  lant  zu  ersetzen  W.  Wh. 
256,  19.  B.  mit  einer  vermittelst 
einer  präpos.  beigefügten  bestimmung.  25 
1.  der  gelt  wird  durch  die  präp.  mit 
bezeichnet,  er  galt  den  slac  mit  dem 
swerte  Iw.  246.  er  galt  im  die  arbeit 
mit  sin  cm  wiltprsete  das.  128.  gellet, 
ob  iu  iemen  biete  swachen  gruo;,  mit  30 
tiefen  verchwunden  Nib.  1796,2.  übel 
mit  fibelem  gelten  Trist.  270.  der  mit 
übel  giltet  guot  da;  man  im  dur  triwe 
tuot;  der  mit  der  galten  bitterkeit  gilt 
des  honges  süezekeit  Boner  13,31. —  35 
truren  sich  mit  freuden  giltet  dem  der 
wol  btten  kan  JUS.  1,  10,  a.  2.  das 
abmessen  des  geltes,  wie  minne  wider 
minne  minnct,  uud  wie  diu  liebe  mit 
der  wäge  liebe  gelten  muo;  US.  1,  40 
165,  b.  II.  habe  einen  gewissen  preis, 
hoste:  der  nominativ  bezeichnet  dasje- 
nige, dessen  preis  angegeben  wird,  der 
accus,  den  preis.  1.  der  preis  wird 
durch  einen  accusativ  bezeichnet.  e;n  45 
giltet  lützel  noch  vil  niuwan  al  mtn  vre 
Iw.  183.  sie  iemen  danne  ein  lachen 
ha/,  da;  gelte  ein  ouge  MS.  1,  64.  b. 
und  gulte  ein  fuoder  guotes  wlnes  tü- 
seot  pfunt  Waith.  20,  14.    dir  was  ein  50 


herte;  striten;  wand  e;  mnose  gelten 
gar  swa;  si  beide  brühten  dar,  den  lip 
guot  und  erc  Wigal.  7554.  e;  galt 
lip  unde  guot  das.  7650.  ir  strit  galt 
niht  nitre  wan  freude  saelde  und  vre 
Parz.  742,  22.  2.  der  preis  wird 
durch  ein  adeerb.  angegeben,  die  steine 
gulten  anders  kleine  würden  wenig  ko- 
sten Stricker  s.  46.  III.  e;  gilt  mir 
es  ist  als  gülte  an  mich  zu  entrichten. 
ze  tüsent  marken  der  genie;  was,  der 
dem  Klöster  galt  (sus  was  sin  urbor 
gezalt)  die  reuten  die  das  kloster  hatte 
betrugen  1000  mark.  W.  Wh.  202,  24. 

gelten  sin.  das  wiederbezahlen,  ane 
gelten  borgen  Iw.  262.  geldennes  muot 
haben  des  willen  sein  wieder  zu  bezah- 
len Iw.  7148.  anm.  da;  im  nu  gelten 
wart  bekant  W.  Wh.  280,  4. 

engilte  (enkilte)  stv.  I.  mit  genit. 
es  gereicht  mir  zum  nachtheil,  das  ge- 
gentheil  von  ich  genie;e.  A.  das  sub- 
ject  von  engelten  ist  in  den  meisten 
fällen  eine  person;  der  satz  hat  1. 
keine  vermittelst  einer  präpos.  ange- 
fügte bestimmung  bei  sich,  der  von  en- 
gelten regierte  genitiv  bezeichnet  «. 
eine  person.  als  Erec  sach,  da;  er 
(Sadoch)  sin  engalt  Erec  5498.  en- 
gulten  si  min  Iw.  17.  entgalt  er  sin 
litt  Iwein  durch  Gawan  schaden  Iw.  1 1 7. 
144.  des  müe;en  die  werden  der  bcesen 
engelten ;  ja  genie;et  man  vil  selten  der 
bcesen  gesellen  Wigal.  2355.  sus  en- 
galt der  werde  Parzival  Itonjt-  der  lieht 
gemäl  Parz.  706,  16.  ir  küenen  Ni- 
belunge,  ir  soldet  min  genie;en;  na  en- 
geltet  ir  min  Mb.  2112,  3.  des  tiu- 
vels  er  engiltet  Vrid.  105,  19.  ich 
hin  nu  lange  den  sin,  mit  swem  ich 
her  gewesen  bin,  da;  man  mtn  nie  niht 
engult  daß  man  durch  mich  nie  tu 
schaden  kam  Stricker  s.  16.  b.  ein 
ding,  ich  engeltes  oder  genie;e  (es) 
Iw.  44.  ich  gan  iu  der  eren  wol  der 
ich  niht  se>c  engelten  kan  das.  272. 
vgl.  anm.  z.  7457.  da;  muosen  si  be- 
sorgen ,  swer  borgete  unt  niht  gulte, 
da;  er  des  lihte  engulte  das.  262.  tump- 
heit,  sünde  engelten  Porz.   167,  II. 
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473,  18.  war  umbe  solde  ich  danne 
v  on  den  merkern  klagen,  na  ich  ir  haote 
alsd  lützel  engelde  (conjunctiv,  oder 
nach  Gr.  1,  941  nicht  rein  hochd.)  MS.  1, 
91.  b.  ich  muo;  ofte  sin  engelten,'  5 
da;  er  kumt  dem  herzen  min  so  selten 
das.  39.  a.  da;  ich,  wtene,  des  engall, 
da;  mich  wan  einer  liebe  twanc  das. 
97.  b.  ine  wei;  wes  Isolde  engalt,  da; 
Tristans  tötllchiu  wunde  ir  niht  ze  le-  10 
bene  gande  Utr.  Trist.  3644.  mir  ist 
niht  leit  da;  das  niht  eine  engalte  MS. 
2,  159.  b.  san  wir  engelten  des,  und 
da;  Adam  nnd  Eve  den  apfel  a;,  so 
engulde  ich  des  ich  nie  gonö;  das.  1 59.  b.  15 
e;  ist  der  meiste  kumber  min,  da;  ich 
des  engilte  des  nieman  entgalt  das.  1, 
162.  a.  —  onch  wil  ich  niht  engel- 
ten swa;  ir  mich  muget  schelten  (= 
des  swa;)  Iw.  16.  2.  der  satz  hat  20 
eine  vermittelst  einer  präpos.  an  ff  e  fugte 
bestimmung  bei  sich,  da;  ers  an  lobe 
niht  engalt  Iw.  262.  sol  ich  des  en- 
gelten, frouwe,  wider  dich  MS.  1,54. b. 
B.  das  subject  von  engelten  ist  biswei-  25 
len  ein  ding.  swÄ  man  muo;  arge; 
ende  spehen,  guot  urhap  unt  guot  mit- 
tel des  engildet  MS.  2,  245.  b.  C. 
engelten  steht  bis»,  nach  einem  andern 
vw.  das  nicht  hilfsw.  ist,  besonders  nach  30 
la;en.    wes  listn  mich  engelten  bückt. 

1,  1002.  ob  ir  decheinen  schaden 
speht  den  ich  dem  lande  habe  getan, 
des  snlt  ihr  mich  enkelten  lan  W.  Wh. 
113,  4.  weit  ir  michs  engelten  lan  35 
Part.  488, 1 0.  mich  lat  diu  liebe  sere 
engelten,  da;  ich  der  jare  bin  ein  kint 
MS.  1,  2,  a.  du  solt  mich  niht  engel- 
ten län,  da;  ich  dir  niht  gedienet  han 
Barl.  124,  27.      II.  mit  dem  accus. 

40 

bezahle,  vergelte.  8er  fuoderme;ic  ere 
mit  hantvol  niht  engelten  wil  MS.  2, 
130.  b. 

übereilte  stv.  1.  übersteige  an  trerth. 
swa;  got  geschuof  ie  creatiure,  da;  45 
flbergeldent  reiniu  wfp  MS.  2,  143,  a. 

2.  bezahle,  vergelte  über  den  werth. 
übergolten  ist  mtn  ger  Port.  546,  16. 
swer  vierdune  lop  mit  marken  übergil- 
tet,  der  hat  getoret  unde  niht  gemiltet  50 


MS.  2,  130,  6.  da;  man  dem  helde 
halt  übergulte  zehenvalt  da;  im  was 
verse;yn  Law.  8386. 

vergüte  stv.  ich  %ahle  zurück,  der 
ganz  vollständige  ausdruck  bezeichnet 
den  bore   der  bezahlt  wird  mit  dem 

mit  dem  dativ.  es  können  aber  beide, 
oder  einer  dieser  beiden  casus  fehlen. 
Ich  unterscheide  nur  die  stellen  in  de- 
nen 1 .  keine  weitere  bestimmimg  hin- 
zugefügt wird,  unt  wart  vergolten  sä 
zehant  Iw.  262.  den  bore  vergelten 
Iw.  262.  si  vergullen  an  der  stat  mc" 
unde  £  den  man  si  bat  Iw.  262.  sus 
was  vergolten  ir  kouf  Parz.  201,  3. 
dln  triuwe  slnen  valsch  vergalt  g.  sm. 
1306.  da;  vergelt  iu  got  Iw.  195. 
Pan.  278,  6.  438,  15.  mir  selben 
und  dem  orse  min  hin  ich  vergolten 
unser  nar  für  mich  und  mein  roß  habe 
ich  was  wir  verzehrt  haben  bezahlt. 
W.  Wh.  1 13,  8.    2.  mit  weiterer  hinzu 

Herunter  bestimtnunn      a    rmniltpltt  pL- 

nes  ade.  da;  wart  in  wol  vergolten 
Iw.  199.  mir  ist  vergolten  tüsentvalt 
swa;  ich  ie  durch  iueh  getete  das.  29 1 . 
si  heten  vlorn  viere:  die  waren  vol  ver- 
golten, dä  wider  was  erslagen  der  von 
Beierlande  hundert  oder  ba;  Mb.  1559, 
2.  ir  muo;  so  vil  vor  mir  geligen,  da; 
man  mir  immer  jehen  sol,  ich  habe  mich 
vergolten  wol  Karl  76,  b.  6.  vermit- 
telst einer  präp.  da;  vergalt  mit  eilen 
der  küene  spileman  Mb.  2214,  3.  Si- 
güne  wart  da;  kint  genant  in  der  toufe, 
die  ir  vater  Kldl  het  vergolten  mit  dem 
tiuren  koufe :  wan  er  wart  ir  muoter  dur 
si  ane  W.  Tit.  24.  3.  ich  vergüte 
mich,  er  vergalt  sich  genöte  war  ei- 
frig den  todesstreich  den  er  empfangen 
hatte  zu  vergelten  pf.  K.  224,  31.  ich 
habe  mich  vergolten  wol  Karl  76.  b. 
si  baten  sich  vergolten  und  vil  sfir  hin 
wider  geslagen  Rab.  846.  wie  sich  der 
hell  balt  slnin  vfjandin  vergalt  mit 
verchseren  wundin  Ath.  A,  2. 

unvergolten  adj.  part.  nicht  zu- 
rückbezahlt, unvergolten  dienst  Parz. 
53,  2.    nmb  unvergolten  minnen  gelt 
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wart  e;  (das  zeit)  ein  künec  ane  das. 
61,  10.  »<//.  36  t,  13.  unvergolten  gelt 
unbezahlte  schuld  beitr.  241., 

widcrjjilte  stv.  sohle  zurück,  re- 
compensare  widergelden  Diefenb.  gl.  5 
233.  si  widergulden;  mit  der  hant 
rebte  vollecliche  UvL  chron.  3330. 
wie  er  seinem  meister  möcbt  widergel- 
ten leseb.  1057,  34  vgl  Oberl.  2017. 

gelt  stm.  und  stn.  —  es  scheint  10 
nicht,  daß  das  verschiedene  Geschlecht 
in  der  bedeutung  einen  unterschied  macht; 
nur  in  der  bedeutung  3  erscheint  das 
wort  immer  als  stn.  vgl.  Gr.  1,  665. 
678.  2,  227.  3,  551.  480.  1.  die  15 
Zahlung  die  man  leistet,     a.  in  hinsieht 

S(JtftOfht  d€Tl    dßl*    TtCk\f\it'  y     dl§   flW^^  ^§^£f( 

der  empfängt,  der  gelt  lac  selb  ander 
Iw.  264.  geltes  ein  pfant  sin  das.  275. 
geltes  gereit  sin  das.  291.  nach  gelte  20 
wart  niht  gesant  das.  262.  vollen  gelt 
vinden  das.  264.  gein  Karies  löt  wolt 
er  wegen  bereite;  gelt  W.  Wh. 
256,  23.  des  geldes  wem  bereite  so- 
gleich baare  Zahlung  leisten  das.  257 ,  25 
10.  8ö  habt  ir  übele  geltes  mich  ge- 
wert Nib.  2309,  1.  si  leitet  mich  als 
boßser  gelter  tuot,  der  wol  gehei;et, 
und«  geltes  nie  gedähte  MS.  1,  8.  b. 
swenne  aller  herren  herre  kumt  mit  zorne,  30 
und  er  uns  eischet  gelt  das.  157.  a. 
w6  dir,  wandelbare  weit,  da;  wir  dir 
dienen,  und  sd  [reht]  boese  ist  din  gelt 
das.  187.  b.  Jfisus  baut  sich  ze  gro- 
ßen gelte  das.  2,  237.  a.  da;  beste  35 
gelt  der  fröiden  mtn  da;  Ut  an  ir  das. 
1,  64  b.  in  der  künftigen  weit  da 
uns  ist  bereit  da^  gelt  nach  übel  und 
nach  guote  Barl.  96,  20.  dise  trüge- 
hafien  weit  und  ir  trügeliche;  gelt  das.  40 
130,  2.  Gahmuret  heißt  der  minnen 
geltes  ldn  in  so  fern  er  die  ihm  be- 
zahlte minne  so  gut  zu  lohnen  wußte 
Porz.  23,  7.  ein  gezelt  —  umb  uo- 
vergoltea  minnen  gelt  wart  e;  ein  kü-  45 
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leistete  minne  von  ihr  nicht  erwidert 
wurde  das.  61,  10.  da;  er  ir  minnen 
geltes  jach  erieiderung  der  minne,  die 

sie  ihm  bezeigte  Barl.  297,  31.     dö  50 


ein  schoeniu  wip  mir  Weh  ir  lip  nach 
minnen  gelte  zum  Umtausch  der  minne 
U.'  Trist.  1771.     diu  triuwe  gelt  von 
rehte  hat  treue  muß  mit  treue  erwi- 
dert werden  Barl.  178,  24.    ir  vespert 
gap  slrites  gelt  Parz.  79,  10.    sus  zin- 
ste  man  im  blüemln  velt.    da;  was  sin 
beste  huoben  gelt  rente,  gülie,  die  man 
ihm  zahlte  Parz.  544,  1 2.    si  hant  näch 
£reu  ie  verzert  ir  huoben  gelt  MS.  2, 
99.  a.    da;  eines  schillinges  wert  ist, 
da;  gibst  du  im  umb  zweue  Schillinge 
...  da;  gibst  du  im  umb  zwei  gelt 
oder  wiltu  im  gar  wol  tuon,  sd  gibst 
du  e;  im  umb  anderhalbe;  gelt  Bert. 
204.     in  grö;em  gelt  bin  ich  gelün, 
da;  ich  allein  muo;  understtn  ich  habe 
eine  große  summe  zu  befahlen,  und  muß 
diese  Zahlung  jetzt  allein  leisten  Boner 
72,  29.       b.  in  besonderer  beziehung 
auf  den  empfänger  ist  gelt  mit  gülle, 
guot  vermögen  gleichbedeutend,    da  was 
der  minne  urbor  verhert,  mit  sime  töde 
ir  gelt  verzert  dadurch  hatte  sie  alle 
ihre  emkünfte  verloren  W.  Wh.  205,  7. 
het  er  iht  rlcher  lande,  da;  gelt  (seine 
r enlen)  da;  wart  alsö  verzert,  da;  noch 
sin  lop  vil  wileu  vert  Bit.  1.  b.  den 
gelt  von  iwerem  lande  den  teilet  mit 
den  armen  Gregor.  2556.  Constantin 
gab  den  planen   erste  gelt  einkunfie 
Waith.  10,  29.    ob  er  (der  wtse)  die 
gülte  stn  verluot,  er  kan  wol  ander  gelt 
bejagen;  der  tumbe  —  swenne  er  von 
guote  kommen  ist  und  stn  gelt  verliuset 
troj.  2059.    geltes  beten  si  niht  me" 
niuwan  ein  schif  Wigaj.  5296.  Barl. 
133,24.    Constantin,  der  alle  zlt  dem 
rtche  sin  kan  meren  ganze  werdekeit, 
und  im  sin  gelt  hie  machet  breit  atsam 
ein  herre  guoter  Sih.  2445.    ach,  solt 
ich  iueh  küssen  tougen,  da;  wäre  un- 
vergolten  gelt  das  wäre  ein  gewinn  der 
jeden  preis  überstiege  beitr.  241.  dln 
herze  unmi;en  s«ldchnft  bar.  im  sö  rl- 
cher tugende  gelt  g.  sm.  1261.  wa; 
hilft  da;  einr  ze  schuole  vert  und  grö; 
gelt  ftne  nuz  verzert  Bon.  99,  76.  2. 
in  weiterer  ausdehnmg  der  cor  igen  be- 
detUung,     a.  der  ersatz  für  etwas  das 
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man  verloren  hat.  für  siner  'drter  söne 
töt  ist  im  ein  gelt  ze  hüs  geriten  Pars. 
175,16.  swa;  ir  bie  verlieset  des  wil 
ich  wesen  "gelt  Nib.  1590,  2.  ein  mort 
not  zwene  roube  die  mir  »int  genomen,  5 
des  möhte  ich  vil  arme  noch  ze  liebem 
gelte  körnen  Nib.  7000  H.  alle;  da; 
er  ie  verlös,  dä  für  er  si  ze  gelte  kös 
W.  Wh.  280,  6.  uns  ist  erscbinen  der 
geltes  tac,  da;  wir  Pynelles  töt  sulen  10 
klagen  mit  der  getouften  not  W.  Wh. 
337,22.  swer  si  (die  milte)  beschei- 
denlichen  hat,  des  gelt  wird  erschoe;et 
dessen  einkünfte  werden  vermehrt  MS. 
H.  2,  324.  b.  b.  jede  ort  von  erwi-  15 
derung.  dä  moht  man  scbonwen  üf  der 
plän  vil  manec  herllch  gezelt;  dä  was 
rlcheit  gelt  wider  einander  gekeret  da 
glänzte  pracht  gegen  pracht  Wigal  9256. 
vgl.  sanc  galt  sänge  ho.  32.  3.  geld.  20 
ze  gelte  kören  zu  gelde  anschlagen  Mart. 
215.  die  kauf  um  da;  selbe  gelt  Su- 
rften ic.  31,  104.  das  tuost  du  alles 
umb  das  gelt  leseb.  952,  25.  euer  gelt 
wil  ich  euch  abe  gelten  das.  1020,40.  25 

bettegclt  (Gr.  2,  495)  die  Zahlung 
die  im  beischlafe,  im  bettespil  geleistet 
wird,  da;  ie  b6  schoene  messino  vür 
guldiniu  teidinc  ze  bettegelte  wurde  ge- 
ben Trist.  12613.  30 

dechgelt  die  von  den  in  die  eicheU 
oder  buchenmast  getriebenen  Schweinen 
gezahlte  abgäbe.    Gr.  w.  1,  585. 

dienstgelt  erwiderung  für  geleisteten 
dienst.    Port.  327,  4.  35 

dinggelt   depactio  gl.  Mone  6,  240. 

egelt  pecunia  matrimonialis.    gl.  in 
H.  zeitschr.  5,  414. 

geleitgelt  census  conductionis.  Die- 
fenb.  gl.  207.  40 

houbctgelt   kopfgeld.  Graff 4,193. 

huobegelt,  hnobgelt  die  auf  der 
hübe  lastende  abgäbe,  sowol  in  bezie- 
hung  auf  den  zahlenden  als  auch  auf 
den  empfänger.  RA.  382.  Haltaus  960.  45 
Schmeller  2,  142.  —  mtn  huobegelt 
smal  unde  breit,  da;  man  mir  büte  unde 
sneit  für  eigen  sowol  gebotenes  als  auf 
dem  acker  geschnittenes  Winsbeke  80, 
4.    ein  armer,  hovemau  der  nie  huobe-  50 


gelt  gewan  Helmbr.  1108.  klein  was 
sin  huobgelt  Ls.  2,  411. 

korngelt  allodium,  curia  rusticalis  ad 
quam  ager  vel  mansus  perlinent  gL  Mone 
6,  212.  —    kornzins  Haltaus  1124. 

lchengclt  das  gelt,  welches  ein  lähen 
abwirft,  das  lehn  selbst,  er  lie  sich  du 
ze  lande  nider  üf  ein  riche;  lehengelt 
Otte  383. 

redegelt  honorar  für  den  Sachwal- 
ter.   Oberl.  1281. 

regelgelt  Zahlung  welche  man  an 

hat.    stt  ich  da;  regelgelt  dä  bring  Ls. 

3,  393. 

trincgelt  trinkgeld.  Die  fenb.  gl.  50. 

übcrgelt  1.  dasjenige  das  eine  hö- 
here geltung  hat.  aller  dinge  ein  Aber- 
gelt duncte  mich  din  giiete  Ls.  1,180. 
2.  Zahlung,  welche  den  betrag  der  schuld 
übersteigt,  si  heten  brähl  ir  (ibergelt 
Jw.  262.  ern  gebe  in  slrltes  übergelt 
W.  Wh.  241,  3. 

iingelt  ungeld  (entstellt  um  geld); 
was  noch  über  den  wert  einer  sache 
bezahlt  werden  muß;  Unkosten,  abgäbe. 
Haltaus  1933.  Oberl.  1833.  Schind- 
ler 2,  43.  Frisch  2,  403.  c.  Gr.  w. 
1,  27.  angaria  H.  zeitschr.  5,  413. 
gl.  Mone  6,  436.  unrehte  zolle,  unreht 
ungelt  Bert.  289.  swer  über  reht  arme 
Hute  twinget  und  si  ze  grözem  schaden 
bringet  mit  bete,  mit  ungelte,  mit  sliur 
Renner  2266.  den  ungelt  üf  den  wl- 
nea  lät  ab  Suchenw.  27,  57. 

v£rsengelt  fersengeld.  die  Unger 
gäben  versengelt,  in  was  ze  fliehen  gäch. 
Ottoc.  76.  a. 

Yrönegelt  frohngeld,  flscus.  Graff 

4,  193. 

wergclt  ersatz,  geldbuße  tc eiche  für 
einen  mord  oder  eine  schwere  beleidi- 
gung  in  Verhältnis  zu  dem  stände  des 
getödtelen  oder  beschädigten  bezahlt  irer- 
den  muste.  Haltaus  2081.  06er/.  1994. 
Grimm  (Gr.  2,  480.  RA.  650)  erklärt 
das  wort  durch  compositio  homicidii 
(vgl.  goth.  vair  mann):  Schmeller  4, 134 
weist  auf  das  ags.  vere  wert.  ahd. 
werigeld,  daneben  mehrere  abweichende 
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formen ,  wie  wirigeld,  wirgeld ;  s.  Diut. 

1,  332.  337.  2,  355.  356.  vgl  Graff4, 
192.  1,  931.  939. 

wetgelt  geldbuße  für  vergehen  ge- 
gen das  gericht.     Zöpfl  Bamb.  recht  5 

2,  §.  18. 

widergelt  rucker  stattung,  widerver- 
geltung.  der  widergelt  den  ir  der  walt 
D;  an  da;  velt  mit  gellcbera  galme  bot: 
der  half  ir  klagen  ir  nöi  Er.  5749.  10 
mit  manegem  widergelte  was  da  schal 
und  wüefe  Lanz.  6866.  man  haert  vo- 
gelsanges  widergelt  MS.  1,  203.  a.  vgl. 
sanc  galt  sänge  /».  32.  kost  gen  kost 
gab  widergelt  Suchenw.  4,  40.  der  dem  15 
wol  tuot  der  e;  verdienet  hat,  da; 
ist  ein  widergelt  myst.  1,  385,  30.  — 
insbesondere  ersaiz  für  todschlag  oder 
schaden  daher  s.v.a.  wergelt;  vgl.  RA. 
652.  si  gülden  ein  herte  widergelt  20 
Latnpr.  Ales.  4374  (4724).  da;  sie 
nichein  widirgelt  ir  mordis  dä  inlfiengin 
Ath.  A,  1 2.  er  hette  es  widergelt  ge- 
nomen  Herb.  5889.  dö  wart  des  tödes 
widergelt  tivl.  chron.  508.  25 

wingelt  abgäbe  von  Meinäckern,  die 
in  icein  tu  entrichten  ist.   Oberl.  2037. 

wisegelt   abgäbe  von  wiesen  und 

183.  30 
wüestgelt  abgäbe  von  dem  lande 

das  urbar  gemacht  wird.   Gr.  v>.  2, 183. 
zolgclt  telonia.  gl.  in  H.  Zeitschr. 

5,  413. 

zuogelt  was  bei  der  verheirathung  35 
verschrieben  oder  vermacht  wird.  SchmeU. 
2,  44.  ob  ein  man  sinen  sun  oder 
sin  dochter  hin  gebe  za  der  ee,  was 
er  denn  inen  gelopte  von  zugelt  Gr.  w. 
1,  408.  40 

zwigelt  doppelter  ersetz,  doppelle 
zahiung.  den  zwigelt  mit  dem  prüeven 
wa?re  gezalt  W.  Wh.  151,  4. 

geltec  adj.  so  daß  gelt  ersatz  ge- 
leistet wird,     si  pflägen  sölber  minne  45 
da;  vergolten  wort  ze  bfider  stt,  da;  in 
üf  Alyschanz  der  strlt  bete  getan  an  mä- 
gen:  s6  geltic  si  lagen  W.  Wh.  21 9,  12. 

zinsgeltec   adj.  censualis.  Oberl. 
2111.  50 


gelt«*  swm.  derj.  der  gilt,  der  %ah~ 
ler.    Marl.  75. 

hierbei  te  swm.  eine  gewisse  art  ton 
hörigen;  so  genannt  weil  sie  abgaben 
in  bier  entrichten;  oder  sind  die  bari- 
gildi,  bargilda  dieselben?  vgl.  RA.  313. 
3 1 4.  Sachsensp.  von  Homeyer,  regisler. 
Oberl.  155. 

lioniggeltc  sirm.  höriger  der  seine 
abgäbe  in  honig  entrichtet.  RA.  382. 
vgl  Oberl.  692. 

gelbgelte  swm.  selbstschuldner.  O. 
Rul.  21. 

zinsgelte  swm.  tributarius  sumerl. 
19,  24. 

geltaere  der  zahler.  a.  der  Schuld- 
ner, in  so  fern  er  das  was  er  schuldet 
zurück  zu  zahlen  hat.  boeser  geltere 
schlechter  zahler  Iw.  262.  MS.  1,8.  b. 
b.  der  dar  leiher ,  in  so  fern  er  das 
darleihen  auszahlt.  Gr.  w.  3,  649.  vgl 
Haltaus  634.  Stalder  1, 440.  Schneller 
2,  41.    RA.  s.  611. 

geltunge  stf.  bezahhmg.  Frisch  1, 
339.  redilos  i.censns  Diefenb.  gl  234. 
Vorkaufsrecht  Oberl  516. 

widergeltungc  stf.  recompensa  Die- 
fenb. gl.  233.  talio,  vicissitudo  Oberl. 
2017. 

{falte,  gelte  swv.  ich  lasse  gelten. 

engalte,  engeltc  (ahd.  antgalljn  Graff 
4,  189)  swv.  ich  lasse  engelten,  strafe. 
anders  mao;  si  got  engallen  tod.  ge- 
hüg.  104.  da;  du  mich  sin  hie  ingal- 
test unde  du  den  geist  behaltest  Dei- 
ner, 304,  7.  der  sines  leides  nieman 
geltet  swa  er;  bewarn  kan  Er.  8254. 
die  doch  des  niht  verbfiren  si  enbaben 
sich  missehalten:  des  wil  siu  got  en- 
gallen Tundal.  58,  40. 

gölte  (Gr.  1,  675)  stf.  die  Zahlung, 
die  der  eine  dem  andern  zu  leisten  hat. 
das  wort  wird  sowohl  in  hinsieht  dessen 
gebraucht  der  die  Zahlung  leistet,  als  in 
hinsieht  dessen  der  sie  empfängt.  a. 
gülte  einnähme,  reditus  gl  Mone  6,  210. 
H.  zeitschr.  5,413.  ich  bin  des  edeln 
werden  küneges  milte  vrd;  sin  hant  vil 
manigem  sine  gälte  meret  MS.  2,163.  b. 
zesamene  gelas  gülte  und  gnotes  die 
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kraft  Trist.  353.     milte  gälte  inÄren 
kau  freigebigkeit  kann  oft  sehr  einträg- 
lich »erden  MS.  2.  20 1 .  b.    mich  wun- 
dert wie  dem  Herren  st,  der  sich  bi  , 
richer  gälte  bescbelten  unde  floocheo  05 
tat  dem  kargen  reichen  das.  210.  b. 
diu  milte  wol  bt  gälte  zimt  wer  viel  ein- 
nimmt sei  auch  freigebig  aas.  247.  b. 
ein  kouf  io  dem  ir  min  gälte  sit  in 
welchem  ich  auch  gegen  das  erhalte  was  10 
der  andere  von  mir  empfängt  g.  Gerh. 
2195.    dtn  erbe  wirt  sd  rilich  unt  di- 
ner  gülte  grö;  gewin  Barl.  153,  19. 
mit  smidenne  gewan  sfit  (Vulcans)  hant 
•die  splse  slner  lipnar:  da;  was  stn  hosh-  15 
stiu  gälte  gar  Barl  252,  32.   des  gälte 
manicvallic  solle  erben  dirre  aleioe  Otte 
58  v.  anm.    ob  er  die  gälte  sin  ver- 
luot  troj.  2061.  2103.  11603.18560. 
18584.  20927.21505.   schwanr.  465.  20 
575.    stn  gälte  zdch  er  unde  las  gar 
unde  gar  in  sine  pflege  Engelh.  1624. 
die  zweoe  keiser  lant  und  gulte  rieh 
Loh.  1 22.    gewisse  gülte  sichere  ein- 
nähme Renner  cap.  59.     herren  gälte  25 
Dimt.  I,  346.    mgst.  1,  245,  1.  b. 
leistung,  Zahlung,    nä  h&t  mich  engest 
nnde  leit,   kumber,   not  unde  arbeit 
durch  grd;e  gälte  ergriffen,  wan  ich 
ltden  muo;  den  töt,  gib  ich  niht  zehen  30 
läsen!  phunt  Barl.  124,  19,  vgl.  123.  b. 
manec  liure  goltva;  da;  man  gein  ho- 
her gälte  mag  Rud.  wehr.  Schütte  s. 
197.    gälte  wirt  abe  geslagen  auf 
doppelte  weise,  entweder  dadurch  daß  35 
ich  bezahle,  oder  dadurch  daß  der  an- 
dere auf  die  abtragung  der  schuld  ver- 
zichtet,    frö  well,  ir  sult  dem  wirte 
sagen,  da;  ich  im  gar  vergolten  habe, 
min  groesle  gülte  ist  abe  geslagen:  da;  40 
er  mich  von  dem  brieve  schabe  Waith. 
100,  24.    in  dem  unterrichte  den  eine 
alte  einem  jungen  mädchen  ertheilt,  wie 
dieses  am  meisten  von  seinen  anbetern 
ziehen  könne,  sagt  sie  so  er  dir  niht  45 
mer  geben    wil    durch   zürnen  noch 
durch  flöhen,  sd  soll  umb  in  entlo- 
ben :    der  gälte   wirt  vil  abe  gesla- 
gen   solcher  schulden  werden  tiele  ge- 
tilgt, für  eine  kleine  gcfalliglceit  wird  50 


ein  strich  durch  die  rechnung  gemacht 
Ls.  3,  644. 

ßatcrßiiltc  stf.  gatterzins.  er  wurde 
von  solchen  gefreiten  gutem  entrichtet, 
deren  besitzer  nicht  litt,  daß  der  er- 
heber  über  die  schwelle  seines  hausen 
träte,  dieser  muste  den  zins  über  den 
gatter  heischen  und  durch  den  galler, 
ohne  die  thür  zu  öffnen,  wurde  er  ihm 
hinausgereicht.  RA.  389.  vgl.  Haltaus 
588.    Schmeller  2,  81. 

kurngülte  stf.  1 .  der  für  das  ge- 
kaufte kom  zu  bezahlende  preis.  si 
brahten  ouch  mit  in  aldar  zwivalt  die 
korngälte  gar,  da  si  nach  dem  irren 
site  körn  wollen  koufen  mite  Rud.  wehr, 
mspt.  58.  a.      2.  kornzins.  Oberl.  818. 

pfenninggülte  stf.  abgäbe  in  gelde. 
Schmeller  2,  45. 

ewingültc  stf.  abgäbe  von  Schweinen. 
Oberl.  1610. 

Übergülte  stf.  «rebasre  unt  wol  ge- 
zogen: dest  ein  übergülte  gar  noch  weit 
mehr  werth  als  alles  andere  Nith.  5,  8. 
Barl.  295,  14  ist  nach  den  besseren 
hs.  überguot  zu  lesen,  vgl.  Überguide 
unter  golt,  wo  einige  von  den  unter  2 
angeführten  stellen  auch  hierher  gehö- 
ren können. 

widergülte  stf.  praeslatio  annua  de 
alia  et  majori  praestatione ;  überhaupt 
was  einer  jahrlich  zu  zahlen  hat  in  ver- 
gleich zu  dem  was  er  erhält.  Oberl. 
2018.  talio  bcese  widergült  gl.  Mone 
4,  237. 

wuochcrgültc  stf.  unerlaubte  Zinsen. 
Oberl.  2063. 

zwigülte  stf.  doppelle  Zahlung,  dop- 
peltersalz. Schmeller  2,  ib.  Oberl.  2138. 

gültcbsere  adj.  zinspflichtig.  Schmel- 
ler 2,  45. 

giiltchaft  adj.  in  schulden  steckend. 
Bert.  349.  zum  bezahlen  verpflichtet. 
Schmeller  2,  45. 

gülte  swm.  gläubiger.  Freib.  str.  1,81. 
85.    2,  13t.  137.    fundgr.  1,  375. 

houbctgültc  swm.  der  eigentliche 
Schuldner  im  gegensalz  des  bürgen.  Oberl. 
621. 

gülte  adj. 
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bdchgiilte  kostbar.    Marl.  62,  675. 

gälte  swv.  1.  betahle.  Oberl.  577. 
2.  reicA«  den  uns  (gülle).  Schneller 
2,  45. 

vergälte  sicp.  9060  eon  etnem  yu/e  fe> 
di>  gülte.    Schneller  2,  45. 

zwigülte  stet,  betakle  doppelt,  wir 
zwigüllen  dir  din  guot  9.  "Gera.  2111. 
der  zwigültet  dir  sin  wip  das.  2116. 

gältic  adj.  10 

uocbgültic  adj.  kostbar.  Schneller 
2,  46.     da;  höchgültig  wirdig  verdie-  t 
nen  unsers  berrcn  wys/.  1,  269,  23. 

böcbgültikcit  stf.  kostbarkeit.  myst. 

1,  281,  l.  15 
zinsgältic  adj.ünspfiichiig.  Schwei- 
ler 2,  46. 

Cimmk  (oW.  gimma    Graff  4,  1 96)  st.  und 
svf.  edelstein,  juwel;  lat.  gemma.  — 
über  das  schwanken  der  declination  s.  20 
Grimm  tur  g.sm.  1795.  Haupt  tu  En- 
geln. 3058.  —      1.  eigentlich  liuhlen 
s am  ein  gimme  Mos.  56,  17.     diu  vil 
liehle  gimme  Serval.  503.  durebliuhtie 
macheu   als  ein   erweite  gimme  Trist.  25 
4901.    schoene  als  ein  gimme  MS.  2, 
47.  b.    Hehler  dan  ein  gimme  Wigam. 
2635.    reine  glich  dem  edelen  gesteine 
unde  der  wunnenberen  gimme  (:  stimme) 
taterunser  2059.  —    golt  unde  gimme  30 
leseb.  190,8.    ane  golt  und  äne  gimme 
kekron.  92.  c.    riche  gimme  Barl.  38, 
39.     dl  wären  gimmen  in  gcleit  und 
fl;  erweite  steine  Engelh.  3058.  din 
klarheit  verre  liuhtet  vür  alle  gimme  g.sm.  35 
1795.    gimmen  unde  golt  troj.  19390. 
dä  wflren  glänze  gimme  In  das.  3014. 
sit  man  gimme  reine  dar  umbe  ie  künde 
triuten,  da;  si  uiht  alden  Hüten  wol  veile 
sint  das.  24.     da  lagen  gimmen  inne  40 
zwischen  dem  gesteine  fragm.  18,  241. 

2.  bildl.  das  herrlichste  in  seiner  art. 
voget  der  Karlinge,  durchsoteniu  gimme 
pf.  K.  212,  19.  der  win  ist  rtlitc 
ein  gimme  leseb.  582,  2.  wie  vone  45 
Jesses  stamme  wüehse  ein  gerten  gimme 
das.  197,  1.  Maria  heißt:  aller  ma- 
gide  ein  gimme  leseb.  274,  32.  aller 
so-lden  gimme  MS.  1,  29.  a.  gimme 
ob  allen  steinen  guot  g.sm.  861.   berl  50 


ob  allen  gimmen  das.  1 888.  vgl  vorr. 
xu,  1 0.  si  (du  geliebte)  ist  aller  güete 
ein  gimme  MS.  1,  176.  a.  obe  aller 
kurzwile  ein  gimme  Gudr.  395,  4. 

ubergimme  «et»,  beseite,  übeniehe 
wie  mit  edelsteinen.  mit  eren  übergim- 
met  ist  diu  wirde  manicvalt  g.  sm.  464. 

vergimine  swv.  besetze  mit  edelstei- 
nen.    ulso  was  vergimmet  der  schilt 
1    rieh  und  u;  erweit  troj.  f.  162.  rgl. 

Oberl.  1736. 
gimpe,  camp,  cuMPBif  ich  hüpfe,  springe, 
treibe  possen.   Gr.  2,  59.  tgl.  gamen. 
gimpel  stn.?    ir  kinne  hlt  si  höch 

>  gebunden,  diu  gimpcl  gent  ir  in  dtn 
round  al  nach  dem  hovesite  MS.  M.  3, 
216.  b. 

gampe  swv.  hüpfe,  springe,  scherte. 
SchmeUer  1,48.   Stalder  1,420.  Frisch 

>  1,  315.  c. 
gampel,  gempel  stm.  derjenige  mit 

dem  man  seinen  spott  treibt,  si  solo 
ein  ander  gampel  nemn  Part.  143,  27. 
er  vert  in  rlcher  gempel  her  MS.  H.  3, 

>  238.  b. 
jrampelher,  gampclsite,  gampel- 

spil  s.  das  zweite  wort. 

ginipel^enipel  stm.  das  männliche 
glied.  MS.  2,  80.  b.  —  der  uns  den 
)  gimpelgempel  sano  MS.  H.  3,  208.  a. 
der  uns  den  gimpelgempel  singen  kan 
das.  208.  b.  vgl  214.  a.  der  da; 
gimpeltfumpel  sanc  Nith.  23,  5.  56,  2. 
gtintpe    swv.  hüpfe,  springe,  laute. 

>  SchmeUer  1,48.  Stalder  l,  495.  Frisch 
l,383.a.  Henisch.  si  gumpet  ser  und 
weret  sich  vast  Hättl.  2,  72,  246. 
gump  üf  das.  169. 

gumpic  adj.  springlustig,  mulhwiüiij 
)    SchmeUer  1,  49.    Frisch  1,  383.  a. 
gumpel  stm.?  lustiges  springen,  pos- 
sen.     da;  ich  von  ir  gumpel  nibt  ge- 
singen  mac  MS.  U.  3,  293.  b. 

gurupelliute,  guiapeltnan,  gmn- 

>  pelmacrc,  guinpelaite,  guiupclspil, 
gunipclwise  s.  das  zweite  wort. 

gumpolt  stm.  die  gumpoltes  gipen 
wolt  er  haben  stete  an  mich  er  wottte 

)  143. 
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gimpf  su  ich  gimpe?  da  bt  sinen  vüe- 
;en  singen  müezen  gingel  gimpf  JfS.  H. 

3,  192.  a. 

gine,  ck.NE  sice.  sperre  den  mund,  den 
rächen  auf;  nhd.  gähne.  —  vgl.  giwe, 
gir,  git,  giuden.  giei ;  lat.  hio,  gr.  xaivrn; 
ahd.  ginön,  gintn,  geinön  hiare  Graff 

4,  106.  Gr.  2,  13  wird  ein  terlore- 
nes  stv.  gine,  gein  angenommen,  auch 
Schneller  2,  52.  Staider  1,  446.  Grimm 
tu  Vrid.  126,20.  oscito  i  gine  su- 
merl.  12,  34.  geine  gl.  Mone  7,  602. 
genen  Diefenb.  gl.  198.  hiare  genen 
146.  hio  i  gin  sumerl.  9,  62.  de- 
hisco  ich  ginne  sumerl.  6,  26.  wite 
begunde  er  (der  wolf)  ginen  dö  Reinh. 
680.  wurden  die  jungen  wolflin  ginnen 
und  heulen  Sleinhöwel  Esop  47.  b.  als 
ein  ginnender  lewe  Leis.  pred.  18,  6. 
da;  si  (die  tiper)  gint  wite  Karaj.88, 
3.  der  slange  ginte  troj.  72.  a.  gi- 
nende als  er  (der  drachej  in  wolle 
alinden  Barl.  117,36.  da;  in  der  trach 
iht  slinde  der  dü  so  wit  ginte  Ls.  1,  255. 
mit  wite  ginendem  munde  als  die  grim- 
migen bunde  leseb.  648,  5.  vil  schier 
er  (der  hund)  ginnen  dö  began  Bon. 
9, 1 4.  tiuvel,  also  wit  du  gienst  (:  dienst), 
da;  da  ir  niht  slindest  ein  teil  Helbl. 
2,  1350.  ouch  was  im  (dem  adler) 
der  munt  sin  gemäht  da;  er  ginte  hö, 
sö  man  eine  keten  zu  Lanz.  4792.  sö 
gint  der  junge  gouch  MS.  2,  134.  a. 
da  ginent  si  (die  jungen  reiben)  und 
90  verbeuget  got  da;  die  muggeo  in 
«  vliegent  Grieth,  pred.  1,  107.  — 
der  tievel  ginite  an  da;  fleisc  Diemer 
325,  28. 

begine,  begene  swv.  sperre  den 
rochen  auf  um  etwas  w  verschlingen. 
der  hellen  di  da;  abgrunde  begenit  mit 
irn  munde  unde  den  himel  zo  der  er- 
den Lampr.  Alex.  6323  (6674).  den 
hete  der  siechtuom  sä  begint  (lauta 
infirmilate  est  detentus)  Vir.  1523. 

ergtne,  ergeoe  swv.  sperre  das 
maul  auf.  ein  michel  wunder  im  ge- 
schach  da;  er  ergente  (ergouchete  nach 
dem  altern  texte)  hie  Reinh.  837  und 
anm.    in  dem  tusche  si  mich  slie;  mit 


der  vinste  gen  den  brüsten  sö  da;  ich 
ergint  nach  luft  schnappte  beilr.  388. 

übergine  swv.  1.  sperre  über  et- 
was das  maul  auf.  die  hät  der  tievil 
5  ubirgint,  wände  si  sin  Äs  sint  Karaj. 
93,  20.  was  übergint  das  wasser  und 
trinkt  nit  H.  zeitschr.  3, 29.  2.  sperre 
das  maul  weiter  auf  als  ein  anderer. 
e;  dunket  mich  ein  tumber  sin,  swer 

10  wa?nt  den  oven  übergin  Vrid.  126,  20 
und  anm.  § 

ginunge  stf.  diu  heile  hei;it  ouch 
barathrum,  da;  klt  swarziu  ginunge,  wan 
sie  ginit  bi;  an  den  jungisten  tac  Lu- 
is   ddarius,  Mone  3,  313. 

gitieztinge  stf.  rictus  sumerl.  1 5, 49. 
gin  de    swv.  sperre  das  maul  auf. 
Schneller  2,  53.     vgl.  ganten  bei  Hö- 
fer 1,  271. 

20  ginge  swm.  und  stf.  das  verlangen.  — 
zu  einer  verlorenen  ablautsreihe  ginge, 
ganc,  wozu  auch  gangen,  gin  ?  vgl.  Gr. 
t,  681.  2,  60.  288.  ahd.  gingo  (0. 
5,  11,  23)  und  gingen  verlangen  (Ö. 

25  2,  16,27.  21,59.  5,11,  58.  20,  196. 
23,  183)  Graff  4,  217.  si  kundr  pfle- 
gen klage  üf  guoten  gingen  Reinfr. 
hannov.  As.  121.  6.  süezer  ginge  das. 
vou  slme  tröst  si  dicke  vienc  fröide- 

30  bieren  gingen  das.  122.  a.  vgl.  130.  b. 
üf  disen  süe;en  gingen  das.  172.  b. 
zu  senften  tröstes  gingen  das.  185.  a. 
min  ginge  suochet  dicke  da;  dem  (ich) 
solle  sin  geha;.  —     ob  mir  nach  mi- 

35    ner  ging  beschiht,  doch  wirt  ir  ende 
gar  ze  niht.    da  von  ich  dicke  trürig 
stau,   wan  ich  niht  rehter  ginge  hän 
Ls.  3,  30,  31. 
gingeber    ingwer :  lat.  zingiber,  gr.  ftf?!- 

40    ßiQtg.  s.  H.  zeitschr.  C,  330. 
ginne  GAN  (clndk),  GINNEN  schneide,  spalte, 
vgl.  ich  gine.    Gr.  1,  940.     2,  34. 
Graff  4,  208.     Grimm  geschickte  der 
d.  spr.  897.    mylhoL  525,  1218.  H. 

45    zeitschr.  8,  18.     das  einfache  verbum 

im  gothischen,  wo  nur  duginnan  vor- 
kommt; daher  ist  bei  dem  mhd.  Präte- 
ritum gunde  eine  aphärese  aus  begunde 
50    anzunehmen,  vgl.  beginne. 
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gisse 


enßinne  stt.  schneide  auf  spalte, 
aus  entginne,  daher  auch  enkinne;  ahd. 
inginnu,  inkinou  inctpw,  aperio.  Gr. 
1,  940.  2,  811.  815.  Graff  4,  209. 
Grimm  mgthol.  525.  H.  zeitschr.  8, 1 8.  —  5 
sin  (Adams)  sili  wart  ingannin  Schö- 
pfung 97,  26.  sin  herze  wart  ine  en- 
gunnen  fundgr.  2,  268.  da;  ros  sie 
dö  enkunnen  an  bücke  and  an  site  En. 
1179.  i;  (das  reis)  enmochte  inkinoen  10 
alle  der  wäfen  nicbein  das.  2792.  da; 
in  (den  schilt)  nichein  man  mit  wäpen 
mochte  entginnen  das.  5722.  vgl.  t. 
Sion  3379.  3712.    fundgr.  1,365. 

beginne  sie.  beginne,  fange  an.  —  15 
begint  für  beginnet  Pan.  137,  28.  das 
Präteritum  began  findet  sich  gern  im 
reime,  z.  B.  iw.  84.  130.  277.  284. 
Waith.  1 23,  1  7.  Pan.  1 9,  20.  438,  22. 
Mb.  52,4.  61,4.  75,3.  90,4.  92,4.  20 
129,2.  181,4.  191,2.  196,2.214,4. 
305,  4  u.  m.  häufiger  ist  das  nach 
analogie  ton  gtinnen  (gönnen)  gebildete 
bereits  im  ahd.  torkommende  schwache 
Präteritum  begunde  oder  begonde  (Waith.  25 
95:  1.10.  105,23.  Barl.  5,40.  6,3). 
Wolfram  reimt  Pan.  All,  16.  648,  X.0 
beguonden  :  stuonden.  gnnde,  gunden 
für  begunde,  begunden  Servat.  885. 
2113.  Eracl.  6.  H.  zeitschr.  5,  237.  30 
Stricker  5,  26.  Frl.  369,  5  u.  anm. 
conj.  prät.  begonde  (/».  287).  tgl.  J. 
Grimm  in  II.  zeitschr.  8,  14  ff.  ana- 
log dem  ahd.  bei  Isidor  vorkommenden 
praterit.  bigunsta,  alts.  bigonsta ,  mnl.  35 
begonste  findet  sich  auch  statt  des  star- 
ken  pari.  prät.  begunnen  ein  schwaches 
begunst,  begonst.  ein  sö  grö;e  minnen 
brnnst  als  an  im  was  begunst  Pass.  56, 
27.  als  si  des  ophers  da  heten  be-  40 
gunst  das.  286,  69.  an  dem  dritten 
huoche  des  ich  al  begonst  habe  Pass. 
Germ.  7,  282.  —  über  das  terhalt- 
nis  der  bedeutung  'anfangen  tu  der  ur- 
sprünglichen 'schneiden  bemerkt  J.  Grimm  45 
t'n  H.  zeitschr.  8,  18  folgendes:  'wenn 
ginna  hieß  ich  schneide,  bedeutet  gann 
ich  habe  geschnitten ,  um  sich  die  ein- 
fachste handütng  des  alterthums  gleich 
hinzuzudenken,  brot  oder  fleisch,  folg-  50 


lieh  ich  fange  an  zu  essen,  bald  aber 
überhaupt:  ich  fange  an  da  es  aber 
schwer  halt  bet  dem  anheben  Vergan- 
genheit und  gegenwart  zu  trennen ,  so 
war  es  natürlich  daß  man  auch  in  die 
präsensform ,  zumal  die  mit  einer  Par- 
tikel bekleidete,  ebenfalls  den  begriff  des 
anfangens  statt  des  Schneidens  legte'. 
1.  ohne  ohj.  casus,  in  nomine  dumme 
ich  wil  beginnen  Waith.  31,  33.  2. 
mit  genitw  QGr.  4,  667).  a.  eines  lie— 
des  ich  beginne  Mar.  1.  der  pfafle 
hei;et  Werahere  der  des  liedes  began 
das.  58.  dö  st  der  vart  begunde  he. 
289.  diu  riterschaft  der  si  begunden 
0*05.  265.  diu  Iii  mich  aller  rede  be- 
ginnen Waith.  121,  2.  dö  des  strltes 
wart  begunnen  Parz.  689,  7.  da;  ir 
der  floht  begondet  das.  417,  25.  ir 
sult  beginnen  vreod  mit  freuden  schalle 
das.  662,  5.  beginnet  ir  der  spil  Mb. 
442,  5.  b.  ir  ntgens  si  begunden 
Parz.  641,  28.  6  ir  sitzens  beginnet 
das.  724,  15.  c.  swes  man  ie  be- 
gonde Nib.  131,  1.  swes  ich  wolde 
ie  beginnen  Barl.  218,  8.  da;  do  des 
no  beginnen  solt  Greg.  1237.  ich  wil 
des  ich  nie  began  begionen  Trist.  2365. 
wie  des  wart  begunnen  Parz.  573,  24. 
dö  er  des  begao  da;  er  si  wolde  twin- 
gen  Nib.  617,2.  sis  begunden  Iw.  256. 
er  begundes  vor  nie  Er.  1268.  er  hat 
es  wol  begunnen  das.  1290.  als  sis 
beginnen  solden  das.  2541.  si  begun- 
dens  fruo  Parz.  680,  29.  wie  froos 
sin  ger  begunnen  bat  das.  66,  2.  ow£ 
da;  ichs  mit  der  lieben  ie  begunde  MS. 
1,  34.  a.  da;  ich  es  ie  mit  ir  began 
das.  2.  a.  3.  mit  genitit  und  dahv. 
der  hat  avir  bigunnin  unsirmo  herxin 
eines  brunnin  Diemer  t Ol ,  2.  duo  ha- 
bet er  ime  begonnen  der  ougen  von 
der  sunnen  das.  320,  17.  4.  mit  dem 
infinitit.  tgl.  Gr.  4,  95.  108.  a.  häufig 
ohne  ze.  er  beginnet  trüren  Iw.  HO. 
er  began  vrtgen  das.  84.  dö  sich  be- 
gunden zweien  die  pfaffen  Waith.  9, 24. 
da;  kriuze  begunde  sich  rceten  dos.  37, 
23.  ich  began  merken  das.  123,  17. 
begunde  nahen  Pan.  142,  11.  be- 
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gunde  werben  A76.  27, 3.    sus  began-  in  dem  Arsten  beginne  H.  zeitschr.  3, 

den  si  sich  ander  in  sieben  Trist.  440.  291.    da;  ich  grife  an  da;  begin  Pass. 

sft  ich  dienen  ir  began  MS.  1,  82.  a.  3,  51.    da;  begin  und  da;  ort  Mar- 

began  arbeiten  Barl.  150,13.    b.  sei-  leg.  22,  332.     der  aller  bin  ich  ein 

teuer  mit  ze.    er  begunde  boten  ze  sen-  5    beginne  Frauenl.  FL.  13,  17.  tgl.  17,  9. 

den  Judith  131,  16.    du  begunde  ze  anbeginne  stn.  an  fang,    got  dur 

zürnen  sfire  Holofernes  das.  143,  16.  din  anbeginne  bewar   die  kristenheit 

als  wir  iu  Iiiute  bigunden  ze  sagene  Waith.  76,  24. 

fundgr.  1,  102,  9.    beginnit  man  ime  gunst  stf.  anfang.  da  jämer  ist  und 

ze  gebene  röten  win  oder  bluot  Lampr.  10    jämers  gunst  Gotfr.  l.  2,  1 4  (lobges. 

Alev.  4029  (4379).     er  begonde  si-  57).  gewöhnlicher 

nen  jungeron  cetwftnne  ir  vno;e  leseb.  begunst  stf.  anfang.  fln  anegenges 

300,  7.    ze  vragen  er  begunde  Porz.  begunst  Barl.  1,  4.    da;  sich  volende 

29,  30.     ze  warten  si  begunde  das.  diu  begnnst  das.  187,  6.  vgl.  21,  16. 

.  575,  22.    begunde  ze  loufen,  ze  la-  15    266,  1.  Mari.  275.     mit  aller  leide 

chen  Beinh.  s.  292.  299.  und  anm.  $.  begunst  Massm.  AI.  s.  114.  b. 

371.     stn  ougen  begunden  sich  ze  anbegunst  stf.  anfang.  Jerosch.  bei 

gilwen  Engelh.  5148.    ich  wil  begin-  Frisch  1,  350.  a. 

nen  ze  sprechenne  Barl.  4,  11.     dö  «rover,  gynover  n.  pr.  gemafüin  des  kö- 

begunde  si  s£re  ze  weinen  leseb.  993,  20    nigs  Artus.  Pars.  143.  146.  156. 1G0. 

41.  Uor.  2754.       5.  mit  reflex.  ac-  218.  285.  286.  310.  314.  337.387. 

emotiv?  diu  ungnädige  stunde  an  der  401.  432.  651.  671.  698.  724.725. 

sich  erste  begunde  diu  vü  aware  ge-  727.  731.  765.  Er.  5099.   tgl.  Iw.t 

wonheit  bucht.  2,  8.     Haupt  vermutet  wo  sie  jedoch  nicht  genannt  wird. 

von  stau  sich  oder  an  der  sich  heben  25    Wigal.  258.  1152.  11422. 

begunde.  giht  s.  geht. 

beginnen    sin.  myst.  1,  195,  6.  ciffe  slswf.rock,  tunica.  assumentum 

254,  32.  nat  an  eim  roc  oder  gippen  gl.  Mone  6, 

beginnunge    stf.  anfang.   minne  222.    der  het  eine  gippe  an  Kön.  p. 

vil  süe;e  beginnunge  hflt  und  denket  30    790.  tgl.  joppe. 

an  dem  anevange  guot,  dft  doch  da;  giplin  stn.  und  hette  ein  schenze* 

ende  vil  riuwic  geslät  MS.  1,  173.  a.  lin ,  ein  giplin  an  geleit,  da;  er  desto 

anegin  stm.  (und sin.  ?),  aneginne  m«  sich  dir  gelichete  myst.  1,262,33 

5/».  anfang.  von  der  werlitde  aneginne  «.  anm. 

fundgr.  2,  136,  42.    in  der  werilde  35  cippengappen    frowe,  da;  wil  ich  iu  gip- 

aneginne  Anno  19.     anegin  und  ende  pengappen.    herre,  da;  sult  ir  iu  hip- 

PUat.  torr.  61.  tgl.  Gr  äff.  4,  215.  penhnppen  MS.  2,  80.  b. 

begin  stm.  stn.  beginne  sin.  an-  gippones    name  eines  herzog  lhum$.  Pars. 

fang,  dinen  geist  mir  sende  zö  mioem  205. 

beginne  *  Pilot,  torr.  63.     din  begin  40cirs  (Gr.  2,  264.  Graff  4,  129)  stm.  gips, 

ist  harte  guot  Gregor.   1287.     hiest  lat.  gypsuna.  din  schamel  nicht  geraa- 

der  äventiure  wurf  gespilt  und  ir  be-  chet  ist  von  holze  noch  von  gipse  g. 

gin  ist  gezilt  Porz.  112,  10.    sines  sm.  1843. 

lebenes  begin  der  gie  mit  kurzem  le-  gib,  gar,    gArbr,  gbgorn   gähre.  vgl. 

bene  hin  Trist.  309.    der  urhap  and  45    gise ,  j  as,  j&ren.  Gr.  1,  939.  943. 

der  begin  dos.  11743.    diu  wuocher-  Schmeller  2,  62.    u;  dem  besten  wtne 

hafte  minne  diu  seboenet  nich  beginne  scharpfer  e;;ich  wirt,  swenne  er  sich 

das.   11873.     arg  begin  guot  ende  verköret:  diu  bfschaft  mich  leret  da; 

dicke  bringet  MS.  2, 1 6.  b.    nach  leide  ich  wirde  sür  swie  guot  ich  erschtne, 

huob  sich  min  begin  dat.  1,  181.  b.  50    min  gemflete  girt  dorh  io  argem  wil- 

34 
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len  MS.  2,  202.  a.  ob  e;  sich  mit 
slrit  dort  under  ein  ander  girt  (:birl) 
Loh.  93. 

gerwe  swm.  stof.  hefe.    faex  wer- 
ben gl.  Motte  8,  252.  vgl.  fmdgr.  1,  5 
327.  Schneller  2,  65. 

eggichgerwe    essickhefe.  fundgr. 
1,  366. 

wingerwe  weinhefe.  fundgr.  1,398. 

gaerc  stf.?  das  gähren,  außrausen.  10 
schilt  nnde  sper  hin  ich  ze  karapfes 
giere  Frl.  152,  19. 

ubcrgserc  das  übergähren ,  über- 
brausen, swer  stn  hat  fibergare  dem 
ist  der  maot  ze  swsere  FW.  325,  13.  15 

gor  s/n.  dunger,  mist.    Gr.  2,  57. 
236.  sdtoeb.  gur  Siald.  1, 498. 

gorach  s/n.  düng  er  häuf ey  mistpfütze. 
Sparhelbiino  der  pforlen  pfligt,  Pffir- 
pfelsac  da;  goreich  wigt  Renner  4630.  20 

gorec  adj.  arm,  elend,  tgl.  ahd. 
gorag;  £o*A.  ganrs  IrüHs.  Graff  4, 
237.  Gr. 2,  57.  hierher  vielleicht:  owe 
ir  armen  gorgen  (:  sorgen)  Herb. 
10082.  vgl.  Gr.  I5,  150.  25 
gib  (gire),  ger  adj.  begierig,  verlangend, 
ahd.  giri,  ger  Gr.  1,  744.  2,  560. 
Graff  4,  225.  das  kurz*  i  scheint  in 
diesem  worte  wie  in  einigen  ableitun- 
gen  bisweilen  verlängert  vu  werden;  30 
«n  iY.  Bth.  wird  hovegtra  und  gfrheit 
mit  dem  längezeichen  tersehen.  später 
ie  statt  i.  —  a.  der  gire  man  Bios. 
75,  11.  den  giren  nbelen  willen  stn 
das.  75,  23.  b.  mit  genit.  uba  thu  35 
es  ouch  sö  gero  bist  O.  4,  28,  20. 
des  ih  ker  was  N.  118,  104.  sld  sie 
beide  guotes  ker  sint  N.  Bth.  188. 
des  lobes  was  er  vilc  ger  Anno 
1 27.  stnes  selbes  ist  er  gire  0  Tyre)  40 
Lampr.  Ale».  1270  (1620).  des  le- 
benes  vil  gire  das.  966  (1316).  als 
der  eren  gire  tuot  Trist.  413.  tgl. 
4999.  der  eren  gire  Karl.  66.  b. 
c.  mit  prdpos.  wis  an  die  vtnde  niht  45 
ze  ger  Helbl.  15,  274. 

mortgir  adj.  mordgierig,  der  vil 
morlgire  man  pf.  K.  163,  4. 

achatzgir  adj.  geldbegierig.  der 
Bcbatzgtre  man  Gregor.  3122.  50 


GIR 

gir  stf.  begehren,  verlangen,  ahd. 
giri  Graff  4,  227.  Gr.  1,335. 351. 620. 
676.  vgl.  die  neben  form  gfcr.  —  mit 
ubermaote  jouch  mit  kire  Genes,  fundgr. 
23,  45.  2t,  17.  da;  er  stne  giri 
(giri  diehs.~)  dar  anc  salote  das.  51,17. 
al  menschlich  gir  an  ir  verdarp  Pars. 
824,  8.  dar  riet  ir  werdeclichiu  gir 
das.  427, 8.  stn  gir  stuont  nich  minoe 
das.  736,  1.  dO  stnont  stn  gir  niwan 
Uftes  Itbs  verderben  das.  539,  23. 
minnen  gir  das.  508, 28.  733,  9.  mit 
zornes  gir  das.  48,  1 1 .  bceses  flei- 
sche« gir  Waith.  3,  13.  da;  selbe 
sfleze  kint  truog  ir  also  südliche  kia- 
des  gir,  als  ein  kint  stner  muoter  sol 
Trist.  1936.  alrerst  enbran  stn  her- 
zen gir  das.  1094.  11740.  nach  des 
herzen  gir  WigaL  35.  9241.  11609. 
trdst  fände  mtn  herze  ntch  stner  gir 
MS.  1,  45.  a.  mit  ztihtecllcher  gir 
Barl.  66,  7.  Krist  wert  dich  aller  dt- 
ner  gir  das.  100,  33.  der  himeli- 
schen  fügende  gir  g.  Gerh.  336,  im 
reime  auf  dir;  e^f.2114.  2187.2412. 
unrehtin  gir,  unreht  bejagen  und  nüch 
vlfiste  unrehte;  klagen,  da;  ist  dertO- 
ren  ahte  leseb.  574,  7.  sö  kere  ich 
mlnes  herzen  gir  mit  fli;e  Of  einen 
proiogum  troj.  260.  ze  snocheu  spa> 
her  vnnde  gir  Suchenw.  1,  5.  mit  gan- 
zes vlei;es  gir  das.  1,  63.  wa;  ist 
dtn  gir  was  willst  du  Bon.  40,  21.— 
unz  sie  vollenden!  die  gir  bis  sie 
ihre  liebe,  zu  ende  bringen ,  aufltören 
sich  zu  begehren  Flore  1005  S.  und 
anm.  dagegen  so  wil  ich  vollenden 
mine  gir  mein  liebesbegehen  befriedi- 
gen an  der  lieben  vrouwen  min  Amur 
2054.  sö  häst  dn  wol  ze  mir  gelin 
und  onch  volendet  mtne  gir  meinen 
wünsch  erfüllt  Wigal.  7130.  vollende 
mines  herzen  gir  Ernst  246.  vgl.  troj. 
3276.  9075.  22675.  gir  enden  das. 
21502.  —  besonders  wird  gir  kunst- 
mäßig von  dem  falken  gebraucht:  dem 
vederspil  die  gir  verhaben  W.  Wh. 
317,  6.  daher  tropisch:  mir  ist  gein 
vehten  diu  gir  verhabt  Pari.  420,  24. 
ich  ger  (mir  wart  onch  nie  diu  gir 
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verhabt)  mtn  ougen  swingen  dar  W.L 
5,  i  8.  die  naht  wir  lägen  in  der  gir : 
vir  gerlen  als  diu  vederspil  frauend. 

69,  3. 

3  z^  c  ^•^iji^ft'*^!  s/j^f tsCf~ ifx  w  (fax  * 

si  smeicbet  mir  mit  slangen  art  in  af- 
tergir  Fr/.  253,  18. 

minnegir  stf.  verlangen  nach  Win- 
ne, diu  vi!  liebe  diu  git  mir  froide- 
bernde  minnegir  MS.  1,  30.  b.  10 

rachgir  stf.?  sö  soll  man  ihm  alle 
vier  abhacken  and  legen  in  räcbgiere 
d«^  er  die  freiheit  bricht  Gr.  w.  3, 7 12. 

ger  stf.  begehren ,  verlangen.  — 
nach  slner  gern  (:  wern)  JfS.  2, 1 13.  b.  15 
dafür  ger  MS.H.  2,  165.b.—  a.  der 
verliuset  mit  siner  ger  tusent  sei  oder 
mer  /od.  geküg.  131.  da;  was  sin 
bete  und  sin  ger  Pan.  193,  26.  mlns 
herzen  ger  das.  812,  5.  der  minnen  20 
ger  das.  479,7.  sin  vrechiu  ger  das. 
32,  6.  109,  27.  leist  al  sine  ger  das. 
550,  21.  da;  ich  dich  nibt  gewer 
dlner  bruoderltchen  ger  das.  323,  26. 
vgl.  g.Gerh.  1032.  er  stnont  in  strites  25 
ger  Pan.  120,  23.  wir  sin  an  der 
rebten  ger  Waith.  16,  34.  er  vindet 
alle  sine  ger  Trist.  242.  da  hin  was 
Riwaltoes  ger  das.  452.  da;  er  hin 
zir  hete  keine  ger  das.  1104.  si  he-  30 
ten  beide  eine  liebe  und  eine  ger  das. 
1355.  si  heten  an  im  vollebräht  ir 
willen  allen  und  ir  ger  das.  2402. 
min  volliu  ger  MS.  1,  2.  diu  beste 
ger  das.  42.  b.  mit  willicltches  her-  35 
zen  ger  troj.  4870.  12635.  13715. 
Otte  251  und  anm.  da;  ist  min  ger 
Barl.  21,38.  40,10.  da;  du  nu  hast 
zuo  Sünden  ger  Suchente.  44,  28.  b. 
mir  ist  ger  ich  habe  verlangen  nach  40 
etwas,  vgl.  Gr.  4,  657.  929.  dem 
Römtere  was  dar  zuo  ger  kehr.  4904 
M.  ze  deme  almuosen  was  ime  ger 
Mar.  16.  in  was  zuo  ein  ander  ger 
der  eine  wollte  an  den  andern  Iw.  46.  45 
Mb.  1548,  2.  Wigal.  3530.  dö  was 
im  zuo  dem  gaste  ger  das.  6699.  ze 
strlte  was  in  ger  das.  7351.  der 
vrouwen  was  zer  verte  ger  das.  5782. 
in  beiden  was  ze  samen  ger  das.  6629.  50 


dar  zuo  was  der  seie  ger  Tundal.  57, 
20.  der  künigin  ist  ze  strlte  ger  gr. 
roseng.  1635.  ouch  was  ir  sö  ger 
an  in  Wigal.  6995.  im  ist  nach 
eren  alsö  ger  MS.  2,  1 54.  b.  c.  ger 
wird  kunstmäßig  com  falken  gebraucht. 
sus  mües  sin  ger  weid  erren  sich  FrU 
169,  19.    vgl.  gir. 

beger  stf.  begehren,  sin  beger  ist 
mit  dir  wesen  Pass  112,  23. 

berzeger  stf.  verlangen  des  Herzens. 
die  luterliche  herzeger  durch  friunt  ze 
herzen  wellen  tragen  Trist.  196. 

minneger  stf.  verlangen  nach  liebe 
Barl.  306,  38. 

girhaft,  gerhaft  aaj.  begehrend, 
verlangend,  da  von  er  beste  ze  triu- 
wen  alsd  girhaft  Engeln.  201.  k crc- 
haft er  willo  Diut.  2,  317.  vgl.  Graff 
4,  227. 

girheit  stf.  avaritia  geyerheil  Die- 
fenb.  gl.  44.  glrheit  in  N.  Bth.  vgl 
Graff  4,  226.  girheit  hat  den  hof  in 
ir  banden  JITS.  H.  2,  330.  a. 

girlich  adj.  girlicbe  aäv.  begierig^ 
gierig,  sö  da;  viwer  ie  girllcher  sich 
dar  an  heftet  myst.  1,  314,  23. 

begirliche  adv.  lüstern,  den  balg 
sacb  er  begirlich  an  Bon.  96,  14. 

girec,  gerec   (Gr.  2,  302.  Graff 

4,  227)  adj.  begierig,  gierig,  rehtes 
kiredo  was  sö  girig  N.  118,20.  mtn 
sela  ist  kereg  ze  demo  lebenden  gute 
das.  41,  3.  —  a.  ohne  weitern  Zu- 
satz, girige  habsüchtige  lüte  myst.  1, 
81,28.  b.  mit  genitiv.  des  wären  die 
prophßten  giric  g.  sm.  645.  c.  mit 
präpos.  da;  ein  grimmer  lewe  nie  sö 
giric  was  nÄch  eime  vihe  Engelh.  2749. 
er  wart  girech  üf  stnen  töt  Fast.  289, 21. 

mortgirec  adj.  mordgierig,  die 
mortgirigen  liute  troj.  89.  a. 

giricheit  stf.  gierigkeit.  aviditas 
geirigkeit  Die  fenb.  gl.  44.  des  brötes 
giricheit  vaterunser  381 0.  der  werlde 
girecheit  das.  3836.  3930.  girikeit 
machit  den  menschen  glich  eime  hunde 
myst.  1,  113,  10.  vgl  117,  34.  200, 

5.  9.  235,  31. 

girisch  adj.  gierig,  habsüchtig,  alle 
34* 
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die  geirisch  (für  girisch)  in  dirre 
werlt  sink  tod.  gehüg.  770.  an  den 
geirischen  das.  801.  der  girische  man 
warn.  2845.  alle  gtrskiu  (d.  i.  glri- 
sebiu)  Hute  Roth.  pred.  38.  5 

girisclieit  stf.  gierigketi,  Habsucht. 
der  bat  sich  geseilet  mil  siner  gei- 
rischaeite  (für  girischeite)  beien  tod. 
gehüg.  775.  diu  geirischaeit  das.  782. 
tgl.  799.  diu  barmherze  diu  die  gier-  10 
sebeit  verdruchet  altd.  bl.  2,  39. 

girde,  gerde  stf.  begierde,  verlan- 
gen, ahd.  giridi  und  girida  Graff  4, 
227.228.  Gr. 2,  245.  gerde  seltener: 
Uvl.  ehr.  3.  b.  amgb.  44.  b.  Frl.  408,  15 

13.  —  appetenlia  girde  sumeri  2,7. 
coneupiscentia  unde  desiderium 
dei  luteot  beidiu  giride  Windb.  ps.  501. 
der  erfullit  giride  (desiderium;  girde 
cod.  7V.)  sine  das.  604.  unsibc  vel-  20 
let  aller  meiste  diu  starche  girde  unt 
der  nlt  Diemer  337,  16.  ir  igellch 
dar  ane  nam  ake$  sin  girde  wolte  suo;e 
oder  sure  das.  47,  25.  78,  26.  mit 
girde  si  ime  zuo  gie  das.  7,  25.  da;  25 
diu  sele  des  Ubes  gierde  iht  gerende 

si  altd.  bl.  2,  39.  ir  wirde  girde  ist 
unbelrogen  beitr.  166.  die  in  der 
werlde  girde  streben  vaterunser  812. 
na  lint  mine  girde  (:  wirde)  an  ir  er-  30 
füllet  werden  troj.  33.  b.  vgl.  48.  b. 
da;  schuof  din  reinia  girde  und  diu 
kiusche  diner  jugent  g.  an.  1042.  si 
pfligt  mit  steter  girde  des  fursteu 
Suchen».  41,  1132.  ir  meinunge  was  35 
girde  Habsucht  myst.  1,  202,  6. 

begirde  stf.  begierde.  äffe  Clus  be- 
girde  gl.  Möns  5, 236.  suoche  in  mit 
ainer  guoter  begierde  Grieth,  pred.  1, 

14.  muot  in  begirde  Frl.  302,  3.  40 
alliu  sin  begird  stuont  nach  zweier  band 
lob  Ottoc.  810. 

gtrdec  (Gr.  2,  302)  adj.  begierig. 
du  bist  so  girdic  sd  lesterllcber  fuore 
fragt».  1 6.  c.    zuo  guoten  stehen  gir-  45 
dich  Suchen».  13,  164. 

girdisek  adj.  gierig,  begierig.  W. 
gast  35.  b.  86.  a.  104.a.  vgl.  Gr.  2, 376. 

gir  swv.  begehre ,  verlange  heftig. 
gieren  Oberl.  551.  Frisch  1,  348.  a.  50 


begir   swv.  als  diu  zlt  begirt  FrL 

297,  3. 

gegir  swv.  me  dan  kein  mensche 
mac  gegiren  in  dirre  werlde  nöch  lip- 
llchem  gute  myst.  1,  106,  18. 

giraere  stm.  der  habsüchtige  Leys. 
pred.  53,  40. 

ger  (ahd.  gerdm  Gr.  1,954.  Graff 
4,  229)  swv.  begehre,  verlange.  1. 
ohne  genitiv  der  sache.  a.  in  eigent- 
licher bedeutung.  als  man  di  gert  Ar. 
53.  ist  da;  ir  belellcben  gert  das. 
172.  sö  weit  ir  Übte  fürba;  gern 
Part.  556,  22.  b.  kunsfmassig  von 
dem  falken  gebraucht  nu  sih  wie  leb- 
lich  er  gert:  ern  ist  mir  niht  unmere: 
der  selbe  niü^are  erQüge  den  kranech 
wol  würf  i  n  dar  W.  Wh.  273,  10. 
üf  rihta  sich  der  degen  wert  als  ein 
vederspil  da;  gert  Pan.  64,  8.  wa-r 
ich  für  vederspil  erkant,  ich  swunge 
al  gerade  von  der  hant  dm.  487,  8. 
vgl.  W.  I.  5,  18.  die  naht  wir  lagen 
in  der  gir:  wir  gerten  ab)  diu  veder- 
spil frauend.  69,  3.  285,  25.  manec 
riter  dö  gerte  als  hungerige;  veder- 
spil Mai  111,  20.  c.  mit  präpositio-  ' 
nen.  gern  in  den  anger  nach  bluo- 
men  MS.  1,  202.  a.  sin  sin  was  ge- 
rende üf  deu  gewin  W.  Wh.  204,  8. 
dö  gerte  üf  den  pulas  zuo  Josaphate 
Theodas  ze  einem  sunderräte  Barl.  315, 
29.  sö  gert  ir  zengem  rüme  Pan. 
433,  3.  wir  gern  zen  swebenden 
ttnden  Waith.  76,  31.  2.  mit  ge- 
nitiv des  objects  (Gr.  4,  655)  ohne 
bezeichnung  der  person.  a.  ohne  wei- 
tere bestimmung  durch  präpositionen. 
des  ich  e  hin  gegert  Iw.  205.  101. 
144.  des  ich  ger  Wigal.  271.  des 
gerte  niht  Stfrit  fiib.  43,4.  der  m ar- 
ter gern  pf.  K.  182,  25.  fire  gern 
Walther  20,  24.  geniden  gern  Part. 
168,30.  87,3.  huldegern  da«.  554, 
16.  Waith.  47,31.  minne  gern  Pars. 
96,  21.  115,  15.  318,  15.  Waith. 
14,  25.  MS.  1,  4.  b.  freude  gern 
Part.  733, 18.  jimers  gern  das.  616, 
22.  leides  gern  a.  Heinr.  964.  si 
gerten  keines  dankes  das.  1010.  10- 
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Des  gern  Pan.  352,  25.  rraÄÄ.  72,7. 
Barl  16,  24.  da;  gerte  suone  Waith. 
85,  28.  wir  gern  staHer  suone  Nib. 
310,  3.  ftides  gern  das.  216,  2. 
2024,  4.  slrites  gern  Iw.  43.  Pan.  5 
74,  4.  181,  16.  384,  25.  urloubes 
gern  Iw.  145.  190.  Pan.  223,  26. 
430,21.  Nib.  251,1.  der  maere  gern 
ho.  1 68.  Trist.  1 23.  wolde  si  mlns  hei- 
les gernde  sin  MS.  1,  34.  a.  —  der  10 
tnwer  ger  Iw.  225.  195.  Waith.  62, 

18.  mtn  gert  ein  frier  bfiman  a.  Heinr. 
775.    ich  hän  iuwer  unde  min  gegert 
Pan.  369,  21.     der  alsö  guotes  wi- 
bes  gert  Waith.  59,  1.     b.  mit  wei-  15 
terer  bestimmung  durch  präposikonen 

er  gerl  ir  an;  venster  dar  Pan.  437, 

19.  des  er  het  an  den  Up  gegert 
das.71,  5.  da;  man  min  drüber  gerte 
das.  764,  3.  als  min  her  für  inch  20 
ist  gegert  dos.  244,22.  des  man  zem 
libe  gerte  he.  97.  —  der  dfl  ze  dienste 
was  gegert  Pan.  234,  26.     der  min 

ze  friunde  ger  Waith.  71,  14.  dn; 
unser  beider  hie  ze  glael  ist  gegert  25 
Nib.  2284,  4.  ir  wolle  do  ze  muo- 
ter  gern  got  Barl  65,  30.  3.  mit 
geniliv  und  beteichnttng  der  person. 
a.  die  person  von  der  man  eheas  ver- 
langt wird  ausgedrückt  a.  durch  die  30 
präp.  an  mit  dem  dativ;  sowohl  in  der 
bedeuhmg  verlangen,  daß  einer  etwas 
besitze ,  als  dass  er  etwas  mittheile, 
vgl.  Hahn  zu  Stricker  4,  185.  ich 
ger  an  iu  niht  wandels  Iw.  112.  des  35 
der  wünsch  an  wibe  gert  das.  237. 
op  der  helfe  an  in  ger  Pars.  642,  16. 
vgl  370,  4.  an  dem  ir  minne  hat 
gegert  das.  619,  22.  da;  ern  werte 
al  des  er  an  im  gerte  W.  Wh.  196/40 
14.  des  er  an  dir  gert  Kolocz.  222. 
ß.  durch  an  mit  dem  accus,  des  ir 
an  in  betet  gegert  Iw.  162.  si  ge- 
rent  steter  snone  an  mich  und  mlne 
man  Nib.  312,  3.  swer  an  mich  »tri-  45 
tes  gert  Pars.  124,  6.  er  solle  helfe 
an  den  gern  das.  741,  29.  sö  wer 
hint  sän  an  inch  gegert  eins  phlegens 
-  das.  33,  25.  slt  du  es  gerst  an  mich 
Barl  29,  34.    swes  ir  an  mich  gerl  50 
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Siricker  4,  185.  an  iueh  gern  des  ir 
in  gerne  sfllt  gewern  frauend.  235,  1. 
des  wil  ich  muoten  unde  gern  an  dich 
da;  d!n  rat  mir  werde  schfn  Engelh. 
4458.  j.  durch  von.  ich  ensol  onch 
me*  von  dir  gern  a. Heinr.  939.  sono 
gelar  och  ichs  von  iu  niht  gern  Pan. 
83,  20.  der  minn  ich  von  dir  gern 
sieben  m.  41,  2.  d.  durch  ze.  des 
er  dö  hinze  in  gerte  Nib.  1476,  4. 
b.  die  person  für  die  man  etwas  ver- 
langt steht  im  dativ.  der  man  da  wol 
vant  des  im  der  Hp  gerte  kchron.  4901 
M.  diu  ir  sterche  des  lfbes  gert  in 
des  wfges  pf.  K.  171,  22.  weit  ir 
iu  selben  rehtes  gern  Pan.  787,  12. 
er  gert  in  frides  si  zestnnt  das.  119, 
11.  vgl  264,  21.  4.  mit  accus, 
der  sache.  sin  munt  dar  zuo  begunde 
gern  harnasch  ors  unde  swerl  Pan. 
595,  11.  sö  wer  da  prls  für  in  ge- 
gert das.  380,  13.  des  engerte  se 
keinen  wandel  niht  das.  56,  27.  er 
gerte  sinre  genüge  reht  das.  347,  24. 
sone  engerte  ich  niemen  mir  niwan  iueh 
Nib.  1769,  2.  diese  im  mhd.  seltene 
construetion  findet  sich  schon  im  ahd., 
obgleich  auch  hier  selten;  vgl^  O.  3, 
14,  20.  Graft  4,  231.  5.  mit  in- 
fin.  (vgl  Gr.  4,  101.  109)  a.  ohne 
ze.  gerte  erwegen  Mar.  68.  da;  er 
des  niht  gert  sehenden  Lan*.  753  und 
anm.  die  er  ze  trttte  gerte  han  Nib. 
294, 4.  swes  iemen  gerte  nemen  das. 
1630,  3.  manic  riter  die  vart  ver- 
snochen  gerte  Mai  112,  17.  da;  wir 
in  alles  Obels  erlazen,  als  wir  gern 
von  im  erläxen  sin  mgst.  1,  339,  31. 
b.  mit  ze.  jä  negere  ich  ze  lebene 
niht  mfire  kchron.  29.  a.  du  gerst  ze 
lebene  a.  Heinr.  1245.  so  eugert  ich 
hinnen  mfire  niht  ze  tragene  JVt'6. 1 636,  2. 
der  sin  hete  gegert  ze  koufen  das.  1 640,3. 

gernde  partic.  adj.  1.  mit  gera- 
den siten  Pan.  14,  15.  mir  gernden 
siechen  Waith.  54,  36.  senendermuot 
mit  gerender  arbeit  das.  117,  6.  die 
wlle  ich  iemer  gernden  muot  zer  weite 
ban  MS.  1,  64.  b.  in  gesach  nie  Wlp 
hin  sO  gernde  gernden  Up  (corpus 
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maxime  eipetibile?  vgl.  Gr.  4,  118) 
das.  25.  b.  min  gerade  zuht  Kolocz. 
167.  2.  gerade  Hute  umherziehende 
spielleute,  gaukler  u.s.w.  MS.  2,  123. 
202.240.  Suchenw.4,  139.  vgl.  Frisch  5 
1,  343.  c.  gerader  man  Suchen».  29, 
23.  gerndiu  diet  MS.  2,  174.  a.  als 
geradem  orden  wol  an  zimt,  der  guot 
durch  got  durch  6re  nimt  und  kunst  be- 
scheidenltchen  phligt  Suchetut.  29,  5.  10 
die  geraden  Waith.  25,  35.  Suchenw. 

1,  202. 

algerndc  particip.adj.  stt  ich  algernd 
nach   friunde  kumber  dulde  W.  Tit. 
116,2.    mtn  hende  ich  valde  algernde  15 
Of  ir  füeze  MS.  2,  28.  b. 

ere-  gern  de    nach  ehre  strebend. 
der  firc  gerade  man  Nib.  733,  1. 

liebe-gernde  liebe  begehrend,  liebe 
geroder  man  Trist.  94.  20 

ininne  -gerndc  liebe  begehrend. 
der  frouwen  minne  geraden  sin  enznnt 
er  Barl.  297,  23.  ir  minoc  gerndiu 
nöt  MS.  1,  30.  b.  N 

stritgernde  streit  begehrend,  ob  25 
dem  strttgernden  man  Part.  687,  30. 

beger  svw.  begehre.  1.  ohne  geni- 
tw.  siu  begerten  sere  leseb.  858,  28. 

2.  mit  genil.  des  bin  ich  begernde 
gr.  roseng.  1683.  da;  sin  alle  crea-  30 
türen  begeren  leseb.  855,  25.  wel 
mensch  stner  fruht  begert  Bon.  4,  9. 
vgl  50,  25.  84,  15.  —  wes  man  an 
mich  begert  Suchen».  29,  89.  eines 
dinges  ich  an  dich  begera  sieben  m.  35 
29,  24.  3.  mit  in/in.  die  propheten 
begerten  zuo  sehende  das  ir  dö  sehent 
leseb.  862,  35.  begeren  ce  sterbene 
das.  892,  6. 

geger  wc.  begehre,  der  stner  helfe  40 
ze  rehte  kan  gegern  Mai  205,  39. 

überger  «cc.  begehre  zu  sehr,  über- 
treffe im  begehren,  keines  wlsen  her- 
zen girde  mac  dlner  tugende  richtuom 
vollecltchen  Obergern  g.  sm.  57.  45 

gerunge  stf.  begehren,  verlangen. 
ir  beider  gerunge  wart  vor  gote  wol 
gedftht  Maßm.  AI.  s.  105.  b.  bi  der 
gerunge  des  magen  leseb.  771,  29. 

begerunge  stf.  begehren,  vertan-  50 
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gen.  appetitus,  desiderium  Diefenh.  gl. 
15.  32.  94.  sin  begerunge  er  an 
such  Pass.  27,  11.  da;  er  begerunge 
gewinnet  zessenne  leseb.  771,  34.  ich 
geswlge  der  begerunge  di  lustic  ist 
unde  wunnenclich  myst.  1,  179,  22. 
von  vielicher  begerunge  das.  184,  3. 

gerne,  gern  adj.  begierig,  stre- 
bend, ahd.  gerni,  gern  Gr.  1,  744. 
Grojf  4,  232 

mictegern  (Gr.  2,  561)  nach  lohn 
begierig,  der  priester  was  mietegern : 
er  wolle  der  habe  nibt  enpern  Herb. 
15870. 

niugerne  (Gr.  2,  656)  adj.  begie- 
rig auf  neues,  swie  niugerne  ich  an- 
ders si  Tic.  37.  die  dä  niugerne  sint 
bucht.  *1,  1553.  minne  ist  ein  niu- 
gerne troj.  11226. 

verniugerne  swv.  verliere  die  tust 
an  ettras.  Oberl.  176.  herzeliep  hat 
manec  man  der  doch  verningernet  (ver- 
niugeret  misc.  2, 1 96)  dran  Vrid.  1 03, 6. 
lässt  MS.  1,  32.  b  dar  an  verniugert 
ich  nie  auf  ein  präsens  veraiuger 
schliessen? 

wipgern  adj.  weibersüchtig.  leno 
wtbgerner  sumerl.  11,  22. 

gerne  (ahd.  gerno  Gr.  1,333.  Graff 
4,  233)  adv.  gern,  d.  i.  sowohl  dem 
wünsche  qemäß ,  ah  bereittcillin .  mit 
vergnügen,  gerene  Mos.  84,  4.  gern 
a.  H.  213.  Waith.  53,  29.  geren 
leseb.  967,  9.  •> —  man  mac  vil  gerne 
vor  iu  dagen  Iw.  16.  ich  enpfähe 
gern  iwer  zuht  das.  15.  da;  man 
gerne  hären  mac  das.  10.  ir  mugt 
mich  gerne  nemen  Er.  5854.  der 
gerne  für  in  stürbe  a.  Heinr.  236. 
ir  muget  im  gerne  rihten  Waith.  12, 
12.  den  suln  wir  beidiu  gerne  kla- 
gen Porz.  11,  3.  da;  ich  vil  gerne 
dienen  so!  das.  303,  12.  ir  mügt  da; 
ors  gerne  hftn  so  daß  man  es  euch 
gern  gibt  das.  561,  11.  si  sach  ir 
vater  gerne  Nib.  1103,3.  ich  ensehe 
vil  gerne  den  Riiedegfres  Up  das. 
1161,  2.  vgl.  1596,  4.  si  wolten; 
gerne  wenden  das.  1214,  3.  swer 
fröidc   habe   gerne  (:  erne)  MS.  2, 
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193.  e.  b.  196.  a.  weit  ir  Gotelinde 
elichen  nemen,  sö  sprechet  jl.  ,gerne' 
sprach  der  knabe  Helmbr.  1514./*.  jl, 
gerne'  sprechen  diu  kint  Stricker  7, 13. 
e^/.  ATflW  32.  b  der  kuuic  sprach 
,vil  gerne,  jl.'  —  gerne  dient  zur  er- 
hohumj  des  Optativen  ausdrucks  (Cr. 
4,  80};   die  iuch  gerne  slüegen  Itc. 

72.  die  schände  der  er  vil  gerne  en- 
ba?re  das.  171.  des  hete  ich  gerne 
rit  das.  293.  die  wolde  ich  gerne 
in  einen  gehrin  Waith.  8,  18.  doch 
sarhe  ich  an  ir  etesllchem  gerne  ein 
schänden  mal  das.  30,  23.  gerne 
wolde  ich  bl  eigenem  ßure  erwarmen 
das.  28,  3.  sö  wist  ichs  gerne  me* 
das.  69,  2.  ich  vriesche  gerne  ir 
vrende  breit  Pan.  260,  2.  diu  ma?re 
ich  weste  gerne  JV»6.  1690,  1.  wie 
gerne  ich  künde  dich  geprlsen  MS. 
1,  29.  b.  fröide  bet  ich  gerne  das. 
158.  a.  ich  siehe  gerne  das.  2,70.  b. 
—  leicht  möglich :  alsö  gerne  mae  ein 
man  übele  tuon  alsö  wol  Iw.  100. 
der  doch  gerne  vil  geschiht  Iw.  231. 
der  zuo  gehörte  wilder  funt,  op  si  iu 
gerne  (wenn  sie  etwa)  taeten  kunt  Pan. 
4,6.—  gerner  compar.  Iw.  18.58.81. 
111.  284.  a.  Heinr.  583.  büchl  1, 
1734.  2,  237.  Waith.  19,  24.  54,  2. 
76,  18.  Pan.  132,14.  198,5.  562, 
30.  Nib.  2049,  2.  2068,  3.  MS.  1, 

73.  a.  82.  a.  97.  b.  2,  71.  a.  Barl 
111,  29.  gernre  Bert.  281.  superl. 
gernest.  ein  iegltchen  dunke  guot  wa; 
er  aller  gernest  tuot  Vrid.  108,  20. 
e;  st  Obel  oder  guot,  swa£  ieman  al- 
ler gernest  tuot,  twinget  man  in  da; 
er;  tno,  er  kumt  dar  niemer  gerne 
zuo  das.  107,  15. 

ungerne  ade.  nicht  gerne,  aneg. 
28,  29.  /tc.47.  58. 135.  138.  a.  Heinr. 
179.  Waith.  48,  2.  54,  21.  55,  39. 
Pan.  20,  1.  154,8.  266,2.  286,20. 
13659.  ungeren  leseb.  1035,33. 
idergerne  ade.  durchaus  gem. 
die  weren  wundergerne  dan  Lan*.  1169. 

gerne,  gernde  (ahd.  gernt.  Gr  äff 
4,  235)  stf.  begierde,  verlangen,  stre- 
ben,   ob  durch  Adames  gernde  (:  er- 


barmde)  verflnochet  wa*  diu  erde  aneg. 

28,  J5. 

niagerne  stf.  neugier  Er.  7635. 
wundergerne  stf.  curiositas  Oberl. 
5  2065. 

Gin  (Gr.  1,  665.  Graff  4,  236)  stm. 
geier.  schwache  form  findet  sich  Bon. 
7,  21 :  ein  glrn  (acej.  vnltur  gir 
swnerl.  20,  9.  29,  38.  38,  4.  mu- 

10  rius  vel  murinus  Diefenb.  gl.  186.  — 
sam  da;  Oeisk.die  glri  zebrochen  ha- 
ben mit  ntde  Genes,  fundgr.  48,  23. 
dl  ergienc  der  orse  scbelmetac,  dar 
nlch  den  glren  ir  bejac  Pan.  387, 25. 

15  die  gire  vliegent  gerne  dar ,  dl  si  des 
Ises  werdent  gewar  Vrid.  142,  19. 
er  deenet  vor  uns  allen  sam  din  nah- 
tegal vor  gtren  MS.  2,  207.  die  gire 
die  dem    äse    näch  ziehent  myst.  1, 

20    322,  24.    da;  dich  der  geier  sehende 
leseb.  1021,  26. 
cibant  n.  pr.  0;  Gurdel  Girant  W.  Wh. 
428,  26. 

cibbl  macedonicum  eine  pßanze.  gtres? 
25    swnerl.  22,  66.  vgl.  girol  H.  teüsekr. 

6,  324.  332.  » 
gibbegab?  gTundr.  345.  vgl.  irreganc 

475,  49. 

gisb,  jas,  jIbbb,  gejbsbh  ich  gähre, 
30    schäume,    vgl.  ich  gir.    Gr.  1,  433. 

434.  Graff  1,  611.  —    1.  intransU. 

wie  gist  in  der  seifen  der  kamerwtbe 

gebende  Helbl.  3,  70.  vgl.  H.  %eitschr. 

4,261.  da;  bat  begonde  vaste  jesen: 
35    als  dit  lange  was  gewesen  unde  der 

schüm  wolde  ubergln  Pass.  35,  50. 

wie  si  (die  verreter)  vor  bösheit  über 

jesen  übersprudeln  Ls.  1,  434.  2. 

transit.  diu  stet  sol  billlche  jesen  her- 
40    vortreiben  0;  herzen   edel  fruht  Ls. 

2,  438. 

jeäeu  stn.  so  tuot  da;  jesen  wi- 
derker  Helbl.  3,  76. 

gegise  stv.  gähre.     der  wlo  gejas 
45    Rud.  weltchr. 

vergisc  stv.  gähre  aus.  nnd  wolt 
der  selbe  wln  nie  vergesen  unz  an 
die  pfingsten  Zur.  jahrb.  91. 

gU  stf.  schäum,  alsö  lat  iwer  hende 
50   in  der  gis  dar  strichen  Helbl.  3,  73. 
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gist,  jfcßt,  gcst  stm.  (fischt,  schäum. 
Schmeller  2,  79.  Brem.  wb.  2,  491. 
fundgr.  1,  373.  spuma  gest  Diefenb. 
gl  256.  der  jest  oben  0;  dem  schaffe 
ran  kindh.  Jes.  88,  34.  5 

giste,  jestc,  geste  «**>.  schäume, 
brause  auf.  Schweiler  2,  79.  ooc. 
1419.    e;  jest  Fr/.  164,  2. 

gisclic  stet.  i.  schäume,  spu- 
mare  gischen  Diefenb.  gl.  256.  c^/.  10 
ergiachen.  2.  schluchze,  ir  sftfzen 
unde  ir  gissen  Du*/.  1,  402.  vgl.  dö 
heschte  (rar.  hessetc,  hischte,  icschte, 
jeschete,  iesset)  unde  ranste  der  wunde 
lip  in  siner  schö;  W.  Wh.  65,  2.  ir  15 
weinenliche;  bischen  (var.  gischen, 
ieiseben)  sich  mit  rede  begnnde  mi- 
schen das.  252,  27. 

ergisclie  stet,  schäume  auf.  ergi- 
schidi;  (da;  wa;;er)  von  dem  vluochi  20 
Schöpfung  100,  11. 

geschikeit   stf.  aufschäumen,  dö 
geist  in   geistes   geschikeit   zöch  an 
sich  menschen  knochen  Frl  236,  14. 
cfsE?  swv.?  für  das  nl.  nd.  gisse  con-  25 
jicio?  Gr.  I5,  176.    her  umbe  muo; 
ich  glsen  (:  ribisen)  fragm.  38.  a. 
gIsel  (ahd.  glsal  Gr.  2,  46.  99.  456. 
Graff  4,  266)  stm.  und  stn.  —  die 
schwache  form  findet  sich  pf.  K.  18,8.  30 
vgl.  die  anm.       1.  derjenige  der  im 
kämpfe  gegen  seinen  feind  gefangen 
genommen  wird,  und  sich  in  die  volle 
gewali  seines  besiegers  ergibt,    je  hö- 
her   der  rang   des  gefangenen  war,  35 
desto  höheres  lösegeld  konnte  man  be- 
dingen,  und  riche  gisel  waren  daher 
eine  sehr  einträgliche  eroberung.  — 
anders  verhält  sich  die  sache  bei  ver- 
abredeten turneien  oder  vesperien.  vgl  40 
Bit.  s.  87.  a.  b.     di  gtsele  gab  man 
dar  0;  leider  al/.e  späte  Lampr.  Alex. 
2068  (2418).    ze  glsele  si  da  liegen 
manegen    eilenden    gast    das.  4351 
(470 1).    Sifrit  besiegt  den  könig  Lind-  45 
gast;  er  bat  sich  leben  la;en,  nnd  böt 
im  stniu  lant,  nnde  sagt  im  da;  er 
wsere  Liudgast  genant  A'i6.  688,  1 . 2. 
Liudgastes  mannen  wollen  ihren  herren 
befreien:  dö  werte  des  beides  hant  50 
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sinen  riehen  gisel  mit  ungefüegen  sie- 
gen das.  189,  3.  in  derselben  schlackt 
trägt  auch  Liudger  auf  frieden  an: 
des  werte  man  in  sider,  doch  moose 
er  werden  gtsel  in  Guntheres  laut  das. 
216,  3.  dann  heißt  es  von  Sifrit: 
er  bringet  rlche  gisle  in  Guuthetes 
lant;  nie  sö  manegen  gisel  man  brüht 
in  dize  lant  das.  235,  4.  237,  2. 
Liudger  selbst  sagt  %u  Gunther:  also 
höher  gisel  gewan  nie  künic  mdr  das. 
249,  2.  umbe  scheene  buote  wir  ge- 
hen michcl  guot,  da;  ir  genaediclichen 
an  iwren  vlenden  tuot;  Gunther  ver- 
langt aber  auch  bürgen,  da;  si  mtniu 
lant  iht  rOmen  Ine  hulde.  des  böt  dö 
Liudger  die  hant  da«.  250,  3.  Hagene 
war  vormals  Etzels  gtsel  das.  1694,2 
und  anm.  h'riemhilt  will  ihre  bruder, 
unter  der  bedingung,  daß  sie  ihr  Ha- 
gen ze  einem  gisel  geben  leben  las- 

$Cf\  y   C&flC  bcdlTh* ^f^^^^jl  dl C  QÄ^?J™  l?(/7l  die 

sen  verworfen  wird  das.  2041,  1. 
2042,  4.  slt  twang  in  mit  swerlsle- 
gen  also  der  Berna>re  da;  er  den  helt 
mereze  einem  gisel  gewan  kl  1950. — 
fron  Minne  vie  den  ritter  s*  und  zöch 
in  in  ir  himlt  gewaltecUche  ane  strit, 
da;  er  sich  nibt  mohte  erwern.  er 
muose  ir  sichern  unde  swern  ze  tuone 
swa;  si  dühte  guot.  ze  gisel  muose 
er  ir  den  muot  geben  und  da;  herze 
stn,  da;  diu  beidiu  muosen  sin  ir  ge- 
vnngen  bi;  an  ir  töt  Wigal  4145.  er 
er  nam  so  vil  der  gtsel  sider  Bit.  18.  a. 
man  pflag  ir  sö  man  gisel  tuot  —  und 
da;  si  giengen  äne  bant,  des  muose  dä 
der  besten  hant  mit  gestracten  eiden 
swern  das.  20.  a.  dem  edlen  gtsel 
kom  ein  her  das.  35.  b.  'swa;  ir  ligt 
erslagen  töt  die  solich  büe;en  mit  der 
nöt,  als  ich  dar  umbe  gisel  bin', 
und  wa?re  niht  diu  künegin,  sö  bet  er 
sin  houbt  verlorn  durch  den  Etzeies 
zorn  das.  40.  a.  2.  derjenige  der 
sich  mit  seiner  perton  für  einen  an- 
dern verbürgt  (ein  minsche  staende  vor 
ein  pant  gemma  gemmarum)  vgl.  Frisch 
1,  336.  Schmeller  2,  75.  Crist  unsir 
gtsil  dur  unsich  in  grabi  lag  schö- 
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pfung  100,  18.  da;  sie  zuo  der  helle 
muosen  varn  neweder  guote  noch  fibele, 
ir  nichein  wart  des  übere,  sie  nein  Ue- 
sen dä  gcbtten  unz  zuo  den  vollen  zt- 
ten  unz  in  der  vrone  gisel  com.  die 
rehten  löset«  er  dar  von,  die  übelen 
lie;  er  da  brinnen  kaiserckr.  57.  b. 
dem  kQnige  rieten  die  wise  er  useme 
von  in  (den  Mailändern)  gisel.  er 
COtte)  hie;  uemen  zwelve,  die  duhten 
gnuoc  edele.  er  hie;  sie  binden  mit 
anderen  und  an  da;  velt  vüeren,  des 
küniges  zorn  rechen,  eiluen  diu  ougen 
ü;  stechen,  dem  zwelften  ein  ouge  14- 
;en.  der  wisete  den  andern  die  strä;e 
wider  zuo  den  herbergen  das.  97.  a. 
es  wird  also  an  dem  gisel  die  strafe 
vollzogen  welche  die  Mailänder  alle  zu- 
satnmen  t  er  dient  hatten.  Pilatus  sal 
der  gtsel  »In,  und  eben  so  ist,  nach 
Casars  befehle,  der  söhn  des  königs 
von  Frankreich,  und  andere  fürsten- 
söhne  gisel  Pilat.  253  -  273.  er  biutet 
ze  gtsile  slnin  son  pf.  K.  30,  18.  vgl 
88,  2.  di  gtsel  sint  ime  gesendet  mit 
vil  maniger  slahte  scaz  das.  101,  31. 
dem  keiser  gerieten  stne  wisen  da;  er 
vorderote  gtsel  ü;  iewederem  teile.  — 
dr!;ec  der  waren  di  sich  für  Genelü- 
nen  gäben  das.  302,  14.  diese  wer- 
den nach/ier  enthauptet  307,  28.  er 
sazte  ir  gtsel  unde  pfant  Iw.  144.  er 
gap  gtsel  unde  Sicherheit  das.  234. 
hövesche  frouwen  hanl  ze  boten  mich 
gesant,  da;  ich  mich  des  vOr  si  ze 
gisel  gebe,  da;  sis  An  alle  schulde  sin 
ob  ieman  trüreclichen  lebe  MS.  1, 1 51.a. 
des  sl  mtn  triwe  dtn  gisel  H.  Trist. 
5089.  —  ab  neutrwn:  ä  din  gisel 
komen  0;  mtner  gewalt  pf.K.  102,  14. 
er  hät  dir  diu  gisel  her  gesendet  das. 
102,  28.  M  mich  für  dtn  arbeit  ein 
kampfllchc;  gisel  wesen,  ob  ich  in 
kämpfe  sol  genesn,  des  hästu  immer 
£re  Porz.  323,  19.  atn  benante;  gt- 
sel was  der  töt,  und  anders  kein  gc- 
dinge  das.  410,  8.  ich  sol  für  stn 
lasters  nöt,  hin  ich  werdeefiche^  lebn, 
fif  kämpf  für  in  ze  gtsel  gebn  das. 
609,  26. 
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giselschaft  stf.  verbürgung,  bürg- 
schaft.  dar  zuo  gib  ich  dir  gisel- 
schaft  umb  den  ritter  minnehaft,  da; 
er  dir  niht  entrinnet  Law.  1825.  der 
5  künec  da  von  in  beiden  nam  triuwe 
unde  gewisse  giselchaft,  da;  dirre 
kämpf  endehaft  des  dritten  tages  wäre 
Trist.  9983. 

vcrgiscle  swc.  setze  der  gefahr  aus 
10  der  gisel  seines  feinde s  zu  werden, 
das  wort  ist  von  gisel  in  seiner  ersten 
bedeutung  abzuleiten.  ich  warne  niht 
da;  Hngene  ioch  noch  vergtselt  hat 
(wie,  wenn  auch  ohne  zu  ahnden  was 
15    die  folgen  ihres  rathes  sind,  diejenigen 

tu  reiten)    Nib.   1405,  4.  —  dieß 
scheint  mir  die  natürlichste  erklärung 
dieser  stelle  zu  sein,     man  vergleiche 
20    übrigens  Lachmanns  anm.  was  Schle- 
gel (deutsches  Museum  1812,  I.  518) 
sagt,  'euch  verbürgt  hat' paßt  nicht.  — 
ritter  unde  kneht  die  mit  dir  vergtselt 
sint  dem  feinde  preis  gegeben  sind  Bit. 
25    2096  (22.  a.). 
ctT  (Gr.  1,748.  Graff  4,145)  stm.  gier, 
hob  gier.  vgl.  ginen  und  giwen.  durch 
der  eren  gtt  Gregor.  2980.    gites  unde 
ha;;es  vol  Pars.  675,  25.    gttes  va; 
30    MS.  2,  210.  b.    her  geit  leseb.  953, 
22.  —     gttes  adt.  genit.    ob  ich 
nu  gttes  gerte,  untriwe  es  für  mich 
werte  Pars.  202,13.    schwerlich  sagte 
man  gites  gern. 
35       fftaac,  gitoliindec  s.  das  zweite 
wort. 

gitc  stf.  gierigkeit,  habsuch t.  der 
gitc  sali  ir  entwichen  warn.  2464. 
din  vertane  gtte  diu  wahset  MS.  2, 
40  45.  a.  da;  er  die  gite  la;e  das.  251.  a. 
ffite  (Gr.  2,  293)  adj.  gierig,  hab- 
gierig, wie  unreiner  stane  ü;  des  gt- 
ten  giele  dranc  Tundal.  49,  9. 

mortgite  adj.  mordgierig,    die  Hin- 
45    nen  mortgite  Servat.  1 283.    die  mort- 
giten  urst.  106,  25. 

stnrmglte  adj.  kampfbegierig,  da; 
si  waeren  sturmgite  Servat.  25.  der 
stnrmgtter  Lanz.  1781.     der  slurm- 
50    gtte  Dietr.  96.  a.  b. 
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gitlich  adj.  gierig,  der  gitliche 
vrfi;  leseb.  586,  31. 

mortgitlichen  adv.  mordgierig,  troj. 
f.  256    nach  Oberl.  1068. 

gitec  (Gr.  2,  293)  o</.  ^iffn^.  owi 
sin  gittigiu  chiuwe  litan.  fundgr.  2, 
223,  37 ;  dafür  gite  gecuwe  6«  Maß- 
man  gedickte  des  12.  jahrh.  s.  40. 
karc  und  gttec  Renner  16732. 

hungcrgitec  adj.  MS.  2,  154.  b. 

jauiergitec  adj.  din  jumergtlic  slunt 
Frl.  78,  13. 

niortgitec  adj.  mordgierig,  er  gienc 
■Is  ein  mortgitic  vrä;  und  wartet  alle 
stunde  ob  im  ze  sinem  munde  dekei- 
ner  slahte  spise  g«  troj.  8173.  der 
mortgitige  man  das.  f.  252  nach  Oberl. 
1068. 

schatzgitec  adj.  geldgierig.  MS. 
2,  137.  b. 

giteclich  adj.  gierig,  habgierig. 
durch  glteclichen  ruom  Porz.  463,  25. 
glteclich  akust  Barl.  9,  23.  von  ir 
gileclichen  gir  das.  136,  22. 

gitecliche  adv.  gierig,  sö  gttecli- 
che  er  üf  in  sluoc  7Ws/.  16147. 

übergiteclich  adj.  übermäßig  gie- 
rig, ob  ich  ervulde  den  übergiticli- 
chen  sac  Frl.  66,  6. 

gitechett  stf.  gierigkeit,  habsucht. 
MS.  2,  122.  136.  247.  swelch  6 
durch  gltecbeit  geschiht  diu  machet 
rehter  erben  niht  Vrid.  75,  14.  gi- 
tikeit  nach  guote  Bert.  289.  an  swen 
der  weite  gtlekheit  zeinem  mfile  wirt 
geleit  Barl.  136,  15.  dem  füeget  ir 
ger  vil  gitekeit  das.  9,  27.  frä;  hö- 
fart  gltikeit  brähten  uns  von  erst  in 
erbeit  Renner  6352.  under  gHikeite 
füe;en  ligen  das.  6362. 

kelgitecheit  stf.  gefräßigkeit,  nasch- 
sucht, durch  Adämes  missetät  der  al- 
ler manne  chunne  hat  irworven  michel 
arbeit  mit  slner  chelgltecheit  Diemer 
296,  29.  vgl.  aneg.  37,  20.  43.  50. 

gilegaere?  stm.  der  gierige ,  hab- 
süchtige, die  kargen  gttigere  Renner 
10769.  ist  hier  gttestere  zu  lesen? 
gltegaxe  würde  ein  verbum  ich  gltege 
voraussehen. 


gitese  stcv.  ich  bin  gierig,  habgie- 
rig, vgl.  ahd.  geiz,    gttset  er,  si  git- 
sent  mit  im  alle  Waith.  33,  16. 
gitessere  stm.  der  habsüchtige,  a.  w. 
5    3,  71.  vgl.  Gr.  2,  272. 
gite,  jat  ,  j.Iten  gejeten  jäte  vgl.  Gr.  1, 
939.  Graff  1,594.    gitege  sario  su- 
merl.  28,  63.     die  werden  u;  den 
bcEsen  jaler  sö  den  distel  ü;  der  sät 

10  W.  Wh.  98,  18.  auch  das  gute  wird 
gejeten  ausgelesen,  die  zwelfe,  die 
wir  0;  uns  hau  gejeten  durch  da;  si 
reden  unser  wort  unsere  sacke  ver- 
tkeidigen  Sifo.  2806.  alle  die  da  wä- 

15  ren  in  vriuntschaft  ü;  gejeten  MS.  H. 
3,  238.  b. 

jetca   stn.  durch  büweu  houweu 
unde  jelen  Winsbeke  67,  1. 
jetisen  s.  Isen. 

20  durcbgitc  stc.  durchjäte,  von  dirre 
materie  muo;  ich  treten,  ich  enkan  sie 
niht  durchjeten  Renner  2791.  durch* 
jeten  und  durchreutert  sein  herze  was 
vor  missetät  Suchen».  3,  64. 

25  ergite  stv.  reinige  von  vnkrauty 
sondere  das  gute  ton  dem  schlechten. 
des  herze  ie  valschcs  was  erjeten  Pan. 
317,  12.  ir  herren  herze  was  er- 
jetn  da;  man  nie  valsch  dar  inne  vant 

30  W.  Wh.  347,  4.  herverte  und  reis« 
die  gein  Oransche  sint  erbeten  die 
hänt  Francrlche  erjeten  von  der  guo- 
ten  riterschafl  die  finden  sich  bei  uns 
nicht  W.  Wh.  141,  26.    ich  wil  min 

35  gemüete  erjeten  da;  niht  sorgen  drin- 
ne  si  MS.  1,  88.  b.  Türl.  »1. 
1 0 1 .  b  ist  ohne  zwei  fei  auch  er- 
jeten zu  lesen.  ervürben  u.  erjeten 
Ls.3,  48.  —  der  apt  D;  erjeten  s.  c.  o. 

40    ü;  genomeu,  ü;  erweit  mönchl.  72. 

jat   stn.   das  jäten,  vgl  SchmeOer 

2,  271.  —  Elsemuot,  nu  gel  der 
tanz  hiure  bt  der  linden:  ich  v*a?n. 
den  benam  dir  gar  da;  jat  (:  £ät) 

45    statt  zu  tanzen  musl  du  jäten  MS.  H. 

3,  223.  a. 

civcbel?    bit  si  da;  si  ir  in  ir  giochei 

binde  Mth.  36,  4. 
gicde  swv.  ich  prale,  ihue  groß;  sputer 
50    vergeude,  verschwende,  s.  SchmeUer  2, 
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14.  Frisch  1,  346.  b.  vgl.  ich  gine 
und  giwe.  neben  giude  auch  göude, 
geade.  göiden  :  vrüiden  MS.  1 , 1 9 1 .  b. — 
giuden  gierigen  si  gelich  hiure  an  ei- 
nem tanze  Nith.  39,  4.  e;  darf  mit  5 
snoge  Diemen  göuden  (giuden  leseb. 
519,  8)  wider  in  MS.  H.  2,  330.  b. 
si  giudent  Bert.  389.  mit  den  er 
wolle  wesen  geil  und  in  Wirtschaft 
geudeti  Jerosch.  bei  Frisch,  rüemen  10 
unde  genden  Ls.  3,  58.  so  mag  wir 
von  dir  geuden  rühmen  Suchenw.  4 1 ,  925. 

giuden 's/n.  giadens  nrloup  möhter 
hän   Er.  2385.  vgl.  MS.  2,  215.  a. 
gr.  roseng.  7.  a.    Suchenw.  42,  39.  15 
Hätzl  2,  27,  261. 

ubergiudc  swv.  1.  rühme,  preise 
über  das  volle  maß.  6  man  die  hö- 
hen (re  dln  mit  worten  übergiudet  g. 
sm.  43.  vgl.  Höhl.  1,  132,  56.  gr.  20 
roseng.  7.  b.  2.  übertreffe  im  rühmen, 
großthun.  wir  suln  uns  läjen  nieman 
flbergeuden  Lohengr.  30. 

giudel  Um.  praler.  fragm.  1 6.  Ls. 
2,  329.  331.  25 

giudcr  stm.  terschwender.  gl.  Mone 
4,235.  gcuder  voc.  1482.  bei  Frisch 
1,  345.  b. 

giudec  adj.  prodigalis  voc.  1429. 
vgl.  Schmeüer  2,  16.  30 

giudecliche  adv.  in  pralender  weise, 
verschwenderisch,  er  lebet  giudiglicher 
noch  denn  er  het  gelebt  vor  Ls.  2, 
619.  wer  hät  des  mordes  samen  sö 
giodeclich  geworfen  in  der  vürsten  rat  35 
Frl.  341,  3. 

uogindeclichen  adv.  er  lebte  un- 
giudeclichcn  Er.  2381. 
Giucz,  govc,  cdcbn  bewege  mich  schnell 
und  ausgelassen?  vgl.  Gr.  2,  50.  40 

giegc  (Gr.  1,  351)  swm.  geck, 
narr,  der  giege  ü;  österlant  MS.  2, 
235.  a.  sinnelöse  giegen  das.  206.  a. 
sus  machent  umbe  den  giegen  ie  zwei 
and  zwei  ein  hopelrei  das.  72.  a.  e;  45 
gebent  die  narren  gerne  ir  guot  den 
giegen  das.  246.  b.  ob  ich  disen  gie- 
gen mit  listen  kan  betriegen  fragm. 
41.  b.  vgl.  Reink.  s.  367.  Ls.  1,509. 
572,  Martina  leseb.  760,  42.  50 
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gugelßiege  swm.  thörichter  geck. 
ir  guggelgiegen  sinnes  arm  Frl.  172, 
14.  MS.  2,  218.  a.  Grimm  erklärt  in 
H.  teitschr.  1,23  das  wort  schwerlich 
richtig,  'abgelebter  narr'  vgl.  man  flndt 
noch  guckengegel  vil,  sie  Ii  an  lang 
zeit  gar  wol  verblüt  und  nemen  gern 
biern  auss  der  glüt  Herrn,  v.  Sachsenh. 

giegengörc,  gugengere?  si  sint 
mir  gevaer  mit  ir  liehten  gigengaer 
die  si  nppeclichen  umbe  hfint  gebun- 
den MS.  H.  3,  202.  a.  wlze  joppen 
vingerbreit  gesteppet,  dar  üf  liebte  gu- 
genger  ze  wünsche  wol  geneppet  das. 
280.  b. 

klöstergiege  swm.  klosternarr.  Frl. 
53,  3. 

giege  swv.  äffe,  si  kunnen  manig 
giegen  nnd  sich  wol  versmiegen  Ls. 

2,  614.: 

giegel  s/n.?  e;  triege  denne  mich 
m!n  wan,  sich  hebt  noch  hiute  ein 
giegel  ein  possenspiel?  MS.  H.  3, 288. a. 

gougel,  goukel  (a/irf.  gougal,  gou- 
kal  Graff  4, 134)  stn.  gaukel. —  nicht 
ohne  bedenken  setzen  wir  dieses  wort 
hierher,  indem  auch  andere  ableitun- 
gen  dafür  vorgeschlagen  sind.  das 
mlat.  caueulator  wird  mit  caueus  (für 
scyphus)  in  Verbindung  gebracht;  an- 
dere leiten  'gaukler  von  joculator  06. 
s.  Grimm  d.  mythol.  990.  das  neu- 
trum  steht  durch  Pass.  214,  38:  da; 
goukel  sich  zuvurle  fest,  die  bedeu- 
tung  von  gougel  ist  1.  närrisches 
teesen ,  passen.  was  sol  das  gougel 
treiben  Hohl  2,  58,  246.  von  dem 
drollig  unartigen  kinde  heißt  es:  da; 
in  (den  eitern)  gar  wol  da  mit  ist 
und  sin  vasle  lachen  und  ir  goukel 
»Are  Unterhaltung  ist  Bert,  214.  2.  »ur 
Unterhaltung  anderer  ausgeübte  Zaube- 
rei, vgl.  gougelere.  3.  Zauberei, 
triegerisches  blendwerk.  disiu  zeichen 
tuot  er  mit  coukele,  in  Beelzebub  N. 
65,  3.  mit  goucgeles  liste  Exod. 
fundgr.  99,  28.  doch  sihe  ich  wol 
da;  disiu  werlt  ein  gougel  ist  Wins- 
beke  58,  2.  '  nu  sich  der  Werlte  gou- 
gel an ,  wie  sie  ir  volger  triegen  kan 
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das.  2,  4.  gelücke  kan  oncb  ver- 
swinden  als  ein  gougel  MS.  U.  3, 
437.  b.  da;;  ein  gonkei  wa?re  di 
mite  er  nmbe  gienge  Krad.  1119.  mit 
aInes  goukeles  volleist  schuf  er  Pass. 
214,  4. 

ßookelbilde ,  goii^elblic ,  gou- 
{jelbtihse,  goiikclhüetlin ,  g°u" 
{;elscl»iht ,  goagelspil ,  googelsac, 
gougelstoo ,  {joii[jelfuore  ,  gougel- 
wise  s.  das  s/weite  wort. 

gongele  Qahd.  googalön  Graff  4, 
134)  svw.  ich  treibe  gougel.  aoa  valsch 
o;  valscbe  gougelt  man  Frl.  123,  19. 
nhd.  ist  gaukeln  sieh,  besonders  pos- 
senhaft, hin  und  her  bewegen,  s.  auch 
SchmeUer  2,  24.  vgl.  Wolkenst.  2,  3, 
32:  gougelt  er  mir  nach.  s.  gogele. 

begoußele,  begoukele  teusche, 
betriege  durch  gougel.  der  (liuvel) 
ans  aoevihlet  immer  mer  mit  siner 
valscbllchen  lüge;  wie  er  uns  begou- 
keln  möge  Vaterunser  4182.  da;  her 
begoukelt  wa?re  and  zoubernisse  vol- 
gete  myst.  1,  43,  9. 

gougelaerc ,  goul.elwre  stm.  tau- 
berer, gauklet,  taschenspieler.  ario- 
las,  mag us  coublare  sumcrl.  49,52. 
mimus  gongler  gl.  Hone  6,  344. 
prestigiator  gougler  voc.o.  33,10. 
zwÄoe  goncgeläre  (•sauberer)  Exod. 
fundgr.  99,  26.  da;  er  rite  nlch 
dem  googelere  (sauberer)  Loks.  7023. 
gennoge  harren  aint  gellch  den  gou- 
gelaeren  (taschenspielem) ,  die  beben- 
decllche  können  triegen  unde  va»ren 
Waith.  37,  35.  vgl.  vaterunser  4152. 
4179.  4221.  myst.  1,148,7.  228,  36. 

gonkelunge  stf.  saubere*  Pass. 
308,  70. 

goßcl  stn.?  ausgelassener  sehen, 
possen.  es  ist  wir  and  ist  kein  gol 
Dioclet.  2892.  er  hat  mit  im  schimpf 
nnd  gol  das.  3606. 

gogclman,  gogclsat,  gogelwise 
5.  das  zweite  wort. 

gogel  adj.  ausgelassen,  üppig,  trü- 
gerisch, der  gouch  der  ist  ein  sebcene 
vogel,  unde  ist  boese  unt  dar  zuo  go- 
gel Vrid.  144,  10.    sin  volc  höcb- 


müetic  unde  gogel  (:  vogel)  W.  Wh. 
377,  3.  ja"  wil  ich  hiute  sin  vil  go- 
gel MS.  2,  82.  b.  wie  gogel  sich  der 
macht  HähL  2,  12,  61.  tgl.  göl  ei» 
5    einfältiger  mensch  Steider  1,  463. 

gogellich    adj.    gogellicber  schal 
ausgelassener  jubel  MS.  2,  72.  a. 

ftofjelheit   stf.   ausgelassenes  ttesen. 
du  bist  der  gogelheit  $6  sat  Nith.7,4. 

10  vgl.  5,  5.  iueh  bei  iuwer  gogelheit 
von  iuwern  sinnen  braht  aas.  24,  5. 
gugelheit  MS.  2,  82.  a. 

gogelgopf  stm.  eine  schelte,    er  iat 
ein  rehter  gngelgopf  HeJbl.  1,  544. 

15  gogele  «pf.  flattere,  gaukele  hin 
und  her.  man  sah  da  wunder  goge- 
len  von  tieren  und  von  vogelen  ftf 
manegem  helme  veste  W.  Wh.  403, 23. 
vgl.  gögeln  sich  wie  ein  laffe  betra- 

20    gen  Stalder  1,  462. 
gic;e,  cd;,  gu;;b*,  gbco;;bk  gieße,  vgl. 
Gr.  2,  19.  Graff  4,  281.—  A.  ohne 
ade.  präp.      I.  intransitiv.     1.  ohne 
weitem  susats.    diu  fluot  begande  gie- 

25  ;en  Mos.  12,  25.  er  hörte  wa;;er 
gie;en  Nib.  1473,  2.  2.  mit  pro- 
pos.  Ii;  ans  dln  barmange  rlseo  in 
unser  herze  gie;en  Frl.  229,  12. 
II.  transit.     1.  ohne  accus,     da;  ich 

30  zuo  dem  brunnen  var  and  gie;e  dar 
and  aber  dar  /*?.  284.  da;  ich  gö; 
fif  den  stein  das.  32.  vgl. 45.  2.  mit 
accus,  a.  der  zuo  der  galten  sin  süe- 
;e;  honec  gio;et  Iw.  66.     gia;  mit 

35  dem  becke  Of  den  stein  des  braunen 
ein  teil  das.  31.  b.  vergieße,  da; 
bere  bluot  da;  er  gö;  dar  uns  armen 
Gotfr.  L  2,  62  (lobges.  8).  er  gö; 
ir  bluotes  manigen  trahen  Otte  586. 

40  vgl.  troj.  6992.  dar  nach  wart  man 
gie;en  mit  zorne  snmelicher  bloot  Pass. 
374,  80.  si  wart  bluot  gie;en  fieng 
an  sm  bluten  Ls.  1,  298:  er  gö;  vil 
monegen  hei;en  traben  Engelh.  5783. 

45  c.  gieße  metall  da;  si  gu;;en  ein 
kalb  Mos.  52,  19.  er  hei;  die  goll- 
smide  stn  zvene  schö  silverfn  tlinde 
gte;in  Roth  2025.  ir  abgol  n;  ere 
gego;;en  Diemer  340,  16.    ein  mi- 

50    chel  ros  gego;;en  ö;er  er©  Lans.  81  II. 
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und  wasre  ein  werc  gego;;en  von  öre 
oder  von  golde ,  e;n  dorfte  noch  en- 
solde  nimmer  ba;  gefüeget  sin  Trist. 
18212.  er  sol  iemer  bilde  gie;en  der 
da;  selbe  bilde  gö;  Waith.  45,  25.  5 
ach  got,  da;  din  kunst  mit  fli;e  hfit 
gegoren  nach  wünsch  ein  scbcene 
bilde  MS.  1,  195.  b.  tgL  Grimm  d. 
mythoL  20.  129.—  er  ist  hol  alsein 
gegoren  lere;  (ein  leer  gegossenes?)  10 
va;  Barl.  318,  14  (320,  38  Pf.~). 
B.  mit  ade.  präpos.  ein  va;  an  gie- 
ßen durch  eingießen  seinen  inhalt  er- 
messen  Oberl.  46.  mit  ir  goufen  truoc 
si  dar  des  wa;;ers  unde  gö;  im  in  15 
Wigal.  5455.  diu  kanel  was  zeinem 
trunc  niht  volgrö;,  wan  man  seiner 
nöt  fn  gö;:  er  hie;  et  vaste  in  gie- 
;en  weinschwelg ,  leseb.  581,  37.  dö 
gd;  si  da;  wa;;er  nach  sanfte  unde  20 
aber  mere  Port.  576,  16.  da; 
da;  biuot  nid  er  gö;  Wigal.  10959. 
durch  willen  des  bluodes  da^  got 
an  dem  krüce  ü;  gö;  Diemer  300, 
19.  da;  giu;et  si  ü;  in  den  Up  25 
myst.  1,305,  9. 

gie;va;  s.  pas  »weite  wort. 

begiugc  sto.  begieße,  benetze.  a. 
da;  ir  ougen  regen  begö;  der  slaTen- 
den  ffie;e  a.  Heinr.  478.    ir  herzeliep  30 
wart  alsö  grö;  da;  in  da;  lachen  be- 
gö; der  regen   von  den  ougen  das. 
1414.    manc  zäher  im  den  arm  be- 
gö; Pari.  396,  29.  tgl.  28,  15.  da; 
bluot  im  den  ermel  begö;  das.  229,  35 
1 4.    din  bluot  hat  uns  bego;;en  Waith. 
76,  34.    da;  im  der  berzesmerze  mit 
trahenen  Ü;  den  ougen  flö;  und  ime 
wange  unde  wit  begö;  Trist.  4224. 
b.  si  begö;  ir  brüstelin  Porz.  258, 25.  40 
diu  ir  liebten   glänz  mit  weinen  bete 
bcgo;;en  das.  725,  25.     sich  begö; 
des  landes  frouwe  mit  ir  herren  ja- 
mers  touwe  das.  113,  28.     da;  man 
si  mit  dem  brunnen  dicke  dä  begö;  45 
Mb.  1006,  3.    den  klö  mit  bluot  be- 
gießen gr.  roseng.  20.  a. 

engitige  sto.  gieße  aus  einander. 
da;  wa;;er  ist  engo;;en,  vil  starc  ist 
im  sin  fluut  M.  1468,  3.     da;  hfit  50 


iuwer  unzubt  nu  lange  alsö  engo;;cu 
Senat.  1021. 

ergiu^e  sto.  ergieße,  sö  diu  wa;- 
;er  wilde  sich  in  dem  walrie  crgu;;en 
troj.  46.  a.  in  die  lutern  sele  mag 
got  sich  ergie;en  unt  genzeclichen  in 
si  fliegen  leseb.  891,  13.     tgl.  myst. 

1,  495. 

gegtuge  sto.  so  man  des  ein  vol- 
len gegü;;e  in  die  piscinen  Silo.  916. 
wie  solt  ich  dinen  sm erzen  mit  Worten 
ü;  gegie;en  Maßm.  AI.  s.  78.  b. 

übergiuge  sto.  1.  intransit.  fließe 
über,  sö  würde  e;  erfüllet  da;  e; 
übergü;;e  myst.  1,  277,  5.  schütten 
in  ein  grö;e  kruchen  da;  sin  Obergude 
in  da;  kleine  krüchelin   das.  305,  5. 

2.  transit.  überfließe,  überströme,  sit 
in  da;  mer  niht  ubergö;  unde  vertren- 
kete  Pass.  184,  81. 

vergiujc  sto.  1.  fließe  über,  di- 
sen  koph  min  ungefüegin  hant  uf  zucte 
da;  der  win  vergö;  frouu  Ginovlrn  in 
ir  schö;  Pan.  146,  23.  2.  begieße. 
si  lac  in  un6inne  unz  man  mit  wa;;er 
si  vergö;  Kl.  1979  l.  3.  gieße  mit 
blei  ein.  eine  ketenen  man  in  einen 
stein  vergö;  Türl.  Wh.  30.  4.  gieße 
aus,  verschütte,  si  vergiu;et  die  gnade 
myst.  1,  350,  21.  da;  spil  da;  was 
vergo;;en  gar  Ii©/,  chron.  6081.  5. 
ich  vergilbe  mich,  sich  vergö;  dÄ 
selten  mit  dem  raete  der  zuber  oder 
diu  kanne  Part.  184,  22. 

zcrgiu^c  sto.  gieße  aus  einander. 
er  mag  als  ofte  und  als  vil  sin  ge- 
müete  zergie;en  mit  einzelen  fliegen 
Trist.  19455.  da;  her  sich  aldar  in 
zurgö;  Pass.  299,  24.  ein  ruch,  der 
witen  sich  zergie;en  pflac  das.  388, 56. 

erzgicger  stm.  aerarius  Diefenb. 
gl.  1 1 0. 

giez,e  swm.  fließendes  wasser.  ahd. 
gio;o  fretum,  rivulus  Graff  4,  285. 
tgl.  Schmeller  2,  75.  du  zerfüertest 
die  burnen  und  die  giezen  ps.  Argent. 
74,  15.  stne  boten  er  ze  handen 
nam  unde  leite  si  in  die  gie;eo  Trist. 
14621. 

göz.  stm.  guß.    vgl.Gr.2,S3.  Graff 
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4,  285.  154.  Schmelter  2,  76.  l.re- 
genguß.  dö  huop  sich  sä  ein  wint 
vil  grö;  mit  regenes  ungevüegem  gö; 
frauend.  339,  32.  2.  gegossenes  bild. 
fusile  gö;  o/.  altd.  bl.  1,  351.  din  5 
got  ist,  swie  du  machest  in,  ein  gö;, 
ane  alier  slahte  sin  Barl.  318,  16. 
vgl.  nhd.  'gölte,  als  Scheltwort:  dö 
wart  der  arme  gö;  geworfen  in  den 
mütbach  Diut.  2,  89.  10 

wuotegög  sim.  Bnrrabas  hie;  einer, 
ein  wutegö;  unreiner  Pass.  64,  41. 
die  bedeuten g  des  Wortes  ist  unklar; 
vgl.  wuotgüsse,  ferner  ich  sich;  an 
stnen  ougen,  er  ist  ein  Uetelgo;  MS.  15 
ff.  3,  208.  b.  Uetelgo;  das.  200.  a. 
Wüetelgö;  das.  220.  b.  221.  a.  241.  a. 
278.  b.  279.  a.  280.  b.  vgl.  Vödel- 
geat  oder  Vedelgeat.  s.  J.  Grimm  in 
H.  »eitschr.  1,  577.  d.  mythoL  340.  20 
345. 

gÖ£  stn.  schlußsiein  eines  gewölbes. 
da  sich  der  lügende  gö;  zesamne  wei- 
het an  ein  slö;  Trist.  16947.  ich 
bfin  mich  oben  an  da;  gö;,  an  da;  25 
gewelbe  und  an  da;  slö;  mit  blicke 
vil  gefli;;en  das.  17131.  —  in  allge- 
meinerer bedeulung  scheint  das  wort 
Lan*.  8124  zu  stehn:  wan  ein  gö^ 
da;  ie  dä  lac,  als  ein  kugele  gedran.  30 

go;;e  f.  st.?  sw. ?  penula  sumerl. 
36,  69.  Geo.  5516  ist  gässe  statt 
gösse  *u  lesen. 

gu;  shn.  guß.  guo;  :  fuo;  Pari. 
2.  dö  der  stolze  Iwan  sincn  35 
gu;  niht  wolde  Ifln  Of  der  ftventiure 
stein  das.  583,  30.  alda  der  regen 
unt  des  gu;  erbrochen  hete  witen  vlu; 
das.  603,  7.  du  bist  der  brinnden 
minne  flu;  der  minnde  giu;et  manigen  40 
gu;  und  sue;en  du;  in  brinudiu  minn- 
diu  herzen  Gotfr.  I.  2,  33  (lobges. 
76).  Vrid.  114,  15  muß  wohl  gösse 
statt  gü;;e  gelesen  werden. 

ingug  stm.  inßuenz,  einwirkung  der  45 
rjestirne.     tngu;  wandel  na?he  verre 
ich  hfln  gehset  allen  Spören  Frl.  Fl. 
17,  25.    ir  (der  platteten )  tngu;  und 
ir  öfzuc  der  arctölen  Frl.  364,  7. 

regeogu;  stm.  regen  guß.    er  gab  50 


den  vischen  den  flu;,  den  vogelen  den 
regengu;  Hos.  5,  14. 

ü bergu 5  stm.  das  übergießen,  über- 
fließen, da;  der  tugende  tibergu;  ver- 
drucket wol  des  blutes  vlu;  Pass.  4, 
25.  von  dem  übergu;;e  sd  würde 
da;  krüchelln  vol  myst.  1,  305,  6. 

umbegug  stm.  umguß,  Verände- 
rung, unz  an  im  wart  ein  ummegu;. 
ü;  stme  guten  lebene  er  gienc  Pass. 
240,  46. 

ö^gu;  stm.  ausgießung.  leseb.  884, 26 . 

güsse  (ahd.  gussi)  stf.  u.  stn.  an- 
schwellen und  übertreten  des  wassert 
durch  starken  regen  oder  geschmolze- 
nen schnee,  Überschwemmung,  wasser- 
schwall.  vgl.  Gr.\,  419.  171.  2,22. 
Graff  4,  285.  Schindler  2,  72.  diu 
güsse  trüebt  die  brunnen  warn.  2407. 
sin  kumber  leider  was  ze  grö;:  ein 
gässe  im  von  den  ougen  vlö;  Porz. 
93,6.  ir  herzen  regen  die  güsse  warp, 
sit  an  der  tjost  ir  herre  starp  das. 
25,  29.  wände  wer  ein  hos  flf  ein 
bcese  gruntfesten  büwet,  da;  nirot 
schiere  ein  ende  ob  e;  ein  grö;  wint 
besteh  oder  güse.  weder  güse  noch 
wint  Bert.  231.  bi;  du  üf  gesihest 
sd  hat  da;  gösse  da;  hus  undergraben 
Bert.  232.  die  zeher  gelichent  sich 
der  güsse  diu  vaste  ze  tal  loufet  und 
die  steine  mit  ir  füert  Leyser.  pred. 
1  6,  29.  ein  trunc  der  grö;e  güsse 
truoc  weinschwelg,  leseb.  579,  39.  vgl. 
578,  33.  mtnes  sinnes  kraft  veri 
oben  hin  als  über  ein  güsse  ein  dür- 
re; rls  Renner  13903.  Vrid.  114,15 
ist  statt  gü;;e  güsse  zu  lesen. 

isgüsse  stf.  eisgang.  Gr.  w.  3,  702. 

sturnigüsse  Überschwemmung  mit 
stürm.  Oberl.  1593. 

veltgüsse  Überschwemmung,  fundgr. 
1,  367. 

wolkengüsse  stf.  die  hexe  als  wet- 
termacherin.  d.  mythoL  1042.  si  un- 
gemeine wolkengüsse,  diu  alsö  jnisse- 
wenden  Up  an  slnem  munde  iemea 
släfend  küsse  MS.  2,  140.  b. 

wuotgüsse  stf.  gewaltige  Über- 
schwemmung,   wen  ein  wuetguss  oder 
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ein  gros  wasser  auskumbt  Gr.ic.  3, 702. 
in  wuetgässen,  eysgüsseu  und  io  gros- 
sen Sturmwinden  das.  3,  704. 

güssec?  adj.  von  regen  oder  ge- 
schmolzenem schnee  angeschwollen,  wen  5 
die  wasser  trüb  und  gissig  sind.  Gr. 
«?.  tgl.  güssig  fließend  Pictor. 

givers  geogr.  n.  1.  der  wohnsitz  Ho- 
randes  in  Dänemark.  Gudr.  564,  2. 
2.  name  eines  sagenhaften  berges.  ze  \Q 
Givers  vor  dem  berge  lac  da;  Hilden 
her  Gudr.  1126,  1.  da;  ze  Givers  in 
dem  berge  ein  wite;  künicrlch  erbu- 
wen  wa?re  das.  1128,  4. 

ciwe  (ahd.  giwlm,  gewöm  Graft  4,  107)  15 
stcv.  sperre  das  maul  auf,  gähne,  os- 
cito,  hio  gl.Mone  6,  436.  Diefenb.  gl. 
146.  grab  giwente;  offenes  Windb.ps. 
13.  wan  der  mensche  gewete  so  vur 
im  die  s£Ic  enwec  myst.  1,  103,  7.  20 
1 1 .  alsbald  eins  gewet  s6  was  es  töt 
Rosmital  183. 

giwen   stn.    dä  mähten   die  glre 
Verliesen  ire  giwen  da  fanden  die  geier 
nichts  zu  verschlingen  Exod.  fgr.  2,  25 
87,  17. 

gi;;e  s.  ich  i;;e. 

gi;;e,  ca;,  gA;en,  ge;;eh  ich  bringe 
hervor,  erlange,  vgl.  goth.  bigitan 
incenire ;  ags.  getan ,  engl,  get  na»-  30 
eiset ,  acquirere;  nord.  geta  generare, 
coneipere ,  acquirere  ,  sentire.  Gr.  1 , 
938.  2,  25.  Ulf.  »6.38.  Cra/f  4, 276. 

erjpage  s/r.  vergesse.    1 .  «i/  ^entA 
Gr.  4,  663.  der  schenke  des  alles  er-  35 
ga;,   erga;  der  triuwen  Genes,  fdgr. 
59,  7.  10.    da;  got  niene  erga?;e,  er 
machete  inen  märe  das.  32,  25.  go- 
tes  si  sich   erga;en   Mos.    52,  21. 
2.  mit  dativ.     sö  mir  got  erga;  so  40 
vahr  gott  mein    vergesse,  daß  gott 
mich  verderbe  troj.  14072.    vgl.  Gr. 
4,  175.    als  im  got  erga;  ob  er  e; 
leisten  niht  enwil  Herb.  15669.  erga; 
dir  got  Bon.  28,  19.    den  erga;  got  45 
da;  si  ie  wurden  geborn  Griesh.  pred. 
1,  73.    und  erga;  got  allen  den  die 
da;  tuont  das.  70. 

verjjis&e  s/p.   vergesse.      1.  ohne 
objeel,  das  aber  durch  den  folgenden  50 


hattptsatz  ausgedrückt  ist.  ouch  sult  ir 
niht  verge;;en,  ir  sprachent  Waith. 
11,  12.  des  verjen  tohter  niht  ver- 
ga;,  si  entwdpente  in  Pari.  621,  26. 
vgl.  271,  14.  763,  2.  2.  mit  genit. 
vgl.  Gr.  4,  663.  sines  troumskeiden 
er  verga;  Genes,  fundgr.  59,  5.  da; 
er  der  lavele  verga;  Gregor.  2907. 
si  vergaben  der  zungen  und  der  sinne 
a.  Heinr.  878.  er  verga;  sin  selbes 
Iw.  58.  119.  wie  gar  iuwer  got  ver- 
ga; das.  230.  miner  swere  ich  gar 
verga;  Waith.  94,  27.  Gfiwftn  sins 
kumbers  niht  verga;  Parz.  540,  4. 
dar  umbe  ich  niht  verge;;en  mac.  der 
firen  mtn  Rib.  149,  3.  du  verg»;e 
min  MS.  1,  15.  b.  da;  des  lewen 
got  verga;  vergessen  möge  Ls.  2,  596. 
vgl.  Gr.  4,  175.—  des  töten  ist  ver- 
geben Iw.  97.  34.  wie  din  verge;- 
;en  ist  Waith.  78,  15.  3.  mit  fol- 
gendem untergeordnetem  satze  mit  ne. 
diu  vrouwe  ouch  des  niht  verga;  sine 
wolde  wi;;en  Ito.  139.  ouch  enwart 
da  niht  verge;;en  wirne  beten  das.  23. 
sine  knappen  niht  vergaben  sine  ker- 
ten  Pan.  44,  6.  dine  heten  niht 
verge;;en  sine  waeren  das,  565,  22. 
vgl.  114,  30.  279,  16.  666,  28. 
4.  mit  genit.  und  dat.  al  (var.  an)  den 
ich  diens  nie  verga;  die  werdent  drumbe 
nu  gemant  W.  Wh.  121,  8.  der  mir 
da;  herze  nie  verga;  MS.  1,  154.  a. 
vgl.  MS.  H.  1,  294.  b.  5.  mit  ge- 
nit. und  präpos.  an  dem  enwas  ver- 
geben —  der  tugent  a.  Heinr.  32. 
an  der  got  Wunsches  niht  verga; 
Pan.  188,  8.  6.  mit  präpos.  hie 
sule  wir  verge;;en  nicht  umbe  der 
junefrowen  gewant  Porz.  232,  23. 
7.  ich  vergi;;e  mich,  ich  hftte  mich 
an  der  ma;e  verge;;en  Waith.  26,  34. 
ein  ritter  sich  an  mir  verga;  Porz. 
158,  24.  ich  wil  mich  g*n  iu  niht 
verge;;en  MS.  2,  7.  b.  8.  unper- 
sönlich, der  leckerheite  ime  nie  ver- 
ga; a.  lieinh.  1596.  vgl.  dir  sl  ver- 
geben dins  me;;ers  sieben.  m.l  15, 15. 

vergeben  partic.  adj.  sündic  lip 
vergeben  von  gott  verlassen  Waith, 
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77,  32.    in  diesem  vergessenen  lande 
leseb.  880,  33. 

unvergessen  partic.adj.  nicht  ver- 
gessen, da  hast  min  unvergessen  Trist. 
9455.  ich  hin  des  unvergessen  Site.  5 
4892.  —  Halbsuter  unvergessen  also 
ist  ers  genant  leseb.  932,  11.  —  si 
pfl  Agens  unverge^en  ohne  es  tu  ver- 
gessen Part.  738,  29. 

un  vergas  diu  katze  ir  amtes  un-  10 
vergaß  nicht  vergaß  Ls.  2,  47. 

verges^enlicli  adj.  vergeßlich,  mit 
vcrge^enlichem  willen  Part.  811,  7. 
das  er  vergesselich  iht  verlur  Ü5  slner 
gehugde  Schrine  Pass.  66,  64.  15 

Vergessenheit    stf.  Vergessenheit. 
Marleg.  21,  13. 

verge7;semnigc  slf.  Vergessenheit. 
das  nabele  si  genomene  ceinem  vluo- 
che  der  vergesenunge  Judith  180,  5.  20 

ergetze  swv.  ich  mache  vergessen, 
mache  teett,  entschädige  einen  für  et- 
was.  prdt.  ergazte.  nhd.  'ergötte.' 
vgl.  Gr.  1,  948.  2,  25.  831.  4,  634. 
Graft  4,  279.  1.  ohne  genit.  er  25 
mac  ergeizen  iueh  genuoc  Porz.  253, 
14.  vil  wol  ich  dich  ergetzen  sol 
V.  Trist.  2416.  2.  mit  genit.  nu 
wil  ich  dich  des  irgezzen  Mos.  25, 
28.  si  irgatzte  in  zewftre  der  mani-  30 
gen  sere  Genes,  fundgr.  35,  33.  got 
in  ergazte  manegere  gruosse  das.  74, 
40.  den  zins  wil  er  dir  gelden  den 
er  fafll  versessen:  da  wil  er  dich  is 
irgetzen  Lampr.  Alex.  2723  (3073).  35 
er  muos  mich  ergetzen  miner  riuwen 
Iw.  84.  die  maget  ir  siege  ergetzen 
Pars.  267,  24.  276,  26.  ja  wil  ich 
dich  ergetze*  dines  mannes  töt  Nib. 
1020,  3.  si  ergazte  uns  miner  vrou-  40 
wen  das.  1110,  3.  ergetzet  si  der 
leide  und  ir  ir  habet  getan  das.  1 148, 3. 
swas  ich  freude  hau  verloren  der  mu- 
get  ir  wol  ergetzen  mich  Wigal. 
9399.  si  ergazte  in  der  (machte  teett  45 
die)  aveutiure  und  swas  im  liebes 
ie  geschach  das.  6407.  ich  bin  ö  töt 
t  si  mich  mlnes  dienstes  ergeizet  MS. 
1,  25.  a.  sö  wil  ich  ergetzen  dich 
des  guotes  des  du  hast  verloren  Barl.  50 


151,  22.  vgl  152,  17.  got  ergetz 
dich  diner  güete  gar  belohne  dich  für 
deine  gute  g.  Gerh.  6356.  ich  wold 
ergetzen  iueh  alles  leides  Bon.  57. 
53.  —  ja  wind  ich  ergetzet  werc 
drier  jämmerlichen  maere  Pars.  177,  15. 
sö  bin  ich  mlnes  leides  wol  urgelzet 
MS.  1,  25.  b.  in  diser  wonnecltchen 
stat  sult  ir  üwers  liden  werden  ergat. 
(=r  ergetzet)  altd.  bl.  2,  54.  —  die 
ergazzeten  sich  alles  leides  Karaj.  26, 
10.  du  solt  dich  zwar  alles  dines 
leides  ergetzen  a.  tc.  2,  138.  ich  wil 
mich  ergetzen  mines  durstes  Ls.  1,515. 
3.  mit  einein  den  genit.  vertretenden 
satte,  er  mac  si  noch  ergetzen  swaj 
si  leides  ie  gewan  Nib.  1155,  4.  er- 
getzen diz  werde  wip  das  'cn  Sl  nu^e 
min  versties  Pan'  27 °>  30 •  Renne- 
wart mit  siner  Stangen  sich  selben  het 
ergetzet  (entschädigt  dafür)  das  «r 
dicke  was  geletzet  manger  wirde  W.  Wh. 
388,  15.  4.  mit  präpos.  swar  au  ir 
mich  ergetzen  meget  Pars.  783, 11. — 
swer  die  linden  in  sineo  garten  sazta 
unde  si  mit  bftwe  ergazte  das  "  in 
dürrer  erde  stüende  Er.  6007.  nu  sit 
dermit  ergetzet  Pars.  239,  28.  sus 
beten  si  mit  Worten  ein  ander  ergetzet 
und  ouch  mit  guotem  willen  W.  Tit. 
170,  1.  du  hast  ergetzet  mines 
libes  plage  mit  dinem  heilawage  Marl. 
166. 

ergetzen  stn.  ergelzens  gern  Pqrt. 
253,  15.  ir  habt  ergelzens  ere  das. 
5 1 5,  20.  Ißre  iueh  got  ergelzens  rat 
das.  674,  2. 

unergetzet  adj.  partic.  nicht  er- 
getzet. der  unregezten  nöt  Pars.  752, 1. 
unergetzte  herzen  ser  Emst.  20.  b. 

ergetzunge  stf.  ersatst  Vergütung. 
Schneller  2,  89. 

vergetze  stev.  s.  v.  a.  ergetze.  wir 
willen  si  bit  dinste  virgetzen  dat  wir 
si  beswert  haven  leseb.  724,  16. 

ages  stf.  vergessenheil.  vgl.  den  ei- 
gennamen  Ages.  2,  25.  Graff  4, 

279.  Schmeller  2,  74.  —  die  ver- 
dammten müssen  iemer  tölllcbe  lebeu 
in  der  öge$;e  LU.  1381. 
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aaJ-  vergeßlich,  der  strü; 
ist  vile  fige;;il  Dint.  3, 37.  Karaj.  1 03,  9. 

age;£elcc  «4;.  vergeßlich,  destc 
»ge;3eliger  bihteb.  49. 

Agende  stf.  Vergeßlichkeit,  age;eli, 
da;  ist  da;  man  der  Sünde  vergibt 
bihteb.  10. 

abge^ec  adj.  vergeßlich,  voc.  1419. 
Schmeller  2,  74. 
ülan  adj.  weichlich^  träge?     ze  guoten 

werken  bin  ich  glan  Ls.  3,  26. 
clander  (Gr.  2,  135J  adj.  schimmernd, 
glänzend,  vgl.  glänz.  —  die  Herzo- 
gin mit  blicken  glander  Pan.  762,  30. 
die  boume  mit  gevärweten  blicken 
glander  das.  690,  28.  glander  negel 
Herb.  2497.  wie  schoene  und  wie 
glande»  jeniu  Isöt  doch  muge  sin  H. 
Trist.  4000.  in  Hehler  wajle  glander 
das.  1922.  vgl.  4407.  4513.  4807. 
5870.  6820. 

glander  sin.  glan*,  Schimmer. 
fiures  glander  funken,  blitze  Tit.  16, 
158.  ön  alles  glander  Hätzl.  2,  60,  16. 

GLANZ  S.  ich.  GLIXZE. 

clare,  glarre  stcv.  glänze ,  schimmere, 
sehe  jemand  stier  an.  Stalder  1,  450. 
vgl.  engl.  lo  glare. 

vcrglarrc  swv.  sehe  nicht  recht  an, 
übersehe.  Jerosck.  bei  Fisch  1,  351.  a. 

glas  stn.  glas.  Gr.  1,  678.  Graff  4, 
288.  vgl.  succinum  qnod  ipsi  (Aestyi) 
glcsom  vocant  Tac.  Germ.  45.  glas: 
ba;  Gotfr.  I.  2,  1  (lobges.  16).  ich 
sihe  durch  die  glaze:  slrä;e  MS.  H. 
3,  232.  b.  —  1.  lüter  htele  als  ein 
glas  Pan.  566,  13.  manegen  tiwern 
schal  von  golde,  e;  was  niht  glas 
das.  794,  22.  herter  danne  ei»  glas 
Wigal  7380.  glesten  sam  ein  glas 
das.  845.  4594.  vingerline  vil  von 
glase  als  spielwerk  Diut.  1,  390.  vgl. 
Wackernagel  in  H.  zeitschr.  6,  306. 
2.  aus  glas  gemaclües.  a.  fenster- 
scheibe.  vil  vensler,  dd  vor  glas  Pan. 
553,  5.  doch  ist  sie  behendic  an 
venstern,  an  glasen  Helbl.  1,  1292. 
alsö  din  sonne  schinet  durch  ganz  ge- 
worhte;  glas,  als«")  gebar  diu  reine 
Krist  Waith.  4,  11.    von  dir  (Maria) 


quam  der  mandelkern  durch  die  schalen 
ganz,  als  diu  lieble  sunne  glänz  durch 
da;  unverwerle  glas  g.  sm.  434.  vgl. 
XXXI,  12.  H.  zeilschr.  2,  194.  b. 
5  Spiegelglas,  Spiegel,  zin  anderhalp  am 
glase  Porz.  1,  20.  sä  hat  sich  manec 
frouwe  ersehn  in  trüeberm  glase  dan 
wa»r  stn  munt  das.  311,  17.  vgl. 
Spiegelglas,    c.  gefäß.    ein  ritler  bete 

10  bockes  bluot  genomen  in  ein  lange; 
glns  Porz.  105,  19.  da"  da;  tranc 
und  da;  glas  verborgen  was  Trist. 
11683.  —  sehs  glns  lanc  luter  wol- 
getan,  dar  inne  balsem  der  wol  bran 

15  Pan.  236,  4.  der  ein  lieht  unde  ein 
lampen  glas  kristenlicher  6re  was  Pass. 
7,  304.  d.  käfig.  der  sitich  in  dem 
glas  MS.  1,  46.  b.  e.  glasfluß,  nach- 
gemachte edelsteine.  der  koufman  dran 

20  verliuset,  der  glas  vür  rubin  kiuset 
Vrid.  126,  2  und  anm.  swft  si  bei- 
diu  ligent  veile,  ein  glas  und  ein  edel 
stein,  ist  gllchiu  varwe  an  in  zwein, 
so  ist  da;  glas  swer  es  gert  ba;  eines 

25  Pfenninges  wert,  danne  der  stein  si 
veile  ombe  eine  raarc  Stricker  11,  26. 
er  sach  da  manic  rosmisch  glas  Eracl. 
856  vgl.  H.  zeitschr.  6,  306.  glas 
in  golde  MS.  2,  237.  a.    vgl.  safer. 

30  3.  glas-  krystallartige  masse.  den  frost 
e;  ft;em  übe  treit,  al  umbe;  sper  glas 
var  als  !s  Parz.  490,  16.  sd  dises 
glases  drüf  iht  spranc,  fluwers  lohen 
>  da  näch  swanc  das.  28. 

35  »cicliglaä  stn.  urinale  gl.  Mone 
4,  238. 

Spiegelglas  stn.  Spiegel,  ein  mei- 
ster  las,  troum  unde  Spiegelglas,  da; 
si  zem  winde  bi  der  sUele  sin  gezalt 

40  Waith.  122,  25.  als  ein  lichte;  Spie- 
gelglas was  da;  selbe  hemde  Wigal. 
763.  sebcener  dan  ein  spielglas  MS. 
2,  118.  a.  sin  lop  durliuhtic  werden 
sol  als  ein  Idter  Spiegelglas  Silv.  47. 

45  —  er  was  der  Werlte  fröude  ein 
Spiegelglas  a.  /fctnr.  .61.  diu  wlbes 
6re  ein  Spiegelglas  und  rebter  güete 
ein  gimme  was  Trist.  1905.  ein  Spie- 
gelglas der  wunne  Gotfr.  1.  2,  10  (lob- 

50    ges.  25J.  ja  ist  er  niht  der  wlbe  ein 

35 
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Spiegelglas,  der  sich  ze  vile  wil  ge- 
strichen Nith.  10,  3.  da;  er  gar  ein 
Spiegelglas  in  oller  heilicheide  was 
Pass.  261,  21.  deine  lande  gar  ein 
Spiegelglas  beide  an  le>e  unde  an  zuht  r» 
das.  204,  91.  vgl.  Pass.  Germ.  7,  294. 

spigglas  sin.  spießglas,  spi;glas 
in  flammen  hat  die  art  da;  e;  da; 
kupher  dringet  von  dem  golde  Mägl. 
s.  26.  10 

sporglas    stn.    nilrum  voc.  1419. 

glaskopli ,  glasöugc ,  glaseva;, 
jjlasevenster    s.  das  weite  wort. 

glesin  (Gr.  2,  178)  aaj.  von  glas. 
vitreus  gl.  Mone  4,  238.    da;  gleslne  15 
fenster  leseb.   191,  29.      ein  glesin 
barel  Pari.  622,  9.    ich  nim  dtn  gle- 
sin vingerlin  für  einer  küneginne  golt 
Waith.  50,  12.    koufen  umbe  ein  gle- 
sin vingerlin  um  etwas  sehr  geringes  20 
Trist.  16874.     da;  der  harnasch  sin 
wart   ein    glestn  vingerlin  wachtehn. 
222.     vgl.  glas.  —      glcsiniu  va; 
Legs.  pred.  1 6,  8.  glesin  tavela  Griesh. 
pred.  2,  87.    alles  da;  geschirre  da;  25 
zu  dem  altar  gehörte  solle  glesin  sin 
Clos.  chron.  3. 

{'läse  step. 

crglase  swv.  werde  zu  glas  oder 
glasartig,  da;  diu  ougen  im  erglasen  30 
der  uns  beden  vlut  sl  Uelbl.  2,  512. 
wenn  der  basilisk  plikchet  gegen  dem 
Hechten  Spiegel,  so  erglasent  dem  wurm 
seine  äugen  gest.  Rom.  10. 

glaser    stm.    glaset,    vitriator  gl.  35 
Mone  4,  238. 

glescrin    adj.  von  glas,  durch  die 
glesertnen  venster  Osw.  787. 
glast    (Gr.  1,  669.  2,  1 99)  stm.  glänz, 
vgl.  glas  und  glat.  —     des  wapen-  40 
rockes  glast  die  blicke  niht  vermeit: 
ein  bcese;  oug  sich  dran  versneit  Parz. 
71,  15.     der  glast  alsns  enstrlte  lac, 
sin  varwe  laschte   beidiu  lieht  das. 
167,  18.    sin  blic  ist  reht  ein  meieu  45 
glast  das.  374,  24.    von  sinem  helnte 
gieng  ein  glast  Trist.  9379.  manec 
edel  stein,  der  glast  da  wider  ein  an- 
der schein  Wigal.  7377.  der  lac  ent- 
weich der  naht  mit  slnem  glaste  das.  50 


3314.  swenne  si  mich  an  mit  ougen 
siht,  da;  si  vor  glaste  schilhen  muo; 
MS.  1,  3.  b.  si  betten  an  des  manen 
schin  und  gegen  der  sunnen  glaste 
Barl.  53,  35.  als  vil  diu  sunne  Hehles 
und  glastes  über  alle  stern  hat  Bert. 
285.  der  Sterne  glast /ftite/.  I,  2,  5. 
8,  1 3.  diu  gap  vil  werden  glast  Parz. 
398,  29.  dö  het  er  der  sunnen  ver- 
krenket  nuch  ir  Hehlen  glast  das.  186,  5. 
da;  er  in  dem  herzen  din  enzünde  si- 
nes  Hehles  glast  Barl.  154,  21.  ir 
Hehles  Hehler  überlost  leschet  alles 
Hehles  glast  das.  235,  20.  vgl.  g  I  a  n  s  l 
unter  ich  glinze. 

sunderglast  stm.  besonderer,  aus- 
gezeichneter glänz.    W.  Wh.  14,  9. 

siiniienglast     stm.  sotuietnj/am 
Barl.  20,  13.     si  bergenl  sich  vor 
hci;en  sunnenglesten  MS.  H.  3,  224. 
b.    vgl.  gleste. 

überglast  stm.  ausgezeichneter, 
anderes  übertreffender  glänz.  aller 
sleine  ubirglas  lüchle  von  der  edeli- 
cheile  sin  Roth.  1867  (1858  tf.)  aller 
Hehl  ein  überglast  kindh.  Jes.  76,  68. 

»iderglast  stm.  Widerschein.  Ot- 
toc.  Suchen».  4,  72. 

gleste  stf.  glänz,  dä  lachet  in 
der  süe;e  schin,  diu  selige  gleste  Trist. 
17071.  diu  sunnebernde  venstcrlln 
diu  hant  mir  in  da;  herze  min  ir  glesle 
dicke  gesant  Trist.  17139.  ich  sihe 
von  manigem  helme  gleste  Gudr.  639, 
4.  ir  Hehlen  varwe  gleste  kam  An- 
forlas  ze  vare  Tit.  13,  100.  mit 
wunnericher  gleste  (:  este)  MS.  //.  3. 
468n  b.  der  lac  trlbet  ab  ir  veslen 
die  naht  mit  siner  glesten  MS.  1 ,  2.  b. 

glaste  swv.  glänze,  ich  sich  des 
lages  glasten  ( :  rasten)  Haiti.  1 ,  2, 
28.  gewöhnlicher 

gleste  swv.  glänze,  prät.  glesle 
(Parz.  604,  4.  630,  10.  Trist.  566) 
oder  glaste  (Er.  2904.  Wigal,  7277), 
vgl.  Gr.  1,  949.  2,  202.  er  gleste 
als  ein  glüendic  gluot  Porz.  81,  22. 
ouch  gleste  gein  im  schöne  aller  an- 
der bürge  ein  kröne  das.  350,  19. 
da;  er  vil  lurteltuben  sach  glesten  ab 
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Cuodrien  wat  das.  792,  2G.  des  ta- 
?es  glaste  Igloste  26,  2t  Pf.)  der 
stein  als  ein  glas  Wigal.  845.  tgl. 
4594.  7277.  MS.  1,  47.  a.  84.  a. 
88.  a.    2,  50.    Rah.  leseb.  813,  II. 

glesten  stn.  das  glänzen,  ir  (der 
sonne)  glesten  dnrch  die  wölken  dranc 
Parz.  196,  11.  der  blicllchen  bluo- 
glesten  W.  I.  7. 
erglestc  swp.  feucAte  auf.  da; 
dem  slage  erglaste  ein  breiliu 
flamme  fiurin  Er.  9204.  geligenin 
zuht  und  schäme  vor  geslen  rangen 
wol  eine  wile  erglesten  Waith.  81, 
13.  durch  die  venstersteine  erglasten 
in  die  helme  Gudr.  1396,  4.  ich  sich 
erglesten  ein  stern  Haiti.  1,  25,  10. 

widcrglestc  stcv,  leuchte,  strahle 
zurück,  der  grüene  wase  het  ü;  bluo- 
men  an  geleit  sö  wunnecllchiu  sumer- 
kleit,  da;  si  den  lieben  gesten  in  ir 
ougen  widerglesten  Trist.  566.  alsö 
widerglestet  schöne  gein  scheene  myst. 
398,  18. 

widerglestnnge  stf.  Widerschein. 
Frisch  1,  35t.  c. 

glestec  adj.  glänzend,  leuchtend. 
glestic  rubtn  Frl.  ML.  35,  2.  du  bist 
mein  glestig  morgenstern  Hätzl.  2, 
11,  53. 

driglcstlick  adj.  dreifach  glän- 
zend.   Frl.  233,  11. 

clat  adj.  glatt,  glänzend,  tgl.  Gr. 
1,  417.  744.  Graff.  4,  287.  —  un- 
den  was  der  eslerlch  glat  und  lüter 
unde  rieh  Trist.  16718.  mangen  gla- 
ten  Winter  Mart.  248.  ein  lantstra;e 
glat  Ls.  2,  613. 

glete  stf.  glätte,  diu  gleli  (des 
eise»)  ime  den  swanc  nam  a.  Reinh. 
810.    diu  glclin  das.  813. 

glayere  swt.  in  verglavcre  beraube 
der  besinmmg.  da;  vil  liute  ansi  ver- 
glafert  wurden  Kön.  171.  tgl.  Oberl. 
1738. 

cuvIn,     CLÄvtn     stf.     lanze.  aUfranz. 
glaive   Wurfspieß,  schttert.     langes  a 
nehmen    bei  diesem  worte  Lachmann 
in  seiner    ausgäbe  des  Parzival  und 
Wackernagel  im  tob.  zum  leseb.  an.  — 


diu  glevin  Parz.  232,  3.  443,  24. 
537,  5.  eine  gla?vine  das.  531,  7, 
diuglavte,  glävle  Wigal.  4748.  5091. 
5097.  5100.  5186.  mit  glevln  tfon- 
5  zenspitzen)  gespitzet  Tit.  15,  50.  tgl. 
10,  109.  153.  wir  stachen  in  mit 
einer  gleven  (:  neven)  g.  sm.  958. 
mit  gläfen  Suchen».  17,  58.  die  gläfeu 
das.  18,  78.    gläfen  Isen  das.  269. 

10  ganzer  glefen  tief  das.  4,  183.  acht- 
zig gläfen  stolzer  hclt  das.  18,  229. 
mit  einer  gleven,  glevene  Oos.  chron. 
67.  da;  velt  lag  voller  glen  und 
sper  leseb.  1053,  9.    spie;  und  glen 

15    das.  1054,  40.  eine  glevente  Pass.  78, 
74.  tgL  Germ.  7,  262.    Schneller  2, 
91.  Frisch  1,  354.  c. 
glaz    stm.  kahlkopf,  verächtliche  benen- 
nung  des  kopfes.    Rupreht  warf  im; 

20  an  den  glaz  Nith.  27,  5.  MS.  2,  7. 
mit  sinem  igelvarwen  glatze  (ton  dem 
dogen  ton  Venedig)  das.  146.  a.  er 
sluoc  dar  einen  grö;en  plaz  slnera  ge- 
sellen üf  den  glaz  Reinh.  s.  297.  si 

25  begunden  harte  kratzen  einander  01 
den  gUtzen,  sö  enphieneeins  iesliches 
glaz  manegen  ungefüegen  kraz,  da;  ia 
nach  dem  kratze  gienc  da;  bluot  0; 
dem  glatze.     dö  was  et  glaz  wider 

30    glaz  das.  298.    vgl.  glitze. 

glatzcht  adj.  kahlköpfig,  glatzeh- 
ter  man  Rud.  wellchrou.  ein  glatzeter 
schale  Hätzl.  2,  13,  64. 

CLRIE     S.  CLOIE. 

35  glbife    s.  ich  glIfr. 
gl  et    stm.    eine  einzeln  stehende  hülle, 

ckernagel  in  H.  zeitschr.  6,  297.  für 
daz  hüs  in  slnen  gißt  den  er  da  ge- 

40  ziunet  hßt  mit»  röre  und  mit  rise  Wi- 
gal. 5484.  da;  man  e;  truoc  in  den 
gißt  das.  5647.  5683.  e;  het  diu 
grö;e  armuot  zuo  im  gehüset  in  den 
,  glet  das.  5692.     dö  körnen  dar  die 

45  frouwen  alle  für  den  gißt  den  er  vil 
vaste  beslo;;en  hßt  das.  5702.  da; 
nilit  min  kuche  unde  gißt  ze  vier  und 
zweinzec  rihten  stet  Helbl.  2,  473.  er 
brach  mir  Üf  minen  gißt  und  nam  da; 

50    ich  da  inne  het  Helmbr.  1847.  als 

35* 
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ein  undersazter  gl6t  den  der  wiol  häl 
geneiget  Heidelb.  As.  341,  127.  b. 
tgL  das  gut  das  gehaissen  ist  das  glet 
—  unser  gut  genant  die  glete  ;tfß. 
2,  51  ad  1383.    Schneller  2,  96. 

glidbmb  (Gr.  2,  151)  swm.jubel?  Wil- 
tich  3545.    vgl.  ich  glie. 

clIe,  clei  oder  gle,  glirn  schreie.  — 
Gr.  1,  350.  352.  936.  das  partic. 
findet  sich  nicht,  aus  ahd.  grlu,  grei 
Gr.  1,  859.  Cr.  ^escA.  d.  d.  spr. 
312.  ich  grtne.  griri  ganniret 

Doc.  misc.  1,  233.  da  was  zitern  unde 
glien  Tundal.  51,  47.  die  mit  dem 
blate  glient  MS.  2,  228.  b.  si  glei 
da;  e;  vil  löte  erlial  das.  60.  b.  als 
ein  habech  si  kurae  glei  Mai  31,  5. 
er  hörte  lute  glien  Wigam.  16.  a. 

ergÜe  s/o.  schreie  auf.  von  Dee- 
len dicke  ergltjen  Mone  schausp.  d. 
MA.  1,  295. 

glidinc  (Gr.  2,  352)  slm.  schreier. 
her  glidinc  wird  der  esel  angeredet 
MS.  2,  234.  b. 

clifb,  gleif,  clifex  bin  oder  mache 
schräge,  abschüssig  da;  dach  was 
nibl  ze  vast  ab  güffen  Ls.  1,  134. 

gleif  adj.  schräge,  schief.  Graff 
4,  293. 

gleif  slm.?  abschüssiger  rand?  rüe- 
rende  der  wunden  gleif,  die  ime  Lon- 
ginus  stach  Jerosch.  bei  Frisch  1,  354.  b. 

gleifc  swv.  tgl.  gagleifit  obliquus 
Graff  4,  293. 

verblei fc  stot.  mache  ganz  schief. 
da  er  was  gesleifet,  verbrochen  unde 
vergleifet  was  er  an  manigen  euden 
Pass.  202,  3. 
clIme,  glbim,  GUME»  leuchtet  glänze.  Gr. 
2,  45. 

bejjlimc  sto.  beleuchte,  alli;  da; 
di  sunne  beschinet  unde  di  raten  In  be- 
glimet  glaube  1 1 8. 

glimc,  glcime  (ahd.  glimo,  gleimo 
Gr.  3,  367.  Graff.  4,  289)  strm.  T. 
glam.  2.  leuchtendes  insekt,  johan- 
nesteunnchen.  glimen  nahtes  sint  ge- 
rne me  und  ßiot  des  tages  widerzitme 
Renner  18136.  cicendula  glimo, 
gleime  sumerl.  4,  70.  47,  64.  vi- 


rendula  gleim  das.  38,  19.  glis, 
nitedula  glemilln  gl.  Mone  7,  596. 
gleimchen  Frisch  1,  355.  c.  tgifundgr 

1,  374. 

5 glimme,   glam,  GLiMMK»     glimme.  Gr. 

2,  33.  tgl.  ich  gllme.  —  mit  der 
glimmenden  gluot  Trist,  19050.  alsam 
ein  gluot  diu  glimmet  g.  sm.  463.  ir 
herze  glimmet  als  ein  gluot  näch  eren 

10    Frl.  88,  17.    wa;  ie  bran  oder  glam 
Ls.  3,  587. 

glim     s/ifl-  funke,  toc.  1429.  tgl. 
Schmeller  2,  93.    Frisch  1,  355.  b. 
glimme    swc.  glimme,  glühe,  di 
15    belli  in  gegioe  glimite  Anno  4o2  nach 
leseb.  184,  30.    gliunte  Opit*. 

erglimme,  crglcmmc    su>t.  fange 
an  zu  glimmen,  glühen,  ie  ine*  in  irero 
mute  der  heilige  geist  erglemmet  Pass. 
20    118,  58.  alsam  ein  kole  der  da  ysire 
erglemet  wole  das.  293,  3. 

glimmere  stco.  glühe,  leuchte,  aber 
wil  ons  glimmeren  der  lichten  sonnen 
glesten  H.  seitschr.  5,  420. 
25  glumse  swf.  funke  unter  der  asche. 
Schmeller  2,  93.  tgL  gluns, '  glunsen 
bei  Frisch  l,  356.  u. 

GLIMPK     S.  ich  LIMPFE. 

glikze,  clanz,  CLUNZEX    glänze.    Gr.  2, 
30    59.  vgl.  gllme,  glimme,  gli;e. — 
die  eislicheu  sprinzen  die  man  üf  er- 
den siht  glinzen  Geo.  3455. 

glänz  adj.  glänzend,  leuchtend, 
tgl.  Gr.  1,  744.  2,  215.  4,  256. 
35  Graff  4,  288.  —  varwe  glänz  Part. 
486,  18.  600,  19.  612,  16.  641,2. 
W.  Wh.  86,  4.  er  machte  wlbes  ougeii 
glänz  Pan.  476,  19.  Orgelüs  diu 
glänze  das.  603,  23.  an  dem  glan- 
40  zen  W.  Wh.  408,  26.  einen  belmea 
glänz  Nib.  1779,  1.  du  minnecllcher 
bluome  glänz  Gotfr.  I.  2,  3  {lobyes. 
18).     näch  glänzen  bluomen  MS.  1, 

3,  b.  glanziu  scbapel  Nith.  6,  4.  der 
45    edelu  glänzen  warheit  glänz  MS.  2. 

157.  b.  ir  gereite  was  von  golde 
glänz  Wigal.  8888.  der  schilt  ist  im 
ze  glänz  das.  8544.  ein  glanzer  enge! 
troj.  2926.  g.  sm.  1164.  diu  lieble 
50    sunne  glänz  dos.  434.    cgi  Bert.  144. 
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a.  v.  2,  212.  Suchen*.  3,  62.  II, 
307.  mgst.  I,  346,  16.  —  ir  sit 
worden  glänz  (aberwitzig?),  der  tiufel 
hit  iuch  betrogen  Kolocz.  233. 

glänz  s/m.  glänz,  Schimmer,  diu 
ir  liehten  glänz  mit  weinen  bete  be- 
goßen Parz.  725,  5.  diu  treit  den 
besten  glänz  das.  551,  30.  breit  unde 
ganz  beleip  sin  glänz  Waith.  4,  18. 
da;  si  der  glänz  belriuget  an  einem 
fülen  spflne  troj.  158. 

spiegclglanz  slm.  ein  spiegelglanz 
Coder  Spiegel  glänz  ?)  der  engel  schar, 
Krisler  muoter  MS.  2,  120.  b.  tgl. 
Grimm  zur  g.  sm.  XXXX,  12. 

glenze  (ahd.  glanzju  Graff.  4,  288) 
stet.  1.  bringe  glänz  hervor,  glänze. 
man  sach  den  wilden  fiures  glast  ö; 
dem  gesmtde  glenzen  troj.  12529. 
Crist  der  wäre  sonnen  schto  glonzet 
öf  diu  selben  kint  g.  sm.  1077.  wie 
werdent  die  wunden  and  diu  zeichen 
sfl    inbrunslecliche    glenzend  leseb. 

882,  31.  2.  mache  glänzend,  des 
glenzet  dich  der  margen  rot  Suchenw. 
41,  266.  beide  lit  wunneclich  geglcn- 
zet  Frl.  I  13,  1,    MS.  2,  157.  a. 

glenzen  stn.  ir  glenzen  unde  ir 
schln  verdarp  Pantal.  1247. 

durchglcnzc  sine,  glänze  hell  von 
der    dtirchglenzenden    klftrheit  leseb. 

883,  15. 

erglenzc  strc.  1.  erglänze,  leuchte 
auf.  von  golde  erglenzet  und  erklanc 
gar  alle;  ir  gereite  H.  Trist.  4472.  sit 
dln  gebenedlter  nam  erglenzet  unt  git 
glänzen  glast  Frl.  I.  5,  2.  2.  mache 
glänzend,  somerwunne,  sä  du  dlne  liebte 
tage  erglenzen  will  beitr.  I  93.  sö  wirt 
dln  lop  erglenzet  als  der  Minne  Frl 
91,  18.  —  der  sich  erglenzt  Wölk. 
34?  1,  19. 

verglenze,  Terglanzc  sttv.  mache 
glänzend.    Wölk.  30,  3,  5.  50,  1,  8. 

glcnzicre  sicc.  glänze,  turn.  145,  3. 

planst  slm.  glänz,  fnndgr.  I,  374. 
Schmeller  2,  94.    vgl.  glast. 

glin*  Um?  glänz,  wa;;ers  glins 
C  Hins)  Frl.  ML.  18,  7. 

glinstc    svv.  glänze,  dil  glinslcndc 


liebt  Pass.  98,  5.  mit  glenslender 
macht  das.  145,  46. 

glinstcr  stev.  glänze  Pass.  101,  7. 
292,  92.  Jerosch.  bei  Frisch  1,  356.  a. 
5 clIte,  gleit,  GLiTEN  ich  gleite.  Gr.  1, 
936.  2,  15.  —  da;  wol  hin  durch 
glite  bewilen  ein  michel  Stöcke  Mar- 
leg.  18,  50. 

beglite  s/r.  gleite  aus,  falle,  swe- 
10  lieh  stHe  dar  öf  (auf  die  brücke)  quam, 
diu  dfi  unreinidiche  gelebt  böte  diu  be- 
gleit immer  dfi  Legs.  pred.  65,  5.  da; 
der  in  den  slric  begleit  in  die  schlinge 
gerieth,  der  in  eime  andern  helle  ge- 
15    leit  Herb.  16018. 

entglile,  englitc  sto.  entgleite, 
entfalle.  mac  her  sin  rebt  erstrlten 
er  la?;et  ime  ungerne  engliten.  Wernh. 
v.  Elmend  246.  da;  kein  b«se;  wort 
20  im  iht  enlgllte  Frl.  125,  18.  MS.  2, 
156.  a. 

gilt  stm.  das  ausgleiten,  fundgr. 
1,  374.  a. 

glit  adj.?  Irenvrit  unt  der  smit 
25  werden  glit  an  eim  wit  da;  si  mit 
gemache  Ifln  die  Utile  MS.  H.  3, 
203.  b. 

gu;k,  glei;,  gli;;kk     ich  glänze.  Gr. 

1,  936.  2,  14.  Graff  4,  289.  — 
30    i;  en  ist  nicht  alle;  golt  da;  da  gll- 

;it  pf.  K.  71,  17.  Karl  28.  b.  di 
helme  di  dfi  gllten  glaube  2434.  Wi- 
gal.  5416.  sus  glei;  e;  alle;  vasla 
die  steine  gegen  dem  golde  nider  das. 

35  7278.  si  sähen  da;  velt  gli;en  reht 
als  e;  wa?re  guldin  Karl  15.  a.  einen 
segcl  wi;en  sweben  unde  gli;en  bei 
sie  dar  ob  gesehen  H.  Trist.  6384. 
als  ö;  kiselingen  schöne  gli;ent  edclc 

40  margarlten  MS.  2,  204.  a.  der  lieht- 
bernde  glänz  der  von  der  sunnen  gll- 
;et  g.  sm.  1477.  ir  zene  wi;  als  hcl- 
fenbein  o;  rötem  monde  gli;;en  Ls. 

2,  338.  die  söle  wirt  Hehler  glf;endo 
45    mit  der  tuterkeit  mgst.  1,  346,  18. 

crgli^c  stv.  erglänze,  der  grunl 
begunde  ergli;en  Gudr.  449,  2. 

iibcrglizc    s/r.  überstrahle,  swa; 
der  sunne  iiberglci;  (so  zu  lesen:  krei;) 
50    mil  sime  edeln  schlne  fragm.  45.  c. 
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vergüte  s/r.  höre  auf  tu  glänzen, 
glaube  3090. 

gliz,  stm.  glänz,  stner  zande  gli;r 
ist  wfzer  den  diu  milih  wlz,  Genes, 
fundgr.  78,  1.  Hehler  scbilde  gllz,  5 
IfS.  2,  14.  b.  si  beten  ir  rehler  varwe 
gliz.  J/5.  2,  144.  a.  gllz  geben  Loh. 
100. 

sumlcrßliz,  sflw.  ausgezeichneter 
glänz.     W.  Wh.  398,  10.  10 

glljc  «//".  j/ans.  liechl  was  ir  Qder 
blumen)  gllze  Lampr.  Alex.  4903 
(5253).  ein  uowip  ist  ein  gllze  diu 
nahl  und  tac  unkiusebe  pfligl  Frl.  1 58, 1 3. 

gliz    (-  t*es)  s/m.  glänz,     bl  der  (5 
bluomen  glitze  (:  hilze)  MS.  2,  206. 
b.  der  sunnen  gliz  fragm.  26.  b.  tgl. 
Suchentr.  3,  154.  leseb.  949,  18. 

glitze    stf.    1.  gfan«,  blendendes 
licht.  Marl.  205.    2.  o&ifc*.   er  sluoc  20 
ein  vil  gröze  smitze  dem  gesellen  iif 
die  glilze  Reinh.  s.  298. 

glitze  swv.  glänze,  tgl.  Sriuneller 
2,  96.  Frisch  1  ,  356.  b.  —  vi- 
brare  perlinet  ad  gladium  gliezen  Die-  25 
fenb.  gl.  283.  man  sach  beime  und 
Schilde  glitzen  UvU  chron.  3280.  die 
von  der  sunnen  glaste  glitzeten  sieben 
tn.  150,  17. 

glitzungc     stf.  glänz,    Schimmer.  30 
myst.  1,  396,  3. 

crglUzc  swt>.  erglänze.  Suchen«;. 
8,  161. 

glitzenc  swt.  glänze.  Suchen*. 
40,  53.    tgl.  Schmeller  2,  96.  35 

glitzere  stet,  glänze.  Schmeller  2, 96. 
lockk  ,  glucke    sicf.  auch  stf.  glocke. 
ahd.  glocka   Graff  4,  292.     Gr.  1, 
684.  —  maneger  glocken  klanc  Porz. 
195,  30.     wie  vil  dd  glocken  klanc  40 
Nib.  981,  1.    die  glocken  niht  kluu- 
gen  sö  wol  alsam  i  Gudr.  390,  3. 
sich  begunden   Ober  al  die  glocken 
selbe  Hüten  Gregor.  3587.  ir  sil  wol 
wert  da*  wir  die  gloggen  gegen  iu  45 
Iiuten  sunt  feierlichen  empfange  Waith. 
28,  14.    ir  heizent  morgen  üf  den 
hof  den  burgern  gebieten,  ich  wolde  ci 
dar,  si  rieten  mir  umb  einer  hande 
dinc.  heizent  für  mich  üf  den  rinc  her  50 
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komeo  algelicbe  arme  und  da  zuo  ri- 
ebe, sö  man  die  gloggen  Hute  und  in 
die  zit  beliute  g.  Gerh.  693.  die  16- 
ren  nement  der  glocken  war,  die  wl- 
sen  gant  vonn  selben  dar  Vrid.  81, 
21.  —  glockenähnhches  kleid  Frisch 
1,  356.  b. 

hclle^logjjc  huüen glocke.  des  bun- 
gers  bellegloggen  in  sin  6re  liulent 
Mart.  leseb.  766,  13. 

inetliti  glocke    glocke  die  zur  früh 
messe  geläutet  wird,    ze  der  mettln- 
glocken  si  sieb  vruo  buop  vür  ir  mei- 
sterinne  MS.  H.  3,  413.  b. 

mortglockc  glocke,  die  bei  einem 
auf  rühr  geläutet  wird.  Klos,  chron.  103. 

Sturmglocke  Sturmglocke,  die  Sturm- 
glocke  (var.  -cken)    man    du  zdcli 
W.  Wh.  114,  8.    als  man  die  Sturm- 
glocken  ha?l  über  si  gelittet  Enyelh 
3290.    Wölk.  6,  105. 

torglocke  thorglocke.  Klos,  chron. 
102. 

viurglocke  glocke,  die  bei  einer 
feuersbrunst  geläutet  wird.  Klos,  chron. 
103. 

wahteglockc  trachtgheke.  umbe 
die  drite  wahleglocke  kam  gar  ein  un- 
geftieger  erlbidem  Klos,  chron.  113. 

winglocke  glocke,  die  geläutet 
wird  zum  zeichen  daß  die  Steinhäuser 
geschlossen  werden  sollen,  niemant  sol 
ane  gelftchte  g£n  in  der  stat  aller  der 
Mlnglocken  Gr.  w.  1,  508. 

glockhüs ,  frlockenklanc ,  glo- 
ckenseil,  glocksouor,  glockspise 
s.  das  zweite  wort. 

glö'ckeün  stn.  kleine  glocke.  ein 
zimbel  oder  ein  glöckelln  TundaL  63, 
18.  Wolkenst.  6,  101. 

glockichlo  stn.  glockchen,  turnst 
1,  106,  39.  40. 

glockensere ,  gloggcuatre  stm. 
glockner.  campanator  glockner 
Diefenb.  gl.  58.  der  glockener  Mar- 
leg.  10,  138.  der  gloggena?re  Ä'onr. 
AI.  445.  468. 

oie,  cleir  swf.  aglei,  eine  blume.  rote 
rosen,  violvar  die  glcijen  MS.  2,  22.  b. 
rehl  ebenbrun  der  gloijen  blale  TV.  III  26. 
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östcrgloic    swf.  oster-  oder  früh-  einlöse   swv.  deute.  Mari.  71.  53- 

Hngsaglei.     du   pGngeströse  an  allen  glosiere    swc.  lege  aus.    die  rede 

stift  unt    bluende   dslergloye  g.   sm.  glösieren   Hätzl.  2,  58,  328.  kein 

423.  vgl.  vorr.  XLII,  34.  fichand   uiemant  glösieren  mag  Wölk 

clorIax,  glorjax    n.  pr.  Terratneres  solw.  5    90,  3,  3. 

W.  Wh.  32.  288.  372.  glou    (-  wes)  adj.  perspicax,  intenlus, 

r.LORlöx    n.  pr.  könig  von  Ascalon.    W.  ingeniosus.  Graff  4,  294.  goth.  glagg- 

W*.  27.  46.  348.  383.  vus,  nhd.  lglau. 

glörje  stf.  gloria.  wer  mühte  dine  glörje  glCeje       strr.  glühe.  —  ahd.  gluoju 

entslie;en  gar  und  dlnen  pris  g.  sm.  836.  lo    Graff  4,  29  t.    Gfr.  !,  435.  gluwen 

glörierc    surr,  glorior.  glörierende  r/*ys/.   I,  218,  5.    prät.  gluote  und 

in  der  gewalt  go  Iis  mys/.  1,  138,17.20.  glüete  —     1.  intransit.    durch  wort 

glorjet    der  palas  ze  Oransche.  W.  Wh.  eiu  Isen  niemen  mac  verbrennen,  gluo- 

223.  245.  le;  allen  tac  Vrid.  67,  5.     dar  sin 

glose  f.  ghtty  glänz,  vgl.  glöeje  und  glast.  15    gedanc  ie  glüete  Senat.   1626.  — 

rehte  som  ein  glos  und  ein  gluol  Dietr.  da;  gerihte  ze  dem  glüendeu  Isen  Trist. 

91.  b.  glose  f euer funke  Stalder  1,456.  5529.     liuvel,  die   wecke  dort  din 

glose  swv.  glühe,  glänze,  vgl.  Schmel-  glüendiu  zange  amgb.   43.  b.  ein 

ler  2,  95.    Stalder  I,  455.  456.  die  glüejeude  gluot  Barl.  374,  20.  üf 

rubln  luhten  als  ein  glosendiu  gluot  20    einen  glüegettden  kolen  Griesh.  prcd. 

Mai  41,  28.    raanec  edel  stein  druf  2,  18.  da;  der  stein  rehte  glüegende 

gloste  das.  4t,  2.    dö  gloste  ich  als  wirt  mgst.  1,  296,  4.    2.  transit.  der 

da;  Isen  Serval.  3509.  des  tages  glost  da;  isen  gluocl  Karäj.  8,  20.  glüeti 

(glast  BC)  er  als  ein  glas  Wigal.  26,  unt  eilen  urst.  123,  24.  gliiejen  linde 

2 1  Pf.  des  varwe  als  ein  zander  glestc  25    flie;en  muo;  da;  Isen  sich  lö;en  swie 

der  da  glosende  lit  in  flure  Tit.  3,  96.  er  wil  Barl.  244,  24. 

ergtose    swv.  erglühe,  fange  an  zu  crglüeje    swv.    1 .  verde  glühend, 

brennen,  da;  in  der  helle  glüele  min  unz  im  da;  swert  vor  der  hant  von 

armin  sele  niht  erglos  Helbl.  1 0,  83.  den  siegen  vaste  erglüete  Er.  9257. 

gloste    swv.  glühe,  da;  in  die  slirne  30    2.  mache  glühend,     sus  erglüet  mich 

glostende  werden  als  si  in  sin  ange-  Schionatulunder  W.  TU.  121,  3.  dö 

zunt  MS.  2,  191.  b.  da;s  von  rät  ftf  was  da;  edel  gesmlde  reht  ergluot  an 

müezen  glosten  (:  kosten)  das.  1 92.  b.  slnem  Übe  Rab.  973. 

Hadl.  20,  1.  22,  3.  vgl.  glose.  glüendic    (Cr.  2,  204)  adj.  ghi- 

glöse  (Gr.  1,347)5/.  und  swf.  auslegung,  35    hend.  an  den  gluondigen  sftlen  Lampr. 

aus  gr.  lat.  glossa.  so  enhän  wir  ouch  Alex.  4087   (4437).     ein  glüendic 

der  muo;e  niht  da;  wir  die  glösc  suo-  gluot  Pars.  81,  22.     glüendige  koln 

eben  in  den  swarzen  buochen  Trist.  das.  459,  7.    fiwers  vanken  ghiendic 

4687.    vgl.  MS.  2,  233.  a.  Frl.  156,  W.  Wh.  409,  30. 

II.  157,  19.  vaterunser  21  11.  2129.  40       glücjcc    adj.  glühend.  Klos,  chron. 

4131.  4492.     mgsi.  1,  16,  7.     die  28.    vgl.  Mone  8,  403. 

höhen  meistere  die  mit  der    glösen  gluot    (gen.  glüele)  stf.  glut,  feuer, 

utnme  jagen  Pass.  334,  6.  glühende  kohlen.  —      als  der  fischer 

glose    swr.  lege  aus,  deute,    man  Crescentia  gerettet  hat,  trägt  er  sie 

glose  e;  hin ,  man  glose  e;  her  FW.  45    zuo  der  glüete  kchron.  72.  a.  do 

158,  13.    Frisch  1,  357.  b.  greif  ich,  als  ein  töre  luot,  zer  win- 

darcliglosc    swv.  lege  vollständig  slern  haut  reht  in  die  gluot  Walther 

aus.     durchgründen  noch  durchglösen  123,  22.  swft  kint  sint  bi  der  glüete, 

mac  niemen  dine  werdekeit  g.  sm.  242.  da  ist  dürft  da;  man  ir  hüete  Vrid. 

973.    troj.  55.  c.  50    106,  8.     er  gleste  als  ein  glüendic 
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gluot  Pan.  81,  22.  als  der  würfe  iu 
grö;e  gluot  ganze  castäne  das.  378, 
17.  dem  golde  ich  iuch  geliche  da; 
man  liutert  iß  der  gluot  das.  614,  13. 
dem  liutert;  herze  uode  muot  reht  als 
diu  gluot  dem  golde  tuot  Trist.  8297. 
mit  der  glimmenden  gluot  das.  19050. 
alsam  ein  gluot  diu  glimmet  g.  sm. 
463.  ein  glQejcnde  gluot  Barl.  374, 
20.  in  der  helle  glüete  Helbl.  10,  82. 
e;  was  ouch  volle;  gluote  Tundat. 
47,  47. 

gluothaven,  gluotpliannc  s.  das 

zweite  «ort. 

bellegluot    stf.  hoUenght.  Renner 
6410. 

miiiDegluot    stf.    liebesglut.  Gfr. 
lobges.  58. 

sencgluot    stf.    glut  durch  liebes- 
leid.    Trist.  112. 
glOhk    s.  lCre. 

gmaz  stm.  knauserei.  sunder  allen  gnaz 
Diut.  1,  456. 

CHRIST     S.  GANEIST. 

cmppk  (ge- nippe?)  sw.  und  stf.  mes- 
ser  das  sich  anschlagen  läßt,  dolch. 
tgl.  kneif,  kneip  Schmeller  2,  372.  Br. 
wb.  ein  vil  guot  swert :  dar  zuo  treit  er 
eine  gnippe  MS.  2,  71.  b.  sin  swert 
da;  snldet  sere,  sin  genippe  diu  ist 
guot  MS.  II  3,  248.  b.  dö  kam  Wil- 
lebreht  mit  siner  gnippen  dar  das. 
200  b.  schaf  da;  der  aide  krage  mit 
siner  gnippen  hange  das.  253.  b.  — 
auch  Helmbr.  153:  zwei  gewaut  diu 
muost  er  haben,  gnippen  unde  laschen 
breit  ist  wohl  ein  messet  gemeint. 
Haupt  (zeitschr.  4,  32  G)  bemerkt,  die 
gnippe  scheine  hier  zum  gestände  zu 
gehören  und  erinnert  an  kniptasche, 
eine  tasche  die  sich  schließt,  zuknippt 
bei  Frisch  1,  528.  b. 

cmst  stm?  o  gnist,  o  manger  uutriu- 
wen  bort  Renner  3945.  gnist  pur- 
gamenta,  quisquiliae  toc.  1618.  Schmel- 
ler 2,  97. 

gsIte,  g.neit,  gnitem  ich  reibe.  Graß 
4,  298.    mmerl.  8,  13. 

gödeiise  strf.  e;  bete  der  höchge- 
muote  man  eine  gödehseti  an.  da; 


32  COLLIER 

ist  ein  windisch  wibes  kleit  freuend. 
218,  30. 

GÖFEKA.tZ     S.  CÖVEJUKZ. 

cofke,  GtFFE  sv f.  hinler  backe,  ahd.  golTu 
5  Graff  4,  176.  Gr.  I5,  158.  vgl.  gonfe. 
clunes  goffa  sumerl.  26,  9.  clunis 
goffe  toc.  t.  1,  184.  —  ja  warf  in 
der  edele  wigant  dem  rosse  uober  di 
goffea  pf.  K.  159,  27.  195,  26.  öf 

10  den  goffen  hat  i;  (das  ros  Bucephalus) 
rindis  bar  Lampr.  Ales.  290.  engegen 
den  goffen  über  den  grat  unz  da  da; 
phart  ende  hat  Er.  7319.  da;  ros 
was  rieh  und  offen  zer  brüst  unt  zuo 

15    den  goffen  Trist.  6668.  16031.  ze  siaen 
goffen  über  al  was  er  harte  ainwel  » 
Flore  2768  S.  mit  spern  und  mit  swer- 
tin  die  vil  dicke  besuffin  den  orsin  in 
den  guffin  Ath.  B,  118. 

20GOGKL     S.  ich  G1VGE. 

golde    f.?    alscotilus  sumerl.  53,  54. 
goldelIp»,  gold el    stn.  cunnus  Türl.  Wh. 
138.  a. 

golle    swt.    mir  göltet  mir  ist  zuwider. 

25    Gr.  4,  232.    so  beginnet  ime  gollen 
da;  er  sich  bat  bewollen,  vil  harte  in 
fimerot  Genes,  fundgr.  21,  2. 
g  Olli  am    n.  pr.  konig  ton  Bellestigwei; 
W.  Wh.  432. 

30  gollier,  kollier  stn.  bekleidvng  des  hal- 
ses.  das  gollier  macht  einen  theil  der 
rüslung ,  aber  auch  der  männlichen, 
wie  der  weiblichen  kleidung  aus.  lat. 
collare.     tgL  ein  gollir  collerium 

35  toc.  1419.  Schmeller  2,  34.  Stalder 
1,  464.  Frisch  1,  361.  c.  —  e; 
muose  ein  kollier  ouch  hön ,  da;  sich 
gein  der  kel  zesammene  vienc  W,  Wh. 
406,  12.    von  palmat  ein  collier  das. 

40  422,  19.  dö  den  hals  da;  collir  bit 
beslo;;en.  da;  collir  wart  entrant. 
fronend.  261,  10.  12.  453,  27.  war 
zuo  sol  ein  tehtir  an  ein  collir 
umbe  deu  kragen  Nith.  27,  4.  JfS. 

45  2,  77.  b.  dar  zuo  treit  er  ouch  ein 
höhe;  collir  umbe  den  kragen  Piith. 
28,  5.  mit  rotem  zwirn  siol  diu  irn 
gollier  üf  geneppet  MS.  H.  3,  191.  : 
da  da;  gollier  unz  an  da;  kin  reichte 

50    Helmbr.  185.    üf  dem  sineu  nacke  er 
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treit  ein  gollier,  da;  ist  selbwahsen 
UelbL  1,  279.  man  sach  gar  veiot- 
lich  tasten  under  gollier  Suchen*.  1 5,  69. 
colt  (-des)  stn.  gold.  cgi.  Gr,  1,  678. 
2,  237.     Graff  4.  —     >}  en 

ist  nicht  alle;  golt  da;  du  gli;et  pf.  K. 
71,  17.  darchsoten  golt  das.  265,  6. 
gespunnen  golt  W.  Wh.  409,  25.  ara- 
bescb  golt  Pars.  23,  5.  778,  21.  ro- 
te; golt  das.  335,  28.  diu  liebe  stet 
der  schaeoe  bl  ba;  danoe  gestein  dem 
golde  tuot  Waith.  92,  26.  dem  golde 
ich  iueh  geliche  da;  man  liutert  in  der 
gluot  Pan.  614,  13.  vgl.  Trist.  8297. 
ir  habet  mir  gegen  golde  kupfer  unde 
bli  ge wegen  Engelh.  3704.  einen  pfell 
mit  golde  vesten  Pan.  723,  19.  mit 
golde  der  wäpenroc  gebildet  was  das. 
7t,  17.  ein  berg  mit  gemalneme  golde 
aus  goldmehl  tagst.  1,  288,  2.  16.  vgl. 
Grimm  mgthol.  XXXV111.  498.  du  bitten- 
der plin  liebt  under  sunnen  golde 
Gotfr.  lobges.  23,  8.  tgl.  diu  sunne 
gat  ze  golde  geht  unter  Eschenb.  beitr. 
240.  ein  krdne  0;  Wunsches  golde 
g.  sm.  226.  vgl.  wünsch,  von  golde 
ein  becke  Iw.  31.  ein  bös  gemalet 
gar  von  golde  das.  51.  da;  gereite 
guot  von  golde  das.  132.  wit  wür- 
ken  von  slden  und  von  golde  das. 
228.  234.  alle;  ir  gewant  was  von 
röteme  golde  Mb.  72,  3.  von  alrötem 
golde  einen  Schildes  rant  das.  414,  2. 
von  golde  in  pekeo  röt  das.  560,  1. 
eine  marc  von  rotem  golde  Trist.  8883. 
zweinzic  marc  von  golde  Gregor.  543. 
925.  ir  gereite  gokdes  röt  Mb.  69,  1. 
in  witen  goldes  schallen  das.  1750,  3. 
ja  trnoc  si  ob  den  siden  manegen  gol- 
des sein  das.  413,  3.  895,  5.  gol- 
des drit  troj.  55.  b.  —  das  aus 
golde  gemachte,  wie  ringe,  kettest  u.  s.  w. 
diz  gold  goldene  ring  Iw.  1 14.  ich  nim 
dln  glesin  vingerlin  für  einer  kdnegiune 
golt  Waith.  50,  2.  da;  golt  er  an 
den  vinger  stie;  U.  Trist.  1012. 

armgolt    stn.    armring  von  gold. 
OberL  60. 

Iialsgolt     stn.     goldene  halsketie. 
lorques  sumerl.  50,  26.     monile  gl. 


Mune  7,  601.  si  nam  ouch  ir  lialsgolt 
Judith  161,  19.  vgl.  Frisch  I,  402.  r. 

koubctgolt  stn.  goldenes  kopfband. 
er  sante  ein  luwer  houbitgolt  irer  mei- 
5  sterinne  ze  gäbe  und  ze  minne  En. 
12794.  des  würke  ich  hie  ein  hou- 
betgolt  ze  kröne  disen  beiden  Frl. 
44,  12. 

orgolt    sin.    inauris.    gl.  aUd.  bl. 

10    1,  351. 

zwisgolt  sin.  zweifaches  d.  i.  zwei- 
farbiges gold.  mit  zwisgolde  utidir- 
seeidin  Ath.  B,  32  und  anm. 

goltblat ,    goltbortc ,  golterzc, 

15  goltgar,  goltgrien,  goltgruobe,  golt- 
klciike,  goltmäl,  goltinassc,  golt- 
phellel,  goltporte,  goltreif,  goltröt, 
golLsmit,  goltspangc,  goltstein, 
golttropfc,  goltvar,  goltva;,  goll- 

'20    vogel,  golt  wurm  s.  das  iweile  wort. 
guldin   adj.  von  gold.  Gr.  1,  335. 
2,  178.  —    mit  guldin  becken  swa?re 
Pan.  236,  26.     man  gen  bouc  röten 
durchslagen  guldln  En.  12990.  min 

25  guldin  hörn  Trist.  3736.  di  guldinen 
köpfe  glaube  2409.  Pan.  702,  6. 
köpfe  guldine  (:  wfne)  Emst  23.  a. 
mangen  guldinen  klö;  Pan.  10,  5.  die 
guldinen  schamele  Mb.  531,  3.  gul- 

30  dln  schelle  Pan.  286,  28.  guldiniu  seil 
das.  14,  28.  ein  guldln  vingerlin  Mb. 
627,  3. 

guldin  stm.  gülden,  die  münze 
(guldin  pfenninc).     Suchen«.  4,  500. 

35  leseb.  939,  34.  944,  38.  vgl.  Schnel- 
ler 2,  34. 

rötguldin  adj.  von  rolhem  golde, 
mit  rötgoldinen  spelten  Maria  37. 
mit    rötguldinin    buoebstabin  Ath.  F, 

40  88  und  anm.  der  knoffe  was  rötgul- 
din  En.  9159.  —  durch  al  verstärkt: 
was  im  sin  gevidere  alrötguldin  MS. 
1,  38.  b.  were  di  werlt  eile  alröt- 
guldin glaube  2854. 

43  iibcrgulde  stf.  stn.  übergoldung.  — 
ahd.  glossen  (Graff  4,  1 94)  geben  ubar- 
guld,  ubarguldi  durch  obrizum  (vgl.  gl. 
Ulme  7,  588)  wieder,  was  die  Zusam- 
menstellung mit   ubergille ,  übergilde 

50    bedenklich  macht,     vgl.  tu  Iw.  360. 
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bei  übergoldung  ist  es  abgesehen  a. 
auf  betrug,    übergulde  verkoufet  dicke 
valsch  ( falsches  geldj  für  golt  MS.  H. 
3,  439.  o.  hat  er;  (das  zeichen  des 
kreuzes)  innerlholben  niht,  sö  ist  sin 
münze  gar  enwiht,  wan  da  ist  kupfers 
übergulde  w.  gast.  178.  b.     b.  auf 
Verschönerung  und  erhöhung  des  trer- 
thes.    daher  bedeutet  übergulde  was 
mehr  tcerth  ist  als  anderes ;  doch  vgl. 
übergülte  unter  ich   gilte.  —  disiu 
trüwe  ist  übergulde  aller  Werlte  ere 
pf.  K.  61,  19.    ime  wäre  da;  aller 
gnaden  übergulde  Genes,  fundgr.  49, 
20.  ich  meine  dich  gimme  unde  ubir- 
gulde  (:  schulde)  allir  gotis  trüte  li- 
tan.  450.     du;  ist  goldes  übergulde 
mehr  teerih  als  gold  Er.  10132.  vgl. 
MS.  2,  102.  b.  des  was  er  löter  golt, 
da^  er  den  frouwen  was  holt,  sin  gnade 
und  sin  hulde,  der  anderen  übergulde, 
an  disen  dingen  was  schin  Herb.  3146. 
da;  dritte  ist  gotes  hulde,  der  zweier 
übergulde  Waith.  8,  17.     wariu  liebe 
ist  minne  ein  übergulde  MS.  1,  13.  a. 
da;  wa?r  alles  mines  liebes  Überguide 
das.  170.  b.     sö   ist  ir  hulde  alles 
guotes  übergulde  das.  2,  34.  b.  des 
Wunsches  übergulde  das.  53.  a.  aller 
dienste  ein  übergulde  das.  66.  a.  der 
wunnen  wunnen  übergulde  das.  96.  b. 
minne  ist  ein  übergulde,  aller  lügende 
kamerhort  das.  142.  b.    milte  ist  al- 
ler tugende  ein  übergulde  das.  201. 
b.  ein  magt  diu  stnem  Übe  wirt  ein 
übergulde  Wigal.  3795.  diu  minne,  ir 
frouden  übergulde  Trist.  16901.  der 
minnen   übergulde,    diu  guldine  un- 
schulde   das.    17556.     vgl.  17546. 
swa;  ich  von  megden  ie  gelas,  der 
übergulde  was  ir  lip  troj.  13904.  e; 
wer  ein  übergulde  der  s&'lden  und  der 
eren  das.  17269. 

ubenyuldc  ubergülde  stev.  über- 
golde und  erhöhe  dadurch  den  u>erth 
einer  sache.  der  da;  kunne  ubergul- 
detc  in  seinem  geschlechte  nicht  seines 
gleichen  hatte  mit  guote  joch  mit  ge- 
dulte  Genes.  29,  38.  hie  mite  sö 
übcrgultcr;  gar  /r.  23  und  anm.  z. 


360.  wilt  du  da;  alle;  übergiilden 
Waith.  37,  33.  du  geltchest  wol  dem 
Schrine  überguldet  nach  dem  Hebten 
schine  MS.  f,  28.  b.  da;  man  in  der 
fröude  wol  da  mit  übergulden  sol  das. 
2,  109.  a.  wlsheit  mag  man  über- 
gulden mit  eren  troj.  2079.  alle;  Un- 
gemach mit  vröuden  übergulden  das. 
18317.  din  ire  kan  ir  fire  gar  mit 
10  6ren  übergulden  g.  sin.  252.  da;  sol 
din  rat  nu  mit  genuht  an  mir  über- 
gulden Engelh.  4361. 

vergtildc,  vergülde  (Gr.  1,  949) 
stet,  vergolde,     könd  ich;  hö  vergul- 
15    den  MS.  2,  20  b.     vergoldet  kupfer 
das.  141.  b.    verguldest  du  der  mei- 
ster  sanc  FW.  166,  5.  165,  5. 

COLZK     8.  KOL«. 

comb,  gdme    strm.  mann.    goth.  guma ; 

20  ahd.  gomo ;  vgl.  tat.  homo.  Gr.  2, 
47.  456.  Ulf.  vb.  39.  Graff  4,  198. 
RA.  418.  Grimm  geschiente  der  d. 
spr.  956.  —  «weif  gummin  Diemer 
1 1 1,  20.  die  vil  lurlichen  gumen  Roth. 

25  753.  der  gotes  goume  (:  troume) 
Uhr.  626.  der  tiurltche  gome  Lanz. 
2248.  mit  stnen  gomen  das.  2827. 
vgl.  3000.  4482.  6613. 

briutegome    (Gr.  2,  424.  496. 

30  1»,  194).  siem.  bräutigam.  als  der 
briutegome  kam  Waith.  106,  26.  al- 
sam  ein  briutegome  er  gat  Barl.  67, 
39.  vgl.  90,  7.  11.  Heimbr.  1611. 
1661.  brüdegame  Diut.  1,  374.  Pass. 

35  247,  64.  ein  brutegoum  Ath.  C,  48 
und  anm.  vgl.  Pass.  247,  80.  85. 
248,  17.  268,  17.  alsö  ist  über  die 
sele  der  geist  aller  prulegoum  meist 
Diemer  335 ,11-     der  briutegoume 

40    (:  troume)  troj.  4561     her  briuligum 

H.  Trist.  4957.  mime  briutegumen  guot 
Maßm.  AI.  s.  108.  a.  entstellt  der  brin- 
tegunt  Griesh.  pred.  1,  131.  2,  16. 
dirre  brüdegemer  Mone  schausp  d.  Ma 

45    i,  73. 

in  gome     s«m'.   inquiline.     Gr  ar. 

I,  213. 

COMrOST     S.  KOMPOST. 

cor    s.  ich  cia. 
50GORGC    swm.  gurgel.  franz.  gorge.  do$ 
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vorder  stucke  da;  stach  er  dem  trachen 
zuo  dem  gorgen  in  Trist.  9213.  ric 
und  gorgen  {cor.  gurgel)  sneit  er  sä 
oben  da  diu  brüst  erwant  das.  2982. 
gohgozakk  geogr.  n.  W.  Wh.  34.  288.  5 
gorhakt    n.  pr.  könig  von  Ganjas.  W. 

Wh.  35.  41.  42.  98.  351.  395.  396. 
gorjax    n.  pr.  könig  von  Cor  dabin.  W. 
Wh.  74. 

gors    geogr.  n.  künec  Poydiconjunz  von  10 
Gore  Pan.  348.  386.    die  von  Gors 
das.  380. 

cos  ?    er  bat  si  nmbe  III  snelle  ros,  wol 
bereit  olsara  eiu  gos  Mooyer  29.  a. 

got  stm.  gott.  genit.  gotes,  doch  schon  15 
früh  daneben  gottes  (leseb.  299,  30)  ; 
phtr.  gote,  später  auch  gölte,  goth. 
guh.  vgl.  Gr.  1,  338.  665.  668.  669. 
3,  348.  4,  260.  404.  Ulf.  wb.  38. 
Graff  4,  146.  Grimm  myth.  12.  f.  20 
W.  Grimm  vorr.  itsr  g.  sm.  XXVI  f.  — 
1.  der  christliche  got.  —  zu  merken 
ist  daß  got  auch  häufig  für  Christus 
gesagt  wird.  —  got  herre  Iw.  60. 
Waith.  22,  3.  23,  25.  115,  6.  Trist.  25 
1  1965.  herre  got  Iw.  154.  194.  221. 
Waith.  24,  19.  MS.  1,  16.  b.  2, 
1 7.  a.  herre  got  der  guote  Iw. 
68.  Reinh.  1296.  herre  got  der  rl- 
che  kl.  2011.  richer  got  der  guote  30 
Iw.  220.  richer  got  Waith.  85,  29. 
MS.  1,  25.  a.  got  der  riebe  Nib. 
1793,  3.  Waith.  108,  3.  der  rtche 
got  von  himele  Roth.  4971.  vgl.  beitr. 
193.  got  der  süe;e  Iw.  235.  süe;er  35 
got  Waith.  25,  23.  der  aide  got 
Roth.  4401.  junger  mensch  und  aller 
got  Waith.  24,  26.  vgl.  Grimm  %ur 
g.  sm.  XXIX,  1 7.  ein  zornec  got  Porz. 
43,  28.  got  von  himele  M.  2090,  4.  40 
2114,  1.  2132,  1.  2136,  1.  nein  ich 
und  got  Ls.  2,  257.  in  beschirmet 
der  tiuvel  noch  got  Iw.  175.  hie  beert 
uns  anders  nieman  dan  got  onde  diu 
waltvogelin  Ecke  9G.  den  schätz  wei;  45 
nu  nieman  wan  got  unde  min  Nib. 
2308,  3.  da;  wei;  got  unde  ich  Trist. 
4151.  wei;  got  wahrlich  Roth.  1987. 
Lampr.  Ales.  4193.  (4543).  Trist. 
276.    MS.  I,  53.  b.  wci;got  Iw.  22.  50 


42.  83.  175.  219.  271.  a.  Ileinr. 
926.  Waith.  32,  26.  39,  9.  58,  1. 
MS.  1,  10.  b.  Engelh.  3280.  gole- 
wei;  für  got  wei;  h'araj.  111,  7.  pf. 
K.  300,  10.  Genes,  fundgr.  39,  37. 
vgl.  Gr.  3,  243.  da;  wei;  der  wal- 
dindiger  got  Roth.  113.  523.  1009. 
da;  got  wol  wei;  Iw.  127.  276.  got 
wei;  wol  Waith.  2t,  14.  —  got  was 
an  einer  süe;en  zuht  dor  Parcivalen 
worhte  Pan.  148,  26.  got  der  was 
in  fröiden  dö  er  dich  als  ebene  ma; 
MS.  1,  22.  b.  got  der  was  in  hohem 
werde,  dd  er  geschuof  die  reinen  fruht, 
wan  ime  was  gar  wol  ze  muote  das. 
24.  b.  vgl.  Wigal.  9282.  Grimm  my- 
thol.  15.  20.  got  wil  vervüeren  slnen 
zorn  Osw.  7,  7.  ich  wene  da;  got 
reche  da  selbe  slnen  anden  Gudr.  845, 
4.  vgl.  Grimm  mythol.  17.  ritterschaft 
die  got  mit  Iren  möhte  sehn  Iw.  46. 
118.  tgl.  Lachm.  s.  1022.  den  slac 
srolte  got  selbe  hau  gesehen  pf.  K. 
198,  18.  ir  vil  ritterliche;  kriegen 
möhte  got  wol  han  gesehen  Türh.  Wh. 
210.  a.  ob  ein  wlp  got  solde  nemen, 
in  möht  der  maget  wol  gezemen  das. 
236.  c.  got  möhle  selbe  gerne  sehen 
die  selben  juncfrouweu  fragm.  22.  a. 
got  müht  in  feto»  spielmann)  gerne  hearen 
in  slnen  himelkoeren  Trist.  7649.  vgl. 
Grimm  mythol.  16.  got  hat  an  in  ge- 
leit  sine  kunst,  kraft,  vli;,  meisterschaft 
Iw.  70.  —  gesach  in  (oder  mich, 
dich)  got  gott  segnet,  beglückt  ihn  (ei- 
gentlich gott  hat  ihn  gesehen)  Diemer 
61,  12.  Karoj.  4,  10.  19,  4.  beitr. 
24.  fragm.  15.  b.  v.  d.wibe  list  114. 
Ls.  3,  417.  Bon.  53,  67.  81,  16. 
Mooyer  40.  b.  leseb.  873,  20.  885,  9. 
Mone  Schauspiele  des  Ma.  1,  157.  vgl. 
g  e  s  i  h  e.  sö  mir  gol  erga;  troj.  14072. 
vgl.  ergi;;e.  Gr.  4,  175.  —  gol 
gebe  gewähre  a.  Heinr.  1500.  Vrid. 
149,  22.  MS.  2,  25.  a.  vgl.  Gr.  3, 
74.  244.  4,  260.  were  got,  wer  got 
s.  ich  wer.  got  welle,  da;  Iw.  153. 
170.  got  enwelle,  da;  das.  180.  nu 
enwelle  got  Waith.  40,  12.  da;  en- 
welle got  von   himele  Nib.  2275,  1. 
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tgl.  2114,  I.  wolle  got  Waith.  125, 
4.  da;  des  got  von  himele  ruochen 
wolde  Nib.  2132,  1.  got  segenc  (als 
ausruf  der  Verwunderung)  Trist.  13694. 
lierre  got  gesegene  Lern.  905.    got  5 
dich  gesegene   Genes,  fundgr.  39,  3. 
got  gesegene  iueh  alle  Waith.  115,  4. 
got  hüete  iar  Pan.  626,  29.  da;  iueh 
got  bewar  das.  389,  14.  nu  raüe;  in 
got  bewarn,    iueh  bewarn  Iw.  163.  10 
205.    got  halde  iueh  Pari.  138,  17. 
got  grue;e  iueh  Iw.  221.    da;  si  got 
iemer  schouwe  Iw.  38.     got  der  ge- 
heuer dich  Iw.  79.     da;  si  got  ver- 
wä;e  Eilh.  2900.  da;  si  got  geha;;e  15 
Erael.  1117.  vgl.  weiter  unten  gotes 
ha;,  da;  in  got  verdamne  Engeln.  3267. 
got  mtie;e  si  immer  Vellen  Eilh.  4646. 
da;  dir  got  geswlche  En.  1  1 267.  got 
st  der  sine  gnflde  tno  Iw.  271  und  20 
Lachmann  *.  7420.  got  si  der  mirs 
ein  ende  gebe  Er.  7040.  nu  si  got 
der  in  ner  das.  6900.  got  si  der  da; 
wende  das.  8350.  sö  si  got  der  mich 
sehende  Tärh.  Wh.  122.  a.  got  si  der  25 
iueh  wol  bewar  und  der  den  slnen 
nie  verlie  das.  154.  d.  —     sö  helfe 
(gehelfe)  mir  got  so  wahr  mir  gott 
helfe  Iw.  227.  a.  Heinr.  1317.  Mai 
97,  27.  181,  11.  sö  helfe  iu  got  Trist.  30 
2229.  4656.  5982.     terkürU  sö  dir 
got  Wigal.  5668.  4805.  MS.  1,  170. 
a.  troj.  16741.  kindh.  Jes.  86,  10. 
sam   mir  (samir,  semir)  got  Waith. 
57,  5.  82,  18.    Trist.  1055.   5434.  35 
heitr.  438.  troj.  4873.    Bon.  6,  7. 
18,  33.  43,  56.  Wolkenst.  67,  1.  8. 
tgl.  Gr.  3,  243.  4,  135.    RA.  895. 
Schneller   3,  183.  —     ruochets  got 
Pan.  558,  5.  660,  21.   ob  got  wil  40 
Iw.  75.  95.   ob  es  iu  got  gan  das. 
79.  93.  glt  da;  got  Waith.  109,  9. 
—  got  norh  den  tiuvel  loben  Iw.  55. 
da;  e;  got  erbarme  Pan.  92,  6.  got 
rinwe  troj.  96.  b.  164.  c.  da;  müe;e  45 
got  durch  slnen  töt  erbarmen  unde 
riuwen  Engelh.  5712.  da;  e;  got  im- 
mer riuwe  Trist.  11704.     da;  rinwe 
got  das.  12131.    tgl.  got  klage  En- 
gelh. 2247  und  anm.  Grimm  mythol.  50 


17.  durch  got  bei  gott  Iw.  63.  81. 
Pan.  342,  26.  359,  27.  vgl  durch. 
—  da;  geloube  gole  unde  mir  Am. 
989.  iu  unde  gote  von  himele  kluge 
ich  unser  leit  Nib.  1889,  3.  sanc  die 
messe  beide  got  und  in  Pan.  378,  25. 
W.  Wh.  289,  5.  Mai  83,  26.  neic  si 
im  unde  gote  Iw.  222.  vgl.  Grimm 
mythol.  15.  gote  willekomen  s.  wil- 
lekumen.  er  bevalch  in  gote  Pan. 
799,  13.  nu  rltet  gote  ergeben  Er. 
3598.  gole  klagen  Iw.  58.  77.  151. 
Waith.  9,  38.  gote  gnade  sagen  Iw. 
140.  müe;ekeit  ist  gole  leit  Iw.  262. 
der  gote  leide  kchron.  74.  b.  En. 
92.  c.  vgl.  goteleit.  der  gote 
werde  Genes,  fundgr.  31,  39.  vgl.  Gr. 
2,  552.  —  het  ich  dir  nicht  wol 
gelönet  machtestu  gotes  haben  gescö- 
net  ff.  K.  III,  10  und  anm.  keltr. 
74.  c.  gotes  Ire  Pan.  461,  5.  go- 
tes gäbe  Waith.  33,  5.  der  gotes 
grno;  Pan.  486,  28.  gotes  gfiele 
das.  795,  26.  gotes  ha;  Roth.  611. 
kl.  518.  Iw.  225.  0;  in  gotes  ha; 
Trist.  5449.  vgl.  14579.  nn  varl  den 
goles  ha;  frauend.  109,  12.  vgl.  ha; 
und  Grimm  mythol.  17.  gotes  helfe 
Pan.  480,  2G.  468,  9.  gotes  holde 
WaUh.  8,  10.21.  20,  25.  gotes  kraft 
Pan.  559,  6.  gotes  kunsl  das.  452, 
5.  gotes  lere  Waith.  30,  36.  gotes 
lön  Iw.  182.  gotes  minne  Pan.  435, 

14.  823,  20.  gotes  räche  Reinh.  975. 
tgl.  a.  Heinr.  409.  gotes  reht  gött- 
liches recht  Trist.  5310.  der  gotes 
segen  Iw.  33.  205.  Pan.  494,  12. 
279,  26.  gotes  segen  Waith.  11,  10. 
der  gotes  slac  (ein  schweres  Unglück) 
Mos.  17,  23.  Servat.  3403.  Pan. 
545,  6.  tgl.  got  gebe  den  beiden 
slnen  slac  livl.  ehr.  5220.  gotes  spot 
Mai    127,  16.     gotes  vll;  Pan.  88, 

15.  140,  5.  vgl.  Wigal.  4130.  Wi- 
gam.  4995.  gotes  xuht  (strafe)  a. 
Heinr.  120.  diu  gotes  hant  Pan.  494, 
8.  818,  26.  gotes  llchnam  (im  abend- 
mahl)  MS.  2,  210.  251.  gotes  geist 
Waith,  36,  24.  —  gotes  ambet  die 
messe  g.  Gerh.  1895.     goles  dienest 
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glaube  3204.  leseb.  299,  30.  diu 
gotes  ö  Ottoc.  gotes  vart  wallfahrt, 
insbesondere  nach  dem  heiligen  lande, 
kreuzwg  Part.  446,  29.  Waith.  36,  1. 
MS.  1,  94.  176.  2,  246.  riehen  Of  5 
gotes  wec  als  gen  Körne  Schemm.  str. 
ort.  2.  gotes  grap  das  heilige  grab 
Waith.  13,  18.  MS.  2,  160.  gotes 
Iant  das  heilige  land  Waith.  34,  20. 
gotes  Ii üs  kloster  glaube  3200.  a.  Heinr.  \o 
256.  tgl.  goteshus.  gotes  riebe  «ys/. 
lt  314,  38.  —  gotes  arome  (Maria) 
Waith.  4,  39.  gotes  sun  das.  11,  18. 
gotesun  Diemer  249,  26  und  anm. 
der  lebende  gotes  degen  (Christus)  Gfr.  15 
/.  2,  10  (lobges.  25).  gotes  degen  gottes 
held,  glaubensheld  Bit.  3.  b.  Barl  1 9,  33. 
cgi.  degen.  ein  arniiu  dierne  gotes  Mai 
76,  35.  erwelliu  gotes  dirne  (Maria)  g. 
sm.  1847.  vgL  dierne.  da;  gotes  her  20 
die  tnönche  Reinh.  s.  61.  der  gotes 
hell  g.  sm.  450.  die  gotes  herten 
pf.  K.  151,  1.  die  gotes  herstrangen 
das.  151,  21.  die  gotes  strängen 
163,  8.  den  gotes  ritter  Konr.  AI.  25 
714.  diu  wären  gotes  ktot  Trist.  2625. 
gotes  trüt  Geo.  38.  a.  ein  heimlich 
vriunt  gotes  myst.  1,  4,  18  und  anm. 
gotes  zart  das.  336,  36.  gotes  arme 
(nur  Verstärkung  des  begriff  es  arm)  En.  30 
23.  b.  Er.  6031.  Nib.  1020,  4.  1515,  4. 
Guar.  1297,  2.  Wigal.  5315.  Mar- 
leg.  20,  69.  die  gotes  eilenden  Ernst 
3176.  gotes  dürftige  Barl.  133,  11. 
gotes  tnmbe  endumme  Helmbr.  85.  35 
gotes  nnreht  das  größte  unrecht  kehr. 
95.  b.  98.  c.  —  gotes  vergebene 
marrubium  album  sumerl.  57,  51. 
gotes  ampfer  halleluja  das.  54,  35. 
2.  der  goU  der  beiden,  man  bett  in  40 
an  als  einen  got  Par%.  328,  14.  vgl. 
107,  20.  min  kreftec  got  Jupiter  das. 
748,  19.  der  leide  strites  got  Mars 
MS.  2,  198.  b.  Mars  des  wtges  got 
En.  43.  a.  da;  wir  ze  vielen  immer  45 
hin  unsern  goteu  Pan.  21,  7.  si  bräh- 
len  Opfers  vil  ir  goten  (:  geboten) 
das.  45,  1.  Barl.  20,  37.  mir  sint 
dri  got  erkant,  der  heilige  Tervigant 
Mahumet  unde  Apollc  W.  Wh.  291,  21.  50 


wa;  gute  sint  die  zwene  man,  Petrus 
u.  Paulus  Silv.  1407. 

gotesgabe ,  gotgeformet ,  gotge- 
no;ct,  goteskAs,  gotelelt  s.  das 
weite  teort.    vgl  auch  cot. 

abgot,  apgot,  aptgot  stn.  u.  stm. 
der  vom  rechten  gölte  verschiedene 
gott,  abgotl,  gölte,  vgl.  goth.  afguds, 
gottlos.  Ulfil.  tc6.  39.  Graff  4,  149.  — 
dö  er  da;  apgot  gesach  Mos.  33,  19. 
siniu  abgot  er  worchte  Judith  117,  12. 
phtr.  diu  apgot  Mos.  27,  10.  kl.  1021. 
abgotir  Diut  3,  26.  den  abgoleren 
das.  24.  den  apgöten  Silo.  862  und 
anm.  —  als  stm.  der  abtgot  Geo.  3254. 
3302.  die  apgote  Mos.  27,  22.  un- 
ser aptgote  myst.  1,  64,  3.  di  appit- 
gote,  apgote  das.  229,  4.  5. 
abgotlms  s.  hCs. 
wiegot  stm.  kriegsgott.  da;  buten 
sie  dem  wiegot  ze  eren  kehr.  11 5  M. 

gotechen  stn.  kleiner  gott.  ete- 
liche  hei;en  disen  funken  ein  gotechen 
in  der  sele  myst.  1,  32,  22. 

»aere  adj.  gottesfärchtig.  zwfine 
alte  walliere,  die  waren  gotebere  Trist. 
2622. 

goteheit  stf.  gottheit,  göttliches 
wesen.  die  suo;;i  der  goteheit  leseb. 
192,  33.  da;  tet  er  (Christus)  dur 
die  goteheit  MS.  2,  229.  b.  diu  go- 
teheit Gfr.  I.  2,  5  (lobges.  22).  diu 
gotheit  Pan.  466,  20.  da;  gotheit 
sich  schämen  muo;  das.  467,  2.  der 
gotheit  gebot  Barl.  75,  40.  gotesheit 
myst.  1,  252,  31. 

eingotec  aaj.  einheitlich  göttlich. 
die  eingotigen  drie  MS.  2,  123.  b. 

gotehtic  adj.  gottergeben,  gottes- 
färchtig. si  was  gotechtic  von  gemutc 
myst.  1,  155,  16. 

gotelicli  adi.  1.  göttlich.  eine 
goteliche  geburt  unsers  härren  leseb. 
195,  13.  der  aller  leben  sUt  unver- 
baut in  dtner  goteüchen  hant  Gfr.  I. 
2,  28  (lobges.  7 1 ).  din  götelich  ge- 
bot Waith.  24,  32.  troj.  93.  göt- 
telich  gefüelen  leseb.  859,  17.  histu 
niht  gotlicher  kraft  Pars.  123,  24. 
die  gotlichen  trinwe  das.  466,  12. 
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trieb  gollichem  werde  Barl.  27,  29. 
ein  gotltche;  mere  eine  erzählung  die 
sich  auf  gott  d.  h.  Christum,  auf  das 
Christenthum  besieht  Sil?.  11.  97.2795. 
2.  goltesfurchHg ,  fromm,  ir  andttht  5 
diu  was  gotellch  Trist.  15659. 

goteliche,  -en  adv.  1.  auf 
göttliche  weise,  gollichen  leseb.  165,  5. 
2.  auf  gotlesfärchtige  weise,  gotltche 
Trist.  1963.  10 

gotinne  (Gr.  I,  338.  2,  320^ 
stf.  göttin.  nfln  golinne  (gütinne  G.) 
Junö  Par%.  748,  17.  slner  gotin  das. 
750,  5.  gote  not  gotinne  das,  748, 
21.  diu  gotinne  Minne  Trist.  4807.  15 
16627.  Jünö  diu  ist  gotinne  über; 
guot  Barl.  246,  11.  vgl.  21.  245, 
35.  Venus  gottinne  über  die  minne 
frauend.  162,  21.  von  gtilinnen 
beitr.  106.  der  gotinne  H.  Trist.  20 
4458. 

gegolet  partic.  gott  gewordener. 
ein  gegotit  mensche  myst.  1,  27,  29. 

C0TE,    C0TTE,  GÖTE ,  CÖTTE     SWm.  Und  f. 

pathe.  ahd.  goto,  gota  Graff  4,  154.  25 
vgl.  voc.  o.  2,  41.  42.  Schmeller  2, 
84.  —  1.  das  kindy  das  ich  aus  der 
taufe  hebe,  sö  sie  ir  gotten  nit  fli;- 
lich  ermanen  altd.  bl.  1,  58.  der  ha- 
best stne  gotten  nam  und  wthte  si  30 
Mai  237,  38.  2.  gevatter.  er  touf- 
tez  kint  mit  slner  bant  und  wart  stn 
göte  dö  genant  Maßm.  AI.  48.  a.  dö 
gewan  er  im  ze  götten  den  graveu 
Havgdietr.  172,  1.  35 

CÖU     S.  GÖUWE. 

coüch  (Gr.  1,  665.  Graff  4,  133)  Um. 
1.  kukuk.  cuculus  sumerL  47,  34.  gl. 
Hone  4,  94.  6,  346.  MS.  2,  132.  b. 
ein  gouches  vogel  Frl  264,  12.  ein  40 
töre  na?me  des  gouches  sanc  vör  der 
stiegen  harpfen  klanc  Vrid.  84,  2.  sö 
der  gouch  da;  firste  loup  gesiht,  sö 
getar  er  sichs  gesäten  niht  das.  88,  3. 
vgl.  143  und  einl.  LXXXVII.  da;  wei;  45 
der  gouch,  der  im  für  wir  hat  gegut;et 
hundert  jflr  Renner  11340.  vgl.  Grimm 
mythol.  640  f.  2.  junger  vogel  über- 
haupt, so  gint  der  junge  gouch  der 
adler  MS.  2,  134.  a.    3.  bastard  (weil  50 


der  kukuk  seine  eier  in  fremde  netter 
legt),  suln  wir  gouche  ziehen  Nib. 
810,  1.  4.  das  erste  haar  an  der 
schäm.  Dasypod.  Henisch.  Pictor.  5. 
(hör.  eineu  goucb  Lans.  2893.  ein 
vil  verschaffen  gouch  a.  Hemr  725. 
er  tumber  gouch  Gregor.  1135.  ich 
tumber  gouch  JfS.  1,  65.  a.  ich 
mac  wol  stn  von  gouches  art,  tören 
sinne  hin  ich  vil  das.  75.  a.  ich 
goucb,  ich  töre,  ich  tumber  das.  2,  48. 
a  er  gouch  Waith.  22,  31.  gouche 
unde  soten  Trist.  8631.  rehter  witze 
ein  gouch  MS.  124.  b.  der  ablä; 
dunkel  tören  guot  den  ein  gouch  dem 
andern  tuot  Vrid.  150,  25.  wie  der 
ein  betrogener  gouch  und  tör  ist  Bert. 
296.  der  arme  gouch  vil  tumber  Mart. 
leseb.  765,  40.  tumber  denn  ein  gouch 
troj.  8126.  wfi  dem  verteilten  gouche 
g.  sm.  606.  dem  ceden  gouche  (dem 
teufet)  das.  1304.  tumber  gouch  Barl 
319,  25.  gouch  unwlse  das.  228,  32. 
sinnelöser  gouch  das.  319,  38.  er 
rehter  helleschergen  gouch  Mai  150, 
40.  vgl.  Grimm  mythol.  645. 

gouchclin  stn.  1 .  kleiner  thor. beitr. 
209.    2.  kleiner  bastarda.w.  1,  46. 

gouchgouolt  slm.  das  verstärkte 
gouch.    beitr.  209. 

Gouchesberc    s.  bkrc. 

gucgouch,  guggouck  slm.  kukuk. 
voc.  o.  37,  47.  MS,  1,132.  a.  166.  a. 

hcllegoucli  stm.  höüennarr.  der 
arme  heliegouch  (der  teufet)  Vaterun- 
ser 3879. 

gouche  swv.  1.  schreie  wie  der 
kukuk.  sö  gouchen  zimt  dem  gouche 
Frl.  54,  6.    2.  bin  ein  goucb,  thor. 

crgouche  swv.  1 .  werde  thöricht, 
närrisch,  da;  er  ergouchete  hie  a. 
Reinh.  837.  da  von  ergouchete  mir 
min  sin  Trist.  1035.  2.  mache  zum 
thoren.  Isengrfn  irgouchet  wart  «. 
Reinh.  885.  da;  er  an  Ruolanden  er- 
gouchet  ist  sö  sere  Karl  33.  a.  si 
ergouchet  Crouweo  unde  man  Bon. 
94,  76. 

goucbcit  stf.  narrheit.  Bon.  92,  69. 
(»nff(jc>  gucke    swv.  schreie  rie 
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der  kukuk.  gouch  der  guccöt  io  te- 
seb.  123,  16.  altd.  bl.  2,  135.  doch 
muo;  ich  toon  als  der  gouch,  der  in 
dem   meien  gocket  ouch  Ls.  3,  528. 

gucken     s/n.   »wie    vil  man  den  5 
gouch  lert,  sin  gucken  er  doch  niht 
verkört  Renner  5862.  da;  der  gouch 
vri  wil  guckens  sin  FrL  324,  5. 

begucke    sicc.  beschreit.  pelerlin 
nnde  louch  hüt  begucket  mir  der  gouch  10 
fragm.  38.  b.  vgl.  Grimm  mythol.  644. 

gugger    stm.  kukuk.  vgl.  Wone  6, 
346. 

gukze  swv.  schreie  wie  der  ku- 
kuk. da;  wei;  der  gouch,  der  im  für  15 
war  hät  gegutzet  hundert  jftr  Renner 
1  1340.  fif  S.  Walpurgen  tag  da;  der 
gouch  guchget  Gr.  w.  1,  524.  vgl. 
RA.  36. 

GUIDE  S.  ich  GICDB.  20 

coi  ke  f.  binde  des  ritters.  aiifran*.  coife 
vgl.  Gr.  I5,  195.  der  heim  und  die 
goufe  wart  üf  gestrict  und  abgezogn 
W.  Wh.  92,  12. 

cor«  (ahd.  coufan  Graff  4,  177.  Gr.  25 
1 5,  193)  in  f.  hole  hand.  vgl.  gauf 
Frisch  1,  325.  b.  Slalder  1,  429. 
pugillus  goufe  sumerl.  12,  14.  mit 
ir  goufen  truoc  st  dar  des  wa;;crs 
Wigal.  5454.  in  die  goufen  Helbl.  30 
2,  328.    ein  goufen  das.  582. 

goufe    skv.  nehme  mit  den  bänden 
auf.    Oberl.  480.    Mone  4,  232. 

601  CIL,    SOCKEL    S.  ich  CICGE. 

coccere   (ahd.  gougardm  Graff  4,  142)  35 
swr.  schweife  umher.     du  si  dä  £Ou- 
gerente  gie  Mos.  30,  12.  vgl.  gogele 
unter  ich  giuge. 

golmb  stf.  prüfendes  aufmerken,  ahd. 
gouma  Graff  4,  201.  Gr.  1  ,  355.  40 
673.  2,  146.  149.  vgl.  goth.  gaum- 
jan  bemerken,  im  ahd.  bedeutet  das 
wort  zunächst  convivium  (sumerl.  4, 
39),  epulae.  —  goume  haben  eines  d. 
wahrnehmen,  der  ktinic  des  het  goum  45 
Oiioc.  810.  a.  —  goume  nemen  acht 
haben,  wahrnehmen  a.  mit  genit.  garten 
unde  obe^poume  nameu  ouch  der  wihe 
(so  lies  statt  wlbe)  goume  Genes,  fundgr. 
29,  8.     einer  ist  heime  nimet  sines  50 


valer  goume  das.  63,  6.  vgl.  62,  34. 
Lampr.  Alex.  40718  C5068).  glaube 
1214.  warn.  2293.  büchl.  1,  706. 
MS.  2,  225.  a.  troj.  6249.  U.  Trist. 
1552.  Reinh.  s.  360.  Diut.  3,  351. 
des  nam  man  gute  goume  Lampr.  Alex. 
1197.  des  nam  ich  rehte  goume  das. 
4754  (5104).  da  wart  der  edeln 
geste  vil  boese  goume  genomen  Nib. 
2019,  4.  b.  umbe  ein  diue.  dö  natu 
sin  vrägen  goume  umbe  der  guoten 
liute  vart  Pars.  447,  10.  —  goume 
tuon  eines  d.  aclit  haben,  wahrnehmen. 
na  tuot  is  goume  Genes,  fundgr.  53, 
19.  vgl.  Tundal.  63,  29.  wie  die 
bürgere  ir  letze  teten  goume  Part. 
205,  19.  dö  täten  si  der  vinde  goum 
Emst  32.  a.  vgl.  49.  a.  wir  tuon  ir 
um  die  helse  goum  das.  29.  a.  — 
die  drl  niur  ein  stoc  giht  min  goum 
Frl.  KL.  17,  2. 

goumelo»  adj.  achtlos,  unachtsam. 
Schindler  2,  47. 

vergouml6se  swv.  venc  ahrlose, 
vernachlässige,  ahd.  vergoumclösöm 
Graff  2,  269.     vgl.  Schmeller  2,  47. 

vergoumsel  swc.  verwahrlose,  ver- 
nachlässige, gotes  dienest  ist  geswi- 
gen  unt  vil  gar  vergoumsalt  Serv.  1495. 

goume  (ahd.  goumja  Graff  4,  205J 
swv.  1.  halte  eine  mahheit,  speise. 
vur  den  kunic  si  den  tisch  truogin, 
dar  obi  goumit  er  scöni  Salom.  III, 
10.  2.  fasse  ins  auge,  gebe  acht  auf 
etwas,  a.  mit  genit.  der  wol  slns  her- 
ren  goumde  Lam.  2929.  dü  von  ir 
wol  gegoumel  wart  Bit.  12.  b.  der 
kflnec  goumen  des  (mannes)  began 
das.  28.  b.  tgl.  33.  b.  sin  tohter 
goumen  began  der  knappen  gebare  kl. 
3114.  ieweder  dö  des  andern  mit  nlde 
goumen  began  Nib.  181,  4  nach  CD. 
si  goumten  da  niht  guoles  Gudr.  730, 
2.  des  goumten  si  das.  1523,  2.  da; 
wir  des  goumen  Ernst  29.  b.  b.  mit 
präpos.  di  mit  iren  glouben  an  Krist 
wolden  goumen  glaube  607.  si  goumte 
nach  ir  friunden  Gudr.  1358,  4. 
c.  mit  adcerbialpräp.  er  goumbt  dem 
dem  wolf  nach  schaute  ihm  nach  gest. 
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Rom.  76.  swenne  der  adelar  sich  üf 
goumet  aufschwingt  Mart.  105. 

ergoume  swi>.  bemerke.  Wolkenst. 
44,  2,  I  0,  wo  ergam :  Iraro  (d.  i.  troum). 

iibcrgoninc 
etwas  nicht.    Loh.  143. 

goumel,  goumer  stm.  derjenige 
der  auf  etwas  achtet,  für  etwas  sorgt, 
aufseher,  huter.  vgl.  Schneller  2,  47. 
Benjamin  bestuont  heime  slneme  vater 
ze  goumele  Genes,  fundgr.  62,  26.  er 
wil  ir  selbe  goumel  sin  Part.  353,  30. 

göiimlinc  stm.  s.  t.  a.  goomel. 
wer  wil  schaffen  sines  hüses  dioc,  den 
hei;t  man  einen  göumlinc  Ls%  3,  421. 

GOl'MK     S.  GUOMC. 

cöiiwE,  cöu,  gku  sin.  gau;  goth.  gavi, 
ahd.  gouwi  Graff  4,  274.  Cr.  1,  357. 
366.  681.  1.  land  besonders  im  ge- 
gensatte zum  gebirge  und  sur  Stadt. 
gou.hou  Genes,  fundgr.  60,  32. 
giench  alter  gouwe  das.  49,  30.  vil 
palde  ich  ab  dem  berge  gie  in  da; 
geu  an  siechen  »tat  frauend.  337,  27. 
tanzen  mit  den  megeden  in  dem  gou 
MS.  2,  74.  b.  ir  sint  leider  niune 
die  mir  da;  göu  verbietend  Nith.  7,  4. 
so  dient  da;  göu  dem  herren  Helbl. 
4,  796.  2.  abtheilung  einer  land- 
schaft. 

Haspcngüu  stn.  Hasbaye  im  stifte 
Lüttich,  Hasbaniensis  pagus,.Greg.  1404. 

Henegö'u  stn.  Hennegau.  Greg. 
1403. 

Swanegöu     stn.  Schtcangau  am 
Lech.     MS.  1,  143.     vgl.  MS.  H.  4, 
190. 

göaliuon ,  gu'uliiite,  göumarket, 
göutwinger,  göuveste  s.  das  zweite 
wort. 

göuwisch  adj.  bäurisch ,  unge- 
schickt. Ottoc.  tgl.  Schneller  2,  4.  9. 

CÖVEKANZ     S.  CÖVBNANZ. 

GöwKnzin  geogr.  n.  duc  de  Göwerzln 
Part.  623.  624.  628^  634.  640.  653. 
670.  671.  730.  762.  776. 

cd;    s.  ich  giu;s. 

gra,  (graw,  gen.  -  wes)  adj.  grau.  Gr. 
1,  341.  754.  Graff  4,  297.  —  des 
tajjes  blic  was  dennoch  gra  Part.  800, 


1.  den  grawen  tac:  der  gap  dennoch 
nilit  liebten  schin  das.  36,  5.  blüete 
wilde  die  man  sach  rlfen  grä  JUS.  I , 
1 3.  b.    breit  swarz  unde  gri  zobel 

5  Part.  168,  13.  der  wolf  grawe  Exod. 
fundgr.  87,  18.  tgl.  grls.  ein  hemde 
ha-rln  linder  grawem  roc  Part.  437,  25. 
der  grawe  roc  nnses  herren  (Jesu 
Christi)  myst.  1,  69,  11.  tgl.  345,39 

10  anm.  und  die  legende  ton  Orendel. 
Grimm  mythol.  347.  ein  grawen  mü- 
nich  möbt  e;  mtten  Helbl.  2,  1396. 
dd  gap  sant  Bernhart  da;  grawe  leben 
das,  945.  —  besonders  von  der  durch 

15  das  alter  grau  gewordenen  färbe  des 
haart,  sö  muo;en  mlne  grawe  wei- 
nente  faren  zungnuden  Genes,  fundgr. 
6  9,  4.  im  waren  granen  nnde  bra 
gra  Iw.  26.    gräwe;  bar  Waith.  57, 

20  31.  ein  gri  wlse  man  Part.  127,21. 
er  was  noch  gräwer  dan  der  luft  das. 
240,  30.  Condwtr  amurs  framt  mich 
gra  das.  219,  33.  da  von  st«  ich 
junger  gra  MS.  1,  199.  a. 

25  apfelgra  (Gr.  2,  561)  adj.  opfel- 
grau  —  ton  pferden  gebraucht,  spa- 
dix  est  color  fuscus  qui  placel  in  eqnis 
öpfelgrl  Diefenb.  gl.  254.  Roth. 
866.    En.  5528.    Türl.  Wh.  125.  a. 

30  isgra  (Gr.  2,  561)  adj.  eisgrau, 
taterunser  1221.  1432. 

isengrä  adj.  eisengrau.  Law.  4754. 
übergra  adj.  über  und  über  grau. 
Waith.  75,  30. 

35       gra    stm.  grauwerk,   eine  ort  von 
peltwerk.    s.  bunt  s.  135,  46. 
graheit    stf.  canities  Diefenb.  gl.  58. 
grawe    (ahd.  gräwßm  Gr.  1,  986. 
Graff  4,  298)  swv.  bim,  werde  grau. 

40  si  gräwent  in  der  kintheit  warn.  1751. 
da  von  sö  grabet  mir  der  pari  5fc- 
chenw.  44,  16.  —  der  tac  grawcl 
graut  MS.  2,  166.  b.  ich  sih  in  gra- 
wen tagellch  als  er  wil   tagen  den 

45    tac  W.  I.  4,  11. 

graewe  (ahd.  grawju?)  swv.  mache 
grau,  da;  ir  verre;  fremden  gnewet 
mich  MS.  2,  180.  a. 

GRABB ,    GRUOr  ,    GRt  OBEN  ,     CKGRAREft  tcA 

50    grabe.  Gr.  1 ,  935.  2,  9.  Graff  4,  30 1 .  — 
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1.  a.  ohne  prdpositionen.  der  wirl 
gruop  im  wfirzelln  Part.  485,  2t. 
tgl.  516,  27.  dd  gm  ob  man  ein 
buregraben  Mos.  34,  16.  si  hieben 
groben  im  graben  Herb.  178).  er  5 
gruob  ein  hol  Greg.  2953.  b.  mit 
prüpos.  die  rede  ich  diu  herze  grabe 
Wmsbeke  50,  7.  grfiebe  ich  uf  den 
dillestein  g.  sm.  33.  2.  begrabe,  mit 
*ren  si  die  gmoben  Lampr.  Alex.  10 
4402  (4752).  si  gmoben  in  an  dem 
velde  Marleg.  11,  27.  3.  grabe  ein 
(in  metaU  etc.).  der  smit  graop,  er 
ville  H.  Trist.  6008.  dA  was  ein  ap- 
got  ane  gegraben  Mos.  33,  15.  15 

grabUen    s.  das  weite  wort. 

begrabe      s/p,  begrabe ,  beerdige. 
1.  eigentlich.     ire  holden  di  si  be- 
graben wolden  Lampr.  Alex.  4401 
C4751).    begrebt  da;  kint  den  wtsen  20 
trarn.  53.    man  begruop  in  ho.  67. 
ir  baut  in  begraben  das.  80.  der 
mich  dem  töde  erwerte  der  da  begre- 
bet  lebenden  man  bückl.  2,  51.  der 
helt  lac  dinne  begraben  10t  Pari.  431,  25 
21.    6  er  wurde  begraben  wol  hun- 
dert messe  man  des  tages  sanc  Nib. 
995,  3.      2.  bildlich,    min  freode  ist 
lebendec   begraben   Pars.   461,  12. 
dem  ist  sin  hoher  sin  begrüben  frauend.  30 
588,  2.    Kriemhilt  leit  da;  alte  in  ir 
herzen  was  begraben  Nib.  1849,  2. 
meintät  unde  mort  in  ir  herze  sint  be- 
graben Hon.  33,  4.    dö  worden  sine 
friande  begraben  in*  jfimer  und  in  ma-  35 
tieger  n^t  Konr.  AI.  294. 

«lnrchgrabc  sie.  1.  durchgrabe, 
durchbohre,  mit  eime  blle  linde  durch- 
grebt  man  (■  den  adamas  g.  sin.  39. 
füe;e  und  dar  zuo  hende  hant  si  durch-  40 
graben  Bari  74,  7.  die  atne  sele 
durgrabent  Marl,  leseb.  761,  6.  2. 
fuge  durch  graben  ein.  dö  hie;  diu 
kdaiginne  die  belme  al  durebgraben 
mit  den  edeln  steinen  gr.  roseng.  7.  b.  45 
—  e;n  st  durchgraben  diu  ztt  mit 
ougenblicken  die  der  muot  kan  schi- 
cken Frauenl.  101,  9. 

CDgrabe    stt.  grabe  aus.    wir  »Ol- 
len mlnen  man  engraben  Bon.  57,  91.  50 


GRABE 

ergrabe  s/r.  schneide  künstlerisch  in 
stein  oder  ntetall,  grariere.  1 .  eigent- 
lich, guot  hclphinbein  woli  gidreit 
und  irgrabin  Salomo  111,  18.  liste 
ergraben  unde  gesteinet  Sertat.  592. 
tgl.'&n.  der  venster  siule  wol  er- 
grabn  Pars.  565,  15.  ein  köpf  vil 
wol  ergraben  das.  146,  1.  der  Fri- 
mutels  swert  ergraop  dos.  643,  19. 
da;  nie  meisters  gewalt  ein  bilde  mochte 
ba;  ergraben  Marleg.  22,  97.  ein 
gesteine  von  edelem  helphenbeine  er- 
graben  wol  meisterliche  Trist.  2225. 
ein  rouchva;  von  golde  ergraben  Wi- 
gal.  8295.  ergraben  0;  amatiste  das. 
821.  der  herre  Amor  ft;  einem  kar- 
funkelsteioe  ergraben  das.  832.  840. 
ein  bette  al  umbe  ergraben  mit  buoch- 
staben  Trist.  16624.  als  da;  insigel 
ergraben  ist,  also  wart  er  (Christus J 
an  siner  marter  ergraben  —  sin  hende 
und  sin  füeze  die  wnrden  im  mit  den 
scarphen  nageln  ergraben  Griesh.  pred. 
2,  6.  —  si  begunden  ir  namen  an 
di  steine  irgraben  Mos.  15,  16.  inme 
sper  was  sin  name  ergraben  Airs. 
479,  20.  in  stnen  heim  ein  epitalum 
ergraben  was  das.  107,  30.  mit  gul- 
dinen  buochstaben  die  in  den  apfel 
waren  ergraben  Amur  102.  2.  bild- 
lich, die  valsche  kunst  was  ergraben 
in  sin  herze  Pass.  168,  88.  tgl. 
191,  50. 

unergraben  partic.  adj.  mit  be- 
kentnissen  anergraben  got  Pass.  Germ. 
7,  276. 

gegrabe  stt.  grabe.  Griesh.  pred. 
2,  39. 

um  begrabe  stt.  umgrabe,  si  um- 
begruoben  sich  mit  graben  Clos.  ehr.  37. 

uodergrabc  s/r.  untergrabe,  suf- 
fodere  gl.  Mona  4,  237.  Diefenb.  gl. 
264.  die  den  wasen  undergraoben 
Barl.  118,  25.  —  bildl.  hintergehe. 
durch  da;  er  in  sO  undergruob,  sö 
ward  er  gehei;en  Jacob  Genes,  fundgr. 
36,  28. 

vergrabe  stt.  begrabe,  im  klOster 
ligend  ir  vil  vergraben  leseb.  926,  42. 
tgl.  932,  10. 

36 
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grabunge  stf.  sculptura  mmerl. 
17,  5. 

gra[i  (  -  bes)  stn.  grab.  Abraham  choufle 
ir  ein  grab  und  bevalch  si  scöne  mit 
stauch  aller  bimenlöne  Genes,  fundgr. 
33,  30.  goles  grap  das  heilige  grab 
Waith.  13,  18.  MS.  2,  160.  der 
grabe  zwei  U.  Trist.  3515.  ob  den 
grebern  H.  Trist.  6837.  —  si  sluo- 
gen  zoo  da;  grap  Pan.  805,  2.  der 
tut  io  e  leit  in  da;  grap  das.  454,  21. 
Knst  lie  sich  legen  in  ein  grap  MS. 

2,  229.  b.  tgl.  g.  sm.  1612.  ze 
grabe  geleit  Itc.  79.  ze  grabe  ligen 
U.  Trist.  3538.  ze  grabe  tragen  lw. 
60.  Trist.  5618.  ich  bringe  den 
wehsei  dur  ir  liebe  ze  grabe  behalte 
ihn  bis  an  meinen  tod  MS.  1 ,  1 .  a.  — 
über  blumen  die  am  grabern  hervor- 
sprießen s.  Orimm  d.  mythol.  786. 
Mutter  altd.  rel.  404. 

grabe  (ahd.  graba  Gr  äff  4,  307) 
stf.  spaten,  fossorium  gl  Mone  7,  599. 

grabe  (ahd.  grabo  Graff  4,  307. 
Gr.  I,  681)  strm.  grabe,  besonders 
der  zur  befesligimg  einer  bürg  oder 
Stadt  dienende,  der  mit  »asser  ange- 
füllt oder  leer  sein  kann.   Part.  206, 

3.  225,  27.  601,  22.  611,  12.  diu 
vart  truoc  mich  unz  uf  einen  graben 
Trist.  2705.  mit  müren  und  mit  gra- 
ben Pan.  681,  13.  die  bcesen  liute 
die  üf  dem  graben  gent  öffentliche 
dirnen  Berl  359. 

burcgrabc  strm.  der  die  bürg 
oder  die  stadt  ausserhalb  ihrer  mauer 
umgebende  grabe.  Mos.  34,  16.  Wi- 
gal.  1986. 

egrabe  stcm.  der  vertragsmäßig 
gezogene  grabe.  Gr.  w.  1,  255.  tgl. 
Steider  1,  334. 

letzegrabe  arm.  grabe  an  der 
äußersten  tertheidigungslinie.  Zürich, 
jahrb.  82.  83. 

grabe  (ahd.  graböm  Graff  4,  305) 
stet,  versehe  mit  einem  graben. 

begrabe  swr.  versehe  mit  einem 
graben,  vil  wol  her  die  burc  beg ru- 
bele und  bemurte  En.  13094. 

vergrabe    swt.  schneide  durch  ei- 


nen gezogenen  graben  ab.  mirst  in 
den  strit  der  weg  vergrabt  Pan.  420, 
23.  zwelf  zingel  wite  vergrabet  gein 
dem  slrite  das.  376,  1  1. 

5  grcbel  (ahd.  grebü  Graff  4,  308) 
stm.  paxillum  sumerl.  32,  23.  herte 
Isen  unde  grebel,  orter  ze  den  stoßen 
vüert  der  unverdrossen  in  dem  einen 
ermel  wol  HelbL  1,  184. 

1 0  grebinc  stm.  cirogrülus,  erdenger- 
Ung.  fundgr.  1,  374.  a.  Frisch  I. 
369.  b. 

grafl  (Gr.  1,  407.  2,  196.  204. 
Graff"  4,  309)  stf.  1.  grabe.  Eilh. 
15  6530.  6385.  tgl.  En.  6817.  619". 
tco  nach  niederdeutscher  weise  grabt. 
2.  begräbnis.  zuo  irme  döde  und  zuo 
ire  grafl  Mar.  himelf.  926. 

bigraft,   begraft     ttf.  begräbnis. 
20    Diut.  1,  19.  Pass.  45,  89.  125,  27 
Mar  leg.  II,  35.     Mone  altd.  Schau- 
spiele 1,  957.  tgl.  fundgr.  1,  360.  b 

begrebedc    stf.  begräbnis.  Rud. 
weltchr.     Sih.  3247.     begrebte  Zü- 
25    rieh,  jahrb.  48. 

grebnus      stf.    begräbnis.  Oberl. 
568. 

begrebniis  begräbnis.  leseb.  929,  31 . 
gruobe     (Gr.  1,  684.     Graff  4, 

30  307)  stf.  auch  sw.  1.  grübe,  swa 
ein  blinde  dem  andern  git  geleite,  da 
vallent  si  bede  in  die  gruobe  tod.  ge- 
nüg. 253.  diu  gruobe  dar  in  viel  der 
man  BarL  119,  7.     viillt  er  gruobe 

35  und  kästen  vol  Helbl.  1,  836.  2.  grab. 
si  Collen  manige  gruoben  mit  frunden 
unde  mit  mögen  Lampr.  Alex.  4403 
(4753).  des  willen  kum  durch  me- 
inen abe,   bring  in  ze  dlner  gruobe 

40  bin  Winsbeke  6,  4.  3.  loch,  ein 
gruobe  was  drin  (in  das  eis)  ge- 
houwen  Reinh.  731.  4.  holung.  rann 
das  auge  liegt,  augenhöle.  sin  (des 
rosses)  ougen  lief,  die  gruoben  wfl 

45  Pan.  256,  23.  dd  vielen  alsam  die 
schupen  von  »iner  ougen  grüpen  Pass. 
182,  66. 

gollgruobe    aurifodina  toc.  o.  6, 
14.    Diefenb.  gl.  46. 
50       isengruobe  ferrifodina  toc.  o.  6, 1 1 
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koragruobc  kom grübe,  ich  freu 
mich  zehen  korngruop,  die  hie;  ich 
verstd;en  wol,  wan  sie  not  getreides 
vol  HetbL  15,  114. 

lescbjyruobe  scitolabra  est  locus 
qni  est  circa  fornacem  in  quo  est  aqua 
ein  leschgrnobe  Diefenb.  gl.  246. 

mortgTHobe  mördergrube,  mörder- 
köle.  Frisch  1,  377.  specus  Diefenb. 
gl.  254. 

schacliergruobe  mördergrube.  voc. 
1482.    Frisch  2,  155.  b. 

silbergraobe  argentifodina  Die- 
fenb. gl.  38. 

spitel^rnobc  da;  man  die  spitel- 
gruobe  diu  b!  der  kirchen  stuont  muosle 
in  einen  wlten  garten  setzen  Oos. 
chron.  98. 

groobe  swv.  grabe  eine  grübe,  im 
selben  grnobet  dicke  ein  man  und 
warnt  eim  andern  gruobet  hin  Bon. 
6,  33. 

grüebelin  sin.  grübchen.  —  in  den 
wangen  MS.  2,  18.  a.  grfiebli  im 
kinn  Ls.  3,  102. 

grüeblebt  adj.  mit  grübchen  ver- 
sehen, ir  vinger  grtiebleht  unde  ganz 
Lt.  3,  102. 

grabet  stm.  e;  vriuset  mich  vil 
übel  an  miner  hende  grübet  Mart.  71. 

belle^riibel  stm.  benennung  des 
teufels  Mart.  4.  10.  72.  tgl.  Grimm 
d.  mgthol.  952. 

örgrübel  stm.  auricularis  voc.  o. 
1,  142. 

grübele  (ahd.  grubilöm  Graff  4, 
308)  swv.  1.  grabe,  grübele,  da;  der 
minneste  finger  in  da;  öre  grubilet 
Genes,  fundgr.  14,  18.  2.  mir  grübe- 
let kratzt,  juckt,  da;  iu  grubile  ( : 
ubile)  in  dem  houbet  a.  Reinh.  1884. 
nach  Grimm  s.  62  nicht  zu  grabe. 

diirelißrübele  swv.  durchgrübele. 
die  heiligen  sebrift  durchgrübeln  Ren- 
ner 13493. 

grübelniisse  stf.  grübelet.  Ia;en 
die  grubelnüsse  (gedr.  grübcl  nü;;e) 
walten,  den  sanft  mit  grübelnüssen  s\ 
Renner  13403. 

grubelisen    s.  das  zweite  wort. 
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grtift,  knift  stf.  grüß,  hole,  hölung 
überhaupt.  vgl.  auch  gr.  lat.  crypta. 
—  cripla,  spelunca  sumerl.  4,  45.  52, 
33.  Diefenb.  gl.  83.  da;  man  die 
5  gruft  (ecclesiae  cryptam)  macbete  wi- 
der Ulr.  502.  vgl.  510.  diu  hevet 
sich  ze  der  grufle  Mar.  80.  der  wirt 
in  fuort  in  eine  gruft  dar  selten  kom 
des  windes  luft  Porz.  459,  5.  mtn 

10  glücke  möhte  noch  ze  krufte  kometi 
W.  Wh.  144,  21.  gruft  der  helle  g. 
sm.  696.  er  wont  in  des  Steines 
krüfte  troj.  44.  a.  tier  in  velses  krüf- 
ten  Renner  6510.  —     durch  sincr 

15  süren  wunden  gruft  Parz.  491,  8.  — 
zuht  und  cre  blüet  ü;  stnes  herzen 
gruft  Kolocz.  98.  des  herzen  gruft 
Loh.  100.  durch  menschen  gruft 
schein  gotes  guft  Frl.  KL.  12. 

20  ertgraft  (Gr.  2,  423.  428)  stf. 
erdgrufl,  erdhöle. 

bellcgruft    stf.  höUengruft.  er  fü- 
ler  stanc  der  hellegruft  Helbl.  2,  388. 
grach.    stn.  rasen?     da;  sie  vielen  fif 

25    da^  grach  (:  stach)  Herb.  6926  u.  anm. 
CRiruRZ    name  einer  Stadt,   der  herr- 
schaft  des  fürsten  Gurnemanz.  Parz. 
68.  162.  177.  180.   189.  214.  224. 
W.  Tit.  41. 

30  Gribarzoys  stm.  einer  aus  Gra~ 
harz.  Schionatulander  heißt  der  Grä- 
harzoys  W.  Tit.  84.  131. 

CRAHT  ~  GRIFT  S.  ich  GRABE. 

Gral     stm.  gral.  —    aus  dem  romani- 

35  sehen  greal,  welches  gefdß,  Schüs- 
sel, be  cken  bedeutet,  s.  Roquefort 
gl.  1,  702.  vgl.  'gradalis  sive  gradale 
gallice  dicitur  scutella  lala  et  aliquan- 
tuluro  profunda,  in  qua  pretiosae  dapes 

40  suo  jure  divitibus  solent  apponi  gra- 
dalim  unus  morsellus  post  alium  in  di- 
versis  ordiuibus,  et  dicitur  vulgari  no- 
mine graalz.'  Helinandus.  über  an- 
dere ableitunaen  1 .  von  welchen  beson- 

45  ders  die  aus  sang  real  (sanguis  rega- 
lis)  lange  galt  1 .  s.  Boisseree  über  die 
beschreibung  des  tempels  des  heiligen 
grales  in  den  abhandl.  der  bayerischen 
akad.  1,  319.    Große  die  großen  sa- 

50    genkreise  des  mittelalters  s.  135.  San 
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Karte  leben  und  dichten  Wolframs  2, 
362.    EttmäUer  *u  Frl.  s.  271.  Nach 
der  nordfranzösischen   sage    ist  der 
heilige  gral  die  schüssel,  welche  bei 
dem  letzten  mahle  diente,   das  Jesus  5 
mit  seinen  jungem  hielt,    in  ihr  fieng 
Joseph  von  Arimathia  das  blut  des 
erlösers  auf,  als  Longinus  seine  seile 
mit  der  lanze  durchbohrte,  als  Joseph 
später  von  den  Juden  ins  gefängnis  10 
geworfen  wurde  um  den  Hungertod  zu 
erleiden,  brachte  ihm  der  heiland  den 
gral,  durch  dessen  anMick  er  am  le- 
ben erhalten  wurde,    durch  Titus  be- 
freit, brachte  Joseph,  von  seinen  ver-  15 
wandten  begleitet,  den  gral  nach  Bri- 
tannien,    s.  vomemlich  le  roman  du 
Saint-Graal  publie  par    Fr.  Michel 
1841.    Nach  einer  andern  sage,  wel- 
cher  Wolfram  von  Eschenbach  und  20 
der  Verfasser  des  jüngeren  Titurel  fol- 
gen, ist  der  gral,  das  heilige  kleinod 
auf  der  bürg  Munlsalcmsche,  ein  edel- 
stein  lapsit  exillis  mit  namen  (Par*. 
469,  7).     auf  denselben  bringt  eine  25 
weiße  taube  alle  charfreitage  eine  ob- 
late,  durch  welche  der  stein  die  kraft 
bekommt,  daß  er  speise  und  trank  in 
fülle  gibt  und  allen,  die  ihn  anselten, 
das  leben  erhält,     er  wird  in  einem  30 
prachtrollen,   ton   dem  konige  Titurel 
erbauten  tempel  aufbewahrt  und  von 
rittern  bewaclU.     Daß  die  sage  ur- 
sprünglich celtisch  ist  und  in  ihrem 
ursvrunae  in   das  heidenthum  hinauf-  35 
reicht,   %eigt   ein  wätsches  märchen, 
das  mabinogi  von  Peredur,  welches  als 
eine  grundlage  der  er  Zählung  von  Par- 
zwal, der  den  gral  sucht,  anzusehen 
ist.    hier  fehlt  namentlich  jede  Christ-  40 
liehe  beimischung.    Peredur  (d.  i.  der 
sucher  des  beckens)  sah  eine  schüssel, 
auf  welcher   das   blutige  haupt  eines 
menschen  lag.    es  war  das  seines  Vet- 
ters,   welcher  durch  die  hexen  von  45 
Gloucester  getödlet  war.    s.  the  mabi- 
nogion  from  the  Ihjfr  coch  o  Hergest 
by  Lady  Charlotte  Guest.  partW.  1839. 
San- 9f arte  (A.  Schul*)  die  Arthur  sage 
und  die  märchen  des  rothen  buches  50 


von  Hergest.  1842.  Th.  de  la  ViUe- 
marque  contes  populaires  des  anciens 
Bretons  precedes  d  un  essai  sur  Cori- 
gine  des  epopees  chevaleresques  de  In 
Tabte-Bonde.  1842.  Villemarque  bringt 
b.  1,  194  wol  mit  recht  mit  dem  graie 
das  mystische  gefäß  in  Verbindung 
welches  in  dem  tempel  der  ceüischeu 
göttin  Koridtcen  Iiieng ,  von  welchem 
man  glaubte,  daß  es  den  geist  der 
poesie  und  Weisheit  gebe,  die  er  kenn  I- 
nis  der  zukunft  und  die  geheimnisw 

geführte  sage  von  Bran  dem  gesegne 
ten  gehört  hierher,    der  von  einem 
schwarzen  manne  zum  lohne  für  seine 
gas! freundschaß  ein  gefäß  erhielt,  welr 

den  zu  heilen  und  selbst  gestorbenen 
das  leben  wiedergab,  vergl.  außer  den 
angeführten  Schriften  über  die  gral- 
sage noch:     Büsching  im  altd.  mus. 

1,  491.  Hone  anzexger  1833,  301. 
Jen.  uteraturz.  1843,  n.  170.  Got- 
ting, am.  1843,  st.  101.  —  üf  ei- 
nem grüenen  achmardl  truoc  si  den 
wünsch  von  pardis,  bede  w  urzeln  unde 
ris.  da;  was  ein  dinc,  da;  hie;  der 
gral,  erden  wunschea  flberwal  Pars 
235,23.  vgl.  455.  469—474.  819. 
dd  sagete  man  ir  nmben  gral,  da;  üf 
erde  nibt  sö  rlcbes  was,  unl  des  pflege 
ein  konec  hie;  Anfortas  das.  519,  10. 
dem  (Titurel)  wart  alrerst  des  grale* 
van  bevolben  durch  schernens  rat  das. 
501,  24.  wand  er  den  gral  sö  dicke 
sibl,  da  von  mager  ersterben  nibt  das. 
501,  30.  des  grales  schar  das.  474, 
10.  494,  10.  797,  17.  des  gril  es 
herre  W.  Tit.  7,  1.  des  grales  kröne 
das.  7,  4.    vgl.  j.  TU.  u.  Loh.  MS 

2,  15.  b.  swenoe  ich  schowe  ir  wer- 
den Up,  des  grales  herre  wa?n  ich  sin 
das.  109.  a.  ich  bin;  der  gril  dä 
mil  der  eren  künic  den  leiden  über- 
vaht  Frl.  FL.  11,  28.  wie  einer  si 
ein  Parzival  und  da;  er  haben  solle 
den  gral  fragm.  27.  er  hab  den 
gril  ervohten  als  her  Parsiv&l  Sm- 
chenw.  31,  189.  —      zu  bemerken 
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ist  noch,  daß  in  Niederdeutschem  d  ein 
im  freien  gefeiertes  fest  den  narrten 
gral  führte,  vgl  Rethmeyer  chron.  2, 
752.  Leibnitz  Script.  2,  92.  3,  140. 
418.  neues  valerl.  arckit  b.  6,  365.  5 
14,  230.  Größe  die  große  Sagen- 
kreise d.  mittehlters  137.  Frisch  1, 
365.  c. 

gräle    stet,  dln  verch  in  lugenden 
gralet  strahlet  wie  der  gral,  ist  in  tu-  10 
genden  tollkommen  wie  der  gral  Frl. 
130,  19. 

crAlakt  n.  pr.  Grllant  den  man  gar 
versöl  wart  nie  großer  nöt  beschert 
MS.  H.  1,  108.  b.  vil  jamers  geschach  15 
—  da  man  Grulanden  söl  kröne  270. 
Gralanden  sluoc  man  nnde  söt  und  gab 
io  vrouwen  se;;en  leseb.  583,  27. 
diese  stellen  deuten  auf  eine  ähnliche 
sage  wie  die  ton  dem  CasteUan  von  20 
Coucy  und  Konrads  märe  ton  der 
minne.  tgl.  Wackernagel  in  H.  zeit- 
schr.  6,  295. 

GRAM     S.  ich  GRIMMS. 


durchliuhticllchen  gegrtrnet  (:  spenet) 
ist  miner  Iriuwen  varwe  Ls.  2,  203. 
cran  '  stswf.  1 .  barthaar  an  der  Ober- 
lippe, tgl.  Graff  4,  327.  greno  grano 
sumerl.  46,  23.  tgl.  H.  s.  6,  325.  — 
mit  gestrolchtem  barle,  mit  üf  gewun- 
den granen  pf.  K.  40,  17.  dem  manne 
waren  granen  (gran  B)  unde  brä  lanc 
ruch  unde  gra  Iw.  26.  da;  vor  ju- 
gende  niemen  an  slnem  munde  kos 
gein  einer  balbeu  gran  Parz.  244,  10. 
an  dinem  anllülze  gewuohs  noch  nie 
kein  gran  W.  Wh.  67,  15.  die  er- 
sten grane  truog  ir  bart  g.  Gerh.  1545. 
der  junge  stolze  ane  gran  Loh.  23. 
snürrinc  dm  snerren  bi  den  granen  ist 
ein  wiht  FrU  304,  5.  2.  in  weilerer 
bedeutung.  des  wurmes  munt  hat  gran 
unt  niender  zene  MS.  2,  233.  b.  da; 
der  zagel  solle  sin  da;  waren  lange 
visches  gran  kröne  /".  1 34.  b.  3.  schäm- 
theile  (vgl.  engl,  groinj  MS.  2,  80.  b. 

{jranhar,  granspruogc     s.  das 
zweite  frort. 


franz.  grand  merci.    gramerzi,  25CrAnAt    stm.  granat,  mlat.  granalus  ton 


bele  Isöt  U.  Trist.  2340.  swer  byen 
sey  venu;  dü  sprach,  gramerzis  er  wi- 
der jach  Parz.  351,  8.  nu  hab  danc 
dirre  gramerzln  (As.  gra  massein)  dieser 
großen  gefälligkeit  (?)  Helbl.  3,  49. 


grand  merci  Eccard.  scr.  2,  1549. 
iamoklanz     n.  pr.     könig  Gramoflans, 
söhn  des  königs  Irot.  Pars.  445.  586. 
603  f.  701  f.  35 
gbak,  grA*    stf.  Scharlach- rother  färbe- 
stoff \  mlat.  grana ;  afranz.  graine.  vri- 
sebiu  kleider,  seit  von  grän  (tgl.  mlat. 
panni  granae,  vestes  de  grana)  unt 
deine  linwat  lw.  132  und  anm.  ».  40 
3454.    des  röten  seites  von  der  gran 
irnoc  er  einen  roc  an  Wigal.  1425. 
ein  sfte  röter  danne  gran,  diu  ander 
gelwer  danne  safran    Trist.  15831. 
schand  ist  ein  grän  (:  gestän)  dar  i  nnc  45 
wirt  geverbet  FW.  45,  2.     mit  altem 
smerwe  streich  si  an  vilzel  unde  gran 
Itetbl.   1,  1149  nach   Pfeiffer  in  //. 
zeitschr.  5,  471. 

praenc     swc.  färbe  scharlachroth.  50 


grana.     1.  eine  frucht.    vlgen  boum 
gränat  öle  win  und  ander  rat  Parz. 
508,  11.    2.  ein  edelstem.  Parz.  233, 
20.  438,  6.  589,  20. 
30       {Granatapfel    s.  das  zweite  wort. 

granatin  adj.  von  granaten.  Frl. 
FL.  20,  29. 
grans  stm.  schnöbet,  überhaupt  derlxer- 
torstehende  theil  eines  körpers.  das 
wort  wird  gebraucht  1.  von  vögeln. 
der  gans  sol  snabcl  unde  gratis  wer- 
den besenget  Marl.  145.  2.  ton  dem 
rochen  oder  rüssel  anderer  thiere. 
die  duale  der  wolf  in  sinen  grans 
Reinh.  s.  307.  rcht  als  ü;  golde  ein 
edel  rinc  der  eime  Swine  wirt  geleit 
an  sinen  grans  Parthenop.  26,  23. 
alsam  der  grö;e  v  ist  Ii  den  man  dri 
läge  in  sinem  Übe  dans  da;  in  vcrstrlc 
nibt  stn  grans  g.  sm.  1 628.  3.  ver- 
ächtlich vom  munde  des  menschen,  den 
brfen  solle  e;;en  in  den  grans  Helmbr. 
455.  da;  die  grens  smalzig  werden 
Hättl.  1,  91,  71.  4.  tom  torder- 
oder  hintertheil  des  Schiffes,    tgl.  Pi- 
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clor.  Frisch  1,  366.  c.  Schweiler  2, 
115.  Graft  4»  333-  —  schiffes 
grans  (prora)  troj.  182.  c.  Apollo- 
nias 5424.  der  hinder  grans  Gr.  w. 
3,  740. 

gränsel  stn.  diu  küngin  nam  dö 
sunder  twäl  diu  röten  valwelohten  mäl : 
ich  meine  ir  tüttels  gränsel :  da;  schoup 
sim  in  sin  vlänsel  Part.  113,  7. 

graxtwerhe?  möht  ich  einen  grantwer- 
ren  betrahten  als  ich  etwa  hie  bevorn 
ir  elelichem  tet  MS.  H.  3,  281.  a. 

gras  «in.  gras,  rasen.  Gr.  1,  678. 
Graff  4,  333.  da;  reine  gras  bar  im 
vil  stiegen  smac  Iw.  236.  al  kurz 
grüene  gras  Pari.  75,  18.  da;  grüene 
gras  Trist.  587.  grüene  als  ein  gras 
Part.  605,  10.  griiener  denn  ein  gras 
das.  234,  4.  troj.  11.  c.  er  warp 
da;  man  im  brachte  ein  gras,  'und  lat 
mich  walgen  als  ein  rint*  —  al  grüene  gras 
und  niwer  klö  des  wart  dar  vil  undr 
in  getragen  W.  Wh.  132,  32.  133,2. 
136,  13.  da  legen  uns  an  ein  gras 
Nib.  1563,  3.  an  da;  scheeneste  gras 
vuorte  si  in  Iw.  22.  238.  er  strüchle 
nider  an  da;  gras  Parz.  690,  8.  si 
sä;en  nider  üfe;  gras  das.  745,  9. 
üf  da;  gras  setzen  vom  rosse  stoßen 
Iw.  177.  ouch  volt  in  sines  strites 
wer  hinder;  ros  üf  -da;  gras  Pari. 
37,  29.  sö  die  bluomen  ö;  dem  grase 
dringent  Waith.  45,  37.  die  bluomen 
sprungen  dur  da;  gras  das.  94,  12. 
nach  grase  um  gras  zu  schneiden  ü; 
g«n  Wigal.  5319.  —  ich  han  da; 
lengcr  gras  Ls.  1,  146.  vgl.  graselin. 

liciingras  sin.  gegensatt  des  al~ 
pengrases.  Gr.  w.  3,  732.  vgl.  Schwei- 
ler 2,  193. 

igclgraä  sin.  cenlimorbia  sumerl 
55,  26. 

kolgrag     stm.  coliandrum  sumerl. 

3,  26.  40,  62. 

reinegras  stn.  alga  sumerl.  54, 
20.  cgi.  Grimm  gesch.  d.  d.  spr.  55«. 

rietgras  stn.  alga,  ulva,  saliunca 
sumerl.  1,  6.  15,  82.  19,  61. 

sporgras  stn.  sanguinaria,  cente- 
nodia,  carectum  sumerl.  21  ,  47.  23, 
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45.    40,  24.    58,  8.      gl.  Monc 

8,  96. 

gräselin  stn.  kleines  gras,  rittcr 
und  juncfröwelin  siht  min  des  gräslins 
5  spiln  Ls.  2,  214.  bei  diesem  spiele 
Verden  grashalme  gezogen  (sö  ziehe 
wir  zwei  graselin  Ls.  1,  145);  wer 
da;  lenger  gras  (das.  1,  146^  hat, 
der  hat  gewonnen.  vgL  ha  Im. 
10  grasemücke ,  grasevar,  gras- 
u  urm  s.  das  zweite  wort. 

grasec    (ahd.  grasag  Graff  4,  334. 
Gr.  2,  293^  adj.  mit  gras  bewachsen 
der  grasege  wec  Gregor.  3065. 
15       {»rase    (ahd.  grasöm  Graff  4,  334J 
step.  ich  grase,  schneide  gras,    la  dln 
grasen  sin  Wigal.  5328. 

grascrlnnc,  grascrio    stf.  grase- 
rin.    Keller  4.  5,  25. 
2ügkäs waldAn     geogr.  n.    der  fürste  ü; 
Gräswaldane  Schionatulander  W.  Tit. 
83,  92. 

cbAt  (plur.  grate)  stm.  1 .  stufe,  grad. 
lat.  gradus,  vgl.  grdde.    a.  eigentlich: 

25  bl  dem  grade  des  chor  (juxta  gradus 
ebori)  Ulr.  995.  0f  den  understen 
grat  (der  treppe)  Pass.  9,  7.  fünf 
uude  sehzic  grate  Silt.  666.  si  ginc 
üf  zu   deme    tempele  die  funfichea 

30  grete  und  leite  sich  üf  den  obersten 
grät  myst.  1,  196,  20.  b.  übertra- 
gen, dö  steic  er  üf  der  tugende  grüt 
Vir.  607.  dar  abe  er  kume  üf  höhen 
grät  Pass.  233,  70.     vgl  108,  71. 

35  brengeu  üf  leiden  grad  das.  258,  61. 
in  vreuden  grät  üf  gestigen  das.  1 1 7, 
95.  vgl.  Pass.  Germ.  7,  256.  in  eime 
kleinen  grftde  der  gnaden  sich  halden 
myst.  1,  23,  1.    sunderliche  gr&e  der 

40  gnaden  das.  7.  in  eime  gemeinen 
gräde  der  gnaden  das.  22,  34.  2. 
in  den  grftt  würken  was  nhd.  ist  das 
bild  wirken,  welches  mit  drei  oder  vier 
Schemeln  geschieltt.  SchmeUer,  2,  100. 

45  gräüisck  aaj.  wird  von  dem  zeuge 
gebraucht,  welches  in  den  grat  ge- 
webt ist;  vgl.  grftt  2.  grfttlischer  twi- 
lich  Passauer  stadtb.  bei  SchmeUer  2, 1 0 1 . 
grat    (plur.  grate  Gr.  1,  671^  stm.  die 

50    allgemeine  bedeutung  des  Wortes  ist 
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spitze,  und  zwar  in  folgenden  an- 
wendungen:  1.  rückgrat.  Spina 
rugbein  vel  grat  sttmerl.  46,  62.  voc. 

0.  40,  14.  engegen  den  golTen  über 
den  grät  unz  da  da;  phart  ende  bat 
Er.  7319.  dem  rosse  gienc  al  über 
den  grat  von  dem  houpte  hin  zetal 
ein  grüenin  liste  Bngeth.  2548.  da; 
derrel  mich  bi;  öf  den  grat  MS.  H. 
3,  468p,  b.  2.  fischgräte  (gräte  aus 
dem  ptur.)  habt  ir  den  grfit,  ich  nim 
den  visch  Frl.  53,  17.  lcese  ft;  (den 
fischen)  die  gräte  buch  von  g.  sp.  14. 
du  (Maria)  bist  ein  visch  nnz  öf  den 
grat  Gfr.  I.  2,  22  (lobges.  65/  tgl.  15 
Hagen  MS.  4,  12.  Grimm  zur  g.  sm. 
XXXVII,  11.  unz  öf  den  grat  gänz- 
lich Hart.  23.  mich  dunket  dio  minne 
sl  niht  visch  unz  an  den  grat  Waith. 
67,  31.    tgl.  Mone  schausp.  des  MA.  20 

1,  218.  —  zwei  me;;er  snldende 
als  ein  grät  Porz.  234,  17.  sin  lie- 
gen sntdet  sam  ein  grat  büchl.  1, 
1768.  ir  zung  di  sneidet  als  ein  grät 
Suchenw.  23,  81.  vgl.  12,  61.  sö  25 
würget  erge  Ire  reht  als  ein  grat  MS. 
H.  3,  422.  a.  tuot  war  ob  unter 
bertn  iht  stechen  grate  in  der  kilchen 
kein  MS.  2,  144.  a.  des  riches  ding 
vil  ebene  stat  wan  da;  im  noch  ste-  30 
cket  ein  grat  enzwischen  stnen  zanden 
das.  131.  b.  3.  hervorstehende  spitze 
an  ähren,  disteln  und  andern  pflanzen, 
vgl.  Schmeller  2,  1 24.  hie  mischet 
sich  minne  süe;e  mit  distels  graten  35 
MS.  2,  127.  a.  4.  scharfer  randy 
spitze  eines  berges.  grund  und  grat 
Gr.  w.  1,  166.  311.  er  muo;  sich 
ueben  üf  dem  plan  der  tugenden  ö  da; 
er  öf  den  hOben  grat  mtig  komen,  da  40 
der  boum  öf  stat  Bon.  4,  25.  des 
bimels  grat  Hätzl.  1,  127,  114.  5. 
ibertragen  spitze,  unebenheil  überhaupt. 
swcr  innecltchen  liep  hat  sUete  den 
zarten  sfie;en  got  an  alle  grate  Frl.  45 
363,  2.  weit,  da;  sint  dln  grate  Su- 
chenw. 21,  65.  zucke  0;  sönden 
grate  amg.  16.  a. 

rucbegrat  stm.  rückgrat.  voc.  1429. 
<lurdi«jraele    adj.  durch  und  durch  50 
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voll  gräten,  stacheln,  ich  bin  samc 
der  nbele  visch  vor  sunden  durch  grate 
titan.  479.  sin  ere  wirt  durchgrate 
Tit.  14,  52.  den  machest  du  durch- 
5    grate  an  preis  Suchenw.  32,  14. 

dtircbgrsetec   adj.  =  durchgrale. 
Tit.  14,  17. 
grattk    stem ?  fischkorb,     sporta  krat 
gl  M.  4,  236.     die  vische  tet  er  in 
10    ein  gralten  Ls.  3,  226.     mit  grellen 
das.  227. 

greUclin  sin.  sporlula  gl.  M.  4, 
239. 

Ivb  swm.  grafy  höherer  weltlicher 
richter,  Vorsteher  überhaupt.  ahd. 
grävo,  graveo  Graff  4,  312.  nach 
Grimm  RA,  753  ursprünglich  girävo 
von  rävo  fignum,  tectum,  vielleicht  auch 
domuSi  aula,  wornach  girftvo  (vgl.  ge- 
selle und  sal)  ursprünglich  socius, 
com  es  bedeutete:  nach  Wackernagel 
in  H.  zeitschr.  6,  150  gehört  das  wort 
zu  ahd.  ruova  (zahl,  vgl.  bröeven  atis 
berüeven)  ;  graveo  gravo  wäre  dem- 
nach eine  richtig  verdeutscliende  ent- 
stellung  aus  griech.  lat.  grapbio.  — 
der  gräve  Iw.  130.  dem  graven  das. 
143.  den  graven  das.  141.  eins 
graven  sun  Porz.  237,  11.  der  gr£ve 
gr.  Ruod.  u.  s. 

burcgrave  swm.  burggraf,  stadt- 
richter.  praetor,  praefeclus  sumerl. 
13,  65.  49,  29.  er  was  lantgräve 
Ober;  lant,  burcgrave  in  der  stat  ge- 
nant g.  Gerh.  1452.  der  burcgrave 
von  der  stat  Porz,  20,  19.  361,  1. 

hellegrave  swm.  höüengraft  eine 
benennung  des  teufels.  den  hellegra- 
ven  er  gibant  amg.  39,  4.  vgl.  Wa- 
ckernagel in  H.  zeitschr.  6,  149. 

hal^rave  swm.  richter  in  Sachen 
des  salzwesens?    SchmeUer  2,  104. 

hergravc  swm.  judex  beüicus,  dux 
belli.  Frisch  1,  365.  a.  432.  c.  slme 
hergreven  er  dö  geböt  da;  er  sie  ime 
alle  vinge  und  vil  redelichen  hinge  gr. 
Ruod.  Cb,  16,  wo  nach  Grimm  der 
scherge  gemeint  ist. 

kimelgrave  sipm.  himmelgraf, 
golt.    s.  H.  zeitschr.  6,  151. 
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lantgräve  swm.  landgraf, 
richter.  regionalis  sumerl.  49,  25. 
er  was  lantgräve  über;  lant,  burcgrave 
in  der  stat  genant  Gerk.  1451.  der 
lantgräve  ist  sö  gemuot  da;  er  mit 
stolzen  beiden  siue  habe  vertuot  Waith. 
20,  10.  ich  bin  des  milteo  lantgrä- 
ven  ingesinde  das.  35,  7.  lantgrüf 
von  Dflrngen  Herman  W.  Wh.  3,  11. 
417,  22.  der  lantgräve  von  Scban- 
pfanzQn  Pan.  324,  20. 

marcgravc  swm.  markgraf,  kö- 
niglicher richtet  eines  grenzlandes. 
marchio  sumerl.  4t,  67.  ein  richer 
marcgrfive  Diemer  198,  lt.  des  marc- 
tjraven  swester  barn  W.  Wh.  47,  28. 
Kuedeger  der  marcgrflve  rieh  Nib. 
1093,  1.  die  iweoe  raaregräven  Göre 
and  Eckewart  das.  9,  3. 

pfalenzgTÄve  swm.  pfahgraf,  rich- 
ter  an  einem  kaiserlichen  hofe.  pala- 
tinus  sumerl.  41,  7t.  49,  24.  voc.  o. 
34,  19.  ein  phalieuzgrave  Vir.  800. 
des  phalenzgreven  wtp  Türl.  Wh. 
112.  a. 

rüegoßravc  swm.  judicio  crimi- 
nali  praefectus.    Oberl.  1330. 

salzßrave  swm.  richter  über  das 
salzwesen.    Haltaus  1587. 

spilgrave  swm.  vorgesetzter  der 
spielleute.  Sehmelier  2,  105.  3,  562. 
Oberl.  1534. 

wlchgrave  swm.  stadtrichter.  HaU- 
aus  2112. 

zehengreve    swm.  centurio.  Legs. 
84,  115. 

gravelln  stn.  kleiner  graf.  Pari. 
722,  4. 

graevione,  graevln  stf.  gräfim.  diu 
gra'vinne  Iw.  144.  de  grtevin  von 
Tenabroc  Pars.  232,  25. 

raaregrävinne ,  maregraevinne, 
-  in  stf.  markgräßn.  marohionissa  au- 
merL  41,  86.  —  Nib.  110t,  1. 
1103,  2.  1107,  3.  1108,  3.  Pan. 
403,  30. 

pfalenzgraevinne  stf.  pfahgräfin. 
palatissa  sumerl.  41,  72.  —  Türl. 
Wh.  112.  b. 

Grafschaft     stf.  grafschaß,  con- 


lu 


49,  23.  wände  si  eine 
gräfcchaft  het  in  dem  lande  Wigal. 
5272. 

buregrafaebaft  stf.  burggrafscltaft. 
llelbl.  6,  134. 

maregräfschaft  stf.markgrafschaft. 
marchionatus  Diefenb.  gl.  178.  von 
den  vier  markgrafscheften  llelbl.  4,  2. 
csa;    stn.  die  obersten  spitzen  der  äste 
am  nadelholz;  ficlUen-   und  tanneu- 
sprossen,  die  %u  viehfutter  oder  streu 
klein  gehackt  »erden,    vgl.  Schmeller 
2,  118.   126.  —    Iwin  gra;  Porz. 
485,  13,  wofür  Iwin  loup  486,  7. 
15       graz,z,ach     stn.  collectic  tu  gra;. 
gra;;ach  nnde  varra  Pan.  458,  17. 
vgl.  Gr.  w.  3,  711. 
gra;  adj.  Esau  der  wart  vil  gra;  (:  ^aV 
wütend  weite  kr.  p.  44.  b.  vgl.  gra;;o 
20    talde  bei  O.  2,  19.   11.    16;  nlid. 
graß}  gräßlich. 

gra;  stm.  wvtt  Übermut,  durch  ei- 
nen gra;  (:  ha;,  ma;,  Ia;,  wazj  FrL 
17t,  18. 

25  graje  (Gr.  t,  956.  1*,  169; 
swv.  drucke  meinen  mui,  mutwillen, 
giery  lust  oder  vom  durch  laute  und 
geberden  aus.  —  1.  von  rossen:  im 
begund  stn   ros  weien  gra;en  unde 

30  schreien  Lan*.  474.  ir  ros  begunden 
gra;en  (:  W;en)  Herb.  14740.  da; 
ros  dräste  unde  grfl;te  (:  ma^te)  W. 
Wh.  59,  17.  dö  grü;ten  unde  kur- 
ren  ir  ros,  wen  st  sich  frönten  En- 

35  gelh.  2706.  man  hörte  diu  ors  di 
lute  graben  din  man  ze  stürme  manle 
troj.  162.  a.  din  ors  schrtten  ende 
grü;ten  (:  mi;ten)  das.  29.  b.  2. 
von  menschen:    er  begunde  stolzliche 

40  wenken  unde  grä;en  Herb.  5427.  der 
über  reht  unsteteclfche  gra;e  MS.  2, 
137.  b.  er  ist  ein  töre  der  wol  ge- 
tar  höch  Ober  houbet  graben  das.  124. 
a.    ir  lieget  gr*;t  MS.  H.  3,  109.  b. 

45    als  er  dan  geriuzet  unde  grfi;et  der 
vil  übel  man  das.  245.  b.     swa  grä- 
;et  höhes  herzen  muot,  vür  war,  da 
wont  unwitze  bi  Frl.  189,  1  und  anm 
man  heprt  vil  mangen  en  der  strafen 

50    höhe  gein  armen  liulen  grajen  Heu- 
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ner  5426.  er  grft;et  Dich  Ären  hie 
rchte  als  ein  vederspil  näch  dem  vo- 
gel  amg.  47.  b. 

gpra^en  stn.  da  was  manc  sunder 
grämen  (:  geladen)  W.  Wh.  402,  17. 
»in  höcbvertige;  grftgen  Geo.  1853. 
wir  leben  vriuntlich,  ich  unt  er,  ze 
himel  äne  gra;en  MS.  H.  3,  413.  a. 
Diut.  2,  251.  schelten,  graben  (:  lä- 
gen) mnose  diu  maget  Hden  Mart.  108. 

nndergragc  swc.  sie  begunden 
sich  undergra;en  ihren  Übermut  ge- 
genseitig   bezeigen    Herb.  4960  und 

gradiere  swv.  s.  v.  a.  grä;e. 
gradieren  ande  scherren  dia  ros  man 
hörte  löte  turn.  145.  a. 
crede  st.  und  swf.  1.  breite  gepflasterte 
oder  hölzerne  stufe  längs  der  Vorder- 
seite eines  gebäudes ;  stufe,  treppe 
an  oder  in  einem  gebäude  überhaupt, 
lat.  gradus ;  span.  grado.  vgl.  grat.  s. 
Schneller  2,  101.  vor  dem  palas  an 
der  grtde  ai  wurden  wol  enpfangen 
Pan.  794,  8.  tgl.  246,  28  wo  das 
synonyme  stege.  dö  lief  her  ab  die 
grede  alt  und  junge  b£de  W.  Wh. 
139,  21.  sagen  öf  einer  grtde  (: 
böde)  Wigal  7135.  7243.  Sigebant 
üf  einer  gr6den  sa;  Gudr.  26,  1. 
ein  gr£de  schöne  beleit  mit  gräenem 
wasen  Helbl.  2,  511.  vgl  6,  120. 
her  ging  vur  die  grßden  dö  die  ricb- 
ter  her  übe  gingen  myst.  1,  66,  39.  — 
dö  sie  ze  der  gröden  (ad  gradns  atrii 
ecclesiae)  quamen  Ubr.  1534.  kircb- 
hove,  grfide,  cappellen  Bert.  342.  der 
toufnapf  (im  dem  graltempel)  was  ein 
rubbtn ,  von  jaspes  ein  gröde  sinwel, 
dar  öf  er  stuont  Porz.  816,  21.  2. 
waarenniederlage ,  kaufhaus.  O.  Rul. 
28.  vgl.  Schneller  a.  a.  o. 

gcgrfcdet  port.  defect.  mit  einer 
gröde  versehen,  geinme  palas  da  höch 
hin  öf  gegrödet  was  Pan.  186,  16. 
öf  durch  den  palas  einestt  gienc  ein 
gewelbe  niht  ze  wtt,  gegrtdet  Ober 
den  palas  höch  das.  589,  3. 
crrmn  stf.  nante  eines  fiusses.  diu 
Greian  rinnet  in  die  Tra  Pan.  498. 
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gbbllb    swf.?  %wiesel?  da;  waren  wall- 
viscbere  (räuber)  die  durch  leide  swlre 
für  netze  trugen  grellen  Mar  leg.  24, 
5    275.     vgl.   Weigand  in  H.  *eitschr. 
6,  486. 

cbempe    swv.  treibe  handel  im  kleinen, 
trödele.    Frisch  1.  371.  b.    vgl.  ital. 
comprare  kaufen. 
10       vcrgrempe    swv.  vertrödele  Clos. 
chron.  35. 

grempcr     stm.    krämer,  trödlet. 
Clos.  chron.  102. 

grcmpel    swv.  treibe    handel  im 
15    kleinen.    Steider  1,  470.  Schneller 
2,  110. 

(rreinpler    stm.  krämer.  voc.  1482. 
Frisch  1,  371.  b. 
GRENsmc    stm.  eine  pflanze ;  tgl.  grans. 

20  nimphaea  sumerl.  23,  11.  63,  18. 
ros  marinum  das.  15,  14.  poteutillu 
das.  23,  25.  58,  52.  grensich 
potenlilla  gl  Möns  7,  606.  8,  95. 
vgL  H.  zeitschr.  6,  330.     Graff  4, 

25    333.    Frisch  1,  371.  c. 

griebb  (ahd.  griupo)  swm.  griebe,  Über- 
bleibsel von  dem  ausgeschmelzlen  speck, 
wol  von  einem  stv.  griube  group;  Gr. 
2,  987.     Graff  4,  310.     Grimm  a. 

30  ÄeiiiA.  s.  62.  vgl  Schneller  2,  99. 
sumerl.  42,  44.  gl.  Mone  8,  252. 
ndd.  gräbe  Gr.  w.  2,  480.  —  guote 
grieben  (:  lieben)  MS.  2,  192.  b. 
alsus  was  dirre  liebe  versmelzet  als 

35  ein  griebe  Pass.  76,  47.  ich  bin 
dürre  worden  als  ein  grive  myst.  1, 
53,  29. 

grier  (Gr.  I5,  186.  3,  380)  stm.  gro- 
ber sandy  kies,  sandiges  ufer,  sandi- 

40  ger  platz,  mag  ich  ir  bringen  von 
dem  sö  des  grienes  da  diu  sunne  öf 
gfit  MS.  2,  66.  b.  öf  dem  witen 
grien  troj.  11596.  den  grien  und 
den  anger  das.,  7063.  da;  CO  (?rien 

45  von  bluote  wart  geverwet  das.  12306. 
mit  einem  pQuoge  wolt  ich  ern  öf  ei- 
nem herten  griene  das.  21802.  tgl. 
6906.  6959..  her  öf  des  erlriches 
grien  g.  sm.  917.    dtn  tugent  schuof 

50    da;  unser  grien  an  sich  nain  die  hö- 
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hen  art,  da;  im  diu  margarite  wort 
üf  erdco  bie  gesellet  das.  1008.  öf 
den  grien  da  im  der  himelische  kieii 
mit  tüsent  liebten  zündet  Hart.  23. 
üf  der  wilden  erde  grien  das.  57.  der  5 
alse  vil  ist  alse  grases  und  grien  es 
an  dem  mer  mgst.  1,  271,  4. 

goltßricn  goldsaud.  Gr.  w.  1 ,  423. 

vofteltfriea      Vogelheerd.    Gr,  ». 
1,  411.  10 
griene  ?    swv.  wer  den  ungeslabten  dient 
sin  dienst  re  leste  grient  Ls.  2,  627. 

GRIR;     S.  ich  GRIU;E. 

CRIfB  ,    GREIF ,    GRIFFER ,    GEGRIFFEN  ich 

■  greife;  berühre,  fasse  mit  händen.  Gr.  15 
1,  936.  2,  13.    Graff  4,  314.  H. 

1 .  ohne  weitem  zusah,  der  muo;  grt- 
fende    tappend  gün   Barl.   136,  37. 

2.  mit  aderbien.     si  greif  al  blüwec-  20 
liehe  dar  Par%.  633,  28.     grifet  her 
MS.  2,  26.  a.  179.  b.     3.  mit  prä- 
positionen.     a.  an.     si  greif  an  die 
glserten  bant  Pars.  218,  14.  grifen 

an  daz  heeheste  pfant  das.  502,  18.  25 
vgl.  5 1  5,  25.    wir  suln  grifen  an  je- 
ne? ma»re  wider  Trist.  3750.    nu  du 
virkorn  hast  den  rlchtuom  und  griffi 
an  den  wtstuom  Salomo  108,  3.  sö 
der  grifet  an  geistlich  leben  es  anfängt  30 
tod.  gehüg.  233.    b.  in.  in  die  wun- 
den grifen  Part.  480,  5.     dö  greif 
ich,  als  ein  töre  tuot,  zer  winstern 
haut  rebt  in  die  giuot  Waith.  123, 
20.     er  greif  mit  dem  fuo;e  in  den  35 
stegereif  Mar  leg.  21,  315.    er  greif 
in  ein  ander  leben :  ein  ninwe  leben 
wart  im  gegeben  Trist.  935.    c.  nach, 
si  greif  näch  eime  gurtel  Nib.  587,  2. 
stns  herzen  gir  näch  prlse  greif  Pari.  40 
15,  25.    d.  und  er.    er  greif  ir  un- 
dern  mantel  dar  Pari.  407,  2.  e. 
für.     iesllche;  für  de;  ander  greif 
Pari.  227,  21.    f.  zuo,  ze.  uns 
die  biscolTe  mit  banne  zu  dem  kfinige  45 
grifTen  Hin  in  den  bann  thaten  kehr. 
104.  b.    si  griffen  zuo  der  stöle  wi- 
der Waith.  9,  31.    si  grifTen  zuo  den 
swerten  Mb.  1 975,  4.     er  greif  zuo 
sitae  kochicrc  Pari.    139,  9.     zuo  50 


herzenücher  klage  grifen  anfangen  zu 
klagen  das.  488,  23.  ze  froiden  gri- 
fen MS.  1,  199.  da;  ich  ze  buwe 
niht  engreif  das.  2,  228.  a.  als  ein; 
zem  Wide  grifende  wirt  m  den  letzten 
lügen  liegt  Bert.  229.  4.  mit  adver- 
bialpräpos.  a.  an.  nu  grifet  s6  ze 
der  sunnen  an  warn.  1965.  b.  zuo. 
ich  grlfe  zuo  lege  hand  an,  fange  an. 

a.  ohne  casus.  si  griffen  zuo  Pari. 
687,  22.  da;  er  manllcbe  grlfe  zuo 
das.  361,  6.  95,  4.  so  sult  ir  gri- 
fen zuo  Nib.  1453,  2.  nu  grifet  balde 
zuo  das.  1532,  2.  vgL  2125,  3. 
727,  2.  nu  grifen  alle  kristen  zuo 
MS.  2,  125.  b.  ß.  der  greif  mit  nin- 
wer  klage  zuo  Mai  174,  41.  y.  mit 
geniL  sol  ich  kampfes  grifen  zuo  Pari. 
708,  18.  dane  greif  et  niemen  Schei- 
dens zuo  das.  680,  30.  si  griffen  herzea 
jamers  zuo  das.  789, 20.  allrerst  ich  oen- 
nens  grlfe  zuo  W.  Wh.  29,  12.  9.  mit 
dat.  den  selben  meren  grifet  zuo  Pari. 
433,  16.  II.  mit  accus.  1.  ohne  adver- 
bialpräpos.  her  greif  einen  ungevdgen 
stein  Roth.  2173.  si  greif  die  nüchvart 
kam  hinterher  ht.  210.  —  sö  naht  da 
grifen  wahrnehmen,  begreifen  da^  - 
leseh.  878,  22.  2.  ich  grlfe  an  a.  mit  ac- 
cus, der  person.  icbn  grlfe  si  niht  an 
rühre  sie  nicht  an  wider  ir  willen 
fronend.  352,  21.  er  greif  Morgänen 
an  als  einen  schuldigen  man  Trist.  343. 

b.  mit  accus,  der  sacke,  grifen  wir 
da;  liet  ane  Judith.  128,  19.  dies 
pflAgcn  die  griffen;  an  Pari.  240,  II. 
griffe  ich  e;  baltlicher  an  Trist.  8553. 
sus  greif  Rüal  und  Tristan  ir  dine  be- 
seheidenlichen  an  das.  4545. 

be^rife  sto.  befasse,  betaste,  aldä 
begreif  des  knappen  hant  swa;  er 
Isers  ame  forsten  vant  Pari.  123,  25. 
dö  begreif  im  diu  gehiure  sine  qoa- 
schiure  mit  ir  linden  henden  das.  88, 
13.  die  ädern  begrlfen  MS.  2,  23.  b. 
2.  umfasse,  umschließe,  der  rinc  be- 
greif sö  wit  ein  velt  Pari.  760,  27. 
diu  houbelstat  den  Vierden  ort  begreif 
mit  muren  und  mit  grabn  das.  681, 
12.    »wa;  da;  Oi  mument  begriffen  hat 
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287.  die  stüden  die  Moyses 
mit  fiure  sach  begriffen  g.  sm.  451. 
—  übertragen:  binde  durch  einen  eid. 

a.  mit  accus,  der  person.  da;  er  und 
alle  die  Fürsten  sin  begriffen  mit  den  5 
eiden  Lohengr.  13.     dö  begreif  be- 
schwor si  mich  sus  verre  Er.  9489. 

b.  mit  accus,  der  sacke,  utide  begreif 
da;  mit  eide  versprach  eidlich,  swes 

sö  si  in  brtc,  da;  er  da;  Uete  Griesh.  10 
sprachd.  s.  23.  vgl.  Haltaus  118.  3. 
fasse,  erfasse,  erreiche,  ergreife;  der 
man  begreif  sinen  spie;  Reinh.  s.  381. 
sin  gabylöt  begreif  er  san  Porz.  155, 
6.     diu  alte  diu  begreif  ein  rocken  15 
grö;en  NUh.  51,  8  —    sö  si  begrif- 
fen da;  eil  Trist.  12366.    ich  begreif 
des  scbuldehaften  spor  Part.  525,  28. 
swa;  der  wurm  begreif  da;  was  tot 
Wigal.  6449.    der  nux  ist  in  solher  20 
mi;e  da;  ich  in  niht  begrlfen  mac, 
gehceren  noch  gesehen  Waith.  27,  11. 
er  begreif  sö  grö;en  ha;  Barl  211, 
36.  —    er  begreif  mich  Iw.  19.  da; 
tor  begreif  im  den  Up  das.  50.     Gä-  25 
wän  in  blme  bire  dö  begreif  Porz. 
521,  9.    der  winter  wil  begrifen  ma- 
neg  herze  da;  man  6  in  fröiden  vant 
MS.  1 ,  1 97.  b.  —  in  begreif  riuwe  Iw. 
119.  a.  Heinr.  1002.    jamer  in  be-  30 
greif  Barl  311,  31.    ein  slaf  begreif 
in  das,  307,  15.    4.  fasse,  begreife. 
verstan    oder  begrifen    Tauler  leseb. 
870,  33.    vgl.  856,  37.    5.  ich  be- 
grife  mich   a.  mit  einem  verde  band-  35 
gemein  mit  ihm.     Polidamas  begreif 
sich  mit  Merione  Herb.  5225.  vgl. 
5004.    b.  mit  einem  d.   befasse  mich 
mit  etwas,    begrifet  sich  mit  der  ile- 
keit  Wernh.  v.  Ebnend.  302.  40 

begrifunge    stf.  tactus  voc.  o.  1, 
247. 

ife    sto.  begreife, 
din  lop  nie 
sin  durchgreif  Bon.  vorr.  9.  45 

ergTife  stv.  ergreife,  erfasse,  er- 
reiche, wie  hat  nu  mtns  ankers  ort 
mit  riwe  ergriffen  landes  habe  Part. 
92,  12.  den  zoum  ergreif  er  mit  der 
haut  das.  603,  4.     da;  er  mit  der  50 


haut  den  satel  ergreif  Trist.  7048. 
den  stic  ergreif  der  Hplöse  man  Gre- 
gor. 2601.  uns  si  ergriffen  ir  ge- 
mach /».  291.  da;  die  lere  min  sin 
ergrife  ba;  Barl.  179,  31.  ergrife 
ich  dich  zuo  mir  Pan.  542,  9.  in 
ergreif  diu  miselsuht  a.  Heinr.  1 1 9. 

gegrifc  stv.  greife,  fasse.  1 .  ohne 
accus,  da;  der  sun  wider  dem  vater 
gegreif  gegen  den  vater  krieg  führte 
kehr.  103.  c.  2.  mit  accus,  dö  er 
die  wunden  gegrdf  fundgr.  1,  75.  ge- 
greif  er  in  vile  harte  Genes.  33,  9. 

hi ml»' Tarife  stv.  greife  von  hinten. 
einen  hindergrifen  ihn  ergreifen  Ufart. 
220.  des  meisters  wort  im  hinder- 
greif raubte  ihm  siner  höchsten  vreu- 
deü  zil  Barl.  23,  2.  die  bemerkung 
Gr.  4,  679  beruht  auf  der  falschen 
leseart  in. 

missegrife  stv.  greife  fehl,  zo 
schöen  lossam  ist  missegrife 
getän  Roth  2073.  vgl  2103.  sö  mis- 
greif  er  leseb.  937,  24. 

üb  ergrife  stv.  1.  greife  über  et- 
was, greife  etxoas  ganz,  ob  dirre  stein 
si  daht  und  übergriffe  g.  sm.  1805. 
2.  greife  mehr  als  recht  ist. 

umhegrife  stv.  umfasse,  amplexari 
Diefenb.  gl.  26.  den  hoehe  breite 
liefe  umbegrifen  mohte  nie  Waith. 
36,  27. 

undergrife  stv.  erfasse  hinunter, 
damischen  greifend.  wil  ich  den 
grünt  dar  inne  mit  Worten  undergrl- 
fen  troj.  229.  wir  nndergrifen  die 
geschiht  Pass.  91,  61.  er  undergreif 
den  stich  das.  46,  20.  zorn  und  wun- 
der beide  im  undergriffen  sinen  muot 
das.  257,  9. 

grifee  adj.  zum  greifen,  nehmen 
geneigt,  des  ist  Uotze  grifec  Nim.  3,  2. 

nacligrifcc  aaj.  geneigt  nach  et- 
was zu  greifen.  nachgrifec  als  ein 
ar  Renner  8615. 

licgriflich  adj.  1.  faßbar,  er- 
faßbar. Frl.  391,  6.  2.  leicht  fas- 
send capax  est  qui  multum  capit 
begreiflich  Diefenb.  gl.  59.  swie 
vi!  sie;  leren  künden  des  was  e;  gar 
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begriffenlich    (?  begriflich)  Maßm.  AI. 
s.  120.  a. 

un  begriflich      adj.  nicht  faßbar , 
erfaßbar,     irreprehensibilis  i.  non  cul- 
pabilis    unbegreiflich    Diefenb.  gl.  5 
161.    er  was  gar  anbegriflich  allem 
sinne  Frl.  391,  5. 

greife    (aha\  greifdm  Graff  4,  3 1 8) 
skv.  /aste,  greife,    greifende  mit  hen- 
den  an  müren  und  an  wenden  Trist.  10 
13595.    ine  wei;  nach  wie  der  töre 
greife  Nith.  21,  4. 

ägrcifc     swv.  greife  fehl,  treffe 
nicht,     des  vater  awert   ägreifet  öf 
Hügeliu  gleitet  ab    MS.  2,  131.  a.  15 
tgl.  Gr.  2,  707. 

ergreife  suw.  1.  betaue,  er  be- 
greifote  in  vil  gare  Mos.  23,  5.  2. 
erfasse,  der  van  der  wartdöwol  begrei- 
fet und  für  da;  here  geweifet  Mar.  6.  20 

begreife    swv.  ergreife,     biz,  sie 
die  zopfe  ergreifte  Kolon.  140. 

greip?     adj.  der  greibe  nlt  PUaL 
194. 

grif  (-  ffes)  stm.  1.  griff.  6h  ^5 
lac  iwcr  hant,  der  grif  sol  mir  sin 
unbekant  Pan.  512,  27.  sin  erster 
grif  was  alsö  komn  durch  den  schilt 
mit  al  den  klftn  das.  571,  24.  in  sl- 
nem  vanen  stoont  ein  roch:  da;  bedüte  30 
ainen  wften  grif  W.  Wh.  382,  3.  ir 
schoener  worte  grtf  hat  under  min  es 
herzen  schif  gezogen  Engelh.  2225. 
beigen  mit  dem  smalen  grif  auf  kleine 
eögel  Suchen*.  18,  139.  2.  klaue.  35 
vgl.  franx.  griffe,  an  zenen  und  an 
griffen,  die  wären  geslifTen  sere  scharpf 
unde  wahs  Trist.  9025.  3.  umfang. 
Acraton,  diu  ane  Babylöne  truoc  ame 
grif  die  grcesteo  wlte  Pars.  399,  19.  40 

anojjrif  s/m.  angreifen,  be  tastung. 
von  wiplichen  anegrilTen  tod.gehüg  155. 

bcgrif   stm.  umfang,     der  begrif 
und  der  zirk  des  rlches  Gr.  w.  1, 
774.  —    ein  schif  nimt  den  begrif  45 
landet  Ißart.  89.     geankert  an  des 
Stades  begrif  das.  145. 

iibergrif  stm.  ungeseizmußige  ge- 
walthätigkeit.  Gr.  w.  I,  260.  2,  80. 
vgl.  UaUaut  1817.  50 


umliegrif  stm.  umfang,  troj.  50.  c. 
am pjcxus  gl  Hone  6,  212. 

vcrgrif  stm.  umfang.  Sclimeller 
2,  106. 

viirgrif  stm.  sie  wfirken  tage- 
wcrc  oder  fiirgrif  mögen  für  lagelohn 
oder  in  accord  arbeiten  Bert.  41,  42. 

zuogrif  stm.  1.  zunähme.  MS. 
2,  141.  b.  2.  das  umgreifen,  weg- 
nehmen,   besonders   das   in  beschlag 

dadurch  für  schulden  bezahlt  zu  ma- 
chen, execution.  Oberl.  2124.  Halt- 
aus 2171. 

grift  stf.  das  greifen,  begreifen, 
umfassen,  swelch  wille  hat  zuspreit 
sin  herze  und  stnes  herzen  grift  mit 
lutercheit  in  die  schritt  Pan.  80,  17. 
sines  herzen  wlse  grift  in  den  grunl 
so  verre  brach  dat.  140,  39.  die 
wlsheit  eines  herzen  sin  was  an  mei- 
sterlicher grift  wol  kumen  in  die  al- 
den  schrift  dat.  180,  58.  slnes  her- 
zen wlte  grift  warf  er  oncb  üf  tu- 
geude  Marleg.  22,  8.  —  an  der  te- 
sten krift  Ls.  1,  491.  alsö  ist  niemen 
ö;  erweit  den  got  selb  mitslner  krift 
das.  631.  vgl.  Gr.  2,  196  wo  trift 
vermutet  wird. 

bcgrift  (Gr.  2,  i9A)  stf.  umfang. 
unmfigen  wtt  was  ir  (der  bürg)  be- 
grift.    Pan.  403,  20. 

Frly  268,  12. 

griffe!  «las.  griffeL  graphium,  sli- 
lus,  pugillaris  gL  Mone  7,  588,  8, 
251.  übe  ich  mit  mlnemo  grifile  an 
einemo  wahse  gerlze  N.  Bth.  170.  so 
wa;ton  sie  (die  parien)  ire  griflbla 
A.  Cap.  56.  ire  tavelen  sie  dO  nam 
unde  einen  griffet  von  golde  En.  10452. 

griflcliu  stn.  kleiner  griff el.  schee- 
oiu  griffelie  von  golde  Flore  829  S. 
dö  namen  sie  ir  griffeU  (:  sl)  das. 
1321.  3330. 

griffeU'rc  stm.  sprich  ich  die  war- 
heit  näch  der  swtere,  sd  bin  ich  ein 
griflela?re  Renner  16149.  vgl  griffig 
amüglich,  beißend  in  reden  Schmid 
Schwöb,  wb.  242. 


■ 
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griffcc  adj.  greifbar.  du  grifTic 
sibtic    immer  gebende;  iht  FW.  KL. 

1,  8. 

gripfe,  kripfe  (Gr.  1,398.  Graff 
4,  317.  598J  swv.  greife  rasch  und 
wiederholt,  raube,  kripfe  N.  34,  16. 
<ld  gripfte  er  her  unde  dar  Reinh.  s. 
319.  si  kripft  ir  schiene  tohter  in 
da;  bar  fragm.  33,  294.     den  kspse 


c rillb,  Gral,  grillex  bin  rauh,  gebe 
einen  rauhen  ton  von  mir,  schreie  vor 
iom.  Gr.  %  58.  Schneller  2,  108. 
vgl.  nhd.  groll;  ags.  grellan  ad  litem 
,  provocare;  ndd.  vergreifen  sur  wui 
aufreizen  Br.  tob.  2,  553.  —  si  grel- 
lent  als  zwd  junge  kalzen  Renner 
18956.  da;  der  grille  löte  grelle 
das.  5628.     des  wirt  dln  lasier  gril- 


knft  der  fuchs  MS.  2,  246.  b.     diu  10    len  Frl.  276,  12. 


maoter  diu  krifl  eine  kunkel  swa?re 
das.  75.  a. 

begripfc  stev.  ergreife  rasch  und 
wiederholt,  daj  mist  er  dö  begripfle 
Reinh.  209. 

ergripfe  swv.  ergreife,  erhasche. 
er  erkripfl  da;  lamb  Ls.  2,  605.  diu 
frouwe  einen  stap  erkripfete  'fragm. 
41.  c. 

gripfec    adj.  rapax  sumerL   15,  20 
45.    kripfec  hende  Ls.  1,  565. 
griYb    stem.  CRlr    stm.  greif,  gr.  lat. 
&19*>  imrpbua.     Gr.  1,  681.  Graff 


grille  (ahd.  grillo  Graff 4,  320; 
grille,  cicada  sumerL  26,  5.  Diefenb. 
gl.  67.  lieber  min  her  grille  Renner 
5643.  vgl.  5628.  hüete  er  slner  grillen 
15  der  er  da  hdt  gewalt  MS.  H.  3,  262.  b. 
grel  adj.  rauh,  greh\  tomig.  Frisch 
1,  371.  a.  Stalder  1,  477.  ich 
mache  ir  cteslichen  grel  amg.  16.  a. 

grel  (-  lies)    stm.  schrei.  Schnul- 
ler 2,  108. 

grellicheit    stf.  grimm,  sorn.  grel- 
des  gemötes  must.  1,  59,  11. 
gral    stm.  schrei,    vor  leid  si  lie; 
ein  IQten  gral  Hät*l.  1,  18,  53. 


4,  319.     da  sint  inue  grife  Diemer 

366,  15.    mit  golde  da;  zer  muntAne  25  grimkl    stm?     ein  grimel  was   dar  an 

an  Kaukasas  nb  einem  velse  zarten  bereit  mit  sidinen  weißeren  Losa.  4440. 

grifen  kll  die;  da  bewerten  und  e;  grimme,  gram,  gri'MMEH      1.  wüte  vor 

noch  hiute  aldi  bewarent  Pars.  71,  20.  sehnten,  torn  oder  haß.    Gr.  2,  33. 

eins  grifen  zagel  das.  72,  21.    c;  die  werdint  dar  nach  grimmende  in 

was  ein  wilder  grlfe  der  kam  dar  ge-  30    dem  helleviure  Legs.  pred.  74,  22. 

flogen  Gudr.  55,  1.  vgL  57  ff.  67  ff.  er  gram,  im  kam  ein  siuehe  Frl.  KL. 
er  (Achilles)  muost  ouch  ö;  den  kla- 
wen  den  grifen  zücken  alle  ir  fruhl 
troj.  6144.    in  fuorten  Ober;  lebermer 

der  wilden  grifen  awßne:  dl  lirte  in  35    mere,  sd  i;  die  starken  winde  tribent 


15,  2.  so  grimmet  ir  herze  mit  bit- 
terem jamer  must.  1,  351,  6.  2. 
s,  brülle,    si  grummen  alse  da; 


under  wegen  drene  singen  ein  syrene 
MS.  2,  207.  a.  die  grifen  führen 
hersog  Ernst  von  dem  magnetberge 
fort  Ernst  35.  a.b.  vgl.  MS.  2,  14.  b. 
fragm.  45.  e.  40 

grifelln    st»,  kleiner  greif,  troj. 
6147. 

gritfanr    geogr.   n.     der   künec  von 

Grifliine   W.    Wh.   82.  84.  94.  98. 

267.  346.  375.  37  7.  378.  45 
GrJgorz    n.  pr.   könig    von  Ipotente, 

ueffe  des  Clamide  Pars.  210. 
GrudlI»    geogr.  n.  W.  Wh.  36.  84.  86. 
Grikuloys    einer  aus  Griknlan  W. 

Wh.  347.  50 


Lampr.  Alex.  2367  (2717).  wenn 
ich  in  höhen  Velsen  heer  grimmen  unde 
gelsen  unkunst  mit  stimme  freidik  Su- 
chen*. 41,  60.  —     vgl.  ich  krimme. 


gnm  shn. 


grimm ,  atrocitas. 


dorren  von  dem  grimme  miner  unrei- 
nen stimme  Gregor.  3355.  er  sprach 
u;  einem  grimme  Karl.  84.  a.  vgl. 
grimme  stf. 

grim,  grimme  (Gr.  1  ,  744. 
748.  Graff*,  323)  adj.  wütend,  grim- 
mig, grausam,  schrecklich.  —  das 
gegentheil  von  grimme  ist  genedec 
Diut.  1,  289.  —  von  diesen  grim- 
men worten  Lampr.  Alex.  2350  (2700). 
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ir  geverte  was  sö  grimme  unde  alsö 
herle  Iw.  35.  eine  stimme  klagelich 
unt  doch  grimme  das.  146.  ein  grim- 
mer kämpf  das.  146.  diu  grimme 
vorhte  Er.  6661.  dö  horter  eine  5 
stimme  jamerlichen  grimme  von  dem 
wege  wuofen  das.  5296.  ein  grim- 
me; scheiden  kl.  i  21 2.  L.  von  disem 
grimmen  mtrre  das.  1123.  grimmen 
smerzen  Gfr.  I  2,  16  (lobges.  59J.  10 
der  grimme  Hagne  Nib.  934,  1.  den 
grimmen  Guntheres  muot  das.  141,  4. 
er  wart  grimme  (:  gimme)  Mart.  1 62. 
der  grimme  töt  leseb.  276,  8.  Nib. 
460,  2.  Waith.  15,  21.  123,  8  troj.  15 
12305.  Stricker  4,  62.  Karl  104.  b. 
107.  b.  Bon.  51,  18.  —  grimme 
des  muotes  Wigal.  7686. 

bittergrimme     adj.  bittergrimme 
wirt  sin  not  warn.  502.  20 

heiggrimme  adj.  mit  einer  stimme 
harte  heiggrimme  Herb.  424.  15785. 

mortgrimine    adj.  mordgrimmig. 
er  vrumte  diu  m  ortgrimmen  ser  Pf  ib. 
1902,  2  B.    mortgrimmer  man  Mone  52 
schausp.  d.  MA.  1,  179.    tgl.  Gr.  2, 
561. 

muotgrimmc  adj.  wütenden  Sin- 
nes, der  vil  muotgrimme  degen  Bit. 
100.  a.  30 

verchgrimmc  adj.  so  wütend  daß 
es  an  das  leben  geht,  dö  vrumte  er 
diu  verchgrimraen  s«r  Plib.  1902,  2. 

wnotgrimme     adj.  wutgrimmig, 
kehr.  38.  b.     di  wuolgrimmen  pf.  K.  35 
161,  10.    der  wuotgrimme  k.  Jes. 
86,  72. 

wuotgrimmen    sin.  kehr.  45.  b. 

grimme    ad»,  wütend,  schrecklich. 
grimme  enblanden  Er.  2687.    gekla-  40 
gel  wart  so   grimme  kl    1655  H. 
grimme  gemuot  Piib.  394,  12.    e;  was 
ir  grimme  leit  das.  2003,  3. 

grimme  (ahd.  grimmi  Gr.  1,  675. 
Graff  4,  324J  s/f.  wut,  grimm,  Rö-  45 
mere  werten  sich  mit  grimme  kehr, 
leseb.  199,  26.  diu  weit  mit  grimme 
st«  Diui.  3,  187.  si  viebten  mit 
grimme  pf.  K.  306,  23.  Iw.  24.  des 
kampfes  grimme  Iw.  274.     der  lewe  50 


lie;  stn  grimme  da*.  147.  diu  biller 
leides  grimme  Lam.  5261.  in  grimme 
wart  gewäfent  der  degen  Plib.  2262,  2. 
mit  grimme  ervaren  Waith.  13,  14. 
er  stie;  dar  an  mit  grimme  Stricker 
4,  113.  winters  grimme  tet  den  bluo- 
men  leide  MS.  2,  55.  a.  vgl  158.  a. 
—  mit  grimmen  (pfar.)  leseb.  645, 
19.    in  grö;en  grimmen  das.  648,  1. 

grimmeliche  adv.  wütend,  grim- 
mig, grimmellcbe  er  sluoc  H.  Trist. 
6253. 

grimmec  (Gr.  2,  30  2;  adj.  wü- 
tend, grimmig,  grausam,  schrecklich. 
er  gewan  einen  grimmigen  muot  Lampr. 
Alex.  4169  (4499).  vgl.  2380  (2730). 
mit  grimmigen  muote  Piib.  115,  1. 
von  dem  chrimigen  töde  Judith  173, 
27.    den  krimmigen  töt  Mos.  73,  24. 

mortgrimmee  adj.  der  mortgrim- 
mege  man  Piib.  1997,  4  B. 

swerlgrimmec  adj.  er  leit  den 
swertgrimmegen  töt  den  schrecklichen 
tod  durch  das  Schwert  Piib.  1494,  4. 

grimmeclich  adj.  grimmecHcben 
zorn  Iw.  52.  ein  grimmecllckez  zfl 
Barl  94,  30. 

grimmeclichc  adv.  grimmeclich 
grö;  was  stn  zorn  gr.  Ruod.  Kb,  14. 
alsö  grimmecltcbe  ze  flühte  Hagne  nie 
lief  Nib.  923,  2.  grimmecllche  er 
twanc  Rab.  953. 

grimmeckeit  stf.  grimm.  mit 
grimmicheite  durchlebten  Silv.  179. 
severitatem  grimikeit  gl  Mone.  6, 
348. 

gram  adj.  (Gr.  1,  744.  Graff  4, 
320J  feindselig  erzürnt,  unmutig.  1. 
ohne  dativ.  den  heiden  gramen  Ser- 
vat.  148.  des  wart  die  grevinne  vil 
gram  En.  13296.  des  ist  manec  heree 
gram  Piith.  21,  1.  ich  bin  ir  leides 
gram  was  ihr  wehe  thut  schmeni  mich 
MS.  1,  179.  b.  er  wart  sö  jemerig 
und  sö  gram  Dioclet.  4930.  2.  mit 
dativ.  ein  fürst e  was  ime  gram  Lampr. 
Alex.  2218.  ir  mochte  kein  man 
wesen  gram  En.  5173.  mir  ist  diu 
Seide  gram  Gregor.  2390.  oiemen 
was  ir  gram  Nib.  3,  2.    er  wurd  ir 
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nimer  drambe  gram  Lau*.  5866.  minn 
uol  kinlheit  sint  ein  ander  gram  Waith. 
102,  8.  vgl.  Nith.  30,  4.  31,  I. 
troj.  154.  Tundal.  47,  29.  55,  71. 
rass.  45,  62.    Ls.  3,  224.  5 

gram    stm.  zorn,  unmui.  in  zornes 
gram  Dioclei.  2706. 

grämic  adj.  feindselig  erzürnt. 
die  wlbes  ere  grämic  sint  Winsbekin 
44,  6.  10 

gremelich,  gremlich  adj.  1. 
grimmig,  schrecklich,  ir  leit  da;  was 
sö  gremlich  und  alsö  bitterlich  ir  kla- 
gen kL  1758  H.  sin  schade  der  was 
gremlich  au  mögen  und  au  slnen  man  15 
das.  4102.  den  ir  da  wllen  tatet 
gremlichiu  ser  Nib.  823,  2.  2.  leicht 
erzürnt,  unmutig,  a.  ohne  datic.  dö 
was  Wolfhart  sö  gremlich  da;  er  den 
strit  niht  wolde  kl.  4084  H.  jane  20 
dunket  sich  der  hfirre  nie  sö  stark 
des  Ubes  und  sö  gremlich  Mb.  2264, 
2.  der  dritte  der  gesellen  der  ist  sö 
gremlich  das.  394,  9.  ein  tier  gre- 
melich,  einen  bern  wilden  das.  887,  3.  25 
b.  mit  datic.  den  vtanden  was  er 
gremellch,  den  armen  was  er  heime- 
lten pf.  K.  23,  5. 

greme liehe  -co  ado.  1.  grimmig, 
schrecklich,  wie  rehte  gremlfche  vil  30 
swerte  drinne  erklanc  Nib.  2149,  1. 
2.  leicht  erzürnt,  wie  rehte  gremlt- 
chen  er  dö  an  Slfriden  lief  Nib. 
458,  2. 

greme  (ahd.  gramju  Gr.  1,  946.  35 
Graff  4,  320^  swv.  1.  mache  gram. 
die  got  krement  N.  65,  5.  67,  7. 
2.  6m  gram,  die  landen  unt  den  Un- 
ten ouch  in  selben  swindes  gremden 
Frl.  77,  12.  40 

ergreme  sirc.  mache  gram,  zor- 
nig, wütend,  erbittert,  got  si  dä  mite 
irgremeten  Mos.  15,  17  und  anm. 
50,  5.  erne  werde  ergremt  pf.  K. 
266,  23.  erwaa  ergremt  das.  146,  5.  45 
die  t  waren  sam  der  lewe  ergramt 
das.  142,  9.  der  als  ein  starker  lewe 
was  irgremet  litan.  1076.  er  wirt 
ergremet,  ergremt  Lampr.  Alex.  1174 
(1524).      vgl.  1349  (1699).  4073  50 


(4423).  Rab.  974.  Loh.  137.  nic- 
man  getrüwe  deme  der  stne  miige 
gerne  ergremc  Wernh.  v.  Elmend. 
646.  als  sie  diu  wilde  tobesuht  hete 
erzürnet  unde  ergramt  Engeln.  4835. 
Schäme  und  Zuht  sint  ergramt  Helbl. 
2,  399.  —  des  Wortes  wart  der 
wirt  ergremt  Am.  1905. 

ergremze  (ahd.  argramizöm  Graff 
4,  322 )  svw.  versetze  in  wut  und  zom. 
in  ergremzende  Jerosch.  bei  Frisch  1, 
373.  b.  der  wart  ergremzet  alsö 
hart  Pass.  45,  2.  sin  leit  ergremzte 
in  aber  das.  43,  75.  wie  st  ergrem- 
zet wären  üf  in  das.  77,  64. 

grisgrame  (ahd.  grisgramdm  Graff1 
4,  326)  swv.  knirsche  vor  grimm  mit 
den  Zähnen,  brumme.  fremere  gl. 
Mone  6 ,  222.  er  grisgramte  unde 
phnach  Senat.  3086.  grisgramen 
unde  limmen  urst.  111,  71.  mit  gris- 
gramunden  zenen  warn.  549.  Gudr. 
1510,  3.  die  zwene  begunden  gris- 
gramen von  der  siege  schalle  Lanz. 
2060.  si  grisgramten  mit  ir  zenden 
Leys.  pred.  18,  27.  grisgramen  unde 
grinen  troj.  12235.  tgl.  12609.  8187. 
da;  stn  gemüete  in  zorne  bran  und 
er  grisgramen  began  Barl.  211,  38. 
si  grisgrameten  üf  si  murrten  gegen 
sie  Bert.  HO.  myst.  1,  334,  30. 

grisgramen  stn.  weinen  und  gris- 
gramen der  zene  Barl.  88,  31.  Leys. 
pred.  74,  19.    Clos.  chron.  36. 

grisgram  stm.  Zähneknirschen. 
der  armen  zene  grisgram  Leys.  pred. 
146. 

grostgrame  «rr.  s.  v.  a.  gris- 
grame. do  grustgramet  er.  alsö  sol 
der  Sünder  grustgramen  in  slner  riuwe 
Grieth,  pred.  1,  111.  vgl.  Graff  4, 
326. 

grisgriinine  swv.  s.  v.  a.  gria- 
grame.  vil  grisgrimmede  er  sprach 
kcltr.  37.  a.  vgl.  N.  34,  29. 

grisgrimmen  stn.  Leys.  pred.  73, 22. 

grumme  swm.  wütender  schmerz, 
da^  tuot  mir  den  grumen  Hätzl.  2. 
58,  98.    vgl.  Schmeller  2,  109. 

CRIMMR  S.  ich  KRIMMK. 
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GRIEDEL,  6RIKTEL    stm.  riegel,  überhaupt 

schiedeneii  zwecken  dienend.  ahd. 
grinlil  Graft  4,  332.  Grimm  d.  my- 
thoL  III.  Frisch  1,  371.  b.  vectis,  5 
repagulum,  pessulus  sumerl.  1 2,  72. 
15,  4.  19,  79.  32,  13.  51,  74.  die 
Iure  sich  entslu;;eo,  die  grintil  dannen 
schufen  Karaj.  41,  23.  vgl  Gr.  w. 
2,  24.  133.  563.  3,  645.  —  gren-  \o 
del  höh  womit  die  faüe  gestellt  wird 
Ls.  3,  53. 

GRIrb,    GREIN,    GRINEIf,    GEGRIHBN  gebe 
meine  leidenschaft,  namentlich  Unwillen, 
durch  verziehen  des  mundet  zu  erken-  15 
nen,  brumme,  knurre.  Gr.  2,  13.  Graft 
4,  328.  —  das  »ort  wird  gebraucht: 

1.  von  menschen  spoteo  unde  grinen 
brummen ,  knurren  tod.  gehüg.  197. 
untriuwe  in  dem  schinet  »wer  lacheode  20 
grtnet  Vrid.  43,  25.  ad  zürne  and 
zürne,  grln  and  grln  Bert.  68.  wüdu 
aber  kriec  8nochen  and  grinen  and 
zangon  Grieth,  pred.  2,  12.  ai  (die 
teufelj  zannten  aere  nnde  grinen  Pass.  25 
319,  81.  —  die  zürnent  und  grtnent 
umb  niht  Bert.  194.  mir  ist  als  ein 
bast  wer  drumbe  grein  Uvl  chron. 
1542.  Judas  murmerot  and  grein  wi- 
der sich  selben  Grieth,  pred,  1,  47. 

2.  von  thieren,  namentlich  hunden 
(aber  auch  pferden  s.  grio).  si  grtnent 
sam  die  bände  Bert.  233.  ai  grenen 
als  zwene  bände  Herb.  6316.  wa; 
der  bunt  gebulle  unde  grene  unde 
sculle  Lampr.  Alex.  3963  (4314). 
her  (Cerberut)  engrim  noch  enrief 
En.  3252.  weder  e;  (das  hundchen) 
engrein  noch  enbal  Tritt.  15890.  man 
sol  streichen  gcvteren  hunt  da;  er  iht 
grine  zaller  stunt  Vrid.  138,  8.  der 
hunt  der  mac  des  höuwes  niht  unt 
grinet  doch  so  er;  e;;en  aiht.  da; 
zwene  hunde  ein  bein  nagen  an  gri- 
nen  hoere  ich  selten  sagen  das.  138, 
12.  vgl.  MS.  2,  228.  b.  grluenden 
hunt  der  nie  gebei;  ault  ir  harte  vürh- 
tcn  niht  Helbl.  8,  544.  —  ad  grt- 
nent da  die  wolves  zende  MS.  H.  3, 
468h.  b.  —    der  hunt  der  da  wider 


GR1NT 

grinen  kan  sö  in  der  ander  grinet 
an  Iw.  41.  swelhem  hunde  ich  sin 
spise  nam  der  grein  mich  jimerlichen 
an  Otw.  1796.  3.  übertragen,  die 
vadmen  grinent  sind  sichtbar  durch 
die  nftt  FW.  168,  18. 

grinen  sin.  da;  ich  durch  sin 
grinen  niene  la;e  MS.  1,  81.  a.  er 
bl;et  da  sin  grinen  niht  hit  wider- 
aeit  Waith.  29,  9.  da;  zwene  bände 
ein  bein  nagen  an  grinen,  beere  ich 
selten  sagen  Vrid.  138,  14. 

ergrine  ttv.  1.  fange  an  zu 
grinen.  dü  wart  niemen  iDt,  man  hörte 
ein  roa  ergrinen  wiehern  Gudr.  1395,  2. 
2.  etliche  wolten  got  grö;  ding  abe 
ergrinen  durch  grinen  abnötigen  oder 
abe  erzürnen  Bert.  68.  3.  ir  (ritter) 
habt  in  reisen  witewen  unde  weisen 
ze  ergrinen  gewont  b.  d.  rügen  1113 
(H.  zeitschr.  2,  77). 

grin  stm.  1.  da;  ors  erhoop  ei- 
nen sö  höhen  grtn  gewieher  Part. 
155,  30.  vgl.  bftc  das.  156,  4.  im 
gedickte  vöm  hausrathe  110  (fragm 
38.  c.)  heißt  der  hund  Grtn.  2.  der 
helle  grln  rächen  Gfr.  lobges.  41,  lt. 

widergrin  stm.  das  entgegen  brum- 
men, heulen  Wölk.  29,  3,  10. 
30  GbiRCüljbtr    swm.    name  eines  rosset. 
Part.   261.   339.    340.    432.  540. 
549.  595.  597.  602.  603.  611.  628. 
678  Er.  4713. 
grikhb,  gram,  grcrrek    si  grunoen  (fren- 
35    duerunt)  über  mich  mit  zanen  (denti- 
bus)  iro  Windb.  ps.  143,  wo  N.  gris- 
gramötön.    vgl.  grün,  grunnt  bei  O. 
Graft  4,  328. 

g  ranne  (ahd.  granju  Graft  4,  328) 
40    swv.  »eine,  greine,    ai  grannet  unde 
grein  Ls.  3,  406.  grannen:  zannen 
(fast  synonym)  Marl  69. 

grunze  (ahd.  grunzjn  Graft  4, 
329^  swv.  grunze  Diefenb.  gi  49. 
45GRIRT  (Graft  4,  330)  stm.  1.  grind. 
impetigo,  alopicia,  Scabies,  rasta  sumerl. 
21,  3.  27,  4.  52,  23.  gl.  Mona  5, 
237.  7,  589.  voc.  o.  36,  5.  papula 
der  röte  grint  Diefenb.  gl.  201.  2. 
50    köpf,  leseb.  922,  31.  927,  6. 
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grintliüetelin    s.  das  weite  wort. 

grinteht,  grindeht  adj.  scabidus 
Diefenb.  gl  244.  gl.  Mone  7,  589. 
cnis,  GHtsB  (Gr.i,  744.  Graff  A,  334j 
ad/,  grau,  greis.  sin  bart  was  im 
lanc  und  grls  Mar.  85.  gemischet 
was  sin  bar  mit  einer  grlsen  varwe 
I\ih.  1  672,  3.  ich  wil  mir  einen  lan- 
gen bart  län  wabsen  griser  hare  MS. 
2,  179.  a.  —  ein  grise  man  Mar. 
78.  da;  dö  die  tumben  waren,  wie 
grise  die  nu  sint  Mb.  1736,  2.  bei- 
din  grise  und  wise  Trist.  15351.  der 
von  alter  wa?re  gris  troj.  80.  c.  in 
gotes  vluoche  bistu  grls  Barl.  317, 
24.  der  wolf  der  was  gris  Reinh.  s. 
302.  tgl.  s.  XXXV.  —  die  beide 
siht  man  von  dem  kalten  winter  grise 
MS.  1 ,  14.  a.  die  boume  die  dä 
stuonden  grls  das.  2,  82.  b.  von  ma- 
nigem  alter  ist  der  walt  grise  leseb. 
834,  20.  —  der  tac  schcrne  und 
grise  glänzend  troj.  67.  c.  grlsiu 
wölken  zeichen  des  anbrechenden  ta- 
ge* MS.  2,  166.  167.  a. 

altgris  adj.  vor  alter  greis,  alt- 
grlser  man  Senat.  907.  Mb.  466,  2. 
Mor.  1091. 

grise  swm.  greis,  der  witzige  grtse 
Uhr.  759.  die  grisen  Waith.  121,  33. 
die  getageten  und  die  grlsen  Trist. 
2740.  der  vil  alle  grise  Barl  149, 
35.  ein  alter  grise  Helmbr.  1 507.  — 
der  alte  grise  (Gott)  Frl.  FL.  5.  — 
der  grise  der  wolf  Reinh.  s.  345. 

grise  stf.  graue  färbe,  der  walt 
hat  slner  grise  gar  vergeben  JVilA. 
51,  3. 

grise  swv.  1.  werde  grau,  greis. 
swer  volget  wlsen  der  muo;  mit  firen 
grisen  MS.  1,  88.  a.  mit  tumber  vuorc 
er  griset  Frl.  21,  6.  ich  wil  mit  mi- 
ner rede  grlsen  das.  277,  12.  vgl. 
Hätü.  1,  30,  9.  2.  mache  grau, 
greis.  den  walt  der  winder  griset 
warn.  1925. 

ei'iyrise  swv.  werde  grau,  da;  hur 
was  in  ergrlset  g.  Gerh.  1595. 

CRISGRAME  S.  ich  GRIMME. 

grit    stm.  geiz,  habsucht.  —  nhd.  kommt 
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auch  die  form  'greif  vor,  welche  mhd. 
grit  voraussetzen  wurde,  vgl.  Schilter 
gl  377.  Frisch  1,  374.  b.  des  bä- 
bestes  grit  Clos.  chron.  55. 
5  gritec  adj.  geizig,  haltsüchtig,  am- 
bitiös us  ein  gritiger  gl.  Mone  5, 
237.  da;  wir  durch  keines  guotes 
kraft  üf  erden  gritic  solten  sin  Silo. 
3877.  gritig  nach  guote  Clos.  chron.  49. 
10  gritecheit  stf.  gen,  habsucht.  Sile. 
3862.  Vrid.  28,  19  nach  BCa  und 
so  immer. 

grite  ,  crat,  cratkn?    ich  schreite,  vgl. 
goth.  grids  schritt,  stufe ;  ahd.  gritmfili 

15  passus,  begritu  inchoo.  baier.  grill, 
griltel  die  gäbet,  welche  die  beiden 
schenket  am  rümpfe  bilden,  graten 
weite  schritte  machen,  graiteln  die 
beine  aus  einander  sperren,  schwer fäl- 

20  u9  9ent>,  grätschen,  gretschen  mit  aus 
einander  gesperrten  beinen  gehn,  er- 
griitschen  durch  gehn  einholen,  erlan- 
gen, s.  Gr.  I5,  59.  Ulf.  wb.  40. 
Graff  4,  311.  Schneller  2,  124.  125. 

25  Schmid  schwäb.  wb.  240.  Frisch  1, 
368.  b.  374.  a. 

gi-itcliche  ade.  mit  ausgespreizten 
beinen,  ritiUngs.  Gr.  w.  3,  683.  889. 

CRU  I.E,  GRIULICR,  GRUSE  5.  GRÜWEH. 

30GRii«E,  grö;,  grüben  streue?  vgl.  Gr. 
2,  49.  Graff  4,  343. 

vergriuge  stv.  1.  streue  aus.  das 
er  den  Samen  hat  gepild,  der  narung 
milt  gar  waideltch  vergreu;et  Wölk. 

35  100,  2,  18.  2.  überschaue,  das  uns 
nit  well  vergrie;en  nlch  verdienen 
hei;er  lene  ran  Wölk.  24,  5,  1 1 . 

gric5  (ahd.  grio;  Graff  4,  345. 
Gr.  1,  665.    2,  49.   3,  379J  stm. 

40  auch  stn.  1.  sandkorn,  korn.  der 
steine  vindet  me  dft  alsö  vile  sö  der 
grie;e  Diemer  366,  14.  2.  kies- 
sand,  besonders  am  ufer.  arena,  gla- 
rea  sumerl  49,  9.  gl.  Mone  7,  593.  — 

45  dem  grie;e  den  da;  mere  über  vlie;e 
Genes,  fundgr.  33,  26.  vil  wa;;er  in 
ir  lant  truoc  für  den  grie;  edel  ge- 
steine  Pari.  519.  5.  zeln  der  meres 
grie;  MS.  2,  172.  a.  230.  b.  m£r 

50    sielden  unde  güete  denn  in  des  meres 
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vlöete  si  grie;es  unde  sondes  g.  sm. 
1745.  diu  heil  sich  rechenunge  er- 
wert vör  alles  kleinen  grie;es  her  das. 
1957.  des  meres  grie;  Barl.  55,  20. 
als  da;  grie;  an  dem  Stade  des  me- 
res Griesh.  pred.  I,  113.  er  slie; 
da;  ris  üf  sines  grabes  grie;  Frl.  KL. 
15.  —  er  stach  in  hinder;  ors  Öfen 
grie;  Part.  41,  25.  er  valte  si  mit 
höher  wer  dar  nider  öf  des  saiides 
grie;  troj.  6217.  3.  meeresstrand. 
er  swanc  sich  zornecliche  nider  öf 
den  grie;  Gudr.  91,  1.  vgl.  859,  3. 
1588,  3  wo  grie;  tu  lesen  ist.  bl 
des  mers  fluot  Üf  den  wilden  grienen 
das.  847,  3.  905,  3.  an  den  grie;en 
das.  1253,  3.  zuo  den  grie;en  das. 
424,  3.  1205,  3.  tgl.  Gr.  4,  289. 
4.  grund  des  wassers.  ö  dö  was  mtn 
lop  vil  tuft :  nn  ist  e;  worden  sihte, 
da;  ich  kiuse  wol  da;  grie;  Eggenl. 
str.  48. 

mergrie;,  inergriege  (Graff  4, 
345.  Gr.  2,  428.  3,  380.  Grimm  d. 
mythol.  1169.  gesch.  der  d.  spr.  233J 
swm.  1 .  sandkorn  am  oder  im  meer. 
der  die  mergrie;en  zeit  Mar.  18.  2. 
perle.  —  m  dieser  bedeutung  ist  das 
»ort  umdeutschung  des  gr.  lat.  /*«(>* 
yoQi't^g,  margarita,  goth.  markreitus. 
ü;  der  bühsen  gie;en  slöubtne  mer- 
grie;en  Trist.  4670.  von  glänzen 
mergrie;en  troj.  1446.  der  han  vant 
einen  schienen  menrrie;en  H.  teitschr. 
7,  381. 

griegstcio ,  gric;warte  s.  das 
zweite  »ort. 

griegelin  stn.  sandkörnchen.  gl. 
Mone  8,  491. 

griegelack  stn.  coüectiv  tu  grie;. 
swenne  alle  vogel  da;  korn  e;;ent, 
sö  i;;et  si  (die  taube)  niuwan  grie;e- 
lach  Griesh.  pred.  1,  31.  grie;el«th 
und  ander  gamelach  das.  33. 

grü;  stm.  stf.  1.  korn,  sowol 
sandkorn  als  getraidekorn;  figürlich 
das  geringste  kleinste.  —  Graff  4, 
344.  W.  Grimm  in  H.  zeitschr.  6, 
329.  vgl.  nhd.  lgrütze\  farrago  gl. 
Mone  8,  251.  —    seht  wie  grö;  ein 


grü;  st,  so  vil  was  dal  niht  holzes  bi 
Er.  7525.  als  kleine  ist  ein  grü;  Mai 
183,  23.  nnne  ist  doch  sö  tiure  als 
ein  grü;  da;  insigel  vereiteret  urst. 
5  115,  26.  da;  mir  der  ander  als  ein 
grü;  werden  müe;e  Engelh.  1116  und 
anm.  e;n  frumt  in  niht  umbe  ein  grü; 
Wigal.  114.  vgl.  kröne  f.  135.  n. 
jüdel  130,  80.  nimmer  umbe  ein  grü; 

10  llelmbr.  1757.  im  cnwar  niht  gein 
einem  grü;  Eracl.  1077.  niht  gein 
einer  griu;e  Nith.  4 1 ,  5.  da;  wände  ich 
niht  mit  einer  grü;  Stricker  5,  164. 
—  da;  ich  niht  ein  hirsen  grü;  vorhte 

15  da;  gerumpel  nider  Helltl.  1  ,  380. 
2.  das  aus  geschälten  körnem  berei- 
tete getränk,  bier.    SchmeUer  2,  120. 

H.  zeit  sehr.  6,  329.  —  der  im  selbe 
schenket  argen   tranc  vör   grö;  Frl. 

20    324,  29. 

semelgrü;    semmelbrosam.  fundgr. 

I,  390.  a. 

grft^wert    s.  das  zweite  wort. 
gria;cl    stm.  kömchen,  die  bieten 
25    niht  ein  griu;el  umb  tiisent  Unger  ge- 
geben Helbl.  15,  348. 
criislikc?    stm.  wa;  wirret  da;,  Ilt  ein 
alter  griuslinc  an  der  strd;e  MS.  1, 
81.  a.    etwa  grislinc  greis?   oder  zu 
30    grüsen  ? 
ghiu;e    stf.?    gan  siht  man  in  an  sin 

griu;e  niemer  MS.  II.  3,  291.  a. 
crocbzk    sun>.  wehklage ,  heule;  Schweiz. 
grochse,  gruchse  Stald.   1,  484.  — 
35    vil  harte  grogezende  er  schrei  a.  Reinh. 
1711  und  anm. 
Gröhieh    n.  pr.  könec  Gröhier  von  No- 
madjentesin   W.  Wh.  356.  411.  412. 

GROP  S.  ROP. 

40cröph£rk    stf.  die  decke  über  das  pferd. 
franz.  rroupiere.  —  da;  ros  was  bede- 
cket gar  mit  einer  gröpiere  Wigal.  1980. 
croppk    swm.  ein  fisch,  carebus,  gobbio 
voc.  o.  40,  29.  34.     tgl.  SchmeUer 

45    2,  116. 
gros,  ghossk    5/.  swm.    groschent  dena- 
rius  grossus.  SchmeUer  2,  1 22.  Oberl. 
571.     Frisch  I,  374.  b.     ein  pfen- 
ningbröt  galt  3  gros;e  turnoise  Oos. 

50    chron.  38. 
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cid;     (Gr.  t,  744.  Graft  4,  335J  ad;. 
1.  <?ro/J.  e;  sl  lütseloder  grö;  £/a«6e 
2587.    du  bist  ze  grö;,   du   bist  ze 
kleine  Waith.   10,  6.     beide  michel 
unde  grö;  das-  27»  5-     was  iender  5 
boum  dä  80  grö;  da;  er  stuont  Iw. 
33.    sin  ros  was  slarc,  er  selbe  grö; 
das.  35.     der  wurm  was  starc  unde 
grö;  das.  146.  die  hir;e  kleine  unde 
grö;  Pan.  25,  28.     eine  grö;e  er-  10 
Wachsens  tocbter  myst.  1,  90,  20.  — 
sin  reht  wäre  vile  grö;  />/".  K.  299,  1. 
der  grö;e  sin  suversiclit  das.  217,  26. 
vgl.  218,  26.  grö;  arbeit  Iw.  45.78. 
grö;e  ere  das.  31.  232.  246.     grö;  15 
ungemach  das.   45.   a.  jfcütr.  271. 
grö;  vreude  Ztr.  290.    ir  grö;en  danc 
si  niht  versweic  Part.  196,  4.  mit 
grö;en  triwen  Nib.  1043,  4.  —  com- 
par.  großer  arbeit  Iw.  1 52.  ich  wände  20 
mich  genieten  grce;ers  liebes  das.  209. 
grae;er  leit  Pars.  717,  19.    grö;  leit 
lie  si  bi  dem  man  unt  truoc  da;  grce- 
;ere  dan  Trist.  1333.  superl.  die  al- 
ler gra>;isten  nöt  Nib.  230,  4.  1044,  4.  25 
min   groeste    gfilte  Waith.    100,  26. 
der  seiden  grresten  teil  U.  Trist.  1213. 
ir  grceslen  richeit  Barl.  6,  5.  —  mit 
genitie  des  maßes  (tgl.  Gr.  4,  130J: 
niht  hflres  grö;  a.  Heinr.  1196.  Wi-  30 
gal.  5430.    bern  grö;  wie  ein  bdr 
MS.  2,  152.  b.     berlin  grö;  Tit.  35, 
186.     2.  ungeschickt  groß  und  dick, 
grob,    der  grö;e  rise  lw.  184.  grö; 
gebüre  Gregor.  261 9.  tgl.  31 13.  3273.  35 
1951.     dar  in  stie;  er  (der  wolf) 
sin  houbet  grö;  Reinh.  693.  einen 
swaeren  stein,    grö;  und  ungefuege 
Nib    425 ,   3.      ein  sactuoch  swarz 
und  grö;  grob  Iw.   185.      3.   dick  40 
in   folge   der   Schwangerschaft.  ich 
han  sie  grö;e  fanden  jtfor.  136.  da; 
du  war  grö;  Suchentc.  41,  321.  4. 
angesehen,  tornehm,    die  boten  grö; 
wären  und  Fürsten  genö;  lau*.  8732.  45 
an    siner   geburt   was  er  grö;,  vil 
wol  der  Fürsten  genö;  Wigal.  5277. 
von  grö;eme  gesiechte  mgst.   1,  60, 
IS.     dö   wart  her  gar  grö;  under 
deme  volke  das.   193,  7.  — -     lan-  50 


GRÖZ 

des  unde  liute  grö;iu   frouwe  TU. 

62,  1. 

armgrö;  adj.  armdick,  biule  lanc 
und  armgrö;  Bit.  122.  a. 

boregrög  adj.  i;  ne  duhte  mich 
poregrö;  es  würde  mich  eben  nicht  so 
sehr  groß  dünken  Genes,  fundgr.  71,  6. 
vgl.  oben  s.  151. 

cbengrö;  adj.  gleich  groß,  aw- 
gesehen.  an  lande  Kirsten  ebengrö; 
Trist.  248. 

msercgrög  adj.  einen  slach  der 
was  maregrö;  Diemer  226,  15. 

übcrgrö;  adj.  überaus  groß.  Bert. 
174.  185.  285. 

vingergrög  adj.  geisclruolen  mit 
viugergrö;en  strängen  Er.  5395. 

grö^brebt,  grö%darm,  grö;gc- 
muot    s.  das  »weite  wort. 

grö;e  ade.  1 .  sehr,  da;  ne  wa?re 
niubt  grö;e  an  ir  schaden  gegangen 
Judith  164,  21.  grö;e  willekomen 
Mb.  1107,  1.  1372,  4.  nam  ir  Marke 
war  sö  grö;e  und  alsö  rfche  Trist. 
607.  2.  grö;e  tragen  schwanger  gehn 
28,  2. 

grögbeit  stf.  große,  mgst.  1,  72,  7. 
157,  18.  23.  284,  19. 

gröblich,  graulich  adj.  groß. 
der  roub  was  sö  gröblich  Judith  178, 
9.  mit  grö;licheme  volche  Mos.  76, 
1 1 ,  der  megede  wartin  was  gröblich 
Roth.  2151.  ir  schulde  ist  gein  mir 
ze  gr€e;lich  Pars.  266,  11.  vgl  273, 
9.  284,  23.  562,  5.  gräflicher  schal 
Nib.  35,  4.  die  zuo  solhem  werke 
heten  greulichen  sin  das.  352,  4. 
sich  huop  dä  graulicher  ha;  das.  207, 
4.  diu  graulichen  leit  das.  228,  4. 
leilliche  blicke  und  grö;Hche  riuwe 
MS.  1,  53.  a.  si  brähten  graulich 
opher  dar  Barl.  289,  4. 

gröbliche,  gräfliche,  -cn  adt. 
sehr,  aufs  höchste,  si  gÄven  gröbliche 
En.  12996.  13013.  da;  ron  in  gra»;- 
liche  Pars.  256,  3.  Brünhilde  Sterke 
gro3;lichen  schein  Nib.  425,  1.  gre?;- 
llchen  wnnt  das.  1044,  2.  der  mag 
wol  gröblich  loben  got  Bon.  52,  103. 
grö;lichen  #ren  mgst.  1,  13,  23. 
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[jne^e  (ahd.  gröijt  Graff  4,  337. 
Gr.  1,  354J  s//".  ^rt^e.  JfS.  2,  84.  b. 
Türl.  Wh.  137.  b.  must.  1,  117,  25. 
27  2,  14. 

jjrojjede    s//".  #rö/fe.     di  gröijcde  r> 
der  stat  wi/>7.  1,  25,  31. 

{jrö^e  (ahd.  grö^m  Gro/T"  4,  337. 
Gr.  1,  956J  swc.  werde  groß,  dick, 
nehme  w.  der  beiden  her  dö  grolle 
von  emeraln  W.  Wh.  34,  4.  höher  10 
muot,  min  herze  grö;ct  MS.  2,  35.  a. 
sö  beginnet  grölen  dem  lande  allin 
sa-likeit  Helbi  8,  I  39.  —  insbes.  werde 
schwanger,  si  begunde  grölen  von 
der  gotis  ebrefte  fundgr.  1,  90,  40.  15 
si  began  von  dem  chinde  grölen  aneg. 
30,  71.  30,  6. 

ergrö^en  strr.  mich  ergröajct  des 
es  ist  mir  zu  viel.  Nicod.  44.  a.  vgl. 
fundgr.  1,  306.  n.  20 

jrroc^c    (ahd.  gröyu  Graff  4,  337J 
swv.  mache  groß,    swer  priievet  du; 
für   kleiniu  dinc  der  gra'/,e  swaz,  er 
welle  Porz.  729,  7.    des  wart  sin  lop 
gcgroez,et   Lohengr.   55.   rgl.    Zürich.  23 
jahrb.  47. 
CRi'EjE    sict.  grüne,  wachse,  ahd.  gruo- 
jan  ags.  grövan,  altn.  ijröa ;  vgl.  Gr. 
2.  989.  Graff  4,  298.    J.  Grimm  in 
H.  zeitschr.  6,  543.  —     diu  heide  30 
gruote  Law.  6688. 

ergrüeje  mache  grün,  an  walde 
unde  ouch  an  heide  du  irgruest  beide 
mit  towen  unde  ouch  mit  regene  Pass. 
«,  40.  35 

gruo  adj.  grün,  gewachsen,  der 
minnen  druo  der  si  zehanl  üf  sincr 
wise  gruo  Frl.  318,  4. 

gmo    stf.  grüne  wiese,  matte,  wa; 
feien  sach  Alanus  üf  der  glänzen  gruo  40 
Frl.  ML  4,  2. 

griiciie  (ahd.  gruoni  Gr.  1,  748. 
Graff  4,  298;  adj.  1.  grün.  diu 
weit  ist  u;en  sebcene  wl;  grücn 
unde  röt  Waith.  124,  37.  al  kurz  45 
grüene  gras  Pari.  75,  18.  grüene 
heide  MS.  1,  68.  b.  singen  von  dem 
grüenen  kl«  Waith.  29,  9.  ich  sach 
bluomen  slrlten  wider  den  grüenen 
kh*  das.  114,  27.     in  allen  grüenen  50 


ouwen  das.  27,  19.  her  Grüener  Plan 
MS.  1,  46.  b.  der  ghieue  wall  Waith. 
122,  31.  grüene  als  ein  gras  Pari 
605,  10.  vgl.  Mb.  388,  3.  grüener 
denn  ein  gras  Pari.  234, 4.  der  grüenen 
(siden)  sö  der  kld  Nib.  353,  2.  un- 
ser bluome  der  muo;  vallen  so  er  al- 
lergrünest waMiet  sin  a.  Heinr.  III.  — 
dä  von  min  grüeniu  freude  ist  val  Pari. 
330,  20.  da  von  wirt  diu  grüene 
lugeiit  val  das.  489,  10.  an  sinem 
namen  was  er  grü£  und  an  der  jugende 
griiene  Marleg.  '20,  15.  2.  frisch,  roh. 
crudum  sumerl.  26,  17.  grüene;  fleisch 
Eracl.  3389.  tgl.  fundgr.  1,  374.  b. 
Br.  wb.  2,  547. 

ßruonc    ade.  grün. 

jjrasjjrüenc  adj.  grün  wie  gras 
Gr.  2,  561. 

ingriiene     adj.  sehr  grün.  mil 
dem  ingrüenen  linden  blate  Trist  491  2 
rgl.  16979.  17391. 

klegrüene  adj.  grün  wie  klee.  Bit 
99.  b. 

loupßrüenc  adj.  com  laube  grün 
mit  loupgrüenen  esteu  Trist.  597. 

singrücne  Semper  viva  gl.  Mone 
8,  69.  vgl.  fundgr.  1,  390.  b. 

span^riien  stn.  grünspan.  viride 
hispanicum  voc.  1482.  vgl.  Frisch  2, 
291.  Diefenb.  gl.  254.  SchmeUer  3, 
569. 

vrischffriicnc  adj  frischgrün,  ju- 
gendlich kräftig,  mgst.  1,  387,  31. 

grüenspelit     s.  das  zweite  wort. 

grüene  (ahd.  gruoni  Graff  A,  299^ 
1.  grüne  färbe.  Trist.  16975.  in  der 
grüene  sene  ich  sender  man  MS.  2, 
52.  a.  diu  heide  in  grüene  lit  das. 
178.  b.  2.  grün  bewachsener  plati. 
ich  sa;  üf  einer  grüene  Frl.  263,  I. 
er  sluoc  in  töten  üf  die  grüene  MS. 
H.  3,  224.  diu  brünne  gieng  im  üf 
die  grüene  Eggenl.  147. 

griienede  stf.  grüne  färbe,  litan. 
1317. 

gruonc  (ahd.  gruonem  Graff  4, 300. 
Gr.  1,  957^  swv.  werde  grün,  sö 
gruonen  die  buochen  MS.  1,  20.  •. 
sö  diu  heide  den  walt  siht  gruonen 


Digitized  by  Google 


GltÜFEL 


GKUNT 


Waith.  42,  22.  e;  gruonet  in  dem 
walde  MS.  1,  199.  a.  anger  gruonet 
das.  200.  a.  diu  heide  gruonet  IS'ith. 
57,  7.  »welch  guottät  6  verdorben 
was,  diu  gruont  her  wider  ^Is  ein  gras  5 
Vrid.  38,  2.  des  lop  gruonet  unde 
valwet  sö  der  kle  Waith.  35,  14.  so 
gruont  min  herze  als  iuwer  kle  MS. 

1,  46.  h.     im  gruonet  selten  sin  ge- 
danc  Gfr.  I.  2,  17  (lobges.  60/  lo 

grüenc  (Gr.  1,  951^  swt.  mache 
grün.  eines  vreude  grüenen  Marl. 
143.  sich  grüenen  grün  bleiben,  sich 
halten  das.  270.  gitckeil  diu  grüenet 
sich  an  allen  liuten  strcteklich  Bon.  13 
89,  51. 

begrüene  stet,  mache  grün,  möht 
ich  dir;  wol  begrüenen  unt  diu  herze 
also  erküenen  da;  du  den  pris  bejag- 
tes  Pan.  489,  13.  20 

erjjrüene  swt.  mache  grün,  wie 
ergrüenet  und  ergelbet  hat  in  diu  minne 
leseb.  875,  20. 

gruot  (gen.  grüete^  stf.  das  grün 
sein,  saftig  sein.  jan  ruoche  ich  ob  25 
der  boume  gruot  immer  mere  grüete 
büchl.  1,  1791.  bluomen  unde  gras 
stuont  da  in  voller  grüete  (:  blüete) 
Marleg.  21,  235.  al  sines  herzen 
grüte  brante  in  stteler  glüte  Pass.  30 
208.  37. 

ßTÜete     stec  bin  in  gruot.  jan 
ruoche  ich  ob  der  boume  gruot  immer 
mere  grüete  büchl.  1,  1792. 
cni'KEL    stn.  ein  glesin  grüfel  Nith.  17,  35 

2.  4.    nach  Grimm  zu  Reinh.  s.  113 
s.  t.  a.  grilTel. 

cbtht  (Gr.  1,  671.  2,  227.  Graff  4, 
330^  stm.  1.  grund  (des  teassers). 
iesa  inbart  sich  der  grünt  Mos.  46,  9.  40 
lief  ist  des  wilden  meres  grünt  Gfr. 
t.  2,  22  (lobges.  65/  ir  tiefabgrüude 
ist  äue  gruut  das.  25  (68).  wil  ich 
den  grünt  dar  inuc  mit  worlen  under- 
grifen  troj.  229.  du  weist  da;  mer  45 
unz  üf  den  grünt  Gfr.  I.  2,  1 3  L$Q).  unz 
öf  des  herzen  grünt  Waith  6,  12. 
unz  an  dun  grünt  MS.  2,  105.  b.  ü; 
herzen  gründe  Waith.  27,  36.  näch 
dir  brinnet  min  herze  vou  gründe  büchl.  50 


1,  1658.  des  herzen  schrill  wirt  fröi- 
den  vol  von  gründe  Gfr.  I.  2,  20 
(lobges.  63/  sin  habe  von  gründe 
heiles  futit  Waith.  6,  1 6.  volrecken 
uns  die  einen  wol  von  gründe  gründ- 
lich das.  13.  I.  er  seile  von  gründe 
ir  anlwort  und  ir  mierc  Trist.  14021. 
ze  gründe  rüeren  unter gehn  MS.  2, 
191.  er  seile  im  da;  mrere  von  ohene 
hin  ze  gründe  bis  zu  ende,  gründlich 
Trist.  «239..  ze  gründe  gründlich 
verslen  myst.  I,  44,  16.  2.  Vertie- 
fung, schlucht.  er  reit  durch  cineu 
gruut  Pan.  339,  17.  gründ  und  gre- 
ben  Suocheitw.  4,  440. 

abgrmit  stm.  abgrund.  abyssns 
sumcrl  49,  1.  gl.  Mone  6,  216.  tgl. 
abg  runde. 

Iiellcgriinl  stm  höllengrund,  höüe. 
Diemer  4,  27.  4<»,  12.   warn.  1207. 

I  Ilster  unt  stm.  mit  minnecliclier 
lustgrunt  suochender  lieben  liebe  Frl. 
FL.  I,  9. 

grundelös,  griinllös  adj.  grund- 
los, bodenlos,  aneg.  4,  51.  Trist.  9367. 
Gfr.  I.  2,  22  (lobges.  65/  Helbl.  2, 
202.  210.  mit  grundelöscr  gelossen- 
heit  leseb.  859,  28.  eins  grundclöscn 
berzeleides  das.  871,  11. 

gruntbcesc,  {yruntsant,  grunt- 
»ippee,  gruntsophe,  pruutveste, 
gruntwallc  s.  das  zweite  wort. 

durebgrunthaftec  adj.  er  durch- 
grunthafliger  list  die  auf  den  grund 
zu  dringen  weiß  Frl.  370,  8. 

abgründe  stn.  abgrund,  insbes. 
der  holte,  tgl.  Grimm  mythol.  766.  — 
elliu  apgründe  diu  siut  dir,  herre, 
küude  MS.  2,  230.  a.  ir  lief  ubgruude 
ist  ane  grünt  Gfr.  I.  2,  25  (lobges. 
68/  in  ein  abgründe  tief  Barl.  116, 
32.  so  reichet  einer  liefe  me;  vür 
alle;  abgründe  g.  sm.  31.  —  di  sele 
wurden  in  da;  apgründe  virsenchet  Mos. 
17,  24.  ir  verdienet  da;  afgruudc 
Roth.  1978.  in  afgrunde  gan  das. 
2343.  dö  warf  in  diu  höchvart  in 
da;  abgründe  aneg.  4,  37.  dö  muoste 
er  im  entwichen  in  da;  endelöse  ab- 
grüude   Barl.  51,  30.     got  Iä;  in; 
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ahegründe  uns  sinken  alle  gemeine 
Mai  145,  24. 

Urgründe  stn.  erster  grund.  der 
klage  urgründe  kl.  1142. 

durchgrüudc  adj.  tief,  bodenlos. 
Oberl.  262.  die  aller  meisten  schände 
diu  in  disem  lande  ie  und  le  wart  en- 
bart,  umb  diu  durcligründen  wart  Qd.  i. 
worl)  der  man  sö  vil  sprichet  Helbl. 
2,  370. 

ungründec  adj.  unergründlich. 
Marl.  74.  89. 

gründet  (ahd.  grundila  Graff  4, 
Z'i'l)  f.  gründling,  ein  fisch,  fundi- 
culus,  saxalilis  sumerl.  39,  9.  gl.  H. 
Zeitschr.  5,  416.  Diefenb.  gl.  134. 
voc.  o.  40,  31. 

gründe  (ahd,  grundju  Graff  4, 
332)  swv.  finde  grtmd,  komme  auf 
den  grund.  da;  ist  ein  Sünde  diu  alsö 
tiefe  gründet  MS.  2,  145.  a.  ob  ich 
niht  gründe  son  wei;  ich  wie  ich  über 
(den  fluß)  sol  Bit.  3544. 

diirehgründe  swv.  {.durchdringe 
bis  auf  den  grund.  da;  gewant  was 
vil  gar  durchgründet  mit  eilerbaeren 
dingen  troj.  83.  a.  sö  wart  diu  sei- 
den Hebe  von  in  zwein  gellche  mit 
minne  gar  durchgrtindet  Engelh.  975. 
al  sin  muot  wart  durchgründet  mit  gan- 
zer milte  viure  Silo.  1173.  2.  er- 
gründe vollständig,  wir  ne  mugen  i; 
alle;  perscrutari,  sö  verre  durech- 
grunten  Diemer  342,  18.  mit  Wor- 
ten ich  ir  srelde  niht  durchgründe  noch 
durchglöse  troj.  55.  a.  durcligründen 
noch  durchglösen  mac  niemen  dine 
werdekeit  g.  stn.  242.  vgl  973.  wer 
möbte  alhie  mit  ruome  durebgründen 
ouch  sin  hohe;  leben  Conr.  AI.  141. 
wand  ich  in  ganzer  saelden  hört  ent- 
stiege und  ouch  durchgründe  Site.  4877. 
sol  ich;  iu  gar  durchgründen  Vater- 
unser 4064. 

ergründe  swv.  durchdringe  bis 
auf  den  grund.  noch  möht  wir  vil 
rede  da  von  pflegen,  wan  da;  wir; 
ergrunden  nibt  enmegen  aneg.  11,14. 
da;  raere  hat  von  rede  sö  witeu  vlö; 
da;  man  e;  körne  ergründen  mit  her- 


zen und  mit  münden  bi;  öf  des  endes 
bodem  kan  troj.  243. 

gejjrüiide   sirr.  ergritnde.    da;  i; 
nimant  gegrunden  mac  myst.  1,200,2*2. 
5       vollc^ründe    stec.   ergründe  voll- 
ständig. *ir  lop  kan  oieman  voilegrün- 
den MS.  t,  47.  b. 
crikze    s.  ich  CRIKNK. 
gri'Onlant     geogr.    n.     im   kom  von 

10    Gruonlanden  helde  zen  banden  Pari. 
48)  29.    Lanzidant  0;  Gruonlant  das. 
87,  20.     von  Gruonlant  Sarschiloye 
.    das.  806,  24.    in  Gruonlant  onde  iu 
Gahevie;  W.  Wh.  348,  25. 

IScmtosK  stf.  1.  soft  der  pflanzen,  vgl. 
£ras  und  ich  grüeje.  s.  Frisch  1, 
380.  b.  —  die  hüt  erwelket  als  ein  krüt 
dem  diu  gruose  ist  entwichen  warn. 
442.    ein  gras  da;  wol  in  siner  gruose 

20  slrete  hüben  muose,  wände  im  der 
suunen  gebrast  Pass.  35,  77.  bioende 
in  schöner  gruose  das.  90,  81.  des 
wilden  krütes  gruose  die  Schiron  mit 
siner  bant  0;  den  würzen  dike  want, 

25  diu  wart  im  In  gelroufet  troj.  45.  a. — 
sw.  aoe  mannes  gruoseo  g.  stn.  27*2 
und  anm.  2.  maneg  ors  da;  sit 
nie  gruose  enbei;  Pan.  387,23.  be- 
deutet gruose  hier  Samenkorn  oder  gras? 

30  cri;o;  (Gr.  1,  358.  671.  Graff  4, 
343  J  stm.  grüß.  eigentlich  heißt 
gruo;  wohl  jedes  entgegenkommen,  an- 
sprechen, sei  es  freundlich  oder 
feindlich.    1.  do  enpfiengen  si  die 

35  Swflbe  mit  lobelicher  gäbe:  da;  was 
ir  willcclicher  gruo;  a.  Heinr.  1421. 
der  werlde  gruo;  WigaL  144.  Jü- 
dases  gruo;  Mai  171,  40.  der  go- 
tes  gruo;  Pan.  486,  28.     e  da;  ir 

40  gruo;  ergienge  da;  was  ein  lengio 
stunt  Nib.  548,  1.  ein  gruo;  sö  rehte 
scheene  von  künege  nie  mer  geschacli 
das.  1746,  4.  ba;  stet  wlben  Wer- 
der gruo;  Waith.  43,  36.    miner  fro- 

45  wen  senfter  gruo;  das.  111,30.  sich 
nider  an  mtnen  fuo;  sö  du  ba;  enmü- 
gest:  da;  st  dtn  gruo;  das.  50,  34. 
er  suochle  ir  hui  de  undir  gruo;  tw. 
91.    küneges,  wibes  grno;  erwerben 

50    Pan.  421,  22.   Waith.  32,  9.  swi 
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ich  uibt  verdienen  kan   einen  gruo; 
mit  mime  sänge  das.  49,  17.  einem 
sinen  gruo;  bieten   Parz.  446,  22. 
509,  1.     minne  unde  gruo;  enbieten 
das.   76,  23.    sinen   gruo;  versagen 
das.  315,  18.    widersagen  das.  1  54,  8. 
um  sine  hulde  und  sinen  gruo;  sö 
diente  si  ime  alle  wege  a.  Heinr.  308. 
dienen  ombe  wibe  gruo;  Parz.  456, 
21.     ich  sanc  hie  vor  den  frowen 
umbo  ir  blöden  gruo;  Waith.  49,  12. 
dem  gruo;e  muo;  ich  swigen  das.  3 1 , 
23.    bi  dem  ersten  gruo;e  Iw.  292. 
ime  gruo;er  minen  herren  sluoc  Parz. 
321,  10.     ich  wil  gern  ir  kus  mit 
gruo;e  hau  das.  395,  12.     da;  er  ir 
zuo  mit  gruo;e  sprach  Kolocz.  1 02. 
gruo;es  wert  sin  Iw.  53.    des  gruo;es 
si  dö  dauclen  den  recken  Nib.  1125, 1 . 
2.  des  gieng  in  an  den  fuo;  diu  edel 
küniginne  und  bot  in  vinllichen  gruo; 
Nib.  1724,4.    des  jameres  gruo;  Ge- 
nes, fundgr.  51,  36.     got  in  irgazte 
manegere  gruo;;e  vieler  anstoße,  leiden 
das.  74,  20.    la  dir  min  gruo;  sin  leit  25 
das.  47,  16.     si  häte  ime  gechlaget 
ir  gruo;  das.  23,  32. 

ungrtioz,    stm.  böser  grüß,  leiden. 
Oberl.  1844. 

gruo^c  stf.  grüß,  mit  wislichen  30 
listen  enpGengen  si  die  gruo;e  (:  un- 
muo;e)  Lant.  6343.  vgl.  Karl  97.  a. 
Lachmann  zu  Iw.  z.  1191.  do;  er 
gebe  dlner  sele  die  gruo;e  Legs.  pred. 
30, 20.  diu  gruo;c  wart  in  nibt  ver-  35 
boten,    diu  ander  gruo;e  das.  146. 

grücgc  (ahd.  gruozju  Gr.  1,951, 
Graff  4,  337;  swv.  1.  in  weiter  er 
bedeutung:  gehe,  komme  an  jemand, 
spreche,    treibe   an.     same  giturrin 

40 

viante  din  iuwehl  dich  giruo;en  gegen 
dich  angehn  Genes,  fundgr.  77,  26.  ich 
wil  dich  grüe;en  ba;  gr.  roseng.  1 7.  b. 
ich  wil  dich  hiutc  grüe;en  mit  dem 
swerte  min  das.  24.  a.  b.  kemphli-  45 
chen,  kampfliche  grüe;eu  Gorl.  rb.  a. 
42.  137.  Brest,  rb.  $.  64.  65.  vgl. 
fundgr.  1,  374.  b.  er  hcl  ir  vil  ge- 
grue;et  des  libes  alle  til  des  lebens 
beraubt  Gudr.  1429,  2.     mich  grüe-  50 


;ent  ieraer  sorgen  zem  ersten  in  dem 
morgen   Vrid.  58,  23.     unz  in  da; 
alter  grüe;et  Stricker,  Doc.  misc.  2, 
215.  —     dö  wolde  er  niht  büe;cn 
5    unt  got  mit  nihte  gruezen  warn.  3081 . 
er  gruo;tc  sprach  an  den  lewen  als 
ein  suochhunt  Iw,  148  und  anm.  z. 
3894.    er  sol  sin  horn  niht  blasen  in 
dem  vorste  noch  die  hunde  niht  grüe- 
10    ;en  schwabensp.  232,  10.     da;  ros 
grüe;en   mit  den  sporn  Karl  66.  a. 
2.  in  engerer  bedeuttmg:  grüße,  si- 
niu  chint  und  ire  barn  geruo;en  Genes, 
fundgr.  45,  41.    got  grüe;e  iueh  Iw. 
22  t.    der  wirt  grno;t  in  das.  166. 
diu  nie    gruo;te   recken    diu  sol  in 
grüe;en    pflegen  Nib.  288,  3.  jane 
darftu  mich  niht  grüe;en  das.  1 860,  1 . 
ich  solt  iueh    engele  grüe;en  onch 
Waith.  79,  1.    swer  uns  grüe;e  dem 
danke  du  Kolocz.  102.     da;  mir  der 
win  süe;et  und    min   herze  grüe;ct 
weinschwelg,    leseb.   580,   34.  dö 
gruo;te  in  deu  guote  (zum  abschiede) 
Mos.  24,  15.    dö  gruo;te  er  die  vro- 
wen  (zum  abschiede)  Er.  12762.  — 
der  künec  si  gruo;te  schöne,  er  sprach 
'slt  willekomcn'  Nib.  141,  1 .  ich  bite  si 
nihtes  mer  wan  da;  si  mich  grtte;en 
schöne   Waith.  56,  28.   vgl.  49,  15. 
nu  ger  ich  anders  niht  von  ir  ze  dienst- 
lichem löne  wan  da;  si  mich  grüe;en 
schöne  MS.  1,  32.  a.     mich  grüe;et 
trüge  Waith.  124,  t#.  träc- 
Üche  gruo;ter  in  Barl.   121,  9.  — 
mit  guotera  willen  grno;ter  si  Iw.  280. 
swen    si    mit   willen    grüezen  muo; 
Waith.  96,  17.    mit  minneclicheii  lu- 
genden si  gruo;le  SiTriden  Nib.  290,  4. 
noch  ne  mähte  vore  ha;;e  in  mit  guote 
geru;;en  Genes,  fundgr.  53,  10.  grue- 
;en  mit  guote  unt  mit  muote  Gregor. 
436.    din  wlrhafter  munt  den  werden 
unt  den  söe;en  mit  rede  nu  sol  grtie- 
;en  Parz.  781,  26.     ich  grüe;e  mit 
gesange  die  sne;en  MS.  I,t.a.  Hagnc 
gruo;t  in  über  r;mt,   dö  neiget  der 
knabe  sä  zehant  Bit.  29.  a.    dö  ich  si 
von  munde  solle  grue;eu  MS.  1,  la. 
sin  gelichsender    sin  gruo;t   in  von 
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Herten  seilen  ie  Barl.  121,  1.  — 
grüc;ent  in  von  mir  Ite.  191.  da; 
ich  iuch  gruo;le  von  ir  das.  120. 
da;  ir  mich  ruochet  grüe;en  vor  di- 
sem  edeln  recken  Nib.  399,  4. 

grüegcn  stn.  min  grüe;en  wa?r 
noch  gar  verswigen  Pars.  604,  24. 
gein  dem  si  griie;ens  niht  verga;  das. 
779,  10.  der  werlde  grüe;en  bieten 
das.  127,  20.  grüezen  man  in  böt 
mit  hertem  urliuge  Mb.  2065,  2.  der 
sin  grüe;en  gein  im  sprach  Porz. 
649,  4.  er  sprach  zuo  ir  ave  da; 
minnecliche  grüe;en  Waith.  36,  35. 
an  der  stiegen  ougen  grüe;en  sach  ich 
dicke  MS.  1,  204.  a. 

grüegenliche  ade.  do  sprach  er  grüe- 
;enliche  dar  ze  Parzival  Porz.  300,  10. 

begrüege  swv.  begrüße,  er  gienc 
begrüe;en  und  beschouwen  die  liebten 
sine  fronwen  Trist.  1  1665.  brüst  hende 
unt  vüe;ich  al;  begrüe;  Frl.  143,  16. 

unbcgrüej&et  parlic.  adj.  unbe- 
grüßt.  ichü  lieg  dichs  unbegrüe;et  nicht 
ob  ich  sehe  an  dir  die  kraft  Bit.  36.  a.  25 

undergrüege  swv.  sie  undergruo;- 
len  sich  da  begrüßten  sich  gegenseitig 
Herb.  2732. 

grücajec  adj.  grüßend,  gern  grü- 
ßend, der  vürst  solt  wesen  grüe;ec  30 
Helbi  15,  437.  ir  vürsten  nu  sit 
grue;ic  Frl.  333,  7.  dä  ein  herre 
gräeztf  ist  mit  stnen  Hüten  alle  frist 
und  IT  guoten  morgen  git  Ls.  3,  628. 

crcugrücgec     adj.     mit    grüße  35 
eAre  erzeigend,     sin  munt  ist  zallen 
ziten  erengrüe;ic  MS.  2,  132.  a. 

ungrüe^baere  adj.  nicht  zu  grüßen. 
wir  sein  uugrüe;pa>re  Wirtemb.  1,  108. 

ungriie^lich    adj.     si  stalte  sich  40 
nngrüezjich  stellte  sich  fremde  MS.  2, 
187.  a.    Hadl.  2,  10,  3. 

gruogsam  adj.  tum  grüße  geneigt, 
freundlich,     er  was  gruo;sam  in  der 
stra;e  Herb.  151.    hübesch  unde  gruo;-  45 
sam  H.  Trist.  1 195.    da;  ir  so  gruo;- 
sam  sit  Kolocz.  I  02.  tgl.  amgb.  47.  b. 

grnogsal  (Gr.  2,  105.  (iraff  4, 
343^  stn.  «.  m.  grüß,  begrüßung. 
diu  frowc  irkora  sich  harte  des  gruo;-  50 


sals  und  begunde   ze  denken  mit  ir 
selber  wa;  da;  gruozsal  bediuten  mobte 
fundgr.  1 ,  90, 1  9.    swa  sie  den  gruoz- 
sal schölle  bieten  Mar.  65.    wie  dem 
5    gruo;sal  waere  das.  109.     sit  du  mir 
den  gruo;sal    din    ruochest  erbieten 
das.  124.  vgl.  172. 
grüwen    (ahd.  grüln  Graff  4,  300.  Gr. 
4,  232J  swt>.  unpersönl.  grauen,  mir 
10    grüwet  so  Reinh.  81.     da  nach  wirt 
ime  sfire  grüwende  myst.  1,  111,  10. 
vor  der  vrünlberen  not  ensal  mir  niraer 
gruwen  Pass.  207,  42.    swenn  armen 
Hüten  gein  den  gruwet  Renner  4754. 
15       grüwe    swm.    grausen.     für  den 
gruwen  Renner  5044. 

gri uwelich,  griulich  adj.  grauen 
erregend,  grausig,  da;  grüwelichiste 
tier  Lampr.  Alex.  4671  (5021).  dö 
20  was  der  löt  beglich  und  grüwelich  al- 
len den  menseben  myst.  1,  118,  29. 
einen  griuwelirben  sraac  Trist.  7280. 
er  lört  in  die  summen  von  griaweli- 
chen  dingen  troj.  6168.  mit  griuli- 
cher  stimme  /».  25.  den  griulichen 
man  das.  45.  dö  er  sich  sö  griuli- 
chen sach  das.  134.  griulich  unde 
egebtere  Barl.  115,  22. 

griuwelichc,  griuliebe,  -cd  ade. 
grauen  erregend^  grausig,  gitan  griu- 
lichen iram.  2127.  griuweliche  ge- 
slalt  troj.  45.  b.  griuwelichen  Bert. 
297.    grüwelichen  myst.  1,  91,  12. 

griiiwclichkcit  stf.  grauen  erre- 
gendes teesen.  von  der  grüwelichkcit 
des  Urs  myst.  1,  211,  15. 

griuwclinc  stm.  einer  der  grauen 
erregt,  du  bist  nach  töde  ein  griu- 
wclinc Renner  8097. 

gruwcsal  stn.  grauen  erregendes 
der  tiuvel    machete  michcl  grüwesol 
Leys.  pred.  72,  18. 

griulen  stev.  unpers.  grauen,  mir 
(mich  MS.  1,  131.  a)  griulet  sö  mich 
lacheut  an  die  lechelare  Waith.  30, 
1 2.  mir  grüwelt  vor  ime  Dietr.  Dra- 
chenk.  cod.  pal.  n.  324.  fol.  75.  a. 

crgriulcn  «irr.  unpers.  grauen,  c; 
müht  dar  ab  ergriulen  manegen  TU. 
21,  50. 
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griuwel,  grinl,  griulc 
greuel.  diu  iuwel  ist  der  vogel  griu- 
wel  Marl.  1  1 5.  maniger  sagt  den 
wibeo  von  dem  guote  grö;cn  griule 
MVA.  43,  2.  manger  nimt  im  ab  der 
richeit  griuleu  Tit.  e;  niem  ein 
armen  griole  da«.  8,  46.  c^JL  Gr. 
4,  248. 

bntzengriul  ?  swelch  man  diu 
jür  hAt  ane  muot  diu  doch  manzltic 
sint,  den  machet  Übte  bulzengriul  bi 
vier  unt  zweinac  jären  körne  ja3ric 
MS.  H.  3,  451.  a.  Lachm.  Waith, 
s.  140. 

grüa  stm.  grausen,  sunder  vorhte 
und  äne  grös  Conr.  AI.  858.  die 
liute  machten  einen  grüs  erschraken 
\or  disem  wunder  wilde  schwanr.  234. 
vgl,  Haupt  tu  Engelh.  1 82.  der  süeze 
jämer  unde  grus  mit  höher  klage  er- 
scheinde  Sile.  1969.  starken  grös 
erheben  Ls.  3,  546.  d*  huop  sich 
ein  vil  grd;er  grus  Bon.  75,  25. 

gruse,  griuse  stf.  grausen,  da; 
er  dar  üf  der  vrle  vor  aller  grüse 
wäre  Kolocz.  249.  von  dirre  welle 
grase  Mart.  79.  da;  din  griuse  wun- 
derbreit  in  mtns  herxen  huote  niender 
mac  gedringen  MS.  2,  91.  a.  dö  en- 
kan  dreuwe  noch  gröse  nimmer  ü; 
vertrlben  dich  Zürich,  mittheil.  2,  110.  a. 
das  ungetribenen  liuten  ist  ein  griuse 
leseb.  889,  32. 

grusc  «cm.  gegenständ  des  grau- 
scns ,  scheusal.  ein  ungestalter  gröse 
Mart.  253.  du  lufles  niet,  du  ei- 
terclöse,  als  üf  den  höwen  ist  dln 
gröse,  den  man  siht  des  nahtes  varn 
Lachm.  Waith.  149.  erst  wirt  ö; 
dim  schauen  bilde  ein  gröse  Frl.  1 9, 8. 

gruscn,  grtuscn  (ahd.  gröwisom 
Gr.  1,  956.  4,  232.  Graff  4,  300J 
swv.  grausen.  1 .  ohne  casus,  nn- 
vride  tuot  mich  grösen  amg.  45.  b. 
2.  mit  accus.  vil  sere  in  griusen 
began  kindh.  Jes.  62.  3.  mit  dat. 
mir  gröset  in  der  hiute  Melmbr.  1575. 
wand  im  dar  abe  griuset  warn.  137. 
wie  »Are  mir  vor  dime  tuonne  gröset 
MS.  2,  132.tn. 


griuslieh  adj.  grausen  erregend. 
ein  griuslich  wetter  Hugo  von  Mont- 
fortt  Germania  7,  313. 

gruscn  lieh  adj.  grausen  erregend. 
5  mit  grösenlieher  klage  Gfr.  lobges. 
53,  6. 

grüsenlichc  ade.  grausen  erregen. 
Wigal.  2999. 
crC;  s.  ich  CRIUZE. 
10  cidrl   stm.  der  unverstanden  bellegudel 
so  heißt  der  kaiser ,  Martinas  verfol- 
111. 


cObkucu  s.  gnotlick  unter  ciot. 

GUFFE  S.  GOKFE. 
15  GUFT  S.  ich  Cl'OFE. 

GUGELE,     KUGEL,     KOGEL       ahd.  kuglllu 

(Gr.  1,  684.  2,  117.  Graff  4,  36*; 
stswf.  kappe,  kapuze  am  rock  oder 
mantely  die  über  den  köpf  gezogen 
20  werden  kann;  mantel  mit  einer  sol- 
chen kappe ;  tat.  cucutlus.  vgl.  Schmel~ 
ler  2,  22.  Wstr.  btr.  3,  142.  Frisch 

1,  382.  b.  capucium  kugel  Die- 
fenb.  gl.  60.  voc.  o.  13,  64.    ü;  sl- 

25  ner  gugel  zöch  er  ein  köpf  kröne  f. 
1 34.  d.  ein  gugelen  guot  Koloa.  179. 
ich  viht  da;  mir  min  gngele  waget 
Frl.  152,  18.  min  gugel  ruet  ich 
verre  vür  diu  ougen  MS.H.  3,  199.a. 

30  mit  blö;en  lioupten  ire  kogeln  öf  ire 
achseln  geslagen  Gr.  w.  2,  20.  sin 
kogel  dftvor  abtuon  das.  546.  —  stück 
der  frauenkleidung :  si  fuort  ein  'gugel 
diu  was  guot :  ein  bort  wol  einer  bände 

35    breit  was  öf  ir  gugel  da  geleit  Ls. 

2,  210.  stück  einer  thorenkleidung  : 
si  sneit  im  hemde  unde  bruoch  da; 
doch  an  eime  stücke  erschein,  unz 
enmitten  au  sin    blanke;  bein.  da; 

40  wart  für  tören  kleit  erkant.  ein  gu- 
gel man  obene  dröfe  vant  Pari.  1 27,  6. 
einen  roc  sellstrne  getan  und  eine  gu- 
gel dar  an  ö;  sncedem  tuoche  //.  Trist. 
5134. 

45  gugelhuot,  gugclzipf  s.  das  zweite 
wort. 

gugclin  stw.  kleine  kapuze.  ei- 
nen ka»se  legen  in  sin  gugclin  //.  Trist. 
5145. 

50       gugclaerc,  gngicr    stm.  ein  stoff 
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aus  dem  kapuzen  gemacht  werden.  Ls. 
2,  275.  tgl.  Schweiler  2,  22.  Frisch 
1,  381.  b. 

giifjelg'opf  stm.?  eine  schelle,  er 
ist  ein  rehler  gugelgopf  Helbl.  1,  544. 
gücehel  stn.  stm.  ein  kopfschmuck.  vgl. 
gugcle.  1.  der  rosse,  guldin  was 
sin  gügerel,  ein  boura  mit  löubern 
niht  ze  breit  Lanz.  4438.  geüörtiu 
»per  und  gügerel  unde  koverliur  von 
siden  das.  646.  sin  ors  was  rot 
unde  snel,  al  rot  was  sin  gügerel, 
rot  samit  was  sin  coverliur  Airs.  145, 
20.  üf  verdacten  rossen  snel  diu  be- 
ten mungen  gügerel  unt  manger  hont 
gezimier  Wigam.  373 C.  2.  der  16- 
barte  snel,  der  truoc  öf  ein  gügerel 
Reinh.  1337. 

GUGCALHEI  S.  ALDEI. 

cCl  stm.  1.  eher,  überhaupt  benennung  20 
männlicher  thiere.  Gr.  2,  633.  3,325. 
emissarius  gl.  Mon.  8,  104,  2.  un- 
geheuer,  monstrum.  Gr.  I5,  1  SO. 
krist  warf  deme  selben  gfile  (dem  teu- 
fet) einen  bouch  (knebel)  in  den  mnnt  25 
Genes,  fdgr.  78, 37.  da;  dem  selben  güle 
olFen  stuont  da;  mftle  fundgr.  1,179.  — 
sin  ketentroie  diu  gab  schin  glich  reht 
eime  güle  (?)  MS.  H.  3.  260.  a. 

iirftül    stm.    eher.    Wittich  1606.  30 
Gr.  2,  633. 

gtilc  mm.  du  verschämter  güle  be- 
nennung eines  gölten  Geo.  3503. 

gCllb?     die  man  sint   schüllen.  wer 
kans  erfüllen  die  fülen  güllen  gar  ver-  35 
zagt  beitr.  1,  261. 

cültk  stf.  ein  maß  für  bier.  eine  Ber- 
ner gulte  Hart.  57. 

cCltk  s.  ich  GILTK. 

GI  LTER  S.  KULTER.  40 

ein?  eine  schelte,  gnm,  giemolf,  narre, 
töre  MS.  2,  215.  a.  Frl.  166,  I.  tgl. 
Eltmüller. 

gumelanz    m.    eine  schelte,    der  • 
selbe  gumelanz  MS.  H.  3,  23  Ü.  b.  45 

CUMPAn  S.  KUMPAN. 
GÜMPE,  GIMPEL  S.  ich  GIMPE. 
GUMPLKTE  S.  KOMPLETK. 
Gl'MPOiST  S.  KOMPOST. 
Cl'NDERKBE  S.  REBE. 


GINKEN  S.  ich  'AN. 
CUNTERFEIT  S.  KONTERFEIT. 

Gunther,  Gunther  n.  pr.  könig  derBur- 
gunden.  ahd.    gund   schlackt,  krieg. 
5    tgl.  Grimm  in  H.  teitschr.  3,  142.— 
Mb.  ich  ta?t  ö  als  Hümolt  der  künic 
Gunthare  riet  dö  er  von  Worm;  gein 
Hiunen  schiet:  er  bat  in  {lange  sniten 
ba?n  Pan.  420,  26. 
IOcunzel?  swenne  er  (der  kaiser)  ordern 
guntzele  im  brütsluol  zuo  der  höchsten 
wirde  sa?;e  Tit.  12,  3. 
ciofe,  cüefb    sv>v.  rufe,  schreie,  swie 
man  ze  walde  rüefet,   da;   selbe  er 
15    wider  güefet  Vrid.  124,  4  und  anm. 
tgl.  Grimm  Friedr.  s.  253.     mit  kl e- 
gelicher  stimme  sie  nach  ir  da  goof- 
len  Wittich  80. 

pift    (Gr.  2,  196.   3,  514J  stf. 
stm.      1.  lautes  rufen ,  schreien,  si 
beten  jfimer  unde  guft  Par*.  19,  25. 
2.  pralerei,  Übertreibung,     ich  mage; 
wol  sprechen  fine  guft  Pan.  240,29. 
mit  warhcit  ane  triegens  guft  das.  753, 
8.      3.  Übermut,    von  ir  beider  her* 
zen  guft  diu  Ijost  sö  nitllch  sich  ge- 
truoc  //.  Trist.  1 784.     geschach  da; 
durch  decheine  guft  Geo.  42.  b.  lä 
dlne  dröliche  guft  Barl.  213,5.  nach 
t  ferse  lies  herzen  gulte  machten  sie  ge- 
zierde  vil  das.  233, 1 0.   geloube  mit  ans 
ane  guft  Silo.  3903.     wand   ich  vil 
slrenger  Sünden  guft  mit  senfteo  und 
mit  süe;en  siten  habe  an  mir  selben 
überstriten  das.  1149.    durch  ruomes 
uud  durch  schalles  guft  gezieret  troj. 
1  182.    da;  si  des  dühte  Aue  guft  le- 
se b.  587,  9.    in  slner  törechten  frufl 
vlouch  er  beide   her  uude  dar  Pas*. 
176,  82.    vgl  168,  57.     si  lesebteo 
gar  siue  guft  das.  215,  38.    die  (teu- 
fel)    warf  der  gro;e  gots  böte  durch 
ire  valschafte  guft  0;  dem  himele  das. 
334,  25.  —  als  schelte:  ir  ungetouf- 
ter  mordes  guft  Geo.  42.  b.      4.  laute 
freude,  hoher  mutt  herrlichkeit.  da 
(im  himmel)  frouden  guft  ist  ine  sparn 
Mar.  himmel  f.  1152.     begil  nnse  bi- 
grafl  nach  rcblir  kunicllchin  guft  herr- 
50    Uchkeit  Diut.   1,  19.  .  wie   da  wart 
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gevrumt  trunzüne  sprizen  in  den  lufl 
durch  wibe  Ion  od  sus  durch  gnft  W. 
Wh.  379,  14.  den  habest  in  hohes 
lobcs  gufl  wisen  Silo.  3995.  durch 
menschen  gruft  schein  gotes  gufl  ge- 
gerwet  Frl.  KL.  12,  10.  got  hat  ge- 
zicret  den  lull  durch  slnen  gütlichen 
gufl  mit  manegem  vogellln  Wart.  3. 
dtnes  (Gottes)  gewaltes  gufl  das.  71. 
got  von  stner  wlsheit  gufl  schuf  alles 
das.  115.  von  slner  (des  adlersjnb- 
lüre  gufl  ist  sin  geist  von  lufl  genä- 
turet  und  gerihlet  das.  105.  der  vren- 
den  gufl  Suochenw.  9,  26.  nach  prei- 
ses  gufl  das.  14,  343.  vogel  sanch 
noch  meien  lufl  den  herzen  gäben  wd- 
nig  gufl  das.  1 5,  86.  pluomen  leuch- 
teot  au;  der  pluenden  gufl  das.  46, 
25.  —    vgl.  Frisch  1,  381.  a. 

glitte  (Gr.  1,  949.  2,  198J  swv. 
rühme,  prale.  —  gaffe  Nith.  28,  5. 
vgl.  Hühl.  2,  58,272.  prüf,  gufle. — 
1.  ich  gflfle.  güften  die  der  wellen 
von  höhen  gnaden  myst.  1,  338,  14. 
da;  man  mit  disem  güf  Hätzl.  2,  58. 
272.  2.  ich  giifle  mich.  a.  ohne 
genit.  war  sich  der  töre  güffe  Nith. 
28,  5.  b.  eiues  d.  niht  anders  ich 
mich  gGfle  W.  Wh.  I  6,  21.  ich  wolde 
mich  des  güften  Par\.  262,  20.  der 
gfifl  sich  niemen  an  ir  man  Helbl. 
1,  1377. 

güften  stn.  dö.  liegen  si  ir  güf- 
ten Wigal  11151.  dein  schallen,  güf- 
ten ,  geuden  Suchen*.  42,  39.  —  von 
englischem  güften  buob  sich  fröud  änc 
zal  Hätti.  I,  125,  23. 

übergüfte  swv.  übertreffe  im  güf- 
ten. iegliche;  wolt  übergüflen  über- 
tönen mit  gcsang  da;  ander  Hättl.  2, 
68,  8. 

güftcc  adj.  übermütig,  ein  guftic 
schar.  Frl.  200,  3. 

giiftcclichen  ade.  übermütig,  pra- 
lerisch.     Keün    güfteclichen  sprach 
Lata.  2890. 
cijist  s.  ich  AN. 

ccomr,  coi'MK  siein.  gaume.  akd.  guomo, 
giumo,  goumo  Graff  4,  206.  vgl. 
Schneller  2,  48.    J.  Grimm  in  II. 


utitschr.  6,  542.  palalum,  palalus 
sumerl.  12,49.  gl.  Mone  7,589.  Die- 
fenb.  gl.  199.  epiglolum  est  coopor- 
torium  oriscin  gumme  das.  108. — 
5  aller  bröte  süßeste,  heil  den  guomen 
mines  herzen  Diemer  379,  18.  man 
vant  dö  einen  blümen  vrisch  üf  stme 
gumen  ligen  in  sinem  munde  Marleg. 
11,  110.    der  blümen   die  von  des 

10  mannes  gümen  wüchsen  das.  21,290. 
sein  pernde;  lob  gie  wol  gestalt  au; 
manigen  roten  mundes  guem  Suo- 
chenw. 15,  21.  ich  wil  in  meinem 
guomen  sein  lob  versperren  und  ver- 

15  nagen  das.  21,  148.  welch  ein  stie- 
ge; senfte;  riechen,  swem  ich  kum  i» 
sinen  goum  FrL  FL.  13.  5.  —  gehö- 
ren auch  folgende  stellen  aus  FrL  hier- 
her?   dich  prlst  ü;  junger  maht  mins 

20  lobes  göra  Frl.  286,  4.  aller  sinne 
gumen  die  künden  niht  die  6üe;en  art 
volloben  das.  150,  5.  dä  lit  aller 
svlden  göm  das.  150,  1.  sit  man 
üf  vrowen  prls  tragent  lobes  gömeti 

25    das.  ML.  14,  4. 

kützel- guomen     anrede  an  den 
wein    altd.  bl.  1,  404. 

netz  -  en  -  guomen    anrede  an  den 
wein    altd.  bl.  1,  404. 

30  durchgüeine  swv.  swer  mich  rüe- 
met ,  ein  baisam  den  durchgüemet  Frl. 
FL.  10. 

ciot  (Gr.  1,  744.  Graff  4,  154J  adj. 
gut.  vgl.  ich  gate.    statt  des  gewöhn- 

35  liehen  comparativs  be;;er  findet  sich 
guoter  (:  muoter)  Kolon.  152.  — 
I.  als  attribut.  der  guole  got  Gotfr. 
I.  2,  28  (lobges.  28J.  got  herre  guo- 
ter Trist.  2588.     der  guote  bischof 

40  Mb.  1367,  2.  der  degen  guot  das. 
2262,  2.  hell  guot  das.  2121,  4. 
manic  rtter  guot  das.  1345,  4.  eins 
rebte  guoten  riters  Itp  das.  1 6,  4. 
guote  liute  Pan.  572,  9.   Waith.  72, 

45  33.  der  junge  man  vil  guoter  Part. 
414,  8.  der  guote  man  Trist.  5. 
guote  liute  kranke  und  arme  Oberl. 
581.  der  guot  man  und  er  einer  übe- 
len  vuo;  W.  gast.  51.  b.     guot  man 

50    ist  guoter  siden  wert  Waith.  44,  10. 
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der    guote    mnn    (Trerrizenl)  Pari. 
457,  2.     guoliu  wip  Waith.  41,  20. 
guoten  wip!  das.  102,  5.  MS.  2, 103.a. 
frouwen  guot  das.  189.  b.    der  guote 
sündare  Gregor.  6.  2434.     wer  vod  5 
wiben  nicht  enwirt  betrogen,  der  lobe 
guoten  wirl  Bon.  63,  58.  —  guoter  ant- 
pfunc  Iw.  84.     an  allen  guoten  din- 
gen Waith.  70,  30.     ze  guoten  din- 
gen das.  83,  8.     guot  ende  nemen  10 
das.  53,   12.     guot  gemach  Iw.  70. 
74.166.    guot  geselleschart  das.  1 9 1 . 
guot  gewiu  MS.  f,  12.  b.    guot  heil 
Iw.  31.     guotiu  lere  das.  183.  ze 
guoter  mä;e  das.  129.     guoter  muot  15 
getroster  mut    Wigal.  4993.    MS.  1, 
189.  a.  W<i//A.  37,  28.     volget  guo- 
tem  röte  das.  36,  20.    des  wirt  guot 
rat  Iw.  44.  174.  197.    des  sol  doch 
guot  rät  werden  Pari.  340, 1 3.    guole  20 
sinne  Tris/.    12190.   WaM.  33,  32. 
123,  5.    ein  guot  site  Iw.  77.  guole 
site  das.  173.      mit   guoten  triwen 
Pan.  428,  22.  Bon.  72,  22.  guoter 
vreude  walten  Iw.  239.     mit  guoten  25 
freudeu   Pars.  581,  26.     guote  war 
nemen  Trist.  3317.    min  wart  vil  guot 
war  genomen   Iw.  20.     mit  guolemi 
willen  das.  188.  289.  Parz.  402,  18. 
mit  minem  guoten  willen  ich  bin  es  30 
wohl  zufrieden  MS.  2,  125.  b.  guoliu 
werc   Vrid.    168,  16.  —     si  sprach 
si  gunde  in  guoter  naht  Parz.  641 ,24. 
der  wirt  böt  im  guole  naht  das.  242, 
22.    got  gebe  dir  guote  naht  Waith.  35 
101,  21.     got  gebe  ir  iemer  guoten 
tac  das.   119,    17.      des  muo;  her 
Walther  singen  'guoten  tac,  ba*s  undc 
guot'  Pan.  297,  95.        II.  als  prä- 
dikat.      1 .  das  subject  ist  ein  persön-  40 
liehet,    a.  ohne  weitern  zusatz.  bistu 
übel  ode  guot  Ate.  27.    si  ist  gelriuwe 
iinde  guot  das.  82.     er  was  hovesch 
unde  guot   das.  106.     biderbe  unde 
guot  das.  170.  181.    du  bist  sö  guot,  45 
sö  rehte  guot,  so  guot  ob  aller  güele 
Gotfr.  /.   2,  30  (lobges.  73>.     si  so 
guot  das.  I,  5.     sisl  sö  guot  Waith. 
14,18.    si  ist  noch  he;;er  danne  guot 
MS.  I,  196.  b.  2,  125.  b.     sö  scre  50 
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nie  man  missetuot,  er  welle  dannodi 
wesen  guot  Vrid.  107,  13.       b.  mit 
dativ.    sö  sit  mir  vollecliche  guot  Kr. 
4758.    wie  soll  ich  den  geminnen  der 
mir  übele  tuot  i  mir  muo;  der  immer 
lieber  sin  der  mir  ist  guot  Waith.  26, 
1 1 .     den  armen  den  wis  iemer  guot 
Trist.  5029.     Minne  wis  niinen  vreu- 
den  guot  MS.  1,  169.  b.     vil  gerne 
wer  ich  dir  guot  hülfe  ich  dir  mit 
minem  schilde  Mb.  2133,  1.      c.  mit 
genit.    zuht  und  *ren  ist  si  guot  MS. 
2,  189.  b.      d.  mit  präpos.    er  wäre 
guot  ze  hörren  Iw.  145.  —  sist  guot 
ze  lobenne  Waith.  78,  39.       2.  das 
subject  ist  ein  sächliches.        a.  ohne 
weiteren  zusatz.     guoter  wibe  miune 
ist  be;;er  danne  guot  MS.  1 ,  30.  b.  diu 
reiner  muot  ist  vil  be;;er  deune  guot 
g.  Gerh.  6662.    da;  anegenge  ist  sel- 
ten guot,  da;  bo?se;  ende  hat  Waith. 
83,  39.    swer  sime  rehte  unreht  tuot, 
da  wirt  da;  ende  selten  guot  Vrid. 
106,  21.     ouch  enwirt  diu  wirlschort 
nimmer  guot  äne   willigen  muot  Iw. 
105.  —    da;  ist  guot  das.  64.  99. 
da;   enist  niht  halbe;  guot  das.  64. 
e;  si  übel  oder  guot  Vrid.  107,  14. 
wedr  ist   e;   Obel    od  ist   e;  guot 
Waith.  120,  25.     da;  duhte  si  guot 
Jw.  71.  213.  237.     werde  in;  guot 
das.  40.       b.  mit  dativ.    e;  ist  mir 
guot  Iw.  148.     deist   iu  guot  Parz. 
5H0,  21.      da;  ist  uns  beiden  guot 
Waith.  88,  24.     da;  w*rc  ir  guot 
Mb.  1159,  4.    wa;  iu  si  nütze  unde 
guot  Iw.  81.       c.  mit  präpos.  da; 
ditihte  mich  gein  freuden  guot  Parz. 
533,  8.     da;  was  gein  werdekeit  ir 
guot  das.  403,  28.    da;  was  in  guot 
Mir  den  tot  Iw.  201.    guot  Tür  unge- 
mach  Parz.  818,  2.     guot  für  unge- 
lücke  Waith.  31,  34.    für  frören  und 
für  ungemüete   ist  niht  sö  guot  das. 
27,  34.     guot  für  ungemüele  MS.  I , 
171.  b.     da;  der  stein  guot  vür  den 
durst  si  Stricker  11,  159.     guot  vür 
sorgen  unl  vür  armuol  Am.  10.  der 
mine  ist  guot  wider  dich  Waith.  6<>. 
2 1  ■     der  ruoft  ist  zer  demuot  iedoch 
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niht  vollecllchen  guot  Parz.  479,  2. 
ze  stehle   unt  ze   erzenie  guot  das. 
792,  2.    der  site  was  ze  Irören  guot 
das.   231,  19.     e;   ist  zu  vehtenne 
guot  Iw.  98.     den  frouwen  e;  guot  5 
ze  sehne  was  Parz.  387,  19.  iuwer 
sa  lde  unde  iuwer  sin  diu  siut  hiezuo 
ze  guot  Trist.  10393.       3.  mit  hin- 
zugefügtem partic.  prät.  vgl.  Gr.  4, 1 29. 
von  diu  ist   gewisse  di  heilige  misse  10 
uns  sundigen  n\sö  guot  gehurt  zu  hö- 
ren glaube  1127.     da;  ist  also  guot 
vermilen  Iw.  177.  190.     dar  umbe 
ist  harte  guot  gelesen  Diut.  2,  4.  e; 
ist  in  söre  guot  gelesen    Trist.  172.  15 
da;  wäre  mir  niht  guot  getitn  Waith. 
1)7,  20.    wa;  des  guot  s?  geWn  Mb. 
312,  4.    ob  e;  sine  mäge  dühte  guot 
getan  das.  1142,  3.    wa;  dunkel  iuch 
des  guot  getan  Bit.  80.  a.  vgl.  83.  b.  20 
4.  e;  guot  tuon   die  so  che  die  man 
vorhat  gut  machen,    vgl.  Gr.  4,  337. 
diu  maget  tet;   da  harte  guot  Wigal. 
11016.     Sifrit  der  het  e;  guot  getan 
Mb.  220,  3.    vgl.   2072,  I.    Gudr.  23 
1082,  2.  Bit.  3849.    er  hete;  da  vi! 
guot  getän  Parz.  73,  25.  vgl.  40,19. 
95,  21.  —    swd  er;  iu  guot  meinde 
Lanz.  4435.        5.  swer  für  guot  hät 
für  gut  hält  swa;  er  tuot  Waith.  1  07,  9.  30 
vgl.  64,  26.    er  hdt  verguot  swa;  im 
gcschiht  büchl.    2,  130.     man  hüte 
si   so  verrc  verguot  MS.  1,  144.  b. 
verguot  han  Bon.    14,  28.  24,  14. 
44,  42.     da;  er;  na?me  für  guot  da-  35 
mit  zufrieden  sei  Stricker  12,  520 
und  anm.    sie  namen  verguot  den  eit 
Herb.  160  11.  vgl.  den  eit  er  vur  guot 
enphienc  da«.  16022.    der  rtchc  vriunt 
sol  nemcn  verguot  den  dienst  den  im  40 
der  arme  tuot   Vrid.  98,  5.  neme 
mine  rede  verguot  MS.  1,  64.  b.  vgl. 
Suchen* ,    12,  75.   41,   1512.  leseb. 
903,  27.        III.  substantivisch,  da; 
gevüeget  wol  diu  guote  MS.  1,  31.  a.  45 
gegen  der  guoten  das.  2,  44.  a.  64.  a. 
sus  sprach  er  zuo  der  guoter  a.  Heinr. 
970.     swer  guoter  (genit.  ptur.)  Iw. 
221  imd  anm.  z.  6003.    wer  guoter 
Wigal.  1.     nicman  guoter  Waith.  18,  50 


33.  MS.  1,  59.  b.  181,  b.  ieman 
guoter  das.  61.  b.  da;  guote  ze  übclc 
wegen  Trist.  40.  ich  singe  guote; 
MS.  I,  171.  b. 

öhcngiiot  adj.  gleich  gut.  Trist. 
10874. 

lycfyuot    adj.  gitt.  Diemer  194,12. 

inßiiot  adj.  sehr  gut.  L'lr.  v. 
Türl.  vgl.  myst.  1,  131,  24  anm. 

übergiiot  adj.  übermäßig  gut.  Pass. 
Germ.  7,  283. 

UDßiiot  adj.  nicht  gut,  böse,  diu 
unguote  Iw.  210.  der  unguote  mau 
Gregor.  2847.  e;  ist  niemen  sö  un- 
guol  Tundat.  52,  45.  OUoc. 

verguot  s.  ciot. 

gtiotUt  s.  ich  Ttorr. 

guot  sin.  1 .  gutes,  dich  minnet  guot, 
des  reinen  herzen  giiete  Gotfr.  I.  2,  3 1 
(lobges.  1A).  da;  hcehste  guot  das. 
56  (lobges.  2).  si,  da;  reine  guot 
MS.  2,  189.a.  die  Schilde  wären  vur 
stiebe  dehein  guot  schützten  nicht  Wi- 
gal. 6662.  ob  im  dehein  guot  ge- 
schach  Iw.  1 28.  guot  geschiht  Trist.  2. 
liep  unde  guot  widervert  mir  Mb. 
1 342,  2.  ich  enbiute  minen  vriunden 
liep  und  alle;  guot  das.  1350,  2. 
dienst  unde  guot  enbieten  das.  1 366,  1 . 
got  gebe  dir  hiute  und  iemer  guot 
Waith.  49,  26.  niwan  alle;  guot  mei- 
nen Nib.  2108,  3.  du  solt  an  mir 
niht  vinden  niwan  triwe  uude  alle; 
guot.  das.  2274,  4.  der  erkennet 
übel  unde  guot  Waith.  44,  2.  merken 
übel  unde  guot  das.  123,  19.  Vrid. 
107,  8.  guot  unde  übel  betrahlen 
Trist.  18.  übel  noch  guot  geluon  Iw. 
187.  swer  guot  wider  übel  tuot,  da; 
ist  golelicher  muot.  swer  tuot  übel 
wider  guot,  da;  ist  tiufelichcr  mnot 
Vrid.  107,  4.  einem  liep  unde  guot 
tuon  Iw.  244.  ern  hat  uns  niht  ge- 
tfin  niwan  guot  und  Ire  Nib.  811,  2. 
einem  guot  sprechen  (sonst  auch  wol 
sprechen)  MS.  1,  172.  b.  einem  guo- 
tes  gunnen  Parz.  422,  16.  647,  22. 
MS.  1,  156  b.  danken  Iw.  282.  je- 
nen das.  77.  268.  sine  künde  si  kei- 
nes guotes  mit  nihtc  überwinden  das. 
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81.  liebes  und  guotes  des  ward  irb 
von  ir  gewert  Waith.  14,  23.  swn; 
ich  guotes  wei;  büchl.  1,  572.  swa; 
ieman  guotes  kan  Walih.  18,  21.  103, 
35.    swa;  ich  guotes  kan  Flore  4593  5 
5.  und  anm.  —   durch  guot  in  guter 
absieht  Er.  3518.  5078.  Iw.  76.  81. 
226.  Mb.  1953,  1.    durch  alle;  guot 
Iw.  74.     in  guot  verneinen  als  etwas 
gutes  Trist.  7.    in  guot  tuon  in  guter  fo 
absieht  das.  5.    da;  er;  in  guot  meinde 
Er.  4902.    swa;  er  uns  ze  leide  luot, 
da;  machet  uns  got  in  guot  das  ver- 
gütet uns  gotts.sl.  369.    in  guote  — 

in  übele  gesprochen  windb.  ps.  501.  15 
mit  guote  in  gute,  durch  zureden  Ite. 

82.  Wigal.  2634.  Amur  321.  mit 
guote  wohl  Trist.  3201.  3375.  mit 
guote  gellen  a.  Heinr.  976.  vor  al- 
lem guote  mehr  als  alles  was  gut  ist  20 
Trist.  11458.  ze  guot  bringen  Su- 
chen«. 1 9, 6 1 .  ze  suone  unt  ze  guote 
bringen  Iw.  83.  ze  guote  keren  das. 
275.    Pari.  404,  10.    US.  2,  1 86.  a. 

ze  guote  gedenken,  wegen  Trist.  1.  25 
3t.     ze  guote  niht  verge;;en  US.  1, 
30.  b.  32.  a.   95.  a.    Engelh.  3575. 
ze  guote  hfin  Bit.  82.  b.  '  ze  guote 
komen  büchl.  2,  98.  kl.  68.    ze  guote 
geräten  Iw.  106.      ze  guote  frumen  30 
US.  2,  78.  b.    ze  guote  verslan  büchl. 
1,  1101.  Waith.  109,3.  Trist.  4632. 
ze  guote  tuon  einem   US.  1,  46.  a. 
tuost  du  da;  ze  guote  in  guter  ab- 
sieht Waith,  50,  29.     wein  ze  guote  35 
büchl.  2,  634.    ze  guote  bist  du  mir 
genant  bucht.  1,  1686.     ich  ho?re  si 
ze  guote  loben  US.  1,99.  a.     2.  gut, 
vermögen,    tre  unde  guot  a.  Heinr. 
398.495.  618.  Waith.  90,  29.    guot  40 
und  ere  iw.  211.  223.  Waith.  1 6,  30. 
107,  26.    guot  unde  lip  Iw.  62.  78. 
296.     liute  und  guot  Porz.  362,  2. 
varnde  guot  bewegliche  habe  Iw.  263. 
a.  Heinr.  247.  Pari.  267,  10.  Waith.  45 
8,  14.  60,  35.    varnde  guot  vergäng- 
liches dem  statten  guote  entgegenge- 
sellt US.  1,  157.  a.     er  böt  im  stn 
guot  Iw.   182.     dienet   michel  guot 
Mb.  1354,  1.     lau  sö  michel   guot  50 
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das.  1212,  3.    da;  gnot  einem  benc- 
men  das.  1081,  2.    iu  ist  guotes  not 
Iw.  242.    guotes  riche  Pari.  497,  3. 
Barl.  246.      riebe  des  guotes  Mb. 
1308,  3.     bist  du  gar  Ine  guot  Wi- 
gal. 5762.      äne    guot   ist  niemati 
wert  US.  1,  157.  a.    durch  guot  mor- 
den Bon.  61,  68.     der  sluoc  in  umb 
kranke;  guot  Pari.  464,  17.  hou- 
betsünde  tuon   umbe  guot  Waith.  22, 
1 9.    mit   guote  micbel  fire  bejagen 
Mb.  30,  3.    sich  mit  sfn  selbes  guote 
»wachen   Waith.   20,  21.     mit  dem 
guote  volzieheo  dem  muote  Iw.  1 1 3. 
Gregor.  447.    nach  dem  guote  und 
nfich  der  schosne  minnen  B'a//A. 49.  30. 
lä  dir  niht  ze  we  sin  nfich  dem  guote 
das,  22,   35.     man  sol  nfich  guote 
werben  sam  nieman   möge  ersterben 
Vrid.  58,  1.    sich  ze  guote  verplan- 
ten Waith.  20,  27.  tgl.  noch  Gregor. 
436  fgg.  Vrid.  55—58.  US.  I,203.a. 
Helbl.  1,  35  fgg.      3.  landgut.  Esan 
fuor  an  sin  guot  Gen.  fundgr.  49,23. 
4.  du  btesc;  guot  du  böses  kind!  Ls. 
1,  371.  noch  in  Schwaben  häufig. 

überguot  stn.  was  noch  mehr  ist 
als  gut.     alles  guotes  überguot  US. 

1,  14.  a.  203.  a.  g.  sm.  74.  Ls.  I. 
105.  ein  überguot  des  guotes  Barl. 
295,  14  (cgl.296,  36Pf).  des  süe- 
;en  guotes  überguot  g.  Gerh.  5553. 
vliust  einer  ein  libcrguol  Helbl.  2,  7 1 2. 

ungrtiot  stn.  übel,  sone  birt  ni- 
wan  smerzen  unguot  und  unfrulit  Trist. 
12247.  si  wolden  prewen  im  unguot 
Suchenw.  13,  84.  si  enpfie  min  rede 
zunguote  US.  1,  144.  b. 

ciftciiß'uot  stn.  eigenthum.  got 
sende  dich  heim  zuo  dlnem  eigenguote 
fundgr.  261,  22.  262,  29. 

erbegnot  stn.  hereditarium  Die- 
fenb.  gl.  145. 

bindergttot  stn.  vom  lehn&iterr™ 
abhängiges  gut?  Gr.  w.  3,  883. 

lioubctguot  stn.  hauptstuhl,  capi- 
tal  im  gegensatse  iu  den  Zinsen.  MS. 

2,  178.  b.  Ehingen  4. 
Ichcnßuot    stn.    feodum  Diefenb. 

gl.  122. 
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miiljyuot  stn.  wer  unredllich  mar- 
stein  hette  oder  mulguot  Gr.  w.  2,  94. 

pfantguot    stn.  gut,  welches  man 
als  pfand  hat.  OberL  1201. 

Kalfpiot,  selguot  stn.  freies,  nicht  5 
zinsbares  gut>  herrngut.    Oberl.  1350. 
Gr.  w.  1,  844. 

tagcgnot  stn.  gut,  welches  auf 
unbestimmte  seit  geliehen  wird.  Straßb. 
str.  3,  373  Sch.  vgl.  Oberl.  1618.  10 

tcilgiiot  stn.  gut,  von  dessen  er- 
trag jemand  einen  gewissen  theil  zu 
ziehen  berechtigt  ist.    Gr.  w.  2,  232. 

ügguot   stn.  gut  in  einem  fremden 
gebiete.    Oberl.  75.  15 

vröneguot    stn.  mansus  dominicus 
et  fiscalis.  Haltaus  539. 

widcrag-not  stn.  kirchengut,  ze- 
hend freies  gut.  Oberl.  2014.  Stalder 
2,  448.  20 

wuoclieqjuot  stn.  gut  durch  Wu- 
cher erworben,  sit  der  bäbst  ze  banne 
luot  die  selben  umb  ir  wuocherguot 
HelbL  8,  990.  da;  der  künec  nach 
ralDem  muot  griff  nach  allem  wuocher-  25 
guot  das.  1000. 

zidclguot    stn.  prädium  apiarii. 
Frisch  1,  469.  a. 

zinsgnot    stn.  gut  wovon  uns  ge- 
geben wird.  Oberl.  2111.  30 

(juotHsrlic,  guotswcnde    s.  das 
zweite  wort. 

Guote    n.  pr.    US.  1,  14.  a. 

Güetcl    n.  pr.    US.  2,  64.  a. 

(jüetelin    n.  pr.    US.  2,  56.  b.  35 

güctelin  stn.  kleines  gut.  da;  selbe 
kleine  güetelin  soltu  nemen  Pantal.  553. 

güete  (ahd.  gootl  Graff  4,  166^ 
stf.  gutkeit,  gute.  a.  im  singul.  si 
ist  kiusche  in  wibes  güete ,  si  hU  40 
Kuht  bt  höchgemüete  US.  1,  199.  a. 
ir  gr6;iu  güete  mich  alsö  verriet  das. 
9.  a.  ein  Slam  der  güete  das.  42.  a. 
ir  güete  mich  unsenfteclichen  twinget 
das.  185.  a.  wo;  ir  minncclicber  lip  45 
kiusche  unt  rehter  wibes  güete  in  ir 
herzen  schrln  besitzen  bat  das.  20 1 .  a. 
wol  ir  rehten  wlbes  güete  das. 203.  a. 
dö  begunde  ich  erst  ir  güete  scbou- 
wen,  wie  si  vür  ir  aller  schane  brach  50 


das.  2,  52.  a.  wie  mich  ir  güete  au 
den  sinnen  beluubet  (so  zu  lesen  st. 
beroubetj  das.  101.  a.  swie  doch  ir 
güete  ie  vür  ir  herte  schein  das.  1, 
167.b.  da;  ir  güete  niht  gendde  10- 
ret  das.  168.  a.  der  wehsei  niemau 
missezimt,  swer  güete  vür  die  scheene 
nimt  Vrid.  104,  19  und  anm.  fine 
güete  ist  scheene  ein  wiht  US.  2, 
54.  a.  —    güete  haben  Iw.  237.  US. 

1,  163.  b.  pflegen  manlicher  güete 
Parz.  252,  23.  güete  walden  das. 
606,  26.  swer  an  rehte  güete  wen- 
det stn  gemüete  Iw.  9.  vernemt  durch 
iwer  güete  Parz.  402,1.  vgl.  433,27. 
474,  30.  555,  1.  Waith.  75,  6.  Wi- 
gal.  417.  gewert  mich  des  ich  ger 
durch  wlpliche  güete  das.  272.  er 
verkerte  sin  alte;  gemüete  in  eine  niuwe 
güete  a.  Heinr.  1238.  übel  gemüete 
ze  güete  bekeren  Iw.  77.  mit  val- 
schelöser  güete  leben  Waith.  72,  9. 
sich  mit  güete  riben  (schminken)  US. 

2,  43.  a.  —  diu  güete  des  swertes 
Iw.  150.  des  meigen  güete  US.  1, 
162.  a.  2,  22.  b.  troj.  16212.  Su- 
chenw.  15,  18.  vgl.  Gr.  4,725.  des 
sumers  güete  fragm.  29.  a.  güete 
personificirt  US.  1,  156.  b.  b.  in 
plur.  iedoch  vertruogen;  sine  michile 
guote  pf.  K.  36,  7.  dine  guote  ma- 
nen  dih  des  Litan.  619.  sinen  kref- 
teclichen  güeten  Parz.  568,  3.  mit 
güelen  das.  823,  1 3.  mit  kiuschec- 
Hchen  güeten  das.  493, 24.  ich  fröwe 
mich  noch  ir  güelen  Waith.  115,  21. 
wip  mit  güelen  sol  ir  6re  hüelen  US. 
1,  83.  a. 

ungüete  stf.  de;  diu  wlp  nach 
größer  ungüele  vil  snelle  guot  gemüete 
gevabent  Wigal.  5471. 

guote  «icc.  bin  gut,  nützlich,  si 
sal  uns  guolende  sin  Pilat.  vorr.  91. 
kurz  rede  von  guoten  minnen  diu  guo- 
tcl  (gegentheil  von  swaerel)  guoten  sin- 
nen Trist.  12190. 

güete  (ahd.  guotju  Graff  4,  1 211 J 
swv.  1 .  mache  gut.  wibes  güete  güe- 
tet  elliu  dinc  US.  1,203.b.  wer  so) 
daitne  wlbes  muot  gegen  minne  güeten 
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MS.  2,  181.  a  (263.  b.  //.).     2.  ich  da;  icb  dich  unguotltch  gehandelt  hetc 

güele  mich.  —  hnete  sich  unser  herre  das.  989,  18. 

got  niht  so  gedemüclet  und  also  sere  guotlichkcit    stf.  gute,    myst.  1. 

gegüctet  Barl.  321,  14  (323,  38  P/V)  53,  17. 

3.  beweise  mich  als  gut.    werden  vrou-  5       güenliche    stf.  rühm,  herrlichkeit, 

wen  slat  wol  da;  si  güelHch  güeten  statt   güelliche  assim.  aus  güetliche. 

unde  ir  eren  hüeten   MS.  2,  43.  a.  ahd.  guolllchl  Graff  4,  172.  —  An 

ein  wlp  güellich  mir  güetet  frauend.  (im  himmel)  mac  wol  guRliche  sin 

524,  22.  556,  12.  Mart.  278.    gole  die  gioliebi  fsoj-ge- 

übergüctc  stet,  übertreffe  an  güele.  10    ben  leseb.  302,  19.     güenlich  si  got 

din  lugentrich  gemücte  übergüelet  alle  (gloria  sit  deo)  Zürch.  jahrb.  48.  die 

güctc  g.  Gerh.  6664.     din  guol  und  gücolichi   leseb.    887,    15.    946,  5. 

diuer  sa-lden  rät  mit  guollät  übergüetet  üppige  gflnltche  stolz  bihteb.  31.  32. 

h.it  die  kranken  guottät  die  ich  hän  guotheit  stf.  güte.Hätzl.  1, 1 07,22. 

getan  das.  6682.  15       gaotnisse    stf.   gute.   Legs,  pred. 

güetec    adj.  gütig,    si  ist  güetec,  38,  28. 

reine  an   argen    list  Mafim.   AI.  s.  gcpke    swm.  spitze,  gipfel.    er  dersach 

122.  a.  eins  turnes  gupfen  und  des  dach  Porz. 

guotliclt,  gtietlich    adj.    1.  gut,  161,  24.     nmbo    gupf   an  bugler 

freundlich.     mit  guotlichen  geberden  20    voc.  o.  23,  65. 

Barl.  124,  30.     mit  guotlichen  silen  cipfk    swf.   kopßedeckung ,  bedecknnq 

leseb.  606,  25.    ir  dienst  was  so  güet-  unter  dem  helme.  vgl  altfranz.  coife, 

lieh  a.  Heinr.  349.    mit  ir  güellichen  ahd.  kupha  mitra  Graff  4,  355.  — 

pflege   das.  310.     güellichen   segen  er  gab  im  einen  slag  an  den  heim, 

tuon  Iw.  23.    güellich  wip   W.  I.  7,  25    da  von  sich  din  gupfe  tränte  Lohengr. 

24.     din  güellich  gela;  das.  33.    ir  141.    halsberc,  gupfen,  gollier  MS. 

gebt  mir  güellichen  Iröst  Pars.329,  1 7.  2,  240.  b. 

2.  assimil.    guollich,  güenlich  rühm-  helmgiipfc    swf.   er  riet  io  üf  die 

voll,  herrlich,  vgl.  Graff  4,171.  gun-  helmguphen  pf.  K.  155,  15. 

lieh  fire  Mart.  274.      diu    gunllclie  30       hirnegnpfe    swf.    ich  tronw  e; 

golheit  das.  278.  minem  swert  e;  schrot  die  hiraegupren 

guotliche,  güetliche,  -en    ade.  sin  MS.  H.  3,  266.  b. 

gut,  freundlich,    si  sa;  mir  güellichen  ci'pfk    swv.  stoße,    gopfe  leit  hin  dan 

bi    Iw.  22.      güellichen  gebaren    a.  beitr.  180.     die  »eilen  gupfent  und 

Heinr.  303.    güellich  ane  sehen  das.  35    schupfent  ein  schif  Mart.  89.    si  mente 

1491.    güetliche  biten  Pan.  264,23.  und  kupfete,  si  slupfet  unde  Slop  feie 

den  wunden  man  gebettet  güellichen  fragm.  41.  c. 

sach  Nib.  251,  2.     güellichen  spre-  cirgkl    (ahd.  gurgula    Graff  4,  248J 

eben  Pan.  7,  19.  WigaL  9719.  IS'ib.  swf.  gurgel.     er  hienc  bi  der  gurge- 

131,   4.      güellichen    enpfähen   das.  40    len  Iw.  176. 

266,  2.   1290,  4.     güetliche  enpf.  gurgele    swv.  knurre,    e;  gurgelt 

Porz.  364,  18.  Ls.  2,  620.     güelli-  in  dem  buche  med.  fundgr.  I,  375. 

eben  umbevahen  U.  Trist.  1 082.    guot-  gargarisare  gurgeln  0#e/>*»o.0/.  137. 

liehen  eines  pflegen  Barl.   190,   17.  gurgelunge    stf.  gargarismns  voc. 

gegen  der   min  herze  also  güellichen  45    0.  33,  20. 

stat  MS.  1,143.  a.    ir  munt  slal  güel-  cirrb    swf.   schlechte   stute,  schtechte> 

liehen  das.  —  güetenlichen  grüe-  pferd.     den  gurren  warn  die  tagele 

;en  Grieslt.  pred.  1,  13.  under  in  zesamene  gevlohten  Iw.  185. 

unguotliclie    adv.  übel,    wie  gar  wirt  danne  ein  eltiu  gurre  zeinem  vülo 

unguotlich  im  geschach  feseft.648,  36.  50    MS.    1,  80.  b.     vgl.    Helmbr.  369- 
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Eracl.  1451.  Renner  16535.  Hättl. 
•2,  58,  97.    Schneller  2,  63. 

ackergurre  swf.  schlechtes  acker- 
pferd.    MS.  H.  3,  197. 

ergurret  pari,  da;  pfert  was  nihl 
lam  ergurret  mager  noch  te  kranc 
Lanz.  1455. 
ctHBE  swv.  bringe  den  laut  gur,  gur 
oder  einen  ähnlichen  hervor.  Schnel- 
ler 2,  63.  der  esel  gurret  üf  den 
wan,  er  wsenet  wol  gesungen  hun 
Vrid.  140,  7. 
et  rt    stm.  stf.  gürtet. 

Übergurt  stm.  übergürtel.  Ä«/.25.b. 

gürte  (ahd.  gurlju  GraffA,  253.  Cr. 

1,  949.  2,  229^  swv.  gürte.  1.  wie 
was  der  junge  fine  bart  geschicket  dö 
er  gegürtet  wart  Pan.  307,  8.  des 
gfirt  ich  drier  loche  an  der  gürtel 
min  hin  hinder  Helmbr.  1121.  2.  mit 
dat.  vgl.  Gr.  4,  693.  ich  gurte  mime 
rosse  ba;  Iw.  35.  er  gart  dem  orse 
Pan.  603,  19.  611,  19.  nu  gürte 
dinem  marke  Rah.  941.  swem  AI 
nibt  was  wol  gegurt  der  moht  sich 
valleos  wol  bewegen  Mai  234,  38. 
3.  mit  adverbialpräp.  mit  rocke  üf 
gegurt  (tunica  succineta)  Vir.  661. 
«wei  swert  er  umbe  gurte  Pan.  246, 26. 

ungegurt  partic.  adj.  ohne  gürtel. 
als  er  hete  un gegurt  üf  da;  pfert  ge- 
sehen Ucländ.  chron.  2862.  man  reit 
sie  nider  an  da;  gras  als  ob  sie  wah- 
ren ungegurt  das.  1 1 26. 

begürte  strv.  1.  gürte,  er  nam 
ein  twellen  und  begurte  sich  der  mite 
leseb.  300,  5.  9.  die  Dietriches  man 
begürtet  mit  den  swerten  Nib.  2189, 3. 
den  herren  man  begurte  mit  einem 
guldinen  swerte  Orendel  1003.  vgl. 
3871.  2.  thue  in  den  geldgurt. 
Marl,  leseb.  757,  17. 

cn  gürte  «rt.  entgürte,  von  slncr 
tjoste  hurt  beden  orsen  wart  enkurt 
Pan.  197,  6. 

übergärte  swv.  si  wart  mir  ant- 
worten,   min   fröide   fibergürten  Ls. 

2,  699. 

umbegürtc  swv.  umgürte.  die 
zuht  sie  umbegurte  Mar.  64. 


undergürtc     swv.  succingere 
undergfirlcn  gl.  Mone  4,  236. 

nndergegürtc  stn.  subligor  Die- 
fenb.  gl  262. 
5  gürtel  stm.  f.  gürtel.  ahd.  gurtil, 
gurtila  Graff  4,  255.  Gr.  2,  111.  3, 
449.  RA.  875.  irn  gesuht  nie  Amei- 
sen diu  be;;ers  gelenkes  pflac,  dan  si 
was  dtt  der  gürtel  lac  Pan.  410,  4. 

10  ouch  was  der  frouwen  dä  genuoc : 
ctslichiu  'n  /.weiften  gürtel  truoc  ze 
pfnnde  nfleh  ir  minne.  e;  warn  niht 
küneginne :  die  selben  trippÄniersen  hie- 
ben soldiersen  Pan.  341,  20.    dö  greif 

15  näch  eime  gürtel  diu  hßrliche  meit, 
eime  starken  borten  dens  umb  ir  siten 
truoc  Nib.  387,  2.  vgl.  MS.  2,  80.  b. 
WigaL  283.  290.  308.  321.  330. 
770.   5994.    Trist.  10836.  Engelh. 

20  3084.  diu  gürtel  a.  w.  3,  26.  Wigal. 
6937.  weinschwelg,  leseb.  584,  2. 
plur.  gfirteln,  gfirtelen  Pan.  234,  8. 
563,  18. 

bigürtel    stm.   lasche  am  gürtel, 
25    geldkatze.    w.  gast.  136.  b.  crumena, 
marsubium,   fomlus  sumerl.   33,  21. 
Die  fenb.  gl.    178.  208.   coc.  o.  5, 
7.  12. 

bruocli gürtel    stm.  gürtel,  der  die 
30    bruoch  festhält,     bracile  gl.  Mone  7, 
591.     der  gast  an  da;  belte  schreit, 
al  wt;  gewant  im  was  bereit,  von 
golde  unde  sldin  einen  bruochgfirlel 
zöch  man  drtn.    schariachens  hosen 
35    rOt  man  streich  an  in  Pan.  168,  4. 
darm gürtel    stm.  bauchriemen  des 
Pferdes,  sumerl.  35,  2.  37,  20.  roc.  o. 
2,  12.  Er.  817.  1452.  7680.  Pan. 
197,  7.  Flore  2870  S.  fragm.  30. 
40       nndergürtcl    stm.  succinetorium, 
succingulum  sumerl.  35,  20.   voc.  o. 
15,  10. 

gürtclborte ,    giirtclmeit ,  gftr- 
tclgewant    s.  das  weite  wort. 
45  cmzcal    n.  pr.  Gurnemanies  söhn,  vater 
des  Gandilu^  und  Schfonatulander ,  von 
Scboydelakurt  getödtet.  Pan.  178. 429. 
Tit.  41.  43.  84.  84.  127.  158. 
cCssk    s.  ich  gic;r. 
50  C13TR    swv.  besänftiget    verwunten  sin 

38 
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mit  Worten   minnecltchen  gusten  FW. 
ML.  25,  4  und  anm. 
clstkr    stm.  küster,  tat.  custos,  costu- 
rarius.  —  monsionarius  chuster  gl.  Mone 

7,  587.  Senat.  1872.  Reinh.  s.  309. 
Schmeüer  2,  79. 

gnstrinne    stf.    custrix   gl.  Mone 

8,  251. 

Gcstrate  geogr.  n.  der  sonnen  schin 
gelac  verborgen  hindern  wölken  ze 
Gnstrftte  verre  Gudr.  1164,  3. 

ci'ttrel  s/w.  gläsernes  gefäß.  —  vgl. 
sckweit.  gottere  flasche,  aus  lat.  gut- 
tarium  Stalder  1,  489.  —  wir  sulcn 
trinken  manege;  kunnen,  und  in  die 
clären  brunnen  hdben  guttrel  (rar. 
pulrel,  barel,  kuterolfe,  gulrolfe)  von 
glase  W.  Wh.  326,  17. 

Giverjorz  Klamides  streitros  Pars. 
210.  211. 

cd;    5.  ich  CIUJK. 

gwelph  stm.  anhänger  der  Weifen. 
hetzen  den '  gwelph  an  den  gibelln  H. 
Z.  2,  51.  tgl.  52. 


Gwigrimamz    n.pr.  einer  der  mannen  des 
grafen  Willehalm  W.  Wh.  93,  10. 

Gwillams     n.  pr.    kuns  Gwillams  de 
Orangis  W.  Wh.  3.  6.  s.  Willehalm. 
SGybkrt    n.  pr.  söhn  Heinrichs  ton  Kar- 
bon. W.  Wh.  6.  169.  171.  179.  238. 
264.  311.  312.  328.379.  380.  433. 

Gyböe;  n.  pr.  burggraf  von  Oer.  W. 
Wh.  364.  367.  432. 
toGYsrRc,  GIburc  christlicher  name  der 
heidenkönigin  Arabele.  W.  Wh.  7. 
9.  12.  14.  23.  24.  39.  41.  51. 
52  u.s.w. 

Gyffleyz,    n.  pr.    G.  ein  grave  0;  Ar- 
15    noldes  lant  W.  Wh.  369. 
Gylstram    werstu  von  Gylstram  erborn 

Porz.  9,  12. 
Gymele  n.  pr.  sin  wankflssen  ungellch 
was  den  da;  GymeWe  von  Monte  Ri- 
20  böle,  diu  süe;e  und  diu  wlse,  legete 
Kahenise,  dar  ÜITc  er  slnen  pris  ver- 
slief Part.  573,  15.  vgl.  H.  Trist. 
4867  fgg. 


H 


ii  der  hauchlaut  (spirans),  entspricht  in 
der  regel  dem  golh.  und  ahd.  Ii.  im 
anlaute  fällt  es  vor  1 ,  n ,  r  und  w 
bereits  im  ahd.  weg ;  unorganisch  steht 
es  dagegen  in  heischen  für  eischen. 
inlautend  entspringt  h  vor  t  bisweilen 
aus  ch ,  namentlich  in  einigen  verbal- 
formen: vgl.  ruohte,  morden,  suohte, 
suochen ,  briht  für  brichet.  hier  be- 
halten jedoch  einige  dialekte,  nament- 
lich auch  der  niederdeutsche,  ch  bei. 
sonst  steht  ht  auch  für  et  wie  in 
dahte,  »mähte  von  decken,  smecken. 
auslautend  wird  h  mhd.  in  ch  verwan- 
delt: vgl.  sehen  ,  sach ,  Üben ,  I6cb. 
mit  g  wechselt  h  in  einigen  verbis  wie 
in  slaben ,  sluogen ,  ziehen ,  zugen, 
gezogen ;  häufiger  noch  im  niederdeut- 
schen, *.b.  sagen  für  sahen  En.  719. 
1175.  syncopirt  wird  h  durch  zu- 
sammenziehung nach  kurzem  und  lan- 
gem vocal,  wie  in  slan  für  slaben  *?.  a. 


über  die  abwerfung  des  h  im  nieder- 

30  deutschen  (ga\  nft,  hö  für  gÄch,  nach, 
höch;  sos,  vas ,  wus  für  saha,  vaha, 
wuohs)  s.  Frommann  zu  Herb.  179. 
vgl.  im  allgemeinen  Gr.  1,  404.  426. 
437.    Grimm  gesch.  der  d.  spr.  294. 

35    394.    Hahn  1,  41. 
Hl    inlerj.  ha.    si  riefen  olle  ha  hö  ha 
Ls.  1,  291.  vgl.  292.  verdoppelt  hibl 
»VaftA.  38,  4.  cgi  Gr.  3,  300. 

aha    interj.    nha,  diz  mac  mol  sin 

40    ein  teil  guoter  spise  Reinh.  leseb.  207, 
14  nacA  PK,  ähl  bei  Grimm  s.  48. 
habe    (ahd.   habemj  swv.  habe,  hatte. 
Graff  4,  71t.  Gr.  1,906.  J/oA»  mhd 
gr.  1,  75.  —    Dieses  verbum  erlei- 

45  de/  in  der  ersten  bedeutung  sehr  ge- 
wöhnlich eine  lummmenziehung  seiner 
formen.  in  folge  dessen  lautet  das 
präs.  ind.  hin,  hast,  hät,  hin,  hat,  haut. 
infm.  hin.  ich  ban  im  reime  auf  a  bücU. 

50    1,  1741.  Er.  240.  1604.  3304.  MS. 
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H.  3,  568r»  Lachm.  zu  Iw.  2112. 
hest  für  hast  leseb.  275,  18.  liest 
Bon.  83,  45  A.  a.  H.  499  A.  myst. 

I,  218,  3.    leseb.  831,  31  ff.  hcit 
/«r  bat  Diemer  108,  19.  Am.  117,  5 
37.  119,  17.  125,  19  u.  ö.  V.  Trist. 
35.  129.  Leyser  pred.  8,  5.    het  für 
hat  JweA.  215,  3.  icom.  2348.  3376. 
het  WtyaJL  10574y4C.  r</(.  850.  Mir/. 
leseb.  162, 18.  768,14.  mys/.  1 ,  235,  8.  io 
265,  9.     conj.    ha  /ttr  habe  Werfe. 
3725.  5563.  8955.    hin  /Wr  haben 
Griesh.  pred.  2,  32.    pro/,  habete  Z)ie- 
mer  37,  29  w.  ö.  Karaj.  24,  7 ,  pe- 
tvöhnlich  zusammengezogen  bäte,  wofür  15 
aticA  hfile,  biete,  bete,  apoc.  hfit,  hei; 
später  hatte.     2.  />ers.   du  biete  Ar/. 
1003  L.    hiete  Helbl.X,  1165.  hette 
feseA.  982,  27.    co«/.  h«le,  aticA  hfite, 
biete,  hete,  später  helle,    partic.  ge-  20 
habet,  dafür  gehebet  mysf.  1,280,31. 
£<m.48,2.   gehebt  Griesh.  pred.  2, 10. 
101.    gehät  myst.  1,  144,29.  gehfln 
leseb.  890,  12.    über  einzelnes  s.  noch 
außer  Gr.  1,  966,  Lachm.  ausw.  s.  25 
IX.  X.  zu  Iw.  126.  602.   Sommer  zu 
Flore  171.  Grimm  zu  Ath.  s.  18.  zu 
gr.  Rud.s.  9.  —  in  der  bedeutung  hal- 
ten finden  zusammenziehungen  seltener 
statt,    vgl.  hat  Vrid.  72,  14.    hfint  30 
das.  5,14.    hän  das.  151,6.    üf  hfln 
Maßm.  AI.  s.  109.  a.    partic.  gehfil 
/vr  gehabet  //erA.  8287.    das  prät. 
huob  JeseA.  957,  21.  C/os.  e/iron.  66. 
beruht  auf  Verwechselung  mit  heben.  35 
aticA  «Otis/  wird  haben  und  heben  ver- 
wechselt} vgl.  behabe  und  behebe. 

A.  habe  (bildl.  halte).  I.  mit  partiti- 
rem  genit.  babeot  si  größer  riterschaft 
pf.  K.  206,  25.  wand  ich  noch  einer  40 
salben  hän  Iw.  131.  du  muost  des 
urapringes  hfln  Porz.  254,  6.  vgl.  Gr. 
4,  647.  II.  mit  accus.  1 .  die  hete 
(zw  gemahlinj  der  künec  Kaylel  Porz. 
84,  11.  si  hät  der  förste  das.  89,  45 
13.  —  ich  hfln  alter  Porz.  574,26. 
angest  Ew.  2681.  Waith.  70,  26. 
Parz.  512.9.  679,5.  angest  7.110  Iw. 
243.  arbeit  Parz.  334,  27.  807,  8. 
armuot  das.  251,  13.    wilden  art  das.  50 
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489,  5.  danc  Iw.  86.  Parz.  270,  4. 
undanc  l\'ib.  909,  1.  Waith.  96,  22. 
117,  31.  W.  Wh.  140,  8.  ende  Iw. 
104.  Parz.  196,  2.  376,  1.  483,23. 
ein  ende  Iw.  161.  294.  Waith.  101, 
35.  Parz.  468,  7.  539,  13.  ere  Itr. 
41.  Waith.  74,  29.  90,  30.  Parz. 
258,  14.  460,  13.  6re  eines  d.  das. 
323,  21.  449,  24.  gedingen  /te.286. 
Parz.  367,  29.  371,  15.  Mb.  114,  1. 
gelouben  Parz.  651,9.  den  gelouhen 
Waith.  14,  10.  genöde  eines  Iw.  91. 
Waith.  55,  7.  91,  36.  Parz.  768,12. 
gerich  beitr.  152.  gewalt  eines  d. 
Waith.  3,  16.  Parz.  43,  8.  264,  19 
321,8.  gewin  das.  213, 10.  329,  12. 
goume  h.  s.  goume.  ha;  Parz.  78, 
12.  218,  27.  W.  Wh.  141,  1.  heil 
Iw.  85.  guot  heil  das.  31.  hulde 
Parz.  265,22.  278,3.  308,  18.  Gudr. 
1502,  4.  jage  MS.  2,  251.  jamer 
Parz.  19,  25.  25,  28.  klage  Wigal. 
2047.  kraft  Iw.  15.  16.  66.  106. 
Parz.  49,  6.  261,  5.  kumber  Iw. 
153.  178.  Waith.  97,  22.  Parz.  251, 

24.  367,12.  künde  Parz.  2,  6.  künde 
eines  das.  324,  4.  340,  24.  633,  2. 
Iw.  109.  kunst  Parz.  25,  12.  265,7. 
da;  leben  Iw.  295.  lasier  eines  d. 
das.  38.  276.  lop  Parz.  306,  28. 
309,  1 1 .  leit  das.  98,  5.  magctuom 
das.  440,  7.  mangel  eines  d.  das. 
366,  16.  minne  das.  406,  11.  523, 
22.  guoles  wlbes  minne  Waith.  93, 
17.  muot  Parz.  hl,  11.  hohen  muot 
das.  357,  21.  Waith.  41,  30.  rillers 
muot  Iw.  111.  muot  eines  dinges  das. 
262.  Parz.  452,  21.  580,  22.  Nib. 
255,  1.  319,  2.  muot  zen  p raffen 
Parz.  502,  12.  unmuoge  /w.  211.215. 
vursten  namen  Jodi/A  143,  18.  not 
eiues  d.  WoftA.  39,  7.    pln  Pars.  55, 

25.  271,  16.  318,  23.  pfliht  Vrid. 
48,  5.  98,  8.  116,  2.  MS.  2,  145.  9. 
pflihte  Parz.  331,  14.  431,  30.  »V. 
Wh.  150,  26.  pris  Parz.  22,  2.  26, 
4.  32,  22.  96,  5.  rflt  eines  d.  s. 
rat.  rede  Iw.  266.  reht  Parz.  264, 
25.  414,  30.  612,  6.  riuwe  Waith. 
6,  9.      ruowe  Diut.  1  ,  33.  Gudr. 

38* 
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1151,    1.    1328,   2.     schal  Diut. 

1.  9.  Nib.  35,  4.  schaden  Iw. 
36.  Pan.  422,  27.  442,  1.  schände 
das.  343,  1.     schulde  wider  in  Iw. 

83.  schulde  eines  d.  Nib.   1729,  5 

2.  sine  Sicherheit  Iw.  90.  Pari.  40, 

3.  sin  das.  88,   2.  109,  8.  461, 

28.  Geo.  5207.  den  sin  Iw.  29.  228. 
einen  sin  Waüh.  9,  2.  guote  sinne 
Nib.  1739,  3.  sorge  das.  52,  2.  10 
Pan.  460,  14.  State  da«.  261, 
25.  Iw.  88.  statte  Pan.  311,  21. 
strit  das.  49,  17.  376,  5.  Sünde  das. 
456,  30.   583,  3.     suone  das  315, 

22.  teil  Iw.  280.    Pari.  402,  23.  15 
790,  24.    triuwe  /».  165.  Waith.  50, 
13.  90,  21.  Nib.  932,  3.  Pars.  113, 

29.  513,  4.  tröst  Waith.  63,  10. 
Pan.  207,  9.  743,  15.     tugent  Iw. 

84.  Pan.  139,  25.     urloup  das.  34,  20 

23.  349,  26.  450,  24.  30.  fluht  das. 
467,  5.  488,  8.  beitr.  166.  175.186. 
vlu;  Krid.  35,  16.  volge  eines  d. 
Pan.  296,  21.  533,  24.  vorhte  Zip. 
167.  281.  freude  das.  34.  Pan.  25 
477,  6.  fride  Bit.  3202.  Pan.  22,  5. 
411,11.  658,14.  vrist  das.  736,13. 
vrum  und  fire  Iw.  157.  194.  vgl.  Mb. 
123,  4.  fuoge  Iw.  112.  Waith.  47, 
36.  116,  13.  Pan.  720,  4.  815,  10.  30 
wandet  Iw.  78.  158.  Pan.  520,  26. 
734,  20.  wän  Iw.  286.  Pan.  372, 
17.  Türl.  Wh.  75.  b.  die  warheit 
im.  9.  werdekeit  Pari.  269,  4.  660, 
15.  willen  das.  281,  5.  813,  18.  35 
Waith.  84,  32.  Iw.  130.  Mb.  77,  2. 
ich  bin  zit  es  ist  die  höchste  zeit  a. 
Reinh.  1656  und  anm.  zulil  Waith. 
91,  3.  zwlvel  ho.  147.  ©a/.  Cr.  4, 
598.  —  ich  hin  wir  sage  die  wahr-  40 
heit,  habe  recht  Iw.  41.  115.  vgl. 
111.  a.  ffeiw.  499.  Nib.  102,  5. 
Pari.  699,  8.  716,  1.  Wigal.  5668. 
Trist.  2449.  4018.  6265.  16476. 
fronend.  64,  9.  Stricher  7,  5.  Cr.  4,  45 
626.    si  haben  kalt  frieren  Pan.  449, 

4.  zwö  zungen  habent  kalt  und  warm 
Waith.  29, 1 1.  ir  habt  gedrenge  oder 
wlt  Pari.  417,  14.  2.  mit  prddikat 
des  objects.    dieses  wird  ausgedrückt  50 


a.  durch  adjectiv.  8 wie  Heb  si  den 
man  habe  Ath.  D,  33  und  anm.  da; 
er  mich  lieber  welle  hin  Iw.  294.  si 
hit  in  lieber  dannc  i  Er.  5074.  da; 
ich  in  deste  lieber  habe  Engelh.  1217 
und  anm.  und  hin  si  in  minem  her- 
zen Iiep  US.  1,  68.  b.  diu  het  En- 
gelharten  also  trQt  Engelh.  1754.  man 
sol  in  holden  hän  Nib.  102,  3.  ich 
hän  die  beide  holde  Trist.  19159. 
die  hete  Pflris  holde  Flore  13.  a.  da; 
er  die  geste  habe  wert  Pari.  345,  9. 
da;  ir  in  deste  werder  hit  das.  12,1. 
bastu  mich  deste  unwerder  iht  W.  TU. 
114,  2.  habe  die  statten  tninne  wert 
Waith.  67,  29.  den  man  ad  lieben 
und  so  werden  hat  Trist.  19207.  die 
ir  scbephere  hiden  unmsre  fundgr.  2, 
138.  der  alle  tugende  unmere  hat 
Trist.  2146.  ein  vrumer  man  sol  da; 
bcese  haben  smaehe  Flore  57.  salmen 
lamprlden  hit  er  doch  liitzel  veile  Pan. 
491,  16. —  den  lip  ich  noch  gesunden 
hun  Sigenot  28.  er  winte  manigen 
man  gewissen  nnd  bereiten  hin  Lo~ 
hengr.  162.  den  töt  wänden  sie  ge- 
wissen hin  Ernst  3599.  si  wollen 
da;  gewis  hin  glaubten  das  fest  hc. 
55.  vgl.  1  66.  253.  Stricker  7,  30  und 
anm.  Am.  1106.  Karl.  9.  b.  —  da; 
her  mich  sö  törecht  woldit  bin  für  so 
thöricht  halten  wolltet  Roth.  1979. 
da;  man  mich  ofte  sinnelösen  bat 
Waith.  98,  1.  ich  bin  mich  selben 
des  ze  tumb  das.  101,  28.  der  hat 
iuch  an  den  witzen  kranc  Pari.  463, 
3.  vgl.  Gr.  4,  494.  625.  b.  durch 
Substantiv.  a.  mit  der  präpos.  ze. 
wir  wellen  in  zeinem  got  haben  Ju- 
dith 1 38,  27.  den  jungen  zeime  flir- 
ren hin  Nib.  43,  3.  ze  berren  hin 
Iw.  143.  Pari.  554,  21.  Vrid.  73,3. 
zeim  herren  nnd  reim  imts  Pari.  396, 
16.  zeiner  ftmten  hin  das.  396,  14. 
ze  wibe  bin  Nib.  1614,  2.  a.  Heinr. 
1501.  Pari.  457,15.  ze  vriunde  hin 
Iw.  27.  Nib.  119,  4.  in  zeime  rilter 
hfin  Pari.  352,  24.  wir  suln  den  gast 
ze  kinde  hin  Bit.  3395.  den  het  er 
zeinem  lügentere  hielt  er  für  einem  Air- 
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gener  Trist.  14235.  —    sines  vater 
hönde  hete  er  ze  gamine  Diut.  3,  61. 
du;  wollen  sie  ze  liebe  bän  als  liebe 
aufnehmen  Bit.  9962.     ze  tröste  hän 
MS.  1,  199.  a.   /im<fyr.   1,  248,  4.  5 
da;  babent  si  ze  härme  darüber  här- 
men sie  sieh  das.  203,  13.    si  haben 
e;  ze  hu/^e  oder  ze  ntde  a//d.  6/.  1, 
229.    da;  bete  si  ze  aide  ärgerte  sie, 
war  ihr  tuwider  kehr.  25.  d.  Maria  io 
43.   73.  fundgr.  1,  172,  21.  beitr. 
316.  421.    han  ich  den  von  schulden 
niht  ze  nide  das.  383.       (t.  mit  der 
präpos.  viir.     man  hftl  (häU)  'mich 
vflr  einen  man  J».  29.    vfir  einen  triu-  15 
weldsen  man  das.  123.    da;  ir  uns 
oiht  babent  vür  zagen  /».  277.  Part. 
558,  Ii.    man  muose  in  für  den  Clä- 
ren und  für  den  manlichen  babn  das. 
825,  6.    ich  enhän  da;  niht  für  llhliu  20 
dine  das.  3,  I  5.    er  het  sin  rede  vür 
ein  spil  he.  231.     den  willen  für  diu 
werc  han  das.  294.    da;  hän  ich  niht 
vür  wunder  W.  Tit.  1 29,  2.  vgl.  Barl. 
19,  3.     ich  hän;  für  unbilde  Part.  25 
438,  26.    ich  het  ein  dinc  für  schände 
das.  771,  1.    han  für  ere  Gudr.  1303, 
3.    für  lüge  das.  1339,  4.    die  nun- 
nen   bäten  da;  für  zorn  nahmen  es 
zornig  auf  Reinh.  2147.  —   s wer  für  30 
guot  hat  swa;  er  tuot  Waith.  107,  9. 
da;  beten  si  für  war  Nib    1330,  3. 
vgl.  Gr.  4,  826.       3.  mit  adterbien. 
er  muo;  mich  deste   ba;  hän  halten, 
behandeln   he.   84.  vgl.  156.  WigaL  35 
162.     habt  ir  mich  ihtes  deste  wira 
Pari.  369,  14.     sö  si  mich  und  jen 
unrehte  hät  Waith.  53,  16.  — -  welch 
tivel  het  dich  hiute  bin  wohin  hatte 
dich  der  teufel  geführt?  Stricker  4,  40 
150  und  anm.    Karle  hät  den  dritten 
(sun)  hin  Karl  95.  a.     swa;  ich  ie 
gewan,  da;  hät  er  also  gar  hin,  da; 
ich  dä  von  verdorben  bin  Am.  1 939. 
der  fröide  min  den  besten  teil  hät  er  45 
dä  hin  MS.  1,  180.  b.      4.  mit  prä- 
posiHonen.     a.  die  suln  wir  an  der 
rede  hän  Ad.  94.    mit  huote  hän  Wi- 
gal.  8056.     da;  die  wlsen  ba;  mich 
mit  ir  gruo;e  beten  das.  60.     da;  er  50 


si  habe  mit  fli;e  ha;  das.  9530.  er 
bät  in  wol  mit  Übe  und  oueb  mit  guote 
MS.  2,  98.  b.  vgl.  Gr.  4,  826.  — 
wlp  unde  man  kund  ich  wol  näh  ir 
rchte  hän  Part.  660,  18.  —  die  in 
hänt  in  ir  pfliht  Waith,  106,  32.  er 
hat  iueh  in  ritters  namen  Jw.  123. 
die  beter  in  dem  mxrc  als  das.  136. — 
er  wolde  den  leweu  niht  zem  kämpfe 
hän  das.  252.  b.  der  wirt  het  an 
im  warmiu  kleit  Par».  23 1  ,  2.  vgl. 
257,  25.  müht  er;  an  sfner  frouwen 
hän  von  ihr  erlangen  Ls.  3,265.  von 
deine  ich  die  rede  habe  Iw.  296.  er 
hät  von  iu  ein  schoene  wfp  das.  107. 
si  müe;en  von  mir  den  strlt  hin  das. 
195.  sil  ich  von  dir  beide  wort  hän 
unde  wise  Waith.  26,  1.  hänt  den 
rät  von  mir  das.  29,  24.  c.  da; 
sollu  üf  mir  hän  mir  glauben  Dietr. 
2691.  tgl.  Rab.  162.  ir  sult  für  wär 
da;  ür  mir  hän  frauend.  83,  30.  339, 
27.  357,  25.  da;  habet  üf  mir  Mai 
100,  9.  vgl.  215,  24.  da;  habe  üf 
miner  Sicherheit  das.  124,22.  189,32. 
da;  habe  üf  mlnem  boupte  Gudr.  990, 

3.  da;  habe  üf  mtnen  triuwen  das. 
1264,  4.  vgl  Rab.  187.  habt  da;  üf 
den  triawen  mtn  frauend.  364,  18. 
si  hie;  mich  üf  ir  triuwe  hän,  si  wolde 
das.  367,  15.  hubt  e;  üf  die  triwe 
min  das.  313,  29.  5.  mit  odver- 
bialprdpos.  da;  die  ewarte  bieten 
hsrin  gewant  an  Judith.  143,  2.  si 
bete  niht  wan;  bemde  an  Part.  800, 
30.  er  het  lieht  wi;  tsernharnasch 
an  das.  333,  3.  vgl.  236,  15.  733, 
26.  weder  umbe  noch  an  hän  (klei- 
der)  Koloct.  168.  III.  als  hiffs- 
verbum  tur  bildung  des  perfecta  von 
transitiven  verbis.  über  die  coneur- 
renz  von  sin  und  haben  bei  tustands- 
wörlern  s.  Gr.  4,  160  ff.  über  hän 
mit  dem  pari.  prät.  tum  ersatt  des 
formellen  inßn.  prät.  (du  muost  iu 
schiere  vloren  hän  Nib.  1 4,  4)  s.  das. 

4,  171.  IV.  mit  dativ.  also 
habint  iu  hallet  es,  glaubt  de  patre 
leseb.  192,  11.  als  habt  iu  von  dem 
wtbe  Trist.  5710.    zwö  mark  von  rö- 
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lern  golde  die  habe  dir  das.  8218. 
habet  iu  spil  u.  verlast  H.  Trist.  4186. 
habe  dir  den  stein  Barl.  39,  32.  si 
habe  da;  ir  Iw.  280.     habe  im;  du 
Waith.   1 1 2,  1 .     habe  irae  wfs  und  5 
wort  mit  mir  gemeine  das.  53,  33. 
da;  habe  dir  des  von  Hiuwental  beilr. 
440.    da;  habe  dir  ze  bolscheflc  JV»6. 
1900,  4.    habe  dir  ouch  ze  soldiment 
dise  riehen  prisent  Part.  77,  5.     so  10 
hab  dir  mine  kröne  näch   minne  ze 
lone  das.  77,  17.  —    ich  hun  im  tü- 
sent  riter  hie  das.  47,   12.  tgl.  Gr. 
4,  363.  705\         V.  mit  in  (in.  und 
ze.    wa;  hat  diu  werlt  ze  gebenne  15 
Waith.  93,  19.  MS.  1,6.  a.  2,  142.  a. 
147.  b.  Pari..  373,  22.  25.     ich  hän 
vil  ze   klagenne  Reinh.   1088.  troj. 
11350.    ze  lebenne  hau  MS.  1,  65. a. 
du  habt  iu  ze  raten  nun  rathet  Wigal.  20 
6862.    ze  sagenne  han  Pars.  39,  18. 
403,  22.     ich  bin  ze  sprechen  das. 
608,24.  Iw.  204.    swa;  ich  ze  schaf- 
fen han  Pari.  402,  13.     er  het  sich 
nihl  ze  sumen  Iw.  190.    ich  hän  mß  25 
zuo  luonne  MS.   1,  68.  b.      niht  ze 
tuonne  hat  attd.  bl.  1,  223.      da;  si 
zuo  tuonne  baten  Flore  5565.  da; 
wir  ze  vlelien  immer  hän  Pan.  21,6. 
tgl.  Gr.  4,  108.  B.  halte,  halte  30 

fest.  I.  ohne  adcerbialpräposilionen. 
I .  ohne  accusatic.  hie  habt  ein  man 
Pari.  182,25.  mfne  gesellen  die  hie 
habent  das.  718,  28.  babä,  lieber 
suii,  habe  Pass.  241,  52.  dä  müe;t  35 
ir  stille  habn  Pan.  225,28.  tgl.  671, 
28.  —  er  habte  gewäfent  da  bt  Iw. 
1 00.  er  sach  bl  dem  graben  einen 
riler  haben  Wigal.  261.  si  hübet  al 
stille  üf  dem  plan  Pan.  602,  7.  da;  40 
iemen  drufle  habe  auf  dem  wege  halte 
Waith.  26,  15.  üf  kastelänen  haben 
Trist.  5365.  sit  er  dort  habt  vor 
iwerm  wibe  Part.  290,  13.  laiige 
habt  dä  vor  der  wirt  Mb.  740,  2.  45 
si  habent  vor  der  herberge  din  fronend. 
309,  19.  —  habe  (sc.  da;  schir)  an 
lant  steuere  ans  land  Trist,  8775.  — 
bnbet  der  gebftr  vaste  Legs.  pred.  136, 
18.     der  wol  an  allen  dingen  haben  50 


unde  lä;en  kan  EggenL  1 42.  2.  mit 
transitiv,  accus,  bette  man  si  beide 
niht  gebät  gehalten  Herb.  8287.  er 
habt  im  dä  bl  zoume  da;  zierliche 
marc  Piib.  383,  9.  _  habt  mir;  (ors) 
Pan.  512,  15.  st  habten  sinen  step- 
reif das.  227,  22.  diu  ougen  hab- 
tens  wa;;ers  niht  das.  661,  26.  da; 
va;  habet  den  wfn  Waith.  106,  18. 
da;  er  stille  habe  die  haut  w.  gast, 
leseb.  503,  32.  29.  die  hende  habet 
er  für  sich  Wigal.  1552.  du  solt  din 
kriuze  hän  enbor  Barl.  97,  25.  — 
swer  6re  ze  rehte  haben  wil  Iw.  111. 
iwern  rät  und  iwer  gebot  wil  ich  im- 
mer gerne  hän  Porz.  558,  6.  7.  tier 
bänt  ir  reht  ba;  danne  wier  Vrid.  5, 
14.  höchvart,  gitcheit  unde  nit,  diu 
habent  noch  vaste  ir  ersten  strit  hal- 
ten fest  an  das.  28,  20  und  anm.  unt 
bin  ein  babendiu  zange  mlnen  zorn 
gein  einem  wlbe  Pan.  114,  14.  — 
min  eit  den  wil  ich  steten  hän  Bon. 
35,  38.  —  mich  hät  wunder  hält 
mich,  hat  mich  eingenommen.  den 
künic  hete  wunder  Nib.  110,  1 .  wun- 
der mich  des  hät  das.  906,  1.  1521, 
4.  tgl.  wunder,  über  die  redens- 
art  mich  hät  titele  s.  Gr.  4 ,  247. 
3.  mit  reflex.  accus,  von  rehte  des 
roannes  ere  stat  dar  näch  als  er  sich 
selben  hät  hält,  beträgt  Vrid.  92,  14- 
wil  sich  ein  blinde  am  andern  baben, 
si  vallcnt  lihte  in  einen  graben  Vrid. 
55,  11.  —  habt  iueh  an  mich  :  sin 
pfant  bin  ich  Pan.  323,  8.  sö  wolt 
ich  alle  bürgen  län  unt  wolt  mich  an 
den  bäbest  hän  Vrid.  151,  6.  —  dio 
liute  habent  sich  doch  dar  an  Iw.  1 64. 
habt  iueh  an  mtne  pblege  Pan.  100,1. 
habt  iueh  an  mlnen  rät  das.  170,  13. 
habt  iueh  an  der  witze  kraft  das.  117, 
27.  sich  an  der  freuden  vart  haben 
Wigal.  8133.  in  den  barn  er  sich  s6 
hable,  da;  er  der  splse  swande  vil 
Pan.  165,  25.  der  töre  sich  näch 
tören  hat  Vrid.  72,  14.  ze  ein  an- 
der si  sich  habten  Mai  115,  32.  er 
habet  sich  vil  vaste  zes  boumelincs 
aste  Barl.  1 1 6,  38.    dä  mugen  si  sich 
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wol  zuo  haben  aneg.  26,  63.  —  da; 
IM  von  Mauritanje  da;  habite  sich  te- 
samene  Lampr.  Alex.   4373  (4723). 
habet  iuch  hin  haltet  euch  entfernt  Trist. 
11574.    er  habete  sich  dar  sa*  zestunt  5 
Barl.  118,  37.         II.  mit  adverbial- 
prdpos.     1.  ich  habe  an.    swes  man 
diu  kint  des  ersten  wenet,   dem  ha- 
bent  si  iemer  mir  die  hant  an  davon 
lassen  sie  nicht  Bert.  216.    si  habten  10 
in  an  vil  vaste  mit  siegen  griffen  ihn 
an  Rah.  431.  432.        2.  ich  habe 
über,     des  mocht  er  sich  nicht  über 
hin  enthalten  Bon.  61,  50.       3.  ich 
habe  üf.     a.  halte  inne.    habt  üf  Mai  15 
153,4.    si  habten  üf  mit  swertcn  JSib. 
1927,  2.     habet  üf  des  strites  das. 
1926,  3.      b.  halte  auf.    mit  discm 
starken  nuere  wolt  er  in  üf  bän  Rah. 
930.      c.  hebe  auf,  erhalte  aufrecht.  20 
einen  fuo;  begunder  üf  hfln  unde  sere 
hinken  Reinh.  460.    sd  woiden  (wollte 
ihn)  unser  berre  ein  teil  dur  güete  üf 
han  Maßm.  AI.  s.  109.  a.     obini  diu 
dinc  rihlinti,  undin  üf  habenti  Schöpfung  25 
93,  6.     der  himcl  und  erde  gar  üf 
habet  Jfnr. 230.    die  solden  diu  buoch 
üf  haben  Tundal.  62,  38.      der  haft 
der  da;  slegetor  von  nidere  üf  habte 
enbor  /w.  49.    gotes  vorhle  ist  als  ein  3Q 
gruntvesle  diu  da;  hüs  üf  habt  Legs, 
pred.  20,  1.    wan  da;  si  der  gcdinge 
üf  habete  Trist.  1186.      4.  ich  habe 
wider,    die  andern  (hunde)  habent 
widere  bleiben  zurück  Reinh.  s.  325.  35 
er  begunde  vaste  wider  haben  wider- 
stand zu  leisten  s.  meister  38,  17.  — 
siben   Sternen   die   sinen  louf  wider 
habten  aufhielten  Barl.  287.    sine  ha- 
bent sich  niht  lange  wider  behaupten  40 
sich  nicht  dagegen  Trist.  11834.  ich 
habt  mich  niht  lange  wider  widersetzte 
mich  nicht  Suchenw.  22,  40.    da;  er 
sich  vaste  wider  habe  dagegen  stemme 
Benner  2862.     sd  habent  si  sich  wi-  45 
der  myst.  1,  317,  19. 

Iiahcilanc    s.  das  zweite  wort. 

behabe  swv.  1.  mit  transit.  ac- 
cusativ.  1.  erhalle,  erwerbe,  er 
was  gewis  sin  eilen  solde  den  gräl  50 
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behaben  Parz.  479,  19.    pris  behaben 
das.  601,  21.  745,  4.       2.  erhalle 
im  bestand,  erhalle,  errette,    behabt  ir 
miner  frowen  Up  Eracl.  3410.    mit  dei- 
ner hilf  du  uns  behebst  Suchente.  35, 
17.      3.  halle  fest ,  behalte,  belutuple. 
da   wart  der  kaiser  alumbe  behabit 
umringt  pf.  K.  287,  18.    mich  behabl 
hie  riters  urteil  Parz.  98,  2.     er  be- 
habete  in  ho.  118. —  er  bebabte  den 
gast  bl  im  dl  das.  250.     mich  hat 
behabet  an  liebem  wane  noch  der  wAn 
MS.  1,  155.  a.    des  tiuvels  rat  be- 
liebete in  an  sich  sd  gar  Barl.  222, 
40.    da;  si  (die  bürde)  in  behabete 
iht  da  vor  das.  360,16  (362,40). — 
da;  si  den  vinger  dort  hät  behabet 
fronend.  156,9.  17.    nu  hast  du  der 
lire  mtn  nit  behebt  Bon.  92,  55.  ein 
nagel  eiu  Isen  wol  behaben  mac  IIIS. 
2,  136.  b.  vgl.  Vrid.   79,  20.  diu 
lant  behaben  Judith.  139,  7.    die  stat 
behaben   Suchenw.    18,    415.  da; 
velt  behaben  Parz.  383,82.    da;  wal 
behaben  das.  207,  II.    W.  Wh.  206, 
24.    da;  trüren  behapte  den  strll  Iw. 
167.    behabe  er  die  meisterschaft  Nib. 
402,  3.  man  vindet  da;  gelücke  vil  Uhler 
danne  man;  behabe  Gfr.  I.  5.  behebet 
beweist  er  sin  anspräche  niht  Gr.  w.  1,11. 
er  behabete  gar  sin  £re  Gudr.  1 66, 3.  — 
mit  der  haut  behaben  beschwöret»  Gr. 
tc.  1,45.    mit  eide,  mit  geziugen  be- 
haben erhärten  Oberl.  108.  Ualtaus 
122.  —    da;  in  (den  riesen)  dehein 
man  den  sige  mac  behaben  an  Iw.  234. 
4.  halte,  erachte,     da;  er  wurde  be- 
habt vür  siech  leseb.  302,  31.      II.  mit 
reflexivem   accus.     dä  sich  behabete 
behauptete  doch  diu    kristenheit  Vir. 
701.     du  solt  dich  selben  stete  be- 
haben Barl.  685.      er  begunde  sich 
behaben  gehaben  erbermeclichen  troj. 
96.  b.    vgl.  behebe. 

eiithabc  swv.  halte  aufrecht  oder 
zurück.  1.  mit  transitiv,  accusativ. 
deme  gewalte  dienent  di  tröne,  er  ent- 
habet in  schöne  Diemer  3,  20.  ob  in 
entheben  mühte  disiu  kleinin  stat  Barl. 
118,  8.  — .   er  cnmages  (des  orses) 
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n'hi  entheben  das  ros  nickt  zurückhal- 
ten Pan.  180,  1.  2.  mit  reflexi- 
vem accusativ.  a.  ohne  genitiv.  vil 
schöne  er  sich  enthabete  Diemer  53,  9. 
eine  naht  si  sich  enthabeten  hielten  5 
sich  auf  das.  235,  25.  da;  er  sich 
da  enthabete  aufhielte  Maria  21 6.  der 
stern  begnnde  sich  enthaben  unde  weich 
niht  mö  vurba;  Pass.  365, 1.  dar  urob 
enthabete  er  sich  hielt  er  sich  zurück  10 
Flore  6410,  wo  Sommer  des  sich  rer- 
mutet.  b.  mit  genit.  halte  mich 
ton  etwas  zurück,  diu  sich  es  danne 
enthaben  kan  Trist.  17973.  vgl.  19378. 
19383.  c.  mit  einem  den  genitiv  15 
vertretenden  satze.  er  enmohte  sich 
doch  niht  enthän  ern  müese  Reinh. 
841.  da;  er  sich  niht  moht  enthabcu, 
bi  der  slra;  in  einen  graben  was  er 
nidere  gesigen  kröne  79.  vgl.  210.  20 
si  mochten  sich  bi  niute  enthän,  si 
liefeu  in  Bon.  43,  20.  3.  mit  ad- 
verbialer apositionen.  da;  er  üf  ent- 
babe  außöre  an  dirre  slahte  freislich 
Site.  727.  er  woit  da;  ors  niht  üf  25 
entbabn  aufhalten  Parz.  611,  11.  mac 
er  Erccke  vor  enthän  ihm  stand  hal- 
ten Lanz.  2980  und  anm.  im  enkau 
nieman  vor  enthän  das.  3040. 

er  habe    «er.  erhalte  aufrecht,    ob  30 
in  rehaben  mobte  disiu  kleine  stat  Barl, 
leseb.  593,  24,  wo  sonst  enthaben. 

gehabe  sw.  1.  ohne  accusativ. 
halte,  si  gehabten  vor  im  zagehaft 
standen  da  ohne  sich  weiter  vertheidi^  35 
gen  zu  können  Iw.  202.  der  kaiser 
uut  sine  helde  gehabeteu  ze  ringe  pf. 
K.  304,  4.  II.  mit  transitiv,  accus. 
1.  habe,  da;  wir  hie  n  eh  ein  stetige; 
wesen  niht  gehaben  mugen  fundgr.  40 
1,  87.  swft  man  gehaben  kan  die 
riebeit  Trist.  11310.  ir  dewedere; 
tnmahte  gehaben  ruowe  noch  gemach 
da«.  11899.  sin  mohten  ir  willen  niht 
gehaben  das.  11904.  da;  du  niht  45 
Sieles  maht  gehän  Barl.  83,  21.  jane 
mohten  si  der  sinne  vor  jamer  niht 
gehaben  Mb.  963,  1 .  da;  aller  schoenste 
wtp  da;  ie  gehfite  mannes  Dp  s.  mei- 
ner 109,  18.       2.  halte,    da;  er  e;  50 
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dd  gehabte  da;  e;  alle;  niht  zebrast 
aneg.  9,  75.  ich  enkunde  min  pferit 
nie  gehaben  Trist.  2706*  der  sine 
buo;e  wol  geknüpfen  kan  und  eben 
gehaben  gerade  hatten  ander  den  Ur- 
sprung myst.  1,  284,  12.  da;  wil  ich 
wol  mit  iu  gehaben  behaupten  Iw.  80. 

III.  mit  reflex.  accusativ.  1.  halle 
mich,  wir  mugen  uns  lenger  niht  ge- 
haben aufhalten  Mone  altd.  schausp.  I, 
1810.  gehabt  iueh  an  der  vreudeu 
vart  Parz.  99,  12.  ich  wil  mich  ge- 
haben an  got  Barl  363,  1.  tiri  her- 
rin  si  sich  gebabitin  schopfung  94,  26 
und  anm.  der  sich  ze  dem  chanige 
wolde  gehaben  Judith  164,  17.  «wer 
sich  ze  gote  wil  gehaben  pf.K.  263,3. 
2.  befinde,  benehme  mich,  wie  geha- 
bet sich  Etzel?  Mb.  1381,  2.  vgL 
712,4.  Porz.  92,  4.  frauend.  1 28, 1 6 . 
gehabe  dich  wol  Iw.  24 1 .  MS.  2, 1 5 1 .  a. 
Griesh.  pred.  2,  18.  gehabet  ir  iueh 
wol  Trist.  11643.  Wigal  5950.  sich 
wol  gehaben  Diemer  20,  23.  23,  16. 
Ath.  C,  156.  Wigal.  6838.  MS.  1,  68.  a. 
frauend.  128,  17.  myst.  1,  244,  12. 
sich  ba;  gehaben  Iw.  52.  Mb.  1382, 1. 
gehabet  iueh  frumecllche  pf.  K.  263,2. 
Machmeten  unde  Apollen  slnin  gesel- 
len ,  die  sich  ze  gute  gehaben  als  göt- 
ter  benehmen  wellen    das.  35,  20. 

IV.  mit  odverbialpräpos.  si  gehabele 
ime  bt  hielt  bei  ihm  stille  Iw.  138. 
ich  gehabete  hin  der  das.  25.  er 
He';  (das  ros)  et  schuften,  selten 
drabn :  er  künde  im  lützel  0  f  gehabn 
es  außalten  Parz.  161,  22.  da;  si 
des  nimmer  üf  gehabe  damit  aufhöre, 
es  aufgebe  frauend.  1 28,  26.  vgl.  altd. 
bl.  1,  330.  des  nehete  niemen  ne- 
hein  wan,  da;  im  Tirrich  vor  geha- 
bete ihm  stand  hielt  pf.  K.  303,  3. 
wir  lurren  ir  des  hordes  vor  gehaben 
niht  vorenthalten  Mb.  1058,  3.  da; 
er  sich  neheiner  menniscltcher  bröde 
wider  gehaben  ihr  widerstand  leisten, 
sich  davon  zurückhalten  mohte  fundgr. 
1 ,  101,  8.  des  touwea  lad  mohte  sie 
des  niht  gehaben  wider,  si  eumueslen 
H.  Trist.  1767. 
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missehabc  swv.  1.  befinde  mich 
schlecht.  du  betrund  er  sieb  sö  mis- 
sehaben,  da;  in  diu  vrouwe  muose  la- 
ben Lant.  173.  2.  traure,  gräme 
mich  über  etwas,  des  begunde  sich  5 
missehaben  sin  schojne  wip  Eracl.  404. 
missehabt  iueh  niht  umbe  dise  ge- 
schürt Er.  5665. 

missehaben    stn.    ir  vil  starke; 
missehaben  Er.  7564.  10 

umbebabe  swv.  umringe,  der  rih- 
taer  und  die  slnen  gar  beten  in  vaste 
umbehabt  W.  Wh.  113,  11. 

verhabe  swv.  halte  tu,  verhalte. 
e  da;  der  wirt  verhabe  die  tür  MS.  15 
2,  251.  b.  das  wort  wird  besonders 
von  dem  falhen  gebrauefit:  der  dem 
grimmen  vederspil  die  gir  verhabt  W. 
W.  317,  7.  rairst  gein  rehte  diu  gir 
verhabt  Part.  420, 24.  mir  wart  oueb  20 
nie  diu  gir  verhabt  W.l.  5,  19.  dem 
wart  verhabet  dö  diu  gir  IlelbL  15,254. 

volbabc  swv.  habe  in  fülle,  dn; 
schif  volhdt  ha;  unde  nlt  Frl.  339,  9. 

hahendic    adj.  habend,  haltend.  25 

wolbabcndic    adj.  sicher  habend, 
haltend.  Oberl.  2055. 

habunjye  stf. 

bell a lumpe    stf.  beweisung.  Oberl. 
109.  30 

enthabiinpc  stf.  enthoUung,  ent- 
haltsamkeit.  enlhabunge  ist  der  beste 
list  der  an  den  arzfilbuochen  ist  Vrid. 
59,  20.  mit  enlhabunge  an  in  sporn 
allen  weltlichen  gelust  Barl.  274,  4.  35 
vgl.  102,  25.  Bert.  316. 

erhabunge    stf.  erhebung.  des  ge- 
betes  erhabunge  myst.  1,  391,  3. 

orthabnnge    stf.    auetoritas.  des 
mich  diu  sebrift  gewisel  hat  mit  reh-  40 
ter  ortbabunge  Barl.  401,  17  (404, 
1  Pf.)  vgl.  fundgr.  1,100,  19.  Schmel- 
ler  1,  114. 

licpbabcr    sim.  liebender,  freier, 
myst.  67,  19.  45 

hap  stn.  hafen.  —  hierher,  oder 
tu  hebe?  vgl.  Gr.  2,  9.  —  boten 
die  er  wolde  senden  an  da;  (hap  Part. 
785,  26.  si  vindens  ninder  hap  MS. 
1,  13.  b.    vgl.  da;  lant  da;  ist  da;  50 


vristhe  hab  genant  livl  chron.  3830. 
altn.  haf  (elevalio,  aequor).  Gr.  3,382. 

habe  swm.  derjenige  welcher  hat 
oder  hält. 

gerhabe  swm.  derjenige  welcher 
das  kind  auf  dem  schoße  hält,  Vor- 
mund. Haltaus  664.  Oberl.  529.  RA. 
466.  Schmellerl,  61.  Frisch  1,343.  a. 

bimelliabc  swm.  inliaber  des  Uim- 
mels.  Oberl.  670. 

hiishabc  swm.  hausbesitter.  Gr.  w. 
1,  94. 

orthabe  swm.  urheber  (auetor). 
nu  wil  ich  iu  den  orihaben  chunden 
da^r  ich  die  materige  al  deste  ba;  be- 
wahre Mar.  5.  diu  slat  was  von  ir 
ortbaben  gezieret  mit  vollen  slaten 
Senat.  78.  Krist  der  aller  fügende 
orthab  ist  urst.  123,  18.  si  sebent 
on  ir  ortbaben  Christum  Legs.  pr.  1 2, 2. 
orlhabe  der  heren  kristenheit  US.  2, 
211.  b.  geistlich  leben  ist  von  dem 
heiligen  geiste  genant,  der  sin  orlbab 
ist  unde  lerere  myst.  1,  310,  19. 

warhabc  Odejussor,  satisfactor. 
Oberl.  1942. 

ufenlhabc  du  (Maria)  bist  der  süu- 
der  üfenlhab  hältst  sie  aufrecht Ls.  3, 269. 

babe  (ahd.  baba  Graff  4,  737. 
Gr.  1,  673.  3,  382)  stf.  t.  das  was 
jemand  hat,  habe,  eigenthum,  ich  en- 
ger niht  iuwer  habe  Iw.  103.  si  ent- 
liben  niemen  ir  habe  das.  263.  der 
bietet  uns  vil  grö;e  habe  Part.  31,  22. 
teilen  sine  babe  das.  345,  11.  ze 
sparne  vor  im  al  slner  riehen  habe 
das.  819,13.  varnde  habe  das.  0,21. 
da£  er  sine  habe  vertuot  Waith.  20, 1 1 . 
er  brach  im  abe  sine  liute  und  sine 
habe  Trist.  372.  disiu  kumberliche 
habe  Barl.  161,10.  des  manne«  habe 
das.  48,  32.  —  bi  libes  habe  am 
leben  Ernst  31.  b.  der  licham  wart 
betoubet  von  der  lebelichen  habe  Pass. 
352,  15.  2.  dasjenige  woran  et- 
was fest  situ,  was  etwas  hält,  ver- 
wahrt, nu  was  si  bin  des  rickes 
habe  Trist.  2980.  2971.  vgl.  hant- 
li übe.  —  in  der  helle  habe  im  dem 
kerker  der  halle  US.  2,  224.  b.  diu 
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habe  Speicher  Oberl  585.  3.  Ha- 
fen, er  tele  die  sceph  wider  in  die 
habe  gan  Diemer  204,  27.  da;  mer 
iu  Iruoc  in  eine  habe  Pan.  58,  21. 
die  sluoc  gr6;  wint  vasl  in  die  habe  5 
das.  200,  12.  er  hei  in  einer  wilden 
habe  gankert  üf  dem  mer  das.  736,26. 
si  sluonden  an  der  habe  Mb.  543,  1. 
si  lägen  an  einer  wilden  habe  Gttdr. 
851,  1.  tgl.  974,  1.  1122,  1.  sus  10 
kört  er  wider  zuo  der  habe  Trist. 
b090.  eine  lageweide  het  er  von  der 
habe  wol  hin  üf  die  burc  H.  Trist. 
1577.  si  wären  in  vil  kurzer  ztt  ze 
Troie  komen  in  die  habe  troj.  85.  a.  15 
in  der  liulschen  habe  MS.  2,  164.  b. 
su  st  diu  habe  vrt  verlftn  durch  iuch 
der  kristenheite  gar  g.  Gerh.  1420. 
tgl.  1405.  1465.  —  bildlich:  der 
alliu  siniu  lit  in  hnote  bringet  ü;  der  20 
wilde  in  steter  zühte  habe  Waith.  81, 
11.  der  dorn  gestuont  in  guoter  habe 
sicher,  wohl  bewahrt  Bon.  86,  24. 
möhle  ich  da  han  ein  sicher  habe  das. 
90,  28.  du  vindest  hie  guote  habe  25 
Ls.  2,  575.  —  in  weiterer  bedeu- 
ten g  das  meer.  diu  wilde  habe  W. 
Wh.  375,  27.  H.  Trist.  1564.  si 
reichet  von  den  Sternen  abe  unz  üf 
die  grundelösen  habe  Gfr.  I.  2,  22  30 
(lobges.  65).  da;  si  nie  grünt  moh- 
ten  gevähen,  swie  vil  sie  von  den 
schilTen  abe  die  anker  würfen  in  die 
habe  Ernst  21.  a.  tgl.  34.  b. 

habclös    adj.  ohne  habe,  diu  mille  35 
treeste  n§ch  ir  guete  des  habelösen  ge- 
raüete  warn.  2572.  1680. 

Iiantlialie  stf.  1.  handhabe,  griff. 
ansa.  sumerl.  1,  15.  32,  54.  gl. 
Hone  6,  437.  toc.  o.  7,  135.  2.  40 
Handhabung,  er  sluch  da;  houbt  im 
übe  mit  eines  slages  hanlhabe  Pass. 
191,  41.  tgl.  366,  80. 

mcrliahe  stf.  p  ort  us  toc.  o.  46, 78. 

behabe  stf.  bebabe  luon  s.  t.  a.  45 
behaben  Oberl.  108. 

gehabe  stf.  1.  das  sich  gehaben, 
verhalten,  vgl.  un gehabe.  2.  mit 
guoter  gehabe  ich  reit  mit  guter  cer- 
haltung  der  iügel.  Gregor.  1437.  50 


ungehabe  stf.  übles  gebärden,  leid- 
wesen, klage,  des  wart  sö  grd;  ir 
ungehabe  a.  Heinr.  539.  als  er  die 
armen  in  solher  ungehabe  sach  Er. 
5335.  tgl.  Iw.  60.  61.  67.  Wigal. 
7691.  10018.  10031.  Trist.  1692. 
Tundal.  65,  34.  SUt.  1550.  —  un- 
gemach  begen  von  unmaiilicben  unge- 
haben  Gregor.  2215. 
,  angehaben  stn.  übles  gebärden, 
leidwesen.  min  herzeliche;  ungebaben 
Engelh.  1782. 

missebabe  stf.  leidwesen,  klage. 
si  beten  beide  gröze  missebabe  Remh. 
816. 

unbabe  stf.  s.  t.  a.  ungehabe.  in 
micheler  unhabe  Gen.  fundgr.  2,  58,  6. 

widerhabe  stf.  widerstand,  wider- 
streben.   Wölk.  117,  3,  9. 

bebe  stf.  1.  habe,  mit  ire  cho- 
nen  jouch  mit  allen  ire  heben  Genes, 
fundgr.  2,  72,  2.  si  gewinnen!  hebe 
gröze  das.  92,  34.  2.  das  befinden. 
nu  saget  mir  rehte  mlnis  vater  mahle, 
ub  er  lebe  oder  welich  sin  siue  hebe 
Genes,  fundgr.  2,  69,  33.  —  oder 
ist  etwa  hebe  in  diesen  stellen  plurahs 
ton  habe? 

gehebe  adj.  1.  tiel  haltend,  ge- 
räumig, und  habe  wir  gar  gehebe 
valten  in  den  wir  alten  kriec  behal- 
ten Renner  14205.  sol  haben  ge- 
hebe fassung  (faßer)  Gr.  w.  2,  383. 
2.  dicht  haltend,  wol  ^erschlossen 
Oberl.  499. 

ungehebe  adj.  nicht  anstellig,  mtn 
sin  der  ist  ungehebe  taterunser  3295. 

babec,  hebec  (ahd.  habig  Graff 
4,  738)  adj.  habend,  besitzend,  wohl- 
habend. Haltaus  769.  06er/.  568. 

gehabec  adj.  wohlhabend.  Westen- 
rieder  186. 

ungebabec  adj.  unerträglich.  Wölk 
13,  7,  8. 

bebede  stf.  besUuhum.  Rud.  welt- 
chr.  tgl.  Gr.  2,246.  ahd.  habida  Graff 
4,  735. 

gehabede,  gehebede  stf.  1.  bt- 
situhum.  du  ne  weüeat  mich  mit  al- 
len mlnen  gehebeden  Genes,  fundgr. 
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2,  48,  2.  tgl.  39,  3.  diu  gotheit  ist 
ein  geistlich  gehebede  sd  unmännlicher 
schöne  Leys.  pred.  5,  23.  2.  das 
t erhallen,  sich  geberden,  habitudo 
gehabede  sumerl.  9,  73.  dö  gie  er 
ire  iogegene  mit  frölicber  gehebede 
Diemer  21,  10. 

nogehcbcde  s.  v.  a.  ongehabe. 
des  wart  uoder  der  roenige  micbel  un- 
gehebede  Diemer  45,  1.  26. 

hcbene  swv.  er  hebenote  in  be- 
wirtete ihn  ze  wfire  ba;  den  ub  er 
sfn  sun  wäre  Gene*,  fundgr.2,  41,  37. 
tgl.  Graff  4,  737. 

habenc  stf.  hafen.  da;  si  schiere 
in  die  habene  quamen  Pass.  201,  31. 

habelich,  licbelicb  adj.  1.  ha- 
bend,  besitzend ,  besonders,  ein  haus 
besitzend,  angesessen.  2.  sicher,  fest, 
s.  HaUaus  796.  OberL  587.  3.  ha- 
bilis  habilicher  sumerl.  27,  16. 

ImshabeJicli  adj.  haus  besitzend. 
Gr.  w.  I,  4L  44. 

halt  (Gr.  2,  194.  Graff  4,  742) 
slm.  1.  Vorrichtung  zum  fest  halten, 
haß,  haken,  die  vallen  und  den  halt 
rüeren  Iw.  49.  valle  und  haft  Trist. 
17041.  ein  starker  nagel  was  der 
haft  Pass.  70,  80.  swfi  in  siner  Sün- 
den haft  beheftet  habe  Barl.  359,  10. 
sd  machet  er  (der  teufel)  uns  den  drit- 
ten hart  mit  erdischer  herschaft  Vater- 
unser 3931.  2.  fessel,  knoten,  wes 
gewalt  erlteset  hete  sö  manegen  haft 
der  die  wären  in  des  keisers  sehte 
Serval.  2728.  manege  stiege  botscbaft 
diu  wol  bant  der  triuwen  haft  Mai 
167,  22.  —  ouch  ist  e;  niht  ein 
kleiner  haft  dem  tumben  man  Hartm.  t. 
9,  25.  eins  Strickes  baft  den  nieman 
künde  enlheften  fragm.  33.  b.  der 
mir  üf  sliuget  disen  baft  MS.  H.  3, 
432.  a.  loese  uns  ba;  den  haft  JUS. 
2, 7.  a.  erloeset  ir  mir  disen  haft  das. 
149.  b.  lasse  der  äventiure  haft  Lo- 
hen gr.  27.  —  diz  ist  der  zchen  ge- 
böte haft  talerunser  3494.  wie  dise 
siben  bete  sint  kumen  in  dises  einigen 
Wortes  baft  das  4542.  3.  festhal- 
tung,   ze  nageln  vieren  Of  den  schilt 


da  sol  din  sper  gewinnen  haft  Wins- 
beke  21,  7. 

ankerhaft    stm.  das  festhalten  des 
schiffes  vermittelst  des  ankers.  keiser 
5    Friderlch  ein  ankerbaft  der  statte  US. 
2,  149.  b.    Ilaria  du  ankerhaft  das. 
220.  b. 

anehafl    stm.  anheftung.  ane  Waa- 
kes anehaft  Porz.  223,  4. 
10       widerhallt   stm.  Widerhaken,  mit 
der  ougen  widerhaft  Frl.  ML.  13,  4. 

haft  (gen.  hefte)  stf.    1.  fesseltmg, 
gefangenschaft.    der  Up  lag  in  grab  es 
hefte  MS.  2,  235.  b.    Frl.  235,  15. 
15    wA  wont  nature  in  hefte  das.  231,  7. 
in  des  kerkeres  haft  Pass.  46,  27. 

2.  dasjenige  woran  etwas  fest  sitzt. 
er  begunde  die  hüt  scheiden  von 
den   heften  Trist.  2881.     doch  vgl. 

20    auch  hefte. 

hanthaft  stf.  ergreifung  auf  fri- 
scher that.  ein  wlp  bt  der  man  «wen© 
pfaflen  bat  begriffen  an  der  hanthaft 
Mai  132,  5.  vgl.  Haltaus  808. 

25  zoii  ii»  Ii  aft  stf.  fesseltmg  vermittelst 
eines  zaumes.  der  in  des  tievels  zounj- 
hefte  waere  Ulan.  368.  du  sitzest  in 
großen  wirtscheften,  ich  leider  in  des 
tivels  zoumhefteu  tod.  gehüg.  740.  6 

30  ich  immer  welle  komen  zuo  so  Iber 
zoumhefte  Lanz.  1293  und  anm. 

baflc  Qahd.  hafta  Graff  4,  743) 
stf.  Verknüpfung,  einer  hafte  gen.adv. 
allein  leseb.  188,  14.     einer  haft  das. 

35    190,  3. 

hefte  (flAd.  hefti  Graff  4,  744) 
sin .  dasjenige  woran  etwas  fest  sitzt, 
besonders  griff  eines  messers  oder 
Schwertes.     manubrium  voc.  o.  7,  78. 

40  Diefenb.  gl.  177.  dd  brast  ir  freuden 
klinge  mitten  ime  hefte  enzwei  Porz. 
103,  19.  dö  begunde  sich  diu  klinge 
(des  messers)  biegen  her  wider  reht 
gegen  dem  hefte  MS.  2,  80.  b.  win- 

45  ter  hat  da^  me^er  bl  dem  hefte  beitr. 
195.  HIS.  H.  1,  151.  a.  son  ban  ich 
niht  da^  me^er  bi  dem  hefte,  jä  snf- 
det  mich  diu  klinge  in  die  hant  das. 

3,  198.  a.  behalten!  da5  hefte  in  iu- 
50    wer  hant  Dioclet.  1576. 
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liefteltn  stn.  1  .kleiner  baft.  da; 
tongenliche  heflelfn,  da;  von  ü;en  hin 
fo  zer  valleo  was  geleitel  bine  Trist. 
17035.  2.  AdAcAen,  agraffe  an 
kleiden».  ich  spien  vür  den  buosem  5 
min  ein  spanne  breite;  heftelin  (aU 
Venus)  fronend.  257 ,  31.  von  golde 
ein  köstlich  beftelio  das.  172,  23. 
vgl.  Osw.  2147.  Hätzl.  2,  54.  169. 
247.  zwelf  heftiein,  keins  unter  vier-  10 
zig  tausend  krönen  wert  Tetzel  Ros- 
mit.  150. 

underhefteltn    stn.   der  zobel  un- 
derbeflelin  muo;  sa  ein  piler  noster 
sin,  der  an  ir  puosem  hanget  frauend.  15 
601,  27. 

haftel,  heftcl    sin.  s.  v.  a.  hefte- 
lfn.   nastula  Diefenb.  gl.  186.  ein 
haftel  wol  bände  breit:  da;  was  ein 
gelpfer  rubin  Er.  1560.    befiel  frauend.  20 
228,  4.  601,  2.  B.  Trist.  1529. 

Jiaft  adj.  1.  haftend,  festsitzend. 
e;  enbinde  in  und  mache  in  hafl  Trist. 
H51.  e;  bindet  in  und  machet  in  baft 
fragm.  19.  b.  ein  baft  er  mennisch  25 
#  besessener  fundgr.  1,  105.  8t  sint  mit 
dem  tievel  hafl  MS.  2,  82.  b.  si  sint 
dir  alles  gaotes  baft  hapen  dafür  Ls. 
2,  620.  vgl.  Oberl.  588.       2.  dient 

adjeetivis  und  zerbis  zur  bildung  von 
adjecticen.  vgL  angesthaft,  dienesthafl, 
<*haft,  klagehaft,  quelebaft,  wirhafl 
u.  s.  w.  Gr.  2,  562.  656.  684. 

liaftcc    (ahd.  -ac  Gr.  2,293)  adj.  35 
1.  beharrlieh,    heftig  Suchen».  36,  33. 
nhd.  heftig.       2.  dient  in  Zusammen- 
setzung   zur    bildung   ton  adjeetivis. 
Ohaftec,  leilhaftec  u.  a. 

hafte  (ahd.  haftem  Graff  4 ,  744)  40 
sim.  bin  befestigt,  hange  fest.  ein 
friskinc  haflote  bf  den  hörnen  in  den 
hrsimen  Diemer  19,  20.  dö  bleib  si 
haftende  leseb.  995,19.  im  hafte  im- 
mer etswa;  mite  Trist.  17888.  der  45 
gote  zuo  haftet  anhaftet  mgst.  1,  394,  3. 

haftunge    stf.  obligatio,  arrestum, 
arrha  Haltaus  773. 

auhaftunge  stf.  anhaftung.  Oberl.  47. 

hefte  Cprät.  hafte,  ahd.  heftja  Graff  50 


4,  747)  swv.  1.  binde,  befestige,  di 
was  sin  ors  an  die  siegen  geheftet 
Porz.  246,  29.  sin  pfteril  baft  er  an 
einen  ast  Wigal.  1490.  vgl.  2317. 
sin  schif  da;  haftens  an  da;  stat  Trist. 
6747.  vgl  Mai  53, 23.  ri  haften  (sc. 
diu  schiO  an  da;  heidenische  gestat 
Osw.  1621.  ein  guldtn  keten  was 
gehaft  dar  an  Law*.  8544.  die  kla 
in  den  rucke  heften  Im.  247.  da  hafte 
si  ir  buosem  mite  Wigal.  846.  ich 
habe  mit  den  schnften  min  nach  ein- 
ander gehaft  ir  gebart  Pass.  154,  75. 
si  hafte  diu  pfert  zeinem  aste  ftp.  132. 
vgl.  Wigal.  6270.  zuo  dem  Stade 
haft  er  da;  schiffelin  Trist.  6747.  — 
er  tet  schef  zesammen  heften  Diemer 
206,  27.  —  da;  er  sich  aoe  Ja- 
cob ze  arge  niene  hafte  Genes  fundgr. 
2,  45,  36.  die  drl  krefte  hint  ge- 
heftet sich  in  einen  haft  g.  Gerh.  322. 
2.  belege  mit  arrest  oder  b eschlag.  Gr. 
w.  1,  40.  211.  vgl.  Oberl.  632. 

bcliefte  swv.  hefte  fest,  zusam- 
men. 1.  mit  transit.  accus,  ich  be- 
be fl  dir  diniu  bein  mit  der  isenhalten 
Gregor.  2836.  er  wolte  rämeu  da; 
er  sin  sper  bebafte  Lanz.  6363.  swa 
sie  den  scaft  b  eh  eftin  uffe  die  scilde 
Alh.  C*,  35.  da;  ein  ber  hebertet 
warre  öne  jagers  meisterschaft  Reinh 
1378.  swa  in  slner  sfinden  haft  be- 
heftet habe  Barl.  359,10.  möhte  ich 
die  naht  beheflen  fest  halten,  aufhal- 
len Hätzl.  1,  25,  79.  er  wart  voa 
vlenden  behaft  fest  gehalten  das.  2, 68, 
460.  die  vlentschafl  diu  zwischen  dem 
menschen  unt  got  was  behaft  aneg. 
29,  81.  nie  wart  so  grö;er  sunden 
phliht  noch  so  starkiu  vrinntschaft  an  dem 
menschen  behaft  ze  des  tiuvels  un- 
trinwe  Theophil.  162  und  anm.  si 
was  mit  leide  behaft  Lanz.  6542.  mit 
manegen  tilgenden  behaft  das.  '2785. 
er  lete  dich  bebaft  mit  sinetn  geiste 
g.  am.  1708.  —  partic.  beheftet,  be- 
haft com  teufel  besessen.  arrepti- 
cius  behafter  sumerl.  31,  24.  ein 
beheft  man  Uhr.  1348.  beheftete  löte 
mgst.  1,  147,   II.  rgl.Renner  11253. 
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mangen  behalten  man  Diemer  324, 25. 
vgl.  Senat.  2284.  Roth  pred.  39. 
2.  mit  refiex.  accusaüv.  irn  sult  iuch 
nibi  beheflen  t  da;  ir  alle;  haut  be- 
kort Lata.  2880.  sich  endurf  nieman 
mit  io  beheflen  pf.  K.  86,  2.  der 
sich  mitlem  bcesem  man  mit  Worten 
niht  beheflen  wil  Iw.  231.  e;  kan 
sich  doch  beheflen  mit  sö  buhen  kref- 
ten  g.  $m.  1519.  diu  dri valiige  kraft 
diu  sich  mit  kreften  hAt  behafl  zuo 
diner  süe;en  gotbeit  g.  Gerh.  410. 
widir  stnir  herscepbte  ne  dorfte  sich 
nieman  beheflen  pf.  K.  21,2.  —  will 
du  dich  des  beheflen  dich  dazu  an- 
heischig machen  da;  du  mir  sagest  SIS. 
2,  lO.b.  3.  intransitiv,  der  siech- 
tuom  swenne  er  beheflet  sich  festsetzt, 
myst.  I,  350,  1. 

ent In? fit*  swv.  hefte,  knüpfe  los. 
sö  wirt  din  botscapht  lobsam  unde 
enthapbt  pf.  K.  76,  22.  entlcese  im 
unde  enthefle  den  Up  von 
ter  PantoL  318. 

vcrlicflc  belege  mit 

oder  b  esc  klag.  OberL  1741. 
h  abech  {ahd.  habucb)  stm.  habicht,  auch 
falke .  sperber.  —  %u  habe  ?  Graff  4, 
754.  Gr.  2,  10.  285.  gesch.  der  d. 
spr.  49.  H.  %eitschr.  1,  572.  —  ac- 
cipiter  sumerl.  2,  44.  38,  53.  he- 
bech  MS.  2,  207.  a.  babich  H.  zeit- 
schr.  5, 4 1 6.  habicht  Diefenb.  gl.  8.  — 
ir  habet  den  babech  an  gerant  es  mit 

wachsen  seid  Am.  102.  tgl.  Karl  100  b. 
tlelbl.  7,  952.  Hart.  164.  da;  ist 
ein  hagel,  swer  liebe  uf  habeche  vüerl, 
Of  swalwen  zagel  Frl.  317,  9. 

inügerbabech  stm.  habicht  der  sich 
gemaußet  hat.  er  hete  einen  mü;er- 
habech  üf  der  hant  Iw.  19  und  anm.  *. 
284.  vgl.  babecbmO;a?re  Bit.  71.  a. 
iuhkhk  (ahd.  habaro)  swm.  hafer.  — 
vgl.  Graff"  4,  760.  Gr.  2,  133.  gesch. 
d.  d.  spr.  66.  neben  habere  sumerl. 
42,  56.  gl  Mone  7,  601  auch  haber 
stm.  sumerl.  1,  33.  voc.  o.  10,  70. 
livl.  chron.  925.  Ottoc.  17.  b.  haber: 
ober  Hart.  127. 


bethaberc    hafer  der  als  bete,  ab- 
gäbe gegeben  wird.  Gr.  w.  I,  440. 

voget habere    hafer  der  dem  vogte 
geliefert  wird  Oberl.  1879. 
5       baberbrot,  baberoarbe,  baber- 
ne;;cl,  babcrschrecKC  s.  das  zweite 


habere  swv.  haberen  avenam 
vellere  Diefenb.  gl.  48. 

10  liaberlit,  heberiu  adj.  von  hafer. 
als  ein  garbe  haberin  vastern  uuder  de 
arme  swanc  Porz.  265,  14.  ein  he- 
berin garben  Gr.  w.  1,  35.  da;  be- 
berin  Griesh.  pred.  1,  70. 

IShaberjoil  stn?  ein  stück  der  rüstung. 
guote  jopen  und  häberjcel  W.  Wh. 
356,  7. 

hac    igen.  —  ges)  stm.  haag.  —  auch 
stn.  Wigal.   2125.  Ls.  3,  320.  Su- 

20  chenw.  28,  17.  —  1.  einhegung  y 
befriedigung.  ein  houmgarte  umbe; 
hüs  lac,  den  befridele  ein  veste;  hac 
Wigal.  669.  vgL  Graff  4,  761.  Frisch 
1,  394.  b.    Schmeller  2,  162.  be- 

25  sonders  militärische  t  er  zäunung,  ver- 
hau, si  enhiuwen  den  hac  enzwei  livl. 
chron.  3983.  vgl.  hagen.  2.  dichtes 
gebüsch,  in  dieser  bedeutung  wird  hac 
bald  dem  walde  entgegengesetzt ,  wie 

30  Ls.  3,  219:  die  ersten  trage  zuo  dem 
hag  ,  die  ander  in  den  walt  hin  dan, 
oder  es  steht  synonym  mit  walt,  wie 
troj.  4.  b.  Lanz.  3964.  —  um  die 
bürg  liegt  ein  hac  park:  alumben  berc 

35  lac  ein  hac  des  man  mit  edelen  bou- 
men  pflac  Pari.  508,  9.  der  hell 
slouf  dur  den  hac  MS.  2,  167.  a.  da; 
er  min  warte  in  dem  hage  H.  Trist. 
4313.  4346.  —    da;  dürre  holz  ime 

40  hage  Porz.  172,  18.  er  triep  in  in 
ein  dicke;  bac  Wigal.  2125.  da;  in 
den  hagen  geswigen  alle  vogele  Gudr. 
379,  2.  blüejender  bac  Gfr.  lobges. 
1 5,  3.    über  ein  mos  in  ein  hac  kindh. 

45  Jes.  89,  47.  ich  verreit  mich  in  ein 
wilde;  bac  Ls.  3,  320.  ich  gieng  in 
einen  wünnichlichen  hag  Suchenw.  23, 
2.  3.  bildlich,  man  muo;  si  (dieminne) 
twingen  in  den  hac  MS.  2, 183.  b.  ir 

50    herze    was  geflöhten  in   der  süe;en 
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minoe  hac  Marl.  55.  c.  liegen  trie- 
ben ist  ein  hac ,  erst  selic ,  dern  ver- 
miden  mac  Vrid.  168,  27  und  antn. 
swen  sd  verhaget  der  weite  hac  Barl. 
136,  20.  da^  er  uns  bringe  0;  der  5 
verworren  Sünden  hage  Frl.  327,  9. 
in  des  karkeres  bac  verbaget  Pas*. 
256,  21. 

rosenhac    stm.  rosenhecke ,  rosen- 
gebüsch.    begonde  im  als  ein  rösen-  lo 
hac  stn  antlitze  blüejen  troj.  120.  b. 

hagcstalt    stm.  besilier  eines  hages, 

bildung  der  nomina  in  den  germani- 
schen sprachen  s.  23).  tgl.  goth.  15 
gastaldan  erwerben,  besitzen,  ahd.  ha- 
gastalt  coeleb  s,  Uro,  mercena- 
rius,  famulus,  aber  auch  agri- 
cola  über  Graff  6,  667.  nhd.  ha- 
gestolz.  Gr.  2,  414.  457.  527.  RQ.  20 
313.  484.  Schmid  schwäb.  wb.  253. 
Frisch  1,  394.  c.  Oberl.  590.  Hak- 
ans 779.  ine  wei;  wes  ich  engalt, 
an  eine;  da;  ich  ein  hagestalt  hin  ver- 
sprochen MS.  H.  3,  235.  b.  25 

hege    swf.  zäun,  hecke.  Windb.  ps. 
381.    ahd.  hegi  Graff  4,  761. 

hegge,  hecke  hecke,  das  genus 
schwankt.  —  Gra/f  4,  762.  Gr.  I5, 
133.  bi  ir  muoroen  hüs  under  einem  30 
hecke  Nith.  2t,  5.  e  si  erslieben  in 
die  hecke  Lanz.  3307.  da;  kein 
mcister  hecken  slahen  sol ,  der  sö  wol 
behnndet  wer  La.  2,  297. 

Iieckjegcr    s.  das  zweite  wort.  35 

gehege  stn.  1.  dichtes  gebüsch. 
leseb.  1013,  3.  ich  kom  in  ein  ge- 
hag  Suchenw.  24,  84/  2.  schuti- 
wehr ,  Zufluchtsort.  si  heten  dehein 
gchege  Werft.  13024.  13601.  14549.  40 
14895. 

Iicffe  (flArf.  hagju  Gro#  4,  761) 
swv.  1.  umgebe  mit  einer  umzdunung 
(hac).  da;  si  hegesal  suln  houwen, 
da;  si  unser  herren  garten  hegen  suln  45 
Gr.  w.  2,  221.  der  stein  e;  da  von 
twinget:  den  hegt  man  mit  den  rösen 
Frl.  412,  16.  du  violiner  garte  der 
sich  hegt  üf  vroun  Minnen  warte  Frl. 
ML.  8,  2.      2.  übertragen,    a.  hege,  50 


HAC 

bewahre.  dö  wolde  got  der  gnote  he- 
get) die  sine  krislenllchen  diet  Pass. 
in  Maßm.  Eracl.  s.  172.  die  wlle 
wir  bi  uns  hie  hegen  dirre  töden 
vrowen  is  Pass.  379,  76.  höch  ge- 
hegeter  degen  Frl.  167,  14.  b.  ge- 
ribte  hegen  das  gericht  feierlich  er- 
öffnen und  besetzen,  vgl.  RA.  8 Sri. 
Schindler  2,  163.  gehegete;  orteil 
richterlich  gefälltes  Mar  leg.  6,  25. 
ein  gehegte  banc  litis  contestatio 
Diefenb.  gl.  172. 

hegenal,  kegemarke  s.  das  zweite 
wort. 

lieber  stm.  1.  hüter ,  aufseher 
eines  geheges.  Frisch.  1,  395.  b.  lu- 
carius  est  custos  nemorum  he- 
ger  Diefenb.  gl.  173.  2.  eine  ort 
ton  kleinen  lehnsleuten.  coloni  qui 
mansos  et  praedia  sua  beneficiali  lege 
aeeipiunt,  qui  mansos  habent  regitivos. 
Oberl.  592. 

hegesal  stn.  was  zur  einfriedi- 
gung  dient,  holz  zuo  aiunen  und  he- 
gesal Gr.  w.  2,  222.  hegesal  hon- 
wen  da;  si  unser  herren  garten  hegen 
suln  das.  221. 

begcliaft  adj.  hegend,  empfäng- 
lich, min  sin  der  ist  ouch  hegehaft  zc 
suochen  speher  fuode  gir  Suchente.  1 , 4. 

licgcnhcit  stf.  (hierher?)  höcb- 
varl  versmehet  nider  dinc  die  schände 
und  al  ir  begenheit  FrL  62,  6. 

verhake  swv.  versperre  durch  ei- 
nen hac,  verzdune,  zäune  ein.  Schnul- 
ler 2,  163.  —  swen  alsö  verbaget 
der  werlta  bac  Barl.  136,  20.  si 
verhagelet!  die  wege  livl.chron.  7320. 
den  wec  si  sns  verhageten  Pass.  3 1 . 
25.  vers!o;;en  unde  verbaget  das. 
103,  21.  bestricket  unde  verhaket 
das.  248,  90.  vgL  256,  22.  369, 
55.  dfl  vant  ich  alliu  pfat  verbaget 
Frl.  64,  18.  versperren  und  verbaten 
Suchenw.  21,  149.  vgl.  Wölk.  26,31. 

Iiajjen    stm.     1 .  dum ,  dornbusch. 
vgl.  nhd.  lhain.    paliurus  sumerl.  45, 
45.    gl.  Mone  7,  595.    tribulus  das 
4,  95.  —  mit  hagenen  und  mit  dor- 
nen kchron.  66.  a.    dö  nämen  si  den 
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dorn  unt  den  hagen,  dä  wart  der  herre 
mite  ges lagen  warn.  3569.  durch 
dorne  unt  durch  hagene  pf.K.  308,5. 
2.  verhau,  dä  was  ein  gr6;er  bagen 
vor  geslagen  livl.  chron.  3970.  tgl.  5 
6236.  6243.  7322. 

hagenbuockc ,  hagedorn  s.  das 
zweite  »ort. 

gartkageo    stm.   paliurus  sumerl. 
40,  10.    abrotanus  das.  21,25.  gart-  10 
hago  tricolagum  das.  18,  66. 

hegin  in  adj.  mit  hegininen  hacken 
mit  haken  aus  hagedorn  Genes,  fundgr. 
2,  48,  21. 

HACHBOCM  *.  BOOM.  15 

uachel  (ahd.  hachul  Graft  4,  794)  stm. 
wantel.  lacaena  hechle  sumerl.  50, 
37.  racenea  (so)  hachel  gl.  Mone  8, 
253.  vgl.  Hackelberg  den  namen  des 
wilden  jägers.    Grimm  d.  mythol.  875.  20 

■ACHKLE ,  nKCHCLK  f.  hechel ,  das  instru- 
ment  zum  reinigen  des  flachses.  sumerl. 
33,  47.  Diefenb.  gl.  25.  83.  123. 

kachele ,  hechele    swv.  hechele. 
hacbelte  vlahs  Iw.  228.    einem  den  25 
rucke  hecheln  Renner  15049. 

HACBKLWBBC    s.  das  zweite  wort. 

hacxb  stee.  verschmitztes  teeib,  hexe,  der 
hacken  (hacchen  die  hss.~)  han  ich  ma- 
ueren tac  geloufen  nach  Hartm.  I.  30 
10,  22.  —  in  der  Schweiz  heißt 
hagg,  haagg,  hak  gauner,  schalk, 
hagsch,  haagseh  verschmitztes  weib, 
hexe.  vgl.  engl.  hag.  Grimm  d.  my- 
thol. 992.  35 

liäckcl  stf.  verschmitztes  weib,  hexe. 
wa;  größer  bösheit  truog  diu  hachel 
in  ir  Ls.  2,  638.  hdggele  ist  in 
der  Schweiz  der  name  eines  weiblichen 
ungethüms.  Stalder  2,  10.  40 

Leese  f.  hexe,  hecse  bihteb.  46. 
hegxse,  hexse.  Hart.  90.  c.  106.  b, 
ahd.  haga;usa?  hä;us  Graft  4,  1091. 
ags.  hagtesse.  mnl.  hagelisse,  s.  Grimm 
d.  mythol.  992.  vgl.  noch  haeglis  45 
striga  H.  zeitschr.  5,  198. 

mackk  swf.  hacke,  axt.  sara  ein  tan 
mit  backeu  nider  wter  gevalt  Dietr. 
94.  b.  tgl.  Marl.  54.  Suchenw.  18, 
273.  277.  gest.  Rom.  95.  114.  50 


keckclin  stn.  kleine  hacke,  ob- 
scön  gebraucht  Wölk.  64,  2. 

brachkackc  zuo  bruchhacke  zur 
zeit  wenn  das  brachfeld  gehackt  wird. 
Gr.  w.  1,  698. 

kacke  swtf.  hacke,  secare  Die- 
fenb. gl.  247.  amputare,  detrun- 
care  abhacken  das.  26.  95.  —  da; 
man  hacken  würd  die  backen  MS.  //. 
3,  1 9 1 .  b.  er  hacket  in  ftf  gest.  Rom. 
95.  vgl.  Titur.  33,  10.  H.  z.  5,  499. 

verhacke  swv.  da;  ich  mich  ver- 
hackt durch  hacken,  hauen  verwundet 
hän  gest.  Rom.  114. 

zekacke  swv.  zerhacke,  zerhaue. 
si  zuhaclen  in  gar  Herb.  13664. 

kacker    stm.  hacker,  hauer. 

vleisckkacker  stm.  fleischer.  fundgr. 
1,368.  b.  carnifex  gl.  Mone  8,251. 

kecker  stm.  weinhacker,  winzer. 
leseb.  1009,  31. 

kcckel  stm.  hacker,  hauer.  Gr.  w. 
3,  722. 

boumkeckel  stm.  bavmhacker, 
specht.    H.  zeitschr.  3,  38. 

vleisckkcckcl  stm.  fleischer.  Augsb. 
str.  22.  24.  26.  fundgr.  1,  368.  b. 
Seh  melier  1,  593. 

gekecke  stn.  gehacke.  erst  hebt 
sich    ein  gehec  Ls.  3,  63. 

kecke  (ahd.  hakju  Graff  4,  762) 
swv.  haue,  steche,  prdt.  hacte.  —  ein 
gihurnter  wurm  der  da;  ros  an  den 
huof  hecchet  Genes,  fundgr.  2,79,38. 
hart  er  in  hekchit  das.  80,  8.  der 
gihacte  huof  das.  80,  5.  hecket  als 
di  slang  fundgr.  1,  335,  14.  MS.  2, 
120.  a.  swer  slangen  hecken  le- 
ret,  von  rehte  er  in  verseret  Vrid. 
14ü,  15. 

erhecke  swv.  steche  so  dass  der 
tod  folgt,  swenne  si  (die  natter)  ein 
menschen  hat  erbeckt  Ls.  1,  479. 

gekecke  swv.  steche,  da;  tu  (zur 
natter)  sie  megest  gehecchen  Genes, 
fundgr.  2,  20,  26.  weren  den  eiter- 
haftigen  wurmen,  da;  si  niht  gehecken 
mugen  fundgr.  1,  322,  39.  vgl.  323, 
19.  32. 

ider    (ahd.  hadara  Graff  4,  812)  st. 
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u.  swm.  lumpe,  läppe,  swm.  Bert.  40. 
130.  294.  —  mit  hadern  bc wunden 
aneg.  31,  64.  mit  hadern  si  in  be- 
daliten  warn.  3551.  da;  hemde  ein 
hader  was  von  siegen  Pan.  111,  25. 
in  einen  hader  er  sicn  «tie;  Maßm.  AI. 
s.  70.  b.  6  da;  ir  einem  nackten 
dürftigen  einen  alten  hadern  gebt  Bert. 
130.  hader  in  der  bedeutung  streit, 
besonders  liebesstreit  bei  Wölk.  83,  1. 
2.  3.    hadern  siev.  das. 

hadcrlntte  sa?h  ich  in  haderlutten 
alle  rlche  fürstinne  gfin  Helbl.  3,  286. 

hadel  s.  v.  a.  hader.  dft  mag  da; 
adelkleit  wol  werden  seinem  hadel 
(:  adel)  MS.  2,  177.  b. 

HAFT     S.  ich  HABE. 

HACB,    HfOC,    H10CEN,    GEHACElf      Gr.  2, 

12.  —  zu  hagen  dorn  und  daher 
ursprünglich  ich  stachele  an? 

behagen  adj.,  ursprünglich  portic. 
frisch ,  freudig ,  stattlich,  ir  stl  beide 
also  behagen  (:  tragen),  da;  iu  da; 
wa?re  vil  swa?re  ob  ieman  tiurer  wa?re 
Geo.  1 5.  a.  si  gruo;te  die  kfinige  wol 
behage»  das.  39.  a. 

Unbehagen  adj.  diu  höchgeztt 
wart  Unbehagen  unbehaglich  MS.  2, 
222.  a. 

bchagenlichc ,  -en  adv.  auf  eine 
wohlgefällige  weise.  er  fnor  in  die 
slat  behagenltche  Pan.  18,  18.  be- 
hagenlichen er  e;  (das  ros)  ruorle 
Senat.  2921. 

hage  stf.  behagen,  wol  gefallen,  der 
werlt  ze  liebe  und  edeln  herzen  zeiner 
hage  Trist.  47.  lobe  dich  ieman  ze 
hage,  sd  merke  ob  er  war  sage  altd. 
bl.  2,  21.  —  ist  hege  eine  neben- 
form  für  hage  ?  vgl.  Frl.  ML.  2,  4 : 
ich  tuon;  mit  willecllcher  hege  mit 
wolgefallen,  wo  doch  schwerlich  mit 
EttmüUer  an  hege  'ein friedigung  tu 
denken  ist 

behage    stf.  gefallen  Oberl.  109. 

behage  swv.  behage,  gefalle.  — 
beheit  für  behaget  MS.  2,  224.  258. 
Renner  12349.  Hatzi.  2,  68,  203. 
behät  leseb.  1018,  11.  beheite  für 
behagete  Geo.  48.  b.  mgst.  239,13.— 


mir  behaget  diu  werlt  niht  so  wol  a. 
Heinr.  708.  in  behagete  nie  ritter 
alsd  wol  Ar.  95.  wer  uns  wlben  wol 
behaget  Waith.  44,  1.  vgl  50,  36. 
5  65,  23.  91,  34.  da;  e;  (da;  lop) 
den  besten  wol  behage  Gfr.  I  2,  24 
Qlobges.  67).  da;  iu  geliche  und  be- 
hage Trist.  4596.  er  behaget  im  ha; 
iw.  269.    mir  behagt  ir  Wunne  ba; 

10  MS.  2,  190.  a.  si  mfieste  wol  sin 
behaget  eim  man  Lato.  5532.  der 
ir  ze  kinde  wol  behaget  Waith.  4,  2. 
min  sun  an  dem  ich  mir  wol  behagete 
Barl.  69,  31. 

15       behage}    (Gr.  2,  103.  721)  adj. 

1.  wolgefällig.  i;  wa;  in  alle;  wol 
behagel  Diut.  1,  472.  2.  freudig, 
kühn.  r>gl.  behagen.  der  behagel 
man  Herb.  13913  und  anm. 

20  behegeÜch  adj.  was  bekagt,  woJ- 
ge fällig.  Pass.  178,87.  leseb.  856,24. 
mysL  1,  102,  8.  178,  19. 

behegelicheit      stf.  wolge fallen. 
und  enhaben  keine  behegelichkeit  an 
25    in  mgst.  1,  49,  10.    behegelicheit  le- 
seb. 864,  7. 

behegede    stf.    wolgefallen.  misc 

2,  297. 

Micbehegcde    stf.  wolgefallen  am 
30    glänz,    bliebeheide  Frl.  KL.  10. 

gelinge    swv.  gefalle,     ob  iu  der 
rat  gehage  MS.  2,  29.  a 

missehage*  «rr.  gefalle  nicht  wo!. 
da;  e;  uns  frowen  missehaget  fronend. 
35    596,  6.  634,  30.   651,  29.     so  1a 
dir  sere  missehagen  da;  unreht  warnest 
du  Sib.  3278.     diu  rede  im  misseha- 
gete  Pass.  157,  24.  Suchen».  2,  23. 
missehegede    stf.     er  steeich  ire 
40    megede  durch  dise  misseh  egede  da;  si 
versumet  haden   des   ab)ä;es  gnaden 
Diut.  1,  394. 
oiCE    swm.    zuchtstier,    eher  und  ochs  * 
das  ist  ein  hagen  oder  ein  pfar  Gr.  w. 
45    1,655.  Stalder  2,  1 0.  Schmid.  schwäb. 
wb.  253.  Schmetler  2,  162.  vgl.  he- 
gedrnose,  hegetube. 

hecke    swv.  pflanze  mich  fort,  niste 
(ton  vögeln),  ander  vogel  hecken  sich 
50    muo;en  von  der  alten  kraft  totem.  4345. 


Digitized  by  Google 


HAGEBART  G09 

NACEBART  S.  BART. 

uagkl     stm.    hagelschlag.      ahd.  hagal 
Graff  4,  797.    zu  hac,  hagen?    1.  ei- 
gentlich,   sich  huop  ein  hagel  Iw.  33. 
der  hagel  geloc  das.  34.    solheu  bü  5 
den  da;  fiur  unde  der  hagel   sieht  a. 
Heinr.  791.       2.  bildlich,    un  glück, 
verderben;    tgU  Gr.  4,  724.    ist  in 
ein  hagel  beiir.  429.     was  sin  hagel 
Geo.  4504.    der  sele  ein  hagel  MS.  10 
2,  119.  b.    er  was  ir  fuore  ein  stren- 
ger hngel  Pan.  297,  11.    höher  wer- 
dekeit  ein  hagel  das.  2,  19.    ir  aller 
hagel  Reinh.  1970.    der  beiden  hagel 
W.  Wh.  54,  24.    tgl.  Wolfd.  1150.  15 
2289.    der  getriuwen  hagel  troj.  233 1 . 
ein  rise  wa?re  hagel  aller  lande  Bit. 
6482.     da;  was  der  helle  wuochers 
hagel  verdarb  die  frucht  der  höüe  \V. 
Wh.  332,  4.    des  tödes  hagel  g.  sm.  20 
159.    der  eren  hagel  MS.  2,  223.  b. 
siner  saelden  hagel  Rud.  weltchr.  s.  24 
Schutze.  —   noch  Agricola  sprich». 
n.  739:  einer  ist  des  andern  hagel 
worden !  25 

schurliarcl  stm.  haaelschlao  mit 
stürm,  bluotigen  regen  dicker  alse 
der  schorhagel  Clos.  ehr.  91. 

baßclgans,  liagelstcin  s.  das 
weite  wort.  30 

HACEK  S.  HAC. 

Hageise  n.  pr.  1 .  dienstmann  Günthers. 
Nib.  2.  könig  von  Irland,  tater 
der  Hilde.  Gudr.  —  ton  hagen  dorn. 

HAHE,  HIENC,  WENGEN,  GEHARGEN     Stt.    35 

die  conjugalion  zeigt ,.  daß  das  präie- 

hang  gebildet  ist.  das  prät.  hie  (ahd. 
hio?)  *.  b.  Mb.  892,  3,  entspricht 
dem  goth.  haihah  ton  haha.  tgL  Gr.  40 
1,  935.  Hahn  mhd.  gr.  1,  58.  UlfiL  wb. 
56.  Grimm  gesch.  d.  d.  spr.  338. 
I.  intransit.  hange,  ein  tavele  bienc 
he.  19.  d&  bieng  ich  aogestltcben 
Piib.  600,  1.  der  huol  hieng  ir  an  45 
dem  rocke  Parz.  313,  13.  der  kolbe 
im  an  dem  arme  hie  Wigal.  6670. 
der  schilt  an  der  müre  bt  im  hie  das. 
7142.  der  schilt  bienge  ba;  an  ei- 
ner want  Winsbeke  19.    da;  swert  ob  50 


H.4HE 

im  an  einem  hare  hienc  troj.  41.  b. 
er  hienc  bl  der  gurgelen  he.  176. 
u;  gespenge  da;  in  dä  hie  vor  han- 
den  Gudr.  647,  3.    im  hie  ein  zier 
waten  nider  üf  den  sporn  JYtf.892,3. 
II.  transit.  hänge.     1.  mit  accus,  der 
perton.     a.  ohne  weitem  zusatz.  den 
pbister  hie;  er  houbeten  unde  bähen 
Genes,  fundgr.  2,  59,  3.    da;  man 
dinen  sun  hie  Diemer  297,  29.  er 
hienges  alle  viere  Iw.  186.    diebe  sol 
man  haben  Vrid.  47,  19.     swenn  in 
sine  viende  3lümbeln  unde  haben  Helmbr. 
1114.  —    dö  er  sich  vor  leide  hie 
Gregor.  2454.    da;  er  sich  ane  Scher- 
gen  hienc  Par*.   445,  3.      b.  mit 
Präpositionen,    si  hiengen  in  an  einen 
boum  Helmbr.  1909.    got  (Christus) 
den  man  durch  uns  an;  kriuze  hieng 
Part.  448,  12.  —   iesltch;  sich  wei- 
nende   an   in   hieno   das.   429,  15. 
c.  mit  adterbialprapos.  die  boten  hie; 
er  alle  üf  hohen    Diemer  213,  17. 
tgl.   62,   12.        2.  mit  accus,  der 
sache.       a.  ohne  tt eitern  zusatz.  er 
traf  in  dä  man  hebt  den  schilt  Porz. 
444,21.    dä  ir  swert  wärn  gehangen 
das.  429,  1.  —   si  hienc  da;  houbet 
89.       b.  mit  präpositionen.  stn 
swert  man  vorn  an  den  satel  hienc 
Porz.  274,  9.    man  hienc  och  ander 
kleit  an  in  das.  401,3.    die  ir  hendc 
hiengen  in  diu  bant  Porz.  20,  14. 
wir  sulen  in  die  clfiren  brunnen  hahen 
guttrel  von  glase  W.  Wh.  326,  17. 
dä  er  den  schilt  zer  slten  hienc  Trist. 
7692.       c.   mit  adterbialprdpos.  si 
hing  im  ein  herlichen  mantel  umbe 
leseb.  774,  23.     hie;  her  vanin  üf 
höhen  Anno  leseb.  179,  1*.     ein  sle- 
getor  was  vor  gebangen  Iw.  48.  der 
(schilde)  was  dl  vil  gehangen  für  an 
die  wende  und  an  die  Mir  Porz.  19,  23. 

Laben  stn.  hängen,  um  er  von 
haben  leit  den  töt  Helmbr.  1822. 

behalte  stt.  1.  intransit.  hange. 
an  drin  nagelen  sus  bebienc  Jesus 
Pass.  70,  83.  2.  transit.  behänge. 
leite  mir  dise  in  den  sal ,  pehäch  mir 
(mit  teppichen)  die  chemenaten  Genes. 
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fundgr.  2,  66,  3.  die  wende  gar  be- 
hängen mit  spern  al  umbevangen 
Par%.  60,  7.  du  bist  ein  unholde 
unt  sizzest  hie  behängen  mit  golde 
kehr.  74.8.  mit  satnit  behängen  Tun-  5 
dal.  62,  20. 

crliähe  stv.  erhänge,  werde  aver 
ih  beslumbelt  oder  erhangen  kehr.  29.  b. 
er  hat  si  erbangen  Iw.  169.  216. 
wan  wa*re  er  erhangen  bucht.  1, 1886.  10 
ir  werdet  beide  erhangen  Trist.  12908. 
si  wolden  den  boten  erhangen  han 
Mai  174,  5.  und  bist  doch  an  da; 
heilige  kriuze  erhangen  Grieth,  pr.  2, 
135.  du  salt  in  län  üf  ein  krüce  15 
balde  erhan  Pats.  64,  59. 

verhake  stv.  1 .  hänge,  di  boten 
si  vingen,  schiere  si  sie  verhingen 
Lampr.  Alex.  578.  2.  verhänge. 
diu  ongen  si  im  verhiengen  urst.  1 06, 6.  20 

liälixre  sim.  henker.  der  ist  wlbe 
unde  manne  ze  genö;e  als  mere  als 
ein  habere  Hclmbr.  1018.  da;  wit 
und  seil  im  schaffe  balde  ein  haher 
morgen  her  MS.  2,  1.  b.  25 

Ii Aliel  stf.  Vorrichtung  um  etwas 
aufzuhängen,  namentlich  der  hohen, 
an  welchem  der  hessel  über  dem  feuer 
hängt,  cramacula  sumerl.  32,  73.  gl. 
Mone  7,  599.  hael  gramacula  voc.  30 
0.  7,  47.  vgl.  Ls.  3,409.  ahd.  hfihnla 
Graff  4,  772. 

hange  (ahd.  bangem  Graff  4, 1  70) 
swv.  hange,  ich  sach  in  hangen  Iw. 
176.  er  leit  hangende  not  das.  176.  35 
ir  mfle;et  beide  hangen  Trist.  12892. 
Mai  169,10.  da;  mann  am  aste  han- 
gen sach  Pan.  357, 24.  an  den  vreu- 
den  ir  nu  hanget  warn.  218t.  — 
swa;  ich  dA  Schilde  hangen  vant  Pan.  40 
783,21.  e;  hanget  von  eim  aste  von 
golde  ein  becke  her  abe  —  diu  ke- 
tene  da  e;  hanget  bl  Iw.  31.  —  in 
disen  zwein  geboten  sö  hanget  elliu 
diu  e  leseb.  187,  40.  45 

anlianßtinge  stf.  ansteckung.  conta- 
giosa Diefenb.  gl.  7  6.  vgl.  Frisch  1,414. 

henke  (ahd.  hangju  Graff  4,768) 
swv.  hänge,  henhe.  —  schon  in  Not- 
kers Schriften  wird  henchen  (suspen-  50 


dere)  von  hengen  (concedere)  gewöhn- 
lich unterschieden.  Graff  a.  a.  o.  — 
da;  man  die  henken  solte  Stricker  11, 
19  v.  anm.  da;  er  sich  hanete  Am. 
656.  man  wil  uns  alle  geliche  hen- 
ken Mai  144,  39.  da;  er  gehenket 
wurde  enbor  PantaL  1195.  da;  kriuze 
dar  an  man  in  sol  henchen  Griesh.pr. 
2,147.  man  henk  si  an  ein  äslli  unde 
henke  di  bl  zwin  wolve  oder  dri  Ls 
2,  531.  vgl.  RA.  685.  disen  henke 
ich  in  die  wide  bi  den  sparradero  sin 
HelmbrAlbO. —  sin  swert  da;  hancle 
er  dar  an  Trist.  13289.  da;  ein 
scharpfe;  swert  ist  gehenket  Ober  dich 
troj.  4 1 .  c.  er  muosle  ein  tuoch  hen- 
ken vür  diu  ougen  myst.  1,  401,  31. 
da;  houbet  hanht  ich  nider  unz  üfml- 
niu  knie  Waith.  1 9,  33. 

bedenke  swv.  behänge,  der  beide 
glänz  ins  meien  zit  mit  touwe  behen- 
ket W.  Wh.  304,  23. 

erhenke  swv.  erhänge,  in  het  er- 
henget  (erhenkel  ?)  da;  gotes  her  Remh. 
1023. 

henker  stm.  henker.  lictor,  car- 
nifex,  suspensor  voc.  o.  24,  2.  gL 
Mone  4,  233.  237. 

£ehenke  sin.  stück  der  pferderü- 
stung.  an  da;  fürbüege  zwischen  den 
gehenken  Er.  7751. 

hciiße  (ahd.  hangju  Graff  4,  768) 
SWV.  1.  lasse  hangen,  insbesondere 
den  zügel  dem  rosse ,  das  band  dem 
hunde,  lasse  gehn.  a.  ohne  dalit. 
wirf  in  die  mitte  dinen  sin,  hab  (halte) 
unde  henge,  fürhtc  gnt  Winsbeke  30,  9. 
diu  mille  kan  wol  hengen  unde  ha- 
ben, si  kan  wol  halten  unde  län  MS. 
2,  1 30.  b.  mit  dem  zügle  er  hanete 
Trist.  9165.  var,  heng,  la;  schiff- 
mannsspruch  zur  glücklichen  abfahrt 
Wölk.  28,  1 ,  1 .  b.  mit  dath.  dem 
rosse  er  hanete  Karl  28.  a.  58.  a. 
den  rossen  wart  gehenget  das.  69.  a. 
tgl.  Gr.  4,  693.  —  ein  jager  henge 
Üf  rehter  spur  des  hir;en  vart  Suchenw. 
1 8, 1 8.  c.  ich  henge  nach  jage  nach, 
trachte  eifrig  nach;  zunächst  ein  weid- 
männischer ausdruck.  Gr.  w.  1,  502. 
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der  bancte  im  nach  eilte  ihm  nach 
Leys.  pr.  81,  I.  da;  er  in  nilit  mk-h 
henge  Suchenw.  40,  23.  die  stet  die 
stallen  hengen  nach  auf  frid  und  suen 
genennet  das.  37,  65.  mir  sol  We- 
sen gach  zuo  hengen  der  Linnich 
Wölk.  84,  3.  5.  2.  über tr agen, 
lasse  geschehen,  gebe  nach,  willige  ein, 
gestatte.  a.  ohne  weitem  zusatz.  ie- 
doch  muoster  hengen  einwilligen  Maria 
100.  b.  mit  dativ  der  person.  wol 
bancte  im  Velentich  (name  eines  rosses) 
pf.  K.  212,  26.  c.  mit  genit.  der 
sache.  des  si  bengen  raooste  Mar.  132. 
des  henge  ich  MS.  2,  3t.  a.  d.mit 
genit.  und  dat.  des  er  dem  linte  ge- 
henget hat  Judith  157,  12.  wolt  ins 
fcrec  gehenget  hfln  Er.  5260.  bancte 
im  swes  er  wolde  Gregor.  180.  des 
solle  im  nieman  hengen  urst.  106,75. 
H.  zeitschr.  5,  18.  3.  lä  uns  se- 
hen wie  e;  dir  henge  (?)  kehr.  44.  d. 

enthenge  swv.  einem  enlhengen 
ihn  dispennren  Oberl.  324. 

erhenge  swv.  lasse  geschehen.  ß 
da;  sö  lästerlichen  spot  sin  gunst  übr 
mich  erhanete  ( verbände  G)  Pars. 
447,  27.  2.  erhänge?  ÄeinA.1023. 
vgl.  erhenke. 

mitehenge  swv.  gebe  nach,  ob  er 
in  mitebengen  wil  Pass.  340,  89. 

gelieoge  swv.  lasse  geschehen,  gebe 
nach,  gestatte.  1.  mit  dativ.  diu 
gehanrhle  im  iesfi  fundgr.  1,  136,  44. 
2.  mit  genit.  des  gehanete  si  diu 
ebuneginne  Diemer  33,  6.  want  ich 
sin  niemir  gehenge  da;  er  —  gelebe 
pf.  K.  306,  2.  3.  mit  genitiv  und 
dat.  da;  si  des  gehenge  dir  da;  si 
gelige  Judith  169,  4. 

gehanenüsse  stf.  Zustimmung.  Gr. 
w.  3,  824. 

umbehenge  swv.  ziere  mit  tcppi- 
chen, er  hie;  nmbehengen  slnen  sal 
mit  sperlachen  H.  Trist.  2521.  tgl. 
umbehanc. 

verhenge  swv.  1.  verhänge  dem 
rosse  den  zügel  Bücifale  er  verbände 
Lampr.  Alex.  1727.  den  orsen  was 
verbenget  vil  schiere  üf  einen  gehen 


louf  troj.  12204.  dö  wart  den  ros- 
sen wol  verhenget  und  üf  da;  velt  ge- 
sprenget Engem.  2701.  —  mit  ver- 
banden zoumen  Lanz.  4469.      2.  fasse 

dativ  der  person.  swenne  er  sin  ros 
ze  rebte  ersprenget  und  im  da;  wol 
verbenget  nach  sinem  willen  als  er  wil 
WigaL  8432.    b.  mit  genit.  der  sache. 

10  obe  stn  Machmet  verbände  pf.  K.  91,4. 
diu  werll  het  des  wol  verbenget  Mar. 
91.  sit  da;  du  (Gott)  des  verhenget 
hast  Trist.  2494.  der  sorge  ist  nu 
meYe  an  mir  danne  es  got  verhengen 

15  solde  MS.  1,  74.  a.  unz  da;  des 
verbände  got  Helbl.  8,  1094.  des 
wart  verhenget  von  in  Kolocz.  177. 
c.  mit  genit.  und  dativ.  des  im  diu 
nature  nien  wil  verhengen   mit  der 

20  stimme  Mar.  125.  war  umbe  verhen- 
get im  des  got  Gregor.  165.  war 
umbe  diu  gotes  göete  der  grö;en  uber- 
mtlete  dem  lievel  verhanete  aneg.  1,69. 
2,  4.    vgl.  w.  gast,  leseb.  503,  18. 

25  d.  mit  einem  den  genitiv  vertretenden 
untergeordneten  satze.  ob  Agamemnon 
wolte  verhengen  da;  diu  tohter  sin 
lite  eins  grimmen  tädes  pln  troj.  24258. 
woldest  du  mir  vorbeugen  da;  ieh  ime 

30  dienete  myst.  1,  35,  9.  vgl.  298,  25. 
e.  mit  accusatit  der  sache.  da$  unser 
trehttn  virhaugte  uns  zi  tröste  leseb. 
276,  22.  got  verhenget  ouch  onbil- 
des  vil  Vrid.  3,  24.    wer  da;  unreht 

35  tuot  und  verhengt  Suchenw.  38,  228. 
vgl  Wölk.  116,  3,  13.  117,  3,  6.  — 
unde  er  sorge  Ober  dich  niht  verbeuge 
W.  Tit.  128,  4.  wie  manigen  gebre- 
sten  verhenget  »got  Ober  dich  leseb. 

40    867,  27. 

verhengunge    stf.  cousensus  Die- 
fenb.  gl.  75.    myst.  1,  330,  29. 

yerhanenüsse  stf.  einwilHgung. 
Legs.  pr.  164.  myst.  1,  313,26.  Dio- 

45    clet.  808.  vgl.  Schneller  2,  213. 

haue  (-ges)  slm.  1.  hang,  s.die 
Zusammensetzungen.  2.  das  hangen. 
sein  (Christi)  kreulzHch  hangk  Wölk. 
99,  2,  11.  107,  5,  25. 

50       anelianc    stm.    1 .  die  feuchtigkeit 
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»eich«  sich  nachts  an  die  pflanzen 
hangt,  tgl.  schwäb.  4  obhang '  schnee 
auf  den  bättmen.  Schmid  schwäb.  tcb. 
260.  baier.  'bihang.'  Schneller  2,  212. 
sne"  uot  anehanc  warn.  1929.  des 
touwe»  aoebanc  W.  I.  7, 1 8.  rlfe  and 
anebanc  SIS.  1,13.  a.  beitr.  56.  des 
rifen  anehanc  MS.  H.  3,  215.  a. 
2.  anhang  ,  Begleitung ,  begleUer.  sit 
würiu  milte  dir  gebot  sö  manecvalten 
anehanc  Part.  297,  21.  si  muo;  an 
nir  ein  anhanc  han  die  wll  ich  leben 
sol  Ls.  1,  347.  unde  bet  ieglicher 
rwene  anhenge  oder  zwene  kneble  Je- 
seb.  772,  24. 

überbaue  stm.  Überhang,  wer  bö- 
wen  wolle,  der  solle  keinen  Überhang 
machen  wan  einen  Clos.  chron.  76. 

umbebanc  stm.  und  stn.  wnhang, 
Vorhang,  decke,  teppich.  sagura,  cor- 
tina,  velum,  aulaeum  sumerl.  35,  16. 
50,  15.  28.  voc.  o.  16,  24.  gl.  Mone 
4,  238.  6,  222.  7,  590.  —  da  vore 
was  ein  umbehauch  Diemer  56,  28. 
der  umbebanc  zesiei;  sieb  al  das.  326, 6. 
na  milte  er  einen  ummebenc  Marie  g. 
16.  a.  einen  schoenen  umbehang  der 
im  YOn  dem  gezelt  ward  genomen 
Hougdtctr.  431,  4  (ß.  zeitschr.  4, 
451).  —  dize  ist  da;  nmbebanch  die 
decke ,  da  er  in  slner  trnnchenbeit  un- 
der  lach  Judith  172,  8.  —  besonders 
a.  der  wr  Verzierung  ringsum  an  die 
wände  gehängte  teppich.  diu  kemenate 
wol  beraten  mit  guoten  ambebangen  gr. 
Rud.  ab,  1  und  anm.  di  di  frowe  ze 
labelen  sa;,  da  hinc  ein  töre  umbe- 
hanc  ?on  edelen  golde  dorchslagen 
Lampr.  Alex.  5599-  (5949).  der  kü- 
nigiune  palos  von  guotem  umbehange 
was  verdecket  «n  da;  ende  Bit.  69.  b. 
ouch  waren  diu  lieht  und  ir  schtn  durch 
den  glast  bevangea  under  den  umbe- 
hangen  Trist.  15142.  wie  der  hier 
under  an  dem  umbehange  wnnder  mit 
spa-hcr  rede  enlwirfet  das.  4710.  den 
wtsen  Bllkeren,  des  kunst,  des  wtsli- 
cher  rat  den  Urobehanc  (titel  eines 
verlorenen  gedicktes)  gemalet  hat  Wilh. 
t.  Orl.  leseb.  603,  35.      b.  seit,  er 


gienc  in  stner  tohter  umbehanc  Genes, 
fundgr.  2,  46,  9. 

vorbanc    stm.  Vorhang,  expanso- 
rium  Diefenb.  gl.  115.  glaube  2423. 
5       (Urbane    stm.  Vorhang,  antepen» 
dinm ,  corlina  ,  aulea ,  aureola  gl.  Mone 
6,  218.  Diefenb.  gl.  46.  81. 

sitenhanc  Um.  dexlrale  gl.  Mone 
8,  256. 

10  gehende  stf.  erlaubnis.  da;  sian 
in  der  gehenge  niht  enfunde  a.  Heinr. 
537.  vgl.  Schneller  2,  213. 

hengel  stm?  IhürongeL  der  tnr 
unde  hengel  sld;  rigel  uude  hart  en- 

15    zwei  brach  Pass.  221,  46. 

bengel ,  bcngelio  stn.  zwei  oder 
mehrere  trauben  die  mit  dem  rebhoh 
abgeschnitten  werden,  so  daß  man  sie 
daran  aufhängen  kann  (nach  Mone) 

20  oder  korb  zum  aufhängen  (nach  Wa- 
ckernagel), ein  klein  hengel  mit  zweien 
trüben  zu  sniden  Gr.  w.  2,  817.  ein 
hengelin  triublen  —  und  die  selbe  hen- 
gel sol  an  einer  Stangen  gelragen  wer- 

25  den  H.  zeitschr.  6,  266.  vgl.  Gr.  w. 
1,  821. 

heiigelboum    s.  das  zweite  wort. 
hahsk    stt  f.  kniebug  an  den  hinter  fußen 
namentlich  der  pferde.  vgl.  Graff  4, 
30    800.  Frisch  1,  450.  b.     da;  diu  ros 
bieder  sich  an  die  hahsen  gesa;en  Er. 
4391.     ietweder  ors  üf  Imbsen  sa; 
Pars.  197,  8.  YVigal.  6656.     diu  ros 
in  ouch  gesäten  üf  die  hebsen  derni- 
35    der  Lanz.  2554.  Gudr.  1408,  2.  diu 
ros  uf  diu  behsen  waren  körnen  Lanz. 
4481.    die  bassin  En.  7322. 

bältaene    (ahd.  bahsanju  Graff  4, 
800)  stet,  schneide  die  sehnen  an  den 
40    fußen  durch,    subnervo  ih  hahsen 
sumerL  18,  5. 

enthaltene    swv.  schneide  die  seh- 
nen an  den  fußen  durck.  OberL  315. 
hAke  swm.   hAke*  stm.  haken.  —  ahd. 
45    hako ,  bago  Graff  4,  763.  die  länge 
des  a  beweisen  die  reime  Pass.  359, 
72.  Marleg.  17,  33.  25,  292.  dage- 
gen steht  backen  Genes,  fundgr.  2,  48, 
21.    haggen  troj.  6394.    hage  (dat.) 
50    FrL  125,  G.    furca,  uneus  sumerL  7, 
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34.  Diefenb.  gl  285.  —  manigen 
haken  krumben  dft  mit  er  die  tumben 
cbölt  unde  stiebet  Tundal.  56,  27. 
zuo  in  si;  schiff)  ziehen  begnn- 
den  mit  haken  Mai  53,  20.  ir  Zor- 
nes haken  hafte  noch  durch  valschen 
spot  Pass.  359,  72.  ires  zornes  ha- 
keo  wart  dd  mit  größer  vtntschaft  an 
da;  judelin  behaft  Mar  feg.  25,  292. 
wand  er  nach  unserm  willen  trat  in 
der  sunden  haken  das.  17,  33.  — 
swa;  zem  haggen  werden  sol ,  da; 
krümbet  sich  vil  vrüeje  troj.  6394. 
swa;  werden  welle  ze  hage  (1  nagen), 
da;  krürabe  steh  bt  ztte  Frl.  125,  6. 

b  int hake  haken  zum  aufltängen 
eines  bienenkorbes.  Gr.  w.  3,  897. 
vgl  biut. 

schiflialte  sospex  Diefenb. gl.  253. 
Frisch  1,  398. 

haekel  s/n.  häkchen.  dft  sl  vil  übte 
ein  hekel  bt  Helbl.  1,  1092. 
BAL    s/n.?  sahqueüe?    hal  sint  ouch  dar 
inne  Bit.  135.  a.   vgl.  Grimm  mythol. 
1000  anm. 

Iialßrave ,  halstat  s.  das  weite 
wort. 

HA la*  Aleppo  in  Syrien,  ze  Damasc 
und  ze  Halap  Porz.  15,  19. 

HALDE     S.  HALT. 

half:    s.  ich  hol. 

haele  (ahd.  hali  Graff  4,  854)  adj. 
glatt,  haele  als  ein  glas  Part.  566, 
13.  der  stein  der  was  sinewel,  bei- 
diu  hal  unde  breit  Eracl.  3668.  Hätzl. 
2,  76,  37. 

HARLE     S.  ich  HIL. 

halfter  (aArf.  halflra  Graff  4,  925) 
su-f.  halfter.  capislrum,  capuium  su- 
nt er  L  4,  56.  26,  15.  34,  69.  coc.  o. 
20,  7. 

HAELI3C      S.   ich  HIL. 

hallaehe  ,  nALLEB ,  heller  stm.  heller, 
denarins  Hallensis,  eine  kleine  münzey 
welche  nach  zeit  und  ort  ton  verschie- 
denem verte  tear.  gewöhnlich  mach- 
ten zwei  heller  einen  p  fennig  aus.  vgl. 
Schneller  2,  168.  Frisch  1,  441.  b. 
gaben  niht  me  durch  reht  denn 
zwen  ein  ganzen  halber  Ls.  3,  411. 


häller  nmb  ein  ei  Wölk. 
4,  1,  7. 

jonpliellei*    stm.  eine  münze.  Gr. 
w.  1,  576. 
5       raderlieller    stm.  eine  münze,  de- 

nnrius  rotatus  Gr.w.  2,259.260.562. 

HALM  Stm.      HA  LUE  SfPIN.  Aß/«.  ZU  \ch  hil  ? 

vgl  Gr.  2,  29.  Graff  4,  926.  l.ca- 
lamus,  culmos,  slipula  sumerl.  17,  9. 

10  26,  6.  gl.  Mone  7,  601.  voc.  o.  10, 
94.  stnpfen  halm  Pan.  379,  16. 
swä  die  halme  ein  herren  weint  ant 
si  ir  heehste;  könne  zelnt,  sd  mae  der 
schoup  wol  Wesen  vrö  Vrid.  77,  12. 

15  ein  halm  ist  kreftec  unde  goot.  von 
grase  wirdet  halm  ze  slrfl  Waith.  17, 
31.35.  der  chalcedon  hebet  df  werde 
den  halm  von  der  erde  Diemer  365, 
17.  vgl.  Stricker  11,  108.    mich  hat 

20  ein  halm  gemachet  frd:  er  gibt  ich 
sül  genftde  vinden.  ich  ma;  da;  selbe 
kleine  strö,  als  ich  hie  vor  gesacb 
von  kinden  das.  66,  5.  vgl  über  die- 
ses loosen  mit  halmen  RA.  126.  Sim- 

25  rock  Waith.  1,  195.  du  Einheit  mir 
den  halm  als  einer  jungen  katzen  vor 
(sprichwörtl.  teuschest  mich)  MS.  2, 
163.  a.  tgl.  halmel  und  SchmeUer 
2,  181.    alter  halme  und  howe  nach 

30  der  ernte  Gr.  u>.  1,  673.  vgl.  Oberl. 
598.  mit  dem  halmen  öf  geben  das 
recht  an  einem  grtmdstücke  durch  die 
investitur  mit  dem  halm  übertragen 
Gr.w.  1,706.    s.  über  diese  und  an- 

35  dere  anwendungen  des  habns  als  eines 
rechtssymbols  RA.  W  ff.  I.schreib- 
rohr.  wa;  aber  ich  mit  dem  halme, 
mit  der  vedere  mtn  ich 
Germ.  7,  289.        3.  stiel 

40  der  halm  viel  an  den  grünt  Ls.  1, 
637.  vgl  Steider  2,  14.  für  halp? 
vgl.  dieses  wort. 

halmel  9  hclmcl    stm.  kaimchen. 
einem  da;  halmel  vor  ziehen  »An  be- 

45  triegen,  übervortheiUm ;  vgl  halm  wirf 
SchmeUer  2,  181.  dem  hat  er  da; 
halmel  vor  gezogen,  uns  er  in  gar 
hat  betrogen  Diemer  305,  2.  da;  er 
mir  an  ir  da;  belmel  vor  geziehe  iVi/ft. 

50    39,  4.    dÄ  von  vil  maniger  wirt  be- 
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trogen,  io  wirt  da;  helmel  vor  gezo- 
gen Kolon.  188. 

giechhalme    «ww.  lora  stmerl.  32. 
14.    tgl.  iohhalmo  Graff  4,  926. 

tobebalme?  furor  tobebalmo  su-  5 
merl.  8,  59. 

halp  s/w.  s/ie/,  handhabe.  Gr.  1,  666. 
Cra/f  4,  891.  manubrio  balba 
Diu/.  2,  45.  —  eim  manne  brast  ein 
arkesslil.  dö  bat  er  alle  boutne  vil  lo 
umb  einen  halp  der  waere  veste  Siri- 
cker, leseb.  5G6,  3.  mit  dem  helbe 
Leys.  pred.  135,  42.    vgl.  ha  Im. 

halp  adj.  halb.  vgl.  Gr.  I,  744.  2, 
950.  4,  493.  494.  Graff  4,  889.  —  15 
desn  mohte  si  nieman  gewern  vol  unz 
an  da;  halbe  teil  Iw.  264.  ze  hal- 
beme  jare  das.  110.  halbes  vingers 
lanc  Pan.  678,  27.  halber  mile  breit 
das.  681,  17.  gein  halbem  zil  das.  20 
758,  19.  ze  halbem  wege  das.  721, 
22.  myst.  1,  129,  3.  ein  halbe;  jar 
Pan.  103,  16.  halben  tac  Waith. 
42,  7.  — •  der  ist  wol  halp  ein  bei- 
den Waith.  7,  13.  e;  ist  wol  halb  25 
ein  himmelricbe  das.  46,  5.  nu  Wäl- 
des halb  reht  Er.  8723.  —  wer  ich 
halber  töt  MS.  1,  154.  a.  da;  was 
halbe;  plialt  Pan.  235,  11.  e;  ist 
tiiht  halb  verlorn  Bon.  47,  121.  e;  30 
dunkt  die  weit  uiht  halbe;  gnot  das. 
52,  96.  diu  naht  was  halbiu  bin  Wi- 
yal.  2056.  ich  wil  der  wflrheit  hal- 
ber niht  verjehen  Waith.  84,16.  mi- 
ner sinne  ich  halber  da  verga;  MS.  35 
1,  34.  a.  der  mtnen  schaden  halben 
nie  gewan  Waith.  120,  29.  die  naht 
er  wol  halbe  lac  Barl.  1 7,  8.  si  Min- 
den da;  ros  halbe;  abe  geslageu  /ir. 
55.  er  zuete  halbe;  o;  siu  swert  40 
Karl  50.  b.  si  ga;  i;  halbe;  Diut. 
3,  51.  da;  wolde  ich  halbe;  drumbe 
geben  Mai  127,  5.  unt  ra?cbe  er 
halbe;  da;  er  mac  Vrid.  3,  25.  nc- 
met  die  seheenen  swesler  min  und  zuo  45 
zir  halbe;  da;  ich  hin  die  hälfle  mei- 
nes Vermögens  Trist.  16235. —  fünf- 
hundert koverliure,  die  halben  er  ze 
Karkc  lie;  das.  18805.  zehen  junge 
megde  —  der  waren  ane  wisen  sin  50 


die  halben  Barl.  90,  2.  —  tun  x  +  \ 
auszudrücken  wird  die  folgende  Ordi- 
nalzahl gesetzt  und  mit  dieser  der  Sin- 
gular von  halp  verbunden,  auch  sieht 
das  Substantiv  immer  im  Singular,  s. 
die  folgenden  Zusammensetzungen. 

anderhalp  adj.  anderthalb,  an- 
derhalbe; jar  er  reit  livl.  ehr.  2325. 
wol  anderbalber  hende    Trist.  2902. 

dritlialp  adj.  drillehalb,  drilhul- 
be;  jür  litt.  ehr.  8087. 

vierdehalp  adj.  viertehalb,  vier- 
dehalp  messe  Nib.  419,  2.  vierdhalp 
jär  das.  1 046,  2.  vierdehalp  tac  Matt 
vierdehalbes  järes  zil  Marl.  196.  der 
neiden  wart  geloufet  vierdehalp  ahzic 
tftsent  kehr.  62.  a. 

vünftehalp  adj.  fünftehalb.  'si 
wären  vil  unmQc;ec  wol  vümpbtehal- 
ben  tac  Nib.  1210,  1. 

sibenthalp  adj.  siebenthalb,  in 
sibenthalbem  jflre  Geo.  1870. 

halpbrot,  halpswuol ,  halptöl, 
hal|>7.o|ren    5.  das  zweite  wort. 

halbes  adt.  halb.  EggenL  292.  troj. 
7365,  wo  aber  auch  halbe;  gelesen 
werden  kann.    vgL  Gr.  3,  91. 

halbe*  ade.  halb.  da;  ime  da; 
houbit  halbe  füle  wart  myst.  1,105,7. 
der  halbe  töte  man  WigoL  8002. 
halptöte  205,  18  Pf. 

halbe  swf.  seile ,  r  ichtun  g.  —  ne- 
ben halbe  nötigt  die  form  halp  in  den 
unten  folgenden  Zusammensetzungen  (ryl. 
ahd.  diso  halb,  innarön  halb,  ü;arün 
halb,  zeswon  halb)  eine  abgekürzte 
form  halp  anzunehmen ,  weiche  gleich- 
falls fem.  ist.  tgl.  Gr.  3,  141.  Graff 
4,  882.  —  dir  in  halvin  »»  jenen 
gegenden  Anno,  leseb.  180,  8.  von 
goles  halben  Trist.  4128.  von  der 
menscheile  halben  Leys.  pred.  29,  26. 
von  der  halben  das.  30,  8.  si  stür- 
ben in  Darien  halbe  für  ihn,  zu  seiner 
Verteidigung.  Lampr.  Alex.2974  (3324). 

halben     dat.  plur.  ade.      1.  auf 
seifen,    si  sahiu  harte  ungewegin  den 
stril  irs  herrin  halbin  wesin  A&.  C. 
183    und  anm.    vgl.   Gr.    3,  138 
2.  wegen,     si  brüht  ir  salben,  si  gie 
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Christes  halben,  si  gie  hinder  im  zuo 
fundgr.  1,  159,  5. 

behalbcn  adv.  zur  seite.  behalben 
nemen  zur  seite  nehmen  Lampr.  Alex. 
6456  (G806).  5 

allenthalben  adv.  auf  allen  seilen, 
allenthalben.  —  über  das  eingescho- 
bene unorganische  t  in  dieser  und  den 
folgenden  Zusammensetzungen  s.  Gr.  3, 
217.  zu  Ite.  453.  —  Diemer  73,25.  10 
Doc.  misc.  2,  200.  Ar.  131.  132.  133. 
a.  Heinr.  1470.  Porz.  63,  19.  383, 
29.  Nib.  731,  3.  allenthalben  mto 
rings  um  mich  her  Trist.  2388.  in 
allenthalben  Lampr.  Alex.  1 839  (21 89).  15 
2091  (2441).  /«.  33  und  anm.  z. 
648.  in  allenthalben  sin  pf.  K. 
157,  11.    enallenthalben  Eggenl.  140. 

aoderhalbcn ,  andertlialben  ade. 
auf  der  andern   seite.      ander-halben  20 
Porz.  207,  30.  310,  10.  Trist.  2572. 
onderthalben  Geo.  30.  b.  anderhalben 

■ 

sin  Trist.  1 1 1 88. 

beiden Ihalbcn,  bcdcnthalbcn  ade. 
auf  beiden  selten,  bcidenthalben  glaube  25 
2590.  M.  1986,  I.  bedenthalben 
tod.  gehüg.  248.  Parz.  393,  1 0.  frauend. 
117,  4.  bedenthalben  sin  Parz.  20,5. 
bedenthalben  min  Waith.  20,  35.  in 
beidenlhalben  Lampr.  Alex.  4277  (4627).  30 
enbedenlhalben  aneg.  10,  42. 

b£dentlialba*re  stm.  melecus  (?  uti- 
o<  xo?).  Slraßb.  gl.  des  Ii.  jakrh. 

ein  ha  Iben     ade.    auf  der  einen 
seite.     Lampr.   Alex.  2201   (2551).  35 
Sih.  2849.  vgl.  einhalp. 

iewedernhalbcn     adv.  auf  jeder 
ton  beiden  Seiten.    Diemer  341,  23. 
iewederlhalben  ir  Parz.  236,  20.  iet- 
wederhalben  Trist.  17019.    ietwedert-  40 
halben  Mar.  166.  « 

ne wedern tlialben  adv.  auf  kei- 
ner von  beiden  seilen.  Judith  1 74,  1 0. 

rolncntbalben    adv.  von  meinent- 
wegen.  Trist.  13441.  45 

irentiinlben  adv.  von  ihrentteegen. 
von  irenlhalben  litl.  ehr.  6383.  von 
iretbalben  Leys.  pred.  38,  38. 

einentbalben    ade.  von  seineuttee- 
gen  Leys.  pred.  38,  38.  50 


innerhalben  ade.  innerhalb,  da; 
Tristan  innerhalben  sa;  Trist.  11187. 
innerhalben  drijic  tagen  das.  4549. 
innerthalbeu  das.  10954. 

niderbalbcn  adv.  niederluilb.  ni- 
derhalben  sin  Parz.  508,  1 5.  nidert- 
halben  a.  u>.  3,  169. 

oberl  halben    adv.  oberhalb.  MS. 

2,  74.  b. 

u^erlialben  adv.  außerhalb.  Parz. 
691,  1.    üjerthalben  MS.  2,  168.  a. 

nortlialben  adv.  im  norden,  sep- 
tenlrio  sumerl.  16,  67.  vgl.  2,  62. 

ostcrhalbcti  adv.  im  osten.  MS.  H. 

3,  425.  b. 

winstertlinlhen  ado.  auf  der  lin- 
ken seite.  Nith.  40,  7.  Corres  meiüerl. 
15.  170. 

witcntbalbcu  adv.  weit,  amgb. 
30.  a. 

brotesbalben  adv.  auf  der  seile 
des  brots.  ir  weit  bröteshalben  sin 
des  brot  ihr  esset,  des  lied  ihr  singet 
Stricker,  a.  w.  3,  208. 

rückcsbalbcn  adv.  von  der  seite 
des  ruckens.  W.  Wh.  25,  19. 

scbilllialbcn  adv.  auf  der  seile 
des  Schildes,  d.  i.  links.  Er.  7302. 

dcrlialben  ade.  auf  dieser  seite. 
da  derhalben  an  den  stat  sich  leget 
ein  her  Parz.  663,  25. 

anderbalbe  ado.  auf  der  andern 
seite.   Wigal.  1998.  2309. 

kunstehalbe  adv.  vas  die  kunsi 
betrifft.  Marl.  231. 

auderbalu,  andertbalp  ade.  auf 
der  andern  seite.  vgl.  Gr.  3,  141  — 
pf.  K.  176,  26.  En.  10257.  Parz.  1, 
20.  33,  18.  129,  18.  354,  8  u.  m. 
Hehubr.  58.  myst.  1,  331,  37.  mit 
gen.  Parz.  377,  I.  727,  19.  andert- 
halp  des  Hin  es  Nib.  538,  1.  539,  4. 
in  andirhalf  Lampr.  Alex.  3099  (4449). 

beidenthalp  adv.  auf  beiden  seifen. 
beidenthalp  Lampr.  Alex.  4272  (4622). 
Iw.  183.  Parz.  49,26.  633,  19.664,29. 
Wigal.  10949.  Waith.  29,  24.  MS.  I. 
156.a.  164.b.  182.  b.  176.  b.  2,  l.b. 
beidenthalp  der  berge  Nib.  1462,  3, 
bedenthalp  kehr,  leseb.  200,  38.  Parz. 
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405,  25.  bedcnlhalp  der  wangen  bei- 
de teilen  der  wangen  Iw.  26  und  anm. 

1.  453.  beidenhalp  Barl.  229,  30 
nach  Laßb.  hs.  beden  balp  schon  Hrab. 
954.  a.  vgl.  Gr.  3,  142.  5 

disehalp ,  disbalp  ade.  auf  die- 
ser seile,  disehalp  Pari.  342, 6.  623,  6. 
727,  14.  H.  Trist.  4641.    dishalp  MS. 

2,  132.  b.  144.  a.    dishaip  der  vluot 
Nib.  1491,  4.  10 

cinhalp    ade.  auf  der  einen  seite, 
gewöhnlich  dem  anderhalp  entgegenge- 
setzt.   Er.  4051.   10257.    Iw.  137. 
Pan.  278,  II.  433,  9.  553,4.  Trist. 
.  14430.    Wigal.  3670.    10730.    myst.  15 

1,  331,  34. 

jenbalp  ade.  auf  jener  seile.  Wi- 
gal. 3670  (eiohalp  97,  6  Pf.y  Parth. 
47,  3. 

swederbalp    adv.  auf  welcher  ton  20 
beiden  seilen.    Trist.   10616.  Wigal. 
7708.    Legs.  pred.  136,  6. 

dewederhalp  ade.  auf  einer,  auf 
keiner  von  beiden  seilen.  Pari.  396, 18. 

newederhalp  ade.  auf  keiner  von  25 
beiden  seilen.  Pari.  262,  16.  471,15. 
enlwederhalp  myst.  1,  342,  25. 

icwederthalp  adv.  auf  jeder  von 
beiden  seilen.  Pari.  605,  13. 

tninhalp    ade.    von  meiner  seile,  30 
ton  meinenlwegen.  Iw.  294.  Pan.  415, 
26.  750,  23.  814,  21.  Geo.  11.  n. 

sin  balp  adv.  von  seiner  seile,  von 
seinentwegen.  Er.  2909.  Pan.  545,6. 

irlialp    adv.  von  ihrer  seile.   Ser-  35 
tat.  2105. 

innerhalp,  inrehalp  adv.  inner- 
halb, inrehalp  Pan.  388,  6.  —  in- 
nerhalp der  tür  Iw.  55.  inrehalp  dem 
tor  das.  228.  innerhalp  den  ahte  ta-  40 
gen  Trist.  2466.  —  innerhalp  des 
hüses  Bert.  289. 

niderhalp  ade.  nieder  halb,  auf  der 
untern  seile.  Pan.  59,  13.  niderhalp 
der   knie  Iw.  261.     niderlbalp  MS.  45 

2,  93.  a. 

oberbalp  adv.  oberhalb,  auf  der 
obern  seite.  oberhalp  des  manen  Bert. 
299. 

ü^crhalp    ade.  außerhalb,  an  der  50 


äußern  seite.  Pari.  763,  6.  Bert. 
289.  u;erha)p  der  kiusche  sinn«  Pan. 
472,  30. 

rehtlialp  adv.  zu  der  rechten  seite 
Engeln.  3071.  rehlenbalp  Ottoc.  81  O.a. 

winsterhalp  adv.  snr  linken  seile. 
Ottoc.  809.  b.     winsterthalp  Tundal. 

44,  33. 

dslerhalp  adv.  im  osten.  Tundal. 
42,  17.  Oberl.  1171. 

sunderthalp  ade.  im  Süden.  Ser- 
val. 2465.   vgl.  sanihalb  Graff  4,884. 

westerbalp  adv.  im  wetten.  Pan. 
25,  23.  41,  8. 

waegerhalp  adv.  auf  der  seile  wo 
das  Übergewicht  ist.  wegerhalp  schei- 
den MS.  2,  93.  a. 

gewandeshalp  adv.  was  das  ge- 
wand  betrifft.  Trist.  4028. 

heftesbalp  adv.  wer  heflisbalp  da/, 
me^er  hat  bei  dem  hefte  hält.  Bon. 
77,  39. 

herzenbalp  ade.  auf  der  seite  des 
henens.  W.  Wh.  177,  12. 

kebeshalp  ade.  ton  Seiten  des 
kebsweibes,  unecht,  kebesbalp  sippe 
MS.  2,  130.  b. 

klösterhalp  ade.  auf  der  seite  des 
k loslers,  leseb.  841,  2. 

libesbalp  adv.  was  das  leben  be- 
trifft, troj.  19479. 

liebbalp,  liebebalp  ade.  was  die 
liebe  betrifft.  er  was  wol  liebbalp 
min  kint  W.  Wh.  184,  7.  liebebalp 
min  sun  das.  347,  30. 

msereshalp    adv.  was  das  m*re, 
enahlung  betrifft. 
noch  ungeborn  Pan.  4,  24. 

minnehalp  adv.  was  die  minne 
betrifft.  Mai  80,  38. 

miiotcrbajp  adv.  auf,  von  der 
mütterlichem  seite,  was  die  mutter  be- 
trifft. Pan.  299,  10.  585,11.  644,2. 
Helbl.  15,  206. 

muotcsbalp  adv.  was  den  maot 
betrifft.  Trist.  19180. 

röstcshalp  ade.  was  den  rost,  das 
feuer  betrifft.  W.  Wh.  1 95,  6. 

ruckhalp  ade.  auf  der  rückseite. 
Olloc.  810.  a. 
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scliillkalp     adv.    auf  der  schild- 
seite,  d.  i.  links.  Er.  7  291. 

aperhalp    adv.  auf  der  sperseite, 
d.  i.  rechts,  pf.  K.  17  5,  10. 

vatcrbalp    adv.  auf,  ton  der  tu-  5 
terlichen  seile.  Parz.  299,  9.  454,  I. 
Mar.  himmelf.  137.   Helbl.  15,  205. 
MS.  2,  13.  a. 

waldeslialp    adv.  auf  der  wald- 
seite.  Gr.  w.  2,  152.  10 

winkclkalp    adv.  in  einem  winke!, 
schief.    Suchenw.  28,  159. 

halbe    stec.  theile  in  zwei  hälflen. 
davon  nur  das  partic.     gehalbet.  ein 
banier    zettil    gehalbet    wi;   ant   röt  15 
frauend.  246,  23. 

halbiere  sirv.  theile  in  zwei  hälf- 
len. mit  zenddl  gehalbieret  auf  der 
einen  seile  besetzt  Ottoe.  82.  a.  Enenkel 
342.  da  ist  niht  m&  halbier,  bil  du  20 
mir,  60  hil  ich  dir  Ls.  1,  435.  628. 
ein  ganzer  wille,  nit  ein  gehalbierter 
wille  myst.  1,  273,  21.  vgl.  J.Grimm 
über  d.  pedanl.  d.  d.  spr.  s.  211. 

Iiclbelinc     stm.    halber  Pfenning.  25 
Obolus,  as,  minutum  sumerl.  12,  Ii). 
roc.  0.  26,  27.  gl.  Mone  6,  223.  — 
den  minnislen  helbelinc  glaube  2611. 
Bert.  289.  Grieth,  pred.  1,  71.  89. 
helberlinc  Gr.  w.  3,  748.    swer  zei-  30 
nem  belblinc  ist  erborn,  wirbt  der  nich 
zwein,  er  ist  verlorn  Vrid.  111,  10 
und  anm.  Ls.  3,  539.    s£  hin,  vier 
belblinc  das.  3,  411. 
niLscnAR    s.  ich  scuir.  35 
halse  ,  incLS,  gmialsem    drücke  (an  die 
brüst),  umfasse.     halsen,  triuten,  bi 
gelegen    Waith.  92,  1.      st  hiels  in 
unde  knsten  Maria  ihren  kleinen  söhn 
MS.  2,240.a.  U.  Trist.  1575.    swenne  40 
unser  himlischer  valer  den  sunler  siht 
in  der  riuwe  s6  halset  er  in  Leyser. 
pred.  9,  5.    er  hiels  den  reinen  mnn 
an  sich  Barl.  79,  31.  myst.  1,  324, 
38.     da;  er  da;  kindeli  zuo  im  biels  45 
Grieth,  pred.  2,  5.    Er.  5068.  der 
moht  ersehen  da;  diu  gehalsen  friunt- 
schaft  sich  vil  lihlc   enlrande  Waith. 
30,  32.    bl  banden  si  sich  viengen, 
die  gesellen  bede  giengen  gehalsen  vür  50 


den  herzogen  U.  Trist.  675.  fünf 
Isen  hielsen  mich  gar  schön  Wölk.  7, 
3,  15. 

halsen  sin.  mit  halsen  solch  ge- 
selleschaft  müe;e  mich  vermlden  Parz. 
542,20.  er  druet  in  giielllch  an  sich, 
sin  halsen  da;  was  friuntlich  Barl. 
277,  28. 

hals  stm.  hals.  —  Gr.  1,  671.  2, 
264.  Graff  4,  927.  hals  und  Collum 
gehören  einer  würzet  an.  wenn  die 
mhd.  dichter  von  dem  theile  des  lei- 
bes  sprechen  den  wir  jetzt  'hals  nen- 
nen brauchen  sie  gewöhnlich  kel.  — 

1.  hals,  den  hals  verlieren  Vrid.  30, 
16.  umbe  sinen  hals  lac  ein  bouc 
vile  webe  pf.  K.  57,  20.  ich  hün 
beschouwet  manige  want  dd  ich  den 
schilt  ba;  hangen  vant  denner  iu  ze 
halse  ta?te  Parz.  173,  17.  den  schilt 
ze  halse  nemen  das.  71,  19.  534,  17. 
Wigal.  451.  MS.  2,  252.  b  QWins- 
beke  17,  8).  Mai  161,  10.  swer  de- 
bain  strit  dft  huobe,  da;  man  im  den 
hals  abe  sluoge  pf.  K.  304,  9.  erne 
hete  den  hals  verlorn  das.  304,  21. 
den  hals  ab  Valien  myst.  1,295,  16. — 
bi  slnem  hals  er  sich  verma;  Diemer 
204,  3.  er  geböt  in  bt  deme  halse 
tfos.  350,  10.  vride  gebieten  bl  dem 
halse  und  bi  der  wide  livl.  chron. 
4623.  bi  dem  halse  und  bt  der  widc 
verbieten  kaiserchr.  60.  d.  rlten  mit 
slarkeme  halse  Gr.w.  1,  699.  —  diu 
sper  dd  schön  man  brechen  sach;  an 
beden  helsen  da;  geschach  hier  ist  wol 
das  collir  gemeint  frauend.  203,  20. 

2.  eine  fortlaufende  schmale  anhöhe, 
die  sich  an  einen  berg  anschließt, 
auch  dieser  'hals'  erinnert  an  das  lat. 
Collis.  —  einhalp  Ak  zuo  gienc  ein 
hals  der  was  niht  ze  breit,  durch  den 
hals  si  gruoben  einen  graben  witen 
tiefe  unde  werhaft  En.  4052.  4072. 
unz  ich  an  eiuer  siten  erblicket  einen 
smalen  hals ,  an  dem  ich  widerbirges 
als  huob  an  ze  klimen  Ober  mich  Ls. 
1,  375.  gein  der  Mimele  dd  gel  zuo 
ein  hals  livl.  ehr.  3964.  s.  Schwei- 
ler wb.  2,  184.  —    eine  Vermutung, 
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daß  hals  öiicä  die  im  altn.  torkom- 
mende bedeutuug  'person  habe,  s.  Gr. 

2,  264.  vgl  vrihals. 
beisei  in  stn.  hälschen.  H.Trisi.T55. 
Iialsader,    halsbant ,    lialsbein,  5 

halsbere,  hal.«£erwe,  halsgolt, 
halsisen ,  halsrinc,  halsslac,  baU- 
starc,  halsstreich,  halsveste  s.das 
zweite  tcort. 

biloba U    stm.  kotier  von  hirschle-  10 
der.    er  zöc  ein  birghals  an  sich  den 
hie;  er  vaste  brisen  weinschwelg  a.  w. 

3,  27.  leseb.  586,  2. 
kcUerhals    stm.    laureola  Diefenh. 

gl.  165.  —  penus  das.  207.  gl.  Hone  15 
8,  250. 

rri h als    stm.  freier  mann.  Graff 

4,  927.  Gr.  2,  630.  RA.  282. 
vrihelse.    stf.    freiheil,  be freiung. 

ahd.  vrihalsi  Graff  4,  927.  RA.  282.  20 
300. 

halse  su> f.   der  breite  rieme  der 
dem  leithund,  wenn  man  ihn  führen  1 
will,  um  den  hals  gelegt  wird,  auch 
der  vogelhunt  oder  bei;wint  Infyf  eine  25 
halse  Bit.  72.  a.    diu  halse  was  ein 
borle  diu  dar  zuo  gehörte  ze  mä;en 
enge  unde  wit;  innen   was  ein  samit 
dar  an  gencjet  vaste  En.  1778.  uf 
einem  samlt  grüene  als  in  meigescbem  30 
walde  was  diu  halse  ein  borte  gemet, 
vil  stein  von  orte  manecvalde  drßf  ge- 
slagen   W.  Tit.  143.    si  las  m£r  an 
der  halsen,  noch  niht  an  dem  seile  das 
145.  35 

Ii  eise  stf.  strick  um  den  hals,  der 
gediente  ban  der  klemmet  in  der  helse 
alsö  da;  Judas  nie  die  not  gewan  MS. 
2,  255.  a. 

bclsinc  stm.  der  strick  zum  hängen.  40 
wir  müe;en  einen  helsinc  haben  und 
zieben'n  an  des  galgen  mat  uud  hen- 
keln an  des  diebes  slat  Bon.bl,  92. 
hälsling  leseb.  929,  31. 

wantbalsc,  winllialse  ?  swv.  45 
schaue  über  die  achsel.  des  tievels 
slrit  diche  wanthalsen  git  böse;  nitbe- 
chen  unt  eilirge;  hechen  Mar.  1 0.  du 
soll  dich  (armer  eitern)  niht  schämen 
noch  ob  in  wiutlialsen  Bert.  75.  wank-  50 


halsen  oculorum  vel  coüt  spretica  re- 
torsio  Schneller  4,  117. 

belse    Cahd.  halsju  Graff  4,  928) 
swv.     1.  falle  um  den  hals,    er  halst 
j    in  und  chuste  Genes,  fundgr.  2, 41,  36. 
si  balseten  si  kusten  Trist.  14163.  er 
helsele  si  unde  kuste  En.  12898.  si 
helseleo  sich    Pass.    165,  56.  leseb. 
983,  1.    Motte  alttL  schausp.  2,  400. 
)    gert  ze  helsenne  dich  Schmeller  Vir. 
s.  »1.    solle  ich  den  helsen  Remter 
12759.       2.  stehe  im  halse  wie  der 
schild.      milte,   kiusche.   triuwe  und 
schäme  mit  eren  ime  helsel  MS.  2, 
>    233.  b. 

helsen    stn.  das  umhalsen.  MS.  H. 
3,  57.  b.  Höhl  2,  85,  196. 

umbehelse    swv.  umhalse,  slerk 
unde  zierde  hat  mich  urobehelset  Frl. 
1    FL.  13,  l. 

heiser  stm.  buhle.  Mone  altd.  schausp. 

2,  399. 

halt    adj.  vorwärts  geneigt,    ahd.  bald 
Graff  4,  892. 

halt  ade.  ursprüngl.  geneigter  wei- 
se. —  nach  dem  ahd.  halt  und  hallo 
ein  doppeltes,  etymologisch  verschiede- 
nes halt  anzunehmen ,  scheint  nicht 
rathsam.  Gr.  3,  240.  27  9.  Graff'  4, 
909.  Schmeller  2,  184.  Stalder  diaL 
257.  —  1.  vielmehr,  want  er  uns 
geboten  hat,  da;  wir  halt  unser  vlenle 
minnen  fundgr.  \,  118,  10.  er  gert 
sin  von  herzen,  verre  halt  suln  wir 
gern  Leus.  pred.  7,  6.  halt  sol  ein 
ieslich  mennsebe  sich  erbarmen  Ober 
sich  selben  das.  8,  23.  2.  als  con- 
junet.  sondern,  niht  mit  der  freude 
dirre  werlt,  halt  mit  der  freude  des 
heiligen  geisles  fundgr.  1,  72,  3.  vgl. 
Diut.  3,  82.  er  siliger  man  der  nihoe 
hine  fuor  in  deme  rate  der  unguoteo, 
hall  in  der  ewe  des  herren  (Doc.misc. 
1,  30)  Windb.  ps.  1.  selten  wirdit 
coneupiscenlia  in  guote  gesprochen, 
halt  alle;  ane  ist  si  in  ubil  gemeinel 
das.  501  und  öfter.  wan  alcine  wirt 
uns  da;  leben  da  von  nibt  geienget, 
e;  wirt  halt  geewiget  Legs.  pred.  7,  8. 

3.  in  concesthsätten  auch,     ob  ich; 
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ball  wei;,  ich  sol;  verdaten  Porz.  555,6. 
ob  e;  halt    frou   Kamille   wjere  das. 
504,  25.  vgl.  152,  17.  374,  1.  537, 
28.    594,  12.    solt  icb  stu  halt  be- 
trüebet  sin  //.  Trist.  464.    soll  es  in 
halt  betrögen  das.  994.    ge"  e;  halt 
an  den  tot  //.  zeitschr.  5,  279.  si 
tuo  mir  halt  swie  si  mir  tuo  Frl.  I.  8, 
4.    er  si  hall  swer  er  si  MS.  2,  1 53.  a. 
swa;  er  halt  guoter  dinge  begäl  lod. 
gehiig.    93.     swa;  halt   mir  geschiht 
Part.  267,  8.  vgl.  90,  5.   163,  23. 
Mb.  329,  14.  1028,  2.  Wigal.  1310. 
swa;  halt  mir  geschehe  Parz.  198,29. 
swar  halt  ir  wirt  wa?re  koraen  das. 
100,  4.     swie  halt  mir  min  dinc  er- 
gat    Parz.  12,  2.  Helmbr.  570.  vgl. 
Hai  23,  28.    swie  holt  iu  geschiht 
Mb.    1411,  2.     swie;  halt  mir  dar 
nach  erg«  Wigal.  4236.     swie;  holt 
uns  gevalle  MS.  1,  193.  a.    swie  halt 
gein    iu    gebären    dise   recken  Mb. 
2138,  2.      swie  halt   wir  gerungen 
Cudr.  427,  3.    swie  mir  halt  gelun- 
langen  st  //.  zeitschr.  5, 280.    4.  dient 
zur  er  klarung  und  bekräfligung  :  eben, 
ja,   allerdings    (wie  mundartlich 
noch  nhd.J.    ich  räch  halt  andere  liule 
dinch  Diemer  307,  25.    er  muose  e; 
hall  vil  vaste  loben  aneg.  25,11.  e; 
sinket  hall  ein  mers  kil  Parz.  289,26. 
si    wäreu  halt  sus  in  jömers  dol  das. 
430,  10.    ich  kam  halt  beime  IUS.H. 
3,  295.  a.     er  muo;  halten  mit  dir 
e;;en  Mai  215,   35.      halt  in  allen 
diulschen  riehen  kom  mir  nie  deheiner 
zuo  weinschwelg  leseb.  582,  39.  und 
halt  in  den  klüstern  bat  diu  gllikeitsö 
gar  gruben  übernthant  gewunnen  Bert. 
289  und  öfter,     ball  umb;  glas  wil 
ich  gedagen  Ls.  3,  296.    und  bin  balt 
vor  hunger  kranc  das.  1,  403.    er  ist 
halt  hie  da;  liebiste  myst.  1,309,  IS. 

baldc  (ahd.  balda  Grajf  4,  894) 
sie  f.  abhang.  bald,  helde  clivus  voc. 
o.  46,  21.  sumerl.  4,  65.  er  gienc 
den  weideganc  an  einer  halden  diu 
was  lonc  Parz.  120,  12.  er  kom  ge- 
riten  eine  halden  abe  das.  138,  10. 
der  teinpleis  von  dem  orse  iu  eine 


halden  (schlucltt)  reis  sö  verre  hin  ab 
das.  444,  24.  an  einer  tiefen  halden 
das.  603,  9.  eiue  halden  stapft  er 
hin  ze  tal  Trist.  9112.  vgl.  Gudr. 
5  1345,  2.  Tit.  15,  44.  Gr.  w.  1,288. 
Iicldic  adj.  declivis  voc.  1419. 
vgl.  Schneller  7,  178. 

widerheldic    adj.  proelivis. 
Iieldc    swv.  neige,  prät.  halte,  ahd. 

10  haldju  Graff  4,  895.  —  die  herren 
sich  halten  Herb.  6647.  zuo  den  wen- 
den si  sich  ballen  das.  10558.  diu 
sper  si  uider  hallen  Lanz.  446.  hal- 
den SchmeUer  2,  178. 

15iultk,  hielt,  cehalten  ich  halte,  ne- 
ben halten  auch  halden.  die  2.  und  3. 
pers.  lautet  gewöhnlich  haltest,  ballet, 
behaltet :  altet  Waith.  102,  36.  halt 
Parz.  561,  19.     belt  das.  150,  16. 

20    Gr.   1  ,   332.    933.    Graff  4,  895. 

1.  intransit.  halte  still.  1 .  ohne  präpos. 
er  sach  in  halden  /tc.  101.  Parz.  43,3. 
dä  hielt  ein  degen  das.  284,  1.  vgl. 
284,  26.  290,  6  w.  m.      2.  mit  pra- 

25  pos.  si  hielten  ab  ir  verle  ritten  nicht 
weiter  Nib.  1542,  1.  er  sach  ein  ri- 
ter halden  bi  dem  wa;;er  Parz.  678, 
18.  dö  hielt  der  ritler  bi  im  vil  das. 
373,   10.      gein   striteclichem  wlge 

30  hielt  der  herzöge  das.  260,  26.  si 
hielten  gein  den  beiden  Mb.  1818, 3.  — 
ia  den  wec  hielt  er  Er.  6891.  vgl. 
6897.  si  hielt  für  den  Bertenoys  Parz. 
314,  19.     halten  uf  einen  »Am  auf- 

35  lauern,  einen  hinterhalt  legen  Suchenw. 
18,  170.  3.  mit  adoer  biahpräpos. 
der  hieit  der  junefrowen  bi  Parz.  140, 
14.  sin  volc  bie;  er  öf  halten  gur 
haltmachen  das.  59,28.       II.  transit. 

40  1.  hüte,  weide,  vgl  goth.  baldan  Ulfil. 
wb.  58.  Grimm  gesch.  d.  d.  spr.  29. 
SchmeUer  2,  137.  er  begunde  hallen 
diu  swln  Karaj.49,  5.  vgl.  Reinh.  s.  34  U. 

2.  halte,  erhalte  unversehrt,  bewahre. 
45    a.  mit  accus,  der  person.    got  halde 

inch  Parz.  138,  27.  554,  9.  gut 
halt  den  künec  Artus  das.  320,  22. 
im  geisll.  sinne  salvo:  der  hallende 
Krisl  Diemer  37,2.  vgl.  phgsiol.  leseb. 
50    163,  17.  165,  7.     got  hat  uns  ge- 
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haltin  leseb.  193,  7.  195.  6.     b.  mit 
reflex.  accttsativ.     da;  im  got  getan 
hat  dar  za  sal  her  sich  gliche  Haiden 
gleichmütig  benehmen  mgst.  1 ,  54,  38. 
halt  dich  desgleich  von  mir  hoffe  das-  5 
selbe  von  mir  Hätz!  1,  17,  60.    c.  mit 
accus,  der  sache.    swa;  so  da  gehal- 
ten was  Diemer  13,  13.    du  hast  den 
guoten  wtn  hinz  her  gehalten  Griesh. 
pred.  2,  16.     siniu  ougen  er  haltit  10 
offen  h'araj.  74,  23.  —   haltet  iuwer 
warheit  /».  293.    tgl.  Gr.  4,  599. 
sin  varwe  an  scheene  hielt  den  strft 
beliauptete  den  Vorrang  Par*.  39,  23. 
d.  mit  adverbialpräpos.  ich  halte  öf:  (1).  15 
hatte  in  die  höhe,     sin  ougen  er  ze 
gute  öf  hielt  Pantal.  304.    (2).  halte 
zurück.     abstineo  gl.  Mone  6,  341. 
detinet  üf  haltet  gl.  H.  seitschr.  -5, 
414.     der  scade  was  in  den  hanten,  20 
diu  warheit  üf  gehalten  Diemer  327, 
28.     (3).  erhalte,  vier  dinc  von  got 
der  krefte  waltent  da;  si  die  werlde 
alle  öf  haltent  Renner  6112.    got  der 
mich  hat  öf  gehalden  mit  schöner  helfe  25 
an  disem  wege  Pass.  German.  7,287. 
3.  haue,  meine,    andere  meistere  die 
enhalden  des  nicht  myst.  1,  18,  11. 
der  sprichit  da;  man  des  nit  sulle  bei- 
den das.  28,  36.  30 

ungehalten  partic.  adj.  ist  e; 
(das  pferd)  des  mundes  ungehalten, 
son  mahtu  niht  mit  im  gewalten  MS. 
H.  3,  437.  b. 

behalte    stv.    I.  intransit.   ich  be-  35 
halte  einem  vor  biete  ihm  die  spitze. 
da;  ich  wolde  vor  behalten  so  mane- 
gem  guoten  knehte  Er.  7016.    II.  mit 
accus,  ohne  präpos.     1.  behatte  ettras 
für  mich,  gebe  es  nicht  tteg.    vier  und  40 
zweinzeo  bouge  gap  si  im  ze  miete, 
er  wolt  e;  niht  behalten,  er  gab  e;  si 
zehant  ir    meiden  Mb.  522,  3.  si 
brftchen   öf  im  alle  ir  sper:  da;  sfne 
behielt   aber  er  I».  198.     d»i  man  45 
niht  behalten  sol  da;   verliuset  sich 
wol  das.  140.     dö  vlOch  man  unde 
wip  durch  behalten  den  Up  das.  281. 
werden!  diu  gesellen,  diu  kunnen  uude 
wellen  ein  ander  behalten,  diu  gewin-  50 


nent  manege  stie;e  ztt  das.  296.  ere 
gewinnen    unde   behalten    das.  t5l. 
2.  habe  in  obhut,  verwahre.     a.  im  öli- 
gem,    a.   ohne  dat.  der  person.  ich 
hän  ir  hulde  verlorn,  da;  ich  iueh  hie 
behalten  hin  Iw.  89.    einen  behalten 
•An  beherbergen  Nib.  1580,  2.  da; 
ich  dich  frft;  behielte    Gregor.  2618. 
2702.    tgl.  Par*.  142,  30.  209,  10. 
547,  9.    sich  behalten:    ob  si  sich 
wol  behielten  Diemer  80,  28.  swer 
sich  so  behaltet  da;  im  oieman  nibl 
gesprechen   mac   Waith.  102,  36.  — 
behalten  sin,  ligen:    der  ist  behal- 
ten  unde   irnered   Diemer  311,  11. 
er  lie  st  schon  wen  da;  ofle  kumet  diu 
vrist,  da;  selch  guot  behalten  unver- 
loren ist  da;  man  dem  biderben  manne 
luot  /tc.  142.    sd  waer  min  singen  gar 
wol  behalden  unverloren  MS.  2, 1 09.  a. 
der  kunec  also  den  weben  hat;  be- 
halten  ist  min   fronwe  als   er  (der 
weise)  so  verwahrt,  daß  man  nicht 
dazu  kommen  kann    MS.   1,   15.  a. 
swer  herzenltche  minnet  got,   der  ist 
behalten  hie  und  dort  Wigal.  11530. 
ob  dtn  vater  von   dir  behalten  wirt 
vor    dem   ewigen  verderben  gerettet 
wird  Barl.   138,  28.   230,  29.  diu 
mir  alsO  liebe  lit  in  dem  herzen  min 
behalden,  dfl  si  nieman  kau  verschei- 
den MS.  1,  201.  b.    ßlt  da;  e;  danne 
an  dise  frist  unt  her  ze  mir  behalten 
ist  nicht  früher  gescliehen  ist  Trist. 
6240.     Josaphat  in  slnes  vater  höse 
was  behalten  Barl.  24,  36.    ein  lebe- 
llche;  leben  da;  behalten  ist  von  gote 
für  uns  aufgehoben  Barl  159,  5.  — 
behalten  biten,  tragen:  ir  harnascb  er 
behalden  bat  hieß  er  aufheben  Par*. 
209,  1.     ir  ros  hie;  man  behalden 
und  ir  schilde  von  der  haut  Nib.  389, 4. 
ir  zerhowen  schilde  behalten  (inßn.J 
man  dö  truoc  Nib.  252, 1.    sine  tnrn- 
kappe  er  ze  behalten  truoc  Nib.  442,  2. 
lüst   dü    dtn    golt   behalden  tragen, 
swenn  dtne  liute  kumber  klsgen,  dast 
ein  swacher  küneges  vunt  MS.  2, 250. a. 
ß.  mit  dat.  der  pers.     man  schuof  in 
herberge  und  behielt  in  ir  gewaul  hob 
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es  ihnen  gut  auf  Nil.  481,  1.  dö 
hie;  man  io  behalten  alle;  ir  gewant 
das.  127,  1.    wer  in  diu  ros  behielte 
da;  ist  mir  unbekant  das.  1551,  1. 
sol  ich  mit  Ären  alten  da;  hit  si  (diu  5 
naht)  mir  behalten  bewahret  Iw,  270. 
menschen  zunge  e;  nie  gesprach  da; 
in  got  behalten  hat  für  sie  aufbewahrt 
Bari  83,  5.    got  behalt  im  slnen  jun- 
gen Up   Wigal.  4424.      er  bat  den  10 
wirt  da;  er  im  die  glavfen  behalten 
mochte   unz  er  wider  kerne  Wigal. 
6216.  8367.    einer  von  Burgundelant 
den  hän  ich  dir  behalten  den  habe  ich 
für  dich  aufgehoben,    an  dem  kannst  15 
du  deine  kräfle  versuchen  Bit.  79.  b. 
b.  insbesondere  versorge  mit  dem  was 
man  tum  leben  bedarf,     dort  inne  ist 
-vpise  alsölhiu  kraft,  wolt  ir  bie  Ilgen 
noch  ein  jär,  si  behielten  iuch  mit  in  20 
für  war  sie  hätten  lebensmittel  genug 
für  euch  und  sich  selbst  Pari.' 209, 10. 
wft  wiltu    dich  behalten  iemer  m£re 
wovon  leben  MS.  2,  69.  b.       3.  be- 
wahre unverletzt.    Unselde  hat  üf  mich  25 
gesworn   und  behaltet  vaste  an  mir 
den  eit  Gregor  2395.    sin  herze  hüte 
versworn  valsch  und   alle  törperheit 
und  behielt  vaste  den  eit  a.  Heinr. 
52.  vgl.  Lanz,  6490.    wände  si  triu-  30 
wen  wielten  und  ouch  die  wol  behiel- 
ten Trist,  1806.     so  enwelt  ir  niht 
behalten  iuwer  warheit  Trist.  13226. 
sine  Sicherheit  behalten  sein  verspre- 
chen h.  Wigal.  2156.     du  solt  nein  35 
und  jfi  behalten  MS.  2,  99.  b.  wilt 
du  behalten  da;  treulich  befolgen  MS. 
2,  99.  b.  *  ein  gebot  behalten  Boner 
33,  24.    den  samslac  behalten  Griesh. 
pred.   1,  114.     er,   des  leben  ftne  40 
misset»  sloe  zit  behalten  hat  Wigal. 
7952.       III.  mit  prapos.    ob  er  stne 
ere  an  ir  behalten  wolle  Iw.  190.  ob 
ich  min  triuwe  an  im  behalten  wil, 
kan  Hartm.  MS.  1,  183.  a.    wist  ich  45 
da;  mir  min  nöt  dar  an  (an  dem 
briefe)  behalten  solte  wesen,  ich  en- 
hele  in  nie  gelesen  En.  10974.  da; 
leben  an  reinekeit  behalten  Barl.  174, 
37.    der  lügende  er  dannoeb  wielt,  50 


dä  er  sich  schöne  du  ir  behielt  Er. 
2956.  mich  hat  liep  gedinge  in  den 
fröiden  her  beneiden  MS.  1,  202.  a. 
ja  was  dö  ein  gewonheit,  da;  mim 
töten  mit  m irren  behielt,  da;  ir  debein 
füle  wielt  Maria  205.  wir  werden  pa; 
pehalten  vor  aller  slahte  nöten  Diemer 
338,  6.  e;  were  debein  wip  sö 
schwache,  sine  behielt  behauptete  e; 
(da;  hüs)  mit  lthter  wer  iemer  vor 
des  küneges  her  Wigal.  3637. 

enthalte  stv.  I.  ohne  object.  halte 
still,  der  rihter  enthaltet  iu  hie  bl 
Mai  210,  39.  II.  mit  dem  accus. 
1.  halte  fest,  e;  enknnde  der  junge 
linc  den  zoum  niht  enthalden  Lanz. 
405.  2.  ich  halte  auf,  an.  da  was 
ein  kleiner  erdewase  gewurzet  fine  kraft 
mit  grase :  dar  üf  enthielt  er  sinen  val 
sonst  wäre  er  in  den  abgrund  gestürzt 
Barl.  117,  3.  die  plane ten  die  sint 
des  firroamentes  zoum ,  die  enthalden 
(a.  enthaldent)  sine  snelheit  Part.  782, 
15.  da;  er  üf  slnen  buggeler  den 
grö;en  stein  lie  walzen  her  unt  slnen 
grimmen  louf  enthielt  troj.  47.  a. 
3.  nehme  jemand  in  mein  haus  auf, 
gewähre  ihm  bewirtung  und  schütz. 
da$  er  den  gast  sö  arm  da  er  doch 
selbst  so  arm  war  enthielt  Erec  314. 
ob  uns  welle  enthalten  durch  den  wil- 
len min  min  lieber  friunt  Rüedigfir,  min 
möge  und  uns  man  uns  beherbergen 
Nib.  1580,  2  var.  behalten  Lachm. 
da;  du  enthielte  mich  in  nöt  kl  1 007  L. 
der  wirt  iuch  wol  enthalten  Flore 
3609  S.  vgl.  3157.  dö  min  herze 
wart  verlriben,  da;  wart  von  ir  ent- 
halden fand  bei  ihr  eine  Zuflucht  MS. 
1,  6.  b.  4.  halte  im  bestände,  er- 
halte, da;  dine  arme  natüre  enthal- 
den werde  leseb.  867,  30.  got  der 
himel  und  erde  Of  enthaltet  das.  946, 
35.  III.  mit  dem  dativ.  er  enthielt 
dem  orse  er  zog  den  zügel  an,  hielt 
still  W.  Wh.  58,  1.  Mai  210,  19. 
Keie  siner  tjost  enthielt  Parz.  293, 
28.  —  daj;  goi  der  öbersten  kraft 
sö  üf  enthielt  sie  so  zurückhielt  myst. 
1,  291,  20.       IV.  reflexiv,  i.ohne 
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geniäc.    a.  bleibe  auf  einer  stelle,  ent- 
haldet  iuch  bleibt  wol  biooe  die  vrist 
kehr.  29.  a.     enthalt   dich  halt  ein 
rilter  guot!  Er.  896.     enthalt  iuch, 
ritter  unde  kneht   Nib.  1527,  1.  tgl.  5 
Lachm.  beit  und  enthalt  dich  amgb. 
41.  b.    da;  ors  sich  an  einer  stat  niht 
moht  enthalten  konnte  nicht  stehn  blei- 
ben Wigal.  6967.     ein  hol  dar  inne 
sich  mit  vuoge  wol  ein  man  enlhalden  10 
bleiben,  wohnen  mohle  Barl.  140,  7. 
in  der   stat  enthielt  sich   der  wise 
Maßm.  AI.  s.  51.  a.    dd  von  da;  volc 
sich  het  s6  lange  enthalten  so  lange 
aufgehalten  Lohengr.  72.       b.  halte  15 
mich  fest,  behaupte  mich,    het  er  ba; 
enthalten  sich  sich  im  zäume  gehalten 
W.  Wh.  169,  24.      mac  sich  enlhal- 
den mfn  gedanc  unz  ich  si  (die  rede) 
geende,  Aon»  mein  vorsatt  sich  fest  20 
halten  sö  Pilot,  vorr.  14.     got  hilfet 
uns  da;  wir  genesen  und  wir  enthalten 
uns  dä  bi  Silv.  2593.     manger  leije 
blfiete  gtiete  waldet  und  enhaldet  sich 
erhält  sich  aldur  den  sumer  vrö  MS.  25 
2,  22.  a.    minne  niender  sich  enthal- 
det  ftne  triuwe  und  st  seien  muot  MS. 
2,  32.  8.     der  himel  mac  sich  niht 
enthalten ;  stn  kraft  muo;  ein  ende  hfln 
Barl.  237,  26.  vgl.  155,  5.  —    ob  30 
er  sich  niht  enlhalden  kan  beide  an 
muote  und  ouch  an  Übe  sost  sin  kum- 
ber  gar  ein  spil  wenn  er  nicht  beharr- 
lich ist,  fest  steht  an  willen  so  wohl 
(d.  h.  mit  seinem  herzen  seiner  gebie-  35 
terin  unveränderlich  sugethau  bleibt) 
als  an  Übe  (an  den  gelüsten  des  lei- 
bes)  so  ist  es  posse ,    wenn  er  von 
schwerer  last  spricht  die  auf  ihm  liege 
MS.  1,  164.  a.     so  enthielt  sich  mit  40 
mfle;ekheit  der  Lanz.  3265.    wan  du 
beidenlhalben  dich  mit  dienst  niht  maht 
enthalten  Marleg.    24,   181.  Venus 
diu  feine  diust  entslafen,    diu  wilent 
höher  minne  wieit:    des  schriet  manec  45 
frotiwe  wöTen,  diu  von  ir  helfe  sich 
enthielt  die  durch  die  hilfe  der  minne 
sich  aufrecht  hielt,  sich  das  leben  er- 
heiterte MS.  2,  198.  b.    der  sich  enl- 
hielt  vor  sich  behauptete  wider  tüsent  50 
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helden  kfieoe  Frauenl.  39,  2.  2.  mit 
genit.  halte  mich  von  etwas  fern,  ein 
biderbe  man  kan  sich  alles  des  ent- 
halten des  er  sich  enthalten  wil  Iw. 
241. 

{yehalte  stv.  1.  intransit.  halte 
still,  vor  dem  tan  üf  dem  plan  der 
ritter  lobesam  gehielt  H.  Trist.  1711. 
2.  mit  accus,  der  person.  a.  halte 
fest,  der  keiser  durch  sin  uoreht  den 
jnngelinc  gehalten  gefangen  nehmen 
bat  Pantal.  1565.  b.  behüte,  be- 
trahre.  herre  tuo  mich  gehalten  Ka- 
raj.  85,  5.  got  müe;e  dich  gehalten 
Trist.  2682.  c.  nehme  in  mein  haus 
auf.  dö  ich  ein  gast  was,  dd  wol- 
tent  ir  mtn  niht  gehalten  Griesh.  pred. 
1,  140.  3.  mit  accus,  der  sacke: 
bewahre,  vil  wol  gehielt  er  ime  da; 
hob  er  ihm  auf  Gregor.  931.  dö  leit 
er  gehalten  (infin.)  sine  Isenbalten  und 
sine  taveln  dar  zoo  das.  2871.  swer 
guot  gehallet,  s6  er;  hat,  ze  reble 
deist  niht  missetft  Vrid.  57,  24.  si 
sol  mir;  (das  kränzet)  gehalten  sö  si 
allerbeste  kan  da;  si;  ieman  gebe  Nith. 
rosenkranz  3  (TWs/.  2,  120).  der 
üt  gehielt  der  funde  e;  wol  Boner 
42,  15.  da;  si  da;  guot  gehalten 
solt  unz  Of  die  stunt  das.  72,  13. 
sorge  diu  was  min  gesinde  nu  vil  ma- 
nigen  tac,  ichn  wil  ir  niht  016  gehal- 
ten MS.  1.  163.  b.  si  gehielten  des 
(Gottes)  gebot  Judith.  141, 16.  4.  mit 
adverbialpräpos.  wft  von  oder  wie 
wöhtens  uns  vor  gehalden  vor  uns 
stand  halten  Porz.  86,  27. 

missehaltc  stv.  halte  auf  fehler- 
hafte weise,  die  da;  niht  verbaren  si 
enhaben  sich  missehalten  Tundal.  58, 39. 

umbehalte  stv.  da;  belle  Salomö- 
nes  da;  die  sehzic  starken  umbehalten 
umgeben  FrL  FL.  19,  9. 

verhalte  stv.  halte  zurück,  ver- 
halt den  tac  Hätzl.  1,  23,  61.  — 
verhalten  pari.  adj.  ein  ros  da^ 
flouc  und  ruorte  d'erde,  gereht  ze 
böden  siten,  küen  dd  man  solt  slriten, 
verhalden  (leicht  zurückzuhalten)  unde 
drwte  Parz.  41,  3.      von  Spane  ein 
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ros,  in  atriten  verhalten  unde  dra?to 
Tit  10,  99. 

halt    s/m.  sin.  halt. 

behalt      sicherer   platz,  aufent- 
halt.     er  vuorete  Paris  in   sin   be-  5 
halt  gr.  Rud.  Ab,  und  anm.     da;  er 
öf  dem  walde  *e  legere  unde  ze  be- 
haue jagehus  worhtc  Pilot.  15.  dö 
leite   mich   diu  kuninginne  heimliche 
in  ire  behalt,  in  eine  kruft  Lampr.  AI.  10 
6047  (6397).    zogen  si  begunden  an 
ir  behalt  lager  Herb.  6564.    sf  kar- 
ten  an   ir  aide  behalt  das.  14603. 
der  bebalde  uns  unser  behalt  die  Stadt 
das,  7324.    er  bete  si  braht  in  sfn  15 
behalt  gewahrsam   das.    1 8 1 37.  da 
nam  diu  stolze  schar  behalt  lagerte 
sich  Uvl.chron.  2900.  c^.2946. 1 1891. 

enthalt    der  ort  wo  man  wohnt, 
auf  enthalt,    er  gab  da;  kint  slnertoh-  20 
ter  da;  sie  e;  verwart  in  irm  enthalt 
Malagis,  pfäh.  As.  16.  b. 

ufenthalt    sustentatio  gl.  Mone  5, 
88.    höchste  krön,  mein  üfenthalt  (so 
wird  die  geliebte  angeredet)  HeUtl.  2,  25 
36,  1.    37,  1. 

gehalt  gewahrsam,  gefängnis.  De- 
iner) ü;  des  tiuvels  kalt  d.  i.  gehalt 
Mone  aUd.  schausp.  1, 500.  vgl.  s.  205. 
Schmid  Schwab,  wb.  256.  30 

halte    swf.    cupla,  paslura  sumerl. 
34,  74.  gl.  Mone  7,  594. 

isciihalte  stef.  beinschelle,  pedica, 
compes,  trica  voc.  o.  24,  15.  sumerl. 
51,59.  ich  beheft  dir  dtniu  bein  mit  35 
der  Isenbalten  Gregor.  2837.  e^/,2818. 
2872.  er  entslö;  die  Isenhalten  das. 
3483.  armisen  Isenhalten  öf  stiegen 
W.  Wh.  415,  23.  Of  tuot  er  aoe 
slu;;el  alliu  sld;  und  Isenhalt  Helmbr.  40 
1205. 

halte  swm. 

ehalte  swm.  der  das  gebot  eines 
andern  hält,  besonders  dienstbote.  du 
heizest  ehalt,  da;  du  den  Muten  die  in  45 
der  c  sint  ir  cre  und  guot  getriuliche 
behüeten  und  bewarn  sott  Bert.  352. 
vgl.  205.  leseb.  1028,  5.  Schmeller 
1,  6.  des  gotshüs  ehalten  Gr.  w. 
1,  353.  50 
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lialtaere,  lialter  s/m.  1.  bewah- 
rer ,  er  löser.  leseb.  193,  4.  2.  hirt. 
der.  haller  oder  hirt  gest.  Rom.  111. 

belialtaerc  stm.  I.  bewahrer,  er- 
löser.  Barl.  133,  16.  Maßm.  AI.  s. 
130.  b.  Zürich,  jahrb.  47.  Mone 
schausp.  d.  MA.  1,  159.  leseb.  1044, 
38.    2.  Vormund.  Oberl.  110. 

stathaltcr  stm.  vicarius  gl.  Mone 
8,  251. 

vierhaltcr  stm.  betrieger  im  spiel. 
spilt  ein  man  mit  dem  andern,  und  si- 
tzet ein  man  dar  bt  der  es  mit  in  bei- 
den hat,  wirt  er  des  bewart  selb 
dritt  als  recht  ist  das  bei;et  volllchen 
ein  vierhalter  Augsb.  st.  c.  29t>.  vgl. 
Oberl.  1810.  s.  vierhar Ixre. 

lialtaerinne  stf. 

hushaltaerinne  stf.  lena  Oberl.  627. 

haltunge  stf.  tenor  ein  wlse, 
baldung  Diefenb.  gl.  270.  —  wer  den 
brief  birget  in  slner  haltunge  (?)  Oos. 
chron.  92. 

belialtiinge  stf.  1.  er  Haltung. 
salvatio  mgst.  1,  150,  35.  2.  ver- 
schlossener ort,  behälter.  Haltaus  121. 

enthalt  iinjje  stf.  enthaltsamkeit. 
myst.  1,  183,  11.  13 

üfhaltunge  stf.  erhaltung.  reiniu 
wlp,  öfhaltunge  aller  weide  gen  gute 
Frl.  387,  1. 

hattec  adj. 

unhaltec  adj.  der  nichts  für  sich 
behalten,  verschweigen  kann.  Wölk. 
23,  4,1. 

nngchaltec  adj.  der  Hb  ist  zuo 
geistlichen  Sachen  weich  unde  ungehal- 
dich  schwach  und  ohne  ausdauer  li- 
tan.  9. 

ehaltec  adj.  die  e  haltend,  reli- 
giös, gehorsam,  goti  gibörsam  unde 
ehaltig  schöpfung  98,  22.  alle  crislin- 
llche  orden  di  mache  einvaldic  in  dime 
geböte  ehaldic  Htan.  1410. 

ebalteclicbe  ade.  auf  gesetzliche 
weise.    Windb.  ps.  leseb.  249,  30. 

behalt ni sse  stf.  1.  das  haften, 
myst.  1,  337,  32.  2.  erhaltung.  be- 
haltnüsse  myst.  1,365,  11.  vgl.  Gr.  2, 
326.    3.  gedachtnis.  Frl.  239,  6. 
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ha lz  adj.  lahm.  —  goth.  halts;  tgLlat. 
claudus,  gr.  j^m/Lcy.  VlfiL  tcb.  58. 
Graff  4,  929.  Grimm  gesch.  d.  d.  spr. 
326.  H.  zeihehr.  6,  13.  halz  unde 
krumbe  die  werdent  da  gesunde  kehr. 
99.  b.  di  ckrumbeD  uut  di  halzen 
Diemer  324,  21.  iiiemao  en  is  halz 
noch  krumb,  er  enwurde  schiere  ge- 
sunt  Roth.  3149.  3199.  Grieth,  pred. 
2,  147.  Pots.  57,  45.  253,  40.  320, 
54.  hie  wolle  halz  den  krumben  stra- 
fen umb  sin  hinken  Tit.  24,  IG. 

Iiuflialz ,  hüffebalz  ad),  hü  pen- 
lahm, hufholz  Mart.  283.  Maßm.  AI.  t. 
66.  b.  hüffehalz  Renner  23080.  buch 
t.  g.  speise  19. 

spurhalz  (sporhalz?)  adj.  lahm. 
Mart.  48. 

halzc  stet,  hinke,  di  Iwerehes 
urobe  walzet ,  nirgenne  balzet  glaube 
387.    Windb.  ps.  63. 

hütTcbalzen  stn.  hinken  an  der 
hüfte.  MS.  H.  3,  278.  b. 

heize  {ahd.  halzju  Graff  4,  930) 
stet,  lähme. 

verheize  twe.  lähme,  ir  gehuht 
wart  virheilzet  Diemer  8,  8.  da;  si 
iht  meisters  kunst  verheize  Lohengr. 
192.  sich  verheizen  Tit.  34,  88. 
Halzebier  n.  pr.  künec  Halzebicr  von 
Falfunde  W.  Wh.  9.  17.  18.  22.  27. 
28.  33.  45—47.  98.  220.  258.  294. 
341—43.  347.  362.  363.  414.  418. 
432.  433. 

kam  stem.  haut,  hülle,  bedeckung.  goth. 
ham  oder  ha  ms,  hamön  bekleiden ;  ahd. 
hämo;  e$/.  Cr.  2,  55.  Ulf.  teb.  58. 
Graff  4,  932.  Wackernagel  in  H.  zeil- 
tchr.  6,  297. 
licham  s.  üch. 

hemede,  hemde  stn.  hemde.  ahd. 
hemidi  Cr.  3,  447.  Graff  4,  938.  vgl. 
mlat.  camisia,  frans,  chemise.  dö 
versneit  er  ir  den  saben,  da;  hemede 
joch  da;  roclln  kehr.  7  7.  c.  si  sneit 
im  hemde  unde  bruoch,  da;  doch  an 
eime  stücke  erschein ,  unz  enmitten  an 
stn  blanke;  bein  Pars.  127,  2.  zuo 
zim  was  geleget  dar  hemde  und  bruoch 
von  buckeram.     den  wehsei   er  dO 
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gerne   nam    dat.  588,    15.  kleinin 
feine    hemde   tragen    die  tornehmen 
frauen;  die  ermel  daran  scheinen  ein- 
zeln zu  sein.    dr!;ic  vrowen  ermel  guot 
5    an  kleiniu  hemd  frauend.   160,  28. 
tgl.  166,  27.    er  fuort  von  guoten  sl- 
den  an  ein  hemde  wl;  alsam  ein  sn£ 
das.  181,3.    und  wfirn  ir  kleider  von 
ir  getan  und  niuwan  ir  hemde  an  ver- 
10    län   Ivo.  192.      da;   hemde  von  der 
brüst  si  brach  Porz.  110,  24.  —  al 
kleine  wl;  sidin  ein  hemde  der  küne- 
gfn  als  e;  ruorte  ir  blö;en  lip,  diu 
uu  worden  was  sin  wlp,  da;  was  sins 

15  (Gahmureles)  halsperges  dach,  ahzeh- 
niu  manr  durchstochen  sack  und  mit 
swerten  gar  zerhouwen,  e  er  schiede 
von  der  frouwen.  da;  leit  ouch  si  von 
rilerscbaft.    nach  Gahmuretet  tode  wird 

2q  das  hemde  zurückgesandt.  Porz.  101, 
10.  106,  24.  tgl.  Tit.  9,  29.  128. 
als  Arabelle  sich  zu  ihrer  hochzeitnacht 
bereitet,  sagt  die  königin  zu  ihr:  als 
er  dir  sl   gelegen  bt  und   dar  nach 

25  entslufen  sl  so  lege  tougen  sin  hemde 
an.  —  din  oberhemed  slu  houbt  be- 
slie;e  Türl.  Wh.  148.  b.  —  ange- 
zündetes hemd  als  gotteturtheil  ange- 
wandt; si  slouf  in  ein  hemede,  da;  di 

30  zuo  gemachet  was  ...  da;  bemde  «ie 
enzunden.  in  einer  Iützelen  stunden 
da;  hemede  gar  von  ir  bran,  da;  wahs 
an  da;  phlaster  ran,  der  vrowen  arges 
nine  was  ArcAr.  94.  c.  tgl.  RA.  912. 

35  hciuedelin,  hemdel  stn.  kleines 
hemde.  wi  ist  da;  hemdel ,  da;  lie;e 
wir  iu  nehten  Lohengr.  60.  man  le- 
get ir  (nach  dem  beilager)  ein  hem- 
del an  von  slden  blanc  dat.  zwei 

40  hemdelin  diu  sint  vil  baese  harin  Barl 
122,  21. 

badehcindc   stn.  badehemde.  HeJbl. 
3,  14. 

jarhemde    stn.  camisale  gl.  Mime 
45    7,  590. 

iichcracdc    ttn.  leibhemde.  fimdgr. 
1,343,  15. 

nothemede  sin.  zauberhemde  um  sieh 
damit  fest  zu  machen.  Westenr.  gl.39i. 
50       oberliemde    ttn.  ober  hemde.  Türl. 
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Wh.  148.  b.  oberhemede  und  nidcr- 
kleit  Helbl.  1,  670. 

vridehcmede  stn.  schirmendes  Hem- 
de,   fundgr.  1,  343,  16. 

wafenhemede  stn.  ein  über  den 
panier  geworfenes  Meid,  ein  wäfen- 
hemde  stdln  leite  an  diu  meit  Nib. 
408,  1. 

westerhemede  stn.  das  hemde, 
welches  dem  getauften  nach  der  taufe 
angelegt  wurde.  TürL  Wh.  137.  vgl. 
Frisch  2,  444.  b. 

heinedclachen  s.  das  zweite  wort, 
stent.  fangnetz  t  fangstrick.  —  zu 
dem  torigen  ham?  —  Ü;  der  helle 
harnen  zacken  Mart.  50.  der  in  der 
sunden  harnen  sich  alle  tilge  verwirret 
das.  leseb.  756,  28.  der  verschämten 
schänden  ham  US..  2,  247.  a.  diu 
höhe  gotes  stiure  wibt  e;  in  mtner 
witze  harnen  Frl.  129,  13.  Mone 
alld.  schausp.  2,  341. 

scherreham  swtn.  mit  einem  scher- 
rehamen  vischen  Gr.  w.  3,  360. 

hamne,  gewöhnlich  hemme  swv. 
fange.  —  vgl.  Schweiz,  hammen  einem 
thiere  den  fuß  aufbinden  Stalder2,  16; 
schttäb.  hameln  gefangen  halten  Schmid 
259;  hemmen  fangen  Oberl  649.  — 
sö  sol  der  vogt  dar  ab  (von  dem  rosse) 
nimer  kumen  e  das  er  in  gehamnet  und 
gebiranget  ob  er  mag  Gr.  w.  1,  102. 
2.  intransit.  halte  an.  beide  ir  hemmen 
und  ir  kören  Frl.  FL.  17,  27. 

beltemme    swv.  fange,  voc.  1482. 
tgl.  Frisch  1,  442.  b. 
bamrl  adj.  verstümmelt,  ahd.  hamal  Gr  äff 
4,  945.  tgL  nhd.  hammel. 

hatnclstat    s.  das  zweite  wort. 
hamcle    (aAd.  hamalöra  Graff  4, 
945)  swv.  verstümmele  Oberl.  602. 

hamer  (aU  hamar  Graff  4,  954) 
stm.  Kammer,  weder  hamer  noch  der 
smit  Porz.  592,  17.  'da;  mir,  da;  dir' 
sprach  der  hamer  zuo  dem  ambö;  le- 
seb. 836,  1.  mit  bämeren  si  die  na- 
gele aluogen  durch  füe;e  warn.  3598. 
tusent  hemere  Engelh.  2730.  —  der 
zungen  hamer  Lohengr.  192.  der  smit 
0;  Oberlande  warf  sfnen  hamer  in  mine 


schö;  US.  2,  214.  b.  Frl.  FL.  11,  1. 
vgl.  J.  Grimm  mythol.  165.  W.Grimm 
vorr.  zur  g.  sm.  XXVII.  —  über  den  ham- 
merwurf  und  den  hammer  als  rechts- 
5    symbol  s.  RA.  55.  64.  162. 

hemerlin    stn.   malleolus  Diefenb. 
gl.  175.    amplectrum  gl.  Mone  6,  223. 

huofhamer    stm.    mit  eime  huof- 
bamer  werfen   oder  mit  einem  spere 
10    schieben  Gr.  w.  1,  550.  vgl.  RA.  55. 
münzhamcr     stm.  münzhammer. 
Helbl.  8,  986. 

hamcrslac    s.  das  zweite  wort. 
liemerc  swv.  schlage  mit  dem  ham- 
15    mer.    er  hemerte  vi!  unschöne  üf  die 
dornenkröne  Pass.  66,  7. 

(jchemere  stn.gehämmer  Gr.  2,  132. 
uamersere    stm.  mallealor  sumerl. 
11,  47.     tiihle   und  eren  hamerer 
20    Renner  638. 
hImit    stn.  umzäunung,  verhau,    si  tä- 
ten se  fine  widerstrlt  vaste  unz  an  ir 
hämtt  Er.  2702.    sendet  tusent  degene 
zuo  zin  an  diu  hämtt  Bit.  8487.  da 
25    si  sider  diu  hämit  stakten  kurz  oder 
wtt  das.  8594.    dö  begunde  enstete 
stän  dl  da;  ritterliche  spil  für  diu  hä- 
mlt  an  ir  zil  das.  8773.    sibene  fuor- 
ten  si  slt  der  Rüedegeres  durch  diu 
30    hamtt  das.  8959.    in  diu  hämit  getan 
wurden  die  beide  kecke  das.  9016. 
tgL  H.  zeitschr.  3,  267.    si  sulen  sich 
vergähen  niht  mit  hurte  an  min  hämit 
Parz.  114,  27.    ungeverte  und  hämit, 
35    dar  gedihet  manec  strit  das.  172,  21. 
da  ist  hämit  für  gehouwen  dazu  kann 
man  nicht  kommen  (sprichwörtL)  das. 
8 1 3,  24.    vrou  Minne  vie  den  riter  sä 
und  zöch  in  in  ir  hämit  Wigal.  4140. 
40    Maria  is(  ein  hämit  vor  dem  Öwigen 
töde  Geo.  2749.  3933. 

vcrhämltc  swv.  sperre  durch  ein 
hu  mit  ab.  in  deheiner  enge  lägen  si 
sich  verhämiten  Ottoc.  149.  b. 
45UAMME  (ahd.  hamma  Graff  4,  945)  swf. 
hinterschenkel.  suflfrago  sumerl.  18,  9. 
34,  51.  48,  69.  poples  gl.  Uone  7, 
598.  vgl.  SchmeUer  2,  191.  Frisch  1, 
408.  a.  —  schultern  unde  hammen 
50    drl  Parz.  190,  11.     ein  schuller  und 

40 
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zwo  Hammen  Helbl.  1,  405.  Gr.  w.  1, 
375.  von  übrigem  wandern  da  wer- 
den müede  hemmen  HdUl.  2,42,3.— 
des  höhslen  sedels  hemme  berc  sich 
in  einer  laste  gart  Frl.  315,  6  und 
anm.  wie  hemme  hier  st*  erklären  sei, 
ist  nicht  deutlich. 
hak  (ahd.  heno  Graff  4,  958)  swm. 
kahn.  —  vgl.  tat.  cano.  —  der  hane 
iese  krale  Diemer  258, 10.  diu  henne 
mit  dem  henne  Helbl.  1,  663.  hoch- 
vert  gftt  dicke  in  hanen  wis  Vrid.  30, 6. 
man  körnet  einen  tumben  henen,  umb 
da;  er;  kündet  swenne  e;  teget  Frl. 
334,  15. 

abentban  svm.  hahn ,  welcher  am 
abend  kräht,  swenn  hat  gekret  der 
abenthan  FW.  383,  13. 

gtigeJhan  svm.  hahn  mit  einer 
kappe.  Gr.  w.  1,  263. 

büpflian  strro.  hahn  der  so  groß 
ist  daß  er  'auf  ein  dreispit*  fliegen 
kann.  RA.  376. 

weterhan  swm.  venlilogium  gl. 
Mone  4,  238.  auraspex  (!)  Diefenb. 
gl.  47. 

hanboura  ,  hankamp  ,  hanekrat, 
hanestein,  banvuoz,,  hancnwurz 
s.  das  zweite  wort. 

henne  stswf.  henne.  ahd.  heninna, 
henne  Graff  4,  958.  dia  henne  mit 
dem  henne  Helbl.  1,  663.  einer  nen- 
nen vuo;  gibe  ich  niht  amb  inwern 
kriec  Frl.  163,  11. 

bruothenne  maspica  sumerl.  47, 66. 

gaterhenne  henne ,  die  auf  das 
gaUer  fliegen  kann.  Haltaus  588.  tgl. 
RA.  376. 

rephenne  revhnhn.  MS.  H.  3, 
217.  fc. 

venslcrhenne  spöttische  benennung 
einer  frau  die  häufig  buhlerisch  aus 
dem  fenster  schauet.  die  selben  ich 
dir  nenne  nach  einer  vensterhenne. 
dia  krizelt  von  ir  man  nach  einem  an- 
dern bau  Helbl.  1,  1338. 

huon  stn.  huhn.  —  phtr.  häener.  — 
die  zepriche  ich  aam  da;  hnon  pf.  K. 
135,  16.  tgl.  Karl  51.  a.  Er.  5482. 
Hehnbr.  1851  und  anm.     er  lie;  ei- 


sern ein  toube;  hnon  de;  me;;er  Val- 
ien Engelh.  1978.  tnmber  den  ein 
hnon  Ls.  1,  509.  gnldln  hnon  schmei- 
chelhafte anrede  Nith.  33,  1.  mich 
5  dankt  ir  wieset  euch  die  regel  wo  man 
den  hünern  salz  hinleit  Herrn,  v.  Sach- 
senh.  4.  c.  eis  er  wust  wo  man  den 
hünern  greif  das.  10.  a. 

birkhuon    stn.  attegen,  ornix  su- 
10    merl.  47,  37.  Diefenb.  gl  10.  198. 
gl.  Mone  4,  93.  H.  teitschr.  5,  415. 

briutelhuon  stn.  huhn,  das  am 
morgen  nach  der  hochseit  gegessen 
wird.  Lohengr.  61.  RA.  376. 
15  genhoon  stn.  tinshuhn;  so  ge- 
nannt weil  hühner  fast  allgemein  im 
gau  ton  den  lan  dl  tuten  gezinset  wur- 
den, vgl.  RA.  374.  umb  da 7  verflaoehte 
geuhuon  treit  feruoder  slme  bruoder 
20    nlt  Helbl.  8,  858. 

grevenhnon  stn.  huhn  das  dem 
gruveo  gezinst  wird.  Gr.  w.  2,  33. 

Iiasclhuon  stn.  mullis,  sparalus 
sumerl.  47,   39.    gl.  Mone  4,  236. 

25    6«  346' 

ininnchuon  stn.  s.  v.  a.  briutel- 
huon. Turl.  Wh.  150.  «.  b.  vgl  RA. 
441. 

orliuon     stn.  orrehuon  cotnrniz 
30    sumerl.  38,  68.  orligometra  orhnon 
gl  Mone  6,346.  horrehuon  das.  4,  94. 

rSpfeuon  stn.  rebhuhn.  dia  rep- 
hüenr  ein  ender  steint  ir  eier,  da;  si 
s&re  helnt,  unt  brüetent  si  0;  eis  ir 
35  kint.  als  si  ze  vogelen  worden  sint, 
sö  Dement  si  ir  reblen  mooter  wer 
swfi  si  die  hoernt,  Mt  vliegent  der 
Vrid.  144,  11.  vgl  emkit.  LXXXIV. 
fundgr.  1,  35.  Karaj.  101,  19. 
40  W«55erhllOO  stn.  anas  Diefenb. 
gl.  27. 

zaselbuon  stn.  multivaga  gl.  Schnel- 
ler 4,  287.    mullis  Graff  4,  959. 
ktieticrkerp ,  büenersfelel  s.  das 
45    weite  wort. 

buoniclia    stn.    hühnchen.  pulci- 
nus,  poHus  sumerl  38,  60.  gl  Mone 
4,  96.  7,  595.     hünkel,  hinke!  (wie 
noch  dialectisch)  Gr.  w.  1,  499.  465. 
50  hawdk    suc.  schneide,  haue.  tgl.  Stalder 
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2,  1 9.    hande  in  ente  füe;e  Hadl.  20, 
2,  7  wirf  Ettmüüer. 

handec  adj.  schneidend,  scharf, 
bitter.  —  aJW.  handag  Gra/f  4,  972. 
vgl.  Gr.  2,293.  Schneller  209.  &Aaud  5 
scA«edA.  irA.  260.  —  mit  dem  hän- 
digen e;;iche  Diut.  2,270.  271.  mit 
händigen  zeinen  Herb.  11764.  hen- 
diger  danne  ein  gal  MS.  H.  3,  306.  a. 

Ii  endige  swt.  bin  scharf,  win  der  10 
weder  scbimele  noch  händige  einen 
scharfen  gesehmack  habe  Gr.  w.  1,823. 
HAÄgr,  hanf  stm.  hanf.  ahd.  hanaf  Graff 
4,  961.  vgl  gr.  lat.  cannabis.  —  su- 
nt er  l.  4,  8.  9,  50.  21,  6.  56.  22,  3.  15 
39,  75.  50,  35.  56,  23.  61,  7.  gl 
Hone  7,  600.  Diefenb.  gl  58. 

hanefäkamp,  hanefkorn  ,  hanef- 
swinge    s.  das  zweite  wort. 

hänfto,  lienfin    adj.  ton  hanf.  20 
ein  hinftner  vooterstric  Helbl  8,  3 IG. 
ein  henfln  seil  Hätzl.  2,  5t,  32. 

henfelinc     stm.   hänfling.  fundgr. 
1,  376. 

ha  rgb  s.  ich  bIhk.  25 

Hakocwe  geogr.  n.  Hanouwe  nnd  Brä- 
bant  ir  dienet  Pars.  89,  16. 

hanse  stcm?  ein  großer  fisch  der  aus 
einer  pfeff er brühe  gegessen  wird.  Kar- 
pfen, hehle,  hansen  Hätzl.  1,90,126.  30 

■ant  stf.  hand.  —  goth.  handns;  im 
ahd.  und  mhd.  folgt  das  wort  der 
weiten  starken  deeiination  (in  I)  und 
lautet  bald  um,  genit.  dat.  hende, 
plur.  hende  u.  s.  w. ,  bald  nicht,  also  35 
hande  u.  s.  w. ,  daneben  genit.  und 
h 8 n l»    d$c  Titchf  i/rw^cio tst€tß  ^t}j*TJ% 

phtr.y  wie  auch  im  ahd.  hantum,  hanton 
häufiger  ist.  vgl  Gr.  1,  676.  2,  35.  40 
458.  3,  403.  Ulfil  wb.  59.  Graff  4, 
965.  RA.  137.  —  1.  in  eigentlicher 
bedeutung.  min  eines  hant  Iw.  134. 
Nib.  60,  1.  mit  ir  selber  hant  Iw. 
131.  diu  Sifrides  hant  Nib.  95,  3.  45 
dia  goles  bant  Parz.  494,8.  818,26. 
des  riches  haut  Eracl  1634.  vor  bei- 
des handen  Nib.  114,  3.  mit  beides 
banden  Pars.  263,  26.     mit  ritters 

das.  440,  5.     diu  Guntheres  50 


hant,  der  herre  ü;  Bürgenden  kl. 778. 
eins  sö  tnmben  mannes  hant,  als  Gl- 
selher  der  wlgant  das.  830.  dfi  ver- 
trat des  heldes  hant  sich  und  ouch 
sfne  man  Bit.  1083.  s.  Lachmann  zu 
Nib.  1294,  3.  —  In  blöder  hant  Iw. 
31.  bld;  sam  ein  bant  das.  124. 
aller  vröaden,  reht  als  ein  hant,  blOj 
MS.  1,  69.  a.  tgl.  hendeblo;.  mit 
windindin  hendea  die  gewunden  wer- 
den Ath.  A,  66  und  onm.  kl  839. 
1836.  Gudr.  934,  4.  919,  4.  Gr.  4, 
65.  ir  vil  wljia  hant  Nib.  293,  1. 
Is6l  mit  den  wt;en  handen  Trist.  18961. 
19314.  zer  zeswen  hende  Pora.225, 
26.  nach  der  zeswen  hant  /to.  18. 
zeswiu  hant  frauend.  27,  1 7.  487, 1 6. 
geloben  mit  der  rehten  hant  Renner 
12098.  diu  beider  (dia  rechte)  bant 
MS.  H.  3,  225.  a.  ze  der  winstern 
hant  Iw.  31.  da;  diu  sele  zer  win- 
slern hant  in  die  höhe  iht  var  Mai 
141,  14.  tgl.  Waith.  123,  22.  xer 
linggen  hant  Waith,  83, 22.  linker  hant 
Trist.  10943.  tgl.  16167.  zer  lenken 
hant  Karl  42.  a.  mit  der  lerzen  hant 
Herb.  9080.  tgl.  über  recht  und  link 
Grimm  gesch.  d.  d.  spr.  986  ff.  er 
was  der  bruoder  ander  hant  htl 
chron.  819.  vrou  Minne  nam  die 
obern  hant  Iw.  165  und  anm.  1537. 
der  treit  die  höhsten  hant  Gott  Parz. 
454,  6.  diu  höhste  hant  Gott  das. 
269,  16.  316,  8.  465,  28.  487,  20. 
568,  8.  W.  Wh.  150,  14.  U.  Trist. 
1320.  Lohengr.  42.  tgl.  Grimm,  torr. 
s.  g.  sm.  XXVm,  3.  der  die  höhsten 
hant  trüege  ftf  erde  der  mächtigste 
wäre  Parz.  13,  13.  wer  trüege  die 
rlchsten  hant  das.  777,  3.  von  ge- 
hülflger  hant  Iw.  145.  an  einer  un- 
getriuwen  hant  das.  123.  min  unge- 
wißen hant  das.  275.  ü;  voller  hant 
entlthen  das.  262.  si  gap  mit  vrler 
hant  das.  122.  nu  zeigt  in  der  ei- 
lende frideliche  hende  Greg.  1684. 
die  voorten  werilche  hant  waren  mann- 
hafte beiden  Wigal.  9569.  die  tra- 
gent  werilche  hant  Porz.  48,  24.  693, 
10.  wip  und  pfaflen  sint  erkant, 
40* 
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die  tragen!  nnwerHche  hant  das.  5-02, 8. 
üf  lie;  er  doch  den  wtgant  ine  ge- 
sicherte hant  das.  540,  2.     sin  (des 
Pfaffen)  gewthtiu  hant  das.  502,  17. 
on  sol   man  wi;;en   wa;  gewäTentio  5 
hant  st  Augsb.  str.  70.     getrag  ich 
immer  gebende  hant  komme  ich  je  in 
die  tage  geschenkt  geben  zu  können 
W.  Wh.  135, 18.    ein  antragende  baut 
Gr.  w.  1,  297.    sterben  äne  bluotige  10 
hant  erhenkt  werden   Pan.  527,  22. 
über  einen  rihten  Äne  bluotige  hant 
Augsb.  str.  57.  59.     rihten  mit  bluo- 
tigcr  hant  das.  58.    bewaeren  mit  der 
driUen  bant  durch  drei  zeugen  Straßb.  15 
str.  ort.  27.     manufidelis  ein  ge- 
trewer  hant  Diefenb.  gl.  177.  kint 
under  triuwen  hunt   unter  Vormund- 
schaft Gr.w.  1,  543.  vgl.  Haltaus  794. 
SchmeUer  1,  468.  2,  204.  Frisch  1,  20 
408.  c.  —  touwec  rösen  hende  dicke 
W.  Wh.  144,  3.     hende  breit  Porz. 
386,  25.  beitr.  349.  vgl  Gr.  4,  285. 
730.    höher  stan  zweier  bände  breite 
Nib.  1804,  3.    wol  anderhalber  hende  25 
Trist.  2902.    einer  hende  wfle  so  viel 
zeit  als  man  braucht  um  die  hand  um- 
zukehren Gudr.  384,3.    varn  zoo  der 
helle  bt  einer  hande  wtle  Legs.  pred. 
42,  19.  vgl  SchmeUer  2,  207.  hant-  30 
lange  wtle  Bert.  75.     hantwlle  litan. 
1233.  —    seme  mir  disiu  zeswe  bant 
(ita  me  dextra  mea  sc.  adjuvet)  pf.  K. 
120,  18.    Karl  45.  b.    dö  Idch  mit 
vanen  hin  sin  hant  von  Azagouc  der  35 
forsten  lant  Pan.  51,27.  dö  lobte  Hiu- 
tegfires  hant  das.  53,  7.     mir  sichert 
iwer  hant  das.  39,  2.    dar  Affe  Parzi- 
väles  hant  swuor  ein  ungefelschten  eit 
das.  459,  26.      gedenken   wes  mir  40 
swnor  iower  hant  Nib.  562,  1.  janesol 
niht   mcioeide  werden  des  min  hant 
das.  563,  2.  —    dt  lac  iwer  bant, 
der  grif  sol  mir  sin  uubckant  (es  galt 
also  für  unanständig  daß  eine  fr  au  45 
das  angriff,  was  ein  mann  mit  bloßer 
hand  berührt  hatte)  Part.  512,  17. 
stn  hende  habte  er  für  sich  einem  wol 
gezogenem  manne  glich  (also  »eichen 
einer  feinen  eruehung)  Er.  298.    sine  50 


schiene  hende  er  für  sich  twanc  Trist. 
2672.  sin  Ü;  erweiten  hende  blaue 
gezogenllcbe  er  'für  sich  twanc  En- 
gelh.  3679  und  anm.  vgl.  troj.  14.  a. 
110.  a.  136.  b.  sö  einer  die  hende 
gezogenlirhe  gehaben  kan  oder  vür 
sich  gelegen  kan,  sö  sprechent  ete- 
llche  linte  'wech , .  welch  ein  wol  ge- 
zogen kneht  da;  ist'  Bert.  187.  zer 
Hoste  twanger  sus  die  hant  Pars.  229, 
13.  si  want  ir  hende  das.  262,  28. 
318,  6.  556,  14.  beide  ros  onde 
gewant,  dar  zuo  beslö;  fcrec  die  hant 
die  wollte  er  nicht  annehmen  Er.  1412. 
swes  man  diu  kint  des  Arsten  wenet, 
dem  habent  si  iemer  hant  an  Bert. 
216.  die  hant  bieten  zusagen  Nib. 
250,  4.  1204,  4.  Pan.  424,  29. 
SIfrit  zem  eide  böt  die  hant  Nib.  803,  1 . 
vgl.  RA.  141.  halden  siner  gelübde 
haul  Pass.  1,  49.  si  racten  Of  die 
hende  und  gelobten  im;  mit  triwen 
Kolon.  253.  die  hant  oder  die  hende 
recken,  üf  recken  ist  auch  ein  zeichen 
daß  man  sich  gefangen  gibt:  ich  recke 
dir  mtn  hende  MS.H.  3,448.a.  für  ir 
füez,e  er  sich  böt  mit  üf  gerabten  henden 
WigaL  4221.  er  slooc  in  sine  linken 
hant  zoo  dem  Schilde  da;  swert:  die 
zeswen  hant  der  degen  wert  üf  racte 
gein  dem  Parmenois  H.  Trist.  1820. 
de  frigen  knechte  richten  op  öre  hant, 
öre  were  worpen  se  an  den  sond 
Leibn.  scriptor.  Bmnscic.  3,  255.  ein 
grfif  von  Wunstorf  wol  bekant  dede 
von  sick  stne  hant  das.  257.  si  ta- 
ten ir  hande  dem  meister.  wer  dem 
andern  tnot  die  hant,  der  ha?te  getriu- 
welichen  vride  UvL  chron.  46 1 7. 4620. 
vgL  Gregor.  1684.    einem  die  hende 

nach  lehnrecht,  der  mann  legte  beide 
bände  zusammen ,  der  herr  nahm  sie 
zwischen  die  seinigen;  oder  jener  bot 
dem  sitzenden  herrn  seine  hande  auf 
die  füße  (vgl.  RA.  139).  sö  valt  ich 
im  die  hende  mtn  Pan.  51,  8.  sö 
man  ig  edel  man  stne  hende  mir  ge- 
valten  hät  nnd  heten  si  dise  untit,  der 
ir  dl  jehet,  an  mir  erkant,  ir  dehei- 
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ner  bete  sine  hant  zwischen  die  mine 
nie  geleil  Trist.  5437.    *nu  bulde  mir, 
ich  wil  dich  hie  ze  knehte  enpfftn.' 
mine  binde  beide  wil  ich  iu  valten 
Frl  108,  5.     'dienst  ond  eigenllche  5 
site  wil  ich  iemer  halten.'     gein  in 
man  sach  in  valten  aber  hende  unde 
bein  Reinfr.  75.  b.  hannoc.  hs.  mine 
hende  valde  iu,  vrowe  min,  ich  fronend. 
389,  5.    min  hende  ich  valde  mit  tri-  10 
wen  algernde  üf  Ir  füe;e  das.  394,26. 
ich  tuon  ir  mannes  reht,  mine  bende 
valde  ich  ir  MS.  1,  89.  b.    da;  ich 
mine  hende  zwischen  de  iweren  ie  ge- 
böt  W.  Wh.  146,  2.    das  abhauen  der  15 
hand  eine  strafe  {RA.  705):  ich  wil 
von  disem  hunde  ein  pfant,  da;  ist 
niht  wan  stn  hant  Er.  1052.  swen 
man  begreif  der  mnost  ein  pfant  den 
vrechen  lagen  sa  zehant,  die  hende  20 
oder  die  füeje  Ernst  1 7.  a.    da;  man 
sluoe  im  ab  die  hant  and  einen  fuo; 
Helmbr.  1690.  —    ein  swert  an  st- 
ner  hant  er  trnoch  Diemer  73,  11. 
da;  sehste  (sper)  fuorter  an  der  bant  25 
Porz.  61,  26.    bete  min  bruoder  Ha- 
geoe  sin  wafen  an  der  hant  Nib.  421,  2. 
ir  vil  scharfen  wafen  gebet  den  beiden 
an  die  hant  das.  423,  4.    si  fye  im 
an  hende  das.  294,  1 .    diu  in  her  ü;  30 
fuorte  an  ir  hant  Pars.  45,  25.  si 
vuorte  ein  pfert  an  der  hant  Jie.  131. 
si  brftht  in  an  der  hant  Pars.  629,  3. 
er  hat  den  Töt  an  der  hant  Nib.  1480, 
4.  1920,  4.  1958,  4.    Wigal.  2453.  35 
4700.  Mor.  2799.  vgl.  Grimm  mythol. 
807.    so  haben  wir  strlt  an  der  hant 
Trist.  8713.     si  oam  ir  bruoder  an 
die   bant  Pars.  305,  19.     diu  junge 
marcgrlvinne  nam  bl  der  bant  Gisel-  40 
her  Nib.  1606,  1.    si  nam  in  mit  der 
hant  Porz.  24,  1.  331,21.    mit  han- 
den  si  sich   namen  Diemer  192,  5. 
diu  nam  in  aber  ze  banden  dö  Trist. 
1 9230.    zorn  unde  wlpheit  die  übele  45 
bl  ein  ander  zement  swa\  si  sich  ze 
banden  nement  das.  10266.    der  wirt 
in  mit  der  hant  gevienc  Porz.  1 69,  5. 
da;  sin  mit  handen  zir  gevienc  das. 
88,  20.    bl  der  hende  si  in  gevie  50 


Wigal.  9388.  da;  si  sich  bi  henden 
viengen  Äth.  C*t  55.  Diemer  10,  19. 
bucht.  1,  990.  Nib.  1688,  1.  sich  ze 
banden  vÄhen  sich  gegenseitig  bei  der 
Iiand  fassen  Iu>.  12.  94.  und  wolt  er 
üf  den  handen  min  sitzen  Hgen  unde 
gÄn,  ich  hie;  in  niht  üf  höber  slcn 
frauend.  640, 21.  6  er  unsanfte  müeste 
gön,  üf  miner  bant  wolt  ich  in  tragen 
MS.  1,  75.  b.  —  nu  begunder  ouch 
Tristanden  durch  sine  hende  lagen  gan 
Trist.  15223.  si  beten  aber  irswester 
under  die  bende  genomen  vor  sich  ge- 
nommen um  ihr  zuzureden  Nib.  1 1 90, 2. 
er  nam  sin  rede  mit  ir  ze  handen 
Trist.  19276.  —  ir  erbe  und  ir  lant 
da;  stuont  in  miner  hant  gewalt  Ito. 
151.  stn  gäbe  stet  in  iwer  bant  Pars. 
659,  3.  diu  helfe  st6t  in  iwer  hant 
das.  635,  6.  da;  elliu  riebe  zuo  sl- 
nen  handen  sollen  stfin  ihm  unterthä- 
nig  sein  Nib.  758,  4.  in  eines  haut 
sin  in  seiner  gewalt  stehn  Trist.  11414. 
Barl  162,  20.  in  dühte  des,  er  het 
in  gar  in  stner  bant  er  mäste  ihn  be- 
siegen Wigal.  11059.  du  solt  in  dl- 
ner  hende  mich  haben  und  die  liute 
dln  als  ob  si  gar  din  eigen  stn  En- 
gelh.  4346.  liule  unde  lant  sazt  er 
dem  meister  in  die  bant  UM.  chron. 
840.  —  er  sluoc  im  stn  swester  an 
die  hant  s.  m.  233,  11.  dö  sluog  er 
sie  im  in  die  hant  das.  180,  7.  179, 
16.  —  er  lobt  im  an  die  hant  Pan. 
331,  11.  da;  lobe  ich  an  dlne  haut 
Nib.  333,  1.  da;  lobte  der  vil  küene 
In  Kriemhilde  hant  das.  363,  4.  — 
der  scade  was  in  den  hanten  war  da 
Diemer  327,  28.  er  hete  ze  stnen 
handen  geburt  und  dar  zuo  rtcheit 
a.  Heinr.  38.  —  du  bist  ein  hell 
zuo  dtnen  handen  pf.  K.  131,  10. 
zuo  stnen  banden  einen  helt  Nib.  1524, 2. 
ein  helt  zuo  stnen  handen  das.  1553, 
4.  1728,3.  recken  zuo  ir  hant  Dtetr. 
96.  ein  helt  zuo  den  banden  Karl 
49.  b.  beide  zen  banden  Pars.  48,  29. 
ein  helt  (degen)  ze  stner  bände  Gudr. 
475,  4.  574,  4.  ein  helt  ze  slner 
bant  Wigal.  7534.    ein  helt  zuo  der 
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bände  Bit.  52.  a.     ein   bell  zer  baut 
Mo.  1458,  1.  —    slniu  kinder  liefen 
vor  im  in  ie  zwei  ein  ander  an  der 
banl  Pan.  23,  19.    er  bevalch  si  bant 
von  bände  dem  gelriuwen  Foitenande  5 
Trist.  1639.  11403.15038.  vgL  Halt- 
aus 794.    bant  wider  bende  mann  ge- 
gen mann  Trist.  9967.  —  aller  hande 
nach  der  hand  d.  i.  sogleich  Er.  2092. 
bl  ....  handen  vermittelst,  durch,    bi  10 
gotesdürftigen  hant  solt  dn  e;  senden 
Bari  133,  10.    bt  kranker  dürftigen 
hant  das.  133,  35.  —   bt  handen  so- 
gleich  wolle  er  werden  sin  man  kehr. 
97.  d.    bit  handen  sogleich  Roth.  4725.  15 
in  hendes  s.  c.  a.  in  henden  Oberl. 
731 -Gr.  3,  135.    under  banden  Mai 
1 52,  26.    ze  ielweder  hant  zu  beiden 
seilen  kl.  58.       2.  die  hand  oder 
seite,  nach  welcher  hin  man  etwas  20 
legt  (Gr.  3,  78.  773).     ich  16;  e; 
alle;  zeiner  hant  beidiu  Iiut  unde  lant 
es  ist  mir  einerlei  Trist.  14221.  Lanz. 
1101.     si  lieg  ere  und  gemach  alle; 
zuo  einer  hant  gan  Er.  1948.     da;  25 
gie  ir  alle;  zeiner  hant  WigaL  10030. 
swa;  (wenn  etwas)  in  den  liumet  wirt 
gezogen    der  inziht  da    hei;et,  der 
quieket  unde  reiget  ie  zer  ergeren  hant 
Trist.  15407.     diu  ergere  hant  der  30 
geringere  stand  Haltaus  79  5.    1 auf  der 
besser  hand  sein  Schmeller  2, 205.  diu 
alte,  diu  niuwe  bant  die  alte,  die  neue  art 
Renner  2060.  2094.     mit  der  neuen 
handt  Wölk.  1 6, 3, 1 3.  hieraus  entwickelte  35 
sicA  im  mhd.  —  denn  ahd.  kann  sie 
bis  jetzt  nicht  nachgewiesen  werden  — 
die  bedeutung  art,  sorte.  gewöhn- 
lich steht  der  gen.  sg.  oder  plur.  des- 
sen umlaut  sich  durch  keinen  reim  40 
belegen  läßt:  doch  schreibt  die  Sg.  hs. 
JV»Ä.  633,  3    von  aller  hende  vröu- 
den  (Gr.  3,  773).    ein  gen.  sg.  bant 
ist  bis  jetzt  nicht  bemerkt  worden,  mgst. 
1,  361,  11   in  ist  tüsent  jar  als  ein  45 
bant  stunde  ist  nicht  sicher.   MS.  2, 
239.  b    reimt  auf  schänden  mit  lu- 
gende maniger  handen,  vieÜ.  schände 
bände  tu  lesen,  und  fichtst.  50  steht. 
guderhanden.     a.  stellen  in  welchen  50 


hande  ei»  gen.  sg.  oder  pL  sein  kann, 
der  von  dem   beigesetzten  subst.  ab- 
hängt;  ob  sg.  oder  pl.  kann  bisweilen 
schwankend  sein.     e;  wer  uns  allen 
einer  hande  seiden  nöt  (wird  seiden 
von  not  vegiert  oder  von  bände?) 
Waith.  97,  35.    ich  wei;  einer  hande 
voll  MS.  2,  209.  b.    er  truoc  zweier 
hande  schln  troj.  5848.    mit  zweier 
hande  schaden  Trist.  1332.    von  zweier 
hande  leide  MS.  f.  4.  b.    ouch  was 
da  gereit  wol  drier  hande  cleit/10. 88 
ich  trage  ze  vier  lagen  ie  drier  hande 
kleider  Nib.  351,  3.     in  drier  hande 
wät  (reo.  4180.    mich  betwieget  drier 
hande  leide  Nith.4,  1.    in  drier  hande 
wls  Motte  schausp.  des  MA.   I,  77. 
er  leit  vier  hande  nöt  Docen  2,  212. 
mit  vier  hande  rtcheil   Trist.  4562. 
in  vier  hande  wlsen  OberL  605.  dln 
Iröst  vier  hande  liuten  zuo  rinnet  a. 
w.  2,  238.     vierhande  als  ein  wort 
g.  sin.  540.    vünf  hande  tagende  sol 
ein  reine  vrouwe  pflegen  MS.2, 198.  b. 
mit  sehser  hande  varwe   schln  Geo. 
3858.     niunre  hande   gesanc,  niun 
hande  sptse  Bert,  237.     wirt  du  solt 
uns   vische   geben   raß  danne  zeben 
bände  (wird  hande  von  geben  oder 
von  vische  regiert?)  MS.  2,  105.  a. 
mit  disen  zwelf  hande  lugenden  myst. 
I,  355,  12.     ich  nemo  eine  lange 
(langen)  naht  vür  tüsent  hande  bläete 
(auch  zweideutig)  MS.  1,  4.a.    *  ich 
mich  hete  an  genomen   ander  hando 
arbeit  /tn.  211.     si  beten  maneger 
hande  schln  Bon.  39,  9.  maneger 
bände  Wunne  mß  verderbet  uns  der 
snd  Nith.  1,   3.     ir  cleider  maneger 
hande  diu  leiten  si  an  troj.  7237. 
des  ist  ungeleret  maniger  hande  man 
amgb.  8.  a.     tnaneger  hande  blüeme- 
lin  lachent  MS.  1,  25.  b.     su  mane- 
ger bände  varwe  kleider  Bert.  292. 
von  aller  hande  vröuden  Nib.  633,  3. 
in  waren  aller  bände  cleit  vremde  Iw. 
185.     in  was  aller  bände  rat  anders 
vU  tiure  WigaL  9810.    mit  aller  hande 
reiner  tugent  a.  Heinr.  59.    aller  hinde 
rillerspil  was  da  Wigal  2655.    er  tief 
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nacket  unde  blö;  aller  hande  cleider 
das.  9807.    aller  bände  zabelspil  do^ 
künde  er  troj.  5970.    aller  der  bände 
steine  Strieder  11,  70.    welcher  bände 
swaere  a.  Heinr.  484.    welcher  bände  5 
der  harnasch  s!  Wigal.  6088.    lä  hee- 
ren  welcher  hande  kan  man  in  dloem 
lande  (es  steht  weder  ein  anderes  subst. 
dabei,  noch  scheint  eins  verstanden  zu 
werden)  Trist.  3539.    in  welre  hande  10 
wtse  fragm.  14.  a.     guoter  hande 
liute  Er.  7424.    ein  guoter  hande  man 
Pass.  Germ.  7,  263.     kranker  hande 
barn  Frl.  91,  5.    swfi  guoter  hande 
würzen  sint  Waith.  102.    eine  varwe  15 
sd   jämerltcher   hande    Trist.  7277. 
hande  und  leie:  komen  sint  die  bluo- 
men  maneger  hande  leie  Nith.  10,  2. 
dä  sluont  von  böumen  obe  ein  walt 
vil  maneger  hande  leie  Engelh.  5325  20 
und  anm.    b.  sollte  aber  hande  durch- 
aus und  immer  gen.  sein?    unter  den 
vorhergehenden  beisp.  sind  bereits  ei- 
nige, die  anders  gedeutet  Verden  kön- 
nen,   das  synon.  lei  steht  Bert.  37  25 
im  accus.,  Ls.  1,  439  im  datite.  dä 
gesach  ich  mir  vil  leide  eine  swere 
ougenweide,  aller  (nl  ausg.  2)  der 
tiere  hande  die  man  mir  ie  genande 
vehten  unde  ringen  Iw.  24  und  anm.  30 
s.  405.     hier  kann  hande,  vorauf 
sich  die  bezieht  kaum  etwas  anders 
sein  als  accusativ.    vgl.  Gr.  3,  78.  u. 
773.    ähnliches  führt  Lachm.  zu  Mb. 
415  an.  35 

behandc,  -en  ade.  sogleich,  be- 
bende Bit.  132.  b.  behanden  Trist. 
2173.    vil  behanden  Flore  6182  S. 

behende    ado.    bei  der  hand.  er 
vie  si  behende  Genes,  fundgr.  35,  29.  40 

enhant,  enhende  ado.  in  der 
hand.  die  truogen  «wert  euhant  Nib. 
277,  3.  397,  2.  het  er  sin  swert 
enhende  das.  927,  3. 

widerhende  adv.  sogleich  wieder.  45 
Jf.  B.  20,  47  ad  1394. 

zehant  ado.  auf  der  stelle,  so- 
gleich, a.  m  beziehung  auf  ort  mit 
vorgesetztem  dä.  Iw.  88.  44.  61  ti.  m. 
Nib.  97,  3.    b.  in  beziehung  auf  zeit.  50 


Iw.  13.  27.  32  u.  m.  Trist.  3756. 
3806.  3818.  3831.  7097.  Barl. 
69,  20.  sä  zehant  Mb.  113,  4. 
728,  1.  Wigal.  10C2.  Barl.  24,  24. 
troj.  1269.  al  zehant  (alzehant)  Porz. 
88,  6.  142,  30.  360,  16.  456,  24. 
Trist.  3659  ti.  m. 

breilhant  stf.  plana  sumerl.  30,  51. 

inhant    stf.    vola  voc.  o.  1,  133. 

lehenhant  stf.  manus  feudalis; 
feudi  titulus  et  investitura.  Oberl.  897. 
enpfähet  er  ein  lehen  mit  dem  bruoder 
mit  lehonshant  Swsp.  c.  4.  wenn  ei- 
ner dem  andern  zuospricht  umb  frle 
lehen,  da;  sol  gewlset  werden  für  die 
lehenhant  Gr.  w.  1 ,  227. 

oberbant  stf.  überhand,  ir  het 
der  ungenäden  vär  oberhant  gewunnen 
kl.  1081.  Wigal.  11152.  oberhant 
gewinnen  an  dem  besten  ritter  Lanz. 
328.  da;  di  kelde  oberbant  wolde 
nemen  myst.  1,  215,  8.  vgl.  fundgr. 
1 ,  385.    s.  auch  hant. 

vrdnhant  stf.  herrenhand.  ein  guot 
ze  vrönhnnden  ziehen  Gr.  w.  1,  405. 
424. 

bandelos  adj.  ohne  die  eine  hand. 
maneus  hantlös  toc.  o.  1,  134.  Oberl. 
608. 

hcndeblo; ,  bantbübsc ,  bant- 
gäbe, bantgar,  hantgift,  hant- 
grift,  bantbabc,  hanthaft,  hant- 
kar,  hantkneht,  bantlanc,  bant- 
lange,  liantgemaelde ,  hantgerech, 
hantreicher,  bantros,  bantsalbe, 
hantgeschaft,  bantgesebrift,  hant- 
schuoeb ,  bantslac ,  hantslage, 
bantspil,  bantsubt,  hantgetät, 
hanttavel,  hanttrage,  hanttuoeb, 
hanttwehele ,  hanttwinc,  hant- 
vane,  hantvag,  hantveste,  hant- 
vride,  bandeweich,  bantwerc  s. 
das  zweite  wort. 

bändelin,  faändel  stn.  kleine  hand. 
a.  in  eigentlicher  bedeutung.  die  wlle 
was  ir  händelin  zwischen  den  banden 
sin  Porz.  371,  21.  diu  händel  drü- 
cken B.  zeitschr.  2,  92.  hendel  Nith. 
18,  5.  b.  ort.  keinerleie  bendlin  not 
Wölk.  77,  2,  8. 


Digitized  by  Google 


HANT 


HANT 


hcndclinc  stm.  fauslhandschuh. 
vor  Venedier  hnntschuoch  trfleg  er 
hendelinge  ba^  Helbl.  2,  69. 

(jchant    adj.    mit  künden  tersehen. 

wiggehant  adj.  mit  weißen  kün- 
den, er  flöch  die  wi;gehanden  Trist. 
19388.  Isöt  diu  wi;gehende  U.  Trist. 
522. 

bendc  adj. 

einhende  adj.  mit  einer  hand. 
mancus  ainlientir  gl.  Mone  7,  601. 
ainheinter  sumerl.  42,  27. 

itcllicmie  adj.  mit  leerer  kand. 
Reihende  wider  keren  Trist.  7130. 

behende  adj.  1.  teas  sick  gut 
handhaben  läßt,  bequem,  passend. 
Isengewant  beidiu  behende  unde  gaot 
Er.  591.  vgl.  617.  2.  fertig,  ge- 
schickt, agilis,  habilis,  aplus  gl.  Mone 
5,  236.  6,  215.  Diefenb.  gl.  2.  16. 
34.  263.  behende  knaben  Er.  2344. 
behender  garzüne  gnnoc  Iw.  260. 
die  kamenere  waren  sö  behende,  da; 
si  niht  lenger  da  beliben:  vuoge  und 
zuht  sie  danne  triben  Mai  91,  18.  J 
da  zuo  was  er  behende  wol  Diut. 
1,  387. 

unbehende  adj.  1.  teas  sich  nicht 
gut  handhaben  läßt,  unpassend,  slniu 
sper  umbehende,  grö;  Er.  747.  alliu 
.  reht  sint  unbehende  MS.  B.  3,  46 8h.  b. 
e;  wuohs  ein  nngeloube  an  in,  ein 
ketzerl  unbehende  s.  sl.  268.  2.  un- 
geschickt.  diu  unbehende  böse  schar 
fflss.  217,  8.  mit  unbehender  uumüe-  J5 
;ekeit  Vaterunser  2114. 

iin behende  df.  Ungeschicklichkeit, 
myst.  1,  316,  1. 

beheudec  adj.  bei  der  hand,  fer- 
tig,  geschickt,    doch  ist  sie  behendic  40 
an  venstern  Helbl.  1,  1292. 

behendeclich  adj.  fertig,  geschickt. 
mit  behendecHchen  rlmen  Trist.  4713. 
er  Ißrt  in  behendecücbiu  dinc  troj.  44.  c.  ^~ 

behendecliehe,  -en  adv.  fertig, 
geschickt,  behendecliehe  rlten  Trist. 
700.  2103.  da;  er  da;  ors  mit  schar- 
pfeo  sporn  behendecliehe  ruorte  troj. 
46.  b.    behendecliehe  triegen  Waith.  50 


37,  35.  sö  er  behendecliehe«  mähte 
so  schnell  er  konnte  Er.  2320.  be- 
hendecHchen myst.  1,  143,  19. 

behendekeit    stf.    fertigkeil,  ge- 
schicktichkeit.    habilitas,  aplitudo,  ar- 
guties  Diefenb.  gl.  3.  34.  38.  der 
vordes  nie  gelernte  liegen,  der  kan  e; 
danne  harte  wol  sö  er  ein  wlp  be- 
swfchen  sol:  er  heilet;  eine  behende- 
keit bücht.  1,  275.    si  künde  schee- 
nia  hantspil,  scheener  behendekeite  vil 
Trist.  8142.    er  lert  in  behendekeite 
vil  troj.  45.  c.    ich  sol  iu  einen  list  dar 
an  sagen  und  eine  bebendekeit  kröne 
f.  139.  c.    ist  er  ungelßrt  der  buoche 
oder  ander  behendekeit  myst.  1 , 309, 26. 

behendigaere  stm.  geschickter  mann. 
ich  wolde  vil  gerne  sagen  ein  hove- 
liche; mare,  da;  het  ein  behendigsere 
getihtet  von  einem  man,  der  vienc  den 
reiger  mit  dem  han  Kolocs.  129. 

gebende  adj.  bei  der  hand,  bereit. 
den  armen  ist  er  milte,  den  gnoten 
gehente  Diemer  371,  2.  kehr.  83.  b. 

inhende?    vola  sumerl.  46,  58. 

bebende  swv.  sfle;er  pflifate  bin 
ich  von  der  lieben  trOten  gar  beben- 
det  bin  von  ihr  in  süße  gemeinschaft 
genommen  Frl.  I.  7,  1. 

bandel  stm.  das  thun,  die  hand- 
lungsweise.  alsö  ist  meinem  handel 
dick  Hdttl.  1,  7,  37.  vgl.  Wölk.  11, 
2,  21. 

handel  (ahd.  hantalöm  Graff  4, 
974)  mcp.  1.  betaste,  begreift  mit 
der  hand.  dö  er  e;  handeln  began 
Trist.  13887.  da;  man  in  handele 
und  nnder  banden  wandele  ihn  hebe 
und  trage  und  so  ton  der  stelle  bringe 
das.  7765.  2.  behandele,  a.  mit 
acc.  der  perton.  si  handelten  die 
geste  sö  si  künden  beste  Er.  5255. 
sö  handelt  ir  mich  harte  wol  ho.  138. 
ja  endorflen  nimmer  helde  ba$  gehan- 
delt sin  Pf  ib.  1607,  4.  sö  mae  er 
Hute  unde  lant  nfleh  sime  geböte  han- 
deln Lam.  8213.  da  handelst  mich 
verre  ba;  Mai  185,  8.  da;  er  stn 
wirtinne  allevart  Abel  handelot  Grieth. 
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pred.  1,  20.  da  si  so  wol  gehandelt 
wären  Pass.  47, 10.  man  bandet  mich 
vflr  töten  behandle  mich,  sehe  mich  an 
als  einen  todten  H.  Trist.  6332.  — 
rosse  die  sich  ön  nöt  nit  handeln  hand- 
haben ,  lenken  lassen  HM.  2, 33, 1 08. 
b.  mit  accus,  der  suche.  da;  chorn 
dresken ,  guarlichen  hantelon  Genes, 
fundgr.  62,  II.  handetin  ir  sacbe  pf. 
K.  48,  15.  man  sol  ir  doch  d  eh  eine 
Sünde  unruochlichcn  handelet!  Tundal. 
58,45.  unser  herre  hantil  1%  verfahre 
noch  mit  sinne  Diemer  217,  8.  pf.  K. 
50,  25.  ir  handeint  e;  niht  wol  mit 
inwer  grö;en  meisterschaft  a.  Heinr. 
1126.  ih  ne  han  nit  ze  handelen  mit 
deme  rebte;  dtn  barmicheit  di  ih  ze 
handelen  hin,  di  muo;e  Ober  mich  ir- 
gän  litan.  1222. —  auch  ohne  object: 
wol  hete  gehandelt  Ruediger,  da;  in 
da  wfinic  iht  gebrast  Nib.  1257,  4. 
3.  ich  handel  mich  benehme  mich,  wie 
die  seit  sich  handelt  Suchenw.  20,  6. 

handelunge  stf.  1.  behandlunq, 
besonders  die  aufnähme  welche  der 
gast  findet,  dane  wurde  handelunge 
guot  Iw.  104.  38.  sö  guoter  hande- 
lunge was  gnnoc  eime  eilenden  man 
das.  238.  er  behabete  in  mit  gnoter 
handelunge  das.  118.  doch  bant  mich 
grö;e  fronwen  ie  ir  werden  handelunge 
erläo  Porz.  403,  3.  swie  wol  man 
da  ir  aller  mit  handelunge  pflac  Gudr. 
1 594,  2.  er  wirt  von  im  gewert  sö 
guoler  handelunge  Wigal.  t949.  cgi. 
3341.  9048.  9652.  10470.  dtner 
handelunge  der  solt  du  immer  haben 
danc  Helmbr.  1116.  2.  mit  disen 
zwein  handelungen  der  ougen  unt  der 
zuugen  durch  das  teas  er  mit  auge 
und  zunge  gethan  hatte  Trist.  19403. 

misaehandel  swv.  behandele  übel. 
swa;  du  mich  missehandelt  hast  buch!. 
1,  1027.  vgl.  976.  iedoch  wart  hier 
under  sin  varwe  sö  verwandelt  und  alsi> 
missehandelt  da;  sin  diu  schoene  wart 
gewar  Engelh.  1984.  —  sich  misse- 
handeln  sich  vergeht  vaterunser  2292. 

verhau  de  l  stev.  1.  handele,  be- 
handele auf  eine  fehlerhafte  teeise.  der 


03  HAH 

kneht  verhandelt  dö  da;  er  misseworhte 
kindh.  Jes.  97,  49.  2.  handele, 
thue.  es  ist  nit  wol  verhandelt  Hätol. 
2,  62,  52. 
5  :  vcrhendel  swv.  fasse  mit  ver- 
schränkten händen.  wö  zwai  an  ei- 
nem scheenen  rei  sich  muetiklich  ver- 
bendelt  han  Wölk,  leseb.  955,  6  (niu- 
tikltch  verbandelt  han  Wölk.  84,  6 
10  Weber). 

verhantierc  swv.  soll  der  Schult- 
heiß die  pfandt  verhandtiren  mit  rit 
der  »cheffeu  Gr.  w.  2,  550. 

Iiantieruoge    stf.   dö   ist  grosse 
15    hanlierung  aus  allen  landen  und  sun- 
der gross  gewerb  über  mer  Rosmit.  1 90. 
hap  s.  ich  habe  und  ich  HEBE. 
Ha?,  Hapfb  geogr.  n.    in  ander  slniu 
zinslant  diende  im  Happe  und  Suntln 
20    W.  Wh.  34,  15.    dem  dient  Hap  und 
Sunttn  das.  288,  23. 
har    (ahd.  haru,  haro  Graff  4,987.  Gr. 
1,666.668)  stm.  flachs.  —  gen.  har- 
wes.    linum   sumerl.  5,  33.  gl.  Mone 
25    7,  591.  —     die  pfaffen  santen  ouch 
dar  wol  gezinnelohten  har  da;  si  in 
ze   helfe   spunnen    Mar.  102.  103. 
den  har  spinnen  das.  108.  sumeltche 
muosten  spinnen  und  bürsten  ir  den 
30    har  Gudr.  1006,  1.  Gr.  w.  3,  676. 
harluf  s.  das  »weite  wort. 
herwin    adj.  von  flachs,   ein  her- 
win  tuoch  g.  sm.  1416. 
har    (ahd.  haröm  Graff  4,  978)  swv. 
35    rufe,    er  harte  Genes,  fundgr.  2,  55, 
6.  19.  57,  10.    ime  got  harn  began 
das.  72,  4.    si  muose  ir  baren  orte 
Mar.  33.  kehr.  10.  a.  —  nach  helfe 
sö  sulen  si  hären  aneg.  6,  68.  die 
40    armen  begunden  baren  ze  gote  Ser- 
val. 2952. 

anhar  swv.  rufe  an.  Joseben  er 
anharte  Mar.  215. 

bchar    swv.  rufe  an.  di  (</.».  der) 
45    den  sondere  behart  litan.  465. 

erliar  swv.  schreie  auf. .  vil  par- 
micblichen  erhariten  Genes,  fundgr.  2, 
67,  38. 

har  stn.  haar.  vgl.  Gr.  1,  342.  678. 
50    Graff  4,  981.  gesch.  d.  d.  spr.  822. 
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plur.  hier  er  Grieth,  pred.  1,  55.  — 
bir  an  de  lieh  Iw,  58.  Mar.  67.  här 
aade  hüt  En.  13146.  Eracl  5531. 
an  antlitze  und  an  bare  Trist.  3813. 
troj.  6.  a.  wie  stät  sin  boubet  and  5 
stn  hAr  Trist.  713.  des  ist  mir  min 
här  besniten  MS.  1,  48.  b.  Hebn- 
breckt  truoc  lange;  har  ob  der  ahsel 
hin  zetal  Helmbr.  1 2.  Nithart  ärgert jsick 
daß  die  bauern  langes  haar  tragen:  10 
alle  dnhten  si  sich  wert  mit  ir  lan- 
gem bärc  Nith.  18,  4.  6.  vgl  29,  6. 
46,  3.  4.  mit  wo[  gestraften  bärlen 
und  mit  höch  geschornem  häre  tod. 
gehüg.  219.  abgeschomes  haar  »ei-  15 
chen  der  trauer  und  des  tören  Herb. 
16869  fg.  Rnpreht  min  kneht  muo; 
iuwer  har  geltch  den  tören  schern  MS. 
2,  2.  scheren  des  Haares  zur  strafe 
RA.  702.  rothhaarige  menschen  gel-  20 
ten  für  böse:  im  was  der  bart  und 
da;  här  beidiu  röt  und  viurvar:  vou 
den  selben  boerich  sagen,  da;  si  val- 
sche;  herze  tragen  Wigal.  2841.  er 
hete  roetelehte;  hAr  und  was  mit  alle  25 
ein  ubel  man  Ott»  8  und  anm.  vgl.  J. 
Grimm  Reinh.  s.  XXX.  W.  Grimm  iu 
Vrid.  85,  19.  der  treit  angerische; 
bar  Helbl.  1,  225.  sam  die  da  tra- 
gent  gevarwet  bar  MS.  1,  165.  b.  30 
strübende;  har  Iw.  110.  har  verwal- 
ken Trist.  4002.  vgl  Gregor. 3254.— 
da;  här  mit  borten  bewanden  haben 
alte  ritter  WigaL  7096.  ieslichiu 
junefrouwe  ob  ir  hftre  truoc  ein  klein  35 
blQemtn  schepel  Parz.  234,  10.  vgl. 
232,  16.  auch  ritter  tragen  schapel 
auf  dem  haare  das.  776,  6.  Trist. 
111 42.  si  truogen  ftf  ir  houbten  von 
golde  liehtiu  bant,  da;  in  ir  schoene  40 
här  zervuorten  niht  die  winde  Nib. 
1594,  2.  —  si  sagent:  wfp  haut 
kurzen  muot  da  bl  doch  ein  vil  lau- 
ge; har  Winsbekin  19,  2  und  anm. 
an  mir  wehset  durch  da;  jir  Sünde  45 
nagel  unde  hfir  Vrid.  39,  23.  —  sam 
mir  min  har  Eracl  4071.  da;  in  ze 
berge  gan  elliu  bAr  Ls.  1,  146.  vor 
unvlAt  gie  ze  berg  mfn  hAr  frauend. 
336,  4.    si  brach  vflrder  ir  har  Iw.  50 


hAr 

57.  dö  brach  er  ü;  sin  eigen  har 
Pari.  42,  15.  GAwAo  in  bime  hare 
d6  begreif  das.  521,  8.  da;  houbet 
bl  bAre  si  e;  truoc  Nib.  2306,  3.  — 
da;  ist  mir  als  da;  bceste  bAr  Wigal. 
10177.  an  ir  ist  alles  wandeis  niht, 
da;  nim  ich  vtir  ein  krispe;  bar  MS.  1. 

3.  a.  ir  habt  ein  hAr  niht  gelogeu 
En.  8635.  an  dem  eide  wirt  niemer 
hAr  verlorn  MS.  1,  82.  a.  also  grö; 
als  ein  här  gewann  e;  Dimer  einen 
krae  Lanz.  4774.  ern  hete  niht  ge- 
geben ein  bAr  Trist.  1 6537.  niht  ein 
hAr  a.Heinr.  498.  Iw.  30.  troj.  18139. 
tgl.  Gr.  3,  731.  dar  umbe  gibe  ich 
niht  ein  kleine;  hAr  MS.  H.  3,  222.  a. 
da;  ich  nimmer  gerite  desto  drAter 
umb  ein  här  Iw.  174.  niht  umb  ein 
hAr  das.  223.  MS.  2,  59.  a.  urst. 
1 1 4, 3.  da;  sie  einander  umb  ein  bAr 
stt  nie  wurden  leider  Flore  7814. 
alsö  grö;  als  umb  ein  här  ho.  266. 
Er.  7520.  7387.  Lan%.  725.  niht  sö 
grö;  als  umbe  ein  kleine;  har  Conr. 
AI  873.  sö  liure  als  umb  ein  hAr 
Engelh.  1497  und  anm.  urst.  109,  55. 
niht  für  wAr  also  klein  als  umb  ein 
hAr  MS.  2,  59.  a.  vgl.  Lachmann  ati 
Iw.  7269.  liege  ich  iu  um  ein  har 
MS.  1,  69.  b.  gegen  eime  hAre  Iw. 
104.  niht  bares  grö;  a.  Heinr.  1 1 94. 
Wigal  5470.  eins  hAres  breit  a. 
Heinr.  1105. 

garzchar    stn.  müchhaar.   er  treit 
noch;  garzehAr  Reinh.  550  und  anm. 
ftei;char    stn.  Ziegenhaar.  Diemer 

58,  27. 

granhar  sin.  milchhaar,  äne  muu- 
des  granhar  W.  Wh.  13,  26. 

scliamliar  stn.  ramex  voc.  o.  1,  1 97. 

spinli&r  stn.  caesaries  voc.  9.1,9. 
vgl  spAn. 

vroowenhar  stn.  adiantos  gl  Mone 

4,  239. 

harbftut,  hurslihtaerc  s.  das  weite 
wort. 

gehir  adj.  mit  haaren  versehen. 
Rud.  wekron.  vgl  Gr.  1,  744. 

a  bell  .vre  adj.  obharig.  der  roc  was 
abeha?re  über  al  durchaus  kahl  Er.  325. 


Digitized  by  Google 


HAR  Ü35 


HARM 


inissehaere  adj.  mit  verschiedenen 
haaren  versehen.  da;  hündelln  was 
sö  missehere  Trist.  15826. 

valehsere  adj.  blondhaarig,  hun- 
dert megede  alle  valehere  Roth.  1823. 

widerhaeres  ade.  gegen  das  haar. 
Trist.  15843.  vgl  Gr.  3,  91. 

basriii  adj.  von  haaren,  si  trooch 
herin  gwant  an  Judith.  156, 1  5.  143, 3. 
ai  truog  ein  hemde  hs?rtn  under  grä- 
wem  roc  Porz.  437,24.  Trist.  15660. 
BarL  18,  9.  Legs.  pred.  31,  26.  ein 
kranke;  seil  herin  Barl.  47,  28.  sö 
gienge  er  billlch  fine  sporn  and  un- 
derm  buot  an  ha?rtn  taoeh  HeWL  2, 67. 

haere  nrr.  ziehe  ein  haar  seil,  ein 
riaen  man  durch  in  zöch  und  heret  in 
ala  ein  roa,  da;  wunt  ist  worden  uf 
eim  moa  H.  leitschr.  5,  278. 

gebaret  partic.  behaart,  gebartet 
and  gebaret  Trist.  2624.  Pott.  64, 1,4. 

beb.  Are  swv.  komme  an  das  haar, 
raufe  das  haar  aus.  der  solle  mich 
zehant  behiuten  ant  beharen  Nith.  1 0,  6. 
MS.  H.  3,  201.  b.  wie  ir  alsus  ge- 
bäret und  inch  selben  bebiret  Mai 
144,  16. 

iurajou  interj.  mit  lüter  stimme  er 
sebrtte  barajoot  vor  Adelbeit  MS.  H. 
3,  267.  a.  vgl.  den  normannischen 
schrei  haro,  wenn  ein  diebstahl  oder 

Ut  war,  RA.  878.  Floquet  bist,  du 
parlement  de  Normandie.  Ronen  1841. 
t.  1.  p.  151.  35 
barbieri  swv.  allfram.  hardier,  franz. 
eohardir.  1.  intransit.  ai  hardierten 
vaste  binden  nich  W.  Wh.  282,  10. 
dannoeb  hardierten  a*re  die  getoaflen 
et  mit  kalopei;  das.  435, 26.  2.  transit.  40 
man  hardierte  ai  den  tac  ans  dar  diu 
fluot  des  hers  lac  Part.  665,  23. 
vaste  hardiert  in  der  strlt  W.  Wh. 
114,  6. 

hardieren     stm.    Franzoyser  bar-  45 
dieren  uns  kunde  wol  panieren  immer 
swi  dia  herte  was  W.  Wh.  334,  27. 

gebardiere    swv.  dö  er  mich  vil 
gehardierte  W.  Wh.  206,  28. 

bardeig    stf.  fron*,  hardtesse,    mit  50 


großes  poynders  hardei;  kom  er  gevarn 

W.  Wh.  56,  25. 
Harb!;    n.  pr.  konig  von  Gasc6n.  Per*. 
65.  67.  85.  89.  93.  100. 
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harewe,  harwb,  urrwk  adj.  herbe. 
Graff  4,  1043.  —  diser  bunger  ha- 
rewer  Genes,  fundgr.  2,  69,  30.  ich 
han  haerwen  lön  funden  tod.  geh.  670. 
10  da;  ich  von  dannen  schiet  harb  be- 
kümmert Hätsi.  2,  47,  234. 

harwe    ade.  herbe,  ir  minneclicher 
Up  der  mich  harwe  twungen  bat  MS. 
H.  3,  468».  a. 
15       berwe    stf.  herbheil.  gar  wunnec- 
Itch  An  herbe  Wölk.  34,  1,  24. 

verherwe    SWV.  manche  herbe,  si 
bat  verherwet (vererbet MS.  H.  3, 297.  b.) 
sich  in  mlnem  mnote  Frl  I.  4,  2. 
20UARGS    swv.    da;  pfert  enbargete  noch 
enstrüchte  Lan%.  1463. 
härm,  härme  (ahd.  harmo  Gro^4,1033) 
stswm.  hermeHn,  eine  wieselart.  migale 
sumerL  II,  64.  38,6.  gl.  Mone  4,94. 
25    8,93.—  harm  ist  blanc  und  hat  doch 
swarzen  zagel  MS.  2,  169.  a.  wt;er 
danne  ein  harm  EracL  1820.    als  ein 
harm  gevar  Pan.  256,  20.    von  harm 
einen  schilt  wl;  Law.  6303.  von 
30    härmen  wljer  danne  ein  swan  g.Gerh. 
785. 

hiraelbarm     stm.    Krist  der  höhe 
bimelharm  g.  sm.  172.  vgl.  Uli,  7. 

Iiarmblanc,  barmvel  s.  das  »weite 
ttsort. 

bcrmel,  bermelin,  bärmelin  stn. 
dimin.  %u  harm.  migale  sumerl.  27, 
76.  31,  68.  roc.  o.  38,  76.  da;foo- 
"  ter  waa  durcbliuhtic  hermeHn  Engelh. 
3102.  bi  dir  (Maria)  bezeiebent  ist 
diu  wisel  diu  da;  hermeHn  gebar,  da; 
den  slangen  eilen  ar  ze  töde  an  stner 
krefte  bei;  «.am,  161.  vgU  XXXIV,  10. 
LI,  14.  LI1I,  8. 

hermelwiscl  s.  das  weite  wort. 
Lärmin,  hermin  adj.  vom  her- 
melin.  gra,  härmfn  unde  bnnt  7a».88. 
238.  ein  mantil  wol  mit  ainntn  bezo- 
gin  wol  inbinnin  mit  bermtnin  vedirin 
Ath.  D,  143  und  anm.  vgl.  En.  1717. 


Digitized  by  Google 


HARM 


63G 


HARRE 


Mb.  356,2.  Pars.  144,28.  605,  14. 
7VÜ/.2549.  maotel  bärmio  Par*.  552, 
22.  168,  12  pelle;  bermla  Wigal. 
701.  uf  einem  herniin  schilte  Pars. 
18,  6.  —  hermin  zen,  scharlachea 
munt  MS.  2,  152.  b. 

stm.  calamiias,  conivmeUa,  inju- 
ria. Graff  4,  1032  Grimm  geseh.  d.d. 
spr.  303.  327.  da;  babenl  si  ze  barme 
fundgr.  1,  203,  13. 

haruischar,    harnschar     s.  das 
Atretfe  acorA, 

verbanne  swv.  gehe  durch  barm 
sm  gründe,  si  lieg  mich  gar  verhar- 
men  Frl.  357,  4. 
rar*  Um.  harn  Gr  äff  4,  1035.  Gr.  2, 
156.  urina  sumerL  19,  65.  29,  37. 
da;  harn  Start.  1 22.  trinket  des  pfuo- 
les  harn  Frl.  172,  18. 

Ii  arostein    *.  das  zweite  wort. 
harkasch  sin.  stm.  hämisch.  Iw.  44.  141. 
174.  fronend.  238,  32.  257,  15.  Pars. 

18,  4.  603,  3.  arma  heroisch  ald 
wären  voc.  o.  23,  10.  barnasch  tra- 
gen Pars.  459,  3.  603,  3.  da;  har- 
nasch  an  legen  W.  Wh.  295,  28.  da; 
harnasch  abe  schflten  Iw.  38.  abe 
ziehen  Pars.  305,  24.  bat  inch  an- 
gestlicher  strit  in  diz  harnasch  getri- 
ben  das.  456,  9.  in  harnasche  wesen 
das.  594,  28.  70,  14.  zc  harnasche 
sin  Wigal.  3713.  6550.  ze  harnasche 
komen  Iw.  136.  in  harnasche  darf 
man  nicht  ze  hove  komen  W.  Wh. 
127,  17.  23.  da;  harnasch  anlegen, 
in  wapenkleit  komen  ist  auch  in  den 
Städten  nicht  erlaubt  fronend.  168, 15. 

19.  vrowe,  iwer  Hp  hat  sich  geklei- 
det als  ein  wlp  und  habt  doch  drun- 
der  harnasch  an  das.  217, 15.  da  leit 
ich  über  da;  harnasch  min  ein  wl;  ge- 
valden  röckelin  das.  257,  15.  der  nimt 
im  allen  stnen  harnasch  Griesh.  pred. 
2,  100. 

harnaschblo; ,  harnaschramec, 
harnaschrinc ,  harnaschvar    s.  das 

zweite  wort. 

barnaschsrrc    stm.  verfertiger  von 
hämischen    Oberl.  615.  tgl. 
Frisch  1,  317. 


HahopIh    n.  pr.  künec  Haropin  W.  Wh. 

359.  411.  423.  424. 
Harpke    (ahd.    harpfa,    harfa    Graff  4, 
1031)  swf.  harfe.    birpfe  Pars.  623, 
5    23.  25.  663,  18.    berpfe  Legs.  pred. 
11,  10.  sumerL  4,77.    die  juden  wan- 
dert wie  da;  si,  da;  ein  got  ist,  der 
gnenden  dri.     drin  dinc  an  der  har- 
phen  sint,  bolz,  Seiten,  stimme  Vrid. 
10    24,  1 4.  vgl.  Grimm  s.  g.  sm.  XXX,  24. 
harpfenklanc    s.  das  zweite  wort. 
harpfe ,   berpfe    swv.    spiele  auf 
der  harfe.    mit  bärpben  joch  mit  sprin- 
gen Judith.  139,  12.    herpfen,  rotten, 
15    singen  Eracl.  2668.    ir  harpfet  wol 
Trist.  3520.    da;  ich  in  harpfe  das. 
3543.    mich  dunket  nibt  da;  iemao 
süle  ze  lange  harpfen  in  der  mfile  Vrid. 
127,  1.  vgl.  et«/.  XCVI.  Waith.  65, 
20    13.  Mor.  2,345.  Niik.  24,2.  H.  Trist. 
2188.  Helbl.  4,  814.     swer  damben 
herfet  der  fliuset  sin    arebeit  Diemer 
87,  4.    owe*  da;  ich  sö  lang  an  ei- 
nen stuol  geharpfet  han  mich  tergeth- 
25    lieh  abgemüht  habe  MS.  H.  3,  263.  b. 
harpfaere  stm.  harfner.  TrisL  3508. 
barpiers  roman.  das.  13301. 
harre    sifc.    harre,    warte,  daure  aus. 
die  mit  manltcher  wer  harrten  W.  Wh. 
30    29,  11.    ir  banier  gesparret  wol  din 
bt  vlnden  harret  Helbl  1 5,  352.  stolze 
helde  junge  harreten  dennoch  bi  dem 
her  hvl.  chron.  1092.  vgl  Mart.  111. 
Hätzl.  2,  15. 
35       erharre    swv.  erlange  durch  har- 
ren,   der  erharret  swa;  er  wil  ftätzl. 
2,  15,  6. 

gebarrc  swv.  dane  künde  niht  ge- 
barren  sin  vane  W.  Wh.  390,  30.  vgl 
40  Mone  altd.  schausp.  1,  993.  1273. 
Iie;  er  sich  geharre  Nitk.  12,  11.  sieht 
dieß  statt  geharren  oder  ist  ze  harre 
zu  lesen? 

verharre     swv.  verharre,    in  der 
45    harr  verharr  ich  doch  Hatzi.  2,  15, 
34.  vgl  3.  5. 

verharrunge    stf.  retardatio  Die- 
fenb.  gl  238. 

harre    stf.  das  harren,    in  meiuem 
50    ordeo  ist  bekant  ein  ler,  ist  harr  ge- 
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naol  u.s.  w.  Hät%l.  2,  15  —  von  der 
manger  slahte  harre  aufentkalt  wart 
versümet  lihte  ein  man  W.  Wh.  187,  20. 

harkeit  (Gr.  1,  391)  stf.  das  aus- 
harren ,  treue,    harheit  und  barmunge  5 
unt  gotes  minne  ist  uinder  unter  in 
Leys.  pred.  14,  24. 
harsch?    Mtm.  disen  harsch  söllent  ir  bt 
in  behüben  Dioclet.  654. 

HlRSRNIEB ,     HBRSBRIER       stn.       kopfbede-  fO, 

ckung  unter  dem  keime,  der  fremde 
Ursprung  des  Wortes  ist  noch  aufzu- 
hellen. —  man  stroufte  im  ab  stn  här- 
senier Part.  75,  29.  sin  härsnier  eins 
knappen  hant  wider  üf  stn  houbet  zöch  15 
das.  77,  20.  sin  härsenier  von  im  er 
zöch  das.  105,  14.  da  der  beim  unt 
dia  barbier  sich  locheten  ob  dem  härs- 
nier das.  155,8.  er  enblört  im;  hou- 
bet schier  von  helme  und  von  herse-  20 
nier  da*.  212,  28.  vonme  bersenier 
He;  houbet  blö;  er  macht  das.  440, 
24.  hin  er  swanc  ims  beim  es  brei- 
ter danne  ein  hant,  da;  e;  fifm  her- 
senier  erwant  W.  Wh.  410,  20.  von  25 
stahel  ein  veste  bersenier  das.  422, 
20.  von  ringen  stark  gesteppet  ein 
hersenier  der  könig  fuort  Tit.  25, 
1 39.  sin  härsenier  da;  was  im  dan 
von  dem  houbet  enbunden  gar  Wigal.  30 
7991.  durch  beim  unt  durch  härse- 
nier das.  10944. 1 1651.  H.  Trist.  6242. 

uabst  (ahd.  harst,  harsta  Graff  4, 1 042) 
stm.  rost.    craticula,    frigidorium  su- 
merl.  26, 47.  36, 27.    Üf  einem  glüe-  35 
jenden  harste  Serval.  3481. 

hart,  rerte  adj.  hart,  fest.  —  goth. 
hardus,  ahd.  harti,  hart.  vgl.  Gr.  1, 
363.  745.  748.  2,  62.  228.  563.  Hahn 
1,  94.  Ulf.  wb.  61.  Graff  4,  1019.  —  40 
1.  ohne  genidv.  die  herten,  niht  die 
weichen  Pari.  382,  14.  ein  adaraas 
dicke  unde  berte  das.  53,  6.  77,  24. 
den  vinden  heiler  nächgebur  das.  56, 4. 
hertiu  rtterschaft  das.  317,5.  524,13.  45 
in  die  herten  schar  Nib.  203,  3.  her- 
ter  kumber  das.  92,  14.  hertiu  not 
das.  599,  19.  herten  schweren  prts 
bejagen  he.  134.  durch  ir  herten  muot 
lieblosigkeit  das.  268.    herters  muotes  50 


a.  Heinr.  364.  stn  herze  was  berte 
als  ein  stein  Wigal.  6137.  von  einer 
vrouwen  seit  man  da$,  do;  si  in  her- 
ten liumden  was  Bon.  53,  2.  e;  war- 
net manger  singen  wol,  des  stimme 
hert  ist  unde  hol  das.  82,  52.  —  er 
hielt  sich  in  hart  leistete  ihnen  hart- 
näckigen widerstand  Herb.  11841. 
auch  ohne  sich :  jener  hielt  im  hart  das. 
13179.  die  herren  hielten  im  hart 
das.  14750.  vgl.  Frommann  *.  5715. 
2.  mit  genitiv.  da;  nie  sö  trüebe  ein 
herze  wart,  sö  dürre  noch  so  vlinses 
hart  so  hart  wie  ein  vlins  MS.  H.  2, 
175.a.  der  bete  bt  si  harte  und  un- 
bekeret  MS.  1,  168.  a.  der  junge 
muotes  herte  Pars.  208, 1 .  herte  guo- 
tes  was  ir  man  HelbL  1,  941.  die 
gotes  herten  die  tri  gott  ausdauernden, 

gottes  beiden  pf.  K.   151,  1.  

durch  Zusammensetzung  mit  hart  wer- 
den mehrere  eigennamen  gebildet,  ent- 
weder wirkliche,  wie  Engelhart,  Nlt- 
hart,  Reginhart,  Wolfhart,  oder  fin- 
gierte, wie  mehrere  der  folgenden  com- 
posita,  wo  -hart  der  Zusammensetzung 
gewöhnlich  einen  tadelnden  nebenbe- 
griff gibt. 

ahselhart  stm.  thunegiseber  (?)  ah- 
selhart  Helbl.  1,  1082.  Ahselhart  als 
eigennamen  nachgewiesen  in  H.  teitschr. 
4,  578. 

lügehart  stm.  der  gern  tagt.  Renner. 
naghart  stm.  der  gern  nagt.  Renner. 
selphart  stm.  egoist.  leseb.  902, 18. 
sliochart  stm.  der  gern  schlingt. 
Renner. 

slnnlhertelin  stn.  der  gern  schlingt. 
Renner  14868. 

vrihart  stm.  exlex,  homo  licentiae 
effrenatae  Haltaus  507. 

wageliart  stm.  xopf  oder  behäng 
an  dem  topfe?  Eggenl.  166,  11.  vgL 
walchart. 

walchart  stm.  die  beiden  b ander } 
die  von  der  bischofsmütze  herabhängen. 
in  den  walcharten  lac  seltsamer  liste 
vil  Serval.  594  und  anm.  nach  Haupt 
für  wakhart,     doch  vgl.  ich  walge 


Digitized  by  Google 


HART 


G3fl 


HART 


nötherte  adj.  in  der  not  aus- 
dauernd, di  «Ine  nötherlen  pf.  K.  145, 
31  und  anm. 

stalherte    adj.  stahlhart,  hart  wie 
stahl,  mit  sttlherten  spangen  Nib.  414,3.  5 

stein  herte    adj.  steinhart,  hart  wie 
stein.  Mar.  120. 

flinsherte    adj.   hart  wie  ein  kie- 
set    durch    flinsherten   helnen  Nib. 
2156,  3.  kl.  1277  H.    diu  flinseherten  io 
herze  Gotfr.  lobges.  35,  10. 

wunderhcrtc  adj.  außerordentlich 
hart  W.  gast.  s.  Gr.  2,  555. 

harthöune,    harteslaht,  hart- 
triigel,  hertmüetec  $.  das  weite  wort.  15 

hurte  (ahd.  liarto  Graft  4,  1020) 
adv.  höchst,  sehr,  den  künic  da;  maete 
harte  Air*.  703,  18.  harte  besweret 
Iw.  174.  harte  gnot  das.  37.  Part. 
426,'  13.  harte  grö;  das.  35,  17.  20 
harte  sanfte  En.  10770.  harte  wol 
a.  Heinr.  900.  harte  balde  Iw.  125. 
harte  gar  das.  250  1*.  m.  nichel  har- 
ter irren  Iw.  113.  harter  erbarmen 
das.  166.  25 

s  te  in  Ii  arte  adv.  da;  si  von  der 
nöt  lagen  steinharte  tot  Bngelh.  4826. 

unbartc    ado.  nicht  sehr,  anharte 
lanc  troj.  167.  a. 

wuaderharte   adv.  gar  sehr,  da;  30 
er  wunderharte  erscbrac  Lans.  1938. 
wunderharte  W.  gast,  leseb.  506,  38. 

hart  stm.  X.liart  gefrorener  schnee. 
2.  harter  dürrer  boden.  Schmeller  2, 
241.  35 

hnrtmanet    s.  das  zweite  wort. 

herteclich  adj.  hart,  von  disem 
herllichen  (vorhtllchen  Pf.")  tage  Barl. 
95,  38.  vgl.  leseb.  1022,  26. 

hertllchen  ado.  hart.  herUeichen  40 
mit  anstrengung  reiten  Suchen«.  31,108. 

hertlieh    adj.  hart,   gein  hertecll- 
chen  viren  Porz.  346,  7. 

hertecliche,  -  en  ado.  1.  hart. 
herteellchea  strtten  Pars.  495,  18.  45 
da;  er  in  hertecliche  zuge  troj.  44.  c. 
si  h4t  vil  herteclich  gelebt  Bon.  48,4. 
der  buo;e  bärde  er  vil  herteclichen 
truoc  Mai  197,  27.  2.  sehr,  her- 
tecliehen  demucüg  Bert.  294.  50 


BtAlhertcclichc    ado.  si  ist  mir  io 

drucket  MS.^  1^87.  b.  * 
hertccheit    stf.  durities ,  teoaeilas 

Diefenb.  gL   102.  270.    Mart.  leseb. 

767,  6.  das.  888,  28. 

hertinc  (-ges)  stm.  held.  Graft  4, 

1024. 

herte  (ahd,  hart!  Graft  4,  1023. 
Gr.  1,  675)  s//".  l.-Aärfe.  a.  ei- 
gentlich, des  velses  herte  Porz. 
445,  5.  eines  öleboumes  este  gäben 
sitae  durch  die  herte  Strieder  leseb. 
566,  6.  b.  bildlich,  die  berti  des 
erücis  leseb.  192,  31.  von  größer 
herte  noth  nern  Iw.  1  06.  2.  stei- 
nichter  boden.  sie  fuoren  en  al  verte 
diu  mos  joh  die  herte  durch  sumpf 
und  f eisen ,  bediu  berg  unde  tal  Mai' 
43.  der  leit  in  Ober  velse  und  über 
herte  Tritt.  17342.  3.  harter,  ernst- 
hafter kämpf.  er  kerte  gegen  der 
herte  pf.  K.  170,26.  da  ergieac  diu 
scharpfe  herte  Pars.  265, 1.  ieweder 
stn  verch  gein  der  herte  bot  das.  738, 
17.  vgl.  78,  26.  wander  selten  was 
entwichen  striteclicher  herte  das.  37  6. 
29.  so  ei  an  die  herte  galrtio.847, 
3.  Üf  die  dickesten  schar  da  man  die 
meisten  herte  vant  Lan%.  3287.  in 
schimpfe  und  ouch  in  herte  Tit.  22, 
137.  4.  robur  exercitus.  die  be- 
sten gar  mit  in  hie  siot,  der  rit er- 
scherte herte  Pars.  48,  15.  d'ft;er 
herte  sitzet  hie  das.  86,  25. 

gogenhertc  stf.  conßictus.  Mart.  3. 
ogl.  fronend.  496,  24:  er  vindet  an 
uns  gegenhurt. 

herte  (ahd.  hartju  Graft  4,  1024) 

1 .  transit.  mache  hart,  wie  da^  swert 
gehertet  was  pf.  K.  117,  25.  den 
sne  het  der  frost  allen  gehertet  als  er 
wol    kan   Stricker,    leseb.  566,  19. 

2.  sntransit.  daure,  daure  aus.  her- 
lenle  (durantes)  Windb.  ps.  101.  vil 
fruo  huoben  si  ein  strlt,  vil  lange 
herloter  Sit  Diemer  21,  17.  die  bei- 
den wellent  ienoch  herten  pf.  K.  196, 
17.  199,  10.  Karl.  78.  b.  dia  Irhiwe 
ist  verschertet,  untriuwe  mit  nfde  her- 
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tet  Wigal.  10264.  da;  ich  ein  wile 
an  im  berte  treu  bei  ihm  ausharrte 
Ls.  2,  26.  3.  ich  herle  0;  führe 
durch,  der  kftnig  hertele  den  krieg 
Ü;  wider  dea  habest  Clot.  chron.'lb. 

bchertc  Cpart.  beherle  und  behnrte) 
swv.  1.  mache  fest  und  sicher,  er- 
halte, behaupte,  helfet  mir  da;  ich 
beherle  mit  bete  ir  so  buote  fumve 
juucfrouwen  guote  Mar.  96.  da;  er 
mit  swerlen  sin  riche  muose  behertcn 
das.  205.  Ob  da  heberten  wilt  da; 
lant  En.  12292.  'sol  ich  mtn  ere  nu 
verlorn  haben?'  ich  heberte  dir  dta 
ere  kehr.  85.  b.  vgl.  46.  b.  pf.  K.  67, 
14.  129,  19.  134,  11.  Karl.  36.  b. 
38.  b.  Lan*.  5742.  prts  heberten 
Pan.  625,  20.  den  strit  beherten 
leseb.  647, 8.  wen  er  frfleje  no  vieoc 
und  beharte  e;  führte  es  durch  (Mich 
vil  manegea  tac  Lernt.  7981.  beidiu 
an  stechen  und  an  slän  het  er  slnen 
vli;  behart  das.  3125.  er  si  an  tu- 
tenden vollekomen  und  an  manheit  so 
behart  fest  da*.  8205.  ritter  unde 
vrooweo  die  fem  hohsten  prise  warn 
hebert  das.  2745.  —  grtf  vil  sta- 
teclicben  zuo  als  der  dft  beherten  wil 
die  miete  0;  unz  an  da;  xil  bucht  1, 
1543.  2.  erhärte,  kräftige.  sib 
selben  er  betrüge,  swer  mit  im  de- 
heia  Inge  gediente  beherten  Mar.  154. 
hie  heberte  ich  wo!  mite,  da;  ich  Er. 
9  552.  —  er  wolde  es  in  beherten 
ihn  des  überführen  mit  sime  übe  üf 
sinea  Up  durch  ueeikampf  Gr.  w.  2, 
213.  3.  erzwinge  durch  kämpf 
fherte) ,  überhaupt  durch  anstrengvng. 
da;  himelriche  beherten  tod.  gehüg. 
217.  si  beherten  den  fride  glaube 
3053.  dö  dia  frowe  £nlte  hebertet 
wert  mit  strtte  Er.  1300.  da;  müe;e 
wir  beherten  mit  wlge  nnd  mit  her- 
verten  Triff.  6305.  nieman  mac  mit 
gerten  kindes  zuht  beherten  Waith.  87, 
2.  7.  «wenn er  si  mir  an  beherle  Iw. 
170  und  anm.  4493.  SO  möhte  er 
im  da;  selbe  niht  an  heberten  sich  des- 
sen nicht  auf  eine  feindselige  weise 
bemächtigen  Lohengr.  97. 


erherte  $wc.  1.  daure  am.  sine 
mähten  nibt  erherten  vor  den  guoten 
swerlen  die  in  des  keiseres  hove  sint 
pf.  K.  85,  22  und  anm.  2.  mache 
5  fest  und  »eher,  behaupte,  bekräftige. 
mit  slnen  guoten  swerten  maht  er  da; 
lant  wol  erherten  pf.  K.  105,  32. 
den  sige  si  wol  erherten  das.  234,  7. 
ich  wil  mit  mime  s werte  sine  triwe 
10  im  erherte  das.  300,  5.  die  warheit 
erherten  da*.  301,  20.  die  al  da; 
wol  erherten  da;  m'  got  gehie;en  das. 
175,  25. 

geherte     «er.    1.  daure.    dis  le- 

15  ben  niht  geherten  mac  Barl  213,  33. 
2.  behaupte,  geheftet  er  im  sin  ere 
Karl.  36.  a. 

überfaerte  im.  1.  übertreffe  an 
härte  Ls.  1,  497.     2.  überlade  drü- 

20  ekend.  wie  bin  ich  dena  so  gar  Ober- 
beriet  mit  dir  leseb.  899,  34. 

verherte  swv.  1.  transit.  mache 
hart,  durum  facere,  indurare,  obdu- 
rare    Diefenb.   gl    63.    154.  189. 

25  2.  intransU.  verharte  mich,  leseb. 
1048,  33. 

volleherte ,  volherte  swv.  1 .  in- 
transU. daure  aus.  swer  mit  goti  wil 
volhertin  schöpf ung  98,14.    wir  schuln 

30  volbertea  mit  unsern  guoten  »werten 
pf.  K.  35,  15.  swer  so  volhertet  an 
gaoten  dingen  bi;  an  da;  ende  (qui 
perseveravit  nsqne  in  finem)  Legs.  pred. 
35,  39.    die  dar  an  wol  volhertet  hu- 

35    ben  das.  36,  12.  135,  21.  vgl  Frl. 
385,    10.  bihieb.  70.        2.  fronst/. 
halte  bis  ans  ende  aus.    wer  den  strit 
vdherten  mac.  Hei  chron.  3087. 
harte    swv.    1 .  intransit.  bin  hart, 

40  daure.  ahd.  hartem  Graff  4,  1025. 
2.  verhärte.  si  wolden  alle  stt  sich 
gegen  einander  harten  (:  «warten) 
Pass.  305,  91.  da;  si  sich  gegen  in 
harten  node  ime  leides  warten  das. 

45    44,  42. 

erharte  swv.  verde  hart.  Gr.  2, 229. 
verhärte    swv.  verde  völlig  hart. 
er  wil  verharten  sware  ia  Sünden  gar 
MS.  2,  225.  b.    dö  was  im  hüt  nnde 

50    roch  sasamne  sns  virhartet  Pass.  70, 36. 
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vierharte  swv.  betrüge  durch  kniffe 
im  spiel,  spilen  roll  holen  würfeln 
oder  mit  gcfulten  dag  heilet  gevier- 
hartet  Augsb.  ttr.  bei  OberL  1805. 
vgl.  SchmeUer  1,  634. 

vierhnrtserc  stm.  falscher  Spieler. 
vierbartaere  rifBän  spehere  wert  ir  nim- 
mer ftn  b.  d.  rügen  1281.  vgl.  vier- 
halter. 

hart  stm.  wild,  die  vogelein  klingen 
in  dem  hard  Wölk,  40,  1,  19.  das 
wort  kommt  ausserdem  in  mehreren 
compositis  cor,  wie  Spehteshart,  Speht- 
hart  Nib.  908,  3.  Hehnbr.  37. 

Hartmax  n.  pr.  Hartman  von  Ouwe 
Pan.  143,  21.  vgl.  fo.10.  a.  Heinr.4. 
Trist.  4619  fg.  leseb.  603,  15. 

harz  (Cr.  2,  214  Graff  4,  1043)  stn. 
harz,  bitumen,  resina,  terebinlina  su- 
merl  1,  8.  14,  76.  40,  36.  63,  76. 
gl.  Mone.  8,  96.  Diefenb.gl.  144.237. 

geharze  adj.  durch  anziehungs- 
kraft  verbunden.  Geo.  40.  a. 

iukz  interject.  die  pawren  schrien  harz 
id  harz  Diut.  2,  87.  HätiL  2,  67, 
285. 

uarz?  sö  heizet  einer  meisler  harz  Ren- 
ner 341. 

Maschs,  ratsche  sv> f.  beil,  aus  tat.  a- 
scia.  —  da  stuont  ouch  maoec  kouf- 
man  mit  haschen  und  mit  gabilot  Pan. 
183,  17.  swert,  pogen,  lanzen,  ha- 
schen W.  Wh.  358,  9.  batscben, 
kiule,  bogen,  awert  das.  60,  1. 

hase  (ahd.  haso  Gr.  1,  681.  Graff  4, 
1049)  s«>m.  hase.  diz  vliegende  bl- 
spel  ist  tumben  liuten  gar  ze  soel, 
sine  mugens  niht  erdenken:  wand  e$ 
kan  vor  in  wenken  rehte  alsam  ein 
schellec  hase  Par*.  1,  19.  vgl.  Trist. 
4636.  schellec  hase  in  walde  und  üf 
gevilde  wart  nie  gar  sö  wilde  als  min 
fröude  ist  MS.  2,  94.  b.  noch  snel- 
ler  kumt  in  ir  gedanc  ein  abrede  denne 
eim  hasen  ein  wanc  Renner  12207. 
hinder  sich  der  hase  gat  ze  bolze 
swenn  man  in  spieet  Ls.  3,  562.  mit 
strichen  und  mit  hilscharn  het  e;  mich 
umbesetzet  so  ein  has  in  einem  netze 
leseb.  272,  19.  —  ir  Bit  eines  basen  ge- 


nöz.  a.  Heinr.  1 127.  des  hasen  geselle 
Trist.  4636. 

hasen  liizer,    hascnore,  faasen- 
swainp,  basenwint  s.   das  itceile 
5  wort. 

hascl,  heslln  stn.  kleiner  hase. 
hasel  Suchen».  29,  48.  heslln  voc.  o. 
38,  70. 

healn    adj.  com  hasen.  leporinum 

10    smnerl.  37,  76. 

erbaset   partic.  defect.    vor  stau- 
nen außer  sich  gesetzt?    ich  sluont 
reht  als  ich  wer  erhast  Ls.  2,  261. 
hasehart,  hashart  stm.  ursprünglich  der 

15  geringere  wurf  bei  dem  Würfelspiel; 
franz.  hasard.  vgL  J.  Grimm  m  H. 
zeitschr.  1,  575.  dann  l.ein  Würfel- 
spiel, swa  ein  spil  geteilet  wart  ftf 
breite  ald  an  hasbart  g.  frau  1093. 

20  H.  zeitschr.  2,  425.  gewinnen  und 
Verliesen  ein  basehart  üf  einem  bret 
Ls.  2,  312.  üf  basebartes  schanze 
setzen  Mart.  122.  leseb.  757,  23.  her 
vurbüte  in  einem  bere  hasehart  umme 

25    sie  alle  wurde  sie  alle  um  ein  h.  ver- 
tauschen Herrn.  Damen  65.  a.  MS.  H. 
3,  167.  b.        2.  Unglück,    da;  dich 
hasehart  verzer  grundr.  s.  345. 
hasel    (ahd.  basal  m.  basala  f.  Graff  4, 

30  1060)  hasel.  corylus  sumerL  4,  18. 
26,  26.  56,  30.  diu  hasel  Helbl. 
15,  202. 

haselbir,  haselbouni,  hasclhuon. 
hasclnu;,  haselstude,  haselvfura, 
35    haselzapfe  s.  das  zweite  wort. 

heselin  adj.  colurnus  sumerl.4,  19. 
junge  heseln  sumerlaten  Gr.  w.  1,  527. 
hasel    {ahd.  hasela  f.  Graff  4, 1061)  ein 
fisch,    corvus  voc.  o.  40,  25. 
40h aspe    (ahd.  haspa  Graff  4,  1061)  f. 
hespe.    cardines  ostii  haspen  Die- 
fenb.  gl.  282. 
haspel    stm.  haspel.    alabrum,  gtrgillus 
gl  Mone  5,  236.  6,  211.  Üiefenb.  gl 
45    140.  wä  haspel,  flabs?  HäML  1,35, 15. 
haspelspil    s.  das  zweite  wort. 
haspel    swv.  haspele,    girgülare  gl. 
Mone  6,  346. 
haste    swv.  haste ,  eile.  accelerare 
50    hasten  Diut.  2,  198. 
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Lastccliche ,  hestecltche  adv. 
hastig,  die  ungenäde  —  die  si  mir 
sö  hasliclich  erzeiget  MS.  H.  3,  278.  b. 
hesteclicbe  Suchenw.  14,  22. 

hestelichen    ade.  hastig,  dö  quam  5 
einer  harte  hestelichen  Roth.  836. 
Hastr    n.  pr.  künec  Haste  von  Alligues 

W.  Wh.  74. 
hatelb    stf.  siege,    tgl.  Stalder  2,  25. 
man  sazte  in  üf  eins  esels  satel  oder  10 
ein  gehürne  da;  ein  hatel  wllent  üf 
irm  boubet  truoc  Renner  2477. 
Häven  (ahd.  havan)  sin.  irdenes  gefäß, 
topf.  tgl.  Gr.  2,  156.  Groff  4,  836. 
olla  toc.  o.  7,  7.  gL  Hone  7,  599. —  15 
er  sach  si  einen  baven  tragen,  der 
was  grö;,  erln  WigaL  6953.    si  tet 
dem  hären  also  hei;  da;  er  vil  kref- 
lecüche  wiel  troj.  10699.    zwen  ha- 
yen,  der  ein  was  irdin,  der  ander  von  20 
ere  go;;en  Bon.  77,  7. 

glnothaven  5 An.  arula,  baÜUas, 
Ucus,  epicanterinm  sumerl.  25,7.  32, 
52.  toc.  o.  7, 1 7.  1 8, 25.  gl  Motte  8, 99. 

misthavcn  stm.  ein  misthaven,  der  25 
von  horwe  ist  und  ouch  mist  in  im 
behaltet  myst.  1,  320,  12. 

ölehaven  .  stm.  leccitus  (Xt]xvdos) 
toc.  o.  7,  19. 

waschchavcn    stm.  alluta  gl  Mone  30 
5,  237. 

havemleckc,  havcnholz ,  baven- 
tu  och    $.  das  zweite  tcort. 

haveosere  stm.  tupf  er.  Legs.  pred. 
5,  32.  Dgulns  sumerl.  8,29.  49,49.  35 
ha;  (-;;es  Gr.  1,  666.  Graff  4,  1069) 
stm.  haß,  feindselige  gesinnmg.  minne 
uude  ha;  Ito.  257.  258.  ntt  unde 
ha;  Waith.  26,  20.  under  in  was  ein 
bescheiden  ha;  Er.  2059.  da;  stn  40 
onfifa  die  ha;  beten  ihn  haßten  dien  6 
minnelen  Genes,  fundgr.  2,  50,  46. 
stn  brnoder  bete  sin  grö;en  ha;  Reinh. 
733.  ern  mochte  hetes  der  ander 
ha;  Pars.  78,  12.  ha;  hän  ze  einem  45 
/«?.  14.  einem  ha;  zeigen,  erzeigen 
das.  99.  Pan.  738,  13.  ha;  tragen 
gein  einem  das.  324,  10.  450,  18. 
461,  9.  uf  einen  das.  627,  Ii.  779, 
29.    ich  wei;  hie  niht  der  ltute  die  50 
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mir  iht  ha;;es  tragen  Nib.  866,  2. 
138,  3.  143,  2.  einem  ha;  füegen 
das.  865,  3.  sinen  ha;  senften 
Parz.  342,  26.  —  dar  umbe  hän  ich 
iwern  ha;  das.  218,  27.  ha;  doln 
das.  17,  14.  427,  27.  ha;  tragen 
das.  257,  27.  ha;  enpfahen  das.  462, 
6.  767,  26.    ha;  erwerben  das.  204, 

13.  277,  1.  504,  23.  ha;  gewinnen 
das.  297,  15.  wir  suln  der  küniginne 
ha;  hceren  das.  125, 13.  du  si  drumbe 
erhörten  slnen  ha;  das.  207,  24.  er 
gesach  sinen  ha;  Ar.  195.  —  gotes 
ha;  Roth  611.  kl.  518.  a.w.  3,  212. 
Ober  in  gel  der  gotes  ba;  vorn.  87. 
loch  hät  gotes  ha;  da  her  gesendet 
ho.  225.  ü;  in  gotes  ha;  Trist.  5449. 
tgl  14579.  na  vart  den  gotes  ha; 
frauend.  109,  12.  tgl.  Grimm  mgthol. 
17.  ir  sult  varen  der  sunnen  ha;  Pan.' 
247,  26.  ich  hie;  in  der  sunne  ha; 
hin  varn  frauend.  375,  26:  hebe  dich 
der  sunnen  ha;  Er,  93.  si  hie;en  in 
strichen  der  sunnen  ha;  Eracl.  952. 
var  hin  in  den  ewigen  ha;  Mar  leg. 

14,  209.  —  sunder  ha;  H.  Trist.  475. 
der  keine;  lebet  äne  ha;  Waith.  8,35. 
ane  ha;  freundschaftlich  Ito.  278.  280. 
Pan.  486,  26.  629,  11.  In  allen 
ha;  das.  564,  18.  728,  17.  Bon.  72, 
12.  ane  mtnen  ha;  Pan.  334,  9. 
372,  20.  da;  la;e  ich  äne  ha;  tea 
habe  nichts  dagegen ,  bin  damit  gern 
zufrieden  Ito.  22.  Pars.  103,  14.  555, 
26.  638,  30.  686,  2.  Nib.  295,  3. 
441,  4.  Reinh.  s.  357.  MS.  1,  86.  U. 
Trist.  1595.  Vrid.  129,  22.  Kolon. 
195.  212.  ich  wil  bi  slme  ha;;e  stn 
Pan.  320,  28.  die  gein  ein  ander  in 
ha;;e  sint  das.  726,  26.  da;  si  von 
dir  da;  wort  iht  verneine  da;  si  ze- 
heime  ha;;e  neme  büchl.  1,  1636. 

ha;;clus  adj.  ohne  haß.  dö  was 
ein  ha;;elöser  braht  urst.  119,  16. 

haj  adj.  hassend ,  feind.  manger 
ha;;en  znngen  gilt  Bon.vorr.  61.  mit 
ha;;er  zungen  das.  55.  untriuwen  ha; 
MS.  2,  75.  b. 

geha;  adj.  hassend,  feind.  er  ist 
im  geha;  Iw.  292.  209.  Nib.  128,  4. 

41 
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Trist.  14406.  MS.  1,  5.  a.  2,  30.  a. 
wan  si  der  minne  sint  gehag  das.  1, 
19.  b.  dar  umb  ist  in  got  gehag 
Waith.  33,  34.  da;  friunt  friunde 
wirt  gehag  Bon.  9,  32.  vgl.  84,  70.  5 
82.  diu  im  ze  töde  was  gehag  Iw. 
65.  68.  —  nach  dem  verboten  wag- 
ger  dem  siechen  wirt  des  genauer 
Ls.  3,  519. 

ha 55c  (aAd.  haggm,  hagöm  Graff  4,  10 
1071.  Gr.  1,  955)  swv.  hasse,  ich 
hagge  den  tac  Iw.  270.  got  hagge 
iemer  stnen  Up  das.  9 1 .  swer  in  hagte 
Pan.  289,  20.  da;  mich  der  künec 
aus  hanget  umbe  stnen  kränz  das.  696,  15 
26.  —  begundeng  an  si  haggen  das. 
824,  15.  vgl  an  si  räch  das.  824, 
21.  ob  ich  an  dem  künege  hagge 
Waith.  106,  19. 

haggen    stn.  dln  ha;;en  Pars.  428,  20 
10.    haggen  tragen  einem  das.  812, 
29.    gein  einem  das.  634,  27. 

ung-ehag^ct  partic.  adj.  nicht  ge- 
haßt. ungeha;;et  stn  Trist.  8416. 
ein  ungeba;;et  liet  Waith.  84,  29.  25 

gehabe   stet,  hasse,    des  geha;;e 
got  den  dinen  Up  MS.  1,  38.  b. 

verhagge  stev.  hasse,  dar  ombe 
worden  si  verhaket  von  mennegltchem 
Clos.  chron.  104.  30 

haggunge  stf.  das  hassen,  mit  ei- 
ner haggunge  der  sünde  Griesh.  pred. 
1,  119. 

haggaere,  beiger    stm.  derjenige, 
welcher  haßt,     der  Haggere  fingierter  35 
eigenname  Helbl.  2,  1358.    der  tüfel 
ein   hegger  ist  aller  kuschen  herzen 
myst.  1,  9,  34. 

haggec,  heggec     adj.   toll  haß, 
feindselig,    invidus  Diefenb.  gl.  160.  40 
ntdec  unde  haggec  Helbl.  2,  212.  vgl. 
Lohengr.  140.  Wölk.  17,  5,  11. 

haglich,  heggelich  adj.  1.  voll 
haß,  feindselig,  unser  hagliche;  spil 
Iw.  270.  mit  haglicher  kraft  Pan.  45 
680, 14.  die  heggeliche  schulde  Trist. 
1888.  einen  heggelichen  slac  das.  6929. 
mit  heggelichem  strite  das.  18891. 
ich  trag  iu  drumb  hagllchcn  muot 
frauend.  357, 12.    ir  heggelicher  geist 
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Pass.  57,  11.  in  beglicher  Ungunst 
das.  59,  23.  heglich  hfin  (odio  ha- 
bere) H.  zeitschr.  3,  237.  2.  has- 
sen swer  th  ,  verhaßt,  dö  was  der  10t 
heglich  und  gruwelich  allen  den  men- 
schen myst.  1,  118,  29.  3.  häßlich. 
Wölk.  3,  2,  17.  vgl  leseb.  776,  5. 

häßliche  ade.  mit  haß,  auf  feind- 
selige weise,  si  ist  flne  schulde  mir 
hagltche  erbolgen  MS.  2,  29.  b. 

heggeclich  adj.  feindselig,  heg- 
gecllcher  zorn  g.  Gerh.  6245.  vgl. 
Suchenw.  33,  112. 

hetze  (ahd.  hazju  Graff  4,  1073) 
swv.  hetze,  treibe  an.  dö  der  Üuvel 
het  gehetzet,  da;  der  bischof  was  ent- 
setzet des  stuoles  Servat.  793.  dag 
ist  dag  in  hie  hetzet  Tundal.  60,  61. 
swar  si  wlbes  bilde  hetzet  Frl.  ML. 
21,  4.  an  die  heiden  er  si  hazte 
Servat.  2090.  hetzen  den  gwelph  an 
den  gibelin  H.  zeitschr.  2,  51.  man 
hetzete  an  si  einen  grimmen  lewen 
myst.  1,  135,38.  er  hat  mtne  vfande 
fif  mich  gehezzet  pf.  K.  87,  12.  er 
hazte  aber  üf  die  fart  kröne  136.e. — 
für  hetzen  Wölk.  117,  5,  14.  zuo 
hetzen  das.  43,  1,  12. 

hetzen  stn.  mtn  hetzen  Pan.  298, 29. 
durchhetze    swv.  durchhetze,  die 
wilden  wüeste  über  al  durhetzen  und 
durstreifen  Barl.  258,  13. 

enhetze  swv.  hetze  auf.  niht  en- 
hetz  den  liebsten  gesellen  mein  Hatzi. 
1,  14,  10. 

erhetze  swv.  hetze,  reize  auf.  di 
mich  hänt  gewezzet  ze  deme  zorne 
erhezzet  (nach  J.  Grimm  statt  irgeiz- 
zet)  Diemer  65,  23.  vgl.  pf.  K.  87, 12. 

verhetze  swv.  verhetze,  verfolge. 
ir  firet  vater,  muoter  niht  verhetzet 
Frl.  361,  7. 

unverhetzet  partic.  adj.  nicht  ver- 
hetzt, verfolgt.  Wölk.  69,  2,  9. 

letze    adj.  gehässig,  misgünstiq. 
einen  gehetzen  menschen  leseb.  986,  34. 

hessehunt    (?  hetzeliunt)    s.  das 
zweite  wort. 
nAg  stm.  HAKgz  stn.     1.  kleid.  kleidung 
50    überhaupt,  vgl.  Stalder  2,  23.  Sthmid 


Digitized  by  Google 


fjcl 


HE  643 

schwäb.  wb.  263.  —  er  mäht  im  sel- 
ber einen  hä;  von  kembeltieres  hinten 
Diu/.  2,  245.  MS.  H.  3,  410.  b.  sö 
wirt  im  abe  gerümet  der  alten  Sünden 
ha?;e  Dhtt.  2,  135.  vgl.  Mart.  46.  49.  5 
220.  IToMr.it  5,  2,  17.  Gr.  w.  1,267. 
he;  (:  e;)  Hättl.  1,  37,  35.  2.  ein 
bestimmtes  kleid.  da;  ha?;  soff  nicAi 
länger  sein  als  ver  einer  mit  stner 
nider  geladenen  hand  gereichen  mag  10 
Gr.  w.  1,  202. 

ha  ^eval    s.  das  weite  wort. 

gehsege  sAi.  kleidmg.  HätU.  1,85, 
22  und  tob.  s.  327.  t>of.  ScAmui  schmäh. 
u>b.  263.  15 
Hl  interj.  im  der  anrede.  hÄ,  reine 
vrouwe,  nn  Ii.  hfi,  vil  höchgelobte, 
nu  kum  Diut.  2,  37. 

nKBE,    HUOP,    HUOBBN,    GEHABEN     StV.  fRl7 

a*>.  pro*,  hebe,  erhebe.  —  goth.  haf-  20 
jan,  öM.  hefjao,  nocÄ  tnhd.  heven 
neoen  heben;  haben  für  heben  mys/. 
1,  154,  16.  neben  dem  starken  prä- 
.  ieritum  findet  sich  auch  schwache  form; 
vgl  überheveten  Genes,  fundgr.  2,71,  25 
25.    gehebt  Eracl.  3795.  gr.  roseng. 
21.  b.    erhebet  Mai  13,32.  159,  28. 
auch  wird  heben  mit  haben  verwech- 
selt,  *.  6.  er  huop  bt  dem  künig  gr. 
roseng.  16.  b.   18.  b.     er  hebet  in  30 
dem  garten  das.  17.a.  18.a.  vgl  be- 
babe  und  im  allgemeinen  Gr.  1,  935. 
944.  2,  9.  Graff  4,  814.  —    A.  ohne 
adverbiabpräposition.       I.  das  subject 
ist  eine  person  oder  ein  lebendes  we-  35 
seit.       1.  mit  transitivem  accus,  a. 
hebe,  hebe  auf.    a.  ohne  weitern  iu- 
saz.    den  becher  huop  din  künegin 
Part>.  34,  10.     man  huop  den  tisch 
das,  166,  5.    ein  kint  heben  ans  der  40 
taufe  heben  Greg.  963.  Renner  23670. 
dd  haoben  si  die  Schilde  alsö  si  wol- 
den  dan  striten  zuo  den  gesten  Mb. 
2129,  2.    alle  Gunthe>es  man  huoben 
Schilde  in  henden  Bit.  11018. —  hebe  45 
da;  du  getragen  mäht  Winsbeke  33,  1. 
ß.  mit  präpositionen.    an  slnen  arm  er 
sie  huop  Diemer  21,  11.    er  huop 
den  lewen  hin  öf  da;  ros  Iw.  207. 
ich  heb  iuch  üf  diz  pfert  Porz.  515,  50 
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23.     0;em  satel  ern   für  sich  huop 
das.  73,  19.     y.  mit  adver bien.  ich 
liebe  ein  dinc  hö,  unhö  achte  es  hoch, 
geringe.      da;  ein  richer  hebt  unhö, 
da;  machet  einen  armen  vrö  Vrid.  43,  2. 
man  hebet  manege  sache  hö  diu  schiere 
gellt  mit  kleiner  drd  das.  123,  22. 
dd  ich  in  leide  stuont  huob  ichs  unhö 
MS.  1,  53.  a.   vgl.  weiter  unten  mich 
hebet  hö.      b.  erhebe,  fange  an.  lat 
e;  heben  die  Hiunen  Mb.  1824,  1. 
mit  Ären  si  e;  huoben  Tit.  13,  82. 
ein  niuwe;  (sc.  spil)  heben  von  neuem 
anfangen  gr.  Rud.  C,  12.     einen  bic 
heben  Pari,.  324,  12.  412,  22.  520,3. 
den  strlt  heben  Iw.  41.  Nib.  1731,  1. 
er  huob  einen  strlt  Vir.  793.    ein  ge- 
hurnter  wurm  der  hevit  sinen  stürm 
Genes,  fundgr.  2,  79,  36.    da;  ge- 
sinde  huop  grö;en  schal  Iw.  54.  sö 
lieb   ich  einen  schal   Mb.  1846,  2. 
Cunnewfir  da;  Grste  weinen  huop  Pars. 
319,  12.    die  vogele  huoben  ir  braht 
Iw.  34.     si  huoben  stimmten  an  ir 
singen  MS.  1,  20.    dö  huop  er  eine 
wlse    Guar.   397,  1.      mit  micheler 
froude  huoben  si  'Monsoy,  Monsoy* 
pf.  K.   173,  18.  —     ze  gote  huop 
diu  vrouwe  ir  zorn  Iw.  59.      2.  mit 
reflex.  accus,  mache  mich  auf.  t.mit 
ade.    er  huop  sich  dan  Part.  226, 10. 
648,  14.    dar  das.  69,  5.   380,  4. 
wider  her  das.  284,  4.    da;  wir  uns 
heben  hinnen   Mb.  1099,  2.  hebt 
iuch  enwec  Pari.  132,  12.     b.  mit 
Präpositionen,     er  huop  sich  an  strt- 
tes  vart  Pars.  410,  30.      gein  der 
bürge  Mb.  556,  3.     hebt  iuch  hein 
in  iuwer  hus  Waith.  59,25.    er  huop 
sich  üf  die  vart  Pan.  81,  17.  MS.  2, 
134.  b.    von  hüse  Mb.  1454,  4.  ze 
deine  gange  Diemer  24, 27.    zuo  ime 
Barl.  37,  38.        II.   das  subject  ist 
ein  sachliches.        1.  ein  dinc  bebet 
sich  fängt  an.     ein  hagel  huop  sich 
Iw.  33.    ein  striten,  der  slrit  Iw.  46. 
256.264.  HM.  9,22.  diubrütlouft  Itc. 
97.    diu  höchzit  Trist.  610.    diu  ve- 
sperte Pari.  68,  24.     vil  michel  ge- 
dranc  Mb.  34,  2.    michel  fröude  Mb. 
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269,  4.  diu  kurzewllc  das.  270,  4. 
riwe  and  wtinne  Parz.  465,  2.  jflmer 
das.  126,  15.  ntt  das.  464,  21. 
zorn  das.  541,  23.  wie  sich  minne 
hebt  MS.  1,  175.  b.  2.  ein  dinc  5 
hebet  hö,  unhö  etc.  dünkt  gewichtig, 
nicht  gewichtig ,  man  macht  sich  viel, 
wenig  daraus,  tgl.  Gr.  4,  238.  zwei 
hundert  pfenewert  prötes  diu  hevent 
unhöhe  under  der  menige  Roth  pred.  10 
42.  junge  und  alte  hebt  unhöhe  swar 
du  kerest  MS.  2,  42.  b.  mich  huop 
diu  wunde  vil  unhö  frauend.  74,  21. 
e;  hebt  mich  selben  vil  unhd  das.  108, 
9.  1 27, 1 4.  sin  gruo;  der  huop  mich  15 
vil  unhö  das.  231,  27.  mir  lägen  üf 
der  strfi;e  töt  zwei  miner  pferde,  dest 
alsö:  diu  huoben  mich  zewar  unhö 
das.  329,  16.  da;  iuch  min  huld  hebt 
gar  nnhO  das.  362,  12.  da;  in  sfn  20 
leben  huop  gar  unhd  das.  376 ,  8. 
in  hebt  arbeit  durch  iuch  unhd  das. 
381,  28.  da;  huop  den  kristen  gar 
unhd  Kolon.  225.  —  die  sache  um 
welche  man  sich  nicht  kümmert,  kann  25 
auch  durch  präpositionale  fügungen 
ausgedrückt  werden,  wo  dann  accusa- 
tn>  oder  dativ  der  person  gesetzt 
wird:  hüebe  in  nmb  sinen  Up  unhö 
frauend.  359,  24.  im  huop  umb  30 
vrouwen  lop  unhö  das.  452,  24.  ne- 
ben der  unpersönlichen  structur  ist  auch 
die  persönliche  ich  hebe  ein  dinc  unhö 
zuläßig;  s.  oben.  —  da;  huop  si  dan- 
noch  kleine  daraus  machten  sie  sich  35 
wenig  Er.  5505.  5550.  da;  dich  hebe 
ringe  büchl.  14  1872.  da;  hnop  ir 
harto  kleine  Lanz.  6187.  B.  mit 
adverbialpräpositionen.  1.  ab.  da; 
si  die  vrouwen  huoben  ab  (vom  pferde)  40 
Mai  85,  22.  2.  an.  dö  sin  bestiu 
zit  huop  an  Parz.  469,  22.  —  dö 
huop  der  vater  an  und  sagete  myst. 
234,  7.  dö  huop  er  an  der  eldesten 
zem  ersten  an  Pan.  672, 6.  dö  huop  45 
si  an  ein  schelten  a.  Heinr.  1309. 
si  huoben  ime  den  strit  an  Iw.  246. 
hie  hebt  sich  ander  dienst  an  Part. 
243,  8.  3.  n fleh,  der  huop  sich 
nach  vast  üf  die  slft  dier  da  sach  Pan.  50 
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248,  17.  4.  Of.  a.  ohne  weitern 
zusah»,  dö  huob  er  üf  (sc.  den  6c- 
cher)  unde  tranc  Mar.  151.  154.  Diut. 
2,  84.  Ls.  3,  404.  weinschicelg,  leseb. 
575.  18  fgg.  er  huob  üf  und  seit  in 
Trist.  18238.  Ls.  1,313.  ir  getwerc 
huop  üf  und  sanc  ein  liet  Wigal.  1727. 
Ls.  1,  513.  b.  mit  accus,  üf  zi 
hevini  den  man  schupfung  103,  13. 
di  vrowin  si  üf  huobin  Judith  121, 
26.  des  lichenam  der  bischof  üf  huob 
Vir.  836.  ir  opfer  si  üf  huoben  Mar. 
50.  hebet  üf  den  becher  Stricker  5, 
154.  si  huoben  üf  ir  stimme  leseb. 
302,  6.  si  huoben  üf  vil  grö;e  drö 
Tundal.  45, 35.  die  mit  grö;em  schalle 
der  werlde  wirde  huoben  üf  Frl.  1 1 3, 
5.  —  c.  mit  accus,  und  dat.  rücke 
einem  etwas  vor.  swenne  ich  nu  valsch 
gelcrne,  sö  hebt  mirn  üf  Porz.  439, 
19.  e  man  dir  denne  üf  hüebe  da; 
din  man  dtn  meister  si  Ls.  2,  512. 
d.  mit  reftex.  acc.  als  er  sich  üf  ze 
flühte  hebet  Trist.  846.  5.  ü;.  des 
tages  dö  er  sich  ü;  huop  Diemer 
200,  14.  die  snellen  Burgonden  sich 
ü;  huoben  Mb.  1462,  1.  Par».421,  9. 

hebeamme,  licbe^arn,  bebisen. 
bebemuoter    s.  das  zweite  wort. 

nngehebet  parke,  adj.  nicht  ge- 
hoben, gestüzt.  der  selbe  ritter  dem 
ich  die  minne  gab  ungehebet  und  ane 
stap  MS. 

behebe  1.  hebe,  nehme  weg.  der 
man  sol  sinen  wtngarten,  da;  geist- 
lichiu  wuocher  sint,  behuoten  da;  in 
werltlich  achust  ibt  bebefit  Karaj. 
97,  18.  vgl.  ahd.  bihefjan  usurpare, 
praesumere  Gr  äff  4,  823.  2.  er- 
halle, erwerbe,  er  behuop  da;  6wig 
himmelrlch  Ls.  3,  266.  3.  behalte, 
behaupte,  vgl.  Schmeüer  2,  139.  — 
diu  tugenlriche  behuop  den  wal  und 
auch  den  sig  Anw.  119.  vgL  bebab- 
ten  si  da;  wal  Pan.  207,  11.  W.  Wh. 
206,  24.  ob  du  von  deheinem  men- 
schen verborge  oder  behüebe  übrig 
guot  bihteb.  58.  di  veint  pehuoben 
an  der  stunt  di  stat  mit  wernden  han- 
den  Suchenw.  18,  212.     er  behnob 
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sin  guot  und  sfoen  Up  Dioclet.  6891. 
da;  si  ir  guot  behuob  leseb.  838,  5. 
die  behuoben  dem  kinde  sin  leben  das. 
959,  31.  diu  behebt  an  im  iren  strit 
Hätsl  2,  50,  12.  wie  kunig  Ludwig  5 
von  Paiern  da;  rieh  behuob  an  künig 
Friderichen  Zürich,  jahrb.  72.  —  ob 
du  ie  gülte  vor  behüebe  vorenthieltest 
bihteb.  65.  —  die  angeführten  stel- 
len teigen ,  daß  die  bedeuttmgen  2  10 
und  3  ton  behebe  mit  denen  von  be- 
ll abe  (w.  m.  s.)  übereinstimmen,  bei 
Suchenwirt  wechselt  m  demselben  ge- 
dieht behuop  (18,  212}  mit  behobele 
(jdas.  415).  es  ward  also  in  der  spä-  15 
fern  seil  beheben  mit  behaben  ver- 
wechselt. 

behnof  ttm.  1.  geschäft,  geverbe. 
die  da  solden  wandern  Aber  lant  durch 
ir  behuof  Pass.  40,  6.  dö  reit  er  ü;  20 
unde  schuof  sines  ordens  behuof  Mar- 
leg.  21,  226.  2.  was  zur  besor- 
gung  einer  sache  nöthig  ist.  zuo  helfe 
an  disen  Sachen  er  von  sime  guote  in 
schuof  deiswftr  alvollen  behuof  Pass.  25 
359,  38. 

enthebe    enthebe,  befreie,  einen 
eines  d.  Oberl  315. 

crncDe  1.  ohne  aaterotaiprapost- 
tion.  1 .  hebe  auf,  m  die  höhe.  30 
solhe  bürde  die  niemen  mac  erheben 
tod.  gehüg.  111.  mit  erhaben  Schilden 
hoch  genuoc  die  man  da  vor  banden 
truoc  Bit.  12174.  sit  man  den  tisch 
erhaben  hftt  kröne  136.  f.  mit  ma-  35 
negem  turne  höhe  erhaben  Pan.  681, 
19.  gewelbe  höhe  erhaben  das.  565, 
16.  —  maneger  vrouwen  lip  wart 
von  helde  handen  erhaben  üf  da;  gras 
Mb.  735,  3.  2.  vertiere  mit  erha-  40 
bener  arbeit,  üf  matra;e  riebe  mit 
golde  wol  erhaben  Mb.  347, 3.  3.  er- 
hebe, fange  an.  e;  ist  wol  erhaben 
pf.  K.  1 44,  11.  dft  wirf  vil  manec 
tjost  erhaben  Pan.  31,  30.  Clämide  45 
erhuop  den  strit  dos.  211,  10.  dö 
der  strit  niht  anders  künde  sin  erha- 
ben Mb.  1849,  1.  da;  kint  von  dem 
diu  mere  erhaben  sint  Trist.  1862. 
erhuoben  michel  weinen  a.Heinr. 99G.  50 


4.  mit  reflex.  accus.  a.  ohne  genit. 
erbebe  mich,  mache  mich  auf.  der  sich 
hie  von  ir  hftt  erhaben  Pan.  129,  4. 
dö  hete  sich  ouch  ein  recke  von  den 
vinden  dar  erhaben  üf  die  warte  Mb. 
181,  2.  —  wie  sich  der  ha;  habe 
erhebet  Mai  159,  28.  sö  tuete  sich 
niht  sö  vruo  erhebt  an  ir  sö  kumber- 
hufle;  ieit  Mai  13,  32.  b.  mit  ge- 
rn hr.  wes  er  sich  noch  wil  erheben 
worauf  er  sich  verlassen  wiU  Lampr. 
Alex.  3156  (3506).  5.  da;  ich  b! 
dem  selben  knaben  den  wiben  het  un- 
höhe  erhaben  daß  die  frauen  sich  nicht 
um  mich  gekümmert  hatten  Helmbr. 
210.  vgl.  ich  hebe.  U.  mit  ad- 
verbiaipräpositionen.  da;  er  wart  üf 
erhaben:  sin  edele;  gebeine  wart  an- 
derstunt  begraben  Mb.  4584.  aa.  H. 
er  het  der  sper  manege;  üf  erhaben 
Pan.  596,  6.  —  ein  bette  gesniten 
schöne  und  reine  ü;  kristallinem  steine, 
höch  und  wlt,  wol  üf  erhaben  Trist. 
16723.  die  tfirne  höhe  uf  erhaben 
Barl.  308,  38.  da;  betehus  höhe  üf 
erhaben  das.  336,  27.  stn  brüst  wol 
Of  erhaben  was  Flore  6850  S.  u.  anm. 

erhaben  partic.  adj.  erhaben,  der 
poben  da$  gesturme  dirre  werlde  ir- 
haben  ist  myst.  1,  149,  35. 

behebe  1.  mit  accus,  hebe  auf. 
den  fuo;  gehoben  Vir.  1106.  2.  mit 
dat.  halte  das  gegengewicht?  dft  von 
setzet  er  sich  wider  got,  als  ob  er 
im  geheben  müge  myst.  1,  322,  12. 

überhebe  1.  hebe  mich  über  et- 
was weg,  übergehe.  a.  mit  accus. 
ta;  will  ich  uberheven  (praeterire) 
M.  Bth.  leseb.  140,  37.  alle  sis  er- 
sluogcn,  nebeinen  uberhuoben  Genes, 
fundgr.  2,  50,  35.  dannen  ist  mere 
geschriben  da;  (so  zu  lesen  statt  da) 
wil  ich  uberheven  das.  80,  30.  oucli 
was  dft  niht  fiberhaben  Helmbr.  93. 
b.  mit  genitiv.  antlfi;  der  suntone  die 
wir  im  bejahen,  nieht  der  wir  uber- 
huoben Genes,  fundgr.  2,24,8.  des 
ne.scolten  wir  nieht  überheben  das.8lf 
26.  —  von  erist  si  ime  sageten  da;  sij 
nicht  überheveten,  wie  si  Joseben  be- 
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strouften  das.  71,  25.  —  2.  hebe 
über  etwas  weg,  enthebe,  des  über- 
hebe mich  Osw.  304.  des  wirt  einer 
überhaben  Bari  136,  40.  sw&  von 
e;  überhaben  wart  dirre  schandelichen  5 
vart  das.  264,  35.  des  hete  dich 
alles  überhaben  der  getriuwe  Heknbr. 
1362.  da;  er  in  der  marter  über- 
hüebe  Griesh.  pred.  2,  121.  da;  dich 
disiu  stiure  smftcheite  überhebele  Diut.  10 
1,  389.  überhebet  in  maniges  grö- 
;en  smerzen  Rab.  329.  tgl.  Gr.  4, 
635.  3.  ich  überhebe  mich  über- 
hebe mich  wegen  etwas  bin  zu  stoU 
darauf.  a.  mit  genit.  du  solt  dich  15 
der  gnflde  niht  überheben  (gedruckt 
über  haben)  von  höverte  Bert.  198. 
entlenter  kraft  überhuop  er  sich  Bon. 
67,  21.  b.  mit  präpos.  dar  umbe 
überhaob  er  sich  niht  Vir.  724.  20 

verhebe  1.  ich  verhebe  mich  er- 
liebe  mich  s>u  sehr,  überhebe  mich, 
a.  ohne  weitem  zusatz.  so  verhebt  e; 
(das  fleisch)  sich  zao  dritte  Legs.  pred. 
132,  15.  der  stolze  man  der  sich  ze  25 
sßre  verhebet  Lampr.  Alex.  1579 
(1928).  er  verhuop  sich  nie  myst. 
1,  186,  36.  b.  mit  genit.  di  ver- 
huoben  sich  des  Lampr.  Alex.  1970 
(2320).  nit  neverhebe  du  dich  des  30 
das.  3088  (3438).  2.  überhebe, 
enthebe,  verhebe  mich  dirre  ptne  myst. 
•1,256,27.  3 .  verdecke ,  verschließe 
(durch  Verwechselung  mit  verhabe?). 
im  wirt  ein  ouge  verheben  Türl.  Wh.  35 
82.  a.  tete  ich  ein  bret  di  für  sö 
vcrhüebe  e;  mir  den  tag  myst.  1,305, 
26.  den  zagel  verheben  Ls.  3,  405. 
tgl.  verhabe. 

hebnnge    stf.  hebung.  40 

üfbebunge  stf.  da;  wa»r  mir  ein 
üfhebunge,  ob  ich  die  ere  niht  selber 
behielt  gest.  Rom.  45. 

lieber    stn.  derjenige  welcher  hebt. 

karrenbeber    stm.  der  welcher  la-  45 
steii   auf  den  karren   hebt   Gr.  w. 
1,  211. 

hebec  (ahd.  hebig  Gra/f  4,  825) 
adj.  gewichtig,  gewaltig.  bebeger 
praeeipuus  sumerl.  14,  27.  50 


anhebec  adj.  inchoaüvns  Diefenb. 
gl  152. 

hehc  stf.  das  heben.  Wölk.  87, 
2,  21. 

üfhebe  stf.  hebebalken,  Kragbal- 
ken, bouwen  in  denselben  hölzern  ein 
üfhebi  Gr.  w.  1,  327. 

hebel,  hefel  stm.  hefe.  fermen- 
tum .  toc.  o.  10,118.  brötanbebel 
azimns  das.  10,  132.  hefel  gl.  Mone 
4,  238. 

befe  (ahd.  hefo  Gra/f  4,  823) 
sjfin.  faex,  faeces.  sumerl  36,  61.  54, 
15.  gl.  Mone  7,  593.  Diefenb.  gl  1 23. 

bap    stm.  stn. 

aonap  stm.  an  fang,  da;  er  den 
anhap  hete  Mar.  himmelf.  857. 

urhap  stm.  stn.  1.  an  fang,  der 
sorgen  urhap  Pars.  141,22.  435,16. 
durch  ir  seiden  urhap  das.  378,  23. 
grö;er  wunder  urhap  das.  239,  23. 
durch  sins  kampfes  urhap  das.  690,  22. 
der  urhap  unde  der  begin  Trist.  11743. 
swie  swach  atn  urhap  sl  MS.  2,  245.  b. 
gar  wit  wart  sin  urhap.  wie  aber  stn 
ende  gedlbe  Mai  9, 1 6.  leben  ane  ur- 
hap Barl  1,3.  der  aller  wlsheit  urhap 
treit  das.  50,  15.  vrcelich  urhap  und 
leide;  zil  das.  100,7.  er  ist  da;  ur- 
hap und  da;  ort  das.  210,  4.  da; 
urhap  aller  wlsheit  ist  diu  grö;e  vorhte 
gotes  das.  369,  10.  2.  urheber. 
der  urhap  dises  meres  wil  ich  in  tiut- 
scher  znngen  wesen  Barl  5,  22.  aus 
kom  geriten  in  den  rinc  trurens  ur- 
hap Pars.  314,  12.  3.  Sauerteig. 
fermentam  sumerl.  36,  62.  'expnrgate 
vetus  fermentum'  werfet  von  io  da; 
alte  urhap  der  ubel  unde  der  sunden 
fundgr.  1,  74,  29.  ein  vil  wenige; 
urhap  da;  erhevet  einen  grö;en  troc 
vollen  teiges  Roth  pred.  63. 

widerhap  widerstand,  an  alle;  (allen 
bei  Maßmann  kaiser  Friedrich  s.  32) 
widerhap  MS.  H.  3,  349.  b. 

huof  (-ves)  stm.  huf.  unguis,  sub- 
urtio  toc.  0.  1,145.  gl  Mone  4,  236. 
unz  üf  den  huof  swanc  im  (dem  pfer- 
de)  diu 'man  Pan.  256,  22.  unz  af 
den  huof  da;  ors  vil  gar  gewapeal 
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was  W.  Wh.  360,  14.  ros  vod  Te- 
nemarko  den  die  Diane  verre  fif  die 
hüeve  gicngen  Gudr.  552,  3.  vgl  H. 
icitschr.  2,  382.  si  hörten  hüeve  klaf- 
fen Nib.  1541,  2. 

rosschuof  s/m.  eine  pflanze,  pe- 
ledins,  anagolus  sumerl.  60,  18. 
63,  45. 

huofblat,  bnofhamer,  buofiscn, 
huovekraz,  huoflcteche,  buofslac 
5.  das  weite  wart. 

hüebel  sim.  hügel.  bair.  hübel 
Schweiler  2,  141.  huovel  Collis  su- 
merl. 44,  22.  Üf  Kalvärie  den  hübel 
Pass.  70,  16.  von  kalke  einen  gro- 
ßen hübel  das.  359,  49.  der  großen 
unden  hübele  über  di  bort  zu  in  sti- 
geo  Pass.  Germ.  7,  269.  vgl.  H.  %eit- 
schr.  6,  325.  —  ir  klocket  umbe 
ir  hüebel  (?)  als  umbe  einen  vülen 
boum  ein  speht  MS.  2,  94.  b. 

llEBENK  5.   ich  HABE. 

nBCHET  iahd.  hachit  Gr.  2,  229.  Graft 
4,  796)  s/m.  heeht.  lacias  voc.  o. 
40,  36.  sumerl  11,  29.  38,  74.  gl. 
Mone  7,  598.  H.  zeitschr.  5.  416. — 
swm.  Wölk.  15,  2,  1. 

hechüchin  stn.  kleiner  hecht.  Wölk. 
15,  2,  12. 

HECKE  S.  HAC,  HACKE,  HAGE. 

uEDBRicn  stm.  hederich.  lolinm,  armo- 
riaca,  aruca,  rapistrum  sumerl  53,  7. 
8.  58,  42.  gl  Mone  4,  240.  8,  97. 
heidrich  Diefenb.  gl  172. 

iib her  Cahd.  hehara  Graft  4,  799)  f. 
heher.  orix,  altacus,  merops  sumerl. 
1,  18.  voc.  o.  37,  92.  gl.  Mone  4, 
96.  6,  345.  —  iwer  iegesltchen  bat 
diu  heher  an  gescbriet  ime  walde  W. 
Wh.  407,  10. 

UBHSE  S.  HAUSE. 

uei  adj.  uridus.  Graft  4,  709.  vgl 
heiter,  hei;. 

gebei ;  geheie  stn.  brand ,  httie. 
vgl  Gr.  I5,  182.  Schindler  2,  127. 
Schmid  schwäb.  wb.  254.  cauma 
gebaige  voc.  o.  46,  122.  hehei  su- 
merl 44,  15.  wa?re  ouch  da;  ge- 
heige  kerne  da;  wa;;er  alsö  klein 
wurden  Gr.  w.  1,  333.     got  henre, 


dur  dfn  heilig  bluot  diu  sünde  erlasch 
und  ir  gehei  MS.  2,  200.  a. 

heic    swv.  brenne,    da;  si  immer 
mögen  heien  in  des  Huers  flamme  griu- 

5    lieber  esse  tod.  gehüg.  776. 

bebeie    swv.  der  meisler  was  ime 
bebait  erzürnt  Diemer  73,  20. 
hei,  hey    interject.     1.  tum  ausdruck 
der  freude;  hier  wie  in  den  folgenden 

10  bedeutungen  auch  heiä  oder  heiä  bei. 
vgl  Gr.  3,  299.  —  hei!  ob  got 
wil,  hie  ist  aveotiure  (unden  Trist. 
9160.  heiä  MS.  2,  62.  b.  heiä  nu 
hei  das.  61.  b.  63.  a.  64.  a.  heiä 

15  hei  beitr.  170.  184.  MS.  H.  3,  224.  b. 
260.  a.  swer  dem  reien  volget  mit, 
der  muo;  schrien  heia  hei  unt  hei  das. 
283.  b.  2.  »um  ausdruck  der  Ver- 
wunderung oder  ermunterung ,  beson- 

20    ders  vor  ausrufenden  fragen,    hei  wie 
schiere  er  üf  kom  Judith  134,  23. 
hei  wie  dicke  er  noch  genas  dem  got  , 
genedie  wolde  wesen  Er.  8856.  hey 
wa;  er  gröjer  ßren  ze  diser  werlde 

25  gewan  Nib.  21,4.  vgl.  22,  4.  531,  1. 
542,2.  4.  814,  2  «.  mehr.  Rab.  384. 
870.  hei  wa;  wir  seien  sime  geböte 
zehant  erwerben  Silo.  1671.  heia" 
Roth.  246.    heiä  got  wie  teilest  du 

30  sö  ungeliche  MS.  1 ,  25.  a.  heiä, 
hurtä  MS.  H.  3,  223.  b.  iron.  hey 
stn  Up  iu  wol  gevellet  Pari.  133,21. 
3.  »um  ausdruck  der  wehmut  oder 
trauer.    hei  wie  e;  dem  gluot  Karaj. 

35  9,  5.  hei  wa;  ich  größer  sorge  dicke 
umb  Slfriden  hän  Nib.  843,  4.  bei 
Beaflör  Mai  168,  16.  ach  hei  Dietr. 
442.  heil  aneg.  28,  38.  der  künec 
rief  lüte  heiä  hei  Pan.  525,  24.  heiä 

40  hei  Mar.  himmelf.  1 264.  Dioclet.  277 1 . 
ow6  unde  heiä  hei  Pan.  103,  20. 
407,  17.  496,  22.  Mai  154,"  12. 

ahei    interj.  MS.  1,  5.  6.  äheyä 
Suchenw.  15,  26. 

45  lieyabo  interj.  des  heyähö  Wölk. 
61,  1,  3. 

Heide    stf.    1.  ebenes,  unbebautes  land, 
worauf  gras  und  wilde  bhtmen  f  auch 
wol  einzelne  bäume  wachsen,  goth. 
50    baijri  aynos  Ulfil.  wb.  56.  Gr.  2,  237, 
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3,  39S.  RA.  499.    in  raittem  deme 
gespreide    wole  verre  aa  der  beide 
Exod.  fundgr.  2,  90,  42.    vfl  maneo 
wehselmare  sagtens  üf  ter  beide  Ire. 
224.    si  riten  öf  eine  liebte  beide  Pan.  5 
516,  22.    ich  hön  vil  äbende  al  min 
schouwen  ftg  venstren  über  beide  ver- 
lorn W.  Tit.  117,  2.     ein  frouwe 
warte  über  beide  MS.  1,  39.  b.  mau 
siht  der  rösen  wunder  üf  der  beide  10 
Nith.  51,2.     singen  von  der  heide 
und  von  den  bluomen   Waith.  28,  5. 
bluomen   röt  an  grüener  heide  das. 
114,  33.     bluomen  brechen  an  der 
Kehlen  heide  das.  119,  16.    under  der  15 
linden  an  der  heide  das.  39, 12.  beide 
unde  walt  das.  39,  2.    diu  heide  röt, 
der  grfiene  walt  das.  122,  31.  da; 
ich  mich  rihte  nach  der  heide,  s6  si 
den  walt  siht  gruonen,  sO  wirts  iemer  20 
rot  das.  42,  20.    seht  wie  heide  und 
anger  11t  ÄS.  1 ,  25.  b.     wa;  dar 
umbe?  valwent  grüene  heide  das.  1, 
68.  a.  —     Maria  du  spilndiu  blöen- 
diu  heide  das.  2,  220,  a.  vgl.  vorr.  25 
tur  g.  stn.  XLI1,  7.  —  üf  der  worte 
heide  Trist.  4637.     der  kflnste  heide 
MS.  2,  215.  9.       2.  st.  und  swf. 
heide,   Heidekraut.     mirice  heidun 
sumerl.  63,9.  ahd.  beida  Graft  4,  809.  30 

heideber,    heidclbcr,  heiden- 
korn,  heidenrüebc  s.  das  zweite  wort. 

licidelie  (ahd.  beidahi  Graft  4, 
809)  stn.  heide.  mirice  sumerl  22, 
61.  46,  11.  ,  35 
beiden  (ahd.  heid8n  Graft  4,  810)  stm. 
heide,  überhaupt  nichtChrist,  insbe- 
sondere Mahomedaner ;  ursprünglich 
agrestis,  also  %u  heide  (tgl.  lat.  pag-a- 
nus)  oder  *u  heit?  tgl.  R.  t.  Raumer  40 
in  H.  zeilsckr.  6,  407.  sarracenus, 
pnganus ,  gentilis  toc.  o.  34,  83.  — 
ein  heiden  pf.  K.  1 8,  24.  der  heiden 
tet  em  getouften  wd  Pan.  739,  23. 
741,  1.  den  heiden  minne  nie  ver-  45 
drö;  das.  740,7.  durch  manges  hei- 
dens  tot  W.  Wh.  40,  29.  ern  ist  niht 
gar  ein  heiden  Nib.  1201,  5.  swie 
gar  ich  sl  ein  beiden  Wigal.  8200. 
der  ist  wol  halp  ein  heiden  Waith.  50 


HEIDEN 

7, 13.  jft  bin  ich  niht  ein  heiden  MS. 
1,  45.  der  rlche  heiden  Barl.  9,13. 
dn  bist  noch  ein  heiden  mit  zouber- 
ttchen  listen  das.  278,  8.  —  der  Iro- 
nie hij  duu  heidini  gen  tisamine  Ju- 
dith 118,  27.  die  heidea  pf.  K.  14, 
5  ti.  Öfter,  der  heiden  herzesßr  W. 
Wh.  381,  5.  kristen,  juden  und  die 
heiden  Waith.  16,  29.  22,  16.  kri- 
sten unde  beiden  warn  niht  eneln  Nib. 
1 789,  2.  der  heiden  orden  Sib.  2060. 
tgl.  orden. 

heiden  adj.  heidnisch,  nicht  christ- 
lich, si  täten  dä  veigen  mangen  riter 
beiden  pf.  K.  175,  13.  der  keiser 
unt  der  chunc  heiden  das.  288,  15. 
der  hedine  man  ff.  %eitschr.  3,  522. 

beiden  stf.  heidenschaft.  w6  dir 
beiden  Waith.  15,  19  und  Lac  hm.  s. 
138.  tgL  kristen  pf.  K.  3,  23  und 
anm.    beidant  haeresis  Graft  4,  812. 

heideninne,  -in,  -in  stf.  Heidin, 
nichtchristin.  do  gewan  manderebn- 
neginnen  eine  heideninnen  Diemer  32, 
22.  manc  heiden  nnde  heidenln  Porz. 
659,  15.  swie  si  were  ein  heidenia 
das.  28,  11.  Wigal.  7745.  tgL  8279. 
—  diu  heideninae  titel  eines  gedicktes. 
Kolon.  190.  H.  Gesamtab.  1,  389. 

heiden isch,  heidensch  adj.  heid- 
nisch, nicht  christlich,  insbesondere 
auch  dem  morgenlande  angehörig,  un- 
dir  di  heidinischi  menigi  Judith.  121, 
18.  vil  der  heidenischen  cfiet  Barl. 
4,  13.  guneYtin  heidensch  witze  tau- 
berei hlt  uns  verstoln  den  helt  guot 
Pars.  105,16.  heidensch  (griechisch?) 
fior  das.  205,  28.  heidenis  eher  1  ist 
morgenländische  kunst  Wigal  823. 
heidenische^  werc  moroenUindische  ar- 
beit das.  7372.  der  pfelle  näch  bei- 
denischer  wtse  wol  underworbt  Trist. 
2538.  —  alle  spräche  si  wol  'sprach, 
latin  heidensch  arabisch  frahxoys  Pars, 
312,  21.  tgL  416,  27.  782,  2.  Wi- 
gal. 8258. 

heiden  lieh  heidnisch,  nicht  christ- 
lich, nach  beidcnllchem  Orden  Barl 
12,  2.  nach  heidenllcben  siten  das. 
289,  3. 
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lieidenliche  ade.  auf  heidnische, 
nicht  christliche  «eise,  er  lebete  hei- 
denliche  Barl  7,  18. 

Leidenschaft    (gen.  -schefte)  stf. 

1.  heidenschaft ,  gesamtheit  ton  nicht-  5 
Christen,    bl  «I  der  heidenschefte  go- 
ten  W.  Wh.  339,  4.    kröne  vor  der 
heidenschefte  tragen    das.  340,  11. 

in  stnes  sanes  lande  broget  din  hei- 
denschaft iu  beiden  Waith.  12,  11.  10 
die  zwÄne  hergesellen,  wan  woltens 
an    die   heidenschaft    das.    12,  28. 

2.  die  ton  heiden  bewohnten  länder. 
di  He;  er  in  der  heidenschefte  beltben 
Diemer  34,  27.    da;  ein  helt  won  in  15 
der  heidenschaft  Part.  746,  15.  tgl. 

15,  10.  79,5.  316,  30.  Wigal  9208. 
9235.     des  fuorte  ich  vfl  rfche  kraft 
mit  mir   in  die  heidenschaft  g.  Gerh. 
1180.     pfellcl  aus  der  heidenschaft  20 
Pars.  261,  7.  309,  9.  375,  15.  552, 

16.  3.  heidenthum,  nichtchristen- 
thum.  mit  der  drler  volleiste  wert  in 
diz  wa;;er  heidenschaft  Pars.  81 7,  21. 

HK1DRU0SE  S.  nRUOSB.  25 

heie  1.  hüte,  schälte,  pflege,  neben 
heie  kommt  auch  die  neben  form  beige 
vor.  partic.  prdt.  geheien,  also  stark 
MS.  2,  74.  b.  Nith.  53,  2.  MS.  B.  3, 
232.  b.  Geo.  28.  b.  Dietr.  38.  b;  30 
dagegen  ein  schwaches  prdt.  Oos.  chron. 
30.  mit  hegen  (s.  das  wort  unter 
liac)  ist  heien  wohl  nicht  verwandt, 
so  nahe  sieh  auch  die  bedentungen 
beider  Wörter  liegen,  vgl  Gr.  I5,  182.  35 
Schneller  2,  128.  Schmid  schwäb.  wb. 
268.  —  jenen  stam  den  heiet  der 
mir  firöude  nam  Pars.  601,  26.  vor 
dem  walt  sint  rösen  vi!  geheien  Nith. 
53,  2.  die  rösen  het  si  geheien  da;  40 
ich  nie  bekanto  mer  rdsen  alsö  klooc 
91S.  H.  3,  206.  b.  stt  din  ouwe  von 
rösen  ist  geheien  MS.  2,  74.  b.  der 
wlngarte  wart  geheien  mit  sö  starker 
klarheit  Geo.  28.  b.  wer  nu  heien  45 
wöll  den  meien  Hätsl  1,  91,  29.  — 
da;  sie  ir  mnoter  ie  getruoc,  die  her- 
ren  die  sie  heient  da;  sie  die  armen 
schreient  Helbl  2,  162.  er  vertoerete 
vil  edeles  Volkes  und  hielten  in  ouch  50 


ellfch  herren  derüf  und  heietent  in  kö- 
nig  Ruodolf  zu  leide  Oos.  chron.  30. 
da;  dich  nieman  heiet  vor  mir  Geo. 
35.  a.  owß,  tohter,  hfin  ich  da;hiure 
an  dir  geheien  MS.  U.  3,  232.  b. 
man  solte  den  vogel  den  snmer  und 
den  winter  lüte  heien  MS.  2,  73.  a. 
der  adelar  mit  grö;er  milte  heiet  der 
vogel  vil  Tit.  13,  197.  —  swa;  ich 
hän  geheien  von  BÜber  und  von  golde 
Rah.  3.  b.  da;  er  von  al  den  Ären 
schiet  die  hn  sin  vater  het  geheien 
manigiu  jär  Dietr.  38.  b.  sus  sul  wir 
da;  leben  heien  uns  gütlich  thun  W. 
Wh.  326,22.  stn  trfiren  niemen  lan- 
ger heie  Nith.  10,  2.  wir  fiuln  die 
fröude  heien  beitr.  31.  wa;  ich  dan 
fröuden  heie  Bob.  10.  b.  si  kan  wol 
fröide  in  sendiu  herzen  heien  MS.  1, 
45.  a.  swer  sich  kunne  mit  liebe 
tiepltch  zweien,  der  sol  fröude  in  herze 
heien  das.  1,  196.  b.  2.  inlransi- 
tit?  vrid  unt  gedult  in  £ren  viur,  diu 
siht  man  da  heien,  er  und  eins  rei- 
nen vtlrsten  namen  Frl  138,  12.  swä 
sich  liute  zweien,  dft  muo;  verlast  und 
ouch  gewin  zwischen  in  dö  heien  das. 
115,  11. 

erheie  ich  het  mir  erheien  aufge- 
ben ein  liljen  Hätsl.  1,  10,  11. 

geheie  ze  geneienhe  stnen  scaz 
Cpraesidio  quo  tuentur)  N.  Bth. 

heie  stf.  gehegter  wald.  da;  ich 
sö  wunnebernder  hei  muo;  iemer  löb- 
lich sprechen  Ls.  1,  376. 

geheie  stn.  1.  pflege.  Meie  von 
dinem  geheie  der  anger  I!t  gar  wol 
bespreit  MS.  1,  35.  b.  2.  geheg- 
tes höh,  gehegte  wiese,  gehegtes  fisch- 
w asser.  Schneller  2,  129.  vgl  RA. 
596. 

heie   swm.  hüter,  pfleger. 
bruckheie  swm.  brückenhüter.  Gr. 
w.  3,  562.  Schneller  1,  561.  2,  128. 
crenheie    swm.   ehrenpfleger.  MS. 

2,  221.  b. 

eschheie    swm.  feldhüter.   Gr.  w. 

3,  645.  647.  Schmeüer  2,  128. 
stubenheie    swm  stubenhüter.  MS. 

2,  75.  b.  Nith.  18,  1. 
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tilgen tbeie  sin».  •  tugendyfleger. 
Rab.  58.  a.    Dietr.  6.  b. 

wiseheie  swm.wiesenhüter.  Schnel- 
ler 2,  128. 

HKIBBLK1S,  UEUERLEIS  S.  LE1S.  5 

mf.iger  stm.  reiher.  alcedo,  ardea,  ca- 
ladrius  gl.  Hone  4,  96.  7,  595.  ahd. 
beigir  ardea,  picus  Graff  4,  799. 

iikil  (firaff  4,  861)  adj.  1.  gesund, 
heil,  mloea  herzen  tieöu  wunde  diu  io 
muo;  iemer  offen  stfin,  sin  werde  heil 
von  Hiltegunde  Waith.  74, 1 9.  2.  sal- 
ous.  du  got  stnen  Hut  mite  heil  tuot 
unde  saiieh  machet  Windb.  ps.  leseb. 
252,  8.  tuo  dise  heiden  von  ir  sün-  15 
den  heile  pf.  K.  26,  7.  heil  stst  du 
keiser  das.  23,  19.  heil  wis  tu(ave) 
fundgr.  1,  90,  17.  wis  heil  Tundal. 
46,  31. 

gancheil  adj.  gesunde  beine  ha-  20 
bend.  dö  sie  claudum  ex  utero  ma- 
tris  kangheile  machötdn  N.  144,  12. 
sint  si  gangbeil  Bon.  85,  28.  tgl. 
'der  gesunde  oder  gangheilige  stund 
gleich  wieder  auf  Simplic.  2,  2,  12.  25 

geh  eil  adj.  1.  unversehrt,  ge- 
sund, da?  ftwer  dehein  teil  blibe  ganz 
noch  geheil  Herb.  3824.  13650. 
2.  saltus.  von  diu  ist  sin  s£le  vor 
gote  geheile  kehr.  56.  a.  30 

heil  stn.  glück,  genflde  unde  heil 
Lampr.  Alex.  5642  (5992).  grö;  heil 
unt  michel  ungemach  Iw.  149.  ge- 
lücke,  heil  und  Steide  und  ere  Waith. 
29,31.  din  heil  stmo  glücke  begunde  35 
erwecken  herte  g.  sm.  1310.  der  Werlte 
heil,  maget  an  ende  Mar.  113.  heiles 
wort  Waith.  16,37.  heiles  funt  das.  6, 
1 6.  Mai  64,  1 6.  ir  heiles  pan,  ir  Sai- 
den fluoch  Parz.  316,  11.  du  heiles  40 
und  gelückes  rat  Gfr.  1.2,  10.  lobges. 
25.  heil  dir,  iu  Diemer  192,  6.  19. 
Lampr.  Alex.  398.  got  gebe  dir  heil 
Trist.  2476.  gelücke  iu  heil  gebe 
Pan.  450,  25.  got  vücge  iu  heil  unde  45 
cro  Iw.  81.  du  hdst  guot  heil  das. 
31.  er  het  ere  unde  heil  Pars.  398, 
7.  gewinnet  er  da;  heil  Lampr.  Alex. 
3 166  (3516).  4228  (4578).  4282 
(4632).    verlorn  heter  da;  heil  das.  50 
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3039  (3389).  —  einem  heiles  biten 
ihm  alles  gute  ton  Gott  erbitten,  wün- 
schen Iw.  222.  a.  Heinr.  25.  Pars.  3, 
6.  Wigal.  1407.  6211.  Otte  761. 
Wigam.  1018.  einem  heiles  wünschen 
Pars.  108,  28.  224,7.  293,25.  Lanz. 
5263.  Wigal.  1844.  —  durch  da; 
wir  setzen  solden  Up  unde  guot  an  ein 
heil  dem  tu  fall  überlassen,  wagen  soll- 
ten Lampr.  Alex.  3890  (4240).  ein 
dinc  an  da;  (ein)  heil  la;en  es  auf 
das  geratewot  setzen ,  wagen  Lampr. 
Alex.  6310  (6660).  6455  (6805).  Er. 
2830.  3297.  6725.  Flore  5698  S.  g. 
Gerh.  1171.  Bon.  8,  24.  sich  lä;en 
an  ein  heU  Er.  11572.  an  ein  heü 
lie;  er  sich  (e;  Pf.)  dö  Barl  124,  5. 
umbe  eines  heil  trinken  seine  gesund- 
heit  trinken  Li.  2,  671.  si  trunken 
umbe  zwei  heil,  der  sele  und  des  U- 
bes  Stricker  5,  146.  —  e;n  sie  jdanne 
an  ir  heile  Iw.  222.  e;  muo;  stre 
sten  an  iuwerm  heile  Waith.  81,  18. 
vart  mit  guoteme  heile  Iw.  40.  267. 
der  rtter  sprach  'mit  heile'  Eracl.  640. 
da;  habet  üf  mime  heile  glaubt  sicher- 
lich Stricker  11,  31.  sin  rede  sluoc 
im  ze  heile  schlug  glücklich  aus  Iw. 
294.  Wigal.  5298.  da;  ir  vleisch  en- 
dorfte  werden  den  vogelen  ze  heile 
noch  den  tieren  ze  teile  Karl  96.  b. 
kum  heil  hauenstein  Sprichwort  das 
man  ton  dem  sagte,  der  etwas  unter- 
nahm dem  er  nicht  gewachsen  tear 
Ottoc.  683,  b.  —  bisweilen  bedeutet 
heil  auch  unglücklicher  sufall; 
sin  heil  begunder  gote  klagen  /•?.  58 
und  anm.  s.  1348.  wurde  aber  mir 
da;  heil  getan  da;  ir  mich  füertet  über 
s£,  80  wüehse  mir  dort  leides  m*  troj. 
22059.  auch  der  wehruf  io  heil  alle 
Diut.  1,  410  gehört  vielleicht  hierher, 
tgl.  RA.  877.  —  eine  gewisse  per  so- 
nification  ton  heil  seigt  sich  in  fol- 
genden stellen:  ze  seiden  sft  ir  gezelt 
unt  gelücke  ze  ingesinde  dem  heile  ze 
liebem  kinde  warn.  2598.  wa;  ob 
iuwer  heil  eime  andern  kumet  an  sin 
seil  MS.  2,  130.  b.  tgl.  Grimm  d. 
mgthol.  822. 
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heiles  gen.  adv.  zu  meinem  (dei- 
nem (u.  s.  w.)  glücke,  si  beten  heiles 
gesehen  den  riter  Iw.  190  und  anm. 
*.  5078.    vgl.  Dietr.  7251.  Gr.  3,  129. 

t'bcuhcil    stn.    kriegen  da;  gebirt  5 
zorn,  üf  ebenheil  wirt  lieb  geborn 
altd.  bl.  2,  23. 

überheil  stn.  höchstes  heil,  got, 
du  alles  heiles  überheil  MS.  2,  210.  a. 

unheil    stn.  ungtiiek.  oder  sus  chu-  10 
met  ein  unheil  Karaj.  5,  2.     e;  was 
ein  michel  unheil  Exod.  fundgr.  2,  108. 
En.  2376.    da;  quam  von  unheile  das. 
12833.    heil  unde  unheil  diu  sint  uns 
nu  geschehn  Iw.  140.    sit  mir  geviel  15 
da;  unheil  das.  278.  —     unheil  mir 
über  den  wec   schreit  gelich  einem 
hunde  büchl.  1,  1672.    über  in  hete 
gesworn  slnes  Hbes  unheil  kl.  2702  H. 
mir  häte  Sicherheit  gesworn  da;  groe-  20 
ste  unheil  g.  Gerh.  6125. 

Unheiles  geu>.  adv.  zu  meinem 
(deinem  u.  s.  w.)  Unglücke,  ir  habet 
Ruolanten  Unheiles  gesehen  pf.  K.  244, 
26.  tgl.  büchl.  2,  102.  506.  sö  wart  25 
ich  Unheiles  geborn  En.  10051.  Er. 
5939.  büchl.  1,  1053.  ir  wurdet  mir 
Unheiles  (so  sti  lesen  statt  unheillos) 
geborn  En.  2436. 

heilhoubet,  heilschilt,  heilvliez,,  30 
heilvluot,  heilwaege    s.  das  zweite 
wort. 

heile    iahd.  beili  Graff  4,  864) 
stf.  heil,  glückseligkeit.  —  vielleicht 
noch  mhd.  erhalten;  vgl.  Genes,  fundgr.  35 
2,  62,  23:   varet  guoter  heile,  wenn 
heil  hier  nicht  plur.  von  heil  ist. 

sclbheile  stf.  name  einer  pflanze. 
eophrasia,  brasia  sumerl.  21,  33.  62,  5. 

hcilb.rrc  adj.  glück  bringend,  wie  40 
h6cb,  wie  heilbare  ritters  leben  waere 
Mai  83,  33. 

heilhaft    adj.  wer  glück  hat.  die 
heilhaften  W.  Tit.  44,  4. 

heilsam    adj.  heilsam,  glückbrin-  45 
gend.    salubris  Diefenb.  gl.  242.  vgl. 
Graff  4,  867.    Krist  der  uns  ein  heil- 
sam opher  ist  Vir.  413. 

bciisamlichc    adv.    salubriter  gl. 
Mone  6,  347.  50 
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heiltuoin  stn.  1.  sacrament.  wir 
haben  i;  ze  heilluome  des  lihnameu 
unde  des  bluotes  unseres  herren  Windb. 
ps.  5,  18.  2.  heilige  reliquien.  re- 
liquiae  voc.  0.  9,  23.  er  natn  da;  heil- 
tuom,  dröf  er  swuor  Pan.  269,  2. 
hie  mit  was  ouch  da;  heiltuom  komen, 
üf  dem  sie  sweren  solde  Trist.  15672. 
da;  heiltuom  man  dar  truoc:  dar  üfe 
swuor  sich  Tristan  Isöte  zeim  ellchen 
man  V.  Trist.  194.  vgl.  Haltaus  856. 
RA.  896.  —  da;  mfinster  hie;  er  mit 
beiltuome  wol  zieren  unde  wihen  Barl. 
337,  26.  mit  geliute  und  mit  heil- 
tuome  wart  der  keiser  riebe  enpfan- 
gen  werdecliche  ze  Kölne  g.  Gerh.  668. 
vgl.  heilectuom. 

heile  (aAd.  heilju  Graff  4,  867) 
swv.  1.  mache  gesund,  heile.  a. 
ohne  casus,  diu  guote  wundet  unde 
heilet  Waith.  98,  34.  b.  mit  accus. 
er  gewan  arzäte  ze  heilenne  ir  wun- 
den Iw.  283.  nu  heilent  Kristes  wun- 
den Waith.  77,  9.  da;  ich  nimmer 
wirde  gesunt  mich  enheile  mtnes  hei- 
les funt  Mai  64,  10.  c.  mit  genitiv 
der  sache  und  accusativ  der  person. 
Liudgast  geheilet  siner  wunden  was 
iV»6.  311,1.  2.  errette,  sako.  a. 
mit  accus.  geheilet  is  unser  vater 
hehr.  56.  a.  von  diu  ist  sin  s&le  vor 
gote  wol  geheilet  das.  von  diu  sint 
si  gezieret  und  gehcilet  pf.  K.  181, 
20.  heilt  ewern  jungen  gest.  Rom. 
108.  b.  mit  genitiv?  heile  miner 
sele  Diemer  296,  20. 

geheile  swv.  mache  gesund,  heile. 
die  wunden  nekan  nimmer  enhein  man 
mit  sinen  sinnen  gehcilen  Diemer.  88, 
10.  2.  rette,  salvo.  do  geheilt  er 
mennischlich  chunne  Karaj,  74,  19. 
sö  got  mit  den  sinen  die  sünder  ver- 
teilet die  er  nimmer  mir  geheilet  Am. 
1348. 

verheile  swv.  mache  heil,  nieman 
eine  wunde  mac  verheilen  danc  schine 
der  sluc  Vrid.  45,  11.  so  tief  ein 
minnen  wunde  da;  si  verheilen  künde 
kein  salbe  Engelh.  1924.  da;  ich 
mac  verheilen  mines  herzen  slac  und 
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die  wunden  miner  klage  troj.  121.  c. 
tgl.  87.  a. 

ungeheilet   partic.  adj.  nicht  ge- 
keilt,   swer  der  wirt  verteilet  dem  ist 
ungeheilet  warn.  2102.     bellbe  ich  5 
ungeheilet  MS.  1,  8.  b. 

unverhcilet  partic.  adj.  nicht  ge- 
heilt, nicht  sti  heilen,  ein  unverheilet 
smerze  MS.  1,  153,  b. 

heilant  s/m.  keiland,  retter,  sal-  lo 
tator.  ursprüngl.  partic.  präs. —  Jö- 
sas  da;  chutt  in  diutscher  zunge  hei- 
lant  aneg.  31,  36.  tergl.  Diemer 
234,  4.  heilenl  Legs.  pred.  52,  5, 
130,  29.  15 

heihere,  heiler  s/m.  1.  heiler, 
arzt.  ein  heilere  der  seie  wunden 
Gregor.  3621.  2.  re/fcr,  sahator. 
si  wftntin  da;  i;  wan  der  ir  heiläri 
Judith  117,17.  sö  st  er  (got)  doch  20 
der  heilere  dtn  das.  150,  7.  der 
werlt  heilare  Genes,  fvndgr.  2,  61,23. 
unser  heileere  (Christus)  aneg.  31,  20. 
Lampr.  Alex.  1570  (1920).  Jesu  dem 
heiler  gest.  Rom.  174.  r^J.  173.  25 

hei I.t rinne  stf.  heilerin,  sahatrix. 
nu  heilt  mich,  heila?rinne,  wan  al  mtn 
heil  an  in  11t  Mai  64,  12. 

heile    (ahd.  heilem  Graft  4,  867) 
stev.  «erde  heil,  gesund,    bi;  da;  sine  30 
wunden  heilen  begunden  Lampr.  Alex. 
4411  (4761). 

gchcilc  stcr.  werde  heil,  gesund. 
dem  hir;e  geheilden  sine  wunden  Reinh. 
s.  381.  die  werdent  danne  sö  töt-  35 
wunt,  da;  sie  geheilent  nimmer  mö 
fundgr.  1,  129,  23.  da;  ich  niemer 
mß  geheile  MS.  1,  48,  a.  unz  da; 
der  schade  geheile  Pars.  615,  11. 

verheile    «er.  verde  heil,     mtns  40 
herzen  wunden  cnbunden  sich  hänt  die 
mir  waren  verheilet  MS.  1,  191.  b. 

licilec  Qahd.  heilac  Graff  4,  873) 
adj.  heilig,  eigentl.  heil  bringend,  der 
heilige  Krist  a.  Heinr.  1365.  heiliger  45 
Krist  Waith.  123,  26.  der  heilig  geist 
a.  Heinr.  863.  Iw.  241.  des  heiigen 
geUtes  vol  Am.  1472.  der  heilig  en- 
ge! Waith.  24,  24.  ir  stt  ein  heilic 
man  Am.  1480.     ein  heiiger  pfaffe  60 


Au.  1504.  heiliger  keiser  (anrede  an 
Karl)  Karl  38.  a.  113.  a.  von  dem 
heiligistcn  man  der  briesterltchen  Da- 
men ie  gewan  tod.  gehüg.  181. 

heilige  sinn,  der  heilige,  insbes. 
auch  heiligenbild,  reliquie.  der  himilshe 
cunic  sicit  zu  gerehde  in  slner  mati- 
crefde  unde  umbe  in  sine  heiligin  fundgr. 

2,  135,  11.  mit  allen  golis  heiligen 
glaube  3220.  ein  beilige  Bert.  163. 
ich  bite  mir  got  helfen  sö  unt  diso 
guote  heiligen  he.  288.  fif  den  hei- 
ligen swern  Wigal.  3580.  U.  Trist. 
3670.    tgl.  heiltuom  und  RA.  896. 

wa;;erheilige  sum.  der  heilige, 
der  auf  der  see  angerufen  wird,  swa; 
der  wa;^erheilegen  was  die  msn  on- 
ruofet  Üf  dem  mer  Marleg.  12,  54. 

heiliginoe  stf.  die  heilige,  tgl. 
Gr.  4,  256. 

heileclich  adj.  heilig,  sin  hei- 
lecliche;  leben  Pari.  452,  23.  in  dirre 
heilecllchen  zlt  das.  456,  7.  die  hei- 
lecllchen  tage  das.  447,  14.  nach 
heileclicher  art  Pantal.  2100. 

heilecliche  adt.  heilig,  fromm. 
die  töten  man  gar  heileclich  besanc 
H.  Trist.  6757.  wie  müht  der  hei- 
leclicher lebn  Pan.  502,  20. 

heilecheit  stf.  1.  heiligkeit.  al 
sin  heilekeit  möht  im  siuften  hän  er- 
worben durch  seufzen  welches  ihn  hätte 
tödten  können,  wäre  er  schon  jetzt  zu 
einem  heiligen  geworden,  wan  sin  tnan- 
llch  art  W.  Wh.  226,  4.  diu  werlde 
ist  nu  sö  freidic  gar,  sw&  man  iht 
guotes  wirt  gewar,  da;  man  sich  heil- 
keit da  versiht,  swer  hät  niht  mit  der 
werlde  pfliht  Renner  6333.  2.  hei- 
lt yth  um.  über  dise  selbe  heilcheit  sö 
was  ein  gezelt  vi!  breit  Diemer  81,5, 

3.  Sakrament,  die  siben  heilikeit  Bert. 
34.  59.  81.  308.  383.  439.  441. 
Frl.  8,  1. 

heilectnom  stn.  reliquie.  da;  hei- 
lictuom  (die  leiche  des  Ither)  si  löe- 
ren  bat  Pan.  159,  28.  bi  dem  ka- 
pelsoume  er  den  pfaflen  vant  :  ob  dem 
beilictuome  er  leinte  an  stner  hant  Mb. 
1515,  2.    ein  kefsen  nam  er  an  der 
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stet,  diu  was  heilctuomes  vol  Wigal. 
4394.  da;  beilictuom  wart  dar  ge- 
tragen und  wart  Tristande  für  geha- 
bet and  wart  im  der  cit  gestabet 
H.  Trist.  502.  tergl.  heiltuom  und  5 
RA.  896. 

heilige  (ahd.  heilagöm  Graff  4, 
878)  swv.  heilige,  von  siner  sSten  flö; 
da;  pluot,  des  pir  wir  alle  geheiligot 
Diemer  325,  24.  wir  werden  alle  in  10 
domo  toufe  ze  gotes  ebinden  geheili- 
got leseb.  188,  8. 

gcheiligc  siev.  verde  heilig,  dar 
umme  gebeilgete  ir  vile  in  den  geilten 
rnyst.  1,  226,  29.  15 

verheiligc  suw.  heilige,  du  gots 
erweite  creatur  verheiligt  über  alle  weib 
Wölk.  107,  3,  2. 

heilse  swt.  ahd.  heiltsdn  augurari, 
expiare.  {des  tages  am  ersten  Januar,  20 
welcher  Martinen*  tag  ist)  sich  diu 
liute  geilsent  und  ouch  ein  ander  heil- 
sent  mit  gäbe  manger  bände  Mart.  23 1 . 
ueim  sin.  heimat,  haus.  goth.  haims  dorf, 
flecken,  altn.  heimr,  ahd.  heim;  vgl.  Gr.  25 
2,258.  496.  3,  136.  140.  393.  Ulfil. 
tcb.  57.  Graff  4,  946.  —  duo  ich 
bigab  min  heim  Genes,  fundgr.  2,  75, 
14.  uf  stme  rucke  er  in  truoc  mit 
im  zuo  dorf  in  sin  heim  Legs,  pr.  s.  30 
147.  wirt  unde  heim  sint  zwene  un- 
schameliche  nameu  Waith.  31,  25.  wan 
im  vou  heime  ein  böte  kam  Lam.  9275. 
von  beim  sö  wolt  ich  varen  Wölk.  2, 
4.  3,  tgl.  1,1,6.—  ado.  dat.  heime  35 
%u  hause,  daheim,  heime  sin  Iu>.  111. 
wol  im  ze  hove  der  heime  rehte  tuot 
Waith.  103,  12.  der  man  ist  under 
vriunden  gast,  dem  heime  leides  nie  ge- 
brast Vrid.  97,  13.  der  heime  ist  er-  40 
zogen  der  nie  in  die  fremde  kam  Mart. 
257.  ich  bin  hein  (*/.  heime)  Waith. 
31,  30.  — heime  snoeben  heimsuchen, 
ursprünglich  jemand  in  seinem  hause 
aufsuchen:  got  suohte  si  heime  mit  45 
herige  Exod.  fundgr.  2,  100,29.  da; 
du  mich  heime  suochest  durch  helfe 
in  deme  huse  mtn  Engelh.  4402  und 
anm.  da;  sin  geselle  Dieterich  üf 
guade  in  heime  suoebte  das.  5685.  50 


tgl.  troj.  85.  c.  kindh.  Jes.  70,  79. 
Geo.  1596.  und  suoebte  sinen  vient 
d&  heime  Legs.  pred.  106,  19.  da; 
mich  sande  Martin  hie  heim  (heime  K.) 
bat  gesuochet  Stricker  5,  79.  er  ge- 
suocht  iueh  heim  nimmer  rae"  Karl.  33. 
b.  —  da  heime  da;  hüs  bewarn  /». 
116.  da  heime  a.  Heinr.  1349.  1399. 
1424.  Pars.  336,  16.  345,  19.  445, 
12.  M.  164,  2.  1331,  4.  Vrid.  97, 
15.  MS.  1,  63.  b.  troj.  20812.  22819. 
hie  heime  IS' ib.  1409,  2,  1410,4.  MS. 
2,  208.  i.  Waith.  29,  21.  —  heim 
ado.  accus,  nach  hause,  heim  gewin- 
nen Schöpfung  100,  17.  komen  heim 
ze  lande  Diemer  236,  9.  die  fuorter 
heim  ze  lande  Part.  336,  21.  er  fuor 
wider  beim  ze  lande  a.  Heinr.  1347. 
da;  er  dir  helfe  heim  Trist.  4390.  sö 
bebt  iueh  hein  in  iawer  hüs  Waith. 
59,  25.  seite  si  mich  seinem  malo 
hein  zuo  ir  gedanken  fiure  MS.  1,  89. 
a.  gän  hein  (zwein)  das.  195.  a. 
er  quam  hein  U.  Trist.  1416.  wider 
hein  hinz  Nazaret  Gries»,  pr.  2,  10. 
hin  heim  Barl  16,  39.  109,  33. 

vaterheim  $sn.  Vaterland,  gl.  Her- 
rad. 180.  a. 

herheim  ado.  dd  ich  herheim  ze 
lande  kam  g.  Gerh.  6609. 

heimbürge,  heimgarte,  heimge- 
sinde ,  heimgras ,  hcimlandiscb, 
heimstiure,  fieiniesuoche ,  heim- 
vart,  hciniwert,  heimwesen,  heim- 
wist,  heim  war  z   s.  das  weite  wort. 

heimelich ,  heimlich ,  heinlich 
adj.  1.  »um  hause  gehörend,  nicht 
fremd,  vertraut,  familiaris.  ze  frümde 
noch  ze  heimlich  büchl.  2,  77.  gar 
heimlich  und  gewonet  wol  Bon.  34,  3. 
ir  vremde  was  heinlich  genuoc  Pars. 
738, 10.  da;  si  im  also  heimlich  wart 
da;  er  si  sin  gemahel  hiez  a.  Heinr. 
340.  si  was  ir  vrouwen  heimlich  ge- 
nuoc Iw.  74.  si  wären  aber  heinlich 
als  6  ir  beider  herren  Marke  Trist. 
16413.  da;  getwerc  was  dem  künige 
heimelich  und  ouch  der  kernenden  das. 
14255.  tgl.  H.  Trist.  3023.  Wigal. 
1607.  1855.  3674.     Bari  27,  17. 
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37,  37.  sich  einem  heimlich  machen 
sich  ihm  befreunden  troj.  59.  b.  Leys. 
pred.  113,  37.  —  den  heimlichen 
träten  unde  den  sunterfrianlen  Windb. 
ps.  553.  er  sagete  e;  sinen  heimli-  5 
chen  friunden  tougenllchen  Ufr.  720.  — 
er  wa?re  arm  ode  rieh,  gast  ode  heim- 
lich Greg.  1744.  bit  in  da;  er  die 
geste  und  die  heinltchen  habe  wert 
Pari.  345,  9.  der  heimlich  und  der  10 
gast  W.  Wh.  155,  14,  den  heinlichen 
mit  dem  gaste  U.  Trist.  2490.  Tristan 
den  heimellchen  gast  TWrf.3459.  un- 
ser heimlichen  forsten  die  forsten  un- 
ser» landes  Waith.  84.  21.  ich  vuor  15 
von  lande  über  mer  mit  einem  heime- 
llchen her  Trist.  6400.  der  roc  der 
was  ir  heimeltch,  er  tet  sich  nähe  zuo 
der  lieh  Trist,  10914.  ze  Akers  ist 
der  tOt  sö  heimlich,  tut  stürben  tusent  20 
alle  tage  da  enhörte  niemen  lange 
klage  Vrid.  155,  24.  got  s6le  enget 
nnde  wint,  swie  heimlich  diu  den  Hü- 
ten sint,  so  enseit  mir  niemen  äne  wän, 
wie  diu  vieria  sint  getan  das.  134,  8.  25 
2.  fremden  äugen  entsagen,  geheim. 
ein  heimlich  kemenate  Ito.  208.  er 
fuorte  si  in  sin  heimlich  gemach  a. 
Heinr.  1181.  er  gie  an  eine  heinliche 
stat  Wigal.  9643.  si  wtst  in  heinliche  30 
wege  Pan.  100,  2.  heimlichen  rat 
nemen  te  einem  Barl.  37,  33.  heim- 
lichiu  dinc  beischlaf  Nib.  615, 3.  hein- 
lich blicken,  sendez  kösen  MS.  1,87.  a. 

unheimlich  adj.  nicht  vertraut,  35 
fremd.  unheimlich  gerne  ich  wa?re 
Frl.  254,  1.  den  bcasen  solt  du  ie- 
mer  gern  unbeinlich  wesen  Waith.  37, 
31.  si  ist  mir  holt  und  unheimlich 
Hättl.  1,  82,  5.  dirre  was  her  un-  40 
heimelich  myst.  1,  108,  10. 

heimliche,  heialiche,  -en  1. 
vertraulich,  sine  gebarten  heinliche 
Pari.  176,  23.  dO  Rücdigcr  der  de- 
gen  den  künec  niht  wolle  lagen  Criera-  45 
hilde  heimliche  pflegen  Nib.  1298,  4. 
heinliche  er  zuo  zime  sprach  Barl. 
15,  18.  er  nam  sin  heinlicher  war 
schloss  sich  vertraulicher  an  ihn  an, 
dan  ander  slner  meister  gar  das.  26,  50 


31.  2.  heimlich,  heinliche  mlnen 
knmber  klagen  Pan.  373,  6.  heia- 
liche er  Gahmureten  sprach  das.  97, 
18.  er  gesprach  si  beinliche  Nib. 
1195,  2.  si  reite  e;  heimelicbe  das. 
669,  3.  e;  heinliche  an  getragen  das. 
816,  2  rttet  heimelich  und  balde 
Trist.  12731.  er  schicket  e;  heinli- 
che in  ein  schiffelin  fragm.  20.  c. 
heimeliche  und  tougen  Bngelh.  6251. 
heimlichen  Bon.  100,  56.  sö  ich  heim- 
lichste mohte  MS.  2,  185.  b. 

heimliche  stf.  i .  heimat,  Wohn- 
sitz, an  sine  heimliche  varn  pf.  K. 
18,  1.  dä  nieman  heimeliche  habe 
Trist.  12735.  2.  Vertraulichkeit,  ge- 
triwer  beinllche  sol  ich  dir  wesen  un- 
bereit mit  unserer 

aus  Nib.  785,  4.  dä  von  er  heimli- 
che stt  be;;er  gewan  Gudr.  1602,  2. 
unrehtiu  heimliche  tuot  niemen  Ären 
riebe  Vrid.  93,  14.  ze  swach er  heim- 
lich wirt  man  siech  Winsbekin  16,  6. 
wen  si  denne  mit  der  weite  kinden  ze 
vil  heimllchi  und  ze  vil  geselleschaft 
hen  Griesh.  pred.  2,  32.  ir  heime- 
liche in  harte  bedrö;  hindh.  Jes.  83, 
38.  si  nftmen  der  heimliche  war  Barl. 
177,  36.  —  von  siner  heimliche  (dem 
beischlafe)  si  wart  ein  lützel  bleich 
Nib.  627,  7.  er  hörte  da;  heimliche 
von  in  dä  niht  geschacb  das.  615,  3. 
3.  heimUchkeit.  du  häst  ir  anderen 
vil;  an  diner  heimliche  Gregor  1761. 
diu  im  in  heimliche  vil  dicke  gfietli- 
chen  sprach  sich  insgeheim  gütlich  über 
ihn  äusserte  Nib.  131,  4.  4.  das 
was  man  geheim  hält,  da;  si  unser 
heimeliche  getriuwellche  mit  uns  trage 
Trist.  7444.     waere  mir  ir  heimliche 

vertrauten  machte  Wigal.  7572.  wirt 
ir  heimliche  im  kunt  Barl.  290,  22. 
dä  mite  ich  ir  heimliche  alle  ervar  MS. 
2,  43.  b.  ich  wil  mich  nimmer  ver- 
gaben in  ir  heimlich  ze  nähen  frauend. 
51,  18.  der  mir  min  heinlich  brieve 
las  und  ouch  min  heimlich  ofte  schreip 
das.  60,  3.       5.  ort  vo  man  nicht 
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in  ir  heinliche  Trist.  10415.  dia  wol 
gemuote  danne  gie  in  ir  heimliche 
frauend.  57,  21.  den  ich  in  mlne 
heinlich  nam  das.  60,  18.  ir  sulte; 
hän  für  ere,  da;  ich  iach  hin  lfin  in  5 
mlne  heimlich  komen  her  das.  350,  19. 

heimliche  swm?  Vertraulichkeit. 
da;  er  ie  ba;  onde  ha;  kam  in  hein- 
Itchen  mit  der  minnecltchen  fragm. 
17.  c.  10 

heimlicheit  stf.  1.  vertraulich- 
keit.  Bert.  304.  ir  friuntschaft  nnd 
ir  heimlicheit  gäk  alzit  üf  trügenbeit 
Bon.  13,  41.  2.  geheimnis.  ich 
wa?ne  da;  er  sin  heimlikeit  vil  ungerne  15 
iemen  bete  geseit  fragm.  24.  a.  toub 
ltul  nnd  kint  und  tranken  man  mögen 
kein  heimlicheit  bebftn  Bon.  97,  89. 
3.  ort,  wo  man  nicht  beobachtet  «er- 
den kann,  er  ladete  sie  io  sine  heim-  20 
licheit  Vir.  654. 

heimliche  swv.  1.  mache  zur 
heimat.  wir  mfie;en  dike  vremdiu  lant 
heimlichen  onde  bQwen  Trist.  9533. 
2.  ich  heimeliche  mich  mache  mich  25 
vertraut,  swaone  er  sich  heimeliche 
dar  TristA  5075.  die  katze  kan  sich 
gar  wol  zoo  lieben  unde  heimlichen 
Bert.  303.  dem  neven  wart  er  heim- 
lich, zoo  im  heimlichete  er  sich  Barl  30 
162,  2. 

geheimliche    swv.  mache  vertraut. 
Symon  der  goukelere  wart  des  gewar : 
\il  schiere  hoop  er  sich  dar,  er  gehei- 
melichete  sich  dem  künige  schmeichelte  35 
sich  ein  kaiserchr.  23.  c. 

heimlichaere  stm.  der  geheime  rath. 
Tristan  hie;  o;  dem  hove  lesen  des 
kOneges  heimlichere,  zweinzec  riter  ge- 
währe Trist.  5589.  der  vürsprech  und  40 
der  heimlicher  Bon.  9,  40.  vgl.  Gr. 
w.  2,^  511.    Stalder  2,  35. 

heimisch    adj.  zum  hause,  zur  hei- 
mat gehörig,    heimische  (o/.  heimliche) 
vörsten  fürsten  unsers  landes  Waith.  45 
84,  2 1 .    diu  heimische  mOs  Bon.  15,28. 

inheimisch    adj.  tu  hause,  leseb. 
1057,  22. 

heime    stf.  heimat.  er  gischuof  zi 
der  selben  heimi  Adam  Schöpfung  95, 3.  50 


in  stner  heime  Gudr.  346,  4.    fi;  diner 
heime  MS.  2,  155.  a. 

vaterheime    stf.   Vaterland,  zoo 
der  himilisken  vaterheime  fundgr.  1,, 
28,  24.# 

geheime  stf.  heimlichkeit.  got  in 
stner  geheime  hat  dir  da;  behalten 
eine  H.  teitschr.  5,  22. 

heime  (ahd.  heimo  Gr.  3,  346. 
367.  Gr  äff  4,  953)  swm.  das  Heim- 
chen, grille,  grillus,  cicada  sumerl.  9, 
10.  gl.  M one  4,  93.  vil  lieber  friunt, 
her  heime  MS.  2,  132.  b. 

mucheimc  swm.  grillus  toc.  o. 
37,  68.  45,  30. 

heimelin  stn.  cicada  gl.  Mone  7, 
596. 

heime  swv.  1 .  nehme  in  mein 
haus  auf,  eigne  mir  eticas  an.  Schwei- 
ler 2,  194.  Stalder  2,  35.  Oberl.  637. 
wen  si  (diu  Minne)  zuo  ir  heimen  wil 
der  mao  ir  nit  gewichen  Ls.  2,  256. 
2.  heirate.  Oberl.  637.  Frisch  1,436. 
c.  swsp.  c.  349.  3.  mache  heimisch, 
vertraut,  swie  gar  geheimet  s!  min 
konst  Frl.  199,  8. 

verheimc  swv.  friede  mit  einem 
zäune  ein.    Schneller  2,  194. 

heimer  stm.  hübener?  solche  vogt- 
recht und  frucht  sol  der  heimer  gen 
Baldeneck  üf  das  haus  libern;  nnd  ist 
der  beimer  ein  vogtman,  sö  sol  ime 
sein  voglrecht  bleiben  Gr.  w.  2,  198. 

heimöte ,  heimuote,  heimöt, 
liciniuot  stn.  und  f.  heimat.—  ahd. 
heimöli;  tun  mhd.  schwanken  die  for- 
men und  das  genus.  vgl.  Gr.  2,  557. 
998.  Graff  4,  951.  —  da;  heimöde 
N.  136,  1.  du  fridesaraiu  heimöte 
Windb.  ps.  115.  si  ne  liabent  hüs 
noch  heimöt  Genes,  fundgr.  2,  31,28. 
unser  heimöt  ist  uns  ungewis  Diemer 
85,  12.  himelrtche  ist  unser  heimuot 
das.  329,  20.  von  der  Werlte  schei- 
den ze  der  fiwigen  heimuote  das.  35 2, 
16.  den  wirt  diu  heimuot  gegeben 
das.  369,  2.  die  heimuote  die  wir 
han,  die  muo;en  wir  verlftn  Karaj. 
20,  15.  ze  heimuote  geben  aneg. 
13,  77.    ze  unser  heimöde  Ö;  irdi- 
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sker  bröde  Mar.  49.  50.  in  der  helle 
swer  da  heimuote  hat  MS.  2,  229.  a. 
in  der  himelisgun  heinmaote  leseb.  196, 
7.  da;  ich  diss  heimaotes  pblac  Er. 
9620.  er  böt  in  dienst  vor  der  st- 
nen  heimuot  Bit.  57.  a.  si  heten 
selde  uod  heimuot  in  Behforet  Lanz. 
8589.  in  sime  heimuote  1 3 1 6, 1 . 
er  lie  si  zuo  ir  heimuoten  (pktr.)  kö- 
ren Trist  406.  der  eilende  ist  in 
heimuete  Flore  26.  a.  nächgebaren 
der  himelischeo  heimuote  Tmdal.  61, 
61.  der  heimuot  gern  Barl.  372,  7. 
in  dirre  stiegen  heimuot  das.  310,  6. 
da;  er  zer  heimuot  möhte  komen  das. 
371,  36.  zer  rebten  heimuete  das. 
109,  16.  dl  aller  guoten  heimöte  ist 
Leys.  pred.  136,  37.  zn  dem  Äwigen 
heimöte  das.  115,  3.  tgl.  148.  llet 
in  stn  heimuot  Stao,  leseb.  882,  3. 
es  hät  mein  begird  kein  heiment  denn 
bei  dir  allein  Hätü.  2,  25,  147. 

hcimenen  adv.  dö  heimenen  da- 
heim leseb.  889,  3.  tgL  ahd.  heimiua, 
heiminln  ton  hause  Gr.  3,  205.  Graff 
4,  951. 

heünerodo.  =  heimwert  Koka.  109. 

HsiHRlcn,  HewrIch,  Heinrich  n.  pr.  m. 
1.  cuns  Heimrich  von  Narbön,  auch 
Heimrlch  der  alte  W.  Wh.  5.  7.  14. 
43.  48.  121.  122.  137.  142  u.  m. 
lleimrts  das.  168. 169.248.  2.  Heim- 
rich der  junge,  der  schetis  des  vori- 
gen söhn,  er  hat  Gahmuretes  erbe- 
teil d.  h.  nichts:  schilt  uut  sper  gap 
im  genuoc  W.  Wh.  243.  244.  3.  Hein- 
rich von  Rlspach.  Kei  hets  in  niht 
geleret,  noch  hör  Heinrich  von  Rls- 
pach Pari.  297,  29.  4.  Heinrich 
von  Veldeke,  der  bekannte  dichter. 
hfir  Heinrich  von  Yeldeke  sieen  boum 
mit  kunst  gein  iwerm  arde  ma;  Pari. 
292,  18.  tgl.  Er.  1824. 

reis,  heise,  heiser  adj.  heiser,  ahd.  heis, 
heisi  Gr.  1,  744.  2,  135.  Graff  4, 
1059.  —  1.  eigentlich,  er  vant  ir 
stimme  heise  (:  freise)  Part.  505,  19. 
diu  lütersüe;e  stimme  sin  wart  unmä- 
;en  heiser  Engeln.  5161.  die  pfaffen 
wurdeu  heiser  von  lesene  und  von 


singen  Mai  190,  30.  0;  heiser  stimme 
si  schr£  das.  42,  38.  2.  bildl  un- 
lauter, unschön,  überhaupt  schwach, 
mangelhaß     da;  niht  enist  an  dtnem 

5  bilde  heiser  Gotfr.  lobges.  55,  8.  des 
lop  was  niender  heiser  Ernst  154. 
da;  unreht  machen  heiser  Suchen  w.  35, 
112.  swem  ungemach  ze  nahe  llt,  der 
wirt  an  saelden  heiser  troj.  17758. 

10  heiser  an  kristenlicher  sa?Iekeit  PantaL 
1024.  an  vröuden  heiser  Sik>.  949. 
Mart.  10. 

heisernnge   stf.    raucedo  sumerl. 
15,  17. 

15UEISCHB     S.  BISCHE. 
HEISE     S.  EISE. 


heister    san.  junger  ~~ , 

franz.  h£tre,  hestre.  begrff  ich  nu 
ein  heister  zeslahe  ich  dir  den  rücke 

20    Reinh.  s.  338,  1284  und  anm. 
heistiere    svw.  eile.   fron*,  häter,  alt- 
fr  am.  hastier.    tgl.  Grunas  über  d. 
pedant.  s.  211.    nn  lat  si  heistieren 
her  Pari.  778,  26.    si  körnen  gehei- 

25    stieret  durch  die  passäschen  öf  den  plan 
das.  592,  28.    der  kom  geheislieret 
W.  Wh.  200,  27.    er  kom  ze  fuo; 
geheistiert  her  näch  das.  439,  11. 
hbit    stm.  stf.  ahd.  heit  persona,  sexvs, 

30  ordo  Graff  4,  807.  tgl.  Gr.  2,  497. 
als  stm.  kommt  heit  mhd.  nur  noch  in 
eben  heit  tor.  als  femin.  bedeutet  es 
als  einzelnes  tcort  ort  und  weise,  stn 
schrift  zelit  uns  sus  der  heit  ein  micbil 

35  wunder  Salomo  108,20.  dö  ich  was 
in  diner  heit  und  ein  Lützel  tumber 
MS.  H.  3,  259,  b.  in  zweier  heit  LS. 
2,  687.  sö  geschiht;  in  solher  heit 
das.  3,  433.    her  stet  da  nöch  gotis 

40  heit  unde  niht  nach  sins  heit;  sunder 
i;  ist  nöch  gotis  heit  leseb.  858,  4. 
von  guoler  heit  Wölk.  12,  2,  7.  be- 
sunderlichen  in  der  heit  dos.  26,85. — 
ausserdem  dient  heit  tu  vielen  zusam- 

45  tnensetzungen  zur  bildung  abstracter 
feminina,  tgl.  degenbeit,  dörperheit, 
kintheit,  wipheit,  blinthei»,  bösheit, 
vrümecheit  u.  m. 

ebenkeit    stm.  genösse,     er  em- 

50    pfieng  stnen  ebenheit  kchrr.  84.  a. 
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heithaft  adj.  dem  stände  der  geist- 
tiekkeU  angehörig,  bischove  unt  an- 
der heithancn  Hute  fundgr.  i,  94,  17. 
heiter  adj.  heiter,  klar.  ahd.  heilar 
Graft  4,  812.  Gr.  1,  745.  vgl.  hei  5 
uridus.  diu  eine  varwe  ist  heiter  ante 
mare  Diemer  369,  19.  den  heiteren 
luft  Servat.  646.  da;  diu  capra  so 
hetteriu  ougen  habet  da;  si  diu  jagere 
s6  verre  sehen  mach  Maßm.  Gedichte  10 
des  12.  jahrh.  2,  319. 

heitere,  heiter  ade.  heiter,  klar. 
er  ni  mähte  heitere  chiesen  konnte 
nicht  klar  sehen  Genes,  fundgr.  2,  75, 
24.  vil  heiter  schein  diu  sunne  Rab.  15 
374.  heiter  und  luler  vor  gelesen  Gr. 
w.  1,  56. 

heiternc^el    s.  das  zweite  wort. 

heiter    (ahd.  heitarf  Graft  4,  814) 
stf.  der  heitere  himmel.    als  diu  heiter  '20 
durch  da;  glas  glestet  von  der  sunnen 
Sertat.  296.    MS.  2,  166.  h. 

heitere  (ahd.  heitarju  Graft  4,  814) 
stev.  mache  heiter,  klar,    da;  heiteret 
uns  deu  inneren  ougen  Diemer  61,  2.  25 
n eitsteh»    geogr.  n.    ir  site  und  ir  sin 
was  gelich  der  maregrävin  diu  dicke 
vonme  Heitstein  Ober  al   die  marke 
schein  Part.  404,  1. 
hei;     (Gr.  1,  744.     Graft  4,   1014)  30 
adj.  heiß,  si  ta?te  im  alsö  hei;  Iw.  258. 
in  der  hei;en  fiures  flamme  tod.  gehüg. 
91.  voii  der1iei;en  helle  MS.  2,  230.  b. 
ir  munt  wa;  hei;  Pars.  405,  20.  tgl. 
435,  26.    da;  eiter  hei;  das.  481,  10.  35 
hei;er  zorn  Gregor.  2506.    hei;iu  er- 
bitterte rede  Diut.  I,  382.    di  machet 
er  die  riuwe  hei;  Waith.  6,  25.  diu 
hei;e  sonor  der  äquator  MS.  2,  173.  a. 

helleliei;    adj.  hollenheiß,    bewar  40 
uns  vor  bellehei;en  wallen  Waith.  78,  8. 

oußcstheig    adj.  augustheiß,  ou- 
gesthei;e  sunne  Pan.  3,  9. 

sunnenhet;    adj.  sonnenheiß,  fröu 
dich  der  sunnenhei;en  grde;e  Gotfr.  45 
lobges.  44,  8.     von  der  suonenhei;en 
gluot  Engelh.  5563  nach  H.  zeitschr. 
4,  556. 

heiggrimme,  heigmnot,  heigge- 
inüete,  hei;ae;;cl  s.  das  weite  wort.  50 


heige  (ahd.  hei;o  Graft  4,  1075) 
ade.  heiß,  wi  hei;e  di  danne  weinint 
fundgr.  2,  136,  11. 

heigecliche  ade.  heiß,  si  wein- 
ten hei;enclich  Pass.  175,  11. 

heige  swv.  mache  heiß,  heize,  du 
muost  mtnen  phiesel  hei;en  Gudr. 
996,  4.  den  oven  hei;en  das.  1008,  2. 
gehei;et:  gerei;et  Türl.  Wh.  102.  a. 

heilen  stn.  si  vürhtent  da;  ir  hei- 
;en  gehe  iht  kuole  Frl.  343,  10. 

erheige  sie*,  mache  heiß,  di  mich 
hänt  ze  deme  zorue  irhei;et  {so  zu 
lesen  statt  irgei;et?^  Diemer  65,  23. 
auch  Ls.  1,  314  ist  wol  erhei;tcn  statt 
erbaiten  zu  lesen. 

heigserc,  heiler  stm.  heizer. 
HelbL  1,  1198. 

heigerinnc  -in  stf.  heizerin.  Kel- 
ler 8,  24. 

stuhenheigerinne  stf.  stubenhei- 
zerin  Keller  5,  25. 

hei;c  (ahd.  hei;6m  Graft  4,  1077) 
swv.  bin,  werde  heiß. 

hitze  (ahd.  hiza  Graft  4,  1073) 
stf.  hitze.  von  hitzen  leseb.  773,  29. 
im  half  diu  hitze  Iw.  146.  da;  ich  den 
sumer  luft  und  in  dem  winter  hitze 
han  Waith.  28,  35.  als  begunde  diu 
hitze  nider  sigen  Trist.  17172.  der 
dri  art  der  sunneu  gap  die  hitze  und 
ouch  den  schln  W.  Wh.  216,  21.  die 
sunne  hfit  beide  lieht  und  bitte,  und 
ist  doch  die  hitze  ein  name,  da;  lieht 
ein  ander,  die  sunne  da;  dritte  und 
iedoch  von  der  sunnen  mach  die  hitze 
nimmer  gesundert  werden  noch  da; 
lieht,  alsö  sin  die  dri  namen  der  Va- 
ter der  sun  und  der  heilige  geist  ein 
war  got  Legs.  pred.  89,  15.  vgl.  le- 
seb. 191,  21.  torrede  zur  g.  stn.  XXX, 
32.  der  gotellchen  hitze  tugent  an  dir, 
vronwe,  nam  den  sie  g.  sm.  1044.  un- 
ser treblfn  dich  (Maria)  bezeichenll- 
chen  hie;  von  hitze  stn  gebriunet  das. 
1943.  ein  mau  der  ber  sin  liebe; 
kint  die  wlle  e;  sich  bern  lät,  swenne 
c;  ü;  der  bitze  kumt  und  e;  ist  un- 
gebert,  sö  ist  sin  gevert  gewabsen 
Übte  ze  hert  MS.  2,  176.  a. 
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belieb  itzc  stf.  hollcnhitze.  Frl. 
405,  13. 

ricbehitze    tif.  rachehüte,  tom- 
feuer.    da;  sich  von  den  vuncben  ein 
ander  rachehilze  iht  ebzünde  myst.  1,  5 
317,  14. 

swöbelbitze  stf.  schicefelhitze  MS. 
H.  3,  275.  b. 

torbitze    ein  ieglicher  becker  des 
dorfcs  sol  (uon  in  der  wochen  zwö  io 
vorhitzen  Gr.  ».  2,  157. 

bilzerdt    s.  das  zweite  vor/. 

bitzec    adj.  fervens  gl.  Mone  6,  435. 

inbitzec  adj.  entflammt,  gütlicher 
lieb  inhitzig  Suchen».  10,  220.  15 

bitze  (ahd.  hizöm  GraffA,  1074) 
mcv.  1.  bin,  werde  heiß,  ferveo,  ca- 
lefio  Diefenb.  gl.  122.  von  angesten 
begunder  hizen  Judith  173,  16.  hitzen 
und  röten  En.  10829.  ans  hitzet  in  20 
mir  vast  diu  minne  mit  stiegen  bren- 
den  Ls.  1,  34.  2.  mache  heiß,  er- 
hitze, leit  mich  hilzet  als  ein  zander 
FW.  114,  19.  und  im  den  willen 
hitzest  nich  dir  in  quelnder  minne  25 
Pass  2,  74.    tgl.  Suchen».  25,  255. 

durcbbitzc  swc.  erhitze  durch 
und  durch,  ich  snnne  wil  durbitzen 
ir  herze  MS.  1,  3.  b. 

erhitze     swv.  »erde  heiß.      von  30 
minnen  erhitzete  im  sin  bluot  En.  1 0830. 
sin  gemüete   erhitzen   begunde  nach 
der  menscbeit  g.  sm.  1732. 

HEi;E,    HIB;,    BIELEN,    GEHEIZEK  heiße.   

Gr.  1,  934.  Graff  4,  1077.  praL  35 
mnd.  heil  für  hie;  Roth.  2023.  2108. 
2160.  apocop.  bie  kehr.  81.  d.  cgi. 
Hahn  mhd.  gr.  1,  58.  imperat.  hci;e 
statt  bei;  MS.  2,  105.  b.  —  1.  heiße, 
befehle,  a.  ohne  object.  si  eopfieogen,  40 
als  ir  frouwe  hie;,  von  im  ir  lant 
Pan.  52,  6.  als  er  vore  gehei;en 
hate  myst.  1,  134,  3.  b.  mit  accus, 
der  person.  iewedriu  tet  als  er  si  hie; 
Part.  636,  30.  als  in  sin  manlfch  45 
herze  hie;  das.  583,  24.  c.  mit  in- 
fin.  er  hie;  die  brüke  nider  lan  Ar. 
187.  er  hie;  rumen  den  rinc  das. 
253.  da;  hie;  er  sagen  das.  42.  er 
hie;  iu  klagen,  sagen  Waith.  12,  9.  14.  50 


doch  bie;  er  herberge  nemen  Porz. 
17,  27.  sin  golt  bie;  er  ze  schiffe 
tragen  das.  55,  9.  vgl.  246,  3.  u.  m. 
dö  hie;  man  in  behalten  alle;  ir  ge- 
want  Nib.  127,  1.  vrouwen  unde 
meiden  hie;  man  snochen  diu  kleit 
das.  1016,4.  er  hie;  sich  la;en  dar 
in  a.  Heinr.  1259.  dö  hie;  oueb  er 
bereiten  sich  Porz.  59,  3.  d.  mit 
accus,  c.  in  fin.  ichn  hei;e  iueh  nien- 
der  varn  I».  43.  ich  enbei;e  in  niht 
von  mir  gftn  das.  245.  er  hie;  in 
willekomen  sin  das.  207.  si  hie;  mich 
iueh  nianen  das.  223.  hei;  in  rüeren 
diu  bein  das.  86.  diu  maget  die  er 
in  gewinnen  hie;  a.  Heinr.  1059.  mich 
hie;  ein  kflnec  ritler  stn  Parz.  1 63, 
22.  Gandin  von  Anschouwe  hie;  si 
dä  wesen  frouwe  das.  499,  6.  — 
e.  mit  accus,  und  partic.  er  helle  io 
hei;en  geblnnt  Herb.  1996  und  anm. 
der  sich  hat  hei;en  geseho;;en  in  da; 
mer  Grieth,  pred.  1,  117.  d.  mit  ac- 
cus, und  folgendem  satte  mit  da;,  er 
hie;  sine  holden  da;  si  dichten  dar 
an  Lampr.  Alex.  4052  (4102).  so 
hie;  er  si,  da;  si  sich  ongtin  dieo 
ewarton  leseb.  302,  35.  die  hie;  er 
da;  si  giihlen  Am.  1519.  den  sin 
herze  hie;  da;  aller  valsch  an  im  ver- 
swant  Parz.  498,  1 5.    2.  heiße,  nenne. 

a.  mit  accus,  des  objects  und  desprä- 
dikats.  da;  man  dä  hei;et  Wirtschaft 
I».  23.  eine;  da;  si  hei;ent  (re  WaUh. 
62,  1.  da;  si  da  hei;ent  minne  das 
88,  1 9.  den  ich  hei;en  mac  die  gal- 
ten in  dem  järe  F».  275.  dich  heizet 
vater  maneger  vil  WaUh.  22,  6.  da; 
man  in  hie;  den  bäruc  Par*.  13,  21. 
den  röten  rilter  er  in  bie;  das.  170,  6. 
vgl.  145,   16.   202,   21.    206,  16. 

b.  mit  accus,  des  objects  und  nomin. 
des  prüdikats.  vgl.  Gr.  4,  592.  da;  er 
si  sin  gemahel  hie;  a.  Heinr.  341. 
da;  wir  in  hie;en  hirre  WaUh.  II,  II. 
ich  hei;e  berre  einen  man  Part.  303, 
15.  vgl.  184,  30.  sin  tohter  er  dö 
frouwe  hie;  das.  397,  6.  da;  man 
in  hie;  der  bäruc  das.  13,  21  D. 
den  man  di  hie;  der  riter  röt  das. 
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206,  16  D.  da;  man  in  der  rasper 
hie;  Türl.  Wh.  18.  b.  dar  umbe  man 
in  der  messlr  hie;  Geo.  113.  mich 
neiget  man  nennt  mich  Antiloie  altd. 
bl  1,  255.    vgl  420.    c.  mii  accus.  5 

tl/>%    t>hif>rl<t    und    nrndirntirpu  ndipr/ 

e;  guot  hei;en  Iw.  72.  da;  man  si 
hei;e  schcene  Waith.  35,  27.  d.  mit 
accus,  c.  infin.  nn  hei;  et  mich  niht 
liegen  sage  nicht  daß  ich  gelogen  habe,  1  o 
strafe  mich  nicht  lügen  Mb.  1971,  1. 
getörst  ich  hei;en  liegen  alsus  edeln 
Up  das.  2167,  2.  e.  passivisch,  von 
den  me;;erin  alsö  wahsin  wurdin  si 
gehei;in  Sahsin  Anno  leseb.  180,  37.  15 
Kriemhilt  was  si  gehei;en  Mb.  2,  3. 
Sifrit  was  gehei;en  der  selbe  degen 
das.  22,  1.  der  was  geheimen  Iber», 
lblis  hie;  sin  wlp  Pari.  656,  26.  sin 
sun  der  ist  geheimen  Krist  Waith.  12,  20 
13.  er  ist  gehei;en  Heinrich  Reinh. 
1788.  3.  heiße,  »erde  genannt,  vgl. 
Gr.  4,  52.  ich  hei;e  ein  ritler  Iw. 
29.  diu  e  hie;  magt,  diu  was  nu  wip 
Parx.  45,  24.  e;  hei;ent  alle^  dogne  25 
und  sint  geliche  niht  gemuot  Mb.  1759, 
4.  er  hei;et  twein  Iw.  85.  frou  Uole 
ir  mnoter  hie;;  ir  vater  hie;  Dancrfit 
Mb.  7,  1 .  2.  da;  lant  da;  6  Britanje 
hie;  Trist.  432.  —  mit  auslassung  30 
des  denwnstrativs.  ein  herzöge  hie; 
Riomus,  und  der  vurste  kehr.  29,  6. 
sin  pfla?ge  ein  künec  hie;  Anfortas 
Pan.  389,  2.  erbftwens  lands  hie; 
Ascalün  das  398,  23.  ein  siechtnom  35 
hei;et  pögriU  treit  er  das.  501,  26. 
in  Secundillen  lande  st£t  ein  stat  hei- 
;et  Thasmß  das.  629,  21.  tgl.  leseb. 
939,  36.  —  ein  lant  da;  hie;  sich 
Gripiär  Eggenl.  1.  vgl  Gr.  4,  36.  40 

beheize  stv.  1.  heiße,  befehle. 
si  behie;en  in  denne  raten  urst.  106, 
11.  2.  verheiße,  verspreche,  si  be- 
niesen im  dö  drl;ich  phenninge  urst. 
104,  74.  6  ich  ime  swergende  be-  45 
hie;  da;  ich  ime  gewnnne  ein  wlp 
Diemer  20,  25. 

entheige  stv.  verheiße,  gelobe,  da; 
inthei;ene  lant  Diemer  68,  9.  da; 
lant  da;  in  got  da  vorc  hetc  inthei;cn  50 


HEIZE 

das.  67,  26.  ja  hin  ich  got  enthei- 
;en  min  söle  Mar.  70. 

£ehei;e  stv.  I.  das  verstärkte  hei;o, 
daher.  1.  befehle,  als  in  sin  valscher 
rat  gehie;  Trist.  15122.  sin  gehie; 
mich  nie  geleben  nach  ir  lere  Waith. 
71,  3.  2.  heiße,  veerde  genannt,  tröst 
mag  e;  niht  gehei;en  Waith.  66,  1. 
sö  mac  er  got  gehei;en  niht  Barl. 
237,  35.  238,  30.  74,  17.  II.  ver- 
heiße, verspreche  (gutes  und  böses). 
1 .  ohne  casus,  brase  geltsrc  der  wol 
gehei;et  und  geltes  nie  gedähle  MS. 
1,  8.  b.  2.  mit  dativ  der  person. 
als  mir  der  arge  schale  gehie;  Iw.  240. 
als  ich  im  gehei;en  hau  das.  292. 
als  du  der  well  gehei;esl  Trist.  1405. 
3.  mit  accus,  der  sache.  da;  er  den 
kämpf  gehie;  Iw.  251.  er  gchei;et 
da;  ze  miete  a.  Jleinr.  643.  da;  ge- 
liehen gotes  lant  (Palästina)  Barl. 
268,  40.  da;  gehei;en  lant  Griesh. 
pred.  1,  4.  4.  mit  dativ  und  accus. 
er  gehie;  im  den  sigeuunft  fundgr.  1 . 
81.  vgl.  101.  ich  gehei;e  iu  wol  da; 
Iw.  91.  der  in  vil  friuntliche  shien 
dienst  gehie;  kl.  1 02.  do'r  froun  Je- 
schuten  suone  gehie;  Pan.  268,  12. 
si  gehie;  mir  vil  des  guotes  MS.  1, 
73.  u.  da;  hftt  in  gehei;en  got  Barl. 
101,  3.  5.  mit  einem  den  accusativ 
vertretenden  satze.  ich  wil  iu  gehei;en 
unde  sagen  da;  iu  niemen  niht  entuot 
a.  Heinr.  1330.  mit  ir  triuwen  si 
gehie;  da;  si  sin  wol  gedachte  Iw.  206. 
haHe  ich  dir  geliei;en  niht  da;  ich  lie;e 
mlnen  zorn  Barl.  11,  22.  unser  herre 
im  dö  gehie;  da;  er  im  wolde  mären 
sin  geslehte  das.  55,  19., 

verheize  stv.  despondere,  Cdeju- 
bere,  verheizen  Diefenb.  gl.  94.  124. 

hei;  stm.  befehh  nach  slnem  hei;e 
Frl.  243,  19.  vgl.  Ls.  2,  19. 

anthei;  stm.  geläbde,  versprechen. 
duo  brubten  si  ir  obfer  unde  ir  ant- 
hei;  Judith  179,  26.  die  ir  christen- 
llchen  anthei;  mit  andern  gehei;en 
babent  gemäret  tod.  gehüg.  183.  swer 
tumben  anlbei;  trage  auf  sich  nimmt 
MS.  i,  179.  a.     den   anlhei;  leisten 
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t  362,  38.  iroj.  19554.  gol, 
dtne  anthei;e  sint  bl  mir  (in  me  saut, 
Deus,  ivota  loa)  Vir.  183.  geistliche 
liute,  die  nÄch  ir  antheigen  gol  getor- 
sten  reiben  Ttmdal.  53,  36. 

aotbeigec  adj.  eines  d.  antheizec 
werden  einer  gelobten  sacfa  schuldig 
werden  Ls.  3,  83.  vgl.  nhd.  anheischig t 
gehet?  stm.  1.  das  heißen ,  «/er 
befehl.  den  hei;t  diu  werft  frö  sin  — 
der  geheiz,  ist  ein  gemeiner  rat  var» 
1865.  von  irme  gebeige  auf  ihren 
befehl  mgst.  1,  138,  24.  2.  Verhei- 
ßung, versprechen,  den  geh  ei  5  er  vone 
gote  imphie  der  dar  nach  vil  wole 
irgie  Diemer  70,  1.  vgl.  18,  25. 
Bxod.  fundgr.  2,  92,  41.  von  ge- 
heime und  ouch  von  gäbe  mau  muhte 
wunder  sagen  Nib.  2067,  1.  durch 
guoten  mannen  geheij  den  im  des 
kindes  vater  gchie;  jüdel  129,  40. 
nu  latent  si  sich  Üf  dtnen  valschen 
gehei;  Bert.  289.  nach  ir  alier  ge- 
heime Verheißung,  prophezeihung  Legs, 
pred.  13,  37.  mit  andern  geheimen 
tod.  gehüg.  184.  ir  geheime  (phtr.) 
vreute  ich  mich  g.  Gerh.  3248.  vgl. 
1431.  3.  der  verheißene  lohn,  ich 
gibe  dir  ouch  albie  zehant  dtnen  ge- 
hei;  unt  dtn  gewant  Tritt.  13358. 

vräfcnliei;  stm.  ruf  *»  den  Waf- 
fen, her ausf orderung.  in  wftfenhei;  er 
nante  Gawanen  do  ern  erkante  Pars. 
407,  13.  dem  wäfenhei;  man  volget  ie 
das.  407,  20. 

heige  (ahd.  heiz,a  Graff  4,  1087J 
stf.  befehl.  ich  tuon  wa;  mir  iuwer 
hei;e  kan  gebieten  Lohengr.  24. 

geheime  stf.?  n.?  Verheißung,  hult 
tuot  holt  geheime  Frl.  126,  11. 

sclaiithci^e  (ahd.  schuldheiz/)  Graff 
4,  1090J  swm.  schuldheiße,  richter; 
ursprünglich  der  welcher  Verpflichtun- 
gen befiehlt.  vgL  RA.  954.  tribunus 
qui  mille  viris  praeest  saniert.  18,  38. 
sculletus  Diefenb.  gl.  246.  —  so  du 
Schultheiß e  bist,  sd  ffiere  ü;  dinen 
mist,  so  wirt  berhaft  dtn  mist  Amur  2017. 

BEL  S.  ich  HILLE. 
HKLBWB,  BELWE  S.  ich  DIL. 


Helfant  stm.  elephant,  elephas.  helfant, 
helphint  voc.  o.  38,  49  gl.  Monc 
4,  93.  7,  596.  ein  lier  heilet  fael- 
phant  Karaj.  84,  1.  vgl.  physiolog. 
5  fundgr.  1,  20.  26.  MS.  2,  200.  b. 
da;  Poms  elefande  brfthte  Lampr.  Alex. 
4040  (4390).  4065  (4415).  die  el- 
fande  das.  4071  (4421)  sg.  si  brach- 
ten manich  elfent  das.  3977  (4327). 
10  manegen  großen  helfant  Lan%.  3997. 
ein  helfant  wilde  Haugdietr.  517,  2 
(H.  %eitschr.  4,  46  \). 

helfcnbein ,  bclfenbeinin  ,  licl- 
fenli'is  5.  das  zweite  wort. 

15HELFB,  HELFER  S.  ich  HILFE. 

HelTas    n.  pr.  Elias,  der  prophet.  dar 

11  mb  die  hellecltchen  vart  Adams  ge- 

slähle  fuor  iedoch  wao  Helias  und 
Enoch  W.  Wh.  218,  18. 

20HRLLE  S.  ich  HIL. 

HKLLBc  aaj.  angegriffen,  müde,  di  pferd 
warn  l.ellich  Suchenw.  4,  471.  heilig 
träger  sach  man  manigen  das.  15, 
1 1 3.  der  was  mflede  und  was  hellig 
25  Dioclet.  5603.  vgl.  Oberl.  467.  ina- 
nis  voc.  1482.    Frisch  1,  441.  a. 

heilige    swc.  ermüde  durch  ver- 
folgen, verfolge,  störe,     ab  ein  man 
verbrech   uf    der  foedeien  und  der 
30    foedtzmeier  den   wolle   helligen  und 
suliebs  nit  thun  mocht  und  der  misste- 
diger  ime  entleuft  Gr.  w.  2,  77.  man 
sal   niemant  komeren    heilgeo  noch 
pfenden  das.  244.     den  enmacb  nie- 
35    mant  komeren  noch  deilgen  vor  scbolt 
das.  247.  helligen  stören  Haltaus  877 . 
verhelli  \\  c  swv.verheere  OberL  1741. 
helüfpmfte    stf.  plage,  Verheerung 
Oberl.  645. 

40HELLEN     S.  ich  HILLE. 
HELM     ».ich  HIL, 
HELT  S.  ich  HIL. 

hklteclIche?  adv.  vil  hellencHcher  des 
erschrach  Pass.  164,  90. 

45helze  swf.  griff  am  Schwerte,  ahd.  helza 
Graff  4,  930.  ags.  bell,  hielt,  engl. 
hilt-,  alln.  hialt.  capulos  sumerL  4, 
28.  51,  33.  gl.  Mone  7,  594.  — 
zwei  swert  wurden  dl  hin  fure  briht, 

50    der  eine;  decheine  heizen   hat  Vir. 
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683.  au  siner  haut  ich  Sprunge  da; 
im  sio  heize  erklunge  ftith.  57,  4.  ir 
heize  (also  stark  wenn  nicht  heize  für 
gehelze  steht)  klingent  das.  7,  2.  der 
dön  durch  diu  Iiiute  seht  der  machet  5 
klaffende  heizen  MS.  2,  58.  a.  dä 
slie;   der  werde  ritter  in  da;  swert 
bi;  an  die  heizen  troj.  73.  a.  —  nu 
nimet  der  voget  die  wete  unde  die 
frouwen  unde  ein  swert  unde  ein  gul-  10 
din  vingerlin  unde  einen  phennich  unde 
ein  mautel  unde  ein  huot  ouf  da;  swerl, 
da;  vingeriln  an  die  hilzen  unde  ant- 
wurtet  si  dem  man  leseb.  190,  25. 

gehilze,  gehelze  stn.  griff"  am  15 
Schwerte.  capulus  sumerl.  25,  57. 
36,  3.  Diefenb.  gl.  59.  —  der  knöpf 
(des  Schwertes)  und  stn  gehilze  was 
golt  En.  44.  a.  ein  swert,  sin  ge- 
hilze was  ein  rubtn  Pan.  239,  21.  20 
da;  gehilze  was  guldtn  Nib.  1722,  2. 
gehilz  //.  Trist.  2170.  gehelze  Nith. 
21,  5.  26,  3.  da;  heiz  MS.  H.  3,  282,  a. 

REMEDE  5.  UAM. 

bemerk,  hkmkr    (ohd.  hemera  Graff  4,  25 
954^  swf.  elleborum,  aconita,  melam- 
podium  sumerl.  22,  36.  62,  75.  gl. 
Mone  7,  599.  8,  94.  95.  tgL  Schnel- 
ler 2,  195. 

he  misch    adj.  hämisch,  boshaft,   der  he-  30 
mische  Anlret  //.  Trist.  4655.   si  er- 
ten  in  hämisch  vergrimt  Wölk.  106,  9.  9. 

HRHGE     S.  ich  UiUE. 

mengest,  hewgst  (ahd.  hengist  Graff  4, 
964J  stm.  wallack.  spado,  caballus,  35 
canderius  sumerl.  18,  2.  gl.  Mone  7, 
593.  8,  104.  Diefenb.  gl.  55.  — 
hengste,  kodier  unde  bogen  hänt  ma- 
negcn  kneht  betrogen  Vrid.  93,  8. 
hcogcstrittcr    s.  das  weite  wort.  40 

HEKUR  S.  ttkJi. 

uepb    (ahd.  happa  Graff  4,  152)  swf. 
sichel.  happa  f  a  1  Castrum  sumerl  8, 
32.  er  krifte  eine  hepin  mit  der  hant 
a.  Reinh.  1707.    vgl.  Gr.  w.  1,  521.  45 
2,  183.    H.  teilschr.  6,  326. 

HER  S.  ER. 
HER  8.  HIR. 

her    stn.  heer.  —    goth.  barjis,  ahd. 
hari  Gr    1,  681.  2,  459.   3;  472.  50 


498.  Ulfil.  wb.  61.  Graff  4,  983.  dat. 
sg.  herige,  herie  Diemer  47,  7.  52, 
27.  381,  8.  Exod.  fundgr.  2,  100, 
29.  —    1.  kriegsfieer.    des  küneges 
her  Wigal.  3638.     ein  ganze;  küne- 
ges her  Nib.  116,  2.    da;  goles  her 
krewfahrer  d.  weit  lohn  244.  her 
da;  grö;o  das.  180,  1.     ich  wände 
e;  wa?re  ein  her  Iw.  35.     kuuic  des 
hers  Diemer  134,  10.  er  bringet  eiu 
her  Iw.  76.     ein  her  ervehten  das. 
244.     ein   her  flühtec  tuon  Wigal. 
4155.  wir  muo;en  her  leiten  Diemer 
199,  13.    in;  her  werben  Pan.  51, 
21.    riten  mit  here  Iw.  141.  Part. 
655,  1.    komen  mit  her  das.  661,  7. 
Iw.  76.  96.    mit  her  in  da;  lant  varn 
das.  97.     mit  her  suochen  Pan.  43, 
29.    mit  her  bestün  Trist.  362.  die 
heiden  berge  und  tal  mit  here  bcdac- 
ten  W.  Wh.  45,  25.  —  Clinschores 
her  die  hant  Pan.  621,  4.    dem  el- 
lenthaften  her  die  warn  das.  802,  25. 
vgl.  Gr.  4,  193.  —     cp  si  suochten 
elliu  her  Pan.  226,  20.     Of  zweiu 
orsen  zwei  her  Trist.  6899.    2.  über- 
wältigende menge,     wie  dunkt  ir  iuch 
so  gar  ein  her  Ls.  1 ,  379.  der  meine 
der  düht  in  ein  her  Trist.  12000.  ich 
wil  ein  maere  Übten  da;  allen  mteren 
ist  ein  her  troj.  2.  c.    sie  viere  wä- 
ren im  ein  her  das.  224.  d.    ich  eine 
bin  im  ein  her  Iw.  175.     ir  was  sin 
kraft  ein  ganze;  her  Pan.  131,  20. 
im  was  ein  maget  ein  her  Mart.  215. 
er  ist  ob  uns  allen  ein  her  Mai  122, 
29.     der  was  in  slrile  eins  mann  es 
her  Pan.  679,  1 7.    zwene  siut  eines 
her  einer  gegen  %wei  ist  verloren,  zwei 
hunde  sind  des  hasen  tod  Iw.  164. 
199.  243  und  unm.  4329.    vgl.  duo 
sunt  exercitus  uni  Reinh.  s.  XCII.  die 
zwenzic    wäreu  zweiger   here  Herb. 
1 3588.  ein  man  ist  tusent  manne  her 
die  alle  wein  sin  Äne  wer  beitr.  132. 
3.  eine  menge,    die  kein  kriegsher 
bildet,  himelische;  her  die  himmlischen 
he er scharen ,  die   engel  und  heiligen 
Diemer   381,  8.      Mar.  30.  122. 
Vrid.  180,  15.  MS.  2,  230.  a.  Bert. 
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26.  36.  147.  283.  ein  also  clare; 
frouwen  her  Pari.  682,  22.  frouwea 
ein  her  das.  541,  20.  wlbe  hers  ein 
lluot  das.  353,  7,  vgl.  216,  22.  von 
liulcn  was  der  zuoluuf  so  grö;  da;  er 
bi  gotc  jach  da;  er  nie  grüner  her 
gesach  g.  Gerh.  1308.  da;  gotes  her 
die  mönche  Reiuh.  1 023.  des  wildes 
her  troj.  178.  a.  des  tages  her  die 
vögel  Hätzl.  1,  3,  12.  beiersch  her 
volk  Pan.  121,  9.  dö  da;  wöetunde 
her  alsö  dort  chom  mit  schalle  her 
urst.  105,  35.  —  in  zusammenge- 
setzten eigennomen  feie  Giselher,  Gunt- 
her (Gunlaliari)  u.  a.  wird  her  unor- 
ganisch verlängert. 

gampclhcr  s/n.  mutwilliges,  pos- 
senhaftes tolk.  sus  sol  man  walken 
gampelher  die  niht  sink  mit  manllcher 
wer  Porz.  520,  2!). 

liimeUicr  stn.  die  himmlischen 
heerscharen.  die  hirael  und  alle;  hi- 
mclher  Gotfr.  I.  2,  18  (lobges.  61/ 

lantber  stn.  sisaztensich  ze  wer  mit 
cinwige  ode  mit  lanther  (also  lanther 
dem  Zweikampfe  entgegengesetzt)  Trist. 
6376. 

roupher  stn.  alsus  besluont  uns 
ftf  dem  mer  in  einem  schiffe  ein  roup- 
her Seeräuber  Trist.  7586. 

überher  s/n.  überwältigende  menge. 
iu  wirt  sin  kraft  ein  überher,  wan  er 
iu  grimmen  schaden  tuot  troj.  60.  a. 

fiiozhcr    stn.  fußvolk  Lanz.  1417. 

herban,  hcrherjjc,  herbrant,  ber- 
tyrave,  berhorn,  lierkraft,  herman, 
hcrniiiedc,  herreise,  hersehal,  hcr- 
-  schilt,  herschouwunge,  hcrgcselle, 
hergesinde,  hersliure,  herstrange, 
hervane,  hervart,  hervertc,  ber- 
fridc,  herfiierer,  bemalen,  her- 
zeieben,  herzöge,  herzogtnne,  her- 
zöge ntuoin  s.  das  zweite  wort. 

herhaft  adj.  in  scharen,  die  mich 
herchaft  ane  vehteut  Diemer  3 1 4,  28. 
da;  lanlvolc  zoch  dar  herbaft  Serval. 
1680.  herhaft  und  mit  schar  kindh. 
Jes.  79,  77.  vgl.  Trist.  4022.  Barl. 
338,  29. 

herschart    stf.  fieerschaar.  hime- 


!2  HER 

lischiu  berschaft  die  bewohner  des  lum- 
mels,    die  enget  und  heiligen  fundgr. 

1,  179,  41.  Diemer  326,  25.  allin 
himelischiu  herscapht  pf.  K.  55,  24. 

5    vgL  Vrid.  14,  17  und  anm.  ahd.  he- 
riscaft  militia,  legio  Graff  4,  985. 

herje,  her  (ahd.  hariom  Graff  4, 
986)  swv.  1.  überziehe  mit  krieg, 
er  brante  unde  herte  swa  er  in  wi- 

10  derreit  Kolocz.  78.  her  herite  die 
helle  mit  gewelde  Anno  66.  er  herte 
mir  mlne  marke  pf.  K.  92,  14.  si 
herent  umbe  sich  diu  lant  livl.  chron. 
362.    da;  ich  mih  irwerete,  wander 

15  mih  starke  herete  Lampr.  Alex.  3245 
(3595).  mit  gewäpender  hant  wotden 
si  die  lQte  hern  Pass.  335,  65.  da; 
er  Of  in  wolle  hern  Lohengr.  168. 

2.  beraube  mit  gewalt.  die  diet  e; 
20    Freuden  herte  Parz.  493,  7.     da;  si 

mich  höhes  muotes,  ane  widersagc», 
heret  MS  2,  31.  a. 

lieber     swv.  beraube  mit  gewalt, 

1.  ohne  genitiv.  der  belle  winkel  er 
25    behert  urst.  125,  1.    si  wil  elliu  laut 

Lehern  MS.  1,  52.  a.  2.  mit  genüir. 
vgl.  Gr.  4,  635.  ein  strich  derhöh- 
verte  der  den  (so  zu  lesen)  Üevel  de;» 
himelriches   beherte  tod.  gehüg.  292. 

30  dd  dahte  si  den  recken  des  lebenes 
behern  Mb.  2310,  2.  der  iueh  des 
brunnen  behert  Iw.  75.  einen  guotes 
und  firen  behero  das.  209.  behert 
rehter  sinne  Er.  7710.  einen  fröuden 

35    behern  büchl  1,  393.    MS.  1,  44.  a. 

2,  28.  b.  fronend.  399,  14.  Mai 
39,  2.  gemaches  bin  ich  gar  behert 
das.  183,  11.  si  si  der  eren  behert 
MS.  1,  145.  b. 

40       unbehert    partic.  adj.  nicht  be- 
raubt,   swa  ich  im  gedienen  kan,  des 
ist  er  unbehert  Wigal.  8633.  der  wirt 
des  gar  unbehert  kröne  f.  134.  d. 
verlier    swv.    1 .  verderbe  mit  hee- 

45  restnucht,  verheere,  überwinde,  unter- 
joche, da  wart  in  Neplalim  lant  al 
ferhert  verwüstet  unde  ferbrant  Diemer 
202,  15.  des  lant  verhirget  er  mit 
roube  und  mit  brande  Clos.  chron.  32. 

50    —  Mars  hat  den  werden  got  Amur 
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verherl  mit  roub  und  oucb  mit  brande 
MS.  2,  1 98.  b.    so  wirt  da;  gesiebte 
ze  jungest  gar  von  im  verbert  das. 
205.  b.  da;  er  si  (die  greifen)  konde 
verbern  iroj.  45.  c.    wem  da;  in  die  5 
beiden  ibt  verbern  Mai  99,  20.  wariu 
vogedinne  aller  der  vertierten  unter- 
drückten Diemer  301,  9.    Elenas  ein 
virhertt  besiegter,    vertriebener  man 
Anno  373.     ob  er  nibt  verberet  mit  to 
krieg  überzogen    und  beraubt  wwre 
Cudr.  1678,  3. —  trüren  wart  da  gar 
verhert  verlrieben:  die  vröude  trüren 
jagete  dan  Mai  191,  18.     da;  leben 
verbern  Suchen».  11,  171.      2.  be-  15 
raube.     die  sacke  der  man  beraubt 
wirdy  wird  ausgedrückt:  a.  durch  den 
genitiv.    swer  dem  vuhse  müsen  wert, 
der  hat  in  spfse  gar  verbert  Vrid. 
128,  24  und  anm.  kein  min  ungevelle  20 
raac  mich  gootes  verbern  Flore  36.  b. 
swer  mich  da  gelte  wil  verhern  schwanr. 
546.     wiltu   des   lebens  in  verhern 
PantaL  1542.  ir  muget  wol  des  libes 
oucb    beroubet    werden  und  verbert  25 
troj.  60.  a.  vgl.  61.  a.    da;  man  der 
schienen  mich  verber  das.  132.  c.  er 
si  der  schänden  gar  verliert  von  schände 
frei  MS.  2,  163.  a.     swie  verre  sö 
der  bcese  vert,  sö  ist  s!n  arbeit  des  30 
verliert  da;  man  sin  gedenke  wol  Ernst 
53.  b.    b.  durch  prdpositionen.  guot 
(d.  i.  die  geliebte)  wil  an  fröuden  mich 
verhern  MS.  1,  12.  b. 

unverhcrt  partic.  adj.  anderhalp  35 
was  unverbert  da;  lant  Pan.  354,  8. 
sö  da;  er  lobes  ist  unverhert  nicht 
beraubt  Law.  5403.  der  unverherte 
unverletUe  an  Übe  und  an  den  Ären 
das.  3158.  vgl  Mone  altd.  schausp.  40 
s.  208. 

h£r,  herk  (ahd.  her,  heri  Graff  4,  988J 
adj.  t.  hoch.  Porus  was  starc  unde 
hör  Lampr.  Alex.  4293  (4643).  Graff 
a.  a.  o.  vergleicht  ags,  bear  altus.  2.  45 
erhaben,  vornehm,  aewaltig,  herrlich, 
heilig.  her  sind  jtf  personen.  Con- 
stanttn  der  höre  Roth.  2015.  der  wol 
gelobte  höre  A7.  99.  der  keiser  bore 
Waith.  105,  13.    Philippe  künec  höre  50 


HfcR 

das.  16,  36.    ein  kflnic  hör  Pan.  6, 
28.  273,  4.  328,  3.  Gudr.  1,  I.  e; 
wart  nie  keiser  künec  sö  hör,  der  ge- 
dane  und  merken  kunne  erwern  MS. 
2,  127.  b.     ein  kiiniginne  hör  Nib. 
332,  3.  die  recken  vil  her  dVw.  334,  1, 
die  fürsten  hör  Pan.  52,  1 7.  der 
wlse  degen  here  das.  25,  15.  —  den 
vater  und  den  son  und  den  vil  hörin 
geist  leseb.  273,  24.    hilf  mir  frouwe 
höre  (Maria)  das.  273,  29.     die  dri 
kflnige  hör  (:  swa?re,  l.  sör,  vgl.  Gr. 
1,  344)  die  heiligen  drei  könige  Geo. 
22.  b.  die  hören  gotes  MS.  2,  128.  a. 
her  ist  auch   sonst  bezeichnung  der 
heiligen.  —    von  arde  hör  von  vor- 
nehmer geburt  Pan.  534,  30.  sl  aber 
er  sö  höre  da;  er  dä  zuo  (bei  dem 
rathe)  sitze  Waith.  28,  4.     si  sint 
mir  ze  hör  das.  56,  26.     diu  höre, 
diu  liebe  und  diu  vil  reine  MS.  1, 
196.  b.  —  der  ist  ob  al  den  Mören 
her  erhaben ,  gewaltig  Pan»  43,  24. 
ob  den  allen  was  einer  hör  das.  399, 
28.    slt  ir  zwöne  (Amor  undCupido) 
ob  minnen  hör  das.  532,  14.  du  bist 
hör  über  engil  al  leseb.  198,  7.  da^ 
ein  magt  ein  kint  gebar  höre  übr  al- 
ler engel  schar  Waith.  15,  10.  er 
ist  manheit  und  ellens  hör  Pan.  425, 
1.  —    nehein  höror  geburt  Diemer 
377,  26.    si  gebiutet  und  ist  in  dem 
herzen  min  frouwe  und  hörer  danne 
ich  st  MS.  1,  51.  a.  der  höristen  ge- 
nö;  Karaj.  8,  14.  die  fürsten  dö  lie- 
;en  die  börsten  zwischen  sich  Pan. 
236.  18.    die  höchsten  und  die  bör- 
sten Vrid.  76,  3.  Bert.  34.    si  ist  in 
mtnes  herzen  veste   wol   diu  hörste 
und  ouch  diu  beste  MS.  1,  202.  der 
hörste  und  der  örste  der  ie  was  (Chri- 
stus) Gfr.  I.  3,  3.    der  werdeste  und 
der  hörste  Bari  9,  10.    b^  leblose 
gegenstände,  da;  ich  gesach  nie  burc  sö 
hör  (herrlich)  Pan.  250,  1.    e;  en- 
dorfle  nie  wtp  getragen  hörer  kleit 
Lani.  4259.    von  Armönle  der  hören 
Anno  308  B.    da;  höre  lant  das  hei- 
lige  Utnd  Waith.  78,  12.    da;  höre 
kriuze  MS.  2,  151.  b.  3.  $toh}  über- 
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mätig.  ich  gesetze  dich  vil  nidero  von 
allen  dtnen  öreu  und  da  du  höre  niwit 
an   ne   macht   wesen    Lampr.  Alex. 
3907  (4257).  ir  wert  mir  gar  ze  her 
Van.  130,  24.  vgl.  550,  19.     der  5 
unlöse  niht  ze  hör  das.  201,  18.  274, 
2G.     mit  senften  siten  nibt  ze  hör 
das.  446,  27.    die  cirkel  sint  ze  höre 
Walik.  9,  13.     sö  wirt  er  ze  höre 
das.  81,  25.    stiege  Minne,  twinc  die  10 
hören  da;  si  erkenne  minen  senden 
pfn  MS.  1,  31.  a.  Wate  der  was  hör 
und  ouch  übertnüetic  zallen  slnen  din- 
gen Gudr.  238,  2.    die  tören  sint  s6 
höre,  si  enbietent  niemon  öre  Vrid.  13 
83,  23.    4.  freudig,    duo  wurten  si 
vile  höre  Genes,  fundgr.  2,  70,  25. 
dö  wart  diu  maregravinne  tröric  nnde 
her  Mb.  1100,  2.  eine  Fröide  —  diu 
ist  sö  grö;,  diu  machet  mich  sö  rehte  20 
hör,  an  fröide  al  der  weite  genö;  JfS. 

1,  75.  b.    da;  si  im  enlrunnen,'  des 
waren  si  vil  hör  Nib.  1474,  3.  der 
rede  was  dö  Hagne  in  stme  herzen 
hör  das.  1478,  1.    ich  bin  des  hör  25 
da;  du  noch  bist  bi  Übe  Ernst  53.  a. 

cbeuhcr    adj.  gleich  erhabeny  vor- 
nehm, herrlieh,   wil  der  hörre  nnde  der 
chneht  böde  minnen  da;  reht,  sö  sagent 
diu  buoeb  zwäre  si  werdent  ebenhöre  30 
Karaj.  8,  6.  8.  ein  ebenhöriu  diel  MS. 

2,  150.  b.  im  ebenriche  unt  ebenhör 
aneg.  33,  34.  wis  immer  möre  allen 
künigen  ebenher  Trist.  4387.  gellch 
und  ebenhör  disen  zwein  SUo.  3002.  35 
ebenbör  und  ebengewallic  sinem  vater 
myst.  1,  339,  8.  342,  11. 

ebenhere  «cm.  er  wart  sfnes 
vater  ebenhöre  Genes,  fundgr.  2,  83,  3. 

selpher    adj.  eigenmächtig,    selp-  40 
höre;  gemüete  nnd  wille  Bert.  326. 
nu  ist  ir  vil  sö  selphör  worden  Ren- 
ner 12460.  vgl  selp  hörre. 

tugen  Üicr  adj.  ausgezeichnet  durch 
eigene  hraft.     sprechen  nnde  singen,  45 
die  zwei  sint  alsö  tugenlhör,  da;  si 
bedürfen  nihtes  mör  wan  zungen  uude 
sinnes  troj.  2.  a. 

überher  adj.  übermütig,  ich  wil 
min  lop  kören  an  wlp  die  kunnen  50 


danken:  wa;  hän  ich  von  den  über- 
hören Waith.  49,  24.  guot  tuot  ma- 
oigen gouch  als  überhöre  da;  sin  blin- 
de; herze  enkan  niemanne  dekein  öre 
erbieten  MS.  2,  185. 

anker  adj.  nicht  hör.  mit  wulfi- 
nen siten  tobeteo  dise  diebe  ir  börren 
(Herodes)  ze  liebe  durch  sin  unhöre; 
geböte  Mar.  219.  nie  hell  sö  gnr 
unhören  (aller  Herrlichkeit  beraubten) 
ich  noch  gesach  bi  miner  zit  kl.  1706.  H. 
die  hie;  der  unliöre  erlrenken  in  dem 
mere  Ernst  31.  a. 

hörre,    herre     swm.  herr ,  ur- 
sprünglich comparatic  ton  hör;  ahd. 
hörro  aus  höriro;  Graff  4,  991.  neben 
den  vollständigen  formen  komme»  auch 
die  verkämen  hör,  her,  er  vor.  die 
anteendung  der  vollständigen  oder  der 
verkürzten  form  tat  bei  einzelnen  Schrift- 
stellern noch    naher   zu  untersuchen, 
eben  so  die  des  altern  hörre  und  des 
jungem  herre.  Hartmann  kürU  herre 
vor  dem  namen ,  in  her  gast  /».  3. 
6248   und  nach    den  handschriften 
6274,    im  Er.  3258.  4064.  6172 
auch  in  der  einfachen  anrede  sicher, 
im  ho.  ».  4023  vielleicht  Lachmann 
»«  /«>.  5582.    In  Nib.  schreibt  Lach- 
mann herre,  eben  so  in  Walthers  ge- 
dickten nach  18,  6.  11  A  (vgl.anm.) 
und  »eil  dieser  dichter  hörre  niemals 
im  reime  gebraucht;  eben  so  herre  im 
Panival,  obgleich  Wolfram  Porz.  456, 
13.  486,  27  herre  auf  werre  und 
verre  reimt,  hörreu :  bören  (nassis)  MS. 
2,  122.  b.     1,  188.  b.  phw.  hörre 
statt   hörren   Diemer   149,   11.  14. 
Lampr.  Alex.  648  W.  und  anm.  — 
I.  unverkünt.     A.  außer  der  anrede 
1.  ohne  beigesetzten  namen.   o.  gebie- 
ler.    a.  Gott  (Christus),    unser  hörre 
tod.  gehüg.  109.    unsers  herren  a. 
Heinr.  1481.     unser  herre  got  /to. 
74.  204.  276.     unsers  herren  gotes 
a.  Heinr.  1374.    got  unser  herre  Iw. 
182.     unser  herre  Krist  das.  293. 
unser  herre  Irelitin  glaube  2637.  da; 
sper  gein  al  der  Werlte  hörren  wart 
geneiget  Waith.  37,  16.    den  herreu 
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enpfähcn    das  heil,  abendmal  nehmen 
BarL  446.    ß.  des  hüses  herre  he. 
19.  des  schiflfes  hfirre  Pan.  543,  30. 
544,  25.    des  waldes  herre  Iw.  46. 
des   landes   herre  das.  232.     landes  5 
h*rre  Part.  825,  16.    volkes  herre 
das.  99,  19.     grales  herre  das.  478, 
13.  des  Wunsches  herre  das.  616,  13. 
der  freuden  herre  das.  474,  8.  tgl. 
MS.  1,  68.  a.  wer  dirre  aventiur  herre  10 
st  Air».  140,  13.    da;  er  ir  libs  und 
über  ir  lant  von  rehte  herre  wirre  das. 
730,  19.    herre  über;  lant  das.  49, 
21.    herre  übern  gral  das.  474,  22. 
476,  16.    doch  wolder  wesen  herre  15 
für  allen  den  gewalt  Mb.  44,  3.  mtn 
berre  Iw.  79.  80.    sd  ist  mtn  herre 
lihie  tot  a.  Heinr.  749.    Parsival  iur 
herre  und  ouch  der  mtn  Pan.  434,  1. 
si  baten  sunder  spotten  'tat  mime  her-  20 
ren  da;  gesell'  Porz.  52,  25.  Gun- 
ther st  mtn  herre  unde  ich  stn  man 
Mb.  375,  3.     vgl.  402,  1.  401,  4. 
der  hünec  mtn  herre   Waith.  27,  7. 
mtn  bruoder  und  mtn  herre  (:  merre)  25 
Trist.  1468.  —    er  was  in  ba;  ge- 
selle danne  herre  Iw.  42.     dö  wir  in 
liieren  herre  Waith.  11,  11.  bcesen 
herren  gewinnen  das.  26,  31.    si  se- 
tzent  herren  unde  kneht  das.  9,  7.  30 
er  Ware  guot  ze  herren  in  ir  lande 
Iw.  145.     heten  si  in  ze  herren  das. 
143.     diu  schrift  ante  gral  bete  ze 
herren  in  benant  Pan.  796,  19.  swer 
zweiii  herren  dienen  sol,  der  bedarf  35 
gelückes  wol  Vrid.  50,  6.  y-  gemahl. 
min  herre  ht>.  82.  83.  owö  mtns  lie- 
ben heYren  Gregor.  2233.     mtns  lie- 
ben herren  tot  leseb.  373,  27.  ich 
muo;  mir  einen  herren  kiesen  Iw.  92.  40 
der  mir  ze  herren  zimet  das.  84.  tgl. 
Pan.  824,  18.    in  kurzen  ziten  ich 
iu  sol  einen  künio  ze  herren  geben 
Trist.  1 1 645.      b.  der  hochgeborene, 
konig,  fürst,  ritt  er.  der  herre  (Iwein)  45 
Jap.  61.  8t.     der  herre  (SifrÜ)  und 
ouch  diu  vrouwe  Nib.  292,  4.  ein 
vrumer  herre  (der  könig  AskaUm)  he. 
74.  mtn  herre  sagt  Gerltard  ton  dem 
konige,  der  ihm  nichts  tu  befehlen  hat  50 


g.  Gerh.  2115.  —  herre  ist  ein  nome 
der  höchste  in  den  rtchen  MS.  2,  221.  a. 
herren  tugent  Trist.  1150.  1681.  her- 
ren muot  das.  4479.  MS.  2,  221.  a. 
herren  name  das.  MS.  H.  3,  12.  a. 
herren  guot  Waith.  32,  9.  —  frowen 
unde  herren  das.  65,  7.  genuoge  her- 
ren sint  gelich  den  gougeheren  das. 
37,  34.  'alle;  herren  sprach'  der  vrosch, 
gie  die  eide  über  in  Helbl.  8,  530. 
2.  mit  beigesetztem  t tarnen,   der  herre 
Heinrich  a.  Hemr.  49.  dor  herre  twein 
Iw.  39.  40.  49.  der  herre  Gunther  Mb. 
103,  4.  der  herre  Giselher  das.  1 227,  I . 
der  hßrre  Sifrit  das.  119,  1.  379,  1. 
470, 1 . 5 1 3, 1 .  den  herren  Dietrichen  das. 
1688,  2.  Sifrit  der  herre  das.  62,  1. 
B.  in  der  anrede.    1.  an  Gott  (Chri- 
stus), herre  Iw.  59.  103.  134.  herre 
üf  der  erde  und  in  dem  s£,  got  mei- 
ster  in  abgründe  MS.  2,  246.  a.  — 
war  umbe,  herre,  und  umbe  wa;  truog 
er  ir  inneclichen  muot  Trist.  17768. 
nn,  herre,  da;  tet  Paranis  das.  10708. 
ja  herre!  dahte  er  wider  sich,  wa; 
ma^re  ist  diz  das.  755.  ja*  herre,  wie 
mölit  ich  den  turnei  understün  frauend. 
116,  2.    got  herre  Iw.  60.  194.  ja, 
got  herre,  wie  quam  da;  Trist.  1726. 
herre  got  Iw.  154.  221.    tgl.  Waith. 
22,  3.    berre  got  der  guote  Iw.  68. 
Flore  3974.    tgl.  got.  es  heißt  nie- 
mals her  got  oder  her  Cristus,  wie 
auch  nie  unser  ver  Ilaria.  so  wird  im 

mnus,  sondern  stets  mit  der  tollern 
form  dominus  genannt:  'celestem  do- 
minum, terrestrem  die  fore  domnum.' 
altd.  bl  2,  186.  2.  an  weltliche  her- 
ren. a.  ohne  folgenden  namen.  herre 
ho.  171.  172.  tgl.  Gregor  2361. 
2385.  Pan.  169,  14.  Waith.  86,  35. 
auch  die  frau  redet  ihren  mann  herre 
an  Gregor.  2418.  Wigal.  5247.  526  t. 
geselle  unde  herre  Iw.  104.  berre 
unde  friunt  Trist.  1461. —  herre  min 
o.  Heinr.  1328.  Er.  3276.  und  so 
immer  in  der  anrede,  nicht  min  herre. 
Lachmann  sti  den  Nib.  812,  3.  lie- 
ber herre  min  Iw.  275.  295.  Mb. 
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908,  1.  1341,  1.  lieber  hcrre  a. 
Heinr.  973.  mtn  lieber  herre  Äi*6. 
1138,  3.  roine  vil  lieben  harren  das. 
1793,  1.  1628,  1.  b.  mit  folgendem 
namen.  neina,  hcire  Dielerich  ÄofA.  5 
1985.  herre  sancte  Petir  leseb.  275, 
18.  berre  Calogreant  i».  17.  herre 
lwein  das.  39.  144.  neina  börre  Slfrit 
Nib.  867,  1.  nein*  herre  Bkedel  das. 
1861,  1.  c.  vor  appellativen.  nein,  10 
herre  keiser  Waith.  63,  7.  herre 
meiater  a.  Heinr.  1763.  herre  tiuvel 
Grieth,  pred.  2,  132.  herre  guoter 
kneht  Trist.  5416.  nachgestellt,  mei- 
sler herre  leseb.  746,  26.  d.  vor  15 
personiftcationen.  herre  Munt  Grieth, 
pred.  2,  135.  IL  verkünt  her,  her, 
er.  A.  außer  der  anrede  mit  folgen- 
dem namen.  her  Giwein  ho.  106. 
108.  117.  her  twcin  das.  45.  46.  20 
48.  min  her  Gawein  das.  43.  99. 
103.  min  her  lwein  das.  50.  71. 
89.  der  was  genannt  min  her  Bertholt 
trauend.  225,  21.    her  Liudgast  Nib. 

183,  1.  186,  1.    hör  Walther  Waith.  25 
186,  II.     her  tsengrin  Reinh.  640. 
663.  726.  her  Wirnt  von  Gravenbcro 
leseb.  604,  1.  —  er  ferec  Er.  4586. 
5115.    er  Kfil  das.  4722.  bedahter 
lwein  ho.  115.    gol  under  Giwein  30 
das.  183.    »ern  (für  des  hern;  lobes 
vriunte  Leus.  pr.  8,  34.     vgl.  148. 
min  her  Gawan  Porz.  566,  2.  min 
her  Gahmaret  Pars.  82,  22.    min  her 
Sifrit  Nib.  835,  3.    hern  tweinea  he.  35 
125.   143.     des  hern  Gaweins  das. 

184.  mins  hern  Gaweins  das.  180. 
B.  in  der  anrede.  I.  ohne  fohjcnden 
namen.  ouwfi ,  hör,  da$  iu  sus  ge- 
schach  Part.  456,  6.  hör,  nu  gebt  40 
mir  rat  dos.  29.  e^i.  457,  5.  herr 
Er.  3254.  4064.  6172.  2.  mit  fol- 
gendem eigennamen.  her  lwein  Iw. 
53.  54.  90.  her  MicbabOl  Waith.  79,  9. 
hör  Sifrit  Nib-  398,  1.  517,  1.  853,  1.  45 
her  Gunther  und  ouch  her  Gernöt  das. 
1747,  1.  mtn  her  lwein  Iw.  73.  93. 
min  her  Signum!  Nib.  974,  1.  min 
her  Hartman  von  Oawe  Par».  143,  21. 

—  er  Slfril  Nib.  291,  3.  302,  1.  50 
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363,  1.  er  Gonther  das.  614,  2.  er 
Jiugtiie  das.  836,  1.  3.  vor  appella- 
tiven. her  gast  Iw.  229.  231.  her 
gast  Waith.  31,  24.  her  wirt  das. 
31,  23.  her  künec  das.  26,  32.  106, 
29.  Nib.  173,  1.  her  herre  MS.  2, 
132.  a.  her  jungelinc  Flore  4010  S. 
und  anm.  H.  Trist.  4833.  her  blin- 
der jungelinc  Helmbr.  1724.  her  jun- 
ger man  Waith.  74,  9.  her  man 
frauend.  598,  22.  her  guot  kneht 
kröne  23.  83.  96.  4.  vor  persomfi- 
catümen.  her  Meie  Waith.  46,  30. 
her  Stoc  das.  34,  14.  22.  hör  Rille 
Bon.  48,  11.  her  Tac  La.  2,  712. 
her  Llp  MS.  2,  140.  b.  her  Bart  Frl. 
105.  106.  her  Anger  MS.  I,  46.  b. 
her  Grüener  Plan  das.  her  Rtfe  das. 
2,  116.  a.  her  FTenninc  das.  1 48.  a. 
vgl.  Gr.  3,  346. 

adcllierrc  svm.  adelicher  herr. 
der  adelherre  der  durch  suntare  geborn 
wart  (Jesus)  pf.  K.  239,  11. 

altcrlierre  swm.  altorista  Diefenb. 
gl.  22. 

altherre,  altherre  stem.  1.  alter 
herr.  der  altherre  *cAr.  18.  c.  vgl. 
der  alt  man,  altman  das.  18.  a.  b. 
disen  altherren  urst.  1 1 8,  53.  ein 
altherre  guoter  kindh.  Jes.  87,  73. 
vor  den  alteberrn  Griesh.  pred,  2,  3. 
ein  grave,  ein  altherre*  Mar  leg.  24, 
345.  vgl.  Pass.  46,  88.  —  als  prä- 
dicat  Gottes:  durch  dine  kiusche  ein 
krippenknabe  der  höbe  wis  altherre 
wart  g.  sm.  1535.  vgl.  vorr.  XXIX, 
17.  MS.  2,  200.  b.  2.  Vorsteher  ei- 
ner gemeinde,  Senator.  drih  hunterit 
altheirrin  Anno  263  B.  mit  den  alt- 
herren (cum  senatoribus  populi)  Leys. 
pred.  85,  18.  junge  altherren  Waith. 
80,  25.  3.  ahnherr.  da;  er  dem 
tiofel  enteil  stm  altherren  werden  mfie;e 
bucht.  1,  251. 

anherre  arm.  avus  gl.  Mone  5, 
234.    Diefenb.  gl.  44. 

dieoestberre  swm.  adUcher  vasatl. 
herzogen,  gräven  vrien  und  dienest- 
herren  MS.  1,  188.  b.  dienstherren 
unde  frlen  vU  leseb.  744, 1 .  vgl.  Osw.  1 1 7. 


Digitized  by  Google 


« 


H&R  GG7 

milinlijiitMA     o      >*i      /f  M  yiAf  //I  rn  itl  n  A  »**• 

IM  uiMicrrc  sKJrrt.  anyestwinmier  neir. 

der  wol  mit  Ären  mac  wesen  uuser 
erbeberre  Mai  129,  5. 

hitnclhcrre      swm.  himmelsherr. 
prädikat  Gottes.    Herrn.  Damen  329.  5 
vgl.  Grimm  vorr.  zur  g.  sm.  XXVII,  1 0. 

hoveherre  swm.  herr  eines  hofes% 
da;  tuot  min  her  Tröstella,  unt  min 
hoveherre  Nith.  18,  3.  —  eigenthü- 
mer  eines  erbenzinsgutes.  Oberl.  685.  10 

houbctherre  «tum.  1.  Oberhaupt, 
anfuhrer.  die  houbetherren  und  ir 
man  Trist.  18952.  2.  erster  patron 
und  sc  hirnwogt  einer  kirche.  3.  der 
schutzfieilige  einer  kirche.  vgl.  Oberl.  15 
622.    Westenr.  gl.  235. 

hüsherre     swm.  hausherr,  wirt. 
Karaj.  30,  15. 

ja herre  swm.  einer  der  zu  allem 
ja  herre!  sagt,  Schmeichler,  vgl.  Bert.  20 
421.  W.  gast  98.  a.  der  'ji  herre' 
sprechen  kan  der  ist  nu  ein  biderbe 
man.  —  die  ja  Ii  er  reo  hant  den  muot, 
si  lobent  swa;  der  herre  luot  Vrid. 
50,  2.  lösheit  jiherre  and  hovegulle  25 
MS,  2,  147.  o.  vgl.  Wackernagel  zu 
Simrocks  Waith,  2,  164. 

gejihcrre    siru.  ich  sage  *u  etwas 
ja  herre.    Bert.  421. 

juncherre,  juncherrc    swm,  jun-  30 
ger  herr ,  nhd.  junker.     statt  dessen 
werdet*  auch  die  ausdrücke  knalie.  kinl, 
junge  fürste,  jängelinc  gebraucht.  Hahn 
sm  Otte   51.  —     juncherre  Genes, 
fundgr.  2,  34,  31.     Pan.  122,  15.  35 
125,  20.  juncherre  troj.  45.  a.  junc- 
herre  wird  her  Wahsmaot  von  Mölu- 
husen  angeredet  MS.  1,  178.  a.  alte 
jungherren  Waith.  80,  24.  —  junc- 
herre wls  (gott)f  du  were  gris,  nu  40 
gieret  dich  ein  bröner  vahs  MS.  2, 
199.   b.       vgl.  Grimm  zur  g.  sm. 
XXJX,  17. 

juncherrelin ,  jnnchcrrclin  stn. 
junges  herrchen.  Pan.  34,  5.  97,  19.  45 
MS.  1,  178.  a. 

kjrcliherre    swm.  patron  über  eine 
kirche.    Oberl  788. 

korberre    sie«,  canonicus  g.  Gerh. 
191.  3478.  50 
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lant  herre  swm.  vornehmster  vasaU 
in  einem  lande  Barl.  20,  35.  44,  28. 
(44,  30  Pf). 

muntherre  swm.  patronus  Graff 
4,  993.  magistratus  in  cujus  clientela 
quin  est  Oberl.  1078. 

osterherre  swm.  herr  aus  östlich 
gelegenen  gebenden,  würde  genomen 
ein  turn  ei  von  den  österherren  (es  sind 
wahrscheinlich  böhmische  oder  slavische 
ritler  gemeint)  öf  da;  sant,  da  würde 
gevaterschaft  retrant  Wigal.  8447  und 

schiltherre  swm.  einer  vom  rit- 
terslande  Gr.  w.  3,  368. 

scharlicrrc  swm.  anführer  einer 
heeresabtheilung.  wer  der  dritte  schar- 
berre  si  W.  Wh.  328,  17.  vgl.  schar- 
meister. 

schuolherrc  swm.  scholasticus  voc, 
o.  29,  30. 

selphcrre  swm.  eigener  herr,  ei- 
genwilliger mensch  mgst.  1,  311,  31. 
vgl.  selphfir. 

»ent herre  swm.  mitglied  des  sen- 
des  kehr.  58.  c. 

strebherrc  swm.  baro  voc.  o.  24, 
13.  die  slrebherren  die  Wen  und  die 
gräven  gest.  Born,  96.  vgl.  45.  60. 

stnolherre  swm.  besitzer  eines 
freigerichts.  OberU  1590. 

trtitherrc  swm.  lieber  herr.  trül- 
herre  Pantal  198. 

vojjetherre  swm.  patron,  gerichts- 
herr.  Oberl.  1880. 

vrilierre  swm.  vornehmer  vasatt; 
qui  est  in  quarto  clipei  feudalis  ordinc 
swsp.  c.  24.  vgl.  Oberl.  423. 

walUierrc  swm.  waldhüter.  Oberl. 
1931. 

weterherre  swm.  heiliger  als 
Schutzpatron  gegen  stürme.  Ob.  2006. 

h&rrenlös  adj.  ohne  herren.  hfir- 
renlfeiu  laut  Pan.  495,  12.  vgl.  494,  7. 

herreuveste    s.  das  »weite  wort. 

herre,  herre  swv.  1.  mache  zum 
herren.  des  herret  sich  der  knehl  Frl. 
340,  22.  gehöret  noch  gefrouwet 
wart  nie  minnecllcber  fruht  es  gab  nie 
einen  schönem  herren  oder  eine  schö- 
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nere  frau  Parz.  148,  24.  ir  seit  ge- 
herret  weiter  lant  Suehenw.  27,  85. 
2.  versehe,  begäbe  mit  einem  her  reu. 
andern  baren  die  wirs  gehcrret  wären 
a.  Ueinr.  273.  ieglicherwil  sich  her-  5 
ren  ba;  denne  er  geherret  sl  von  got 
HelbL  8,  863.  Sttre  unde  österrtch 
diu  zwei  wol  geherret  sint  das.  1 4,  71. 
vgl.  ich  höre. 

überherre    wo.  überwältige,    des  10 
bin  ich  fiberherret  (:  verret)  mit  der 
unkunst  mit  gewalt  Suchen.  51,  4. 

herrcnlicli      adj.    herrlich,  da; 
Enöas  Karligö  nie  sö  börrenltche  (hör- 
Ucben  G)  vant  /Vir».  399,  13.     tgl.  15 
herlich. 

herrisch  adj.  nach  weise  eines 
her  ren.  die  herren  solten  herrisch 
leben  FW.  67,  13.    vgl.  h  drisch. 

höre  stf.  Vornehmheit,  erhabenheit.  20 
ahd.  höri  Gr  äff  4,  993. 

ebenere  stf.  gleiche  Vornehmheit, 
erhabenheit.  der  vursten  ebenhöre  stoert 
noch  des  riches  öre  Vrid.  73,  8. 

übcrhere  stf.  Übermut,  der  hei-  25 
den  überhöre  Waith.  78,  16. 

berück    adj.  1.  vornehm,  ousge- 

vil  hörliche  gast  Nib.  926,  4.  die 
hörlichen  recken  das.  81,  2.  diu  hör-  30 
liehe  meit  das.  430,  1.  vgl.  51,  4. 
55,  4.  382,  2.  —  mit  hörlicher 
sptse  tod.  gehug.  216.  sö  manic  hör- 
lich  gewant  Nib.  721,  4.  nfich  hör- 
lichen  siten  H.  Trist.  549.  2.  «*e  es  35 
einem  herren  geziemt,  ir  sult  mir  ge- 
bieten mit  beritchen  siten  Nib.  348, 
14.    Trist.  4046. 

Iierliche,  -en  ade.  1.  vornehm, 
ausgezeichnet,  schön,  prächtig,  herrlich.  40 
hörliche  gftn  Nib.  83,  4.  760,  2.  her- 
lichen gän  das.  87,  4.  börltche  ligen 
Ivo.  237.  bestatten  si  hörlichen  Porom 
Lampr.  Alex.  4398  (4748).  hörliche 
man;  dö  ane  vienc  En.  12935.  da;  45 
was  hörlich  getan  WigaL  208.  2.  tote 
es  einem  herren  angemessen  ist. 

utiherllchc  ade.  nicht  toie  es  ei- 
nem lierren  angemessen  ist  MS.  U.  3, 
12.  a.  50 


IlfcR 

herineb,  hersch  adj.  nach  art 
der  herren.  hörisk  was  da;  sin  ge- 
bot Judith  131,  20.  ich  vil  herscher 
man  Waith.  49,  U9. 

berischeo  adv.  nach  art  der  her- 
ren. dö  gesluont  din  mtn  (garbe)  vil 
hörisken  Genes,  fundgr.  2,  53,  21. 

hersam  adj.  herrlich,  die  keme- 
näte  was  vil  börsam  Lampr.  Alex.  5741 
(6091).  eine  gäbe  vil  hersam  das. 
6030  (6380).  vgl.  En.  3907.  sin 
antlitze  was  alsO  hörsam  pf.  K. 
79,  20. 

herbei t  stf.  herrliclüteit.  unhör  sl 
herre  des  hörheit  man  nu  siht  ü;  schän- 
den pfat  in  laster  wichen  MS.  2,  221.  a. 
wir  wonten  in  der  hörheit  unser  dri- 
valtikeit  Mone  schausp.  d.  MA.  1,  181. 

h&rschaflt     L  abstract  1.  hoheit, 
herremrürde,  herrenmacht,  fierrlichkeit. 
si  erchennen   sfne  (gottes)  hörschaft 
Diemer  3,  21.     ich  sal  üch  ougin 
mlne  hörschaf  fundgr.  2,   137,  8. 
da;  er  in  aller  börsoelte  ne  böte  ge- 
bresten  Genes,  fundgr.  52,  26.  ire 
herscefte   wären  vile  herte  das.  28. 
der  Werlte  schepfiere  der  mit  menoisk- 
llcher  wät  sin  hörschaft  bedecket  hit 
Mar.  212.    da;  er  (Christus)  die  hör- 
schaft slner  gotheit  verbarch  in  der 
bröden  menschheil  Legs.  pr.  49,  31. 
an  der  Zierde  und  an  der  hörschaft 
die  got  an  in  (Lucifer)  häle  geleit 
das.  112,  1.  —    bedenket  iuwer  hör- 
schaft /».  250.    des  edelen  ardes 
hörschaft  was  komen  an  sö  swacbe 
kraft  Parz.  481,  3.     er  was  an  reh- 
ter  hörschaft  aller  keiser  genö;  Trist. 
4042.  die  sitzent  alle  hörltch  in  einer 
hörschaft  alle  gellch  H.  Trist.  1348. 
Etzelen  hörschaft  was   wtten  erkant 
Nib.  1274,  1.     diu  Etzelen  hörschaft 
si  vridete  uf  allen  wegen  das.  1434,  1. 
Sit  e;  kan  nieman  understan  mit  Wi- 
tzen noch  mit  hörschaft  Barl.  33,  29. 
als  man  noch  enpfähen  sol  einen  niu- 
wen  herren  wert  der  siner  hörschefte 
gert  das.  335,  30.  'der  st  iuwer  kfi- 
nic  für  mich',  der  hörschefte  werter 
sich  das.  367,  32.  genuoge  dunkent 
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uus  niht  starc  an  hörsebaft  und  an  ri- 
eh eit  g.  Gerh.  5473.  2.  herrlichkeit, 
herrliches  Üben,  dä  was  Bichel  he>- 
schaft  En.  13001.  nn  körnen  dar  mit 
herschaft  fünf  alle  künege  riebe  Er.  5 
1978.  aus  braht  der  hell  ze  Jora- 
phns  die  maget  mit  gro;er  herachaft 
Wigol.  9038.  in  deme  liimelricbe 
vindestu  siben  berschaft  Legs.pr.  36,  1. 
si  körten  wider  uf  ir  vart  an  ir  her-  10 
schafl  als  Ö  Trist.  17705.  wie  iu  wi- 
der werde  erkorn  diu  berschaft  die  ir 
haut  verlorn  an  dem  künege  wert  er- 
kant  g.  Gerh.  3144.  3.  herrisches 
tresen?  ir  mfie;et  aölher  zähle  plile-  15 
gen,  herschaft  Jagen  under  wegen  warn. 
2578.  II.  etmeret.  1.  besitz  mit  her- 
ren  würde  vereinigt,  herrschaß,  manec 
grd;iu  lierscbaft  nu  zergat  dag  si  niht 
rehter  erben  hät  Vrid.  75,  16.  die  20 
riebe  berschaft  richte  wol  da;  kaiser- 
liche almuosen  gar  g.  Gerh.  202.  — 
insbes.  obrigkeitliches  gebiet,  gau.  in 
S walie  herschepte  leseb.  189,  19.  23. 
2.  versammelte  herren.  sie  gie  für  25 
diu  herscaft  Mar.  91.  diu  hörechaft 
0;  gegen  im  dranc  Servat.  1407.  diu 
herschaft  in  ouch  erbat  da;  er  das. 
930.  mau  such  in  mit  beglichen  siten 
vor  al  der  hörschefte  st&n  Trist.  4047.  30 
die  berschaft  alzebant  dö  quam  und 
kusten  in  besunder  das.  4325.  wfi  diu 
hörschart  wäre  die  des  rates  sollen 
pflegen  g.  Gerh.  5362.  beert,  ir  ber- 
schaft Bert.  297.  303.  —  insbesond.  35 
einer  ton  den  neun  engelchören.  ge- 
walt,  vuraten,  berschaft  (dominationes) 
Pass.  339,  74.  3.  herr  {oder  frau). 
der  eogel  schare  waren  ir  dienst  holt 
durch  die  niowegeborn  berschaft  (Chri-  40 
shis)  Mar.  182.  diu  meiste  trinwe 
die  debein  man  ze  alner  hörschefte  ie 
gewan  Trist.  4280.  bi;  sie  gekorn 
werden  zuo  einer  herscafl  Legs.  pred. 
56,  22.  unserer  gntedigen  berschaft  45 
von  öslerriche  leseb.  039,  24.  4.  et- 
was herr  Heltes,  herrliche  dinge,  golt 
und  gesteine  und  ander  vil  manige 
herscaft  frnmte  si  te  Trieren  in  die 
stat  kehr.   62.   d.     aiu  (die  gäbe)  50 


HfiH 

düchte  in  lobelich  genuoc  und  ein  mi- 
chel  berschaft  En.  3900. 

bertuom  stn.  prineipatus,  domi- 
nium, dominatio.  Graff  4,  995.  su- 
merL  6,  41.  wlsllche;  bertuom  Die- 
mer 264,  25.  fundgr.  1,  179,  40. 
der  ist  mit  guotem  ruome  chomen  ze 
sliiem  hertuome  Karaj.  22,  13.  i; 
mach  wol  da;  rehte  bertuom  stn  kehr. 
83.  d.  der  verlös  sin  rehte;  bertuom 
das.  74.  b.  da;  michgot  bat  getan  alles 
diases  bertuom  »tun  herren  über  dieses 
alles  gemacht  hat  Genes,  fundgr. %  70,8. 

höre  (ahd.  berem  Graff  4,  998) 
stev.  mache  her,  verherrliche,  ziere. 
Ampblise  diu  geberte  Pan.  325,  27. 
ein  wtp  der  got  ein  geberte;  leben  an 
wibea  eren  bat  gegeben  Trist.  5869. 
sö  sollet  ir  beide  iueh  und  iuwer  riebe 
ahtberen  unde  beren  und  an  den  eren 
meren  das.  6077.  Isöt  diu  was  sö 
starke  von  ir  berren  Marke  geminnet 
und  geheret,  gepriset  und  geeret  das. 
12681.  15758.  da  von  du  bist  gc- 
heebet  und  geberet  Waith.  5,  13.  got 
hat  geheehet  und  geberet  reine  frouwen 
das.  27,  30.  vür  alle  fuoge  ist  edel 
sang  getiuret  und  geberet  MS.  2,  207.  a. 
diu  gemflete  beret  swft  ein  wip  dich 
minnecllchegrüe^cl  MS.  1,  4.  b.  Scheru- 
lea  des  lobs  geberte  Pan.  362,  9.  sö 
slt  ir  prtss  geheret  das.  558,  23.  es 
wa?rn  gehöret  driu  lant  das.  594,  7. 
—  vrouweu  unde  wip  wol  gekleidet 
und  wol  gehöret  En.  1276.  dem  pa- 
las  der  höch  und  wol  geheret  was 
Pan.  182,  12.  ein  bette  riebe  ge- 
heret das.  191,  22.  msngenwol  ge- 
herlen  rinc  das.  216,  19.  350,  25. 
wie  stn  schilt  geheret  si  das.  70,  27. 
der  schilt  gerichet  und  geheret  Su- 
chen*. 11,  297.  13,  297.  der  sarc 
wart  geheret  Wigal.  8300.  ein  gezelt 
was  geheret,  da;  nie  debein  gezelt 
ba;  von  pfelle  wart  gezieret  das.  10837. 
wol  dir,  seiner,  wie  du  berest  beide 
und  ouch  den  grüenen  wolt  MS.  1,  130. 
2,  55.  a.  stn  wftpenroc  was  gehert 
mit  gesteine  Pan.  333,  7.  der  plan 
mit  eine  gezelt  geheret  das.  129,  19. 
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diu   velt  wären  gelieret  mit  banieren 
mit  mit  schilten  Wigal.  9258. 

imgeb&rt  partic.  aaj.  s.  v.  a.  unhör. 
der  ungehörten  schände  Frl.  250,  9. 

beherc  swv.  mache  hör.  lip  und 
söle  behören  MS.  2,  128.  a.  mit 
purpur  sich  behören  das.  206.  a.  2. 
ich  behöre  mich  eines  überhebe  mich 
über  ihn.  swer  sich  des  starten  friun- 
des  dur  öbennuot  behöret  Waith.  30,  29. 

cnthcre  swv.  entheilige,  da;  du 
die  vlre  unthörest  Pass.  51,  81. 

verhire  swv.  mache  hör.  min 
frowe  ist  »wir  beslo;;en,  dort  verklö- 
set,  hie  verhöret  da  ich  bin  die  hüler 
schließen  sie  ein  und  gegen  mich  ihr 
stoh  Waith.  93,  31.  du  bist  gezieret 
und  verhört  Monealtd.  schausp.  1,  1840. 

h£rsc,  bfcrsc  svw.  hersche.  ahd. 
hörisöm  Graf?  4,  999.  —  aller  vlenle 
hörsöt  er  (doroinabilur)  Windb.ps.  30. 

gchcrsc  stcv.  behersche,  überwäl- 
tige, ja  trüwe  ich  einem  stolzen  rit« 
ter  wol  gehersen  (:  versen)  Nith.  53,  7. 
dem  kan  nieman  gehersen  MS.  H.  3, 
283.  b.    vgl  Gr.  4,  692. 

iiberberse  stcv.  glorior  Diefenb. 
gl.  142. 

berscbcr  sttn.  dominator  Diefenb. 
gl.  101.  die  herscher  leseb.  884,  30. 
hkhbbst  {ahd.  berbist)  stm.  herbst.  —  gr. 
xaonof  oder  änntjl  vgl.  Gr.  2,  368. 
gescK  d.  d.  spr.  798.  Graff  4,  1018. 
herbst  wil  aber  sin  lob  niuwen  MS. 
2,  192.  b.  Iladl.  46.  herbest  der 
des  meien  wät  vellet  von  den  rlsen 
MS.  2,  105.  a.  der  herbest  stach  den 
meigen  üf  die  brüst  fragm.  30.  b.  diu 
wcrlt  ist  uf  da;  herbest  komen  Frl. 
272,  2. 

hcrbestmanöt   s.  das  zweite  «ort. 
iirrihc     {ahd.  haring   Graff  4,  1016) 
stm.  bering.   wa;;ers  gelebet  der  he- 
rinc  Geo.  40.  a.    vgl.  Lachm.  zu  Mb. 
s.  80. 

hkrlikc  stm.  racemus  sumerl.  45,  70. 
ahd.  herling  senecia  (pflanze)  Graff 
4,  1032. 

Hkrlirt  n.  pr.  ein  könec,  hei;et  Hernant, 
den  er  durb  Herlinde  sluoc  Par*.  25,  5. 


Hkrmak  n.  pr.  von  Dörgen  fürste  Her- 
men Part.  297,  16.  lantgraf  von 
Dürngeu  Hermen  tet  mir  die  mar  von 
im  bekanl  IV.  Wh.  3,  8.  lantgrif  von 
5  Dürngen  Herman  het  in  ouch  Übte  ein 
ors  gegebn.  da^  kunder  wol  al  afn 
lehn  halt  an  sö  grö;em  strlte,  swa  der 
gerade  kom  bettle  das.  417,  22. 

RKRMKLiK     f.  HARM. 

IOHer.nant  n.  pr.  ein  künec,  hei;et  Her- 
nant Part.  25,  4. 
üert  stf.  heerde.  —  goth.  hairda,  ahd. 
herta  Gr.  2,  62.  3,  475.  gesch.  d. 
d.  spr.  329.  Ulfll.  wb.  57.  Graff  4, 
15  1028.  SchmeUer  2,  236.  —  wol  üf, 
IS;  0;  die  bert  (:  wert)  MS.  2,  107.  b. 
beware  ouch,  herre,  dtoe  hcrt  (:  gert), 
diu  volc  Pass.  211,  47. 

birle  stm.  hirte.  —  goth.  hairdeis, 
20  ahd.  hirti.  Gr.  1,  670.  2,  62.  227. 
gesch.  d.  d.  spr.  29.  Graff  4,  1029. 
—  der  hirte  löte  rief  MS.  2,  107.  b. 
dem  keiser  und  dem  hirte  Geo.  59.  a. 
gehöre  unde  hirte  Vrid.  150,  27.  er 
25  (Christus)  ist  ouch  der  beste  hirte  des 
schar  der  ra?;e  wolf  verbirt  Mar.  187. 
vgl.  das.  8.  leseb.  193,  10.  Grimm 
vorr.  *.  g.  sm.  L,  15. 

dorfhirtc     stm.     villicus  Diefenb. 
30    gl.  284. 

esclhirtc  stm.  agaso  gl  Mone  6, 
211.  344. 

gansbirte    stm.  anxo  gl.  Mone. 
gcigbirte    stm.  üegenhirte.  en- 
35    noycus  voc.  o.  10,  10. 

miethirtc  stm.  hirte  für  lohn. 
Griesh.  pr.  1,  6. 

obsenhirtc  stm.  bubnlcus  gl  Mune 
6,  344. 

40       rtndcrbirte    stm.  bubulcus  voc.  o. 
10,  8. 

roshirte  stm.  mango  gl.  Mone  6,  344. 

schafhirte  stm.  opilio  voc.  o. 
10,  9.  gl.  Mone  6,  344.  DiocleL 
45  1499. 

Sil  hirte  stm.  subulcus  gl.  Mone  6, 
344. 

swlnbirtc    stm.  subulcus,  annenta- 
rius  voc.  o.  10,  II.  gl  Monel,  595. 
50    Diefenb.  gl  38. 
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vilicliirtc  stm.  viehhirte.  aneg.  3 ! . 
58.  74. 

hirtelos    stm.    ohne  hirten.  sam 
diu  birtelösen  schär  strsp.  c.  1. 

kirtlchcn,    hirteostap      s.  das 
»weite  wort. 

liertaere  stm.  hirte.  bubolcus, 
arntentarius  bertcre,  hirlere  sumerl. 
37,  42.  48,  62.  —  als  ein  getriu- 
wer  herler  gaot  für  sine  schieMn  ster- 
ben tuot  Ls.  1,  428.  ein  berter  über 
leut  und  lant  Suchen*.  38,  220.  her- 
ter  gest.  Rom.  III.  hirtler  Gr.  w.  3, 732. 
liiiRT  (-  des)  stm.  —  tgl.  Gr.  1,  666. 
2,  227.  Graff  4,  1026.  1027  unter- 
scheidet herd  erdreich,  boden  und  hert 
focus,  doch  vgl.  herda  struetura  fer- 
vens,  ags.  heort  focus.  s.  auch  Schnel- 
ler 2,  236.  Steider  2,  38.  Haupt 
in  den  jahrb.  f.  wissenschaftl.  krit. 
1845,  juli,  s.  116.  —  1.  erdreich, 
boden.  krüles  wart  diu  erde  bld;,  wan 
bi  vertrlten;  in  den  hert  (:  bin  wert) 
Lan%.  2575.  wol  im  swer  wunder 
von  dir  gert!  der  wirt  der  liebesten 
gfiwert  die  ie  der  hert  getruoc  Gfr.  I. 
2,  48  (lobges.  98J.  diu  gei;  kratzet 
manige  zlt  von  herde  uns  si  weiche 
Iii  Vrid.  118,  16.  des  bluot  vergo;- 
;en  üf  den  hert  (:  wert)  ist  hie  vor 
iuwern  ougen  troj.  89.  a.  gemachet 
wart  ein  gruobe  tief  von  der  frouwen 
in  der  (/.  den?)  hert  das.  79.  a.  mit 
einer  howen  in  den  hert  begunde  er 
»Iahen  unde  graben  Silv.  1979.  ge- 
strecket nider  uf  den  hert  soltu  drute 
werden,  sus  )ic  dä  bt  der  erden  das. 
1555.  da;  er  viel  uf  den  hert  Eg- 
gert. 199,  13.  Üf  den  hert  Waith, 
v.  Rheinau,  Mone  5,  325.  2.  unter- 
läge, boden,  besonders  um  feuer  dar- 
auf anzuzünden,  heerd.  focarium  Die- 
fenb.  gl.  128.  der  selbe  alter  (altar) 
hdt  einen  hert  atder  einen  boden,  der 
was  ouch  von  cri,  und  üf  dem  hert 
machot  man  da^  Our  Grieth,  pred.  2, 
118.  ist  bcese  der  hert ,  von  bitte 
enpfa'ht  er  doch  vil  selten  vreuden 
MS.  H.  3,  211.  b.  dem  ist  ein  rickel 
in  den  hert  geleit  (was  heißt  das?) 


IS'ith.  5,  5.  da;  ich  wfire  wert  da; 
man  mich  würfe  in  einen  hert  (Schei- 
terhaufen; vgL  hurtj  und  verbrente 
dar  inne  Herb.  13376. 
5  hertstat,  hcrtvcilcc  s.  das  zweite 
wort. 

hbrtb    stf.  Schulterblatt,    ahd.  hart!  Gr. 

3,  403.  zu  hart?  spatula  (d.  i.  scapula) 

gl.  Mone  7,  598.  ir  traget  (zu  einen* 
10    pilger)  palme  über  herte  Bit.  3.  b. 

dd  viel  im  zwischen  herte  ein  linden 

blat  vil  breit  Mb.  845,  3. 
iikrtb  ?  swv.  reibe,  berdon,  i  rfbe,  i  röste, 

frico  sumerl.  8,  12.     geröste,  ge- 
15    herte  confrico  das.  4,  83. 
hkrwIn  s.  oar. 

he  uze  swn.  hert.  —  goth.  Iiairtö,  ahd. 
herza ;  vgl.  lat.  cor,  cordis,  gr.  xaodt'a, 
Gr.  3,  399.    Ulfil.  wb.  57.    Graff  4, 

20  1043.  herze  n.  ace.  phtr.  statt  her- 
zen Iw.  239.  270.  Mb.  752,  3.  Waith. 
21,  19.  73,  9.  95,  38.  Wigak  1335. 
Mth.  8,  6.  g.  Gerh.  496  u.  m.; 
eben  so  herze  dat.  sing,  statt  herzen 

25  kl.  151.  Mb.  135,  3.  andere  freispiele 
s.  Gr.  1,  685.  Hahn  mhd.  gr.  1,  92. 
—  1.  eigentlich.  diu  wunde  gienc 
da  da;  herze  Ht  he.  190.  da;  in  ir 
herze  niht  zebrach  a.  Heinr.  1045. 

30  der  töt  och  ir  da;  herze  brach  Pan. 
92,  30.  da;  herze  err  0;cm  Übe 
brach  das.  104,  16.  ich  sntde  dich 
zem  herzen  a.  Heinr.  1092.  2.  als 
si(*  der  sucfe  j  (fß&f)\tit  y  ftt(itififi€itj  t^r— 

35  stand),  sin  Up  hat  wlbes  herze  Iw. 
116.  si  hat  mannes  herze  das.  iewe- 
der  des  andern  herze  truoc  Par%.  738,  9. 
vgl.  698,  5.  792,  7.  si  truoc  sfn 
herze  bi  ir  he.  203.     wand  er  im 

40  holde;  herze  truoc  Pan.  397,  22. 
vgl.  307,  10.  swer  iu  Ylndes  herze 
treit  vom.  1422.  den  herzen  den 
ich  herze  trage  geneigt  bin  Trist.  48. 
ich  müese  ir  herzen  nähe  sin  Waith. 

45  72,  28.  dem  ich  mtnes  herzen  gihe 
Pan.  716,  20.  dö  si  mir  durch  diu 
ougen  in  da;  herze  kam  MS.  1,  2.  b. 
si  muo;  mich  in  ir  herze  legen  ht. 
69.     ein  wlp  diu  in  stme  herzen  lac 

50    Pan.  591,  15.    der  ir  ze  herzen  lac 
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nichts  weniger    als   gleichgültig  war 
das.  423,  8.     die  er  in  sinne  herzen 
Iruoc  Iw.  239.     er  truoc  si  in  dem 
herze  Mb.  348,  3.  vgl.  133,  1.  ich 
han  ze  herzen  ioch  gezogen  Engelh.  5 
2298.     ein   liebe;   herzen  trat  das. 
223,  4.  slns  herzen  voget  die  herrin 
seines  herzen  Pars,.  514,  27.  stnes 
herzen  bluot  sein  allerliebstes  Wigal. 
4136.  —     da;  dln  herze  dar  dtn  10 
ouge  schouwe  W.  Tit.  62.  der  werlde 
in  die  min  herze  siht  Trist.  49.  mit 
dem  herzen  war  nemen  Iw.  18.  ich 
warne  in  hcte  ir  herze  rehte  da;  ge- 
sell Mb.  71,  2.  vgl  362,  1,     als  in  15 
sin  herze  leret  Iw.  16.  38.  da;  herze 
erdenket  das.  40.     er  gedenket  an 
einem  herzen  Renner  17989.    die  ge- 
denke des  herzen  min  Waith.  99,  29. 
Gfiwflns  herzen  gedanc  Pan.  584,  9.  20 
ir  herze  meinde;  sö  Iw.  167.  sin 
herze  wart  des  ermant  das.  149.  dem 
herzen  räten  das.  94.     mines  herzen 
rät  vil  unwillecltchen  stat  Er.  4363. 
kiusches  herzen  rat  Pan.  446,  20.  25 
so  rietet  mir  mins  herzen  sin  das. 
523,  20.    'da;  herze  unt  der  sin  a. 
Heinr.  1202.     ein  sinnee  berze  MS. 
1,  79.  b.  78.  a.     sin  herze  ist  gan- 
zes sinnes  tach  Wigal.  6345.    herzen  30 
sinne  Pan.  365,  30.  637,  30.  als 
iu;  herze  ist  rehter  sinne  das.  316,  6. 
mine  sinne  habt  ir  gewannen  wider 
in  min  herze  das.  580,  11.  trat  min 
herze  meine  liebe  Vernunft  büchl.  1,  35 
437.  so  wird  herze  in  dem  gesprüche 
zwischen  herze  und   Up  immer  ge- 
braucht: da;  herze  ist  der  sits,  der 
Überlegung,  der  beurtheikmg ,  der  lip 
der  sits>  des  gefühles.     vgl.  auch  die  40 
fabtl  der  kaiserchr.  ton  dem  Hirsche, 
in  welchem  kein  herz  gefunden  wird 
Reinh.  f.  s.  380.  —    sin  herze  onde 
des  gemüete   W.  Wh.  399,  17.  ir 
herze  was  veste  an  hertem  gemüete  45 
Iw.  280.     ein   herze  berte  als  ein 
stein  ein  unerschrockenes  herz  Wigal. 
6137.  monlich  onde  In  herzen  schrie 
Pan.  597,  27.     dar  under  er  ein 
herze   trooc  vollecltche  manhaft  Er.  50 
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4287.  er  begandesel  im  ben  herze 
geben  machte  sich  mut  Trist.  2662. 

—  der  herze  ist  ganzer  tagende  rol 
Waith.  115,  15.  85,  21.    sö  manege 
tugent  diu  gotes  kraft  in  manoes  her« 
nie  gestie;  Pan.  559,  7.    swes  heru 
uf  ere  stat  Waith.  103,  4.    dl  liebe; 
herze  in  triawen  stat  das.  93,  2.  si 
pflac  herzen  triuwe  Pan.   694,  16. 
diu  valscheit  ö;  ir  herzen  stie;  das. 
823,  18.    des  herze  ie  valsches 
erjeten  das.  3 1 7,  1 1 .    sin  herze  bäte 
versworn  valsch  a.  Heinr.  50.  —  da; 
herze  brichet  mir  der  schmen  über- 
mannt mich  Wigal.  4151.  760.  sin 
herze  brach  von  jimer  Iw.  186.  sin 
herze  blaote  blutete,  swenner  niht  ie 
vehten  vant  Er.  9020.     da;  im  sin 
herze  sntdet  Pan.  510,  6.  da;  er  min 
herze  ie  sus  versneit  das.  321,  3. 
vgl.  8,  30.  dl  von  mir  ist  min  hen« 
want  das.  90,  20.    mfnes  herzen  tie- 
fia  wunde  Waith.  74,  14.    mit  tote« 
herzen  Trist.  11696.    mit  weinendem 
herzen  das.  1418.  nlch  der  sin  herze 
weinet  Pan.  633,  13.  da;  herze  wei- 
net manege  stnnt,   sö  doch  lachen 
muo;  der  munt  Vrid.  32,  15.  d»; 
edel  herze  iht  lache  dar  TrisL  4680. 

—  da;  herze  wirt  gevreut  Iw.  31.  ein 
herze  gefröwen  Waith.  92,  33.  93, 21 
min  herze  ist  an  froiden  hö  das.  117,9. 
herzen  freade  Pan.  80 1 ,  7.  fei» 
des  meijen  tagen  dorft  er  niht  nere 
in  sime  herzen  tragen  sö  vil  höber 
vröude  Nib.  294,  2.  ein  sirlig  wib 
min  herze  in  höhgemüete  jaget  Mi 
2,  103.  a.  ein  darre;  herze  erlabe 
Waith.  6,  29.  sime  herzen  liebe  Ae- 
schach Iw.  101.  liebe  und  ungem^:i 
vuoren  in  ir  herzen  schrin  Er.  5601 
dl  lit  gelust  des  herzen  an  UV'* 
103,  19.  du  bist  mir  wol  getrosW 
da;  herze  uud  ouch  den  rooot  JW* 
1992,  2.  swer  herzeklage  und  st- 
nende  nöt  ze  herzen  trage  Trist.  8& 
min  herze  ist  leides  tiberladen  Iw.  272. 
mtn  herze  lidet  kuober  Waith.  129, 
23.  wa;  ich  de?  nöt  im  herzen  top 
Pan.  612,  23.    versereo  herze  und 
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den  mnol  Waith.  57,  20.  ich  trage 
in  mtnem  herzen  eine  swa?re  das.  1 1 2, 
13.  herren  jämer  Porz.  692,6.  789, 
20.  herzen  klage  Am.  485, 1.  Waith. 
53,  3.  herzen  nöt  Par%.  130, 6.  her-  5 
zea  riuwe  das.  487,  17.  742,  26. 
Waüh.  74,  9.  herzen  s3r  das.  54,  6. 
herzen  sw*re  Par*.  556,  23.  —  ein 
wände  diu  im  an  da;  herze  gie  sekr 
schmerzlich  war  Wigal.  7597.  e;  gie  lo 
mir  an  min  herze  Iw.  158.  170.  dn; 
e;  mir  an  mtn  herze  gät  Waith.  58, 
II.  e;  gat  mir  vonme  herzen  da; 
ich  geweine  MS.  1,  38.  b.  da;  e; 
von  herzen  gö  Waith.  13,  34.  mir  15 
get  ze  herzen  /tr.  61.184.  Porz.  276, 
30.  413,  4.  JfS.  1,  53.  b.  2,  54.  a. 
wie  nach  der  kumber  mime  herzen  g£ 
Iw.  204.  ein  klage  diu  mir  ie  bl  dem 
herzen  lac  Waith.  114,  16.  bl  atme  20 
herzen  kumber  lao  Par».  176,  30. 
wie;  umb  ir  herze  sttiende  das.  5 1 6,  8. 
vgl.  Waith.  83,  38.  103,  7.  e;  ist 
im  von  herzen  leit  Ar>.  39.  III.  Parz. 
574,  1 9.  e;  tuol  mir  von  herzen  wfi  25 
Waith.  102,  14.  von  herzen  klagen 
Parz.  91,  19.  506,  28.  von  herzen 
weinen  das.  555,  15.  liep  von  her- 
zen sin  Waith.  66,  13.  von  herzen 
meinen  das.  93,  25.  von  herzen  miu-  30 
nen  Pars.  474,  1 9.  der  kan  von  her- 
aen  in  gezemn  das.  658,  8.  —  üf  des 
herzen  grünt  Waith.  6,  12.  0;  her- 
zen gründe  das.  27, 36.  —  diu  herze 
under  in  zwein  beten  beidiu  einen  35 
muot  WigoL  9470.  diu  naht  trflebet 
diu  herze  Iw.  270.  da;  pltediu  herzen 
kflenet  Part.  96,  16.  si  wehselten 
der  herzen  Iw.  116.  des  ouge  in  el- 
lin  herze  siht  g.  Gerh.  496.  dur  zwei  40 
herze  gön  Waith.  51,  13.  ein  rehte 
guol  mensche  sol  hin  niun  herze,  ein 
herze  mit  allem  vride  11. s.w.  H.  sfit- 
schr.  2,  541. 

vorbSrze  praecordium  sumerl.  46,  45 
65.  voc.  o.  1,  74. 

hfrzenbernde ,  berzeblat,  her- 
zebluot ,  herzegalle ,  herzender, 
herzeklage  ,  berzeküniginne ,  ner- 
zclaoc,      herzeleit,     bcrzeliep,  50 
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herzelast,  berzcmianc,  herze- 
nd! ,  herzeqaalc ,  bcrzerebe , 
berzeric ,  berzcrite  ,  hcrzeriuwe, 
herzcroam,  herzeschric,  bcrzc- 
s£r ,  herzcsorge ,  herzcsüege , 
berzcstin ,  hcrzeswaere,  berzc- 
tohter,  herzctrüt,  herzeübel,  ber- 
zcvrinntechaft,  herzevronwe,  ber- 
zewol ,  berzovünne  s.  das  weite 
port. 

lierzclös  adj.  ohne  herze,  her- 
zelösen  Up  haben  Iw.  117.  da;  nie 
dehein  herzelöse;  (vertagtet)  wlp  die 
nöt  umbe  einen  man  gewan  Trist. 
6529.  herzelöse  unbesonnener  Latin 
En.  4146. 

berzcbsero  adj.  das  herz  treffend. 
umb  sin  herzebere  nöt  Pars.  472,25. 
herzebierin  ser  dos.  586,  13.  vgl.  W. 
Wh.  123,  12.  164,  23.  223,  26. 

herzchaft  adj,  1.  beherzt,  man- 
Hche  sinne  und  herzehaften  höhen  muot 
Porz.  291,7.  sö  manlich  und  sö  her- 
zehaft  Trist.  13256.  '  2.  besonnen, 
verständig,  den  (sin)  mfieser  gar  ver- 
loren hin,  wer;  niht  ein  herzehaftcr 
man  Parz.  224,  18.  der  wlse  her- 
zehafte  man  das.  568,  6. 

iinhcrzehaft  adj.  verzagt,  si  wur- 
den alle  unherzehaft,  ir  muot  ir  tröst 
was  aller  hin  Trist.  5818. 

herzcHch  ,  berzenlicb  adj.  was 
tax  herzen  ist,  herzlich,  die  herzeliche 
leide  gr.  Rod.  KP,  26.  herzellcher 
riuwe  Waith.  6,  9.  zwene  herzeliche 
flüeche  das.  73, 29.  berzenllcber  klage 
Parz.  488,  23.  mit  herzenllcher  kraft 
das.  632,  10.  mit  berzenllchem  sinne 
das.  369,  30.  herzenllchiu  Iriuwe  das. 
396,  23.  532,  7. 

herzeliche ,  herzenliche  -cn 
adv.  im  herzen,  herzlich,  bisweilen 
auch  nur  verstärkend  sehr,  diu  her- 
zeliche wlse  Parz.  630,  19.  da;  der 
schade  herzellcher  ta?te  we"  das.  483, 
27.  herzenliche  klagen  Parz.  91,30. 
335,  6.  606,  14.  weinde  herzenli- 
che das.  612,22.  si  enpßeng  in  her- 
zeliche das.  550,  7.  er  warp  her- 
zenliche das.  651,2..  herzenliche  vrö 

43 
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Mb.  16,  2.    Iierzenlichen  vienl  Wi- 
gal.  7857.    der  im  sä  herzenlichen 
riet  Part.  741,  28. 
herzec  adj. 

nianherzcc  adj.  eigentlich  neun 
herzen  habend;  dann  nannte  man  den- 
jenigen so,  der  an  verstand  und  ge- 
müt  die  gewöhnlichen  menschen  wohl 
um  das  neunfache  übertraf,  von  Me- 
gcnze  wol  nianherzic  mao  heißt  4er 
erzbischof  Siegfried  der  2te  von  Ep- 
stein MS.  H.  2,  210.  b. 

herzeclich  adj.  was  im  herzen 
ist,  herzlich,  du  bist  gewin  der  ber- 
zeclichen  minne  Gfr.  lobges.-  22.  mit 
herzecHcher  gir  Barl.  168,  11.  min- 
nen  von  berzeclichen  sinnen  das.  186, 
24.    in  vil  herzecHcher  nöt  Pantat.  220. 

herzcclichc ,  -cn  adv.  herzlich, 
auch  bloß  verstärkend  sehr,  herzec- 
llche  minncn  Barl.  15,  6.  da^  si  in 
sö  herzectichen  twunge  das.  251,  8. 
der  zwlvel  mich  ie  hcrzeclichen  twanc 
MS.  2,  143.  s. 

niunhcrzccliche  adv.  sö  nimt 
mich  wunder  daz  er  niunherzecltche 
kan  geleben  MS.  H.  2,  2 1 0.  b.  vgl.  n  i  u  n- 
her  zec. 

reinherzcc  adj.  mundo  corde  gl 
Mone  5,  87. 

berzc  swv.  vgl.  ahd.  herzju  in  ga- 
herzju  Graff  4,  1047. 

entfaerzc  swv.  beraube  des  her- 
zens.  mit  dem  lieben  leide  da;  elliu 
herze  entherzet  Trist.  11892. 

herze  adj.  ahd.  herzi  Graff  4, 1045. 

geherzc  adj.  beherzt,  einem  sö 
ercherzen  man  Gregor.  2228.  sö  ge- 
herze und  sö  gemuot  da;  er  iu  lihte 
schaden  tuot  Trist.  13343. 

barinherzc  adj.  barmherzig.  Ka- 
raj.  89,  8. 

unbarmherac  adj.  unbarmherzig. 
socors  sumerl.  39,  60. 

crbarmlicrzc  adj.  barmherzig.  MS. 
1,  156.  b.  Barl  103.  156.3C9.380. 

barinherzc  (ahd.  -herzi  Graff 
1046)  stf.  barmherzigkeil,  er  vindel 
barmherze  niht  Tundal.  52,  2 1 .  nftch 
barmherze  dtuer  H.  zeitschr.  3,  238. 


Bmrl  369,  1. 

barmherzee  adj.  barmhenig.  Waith. 
7,  22. 

5  erbarmherzec  adj.  barmherzig. 
Gfr.  I.  2,  25  (lobges.  68).  erberm- 
iier/.iLii  iri  lesn.  piea.   l,  u-. 

unerbarmherzec ,  adj.  unbarmher- 
zig, nnerbermherzieb  Griesh  pred.  1,39. 

10       barmherzicheit    stf.  barmherzig- 
keit.    Pilat.  vorr.  102. 

erbarmherzicheit  stf.  barmher- 
ügkeit.  erbarmherzekeit  Pantal.  293. 
erbermherzekeit   Griesh.  pred,  2,  3. 

15    erbermherzekeit  trageu  Marl.  25. 
HknzELOVDB    n.  pr.  königin  von  Waleis, 
Norgsls,    Anschouwe ,    schteester  von 
Anforlas,  gemahUn  des  Gohmurel,  Par- 
zivals  muüer.    Part.  84.  85.  94.  96. 

20  98.  99.  100.  102.  103.  105.  109. 
113.  116.  118.  122.  124.128.300. 
317.  333.  33T.  434.  451.455.476. 
497.  823.  827.  Herzelöude  W.  Tit 
10.  26.  29.  34. 

25BÜSCHK     S.  ich  BISCHE. 
BGSSEHt  NT     8.    HL  NT. 

hrswr  adj.  führt  Gr.  1,  422  aus  Tit. 
an  vnd  erklärt  es  vermittelst  des  ag*. 
hasva  torridus.  paüidus. 

30UETZK     S.  BAJ. 
IIEVE     5.  ich  HEBE. 

oi    interj.  bi!  der  verbieten  knnde  Trist. 
17967.    bi!  wie  si  des  von  herzen 
pfliget  das.  18106.  vgL  Gr.  3,  299 
35    und  hei. 

abi  interj.  ahi  wie  kristenliche  nn 
der  habest  lachet  Waith.  34,  4.  ahy 
MS.  2,  31.  b.  vgl  39.  b.  49.  a.  2, 
221.  b.  auch  ay  (s.  74)  ist  wol  als  zu- 

iliBERBORTicön  geogT.  n.  von  Hiberbor- 
ticön  der  grave  Fitones  Parz.  770. 

Hicki    interj.    Iiicka,  wie  si  mir  geviel 
nith.  36,  5. 
45B1E    s.  Hin. 

IliE     s.  ich  HIWE. 

hjepe    swf.    hagebutte,   zu   ahd.  hiufe, 
hour  hvgeo,  ufulo  (Graff  4, 837)?  vgl. 
J.  Grimm  über  das  verbrennen  der 
50    leichen  s.  33.  darnach  bezeichnet  Meie 
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ursprünglich  den  dorn  des  trauerns, 

ward,    ein  swacbiu  hiefe  Geo.  4t.  b. 
«wie  röt  si  ü;en  st  onerlig  innen  ist 
diu  hiefe  MS.  2, 237.  a.  vgl.  amgb.  33.  a.  5 
bicfalter    s.  tbba. 

hIbhkU    ein  edelstem.  Pan.  791,  20. 

III  kr     s.  MIR. 

üf JE     «.  M»A  RIWK. 

hil,  hal,  hale>  ,  ceholn  halte  geheim.  tO 
verberge.  —  Gr.  1,938.  2,  29.  Graff 
4,839.  vgl.  tat.  celare;  gr.  xakvnihi. 
—  I.  ohne  casus,  nu  belnt  nnd 
steint  MS.  2,  144.  8.  ir  kündet  die- 
nen unde  beln  Porz.  8,  23.  II.  mit  15 
dativ  der  person.  hil  du  mir,  sö  hil 
ich  dir  1$.  1,  435.  111.  mit  genitiv 
der  sache.  des  ich  niemen  hil  MS.  2, 
29.  a.  du  solt  mich  diner  tougen  niht 
helen  W.  Tit.  95.    ichn  hils  iuch  niht  20 

^  Wigal.  4192.  —  in  den  beiden  letz- 
ten stellen  kann  der  genitiv  auch  von 
niht  abhängig  sein.  IV.  mit  accu- 
sat.  der  sache.  1.  ohne  bezeichnung 
der  person.  da;  er  e;  liaele  starke  25 
JGregor.  928.  da;  mag  ich  unsanfte 
beln  Pan.  643,  2.  si  hal  e;  alsti 
toogenliche  Trist.  729.  ir  sult  e;  beln 
alle  Mb.  941,  2.  da;  ich;  gerne  hil 
MS.  1,  70.  a.  danoe  ich  e;  hil  das.  30 
78.  b.  nu  hil  du  mtne  liste  Mb.  429, 5. 
dd  hal  er  stne  stimme,  da;  er  niht 
ensprach  das.  6 1 5,  1 .  minne  helu 
Pan.  814,  9.  diu  naht  muo;  von  ir 
trone  den  si  ze  Kriechen  bilt  in  dun-  35 
kel  verbirgt  (hielt  MS.  II.  9.  b)  mit 
ganscr  vröne  MS.  1,  2.  b.  2.  die 
person  tcird  ausgedruckt  a.  durch 
den  accusat.  vgl.  Gr.  4,  621.  doch 
hal  er  die  maget  da;  Iw.  61.  er  hal  40 
in  sin  ungemach  £r.461.  helt  in  alle 
nterschaft  Pan.  117,  28.  hilest  du 
mich  dln  tougen  W.  Tit.  97.  die 
wärheit  ich  dich  niht  enhil  Winsbeke 
17,  5.  —  eine  Stange,  und  ob  michs  43 
sibne  wolden  heln  (sie  mir  heimlich 
wegnehmen?) ,  da;  si  ir  doch  mühten 
niht  versteh  von  der  twssre  ir  laste 
W.  Wh.  196,  25.  der  swuor  im 
zwene  eide,  da;  er  in  da;  wol  hele  50 
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da;  er  sich  in  der  vrouwen  kernende 
veratdle  kehr.  74.  b.  b.  durch  den 
dativ.  swiech  mine  missetat  der  weite 
hal  Waith.  123,  36.  c.  durch  Prä- 
positionen, ir  sull;  helen  Ilse  vor  den 
die  Pan.  55,  4.  ich  hal  vor  dir  al 
minen  smerzen  W.  TU.  98.  V.  mit 
reflexivem  accus,  er  hal  sich,  bat 
sich  heln  Iw.  88.  252.  ir  jimer  hal 
sich  lenger  niht  Wigal.  1 387.  VI.  mit 
folgendem  untergeordnetem  satze.  er 
hal  si  sit  vil  lange  da;  er  ir  bete 
bräht  Mb.  631,  2.  min  lip  ie  vor 
den  Deesen  hal  da;  ich  3IS.  1,  78.  a. 

Leinde,  heldc  partic.  mit  passiv, 
bedeutung ,  was  verborgen  wird.  vgl. 
Gr.  4,  65.  helndiu  zuht Pan.  393,3. 
belnden  muot  Ifiren  das.  634,  6.  den 
helnden  sprunc  rennen  das.  466,  22! 
der  beiden  minne  ir  klage  W.l.  5,34. 
der  helde  des  wurfes  pflac  (so  zu  le- 
sen, vgl.  Lachmann  z.  d.  st.)  Mb. 
436,  4.    in  helnder  wlso  troj.  7589. 

verhil  stv.  verhehle ,  verheimliche, 
verberge.  I.  oAae  object.  der  da 
vcrhilt  der  ist  ein  diep  als  wol  als 
jener  der  dä  slill  Bert.  422.  II.  mit 
transitivem  accus.  1.  ohne  bezeich- 
nung  der  person.  da;  man  e;  ver- 
hake Mb.  940,  4.  da;  ich  min  leit 
verhelen  kan  Waith.  120,  26.  min 
angest  mag  ich  langer  niht  verhelen 
Trist.  1551.  passiv,  da;  wirt  danne 
virhulin  (verholn)  fundgr.  2,  136,  25. 
done  künden  disin  raaere  niht  verho- 
len sin  Mb.  1115,  2.  da;  e;  ver- 
holt! wa?re  das.  1080,  3.  da;  diz 
verholen  si  Herb.  15329.  verholniu 
mtrre  Pan.  643,  4.  452,  3.  ein  ver- 
holne;  ma?re  entslie;cn  etwas  unbe- 
kanntes bekannt  machen  Wigal.  5665. 
2.  die  person  wird  bezeichnet  a.  durch 
den  accus,  ob  ich;  nu  al  die  weit 
verhil  Eggenl.  145.  da;  si;  in  dd 
niht  mere  vor  verhelen  künden  Trist. 
8375.  passiv,  unser  trelitin  den  niht 
enmac  verholn  stn  Genes,  fundgr.  2, 
29 ,  25.  da;  was  si  alle  verholen 
Diemer  26,  23.  da;  golt  ist  mich 
harte  lange  übele  verholn  Mb.  791,2. 
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der  schaz  sol  dich  immer  gar  verholn 
sin  das.  2308,  4.  b.  durch  den 
datic.  dem  niht  verholen  ist  aneg. 
20,  4.  c.  durch  präpositionen.  müht 
e;  sin  von  (vor  BCE)  dem  bont  ver-  5 
holn  Bon.  27,  6.  UI.  mit  reflexi- 
vem accusativ.  er  Ii  et  sieb  selben 
verholn  he.  252.  da;  sich  sin  man- 
beit  niht  verbal  Loa».  2251.  IV.»»/ 
genit.  der  sache  und  accus,  der  per-  10 
son,  tgl.  Gr.  4,  636.  des  virbal  in 
mtn  trehlin  Diemer  34,  11.  wir  mu- 
gen  in  nihtes  verbeln  Mar.  93.  na 
virhel  («f.  verbil)  mich  der  rede  niet 
Roth.  2254,  wo  der  geniiic  auch  ton  15 
niet  abhängen  kann,  da;  du  na  sö 
lange  mich  der  guoten  rede  hast  ver- 
holn Barl.  143,  6. 

holne    parHc.  ade.    heimlich,  si 
vorblen  er  were  in  holne  genomen  20 
Sertat.  2200. 

verholnc  partic.  ade.  heimlich. 
da;  ich  inch  hinnen  bringe  verhol ne 
Jb.  73.  tgl.  W.  TU.  79.  Pur*.  55, 12. 
494,  13.  497,  4.  573,  25.  MS.  1,  25 
78.  a.  Tritt.  13642.  18784.  ver- 
holne  unde  tougen  das.  8129.  vor- 
holne  Roth.  1931.  verboln  Pan.  495, 
2.  498,  4.  703,  21.  Wigal.  1125. 

uiivcrholo    parüc.  adj.  nicht  ter-  30 
borgen,    min  name  ist  unverholn  Pan. 
608,  10.  303,  25. 

unverliolne  ade.  nicht  heimlich. 
oflenllcbe  und  unverholn  En.  12756. 
tgl.  Pan.  710,  25.  35 

verhololichc    ade.  heimlich.  Je- 
rosch.  bei  Frisch  1,  434.  a. 

verholnba-rc  adj.  verborgen,  heim- 
lich, verholenberiu  tougen  Pan. 
454,  20.  40 

lielkapnc,  Iii- Iva;    s.  das  zweite 
ic  ort. 

lielbrerc  adj.  was  sich  zu  verber- 
gen sucht,  der  halberen  sorgen  W. 
TU.  88.  tgl.  92.  45 

unhelbaere  adj.  was  sich  niclu  xm 
verbergen  sucht,  da;  Uten  si  zewäre 
vil  uahelbere  aneg.  30,  16. 

helkeit  stf.  diebische  Verheimli- 
chung.   Westenr.  beitr.  7,  s.  172.  50 


helec  adj.  heimlich.  Oberl.  645. 
tgl  Gr.  w.  2,  201. 

helaerc,  helcr,  helrc  slm.  einer 
der  um  ein  geheimnis  weiß  und  dem 
andern  darunter  dient,  heimlicher  Ver- 
mittler, hei;  dinen  hebere  bilen  da; 
er  ir  dln  komen  sage  U.  Trist.  2956. 
slnen  hellere  man  gesprach  das.  2964. 
e^/.  2970.    heier  sint  steler  Ls.  1,435. 

bale,  hasle  stf.  Verheimlichung. 
des  uam  si  grö;e  hale  das  hielt  sie 
geheim  Er.  853.  10644.  da;  (des?) 
nam  in  michel  hale  das.  5599.  10418. 
des  nu in  in  niht  haile  W.  TU.  158,2. 
nimls  iueh  niht  iiiel  macht  ihr  kein 
geheimnis  daraus  Pan.  467,  20.  des 
nimt  er  sich  hsle  mgti.  1,  313,  5. 
tgl.  Gr.  4,  248.  sie  was  des  haftes 
hale  sie  hielt  es  gelieim  daß  sie  ihn 
verhaftet  hatte  hehr.  70.  c.  Iii  iueb 
wesen  hele  diser  worte  das.  71.  c^ 
ba-Ie  het  er  des  genuoc  das  verheim- 
lichte er  sehr  BU.  2188.  si  hetes 
vasle  haele  verheimlichte  es  Mb.  1311,3. 
swer  des  tiuvels  werc  begat  unde  in 
des  niht  hasle  hat  (unde  de;  bei  niht 
enhat  Aa)  teer  mit  unverschämter 
frechheU  öffentlich  seine  lasier  treibt 
Vrid.  70,  13.  —  sunder  bei  offen- 
bar Helbl.  9,  17.  Suchenw.  41,  977. 
Wölk.  16,  2,  19. 

hälsciinr,  balscharlicl»,  hälsuunc, 
lialtürliii  s.  das  zweite  wort. 

haelinc  (-ges)  stm.  was  terhehU 
werden  soll,  geheimnis.  sit  niemaa  ir 
ha?linc  und  ir  trügetiste  niwan  Bran- 
ga?ne  wiste  Trist.  12700.  si^erswi- 
gen  ouch  ir  diac  unde  halen  ir  hiebac 
das.  13088.  o^JL  13553.  13640. 14732. 
ich  möhte  niemer  versteln  disen  fro- 
wen  den  helinc  Flore  5927  &  und 
an  i/i.  der  gotes  helinc  Am  JA.  Jes. 
70,  33.  er  wände  e;  solde  ein  bee- 
linc  sin  gewesen  alle  stunde  trqj.  4943. 
der  schalen  waren  siniu  dinc  ein  tou- 
genllcber  helinc  und  ein  verborgen- 
lichiu  gesebiht  troj.  15745. 

k seltne  adj.  heimlich,  der  selbe  hil 
betwungen  mich  gar  ane  hu  lingen  slieb 
Pan.  222,  4.  tgl.  Gr.  2,  356. 
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hseliugen  ade.  heimlich.  Bilk.  1 1 53. 
halingurt  schon  bei  0.  hclinge  Ls.  1,  313. 
00/.  FmcA  I,  424.  a. 

offenbar.  Frisch  1,  424.  a.  5 

verhaele  *an>.  verheimliche,  disse 
dinge  verheilen  Amicus  und  Amelius 
under  ine  leseb.  984,  7.  di  frowe 
vorhielte  sieh  sere  entdeckte  sich  nicht 
altd.  bl  I,  303.  10 

unverhaelct  partic.  adj.  nicht  ver- 
heimlicht, als  er  mir  and  ich  im  ver- 
jach söllicher  lieb  gar  unverbaut  tfdfe/. 
2,  8,  III. 

helle    stf.  hotte,  goth.  halja,  oU  15 
hella,  vgl.  die  altnord.  unterweltsgöt- 
tin  Hei.    Ulfil.  wb.  58.  Gra/f  4,  860. 
Gr.  2,  29.  3,  354.  d.  mglhol.  289. 
760  fg.  als  swf.  erscheint  das  wort 
Lampr.  Alex.  6520    W.  En.  2845.  20 
3187.  3388.  3435.    die  ursprüngli- 
che bedeutung  Unterwelt  noch  Genes, 
fundgr.  2,  64,  44 :  unze  ich  sä  vare 
ze  der  helle.  —    diu  helle  stget  all; 
ze  tal  warn.  3381.    der  tobende  wuo-  25 
tertch  der  was  der  hellen  gellch  di 
da;  abgrunde  begenit  mit  im  munde 
L.  Alex.  6520  H'.     driu  dinc  niht 
gesäten  kan,  die  helle,  viur  unt  gi- 
tegen  man  Vrid.  69,5.  vgl  einl. LXXIV.  30 
ob  diu  belle  in  welle  slinden  Waith. 
85,  16.    dar  stuen  grögen  abermuot 
sö  wart  ime  (dem  teufel)  diu  helle  ze 
teile  MS.  2,  229.  a.     belle  unt  hi- 
mel  riebe  sint  mir  kunt  geltche  Vrid.  35 
18,  12.     die  helle  büwen  Diemer 
372,  24.  Frl.  347,  4.    got  versperre 
dir  die  helle  1w.  62.    der  helle  en- 
gän  Waith.  77,  7.    sö  her  in  die  helle 
queme,  in  die  vinsternisse  En.  2864.  40 
verjagen  den  tievel  in  die  helle  Gotft. 
I.  2,  36  {lobges.  79).    sie  tet  ein  tue 
in  d'helle  Reinh.  910.     in  der  helle 
ist  micbel  unrit  MS.  2,  229.  a.  drt 
straze  zer  helle  gant   Vrid.  66,  5.  45 
zer  helle  varn  das.  105,  9.  151,  12. 
Waith.  15,  27.    varn  ze  helle  Vrid. 
180,  1.     zuo  der  helle  frieren,  sen- 
den pf.  K.  302,  11.   306,  19.  ze 
helle  baden  Wmsbeke  38,  7.    in  der  50 
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helle  baden  Engelh.  6050.  zer  helle 
geborn  Gregor.  310.  vgl.  a.  Itemr. 
733.  zer  helle  erkorn  Pan.  448, 18. 
nlch  der  helle  var,  gevar  (schwor*) 
Pan.  51,  24.  463,  14.  ein  wirt  in 
der  helle  (ein  teufel)  pf.  K.  208,  20. 
der  tiuvel  ü;  der  helle  Waith.  12,  17. 
Nib.  419,  6.  vgl.  426,  4.  der  tuvel 
von  der  helle  fundgr.  1,  202, 1.  der 
forste  0;  helle  abgrunde  Waith.  3, 12. 
der  helle  bodem  g.  sm.  1252.  der 
helle  dillestein  MS.  2,  199.  b.  der 
helle  invart  £«.2907.  der  helle  gruft 
Vrid.  179,  7.  g.sm.  496.  der  helle 
röst  das.  768.  der  belle  tunc  das. 
173.  Mart.  99.  c.  guot  wider  den 
bellen  slano  Er.  2845.  der  helle  wirt 
(der  teufel)  Pan.  119,  25.  Cerbe- 
rum  der  hellen  portenere  En.  3187. 
der  helle  vorwarte  dasf  3227.  under 
den  hellen  hunden  das.  3388.—  mit- 
telalterliche Schilderungen  der  halle  s. 
fundgr.  1,202.  Moue  3,  313.  H.  teit- 
schr.  3,  445.  Er.  2871/0.  Barl  310, 
ferner  im  Tundal.,  den  reisen  des  heil. 
Brandan  u.  a.    vgl  d.  mythol.  767. 

vorhelle  stf.  vorhätte ,  räum  vor 
der  hotte,  von  dem  wurden  die  hei- 
ligen wissogen  0;  der  vorhelle  erloe- 
set  Grieth,  pred.  1,  138.  vgl  2,  145. 
dö  er  (Christus)  sine  gevangen  löste 
in  der  vorteile  Grieth,  ehr.  15.  die 
du  also  hinnAa  fuoren,  die  fuoren  in 
die  vorhelle  in  hfirn  Abrahams  schö; 
tnyst.  1,  267,  14.  unz  dar  getet  nie 
kein  mensche  so"  wol  da;  er  zuo  hi- 
melrtche  möhte  komen:  si  foren  alle 
an  di  stat  der  vorteile  das.  267,  10. 

hcllebasiliscns,  helleboc,  helle- 
brant,  hellediep  ,  liellqjcist,  bcl- 
leßloßge,  hcllcgluot,  hcllegoucli, 
liellegrave,  hellegrübel,  helle^ruft, 
hcllegrnnt,  hclLeheiz, ,  hcllchirtc, 
liellehitze,  hcllchnnt,  hellejager, 
hellekcrkcr,  hcllckint,  hellekiinec, 
hcllemör,  hellcnot,  hellcnfat,  licl- 
leporle,  hcllcrigel,  hcllerise,  hel- 
Icriime,  hcllerost ,  hcllcroocb, 
hclleacherge,  helles^,  hellesdl, 
hellwpies,  hellest*«:,  beUestic, 
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licllctrachc,  licllcval,  hcllevar, 
hellevart ,  hcllcfräg ,  bcllewarc, 
licllcwarte ,  hclwec ,  bellcwelf, 
hcllcwiht,  hcllcwirt,  hellewigc, 
liellewolf,  liellewurui ,  hclleza^c  5 
5.  das  zweite  wort. 

hcUisch    adj.  höllisch,   der  belscc 
möre  fundgr.    in  dem  heischen  Gure 
Pan.  482,  8.    da;  heische  fiur  ro- 
seng, leseb.  800,  27.     von  hellischem  in 
uuvrumen  Pass.  237,  33. 

bdlcclich    adj.  die  hölle  betref- 
fend ,  höllisch,    gehalten  vone  heilich- 
lichiine  sere  Diemer  27 1,  5.    die  bei- 
leclichen    vart   Adams   gestallte   fuor  15 
iedoch  W.  Wh.  218,  16. 

hell  (-des)  S/OT.  heidi  ursprüng- 
lich wol  der  deckende ,  schüttende,  ahd. 
helid  Graff  4,  844.  Gr.  2,  29.  241. 

—  der  hell  «bald  (Joseph  als  er  noch  20 
in  seines  taters  hause  ist)  Genes,  fundgr. 

2,  53,  6.  Joseph  uuder  dere  menige 
gebarote  er  geüch  einem  beide  das. 
56,  II.  manigin  belit  vilt  guot  Anno 
406  B.  hell,  die  solt  du  mlden  HS.  25 
1,  40.  der  hell  slouf  durch  den  hac 
das.  2,  167.  a.  er  werte  den  brun- 
nen  als  ein  helt  Ae.  105.  er  was  ein 
hell  unerva-ret  das.  125.  der  helt 
kflene  Pars.  64,  28.  disen  köcoen  30 
belt  unverzagt  das.  543,  13.  dem 
helde  ellens  riebe  das.  331,  24.  fünf 
hundert  ritler ,  der  iesllcher  sl  ein 
helt  II.  Trist.  1337.  ein  swierer  hell 
Ls.  3,  432.  des  heldes  hant  Mb.  35 
88,  2.  101,  2.  den  helt  von  Nib- 
luuge  lant  das.  1662,  4.  ein  belt  ze 
sinen  banden  s.  hant  und  Gr. 4,  727. 

—  Esau  mit  slnen  heliden  gemeiten 
Genes,  fundgr.  2,  49,  7.  er  wart  40 
vile  frö  solihere  helide  der  söhne  Ja- 
kobs das.  70,  29.  ir  helede  werden 
die  diebe  angeredet  das.  67,  18.  von 
sus  getanen  heleden  den  kröten  Exod. 
fgr.  2,  101,  5.  heleie  halt  L.Alex.  45 
824  W.  helde  junge  Pan.  47,  16. 
die  vriivelen  helde  das.  49,  13.  den 
küenen  beiden  mteren  das.  263,  9. 
da;  er  mit  stolzen  beiden  sine  habe 
vertuot  Waith.  20,  II.    die  helde  0;  50 
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österriebe  das.  36,  7.  ir  helde  von 
dem  Rine  Mb.  194,  1.  dö  brilile 
man  der  helde  driu  tusent  das.  1413,  3. 
mit  abtzic  tusent  beiden  Gudr.  1264, 
4.  —  Moyses  der  gotea  helt  g.  sm. 
450.  vgl  MS.  2,  128.a.  ein  strlles 
hell  Pan.  305,  3.  335,  17.  des  li- 
bes  ist  er  gar  ein  helt  Wigal.  3926 
troj.  4579.  er  was  sö  gar  ein  kur- 
lich helt  des  libes  und  des  herzen  das. 
6529.  der  alles  dinges  was  ein  helt, 
des  man  see  friiraekeite  darf  das.  687  :>. 
tgl.  Gr.  4,  727. 

hcltknebclin  s.  das  weite  wort. 

beim    stm.  heim.  goth.  hilms;  Gr. 
2,  29.  499.  3,  445.    Ulf.  wb.  62 
Graff  4,  845.    neben  der  starken  form 
kommt  auch  die  schwache  helme ,  -  en 
vor:  Lampr.  Alex.  1132  W.  Nib.  67, 
4.  73,  2.  190,  4.  1682,  3.  1775,2. 
1779,  1.    heln    Eggenl.    140.  147. 
148.  —    mit  schinintin  helmen  Anno 
417  B.    di  belme  di  da  glt;en  tod. 
gelmg.  2434.     ir  tragent  die  liehten 
helme  Waith.  125,  2.    da  schilt  unde 
heim  schiet  Iw.  259.     als  dln  heim 
genem  den  strie  festgeknüpft  ist  Wins- 
beke  20,  1.    ze  nageln  vieren  üf  den 
schilt  dä  sol  dln  sper  gewinnen  holt 
od   dä  der  beim   gestricket  ist  das. 
21,  8.  tgl.  helmsnuor.     der  heim 
gezimicret   Part.  592,  27.    75,  15. 
den  heim  abe  binden    das.  80,  19. 
693,  3.  793,  24.    den  beim  von  si- 
nem  houbte  bant  das.  575,  18.  den 
heim  ftf  binden  das.  96,  2.  333,  9. 
577,  11.  pf.  K.  117,  8.    Iw.  186. 
beim   öf  houbt  gebunden  Pan.  210. 
21.  346,  6.    den  heln  bant  er  zem 
houbte  Eggenl.  148.    den  heim  er  im 
versneit  pf.  K.  305,  6.     er  nara  im 
den  heim  frauend.  89,  7.  93,  5.  1 1 . 
er  brach  vil  der  helme  abe  (darauf 
war  es  bei  den  tumieren  abgesehen) 
das.  90,  25.    die  helme  wurden  ver- 
schroten Iw.  264.     hie  wirt  von  in 
verhouwen  vil  manic  helme  unde  ratit 
Nib.  144,  4.    sö  sehet  ir  helme  hou- 
wen  das.  194,  3.     dö  sloup  u;  dem 
helme,  sam  voo  brenden  grög,  die 
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viwerröte  vauken  das.  185,  3.  fiurs 
blicke  ü;  lielmen  sprangen  Porz.  742, 
12.  vgl  743,  18.  da;  er;  fiwer  im 
belme  suohte  das.  211,  26.  gesluoc 
er  viur  ü;  belme  ie  Iw.  1 28.  der  heim  5 
l.ie;  Venerant  pf.  Ä".  117,  5.  Karl  ib.». 
56.  a.  an  der  teste  ist  eine  inschri/t 
pf.  K.  117,  11.  beschreibung  eines 
Helmes  Er.  5662. 

helnibant,  helmbarte,  Lelm-  10 
bouc ,  bclnidu  ke,  heimzu pfe, 
helmekuot,  heimele  lieh ,  heim- 
schin  ,  helmsnuor ,  helnigespan, 
helmeva;,  helmfuotcr,  hcltnzci- 
chen  s.  das  weite  wort.  15 

helewe  ,  belwc  (ahd.  helawa  Gr  äff 
4,  845)   stfvf.  hülse,  spreu.  palea, 
qoisquilia   sumerl.   28,  36.    42,  53. 
voc.  0.  10,  99.  gl  Mone  7,  601.  si 
Ifisen  die  helewa  unt  verlurn  da;  odorn  20 
Ditit.  3,  34.     di  beliwin  scheidit  er 
von  demo  cliorni  Diemer  102,  25. 
289,  2.    swer  belwen  gar  u;  swuiigc, 
der  säme  wurde' guot  MS.  2,  238.  b. 
der  hilwen  swacli  (ablösung  nach  25 
Ettmüller)  ist  ab  niht  gelungen,  ie 
mer  diu  sat  der  hilwen  an  sich  va;- 
;et  Frl.  71,  5. 

hilwe    swf.  was  den  himmel  be- 
deckt und  einhüllt,  feiner  nebel,  wölke.  30 
vgl  Sehmeiler  2,  177.  Stalder  2,  43. 
von  der  sdnde  milwen  und  des  tödes 
hilwen  Marl  84. 

gehilwe  (Gr.  2,  29.  188)  stn. 
gewölk.  die  Sterne  aber  brinaent  die  35 
da;  gehilwe  6  undersneit  Senat.  653. 
diu  heiter,  da;  gebilwe  MS.  2,  166.  b. 
ein  bleich  gebilwe  das.  204.  b.  wann 
ungewiter  ebomen  sol,  sö  bebt  sich 
ein  gehilbe  Suchen w.  33,  52.  40 

hilwe  «er.  mache  trübe,  mit  noe- 
ten  wart  gehilwet  dem  luft  sin  clariu 
liuter  TU.  27,  281.  nach  sunne  var 
gebilbet  was  manic  leisteu ,  manic  rant 
Suchen».  25,  54.  45 

hol  adj.  hohl.  Gr.  2,  29.  Graff 
4,  846.  vgl.  gr.  xotXotf,  tat.  coelum.  — 
drlne  bilede ,  enbinnen  waren  si  hol 
L.  Alex .  4243  W.  0;  eime  holn  berge 
Mb.  90,  2.    ein  holer  stein  felshöhle  50 


ML 

Wigal.  6284.  holer  fuo;  nicht  breit 
und  flach  getreten  :  din  füe;e  hol  Greg. 
2742.  da;  si  hei;ent  holn  fuo;  Flore 
6857  5.  und  anm.  ir  füe;e  waren 
tapfer  unde  hol  troj.  1 9894.  des 
stimme  hert  ist  unde  hol  Bon.  82, 
52.  —  den  ir  ölva;  waren  hol  des 
Öls  der  reliten  werke  Barl  91,27.  — 
bildl.  ir  treue  die  was  hol  Wölk. 
86,  2,15.  ich  bio  noch  ganzersinne 
hol  mein  verstand  ist  noch  nicht  zu 
vollkommener  reife  gediehen  Wigal  46. 
guotes  willen  hol  Ls.  3,  628.  hol  an 
rehten  witzen  Barl  318,  12.  hol  an 
fremden  Hätzl.  1,  106,  87. 

hollouch,  hol  wanger,  hol  würz 
s.  das  zweite  wort. 

hol    stn.    1.  höhle,  loch,  caverna, 
spelunca  sumerl  5,  7,  17,  16.  sö 
leget  e;  (das  thier)  sich  in  stn  hol 
Karaj.  75,  20.  '  ein  hol  der  scachcre 
rduberhöhle  Diemer  251,4.    di  u  slim  in  e 
schal  in  da;  hol  Remh.  881.  wi;;t 
ir  iender  hie  bt  einen  wilden  stein  od 
ein  hol  Greg.  2801.    ein  holer  stein, 
fi;  dem  hole  sach  er  ein  w!p  loufeu 
Wtgal.  6284.    in  einem  wilden  berge 
ein  hol  Trist.  16688.     si  wichen  in 
da;  hol  Gudr.  76,  1.    üf  dem  wege 
stuont  ein  hol,  da;  hol  was  gar  wa;- 
;ers  vol  U.  Trist.  397.     die  helle  is 
da;  ungesatüche  hol  L.  Alex.  6527  W. 
des  tiefels  hol  die  hölle  Mone  schausp. 
des  MA.  1,  180.     sich,  dürkel  sac, 
wirt  nimmer  vol  din  gllic  hol  MS  H 
3,  90.  b.    Rörae  ist  ein  unselige;  hol 
Vrid.  148,  7.  —    des  himiles  holer 
Genes,  fundgr.  2,  27.  27.     diu  holir 
under  erde  Karaj.  50,  7.    die  mftsc 
wereu  ü;  ir  holren  gegan  Judith  176, 
1.    heller  leseb.  966,  7.       2.  Öff- 
nung,   da;  ich  durch  einer  nfildin  hol 
einen  olb'ent  e*  breht  Pilat.  vorr.  136. 

erdhol    stn.  erdhöhle.  specus,  spe- 
lunca, caverna  voc.  o.  46,  33. 

steinhol    stn.  spelunca  Doc.  misc. 
1,  237. 

hüle  (ahd.  holt  Graff  4,  847) 
stf.  hölüe.  Mart.  98.  specus  hüli 
gl  Mone  4,  236. 
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lebcrbülc    stf.  sima  toc.  o.  1,  78. 

racbenbiilc    stf.  faux  roc.  0.1,55. 

stoupbülc  stf.  lacunar,  caoopeum, 
ciburneum,  epicilium  gl.  Hone  6,  224. 
toc.  o.  9,  10. 

b  ti  Hoch    5.  das  weite  wort. 

bül  sitc.  mache  hohl.  ahd.  holju 
Graff  4,  848. 

erbül  swv.  mache  hohl,  doch  er- 
hult  der  tropfe  den  stein  (gutta  ca- 
vat  lapidem)  Herb.  43. 

crholcrt  parlic.  ausgehöhlt,  dri 
rollen  lanc  und  breit  Ut  i;  alle;  irhe- 
lert  myst.  1,  65,  20. 

bolunter,  holenter,  bolrc  hier- 
her? s.  tera. 

bolcbt  adj.  herniosus  sumerl.  9,61. 
62, 28.  tgl.  ahd.  hola  bernia  Graff 4, 848. 

hül  stf.?  hülle,  Kleidung,  sö  hän 
ich  z'e;;en  und  ze  hül  Helmbr.  1405. 

bulle  (ahd.  hulja,  hulla  Graff  4, 
847.  Gr.  3,  452)  stfwf.  tuch,  womit 
die  frauen  den  köpf  bedecken,  si  sol 
nibt  dne  hülle  van»;  si  sol  ir  hüll  ze 
samne  hfin  W.  gast.S.  a.  leseb.  504,  1. 
die  hülle  sie  von  ir  swang  roseng. 
1946  und  Grimm,  ir  hulleu  Diut.  I, 
390.  tgl  Ls.  2,  272.  Cr.  w.  1,  106. 

brulhülle  /*.  flammeum  toc.  o.  1 4, 6. 

hüllclaclicii    s.  das  zweite  wort. 

hülle  swt.  hülle,  bedecke,  prät. 
hülle ;  ahd.  hulju  Graff  4,  843.  Gr. 
1,949.  —  da;  der  götellche  zorn  werde 
gehüllet  und  gestillet  Grieth,  pr.  1, 156. 

beliiillc  swt.  bedecke,  diu  werlt 
von  dem  teile  wart  elliu  bebullet,  be- 
decket unde  erfüllet  Mar.  188.  tgl. 
RA.  671.  wie  da;  lüch  bilde  bedecket 
unde  behullet  Marleg.  13,  55.  da; 
iueh  frowe  Seide  müeze  behalten  be- 
schützen Lohengr.  101. 

umbchüllc  siev.  bedecke  um  und 
um.  elliu  dinc  er  erfüllet  unz  er  uns 
umbehullet  aneg.  27,  68. 

zcrhüllc  uro.  decke  auf,  ausein- 
ander, erkläre.  Oberl.  2097. 

balschc  (ahd.  bulsa  Graff  4, 849) 
str f.  hülse,  folliculi  liulsche  toc.  o. 
10,  100.  als  hitischen  von  dem  wei- 
sen Marl.  48. 


buUl,  bulft  stf.  decke,  hüUe? 
loescn  von  der  Sünden  hnlst  Start.  50. 
ein  hulft  von  liehtem  pfelle  ob  slncr 
(des  Schildes)  varwe  lac  Nib.  1640,1. 
5  tgl  bulft  hulcitnm  (culeita?),  hul- 
cia  sumerl.  9,  56.  37,  18.  ahd.  hu- 
luft  hülst  Graff  4,  880.  schweii. 
'half'  sättelchen  auf  dem  schulterbein 
eines  pferdes  Stalder  2,  61. 

10  bnlwe,  hiilwe  (ahd.  hnliwa  Graff 
4,  881.  Gr.  2,  192.  stswf.  pßtte, 
pfuhl.  sentina  sumerl.  44,  55.  wem 
mac  der  lüter  wa;;er  geben  den  man 
siht  in  der  hulwe  sweben  Vrid.  70,  8 

15  und  anm.  diu  graste  hulwe  die  mau 
vant  da  hie;  sin  da  werfen  in  Karl 
92.  b.  si  wurden  in  hulwen  und  in 
graben  getreten  das.  47.  b.  tgl  Hahn 
%u  Stricker  12,  199. 

2üHii.ükbra.nt  n.  pr.  Waffenmeister  Diet- 
richs ton  Bern,  meister  Hildebrands 
vrou  Uote  W.  Wh.  439,  16.  tgl. 
hilt. 

HILFE,  «ALF,  HILFEN,  GEHOLFEN  ich  helfe. 

25  goth.  hilpa,  ahd.  hilfu;  UlfU.  wb.  62. 
Graff  4918.  Gr.  2,  32.  4,  100.  129. 
135.  237.  614.  664.  —  1.  ohne 
casus  der  person.  hilft  Nib.  1 553,  2. 
hl  manlieit  sa»lde  helfen  mac  Pari. 

30  548,12.  da  half  ein  not  für  d'andern 
not  das.  490,  1.  müc  hilfet  wol, 
friunt  verre  ha;  Waith.  79,24.  hülfe; 
ibt/io.  1 1.  205.  wa;  hilfet  elüu  huote 
das.  140.    wa;  hülfe  danne  rede  lanc 

35  das.  92.  wa;  hilfet  al  min  rtcheit 
Pari,  810,  23.—  wa;  hilft  dan  da? 
ir  fraget  mich  das.  342,  28.  wa; 
hilfet,  luon  ich  d'ougen  zuo  Waith. 
44,  21.  —     wa;  hülfen  alle  die  ge- 

40  zeit  beitr.  129.  niht  hilfet  al  der 
werlte  hört  gekoufet  HS.  2,  150.b. — 
da 4  er  da  nftch  hülfe  ringen  Iw.  287. 
helfet  singen  HS.  1,  57.  «.  2,  42.  b. 
hilf  rechen  disiu  leit  Waith.  76,29. — 

45  der  selbe  half  da;  Anfortas  wart  gc- 
sunt  Pan.  796,  3.  2.  mit  dat.  der 
person.  a.  ohne  weitem  tusat*.  im 
hilfet  der  mauschtu  Iw.  86.  e;n  hil- 
fet in  nibt  das.  227.    nu  hilf  mir  fori 

50    122,  26.     dune  helfes  mir,  so  Inn 
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ich  töt  Tritt.  1223.    wer  hülfe  dnnne 
mir  Nib.  2095,  1.     sö  helfe  mir  got 
ho.  227.  a.  Heinr.  1317.    seif  iu  (sö 
helfe  iu)  got  Lau».  4292.    selftir  (sö 
helfe  dir)  diu  Up  Diut.  3,  63.  tgl.  Cr.  5 
4,   135.      b.  mit  genit.  der  sacke. 
des  siges  (zu  dem  siege)  half  in  ein 
wlp  Judith.  177,  19.    hilf  mir  mtiter 
ercn  Roth.  III.    niemao  helfe  in  hö- 
he« muotes  Waith.  45,  5.    da;  er  in  10 
hülfe  rebles  Part.  818,  30.    da;  dn 
ie  mir  hülfe  größer   werdekeil  das. 
323,  17.    die  ir  nach  grö;er  schulde 
geholfen  heten    hulde   das.  780,  5. 
dem  ich  helfen  sol  der  rilerscbufl  das.  15 
150,  25.     na  helfet  dirre  meide  mir 
das.  327,  14.    helfet  mir  der  reise 
Nib.  63,  1.    sö  hilf  ich  dir  der  reise 
das.  64,  2.    des  sol  uns  helfen  Hagne 
das.  161,  1.  tgl.  210,  1.     hilf  mir  20 
der  waren  minne  MS.  2,  98.  b.  er 
sol  der  sinne  helfen  mir  das.  257.  b. 
ich  helfe  ir  in  ze  wlbe  Diut.  1,  38«. 
einem  eines  dinges  geholfen  stn  ihm 
dazu  behilflich  sein  Suchen».  24,  24 1 .  25 
c.  mit  prapositionen.    ich  hülfe  in  an 
der  selben  nöt  Pars»  248,  25.  dö 
half  mir  dis  gaote  wlp  üf  ir  pfert  an 
dise  stat  das.  507,  8.    selten  iemens 
list  in  bilfet  gein  der  reise  das.  492,  5.  30 
einen  helfen  gein  herzes£re  W.  Wh. 
205,  2.    hilf  den  drin  noch  wider  in 
den  rinc  Waith.  1 02,  20.    da;  du  mir 
helvest  umbe  (bei)  gol  Diemer  295, 11. 
tgl.  leseb.  276,  2.     helfet  mir  umb  35 
(zu)    eine    magt    Pan.    606,  27. 
tgL  814,  14.    hilf  mir  umb  ein  be;- 
;er    leben    Lanz.    1767.      ich  hilf 
iu   umb   iuwer  leben   Bon.  21,  39. 
dö  hülfet  ir  mir  von  sorgen  Iw.  161.  40 
ich  hilfe  iu  von  dirre  nöt  das.  163. 
tgl.  Pan.   480,  15.    Barl.  123,  5. 
sine  halfen  im  ze  stner  nöt  Pars.  625, 
22.     mim  hülfe  nieman  ze  wege  BIS. 
1,72.  b.      d.  mit  infhtitic.    er  künde  45 
ir  helfen  liegen  Iw.  88.    die  mir;  hül- 
fen wenden  das.  158.     da;  er  mir 
helfe  klagen  Pan.  215,  4.  tgl.  276, 
19.  399,  2.  Waith.  117,35.  118,18. 
helfe  wir  dir  slriten  W.  Wh.  417,10.  50 
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den   enhelfent  si  mir   nilit  sö  loben 
BIS.  1,72.  a.       e.  mit  folgendem  un- 
tergeordnetem salze,    helft  mir  da;  si 
fire  sich  Pan.  327,  9.    helfet  mir  da; 
der  künc  her  zuo  mir  rite  das.  7 1 9,  I . 
3.  mit  accus,  der  person  (nütze,  för- 
dere),   got  helfe  mich  BIS.  1,  63.  b. 
der  mäne  hilfet  in  nieht  das.  2, 229.8. 
si  half  unlange  ir  list  Iw.  167.  da; 
kint  hülfen  starke  die  sine  zwö  marke 
Greg.  977.    sol  guot  geberde  iueh 
helfen  iht  Pan.  329,  7.     hilft  iueh 
iemens  tröst  das.  195,  13.     ist  da; 
mich  dienest  helfen  sol  MS.  1,135.8. 
son  hilft  in   kunst  gewalt  noch  list 
Vrid.    149,  18.      da;  iwer  rät  diz 
klöster  helfen  sol  Am.  1369.  doch 
heirent  sie  vil  kleine  dich  Barl.  122, 
25.    du  hilfest  doch  die  vrouwen  niht 
Frl.  230,  7.  —  mich  hülfe  Übte  du; 
Iw.  226.    e;  hilfet  mich  Er.  4821. 
da;  ist  da;  dich  noch  helfen  sol  bucht. 
1,  1249.     da;  hilfet  mich  dar  zuo 
dos.  660.    da;  half  in  nieht  Pan.  27 1 , 
22.    da;  doch  leider  kleine  hilfet  mich 
MS.  1,  159.a.    ouch  half  in  sfire  da; 
diu  kint  sö  lihte  ze  gewenene  sint  a. 
Heinr.  333.    und  hilfet  mich  vil  kleine 
swa;  ich  si  geloben  mac  Waith.  100, 
14.  —     wa;  hilfet  dich  nu  dln  got 
Karaj.  111,22.    wa;  helfen  dich  dan 
sveder  knehte  oder  man  glaube  2543. 
wa;  hülfe  in  dan  sin  vrechiu  ger  Pan. 
32,  6.    wa;  half  in  kfienes  herzen  rat 
das.  319,  4.    wa;  hilfet  mich  dia  su- 
merztt  MS.  1,  1.  a.     wa;  hülfe;  in 
Iw.  175.    wa;  half  in,  si,  mich  da; 
Trist.  3767.  Wigai.  28 1 6.  Eracl.  2636. 
wa;  half  mich  da;  ich  golt  vant  Iw. 
161.    wa;  hilfet  mich  da;  ich  si  minne 
Waith.  71,  5.    wa;  hülfe  mich  ob 
ich  unrehte  slrite  das.  56,  35.  wa; 
half  dich  da;  ich  pl  dir  was  Porz. 
330,  30.    wa;  half  in  da;  er  kfinec 
was  Nib.  1919,  4.     wa;  hilfet  mich 
da;  min  sunne  ist  uf  gegan  MS.  1, 
53.  a.  —    geholfen  werden  von  ei- 
nem Suchenw.  44,  95.        4.  mit  ad- 
terbialprapos.    durch  dlne  lugeut  des 
hilf  mir  abe  Winsbeke  65,  10.  da; 
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du  liulfesl   ü  f  dem  der  da  gevallen 
was  Diemer  315,  5. 

unbeholfen    porhe.  adj.  aidbf  ye- 
holferi     dem  was  ungeholfen  loA.  1 40. 
got  Idt   dir   ungeholfen  niltt  Dioclet.  5 
89 1 9.   d/?n  unbeholfen  ist  Gr.  w.  1 ,  376. 

belli Ifc  sto.  nur  in  der  redensart 
beholfen  sin  behilflich  sein.  vgl.  Gr.  4, 
70.  des  dazu  wolt  ich  gern  behol- 
fen sin  Ls.  2,  263.  einem  beholfen  10 
sin  das.  1,  465.  Clos.  ehr.  61.  Zürich, 
jahrb.  94.  s.  m.  17,  7.  leseb.  840,9. 
Ehingen  17. 

unbeholfen  partic.  adj.  diner  ou- 
gen  werre  von  im  nn  beholfen  sint  deine  15 
blindheit  wird  von  ihm   nicht  geheilt 
Pas*.  357,  79. 

gehüfe    stv.  helfe.     \:  mit  dat.  der 
person.     der  im  wol  gehelfen  mege 
rundgr.    1,  96.  vgl.  115.  119.   121.  20 
a.  Heinr.  919.  Porz.  482,  23.  743, 
11.  789,  17.    wol  gehalf  im  da;  pf. 
K.  303,  19.  —     da;  her  ime  slnes 
gesiebtes  wider  gehulfe  myst.  1,  135, 
21.    da;  swert  gehalf  im  priss  bejao  25 
(accus,    oder    abgekürzter  genitiv?) 
Porz.  434,  30.       2.  mit  accus,  der 
person.     si  gehnlf  mich  nie  MS.  I, 
69.  b.     slt  mich  min  sprechen  nihl 
kan  gehelfen  das.  64.  a.     wa;  maht  30 
si  gehelfen  da;  si  Nib.  2313,  4. 

helfaerc,  -er  stm.  helfet .  Porz. 
665,  27.  H.  Trist.  1726.  Barl.  95,  34. 

arzithelfaerc    stm.  helfender  arzt. 
PantaL  675.  35 

mithelfer    stm.  coadjutor  gl.  Hone 
5,  88. 

nollu'1  IWc  stm.  helfer  in  der  noth. 
du  der  nöth elftere  lac  Serval.  1375. 
da;  ein  ndlhelfere  was  se  liuschem  40 
lande  Vir.  54.  Mars  der  vil  gewapre 
der  kempfen  nölhelfere  Barl.  244, 
38.  ouch  solt  da  der  vier  nöthelfere 
einer  sin  Osw.  3419.  über  die  vier- 
zehn nothhelfer  s.  Frisch  2,  22.  a.  45 

helfe,  hilfc  (and.  helfo,  hilfa, 
hulfa  GraffA,  922)  stf.  hilfe.  —  hilf« 
ist  die  seltenere  form,  jedoch  der  be- 
deutang  nach  nicht  von  helfe  verschie- 
den,   vgl.  Pan.  7,  1.  287,  IC.  354,  50 
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15.  400,  23.  461,26  (während  helfe 
viel  häufiger  bei  Wolfram  ist).  Ottoc. 
81 0. a.  hülfe  Diefenb.  gl.il.—  min 
helfe  ist  in  gereit  Iw.  211.  diu  helfe 
unt  ter  rat  slat  an  iu  das.  292.  diu 
helfe  stet  in  iwer  hant  Parz.  635,  6. 
helfe  und  rätes  riche  das.  640,  20. 
helfe  gern  Iw.  184.  helfe  biten  Porz. 
779,  15.  Barl.  124,  23.  helfe  je- 
heu  Parz.  607,  14.  795,  16.  helfe 
pflegen  das.  451,  13.  einen  helfe  be- 
reiten das.  579,  4.  —  helfe  bieteu 
das.  119,  24.  528,9.  636,12.  helfe 
bringen  das.  768,  28.  helfe  geben 
das.  108,  18.  577,  5.  Trist.  7800. 
helfe  erzeigen  Waith.  77,  1.  helfe 
senden  das.  78,  4.  MS.  1 ,  66.  a.  helfe 
tuon  Parz.  389,23.  797,30.  811,30. 
helfe  widersagen,  versagen  Iw.  221. 
c  Heinr.  222.  helfe  suocheo  Iw.  170. 
Waüh.  119,  13.  Porz.  193,  13.  er 
spranc  in  sine  helfe  Iw.  201.  Artus 
mit  her  in  sine  helfe  reit  Airs.  655, 1. 
vgl.  674,  3.  zc  helfe  keren  Jw.  199. 
komen  Diemer  377,  26.  Iw.  180. 
190.  219.  Mb.  428,  1  —  sa  hel- 
fin  (dat.  phtr.)  cumin  fundgr.  2,  138. 
5.  —  concret.  da;  got  sin  helfe 
wa?re  Trist.  2385.  min  helfe  lit  er- 
slagen  Nib.  2227,  2.  da  der  hell 
alleine  an  alle  helfe  reit  das.  89,  1. 

helfcbernde,  hclfcrich  s.  das 
zweite  wort. 

Ii  elfelos  adj.  hilflos.  Parz.  330, 
29.  593,19.  501,27.  617,1.  Waith. 
78,  13.  Trist.  7800. 

heifcbaere  adj.  hilfe  bringend, 
amgb.  44.  b. 

lielfelicli ,  lielflicli  adj.  helfend, 
hilfreich,  din  belfelich  gebot  W.  I. 
7,  30.  ein  helfeliche;  wort  das.  38. 
si  treit  den  hclfelichen  gruo;  das.  5, 22. 
pflegt  ir  helflicher  triuwe  Parz.  795, 5. 
lieblicher  tac  das.  451,  21.  helflichiu 
stunde  das.  788,  1 9.  deheiner  helfli- 
cher  kraft  Barl.  98,  5.  helflicher  solt 
das.  124,  16.  helflicher  tröst  das. 
125,  19.  ein  helflich  wunder  Pass. 
336,  4. 

hclflicbe    ado.     1.  hilfreich,  da 
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grlfel  lielfliehe  zuo  Porz.  7,  26.  vgl. 
253,  21.  Bari  244,  32.  hilflich  Frl. 
85,  19.  2.  so  daß  zu  helfen  ist.  der 
ktinoc  was  hclHiche  wunt  Lanz.  6782. 

unliilflicli  adj.  wogegen  keine  kilfe  5 
ist  Wo*  32,  2,  7. 

Iielfec  a<#.  hUfe  bringend,  hilf- 
reich, da;  ir  mit  gnäde  im  helfec  sit 
Mai  223,  31. 

helfeclich     adj.    kilfe  bringend,  10 
hilfreich,    helfecltcber  trost  Per».  665, 
25.  Barl  218,  5.      mit  heireclicher 
stictekeit  das.  198,  39.  vgl  243,  28. 
244,  8.  257,  36. 

bclfrcliche,  -cq     orfr.  Ai^reicA.  15 
si  hilft  im  hclfecltcbe  Porz.  568,  10. 
belfeclichen  das.  577 ,24.  Jfai  124,34. 

tiuhelfeelichc  aefo.  so  daß  nicht 
zu  helfen  ist.  unhelfecllche  wunt  Porz. 
789,  16.  20 

geb>lfc  stem.  helfet,  gehilfe.  got 
wil  doch  din  gehelfe  sin  Uhr.  296. 
vgl.  Nith.  18,  3.  Griesh.  pred.  1,  4. 
nvjst.  1, 1 47,  35.    gehilfe  fese6. 649,  6. 

(jchelfc  sief.  gehilfin.  zuo  einer  ge-  25 
mahelon  und  ze  einer  gebilfen  Griesh. 
pr.  1,  4. 

gehülfee  od)',  helfend,  von  ge- 
hfilliger  hant  7tc.  145. 

gcholf   adj.  helfend,    er  solt  sein  30 
gehoif  den  harren  Ottoc.  579.  o. 

DILLE,    DAL,    HÜLLE5,    CBOOLLBR  ertöne, 

halle.    Graff  4,  855.  Gr.  1,  939.  — 
a.  dfi  manic  stimme  vil  suo;e  inne  hal 
Waith.  39,  3.   Wigal.  2354.  —    da;  35 
zud  und  sibeiui^fcungen  hüllen  in  dem 
bistuome  Serva^Zli.     er  hie;  dnj 
Hut  mit  schrlenne  hellen    Vir.  950. 
die  slangen  hüllen  vreisltch  En.  3240. 
die  schellen  künden  lüte  hellen  Porz.  40 
287,  4.    vgl  Wigal.  10656.  Heltnbr. 
2 1 4.    vil  schilde  hört  man  hellen  Nib. 
740,  1.    man  horte  schefte  hellen  du*. 
596,  4.     des  hört  man  wäfen  hellen 
das.  1915,  1.    min  dienest  bdt  niht  45 
krefle :  als  ein  durclislagen  sumber  hal 
er  noch  ie  dft  her  b!  ritterscbefte  MS. 
1,  190.  b.     bt  liebe  mac  ein  waudel 
sin,  ich  wil  da;  es  niht  hille  (statt 
des  gewöhnlichen  helle,  niclU  laut  wer-  30 
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de)  Frl.  118,  19.  vil  anders  kan 
wisilch  törlich  hellen  Ls.  1,  391.  — 
enein  hellen  übereinstimmen,  an  ende 
helleut  ir  enein  Gfr.  lobges.  43,  12. 
da;  herze  und  ouch  diu  zunge  hel- 
lent  niht  enein  MS.  2,  8.  b.  geltche 
heilen  übereinstimmen  Suchenw.  41, 
1033.  b.  mit  präpositionen.  sine 
leiche  helleut  durch  heim  unt  durch 
raot  Nib.  1944,  3.  dö  klopft  ich  dn; 
e;  lüte  erschal  und  in  die  kernenden  hal 
Frauend.  331,  24.  diu  swachen  künste- 
losen wörl-  ba;  hellen!  in  ir  ören  troj. 
1  52.  diu  freude  in  in  da;  herze  hal 
Wigal.  3487.  dar  in  (in  dem  herzen) 
diu  sorge  diu;ct  unt  hillet  immer  Bich 
ir  stoHecliche  Frl.  360,  10.  flohen 
und  lambftren  vil  die  hüllen  wider 
ein  ander  du  Wigal.  3487.  c.  mit 
adverbialpräpos.  da;  berg  unde  tat 
in  gelichem  galroe  gegen  hal  kindh. 
Jes.  88,  50.  swä  man  dem  brcsen 
hillet  mit  mit  ihm  übereinstimmt  Frl. 
401,  9.  tgl.  mgst.  1,  310,  1.  dd  hört 
man  nach  hellen  die  frcislichen  siege 
Mb.  1 556, 2.  2.  bewege  mich  schnell, 
eile?  nu  hcllent  hin  geliche  WaUh.ll, 
36.  den  sach  ich  dort  her  hellen 
Hätzl.  1,  13,  53. 

bchille  stv.  töne  über  etwas  hin. 
ob  sin  I&re  die  werlt  gar  heballe  da; 
si  sich  bewulle  Sertat.  1027. 

cnthille  stv.  stimme  nicht  überein. 
Haltaus  329.  vgl.  Graff  4,  857. 

crliiile  stv.  ertöne,  erhalle,  dd 
sluoc  er  an  da;  e;  erhal  Zip.  20.  ir 
ir  schrien  lute  crhillet  Waith.  77,  21. 
sins  bornes  du;  erhelle  im  und  er- 
schelle  im  wo!  nach  £ren  das.  18,28. 
da  vil  manic  stimme  erhal  MS.  1,30.b. 
da;  dir  dln  zorn  erhillct  sö  lute  nim- 
mer mere  Gudr.  1278,  3.  da;  sin 
lut  durch  den  walt  erhal  Wigal.  5252. 
der  selbe  morlschal  verre  in  da;  laut 
erbal  Trist.  9058.  da;  maere  was  er- 
holten in  der  stat  Mai  223,  22.  der 
galm  übr  al  die  stat  erhal  Porz.  63,  6. 
pustne  unt  ander  schal  üf  dem  palas 
erhal  das.  627,  20.  er  lie;  ze  himele 
tougen  erhellen  siner  stimme  don  Pan- 


Digitized  by  Google 


tot.  621.  —  da;  der  wall  aller  er- 
hal  Wigai.  5102.  der  walt  aber  mit 
maniger  kleinen  süe;en  stimme  erliillet 
flfith.  57,  1.  ATS.  1,  78.  b.  man  kört 
dä  löte  erhellen  den  helden  an  der  5 
hant  diu  vil  scbarpfen  wifen  Nib.  203, 1. 
des  erhallen  dicke  Schilde  nnde  schelte 
Gudr.  582,4.  2.  mache  laut,  wecke 
auf?  das  ir  pell  niemant  erbell  (oder 
*u  erhelle  not.?)  Uät*l.  1,  27,  188.  10 

geliille    stt.   töne  zusammen ,  bin 
einhellig,  stimme  überein.      1.  ohne 
casus,     wir  gehellen  beide  in  ein  Im. 
271.  278.  280.    ai  geliullen  in  ein 
das.  85.  Trist.  892.     geliche  si  ge-  15 
hallen   Helbl.  8,  1137.    tgl.  3,  346. 
2.  mit  genitit  der  sacke,     di  engel 
geballen  des  al  Diemer  5,  8.      3.  mit 
datic      a.  der  sache.    ir  iahten  ge- 
hal  entsprach  ir  gemftte  Mar.  98.    der  20 
name  gehal  dem  dinge  oucli  wol  Trist. 
16706.    die  Seiten  die  dem  hove  niht 
gehellent  nicht  an  den  hof  passen  MS. 
2,  1 04.    da;  wol  ir  arte  gehillet  troj. 
7793.     des  kindes  Worten  er  gebal  25 
entsprach,  leistete  folge  Pass.  37 ,72. — 
folgende  stellen  können  auch  tu  2  ge- 
hören:  da;  alter  unde  jugent  selten 
gehellent   einer   tugent    Trist.  4508. 
Arlüs    ir  bete   gehal  körne    134  f.  30 
b.  der  person.    die  in  gebullen  mit 
ihnen  übereinstimmten,  *u  ihnen  hiel- 
ten Sertat.  621.  tgl  3019.  durch 
da;  ich  dir  gehal  Vir.  1343.    die  ime 
geballen  an  der  wal  das.  1335.    die  35 
gehellent  alle  Perewlne  Niih.  7,  5.  die 
gebullen  dem  herzogen  Helbl.  4,  385. 
dö  gebullen  si  der  möter  myst.  1 00,  5. 
4.  mit  genit.  der  sache  und  dat.  der 
person.     also  da;  im  die  wlsen  des  40 
gebellen  MS.  2,  121.  b.       5.  mit 
accus,  der  sache?    gehilles  du;  aber 
gibst  du  deine  Zustimmung  dazu  myst. 
250,  5,    wo   tielleicht   das    %u  le- 
sen ist.       6.  mit  präpositionen.     ir  45 
klaren  oagen  und  ir  sin  die  gehuUen 
dö  wol  ander  in  stimmten  unter  ein- 
ander überein  Trist.  1 1 848.    der  brief 
»er  gebe  niene  gehillet  stimmt  mit  dem 
geschenke  nicht  überein  Diemer  2 1 4,  1 6.  50 


raisscliillc  s/p.  töne  verschieden 
stimme  nicht  überein.  e;  missehillet 
ofle  ein  horn  Frl.  70,  13.  seofte  und 
ritterlicher  pris  diu  missehell ent  alle 
wls  Trist.  4426.  ir  herxe  und  ir  oa- 
gen diu  missehullen  nnder  in  das.  1  1825. 
do  missehollen  {statt  des  gewohnt  mis- 
sehullen)  di  anderen  myst.  1,  210, 
28.  —  des  strltes  got  und  sin  gebot 
vil  se>e  missehellen  (Uneinigkeit  er- 
regen?) kan  MS.  2,  199.  b. 

widerhille  stv.  widerhalle,  re- 
boare  widerhellen  gl.  Mone  6,225. 
ir  ruof  gab  alsolhen  schal  da;  ir  der 
walt  widerhal  Er.  5746. 

zehUle,  zerhille  stt.  stimme  nickt 

Oberl.  2097.  zerbullen  sie  aber  aller 
dingen  Gr.  w.  1,  35.  slsus  zehullens 
under  in  Trist.  9693.  mit  einem  zer- 
hollen  feind  Mart.  9. 

hellunge  stf.  Übereinstimmung? 
dar  nach  kumt  ein  hellung©,  sö  sia 
wir  ze  wlre  reht  mitewäre  Diemer 
276,  29. 

gbenhellunße  stf.  concordia  stt- 
mert.  5,  12. 

gehellnngc  stf.  einstimmun g.OberL 
500. 

misschelltinge  stf.  mishelligkeit. 
tod.  gehüg.  196.  Sertat.  672.  987. 
troj.  10.  b.  myst.  1,  367,  34.  mit 
missehellongen  Grieth,  pr.  2,  32. 

mitchellunge  stf.  Übereinstimmung, 
einigkeit.  gest.  Rom.  29.  2.  Schmei- 
chelei. Bert.  421.f 

hei,  helle  V**d.  belli  Graf  4, 
858)  adj.  heU,  tönend,  laut,  togd 
die  hellen  und  die  besten  W.U.  die 
hellen  pustnen  Pars.  63,  2.  ein  klei- 
ne; helle;  hörneltn  Trist.  3202.  — 
ir  stimme  siut  geliche  hei  Part.  1 1  6,7. 
da;  wa;;er  was  hei  laut  Pur*.  180,22. 
des  prls  was  hei  W.  Wh.  45, 19.  Pon. 
546, 1 7.  ir  mugt  ans  freode  machen  hei 
das.  660,  8.  niht  ze  stille  niht  sa 
hei  U.  1,  382.  —  lobes  bei  Pur*. 
551,  28.  sin  zeswer  arm  von  schel- 
len kJanc  awar  ern  böt  oder  swaac. 
der  was  durch  swerlslege  sö   hei  da* 
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122,9.    sin  krle 

das.  339,  9.  sin  Ijoste  warn  mit 
harte  hei  das.  384,  7.  »welch«  er 
beslät  diu  wirt  von  siegen  belle  Nilh. 
1 6,  2.  —  dd  nam  ich  her  für  dea 
napf  min,  der  künde  heller  nibt  gesln. 
dd  klopft  ich  da;  e; 
frauend.  331,  22,  wo  hei 
send  bedeuten  konnte.  vgL  wol- 
kenhel. 

gehel ,  gehelle  adj.  zusammen- 
stimmend, zwei  gehelle  born  fraym. 
10.  b.  vgl.  Schneller  2,  172. 

gehellesain  adj.  übereinstimmend. 
hie  voo  wart  alter  unde  jugent  gehel- 
lesam  an  einer  tugent  Trist.  4538. 
da;  der  nam  dem  lebene  was  gebel- 
lesam  entsprechend  das.  2018. 
ebenhel  adj.  übereinstimmend. 
einhel  adj.  übereinstimmend.  Schnel- 
ler 2,  172.. 

wolkeniiel  adj.  teolkenfarbig.  swarz, 
mervar,  wolkenbel  Lau*.  4752. 
helle  stf. 

eben  belle  stf.  Übereinstimmung, 
eintrackt.  mit  größer  ebenhelle  stuon- 
den  ellio  riebe  Mar.  161.  die 
belli»  Diut.  1,  287. 

gebSUe    stf.  Übereinstimmung 
Stimmung.  Oberl.  500.    mit  der  Fürsten 
willen  und  gehelle  Gas.  chron.  29.  vgl.  43. 

misschcilc    stf.  mislieüigkeit.  dis- 
eordia  gl.  Mone  8,  101.  Roth.  2013. 
Oos.  chron.  58. 
hellec  adj. 

eiiibeUec  adj.  einhellig.  Dioclet. 
5672.  Clos.  chron.  27. 

eiuhellecliclie  ade.  einhellig.  Clos. 
27. 

widerbellcc  adj.  widerspenstig. 
widerbellich  und  widersperre  Grieth, 
pr.  1,  75. 

bal  stm.  schaü.  schön ,  wachter, 
schön  den  bal  Hätzl.  1,  23,  10.  vgl. 
leseb.  1030,  20.  lerchen  balle  Wölk. 
35,  1,  48. 

mithullec  adj.  consonus  Diefenb. 
gl.  76. 

hillc?    wa;  wäre  uns  got,  geloube  und 
e,  toaf  und  ebenhillen -Frl.  96,  II. 


hilt  stf.  streit.  Craff  4,  912.  im  mhd. 
nur  noch  in  zusammen  gesetUen  vi  gen  - 
nameti,  teie  Hildebrunt,  ttrünhili,  Kriem- 
hilt  u.  s.  ».  Spotbilt  benennung  der 
5  weit  in  Esehenb.  denkm.  405.  vgl.  Gr. 
2,  499. 

hiltedia    t.  das  weite  wart. 

HILWK     S.   ich  HIL. 
HILZK     S.  HKLZB. 

lOBiMKL  stm.  himmel.  goth.  bimins ,  ahd. 
himil  vgl  Ulfil.  »6.  62.  Graff  4,  938. 
Gr.  2,  55.  462.  3,  393.  d.  muthol. 
661.  H.  *eitschr.  6,  541.  himele: 
simele  g.  sm.  551.    später  himmel, 

15  himmel :  schimmel  US.  2,  224.  b.  — 
do  gebtt  ime  sd  werde  der  bimel  zuo 
der  erde  leseb.  197,  5.  himel  and 
erde  Waith.  36,  34.  g.  sm.  1693. 
der  wer»  an  da;  ende,  di  der  werlt 

20  abe  stät  unde  der  himel  umbe  gat 
alse  umbe  di  ahssen  do;  rat  L.  Alex. 
5341  W.  deiat  ein  niichel  wunder, 
ist  himel  obe  und  under  :  mit  doch 
diu  erde  stille  stat,  so  der  himel  umbe 

25  g&t  Vrid.  11,  10.  vgL  vaterms.  481. 
der  himel  ingevalten  wirt  alsam  ein 
buoeb  Barl.  95,  10.  ir  houbet  ist  sö 
wünnenrich  als  e;  min  himel  welle  sin 
Waith.  54,  28.     dln  bluot  bat  uns 

30  begoßen,  den  himel  öf  geslo;;en  das. 
76,  35.  des  herzen  ouge-  siht  durb 
himel  unt  durb  belle  nider  Vrid.  69, 
19.  in  himel  and  äf  erden  g.  sm. 
1037.    eines  engels  gedanc  ttule  Ifltte 

35  durch  ei  einen  wanc  von  himele  /». 
238.  got  von  himele  Nib.  1889,  3. 
2059,  3.  2275,  1.  von  bimel  her 
Waith.  5,  17.  ze  himele  er  innec- 
liche  sach  Trist.  2586.     der  ander 

40  sich  ze  himele  stilt  Vrid.  66,  17.  — 
ze  himel  im  himmel  Pan.  107,  26. 
468,  13.  471,  12.  Waith.  82,  9.  94, 
32.  ze  bimel  und  nf  der  erde  das. 
7,  31.     da  ze  bimel  das.  78,  36. 

45  des  himels  keiser  Gott  Engelh.  5162. 
der  bimel  ioh  des  himels  wirt  Mar. 
113.  des  himels  lewe  in  lambes  wls 
(Christus)  Geo.  4050.  vgl.  Grimm  z. 
g.  sm.  L,  26.     des  himels  brüt  (Ma- 

50    ria)  Mar.  121.  vgl.  Grimm  z.  g.  sm. 
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XXXVI.  24.  des  himels  und  der  er- 
den frouwe  MS.  2,  96.  b.  alle;  hi- 
mels gefinde  die  enget  und  die  heili- 
'  gen  Mar.  t22.  Bert.  2«.  36.  147.  — 
ir  bernden  himel  Gfr.  lobges.  12.  die 
himele  und  alle;  himelher  das.  61. 
der  gewalt  hat  der  Iiimeie  Judith  1  44, 
I  8.  er  sazle  in  den  himelcn  der  Ster- 
nen eine  vil  miclielc  menege  Diemer 
5,  19.  dö  sach  er  über  sich  in  di 
hiemel  Griesh.  pred.  1,91.  üf  diue 
höhen  himele  dort  lu  mine  stimme  kö- 
rnen ze  dir  Pantal.  1090.  der  himele 
keiser  g.  $m.  513.  tgl.  XLII,  6.  der 
himele  kör  das.  G96.  der  himele  sei- 
tenspil  das.  230.  der  himele  tougen- 
heit  das.  1845.  der  himele  du;  Vrid. 
35,  17.  sibene  sint  der  himele  Die- 
mer 341,  8.  si  jehent  der  himele 
der  sin  dri  uni  derde  mitten  drinne 
sf  Vrid.  11,5  und  anm.  von  den 
drei  himmeln  ist  der  erste  der  Stern- 
himmel, der  zweite  der  krystalllitmmel, 
der  dritte  der  feuerhimmel  Bert.  258. 
438.  tgl.  287.  Mart.  240  wird  der 
himmel  eingeteilt  in  drei  Wohnungen; 
in  der  ersten  ist  gott,  in  der  zweiten 
die  reinen  herzen ,  in  der  dritten  die 
engel.  diese  dritte  wohnung  hat  neun 
chöre.  ?.  laqueare ,  lacunar  Graff 
4,  938.  tgl.  bimelze.  3.  thron- 
himmel.  üf  slnem  himel  da  er  sa; 
Eraci  4897. 

triigehimel  stm.  den  trugehimel 
er  zebrath  Eracl.  4934. 

liimclhtic ,  biinclbrot,  liimel- 
dacli ,  biiiiclßravc,  bimclhabe,  bi- 
lnelbarm,  himclher,  bimelberre, 
htinclholz  ,  liiinelliort ,  bimclhtis, 
kimeljä(>'cr ,  kimclkeiser ,  kimcl- 
kiiit,  himelkör,  binieikrist,  bimel- 
kröne,  bimclkütiic,  biinellant,  ki- 
mclltckt,  bimellip,  bimclmast,  ki- 
mcliiest ,  bimelportc,  bimclportc- 
naerc,  bimelricbe,  bimclris,  bi- 
melrosc,  bimelrole,  kimclsehar, 
biiuclaippc,  bimclslo;,  himcUiii/,- 
j£cl ,  bimelspise,  IiimcIstrA^c ,  ki- 
incltrön  ,  himeltou  ,  k  im  eil  noch, 
blmclvar,  bimclvatcr,  bimclvcls, 


bimelveste,  bimelviur,  kiinclvogcl, 
kimclvrouwe,  kituelvürMe,  kimel- 
wagen,  liiinelwirt ,  binichviioiic, 
liimclzcichen,  hiinebjczierdc ,  Iii« 
5    mclzirkel    s.  das  zweite  wort. 

bimelbaere    adj.   für  den  himmel 
geeignet,    e;  sin  die  himelbareu  oder 
e;  sin  der  helle  kint  MS.  2,  129.  a. 
bimcllicbcn  adv.  dem  himmel  ähn- 

10    lieh,    himellichen  vare  Diemer  60,8. 

hiniclisch  adj.  himmlisch,  in  der 
himilischin  Hierusalem  Salomo  1 14, 1 4. 
der  himelsche  keiser  (gott)  Waith.  13, 
8.    der   bimelische  böte  (der  engel) 

15  leseb.  570,  26.  da;  bimelische  her 
die  engel  und  die  heiligen  Trist.  14905. 
MS.  2,  230.  a.  Bert.  283.  tgl.  her. 
diu  bimelische  schar  Porz.  452,  26. 
himeliscber  schin  Waith.  54,  30.  des 

20  himelischen  Hehles  schln  Barl.  79,27. 
himclstfhe  ere  das.  78,  33. 

bimclzc  (ahd.  himilizi  Graff  4,  943) 
sin.  1.  decke  eines  zimmers.  laquear 
sumerl.  10,  70.  51,  1.  toc.  o  4,65. 

25  da;  himiliz  und  der  estirtch  Salomo 
110,  12.  da;  bimelze  was  durchsla- 
gen  von  golde  und  von  gesteine  Lamz. 
4136.  da;  himelze  und  diu  märe  sint 
von  golde  und  von  lasöre  Flore  4 1 87 

30  S.  und  anm.  tgl  En.  8232.  9351. 
Silv.  3672.  2.  ausgespanntes  tuck, 
himmel.  ein  himel*.  für  die  sunne 
swebt  ob  der  künegin  gr.  roseng.  lo.b. 
das.  28.  a.  heißt  es  himelluoch. 

35  (jcbimclze  sin.  s.  p.  a.  bimelze 
Flore  4187  5.  nach  B. 

himele  su>v.  swa;  der  kristen  Storp 
die  wurden  des  gefreut,  wan  sie  der 
helle  wurden  vor  gebimelt  sie  wurden 

40    der  halle  torenthalten  und  in  den  him- 
mel aufgenommen  Loltengr.  70. 
niN    s.  IHR. 

nnDB,  Hinte    (fltArf.  hinda,  hiuta  Graff 
4,  975)  swstf.hindin,  hirschkuh.  eervt 

45    sumerl.  37,  65.  48,  26.  gl.  Mone 
596.    mit  netzen  ioch  mit  bunlen  vieog 
er  bir;e  unde  hintea  Genes,  fundgr.  2, 
36,   34.     hh*;e  unde  binden  Judith 
135,16.    er  schö;  ein  sebwne  hindern 

50    traj.  177.  ••  tgl  178.  a.    em  binden 
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kalp  Enyelh.  4868.  durch  dfne  reine 
triuwe  wart  er  (Gott)  junc  als  ein  hin- 
gen kalp  g.  sm.  1367.  tgl.  XXX,  3.  — 
hii^e  oder  binde  kund  im  wenic  en- 
kän  Mb.  880,  4.  5 

hintber,  hintkalp,  kititlouftc  s. 
das  weite  wort. 

niSUKS,  HI7IDKK     S.  DIR. 

ULNKE  ,   HAJO,    HCKKEH,    GBICRKIM  *!*«*<?. 

Gr.  1,  940.  2,  36.  Graff  4,  962.  —  10 
dar  näh  muose  er  hinken  Diemer  28, 
21.     alter  des  er  iemmer  hanch  Ge- 
nes, fundgr.    2,  48,  16.  tgl.  Eracl. 
2573.  Pass.  263,  4.    ad  balde  da;  si 
ninder  hanc  Pars.  577,  26.    da;  pfert  15 
hanc  Iw.   185.     da;  runzlt  von  lerne 
uii  allen  vieren  hanc  Part.  520,  8. 
diu  zunge  hinket  von  wlne  Waith.  29, 
36.  —    sfn  riwe  begunde  hinken  und 
wart  sin  höchgemüele  sncl  Part.  622,  20 
26.      din  snelliu    wirde  hinket  das. 
315,  4.     des  hinket  reht   und  Irüret 
zuht  und  siechet  schäme   Waith.  102, 
2  7.    mfn  muot  hinket  MS.  1,  192.  a. 
mtn  froide  hinket  dran  das.  149.  a.  25 
sin  lop  hinket  ame  spat  Pan.  115,  5. 

er  hinke  ste.  fange  an  tu  hinken. 
ein  valsch  ros  erhunken  Helbl.  2,  1 448. 
au  Salden  sö  erhunken,  au  wilzen  sö 
ertranken  Marl.  54.  30 

gehinkc  sie.  hinke,  min  herze  ist 
sö  tugenlhaft,  da;  e;  an  trinken  nie 
gehanc  weinschwelg,  leseb.  579,  21. 

BtFPEXHAFPEA    'vroawe ,  da;  wil   ich  in 
gippengappen.1     'herre,  da;   sult  ir  35 
iu  hippenhappen'  MS.  2,  80.  b. 

Hippipomicta    geogr.  n.   W.  Wh.  349. 
386.  356. 

mir,  niü,  hi;    untergegangenes  pron.de- 
monstr.,  welches  dieser  bedeutete;  golh.  40 
bis,  hija,  hila.  Gr.  1,  794.  3,  177. 
gesch.  der  d.  spr.  932.  Ul/U.  wb.  63. 
Graff  4,  693. 

biuaht,  hint,  binte  s.  mäht. 

Iiiurc    s.  jär.  45 

llilltC      S.  TAC. 

ber,  herc  ade.  her,  hieher.  — 
ahd.  hera  Graff  4,  694.  har  statt  her 
leseb.  297,  33.  Reinh.  1171.  MS.  2, 
75.  b.   Gfr.  I.  2,  54.    ilobges.   12).  50 


IHR 

beitr.  113.  154.  465.  leseb.  940,  12. 
tgl.  Gr.  1 5,  130.    er  Diemer  35,  4.  — 
1.  räum  bezeichnend,    barnasch  unde 
ros  her  Iw.  174.    wol  her,  ritter,  wol 
her  das.  227.    wol  balde  zwene  knehte 
her  Trist.  2910.    wol  her,  sö  wil  ich 
iueh  bestfn  das.  2245.     nu  wol  her 
wolan  Mai  202,  35.    wol  her  strtten, 
wol  her  kemphen,  wol  her  fehlen  le- 
seb. 886,  32.  —    wil  er  her  ode  sol 
ich  dar  Iw.  292.     si  sach  dar  und  er 
sach  her  Part.  29,  8.    belle  ein  wun- 
der lac  her  und  dar  beaunder  das. 
565,  18.     diu  künegin  lief  her  und 
dar  das.  408,  16.     si  zogeten  sich 
her  unde  dar  Trist.  682.    dö  reit  er 
her  uude  dar  Barl.  30,  11.    nu  prüe- 
ven  der,  nu  prüeven  dar   Waith.  27, 
16.     ouch   sach   man  her  unde  da 
mange  banicr  zogen  In  Part.  377,  24. 
tgl.  419,  9.    er  vert  weder  her  ode 
hin  Iw.  287.     swie  vil  man  her  ode 
hin   spise  truoc  Part.  813,6.  si 
suochlen  hin  und  her  //.  Trist.  3241. 
diz  reine  leben  wart  vil  wite  erkant 
bin  und  her  in  vremdiu  lant  Barl.  6, 
•16.    dirre  riet  her,  der  ander  hin  a. 
Heinr.  1470.  —    her  körnen  Iw.  51. 
98.  171.  195.     sit  gote  willekomen 
her  Am.  1356.      her  gevarn  komen 
Pars.  380.  25.    her  varn  das.  593,23. 
her  riten  Iw.  233.    Part.  250,  21. 
304,  22.     her  keren  Iw.  138.  her 
springen  Trist.  4648.    ber  senden  Iw. 
223.  Part.  32,  5.  Waith.  34,  14.22. 
here  tragen  Iw.  1 38.    her  bringen  das. 
95.   Part.  302,  18.  642,  15.  Barl. 
5,4.    her  wfsen  Pars.  457,  4.  564,5. 
her  geben  das.  395,  27.  412,  25. 
Waith.  82,  22.    der  biete  herzen  und 
ören  her  Trist.  241.    sich  her  Waith. 
37,  36.     al  diu  werlt  diu  stritet  her 
das.  16,  33.    dem  rieten  aber  diu  ou- 
gen  her  Iw.  94.  —     da  hin  da  her 
Waith.  107,  10.    II.  12.  16.  Wins- 
bekin  32,  10.    d&  her  unt  da  Part. 
hOO,  24.    da  her  vou  Tenelant  Gudr. 
1112,  2.     da  her  komen  Iw.  233. 
da  her  senden  das.  225.    Part.  683, 
27.    gebn  da  her  Iw.  234.     e;  wart 
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ein  turney  dd  her  gesprochen  Pari. 
95,  14.    d6  kerler  von  der  burc  her 
ilan  das.  595,  30.    her  danoen  ini- 
weich Reink.  «.382.  —    er  gienc 
getn  GawAne  her  /Vir».  570,  7.  ge-  5 
sunt  her  in  iuwer  laut  Iw.  120.  wil- 
lekomcn ,  her  Stfrii ,  her  in  dilze  laut 
Nib.  398,  3.     nach  der  ich  bin  kö- 
rnen her  Iw.  171.    mir  was  her  näch 
dir  vil  gftch  Barl.  42,  20.    Of  sine  10 
brüst  her  Iw.  198.  259.     von  himel 
her  Waith.  5,17.    die  bat  er  vor  im 
her  gesaut  Pari.  11t,  1.    her  ze  mir 
das.  716,  8.    he.  28.  68.    a.  Hemr. 
664.    her  ze  hove  Iw.  175.    zno  mir  15 
her  Porz.  457,  20.     da;  ir  her  zuo 
uns  ad  vi!  geklaget  En.  12658.  — 
e;  hanget  ein  becke  her  abe  Iw.  31. 
trioo  mich  niht  her  abe  Bari  80,  7. 
her  in  Iw.  154.  158.    her  tn  Air».  20 
85,  8.  536,  1.    her  nider  he.  50. 
her  über  ieseb.  297,  33-.    her  nmb 
Pan.  640,  5.    her  ü;  das.  351,  30. 
703,  22.     ber  für  Nib.  798,  1.  Iw. 
20.  26.    her  wider  das.  54.  82.  86.  25 
Pars.  302,  3.    Waith.  1 5,  36.  56, 38. 
hin  und  her  widere  wart  da  vil  ge- 
sehen an  meide  und  an  vrouwen  Nib. 
1609,  1.    fflr  sieh  so  las  si  Tristan, 
her  wider  rückusürls  so  las  si  Tautris  30 
Trist.  10125.        2.  zeit  bei.  bisher, 
bis  jettf.     onch  haben!  ir  alte  möge 
noch  daz  selbe  her  getan  Mb.  931,2. 
vgl.  MS.  1,  72.  b.    der  ich  vor  allen 
fronwen  her  gedienet  han  das.  1,  1.  b.  35 
der  ich  diene  und  alle}  ber  gedienet 
hin  Waith.  98,  28.    vgl  Wigal.  975. 
da;  ich  ber  in  mfnen  tagen  mich  dar 
üf  gefli;;eu  h&o  das.  55.    ist  ab  ieman 
hinne  der  sine  sinne  her  behalten  habe  40 
MS.  1,  52.  a.  vgl.  202.  a.     swa;  ir 
her  habet  gestriten  Gudr.  1111,2.  die 
ich  hdn  verborgen  lange  har  beitr.  1 54. 
swa;  ich  froiden  ie  da  her  gepllac 
Waith.  42,  9.    dl  her  von  kinde  MS.  45 
l,53.b.    von  kinde  her  WaM.47,37. 
wie  lanc  ist  von  der  ztte  her  Pari. 
460,  17.    unz  her  Iw.  112.  183.  a. 
Heinr.  691.  bächl.  1,  1645.  Theoph. 
227.  wan  herc  s.  v.  a.  unz  hcre  gr.  50 


Ilud.  D*,  21.  her  nach  kehr.  29.  c. 
Pari.  241,  2.  302,25.  Waith.  25, 1 9. 
57,  22.  Tritt.  1515.  13453. 

hcra  her,  hierher,  man  dorft  niht 
ruofen  berl  her  Wigal.  10932. 

abher  von  —  her.  abher von  dem 
Bin  HelbL  14,  77.  tgl.  Wölk.  109,  2, 
10.  34,  2.  3. 

herabher  von  —  her.  Wölk.  III, 
2,  14. 

alber  verstärktes  ber.  Pari.  268, 2. 

enoeher,  enneoher  ton  jener 
sei/  her ,  bisher,  wie  ir  enneher  slt 
genesen  warn.  3483.  vgl.  Schneller 
1,  69. 

Ajlier  aus  her,  heraus,  ire  toch- 
ter  hie;  si  ü;ber  gan  En.  12816. 

furher  vorher,  hervor,  fflrber  tra- 
gen leseb.  923,  30.  vgl.  Wölk.  48,  2, 
15.  27,  3,  9.  quam  vorher  myst.  1, 
95,  20. 

herbere    s.  das  zweite  wort. 

hier,  gewöhnlich  opoc.  hie  ade. 
hier.  —  ahd.  hier  Graffl,  696.  hier  : 
tier  Er.  5831.    bt  für  hie  Judith.  117, 

10.  fundgr.  2,  137,  25.  ff.  K.  305, 
19  u.  m.  hl  :  bt  Geo.  32.  b.  hei  für 
hie  Diemer  372,  22.  —  ir  vater 
nnde  ir  muoter  die  erhnoben  mich  et 
weinen  hie  a.  Heinr.  996.  dirre  goote 
forste  hie  (:  gie)  Barl.  1 6,  38.  ze 
himel  und  Of  der  erde  hie  (:  knie)  das. 
1,  26.  die  niemen  hie  bekennet  Nib. 
84,  3.  hie  knmet  der  starke  Stfrit 
das.  91,  3.  hie  lie;  er  sich  reine 
loufen  Walt.  15,  13.  hie  gel  diu 
rede  enzwei  das.  1 04,  6.  hie  Unger- 
lant!  Suchen».  10,  191.  15,  55.  — 
hie  slac  unt  da  süch  he.  142.  dn 
twingest  hie,  nn  twinge  onch  da 
Waith.  55,  28.  hie  der  lewe,  dort 
der  man  Iw.  201.  dort  unt  bie 
Vir.  Trist.  2688.  bie  —  dort  in  die- 
sein  in  jenem  leben.  ze  disem 
ltbe  hie  unt  dort  Pars.  177,  7.  tgl. 
dort.  —  hien  erde  (hie  in  erde) 
Judith  139,25.  leseb.  195,  14.  Waith. 

11,  18.  MS.  2,  137.  b.  hie  ze  lande 
Iw.  284.  hie  ze  hus  das.  172.  175. 
—  hie  heime   Nib.   173,  I.  Waith. 


Digitized  by  Googl 


■ 


H1R  OK!) 

r 

• 

29,  21.  hie  mitten  Trist.  9780.  hie 
vil  ndben  Nib.  910,  2.  h)  nidini  Ju- 
dith 117,  10.  hie  bevor  Waith.  107, 
14.  —  hier  an  Trist.  3437.  hie  bi 
Iw.  139.  217.  Waith.  21,  9.  Trist.  5 
12764.  hie  nahen  bt  Ad.  217.  hier 
inne  Nib.  2128,2.  2240,  1.  hie  — 
inne  Reinh.  720.  hie  mite  ho.  23. 
141.  176.  a.  Heinr.  968.  Trist.  400. 
9703.  Barl.  10,  18.  45,  7.  hier  umbe  10 
Trist.  8654.  hier  under  das.  798. 
1606.  2162.  4514.  8655.  hie  vor 
Iw.  226.  Waith.  24,  9.  33,  22.  48, 
12.    hie  wider  Trist.  8259. 

albic  adt>.  allhier.  Pan.  267,20.  15 
574,  22.  576,  29.  Mart.  248. 

binne  s.  v.  a.  hie  inne.   kehr.  29. 
a.  Reinh.  746.  Iw.  55.  56.  59.  72. 
Pan.  143,  1.439,28.  Waith.  88,  26. 
MS.  1,  52.  a.  Diut.  1,  353.    da  hinne  20 
Reinh.  684.  vgl.  leseb.  208,  17. 

hin,  litne  ade.  von  diesem  orte 
zu  jenem,  ahd.  hina  Gro/f  4 ,  697. 
Line  fe«e6.  193,  12.  p/*.  K.  300,  15 
A  M6.  79,  3.  Trist.  11295.  —  er  25 
vüere  weder  her  ode  hin  he.  287. 
diz  ist  hin,  ein  ander;  her  das.  260. 
dirre  riet  her,  der  ander  bin  a.  Heinr. 
1470.  von  manne  ze  manne  sach  der 
kaiser  hin  unt  her  pf.  K.  300,  15.  30 
hin,  dn  zage  ma»re  Nib.  2080,  1.  nu 
wol  hin  a.  Reinh.  1539.  wol  hin  das. 
726  und  anm.  Trist,  3077.  nu  hin 
das.  3204.  Doc.  misc.  2,  207.  aller 
min  tröst  ist  hin  ho.  178.  e;isthiute  35 
hin  ein  tac  das.  272.  hin  haben  Stri- 
cker 4,  150  und  Hahn.  MS.  1,  11.  b. 
172.  b.  hin  geben  Iw.  293.  hine 
gän  Nib.  79,  3.  Trist.  11295.  ime 
gieoc  diu  zlt  mit  vreoden  hin  Iw.  118.  40 
einem  hin  helfen  das.  233.  hin  komen 
das.  48.  179.  hin  legen  das.  41.64. 
hin  scheiden  das.  230. 276.  Nib.  309, 1. 
hin  senden  Iw.  87.  hin  stoßen  Gfr.  lob- 
ges.  22.  hin  sieben  Pan.  385,  19.  45 
hin  varn  das.  694,  17.  hin  vöeren 
Iw.  36.  95.  si  vuorten  in  alle;  hin 
Trist.  2400.  hin  wlsen  Iw.  3 1 .  1 46.  — 
si  karten  gein  der  bürge  hin  Pan. 
624,  16.    nu  fflert  mich  mit  iu  hin  50 
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das.  397,  16.  si  sande  hin  nach  im 
Iw.  208.  er  bnop  in  hin  üf  da;  ros 
das.  207.  hin  ü;  der  porte  Pan.  43, 
12.  hin  von  den  zinnen  das.  200,  17. 
hin  ze  Rome  varn  Vrid.  149,  27.  in 
hat  got  hin  zim  genomen  Waith.  107, 
33.  dö  hete  diu  mfiede  sunne  ir  lieb- 
ten blic  hinz  ir  gelesen  Porz.  32,  25. 
si  sprach  hin  zim  das.  530,  3.  vgl. 
113,  3.  464,  1.  621,  2.  der  des 
hin  zim  ged&hte  das.  695,  12.  het 
er  iht  bin  zir  gegert  das.  552,  27. 
da;  er  im  bitende  vrese  der  s£Ie  hei- 
les hin  ze  gote  a.  Heinr.  25.  der 
werlde  drö  und  ir  zorn  ist  hin  ze  gote 
gar  verlorn  Vrid.  2,  19.  derst  Sün- 
den ledic  hin  ze  gote  das.  151,  22. 
hin  ze,  hinz  bis:  swer  hiure  schallet 
und  ist  hin  ze  jftre  bcese  als  ß  Waith. 
35,  13.  bin  ze  naht  Pan.  201,  17. 
hinz  naht  fraueud.  367,  1.  hinz  mor- 
gen, hinz  jar  Doc.  misc.  2,  23 1 .  hintz 
üf  den  jungisten  tac  Nib.  2151,  4. 
hinz  an  dinen  töt  Griesh.  pr.  2,  96. 
hinz  her  bisher,  bis  jetzt  das.  2,  16. 
auch  als  conjunetion:  binz  bis  ieh  dir 
sage  das.  2,  2.  hinz  in  der  engel 
wider  dannen  hie;  varen  das.  hinz  diu 
sonne  zuo  gie  das.  1,  122.  hinz  so 
lauge  als  du  in  dirre  weite  sfgest  das. 
2,  121.  —  di  hin,  da  her  Waith. 
107.  Winsbekin  32,  10.  nu  da  hin 
beitr.  333.  der  zorn  ist  da  bin  Iw. 
294.  der  fröide  mfn  den  besten  teil 
hat  er  da  hin  Hartm.  I.  11,  8.  e; 
ist  niht  lanc  da  hin  da;  Griesh.  pr. 
2,  140.  wft  wolt  ir  hin  Iw.  63.  hin 
dan  das.  90.  En.  975.  Pan.  75,  26. 
206,  4.  311,  22.  7Ws/.  11575.  bin 
dan  von  mir  Pan.  522,  20.  ein  kunst 
heizet  Hab  hin  dan  Helbl.  1,  857. 
hini  vurdir  Salomo  113,  11.  bin  heim 
Trist.  1139.  leseb.  571,  3.  hin  Osten 
Diemer  136,  25.  137,  15.  —  ab 
hin  leseb.  942,  19.  hin  abe  Waith. 
6,  12.  hin  ab  Porz.  444,  25.  571, 
29.  hin  durch  das.  570,  29.  hin  in 
Iw.  12.  hin  In  Porz.  388.  14.  Trist. 
12772.  12775.  hin  tn  hin  mgst.  1, 
189,  40.    hin  nach  Iw.  137.  Pan. 
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548,  20.  bin  uider  Mb.  2033,  4. 
Porz.  362,  18.  hin  über  das.  101, 
'23.  bin  üf  das.  673,  12.  19.  üf  bin 
das.  225,  27.  372,  25.  hin  umbe 
Waith.  56,  1.  umb  hin  Wölk.  91,  2,  5 
10.  alumbe  hin  Pars.  671,  24.  hin 
ü;  Iw.  42.  hinvür  /».  49.  152.247. 
Barl.  362,  2.  hin  widere  Mb.  432,4. 
442,  3.  177!,  3.  hin  wider  Parz. 
51,  17.  89,  5.  597,  20.  10 

abhin  ado.  hinab,  dem  armen  diu 
hüt  abhin  hie  von  dem  koubet  an  diu 
knie  Er.  5410. 

hinnach  ,    bin  wert,    hin  wider, 
hinvart,  hiuwerf  5.  das  zweite  wort.  15 

hinz    s.  v.  a.    hin  ze  s.  uix. 

hinnen  ade.  von  hier.  akd.  hin- 
nan, hinnen  Graff  4,  700.  —  hin- 
nen varn  pf.  K.  300,  24.  tgl.  Iw.  73. 
163.  173.  225.  285.  Part.  250,  11.  20 
425,  25.  442,  16.  Waith.  15,  27.89, 
20.  Mb.  77,  4.  MS.  1,  1.  a.  55.  a. 
1 54.  b.  hinnen  ont  ennen  Genes,  fundgr. 
15,  35.  19,  29.  23,  19.  54,  9.  von 
binnen  Iw.  73.  109.  1  12.173.  Pari..  25 
55,  8.  530,  6.  Waith.  89,  34.  Barl. 
76,  17.  MS.  1,  52.  a.  Bert.  284. 
hinnen  dar  von  jetzt  an  MS.  1,  152.  b. 
von  jetzt  an  bis  dann  strsp.  leseb.  728, 
38.  hinnen  hin  von  nun  an  MS.  1,  30 
149.  b.  150.  a.  hinnen  Tür  hinfort 
aneg.  20,  48.  MS.  1,  199.  a.  2,  88.  a. 
hinnen  furder  hinfort  büchl.  1,  1535. 
2,  613.  hinnan  Anno  369  B.  hinnan 
Barl.  9,  18.  13,  22.  beiir.  260.  —  35 
hinne  Parz.  819,  23.  hinne  fure  hin- 
fort pf.  K.  306,  5.   hinne  für  Mth.  51,4. 

hinden  adv.  hinten,  ahd.  hintana 
Graff  4,  701.  hinden  unde  vorne  tod. 
gehüg.  242.  binden  unde  vor  Pantal.  40 
1196.  binden  unde  in  mitten  Diemer 
74,  12.  dö  ich  din  binden  wart  ge- 
war  Waith  101,  12.  hinden  nach 
Pan.  341,  16.  all  da  hinden  Suchenw. 
31,  147.  hindene  leseb.  772,  36.  45 
vornan,  bindan  Ls.  1,  359.  hindenan 
Reinh.  5.  351. 

hindenort  (=  wert)  ade.  nach 
hinten,  si  wunden  sich  hiodenort,  da 
hielden  zagen  Parz.  73,  10.  50 


HIR 

hinder  ade.  und  präpos.  hinten, 
hinter,  ahd.  hintar  Graff  4,  702.  I. 
adv.  hinten,  zurück,  ich  gehabele  hin- 
der Iw.  25.  jener  trat  hinder  eioeu 
trit  Parz.  570,  14.  II.  präpos.  hin- 
ter. 1.  mit  genit.  du  lest  e;  alle; 
hinder  diu  tod.  gehüg.  809.  die  er 
hinder  sin  het  Verlan  Dietr.  5616. 
wen  ich  läge  hinder  min  (:  sin)  das. 
6997.  die  frowen  hinder  min  Ls.  2, 
232.  vgl.  1,  379.  Gr.  4,  802.  2. 
mit  dat.  hinder  der  versen  Iw.  50. 
da;  er  sö  man  ige  £re  hinder  im  müeste 
lagen  a.  Heinr.  159.  ich  bin  doch 
iemer  hinder  ir  Waith.  56,  1 .  hinderm 
orse  ligen  Parz.  387,  13.  3.  mit 
accus,  einen  hinder;  ors  stechen  Pan. 
72,  9.  73,  2.  29.  74,  5.  hinder  da; 
ros  setzen  Iw.  36.  Parz.  507,  4.  hin- 
der; ros  sitzen  Mb.  1549,  2.  si  be- 
gunden  ein  ander  wenden  neben,  für 
unt  hinder  sich  Parz.  542,  15.  si  trat 
hinder  sich  zurück  Iw.  293.  Trist. 
18290.  hei;  si  treten  hinder  sieb 
Waith.  9,  15.  dö  stie;  sie  ine  wei; 
wa;  hinder  sich  Legs.  pred.  103,  25. 
der  knappe  hinder  sich  dö  sach  Parz. 
349,  17.  der  neben  sich  sibt  und 
seilen  hinder  sich  Renner  6170.  dö 
sprach  der  degen  hinder  sich  Mb. 
887,  4.  nu  sorge  ich  hinder  mich 
Mth.  30,  6. 

hinhinder  ade.  rückwärts,  vor 
angst  slach  ich  mein  kinder  vast  hin- 
hinder Wölk.  3,2,  21.  vgl.  73,3,11. 

hinderkeese,  hindergan,  hinder- 

Srifc,  hinderklaffe,  hiudcrlcfre,  hin- 
ersnide,  hindemert,  hinuerwer- 
tclinß'cn    s.  das  zweite  wort. 

hinder  ad),  compar.  hintere,  ahd. 
hinlaro  Graff  4,  703.  Gr.  3,  623.— 
ir  kert  allen  dingen  der  sele  selikeit 
da;  hinder  für  Bert.  293.  —  subsL 
der  hinder  podex:  zuo  dem  fubs  ein 
alle  sprach :  Triunt,  min  hinter  hat  kein 
dach  MS.  2,  201.  b.  er  bei;  in  in 
hindern  W.  gast,  leseb.  507,  33.  — 
superL  hinderst,  ahd.  hinlaröst.  wider 
geben  hinz  an  den  binderosten  letuen 
pfenninc  Griesli.  pr.  1,  160.     üf  da; 
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biudrost  auf  das  äußerste,  strengste 
Zürich,  jahrb.  52. 

hinder  (ahd.  hintarja,  hintardm 
Gr  äff  4,  704)  stet,  treibe  zurück,  hin- 
dere, das  binderte  mi  di  vische  altd. 
bl.  1,  303.  die  gerne  den  keiser  hel- 
len gebindert  Grieth,  chron.  26. 

verhindcr  we.  praepedire  vor- 
hinderen Diefenb.  gl.  221. 

hindersal  stn.  hindemis,  Störung, 
Haliaus  1139.  hindersal  machen  Gr. 
w.  2,  176. 

tnyst.  1,  124,  31. 
hjrhe     (aAd.    hirmju,   -Gm    Gra^"  4, 
1034)  sicv.  ruhe,  raste,    bermen  für 
hirmen  Mone  altd.  schausp.  1,  2771. 

gehirme  swv.  ruhe,  lasse  ab.  1. 
ohne  genitiv.  jane  wolden  nibt  ge- 
hirmen  die  wuoligen  *cAr.  96.  d.  dt 
mu;en  si  gehirroen  Diemer  310,  5. 
die  da  niene  gebirroen  si  ne  bringen 
das.  377,  1.  sine  wolden  in  nie  ge- 
hirmen  ir  laster  enwurde  breiter  Sertat. 
2307.  dä  mu;et  ir  gebirmen  tod.  ge- 
hüg.  91 4.  her  lie;  in  nie  gehirmen 
En.  12324.  her  lie;  nie  (so  tu  lesend 
gebirmen  Lausum  das.  7805.  do  cn- 
wolt  er  nie  gehirmen  Law.  280.  ich 
gehirme  niht,  e;  sl  da;  wir  Herb. 
6088.  ich  enwü  nimmer  mfire  gebirmen 
noch  erwinden  e  ich  das.  9448.  in 
jyrehirme  niemer  unz  ich  Waith.  84,  11. 
vgl.  noch  taterunser  2536.  Mone  altd. 
schausp.  1,  2739.2899.  2.  mit  ge- 
nit.  vgl.  Gr.  4,  677.  nnd  nimmer  des 
gehirmen  davon  ablassen  ern  würbe 
W.  Wh.  182,  22. 

nngeliirmc  (altd.  ungahirmi  Graff 
4,  1034)  adj.  rastlos,  nicht  ablas- 
send, wild,  frech,  vgl.  Frisch  1,449.  a. 
stne  siege  waren  ungehirme />/".  K.  289, 1 . 
die  guten  werc  die  vor  den  ungehir- 
men  den  menschen  wol  beschirmen 
Pass.  335,  73. 

un^ehirrue  stn?  nthelosigkeit.  sie 
negeruowent  naht  noch  tac.  nieman 
dir  gesagen  mac  ir  michil  ungebirme 
kehr.  39.  a  (6587  IT.).  di  ze  un- 
gebirme sint  der  belle  kint  Frl.  302,  17. 


ungehirmlich  adj.  rastlos.  die 
siege  ungehirmllcben  die  klungen  zuo 
ir  baut  Hab.  675. 

nngehirmekeit  stf.  discordia  fund- 
5    gr.  1,  395.  b. 

Hirne    (ahd.  hirni  Graff  4,  1035.  Gr. 

2,  163)  stn.gehim.    cerebrum  sumerl. 

30,  17.  46,  29.  voc.  o.  1,17.— 
,  hirne  nnd  birneschal  Trist.  5456.  im 
10    schö;  in  da;  hirne  ein  zorn  unde  ein 

tobesubt  /«?.  1 24.    diu  suht  gdt  von  dem 

hirne  das.  131.     swa;  guoter  lere  in 

wisera  hirne  lac  Frl.  308,  3.  durch 

hirne  unde  durch  zende  sluog  er  da; 
15    kint  Rab.  405.    ir  hiern  (stirri)  wei; 

und  wol  gevar  Suchen».  25,  208.  vgl. 

40,  5.3.    der  brese  toum  der  betrübet 

die  hirne  (plttr.")  leseb.  771,  38. 
gehirne    stn.  gehirn.  gebiren  ce- 
20    rebrum  Diefenb.  gl  66.  geherne 

Mone  altd.  schausp.  2,  745. 

kirnebein,  hirnegupfe,  hirnhiit, 

hirnrebc,  hirnschal,  kirnschedel, 

hirnsuht,  hirnvel ,  hirnwüetec  s. 
25    das  zweite  teort. 

hirnelos    ad)*,  hirnlos ,  einfältig. 

du  bist  betrogen  older  hiernlös  Griesh. 

pr.  1,  69. 
birse    stetem,  hirse.    ahd.   hirsi  Graff 
30    4,  1039.  Gr.  2,  266.  gesch.  d.  d. 

spr.  330.    milium  sumerl.  34,  39.  gl. 

Mone  6, 438.  7, 60 1 . Diefenb. gl.  1 63. — 

hirs  unt  ruobe  Genes,  fundgr.  2,24.35. 

0;  hirse  man  den  prlen  tuot  das.  36. 
35    vgl.  Ls.  3,  402.    dö  wir  den  hirsen 

in  dem  garten  jäten  KS.  H.  3, 219.b. 

da;  ich  nilit  ein  hirsen  grQg  vorlite 

da;  gerumpel  nider  Helbl.  1,  380. 
merhirse  granum  solis  voc.  o.  52, 9  5. 
40       hirsehoru ,  -körnlin  5.  das  zweite 

wort. 

H1BTE  S.  HEBT. 

hib;  stm.  hirsch.  ahd.  biru;  Graff  4,  1017. 
Gr.  1,  410.  413.  2,  220.    bir;:  ir;: 

45  mir;  Porz.  457,  26.  Trist.  2811.  H. 
Trist.  2384.  Barl.  256,  17.  Wigai 
208.  Geo.  32.  a.  ttart.  39.  282.  bir;: 
wir; :  honiewir;  troj.  79.  b.  g.  sm.  1 364. 
später  hirz.    hire;  Roth.  2168.  ein 

50    bir;e  Porz.  507,  26.    des  bilden  Su- 

44  # 
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chenw.  7,  229.  Lire  das.  25,  293.  - 
hir;e  unde  binden  Judith  135,  16. 
Genes,  fmdgr.  2,  36,  34.  Nib.  880,  4. 
mich  litkt  der  ber  und  ouch  der  hir;  er- 
schrecket dicker  denne  der  man  Part. 
457,26.  die  beten  einen  ziligen  hing 
gejaget  Trist.  2762.  den  hir;  Vellen, 
enbesten  das.  2786.  2811.  dir  spin- 
net hir;  dur  dinen  munt  IIIS.  2,  169.  b 
(dir  springent  bir;e  dar  dfn  mant  leseb. 
693,  24).  ich  meine  got,  der  als  ein 
hir;  wart,  vrouwe,  bt  dir  niuwe  #  5m. 
1364.  got,  der  sich  erjungen  wolle 
sit  in  dtner  tugende  walde  alsam  ein 
hir;,  der  balde  ze  holze  und  in  ge- 
dürne  verre>et  stn  gehtirne,  und  sich 
eroiuwet  schöne  das.  1380.  vgl.XMW. 
XXX,  1.  6. 

hirz,hals,  hirzjiorn,  hir^vei^te, 
hirzjjcwiße,  hirgwurz,  hirgeszungc 
s.  das  weite  wort. 

Iiirgln  a<0.  rom  Hirsche,  cervinum 
sumerl.  31,  60.  e/.  Jfone  7,  593. 
ein  hir;fnen  riemen  Reuth.  1951.  c^/. 
0«..  933.  bir;tne  (gedr.  hirsine)  hiute 
flint  ze  hanlschuohen  guot  Ls.  3,  564. 
mische,  hescre  site.  ich  schlachte.  Gr. 
1,  955.  2,278.  Schneller  2,  253.— 
Reinhart  besehen  began  JfemA.  275. 
etswenne  in  doch  in  slöfe  vrös  da; 
er  heschte  unde  nös  Part.  581,  4. 

Iii  sehen  stn.  das  schhichten.  ir 
weinenliche;  bischen  sich  mit  rede  be- 
kunde mischen  W.  Wh.  252,  27. 

erhische  swv.  schluchze  auf.  du 
bt  min  herze  in  leide  erbischet  MS.  2, 
53.  b.  da;  im  slns  lebens  end  mit 
sinft  erbischet  Lohmar.  1 07.  mein  berz 
frceltch  erhischet  Hdttl  1,  24,  59. 

besehe  swm.  das  Schluchten,  der 
veinde  vil  den  besehen  gewunnen  von 
scharpfen  Stichen  Suchen«.  18,  238. 
hci;t  da;  flnr  leseben  da;  sie  ir  testen 
besehen  niht  in  dem  rucke  enpfahen 
Helbl.  1,  751. 
■isrs  f.  spange.  Türl  Wh.  38.  b. 
nisTKn    s.  ich  HtWB. 

msTÖiu«  stf.  geschickte,  geschichts- 
buch  ,  er  Zahlung;  tat.  htstoria.  Trist. 
448.    als  ich;  an  der  bistorje  hu  das. 


5884.    als  uus  diu  wäre  l.istorje  seit 
das.  15919. 
HITZE  s.  hei;, 

BirKKL    stn.    backe,    ahd.     Iiiufila  sstf. 

5    Graff  4,  832.  sm  huf?  höre?  —  ge- 
n  a  e  hufelin ,  huofel ,  bufele  sumerl 
30,  25.   46,  40.  'gl  Motte  7,  589. 
gena  hüflel  voe.  o.  1,41.  —    ir  hia- 
feln  was  vor  leide  diu  röeenvsrwe  est- 

10  wichen  Greg.  2372.  dd  was  im  ga- 
mesieret  und  serc  zequaschieret  biufel 
kinne  und  an  der  nasen  Pars,.  88, 20. 
tgl.  Mar.  92.  Wigai.  895.  7925.  MS. 
2,  47.  b.  Amur  635.      2.  diebrüste 

15    da  innes  loblich  truoe  enbor  zwei  hiu- 
fel  tratz  eben  gedret  Helbl  1,  1111 
vgl  hü  f  fei,  huf. 
hiilk    swv.  heule,  vgl.  ahd.  hiwildo /«to- 
tere Graff  4,  1069.—  vil  löte  bio- 

20  lete  tsengrin  Reinh.  879.  da  hultin 
wolve  Legs.  pr.  72,  24.  vgl  122,  I. 
der  wint  (Windhund)  hiutet  Diodet 
leseb.  957,  37.  der  lövel  holte  undf 
schrei  Pass.  288,32.  vgl  Mar  leg.  20,239. 

25    hiuweln  und  ruefen  Suhr  leseb.  880, 6 
hiohe  sum.    1.  Hunne.    ich  taste  l  als 
Rümoll  der  künee  Gunthere  riet,  do  er 
von  Worm;  gein  lliuoen  schiel  Pen. 
420,  27.    die  beide  u;  Uiunen  lande 

30    Nib.  1106,  3.     die  von  Hiunen  Uni 
das.  1122,  3.      2.  Hese.  nhd.  'hu*e 
vgl  *  Hünengrab',    an  geliden  und  sn 
geliune  gewahsen  als  ein  hione  Trtit. 
4034.     grö;  alsam  ein  höne  Herb 

35  1  381.  —  über  den  iusammcnha*$ 
dieser  riesenbenennung  mit  dem  colks- 
namen  s.  Grimm  d.  mythol.  489.  doch 
vergleicht  Dietrich  in  H.  teitschr.  5, 
214  das  altn.  hvinr  (fremitus)  to» 

40    hvtna  (tremere,  stridere). 

fciunisch  adj.  Hunnisch,  ungarisch. 
da;  bilmische  laut  Nib.  1650,4.  ».io- 
nischer win  Gr.  w.  1,  527.  3,  487. 
doch  vgl.  bunisc  drubo  balatinat 

45  Graff  4,  960.  s.  Wackernagel  m  H 
zeitschr.  6,  267. 

althiunisch  adj.  altfränkisch,  der 
mit  dem  huote  sloen  köpf  als  eiaen 
althiuniscben  knöpf  fif  einem  swerk 

50    stellet  Helbl  1,  264. 
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der  ungehiure  frä;  S/ric*er  leseb.  560,  5. 
da;  heil  ist  mir  verkeret  an  ungehiu- 
ren  dingen  büchl  1,  429.  icbn  siehe 
iedoch  den  ersten  slac  dem  da;  un- 
gehiure si  Wigal.  6524.  ungehiure 
ein  stimme  das.  6912.  dlnia  abgot 
sint  ungihiuri  Judith  118,  19.  er 
(Alexander)  ist  ein  angeliüre  man,  vil 
mange  böse  Iis!  er  kan  L.  Alex.  4301 
W.  ich  dunke  iuch  ungehiure  und  bin 
gehiorer  doch  als  ir  Porz.  315,  25. 
er  ist  niht  ungehiure  nicht  vild,  er 
leistet  gern  swa;  man  im  sagt  W.  Wh. 
272,  13.  nu  bin  ich  ungehiure  Wi- 
gal. 5831.  da;  weter  wart  als  unge- 
hiure /».  284.  diu  äventiiire  ist  scharph 
unt  ungehiure  Par*.  557,  27.  vgl. 
Wigal  1763.  2456.  3165.  diu  minne 
ist  ungehiure  Par*.  532,  6.  a!  ander 
wlbes  name  und  wibes  Up  die  sint  20    tröst  ist  ungehiure  Renner  6340. 


hichk  s.  jAr. 

bu  hk  adj.  familiaris ,  sanft,  anmutig,  ahd. 
hiuri  Graff  4,  1014.  tgl.  aitn.  hvr 
laetus,  mitis,  h^ra  calor ,  benignitas. 
H.  seitschr.  5,  226.  nhd.  'geheuer. 
goles  geist  der  vil  gehiure  Waith.  6, 
20.  got  hat  gewaltes  alsö  vil  und  ist 
alsö  gehiure,  da;  wir  von  slner  stiure 
da;  leben  hin  SUc.  2589.  ich  suoche 
den  gehiureu  an  allen  crealiuren  Bert. 
162.  wie  vert  der  gehiure?  ich  meine 
den  werden  Parzival  Pan.  433, 8.  die 
helde  gehiure  das.  75,  9.  die  knap- 
pen brühten  den  ge Innren  (den  herren) 
ir  ors  g.  Gerh.  5651.  vil  lieber  herre  15 
gehiure  Diocl.  3519.  swer  sich  in 
lügenden  vinden  lat  und  valschen  wer- 
ken abe  gestat,  der  dunket  mich  vtir 
man  gehiure  MS.  2,  148.  b. 


beide  vil  gehiure  Waith.  49 ,  6.  tgl. 
Gfr.  I.  1 ,  2.  die  gehiure  tsöt  H.  Trist. 
794.  ein  sö  schosniu  creatiure  reine 
und  sö  gehiure  Wigal.  937.  tgl.  MS. 
1,  200.  b.    wart  ie  uf  erde  ein  bilde  25    biuret.  stnen  bruoder  den  getiwerten, 


hiure    swt.   1 .  bin,  werde  gehiure  ? 
ich  niure,  tiure,  stiure,  hiure,  viure  Frl. 
KL.  4,  11.      2.  mache  gehiure,  be- 
?;  davon  das  partic.  gehiwert,  ge- 


vor  wlben  den  gehiwerten  W.  Wh. 
204,  24.  da  von  sin  name  st  gehiu- 
ret  Türl  Wh.  142.  b.  barmunge  ist 
alsö  gehiuret  MS.  2,233.  b.    ir  islich; 


sö  gehiure  MS.  190.  b.  min  lieb  ist 
vil  gehiure  das.  59.  a.  tgl.  2,  61.  b. 
si  ist  ze  sehenne  gehiure  das.  1,  25.  a. 
ein  lierll ,  was  gehiure  Bon.  43,  68. 
süe;iu  Minne,  dln  name  ist  gehiure  30  ist  geliuret  unt  nach  art  gehiuret  Frl. 
das.  2,  157.  a.     diu  geselleschart  ist         68,  10. 

gar  gehiure  das.  242.  a.     fröide  ist  unbehiuret   partic.  adj.  nicht  be- 

sä gehiure  das.  1 ,  202.    sin  kunst        glückt,    vründen  bin  ich  unbehiuret  MS. 
gehiure  troj.  2.  a.    da;  guot  ist  sö         H.  3,  442.  a. 
gehiure  angenehm ,  da;  stn  al  diu  werlt  35hiutk  s.  tac. 

gert  Kolon.  55.    der  smac  was  ge-     Hiutbg£r    n.  pr.   herzöge  Hiuteger  (ein 

Schotte)  Pan.  25.  32.  37.  46.  52.  53. 
bii;e    adj.   munter,  frech.  Gr.  2,  635. 
653.    671.   672.     wa;  hiu;er  mc- 

40 


hiure  angenehm  Pan.  789,  30.  von 
gehiuren  dingen  geheuern ,  die  ohne 
lauberei  zugehn  Iw.  59.  ist  es  gehewr 
oder  ungehewr  Suchenw.  25,  155. 
ungehiure  adj.  unheimlich,  untieblich, 
absehen  und  entsetzen  erregend,  wild 
und  znm  ,  gehiure  und  uugehiure  MS. 
2,  1 22.  b.    der  ungehiure  (der  ttaid- 


gede  MS.  2,  78.  a.  ein  vil  hiu;er 
dorfknabe  das.  71.  b.  sö  manegen 
hiu;en  dorfmsn  Noth.  38,  4.  Engel- 
hart der  hiu;e  MS.  H.  3,  220.  a.  hinter 
getelinge  dri  das.  3,  266.  a.  tgl.  268. 


mann)  Iw.  29.     der  ungehiure   (der  45    wie  hiu;e  er  ahlet  sich  das.  200.  a. 

drache)  Trist.  8990.     der  ungehiure  ja  enwas  sd  hiu;e  niht  sin  vater  Mih: 

(der  heide)   Wigal.  9161.     den  alp  4,  4.     ir  chleiue  ros  sind  sö  hew; 

oder  ungehiuren  fundgr.  1,  358.    eine  munter  Ottoc.  74.  b. 

ungehiure  creatiure  Iw.  45.  vgl  Wigal  hinge    stf.  munter keit,  frechheit, 

5022.   der  ungehiure  rise  Trist.  16032.  50    Übermut,    die  vor  hiu;e  kunnen  niht 
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wan  üf  den  zehen  gun  MS.  H.  3, 200.  a. 
gedruckt  hu;e;  i«<  darnach  vielleicht 
ein  stm.  hO;  anzunehmen? 

ebenliiu^e    stf.  nacheiferung,  ae- 
mulatio,  ritalitas.     mins  herren  swö-  5 
ger  Löt,  von  dem  was  aas  debeia  not 
ebenhiu;  noch  sunderringes  Part.  675, 
9.    Cundwir  ämörs  diu  lieht  erkant  vil 
nach  na  ebenhiu;e  vant  an  der  claren 
meide  velles  btic  das.  811,  2.     mir  10 
enhat  hie  Diemen  vollen  strtt:  min  her 
wol  ebenhiu;e  glt  von  Grikulaoe  unz 
an  den  Roten  W.  Wh.  86,  20.  höch 
mit  höher  ahte  hat  raemisch  krön  vor 
0;  den  strit,  da;  ir  niht  ebenhiu;e  git  15 
das.  434,   10.     sö  mehtec  was  dd 
nieman  der  gein  Artus  künde  eben- 
hiu;e  ramen  Tit.  15,  12.    in  der  dör- 
per  dicke  wei;  ich  ninder  zwene  vor 
die  mit  ebenhiu;e  sich  zuo  zin  geliehen  20 
Nith.  41,  5.    si  leinet  sich  gen  uie- 
men  üf  mit  deheiner  ebenhiu;e,  wan 
si  getar  sich  gen  niemen  geliehen  myst. 
1,  331,  17. 

ebenhiuge  swm.  nacheiferer,  mit-  25 
bewerber.    ein  cbenhiu;e  der  sunnen 
ist  der  wfipenroc  unt;  karsit  W.  Wh.  » 
128,  30.    er  wil-  ebenhiu;e  sin  ze 
werdem  ingesind e  MS.  2,  176.  a  (eben- 
hiu;eu  sieb  Nith.  18,  7).  30 

widerhiu;e  stf.  feindselige  rita- 
lität.  von  widerhiu;i  da;  beschach 
Bon.  66,  5. 

hiu;e  swt.  da;  er  sich  gein  im 
hiu;et  ihm  die  spitze  bietet  Mart.3.  35 

ebenbinge  stet,  eifere  nach,  suche 
mich  jemand  gleich  zu  stellen,  er  wil 
ebenhiu;en  sich  ze  werdem  ingesiude 
Nith.  18,  7  (ebenhiu;e  stn  MS.  2, 
176.  a).  sich  im  ebenhiu;et  Marl.  40 
118.  er  machet  da;  da;  hirne  diu;et 
und  dirre  g£n  dem  sÄre  ebenhiu;et 
Renner  9409.  got  der  ir  ebenhio;en 
siht  mus.  2,  51. 

überbiuge  swt.  übertreffe  an  frech-  45 
heit.  Berwln  den  mag  nieman  ttber- 
hiu;en  (:Priu;en)  MS.  H.  3,  203.  b. 
■iczk  swt.  lärme ,  schreie.  —  ob  die- 
ses wort  mit  dem  vorhergehenden  hinge 
verwandt  sei,  muß  dahin  gestellt  blei-  50 


ben.  tgl.  huwe,  hiulen.  —  biuzet 
unde  achriet  af  in  als  üf  einen  diep 
Kolocz.  228.  tgl.  diepgehiuze.  dö 
wart  ein  hü  reo  unde  ein  rüf  zu  gegen 
5  ime  voa  allen  juden  Pass.  140,  49. 
und  wart  ein  grö;  hiuzen  and  Söbri- 
gen Kön.  s.  293.  tgl.  OberL  717. 
Frisch  l,  480.  c. 

gebiuze    sin.  lärm,  geschrei.  da 
10    wart  ein  grö;  gehiaze  fragm.  40.  b. 
so  die  hs.  nach  der  mittheilung  ton 
Fr.  Roth  statt  gebiu;e ;  die  stelle  ist 
daher  unter  diesem  worte  (190,  16) 
zu  streichen,    dit  geschrei  und  dit  ge- 
15    höce  (im  reime  auf  cruce  d.  i.  kriaze, 
wie  auch  in  den  folgenden  stellen)  Pass. 
64,  81.    des  schrieas  gehuce  das. 
71,  43.     mit  michelem  gehüce  das. 
99,  66.    dö  hüb  sich  eia  gehuce  das. 
20    179,  69.  tgl.  210,21.  217,60.  281, 
91.    da  wart  ein  grö;  gebiuze  Mone 
aüd.  schausp.  3,  238. 

dicpftehiuzc    stn.  diebeslärm.  da; 
kriuze  ein  rigcl  ist  in  dem  hüs  da;  die 
25    tür  bevestet  wol  vor  allem  diepgehiuze 
Frl.  KL.  19,  7.  tgl.  ich  hiuze. 
mIwk,  hük,  hIk    stec  cermähle  mich.  ahd. 
hiwju  Graff  4,  1063.  Cr.  1,  956.  ur- 
sprünglich hülle  wie  lat.  nubo?  tgl. 
30    H.  zeitschr.  5,  218.  RA.  419. 

geh i wc,  gebije,  gehic    swv.  ver- 
mähle mich,    er  scolte  gehiwan  Genes, 
fundgr.  2,  33,  35.    dö  er  dö  gehlte 
das.  32,  39.    zesamene  gebiten  das. 
35    26,  44.    do  gehTetia  heimi  al  iri  wif 
Anno  357  B.    dö  tet  er  in  gihlt  Ge- 
nes, fundgr.  61,24.    ist  er  eliche  ge- 
bit  Iw.   109.     ouch  was  der  selbe 
schifman  niulich  gehtt  Nib.  1494,  1. 
40    di  da  stille  was  gehit  L.  Alex.  3208  W. 
si  was  wol  gehit  Iw.  105.    die  gehi- 
teo  frouwen  Roth  pred.  75.  —  da; 
er  ne  dulte  da;  Jacob  a;  deroe  channe 
gehlte  Genes,  fundgr.  40,  30.    da;  er 
45    niene  gehite  zuo  mit  deheinem  uoge- 
slahten  wibe  das.  32.    gehtwen  zuo 
den  seben  wiben  Diemer  334 ,  25. 
i;  gehlte  alsö  werde  der  himmel  ruo 
der  erde  das.  85,  26.  tgl.  fundgr.  1, 
50    141,  38.  2,  143,  25.    der  himel  was 
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ze  der  erde  gehlt  Diemer  323,  18. 
swenue  sin  tohter  wurde  g-ehtt  sei- 
nem biderben  manne  Wigal  6075. — 
ton  thieren  sich  paaren:  sö  diu 
vipera  gehlen  sol  Karaj.  88,  2.  sö 
si  beidiu  (der  elephanl  und  sein  Weib- 
chen) der  mandragoren  ge;;ent,  sö 
gehiwent  si  danne  von  der  würze  Diut. 
3,  28.  66. 

ungehit  pari.  adj.  nicht  vermählt. 
Mar.  76. 

hiwe ,  hijc,  lue  (ahd.  hiwo  m., 
hiwa  f.  Graff  4,  1066)  «w.  1.  gatte. 
dei  zwei  btwen  (also  im  plur.  alsneutr. 
behandelt)  begunden  gote  Heben  fundgr. 

2,  29,  40.  tgl.  RA.  418.  2,  knecht, 
sclave.  vgl.  RA.  305.  Haltaus  905.  906. 
maneipia  hlwin  gl.  Mone  7,  592.  — 
er  hie;  sinen  hiwen  sin  vihe  mil  ime 
triben  Diemer  26,  26.  ire  hiwen 
Genes,  fundgr.  2,  30,  27.  sine  hiwen 
das.  70,  10.  vihe  unde  hten  das. 
50,  40.  Esau  was  ein  riebe  man  in 
vihe  joch  in  hiwen  das.  52,  25.  die 
hiwen  beitint  (jgedr.  beitit)  ir  dö  (1.  da) 
vor  Karaj.  112,  12.  wol  beraten  hlen 
Wernh.  v.  Ebnend.  954.  dine  hlen 
das.  990.  des  tiueles  higen  pf.  K. 
156,  4. 

hileich ,  Iiirat    s.  das  zweite  wort. 

hibaere  adj.  mannbar,  wan  siu  im 
gernehelt  wa?re  e  siu  wurde  hiba?re 
Lanz.  4996. 

Iii  wische  (ahd.  biwiski  Graff  4, 
1068)  sin.  1.  geschlecht,  familie.  fa- 
milia  hlwise  gl.  Mone  7 ,  592.  vgl. 
Schweiler  2,  260.  deme  hlwiski  Ef- 
fraim  Diut.  3,  24.  fundgr.  1,  23,  24. 
mit  deme  böse  sint  bemeinet  die  in 
deme  hfis  sint ,  die  gebörent  unde  tref- 
fent  ze  einem  hiwiske,  ze  einem  chunne, 
ze  einem  geslahte,  da;  in  ein  geziuhet 
Windb.  ps.  539.  ie  da;  hiwische  (so 
zu  lesen  statt  hilvise)  gab  der  einen 
zuo  zinse  Legs.  pr.  64,  14.  —  2. 
hausgesinde.  das  opfer  im  sin  biwish 
dar  trüch  Mar.  20.  ir  hiwisk  stalte 
sie  zen  siten  das.  45.  sin  htwische 
hie;  er  für  sih  gftn  das.  100.  vgl  134. 

3.  haushaltung.    da;  dritteil  behielt  er 


ze  sin  selbes  tische  unt  sinem  htwische 
seinem  haushalte  Mar.  16.  sie  entrü- 
wot  niht  bewarn  ir  biwish  dä  heime 
das.  24. 

5       liistcr    adj.  heiratslustig,  fundgr. 

1,  376. 

hobkl  stm.  decke,  decket,  vgl.  engl,  ho- 
vel  hätte,  obdach.  U.  zeitschr.  5,  220. 
178.    hobelwagen,  kobelwagen  Frisch 

10  1,  457".  530.  b.  —  suöcht  mir  de- 
cken zeinem  kobel  da;  man  dar  über 
einen  hobel  mit  grüenen  hiute»  ziehe 
Helbl.  1,  627.  wirt  mir  niht  Schar- 
lach unde  zobel,  e;  wirt  mir  eins  ge- 

15  buren  hobel  von  eim  guolen  Pollin- 
gs™ das.  13,  180. 

bärhobcl    stm.  decket  der  bahre. 
er  warf  den  bärhobcl  dan  Sercat.  342 1 . 

HOBEL     S.  HOVEL. 

20HÖcn  adj.  hoch.  goth.  hanhs,  ahd.  höh; 
Ulf.  wb.  59.  Graff  4,  772.  nach  Gr. 

2,  50.  g'esch.  der  d.  spr.  675  zu  ei- 
nem  verlorenen  stv.  hiuhan,  haub  (at- 
totlere) ,  wozu  auch  goth.  hiohma  (grex, 

25  acervus)  und  ahd.  houc  (collis).  die 
Gr.  4,  935  gegebene  reget,  daß  die 
apocop.  form  16  immer  ade.  sei,  be- 
stätigt sich  nicfU.  sin  ros  was  grö; 
unde  hö  (:drö)  Er.  9014.  vgl.  7340. 

30    Greg.  562.  Pilai.  vorr.  42.  Waith.  17, 
37.  67,  1.  117,9.  Lanz.  765.  6573. 
Vrid.  9,  10.  MS.  1,  46.  b.  2,  92.  b 
frauend.  422,  14.  19.  Lachmann  zu 
Iw.  z.  617.  —   diu  linde  ist  hoch  Iw. 

35  30.  da  was  der  burebere  so  höch 
das.  143.  in  eime  gezelt  höh  unde  wit 
Parz.  800,  23.  ir  sebif  mit  dem  se- 
gele ruorte  ein  höher  wiut  Nib.  366,2. 
—  ir  sanc  was  sö  mislich,  höch  unde 

40  nidere  Iw.  32.  nach  disen  lieden  sang 
ich  dö  einen  leich  mit  noten  hö  — 
manc  fldeher  mir  danc  sagt  da;  ich 
die  not  sö  hö  macht  frauend.  422,  14. 
da;  ors  unt  da;  phärdelin  erhuoben 

45  ein  sö  höhen  grin  Parz.  155,  30.  — 
e;  ist  noch  vil  höher  tac  das.  51,  19. 
e;  was  höcb  uf  den  tac  das.  704,30. 
Eracl.  3416.  —  ein  got  der  höhe 
here  Waith.  3,  6.    der  höhen  portc- 

50    ua?re  (Gott)  a.  Heinr.  405     der  höhen 
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enge]  Waith.  7,  24.  die  höhen  die 
großen  des  landet  Mai  112,  3.  sin 
hoch  gesiebte  Pars.  827,  1  6.  von  hö- 
her art  das.  87,  20.  höhe  geburt  Iw. 
237.  höch  geborn  Part.  541,24.—  5 
höhiu  fuore  Waith.  20,  13.  höbiu 
vart  Mb.  356, 1.  höhin  wirde  Waith. 
96,2.  hohlu  £re  das.  18,22.  höher 
pris  Pars.  200,  8.  693  (  16.  höbe; 
lasier  das.  135,6.    höhiu  minne  das.  10 

318,  22.  458,  7.  Mb.  509,  4.  höber 
muotdas.  691,  4.  Porz.  342,  8.  357,3. 

319,  21.  409,  18.  Waith.  31  ,  16. 
51,  4.  52,  26.  frauend.  18,26.  426, 
12.  566, 3.  höch  gemüete  das.  424,  6.  15 
Pars.  100,  12.  MS.  1,  36.  a.  200.a.b. 
höch  gemuot  Pars.  267,  9.  618,  11. 
höhiu  fröide  Waith.  117,  10.  höher 
pln  Pan.  23,  23.  198,  16.  435,29. 

in  höher  dol  Barl.  267,  6.  in  höben  20 
«übten  Nib.  286,  4.  des  vil  höhen 
gruo;es  das.  297,  3.  ich  drabe  da 
her  vil  rehle  drler  slahte  sanc,  den 
buhen  den  nidcrn  und  den  mittelswanc 
Waith.  84,  23.  der  höhe  pfeife  auf  25 
einer  hohen  schule  gebildete  Bon.  99, 
34.  —    sin  muot  stuont  höch  Porz. 

320,  1.    höch  tragen  du;  berze  MS. 
1,  41.  a.  diu  höch  tragenden  herzeu 
Nib.  286,  3.    da;  e;  höch  truog  da;  30 
tet  im  nöt  Bon.  51,6.    diu  minne  ist 

ob  den  andern  höch  Pan  533,30. — 
compar.  höher  /».  160.    hoeher  Pan. 
442,  6.    wurd  er  von  slnem  bechern 
ouch  gesöret  Waith.  30,31.  —  superl.  35 
haheste  Pan.  502,  17.     hcehste  a. 
Heinr.  113.  Pars.  113,  17.  419,  16. 
Waith.  25,  21.  67,  5.     die  halsten 
und  die  horsten  Vrid.  76,3.    diu  höchste 
haut  Pan.  13,  13.  s.  ha nt.    an  da;  40 
hojhste  jagen  Pan.  338,  9.  höhste 
das.  45,  23.    98,  22.  428,  10.  Mb. 
491,  1.    den  höhsten  und  den  besten 
das.  265,2.  zsrngez.  böste  En.  12864. 
an  da;  hoste  auf  den  höchsten  punkt  45 
der  gegend  AtL  Ä,  71  und  anm. 

hohe,  liö  ado.  hoch,  deweder  ze 
nider  noch  ze  hö  7a?.  259.  sich  teilte 
dö  besunder  von  des  jfimers  grimme 
reble  enzwei  ir  stimme  hohe  unde  ni-  50 


HÖCH 

dere  Er.  6079.  si  bnoben  ir  singen 
nider  unde  hö  MS.  1,  20.  a.  er  haob 
sich  üf  vil  höhe  das.  38.  b.  mit  mu- 
negem  turne  höbe  erhaben  Pan.  681, 
14.  dan  übe  sich  der  din  mut  alse 
dicke  höe  irhub  glaube  2546.  ich 
hebe  ein  dinc  bö ,  e;  hebt  mich  (mir) 
hö  5.  ich  h  e  be. —  wie  treit  et  alsö  höhe 
vrou  Kriembilt  den  lip  Mb.  667,  2. 
wä  von  soll  wir  unser  gemüete  tragen 
hö  frauenb.  598,  32.  vgl.  625,  14. 
Waith.  44,  7.  da  von  diu  herze  sti- 
gent  hö  frauend.  423,  12.  und  stiget 
ir  gemüete  hö  frauenb.  623,  lt.  sin 
muot  der  fliuget  alsö  hö  MS.  1,  5.  b. 
höbe  stuont  ir  muot  Mb.  508, 1.  1  63, 4. 
vgl.  MS.  1,  4.  a.  Waith.  73,3.  min 
muot  der  stuont  mir  höhe  hö  frauend. 
60,  16.  tougenliche  stat  min  herze 
hö  Waith.  41,  5.  vgl  MS.  1,  35.  a. 
sit  e;  in  (dat.)  alsö  höhe  stö  Waith. 
1 7, 1 2.  swer  ir  minne  wirbet  da/,  e;  in 
(im  BCIh)  höbe  stat  Mb.  329,  3.  vgl 
su  lw.  s.  4316.  mich  muo;  iuwer 
reise  leider  höhe  gestan  Flore  5381  £. 
da;  ich  dich  ie  sö  höhe  wac  Waith. 
101,29.  da;  ir  sö  höhe  tiurei  minen 
lip  das.  43,  22.  ir  werdent  höh  en- 
pfangen  das.  28,  13.  vil  höhe  dan- 
ken Mb.  1991,  4.  minnet  hö  frauend 
457,  7.  den  wän,  der  mich  freut  so 
rchte  hö  das.  97,  24.  —  nu  bin  ich 
aber  ze  höhe  siech  Waith.  47, 3.  höh 
offen  stuont  min  tor  a.  Heinr.  386.  — 
die  sö  höhe  ob  ein  ander  Stent  Pars. 
490,  5.  ouch  mahtu  tragen  schöne 
immer  seiden  kröne  höhe  ob  den  wer- 
den das.  254,  25.  —  compar.  höher, 
sö  stigent  mir  die  sinne  höher  dannc 
der  suunen  schln  Waith.  1 1 8,  20.  an- 
der sinen  gürte!  zöher  siuen  roc  ein 
lützel  höher  Trist.  2556.  nagele  onde 
Seiten  zöber,  dise  nider,  jene  höber 
Trist.  3558.  höher  gün  weiter  netg 
gehn  lw.  197.  üf  höher  gan  Gudr. 
539,2.  wichet  höher  ba;  Mb.  1880,2. 
da;  Etzein  gesinde  er  höher  wichen 
bat  das.  1888,  2.  sö  hei;  üf  höber 
wichen  die  Hiunen  degene  dus.  1966,  2. 
den  Etzelen  man  gab  er  herberge  hö- 
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lier  von  dem  sal  das.  1955,  3.  höher 
s Uta  sich  weiter  weg  stellen,  zurück- 
weichen Iw.  197.  Wigal.  1500.  747G. 
M.  2144,  1.  2145,3.  do  enwolden 
dise  zwene  idocli  niht  höher  stän  5 
zweier  bände  breite  das.  1804,2.  da; 
si  durch  die  vorhle  Of  höher  muosen 
slan  zurückweichen  musten  das,  1887,  3. 
der  jegcr  stuont  üf  höher  dö  Trist. 
2794.  wolt  er  üf  den  handen  min  10 
sitzen  ligen  unde  gßn,  ich  hie;  in  niht 
of  höber  steu  frauenb.  640,  24.  üf 
höher  zurück!  Geo.  5785.  —  sin  lut 
erklang  im  schöne,  ie  höher  und  ie 
ba;  Gudr.  380,  1.—  superl.  hoehste.  15 
so  höh  ich  iemer  hcehste  kan  Ls.  2,  712. 

unhölte,  unhö  ade.  nicht  hoch. 
dö  buob  ich  si  gar  unhö  achtete  sie 
geringe  MS.  1,  53.  a.  junge  und  aide 
hebt  unhöhe  das.  2,  42.  b.  tgl.  ich  20 
hebe,  da;  ich  bl  dem  selben  knaben 
den  wiben  het  unhöhe  erhaben  Helmbr. 
210.  da;  mich  unhöhe  wiget  mich 
wenig  kümmert  Lanz.  25 14.  swie  un- 
höhe iueh  da;  wigt  Porz.  287,  4.  da;  25 
ahten  si  vil  unhö  Pass.  62,  14.  der 
hate  dise  rede  unhöe  achtete  sie  ge- 
ringe Legs.  pr.  76,  32. 

Löhes     adv.     stolz,  übermütig. 
Ecke  280.  30 

höchgüUc,  höchgültec,  höcli- 
hus  ,  höchklagcnde ,  höchklungc, 
höchUnjpere ,  höchgelobt,  höch- 
lutea ,  höchgemäc  ,  höchmeister, 
liöcliinuot,  höchgcniüetc ,  höchge-  35 
in  not ,  buckgenant ,  böchgerihte, 
höchbeschorn,  höchsidcl,  höcbge- 
slaht,  hochspriinge,  böcbgestücle, 
höchvart,  höchvertec,  böch  vartlich, 
höcbgezelt,  höchzit ,  hoehzitec-  40 
lieh    s.  das  zweite  wort. 

habe  (ahd.  höbt  Graff  4,  77  9) 
stf.  I.  höhe,  aUitudo.  a.  eigentlich. 
diu  höhe  Diemer  61,  23.  den  habe 
breite  tiefe  l<»nge  umbgrifen  moble  nie  45 
Waith.  36,  27.  der  sunnen  was  gein 
hrehe  gacb  Porz.  196,  10.  du  bist 
ob  aller  hö  ein  dach  Pass.  1,  12.  b. 
übertragen,  die  doch  der  b«he  ger-  , 
ten  niht,  des  der  kungln  zil   vergibt  50 


HÖCH 

Porz.  70,  9.  des  gert  diu  prls  an 
strlle  der  bcehe  und  och  der  wlte 
das.  86,  3.  min  herze  iedoch  nach 
htthe  strebet  das.  9,  23.  des  pris 
man  in  die  heehe  bant  das.  398,  6. 
des  lop  üf  in  die  heehe  gät  frauenb. 
622,  16.  swa;  die  lüfte  hant  besie- 
gen, dar  ob  muostu  heehe  tragen  Parz. 
252,  6.  des  küneges  muot  von  hoebe 
weich  in  senfte  demüele  Barl.  44,  7. 
2.  unhohe,  diu  trat  üf  eine  höhe  da; 
si  se  alle  ubersach  Judith  171,  28. 
vgl.  pf.  K.  6,  16.  113,  27.  119,  2. 
140,  32.  di  höhe  begrifen  erreichen 
das.  120,  11. 

ebenba'be  stf.  eine  belagerungs- 
maschine;  ptutei  ad  moenium  altitudi- 
nem  edueti.  Oberl.  267.  da;  er  sin 
ebinhöe  dar  üf  zö  den  türmen  brachte 
unde  lange  boume  darabe  rihte  di  üf 
di  zinnen  mohten  gan  l.  Alex.  932  W. 
ir  ebenhoihe  und  ir  mengen  Parz.  206, 1 . 
dö  hie;  er  wurken  antwerc.  —  er 
wolt  die  stat  erstriten.  drlboc  und 
mangen,  ebenheeh  üf  siulen  langen, 
igel,  katzen,  pfetnere  W.  Wh.  111,10. 
vgl.  MS.  1,  89.  a.  des  andern  tages 
wart  bereit  ein  ebenheehe  und  üf  ge- 
haben und  wart  getriben  an  den  gra- 
ben Hol.  chron.  9587.  vgl.  5384.  9653. 
10038. 

höbede  Qafid.  höhida  Grajf  4, 780) 
stf.  altitudo  gl.  Mone  5,  237. 

bcelic  (ahd.  höhju  Graff  4,  780) 
swv.  mache  hoch ,  erhöhe,  erhebe,  ir 
säht  wol  minen  palas  der  ninder  sö 
geha?het  was  ine  viele  e  nider  in  den 
grabn  Parz.  195,  22.  er  het  gehoe- 
het  unt  gebreitet  sinen  prls  mit  grö;cr 
nöt  das.  583,  6.  vgl.  278,  7.  356, 
23.  749,  7.  ich  gelröw  des  iwerr 
hende  si  heehe  mich  mit  riebeit  das. 
560,  9.  da  von  du  bist  gehabet  und 
gelieret  Waith.  5,  13.  vgl  27,  30. 
got  heehet  alle  giiete  unt  nideret  höch- 
gemüete  Vrid.  2,  4.  hoehent,  frouwe, 
mine  sinne  MS.  1,  30.  a.  diu  minne 
ho;het  senden  muot  das.  45.  a.  des 
wart  wol  gehoehet  vil  maneges  beides 
muot  Nib.  282,  4.  rgi  1287,4.  des 
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wirt  vil  seneden  herzen  ir  geartete 
gehortet  Nith,  57,  6.  mich  hoehet  er- 
hebt freudig  da;  mich  lange  harten 
sol,  da;  ich  nie  wfp  mit  rede  verlos 
MS.  1,  66.  a.  gehcehet  si  der  süe;e 
tac  da  din  geburt  von  Ärsle  an  lae 
Winsbekin  1,  4.  sö  wil  ich  da;  wir 
hcehen  mit  ein  ander  unser  leben  En- 
ge Ih.  4342.  die  sin  lop  ze  allen  stun- 
den höhten  swä  sie  kunden  Barl.  6, 
1 0.  er  hortet  dir  iem£re  mit  willen 
guot  und  ere  das.  18,  27.  du  stör- 
test ie  die  kristenbeit,  die  wirt  er 
höhende  alle  zit  das.  22,  29.  —  min 
zil  sich  hoehet  ba;  Pan.  347,  2.  sich 
hal  gehaltet  iwer  gewin  das.  798,29. 
da;  min  höcbgemtiete  an  mir  von  dir 
begunde  hcehen  sich  Bari  205,  35. 
swie  sich  der  mensche  hcehe  Mart. 
leseb.  760,  3.  —  den  prts  üf  hoehet 
iwer  strit  Pan.  632,  22. 

erliorhc  strc.  erhöhe,  exaltare, 
snblimare  erhöen  Diefenb.  gl.  113, 
262.  diu  im  erhärte  slnen  muot  Frl. 
228,  5. 

gclioehe  swt.  erhöhe,  erhebe,  duo 
gehöhter  sin  gerauote  mit  grö;er  uber- 
muote  Judith  131,15.  er  gihöhtt  in 
sö  werdi  ubir  alli  Salomo  107,  14. 

überhcehe  swo.  übertreffe  an  höhe. 
decheinen  wis  überhortt  iuch  nimmer 
ander  prls  Pan.  371,  30.  ir  tiber- 
hoehet  alliu  dino  troj.  3374.  da;  sin  an 
der  milte  iht  öberhcehen  wolten  Waith. 
36,  5.  din  lop  enkünd  ich  nimmer 
gar  mit  sprächen  überdachen  g.  sm.  1 9. 

überhoeher  stm.  der  die  höchste 
höhe  übersteigt,  der  höchsten  harte  ein 
überhoeher  US.  1,  186.  b. 

Iiaehunge  stf.  erhöhung.  Roth 
fr  ed.  51. 

erhoekungc  stf.  exaltatio  Diefenb. 
^..113. 

hoeher  swv.  mache  höher,  erhebe. 
da  von  sich  hartert  (hohert  D)  ba; 
mfn  mnot  Pan.  722,  28. 

erboeher  sie«,  mache  höher,  erhebe. 
und  wirt  erhortert  unser  muot  Bon.  49,35. 
«öcn  interj.  sö  höh  owl  MS.  l,4t.b. 
heuch,  höch,  hauch  Wölk.  43,  48. 


hocke    stem.    höher,  propola.  Brest,  rb. 
§.  5.  Görl.  rb.  a.  2.  vgl.  fundyr.  I, 
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376.  HaUausMß.  Oberl.  681 
1,  463.  a.  actionarias  hock  gl. 
Mone  8,  256.  penesticus  hocker, 
underkoufer  Diefenb.  gl.  206.  bucker 
Augsb.  str.  16.  124.  125.  127.  vgl. 
fundgr.  1,  377.  Oberl  703.  705. 

S.  HÖVER. 

IOhodk  (ahd.  hodo  Graff  4,  805)  sxm. 
testiculus  Doc.  o.  1,  195.  abschneiden 
der  hoden  als  strafe  Sfraßb.  str.  a.23. 
hok    (Graff  4,  828)  stm.  hof  d.  i.    1 . 

curtis.  atrium  sumerl.  4,  39.  34,  7. 
45,  7.    hof  unde  hüs  glaube  2994. 
hos  unde  hör  leseb.  298,  29.  vgl.  RA. 
s.  7.    von  rossen  und  von  liulen  ge- 
rümet  wart  der  hof  Nib.  607,  1.  er 
wart  en  hundes  wtse  getriben  ao  den 
hof  für  die  tör  Greg.  2857.    wie  schire 
sie  ober  den  hof  geloufen  was  Roth. 
2093.    dö  truoc  man  da;  gereile  ze 
Wörme;  über  den  hof  Nib.  1448,  1. 
in  die  burc  der  koene  reit  üf  einen 
hof  wit  unde  breit  Pan.  227  ß.vgl.  647, 1 . 
648,  3.    ame  hove  er  sine  tohter  vant 
das.  368,  10.    ao  dem  hove  stan  Nib. 
684,  2.  1740,  3.     der  kämpf,  strit 
geschach  in  dem  hove  Ite.  246.  250. 
in  hove  Sigemundes  der  buburt  wart 
sö  starc  Mb.  35,  1.     swenne  ohne 
hove  wolden  spilen  dft  diu  kint,  riter 
unde  knehte   das.  132,  1.     uf  dem 
hove  stan  das.  134,  1.  1698,  1.  we- 
der ze  hove  zu  hause  noch  an  der 
stra;en  Waith.  46,  36.    ze  hove  und 
an  der  struzen  das.  105,  38.     2.  In- 
begriff der  zu  einem  gute  gehörigen 
baulichkeiten.    Gr.w.  1,1.    der  pfaf- 
fen  hof  Marleg.  25,479.      3.  hof  ei- 
nes forsten ,  die  vornehmen  personen 
an  dem  hofe.    künce  Artuses  hof  Waith. 
25,  1 .    der  Minne  hof  Winsbekin  42, 5. 
der  hofze  Wiene  Waith.  24,  33.  84, 10. 
den  hof  ze  Düreugen  das.  20,  5.  e; 
stet  zer  helle  sö  der  hof  Geo.  34.  a. 
dö  sluont  mit  so t Leu  eren  der  hör  unt 
ouch  da;  laut  Nib.  1326,  1.    der  hof 
50    gewan  uie  tiurern  lielt  Itc.  101.  dirre 
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dof  Ober  al  wil  rlten  das.  175.  ne- 
hein  riter  vor  im  (Artus)  a;  des  tages 
swenn  Aventiure  verga;  da;  si  sinen 
hof  vermeit  Part.  309,  9.    pflegen  des 
hoves  unt  der  ören  Nib.  10,  1.    der  5 
was  dä  wol  des  hoves,  der  hof  der 
was  sin  vol  Trist.  508.    mit  rede  diu 
nibt  des  hoves  s\  das.  7958.  vgl.  Ii  ö- 
vesch.     des  hoves   her  die  schar 
des  hof  es  Engelh.  1611.  troj.  8.  b.  10 
da;  du  sö  uanige  stunde  in  desseme 
hove  heves  gewesen  Roth  1991.  hie 
is  sö  ville  herzogen  unde  vorsten  in 
«lerne  hove  das.  1974.    sage  mir  mö 
wie  e;  in  sinem  hove  st 6  Wigal.  1454.  - 15 
ndch  dem  hove  leben  Waith.  36,4.  10. 
diu  tiursten  man  von  dem  hove  Itc. 
t57.    der  aller  beste  von  dem  hove 
das.  212.    von  hove  rilen  Waith.  84, 
15.    ze  hove  gän  Nib.  83,  4.  304,3.  20 
772,  1.  1738,  3.  1743,  1.  1744,  1. 
ze  hove  kören  /ic.  72.    ze  hove  kö- 
rnen das.  210.  211.  Parz.  6,  7.  229,4. 
285,  12.    ze  hove  rlten  das.  45, 19. 
394,  27.  Waith.  82,  11.  Nib.  25,  1.  25 
73,  t.  820,  3.   1669,  3.    1670,  1. 
ze  hove  mtere  enbietcn  Part.  761,  3. 
ze  hove  ma?re  bringen  das.  577,  27. 
ze  hove  e;;en  das.  309,  30.    ze  hove 
sich  beklagen  Nith.  1,  2.     ze  hove  30 
verdringen  Waith.  64,  33.    diu  ist  dä 
ze  bove  kamererin   Trist.  4809.  dä 
ze  hove  Iw.  11.  53.  162.     wol  im 
ze  hove,  der  heime  rehte  tuot  Waith. 
103,  12.  —    drl  hove  das.  34,  34.  35 
die  grö;en  höve  das.  65,  29.    4.  Ver- 
sammlung der  fürsten  und  edlen  am 
hofe  zu  einer  festUchkeit ,  zur  bera- 
tung  oder  zum  gerichte.     dirre  hof 
wert  nach  der  sage  mft  danne  drl;ec  40 
tage  mit  voller  vreude  für  sich  an 
Lanz.  6215.     einen  hof  sir  landes 
Herren  sprach  Parz.  824 ,  22.  den 
försten  allen  wart  enboten  —  da;  si 
quetnen  ze  Korntin:  dä  solden  si  ze  45 
dem  hove  sin  über  sehs  wochen.  sus 
wart  der  hof  gesprochen  über  diu  lant 
Wigal.  8683.     dö  diu  zlt  des  hoves 
quam  das.  9054.    einen  hof  geböt  er 
dd  Barl  360,  22.     ein  hof  ist  gc-  50 


kündet  mir  in  dem  tont ,  dä  wil  ich 
hin  Ls.  2,  25.  einen  hof  verkünden 
leseb.  958,  3.  der  furste  ouch  hoves 
dicke  plac  Diut.  1  ,  348.  er  gerte 
slnre  genö;e  reht,  hof  du  die  fürsten 
wflren  Parz.  347,  25.  swie  mir  der 
hof  erteilet  Trist.  13239.  als  e;  die 
päbesle  ze  iren  concylien  üf  habent 
gesazt,  unde  die  keiser  unde  die  kü- 
uige  ze  iren  hoven  swsp.  landr.  c.  4. 

briioderftof  stm.  hof  zu  einer 
Stiftung  für  arme  brüder  in  Christo 
gehörig.  Clos.  chron.  71.  vgl.  bruo- 
derhüs. 

jeitkof,  gejeithof  stm.  jagdhof. 
da;  er  na?me  zuo  einem  jeithof  Sllre- 
lant  Bit.  134.  b.  gejeilhof  das.  135.a. 

kirchhof  stm.  kirchhof.  si  fürent 
si  (die  leichen)  in  gesegente  chirich- 
hove  pf.  K.  214,  20.  sö  was  bt  dem 
münsler  der  kirchhof  alsö  wlt  von  den 
lanlliuten  weinens  alsö  vol  Nib.  1002,  2. 
kirchhove  Bert.  342. 

klösterliof  stm.  klosterhof.  Marleg. 
17,  1. 

kutclhof  stm.  farlorinm  Diefenb. 
gl.  120.  vgl.  fundgr.  1,  380.  Brem. 
wb.2,  901. 

ladehof  stm.  curia  judicii  in  quam 
citantur  coloni.  Oberl.  861.  sö  sol 
och  hie  nieman  dekeinen  ladehof  ha- 
ben noch  machen  ze  hüs  noch  ze  hove 
äne  der  abbet  alleine  Gr.  w.  1,  673. 

lickhof,  licliof  stm.  kirchhof,  got- 
tesacker.  Clos.  chron.  99.  Gr.  ic.  1 ,  542. 

mänliof  stm.  mondhof  schein  um 
den  mond.    halo  gl.  Mone  8,  249. 

roeierhof  stm.  meierhof.  mansus, 
absa,  curtifer,  allodium  sumerl.  34,  8. 
44,  30.  gl.  Mone  8,  251. 

mtincliliof  stm.  hof,  welchen  klo- 
sterleute  bebauen.    Reinh.  506. 

nöthof  stm.  dö  rftmten  si  den 
nöthof,  dar  inne  si  wärn  genesen  Karl 
86.  a. 

pfarrkof  stm.  pfarrhof.  dos  gl. 
Mone  8,  250. 

salhof,  selchof  stm.  freies  un- 
zinsbares gut,  herrenhof,  von  dem  an- 
dere höfe  abhängig  sind,    salhof  Oberl. 
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1350.    Haltaus  1582.    selehof  Gr.  w. 
1,  824.  Oberl.  1479. 

schuzhof  stm.  pfandhof  hof  auf 
welchem  pfändet  aufbewahrt  werden. 
Oberl.  J457.  5 

aedclbof  stm.  herrenhof,  herren- 
sitz,  duo  worht  er  da  bt  Rtne  sedil- 
hove  sine  Anno  502  B.  und  anm.  dö 
was  der  vrouwen  üoten  ein  sedelhof 
bereit  ze  Lorse  bt  ir  klöster  Nib.  4584.  10 
n.  H.  sidelhof  swsp.  o.  37-9.  sadelhof 
Gr.  w.  1,  500.  noch  jetU  'sottelhof.' 
tgl.  HaUaus  1579.  Oberl.  1346.  1496. 
Schmeller  3,  199.  236.  JtmcA  2, 
253.  a.  b.  15 

apilhof  stm.  tlieatrum  toc.  o.  27, 6. 

atadelhof  stm.  herrenhof.  Gr.w. 
1,  726.  OberL  1551. 

aweigehof  stm.  Viehhof.  Oberl. 
1605.  20 

twinghof  stm.  1.  herrenhof  der 
hörige  güter  unter  sich  hat.  zwinghof 
Gr.w.  1,30.  2.  citadeüe.  ein  ho- 
her zwingelhof  Ehingen  21. 

überhof  sin»,  ein  Ao/",  an  rfe»  ran  25 
andern  die  berufung  geht.  Gr.w.  2,  61. 

vrithof  (Cr. 2, 454)  s/m.  l.atriam 
Jfone  8,  250.    höetet  stnes  frltho- 
ves  Griesh.  pr.  2,  100.    o  liimelische 
ilierusalem ,  unser  vü;e  stünden  in  dt-  30 
nem  vrllbove  (stantes  erant  pedes  no- 
stri  in  atrio  celestis  iherusalem)  Legs, 
pr.  1 1 9,   1 9.       2.  insbes.  das  asgl 
welches  atrium  und  tempel  in  ihrem 
umkreise  gewähren,  vorhof  des  tem-  35 
p efc,  eingefriedeter  räum  um  eine  kirche, 
kirchhof.  tgk  Grimm  d.  tngthol.  75.  anm. 
'/reithof  Frisch.  1 ,  294.  a.  Schmel- 
ler 1,  620.  —     der  bisgof  der  hie; 
dö  üf  den  frithof  alle  die  menige  ent-  40 
wichen  Mar.  83.     die  ladeten  sie  üf 
den  frithof  das.  90.    sus  giengen  zuo 
dem  münsler  die  fürsten  and  ir  man, 
uf  dem  vrönen  vrltbofe  dl  hie;  si  stille 
stdn  Hagne  Mb.  1795,  2.    sö  slichet  45 
maneger  über  da;  zem  vrithof  Vrid. 
156,  20.    da;  man  üf  den  vrithof  in 
grabe  Jfor%.  II,  84.    dd  gingen  si 
beide  üffe  deu  vrithof  dd  der  jungelinc 
lac  tagst.  I,  94,  24.  50 


yrdaehof  stm.  I .  herrenhof.  Oberl. 
439.  fiscus  sumerL  8,  25.  2.  kirch- 
hof. ze  dem  tuora  Of  vrönbove  judel 
133,  72.  man  besamete  alles  volke 
das  in  der  stet  was  Üf  den  fronhof 
Clos.  chron.  61. 

widciubof    stm.   curia  dolalis  ec- 
clesiae,  curia  plebani  OberL  2017 .  2074. 

hofahte,  hovebelle,  bofbrot,  hof- 
buobc,  hovediet,  hovegaüc,  hove- 
hcrre,  boveliute,  hoveman,  hove- 
roaere,  hovemarke,  hovema;e,  hof- 
meister,  hovemüuch,  hoverat,  ho- 
verebt,  hovereise,  hovereitc,  hove- 
sae^e,  hoveschal,  hoveschalc,  hove- 
achar,  hovesin,  hofgeatnde,  hove- 
aite,  hoveapil,  bovespisc,  hovc- 
stat,  hovestaete,  bovetaoz,  hoftei- 
dinc ,  hovetrut,  bovevart,  hove- 
wart, hove  wert,  hovewette,  hove- 
wiae,  enthovewise,  hovewünne, 
hovezuht    s.  das  zweite  wort. 

hove    swo.      1.  nehme  in  meinen 
hof  auf.    eilende  bilgrtn ,  die  nie  man 
bösen  noch  hofen  wil  Zürich,  jahrb. 
45.  tgL  OberL  682.  Frisch  1,  460.8. 
2.  halte  hof     mit  tugentbaftea  siteu 
wart  vil  gehoft  und  wol  gelebt  Suchenw. 
4,  103.  vgL  146.      3.  erziehe,  bilde 
hofisch,     ein  wol  gehovet  man  En. 
8478.    wise  und  wol  geliobet  Herb. 
1918.  vgl.  3025.    geliovet  verbovel 
und  ungehovet,  diu  zwei  geswechet 
und  verschrovet  siut  gar,  da;  dritte 
mac  wol  ören  walten  Waith,  s.  149. 
tgl.  MS.  2,  124.  a.    geboveten  muot 
haben  das.  36,  7. 

ungehovet  parHc.  adj.  nicht  hö- 
fisch gebildet,  gehovet,  verbovel  und 
ungehovet  Waith,  s.  149.  vgl.  MS.  2, 
124.  a. 

ungehüfte  5/».  in  ungehofte  sluog 
er  (Kain)  slnen  bruoder  Waith,  s.  1 50. 

verhovct  adj.  partic.  gegen  die 
weise  des  hofes  gebildet,  gehovet,  ver- 
bovel und  ungehovet  Waith,  s.  149. 
tgl.  MS.  2,  124.  a. 

holicre    swv.      1.  erfreue  mithin 


und  hofieren  Suchenw.   46,   97.  da$ 
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«r  nach  stoem  willen  regniere  and  up- 
pencllchen  hofiere  Dioclet.  1074.  dö 
kaa  die  sei  hofieren  mit  fröiden  ön 
alles  wö  leseb.  977.  8.  zu  hofiern, 
zu  tanzen,  reien  unt  zu  springen  das. 
1013,8.  springen  and  hofleren  Wölk. 
6,  144.  2.  prange,  weisse  brust- 
lein —  da  mit  si  köstlich  kan  hofiern 
Wölk.  37,  2,  4.  3.  mache  den  hof. 
nu  wolt  oucli  der  Kriechen  vogt  der 
keiserin  liofleren  Lohengr.  1 55.  mani- 
gem  werdem  wtbe,  dem  si  hofierten 
di  mit  schalle  das.  156.  dem  Hech- 
ten mayen  sie  hofierten  Suchen».  46, 42. 

4.  warte  auf,  diene,  die  alle  vor  dem  ^ 
essen  und  der  tafeln  mästen  sten  und 
hofieren  Tetxel  Rosmiial  187.  guot 
gesano  da;  ist  ein  edelstein  da  mit 
man  got  hofiere  US.  H.  3,  350.  a. 
das  sol  alles  hofiern  der  höchgclobten 
praut  (Maria)  Hätzl.   1,   125,  193. 

5.  hofiern  oder  sein  nötdurft  taon  £f. 
zeitschr.  3,  32. 

verhofiere     swv.    verbringe  mit 
hofieren,    der  dö  sö  gern  durnierte  25 
and  das  sin  verhofierte  Dioclet.  2062. 

hofierer   stm.    einer  der  hofieret 
Frisch  1,  460.  a. 

hövec    adj.     zum   hofe  gehörig. 
höveo  guot  Oberl.  686.     ein  bürg-  30 
greve  mit  den  hofigen  lüden  Gr.  te. 
3,  487. 

kövcsch .  höfsch    adj.   dem  hofe 
gemäß,  fem  gebildet  und  gesittet,  das 
gegentheil  ton  roh,  gemein,  gefühllos,  35 
dörperlich.  vgl.  franz.  courlois,  vilain. 
Wackernaget  gesch.  d.    d\  Utteratur 

101.  —  hövesch  unde  £rba?re  Iw. 
13.43.  hövesch  unde  guot  das.  106. 
Mi*.  1393,  4.  hövische  Hute  guot  40 
Barl  287,  8.  hövesch  unde  w!s  Iw. 
128.  134.  Flore  5629  5.  Porz.  618,  1. 
ein  munlicb  höfsch  man  das.  430,  20. 
677.  24.  der  hövische  Tristan  Trist. 
4551.  höfscher  knahe  frauend.  137,  45 
32.  159,  17.  bövescher  man  US.  1, 
39.  b.  bövescher  Up  das.  34.  a.  ich 
wände  da;  er  hövesch  wa?re  das.  18.  b. 
die  hofschen  Pan.  643,  6.  648,  4. 
bövescher  maot  I».  133.     bövescher  50 


HOF 

sanc  Waith.  3t,  36.  32,  II.  böve- 
scher tanz  US.  2,  243.  a.  bövescher 
tröst  Waith.  32,  16.  34,  37.  von 
hofschen  dingen  singen  das.  48,  19.  — 
daneben  auch  hübesch.  ein  huvisc  man 
Ath.  E.  158  und  anm.  hubisch  unde 
erhaft  L.  Alex.3652W.  hübesch  und 
dar  zuo  wls  a.  Heinr.  74.  hübsch  und 
gemeit  Nib.  1282,  2.  harte  hübsch 
Lanz.  2381.  ein  hübescher  man  MS. 
2,  82.  b.    hübes  Diut.  I,  348. 

unhövesek  adj.  nicht  hövesch. 
da;  die  unhöveschen  na  ze  hove  ge- 
nauer sint  dan  ich  Waith.  32,  3. 
unhövescher  dinge  pflegen  das.  24,  5. 

wunderkübesek  adj.  ein  wun- 
derhübscher gast  Lanz.  602. 

hübeseke  swf.  coneubine.  ze  hü- 
beschen gern  troj.  154.  c. 

höveseklick  adj.  dem  hofe  ge- 
mäß, ein  höfseblicher  site  Part.  671, 
30.  einer  höfscbllchen  bete  das.  45,30. 
liöTschlichin  dinc  das.  777, 1 8.  hübsch- 
liche gebirre  Lam.  7553. 

kövesckllcke,  -cn  adv.  hörschliche 
sprechen  Part.  744,26.  Flore  5687  5. 
höves'chliche  spiln  Trist.  2271.  höfs- 
lfche  Parz.  61,21.  höveschliclien  tuon 
Iw.  218.  hövesllchen  varn  V.  Trist. 
3115.    höfsllchen  Pan.  62,  28. 

nnhöveschliche  adv.  dem  hofe 
nicht  gemäß,  unhobescblfcbe  tuon  En. 
12471. 

hövescheit  stf.  höfisches  wesen. 
ho.  38.  107. 130.  Waith.  32,  2.  Trist. 
2260.  sine  hövescheit  erzeigen/».  1 06. 
lat  e;  an  sine  hövescheit  das.  173.  < 
diu  gotes  hövescheit  swebte  ob  ir  Er. 
3460.  höfscheit  Pan.  169,25.  767, 
16.  Nib.  130,  1.  hühescheit  Waith. 
85,18.  H.  Trist.  4438.  6107.  I.üb- 
scheit  troj.  26.  a.  höfscheit  aneg. 
45,  79.  hubisebeit  Herb.  401.  myst. 
1,  182,  39. 

unhövescheit  stf.  der  femern  sitte 
zuwider  laufendes  beiragen,  rohheit. 
Iw.  53.  Waith.  90,  17.  an  den  er 
het  begangen  grö;  unhövescheit  Iw.  1 84. 

hövesche  stet,  mache  den  hof, 
hofiere,    höveschent  mlne  sinne  dar 
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Waith.  62,  21.  hübschen  rllcn  Piib. 
345,  3.  der  kuoic  Justiniänus  gehof- 
scete  mit  einir  vrouwen,  die  beslief 
er  tougen  kehr.  79.  b.  13057  91. 
hübschent  mit  den  wiben  Lan*.  582. 
tgl.  Nib.  855,  4. 

hoveschen  stn.  da  sört  der  wlbe 
minne,  dd  ist  nibt  böfschens  inne  warn. 
3358.  mit  tanzen  unde  springen,  hö- 
veseben  unde  seilspil  U.  Trist.  1427. 
er  ge"t  von  ßotenbrunnen  her  dur  sin 
hübeschen  JlfS.  2,  71.  b. 

Überhübesche?  swv.  stt  Ober- 
hübst  ich  dich  nie  Ls.  1,  248. 

hübeschaere  stm.  Verehrer  des  an- 
dern geschlechts.  ain  hubisefire  pf.K. 
200,  11. 

hübescheriooe  stf.  tneretrix. 
Oberl.  702. 

hovebaere  adj.  dem  hofe  ange- 
messen, unser  heimschen  fürsten  sint 
sö  hovebaere  Waith.  84,  20. 

ud hovebaere  adj.  dem  hofe  nicht 
angemessen,  swie  unhovebaere  gewan- 
deshalp  er  wäre  Trist.  4027.  tgl. 
frauend.  47,  32. 

hovelich  aaj.  dem  hofe  gemäß, 
fein  gebildet  und  gesittet,  hovellche; 
singen  Waith.  61,  31.  ein  vil  hove- 
licher muot  das.  65,  5.  hovelichiu 
dinc  Helmbr.  985.  hoflicher  site  Pars. 
218,  25.  670,  6.  die  mit  ir  sauge 
wahren  kluoc  und  mit  ir  sprechen  hö- 
velich  troj.  1.  b.  bl  den  liuten  nie- 
man  hftt  hovelichern  tröst  dennich 
Waith.  116,  34. 

hoveliche,  -en  ade.  ir  hänt  ho- 
velich an  mir  getan  Waith.  86,  26. 
hovelichen  tuon  das.  30,  10.  hove- 
lichen höbgemuot  das.  46,  13. 

unhovelich  adj.  dem  hofe  nicht 
angemessen,  uohüvellcher  dinge  JUS. 
1,  129.  a. 

hovelinc  stm.  hofmann.  Bültens 
sumerl.  1,  28.  3,  69. 
hoffb  swv.  hoffe,  erwarte;  mehr  nie- 
derdeutsch, wan  da;  ich  hoffet  alle 
tHge  MS.  1,  5.  b.  dd  hoffet  er  da;  er 
schiere  quäme  ü;  der  nöt  L.  Alex. 
6544  W.    sie  hofte  noch  da;  etewer 


hie;e  Tristan  H.  Trist.  6517.  ich  hof 
dein  sach  sol  werden  guot  Herrn,  t. 
Sachsenh.  leseb.  1004,  8.  —  da;  gut 
des  si  holten  sin  gedigeo  Pass.  9 1 , 65. — 
5  ich  hoff  zmo  werden  frouwen  Hüt~l. 
1,  10,  4.  tgl.  fundgr.  1,  376.  b. 

hoffenunge  stf.  ho  ff  nun  g,  erwar- 
tung.  und  bei; et  gedinge  etewi  und 
etewi  bei;et    e;   hoffenunge,  etewi 

10    hei;et  e;  zuoversiht,  e;  hei;et  in  la- 
tioe  spes  Bert.  157.  tgl.  175.  233. 
al  din  hoffenunge  wirt  gemeret  HS. 
1,  4.  b.     lebende  hoffenunge  leseb 
855, 28.    durch  hoffenunge  Pass.  8, 8. 

15  was  in  hoffenunge  da;  er  ir  fröude 
solde  geben  H.  Trist.  3690.  —  durch 
die  liuirenuiige  ablä;  siner  sunde  glaube 
3208.  ein  vinstere  verre  hoffenunge 
einre  erlojsunge  leseb.  858,  20.  —  di 

20    zuo  hoffenunge  haben  Karaj.  1 1 0,  1 5. 
inissehoffenunge    stf.  tenweife- 
lung.  fundgr.  1,  384.  a. 

hoff  stm.?  hoffe  swm.  ?  ho  ff  nun  g. 
guoter  muot  und  hoff  gebeert  di  zuo 

25    fundgr   1,  334,  11. 

hoflich,  hoffenlich  adj.  1.  kos 
*u  hoffen  ist.  näch  höflichen  Sachen 
Frl.  144,  11.  2.  hoffend,  ir  lebt 
in  hoftenllcbem  wän.    MS.  H.  3,  236.  a. 

30hoi  interj.  dol.  hoi ,  wie  leide  im 
danne  geschihet  Karaj.  37,  22.  oia 
hoi,  wie  der  vert  dos.  36,  12.  hoy 
weng  Jficob,  wie  leide  dir  getet  der 
tOt  Genes,  fundgr.  2,  51.  31. 

35iiol    s.  ich  hil. 
noL    svw.   ich  hole.  ahd.  halOm,  hdlom ; 
hal  bisweilen  noch  mhd.  Gen.  fundgr 
70,  33.  Grimm  %u  pf.  K.  s.  VI.  Gr. 
I3,  130.  gesch.  d.  <L  spr.  278.  Hahn 

40  l,  3.  Graff  4,850.  tgL  UU.  calare,^r. 
xaXetp.  —  a.  rufe  »u  mir.  hole,  er 
hie;  sine  bruodere  varn,  halo  ir  valer 
joch  ire  barn  Genes,  fundgr.  2, 70,33. 
frou  Jescbüte  wart  geholt  Pan.  277, 

45  1 2.  da;  er  si  wolde  holen  heim  Karaj. 
24,  13.  da;  in  der  schifman  über 
holte  Flore  3516  S.  b.  er  tc  erbe  und 
nehme  tu  mir,  hole,  di  herrea  von 
India  di  boleten  grd;en  acaden  dl  L 

50    Alex.  4564  W.    er  holt  och  m  ir 
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letze  en  töt  Part.  205,  12.  pris  holn 
das.  420,  18.  652,  12.  812,24.  tgl. 
W.  Tit.  1 27, 4.  l«re  holn  frauend.  497, 
13.  die  ävenliure  holn  bestehn  Pars. 
617,  29.  Wigal.  1797.  3387.  7904. 
Iiolä  fuoter,  holft,  hol  H.  Trist.  586  fg. 
holt  die  gäbe  MS.  1,  176.  b.  —  wan 
holen!  sim  hie  sin  goltva;  Pars.  147,  7. 
er  bat  du;  man  im  holte  tincten  unde 
permint  das.  625,  12.  sin  ungemach 
im  £re  holt  frauend.  490,  17. —  mit 
einem  pfellel  sunder  golt  verre  in  hei- 
dcnschaft  geholt  Part.  552,  16.  tgl. 
471,  9.  ein  vingerlin  da;  ir  bruoder 
wert  erkanl  holte  über  den  Sabblns 
das.  686,  14.  nu  hol  dä  zim  die 
trcestliclieu  fröud  W.  Tit.  128,4.  dö 
holte  der  arme  Heinrich  tiefen  soft  von 
herzen  a.  Heinr.  378.  —  ein  guot  üf 
holn  praedium  retindicare  sibi  Oberl. 6  6 . 

behol  stcc.  1.  erwerbe,  beholn 
und  bejagen  Flore  9  nach  B.  tgl.  Frisch 
1  ,  462.  b.  2.  behaupte ,  bewahre. 
ir  kiusche  die  si  alhie  beholten  Jfar/.231. 

erhol,  erhal  swt.  I.  bringe  ein, 
erwerbe.  1 .  mit  accus,  a.  ohne  wei- 
tern susatt.  sö  hat  min  Up  gelücke 
erholt  Pan.  228,  23.  freude  erholn 
das.  270,  28.  725,  30.  W.  Wh.  7,  2. 
den  sige  erholu  Pars.  685,  17.  768,  7. 
minnen  soll  erholn  das.  232,  14.  b. 
tnii  Präpositionen,  han  ich  solhenpln 
mit  unfuoge  an  iu  erholt  Pari.  342, 
22.  wie  habt  ir  minne  an  mich  (mirG) 
erholt  das.  510,  1 .  da;  hat  er  umbe 
mich  erholt  MS.  //.  3,  442.  a.  er 
was  schumpfenliure  ein  gast,  da;  er 
se  nie  gedolte,  doch  si  manger  zim 
erholte  Part.  742,  10.  2.  mit  einem 
den  accusatit  vertretenden  satte,  swem 
wariu  liebe  ie  erholte  da;  er  herze 
minne  dolle  Part.  365,  2.  da;  dir 
diu  arbeit  hie  erhol  da;  dort  diu  sfile 
ruowe  dol  das.  499,  29.  er  hat  wi- 
der die  juden  erholt  da;  si  mir  gevol- 
gel  bänt  urst.  124,  15.  II.  bringe 
versäumtes  oder  terfehlies  wieder  ein, 
mache  es  gut,  1.  transit.  und  salt 
dan  erholu  was  du  versamet  hast  leseb. 
986,15.    2.  reflex.     a.  ohne  weitern 


zusatt,  do  erhalte  sich  der  biscof :  ßf 
spranger  pf.  K.  232,  34.  tgl.  67,  1. 
90,  20.  145,  22.  288,  22.  289,  7. 
er  erholte  sich  sit  Iw.  109.  dä  moht 
5  erholen  sich  ein  man,  het  er  versamet 
sine  tat  Pars.  77,  30.  ich  bin  0;er 
wege  komen  sö  starke  und  also  s£re: 
ich  erhol  mich  nimmer  m£re  Trist. 
12026.  tgl.  4439.  Lans.  1934.  Waith. 

10  118,8.  b.  mit  genit.  den  mort,  des 
sich  der  chaiser  niemir  erhalt  pf.  K. 
252,  34.  $6  mac  er  sich  des  vrostes 
irholn  Vir.  1569.  sich  schaden  erholn 
Lanz.  1177.     mit  dir  ich  leides  mich 

15  erhol  Winsbeke  36,  5.  vgl.  Er.  482.  ich 
erhale  mich  sin  vil  wol  pf.  K.  300,  20. 
110,  13.  da;  ich  mich  des  erhol  Er. 
126.  482.  (4009  ist  wol  nicht  tu  än- 
dern).   Pars.  38,  2.  358,  8.  545,  10. 

2o  lans.  2082.  U.  Trist.  1931.  c.  mit 
Präpositionen,  er  wolle  sich  erholn 
an  den  von  Alzabe"  Gudr.  706,  1. 
swer  sich  an  Ären  wil  erholn  Wigal. 
2880.    als  er  von  dem  valle  ein  Ifitzel 

25    sich  erholte  Trist.  7021. 

gehol  wr,  erwerbe,  terdiene. 
swie  der  man  da;  geholot,  da;  got  da; 
verdolot,  da;  im  sin  richtuom  zergät 
Karaj.  4,  21. 

30  verhol  swt.  erwerbe ,  terdiene. 
den  tiur liehen  solt  den  Maldac  dä  ver- 
holt beto  mit  den  listen  sin  lans.  7428. 
da;  het  er  umbe  mich  wol  verholt 
Diut.  1,  320.  tgl.  W.Grimm  tu  Wernh. 

35    t.  Niederrhein  69,  6. 

unverholt  partic.  adj.  er  kom  sA 
unverholt  (?ohne  es  verdient  tu  haben) 
nach  äventiure  in  vremdiu  lant  A'o- 
locs.  219. 

40  holunge  stf.  das  wieder  einbrin- 
gen des  versäumten.    HaUaus  949. 

ufholun^e?  stf.  welcher  ein  uf- 
holung  thuet,  giebt  dem  gericht  ein 
mass  wein  Gr.  w.  1,  482. 

45uolchk  swm.  lastschiff.  ahd.  Uo\cho  Graff 
4,  892.  Gr.  2,  281.  tgl.  oAxa*.  — 
Hag.  samml.  56.  58.  aufholgcn  gros 
ze  aiglen  Wölk.  13,  1,  6. 

HOLBNTER ,  nOLTRR,  H0LRK    S.  TKRA. 

50holt    (ahd.  hold  Graff  4,913)  adj.  1. 
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getrogen,  günstig,  freundlich,  Heb.  tgl. 
halt.    a.  ohne  datit.    ratu  holder  We- 
del Nib.  2309,  3.    man  sol  in  holden 
hin  das.  102,  3.    ir  habt  den  meien 
holden  Nith.  57,  2.     ich  minne  zwö  5 
Isolde  und  han  die  beide  holde  Trist. 
19159.     Helenarn  die  käniginoe  die 
hete  Päris  holde  Flore  13.  a.  tgl. 
Haupt  tu  Engeik.  1217.  —  tragich 
zuo  zir  holt  so  treU  si  gegen  mir  ba;  10 
MS.  2,21.  b.      b.  mit  datit.    da;  er 
ime  nieht  holt  wäre  Genes,  fundgr.  2, 
45,  6.    er  was  ir  vil  holt  En.  12793. 
icbn  wart  nie  manne  sö  holt  Iw.  114. 
tgl.  Part.  14,9.  371,  26.  Nib.  25,4.  15 
31,  4.   486,  4.  1655,  4.    dem  sint 
die  engl  noch  die  frouwen  holt  Waith. 
13,  9.    bistu  mir  holt  als  ich  dir  bin 
Trist.  5162.    ich  mache  iuch  mir  alsö 
holt  a.  Heinr.  212.    si  wurden  im  von  20 
herzen  holt  Wigal.  8354.     da;  volc 
im  holde;  herze  truoc  Part.  307,  10. 
tgl.  397,  22.      c.  mit  datit  und  ge- 
nitit.    wurdet  ir  mirs  nimmer  holt  Part, 
t  420,  25.    ich  bin  in  eines  dinges  holt  25 

Waith.  59,  1.  d.  compar.  holder 
Waith.  49,  30.  holder  MS.  1,  79.  b. 
2,  24.  a.  2.  dienstbar  treu,  her 
hüetet  disses  landes  unt  ist  Gelfräte  holt 
Nib.  1487,  4.  Volker  ist  dir  holt:  30 
er  dient  willecllchen  dtn  silber  und  din 
golt  das.  1943,  1.  tgL  holde. 

abholt  adj.  nicht  geneigt,  ungün- 
stig, unfreundlich,  fundgr.  1,  335. 
gest.  Rom.  10t.  35 

borcholt  adj.  stner  armen  eselin- 
nen  was  er  dö  boreholt  nicht  sehr  ge- 
wogen Diemer  73,7.  tgL  bor  s.  150. 

ebenholt    adj.     gleich  gewogen, 
freundlich,    in  ebenholdem  sinne  MS.  40 
2,  179.  b. 

un holt  adj.  nicht  gewogen,  feind- 
lich, ein  trat  geselle  ist  be;;er  danne 
\il  unholder  mage  MS.  2,  205.  b.  dem 
ir  unholde;  herze  traget  Trist.  14057.  45 

uuholden  ade.  abgeneigt,  feind- 
lich, litl.  ehr.  5522. 

friiintholt  adj.  durch  freundschaß 
verbunden,  din  friuntholde  Lant.  2126. 

holde    swm.    1.  der  einem  gewo-  50 


gen  ist.    min  holde  mein  geliebter  MS. 

ireu  im,  lenensmann ,  atensimann.  rgi. 
SchmeUer  2,  178.  allen  stnin  holden 
die  im  dienen  solden  Judith  168,  27. 
er  Ute  sich  besenden  zallen  slnen  hol- 
den Diemer  72,  14.  tgl.  Genes,  fundgr 

2,  59,  36.  pf.  K.  261,  3.  L.  Alex. 
4249  W.  Anno  475.  Unt.  4645. 
Helmbr.  1833.  Koloct.  247.  di  sich 
ich  sitzen  nähen  dem  eigen  holden  din 
Nib.  574,  3.  tgl.  746,  1.  sumer,  dlnc 
holden  von  den  hnoben  sint  gevarn 
Nith.  1,  3.  tgl.  sumer  din  gesinde 
das.  38, 1.  der  gotes  holde,  die  gotes 
holden  dienet  Gottes  Windb.  ps.  s.  445. 
Sertat.  865.  urst.  120,1.  Eracl.  208. 
Massm.  Alex.  $.  109.  b.  H.  teitschr 

3,  289.  Legs.  pr.  73,  30.  127,  37. 
128,  9.  der  fcrin  holde  Alh.  C,  72 
und  anm.  Er.  9962.  der  staHea  Sei- 
den holde  Lant.  1 996.  vgl  Lachm.tm 
Iw.  4449.  3.  geisl,  genius.  tgl. 
Grimm  d.  mythol.  455.  s.  auch  no- 
holde. 

holde    swf.  tgl  anholde.    $tf.  die 
welche  einem  gewogen  ist,  frenndtn 
da^  du  woldest  villeo  mtn  sunderlichen 
holde  (:  wolde)  Marleg.  20,  225. 

Iicimlioldc  swm.  domesticus.  swer 
der  siner  heimholden  nnd  ainer  nähe- 
sten  ruoche  niht  bat  ms.  Monac.  bei 
Schmeller  2,  178. 

unholde  arm.  dämon.  lemnres, 
daemones,  lamiae  uneholdi  gl.  Motu 
7,  597.  der  unholde,  der  tuvel  Pass 
Germ.  7,  252.  tgl.  goth.  unbulba  flai- 
uonor ,  dai'uar,  diäpoXof.  VlfU  wb. 
62.  Grimm  d.  mythol.  942. 

unholde  swf.  teufelin,  hexe.  tgL 
goth.  iinhulfjö  daiutop,  daiftopior;  ahd. 
uuholda  diabolus  VlfU.  wb.  62.  Graff 

4,  915.  Grimm  d.  mythol  245.  942. 
992.  —  du  bist  ein  unholde  unt  siz- 
zest  hie  behängen  mit  golde  kehr.  74.  a. 
tgl.  73.  d.  Mart.  170.  e.  172.  c.  da* 
wlb,  die  unholde  Pass.  353,  91.  da< 
gehört  ich  nie  gelesen ,  wa;  ein  nn- 
holde  möge  wesen.  da;  ein  wlp  ein 
kalp  rite,  da;  \v»ren  wunderliche  fite 
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odc  rite  öf  einer  debsen,  oile  öf  etilem 
hüspesem  näch  salze  ze  Halte  füere  cod. 
Vindob.  428,  154.  d.  vgl.  d.  mißhol. 
1000.  Germ.  8,  307.  ouck  sprechen 
ir  etliche  me  von  unholden  ,  wie  das  5 
die  machen  reif  und  sehne  etc.  JUI.  Beh. 
leseb.  1009,  IG. 

un Ii o Klare    stm.    s.  v.  a.  unholde, 
ich  wil  iu  sagen  mrere,  wa;  sin  relitc 
unboldcere:  da;  sint  der  herren  rätge-  t0 
ben  di  selben  unholdore  di  sou- 

* 

gent  Q;  herze  nnde  bluot  cod.  Vindob. 
428,  154.  d.  vgl.  Grimm  d.  mythol. 
1001. 

wa^erholde    sie  f.  nymphe.  Albr.  15 
p.  Halberstadt  171.  a.   176.  a.  vgl. 
Grimm  d.  mythol.  245. 

wineholde  swm.  der  durch  freund- 
schaß mit  einem  verbundene,    da;  er 
ie  dar  gesande  näh  iren  wineholdcn  20 
L.  Alex.  2100  W. 

geholdeo  subst.  plur.  zwei  ge- 
holden  die  einander  lieb  haben  Ls. 
3,  12. 

holtschaft    stf.  freundsehafl.  und  25 
was  din  holtschaft  vil  gro;  Lanz.  4227. 
vgl.  8915.  bihteb.  45. 

hnlde  (oJW.  huldl  Graff  4,  915) 
stf.  1.  geneigtkeit,  woheollen;  soteol 
des  höhern  gegen  den  niedern  als  des  30 
nieder n  gegen  den  höhern.  a.  im 
singul.  gotes  hnlde  Waith.  8,  IC.  21. 
20,  25.  83,  33.  84,  7.  frauend.  587, 

31.  Tit.  6,  4.  durch  miner  frouwen 
hulde  Iw.  180.  eines  hulde  hän  Iw.  35 
204.  287.  Pan.  759,  17.  Wigal.  312. 
eines  hulde  behalten  Waith.  120,  4. 
gewinnen  Iw.  68.  153.  203.  erwer- 
ben Pan.  322,  26.    bejagen  Barl.  4, 

2.  suochen  Iw.  36.  91.  Verliesen  40 
das.  89.  151.  160.  M.  2208,  4. 
Barl.  17,  28.  er  verlös  sin  selbes 
hnlde  ward  sich  selbst  gram  Iw.  124. 
er  vermldet  iuwer  hnlde  ist  fern  da- 
von Otte  646.  ich  enbir,  mangel  ir  45 
hulde  Iw.  36.  91.  ich  darbe  slner 
hulde  Pan.  150,  8.  da;  ich  mich 
bewige  der  hulde  sfn  frauend.  350, 

32.  einem  hnlde  bieten  Pan.  135, 
38.  widerbieten  Iw.  135.  gebeu  Pan.  50 
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2GG,  9.  Gricsh.  pred.  2,  79.  versa- 
gen Reinh.  GGS.  einem  hulde  swern 
huldigen  Pan.  200,  4.  Wigal.  1I1G2. 
si  swuoreu  hulde  und  wurden  mau  Trist. 
5291.  nu  ir  hulde  wart  getan  als 
man  ihr  gehuldigt  hatte  das.  12579. 
b.  im  plur.  vgl.  Gr.  4,  288.  semir 
dine  hulde  pf.  h.  229,  1 1 .  vgl.  Karl 
82.  b.  imc  sin  des  kuninges  hulde 
lieb  Roth.  2045.  des  gnadet  er  ir 
hnlden  Iw.  107.  der  neig  ir  hulden 
vastc  Pan.  372,  4.  bt  liep  sö  hul- 
den (ein  schwur)  Helbl.  1,  537.  bi 
unsers  berren  hulden  wil  ich  iueh  bi- 
ten  a.  Heinr.  1506.  lä  mich  in  di- 
nen  hulden  W.  Tit.  114,  4.  vgl.  Pan. 
89,  19.  ich  tuon  iu  dienst  näch  hul- 
den schin  das.  96,  8.  swa;  min  neve 
gein  iwern  bulden  hat  getan  das.  693, 
8.  ich  han  wider  iuwern  hulden  uiht 
getan  Iw.  36.  vgL  pf.  K.  227,  33. 
wa;  hän  ich  begangen  wider  ir  hul- 
den Trist.  757.  ich  sol  ü;  iuwern 
hulden  niemer  komen  a.  Heinr.  814. 
von  gotes  hulden  iemer  sin  geschie- 
den das.  660.  kume  ich  nu  ze  hul- 
den Iw.  294.  ich  kume  gerne  zc  si- 
nen  hulden  das.  15.  ze  gotes  hulden 
komen  Barl  89,  17.  2.  erlauhnis. 
da;  si  miaiu  laut  iht  rümen  äne  hulde 
i\'ib.  250,  4.  —  lant;  an  iuwern  hul- 
den stän  a,  Heinr.  684.  mtige;  an 
iuwern  hulden  sin  Bon.  54,  12.  57, 
52.  bt  iuwern  hulden  a.  Heinr.  1138. 
swa;  in  dtnen  hulden  ist  US.  1,  169. 
b.  mac  da;  in  iuwern  hulden  sin  wollt 
ihr  mir  erlauben  Wigal.  2490.  5653. 
mage;  mit  holden  sin  Pan.  714,  11. 
vgl.  Nib.  1341,  2.  müht  e;  mit  si- 
nen  hulden  sin  Pan.  46,  10.  e^  a. 
Heinr.  370.  mit  hulden  Iw.  17.  Gre- 
gor. 1558.  Tritt.  1458.  mit  iuwern 
hulden  Harlm.  I  22,  4.  vgl.  Pan. 
509,  3.  lant  mit  holden  sin  swes  ich 
vrüge  Lanz.  312. 

unholde  stf.  übelwollen,  von  ir 
unhulden  ho.  289. 

holde  0*hd.  huldju  Graff  4,  917) 
stet.  1.  mache  holt,  geneigt,  diu 
miltc  holdct  dort  gegen  gote  versöhnt 

45 
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mit  Gott  man  megde  und  ouch  diu 
wip  US.  1,  188.  b.  der  uns  mit  im 
gehuldet  hat  das.  187.  a.  2.  gelobe 
dienstbar keit,  huldige,  du  hulde  mir, 
ich  wil  dich  hie  ze  koehte  enpfan  Frl.  5 
108,  1.  sie  hant  im  gehuldet  gar 
livl.  chron.  7211.  tgl.  leseb.  725,  8. 
die  enpfiengent  in  unde  huldetent  ime 
Clos.  chron.  31.  und  hüllen  im  die 
stete  Grieth,  chron.  27.  10 

holden  stn.  alsus  diu  höchvart 
sunder  troum  an  allen  edelen  herzen 
tuot  ir  melden  und  ir  hulden  Frl.  60, 1 9. 

gehuldc  suw.  mache  holt,  der 
mac  sich  gol  gehulden  Tundal.  52,13.  15 

huldungc  stf.  homagium  Diefenb. 
gl.  147. 

huldige     (aus  ahd.  huldju)  strr. 
mache  holt,    und  si  verainet  si  gein 
irem  wirt  und  huldigt  si  ganz  und  gar  20 
gest.  Rom.  78.  vgl.  40. 

gehuldige  nee.  mache  holt.  da; 
wir  llen  mit  allem  willen  unsich  ime 
{GoU)  gehuldigen  Genes,  fundgr.  2,  36, 
7.  80  ir  vastit  ant  iuch  gol  mit  iwer  25 
diemute  gehuldigen  wellet  fundgr.  1, 
97,  42.  want  er  mit  stnem  töde  uns 
sinem  vater  gehuldigt  hat  das.  76,  27. 
solt  ich  mich  irlösen,  dir,  herre,  ge- 
huldigen Diemer  309,  11.  30 
holz  stn.  höh.  vgl.  lat.  saltus  Graff  4, 
930.  Grimm  gesch.  d.  d.  spr.  304.  — 
1 .  gehöU.  üf  einir  wisin  vor  eime  holz 
Ath.  A*,  85.  iu  telrin  und  in  bolzin 
das.  127.  ze  holze  varn  (das  thun  35 
die  hexen)  kehr.  73.  d.  er  vücrel  si 
mit  im  hin  ze  bolz  U.  Trist.  2897. 
e;  gel  ein  man  in  ein  dicke;  holz 
Bert.  286.  2.  holt  als  Stoff,  da; 
holz  niene  bran  leseb.  1 95,  24.  ver-  40 
borgen  sam  da;  holz  under  der  rin- 
den he.  53.  aspinde'  da;  holz  Par%. 
490,  25.  holz  hie;  lign  aide*  das. 
230,  11.  ein  clariu  sul  diu  was  nibt 
von  holze  fül  das.  589,  6.  die  juden  45 
wundert  wie  da;  st,  da;  ein  got  ist, 
der  genenden  drt.  driu  dinc  an  der 
harpbeo  sint,  holz,  Seiten,  stimme,  ir 
sin  ist  blint  Vrid.  24,  15.  vgl.  Grimm 
vorr.  s.  g.  sm.  XXX,  24.    dtn  (anrede  50 


an  ttaria)  schäme  1  niht  gemachet  ist 
von  holze  noch  von  gipse  g.  sm.  1843. 
3.  stück  hol*,  die  dri  namen  (Gottes) 
hörint  zuo  einem  holze  leseb.  1 92, 1 1 . 
an  einem  zwigebelen  holze  das.  191. 
1 4.  ein  holz  erwordeu  liublet  die  naht 
als  ein  karfunkel  g.  sm.  672. 

abholz  stn.  abfall  des  holzes,  fall- 
holz.  Oberl.  6.  Gr.  v>.  1,  319. 

balsemholz  stn.  xilobalsamum  toc. 
o.  41,  69. 

banholz  stn.  wald,  worin  jedem 
andern  als  den  berechtigten  höh  zu 
schlagen  verboten  ist.    Oberl.  91. 

birholz  stn.  birnenhoh.  Gr.  w. 
3,  786. 

huochholz  s/w.  buchenwald.  in 
eime  buocholze  Law.  1411. 

havenholz  stn.  höh  um  den  topf 
daran  zu  hängen?  ober  sich  al  ze- 
hant  er  ein  havenholz  vant ,  dar  ü; 
sneit  er  dri  stebe  Kolon.  139. 

hegeholz  stn.  gehegter  wald.  Gr. 
w.  3,  898. 

himelholz  stn.  himmlisches  höh. 
lebende;  himelholz  (Maria)  g.  sm.  376. 
vgl  XXXIV,  16. 

kerbholz  stn  kerbhoh  (ah  Schul- 
denverzeichnis), appoga  (apocha)  Die- 
fenb. gl.  33. 

kommerholz  stn.  wiseten  si  den 
ecker  miner  frauwen  und  auch  das 
kommerholz  (kumberholz?)  Gr.  w. 
2,  41. 

loterholz  stn.  ein  höh  welches 
lotterbuben,  freiharte  trugen  und  ver- 
mutlich zum  weissagen  gebrauchten, 
vgl.  Grimm  d.  mgthol.  1063.  louf 
umbe  loterholz,  louf  umbe  gedrate 
fragm.  15.  c. 

reistholz  stn.  emunetorinm  cor. 
0.  18,  24. 

reitholz  stn.  kerbhoh.  dica,  apota 
(apocha)  voc.  1419.  1429.  vgL  Schnel- 
ler 3,  154. 

riesterholz  stn.  höh  wm  riester, 
sur  pflugsterze.  riesterholz  zue  seinem 
pHueg  Gr.  w.  I,  263. 

slibtholz  stn.  hobel.  plana  Die- 
fenb. gl.  2  t  5. 
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spiegelholz  sin.  spiegelrahme,  dö 
der  degen  alsö  stolz  begunde  sluiu 
spiegelholz  fi;  der  porte  houwen  ge- 
waltige spahne  die  scherzhaft  spiegel- 
rahmen genannt  werden  Bit.  125.  a. 
ich  lft;e  e  tragen  mich  ze  grobe  e  si 
min  herze  mit  gewalt  alsam  ein  spie- 
gelholz ergrabe  Winsbekin  24,  7  und 
Haupt. 

spizjtolz  */».  spießgerte?  er  hie; 
e;  (da;  getwerc)  zw£ne  knehte  ü(  ei- 
nen tisch  recken  onde  wol  durchstre- 
cken  mit  guoten  spizholzen  zwein  Er. 
1067. 

strichholz  stn.  Streichholz,  ho- 
storium  coc.  o.  8,  13. 

totholz  stn.  unfruchtbar  holz  zu 
hauwen,  das  nennet  man  dotbolz  Gr. 
w.  2,  21. 

toupholz  s/n.  abgestorbeneSytrocke- 
nes  hol*,  houwen  doupholz  und  dörre- 
holz Gr.  w.  1,  427.  vgl.  OberL  1624. 

uoholz?  s/n.  brennbolz  und  un- 
bolz  Oberl.  6.  alle  unbolz  zu  drudern 
und  pöllen  Gr.te.  3,768.  tgl.  urholz. 

urholz  s/n.  arbores  quae  fructi- 
ferae  non  sunt.  urk.  t.  j.  1193.  tgl. 
Fichard  Frankf.  arch.  2,  90.  Schmtd 
schwäb.  wb.  526.  Frisch  2,  410*a. 
RA.  507.  —  urholz  zu  zwei  feuern 
Gr.  w.  1,  453. 

viirholz  stn.  vor  holz,  eingang  des 
tcaldes.  ich  kom  ir  mich  geslichen  in 
ein  vörholz  MS.  2,  80.  b. 

welleholz  stn.  zusammennebun- 
denes  reisighoh.  fa&cillus  toc.  1419. 
Schmeüer  4,  54. 

wiiikclholz  stn.  norma,  gnomon 
Diefenb.  gl  149.  142. 

zagelholz  stn.  oberhob,  wipfel- 
hoU.    RA.  507. 

ziugholz  stn.  ntitzholz.  Gr.». 3,7  1 1. 

zwecholz  stn.  fusnle,  stamen  fuso 
involutom.    Diefenb.  gl.  135. 

hobelos  ad),  holzlos.  du  holze- 
löser  witze  ein  stam  FrL  62,  28. 

liolzbir,  holzloesc,  holzschif, 
holztrcger,  holz  tobe,  holz  wagen, 
holzwec ,  holzwurtn  s.  das  zweite 


hülzin  odj.  von  hol».  Gr.  I3, 
160.  —  kehr.  12.  b.  aüd.  bl.  1,402. 
Hoiss  (ahd.  höni)  adj.  hochfahrend, 
übermütig,  vgl.  huoch  spott.  Gr  äff  4, 
5  689.  RA.  622.  hün  Hätzl.2,  13,98. 
1 24.  —  e;  ist  doch  wftr  ein  wörte- 
lin :  schäme  da;  ist  hoene  Trist.  17807. 
ir  stt  ine  longen  seboene,  doch  ist 
schoene  dicke  hoene  beitr.  204.  iuwers 

10    libes  seboene  wil  werden  mir  ze  hoene 
Ls.  2,  698.    man  sibt  manege  schoene, 
diu  doch  ist  gar  hoene  Vrid.  104,  20. 
*vgl.  einl.  XCV.    nimt  er  eine  schoene, 
man  spricht  si  ist  ze  hoene,  und  muo; 

15  ir  undertH-nig  wesen  firagm.  28.  c. 
vgl  Ls.  3,  424.  Udtzl.  2,  13,  124. 
die  was  unmäzen  schöne  und  dä  bl 
ouch  gar  höne  Kolon.  98.  diu  clare 
unde  schoene  wart  ü;er  ma;en  hoene 

20    fragt».  1 8.  b.    senftmüetic,  niht  hoene 
Diut.  2,  145.     einer  ze  senfte,  der 
ander  ze  hoene  fragm.  28.  b.  vgl.  Ls.  3 
423.  Hätzl.  2,  13,  98.    man  stet  e; 
Obel  (da;  man  si  hei;e  schoene),  e; 

25  ist  ze  wich  nnd  ofte  hoene  Waith.  35, 
28.  nu  ist  si  (die  weit)  worden  alsö 
hoene  das.  23,  32.  der  tievel  boene 
Greg.  1 56.  zwein  hoenen  ganzen  (gän- 
serichen)  giengen  si  geltch  ÄS.  2,77.  b. 

30  ein  muoterswin  grö;  und  scheen ,  diu 
was  sö  rehte  hoen  da;  si  kein  wolf 
erbeiz,  Ls.  3,  407.  hoene  winde  MS. 
2,244.  a.  2.  einer  der  gegenständ 
der  Verachtung  ist?    michels  boumes 

35  schöue  machet  dicke  höne  (man  findet 
ihn,  innen  hol  und  verspottet  ihn  dann) 
pf.  K.  71,  21.  vgl  hcBne  subst. 

im  hoene    adj.    nicht  hochfahrend; 
sanft  und  bescheiden,    diu  un hoene  Iw. 

40    2  6  7.    zübtic  und  nnhoene  U.  Trist.  3562. 
bönkust,  hönlage,  hönewtse  s. 
das  zweite  »ort. 

Iiöiilicli,  huMilich    adj.      1.  zum 
schmähen  geneigt,    vil  hönllches  muo- 

45    tes  wÄren  si  Pass.  32,51.       2.  mit 
verbunden,  schmählich,  inglo- 
rius  sumerl  1 0,  42.    leit  der  gotis  sun 
hönllchin  död  Schöpfung  97,  23.  tri— 
ben  st  hönlichen  glimpb  Pass.  65,  75. 

50       hönliche,  boenliche,  -en  ade. 

45# 
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mi7  Schmähungen,  dö  er  in  liomliche 
enpfle  Cr«?«;.  3498.  vil  hönlich  st  an 
in  schre.  /Vws.  61,  25.  da;  volc  hön- 
liclien  Her  das.  69,  47. 

könsaru  ad;,  zum  schmähen  ge- 
neigt, ridiculosus  sumerl  15,  36. 
da;  sibeio  edele  man  solde  wesen  hön- 
sam  L.  Alex.  4146  W.  am  da;  alleine 
da;  er  was  hönsam(?)  Herb.  2999. 
rgl.  Frommann. 

unliönsam  adj.  nicht  tum  schmä- 
hen geneigt.,  züchtig,  artig,  da;  er  sie 
gruo;te  unhönsam  (gedr.  inhonsam) 
Hohes.  102. 

honst  liaft  stf.  schmähende,  über- 
mütige behandkmg.  swic  er;  mit  hön- 
schaft  tete  Greg.  2843.  vgl.  3474. 
si  Irint  da;  riche  in  hönschaft  vil  ge- 
vrit  MS.  2,  222.  a.  diu  was  ir  ant- 
wort  hönschaft  vol  Kolocz.  101.  da; 
was  der  pfa(Ten  hoinschaft  spott  mgst. 

1,  131,  3. 

hoene  stf.  1.  hochfahrendes  we- 
sen, Übermut,  si  mugen  sich  seilen 
liame  mü;en  Frl.  384,  6.  der  treil 
der  b<vne  krenzel  in  slnes  herzen  swen- 
zel  das.  318,  12.  2.  der  zustand 
teo  man  übermutig  behandelt,  geschmäht 
wird;  schmach,  schände,  da;  was  ein 
gr6;iu  bame  Mai  54,  6.  dicke  wor- 
den ist  ze  harn  getwungen  diensl,  ge- 
ribenin  schäm  HelbL  2,  149.   6,  48. 

heende  {ahd.  hönida  Graff  4,  690) 
stf.  1 .  hochfahrendes  tvesen,  Übermut. 
ern  uopte  neheine  hönde  Genes,  fundgr. 

2,  53,  3.  er  höt  mir  manige  htm  de 
vcrwi;;en  JfccAr.  74.  a.  er  ist  der 
hamde  ein  ursprinc  Lanz.  738.  2. 
schmach,  schände,  slnes  vater  bönde 
fiele  er  zo  gammc  Genes,  fundgr  %  2, 
28,  30.  si  lie;;en  si  haben  ire  höndc 
das.  50,  16.  dulden  hönedc  unde 
schaden  Roth.  1811.  rgl  2240.  wir 
schellen  alle  ein  ander  leben  unz  d<t; 
wir  in  den  beenden  sweben  Vrid.  63, 1 9. 

luene    (ahd.  höoju  Graff  4,  691) 

SWT>.  behandele,  mache  verächtlich, 
schmähe,  entehre.  1.  ohne  accu- 
sativ.  zwlvellop  da;  harnet  Waith. 
49,  9.    fride  hallen  kramet  alle  rit- 


terliche wirde',  fride  brechen  harnet 
Tit.  40,73.  niht  so  rehte  baue  schmähe 
MS.  l,59.b.  2.  mit  transit.  accus. 
9.  ohne  teeitem  zusaiz.  nebein  Trum 
5  v  man  spulget  den  anderen  honen  Genes 
fundgr.  2,  29,  18.  war  umbe  honst 
du  mich  Diemer  14,21.  owi,  sprach 
die  kuningin,  wie  wer  nu  gebönit  sin 
Roth.  2071.  vgl.  1805.     des  wip  da 

10  sint  gehamet  büchL  2,  70 1 .  da;  men- 
sche ist  ein  bceser  sae :  e;  harnet  mane- 
ger würze  smac  Vrid.  21,  20.  so 
müe;  wir  immer  sin  gelästert  unde 
gehamet  Mai  154,  39.    da;  ich  dich 

15  lä;e  hönen  und  mit  dem  Wide  krönen 
Pass.  207,  26.  der  könig  begunde 
harnen  und  strafen  sere  diso  maget 
fragm.  18.  a.  —  der  künec  in  bonde 
(dadurch  daß  er  ihn  der  mannkeil 

10    beraubte)  Porz.  657,  2.    er  wolte  mich 
honen  (sagte  Potiphars  weib')  Genes 
fundgr.  2,  57,  8.  II.    du  htkst  mine 
tobter  gehamet ,  ir  schämen  Up  enl- 
schomet  U.   Trist.  699.  —     da;  ir 

25    schäme  harnet,  mit  schamheil  über- 
schamel  gar  aller  wlbe  schöne  H.  Trist. 
3919.    diu  reht  sint  gehamet  Wigal. 
10261.    den  hunger  hönen  ihm  fron 
fielen  Genes,  fundgr.  2,  60,  37.  b 

;)0  mit  präpositionen.  si  wären  an  ire 
sweslcr  sö  gcliönil  beschimpft  Genes. 
50,  1.  din  wibes  zuht  niht  bame  an 
mir  MS.  1,  190.  b.  jfi  wa?re  ich  ge- 
hamet umbe  ir  röte;  glas  Nitk.  17,3. 

35  3.  mit  reflexivem  accus,  swer  den 
andern  kramet  und  sich  selben  harnet, 
der  triuwen  ist  ein  teil  ze  vil  a.  Bednr. 
826.  ern  well  sich  selben  harnen  an 
slnem  werden  gaste  Porz.  410,  18 

40  kamen  sin.  des  mann  es  harnen 
Waith.  104,  5. 

sunderhrenen  sin.  ane  sunder - 
harnen  Frl.  165,  10. 

heener   stm.   derjenige  der  citrus 

45  verächtlich  macht,  ein  bomer  gernder 
wirdekeit  Frl. 

fireboene  stfr.  behandele ,  macht 
verächtlich,  da;  dich  (in)  got  gehame 
En.  10525.  11584.   Waith.  64,  34. 

50    Lanz  3802.  Gndr.  614,  4.  1221,  4. 


Digitized  by  Googl 


HOKEC 


700 


IIONEC 


des  gehoene  got  ir  l!p  Eracl.  3202. 
der  tievel  in  gehoene  MS.  2,  20G.  a. 
got  mobte  den  tievel  nie  buz  gehoenen 
konnte  ihn  nicht  Hefer  demütigen  Vrid. 
68,  15.  da;  iuch  iht  gehobne  iuwers  5 
wibes  schceue  /».  108.  vgl.  Part.  514, 
17.  er  gehonte  {entehrte)  si  Diemer 
30,  14.  niht  gehoene  dlne  geburt  unt 
dich  Trist.  9288.  wie  er  gehoenen 
unser  ß  unt  unser  schrifl  mcge  vrst.  10 
110,  49. 

verhoenc  swc.  1.  mache  verächt- 
lich ,  entehre.  da;  adel  ist  verhoenet 
Frl.  380,  8.  sein  lob  wirt  im  ver- 
bünet  Hätil.  1,  105,  60.  da;  ich  15 
minen  höben  muot  an  dir  verhcenen 
sol  Bon.  1 3, 22.  2.  mache  zu  nickte, 
verderbe,  vgl.  nhd.  'verkante*,  sorge 
hat  da;  herze  verhoenet  MS.  1,203.  a. 
du  hast  verhoenet  min  bröt  besudelt  20 
Bon.  45,  33.  47.     si  hänt  verhcenet 

in  den  mund  gebracht  das.    I,  12. 
an  ir  ist  niht  verhoenet  sie  ist  vollkom- 
men schön  Wölk.  95,2,  4.  vgl.  schneit.  25 
'ein  messer  verhöhnen'  es  stumpf  un- 
brauchbar machen  Stalder  1,  50. 

unverlioenct  partic.  adj.  nicht 
entehrt,  du  treist  der  houhsten  namcn 
ein ,  den  la;  unverhoenet  Frl.  51,  11.  30 

hone  swv.  gerathe  in  schmähen- 
den tom?  sö  muo;  er  aber  hönen 
Mart.  leseb.  766,  23. 

bihonnie    die  sint  misseweude  vri 
swie  man  in  doch  bihonnie  si  sie  ver-  35 
lästert  U.  Trist.  2466.  vgl.  front,  hon- 
nir ,  honier. 
iionec    stn.  konig.  akd.  honag  Graff  4, 
96 1 .  Gr.  2,  296.  gesck.  d.  d.  spr.  1031. 
honic  Legs.  pr.  21,36.  —  demegtio-  *° 
ten  lande  da;  milche  unde  honeges  ist 
flie;ende  Diemer  37,  4.    8ls  da;  ho- 
nich  die  btgcn  u;em  tröre  mugen  vin- 
dcn  Mar.  47.    sin  honic  wart  ze  gal- 
ten a.  Heinr.  152.  vgl.  Waith.  25, 1 8.  45 
alsam  was  in  gevallen  da;  honic  zuo 
der  galten  Greg.  285.    stn  süe;c;  ho- 
ncc  zuo  der  gallen  gie;en  Itc.  66.  ich 
sihe  die  biltern  gallen  mitten  in  dem 
honege  sweben  Waith.  124.  30.    diu  50 


werlt  git  uns  allen  nach  honge  bitter 
gallen  Vrid,  31,  3  und  anm.  uns  Iii 
verborgen  in  dem  honege  diu  bitter 
galle  alld.bL  1,  288.  si  (diu  Minne) 
einec  ist  betalle  bonec  unde  galle  g. 
frau  1350.  Iionec  wirt  selten  guot, 
gemischet  mit  der  gallen  Frl.  29,  19. 
in  slme  süe;en  honge  lit  ein  giftic 
nagel  Waith.  29,  12.  nu  seht  da; 
hone  swie  stie;e ;  si,  da  ist  doch  llhte 
ein  angel  bt.  des  bonges  sue;e  wa?re 
guot ,  wan  da;  vil  wö  der  augel  tnot 
Vrid.  55,  15  und  anm.  vgl.  Geo.  8.  a. 
der  treit  alle  stunde  da;  honig  in  dem 
munde  Trist.  15062.  des  honges  süe;o 
erdriu;et,  sö  maus  ze  vil  geoiu;et  Vrid. 
55,  13.  der  nie  honiges  enbei;  den 
dunkent  dürre  hoizbirn  süe;e  mgst.  i , 
314,  14.  vgl.  Mart.  Diut.  2,  157. 
mit  söe;er  vruht  vurdringen  da;  houic 
von  der  wlden  Barl.  20,  9.  da;  honic 
unvergellet  der  götellchen  süe;ekeit 
durch  dlne  tugent  (Maria)  wart  gelcit 
verborgenden  iu  unser  wahs  g.  sm. 
1012.  honiges  seim  Ulr.  215.  flic- 
;endiu  honeges  süe;e  Gfr.  lobges.  14. 
honeges  vlu;  (Maria)  MS.  2,  220.  a. 

hiimbellioiicc  sin.  hnmmelhonig. 
nlticum  nie)  sumerl.  60.  34. 

rörhonce  stn.  wilder  konig  fundgr. 
1,  135,  5. 

Iionecmsege,  honccimHc,  lioncc- 
seim ,  honeesüc^c ,  honcclragc, 
honectropfe ,  lionccvlade,  lionec- 
vvabe  ,  honeewir^  *.  das  zweite  worl. 

liönipec  adj.  voll  honig,  honig- 
süß, an  dem  hönigigem  wege  Legs, 
pred.  21,  36. 

honige.  sirp.  1.  bin  voll  honig. 
dä  honiget  diu  tanne  Trist.  17986. 
den  diu  zunge  honget  und  da;  herze 
gallen  hat  Waith.  30,  13.  da;  ho- 
nigende  gellet  Trist.  11888.  er  ho- 
niget und  gellet  Suchenw.  21,  109. 
er  honiget  unt  biltert  Mart.  1 1  3.  2. 
mache  tu  honig,  honigsüß.  ein  gc- 
houigetiu  vergift  mgst.  1 ,  350,  30. 
sd  houigent  si  den  dienst  mit  valschen 
trögen  Frl.  293,  10.  —  owC  da; 
mnniger  valschen  mnot  in  herzen  gur 
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verborgen  Ireit  unt  honeget  mich  doch 

mit  dem  munde  gibt  mir  süße  warte 

MS.  H.  3,  13.  a. 
hopfe    {ahd.  hopho  Graff  4,  832)  swm. 

hopfe.  bumulus,  lupulus  swnerl.  40,14.  5 

59,  6.  voc.  o.  43,  100.  119. 
hopfgarte    s.  das  zweite  wort. 
hopfb    stcm.  in 

witehopfe    (ahd.  wituhopho  Graff 

4,  831)  stcm.  wiedeltopf,     tu  hoppe,  t0 

hopfe  hüpfe,  daher  holzhüpfer,  baum- 

hiipfer?  upupa,  epops  sumerL  29,43. 

47,  35.    witiliophe  gl.  Mone  7,  595. 

wilbopfe  swnerl  20,  4.    withopf  voc. 

0.  37,  119.  widhopfe,  widhopf  gl.  15 
Mone  6,  345.  H.  sei  kehr.  5,  416. 
withhop  gl.  Mone  4,  95.  widehop 
Diefenb.  gL  133.  148.  widehoppe 
das.  287.  —  umbe  den  witehophun 
Karaj.  104,  1.  20 

moppe,  hippb,  höpfr  stco.  hüpfe,  springe, 
akd.  huphju  Graff  4, 833.  noch  Schweiz. 
* hoppen'  Stalder2,  53.  repere  hop- 
pen  Diefenb.  gl.  236.  hupphinde  unde 
springinde  Ath.  C*,  97.  hoppen  und  25 
zoppen  beitr.  167.  wa;  hiu;er  me- 
gede  hnbbet  üf  dem  anger  leseb.  515, 
1 9.  mtn  sele  üf  eime  rippe  stat,  wa- 
fen!  diu  von  dem  wlne  dröf  gehiippet 
hat  MS.  2,  t05.  b.  wa  wilt  du  hup-  30 
pen  hin  ü;  dem  neste  das.  85.  b.  an 
dem  tanz  mit  dem  üf  hüpfen  MS.  H. 
3,  236.  b.  ich  wil  noch  tanzen  an 
dem  reien  dieweil  ich  nur  mag  auf- 
gehopfen  0  tropfen)  altd.  bl.  1,  410.  35 

uberbüpfe  sier.  übergehe,  über- 
schlage, so  scolte  wir  doch  ettewa; 
uberhupphen  Genes,  fundgr.  52,  2t. 
vgl.  ich  überhebe. 

boppatdei,  hoppclrcic     $.    das  40 
zweite  wort. 

boppenie  stf.  alsd  müet  si  der 
gouch  mit  stner  hoppeole  Nith.  26,  4. 

noppEL    stm.?  stn.?  rümpf?    da;  ander 
des  hoppels  lifin  ich  begraben  gest.  45 
Rom.  40. 

hör  (-wes)  stn.  kolh.  ahd.  horo,  gen. 
horawes  Graff  4,  1000.  vgl.  Wacker- 
nagel in  H.  zeitschr.  7,  129.  Frisch 

1,  466.  b.  Schmeller  2,  234.  Schmid  50 


schwäb. wb.  286.  höre  cenum  sumerl. 
4,  33.  —  da;  höre  berjen  Exod 
fundgr.  87,  1 1 .  der  froske  in  deme 
horewe  Diemer  38,  19.  ein  bor  er 
temperen  began,  füre  mlneu  ougen  er 
i;  streich  :  diu  blintheit  mir  entweich 
das.  247,  11  und  anm.  vgKurst.  110, 
26.  hör  ze  horwe  hör  treit,  sö  frinnt 
den  friunt  ze  grabe  leit  warn.  15. 
da;  swln  bewolle  ouch  sin  nase  mit 
dem  unreinen  horwe  Diut.  3,  294. 
w6  den  die  sament  hör  und  miste  das. 
295.  da;  im;  hör  durch  die  ringe 
dranc  Lanz.  2921.  si  viel  in  da;  bor 
Eracl.  3677.  swa  blinde  gfit  dem 
andern  vor,  die  vallent  lihte  beide  in; 
hör  Vrid.  55,  10.  giengen  hundert 
tören  vor  unt  vielens  alle  in  ein  hör. 
ein  wlser  man  soll  umbe  gan  unt  sol 
si  alle  ligen  lan  das.  70,  27.  die 
h(ehsten  tragent  uns  bilde  vor,  diu 
manegen  leitent  in  da;  bor  das.  69,24. 
swer  da;  bor  und  den  mist  rüeret  da; 
ervület  ist,  der  envindet  niuwan  stanc 
Heinr.  v.  d.  Türl.  33.  du  hei;est 
mich  ein  toube;  bor  an  beten  unde 
einen  stein  Barl.  320,  10.  si  wur- 
den in  da;  hör  getreten  PaniaL  700 
da;  si  niht  hangen  in  da;  bor  troj. 
HO.  c.  schiuhestu  du  da;  hör  Amur 
522.  alsam  ein  tumbe;  swin  da;  für 
den  grüenen  anger  nimt  die  triieben 
lachen  und  da;  bor  MS.  2,  218.  b 
die  füe;e  wären  sebirbin  bor  thonerde 
das.  175  b.  von  wa;;er  und  erden 
komet  hör  Renner  6124.  striche  ab 
da;  bor  von  der  tale  Legs.  pr.  40, 29. 
unreine  machen  mit  höre  von  der  stra;en 
das.  43,  33.  wol  üf  mit  dioem  muote 
usser  dem  horwe  und  der  tiefen  lachen 
llpltcher  wollust  Suso,  leseb.  878,  17. 

borams,  horlache,  horlade,  bor- 
sac,  Yiortobcl,  horgewat  s.  das 
zweite  wort. 

burwe  stn.  koth.  ane  sunden  hurwe 
(murwe)  Mart.  109.  167. 

gehurwe  (ahd.  gehurwi  Graff  4, 
1001)  stn.  menge  von  koth.  Mart.  118. 

boroec  (ahd.  horawig  Graff  4. 
1001)  adj.  kothig     ein  bor  w  ige;  muor 
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Laut.  29 1 6.  dö  was  diu  selbe  slra;e 
borwec  Eracl.  3662.  da;  der  wec 
niht  hörig'  sol  sio  Leys.  pr.  41,  30. 
in  eime  hörigen  pruole  das.  65,  3.  — 
horwegiu  kleider  Maßm.  Alex.  s.  72.  a.  5 
diu  horwge  baut  Vrid.  70,  6.  borge; 
anllitze  U.  Trist.  2485.  mit  borwigen 
fliegen  gest.  Rom.  116.  —  diu  bor- 
wigeo swio  Diut.  3,  294.  der  hor- 
wige  irdenisch  sac  der  leib  Bert.  190.  10 
sweuoe  uos  unser  missetat  swarz  und 
hörig  gemachet  hat  Vaterunser  1686. 

horvvege,  borge  siev.  mache  kothig. 

behoree         beschmutze,  man  scol 
diu  mergrie;er  vur  diuswin  niht  gießen.  15 
si  nie;ent  ir  niht,  da;  ist  war :  si  behor- 
geut  si  aver  vil  gor  H.  seitschr.  1,  270. 

uiibeborgct    adj.  part.  nicht  be- 
fleckt Mari.  76. 
tiiKHK    swd.  ich  höre.  —    goth.  hausja,  20 
ahd.  hörju;  vgl.  lat.  audio.    Vlfil.  tob. 
60.  Graft  4,  1001.   Gr.  1,   950.  J. 
Grimm  in  H.  %eUschr.  6,  4.  neben 
baren  in  mehr  niederd.  denkmälern 
auch  hören  Kolon.  232.  Pass.   188,  25 
40.  Mar  leg.  22,262.  vgl.  Hahn  1,16. 
Lachmann  tu  Nib.   1462,  2.  —  I. 
höre,  höre  an.       1.  ohne  adverbiaU 
prapos.      a.  ohne  weitem  tusattj.  da; 
si  niht  borte  noch  ensprach   Waith.  30 
37,  21.    dö  er  den  risen  valleu  sach 
und  weder  hörte  noch  ensprach  Türh. 
Wh.  245.  a.  vgl.  Lachmann  %u  Iw. 
1328.    höru  Pass.  188,  40.    höra  hie 
Marleg.  22,  262.      b.  mit  daäv  der  35 
perton.    er  bat  si  imc  hören  Genes, 
fundgr.  53,  29.    beere  mir  höre  mir 
zu  MS.  2,  134.  a.        c.  mit  genitir 
der  sache.    da;  ich  der  schände  su- 
mellcber  heere  beitr.  264.       d.  mit  40 
accus  si  hörte  ein  born  Iw.  2 1 4.  dise 
hörten  seitspil  das.   II.      er  hörte 
eine  messe  das.  181.     messe  hören 
Pan.  435,  24.     nu  bcerenl  frümde 
sacbe  Waith.  104,  12.     ein  vremde  45 
ma?re  beeren  Iw.  171.     baren  liebiu 
miere  Pan.  252,  2.    hart  ein  ander 
nere  das.  110,11.    beeren  der  Werlte 
spot  das.  330,  2.    nu  beer  ouch  miu 
komn  das.  767,  30.    sehen  undc  lur-  50 


reu  möht  ir  in  dicke  noch  gesunt  das. 
506,  9.        e.  mU  infin.  cgi.  Gr.  4, 
100.  62.     si  hörten  sagen  Iw.  95. 
172.  186.    siis  hört  ich  sagen  Part. 
23,  2.  73,  9.     sö  wir  beeren  sagen 
Nib.  93,  1.     von  grö;er  übermüde 
muget  ir  beeren  sagen  das.  944,  1. 
beert  vou  uventiure  sagen  Pari.  399,  1. 
heert  ra£r  von   richheite  sagen  das. 
237,21.  nu  heert  ouch  von  Sigünen  sugn 
das.  139,  23.    da  vou  wir  beeren  beide 
singen  unde  sagen  Waith.  13,  13.  — 
buert  in  rehter  nennen  Pan.  140,  11. 
swä  man  nennen  hörte  den  slnen  na- 
men  MS.  2,  239.  b.    ich  hört  ie  sa- 
gen ma?re  Pan.  439,  13.     er  hörte 
sagen  nuere  Nib.  45,  2.     nu  herret 
wunder  sagen  das.  90,  2.    nuo  herret 
wunder  von  der  liebten   wa?te  sagen 
das.  354,  4.  vgl.  1,  4.    diu  m»rc 
hörte  Hagne  dö  von  Kriemhildc  sagen 
das.  1211,  4.  —    als  wir  diu  buoch 
hören  schreiben  tod.  gehüg.  129.  noch 
beeret  ein  andern  sturmschal  von  un- 
serm  herhorne  tie;;en  das.  26  t.  daz, 
ros  börter  dö  weien  L.  Alex.  328. 
si  hörten  hüeve  klaffen  Nib.  1541,  2. 
man  hört  diu  sper  dt  krachen  Part. 
378,  10.    ich  hörte  ein  wa;;er  die;en 
Waith.  8,  28.    niemen  hörte  in  kla- 
gen iw.  202.    man  hört  in  sere  vle- 
ben  Pan.  414,  12.    wir  hörten  iueh 
der  kristenheit  gebieten  Waith.  11,8. 
merke  rebte  wa;  du  mich  beerest  sa- 
gen Nib.  429,  2.    da;  boer  ich  wal- 
here  klagen  Waith.  13,15.    ich  hörte 
ein  kleine  vogellln  da;  selbe  klagen 
das.  58,  27.     ouch  hörte  ich  ie  die 
liute  des  mit  volge  jehen  das.  31,1. 
—  ich  han  des  jehen  hoeren  Gudr. 
637, 3.  vgl.  Gr.  4,  1 69.      f.  mit  partic. 
vgL  Gr.  4,  128.    ich  gehörte  nie  ge- 
lesen Rab.  779.    nu  han  ich  ofte  ge- 
hört gesaget  amgb.  17.  b.       g.  mit 
untergeordnetem  sa/se.    nu  hoert  ouch 
wie  der  knappe  tuot  Pan.  644 ,  20. 
swer  ruochet  beeren  war  nu  kumt  den 
fivenliur  hat  ü;  gefrnmt  das.  224,  1. 
vgl.  470 , 22. 825, 1 8.    hoera,  Walther, 
wie;  mir  stftt  Waith.  119,11.  der 
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schifman  hörlc  da;  er  ranc  mit  sorge 
Pari.  548,  1.  tgl.  437,  3.  weit  ir 
nu  beeren  wie  diu  sprach  das.  76,22. 
uu  heert  wie  Cuunewäre  sprach  das. 
305,  26.  tgl.  84,  8.  217,  8.  280,1.  5 
318,  28  und  m.  hie  muget  ir  beeren 
gerne  wa;  der  degen  sprach  Mb. 
1 661,  2.  —  nu  heer  wa;  disiu  ma?re 
sin  Part.  141,  15.  nu  hecret  wa; 
diu  frouwe  tuo  das.  138,  16.  vgl.  \o 
225,  1.  234,  30.  333,  18.  354,  4. 
nu  beeret  unde  merket  ob  si;  denne 
tuo  Waith.  66,  9.  nu  beert  ouch  wie; 
ergienge  dort  Part.  293,  18.  cgLbü2, 

18.  —    nu  heeret  wie  das.  319,30.  15 
323,  15.    nu  beere  wie  Barl.  62,  40. 
diu  born  bediutent  hecrä  wa;  Frl.  171, 
13.     h.  mit präposittonen      a.  welche 
die  person  (den  sprechenden  u.  s.  tc.J 
bezeichnen,    von  dem  wirte  wart  ge-  20 
hört,  man  solle  Part.  641,  8.  mau 
hurt  da  von  den  geslen,  die  klagten 
das.  377,  13.     von,  den  riehen  hcr- 
ren  hörte  man  Nib.  43,  2.    sun  höre 
her  zuo  mir  Diemer  22,  20.       ß.  25 
welche  die  sacke  bezeichnen,    nu  bee- 
ret ouch  von  jenen  beiden,  umb  ir 
komn  und  umb  ir  scheiden  Pars.  287, 

19.  boerent  umbe  da;  ros  sin  fragm. 
29.  c.  vgl.  30.  a.  Gr.  4,  855.  wan  30 
hecret  a  n  der  rede  wol,  wie;  umb  da; 
herze  stat  Waith.  83,  38.  2.  mit 
adverbiabpräpos.  kerbest,  nu  beer  an 
min  leben  MS.  2,  105.  a.  die  andern 
hörten  zuo  Genes,  fundgr.  2,  63,  2.  35 
da  höret  iu  alle  zuo  das.  61,  19. 

II.  gehöre ,  komme  als  eiyenthum  oder 
tubehörde  zu ,  bin  erforderlich.  1. 
mit  adeerbien.  wol  diemuoter  diu  da; 
kint  gebar  da;  sol  ze  dienste  beeren  40 
dar  Part.  471,  4.  war  du  beerest 
Suso,  leseb.  881,  38.  gedanc  noch 
vrage  beert  niht  dar  Vrid.  9,  7.  ze- 
samen  beert  nit  arm  und  rieh  Bon. 
77,48.  2.  mit  präposittonen.  a.  45 
an.  den  orsn  diu  da  barnt  ans  gra- 
les  schar  Part.  474,  4.  da;  beeret 
an  dich,  berre,  niht  BarL  295,  20. 
b.  i  n.  du  hoerest  in  da;  vatcrlant  des 
himelschcnparadises5«5p,  leseb.  881 ,3«.  50 
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c.  nach,  ze  sölben  werken,  da  misse - 
wende  heeret  nieb  Part.  338,  26.  du 
beert  iedoch  genäde  nach  das.  515,  18. 
vgl.  511,16.  d.  u  f.  wines  der  wol 
tribe  ein  rat  hecret  üf  der  stra;e  pfat 
MS.  2,  105  b.  «.wider,  wider 
da;  alter  höret  keine  arzente  Matt.  259. 
f.  z  e ,  z  u  o.  die  dri  Damin  hörinl  zuo 
einem  holze  leseb.  192,  10.  sin  bet- 
reut niht  ze  dirre  schar  Trist.  4751. 
sö  beert  unlriuwe  zer  helle  schar  MS. 
1,  186.  b.  diu  eine  (kröne)  beert  zc 
Korentin  Wigal.  8593.  da;  höret  zuo 
dem  rehte  fällt  dem  rechte  anheim 
Karaj.  13,  5.  da;  zer  waren  liebe 
hörte  Part.  712,  27.  —  da;  reht 
höret  da  zuo  datu  ist  das  recht  er- 
forderlich Karaj.  4,  16.  da  beeret 
gro;iu  ahte  zuo  büchl.  2,  183.  da 
hörte  arzente  zuo  o.  Heinr.  198.  vgl. 
230.  dä  zuo  beeret  be;;er  lön  /r. 
91.  vgl.  145.  159.  294.  da  beeret 
ouch  geloube  zuo  Waith.  66,  12.  da 
heeret  witze  zuo  das,  105,  2.  dar 
zuo  beeret  denne  rat  jüdel  131,  17. 
beeret  dehein  rat  da  zuo  läßt  sich  da- 
bei etwas  rathen  Iw.  78.  ze  dem  ur- 
liuge  heeret  gotes  zorn  ist  damit  ver- 
bunden warn.  936.  da;  dehein  ge- 
nflle  beer  da  zuo  aneg.  6,  78.  dä 
beeret  arbeit  zuo  Iw.  107.  vgl.  110 
27 1 .  da;  scheiden  dar  zuo  hörte  Porz. 
733,  11.  dä  heert  niht  zuo  dan  lideu 
Ls.  2,  182.  3.  mit  adcerbialpra 
Positionen,  der  apfel  heeret  dich  niht 
an  troj.  16.  c.  ander  gezierde  diu 
die  weite  an  heeret  Griesh.  pr.  1 ,  71. 
wa;  heerent  dich  dis  bocke  an  Bon. 
30,  15.  dis  bisebaft  heeret  wol  die 
an  das.  5,  37.  da;  in  ane  beert  von 
disen  dingen  mgst.  291,6.  höve,  die 
da$  gotsbus  an  heerent  Gr.  w.  1,  1.— 
nein  ein  golshausman  ein  weib  die 
im  nicht  nach  horli  Gr.  w.  1,  268. 
IU.  höre  auf.  vgl.  Schneller  2,  233. 
Stalder  2,54.  Schmid  Schwöb,  wb.  286. 
1 .  ohne  genitit.  der  herzöge  hie;  du 
beeren  Servat.  2474.  da  mite  was  dä 
ge  heeret  Er.  7550.  geswtgent  unde 
heerent  noch  2511  S.  und  anm.  valer, 
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beere,  es  ist  genuoc  Türk.  Wh.  I09.b. 
2.  mit  geniliv  er  hie;  böreo  der  mar- 
ter  Kart.  I  68.    wil  si  des  niht  hören 


beeren    stn.    das  hören.     in  ist  5 
aller  sin  verseil,  gan,  sprechen,  hcereu, 
sehen  Barl.  98,  13. 

uiigchorret ,  ungcbört  adj.  pari. 
\ .  nicht  gehört,  er  wart  vil  ungchört 
Pass.  168,  82.  2.  unerhört,  ein  10 
ungehceret  dinc  troj.  47.  c.  vgl.  büchl. 
1,  468.  Lanz,  6749.  min  unbiide  ist 
ungehört  Mai  175,  23. 


in  was  wise  ime  15 
ze  luonne 


da;  zuo  hehrere 
ieseb.  890,  27. 

erhoerc    swv.     1.  höre.      a.  mit 
accus,     da;  erhörte  oucb  diu  reine 
magt  a.  Heinr.  460.  vgl  1221.     dit  20 
mere  wart  sö  wlt  erhört  Pass.  327,  89. 
der  wolf  dir  schaden  tuot,  erhcert  er 
dich  MS.  2,  174.  b.        b.  mit  infin. 
dö  erhörte   wir  sö  vil  unsen  hirten 
rüefen  leseb.  697,  18.      2.  erhöre.  25 
got  er  gnidöte  da;  er  in  sö  stiere 
erhörte  Genes,  fundgr.  34,   16.  er 
erhcert  nns  sa   zestete  warn.  3576. 
der  habest  muo;  erhceren  mich  Mai 
223,  40.    mine  bete  erhceren  Trist.  30 
4903. 

gchcere  svw.  I.  höre.  l.  ohne 
casus,  di  toupen  gehörent  fundgr.  1 , 
137,  39.  er  lie;  si  wol  gehören  das. 
160,  42.  grö;  wunder  ist  da;  iemen  35 
da  geheeret  Waith.  20,  9.  des  gehör- 
ter noch  gesach  sö  wol  6;  der  isen- 
wete  Er.  4156.  si  gehörte  noch 
gesach  Er.  8827.  vgl.  Wigal.  4900. 
weder  gehörte  noch  eospracb  Iw.  57 
und  Lachmann  &.  1328.  gehörte  unde 
such  das.  152.  vgl.  170.  294.  247. 
Waith.  9,  18.  da;  er  gesach  und  sich 
versan  unde  gehörte  alsam  ouch  e  Er. 
9220.  —  Moyses  ne  gehörte  ime  ^ 
(dat.  eth.)  ni  sö  leide  Diemer.  53,  6. 
2.  mit  daliv.  die  rchten  pf offen  warne, 
da;  si  niht  gehoeren  den  nnrebten 
Waüh.  10,  22.  3.  mit  accus,  er 
gehörte  den  vogclsanc  /r.  45.     nu  50 


gehörte  ein  vrouwe  disen  zoru  das. 
225.  do  si  gehört  diu  ma*re  Mb. 
1214,1.  al  die  ir  prls  gehörten  Pari. 
47.7,  12.  8wic,  lä  mich  geheern  gr. 
roseng.  21.  b.  3.  mit  infin.  ichn 
gehört  bi  mtnen  tagen  nie  selbes  niht 
besagen  Im.  29.  swa;  ich  von  Mar- 
kes tugende  ie  gehörte  sagen  Trist. 
498.  —  ja  gehwret  man  mich  nim- 
mer me  deheines  valschen  wibes  lop 
gesprechen  noch  gesingen  fronend. 
426,  2.  II.  gehöre,  komme  m.  1 . 
mit  präpos.  a.  u  f.  sinwel  arflbsclt 
ein  borte  oben  druf  gehörte  Parz. 
231.  12.  b.  Tür.  da  für  geheeret 
dagegen  hilft  kein  list  Er.  5988.  c. 
ze,  zuo.  die  gehörent  unde  treffen t 
ze  einem  hlwiske  Windb.  ps.  s.  539. 
sine  scbiltriemen  swaz  der  dar  zu» 
gehörte  Pan.  37,  4.    dar  zuo  gehörte 


das.  4,  5.  dä  geheeret  arbeit  zuo  das 
ist  mit  mühe  und  noth  verbunden  bucht. 

1,  613.  vgl.  ich  beere.  2.  mit 
adcerbialprdpos.  a.  ich  geheere  a  n 
u.  mit  accus,  da;  kint  und  alle  di  i; 
ane  gehörten  myst.  1,  50,  20.  da; 
gebeert  ainen  weisen  Kirsten  an  ge- 
ziemt ihm  Suchenw.  38,  128.  vgl.  290. 
leseb.  958,  13.  ß.  mit  dat.  da;  eine 
da;  geheeret  an  dem  bA  beste  kommt 
ihm  tu  MS.  2,  152.  a.  b.  zuo. 
das  die  selb  Schätzung  dem  selben 
Wcrnhern  ein  teil  zuo  ^eherren  uud 
werden  solle  leseb.  959,  40. 

iingchcerciide  adj.  partic.  surdus 
voc.  o.  3,  26.  er  tuot  ouch  flf  diu  ören 
den  ungeheerenden  tören  Barl.  38,  28. 

iibertWre  swv.  1.  höre  gan*  an 
und  prüfe,  eines  tsges  dö  her  sine 
kinder  uberhören  solde  myst.  1 ,  1 54, 1 4. 

2.  höre  nicht.  Eve  diu  got  ubirhörle 
leseb.  273,  28.  Eve  diu  ir  schepfwre 
überhörte  Pan.  463,  21.  da;  er  het 
ßberheeret  slnes  schephwres  gebot  aueg. 
18,  8.  vgl.  Barl.  209,  15. 

überkerren  stn.  das  anhören,  swa 
er  getihtc  bc;;crn  wil  da;  er  ze  rehte 
be;;ern  sol,  da  kumt  sin  überheeren 
wol  HA.  v.  Orl.  leseb.  600,  10. 
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verheere  stcv.  höre  an.  I .  ohne 
accus,  ein  keiser  sol  verheeren  vil,  6 
daj  er  zuo  einer  sache  fle  Dioclet. 
4015.  2.  mit  accus.  da  $  ir  fürba;  mich 
niemer  m£  verheeren!  das.  5761.  lont  5 
und  leut  verheeren  Haiti.  2,  2,  158. 
wöll  ir  ein  klein  verheeren  mich  das. 

1,  105,  5.  Wölk.  36,  1,  5.  —  ver- 
höre mfnen  muot  Pass.  165,68.  und 

ir  klage  verheert  wart  Dioclet.  889.  10 
lönt  die  «ach  verhören  mich  s.  meisler 
99,2.  do  enpftengen  si  die  hriefund 
verheerten  si  Zürich,  jahrb.  43.  ain 
paur,  der  nie  geschria  v  er  hart  Wölk. 
26,  277.  15 

hoeraere    stm.  hör  er.    tod.  gehüg. 
258.  aneg.  4,  66. 

sachverhoerer    stm.    auditor  gl. 
Mone  8,  251.  vgl.  Diefenb.  gl.  45. 

geheere  adj.  hörend,  gehorsam.  20 
geheere  und  nichratec  Tit.  14,  17. 

ungehoere  adj.  ungehorsam,  da 
riwet  die  sundvre  daj  si  ie  wurden 
un gehdren  Karaj.  35,  19. 

widerheere     adj.     widers]>enstig,  25 
cunlumax.  kompt  der  nit  für  gericht, 
sö  ist  und  beisset  er  widerheer  und 
dem  gericht  ungehorsam  Gr.w.  1 ,  227. 

höre    stf.    das  hören,    gar  dirre 
worte  höre  kom  GawAn  in  sin  öre  Porz.  30 
354,  1.    er  wart  von  dem  winde  der 
höre  verirret  W.  Tit.  160,4.  Petrus 
üf  hör  da;  volc  dö  num  Pass.  174,83. 

überhöre    stf.    contumacia  Oberl 
1699.  35 

widerhoere  stf.  die  folgen  des 
widerhoere  sein*,  der  contumacia.  ain 
widerheeri  werot  als  lang  als  ein  ban 
Gr.  «.  1,  227. 

kirclihoere    stf.  kirchsprengel?  wä  40 
ein  gotshusman  Qsserunthalb  der  kilcb- 
hoere  sitzet  Gr.  tc.  1,  312. 

geheerde  Cahd.  gahörida  Graff  4, 
1008)  stf.  1.  das  hören,  ze  des 
ritters  geheerde  er  sprach  so  daß  der  45 
rilter  es  hörte  Er.  684.  kiusch  ist 
diu  sehen,  din  angesiht;  kiusch  dfn 
gehosrde  in  aller  phliht  Gfr.  lobges.  28. 

2.  gehör,    auditus  gebeert  voc.o.  1, 
251.    fiae  geheerde,  blini  Barl.  67,  7  50 
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fünf  sinne:  diu  gehörde  Roth  pr.  45. 
alle  siune,  wan  allein  geheerde  myst. 
1,  272,  36. 

angeheerde  st.  ze  ongeheerde  ad 
auditum  myst.  I,  310,  1. 

heeree    (oAd.  hörig  Graff  4, 1 008) 

I .  folgsam.  2.  hörig,  leibeigen.  Oberl. 
694. 

geheerce  adj.  folgsam.  Oberl.  503. 
des  wolde  er  ime  gehörec  sin  Pass. 

156,  56. 

überhoerce  adj.  unfolgsam.  Gr. 
u>.   I  ,  150. 

unboerec  adj.  unfolgsam,  ich  bin 
dinem  rate  unboeric  liel.  chron.  6583. 

horche,  horche  stev.  horche, 
höre,  sie  hörechent  des  W.  8,  13. 
der  lectien  der  man  mit  vll^e  horchte 
(rvorchte)  Pass.  23,50.  vgl.  157,18. 
di  heilige  drtvaldikeil  hörchet  wo;  du 
sprechin  wollist  myst.  I,  112,  27. 

gehorche  swt.  gehorche,  wände 
man  slnen  Worten  mit  dienste  gehorchte 
Cvorchte)  Pass.  17,20. 

verhörche  swt.  überhöre,  in  wel- 
chem land  man  das  verhörcht  (:vorcht) 
Wölk.  26,  30. 

aoheerlich  adj.  absurdus  Die- 
fenb. gl.  5. 

hörsatn  adj.  gehorsam,  wände  er 
vil  hörsam  was  atnem  valer  tatervnser 
1876. 

gehorsam  adj.  gehorsam:  1.  mit 
genitw  der  sache.  wol  in  die  des  ge- 
hörsam sint  Winsbekm  2, 10.  gehör- 
sam  alles  stnes  gebotes  Mai  76,  36. 
des  bin  ich  gerne  gehörsam  das.  170, 
39.  2.  mit  datic  der  person.  gole 
gebörsam  Diemer.  12,  7.  98,  21.  si 
schol  im  sin  gehorsam  Karaj.  12,  7. 
vgl.  büchl.  I,  896.  Lan.  8429.  Waith. 

II,  7.  Pan.  798, 10.  3.  mit  genit. 
und  dat.  des  was  er  in  gehörsam  Mai 
76,  3. 

un  gebörsam     adj.  ungehorsam 
contumax  Diefenb.  gl.  78. 

gehorsame,  gehorsam  (ahd.  ga- 
börsami  Graff  4,  1009)  stf.  gehorsam 
stm.  Pass.  29,  1 7 :  durch  rechten  ge- 
hörsam. —    michel  gehorsame  er  des 
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vent  Diemer  16,  16.  der  gehörsam 
wil  ich  dich  ledic  sagen  kekr.  12.  b. 
di  in  einer  gehörsam  wellent  leben  ihm 
gehorsam  sein  wollen  pf.  K.  120,  2. 
durch  di  gehörsam  sin  Mar.  78.  der  5 
geböt  e;  ir  bi  der  gehörsam  Uhr.  1 1 80. 
vgl.  Mai  198,  25.  ahte,  bau,  gehör- 
sume  brichet  man  nn  ane  schäme  Vrid. 
1 48,  1  6.  gehörsami  Matt.  26.  39.  53. 
DiuL  2,  160.  10 

ungehorsame,  ungehorsam  stf. 
inobedienlia  gl.  Mone  8,  1 0 1 .  mit  der 
ungehorsam  Helbl.  2,  234.  ungehor- 
sam! leseb.  902,  22. 

gehorsame  (ahd.  gahörsamöm  Graff  15 
4,  1010)  su>v.  ich  bin  gehorsam.  1 . 
mit  dativ.  so  gehörsamet  iuwerme 
geböte  ubel  unt  guot  Genes,  fundgr. 
1 8,  43.  vgl.  aneg.  1 9,  3.  jüdel  1 34,  1 9. 
der  dir  begunde  gebörsamen  Sertat.  20 
9.  tgl.  331.  1545.  1981.  2.  mit 
genüiv  und  dativ.  er  müste  im  des 
gehörsamen  Vau.  280,  56. 

gehörsamkeit    stf.  obedientia  Die- 
fenb.  gl.  189.  25 
uokn    (firaff  4,  1035)  stn.      1.  hörn. 
der  ebir  ein  horn  truog  Anno  243  B. 
der  boc  stie;  hern  Iwein  einen  Stög 
mit  sinem  scharpfen  hörne  leseb.  646, 
29.    der  boc  mit  grölen  hörnen  das.  30 
648,  12.    er  het  des  niuwen  heiles 
horn  uns  üf  gerihtet  durch  gewin  g. 
sm.  1390.  XXX,  7.  vgl.  gehürne. 
2.  hornartige  masse.     (Inf  fingere  mit 
hörne,  da;  horn  sint  die  negele  Genes.  35 
fundgr.  14,  5.       3.  hervorragende 
sftitze.     da;   diu  mäninne  iewederen 
linlben  ein  horn  hat  Diemer  341,  23. 
swen  si  den  pfluoc  begrifent  bl  dem 
horn  MS.  II.  3,  213.  b.     bergspitze,  40 
landspitze  Sehmeüer  2,  239.  Stalder 
2,  55.       4.  horn  zum  blasen,  Wald- 
horn, trompete,    buccina  sumerl.  3,  4. 
sins  kleineres  er  da  lie;  ein  swert, 
ein  horn,  ein  vingerlin  Par%.  826, 19.  45 
von  rötem  golde  der  h£rre  fuorte  ein 
scheene  horn  Nib.  892,  4.     min  gul- 
dln  horn  Trist.  3736.     da;  horn  unt 
den  hunt  das.  16662.    sins  horncs  du; 
Waith.  18,  7.     von  dem  hörne  der  50 


schal  ho.  214.  swer  sö  heere  die;en 
mines  hornes  schal  Gudr.  1350,  2. 
sin  stimme  lüte  sam  ein  horn  Iw.  35. 
e;  missehillet  ofle  ein  horn  Frl.  70, 1 3. 
ein  horn  blasen  Iw.  214.  Ai'6.886, 2.  Geo. 
3 1 .  b.  der  helt  ü;  Sturmlant  begunde  ein 
horn  blasen,  da;  man;  über  sant  wol  von 
slnen  kreflen  hörte  drf;ic  rolle  Gudr. 
1392,  2.  sehzec  tüsent  hörne  pliesen 
si  da  vorne  pf.  K.  233,  14.  Buolandes 
horn  Olifant  das.  214,  26. 

Iiö'rnelin  stn.  kleines  horn.  Trist. 
3 '20 2.  3416. 

einhorn  s.  einhürne. 

hcrekorn,  herhorn  stn.  heerhorn, 
kriegestrompete.  tuba,  buccina,  classi- 
cum  «unter/.  36,  5.  6.  voc.  o.  28,21. 
herehorn  du;;in  Anno  449  B.  kehr.  3,  c. 
Servat.  2036.  noch  beeret  ein  andern 
sturmschal  von  unsern  herborne  tie;;eu 
tod.  gehüg.  261.  da;  houbet  diu;et 
von  gesübte  als  ein  herhorn  warn. 
2193. 

hirghorn  stn.  cornu  cervi  su- 
merl. 55,  35. 

leithorn  stn.  hirtenhorn.ps.  Argent. 
97.  Oberl.  913. 

ohsenborn  stn.  oehsenhorn.  din 
ohsenhorn  da;  puxet,  vliueh !  Frl.  304, 1 1 . 

raeborn?  stn.  porrigo  est  inflr- 
mitas  porcorum  das  rackhoren  Die  fenb. 
gl.  218. 

tinetchorn,  tinthorn  stn.  atramen- 
tarium.  Ls.  2,  546.  vgl.  Graff  4,1037. 

walthorn  stn.  waldhorn.  ich 
wünsch  da;  im  iht  hell  siu  walthorn, 
da;  e;  den  hal  hab  verlorn  Ls.  2, 427. 

Wiehorn  stn.  heerhorn ,  krieges- 
trompete. classes  (d.  1.  classicum) 
sumerl.  5,  36. 

wisenthorn  stn.  horn  des  büffel- 
ochsen, das  als  jagd-  und  heerhorn 
dient,  sam  man  hört  ein  wisenthon), 
dem  edeln  forsten  ö;  erkorn  diu  stimme 
ü;  stnem  munde  erdö;  in  der  stunde 
kl.  313. 

hornaffc,  hornbile,  bornbUsc, 
bornbläser,  bornblast,  hornbogc, 
bornbrtiodcr  ,  borndön ,  horndö;, 
hornschal,  borngcschcllc ,  horn- 
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segc,  hornslangc,  Lornval,  lioru- 
visch,  bornzechc    5.  das  streite  wort. 

gchorn  adj.  gehörnt.  Gr.  1,744. 
c  er  astes  gehornc  wurm  voc.  o.39, 18. 

gehürne  stn.  gehörn,  geweih.  al- 
sam  ein  hir;,  der  balde  ze  holze  und 
in  gcdürne  verirret  sin  gehüroe,  and 
sich  erniuwet  schöne  g.  sm.  1 382.  sin 
alt  gehürne  warf  er  bin  und  ist  gejun- 
get worden  das.  1392.  tgl.  XXX,  6. 
er  kumt  mir  in;  gehürne ,  da;  ich  min 
zun  verdiirne  MS.  H.  3,  267.  b.  man 
setzte  in  üf  eins  esels  satel  oder  ein 
gehürne  da;  ein  batet  wilent  öf  irm 
houbet  truoc  Renner  2477. 

cinkürne  (ahd.  einhurno  Gr  äff 
4,  1038.  Gr.  3,  360)  swm.  einhorn, 
nashom.  unicornis,  monoceros,  rhino- 
ceros  sumerl.  28,  59.  37,  76.  vgl. 
63,  62.  roc.  o.  38,  99.  gl.  Mone  7, 
596.  vgl.  8,  104.  einhorn  das.  4,94. 
sumerl.  48,  34.  der  einhoru  (:  geborn) 
troj.  70.  b.  vgl.  Bit.  110.  a,  ico  aber 
die  über  den  schild  gezogene  haut  des 
einlmrns  gemeint  ist.  —  ein  üer  heilet 
eiiihuru  Karaj.  78,  5.  der  einhurne 
das.  78,  12.  da;  horn  des  einhurnes 
das.  79,  1.  sage  von  dem  einhürnen 
(nach  Isidor,  orig.  12.  2),  daß  er  in 
dem  schoße  einer  jungfrau  einschlafe 
und  sich  so  fangen  lasse  das.  78,  1 1  fg. 
vgL  Pan.  482,  24.  troj.  70.  b.  MS. 
1,  84.  a.  2,201a.  Frl.  KL.  10.  Ren- 
ner 19296.  des  himels  einhürne,  der 
wart  in  da;  gedürne  dirre  wilden  werlt 
gejaget,  und  suoebte,  kciserlichin  ma- 
get  (Maria),  in  diner  schö;  vil  senf- 
le;  leger  g.  sm.  257.  vgl.  XXXH,  30. 
XL VIII,  y.  L,  25.  erzähhtng  von  ei- 
nem einhorn ,  das  einen  mann  ver- 
folgt Barl.  I  t6,  23  fg. 

cingehürne  5/1».  einhorn.  da; 
cingehurue  flüblic  Frl.  KL.  10. 

Ii  11  min,  liürnin,  horn  in  adj.  von 
horn.  co nie us  sumerl.  5,  63.  hnrnen 
was  diu  hrunne  veste  Dieroer  209,  II. 
einen  lintrachen  slnoc  des  beides  (Sieg- 
frieds) haut,  er  badet  sich  in  dem 
bluote:  sin  l.fil  wort  hurntn.  des  snl- 
del  in  kein  Witten  Nib.  101,3.  sö 


singent  uns  die  blinden,  da;  Sifril  bür- 
nto  mit  einer  homhaut  Überzogen  wäre 
Tit.  24,  255. 

vinnerhornin    adj.  von  der  horn- 
5    haut  der  viper  gearbeitet?    ame  span- 
belle die  Stollen  stn  wären  vipper- 
bornin  Pars.  790,  10. 

hürne    sitv.    1 .  versehe  mit  hör- 
nern,   parttc.  geliürnet.  ein  gihurnler 

10  wurm  Genes»  fundgr.  79, 36.  vil  guot 
sö  danket  mich  ein  boc,  swenn  er  ist 
wol  geliürnet  Frl.  87,  19.  sfn  herze 
was  erzürnet  mit  pösheit  scharf  ge- 
hürnet  Suchen».  41,  520.      2.  blase 

15  auf  dem  hörne,  als  ich  hürne ,  so 
hürnet  ir  Trist.  3194.  er  hürnete  also 
riebe  und  alsö  wunnccllche  das.  3208. 
si  hürneten  vil  schöne  mit  im  in  siuem 
döne  das.  3215. 

20       cuthürne  swm.  entkörne,   und  ich 
mich  nie  entkämet  los   machte  von 
meiner  grössen  misselftt  Wölk.  18,  6.4 
er  hürne    swv.    beraube  des  horns. 
Augsb.  str.  106.  vgl.  fundgr.  1,  366. 

25    efferare  Oberl.  342. 

verhürne    swv.    versehe,  umlege 
mit  horn.    den  snabel  verhürnen  Wölk 
18,  3,  6. 

tclcbornc    swv.   blase  eine  gewisse 

30    ort  horn.  s.  SchmeUer  1,  442. 

horiuiz.    stn.    horniß  (nach  dem 
geräusch  benannt,  welches  der  flug  drs 
thiers  hervorbringt).  Gr  äff  4,  1039 
s ca b ro  sumerl.  38,  30.  gl.  Mone  4,  94.  7. 

35    587. 596.  der  hornu;  sol  die;en  Iw.  1 6. 
hornec    stm.  ein  thier  welches  im 
wasser  lebt?    der  hornig  sol  sich  des 
viures  nern,  der  Salamander  sol  mhl 
wan  da;  wa;;er  zern;  sint  si  di  bi 

40    gesunt,  sö  wil  si  stillen  min  herze- 
liehe;  angemach  MS.  2,  236.  b. 
noRMjnc    stm.  februar.    zu  horo  ^Ar/ei- 
ner horn?)  oder  zu  bor?  rgl.  Gr.  2. 
360.  gesch.  d.  d.  spr.  84  fg   Graff  4, 

45    1038.  —    nu  enfürbte  ich  niht  neu 
hornunc  an  die  z6hen  Waith.  2*,  32 
hornunges  wclcr  Helmbr.  1198. 
noRKK  ?    swv.  sö  bistu  alweg  als  ein  Duo. 
diu  fif  velsen  horrel  (starret?:  erdor- 

50    reO  L'  182. 
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hobt    stm.    kort,  gesammelter  schal*, 
ffoth.  huzd,  ahd.  bort  ;  vgl.  Ulfil.  wb. 
65.  Graff  4,  1030.  Gr.  2,  4G3.  500. 
3,  452.  Grimm  d.  mythoL  922,  wo  5 
tat.  custos  verglichen  wird,     der  vil 
micbel  hört  Judith  179,  6.    in  waere 
lieber  hollschaft  und  guot  wort  danne 
ha;  unde  hört  Law.  89 1 5.    der  Werlte 
hört   Waith.  27,  32.   Barl.  9,  29.  10 
gruben  hört  zerteilet  selten  pfaflen  liant 
YVaUh.  34,2t.    dö  Kriecbeo  sdstuont 
da;  man  hört  dar  inne  vant  Pan.  563,  1 
1 0.    noch  enlä  den  muot  näch  horde 
seiden  dir  erwarmen  Gfr,  l.  3,  5.    des  15 
hordes  samentere  sint  selten  mitoteilere 
Vrid.  147,  13.    swö  dln  bort  ist  da 
sint  dine  sinne  MS.  2,  1 85  nach  Matth. 
6,  21.  12,  34.    swd  din  herze  wont, 
da  lit  din  bort  beitr.  220.  vgl.  Vrid.  20 
56,  8  und  anm.  147,  II.    din  schaz 
ist  gevüeret  ze  vremeden  küniertchen, 
dfn  hört  ist  an  gerüeret  Gudr.  817,4. 
der  same  bräbte  hunderlvalten  bort 
hundertfältige  frucht  Barl.  41,  21. —  25 
er  (Siegfried)  vant  vor  einem  berge 
bi  Niblunges  horde  vil  manegen  küenen 
man  Ai6.  89,  3.    bort  der  Niblunges 
der  was  gar  gelragen  0;  eime  holn  berge 
das.  90,  1.    bort  der  Niblunge  be-  30 
stoßen  bat  sin  hant  das.  717,3.  da; 
diu  froawe  Kriemhilt  den  grö;en  hört 
gewan  von  Niblunges  lande  das.  i  056, 3. 
derselbe  wird  ze  Loche  in  den  Rhein 
gesenkt  das.  1077,  3.  vgl.  d.  heldens.  35 
76  fg.  d.  mythot.  930.    Müller  ver- 
such  einer  mythologischen  erklurung 
der  Nibelungensage  35.  94.    altd.  re- 
ligio* 303.    wir  manche  sprechen  niht 
ein   wort  umbe  der  Nibelunge  hört  40 
Reinh.  662.    dä  bi  bete  maneger  gerne 
der  Ymluuge  (d.  i.  Niblunge)  bort  MS. 
2,  176.  vgl.  Renner  1 61 65.  d.  heldens. 
1  62.      2.  auff>etcnhrungsort  für  einen 
schon,    den  schaz  der  alten  keiser —  45 
swä  dun  üf  bist  behalten  und  an  einem 
horde  funden  s.  sl.  526.     der  biete 
schaz  vunden  an  vil  gro;en  borden 
das.  558.       3.  alles  was  sich  ange- 
sammelt Aal,  fülle,    habe  des  alles  vol-  50 


leo  hört  Trist.  4909.  kunslericher 
hört  Barl.  3,  18.  vreudericher  hört 
das.  38,  30.  Cour.  AI.  403.  lugende 
ein  hört  Waith.  14,  8.  höchverte 
hört  Pan,  683,  25.  jumers  bort  W. 
Wh.  306,  6.  fröidcn  hört  MS.  2, 39.  a. 
lasters  bort  das.  1  ,  200.  b.  aller 
seiden  bort  g.  sm.  1029.  der  suon 
eiu  ganzer  bort  das.  1894.  siner  wilze 
bort  Barl.  25,  17.     zornes  hört  Ls. 

1,  542.  des  lönes  hört  Bon.  45,  43. 
kluoger  sinnen  hört  das.  epiL  14. 
der  chunsle  hört  Suchenw.  1,6.  prei- 
ses  hört  das.  14,  335.  vgl.  Gr.  4, 725. 
4.  benennung  des  geliebten  oder  der 
geliebten,  ir  traute;  lieb  und  irn  bort 
Suchenw.  11,  113.  min  0;  erweiter 
hört  Hät*l.  1,  7,  10.  trostlicher  held, 
manlfcher  hört  das.  3,  47.  liebster 
bort  fundgr.  1,  334,  5. 

hiiuelhort  stm.  himmlischer  schau. 
sin  kamerere  stilt  im  stneti  himelbort 
Waith.  33,  28.  ich  sol  den  liebten 
himelbort  koufen  muten  kinden  Engelh. 
6178.  er  bat  den  liehten  hiinelhort 
mit  maueger  nöt  verschuldet  Pantal. 
32.    Maria ,  höhster  himelbort  MS.  H. 

2,  247.  b.  vgl.  Geo.  276  t.  Grimm 
vorr.  «.  g.  sm.  XL,  7. 

kainerhort  stm.  schatzkammer- 
horty  zurückgelegter  schalt,  trop.  minne 
ist  ob  allen  lügenden  kamerbort  MS. 
2,  142.  b.  diner  werke  pflac  Stiele 
und  diner  kamerhorte  Mai  177,  30. 

triskamerhort  stm.  schattkam- 
merhort.  der  triuwen  triskamerhort  MS. 
2,  149.  b. 

schantliort  stm.  aufbewahntngs- 
ort  der  schände,  ein  vüler  schnnthort 
mgst.  1,  320,  15. 

überhört  stm.  höchster  hört,  über- 
reicher schätz,  alles  bordes  überhört  Frl. 
FL.  8.  aller  kiusche  ein  überhört g.sm. 
930.  der  Ären  überhört  troj.  1 5.  c.  er 
ist  guot,  da;  ist  ein  süe;e  wort;  er 
wirt  guot,  da;  ist  ein  überhört  Ernst.  523. 

hortgadem    5.  das  weite  wort. 

horde  stf.  Schaar, menge.  FrlAQ9, il . 

horde    sxcv.  1 .  ich  sammele  als  einen 
schätz;  bewirke ,  daß  etwas  sich  an 
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sammelt.  a.  ohne  accus,  si  swen- 
dent  unde  hordent  Diut.  2,  148.  b. 
mit  accus.  «.  ohne  präpos.  wir  hor- 
ilen  guot  Barl.  167,  13.  vgl.  Renner 
1 0788.  guot  zesamen  bordeo  MS.  2, 
1 65.  b.  —  lugende  borden  beitr.  22 1 . 
wirde  bordeo  Lohengr.  152.  wunder 
borden  Frl.  340,10.  ß.  mit  prd- 
positionen.  ir  habet  uf  iuch  gehordet 
mtn  ungenftde  Otte  190.  2.  bewahre 
etwas  ah  einen  kort,  ir  vürsten  weit 
ir  Horden  den  vürstenlichen  orden  Frl. 
333,  2.  3.  treibe  mit  etwas  wucher. 
minn  dio  wil  niht  borden  mit  solchem 
boBsem  gnot  Ls.  2,  253.  mit  dem 
dritten  teile  nordet  ier,  -ein  Heber  forste 
ir  werdet  schier  Helbl.  4,  757.  vgl. 
2,  1102.  4.  intransit.  mehre  mich, 
gedeihe,  lag  zwischen  dir  und  im  niht 
hagges  borden  MS.  2,  160.  a.  wan 
sach  dich  (die  ritterschaft)  in  tugenden 
horden  das.  45.  a. 

Rekorde  swv.  sammele  als  einen 
schal*,  da;  er  sd  vil  ni  gehurte  sö 
ers  bidorfte  Genes,  fundgr.  2,  61,  41. 
ein  vürste  kan  niht  beggern  hört  ge- 
h orden  FW.  66,  9.  guot  gehorden 
Diut.  2,  150. 

kordaere,  hortasre  stm.  derjenige, 
welcher  einen  schätz  sammelt  oder 
bewahrt ,  der  geizige,  dem  horta?r 
wirt  des  Schatzes  niht,  wan  ob  ern 
weiz.  oder  siht  Vrid.  147,  15. 

liördelaere  stm.  der  einen  schätz 
sammelt  oder  bewahrt,  der  geizige. 
pfi  bördeler,  wie  tiure  dir  diu  tugent 
ist ,  diu  d&  beiget  miltekeit  Bert.  1 32. 
uoschk,  hösche  stf.  spott.  Ine  schimpf 
und  ane  hösche  Mart.  24.  62. 

hosche  swv.  ich  spotte,  triegen 
hat  etswenne  einen  mantel,  unter  dem 
ej  hühschlichen  löschet,  swenne  ez, 
schimpfet  oder  hosebet  Renner  15037. 
äne  höschen  Mart.  69. 
hosk  (ahd.  hosa  Graff  4,  1049)  swf. 
hose,  bekleidung  der  beine  sammt  den 
füßen ;  auch  die  bekleidung  für  den 
untern  theil  des  beines  vom  knie  ab- 
wärts bis  zum  knöchel  wird  hose  ge- 
nannt. Schmeller  2,  250.  vgl.  lat.  CBsa  ? 


H.  zeitschr.  6,  297.  caliga  sumcrl. 
4,21.  voc.  o.  13,  92.  gl.  Hone  7,  591 
Diefenb.  gl.  56.  —  schuohe  unt  hosen 
von  sei  Iw.  132.  zwuo  hosen  wit 
5  von  visches  hiute  Porz.  570,  4.  xwö 
hosen  und  einen  halsberc  Trist.  6546. 
vgl.  4934.  hosen  und  spargolzen 
Hclmbr.  223.  zwö  scharlaches  hosen 
streich  er  an  Wigal.  1488.  awö  bo- 
10  sen  leit  er  an  diu  bein  Karl  44.  b. 
zwuo  liehte  hosen  fserin  schuohterm 
über  diu  ribbalin  Parz.  157,  7.  ab 
er  in  die  hosen  sich  geschuoht  Eggenl. 
148.  ow£,  lieber  got,  sö  müestest 
15  du  zwö  lange  hosen  hin  nach  der  rede 
Bert.  302. 

isenliose    swf.   hosen  vom  essen, 
beinrüstung.  Wigal  6134. 

lederhose     swf.    oerea,  crepida, 
20    genarga   sumerl.  50,  19.  roc.  o.  13, 
102.  gl  Mone  7,  593.  arthoereom 
(doch  wol  oerea)  Diefenb.  gl  40. 

Ii  n  hose    swf.  beinkleid  von  letn- 
wand.    die  truogen  an  ir  schenkein 
25    liohosen  die  ob  ir  enkelo  wol  einer 
hende  erwunden  nähe  an  ir  bein  ge- 
bunden Trist.  2640. 

hosennestel    s.  das  zweite  wort. 
hosel  in 

30       ackeshoscl  swf.  axtstiel?  was  man 
mag  mit  einer  acbshoseln  abeslagin 
Gr.  w.  1,  524. 
hoskur  ast    geogr.  name.    Kaylet  von 
Hoskurast  Porz.  25. 
35HOSSK    swv.  ich  laufe  schnell,  rutsche. 
Agric.  sprich»,  n.  620.  vgL  Sehend 
schwäb.  wb.  288.  Schmeller  2,  251. 
höstkr    stn.    schopfrod;  lat.   haust™  m 
wider  höster  er  sich  ktrte,  iodeneimber 
40    gienger  sitzen  Reinh.  938  und  anm. 
hottkstA    interj.  sö  helt  ich  geren  bot- 
testä  Hätzi.  1,89,  19.    sö  sprich  hot- 
test* das.  2,  72,  159. 
nöu  s.  ich  bouwe. 

45H0UBI  S.  1081. 

hoübbt    stn.  haupt.  golh.  haubib,  ahd, 
houbit,  hoopit,    vgl.  hübe   und  gr. 
xtqyaXij,  lat.  capnt.  Gr.  3,  398.  Graf 
4,  755.  UlfU.  wb.  59.  B.  zeitschr.  1, 
50    136.  5,219.  statt  boubet  auch  honbt. 
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houpt;  mit  houpte:  rouple  iroj.  29.  a. 
houvet  pf.  K.  307,  5.  heubet  Bert. 
298.  —  1.  köpf,  iwer  blö;e;  hou- 
bet  Pan.  40,  17.  irdisch  boubel  das. 
347,7.  sin  keiserliche;  boubel  Waith.  5 
18,32.  weder  houbt  noch  hur  Pass. 
298,  48.  sum  mir  min  honbet  Frl. 
168,  10.  im  was  sin  houbet  grre;er 
danne  einem  üre  I».  25.  wie  slat  siu 
honbet  und  sin  har  Tritt.  713.  im  10 
viel  da;  houbet  zetal  lw.  229.  da; 
houbet  im  dö  nider  seic  Barl.  31,40. 
e;  wegete  sich  ir  houbet  gin  mir 
durch  spot  das.  72,  37.  dar  umbe 
sol  min  6re  und  ouch  min  houbet  15 
wesen  phant  Nib.  108,  4.  —  des 
morgens  si  ir  houbet  bant  legte  das 
gebende  einer  verheiratheten  frau  an 
Port.  202,  25.  vgl.  geboude  134.a. 
sin  houbit  sie  im  bundin  banden  ihm  20 
den  heim  auf  Ath.  B,  22  und  anm. 
ir  houbet  si  enbunden  banden  die  helme 
ab  Er.  911.  1020.  vgl.  heim,  er 
enlwafent  sin  houbet  lw.  1 62.  nu 
stö;  diu  houpt  her  in  Reinh.  690.  693.  25 
gein  nigen  si  ir  houbet  wegten  Pari. 
233,  27.  si  hienc  da;  houbet  lw.  89. 
da;  houbet  hanht  ich  nider  unz  üf 
mlniu  knie  Waith.  19,  33.  da;  hou- 
bet er  dö  nider  sluoc ,  alsö  der  man  30 
tuot ,  der  vil  sere  denket  gr.  Rud.  y,  4. 
da;  h.  Verliesen  Nib.  326,  4.  ich 
enwil  min  houbet  nimmer  e  gelegen, 
ich  enwerbe  nach  ir  willen  das.  303, 2. 
<Ja  wagte  ich  gegen  min  houbet  Pan.  35 
298,  27.  diu  wol  gevar  ze  pfände 
salzt  ir  houbet  dar  das.  301,  18. 
da;  er  Gölte  da;  houbit  abe  sluoc  pf. 
K.  302,  3.  vgl.  Nib.  2306,  3.  2310,  3. 
den  hals  er  ime  abe  sluoc,  da;  houbit  40 
er  üf  huop,  er  stachte  i;  an  ein  sper 
pf.  K.  307,  5.  vgl  142,27.  149,11. 
Grimm  gesch.  d.  d.  tpr.  141. —  vil 
lihte  er  schaden  schonwet  der  Ober 
houbet  houwet  der  zu  hoch  hinaus  will  45 
Vrid.  126,  22  und  anm.  man  seit 
swer  von  der  erden  höhe  Aber  sich 
houwet,  unheil  in  lihte  betouwet ,  da; 
sptene  ime  risent  in  die  gesibt  fragm. 
44.  b.    swer  über  houbet  (so  su  lesen)  50 


houwen  wil  der  mag  niht  lauge  türen 
tivl.  chron.  3084.  vgl.  Brant  nar- 
rensch.  s.  120  Str.  swer  Aber  hou- 
bet vibtel  dem  risent  spa;ne  in  sineu 
buoseo  amgb.  44.  b.  swer  gerne  über 
houbet  vaht  der  modle  deste  wir«  ge- 
stielt Winsbeke  33,  3.  swer  über 
houbet  vdhet  da;  enist  nibt  guot  Frl. 
443,  5.  alsus  hau  ich  belwungeu  und 
über  houbet  gerungen  Geo.  1261.  höh 
über  houbet  grä;en  JUS.  2,  124.  a. 
ich  wil  üf  iwerem  houbte  swern,  glt 
mir  iemen  des  den  eit  Pan.  316,16. 
—  den  ir  houbet  schrunden  Pan.  20, 
15.  mit  blö;en  houpten  das.  707,3. 
si  truogen  üf  ir  houbten  von  golde 
liebtiu  bant  Nib.  1594,  2.  2.  das 
oberste,  äußerste.  von  houbet  unz 
an;  ende  von  oben  bis  unten  Nib. 
895,  2.  3.  da;  beste  houbet  das 
stück  vieh  welches  der  herr  eines  ver- 
storbenen eigenmannes  auszuwählen  und 
wegzunehmen  hatte  RA.  364  fg.  wer 
hät  da;  grö;e  unbilde  erloubt,  da;  ein 
arm  wip  da;  beste  houbt  ü;  irem  vihe 
denn  muo;  geben ,  swenn  ende  nimt 
irs  Wirtes  leben  Renner  9227.  4. 
person.  ir  kint  unde  ir  wip  nnde  el- 
leu  deu  houbet  deu  in  di  luge  hont 
geloubet  Diemer  65,  27. 

höubetlin  stn.  kleines  haupt.  haupt- 
lin  Wölk.  77,  4,  9. 

lianhoubet  stn.  caput  galli  sumerL 
56,  24. 

Iicillioubct  stn.  heilhaupt,  eine 
pßauze.  yrmindactilica,  birmendacti- 
lica,  nirmendacula  sumerl.  40,  29.  62, 
26.  4,  96.    hermodactylus  Gr.  2,498. 

hunthonbct  stn.  hunthoubte  cy- 
nocephalus  sumerl.  3,  23. 

pflnochoubct  stn.  buris  pfluo- 
geshoubet  sumerl.  32,  2.  vgl.  fundgr. 
1,  386.  were  ir  einem  nöt  eines 
pflugheubts  Gr.  w.  1,  576. 

siilhoubet  stn.  epistilium  voc.  0. 
4,  74. 

überbonbct  stn.  oberhaupt.  bihteb.5  9 . 

vor  houbet  stn.  der  vordere  theil 
des  köpfet,  sinciput  sumerl.  46,  32. 
da;  vorhoupt  was  ir  sieht  En.  5127. 
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lioiibcllds  adj.  ohne  Haupt,  einen 
houbellusen  tuon  ihn  enthaupten  Bit.  7.b. 

boubctdach ,  hoiibct£cbende,  bou- 
betgclt,  houbctgewant ,  houbct- 
ftott ,  lioubctjmot ,  houbetherrc, 
houbclkrone,  houbetküssen ,  hou- 
betlachen,  houbetlist,  houbctlocb, 
boubelman,  houbctmissctat ,  boti- 
betrebt,  houbetrigel ,  bonbetrtse, 
boubetschandc,  houbetschaz,  hou- 
betschulde,  houbetsiecb ,  houbct- 
smit,  houbetstat,  boubetstein,hou- 
betstiudcl,  boubetsünde,  boubct- 
»waerc,  honbetswarte,  houbetswer, 
houbetawindcl,  honbettuoch,  hou- 
bctval,  boubetvient,  houbetvrost, 
boubetvrouwe,  houbetwurm  s.  das 
weite  »ort. 

houbethafl  adj.  capitalis.  nehain 
houplhafte  suode  (peccatum  mortale) 
wolt  er  üf  ime  niht  tragen  pf.  K. 
108,  7.  vgl.  aneg.  33,  69.  Roth  pred. 
44.  Bert.  140.  ein  bilde  houbetliafter 
zuht  MS.  2,  140. 

boubcthaftcc  adj.  capitalis.  nu 
weste  der  arme  herre  niht  der  boubet- 
haltigen  gescbiht  Mai  157,  36.  in 
houbethaftjgen  sunden  Leys.pr.  18,38. 

houbcUinßeo  ado.  kopfüber.  Ober l. 
698. 

houptinc  stm.  capito voc.o.  40,22. 

Iioubctc  {ahd.  houbitjn,  houbitöm 
Graff  4,  759)  swt>.  1.  intransit.  a. 
hänge  tcie  einem  Haupte  an.  nach 
der  scare  gienc  der  vane  da  sie  hoit- 
bilin  ane ,  sö  sie  ritin  in  den  strit  Ath. 
A*y  154  und  anm.  alle;  stn  gesiebte 
boubele  an  den  kuonen  degen  Herb, 
9161.  die  wellent  boupten  an  dich 
Dietr.  301.  houbetestn  ouch  an  den 
man  Pass.  61,  27.  dö  Röme  ein  teil 
geleubete  und  an  Kristum  heubete  das. 
196,  45.  di  kristenlule  alle  an  in 
houbeten  mgst.  lf  89,  33.  vgl.  Kön. 
310.  bihteb.  29.—  da  wir  alle  zuo  suln 
houbeten  Legs,  pr.  86,  6.  vgl.  148. — 
die  stat  Korne,  dü  man  nu  hin  houbtct 
Griesh.  chron.  2.  —  die  zwelf  Ster- 
nen und  den  si  houplent  an  MS.  2, 
12.  b.     b.  Palakers  houblet  erstreckt 


sich  hin  gegen  Endiao  ÄS.  2,  15.  a. 
vgl.  Palakers  hin  gegen  Endia 
lüsent  raste  stat  das.  2.  transit 
enthaupte,  houbeten  unde  haben  Genes 
5  fundgr.  2,  59,3.  di  bi;  er  alle  boup- 
ten Diemer  350,  21.  da;  si  Roulan- 
ten  boupten  pf.  A*.  123,  26. 

behoubete  '  swv.  enthaupte,  s.  Jo- 
hannes der  toufer  der  in  dem  selben 
1 0    jar  wart  bebouptet  Griesh.  pred.  1 ,  1 38. 

enlhoubctc    swv.   enthaupte.  Oos. 
ehr.  14.  Wölk  110,  3,  8. 

enlhoobetaere  stm.  enthatipter, 
Henker,  df  entbeubtere  Pass.  191,81. 
15noic  (-ges)  sin.  Hügel.  Iba;  slcinioa 
houg  Hamelburger  grenzurk.  s.  Gr.  4, 
259.  RA.  801.  einen  houc  (paüch  As.) 
si  sahen  Gudr.  1141,  2  V. 

IIOIK,  HOl'FB  S.  BÜKE. 

20nOFKAirs  ».  pr.  künec  Houkauus  von 
Nublä  W.  Wh.  74. 

HOCWE,  HIB,  HI  KW  Eft,  CER0DWE5     ich  haue 

—  neben  den  angegebenen  formen 
kommen  für  das  präteritum  noch  foi- 

25  gende  vor:  hiew  W.  Wh,  392,  16. 
Stricker,  leseb.  566,  8.  hiuw  Wigal 
11119.  hiu  Mb.  2221,  3.  Lok. 
463.  Trist.  9166.  heu  Diemer  73,16. 
pf.  K.  227,  5.  plur.  hiuwen  Mb.  221 5, 1 . 

30  2296,  3.  biwen  Lampr.  Alex.  4505. 
4510  W.  -  hu  wen  leseb.  923,  31. 
927,  6.  zu  der  letzten  form  stimmt 
der  infiniäv  hiuwen  (:niuwcn)  MS.  H. 
3,  197.  b.  und  das  präter.  bou  dos. 

35  79.  a.  sie  gehören  zu  einem  ablau- 
tenden hiuwe,  bou,  buweo,  welches  je- 
doch in  den  alten  denkmälem  nicki 
vorkommt,  ahd.  bou waa  Graff  4, 705. 
vgl.  Gr.  1,  934.  gesch.  d.  d.spr.  869. 

40  Hahn  mhd.  gr.  1,  58.  —  1.  ich 
Haue.  1.  ohne  weitern  zusatz.  er 
biu  unde  spranete  Trist.  9166.  2. 
mit präpositionen.  mit  swerten  niawen 
si  wellen  hiuwen  MS.  H.  3,  197.  b. 

45    dö  si  mit  den  swerten  hiuwen  üf  die 
helme  guot  Mb.  2296,  3.    Ober  hou- 
bet  bouwen  s.   ho  übet.       3.  mU 
transit.  accus.      a.  ohne  präpositionen 
der  man  der  houwe  sine  wit  Trist. 

50    3047.    sich  Idt  ein  vels  joch  bonwen 
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vil  sanfter  denne  der  ander  luo  troj. 
47.  c.    di  scilde  houwen  »erbauen  l. 
Alex.  4153  Vf.    die  schilte  hiuwen  si 
den  Iw.  261.    helme  houwen  Nib.  194, 
3.    zuo  der  selben  verte  hiew  er  hieb  5 
er  nieder  de»  wall  Stricker,  leseb.  566, 
8.  —    wao  da;  er;  (das  ros  mit  den 
sparen)  hiu  Lan*.  463.      b.  mit  prä- 
Positionen,    er  heu  ut  (den  esel)  vaste 
mit  beiden  sporn  Diemer  73,  16.    er  10 
heu  das  ros  mit  den  sporeop/".  K.  227,5. 
—  des  küneges  her  mit  swerten  hiew 
dl  manegeu  pbat  W.  Wh.  392,  16. 
der  bende  künden  wtten  wec  houwen 
durch  die  rtterscbaft   Wigal.  10787.  15 
Sigestap  der  küene  den  liltiotigen  bach 
bin  u;  herten  ringen  Nib.  2221,  3. 
des  fiurs  o;  den  ringen  hinwen  si  ge- 
nnoc  das.  2215,  1.     die  schilte  hin- 
wens  von  der  hant  Iw.  264.  —    ein  20 
gruobe  was  drin  (in  das  eis)  gehou- 
wen  Ii  e  in  h.  730.    da;  selbe  hol  was 
wilent  e  gehouwen  in  den  wilden  berc 
Trist.  16697.     da  ist  hamit  für.  ge- 
houwen  Pan.  813,22.      4.  mitreflex.  25 
accus,  dä  sih  di  Wigande  hiwen  olse 
di  wilde  swin  L.  Alex.  450  5  W.  5. 
mit  adcerbialprapos.  si  hie  wen  in  obe 
di  honbit  tmjst.  1,  223,  37.    dd  wart 
fif  gebouwen  manege;  riebe;  gadem  30 
Guar.  1499,  1.       II.  die  kleidet  und 
decken  Verden  gehouwen  ausgeschla- 
gen ?    sin  wapenroc ,  sin  decke  was 
von  samit  grtien  alsam  ein  gras ,  ge- 
howen afein  ander  wol  fronend.  171,  35 
19.    sübervel  nnd  goltvel  liebt,  zen- 
dnl  röt,  grften  als  ein  gros,  du  sun- 
derbär  gehouen  was  das.  208,  28. 
dä  ich  min  ors  verdecket  vant  mit  ei- 
ner decke  silberwf;,  dar  an  mit  ho-  40 
wen  grö;er  vll;  was  von  meitters  hant 
gcleit  das.  258,  4.    voo  einem  samit, 
der  was  röt ,  was  sin  wapenroc  ge- 
sniten.  dar  an  was  howen  niht  vermi- 
ten.  ein  Isen  als  ein  eichin  blut  der  45 
höfsch  dä  mit  in  howen  bat:   da  mit 
wart  er  gehowen  gar.  sin  decke  was 
alsam  gevar  das.  260,  4.    des  tuom- 
vogts  ros  man   dar  nach  zöch ,  des 
decke  was  von  zendal  röt  gehowen  50 


wol,  als  ich  geböt,  der  Schilde  min 
vil  draf  gestreut  das.  297,  5.  diu 
decke  des  rosses  gehowen  meisterlich 
das.  296,  27.  der  wapenroc  Schar- 
lach röt,  gefurrirt  wol  mit  einem  zen- 
dal gel  gevar,  gehonwen  meisterliche 
das.  450, 25. 486,2.  diu  decke  des  ros- 
ses gegetert  nnt  gehouwen  das.  451 ,23. 

bchouwe  sto.  behaue,  behonwen 
unt  besniden  Eracl.  CX1II.  unser  lie- 
ben vroawen,  durch  die  im  was  be- 
honwen aller  sunden  urbunst  Mar  leg. 
24,  642. 

durckhouwe  sto.  durchhaue,  er 
bete  da;  wal  des  tages  dicke  dnreh- 
honwen  Gudr.  1530,  4. 

enlkouwc  sto.  haue  los,  haue  weg. 
einer  mag  dem  andern  enthonwen  und 
an  gewinnen  slner  genge  oder  sloes 
erzes  Schemn,  br.  ort.  18. 

erhouwe  sie.  1.  haue  aus.  in 
eime  mormelsteine  wart  da;  grap  er- 
houwen  Flore  19515.  2.  haue  auf, 
zerhaue.  Bertram  und  Gibella  erhie- 
wen  d  ersten  locken  W.  Wh.  440, 19. 
von  in  wart  erhouweo  vil  manio  wunde 
wlt  Nib.  202,  2  und  Lachmann,  der 
vil  manegen  rinc  schart  dar  inne  het 
erhouwen  kl.  709  C.  dä  werden»  lichte 
heim  erhouwen  Rab.  273.  3.  er- 
icerbe durch  hauen,  mit  swerten  pris 
erhoowen  W.  Wh.  50,  25.  54,  13. 
4.  ich  erhouwe  mich  mühe  mich  mit 
hauen  ab  dö  sich  erhouwen  harten 
die  helde  Gudr.  1532,  1. 

t;ehouwe  sto.  haue,  niemaa  des 
wilden  waldes  vorst  än  ackes  mac  ge- 
houwen niederhauen  troj.  2.  b.  da; 
man  ein  gruobe  durch  und  durch  da; 
ertrfche  möhte  gehouwen  Bert.  288. 

überhouwe  sto.  wie  si;  beten 
überhouwen  das  Schlachtfeld  mit  hauen 
überschritten  W.  Wh.  394,  11.  si 
beten;  überhouwen  Gudr.  1451,  2  V. 

undcrliouwe  sto.  haue  gegensei- 
tig, si  anderhiewen  sich  dd  Her6. 
5243.  sie  gingen  sich  underhooweu 
das.  5058. 

verkouwe  sto.  1.  haue,  ddwart 
örst  verhouweo  (?  erhouwen)  von  den 
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helden  manec  tieflu  wunde  Gudr.  885, 4. 
2.  zerhaue,  beschädige  durch  hauen, 
haue  weg.  im  was  der  beim  guote 
verhouwen  durch  die  riemen  729. 
hie  wirt  von  in  verhouwen  vil  manic  5 
helme  unde  rant  IS' ib.  144,  4.  sin 
heim,  sin  schilt  verhouwen  Part.  217, 
23.  cgi.  271,  17.  der  liwer  wapen- 
rock  durchstochen  unde  verhouwen 
das.  81,  19.  verhouwen  ist  der  10 
wall  Waith.  124,  10.  —  trop.  ist  diu 
minne  an  ir  verhouwen  MS.  1,  60.  b. 
er  getorste  niht  virhowen  ir  gelubdc 
unde  iren  eit  Pass.  11,  36.  vgl.  Mone 
alld.  schausp.  s.  214.  3.  verwunde  15 
durch  hauen,  haue  nieder,  nu  ist  er 
dicke  verhouwen  pf.  K.  65,  12.  idoch 
verhiuw  ich  in  sit  kl.  690.  din  kint 
wart  dort  verhouwen  Waith.  77,  14. 
die  meist  bat  verhouwen  des  kuenen  20 
Slfrides  bant  Mb.  238,  4.  da  man  dä 
mac  verhouwen  den  mtnen  lieben  man 
das.  844,  3.  des  wart  von  in  ver- 
houwen ir  vater  troj.  81.  c.  vil  orse 
durchstochen  und  verhouwen  Porz.  25 
20,  3.  da  mohte  man  sin  douwen 
durch  helme  virhouwin  des  richin  Pom- 
peiis  man  Anno  458.  vil  manegen 
rilter  guoten  se>e  verhouwen  mit  tie- 
fen verchwunden  Gudr.  1  537,  3.  da;  30 
ors  mit  sporn  verhouwen  Part.  651, 
22.  —  trop.  diu  hat  äne  schulde  ver- 
houwen mich  sere  uf  den  töt  MS.  1, 
45.  b.  da;  er  dur  si  verhouwen  was 
big  Üf  der  minnen  grünt  troj.  131.  b.  35 
kein  jamer  sol  üf  erden  iueh  scren 
noch  verhouwen  das.  165.  b.  4.  ver- 
derbe durch  unrechtes  schneiden  (von 
kleidem).  sun,  be;;er  ist  geme;;en 
zwir  danne  verhowen  äne  sin  Wins-  40 
beke  25,  2. 

unverhouwen  adj.  partic.  nicht 
verhouwen.  dinen  schilt  alsö  ganz  und 
unverhouwen  MS.  2,  45.  b.  e;  rauo; 
wol  gesunde  sin,  e;  ist  unverhouwen  45 
das.  226.  a.  wie  gar  unverhowen  ir 
herze  an  got  ir  was  gewant  Pass.  14, 
71.  mit  clärheit  unverhouwen  Mone 
altd.  schausp.  1,  842. 

zerhouwe  sto.  zerhaue,  zerschneide.  50 


si  zehiwen  ain  ander  di  scbilte  pf.  K. 
304,  24.  da  si  des  Schildes  rande 
zehiwen  vor  di  handeL.  Alex.  4510  W 
der  in  (den  bäum)  zehonwet  allen  g 
sm.  1646.  —  zerhouwen  wären  in 
die  schuo,  er  was  sö  rehle  flne  MS. 
i ,  23.  b.  kleit  mit  wunderlicher  rlcheit 
zersniten  und  zerhouwen  Trist.  673. 
diu  wa?l  stuont  uf  dem  helme  min 
dar  umb  ein  kränz  von  Scharlach  gie, 
zerhouwen  vil  wol  dort  und  hie  frauend. 
451,  32.  vgl.  ich  houwe. 

houwe  (ahd.  houwöra  Graff  4. 
707)  swv.  doch  honte  er  mit  den  sporn 
sin  ros  Gudr.  1407,  2.  an  ein  an- 
der si  sich  houlen  Rab.  612. 

houwer  stm.  littargns  est  extraclor 
mctalli  de  foveis  ein  hau  wer  Die- 
fenb.  gl.  171. 

lehcuhoiiucr    stm.  einer  der 
bergwerk  betreibt,  welches  er  zum  le- 
ben hat.  Schemn.  br.  art.  7. 

velgcnhouwer  stm.  felgenhaucr. 
Gr.  w.  2,  685. 

houwec  adj.  zum  hauen  taurjUch. 
caeduus  OberL  699. 

anehou  stm?  anebonwc  stn?  am  - 
boß.  dem  stfile  der  öf  dem  anehowe 
wurde  gebouge  Pilot,  vorr.  8. 

houwe  (ahd.  houwa  Graff  4,  707) 
swf.  haue,  hacke,  fossorium,  rastrum, 
ligo  sumerl.  14,  75.  32,  22.  35,  61. 
51,  56.  voc.  o.  10,  42.  Diefenb.  gl. 
169.  178.  sumer  unt  winter  was  er 
vil  munter  fröge  ze  siner  howen  Ge- 
nes, fundgr.  24,  29.  e;  za?me  ba; 
in  diner  bant  ein  howe  oder  ein  gart 
Gregor.  2633.  diu  houwe  und  der 
pfluoc  weinschwelg,  leseb.  579,  40. 
schöfel  unde  houwe  die  gent  der  not 
ein  ende  Mart.  127. 

luckelhotme  swf.  Spitzhacke.  Ehin- 
gen 22. 

kilhouwe  swf.  keilkaue.  Schemn 
br.  art.  5. 

houwenslac  s.  das  zweite  worL 
houwe  ,  höuwe ,  hon  ,  heu  stn. 

heu.  goth.  havi,  ahd.  hawi  Cr.  3,  413. 
Graff  4,  708.  Vl/U.wb.  61.  vile  hoo- 
wes  Genes,  fundgr.  ZA,  21.    der  sette 
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stnen  ambtman  über  chorn  iocb  bou 
(:gou)  das.  60,  32.  da;  houwe  er 
zesamene  recliete  Uhr.  1516.  bei, 
solde  ich  da;  heu  mit  ir  hin  hioder 
tragen,  als  wir  hie  bevor  in  unser 
gemeliche  Uten :  vaste  wir  e;  mit  den 
väe;en  zuo  dem  züne  träten  Nith.  1 7,  5. 
nu  swacbet  si  an  cren  zallen  stunden 
da;  ich  si  ze  boije  wil  geliehen  MS. 
2,  180.  b.  dtn  heilig  tou  wart  uns 
gesant,  da;  grüene  machet  unser  hüu 
das.  200.  b.  linde;  heu  (:  gefreu) 
Rab.  959.  crieebes;  houwe,  kriechs 
faüiwe  fenum  grecum  sunt  er  l.  62, 
12.    toc.  o.  43,  85. 

harlhöuwe  stn.  hartheu,  eine 
pflanze,  ipiricum  (hypericum) ,  caros 
gl  Motte.  4,  95.  sumeri  61,  23.  62, 
36.  camephitis  harhowe  das.  61, 
18.  agnus  castus  artenhewe  das. 
54,  48. 

schafl Ij ön wc  stn.  schaftheu,  eine 
pflanze.  aspartum  sumeri  60,  33. 
asparilla  saftenhowe  gl  Mone  8*95. 

liöubarn ,  liöubluome ,  hönga- 
dem ,  bmiinünöt ,  höiischrecke, 
bönschrickel ,  höustadel,  höustaf- 
fel  s.  das  zweite  wort. 

houwot,  -et  stm.  heumonat,  zeit 
der  hetiernte.  vgl  Grimm  gesch.  der  d. 
spr.  85.  86.  Julius  bowaez  altd. 
bl  2,  197.  in  der  ern  und  ime  hou- 
wet  mag  einer  wol  über  ein  lören 
acker  varn  Gr.  w.  1 ,  419. 
movkl,  hobel  stm.  Hobel,  plana,  leviga 
gl.  Mone.  4,  234.  Diefenb.  gl.  168.— 
der  zwtvel  was  slos  herzen  bovel 
(.  bovel),  da  durch  in  starkin  angest 
sneit  Pars.  350,  30.  des  wirt  durch 
maniges  herzen  hovel  dtn  lop  besniten 
schöne  als  ein  siebter  wünneclicher 
zein  g.  sm.  796.  des  Wdes  bobel 
Suc kerne.  3,  136. 

bovel     swv.     ich   hobele,  levi- 
gare,  elevigare  hubein  Diefenb.  45 
gl.  106.  168. 

hebovel    swv.   behobele,  dolare 
behublen  Diefenb.  gl.  101. 
uovsr    (ahd.  Iiofar  Graff  4,  838)  stm. 
höcker,  bücket,  gibbus  sumeri.  31,  19.  50 
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gl.  Mone  6,  346.  gibber  bocker 
Diefenb.  gl.  139.  hoger  Bon.  76.— 
mir  was  ein  hover  michel  du  ze  den 
schultern  0;  gebogen  urst.  110,  6. 
5  da;  riebe  was  vil  s&re  siech,  den  hover 
künde  e;  nilit  verheln  MS.  2,  131.  a. 
ich  wünsche  da;  im  wahse  ein  hover 
und  ein  grö;er  kröpf  Helbl.  1 ,  543. 
2.  ein  bucklicltter.  ein  hover  treit  ei- 
10  nen  berg  binden  üf  dem  nacke  fragm. 
28.  c.  Ls.  3,  423.  wier  ich  ein  ho- 
ver ungeslalt  das.  387.  der  zolner 
sach  den  boger  an:  einen  kroph  sach 
er  in  han  Bon.  76,  25.  riudig  was 
15    des  hogers  Up  das.  35. 

boverobt,  -ebt  adj.  bucklicht,  gib- 
bosus  sumeri.  31,20.  tgl.  9,  4.  hog- 
recht  Bon.  76,  7.  hockerelit  Mone 
altd.  schausp.  2,  678.  hockericht  Die- 
20  fenb.  gl.  139,  274.  dd  wart  ein  ho- 
verebtiu  sieht  Senat.  2278.  sin  rucke 
was  im  hoveroht  Iw.  26.  ein  hof- 
rochter  gest.  Rom.  137. 

HOY  S.  1101. 

25üü  interj.  so  er  Of  kumt  so  spricht  er 
hu  fragm.  25.  c.  hü,  huss  Wölk. 
10,  1,  1. 

abü    interj.  Hm.     ahft,  abQ  Wölk. 
40,  1,  4. 

30HÜ    S.  BUOCH. 

hübe  swf.  haube,  kopßedeckung  für 
mariner  und  teeiber.  ahd.  hüba  Graff 
4,  753.  ir  hübe  stf.  MS.  2,  169.  b. 
hoube  MS.  H.  2,  108.  a.  Kolon.  175. 
35  tgl.  houbet.  s.  H.  zeitschr.  1,  136.  5, 
2 1 9.  mitra,  redimiculum  sumeri.  1 1 , 
33.  31,  50  gl.  Mone  7,  590.  voc.  o. 
14,  4.  Diefenb.  gl  234.  —  si  want 
in  eine  sldine  hüben  da;  bar  Diemer 
40  161,  15.  ein  hübe  üf  sime  houbte 
zwivalt  Fan.  231,  8.  gestricket  hü- 
ben mit  snüeren  sih  ich  sumllche  vüe- 
ren  Helbl  1,  272.  der  treit  eine  hü- 
ben, diu  ist  innerthalp  gesnüeret,  unt 
sint  ü;en  vogelin  mit  siden  üf  genät 
Nith.  18,  5.  in  eine  hüben  er  e; 
(das  haar)  vie,  diu  was  von  bilden 
wehe  Helmbr.  H  fgg.  da;  zaeme  niht 
miner  wol  ständen  hüben  und  den  sl- 
diuen  tüben  die  dar  üf  näten  frouwen 
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das.  275.  da;  er  öf  bant  ein  höben 
mit  hare  eine  perrücke  Bon.  75,  5. 
ritters  höbe  Motte  altd.  schausp.  2,  660. 
—  besonders  1.  kopfbedeckttng  unter 
dem  helme.  da;  er  dem  bluotenden  5 
man  durch  heim  und  durch  die  höben 
sluoc  eine  tiefe  wunden  Lanz.  4539. 
Virich  ab  Venus  fragt  eine  höbe  un- 
ter dem  heim  fronend.  176,25.  2. 
Sturmhaube,  sechshundert  hauben  sechs-  t0 
hundert  mann  Suchen w.  9,  198.  vgl. 
14,  63. 

bickclhrtbe,  bcckelliwbe,  begf- 
frelhuhe  swf.  pickelhaube.  von  stall el 
ein  beggclhöbe  MS.  2,  4.  a.  für  einen  *5 
kränz  man  gerne  treit  ein  beggel- 
höben  oder  ein  swert  das.  198.  b 
peckelhüben  Renner  11456.  die  be- 
ckenhöben Clos.  ehr.  1 06.  vgl.  fundgr. 
1,  359.  a.  20 

merßclhube  swf.  swä  mergelhö- 
ben und  peckelhüben  beginnent  gen 
ein  ander  Ströhen  Renner  11456.  vgl. 
m  er  gel. 

hiibennestel    s.  das  zweite  wart.  ^3 

Iii  übel  sin.  kleine  haube.  mitriola 
sumerl.  31,  51.  kopfbederkung  un- 
ter dem  keime.  Bit.  7.  b. 

biubelliuot   s.  das  zweite  wort. 

Ii ti höht    adj.  haubicht,  mit  einer  3° 
haube  versehen,    ich  geliche  in  ete- 
wenne  der  höbohten  henne  Helbl.  2, 
1238. 

iiübksch    s.v.a.  höveseb.  s.  hok. 

hCc  ».  pr.  Höc  von  Lunzel  W.  Wh.  428.  35 
strr.    ich  hauche,     da;  er  die 
hende  in  den  munt   vor  froste  beide 
samt  böt,  und  höchte  dar  an  Stricker 
leseb.  566,  30.  a.  w.  3,  226. 

HUCkR  S.  UOCKB.  40 

nvDKR    s.  v.  a.  hader?  i 
bilden? it    s.  das  weite  wort. 

n  Orb  el    s.  Ich  urbk. 

nvv  Qjm.  hoffe)  stf.  hüfle  (aus  dem 
allen  phiral).  goth.  hups,  ahd.  huf;  45 
vgl.  lat.  coxa.  Gr.  2,  49.  3,  405. 
Graff  4,  832.  Vlfit.  wb.  66.  femur, 
fernen,  clunes  sumerl.  30,  68.  46,70. 
voc.  o.  i,  182.  gl.  Mone  7,  589.— 
sin  huf  was  ime  virlenket  Diemer  28,  50 
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20.  da;  im  diu  huf  ö;  spranch  Mar. 
148.  diu  xeswe  hur  H.  Trist.  2220. 
klügele  weder  houbt  noch  huf  Pass. 
298,  48.  raorle  an  ir  hnf  W.  Tit. 
81,  4.  dem  aber  der  muot  körne  an 
die  huf  nach  eren  stöeode  MS.  2, 1  46.  a. 
da;  ros  traf  er  niht  an  die  huf  H. 
Trist.  5590.  bt  der  hnf,  ob  dem 
knie  V.  Trist.  419.  si  wären  gefi- 
schieret  vil  mit  zwein  giirteln  an  der 
krenke,  ob  der  hüffe  ame  geleuke  Porz. 
232,  30.  zwischen  der  htifie  und  ir 
brüst  das.  409,  29.  trafen  öf  stner 
huf  Pass.  68,  27.  —  noh  von  sineu 
huffen  gebristit  chuonere  herzogin  Ge- 
nes, fundgr.  77,  31.  ir  hflffo  hoch 
und  mager  Porz.  184,  13.  ir  hülfe 
als  eins  hasen  diech  der  sich  ze  loufe 
schürzet  fragm.  26.  c.  er  greif  öf 
sin  hüffe  setzte  die  hände  in  die  seile 
NUh.  28,  6. 

hufbein,  hiiffeliaU  s.  das  zweite 
wort. 

•  rnpeliüfle  adj.  derjenige  dem  die 
hüften  emporsieht,  er  dnnket  sich  so 
rngehüfle  Nith.  28,  5. 

büffel,  hüffelin  s/m.  kleine  hüfte 
(nicht  mit  hiufel  (wange)  zu  verwech- 
seln), ir  deckelechen  zobelin  erwant 
an  ir  hüffelin  Porz.  130,  18.  ick 
wen  er  ruortir;  hüffelin  Porz.  407,  3. 
der  gürtet  zieret  ir  hüffel  und  ir  siteo 
W.  Wh.  249,  11.  ör  ir  hüffel  über 
al,  dö  sol  ein  borte  liegen  smal,  vil 
wol  gesenket  hin  zetal  MS.  2,  62.  b. 
swa  der  gürtel  ir  entsleif,  diu  hüffel 
den  mit  senfte  hielten  TürL  Wh.  137.D. 
und  er  mit  der  hant  zetal  ab  gein  <U  m 
heuOin  (hüffelin)  sreifet  Loh.  79. 

hüffelhant  s.  ich  bihdr. 
fr  swm.  häufen,  neben  höfe  auch  houl 
houfen:   koufen  Emst.  22.  b.  houf 
louf  MS.  H.  3,  85.  a.  ahd.  höfo  und 
houf  Gr.  I5,  180.  193.  Graff  4,  833 
835.  vgl  Grimm  über  das  verbrennen 
der  leichen  s.  33,  wo  ahd.  kiubn  O- 
gere  Graff  4,  837,)  als  würzet  an<,e 
nommen   wird.     sehet  ir  den  höfe* 
rchte  an  warn.  3179.     sö  list  du  ta 
dem  hüfeo  din  unde  norst  recht  ab 
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ein  swln  Bon.  41,  27.  da;  ich  mich 
in  einen  houf  ftf  dln  herze  veilo  MS. 

H.  3,  85.  a.     zeime  hufen  er  den 
sluoc  schlug  ihn  platt  nieder  W.  Wh. 
388,  21.    ze  jungest  gelac  pfärit  und  5 
ich  beide  zeinem  hüfen  nider  Trist.  2709. 
das  du  mir  elliu  mfnen  guoten  werk 

ze  hüten  legest  leseb.  892,  18.  dö 
kam  sein  ander  unt  ze  hüf  (:üf)  die 
grölen  berge  nnde  tat  g.  sm.  1984. —  10 
häufen  menschen,  nu  quam  der  hüfe 
dar  gedrungen  Trist.  3693.  habt  iuch 
vast  zuo  l.oufen  Emst.  22.  b. 

intstliufc  swm.  misthaufen.  ein  oiisl- 
honfe  myst.  1,320,  12  nach  ABF.   ein  15 
mislhauf  gest.  Rom.  171. 

asclienburelin  stn.  kleiner  aschen- 
haufen.    mgst.   1,  321,  25. 

hufc,  hoafe    (ahd.  hüföm,  hou- 
föm  Graff  4,  834.  835)  swv.  ich  häufe,  io 

I.  mit  transit.  accus,  dort  «wenden 
hört ,  hie  hufen  Bart.  1 1 5,  22.  die 
sunde  wart  gehoufet  als  ein  berc  Karleg. 
(9,  171.  ich  houfe  nöt  über  not 
Pilot.  238.  2.  mit  refiex.  accus.  25 
doch  hQfte  sich  ir  ungemach  Pass. 
74,  4.        3.  mit  adver bialpräp.  ein 

üf  gehüfe;  (doch  wol  üf  gehüfte;)  und 
ein  überflü;;ige;  me;  Griesh.pr.i,56. 

rerhiife    sirc.  versammele  in  hau-  30 
fen     Gr.  w.  1,  544.  828. 

houste    swm.  häufe,  für  houfte.  — 
ein  hausten  hauwes  (heuesj  Gr.  w.2, 46. 

houste,  huste     swv.   bringe  in 
häufen,    das  hew  üf  hausten  Gr.  w.  35 
2,  113.    das  haw  machen  und  hül- 
sten das.  254. 

Hm-emuR  stn,  ein  stück  der  rushmg. 
so  wol  gesteppet  hulTenier  begreif  nie 
mannes  haut  Kolon.  81.  40 

Bürrg?    volux  sumerl.  33,  56. 

■Cgi  swv.  denke,  gedenke,  ahd.  hugju 
Gr.  2,  276.  4,  838.  Frisch  1,  473. 
Graff  4,  784.  vgl.  ahd.  hugu  mens, 
lat.  cogilo.  —  a.  ohne  genit.  dö  45 
hugeter  aber  widere  pf.  K.  164,  19. 
dö  bugede  iegelich  man  heim  in  sin 
lant  Roth.  4799.  die  türin  Wigande 
hugilin  dö  zö  lande  das.  2848.  da; 
wir  heim  zi  der  meudin  hugilin  schö-  50 


pfung  95,  18.  der  kunic  und  siiie 
man  die  hugeten  heim  ze  laude  kehr. 
70,  d.  vgl.  kindh.  Je*.  82,  27.  —  dö 
Iiiigte  er  wider  üf  die  vart  Er.  5248. 
7238.  Flore  7686  und  anm.  dö  hü- 
getens  alle  üf  einen  strlt  g.  frau  1065. 
hügen  üf  die  bluomen  röt  MS.  1 ,  44. ». 
swelche  aint  ze  gole  hugente  Diemer 
363,  2.  des  hugeten  wol  zem  stürme 
di  di  waren  in  di  türme  L.Alex.  427 1. 
die  zuo  eren  hügende  wären  Latn. 
5407.  b.  mit  genit.  der  muot  was 
fröuden  hügende  H.  Trist.  1653.  2. 
freue  mich,  mir  hu  gel  der  muot  schwebt 
in  freuden  MS.  1,  189.  a.  199.  a. 
200.  a.  da;  ich  nu  hügende  worden 
bin  das.  1,  66.  b.  der  vogel  süe;e; 
schallen  hat  mich  hügende  brüht  das. 

1,  170.  a.  ein  Lügender  wan  da?. 
50.  b.  in  hügenden  fröuden  leben 
Gfr.  lobges.  42,  5. 

hügen  stn.  nahtegal  ir  hügen  Ia*;t 
dar  strichen  MS.  H.  3,  219.  b. 

behübe  swv.  bedenke,  gedenke. 
bebüget  an  iuwer  vorder  leben  MS. 

2,  174.    ?behüget  sin  Ls.  I,  120. 
crliüge    swv.    I.  rufe  in  das  ge- 

dachtnis  zurück,  irhuge ,  hörre  sancle 
Piür,  wie  uusir  trehtin  zi  dir  sprac 
leseb.  276,  23.  2.  erinnere  mich. 
erhuge  dich  min  glaube  1882.  3. 
erfreue,  ein  gesiht  diu  din  herz  und 
dlnen  muot  erhügt  Suso}  leseb.  884,  14. 

gehi'uje  swv.  erinnere  mich,  ge- 
denke. 1.  ohne  casus,  wolle  wir 
rebte  gehugeea/ertuu.  4051.  2.  mit 
genit.  da;  er  ire  gihucke  Genes,  fundgr. 
76,  2.  ob  ich  is  rehtc  gehukke  Die- 
mer 38,  20.  des  gehuget  wol  das. 
87,  1.  alles  des  ich  genügen  mach 
da;  wil  ich  alli;  gerne  sagen  Arcnr. 
75.  c.  des  er  ouch  anderswä  ist  ge- 
lingende tod.  gehüg.  455.  des  ge- 
Hehn  ich  nimmer  genüge  Serval.  219. 
der  s6le  mit  bete  genügende.  1974. 
da;  du  genügest  der  gnadon  leseb. 
277,  14.  aller  siner  swa?re  der  ge- 
nüget er  di  bl  kl.  733.  da;  ir  iuwer 
triwe  gehüget  Mai  99,  31.  iuwerr 
maubeit  gehüget  das.   144,  20.  — 
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ouch  salt  ir  iwcr  zübte  an  uns  genü- 
gen Gudr.  1190,2.  3.  mit  präpos. 
aller  manne  geltch  gehagele  an  da; 
volcwich  L.  Alex.  4440  W.  dar  an 
gedenken  und  gehügen  troj.  7118.  5 
vgl.  tater  uns.  2399.  dar  üf  gedenken 
und  gehügen  troj.  6605.  zuo  dir  ge- 
hügen ich  Legs.pred.  81,  22.  4.  mit 
untergeordnetem  satte,  nu  solten  wir 
gebugen  wa;  wir  sagen  Diemer  48,  10 
1 7.  gehüge  wie  sich  beköret  habe 
din  meister  Pantal.  1 888.  gehüge  da/, 
ich  dln  vater  bin  troj.  18629. 

überliügc    swe.  denke  über  etwas 
weg,  achte  gering.      1.  mit  genit.    der  15 
reinen  friedel  si  uherhugten  aneg.  34, 1. 
2.  mit  accus,  si  hat  in  Überhügel  SIS. 
H.  3,  267.  b. 

unhüge    stcv.   bin  in  unmuth ,  in 
zom.    wie  sere  ich  mit  üch  nnhogen  20 
Herb.  2272  und  anm. 

hüge  s//*.  1.  der  sinn,  der  rfen- 
kende  geist.  in  ganzer  vreude  ir  hüge 
lac  Lan*.  6691.  mit  gülen  bogen 
Pilat.  157.  da;  ime  ubele  zehugen  25 
was  L.  Alex.  146.  2.  erinnertmg, 
andenken.  er  ist  bl  Hüten  wol  in 
dren  hüge  in  ehrenvollem  andenken 
US.  2,  132.  a.  ze  hüge  dem  stnem 
höhen  namen  das.  212.  a.  3.  freude.  30 
der  wecke  mich,  swenne  ich  lige  in 
der  hüge  MS.  1,  58.  a. 

vorbchiigc  stf.  torbedacht,  du 
Patriarchen  vorbehüge  US.  2,  223.  b. 

gelinge    stf.     1.  sinn,    des  wart  35 
ir  herze  vil  vrö  unde  hüb  sich  vil  bö 
ir  gehuge  unde  ir  müt  En.  10666. 
2.  erinnertmg ,  andenken,    uns  kumet 
da  ze  gehucke,  swa;  wir  ie  zerucke 
sunden  hie  gewurfen  Uar.  131.     mit  40 
stöter  gehuge  Pens.  66,  51.  vinden 
mit  gehuge  das.  33,  18.    ob  da  an 
guoten  werken  geirret  wurde  von  si- 
ner  gehüge  bihteb.  42.      2.  freude. 
Blalze  des  ir  gehüge  treip  trieb  damit  45 
ihren  spoU  Hetbl.  I,  1028. 

unltiigc  stf.  trauer,  unmuth ,  lei- 
denschaft.  er  was  in  grö;er  nnbuge 
Diemer  220,  3.  mit  zorne  und  mit 
unhogen  Herb.    1  1692.     ir  unhoge  50 


wart  Ar  gehalden  das.  12234.  tgl. 
anm.  %u  2272.  Reinh.  s.  151. 

hü  geltet    s.  das  zweite  wort. 

hügelich  adj.  erfreulich,  so  hü- 
gelich  gedühte  mich  nie  der  kleinen 
vogel  braht  US.  1,  192.  a.  deenen 
hugellcber  wise  das.  191.  a.  hnge- 
Hche  lügende  an  sich  lesen  das.  2, 
1 53.  b.  wa;  kan  in  der  Werlte  danne 
hugellcber  sin  beitr.  193. 

hiigesain  adj.  diu  rede  wart  in 
hügesam  freute  si»  kehr.  1 1 ,  a. 

huht  stf.  geddehtnis.  Nicod.25.t. 
fundgr.  1,  377. 

gebuht  stf.  1.  geddehtnis.  der 
zuhet  unsere  gehnht  vile  höhe  Diemer 
3,  12.  da;  er  sine  gehuht  ime  be- 
hüte das.  6,  21.  tgl.l,  8.  2.  fremde. 
vroude  unt  gehucht  pf.  K.  309,  23. 

hügedc  (ahd.  bugida  GraffA,  792) 
stf.  sinn,  dö  stuont  im  sin  hügede 
ba;  den  in  der  werlde  keinen  mau 
H.  teitschr.  5,  8. 

behügede  stf.  andenken,  erinne- 
rung.  ein  guot  behügde  ist  be;;er 
danne  si  des  balsmen  trör  US.  2, 1 7 1.  a. 

gebügede,  geliügdc  stf.  geddeht- 
nis, andenken,  erinnerung.  ir  Salt  ia 
miner  gehogde  gedencken  da;  i;  mio 
bluot  ist  fundgr.  I,  168,  34.  sd  hat 
diu  gehugde  uns  behalten  ein  teil  von 
stnem  ge walte  das.  192,  43.  vgl.  18. 
sein  gehugde  wirt  ewichlich  verswet- 
get  tod.  genüg.  98.  von  des  tödes 
gehugde  eine  rede  für  bringen  das. 
2.  tgl.  440.  ir  gebügede  zeiner  stinre 
Lan*.  5447.  da;  sin  gehügede  er- 
sterbe Barl.  35,  19.  da;  ist  in  der 
gebügede  min  das.  173,  27.  einen 
tac  mit  gebügede  begän  das.  360,  27. 
sante  Josnphates  leben  schriben.  mit 
gebügede  geben  ze  vorbilde  den  liatea 
das.  399,  19.  tgl.  402,  4  Pf.  da;  da 
von  siner  gebügede  gebessert  wurdest 
bihteb.  42  die  gelmgdc  also  ver- 
swein von  dem  houbte  die  erinneruay 
daran  erlosch  Pass.  352,  44.  in  die 
gehugde  wart  im  braht  Uarleg.  21 ,  252. 
unstete  an  der  gehügede  myst.  1,321,1. 
wie  ich   diniu  minnzeichen  in  min  er 
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gebügde  ze  allen  ziten  habe  Suso  leseb. 
876,  19. 

gehugnisse  stf.  stn.  gedächtnis, 
erinnerung,  einbildungskrafl.  als  dem 
edelen  reinen  in  die  gebuchenisse  quam 
Pass.  156,  29.  alle  die  du;  gebuc- 
uisse  irre  ptne  begcn  my$t.  1,  140,40. 
vgl.  141,4.  gehugnisse  sal  in  suchen 
das.  47,  18.  wanne  swe;  geoffinbü- 
ret  sal  werden  in  der  sele,  da;  ofGn- 
bäret  sieb  in  bilden,  unde  dise  bilde 
nimit  da;  gehugnisse  unde  gibet  sie 
der  Vernunft  leseb.  853,  22. 

HILLE,  llCLSCUE,  HÜLST,  HILFT  ,  HCLWE  S. 

ich  uil. 

Hl  ls    stm.  Stechpalme,  icalddistel.  Frisch 

1,474.  b.  ahd.  hulis  ruscus  Graff  4, 88 1 . 
hulisboum    s.  das  »weite  wort. 
hl  übel  {ahd.  humbal  Graff.  4,  955)  stm. 

hummel.  attacus  sumerl.  1,17.  25,24. 

38,  26.  gl.Mone  7,  596.  Diefenb.  gl. 

43.  fueus  gl.  Motte  4,  94.  Diefenb.  gl. 

132.  —    der  liumbel  der  sol  stechen 

Iw.  16.    die  lorper  als  die  hummel 

snurrent  MS.  H.  3,  225.  a. 

huuibclhoncc    s.  das  weile  wort. 
hCius    n.  pr.  Hunas  von  Sandes  W.  Wh. 

15.  47.  93.  151.  258.  415.  416.  419. 

HIKÜAHS   5.  DAHS. 

HtflDB  f.  beute,  raub.  ahd.  hunda;  vgl. 
goth.  hiu{>aii  capere.  Gr.  2,  35.  Graff 
4,  965.  UlflL  wb.  63. 

gehünde  stn.  beute,  raub,  alle; 
da;  sie  da  vunden  an  roube  und  an 
gehunde,  da;  was  allesamet  virlorn 
kehr.  95.  c.  15684  M.  der  kunic 
hie;  la;en  da;  smehe  gehunde  das. 
99.  d.  16355  M. 

HINDERT  S.  niMT. 
HURGEBLIOME  *.  ich  BL(fEJB. 

hdncer  stm.  Hunger,  hungersnoth.  goth. 
buhrus,  ahd,  hungar  Gr.  2,  60.  Graff 
4,  962.  Ulfil.  wb.  65.  der  hunger 
was  ergangen  die  hungersnoth  war 
vorbei  Genes,  fundgr.  30,  23.  da 
enisl  frost  noch  hunger  a.Heinr.186. 
der  hunger  besluont  in  Iw.  125.  der 
knappe  klagete'n  hunger  san  Porz.  131, 
22.  in  was  von  hunger  we  Iw.  228. 
hungers  sterben  das.  '235.     diu  hun- 


gers  not  das.  127.  Part.  184,  7.  Legs, 
pr.  3,  18.  hungers  töt  vor  hunger 
todt  Karaj.  95,  22.  Bon.  42,  36. 
48,  8. 

5  hungerjar,  hungerkaste  ,  hun- 
gcrmaT,  hungerraaelcc,  hungernd!, 
hungertuoch    s.  das  zweite  wort. 

liungerbacrc    adj.  bungerbsriu  ar- 
beit mühe  welche  durch  hunger  ver- 
10    anlaßt  ist  Parz.  427,  28. 

bungcrlinc  stm.  famelicus  sumerl. 
7,  55. 

hungere  (ahd.  bungarag  Graff  4, 
963)  adj.  hungrig,    da;  hungere  her 

15    Parz.  200,  19. 

hungern  (ahd.  hungarjan ,  -ön 
Graff  4,  963)  swo.  hungern,  mich 
hungert  Gr.  4,  231. 

erbunger    swv.  zwinge  durch  Aim- 

20  ger.  er  erhungert  ein  stetelin  Clos. 
chron.  33. 

gehungern  swv.  hungern,  sö  ge- 
hungert mich  niemermer  Diemer  380, 
27.  vgl.  88,  20. 

25HUNT  sin.  hundert,  goth.  hund,  ahd. 
hunt;  vgl  lat.  centum.  Gr.  1,  763. 
Graff  4,  975.  Ulfil.  wb.  66.  im  mhd. 
ist  dieses  tcort  dem  abgeleiteten  hundert 
gewichen ;  doch  vermutet  Lachmann  Nib. 

30    1537  siben  hunt  statt  siben  hundert, 
huude ,  bunne  (ahd.  hunno)  swm. 
centenarius.  vgl.  RA.  756.  Graff 4, 976. 
der  schultheiss  und  hundt  Gr.  w.  2, 30. 
antworten  an  des  hunden  gadern  das. 

35    vgl  2,  759. 

huntschaft  stf.  gericht  der  cen- 
tenarii.    Gr.  w.  2,  656.  759. 

huntdiue,  hiinncndinc,  hunneu- 
gedinge    *.  das  zweite  wort. 

40  hundert  stn.  hundert,  der  tavclu 
muosen  hundert  sin  Parz.  237,  1. 
der  wart  den  küenen  manne  hundert 
da  bereitet  das.  59,  15.  hundert  kröne 
da  gebangen  was  das.  229,  24.  da; 

45  da;  sper  in  huudert  brach  Greg.  1954. 
in  hundert  stucke  Iw.  260.  bi  hun- 
dert pfunden  pf.  K.  171,  5.  ahlzec 
und  hundert  Nib.  485,  1.  vier  hun- 
dert und  zehene  das.  174,  17.  zwei 

50    hundert  marke  Am.  1533.    driu  huu- 
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lerit  althtirrin  Anno  263.  driu  hun- 
dert wip  hc.  228.  vier  hundert  Parz. 
534,29.  funfhundirt jär  Karaj.  106,6. 
einlif  hundert  p/1  JT.  171,  5.  14.  seh  zig 
hundert  jär  Bert.  281.  * 

bundertelundec ,  handertstunt, 
bunderttusent,  hundertvalt    $.  das 
zweite  wort. 
uum    stm.  hund.  —  goth.  hnnds,  ahd. 
hunt;  lat.  canis,  gr.  xvar.  Gr.  3,326.  1° 
Cro/f  4,  976.  Ulfil.  wb.  66.  —  l. 
eigentlich.     er  ist  oucb  des  hundes 
spot,  «wer  versmsebet  unsern  herren 
got  warn.  459.     er  wart  en  üundes 
wise  getriben  an  den  hof  für  die  tür  *»> 
Greg.  2856.     ich  wil  mich  mit  dem 
munde  nibt  glichen  dem  hunde,  der  da 
wider  grinen  kan,  sö  in  der  ander 
grlnet  an  Iw.  41.    der  bunt  grinet, 
billet  s.  grtne,  bille.  unheil  mir  über  20 
den  wec  schreit  gellch  einem  huude 
büchl  1,  1672.     da;  horn  unt  den 
hunt  Trist.  16662.    slns  hundes  louf 
Waith.  18,  27.     sö  jagent  ir  als  ein 
valscber  hunt  näch  wane  das.  18,  14.  25 
ir  fitem  als  ein  hunt  dö  slanc  [rottend. 
336,  11.    sprüche  com  hunde  Vrid. 
138.  vgl.  ein/.  100.  104. —    vür  die 
hunde  slahen  niederhauen  kchron.  24. 8. 
mit  den  hunden  e;;en  fstrafej  Per».  30 
524,  18.    aufhängen  stoischen  hunden 
RA.  685.    hunde  tragen  das.  715.  2. 
als  Scheltwort,    der  übermuote  bunt, 
der  verwä;ene  bunt  (der  teufelj  Die- 
mer 4,  26.  314,  13.     der  ubel  bunt  35 
(der  teufelj  das.  309,  22.  aneg.  17, 
25.  18,  6.  tgl.  he  lieh  unt.    ich  wil 
von  disem  hunde  ein  phant  Er.  1051. 
bsser  hunt  Pantal.  1945. 

beigbunt    stm.  hund,  den  man  auf  40 
der  jagd  mit  falken  braucht. 

beibunt  stm.  bellender  hund?  H. 
zeitschr.  3,  11. 

Iiellehunt    s/m.  hidlenhund,  denen- 
nung  des  teuf  eis.  Greg.  163.  Sito.  3864.  45 
vgl.  Grimm  mythol.  949.  s.  auch  helle. 

bessebunt  stm.  molossus,  melam- 
pus  sumerl.  37,  51.  vgl.  H.  seitschr. 
5,  415.  die  bcsscbuude  mit  hunge- 
rigem munde  Exod.  fundgr.  2,  87,  1 9.  50 


jagcliunt  stm.  jagdhund.  Ls.  2. 
427.  Osw.  2368.    canis  leporarius  vor. 

0,  38,  23.  jeitfaent  (melampus,  canis 
venalicus)  Diefenb.  gL  179. 

leitbunt  stm.  ein  jagdhund,  wei- 
cher an  einem  seile  geführt  die  spur 
des  wildes  aufsucht,  brackea,  süse  und 
leithunt  Laus.  1547.  einen  leithoat  er 
begreif,  au  ein  seil  er  in  sweif  Wir- 
temb.  8.  vgl.  Uaugdietr.  487,  4.  Frisch 

1,  606.  a. 

merhunt   stm.  canis  voc.  o.  40, 2 1 . 

mortbunt  stm.  mordhund ,  ei*r 
schelte.    Mai  151,  17. 

iiitliimt  s/m.  neidhund.  eine  schelte 
den  alten   nitbunt  (den  teufelj  Helbl 

2,  264. 

schurpfebunt  stm.  bissiger,  die 
haut  aufreißender  hund.  FrL  92,  II. 

spürbunt  stm.  jagdhund  (bracke). 
welcher  das  wild  aufspiirt.  odormsi- 
cus  (d.  i.  odoriseqnus)  Diefenb.  gL  195. 
Mb.  876,  1.  881,  1.  882,  3. 

suoebhunt  stm.  Suchhund,  Spür- 
hund, er  gruozje  den  lewen  als  ein 
suoebhunt  Iw.  148. 

vo|jelliunt  stm.  hund,  welcher  auf 
der  jagd  mit  falken  gebraucht  wird 
zur  jagd  auf  vögel  abgerichtet  ist.  Bit 
72.a.  76.a.  Ls.  2,427.  Gr.  w.  1,510 

walthunt  stm.  wolf.  deo  grawia 
waltbundin  Anno  692. 

huuta;,  buntßesindc ,  buntliou- 
bet,  buntbus,  huntlooch ,  hunt- 
swararac,  buntvliege,  huudcsbcr. 
bundedrippc,    huudeslille,  buu 
deszunge  s.  das  zweite  wort. 

hundelin,  hündeÜn  sin.  kleiner 
hund.  Trist.  15873.  fronend.  114,23 

bundinnc  stf.  Iwndiu.  canicul» 
sumerl.  37»,  48. 

gebündc  stn.  menge  ton  Hundt  >< 
do  erlfite  sa  zehant  vil  Ifite  da;  ge- 
hünde  Piib.  699,  3.  vgl  901,  3. 

bundin  adj.  von  einem  hunde  ent- 
sprungen, hündisch,  siu  engele  die 
sint  hundin  Pass.  173,  95.  du  tat- 
liche hünden  mensche  Tauler,  leseb. 
868,  17. 

gekündet   partic.   nie  seil  bsz,  ge- 
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hundet  was  niemals  befand  sich  ein 
seil  an  einem  bessern  künde.  W.  Tit. 
142,  2. 

bekundet  partic.  mit  künden  ver- 
sehen, kein  meister  der  so  wol  be- 
hundet  wer  Ls.  2,  297. 

Ii ü oder  stm.  fingirter  sectenname. 
Bert.  302.  so  zu  lesen,  vgl.  leseb.  wb.  295. 
uvubk  (ßhd.  buoba  Graff  A,  753)  stswf. 
gemessenes  und  gehegtes  landstück:  ein 
siück  land  von  einem  gewissen  maße, 
hufe.  nach  Schmeüer  2,  141  ist  die 
hufe  ein  inbegriff  von  fünfzehn,  zwan- 
zig bis  dreißig  jucherten  feldes,  nach 
Frisch  1,471.  c  gewöhnlich  von  dreißig 
morgen,  vgl.  RA.  535.  zu  heben? 
ariola,  monsus,  colonia  sumerl.  1,  20. 
11,  52.  34,  23.  gl  Mome  7,  592. 
Diefenb.  gl.  177.  —  buobe,  dörfer 
unde  laot  wein».  2214.  er  hät  mir 
gemachet  mtne  buobe  mein  ackerland 
reiner  wise  Iw.  169.  sine  huobe  lä- 
gen uf  dem  86  was  er  als  fischer  zu 
erheben  hatte  Gregor.  1031.  da;  was 
sin  beste  buoben  gelt  Porz.  544,  12. 
joeb  meine  ich  niht  die  buoben  noch 
der  hfirren  golt  Waith.  125,  6.  e; 
ist  hiute  min,  morne  din,  sö  teilet  man 
die  buoben  MS.  2,  230.  b.  —  der 
burcstal  was  zwelf  buoben  wit  Er. 
7836.  dö  gap  si  im  mit  freuden  da 
drijec  huobe  ze  eigen  Wigal.  5747. 
driu  hundert  huobe  Gudr.  916,  3. 

buobegelt,  huobreht  s.  das  zweite 


jegerhuobe  stf.  XXIII  jegerhuobe, 
ex  iis  noa  est  derelicta  Rauch  scriptt, 

2,  98. 

legerluiobc  stf.  hufe ,  welche  brach 
liegt.  Graff  4,  753.  Schmeüer  2,453. 
agl.  Steider  2,  153. 

sinhuobe  slf.  IV  sinbuobe,  unde 
nuncii  expediebantur  Rauch  scriptt. 
2,  102. 

ra^liuobe  stf.  tres  va^huobe  Rauch 
scriptt.  2,  98. 

wallhnobe  stf.  praedia  quae  di- 
euntur  waltbuobe  Rauch  scriptt.  2, 1 19. 

widenihiiobc  der  kirche  ve /wach- 
te* gut.  Graff  4,  753.  Oberl.  2015. 


,   huobenaere    stm.  in- 
haber  einer  buobe.  RA.  317.  536. 
Schmeüer  2,  142. 
in  och    (-hes)   stm.  höhn,  spott.  ahd. 
5    huoh  Graff  4,  686.  vgl.  hoene.  hü 
Ls.  1,  156.  182.    spotes  hu  MS.  1, 
157.  b.  vgl.  Gr.  I5,  180.    hübe  vel 
spol  cavillatio  sumerl.  4,  52.  — 
Chumes  huohes  unde  spotles  vile  ma- 
10    nige  enkulten  des  Genes,  fundgr.  29, 
13.    die  christenlicbe  gloube  hat  er 
zi  buohe  verspottet  er  das.  80,  19. 
ze  boohe  jouch  ze  spotte  Exod.  87,7. 
mit  michelem  hfihe  Diemer  260,  20. 
15    ich  ne  sprach  mit  dem  munde  niewar 
huoh  unde  spot  das.  307,  4.    di  Uten 
huh  unde  spot  das.  368,  7.  wände 
sie  noch  hiute  wider  got  vrumeot  hücb 
unde  spot  kehr.  55.  d.  vgl. Karaj.  58,2. 
20       huobe    Qahd.  huohöm  Graff  4,687) 
sie©,  verspotte,  höhne.     ein  ander  si 
houhent  Diemer  284,  14. 
uiop    s.  ich  HEBE. 

UOON     S.  HAN. 

25iicoR  stn.  der  außerehelich  beischlaf, 
ahd.  huor ;  vgl.  goth.  hörs  fiot^ne,  itoq- 
vo*;  Gr.  2,  42.  Graff  4,  1010.  Ulfil. 
wb.  67.  —  ioce8tus,  stuprum  sumerl. 
27,  23.  28,  66.  —    daz,  huor  er  ver- 

30  meit  Genes,  fundgr.  2,  56,  37.  sich 
bewellen  mit  huore  das.  23,  45.  ne- 
beine ma;e  ich  ne  wolde  mit  huore 
begän  Diemer  307,  11.  si  werte  sich 
des  buores  kehr.  77.  b.    für  da;  huor 

35  nemt  ein  wlp  warn.  1053.  gitikeit 
vra;  mit  huore  deist  nu  der  werlde 
vuore  Vrid.  31,  14.  swer  brandes 
roubes  mordes  gert  untriuwe  buores, 
derst  nu  wert  das.  32,  10. 

40       huore    f.  außerehelicher  beischlaf. 
dise  säge  höre  uns  werde  alze  Iure 
glaube  2493.  ahd.  huora  Graff  4, 1011 
magedebuor    stn.  stuprum  Nicod. 
fundgr.  1,  382. 

45  sippehuor  stn.  blutschande.  ince- 
stus  gl.  Ulme  8,  101.  aUd.  bl.  1,365. 
siphuor  fundgr.  1 ,  III,  21. 

slebüiuor    stn.  fornicatio  gl.  Mone 
8,  101.  altd.  bl.  1,  365. 

50       iiberbuor    stn.  adulterium  gl.  Mone 
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8,  101.  altd.  bl.  1,365.  ir  bebet  ein 
uberbuor  gesteliet  Uiemer  194,  13. 
da;  was  ein  michel  überhoor  aneg. 
34,  20.  uberbuor  begän  Leys.  pr. 
127,  23.  —  stm.  einen  ubirhür  be-  5 
gän  mit  einem  anderen  wibe  L.  Alex. 
477.  —  fem.  begrifen  an  der  über- 
huor  gest.  Rom.  34. 

kuorlitiH  ,   huorkitit,  ktiorlnst, 
huorgcltist ,  kuorinackcr    s.   das  10 
weite  wort. 

huorlich  adj.  mit  sö  getanen  ge- 
büreu  die  huorlich  wären  l Heiner  30  7, 
1 6.  huorlich  unsoubercheit  Tund.  5 1 , 
58.    vgL  Ulan.   1054.  1207.  1335.  15 

kuurheit  stf.  kurerei,  an  der 
hnorheit  erfanden  werden  gest. Horn.  77. 

huore  swf.  hure,  da;  man  die 
huoren  steine  Uone  sehausp.  d.  MA. 
1,  81.  20 
Ituorenkinl  s.  das  zweite  wort. 
huore  (ahd.  Iiuoröm  Graff  1,  1013) 
swv.  treibe  außerehelichen  beischlaf.— 
si  vfihlen  den  huorenden  kämpf  (von 
einem  jungen  ehepaare)  Ls.  3,  406.  25 

belmorc  stev.  beschlafe  außer  der 
ehe.  diu  wfp  bchuoren  kehr.  23.  d. 
97.  b.  tgl.  MS.  2,  128.  a.  gest.  Rom.  44. 

kuorere,  -er  stm.  hurer.  Tun- 
dal.  49,  17.  51,  18.   Roth  pred.  38.  30 

überkuorarc ,  -er  stm.  ehebre- 
cher.  Roth  pred.  38.  gest.  Rom.  161. 
hloste  (ahd.  huoslo  Graff  4,  1062) 
swm.  husten,  tussis  voc.  o.  36,  45. 
gl.  Hone  7,  590.  üiefenb.  gl.  278.  35 
ein  herteclicher  huste  Pass.  46,  1 5.  du 
hast  den  vischen  huostcu ,  kreb;en  sät 
erwert  MS.  2, 1 69.  b.  einem  des  (mo- 
sten buo;  tuon  ihn  umbringen  Hart.  1 77. 

huoste     (ahd.  huostöm   Graff  4,  40 
1063)  swv.  huste,  tussio gl. Mone  6, 437. 
ikotk    (ahd.  huota  Graff  4,  803)  stf. 
schaden  verhindernde  aufsieht  und  vor- 
sieht, bewachung.     huot:  guot  Vrid. 
42,  2.  —    warnunge  uude  huote  der  45 
nam  dü  lutzel  ieman  war  Trist.  5474. 
uurehliu  huote  kumt  selten  zuo  guote 
Vrid.  101,  11.     e;  enist  kein  huote  • 
alsö  guot  sd  das  ein  wfp  ir  selber 
tuol  das.  7.  vgl.  einl.  XCIII.    diu  huot  50 


an  den  wiben  diu  tuot  mich  sö  frö 
da;  ich  io  wünsche  da;s  ot  sin  be- 
huot,  mit  huot  beslo;;cn  vil  s£re  und 
also  da;  in  diu  huote  behüete  den 
muot  mit  rehter  gtiete  vor  valschllcbem 
Sit  frauend.  408,  13.     alsö  wunnec- 
licbiu  huote  wirre  mir  ein  sa?likeit  das. 
410,  10.    die  huote  an  einen  k£ren 
Itc.  112.     dö  brach  er  in  die  huole 
und  al  ir  läge    Waith.  11,  23.  vgl. 
15,  38.   MS.  2,  129.  a.     eins  mor- 
gens dö  der  tac  of  gie,  und  da;  der 
wahter  verlie  die  huote  an  der  zinne 
Wigal.  3707.    der  huote  pflegen  Waith. 
93,  35.    vil  selten  äne  huole  man  rtlea 
lie  da;  kint  Mb.  26,  I.    sie  lie;en 
une  huote  da;  schiflel  bl  der  fluot  das. 
387,  3.    umbe  scheene  huote  wir  ge- 
ben michel  guot  das.  249,  3.  der 
elliu  stniu  lit  in  huote  bringet  Waith, 
81,  10.    sö  dich  der  töt  uimt  in  sii 
huot  Vrid.  42,  2.    da;  ich  ie  bin  ge- 
wesen  in  grö;er  huole  mich  immer 
sehr  gehütet  habe  MS.  2,  46.  b.  an 
kiusche  ein  engel  si  ist  io  reiner  huole 
bewahrt  ihre  reinheit  das.   1,  194. 
in  dlner  huote  gen  and  riten  Waith. 
24,  19.    in  stner  huote  haben  Wigal. 
5588.  MS.  2,  92.  a.     in  siner  huote 
tragen  Barl.  6,  30.    mit  saeldeuricher 
huote  eines  pflegen   Waith.  24,  26. 
mit  huote  beslo;;en  Wigal.  4330.  Ii 
mich  niht  0;  dlner  huot  MS.  1,26.  a. 
vgl.  Iw.  125.     diu  si  üz  ir  buote  nie 
verlie  Trist.  1201.    deist  o;  des  bäb- 
stes  huote  das  verhindert  der  pabst 
durch  seine  vorsieht  nicht  Vrid.   1 54, 
13.     der  keiser  seuof  ze  siner  huote 
manigen  helt  guoten  pf.  K.  303,  25. 
2.  lauer,    doch  belibent  sie  in  der 
huot  stille  ligende  leseb.  940,  10.  3. 
Wächter,    der  eilenden  huote  hete  wol 
ersehen  Mb.  2062,  2.      4.  s.  t.  a 
aflerhuote,  nflchhuote.  livl.  ehr.  3042. 

afterkuote  stf.  nachhut  (des  heers). 
UvL  ehr.  3008.  3039.  9042.  der  1*1 
den  vtnden  grö;e  afterhuote  ruckhalt 
Frl.  334,  4. 

burclmolc  stf.  bewachung  eines 
festen  plattes.    Oberl  200. 
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morgcnhuote    stf.  morsenwache. 
Oberl.  1067. 

nackhuote  stf.  nachhut  (des  heers). 
Pan.  665,  22.  nächhuot  das.  667,  6. 
673,  33.  die  nachhuote  ban  Nib.  5 
177,  4.  er  pQac  der  nachhuote  mit 
deo  sinen  mon  das.  1539,  3.  Üf  diu 
nachhuote  vallen  Griesh.  ehr.  38. 

huotclös    adj.  der  bewachung  er- 
mangelnd.   Oberl.  716.  10 

üuotliutc,  kuoteman   s.  das  zweite 
wort. 

hüctc  (ahd.  buotju  Graff  4,  800) 
stco.  habe  auf  etwas  acht,  bewache, 
1.  ohne  casus;  habe  acht,    wes  ligestu  15 
da,  vil  böse  wicht,  und  huotist  Leys. 
pr.  72,  20.    hüet  höh  enbor  MS.  1, 
90.  b.    nu  hüeten  swie  si  danke  guot 
Waith.  99,  31.      2.  mit  genit.  Gr.  4, 
658.     a.  ohne  weitem  zusati.    siner  20 
seife  er  da  buote  Diemer  22,2.  slnes 
vihes  huoten  das.  11,7.  vgl.  Genes, 
fundgr.  41,  28.  44,  32.    der  des 
widers  buote  troj.  72.  a.  —    da;  er 
sin  boote  Iw.  149.    da;  si  min  hüete  25 
MS.  1,  22.a.    httetent  iuwer,  guoten 
wip  Waith.  102,  5.     got  hüete  dln 
Part.  124,  17.  vgl.  552,30.324,28. 
Wigal.  6805.     des  gesindes  hüeten 
Nib.  176,3.    der  wunden  hüeten  das.  3o 
247,  3.     dln  meister  neme  din  war 
und  hüete  din  Trist.  2253.    der  bce- 
sen  wip  man  hüeten  sol,  die  vrumen 
hüetent  ir  selber  wol  Vrid.  101,  9. — 
die  dere    bürg  hnoddin  Anno  299.  35 
huole  wol   der  porte    Wigal.  6794. 
der  aventiure  buot  er  das.  6595.  hüe- 
tent iuwer  zungen  Waith.  87,  9.  16. 
ja  huoten  si  ir  eren  Nib.  455, 2.  des 
eides  hüeten  das.  1071,  2.    dö  buote 
ich  der  gedanke  min  MS.  1,  72.  a. 
der  wirt  ir  willen  huote  that  was  sie 
wollten  Er.  9849.      b.  mit  präposi- 
tionen.    dun  wellest  min  ba;  hüeten 
vor  80  trügelichem  kunder  Waith.  38,  9.  45 
bitet  hüeten  sin  vor  spotte  Part.  143, 
25.    der  enget  hüete  ir  vor  getwange 
Nith.  20,  3.      3.  mit  transit.  accus. 
lat  die  tumben   hüeten   den  küenen 
Danewarten  Nib.  177,  1.      4.  mit  50 


refi.  accus.  a.  ohne  weitem  zusalz. 
er  hüete  sich  Iw.  147.  büet  iueb  Parz. 
226;  6.  b.  mit  prdposiiionen.  hüet 
iueh  gein  im  an  wanke  Pan.  462,30. 
hüet  iueh  vor  zolle  üfem  wege  das. 
531,  16.  der  hüete  sich  vor  tören 
spotte  Bon.  14,  37.  5.  mit  unter- 
geordnetem satte,  hüet  da;  iueh  ibt 
gebcene  miner  frouwen  schoene  Part. 
514,  17. 

behüete    swv.     I.  bewahre.  A. 
ohne  adeerbialpräpos.      1.  mit  genit. 
da;  ich  der  gotes  güete  mit  selde  an 
im  bebüete  g.  Gerh.  4220.      2.  mit 
accus,  der  sache.      a.  ohne  weitern 
zusatt,    bei;  behuoten  die  brunnen  Ju- 
dith 152,  27.     wie  unser  porten  sin 
bebuot  Part.  30,  3.    dö  von  Troneje 
Hagne  die  tür  sach  sö  behuot  Nib. 
1917,  1.     da;  got  sin  ere  unt  sinen 
Hp  vriste  unt  behuote  Iw.  1 92.  —  ein 
gebot  behtieten  halten  Diemer  8,  18. 
55,  18.  Diut.  1,  284.    die  rehtun 
gloube  behüten  das.  282.      b.  mit 
dativ  der  person.    ich  trou  iu  wol  be- 
hüeten  beide  ere  unde  guot  Mo.  173,4. 
du;  im  got  der  guote  besebirmete  und 
behuote  sin  edelkeit  und  ouch  sin  kint 
Trist.  6050.      c.  mit  genitic.  min 
jugent  unt  min  armuot  sol  solcher  16s- 
heit  sin  bebuot  Part.  749,  27.  d. 
mit  präpos.  sin  höher  pris  vor  schän- 
den was  mit  werdekeit  behuot  W.  Wh. 
46,  11.      3.  mit  accus,  der  person. 
a.  ohne  weitem  tusatt.    hdt  dich  vil 
wol  bebuot  der  vil  reine  wibes  list, 
der  guotiu  wtp  beilüden  sol  Waith. 
97,  26.    er  ist  nicht  behuot,  wer  dich 
anrüert  Bon.  86,  14.  —    lert  mich 
wie  ich  mich  behüete  Waith.  86,  3. 
den  bat  er  sieb  behüeten  Part.  568, 
14.      b.  mit  genitic.    der  dinge  was 
er  wol  behuot  Wigal.2887.    du  maht 
es  nibt  behüeten  dich  Barl.  III,  37. 
c.  mit  präpos.    iur  zuht  iueh  drau 
behüete  Part.  576,  26.    von  vroste 
was  er  wol  bebuot  Bon.  13,  20.  da 
von  wolt  ich  gerne  wol  behüeten  dich 
Barl.  29,  8.    behüete  mich  von  dirre 
nöt  MS.  2,  101,  b.    sorgen  bin  ich 
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uubtliiiol,  vor  den  mich  gol  bcliüete 
büchl.  1,  1788.  da  vor,  got,  behüete 
mich  Waith.  113,  26.  vor  stfndebas- 
ren  schänden  sint  si  immer  mer  be- 
buot  Pan.  471,  11.  vgl  596,  14. 
742,  7.  vor  dem  ist  küm  ieman  be- 
buot  Bon.  3,  54.  sieb  behüeten  mit 
ruhen  vuhshüeten  vor  dem  houbet- 
vroate  Iw.  239.  da;  ich  iemer  mich 
behuote  vor  sö  frömdem  guote  Flore 
5393  S.  sich  bcliüeten  wider  die 
man  Iw.  122.  B.  mit  adverbial- 
präpos.  diu  ist  wandel  vor  bebuut 
MS.  1,  199.  b.  II.  verhüte.  da; 
wil  ich  wol  behüeteo  Nib.  174,  2. 
sd  wirt  e;  wol  behoot  das.  1143,  3. 
ich  han  da;  behuot  MS.  1,  199.  a. 
wa;  wirt  da  stolzer  tat  behuot  das.  2, 
216.  b.  - —  belitietet  da;,  da;  ir  iht 
Sit  he.  108.  dö  het  och  KrimhiU  wol 
behuot  da;  ers  niht  wart  inne  */.  145. 
ich  behuote  da;  ich  ir  iht  spreche  ze 
leide  MS.  1,  20,  a.  ich  behüet  da; 
wol  da;  ich  bite  Rab.  923. 

unbehuot  partic.  adj.  nicht  be- 
wahrt, da;  hier  was  unbebuot,  e; 
enkund  im  niht  entrinnen  Nib.  890,2. 
ir  sumelicher  eide  waren  onbehuot  das. 
1072,  1.  sorgen  bin  ich  unbebuot 
büchl  1, 1787.—  onbehüetet troj.  90.  c. 

bebüetnnge  stf.  bewahrung.  be- 
huolunge  IHut.  1,  284. 

behuot  stm.?  bewahrung ,  schult. 
nim  si  mit  dir  hin  —  in  din  behuot 
Frl.  3,  19. 

nnbehüetec  adj.  si  sind  lebens 
unbehüetich  können  das  leben  nicht 
bewahren  Suchen».  33,  48. 

unbehuötsamckeit  stf.  Sorglosig- 
keit.   Tauler ,  leseb.  864,  9. 

geliüete  sie©,  habe  auf  etwas  acht. 
wie  möhte  stner  mage  ein  hell  gehüe- 
ten  ba;  Nib.  1 539,  2. 

missehüctc  stev.  habe  auf  schlechte 
weise  auf  etwas  acht,  ob  ich  in  mis- 
sehäete  Hemh.  1372.  ir  hant  iueh 
leider  missehuot  troj.  91.  a.  sich 
missehüeten  Hart.  24.  —  hüte  die 
heerden,  tro  es  nicht  erlaubt  ist  Gr. 
w.  1,  125. 


missehüeten  stn.  ein  missehüeten 
MS.  2,  86.  b. 

verhüetc  swv.  1.  bewahre,  durch 
dln  liebe  ich  bän  verhuot  mtnen  mag- 
tuom  Dioctet.  799.  dich  zuo  verhtie- 
ten  oder  zuo  sterben  das.  7979.  2. 
wende  durch  hüten  ab.  vgl.  un ver- 
huot. 

mi > crnuoi    pnritc.  qqj.  uurc/i  - 
10    ten  nicht  abgewandt  leseb.  969,  9. 

hüetsrrc,  hueter  stm.  hüter,  Wäch- 
ter, ob  er  ein  hüetere  slnes  bruoder 
solde  stn  aneg.  20,  36.  tgl.  W.  Wh. 
415,  25.  Mone  schautp.  d.  MA.  1,  69. 
15  bruthüetcr  slm.  paranyrophus  cor. 
o.  2,  61. 

bruthüeterlnne  stf.  paranymplia 
voc.  o.  2,  62. 

torhüeter     stm.     portenarios  gl. 
20    Mone  4,  234. 

türhücter  stm.  ostiarius  coc.  o. 
29,  45. 

bnrgbehücter  stm.  castellanns  coc. 
o.  34,  56. 

25  huot  (ahd.  boot  Graff  4,  803) 
stm.  1 .  hut  t  mutze  pileus  sumi'rl. 
13,  5.  31,  39.  voc.  o.  14,  1.  tiara 
gl  Mone  7,  590.  sumerl.  18,  26.  — 
do  bedahte;   der   guote  mit  stneme 

30  huote  Diemer  53,  24.  stoen  hnot  er 
abe  oam;  bie  mite  eret  er  in  also 
Wigal.  1436.  er  zdch  dur  sin  bnb- 
scheit  den  huot  gezogenlfchen  abe 
troj.  14.  a.  vgl.  136.  b.    da;  er  von 

35  dem  boobt  den  huot  lie;  vliegen  Kolon. 
101.  vgl.  Ls.  3,  35.  Grimm  d.mythol. 
29.  vör  schände  habe  den  huot  MS. 
2,  99.  b.  rocket  ftf  die  Jiöete  Waith. 
75,  7.     mit  vehen  hfteten  Bert.  293. 

40    gefurriert  sin  huot  was  pfawtn  von 
Pfauenfedern  Pars.   225,  12.  von 
Lunders  ein  pfewln  huot  das.  313, 10. 
pfawtn  von  Sinzester  ein  huot  fif  sfme 
-  houbte  was  das.  605,  9.     buot  von 

45  pfiwenvedern  Wigal  24 1 8.  89 1 0.  buot 
von  bluomen  das.  2032.  einen  huot 
von  zobele  Nib.  893,  3.  und  trüege 
ein  wolf  von  zobel  ein  huot,  nach 
käune  er  Übte  la?te   MS.  2,  230.  b. 

50    so  decket  uns  der  aaildeu  buot  da; 
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uns  kein  weter  selwen  mao  Winsbekin 
45,  7.  —  über  die  reehtssymbotische 
anwendung  des  hutes  s.  RA.  148  fg.  — 
Hut  ab  gauklergeritlh.  was  ist  under 
disem  huole  Waith.  37,  36.  zuck  üf  5 
den  huot  das.  38,  1.  der  underm 
haol  wol  g-aukeln  chan  Suchenw.  29, 
45.  vgl.  goagelhäetelin.  Lein 
titeil  der  rüstusng ;  beim  oder  kopfbe- 
deckung unier  dem  helme.  schilte  unt  10 
ir  huote  biweu  si  sam  den  swnm  pf.  K. 
219,  31.  Karl  56.  b.  ain  huot  unter 
dem  helme  pf.  K.  291,  8.  durch  den 
Stehelinen  hüt  verwundeter  den  helt 
gut  L.  Alex.  2585  W.  der  huot  was  15 
dicke  unt  herte,  tief  gein  den  abse- 
ien her  zetal  mit  edelen  steinen  Aber 
ai  wol  geziert  an  sloen  orten,  geriemt 
mit  edeln  borten  W.  Wh.  296,  6.  im 
warl  bedecket  ieslich  loc  mit  dem  tio-  20 
ren  huote  herte  dat.  296,  9.  vgl.  Wi- 
gat.  1436.  3.  bedeckung  eines  zeltes. 
maneger  pavelune  huot  Lanz. 28 18.  da 
liienc  ein  liderin  buot,  den  man  drü- 
ber (über  das  zeit)  ziehen  solle  Pars.  25 
129,  25.  Artfts  gexelde  was  genomn 
diu  winde  von  dem  huote  das.  729, 1. 
vgL  TürL  Wh.  129.  b. 

bluomeohuot   stm.  hut  mit  blu- 
men.    awelhe;  wip  bete  wandelbaren  30 
Up,  da;  trflege  einen  krumben  bluo- 
meohuot MS.  H.  3,  328.  b. 

gugclhnot,  kiigclhuot  stm.  ka- 
ptue.  Ls.  1,  141.  Oos.  chron.  114. 

helmehuot  stm.  heim,  er  sluoc  den  35 
videbcre  uf  den  helmehuot  Nib.  22 1 4, 1. 

liiubclliuot  stm.  haubenhut,  eine 
schulztcaffe,  im  hilfet  nibt  sin  treie 
noch  sin  hiubelhuot  Nith.  1 6,  6.  erst 
aber  ungewunnen,  treit  er  slnen  hiu-  40 
belbuot  das.  28,  4.  den  hiubelhuot 
den  het  er  üf  gebunden  JUS.  H.  3, 2 1 7.  a. 
vgl.  MS.  2,  58.  a. 

isenhuot    stm.  eisenhut,  heim.  Er. 
3230.  Lan*.  3810.  HelbL  1,869.    la  45 
ganz  deheinen  Isenhuot  inschrift  an 
dem   schtcerle  Konrads   von  Winter- 
steten  H.  zeitschr.  1,  194. 

krcsmcnhoot    stm.  kopfbedeckung 
des  mit  dem  chrisma  gesalbten  lauf-  50 


HUOTE 

lings.  pabst  Silvester  tauft  Helene  und 
sflzt  ir  uf  den  cresmenbuot  u.  gab  ir 
gotis  Hchamen  und  sin  bluot  kehr. 
62.  c.  vgl.  wester  huot. 

fctizhuot  stm.  caliendrum  voc.  o.  1 4,5. 

lasterhuot  stm.  schandenhut.  nn- 
dankberi  treit  uf  ir  den  lasterhuot  Bon. 
47,  124. 

pfawcnliuot  stm.  hut  von  Pfauen- 
federn.    Engelh.  5319.  Ls.  1,  410. 

schatehuot  stet,  hut,  der  schal- 
ten gibt,  umbraculus,  quipparum  (?) 
gl.  Mona  7,  593.  4,  96.  in  des  m ei- 
gen bluot  breche  ich  ir  ein  schate- 
huot  (also  aus  zweigen  und  laub  auf 
der  stelle  gemacht)  MS.  1,  14.  a.  vgl. 
1 ,  3.  b.  dar  obe  (über  dem  brunnen) 
stuont  ein  schatehuot  gewänsebet  wol 
nich  prlse  MS.  H.  3,  334.  b.  die 
sn ewige  bluot.  diu  was  des  brunnen 
schatehuot  Engelh.  5332  und  anm. 

acliiubcnhuot  stm.  er  sast  im  uf 
ein  scheubenhuot,  dar  in  was  mit  listen 
gewürket  ein  stahelliuot  Mor.  22.  a. 

schiverhuot  stm.  was  hilft  in  dan 
sin  troije  rot,  sin  schiverhuot  MS.  H. 
3,  282.  b. 

slafhuot  stm.  Schlafmütze.  Oberi. 
1412. 

snüerehuot  stm.  hut  mit  schnüren. 
MS.  H.  3,  282.  a. 

stahelliuot  stm.  stählerne  kopfbe- 
deckung ,  Stahlhelm.  MS.  3,  187.  a. 
stulhuot  L.  Alex.  2223  W.  Wigal.  6696. 

vingerb  not  stm.  fingerhut.  digi- 
talis  Diefenb.  gl.  97.  H.  zeitschr.  G,  327. 

vinrbnot  stm.  feuerhut.  fumarium 
Diefenb.  gl.  133. 

vlinsbuot  stm.  kopfbedeckung  von 
vlins  oder  so  hart  wie  vlins  ?  woot  durch 
den  heim  unt  durch  den  vlinsbuot  Karl 
111.  b.  er  sazte  üf  einen  vlinsbuot 
das.  102.  a. 

vridebnot  stm.  schutzhut.  er  treit 
einen  guoten  vridehuot  von  haseltnen 
zeinen  Nith.  21,  9. 

vuhshuot  stm.  mutze  aus  fucks- 
peh.  sich  behüeten  mit  ruhen  vuhs- 
hüeten  vor  dem  houbetvroste  lu>.  240. 

westerhuot     stm.  kopfbedeckung 
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des  tauflings.  vgL  kresmenhu  ot.  so 
bezeicbent  da;  vingerlin  den  wesler- 
liuot  sin  den  da;  cbint  ouffe  hat,  als 
e;  zejungist  erstit  Karaj.  27,  6.  sö 
wil  man  e;  öf  schieben,  bi;  da;  man 
im  (dem  ktnde)  einen  westerliuot  ge- 
machet, der  gar  wache  si  Bert.  213. 
die  wurden  da  alle  sament  getoufet, 
mit  ir  berren  in  gesloafet  in  wi;e  we- 
sterhüete  Flore  7811  S. 

küetelia,  hüelel  stn.  1.  kleiner 
hut.  öf  sin  boubet  satte  er  da;  büe- 
telln  Trist.  4066.  vür  ein  spitze;  hfle- 
telin  ein  infel  scheene  nnd  ü;  erweit 
g.  sm.  1418.  2.  kopfbedeckung  un- 
ter dem  keime,  hehne  nnd  oueh  din 
hüetelin  din  wurden  schiere  ab  geno- 
men  Lan*.  6838.  vgl.  Er.  2639.  8965 
u.  öfter.  3.  binde.)  tuch  das  um  den 
köpf  gewunden  wird,  infula,  rigula 
sumerl  10,  12.  50,  10.  wint  ein 
hfiefel  um  din  bar  Nith.  51,  4. 

£oti{rcl hüetelin  stn.  kleiner  Hut, 
dessen  sich  die  gaukler  bedienen.  Ren- 
ner 16719. 

grinthüctclin  sin.  grindliülchen. 
Mone  altd.  schausp.  2,  579. 

snüerehäetel  stn.  kleiner  hut  mit 
schnüren  JUS.  H.  3,  291.  b. 

BfPPB     S.    ich  BOPPE. 

büre  ,  hiure  step.  kaure  nieder.  s6  Hgst 
dn  under  einem  lache,  da;  ist  genant 
trüren:  dar  under  wirst  du  hören  in 
snö  nnd  ouch  in  regen  Hdtsl.  2,  14, 
154.  vgl.  schweii.  huren  kauern  Stal- 
der  2, 64.  hauren  niederhocken  Frisch 
1,  427.  a.  ferner  haur  mielhe,  heur 
miethsmann,  heuren  miethen  das.  1, 
449.  b.    s.  ouch  Oberl.  667. 

behüre  swt>.  erwerbe  durch  kauf 
oder  mielhe.  swa;  ich  in  dem  sinne 
müre,  spteher  bilde  ich  vil  behüre  Frl. 
FL.  17,  19  und  anm. 

verhnre  swv.  verkaufe,  man  mohte 
si  wol  verhöre  mer  dan  umb  dri  hun- 
drit  pbenninge  glaube  2157. 
hirm  stm.  du  wendest  manegen  her- 
ten  stürm  den  an  uns  tuot  durch  sinen 
hurn  der  helle  wurn  und  ander  wurme 
wilde  Gfr.  lobges.  19,  12. 


HIRNE     5.  HORW. 

BCRhe  sipo.  ich  bewege  mich  schnell,  sit 
man  die  jungen  vor  den  alten  springen, 
rennen  nnd  ouch  harren  siht  als  aber 
5  velt  roubers  gurren  Renner  16534. 
vgL  burr  geschwind!  hrisch  1,  478.  s. 
schweit.  hurren  ,  hurrnen  ball  schlagen, 
hurrlen  mit  dem  brumm  Kreisel  spielen. 
Stalder  2,  65.  ferner  burlachei  tumult 
10  Wölk.  3,  3,  4.  14,  4,  7.  19,  2,  1. 
hurlebns;  lärmen  Diodet.  2483.  vgl 
noch  ahd.  borsc  schnell,  hursejaa 
eilen  Gra/f  4,  1039.  1041.  s.  auch 
h  ü  r  z  e. 

loBURST  stm.  stf.  busch,  gesträuch,  hecke, 
ahd,  hurst,  borst  Graf  4,  1042. 
vgl.  Schnuller  2,  240.  Stalder  2,  66. 
Frisch  1,  469.  c.  da;  er  barste  vil 
von  grimme  abe  brande  und  ü;  der 

20  erden  sluoo  Trist.  9002.  du  der  stü- 
den  bürste  wart  ein  fiur  ze  teile  MS 
2,  201.  a.  lä  blüen  unde  riechen  ans, 
vrouwe,  diner  gnaden  hurst  g.  $m. 
1335.    öf  velde,  in  hörsten  FrL  89, 

25  10.  diu  hurst  Ls.  3,  333.  Marl.  17. 
bürsten:  vürsten  das.  100.  dö  kam 
gevlogen  ein  rephnon  ö;  den  hürsleo 
das  Bon.  61,  35.  da;  er  in  die  bürste 
kam  gerant  das.  67,  13. 

30  steinhnrst  felsige  Waldgegend. 
Oberl.  1566. 

vorhurst    vorwald,  vorgebüsch.  Gr. 
w.  1,  656. 

gehurste  stn.  waldiger  ort.  Frisch 

35    1,  469.  c. 
Bi'RT    {gm.  bürde)    stf.  flechtwerk  aus 
weiden  oder  reisig ,  doch  auch  gatler 
in  weiterm  sinne,    vgl.  ein  Isert ne  hurt 
Leys.pr.  149.  ahd.  hurt,  goth.  haords 

40  thur  Gr.  2,  62.  3,430.  Graff  4,1030. 
UlfU.  wb.  60.  crates  voc.  o.  7,  48. 
gl.  Mone  6,  438.  7,  594.  Diefenb.  gL 
82.  liburna  sumerl.  32,71. —  din  hurt 
dient   1.  »um  verbrennen  der  rerbre- 

45  eher,  namentlich  der  ehebrecher,  %a»- 
herer  und  ketter.  RA.  699.  vgl.  J. 
Grimm  über  das  verbrennen  der  ko- 
chen s.  31.  diu  hurt  was  bereit  nnt; 
viur  dar  under  geleit  Iw.  1 92.  ich 

50    sols  öf  einer  bürde  e  sehen  diu  fiuric 
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8i  W.  Wh.  44,  29.  ir  werdet  beide 
erhangen  oder  üf  einer  hurt  verbrant 
Trist.  12909.  einen  brennen,  ver- 
brennen üf  der  hiirde  Eracl.  4003. 
frauend.  616,  19.  US.  H.  3,  35t.  b.  5 
Hone  alld.  schausp.  1,  1675.  man 
solde  den  irrere  üf  einir  hurt  burnen 
Leys.  pr.  80,  1.  vgl.  Bert.  305.  da; 
si  Tristanden  und  Isdt  des  lebens  be- 
lasten, üf  einer  bürde  rösten  U.  Trist.  10 
2799.  Isölen  wart  erteilet  diu  hurt 
unt  dem  getriuwen  Tristan  H.  Trist. 
3144.  si  muo;  brinnen  üf  einer  hurt 
Diut.  3,  382.  du  muost  wsrltch  üf 
ein  hurt  US.  H.  3,  239.  a.  ketzer  15 
jagen  mit  fiure  unde  offer  bürde  Diut. 

1,  393.  8  gericht:  das  ein  ist  der 
Strunk  —  das  fünft  die  boerte  Gr.  w. 

2,  378.       2.  als  thür.     sol  haben 
ein  hurt  vor  seiner  wisen  Gr,  w.  3,  20 
715.  vgl.  Schneller  2,  236.      3.  als 
brücke,    dar  über  gienc  ein  brükken 
slac ,  da  manec  hurt  üffe  lac  Par%.  181,4. 

4.  als  belayeruntjsmaschine  s.  k  atzen- 
hurt.     5.  als  falle,  s.  hurt v alle,  25 

vogelhurt.  vgL  Schneller  2,  237. 

katzenhurt    stf.  crates  voc.  o.  23, 
5t.  vgl.  katze. 

vogelhurt    stf.  Vogelheerd.  OberL 
1876.  30 

hurtvalle    s.  das  zweite  wort. 
hurt,   hcrtk   stf.    stoßendes  losrennen. 
da  manec  grö;iu  hurte  ergienc  Porz. 
391,  10.    manc  hurte  da  vil  lüto  er- 
klanc  das.  378,  8.    ir  hurte  gab  in  35 
rumes  vil  das.  79,  19.    da"  hurte  gein 
der  hurte  dranc  das.  381,  19.  vgl. 
MS.  2,  250.  a.    Guverjorz  (name  ei- 
ne* pferdes)  mit  hurte  spranc  Part. 
211,  14.    d'ors  ersprengen  untsi  mit  40 
hurte  mengen  das.  777, 22.    da;  ors 
von  rabbine  er  reit  mit  volleclfcher 
hurte  dar  das.  174,  27.     da;  si  diu 
ors  mit  hurte  umbetriben  Wigal.9028. 
da;  er  die  schar  mit  hurte  brach  W.  45 
Wh.  46,  16.     ein  ander  sach  mans 
wem  mit  hurte  tiefer  wunden  Gudr. 
1410,  3.    ein  unser  poynder  was  sö 
komn  mit  hurte  unz  an  ir  barbigan 
Part.  673,  9.     von  einer  Ijost  mit  50 


hurt  erkant  die  zilte  Meljacanzes  Unt 
das.  381,  13.  swer  mich  mit  hurt 
sol  rtlen  nider,  ich  trtb  min  ora  gciit 
im  hin  wider  alsö  da;  er  Itht  an  der 
zit  ze  hüffen  mit  mir  nider  11t  frauend. 
267,  5.  da;  von  slner  tjosle  hurt 
böden  orsen  wart  enkurt  Parz.  197,  5. 
von  manger  hurte  std;e  W.IVA.  40,1. 
dö  hörte  man  von  hurte  erdie;en  ma- 
ncgen  raut  Nib.  201,  2.  von  hurt 
die  schilde  gaben  schal  Wigal.  9014. 
da  wart  zebrocben  manec  schalt  von 
siegen  und  von  hurt  enzwei  das.  9020. 
vil  der  edelen  steine  gevellet  üf  da; 
gras  abe  liebten  Schildes  spaogen  :  von 
hurte  da;  gescehen  was  Nib.  37,  4. 
ich  hie;  für  die  hurte  veste  schrägen 
sö  wlte  üf  den  hof  geslagen,  swenne 
eia  ritter  rehten  sweif  mit  hurte  durch 
den  rinc  begreif,  da;  wot  sin  punei; 
volkam,  da;  in  da;  ors  mit  Sprunge 
nam  g.  Gerh.  3439.  —  mit  hurte 
vlouger  under  sie  der  valke  Porz.  282, 
15.  da;  bette  swanc  mit  hurte  an 
iesliche  want  das.  567,  17. 

hurt  stm.  stoßendes  losrennen. 
ein  tjost  mit  hurtes  poynder  dar  gezilt 
Porz.  349,  16  ob  er  mich  hurtes 
niht  erlat  frauend.  270,2.  sfi  dö  der 
hurt  ergangen  was  das.  21. 

bukurt  stm.  1 .  ein  ritterliches  kampf- 
spiel, wobei  man  in  scharen  auf  ein- 
ander eindrang,  es  wird  zur  Übung 
oder  als  ein  kriegerisches  Schauspiel 
fürstlichen  personen  zu  ehren  gehalten; 
die  hämische  konnten  dabei  fehlen 
(Wigal.  9021),  auch  gebrauchte  man 
wol  stäbe  statt  der  Schwerter,  s.  zu 
Wigal.  543.  das  wort  ward  aus  dem 
romanischen  in  das  deutsche  zurück- 
gebracht, mlat.  behordium,  bohordi- 
cum,  franz.  behourd,  bohourt,  prov. 
beort.  —  spil  unde  gesanc  uude  bu- 
hurt  unde  dranc  En.  12960.  man 
sach  da  selten  frcuden  schal,  e;  wa?re 
buhurt  oder  tanz  Porz.  242,  11.  in 
hove  Sigcinundes  der  buhurt  wart  sö 
starc  Nib.  35,  4.  der  buhurt  unt  da; 
schallen  wurden  beidiu  grö;  das.  1 8 1 0,2. 
hie  mit  huop  sich  der  buhurt  dö  Trist. 
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G50.    von  maoiger  edelco  gebart  boop 
sich  ein  wanoeclieh  behart  B.  Trist. 
924.    ir  buhort  wart  mit  kaut  getan 
Pari.  623,  5.    der  bohart  gie  her 
ande  dar,   mit  rotten  er  sich  vaste  5 
war  (rottend.  252,  21.     der  buhort 
vaste  gie  eotwer  dos.  177,23.    €  der 
buhurt  waere  ergangen  Pan.  665,  4. 
der  buhort  was  zergangeo  Nib.  555,1. 
dö  sich  der  buhort  relie  Wigal.  1661.  10 
der  buhurt  ende  het  geoomeo  frauend. 
253,2.    einen  buhort  heben  das.  177, 
19.    Un  da*.  178,  1.  252,30.  schei- 
den Nib.  554,  2.     den  buhurt  meren 
das.  1825,  1.     vil  manegeo  bohart  15 
rieben  sacli   man   dan   getriben  das. 
541,  1.     in  den  buhort   riten  das. 
1816,  1.     öf  den  buhort  riten  das. 
1818,  1.    üf  den  bnhurt  körnen  schs 
hundert  degeoe  das.  1811,  1.     fünf  20 
hundert  ritter  oder  ba;  di  üf  deo  bu- 
hurt waren  komen  frauend.  177,  26. 
vor  miner  herberg  was  gedranc  von 
einem  buhurt  das.  252,  11.  herHad- 
raär  eopfie  mich  mit  eim  bohart  di  25 
das.  1  5.       2.  ernstlicher  angriff  in 
Haufen  auf  streitrossen  mit  eingeleg- 
tem speer  gegen  den  feind.     den  bu- 
hurt wenden  W.  Wh.  21,  19.  den 
buhurt  erheben  das.  390,21.  vgl  Tit.  30 
21,  66  fg. 

hurtebaere  adj.  mit  hurte  verbun- 
den,   hurtebaer  gedr,enge  turn.  131,1. 

Iiurtclich ,  hurtlich    1.  gut  für 
stoßendes  losrennen,    der  eine  schilt  35 
hortlich  genuoc  was  Er.  2289.  2. 
mit  stoße  losrennend,    hurtelichia  vart 
turn.  127,  5. 

htirtlichc,  -en    ado.   hurtliche  H. 
Trist.  1740.    hortlichen  Nib.  542,  3.  40 

hnrteclich  adj.  mit  stoße  losren- 
nend, tgl.  nhd.  lhurtig\  maoe  hortec- 
licher  strit  Pan.  382,  11.  hurtecliehiu 
rabbin  das.  60,  24.  245,  12.  hurtec- 
liehiu just  Engelh.  4821.  mit  hurlec-  45 
Heber  wer  weinsehwelg,  leseb.  578,  36. 

hurtectichc,  -en  ado.  hurtecliclio 
Pari.  507,  6.  Wigal.  1  1044.  Mai 
122,  10.  hortcclichen  Nib.  1827,  1. 
veinschwelg,  leseb.  580,  18.  50 


horte  swe.  1.  renne  mit  stoße  los. 
da  wirt  gehurt  und  geslag-en  Wtgal. 
8437.  dö  wart  sere  gedraagen ,  ge- 
hurt durch  sine  liebe  dar  das.  8557. 
nich  in  beiden  kom  ir  schar  so  har- 
ticlich  gehurtet  dar  frauend.  87,  10. 
die  werden  sein  ander  liegen  hurten 
Engeln.  2797.  parke,  hortende  Tritt. 
7016.  imper.  Qmit  angehängtem  a) 
horta  Pan.  597,  25.  673,  10.  Sm- 
chenw.  1,  207.  hurta  xoo  g.  Gerh. 
3642.  hurla  hurta  frauend.  252,  8. 
hurta  hurta  hurte  W.  Wh.  404,  3.  2. 
tramit.  stoße.  eislich  frouwe  wart 
gehurt  Pan.  777,  1  1.  din  backe! 
were  gehurtet  ba;  er  wäre  nicht  so 
genügsam  gewesen  das.  139,  17.  der 
knappe  wart  gehurtet  her  nnde  dar 
das.  148,  2t.  maoec  werder  degen 
gehurtet  und  geslagen  nider  Wigal. 
10955.  si  hurten  die  viende  wider 
in  den  tiefen  graben  nider  das.  10755. 

hurten  stn.  da  wart  gröl,  horten 
niht  vermiten  frauend.  252,  23. 

behurte?  swe.  die  sich  hie  vor 
durch  frotiwen  gurten,  an  turnet  dienst 
mit  strit  behurten  Frl.  ML.  30,  5. 

hurtierc    stoe.  =  hurte.    öf  dem 
ringe  witen  begunden  si  h Urtieren  g 
Gerh.  3657.     wie  sie  huordierten  vor 
den  scharn  durch  prts  HetbL  1,  865. 

hurtieren  stn.  ein  hurlieren  rit- 
terlich Harm.  125,  3. 

zerhurtiere  swe.  beschädige  durch 
hurten,  die  waren  wol  zerhurtieret,  ir 
schilt  mit  tjosten  ser  durchriten,  dar  xuo 
mit  swerteo  och  versoiten  Pan.  802,  1 4. 

buhurdierc  sieo.  ich  reite  einen 
buhurt.  altfron*,  behoorder,  buhour- 
der,  proe.  beordar  ;  vgl.  Grimm  ne- 
danüsmus  s.  211.  —  gevuge  bebor- 
dieren mit  deme  Schilde  gr.  Rod.  j*, 
9.  16.  do  hegenden  sie  behurdfren 
Roth.  1351.  vgl.  5052.  si  solden  bu- 
hordiereo  nah  ir  lande»  siten  Nib.  1 809, 
3.  vgl.  Guar.  31,  3.  183,  3.  471,  2. 
g.  Gerh.  3509.  Er.  3082.  Loni  640 
8316.  Pan.  227,  11.  Wigal.  1256. 
1656.  2650.  5561.  Trist.  6 17.  5052. 
5059.  Flore  7556  S.   Helmbr.  927. 
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burtenicr  stm.  ein  stück  der  rü- 
stimg.  zw£u  hurtenir  von  horn  frauend. 
450,  14. 

hCrzb  swv.  jage,  hetze,  für  hörsclie ? 
vgl.  afid.  hör  sc  alacer,  celer;  hurscjan  5 
exercere,  properare  Graff  4,  1039. 
1041.  htincUea  hetzen  Frisch  \,  AI  8.  a. 
—  der  dl  vor  den  reieo  trat  sö  üp- 
picltchen  gescbürzet,  der  wart  da  mit 
sinem  hir  uiihovelich  gehärzet  US.  H.  10 

3,  205.  b. 

entkürze    swv.  entfliehe,  eulhürze 
ia  den  hof  Gr.  w.  2,  311. 
bös    sät.  haus,  wohnung.  phtr.  hüs  und 
hiuser  Gr.  2,  7.  500.  3,  426.  Graff  15 

4,  1050.  —  ir  hüs  was  dft  bi  vil 
küme  in  einer  mile  Ivo.  131.  ein  hus 
Ht  hie  bt  Part.  225,  22.  Artttses  hös 
ze  Karidöl  Iw.  1 0.    ze  Karidöl  da  het 

er  hüs  wohnte  er  Wigal.  150.     hüs  20 
gewinnen  ansässig  sein  Iw.  HO.  276. 
da;  hüs  lan  haus  und  hof  verlassen 
das.  110.    hebt  iuch  nein  in  iuwer 
hüs  Waith.  59,  25.    einen  üf  da;  hüs 
vueren  Iw.  166.  Lam.  803.     e;  sint  25 
in  mime  hüse  unkunde  degene  Nib. 
84,  2.     mit  hüse  sin,  sitzen  wohnen. 
da  der  künic  inne  was  mit  hüse  En- 
gelh.  641.  vgl.  5679.  Barl.  335,  22. 
in  ir  reine;  herze,  da  mit  hüse  von  ir  30 
jagen t  sint  her  gewesen  al  ir  tugent 
frauend.  573,  31.    diu  gnot  mit  hüs 
dar  üffe  sa;  das.  330,  2.  vgLSuchenw. 
4,  82.     sich  heben  von  dem  hüse 
*  frauend.  32,  11.    kdrte  ze  dem  hüse  35 
Iw.  166.     ze  hüse  riten  das.  291. 
Trist.  3483.    ze  büs  rtten  Iw.  104. 
ze  hüs  varn  das.  115.  Genes,  fundgr. 
34,  26.   Waith.  30,  26.     den  kumt 
ein  mio  gast  ze  hüs  Parz.   143,  24.  40 
koment  si  mir  ze  hüse  Nib.  1586,  4. 
si  bat  in  ze  hus,  ze  hüse  Genes,  fundgr. 
34,  21.  kl.  1376.  frauend.  298,  31. 
339,  15.    ze  hüse  laden  Nib.  632,4. 
den  wfn  ze  hüse  laden  MS.  2,  251  b.  45 
unere  ze  hüs  laden  das.  259.  b.  sus 
kunder  in  ze  hüse  laden  mit  hieben 
bewirten  Wigal.  2130.    da;  ern  ze 
hüse  meme  Trist.  7685.    heim  ze  hüse 
tragen  Gudr.  103,2.    die  wider  beim  50 


ze  hüse  belen  reise  muot  Nib.  255,  1. 
dfi  ze  hüs  Iw.  105.  210.  213.  da; 
niemen  be;;ers  büses  pflac  Pars.  350, 
1 8.  des  hüses  herre  Iw.  1 9.  des  bü- 
ses ingesinde  das.  236.  des  hüses 
tohter  Stricker  leseb.  563,  26.  — 
gotes  hüs  kirche,  Kloster  glaube  3200. 
Senat.  3397.  a.  Hemr.  256.  Trist. 
1961.  vgl.  goteshüs.  da  irwelte; 
gotes  hüs  (Maria)  leseb.  198,  26. 
vgl.  Grimm  t.  g.  sm.  XXXV,  29.  die 
bruoder  von  dem  diutschen  hüs  livl. 
chron.  717.  hüs  von  siben  vüe;en 
das  grab  Vrid.  163,  15.  vgl.  anm.  und 
H.  zeitschr.  3,  279.  —  dft  sider 
chunich  Otto  stniu  hiuser  leget  (castra 
posuit)  Vir.  694.  si  sllchet  ander  hü- 
sen  biten  Trist.  12295.  2)  Aa«s- 
haltung.  du;  büs  muo;  kosten  harte 
vil  Iw.  111.  da;  hüs  haben  das.  1 1 0 
swer  da;  büs  wol  haben  wil,  der  muo; 
driu  dinc  ze  stiure  hin,  guot  mille 
zuht  Winsbeke  49,  1.  da;  er  nach 
gotes  ercn  sin  hüs  gehalten  künde, 
also  da;  er  begande  enpbahen  gerne 
geste  Silc.  135.  da;  hüs  besorgen 
MS.  2,  77.  a.  dem  hüse  leben  Iw. 
109.  dem  büse  geringen  den  häus- 
lichen ausgaben  gewachsen  sein  das. 
HO.  hüses  pflegen  Winsbeke  50,  1. 
3.  familie.  mit  deme  hüse  sint  bemei- 
net die  in  deme  hüs  sint  Windb.ps.  539. 

abftothüs  stn.  heidnischer  tempel. 
fanum  sumerl.  8,  31.  die  beiden  flu- 
tten in  di  apgothüs  pf.  K.  11,  6. 

alterhäs  stn.  der  theil  der  kirche, 
wo  der  altar  steht.  sacrarium^t.  5cfonel- 
ler  2,  248. 

amhetluis  sin.  wohnung  des  ge- 
richtsdieners.  Schneller  2,  58.  am- 
bahthüs  officina   Graff  4,  1052. 

bachhüs  stn.  ein  zum  brotbacken 
bestimmtes  gebäude.  bachüs  myst.  1, 
108,  37. 

badchAs  stn.  badehaus.  Helbl.  3, 1 5. 

bcinküs  stn.  beinhaus,  der  kneht 
ist  dicke  über  den  herren  geleget,  sö 
si  ligen  in  deme  beinhüse  myst.  1, 
164,  7.  Maßm.  AI.  s.  189. 

beteluis     stn.    bethaus,  jüdischer 
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oraculum, 

oraiorium voc.  o.  9,  3.  fanum  Die- 
fenb.  gl.  1 2  0 .  basilica  gl.  Mone  8,250. 
tgl.  Gr.  3,  428.  d.  mythol.  75.  diu 
vrouwe  gie  in  ir  betehüs  Judith  160,  5 
23.  in  dem  bethüse  sie  sä;en  Herb. 
1584  und  anm.  vgl.  En.  2695.  Wigal. 
8308.  Barl.  338,  40. 

breitlius    sin.   aedicula  breidi- 
hüs  (im  gegensatte  tu  dem  lanchüs?)  10 

voc.  o.  4,  41. 

briuhns    s/w.  brauhaui.  braxato- 

rium  Diefenb.  gl.  54. 

brotküs    stn.  speisehaus,  my st.  1 , 

30,  27.  15 
broucliüe    stn.  festes  haus,  da^ 

was  da;  beste  brouchos  von  gelegen- 

heit  und  böwe  und  da;  beste  von 

roube  Oos.  chron.  79. 

brnodcrliüs    stn.  haus  tu  einer  20 

frommen  Stiftung  für  arme  brüder  in 

Christo.  Oberl.  190.  Frisch  1,  144.  b. 
bockelkus  stn.  die  hervor  ragende 

spitze  der  bücket  des  Schildes.  Part. 

741,  11.  L  25 

diocbüs  stn.  gerichtshous,  rath- 
haus, synagoga  Graff  4,  1055.  //• 
zeitschr.  5,  339.  consisloriura  sumerl. 
4j  58.  —  kehr.  1 0.  d.  1 1 .  b.  dich  be- 
«eichenot  diu  Aarones  gerte,  diu  in  30 
dem  dinchöse  alle  verte  brahte  bluode 
Diemer  384,  10.  —  haüe  bei  einer 
kirche  Stalder  1,  284. 

diupbüs  stn.  diebhaus,  diu  diup- 
hioser  brechen  Helbl.  15,  820.  35 

gbenhfts  stn.  von  dem  ebenlittse 
unz  an  die  rtben,  da  stet  e;  leider 
alle;  bld;  Nith.  34,  6. 

ggetbüs  stn.  eoclea  Wendelstein, 
egelhuse  gl.  Mone  8,  256.  *® 

e^ehüs  stn.  speisehous,  Speisesaal. 
coenaculam,  triclinium  voc.  o.  4,  53. 

galiabiks  stn.  haus  für  die  galt- 
ren,  schiff sarsenal.  Tetzel  Rosmital  194. 

garten  1t stn.  gartenhaus.  tugu-  45 
rium,  mappale,  magale  voc.  o.  4,  7. 

gftgthAs  stn.  xenodoebium  gl. 
Mone  4,  238. 

gemeinhiks  stn.  Hospitale,  pando- 
chium,  diversorium  voc.  o.  4,  11.  50 
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gerwebAs  stn.  tintmer,  worin  sich 
der  priester  das  messgeteand  anlegt. 

Oberl.  528. 

glockhüs  stn.  glocketthaus ,  glo- 
clienstube.  c  a  m  p  a  u  i  1  e  gloghos  voc. 
o.  9,  49.  Clos.  chron.  77.  113.  Wölk. 
6,  221. 

gotesliiks  stn.  kirche,  kloster,  kirch- 
liche Stiftung  ülterhaupt.  gotshüs  Ju- 
dith 139,  18.  142,  3.  goteshüs  Waith. 
9,  34.  10,  35.  myst.  1,  155,8.  goU- 
hös  das.  263,  22.  Gr.w.  1,1.  voc.o. 
4,  36.  golhüs  g.  Gerh.  226.  vgl.  h  us 
hallhus  stn.  hallenhaus,  halte,  ein 
hallhaus  da  alle  kaufleut  under  Teil  aol- 
len haben  Gr.  u>.  2,  1 52. 

himelhfts  stn.  wolmung  im  him- 
mel.  so  gewinnet  ir  das  himclbos 
MS.  H.  3,  448.  b. 

liirtenkus    stn.  hirtenhaus.  tugu 
rium,  mappale,  magale  toc.  o.  4,  7. 
bochliüs    stn.  söller.  Oberl.  678. 
buntbus    stn.    hundehaus.  canal 
sumerl.  37,  56.  gl  Mone  7,  596. 

htiorlitis  stn.  hurenhaus,  epbe- 
beia  sumerl.  6,  50. 

jeitbAs  stn.  jagdhaus,  jagdschloß. 
jailhüs  myst.  1,  236,  24. 

kainpfhus  sin.  kampfham.  pugi- 
latorium  Diefenb.  gl.  227. 

kapitclhus  stn.  capitulare  voc.o.  9,5. 
kernhüs     stn.    kernhaus.  arulla 
gl.  Mone  8,  256.    pulpa,  interior  pars 
pomi  Diefenb.  gl.  228. 

kleithiis.    stn.  vestiarium  gl.  »D\mr 
4,  238.    kleiderhaus  Diefenb.  gl.  283 
kornbüs    stn.  granarium  sumerl  9, 
36.  50,  71.  gl.  Mome  7,  591.  Die- 
fenb. gl.  143. 

kotifliüs  stn.  kaufhaus.  dö  wart 
da;  koufhus  gemachet  an  dem  Sali 
Hove  und  die  gewonheit  erhaben  die 
man  dinne  hellet  und  die  koufliute  be- 
twungen  da;  sie  iren  koufmatis^hifl 
drin  mustent  ftleren  Oos.  chron.  109 

lanchüs  stn.  derunt 
dach  fallende  theü  einer 
schilf.   Schmeüer  2,  481. 

lihhüs    stn.  teihhaus.   porticus  gl 
Mone  4,  234.  8,  250. 
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lilküs  stn.  haus  wo  Itt  geschenkt 
wird,  sclienke.  Helbl.  1,  309.  gest. 
Rom.  48.  98.  tgl.  HM.  2,  6,  217. 

inunthiks  st».  Schüblings  wohnung. 
Gr.  w.  3,  413.  5 

muoshus  stn.  speisehaus ,  Speise- 
saal, coeoaculum ,  comeasarium  sumerl. 
4,  76.  5,  34.  Diefenb.  gl.  65.  — 
firauend.  355,  19.  Ernst.  2356.  Griesh. 
pr.  1,  130.  muosehus  das.  36.  2, 143.  10 
müerhus  st  muoshus  ßer/.  421. 

ortlifts  s/n.  eckhaus.Clos.  chron.16. 

phiaterhüs    s/n.  bäckerhaus,  back- 
haus.    pistrioum  sumerl.  42,  60. 

rathüs  stn.  rathaus.  praetorium  gl.  15 
Mone  6,223.  capitoliura  Diefenb. gl.  60. 

rihtliüs  s/n.  gerichtshaus.  con- 
sistorium  toc.  o.  4,  58.  Diefenb.  gl. 
75.  aaditoriuoi  das.  45.  praetorium 
ofL  Jfona  4,  235.  6,  223.  —  Mone  20 
schausp.  d.  MA.  1,61.  rihtehua  wys/. 
149,  7. 

rouchhäs  s/tt.  rauchkammer.  fu- 
marium  sumerl.  7,  50. 

sanchüs  s/n.  kirche.  ecclesia  ps.  25 
/ra>.  25.  a.  tof.  /tm<fyr.  1,  388. 

sae^clitis  stn.  Wohnhaus.  Oberl.  1 362. 

schafhüs    s/n.  schafstall,  mgst.  1, 
226,  34. 

sciiazhüs  s/n.  schatzhaus,  schätz-  30 
kämme r.    aerarium  sumerl.  7,  16. 

schimpfhüs  s/n.  Aaus  das  «*r 
Unterhaltung,  au  tarn  und  spiel  dient. 
Man.  B.  3,  360. 

Bchinthüs    stn.  haus  worin  thiere  35 
geschlachtet    und    enthäutet  werden, 
Schlachthaus.  Clos.  chron.ll.  vgl.  Oberl. 
1409. 

schizkAs    stn.   stercorium,  cloaca 
gl.  Hone  4,  236.  Diefenb.  gl  69.  40 

selullhus     stn.    hurenhaus.  Mone 
altd.  schausp.  2,  979. 

scliuolhüs    stn.  schulhaus,  audito- 
rium  Graff  4,  1057. 

aclhüs    s/n.  wohnung  für  weiber,  45 
die  den   sterbenden    vorzubeten,  die 
Seelenmessen  zu  besuchen  hatten  und 
dgl.  Schneller  2,  221.  Frisch  2, 254.  b. 

siechliüs     stn.    krankenhaus.  si 
büwelen  da;  siechhus  lagen  an  ihren  50 
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wunden  krank  Iw.  283.  swfl  kristen- 
tuom  te  sieebhüs  Itt  Waith.  6,  31. 

siuftehüs  stn.  haus  des  seufzen*. 
Barl.  159,  14. 

slufhus  stn.  schlapiaus,  schlafge- 
mach, eubiculum,  dormitorium  Diefenb. 
gk  85.  101.  —  gest.  Rom.  157.  slü- 
fehüs  Pass.  23,  58. 

smithüs  stn.  schmiedehaus,  schmiede. 
percussorium  Diefenb.  gl.  208. 

sneckeh6s  stn.  Schneckenhaus. 
coocha  gl.  Mone  4,  232. 

spilhfts  stn.  Schauspielhaus,  haus 
für  die  Schaustellungen  der  gaukler.  s. 
Wackernagel  handb.  der  d.  literatur- 
gesch.  s.  104.  —  g-ymnasium ,  thea- 
trum  sumerl.  9,  33.  19,  14.  52,  69. 
—  gerichtshaus.  RA.  806. 

sprächt)  0.9  stn.  sprachhaus,rath- 
haus.  curia  Graff  4,  1057.  —  ab- 
tritt Augsb.  str.  47.  vgl.  fundgr.  1,391. 

steinhüs  stn.  haus  von  stein,  a. 
w.  3,  199.  leseb.  563,  14. 

s  um  er  litis  stn.  Sommerhaus,  som- 
mergemach, solarium  voc.  o.  4,  51. 
Clos.  chron.  103. 

süterhus  stn.  schuhmacherhaus, 
schuhmacherwerkstätte.  aulrina  voc.o.  6,4. 

sweichüs  stn.  viehhaus,  rinder- 
staü.    vaccaricia  gL  Mone  7,  594. 

tanzhüs  s/n.  tanzhaus.  amphU 
theatrum  Diefenb.  gl.  25. 

teidiuehüs  stn.  gerichtshaus.  pla- 
citorium  Diefenb.  gl.  215. 

traoehüs  stn.  trinkhaus.  Graff 4, 
1056.    propola  sumerl.  13. 

trischüs  stn.  schatzhaus,  Schatz- 
kammer. Graff  4,  1056. 

trottehus  stn.  kelterhaus,  kelter. 
Gr.  w.  1,  749. 

tübhüs  stn.  taubenhaus.  columba- 
rium  toc.  0.  37,  5. 

ü fluls  stn.  saal  im  obern  Stock- 
werke. Schneller  1,  32.  triclinium, 
coenaculum,  solarium  Graff  4,  1052. 

vikchüs  stn.  viehhaus,  viehstall, 
jumentale  Diefenb.  gl.  163. 

villiüs  stn.  limitorium.  gl.  H.  zeit-' 
sehr.  5,  415. 

vleischhüs  stn.  fleischhaus,  fleisch- 
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laden,  lardarium  voe.  o.  8,  1.  gl.  Mone 

7,  598. 

vlublbus  *  sin.     asylum  sumeri. 
50,  74. 

vogclhüs    sin.    Vogelhaus,  tx>gel-  5 
bauer.    cavea  sumeri.  3,  33.  Diefenb. 
gl.  58.    habüalio  a vis  dos.  101.  avia- 
rium  voc.  o.  37,  4. 

vridehüs    sin.  asylum  gl.  Mone  8, 
251.  253.  —  Man.  652.  10 

vroowenhAs  sin.  1.  abgeson- 
derte wohnuna  der  Trauen.  2.  bordel. 
Schneller  1,  597. 

waTenhäs    «In.    tcaffenhaus,  Zeug- 
haus,   armarium  Diefenb.  gl.  38.  15 

warthfts    sin.  »arthaus.  Pan.  755, 
19.  759,  23. 

wdtlitis    sin.  gewandhaus.  vestia- 
rium  Graff  4,  1053. 

weberhüs  s/n.  texlrioa  voc.o.  6,3.  20 

wcidehüs     s/n.   Jagdhaus.  Pan. 
190,  21.  206,  8. 

werh&s  s/n.  custodiarium.  sumer/. 
5, 35.    propugnaculum  Friscn  2, 430  b. 

wercliüs  s/n.  werkhaus.  offlcina,  25 
meritorium  voc.  o.  6,  1. 

vrichüs  s/n.  kriegshaus,  thurm  der 
zur  befestigung  dient,  propugnaculum 
sumeri.  14,  20.  toc.  o.  4,  29.  — 
da;  vil  tunkelen  schalen  diu  wtkhiuser  30 
baren ,  sö  vil  ir  dl  wären  beribtet  wol 
mit  turnen  Senat.  81.  al  ir  wichüs 
werltch  Pan.  351,  27.  wichüs,  per- 
frit,  irkfir  das.  183,  25.  ir  bauier  si 
dl  stiegen  üf  diu  wlchiuser  höhe  enbor  35 
troj.  90.  c.  da;  dorf  was  gar  wol 
mit  holze  und  mit  wlkbiusern  umbe- 
lullet  Clos.  chron.  70.  —  thurm  von 
elephanten  getragen.  Wigal.  10500. 
10985.  40 

wihhüs    s/n.  tceihhaus.  sanctuo- 
rium  Graff  4,  1053. 

winb&s  s/n.  weinhaus,  labern  a, 
caupona  voc.  o.  4,  13.  6,  5.  19,  6. 

zabelküs    s/n.  haus  worin  breit-  45 
spiel  getrieben  wird,  spielhaus,    in  da; 
zabelhüs  gän  warn.  1308. 

zolhAs    sin.    Zollhaus,  teloneum 
gl.  altd.  bl.  1,  351. 

ktlsarmen,  kAs&re,  hösfrcmach,  50 
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liitsgeno;,  hösgeraete,  hösgerüste, 
hösgcschirre ,  hüsgesinde  ,  hfts- 
kabe,  hüshallaeriooe ,  häsherre, 
hüskngkt,  hüsleip,  hüslinte,  ktks- 
lode,  bäsJouch,  kftsman ,  h&srit, 
luWonche,  büstor ,  hiistür,  küa- 
va\r,  kftavlukt,  husvrouwc,  büs- 
wirt,  Ii ü »würz  s.  das  zweite  wort. 

biuselin  s/n.  kleines  haus.  Greg. 
2603.  Iw.  126.    hiusel  H.  Trist.  4455. 

büse  Qahd.  hüsöm  Graff  4,  1059) 
cirn  1  haue  ein  haus  baue  mich 
an.  sö  die  hüsen  wollen  Gr.w.  1,  327. 
©nl.  138.  —  ein  viscbier  bet  gehüset 
da  Greg.  2605.  di  selbst  ich  ieraer 
hüsen  wil  Hätzl.  2,  1 4,  2 1 .  swen  er 
da  b!  gehüset  vant  Barl.  195, 19.  die 
alle  gehüset  beten  drin  WigaL  192. 
du;  laßt  di  er  gehasei  inne  hat  g. 
Gerh.  605.  er  hete  wol  die  mä^e 
gehüset  von  der  slrsgc  kindh.  Je*. 
89,  43.  —  Minne  hat  gehüset  dar 
beitr.  203.  ein  tumber  sin  gehüset 
hat  bl  dir  troj.  118.  a.  trüren  in  des 
herzen  grünt  uns  hat  gehüset  frauend 
596,  12.  ir  liebe  hal  sd  gar  ze  mir 
gehüset  MS.  H.  3,  435.  a.  e;  het 
diu  gröge  armuot  zuo  in  gehüset  in 
den  glet  Wigal.  5692.  2.  ich  hftse 
einem  bereite  jemand  eine  wohnung. 
den  kiuschen  ist  gehüset  hie  Barl.  309, 
25  (312,  9  Pf.y  3.  ich  hüse  mich 
baue  mich  an.  und  hasten  sich  gehü- 
set drtn  diu  wilden  wallvogellin  Engelh. 
5333.  4.  ich  hüse  einen  nehme 
ihn  in  mein  haus  auf.  eilende  bil- 
grim  die  nieman  hüsen  noch  hoven 
wil  Zürich,  jähr b.  45.  swer  den  a?hter 
hüset  oder  hovet  in  steten  oder  üf 
bürgen  schwsp.  c.  116  W.  da  sollu 
mich  hüsen  in  MS.  2,  38.  b.  swer 
hüsel  gasl  in  stnem  lant  FW.  77,  13. — 
si  hüte  gehüset  beide  herzeliep  mit 
bcrzeleide  //.  Trist.  1349. 

beh&se  swv.  1.  versehe  mit  ei- 
T\(?fn  fifius£  y  s&t*tC  Äcjfw^/i^A  d€S 
herze  sich  behüsen  kan  MS.  2,  144  b. 
dö  got  sin  einborne;  kinl  behüsen  nnt 
betronen  mit  vllje  wolde  üf  erden 
g.  sm.  1754.     in  bat  in  dem  herzen 
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min  minne  alsö  behöset  weinschtcelg, 
leseb.  576,  18.  behöset  sin  wohnen 
US.  2,  132.  a.  guole  herreo  behüset 
io  «reo  krei;  Suchen«:.  29,  38.  aller 
prls  ist  b!  im  behüset  von  kindes  ju-  5 
gent  MS.  2,  3.  mit  milter  tat  sö  wil 
si  (die  ehre)  sin  behöset  Frl.  88,  3. 

2.  nehme  in  mein  haus  auf.  sö  wil 
ich  dich  bebüsen  Hdt*l.  1,  127,  98. 

3.  wohne,  in  zerrinnet  6  der  siele  da  10 
si  inne  bebüseot  mgst.  1,  379,  30. 

behüslich    adj.  domeslicus  Oberl. 
III. 

gehüse    swv.    nehme  meine  Woh- 
nung,   der  ba;  gehüset  Iw.  258.  15 

überdache,  bedecke. 
der  schilt  oberhiuset  ir  hflr  Hätil.  2, 
25,  48. 

lithiusaere  stm.  tabernarius  gl.  Mone 
8,  252.  vgl.  Oberl.  913.  20 
hüstinge    stf.  wohnung.  Oberl  7 1 5. 

hCsb,  hüsen  (aAd\  hüso  Graff4,  1059) 
s«?s/ffi.  hausen,  ein  fisch,  ecbinus,  esox, 
scaurus,  rumbus,  ypotus  b  0  8  e  sumerL 
7,  10.  38,  76.  gl.  Mone  8,  98.  7,  25 
597.  H.  teitschr.  5,  416.—  rt;e  er 
mir  ba;  des  bösen  dar,  od  unser  eltiu 
friuntscbaft  kan  geweren  niht  die  lenge 
MS.  2,  93.  a.  wie  der  hösen  an  der 
Toonoun  gründe  lebt  des  tröres  süe;e  30 
gar  fronend.  577,  15. 

hCscgümr    swm.    pelicanas  sumerL  12, 
76.  vgl.  sisegume. 

hüt  (.gen.  hiule)  stf.  haut.  Gr.  2,  7. 
3,  408.  Graff  4,  806.  vgl.  lat.  cutis.  35 
1.  haut  von  thieren.  da  hat  sie  hüt 
und  har  verlorn  Reinh.  9 1 4.  da;  wa;- 
5er  fuortim  (hengrim)  abe  hüt  unde 
bar  das.  696.  vgl.  710.  man  bet  im 
(dem  pferde)  wol  durch  hOt  gezelt  40 
elliu  stniu  rippe  gar  Porz.  256,  18. 
würze  unde  krüt  a;  er  (der  hirsch) 
aber  in  sine  büt  leseb.  205,  32.  zwO 
biute,  die  bet  er  zwein  tiercn  abe  ge- 
schunden Iw.  27. 128.  von  eime  pan-  45 
tcl  was  dar  Ober  gezogen  ein  hüt 
durch  die  sfle;e  Nib.  894,  2.  von 
fremder  viscbe  hiuten  bezoc  wol  getan 
dos.  354,  1.  vgl.  Wigal.  809.  Lanz. 
4838.    von  visches  hiule  trägt  der  50 


bauer  einen  rock  Pan.  570,  2.  der 
e;  solde  scbriben  der  möble  sich  wol 
umbe  sehen  nach  den  kalbes  hiuten 
Uvl.  chron.  7083.  rindes  biute  wer- 
den den  räubern  auf  den  hals  gebun- 
den und  da$  was  des  rihters  gewin 
Helmbr.  1656.1668.  2.  die  mensch- 
liche haut,  ir  büt  noch  wl;er  denn 
ein  swan  Pan.  257,  13.  sin  (Sieg- 
frieds) hüt  wart  hurnln.  des  snldct 
in  kein  wären  Nib.  101,  3.  gftt  ir 
alten  hüt  mit  sumerlaten  an  Waith.  73, 
21.  e;  gftt  dir  üf  dtne  büt  a.  Heinr. 
588.  du  spien  din  golt  an  blö;e  hüt 
Gfr.  lobges.  70.  da;  bemde  Ieit  oucb 
si  au  blöze  büt  Pan.  101,  17.  er 
truoe  an  slner  blözen  hüt  ein  herlc; 
tuoch  Barl.  163,  12.  an  der  biut 
nach  in  getan  Pan  49,  15.  mir  grö- 
set  in  der  hiute  Helmbr.  1577.  da; 
galt  er  mit  der  biute  büßte  er  mit  dem 
leben  das.  676.  vgl.  Suchenw.  18,442. 
er  besneit  sich  ze  der  hiute  Judith 
175,2.  üzerhalp  der  hiute  bloß  äußer- 
lich Vrid.  44,  10.  —  rechte  alsö 
getan  von  demselben  aussehen  an  bare 
und  an  hüte  En.  13146.  werte  sich 
mit  ernstheit  ze  hiule  und  ze  büre 
fragm.  32.  a.  swa;  ze  biute  unde  ze 
häre  g£t  schwsp.  c.  4.  der  weltliche 
rihter  sol  im  büt  und  bar  ab  slahen 
gebunden  an  einer  siule  Bert.  62.  we 
ir  hiuten  und  ir  baren  Waith.  24,13. 
vgl.  RA.  7.  702.  —  als  Scheltwort, 
besonders  für  weiber.  du  übel  hüt 
En.  12819.  Er.  6523.  du  rehte  bcese 
hüt  Bert.  19.  273.  359.  einem  eine 
brese  hüt  sprechen  ihn  so  nennen  troj. 
1 62.  a.    du  verworhtiu  hüt  Mai  172,9. 

hirnhüt    stf.  bria  sumerl.  46,  31. 

tarn  hüt  stf.  unsichtbar  machender 
mantel.  oucb  was  diu  selbe  tarnhüt 
alsö  getan  da;  dar  inne  worhte  ein 
ieslicher  man  swa;  er  selbe  wolde, 
da;  in  nieman  sach  Nib.  337,  1.  vgl. 
336.  s.  tarn  kappe  undd.mgthol.  431. 

hiutelin ,  hiotel  sin.  kleine  haut. 
heutel  Wölk.  58,  2,  9. 

wisbiutcc  adj.  weißhäulig.  Herb. 
2957. 
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hiulc    siev.  häute. 

ungehiutet  porticip.  adj.  ir  schilt 
was  ongehütet  nicht  mit  einer  haut 
überzogen  En.  8753. 

behtnte  swv.  einen  behiuten  and 
behären  ihm  an  haut  und  haar  gehn 
Nith.  10,  6.  MS.  H.  3,  20t.  b. 

enthiute  swv.  häute  ab.  als  der 
bir?  entblutet  ist  Trist.  2798. 

hiahere  stm.  coriarias  sumerl. 
43,  39. 

b€ttb  (ahd.  hatta  Qraff  4,  806)  swstf. 
hülle,  zeit.  casa,  tugurium,  mapalia, 
tentorium,  nmbracalum  sumerL  18,12. 
41.  19,  26.  26,  22.  35,  3.  42,  6. 
45,  5.  gl.  Mone  4,  237.  Diefenb.  gl 
278.  da;  ber  ne  vnorte  schilt  noch 
da;  swert,  noch  die  hatten  noch  ge- 
zelt Exod.  fundgr.  100,  31.  ze  der 
verte  si  sich  garten  mit  henten  (/.  hat- 
ten?) unde  mit  gezeltea  Diemer  37,25. 
innerhalp  von  zindäl  warn  ir  hfltte  and 
ir  gezelt  ze  Alitschanz  üf  da;  velt  ge- 
slagen mit  seilen  stdtn  W.  Wh.  1 6,  7. 
da  waren  poalüne  and  hätten  Ar  da; 
gras  geslagen  Trist.  5351.  dar  wären 
geslagen  mir  üf  da;  velt  aht  hätte 
und  dar  zuo  vier  gezelt  frauend.  480, 
14.  ein  lätzel  von  dem  her  hin  dan 
haet  er  die  hätten  stn  geslagen  Otto 
529.  si  sluogen  üf  ein  schoene  velt 
beide  ir  hätte  and  ir  gezelt  Mai  206, 
22.  dÄ  stuonden  stdtn  hätten  and 
manic  guot  gezelt  Nib.  551,  3.  hät- 
ten und  ander  ir  gezelt  Wölk.  1 0,  2, 3. 
spannet  üf,  ir  knehte,  die  hätten  an 
da;  velt  Nib.  1599,  1.  dö  hie;  man 
üf  den  grie;en  manege  hätten  spannen 


I  der  vocal,  ist  kurz  und  lang,  das 
kurze  i  entspricht  dem  golh.  und  ahd. 
kurzen  i,  ist  aber  in  den  endsylben 

mein  e  Geworden .  tro  indes  der  um- 
laut  der  stammsylbe  noch  auf  das  ur- 
sprüngliche i  teeist.     denkmaler  des 


mit  sidinen  snüeren  Gudr.  980,  3.  — 
die  hatten  von  loube  mit  rore  und  mit 
schoube  warn  verbrunnen  W.  Wh.  318, 
21.  manege  hätteu  man  da  sach  von 
5  gräenem  loube  geslagen  V.  Trist.  535. 
hirtehütte  hirtenhütie.  tuguriam 
sumerl.  35,  5. 

hüttesnuor    s.  das  zweite  wort. 
hiittelln    stn.  kleine  hatte,  tugu- 
10    rium  gl.  Mone  6,  34. —  Dioclet.  6580. 
hütte    swv.     1.  bereite  eine  liütte. 
da  heten  in  gehüttet  die  eilenden  gesle 
Mai  207,  8.       2.  versehe  mit  einer 
hütte,  nehme  meine  vohnung  in  einer 
15    hätte,     da;  kint  hete  di  gehättet  in 
einem   engen  luoge  Mar.   177.  dä 
hete  diu  geselleschafl  gehättet  üf  da; 
gräene  gras  Trist.  586.    genaoge  man 
gehattet  sach  mit  loapgröenen  esten 
20    das,  596. 

hCtzbl    stef.  getrocknete  bime.  fragm. 
38.  b. 

hüwk    (ahd.  hüvo,  hü  wo  Graff  4,  835) 
stem.    uhu,  nachteule.    bubo  voc.  o. 

25  37,  26.  gl.  Mone  6,221.  bubo  hao 
das.  7,  595.  hüve  sumerl.  14,48.— 
ein  häwe  zao  dem  neste  hin  ze  sinen 
jungen  quam  MS.  H.  3,  468™.  a.  einen 
hftwen  (:  büwen ,  getrüwen)  Pass.  1 57, 

30    5t.  68.    da  luftes  niet,  da  eiterklüse, 
als  üf  den  hftwen  ist  dtn  grüse,  den 
man  siht  des  nahtes  varn  Waith,  s.  149. 
in  büwen  wts  leben  Ls.  1,  525. 
hüwele,  hiuwele    f.  nachteuie. 

35    noctua  höwel  voc.  o.  37,  89.  117. 
ahd.  hüwila  Graff  4,  836. 
Höwks    n.  pr.   Büwes  von  Meilanz  W. 
Wh.  14.  93.  151.  258.  416. 


I 

zwölften  Jahrhunderts  zeigen  in  den 
45  endsylben  oft  noch  das  ursprüngliche  i, 
gebrauchen  diesen  rocal  aber  auch 
unorganisch  wie  spätere  e.  mehrere 
gothische  i  sind  bereits  im  ahd.  zu  e 
geworden,  besonders  wenn  in  einer 
50    endsylbe  a  war.    tgl.  goth.  giban,  ahd 
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geban,  mhd.  geben,  einem  in  der 
regel  gleich  bedingten  Wechsel  unter- 
liegen  iu  und  ie  (ahd.  iu  und  io,  ia) 
besonders  in  mehreren  starken  verbis; 
vgl.  ahd.  nin;u,  Diolan,  mhd.  niu;e,  5 
nie;en.  statt  ie  setzen  mehrere  denk- 
mäler,  besonders  mnd.  1.  tgl.  From- 
mann tu  Herb.  571.  das  langet  ent- 
spricht in  der  regel  dem  ahd.  langen 
I,  goth.  ei,  nhd.  ei.  vgl.  Gr.  1 5, 1 43. 175.  10 

t    interj.  Trist.  10207.  vgl.  Gr.  3,  301. 

Ibert    i».  pr.     ein  könig  von  Sicilien. 
Porz.  656. 

ibescbb  ,  Ibbscii    (ahd.  Sbisca  Graff  1 , 
101)  f.  eibisch.  altea,  ibiscus,  bis-  15 
malva  sumeW.  21,  1 3.  40,  22.  53,  10. 
54,8.  55,6.  62,35.  gl.Mone  8,101. 
voc.  o.  42,  8.  43,  129. 

laus    n.  pr.  gottin  des  lbert,  königin 
ton  Sicilien.  Pari.  656.  668.  20 

ich  pron.  ich.  goth.  ik  ahd.  ih ;  gr.  iyco, 
lat.  ego.  Gr.  1,  ISO. gesch.  d.d.spr.257. 
432.  Gro/p  1,117.—  angehängt  wiech 
/«r  wie  ich  WafcA.  28,  4.  60,  8.  diech 
für  die  ich  das.  1 1 9,  1 9.  —  mit  ange-  25 
hängtem  pronomen.  ichs /Brich es  /». 
17.78.  ia  Herb.  12393.  ichs /ttr  ich  si 
fic.  250.  ich;  für  ich  e;  dos.  38.  44. 
92.  i;  //erA.  400.  iclm  /ur  ich  in 
Iw.  86.  i'u  für  ich  iu  Tor«.  465,  17.  30 
ir  für  ich  ir  das.  269,  22.  —  rot/ 
angehängtem  ne.  ichn  /».  11.  15.  16. 
ine  Waith.  50,  24.  66,  17.  85,  12. 
in  das.  14,  32.  52,  31.  55,  38.  jä 
ich,  nein  ich  s.  j  ä,  nein. —  ein  ich,  35 
da;  ander  ich  Ls.  2,  158.  wir  beide 
sin  ein  ich  MS.  2,  34.  b. 

Idbr    n.  pr.    Ider  fil  iNoyt  Pars.  401. 

Iookl    n.  pr.    Jofreit  fiz  Idoel  Part.  271. 
311.  665.  40 

ie  part.  je.  goth.  aiv,  vgL  ewe ;  oAd. 
60,  io  Graff  I,  513.  Cr.  3,  51. 
1.  zu  jeder  sei/,  die  par/»Ae/  s/M/ 
imcAJ  bei  der  bezeichnung  der  Zu- 
kunft. —  hinte  wol  und  morne  we  45 
und  ie  ze  jungest  der  löt  o.  Heinr. 
715.  da;  ist  ie  der  ander  gruo;  Iw. 
110.  im  endet  ie  ze  vuo;  ein  tac 
da;  einr  in  zwein  gertten  mac  das.  86. 
vor  den  wirt  nimmer  niht  gespart,  des  50 


ie  bejagen  mac  min  haut  Porz.  8,  7. 
swa;  uns  der  nu  mac  geluoo,  da;  muo; 
ie  dirre  gellen  das.  31,  25.     ie  dar 
under  füllen    wir  die  kästen  Waith. 
34,  9.  vgl  52,  33.     guot  wtn  mnc 
ie  sö  lange  ligen  da;  man  in  seiger 
siht  das.  106,23.    ich  beere  ie  noch 
die  wfsen  loben  unde  prlsen  büchl.  2, 
53.    man  gesach  si  nimer  ungemuot, 
wan  ie  mit  schoenen  vreuden  leben 
Lanz.  4029.     nu  bin  ich  ie  mit  in 
gewesn  Iw.  79.  —     da;  ich  iuwer 
Iwein  iemer  schine  unde  ie  schein  Iw. 
275.  vgl.  Lachmann  z.  770.     der  ie 
nach  vrouwen  willen  schein,  ie  ranc 
und  noch  tuot  das.  162.    mit  dem  man 
ringet   und  ie  ranc  a.  Heinr.  793. 
wipheit,  dln  ordenlicher  site,  dem  vert 
und  fuor  ie  triwe  mite  Porz.  116,14. 
da;  was  ie  der  weite  strft,  tören  schul- 
ten ie  der  wisen  rät  Waith.  13,  30. 
ir  wäret  ie  alle  iuwer  tage  und  stt  ouch 
noch  ein  werltrage  a.  Heinr.  1319.  e; 
was  ir  unmuo;e  von  kinde  gewesen  ie 
Iw.  256.—    und  vant  ditt  ie  (jedes- 
mal) da.  gereit  Iw.  128.    swer  ie  ge- 
reit wart  das.  174.    s6  ie  die  künege 
riten  Nib.  136,  1.  vgl.  Lachmann  zulw. 
894.  4627.  —     niemer  werde  min 
rät,  ir  wille  enwtere  ie  min  gebot  Iw. 
204.  vgl.  Lachm.  z.  770.  —    ie  unde 
ie  in  einem  fort,  immer  Windb.  ps.  485. 
fundgr.  1,  104,  2.  Tundal.  47,  19. 
Letjs.  pr.  82,  19.  —  den  f ortschritt 
bezeichnend:    a.  bei  zahlen,  je.  ie 
zwei  nnt  zwei  aneg.  23,  51,    ie  zwei 
ein  ander  an  der  haut  Parz.  23,  19. 
ie  zwischen  zwein  frouwen  einen  Clä- 
ren riter  das.  639,  22.    ie  vier  ge- 
sellen sundersiz  das.  230,  1.  vgl.  236, 
27.  —    ein  scbapel  brüa  und  under- 
wilent  ie  blanc  KS.  1,  143.  a.  dar 
q;  ein  liehte;  fuoter  b6t  ie  wl;en  unde 
bläwen  schtn  Engelh.  3101.    ie  wt;en 
unde  ie  bläwen?  vgl.dieanm.     b.  bei 
compar aticen '  ,  immer,  je.  vgl.  Lach- 
mann zu  Iw.  2668.     si  jehent  da; 
betser  kome  ie  näch  Waith.  107,  3. 
der  quieket  unde  rei;et  ie  zer  ergeren 
hant  Trist.  15407.    er  ist  kramp  und 
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ie  krumber  MS.  2,180.  a.    ouch  wun- 
dert mich  ie  möre  Iw.  154.    wie  lange 
ich  da;  mit  diensle  ie  md  besorgen 
muo;  Horton.  L  14,  2.    si  versande 
ie  me>e  ir  hende  unde  ir  füe;e  in  die  5 
blinden  süe;e  Trist.  11810.    er  der 
slnen  leide  ie  mör  unde  m6r  gesiht 
Nib.  2073,  4.    sie  schrei  ie  mö  unde 
roß  leseb.  572,  29.    der  fürhtet  in  ie 
min  unde  min  W.  gast,  fesei.  508,  25.  10 
der  zagel  gevrös  im  ie  ba;  unde  ba; 
Reinh.  754.  vgl.  Mar.  189.  Mehl.  1, 
1496.  Winsbeke  21,  5.    sin  lut  er- 
klang im  schöne,  ie  höher  unde  ie 
ba;  Gudr.  380,  1.  —    sö  ie  ...  sö  15 
ie  je  ...  desto.     der  senede  muot  sö 
der  ie  mö  mit  seneden  roeren  umbe 
gtf,  sö  stner  swtere  ie  mßre  st  Trist. 
103.    der  innecliche  minnen  muot,  sö 
der  in  stner  sene  gluot  ie  mer  und  20 
roöre  brinnet,  sö  er  ie  sÄrer  minnet 
das.  113.    so  ich  ie  mere  zähle  hun, 
so  ich  ie  minre  werdekeit  bejage  Waith. 
91,  3.     sö  der  mensche  ie  langer 
siechet  unde  ie  sßrer,  sö  stn  unwirde  25 
rnftrer  unde  grosser  danne  wirt  Engelh. 
5598.  vgl.  Renner  15375.  leseb.  770, 
30.  —    ie  . . .  ie  je  ...  desto,  ie  Icb- 
ser  unde  loeser,  ie  bceser  unde  bceser 
Vrid.  32,  1 9.    ie  hesher  berc,  ie  üe-  30 
fer  lal  Renner  16426.    ie  langer  sö 
ie  möre  Witege  von  im  reit  Rab.  926. 
2.  zu  irgend  einer  seit,  jemals,  kein 
wunder  möhle  dem  geliehen  ie  Waith. 
36,  29.     welch  kint  getete  ouch  ie  35 
alsam?   o.  Heinr.  524.     wer  gesach 
ie  be;;er  jar  ?  Waith.  118,  12.  da; 
st  mtn  ouge  ie  gesach  Iw.  22.  stn 
heil  begunder  gote  klagen  da;  ir  ie 
dehein  ungemach  von  stnen  schulden  40 
geschach  das.  58.    ein  da;  sebceneste 
gras  da;  diu  werlt  ie  gewan  das.  22. 
den  minnecltcbsten  Up ,  der  ie  von 
brüste  wart  genomn  Pars.  656,  29. 
der  selten  ellens  ie  verga;  das.  361,  45 
20.    der  vil  selten  ie  gewan  debein 
grö;  ungemach  a.  Heinr.  270.  diu 
schönsten  wtp  diu  er  ie  mö  gesach 
Iw.  25  t.  —     swer  ie  kumber  erleit, 
den  erbarmt  des  mannes  arbeit  das.  166.  50 


swa;  got  ie  alder  ie  gepredigot  da; 
widerpredigoler  alle;  sament  Grieth,  pr. 
1 ,  151.  —  da;  ich  des  verga;  ob 
ich  üf  ors  ie  gesa;  Iw.  36.  geriet  ich 
ir;  ie,  da;  tet  ich  durch  ir  ere  das. 
154.  vgl.  128.  136.  225.  geleit  ie 
ritter  nöt  durch  ein  sus  w£nec  frou- 
welin,  dfl  solt  ich  durch  iueh  inne  sin 
Pars.  368,  28.  übel  müe;e  mir  ge- 
schehen, künde  ich  ie  mtn  herze  brin- 
gen dar  Waith.  56,  33.—  doch  solt 
du  gedenken  wol  ob  ich  ie  getraMe 
fuo;  von  mtner  stete  das.  60,  10.  oh 
si  ie  getrüegen  richiu  kleit ,  der  wart 
zuo  zir  verte  vil  manege;  nu  bereit 
Aiö.  1209,  I.  bet  ich  der  guoten  ie 
gelogen,  sö  lite  ich  von  schulden  un- 
gern nch  MS.  1,  65.  b.  vgl.  iemer 
und  Lachmann  su  Iw.  770.  813.  — 
ie  für  nie  in  untergeordneten  satten : 
swer  mtne  varwe  wolde  speha,  diu 
wen  ich  ie  erbliche  von  slage  Pars. 
299,  23.  ich  wen  da;  ie  gescliach 
das.  464,  2.  ich  wen  ie  brief  sö  vil 
erwarp  das.  785,  30.  ja  warne,  ie 
wibes  brüst  gesuge  be;;er  riter  Wi- 
gal.  7946.  wie  sicher  ich  es  bin,  <ii>7t 
er  in  ie  gelörste  besten  Trist.  9355. 

sarie  ade.  sogleich  (ahd.  slrio 
Graft  1,519.  6,24.  Gr.  3,  219).  duo 
sprach  er  sarie  Genes,  fundgr.  1 7,  43. 
vgl.  20,  13.  36,  II.  fundgr.  1,  106, 
22.  sarioVis.173,13.186,  1.  Priesa. 

aus  nicht.  —  aus  ni  öo.  die  Parti- 
kel steht  nicht  bei  der  bezeichnung  der 
zukunft.  vgl.  Lachin ann  zu  Iw.  770. 
771.996.  1.  ohne  ne.  da;  gesach 
ich  nie  Iw.  117.  sie  getraf  diu  hebe 
nie  Waith.  49,  35.  da;  si  da  vor 
nie  gesahin  unde  ouch  dar  nae  niemir 
gesahin  leseb.  1  94,  6.  diu  wolte  nie 
entwichen  von  ir  herren  einen  fuo; 
a.  Heinr.  306.  da;  mir  dä  nie  de- 
hein man  ein  wort  zuo  gespracb  Iw. 
52.  der  nie  halben  tao  mit  ganzen 
fröiden  hAt  vertriben  Waith.  42,  7. 
den  ich  nie  tac  gelraren  sach  MS.  1, 
68.  a.  vgl.  168.  b.  da;  ich  nie  wlp 
mit  rede  verlös  das.  66.  a.    ich  hon 
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noch  nie  getan  ,dan  diu  liebe  mir  ge- 
böt  das.  7l.a.  —    hei  ich;  niht  ge- 
tan durch  iwers  llbes  gwarheit,  ich 
hete;  in  nie  geseit  Er.  3260.    da;  im 
lieber  ws»re,  waerer  nie  komen  dar  5 
Jic.  III.  —    diu  sonne  schtuet  nie 
sö  liebt  US.  2,  229.  a.    diu  rede  ist 
nie  sö  angesllich  Aa. 236.    in  behagte 
nie  riter  also  wol  das.  95.    nie  keiser 
wart  sö  riebe  Nib.  50,  3.     nie  nie-  *<> 
men  wart  sö  onfrd,  gestnecket  er  sin, 
sin  leit  zergö  Wigal.  10369.  —  da; 
er  nie  be;;er  kurzewfie  vant  Iw.  104. 
ich  w»n  nie  ingesinde  grosser  milte  ie 
gepflac  Nib.  42,  4.     ir  volke  leider  ^ 
nie  geschacb  /Vir*.  1 23,  27.    nie  «Han- 
nes varwe  baj  geriet  das.  123,  16. 
der  nie  mer  (niemals  eine  größere) 
schumpbentiur  enpfienc  W.   Wh.  443, 
15.  —    nie  mere  nicht  länger;  der  20 
sin  Ml  höhvertiger  sin ,  der  schadet 
uns  nie  mere  kl.  694  A.    ze  walde 
wart  nie  mö  gebiten  Gregor.  2363. 
d»;  er  iezuo  nie  mfire  und  vil  körne 
inohte  leben  Trist.  9079. —    nie  mere  25 
sonst  nie:    da;  ich  iueh  nie  mfi  ge- 
sach  I».  205.    si  gestich  in  nie  mö 
Flore  5634*5.  ob  minne  unde  ha;  nie 
me"  besa;en  ein  va;,  doch  wonte  Iw. 
257.     ob  in  diu  küniginne  wer  nie  30 
mer  bekant  Nib.  1389,  2.    da;  er  da 
vor  nie  mere  sö  nahen  kom  dem  valle, 
ern  viele  Iw.  260.     mir  benam  nie 
mire  ein  man  also  se>e  mtne  werliche 
mahl  das.  272.    mich  betwanc  nie  me  **o 
kein  wtp  also  Waith.  109,  12.  da; 
e;  nie  wirt  mere  slme  gaste  ba;  er- 
bot Iw.  240.      2.  mit  ne.     ern  bot 
mir  nie  die  ere  Iw.  37.     sooe  wart 
nie  guot  geselleschaft  das.  191.    icbn  40 
gehörte  nie  selbes  niht  gesagen  das. 
29.    an  des  gewalt  nie  niht  enkunde 
werden  Gfr.  lobges.  71.     esn  wurde 
nie  kein  bilde  Pari.  238,  1 8.  —  wes- 
ter mich  hie  ern  wa?re  her  nie  komen  45 
Iw.  175.    £ve  enhet  e;  nie  getan, 
enwaer  e;  ir  verboten  nie  Trist.  17952.  — 
der  beiden  nist  nie  sö  vil  i;  ne  si  pf. 
K.  138,  13.     Karl  der  »ist  nie  sö 
Hebe,  er  ne  muose  das.  252,3.  dune  50 


bist  nie  sö  riebe  dune  sterbis  bist  du 
auch  noch  so  reich ,  du  must  sterben 
kehr.  35.  a.  e;n  ist  nie  sö  unmüge- 
lieb  —  si  muese  Iw.  68.  sin  ist  nie 
sö  ungebiurc,  icbn  welle  Wigal.  6003. 
ern  bestuont  nie  sö  grö;e  not  Iw.  246. 
dir  ne  si  nie  sö  gäbe,  du  muost  binne 
biten  kehr.  70  c.  e;n  wart  nie  slo; 
sö  manicvalt  Wofc«.  55, 32.  wip  uode 
man  verjach,  sine  gesashn  nie  bell  so 
wünneclich  Par*.  36, 19.  noch  enge- 
wunnen  nie  zir  fröude  sil  sö  gnole 
State  sö  vor  der  zlt  Trist.  17706. 
icbn  gewan  liebern  tac  nie  Iw.  72. 
ouch  enwart  nie  ritter  ba;  enpfangen 
das.  94.  e;n  dorft  nie  wlbe  leider 
geschehn  das.  57.  esn  mohte  nie 
mftre  sin  Er.  3554.  dane  vant  er  nie 
me  liute  wan  einen  einigen  man  Iw. 
126.  —  nie  mere  nicht  länger:  ich 
ne  wil  unter  ime  wesen  nie  mere 
Genes,  fundgr.  11,22.  er  entruwt  nie 
m£  geleben  Er.  6338.  —  nie  mere 
sonst  nie:  sine  beten  nie  m£re  sö 
vollen  gelt  vunden  Iw.  264.  e;ne  ge- 
böt  nie  wirt  mere  slme  gaste  grce;er 
ere  das.  23.  scheener  troom  enwart 
nie  me  Waith.  94,  37. 

niene  nicht ,  nichts.  —  die  bedeu- 
tung  der  partikel  ist  eine  starke  ne- 
gation.  aus  nie  und  ne  nach  ausw.  288, 
aus  niht  ne  nach  Wackemagel  leseb. 
wb.,  wofür  nihne  Windb.  ps.  502.  572 
u.  m.  sprechen  würde.  Zusammenhang 
mit  niener  vermutet  Gr.  3,  222.  das 
trort  findet  sich  zuerst  bei  ff.  21,  18. 
nine  für  niene  kehr.  29. c.  pf.K.297, 
24.  leseb.  303,  26.  Legs.  pr.  71,  II. 
72,  19  m.  w.  —  1.  nicht,  da; 
man  in  niene  sähe  Genes,  fundgr.  18, 
18.  da;  si  in  niene  tvalten  das.  34, 
37.  vgl.  33.  40,  32.  15,  3.  dö  ich 
niene  wolde  noch  beliben  solde  Iw.  24. 
niene  vürbte  dir  das.  28.  geschehen 
e;  niene  künde  kl.  66.  ich  wei;  niena 
iwern  genö;  Lant.  4708.  swie  künege 
niene  sollen  liden  solbiu  bant  Nib. 
2298,  2.  kund  ich  die  ma;e  als  ich 
niene  kän  Waith.  43,  1 9.  da;  si  mir 
sin  guot  ze  mlnem  muole  nien  schriet 
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das.  43,  7.  op  sich  de  Kranze  Am- 
pbltseu  ha;  mit  ha;;e  an  mir  niene 
neche  W.  Tit.  123.  dd  in  da;  niene 
tohle  Wigal.  5337.  da;  ich  vor  liebe 
niene  sprach  MS.  1,66.  b.  vgl.  lOO.b.  5 
158.b.  2,  24.  b.  —  da  enscolt  nien 
mere  (nicht  länger)  zu  unserem  opfer 
gän  Mar.  21.  done  beit  er  nien  mere 
das.  164.  tgl.  170.  da;  si  sich  niene 
slüege  me  Iw.  58.  2.  nichts,  mhd. 
nihl.  a.  oAne  genit.  da;  man  dir 
mite  uiene  meine  wan  einvaltigltche 
got  leseb.  195,  3.  swer  mir  niene 
luot  Iw.  27.  b.  mit  genit.  obe  man 
ime  ire  niene  gäbe  Genes,  fundgr.  33, 
43.  sö  sie  der  werche  niene  hat  le- 
seb. 1 86,  1 9.  die  des  selben  niene 
hfln  das.  299,  3.  wa;  touc  e;  Üf  der 
wftt,  ders  an  den  herzen  niene  hat 
Hartm.  I.  10,  5.  da;  be;;ers  willen 
niene  wart  a.  Ueinr.  1425.  da;  ich 
sin  dft  niene  vant  Iw.  163.  die  des 
niene  künden  das.  228. 

iener,  icndcr  irgendwo,  irgend, 
ahd.  ioner,  eoner  d.  i.  eo  in  eru  ir-  25 
gend  auf  erden.  Gr.  3,  220.  Grafft, 
517.  Schmelter  1,7.  —  iener  Genes, 
fundgr.  38,  16.  74,16.    iender  Greg. 
2753.  2799.  /w.  33.  49.  104.  Waith. 
54,  13.  57,  31.   Wigal.  2188.  7Wrt.  30 
9183.  Gfr.  lobges.  72.  JfS.  1,  68.  a. 
Barl.  7,  26.  196,  17.    inder  Pari.. 
575,  23.  Mb.  235,  1.  708,  4.  Gfr. 
lobges.  71.        Gerh.  5615.   Aftu  34, 
29.     iendert   Trist.   10729.    indert  35 
Mai  211,  14.    ienden  Stricker  3,  75. 
für  niender:  da;  er  iener  bar  wäre 
Genes,  fundgr.  38,  16.     si  h&t  einen 
sd  schonen  Up  da;,  wen  ich,  iender 
lebe  ein  wtp  in  allem  disem  rlche  diu  40 
sich  ir  gellche  WigaL  3766. 

niener,  niender  nirgend,  durch- 
aus nicht.  Gr.  3,  221.  niener  Genes, 
fundgr.  13,  9.  MS.  1,  24.  b.  Waith. 
19,  14.  niendert  Trist.  11815.  troj.  45 
47.  a.  ninder  Pars.  229,  lt.  241, 
23.  Nib.  225,  3.  322,  2.  Trist.  380. 
Wigal.  2858.  g.  Gerh.  5616.  Legs.fr. 
14,  24.  ninder  :  winder  Nith.  16,  1. 
nindert  Nib.  1484,3.  Rab.  975.    nie-  50 


nen  WaUh.  58,  9.  leseb.  891,  1 1.  0on 
59,  44.  72,  78.  vgl.  Sialder2,  237.  — 

1.  mit  ne.  i;  ne  si  niener  sö  tief 
Genes.  13,  9.  ichn  hei;  inch  niender 
varn  Iw.  73.  e;n  ist  iu  niender  sö 
gewarnt  das.  75.  vgl.  144.  177.  Trist 
11815.  Waith.  94,  35.    Vrid.  73,  3. 

2.  ohne  oe.  diu  nase  niender  Mo; 
Iw.  26.  d&  wären  niender  zwöne  ge- 
lich  das.  32.  ir  herze  meinde;  nien- 
der 86  das.  167.  vgl.  Er.  5236.  o. 
tfemr.  147.  Pars.  229,  II.  241,23. 
Nib.  225,  4.  7Ws/.  380.  WigaL  325. 
rKaJ/A.  24,  37.  62,  23.  MS.  1,  17.  a. 
32.  a.  68.  b.  69.  b.  171.  troj.Al.s 
Barl.  6,  28.  7,  32.  —  den  dfiht  da; 
niender  anderswa  da;  vischen  ws?ger 
waere  Greg.  2606.  j4  we?r  er  in  den 
landen  ninder  anderswa  gewesen  abe 
sanfte  Nib.  322,  2.  dar  inne  ist  ein 
verge  und  nindert  anderswa  das.  1484. 

3.  si  flöch  zim  und  niender  anders- 
war a.  Heinr.  3l9.  da;  e;  niener 
anders  war  mag  gewenken  MS.  1,24.  a. 
sd  wil  da;  herze  »In  niender  anders 
denne  dar  das.  42.  a.  der  sin  wil  nien- 
der dar  zno  Trist.  4825.  doch  kam 
dtn  süe;e  niender  hin  Gfr.  lobges.  59. 

iergcn,  iergcnt  irgend,  irgendwo, 
aus  ahd.  io  hwergin  Gr.  3,  221.  37. 
Graff  4,  1201.  iergen  W.  22,  4. 
Roth.  1336.  IHut.  1,7.  403.  iergeut 
Bert.  56. 297.  irgen  gr.  Rud.  G*,  24. 
Herb.  16327.  Vrid.  154,  1.  U.  Trist. 
39.  irigin  Legs.  pr.  154.  irgent  Bert. 
289.  297.  ieren  L.  Alex.  Herb.  13035. 
16251. 18000.  ierne/anwfor.  2,313,23. 

niergen,  niergent  nirgend,  nir- 
gendwo, niergen  Roth.  1100.  2020. 
glaube  384.  Dhd.  1,  385.  BerL  65. 
U.  Trist.  1447.  Ernst  2441.  Kolon. 
139.  141.  neirgen  Roth.  41.  niere- 
gen Legs.  pr.  74,  15.  94,  35.  105, 
17.  20.  niergent  Bert.  69.  fragst. 
38.  a.  nirgen  Vrid.  77,  18.  153,16. 
myst.  1 93,  2.  nieren  L.  Alex.  Herb. 
101l5tf.<mm.  15417.  16490.17169. 
neren  L.  Alex.  6710  W. 

iedoch ,  ienocb,  iesa ,  iewa  *• 
das  weite  wort. 
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iqrcllch,  ieslich  $.  Licn. 

ietnan,  nieman  s.  mah. 

iewiht,  iht    s.  wiht. 

iemcr,  oiemer  s.  märe. 

iewöder,  iede  weder  s.  weder, 
igel  (aAd.  igil  Graff  1,130)  «im.  i$e/. 
erinacius,  ericius,  histrix,  cirogryllus 
tumerl.  6,  70.  10,60.  48,33.  voc.  o. 
38,  59.  Diefenb.  gl.  68.110.  146.— 
der  stein  zuofluht  deo  igelen  Windb. 
ps.  480.  phisiologus  zeit  von  dem 
igele,  er  sprich  et  dorne  habe  er  an 
ime  etc.  Karaj.  97,  9.  här  als  igels 
büt  Pars.  517,27.  noch  senfter  wirr 
ein  igels  bot  an  dem  bette  dann  ein 
leidin  brüt  Vrid.  101,  19.  weist  du 
wie  der  igel  sprach?  'vil  guot  ist  ei- 
gen gemach'  JfS.  2,  228.  a.  wil  man 
den  igel  villen,  s6  nem  man  etswa; 
vür  die  hant  Frl.  74,  17.  —  ein  be- 
lagerungswerkieug :  igel,  katzen.in  den 
graben  Pars.  206,  3. 

igelgras,  igclmaegec ,  igelvar  s. 
das  weite  wort. 

igelin    adj.  vom  igel,  ericinum  su- 
tnerl.  31,  67. 

IHT  S.  WIHT. 

Ilk  (ahd.  tlju  Graff  1,  226)  smc.  1. 
beeiferet  befleissige  mich,  da;  wir  Ken 
mit  allem  willen  nnsich  ime  gehuldigen 
Genes,  fundgr.  36,  7.  2.  eile.  a. 
ohne  weitem  zusah,  lle  und  kum  her 
abe  MS.  2,  123.  b.  b.  mit  adver- 
bien.  er  Ute  hin  widere  Nib.  411,  1 . 
ich  enile  hinnen  balde  Trist.  2517. 
die  menige  die  Cisari  Ilten  ingegine 
Anno  436  B.  c.  mit  inftn.  vgl.  Gr. 
4,  98.  tlte  üf  stfin  Mar.  61.  Ute 
senden  das.  62.  Ute  geben  das.  72. 
Ilten  bejagen  Nib.  168,  2.  Uten  die- 
nen das.  729,  1 .  Uten  gflhen  Kolon. 
284.  Uten  zuo  den  frouwen  gan  MS. 
1,  183.  d.  mit  genit.  Ue  des  Wer- 
kes schiere  kehr.  33.  d.  e.  mit  prä- 
pos.  das  ich  von  dem  ritter  geilet 
hin  s.  meister  178,  19.  vaste  Helen 
si  dare  zA  dem  cruce  fröne  glaube 
3039.  f.  mit  adeerbjplprap.  sie  Il- 
ten balde  ftf  in  Beier  lant  Nib.  1236,  3. 
die  begunden  zno  llen  Gudr.  10,  3. 


ilen    stn.  Dens  pflegen  Mai  I  5 1 ,  24. 

ilc  (ahd.  IIa  Graff  1,  231)  stf. 
eile,  da;  langiu  wtle  in  diuhte  ein 
kurziu  !le  Pari.  403,  7.  ein  spil  mit 
5  der  Ue  het  er  unz  an  den  ort  gespilt 
das.  244,  2.  im  hete  flubt  und  Ue  alle 
sine  kraft  benomen  Trist. 2766.  sunder 
Ue  H.  Trist.  1581.  vgl.  kröne  139.  e. 
Par/A.45,  4.  weinschwelg,  leseb.  583,40. 
10  ilec  (ahd.  Ilig  Graff"  1,232)  adj. 
eiÜg.    Gr.  2,  303. 

Üecheit  stf.  eitigkeit.  begrlfet  sich 
mit  der  Uekeit  WernA.  v.  Elmend.  303. 

ILMS  S.  ELM. 

15ILYKÖT    n.  pr.  der  Bertan,  Artus  söhn. 
Pari.  383.  575.  585.  W.  Tit.  147. 
Imanb    n.  pr.  Imlne  van  der  Beafootane 

Pari.  125. 
ImakzIe    geogr.  n.    W.  Wh.  356. 

20ibibk,  imme  stswm.  biene.  ahd.  impi 
Graff  1,  257.  Gr.  gesch.d.  d.  spr.  339. 
vgl.  lat.  apis.  —  da;  mir  niht  be- 
schiht  als  dem  immen  den  man  siht 
von  bluomen  scheiden  mit  hungers  n\t 

25  Ls.  1,  89.  2.  bienensetucarm,  bie- 
nenstock,  bienenstand.  zwfin  immeu 
und  ein  swin  Hätil.  2,  67,  45.  d<J 
kam  ein  imb  geflogen  Halbsiiter,  leseb. 
921,3.    einen  immen  üf  brechen,  er- 

30    stlgen  Gr.  w.  3,  898. 
imfkl,  infel    stf.  binde,   besonders  die 
binde  des  priesters.    infula  voc.  o.  14, 
29.    ein  imfel  mit  zwein  schieben  Ser- 
vai.  581.    im  liebet  vflr  ein  spitze; 

35    höetelin  ein  infel  schoene  und  0;  er- 
welt  g.  sin.  1419.    under  imfel,  krum- 
be  stab,   wurden   alle    geladen  dar 
Helbl.  8,  1100. 
imi    stn.   ein  hohlmaaß  für  trockne  sa- 

40  cAe»,  rnicA  Stalder  2,  69  in  Luxem 
und  Zürich  der  neunte  theil  eines  Vier- 
tels, satum  voc.  o.  8,  11.  ein  imi 
kernen  Gr.  ».  1,36.  als  abgäbe  von 
kauf  und  verkauf  das.  1,  27.  45. 

45iMrEHiON  ein  kleines  stück  geld.  Herrn, 
v.  Sachsenh.  1.  d. 

IMPKETK,  IKPFETK ,    IMPETE    (ahd.  impitÖm 

Graff  1,  262)  swv.  impfe,    aus  gr. 
iftqivrtva).     er  (Heinrich  von  Vet- 
50    dekej  inpfele  da;  erste  ris  in  tiulischer 
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zungen  Trist.  4736.  da;  rwi  da;  da 
geimpfet  hast  I*.  1,  77.  geimpfte  Obst- 
bäume Gr.  w.  1,  484. 

impfeter,  impter    stm.  impfling, 
Pfropfreis.    Ls.  1,  77.  5 

impfelange,  imptunge    stf.  itn- 
pftmg.    plantatio  gl.  Kone  4,  234. 
ade.  und  präpos.  in.    s.  Gr.  2,  758. 

3,  107.   146.  152.  154.  252.  Graff 

1,  287.     ahd.    präpos.   10  fg.   —  10 

1.  ade.  1.  bei  terbis.  ht  in  mac 
u  im  an  me  0;  joch  (7.  noch)  in  fundgr. 

2,  137,  25.  diu  porte  dur  die  der 
künec  wart  fl;  und  in  gelin  Waith. 

4,  10.    ein  schar  vert  D;,  diu  ander  15 
in  das.  20,  8.    do  will  gewalteclichen 
gön  in  mlnem  herzen  ü;  ant  in  das. 
55,  11.     in  gen  MS.  1,  170.  b.  in 
gießen  Wigal.  5455.    in  komen  Vrid. 
80,  12.    in  lä;en  Waith.  55,24.    in  20 
rlten  Iw.  49.  224.       2.  bei  adver  - 
bien.     da  ...  in  a.  Heinr.  407.  Iw. 
224.  Waith.  114,  21.  F/ore  2545  5. 
HS.  2,  38.  b.    dar  in  dann  fo.228. 
dar  in  da  hinein  das.  208.231.  236.  25 
a.  Heinr.  1259.  1269.  Mb.  2145,1. 
2148,  I.  Waith.  78,9.  87,27.  Flore 
2181.  4399.  4991.  5534  S.  drin 
noch  drö;  komen  das.  7284.    her  in 
das.  3444.  6031.  /».  160.227.230.  30 
bin  in  das.  1 2.      II.  präpos.    1 .  mit 
dat.      a.  raumverhältnis  bezeichnend. 

a.  eigentlich ,  in ,  an ,  ati/".  in  dem 
berge  feseA.  304,  26.  in  der  burc 
Iw.  228.  in  der  enge  varn  das.  48.  35 
in  einem  gruenen  garten  Waith.  103, 
14.  in  dirre  heide  gr.  Hud.  Kb,  20. 
in  dem  bove  Iw.  246.  250.  in  dem 
lt Öse  das.  IUI.  108.  in  allen  Huschen 
landen  Waith.  107,10.  in  den  lüften  40 
das.  42,  34.  ir  hus  was  dä  hi  verre 
in  einer  mlle  tu  der  entfernung  einer 
meile  Iw.  131.  dar  quamen  in  allen 
sllen  die  vursten  vil  wilen  in  schiffen 
unde  in  strafen  En.  12903.  in  bei-  45 
den  allen  L.Alex.  4259  W.  in  wa;;er 
Part.  592,  7.  in  der  werlde  Iw.  10. 
—  da;  er  uns  gesetzet  suo;;e  in 
Abrahames  sco;;e  Genes,  fundgr.  2, 
36,  14.      ß.  metaphor.    vil  boume  50 


stnont  in  blüele  Porz.  96,18.  in  der 
buo;e  leben  Iw.  294.  io  ir  dienste 
Waith.  73,  17.  wer  ich  in  disen 
eren  tot  Ar.  135.  er  truoc  si  in  sime 
herzen  das.  239.  ist  iht  dioges  ta 
der  krefte  leteb.  563,  8.  er  wart  io 
dem  laster  gesehn  Iw.  38.  er  ge- 
däbte  in  sfme  muote  das.  68.  220. 
in  liebe  Waith,  27, 25.  iu  leide  das. 
88,  1 5.  in  frende  nnU  in  nöt  Pari. 
757,  10.  in  schimpfe  das.  555,  28. 
ir  läget  anders  mich  in  sebem  das. 
88,  30.  in  slafe  das.  476,29.  des 
wil  ich  in  ir  schulden  slän  Iw.  193.  si 
seolen  sich  in  ir  sinne  das.  239. 
in  den  sorgen  leben  Waith.  42,  32. 
in  troume  das.  75,  23.  b.  zeitver- 
hältnis  bezeichnend,    in  alter  W  TU. 

I,  3.  in  den  ersten  jaren  Waith.  35, 
1 6.  ir  sprächet  doch  in  kurzer  staut 
vor  kurzem  he.  90.  si  cnpfienfr-u 
vil  wunden  in  kurzer  stunt  während 
kurzer  zeit  das.  264.  in  den  selbe« 
stunden  tu  gleicher  weil  das.  33.  Pari. 
572,24.  in  niowen  standen  kurz  vor- 
her Iw.  27.  in  dem  tage  Waith.  61, 
31.  in  eime  tage  an  demselben  tage 
Iw.  97.  in  disen  tagen  das.  249.  ib 
disen  ahte  tagen  Trist.  8830.  in  kur- 
zer vrist  ehe  eine  lange  zeit  vergeht 
/•?.  30.  68.  in  kurzer  wlle  bald  dar- 
auf das.  34.  in  dem  winder  Waith. 
28, 1  5.  in  der  selben  ztte  Nib.  377.1 
in  einen  ztten  das.  1083,  1.  Gudr. 

II,  3.  in  slnen  besten  ztten  Nib.  23,  1  • 
in  allen  ztten  das.  727,  4,  2.  mit 
accusat.  a.  raumverhältnis  bezeich- 
nend, a.  eigentlich,  in  diu  venster 
gein  dem  luft  was  gebettet  mantrHh 
wunden  man  Porz.  15,  27.  er  enbüt 
in  da;  lant  das.  625,  16.  der  künec 
GAwann  mit  im  bat  in  die  stat  das 
610,  26.  in  da;  palas  gen  Iw.  94. 
dö  greif  ich  in  die  glnot  Waith.  123, 
21.  hebt  iueh  hein  in  iuwer  hfis  das. 
55,  25.  er  begonde  sine  da  in  sfoeo 
nike  heften  Iw.  247.  in  den  rine  hel- 
fen Waith.  102,  2t.  der  meie  ist  ia 
diu  lant  Nith.  23,  1.  kumet  ze  helfe 
in  gotes  lant  Wallh.  34,  20.    in  eia 


Digitized  by  Google  ■ 


YS 


719 


IN 


herze  komen  das.  8,  22.  willekomen, 
h*r  Sifril,  her  in  ditzc  laut  Nib.  398,  3. 
vgl.  Gr.  4,  807.  io  da;  hüs  legen 
Iw.  1 0.  da;  da  in  ir  herze  'n  mügest 
Waith.  55,  31.  io  die  hant  oemeu  5 
Iw.  1 00.  h erber  ge  nemen  in  daz  lant 
Nib.  1303,  3.  vgl  Gr.  4,  825.  in 
den  wall  rtten  Iw.  18.  ich  rite  and 
Trage  in  frömediu  lant  Walih.  53,  18. 
ir  ougenblicke  röeren  mich  alliie  in  10 
min  herze  das.  112,  19.  schö;  im 
in  da;  hirne  Iw.  124.  in  ir  herze 
gesehen  Waith.  52,  32.  in  da;  lant 
gesaut  Iw.  52.  120.  in  den  Rin  sen- 
ken Nib.  1077,  3.  in  da;  venster  15 
sitzen  das.  1807,  1.  Pars.  24,  3.  590, 
1  5.  vgl.  Gr.  4,  820.  in  diz  lant  hat 
er  gesprochen  einen  angeslichen  tac 
Waith.  16,  8.  ein  sper  in  sioe  reine 
siten  stechen  das.  37,  20.  die  wel-  20 
leot  iuch  suocheo  in;  lant  Nib.  142, 4. 
vgl.  148,  2.  Gr.  4,827.  in  da;  pa- 
las  tragen  Iw.  59.  der  wec  truoc  si 
in  einen  walt  das.  214.  Kingrun  truoc 
wanden  durch  den  arm  and  in  die  brüst  25 
Part.  197,  13.  in  ein  gadem  tuon 
Iw.  246.  andern  in  da;  lant  enpfienc 
Par%.  366,  5.  enphiengen  die  geste 
in  ir  frouwen  lant  Nib.  389,  3.  na 
enpftht  die  recken  in  iuwer  lant  Dietr.  30 
4916.  vgl.  4906.  dö  wir  sö  grce;- 
Hebe  in  da;  küneertche  schöne  en- 
p Tangen  worden  da  g.  Gerh.  5723. 
vgl.  H.  teitschr.  3,  277.  Gr.  4,  827. 
in  den  wfle  vallen  Iw.  140.  in  den  35 
walt  v«rn  das.  43.  Part.  2,  22.  wa; 
si  würben  in  sin  lant  Bit.  4871.  — 
*  tnud.  di  da  wären  in  di  türme  L.  Alex. 
4272  W.  den  Alezander  hi;  slan 
mortüchen  in  sin  palas  das.  4403.  40 
so  spottet  man  unser  in  da;  lant  das. 
1 1 90.  di  dd  wonelen  in  da;  lant  das. 
6615.  dar  sie;  fanden  in  da;  gras 
En.  4636.  vgl  Gr.  4,  827.  ß.  me- 
taphor.  einen  bringen  in  arbeit  Iw.  45 
278.  Part.  386,  18.  in  nöt  Iw.  200. 
Pars.  205,  10.  383,  10.  in  anmaht 
das.  35,  20.  er  muose  sich  in  ir 
genAde  geben  Iw.  249.  ir  hat  iuch 
in  mine  gewalt  ergebn  das.  92.    diu  50 


vreude  verke'rte  sich  in  ein  weinen  das. 
168.  komen  in  kumber  das.  232. 
in  nöt  Part.  259,  14.  696,12.  nemt 
in  iuwern  muot  Iw.  81.  nemt  da;  in 
iwer  witze  Part.  709,  28.  in  sine 
gewalt  gewinnen  Iw.  249.  b.  teit- 
verhältnis  bezeichnend,  e;  gienc  in 
den  ouwest  Iw.  1 1 8.  Gäwans  grüe- 
;en  wart  verswigen  in  den  tac  Air». 
667,  2.  3.  außerdem  steht  die  prö- 
position  in  vielen  adverbialen  ausdrü- 
cken mit  dat.  und  accus,  vor  substant. 
und  adj.  a.  in  voller  form:  in  guote, 
in  heimliche,  in  dem  namen,  in  alrihle, 
in  übele,  in  den  Sachen,  in  den  Wor- 
ten. —  in  —  gaben,  in  allen  vli;, 
in  —  wls,  in  eben,  in  ein.  b.  j» 
der  geschwächten  form  en :  enbinnen, 
enbor,  eneben,  neben,  en  erde,  en 
allen  gälten,  engegene,  engegen,  en- 
allenthalben,  enhende,  enhant,  enlant, 
enlibe,  enmitten,  enouwe,  enrilite,  cn- 
samt,  ensprunge,  enslrlte,  enstrlt,  en- 
widerstrit,  enteil,  eu  tiuschen ,  enlriu- 
wen,  enlwer,  enverte,  envollen ,  en- 
wäge,  enwedele,  enwege,  enwec,  en- 
wetle,  en — wls,  enzelt,  enzlte,  enzlt, 
enzwei,  enzwischen  s.  unter  dem  zwei- 
ten worte. 

in iq  präpos.  mit.  dat.  in.  inin 
deme  gespreidach  Moyses  ein  fiur  ge- 
sach  leseb.  195,  22.  inin  erde  leite 
Aaron  eine  gerte  das.  15. 

inbu^en    s.  ü;. 

indes    s.  düh. 

inban,  inbi;  (imbi;),  inbrü liste, 
inbrünstec ,  ingebu  ,  ingedanc, 
in^rüene ,  iiijyuot ,  inheimisch, 
inhitzec,  inknelit,  inliutc,  inman, 
ingesindc,  insinneclicli ,  inville, 
ingeweide,  inzilit  u.  a.  s.  das 
zweite  wort. 

In  ado.  ein,  hinein.  Gr.  2,  759. 
1.  zeinem  ören  In,  zem  andern  für 
Part.  241,  25.  2.  bei  verbis.  In 
bringen  Ls.  3,  584.  tu  gen  Part. 
408,  1 1.  In  gie;en  weinschwelg,  leseb. 
581,37.  In  keren  Pars.  42,  5.  Trist. 
14949.  In  klingen  das.  3583.  tn 
laden  Nib.  46,  4.    tn  mugen  Wins- 
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beke  25.  tn  riten  Tritt.  7000.  fn 
senden  Par*.  209, 17.  In  »liehen  Trist. 
11716.  troj.  55.  c.  !n  »liefen  Air». 
510,  22.  MS.  2,  200.a.  fn  smiegen 
Trist.  6666.  fn  treten  Part.  570,25.  5 
tn  vallen  Bon-  72,  23.  3.  bei  räum- 
lichen adoerb.  du  ...  In  Reinh.  639. 
Par*.  127,  18.  393,29.  548,7.  troj. 
23.  •.  78.  b.  dar  fn  Reinh  693. 
Par*.  231,  17.  237,  2.  troj.  50.  c.  10 
tum.  112,  4.  drin  leseb.  191,  33. 
Pars.  546,  27.  MS.  1,  69.  b.  turn. 
68,  4.  her  tn  Reinh.  690.  Part. 
85,  8.  536,  1.  hin  tn  Reinh.  739. 
Par*.  388,  14.  Trist.  12772.  12775.  15 
oben  fn  Par».  534,  11.  574,  1. 

inganc,   inleite,   invart   s.  das 
zweite  wort. 

innc    ade.  inne,   inwendig,  ahd. 
inna  Graff  1,  295.  Cr.  3,  200.  252.  20 

1.  under  unde  inne  Pilot,  vorr.  22. 
0;e  und  inne  Par*.  231,  4.  geblüe- 
mel  U£  und  inne  Gfr.  lobges.  84,  8. 
der  inne  ist  blint  und  üjen  siht  das. 

6,  11.  2.  bei  verbit.  inne  ligen  25 
Trist.  1897.  inne  sitzen  tod.  gehüg. 
206.  inne  wesen  Roth.  1915.  sich 
inue  schämen  Waith.  46,  35.  guot 
gedanc  im  nie  gewurzet  inne  Gfr. 
lobges.  58,  4.  inne  bringen  eines  d.  30 
gewahr  Verden  lassen ,  kennen  lehren 
tod.  gehüg.  237.  Waith.  98,  39.  Trist. 
10425.  MS.  1,  94.  b.  mit  folgendem 
salze  mit  da;  L.  Alex.  4053  fK.  #5. 

2,  30.  b.    inne  werden  eines  d.  ge-  35 
wahr    werden }    kennen   lernen  Nib. 
1846,  2.  Wigal.  3708.  MS.  1,  94.  b. 
195.  a.    tgl.  innen.       3.  mit  ad~ 
verbien^    da  .  .  .  inne  a.  Heinr.  264. 
/».  15.  50.  258.  Pars.  232, 24.  Mb.  40 
1844,  3.  7WH.866.  Waith.  5, 3.  39,3. 
Barl.  8,  31.     dinne   Par*.  437,  2. 
438,  19.  465,  30.  Vrid.  37,  5.  dar 
inne  Iw.  208.  273.   Par*.  111,  7. 
Waith.  57,.  14.  Mft.  1484,  3.     dar  45 
Q;e  und  ouch  dar  inne  dat.  305,  3. 
drinne  Iw.  51.  55.     dort  inne  Pars. 
93,26.  209,8.    hier  inne  Nib.  2128, 

2.  2240,  1.    hie  inne  dat.  1896,  2. 
Reinh.  720.     himie  Reinh.  746.  Iw.  50 


55.  56.  59.  Par*.  143,  1.  439,  28 
Waith.  88,  26.   AK.  1,  52.  a.  Diut. 
1,  353. 

inio.DC  ade.  inne.  sö  brachte  si 
wol  ininne  WentA.  v.  Kirnend.  459. 
eninne  bringen  Äo/Ä.  1310.  ty/. 
ininnen. 

enbtnne  adv.  binnen,  innerhalb. 
MS.  1,  18.  b.  vgl.  eab innen. 

innewendec    s.  ich  wikdk. 

innen  ade.  innen,  innerhalb.  — 
ahd.  inoan  Graff  1,  296,  wie  noch 
mhd.  Lam.  1357.1886.1990.  Waith. 
124,  38.  leteb.  192,  3.  623,  11. 
1.  beidiu  u;en  unde  och  innen  Waith. 
31,  5.  daz*  innen  sich  bewar  das. 
121,  6.  innen  bringen  eine*  d.  ge- 
wahr  werden  lassen,  kennen  lehren  a. 
Heinr  934.  Pars.  559,  27.  Trist. 
10425.  11834.  des  bringe  ich 
iueb  wol  innen  Par*.  567,  9.  Nib. 
348,  11.  601,  1.  618,  4.  mit 
folgendem  satze  mit  da;  Pari.  75d 
14.  innen  werden  eines  d.  gewahr 
werden,  kennen  lernen  leseb.  192,  3 
Iw.  148.  257.  258.  Par*.  325,  17. 
Nib.  1474,  1.  Tritt.  1062.  mit  fol- 
gendem satte  mit  da;  Iw.  i  33.  Pars. 
42,  9.  118,  26.  2.  mit  genit.  ia- 
nen  des  Par*.  130,  7.  Lant.  1357. 
1886.  1990.  Wigal.  7 19. 33 13.  4281. 
Flore  1332  S.  3.  mi/  dat.  innea 
disen  dri;ec  lagen  Trist.  8814. 

ininnen  ade.  tun*,  ininnen  wer- 
den gr.  Ruod.  Cb,  6  und  ans«.  I,  20. 
ir  herze  bran  ininnen  glaube  3156. 
vgl.  ininne.  ags.  oninnan.  Gr.  3,  264. 

binnen  adv.  binnen,  inner  hall 
am  be- innen,  vgl.  Gr.  3,  264.  ia 
sime  herzen  binnin  Ath.  A,  35.  vgl  t. 
19.  bu;en  und  binnen  Er.  5537.  vgL 
Herb.  133.  Trist.  16935.  von  öxe 
und  von  binnen  Er.  9837.  von  binnen 
mgtt.  1,  17,  3.  26,  13.  2.  mit  dat. 
binnen  der  selben  wlle  glaube  1001. 
binnen  den  stunden  Pilot.  36.  binnen 
dirre  zit  Patt.  9,  57.  vgl  43,  14.  44, 
82.  Emst  1422.  3.  mit.  gem.  bin- 
nen des  unterdes  Patt.  1 6,  2 1 .  43,  2. 

e »binnen    ade.  binnen,  inner  kalb. 
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1 .  glaub*  288.  kehr.  42.  d  (7206  IT.). 
L.  Alex.  4243  W.  En.  9330.  9878. 
9930.  11379.  MS.  1,  21.  b.  Ath.  D, 
142.  vgL  s.  19.  Herb.  13208.  /ie/.  cAr. 
4328.  Pass.  75,  71.  77,  70.  Diut.  3,  5 
422.  440.  2.  mt/  tfal.  enbinoeo 
diser  nüren  L.  Alex.  6761  W.  ea- 
binnen  dirre  lere  Pass.  58,  50. 

inner  adj.  compar.  inner,  ahd. 
innar  Graff  1,  297.  Gr.  3, 622.  sine  10 
innern  herzeleit  kehr.  28.  c.  diu  in- 
ren mere  MS.  1,  38.  a.  in  stnes  her- 
zen inren  schein  H.  Trist.  802.  da; 
inner  her  die  belagerten  Trist.  5532. 
die  inren  (den  ü;ern  entgegengesetzt)  15 
die  belagerten  Part.  79,  8.  82,  9. 
207,  8.  Wigal.  10957.  10926.  Bon. 
44,  50.  der  inner  der  einheimische 
Gr.  w.  I,  11.  innerister  rät  vertrau- 
tester rath.  gest.  Rom.  38.  20 

innere,  inner,  iure  ado.  1.  in- 
nerlich, tief  im  innern.  vil  innere  si; 
periuweot  Genes,  fundgr.  32, 43.  swie 
inner  ai  rfinen  pf.  K.  47,  2.  da;  er 
vil  inner  ze  gote  gerief  Sertat.  1155.  25 
firot  er  an  lac  vil  inre  unde  vil  tiure 
das.  3369.  2.  innerhalb.  a.  mit 
dativ.  inre  drl;ec  miln  /Vir*.  250,22. 
inre  tagen  zwelveo  iVt'6.  304,  1.  705, 
3.  1115,  1.  vgl.  144,  I.  357,  3.  30 
Gudr.  199,  1.  Trist.  7962.  inner 
kurzem  zil  in  kurzer  seit  Wigal.  1112. 
inrent  disen  wochen  leseb.  939,  22. 

b.  mit  genit.    inner  des  indes,  unter- 
des fronend.  464,  17.  H.  Trist.  194.  35 

c.  mit  instrum.     inner  diu  indes,  un- 
terdes Servat.  1182.  Vir.  1167. 

inoerhalp,  innerlialbcn  s.  halp. 

innercliche,  -en  ado.  innig,  tief 
im  innern,  herzlich,  innerchlicbe  er  40 
sprach  Diemer  84,  28.  si  weinden 
innercliche  Kriembilde  man  AÜV.  989, 1. 
sin  mäsnte  enpbie  den  vürslen  innere- 
lieh  Mai  213,17.  iiinerclichen  beten 
Diemer  314,  8.  mich  riwet  innereli-  45 
eben  disia  hovevart  Mb.  420,  2.  vgl. 
867,  4,  da;  ist  mir  innercllchen  leit 
leseb.  570,  17.  »rechlichen  TundaU 
42,  61. 

ionercheit    stf.      1.  das  innere.  50 


IN 

die  bdnt  im  sin  innerkeit  alsd  verde- 
cket Tauler,  leseb.  863,40.  2.  in- 
nerlichkeit.  samen  dich  in  ein  stilles 
swtgen  rehler  inrkeit  Suso,  leseb.  874, 
9.  mit  ganzer  innercheit  Suchenw.  7, 
90.  vgl.  195.  19,  42. 

inner  ,  inre  (ahd.  iunarOm  Graß 
1,  298)  stev.  mache  daß  jemand  inne 
wirt,  erinnere,  sich  inren  JfS.  2, 189.  b. 

geinner,  geinre,  ginre  swv.  mt- 
nes  erustes  sol  ichs  ginren  Servat.  2980. 
wil  er  mich  des  ginren  da;  er  da;  tuo 
Lan%.  7246.  Ären  unde  liebes  vil  bin 
ich  von  dir  ginnert  Engelh.  1495.  ich 
ginre  den  da;  mir  grö;  leit  ist  dran 
geschehen  Porz.  276,  17, 

innce  adj.  innig ,  andächtig,  die 
btcht  sol  ouch  sin  innieb  Legs.  pr.  33, 
40.  vgl.  57,  39. 

uninnec  adj.  nicht  innig,  weren 
kalt  worden  und  uninnig  in  der  löte 
herzen  mgsi.  1,  44,  11. 

inncclich  adj.  inniglich,  innec- 
llcher  kumber  Waith.  119,  24.  in- 
neclich  gedanc  Trist.  4769.  innecllche 
liebe  bau  das.  1 08.  mit  innecllchem 
niuote  Barl.  187,  14.  mit  innecllchem 
innig  andächtigem  herzen  Bert.  309. 
Legs.  pr.  4  9, 3  6.    innenclich  das.  33, 1 5. 

innecllche ,  -en  ade.  inniglich. 
innecllche  leit  Diemer  14,  7.  innec- 
llche klagen  Nib.  2314,  4.  innecllche 
lachen,  wünschen  Waith.  40,  5.  108, 3. 
innecllche  lieb  Roth.  2279.  —  man 
enpfienc  in  inneclieben  wol  Lanz.  2750. 
inneclieben  leit  Waith.  101,  1.  e; 
tuot  mir  inneclieben  w6  das.  120,  7. 

inneclieit  stf.  innigkeit.  Legs.pr. 
33,  41.  60,  17. 

geinnige  sm.  bewege  aar  innig- 
keit, sm  inniger  andacht.  da;  er  di 
erwecketeund  geinnigele  myst.  1,44,13. 

inne  nee.  erinnere,  die  rede  in 
des  da  vor  iunet  glaube  4707.  des 
bflt  er  mich  wol  ginnet  Lan*.  1828. 
wi  si  des  ginnet  bade  des  beiigen  gei- 
stes  gnade  Diut.  1,  467. 

ennne  stev.  werde  inne.  da;  ich 
durch  si  muo;  erinnen  liebe  MS.  H.  3, 
422.  a. 
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innunßc  stf.  si  hat  mit  örltclier 
kraft  des  himels  innunge  befindet  sich 
im  himmel  Pass.  248,  60. 

i*a  interj.  siehe!  he/  —  ahd.  iuu  mm, 
nam,  ecce  Graff  1,  300.  vgl.  Gr.  3,  5 
248.  —  inä,  gouch,  wa;  sol  diz  sin 
Trist.  13415.  infl,  wannen  gaslu  guot 
HelbL  1,  464.  inä,  joch  het  mir  un- 
ser kapelän  wol  hundertstunt  alsö  ge- 
tan fragm.  24.  b.  ins,  wa;  seit  si  10 
rehle;  trerlin  das.  vgl.  Hätzl.  2,  18, 
59.  leseb.  897,  4.  898,  8. 

IndIJL  geogr.  n.  Indien.  Pars.  421.  diu 
fixere  lndti  W.  Wh.  8.  Indyft  das. 
447.Par*.822.823.  Indiant  W.WhAl.  15 

iodi&sch    adj.  indisch,  indtaschiu 
lant  W.  Wh.  94. 

1NFEL  S.  IMFEL. 

Ikgalib    geogr.  u.     von  Ingalle  (auch 

Ingulie)  Poufamei;  W,  Wh.  53.  55.  20 

206.  344.  371. 
iscEWKR    ingteer.    zinziber  (zingiber)  gl. 

Mone  8,  103.  Diefenb.  gl.  288.  vgl. 

gin  gebe  r. 
IkglIart    name  eines  rosses.  Part.  389.  25 

398. 

Ingüsb    n.  pr.    roine  Ingöse  de  Bahtar- 

lie;  Per*.  301. 
iksel,  ihsele    swf.  insel.     Vir.  1083. 

Wölk.  1,  2,9.  Isele  Diemer  361,  18.  30 

bihteb.  81. 
Ifer  ?    ich  wände  ein  wip  von  fper  ha- 
ben funden ,  aber  sie  ist  dem  heu  tu 

vergleichen  MS.  2,  180.  b. 
Ifer    name  einer  Stadt  in  Flandern.  Iper  35 

unde  Arra;  schrtten  Fleminge  W.  Wh. 

437,  14. 

Ifomidök  n.  pr,  bruder  von  Pompeius, 
dem  könige  von  Ninive.  Port.  14.  101. 
106.  111.  751.  W.  TU.  73.  74.  40 

Ifofotiticön    geogr.  n.  Part.  687.  770. 

ir  pron.  pers.  ihr.  goth.  jus,  ahd.  tr; 
s.  Gr.  1,  78  t.  782.  gesch.  d.  d.  spr. 
312.  Graff  1,  571.  —  er  für  ir 
Genes,  fundgr.  66,  19.  pf.  K.  33,12.  45 
53,  16.  JfS.  1,  176.  a.b.  vgl.  Lach- 
mann tu  Nib.  125,  1.  365,  1.  H. 
teitschr.  1,  424.  her  Roth.  1979. 
i;  für  ir  e;  Herb.  2786  und  anm. 
8100.  14953.    ies  für  ir  es  Roth.  50 


2196.    liebiu  chint ,  ir  (die  ihr)  mit 
mir  hie  bint  Karaj.  53,  7.  vgl.  dsr 
über  den  Wechsel  von  du  und  ir  in  der 
anrede  s.  Gr.  4,303/"a.    Julius  den  r«t- 
schen  allen  gap  die  er,  da;  sie  hin 
Tür  immer  mer  ir  tibergeno;  hieben  ir 
Helbl.  8,421.  vgl.  Anno  467  B.  —  bei 
dem  imperat.  ir  hei;et  beitr  308.  ir 
gahet  das. 326.    ir  gebet  MS.  2,  22 Kl. 
tgl.  Gr.  4,  204.  —  gen.  iuwer  ahd 
iuwar,  iwer.        dat.  iu,  mnd.  ü,  auch 
iueb,  üch  leseb.  300,  31.  dat.  eth,  dft 
höret  iu  alle  zuo   Genes,  fundgr.  61, 
19.  —  acc.  iueh,  mnd.  üch;  ahd.  iu- 
wih,  iwib.  biueh  Dien».  372,  19.  —  in 
einigen,  namentlich  spätem  quellen  er- 
scheint tu  diesem  pron.  auch  ein  dua- 
lis.  der  aber  auch  für  plur.  gilt.  Gr. 
1,  814.  gesch.  d.  d.  spr.  972.  nosn.  e;. 
d&  sult  e;  ein  kint  gewinnen  Ls.  1, 63t». 
es  frouwen  solt  di  äugen  ab  im  zuk- 
chen  cod.  vindob.  2269,  4.  ■.  wie 
getan  fire  habt  e;  di  mit  erworbea 
Oltoc.  451.  b.    pei  dem  aide  deu  e; 
mir  gesworn  habt  gest.  Rom.  60.  e; 
seit  siben  maister  das.  106.    weit  e; 
dem  steig  nach  reiten,  da;  tuot  e$ 
das.  156.    ir  ritter,  beleibt  e;  hie 
das.  54.  —  gen.  enker,  früher  inker. 
ahd.  inehar  ?  dat.  acc.  enc.  schol  eokca 
da;  Trumen  Ottoc.  450.  b.  vgl.  452.  a. 
da;  er  enkch  ergeizet  alles  das.  bei 

sessives  enker.  enkeber  got  450.  b. 
vgl.  451.a.  inc  nach  Wackernagels  Ver- 
mutung Part.  522,21.  Waith,  v.  klin- 
gen 3,  3.  4.  vgl.  Uteraturgesch.  s.  127. 

iuwer,  ivrer  pron.  poss.  euer 
ahd.  iuwar,  iwar  Graff  1,  573.  Cr.  I, 
784.  verkürtt  iur  Haupt  tu  Engelk. 
382.  Sommer  tu  Flore  1305.  mnd. 
üwer.  Ober  L.  Alex.  4383  W.  vgl  eiml. 
XC1X.  iuwe  lant  unde  Owe  burh  das 
2071. 

irze  swv.  ihrte,  rede  mit 'ihr  an 
vobisare  irezen  Diefenb.  gL  266. 
ieren  gl.  Hone  4,  236.  —  sie  he- 
gend in  irezin  den  herren,  da;  vondea 
sie  ime  ze  eren.  den  site  hie;  Jäliu« 
ze  eren  alle  diuske  man  leren  kehr 
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3.  o.  (525  IT.).  *gl  Anno  467,  wo 
B.  giizin,  0J  igizin ;  irizin  leseb.  184,5. 
da;  er  irzens  in  erliefe  and  in  duzen- 
Ifche  hie;e  Pan.  749,  22.  vgl.  Hdtd. 
2,  72,  42.  5 
rn  s.  kr. 

ircr    stm.    1 .  ein  /hier,  bock  oder  gemse. 
tgl.  lat.  hircus,  serb.  jiracs  bock,  ein 
moyn,  ein  ircb,  ein  hir;,  ein  rint,  alsus 
die  Tiere  sint  genamt,  der  bei  wir  zeitne  10 
pfluoge  genuoc,  wan  da;  uns  ircfi  an 
tanken  ist  Verla» t  amgb.2.B.  vgl.  MS. 
H.  3,  12.  a.       2.  leder  von  diesem 
thicre,  weiß  gegerbtes  leder  überhaupt, 
vgl  SchmeUer  I,  97.  östr.  iren  Höfer  15 
u.  d.  w.  ahd.  irah  Graff  1,  461.  er- 
vum  irb  sumerl.  33,  55.  pellis 
fr  a  c  ta  irib  gl.  Mone  7,  589.    c o  r i  n  m, 
aluta  irihc  das.  591.    albnrnus  weis 
irich  Diefenb.gl.18.    seht  ir  die  wtten  20 
hdet  mit  irben  anderzogen  Helbl.3, 369. 

irchvel    s.  das  zweite  wort. 

irhlo    adj.  von  weiß  gegerbtem  le- 
der.   Gr.  2,  177.  Schneller  1,  97. 

irb  er    stm.   weißgerber.  Ottoc.  die  25 
jetzige  lederergasse  in  München  hieß  ehe- 
mals ircherga;;e.  Schmefler  1,  97. 

IRDilS     S.  KHUR. 

IR6KH  s.  iergen  unter  re. 

itts    ein  edelstem.  Parz.  791,  14  30 

Irla.vt  geogr.  n.  Irland  Pars,.  67.  82. 
455.    trscbman  Irlander  das.  85. 

irm  ,  irk  f.  maß  für  wein  und  andere 
flüssig  keilen ,  vierzig  viertel  haltend, 
bair.  Arn,  yrn,  ynn,  iren  SchmeUer  1 ,  35 
109.  —  trinket  dl  des  pfuoles  harn 
ft;  köpfen  b<es  in  irmen  (ir  mem  A) 
rebte  PrI,  172,  19  nach  EttmüJler, 
w.  m.  s.  was  gilt  des  stanbs  ein  yren 
Wölk.  9,  3,  4.  40 

Irm BKscniRT ,  Irmschart  n.  fr.  mutier 
des  markgrafen  Willehalm.  W.  Wh. 
121.  122.  142.  143.  147.  152.  160. 
168.  174.  176.  195.  323. 

IBMClfSÜL  S.  SÜL.  45 

InöT    n.  pr.    vater  des  Gramoflanz. '  Pan, 

604.  608.  658.  712. 
irre    (ahd.  irri  Graff  1,  449)  adj.  1. 

vom  reckten  treoe  abnewancU;  unsicher. 

sclurankend.       a.  otae  o*»*    irre  50 


IRRE 

varny4»no330.  360.372.  Nib.  1526,3. 
als  icli  mit  gedaaken  irre  var  Waith. 
41,  37.  da;s  an  den  siten  int  irre 
var  das.  121,  8.  —  wer  am  Inden 
orden  chomt,  der  wirt  wol  irre  Hd4*l. 
1,  35,  6.  in  diser  irren  vioster  wts- 
\bs  gen  mtfst.  1,  370,  1.  b<  mit 
genit.  des  rebten  wegis  si  irre  wurden 
Karaj.  101,  2.  dö  der  knabe  kleine 
wart  irre  slner  antmen  sie  vermissie 
troj.  523.  aus  was  er  beider  (Isolden) 
irre  Trist.  19392.  da;  stnes  lobes 
niht  irre  gut  es  nicht  verfehlt  das.28. 
swer  nu  des  rtches  irre  gö  Waith. 
19,  2.  des  gieng  er  »lies  irre  das 
hatte  er  nicht  fragm.  41.  b.  da;  er 
eins  herren  irre  ohne  etnen  herren  füero 
Engelh.  510.  si  waren  dannoch  irre 
(frei  von)  liefer  wanden  gar  beliben 
das.  4900  und  anm.  2.  von  der 
rechten  lehre  abgewandt ,  ketzerisch . 
die  irren  nnde  die  tamben  Diem.  54, 1. 
irrer  lüte  lere  physiol.  fundgr.  1,  32, 
35.  3.  unruhigen  sinnes,  wankelmü- 
tig;  insbesondere  leicht  tum  %orne  «u 
bringen,  «rre  iratas  voc.  1482.  vgl. 
Frisch  1,  491.  b.  da;  ros  da;  was 
wunderlieh,  irre  unde  vil  strltich  L. 
Alex.  273.  irre  nnde  wilde  Herb. 
3047.  irrin  wtp  (den  in  sttetem  muote 
entgegengesetzt)  Iw.  112.  Vrid.  48,9. 
altd.  bl  2,  31,551.  Hät*l.2,  70, 183. 
79,  5. 

trreganc,  irretac,  rrreTart,  irre- 
rcrte    s.  das  zweite  wort. 

irrebjere  adj.  was  irre  macht,  diu 
varwe  was  s6  mariiger  bände  nnde  sO 
irrebaere  daß  man  nicht  sagen  konnte, 
wie  sie  sei  Trist.  15847. 

irrehaft  adj.  ungewis,  unsicher. 
da;  irrebafteste  spü  da;  ieman  üf  dem 
brele  kan  Trist.  9772  Müller,  irre- 
sameste  9892  H. 

irrelicit  stf .  irrthum,  unbestän- 
diges wesen.  da;  er  lie;e  sine  irre- 
heit slun  unde  wäre  sineme  herren  un- 
dertfin  Diem.  212, 26. vgl.  irreche i I. 

»rresal  sin.  auch  stm.  stf.  1. 
irrthum ,  besonders  in  glaub  cn  ssachen , 
kelzerei.     der  irreseli  alder  des  irre- 

48 
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tuomes  Griesh.  pr.l,  149.  150.  2. 
das  tceu  irre  macht,  Hindernis,  Störung 
Bert.  436.  varn  än  allen  irsal  Ottoc. 
c.  123.  diu  sunne  ist  ir  schines  milte, 
.  sw&  si  niht  irresah)  hät  von  andern  5 
dingen  mgst.  1,  323,  28. 

irresam  adj.  1.  %ur  verirrvng 
verteilend,  die  stlge  waren  irresam 
kindk.  Jet.  89,  52.  2.  ungewis, 
schwankend,  minne  und  schäm  diu  was  lo 
an  ir  sere  irresam  Trist.  11830.  da; 
irresameste  spil,  da;  ieman  öf  dem 
brete  kan  das.  9892. 

irretuom    stm.    irrthum,  besonders 
in  glaubenssachen,  ketzeret,  hehr.  8 1 .  d.  15 
urst.  106,  33.  Bert.  286.  Griesh.  pr. 
1,  149.  Mone  schausp.  d.  MA.  1,  69. 
in  irretuom  ziehen  urst.  1 08,  1 1 . 

irre    swm.    irren,  irrthum.  Frisch 
1,  491.  a.    erre  stf.  Frl.  FL.  17,24:  20 
die  Sterne  die  sich  werrent  mit  der  erre. 

geirre  stn.  impedimentum  sumerl. 
10,  25. 

irrat    m,  irrthum,  kelzerei  ^  scan- 
dalum.  vgl.  ahd.  irrado  Graff  1,  451.  25 
war   um  bistu  dem  volke  ein  irrat 
(:tat)  Pass.  238,82.    der  irrode  Mert. 
37.    der  irrot:  spot  das.  177. 

irrec  adj.  irrig,  ahd.  irrig  Graff 
1,  451.    hinderlich  Haltaus.  30 

irreelich  adj.  irrend,  irrig,  irrich- 
lich  ist  iur  geverte  Genes,  fundgr.  63,9. 
di  irreclichen  lere  Diem.  38,  10.  mit 
irrecllcbem  muote  Barl.  289,  32. 

irreclichc     ado.     irrecltche  sine  35 
nötdurfte  suoeben  Trist.  10021. 

irreclieit,  irrckett  stf.  1.  irr- 
thum, terirrung.  sone  xihet  man  iueh 
untriuwe  noh  irricheite  Genes,  fundgr. 
65,  33.  U  dln  irrekheit  die  du  an  40 
dich  bist  geleit  Greg.  1619.  2.  irr- 
thämliche  lehre,  ketterei.  Barl.  192, 
39.  202,  36.  Pass.  117,  12.  160, 
36  in  beziehuna  auf  das  beiden  Iii  um 
Sereat.  1570.  2209..  Barl.  19,  40.  45 

sin  irrekeit  stf.  terirrung  des  Sin- 
nes, lotervuore  unt  sinirrekeit  sol  dir 
iemer  wesen  leit  altd.  bl.  1,  92. 

irre  Qohd.  «rrju  Graff  1  ,  452) 
swt.  mache  jemand  irre,  hindere  ihn,  50 


IHRE 

trete  ihm  in  den  weg.  irrilare  Die- 
fenh.  gl  161.  erren  Frl.  413,8.  169, 
19.  1.  ohne  weitem  zusatz.  dane 
irte  unstate  noch  der  muot  Iw.  104. 
2.  mit  accus,  di  chunege  si  irten 
Diem.  62,  18.  in  irte  ros  noch  der 
muot  Iw.  101.  irte  iueh  da;  guol 
das.  113.  die  heiden  di^h  niht  irreal 
aHers  eine  Waith.  10,  12.  irre  ouch 
etelichen  der  got  und  in  girret  hät 
das.  10,  21.  sd  si  diu  stat  niht  irret 
Wigal.  8454.  lant  unt  liule  girret 
sint,  swft  der  kflnec  ist  ein  kint  Vrid. 
72,  1.  diu  riuwe  diu  mich  wilent  irte 
sere  MS.  1,  19.a.  wer  irte  dich  Barl. 
143,  5.  da;  in  nieman  irte  da  Kai 
91,27.  du  irst  mich  selten  £01».  37, 
27.  ehaflig  nöt  diu  si  geirret  liabc 
Gr.  w.  1 , 3 1 .  —  min  helfe  iueh,  frowe, 
niht  irret  entsteht  euch  nicht  Parz.  24, 
21.  iueh  irret  weder  11p  noch  guot, 
iueh  irrent  guoliu  jar  noch  jugent 
fr auend.  596,  21.  —  wie  stn  lip  den 
poinder  irret  Pari.  65,  3.  er  irret 
unde  wirret  die  wfirbeit  unt  da;  lou- 
gen  Trist.  19000.      3.  mit  accus,  der 

von  etwas  ab.  dö  er  si  slafes  irteM 
588,  3.  es  enirre  mich  der  töt  Trist. 
1  0329.  14007.  vgl.  Wigal.  1113.  8525. 
der  irret  mich  der  biderben  gunst  MS. 
2,  218.  b.  da;  vil  mangen  irret  hoch 
swebender  tugent  das.  216.  nu  ist 
der  dinge  leider  vil  diu  uns  des  irrent 
Bert.  286.  b.  mit  präpos.  einen  an 
fröuden  irren  Waith.  52,  7.  MS.  1, 
30.  a.  51.  a.  einen  irren  an  dem 
heimwege  Pass.  322,  41.  si  ze  frön- 
den  irret  a.  Heinr.  772.  die  maget 
ouch  nieman  irte  ze  tuonne  swa;  si 
wolde  Lam.  2124.  4.  mit  dat.  der 
person  und  accus,  der  sacke,  wer  ir- 
ret uns  den  wec  Pan.  121,  8.  5. 
mit  reflex.  accus,  sus  mües  sin  ger 
weid  erren  sich,  da;  er  ir  niht  bekäme 
Frl.  169,  19.- 

geirre  swt.  da;  si  nieman  geir- 
reu  mehte  sine  würben  urst.  121,  68. 

verirre  swv.  mache  irre ,  führe 
in  die  irre.      1 .  mit  accus,  sie  ver- 
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irrent  mich  Waith.  110,  32.  da; 
derbäbest  alsus  b&l  verirret  das.  33, 12. 
si  zwei  h&t  da;  verirret,  da;  tüsenden 
wirret  Trist.  4831.     da;  er  in  verir- 
ret babe  Barl.  194,  24.  vgl.  208,  3. 
ein  rede  diu  mir  die  sinne  min  hat 
verirt  frauend.   144,  32.     dA  ist  der 
bor  verirret  Waith.  83,  16.    unz  da; 
icb  gar  verirret  wart    Trist,  2703. 
wand  icb  w«n  verirret  biu  Eracl.  2778. 
der  sig  der  muo;  verirret  sin  Silv. 
4768.    sin  lernen   was   verirret  gar 
fragt*.  17.  c.    dem  der  sin  verirret  ist 
Suchen».  3,  15. —    die  berge  ligent 
dar  umbe  in  mauiger  swa»ren  krumbe  ver- 
irret in  der  irre ,  zerstreut  bin  und  wider 
Trist.  1 7087.    2.  mit  accus,  und  genit. 
awenne  ir  die  seilen  min  verirret  gno- 
ter  deeoe  Nib.  2207,  2.     da;  er  des 
hüses  nibt  verirret  wart  es  nicht  ver- 
fehlte Er.  7872.     sö   bin  icb  aller 
fröiden  gar  verirt  MS.   1,  167.  b. 
du  bist  verirt  des  boten  min  mer  vil 
gar  zuo  der  frowen  din  du  darfst  mei- 
nen boten  nicht  mehr  su  ihr  schicken 
frauend.   102,  23.    da;  ich  mit  iu 
verirret  manues  unde  liebes  bin  H.  Trist. 
1018.    ir  müe;et  werden  bie  verirt 
des  jungelinges  ihm  verlieren  troj.  3460. 
wie  gar  bin  ich  min  selber  so  verir- 
ret Engelh.  1093.        3.  mit  accusal. 
und  prdpos.    nieman  getorste  mere  si 
an  ir  andiht  Mai  20,  2i.  die 
sint  verirt  MS.  2,  199.  a. 
der  junkherre  was  verirret  an  der 
scluenen  fragm.  18.  a.    ein  dtuc  dar 
an  er  was  verirt  Kolocz.  281.  swÄ 
der  wolf  ze  hirte  wirt ,  da  m  i  t  e  sint 
diu  schaf  verirt  Vrid.  137,  11.  wie 
manig  tüsent  menschen  da  mit  verir- 
ret wirt  Bert.  301.    wie  bin  ich  von 
disem  namen    verirret   Trist.  18999. 
uns  was  verirt  der  wunne  hirt  von  des 
argen  winters  nlt  MS.  1 ,  192.  a.  sin 
da;  ime  verirret  von  touber  mis- 
sl  Pantal.  644.      4.  mit  re- 
(lex.  accus,    sich  verirren  gegen  sfnem 
herren feloniam  commitiere swsp.  c.  3 1 5. 
vgl.  Oberl.  1745. 

unverirret    aaj.  partic.  ma 


da;  Hilden  Zeichen  füereu  nnverirret 
Gudr.  1548,  2.  der  was  des  willen 
unverirt  fronend.  212,  22. 

irre    {ahd.  irröm  Gr  äff  1  ,  456) 
5     stet,  bin,  verde  irre,  irre  mich,  de- 
g  r  a  s  s  a  r  i  erren  Diefenb.  gl.  90.  die 
bihtere  sint  nibt  alle  gelicb,  etesltche 
enirren  an  solichen  dingen  bihteb.  29. 
verirre    swv.    bin,  werde  irre,  irre 
10    mich,    dö  ich  genuoge  Hute  sacb  ver- 
irren durch  ir  tumbe  sit  altd.  bl.  2, 18. 
der  wfirheit  er  verirret  Slurt.  leseb. 
756,  30.     da  von  da;  wort  verirret 
hat  an  sinem  sin  Ls.  1,  24. 
15       irrunge    stf.     1.  Störung,  hmder- 
nis  Mäizl.  5.  172.      2.  das  irre  gehn 
das.  2,  55,  28.      3.  irrthum,  ketzerei 
1,  129,  38.  159,  7.  13.  15. 
irraere  stm.  irrlehrer,  ketter.  Diem. 
20    308,  25.  Karaj.93,  14.97,  1.  Sertat. 
6 1  l.aneg.  1 0, 69. Legs.pr.  7 9 , 20. 80, 1 . 
irte  s.  Orte. 

Is  stn.  eis.  Reinh.  729  fgg.  wie  stiele 
ist  ein  dünne;  is,  da;  ougestbei;e  sun- 
25  nen  hat  Pari.  3,  8.  slipfic  als  ein  is 
Waith.  79,  33.  vgl.  Winsbekin  32, 10. 
luter  als  ein  ts  WigaL  4363.  üf  ein 
is  buwen  luftschlosser  bauen,  amgb. 
17.  a.  vgl  Grimm  tu  Vrid.  1,  10. 
30  einen  üf  ein  is  leiten  (figürl.)  livl. 
chron.  6501. 

iseieh,  isgrä,  isgüsse,  isvogel 
«.  das  zweite  wort. 

isec    adj.    eisig,  voll  eis.    ir  berc 
35    was  isec  unde  glatte/,  chron.  11062. 
lad    f.  eiszapfe,    ahd.  fsilla  Graff 
1,  485.    stiria  voc.  o.  46,  55. 
Isaldb    n.  pr.    name  der  beiden  gelieb- 
ten von  Tristan ;  auch  Isolde,  ls«t  Trist. 
40    beder  Isalden  Pars.  187,  19. 
IsAjes    n.  pr.    Porz.  662. 

tSEL    S.  HISEL. 

Isen  stn.  eisen,  golh.  eisarn,  ahd. 
isarn,  tsan.  Gr.  2,  46.  452.  Graff 

45  1,  488.  vgl.  Is  und  tser.  I. 
der  da;  Isen  gluoet  unde  e;  danne 
hin  treit,  einem  an  die  bant  leit,  ist  er 
rchle  dar  ebomen,  da;  ban  wir  diebe 
wol  vernomen,  da;  viur  in  nine  bren- 

50    net  Karaj.  8,  20.    des  wolde  ich  üf 
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genäde  gerne  ein  glüende;  tsen  tragen 
bei*.  54.    na  nemet  da;  Isen  in  die 
hant,  and  aU  ir  uns  habet  tot  benaat, 
als  helfe  iu  go4  ze  dirre  nöt  Trisi. 
15731  fyg.  vgl  RA.  913.  915.  —  5 
da;  er  niht  Isen  als  ein  strü;  und 
starke  vlinse  verslant,  da;  machte  da; 
err  niht  envant  Pan.  42,  1 0.    er  dan- 
ket sich  sö  ne;e;  seht  wa;  er  Isens 
vrs;e  MS.  2,  75.  b.    ich  hin  sö  mao-  10 
tes  ra»;e ;    hey  wa;  ich  Isens  fra?;e 
Hchnbr. 410.    hei  wa;  ir  Isens  a;et  das. 
1749.     2.  verarbeitetes  eise»,  beson- 
ders   a.  angriffswaffen.wie  das  sehwert. 
ir  sult  in  wlsen  da;  scarfe  brün  isen  15 
L.  Alex.  4408  W.    da;  brfin  tsen  da; 
solde  wol  gewlsen  wa  der  helt  mere  in 
der  nöt  were  das.  4148.  des  spers  Isen 
Pari.  479,  26.  480,  6.      b.  schutz- 
waffen,  eiserne  rüstung.    si  sparten  da;  20 
isen  da  mit  ir  Up  was  be wart  iw.  261. 
vgl  200.  246.  264.  Trist.  6661.  6692. 
9507.        e.  huf eisen,     ein  nagel  ein 
isen  wol  behaben  mac,  unde  ein  tsen 
behabt  ein  ros  MS.  2,  136.  b.    da;  25 
wilde  fiuwer  glaste  von  den  Isen  Rab 
92t.      d.  fessel.    da  leit  man  siu  in 
ein  stoben  in  Isen  gevangen  leseb.  943,3. 

arm  isen  stn.  armeisen.  1.  ab 
[esset,  wie  die  boien  nnt  die  armisen  30 
er  alles  ab  in  löste  Serval.  2750.  da; 
si  sln;;en  af  diu  bant,  aratsea,  Isen- 
halten W .  Wh.  4 1 5,  23.  2.  theü  der 
rüshmg.  armtseo  ttadeplatenffcra.4737. 

brantisen  sin.  taedifera  gl.  Mone  35 
8, 252.    andela  (caodela  ?)  das.  6,  2 1 2. 

brennisen    stn.  brenne  i$en.  caa- 
teriam  sumerl.  3,  50. 

brüeisen     stn.    ignimen  Diefenb. 
gl  149.  40 

brustisen  sin.  logium  est  lamina 
in  pectore  sacerdotis  ein  b rost ei- 
se n  Diefenb.  gl  172. 

dehslscn    sin.    eisen  zum  schwin- 
gen des  flachses.  SchmeUer  1,353.  von  45 
dem  Übeln  w.  326.   Wien.  Jahrb.  94, 
21.    confertorium  sumerl  33,  34. 

erdisen    stn.    eisen  %um  aufreißen 
der  erde,  pflugeisen.    Karaj.  6,  16. 

grab! sen    stn.    eisernes  werkseug  50 


tSEN 

um  in  melaü  in  graben,  grabstichel 
mgst.  1,  346,  15.  vgl  Frisch  1,363.  c. 

jjrübclisen  stn.  seuiprum  roc.  0. 
II,  16. 

hals  isen  stn.  halseisen,  torqoe.« 
damnatorum  Diefenb.  gl  53.  ascia 
das.  41.  manile  balbisin  (/.  Bionik 
halsisea  ?)  gl  Mone  7,  599. 

heblsen  sin.  hebeisen,  tenacnlom 
roc.  o.  18,30.  mit  dem  hebisen  hob 
man  die  fronen  vom  ff  er  de:  die  vro- 
wen  hie;  man  dö  ab  heben,  ich  bat 
mir  da;  hebten  geben  :  ich  huob  die 
rrowen  abe  vil  gar.  —  da;  hebtsea 
ich  dar  trooe.  —  dö  träte  af  da; 
heblsen  si  fronend.  37,  6  fgg. 

huofisen  stn.  Hufeisen.  f  err  um 
in  pedibns  equorum  gl.  Korne  7,  593. 
babatnm  höfeisen  Diefenb.  gl.  47. 
berbatam  buobisen  fnndgr.  1,  377.  b. 
verbfle;en  mit  3  hellem  addir  mit  eine 
ungeloicbtin  hobeisen.  Gr.  w.  3,  357. 

jetisen  stn.  sarculum  sumerl  15, 
72.  32,  25.  gl.  Mone  7,  599.  fal- 
castram  sumerl  7,  48.  vgl  ich  gite. 

hipfelisen,  kepelUeo  sin.  spöt- 
tische benennung  eines  bäurischen 
schwerts.  er  kom  ze  wer  mit  sinem 
hipfelisen  MS.  H.  3,  266.  a.  iaae 
stie;en  si  ir  kipfellsen  dm.  279.  a. 
wol  gevnrbet  sint  ir  kepeiiseniV»Ja.7,2. 
krullisen  stn.  calamistrumcoc.o.14,7. 
inünzlsen  stn.  hierher?  vgl.  ahd 
moni;tsar  siclos  (aücloc  eine  asiat* 
sehe  münze,  vier  dr achinen  werth),  li- 
bra  Graft  2,  806.  et  iesch  ein  müni^- 
Isen  Waith.  11,  24.  er  gewaa  nie 
mimxisen  Pan.  363,  26. 

oblattsen  stn  die  form,  in  »ei- 
che das  himmlische  brot  gedruckt  unrd 
Maria,  du  bist  ein  oblätisen  des  le- 
benden bimelbrötes g.  sm.  496  und  au^ 

pflnoclsen  stn.  pflugeisen,  Pflug- 
schar. Pass.  17>  10. 

punktisen  stn.  pnuclorium  roc.  0. 
18,  17. 

raktsen  stn.  Stangeneisen.  Frtib 
sir.  1,  86.  2,  138.  vgLfundgr.  |,  387. 

rlblsen  stn.  reibeisen.  micateria 
(raicatorium)  Diefenb  gl  182.  bln*- 
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balg:,  drivuo;,  ribtsen  fragin.  38.  a. 
vgl.  Hohl.  1,  35,  27. 

rosfsen  stn.  hufeism.  ferra  roc. 
o.  20,  36.  si  schazten  die  armen  oonb 
rosiscii  /jiirtch.  jahrb.  39. 

rostigen  stn.  oraticula  voc.  o.  7, 
49.  gl.  Mone  7,  599. 

schabiscn  stn.  Schabeisen,  scal- 
pellum  sumerl.  17,  36.  corrosorium 
c-oc.  o.  18,  8.       Jfone  8*  255. 


dicitor  ferrum,  quo  vasa  pistoria 
g-antar  Conr.  tgl.  fundgr.  1,  388. 

schrothen  stn.  »calprum  sumerl. 
17,  35.  32,  37.  gl.  Mone  7,  599. 

stuplijsen  stn.  perpunctorium  su- 
merl. 32,  38.  propunctoria  gl.  Mone 
7,  599. 

viurlsen  stn.  fungillos  i.  fugillus 
Diefenb.  gl.  133. 

vnozjscn  stn.  fußfesscl.  pedica- 
lus  (pedica)  Diefenb.  gl  205. 

weberlsen  stn.  lexale  Diefenb. 
gl  272. 

wegisen  sin.  vomer  voc.o.  10, 62. 
wintisenr  «In.  troma  sumerl.  33, 35. 
zechcniscn    s/n.  cuuterium  toc  o. 

20,  35. 

isenhart,  Isenbüttel ,  Isengra, 
isengruobc  ,  tscnhalte  ,  fsenhose, 
tsenhuot,  tsenkec,  Isenkrftt,  tsen- 
rdst,  tsenschuvel,  tsensindel,  tsen- 
smit,  Isenstange,  fsenstein,  Isen- 
var,  tsengewant,  tsenwat,  tsen- 
>verc ,  Isen  würz  s.  das  zweite  »ort. 

Isenin  adj.  ton  eisen,  manigcn 
Iseninen  wagen  L.  AI.  4246  W.  mit 
Isinln  cbeün  leseb.  277,  16.  vgl.  MS. 
2,  275.  b.   Tundal  47,  49.   52,  70. 

tsentne  f.  eine  pflanz*,  sacralis, 
vertipedium  ntmerL  63,  60.  64,  7. 

tser  stn.  eisen ,  besonders  verar- 
beitetes, namentlich  die  eiserne  rüstung. 
akd.  isurn  Graft  1,  488.  vgl  lairn  gl 
Mone  7,  599.  eine  Stange  mit  tsiroe 
beslagtn  Ath.  A*,  166.  uoderem  tsern 
Part,  156,  26.  —  st  namn  ir  Iser  and 
isen  schütz-  und  trulzwaften  Herb.:yiQ 
und  anm.  min  swert  lie$e  ich  klin- 
gen beidin  durch  Iser  not  durch  vel 


Part.  747,  1 1 .  swaj  er  tsers  ame ' 
fürsten  vant  das.  123,  26.  tsers  mtil 
das.  305,  22.  Isers  rftm  das.  172,4. 
sin  ros  von  iser  truoc  ein  dach  das. 
5  36,  23.  der  knappen  sehsehen  von 
iser  sint  das.  8,  3.  sarjande  stser 
das.  666,  20. 

pfluoctser  sin.  p flugschar.  Legs, 
pr.  48,  1. 

10       Iserkolze    s.  das  zweite  tcort. 

tserln,  tsern  adj.  von  tser.  mit 
tserenen  Spangen  Diem.  203,  1.  mit 
ir  guoten  tsern  rochen  pf.  K.  275,  6. 
da;  tserne  sper  /u>.  1 88.    swuo  hosen 

15  Iserln  Part.  157,7.  Eracl.  4690.  ise- 
rine  kolieo  Pars.  705,  12.  swiedie 
ringe  waren  tsertn  das.  263,  29.  mel 
iserineu  krapen  altd.  bl.  1,  301.  — 
fsern  vi  he  Zuchtvieh  oder  hause  i  eh,  das 

20  von  dem  hofherren  oder  von  dem  p ach- 
ter beständig  erhalten  d.  h.  nach  dem 


stuck  ersetzt  werden  muß.  RA.  593. 
Haltaus  310. 
25  iserne  (ahd,  tsaena  Graft  1,491) 
f.  eisenkraul,  v  erbe  na  tsere  sumerl. 
59,  1.  tsenarre  das.  40,  54.  bota- 
nica  (?)  ts*rn  oVm.  55,  7. 

isernvrurz    *.  das  zweite  wort. 
30       gisert   partie.   mit  tser  bedeckt, 
un  gisertem  arm  bin  ich  selten  wor- 
den warm  Port.  615,  13.  vgl.  449,  2. 
si  greif  an  die  giserten  haut  dos.  2 1 8, 4. 
Isehbabt    n.  pr.   söhn  des  königs  ton 
35    Agsgouc,  Tankanis.  Pan.  25.  26.28. 
30.  31.  42.  43.  45.  50—53.  84. 
668.  750. 
Iserbt    n.  pr.  W.  Wh.  438. 
Issrterrb  geogr.n.  kunec  von  lserterre  = 
40    Klamide  Part.  196.  220. 
IspAm    stm.  Spanier.  Mai  142,  10. 

Ispanjc    Spanien,    Wigal.  1444. 
2869. 

■spanisch  adj.  spanisch  ispanisch 
45    ors  Mai  109,  27. 
ispb    sw.  ysop.  ysopus  ispe  wnneW.  20, 

50.    yspen  Hättl.  2,  57,  48.  279. 
Israhel    n.  pr,    die  Israbele  die  Israe- 
liten W.  Wh.  406. 
50       israhelisch    adj.  israelitisch,  jü- 
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disch.    diu  israhelische  diel  Mar.  12. 

Barl  55,  35. 
ist  *.  sin  und  ich  bln. 
it-,  itk-,  untrennbare  partikel.  zurück. 

golk.  id,  a/id.  it  Gr.  2,  758.  Gra/f 

1,  148.   tgl.  iteniuwe,  itwa?ge, 

itwi;. 

it  el  (ahd.  Hai  Gr  äff  1,  154.)  adj. 
1.  teer,  ledig,  vacuus  sumerL  20,35. 
a.  oA»e  £em7.  ein  munt  von  riehen 
Worten  vol ,  da  bl  ein  Itel  herze  die 
kleident  niht  zesamne  wol  MS.  2,  1 40. b. 
da;  grab  Uel  was  Roth.  pred.  66. 
unser  deheiner  sol  mit  Iteler  hant  für 
in  komen  das.  55.  unser  hüs  sol  nim- 
mer Uel  werden  vunden  Leys.pr.  134, 
36.  b.  mit  genit.  swie  si  Uel  gen 
des  ebornes  Karoj.  95,  11.  der  ist 
der  gnade  ein  itel  va;  Gfr.  lobges.  4. 
da;  bilde  J6su  Kristes  gar  Uel  karges 
listes  Conr.  AI.  268.  e;  macht  dich 
Itel  aller  der  guoten  gewi;;ende  Bert. 
295.  2.  eitel,  tanus.  wie  diu 
hovart  einen  wisen  mau  zuor  Werlte 
mahle  zuo  einem  Hein  toren  Bert.297. 
ein  Uel  mensche  Pass.  10,  67.  3. 
ganz,  nichts  als.  da;  er  wart  ytel 
swei;  umb  und  umb  Dioclet.  leseb. 
959,  12.  eytel  gut  fundgr.  1,  334, 
24.  vgl.  Wölk.  5,  3,  2.  55,  2,,  I. 
Schnuller  1,  129. 

itelhcndc,  itclwort  s.  das  weite 
wort. 

itcllich  ,  itelich  adj.  leer ,  eitel. 
der  meisler  siue  wort  entQe  als  für 
lleliche  wort  Pass.  56,  18.  er  tribet 
IteHlchen  spot  Marleg.  17,  50. 

itelliche  ade.  eitel.  Hät-J.  2, 
61,  67. 

über  itelliche  ade.  supertaeue.  ps. 
Argent.  30,  7.  tgl.  Oberl.  1700. 

itellicheit  stf.  leerheit,  eitelkeit. 
vliegen  mit  den  vlügeln  des  ruomes 
und  der  Uelicheit  Legs.  pr.  56,  34. 
ein  sang  den  man  singit  zu  tanze  durch 
Uelicheit  das.  135,  6. 

itelcc  adj.  acht  gut  und  geb  ylc- 
ligcr  haller  M.  B.  23,  236.  250.  ad 
1380.  tgl  Schneller  1,  129. 

itelckcit    stf.    leerheil,  eilelkeit. 


inauilas,  vanilas  IHefenb.gl.  151.279. 

Uelkeit  Bert.  295. 

itelaere  stm.  derjenige  welcher  et- 

tele  dinge  treibt,    lenzere,  turnierere, 
5    alle  Uelere,  die  gots  gebot  niht  eo 

halden  Legs.  pr.  39,  7. 
Itiier    n.  pr.  Uber  von  Gabevie;,  Ar- 

tuses  basensohn ,  könig  von  Kukitmer- 

lant,  der  rothe  ritter  genannt.  Porz. 
10    145.  150.  153.  155.  156.  159.161. 

204.  224.  280.  310.  311.337.475. 

498.  499.  559.  585. 
Itolac    geogr.  n.  Parz.  624.  640.  772. 
Itonje    Vi.  pr.  tochter  des  königs  Lot. 
15    Porz.  334.  586.  591.  605—7.  631. 

633.  634.  641.  669.  686.  694.696. 

697.  706.  710.  II.  14.  16.  23.24. 

27.  28.  30.  31.  665. 
rcwEL,  ii  lk    swf.  eule.    ahd.  uwila.  ula 
20    Graff  1,  522.  234.  tgl.  hüwe,  hiu- 

wel.    no  ctua  uwile  gl.  Mone  7,  595. 

iule  das.  6,345.  sumerL  38,  47.  gl. 

ff.  zeUschr.  5,  4 1 6.    ewle  Diefenb.  gL 

188.  ulula  uwila  gl.  Mone  4,  96. 
25    strix  uwila  toc.  o.  37,  110.  —  er 

snch  im  als  mere  des  morgens  über 

den  wec  varn  die  iuweln  sam  den  müs- 

arn  Er.  8130.  tgl.  Wigal.  6182  fgg. 

Grimm  d.  mgthol.  1088.  begraben 
30    bort  der  Werlte  frumt  olsam  der  iuweln 

Aug  MS.  2,  174.  a.    wie  bin  ich  so» 

iuweln  slabt?  si  siht  min  herze  in  vin- 

ster  naht  W.  I.  5,20.  tgl.  Vrid.  145, 

19.  nu  var  mit  mir  gein  Riuwenlal 
35    da  singet  wol  diu  iule  MS  ff.  3,261.  b. 

diu  iuwel  ist  der  vogelgriuwel  Mart.  1 1 5. 
tnrniulc  swf.  thurmevle.  MS.  ff.  3, 

261.  b. 

iuwclnslaht    s.  das  zweite  wart. 
40igwer  s.  in. 
twA«    n.  pr.     1.  ritter  der  tafeirunde, 
der  ritter  mit  dem  löwen,  bei  Hart, 
mann  twein.     dö  der  slolze  twan  si- 
nen  gu;  niht  wolde  lan  uf  der  aven- 
45    tiure  stein   Porz.  583,  28.    tgl  fw. 
45  fg.       2.  grave  twan  von  ftönel 
Porz.  234.      3.  Iwan  von  Roems  u; 
Normandl  W.  Wh.  424. 

Iwaoet    n.  pr.  knappe  an  Artus?* 
50    hofe  Porz.  147.  151.  153.  156—59. 
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fwK  (ahd.  twa  Grajf  1,  521)  stf.  eibe, 
taxus.  taxus  sumerl.  39,  51.  45,56. 
gl.  Motte  4,  95.  2.  bogen  aus  ei- 
benhols.  mit  langen  armbroslen  und 
yben  Ehingen  22.  5 

iwcnbopc,   iwcnbowu     s.  das 
zweite  wort.  ^ 

iwin    adj.  vom  eibenbattm.  zwene 
scbefle  iwin,  dar  an  waren  slarkiu  sper 
Wigal.  3520.    iwiu  gra;  Pan.  485,  10 
13.    iwin  lonp  das.  486,  7. 

15    s.  ER. 

a?j  A5EN>  ck;;cN  e«c.  ^o/A.  itan. 
aAd.  e;an,  e;;an  Gr.  2,  25.  gesch.d. 
d.  spr.  889.  Gro/f  1,  524.  1.  ohne  15 
objectscasus.  a.  oAite  weitem  susats. 
er  a;  Zip.  127.  148.  trunken  undc 
fi;en£fi.  12954.  dö  si  getrunken  trä- 
ten und  ge;;en  Nib.  1612,  1.  e;;en 
gan  Itc.  23.  240.  elende  pfant,  20 
pfender  lebendige ,  welche  ernährt  wer- 
den müssen,  namentlich  thiere  Schetnn. 
str.  ort.  40.  Gr.  w.  1,32.  tgl.  Halt- 
aus 414.  b.  mit  arfc.  wol  gessen 
ist  halb  getrunken  leseb.  835,  14.  25 
der  hdrre  tranc,  ein  teil  er  a;  Pars. 
244,  24.  c.  mit  prdpositionen.  mit 
der  küniginne  Arniven  a;  diu  herzo- 
ginne  Pan.  936,  25.  si  8;  mit  wip- 
Üchen  suhlen  das.  279,  15.  da  obe  30 
der  wirt  durch  richeit  a;  das.  233,  24. 
nehein  ritter  vor  im  a;  das.  309,  7. 
der  drier  tage  lanc  vor  dem  grölen 
leide  niht  a;  noch  entrauc  Nib.  I  0 1 2, 2. 
ze  hove  a;  weder  wip  noch  man  Parz.  35 
648,  19.  d.  vil  sat  du  dan  1551s 
ylaube  2464.  2.  mit  accus,  die 
hie  sö  lasterlichen  e;;ent  des  küneges 
bröt  Nib.  1964,  1.  der  wirt  des  bröt 
er  a;  Pars.  552,  4.  85  et  wa;;er  40 
unde  bröt  Am.  1403.  die  spise  un- 
gesmaehet  a;er  (:  wa;er)  W.  Wä.  276, 
10.  ir  pfaflen,  e;;ent  hfieur  and 
Irinkent  win  Waith.  34,  12.  den  kreb; 
wolt  ich  6  e;;en  rö  das.  76,  9.  sin  45 
herzebluot  er  in  git  e;;en  Vrid.  145, 
6.  hei  wa;  ir  iseus  4;et  Helmbr. 
1749.  ir  sult  min  e;;en  oiebt  Pan. 
131,  24.  —  von  ÜUeren:  a?;e  e;  höi, 
e;  w»r  ein  frümde;  pfert  Waith.  82,  50 
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24.  der  bunt  hui  leder  ge;;en ,  sö 
man  dieustes  wil  vergeben  Vrid.  138, 
17.  vgl.  Ls.  2,  516.  3.  mit  genit. 
pari.  vgl.  Gr.  4,  649.  eins  wildes 
wolves  a?;e  ich  6  Vrid.  23,  9.  der 
erden  e;;en  für  guote  koste  Ls.  2,435. 
an  swelchem  tage  ir  des  boumes  e;;ent 
Griesh.  pr.  1 ,  1 0.  —  da;  der  helphant 
des  chrütes  i;;it  Diut.  3,  28. 

i'^^CD  s/n.  1.  die  handlung  des 
essens.  nach  e;;eune  Iw.  215.  239. 
dö  was  e;;eus  zit  Pars.  423,  1 6.  an 
e;;en  und  an  trinken  beleip  dä  mancc 
man  Nib.  999,  1.  2.  die  aufgetra- 
gene speise,  sin  e;;en  wäre  bereite 
Iw.  240.  sine  triiegen  Irinken  und 
e;;en  dar  Pan.  580,  22.  win  unt 
s(ie;iu  e;;en  Gfr.  I.  3,  6. 

übere^en  stn.  übermäßiges  essen. 
mit  übere^ende  Griesh.  pr.  1,  146. 

äbente^cn  stn,  abendessen.  Greg. 
2711. 

ez,;cninacher,  ea^cnzit,  eggchäs, 
e;z,cloube    s.  das  zweite  wort. 

ungeagen  partic.  adj.  der  nicht 
gegessen  hat.  vgl.  Gr.  4,  7 1 .  dag  ein 
min  lieber  vrünt  unge;;en  von  mir 
vure  Pass.  36,  64.  ungelrunken  and 
uuge;;en  das.  316,  43.  vgl.  angft;. 

ffi«e  (gei;;e}  stv.  esse,  mache 
meine  mahlseit.  1.  ohne  objectscasus. 
dö  er  ga;  unt  gelranc  Iw.  54.  dö 
si  ga;en  g.  Gerh.  717.  dö  si  wol  gft;en 
Iw.  241.  du  kanst  wol  ba;  geigen 
da  du  e;  veüe  vundest  Gregor.  2766. 
ge;t  ir  übele  hie  Pars.  279,  19  der 
manegen  mäntac  übel  ga;  das.  452, 1 6. 
dö  wir  mit  vreuden  gä;cn  Iw.  23. 
sö  man  denne  gi;;et  ze  imbi;;e  leseb, 
771,  22.  —  von  thieren:  din  ors 
dicke  ga;  ze  Munsalvssche  ba;  dan 
hie  Pars.  485,  15.  2.  mit  accus. 
gi;;es  du  da;  obe;  Diemer  7,  18. 
ob  er  ga?;e  da;  obe;  aneg.  19,  26. 
sö  man  da;  äbentimme;  ga;  Diut.  1, 
351.  si  go;  i;  halbe;  Genes,  fundgr. 
2,  19,11.  wolt  man  in  solher  spise 
wenen,  da;  er  guote  liute  ga?;e  Pars. 
572,  9.  für  zucker  ga>;en  in  diu  wip 
das.  50,  16.     vgl.  Wackernagel  in 
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H.  zeitschr.  6,  294.  —  von  thieren  : 
engeggent  in  die  wolve  niht  Gregor. 
2697.  3.  mit  genit.  partit.  alsd  du 
sin  giggest  Genes,  fundgr.  2,  17,  28. 

atze,  etze  (ahd.  azju,  ezju  Graff  5 

I ,  527)  stcp.  1 .  gebe  zu  essen,  speise.  ' 
a.  mit  acc.  der  person.  der  in  azte 
unde  tranebte  Genes,  fundgr.  2,  59,  9. 
Senat.  31 90.  wie  man  diz  kint  etzen 
sulle  myst.  1,  57,  39.  stehe  löte 
pflac  si  zu  elzene  und  zu  trenkene  das. 
243,  1.  vgl.  198,  12.  2.  mit  acc. 
der  sache  und  dat.  d.  pers.?  den  hei- 
ligen smach  du  uns  zallen  zilen  acist 
und  dln  doch  niemer  zerinnet  Diemer  15 
380,  1 .  2.  bes.  benutze  zur  weide, 
weide  ab.  vgl  Schmeller  1,133.  sol- 
lent  die  selben  liute  gemeioHclien  loup 
und  gras  mit  einander  etzen  Gr.  w.  1 , 
43t.  der  härtler  etzt  G.  mit  geigen  20 
das.  3,  732.  vgl.  ich  a?ge. 

etzwise    5.  das  zweite  «ort. 

überetze    swv.  greife  durch  mein 
weidendes    vieh  fremden    boden  an. 
Schmeller  1,  133.     da  einer  den  an-  25 
deru  überozt  Gr.  w,  3,  667. 

veretze,  vretze  swo.  I.  weide  ab, 
stesp.  c.  378.  2.  jage,  er  wolle 
Härmen  letzen  und  mit  den  hunden 
fretzen  Ls.  2,  414.  3.  verspeise.  30 
swer  sich  eins  wolves  underwint,  da; 
er  in  ziehen  wil,  der  vint  sin  vihe 
vil  Übte  verelzet  (:  geletzeQ  Ls.  3, 
520.  vgl  ich  frigge. 

atzun^e    stf.    1.  speisung ,  bekö-  35 
sligung.    geil  von  alter  atzung  Ls.  3, 
414.       2.  die  Servitut  des  lehenträ- 
gers   seinen  lehenherren  in  gewissen 
fällen  zu  verkostigen  SchmeUer  1,  132. 
RA.  360.     3.  verköstigung  des  krie-  40 
gers  im  feindlichen  lande.  Oberl.  63. 
in  Urkunden  wird  'krieg  und  atzung ' 
öfters   mit  einander   verbunden.  — 
diese  art  atzung' c  meint  vielleicht  Rei- 
mar  v.  Zweier  MS.  2,  135.  a:  atzuoge  45 
ist  herren  hove  ein  bagel  etc. 

atze  stf.?  1.  speisung,  bekösti- 
gung.  pro  sumtibus  et  impensis  quas 
vulgo  atz  vocant  s.OÖerL63.  2. das 
recht  des   lehnsherm  sich  von  dem  50 
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lehnsträger  mit  leuten  und  pferden  be- 
wirken zu  lassen,  wenn  unser  berre 
der  abbas  seinen  atze  wil  nemen  Pom- 
merner w.  RA.  360. 

etze  stf.  das  weiden  des  vielws. 
der  Weideplatz,  Schmeller  1,  133.  — 
Frl.  417,  17  ist  unverständlich. 

a;  stn.  speise  für  menschen  und 
thiere.  vgl.  Gr.  3, 46 1 .  Graff  1,528.— 
so  dag  er  niene  gepflac  weder  ig°s 
noch  trankes  Lans.  3686  und  anm. 
man  gab  in  vollecltchen  trinken  unde 
ig  Nib.  1755  D.  an  tränke  und  au 
ige  hat  sie  kein  übermale  hohe*.  1 92. 
vürltte  die  helle  und  ir  slrige  an  tränke 
und  an  age  bei  trinken  und  essen  altd. 
bt.  1,89.  An  ig ,  an  tranc  Frl.  112,1. 
die  armen  schüler  dar  ig  und  durch 
genieg  giengen  dar  Mar  leg.  22,  44. 

hunt&z,  stn.  hundefutter.  canlabrum 
(kleie)  gl.  Mone  7,  596.  —  müln- 
stoup  und  huntig  Ls.  2,  477.  wann 
dan  ongevar  die  hundt  mit  einander 
über  ain  huntas  kämen,  so  soll  muu 
der  herschafft  hundt  hindanscblagen, 
biutz  das  unnser  bund  des  as  gemessen 
Gr.  ic. 3,  639.  im  miUelalter  war  ei 
eine  last  der  leibeigenen,  daß  der  herr 
seine  hunde  in  die  'Dörfer  legte  zu 
futter  RA.  352. 

swaleweni;  stn.  was  die  schwalbe 
frißt,    zuo  dem  bremen  er  rio  sprach 
(du  swalweoag  wag  ist  din  glr?'  Bon. 
40,  21. 

awlna;  stn.  schteeinefutter.  da; 
er  sinen  lip  möhte  füllen  mit  dem  swiu- 
«5  dag  diu  swin  .Igen  Griesh.  pr.  2, 
78.  vgl  Gr.  w.  3,  653. 

äz^eil    s.  cbil. 

übera;  stn.  übermäßiges  essen. 
ich  sunte  zummige  mit  uberige,  mit 
ubirtranke  glaube  1788.  überag  und 
übertranc  Legs,  pr.42,  14.  18.  59, 18. 
di  sesten  houbitsuude  di  da  beißet 
uberig  und  übertranc  myst.  1,  118,5. 

gä£  adj.  gegessen,  ich  bin  gig 
Diem.  382,  22.  üf  sluonden  die  di 
höten  gig  W.  Wh.  277,  11.  e  dag 
ich  mit  in  bei  di  gag  fronend.  336, 
15.  19.    ich  hin  niuliilten  gig  Mai 
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185,  7.  da  du  ane  bist  gäg  den  tot 
Genes,  fundgr.  2,  20,  12.  hislu  dag 
obeg  gäg  «ne^.  18,  25.  si  haben! 
genuoc  da  gag  Part.  639,2.  815,21. 
tgl.  Osw.  1781.  o.  w.  3,  172.  180.  5 
leseb.  5(i0,  6,  585,  17.  —  na  dä 
gAg  was  genuoc  Jfat  219,  15.  —  si 
igin  güs  (satt?)  und  quamio  >4/A.  C*,  1 64. 

gegij    «4/.  gegessen,    war  umbe 
er  den  apfel  bete  gegag  GrieaÄ.  ;>r.  10 
2,  66.    da;  du  des  boumes  hast  ge- 
gag  da*.  53. 

utigag  od/.  oAne  su  essen,  do  er 
vierzic  tage  was  ungng  aneg.  10,  24. 
er  pOac  stns  gebetes  ungftg  Gregor.  15 
2598.  uogig  Ilgen  dos.  2699.  ma- 
negen  tac  ung&g  er  gienc  Par*.  485, 
29.  ungftg  üf  dem  gevilde  dolten  si 
die  bungersnöt  Wigal.  9963. 

ar?e    adj.  20 

wurmrgc  adj.  ron  trdrmern  an- 
gefressen f  wurmstichig,  wurnwge  ist 
diu  niuwe  triuwe  Mart.  53.  tgl. 
wurmvgec. 

aegec    adj.  dßig.    ahd.  igig  Gra/f  25 
1,  529. 

unaegec    adj.  ungenießbar,  wau 
f  die  kost  fdr  unessig  erkant  wurdt  Gr. 
ic.  2,  470. 

wolfavgcc    adj.  ton  wo  Ifen  ange-  30 
fressen,    sol  man  kein  wolfessig  fleisch 
uf  dem  batik  veil  haben  Gr.  w.  1,334. 

wurmsegcc  adj.  ton  wurmern  an- 
gefressen, wurmstichig.  Graff  1,  529. 
Stalder  2,  460.  Frisch  2,  460.  c.  als  35 
die  want  die  nan  ugen  ganz  vant  und 
wurmegic  ist  innen  Herb.  15445  und 
anm.  vielleicht  gehört  auch  pf.  K.  17, 
25  wurrabeigeich ,  wormbeggech  A 
hierher,  doch.  tgl.  wurm  b  Ige  c.  40 

a*gp.  swv.  gebe  tu  essen,  speise, 
streue  f aller  hin.  di  hungerigeri  er 
«zet  glaube  1691.  wir  sullo  si  egen 
unde  trenken  das.  1732.  er  beginnit 
si  wol  Ägen  (:  truebtsege)  das.  3081.  45 
den  nackelen  kleiden,  den  hungerigen 
eggen  Bert.  83.  313.  etlicher  ege 
nnd  wate  den  armen  Roth.  pred.  56. 
dag  dn  den  bungergen  es  est  Griesh. 
pr.  2,  55.    hie  *get  uf  der  biute  diu  50 
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well  die  tumben  liute  und  machet  siu 
s0  aggeil  Mart.  275.  si  6st  den  val- 
ken  Suchen*).  25,  93.  tgL  atze,  etze. 

As  stn.  as.  hierher?  s.  dieses  wort 
mit  ich  Äse  an  seiner  alphabetischen 
sielte  s.  64,  36.  doch  tgl.  Grimm  gesch. 
d.  d.  spr.  1010. 

eggescli,  cscli  stm.  Saatfeld,  gan- 
zes ton  Ackern,  tcelche  an  einander 
liegend  zu  einer  und  derselben  zeit 
entweder  bebaut  und  abgedmtet  oder 
als  brachfeld  beweidet  irerden.  goth. 
utisks,  ahd.  cgise  Gr.  2,  25.  373.  3, 
416.  gesch.  d.  d.  spr.  1032.  Ulf.  wb. 
18.  Graff  1,  529.  Haltaus  1445. 
SchmeUer  1,  123.  Frisch  1, 233.  c.  — 
ein  man  lat  ouch  stn  phert  wol  treten 
in  den  egesch  mit  den  vordem  füegen 
swsp.  c.  173  W.  g*t  eiu  man  in  ei- 
nen escb,  er  sol  der  eher  brechen 
mit  sloer  bant  das.  172.  weiden  in  der 
brich  und  nicht  in  dem  esche  Gr.  w. 

1,  33.  tgL  128.  199.  3,  645. 
csclilieie    s.  das  zweite  wort. 
vrig£e    sie.  esse  auf,  tenehre.  — 

aus  verigge  wie  noch  Bon.  82,  3t: 
den  hint  die  wolf  vereggen.  tgl.  35, 
55.  47,  73.  81.  MS.  2,  135.  b  ist 
vregest  statt  vereggest  zu  lesen,  so  goth. 
fra-itan,  prdt.  frat.  —  1.  ton  men- 
schen, si  alilen  mfire  Qf  ander  ere 
danne  dag  si  vregen  vil  Er.  2133. 
nu  frig  in  dich  den  tiuvel  der  din 
ruoebet  MS.  2,  135.  b.  —  ich  vrigge 
mich  gräme  mich:  er  seol  alles  des 
leides  irgeggen  des  er  sich  nu  lange 
hat  freggen  Genes,  fundgr.  2,  70,  17. 

2.  ton  thieren.  sö  diu  katze  frigget 
vil,  zehant  sö  hevet  si  ir  spil  Iw.  39. 
dag  in  ie  dehein  tier  scolte  vreggen 
Genes,  fundgr.  2,  55,  17.  diu  rinder 
vreggent  den  got  warn.  2247.  lewen 
dag  si  in  fielen  vreggen  Griesh.  pr.  2, 
86.  ich  vürbte  wolve  unt  tier  diu 
vreggen  mich  Trist.  25IO.  si  sint  beide 
vreggen ,  ros  und  man  ist  alleg  morl 
das.  9244.  3.  da  ne  mach  iu  (den 
schätz)  der  rost  freggen  glaube  2606. 

durclivrigge  stn.  durchfresse,  durch- 
vreggen  unde  vrat  Pass.  156,  50. 
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Tri5  stm.  wir  sin  gewis  alle  hie 
des  tödes  fris  wir  müssen  alle  sterben 
MarL  25  9. 

vre^erle    stf.   fresserei ,  Schlem- 
merei. W.  gast. '9.  b.  cjr/.  Cr.  2,  9y0.  5 
vre;;erle  und  Iruakeoheit  phlegen  mgst. 

1,  139,  7. 

vri^    s/m.    I .  das  essen ,  fresse». 
ich  wil  iu  zeiner  ma?e  sagen  von  ir 
*rä;e  ro/i  ihrem  essen,  bet  den»  gast-  10 
mak  da*  £rec  6e»  seiner  termahlung 
gibt  Er.  2 130.    er  was  gemein  fra;e 
//er*.  3104.  —  der  trscbe  gienc  e; 
aber  an  mit  vri;e  not  mit  viure  Trist. 
8989.     täglich  spls  gevelt  mir  ba;  15 
dun  in  der  ntcbt  ein  kleiner  vra;  Bon. 
27, 22.     2.  gefräßigkeii,  scklemmerei. 
giükeit  vri;  mit  huore  deist  nu  der 
werlde  vuore  Vrid.  31,  15.    frä;  bö- 
vart  gtlikeit  briihten  ans  von  erst  in  20 
arbeit  Renner  6351.   tgl.  10463  fg. 
diu  sehste  snnde  ist  der  vra;  attd.  bl. 

2,  39.  3.  fresser,  schlemmer.  da; 
ich  der  törheit  wielle  da;  ich  dich 
fri;  behielte  Gregor.  2618.  e;  ist  25 
ein  wol  gewante;  brol  da;  du  Tri; 
verswendest  das.  2637.  e;n  si  denne 
gar  ein  vra;,  weit  ir,  si  babent  geuuoc 

da  ga;  Pars.  639,  2.  da  bet  der 
kinsche  uud  der  vr«;  alle  gelicl.e  ge-  30 
nuoc  das.  238,  29.  da  fra;  MS.  2, 
135.  b.  den  bet  der  nngebiure  vra; 
(der  riese)  in  vil  kurzen  ziten  ga; 
Stricker,  leseb.  560,  5.  ein  vra;  der 
was  so  gar  ein  vra;  leseb.  586,  1 6  fgg.  35 
er  gint  als  ein  mortgitic  vra;  troj. 
60.  b.  er  sach  üf  nach  eins  vrä;es 
site  und  warf  die  halben  bir  iu  sin 
mu.it  fragm.  39.  c.    der  Sünden  vrä; 


J 

rarrea  unt  fragen  Tundal.  51,18.  swer 
na  troren  mue;e,  der  hart  niht  m 
den  vr*;en  MS.  2,  192.  a. 

Iiellevru^  stn.  höllischer  fresser 
Marl,  leseb.  759,  14. 

ledervrä^  stm.  lederfresser.  so 
man  den  hant  wil  henken,  man  spricht 
er  si  ein  ledenrra;  Ls.  2,  516.  pgL 
Vrid.  138?  17. 

viurrrag  stm,  fester  fresser.  MS 
2,  170.  b. 

vra^heit  stf.  gefräßigkeii.  edulmm 
comessalio  gL  Mone  6,  213.  224 
gola  da;  spricbet  Trägheit  unde  ist, 
alse  diu  Schrift  seil ,  ir  reht  da;  sie 
alle;  an  ze  vil  nnde  ine  ma;e  e;;eu 
wil,  noch  nihles  sd  gr6;e  ahle  hat, 
sö  da;  den  buch  wol  begät  altd.  bl 
1,363.  vgl  Barl  1 02,  1 2.  Frl.  444,  5 
Griesk.  pr.  I,  54.  116.  Legs.  pr.  17. 
31.  bihleb.  2.  3t. 

vra;lich  adj.  gefräßig.  06er/.  40 

vrä^enie  adj.  gefräßigkeii.  Oberl. 
408.  crapula  fres;nyg  gL  Mone  6, 
223. 

vra*^e  stf.  ?  sd  wirt  im  abe  ge- 
rümel  der  allen  sunden  htp^e  und  dirre 
welle  fra?;e  und  der  untugeede  rr;e 
Hart.  46. 

gevrafj^  stn.  das  fressen,  schien- 
merei ;  gedickt  darauf.  Mthnrtes  ge- 
vra?;e  HätU.  1,  91.  cgi.  252. 

vrae^ec  adj.  gefräßig,  da;  machte 
sie  vra?;ic  (gedr.  fre;;ich)  nnde  ged 
Hennar  3107.  er  wart  onch  vrtyca 
dö  er  a;  da;  verbotene  obe^  Legs 
pr.  30,  36. 


J  der  lialbcocal,  wird  in  mkd.  hand-  45 
schriflen  nickt  ton  i  geschieden;  dock 
brauchen  mehrere  j  um  das  lange  i 
su  bezeichnen.  im  anlaute  entspricht 
j  dem  gotk.  und  ahd  ,  wird  aber  tor 
i  in  g  verwandelt:  tgl.  gihe,  jehcn,  50 


gise ,  jesen ,  gile  ,  jelen.  düilectitch 
findet  dieser  Übergang  auck  sonst  statt 
tgl.  gener  für  jener,  abgeworfen  wird 
j  in  Arne r,  ener  für  jimer,  jener,  das 
inlautende  ahd.  j  ist  mkd.  meist  ge- 
schwunden:  tgl.  ahd.  narjan,  arbjo 
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mhd.  nern,  erbe;  nach  1,  n,  r  geht 
es  mehrfach'  in  g  über:  egL  ».  b. 
mhd.  verge,  ahd.  verjo.  nach  langem 
tocal  hält  sich  j  langer:  vgl  drejen, 
blöejen,  müejen,  wird  aber  hier  viel-  5 
fach  syncopiert  (dra?n,  blüen)  oder  auch 
mit  b  und  w  vertauscht,  auslautend 
findet  j  »01  mfai.  nicA/  statt,  ny/.  Cr. 
1,  433.  gesch.  d.  d.  spr.  294.  Graff 
1,  545.  "  10 
JA  interj .  ja-  9oth.  ja,  jai,  oJW.  jft  Cr. 
3,  290.  539.  764.  Gro/f  1,  567. 
I.  in  der  affirmativen  antwort.  mein- 
stu;  sö?  'vrouwe,  jft'  /10.  74.  weit  ir 
alle;  t»5  ich  wil?  'ja  michn  dunkets  15 
oiht  ze  vir  da*.  92.  273.  hdt  ir  mich 
gesuocbet?  'ja,  herre,  ob  irs  geruo- 
chet'  das.  289.  fände  du  den  kflnec 
da?  der  knappe  sprach  'be>re,  ja1 
Pan.  653,  28.  hit  si?  ja  Waith.  59,  20 
34.  pkligt  si  ibt  ander  varwe?  ja 
das.  75,  29.  getar  ich  dir;  gesagen? 
'ja,  liebiu  frouwe,  sprechet  an'  Trist. 
1227.  fron  Äventiure  sit  ir  da;? 
'jft.'  W.v.  OrL  leseb.  603,9.  ja,  gerne  25 
Stricker  7,  13  und  anm.  Karl.  32.  b. 
vil  gerne,  ja  Am.  533.  —  mit  himufü- 
gung  eines  pronomens,  wobei  der  haupt- 
begriff' aus  der  frage  tu  ergänzen  ist: 
hei;t  ir  Lunete?  si  sprach  'herre,  jl  30 
ich'  Iw.  160.  jft  ich  Reinh.  666. 
ja  du  En.  9631.  ja  e;  Reinh.  747. 
ob  ir  dewedriu  weine?  ja  si  beide 
s«re  Pan.  575,  II.  —  da;  was  al- 
le; ein  und  eiu,  jft  und  jä,  nein  und  35 
nein;  jä  und  nein,  nein  und  jft,  en- 
triuwen,  da;  was  niender  da  Trist. 
13010.  nu  ja,  nu  niht  Barl.  115, 
28.  —  ja  sprechen:  der  was  da  vil 
die  sprachen  jä  Pan.  380,  22.  346,  4o 
12.  sd  sprechent  denne  ji  Waith. 
69,  8.  vgl.  32,  24.  weit  ir  Gole- 
linde  glichen  nemen,  sö  sprechet  jft 
Helmbr.  1513.  mahtu  eteswenne  spre- 
chen jft?  jft  jft  jft  jft  jft  jft  jft  MS.  H.  45 
I,  127.  a.  vgl.  Wackernagel  altfram. 
I teder  u.  leiche  224.  spracht  ir  denne 
der  volge  jft  Porz.  511,  5.  op  si 
der  suone  sprachen  jft  das.  450,  4. 
weone  suln  si  Freude  sprechen  jft  ?  das.  50 


JA 

493,  30.  —  son  kan  ich  nein,  son 
kan  ich  jft  Waith.  42,  6.  2.  in 
ausrufen,  jft  sit  ir;,  fron  Avenliure 
Pan.  433,  7.  jft  herre  (golt),  war- 
umbe  let  er  da;  fundgr.  I,  128,  10. 
jft  herre,  wie  scboene!  Bert.  294.  jft 
herre  Trist.  755. 9225.  frauend.  1 1 6, 2. 
jft  got  herre  Trist.  1756.  jft  ir  he- 
lede,  wie  gelfttet  ir  sö  ubile  Genes, 
fundgr.  2,  67,  18.  fi  jar  (Ä  jft  ir) 
guoten  ebnechte  das.  57,  40.  vgl. 
Lachmann  s«  den  Nib.  s.  66.  jft  du 
liwerllcher  degen  ff.  K.  305,  11.  jft 
du  starker  trägemere  Gregor.  2615. 
ja  ir  bcesen  zagen  Nib.  930,  1 .  3.  zur 
bekräftigung  einer  behauptung  mit 
der  fragenden  Wortfolge  fürwahr. 
h.  ohne  eine  negation.  jä  ist  i;  du 
feile  ,  faret  guoter  heile,  jft  habe  wir 
scaz  genuogen  Genes,  fundgr.  2,  62, 
24.  jft  solden  si  sich  von  ir  under- 
tftnen  für  ziehen  tod.  gehügJ  141.  jft 
han  ich  angeste  vil  Jtfar.  25.39.143. 
190.  jft  wa?re  des  ze  vil  Iw.  180. 
vgl.  70.  85.  jft  wolt  ir  niwan  rolnen 
tot  Er.  966.  970.  5472.  a.  Heinr. 
207.  638.  641.  jft  lft;e  ich  dich  vil 
gerne  leben  Pan.  266,  7.  14,  10. 
ja  ist  iuwer  ungemach  min  ander  töt 
Waith.  37,  12.  76,  18.  89,  33.  97, 
26.  ja  hörten  wir  wol  da;  Nib.  143, 
1.  224,  3.  266,  4.  281,  1.  vgl.  Mül- 
ler über  die  lieder  von  den  Nibelun- 
gen s.  44.  jft  muo;  ich  trören  iemer 
Wigal  4916.  vgl  noch  MS.  1, 
55.  b.  59.  b.  2,  228.  b.  mit  ne 
oder  einer  andern  negation.  jene  ge- 
schach  nie  sus  getan  mort  pf.K.  299, 
16.  jane  mag  ich  niht  gewenchen 
Mar.  25.  35.  jane  warne  ich  niht/w. 
31.110.151.  jft  enmach  ich  a.  Heinr. 
1264.  1268.  1274.  ja  enist  e;  niht 
wan  gotes  hulde  Waith.  20,  25.  jan 
wei;  ich  wie  Pan.  302,16.  jft  wa?r 
er  in  den  landen  ninder  anderswft  ge- 
wesen also  sanfte  Nib.  322,  2.  vgl.  1 54, 
1.  Wigal.  1809.  4322.  MS.  1,  5.  a. 
22.  a.  55.  b.  77.  a.  4.  substan- 
tivisch gebraucht,  vor  k in  den  bergen! 
iuwer  jft  Waith.  1 02,  6.    wem  ir  iu- 
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wer  minnecllche;  ji  teilet  mile  das. 
106,  12.  diu  ji  sin  ja,  dtn  nein  sin 
nein  Gfr.  fobges.  43.  ein  nein,  ein 
jft  das.  37.  stn  wille  was  der  frou- 
wen  ja  Wigal  9473.  ein  ji  gegeben  5 
und  da;  gehalten  amgb.  22.  a.  von 
dem  ntvm  ich  ein  wäre;  nein  für  zwei 
gelogeniu  ja  Waith.  30,  18. 

jib&rre  *.  börre  unter  ifea. 

järta,  jari    interj.  —  aus  ja  —  *° 
r  -  I  -  i,  ja  -  r  -  a    Cr.   3,  296. 
Lachmann  %u  den  Nib.  s.  65.  66.  I. 
de*  Schmerzes.     jarli,  wÄ  is  Constan- 
ttn  Roth.  2856.  tgl.  3045.    jaria,  wa; 
haben  wir  getan  Nib.  446,  3.     die  15 
s«le  sprach  jaria  IWa/.5l,  30.  ja- 
riach,  ir  slt  betrogen  das.  72,  75. 
jara  ja  da;  wir  die  herevart  ie  geriten 
an  den  Rtn  Bit.  80.  b.  jara  das.  1 1 3.a. — 
mit  genit.    jaria  der  kl&geltchen  ztt  20 
warn.  3013.      2.  der  freude.  jara 
ja  MS.  2,  79.  b. 

jäze    swv.   sage  ja  zu  etwas,  ahd. 
gajaz.a  Gr.  2,  217.  Graft  1,  570. 

bcjaze    swv.    sage  ja  tu  etwas,  25 
bewillige  es.  Oberl.  113. 
jAciaht    stm.     ein  edelstein.  Diemer 
56,  2.    Lans.   4143.   Trist.  10974. 
Htya/.  825.  8231.  troj.  70.  c.  e; 
was  ein  grantit  jachant,  beide  lanc  nnde  30 
breit,  durch  die  Ithte  in  dünne  sneit, 
swer  in  zeime  tische  ma;.  da  obe  der 
wirt  (Anfortas)  durch  rlchheit  a;  Pars. 
233,  20. 

jacliandln    adj.  ton  jfithaat,  nach  35 
weise  eines  jachandes.    da;  Irfiebe  ja- 
cbandine   herze  wart   enzändic  inne  , 
Frl.  FL.  20,  19. 

jacinctüs    stn.    hyocynth,  ein  edelstein 
Diemer  370,  23.  Pars.  791,  17.  ta-  40 
terunser  754. 

JAcob  n.  t)r.  1 .  der  patriarch.  U  nibt 
der  veterltchen  segen  von  uns  ent- 
zücken, den  Jäcoh  natn  Esouwe 
mit  kündekeite  wilertt  g.  stn.  1598.  45 
Maria  ist  ein  sterne  von  Jflcop  MS. 
II.  2,  175.  b.  vgl.  vorr.  ».  g.  sm. 
XL1V,  21.  2.  der  apostel  Jacobus.  des 
swer  ich  bl  dem  zweMen  bolu  der 
wonet  in  Galicta  (Jacob  hei;ent  si  den  50 


dä)  W.  Wh.  275,  26.  Jacob  von  Com - 
postella;  tgl.  Anno  83.  Am.  1250. 
Wien.  merv.  t47. 

gk  iahd.  jagom,  -em  Graft  1,  579) 
step.  1.  jage,  ver folge,  treibe.  1.  ohne 
transit.  accus.  a.  ohne  weitern  Zu- 
satz, beidiu  si  vliebent  unde  jagent 
Pars.  2,  10.  swer  verzaget  sö  da; 
er  fliuhet  k  man  jagt,  d£s  sime  prise 
gar  ze  fruo  da*.  340,  8.  uf  der  ja- 
gettden  reise  wobei  gejagt  wird  Loh. 
148.  tgl.  Gr.  4,  67.  b.  mit  aäcer- 
bien.  er  begunde  ot  vasle  jagen  mit 
sue? er  rede  vaste  dar  darnach  trachten 
H.  Trist.  4899.  e.mitprapos.  da;2uht 
vil  verre  nach  iu  jeit  euch  sehr  fem 
ist  MS.  1,  6.  a.  d.  mit  adver  btal- 
präpos.  der  jagte  nach  of  die  vart 
Iw.  174.  her  vuor  un  (ihnen)  nah 
jaginta  Anno  431  B.  dö  jagten  die 
von  Tronjeirn  vfeoden  näch  Nib.  1  556, 3. 
2.  mit  accus,  a.  ohne  weitem  zusatz. 
ih  sehte  — ■  ih  jage  (perseqoar)  viante 
mfne  Wmdb.  ps.  5.  61.  tgl.  18.  dd 
Indi  soldeu  verzagen  unde  man  si  be- 
gunde jagen  L.  Alex.  4364  W.  swer 
mich  jage  Iw.  174.  wer  jagt  uns  Nib. 
1542,  4.  ritler  die  diu  minne  jagt 
Pan.  26,  27.  —  swer  minne  jagt, 
dem  ist  si  bt  Vrid.  100,9.  swer  e>e 
gerne  jagt,  der  gevut  ir  deste  naß  beitr. 
98.  b.  mit  adverb.  her  twein  jagt 
in  ane  zulit  engegen  siner  bore  dan 
Iw.  48.  war  jaget  mich  min  gelust  Pars. 
9,  26.  erne  het  in  her  oibt  mit  ge- 
walte gejagt  Iw.  83.  dar  umb  hat  er 
mich  her  gejaget  Mai  99,  10.  c. 
mit  Präpositionen,  er  jaget  mich  an 
die  stat  Pars.  693,  17.  da;  ,  ich  in 
gein  prlse  oder  in  laster  jage  das. 
684,  13.  ein  selig  wtp  min  herze 
in  hOhgemüeie  jaget  MS.  2,  103.  a. 
den  Cnndrte  nach  dem  grtl  mit  un- 
süe;en  Worten  jagte  Pars.  433,  11. 
Orgelös  in  jagete  nach  dem  kranke 
das.  603,  24.  wie  iueh  zwei  wildiu 
swin  jageten  über  beide  Nib.  864,  3. 
in  hat  ir  minne  uf  mich  gejagt  Pen. 
543,  14.  der  uns  ftf  unkiusche  jaget 
Wakh.  3,  25.    jaitea  sio  6;  dem  lande 
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Diem.  177,  26.  ir  lieht«;  vel  in  s6 
von  kttmber  jagele  Pars.  622,  28. 
diu  beidio  soll  du  von  dir  jagen  Barl. 
9,  31.  wen  du  ze  vriunde  jagest  mit 
yewalt  zum  freunde  haben  willst  das.  5 
122,  10.  sin  znht  in  dar  zuo  jagte 
Pan.  391,  21.  —  got,  von  dir  sa- 
gen kan  truren  u;  dem  herzen  jagen 
Gfr.  lobget.  78,  2.  II.  jage,  verfolge 
ein  wild.  1.  ohne  accumt.  birsen  lo 
beiden  unde  jagen  Lan*.  290.  var  ü; 
jagen  Genes,  fundgr.  2, 37,  40.  jagen 
vamfrouend.  636, 1 1. 25.  jagen  riten 
Mb.  941,3.  troj.  1 37.b.  ich  rat  da;  guo- 
ten  wiben  da;  si  die  jager  l«;en  varn  15 
und  vor  ir  minne  sich  bewarn,  ja  mein 
ich  die  jager  niht,  die  man  durch  kurz- 
wil  jagen  siht:  ich  mein  den  der  niht 
anders  kan  wan  jagen:  den  sol  man 
jagen  lan.  sft  in  niht  anders  dunket  20 
guot  und  im  niht  anders  sanfte  tuot, 
sö  jage,  sö  jage,  s6  jage  ot  dar  frauend. 
635,  26.  ich  kan  jagen  unde  vfthen 
weinschwelg ,  leseb.  577,  39.  6  da; 
wir  beginnen  hie  zejagene  Nib.  873,2.  25 
von  hei  den  künde  nimmer  wirs  geja- 
get sin  das.  943,  2.  die  wellen  mit 
mir  jagen  das.  855,  2.  ick  solle  ja- 
gen of  disem  walde  alhie  Trist.  2697. 
—  swer  gotes  roinne  wil  bejagen,  der  30 
muo;  ein  jagende;  herze  tragen  da; 
niht  versagen  kuun  uf  der  jagenden 
weide  wo  gejagt  wird  Gfr.  lobges.  1. 
vgl.  Gr.  4,  67.  2.  mit  accus,  sö 
wil  ich  jagen  riten  bern  nnde  swin  35 
JYi6. 854,  2.  mit  ir  scharpfen  gereu  si 
wolden  jagen  swtn  beren  unde  wisende 
dat.  859,  3.  —  min  herze  hat  minen 
sin  wilt  ze  jagen  u;  gesaut  (unter  dem 
wilde  ist  die  geltebte  gemeint)  JUS.  1,  40 
86.  b.  vgl.  das  gedieht  Ls.  2,293.  denwtn 
jagen  weinschwelg,  leseb.  577, 36. 578, 1 . 

jagen    stn.    1.  das  jagen,  verfol- 
gen,   eilenthafte;  jagen  Pan.  415,  3. 
2.  verfolgen  des  wildes.    lat  iwer  ja-  45 
gen  stn  Nib.  864,  1. 

jagehunt.  jagcliet,  jagelUt,  ja- 
gemeister,  jagepfert,  jagereht  s. 
das  weite  wort. 

bejagc    swv.    I.  hole  durch  jagen  50 
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ein,  erjage.  daz,  si  der  heiden  moh- 
teu  bejagen,  die  wurden  alle  erslagen 
Judith  177,  28.  II.  erringe,  er- 
werbe. 1.  mit  accusaL  a.  ohne 
weitem  wsat*.  dö  lllen  si  der  friunde 
deste  me*  bejagen  Nib.  168,  2.  ein 
ors  bejagen  Pan.  381,9.  so  bejag- 
ten si  vil  körne  ir  bröt  Wigal.  5299. 
den  grftl  bejagen  Pan.  468,  12.  einen 
traben  (tropfen)  bejagen  7Ws/.  2878. 
—  bejagen  aventiure  Pan.  506,  27. 
ere  Wigal.  167.  hulde  Barl.  4,  2. 
kumber  Pan.  468,  29.  lasier  das. 
510,  13.  511,  29.  lop  Wigal.  19. 
lop  und  e"re  MS.  2,  104.  b.  minne 
Pari.  343,28.  606,13.  gotes  minne 
Gfr.  lobges.  1.  pris  Wigal.  4460.  im 
Parz.  häufig,  ma uegen  herten  prts  Iw. 
134.  naprls  Pan.  453,  1.  484,  24. 
Steide  Barl.  22,  18.  schaden  Pan. 
334,  25.  den  sige  \VigaL  2829.  den 
töt  Pan.  141,  18.  den  gewin  Wigal. 
453.  werdekeit  Waith.  91,  4.  guot 
wort  Er.  2695.  Arntve  zorn  bejagele 
ward  zornig.  Pan.  627,  1.  —  der  . 
pris  bejaget  mich  amgb.  6.  a.  b. 
mit  präpositionen.  an  einem  pris  be- 
jagen Pan.  302,  23.  745.  1.  da^ 
ich  saslde  an  ir  bejage  frauend.  97,20. 
bejagte  an  künste  hohen  pris  Pan. 
453,  24.  die  mohten  wol  bejagen 
mit  guote  michel  ere  Nib.  30,  2.  swaz, 
er  mit  stner  manheit  ganzes  lobes  h£t 
bejeit  Wigal.  7832.  wie  vil  er  wolde 
mit  miner  kunst  bejagen  werdekeit 
Waith.  107,  24.  —  swa;  die  wlsen 
arzt  da  für  bejagent  mit  Gsikea  liste 
an  würzen  Pan.  481,  15.  2.  mit 
einem  den  accusalic  vertretenden  salze. 
ich  bejagte  swes  ich  gerte  mit  sper 
mit  mit  swerte  Iw.  134.  ich  bin  be- 
jagt da;  min  nu  genade  hat  diu  kün- 
gin  Pan.  768,  11.  3.  mit  genitiv 
partit.  ob  du  fleisches  enmüges  be- 
jagen Reinh.  s.  395.  III.  ich  be- 
jage mich  beschäftige  mich,  bringe  mein 
leben  hm.  1.  absolut,  er  mac  sich 
harte  wol  bejagen  sicklöbUch  beschäf- 
tigen, gelernt  er  bubsen  veile  tragn 
Pan.  517,  1.     da;  sich  ein  ritter 
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deste  ba;  ze  Plurfs  möble  bejagen 
Lanz.  6171  und  anm.  wie  sich  der 
müedtnc  alle  wege  bejagete  Barl.  252, 
29.  ich  solde  anders  mich  bejagen 
etwas  anderes  thun  MS.  1,  155.  a.  5 
2.  mit  der  präposit.  mit.  d&  mit  er 
sich  wol  bejage  sich  auf  eine  lobliche 
weise  beschäftige  Iw.  263.  vgl.  z.  7179. 
mit  ereu  hat  er  sich  bejaget  Um. 
6607.  vor  der  selben  naht  bejagete  10 
sich  der  küene  mit  sline  schilte  grtiene 
üf  dem  velde  in  alle  wts  das.  3025. 
sich  üf  der  heide  mit  sper  mit  Schilde 
bejagen  Geo.  4.  a.  ich  kan  mit  koufe 
mich  bejagen  Flore  3096  S.  undanm.  15 

bejahen    sin.    das  erwerben,  uu- 
reht  bejagen  leseb.  574,  7. 

erjage  sivt>.  1.  erjage,  diu  (tier) 
erjeiten  die  gesellen ,  sö  noch  guole 
jeger  tnont  Mb.  876,  4.  e;  wirt  vi!  20 
selten  hir;  erjeit  mit  slafendem  hunde 
Wigal.  2883.  —  din  sun  spranc  in 
die  helle  tief,  dar  inne  erjageler  and 
erlief  vil  manige  sele  wilde  g.  sm.  758. 
2.  erwerbe,  er  h£t  in  siner  kintbeit  25 
der  weride  lop  alsö  erjeit  Wigal.  3834. 

gejage  swv.  jage,  ermobteniht 
vfireba;  gejagen  Iw.  50.  —  op  mau  in 
dar  gejagete  dahin  triebe  Trist.  1882S. 

verjage    swv.    1.  jage  weg.     er  30 
hat  unse  elefande  verbrant  unde  ver- 
jaget L.  Alex.  4305 W.  irhabentmln 
gevtigele  verjagt  Iw.  35.    da;  sin  ver- 
jagte für  da;  lant  Parz.  586,  9.  — 
wie  tuon  wir  unsern  tagen  die  wir  35 
vertrlben   unde  verjagen  schnell  hin- 
bringen in  dem  namen  der  minne  Trist. 
12264.      2.  bringe  durch  zu  starkes 
oder  zu  weites  jagen  in  nachtheil.  a. 
mit  transit.  accus,    zöget  gemechltch  40 
an  dem  wege  da;  ir  diz  vie  icht  ver- 
jaget es  nicht  übertreibet  Am.  34, 16. 

hate  vcrjeit  Türl.  Wh.  25.  a.  26.  b. 
114.  b.  die  sinen  künde  er  wol  ge-  45 
manen  da;  sie  sich  verjngeten  nihtfoe/. 
chron.  2551.  er  het  vereinet  und  ver- 
jaget von  den  andern  verre  sich  sich 
auf  der  jagd  weit  von  den  andern 
verirrt  H.  Trist.  3421.  50 


JAGE 

vorjage  swv.  jage  einem  voraus, 
überhole  ihn.  her  was  wole  gcriten 
und  vorjagete  di  hunde  unde  da;  volc 
da;  mit  ime  was  mgst.  I,  233,  10. 

zerjage  swv.  jage  ans  einander. 
swenne  der  wolf  da^  siliet,  sö  zuchet- 
er  diu  sebaf  und  zerjochet  (zcrjagel) 
8i  Grieth,  pr.  1,  6. 

jaßungc  stf.  venatio  Diefenb.  gl. 
281. 

jac    (gen.  —  ges)  stm. 

bejac  um.  erwerb.  da  ergienc 
der  orse  scbelmetac,  dar  nach  den  gt- 
ren  ir  bejac  Par*.  387,  26.  riter- 
schafl  was  stn  bejac  Wigal  2865.  slo 
bejac  au  roube  lac,  wan  er  nibt  wan 
roubes  pßac  Barl.  256,  29.  niemati 
zw  ein  herren  mac  gedienen  sö  da;  sin 
bejac  mttge  ir  beider  Idn  bejagen  das. 
1 1 2,  1 2.  höher  minne  wert  bejac  Part. 
318,  22.  prlss  bejac  das.  434,  30. 
537,  30.  spottes  bejac  ttafim.  AI.  s. 
1 1 1 .  a.  ob  er  bejae  möbte  an  rlcher 
koste  hau  Parz.  363,  4.  an  minne 
gelde  bat  unminne  bejac  MS.  2,  167.a. 
git  mir  lösen  guot  bejac  das.  1 04.  b. 
vinden  wir  bejac,  da;  wir  uns  vor 
hunger  und  vor  durst  ernern  das.  172.b. 
treit  einen  sac,  in  dem  si  ir  diubeund 
ir  bejac  ir  selber  munde  verseil  unde 
e;  ze  stra;e  veile  treit  Trist.  12298. 
da;  er  dur  sinen  bejac  dur  jagen  ze 
allen  stunden  lief  mit  sinen  liunden 
Barl.  256,  4.  si  giengen  0;  umb  ir 
bejac  Pan.  485,  1 9.  in  der  minnen 
bejage  s!n  Trist.  12979.  da;  mit  sel- 
bem bejage  der  wilde  lewe  disem  man 
sine  splse  gewan  Iw.  149.  nu  fuor 
der  vischsr  nach  bejage  Gregor.  2880. 
swelch  man  sich  alle  läge  begtm  muo; 
von  slme  bejage  das.  2688.  eu  spre- 
chet wer  von  dem  bejage  riebe  wesen 
künde  Iw.  235. 

pris bejac  stm.  erwerbung  von 
preis,  ane  sinen  danc  im  wirt  ooch 
prisbejac  Frl.  438,  8. 

gejac  stm.  das  erjagte,  die  beute. 
sin  gejac  geviel  ime  wol  Reinh.  s.382. 

uinbcjac  stm.  grundr.  261.  vgl. 
Gr.  2,  775. 
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jnftc  stf.  das  jagen,  die  eile,  we 
mir  diaer  beiden  jage  MS.  1,  171.  b. 
vürba;  ist  min  jage  Frl.  437,  4. 

nachjage  stf.  Verfolgung,  ao  der 
nächjage  V.  Trist.  2760.  5 

lantjage  stf.  allgemeine  bewaff- 
nete Verfolgung  der  räuber  und  des 
schlechten  gesindels  überhaupt.  Frisch 

1,  569.  b. 

jagaerc,  jagcr,  jäger,  jeger  Um.  10 
jäger.  sö  der  lewe  den  jagere  ge- 
slincit  phgsiol.  fundgr.  1,  17,  8.  der 
jogire  das.  31,  25.  ein  alter  jtigere 
Mb.  876,  1.  der  begliche  jegere 
(Sifrit)  das.  896,  4.  der  jager  Nor-  15 
diän  weinschwelg,  leseb.  577,  35.  — 
Engelhart  der  minnen  jeger  Engelh. 
3258.  —  den  jagiren  fundgr.  1,  31, 
27.    die  stolzen  jagere  balt  Nib.  87 1 , 

2.  die  besten  jägere  das.  873,  4.  20 
der  jager  bilen  das.  874,  4.  den  ja- 
gern wol  gehorn  das.  886,  1.  mlne 
jeger  (:  leger)  troj.  137.  b.  ich  ent- 
reit den  jagern  und  den  hunden  Trist. 
2699.  des  küniges  jagern  H.  Trist.  25 
2377.  zuo  den  jegern  das.  2381. 
ich  rat  da;  guoten  wiben  da;  si  die 
jager  lä;en  varn  und  vor  ir  minne 
sich  bewarn  frauend.  635,  27.  vgl. 
ich  mein  deu  der  niht  anders  kan  wan  30 
jagen  das.  31.  e;  sint  gedanke  und 
ougen  des  herzen  jeger  tougen  Vrid. 
115,  13.  —  ir  jegere  (die  schütten) 
schuofen  si  hin  vor  licl.  chron. 
7040.  35 

heehjäger  stm.  sö  zuht  dort  her 
ü;  einem  hag  ein  heckjäger,  dem  was 
zorn  Ls.  2,  297. 

tiellejäger    stm.  höllejäger,  benen- 
nung  des  teufels  Hart.  62.  d.  1 74.  d.  40 
vgl.  Grimm  tnythol.  958.  —  benen- 
nung  des  wilden  jägers.  tnythol.  883. 
H.  teilschr.  4,  391.  6,  117.  133. 

himeljäger  stm.  himmeljdger.  du 
(Maria)  vienge  an  eim  gejegede  des  45 
bimels  einhürne,  der  wart  in  da;  ge- 
dürne  dirre  wilden  werlt  gejaget,  und 
suochte,  keiserlichiu  maget,  in  diner 
schö;  vil  senfte;  leger,  ich  meine  dö 
der  himeljeger,  dem  underlän  diu  riebe  50 


sint,  jagte  sin  einborne;  kint  üf  er- 
den nach  gewinne  g.  sm.  262.  vgl. 
vorr.  XXVII,  11. 

jhgcrhuobe,  jägerliutc,  Jäger- 
meister   s.  das  »weite  wort. 

jegerlich  adj.  stattlich,  vgl.  wei- 
delich.  sö  wil  ich  dich  für  einen  je- 
gerlicbcn  knappen  haben  fragm.  1 5.  a. 
leseb.  833,  23.  ir  Up  der  ist  sö  je- 
gerlich geschalten  MS.  2,  23.  b. 

jägerie  stf.  \.  jäger  ei.  diz  beigen t 
si  furkie  in  unser  jägerie  Trist.  2952. 
2.  Verfolgung,  ein  ecbler  kelzerie  mit 
strenger  jägerie  Diut.  I,  392. 

jaget  stf.  1.  Verfolgung  des  fein - 
des.  die  muosten  vlieben  sunder  danc  : 
manc  biderbe  riller  si  des  twanc.  fif 
der  jagät  frauend.  529,  17.  an  dem 
strite  und  an  der  jaget  livl.  ehr.  1 14s). 
2.  jagd.  ir  was  liebe  zu  der  jeit  En. 
1731. 

jaget,  jeit  igen,  -des)  sin. 
jagd.  dar  zuo  was  da  da;  beste  ja- 
get da  von  uns  ie  wart  gesaget,  e; 
het  der  ktinec  umbe  den  sö  wol  zwö 
mile  oder  me  des  waldes  in  gevangen 
und  mit  mure  umbegangen.  dieser 
krei;  ist  durch  mauern  in  drei  theile 
getheilt :  in  einem  theile  befindet  sich 
rothwild,  in  dem  andern  schtearzwi/d, 
in  dem  dritten  theile  niwan  kleiniu 
kunder,  fühse  basen  und  diu  geliche 
Er.  7129  fgg.  eine  andere  beschrei- 
bung  einer  jagd  Nib.  859  fgg.  die 
übermäßige  jagdlust  tadelt  frauend. 
635  fg.  —  da;  jeit  was  ergangen 
Nib.  885,  1.  da;  man  solde  geben 
in  den  pris  des  jeides  das.  884,  3. 
wir  komen  wol  ze  jeide  das.  875,  4. 
jeit  minnen  frauend.  635,  17.  sit  im 
mit  jeide  ist  also  wol  das.  21.  si 
welln  zem  jeide  eine  sin :  dä  mit  si 
sparnt  pröt  unde  win,  da;  si  den  Hü- 
ten sollen  geben  das.  636,  15.  zei- 
mdl  im  sin  jaget  geriet  Pass.  Germ. 
7,  257. 

jeitkof,  jeithus,  jeitgesclle  s. 
das  zweite  wort. 

bejaget  stn.  erveerb,  gewinn,  sin 
genö;  des  tages  manec  man  der  von 
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i«  da  ti'I  genta   grö^  was  ir  bejaht 

Er.  2709. 

vu  4;       da;  gejeU   Wi'ya/.  5  54. 

näcbjagft     «/«.    nachjagen,  ter-  5 
fulgung.      »35  ob  ans   uf    de»  näb- 
jagt  heaaewart  ist  ab  gerannen  IT. 
•TA.  458:  22. 

jagede.  jegede,  jeul«  s/n.  l./»$d. 
ab  gesc^e  and  ab  jajnde  nam  er  »ia  10 
gelragide  Gates,  fundgr.  2,  32,  3"*. 
von  dea  herren,  die  sieb  kunnen  eren 
»erren  and  von  dea  liotco  tliebeat  und 
sich  sc  wtlde  ziebeot  aade  babent  ze 
worte  jeide  die  jagd  als  toncand  ge-  15 
brauchen  Hm  88,  7.  2.  die  auf  der 
jagd  gemacht?  Leute.  da  scoll  mines 
jagides  e^en  Genes .  fundgr.  2,  38, 2 1 . 
gelabe  dich  ralaes  jagides  das.  39,  18. 

gejagede,  gejegede,  gejeide  sin.  20 

1 .  jagd.  da;  man  in  ibt  vihe  an  dem 
gejeide  Karaj.  74.  14.  dd  wart  sin 
rieb  gejeide  allen  Bürgenden  kunt  A16. 
882,  4.  des  gejeide*  meister  das. 
881,  3.  er  leite  «ia  gejeide  nider  25 
ließ  vom  der  jagd  ab  Tri*.  17624. 
«wer  mit  gejagede  künde  sieh  auf  die 
jagd  verstand  das.  14361.  eopurnit 

si  in  eime  gejegede  blöre  wirbelt  zu 
süchene  tagst.  1,  129,  34.  2.  dos  30 
erjagte,  die  auf  der  jagd  gemachte 
beute,  brioch  mir  her  dlnes  gejege- 
des  und  mache  »ir  dar  ü;  ein  splse 
Grieth,  pr.  1,  158. 

zorngejeide    st*-  des  Täter  zoru-  35' 
gejeide  sorn.  FrL  KL.  10,  1. 
jAmkr,  Amsr    stm.    Schmerzgefühl ,  dos 
ein  bitterer  terhstt  erzeugt,  Herzeleid. 
—  and.  jimar,  «mar  Cro#  1,  596. 
Cr.  3,  510.    imer  Genes,  fundgr.  2,  40 
35,  20.  51,  42.  Grieth,  pr.  1,  41. 

2,  10,  FrL  l.  2,  4,  3.  Hadl.  56, 1,7. 
als  s/n.  kommt  jimer  besonders  bei 
Konr.  v.  Würsb.  vor:  AI.  1220.  troj. 
90.  a.  b.  92.  b.  123.  a.  170.  a.  En-  45 
oWft.  5774  und  anm.  vgl.  En.  2963. 
Aus.  74,  31.  93,  11.  ein  stf.,  wei- 
chet Ettmüller  zu  Hadl.  56,  1,  7  an- 
nimmt, ist  schwerlich  statthaft.  —  da; 

is  alle  di  mac  jamer  haben  di  i;  imer  50 


geboren  sa*eo  L  .Oer.  4567  W.  * 
jamer  was  so  Teste  Jb.  63.  ir  ker- 
zen  jamer  was  so  gaaz  Porz.  1 17,  1 1. 
mir  wool  aibt  wm  jämer  bi  das. 
10.  Sil  grüner  jämer  wart  unter  äa 
beiden  Wigoi.  1878.  *ü  großer  ja- 
mer in  geTie  das.  1056.    aHe{  jamer 

erhüb  Fast.  74.  31.  der  jimer  der 
bie  aa  maoegem  i?t  gesebebea  Im.  233. 
tgl.  Konr.  AL  1220.  jamer  ist  eäa 
schärpfer  gart  Pan.  90.  Ii.  —  m»a 
ge>ach  nie  jämer  merre  Er.  5873. 
jamer  hin  W.  Wh.  405,30.  Pen.  19. 
25.  Ira*ea  das.  26,  29.  geben  das 
493,  20.  616,  24.  stillen  das.  30. 
30.  nn  si  diz  jamer  ?cbuofen  troj 
90.  b.  si  giengen  monlicb  jämer  an 
das.  90.  a.  92.  b.  ich  muese  dir  min 
jämer  klagen  das.  123.  n.  min  jamer 
in  din  herze  Iis  Engeth  5774.  si 
wunden  unde  twangea  ir  jämer  ander 
ir  henden  Trist.  7111.  —  in  dean  ji- 
mer Kriste  sin  herze  brach  Waith,  37, 
22.  di  siat  si  lebest  in  jämer  144 
MS.  2,  166.  h.  dd  im  got  geuuelte 
mit  großem  jimer  dea  Hp  a,  Besnr. 
353.  wan  sie  sin  herze  da  besag  mit 
jämer  Wigal.  4167.  mit  jiaaer  spre- 
chen, klagen  Porz.  92,  10.  139,  24. 
näch  jämer  gevar  das.  104,22.698,1. 

das.  138,  13.  ton  jämer  erkalte  in 
der  Up  a.  Heinr.  875.  da;  herze  hri- 
cbet  von  jimer  Iw.  186.  von  jimer 
wart  im  also  wü  das.  149  vgL  M. 
967,  4.  si  brach  ir  langen  zopfe 
briioe  vor  jimer  ü^er  swarten  Fan. 
138,  19.  —  jimers  gern  das.  616, 
22.  jimers  pflegen  das.  697,4.  einen 
jämers  manen  das.  90,  23.  einen  voa 
freuden  jämers  twiugeu  dazu  bringen 
daß  er  weint  g.  Gerh.  5687.  jimer» 
rieh  Pan.  230,  30.  253,  4.  jämer* 
vol  etat.  492,  15.  jimers  hie  MS.  2, 
219.  a.  jimers  klage  Porz.  490,  4 
jämers  kraft  das.  92.  6.  jämers  last 
das  316,  t.  jämers  not  das.  141,18. 
mit  jämers  siten  das.  795,  1.  ü$  ji- 
mers siten  das.  250,  1.    jämers  sooai 
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US.  2,  1 00.  jamers  gewin  geben  Pan. 
612,  25.  jamers  zi!  das.  272,  14.  318, 
24.  jamers  zit  doln  das.  93,  10.  — 
jämer  näch  schmerzliches  verlangen  naclu 
<ler  jämer  nach  dem  wlbe  Iw.  124. 
Wigal.  1169.  der  jämer  mu  h  der  magt 
das.  4372.  jämer  näch  der  werden  diet 
Pan.  646,  21.  doch  wart  sin  jämer 
ninwe  näch  sinem  harren  das.  45,  6. 
sit  ich  algernd  näch  friundc  jämer  dulde 
W.  TU.  1 1 6,  2.  iii'i .  Ii  ir  minnecllchem 
Übe  grölen  jämer  ich  vil  sender  dol 
MS.  1,  202.  a.  ich  hän  jämer  nach 
der  gnoten  das.  204.  b. 

jamerbcrndc,  jamergitec,  jamer- 
leich  ,  jämcrleis  ,  janierregcn  ,  ja- 
mersanc,  jämerschal,  jamcrscliilit, 
jämerschouwe ,  jamerschric  ,  ja- 
mers^, jämersmerze,  jamcrstric, 
jämcrsuht,  jamertac ,  jämertal  f. 
das  zweite  wort. 

jämerbarre  adj.  Herzeleid  tragend. 
diu  jamerbfrriu  magt  Porz.  255,  3. 
jämerbamre  linle  das.  242,  2. 

jamerhaft  adj.  herzeleid  habend,  diz 
jämerhafle  wip  Ä7.  67.    diu  jämerhafle 

Nib.  955,  t. 

jamerlich,  jämmerlich  adj.  I .  was 
jämern  macht,  kläglich,    disiu  jammer- 

lichiu  geschiht  a.  Heinr.  261.  ein 
jammerlichiu  nöt  das.  7 1 6.  jämmerlicher 

funt  Pan.  138,  28.    jämerlichiu  stat 

Waith.  13,  20.    jämerlich  gewin  das. 

90,25.  jammerlicher  schade  MS.  1,68.  a. 

mit  jämmerlicher  armuot  Barl.  11,  5. 

jammerliche;  leben  das.  52,  35.  mit 

jammerlichen  dingen  das.  45,  35.    2.  act. 

leidtoll.    jammerlichiu  schar  ran.  251, 

22.  Waith.  124,  23.  ja?mcrlichei  kla- 
gen Iw.  5 1 .  ein  jämmerlicher  schal  das.  60. 

jämmerlich  geba-rde  a.  Heinr.  991.1 286. 

ein  jammerliche;  scheiden  das.  1032. 

ammerliche;  scheiden  Griesh.pr.  1,41. 
jämerlichc,  jämmerliche,  -en  adv. 

jfi ine rliche  Nib.  6,  4.     jamerliclie  Iw. 

235.  Waith.  124,  18.  Porz.  121,  22. 

Nib.  1031,  3.  jamcrlichen  Waith.  37,  9. 

jammerlichen  Iw.  174.  185.  a.  Heinr. 

130.  Pan.  136,  10.  Trist.  1683.  Nib. 

323,  4.    asmerlicheu  Griesh.pr.  2,  79. 


jämerec,  jamracrec  (ahd.  jämarag 
Graft  1|  598)  adj.  ron  jämer  ergriffen, 
leidtoll.  1.  ohne  genilic.  die  järaeri- 
gen  eilenden  Trist.   7112.     sol  man 

5  mich  jämerec  schouweu  Mai  179,  2. 
unse  jämerich  süfzen  lief  Pass.  101, 
22.  jammerig  und  grnm  Dioclet.  4930. 
2.  mit  genit.  Ptneis  ich  immer  jammere 
bin  W.  Wh.  341,  12.    des  müese  ich 

10    iemer  jämerec  wesen  Wigal.  1086. 

jamerkeit  stf.  der  zustand  wo  man 
jämerec  ist.  ze  disme  tale  der  jämer- 
keit  Schmeller  Vir.  s.  X.  riwe  unt  alliu 
jamerkeit  warn.  2365.     in  sines  her- 

15    zen  jämerkeit  Pass.  76,  27. 

jamern  stcr.  in  der  seele  schmerzen, 
ahd.  jümarön  Graff  1,  598.  Gr.  4, 
233.  —  1.  ohne  weitem  zusatz.  vil 
hart  ämerende  Genes,  fundgr.  22,  34. 

20  2.  mit  accus,  der  person.  a.  ohne  be- 
seichnung  des  objectes.  den  herren  jä- 
merote  Diemer  29,  11.  vil  harte  in 
ämerot  Genes,  fundgr.  21,  3.  b.  mit 
genit.    mich  jamert  siner  verte  Parz. 

25  101,  24.  102,  22.  so  jämer  iueh  des 
koufes  das.  448,  14.  c.  mit  einem  un- 
tergeordneten salze,  den  valer  äme- 
role  da;  er  in  so  gare  verteilet  hfile 
Genes,  fundgr.  40,   11.    cgi.  Iw.  11. 

30    mich  jämerl  immer  da;  ich  vant  an  der 
werlde  früude  alsölch  gewant  Pan. 
164, 17.  W.  HA.  48,  28.    d.  mit  prä- 
pos.  schmerzlich  verlangen.    wi;;e  da; 
mich  jämerl  sfre  in  da;  reine  herze  diu 

35  frauend.  5 1  5, 1 4. —  näch  einem  dinge 
jämert  in  Iw.  124.  näcli  den  geldwert 
jämert  dicke  da;  herze  min  Nib.  1  337, 1 . 
vgl.  MS.  1,  58.  200.  und  dich  niht 
lä;esk  ämeron  meY  nach  den  Sünden 

40  Griesh.  pr.  1,  24.  als  den  hir;  hui 
geämert  näch  den  brunnen  das.  2,  56. 

jniucrungc  stf.  schmerz  der  seele. 
troj.  5.  a.  der  jämerunge  stric  Pass. 
121,  25.  tgl.  jämer  stric. 

45jimoh  geogr.  n.  Pan.  376.  379. 
387. 

jän  stm.  gewinn,  vgl.  franz.  gagner.  ir 
jedes  Geht  sein  sundern  jän  Hätzl.  1 , 
20,  47.     2.  eine  reihe  gewonnenen 
50    getreides.  Schmeller  2,  268.  Stalder7) 
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72.  iegeltcherhuober  ist  schuldig  dem 
vogle  ein  jän  vol  habern  Gr.  w.  1,  825. 
doch  könnte  hier  jän  mich  ein  gewis- 
ses getreidemaß  sein. 

jaue  sie c.  gewinne,    wir  müe;en  un-  5 
ser  sptse  in  swei;e  vou  der  erde  jä- 
uen  MS.  1,  166.  a. 

verjaoe  stoc.  venehre,  terthue,  ver- 
spiele Ober!.  1743.  Frisch  1,  484.  c. 

JANE  5.  JA.  10 

jamklse  geogr.  n.  von  Jnnföse  der  gräve  ■ 
Fristines  Pan.  770,  23.    von  Janfuse 
diu  heidenin  das.  327,  21.   328,  1. 
von  Janfüse  Corsant  W.  Wh.  349,  19. 
387,  19.  15 

jär  sin.  jähr.  —  goth.  j£r,  ahd.  jär  Graff 
1,  608.     j>Tc  :  were  MS.  1,  92.  b. 
tgl.  19.  a.  —    in  dulite  da;  eine  jär 
ze  lanc  lw.  113.     des  ist  manic  jar 
Waith.  23,  11.    des  ist  nu  jär  und  20 
dach  Roth.  724.  vgl.  RA.  222.  fünf- 
tehalp  jär  und  schs  wochen  Porz.  640, 
14.    sam  mir  da;  heilic  jär  Ls.  1,  287. 
da;  dich  ein  veige;  jär  das.  317.  e; 
gevienc  ein  ander  jär  lw.  118.    si  gap  25 
mir  urloup  ein  jär  das.  135.  einem 
ein  jär  bilen  das.  213.    swa;  der  lins 
gelten  mobt  ein  jär  Pari.  54,  1.  sus 
wond  er  bi  den  harren  volleclich  ein 
jär  Nib.  137,  2.    suln  wir  leben  hal-  30 
bc;  jär  Er.  1 357.    er  rihte  under  kröne 
an  da;  zehende  jär  Nib.  659,  2.  si 
wonden  mit  ein  ander  unz  an  da;  si- 
bende  jär  das.  1327,  2.    durch  da; 
jär  das  gante  jähr  hindurch  Itc.  30.  35 
245.   Waith.  107,  27.    der  boum  ist 
über  jär  das  ganze  jähr  hindurch  be- 
bluot  von  röten  bluomen  Flore  4451 
S.    in  dem  järe  vert  lw    154.  ze 
halbeme  järe  das.  110.    hiure  unt  ze  40 
järe  übers  jähr  MS.  2,  170.  b.  vgl. 
Genes,  fundgr.  32,  5.  14.  Trist.  2  t  00. 
Waith.  102,  30.    hiure  unt  hin  ze  järe 
übers  jähr  das.  35,  13.    hinz  jär  Teich- 
ner, leseb.  907,  31.     inre  järes  vriste  45 
Pan.  425,  3.  —  war  sint  verswunden 
alliu  miniu  jär  Waith.  124,  1.    ir  sint 
vier  unt  zwfinzec  jär  vil  lieber  danue 
ir  vierzec  sint  das.  57,  30.    es  sint 
nu  wol  zelten  jär  lw.  18.    sin  alter  50 


was  ahzehen  jar  das.  233.  dä  tüsent 
jär  noch  kurzer  sint  danne  hie  ein 
stündelin  MS.  2,  170.  a.  die  wlsen 
jehent  und  ist  ouch  wir,  da;  kein  un- 
mäze  nie  gewerte  dri;ec  jär  das.  1, 
1 87.  b.  kein  unfuoc  weret  dri;ec  jar 
Hon.  55,  68.  nie  man  ritler  wesen  moc 
drt;ec  jlr  und  einen  tac ,  im  gebreste 
muotes,  llbes,  alder  guotes  Waith.  88, 
2.  Vrid.  57,  6.  vgl  RA.  218.  222. 
dri;ig  järe  was  er  alt  Genes,  fundgr. 
61,  26.  73,  27.  mfniu  jär  so  lange 
ich  lebe  Pan.  202,  6.  frauend.  7,  3. 
659,  13.  stniu  jär  das.  290,  30. 
elliu  jär  var  ich  fif  disen  wilden  walt 
Pan.  449,  15.  e;  wären  meide,  als 
von  der  zlt  den  man  diu  besten  jir 
noch  glt  das.  424,  2.  ich  alle  in 
wunderlicher  klage  miniu  jlr  und  mlne 
tage  Trist.  19554.  wie  stet  e;  über 
dri;ec  jär  MS.  2,  170.  a.  in  den  Ar- 
sten jären  Waith.  35,  16.  in  sinen 
jären  Pan.  582,  4.  sine  mobten  niht 
ba;  getän  sin  näch  sö  alten  jären  lw. 
237.  dä  wirt  von  jären  niemen  alt 
a.  Heinr.  784.  ein  kint  von  ahte  jä- 
ren das.  303.  er  ist  doch  von  den 
jären  wol  da;  er  niht  wahset  mtre 
Waith.  27,  3.  ouch  künde  si  gebären, 
da;  von  sö  kurzen  jären  als  Itonjt 
diu  junge'truoc,  den  bete  si  zühte 
gar  genuoc  (anakoluth)  Pan.  631,  26. 
in  gebe  ein  halbe;  bröt  iu  niht  ze 
dri;ec  jären  das.  142,23.  sö  sie  zir 
jären  bechome  mündig  wird  Mor.  89. 
sol  er  zuo  sinen  jären  körnen  troj.  99.  b. 
t-f/l.  Herb.  17388  u.anm.  des  muotes 
gescheiden  sin  sam  der  järe  lw.  239. 
der  järe  an  jähren  ein  kint  7W*/.  244. 
MS.  1,  2.    der  järe  alt  das.  183.  b. 

ja  res  gen.  adv.  das  jähr  hindurch, 
jährlich.  Gr.  3,  129.  —  ein  gelt  da; 
järes  galt  zwei  hundert  mark  Otto  733. 
vgL  troj.  5719.  der  grö;  guot  järes 
mit  in  verzer  Renner  2248. 

Innre  adr.  in  diesem  jähre,  aus  hiü 
järö.  Gr.  3,  139.  hiure  bin  ich  gar 
verlorn  lw.  1 10.  beidiu  vert  und  hiure 
Lam.  6321.  e;  ist  Ii  iure  und  wa9 
ouch  vert  Trist.  11863.    hiure  nndo 
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vert  Helbl.  4,  800.  Innre  bceser  danne 
vert  Winsbeke  28,  10.  Innre  oihtes 
wtser  danno  vert  MS.  1,  63,  6.  Ii  iure 
wol,  ze  järe  ba;  Trist.  2100.  hiure 
uod  Inn  ze  jarc  Waith.  35,  13.  in 
disem  jflre  hiure  Apoüon.  999. 

hiurec  adj.  dießjährig.  huregiu 
(opfer)  erstlinge  Windb.  ps.  235. 

kuogerjar  stn.  hungerjahr.  hun- 
gerjäre  chömen  Genes,  jundgr.  37,  1 1. 
siben  hungerjüre  Judith  144,  20.  io 
hungerjären  Griesh.  pr.  1,  73. 

wuunejar  stn.  wonnejahr,  jubel- 
jahr.  Diemer  290,  21. 

jarkenide,  jarlanc,  jarmanet, 
järuiarket,  järk  irinesse,  jartac,  jär- 
vride,  jarzal,  jarzil,  jarzit  s.  das 
zweite  wort. 

jargelick,  jsergelick,  jaergelick 
jedes  jähr,  jährlich,  vgl.  Gr.  2,  570. 
aller  järilich  Diemer  213,6.  ze  Sante 
Servaeen  messe  gie  er  jeriglich  Senat. 
3291.  aller  jargelich  Barl.  127,  25. 
jergelich  Griesh.  pr.  1,  81.  annua- 
tim,  annualis  jörlich ,  järlich  Die- 
fenb.  gl.  30.  —  aller  jflre  jaericlich 
Schreiber  urk.  2,  95.  —  jaergelickcs 
ade.  Freib.  str.  2,  132.  jerllchas 
Schreiber  urk.  2,  84. 

jaerec  adj.  jährig,  großjährig, 
bi  vier  uot  zweinzec  jflren  kume  jsrec 
MS.  H.  3,  451.  a. 

vierzekenjaerec  adj.  vierzehnjäh- 
rig.  ein  vierzehenjaerec  kint  Trist.  3717. 

drigeejaeree  adj.  dreißigjährig 
voc.  o.  3,  19. 

funfzeejaeree  adj.  fünfzigjährig 
toc.  o.  3,  20. 

gejaret  partic.  tu  jähren  gekom- 
men, bejahrt,  getaget  und  gejaret  Trist. 
2623.  vgl.  Frl.  133,  5. 

bejare  swv.  bringe  die  jähre  hin. 
umb  den  schaden  da  soll  er  bejaren 
MS.  H.  3,  204.  a.  der  sich  niemer 
an  ir  betagete  noch  ouch  bejfirle  Ms 
1,  153.  a.  —  partic.  bejaret  zu  jäh- 
ren gekommen :  du  bist  wol  sö  bejaret 
da;  du  der  wissagen  zal  bekennest  W. 
Wh.  218,  10. 

verjähre    strp.    teerde  alt.    si  wil 
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fei 

mich  lau  iu  disen  zwein  verjfiren  MS 
1,  12.  a.     unt  sol  e;  verjfiren,  min 
sorge  wirt  manicvalt  das.  37.  a. 
JASFis,  jaspis    ein  edelstein.   Dinner  36  4 
5    11.  Pan.  791,  13.  566,21.  816,21. 
ein  vil  lichte;  wafen,  0;  des  knophe 
schein  ein  vil  lichter  jaspis  grüener 
danne  ein  gras  Nib.  1721,  3.  von 
jaspide*  maneger  slaht  Lanz.  4124. — 
10    jaspis  als  talisman  raterunser  1588. 
Jageranz    geogr.  n.     einen  hals- 
perc :  in  Ja;eranz  da;  selbe  werc  worhle 
der;  wol  künde  W.  Wh.  356, 14.  der 
halsperc  u;  Jas;erant  das.  442,  8. 
15j£cis    eine  schlänge.  Parz.  481,  9. 
JÜCHEN  s.  ich  GIUE. 

jener  pron.  demonstr.  jener,  golh.  jains. 
ahd.  jener,  ener;  Ulfil.  v>b.  136.  Graff 
1,  598.  Gr.  1,  797.  Nach  Grimm 
20  gesch.  d  d.  spr.  ist  j  in  diesem  tcorte 
nicht  ursprünglich,  gener  Roth.  320 1 . 
3545.  En.  4705.  4715.  Herb.  902. 
Legs.  pr.  51,  9.  myst.  19,  24.  230, 

13.  288,  9.  Mone  altd.  schausp.  1, 
25    44.  leseh  904,21.    geinir  Roth  2989. 

M.  ener  leseb.  302,20.  303,  18.  880, 

18.  aneg.  7,  63.  29,  2.  MS.  l,132.b. 

188.  b.  MS.  H.  3,  199.  b.  Helbl.  6, 

71.  —  jene;  volc  Parz.  621,  3.  ü; 
30    jenem  walde  Iw.  101.    in  jener  heidc 

Waith.  7 .'»,  13.    uf  jeneme  gevilde  ht>. 

45.     üf  jenen  turn  Parz.  407,  28. 

jener  der  in  da  sluoc  Iw.  82.  248. 

jene  die  si  besfl;en  Parz.  768,  3. 
35    jen;  wflren  koslelichiu  werc  das.  230, 

14.  —  wie  dirre  sluoc,  wie  jener  stach 
Iw.  47.  wer  dirre  unt  jener  wa?re 
Part.  699,  2.  dise  und  jene  tfas.  351, 
6.  vgl.  diser  s.  367.  b.    der  jener 

40    nie  nehein  genas  L.  Alex.  2206  W. 

di  jene  di  der  schiffe  phlagen  das.  6697. 

der  jener  Herb.  6460  ti.  anm.  vgl. 

13582.    die  jene  —  die  Legs.  pr. 

114,  11.  vgl  149. 
45       jenen,  ennen    adv.  ton  dort  her. 

ahd.  ennfin  Graff  1,  600.  Gr.  3,  215. 

die  form  jenen  wahrscheinlich  Parz. 

814,  4:  e;  was  ie  jenen  her  (bisher?) 

ein  wint,  swa;  mich  strit  od  minne 
50    twanc.    gewöhnlich  ennen:  hinnen  unt 
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cnnen  er  giench  Genes,  fundgr.  15,  35. 
19,  29.  sö  man  noch  spulget  hinnen 
uat  ennen  das.  23,  19.  6  andere  si- 
bene  gierigen  ennen  das.  60,  4.  — 
riten  ennenher  von  dort  her  Mai  210, 
1 6.  nu  was  in  beiden  vremde  da;  ge- 
wesen ennenher  bisher  Kai  92,  39. 
da;  sagte  si  alle;  ennen  her  das.  31, 
35.  enneher  bisher  warn.  3483.  tgl. 
Schneller  1,  69. 

jentialp  auf  jener  sette  s.  halp. 
enchalp  Diemer  46,  9.  enhalp  des 
gürtels  Engelh.  3084. 
jensit  s.  das  »weite  wort. 
jenent,  cnent  jenseits,  ahd.  enönl 
Graß  1,  600.  Gr.  3,  214.  Schneller 
1,  68.  1.  ade.  jenent  her  jenseits 
herüber  MS.  2,  77.  b.  2.  präpos.  a. 
mit  genit.  enentz  (enent  des)  baches 
KS.  ?-,  193.a.  b.  mit  dat.  ennet  dem 
mer  Zürich,  jähr b.  70.  ennet  dem  Al- 
bis  das.  49. 

cnenthalp  auf  jener  seile,  enet- 
halp  Osto.  227.  enthalp  des  mers  KS. 
//.  3,  198.  a. 

jeometras  n.  pr.  der  meisler  Jeometras, 
soll  e;  geworht  han  des  hant,  diu  Kunst 
w«re  im  unbekant  Pan.  589,  14.  t>gl 
jäometrl. 

jeometr!  stf.  geometrie.  si  was  der 
witze  kurtoys,  dialektike  unt  jßomelri 
Porz.  312,  23. 

jeracuItes    ein  edelstein.  Pan.  791,  7. 

jericop    geogr.  n.  W.  W.  393. 

jernegakz  n.  pr.  herzöge  Jerneganz  von 
JeropHs  Pan.  772. 

jehsIs  n.  pr.  grlve  Jernls  von  Ryl  Pan. 
234.  806. 

jerofkel  gewünnelke;  franz.  girofle. 
carJemöm  jeroffel  museal  lac  gebro- 
chen undr  ir  fäe;en  Pan.  790,  2. 

jeroplIs  geogr.  n.  von  JeropHs  den 
herzogn  Jerneganz  Pan.  772. 

Jerusalem  geogr.  n.  Jerusalem,  nu  weine 
Waith.  78,  14. 

Jerusalem  aerc  stm.  einer  aus  Je- 
rusalem, fundgr.  1,  145. 

«scnüTE  n.  pr.  loehter  des  königs  Lac, 
Schwester  Don  Erec,  gcmahlin  des  her- 
%ogs  Orilus  de  Laiander.  Pan.  130. 


134.  137.  139.  143.  187.  262-4. 
268.  272  —  75.  277—9.  306.  308. 
327.  336*  337.  455.  459.  520.  646. 

JBSKN     S.  ich  CI9E. 

5  Jesus  n.  pr,  Jesus,  gen.  -es ;  daL  -e ; 
acc.  -en.  Pan.  61 0.  6  t  1.  625.  654. 
667.  681.  769.  786.  792.  821.  W. 
Wh.  4.  17.  44.  48.  68.  108.  219. 
303.  332.  340.  350.  351.  357.  450. 

10    6  J6sus  KS.  2,  110.  b.    dir  herre  Je- 
sus das.  2,  111.  a.    sö  helfe  mir  Je- 
sus  Krist  Kai  151,  6.  147,  26. 
jetakraäc    1.  n.  pr.     künec  JeUkranc 
von  Gampfassasche  Pan.  770.  2. 

15  geogr.  n.  ein  Moerinne  o;  Jelakranc 
W.  Wh.  386,  18. 

JETEJf     S.  ich  GITE. 
JII1E     S.  ich  CIHE. 

jö    interj.    jö  heil  alle!  wäfen  ummeraeb 

20    a  jö  Csö)  Diut.  1,  410.  vgl  RA.  877. 
jole    swc.    singe  laut.   g£nt  di  jd- 
lende  umbe  sie  Kar.  himmeff.  1224. — 
'jolen  vor  freude  laut  schreien ,  tcild- 
lärmend  singen  Schmid  schträb.  wb.  300. 

25  vgl.  Schneller  2,  263.  Schiller  Rauber 
a.  2,  sc.  3. 

joelich     adj.     laut  singend  oder 
schreiend,  jubelnd.  Wölk.  70,  1,  21. 
joch    conj.  interj.  —  goth.  iah,  ahd.  joh. 

30  Gr.  3,  270.  Graff  1,  588.  —  in  der 
Genes,  jouch.  die  hss.  schwanken  bei 
diesem  tcoriß  sehr  fiatififj y  f\Q&  extte  joeb^ 
so  hat  die  andere  och  oder  ouch.  — 
1.  und.  gesoten  jouch  gebraten  Genes. 

35  fundgr.  31,  45.  mit  wibe  jouch  mit 
gewande  das.  30,  5.  nim  mines  seaz- 
zes  iouch  anderes  nutzes  das.  30,  20. 
dln  trinken  joch  dtn  e;;en  kehr.  72.  b. 
von  regen  joch  von  sunne  Mar.  27. 

40  gesunder!  joch  gescheiden  das.  28.  vgl» 
37.  180.  203. —  den  armen  joh  den 
riehen  glaube  2621.  den  alden  job 
den  jungen  L.  Alex.  4205  W.  beidia 
dere  suuten  jouh  des  lobe*  Windb.ps. 

45  444.  —  stärkeres  und,  auch,  sia 
fsengwant  joch  schilt  unde  sper  Er. 
6690.  von  hclfenbeine  und  von  ede- 
lem  gesteine  joch  von  dem  besten  goide 
das.  7529.    hie  was  ferec  und  Walwäa 

50    joch  Guivrei;  das.  9915.       2.  auch. 
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doch,    der  chunig  h6re  sprach  joach 
mere  Genes,  fundgr.  61,  9.    ir  habt 
mirs  joch  ze  vil  geseit  Iw.  15.  uut 
heten  joch  die  wer  vertun   das.  141. 
die  liute  habent  sich  joch  dar  an  das. 
1G4.     sist  joch  gar  ze  blint  Waith. 
58,  8.     er  wil  und  wil  joch  alze  vil 
Trist.  1046.    da;  er  <lä  küme  zergat 
unt  joch    uimmer   mac   zergän  das. 
16467.    von  rehte  ist  joch  der  niuot 
beschert  dir  Barl.  166,  34.     sö  der 
mensch  sinen  muolwillen  brichet  joch 
an  kleinen  dingen  leseb.  892,  11.  — 
unde  enwei;  von  liebe  joch  waz,  ich 
von   ir  sprechen  sol  MS.   1,  50.  h. 
du  wünschest  underwllent  biderben  man 
dun  weist  joch  wie  Waith.  35,  20.  — 
liefest  du  joch  dine  klage  und  din 
üppigen  drö,  mich  diuhle  uiht  ich  wtere 
fri  büchL  1,  518.    op  ich  joch  le- 
bende bestön  a.  Heinr.  746.    ob  joch 
der  ander  genas  Iw.  254.     swa;  si 
ime  joch  holten  getfin  das.  186.    hei  er 
ir  joch  lebender  künde  Waith.  22,  14. 
klagt  ir  joch  über  den  Uevel  üz,  der 
helle  das.  12,  17.    swa;  mir  joch  dar 
umbe  geschiht  Vrid.  70,  15.    ob  si 
joch  W8?ren  veile  das.  28,  7.    ob  der 
Spiegel  enzwei  gebrichet  joch  g.  sm. 
733.     swie  joch  mir  von  iu  geschiht 
MS.  1,  35.  a.    ist  er  joch  am  sö  sol 
er  doch  das.  186.  b.     ob  du  joch 
mlnem  vater  seist  die  lere  gar  Barl. 
182,  5.      3.  interj.  fürwahr ,  jadoch, 
verstärktes  ja.    a.  ohne  negation.  joh 
müwet  mich  \il  sere,  da;  ih  dise  rede 
tün  sol  L.  Alex.  4074  W.    joh  wil- 
lent  si  uns  vertriben  üz,  von  unsem 
riebe  das.  4416.    joch  schal  e;  guo- 
ten  liuten,  wa?re  ich  töt  Waith.  114, 
34.    joch  sint  iedoch  gedanke  fri  das. 
62,  19.    joch  minne  ich  iueh  ze  ge- 
ltcher  wis  Flore  788  S.  und  anm. 
joch  habet  ir  vil  harte  an  mir  geun- 
fuoget  Otto  362  u  anm.    joch  muo; 
da  dienen  miner  haut  alt  und  junc 
schwanr.  386.  vgl.  746.    joch  singe 
ich  umbe  sus  beitr.  223.    frowe  min, 
joch  meine  ich  dich  MS.  1,  178.  b. 
joch  muoz,  ein  riuwic  herze  treesten 


win  das.  2,  105.  b.  abgekürzt  jö 
jö  breche  ich  rösen  wunder  Waith. 
102,  35.  b.  mit  negation.  joch 
mein  ich  uiht  die  huoben  noch  der 
5  hfirren  golt  Waith.  125,  6.  joch  en- 
gerte  ich  ir  dekeiner  trütes  uiet  MS. 
1,  40.  a.  jo  enger  ich  anders  lönes 
niht  Waith.  72,  7.  jone  (joch  ne) 
mein  ich  golt  noch  silber  MS.  1 ,  38.  b. 

10    jon  was  ich  niht  ein  eber  wilde  das. 
jon  wei;   ich  niht  ein  eude  ,  Waith. 
89,  27.  vgl.  73,  4. 
joch    stn.  joch.     goth.  juk ,  ahd.  joch; 
Gr.  2,  885.  3,  456.   Graff  1,  591. 

15  jugum  sumerl.  36,  35.  gl.  Mone  7, 
592.  voc.  o.  20,  31.  —  sö  hele  ri 
in  der  minne  joch  diu  Minne  sö  kref- 
ticlich  geweten  Mai  194,  11.  läse 
mich  von  des  jumers  joch  das.  178, 

20  30.  an  ein  joch  gevän  Pass.  222,  34. 
ob  du  noch  von  dir  da;  suntliche  joch 
wilt  lösen  Marleg.  20,  200.  2.  ge- 
birgsrücken  zwischen  zwei  höhern  berg- 
spitzen, über  welchen  gewöhnlich  ein 

25    weg  führt,  Schmelkr  2,  264.  frisch 
1,  489.  b.  Oberl.  736. 
jocue?    sirr.    Boppe  jochet  en  und  her 

MS.  2,  79.  a. 
Jöflahz    geogr.  n.  Pars.  610.  611.625. 

30    654.  667.  681.  769.686.  692.821. 
Jofrkit    «.  pr.     1 .  Jofreil  fi;  Idael  Parz. 
277.  311.  413.  665.  673.729.  76l. 
762.  764.      2.  Jolreit  von  Sä  Iis  W 
Wh.  437. 

35jocge?  Sipe,  ob  er  sich  danne  unz  in 
den  töt  zerret,  des  im  gienge  not  mit 
joggen  und  mit  weinen  6.  d.  rügen  741. 

JÖ0AWKK3,  JÖHANS,  JölUH  11.  pr.      1.  der 

apostel  Johannes.    Jöhan,  du  soll  der 
40    lieben  swaere  büe;cn   Waith.  37,  13. 
ans  seinem  grabe  zu  Kphesus  wächst 
himilbröt   Anno    85.      vgl.  Vincent. 
Bellovac.  sp.  bist.  10,  49.  s.  hiinel- 
bröt.       2.  Johannes  der  iäufer.  an 
45    sanete  Johannes   naht  Iw.  42.  ein 
trunc  man  im  dar  truoc  und  tranc  sant 
Johannes  segen  Er.  8651.    der  brahl 
mir  sant  Jöhans  segen   Ls.  3,  336. 
saut  Jühaus  segen  Irinken  das.  2,262» 
50    Mar.  3103.    ich  däht  an  sant  Jöhans 
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mione  Ls.  2,  264.  sant  Jöhannes  na- 
men  trinken  altd.  bl.  1,  413.  setz 
sant  Jöbans  ze  bürgen  mir  da;  wir 
vrcelich  unde  schier  zno  ein  ander 
komen  Ls.  3,  313.  si  lie;  im  rinnen 
in  den  grund  der  minne  sand  Johanns 
Wölk.  79,  3,  36.  gib  uns  St.  Johan- 
nes wein  Herrn,  t.  Sachsenh.  38.  b. 
t(ß.  Grimm  d.  mythol.  54.  Frisch  1, 
490.  a.  Schmidschw.  wb.  300.  Schnel- 
ler 2,  268.  593.  Johannes  soll  gift 
ohne  schaden  getrunken  haben  Diut. 
2,  249.  —  3.  priester  Jöhan  sagen- 
hafter christlicher  priesterkönig  in  Asien 
Par%.  822,  25.  TU.  Lohengr.  96.  tgl. 
das  gedieht  aUd.bl  1 ,308  fgg. 

JÖLE     S.  JÖ. 
JONE     S.  JOCH. 

jofk,  joppb,  jcppb  swf.  jacke,  überkleid 
mit  armein  das  den  rümpf  bedeckt, 
bei  beiden  geschlechtem,  tnlat.  jnpa, 
front,  jupe.  Schmeller  2,  270.  Stal- 
der  2,  78.  Frisch  1,  490.  b.  sup- 
para  jnppel  sumerl.  33,  76.  —  dö 
wart  er  (der  mantel)  als  ein  juppe, 
da;  er  ir  fürnamens  nie  für  den  gür- 
te! nider  gie  Lan%.  6062.  swen  sir 
joppen  legen  an  MS.H.  3,  188.  a.  gap 
dö  dem  spilman  sin  jupen  Ls.  3,  410. 
gap  dem  prewtigam  sein  juppen  üTdl&/. 
2,  67,  240.  ich  nem  ain  pawren  in 
einer  joppen  für  dich  in  ainem  seidin 
rock  das.  72,  80.  —  als  stück  der 
rustung  kurstt:  guote  jopen  und  hi- 
berjal  brüht  im  der  künec  von  Oqui- 
daot  W.  Wh.  356,  7.  du  hast  ein 
jopen  diu  ist  guot,  veste  ist  din  fsen- 
huot  Helbl.  15,  262.  ist  schope  MS. 
2, 1 98.  b  (die  sebopen  die  siot  wor- 
den wert)  dasselbe?  doch  werden  das. 
199.  b  die  jopen  die  schopen  zusam- 
mengestellt. 

Jobdah  der  fluß.  sit  Jesus  in  den  Jor- 
dan durch  toufe  wart  gestd;en  W.  Wh. 
4,  28.  tgL  48,  16. 

Joswb  «.  pr.  kOneo  Josw6  von  Alaho; 
W.  Wh.  74. 

Joswei;  ».  pr.  kunec  Joswei;  vom  Ama- 
tiste  W.  Wh.  28.  33.98.349.386  — 
88.  436. 


Jo^erahz    n.  pr.    der  grave  Jojeranz 

Jo;;eranz  W.  Wh.  45.  151. 
Jovbdast    n.  pr.  Jovedast  von  Arl  ein 
Provenzäl  Pur*.  772. 

5  jü    interj.  jubilum  et  jubilatio  da;  chnit 
rehte  in  diutisken  jü  unde  jüwezun^e 
Windb.  ps.  444.    ju  ju  jubiliern  leseb. 
897,  4.    ju  heyi  haig  Wolk.SA,  3,1. 
jüwe  stet,  singe  einen  jubelgesang. 

10    jüwet  gote  Windb.  ps.  291. 

jüwezungc  stf. jubilatio. jubilum  etju- 
bilatio  jü  unde  jü  wezunge  Windb.  ps.  444. 
jübiliere  swc.  jubiliere.  Griesh.  pr.2,  15. 
jucke    (ahd.  jnkju  Graff  1,  592)  stet. 

15  jucke,  mich  juckent  arme  und  diu  betn 
Helbl.3,  37. 

juckede  stem.  kratze,  jachede  pe- 
tigo  sumerl.  12,  78.  ahd.  jukido  pru- 
rigo,  Impetigo,  Scabies  Graff  1,  599. 

20  jCdas  n.  pr.  der  arme  Judas,  der  bf 
eime  küsse  was  an  der  triwenldsen  vart 
dä  Jesus  verräten  wart  Pan.  219,  25. 
tgl.  321,  11.  634,20.  sus  wirt  der 
junge  Jüdas,  mit  dem  alten  dort,  ze 

25  schalle  Waith.  33,  20.  da;  ir  weret 
gesellet  dem  verneter  Jüda  Hai  1 52, 23. 

Jüdassinne    stf.   verrätherin  wie 
Judas,    du  Jüdassinne  Mai  173,  25. 
jOdb,  jüde    stem.  jude.  ahd.  jndeo,  jodo 

30  Oraff  1, 595.  jüden  :  rüden  g.  sm.  543. 
Mark  4.  Theophil.  64.  —  der  were 
ein  jude  vil  alt,  stn  wfsheit  wäre  ma- 
nicvall  L.  Ale*.  6924.  swa  noch  ein 
jude  pfandes  gert  Pan.  12,  8.    €  ich 

35  im  lange  scholdic  were,  ich  wolt  t 
seinem  juden  borgen  Waith.  100,  29. 
kristin  judin  und  die  heidin  leseb.  274. 
29.  tgL  Waith.  16,  29.  22,  16. 
moc  den  strtt  gescheiden  ander  kris 

40  juden  beiden,  wan  got  Vrid.  6,  12. 
die  juden  nimt  des  wunder  gar,  d«$ 
ein  maget  Krist  gebar  das.  24,  6. 
vgl.  einl.  Lxvrn.  jüden  and  ketzer 
Bert.  301.    die  kristen  und  die  jüden 

45  g>  sm.  1443.  diu  riebe  keiserinne  Ü 
was  von  den  jüden  überkoraeo,  da;  si 
vil  nach  an  sich  genomen  bete  ir  Or- 
den unde  ir  6  Sih.  2422.  die  twelf 
houbelmeister  der  jüdischen  gelehrten 

50    die  mit  der  kaiserin  Helene  zu  dm 
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reUgionsgespräche  nach  Rom  gehn,  spre- 
che» nach  gevalle  kriechisch  unde  Ia- 
tin  wol  das.  2710.  von  großen  geld- 
geschäften  der  juden  gibt  W.  Wh.  195, 
12  ein  beispieL  5 

jüdelin,  jüdel  sin.  kleiner  jude. 
da;  judelin  zur  schälen  gie  Mar  leg. 
25,  42.  da;  buoch  heilet  da;  jüdel 
Hahn  ged.  s.  129. 

jüdisch    adj.  jüdisch,    von  judi-  lo 
schein  kunne  Pilat.  torr.  112. 

jüdischeit  %tf.  1.  judaismus,  jü- 
dische retigion.  judaismus,  synagoga 
voc.  o.  4,  35.  34,  80.  die  sint  noch 
in  der  judescheit  Mar.  himmelf.  99.  15 
vgl.  124.  wl;ent  üf  mlne  judescheit 
Mone  schausp.  d.  MA.  1,110.  2.ju- 
denschaft ,  die  juden.  diu  blinde  jü- 
discheit g.  sm.  1718.  da;  undersich 
diu  jüdescheit  teilen  solle  gotes  kleit  20 
Silo  3169.  vgl.  3211.3337.  Loh.  84. 
Grieth,  ehr.  2.  Mone  schausp.  d.  MA. 
1,  117. 

jüdeschlich    adj.  jüdisch,    in  jü- 
deschlfcher  unkust  Silv.  4541.  25 
jtcknt    s.  nrnc. 

Julius    n.  pr.    Julius  Cäsar.  Part.  102. 

jfjMENTB  swf.  stute;  lat.  jumenturo.  ein 
jumenten  (der  orse  muoter)  rtlen  W. 
Wh.  395,  7.  30 

jene    adj.  jung.  —  goth.  juggs,  ahd. 
jung,  vgl.  lat. junior;  Gr.  3,  618.  Graff 
1,  601.    junger  man  Waith.  91,  17. 
27.     junger  mensch   und  alter  got 
(Christus)  das.  24,  26.    sin  junger  lip  35 
das.  27,  5.    den  jungen  lip  a.  Heinr. 
609.    sus  wirt  der  junge  Judas  mit 
dem  allen  dort  ze  schalle  Waith.  33, 
20.     GIselher  der  junge  Mb.  4,  3. 
mangen  riler  jungen  Pars.  512,  29.  40 
die  wilden  junges  muotes  an  der  be- 
scheidenheite  sint  troj.  2.  a.  —  scheene 
unde  junge  junkherren  Iw.  20.  junge 
man  Waith,  98,  5.     junge  Hute  das. 
124,  18.    der  jungen  riter  zuht  das.  45 
24,  2.     die  edelen  fursten  juue  Mb. 
92,  2.    in  slnen  besten  ztten ,  bi  si- 
nen  jungen  lagen  das.  23,  I.    in  mi- 
nen  jungen  tagen  a.  Heinr.  694.  — 
junc  oder  alt,  oder  bloede  oder  balt  50 


Pars.  93,  1 5.    der  habest  ist  ze  junc 
Waith.  9,  39.    dö  hie;  er  (Christus) 
beide  junc  und  alt,  dö  von  dir  wart 
sin  Up  geborn  g.  sm.  1388.  vgl  vorr. 
xxu,  22.  —  alt  und  junge  wänden 
Part.  228,  4.    diu  süe;e  out  diu  junge 
Iw.  24.    diu  alte  woide  die  jungen 
(jüngere)  scheiden  von  dem  erbe  das. 
209.    diu  junge  sö  verzagete  da;  e; 
diu  alte  klagete  Part.  574,  4.  vgl. 
358,  7.    ein  junc  si  lobeltchen  junc 
MS.  2,  127.a.    ein  junger  Waith.  57, 
35.  —  schwach:  dem  pfarde  was  der 
rücke  junc:  wter  druf  ergangen  da  sin 
sprunc ,  im  wa?re  der  rücke  gar  zevarn 
Pan.  531,  1.    ir  milte  ist  junc  amgb. 
4.  a.  —    compar.  junger  Porz.  109, 
24.    ir  junger  tohler  das.  352,  19. 
diu  junger  Iw.  209.  267.     der  jun- 
gern das.  253.  266.  —    superl.  jun- 
gest,    a.  jüngster,    der  jungeste  dar 
under  Mb.  394,  13.     der  fünfte  und 
ouch  der  jüngste  wol  MS.  2,  155.  a. 
b.  letzter,    er  was  der  erste  dar  und 
der  jungeste  dan  Er.  2470.  minen 
man,  den  ersten  den  ich  ie  gewan,  der 
muo;  mir  ouch  der  jüngste  sin  das. 
6299.     der  erste  bl  dem  jungesten 
Pars.  567,  22.    e  die  jüngsten,  nu  die 
Arsten  das.  240,  15.    da;  jungeste  iit 
Trist.  3177.     da;  ist  iuwer  jungeste 
ztt  euer  tod  Iw.  51.     in  ir  jungisten 
stunden  glaube  2563.    i;  ist  min  jun- 
gester  tac  mein  letzter  tag,  mein  tod 
pf.  K.  300,  12.     des  frumten  si  vil 
manegen  hintz  üf  den  jungisten  tac  Nib. 
2151,  4.    dö  gestuont  ir  klage  des 
Itbes  nimmer  märe  unz  an  ir  jungisten 
tage  das.  1081,  4.     der  jungeste  lag 
leiste  (jüngste)  tag,  weitende  leseb.  214, 
23.  tod.  gehüg.  82.    unz  an  die  jun- 
gesten zit  Barl.  83,  37.     sö  got  an 
dem  jangesten  zil  an  da;  gerihle  kö- 
rnen wil  das.  92,  21.    jungest  urleil 
Barl.  92,  21.     unz  an  da;  jungiste 
bis  zum  weitende  Nib.   1680,  4. 
adv.  jungeste ,  jungest  zuletzt.  Gr.  3, 
102.    jungiste  Mar.  151.    dd  ich  in 
jnngist  sach  Mb.  2309,  3.  jungest 
Pars.  258,  1  1.  499,25.  699,  2.  al- 
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ler  jungest  Wigal.  1198.1368.  3443. 
so  dem  j angist  Karaj.  89, 22.  an  dem 
•Her  jungisteo  Mar.  149.  ze  jungiste 
leseb.  198,29.  ze  jungeste  Trist.  854. 
ci  jungist  Anno  277.  ze  jungest  Iw.  5 
127.  128.  a.Heinr.  745.  1011.  M6. 
17,  3.  MS.  1,  9.  38...  2,160.  Barl. 
99,  10.    zaller  jongist  glaube  2631. 

junge  «cm.  jüngling,  junger  mann. 
hie  der  junge,  dort  der  aide  Pan.  341,  10 
25.  der  junge  ane  bart  das.  307, 7.  e<?/. 
174,24.  der  junge  Ol;  sfle;etn  munde 
sprach  W.  Wh.  49,  1 5.  aldin  jungin 
und  die  kint  Ath.  F,  28  und  anm. 
jungen  zno  den  alten  Greg.  398.  sus  15 
allent  jungen  ane  jar  Vrid.  58,  8.  beide 
alte  unde  jungen  das.  156,  10.  die 
jungen  habent  die  alten  sö  verdrungcn 
Waith.  23,  35.  dd  rieten  die  alten, 
und  taten  die  jungen  das.  85,  30.  hie  20 
vor  dö  berte  man  die  jungen  das. 24,  9. 
ir  geilent  iuch,  jungen  MS.  1,  14.  a. 
werden  alten  nnd  ir  jungen  das.  2, 
241.  b.  —  diu  zwei  jungen  (der  rit- 
ter  und  das  fräulein)  Iw.  239.  25 

junge  sicn.  das  junge  eines  thiers. 
die  sü  mit  trijig  jungin  Anno  384. 
6»i  der  sisegoum  sine  jungen  vil  harte 
minne  physiol.  fundgr.  1,  34,  1.  sö 
ziebent  in  sine  jungen  das.  33,  36.  30 
der  pellicinus  bl;et  durch  sin  selbes 
brüst  unt  hat;  bluot  den  jungen  in  den 
munt  Pan.  482,  17. 

jungalte,  junebrunne,  junchel- 
ler,  juueherre,  junevrouwe,  junc-  35 
vröuwelin    s.  das  weile  »ort. 

junger  jünger,  lehrüng,  schäler. 
ahd.  jungiro  (also  ursprünglich  com- 
par.  und  schwach,  wie  auch  Diemer 
250,  14.  legs.pr.  121,  17.38.)  Graff  40 
1,  603.  diseipulus  voc.o.  32,16. — 
der  meister  vor  dem  junger  Gudr. 
364,  3.  des  tiuvels  junger  Barl.  299, 
35.  der  wernden  nöt  ein  junger  Marl, 
leseb.  761,  32.  —  ir  junger  habent  45 
ouch  wol  erchant  wie  in  ir  meisler 
hänt  vor  gitragen  da;  bilde  iod.  gehiig. 
71.  zwelf  junger  er  dö  nam  Barl. 
70,  10.  er  twuog  der  junger  vüe;e 
das.  71,  4.  50 


lerjunger  stm.  schüler.  da;  ir 
min«  lerjunger  sit  mysL  1,  326,  20. 

trütjunger  stm.  lieber  schüler.  voo 
dinem  trütjunger  Sertat.  67. 

jungeste  stf.  die  lebte  %eit,  der 
tod.  da;  du  got  an  diner  jungesti  och 
wirst  sehende  Griesh.  pred.  1,  129. 

jungheit  stf.  adolescenlia  gl.  Motte 
5,  235. 

junclicli  adj.  jung,  wie  st£t  also 
juuclichen  jareu  op  sö  liehte;  vel  da 
bi  verlischet  W.  Tit.  125,  2.  als  ein 
kint  von  fünf  jären,  als  junclich  Bert. 
282.  gest.  Rom.  156. 

junges  dich  adj.  letzter,  nu  bring; 
uns  mit  geleite  an  den  jungestlichen 
sent  g.  sm.  631.  der  jungeslüche  tac 
MS.  2,  174.  b. 

jungelinc  stm.  jüngling,  knabe. 
dar  gie  der  jungelinc  kehr.  29.  c.  der 
aide  jungelinc  Roth.  2163.  vil  manic 
jungelinc  in  vroelichem  muote  irzeg^a- 
gene  stuont  Mb.  1621,  3.  ein  jun- 
gelinc sol  in  der  jugent  heben  an  MS. 
2,  156.  a.  ein  glanzer  jungelinc  Pan- 
tal  122.  bouge  unde  dringe  die  si 
enphie  von  deme  jungelinge  Genes, 
fundgr.  2,  34,  25.  —  der  wenige 
jungelinc  der  kleine  knabe,  der  wönige 
chnabe  Exod.  86,  13.20.  man  vindet 
keinen  jungelinc  der  sö  verme;;eeli- 
chiu  dinc  in  blfiender  jugent  vollendet 
habe:  er  ist  ein  zwelfjsric  knabe  troj. 
47.  a.  tgU  Reinh.  s.  335.  —  die 
jungelinge  (Flore  und  BlancheflurJ 
Flore  599  S.  und  anm.  724.  6666. 
7304. 

jungede  (ahd.  jungidi  Graff  1 , 606) 
sin.  das  junge,  pullus.  dö  sa;  er  üf 
Hie  eselinne,  mit  ir  liuf  da;  jungedi 
Diemer  250,  14.  ein  eselinne  nnd  ir 
jungeit  Roth  pr.  53.  zweinzich  ese- 
linne, zehen  jungide  Genes,  fundgr.  2, 
47,26.  dä  sie  ir  jungide  zugen  Mar. 
27.  diu  tübe  ziuhet  ouch  fremdiu  jun- 
gide H.  teitschr.  1,  288.  287. 

junge  (ahd.  jungju  Graff  1,  607) 
s(rc.  mache  jung,  verjünge,  unsieb, 
wir  der  mit  der  heiligen  toufe  gejun- 
get unt  eroiuweü  piro  physiol.  fundgr. 
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1,24,  7.  so  wirfc  er  (der  adler)  ge- 
junget ante  gesehente  da».  33,  19. 
sö  wirdet  si  (die  triper)  zestet  widir 
gejuoget  Karaj.  88,21.  sin  alt  ge- 
hurne  warf  er  hin  und  ist  gejuoget 
worden  g.  sm.  1393.  mich  mag  diu 
liebe  jungen  MS.  1,  59.  a.  die  allen 
e;  sö  jungete  Gudr.  675,4.  —  mit  reß. 
accus,  reht  als  die  am  wil  ich  mich 
doch  wider  jungen  ÄS.  1, 178.  b.  si 
jungt  sich  Suchen».  31,  75.  die  ei- 
Jelchait  die  sich  alle  zeit  jüngt  und 
new  wirt  gest.  Rom.  1 58. 

erjunge  swv.  verjünge.  bi;  da; 
er  (der  fenix)  wart  erjunget  wol  g.sm. 
369.  —  mtt  reß.  accus,  sich  erjun- 
gete  aller  ir  Ifp  pf.  K.  156,  22.  diu 
gluot  da  der  vii  alte  f£nix  inne  sich 
erjungen  wolde  FrL  FL.  12,  17.  vgl. 
Hätzl.  2,  42,  55. 

verjunge  swv.  verjünge.  Gr.  1,949. 

junge  swv.  werde  jung,  ich  junge 
Waith.  54,  35.  die  wile  junget  si  niht 
vil  das.  73,  18.  hie  von  sol  liebe 
riehen,  jungen  unde  niuwen  Trist. 
13065.  sus  mag  icb  jungeu,  sus  wird 
ich  alt  MS.  1,9.  an  fröuden  jungen 
das.  16.  a. 

widerjunge  stev.  Vierde  nieder 
jung,  swie  si  näoh  ir  minnecllchen 
güete  wil  gehören,  sö  widerjunge  ich 
swa;  ich  galtet  bin  in  leiden  jären 
werde  um  so  viel  jähre  wieder  jünger 
als  ich  in  trauerjahren  alt  geworden 
bin  MS.  1,  154.  a. 

jugent  stf.  jugend.  ahd.  jugund, 
jungund  Graff  1,  607.  inzuisken  der 
chindiske  und  dere  stercheren  jungedo 
Windb.  ps.  535.  da;  des  mannes  jun- 
gent  werde  erniuwot  alsö  des 
phusiol.  fundgr.  1,  33,  13.  — 
leben  und  unser  jugent  ist  ein  nebel 


unde  ein  stoup  a.  Heinr.  722.  jugent 
bit  vil  werdekeit,  da;  alter  stuften 
unde  Ieit  Fan.  5,  13.  etswa  wil  ju- 
geut  an  wilze  vart  das.  489,  6.  mit 

5  sö  wtpltchem  prise  kom  jugent  in  da; 
aller  nie  das.  656,  5.  beit,  unz  iu- 
wer  jugent  zerge  Waith.  23, 28.  ich 
hete  gebort  unde  jugent  Iw.  1  34.  riu- 
wecllohe  jugent  leiten  das.  234.  ich 

10  hin  mit  sorgen  mine  jugent  alsus  bräht 
an  disen  tac  Porz.  466,  16.  da;  im 
fleisch  unde  bein  jugent  enpfa;ht  das. 
469,  27.  wlsheit  bl  der  jugent.  Iw. 
22.    richeit  bl  jugent  phlac  da;  wlp 

15  Porz.  102,28.  in  slner  jugende  Kib. 
7,  4.  1695,  3.  swer  in  dem  alter 
welle  wesen  wirt,  der  sol  sich  in  der 
jugende  niht  sumen  MS.  2,  228.  a. 
kraft  mit  jugende  vert  dÄ  mite  Part. 

20  329,10.  von  kindes  jugent  das.  781, 
10.  si  vreulen  sich  ir  jugent  Iw. 
239.  er  was  ein  blnome  der  jugent 
a.  Heinr.  60.  —  reinin  jugent  (an- 
rede  an  einen  jungen  mann)  Engelh. 

25  4321.  du  jugent  an  ende  in  bitten- 
der jugent  Gfr.  lobges.  24. 

jugentheit  stf.  jugend.  den  orden 
hielt  er  beidenthalp  des  allers  und  der 
jugentheit  g.  sm.  1369. 

30JÖHÖ    n.  pr.  Parz.  748.  750.  753.  767. 
Jüpiter    n.  pr.    Pars,.  748— -  50.  763. 
768.  810.  813.  815.  889.  Jüpiter 
und  Jonö  im  brutstuole  Er.  7661.  — 
der  planet.  Air*.  789. 

35  JOraks  n.  pr.  grüve  Jürans  von  Ble- 
m unzin  Porz.  770. 

JCSTIKRB     S.  TJOST. 

juven    rom.  jung,    in  juven  poys  Pan. 
27 1, 9.    ulter  juven  poys  das.  286,26. 
40      juvente  rom.  jugend.  Trist.  3138. 
jüwr    s.  jü. 


K  (C,  CH,  Q). 


K  die  tenuis  unter  den  gutturalen,  ent- 
spricht im  anlaute  dem  griech.  tat.  g, 
gotk.  k,  wofür  ahd.,  aber  nicht  immer , 


50 


ch  gesetzt  wird,  das  auch  noch  mhd.f 
namentlich  in  denkmdlern  des  zwölften 
jahrhunderts  erscheint.    Vgl.  z.  b.  gr. 
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lat.  yorv,  genu,  goth.knia,  ahd.  chniu, 
mhd.  knie,  sonst  steht  cd  m/W.  attcA 
tco/J  in  fremden  Wörtern  z.  6.  chdr, 
«co  aoer  docA  statf  dessen  k  oder  c 
vorherseht,  c ,  w  so  »et'  dieses  ntcA/ 
i  vertritt  (s.  diesen  buchst.),  ist  nur 
graphisch  ton  k  verschieden;  es  steht 
anlautend  in  fremden  Wörtern,  wie  z.  b. 
curs,  dann  inlautend  und  auslautend, 
wo  auch  k  geschrieben  werden  kann, 
auch  schreibt  man  ck  für  geminiertes 
k.  qu  steht  im  anlaute  nach  Bopp 
und  Grimm  für  kv,  eine  auffassung, 
gegen  welche  Graff  (Sprachschatz  4, 
625)  einwände  erhoben  hat,  die  aber 
schon  aus  practischen  rücksichten  an- 
zuerkennen ist,  indem  mhd.  an  die 
stelle  von  q  mehrfach  k  tritt:  nicht 
bloß,  wie  das  schon  im  ahd.  reget  war, 
wenn  auf  qo  noch  ein  u  folgt  (vgl. 
komfl  von  queman),  sondern  auch  vor 
andern  vocalen,  wo  denn  entweder 
der  auf  u  folgende  vocal  verschwindet 
(vgl.  kam,  ahd.  quimu),  oder  u  weg- 
geworfen wird  (vgl.  quec ,  kec,  quäl, 
kat),  oder  endlich  beide  vocale  zu- 
sammen in  einen  verwandten  laut  über- 
gehn  (vgl.  queste,  koste,  quem,  körn). 
in  diesem  worterbuche  sind  Wörter  der 
ort  gewöhnlich  unier  q  aufgeführt,  wenn 
die  ältere  form  im  mhd.  noch  nach- 
zuweisen  ist.  bemerken  sie  er  th  ist  der 
Wechsel  von  qn  mit  dw,  später  tw, 
nhd.  zw ,  z.  b.  quinge  für  twinge,  quer 
und  twer.  in  Griesh.  pred.  steht  auch 
zürzern  für  kürzern.    bisweilen  wech- 

vor  r,  wie  in  kriminen  und  grimmen, 
kratte  und  gratte,  kripfe  von  grife, 
dann  in  fremden  Wörtern,  wie  in  kul- 
ter und  gulter,  kumpost,  komposttmd 
gumpost  «i.  a.  im  auslaute  steht  k  oder 
c  für  die  media  g,  wofür  mnd.  und 
bisweilen  auch  mhd.  ch  erscheint,  vgl. 
Ben.  zu  /».443t.  Lach,  zu  Jtc.4098. 
Frommann  zu  Herb.  1185. 

kIbERzIr     S.  KAWERZf». 

ea.be;  slm.  kopfkohL —  nhd.  chapu;  co- 
pistra  Graff  4,  359  ;  mlat.  gabusia, 
franz.  copus,  engl,  cabbage;  vgl.  Schind- 


ler 2,  10.  Stalder  2,  79.  —  kabtx. 
Gr.  w.  1,  313.     kappis  das.  2,  35. 
147.  —  kapa;bleter  Äenner  10485. 
kabc^kriU    s.  keüt. 
5kabCse    sief.  verschlag  auf  dem  schiffe 
praetoriola  sunt  parvae  domoncnlae  na- 
vis  s.  kabusen  voc.  vraL 
kabCtze    stn.  kapuze.  lat.  caputium.  e; 
zimt  wol  werden  toren  einen  ka*se  in 
10    da;  kabfitze  legen  U.  Trist.  2487.  559, 
27  AT.  vgl.  kappe. 
kac    stm.  pranger.    hrem.  wb.  1,  7^6 
kak  vel  pranger  (prengel)  puteal  voc. 
vrat.    ouch  so  sollen  keine  vedeler 
15    nach  allirley  begerode  kompante  uo- 
bebot  nicht  komen  zu  der  burger  tische, 
tun  si  is  dor  bobene,  so  sal  man  si 
setzen  in  die  tymenitze  adir  an  des 
kak  gespannen  Marienburger  wiilkvhr 
20    v.  1365.    vgl.  Voigt  gesch.  Marienb. 
528.  Wackernagel  Ht.  118.  amm.  18. 
kacu    stm.  lautes  lachen,  cachinous.  er 
lachete  und  tete  einen  kach  fragm.  24. a. 
kachc    stec.  lache  laut,     da;  da; 
25    herze  sich  lahters  niht  erwern  kan  nnd 
kacbens  myst.  33ö,  12  und  anm. 

kacheze    stt  r.  lache  laut,  lüte  kah- 
zen,  vehten,  ringen  Renner  12485. 
ahd.  chahhazen  Graff  4,  363. 
30eacuele,  eachel    stf.  topf,  irdenes  ge- 
schirr.  cacabus  voc.  o.  7,15.  swmerL 
26,  13.  Viefenb.  gl  124.  vgl  Schnel- 
let 2,  277.  Stalder  2,  80.  Frisch  1, 
495.  b.    ahd.  cbachala  Graff  4,  361. 
35  e adel    stn.  unreinigkeit  im  öl  fundgr 
1,  378.  ruß  Frisch  1,  395.  c. 
CIoor    n.  pr.  W.  Wh.  442. 
eaf    stn.  hülse  des  gelreides.    ags.  ceaf, 
engl  c  Ii  äff.    pslea  sumerl.  49,  66.  — 
40    trinken  wa;;er  vor  den  wln,  vor  bröt 
caf  unde  vesen  Herb.  14059  und  anm. 
gouch  kaf  (so  P.  gedr.  kafs)  al  dln* 
sus  drischet  sich  dln  sal  Frl.  304,  20. 
da;  caf  bezeicheut  ttele  e>e,  diu  da 
45    vliuget  als  ein  caf  Legs.  pred.  40,  43. 
vgl  40,  29.  150.  —  die  kafen  (der 
wandeln)  b.  v.  g.  speise  15. 

kafach  stn.  menge  ton  hülsen.  Gr. 
w.  1,  405. 

50KAFFE     S.  EAPF. 
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KAFSS    S.  KIFSK. 

Kabeios    n.pr.  der  fürste  Kahenis  Pan. 
457.  573. 

KahbtI    geogr.  ti.    torkople  von  Kahelt 
Pan.  351.  5 

Kahctin  bewohner  von  Kahetl  Pan. 
386. 

Kabkvik;  *.  Gahevie;. 

Kähük    ».  />r.  ein  gott  der  Sarracenen. 

W.  Wh.  358.  399.  441.  442.  449.  463.  10 
Kam    n.  pr.  Adams  söhn,  Pan.  464. 
kal,  küol    stv.  6m  Araft.  altn.  kala  /Sri- 
oere,-        Gr.  2,  9.  231. 

kalt  c<#.  A<m7;  to/.  gelidus.  der 
kalte  winter  Waith.  118,  33.  13,  27.  15 
der  winter  kalt  das.  114,  30.  der 
winter  werde  Ilbte  kalt  Jw.  239.  diu 
naht  wart  vinster  nnde  kalt  das.  214. 
kalt  ist  der  brunne  das.  30.  dfn  herze 
luterbere  was  dar  ander  alsö  kalt  von  20 
kiuscheite  manecvalt  g.  sm.  1775.  tgl. 
851.  vorr.  XL1I,  26.  eilende  frumt 
mir;  herze  kalt  Pan.  659, 19.  —  sine 
giserten  arme  haben  kalt  frieren  das. 
449,  4.  zwö  zungen  habent  kalt  und  25 
warm,  die  ligent  in  sirae  rächen  Waith. 
29,  11.  —  sin  vleisch  wirt  kelter 
denne  der  sne  Pars.  490,  12.  —  mit 
genit.  diu  gitikeit  ist  kalt  der  waren 
minne  Bert.  290.  30 

kaltsinit    s.  das  zweite  wort. 

kaltheit  stf.  kälte,  mytt.  1,  235,34. 

kclte,  kalte  stf.  kälte,  ahd.  kalt! 
Graff  4,  382.  kelte,  regen,  hitze 
Bari  2,  4.  ir  kelde,  ir  hitze  II.  Trist.  35 
231.  der  winter  und  alliu  kelti  der 
Sünde  Criesh.  pr.  2, 4.  diu  kalte  (:  be- 
halte) /Vitt.  14,  2.  s6  fuore  wir  sei 
denne  in  die  ewigen  ehalte  die  höüe 
aneg.  45,  43.  40 

keltcn  stf.  kälte,  ahd.  challtn  Graff 
4,382.  eheltene  gelu  sumerl.  9,  37. 
in  stiel  an  ein'u  kellen  ein  fieberfrost 
fragm.  19.  b. 

kalte    swv.  bin,  verde  kalt.  ahd.  45 
chaltem  Graff  4,  382.    diu  naht  kal- 
den  geriet  Reinh.  751.    na  beguade 
ir  herze  kalten  Trist.  1 0091.  vgl  13068. 
Hätü  2,  17,  117. 

erkalte    swv.  werde  kalt.    i.  ohne  50 


Präpositionen,  do  erkalte  ir  geroüete 
Gudr.  111,  4.  2.  mit  präpos.  n fielt 
dem  ich  dicke  erkalte  W.  Tit.  121,  2. 
von  jfimer  erkalte  in  der  Up  a.  Heinr. 
875.  stn  herze  in  im  und  al  sfn  Up 
erkalte  vor  leide  Trist.  17513. 

kclte  strr.  mache  kalt.  Cr.  1,948. 
der  mich  dicke  keltet  und  erfröret 
Wo».  58,  1,  4. 

crkclte  swv.  mache  kalt,  da;  e;- 
;en  erkeltet  den  magen  leseb.  771,  21. 

küele  adj.  kühl,  kalt.  nhd.  chuol, 
chuoli  Graff  4,379.  den  küclen  scha- 
len Waith.  94,  25.  der  küele  winter 
Nith.  51.  1.  ein  küele;  kleine;  brün- 
nelln  Trist.  9085.  mit  küelem  her- 
zenleide das.  16629.  der  brunne  was 
küele  IQter  undo  guot  Nib.  920,  1. 
die  winde  waren  von  ir  Schate  süe;e 
linde  küele  Trist.  17181. 

vra^erküele  adj.  wasserkühL  wir 
geben  in  die  wa;;erküelen  selde  Gudr. 
448,  4. 

küelbrunne    s.  das  zweite  wort. 

kaote    ade.  kühl.  Gr.  1,  358. 

küele  stf.  kühle,  ahd.  chuolt  Graff 
4,  379.  kuole  algor  sumerl.  2,  26. 
da  küele  und  eine  wä  re  Trist.  18148. 

morgenkäelc  stf.  morgenkühle. 
Gudr.  638,  3. 

käelde  stf.  kühle,  der  mitlir  tac 
zugienc  und  die  kuolde  ane  gevienc 
Ath.  C#,  4:  vgl.  s.  65.  dö  na;;ete 
ouch  da;  gras  die  wilde  da;  die  kölde 
was  Herb.  7890.  über  das  d  s.  From- 
mann su  7400. 

kuole  swv.  bin,  werde  kühl,  kuo- 
lon  algeo  sumerl.  1,4.  in  der  hizze 
wolde  er  chnolen  Diemer  30, 27.  liebe 
kuolet  unde  kältet  Trist.  13068.  mir 
kuolent  sö  die  ringe  Nib.  1787,  1 
und  L.  dö  kunlten  nu  die  winde, 
e;  was  gegen  übende  Gudr.  518,  3. 

erkuole  swv.  werde  kühl,  kalt,  und 
erkuolte  iedoch  da;  herze  min  MS.  1, 
52.  a.  erkuolent  in  die  ringe  Nib. 
2037,  3. 

küele  swv.  mache  kühl,  kalt.  ahd. 
chuolju  Graff  4,  380.  der  ofen  der 
du  gluolc,  den  cbuoldestu  den  chin- 
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den  l).  311,  26.  du  wärmtest  e  die 
hende  dln  uode  küelest  nu  den  wtn 
Stricker,  leseb.  567,13.  er  wart  er- 
küelet  unde  kalt  alsara  ein  stie;er  meien 
tOQ  PantaL  1 342.  dö  kaollen  mit  den 
wunden  die  geste  wol  ir  muot  Nib. 
2070,  3.  —  die  wollen  sich  dft  küe- 
len  unde  badeten  iren  ltp  da*.  1473, 4. 

beköcle  swv.  mache  kühl,  kalt, 
di  kraft  des  obersten  sal  dich  bekü- 
len  oder  beschetwen  mgst.  1,  112,  2. 

erküele  swp.  mache  kühl,  kalt. 
ir  Ist  mich  an  den  wint,  da;  der  luft 
erküele  mich  slurmmtteden  man  Nib. 
1876,  3.  da;  erküelet  mich  Bon.  48, 
112.  di  beide  blnomen  unde  gras 
mit  dem  touwe  erküelet  was  Trist. 
17154.  an  in  ist  wol  erküelet  beide 
min  herze  und  ouch  min  gemüete  Gudr. 
125,  4. 

kal  (-wes)  adj.  kahl,  ohne  haare,  ahd. 
chalo,  chalawes  Graff  4,  382.  der 
kalwe  gebQr  Am.  1661.  einen  kal- 
wen  murcre  das.  1633.  ein  kalwen 
man  Bon.  36,  2.  da;  er  kal  von  na- 
töre  was  und  ane  b*r  das.  75,  2.  ist 
er  kal  und  fine  här  Ls.  3,  422.  — 
mit  genit.  da;  er  des  hfirs  muo;  wer- 
den kal  fahr,  schüler  137  a.  w. 

halheit  stf.  kahlheit,  calvicies  Die- 
fenb.  gl.  57. 

kalwe  Sief,  kahle  stelle,  kahlheit, 
ahd.  kalawa,  Graff  4,  383.  cal Vi- 
tium cbalwe  sumerL  3,  54.  30,  10.  — 
dem  einen  e;  an  die  kalwen  sa;  Reinh. 
s.  297  und  anm. 

kelwe  stf.  kahlheit.  ahd.  chalawt  Graff 
4,383.  calvicies  kelwin  voc.  0.36,1. 

kal  swf.?  ein  stück  der  kleidun g.  die 
kaln  röt  alse  ein  blut  En.  1700. 

kalamAr  sin.  Schreibzeug,  an  sime  gür- 
tet ein  guote;  kalamär,  da$  man  ei- 
nen schrlpgeziuc  nennet  s.  Oberl.  751. 
cal a mar e  calmir  voc.  1482. 

KALADRIüS    S.  KARADZICS. 

Kala  mite  f  un  gluck;  tat.  calamitas.  huet 
dich  vor  kalamiten  Wölk.  28,  1,  24. 

xalc  stm.  kalk.  Graff"  4,  393.  —  chalh 
unde  steine  Diemer  15,  15.  mit  wal- 
lendem kalke  marterte  man  in  die  licha- 


KALLE 

men  kehr.  37.  d.    ist  er  kal  und  äne 
har,  den  hei;t  man  einen  glaten  schale; 
er  treit  in  stnem  huote  kalc  Ls.  3,422. 
lederkalc    stm.  ambustom  tmnerl 
5    54,  10. 

sporkalc    kalk  aus  gyps  gebrannt. 
gypsns  voc.  1419.1429.  Schneller  1, 
575.    sparkalc  das.  574.  coc.  trat. 
gipsius  i.  e.  de  gipso  sparkalk  Die- 
10    fenb.  gl.  140. 

Kalkmeilger,    kalkoven    s.  das 
zweite  wort. 

kelke    sirr.   verarbeite  mit  kalk. 
gipso  Diefenb.  gl.  140. 
15       bekelke  swv.  dd  hie;  er  ein  grab 
wurchen,  vil  wole  hie;  er  e;  bekel- 
chen  mit  kalk  ausmauern  Diemer  31,25. 
KALCEDÖif    stm.    edelstein.    Lanz.  4141. 
calcidun  Pars»  791,  3.    rubblne,  cal- 
20    cidone  das.  735,  21. 
calcofök    stm.  edelstem.  Par*.  791,  12. 
Calueis    chaldäisch.    Caldeis  und  Coali 

lernt  er  da  ze  sprechen  W.Wh.  192, 
kaleiydenabre    stm.  kalender.  Hart.  302. 
25  kalqb  stf.  »ade.  da;  bein  vom  knie  zer 
kalge  TU.  39,  127. 
kallb  (ahd.  challöm  Graff  4,  383)  swr. 
1.  spreche  laut  und  viel,  schwätze,  tgl. 
Frisch  1 , 497.  a.  Schneller  2, 288.  sia 
30    rünent  unde  kallent  Diut.  2,  149.  diu 
meit  wart  kältende  unde  kosende  Trist. 
19247.    sing  rflef  und  kall  Hätsl.  1. 
27,  56.    sö  ich  ganz  unbesonnen  kall 
das.  100,  7.    mtne  wort  die  ich  kal- 
35    len  Dioclet.  2837.    da;  ich  mein  kint 
soll  heeren  kallen  5.  meister  193,  20. 
der  ratte  begunde  da  zuo  knllen  ls. 
3,  53.     da;  hiute  der  tievel  ö;  dir 
kal  (für  kalle)  Nith.  51,8.  2.sm9c 
40    laut,    da;  liebe  süe;e  vogelltn  da;  kal- 
lete  o;  der  blüete  Trist.  581.  man 
beeret  aber  diu  vogellin  kallcn  FrL  12, 1. 

kallcn  stn.  lautes  sprechen,  schwa- 
tzen, swlget  nn  und  rat  iuwer  kallen 
45  H.  xcitschr.  3,  483.  ir  leide;  kallea 
FrL  336,  4.  ir  neckisch  kallcn  Ren- 
ner 7087.  der  wlbe  süe;e;  kallcn  Ls 
3,  54.  vgl  Hatzi  1,  18,  62.  35,66. 
105,  56.  2,  84,  24. 
50       kalla»re    stm.   schwatzer.     er  wa* 
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mit  wisen  Worten  ein  später  kältere 
Barl  253,  17. 

bekalle  swt.  bespreche,  beklage. 
der  muo;  mit  mir  den  schaden  oocb 
bekallen  Frl.  127,  19.  vgl  113,  5. 

bekalluoge  stf.  bespr eckung.  Hain- 
aus 125. 

verkalle  swt.  spreche  gegen  etwas. 
betet  ir;  niht  verkallet  noch  so  vil  uf 
uns  geschallet  Hebnbr.  1277.  —  die 
verchallen  unchusticheit  (multiloquam 
dolositatem)  Windb.ps.  39  teeist  viel- 
leicht auf  ein  sto. 

widerkalle  svw.  Widerrede,  ine 
widerkallen  Dioclet.  7070. 

kallc  stf.  plaudererin,  Sängerin. 
nachtegal  diu  frie  geeret  st,  diu  kalle 
fio,  diu  des  zwles  büete  MS.  1, 189.b. 

kallc  stf.  gerede ,  geschteäts.  joch 
hört  ich  iuwer  kalle,  die  ir  tribent 
%tf«rl,214.b.  ich  gib  umb  irkalle 
niht  ein  einig  lörber  Ls.  2,  435.  wil 
iueh  der  kal  niht  verdrießen  das.  1, 
298.  mit  ir  treib  er  vil  kalle  die  zuo 
der  minne  hörten  das.  516.  vgl  Dio- 
clet. 630. 

gekeüe  stn.  lautesgerede,  gesehwälz, 
ahd.  gachalli  Graff  4, 384.  sin  vater 
hie;  in  sin  stille,  vermiden  solich  ge- 
chelle  Genes,  fundgr.  2,  53,  1.  sin 
wfp  und  sin  geselle  dft  machten  ein 
gekelle  maier  ton  Würzburg,  Frankf. 
hs.  bl.  27.  c. 

kelze,  kalze  swv.  spreche  laut, 
schwatze  übermütig,  schelte,  ahd.  cbal- 
lazju  Graff  4,  384.  (iberige;  kelzen 
MS.  2,  58.  a#  sö  hebet  sich  ein  klin- 
gen und  ein  kelzen  MS.  H.  3,  292.  b. 
dln  kelzen  wirt  dir  wol  geleit  Bon. 
40,  27.  bas  sull  wir  darzuo  kaken 
Wölk.  9,  5,  6. 

keU  stm.  lautes  sprechen ,  Übermut, 
prahlerei.  Herb.  14059  und  anm.Geo. 
1850. 

KALOMIDENT    geogr.  n.  von  Ralomidente 

wart  nie  be;;er  pfelle  braht  Parz. 

687,  11.     der  grftve  Behantlns  von 

Kalomidente  das.  770,  2. 
Kalopm;    n.  pr.    ein  könig    W.  Wh. 

360. 


Kalopiere    swd.  galopiere.  Pan.  37,  15. 
300,  7.  597,  17.  vgl.  galopiere. 

kalopei;  stm.  galop.  mit  künst- 
lichem kalopei;  W.  Wh.  118,  5. 

5  Kalot   name  einer  bürg,    üf  Kalot  en- 
bolot  —  da;  ist  ein  bare  vest  erkant 
Pan.  657,  13. 
kalp    sin.  kalb.  ahd.  chalb  Graff  4,  391. 
Gr.  2,  58.  gesch.  d.  d.  spr.  33.  — 

10  da;  si  ga;en  ein  kalb  Diemer  52,  1 9. 
ein  marwe;  chalp  bestroufen  Genes, 
fundgr.  2,31,43.  Flegetanfs,  der  an 
ein  kalp  bette  als  ob  e;  wer  stn  got 
Pars.  454,  2.    da;  ein  wfp  (ein  un- 

15  holde)  ein  chalp  rite,  da;  wahren  wun- 
derliche site  Wien.  hs.  428,  154.  d. 
vgl  Grimm  d.  mythol  1000.  1007. 
1024.  —  wie  got  alsam  ein  kalp 
(wir  sagen  ein  lamm)  vertmog  den 

20  tdt  an  der  menscheit,  wie  man  in  an 
da;  kriuze  sluog,  da;  machet  Lücas 
kalp  mit  slner  schritt  von  Kristes  töt 
uns  kunt  MS.  2,  125.  a.  vgl  einleiiung 
z.  o.  sm.  S.  XXIX.     durch  dine  reine 

25  iriuwe  wart  er  (Christus)  june  als  ein 
binden  kalp  g.sm.  1367.  vgl.XXXt3.— 
fleckeht  als  ein  binden  kalp  Engelk. 
4868.  si  sint  von  jugent  sö  verlegen 
dä  haim  rebt  gam  ein  Ohsen  kalp  Su- 

30  chenw.  31,  11.  der  e;  solde  scho- 
ben, der  möchte  sich  wol  umbe  sehen 
nach  den  kalbes  hiuten  tivl.  ehr.  7083. 
—  si  opferoten  kelber  unde  scäf  Die- 
mer. 43,  16.    swi  der  ohse  kröne 

35  treit,  da  haut  diu  kelber  werdecheit 
Vrid.  139,  17. 

hintkalp  stn.  hirschkalb.  hinnulus 
sumerl  9,  54.  37,  65.  48,  27.  voc.  o. 
38,  63.  gl  Mono  8,  93.    dama  su- 

40    merl  6,  19. 

mcrkalp    stn.    merkalb ,  seehund. 
vilulus  voc.  o.  40,  65.    siren  gl  Mone 
8,  256.  Diefenb.  gl.  68.  foca  das.  128. 
rechkalp    stn.  rehkalb,  capreolus 

45    sumerl  37,  74. 

vaselkalp  stn.  vituhts  pascualis  Doc. 
1,  240.  tgl.  Graff  4,  391. 

w  a  z^erk  a  1  p  stn.  Wassersucht,  fundgr. 
1,  397.  Graff  4,  39 1. 

50       kelbcltn    stn.  kleines  kalb. 
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rechkelbclio  stn.  rehkalbchen.  Barl 
164,  21. 

kalbe    swf.   weibliches  kalb.  ahd. 
chalba  Graff  4,  392.  vitula  tgl  Mone 
7,  595.  bucula  sumerl.  48,  52.  lodella  5 
das.  37,  27.  —  ich  kauf  die  koo  nud 
kalben  Wölk.  31,  4,  25. 

kalbcle  swf.  kleine  kalbe,  er  nam 
eine  röte  kalbelloo  Grieth,  pr.  2,118. 
der  ohso  bluot  and  der  kalbellon  esche.  10 
das.  114. 

kalbe  swt.  werfe  ein  kalb,  ich 
furchte  er  lege  (für  lige)  kalben  Mone 
altd.  schausp.  2,  617. 

kelbertn    adj.  vom  kalbe,  vituli-  15 
nun  chelbirlni;  gl.  Mone  7,  593.  al 
frisch  rüch  kelbertn  von  einer  hüt  zwei 
ribbaltn  Pari.  127,  27. 

kelbrisch  adj.  nach  ort  eines  kal- 
be*. Wölk.  58,  4,  9.  20 

kilbere  f.  agna  sumerl  37,  33. 
ahd.  kilbnrra  Graff"  4,  392.  Schweiz. 
kilbare,  kilbere,  bayer.  kilben  weibli- 
ches schaff  das  noch  nicht  gelammt 
hat.  Stold.  2,  99.  Schneller  2,  291.  25 

KALT     f.  ich  KXL. 

kam  swm.    tauin,  gebiss.    ahd.  Chamo 
Graff  4,  395. 

kanibritel    s.  das  zweite  wort. 
kamem:    swf.  Muse,  Camena.  Trist.  4869.  30 
käme ui seh    adj.  die  kanonischen 

Trist.  4889. 
t,  kajier  swstf.  kammer,  ahd.  cha- 
mara  Graff  4,  400.  lat.  camera,  ca- 
mara.  stf.  Port.  758,  23.  Trist.  1912.  35 
12960.  M6.497,  6.  1092,  Im.».— 
diu  von  des  herzen  kameren  gat  Trist. 
4992.  besonders:  1.  schlafgemach,  in 
sine  kameren  er  gienc  Pari,.  678, 27. 
tgl.  93,  8.   da  er  der  kungln  ka-  40 
mern  vant,  ein  kleine  gezelt  von  bu- 
ckeram  Porz.  800,  16.  si  hie;  ir  ka- 
mer und  ir  wesen  stellen  nnde  machen 
ze  heimelichen  Sachen  Trist.  1912. 
2.  Schatzkammer,    die  kamere  dient  45 
nicht  nur  zur  aufbetrahrung  von  geld, 
sondern  auch  ton  kleidern,  waffen  und 
gew  ändern,     kamere  nnde  turne  sin 
(des  hortes)  wurden  vol  getragen  Mb. 
1065,  3.    Albrlch  der  vil  starke  dd  50 


die  kameren  gewan  das.  99,  4.  ein 
helfant  der  des  küniges  kamer  trooc 
WigaL  10688.  da;  wir  gerne  unsen 
scaz  beginnen  hine  sameneo  in  di  hi- 
milischen  kamern  glaube  2601.  man 
brfiht  in  beiden  samlgewant.  da*,  was 
für  tiwer  kost  erkant :  u;  Gäwäns  ka- 
mer truoc  man;  dar  Pan.  758,  23. 
hei  wa;  man  richer  pfelle  voo  ir  ka- 
mern truoc  Nib.  1113,  1.  der  kame- 
ren pflegen  Nib.  1338,  3.  ,497,  6. 
sich  der  kameren  underwinden  fund- 
gr.  1,  232,  25.  3.  kammergut.  En- 
gellant  ze  einer  kamere  ervabt  ich 
dem  knnc  Karle  pf.  K.  236,  18.  das 
dorf  zu  L.  das  es  eins  ieglichen  erz- 
bischofs  zu  Triere  freie  camer  sei  Gr. 
w.  1,  830. 

bettekamere  beilkammer  Gr.  2,  500. 
Graff  4,  401. 

brütkam  ere  brautkammer  Gr.  2, 
500.  Graff  4,  401. 

buochkamere  bücherkamtner.  sile- 
rinm  sumerl.  36,  53.  tgl.  Graff  4, 
401. 

«»kamere  hochzeitgemach,  min  ebu- 
nig  leite  mich  in  sine  Cchamere  pAy- 
sioL  fundgr.  1,  24,  6.  nach  Wacker- 
nagel wb.  CIX  chamere  zu  lesen. 

jjerwekamere  gemachy  in  welchem 
der  priester  sich  anzieht.  OberL  528. 


Diefenb.  gl.  241. 

reitkam  ere 
SchmeUer  3,  154. 

sebazkamere  Schatzkammer,  fiscus, 
tbesaurus  Diefenb.  gl  125.  272. 

slafkamerc  schUifkammer.  cnbica- 
lum,  thalamus  sumerl.  6,  4.  voc.  o.  1 6,  3. 

sprichkam  ere  abtritt.  HaUavs 
1707.  OberL  1541. 

spriukamere    spreukammer.  pale- 
\.  gl  200. 


kammer.  diu  kunegin  ics liebem  drfer 
slahte  kleit  a;  ir  sunderkamem  sneit 
W.  Wh.  63,  14. 

swäskamere     heimliches  gemach. 

cloaca,  latrina  sumerl.  52,  34. 
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kamere  und  din  trisor  Trist.  4481. 
diu  tiisekamere  der  trinitlt  g.  sm. 
348.  triskamer  myst.  1,  333,  1.  Mone 
schausp,  d.  Ha,  1,  66.  treskamere  Lara. 
5597. 

kanierbeUc,  kamerbirse,  kamcr- 
dolle,  kainerhort,  kamerruge,  ka- 
mcrvrouYe  ,  kam  erwägen  ,  kamer- 
gewant,  kamen*  ip  siehe  das  zweite 
wort\ 

kämerlin  stm.  kleines  schlaf  gemach. 
Wölk.  86,  3,  11. 

kamersere  stm.  kämmerer.  kame- 
rer  H.  Trist.  1541.  —  der  kämmerer 
ist  ein  hofbeamler ,  welcher  die  auf- 
sieht führt  1.  über  die  Schatzkammer ■, 
geld,  kleider ,  teaffen.  sin  kamersere 
sül!  im  stneu  bimelhort  Waith.  33,28. 
der  künegin  kamerere  im  gtt  pfand- 
löse  ore  uol  ander  kleit  Pari.  652. 
18.  Hnnolt  was  kamerere  Nib.  11, 
4.  iwer  kamera?re  mir  wil  min  er  wftt 
lö;en  niht  beltben  das.  486,  2.  mit 
edelem  gesteine  ladet  man  ir  diu  schrtn. 
ir  selber  kamerere  da  mite  muoste  sin 
das.  489,  2.  den  schilt  ir  kamerere 
selbe  Vierde  küme  gelruoc  das.  416. 
4.  si  hie;  ir  kamersere  nach  der  bo- 
ten miete  gan  das.  521 ,  4.  —  siue 
kamerere  hie?  er  dd  zno  ime  gan.  dö 
saute  der  edele  troyan  nuscheln  unde 
boage  Etc.  12785.  2.  über  das  schlaf- 
gemach, auch  sonst  au  ftc  artet  und  auf 
sitte  und  Ordnung  hält,  dd  nam  min 
her  Gäwän  vier  werde  riter  sunder 
dan,  da;  einer  kamerere  unt  der  an- 
der schenke  were  Pan.  666,  25.  sol 
ich  sin  karaenere,  alsö  riehen  künigeo 
ich  wo)  gedienen  kan :  sö  phlige  ich 
der  stiegen  nah  den  Aren  min  Nib. 
1895,  1.  ich  bin  kamerere,  sus  kan 
ich  vrowen  ziehen  Gudr.  1 528.  3.  der 
höchste  kamerere  bete  des  gewalt,  da; 
er  ofle  bi  ir  wa?re  das.  411,  1.  — 
die  kamerere  die  meldin  mich  Roth. 
21 1 4.  den  waren  kamerere  mit  goldin 
becken  sware  ie  viern  geschalTet  ei- 
ner dar  Pan.  236,  25.  wie  vil  ka- 
merer  da  wa;;er  gap  das.  809,  15. 
die  kameriere  wider  strlt  romten  eine 
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slra;e  wlt  das.  724,  5.  ja  muose  si 
sich  dringen  mit  den  hetden  vil  ge- 
meit.  Ezeln  kamerere  die  dühte  da; 
niht  guot  Nib.  1805,  1.  die  riehen 
5  kamerierc  sach  man  vor  in  gan  das. 
283,  1.  ir  riebe  kamerere  die  brau- 
ten in  diu  lieht  das.  581,2.  «gl.  611. 
2.  sich  huop  dd  harte  gröz  gedranc, 
dd  si  gekresnet  giengen  für:  die  ka- 
10  meraeere  bt  der  Mir  wielken  e;  mit 
starken  siegen  WigaL  9490.  minen 
kameree  ich  bat  da;  er  mir  hie; 
ein  wa;;erbat  bereiten  fronend.  226, 
30. 

15  kamererinnc ,  -  in  stf.  kammer- 
frau,  hofmeisterin.  diu  golioue  Minne 
diu  ist  dä  ze  hove  kamererln  Trist. 
4809.  ein  kamererin  Diut.  1,  382. 
si  siot  onch  kemerertn  der  keiseriooe 
20    meitin  H.  Zeitschr.  5,  452. 

kemerlinc  stm.  kammerdiener.  Ostc. 
464.  468.  469. 
Ca  uillb    n.  pr.    eine  sül,  s6  grO;,  froun 
Camillen  sarc  wer  druffe  wol  gestan- 
25    den  Pan.  589.    fron  Kamille  diu  vor 
Laarente  prfs  erstreit  das.  504  da; 
din  raaget  Carpite  vor  Lanrent  in  dem 
strfte  noch  Camille  von  Volcftn,  ir  ne- 
wedriu  bete;  so  guot  getdn  ff.  Wh. 
30  229. 

camillk    stef.  camille,  eine  pflanze,  ca- 
momilla  f>oc.  o.  43,  52  gL  Hone  8, 
96.  tgL  gamille. 
kamt,  kam  stm.  kambe  swf.  1 .  kämm.  ahd. 
35    kamp,  champo  Graff  4,  403.  pecten 
champ  sumerl.  35,  24.  gl.  Mone  7, 
593.     chambe  sumerl.  13,  2.  ain 
schwein  sö  durchggt  sol  gekempt  wer- 
den; die  champen  soll  drier  schuech 
40    lang  sein  Gr.  w.  3,  613.    2.  kämm 
im  rode,    das;  rat  da;  an  der  mfile 
git,    zwö  arid   sibenzeg  kamben  e; 
bät  MS.  2,  249.  a.    3.  kämm  am  »e- 
berstuhle.  tum.  133,  1.  dir  wab  eiu 
45    kleit  der  fröne  geist  mit  gütlichen  käm- 
men  IHS.  2,  199.  b.     4.  ein  mar- 
terwerkzeug.  Isertne  kämmen  myst.  64, 
25.  70,  28.    5.    aristo,  den  kamp 
strouben  vor  zorne  Karl  54.  b.  6. 
50    festes  gesfein,  das  hervorschießt  und  den 
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gang  verdrückt,  ungcnge  ist  iuwer 
kamp  trop.  dein  sinn  ist  so  stbrrig, 
dass  er  sich  nicht  brechen  Uisst  Reinh. 
s.  350  und  antn.  7.  acinus  snmerl. 
45,  74.    vgl  triobelkam.  5 

hankamp ,  hancnkauip  hahnen- 
kamm.  crista  u  galea  hankamp  Die- 
fenb.  gl.  84.  —  eine  pflanze  eraclea, 
centrum  galli  sumerl  22,  24.  25,  27. 

ni^kamp    kämm  zum  reinigen  des  10 
luiars.  barsten,  Oskamp,  scher  Helbl 
1,  660. 

triubelkamp  traubenkamm.  aci- 
narium  gl.  Mone  5,  238. 

wollekamp    wollkamm.  tradula  su-  15 
merl  33,  42.  gl.  Mone  7,  591. 

sierkambe  kämm,  gipfel  um 
schmucke  der  häuser.  der  warf  vil 
zierkemmin  and  wflpfele  abe  den  hü- 
sern  Clos.  chron.  113.  20 

kamprat    s.  das  zweite  wort. 

äkambc  stn.  abfall  bei  dem  schwin- 
gen des  flachset,  ahd.  fikambi  Graft 
4,  402.  vgl  Schmeüer  2,  301.  — 
wolle,  werc  und  fikamp  Helbl.  1,  659.  25 

hancfäkambe  sin.  abfall  beim 
schwingen  des  hanfes.  Helbl.  15,  256. 

kembe,  keinmc  swt>.  kämme,  ahd. 
champju  Graff.  4,  402.    Gr.  w.  3, 
613.    Wölk.  70,  2,  20.    da  was  mit  30 
swerten  vil  gekemmet  Pan.  73,  6. 

nngckembet  part.  adj.  nicht  ge- 
kämmt, ungekembet  hur  roseng.  27.  b. 

kern mer  stm.  kämmer,  Wollkäm- 
mer. Mone  altd.  schousp.  2,  349.  35 

kemmerinnc  stf.  pectrix  Diefenb. 
gl  204. 

kämpf  stm.  Zweikampf ,  einwfc.  Graff 
.4,  406.  duelluro  Diefenb.  gl  102. 
kämpf  dreier  gegen  einen  Iw.  198.  40 
gltcher  kämpf  das.  266.  ein  kämpf 
crgtt  Pan.  366,  27.  geschürt  Iw. 
146.  250.  Pari.  691,  20.  694,  2. 
der  kämpf  enmüege  für  sich  gan  Trist. 
6813.  bij  der  kämpf  ein  ende  nemo  45 
das.  6734.  der  kämpf  ist  under  ans 
beiden  ienoch  vil  angescheidea  das. 
6978.  der  kämpf  wirt  gegeben  Part. 
418,  14.  genomen  das.  717,  16. 
625,  29.    einen  kämpf  bieten  das.  50 


324,  3.  einem  den  kämpf  geheimen 
Iw.  251.  den  kämpf  geloben  pf.  Jf, 
304,  1.  den  kämpf  sprechen  Engelh. 
4119.  4192.  eio  kämpf  ist  gespro- 
chen zwischen  in  beiden  über  sehs 
wochen  Iw.  222.  einen  kämpf  leisten 
Pari.  684,  23.  350,  10.  besten  Iw. 
165.  250.  Trist.  6163.   strtten  Parz. 

708,  7.  712,  16.  719,  4.  PantaL 
1710.  taon  Pan.  322,  16.  691,  15. 
mit  dem  wolt  er  den  kämpf  taon  das. 

709,  20.  den  kämpf  framen  pf.  K. 
303,  6.  den  kämpf  scheiden  Porz. 
503,  15.  an  swederej  ir  inch  wellet 
lön  ,  an  kämpf  oder  ao  Iantstrit  Trist. 
6385.  einem  ze  gegenrede  sten  in 
kämpfe  Pan.  418,  12.  ich  gichtige 
dich  mit  dem  karaphe  pf.  K.  302,  10. 
mit  champhe  berede  ich  in  das.  300, 
10.  den  er  an  mit  kämpfe  vor  ge- 
rihle  sprach  he.  202.  sich  mit  käm- 
pfe Icesen  Iw.  158.  mit  kämpfe  un- 
schuldec  werden  das.  202.  vgl  RA. 
927.  Üf  kämpf  riten  Pan.  609,  25. 
ze  kämpfe  sten  Part.  323,  9.  ze 
kämpfe  komen  das.  610,  5.  troj.  27  c. 
ze  kämpfe  treten  unde  gän  das.  39.  a. 
ze  kämpfe  gan  Trist.  6190,  ze  kämpfe 
und  ouch  ze  vehte  das.  6521.  ze 
wige  und  oach  ze  kämpfe  gar  das. 
5956.  irae  was  zö  dem  camphe  gäch 
L.  Alex.  4486  W.  des  kamphis  ir- 
beiten  das.  4495.  sol  ich  Kampfes 
grifen  zuo  Pan.  708,  18.  einen  Kam- 
pfes bestln  troj.  3665.  6215.  vgl 
Gr.  4,  680.  die  kampfes  smide  Pan. 
210,  4.  ze  kampfes  bfle  bereit  troj. 
3597. 

kampfltü.s,  kampfinüedc,  kampf- 
peno^  ,  kampfrekt,  kämpfe  du  lt. 
kampfjycsellc  ,  kampfslac  ,  kanipf- 
etat,  kampfvrl,  kampfwere,  kampf- 
wise,  kampfzit  s.  das  zweite  wort. 

kampfbacre  adj.  zum  Zweikampfe 
tüchtig,  ein  kampfbiere  man  Lann.  2344. 
Pan,  335,  2.  kampfberia  lide  treit  ein 
wip  die  man  findet  so  das.  515,  4. 

kampflieb  adj.  zum  Zweikampfe 
geeignet,  fertig,  waj  möbte  kampfH- 
cber  slu  dan  gein  dem  man  sus  körnende 
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ein  wtp  Pars.  193,  16.  mit  karapf- 
lichen  haaden  Trist.  5879.  mtn  kämpf- 
lfch  gewtete  rüstung  zum  Zweikampfe 
frauend.  405,  12.  mit  kampflieben 
Sachen  Dioclet.  8369. 

kampfliche  ade.  der  in  kampf- 
liche an  6  sprach  zum  Zweikampfe  her- 
ausforderte Par%.  411,  5.  ich  lade 
in  kampfltche  dar  das,  321,  22. 

kempfc  stein,  derjenige,  der  zur 
entscheidung  einer  sache  für  sich  oder 

Zweikampf  unternimmt,  ahä.  charopho, 
champheo  Graff  4, 401.  kenpfe  Waith. 
12,  12.  lat.  campio,  fr%.  champion. 
—  agonista,  athleta.  pugillator,  gladia- 
tor  sumerl.  52,  18.  gl  Mona  5,^36. 
7,  589.  voc.  o.  23,  1.  —  der^fnsir 
chempho  dö  giweich  Schöpfung  96,  14. 
da$  er  ein  chenphe  wolde  sin  Diemer 
34,  10.  der  gotes  kempfe  Conr.  AI. 
706.  da  muost  mir  mtn  erbeteil  län 
oder  einen  kempfen  hau  Jw.  210.  vgl. 
158.  193.  199  u.  m.  die  kempfen 
waren  waren  wol  gar  pf.  K.  304, 
10.  vgl.  noch  Porz.  691,  14.  Trist. 
6725.  6737.  troj.  3650.  Bon.  62, 
33.  35. 

vorkempfe  swm.  Vorkämpfer,  myst. 
1,  359,  23. 

vrönekempfe  svm.  s.  v.  a.  gotes 
kempfe.  pf.  K.  21,  15  A. 

kempfe  (ahd.  chamfjn  Graff  4, 
406)  swv.  halte  einen  Zweikampf.  1. 
ohne  weitern  zasatz.  wol  her  kem- 
pfen Svso,  leseb.  886,  32.  2.  mit 
accus,  kemphen  einen  fromen  man  Er. 
8643.  er  wolde  in  kempfen  Iw.  181. 
255.  da;  ein  kempfe  drl  man  das. 
164.  3.  mit  präpositionen.  mit  einem 
kempfen  troj.  3588.  dö  die  amsel 
kamfte  einen  Wettstreit  hielt  mit  der 
uahtigal  Hadl.  20 ,  5 ,  9.  so  wil  ich 
kempfen  ouch  umb  in  troj.  3660.  4. 
mit  adcerbialpräpos.  swena  si  dag  art 
verdempfet,  da;  ir  blöme  ao  kempfet 
Frl.  161,  4. 

kempfer  stm.  duellator,  athleta, 
agonista.   üiefenb.  gl.  12.  17.  102. 

kampfer    stm.  kampher.  camphora 


sumerl.  55,  40.  56,  9.  voc.  o.  43, 
45.  vgl.  gaff  er. 

KAM  S.  ich  KINNE. 

kan    swtn.  kahn.  Mone  altd.  schausp.  2, 
5     342.    scafa,  navis  piscatoria.  Diefenb. 
gl.  244.  275. 

KANFFBNNINC,  KANSCRILLINC,   KANVART  S.  das 

zweite  wort. 
kAn    stm.  schimmel,  kam.  Gr.  I5,  168. 
10     schimel  und  kan  (:  getan)  Kenner  9457. 
kanec    aaj.    schimmlig,  kahmig, 
leseb.  947,  22. 
Kanabeus    n.  pr.    Terramers  vater.  W. 
Wh.  320.  353.  357.  398.  434.  442. 
15  464. 

KAnaco    geogr.  n.    kflnec  von  K&nach 
<Galarr6)   W.   Wh.   141.  255.  341. 
363.  447. 
Kanadic    geogr.  name.  Porz.  586.  W. 
20     Tit.  147.    Kanedic  Porz.  135.  277. 
KANAL  s.  kaneI. 

Kancor    n.pr.  ein  naturphitosoph.  Porz. 
643. 

kanel,  kknel  stm.  rinne,  gösse,  kanal. 
25     canalis  voc.  o.  4,  79.    diu  ander  kint 

begunden  bröt  in  ir  kanele  reVen  kindh. 

Jes.  99,  29.     legit  die  in  die  kenil, 

swenne  man  diu  schflf  wolle  trenken 

Griesh.  pr.  1,  11.  kener  myst.  284, 
30     2.    Of  den  burneo  der  sich  treit  her 

ü;  mit  barmherzicheit  an  manigem  ka- 

nale  ( :  male)  Pass.  371,  19. 

dacbkenel  stm.  dachrinne.  imbrex 

voc.  o.  4,  80. 
35       wa^erkenel    stm.    alveolus  gl. 

Mone  5,  237. 
kanker    stem.  eine  art  spinne;  vgl.  lat, 

Cancer  krebs,  myst.  188,  8  u.  anm. 

Frisch  1,  499.  c. 
40  KanlIon    n.  pr.  kflnec  Kanltun  von  Lan- 

zesardtn  W.  Wh.  358.  404.435.442. 
kahnb    swf.  kanne.    ahd.  channa  Graff 

4,  449.    cantarus  sumerl.  4,  1.  voc. 

o.  7,  126.  sich  vergö;  da  selten  mit 
45    dem  mete  der  zuber  oder  diu  kanne 

Porz.  184,  24.     er  tranc  ü;  grölen 

kennen  weinschw.  leseb.  575,  7.  kante 

das.  967,  2. 

örenkanne    swf.   kanne  mit  hen- 
50     kein.  Gr.  w.  1,  527. 
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kannel,  kantel,  kandel  stf.  kleine 
kenne,  cantarus  cbanele  gl.  Mone 
7,  589.  ein  kandel  fuortcr  an  der 
hant  mit  wlne  Er.  3495.  tgl.  HätzL  2, 
67 ,  254.  ein  grö;  kanel  wlnes  vol 
weinschw.  leseb.  575,  13.  swie  vol 
diu  kanel  wsre  das.  581,  35. 

canter    scriptorium  gl.  Mone  7,  593. 

Kanvolei;  geogr.  n.  Stadt  in  Waleis.  Porz. 
59.  60.  7*4.  77.  86.  140.  145.  325. 
400.  494.  749.  755.  796.  803.  W. 
Tit.  26.  35.  45.  46. 

eahz  stm.  rand.  altn.  kantr,  ndd. 
kante.    Gr.  2,  213. 

kanzwagen    s.  das  zweite  wort. 

kanzelle,  kanzel  f.  kantel.  ahd.  chan- 
zella  Gr äff  4,  461.  aus  cancelli.  can- 
c eil us  kanzei  voc.  1429.  bl.  4.  c. 

kanzcl  srev.  schreibe,  wes  kanzelt  er 
(der  bischof)  hie  vründen  F#7.411,13. 

kanzclaerc  stm.  cancellarius.  can- 
zelflrc  leseb.  1  90,  1 9.  kanzcltere  Eracl. 
1669.  keisers  cren  Iröst  ba;  dan  ie 
kanzeitere  Waith.  85,  7.  des  riebes 
kanzeler  Frl.  229,  10. 

kanzcllic  stf.  kanzlei.  des  kai- 
sers  cancellle  Wölk.  15,  2,  5. 

kapb  swm.  ein  fisch,  capito  chape 
sumerl.  39,  7.  quappe  polipus  Die- 
fenb.  gl.  217.  kobe  oder  qnappe  al- 
lota  voc.  1479. 

kapkllr,  Kappel  swf.  kopelle.  mlat.  ca- 
pella.  ein  Capelle  Iw.  30.  in  der 
kapellen  das.  152.  217.  zuo  der  ka- 
peilen das.  192.  vgl.  Lachm.  z.  5887. 
zer  kapellen  si  giengen  Er.  2942.  ein 
kapelle  (:  snelle)  H.  Trist.  3163.  für 
ein  kapelle  (:  snelle)  Mar  leg.  20,  1  67. 
diu  künegin  ze  kappein  was,  an  ir 
venje  si  den  salter  las  Porz.  644,  23. 
er  büwt  ein  Cappel  in  ir  e>  leseb.  838, 
11.  du  (Maria)  bist  ein  lebende  Cap- 
pel (:  bappel) ,  diu  got  ist  wol  gewi- 
detnet  g.  sm.  1242.  vgl.leseb.  273,  16. 
2.  geräth  zum  gotiesdienst ,  das  auf 
reisen  mitgenommen  wird,  manec  sou- 
mer  muose  tragen  kappein  unde  ka- 
mergewant  Parz.  669,  5. 

kapelsonm  s.  das  zweite  wort. 
kapellan,  kappelan    stm.  kaplan. 


mlat.  capellauus.  zende  an  stnes  ti- 
acbes  ort  sa;en  stne  spilman  und  ao- 
derhalp  sin  kappellan  Porz.  33,  17. 
hie  kom  ein  ir  kappelan  das.  76 ,  2. 
5  des  kflneges  kapelan  Nib.  1514,  4. 
1525,  3.  des  kapelänes  iöt  das.  1517, 
2.  der  reine  capellfln  PantaJ.  168. 
kapplan  Gr.  w.  1,  1.  e;  sint  des  kü- 
niges  kapelan  mit  dem  beiltuome  V. 

10     Trist.  1150. 

kapfr  swc.  schaue,  richte  meine  äugen 
auf  etwas,  ahd.  chapht^m,  chaphju,  vgl. 
chaph  specula,  cacumen  Graff  4,  369. 
kafte  Roth.  2059;  nhd.  gaffe.  —  1. 

15     da  kapfete  vil  maniger  dar  Trist.  3605. 

2.  mit  präpos.  eins  tages  si  in  kapfeo 
sarh  Of  die  boume  nfleh  der  vogele 
sWial  Parz.  118,  24.  des  wart  uf 
den  vil  klaren  genuoc  und  vil  geka- 

20  phet  Engelh.  2573.  wir  kapfen  al- 
le; wider  berc  Trist.  16955.  3.  mit 
genit.  da;  ir  beider  her  begond  ir  atrf- 
tes  kapfen  troj.  12765.  4.  mit  ad- 
verbialpräpos.  wir  kapfen  a  n  da;  werde 

25  wlp  Waith.  46,  20.  da;  volk  si  al- 
lenthalben kaphen  an  began   Nib.  75. 

3.  alsam  tier  diu  wilden  gekaabel 
wurden  an  die  übermüeten  helde  das 
1700,  1.    die  kalten  disen  narren  an 

30  H.  Trist.  5158.  tgl.  Trist.  8282.  Wi- 
ttel. 2383.  MS.  1,  89.  a.  myst.  1,  292. 
10.  —  da;  im  die  fue;e  harte  bd  uf 
ze  berge  kalten  Lanz  2913.  sopi- 
nus  Ofcafender  sumerl.  17,  65. 

35  kapfeloube,  kapfespil  s.  das 
zweite  wort. 

erkapfe  swc.  begond  er  erkapfen 
(wahrscheinlich  kapfen  zu  lesen)  au  üi 
in  troj.  24.  c. 

40  verkapfe  swv.  verliere  mich  * 
anschauen.  dumit  wir  nit  verkaffer 
Wölk.  9,  1,4.  ein  steinin  herze  möest 
an  si  vergaffen  MS.  2,  23.  b.  —  kh 
verkapfe  mich:    wand  ich  mich  bat 

45     gar  verkapfet  Of  ir  wan  MS.  1 .  53.  b 
nmbekapfen    sin.  umherschaurn 
\k  din  umbekapfen  troj.  11  O.e. 

kapfunge   stf.  kaflTunge  oder  war 
lunge  speculatio  Conr.  vgl.  fmder 

50     1,  378. 
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kapfaerc  stm.  speciator.Lam.206S. 
Kapitel  stm.  feierliche  Versammlung,  lat. 
capitulum.  ein  kapitel  üf  den  berc  be- 
ten si  genomen  gar,  und  brühten  alle 
ir  opfer  dar  dem  angestlichen  trachen  5 
Silo.  684. 

kapitelhus  s.  das  zweite  »ort. 

kapitolium    kapiiolium.    zuo  dem 
kapitoltö  Sih.  933.  947. 
kappe    swf.    langes  überkleid,    welches  10 
den  köpf  mit  bedecken  kann  ;  mantel. 
lat.  cap8,  cappa.    ahd.  chappa  Graff 
4,  355.    a.  für  frauen.    ir  kappe  ein 
rlcher  samtt  Pan.  778,  19.  ein  kappe 
wol  gesniten  al  nach  der  Franzoyser  15 
siten  das.  313,  7.    von  rötem  siglate 
fnorte  si  ein  kappen  an  Wigal.  2408. 
dia  maget  fuort  ze  kleide  ein  scbarla- 
ches  kappen  8u.  —  ir  houbet  was  an- 
gebunden das.  1738.  ein  kappen  fuort  20 
diu  maget  guot  von  pfelle.  —  üf  die 
kappen  wären  geleit  borten  mit  ge- 
steine  das.  8897.  8906.    als  Ulrich 
in  frauenkleidung  zur  kirche  gieng,  ein 
grevin  ihm  die  kappen  vie ;   si  habt  25 
mir  vor  üf  min  gewant  fronend.  178, 
4.    b.  für  manner.  kappe,  swert  unde 
sporn  Pan.   648,  11.    Sifrit  muose 
frieren  die  kappen  mit  im  dan,  die  der  ' 
hell  küene  mit  sorge  gewan  ab  eime  30 
gelwerge,  da;  hie;  Albrfcb  iV»6.  335, 
1.  vgl.  tarnkapp e.    nu  ziehe  er  sine 
kappen  abe,  der  alsd  welle  triegen 
dich  Winsbeke  26,  9.    der  tuomvogt 
fuorte  von  Scharlach  eine  kappen  an.  35 
dar  ob  sö  fuort  er  einen  huot,  der 
was   von  pfänsvedern  guot  frauend. 
248,  30.  —  besonders  für  geistliche. 
lat  hie  den  uberroc,  da;  pfert  und  ouch 
die  kappen  Marleg.  21,  328.  geistlich 
orden  in  kappen  triuget   Waith.  21, 
36.    2.  mutze,  kappe,  tgl,  narren- 
kapp e. 

beikappe  swf.  mantel,  welcher  un- 
sichtbar macht.  Grimm  d.  mytholog. 
431.  vgl.  helekappel. 

I  in  kappe  swf.  langes  überkleid  ton 
leinen,  dieselben  wallenden  man  die 
trnogen  unde  heten  an  linkappen  Trist. 
2629. 


RAPPE 

messekappe  swf.  messekleid.  im 
liebet  vür  ein  herwin  luoch  ein  mes- 
sekappe sldin  g.  sm.  1417. 

münch  kappe  swf.  möncltskleid, 
kutte.  Ls.  2,  217.  roseng.  5.  b.  cu- 
culla  voc.  0.  13,  65. 

narrenkappe  swf.  nar  renkappe. 
Wölk.  6,  176. 

nebelkappc  swf.  mantel,  welcher 
unsichtbar  macht.  Grimm  d.  mgth.  431. 
vil  manec  Iaster  da;  ich  sihe  in  miner 
nebelkappen  Frl.  447,  18.  vil  misse- 
wendic  sint  die  man,  si  trageut  nebel- 
kappen an  MS.  2,  158.  b.  vgl.  Mor. 
3922.  3932. 

reisekappe  swf.  langes  überkleid 
»ur  reise  Trist.  5326.  8758.  ü.  Trist. 
1957. 

scharlaclikappe  swf.  langes  über- 
kleid von  Scharlach.  H.  zeitschr.  5, 282. 

tarnkappe  swstf.  mantel,  welcher 
unsichtbar  macht  vgl.  ahd.  tarnjan 
verbergen  Graff  5,  458.  Grimm  d. 
mylhol.  431.  da  er  die  tarnkappe  Al- 
briche  an  gewan  Mb.  98,  3.  sie 
macht  unsichtbar  und  gibt  die  stärke 
ton  vwölf  männern.  tgl.  das.  336,  I. 
431,  4.  442,  2.  602,  2.  1060,  2. 
s.  auch  larnhüt. 

kappenzagcl  ,  kappcnzipfcl  s. 
das  zweite  wort. 

kappelin,  keppelin,  käppcl  sin. 
überkleid.  er  zucket  im  sin  keppeli 
Ls.  3,  35.    keppel  Frl.  53,  5. 

helekappel    stm.  mantel,  welcher 
unsichtbar  macht,  die  man  tragent  he- 
lekappel an  Winsbeke  17,5.  vgL2G,  5. 
küppelsnit    s.  das  zweite  wort. 
kappe    swm.    kapaun,  Itahn.    lat.  capo, 
40    cappus,    ahd.  chappo  Graff  4,  355. 
gallinaces  sumerl.  47 ,  55.  gl.  Mone 
4,  96.  7 ,  595.  —    einen  besni- 
den  nach  eines  kappen  site  Barl.  249, 
1 0  Pf.    kappen  sieden  fladl.  20,  3,  8. 
45    gib  iedem  knappen  einen  trappen  und 
vier  kappen  üf  einer  grö;eu  schü;;el 
Hätzl.  1,  91,  67.    kappen  als  abgäbe 
Gr.  w.  1,  430.  737.  743.  3,  785. 
kappe    swv.    verschneide,    da;  in 
50    (Saturnus)  besnite  nlch  eines  kappen 

50* 
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sit«  Jupiter  an  alle  wer  and  da;  er 

warfe  in  da;  mer  dar  an  im  gekappet 

wart  Barl.  249,  13  Pf. 

kapün     stm.    kapaun.    lat.  capo, 

franz.  chapon.   H.  zeitschr.  5,  104. 

Barl.  249,  8.  Haugdietr.  151,2.  leim 

kapün  mit  eime  snile  wart  Clinschor 

gemachet  Pari.  657,  9. 
Caps    geogr.  n.   hauptstadt  in  Terre  de 

Labür,  dem  lande  von  Clinschor.  Ca- 

pua?    Pari.  656,  19. 
kaptil    stn.  säulenknopf.  lat.  capitellam. 

wa;  sol  ein  kröne  Of  ein  kaptil  Frl. 

303,  8. 

kar  stn.  gefdß.  goth.  kas,  ahd.  char  Gr.  2, 
52.  3,  456.  Ulf.  wb.  100.  Graff  4, 
463.  cratera,  ainum,  aliuciam,  calinum 
sumerl.  26,  11.  33,  15.  gl.  Mone  5, 
237.  voc.  o.  7,  99.  —  hie;  da;  hou- 
bet  brengen  in  einem e  kare  Griesh. 
den  hm.  24.  sö  ai  die  schu;;eln  inme 
kar  gewuoschen  JUaßm.  AI.  s.  132  b. 
der  swine  kar  das.  81.  vgl.  fragm. 
37.  c.  Hätzll,  91,  181.  —  Hohlmaß 
für  milch  Stald.  2,  87.  getreidemaß 
Schneller  2,  321. 

binenkar  stn.  bienenkorh.  alulas 
gl.  Mone  5,  237.  vgl.  Graff  4,  463. 

hanlkar  stn.  aquamanile  sumerl. 
1,  46.  gl.  Mone  7,  593. 

ksesekar  stn.  gefäß  zur  bereitung 
der  käse:  hölzernes  cylindrisches  ge- 
faßt unten  und  seitwärts  durchlöchert, 
damit  die  noch  übrige  mölke  vom  kase 
abtropfen  könne,  galatlio  gl.  Mone  7, 
595.  ßscina  das.  599.  fascina,  cau- 
sa pe  sumerl.  49,  80.  33,  16.  ka- 
cherisia  das.  27,  42.  —  Kolocz.  165. 

llclikar  sin.  1.  sarg,  sarcopba- 
gus,  feretrum  gl  Mone  7,  589.  2. 
locnlus  Graff  4,  463.  * 

lielitkar  stn.  leuchter.  Graff  4,  463. 

leÜelkar  stn.  cocleariam  voc.  o. 
7,  82. 

rouchkar  stn.  rauchfaß  Graff.  4,463. 
sulzkar  stn.  calinum  gl.  Monel,  592. 
mr    stf.  trauer,  klage,  goth.  kara  sorge, 
ahd.  chara  Gr.  2,  57.   Graff  4,  464. 
nhd.  in  charwoche,  charfreitag.  vgl.  ich 
q  u  ir. 


karfritac  s.  tac 

kar    stev.  trauere,  klage,  ahd.  cha- 
röm,  charfim  Graff  4,  465.    »6  hö- 
lint  di  bösin  ■  unde  carint  fundgr.   1 , 
5    138,   15.    grö;  was  ir  klage  and  ir 
karn  Sertat.  245. 

karme    svw.    trauere,  klage,  da/, 
mir  verswunden  ist  min  lange;  karmea 
Frl.  357,  2. 
10       kartur  ?    dö  erqnickete  er  drt  16- 
tin,  einen  in  der  karturn,  da;  was  ei- 
nis  riebin  mannis  tochtir  Legs.  pr.  70, 
20.  das  »ort  muß  hier  leichenbegäng- 
nis  bedeuten,  ist  aber  wahr  sc  heinlich 
15  verdorben. 
karactkr  s/m.    1.  schriftzug.  gr.  jap«- 
xit}q.  der  karakter  a  b  c  Pars.  453, 
15.    von  karacten  ein  epitalum  das 
470,  24.    2.  gepräge,  merkmal  mgiL 
20    53,  38. 
karadrUts,  kaladrIds    ein  vogel  im  lande 
Galathil,  der  durch  das  anschauen  ei- 
nes kranken  die  krankheit  in  sich  auf 
nimmt,  durch  das  abwenden  seines  bli~ 
25    ckes  den  kranken  sterben  macht,  die- 
ser glaube  findet  sich  schon  bei  PU- 
nius  und  Aehan,  und  spater  bei  Isidor, 
in  seinem  rechten  beine  trägt  er  einen 
stein,  der  stärkend  für  die  äugen  ist. 
30    Karaj.  104,  8  sqq.  physiol.  fundgr.  I, 
36.   Vrid.  143,  7  und  eint.  LXXXVI. 
MS.  2,  231.  b.  amg.  36.  c.  kara- 
drion  )£richa  sumerl.  62,  47.  Jf«pa- 
fiotog  ist  der  name  eines  wassercogek 
35    Conr.  Geßner  gibt  ihm  den  deutschen 
narrten  triel  und  sagt  von  ihm,  daß  er 
die  gelbsucht  heile,    galidröt,  galadröt 
MS.  2,  13.  a.  Tit.  35,  162.  163  ist 
vielleiclU  derselbe  vogel. 
40  KARC  (-  ges)    adj.  klug ,  listig,  in  gutem 
und  bösem  sinne,  ahd.  charg  Graff  4. 
488.  Gr.  2,  57.62.  vgl  kurc.  cber- 
ger  rat  Diemer  76,  2.   der  dfn  charrb 
sin  ist  gillch  der  nateren  Genes,  fundgr. 
45    2,  79,  34.    charch  was  ir  antworte 
Exod.  87 ,  26.    durch  ir  karge  ra-le 
in  folge  ihrer  listigen  anschlage  he. 
210.  stn  karger  list  MS.  1,  181  b.  ttel 
karges  listes  Conr.  AI  268.  da;  karge 
50    spehen  der  merkere  frauend.  407,  28. 
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—  wiseu  uute  Chargen  Genes.  78,  9. 
er  was  listic  unde  karc  En  1132.  ein 
magt  alsö  karc  Greg.  2124.  einen 
alsö  kargen  man  Er.  3695.  zwöne 
ma?re  karge  wehselsere  Itc.  263.  des 
kargen  gougeleres  Lant.  7676.  vgl. 
6964.  6994.  ein  karger  diep  Vrid.  47, 
26.  Vilkarc  unde  Samekarc  (halb- 
schlau) sollen  teilen  drl  mark:  Vilkarc 
wolde;  be;;er  bän ,  Samekarc  Woldes 
niht  lan ;  der  strit  ist  ungescheiden  un- 
der  den  kargen  beiden  das.  132,  26. 
cgi.  158,  14.  Minne,  du  bist  also  li- 
stic nnd  also  karc  Flore  1211.  vgl. 
Helbl.  4,  28.  du  bist  niht  karc  Eracl. 
316.  mit  witzen  karc  U.  Trist.  904. 
diu  wip  mit  listen  sint  vil  karc  das. 
1305.  ze  mft;en  tump,  ze  ma;en  karc, 
ze  ma;en  milt,  ze  ma;en  arc  frauend. 
453,  11.  wittic  unde  karc  Mai  24, 
30.  2.  karg,  nicht  freigebig,  gleich- 
bedeutend mit  arc.  von  den  mitten 
unde  kargen  Vrid.  86.  vgl.  die  lese- 
arten zu  87  —  91,  wo  mehrfach  karc 
für  das  im  texte  stehende  arc.  war 
umbe  sint  rlche  herren  karc  u.  s.  w. 
US.  2,  120.a.  den  vluoch  suln  ha- 
ben alle  kargen :  sö  wirt  uns  rehtiu 
milte  wider,  diu  nu  slsefet  mit  den  ar- 
gen amg.  43.  b. 

nnkarc  adj.  nicht  klug.  aneg.  36,33. 

kärclich  adj.  klug,  listig,  da;  waren 
cliarchlichiu  dinch  das  war  klug  Exod. 
fundgr.  2,  95,  20.  durch  ir  kärcli- 
clien  siu  wollen  si  in  versuochen  Am. 
1490. 

karcliclie,  -cn  adt>.  klug,  listig. 
kircllche  Karl  26  b.  kareüchen  Gre- 
gor. 1934.    kerclichen  Reinh.  s.  328. 

karclieit  stf.  klugheit,  Schlauheit, 
list.  diu  karkeit  höt  mich  wunderli- 
chen bin  gegeben  lu>.  293.  er  be- 
gienc  ein  karkheit  Law.  1690. 

karge,  kerge  stf.  1 .  klugheit,  list.  e; 
kamt  von  miner  kerge  ich  habe  einen 
so  guten  köpf,  da;  ich  si  kan  ge- 
nennen Heimbr.  828.  sin  snelheit  und 
stn  kerge  die  sint  im  alle  gelegen  das. 
1648.  vgl.  Legs.  pr.  148.  2.  karg- 
heU.   der  alte  (reit  mit  karge  des  git- 


sackes  zarge  Hart.  124.  in  kerge  er- 
sterben MS.  2,  225.  a.  chereg  ward  mit 
mild  uberstrebt  Suchen*.  4,  104.  Sprü- 
che von  der  kerge  SIS.  1,  188  a.  2, 
5    231.  247.  b. 

kerge    svw.    ahd.  chargju. 
überkerge    swv.    überliste,  über- 
kerget  noch  betrogen  Trist.  17795. 
verkerge    stec.   betriege,  überliste. 
10    al  die  er  fercharget  Genes,  fundgr.  2, 
21  ,   13.    da;  wir  got  ferkergen  das. 
22,  43.    da;  er  den  dar  una  fer- 
chargte  das.  23,  14. 

karge    swv.  bin  besorgt,  der  sun- 
15    der  wart  dö  kargen:  wand  in  sin  herze 
an  vorchten  sneit  Marleg.  19,  126. 

verharre    sirr.    höre  auf  freigebig 
%u  sein,  die  mildin  verk argin  Als.  F,  5. 
CarcobrA    geogr.  n.    Stadt  in  dem  bis- 
20    thume  ze  Barbigosl   Part.  497.  821. 
der  buregräve  von  Carcobra  das.  822. 
KaRDaMMIMB    f.  kardamome,  gewün.  ob 
allen  kardamuomen  dln  süe;er  smac  sich 
wehet  g.  sm.  190.    cardemöm  Pan. 
25    790,  2. 
Kardefablet    n.  pr.    Kardefablet  de  Ja- 

mor  Pan.  376.  381.  386. 
Kardkiz    n.  pr.  1.  söhn  von  Tampenteire 
Pan.  293.  2.  Parzicals söhn  Pan.  743. 
30    781.  800.  801.  803.  805.  W.  Tit.  28. 
cahdenal    stm.    cardinal.    ir  kardenäle, 
ir  decket  iuwern  kör  Waith.  33,  9. 
pfiu  iueh,  ir  cardenäl  an  höbest !  die 
kristenheit  ir  roubet  Helbl.  2,  830. 
35  kareis    geogr.  n.    künec   von  Kareis 
Par*  457. 
Karfodyas    n.  pr.  grave  Karfodyas  von 

Tripparan  Pan.  772. 
Karfunkel    stm.    ein  edelstem;  lat.  car- 
40    bunculus.  Pan.  74 1 ,  14.  791,  1.  si 
ziuht  0;  in  allen  ir  tugenlhafter  muot, 
als  den  karfunkel  tuot  sin  schin  bucht. 
1,  500.    karfunkel  ist  ein  stein  ge- 
nant: von  dem  sagt  man  wie  lieble 
45    er  schine  MS.  1,  15a.  liuhten  alsein 
karfunkel  g.  sm.  673.  carbunculus 
Er.  7745. 

karfunkclstein  s.  das  weite  wort. 
Karidoel    geogr.  n.    Stadt  in  Bretagne, 
50    in  velcher  Artus  seinen  wohnsiU  halte. 
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Pan.  280.  281.  336.  401.  Karidöl 
Iw.  10.  1 18.  Wigai.  150.  —  Er.  1100 
gilt  Kardigan  dafür,  bei  Chrestien  Ca- 
radigant. 

kärIofel  gewürznelke ;  xctQtoqivXlot.  B. 
icitschr.  6,  330. 

kariofelrls  s  das  »weite  wort. 
Kabkassös  geogr.n.  W.  Wh.  365.  432. 
karilbre,  kerkere  stm.  kerker ;  tat.  car- 
cer.  in  charichtere  gestögen  Diemer 
350 ,  7.  in  den  charchäre  werfen 
Gen.  57,  30.  des  Itbes  swa?re  was 
ime  ein  karktere  Uhr.  1479.  diser 
karka?re  sol  die  sundsre  von  rebten 
schulden  twingen  TundaL  57,  84.  ich 
lac  in  grözer  swere  in  dem  liefen  kar- 
ka?re  Barl  93 ,  6.  kerkiere  Pantal. 
739.  kerker  En^eÄ.  1929.  Silo.  741. 
kerchel  voc.  o.  24,  11.  kerkenere 
Roth.  2228. 

hellckarkxre  stm.  kerker  der  hölle. 
wir  lagen  in  der  vinstri  des  hellechar 
kares  leseb.  193,  18. 

karkervar  s.  das  zweite  wort. 

kerkerhaft  adj.  in  den  kerker  ge- 
legt. Renner  13785. 

kerke ,  kerker  swv.  kerkere  ein. 
ob  ich  gekerket  bin  in  dir  Waith.  68, 
4.  Johannes  Baptista  wart  gekerkert 
Clos.  chron.  1 . 

bekerke  swv.  kerkere  ein.  be- 
karchen  Oberl.  114. 
kahl  stm.  mann,  ehemann.  ahd.  cbarl 
Graff  4,  492.  oescA.  d.  d.  spr.  328. 
conjux,  marilus  sumerl.  41,  34.  gl 
Mone  7 ,  590.  din  karle  Mar.  30. 
da;  sie  ir  cbarle  wol  enpfienge  das.  44. 
Tiberius,  der  alte  kerl  Pass.  157,  5. 
Karl,  Karle  n.  pr.  Karl  der  große. 
W.  Wh.  3.  6.  51.  91.  117.  158.  179. 
180.  182.  184.  221.  272.  340.410. 
441.458.  sagenhafte  geschichte  Karls 
kehr.  14301  fg.  M.  Karl  sazte  dd  die 
pbahte  das.  14773.  Karl  bat  ouch  an- 
dere liet  das.  15088.  Karlen  buoch 
MS.  2,  121.a.  nach  der  geirrten  I6re 
die  Karlen  höhiu  wlsbeit  üf  da;  gerible 
hale  geleit  g.  Gerh.  103.  Karies  rcht 
Wigal.  9554.  Karies  16t  W.  Wh.  255. 
Wigal  10037.  vgl.  s.  494.  Wacker- 


nagel Ut.  175.  ich  vernam  slt  kuair 
Karies  ztten  nie  süez,er  gesanc  MS.  H. 

3,  238.  b.  nach  dem  allen  site  gar 
alsü  man;  bi  Karlen  truoc  Nith.  46,  4. 

5    mir  hat  künic  Karle  den  widersiac  er- 
loubet  Otioc.  1 34.  b.  B.*eitschr.  3,  279. 

Karlinge,  Harlinge    stm.  die  be- 
te ohner  des  Karolingischen  Frankreichs. 
die  Karlinge  pf.  K.  211,  20.  212,  18. 
10    261,  32.   Kärlinge  W.  Wh.  334.  H't- 
gal.  847. 

Harlingen  das  Karohngische  Frank- 
reich, kehr.  14328.  Pan.  87. 

KARME  5.  ich  KAR. 

15  Karminal  geogr.  n.  das  weidebös  des  kö- 
nigs  Arlüs  Pan.  206. 
Kariuheahnanz    n.  pr.    Pan.  121.  122. 

125.  W.  Wh.  271. 
Kariunt    name  einer  Stadt.  Pan.  134. 
20    253.  279.  434. 

karn.ere    stm.    beinfiaus ,  grab.    pf.  K. 

260,  1.  s.  gern  er. 
k arpke    swm.    karpfe ,  ein  fisch,  ahd 
oharpho  Graff  4,  491.    geralens  su- 
25    merl  39,  10.    karpe  B.  »eitschr.  5, 
416.  Diefenb.  gl  61.  142.  250. 
Carpitb    n.  pr.    diu  maget  Carptte  W. 
Wh.  229. 

karre  swm.  karre,  biga,  carruca  Dte- 
30  fenb.  gl  51.  carriga  garre  swnerl. 
36,  43.  stuont  öf  eime  karrin,  dea 
zugen  zwöne  varrin  Ath.  A*,  167.  eia 
belrise  wart  geföeret  öf  einem  garrea 
Sertat.  3181.  karre  odr  ein  wagen 
35  W.  Wh.  315,  29.  ir  karren  ir  son- 
ma?r  wurden  geladen  mit  der  heidea 
guote  Mai  124,  6. 

karrer    stm.    karrenfuhrer.  Badi 
19,  2,  2.  Gr.  w.  1,  211. 
40       karrech  st  stein .  karre,  carrnb  Graff 

4,  466.  biga  karrich  B.  zeitschr.  5, 
415.  reda  karch  eoc.  1479.  wa- 
gene  und  karrich  Clos.  ehr.  36.  eia 
pferd  an  den  karch  spannen  Gr.  w. 

45    2,  46.  mit  einem  karchen  varn  das 
1,  501. 

karroseke,  karräsche  sw.  wage* 
lat. carruca,  roman. carros  Dingr.  1,1 1. 
karrosebe  Ath.  C,  93.  Pass.  267,  62 
50    OUoc.  656.  a.    der  karraUcb  (n.  sg) 
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Ernst  4689.  der  karrotsch  Tit.  2701, 

3.  H.f  von  einer  karratsch  das.  3637, 

4.  der  karrutsch,  die  karrutschen  Lo- 
hen gr.  125.  —  vier  kerräschen  man 
dö  luot  Porz.  240,  13.  vier  karra- 
schen muusen  tragen  manec  tiwer  golt- 
va;  das.  237,  22.  —  besonders  der 
wagen,  auf  welchem  die  götter  sich  be- 
finden, vgl.  RA.  264.  karraseken  gien- 
gen  drnnder:  die  zogen  dä  besunder 
gewapendiu  merrinder  W.  Wh.  352,  5. 
Mabmeten  karrasebe  das.  383,  27.  die 
karräschen  mit  den  goten  das.  398, 
27.  vgl.  358,  10.  Ernst  4689.  Lo- 
hengr.  125.  wagen  der  das  feldzei- 
chen  trägt.  Grimm  zu  Ath.  s.  63. 

karrOne    swf.  karre,  hie  diu  kar- 
röne,  dort  der  wagen  W.  Wh.  209,  2. 
KiRRtAX    n.  pr.    Terrameres  söhn.  W. 
Wh.  32. 

Karsnafide  n.  pr.  mutier  der  Enide. 
Pan.  143,  30.  vgl.  die  lesearten.  Kar- 
sinefide Er.  429. 

karte  swf.  kartdistel.  paliurus  Diefenb. 
gl.  200.  calcatrippa,  calcadippa  su- 
merl.  56,  31.  21,57.  cardone  Car- 
la gl.  Mone  4,  96.  amidum  (berba) 
cartel  das.  5,  238.  vgl.  Schmeller  2, 
329.  2.  ein  weber  Instrument,  virga 
pastoralis  e  i  n  k  a  r  t  e  sicut  textores  ha-  30 
bent,  vel  virga  textoris  Diefenb.  gl. 
284.  mit  einer  Webers  karten  slüch  ern 
du;  sin  houbt  im  brach  Pass.  265,  90. 

K.4BST    stm.    karst,  hacke  mit  zwei  Zäh- 
nen. Gr  äff  4,  497.  karseb  oder  hawe  35 
ligo  Brack  1487. 

Kaktacö  geogr.  n.  Carthago  Parz.  399. 

karve    i.  komel  eiminum  voc.  1479. 

KASAGiif,  casagAn  reitrock,  franz.  casa- 
que,  casaquin.  W.  Wh.  406,  7.  407,  6.  40 

kasb  f.  haus,  hütte.  lat.  casa.  ein  öt- 
müdec  cöse  Diut.  1,  444. 

k.«sk  stm.  käse.  ahd.  chäsi  Graff  4, 
500  ;  lat.  caseus  Grimm  gesch.  d.  d. 
spr.  1005;  doch  vgl.  //.  zeitschr.  7,  45 
468  wo  Grimm  eine  andere  ableitung 
versucht.  —  in  den  ka?se  er  vaste 
bei;  V.  Trist.  2527.  wie  ist  der  k«rse 
0;  geworht  Helbl.  1,  1190.  bröt,  zi- 
ger  und  kaise  guot  Bon  15,  23.  sebul-  50 


lern  unde  hammen  drl:  da  Hgent  abte 
kaese  bt  Parz.  190,  12. 

Icjjcrfca^se  stm.  käse,  welclter  von 
dem  auf  dem  leger,  dem  weideplatze 
5  befindlichen  viehe  gewonnen  wird,  bo- 
nos et  duros  caseos,  vulgariter  leger- 
kes  MB.  2,  83  ad  1443  ;  vgl.  Schmel- 
ler 2,  453.  Grimm  gesch.  d.  d.  spr. 
1015. 

10  sweigekaese  stn.  käse  welcher  in 
der  sweige,  dem  Viehhofe  gewonnen 
wird;  kuhkäse  Gr.  w.  1,  436. 

zißerkaese    stm.  käse  aus  geronne- 
ner milch.  Gr.  w.  1,4. 
15       kaesekar,  ksescluppe,  kaesenapf, 
kaesewa^er  s.  das  zweite  wort. 
Kaspar    n.  pr.    einer  der  heiligen  drei 

könige.  W.  Wh.  307. 
kastAre    stf.    castaheo.  Parz.  378,  17. 
20    »•  k  e  s  t  e  n  e. 
käste    stctit.  kästen,  behälter.  ahd,  cha- 
sto  Graff"  4,  530.    tbeca  voc.  o.  5, 
5.  8,  5.    spicariura  sumerl.  34,  15. 
eubiculum  das.  36,  57.  —  dar  under 
25    füllen  wir  die  kästen  Waith.  34,  9. 
sine  volle  kästen  Mart.  leseb.  764,  6. 
2.  einfasstmg.    du  (brüst)  bist  käste 
eins  kindes  sptse  Parz.  110,  30.  die 
äugen  des  falken  stehn  in  einem  wi- 
;en  kästen  (scheint  kunstausdruck  der 
Jägersprache)  MS.  2,   23.  b.  Wi- 
gam.  4919.  —    besonders  die  einfas- 
sung  eines  edelsleins ;   vgl.  franz.  en- 
chässure.    castun  foramina   ubi  mit- 
tunt  gemmas  gl.  bei  Graff  4,  530.  ein 
rubln  was  fif  gesät  in  lazOrvarwe  kä- 
sten Er.  7725.    guldlne  kästen  reiue, 
dar  inne  edel  gesteine  Lanz.  8513. 
vgl  Tit.  28,  13.    Suchenw.  3,  149. 

hungerkaste  swm.  spöttische  be- 
netinung  des  magens.  er  slie;  in  üf 
den  hungerkasten,  da;  er  viel  an  sinen 
nac  MS.  H.  3,  279.  b. 

korukaste  swm.  kom kästen ,  kom- 
behälter.  granarium  sumerl.  36,  58.  ei- 
ner satten  tüben  diu  mit  vollem  krö- 
pfe üf  einem  kornkasten  stät  Nith.  3,  5. 
die  silberkisten  Of  tuot  und  iwer  korn- 
kasten Helbl.  6,  138. 

kastvogrl  s.  das  zweite  wort. 
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käste    swv.    fasse  ein.    ahd.  cha- 
stöm  Graff  4,  531. 

verkäste  svw.  fasse  ein.  vil  ma- 
nig  margarften  dar  in  sind  verkästet 
Hdtzl.  2,  25,  67. 
kastkl  stn.  befestigter  ort.  lat.  castellum. 
riö  vant  er  ein  chastel,  da;  was  gehei- 
men Sichern  Diemer  30,  8.  vgl.  136, 

5.  Heginza  was  duo  ein  kastei  (:snei) 
Anno  504.  da  von  hie;  er  si  (Je- 
rusalem) ein  kastei  da;  wider  in  wäre 
Griesh.  pr.  2,  128.  vgl.  Porz.  535,  7. 
Wigal  7060.  Trist.  1642.  öf  dem 
selben  kastele  das.  1646.  2.  thurm. 
ein  kastei  geriht  üf  einen  helfant  Wi- 
gal. 10348. 

kastelan  stn.  kostüisckes  pferd.  span. 
castellano.  En.  7283.  12110.  ein 
schoene  kastelan  Par%.  121,  24.  357, 
21.    ein  gewapent  kasteldn  das.  2  t  0, 

6.  er  gewan  wol  tüsent  kastelan.  noch 
dö  wolt  er  mfir  hfin,  zwelf  hundert  rö- 
vtde  Lam.  5607.  vgl.  Trist.  5364. 
Wigal.  8421.  Mai  116,  28.  zwelf 
kastelin  gesatelet  als  geschenk  Gudr. 
303,  1. 

KASTIGB  S.  KBSTI6E. 

Castis  n.  pr.  ein  könig,  dem  Herze- 
zeloyde,  Parücals  mutier  bestimmt  war, 
der  aber  vor  der  Vermählung  starb. 
Porz.  494.    Kastis  W.  Tit.  26.  27. 

kasugelb  stef.  theil  des  meßgewandes 
sö  tuot  er  (der  priester)  danne  eine 
kasugelin  ane,  die  ist  alombe  ganz 
unde  ist  geschaffin  als  ein  glocke,  un- 
de  sie  der  priester  üf  die  arme  gele- 
get, s6  ist  sie  geschaffin  als  ein  schilt 
Adrian  443.  diu  kasuckel  ist  michel 
und  al  umbe  ganz  bikteb.  77.  lat.  ca- 
sula;  vgl.  Oberl.  212. 

kat    adj.    böse,  schlimm,  in  mehr  nie- 
derdeutscher form  quat.  Gr.  3,  606. 
kätsprcche  s.  das  zweite  wort. 

kat  ,  köt,  Qvkr  stm.  stn.  koth.  vielleicht  durch 
euphemismus  aus  dem  adj.  kät;  Gr.  gesch. 
d.d.spr.  507.  vgl.  Graff 4,  365.  —  und 
stet  mir  zeren  niht  ein  kät  Hclbl.  5, 
24.  sd  sie  ertrinken  in  dem  kat  das. 
5,  95.  werfen  in  da;  qoat  Mone  altd. 
schausp.  1,  2649.    den  quat  zertriben 


Mor.  2,  385.  köt  gl.  Hone  5,  89. 
quöt  must.  13,  15. 

qaatkevere,  quAteac  s.  das  zweite 
wort. 

5       kotec    adj.    sordidns  gl  Mone  5, 
87.  vgl.  8,  249. 
kateblatiit    ein  stoff  zu  gew ändern,  man 
nam  da*  liitzel  war  eines  lihtes  balde- 
kin  und  üf  ein  kateblatin  und  üf  ein 
10    verblichen  gewant  En.  12738. 
Katelange    geogr.  n.    Catalonien.  Pari. 
186.  477.  W.  Tit.  14.  15.  31.  58. 
105.  109.  165. 

KATER  S.  KATZE. 

15  katheziziere  stcc.  katechisiere.  Barl.  1  69, 
30.  352,  31. 
katolicö  Oberhaupt  der  armenischen  kir- 
che.   der  katolicö  von  Ranculat  in  Grie- 
chenland Par%.  563,  7. 

20K1tor  n.pr.  ein  könig.  W.Wh.  45,  351. 
Katcs,  Catus    geogr.  n.    etsllch  fürste 
wise  wünschte  im  aber  denne  des  da; 
er  war  ze  Catus  Ercuies  W.  Wh.  141. 
jenhalp  Katus  Ercuies  das.  359.  wakr- 

25  scheinlich  das  fretum  Heracleum  s.  Ga- 
ditanum ,  die  Straße  von  Gibraltar; 
schwerlich  die  insel  an  der  Westküste 
von  Hispania  Baetica,  Cotinussa.  auch 
Gadis  oder  Gadir  genannt,  wo  Geryon 

30    wohnte,  dem  Hercules  die  rinder  raubte. 
katzb    swv.    kotze,  ahd.  chazza  Graff 
4,  536.  vgl.  Gr.  3,  341.    so  diu  ka- 
tze  vri;;et  vil,  zebant  sö  hevet  si  ir 
spil  Iw.  39.    swä  junger  miose  loufet 

35  vil,  dä  hebt  diu  katze  gern  ir  spil 
Vrid.  141,  18.  diu  mos  ungerne  zie- 
het kint,  swä  si  wei;  da  katzen  sioi 
das.  141,  14.  bi  hunden  unt  bt  ka- 
tzen wa;  ie  bl;en  unde  kratzen  das 

40  138,  15.  dir  het  diu  katze  niht  ge- 
norn  Helbl.  1,  1393.  reht  als  ein  ka- 
tze in  einem  bat  Ls.  3,  64.  Bertold 
der  von  katze  den  namen  ketzer  her- 
leitet, sagt  ihr  sehr  viel  böses  ttach 

45  Bert.  303.  —  ein  belagerungsverk- 
zeug ;  das  gerüst ,  worauf  die  bilde 
steht,  vgl.  Gadebusch  livl.  jahrb.  1,  I. 
157.  testudo  voc.  o.  23,  49.  igef, 
katzen  in  den  graben  Pars.  206,  3. 

50    ebeuhcehe, katzen,  mangen  MS.  l,89.a. 
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vgl.  troj.  23437.  Oos.  ehr.  79.  Sn- 
chemo.  9,  152.  10,  109.  18,  412. 

merkatze  sief.  meerkatze.  sphinga 
sumeri  48,  38.  gl.  Mone  4,  94.  8, 
104.  voc.  trat.  1422. 

sturmkatze  swf.  ein  belagerungs- 
werkzeug.  Oberl.  1593. 

katzenburt,  katzenkrut,  katzen- 
rein, katzenzagcl  s.  das  weite  wort. 

Ketzin  adj.  von  der  kalze.  cali- 
nam  sumeri.  31,  77. 

kater  stm.  kater.  —  fabel  von 
dem  kater,  der  heirathen  will.  Stri- 
cker leseb.  561,  15  fgg.  Her.  v.  Wild.  4. 

katennan  s.  das  zweite  wort. 
Kaukasas  geogr.  n.  der  Kaukasus,  das 
gebirge  Porz.  71.  742.  W.  Wh.  36. 
80.  203.  241.  257.  300.  375.  377. 
kawerzIn,  kauwerzIn  stm.  ausländischer, 
besonders  italienischer  kaufmann,  Wechs- 
ler, mlat.  cavercinus.  Schneller  2,  275 
und  anm.  kaowerzene  H.  zeitschr.  2, 
157.  kaurzan  HätzL  2,  13,  56.  ka- 
werline,  lamperter  und  Juden  Gr.  w.2, 7. 
Kaylkt  n.  pr.  Kaylet  von  Hoskurast 
Pan.  25.  31.  39.  40.  46  —  48.  50. 
58.  65.  68.  73.  74.  80.  85.  88.  89. 
92.  98.  100.  261. 
kkb es,  kebese  stf.  beischläferin ,  kebs- 
weib. swf.  Nib.  789,  4.  ahd.  kebis, 
kebisa  Graff  4 ,  358.  vgl.  Grimm  ge- 
sch.  d.  d.spr.  18.  coneubina  che- 
bis  gl.  Hone  7,  587.  cliebse  sumeri. 
47,  16.  —  wie  möhte  mannes  kebse 
immer  werden  küneges  wip  Nib.  782, 
4.  da;  da$  Härenen  kunne  in  Hart- 
mootes  lande  kebese  waere  Gudr.  1030, 
4.  duo  du  mfne  kebis  uberläge  Ge- 
nes, fundgr.  2,  76,  35.  ouch  wajre 
im  ze  sunden  getan ,  ob  er  mich  ze 
kebese  wolle  han,  ze  wibe  waere  ich 
im  ze  sraehe  kehr.  73  c.  ze  kebse 
frleo  zur  beischldferin  machen,  fragm. 
23.  c.  ir  jahet  min  ze  kebsen  nann- 
tet mich  eine  beischldferin  Nib.  789. 
3.  bi  den  kebesen  er  viere  (sölme) 
gewan  Diemer  26,  6. 

kebeftbmoder,  kebeshalp,  kebes- 
kint,  kebessun,  kcbeawip  s.  das 
zweite  wort. 


KEGEL 

kcbeslicb  adj.  nach  art  eines  kebs- 
weibes,  wie  es  sich  für  ein  kebsweib 
ziemt,  ein  kebeslicher  stich  ParzA  15,26. 
kebesliche  adv.  nach  art  eines 
5  kebsweibes.  ein  kint  kebesliche  erwer- 
ben Trist.  1493.  min  muoter  trüege 
mich  kebesliche  das.  5433. 

kebeselinc  stm.  uneheliches  kind. 
kehr.  45.  c.  sumeri.  12,  77. 
10  kebese  svw.  behandle  wie  ein  kebs- 
weib. da;  ir  si  kebsen  soldet  Iw.  122. 
si  gihet  mich  habe  gekebeset  Sifrit  ir 
man  Nib.  796,  3. 

bekebese    swv.  Crescentia  sagt  zu 
15    ihrem  manne:  sö  winden  sie  mit  rehte 
da;  ich  mit  unzuhte  dich  habe  beke- 
besöt  (verkebesot  W.)  kehr.  11473  M. 

▼erkebese  swv.  1.  mache  zum 
kebsweibe,  behandele  als  kebsweib.  wol- 
20  tent  ir  mich  niht  verkiesen  noch  ver- 
kebsen  iuwer  wtp  troj.  6 1 .  b.  ein  ver- 
kebeset  wip  Mai  67,  29.  es  were 
ime  grösse  Sünde  das  he  si  vorkebe- 
sen  woide ,  si  were  im  zu  der  e  zu 
25  smalich  aUd.  bl.  1  ,  304.  2.  schelte 
kebsweib.  BrunhiU  sagt  zu  Kriemhilt: 
wen  hfistu  hie  verkebset?  Nib.  783,  1. 

KEC  S.  QIEC. 
KBDKIf  S.  ich  QU  IDE. 
30  CEDER  S.  ZEDER. 

kefer  ?    swv.  ein  jagdausdruck.    si  ke- 

ferlen  nach  der  vart  Ls.  2,  296. 
kefse,  kafsb    swf.    reliquienkapseL  ahd. 
kafsa  Graff  4,  379.  Grimm  gesch.  d.  d. 
35    spr.  149.  capsa  sumeri.  36,  48.  gl.  Mone 
7,  587.   —   Porz.  268,   28.  498, 
9,    auf  die  kefsen  werden  eide  ge- 
schworen RA.  896.  dirre  kersen  schin 
erkenne  ich,  wand  ich  drüffe  swuor 
40    Parz.  460,  2.  vgl.  459,  26.  die  kaf- 
sen  rfleren  MS.  2,  174.  b.  —  Maria 
ist  kefse  der  heilikeit  das.  213a.  MS. 
H.  3,  332.    sselden  kefs  vol  heilikeit 
gestözen  Helbl.  1 1 ,  53.  vgl.  Qrimm  z. 
45    g.  sm.  XXX,  17.   das  kreuz  ist  goles 
waliestap  und  kefs  der  marler  sin  Frl. 
JTL.21,24.  —  rehter  eren  kefs PrL  4 9 , 1 . 
eegel    stm.    kegel,  keil.    ahd.  chegil 
Graff  4,  362.  Gr.  2,  111.  piramis 
50    Diefenb.gl.2l  4.   2. unechtes  kind.  kegel 
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oder  kotzensun  spurius  voc.  1482, 
bl.  92.a.  succuba,  filius  rivalis,  eio 
kekel.  dicimus  enim  dd  lief  us  kint 
uod  kekel  voc.  trat,  noch  in  der  al- 
literierenden formel,  kind  und  kegel.  5 
kcgelspü  s.  das  zweite  wort. 
kegele    swv.    kegele.  Gr.  2,  115. 

ckgömtus    ein  edelslein   Parz.  791,  16. 

KEibS    stf.  mastkorb,   tat.  cophinus  rom. 
cofa,  cofla  Gr.  ls,  184.   in  die  keibe  10 
ffän  Gudr.  1 140,  1.  vgl.  Türl.  Wh.  75.  b. 

keibe    swm.    1.  leichnam,  aas.    2.  ein 
schlechter  mensch,  der  den  galgen  ver- 
dient Oberl.  770.771.  Frisch  I,  508.a. 
Schmid  sw.  wb.  304.    keibenschioder  15 
henker  Thom.  Platter  67. 

Keik,  Keys  n.pr.  der  schenesrhlant  oder 
lruhse;e  des  königs  Artus.  Part.  150 
—  53.  206.  218.  221.  222.  277  — 
79.  290.  293  —  99.  305  —  09.  651.  20 
im  Itcein  Keil,  über  andere  formen 
s.  Lachmann  zu  Iw.  74. 

keik  ?    sw.    belme,   keyen  unde  swert 
licl.  chron.  3884. 

kein  s.  ein.  25 

kkiser  ttm.  kaiser ;  lat.  Caesar,  hfir 
keiser  Waith.  11,  30.  von  Röme  kei- 
ser  das.  84,  30.  dem  keiser  Karl  W. 
Wh.  51,  12.  kflnec,  keiser,  keiserin 
Pan.  13,  9.  nie  keiser  wart  so  rl-  30 
che  Nib.  50,  3.  da;  nie  keiser  ba; 
gestreit  Waith.  18,  35.  da;  si  den 
keiser  liegen  haben  sin  küniges  reht 
das.  1 1 ,  28.  des  keisers  hont  Pan. 
563,  10.  —  epitheton  Gottes  und  Chri- 
sti, got  ist  kunic,  keiser  alwultie  Die- 
mer 93 ,  22.  der  ein  keiser  ist  der 
wäre  himels  und  der  erde  zwäre 
Mar.  162.  alsus  lob  ich  dich,  min- 
neclicher  keiser  Gfr.  lobges.  55.  vgl. 
Wigal.  3062.  des  himeleschen  keisers 
soll  Waith.  13,  8.  des  himels  keiser 
Engelh.  5162.  der  himele  keiser  g. 
sm.  513.  vgl.  XXVI,  1.  XL1I,  6.  dem 
nächsten  keiser  Mai  187,  22.  45 

liimeikciser  stm.  himmelskaiser ; 
epitheton  Gottes  und  Christi.  Sertat. 
704.  1158.  Er.  132. 

keiserambet,  keUerrickc  s.  das 
zweite  wort.  50 


892.  26.  ^ 

kaiserlich  adj.  kaiserlich,  diu  kei- 
serliche  erdoe  glaube  1456.  iur  kei- 
serlich  gerihte  Eracl.  4122.  herrlich, 
stattlich,  sin  keiserlfche;  houbet  Waith. 
18,  32.  keiserltchiu  bein  Trist.  703. 
keiserllchiu  habe  das.  4471.  keiser- 
licher  lip  das.  1  026.  keiserllcher  mau 
das.  6622.  keiserltche;  gewant  das. 
11216.  keiserltche;  wip  das.  1317. 
mehr  der  art  bei  Conr.  v.  Wurd>. 
%.  b.  keiserllchiu  maget  Conr.  AI.  399 
keiserlicbiu  jugent  g.  sm.  1757.  En- 
gelh. 863.  vgl.  Haupt. 

keiserliclie,  -  eil  ade.  nach  art 
eines  kaisers.  keiserltche  geben  gr. 
Rud.  Gb,  12.  keiserllchen  geben  Mai 
188,  34.  keiserltche  leben  L.  Alex 
3872  W.  En.  101.  c.  keiserlicbe  ri- 
ten  Trist.  690. 

keiserinne,  -  in  stf.  kaiserin.  min 
keiserin  Ls.  2,  646.  mlnes  herzen 
keiserinne  MS,  2,  20.  a.  —  epitheton 
der  Maria.  Grimm  z.  g.  sm.  XXXVII, 
26.   der  engel  keiserin  das.  XXXX,  22. 

engclkeiserin  stf.  kaiserin  der 
engel;  epitheton  der  Maria  MS.  H.  3, 
340.  a. 

himel  kaiserin  stf.  kaiserin  des 
himmels;  epitheton  der  Maria  g.  sm 
6.  vgl.  einl.  XXXVII,  26. 
ul  swf.  kehle,  hals.  ahd.  chela  Graft 
4,  384.  gula,  guttur  snmerl.  9,  1.2, 
35  67.  30,  42.  ir  kel,  ir  hende ,  ietwe- 
der  fuo;f  da;  ist  ze  wünsche  wol  ge- 
tan Waith.  54,  17.  ouch  was  ir  dia 
kel  sieht  unde  sinewel  Wigal.  927.  der 
keiser  im  dö  henken  bat  an  sine  ke- 
len  einen  stein  Pantal  1373.  —  stf. 
da;  die  zande  ime  in  die  kele  resea 
L.  Alex.  496.  2.  roth  in  der  he- 
raldik.  franz.  gueules,  engl,  gooles. 
mit  röten  kein  bedecket  Wigal  3899 
von  kelen  rot,  wl;  von  bermelin  frauend. 
171,  12.  von  chelen  rot  Suochenw.  1 1 , 
295.  vgl  tum.  68.  87.  113. 

kniekel  strf.  Kniekehle.  d*i  im 
erschein  ein  kniekel  von  dem  valle 
MS.  2,  79.  b. 
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kelbant,  kelbrät,  kclgitecbcil, 
kelsuht  s.  das  weite  wort. 

kelck    stm.  die  herabhängende  rett- 
haut wischen  kinn  und  hals,  kröpf. 
struma  sumerl.  30,  43.  tgl.  Graff  4, 
385.    ingluvies ,  tori  haut  under  dem 
kinn,  kelckiin  Er.  Alber.  not),  dict.  ge- 
nus.  Frkf.  a.  M.  1540. 
kklcii    stm.    kelch.    tat.  calix.    toc.  o. 
9 ,  26.    ahd.  chclih  Graff  4 ,  388. 
dö   nam  der  unser  beilant  den  kelich 
an  die  hant  Diemer  253,  19. 
kblcb    wo.    schleppe  nach     dines  za- 
gels  ,  der  dir  kelget  in  den  mist  MS. 
2,  201.  b. 
cslidöx    ein  edelstein  Porz.  791,  11. 
kellxre,  kelrf.    stm.    keller.  cellarium 
toc.  o.  4,  120.  sumerl.  50,  72.  Die- 
fenb.  gl.  64. 

trinkkellcr  stm.  trinkkeller.  pe- 
nus,  promtuaria  sumerl.  42,  72. 

winkeller  stm.  Weinkeller,  me- 
raria  Diefenb.  gl.  181. 

zolkeller  stm.  telonarium  Oberl.2 1 16. 
kellcrambet ,   kellerliaU    $.  das 
zweite  wort. 

kelnaere  stm.  kettner.  HelbL  1, 
807.  von  dem  koch  und  von  dem 
kellaere  Osw.  1787. 

kelnerin  stf.  keünerin.  cellera- 
Irix  gl  Mone  8,  251.  Diefenb.  gl.  64. 
toc.  1429.  6/.  6.  6.  diu  kelnerin  s. 
meister  87,  15. 
kelle  sifwf.  keile.  Irnlla  sumerl.  32, 
34.  gl.  Mone  7,  599.  Diefenb.  gl. 
278.  coculla  das.  70. 

kB  LI*  5.  ich  QVIL. 
KELZ  S.  ich  KALLE. 

KEMEL,  KEMBRL,  KRBCMEL     S/fll.     kameL  gT. 

tat.  camelus.  kemmel  H.  zeitschr.  5, 
415.  kembel  voc.  o.  38,  17.  stne 
kemele  lie;  er  laden  Pass.  285,  58. 
kembeltn  Griesh.  pr.  2,  29.  kammeJ 
myst.  206,  31. 

kcmbelticr  s.  das  zweite  wort. 

kcmelin,  kembelin  adj.  vom  kä- 
me k.  kemmelln  hör  Pass.  348,  82.  ein 
snrköt  vom  kärabelfn  W.  Wh.  196,  2. 
kemexatb  swf.  heizbares  gemach,  ahd. 
cheminata  Graff  4,  400.  mlat.  cami- 


nata.  stf.  Part.  642,  8.  Nib.  224,  I. 
Flore  887.  1055.  2142  S.  Bart.  18, 
38.  205,  18.  kernen»  frd.  347,  1. 
Bon.  48,  36.  —  propalalium  sumerl. 
5  36,  56.  caminae,  camerae,  gl.  Mone 
8,  250.  conclave  Diefenb.  gl.  72.  toc. 
1419.  1429.  —  die  kemenäte  kann 
ein  für  sich  stehendes  gebäude  bilden, 
weshalb  auch  Gudr.  394,  1.  hüs  da- 

10  für  steht,  sie  stößt  unmittelbar  an  den 
paUs  Parti.  240,  25.  tgl.  Leo  in  Rau- 
mers histor.  taschenbuch  8,  181.  Schmel- 
ler  2, 295.  die  kemenäte  ist:  1 .  schlaf- 
gemach,   s'i  wären  gegangen  in  eine 

15  kemenflteo  und  heten  sich  släfen  ge- 
leit  Iw.  12.  tgl.  208.  Porz.  192,  25. 
240,  25.  642,  8.  553,  4.  566,  II. 
Wigat.  8381.  Flore  513.  eine  kerne» 
näte  mit  dreißig  betten  Gudr.  1329,3. 

20  2.  frauengemach,  vile  guot  gewäle 
ze  chemenaten  er  brähte  als  gesehen ke 
für  die  braut  und  deren  tater  Genes, 
fundgr.  35,  1.  tgl.  Roth.  1911.  1925. 
En.  12801.  Iw.  194.    Nib.  224,  1. 

25  279,  1.  352,  3.  944,  4.  1589,  4. 
Trist.  14255.  15042.  Wigal.  711. 
5282.  5526.  5978.  Gudr.  391,  4. 
392,4.  Flore  1055.  1375.  5543.  ge- 
gen der  kemenäte  dä  si  ze  wesene 

30  inne  pfliic  das.  2144.  sibenzic  kerne- 
nden, der  ist  ieglicbiu  beraten  mit  ei- 
ner der  scheensten  frouwen  0*05.4183. 
eine  kemenäte  beschrieben  fronend.  347. 
ze  kemenaten  gan  entbunden  werden, 

35  niederkommen  Genes,  fundgr.  51,  28. 
Mr.  59.  128.  3.  als  Wohnzimmer,  diu 
vröne  kemenäte  das  kaiserliche  gemach 
kehr.  76  c.  des  königes  kemenäte  Barl. 
1 8,  38.  ze  ir  herren  kemenäten  Flore 

40  6285.  wes  Stent  die  höhen  vor  den 
kemenäten  Waith.  83,  20.  4.  außer- 
dem  dient  die  kemenäte  zum  speisen 
Flore  3990.  zur  außewahrung  ton 
schätzen:   in   eine  chemnäten  dä  stn 

45  schaz  inne  lach  Judith  167,  8.  zur 
außewahrung  ton  kleidern  und  waffen 
Trist.  4061.  Wioa/.8375.—  a.  Heinr. 
1187  ist  die  kemenäte  ein  heimlich 
gemach,  worin  der  meisler  seine  arze- 

50    nei  hat. 
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kielkemenätc    swf.  schiff skammer, 
kajüte.  Trist.  11542. 

OKEL,  KBNEB  S.  KA1IEL. 
KBlfllB  S.  ich  K1IWB. 

ebngel    stm.   Stengel,  liljen  kengel  (:  cn-  5 

gel)  fragm.  44.  a. 
Centriün    geogr.  n.    der  känec  Killicrn- 

tes  von  Centriun  in  dem  heere  des  Fei- 

refiz  Pari.  770. 
eepfkk  stm.  proceres  kepfer  ald  schor-  10 

stein  toc.  o.  4,  67.  a  Hisse  ra  keffer 

gl  Mone  6,  217. 
cerAürs    ein  edektein  Parz.  791,  6. 
kerbe    «oc?  zeichne  auf  dem  kerbholz 

Gr.  w.  1,  511.  1,  59.  15 
kerbholz    *.  das  zweite  wort. 
kER    swt.  /e</a,  kehre,    akd.  kerju  Gra/f 

4,  466.  Gr.  t,  946.    da;  wir  cheri- 

gen  da;  hus  tfaro/'.  32 ,  3.    sin  mün- 

ster  er  kerte  (:nerte)  Sertat.  3176.  20 
kcrbeseme  s.  das  zweite  wort. 

KB  PL»  EH   5.  Ql'BRRER. 

kerb  neo.  kehre,  wende,  akd.  körj«  Graff 
4,  466.    in  den  zum  niederdeutschen 
sich  neigenden  denkmalern  findet  sich  25 
mehrfach  karte,  karde  für  körte  Roth, 
2423.  2465.  2514  M.  pf.  K.  20,  13. 
44,  1.  115,  12  A   gr.  Rud.  K  ,  25. 
Herb.  4  t  9.  1089.  1160.  taterunser 
3052.  3057.    gekart  für  gekört  .4«.  30 
F,   18.   ffero.  41.  59.  819.  vgl.  Gr. 
I3,  253.  //oAn  1,  3.  Grimm  i«  Ath. 
s.  18.  Frommann  zu  Herb.  60.  mysf. 
s.  570. —  1 .  ohne  accusatir.  trende mich, 
wende  mich  ab,  um.    a.  ohne  weitern  35 
zusatz.  er  kerte  unt  gap  die  vluht  Iw.  84. 
st  entwtchent  unde  körent  Porz.  2, 11 . 
köra,  helt,  köre  U.  Trist.  1913.  ff. 
7>«f.  5563.   kört,  s wester,  köre  Pom. 
369,  84.    zwftre  er  hete  geköret  sa  40 
(sonst  mit  s\a)  U.  Trist.  1966.  tgl. 
Gr.  4,   165.     b.  mit  localadcerbien. 
kört  binnen  Porz.  250,  1  1.    dan  ke- 
ren  da«.  521,  18.  dannen  kören  das. 
35,  13.     wie  rehter  dar  unde  dau  45 
entwichet  unde  köret  das.  21,  17.  dar 
kören  Trist.  7516.    sö  köre  isllcher 
da  er  gerne  var  Nib.  874 ,  2.  tgl. 
Parz.  305,   13.  323,   13.    war  er 
köre  das.  333,  19.    war  er  geköret  50 
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wiere  Iw.  217.  awar  ich  kere  Waith. 
113,  29.  köret  her  Iw.  138.  —  da; 
st  des  endes  körte  das.  214.  c.  mit 
prapositionen.  da^  her  kört  a  o  die 
heimvart  Parz.  803,  28.  er  körte  an; 
ungeverte  das.  208,  2.  er  körte  in- 
gegen  des  konigis gezelt  kehr.  5001 
Jf.  er  körte  gein  der  slat  Parz.  351, 
16.  kören  gein  der  rimve  das.  530, 
13.  ich  wil  kören  in  diu  lant  das. 
8,  9.  der  köre  in  diu  onwen  MS.  2, 
241.a.  si  körten  nich  im  Porz.  667,7. 
dö  kört  ich  noch  der  zeswen  haat 
he.  18.  dö  körte  si  Ober  in  das,  129. 
er  körte  nbir  velt  kehr.  5001  Jf.  üf 
den  plan  er  körte  Parz.  597,  24.  si 
körter  wider  of  in  Iw.  189.  dö  körte 
von  ir  dannen  vil  manic  hörlfcberde- 
gen  Nib.  1234,  4.  nu  köre  wir  alle 
von  dem  wege  siner  gebot  WigaL  1 0256. 
da^  er  von  Sünden  köret  Barl.  107,2. 
dünnen  körte  er  für  da;  bfirgelor  Wi- 
gal.  4484.  er  heiltes  alle  die  für  in 
körten  ungesunt  Pantal  747.  dö  er 
ze  dem  böse  körte  Iw.  166.  kört  ter 
zeswen  hende  Parz.  225,  26.  ob  er 
ze  Kriechen  were  gestrichen  nnde  ge- 
köret  troj.  7100.  li;et  mich  kören  ze 
unserm  hörren  a.  Heinr.  806.  ze  Gi- 
selhere  körte  Wolfbart  in  den  strlt  Nib. 
2231,  1.  d.  mit  adverbialpräpo*.  da; 
er  körte  nach  im  In  Pars.  42,  5.  er 
körte  wider  in  Trist.  14949.  si  kör- 
ten vaste  ir  hörren  nach  das.  44,  7. 
er  sach  die  engel  höre  nider  nnde  üf 
kören  Diemer  24,  23.  da;  si  den  berc 
üf  chörten  das.  17,  2.  sie  körten 
umbe  zehant  Flore  5586  S.  er  kört 
0;  da  er  den  Waleis  vsnt  Parz.  300, 

1.  ir  wa?ret  vür  gekeret  vorbei  gereist 
Iw.  225.  tgl.  Lachm.  z.  3604.  Barl. 
13,  5.  da;  du  wider  köres  beim  zö 
dlnem  lande  l.  Alex.  4096  W.  da; 
si  wider  köre  Waith.  60,  32.  er  wolde 
niht  kören  wider  H.  Trist.  6568.  kör 
wider  Barl.  13,  8.  15.  si  ist  rehle 
zuo  geköret  ho.  67.  der  körte  sime 
hörren  zuo  Parz.  349,  27.  na  ist  es 
zit,  nu  köre  zuo  fang  an  Trist.  8929. 

2.  mit  refl.  accus,  a.  ohne  präpos.  von 
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danoe  nam  si  sich  na  gar  unde  körte 
sich  dar  Iw.  66.  b.  mit  präpos.  oie- 
man  köret  sich  an  sinen  spot  Iw.  17. 
•wer  sich  an  troume  köret  das.  135. 
ich  köre  mich  au  dehei»  gewiu  Parz.  5 
351  ,  20.  kört  er  sich  an  diu  abgot 
Barl.  7,  20.  swer  sich  von  zwivel 
köret  Waith.  77,  30.  got  körte  sich 
hine  zuo  deme  wibe  Diemer  9,  1.  er 
körte  sich  zer  wende  {nach  weise  der  10 
sterbenden')  Keinh.  2241  und  anm.  ze 
wer  sol  ich  mich  kören  Pan.  571,  10. 
da;  sich  sin  drd  unde  sin  spot  alsO  ze 
mnden  hat  geköret  Iw.  249.  3.  mit 
transiL  accus,  a.  ohne  präpos.  wi  der  15 
chuuic  di  rede  chörte  Diemer  34,  7. 
din  sol  wi;;en  war  si  köre  ir  prls  und 
ir  öre  Pars.  2,  27.  dar  kör  ich  mt- 
nen  nac  ode  ein  min  wange  Waith.  49, 
18.  einem  den  rucke  kören  fundgr.  20 
2,  137,  33.  Iw.  248.  wir  wellen  un- 
ser dienst  ir  kören  Loh.  30.  —  da; 
vihe  chören  treiben,  weiden  Mar,  43. 
b.  mit  präpos.  sin  sehen  wart  drab 
geköret  Pars.  288,  11.  si  wolde  di  25 
sculde  kören  an  den  scephftre  Diemer 
9,  5.  si  begunden  an  in  kören  den 
lop  unde  den  pris  Iw.  143.  ich  wil 
min  lop  kören  an  wtp  Waith.  49,  22. 
Artus  küneclichin  kraft  sol  mich  an  schil-  30 
des  ambet  kören  Pars.  126,  14.  kört 
an  diemuot  iwern  sin  das.  798,  30.  nu 
kört  an  manheit  iwern  vli;  das.  93, 1 . 
da  körter  sinen  vil;  an  Iw.  10.  an 
sin  hör  kört  er  gerich  Pars.  118,  10.  35 
fron  Herzeloyde  kört  ir  ha;  an  die  vö- 
gele dos.  118,  29.  geio  einem  kö- 
.  ren  dienst  das.  297,  4.  ma;e  das. 
193,  30.  zürnen  das.  693,  11.  der 
müe;e  uns  gein  freuden  kören  das.  659,  40 
22.  sucht  wart  in  unzncht  gekart  Alh. 
F,  18.  der  sol  kören  alle  sine  sinne 
nflch  eteslicbem  gewinne/»  262.  er 
körte  da;  ors  fi;em  pfade  Pan.  447, 
8.  von  dem  kör  dine  gedanke  das.  45 
119,  27.  kört  ich  minen  muot  von  ir 
Waith.  119,  7.  da;  er  ze  gote  körte 
sin  kinlliche  güete  a.  lleinr.  870.  er 
körte  al  sin  arbeit  ime  ze  dienesle  Iw. 
117.  vgl  167.  Waith.  36,  14.    ir  50 


haut  min  dinc  ze  guole  geköret  Iw. 
275.  da  kört  er  spate  unde  fruo  stn 
em;ekeit  so  söre  zuo  Trist.  2095.  c. 
mit  adcerbialpräpos.  hie  mit  sö  körten 
aber  a  ri  griff  ihn  an  minne  Trist.  11768. 
kört  üf  den  schilt  nach  slner  art  Pan. 
99,  11.  ich  sach  mlns  bruoder  wa- 
pen  tragen  mit  uf  körtem  orte  (tum 
zeichen  der  trauer)  das.  91,11.  dö 
kerte  der  vil  tumbe  den  sinen  csel 
umbe  Dievier  75,  12.  mit  den  swer- 
tern  umbe  körten  zwangen  zum  um- 
kehren die  kristen  al  die  heidenscbaft 
W.  Waith.  435  ,  2.  da;  er  si  alle 
drüte  umbe  gekeret  hüte  Er.  4686.  nu 
ist  e;  utnb  gekört  (wie  nhd.)  myst.  1, 
264,  22.  die  inre  tagest  u;  kören 
Waith.  80,  32.  einem  den  rucke  zuo 
kören  Iw.  224.  Waith.  55,  36. 

kören  stn.  der  himele  kören  Frl. 
367,  5.  den  er  dö  bat  dan  körens 
Porz.  54,  29. 

beköre  swv.  wende  um,  ab,  hin. 
f.  intransit  wende  um  werde  besser 
genese,  man  bekeret  nach  dem  swei;e 
Er.  9696.  da;  si  sterben  müsle  oder 
bekören  von  der  suche  myst,  1,77,19. 
II.  mit  reflex.  accus,  wende  mich  um, 
ab.  manec  mensche  sich  beköret  (von 
Sünden)  Vrid.  23,  15.  bekörft  dich, 
beköre  Waith.  9,  12.  —  mit  genit. 
ber  nöch  mac  si  sichs  bekören  das.  57, 
22.  III.  mit  transitiv,  accus.  1.  wende 
um,  hin.  a.  ohne  präpos.  welch  ge- 
rine im  den  muot  bekörle  Iw.  182.  si 
bekörte  ir  muot  das.  213.  da;  die  ir 
berze  bekören  Bert.  309.  sant  Pa- 
tricium,  der  die  Schotten  bekörte  Tun- 
dal.  64,  83.  wie  her  bekart  (vgl.  ich 
köre)  wurde  myst.  1,  186,  1.  b.mit 
präpos.  si  darf  des  niht  gedenken  da; 
ich  minen  muot  iemer  beköre  an  de- 
bein  ander  wip  US.  1,  173.  a.  sin 
löre  an  sich  bekörte  vil  liute  den  der 
touf  gezam  Barl.  70,  8.  da;  min  sör 
unde  min  not  in  mandungebichörit werde 
leseb.  277,  11.  si  wart  in  eine  salz- 
sul  bichörittim^eifamip//  Diemer  17,  29. 
ob  si  ir  vrouwen  hs;  bekörte  z  e  senf- 
terme  mnote  Iw.  82.    übel  gemflete 
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bekören  ze  güete  das.  77.  — 
oA  .•  obe  sie  ir  antlutte  von  ime  rouo- 
sin  bechörin  leseb.  194,  4.  de;  ich 
da;  herze  von  ir  niemer  beköre  MS. 
1,  8.  b.  disen  iiebeu  guoten  man  en-  5 
wei;  ich  wie  ich  von  mir  beköre  das. 
74.  b.  2.  Utende  an,  verwende,  da 
er;  aller  beste  bekörte  a.  Hemr.  250. 
da;  enwer  niht  wol  beköret  das,  976. 

cutkerc,  cd köre  swv.  wende  mich  10 
um,  ab.  1.  mit  genüic.  wolde  ieman 
des  entkören  davon  abweichen,  des  gut 
solde  wesen  vrt  Pass.  141,  30.  2.  mit 
reflex.  accus,  der  pfalTe  en  karte  sich 
begab  sich  weg  Wigal.  4386.  15 

crkcrc  strc.  wende  ab.  nieman 
kan  e;  iu  erkören  (verkören?)  bin  ich 
tuwer  eigen  man  JUS.  1,  145.  b. 

gckcrc  swc.  kehre,  wende  mich. 
da;  Riwalln  gekörte  dO  dl  Blansche-  20 
flür  diu  schcene  sa;  Trist.  736.  alsö 
aver  si  gechörten  an  in  Judith  146,9. 
swenne  aver  si  von  im  gechörten  das. 
146,  6. 

uiissekere    swv.    kehre  falsch,  du  25 
missekfirten  si  diu  swert,  einer  hin,  der 
auder  her  MS.  H.  3,  265.  b. 

verkere    swv.    I.  kehre  mich  um. 
da;  ir  muot  mir  ze  guot  gein  mir  iht 
verkere  Nith.  39,3.    II.  mit  reflex.  30 
acc.  kehre  mich  um ,   werde  das  ent- 
gegengesetzte,   a.  oAne  präpos.  swenne 
ir  liehten  oagen  alsö  verkörent  sich 
da;  si  mich  an  durch  mtn  herze  sfin 
Als.  1,  5t.  a.    der  dinge  verköret  sich  35 
vU  Iw.  244.    da;  hat  sich  nu  verkö- 
ret Waith.  107,  3.    wie  diu  werlt  sich 
verkeret  hat  Wigal.  10259.    aus  ver- 
köret sich  ein  zlt  diu  fröude  bar  MS. 
1      1 ,  203.  b.     ob  sich  mtn  leit  verkere  40 
das.  2,  46.  a.    a.  mit  präpos.  die  ver- 
körten sich  in  di  dobeheit  Anno  55. 
diu  vreude  verkette  sich  in  ein  weinen 
unde  in  ein  klagen  Iw.  1 68.    ir  jäm- 
merliche tage  verketten  sich  ze  freu-  45 
den  Wigal.  9335.    III.  mit  object.  ac- 
cus.   1.  kehre  um,  verändere  in  das 
entgegengesetzte,  besonders  in  das  schlech- 
tere,   a.  ohne  weitem  tusols.   sus  wart 
verkört  diu  mennescheit  Pan.  518,  29.  50 


er  het  wol  elliu  lant  mit  stnei 
verköret  kL  55.    da;  elliu  herze  ent- 
herzet  und  al  die  werlt  verkörel  Trist. 
11893.    man  sol  e;  widerkören  da; 
unze  her  verköret  ist  Trist.  6301.  al- 
le; da;  dar  inne  was,   da;  wart  alle; 
verkart  (über  die  form  vgl.  ich  köre) 
Herb.   16321.    diu  hervart  wart  wi- 
derboten und  verkart  Ernst  18  a.  — 
da;  ir  den  muot  sö  schöne  hat  verkö- 
ret Iw.  85.     sin  trüren  ist  verköret 
Waith.  113,20.  lieb  gedinge  leit  ver- 
köret MS.  1,  196.  b.    wie  ir  sö  habet 
verkeret  die  fraglichen  sit  Mb.  1 53,  2. 
—  sül  aber  si  ir  leben  verkören  MS. 
1,  173.  b.  —  die  verkerten  Keien  pris 
Pan.  297,  13.    die  pfeifen  wellent 
leien  reht  verkören  Waith.  25,  24.  dö 
began  des  tiuvels  spil  verkören  aber 
der  liute  sin  Barl.  53,  25.    da;  er 
(Jupiter)  den  Up  verkörte  verwandelte 
dur  diu  wtp  das.  250,  20.    mit  ver- 
körter  verstellter  stimme  ich  sprach  frd. 
332,  13.    niht  guoter  witee  ich  walte, 
da;  ich  min  rede  verköre  llelmbr.  803. 
die  brieve  verkören  fälschen  Mai  167, 
29.    die  aventiure  verkören  Ort.  leseb. 
602,  29.    b.  mit  dativ.    diu  glete  in 
aber  den  slac  verkörte  (so  daß  er 
nicht  traf)  Reinh.  813.  ir  minne  ver- 
körte im  die  sinne  Iw.  58.  vgl.  125. 
diu  wip  verkörent  uns  die  site  MS.  1. 
165.b.    du  soldest  mines  alders  slap 
sin  —  da;  hfistu  mir  verköret  Sari 
206,   9.      c.  mit  präpos.  sin  höher 
muot  wart  verköret  in  ein  leben  gar 
geneiget  a.tieinr.  83.    einem  sin  un- 
gemöete  verkören  ze  vreuden  unde  ze 
ören  Iw.  206.    froun  Jeschüten  leit  ze 
liebe  wart  verköret  Pan.  459,  29.  — 
ir  habt  den  muot  an  mir  verköret  Iw. 
270.    er  wände  ir  wiplicher  sin  wer 
geiu  im  verköret  Pan.  264,  7.  ob 
der  minne  tranc  sin  art  gein  ir  als  gein 
im  het  verkart  H.  Trist.  298.    da;  si 
von  mir  verkere  ir  ha;  U.  Trist.  2290. 
wie  er  mich  möge  verkören  abbringen 
von  disen  grö;en  ören  Barl  180,  27. 
2.  lege  übel  aus.    zwiu  wiltu  verkören 
da;  durch  guot  geschehen  ist  Flore 
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2517  $.  wer  mir  da;  verkören  möge 
Waith.  33,  1 9.  maneger  lebtf  mit  ören, 
dem  ich  da;  heer  verkören  Vrid.  73, 
25.  wil  ich  da  ander  lören  sö  muo; 
man  mir;  verkören  Herb.  32.  ich 
fürhte  er  mir;  verliere  Obel  MS.  1, 
80.  nieman  sol  mir  da;  verkören,  ob 
mich  jamert  nach  der  hören  das.  204. 
b.  solche  fröide  die  mir  nieman  mac 
v erkören  das.  2,  46.  b. 

verkören  ttn.  din  grö;  verkören 
verkehrtes  benehmen  Barl.  46,  15. 

unverkeret  adj.  pari,  unverändert, 
Suchen*.  38 ,  233.  Hätzl  1,1,72. 
unverkart5ifcüemp.  13,220.  Wort.  43,  5. 

verkeraere  slm.  derjenige,  welcher 
von  dem  rechten  ablenkt,  Verführer, 
betrüger  urst.  120,  75.  Barl.  193,  37. 
196,  31.  Mone  altd.  schausp.  3,209. 

widerkere    swv.    1.   mit  accus. 

gebe  ersatz  für  etwas ,  vergüte,  man 
aol  e;  widerkören ,  da;  unze  her  ver- 
köret ist  Trist.  6300.  da;  leit  wil  er 
widerkören  Pass.  108,  7.  wa;  Scha- 
dens von  in  geschehen  was,  da;  wi- 
derchört  er  alle;  nn;  an  da;  lest  ort 
eins  pfennings  gest.  Rom.  165.  vgl. 
leseb.  938,  3.  939,  1.  2.  mit  ge- 
nit.  komme  von  etwas  ab.  des  er  ze 
onreht  bat  begangen  unt  des  widerkö- 
ret Tundal.  52,  8.  vgl.  s.  sl.  19. 

kerunge  stf.  1 .  das  wenden,  keh- 
ren. 2.  Wiedererstattung,  einem  kö- 
runge  tuon  Gr.  w.  2,  244. 

bekerunge  stf.  anastropha  gl.  Mone 
6,  218. 

nmbekerunge  stf.  conversio  gl. 
Mone  4,  236. 

verkörunge  stf.  ablenkung  von 
dem  rechten,  da;  reich  well  ein  ver- 
kerung  bän  Suchenw.  20,  161. 

kör  slm.  richtung,  Wendung,  um- 
Wendung,  die  böten  algellchen  kör  üf 
da;  bette  Porz.  569,  6.  dfi  von  hänt 
flfihtecltcben  kör  die  bessen  geiste  W. 
Wh.  17,  13.  des  btihse  and  s!n  gör 
lielen  dorchvartllchen  kör  durch  in  ge- 
nomen  schiere  das.  25,  16.  vgl.  Hätzl. 
1,  23,  50.    die  rinder  sol  ein  meier 


den  örsten  kör  (bei  dem  pflügen)  füe- 

ren  Gr.  w.  1,  309. 

abeker   stm.    abkehrung.  ableitung. 

da;  wa;;er  ist  vil  unbeliben  p;  gange 
5     nach   gewonheit  dar   e;  der  pfilaerc 

treit,  ze  eime  abeköre  Flore  4255  S. 

und  anm.  vgl.  Schmeüer  2,  323  »nas- 
ser kehren^  leiten. 

hiiiiiänk&r    stm.  hin  Wendung,  hin- 
10    nankör  tuon  sich  fortbegeben,  leseb. 

826,  19. 

in  kör  stm.  das  insichgehn.  leseb. 
889,  17. 

lasterkör    stm.    Wendung  zu  dem 

15    was  schände  macht,    in  des  verschäm- 
ten muote  man  lasterkör  ie  vant  MS. 
.2,  238.  a. 

widerkör  stm.  ruckkehr,  wider- 
kör tuon  Uhr.  312.    an  dem  wider- 

20    köre  Reinh.  336. 

köre  stf.  1.  Wendung,  ahd.  cböra 
Graff  4,  479.  —  mit  füe;en  und  mit 
heuden  nam  si  manige  köre  Trist.  1 1 809. 
er  nam  ouch  eine  köre  wol  balde  hin 

25  und.  balde  wider  das.  6851.  da;  nie- 
man deheine  köre  dfi  hin  gehaben 
künde  das.  7218.  do^  was  sfn  örstiu 
köre  ö;  slner  friheite  das.  2066.  swen 
er  mit  bilde  und  mit  löre  brfihte  zuo 

30  der  süe;en  köre  Vir.  379.  nach  si- 
ne» rfltes  köre  ir  sin  begunde  in  zwl- 
fel  sin  Barl.  53,  32.  des  heiligen 
geistes  löre,  die  er  mit  wtser  köre  hie 
unde  da  den  Iüten  warf  Pass.  169,  56. 

35  als  Johannes  hat  besebriben  in  orden- 
Hcher  köre  das.  58,  2.  mit  ubelcs 
herzen  köre  enprante  ir  zorn  dd  söre 
das.  201,  75.  —  sö  ligt  der  Würfel 
üf  der  kör  verkehrt  Hätzl  2,  43,  44. 

40  sO  sint  unser  köre  zuoz  einem  liehten 
Spiegel  MS.  2,  157.  b.  2.*  die  par- 
te ,  beim  tanzen  spielen  und  andern 
handlangen,  die  nach  absätsen  vorge- 
nommen werden.  Schmeller.  2,  324. 

45  abkere  stf.  abwendung.  des  glou- 
ben  ein  abköre  Helbl.  2,  430. 

bek&re  stf.  bekehrung.  ze  riuwe 
unt  ze  beköre  zöch  er  die  heideni- 
sehen  diet  Servat.  204. 

50       dankere    stf.    wegwendung,  das 
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fortyehn.  mit  urloup  tet  er  dankere 
Pari.  390,  I.  der  iu  vil  sühteclichen 
bat  mil  im  der  dankere  W.  Wh.  1 30,  20. 

herkere    stf.    das  herkehren,  her- 
kommen,   von  dis  rtllers  kerkere  Lanu  5 
1816. 

ü berker c  stf.  das  überkehren,  der 
ubertritt,  durch  die  fiberköre  die  si 
tet  gern  dem  toafe  W.  Wh.  120,  10. 

uuibekere    stf.  umkehr.  mit  snel-  10 
ler  umbekere  gienc  er  wider  Conr. 
AI.  964. 

verkere  stf.  ter kehrung.  eines 
dinges  verkere  and  missewende  haben 
g.  Gerh.  1893.  15 

wandclkcrc  stf.  umlauf.  des  mä- 
nen  wandelkere  Part.  490,7.  491, .5. 

widerkere  stf.  1.  rickkehr,  wi- 
derkere toon  zurückkehren  Diemer  84, 
24.  Pan.  401,  30.  die  widerkere  20 
tnon  /».  30.  Stricker  3,  173  und 
anm.  wir  enkomeo  nimmer  mere  ze 
guoler  widerkere  Trist.  17094.—  an 
der  widerkftre  Herb.  5252.  tgl. 
ich  kere.  2.  das  hin-  und  zurück-  25 
gehn.  drl  widerkere  het  er  na  geno- 
men  durch  da;  her  aar,  ende  Nib.  205, 
1.  vgl.  2229,  3.  Sffrit  mit  sinen  de- 
gen  reit  vil  manege  widerkere  für  die 
hätten  dan  dat.  553,  3.  30 

rehtverkerc  svjn.  terdreher  des 
rechts,  du  rehtverkere  MS.  2,  211.b. 
vgl.  ahd.  kero  in  hrukkichero  tergiver- 
sator  Graff  4,  479. 

bekcrc    adj.  sich  hinwendend.  da5  35 
er  beide  an  die  zuht  an  prts  unde  an 
ere  mohte  sin  bekere  Pilat.  180. 

bekercc  adj.  leicht  *u  wenden. 
ein  ors  bekeric,  swfi  man;  wider  zdch 
Pan.  36,  15.  40 

bekerde  stf.  umkehrung.  ahd.  bi- 
kerida  Graff  4,  479.  besonders  1. 
crisis  einer  krankheit.  crisis  sumerl. 
27,  36.  voc.  o.  36,  77.  2.  bekeh- 
rten g  in  kirchlichem  sinne,  da;  unser  45 
bekerde  dem  almebtigen  gote  anders 
vil  ummere  ist  fundgr.  1,  70,  10.  der 
diet  bekerde  Vir.  707.  vgl.  Grieth,  pr. 
1,  50.  Bihteb.  70.  an  sant  Pauls  be- 
kerde Grieth,  ehr.  36.  50 


K&RE 

verkerde  stf.  das  übel  auslegen, 
verdrehen,  lett  er  smlcbeil  anliegen 
verkeret  spot  schände  myst.  1;  328,  34. 

kerne,  kern  stcstm.  kern,  im  gegen- 
sau  *u  der  schale,    ahd.  chemo  Graff 
4,  493.    mit  korn  %u  einem  verlore- 
nen kirne,  karn  ?  Gr.  2,  61.  —  diu 
nu;  —  da  sint  driu  dinch  ane,  diu 
rinde,  diu  schale,  der  eherne  leseb.  1 92, 
27.    als  der  kerne  under  der  schalen 
büchl.  1,  449.    swer  die  schalen  vor 
hin  dan  schelt,  der  siht  alreste  den 
kernen   W.   Wh.  322,  15.     2.  das 
reine  getreide   im   ge gensatz  zu  der 
hülse  und  dem  un kraute;  besonders  die 
reinen  korner  des  speltes.  rgL  Frisch 
1,  5 U.a.    des  rtches  sint  die  kllen. 
so  wirt  ia  der  kere  MS.  2,  171,  a. 
da;  (unkraut)  sate  er  uf  den  kernen 
und  unter  den  guoten  simen  Grieslt. 
pred.  2,  37.  vgl.  38.  —  der  atitle 
kernen  quam  umb  einen  phenninc  kehr. 
102.a.      3.   das  mark  eines  banmes 
des  zederboumes  kern  Pass.  107,  68. 
vgl.  boumkern.      4.  figürL  das  in- 
nerste, das  beste,  das  ausgezeicfinetste 
er  was  ein  kerne  zu  tuone  werde  ril- 
tirschaf  Ath.  C.  114  und  anm.  sin 
munt  stn  ouge  unt  sin  nase  was  reht 
der  minne  kerne  Pan.  429,  25.  sin 
prts  hoch  wahsen  künde  0;  stnes  her- 
zen kernen  das.  613,  19.    da;  süe;e 
lamp  von  Nazaret  —  aller  lugende 
kerne  Geo.  2808.    der  gloube  ist  ein 
kerne  aller  guoten  dinge  vaterunser 
3746.     iedoch  habet  ir  den  kerne 
(:  gerne)  dirre  rede  wol  gehört  das. 
4318.    si  ist  grö;er  sOre  ein  kerne 
Marleg.  13,  80. 

boomkern  medulla  arboris  cor. 
1429.  bl.  18.  a. 

botunvrolleokera  bombax  sumerl. 
54,  8. 

küi'bi^kerne  cueomer  swneri.  40,45. 

mandelkern,  -  c  mandelkern.  amig- 
dalum  gL  Mono  6,  212.  Diefenb.  gl. 
25.  vgl.  sumerl.  53,  30.  weize,  rls, 
mandelkern  wehset  in  dem  lande  gern 
Mai  51,  29.  —  da;  du  (Maria),  le- 
bende ruote,  Crist,  den  sue;en  mandel- 
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kern  tragen  soldest  und  gebeni  g.sm. 
643.  von  dir  quam  der  mandelkern 
durch  die  schalen  ganz  als  diu  sunne 
glänz  durch  da;  unverwerte  glas  das. 
432.  vgl  vorr.  xxxv,  9.  xlix,  33.  l,  4. 

winkern  acinus  gl.  Mone  6,  216. 
vgl  21t. 

kern  Ii  üs    s.  das  zweite  wort. 

kerne  svw.  kerne,  bringe  kern  her- 
vor, sö  wehset  unde  kernet  immer 
sa-lden  kraft  bi  dir  Pan.  254,  18. 

durchkernet  partic.  durchkernet 
hl  (er  golt  bis  auf  das  innerste  reines 
gold  was  al  sin  bluot  Frl.  313,  10. 

kirne  swv.  schäle  den  kern  her- 
aus.  ahd.  kiruju  nucleo,  triiuro  Graff 
4,  494. 

en kirne  swv.  schäle  den  kern  her- 
aus, lege  auf  das  genaueste  dar.  ir 
kunst  mit  rede  ich  niht  enkirne  (?  er- 
kirne) troj.  55.  a. 

erkirne  swv.  schäle  den  kern  her- 
aus, dringe  bis  auf  den  kern,  enucleol 
trop.  1.  arbeite  vollständig  aus.  da^ 
werc  was  sö  erkirnet  da;  man  e;  wol 
muose  loben  Senat.  556.  2.  lege 
rollständig  dar,  ergründe,  der  söe;e 
luft  hlt  erkirnet  sin  gescbibt  da;  man 
vil  bernder  bluete  siht  JfS.  1,  192  a. 
wer  nu  diner  muoter  lop  wol  künde 
erkirnen  und  beribten  MS.  H.  3,341 .  a. 
6  man  dtn  lop  ze  rehte  bi;  an  den 
grünt  erkirne  g.  sm.  47.  hilf  mir  er- 
kirnen da;  lop  dtner  dirnen  Mart.  3. 
—  swenn  ich  dan  0;  erkirne  die  sel- 
ben spräche  beide  g.  sm.  410. 

kirn  in  ad),  aus  kern  bestehend. 
kirntn  mel  von  wei;en  Wstr.  beitr.  6, 1 46. 
Cbrkubilb  n.  pr.  künec  Cernubile  von 
Ammirafel  W.  Wh.  360.407.408.409. 

KERRK3  S.  ich  KIRRE. 

KERRET  vieriigtägiges  fasten,  q  u  a  d  r  a  g  c- 
na  cberrat  voc.  1429.  bl.  4.  d.  kar- 
ret gl.  Mone  8,  250.  vgl.  das  fol- 
gende wort. 

keriunk  stf.  vienigtägiges  fasten.  mlaX. 
quarrena,  carrena,  carina  s.  v.  a.  qua- 
dragena,  quadragesima.  nah  der  cher- 
rtne  Diemer  348,  12.  da  sul  wir  die 
kerrtae  nemen  Reinh.  s.  322.  und  an  vi. 


kerrner    stm.  faster.    die  kerrner 
und  ander  büe;er  Ottoc.  255.  a. 
kürsr    swf.    kirsche.  lat.  cerasum.  die 
kersen  Eracl.  3302.  3268.    kirse  : 
5    birse  fragm.  42.  b.    kerschen  Wölk. 
122,  7,2.    nasturcia  kirse  sumerl. 
58,  10.   cerasum  kries  coc.  o.  41, 
84.  e;  ist  nibt  guot  mit  herren  krie- 
sen  (kirsen  Pf)  e;;en  Bon.  8,  33. 
10       kersboum    s.  das  weite  wort. 
cnERUBfN    ein  chor  der  enget,    der  an- 
dere chör  bei;et  cherubin  Diemer  3, 
1 3.    den  engelen  di  dä  bei;ent  che- 
rubfn  glaube  3188.    vgl.  Gfr.  lobges. 
15    39,  12.    2.  name  eines  engels.  einen 
engel  der  was  geheimen  cherubin  aneg. 
19,  23.    Kerubfn  der  engel  lieht  W. 
Wh.  49,  23.  vgl.  G5,  8. 
kervele    f.    kerbet,  ahd.  chervola  Graff" 
20    4,492.    cerefolium  (xatotcpvXXor^  su- 
merl. 3,  78.  21,  52.  56,  32.  61,26. 
gl.  Mone  7,  600.  8,  95.  sarminia 
das.  7,  599.    satureja  das.  8,  96. 
macedonium  sumerl  62,  67. 
25       wiltkervelc    f.    sarminia  sumerl 
23,  59.  63,  54. 

hundeskervele   f.  cicuta  sumerl. 
22,  8. 

krze     swf.    kerze,    licht,    von  lat.  ce- 

30  ra.  ahd.  charz,  cbarza,  cherza  Graff 
4,  497.  (Osent  kerze  (  :  herze)  MS. 
1,  31.  b.  —  des  miige  wir  an  der 
kerzen  sehen  ein  wäre;  bilde  gesche- 
hen, da;  si  zeiner  eschen  wirt  enmitten 

35  dO  sie  lieht  btrt  a.  Heinr.  103.  diu 
kerze  lieht  den  liuten  birt  unz  da;  si 
selbe  zaschen  wirt  Vrid.  71,7.  merke 
wie  da;  kerzen  lieht  die  wfle  e;  brin- 
net  swindet  gar  Winsbeke  3,1.  ein 

40  wunneclich  schapelliktn  da;  reht  slsam 
ein  kerze  bran  Trist.  11137.  ein 
kerze  dran  enbrunuen  wäre  in  kurzer 
wtle  g.  sm.  848.  ein  kerzen  zünde 
des  wirtes  hant  Pars»  459,  9.  ir  bant 

45  iuwer  kerzen  kGndecIlchen  mir  gesen- 
det Waith.  84,  33  und  anm.  die  kerze 
bekommt  Walther  als  dienstmann  des 
kaisersy  wie  das  liebt  (18,  5)  als  dienst- 
mann  des  herzogs  von  Baiern.  vgl. 

50    und  zu  allen  liechtmess  tagen  ist  man 

51 
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gebunden  kerzen  zu  geben  in  unser 
frowen  Kirchen  den  mannen  und  obe- 
ren amptlüten  das  bischofs  unddienst- 
m annenrecht  zu  Beuel  «.26.  und  Wa- 
ckernagels antn.  s.  43.  über  die  ker- 
nen als  symbol  s.  Wackernagel  in  H. 
zeitschr.  6,  282.  —  zwo  kerzen  ob 
ir  brunnen  H.  Trist.  691.  wa?rn  er- 
loschen gar  die  kerzen  sin  Parz.  84, 
14.  ob  stne  kerzen  wwren  schoup 
das.  191,18.  vil  kerzin  wart  da  üf 
gebranM/ft.  C*  152.  vil  kerzen  was 
enzündet  Nib.  473,  1.  vgl  Pars.  805, 
20.  üf  al  die  tische  sunder  truoc  man 
kerzen  dar  ein  wunder  das.  638,  14. 
von  kleinen  kerzen  manec  schoup  gc- 
leit  Üf  ölboume  loup  das.  ,82,  26. 
Maria  du  lieht  vor  allen  kerzen  g. 
sm.  860. 

wandelkerze  swf.  größere  kerze, 
die  bei  einem  messamte  während  der 
stillmesse  angezündet  tu  teer  den  pflegt. 
Schmeller  4,95.  torcium  gl.Mone  8, 253. 
kerzestal  s.  das  zweite  wort. 
kerzin  adj.  aus  kerzen  bestehend, 
zu  kerzen  dienend,  manegen  kerzlnen 
schoup  »mögen  knappen  Porz.  641,  16. 

gekerzet  parüc.  mit  kerzen  ver- 
sehen, die  riter  in  dem  palas  belibn 
der  wol  gekerzet  W8S,  die  harte  liehte 
brunnen  Parz.  807,  12.' tgl.  der. 

bekerzet   partic.  mit  kerzen  ver- 
sehen,  manec  tiuriu  kröne  diu  schiere 
wol  bekerzet  was  Parz.  638,  12. 
kes    stn.  eislager  auf  den  gebirgen ,  glet- 
scher.  Schmeller  2,  336.    ahd.  ches 
geht  Graff  4,  500.  —  swenn  e;  (das 
ros)  der  wilde  Dodines  stolzliche  üf 
«Iht,  kes  und  über  da^  mos  rande  Lanz. 
7108.    nach  Hahn  bedeutet  das  wort 
hier  sumpf  ige  erde. 
kestenb    stf.    kastanie.    ahd.  chestinna 
Graff  4,  533.  chestinne  gl.  Mone  7, 
597.  keslenne  voc.  o.  41,  74.  ko- 
sten Hätzl.  2,  9 1 , 224.  castenien  sumerl. 
56,16.  kastancPor*.  378,  17.—  von 
uü7,zen  und  von  kesten  wuohs  dar  inne 
manic  soum  Engelh.  5238. 

kefttenbonm,  kestemvalt   s.  das 
zweite  wort. 


KBSTICB,  KESTEGE  swv.  kasteie,  züchtige, 
quäle,  ton  lat.  castigo.  ahd.  chasti- 
göm  Graff  4,  53  t.  zwene  tage  si 
sich  kestigoten  Sertat.  2212.  —  eije 
5  die  chestegolen  si  mit  flize  Diemer  39. 
15.  swer  hat  ein  übel  wlp,  dem  ist 
gekestiget  der  lip  an  freude  waru 
1 1 53.  ir  k  est  igen  t  den  lip  ane  not 
Er.  6494.  mich  kesüget  der  sun  dln 
10  Mai  221,  28.  ir  sulit  iwer  sele  ka- 
stigen Adrian  428. 

kestegunge,  kestunge  stf.  das 
kasteien,  züchtigen,  quälen.  keste- 
gunge  Barl.  163,  31.  306,  27.  377 
15  23.  Pass.  4,  29.  myst.  235,  29.  der 
guote  mit  größer  kestunge  twanc  den 
lip  Conr.  AI.  667.  kestung  und  mar- 
ter  Zürcher  jahrb.  47.  kestung  der 
frouwen  zucht  in  der  man  die  fronen 
20    hält  Bon.  96. 

kestige    stf.  kasteiung,  Züchtigung, 
ahd.  chastiga  Graff  4,  532.  —  vile 
manige  chestige  er  (gott)  in  ane  «ante 
Genes,  fundgr.  30,  12. 
25cete    «cm.  cetus,  gr.  xtjtoc.    ein  Tisch 
genant  ist  eßte  g.  sm.  1616.  den  ce- 
ten  wil  si  schouwen  durch  ein  wunder 
jlfS.  2,  236.  b.  tgl.  Tit.  27,  192. 
ketene    swstf.  kette,    lat.  catena.  ahd. 
30    chelinna,  ketina  Graff  4,  366.  über 
den  Wechsel  der  schwachen  und  star- 
ken form  t.  Grimm  zu  Ath.  s,  55.— 
diu  ketene  da  ez,  hanget  b!  din  ist  ü; 
silber  geslagen  Iw.  31.  dia  keten  der 
35    gotes  räche  tod.  gehüg.  668.    sd  be- 
slö;  man  in  in  eine  ketinin  Ath.  A.  143. 
si  vören  den  raeister  dln  in  einer  ke- 
tenen  Roth.  1056  M.    da;  er  uns  be- 
spanne mit  stner  ketenen  litan.  95s 
40    gebunden  mit  einer  ketenen  mnbe 
nen  hals  glaube  537.    suenne  man  ia 
von  der  ketenin  gelie?  Roth.  757  I 
—  ketenen  tserln  das.  685.    aller  u- 
stere  ketenen  unde  boien  litan.  973 
45    zehen  ketenen  von  golde  waren  &v 
ane  gehangen  L.  Alex.  5423  W.  d» 
cheten  er  beide  zebrach  pf.  K.  110,9 
ein  tavele  hienc  an  zwein  ketenen  ea- 
bor  Iw.  19.  —  als  geräth  der  gern*- 
50    ler:  die  mit  den  ketenen  liegentrrta/  466^ 
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ketenhantschuocb,  ketentroie,  ke- 
tenwamhes  s.  das  zweite  »ort. 

ketenlin  stn.  hieine  kette.  Tundal. 
63,  17.  catella  toc.  o.  14,  18. 
ketzer  stm.  ketzer.  tat.  gr.  Calbaros. 
keUer  jadeo  heiden  Vrid.  26,  20.  der 
kelzer  lere  das.  26,  15.  tgl.  einleit. 
lxv.  Bert.  303.  308  leitet  den  namen 
von  katze  her,  welchem  thiere  er  al- 
les böse  nachsagt,  aus  ihm  lernen  wir 
auch  daß  die  Hetzer  vor  Verbreitung 
ihrer  lehre  lieder  gemacht  und  ver- 
theilt hätten:  daher  fordert  er  die 
guten  meister  auf  lieder  gegen  sie  zu 
vgl  Hoffmann  gesch.  d.  d. 


kl. 

Bert.  308.  309  erwähnt,  vgl.  s.  119. 
120  und  Wiener  jahrb.  1825.  b.  33, 
211  —  18.  den  lierrn  von  österrtche 
(Leopold)  der  die  k etzer  sieden  kan. 
er  vant  ein  schoene  gerillt  der  an  :  er 
wil  nibt  da;  der  valant  zebreche  sin 
zende  zehant,  swenner  si  e;;e,  davon 
heilet  er  si  sieden  und  brlteo  sfir  W. 
gast  12685.  vgl.  Rückerl.  ir  werdet 
dar  umbe  versoten  einem  ketzer  ge- 
Ucb  Mai  165,  27.  der  leiden  ketzer 
rat  MS.  2,  145.  a.  der  ketzer  ge- 
lonbe  Bihteb.  16. 

ketzervuore,  ketzerotse  s.  das 
zweite  wort. 

ketzerbeit  stf.  ketzerisches  wesen. 
MS.  2,  160.  a. 

ketzerlich  adj.  nach  weise  der 
ketzer.  ein  ketzerlicher  man  H.  zeit- 
schr.  5,  285.  ketzerliche;  Staden  {Sa- 
tzung) Helbl.  2,  1094. 

ketzerlichen  ade.  nach  teeise  der 
ketzer  Helbl.  2,  1259. 

ketzeric  stf.  ketzerei.  haeresia  gl 
Mone  8 ,  101.  Konrad  von  Marburg 
ein  minner  gnder  krbtenheit,  ein  a?h- 
ter  ketzerle  Deut.  1 ,  392.  mysl  33, 
19. 

verketzerte  swm.  mache  mich  der 
ketzeret  schuldig,  swer  sich  alsd  mit 
rede  verketzeriet  MS.  2,  129.  a. 
kkverr  swm.  käfer.  ahd.  chevaro  Graff 
4,  378.  bruchns  sumerl.  3,  7.  48,  4. 
38,  27.  gl  Mone  7,  597.  H.  zeitschr. 


5,  415.     sd  der  valke  keveren  vflt 

Vrid.  73,  17. 
quatkevere    swm.  mistkäfer.  sca- 

rabaens  sumerl.  38,  28. 
5         keverbiunt    5.  das  zweite  wort. 
keyji    stf.   käflg,  gefängniß.   tat.  cavea. 

ahd.  chevia  Graff  4,  370.  in  die  ke- 

bye  bekümmerte  IDde  zu  legen  Gr.  ir. 

2,  215.  vgl.  223.  —  keffer  cavea 
10    Brack  1487. 

KEWE  S,  ich  KIOWE. 

ke;;!    stn.  kessel  Stalder  2,  96.  caldare, 
lebes  voc.o.  7,  8.  da^  ke;;l  Ls.  1,314. 

keggel  stm.  kessel.  ahd.  ke;il  Graff 
4,  537.  lebes  gl  Mone  7,  599.  sone 
heter  kc;;el  noch  smalz  Iw.  12G.  der 
sich  an  den  alten  kez^el  strichet  der 
wirt  gern  rOmig  Diut.  1,  324.  vgl. 
Kaspar  v.  d.  Rhön  220.  a.  Ü£  kc/- 
;els  gründe  gat  min  kunst  Frl.  165,  7. 

den  kesselfang  s.  RA.  919  fg. 


15 


20 


Sauerkraut.  Gr.  w.  1,  344.  s.  kompost. 
keggelkrät,  kc^clvar  s.d.  zweite w. 

25  kIbb  swv.  ?  werde  heftig,  schelte,  keife. 
ouch  irret  mich  vil  manig  zag  der  mit 
klben  mich  vertrlben  wil  Herrn.  a\  Dam. 
26.  a.  einen  kippeln  und  keifen  Hätzl. 
1,  119,  108. 

30  klp  ( -  bes)  slm.  1.  leidenschaft- 
licher eifer,  leidenschaft.  der  lust  and 
ouch  der  fröuden  ktp  Diut.  1,  312. 
ir  wlbes  klp  vereist  in  an  des  lievels 
rät  beitr.  109.    man  sacb  in  durch 

35  der  warheit  ktp  den  kunic  Herodes 
strafen  MS.  H.  3,  411.  a.  2.  feind- 
seliges wesen ,  gewalltltätigkeit,  Wider- 
setzlichkeit, mir  wirret  nibt  sin  besser 
kip  MS.  i,  42.  a.    da  enmao  mir  ge- 

40  werren  weder  hnote  noch  klp  das. 
91.  b.  ir  klp  wart  grö;,  ir  vriont- 
schaft  klein  Bon.  84,  51.  dö  huop 
sich  schier  ein  größer  klp  das.  39,  12. 
im  gewan  nibt  an  des  windes  kip  das 

45  66,  36.  vgl.  64.  da;  si  hat  seihen 
ktp  den  ze  rehte  ein  selig  wtp  me- 
iner rehte  volbringet  MS.  1 ,  92.  b. 
wol  Ute  ich  dar  umbe  kfp  das.  2, 
181.  b.    lat  fc;  herzen  allen  klp  Frl. 

50    142,  14.    da;  man  aller  fröude  sich 

51* 
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enziuhet  dur  der  vil  argen  herleo  kip 
IIIS.  2,  198.  b.    si  stallen  üf  des  Scha- 
fes Up;  da;  beschach  durch  valschen 
kip  Bon.  7  ,  26.    diu  höchvart  in  in 
grölen  kip  bracht  wider  sin  geslehte  5 
dö  Bon.  69,  24.    gip  her  vünf  phen- 
ning  ane  kip  Bon.  76,  36.    fine  kip 
g.  frau  2101.    sunder  kip  Frl.  360,  l 
14.     3.  weitstreit,  der  anger  lit  gar 
wol  bespreit  vil  maniger  hande  bluo-  10 
in rn  kip  MS.  1,  35.  b. 

widerkip     slm.    widerstreit,  da; 
herze  duldet  leit,   der  früuden  wider- 
kip  IHS.  2,  89.  b.    wa;  sol  dirr  wi- 
derkip,  da;  du  mir  dröuwest  an  den  15 
lip  Bon.  5,  20. 

kibel .  kivel    stet,  zanke,  schelte.  < 
kipeln  und  streben  Renner  4161.  kip- 
peln und  klagen  das.  5435.    kan  sie 
niht  ir  kibbeln  gelan  H.  zeitschr.  3,  20 
497.    die  alten  wiber  ich  lerne  ke-  : 
beln  swalzen  und  waschen  das.  492. 
so  beginnet  er  ze  kivcrende  und  ze 
singende  leseb.  903,  20.    altere  an 
ki feien  Diefenb.  gl.  22.    kefiln  voc.  25 
trat.  tgl.  Frisch  1,  513  b. 

kibelunge    stf.  zank,  caviliatio 
ki llelniig  Diefenb.  gl.  63. 
cibörji'M    eiborium ;    gefäß,  worin  die 
hostien  aufbewahrt  werden,  über  frön-  30 
alter  er  machte  ein  cibörjum,  da;  ist 
war;  da;  was  sö  schoene  unt  sö  klar: 
ü;  rotem   golde  manic  stein  dar  0; 
beglichen  schein  Sertat.  2151.  der 
warf   Ziborien   und   knöpfe   abe   dem  35 
munstere  Clus.  ehr.  113. 
Kiens    «irr.  keuche,  athme  schwer,  kl- 
eben :  enlwtchen  Mart.  124. 

kichen  stn.  das  keuchen,  schwer  ' 
athmen.  er  buo;te  im  das  kichen  und  40 
da;  kallen  schaffte  ihn  aus  der  weit 
Mart.  177.  dem  wirt  huostens  kl~ 
chens  niemer  buo;  MS.  //.  3,  211.  b. 
hilf  an  dem  testen  keichen  Wölk.  99, 
2,  16.  45 

kichc  swm.  das  keichen,  schwer 
athmen.  ja  büe;e  ich  im  den  kichen 
da;  er  vil  truric  stdt  MS.  H.  3,  262.  b. 
tgl.  Nith.  16,  5  :  man  hilfet  im  d  e  r 
kichen,  da;  er  vil  riuwec  stüt  50 


kiclie    swt.  kerker,  dumpfes  loch, 
tgl.  Sehmelier  2 ,  277.  Frisch  1 ,  5 1 2.  c. 
er  lit  ze  nähest  bt  der  kichen   Ls.  2, 
237.    da;  ich  im  wol  der  kichen  gan 
5    das.  238.    u;  diser  keichen  hilf  mir 
Hätzl.  1,  102,  28.    geriet  iu  ain  kei- 
chen Wölk.  13,  4,  8.  tgl.  106,  2,  9, 
KiCHKR    stswf.   kichererbse.   ahd.  eine  Iu- 
ra Graff  4,  362.    cicer  sumerl.  6,  2. 
10    40,    1.    61  ,   29.     wicken,  habern, 
k  ich  er  W.  Wh.  59,  2.    bönn  und  ki- 
chern Frl.  368,  10.    er  hite  eine  ki- 
chirn  genomin  vur  Sälerne  er  hätte  für 
eine  kicher  Saleme  hingegeben  um  nur 
15    sein  leben  zu  fristen  Ath.  B,  8.  tgl. 
Ottoc.  88.  b.  169.  b. 
Cidecast    n.  pr.   Herzog   ton  Logroys, 
vermählt  mit  Orgelus ,  ton  dem  körnig 
Gramoflanz  erschlagen.  Parz.  67.  606. 
20    612.  615—17.  650.  723.  729. 
kiel    stm.  kiel  des  schiff  es,  schiff,  ahd. 
<  h ml  Graff  4,  387.  celox  sumerl.  49. 
19.   —  e;  sinket  halt  ein  mers  kiel 
Parz.  289  ,  26.    von  segel  balde  gel 
25    der  kiel  das.  660,  4.    die  in  volge- 
len  unz  an  den  kiel  7Wsl.  2195.  luo- 
den  wir  zwdne  einen  kiel  mit  allem 
dem  das.  7581.  —  sines  herzen  kiel 
begunde  wanken  das.  19359. —  wan- 
30    dime  di  boume  wol  gevielen  ze  zim- 
bern  unde  ze  kielen  L.  Alex.  950  W. 
die  kiele  wären  geladen  sd  Parz.  200, 
13.     hie  mite  strichen  die  kiele  hin 
Trist.  1  1649.    geschiflen  üf  da;  mer 
35    in  kielen  noch  in  barken  Waith.  27,  9. 
der  bereitet  sine  kiele  und  slniu  sebef 
Griesh.  pred.  2,  32. 

kiclbrüstcc,  kielkenienate,  kiel- 
gesinde  s.  das  zweite  wort. 
40  kien    stm.  kien,  fackel.  Graff  4,  451. 
taeda  sumerl.  18,  53.  toc.  o.  7,  44. 
du  bist  ein  vackel  und  ein  kien  g.  sm.  7 1 2. 

kienast,  kienboum,  kienlite  s. 
das  zweite  wort. 
45  kiesen  5.  ich  Kirsi. 
kife,  mm   swt.  nage,  kaue.  tgl.  Schnel- 
ler 2,  285.  Schmid  schwäb.  wb.  312. 
der   killende   und   der   bi;ende  wurm 
Griesh.  pr.  2,  104   dö  kom  ein  wurm 
50    und  bei;  und  bei;  und  kifte  und  ge- 
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nunc  den  boom  das.  103.  der  wurm 
der  da  den  boura  ab  kille  und  in  ab 
nuoc  das.  104.  will  du  kiren  baber- 
strö  Hätzl.  2,  72,  18t.  vgl.  ich  kiuwe. 

KIL  f.  ich  QU  IL. 

kil  stm.  kiel,  federkiel,  Stengel,  caulis. 
Gr.  1,  668.  er  was  noch  grüener  als 
ein  louch,  dem  ab  geschrötcn  ist  der 
kil  (:vil)  troj.  147.  b.  —  mit  silber- 
pleternkile  glänz  was  gemachet  dar  an  vil.  10    men  hat,  und  für  das  präteritum  ein 


KingrCn    n.  pr.  seneschal  von  KlamidÄ. 
Per*.  178.194—97.199.  200.203  — 
06.  215.  219.  221.  278.  280.  389. 
kinne,   kan,  KINNEN  zeuge  ?   Gr.  2,  34. 
i    gesek.  d.  d.  spr.   901.  tgl.  kinne, 
ki u  t ,  künne. 

kan ,  kunnen    v.  anom.  vermag, 
verstehe,    ursprünglich  präteritum,  das 
bedeutung   eines  präs.  angenom- 


gcbuiiden  was  an  isllch  kil  von  pfäns- 
vedern  ein  koste  gröifrauend.  485,  22. 
kIl    stm.  keil,    die  snöere  wftrn  gestre- 
cket vast  mit  starken  kilen  Wigal.  3308. 
kilhonwe  s.  das  »weite  wort. 

Sir  v.  keile.  Suchen».  9,  88. 
kilbb    eine  pflanze,  repula  sumerl.  63,  35. 

KILCHR  S.  KIRCHE. 

Killicrates  n.  pr.  künec  Killicrates  von 
Cinlrlun  Porz.  687.  770. 

Kilurjacac  n.  pr.  Kailetes  Schwester  söhn. 
Pari.  46.  51.  65.  73. 

cimIt  stm.?  ein  zeug,  mit  grünem  ci- 
mlte  (  samile)  was  die  liste  undersni- 
ten  En.  9233.  vgl.  12735. 

kInb,  kein,  kinrn,  gekinen  spalte  ausein- 
ander, keime.  Gr.  1 ,  936.  Graff  4, 
450.  da;  korn  ktnet  in  der  erde  li- 
tan.  1117.  da;  da;  korn  iht  kine 
Griesh.  pr.  1,  22. 

bekitie    stv.  keime,  da;  ü;  ir  erde 
nie  bekein  (so  zu  lesen)  korn  Karl.  35.  b. 

erkinc    stv.  keime,    da;  da;  rhorn 
von  der  fühle  nerchlne  physiol.  Diut. 


schwaches  künde  bildet,     conj.  präs. 
künne,  conj.  prät.  künde  (aucAkonde) 
und  künde;  ersteres  im  reime  Iw.  235. 
'287.  295.  Trist.  1 125.  4609.  Geo.  3.  b. 
15    infin.  kunnen  MS.  2.,  218.  b.  Haupt 
zu  Engelh.  4073.    partic.  prät.  lautet 
im  goth.  kunf)s,  mhd.  ist  ein  star- 
kes kunnen  aus  erkunnen  zu  schlie- 
ßen Gr.  1,  851.  4,  167.  gesch.  d.  d. 
20    spr.  894.  Graff  4,  408.   was  die  be- 
deutung betrifft,  so  bezieht  sich  kun- 
nen auf  das  geistige  wissen  und  ver- 
stehn ,  nicht  auf  stärke  oder  kraft,  da- 
her wird  kan  und  mac  verbunden.  Legs. 
25    pred.  151.    1.  ohne  obj.    a.  wir  ne 
kunnen  leider  ba;  wissen  nicht  es  bes- 
ser zu  machen  Iw.  280.    war  ich  ein 
also  wiser  man  da;  ich  'wol  möhte, 
als  ich  doch  kan,  gesprechen  nfich  des 
30    herzen  gir  Wigal.  34.     welher  hau  de 
kan  man  in  dinem  lande  Trist.  3540. 
alle,  die  ie  smiden  begunden,  die  ne 
wessen  noch  ne  künden,  wie  da;  swert 
gehertet  was  pf.  K.  117,  24.  vind 
3,  33.    da;  er  vor  fable  niht  erchime  35    ich  niht  grö;  genäde  dö ,  sö  kan  ich 


haraj.  95,  23. 

zerkine  stv.  spalte  aus  einander, 
berste,  a.  w.  2,  92. 

klme    swm.  keim.  ahd.  chtmo  Graff 


nein  sö  kan  ich  jä  frauend.  51,  29. 
in  allen  diesen  stellen  wird  ein  infi- 
nihv  oder  ein  Substantiv  verstanden,  und 
ein  rein  absolutes  kan  ist  noch  nicht  be- 


450.  germen  sumerl.  9,  26.  coc.  o.  41,  40    legt.    b.  mit  präpositionen.    er  künde 


50.  der  negili  chlmin  Schöpfung  95 ,  22. 

ClNBMtN  S.  ZINEMtN. 

KiNGRUfüRSEL  n.pr.  landgraf  von  Schan- 

pTanznn ,  Vergulahts  vetern  sun.  Porz. 

324.  325.  339.  411.  412.  415.417.  45 

421.  423.  428.  432.  504. 
kincrisin    n.  pr.   Porz.  420.  445.  503. 
Kincrivals    geogr.n.  hauptstadt von  Nor- 

glls  Porz.  103.  140.  456.  759.  803. 

W.  TU.  26,  79.  50 


wol  an  ritlerschnn  En.  9006.  ich  kan 
m  i  t  einem ,  mit  etw.  weiß  umzuge- 
hen mit,  weiß  damit  bescheid.  vgl.  Gr. 
4,  137.  948.  SchmeUer  2,  307.  Som- 
mer zu  Flore  6634.  der  mil  den  Unten 
kan  beitr.  184.  ich  wiene  min  friunt 
Tristan  niht  mit  junefrouwen  kan  U. 
Trist.  280.  sin  meister  der  da  mite  kan 
L.Alex.  4223.  W.  swer mil disen schan- 
zen allen  kan  Porz.  2,  13.    der  niht 
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mit  armüele  kau   das.  62,  24.  der 
wol  mit  riterscheflc  kau  das.  66,  10. 
vgl.   Wigal.   8456.     der  niht  mit  rit- 
ters  Im. iv  kau  Pars.   152,   12.  ich 
kun  ein  teil  mit  sauge  das.  114,  13.  5 
die  wol   mit  strite  künden  das.  210, 
22.  vgl.  Wh.  78,  5.    si  künden  ouch 
mit  tjoste  Parz.  738,  23.  704.  6.  lät 
mine  wunden  sebouwen  elswen  der  da  • 
Künne  mite  das.  577,   9.     sin  Iüter  10 
vel  da;  e;  mit  truopbeit  künde  W. 
Tit.  90 ,   3.    ich  kan  hie  mite  niht 
ba;  Trist.  3043.    swer  mit  gejagede 
künde  das.  14361 .    swer  nu  niht  wan 
mit  triuwen  kan  MS.  i,  51.  b.    die  15 
künden  mit  gesebütze  wol  troj.  6271. 
der  niht   mit  valscben  listen  kan  g. 
Gerh.  815.    diu  wol  mit  jamer  künde 
Tit.  9,  35.    in  gleicher  bedeutung  steht 
ich  kan  ze  einem  dinge:  der  wol  ze  20 
freuden  kan  warn.  1568.    der  iht  ze 
guoten  dingen  kan  W.  gast  7 1.  a.  die 
ze  arbeite  künden  Gudr.  285,  4.  da 
kau  ich  wol  zuo  dag.  997,  1.    2.  mit 
accus,  der  sine   rilterschaft  wol  kan  25 
lir.   198.     die  es  niene  künden  das. 
228.    diu  niuwan  stieres  künde  das. 
267.     verrfitens  ich  doch  wenec  kan 
Parz.  27,  1.  ine  kan  decheinen  buoch- 
stap  das.  115,  27.    da;  die  zungen  30 
in  den  munden  deheine  krle  enkun- 
den  W.  Wh.  408,  14.    die  die  walt- 
slige  künden  Trist.  2700.    da;  er  von 
It  rv  kan  deheiner  slahte  zouberlist  das. 
1001.  die  spräche  kunnen  Wigal.  334.  35 
seitespil  kunnen  das.  235.    e;  (da; 
vehten)  kunnen  das.  561.    eine  strl;e 
kunnen  das.  1060.    dienest  kunnen  MS. 
1.  10.  a.    rat  kunnen  Barl.  193,  21. 
die  vrowen  künnen  vil  verstehen  sich  40 
auf  vieles,  wissen  gar  manches  zu  ma- 
chen frauend.  316,  20—25.     3.  mit 
folg.  infinit,    a.  von  personen  gebraucht 
a.  ich  weiß  es  zu  thun ,  habe  es  gelernt, 
verstehe  mich  darauf,    meine  natur,  45 
meine  sitte  bringt  es  mit  sich ;  es  ist 
recht  und  billig,     wie  möhte  ich  ge- 
hören min  herze  an  zwßne  man  ?  ich 
enmac  noch  enkan,  noch  enwil  noch 
enmac  En.  10207.  ich  kan  wol  Irin-  50 


ken  unde  mac ,  ich  han  kunst  unde 
krall  a.  w.  3,  19.    ich  kau  da;  harte 
wol  bewarn  lw.  43.  s6  ich  beste  kan 
das.  73.    ich  rede  als  ich  erkennen 
kan   das.   111.     ichn  mac  noch  en- 
kan iu  gebieten  inert:  wandels  noch 
i'iv  wan  das.  91.  kanstü  mir  da;  ge- 
sagen  das.  85.  da;  iuwer  herze  erden- 
ken kan   das.   40.    der   grinen  kan 
meister  im  gr.  ist  das.  4t.  kunnet 
ir  uns  ane  gesagen  Mb.  1424,  1.  die 
uns  fliegen  kunnen  vlenllichen  ha;  Kib. 
865,  3.    sin  knnde  in  (den  troum) 
niht   bescheiden  ba;  Mb.  14,  2.  da 
hast  dich  angenomen,  du  könnest  worte 
arzät  sin.   'da;  kan  ich  wol,  ich  lou- 
gens  niht,  ich  kan  e;  swä  sin  not  ge- 
schihl'  Barl.  17,  19.    des  künde  mich 
durch  si  gezemen  und  doch  niht  durch 
ir  minne  Parz.  246,  18.  —  der  künde 
se  ba;  gelobet  hän    das.    404,  30. 
künde  er  minne  hau  gepflegen  Bit.  '2  3 
b.  tgl.  Gr.  4,  171.     ß.  ich  weiß  es 
möglich  zu  machen,   es  ist  mir  mög- 
lich,   ich  wei;  wol  da;  ich  ir  hulde 
niemer  gewinnen  kan  lw.  68.  da; 
ich  mich  gereeben  niene  kan  das.  169. 
swfi  ich  die  erwenden  kan  das.  222. 
eiu  wol  vrumer  man  kan  nimmer  äne 
triuwe  werden  das.   122.     im  künde 
niemen  vtent  sin  Parz.  149,  1.  unser 
deweder;  enkan  ze  reble  sterben  noch 
geleben  e;n  müe;e  im  da;  ander  ge- 
ben  Trist.   18516.     dune  kaust  niht 
genesen  Mb.  1988,  2.    da;  tier  en- 
kund  im  niht  enlrinucn  das.  890,  3. 
da;  niht  gcvolgen  künde  dem  Kriem- 
hildc  man ,  swenner  welle  gäben  das 
913,  3.    im  kündet  iuwer  vriunde  s6 
gerne  niht  gesehen  als  ich  si  gestrhe 
das.  1346,  2.  vgl.  11,  4.  12,4.  b. 
coh  Sachen  wird  es  seltener  gebraucht, 
und  bezeichnet  möglichkeit.    ob  e; 
sich  gevüegen  kan  lw.  83.    e;n  kan 
äne  got  niht  geschehn  das.  233.  e; 
enkuude  im  niht  geschaden  an  sinea 
krc(len  das.  104.    die  aller  gra*;isten 
nöt  diu  immer  in  den  stürmen  künde 
sin  geschehn  Mb.  231,  1.    im  künde 
an  lieben  friunden  leider  nimmer  ge- 
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scehen  das.  724,  4.    swa;  uus  gesche- 
hen küooe  da;  lät  da  kurz  ergän  das. 
2034,   1.    swa;  wol  den  ougen  tuot 
und  sich  den  liuten  lieben  künne  Ufr. 
L   I,  S.  —   c.   bisweilen   dient  kan  5 
bloß   zur  Umschreibung  und  braucht 
dann  nicht  übersetzt  zu  werden,  der 
ich  niht  sere  engelten  kan   =  niht 
sere   engilte   Iw.  272.     ich  kan  ze  « 
lange  sitzen  Porz.  29,  19.    min  frouwe  10 
st  verwä;en  da;  si  sö  manegen  werden 
man  von  dem  libe  scheiden  kan  das. 
514,  8.    diu  sunne  kan  sö  nider  slön 
das.  548,  13.  tgl.  536,  18.    sus  kun- 
der lages  erbiten  das.  166,  20.    der  15 
uuch  da;  ors  niht  künde  sparn  das. 
204,   16.     Sigüne  diu  künde  ir  leit 
mit  jdmer  klagn   das.  139,  24.  die 
knappen  danken  künden  das.  390  ,  4. 
do  gebot  si  an  den  stunden  vier  fruu-  20 
wen  da;  si  giengen  unt  sin  harnasch 
enpfiengen  da;  si;  sanfte  von  im  nahmen 
unt  da;  si  künden  ra?men  da;  er  sich  des 
iht  dorfte  schemn  das.  578,  12.  swa;er 
swei;es  üf  dem  orse  vant  den  kund  er  25 
drabe  wol  strichen  W.  Wh.  59,  15.  du 
kanst  ein  teil  ze  lange  sin  Ms.  1,  16.  a. 
dem  menschen  ist  geboren  an ,  da;  er 
dem  töde  wabsen  kan  Silc.  3748.  4. 
der  infinitic  wird  ausgelassen,  ine  kan  30 
weder   dar  noch   dan   Trist.  18521. 
ich  kan  einem  ist  dabei  zu  verstehen, 
helfen?  selbwahsen  kint,   du  bist  ze 
krump  —  in  kan  dir  niht,  kan  e;  ein 
ander,  deis  mir  liep  Waith.  101,33.  35 

crkunnen  partic.  erforscht,  er  hat 
die  liste  erkunnen  des  munen  und  des 
sunnen  MS.  2,  170.  b.  außerdem  fin- 
det sich  das  st.  partic.  ab  Variante 
zu  erkunnet  Nib.  1064,  2.  1331,  4.  40 
vgl.  Lachmann  zu  2241  ,  4.  s.  ich 
crkunne. 

verkunnen    partic.    er  hete  sich 
nu  verkunnen  (  gewunnen)  hatte  ver- 
zichtet kindh.  Jes.  70,  63.  *.  ich  ver-  45 
kunne. 

kenne  sirc.  kenne,  ahd.  channju 
Graff  4,  428.  Gr.  I,  938.  prät.  kante, 
partic.  kennet  und  kant.  —  da;  er  merke 
und  kenne  sine  unststen  art  Engelh.  5C 


163  und  anm.  —  so  häufig  die  Zu- 
sammensetzungen sind,  so  selten  ist  das 
einfache  vollworl. 

bekenne  swv.  erkenne,  kenne, 
weiß.  —  bekennen  und  erkennen,  be- 
kant  und  erkant  wechseln  oft  in  dm 
handschriflen  in  denselben  stellen.  I . 
mit  accus,  a.  ohne  prapos.  wole  er 
in  bechaude.  der  ander  sprach  :  hie 
bin  ich ;  wie  bechennest  du  mich  Ex- 
od.  fundgr.  91,  4.  Cundrie  wart  dö 
bekennet  schiere  Parz.  780,  12.  der 
hie;  der  ungenante,  wand  in  niemen 
dä  bekaute  das.  383,  26.  unkunde 
degene  die  niemen  hie  bekennet  Nib. 
84,  3.  si  sähen  die  vil  gerne  die  si 
halten  bekant  das.  276,  4.  alerst  be- 
kaude  si  der  hell  Wigal.  5915.  mich 
bekennent  noch  die  liute  hie  die  mich 
anders  haut  gesehen  Ms.  1,  74.  a.  — 
die  scolt  du  chonelichen  bechennen  (er- 
kennen ;  wie  noch  biblisch),  da;  ich  doch 
von  ire  chint  mege  gewinnen  Genes, 
fundgr.  43,  10.  —  nu  bekenn  e; 
(risse  es  aber  got  Trist.  1  5438.  w  i 
von  da;  were,  da;  hete  si  gerne  be- 
kant Ai'6.  668,  4.  du  (Gott)  be- 
kennest wol  herzeleil  Wigal.  685!) 
si  hat  doch  werdekeil  bekant  Parz. 
89,  14.  diu  wil  bekennen  uoch  wi;- 
;en  die  swaere  MS.  2,  lOl.a.  b.  mit 
prapos.  a  n  der  du  kiusche  häst  be- 
kia!  Parz.  332,  12.  bi  an  der  rede 
bekande  er  siner  muoler  garzun  Wi- 
gal. 1  1326.  frag  ieman  wer  si  si, 
der  bekenne  si  dä  bl  SIS.  1,  18.  b. 
ob  ir  enheiniu  missetu-tc,  wä  bekande 
man  die  besten  danne  bi  das.  163.  u. 
unz  her  der  werilt  einde  bi  guldinin 
siulin  bikante  Anno  208.  dä  bl  der 
jämer  was  bekant  daran  konnte  man 
sehen  Wigal.  8916.  bekennest  du  des 
mänen  schin  vür  tages  zit  MS.  1,  4h  a. 
er  was  zuo  den  besten  bekant  Ko- 
locz.  206.  2.  mit  accus,  der  sache 
und  dat.  der  person.  da;  er;  gole 
bekenne  zuerkenne  glaube  3206.  wei- 
ten! si  dir;  bekennen  bezeugen  s.  sl. 
939.  3.  mit  genit.  der  sache.  dicke 
er  an  ime  des  bekante,    da;  er  zu 
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rechte  hovisch  were  gr.  Rud.  D b,  10. 
den  sie  hak  got  in  siner  bant :  swem  ers 
gan,  dem  wirt  der  meisterschaft  be- 
kant  zuerkannt  daß  er  meister  sei  MS.  2, 
Iti.a.  4.  bekant  wirt,  ist.  swelch  tjost  5 
wart  aldÄ  bekant  gesehen  wurde ,  sich 
ereignete  Part.  597,  3.  mir  wirt  be- 
kant kumber  das.  568,  7.  pris  das. 
542,  29.  dö  wart  in  zürnen  bekant 
wurden  sie  zornig  Nib.  110,  4.  die  10 
ir  dar  weit  senden  lat  werden  mirbe- 
koat  das.  675,  4.  dem  ist  hie  wol 
bekant  stlge  unde  strafe  Nib.  1534,2. 
5.  ich  tnon  einem  bekant  rlchheit  Pars. 
814,  15.  sorge  das.  418,  21.  6.  15 
ich  bekenne  mich  weiß  bescheid  Lachm. 
ausw.  —  komme  zur  erkenntnis,  'be- 
kehre mich,  swanne  ein  sundere  sich 
bekennit  der  sich  selber  verloren  hat 
mit  dem  unrechte  Legs.  pr.  63,  25.  20 

nn bekant  aaj.  parHe.  unerkenn- 
bar, unbekannt,  mir  ist  unbekant  da; 
mir  bie  vor  was  küudic  als  mtn  ander 
hant  Waith.  1 24 ,  5.  der  küniginne 
wille  ist  uns  unbekant  M6.  447,  2.  25 
da;  ist  mir  unbekant  das.  1551,  1. 
tgl.  Porz.  320,  9.  512,  18.  589,  16. 
unbekennet  Conr.  AI.  767. 

bekantlicb,  bekentlich  aäj.  leicht 
zu  erkennen,    diu  stuonden  bekantlich  30 
da  beide  klar  zu  sehen,  sichtlich  W. 
Tit.  146.     bekentlich   Tauler,  leseb. 
868,  15.  Lohengr.  130. 

bekantnisse  stf.  1.  erkennung. 
ouch  het  ieslich  Bertün  durch  bekant-  35 
nisse  ein  gampilün  eintweder  üf  heim 
odr  üf  den  schilt  nach  llinötes  wäpne 
ger.ilt  Porz.  383 ,  2.  2.  erkenntnis. 
bekentnisse  Tauler t  leseb.  865,9.  869,24. 

bekennce  adj.  bekannt,  si  körnen  40 
zuo  ir  bekennigen  wegen  Lanz.  6631. 

anbekennelicb  aaj.  nicht  zu  er- 
kennen, ich  was  in  nnbekennelich  g. 
(ierh.  5382. 

erkenne  swr.  kenne,  erkenne,  lerne  45 
kennen,  prdt.  ind.  und  conj.  erkande 
lw.  211.  203.  1.  ohne  obj.  ich  rede 
als  ich  erkennen  kan  glaubt  mir,  ich 
spreche  ton  dingen  die  ich  wöhl  zu 
beurtheilen  weiß  Iw.  111.  vgl.  Engelh.  50 
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269  und  anm.  ichn  mac,  als  ich  er- 
kenne, des  gelouben  niht  da;s  leeian 
sanfte  in  zwlvel  bringen  möge  Waith. 
66,  17.  «.  anm.  ir  müe;et  in  die 
liute  sehen,  weit  ir  erkennen  wol  Waith. 
35,  33.  II.  mit  trans.  accus.  1.  ich 
kenne,  erkenne,  a.  ohne  präpos.  bei- 
satz.  ich  erkenne  iueh  wol  Iw.  53. 
177.  205.  28.  da;  ir  mich  erkennet 
ba;  205.  in  erkande  niemen  Iw.  252. 
ir  herre  er  kante  si  Iw.  289.  ich  sno- 
cbe  den  ich  nie  gesach  unt  des  ich 
niht  erkenne  Iw.  215.  211.  Wigal. 
1901.  dä  ze  Spane  im  lande  er  dea 
küneo  erkande,  der  aber  nicht  zu  hause 
ist  Parz.  58,  27.  da  von  sin  schiere 
het  erkant  erkannt  das.  258,  4.  er- 
werben, da;  man  mich  von  reht  ba; 
erkenne  danne  ein  andern  man  Wigal. 
1297.  tgl.  503.  1600.  2661.  4798. 
ich  erkenne  lange  wol  ir  muot  Iw.  82. 
207.  sine  triuwe  Wigal  1324.  ir 
namen  man  erkande  in  dem  lande  verre 
sie  war  eine  sehr  angesehene  fr  au  dai. 
5274.  wie  gerne  ich  nö  saude  der 
lieben  einen  boten  dar  der  da;  dorf 
erkande  da  ich  die  seueden  inoe  lie 
mth.  12,  3.  diu  slnen  namen  erkae- 
den  Trist.  450.  gegen  mioer  nötswie 
si  des  niht  erkenne  (so  lese  ich)  MS. 
1,  51.  a.  erkennet  ir  die  katzen  nibl? 
Boner  43,  76.  —  ich  erkenne  in  also 
wert  Parz.  619,  21.  b.  mit  prdposi- 
tionen.  ich  erkenne  iueh  bi  (an)  dem 
lewen  wol  Iw.  282.  er  erkande  in  bl 
dem  ma?re  und  enweste  doch  wer  er 
wasre  das.  211.  der  mich  und  «etli- 
chen man  nach  sfuem  werde  erken- 
nen kan  so  zu  erkennen  weiß,  wie  er 
es  verdient  Trist.  19.  den  erkennet 
mau  übr  ellin  laut  von  stner  grö;en 
manheit  Wigal.  1903.  2.  ich  erkenne, 
lerne  kennen,  a.  ohne  präpos.  beisati 
sö  si  sich  erkennent  beide  Iw.  255. 
erkennet  mich,  ich  bin  Iwein  das.  1 60. 
den  ich  sö  gerne  erkande  kennen  ler- 
nen möchte  das.  271.  diz  lant  hat  ir 
untriuwe  erkant  Iw.  196.  sold  ick 
iueh  niht  erkennen  ba;  Wigal.  3105. 
den  ich  sö  vrumeo  erkande  0/5  einen 
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so  topfern  mann  Iw.  78.    si  ist  alles 
Wunsches  gar  so  h6r  da;  man  se  er- 
kennet ';  beste  wtp  MS.  1 ,  42.  b.  ir 
zimierde  die  muost  man  tiure  erkennen 
für  kostbar  erklären  W.  Wh.  303,  30.  5 
—  sin  wtp  erkennen  (wie  noch  bi- 
blisch) Genes,  fundgr.  23,  18.    b.  mit 
präpos.  beisatz.    liute,  die  gut  a  n  im 
erkanden,  die  einsehen  »Orden  was  sie 
in  beuehung  auf  ihn  Gölte  schuldig  seien  10 
Gregor.  560.     da  erkennet  mich  bi 
Iw.  205.    die  man  bat  erkant  in  alsö 
stetem  muote  das.  112.     die  ich  in 
der  Werlte  hfln  erkant  Waith.  57,  2. 
nn  seht  wä  Kardefablet  selbe  üfem  acker  15 
stet  von  einer  tjost  mit  hurt  erkant 
Pan.  383,  3.    UI.  mit  einem  folgen- 
den untergeordneten  salze,    si  erkante, 
da;  er  etc.  /u>.*73.  133.    ob  ir  er- 
kennen woldet  wa;  ritters  triuwe  wa?re  20 
das.  122.    ich  erkenne  wol,  da;  ir 
ich  weiß  wohl  Wigal.  356.  1319.  dar 
zuo  (tu  diesem  wecke)  hört  i'n  nen- 
nen, man  solt  in  wol  erkennen  ,  da; 
er  den  prls  fibr  mänegiu  lant  het  al  25 
ein  zuo  siner  hant  Pan.  21,  30.  IV. 
erkant  partic.    1.  erkaut  stn.    a.  eine 
wunde  diu  an  ime  was  erkanl  gesehen, 
bemerkt  Iw.   129.    wir  wftren  wlten 
ba;   erkant  kannten  einander  besser  30 
das.  273.    er  was  ir  bi  dem  lewen 
erkant  das.  289.    ern  ist  mir  anders 
nibt  erkant  wan  da;  er  das.  215.  stn 
pris  was  so  buch  erkant  Pan.  596, 
16.    er  ist  Tür  käneges  künne  er-  35 
kant  das.  22,  17.    die  sint  erkant  für 
guotiu  wlp  das.  738,  15.    wer  er 
ze  rihtaere  erkant  das.  663,  18.  b. 
e;  ist  einem  erkant  er  weiß  es.  mir 
ist  ein  dinc  erkant  Iw.  286.    e;  ist  40 
gote  erkant  das.  78.    e;  was  nieman 
erkant  das.  252.   274.     beidiu  sin 
name  und  stn  lant  diu  sint  manigem 
man  erkant  die  kennt  der  ir  dewe- 
der;  nie  gesacb  Wigal.  170.  636.  der  45 
blinde  treit  da;  lieht  in  der  hant  und  es 
im  doch  niht  ist  erkant  und  sieht  doch 
nichts  daton  Bon.  85,  66.  diupstAl 
was  im  wol  erkant  auf  das  stehlen 
verstand  er  sich  trefflich  das.  10,  4.  50 


sin  meister  was  im  wol  erkanl  er  wusle, 
daß  er  dem  gehorchen  muste  das.  40, 
7.  der  wec  was  im  nit  wol  erkant 
das.  74,  10.  81  ,  50.  durch  da;  im 
rebte  wurde  erkant,  wie  des  landes 
site  wero  Trist.  2133.  2.  einem  er- 
kant werden  bekannt  werden,  gefunden,  * 
gesehen  werden,  wirt  im  dä  näch  er- 
kant wen  er  hal  erslagen  Iw.  255. 
dö  im  mtn  name  wart  erkant  das.  277. 
sone  wart  nie  hOber  triuwe  erkant, 
noch  niemer  wirt  da;  uns  erkant. 
Gfr.  lobges.  69.  wurde  aber  mir  ir 
helfe  erkant,  sö  hörte  man  mich  sin- 
gen  MS.  1,  12.  a.  vil  wol  im  dem 
si  (gotes  güete)  wirt  erkanl  Gfr.  lob- 
ges. 58.  swer  wil  wi;;en  wer  er  st 
der  schelt  siner  uäcbgebüren  drt,  sö 
wirt  e;  im  vil  schier  erkant  Bon.  41, 
67.  67,  38r  91,  14.  3.  erkant  tuon, 
machen.  —  luot  den  touf  erkant  macht 
die  christliche  lehre  bekannt  Barl.  103, 
6.  einem  erkant  tuon  bekannt  machen 
Iw.  191.  die  tet  er  dem  sinne  er- 
kant MS.  l,87.b.  diu  tet  in  schiere 
da;  erkant,  wie  erzählte  ihnen  Wigal. 
2731.3102.  diu  hant  diu  disen  kum- 
ber  hat  erkant  gemacht  an  iwerm  Übe 
gar  Pan.  692,  10.  V.  ich  erkenne 
einem  etw.  1.  erkenne  es  Um  sw. 
ouch  tete  sie  got  erkennen  da;  mir 
an  mtn  selbes  übe  ba;  Iw.  70.  swer 
iu  disen  strit  geböt  der  het  iu  swa- 
che  kraft  erkant  gein  rotner  werltchen 
hant  Pan.  707,  20.  durch  got,  er- 
kennet ir  ir  reht  gebt  ihr  was  ihr  ge- 
hört Wigal.  2806.  tgl.  myst.  1,  338, 
28.  dem  von  Vivianzes  hant  stn  wer- 
Itch  sterben  wart  erkant  der  ton  V. 
war  getödlet  worden  W.  Wh.  363,  6. 
2.  ich  erkenne  einem  ich  mache  einem 
bekannt,  dur  törheit  ich  der  werlte 
erkenne  einen  man,  der  liuget  unz  im 
nieman  niht  gelouben  mac.  des  andern 
törheit  ich  iu  rebte  nenne  MS.  2, 
1 1 0.  b.  VI.  ich  erkenne  mich.  1 .  ohne 
genitiv.  a.  der  sich  het  an  im  er- 
kant mit  deheiner  slahte  gflnste  zil 
den  wart  von  im  gedanket  vil  der  sich 
ihm  günstig  bewiesen  hatte  Pan.  12, 
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19.  stirb  er  ine  toofe  sit,  so  erkenn 
sich  über  den  degeo  balt  der  aller 
wunder  hit  gewalt  Pan.  43 ,  6.  b. 
nn  erkenne  sieb  beachte  ein  ieglich 
herze  guot  MS.  174.  b.  die  erkennet  5 
hie  ze  linde  sich  wissen  hier  beschert 
Trist.  3429.  beim  ze  lande  da  ich 
mieb  wol  erkande  g.  Gerh.  2803.  vgl. 
2633.  2.  mit  genit.  er  erkante  sich 
ie  sa  der  vare  nnt  der  läge  merkte  10 
daß  man  aufpaßte  Trist.  14639.  des 
erkenne  ich  mich  an  manigen  das.  5254. 
3.  mit  einem  den  genUiv  vertretenden 
zatie.  dö  erkande  er  sich  zehant  sah 
ein,  wie  er  getobet  hite  Gregor.  3 1 34.  15 
diz  nuere  der  da;  ie  gelas,  der  erken- 
net sich  wol  da;  der  nam  dem  1  ebene 
was  gehellesam  Trist.  2015.  bi  der 
geberde  erkenne  ich  mich  da;  er  in 
lieber  ist  daonich  das.  16563.  20 

erkant  adject.  partic.  1.  bekannt, 
berühmt,  ausericahlt.  da£  ich  erkan- 
der  wasre  Iw.  205.  swen  wip  lobent 
der  wirt  erkant  Pan.  32,  21.  der  fürste 
wert  nnt  erkant  das.  133,  3.  Orilus  der  25 
fürste  erkant  das.  270,  9.  271,  25. 
fünf  ors  erweit  und  erkant,  de  besten 
über  al  sin  lant  das.  10,  1.  si  ist 
zallen  Iren  ein  wip  wol  erkant  MS.  1 , 
49.  b.  so  ist  si  ';  diu  ba;  erkande  30 
MS.  1,  49.  b.  -  mit  sinen  magen  ii; 
erkant  Nib.  663,  4.  er  was  zen  be- 
sten ü;  erkant  Barl,  7,  1.  2.  erkenn- 
bar, deutlich,  er  schreib  in  (den  briefj 
su*  erkant  genuoc  Pars.  626,  11.  35 

ü;erkant  adj.  partic.  dem  was 
mit  listen  ögerkaot  der  kannte  tortreff- 
lich von  pbysicä  der  banste  list  Barl. 
188,  20. 

unerkant  adj.  partic.  unerkannt.  40 
lat  mlnen  namen  unrekant  Pan.  620, 
3.  tgl.  398,  5.  ob  er  im  was  unre- 
kant das.  666,  7.  unerkennet  das. 
473,  17.  —  mir  ist  unerkant  ich  kenne, 
teeiß  nicht:  dem  unerkant  ist  leben  45 
Gfr.  lobges  4.  du  bist  mir  unerkant 
Bon.  i ,  19.  min  geselle  ist  mir  des 
(in  beiiehung  darauf)  unerkennet  Pan. 
620,  19. 

erkante   stem   der  bekannte,  und  er  50 


ten  Grieth  pr.  2,  9. 

erkantüch  adj.  erkennbar,  bekannt. 
erkantJich  inaer e  allgemein  bekannte  W 
Tit.  1 04.  er  ist  al  der  weite  geoant- 
üch  und  erkautlich  Mart.  204.  darch 
da;  erkaotlkbe  gewant  Barl  161,40. 
dehein  erkantliche  geschah  erkennbare 
gestalt  das.  318,  5. 

uuerkantlicli  adj.  unkenntlich.  Barl 
161,  24. 

nnerkennec  adj.  unerkennbar  un- 
bekannt, vil  uoerkennec  wart  sin  Up 
M.  AL  S.  51.  a.  ungenennic  und  ua- 
erkennic  ungenannt  und  unbekannt 
Mart.  293. 

erkennelicli  adj.  bekannt,  sin  name 
was  gar  erkennelieh  a.  Hemr.  47. 

erkeooeclich  •adjecL  erkennbar, 
deutlich.  Artuses  rinc  sunder  was  er- 
kenneclich  Pars.  217,  9.  ich  sage 
da;  ma»re  erkennecltch  W.  Wh.  48,  9. 

erkenueclichen  ade.  an  in  si  er- 
kenneclicben  sach.  er  was  der  schön- 
ste übr  elliu  lant;  di  von  sin  schiere 
het  erkant  Pan.  258,  2. 

urkeude  stf.  erkennung ,  kenntli- 
chen, ahd.  urchennida  Graff  4 ,  433. 
niwftr  eines  ougeo  babent  si  vorne  an 
deme  ende,  da;  ist  ir  wehende  inte- 
rner 366,  27. 

urkantnis  stf.  erkenntnis.  wer  sieb 
erkennet,  da;  ist  guot,  urkantnis  sel- 
ten übel  tuot  Bon.  81,  70, 

underken  nc  stre.  erkenne  gegen- 
seitig.  dö  underkauten  sie  sich  Flore 
5834  S. 

kunnc  swv.  lerne  kennen,  erfor- 
sche, ahd.  chunndm  Graff  4,  411. 
da;  si  da;  lant  kunnelen,  wie  diu  ge- 
legetiheit  we?re  Griesh.  pr,  2,  58.  di 
soltu  kunnon  die  schoeni  das.  siu  wolle 
gerne  kunnen  wa;  sites  die  herrea 
pfla?gen  tanz.  854. 

erkunne  stev.  lerne  kennen,  er- 
forsche, dft  her  blt  irkunnit  manisrin 
helit  vili  guot  Anno  405  B.  s6  mobte 
man  erkunnen  sfne  tngent  der  er  phlac 
Sertat.  298.  wand  ich  e;  wol  er- 
kunnet  han  Wigal.  1463.  tgl. 4 1,39*7*. 
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ich  wil  da;  hus  erkunnen  kennen  ler- 
nen Er.  7923.    ern  erkunle  sit  noch 
6  ine  sin  selbes  wtp  nie  süe^er  rede 
noch  schrenern  lip  Iw.  239.  vgl.  Lach- 
mann z.  6514.    erchunte  auch  Pf.  K.  5 
67,   1.    Artus  wolle  rehte  erkunnen 
ob  da;  selbe  mere  wir  ode  gelogen 
waere  Iw.  100.    swer  erkunnet  wa; 
(so  l.  st.  swazj  liep  an  Hebe  tninnet 
MS.  1,  196.  b.    bet  ich  an  iu  erkun-  10 
net  den  mortlfcben  sit  Nib.  935,  2. 
von  golde  ein  rüelelin,  der  da;  bet 
erkonnet  der  möbte  meister  sin  wol  in 
al  der  Werlte  Uber  isticben  man  das. 
1064,  2.    nu  hete  si  wol  erkunnet  15 
da;  ir  nicman  widerstuont  das.  1331,  I. 
andere  erkunnen.    tgl.  Lackmann  zu 
2241,  2.    e  si  da;  erkonneten  Gudr. 
600,  3.    ich  sol  die  State  erkunnen 
da  wie  er  da  lige  oder  wa,  unde  onch  20 
der  liute  nemen  war  Trist.  1253.  sö 
gar  als  er  erkunnet  bat  wie  min  herze 
hin  ziu  stat  das.  14775.  ist  aber  anders 
ie  man  der  be;;eren  llprat  an  disem 
lebene  erkunnet  hat  der  jehe  als  er;  25 
erkenne  das.  16922.   swenne  er  iuch 
erkunnet  hat  Flore  4657  S.  und 
ich  bin  Tristan  des  muot  vernomen  und 
gar  an;  ende  erkunnet  (:  gunnet)  Ulr. 
Trist.  123.     swä  man  dich  erkunne  30 
Frl.   91,   12.  —    Frisch  fuhrt  aus 
Tschudi  T.  2.  p.  8  an :  erkunnen,  ex- 
plorare. 

verkunnc  sitf.  1.  neutr.  ich  verliere 
den  mulh ,  cerzweiße.  sin  wiirheil  ist,  35 
da;  er  dih  skeidet  sperantem  a  non 
sperantibns  (kedingenten  föne  ferchun- 
ninten)  N.  90,  5.  bediu  ne  ist  ne 
wederer  iro  desperandus  (ze  ferchun- 
nine)  N.  73,  16.  II.  trans.  1.  einen  40 
verkunnen  eines  d.  verzweifeln  d.  h. 
nicht  glauben ,  daß  es  sich  bei  ihm 
finde,  der  unznht  sult  ir  mich  ver- 
kunnen eine  solche  rohheit,  rohen  trotz 
sollt  ir  mir  nicht  zutrauen  Iw.  31.  vgl.  45 
anm.  zu  z.  768.  jeheut  truhtine  iuu- 
erro  sündon.  unde  ne  uerchannint  in 
gnadon.  uuanda  er  guot  ist,  zweifelt 
nicht  an  seiner  gnade  N.  105,  1.  vgl 
Ottoc.  75.  a.    2.  verkunnen  an  einem  50 


eines  d.  da;  der  tiuvel  möe;e  ver- 
kunnen an  uns  slnes  teiles  litan.  793. 
III.  ich  verkunne  mich  gebe  die  hoffnung 
auf,  verzichte  aus  mutlosigkeit  oder 
mistrauen.  1.  ohne  genit.  sich  insal 
nicman  vorknnnen  H.  zeitschr.  5,431. 
ich  hörte  wise  liute  sagen  da;  nieman 
sich  verkunnen  muge,  im  misselinge; 
dar  umbe  wil  ich  an  mir  nibt  verzagen 
MS.  H.  3,  13.  a.  2.  mit  genit.  von 
diu  uedarf  sich  nieman  virkunnen  des 
ubelen  noch  des  guoten  kehr.  10.  a. 
1721  M.  des  hate  ich  mich  verkun- 
net  (andere  verkunnen  vgl.  verkun- 
nen) das  hatte  ich  verloren  gegeben 
das.  73.  b.  12103  M.  des  verchun- 
nen  wir  uns  nibt  kindh.  Jes.  86,  17, 
wir  mögen  uns  ir  und  VriderQnen  Spie- 
gel wol  verkunnen  Nith.  8,  8.  der 
mno;  beliben  ungefröit  von  werden 
frowen  als  ein  man  der  sich  aller  wünne 
wol  verkunnen  muo;  MS.  1 ,  1 52.  a. 
sö  sult  ir  nibt  verkunnen  iuch  dar 
umbe  guoter  zuoversiht  das.  151.  b. 
solher  swaere  sö  mich  twinget  nieman 
sich  verkunnen  sol  das.  31.  b.  sö 
wil  ich  mich  nibt  verkunnen  des  ich 
hie  hun  begunnen  Karl  3.  a.  und 
wil  mich  niemer  des  verkunnen  sine 
stil  mir  ir  minne  gunnen  beitr.  127. 
ich  han  verkunnet  tröstes  mich,  ge- 
dinges  bin  ich  worden  arm  das.  129. 
wa;  ob  dir  noch  von  wlbe  ein  reh- 
te; herzeliep  geschürt,  des  solta  dich 
verkunnen  niht  Türh.  Wh.  29.  a. 

konner  stm.  explorator.  Gr.  w. 
3,  355. 

kunt  adj.  kund,  bekannt,  kuont 
im  reime  auf  stuont  u.  a.  Porz. 
489,  26.  568,  20.  752,  22  1».  s.  si 
seit  im  kundiu  ma?re  Nib.  841,  4., 
durch  diu  künden  msre  vrftgen  er  be- 
gan  wie  sich  Etzele  gehabte  das.  1377, 
1.  diu  ir  untni;en  sebcene  was  vil 
wlten  kunt  das.  46,  l.  —  mir  ist, 
wirdet  kunt  :  dem  sint  Kunt  diu  riche 
und  elliu  vremdiu  lant  das.  83,  1.  ba; 
danne  ir  wa?re  kunt  Iw.  65.  mir  ist 
ein  dinc  wol  knnt  das.  16.  sin  name 
das.  85.  130.  192.  269.    den  tören 
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ist  nilil  m*re  witze  kunt  das.  125.  ir 
wart  kiuil  ir  vil  seliger  vuut  das.  2 8lJ. 
dir  siot  elliu  herzen  kunt  G/rf  lobges. 
56.  e;  wirt  grö;  schade  in  beiden 
kunt  tu  theile  Pan.  242,  t8.  alrest  5 
was  im  grö;  angest  kuont  da*.  417, 
1 0.  st  dir  nu  kunt  unbe  selbe  wäge 
iht  Iw.  29.  um  sin  gevcrtc  das.  138. 
umbin  da».  219.  289.  ald  im  üf 
minne  ist  kunt  er  sieh  darauf  versteht  10 
Hadl.  14,  3,  6.  dem  ze  riterschaft 
ist  kunt  wer  sich  darauf  versieht  Gre- 
gor. 1376.  —  ich  tuon  kunt,  mache 
kunt :  ich  hftn  in  mines  willen  ein 
teil  dar  umbe  kunt  getan  Iw.  94.  nu  15 
tuon  ich  disen  herren  kunt  das.  122. 
da;  wart  im  anders  kunt  getan  das. 

147.  da  mite  teter;  im .  kunt  das. 

148.  der  wirt  tele  im  kunt  alle  sine 
swere  das.  168.    sö  minneclich  en-  20 
pfähen  gehörte  man  noch  nie  sö  die 
vrouwen  beide  der  briute  taten  kunt 
Mb.  546,  2.    ir  sult  oucb,  vrouwe, 
haben  allen  den  gewalt,  den  iu  tet  6 
Slfrit  kunt  Mf  theil  werden  ließ  das.  25 
1015,  2.    Hagne  unde  Gelpfrat  ein 
vnder  liefens  an,  des  hülfen  ir  gesel- 
len da;  in  wart  striten  kunt  getan  das. 
1551,  3..  uns  tuot  diu  aventiure  kuont, 
wa;  diu  Wunders  mohle  lifin  Pan.  589,  30 
30.  vgl  565 ,  6.    er  sol  dir;  selbe 
machen  kunt  das.  769,  23. 

unkont  adj.  1.  unbekannt,  un- 
kunde  degene  die  nieman  hie  beken- 
net Nib.  84,  2.  ein  dinc  ist  iu  un-  35 
kunt  Iw.  75.  116.277.  dem  ist  reble; 
herzeliep  unkunt  MS.  1.  202.  a.  un- 
kundiu  dinc  Pan.  699,  26.  unkun- 
dcr  gost  das.  250  ,  6.  wand  ich 
gerne  het  erkant  unkunde  Hute  und  40 
fremdiu  laut  Trist.  3114.  diu  unkunde 
diet  das.  11556.  unkunde  wege  Barl 
194,  39.  2.  ungewöhnlich,  ein  stern 
dfi  gesehen  wart  der  braht  ein  unkun- 
de; lieht  fundgr.  1,  144.  45 

kuude  swm.  der  den  man  kennt. 
der  eine  was  ime  voue  chunoe  lieb . . 
den  stnen  cbunden  er  räch  Exod.  fgr. 
2,  88,  40.  Diebalt  für  kerle  zeime 
sloen  künden  Lan*.  2844.   den  frem-  50 


den  unde  den  künden  gap  er  ros  undo 
gewant  Nib.  28,  4.  vgl.  Grimm  über 
schenken  und  geben  s.  1 28.  den  frem- 
den unde  den  künden  was  si  wol  be- 
kant  das.  1330,  1.  38,  4.  Pan.  592, 
11.  aneg.  5,  39.  Kolon.  57.  Helmbr 
1202.  1543.  Frl.  90,  19.  von  Kun- 
den und  von  künden  Trist.  2597.  von 
künden  noch  von  gasten  das.  2817. 
Uhr.  Trist.  3493.  MS.  2,  209.  a.  Gudr. 
709,  1.  Mai  195.  Renner  650. 

unkunde  mm.  der  fremde,  der  dm 
man  nicht  kennt,  er  dact  da;  bluot  o. 
die  wunden  vor  den  unkunden  Trist. 
7138. 

näclikunde  stein,  nackforscher,  sol 
in  menschlich  gewalt  bevriden  zallea 
stunden  von  slnen  näcbkunden  Barl. 
324,  22. 

klintlich  adj.  1.  kund,  deutlich. 
noch  nenne  ich  gotes  vlnde  mi  mit 
kuntltchen  Worten  hie  Barl.  61,3.  2. 
kundig.  Kingrun  sach  dicke  an  ia 
kuntliche  blicke  Pan.  219,  6. 

kuntllcbe,  -  cn  ade.  so  daß  es 
kund  ist.  kuntliche  nennen  Pan.  699, 
30.  si  begunden  im  diu  nuere  sagen 
kunllicher  ba;  bestimmter  iV»6.  1481, 
4.  des  wart  ich  an  der  vrowen  gar 
kuntllcbe  unde  wol  gewar  g.  Gerh, 
3050.  da;  du  sö  kuntliche  weist 
Barl.  84,  25.  kunllichen  sehen  ge- 
nau Barl  193,  29. 

nnkuntliche  ade.  oline  deutliche 
kenn  tu  ts.  da;  herze  da;  gotes  die- 
müete  suochte  gar  unkuntltche  Bari 
36,  5.  unkuntlichen  Bert.  283. 

kuntsamc    stf.  bekanntschaft,  Ver- 
wandtschaft. Gr.  w.  1,  330. 

kunUchaft  stf.  1.  bekanntschaft, 
kenntnis.  must.  16,  27.  253,  10.  2. 
nachricht  das.  111,  tO. 

künde,  künde  adj.  kund,  bekannt. 
sin  im  die  herren  künde  da;  tuo  er 
uns  bekant  Nib.  83,  2.  herter  vrou- 
wen dienest  wart  dl  Herwige  künde 
0  finde)  Gudr.  867,  4.  nu  ist  e;  wol 
künde,  da;  iwer  vater  Ludewic  mfoeo 
vatersluoc  das.  1033,2.  elliu  abgründe. 
diu  sint  dir  künde  MS.  2,  230.  a. 
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nnkünde  adj.  unbekannt  in  bei- 
den was  unkünde  Nib.  1254,  4.  diu 
ist  mir  gar  trakünde  (:  finde)  Gudr. 
1575,  3.  unkfinde  vorbte  die  aus 
unkunde  entstehen  MS.  2,  5.  a.  si  5 
was  mir  unkunde  (:  stunde)  büchl.  1, 
650. 

listkiindc  od)',  mit  list  bekannt,  vgl. 
list.  diu  listkunde  meisterscbaft  Pass. 
t ,  20.    an  tiefer  listkunder  art  das.  10 
137,  88. 

kündelich  adj.  listig  sine  kunteltchen 
art  im  dö  die  witze  schüfen  Pass.  214, 
71.  tgl.  kündeclich. 

künde  stf.  1.  künde,  kenntnis  ei-  15 
wer  person  oder  sache.  ahd.  chundt 
Graff  4,  419.  kfiende  Part.  398,  22 
im  reim.  —  da;  ich  iuwer  künde  han 
mit  euch  bekannt  bin  Iw.  109.  bet  ir 
Bielen  künde  als  ich  atn  künde  han  20 
Nib.  1145,2.  der  dä  ze  bove  künde 
hat  Trist.  8530.  sol  ich  sin  lange 
künde  hän  das.  14194.  sit  der  zit 
da?,  ich  ir  künde  gevie  sie  kennen  lernte 
MS.  1.  69.  b.  dö  ich  ir  künde  vie  25 
MS.  2,  191.  a.  den  aller  tiuresteu 
man  des  ich  ie  künde  gewan  Iw.  27 1 . 
Nib.  449,  4.  die  warn  im  ö  vil  vrömde 
uns  er  ir  kfinde  d&  gewan  das.  89,  4. 
1255,  4.  vgl.  Pars.  240,  28.  519,  30 
19.  825,  7.  Barl  26,  30.  ich  wart 
in  chunde  in  vromedeme  lande  in  der 
vulg.  advena  fui  in  terra  aliena  Ex.  2, 
22.  Exod.  fgr.  2,  90,  14.  got  in 
sfnen  minnen  tet  sich  im  in  cbunde  35 
dadurch  daß  er  sagt  ich  bin  gott  dei- 
nes vaters  das.  91,  10.  ich  pin,  sagt 
gott  zu  Moses,  in  dtnem  munde  unde 
tuon  dir  in  cbunde  wa;  du  vermldest 
redest  oder  sutgest  das.  94,  20.  dö  40 
sie  gerecbenten  zu  künde  Herb.  5957. 
vgl  18403.  aUd.  bL  I,  241.  ze  kfinde 
rechenten  si  sä  da;  si  geniftel  wä- 
ren da  Er.  9715.  e  wir  gerechenten 
ze  künde  Pars.  759,  16.  ze  kunne-  45 
scaft  Iw.  804.  und  ist  diu  selbe  künde 
su  wilene  gehreitet,  sö  manege  wfs  ge- 
leitet Trist.  4742.  der  e;  uns  ze  künde 
bit  gegeben  das.  154.  der  stein  ich 
guole  künde  bf.n  Barl.  38,  10.  ich 
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wolle  gerne  künde  hän  ws;  iu  ge- 
schehen w«re  das.  31,  7.  slt  gewan 
ich  strttes  kfinde  Par».  771,  8.  der 
toufes  kfinde  nie  gewan  das.  735,  4. 
2.  das  zeichen  (noch  jetzt  »eichen  des 
alters  bei  dem  pferde).  da;  man  die 
waren  künde  der  minne  an  in  befunde 
Trist.  14250.  kfinde  :  bevfinde  358, 
23  M.  3.  der  ort,  wo  man  gekannt 
wird,  jä  muget  ir  michel  gerner  sin 
in  fremde  ein  richiu  kfinegtn  danne 
in  der  künde  arm  unde  swach  Trist. 
U59B., vgl.  Geo.  3516. 

unkünde  stf.  1.  das  nicht  wis- 
sen, unbekanntschaft.  diu  unkünde  was 
diu  want  diu  ir  herze  underbant  Iw.  258. 
durch  die  unkünde  um  unbekannt  zu 
sein  Lan%.  2874.  unkünde  sint  un- 
minne  das.  8585.  nnkünde  dicke  un- 
minne  sint  Pars.  351,  13.  2.  frem- 
des land  ,  unbekannte  gegend.  büwen 
in  uncbunde  Genes,  fundgr.  2,29,  43. 
in  einer  unkunde ...  ein  mulin  gesteile 
beten  vonden  di  boten  PUat.  88. 
unkfiude  ist  manegem  herzen  guot  unt 
leret  maniger  bände  tugent  Trist.  3 1 24. 
durch  eine  unkunde  der  herre  dö  ge- 
wtset  wart  Herb.  1974  und  anm.  tgl. 
2356.  2655.  17621.  in  tete  diu  un- 
künde we  Gudr.  1219,  4. 

küodec  (ahd.  -ig  Graff  4,  420J 
aaj.  1.  bekannt.  üf  aller  der  erde 
wirt  dln  name  chundich  Judith  167,  6. 
von  den  wir  wurden  innen  chundicher 
dinge  Diemer  69,  8.  da;  mir  hie  vor 
was  kündio  als  mtn  ander  haut  Waith. 
124,  6.  den  kündec  was  der  selbe 
man  Pars.  751,  18.  stt  ime  da;  ist 
kündec  wie;  umb  die  frouwen  stflt  Nib. 
330,  4.  das.  1117.  4.  Variante,  ich 
gibe  kündic :  Theofei  gap  kündic  steter 
eigenschefte  brief  g.  sm.  614.  2. 
klug,  schlau,  sowohl  in  gutem  als  bö- 
sem sinne,  kündic  listic  unde  rede 
rieb  Trist.  14252.  wan  sol  niht  als 
kündic  sin  so  spitzfindig  sein  daß. 
man  das  was  ein  anderer  sagt  an- 
ders auslegt  als  es  gemeint  ist  MS.  1, 
43.  a.  einen  kündigen  man  Helbl.  2, 
523. 
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unkündec    adj.  unbekannt,  des  ist 
e;  im  unkündec  Nib.  442,  16. 
kündeclich    adj.  klug,  listig. 
kündecliche  ade.  klug,  listig,  qe- 
schickt.    diu  amei;  samnet  ia  der  su-  5 
mers  erode  kündecliche  ir  sptse  MS. 
2,  166.  a.    vil  kündecliche  enba9ter 
beidia  stnia  bufbeio  Trist.  2896.  der 
kündeclich  gewinnen  kan  des  landes 
guot  Helbi  2,  524.  10 

kündekeit  stf.  klugheü,  geschicklich, 
keit,  list,  in  gutem  sowohl  als  bösein 
sinne,  versutia  gl.  Mone  6,  222.  ma- 
niger  leie  sint  die  Sünde:  da}  ist  kuo- 
dekeit, girde,  zorn.  ein  sinnerieb  men-  15 
sehe  von  sehzän  jftren  sündet  me4  mit 
einer  kündekeit  dan  ein  stunfsinnic  men- 
sche von  zwenzic  jflren  mit  der  sel- 
ben kündekeit.  aUd.  bl  2,  99.  michel 
was  ir  wisheit,  ir  list  unde  ir  oundi-  20 
heit  L.  Alex.  58.     er  was  gemachet 
nnt  gereit  taller  guoter  kündekeit  Iw.  88. 
si  sa;  in  guoter  kündekeit  üf  ir  pfe- 
ril  das.  137.    mit  welher  kündekeite 
Tristan  dar  komen  wa?re  Trist.  4346.  25 
durch  die  kündekeit  swuor  er  da;  es 
im  gar  was  ongeduht  da;  e;  immer 
wurde  sende  brüllt  das.  8524.    ir  al- 
ters eine  habet  mir  disen  kumber  allen 
üf  geleit  mit  pärat  und  mit  kündekeit  30 
das.  11588.    her  Wigalois  mit  kün- 
dekeit wider  disen  ritter  streit  Wigal. 
6691.  nu  sin  wir  valschliclien  vr6  u. 
minnen  niuwan  mit  kündekeit  rf«s.  10251. 
du  maht  vil  schiere  slnen  ein  mit  kün-  35 
dekeit  befunden  hän  durch  eine  ge- 
schickte einleitung  der  sache  Barl.  1 4, 
31.  er  nam  durch  eine  kündekeit  an 
sich  rehte  alsölbiu  Weit  das.  161,  35. 
sin  valscher  rät  sin  kündekeit  zallen  zl-  40 
ten  was  bereit  das.  299,  37.    e;  ist 
uns  dicke  wol  geseit  wa;  liste  u.  grö; 
kündekeit  künnen  sameliche  wip  Mül- 
ler 1,  213.  a.    kündikeit  hat  grö;en 
sin.    er  rewirbet  valschen  gwin ,  der  si  45 
mit  valscbe  zeiget :  der  hat  stn  lop  gevei- 
get.  der  da  friuntlichen  wirbet  mite,  da  5 
ist  ein  höfseblicher  site  Stricker  4,  31 1. 
kündikeit  ist  ane  er  HelbL  2,  526.  fuhses 
kündekeit  MS.  1,  86.  b.  50 


kündige  sirv. 

iiberktiiidige    swv.  überliste,  dö 
was  noch  fiberkündigöt  Heinhart  Reinh 
11  28. 

kundigaere  stm.  derjenige,  der 
über  die  arbeiten  der  libtwre  sein 
urlheil  ausspricht,  der  verkündiger. 
Wffiren  die  kundigere  guoter  rede 
nibt  gevtere  etc.  Cato  in  altd.  bl.  2, 
18,  1. 

Urkunde,  Urkunde  stn.  dasjenige, 
wodurch  die  Wahrheit  einer  sache  kund 
gethanwird ;  kenmeichen,  zeugnis.  ahd. 
urchundi  Graff  4,  427.  Gr.  2,  787. 
himel  unde  erde  sint  des  unser  urefcunde 
Judith  154,  13.    da;  ich  mit  rehteme 
sinne  din  urchuode  bringe  Diemer  36, 
25.    da;  er  im  selben  ein  urchunde 
tuot  Karaj.  9,  20.  wilt  du  da;  Urkunde 
von  den  buochen  hän  kehr.  57.  e.  der 
bisdhof  von  Bamberg  ist  immer  benag 
von  Franken,  da;  urkünde  Iiabeut  sie 
noch  das  gilt  noch  ah  unbestrtUe/w 
wahr  heit  das.  99.  a.   ze  einem  Urkunde 
hinken  dö  begunde  der  heilige  pütri- 
arche  Mar.   1 3.     des  himels  urkünde 
zeiget  dir  d8;  magedln  das.  87.  da; 
urk.  ist  warhaft  das.  88.    Davit  gft 
da;  urkünde  das.  114.  des  haben  wir 
manec  Urkunde  von  stn  (des  heilandes) 
selbes  munde  das.  115.    er  horte  gel 
urkünde  geben  das.  126.    da;  nebeia 
urkünde  liigelicher  Sünde  an  im  wart 
erfunden  das.  151.     urkünde  bringen 
anschreiben  lassen  daß  man  baahlt 
hat  das.  159.    der  baruc  in  für  sünde 
gtt  wandels  urkünde  zeuonis  daß  die 
sünde  getilgt  ist,  ablaß  Pan.  14,  2. 
Siegels  urkimde  lac  du  Snc  tna^e  vil, 
sulen  grö;e  ronen  sin  Siegels  zil  das. 
180,  12.   von  welhem  urkünde  mager 
des  gewisheit  ban?  kl.  596  H.  eza 
wart'  nie  gree;er  sünde  dan  Inges  (lou- 
kes  Grimm)  urkünde  Vrid.  35,  2. 
?  luge;,  das  ahd.  lukki.    falsche;  ark. 
Barl.  103,  35.     hie  lit  da;  honbet, 
sehet;  an,  da^  selbe  urkünde  bnihl  ich 
dan  Trist.  9820.    dio  werft  uns  ur- 
künde git  H.  Trist.  3035.    diz  ist  ir 
urkünde   Wigal.  10272.    da;  ist  aa 
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herren  ein  gar  bcese  Urkunde  MS.  1, 
187.  b.  ob  der  mensche  nf  erden  mit 
dem  Urkunde  stner  schritt  gevelschet 
wir!  überfährt  wird,  daß  er  unrecht 
hat  Silo.  2865,  ir  dürfet  wol  dar  un-  5 
der  geziuges  uude  urkündes  m£r  En- 
gelh.  3939.  dö  si da; urkünde gotes truo- 
gen  Bari  24, 25.  des  gtt  uns  Urkunde  gar 
diu  schrift  das.  68, 18.  diz  zeichen  ein 
urkünde  gap  einem  worte  da;  Davit  10 
sprach  das.  69,  6.  tgl.  80,  30.  95, 
17.  101,  22.  er  gap  uns  vor  die 
sünde  der  gendde  urkünde  das.  106, 
1 6.  valsche;  urkünde  lin,  unde  gar  ge- 
waere  rede  bin  das.  103,  35.  wie  15 
manec  schcsne;  urkünde  die  wissagen 
von  im  geseit  haben  Legs.  pr.  14,  2. 
26,  13.  man  sach  da;  urkünde  an 
dem  hörne  und  an  dem  »werte  Karl  7.  b. 
dfn  urkünde  da;  ist  swaere  das  merk-  20 
mal  das  du  mit  der  todwunde  die  ich 
dir  gegeben  habe  an  dir  trägst  das. 
66.  a. 

Urkunde  stcm.  zeuge,  ahd.  ur- 
cbundjo,  urchundo  Graff  4,  426.  ein  25 
warer  gotes  urchunde  pf.  K.  182,  23. 
hierher  gehören  auch  wohl  noch  fol- 
gende stellen  :  des  st  got  mfn  urkünde 
Trist.  14759.  got  si  hiute  min  ur- 
künde Karl  66.  a.  da;  gib  ich  iu  30 
vür  iwer  sunde  unt  wil  iwer  urkünde 
an  dem  jungisten  tage  stn  Am.  1384. 
vgl.  s.  sl.  620.  635. 

urkünde  swt>.  zeuge,  bezeuge,  ahd. 
urchundju,  urcbundöm  Graff  4,  425.  35 
da;  urkändet  Jerusalem  alle  diu  stat 
daton  ist  zeuge  kehr.  52.  b.  mirre 
unde  wlrouch  diu  urkündent  i;  ouch 
beweisen  es  auch  (daß  er  gott  ist)  das. 
58.  b.    da;  buoch  uns  urkündet  wie  40 
man  stn  höchzit  beget  Senat.  1709. 
unz  uns  got  zem  dritten  mfile  stne  ge- 
nfide  urkünde  das.  2175.    der  dritte 
inirren  dar  böt,  di  mite  urkündet  er 
den  töt,  den  er  stt  an  dem  erüce  Ieit  45 
Mar.  208.    da;  welle  wir  nrchunden 
kindh.  Jes.  72,  32. 

urkundaere  stm.  zeuge.  Windb. 
pf.  141.    urkündel  MS.  H.  3,  441.  a. 

künde    stcv.  werde  kund.   Gr.   1.  50 


955.  ich  kan  niemer  wol  gesunden, 
künden  müe;e  ir  (der  fr  au)  minne 
gerndiu  nöt  MS.  1,  30.  b. 

künde  künde,  thue  kund.  ahd. 
chundju  Graff  4,  420.  Gr.  1,  949.  2, 
240.  künden  kindh.  Jes.  69,  85. 
präi.  künde,  kunte;  dafür  kündit  Waith. 
36,  33.  Geo.  4021.  —  der  e;  wüent 
kundent  was  Mar.  114.  mit  freuden 
kunte  er,  da; —  Barl.  108,32.  swer 
ütsfit  (ihtes  iht)  tragen  wil  dar  0;, 
d«7,  künd  ich  Bon.  59,  19.  ich  künde 
und  sage  iu  allen,  da;  Trist.  5786. 
dd-  hie;  er  künden  sinen  man  Nib.  28, 
1.  886,  1.  sö  muo;  ich  mit  sorge 
al  min  engest  dir  künden  W.  Tit.  114, 
1 .  op  si  iu  gerne  tasten  kunt,  da;  ich 
iu  eine  künden  wil  Porz.  4,  7.  so 
künde  ich  iu  diu  nuere  Nib.  1390,  2. 
diu  wirheit  uns  da;  kündet  kL  289.  L. 
wie  er  aber  genennet  waere  da;  kün- 
det uns  diz  ma-re  Trist.  318.  er  kunte 
in  sin  ungemach  das.  15286.  dö  hörte 
ich  mir  künden  ein  wort  Barl  1 0,  4. 
41,  5.  da;  wart  gekündet  im  hie  mite 
das.  45 ,  7.  ich  wil  in  künden  umb 
ir  nar  Porz.  469,  2.  ich  wil  iu  kün- 
den von  dem  tage  das.  816,  8.  da; 
si  in  (ihn)  kanten  in  diu  lant  Barl.  77, 
18.—  ich  künde  mich:  si  künde  sich 
mit  gäbe  dem  der  si  nie  gesnch  IS'ib. 
1306,  1.  ob  sich  iht  nach  ere  de- 
8te  senfter  künde  ditze  mere  Gudr. 
595,  4. 

erkiindc  swv.  thue  kund,  in  der 
spätem  spräche,  s.  Oberl. 

gekünde  swv.  thue  kund.  Hätzl. 
1,  7,  62. 

verkünde  swp.  1 .  thue  kund,  ine 
es  scheint  nur  in  der  spätem  spräche. 
Oberl.  1748.  verkündet  für  kündet 
Er.  5693  hs.  2.  ich  verkünde  mich 
gebe  mich  nicht  kund,  sich  verkunte 
min  her  Iwein  wider  sinen  kampfge- 
nö;  he.  269.  anm.  zu  7370. 

verkünden  stn.  das  rufen  des  Wäch- 
ters bei  dem  anbruche  des  tages.  Hatzi. 
1,  4,  12. 

volküudc  swv.  thue  volklündig  kund. 
MS.  H.  3,  413.  a. 
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kunst    (gen.  küusle)  stf.  das  wis- 
sen .  wie  in  etwas  gehörig  w  werke 
zu  gehen  ist  nebst  der  fertig keit  in  der 
ousübung  dieses  Wissens,    ahd.  chunst 
Graff  4,  413.  Gr.  2,  201.  scienti« 
dt;  chüi  chunst  ze  döte  Diemer  337, 
2.    scienti»,  doctrina,  disciplina  t>oc.  o. 
31,  1.  scieutia  altd.  6/.>2,  33.  der 
hüte  die  kunst  und  den  sin  da;  im  dä 
von  niht  arges  war  Iw.  49.    got  der 
hat  geleit  sine  knnst  unt  sine  kraft  si- 
nen  witz  unt  sine  meisterschart  an  di- 
sen  loblichen  Up  das.  70.    diu  gotes 
kunst  hat  an  dir  volbrftht  der  seiden 
gunst.  der  got  der  an  dich  sine  kunst 
leite  g.  Gerh.  6347.  dö  lac  diu  go- 
tes  kunst  an  im  Parz.  123,  13.  ouch 
wonte  in  ir  gemüete  ze  scboener  knnst 
(wunden  tu  heilen)  diu  güete  Iw.  '208. 
dö  was  hie  kunst  unde  kraft  das.  256. 
der  videlere  begunde  im  stner  künste 
al  solhen  teil  da  geben  da;  er  von 
stnem  swerte  muose  ligen  töt  Mb.  2222, 
2.    si  kerte  ir  herze  an  guote  kunst, 
des  bejagte  si  der  Werlte  gunst  Pan. 
103,  1.    dar  an  ein  kunst  ein  ken- 
nen, wissen  mich  verbirt,  ine  wei;  niht, 
welher  hinne  ist  wirt  das.  1 48,  8.  lei- 
der des  enkan  er  niht.    ane  kunst  e; 
doch  geschiht  davon  versteht  er  nichts; 
aber  ohne  daß  er  davon  etwas  ver- 
steht, geschieht  es  doch  das.  193,  10. 
kunst  unde  nahe  sehender  sin  swie 
wol  diu  schinen  under  in,  geherberget 
danne  uit  zuo  zin,   er  leschet  kunst 
unde  sin  Trist.  33.  dar  gie  diu  cum- 
panie  unde  nam  stner  künste  war  sei- 
ner weidmantiskunst  das.    29  95.  er- 
barmt sich  meine  geliebte  über  mich 
80  lern  ich  der  fröiden  kunst  die  kunst 
mich  wu  freuen  MS.  1 ,  203.  b.  wa; 
sol  ein  priester  ane  kunst  der  rehten 
gotes  16re  das.  2,  179.  b.    nu  bin  ich 
an  der  kOnste  liden  sö  meisterlichen 
niht  bereit  g.  sm.  10.    der  künste  ri- 
sen  große  kunstler  das.  1 1 0.   an  dem 
man  künste  was  gewon  Sih.  2766. 
unsere  ersten  altern  machet  got  von 
künste  wls  Barl.  52,  5.  gewunnen 
kunst  ist  niht  ein  troum  Bon.  4,  42. 


swarzia  kunst,  zauberet,  nigromancie. 
aus  dem  gr.  riHQOfiarxua  entstellt  my*t. 
68 ,  2.  und  anm.  vgl.  Grimm  mgthol. 
989.  Frommann  *u  Herb.  552. 
5  künstele*  adj.  ohne  kunst.  ich 
tumber  künsteldser  mau  H.  Trist.  46. 

künsterich  adj.  reich  an  knnst. 
er  was  ein  künsterlcher  man.  uns  zei- 
get stn  getihte  vil  künstliche  geschihte, 

10  e;  ist  eben  unde  ganz,  kein  geübt«  an 
sprächen  ist  sö  glänz  da;  e;  von  kün- 
ste g*  dervür  Uhr.  Trist.  8.  kunstri- 
eben hört  Barl.  3,  1 8.  der  bete  knnst- 
rlchen  sin  das.  22,  10. 

15       unkunst     adj.   mangel  an  kunst, 
Unwissenheit,  Ungeschicklichkeit,  der  mtne 
unkunst  bedachte  Servat.  53.    »wer  min 
'  unkunst  rüeget  g.  Gerh.  6858.  war 
ich  tou  unkunst  aus  Unwissenheit  ge- 

20  sin  vlühtic  von  dem  berren  min  Barl. 
280,  33. 

künstec  adj.  klug,  gelehrt,  geschickX 
ahd.  kunstig  Groff  4,  414.  di  mei- 
stere di  er  dO  gewan  di  waren  kun- 
25  stige  man  Lampr.  Alex.  192.  pfeftel 
den  ein  künstec  hant  worhte  Pari. 
808,  5.  kunstech  unde  wlse  Pass. 
9,  48.  künstic  hört  schati  der  kunst 
troj.  1 .  c. 

30  künstecliche,  -en  ade.  diu  selrie 
künsteelfchen  tuot  W.  Wh.  283,  2. 
des  nemet  künstecliche  war  das  wis- 
set und  behallet  Pars.  173,  6. 

n n künstec    adj.  ungelehrt,  unklug. 
35    ungeschickt,  dar  zuo  ich  ouch  unkin- 
stic  bin  Mai  3,  23.—  Karaj.  79,  17 
ist  unchustige  zu  lesen. 

künstlich    adj.    fünf  und  fiwftic 
meister  die  waren  alle  fl;  genomen  an 
40    künstlichem  prtse  am  lobe  der  Weis- 
heit Bari  21,  29.    vil  künstliche  ge- 
schihte U.  Trist.  10. 

unkünstlich  adj.  nmbe  ir  nokünst- 
lieh  verzagen  tf  eil  sie  nicht  verstanden 
45    hätten  sich  besser  zu  certheidigen  Barl. 
284,  2. 

knnster  stm.  der  kunst  hat,  künsi- 
ler.  amgb.  15.  a.  vgl.  MS.H.  3,62  «. 
mgst.  97,  25.  Frisch  1,  557. 
50  Ein  kr    stn.  kinn.    ahd.  chinni  Graff  4, 
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450.  Gr.  2,  34.  227.  den  sach  man 
Irehne  gan  über  bart  und  über  kinne 
Nib.  2194,  4.  si  hete  mit  ir  heode 
underm  kinne  da;  gebende  bin  üfe; 
hoobet  geleit  Porz.  515,2.  ir  wange,  5 
ir  munt,  ir  kinne  Trist.  924.  17590. 
sö  gieng  ouch  von  der  sannen  ein 
kleine;  strcemelin  dar  tu,  da;  glast  ir 
üf  ir  hoffelln,  üf  ir  kinne  and  üf  ir 
mant  das.  17580.  .  10 

kinnebacke,  kinnebein,  kinne- 
reif, kionezan  5.  das  zweite  wort. 
ktnt    adj.  jung.  Gr.  4,  256.    si  sin  alt 
oder  kint  Am.   520.     dar  zno  bist 
du  noch  ze  kint  Lanz.  324.    ir  s!t  ze  15 
kint  Wigal.  3384.  frauend.  41,  25. 
swie  kind  ich  von  den  jaren  st  das. 
61,  28.    niemen  ist  sö  kinder  Ai//i. 
5,  2.    die  alten  suln  sin  deste  kinder 
das.  50,  3.    erst  kint  einfältig  der  in  20 
bestat  das.  35,  4. 

kint  stn.  kind.  ahd.  chind  Graff 
4,  455.  Gr.  2,  34.  phtr.  kint  «.  kin- 
der. bezeichnet  kint  einen  knaben,  so 
kann  das  pron.  der  folgen.  Dietr.  8.  a.  25 
hie  ist  ein  kint  der  treit  fünf  pröt  Roth 
pred.  42.  der  kint  der  diu  fünf  pröt 
traoc  das.  43.  der  begriff den  man 
mit  kint  verband,  umfaßte  eine  viel 
längere  lebenszeit  als  der  den  wir  jetzt  30 
damit  verbinden.  Candaulus  ist  bereits 
verheiratet  und  doch  heißt  es  von  ihm 
da  vöre  wir  mit  dem  kinde  Lampr. 
Alex.  5547.  W.  Wigalois,  nachdem 
er  bereits  zum  ritter  geschlagen  ist,  35 
heißt  das  kint  Wigal.  3021.  Gfselher 
da;  kint  auch  G.  der  junge  Nib.  266, 
1 .  was  man  als  ausgezeichnet  an  dem 
kinde  ansah,  war  seine  ein  fall  und  un- 
erfahrenheit:  der  truchseßsagtzulwein  40 
und  wäret  ir  niht  ein  kint,  ir  möhtet 
wol  die  rede  lan  Iw.  196.  sö  wer 
ich  tumber  danne  ein  kint  das.  286. 
—  seine  Unschuld :  sist  kiuscher  danne 
ein  kint  von  siben  jaren  MS.  2, 23.  b.  45 
einem  kinde  vil  gelfch  da;  6re  hat 
Waith.  74,  28.  —  sprichwörtliches  : 
da;  kint  da;  da  ist  geslagen  da;  mno; 
wol  weinen  unde  klagen  Iw.  36.  der 
töre  ont  diu  kint  sint  übte  ze  we-  50 
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nenne  das.  127.  —  er  Ziehungsregeln. 
man  sol  die  huote  kören  an  diu  kint 
Iw.  112.  si  brechent  dicke  Salomönes 
lere,  der  sprichet,  swer  den  besmen 
spar  da;  der  den  snn  versüme  gar 
Waith.  23,  28.  nieman  kan  mit  ger- 
ten  kindes  znbt  beherten  das.  87,  1. 
selbwahsen  kint ,  du  bist  ze  krump ; 
sit  nieman  dich  gerihten  mac  (du  bist 
dem  besmen  leider  alze  grö;,  den  swer- 
ten  alze  kleine),  nü  slöf  onde  habe 
gemach  das.  104,27. —  kinderspiele : 
ich  ma;  da;  selbe  kleine  strö  als  ich 
hie  vor  gesach  von  kinden  Waith.  66, 
8.  da"  gienge;  ü;  der  kinde  spil  da 
war  es  kein  spiel  mehr,  gieng  heiß  her 
Porz.  79,  20.  deist  ein  kindes  spil 
ein  kindisches  unterfangen  Vrid.  11, 
12.  da;  im  weere  ein  kindes  spil 
eine  kleinigkeit  Stricker  4,  292  und 
anm.  mir  ist  nibt  ein  kindes  spil  sei- 
he; herzen  bö;en  MS.  2,  179.  b.  vgl. 
Parz.  557,  1 3.  —  kint  von  jungen  mäd- 
chen  gebraucht,  die  schönen  kinder. 
er  gesach  nie  kindes  Up  schceoer  dati 
diu  selbe  magt  Iw.  179.  ich  gesach 
nie  schflßner  kint  das.  20.  diu  wün- 
neclfchen  kint  die  mit  sö  grö;eo  Ären 
zen  Burgonden  sint  Nib.  272,  3.  diu 
miunecllchen  kint  das.  366,  1.  kin- 
der, kinder,  sfnt  gemont  MS.  1,  13.  b. 
wol  üf  kinder,  gfin  wir  dar  das.  14.  a. 
ein  kint  ....  da;  ist  ein  wtp  .  .  . 
an  der  vinde  ich  niht  wan  kindes  muot 
das.  2,  1 1 6.  a.  —  knappe,  jankberre, 
kint  bezeichnen  ein  und  dieselbe  person 
Wigal.  11291.  11307.  11310.  11319. 
—  knappen  und  kint  werden  unterschie- 
den Tit.  13,  58.  6,  53.  sehzehen 
knappen  ich  bftn  der  sehse  von  Iser 
sint,  dar  zuo  gebt  mir  vier  kint,  mit 
gnoter  zuht,  von  höher  art  Porz.  8, 4. 
stnia  kinder  liefen  vor  im  tn  das.  23, 
18.  vier  kint  pagen  das.  8,4.  zwelf 
wol  geborner  kinde  du  hinden  nach 
den  knappen  riten  das.  18,  26.  da 
sfniu  kinder  sa;en  —  disiu  junkhetre- 
lln  das  34,  2.  5.  mit  üf  erbürten 
swerten  si  spruugen  für  diu  kint  Nib. 
1866,  3.   wie  grimme  sich  dö  werten 
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diu  eilenden  kint  dat.  1869,  1.  rltae- 
reo  node  kindeo  —  ander  den  kinden 
was  ringen  grd;  Uhr,  Trist.  2332.  dö 
wart  gesagt  über  al  dem  hovegesinde 
von  kinde  se  kinde  da;  si  schöne  und 
ritterlich  ftf  dise  vart  bereiten  sich  H. 

Trist.  4304.  ich  bin  miner  jare 

gar  ein  kint  van  da;  mlnem  hure  die 
locke  sint  grlse  Nith.  50,  5.  da;  ich 
der  jire  bin  ein  kint  MS.  I,  2.  a.  er 
ist  rehter  fröide  gar  ein  kint  Waith. 
99,  8.  der  witte  gar  ein  kint  MS.  2, 
1 2.  a.  der  sinne  ein  kint  Wigal.  21 1 3. 
—  von  kinde  von  kindkeit  an  Lampr. 
Alex.  5079  W.  Iw.  232.  Waith.  66, 
36.  124,  7.  Pars.  528,  19.  586,  5. 
661,  29.  Wigal  175.  Trist.  11591. 
18660.  her  von  mtoen  kindes  tagen 
Barl  100,  2.  von  einem  kinde  ton 
kindkeit  auf  MS.  2,  86.  b.  —  wtbes 
kint  MS.  H.  3,  286.  a.  maneger  muo- 
ter  kint  Mb.  19,  4.  Tundal  61,  80. 
Reinfr.  128.  a.  han.  hs.  diu  kint  der 
weite  Bari  40,  6.  ich  bin  der  un- 
soliden kint  /».  168.  der  Seiden  kint 
(Maria)  attd.  bl.  1,84.  kint  der  erde, 
gotes  kint  Gfr.  lobges.  3.  des  tiuvels 
kint  warn.  378.  der  witze  kint  das. 
1631. —  an  dem  hat  ha;  bt  nlde  ein 
kint  MS.  1 ,  75.  a.  bt  der  Gahmuret 
ein  kint  gewan  Porz.  455,  21.  sige- 
wunnen  scheeniu  kint  das.  826,  9.  diu 
froowc  hole  gelragn  ein  kint  das.  109, 
3.  kint  stillen  MS.  I.  156.  b.  des 
hirten  wtp  da*  kindes  lac  troj.  5.  b. 
man  spricht  dich  also  kindes  zahlt  dick 
zu  den  jutigen  teuten,  da;  in  der  niuwe 
st  dtn  bart  Frl.  266,  3. 

adelkilit  am.  rechtmäßiges  kind. 
Legs.  pr.  132,  10. 

bruoderkint  stn.  fratruelis  su~ 
tneri.  47,  4. 

degenkint  stn  männliches  kind, 
knabe.Mar.  191.  221.  Haugdietr.  137, 
4  (H.zeitsckr.  4,  416j.  ge»t  Horn.  78. 

dirnkint  stn.mädchen.Mar.50.  disiu 
not  ist  nmb  ein  wol  gettne;  dirnkint 
Nith.  45, 4.  diernllnkint  gl.  Mone  8,495. 

ckint  stn.  rechtmäßiges  kind.  su-sp.  c. 
75.  da;  Usus  ein  ekint  st.  urst.  1 1 0, 68. 


erbekillt  stn.  erbkind,  erbsohn  oder 
erbtochter.  Karl  97.  b. 

hellekint    stn.  höllenkind;  menxk 
der  in  die  hölle  muß.    so  muo;  ich 
5    iemer  ein  hellekint  stn  Gries*,  pr.  2, 
80.  tgl.  1,  18. 

crbeliellekint  stn.  benennung  da 
teuf  eis.  Mart.  257. 

hiraclkint    s/n.  himmlisches  kind. 
10    benennung  Christi.  Geo.  4054. 

huorkiot  stn.  spurius,  notus  toc. 
o.  2,  27.  huorunkint  gl.  Mone  4,  236. 

kebeskint    stn.   kind  ton  einen 
kebnöeibe,  uneheliches  kind  MS.  2, 232  «. 
15    Haugdietr.  278,  2.  281,  2.  (H.  zeit- 
schr.  4,4337  Suchen*  36,  13.  Monr 
altd.  schausp.  2,  405. 

knehtkint    stn.  knappe,  page.  ich 
was  hovegesint  von  einem  knehtkint 
20    {ton  der  zeit  eines  knehtkindes  an) 
bt  einem  rtter  Helbl.  4,  566. 

kristenkint  stn.  christenkind.chrtsJ. 
e;  sint  werde  kristenkint  Osw.  2099. 

kürkint    stn,  angenommenes  kind, 
25    adoptwkind.  Frisch  1,  169.  a. 

lerkiot  stn.  schüler.  nieman  sol 
sinem  lerkinde  mir  siege  tuon  dsnnc 
»weite  smsp.  c.  158  W. 

lernkint     sin.  schaler.     da;  der 
30    mensch  des  himeliscben  vater  kint  si 
unde  Jesu  Kristi  lernkint  myst.  1 , 330, 37. 

muouienkint  stn.  matraelis  gl. 
Mone  8,  250. 

nebenkint    stn.   uneheliches  kt*d. 
35    Gr.  w.  1,  45. 

rosenkint  sin.  rosiges ,  liebliche* 
kind.  Geo.  4776. 

stiefkint  stn.  privignus  gl.  Mone 
6,  439.  —  ein  kind  das  in  der  eke 
40  geboren  teird,  zu  dem  aber  der  mann 
nicht  vater  ist.  swer  slnem  vrtbe  fol- 
get dar  da;  jar  und  er  ir  richin  kJen 
der  Uber  rehte  ma^e  koufet ,  da  mar 
ein  hOchvaft  von  geschehen  da;  si  in 
45  ein  stiefkiot  toufetJf5.  2,  230.  b.  swer 
stn  frowen  (tberkleit  nnd  er  ungernc 
kleider  treit,  der  sol  haben  kleinen  torn 
wirt  ein  stiefkint  im  geborn  Lt.  2,  613. 

STvesterkint  stn.  consobrinus  Die- 
50    fenb.  gl.  75. 


Digitized  by  Google 


KINT  810 

i 

{rcswistcrkint  sin.  consobrinus  voc. 
1429.  bl.  5.  b. 

trutkint    s/n.  liebes  kind.    nu  He, 
mio  trntchint  (sagt  Jacob  tu  Joseph) 
Gen.  fundgr.  2 ,  54 ,  6.  vgl.  Senat.  5 
1229.  Bert.  235. 

orkint  sin.  ucerg.  dö  half  im  da; 
urkinde  u;  jamer  und  ö;  nöl  heldenb. 
Frisch  2,  410.  o.  Gr.  2,  789.  vgl. 
altengl.  urchin.  10 

ugkint    sin.  kint  aus  einer  ehe  mit 
tsngenossen.  Gr.w.  3,  346. 

vnntkint    stn.  fündling.    mir  hat 
min  amme  des  verjehen  da;  ich  ein 
Tuntkint  bin  Greg.  1239.  vgl.  1227:  15 
von  einem  funden  kinde. 

westcrkint  stn.  taufkind,  täufling. 
alle  die  kuninge  die  in  der  Werlte  lind, 
die  abter  sam  ein  niuborne;  wester- 
kint  pf.  K.  252,  11.  20 

wunschkint  stn.  diu  fönfzehend 
was  ein  wunschkint  eine  so  schöne  frau, 
arte  man  sie  nur  wünschen  kann  Er. 
8277.  vgl.  w nasch. 

zwiliicbkint  stn.  ivcilling.  gcrael-  25 
las  voc.  o.  2,  32. 

kintamme,  kintbette,  kindespil, 
kinttraht,  kintvel  s.  das  weite  wort. 

kindelin,  kindel  stn.  {.kleines kind, 
das  junge,    diu  muoter  hie;  ir  kinde-  30 
IIa  Feirefi;  Porz.  57,  21.    ich  muo; 
min  kiadello  liehen  ane  vater  rat  Trist. 
1482.    diu  frouwe  eins  kindelins  ge- 
lac  Pars  112,  6.    des  adelsrs  kinde- 
lin, swel;  in  die  sannen  niht  ensiht,  35 
da;  tuot  er  hin  MS.  2,  94.  a.  —  kin- 
del  Pars.  112,  22.  W.  Wh.  283,  3. 
H.  Trist.  3510.    2.  jünghng.  gr.  Ruod. 
F,  10,  G.  3.    kindelin  dia  ritter  sol- 
len stn  Nib.  29,  2.    vlelec  warn  diu  40 
selben  kindelin  Pars.  243,  19. 

degenkindelin  stn.  kleines  männ- 
liches kind.  er  gewan  ein  degenkin- 
delin,  da;  im  gebar  die  vrouwe  sin 
Kotocx.  146.  45 

ktndekin  stn.  kleines  kind.  er 
sprach  »  liebe  saster  kindekin  ; a  er 
mac  wol  ein  Sahse  sin  fielmbr.  747. 
vgl.  717.  der  junge  Helmbrecht  spricht 
mit  nachahmung  des  flämischen,    vgl.  50 
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Wackernagel  altfrani.  lieder  und  let- 
che  s.  1 94.  anm.  kindichln  Wölk.  1 1 , 
2,  26. 

kindakc  sin.  gesammtheit  der  kin- 
der.  Gr.  2,  312.  er  unt  siniu  chin- 
dahe    Genes,  fundgr.  2,  70.  11. 

kindcgclich  jedes  kind.  slner  schä- 
me kindegelich  verga;£an%.  6176.  liet 
diu  kindeglich  wol  gelernen  müge  Bert. 
308. 

kindisch  adj.  1.  jung,  der  vil 
kindiske  man  junge  mann  Maria  67. 
vgl.  Diemer  312,  8.  Flore  2553.  an 
deme  kindeschen  belede  gr.  Rud.  D  b, 
8.  an  dem  kindesken  wibe  Maria  73. 
dö  riten  mit  der  broule  chindische  loute 
(briute,  Hute)  Karaj.  26,  2.  dö  er  in 
sö  kindeschen  sach  Trist.  6228.  ich 
gelege  mir  in  wol  nahen  denselben 
kindenscben  (mit  falsch  eingeschobenem 
n)  man  MS.  1 ,  97.  a.  97.  b.  2.  swie 
starke  ir  da;  geriete  diu  kindesche  miete 
geschenke  wie  man  sie  kindern  gibt 
a.  Heinr.  344. 

kintlich  adj.  1.  wie  es  einem 
kinde  gemäß  ist.  da;  kinden  töhte  zuo 
ir  kintlichcn  spil  a.  Heinr.  331.  man 
möhte  wol  genö;en  ir  kintlich  gemucte 
hin  rjt  der  engel  güete  das.  465.  vgl. 
869.  dö  du  ir  hulde  verworhlest  da/, 
was  vil  kintlich  einfältig  an  dir  Barl. 
207,  21.  2.  jung,  ir  herze  qual  nach 
kintlicbem  recken  W.  Tit.  110,4.  von 
minen  kinllichen  tagen  üioclel.  6958. 

unkintlich  adj.  wie  es  einem  kinde 
nicht  gemäß  ist.  mit  Worten  vil  un- 
kintlich Pass.  30,  62. 

kiotliche  ade.  nach  weise  eines 
kindes,  einfältig,  da;  er  sus  kintltche 
vert  En.  4432.  da;  er  sin  dinc  sö 
kintltche  ane  vieno  das.  8038.  6  ir 
sö  kintliche  sollet  wagen  den  Up  Nib. 
1408,  4. 

kiotkelt  stf.  1.  jugendliches  al- 
ter, in  siner  kintheite  Diemer  16,  2. 
dö  si  in  ir  kintheite  nebein  wuocher 
gebar  Maria  119.  e;  quam  von  dem 
geleite  siner  kintheite  da;  er  in  slner 
blüenden  jugent  wider  sin  selbes  sei- 
den streit  Trist.  292.    von  der  kint- 
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heil  ancgengc  nemen  in  der  jugend 
angefangen  werden  das.  4416.  Wigal. 
1817.  1248.  3628.  3833.  2.  uner- 
fahrenkeit, da;  machcle  ir  kintheit  Iw. 
210.    durch  sine  kintheit  das.  233. 

kiode  swv.  erzeuge,  gebäre  ein 
kind.  akd.  chndöm  Gra(f4,  459.  Gr. 
2,  229.  da;  b£de  man  unde  wip  sin 
als  ein  Up  und  flne  Sünde  kinden  kehr. 
57.  b.  do  er  dö  gehtte  vile  harte  er 
chindote  —  sin  afterchnmft  wart  vile 
breit  Genes,  fdgr.  2,  32,  39.  da  bi 
gestille  si  chinden  das.  43,  41.  tgl. 
19.  da;  wir  da;  niene  nennen  dft  wir 
mite  kinden  das.  15,  10.  er  chindote 
bt  Lieq  genöle  sehs  sune  stne  Diemer 
26,  4. 

erkinde  swv.  verde  zum  kinde.  do; 
dich  diu  minne  ibt  mache  blint;  vilwl- 
siu  herzen  erkindet  sint  von  ir  gewalt 
MS.  2,  259.  a.  Winsbekin  21,  5. 

verkinde    swv.  höre  auf  kind  zu 
sein,    verkindet  kint  kind  welches  das 
kindliche  wesen  abgelegt  hat  Frl.  2  68, 1 7 . 
Kiöt  s.  Kyot. 
Ktp  s.  ich  kIbe. 

kipel  sin.  ?  wil  man  aber  machen  diu 
kipel  ouch  mit  kündekeit ,  muot  mit 
list  ksn  wachen  FW.  74,  5.  nach  EU- 

$f o/i  des*  tose hett sp i  d(^t*  ctit .  p^/» 
kipp  er. 

kipf,  kipfe  n.  runge,  stammleiste  am  tra- 
gen. Schmellcr  2,  318.  vgl.  Frisch  1, 
515.  c.  kipf  fnreale,  et  snnt  qua- 
tuor  in  cnrru  roc.  inc.  teuton.  ante, 
lat.  h  u  m  e  r  u  1  i  kipfe  gl.  Mone  7,  592. 
kiphen  sumerl.  32,  10.  chippen  das. 
9,  52. 

kipfütuol  s.  das  zweite  »ort. 

kipkel  in  kipfclisen ,  kipfelklinge  s. 
das  zweite  wort. 

kippe  swf.  sichel.  ein  kippen  nam  er 
in  die  hant  —  der  pfaffe  sluoc  die 
snuor  enzwei  Reinh.  1717  und  anm. 
der  ältere  text  hat  dafür  hepe. 

kihpkr  stm.  1.  nicht  rittermüßiger 
Streiter,  zu  kippe?  —  da;  uns  in 
den  züen  die  kipper  niht  entbrechen 
abe  da;  unser  lop  Bit.  86.  b.  vgl. 


20  KIRCHE 

87.  b.  sol  ich  kipper  wesu  sieht  man 
mich  für  einen  nicht  rittermäßige» 
Streiter  an  Porz.  351,  17.  Luciferd 
kipper  nnd  dar  zuo  sin  scherge  Geo. 
5  42.  b.  kipper  raer,  geselle  min  frmenü 
117,  7.  der  ritterschefte  kipper  Su- 
chen». 14,  211.  2.  einer  der  wuche- 
rischen Wechsel  und  kl  ein  hau  del%  beson- 
ders auch  Schleichhandel  treibt.  Schmel- 

10    ler  2, 3 1 8.  Frisch  1 ,  5 1 5.  b.  Oberl.  786. 
Kipper    geogr.  n.  Cypern,  die  inseL  H 
Wh.  448,  8. 

kipperwin  s.  das  zueile  wort. 
kipperer    stm.   einer  au*  Cypern 

15    MS.  2,  232.  a. 
cipres    m.  cypresse.  Frl.  13,  4. 

eiprenboum,   eiperboum  s.  das 
zweite  wort. 
kirche    swf.  kirche.  ahd.  chirihba,  ebi- 

20    libha  Graff  4,   281.   aus  gr.  xvqm- 
xop.  s.  R.  e.  Raumer  in  H.  zeitschr. 
6,  409.  vgl.  H.  Jacobson  kirchenreeiii 
liehe  versuche  1,  58  fg.  nach  Wacker - 
nagel  wb.   CCCXXV  aus  lat.  eircus, 

25    circulns:  runde  und  halbrunde  form 
-  der  taufkapeUen  und  der  chöre.  nebe» 
kirche  auch  mhd.  kilche  *.  b.  MS.  2, 
72.  b.  Amur  5.  c.  bihteb.  23.  66.  75 
Ls.  1 ,  247  wechselt  in  derselben  er- 

30    Zählung  kirche  und  kilche.     mit  der 
letztern  form  stellt  J.  Grimm  vorrede 
zu  Schulze  goth.  wb.  goth.  kelikn 
yoi  zusammen.  —  dö  horter  maneger 
glocken  klanc,  kirchen  mim  st  er  sucht 

35  diu  diet  Porz.  196,  1.  swÄ  kircheo 
ode  münster  stuont  das.  461,  4.  ich 
wil  da;  man  der  kristenheite  Äf  too 
diu  mOnsier  und  der  kirchen  tor  Silr. 
2230.    da;  die  kirchen  alle  enlslo?- 

40  ;en  müesten  werden  nnd  iemer  uf  der 
erden  diu  tempel  sollen  sin  versparl 
das.  2275.  si  was  ze  kirchen  gerne 
m.  1042,  4.  wolden  zno  der  kir- 
chen das.  1789,  3.    zuo  der  kirchen 

4g  gän  MS.  2,  229.  b.  zer  kirchen  g*a 
Waith.  111,19.  ze  kirchen  gan  (ton 
einer  Wöchnerin)  Gregor.  682.  Trist 
1957.  ze  kirchen  m  der  kirchen  das 
1629.  —  der  jüdische  tempel.  si  (Ma- 

50    ria)  Drahte  hin  ze  kirchen  ir  sun  Mar.  210 
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liulkircbe  stcf.  Pfarrkirche ,  der 
klosterkirche  entgegengesetzt.  Barl  339, 
3.    liutkilche  Ls.  3,  392. 

pharrekircbe  swf.  pfarrkirche.  ze 
pharrekirchen  uot  ze  klöstern  Sercat. 
3082. 

vorkircbe  swf.  porticus  Oberl.  1892. 
^  kirckdiep,  kircliganc,  kircbherre, 
kircbhof,  kirclihiprc,  kircliinan, 
kircluneister ,  kirchmciige  ,  kirch- 
lucssc,  kirchrcht,  kircbg-erüsle, 
kirchtac,  kircbtür,  kirchturu,  kirch- 
vart,  kircbvlühtec,  kircbwart,kirch- 
wcc,  kircbwlbc  s.  das  zweite  wort. 

kirchcl  sin.  kleine  kirche.  H.  Trist. 
31 87.    kircbelio  myst.  216,  6. 

kirchacre,  kirchenaere  stn.  küster. 
Oberl.  788. 

C1RKB,   C1RKEL  S.  Z1RJCB. 

kikkr    adj.  zahm.  Gr.  1,  748. 

kirre  (quirre),  ear,  kurren  gebe  einen  ton 
von  mir,  rausche,  schreie,  vgl.  nhd. 
,girre,  quarre".  Graff  4,461.  Weigund 
in  U.  zeitschr.  6,  486.  Frisch  1 ,  5 1  1 .  c. 
1.  von  unbelebten  wesen,  rausche,  diu 
gösse  beg-unde  werren,  blödem  unde 
kerren  als  ein  wiudes  prut  uf  dem  mere 
weinschwelg  leseb.  578.  35.  2.  von 
lebenden  wesen ,  schreie  a.  von 
thieren.  diu  ors  von  stieben  karren 
Pan.  69,  12.  ros  von  slichen  ker- 
rent  Geo.  50.  a.  dö  grasten  unde  kar- 
ren ir  ros  wan  si  sich  Ironien  Engelh. 
2706.  diu  ors  begunden  kerreu  Su- 
chen*. 15,  58.  vgl.  28,  243.  MS.  H. 
3,  198.  a.  Rab.  44.  a.  47.  b.  ein 
swln  kirret  MS.  2,  191.  b.  als  diu 
swln  hört  ich  si  kerren  MS.  H.  3,  1 89.  a. 
kurren  alse  swln  Leys.  pr.  72,  25. 
vgl.  Frl.  54,  1.  304,  15.  b.  von  men- 
schen, dö  lag  si  schrien!  unde  kar 
Ls.  2,  527.  von  einem  kindlin  so  e; 
kirt  (für  kirret)  Wölk.  19,  2,  6.  — 
übertragen:  in  siner  cluse  der  jämer 
kirrt  Mart.  71.  dem  der  tot  kirret 
durch  den  giel  Renner  10228. 

kerreo  stn.  1.  des  rauschen,  des 
rades  kerren  Wigal.  6891.  2.  das 
schreien,  erst  hebt  sich  grein  und  ker- 
ren Höhl  I,  35,  16. 


erkirrc  stv.  1.  rausche  auf.  er 
sluoc  die  blaseu  durch  den  rinc  da; 
si  vil  löte  erkar  MS.  H.  3,  265.  b. 

2.  schreie  auf.  mauec  ors  erkar  Loh. 
5    61.  vgl.  1 08.    wenn  die  schwein  gen 

dem  tag  erkerren  Keller  9,  17. 

kerre    swv.  bringe  tum  schreien, 
feinde  an.    ein  vogel  den  andern  zer- 
ret ,  ein  tier  da;  ander  ^uerret  Ren- 
10    ner  8043. 

KIHSE  S.  KERSB. 

eis  stm.  kies.  ahd.  chis  Graff  4,  500. 
vil  manic  brunne  luterlich  qual  ü;  des 
hcrlen  grienes  kise  (:wise)/ro;.  51.  b. 
15  du  siebest  ein  isen  an  ein  ros,  da;  ist 
Uel  kis  und  get  lihle  dar  üfe  ein  mlle 
unz  e;  zerbrichet  Bert.  42. 

ktscl    stm.  kieselstein.    ahd.  chisil 
Graff  4,  500.  Gr.  2,  III.  ^escA.  d. 
20    d.  spr.  349. 

kisclinc  adj.  kieselstein.  calculus, 
silex  sumerl.  3,  48.  Diefenb.  gl.  249. 
—  Mar.   190.  troj.  143.  R.  MS.  //. 

3,  236.  b.  Legs.  pr.  78,  25. 

25  Usch  stm.?  das  zischen,  sibulus  voc.  vrat. 
eiste  swf.  kosten,  aus  gr.  lat.  cista. 
ahd.  chista  Graff  4,  531.  suochen 
u;  den  kislen  die  aller  besten  kleit 
Nib.  529,  7.  si  slu;;en  üf  die  ki- 
30  slen,  die  e  stuonden  wol  bespart  das. 
1209,4.  dö  da;  kiut  ir  kisten  brach 
aufbrach  Nith.  51,  6. 

silberkiste   swf.  silberkosten,  geld- 
kosten, die  silberkislen  uf  tuon  Helbl. 
35    6,  138. 

kistenaere   stm.  kastenmacher.  Clos. 
thron. 
eIt  s.  ich  QUME. 

kittel    stm.  kittel,  langer  rock,  Icri- 
40    strum  voc.  o.  13,  78.  anagotudium, 
collium  voce.  vrat.    paludellum ;  plu- 
cenlum,   vestimentum  feminarum  Die- 
fenb. gl.  200,  215.  —  der  kittel  dient 
also  für  manner  und  frauen  zur  klei- 
45    dung.    der  killel  der  frauen  ist  am 
mieder  befestigt  und  reicht  bis  an  die 
knöchel;  Schmeller  2,  343.    ir  kleit  ein 
sidln  killel  (:  mittel)  fragm.  26.  c.  da 
der  killel  hele  den  bast,  dö  sach  ich 
50    des  beines  ein  vil  wenig  blö;  das.  27.  a. 
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di  selben  meide  droogen  surkül  unde 
kidele  ao  DiuL  1 ,  365.  dotent  kit- 
tete oder  andere  wisze  ducb  umbe  sieb 
Glos,  chron.  85. 

kittelio    Um.   kleiner  kitul.  din 
hübsche;  kiltelin  Ls.  2,  645. 

kittkb  'Site,  lache,  kittero  vel  spotten  ca- 
ebinnare  vor.  trat,  da;  herze  darin 
erzittert,  fröhlichen  kittert  Wölk.  12,  t, 
II.  tgl.  kuter. 

Kitze  ,  uz  j/n  /totye*  ron  der  liege, 
auch  tom  reh,  der  gemse.  ahd.  chiz, 
chizzi  Graff  4 .  537.    bredus  sumerl. 

37,  39.  haedus  gitzi  voc.  o.  38,  30, 
wornach  das  wort  zu  g ei;  gestellt  wer- 
den könnte,  si  vieoc  ein  kizze  Diemer 
•23,  4.  zwei  kitzi  ^ene».  /bmfyr.  38, 
4.  tyL  12.  55,  9.  /Tara/.  78,7.  ein 
altio  diu  begunde  springen  hoch  alsara 
ein  kiz  enbor  MS.  '2,  81.  a.  —  zwei 
kilzin  Grieth,  pr.  1 ,  1 58.  bo  e  d  u  s 
chizzin  gl.  Mone  8,  595. 

kitzevel  s.  das  weite  wort. 
kitzele    f.  capella  gitzella  voe.  o. 

38,  29.  ahd.  chizzila  Graff  4,  538. 
kitzclin  stn.  ticklein,  weltehr.  Gieße- 
ner hs.  bl.  80.  b.  springen  als  ein 
kitzelin  MS.  H.  3,  711.  a.  kitzel 
hoedus  gl.  Mone  8,  104. 

kitzin  adj.  boedinum  sumerl.  31,75. 
khle  swf.  keule  fustis  Diefenb.  gl.  136. 
—  hdtseben,  kiulen,  bogen,  swert  W. 
Wh.  60,  1.  Schilde,  kiule  und  bu- 
ckeirre Gudr.  356,  2.  —  besonders 
das  obere  dicke  ende  der  keule,  des 
kolben.  einen  kolbn  er  in  der  liendc 
truoc,  des  kiule  gramer  denne  ein  kruoc 
Par%.  570,  6.  tgl.  küle. 

ribkiule  swf.  tribnliim  Diefenb. 
gl.  276. 

küle  f.  kugel.  ein  linde  hut  ubir 
ein  weich  här  gesüt  als  ein  küle  also 
grö; ;  disen  handeweichen  klö;  Ath.  C*, 
87.  wetterattisch  kaul;  tgl.  Weigand  in 
H.  zeitschr.  6,  486.  Frisch  1,  504, c. 

kiuliht    adj.  kugelicht,  conglobo 
kewliht  machen  Diefenb.  gl.  74. 
KICjm    n.  pr.    1.  Klön  von  Muuleün  der 
smit  W.  Wh.  429.    2.  Kiun  von  Mun- 
surcl  das.  428. 


«jiiCHK  (ahd.  ebusei  Graff  4,  527}  adj. 
vernünftiger  Überlegung,  nicht  bUmitm 
triebe  folgend;  in  der  altern  spracht 
beucht  sich  kiusche  keineswegs  am- 
:>  schließlich  auf  den  gesehleehtstrieb.  fol- 
gende besondere  bedeutungen  lassen  uei 
unterscheiden:  a.  enthaltsam,  der  mcM 
heiratet  ist  kiusche  Mar.  12.  der  kiu- 
sebe  der  ascete  Part.  459,  22.  sta 

10  kiuseber  wirt  das.  412,  12.  da  b«t 
der  kiusche  and  der  vri;  alle  geliebt 
genuoc  das.  238,  28.  da;  wir  alle 
ein  kiusche  leben  vil  gerne  Hillen  vie- 
ren und  uns  ntht  la;en  rueren  die  gar 

15  vertanen  vra;heit  Sile.  3894.  b.  ruhig, 
sanftmütig.      sagt    mir  mit 

nung  Fan.  462,  4.  der  kiusche  and 
der  vreebe  Gabmuret  der  wigsnt  oj> 

20  5,  22.  ein  wolf  mit  alsö  kiusebra 
sanftmütigen  siten  in  die  scbaTes  sti^r 
siht  als  dö  der  mnrcrfive  ss*he  (er  ist 
höchst  ergrimmt)  W.  Wh.  129,  14. 
da;  vertruog  er  als  ein  kiuscbiu  su- 

25  get  und  wart  von  im  oueb  oibt  ge- 
klaget das.  190,  1.  du  soll  kiuseber 
worte  sin  unt  sta?tes  muotes  (nicht  hef- 
tig, jähzornig)  unt  stseles  muotes  M> 
2,  254.  a.     c.  an  vielen  stellen,  ** 

30  denen  eine  fron  oder  ein  madchen  gr 
lobt  wird,  und  war  ins  gesteht  gelobt 
wird,  daß  sie  kiusche  sei,  bezieht  sieh 
das  lob  gewis  darauf,  daß  sie  über- 
haupt sittsam,  ton  geregeltem  betra- 

35  gen  sei.  diu  kiusche  tugent  hat 
ist  lw.  237 .  d.  doch  soll  nicht  i 
werden,  daß  es  sich  niemals  aussckltc; 
lieh  auf  den  gesefdechtstrieb  bezu* 
er  was  noch  kiuseber  denne  ein  wif 

40  Porz.  26,  15.  sist  kiuscher  danae.eu 
kint  von  siben  jaren  MS.  2,  53.  «. 

durchkinsebe  adj.  ganz  und  gar 
kiusche.  Maria,  sö  gar  durchkeuscL 
an  alle  meil  Suchenw.  s.  142.  a. 

45  uukiusclic  adj.  blindem  triebt 
nicht  vernünftiger  Überlegung  folgend, 
die  unkiuschen  die  frevelhaften ,  fema 
*elig  gegen  gott  gesinnten  Porz  46  b 
30.    dirre  weit  unkiuscbiu  gir  Bari 

50    144,  27.  unkiusebe;  leben  das.  31 1 
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17.  wie  geforstet  ir  geloben,  da;  ir 
dein  kinde  hat  gegeben  als  ungevucgc 
biuscbe  ?  da;  iuwer  hant  unkiusche 
als  ooedelicbe  luol,  des  etc.  Otto  138. 
—  iocestus,  impudicus  sumerl.  10, 
46.  27,  29.  * 

kiuscbe  adv.  kiusche  vrävel  ohne 
aufbrausen  mutig  Part.  437,  12. 

unkiusche  ade.  unkiusche  sprechen 
frevelhaft,  wildzürnend  Pari.  465,  16. 

kiu »che  (ahd.  chüscl  Graff  4,  529) 
stf.  die  ei  genschaft,  nach  der  man  ver- 
nünftiger Überlegung,  nicht  blindem  triebe 
folgt,  daher  a.  enthaltsamkeit ,  nicht 
bloß  in  beziehung  auf  den  geschlechts- 
trieb.  rebter  kiusche  ein  blanker  sne 
Gfir.  lobges.  21.  diu  kiusche  unt  diu 
reine  Trist.  17030.  er  a;  unt  Iranc 
genöte.  gevrumt  het  im  kiusche  ba; 
warn.  644.  kiuscbe  strenge  enthalt- 
samkeit ton  wein,  fleisch  u.  s.  w.  Porz. 
452,  15.  20.  28.  er  gerte  miune 
ü;erhalp  der  kiusche  sinne  (des  gräles 
herre  darf  nur  die  heiraten ,  die  ihm 
die  schrill  bestimmt)  das.  472,  30. 
mine  kiusche  b&n  ich  dir  geopfert, 
säejer  Krist  Barl.  299,  9.  303,  18. 
309,  25  u.  m.  b.  Sanftmut,  sin  herze, 
da  diu  vrävel  bt  der  kiusche  lac  Porz. 
734,  25.  hie  wellnt  ein  ander  varen 
mit  kiusche  lember  wären  und  le- 
an  der  vrechbeit  das.  737,  20. 
diu  kiusche  s.  v.  a.  senfter  wille  das. 
472,  16.  ir  kiuscbe  unde  ir  wlphcil 
thr  geduldiges  weibliches  gemüt  das. 
137,  8.  ir  kiusche  wart  gein  zorne 
balt  das.  365,  17.  vgl.  365,  21.  dir 
von  im  kiusche  ein  teil  zesleif  die  ge- 
duld  riß  ihm;  das  Heß  er  sich  nicht 
gefallen  W.  Wh.  190,  11. 

unkiusche  stf.  unreine  begierde, 
unkeuschheit.  unchiusche  und  reini- 
cbeit  tod.  gehüg.  150.  unkiusche 
gewinnen  niht  MS.  1,  4.  b. 
•che  von  des  vleisches  gelüsten  myst. 
313,  10. 

urkiusche?  urkiusebe  der  välande 
,Va#  172,  16.  schwerlich  richtig. 

kiuscblicb  adj.  kiuschlicher  um- 
bevanc  Pan.  732,  20.  kiuschiichiu 


zubt  das.  454,  28.  W.  Wh.  272,  18. 

kuseblich  gern  öle  Fuss.  10,  61. 

kiusoheclick    adj.  ze  kiuschecli- 

cher  reinheit  warn.  1418.    mit  kiu- 
5    scheclichen  güelen  Pan.  493,  24. 

kiuschccliche  adv.  Pan.  367,  27 
kiusclieit    stf.  keuschheil  büchl.  1 , 

1315. 

kiusekekeit    stf.  Gfr.  I.  3,  10. 
10       uukiuscbekeit  stf.  leseb.  902,22. 
unkiusche    swv.  befriedige  den  ge- 
schlechtstrieb ,  sei  es  rechtmäßig  oder 
unrechtmäßig.    dö  het  si  ir  einen  an- 
dern ze  lieb  erkoru  und  unkeusebt  mit 
15    dem  selben  gest.  Rom.  160. 

unkiuscliaerc  stm.wottüstiger  mensch. 
Legs.  pr.  53,  40.  72,  1. 

unkiusctia?rinne    stf.  wollüstiges 
weib.  grundr.  269. 

20KIUSB,  kös,  kurn,  gekorji  sehe  prüfend, 
ersehe,  wähle,  goth.  kiusa,  ahd.  chiusu  ; 
vgl.  gr.  yevouui,  lat.  gusto.  Vlfil.  wb. 
100.  Graff  4,  507.  Gr.  2,  22.  4,  608. 
848.  H.  leitschr.  6,  3.    chusen  für 

25  kurn  Lant.  7591.  nach  hs.  W.  vgl. 
Hahn,  kös  :  blö;  troj.  51.  c.  erkös: 
blö;  :  grö;  MS.  2,  86.  b.  I.  ohne  ob- 
ject.  er  was  ein  alt  man,  er  ni  mahle 
nieht  heilere  chiesen  hell  sehen  Genes. 

30  fundgr.  2,  75,  24.  Fruole  bi  dem 
lüfte  kiesen  dö  began  beobachtete  den 
wind  Gudr.  903,  3.  heiget  kiesen 
prüfen  üf  ir  eil  MS.  2,  2.  a.  ob  si 
ze  reble  kurn  wenn  sie  einen  richtigen 

35  bltck  hatten  W.  Wh.  205,  6.  II.  mit 
object.  1.  schaue  mit  prüfendem  auge, 
finde  daß  es  so  und  so  ist,  im  weitem 
sinne  von  jeder  sinnlichen  Wahrneh- 
mung,   a.  ich  kös  lützel  des  loubes 

40  Iw.  31.  kurn  den  lac  Greg.  805.  vgl. 
Eracl.  187.  nu  kiusich  den  lac  Waith. 
89,  8.  vgl.  M.  2060,  1.  er  kos  den 
morgen  lieht  Waith.  88,  12.  e  den- 
ncr  kür  da;  morgen rdl  Trist.  17333. 

45  breit  swarz  unde  grft  zobel  dervor  man 
kös  alda  Pan.  168.  den  sleiu  kie- 
sen beschauen  Barl.  39,  26.  ein  lewe 
einen  Spiegel  kös  MS.  2,  202.  a.  der 
engcl  sich  gehabete  gein  den  himeli- 

50    sken  turn  da;  si  in  kürae  kurn  ihn 
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nur  mit  noth  noch  sahen  Maria  184. 
—  dö  man  sö  grö;  u.  also  breil  ir 
schar  and  ir  gesinde  kos  iroj.  51.  c. 

b.  mit  infinit  die  steine  kos  man  wa- 
gen Nib.  387,  2.    man  mokte  kiesen  5 
Hieben  den  bluotegen  bacb  das.  204, 

2.    man  kös  si  slan  das.   1461,  4. 

c.  mit  untergeordnetem  satte,    sö  sol 
ich  lö;en  kiesen  da;  die  hende  min 
wellcnl  vil  gewaltic  hie  ze  den  ßur-  10 
gonden  sin  Nib.  121,  3.    dö  begunde 

si  wol  kiesen  da;  er  an  si  verelFet 
was  fragm.  1 9.  c.    si  müe;en  kiesen, 
ob  ich  türre  gegän  Nib.  770,  4.  du 
soll  noch  hinte  kiesen  wie  diu  eigene  15 
diu  dtn  ze  bove  gd  das.  771,  4.  kie- 
set wie  küene  er  si  lw.  60.     d.  mit 
prdpos.   da;  kurn  si  dar  an  lw.  161, 
man  kös  an  ir  übe   dcheiner  stähle 
trüge  Nib.  549,  4.     da  mohte  man  20 
si  kiesen  an  herlichen  siten  seAen  daß 
sie  h.  s.  hatten  das.  1465,  2.  ich 
kiuse  an  dem  walde,  sin  loup  ist  gc- 
neiget  MS.   1,  9.  b.    da;  kiesen  an 
dem  ma?re  Trist.  2004.    sehet,  wie  25 
begliche  er  gut  etc.  da  kieset  sine  lu- 
gent  an  das.  4089.    ich  kiuse  bi  dem 
boten  wol,  wie  lw.  224.    da;  mugent 
ir  kiesen   bi  sinem  amle   das.  101. 
man  sol  einem  wibe  kiesen  bi  dem  30 
Übe  ob  si  ze  lobe  stüt  Er.  645.  maht 
du  doch  mine  statte  kiesen  bi  der  grö- 
;en  not  MS.  2,  112.  a.    da  bi  kiuse 
ich  da;  diu  höre  triuwe  au  mir  nitil 
kan   begftn  das.  32.  a.    ich  kiuse;  35 
von  dem  lüfte,  e;  ist  vil  schiere  tac 
Nib.   1 787 ,   3.     2.  ich  schaue  mich 
nach  etwas  um  das  zu  einem  gewissen 
zwecke  taugt ;  ersehe  mir  etwas,  wäh- 
len kann  man  blindlings,  kiesen  nur  40 
prüfend,    bei  wählen  findet  mehr  ein 
gegensatz  der  subjecte,  bei  kieseu  ei- 
ner der  objecte  statt;  Wackernagel  in 
H.  zeitschr.  2 ,  547.  tgl.  auch  Wein- 
hold  das.  6,  316.    ein  spii  kiesen  Er.  45 
3157.     swedcr;  ich  kiuse  lw.  163. 
sö  müe;et  ir  etswen  kiesen  der  iu  den 
brunnen  vrislo  das.  75.  97.    diu  werlt 
ist  des  ungewon,  swer  vrumen  gesel- 
len kiese  da;  er  dar  an  Verliese  das.  HO 


117.  ich  kös  weinen  vur  da;  lachen 
das.  259.  er  gouch,  swer  vur  diu 
zwei  ein  ander;  kiese  Waith.  22,  31 
ze  friunde  kiuset  (so  L.J  e;  im  si 
die  lebenden  Barl.  126,  2.  nach  im 
man  dö  kös  *sinen  ellsten  sun  ze  kü- 
nege  dar,  ze  vogte  dem  gräl  Porz.  478. 
2.  3.  ich  finde  oder  nehme  etwas  zu 
meinem  theile ,  oder  wie  ich  es  wün- 
sche, friuntliche  liebe,  swer  die  kan 
began,  und  der  dan  einen  kiuset  der 
im  ze  herze  kumt  Nib.  1174,  3.  ir 
guete  urteil  ich  gerne  kür  MS.  1,  89.  b. 
s weder  ir  den  sige  kös  lw.  259.  tgl. 
Grimm  mythol.  389.  den  pitteren  tot 
chiesen  Genes,  fundgr.  5 1 ,  38.  den 
töt  kiesen  lw.  267.  Diemer  137,  24. 
147,  29.  gr.  Rud.  C*,  15.  En.  12874. 
Karl.  80.  a.  106.  a.  123.  b.  Nib.  170, 
4.  2005,  4.  da  muose  maneger  schiere 
von  in  kiesen  den  töt  Mb.  2066,  4. 
da;  si  den  töt  da  mit  im  kür  WigaL 
5147.  si  habent  hie  also  gestrileo 
da;  si  den  töt  von  im  kam  das.  5147. 
sus  liten  si  vil  manige  nöt  durch  gol 
unt  kurn  des  libes  töt  Barl.  113,  20. 
den  ente  ebiesen  Genes,  fundgr.  51, 
38.  der  riterlichen  ende  kös  Parz 
91,  26.  der  werlicben  ende  kös  mit 
rehter  manlicher  ger  das.  Iii,  18. 
sin  ende  kiesen  Geo.  1 259.  Karl  90.  a. 
si  vorht  da;  er  den  lip  verlor  unt  da; 
si  grce;ern  schaden  kür  Parz.  I  42,  2. 
vgl.  Reinh.  1403.  flust  kiesen  W.  M7L 
370,29.  ruowe  kiesen  Parz.  249,  9 
erkiusc  s/e.  1.  ersehe,  nehme 
war.  a.  ohne  prdpositionen.  dö  er 
mich  verrest  erkös  lw.  35.  nu  bet 
ouch  iu  her  Liudgast  vientliche  erkora 
Nib.  183,  1.  den  einen  risen  het  er 
erkorn  WigaL  2110.  muoter,  bruo- 
der  sin  ouge  niemer  mer  erkös  Pari 
12,  17.  er  erkös  den  gräwen  tac 
das.  36,  4.  Phcebus  was  sö  scha  ue 
erkorn  schien,  zeigte  sich  Barl.  256, 
35.  von  Naples  Virgilios  der  ouch 
vil  wundere  het  erkorn  ersonnen,  er 
funden  Parz.  656,  17.  b.  mit  pra- 
Positionen,  wirl  freude  noch  a  n  mit 
erkorn  Pan.  659,  30.     er  het  in  üf 
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die  brüst  erkorn  Iw.  188.  ir  ietwe- 
der  bei  erkorn  den  andern  under; 
kinuebein  Wigal.  544.  c.  mit  adcer- 
bialpräpos.  e  man  e;  dem  steine  ien- 
der  möbte  erkiesen  an  ansehen  könnte  5 
Er.  8433.    2.  erwähle,  nehme  zu  mei- 

fern  wsaii.  er  suocbet  einen  brun- 
nen  nnde  vellit  uider  in  den  brunnen 
den  er  irchös  Diut.  3,  35.  die  sün-  10 
dffire  erkurn  maniger  bände  got  Barl. 
53,  39.  265,  2.  ich  erkiuse  schaden 
Pari.  82,  14.  herzen  riwe  das.  742, 
26.  den  tot  das.  250,  10.  346,  17. 
574,  22.  b.  mit  prdpositionen.  da;  15 
icb  in  zeime  friunde  erkös  MS.  1,  1 8 1 .  b. 
ze  friunde,  zen  besten,  ze  wer,  ze  trö- 
ste erkorn  Iw.  69.  76.  223.  icb  er- 
kiuse einen  ze  minne  Par%.  619,  23. 
hin  zer  helle  erkorn  das.  448,   18.  20 

c.  mit  accus,  und  dativ.  si  bei  ir  rii- 
sen  man  erkorn  Ite.  95.  got  erkös 
im  einen  Barl.  77,  30.  dem  ist  er- 
korn ein  name  das.  67,  30.  nu  hftn 
ich  diemuot  mir  erkorn  Pari.  819,  20.  25 
—  da;  ich  in  ie  erkös  mir  ze  friunt 
Wigal.  1526.  3689.    da  wider  bei  si 

ir  erkorn  da;  ze  gewinne  das.  5210. 
wände  er  ze  staete  het  erkorn  da;  vve- 
sen  slnem  Übe  bl  slnem  reinen  wibe  30 
er  hatte  sich  vorgesetzt  seine  schöne 
gemahlin  nie  zu  verlassen  das.  1093. 

d.  mit  adeerbialpräpos.  manec  riter  0; 
erkorn  Part.  632,  25.  die  recken  ü; 
erkorn  Nib.  5 ,  2.  vgl.  74  ,  2.  aller  35 
tilgende  was  er  ü;  erkorn  pf.  K.  23, 
15.  da;  nie  man  von  wibe  siner  kün- 
ste  als  0;  erkorn  noch  ba;  gemuot 
wurde  geborn  Trist.  7743.  vor  allen 
fürsten  hant  dich  die  besten  0;  er-  40 
korn  MS.  2,  12.  a. 

gekiose    stv.  sehe,  nehme  war.  ja 
gechuri  du  mich  inte  ircbennist  Diut. 
2,  374.    sö  vinster  da;  er  vor  im 
sine  haut  nibt  wol  mobt  gekiesen  Wi-  45 
gal.  7290. 

vcrkiuse  stv.  sehe  über  etwas  weg, 
achte  nicht  darauf,  gebe  auf \  verzichte. 
1 .  mit  accus,  der  perton.  den  richin 
got  virkös  er  achtete  er  für  nichts  50 


Judith  117,   12.    dise  werlt  er  ver- 
kusit,  durch  got  den  Üb  verlüsit,  e  er 
got  ver kiese,  sine  sele  Verliese  glaube 
2886.    da;  er  die  meinteten  nibt  ver- 
cbös  aneg.  9 ,  57.    verkore  st  Ale- 
xander wenn  er  sie  nicht  gut  fände 
L.  Alex.  428.    zwiu  sold  ich  verkie- 
sen sö  maneges  rilers  Up  der  uns  mit 
dem  degene  dienstlich  ist  undertan  Nib. 
766,2.    du  muost  iu  verkiesen  da; 
er  dir  immer  bl  wone  deheiner  dienste 
das.  767,  1.    mir  ist  von  schulden 
ande,  sö  man  allenthalben  gtt  und  mich 
vcrkiuset  eine  mich  übergeht  MS.  2, 
99.  b.    die  niun  unt  niunzec  er  ver- 
kös  kümmerte  sich  nicht  um  sie  Barl. 
109,  28.    die  friunde  verkiesen  das. 
212,  16.  —  dä  mich  der  freuden  zil 
verkös  mir  nicht  iu  theil  ward  Pari. 
327,  12.    freuden  helfe  mich  verkös 
das.  460,  30.    ob  mich  ir  tröst  ver- 
kfir  MS.  1,  191.  a.    bei,  löser  ougen 
blic !    ouwö  vil  minnecliche;  lachen  1 
wie  hant  ir  mich  sö  gar  verladen  unt 
verkorn  das.  2,  87.  a.     2.  mit  ac- 
cus, der  sache.    alsö  han  ich  mangen 
kränz  verborn  und  bluomen  vil  ver- 
korn unbeachtet  gelassen  Waith.  102, 
34.    got  bete  verkorn  ir  riuwen  Greg. 
2318.    sit  er  sin  herze  hat  verkorn 
sich  nichts  daraus  macht  Iw.  116.  ir 
ganze  sinne  si  verkös  mit  jämmerlicher 
tobbeit  Wigal.  1  008.    si  verkös  ir  lip 
begab  sich  des  lebens  mit  herzenlicbem 
sire  das.  10216.    da;  du  alle  dise 
werlt  e  verkürst     du  mich  einen  ver- 
lorst Karl  31.  a.    er  verkös  der  weite 
guot  umbe  die  ewigen  kröne  Barl.  143, 
38.    swer  gotes  helfe  ie  verkös  das. 
6t,  35.  da;  gebot  er  gar  verkös  das. 
276,  22.     ir  strit  des  kampfes  sie 
verkös  rechnete  nicht  länger  darauf 
das.  260,  34.    unsern  sie  wir  gar 
verkurn  das.  314,  22.    ze  späte  er; 
(da;  spil)  verkiuset  aufgibt  MS.  l,8.b. 
—   da;  si  leit  unde  ungemach  verkös 
da;  ir  von  im  geschach  dessen  nicht 
mehr  gedachte  Iw.  121.    der  schade 
st  durch  den  vrumen  verkorn  das.  140. 
durch  die  ich  gar  alle  unstete  verkös 
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MS.  1.  49.  b.  ungerne  so  verkiase 
ich,  iedoch  verkiase  ich  disen  zorn, 
slt  io  die  vrouwen  bunt  verkorn  Triti. 
1067.  du  ist  diu  schulde  unt  der  val 
AdAmes  gar  verkorn  vergessen  und  ver-  5 
tiehen  Mar.  163.  verkorn  si  mtn 
schulde  U.  Trist.  2389.  er  verkür  ir 
schulde  das.  3673.  die  schulde  ver- 
kiesen  Porz.  220,  24.  279,  8.  troj. 
17924.  Emst  52.  b.  MS.  1,  17.  b.  10 
66.  a.  2,  40.  b.  wajre  gotalsd  guot 
da^  er  minen  tumben  muot  verkür  und 
oucb  min  unreht  Barl.  280,21.  swa; 
si  gein  im  gelälen  ie,  da;  ist  si  von 
im  verkorn  aas.  109,  19.  swa  er  mit  15 
boubetsünden  habe  verdienet  dfnen  zorn, 
berre  got,  da;  sl  verkorn  das.  358, 
34.  si  wei;  wol  selbe  wie  si  hat  an 
mir  getan :  da;  sl  verkorn  durch  guo- 
tiu  wlp  fronend.  428,  27.  MS.  2,  33.  a.  20 
3.  mit  genit.  allir  vtentschaft  hin  ich 
verkorn  L.  Alex.  3712.  4.  mit  prä- 
positionen.  a.  ich  verkiuse  üf  einen  ver- 
zeihe ihm;  tgl.  Gr.  4,  848.  ich  wil 
üf  in  verkicsen  /«?.  267.  si  verkös  üf  25 
si  alle  Nib.  1055,  3.  er  bat  si  da; 
sc  öf  in  verkür  Pars.  58,  9.  vgl  428, 
27.  471,  23.  503,  20.  614,  10.  26. 
ir  sult  üf  in  verkiesen  sollt  gott  keine 
schuld  beimessen  das.  465,  1  1.  —  al  30 
min  gerich  sol  üf  dich  sin  verkorn 
Par*.  441,  18.  da;  mtn  schulde  min 
swestcr  üf  mich  verkiese  a*as.  428,  1 6. 
sin  herzeleil  üf  eiuen  verkiesen  das. 
428,  19.  dö  si  verkiesen  wolde  üf  35 
Gunther  den  ha;  Nib.  1054,  1.  si 
hil  üf  uns  verkorn  da;  wir  ie  getä- 
ten das.  1400,  2.  b.  ich  verkiuse 
umbe  ein  dinc  gebe  es  auf.  dö  muose 
Gramoflanz  verkiesen  umbe  slnen  kränz  40 
Porz.  728,  12. 

un verkorn  partic.  adj.  nicht  un- 
beachtet, nicht  vergessen,  gein  mtnem 
vater  der  gerich  ist  minhalp  noch  un- 
verkorn  Pan.  750,  23.  dar  ich  trage  45 
unverkornen  ha;  aas.  609,  28.  ich 
hfin  verlorn  da;  von  mir  ist  unverkorn 
immer  mO  frauend.  414,  4.  MS.  2, 3 1 .  a. 

kieser    stm.  der  prüf  er.  von  Eschl- 
bach der  wlse  der  sol  der  ander  kic-  50 


ser  wesen  MS.  2,  1 .  b.  t>.  a.  in  den 
staäten  Deutschlands  waren  solche  kie- 
ser besonders  für  geträn  ke  und  an- 
dere lebensmiltel  angestellt;  der  amts- 
name  wurde  spater  familienname. 

kieserinoe  stf.  prüferin.  diu  mi;e 
ist  zwischen  guot  und  are  ein  kiese- 
rin  Frl.  110,1.  diu  vuoge  sol  da 
stn  ein  kiescrinne  das.  28,  3. 

kust  igen,  küsle  Cr.  2,  22.  201. 
501.)  stf.  1.  die  ort  und  weise,  wie 
etwas  gekorn  wird ,  wie  es  erscheint 
der  befand;  vgl.  diu  kür.  das  wort  fin- 
det sich  schon  O.  IV,  37,  9 :  in  reb- 
tern  kostl ;  vgl.  Qraff  4,  5 1  4.  die  ver- 
weisen darauf  hin,  daß  es  ein  voc. 
ftt'oov  ist.  im  ags.  heißt  cyst  die  vor - 
zürjlichkeit ,  das  beste  *.  b.  burga  cyst 
die  beste  der  stddte,  Irena  cyst  das  be- 

kust,  akust,  was  nicht  vorzüglich  ist, 
teas  schlecht  ist.  —  der  ist  te  b<r 
ser  kuste  in  der  öwigen  Verluste  warn 
3337.  von  Hastrtcht  wart  in  geseit 
e;  waere  ze  gro;er  küste  von  schätze 
und  von  kirchgerüsle  ServaL  2299. 
virlures  du  dan  dlnes  Itbes  kust  Mar 
hinunelf.  172.  er  ist  nach  miner  kä- 
ste ein  der  vorderste  man  Lanz.  1336. 
den  helfelösen  degen  der  nu  lang«  ist 
gelegen  in  verdro;;enlicher  küsle  das 
1805.  ein  leben  hin  ich  mir  er  körn 
da;  lit  in  gooter  küste  JfS.  1.  48.  b.  e; 
muo;  werden  in  guoter  kust  vergolten 
es  muß  völlig  ersetzt  werden  altd.  bl. 
1,  369.  da;  ros  was  kürllcher  kust 
hin  vor  dem  satel  unt  vor  der  brest 
Tritt.  6677.  da  hienc  ein  vürspaa 
vor  ir  brüst,  dar  an  stuont  von  rieber 
kust,  wie  Flöre  unt  BlaotscheBür  diu 
frte,  Willehelm  und  sin  nmic  mit  züble 
ein  ander  beten  liep  Amur  698.  bar- 
nasch die  wären  rtcher  käste  TU.  13, 
38.  ein  helt  Heber  küste  das.  38,  2. 
strlten  wol  versunnen  selten  vunden 
wart  in  swacher  küste  das.  34,  89 
ich  sach  ir  kele  wl;  gewollen,  der 
minnen  rösen  bollen  waren  geformet 
nach  der  kust  frogm,  43.  c.  oieb  der 
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gebären  kost  Gr.  w.  1,  361.  diu  go- 
tes  kust  das  was'gott  wohl  gefdlU. 
Johannes  zeigele  in  die  gotes  kust 
Diui.  3,  278.  gesmackes  kust  MS. 
H.  3,  468.  b.  2.  die  tusammense-  5 
Hungen  mit  kust  lassai  vermuten,  daß 
es  erprobtheit,  echtheit,  treue 

bedeutete 

(ilitist  &&^m  ^&^&9        th^il  t^ott  y^crA^yu^f- 
/foper  gehöriger  beschaffenheit,  s  c  hie  eh-  1 0 
tigheit.  Gr.  2,  705.  Groff  4,  514. 
es  glossirt  das  lateinische  Vitium  und 
mons.  »tf  Ieei{.  15,  25.  passio,  tce/- 
cAes  dorf  menstruatio  bedeutet,  schweii. 
noch  jetzt  ani  akust  oAne  gefaJirde,  15 
ofoe  6e<n^  StoWer  1,  78.   der  ftkust 
ßar/.  274,  6.  fragt».  41.  b.  abekust 
Jerosch.  bei  Frisch  I  ,   170.     ob   er  ' 
firbirt  ptspfach  und  giriskheit  unt  huor- 
lust  und  ander  werlUiche  achust  Diut.  20 
3,  29.    alle  Achusle  des  herzen  unt 
des  lichinamen  das.  33.    da;  in  ftchu- 
ste  noch  werlllicbiu  dinc  beheften  das. 
34.    mit  mannen  Achusten  das.  37. 
den  einen  wirfet  er  ane  (an  den  ei-  25 
neu  wirfet  er)  glust  des  buores,  achust 
da;  er  aller  priuuet  unt  er  da;  wib 
gewinnet  Genes,  fundgr.  2,  20,  35. 
min  Up  was  bevangen  mit  aller  ftebu- 
ste  Diemer    306,    22.   t>gL    1,    9.  30 
kuor  unde  andir  manirh  dehnst  Karaj. 
57,  24.    lüge  unt  elliu  ftkust  warn. 
288.    unrehte  gelust  unt  ander  ftebust 
Tundal  52,  17.  tgl.  49,  II.  60,75. 
iu  niuhet  elliu  ftkust,  werlllicbiu  liebe  35 
suutlichiu  glust  Mar.  123.  «In  sttldchaf- 
ter  llp  ist  blö;  von  ftküste  Law.  1335. 
der  engel  hftt  sich  selb  erkorn  zer 
ewigen  flflste  mit  sfner  ftküste  W.  Wh. 
308,  22.     wir  bowen  die  miune  mit  40 
gegallelem  aione,  mit  valscbe  und  mit 
ftkust  Unredlichkeit  Trist.  12243.  ge- 
Iriuwe  u.  gewere  unt  wider  den  friunt 
Au  akust  das.  12333.    Melut  bete  mit 
.  valschlicber  klage  unt  mit  vil  arger  45 
akust  wol  understö;en  sine  brüst  das. 
14529.    eiuvalte  zimt  der  minne  wol, 
diu  Aue  winkel  wesen  sol ;    der  win- 
ke! der  au  minnen  ist,  da;  ist  ftkust 
unde  list   trug   das.    16940.      ach,  50 


ungulückes    akust    heimtückisches  Un- 
glück ,   wie  du  dieb  erzeigen  mnost! 
Flore  1 170.  mit  ad  getaner  akust  bete 
8i  al  ir  zit  vertan  boshaftes  anstiften 
von  neist  troj.   1278.    mit  kündecll- 
cher  akust  wart  im  stn  stat  gewunnen 
an  arglist  das.  12328.    mit  sO  geta- 
ner akust  ir  (der  minne)  wille  wirt 
vergället  das.  17.  c.    die  rede  treip 
durch  akust  der  keiser  PantaL  1675. 
zorn  unt  gitlich  akust  neid  und  gierige 
Habsucht  Karl.  9,  23.  wan  der  mensch- 
lich gelust  mit  brcedecltcher  akust  uns 
armen  brftbl  den  töt  durch  eine  von 
der  schwache  des  menschen  herrührende 
sünde  Barl.  63,  6.    Christus  lehret  die 
Christen  mit  enthabunge  an  in  sparn 
allen  weltlichen  gelust  unt  vlentlfchen 
akust  tücke  das.  274,  6.      sft  iueh 
ftkustes  niemen  kan  erretten ,  da  euch 
niemand  von  der  noth  rette»  kann  in 
die  euch  die  liebesbrunst  tersetU  hat, 
da  ich  euch  keinen  andern  mann  ver- 
schaffen kann  fragm.  41.  b.  »wäre, 
Minne,  von  der  akust  wil  ich  dir  un- 
derteenic  sin  (wenn  von  der  nicht  zu 
lesen  ist  sunder,  so  weiß  ich  von  der 
akust  nur  auf  eine  mir  keineswegs  ge- 
nugende art  zu  erklären,  meiner  noth, 
meines  leidens  halben)  das.  45.  b.  sun- 
der valsch  ftküste  gät  er  (der  sanc) 
da  von  vflr  alle  kunst  ohne  gefährde, 
von  gott  und  rechtes  wegen  MS.  2, 
207.  a.    ein  wolf  —  ftküste  was  sin 
herze  vol  falscher  tücke  Bon.  84,  25. 
da^  hftt  des  wolfes  tikusl  gelftn  das. 
55,  56.  Akust  belrüebet  manigen  man. 
8i  waren  akust  beide  vol:  den  eineu 
den  begnuogte  nie,  den  andern  nfden 
nie  gelie  das.  88,  8.    der  uidic  mau 
Akust  enpflac;   keius  guotes  mobt  er 
gunnen  wol  dem  gesellen  sin,  wan  nl- 
des  vol  was  sin   herze  u.  giftig  gar 
das.  86.    diu  gehj  zem  leweu  wider 
sprach  dö  si  sin  ftkust  ane  sach:  ich 
wei;  wol  da;  du  seist  ist  reht :  '  din 
werk  sint  krumb,  din  wort  sint  siebt 
das.  90,  22.    mit  Akusten  und  mit  ge- 
lüsten (cum   vitiis  et  concupiscenciis) 
Legs.  pr.  107,  26. 
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u nknst  stf.  untreue,  hinter  lisl,  falsch- 
heit.  dolus,  vilium  Windb.pt.  144.  147. 
altd.  bi  1,  365.  sumerl.  6,  34.  gl.  Mone 
8,  101.  schon  0.  hat  das  wort  1,2,  31. 
17,  40.  2,  7.  56.  5,  21,  18.  mich  Ilten  5 
heretici  geftben  mit  iro  unchusteo  (trug- 
reden, Sophismen)  N.  139,  5.  das 
erbe  das  uns  des  teufels  ancust  benam 
dö  in  (ihm)  der  driste  menscbe  wert 
gebörsam  Litan.  427.  da;  unsir  ne-  10 
hein  in  stneu  sunden  best«  nocb  in  si- 
nen  uncnstin  beiige  das.  1092.  er  ne 
suntöte  noch  unchust  ne  was  in  ime 
nicht  Diut.  3,  38.  dft  velschlicb  herre 
under  brnst  wont  in  valscher  nnkust  Ernst  15 
34.  von  einem  tiere  wilde  e;  bäte 
vil  unküste  erkant  u.  ist  Reinbart  fuhs 
genant  Reinh.  10.  der  vubs  sin  un- 
kust niht  vermiden  mac  amgb.  31.  b. 
Tit.  3 ,  28.  er  wil  uns  üppecllchen  20 
strlt  gerne  machen  umbe  niht.  ob  da; 
von  törbeit  im  geschiht,  sö  sol  e;  im 
öf  erden  von  uns  vergeben  werden, 
geschiht  es  aber  von  uukast,  sö  bue- 
len  uns  vor  der  verlast  diudervonge-  25 
schehen  kan  Silo.  3977.  jüdeschllcbe 
unkust  das.  4541.  mit  unkust  waren 
m  behaft,  si  truogen  kleine  minne  der 
seligen  fürst iooe  Diut.  1,  417. 

Jiönkust  stf.  argtist.  Groff  4,517.  30 
dolus  sumerl.  52,  50.  ane  hönchust 
Diemer  55,  16.  des  tiuvels  hönchu- 
sle  fundgr.  1,  101,  13.  diu  nutere 
bezeichinit  hönchust  Genes,  fundgr.  80, 
1 .  hönchust  vant  er  niht  in  slnetn  munde  35 
Karaj.  105,  5.  da  hei;e  ich  dl  nen 
trugelist  unt  dine  hönchust  beschirmen 
tod.  gehüg.  913. 

küstec    adj.  ton  rechtmäßiger  be- 
schaff enheit.   ahd.  kustlg  Groff  4,  51 7.  40 
dir  der  ist  ein  bös  volle;  ubelere  liul«, 
där  ist  neheiner  chustic  alid.bl.2,  135. 

aküstec    adj.  nicht  von  rechtmäßi- 
ger beschaff enheit,  arglistig,  nihtachu- 
sliges  (nihil  subdolum)  Diut.  3,  171.  45 
verborgen  volsch,  beinlich  trüge,  aku- 
slic  zunge  US.  2,  240.  b. 

äküstccliclico  ade.  Mune  schausp. 
d.  WA.  I,  61. 

iiiiktislcc    adj.  falsch,  hinterlistig,  50 


ränketoll,  quia  os  peccatoris  et  do- 
losi  super  me  apertum  est  wanda  son- 
digis  munt  unde  unebustigis  indan  15t 
über  mib  A'.  108,  I.  in  lingoa  do- 
losa  unrhustigen  Worten  das.  51,  6. 
diu  vobe  ist  qnebustie  und  öbel  tier 
(sie  stellt  sich  todi ,  um  die  tögel  nt 
fangen)  physiul.  fundgr.  31,4.  wandr* 
er  (der  tiufal)  truginare  unt  unebnslic 
was  das.  26,  28.  Diut.  3,  27.  3T. 
der  uncbuslige  liefe!  das.  3,  25.  37 
diu  perdui  rephuon  ist  unebustic.  >i 
nimit  einer  andern  perdice  diu  eier 
unde  bruotet  si  das.  37.  wände  er 
ein  trugencre  unde  unebustich  was  Ka- 
raj. 83,  20.  mit  unkustigen  sinnen 
Herb.  15446.  e;  wabsel  ein  unküslic 
wilt  von  wolf  und  ouch  von  vubse, 
da;  sich  zeinem  luhse  kan  bilden  schiere 
US.  2,  206.  a.  swer  tumb  ist,  nei- 
disch oder  unkustic  von  dem  wirt  ma- 
nic  ding  vernibtet  Renner,  unküstig 
rede  und  boese  wort  HätsJ.  2,  1 ,  III 

koste  stet,  koste,  untersuche,  ahd 
chostöm  Graff  4,  518.  si  begundeo 
kosten  ange  stn  gewähste  und  wie  er 
wirre  gevar  Sertat.  1098.  wider  die 
heidnischen  geste  lat  iwer  eilen  kosten 
das.  2017.  bi  den  mac  man  wol  ko- 
sten da;  diu  werlt  ist  nu  guotes  ersi- 
gen  das.  104.  ein  vackel  wart  üf 
gebrant,  d»  bi  kosten  si  ir  funl  H.- 
gal.  5498. 

kür  stf.  prüfung ,  prüfende  teahl. 
ahd.  churi  Graff  4,  519.  sit  ab  er 
mit  vrier  kür  den  kämpf  wolde  be- 
sten sö  lie  si;  sin  unt  muose;  Un  /r 
165.  het  ich  die  kür  von  allen  vroo- 
wen  US.  1,  8.  a.  die  Kirsten  si;en 
an  der  kür  Waith.  17.  und  biute  ta 
zweier  dinge  kür  diu  leget  iuwern  her- 
zen vür:  weder  —  oder  Trist.  1527. 
wir  wellen  an  der  kür  oueb  wese» 
das.  4648.  der  e;  wiget  mit  wiser 
kür  prüfung  Vir.  Trist.  14.  sö  tet 
ich  doch  nach  mincr  kür  noch  meinem 
gutdünken  Wigal.  2441.  tgl.  10861. 
si  tasten;  mit  gemeiner  kür  einstimmig 
Wolfr.  Wilh.  223,  2.  hier  an  ge- 
denke in  wlser  kur  Barl.  131,47.  rgl. 
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169,  11.  der  biscbolf  sprach  ü;  wi- 
ser  kür  HelbL  15,  579.  der  dritte 
meister  ü;  der  kür  aus  der  zahl  der 
ausgewählten  Sih.  305D.  2.  die  art 
und  weise  wie  eitcas  sich  zeigt,  ge-  5 
körn  ist  ;  vgl.  kust.  man  sach  ouch 
manego  an  der  kür,  da;  er  W.  Wh. 
36  t,  22.  kaltem  voo  der  kür  da; 
man  ir  tiure  müe;e  jeheo  von  einer 
sorte  die  für  kostbor  gilt  das.  241,  10 
1 4.  die  beide  sint  in  solher  kür  da; 
ir  muot  slüege  vür  Geo.  50.  b.  er  le- 
bet in  der  hoehslen  kür  das.  3.  a.  in 
vröudericher  kür  =  vröuderiche  MS. 

2,  76.  a.    er  leite  einen  meistern  vür  15 
wise  vrige  in  vremeder  kür  Bari  26, 
24.    in  maniger  betelichen  kür  in  bit- 
tender weise  das.  208,  30.    in  mani- 
ger drölichen  kür  das.  313,  14.  der 
helt  von  höber  kür  troj.  177.  c.  En-  20 
gelh.  1322  und  anm.    der  wiht  von 
valscher  kür  (=  der  valsche  wiht) 
Ls.  2 ,  602.    da;  edel  gim  und  da; 
golt  ist  gen  ir  kür  gegen  die  art  wie 
sie  sich  zeigt  nngema;  das.  712.  —  25 
die  banier  in  der  mfi;e  kür  (man  sah 
ihrer  so  viel)  als  al  die  stüden  stdfn 
wern  W.  Wh.  241,  14.  ich  bet  onch 
werdekeit  genuoc  von  der  ramschen 
lieehe  kür  dadurch  daß  man  mich  ah  30 
römische  königin  so  hoch  emporragen 
sah  das.  167,   10.    Gäwäns  kumber 
slüege  Yür,  wege  ieraen  ungemaohes 
kür  Pan.  584,  4.    ob  man  mich  siehe 

in  jimers  kür  W.  Wh.  445 ,  28.    nach  35 
prises  kür  dem  preise  gemäß  Wigal. 
10622.  Pan.  204,  4.    nach  der  wer- 
dekeite  kür  das.  509,  22.    nach  der 
site  kür  das  162,  18.     nach  zühte 
kür  das.  84,  1 9.   ein  bette  riche  niht  40 
nach  armaote  kür  das.  191,  23.  ze 
höchgezlte  kür  bei  hohen  festen  das. 
807,  18.    hie  trat  min  ungelücke  vür 
und  schiet  mich  von  der  seiden  kür. 
das.  688,  30.    tuo  mir  üf  der  seiden  45 
tür,  slio;  zuo  und  \ä  mich  niht  dfi  vür, 
sd  sieze  ich  üf  der  seiden  kür  MS. 
1 ,  36.  a.     diu  schände  stlget  unde 
velt  in  dirre  weit  an  seiden  kür  amgb. 

3.  a.    er  greif  in  astronomten  kür  MS.  50 


2,  13.  b.  swer  iuch  ba;  danne  ich 
bescheiden  kan  mit  sanges  kür  das. 
i  2.  a.  nach  der  juden  kür  ein  buoch 
tihten  das.  13.  b. 

selpkür  stf.  freie  tcald  aus  eige- 
nem entschlusse.  arbitrium  sumerl.  2, 
38.  si  sazten  in  vfirllchen  für  die  an- 
gestlichen  selpkür  sie  sollten  selbst  wäh- 
len zwischen  bekennt  ms  ihrer  schuld 
und  wischen  dem  trinken  des  wassers 
Mar.  1 46.  vgl.  kehr.  20.  a.  myst%312, 30. 

willekür  stf.  belieben,  gutdünken, 
freiwilliger  entschluß,  bestimmung.  dit 
was  ein  leben  vou  willekure  ein  glück- 
seliges, frei  gewähltes  Ath.  A.  41  und 
anm.  nlch  reines  herzen  willekur  glaube 
1333.  da;  lege  ich  miner  willekür 
allein  edeln  herzen  vür  Trist.  169.  diu 
leiten  dö  Tristande  vür  mit  vil  dur- 
nehter  willekür  ir  hiuser  ir  Up  und  ir 
guot  das.  18676.  Tristan  in  heimelt- 
chen  nam  u.  leite  im  sine  willekür  u. 
sines  herzen  willen  vür  H.  Trist.  335. 
Pharao  befiefdt  da;  nieman  da  niht  tele 
noch  mit  dem  fuo;e  trete  wan  näcli 
siner  (Josephs)  willekür  Ruod.  wehr. 
56.  a.  die  hau  ich  miner  willekür 
genomen  zeinr  unmuo;e  vür  das.  2.  a. 
mit  eigenlicher  willeküre  Sil».  2324. 
got  gap  uns  vrie  willekür  Frl.  102,  6. 
nach  ir  herzen  willekur  Pass.  47,  25. 
vgl.  44,  93.  46,  78.  näch  des  bi- 
schoves  willekur  das.  12,  74. 

willekur  svw.  beliebe,  beschließe. 
sit  ir  e;  habet  gewillkürt  Pass.  32, 
9.  vgl.  286,  58.  Marie g.  12,15,  als 
4  was  gewillekurt  Pass.  245,  68.  je- 
ner willekurte  swa;  ime  dirre  vor  sprach 
das.  133,  8.  als  ir  vientllcher  müt 
üf  des  mannes  ungut  mit  vreuden  wil- 
lekurte das.  201,  95.  als  da;  rebt 
willekurte  Marleg.  16,  10. 

wiüekürer  stm.  arbiter  Diefenb. 
gl.  35. 

kürkint,  kürlop  s.  das  »weite  wort. 

kürebaere  adj.  ausgezeichnet,  vor 
andern  zu  wählen,  ich  bin  ze  ritter- 
schefte  niht  also  kürebere  als  uns  nu 
nöt  were  Trist.  6185. 

kürlick  adj.  ausgezeichnet,  voran- 
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dern  w  wählen,  kürlicben  Up  haben 
W.  Wh.  257,  24.  sin  ors  was  kür- 
ltcher  kust  Tritt.  6677.  sin  kurlich 
rlten  Tit.  10,  198.  kein  vroowe  diu 
mac  werden  sö  kürlich  unt  sö  0;  ge-  5 
nomen  troj.  2142.  sin  kürlich  bilde 
das.  4876.  vgl.  g.  im.  1158. 

kurc  odj.  sichtbar,  deutlich.  Gr.  1 5, 
156.  2,  62.  289.  sin  herze  was  ze 
velde  ein  burc,  gein  scharpfen  strllen  10 
wol  sfi  kurc,  in  strtts  gedrenge  man 
in  sach  Part.  339,  5.  diu  mit  loufe 
kurc  was  manegen  ougen  worden  durch 
kristenlichen  orden  W.  Wh.  9,  14. 
der  küneginne  Gyborc  ir  helfe  an  mir  15 
was  sö  kurc,  die  man  erkennen  mohte 
das.  66,  14.  ich  wil  iu  fürbaß  nfi- 
hen  unt  ktindecllcher  werden  kurc  das. 
228,  19.  vgl.  TU.  11,58.  Frl.  FL.  10. 

kurcLlchen  od*,  deutlich,  kurcli-  20 
chen  gesprechen  H.  *eitschr.  5,  422. 

kor  stf.  Paynus  nam  sich  vore:  er 
bete  wünsch  unde  kore  under  in  allen 
Pilot.  274.  ahd.  chora  tentaäo  Gr  äff 
4,  519.  25 

bekor  stf.  versuchungy  vor  Sün- 
den bekor  sd  mache  uns  vrl  MS.  2, 
137.  a. 

kor  (ahd,  choröm  Graff  4,  519.) 
1.  schmecke,  koste,  prüfe,  ».ohne  30 
genitiv.  choret  —  smechet  (gustate) 
Windb.  ps.  134.  2.  mit  genit.  cho- 
rot  der  würze  fundgr.  1,  26,  39.  si 
chort  des  cbroutes  Karaj.  84,  6.  b. 
mit  inftn.  ohne  ze.  chor  si  her  brin-  35 
gen  kehr.  72.  d.  vgl.  73.  c.  83.  c. 
kor  mir  gewinnen  pf.  K.  94,  15.  135, 
20.  in  diesen  stellen  dient  korn  zur 
Verstärkung  des  imperativs. 

bekor  stcv.  1.  schmecke,  koste,  40 
lerne  kennen,  a.  mit  genit.  dö  di  hi- 
meliske  moget  gesmahte  unt  beeborte 
von  Gabrißlis  worte  der  oberisten  suoz,e 
Mar.  120.  des  (stoufes)  müe;  wir  alle 
bichorn  aneg.  19,  55.  des  urspringes  45 
bekorn  Tund.  59,  24.  —  des  tödes 
bekorn  Diemer  87,  14.  pf.  K.  44,  5. 
162,  4.  Flore  2407  5.  sfnanker  be- 
ten niht  bekort  ganzes  lands  noch  lan- 
des  ort  Pars.  14,  29.  Tismas  der  helle  50 


nie  bekorte  W.  Wh.  68,  27.  vgl  Remh. 
913.    diu  herzen  diu  dtn  hänt  bekort 
Gfr.  lobges.  76,  9.    swer  nie  liep  ge 
wan,  der  bekorte  oneb  leides  nie  Flore 
1179  5.  vgl.  anm.  tu  2618.  Marjä 
diu  sflnde  nie  bekort  MS.  2,  170.  s. 
b.  mit  accus,  er  bekor  denn  6  die  bit- 
terkeit  der  würzen  Bon.  4,  1 2.  —  ma- 
nec  man  den  tdt  bekorte  Lan%,  1 58. 
nu  hin  ich  wol  ir  valsch  bekort  das. 
921.    c.  mit  untergeordnetem  satze. 
diu  Hute  hant  ein  Sprichwort:  an  dem 
ende  wirt  bekort  wie  der  mensche  hat 
gelebt  Mart.  22.     2.  prüfe,  versuche. 
a.  mit  accus,   a.  ohne  weitem  tusaH. 
dar  uns  der  tievel  bechoren  welle  ha- 
raj.  91,  13.    da;  du  dinen  harren 
niht  solt  bechorn  aneg.  37,  68.  werde 
wir  bekort  mer  dan  uns  lieb  ist  Leys. 
pr.   136,  21.    p.  mit  präpositionen 
wolde  an  im  gern  bekorn  slner  stav 
ten  sinne  kraft  Barl.  297,  40.  dar 
an  ir  herze  was  bekort  Pass.  234,  40. 
sin  herze  wart  mit  hn^e  bechortEx- 
od.  fundgr.  86,  16.    mit  lere  er,  ma- 
nigen  man  bekort  Barl.  137,  6  Pf. 
den  bekorte  der  tufel  mit  onkoschrit 
myst.  69,  21.  da;  er  nach  der  loh- 
ter  wart  sßre  bekort  Mai  21,  28.  swa$ 
in  z  n  valscheil  bekort  Pass.  4, 47.  b. 
mit  infin.  wie  ofte  er  bekorte  den  jon- 
gelinc  erwenden  Flore  2618.  vgl  ich 
kor. 

unbekort  adj.  parHc.  ungeprüft. 
(der  muot)  derst  manicvalt  in  dinem 
herzen  unbekort  Waith.  37,  36. 

gekor  sicr.  schmecke,  koste,  des 
oberes  geeborn  fundgr.  1,  27,  II. 
Genes.  17,  2.  18,  38,  22,  28. 

korunrje  stf.  tentamentum  sttmert 
19,  13.  Legs.  pr.  139. 

bckorunjye  stf.  1.  gustus  toc.o. 
1,  248.  2.  prüfung,  Versuchung,  da; 
uns  niht  bedwunge  nehein  bekoraoge 
Diemer  84,  6.  vgl.  Judith  159,  13. 
Grieth,  pr.  1 ,  120.  Legs.  pr.  44,  33. 
129,  22.  Patt.  79,  82.  mpt.  10,  19. 
104,  4.  in  bekorunge  vallea  Monc 
schausp.  d.  MA.  1,  63. 
TCTg  s.  kGt. 
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ki otk  (prät.  kQte)  swv.  spreche,  scluca- 
t*e  Gr.  I5,  190.  ir  kosen  uod  ir  kiu- 
ten  wirt  mit  ir  vil  mahicvalt /fty.  15348. 
vgl.  ich  quide. 

verkiutc  swv.  erkläre  mich  gegen 
etwas,  sage  daß  ich  etwas  nicht  teilt; 
vgl.  versprich  e.  lop  von  lantliu- 
ten  sol  nieman  verkiuten  Lanz.  8402. 
dd  ich  dich  verköte  uode  eil  ander 
trute  V.  Trist.  259. 

KiiiTEL  t/n.  spreu.  kewtel  paleare  t>oc. 
vrat.  s6  sitzet  stille  und  sprechet  gor 
ein  kintel  niht  (=  ein  sprin  nicht  das 
geringste')  MS.  H.  3,  294.  a.  vgl.  k  ute. 

kiüwb,  kou,  kuwen  kaue.  Gr.  1,  937.  I3, 
191.  Graff  4,  535.  mastico  kiuwen 
gl.  Mone  6,  437.  kewen  Diefenb.  gl. 
178.  ich  kiuwe  :  triuwe  Mart.  46. 
kiugent  statt  kinwent  Legs.  pr.  3,  21. 
—  du  sa^  er  nnde  kou  genuoc  Lanz. 
3691.    dar  nach  si  die  vinger  kiuwen 

19,  6.  disen  sumer  hat  er  si  (die 
vroowe  gekouweu  gar  vür  bröt  (un- 
ausgesetzt verkehr  mit  ihr  gehabt)  das. 
33,  6.  vgl.  34,  4.  Wackernagel  in  H. 
zeitschr.  6,  294. 

verkili vre  sto.  kaue  vollständig  auf. 
sam  st  in  well  vor  lieb  verkiuwen  Ls. 
1,  395.  vgl.  ich  kiuwe. 

zerkiuwe  stv\  6er kaue  sam  da; 
hftr  diu  milwe  kan  tougenlichen  wol 
zerkiun,  sus  kinwet  er  sin  selbes  nest 
MS.  2,  205.  a. 

unkiuwcs  adv.  ungekaut  Ls.  3, 
402.  nnkewen  Hätü.  2,  67,  137. 

kiuwe,  kiwc,  kewe  (ahd.  chiwa 
Graff  4,  534)  swf.  kiefe,  kiefer,  rä- 
chen, sin  gttege  kiuwe  litan.  418. 
in  des  tinvelis  kiuwen  das.  1285.  warn. 
540.  sine  (des  teufelsj  chiwen  er  im 
brach  Diemer  263,  27.  die  mttegen 
in  des  tievels  kewen  SIS,  2,  166.  b. 
vgl.  Grimm  d.  mythol.  948.  die  le- 
wen  beten  hungerige  kewen  Lanz. 
1954.  den  gruben  leun  mit  sinen  witen 
kenn  he.  245.  vgl.  Lachmann  zu  6687. 

vischkiwe  swf.  branchia  voc.  o. 
40,  13. 

Ynstcnkimvc    f.    fa$tenspetse.  si 


rehtiu  vastenkiuwe  (die  bohne)  Waith. 
17,  27. 

kouwe   f.  brancon,   faux  sumerl. 
25,  42. 

5kl1  swslf.  klaue,  pfote.  ahd.  chlawa 
Graff  4,  541.  Gr.  1,  674.  —  mna- 
gul.  gewöhnlich  ohne  alle  kasusendung  ; 
plur.  bald  stark  Iw.  247.  Pan.  71,20. 
Wigal  6317,  bald  schwach  Pan.  3 1 4," 

10  9;  zuweilen  noch  die  vollere  form  klä- 
wen  troj.  45.  c.  unguis  voc.  o.  1, 
143.  sumerl.  30,  55.  ungula  das.  46, 
61.  —  swa;  vettech  unde  chll  hlt 
Diemer  284 ,  1 6.    man  sach  den  Ic- 

15  wen  mit  sinen  langen  clAn  die  erde 
kratzen  Iw.  245.  in  des  lamhes  klfin 
Pan.  105,  23.  sine  klawen  durh 
die  wölken  sint  geslagen,  er  sttget  üf 
mit  größer  kraft,  ich  sih  in  grawen 

20  tageltch  als  er  wil  tagen,  den  tac  W. 
I.  4,  8.  als  ein  grife  het  si  klä  an 
den  vingern  allen  Wigal.  6317. 

hören k Li     branca   ursina  sumerl. 
54,  57. 

25       kUmirre,  klävogel  s.  das  zweite  w. 
beklaewe    swv.  si  wurden  in  bce- 
sem  willen  beklewet  Mart.  150.  ahd. 
chlAwjan  prurire,  scalpere  Graff  4, 54 1 . 
ClabCr    n.  pr.  Clabur,  ein  künec  wol 
30    geborn,  der  was  von  Tybaldes  art  W. 
Wh.  357. 

klac  s/m.  das  bersten,  brechen  —  nach 
Grimm  in  H.  z.  5,  235.  zu  einem  ver- 
lorenen ahd.  chlachan,  chluoch  geho- 

35  vgl.  altn.  klaka  klok  clangere. 

—  herzeliebe  sunder  klac  ohne  riß 
Wimbeke  43,  5.  2.  gekrach.  pusö- 
ner  gäben  döjes  klac  alsO  der  doner 
Pan.  379,  11.    da;  des  braches  klac 

40  löte  alsatn  ein  donerslac  Engeih.  4815. 
da  wart  ein  brasten  und  ein  klac  als 
ob  der  wilde  donerslac  da  klube  tö- 
sent  bouroe  enzwei  troj.  89.  c.  vgl. 
107.  c.    3.  mase  noch  klac  fleck  noch 

45    klecks  Hart.  76. 

kleckc  (ahd.  chlechju  Graff  4, 
553)  swv.  1.  breche >  reiße.  2.  rei- 
che aus,  genüge.  sö  vil  snojer  er 
smaete,  da;  da  wider  unhöhe  klacte 
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smac  Sertat.  2220.  des  ensol  dir  oiht 
klecben ,  du  soll  in  suochen  drt;ech 
jär  Grieth,  pr.  2,  1  3.  dir  enklec  och 
nit  da;  den  armen  liuten  gist  din  guot 
durch  gut,  du  solt  dich  och  Aigen  das.  5 
1,  88.  da;  e;  uns  klec  Hätzl.  1,91, 
188.  klacte  das  sinem  meiden  niht 
Gr.  w.  3,  645. 

erktecke    swc.  ein  solches  terbum 
beruht  nur  auf  erklahle  troj.  25032,  10 
welches  Grimm  in  H.  *.  5,  236  in 
erkrahle  bessert. 

zerkleckc  swo.  »erberste,  er  sluog 
in  da;  diu  Scheitel  ime  zerklakte  sam 
ein  ei  Otto  145.  der  schedel  und  des  15 
kopfes  bein  wart  zerklecket  als  ein  ei 
troj.  10666.  da;  er  zerklahte  Bon. 
46,  54. 

kleckel,  klechcl  stm.  Schwengel  in 
einer  glocke,  noch  jetzt  baier.  kläckel  20 
Schmeller  2,  332.  klechel  Frisch  1, 
521.  a.  chlächl  Ottoc.  575.  b.  dfns 
mundes  k locket  stürmet  s£re  üf  ir 
schaden  Frl.  1 64,  7. 

KLAFFE  5.  ELAPF.  25 

elAfter  stswf.  klafter,  maß  der  ausge- 
breiteten arme.  ahd.  klafdra  d.  i.  kläf- 
tara  Graff  4,  557.  Grimme  zvelifcläf- 
ter  spranc  Roth.  2171.  einer  chl&f- 
tern  breit  aneg.  23,  29-  vü  manigir  30 
claflirin  lanc  Diemer  109,  15.  siben- 
zich  chlafler  höch  das.  129,  13.  er 
was  vil  langer  dan  der  kuninc  Alexan- 
der zweier  cl&ftere  unde  mer  L.  Alex. 
4489  W,  der  stein  was  gevallen  zwelf  35 
klafter  dan  Mb.  436,  1.  vierzich  claf- 
ter  höch  Legs,  pr.  61,  18.  fünfhun- 
dert kUftern  myst.  127,  32. 

klage  stf.  klage,  sowol  (in  activem  sinne) 
der  hörbare  ausdruck  des  schmerzge-  40 
fühls ,  als  (passiv)  das  leiden,  ahd. 
chlaga  Graff  4,  548.  —  e;  ist  min 
klage  Iw.  290.  da;  ein  was  freude 
unt;  ander  klage  Parz.  649,  9.  dä 
Was  grö;  weinen  unde  klage  Wigal.  45 
10311.  mir  gel  ze  herzen  ir  klage 
Iw.  61.  grö;en  kumber  unde  klage 
haben  das.  270.  klage  erzeigen  Waith. 
37,  17.  klage  erscheinen  Parz.  555, 
16.  697,  12.    dö  er  dirre  klage  pflac  50 


Iw.  152.  mit  klage  sin  Parz.  81,  4. 
485,  1.  zno  herzenllcher  klage  gri- 
fen  das.  488,  23.  —  die  klage  vor 
gericht.  unser  lanlrehtere  tihteo  fri- 
stet dä  niemannes  klage  Waith.  16, 
16.  dö  nam  der  ritter  und  diu  magt 
einen  rihtaere  übr  der  frouwen  klage 
Parz.  95,  29.  stant  im  hie  ze  klage 
laß  gottes  gericht  hier  auf  dieser  weit 
über  dich  ergehn  Gregor.  1623. 

kerzeklage  stf.  herzliche  klage,  swer 
herzeklage  und  senende  nOt  ze  herzen 
trage  Trist.  87. 

riuwenklage  stf.  schmerzliche  klage 
Barl.  III,  25. 

unklage  stf.  actio  rejicienda,  cc- 
lumnia.  Haltaus  1944. 

willeklagc  stf.  vorsätzliche  klage, 
verstellte  klage,  dö  nam  si  ir  wille- 
klage :  si  gellcbsete  grö;e  ungehabr 
Trist.  1917. 

klagboam,  klageliet,  klagemaere, 
klagenot,  klagewort  1.  das  zweite 
wort. 

klage     stec.    klage,    äußere  mein 
Schmerzgefühl,  trete  als  kldgerauf.  ahd 
cblagöm  Graff  4,  549.    kleit  für  kla- 
get Nib.  934,  1.    kleile  für  klagrtc 
klagte  fronend.  102,  21.    gekleit  für 
geklaget  Nib.  932..  3.  Waith.  25,  23. 
I.  ohne  accusativ.    1 .  ohne  weitem  zv- 
salz,    ich  muo;  weinen  unde  klagen 
Zip.  36.    trOren  nnde  klagen  das.  110 
wen  aber  min  guoter  klösenere  klage 
und  stre  weine  Waith.  34,   33.  — 
nemt  fürsprechen  unde  klagt  Parz.  526. 
1 7.    2.  mit  ade.  wer  klaget  di  Iw.  53. 
wie  tiure  er  dö  klagte  das.  211.  — 
wer  sol  rihten  ?  niest  geklaget  Waith 
45,  6.    3.  mit  präpositionen.  vgl  Gr. 
4,  845.    ich  her  vil  liute  ab  iu  über 
euch  klagen  Bon.  53,  22.    nftch  der 
min  herze   kumber  klagt  Parz.  60  0. 
28.  —  in  den  folgenden  ausdrucke» 
gilt  klagen  ton  der  gerichtlichen  klagt 
gegen  jemand:   an  swen  er  di  klagt 
Rupr.  rechtsb.    145.     klagt  ir  jock 
über  den  tievel  0;  der  helle  Walti. 
12,    17.    swer  üf  den  andern  klag? 
he.  212.    ich  klage  Of  die  seldenVheo 
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KS.  2,  52.  a.  si  klagten  alle  Qf  den 
buch  Bon.  60,  5.    zuo  ir  klagen  Ls 

I,  200.  206.    zoo  einem  klagen  umbe 
gcllschult  Schema,  str.  9.  Ii  im  der 
minne  kleit  Ls.  1,  201.  204.    klagt  5 
der  darumbe  hin  lim  Augsb.  stadtb.  68. 

4.  mit  dativ.  gole  und  guoteo  Holen 
klagen  Iw.  232.  ich  muo;  in  herzen- 
liehe  klagen  Pari.  606,  14.  ich  muo; 

iu  klagen  von  dem  der  mir  bat  ersla-  10 
gen  den  werden  das.  615,  27.  er 
hie;  in  klagen,  ir  slt  sin  voget  Waith. 
t2,  9.  ich  klage  dir,  Meie  MS.  1. 
3.  b.  II  mit  transitivem  accusativ.  1. 
ohne  weitern  zusati.  si  klagten  he-  15 
klagten  innecliche  beidiu  möge  unde 
man  iVuV  2314,  4.  die  iht  triwe  fax- 
ten von  den  wart  er  gekleit  das.  932, 
3.    einen  klagen  Pari.  16,  4.  298, 

II.  430,  7.     einen  schaden  klagen  20 
iw.  20.  Waith.  117,  35.    si  klageten 
stnen  kumber  Pari.  513,  9.  lasier 
klagen  das.  215,  5.     jan  wei;  ich 
wa;  ir  kleit  Nib.  934,  1.  —  von  der 
klage  vor  gericht:    da  der  weise  kla-  25 
gen  mac  und  der  arme  den  gewalt 
Waith.  16,   11.     rihtet  swa;  die  ar- 
men klagen  das.  36,  18.    2.  mitprä- 
Positionen,    kein  andria  darf  e;  von 
mir  klagen  Porz.  3 1 3,  28.    swa;  man  30 
hie  ober  si  klagt  Iw.  193.    3.  mit  da- 
&v&m    81  bc^^uodo  iflt  ir  liQflÄb^r  11 11  d  i  r 
sieebeit  klagen  Iw.  213.    da;  sl  dir, 
soe;er  got  gekleit  Waith,  25,  23.  vgl. 
Wigal.  4966.    III.  mit  einem  den  Iran-  35 
sit.  aec.  vertretenden  satze.    sö  muo; 
ich  klagen  da;  ich  in  niht  mac  gese- 
hen Pari.  304,   10.     manec  fronwe 
klagte  da;  niht  wendec  wart  sin  reise 
das.  433,  12.    IV.  mit  reflexivem  ac-  40 
cusatio.  vgl.  Gr.  4 ,  35.  Sommer  zu 
Flore  274.     1.  der  kapelfin  begund 
sich  klagen  Reinh.  1563.    er  begnnde 
sich  klagen  onde  schrien  Flore  1429 

5.  vgl.  985.  1859.    clagten  sich  sere  45 
das.  7725.    alsus  begnnde  er  klagen 
sich  Barl.  34,  40.  vgl.  188,  10.  Hätzl. 

1,  10,  1.  2.  mit  genit.  stner  vlflste 
solten  sich  guote  liute  klagen  Lani. 
1807.  vgl.  beitr.  121.    3.  mit  präpo-  50 


KLAGE 

«/•oneii  hei;e  weinde  klagte  sich  diu 
scheene  maget  umb  ir  ämis  Flore  1474. 
swer  sich  von  minnen  clage  das.  274. 
man  ensach  «leheinen  unfuoc,  da  von 
sich  ieman  clagete  Lanz.  5701. 

klagende  partic.  klagend,  kla- 
gende arbeit  wobei  geklagt  wird  W. 
Wh.  278,  28.  min  klagende  leit  MS. 
2,  26.  b.  klagende;  herzeleit  Barl. 
191  ,  36.  klagenden  ungemach  das. 
189,  9.  klugendio  nöt  Pari.  797,  3. 
Barl  5,  37.  in  klagender  swa?re  das. 
28,  31.  klagendin  stete  Pari.  242, 
6.  an  klagenden  triuwen  das.  81,  4. 
vgL  1 59  ,  24.  klagendiu  wort  das. 
514,  24.  526,  26.  vgl.  Gr.  4,  65. 

klagen  sin.  das  klagen,  diu  vreude 
verkörte  sich  in  ein  weinen  unde  in 
ein  klagen  Iw.  168.  dä  was  weinen 
unde  klagen  L.  Alex.  1674  W.  ir 
weinen  und  ir  klagen  Herb.  3267. 
von  weinen  und  von  klagen  Nib.  1,  3. 
Rab.  869.  dö  huop  sich  sunder  niwe; 
klagen  kl.  825.  ern  wende  mir  diz 
starke  klagen  Pari.  812,  30. 

beklage  swv.  beklage;  d.i.  1.  äu- 
ßere mein  Schmerzgefühl  über  etxcas.  diu 
ir  herzeliebes  smerzen  beklagete  und 
beweinde  Trist.  1169.  dä  wil  ich 
mich  allererst  beklagen  Waith.  32,  15. 
icb  beklage  mich  wider  einen  beichte 
bei  ihm  Rab.  33.  8.  2.  trete  als  klü- 
ger gegen  jemand  auf.  swen  man  hie 
ze  hove  beklage  Reinh.  1447.  dn  bist 
beklaget  sere:  kom  für  und  entrede 
dich  das.  1529.  der  töt  begnnde  ei- 
nen gräven  beklagen  he.  208  und 
anm.  zem  urteillichen  ende  beklage 
ich  eine  iueh  alle  Pari.  788,  3.  — 
er  bat  von  der  lere  im  sagen  durch 
die  man  wolde  in  beklagen  Pass.  60, 
53.  ist  da;  ieman  nmb  gelt  beklagt 
wird  Schemn.  str.  9. 

unbeklaget  partic.  unter  klagt.  Trist. 

erklage  swv.  erlange  durch  klage 
vor  gericht.  Haitaus  396. 

geklage  stec.  klage,  wer  solt  iu 
danne  iemer  iht  geklagen  Waith.  41, 
12.  wa;  mac  man  her  ze  mir  ge- 
klagen warn.  700. 

53 
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verklage  swc.  1.  bringe  mit  kla- 
gen hin.  wir  haben  manegen  snren 
tac  mit  na;;en  ougen  verklaget  Pari. 
190,  1.  2.  beklage  bis  zu  ende,  höre 
auf  zu  beklagen ,  verschmerze,  er  ne 
virclagete  si  oimer  mfire  Diemer  31, 
29.  doch  waere  diu  eine  magt  schiere 
verklagt  Iw.  184.  iwern  vetern  sol  ich 
wol  verklagen  Fan.  420,  3.  die  sie- 
chen ungesunden  muosen  si  verklagen 
Nib.  268,  3.  dö  het  er  vlorn  niemen 
niwan  sehzec  man :  verklagen  man  die 
muose  das.  245,  4.  vgl.  Er.  9253. 
Bit.  8.  a.  H.  Trist.  2998.  —  sone 
muge  wir;  niemer  mir  verclagen  noch 
niemer  mer  verwinden  L.  Alex.  4470. 
den  schaden  suln  wir  verklagen  Iw. 
140.  da^  künde  ich  nimmer  vor  mi- 
me töde  verklagen  Nib.  960,  4.  doch 
verklagte  ich  wol  diu  leit  JKS.  1, 204.  a. 
vgl.  201.  b.  Nith.  8,  9.    3.  ich  ver- 

ab,  entstelle  mich  durch  klagen,  er 
sach  zuo  im  ü;  gln  eine  Hterllche 
magt ,  hete  si  sich  niht  verklagt  Iw. 
51.  vgl.  179.  nu  hete  sich  diu  guote 
magt  sö  verweinet  und  verklagt  vil 
nahe  hin  uns  an  den  töt  a.  Heinr. 
1354.  nu  het  sich  diu  reine  raaget 
beidiu  verwebet  und  verklaget  da;  si 
vil  küme  mohte  leben  Wigal.  2160. 

voileklage  swv.  beklage  zu  ende. 
swie  grö;e  clage  er  drumbe  erkür,  er 
möhte  c;  volleclagen  niht  leseb.  574, 
5.  da;  muge  wir  nimmer  mir  vol- 
klagen Mai  147,  36. 

klaguoge  stf.  lamentatio  Diefenb. 
gl.  164. 

klagcr,  klcger  stm.  kläger.  actor 
gl  Hone  5,  235.  questionarius  Die- 
fenb. gl.  230. 

an  Idager  stm.  anklager.  Schemn. 
str.  9. 

beklcger  stm.  actor  voe.  o.  30,  14. 

klagebaere  adj.  tu  beklagen,  ein 
dinc  ist  klagebiere  Iw.  66.  253.  sin 
töt  ist  klagebtere  Lanz.  2224.  diu, 
der  klagehsre  das.  3664.  Trist.  1675. 

un klagebaere  adj,  nicht  zu  bekla- 
gen. Er.  3168. 


klagehaft    adj.  klagend,  swa;  man 
der  klagehaften  siht,  wa;  wirret,  ma- 
chet si  die  vrö?  Bit.  19.  b.    da;  kla- 
gebafte  wip  Par*.  526,  24.  527,  28. 
5       klagelich,  k  lege  lieh   adj.  I.  kläg- 
lich, klagend,    eine  stimme  klagelich 
unt  doch  vil  grimme  ho.  146.  klage- 
llcher  schal  Nib.  1950,  4.  klagell- 
che;,  klegellche;  klagen  Trist.  1225 
10    1144.    2.  zu  beklagen,  klagelichiu  leit 
Pars.  11,5.  klagelicher pln  MS.  1 , 44.  b 
unklegclich    adj.  nicht  zu  bekla 
gen.    da;  sin  t6t  unkligellcher  w«re 
dan  ob  ir  ein  vinger  swrre  Iw.  58. 
15       klegelicbe,  -cd  ade.  gebären  harte 
cligeltchen  Itc.  194.    si  gie  vil  kle- 
gelicbe für  ir  bruoder  stan  Nib.  1074. 
4.  klagen  klegelichen  Tundal.  45,  31. 
klegellche  Helbl.  8,  1058. 
20       klage*  am    adj.  beklagenswert.  t\ 
enwas  doch  niht  sö  klagesam  Trist.  1 768. 

klegedc    stf.  klage.  MS.  2,  207.  b. 
Oos.  ehr.  27. 
kl  am    adj.  ein  klamer  morgen  ein  Heite- 
ls   rer  morgen  Frl.  200,  6.  und  anm 
vgl.  ich  klimme. 

klamenie  stf.  der  heitere  htmmei 
vind  ich  die  clamenle  in  rebler  abu 
MS.  2,  10.  b.  Wartb.  56. 

30KLAM,  KLAMME  S.  ich  KLIMME. 

Klamjde    n.  pr.  könig  von  Iserterre  *ui 
der  hauptstadt  Brandigan.  Pars.  178. 
181.    184.    194  —  96.    203  —  12 
214—17.  219.  221.  277.  280.  307. 

35    306.  311.  326.  327.  331.  336.389 
425.  802. 
klampber  s.  ich  klimme. 
klapk    stm.     1.  das  zusammenschlagen  w 
das  dadurch  verursachte  gerausch,  ge- 

40  AracA.  Gr.  1»,  128.  ahd.  anaklaph  iav 
petus  Graff  4,  556.  donnerklapf  fra- 
gor  coeli  Dasypod.  vgl  Frisch  1,519a. 
klaff  crepitus  das.  517.  c.  2.  feh  rgl 
Schmeller  2,  361.    von  höhen  klapfea 

45    grös  Wölk.  2,  3,  26. 

klapfelin  sin.  1.  kleiner  sehla9 
sine  slahen  ir  doch  ein  klapfelin  brin- 
gen ihr  einen  schlag  bei  mit  wortes 
und  mit  vare  Wigal.  64,  32  Pf.  wo 

50    B.  2376  klempeltn.     2.  klapper.  aut 


Digitized  by  Google 


KLAPF 


835 


KLAPF 


sinem  slabe  und  clopfeltn  s.  m.  224, 
25.  vgl.  Schmeller  2,  361. 

klapfe  gewöhnlich  klaffe  (ahd.  kla- 
phöm,  klaföm  Graf?  4,  555)  we.  1. 
1 .  stoße  zusammen  und  verursache  da-  5 
durch  ein  geräusch,  klappe,  klappere. 
dar  ao  hört  man  klaffen  guldine  schel- 
len Senat.  506.     der  dön  durch  die 
hiute,  seht,  der  machet  klaffende  hei- 
zen MS.  2,  58.  a.    stn  houbt  e;  (das  10 
kundchen)  schulte  weckerlich,  stn  ören 
klaften  im  dar  an  H.  Trist.  457  t.  die 
zene  klafTent  Wart.  275.  eteltche  bou- 
me  habent  bleter  die  klafTent  alle  ztt 
Bert.  164.  —  von  manegem  swanc  in  15 
klafTent  öf  schlagen  aus  einander,  klaf- 
fen die  nete  Helbl.  2,  1367.    2.  rede 
viel,  schwatze,    der  klaffende  man  der 
Sprechens  die  ma;e  niht  enkan  warn. 
2832.    der  vil  klaffende  man,  derma-  20 
nie  bcese  m»re  kan,  der  swert  unde 
liuget  vil  das.  425.  si  murmelt  unde 
klaffet  Kart,  leseb.  767,  17.     sö  si 
von  den  claphont  alder  da  von  ander 
liute  boerent  claphon  Grieth,  pr.  2,  69.  25 
or  die  sol  niemen  niht  unnützes  klaffen 
Frl.  343,  4.    iur  leide;  kalten  muo; 
ich  klaffen  das.  336 ,   4.    die  atzel 
klaffele  sagte,  hinterbrachte  dem  Her- 
ren alles  das  was  die  weil  geschehen  30 
was  s.  meisler  85,  12.    wie  tarstusö 
ane  klaffen  unehrerbietig  anreden  den 
Hehler  myst.  86,  4.  —  in  gutem  sin- 
ne: di  bi  sö  kan  si  gemellchen  klaf- 
fen MS.  2,  66.     3.  singe,  ich  hörte  35 
gerne  singen  dich  in  dtns  vaters  wfse : 
der  klaTte  wol  ze  prlse  Reinh.  238. 

hindcrklaffe  stcr.  rede  hinter  dem 
rücken  eines  andern ,  verleumdeOberl.  672. 

geklaffe.     1.  mache  ein  gerdusch.  40 
ob  die  boume  vil  geklaffent  die  vil 
löuber  hant  Bert.  165.    2.  schwatze. 
diu  liute  die  da  vil  geklaffent  und  da 
unnfllzllchen  redent  das.  164. 

widerklaffe  stet,  schwofte,  spre-  45 
che  gegen  etwas.  Oberl.  2019. 

zan klaffe  sttv.  zeige  beim  spotten 
und  lachen  die  zdhne.  Legs.  pr.  74,  21. 

klaffen    stn.  das  schwatzen,  reden. 
lat  solheo  spot,  deiswar  ich  ahte  öf  50 


iuwer  klaffen  harte  kleine  MS.  1,  1 5 1 .  a. 
—  ir  vil  minneclfcher  Up  huop  gen 
mir  sin  klaffen :  heerent  wie  diu  tugenl- 
riche  sprach  MS.  2,  61.  a.  beitr.  260. 

zan  klaffen  stn.  Stridor  dentium.  zi- 
tern  unt  zanklaffen  Serval.  2446.  da; 
ewige  weinon  und  da;  Iwige  zenecla- 
fen  Griesh.  pr.  1,  130.  2,  23. 

klaffaere,  klaffer  slm.  Schwätzer, 
angeber.  susurrator  gl  Mone  6,  224. 
fundgr.  1,  334.  sö  sal  man  cleflere 
gewern  En.  8976. 

klaffe  swf.?  klapper.  er  nam 
eins  siechen  klaffen  (:  ungeschaffen)  V. 
Trist.  2238. 

klaffe  äff.  1.  das  klappern,  ttätzl. 
1,  28,  45.  2.  geschwät»,  gespräch. 
stne  klaffe  und  sine  \iige  Kart.  53. 
mit  einer  minneclichen  frouwen  be- 
gunde  ich  höbscher  klaffe  vil  beitr. 
208.  Tri  wil  si  sin  mfner  klaff  Ls. 
1,  183.  kleffe  geschwätz  Oberl  794. 
vgl.  geswlc  der  kleffe  din  Pantal.  1834. 
oder  gehört  klellealsplur.  zu  klapf,  klaf  ? 

klaft  stf.  geschwätz.  sie  (die  Sän- 
ger) irrents  ir  gescherte  mit  unnfltzer 
klefte  Helbl.  2,  1390.  vgl.  Gr.  2, 
248  anm. 

klaft  stm.  geräusch.  regen  mit  den 
winden  die  babent  hiut  sö  grögen  klaft 
als  vor  zweintösent  jären  Frl.  321,  7. 
vgl.  ahd.  klaf  öd  strepitus  Graff  4,556. 

kleffec  aäj.  schwatzhaft,  questio- 
sus  Diefenb.  gl.  230.  bihteb.  32.  40. 

klefßsch  adj.  schwatzhaft.  Renner 
6262.  eine  klefsche  zuugen  Pass.  1 1 6, 
88.  117,  20.  dlner  klepschen  Zun- 
gen das.  1 98,  2. 

beklepfe  swv.  bringe  einem  einen 
schlag  bei.  nu  lache  ob  mich  min 
tumpbeit  liie  beklepfe  MS.  2,  7.  a.  con- 
fringo;  ignominia  officio  Gr.  I3,  133. 

erklepfc  swv.  setze  in  schrecken. 
den  muot  erklepfen  Marl.  57.  si  sint 
erklepfet  das.  200.  215.  275. 

klcpfel  stm.  ?  tubillus,  bacillus  Die- 
fenb. gl.  278. 

kleffeie  swv.  klappere.  schö;;eln 
unde  leffeln  hart  man  wenic  bt  mir 
kleffein  frogm.  38.  a. 

53 
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klepfer    stm.?  kldpper.   in  sin  haut 
Stab  er  nam  und  ein  klepfer  Dio- 
clet.  8545. 

klepfere,  klappere  swv.  I.  klap- 
pere, er  klepfert  für  die  andern  gar 
Dioclet.  8556.  kla perlen  nit  iren  ze- 
nen  myst.  35,  15,  si  Gelent  alle  krfl- 
tzewfs  fif  die  erde  da;  es  klaperle 
dos.  chron.  84.  2.  schmäh*,  klap- 
pern loqui  gL  Motte  5,  87. 

klapperminne ,  klappertesehe  s. 
das  zweite  wort. 

zcnklepperungc  stf.  Stridor  den- 
tium  gl.  »Jone  4,  236. 
klar,  clAr  adj.  hell,  lauter,  glänzend 
schön,  tat.  ciaras,  /r*.  clair.  der  tac 
ist  frffilich  unde  dar  Iw.  270.  ei- 
nen snellen  brannen  clftr  Pan.  804, 

11.  vgl.  663,  1.  jonefroawen  dar 
unde  gemeit  das.  683,  10.  da;  werde 
süe;e  clare  wip  das.  293,  9.  diu  vil 
kläre  US.  1, 2.  a.  b.  tgl.  165.  a.  1 90.  b. 
2,  180.  b.  kl.  3116  H.  Eggenl. 
Sig.  22.  MarjA  kUr  Waith.  36,  21. 
dia  Up  klfir  und  suege  MS.  1,  16.  b. 
scheen  und  klar  ist  iuwer  Up  troj.  21600. 
sin  Up  was  clar  unde  fier  Pan.  118, 
11     sin  vel  lieht  unde  clfir  das.  446, 

12.  klfiriu  wangen  MS.  1,  3.  ir  ou- 
gen  clfir  das.  1 ,  6.  a.  dehelnes  ouge 
was  sd  wfse  noch  sd  klfir  Iw.  266. 
ir  lange  zöpfe  clare  Pan.  151,  24. 
ir  wftt  ist  clar  das.  62,  7.  —  ir  lob 
ist  lüter  unde  klar  Waith.  27,  33.  ir 
klire  wdre  lere  ist  guot  Engelh.  65 
und  anm.  der  geloube  klfir  Sih.  4519. 
2.  deutlich,  conspicous  Diefenb.  gl.  76. 
e;  dQhte  mich  niht  volle  klfir  Am.  1855. 

durch  klar  adj.  ganz,  hell,  schön. 
Wölk.  66,  1,  3. 

ebenklar  adj.  gleich  hell.  Loh*.  4773. 

Talkenklar  adj.  hell  wie  das  faU 
kenauge.  die  ougen  löter  velkenklär 
Turl.  Wh.  139.  b. 

eierkUr  sin.  albunen  gl.  Mone 
5,  237. 

klare  ade.  hell,  der  mfine  schein 
vil  klfire  Trist.  13503. 

klarheit  stf.  helligkeil,  glänzende 
Schönheit,    mit  clfirheit  söe;e  was  da; 


wip  Part.  508,  24.  vgl.  606,  3.  723 
25.  fragm.  32.  c. 

kUrlich    adj.  «.  v.  a.  klar  Pan 
728.  21.    klerlich  mgst.  201,  19. 
5       klarlieke    ade.    Pan.  761  ,  12 
kierllche  DiocttL  584.  Wölk.  44,  1. 

klare  swo.  »erde  hell,  la  wider 
klaren  dtn  ougen  W.  Tit.  125.  14- 
terllcbe  e?  klfirel  FrL  133,  5. 
10  klsere  5itp.  mache  hell  klerea 
mgti.  285,  13.  gekleidet  mit  de»  ge- 
klärten llbe  der  siben  stunt  liebler  wirt 
Suso,  leset.  885,  18. 

bcklaere    «er.  mache  hell.  bekU 
15    ret  als  der  liebte  tac  mönehl.  135. 

durchklaere  swv.  mache  durch  und 
durch  heü\  darkleret  als  kristalle  Smse 
leseb.  883,  27. 

erklaere    swv.  mache  hell,    da  wo! 
20    erklärter  brunne  Haiti.  1,  125,  211 

durch  klariere,  swv.  durchlaufen. 
der  sei  mil  lugend  dnrchchlfirierl  Ä- 


25 


30 


35 


40 


45 


.  32,  50. 
klariticicre  swv.  mache  hell,  glän- 
zend,   also  wil  er  iuwero  lip  clfihi eie- 
ren mit  der  sele  myst.  295.  35.  tgl. 
Tit.  543  H. 

klaret,  kläret  stn  mit  gevürx* 
versetzter  teein.  mlat.  clarataa,  clare- 
tum,  altfr.  clares,  acc.  claröt.  vgl.  Wa- 
ckernagel in  H.  teitschr.  6,  274.  275. 
möra;,  sinöpel,  clfiret  C:  Gahmaret) 
Pan.  809,  29.  möra^  klfiret  and  gao 
ten  wfn  H.  Trist.  4802.  rndra;,  wie 
oder  met,  sinöpel  oder  klaret  Geo 
2089.  mins  herren  wia  und  sin  clfi- 
ret (  :  slet)  H.  v.  d.  TürL  54.  vgl 
36.  39. 

Clarischanze  n.  pr.  Cl.  von  Te- 
nabroc,  ein  süeziu  magt,  w  ■aasai- 
vesche  Pars.  806. 

Clauditte  n.  pr.  1.  eine  komgs- 
tochter  von  Kanadic  W.  Tit.  147 — 153 
2.  eine  königin,  diu  Feirefi;ea  ir  aninae 
werte  Pan.  771,  17.  811,  11.  3 
tochter  des  burggrafen  Sehendes  m 
Brosche,  die  fretmdin  ton  Ob.K.t 
das.  372.  373.  375.  390. 

KLAWK  S.  KLA. 

50 klaz  stm.?  schmuti?  vgl.  kletzehend  ma 
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nus  visco&ae  Seb.  Frank  sprich».  2, 
20.  b. 

bekletzc  swv.  beschmutze,  beflecke. 
si  sint  vi!  beide  becletzet,  sos  ir  art 
wider  wetzet  and  hinderkomt  die  tum-  5 
ben  knaben  Reinh.  s.  367.  und  anm. 
Ls.  3,  558.  vgl.  uubeklitzet  unbefleckt 
Oberl.  1820. 
KLft  (-  wes)    sta.  JMee.  ahd.  chlöo,  chle- 
wes  Gra^  4,  540.  —  bluomea  unde  10 
kle  gr.  Rad.  K,  23.  Waith,  43,  35. 
51,  37.  7  5,  33.     grtiener  danoe  ein 
kld  Trist.  15830.    grflene  so  der  kle 
Nib.  353,  2.    des  lop  gruonet  uode 
v»lwet  sö  der  kle  Waith.  35,  2.  ain-  15 
gen  von  dem  grilenen  kle  das.  28,  9. 
des  klewes  blat  MS.  1,  175.  a.  su- 
roerwunne  diu  nu  winters  wewen  mit 
ir  grüenen  klewen  frilich  widerstrebt 
das.  2>  91.  a.  —  ir  bftret  ie  schöne,  20 
als  ein  wase,  der  frischen  jugent  grüe- 
nen kl£  g.  sin.  1871. 

kleblnome,  klegräene  s.  das  zweite 
wort. 

KLKBB  8.  ich  KÜHE.  25 
KLfcCKfc  5.  KLAC. 

KLKDK  in   KNKLKDB    Ls.    1,   511.    2,  698. 

3,  541  ist  falsch  für  entledes.  ich  l*db. 
klei.ib  (and  chleini  Graff  4,  559)  ad)'. 
1 .  klein,  gering,    du  bist  ze  grö;,  du  30 
bist  ze  kleine  Waith.  10,6.  weder 
grö;  noch  kleine  das.  53  ,  23.  klei- 
ner dann  ein  böne  das.  26,  26.  kleine 
als  ein  böne  Wigai.  841.     kleine  als 
ein  müs  lw.  56.    kleiner  juncherren  35 
dri  Part.  76,  3.  din  kleiner  Up  Waüh. 
36,  28.    ein  kleine  vogelltn  das.  58, 
27.    diu  kleinen  vogellin  das.  46,  2. 
ein  Capelle  scbcene  uude  aber  kleine 
lw.  30.    tinre  napfe  von  edelem  ge-  40 
steine  wit  niht  ze  kleine  Pari.  84,  26. . 
—  kleine;  dinc  das.  450,  1.  mit  dem 
kleinen  gaote  Nib.  1263,  3.    ein  vil 
kleiner  tist  lw.  56.     done  was  sin 
klage  kleine  Reinh.  480.    ein  kleine  45 
fröidelln    Waith.  52,  21.    stn  leben 
was  kleine  schwach  Wigal.  5365.  ein 
kleine;  ärmliches  leben  das.  3643.  — 
ein  kleine  ein  wenig  honicseimes  Barl. 
118,  35.    uns  allen  gemeine  ist  hie  50 


des  öles  kleine  das.  90,  30.  ich  wil 
iu  ein  vil  kleine  verwl;en  frauend.  597, 
26.  ein  kleine  da;  beswajret  dicke 
mir  den  sin  beitr.  194.  ich  ruowe  ein 
klein  Ls.  3,  83.  -  da;  im  wart  über 
da;  was  klein  wenig  d.  i.  nichts  Bon. 
74,  48.  sö  kan  ich  harte  kleine  des 
mich  Trume  Gfr.  I.  1,  3.  —  in  kleine 
berüeren  im  einzelnen  berühren  altd. 
bl.  1,  387.  2.  dünn,  mager,  kleine 
an  beinen  unde  an  armen  Gregor.  3276. 
3.  fein,  zierlich,  kleine  Itawat  lw.  1 32. 
kleine  wi;  afdtn  ein  hemde  Porz.  101, 
9.  ein  kleine;  hemde  Wigal.  766. 
1 0533.  mit  kleinen  slden  Nib.  847, 1 . 
mit  kleinen  bortelinen  Trist.  2536.  da; 
röckel  was  gelegen  in  maniger  kleinen 
valde  Nith.  51,  7.  kleine;  her  Wi- 
gal. 868.  2191.  —  fleisches  unde  vi- 
sebe  und  kleiner  e;;en  was  dä  niht 
Barl.  383,  23.  —  ein  kleine  blüemin 
scbapel  Parz.  234,  II.  ein  kleine  vin- 
gerlln  das.  76,  17.  607,  1  5.  das  werc 
da;  was  kleine,  geworht  vil  meisterli- 
chen Wigal.  2523.  vgl.  838.  —  mit 
alsö  kleinen  feinen,  subtilen  sinnen 
Trist.  11440. 

kleine  (and,  chleino  Graff  4,  561) 
adv.  1 .  wenig,  diu  zwei  Ä;en  kleine 
W.  Wh.  265,  22.  er  engap  ir  niht 
ze  kleine  Waith.  45,  21.  häufig  (so 
wie  lützel,  weaic  e/c.)  als  starke  Ver- 
neinung: dö  nam  ich  sin  vil  kleine 
war  a.  Heinr.  392.  Parz.  167,  22. 
Wigal.  11t.  da;  ich  üf  diz  breede  leben 
ahte  harte  kleine  gar  nicht  a.  Heinr. 
697.  da;  haop  si  dannoeb  kleine  Er. 
550  5.  swic  ich  kleine  sin  geniu;e 
Waith.  81,  I.  da  vervAhet  miete  kleine 
Barl.  94,  5.  swie  kleine  e;  mich  ver- 
vabe  MS.  1,  95.  b.  wir  suin  kleine 
morgen  umbe  guot  das.  200.  a.  schel- 
ten gelten  kan  si  kleine  das.  88.  a. 
2.  fein ,  zierlich.  linwät  geritieret. 
kleine  lw.  238.  kleine  schriben  MS. 
1,  52.  a.  3.  genau,  sorgfältig,  trah- 
tende  kleine  nnd  ange  Trist.  9118.  er 
bedäbteundbesach  anclichen  unde  kleine 
des  selben  wortes  meine  das.  11995. 
vil  kleine  nemen  war  Gudr.  275,  • 
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kleinen  ade.  s.  t.  a.  kleine,  der 
dienest  duhte  mich  vil  kleinen  MS.  1, 
161.  b.  si  ii mit  min  sö  kleinen  war 
Hadl.  leseb.  796,  3.  der  han  nam  ir 
vil  kleinen  war  Bon.  43,  30.  da; 
mich  gar  kleinen  doch  vervieng  das. 
48,  13.  vil  kleinen  in  ein  ei  beschö; 
das.  80,  13.  vgl  Gr.  3,  95. 

urklcine  adj.  gam  klein,  ein  ur- 
kleines kindelin  H.  Trist.  2693. 

kleinouge,  klein vel,  kleinvüegc 
$.  das  zweite  wort. 

kleinlich  adj.  gracilis,  subtilis 
Diefenb.  gl.  142. 

klcinlicit  stf.  kleinheit.  myst.  284,  1 9. 

klcinoede,  kleinoete,  kleinöt  sin. 
eine  zierliche,  künstlich  gearbeitete  suche ; 
dann  jedes  zierliche  geschenk.  —  klei- 
n<ede  :  broede  Türk.  Wh.  456.  b.  klei- 
nüt  :  wät  Ottoc.  631.  a.  vgl.  598.  b. 
kleinet  Gudr.  253,  4.  vgl  Gr.  2,  257. 
—  da;  der  lobsälige  man  mine  clei- 
nöte  (gedr.  clinole)  nie  gewan  Er. 
12017.  dö  der  wigant  sin  cleinöte 
hete  gesant  zu  Laurente  den  vrowen 
das.  12805.  kleineres  lüsent  marke 
wert  Pan.  12,  7.  ouch  ist  von  dem 
küenen  man  kleinstes  vil  gevüeret  dan 
das.  32,  14.  der  nie  gediende  an 
wibe  kleinst,  der  möble  an  slme  Übe 
meiner  be;;er  wat  getragen  das.  357, 
16.  Sit  sö  werder  man  ir  minne  gerl 
und  er  ir  biutet  dienstes  vil  und  ouch 
ir  kleiooete  wil  das.  374 ,  20.  sins 
kleinstes  er  dfl  luv  ein  swert,  ein 
horn,  ein  vingerlin  das.  826,  18.  durch 
sinen  schilt  min  lanze  iwer  kleinste 
brahte  das.  134,  19.  sö  nim  ein  klci- 
not da;  ich  hdn  —  da;  ist  ein  gürtel 
Wigal.  1364.  39,  20  Pf.  ouch  lie  si 
ir  frouwen  diu  kleinöt  schouwen  diu 
ir  her  WigÄlois  gewan  (diese  sind  ein 
pferd,  ein  papagei  und  ein  hund)  das. 
4029.  106,  5.  kleinöde  (kleinoBle  57,  1 
M. ),  slden,  edele  wät :  des  was  dä  rat 
über  rat  Trist.  21 99.  sö  sende  mir  den 
kleinen  schrin  da  miniu  kleinöte  (klei- 
ncede  271  ,  6  M.)  inne  sin  und  miniu 
kleider  da  mite  das.  10765.  sie  bäte 
der  künic  alsö  holde  da;  er  in  ze  min- 


nen  sölch  kleinöt  hie;  gewinnen  (U- 
veliu  von  helfenbeine,  schaniu  griffe- 
lin von  golde)  Flore  832.  der  brief 
mit  süe;en  Worten  seit,  wer  mir  die 

"5  kleinöt  (einen  tepich  und  vrouwen  kleit) 
het  gesant  fronend.  228,  II.  ich  hin 
iu  min  kleinöt  gesant  das.  232,  9. 
233,  6.  kleinöt  suln  wesen  kleine  sö 
sints  ze  nemen  reine  das.  612,  21. 

10    Danae  diu  vrouwe  hie;  der  er  (Jupi- 
ter) ze  kleinrede  lie;  mit  zouberlichen 
.  dingen  alsam  ein    golt   sich  bringen 
Barl.  250,  40.    er  gap  mir  sin  kl« 
noede  dö  g.  Gerh.  2575.     der  künic 

15  sande  im  kleincede  guot  Mai  98,  10. 
ich  bin  niht  sö  gevüege,  da;  ich  klei- 
net schoenen  vrouwen  bringe  Gudr.  O  l. 
4.  er  well  in  solich  kleinöt  geben  Li. 
2,  641. 

20  kleine  stf.  ahd.  kleinl  solertia, 
astutia  Graff  4,  562.  —  spitze,  ende 
ß;en  an  dem  steine  und  an  des  Stei- 
nes kleine  da  nam  er  raanege  kere 
Trist.  17498. 

25  kleine  sipp.  werde  klein,  diu  greeje 
kleinet  und  ringet  sich  MS.  2 ,  95.  a. 
iur  leit  beginnet  grö;en  und  iuwer  fröide 
kleinen  Geo.  846.  und  kleinet  trüren 
unde  leit  Helbl.  8,  136. 

30  verkleine  swv.  mache  klein,  er- 
niedrige, da;  er  sich  dir  ze  liebe 
alsö  verkleinet  hat  myst.  262,39.  r9l. 
263,  7.  Ehingen  6. 

vcrkleinungc    stf.  Verkleinerung. 

35  erniedrigung.  Tauler,  leseb.  868,  24. 
870,  3. 

kleit  (-des)  stn.  kleid,  kleidung  - phv. 
kleit  wirf  kleider;  kleide  acc.  phar.  MS 
2,  78.  a.  das  wort  fehlt  goth.  u.  ahd. 

40  ags.  clad,  fries.  klatb,  altn.  ktedi.  Gr 
gesch.  d.  d.  spr.  1034.  nach  Wacker- 
nagel in  H.  z.  6,  297  stammt  kleit 
aus  dem  mitteUat.  cleda,  vgl  gl«.  - 
da;  kleit  ist  überguldet ,   da;  du  mit 

45  eren  an  dir  hast  g.  stn  1572.  eta 
riche;  Ären  kleit  das.  893.  tugead 
unde  ere  si  ein  wol  gesniten  kleit  amgb 

36.  a.    schäm  ist  wol  erlich  kleit  das. 

37.  a.  —  er  hie;  balde  sniden  siner 
50    tohier  kleider  Porz.  375,  5.  vgl.  228 
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17.  bescheidenheit  scliuof  unde  sneit, 
der  sin  der  nite  ir  aller  kleit  Tritt. 
4756.     dd  wart  u;  der  valde  vil  rt- 
cher  kleider  geuomen  Nib.  262,  4. 
soochen  guotiu  kleider  das.  728,  2.  5 
diu  Diwen  kleider  leiter  an  Porz.  588, 
23.    dd  legt  ich  sa  an  mtnen  Up  klei- 
der dia  ein  werde;  wfp  wol  mit  eren 
het  getragen  (hierauf  folgt  eine  be- 
tckretbung  der  einzelnen  stücke)  frau-  10 
end.  176,  4.    abe  ziehen  diu  kleit  a. 
Heinr.  1191.     sam  ober  von  im  zie- 
hen wolde  8tnin  kleit  Nib.  627,  2. 
dd  zugen  si  diu  kleider  von  dem  übe 
dan  das.  917,  1.    man  zöch  ü;  den  15 
kleidern  stnen  schoenen  Up  das.  967, 
2.    der  wirt  het  an  im  warmiu  kleit 
Pan.  231,  Z.    rlcbiu  kleit  diu  si  ge- 
truoe  nie  vor  der  zft  o.  Heinr.  1022. 
swertdegene  die  solden  tragen  kleit  20 
mit  samt  Slfride  Nib.  31,  1.    da;  ich 
.selbe   vierde  ze  vier  tagen  trage  ie 
drter  h trade  kleider  das.  351,  3.  der 
vant  si  in  der  wete  die  si  alle  tage 
truoc  :  dd  bi  truoc  ir  gesinde  rlchcr  25 
kleider  geauoc  das.  1165,  4.  swer 
stn  frowen  uberkleit  und  er  ungern 
kleider  treit  sich  putzt  Ls.  2,  613.  er 
truoc  an  seltseniu  kleit  /id.  17.  diu 
ritterschaft  diu  fuorte  kleit  mit  wun-  30 
derltcher  rlcheit  zersniten    und  zer- 
houwen  Trist.  671.    wfifen  unde  kleit 
vuorten  si  den  vollen  Nib.  1114,  2. 
du;  nie  helde  mfire  in  deheines  kflne- 
ges  lant  ie  be;;er  kleider  br&hten  das.  35 
1790,3.  do  waren  in  diu  kleit  rehte 
vollecllchen  Üf  den  soumen  komen  das. 
1 1 04,  3.   diu  kleider  stänt  dem  kouf- 
man  wol  und  lobellchen  an  Trist.  4079. 
wa;  kleider  vrouwen  wol  an  slö  (als  40 
einzelne  stücke  der  frauenkleidung  wer- 
den dort  aufgezählt :  hcmede,  roc,  gür- 
tel,  vurspao,  mantel,  rlse,  scbapel)  MS. 
2,  126.  b.    nacket  beider  der  sinne 
unt  der  kleider  Ar.  129.   stt  iu  selben  45 
kleider  milde  kleidet  euch  warm  MS. 
2,  36.  a.  —  golt  silber  ros  unde  klei- 
der diu  gsp  ich  Waith.  25,  7.  ros 
unde  kJeider  da;  stoup  in  von  der 
hant  Nib.  42,  2.     des  edelen  wirtes  50 


mäge  gaben  kleider  und  golt  röt  das. 
634,  2.  q;  mtner  kamere  sö  hei;  ich 
dir  geben  von  rossen  und  von  klei- 
dern alle;  da;  du  wil  das.  1092,  1. 
von  des  wirtes  gadetne  kleider  man 
dd  truoc,  allen  die  ir  gerten,  den  gap 
man  ir  genuoc  Gudr.  40,  1.  du  soll 
dar  umbe  haben  ze  miete  rlcbiu  kleit 
Nib.  241,  2.  des  gestuont  dö  vil  def 
degene  von  milte  blö;  äne  kleit  das. 
1310,  4.  swer  getragener  kleider 
gert  der  ist  niht  mionesanges  wert 
MS.  2,  181.  a.  er  schoup  der  frou- 
wen  in  ir  kleit  mer  danne  sehen  pfant 
**>.  kaufm.  738.  tgl.  J.  Grimm  über 
schenken  u.  geben  s.  128. 130.  Dietrich 
in  H.  zeilschr.  3,  400.  —  kleider  wol 
gesniten  Pan.  340,  18.  tgl.  342,  17. 
wapenltchiu  kleit  das.  76 1 , 24.  srttes  kleit 
W.  ffA.416, 17.  ritters  kleit  Pan.  156, 
27.  tören  kleit  das.  127,  5.  wirtes 
kleit  lw.  110.  vrouwen  kleit  (beste- 
hend aus  rlse,  röckelln,  gärte!,  befiel, 
schapel,  vingerltn)  ftauend.  227,  32. 
—  stns  orses  kleit  (die  ausrüstung  des 
rosses  mit  sattel  und  zaum )  Pan.  679,11. 

adelkleit  stn.  Meid  wie  es  dem 
adel  geziemt,  da  mag  da;  adelkleit 
wol  werden  zeinem  badel  MS.  2, 1 77. b. 

bärkleit  stn.  bahr  kleid,  todtenkleid. 
ein  sldln  gewant  da;  solde  wesen  ir 
bärkleit  Pass.  122,  63.  barekleit  das. 
127,  5. 

deckcklelt  stn.  kleid  zum  zude- 
cken, decke,  si  bete  ie  snahtes  de- 
ckekleit,  swie  blö;  si  blroe  tage  reit 
Pan.  272,  25. 

kelkleit  stn.  hehlkleid,  kleid  weU 
ches  unsichtbar  macht.  Grimm  d.  my- 
thoL  413.  vgl  hei  kappe. 

niderkleit  sin.  unteres  geteand, 
hosen,  iueh  sol  sin  hant  sd  Vellen, 
ob  iu  ist  zetrant  inder  iwer  niderkleit 
da;  Mit  iu  durch  die  frouwen  leit,  die 
ob  iu  sitzent  Pan.  535,  21.  ober- 
hemede  und  niderkleit  lielbl.  I  ,  671. 
ein  niderkleit  ist  ein  bruoeb,  ein  bruoch 
ist  ein  niderkleit  Diut.  1,  315.  unz 
an  da;  hemd  und  die  niderchleit  gesl 
Rom.  164. 
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pfertlüeit  stn. 
mit  satiel  und  teug.  Mb.  1207,  1. 

reiskleit  stn. reisekieid.  Mb.  1 37-4, 1 . 

reitkleit  stn.  dö  mnost  der  man- 
tel  ir  vil  nach  gezcmen  al£  ej  wa?re 
ein  reilcleit  Lata.  5933. 

rossekleit  stn.  ausrüstung  der  rosse 
mitsatlel  und  zeug,  mit  rossekleit  unde 
mit  van  kehr.  1161.  tgl.  Roth.  398  M. 

natclklctt  sin.  decke  des  rosses. 
diu  ros  hiez,  man  gewinnen ,  dar  zuo 
diu  salelkleit  Gudr.  971,  1. 

stritkleit  stn.  rustung.  stn  ritter- 
lichen stritkleit,  sine  wapene  ich  meine 
Post.  361,  47. 

sumerkleit  stti.  Sommerkleid,  der 
gruene  wase  der  het  ii$  bluomeo  an  ge- 
leitsö  wunneclichiusumerkleit  Trist. 564. 

tinnekleit  stn.  schleter,  der  ton 
der  stirne  bis  zum  fuß  herab  hängt. 
H.  *.  1,  15.  vgL  II. 

überkleit  stn.  ober kleid. Lata.  8607. 

umbekleit  stn.  tnantel.  Diut.  1, 
375.  383.  Frl.  315,  4.  mines  her- 
zen umbekleit  ist  nu  leider  worden 
blo;  Kolon.  239. 

wapenkleit  stn.  waffenkleid,  rü- 
stung.  fronend,  115,  30.  168,  15. 
wapenkleit  der  rosse  das.  161, 24.  — 
krinze,  Kristcs  wafenkleit  Frl.  KL.  21,21. 

kleithü.8  5.  das  »weite  wort. 

Äi  I  (i  i  ^1  rc*  Ii  isü  sfTi*  k  c  facti  tt\  \j  st* 
162,  2. 

kleide  swc.  kleide,  bekleide.  I. 
ohne  casus,  wie  fron  Saide  kleiden 
kan,  da^  si  mir  git  kumber  unde  hö- 
hen muot  Waith.  43,  1.  2.  mit  ac- 
tum kleite  si  vil  riebe  Iw.  250. 
kleitn  ir  frouwen  sau 
Part.  273,  23.  der  voget  von  dem 
Bine  cleidete  sioe  man  Mb.  1447,  1. 
Tristan  in  schiere  haste  schöne  gebadet 
und  wol  gekleit  Trist.  4065.  wiewol 
du  die  boome  kleidest  Waith.  51,  32. 
—  juncherren  gecleidet  nach  ir  rehte 
Iw.  20.  die  jungen  waren  gliche  ge- 
riten  unde  gekleit  Er.  1950.  etslich 
wol  gekleidet  wip  Pars.  257,  30.  ein 
edeliu  scunenc  frouwe  reine  wol  ge- 
kleidet unde  wol  gebunden  Waith.  46, 


1.  man  sack  für  gan 
necliebe  vil  mauegen  kuenen  man  Mb. 
270,  2.  sin  massenle  die  ist  gekleit 
mit  kuneclieber  richeit   Trist.  11217. 

5  wol  gestrichen  und  gekleit  mit  der  al- 
ler besten  wal  das.  10756.  gekleidet 
mit  snewizer  wete  Tundal.  61,  22. 
«nsper,  an  dem  sc  b  eilen  hängen,  hieß 
wol  gekleidet  frauend.  209,  12.  dise 

10  jungen  di  da  nüwens  gekleidet  einge- 
kleidet sint  tagst.  77,  2.  —  aisus  ctei- 
ter  sich  Iw.  137.  nu  kleidet  ioeb. 
mtn  meide  Mb.  774,  1.  3.  ««/  dat. 
der  person.  tgl.  Gr  4,  693.  dö 

15    der  magit  Gayte  gegiu  der 
gekleit  Ath.  C*,  5. 

ungckleidet    adj.part.  schlecht  »je- 
kleidet.  OberL  1833. 

bekleide    swv.  bekleide,  du  ist  dia 

20  beide  wol  bekleidet  mit  vil  wunnerll- 
chen  kleiden  Gfr.  t.  Keifen  33,  33. 
die  stolzen  beiden  begunden  sich  seböae 
bekleiden  Osw.  2176. 

übcrklcide    sut.  kleide  übermäßig. 

25  swer  sin  frouwen  überkleit  und  er  ue- 
gerue  k leider  treit  Ls.  2,  613. 

kleidunge    stf.   vestilus  Diefenb. 
gl.  283.  amictus,  investitura  dos.  160. 

KLEMME  S.  ich  ILJkLME. 

30  klenc    ad}'.  *otti(j,  struppig,  klengir  (clea- 
gir  As.)  bart,  horwege  kleider  Mafcm 
ALs.  72.  a.  tgl.  ahd.  chlanchj 
serere,  schlingen  Gr äff  4,  563. 
kr  2,  359. 

35  ELEN  ER  S.  ich  ELM. 
ELEJIKE  S.  ich  KLINGE. 
KLEFFS  S.  KLAFF. 

Cleh    geogr.n.  W.Wh.  335.  337.  364. 
365.  432. 

40KUSTRÖH  n.  pr.  ein  teufet  der  Virg* 
lius  zu  dem  wunder  buche  r  er hilft.  ,¥> 

2.  1 4.  a.  tgL  Hagen  briefe  in  die  he» 
tnat  3,  188. 

elettk  twf.  kielte,  ahd.  chletta,  chietto 
45  Graff  4,  554.  lappa  sumerl.  II,  12 
22,  53.  39,  73.  62,  51.  gl.  Hone  6 
438.  8,  95.  glis  sutnerL  9,  46.  Die- 
fenb. gl.  141.  philanlhropus  das.  21 1 
cameleun  <?/.  Hone  7,598. —  sich  erl<r*e  r 
50    von  der  weite  kielten  Matt.  46. 
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isenklctte     swf.  verbena 
24,  9. 

Clevkh  geogr.  n.  Chiavenna.  ir  hat  ge- 
schenket mime  neven  um  den  süe;en 
win  von  Cleven  apfeltranc  vil  biller 
Engelh.  3894  und  anm. 

Clus    n.pr.  der  Krieche  Clias  Pars.  334. 

kubische  genus  cibi?  Gr.  1,  421,  wo 
slav.  chleb  panis  verglichen  wird. 

klibe,  k i.K.ii',  kliben,  gekliben  ,  hafte,  ge- 
winne Zusammenhang,  concipior  in  utero. 
Gr.  2,  13.  Graff  4,  542.  Schmeller  2, 
351.  adolere,  crescere  Diefenb.gl.  12. 
•7//.  unser  vrouwen  tac  kliben  tag  der 

I,  359.^IM,!7  *** 


10 


15 


klibetac,  klibeltac  5.  das  zweite  wort. 
beklibe  sto.  bleibe  haften.  Gr.  2, 
805.  1.  fasse  würzet,  gedeihe,  ob 
er  mit  der  müter  blibe,  da;  er  uiemer  20 
me  beklibe  gedeilte  Herb.  17279.  swä 
guoter  bände  würzen  sintbekliben  Waith. 
103,  15.  der  triwe  eiu  reht  beklibe- 
niu  gut  angegangene  fruht  Parz.  26, 13. 
da  diu  galle  in  der  triuwe  an  in  be-  25 
kleip  sO  niuwe  das.  255,  16.  da  von 
bekliben  möhte  da;  der  werdekeit  tobte 
das.  489,  11.  helfet  unseren  goten  ir 
rehtes,  <!;)/  des  Heinriche*  gesiebtes 
immer  iht  mege  bekliben  W.  Wh.  43,  30 
5.  wie  der  kristentuom  da  was  be- 
kliben Uvl.  ehr.  400.  got  lie;  doch 
bekliben  an  mannen  unde  an  wlben 
da;  sie  den  touf  enpfiengen  das.  296. 
e;  sal  mir  wol  gezemen,  da;  ich  alsö  35 
beklibe  Pass.  316,  78.  durch  sin 
valsch  goukelspil,  da;  an  den  löten 
bekleip  das.  172,  39.  da;  rls  becleip 
und  wuchs  ein  grö;  boum  dar  ü;  myst. 
127,  12.  in  der  gnade  goles  bekli-  40 
ben  und  gewurzelt  sin  das.  16,  38. 
alse  diu  mensliche  nature  becliben  ist 
und  geeiniget  an  di  gollichen  nature 
das.  109,  12.  2.  bleibe  stecken,  ver- 
komme, scalchen  und  diuwen  pevalech  45 
er  da;  vihe  ze  triuwen,  da;  si  i;  sanf- 
te triben,  da;  dei  parigen  iebt  pe- 
chlibcn  Genes,  ftmdgr.  45,  27.  dö 
bete  Jacob  gemachot  ein  muos  ö;  lin- 
sen vile  guot.    Esau  bat  ime  sin  ge-  50 


ben,  sprach  er  wäre  vil  nach  bechli- 
ben  das.  37,  7.  duo  begund  er  wi- 
der leben  ;  er  was  vil  nah  beebliben 
nach  sinen  chinden  weinente  das.  71, 
34.  mit  den  vieren  scult  ir  iueh  und 
iuriu  chind  fuoren  jouch  iuriu  hiwen, 
da;  si  niht  bichliben  das.  72,  22.  da; 
wirt  wol  von  mir  bewart  da;  ich  dich 
la;e  bekliben  Mai  185,  15. 

verklibe  stv.  bleibe  stecken ,  ver- 
komme, si  was  alsö  gar  verkliben, 
wer  si  iht  lenger  sus  beliben,  e;  müese 
gewesen  sin  ir  töt  Mai  35,  9.  ich 
la;e  dich  niht  verkliben  das.  37,  18. 
guot  muot  kun  raachen,  da;  ouch  man- 
ger milte  wirt,  des  herze  in  kerge 
wa?re  verkliben  MS.  1,  189.  a. 

klep  stm.  leim,  kleisler.  ahd.  chleb, 
chlebo  Graff  4,  546.  vgl.  Stalder  2, 
107.  mit  klebe  er  si  (die  Schrine)  bestri- 
chen hie;  Barl.  47,  18.  lim  und  kleb 
ist  ir  minue  Ls.  3,  54.  litura  sumerl. 
II,  26. 

klebetuock  5.  das  zweite  wort. 

klebe  swv.  klebe,  hafte,  sitze  fest, 
ahd.  chlebem  Graff 4,  545.  sicher  klebele 
diu  zuckcrsüe;e  minne  eigenllch  drinne 
Engelh.  3144.  da;  arme  kint  klebele 
als  ein  ble  an  ir  Mai  184,  17.  wände 
ime  au  der  bare  clebeten  die  hende 
Pass.  132,  II.  —  ich  hete  dir  vaste 
zuo  gecblebet  Uiemer  263,  8. 

beklebe  swv.  bleibe  haften,  swä 
man  lie;  eben  da;  dinc  näcb  slner  art 
bekleben  bleiben  wie  es  ist,  sö  kaem 
e;  niht  üf  widerstreben  Frl.  54,  17. 

limklebcr  stm.  alutarius  IHefenb. 
gl.  22. 

kleber  adj.  viscosus.  ahd.  chlebar 
Graff  4,  546  —  ein  galle  chleberc 
Genes,  fundgr.  14,  27.  den  lim  starc 
und  kleber  troj.  9720.  vgl.  Loh.  136. 
der  clebere  nit  PiUtt.  194. 

kleber    sin.  kleisler.  troj.  9720. 

kleip  stm.  kleister,  leim.  ahd.  chleib 
Graff  4,  546.  dehein  kleip  siinllicher 
breedekeit  myst.  376,  37. 

kleibe    swv.  mache  daß  etwas  fest 

chleibju  Graff  4,  543.  tgl.  Schmeller 
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2,  349.    kleip  wol  verschmiere  den 
ofen  leseb.  1030,  7. 

Cuboris    ii.  pr.  söhn  des  königs  Haro- 
pin  von  Tananarke  W.  Wh.  359. 

klIchb    swm.  ze  leste  Demi  ein  kiteben,  5 
der  louge  ie  mer  unde  mÄr;  so  tuot 
da;  jesen  widerkdr  Helbl.  3,  74. 

klIe,  kliwk  swf.  kleie.  ohd.  eblia ,  ebliwa 
Graft  4,  541.  furfur,  cantabrum 
eile  sumerl.  49,  67.  55,  74.  chllwe  10 
das.  4,  66.  34,  55.  42,  57.  sili- 
quae  klien  gl.  Mone  6,  214. —  wer 
sieb  uuder  die  kllgen  mischet,  den  es- 
sent  die  swln  Diut.  1,  325.  faiste 
swein  gemest  mit  kleib  Wölk.  4,  3,  3.  15 

K  LI  KB  BN  5.  ich  KUCBE. 

KLIMME,  KLAM,  KLÜMMEN,  GBKLl'MMEN  klimme, 

klettere,  steige,  ahd.  cblimbu  Gr.  2, 33. 
Graft  4 ,  558.  krimmen  für  klimmen 
caterunser  1047.1009  :  kriechen  unde  20 
krimmen;  vgl.  ich  krimme.  a.  ohne 
,  prapos.  swa;  g£t  klimmet  oder  swebt 
MS.  ff.  3,  405.  b.  e;  loufe,  e;  klinne 
(mittelreim  auf  Hone),  e;  sliche  e; 
strebe  Gfr.  lobges.  71.  bis  zu  klim-  25 
mender  sonne  zum  aufgang  der  sonne 
RA.  815.  b.  mit  prapositionen.  g6n 
berge  klimment  nfich  ir  nar  die  gei;e 
Frl.  FL.  20,  \.  in  die  belle  klim- 
men Dioclet.  3416.  Df  manegen  hö-  30 
ben  rühen  berc,  da  weder  katze  noch 
getwerc  möht  über  sin  geklummen 
troj.  46.  a.  üf  einen  berc  klimmen 
Trist.  2523.  klam  üf  einen  boom 
Grieth,  pr.  1  ,  88.  mgst.  295 ,  1 6.  35 
chlimpt  üf  da;  dach  gest.  Rom.  39. 
wider  berg  er  alle;  klam  Trist.  2567. 
da  von  wir  0 ;  der  helle  von  altera 
ungevelle  ze  berge  wider  klummen  g. 
sm.  1235.  c.  mit  adcerbialpräpos.  die  40 
steigent  von  der  leiter,  dl  ir  elter  dum- 
men vor  in  wirden  a  u  f  in  e'ren  spor 
Suchenw.  31,  17.  2.  drücke  fest  an 
oder  zusammen,  vgl.s  erklimme;  Lach- 
mann tu  Nib.  s.  10.  s.  auch  krimme.  45 

übcrklimmc  stv.  über  klimme,  über- 
steige, der  himel  heehe  ban  ich  Über- 
kommen FrL  FL.  20,  3. 

verk  limine  stv.  drücke  fest  zusam- 
men.    ir  hende  enphielen  üf  ir  knie,  50 


in  ein  verdammen  waren  «  Diut  1, 
413.  er  het  verklummen  in  der  htnt 
da;  swert  kl.  841  BCD.  verkrümmen  A. 

klimme  stf.  höhe,  ein  tür  von 
kläfters  klimme  und  dreier  füesse  weit 
Wölk.  2,  2,  5. 

klam  shn.  1 .  das  zusammendrücken, 
krampfhaftes  zusammenziehen,  da  kamt 
vil  lilite  der  klam  dar  zuo,  da;  sie 
{die  wunde)  bleichen  muo;  Kolon 
185.  von  der  snceden  salben  klam  Il- 
ten si  s6  grö;e  sebam  MS.  ff.  3,240.  a. 
der  klam  angine  Frisch  1  ,  5 1 8.  a. 

fessel.  in  dem  klamme  ligen  Marl. 
145.  da;  bant  ist  der  gediente  ban 
der  klemmet  in  der  belle  alsö,  da; 
Jüdas  nie  solch  klam  gewan  Wins- 
beke  53,  10.  in  des  tödes  klam  fite- 
ren Mügl.  93.  Gotting,  hs. 

klamme  stf.  1.  beklemmung,  Be- 
engung, haß,  fessel.  in  der  selben 
klamme  du  läge  wir  lange  Diemer  1 0, 
23.  mit  wie  grö;er  klamme  diu  tiute 
solden  vallen  Servat.  1460.  und  er  dia 
weich  diu  klamme  das.  430.  des  grö- 
len jimers  chlamme  Ottoc.  43.  a.  ia 
irs  herzen  chlamre  Suchen».  41,  1029. 
vgl.  Ulan.  126:  wände  uns  in  dise 
wtclamme  (nötklamme?)  virstie;  Adä- 
mis  gire.  2.  bergspalte,  enge  berg 
schluckt.  SchmeUer  2,  356. 

klemme  swv.  drücke  fest  an  oaW 
zusammen,  klemme,  ahd.  cblamju  Graff 
4 ,  557.  er  klemmete  im  die  bant 
kehr.  65,  d.  da;  bant  ist  der  ge- 
diente ban :  der  klemmet  in  der  helle 
als*  Winsbeke  53,  9.  ob  er  sich  di 
zwischen  zwischen  thür  und  angel  chleml 
Suchen».  33,  93.  —  trop.  der  win- 
ter  die  vogel  klemmet  Diut.  2,  132. 
ie  m6  die  werelt  si  klemmet  Vau 
118,  59. 

verklamc  swv.  drücke  fest  zusam- 
men, verklamet  stn  in  rhiwe  Mari.  IS. 

verklambe  swv.  drücke  fest  an 
oder  zusammen,  klemme  ein.  dta  rat 
(rota)  was  di  verklambet  Tit.  8,  2. 

klaraer ,  klammer  f.  klammer. 
ten acutum  klammer  Diefenb.gL  262. 
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270.     io  twanc  der  minoe  klobe  und 
alter  schulde  klamere  g.  sm.  346. 

klember    swv.  drücke  fest  zusam- 
men, klammere,    diu  rainne  ist  gor  ein 
/.ange  mir,  si  klembert  mich,  ich  muo;  5 
zuo  dir  JfS.  1,  16.  b. 

klimpfc,  klanipf,  klumpfeii,  (je- 
klnmpfen  ziehe,  drücke  fest  Mam- 
men. Gr.  1  ,  940.  2 ,  34.  wen  uns 
diu  wangen  sin  gerumpfen,  rücke  und  10 
arm  und  bein  geklumpfen  Renner  24 1 89. 
sin  ndt  sich  in  ein  ander  klampf  Pari. 
350,  10.  egL  ich  kr  impfe. 

klampfc  swc.  klammer.  Schnel- 
ler 2,  256.  »5 

klampfer  stet,  klammere,  chlam- 
pheren  unde  Urnen  Genes,  fundgr.  27, 1 8. 

erklumpfe    swc.  fahre  zusammen, 
schaudere,    dar  abe  ich  selbe  erklum- 
pfe Hart.  131.  20 
klin,  KLAN,  klAnkn   schmiere,  klebe.  Graff 
4,  558. 

Men    swc.    schmiere,  klebe,  ahd. 
chlenju  Graff  4,  559.  Schmeiler  2, 
357.  —  ein  swalwe  klent  von  leime  25 
ein  hiuselin  NÜh.  54,  7. 

vcrklen  swc.  verschmiere,  ver— 
klebe.  Oberl.  1747.  mit  peche  die  zei- 
nen  si  vercblenite  Exod.  fundgr.  87, 46. 

klcnstcr    stm.  ?  kleister.    da;  er  30 
g-efuege  wol  verworchtiu  venster,  si 
bestriche  mit  chlenster  aneg.  23 ,  26. 

KLIKGK,  KLAKC,  KLINGE!»,  GEKLUMCBN  kUnge 

Gr.  2,  37.  Graff  4,  563.  —  1.  oy 
wi  di  wiflni  (wifini)clungin^fino447.  35 
der  (swerte)  kliugen  alsus  klungen 
Par%.  69,  16.  wie  vil  dä  glocken 
klanc  tiib.  981,  1.  du  klungen  sine 
seilen  da;  al  da;  hos  erdö;  das.  1773, 
1.  —  sine  (des  brunnen)  ädern  klun-  40 
gen  Herb.  2189  und  anm.  da  der 
kdele  brunne  klanc  rauschte,  plätscherte 
Trist.  17162.  klingder  bach  Gfr.  hb- 
ges.  88.  der  brunne  lüler  unde  kalt 
gienc  rüschende  unde  klingende  En-  45 
geth.  5345.  wir  sulen  ouch  hoeren 
klingen  den  wtn  vom  zapfen  springen 
W.  Wh.  325,  23.  —  dar  klingen  län 
die  schellen  am  reit  zeuge:  er  lie;  dar 
klingen  Hab.  394.  tgl.  597.  783.   er  50 


KLINGE 

lie;  dar  näher  klingen  mit  ellenlhafter 
hant  das.  396.  vgl.  Gr.  4,  642.  — 
von  knappen  was  umb  in  ein  rinc,  da 
bt  von  swerten  klingä  klinc  Pars.  69, 
14.  klingd  klinc  das.  681,  29.  //. 
Trist.  1806.  Kolon.  84.  2.  mit  ge- 
nit.  dä  von  der  palas  jämers  vonjam- 
mer  klanc  Porz.  492,  18  vgl.  Gr.  4, 
680.  3.  mit  prapositionen.  min  swert 
lie;e  ich  klingen  beidiu  durch  iser 
unt  durch  vel  Pari.  747,  10.  die 
wnltsinger  und  ir  sanc  nach  halbem 
sumers  teile  in  niemens  öre  enklanc 
W.  I.  7,  16.  da;  gevilde  nAcb  dem 
beide  klanc  Pari  39,  20.  da  swerl 
üf  helmen  klungen  das.  814,  30.  der 
wtn  0 ;  dem  zapfen  klinget  Diut.  I, 
316.  mit  gebede  die  liute  chlungen 
hin  ze  gote  Vir.  956.  4.  mit  adver- 
bialpräpos.  der  begunde  einen  leich  da 
la;en  klingen  in  Trist.  3583.—  anm. 
diabetisch  steht  klingen  für  klimmen  : 
swimmen  unde  sweben,  vliegen ,  klin- 
gen, loufen,  gfin  Pass.  1,  35.  sein 
adel  chlingt  der  £ren  steig  Suchenw. 
29,  171. 

erklinge  sto.  I.  erklinge,  «.diu 
swert  erklungen  Porz.  739,  22.  da; 
löte  erklang  ir  gewant  Nib.  435,  4. 
mau  hörte  die  rigen  vaste  erklingen 
Wigal.  240.  b.  mit  präpos.  diu  swert 
man  hört  erklingen  8  n  ir  beider  haut 
Nib.  2212,  2.  da;  im  sin  boubet  löte 
an  eime  schamel  erklanc  das.  616,  4. 
Nibelunges  swert  da;  guote  vil  lüte  üf 
Dietrich  erklanc  das.  2285,  4.  da; 
din  bete  erklinge  0;  der  barmunge  ur- 
springe  Waith.  7,  35.  da;  swert  von 
deme  slage  irclanc  gr.  Rud.  Kb,  11. 
sibenstunt  an  dem  tage  sol  dir  lop  von 
mir  erklingen  Gfr.  lobges.  54.  wa; 
busin  vor  im  erklanc  W.  Wh.  382, 
13.  2.  lasse  erklingen,  er  buob  üf 
und  wolte  singen  und  sinen  dun  er- 
klingen Reinh.  s.  362. 

höchklingaerc  stm.  alHsonus,  $u- 
perbiens.-  der  ist  ein  tumber  geiler 
böhklingere  (so  wohl  statt  hohlingcre 
tu  lesen)  beitr.  271.  US.  H.  2,  1 1 1.  a. 

klinc    stm.   das  klingen,  rauschen 
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8wem  aber  durch  des  zapfen  klinc  un- 
merent  ritterllchiu  dioc,  der  treit  hin 
hein  vil  übte  ein  trunken  boubet  MS. 
2,  1 38.  a.  des  überlustes  flu;;es  klinc 
fragm.  44.  a.  der  armonfen  klinc  5 
Frl.  ML.  16,  4. 

klinge  swf.  I .  klinge  eines  Schwer- 
tes oder  messers.  den  guoten  Nagel- 
ringen, die  aller  besten  klingen  Bit. 
131.  b.  der  (swerte)  klingen  alsus  10 
klungen  Pan.  69,  15.  den  siht  man 
ein  klingen  tragen  MS.  H.  3,  182.  a. 
sö  han  ich  nibt  da;  nieder  bl  dem 
hefte,  jft  snldet  mieb  diu  klinge  in  die 
hant  das.  198.  b.  er  spilt  mit  in  der  15 
klingen  Suchentc.  18,  466.  —  dö 
brast  ir  freuden  klinge  mitten  ime  hefte 
enzwei  Pan.  103,  18.  diu  klinge  der 
freuden  muo;  bresten  Wigal.  10124. 
2.  thalbach,  enges  thal,  in  welchem  20 
wasser  fließt,  felsschluclU.  ahd.  chlingo, 
chlinga  Graft"  4,  563.  Gr.  3,  386. 
Frisch  1,  523.  a.  Schmeller  2,  359. 
—  in  der  dinge  (in  torrente)  Windb. 
ps.  392.  zwischen  perg  in  einer  clin-  25 
gen  Hätzl.  2,  57,  109.  plas  ab  der 
klingen  Wölk.  43,  32. 

bercklinge    swf.  alpenschhtcht.  in 
einer  engen  bereclingen  litan.  1180. 

kliiißcl  swv.  klingele,  rausche,  plüt-  30 
schere,  der  bach  der  klingelte  unde 
flö;  durch  die  bluomen  und  den  kle 
troj.  73.  c.  da;  wa;;er  klingelt  0; 
dem  steine  ze  wünsche  das.  120.  c. 
ö;  dem  lebenden  0;klin?lenden  hervor  35 
rauschenden  brnnnen  trinken  Suso ,  le- 
seb.  883,  39. 

klingelobt    adj.  klingend,  tönend. 
klingelohte  sporn  MS.  Ii.  3,  245.  a. 

klingesc  swv.  klinge,  ahd.  chlin-  40 
gisöm  Graft  4,  565. 

klingesaere  stm.  derjenige  welcher 
klingt  oder  klingen  macht,  ahle  mei- 
ster  klingessre  MS.  2,  12.  a. 

klanc  (-ges)  stm.  klang,  ton.  säe-  45 
;es  seitspiles  klanc  warn.  1436.  dö 
hörter  maneger  glocken  klanc  Pan. 
196,  1.  dö  wart  michel  dringen  und 
größer  swerle  klone  Nib.  207,  1.  si 
losten  dem  klänge  der  brunnen  dem  50 


gephitscher  der  quelle  Trist.  17163 
von  siues  (des  brunnen)  fiugzes  klänge 
troj.  120.  c.     er  singe  den  selbeo 
klanc  ton,  gesang  den  oocu  sin  alter 
vater  sanc  Reinh.  s.  339. 

glockenklanc  stm.  das  recht  die 
Sturmglocke  läuten  zu  lassen,  durch  die 
Sturmglocke  aufzubieten.  Gr.  w  I, 
603.  830. 

harpbenklanc  stm.  harfenklanj 
Schmeller  Vir.  s.  XI. 

klen^c,  Islenke  svp  mache  klin- 
gen, wie  klenk  ich  nu  die  doeoe,  sld 
ich  verlorn  bin  die  hant  Nib.  1901 

4.  man  hörte  da;  kint  äne  wenken 
vil  s0e;e  daene  klenken  Marl.  69.  swi 
der  esel  klenket  gfgendaoe  MS.  H.  3, 
452.  a.  vil  maneges  herzen  guot  ge- 
danc  dir  klenket  manegen  siie;cn  klanc 
Gfr.  lobges.  18.  vil  stimm  aus  cbeln 
klenchlen  sangen  der  magt  zu  lob  nick 
unde  vor  Suchentc.  41,  1332.  — glo- 
cken die  man  zno  gotes  diensle  klen- 
ket läutet  Renner  6627. 

erklcn^e ,  erklenke  swv.  mache 
erklingen,  mit  guldln  schellen  kleine 
warn  die  Stegreife  erklenget  Pan.  1 22, 

5.  dö  wart  erklenget  manec  swert 
das.  380,  14.  vgl.  60,  26.  erklangt 
ie  löblichen  swert  rllers  hant  HelU. 
1 3,  62.  —  ir  niuwen  sumerwlse  er- 
klancten  si  (die  vögelj  dar  under  Ei- 
gelb. 5339.  dem  manec  nahtegal  bei 
erklenket  vor  vil  manegen  dön  sö  reine 
Frl.  35,  18. 

kleuke  stf.  oder  plur.  von  klanc  ' 
mtner  niwen  klenke  gesänge  Nith.  6,2. 

goltklenkc  swf.  schelle  von  gold 
guote  goltklenken  die  hört  man  verre 
klingen  Er.  7752. 

Mengel  stm.  klopfet  in  der  gl<h 
cke.  //.  Rosenblut,  der  knechi  im  g*r- 
ten,  Gießen,  hs. 

kluoc  stm.  klang,  nu  solt  wir  ha- 
ben einen  kluoc  (:  Wildunc)  slner  gal- 
ten do?ne  Ottoc.  21,  a. 

böebklunge  adj.  laut  khmgtni, 
laut  zu  preisen.  e;n  kan  Ii och k lan- 
ger niht  kein  lebende  cre'atiaresin  denne 
ein  wlb  klar  nnde  fln  MS.  2,  205.  » 
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dfn  lip  der  muo;  höchklungcr  deune 
aller  vroawen  sia  g.  sm.  1268. 

kurze    swf.  thür klinke,  pessulus  Diefenb. 
gl.  21 1.  pessulum  voc.  trat,  vgl.  Frisch 
i,  523.  —  gen  siner  vetcbea  winken  5 
varnt  uf  des  himeis  klinken  öffnen  sich 
die  thürklinken  des  Himmels  Frl.  KL.  1 6. 

Clinschor    n.  pr.  herzog  ton  Terre  de 
Labor  mit  der  Hauptstadt  Caps,  nach- 
komme des  zauberen  Virgillus  von  Nä-  10 
pels.  er  widmete  sich  dem  dienste  der 
schönen  IBlis,  der  gemahiin  des  königs 
Ibert  ton  Sicilien,  und  sie  ließ  diesen 
dienst  nicht  unertciedert.    auf  der  bürg 
Kalot  enbolot  findet  ihn  der  königin  <A-  15 
ren  armen  und  nimmt  schmachtolle  ra- 
che  an  ihm  (er  machet  in  zwischen 
n  b einen  siebt,  da;  er  decheinem  wibe 
mae  ze  schimpfe  niht  gefrumen).  CUn- 
schor  fuhr  darauf  nach  der  Stadt  Per-  20 
sidi  und  lernte  dort  den  list  von  ni- 
grömanzt,  den  er  anwendet  um  allen 
ehrenwerthen  menschen  zu  schaden,  ko- 
nig Isöt  von  Rosche  Sabines,  um  friede 
zu  haben,  erbot  sich  ihm  tu  geben  was  25 
er  wollte,  und  so  erhielt  er  einen  fe- 
sten berg  und  in  der  selben  zlle  al- 
urabe  aht  mile.    auf  diesem  berge  er- 
baute Clinschor  eine  bürg,  Scbastel 
niarveile,  auf  der  er  mancherlei  zau-  30 
berwerke ,  das  Lit  marveile,  die  wun- 
dersdule  u.  m.  zusammen  gebracht  hatte, 
dort  hielt  er  auch  die  fürstlichen  frauen 
und  die  ritier ,  die  er  zu  gefangenen 
gemacht  hatte,  in  strengem  gewahr sam.  35 
indes  hatte  er  feierlich   gelobt  alles 
wollte  er  dem  kühnen  manne  gebeti} 
der  dise  äventiure  erlite.    Qawan  ist  ' 
der  sieger  und  erhält  die  bürg.  Parz. 
548.  566.  589.  601.  605.617.  618.  40 
621.  637.  656—58.  668.  700.  728. 
760.  762.  769.  784. 

Clitwbs    geogr.  n.  Affin  amus  von  Cli- 
tiers  Porz.  707.  721. 

KLIUBK,    KLOOF,  KLUBEH ,    CBEL0BBN  spalte.  45 

Gr.  2,  18.  Graff  4,  547.  1.  iutran- 
sü.  man  twinget  einen  harten  vlins  da; 
er  kfieben  muo;  durch  nöt  litl.  ehr. 
2439.  2.  «i/  transtt.  accusaliv.  die 
zeni  cblinbint  da;  man  in  den  munt  50 


KLIUBK 

sciobit  Genes,  fundgr.  79,  4.  sin  haut 
vil  vester  Schilde  klonp  Part.  384,  21. 
helme  klieben  Gudr.  514,  4.  der  ge- 
höre klonp  da  wit  Hehnbr.  1827.  1849. 
—  ein  scharfer  grat  als  der  kokodnlle 
hlt,  da  er  die  kiele  kliubet  mit  Wigal. 
5040.  si  chliubet  iegellche;  korn  en- 
zwei  Griesh.  pr.  1,  22.  da  wären  die 
Stollen  Of  geklobn  eingesenkt,  in  eine 
spalte  eingelassen  Porz.  566,  19.  — 
3.  mit  reflexivem  accusativ.  si  chlie- 
bent  sich  en  vieriu  Diemer  285,  16. 
da;  herte  bret  sich  wol  endr!;ec  kloup 
Er.  5537.  die  schilte  von  der  (jost 
sich  kluben  frauend.  190,  7.  209, 
20.  da;  des  Schildes  rant  sich  vil 
vaste  nnz  üf  die  hant  kloup  gegen 
der  buckel  nider  WigoL  7508.  der 
luft  sich  gegen  im  kloup  das.  6718. 
sich  mohtc  sin  herze  klieben  von  ma- 
neger leillicheo  not  U.  Trist.  3526. 

bekliube  stv.  spalte.  vil  herter 
vlinse  do  becloup  (iniransit.)  troj.  77.  b. 

erkliube  stt.  spalte  auf.  1.  in- 
transitiv, gehe  aus  einander,  vergehe. 
min  trüren  ist  erkloben  Uätzl.  1,  93, 
5.  mir  möhle  er  klieben  zerspringen 
min  herze  das.  2,  33,  80.  2.  mit 
reflex.  accus,  die  lanzen  beide  sich  er- 
kluben  troj.  29.  c. 

gekliubc  stv.  spalte,  du  maht  den 
herzeliebeu  von  miner  s£le  niht  ge- 
klieben  wegreißen  Mart.  162. 

zerkliube,  zekliabe  stv.  spalte 
aus  einander,  zerreiße.  1.  intransit. 
spalte  mich  atts  einander  teroehe.  lAt 
ir  gewalteclicben  schtn  dar  umbe  niht 
zerklieben  g.  sm.  1497.  ich  wil  vor 
liebe  zeklieben  Kolocz.  104.  2.  tran- 
stt. ir  sult  iuwer  herze  zerspalten  und 
zerklieben  Griesh.  pr.  2,  74.  der  die 
vriuntschaft  zerkliebe  FW.  146,  12.  ir 
wirde  wirt  zerkloben  MS.  2,  177.  a. 
znkloben  ist  min  zunge  Herb.  12870. 

unzerklobcn  partic.adj.  nicht  ge- 
spalten, warn.  884. 

klftbc  swt.  1.  spalte,  der  rose 
ruher  balc  klubt  sich  her  dan  spaltet 
sich  W.  Wh.  270,  22.    2.  lese  stuck- 
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sach  ich  den  gesellen  min  mit  klüben 
vil  unmüezjc  sin.  er  klübte  dort  (las 
sich  das  ungniefer  ab),  er  klübte  hie: 
der  lac  im  gar  da  mit  zergie.  mit 
solcher  kunst  ein  wälsch  man  niht  bez,- 
zers  möht  dö  hftti  getan  frauend.  342, 
7.  die  under  dem  boom  säzen,  die 
cliloubten  (clübeten  leteb.  542,  12. 
anm.)  unte  azen  kindh.  Jes.  84,  28. 
b.  mit  präpos.  nach  pfifferlingen  klü- 
ben  MS.  H.  3,  307.  a.  c.  mit  ac- 
cus, ich  sach  zwö  tüben  einen  wolf 
klüben  (zerreißen?)  fragrn^  14.  b.  — 
st  was  gar  ftne  mfisen,  diu  selbe  tur- 
tellübe:  dar  abe  ich  onch  nibt  klübe 
Mart.  177.  von  des  lüge  vier  tüben 
möhten  den  weije  klüben,  da;  ir  krö- 
pfe würden  vol  Helbl.  2,  352.  sö 
siht  man  die  wfntrüben  selten  von  dor- 
nen klüben  Hätzl.  2,  1,  136.  d.  mit 
adcerbialpräpos.  dä  wir  den  wtntrüben 
schollen  abe  chlüben  Mar.  I  62.  die  trü- 
ben des  nahtes  abe  klüben  Servat.  2432. 

gcklöbe  swv.  pflücke  ab.  Suso, 
leseb.  881,  2. 

ha  I  in  I;  In  her  stm.  spicarius  voc.  1419. 
vederkluber    stm.  der  einem  die 
federn  vom  kleide  liest,  Schmeichler. 
Oberl  378. 

winterMoup  stm.  vontranren  möcht 
ich  werden  tanb  seid  das  der  vorder 
wioterklaub  (der  Vinter,  der  die  Schön- 
heiten der  natur  wegnimmt)  herwi- 
der  hat  gehauset  sich  auf  seinen  alten 
siz  Wölk.  16,  1,  2. 

klouber  stf.  fessei  vgl.  klobe.  — 
des  tievels  klouber  (:  zouber)  hit  in 
ergriffen  Mart.  54.  Ü;  miner  klouber 
schwanr.  79. 

klappe  f.  forcipulu  sumerl.  26,  67. 
gl,  Mone  7,  599. 

klobe  mmr.  ( and.  chlobo  Graff 
4,  547.)  1.  gespaltener  stock  der 
zum  togelfange  dient,  falle,  vogele 
gevangen  üf  dem  klobn  si  mit  freu- 
den  üzen  Porz.  273,  26.  mit  einem 
kloben  vogeln  Lohengr.  80.  tgl.  Wölk. 
71,  2,  4.  —  fessei  in  weiterm 
sinne,  man  bevestente  in  in  kloben 
l'ass.  163,  82.  —  flgürl.    der  (Ga- 
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wan)  vederslagt  üf  iweren  kloben  Porz 
425,  21.  vähe  uns  mit  der  minne 
kloben  Gfr.  lobges.  14.  gnot  da;  ist 
gltekeit  ein  klobe  Winsbeke  29,  5 
si  was  maneges  herzen  klobe  Mai  11. 
38.  ein  zwisch  reizel  und  ein  klobf 
kröne  f.  136.  e.  er  truog  des  reize! 
si  den  kloben  (obseön)  MS.  H.  3,  229  a. 
—  ich  bin  der  klobe  dlner  klep>en 
znngen  Pass.  198,  2.  vrles  gar  von 
leides  kloben  das.  1 47,  42.  sus  ge- 
dieh im  der  klobe,  der  im  zu  schaden 
was  erdlcht  das.  84  ,  56.  —  swaz, 
unden  ist  und  ouch  dar  oben  und  mit- 
ten durch  natüren  kloben  (mitten  tm 
der  natur)  Frl.  232,  18.  2.  ge- 
bündey  büschel.  tgl.  Stalder  2,  109. 
von  wursten  manec  klobe  fragm.  29.  c. 
vgl.  30.  b. 

voßelklobe  swm.  pedica  gl.  Mone 
8,  255. 

rei^eklöbelin  stn.  locksprengel.  diu 
minne  reizet  mit  ir  reizeklobelfn  alle 
mine  sinne  Amur  2269. 

klobelotich,  klobewurst  üehe  das 
zweite  wort. 

kluft  (klüfte)  stf.  1.  spalte,  maneger 
lösen  blüete  kluft  Conr.  v.  Würzb.  le- 
seb. 700,  15.    ir  bleter  und  ir  blüete 
klüfte  troj.  1146.    2.  hole,  grnft.  la- 
zit  uns  w  elbin  eine  kluft  von  eddia 
marmirsteine  Aih.  F,  80  und  anm.  ob 
den  klüften  vogele  schrieet  Frl.  LH, 
1.    Sente  Peters  gebeine  ligen  ander 
dem  höhen  alter  sente  Pelers  in  der 
kluft  myst.  123,  13.    die  Trübte  ze 
klüften  bringen  Hätzl.  1,  130,22.  3 
.  Graff  4,  547. 
ovenkluft    stf.  hölung  des  ofesu. 
er  in  der  oveoklnft  Posa.  258, 36. 
KLiPFC  ?     s/r.?    bekliufe  in  Kasp.  kei- 
denb.  220.  a    mit  swert  degen  und 
gleflen  der  ich  mich  noch  bekloff. 

KLIU8E  S.  Kits. 

45  klictbr  ?    der  ariden  kliuter  C : 

trinter)  sich  widement  dir  mit  ritter- 
schaft  Frl.  49,  4.  die  stelle  ist  mm- 
verständiieh.  E  erklärt  geräthe  mitrer- 
w eisung  auf  baier.  klaudern  altes  scbleck- 

50    tes  geräth  Schmeller  2,  353.  f.  k liier. 


40    sus  was 
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KLIL'WBL  5.  KLÜWBlt. 

kliu;b,  klö;,  klu;;£n    reiße  aus 

der,  spalte,  vgl.  baier.  kleinen  spalten. 
Schneller  2,  365  ;  die  gl.  klu;un  di- 
vellebant  das.  und  Gr  äff  4,  567  ist 
in  slu;un  devallabnnt  zu  berichtigen, 
vgl.  Diut.  3,  193  und  Hildebrandslied 
von  Vollmer  und  K.  Hoffmann  s.  20. 

klö;  stm.  abgerissene  mosse,  klum- 
pen, ball  globus  gl.  Mone  6,  346. 
vgl.  SchmeUer  2,  366.  —  ein  spil, 
da;  was  eio  linde  büt  ubir  ein  weich 
htr  gesüt;  disin  handeweicben  klö; 
den  wurfin  sie  einander  Ath.  C*  87. 
spiln  mit  dem  klö;e  kehr.  79.  c.  er 
gap  im  mangen  guldtnen  klö;  Parz. 
10,  5  (auch  knollen  das.  17,  23). 
unsenften  klö;  kan  diu  Minne  linde  ma- 
chen Nith.  9,  7. 

kloegel  stn.  si  lac  an  einem  kloe- 
zel  au  einem  knäuel  zusamene  gedrü- 
cket H.  Trist.  724. 

kleege  «er.  reiße  aus  einander. 
da;  swert  si  mit  zangeo  0;  sinen  vin- 
gem  langen  muo;en  klae;eu  dem  man 
kL  846  L.  von  ein  ander  si  der  strit 
mit  manger  hurte  kld;te  W.  W.  34,  3. 

kloz  (-tzes)  stm.  truneus  Diefenb. 
gL  278.  klotz  s.  v.  a.  klö;  myst. 
60,  31. 

bekkloz  stm.  ein  bekklotz,  ein 
meslswtn  er  ze  des  Pibers  lürlin  kün- 
decüchen  0;  brAbt  Helbl.  15,  303. 
klö  stf.  nnt  wsxen  si  alle  erslagen,  ich 
want  e;  niht  mit  einer  klö  (:  vrö) 
MS.  H.  3,  224.  b.  steht  wol  für  klä; 
vgl  SchmeUer  2,  348. 
klockk  swv.  klopfe ,  poche,  ahd.  chlo- 
chöm  Gr äff  4,  553.  ir  kJocket  umbe 
ir  hüebel  als  umbe  einen  vülen  boum 
ein  speht  MS.  2,  94.  b.  ir  herze 
in  ruwen  klockete  Diut.  1,428. 

klöckel  stm.  klöpfel  in  einer  glü- 
cke, dlns  mundes  klöckel  stürmet  sere 
of  ir  schaden  Frl.  164,  7.  vgl.  k le- 
cket unter  klac. 

swv.  klopfe,  ahd.  chlophöm  Graff 
4,  556.  vgl.  klapf,  klapfe.  Lohne 
zusatz.  dö  klopft  ich  da;  e;  lute  er- 
schal frauend.  331,  23.    ir  mügtwol 


klopfen  unde  biten  nöch  unser  arme 
Hute  siten  das.  7.  der  mac  vil  gerne 
klopfen  g.  sm.  1354.  da;  herze  klo- 
pfet Vrid.  22,  24.  vgl.  MS.  2,  91,  a. 
5  2.  mit  genit.  da;  wir  dlner  irbarmunge 
vil  em;liche  kloppen  um  sie  mit  klo- 
pfen bitten ,  wie  bettler  mit  zerlichen 
troppen  Ulan.  1397.  3.  mit  präpos. 
an  sine  brüst  begunde  er  klopfen  Serval. 

10/  829.  e  da;  si  ü;eu  klopfe  dran  Winsb. 
39,  9.  si  enklopten  niht  vil  dar  an 
(an  die  thür)  Pass.  275,  68.  dö 
gienc  er  zu  der  tur  unde  klopete  aldä 
vur  das.  158,  56.    4.  mit  adver bialpr. 

15    si  klopfte  zübtecllchen  an  H.  Trist.  845. 
klopfen    stn.  mit  chlophen  erwe- 
chen  Judith  157,  23. 

erklopfe  swv.  fange  an  zu  klopfen. 
da;  herze  erklopfte  im  zehant  Maß- 

20  mann  Alex.  s.  51.  b.  lä  mich  niht 
crklopfen  (:  tropfen)  erzittern  Kart. 
111.  vgl.  klapf. 

(jeklopfe  swv.  klopfe,  mir  ist  ver- 
spart der  seiden  tor  —  mich  bilfet 

25  niht  swa;  ich  dar  an  geklopfe  Waith. 
20,  33. 

klop  leere  stm.  klopf  er.  da;  er 
bereite  wa»re  ze  üf  tuonne  dem  klo- 
pbiere  (dem  tode)  Ulr.  1329. 

30       haraerklopfer    stm.  der  mit  dem 
hammer  klopft,    missinc  unde  kopfer 
der  da;  werket,  der  ist  ouch  ein  hn- 
merklopfer.  SIS.  H.  3,  53.  a.  amgb.  8.  b. 
klopfel  stm  klöpfel  in  der  glocke. 

35  bacernus,  bapsillus,  eubalus  Diefenb. 
gl.  47.  85.  vgl.  klüpfel. 

klopfel  in  sin.  klappet  des  aussä- 
tzigen s.  meister  224,  25.  s.  k  Up  fe- 
il n  unter  klapf. 

40  klüpfel  stm.  klöpfel.  antrillus,  in- 
strumentum  lapicidarum  Diefenb'.  gl.  31. 
diu  glocke  muo;  den  klüpfel  hän,  sol 
si  guoten  dön  began  Vrid.  126,  15. 
mit  klüpfeln  würfen  sie  in  töt  livl.  ehr. 

45  10712. 
klose    swf.  clause,  mfat. clusa.  e^/.klfis. 
diu  klös  was  freuden  lare  Parz.  437, 
16.    aldä  sin  ougen  funden  ein  Mo- 
sen niwes  bOwes  eine  neugebaute  kl. 

50    sten  das.  435,  7.    für  ein  klösen  in 
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eins  velses  want  das.  268,  27.  — 
figürlich:  1.  in  dines  herzen  klösen 
MS.  2,  231.  b.  üf  erde  nie  kein  man 
gesacb  sö  tougenltche  klöseu  satn  wt- 
bes  herze  das.  205.  a.  des  (Christi)  5 
w#re  dn  ein  kl6se  bie  das.  1,  187.8. 
du  (Maria)  gotes  kiodes  klöse  das.  2, 
233.  a.  die  sich  in  der  schänden  klö- 
sen bänt  getan  das.  202  a.  2.  hülle 
der  knospe.  alsam  ein  röse  din  sich  10 
0;  ir  klösen  lüt  MS.  1,  2.  a. 

klösenasre  s/m.  klausner.  inclu- 
siv swteW.  10,  15.  warn.  1179.  ßer/. 
229.  da  weinte  ein  klösemere  Waith. 
9,  37.    min  alter,  mio  gnoter  kldae-  15    strumenten.  nhd.  klimpere,  geigen. 


KLÜbE  t.  ich 

kLic    s/ffi.  6üsen,  ursprünglich  wol  eist 
abgebrochenes  stück;  vgl.  klac.  der 
siebte  rnc,  der  weiche  zuc  mir  leisten 
»    müe;en  vollen  klnc  Frl.  169,  17. 

morgenkluc  s/m.  morgenimbtfs. 
da;  mir  würde  sin  ein  Stacke  zu  ei- 
nem morgenklncke  fragm.  30.  b. 
klacke  sirr.  breche. 
zerkluckc  strr.  verbreche,  dag  si 
die  selben  zlt  nie  sd  manic  ei  zer- 
klucte  noch  kaese  versmuete  ffdb&r.  129. 

KLCFT  S.  ich  KLIUBE. 


nere  das.  10,  33.  34,  33. 

klösenaerinnc    stf.  klausnerm,  in- 
clasa.  Uhr.  170.  Par%.  435,  13. 
klöster    sin.  kloster.  lat.  claustrum.  Graff 
4,  560.  —  da  nöch  ein  clöster  stat  20 
Nib.  1235,  5..  in  klöster  manche  su- 


singen,  klnmpero,  klingen  Wölk.  30, 
1,  33. 

elcmse  swf.  spalte,  foramen  ri;, ehlnm- 
sen  gl.  Motte  8,  249. 
396,3.  baier.  klnnsen,  kk 
ler  2,  360.  vgl.  Frisch  1,  525.  c. 


len  genesen  MS.  2,  125.  a.  er  vert  zö 
clöster  unde  zö  clüs  unde  lldet  dar 
inne  durch  die  gotis  mione  manige  grö;e 
arbeit  lod.  gehüg.  2995.     er  bie;  die  25 
töten  schöne  tragen  ze  dem  klöster 
da  slu  vater  lac  U.  Trist.  3509.  — 
e;  sin  frouwen  clöster  oder  maones 
clöster  Bert.  229.    urbor  Of  der  er- 
den teiltes  in  diu  lant,  swa  so  man  30 
klöster  und  gnote  liote  vant  Nib.  1 001, 
2.    swenne  zorn  ha;  nnde  nit  in  al- 
len klöstern  gel»,  unt  hinderrede,  ver- 
kerliu  wort,  sö  ist  aller  ding  ein  ort 


klunge  f.  knäuel,  kvgeU  ahd.  chlunra 
Graff  4,  565.  vgl.  Schneller  2,  359 
Stalder  2,  111. 

kitingclin  sin.  glomus  voc.  o.  13. 
13.  ein  klnngelin  garns  glomus  voc. 
1479. 

klungeler  sin.  stück  des  weibU 
chen  kopfputzes.  hierher  ?  diu  wip  le- 
gent  an  da;  houbet  allen  im  (Ii;,  na 
sloir  gel,  nn  houbttuoch  wij  —  nu  pa- 
nier Of,  nn  gtungeler  Renner  12561. 
Ku  nkel  ?  stn.  dar  nich  gab  mir  ein  klna- 
kel  iuwer  vrumer  meier,  sehs  und  drf- 


Vrid.  60,  10.    ze  pharrekireben  unt  35    jec  eier,  zwen  ka?se  Helbl.  1,  400. 


sterhof,  klöslerknappe ,  kl 
man,  klösterminne ,  klöster 


ze  klöstern  Servat.  3082. 

klöstergiege  ,  klösterhalp ,  klö- 

slöster- 
lösterrittcr, 
,  klostervronwe  s.  das 
zweite  »ort. 

klösterlin  stn.  kleines  kloster.  Lant. 
3829. 

klösterlich  adj.  nach  weise  des 
klosters.  nach  klösterlichen  siten  MS. 
2,  124.  b.  klösterlichiu  wer  dos.  14.b. 

KLOUBER  S.  ich  KUÜBE. 

klö;  s.  ich  klic;e. 

klG    stf.  ich  bin  von  seneclicher  klö,  diu 
mich  dü  drücket  sam  ein  vlü  MS.2,  182.  a. 


KLCNSE  S.  KLIMSE. 

KLUNZER    svw.  öffne  den  mund,  seine  a 
tut    so  wei;  ich  wol  da;  ir  vil  aaert 
kluoierl  denne  ich  tuon  Hemmer  12258. 
40    vgl.  klnnzlot  Wölk.  44,  2,  1  rnnd 
k  I  u  m  s  e. 

kluoc  (-  ges)  adj.  1 .  fein,  scJmuck,  nett 
da  sa;  manec  ritter  kluoo  Part.  231 
15.  vgl.  72,  26.    dise  vier  junefrou- 

45    wen  kluoc  das.  244,  11.  diu 
ginne  kluoc  U.  Trist.  193. 
lange  bleip  bt  der  kJoogen  (feinem, 
weichlichen)  eptischin  Bon.  48,  ir>j 
ein  pfaf  was  jung  und   dl  bi  klaor 

50    das.  82,  1.  —  ein  swacher  esel,  was 
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niht  kluog  Bon.  51,9.  ein  senfte; 
lier  kluog  unde  zart  das.  43,  47.  — 
ir  gereite  da;  was  kluoc  U.  Trist.  796. 
diu  wat  was  ze  klooc  troj.  22.  b. 
diu  liüt  was  kluog  als  noch  der  esel  5 
hiute  sint  Bon.  53,  42.  die  rösen 
kluog  gr.  roseng.  28.  b.  einen  wolt 
der  was  kluog  Dioclet.  1481.  ein 
kluoger  brunne  das.  5994.  da;  kluoge 
tal  Suchenw.  46,  48.  eine  kluoge  10 
spise  b.  v.  g.  speise  3.  2.  geistig  fein, 
verständig,  klug,  slt  ir  anders  kluoc, 
sö  mages  dunken  iuch  genuoc  Porz. 
406,  1.  diu  aüe;e  wo]  getane  was 
sö  fier  und  also  kluoc,  da;  si  ir  leit 
scböne  truoc  U.  Trist.  321.  an  bes- 
ser kluokeit  kleiniu  kint  vil  klüeger 
denoe  ir  vater  sint  Renner  6278.  zwön 
waren  an  den  sinnen  kluog  Bon.  74, 1 1 . 

kluockeit,  kluokeit  stf.  1.  fein- 
heit,  das  schmucke,  das  artige,  aller 
kluogkeit  (feinheit,  Weichlichkeit)  was 
si  vol  Bon.  48 ,  22.  da;  bundelin 
konde  maoig  kluogkeit  artige  künste 
das.  20,  4.  vgl.  19.  diu  kluogkeit 
des  gewandes  das.  67,  60.  81,  60. 
2.  sollertia  gl.  Mone  8,  253.  Diefenb. 
gl.  251.  an  bceser  kluokeit  Renner 
6277. 

klüege    stf.  feinheit,  Schönheit,  da;  30 
eine  vingerlin  in  solher  klüege  Frl.  30,  3. 

klüege  swv.  1 .  mache  fein,  schmuck. 
ir  leib  was  scheen  geklueget  Suchenw. 
24,  157.  mit  rtchtuom  gekluoget  ge- 
schmückt sin  Mart.  62.      2.  mache  35 
verständig,  klug. 

überMüegc  sicc.  übertreffe  an  k\noc- 
heit.  sus  bat  ir  Up  sö  seldenrlch  mit 
listen  alte  vrouwen  überkläeget  MS.  H. 
3  ,  407.  a.    da;  in  uberklugete  der  40 
drler  kunige  wisheit  Pass.  28,  1. 

verklüege  swv.  mache  verständlich. 
danc  hab  die  rein  die  minnecllch,  da; 
ai  mir;  kan  verklüegen  Hätzl.  1,  82,  9. 
ilupf  stm.  kldpfk  swm.  schreck.  Stalder  45 
2,  112.  Haupt  jahrh.  f.  wissensch. 
An'/.  1845,  juli,  sp.  117.  in  wart 
des  trsten  klupfes  boo;  Lata.  784 
und  anm.  Ginover  lie;  des  klupfes 
last  den  si  dfi  vor  von  leide  truoc  das.  50 
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53S8.  von  klupb  ir  herze  erkrahte 
Eggenl.  179,  10.  —  an  aller  slahte 
klupfen  lie;  er  nider  die  kupfen  Ifinz. 
2387.  ich  erschrihte  da;  mir  wart 
von  klupfen  w6  Amur  779.  vgl.  233. 

erklupfc  swv.  erschrecke,  des  er- 
klupfteu  die  geste,  wan  erzweischar- 
p6u  me;;er  trnoc  Law.  1118.  des 
ünden  warn  sö  griulich  da;  ich  er- 
klupfte  Amur  174.  vgl.  1651.  Wölk. 
14,  3,  18.  70,  2,  3. 

KLUPPE  S.  ich  KLICBB. 

klCs,  klüsk  stf.  1 .  klause}  einsame  Woh- 
nung, ahd.  chlüsa  GraffA,  565;  mlat. 
15  clusa.  vgl.  kl  Öse.  er  vert  zo  clöster 
unde  zo  clös  unde  lidet  dar  inne  durch 
di  gotis  minne  manige  gröze  arbeit  lod. 
gehüg.  2995.  in  einer  cnuse  das.  23. 
ich  hörte  verre  in  einer  klös  vil  mi- 
20  ehel  ungeba?re  Waith.  9,35.  zir  klöse 
ist  da;  geverte  arbeitsam  und  herte 
Trist.  17083.  wa*r  ich  in  einer  klöse 
vermfiret  Mai  168,  32.  sus  bleib  des 
gülen  mannes  clüs  vor  in  wol  mit  ge> 
25  mache  Pass.  203,  23.  —  überhaupt 
das  was  etwas  einschließt,  Verschluß. 
diu  junge  küniginne  kerne  nimmer  zno 
ir  vater  klöse  zu  der  wohnung  ihres 
raters  Gudr.  427,  4.  des  selben  wun- 
dereres  büs  was  einer  reinen  megde 
klös  Waith.  5,  36.  min  herze  muo; 
ir  klöse  sin  MS.  1,  91.  b.  stn  herze 
lac  in  der  Triuwen  klöse  Engelh.  6295. 
2.  enger  paß.  zer  wilden  albe  klösen 
die  alten  sa;en  sunder  wer  Pan.  190, 
22.  vgl.  Karl  35.  a. 

citerkluse  stf.  was  gift  in  sich 
schließt,  da  luftes  niet  du  eiterclöse 
Lachm.  Waith,  s.  149. 

kliusel  stn.  kleine  Mause,  verschiuß. 
H.  Trist.  4604. 

beklüse  swv.  versehe  mit  einer 
klöse.  zc  Murgenburch  pin  ich  bese;- 
;en  und  bechlaust,  dä  pin  ich  wirt 
und  wol  behaust  Suchenw.  29,  77.  di 
wurden  mit  der  engel  schar  in  himel- 
reich  bechlauset  das.  33,  32. 

klüse  swv.  schließe  in  eine  klös 
ein,  verschließe,  swenn  er  ze  soumc 
geklöset  slnen  gewin  Helbl.  5,  46. 
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vcrklusc  swv.  schließe  in  eine  klus 
ein.  mtn  frowe  ist  zwir  beslo;;en, 
dort  verklüset,  hie  verhöret  Waltk.  93, 
31.  den  wtn  hftt  in  dem  herzen  min 
minne  also  behuset,  versigelt  und  vcr-  5 
klüset  weinschwelg,  leseb.  576,  19.  vgl. 
Marl.  III.  LoAen^r.  76.  146. 

klüscnaerc  stm.  k  lausner.  mysf.60, 
35.  inclusus  chlaosner  gl.  Mone  8, 
251.  tgl.  klösenaere.  10 

Clösb  geogr.  n.  zer  muntöne  Clöse  Wir- 
de» Artuse  einige  seiner  Berteneise  <?e- 
fangen  Part.  382. 

klütbr    sicc.  verfertige  kleine  mechani- 
sche arbeiten,  ohne  sie  eigentlich  ge-  15 
Zern/  zu  haben.  Brem.  wb.  2,  81  5.  816. 
Stalder  2,  112.   klilterwerk /u/i/e  opus 
Schweiler '2 1  365.  t><//.  Pfeifer  zu  myst. 
318,  4.  —  /fyüW.  Iä;en  alle;  klütern 
stn  »*r  woücti  Aeine  spinfindigen  un-  20 
ter suchungen  anstellen  und  gelouben  ein- 
valtich  an  die  drl  caterunser  3763. 
klüterwort  s.  das  zweite  »ort. 
verklüter    swo.  ir  habet  mich  aber 
sider  sö  verklüteret  mit  swere  TWs/.  25 
11627. 

klntterät    s//".  arglistiger  anschlug 
da;  die  selbe  clutterÄt  were  alsö  gen- 
zellch  vor  erdibt  Pass.  351,  30. 
klüwkn   stn.  kneuel,  kugel,  klumpen.  Gr.  30 
l5  180.  —  oder  kliuwen?  clewo 
glomos  voc.  trat.     die   fünfte  gift 
ein  k  IQ  wen  was  und  von  becbe  ei- 
nen  klö;  Herb.  1040.  und  anm.  da; 
kluwen  da«.  1106.  35 

kliuwcl,  kliuwelln  stn.  kneuel. 
gl  o  mos,  gl  ob ul  us  chtiwel,  chliwe- 
lin,  chlüelln  sumerl  9,  5.  26,  78.  33. 
48.  klewcl  Diefenb.  gl.  141.  dem 
igel  der  als  ein  kleole  sich  zesamen  40 
smucket  Renner  3954.  zwei  cleublin 
mit  garn  Keller  8,  32.  vgl.  Schmeller 
2,  348. 

in abe  wm.  knabe,  junger  bursche;  be- 
sonders ein  im  dienste  eines  hohem  45 
stehender,  ahd.  cbnabo  Graff  4,  576. 
knabe,  knappe,  kneht  sind  mehrfach 
gleichbedeutend;  vgl.  frauend.  118,  13. 
122,  21.  137,  32.  159,  17.  227, 
26.  28.  —  sus  wart  bevollien  da  der  50 
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knabe  (könig  Meh'anz,  der  345,  IH 
knappe  genannt  wird)  Porz.  345,  12 
da;  er  mit  siner  lere  des  knaben  un 
derwunde  sich  troj.  44.  c.  e;  st  von 
meiden  ode  von  knaben  Parz.  470, 
27.  —  der  michel  knabe  (spoltisdi 
von  einem  rieten)  Iw.  189.  ein  stren- 
ger knabe  Parz.  290,  6.  der  selbe 
werliche  knabe  (Feireßz)  das.  736, 
25.  ein  hübscher  knabe  fiith.  leset. 
517,  6.  —  ouch  zöch  im  mir  gesun- 
des abe  manec  wol  geborner  knabe 
243,  18.  koche  und  ir  knaben  das. 
1 8,  23.  ein  tOvels  knabe  Pass.  1 72. 59. 

dorfknabe  swm.  dorßttrsche.  eia 
vil  hiu;er  dorfknabe  NUh.  44,  4.  tgl. 
US.  H.  3,  214.  b. 

hcllcknabe  sum.  benennung  des 
teuf  eh.  Frl.  163,  15. 

krippenknabe  swm.  knabe,  der 
in  derkrippe  liegt  =  Jesus,  g.  sm.  1 534. 

lerckrtabe    swm.  schuler.  der  kü- 
nec  hie;  singen  gin  hern  Brünen  si- 
nen  kapelüu  und  ander  sine  lerekoa 
ben  Reinh.  1487. 

schirmknabe  swm.  lehrhng  in  der 
fecktkunst.  Gudr.  361,  4. 

schiillknabe  swm.  s.  r.  a  üns- 
knabe.  vatervnser  3472. 

topflinabc  swm.  knabe,  der  'mit 
dem  kreiset  spielt.  MS.  1,  80.  b. 

zinsknabc  swm.  unsknecht,  zins- 
pßichtiger.  vaterunser  3404.  3535. 

knebelin  stn. .  kleiner  hnabe.  niht 
megede,  niwan  knebelin  Trist.  5967. 
vgl.  Wölk.  70,  2,  19. 

heltknebelln  stn.  heldenkmd  Mone 
altd.  schausp.  2,  594. 

knaberimne  stf.  unkeusches  treib 
Ls.  2,  661. 

knappe  swm.  knappe,  nebenfbrm 
zu  knabe,  wie  rappe  zu  rabe;  tgi 
koabe.  knappe  ist  1.  knabe,  junger 
mann;  besonders  derjenige,  der  noch 
nicht  ritter  ist.  sö  dem  chnappen  der 
bart  aller  firist  beginnit  springen  Windb. 
ps.  555.  der  junge  Parzival  heißt  der 
knappe  Parz.  117,  30.  121,  1.  125. 
27.  139,  9,  tete  der  knabe  129,  5 
des  wirtes  sun,  ein  knappe  das.  549. 
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23.  ich  muo;  an  des  knappen  bant, 
der  ist  von  Kiuwental  genant  MS.  2, 
81.  a.  knappe  wird  dem  kinde  ent- 
gegengesetzt :  „ein  kint?"  sprach  je- 
ner alzehant,  »ich  ensage  iu  niht  von 
kiode:  ein  knappe  ist  hie  gesinde  der 
sol  schiere  nemen  swert ;  der  ist  ein 
slanker  jungeliuc«  Trist.  3912.  doch 
ist  knappe  auch  mit  kint  gleichbedeu- 
tend; tgl.  die  folgende  rubrik.  2.  die- 
ner,  lehrhng,  nicht  bloß  der  einem  rit- 
ier  beigegebene,  er  vant  beslo;;en  da; 
tor  unde  einen  knappen  du  vor  Iw. 
207.  der  knappen  den  si  knien  dl 
sach  Parz.  645,  1.  der  knappe  traoc 
mit  wiUeu  eine  kultern  üf;  bet  das. 
549,  28.  sin  ors  da;  habt  ein  knappe 
dl  Trist.  6663.  frouu  Ginovern  knapp 
uud  ir  mäc  Pan.  156,  3.  dirre  selbe 
knappe  gnot  was  sin  mlg  und  ouch 
«In  kneht  fragm.  33.  —  sehs  knap- 
pen wffitliche  Iw.  166.  sehzeben  knap- 
pen ich  bin,  der  sebse  von  fser  sint. 
dar  zuo  gebt  mir  vier  kint  Part.  8,  8. 
starke  knappn  nnt  kleiniu  kint  das. 
429,  9.  sine  knappen,  fürstcn  kinde- 
Itn  das.  348,  7.  dl  was  werder  knap- 
pen vil,  wol  gelört  üf  seitenspil  das. 
639,  7.  6  da;  die  knappen  wider 
als  ß  ze  knehten  werden,  sö  wirt  ir 
wol  tusent  oder  m6  besttimbelt  und  er- 
hangen MS.  2,  138.  a.  3.  läufer  im 
Schachspiele,  künige  unde  küniginne 
und  rittere  und  knappen  und  venden 
Maßm.  AI.  s.  189. 

klösterknappe  swm.  klosterknabet 
spöttische  benennung  des  mönchs.  Frl. 
53,  12. 


der  erste  knappe  Pan.  59,  30.  105,  2. 

schiltknappe  swm.  armiger.  Oberl. 
1404.  Frisch  2,  182.  b. 

sperknappc  swm.  soldat  au  fuß 
mit  einer  lanze  bewaffnet.  fünftzig 
schätzen  und  sperknappen  leseb.  838, 
31.  DCCC  sperknappen  dos.  chron.AQ. 

knappet  ich  adj.  nach  weise  eines 
knappen,  nach  knappelichen  siten  Pari. 
648,  5. 

knappeschaft  stf.  weise  eines  htap- 


da;  git  man  knappen  umb  ir 
knappeschart  MS.  2,  138.  a. 

kneppischen    ade.  nach  weise  ei- 
nes knappen,    ob  sich  die  gehören 
5    kneppischen  hiaHelbl.  3, 103.r<?/.  1,644. 
knebel    slm.  knebel.  ahd.  chnebil  Gr  äff 

4,  576.  columbar  sumerl.  3,  51. 
kneut    stm.  knechL    ahd.  chnebt  Graff 
4,  576.    gnebt  Judith  1  20,  1  5.  knabe, 
10    knappe,  kneht  sind  synonym,  tgl.  knabe. 
1.  knabe,  puer.    dö  er  einen  kneht 
und 'ein  dirnen  mit  ir  erwarp,  dö  lac 
der  künic  unde  starp  Karl  3.  b.  und 
er  von  einem  knehte  gebildet  zeiner 
15    megde  wart  trqj.   109.  c.     ich  bin 
noch  ein  junger  kneht,  und  diu  mich 
gerne  ocme,  der  enwil  ich  niht  Bert. 
80.    2.  knecht  im  gegensatze  zu  dem 
herrn,  diener.    vernaculus  sumerl.  41, 
20    52.    sö  vil  was  dem  riehen  man  grö- 
ßer Ären  niht  vertan  da;  er  einen  kneht 
mohte  hin  Er.  412.    ir  strafet  mich 
als  einen  kneht  Iw.  1 5.    des  tiuvels 
kneht  das.  233.     hin  zem  knappen 
25    sprach  si  dö  ndu  bist  Clwanes  kneht" 
Pan.  645,  9.    si  setzent  hörren  unde 
kneht  Waith.  9,  7.    wer  kan  den  hör- 
ren  von  dem  kneble  scheiden,  swl  er 
ir  gebeine  blö;e;  fände  das.  22,  12. 
30    müe;ekeit  hat  da;  reht,  si  machet  ma- 
negen  bcesen  kneht  Vrid.  49,  8.  er 
muos  im  sweren  eide  er  diente  im  sö 
sin  kneht  Nib.  100,  1.    si  heten  ma- 
negen  kneht  die  in  mit  vlf;e  wären  ze 
35    allem  dienste  gereht  das.   1834,  4. 
min  heinlich  wei;  dehein  min  kneht 
niwan  du  frauend.  369,  10.    er  ist 
gewesen  6  min  kneht  mein  page  das. 
20,  32.    der  knebt  ist  dicke  über  den 
40    herren  geleget  sö  si  ligen  in  dem  bein- 
hüse  myst.  164,  7.  Maßm.  AI.  s.  189. 
—   uns  gebrist  der  knehte  Er.  349. 
wl  nu,  zwÄne  knehte  troj.  4.  b.  3. 
junger  mann  der  sich  zum  rilter  bil- 
45    det.    ine  wil  niht  langer  sin  ein  kneht, 
ich  sol  Schildes  ambet  bin  Porz.  154, 
22.    ritter  unde  kneht  Nib.  1660,  4. 
dö  gie  7.e  eime  munster  vil  manic  ri- 
cher  kneht  und  manic  edel  ritter  das. 
50    33,  1.    ist  er  ritter  oder  knebt  Trist. 
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10774.  iwer  vil  küme  waere  knebt, 
der  wil  na  riler  werdeo  Wigal.2333. 
der  her  in  kachle*  namen  kam  und 
rillers  Damen  albie  genau  g.  Gerk. 
4947.  dö  wart  als  einem  kneble  (weil  5 
er  noch  nicht  rilter '  war )  sin  gema- 
bel  im  versaget  das.  3550.  tgl.  4903. 
dem  tugenlrlchen  knebt  troj.  42.  b. 
vgl.  122.  b.  mir  senden  kneble  (so 
nennt  sich  der  schenke  ton  Limpurg)  10 
MS.  1,  58.  a.  wirt  mir  ein  edel  knebt 
oder  ein  rilter  ze  teile  das.  2,  84.  a. 
—  rilter  nnde  knebte  Iw.  207.  Wi- 
gal. 682.3973.  —  na  hulde  mir,  icb 
wil  dieb  hie  ze  koehle  zum  lehrlinge  15 
m  der  kvnst  enpfin  Frl.  108,  1.  4. 
kriegsmann  überhaupt,  auch  wenn  er 
schon  die  ritterwürde  hat,  streitbarer 
hefd.  za  deme  s  werte  was  er  (Karl 
d.  gr.)  ein  guot  knebt  pf.  K.  23,  14.  20 
Karl  ist  selbe  ein  guot  knebt  das.  82, 
1 8.  wandir  (Alexander)  ein  törer  kneebt 
sft  l.  Alex.  1653  W.  ich  were  ein 
gut  knecht  libis  unde  gutes  das.  6241. 
des  Ubes  was  er  ein  gflt  knecht  Herb.  25 
3040.  6588.  herre,  guot  knebt  (an- 
rede) Er.  699.  Trist.  5416.  Wigal. 
2807.  als  ein  guot  knebt  Iw.  112. 
tgl.  99.  ist  er  ein  sö  framer  kneht 
Wigal.  2620.  were  ich  ein  so  wer-  30 
der  kneht  das.  7576. —  wiliebe  knechli 
dir  werin  Anno  2996  ff.  si  beten  vil 
guoter  knebte  kehr.  4921  M.  dise 
guoten  knehle  (Gawein  und  Iwein) 
Iw.  268.  vgl.  254.  du  sacb  man  si  35 
vebten  glich  zwein  guoten  knehteitEr. 
834.  vgl.  902.  wa;  dl  gnoler  knebte 
gevellet  und  geveiget  wart  Trist.  1668. 

büknebt    stm.  ackerknecht.  Helbl. 
1,  1208.  40 

dienstknelit    stm.    serviens  Die- 
fenb.  gl.  1. 

edelkneht  stm.  edelknabe;  dienet 
ans  einem  edefn  geschlechte,  der  rilter 
werden  kann.  Oberl.  273.  45 

eigenkneht  stm.  leibeigener  knecht, 
sclave.  fundgr.  1,364.  RA.  312.  ge- 
wöhnlich eigen  kneht. 

bantknebt    stm.    hand knecht.  der 
mensch,  desTödeshantknehtyes/.Aom.l  39.  50 


bei fko eht    stm.  anxipela  gl.  tone 

6,  212. 

bosknebt  stm.  hausknecht.  Wölk. 
9,  I,  2. 

ioknebt  sin.  vernaculos  est  ser- 
vus  vel  domigena  L  in  knebt  gl.  h*r- 
rad.  DiuL  3,  214. 

koufknehl  stm.  erkaufter  knecht 
sclave.  Diemer  310,  22. 

küchenkoeht  stm.  küchenknecht. 
küchenjunge.  diu  bcesten  hemde  din 
ie  kuebeakneht  gelruoc  Iw.  185.  und 
anm.  *.  4923.  vgL  Herb.  1580.  hey 
wa;  er  kuebeoknehte  von  dem  viwer 
schiel  Mb.  900,  2. 

inenkneht  stm.  der  knecht,  wel- 
cher beim  pflügen  nebenher  geht  und 
das  zugtieh  leitet,  ein  menkoebt  kaud 
si  (die  rosse)  leiten  schön  Bätsl  1. 
130,  13. 

rederkneht    stm.   knecht  der  das 

1,  532. 

satelkneht  stm.  sattelkneckt,  rett- 
knecht.    Helbl.  6,  35. 

schiltkn eht  stm.  1.  diener  der 
rüstung  und  ros  besorgt,  mit  marstal- 
ler  von  gleicher  bedeutung.  Er.  360. 
3329.  cliens  »irner/.  47,  16.  er  scbnof 
mit  den  scbillknehten  da;  si  im  anleg- 
ten swarz  gewant  gest.  Rom.  97.  2. 
kriegsmann,  namentlich  wohl  dem  spo- 
tern landsknecht  oder  laniknecht 
synonym.  Bert.  252.  22.  röten  «a- 
nen  breiten  den  ne  mobt  i;  (das  heer) 
geleiten,  noch  die  scillchnehte,  swi  er, 
wolle  Vehlen  Exod.  fundgr.  100,  39. 

nniidckncbt  stm.  schmiedeknecku 
schmiedegeselle.  Oos.  ehr.  126. 

vlczkni'lit  stm.  knecht  für  leib- 
sucht,  snppeta  NicoL  sufOeU  voc.  vrat. 
vgl.  fundgr.  1,  368.  RA.  319.  328. 
s.  Vietze. 

knehtkint  s.  das  sweite  wort. 

knelitclin,  knehtcl  stm.  1.  jun- 
ger knabe.  jovencalns,  pner  knerh- 
telln  Diefenb.  gl.  164.  cm  lueht- 
lln  ald  ein  dirne  Ii.  3,  544.  dm 
knehlelln  and  diu  diernelln  Bert  218 
ist  da;  ich  na  ein  kinl  trage,  nnde  wirf 
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eio  knelitel  mir  geborn  Pass.  313,24.  ;en  herre  unde  vor  im  knieten  Waith, 

vgl.  46.  gest.  Rom.  60.    2.  vernuia  11,  11.    er  kniet  im  zao  der  wunden 

sumerl.  41.  53.  Mb.  2052,  2.     Offen  teppech  kniete 

kncktkeit    stf.  ritterhaftigkeit,  ta-  si  für  in  Pars.  193,  1.    der  knappe 

pferkeit.    die  Baigere  hÄn  ich  selbe  5    für  si  kniete  das.  644,  25.  vgl.  237, 

erkorn  ze  vorderlicher  knebleite  pf.  12.  Tund.  60,  4.    si  kn&weton  für  in 

K.  266,  11.  Mone  schausp.  d.  MA.   1,   67.  diu 

knebtiiclie,  -en  ado.  ritterhaft,  ta-  selbe  kniete  ouch  für  in  dar  Pari.  244, 

pfer.    du  hast  sd  chnehtlichen  getan  18.    der  böte  der  Ulrich  eine  gute 

Judith  178,  23.     knehtliclie  vehten  10    botschaß  ton  siner  vrowen  bringt,  sagt 

ritterhaft,  tapfer  Ulan.  28.  ich  nim  hie  iweres  gruo;es  niht  bi; 

knehtlichkeit     stf.    dienstbarkeit.  man  iuch  Of  der  erde  siht  für  mich 

myst.  55,  8.  knien  fif  die  knie  und  Ulrich  steigt  so- 

knehte    stcc.  mache  tum  knechte.  gleich  vom  rosse  und  fällt  auf  seine 

swa  sich  der  herre  knehlet,  di  hert  15    knie,  frauend.  325,  25.  —  sie  kniete 

sich  der  knebt  Frl.  67,  1.  nider  (Belakane  vor  Gahmuret),  mit  ir 

bck neble    stcc.  versehe  mit  einem  selber  hant  si  sneit  dem  riter  stner 
knechte,    swclch  herre  sich  betragen  spise  ein  teil  Pan.  33,  11.     sd  siu 
wil  des  rehten,  der  mag  sich  leider  alsus  in  die  kirchen  kömcnt,  so  kniu- 
küme  nu  beknehten  MS.  2,  138.  a.  20    weten  siu  nider  und  sungen  Aon.  le- 
rn* (-wes)    stn.  knie.  goth.  kniu,  ahd.  seb.  933,  9. 

chniu,  gr.  yovv,  lat.  genu  Gr.  3,  405.  kniewelinc    stm.  periscelis.  slue 

UifiL  *>b.   101.  Graff  4,  575.    knd  kniewelinge waren  fine  stahelringe/>ayi/i. 

Roth.  2090.  —  si  vielen  nider  an  diu  29.  b. 

knie  Mar.  181.    er  slrühle  an  stniu  25 hülle,  knal,  knüllen,  crknollbn  halle, 

knie  Mb.  1500,  3.  Iw.  140.    er  kom  knalle  Gr.  2,  32.  vgl.  Frisch  I,  526. a. 

üf  diu  knie  Part.  740 ,  25.     er  viel  crkuillc    stv.    erhalle.     lä  swer- 

öf  slniu  knie  das.  120,  30.    da^hou-  (es  knöpf  Üf  brüst  erknellen  MS.  2, 

bei  hanht  ich  nider  unz  fif  mfniu  knie  57.  a. 

Waith.  19,  33.    diu  decke  von  oben  30       zerkntlle    stv.  platze  mit  geräusch 

nider  gie  dem  orse  vaste  für  diu  knie  auseinander.  Frisch  1,  526.  b. 

Trist.  6686.  —  an  den  knien  er  dö  kniffe    knipfet  fragm.  30.  b.  /.  kripfet. 

wider  gie  Reinh.  812.    si  stuont  fif  ir  knistk  s.  knüste  unter  knüsb. 

knien  /».    193.    da;  die  ringe  von  knite,  knat,  knaten,  kkkneten  knete,  ahd. 

den  knien  zestuben,  swie  si  waren  tse-  35    chnitu  Graff  4,  580.  Gr.  2,  26.  pinso, 

rln  Pan.  263,  28.  diu  tjost  mit  hurte  pistrire  sumerl.  36,   73.  gl.  Mone  6, 

alsd  ergie  da;  beide  schilt  und  beidiu  213.  Diefenb.  gl.  214.  —  die  treten 

knie  ein  ander  ruorten  dä  ein  teil,  sd  mich  und  kneten  mich  Wölk.  8,  1,  19. 

da;  diu  knie  von  smerzen  meil  ge-  knobeloucii  s.  loich. 

wunnen    und  die   schilt  sich   cluben  40Knoche    swm.  knocken.  zdeh  an  sich  men- 

frauend.  277,   9.  sehen  ktiochen  MS.  2,  236.  a. 

kniebein,  kniekel, knieradc,knie-  knodb,  knote    swm.  knote,   ich  Inese  dir 

scblbe,  knievalle  s.  dm  zweite  wort.  die  knoten  (:  boten)  MS.  2,  6.  b.  iren 

knie wc ,  kniee    swv.  knie.  ahd.  leiteltchen  knoten  den  ir  da;  jamer 

chniuju  Graff  4,  576.    da;  sinn  alle  45    stricte  Pass.  93,  10.  vgl.  Germania  7, 

chnuitin  ingagini  alsd  deme   ebunige  257.     sine  fuorle   niht  wan  knoden 

Genes,  fundgr.  61,  17.    da;  man  ge-  (lumpen?)  au  Pan.  257,   14.  niht 

gen  im  kniewete  Griesh.  pr.  1  ,  61.  wan  knoden  und  der  rige  was  an  der 

sd  kniewoton  des  küneges  knehtc  ge-  frouwen  hemde  ganz  das.  260,  6.  2, 

gen  im  das.  2,  96.    da;  wir  in  hie-  50    knöchel.  Schmeller  2,371.  er  het  dem 
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klosterman  die  knoden  zerblüwen  Ls.  I , 
til2.  vgl  611:  er  sluog  im  üf  den 
knübel.  3.  adula,  capul  lini  knod 
Diefenb.  gl.  14. 

knodcbö;e  s.  bö;e. 

knodencr  $ttn.  lest  der  hübener 
etwas  (ton  fallholz)  überig  Hegen,  so 
mag  der  knodener  mit  einer  fiepen 
uach  g£n  und  diselbige  geniessen  Gr. 
w  2,  183. 
ioollk  swt.  knolJe,  klump,  tgl.  ich  k  n  i  1 1  e. 
von  Arabie  des  goldes  heter  manegen 
knollen  (klö;  10,  5)  braht  Part.  17, 
22.  er  nam  bech  uud  vei;te;  vleisch 
und  bar  und  machot  da;  ze  knollon 
Griesh.  pred.  2,  109.  ich  gewinne 
ouch  libte  knollen  Waith.  32,  12. 

Ercnknollc  spöttisch  fingierter  ei- 
gen» ame.  der  Erenknolle,  wtnes  der 
volle,  sin  wlp  diu  Erenkoollio  Helbl. 
2,  1373. 

knöpf  stm.  1.  knote.  Graffi,  483.  no- 
dus  gl.  H.  zeitschr.  5,  415.  geischel- 
tent  sich  mit  riemen  die  bettent  vorn- 
an knüplie  Kön.  leseb.  934,  35.  2. 
knöpf,  knauf  a.  am  Schwerte,  swertcs 
knöpf  MS.  2,  57.  a.  ein  schibelohter 
knöpf  am  swert  Nith.  28,  G.  b.  an 
der  obersten  spitze  des  gebaudes.  Co- 
nus gl.  Mone  8,  250.  voc.  1429.  bl. 
4.  c.  der  warf  ziborjen  und  knöpfe 
abe  dem  munstere  Clos.  chron.  113. 

knÖpfelio  sin.  kleiner  knöpf.  Part. 
231,  13. 

knüpfe  swt.  knüpfe,  ahd.  knuphju 
Graff  4,  582.  prät.  knüpfte.  —  so  bit- 
terliche siure  diu  minne  knüpfet  (gedr. 
knipfet)  an  ir  zagel  troj.  18.  a. 

beknüpfc  swt.  knüpfe  an.  a  Tri- 
but a  l  ns  bf knüpft  gl.  Mone  6,  211. 

cnknüpfc  swt.  knüpfe  los.  da; 
ich  solte  enknüpfeu  ime  diu  riemelin 
schausp.  d.  MA.  75. 
kxorre,  knurre  swm.  knorre.  tumor 
in  ligno  ast  oder  knorre  Diefenb. 
gl.  287.  spondile  (spoodylus)  knor 
das.  256.  tgl.  Frisch  1,  529.  so  sint 
die  kurzen  und  die  grö;en  (dicken)  ze 
kuorren  geböten  Ls.  3,  423.  —  knor- 
pelichte  masse,  hom.    sin  dro;;e  gar 


von  knurren  was,  als  eines 
ckes  hom  Wigal.  5073.  einem  siht 
man  die  schultern  storren  als  bocke« 
hörner  und  rindes  knorren  Renner  374. 
5    knurre  mgst.  319,  32. 

knospe  siem.  holzschuh.  Schmeller  2,376. 
knospot  mit  holzschuhen  bekleidete  leot 
Wölk.  3,  2,  17. 

knotze  ?  swf.  ir  ars  hieng  als  zwö  koo- 
10    tzen  Mor.  95. 

knoik    stn.    knauf,  knöpf,  knote,  tgl. 
knöpf,  knüpfe;  Gr.  2,  49.    sin  (des 
thurmes)  koouf  Pass.  115,  9.  stürze 
mich  in  minnen  knouf  da;  ich  mich 
15    in  einen  bouT  üf  din  herze  velle  MS 

H.  3,  85.  a. 

kooufel    knote,  k  n  o  f  f e  I  nodus, 
iuternodium,  nodulus  Diefenb.  gL  ir 
ermein  äne  prise,  äne  knoufeln ,  äoe 
20    twanc  Diut.  1,  374. 
knCbel    stm.  knöchel  am  finger.  Frisch 

I,  530.  a.  er  sluog  im  üf  den  knü- 
bel (:übel)  Ls.  1,  611.  übel  w.  150. 
sam  mir  alle  mine  knübele  taterunser 

25    4037.  tgl.  knugel  Wiesb.  gl.  H.  zeit- 
schr. 6,  326. 
kM'lle    swt.  schlage  mit  der  faust,  er- 
scMage.  tüben  knüllen  MS.  2,  192.  a 
HadL  20,  3,  11.  vgl.  knille. 

30  gcknülle  swt.  schlage,  wag  er 
die  (böse  frauj  geknüllen  mac  Ls.  3. 
521. 

zekuüllc    swt.  zerschlage    er  ze- 
knultes    umb    da;    houbet   wol  uad 
35    sluog  ir  ouch  den  rucke  vol  Kolon 

234. 

khOllk  swm.  ein  unkraut  zwischen  dem 
getreide.  er  sfite  ratteo  alder  knüll« 
alder  treten  alder  swie  man  e;  danuf 
40  hei;et  Griesh.  pr.  2,  37.  dd  gie  der 
knülle  üf  das.  38.  41. 
kkCr  ?  der  jimer  wimmert  in  maoig ea 
herzen  als*  ein  chnuwr  Suchenw.  16. 
169. 

45kn£rk    swt.  thue  karg,  filzig, 
beim  kaufen  und  verkaufen,  b 
ren  Schweiler  2,  375. 

crknüre    swt.  mancgem  riter  wo- 
nent  mit  vil  kint  unde  ncrtikeit,  der 

50    .«in  töhlcr  niht  verseil  dem  selben  ge- 
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büren,  sö  er  müe;e  erknören'  des 
wünsch  ich  Helbl.  8,  228. 

KNURRE  5.  KftORRB. 

tNÜsu,  kaCssk  swv.  drücke  fest  an ;  schlage, 
stoße  an.  ahd.  chnusju  Graff  4,  573. 
Schwei*,  knussen  schlagen,  bläuen  Stei- 
der 2,  1 18.  p  in  so  knile  vel  cniise 
sumerl.  14,  59. 

verknuse  swv.  cont.  da;  die  gesvulst 
der  verwä;;enlichen  ubermuole  wir  ver- 
cbnusen  (conteraraus)  Windb.  ps.  121. 

zcknüsc  swv.  zerquetsche,  si  zu- 
knuste  mit  der  helfe  des  heiligen  gei- 
sles  die  bresen  gedanken  Legs.  pr. 
101,  32.  got  sprach  zuo  der  slan- 
gen,  sie  sol  dln  houbl  zuknusin  rfas.  170. 

backekniisse  das  zusammenstoßen 
mit  den  backen,  höhe  Sprunge,  geile 
backeknüsse  MS.  2,  58.  a.  singul. 
knus  oder  knüssc ? 

knüste,  kniste  swv.  schlage  an, 
stoße,  ahd.  chnuslju  bei  N.  u.  W.  Graff 
4,  574.  vgl.  knislen,  kniseben,  knit- 
sehen  bei  Frisch  1,  528.  b.  c.  der  eine 
hin,  der  andere  ber  wart  von  im  geknü- 
stet  (:  gebrüstet)  Engelh.  2855.  u.anm. 

zerknüste,  zerk niste,  swv.  zer- 
quetsche, zertrümmere,  da;  wlp  zer- 
knüstet  (  rüstet)  da;  houbet  des  slan- 
gen  Mart.  46.  zerknüste :  gerüste  das. 
105.  sine  tüsenlvallen  liste  mit  di- 
uer  kraft  zerkniste  das.  145.  50.  vgl. 
Hätzl.  2,  25,  167,  wo  zerknöft.  — 
a  1  Ii d er e  zerknetschen gl.  Moneß,  222. 

zeknüstcr  swe.  zerquetsche,  her 
Ii;  in  slahen  mit  stecken ,  da;  sin  Up 
zukuustert  war  mgst.  176,  11.  da; 
zuknusterte  (contrilnm)  herze  insaltu, 
herre,  nicht  vorsmehen  das.  202,  12. 
knCtkl,  knCttbl  stm.  knütlel.  aus  lat. 
contulus?  da;  ros  er  balde  bin  nach 
treip  mit  einem  knOtel  Engelh.  2824. 
da;  ich  dir  den  rücke  din  mit  knüt- 
teln  wol  erslüege  MS.  H.  3,  260.  a. 
mit  knütleln  slan,  zerslftu  Pass.  290, 
37.  Mar  leg.  22,  281.  diegebürener 
tragen  hie;  knütel  lür  die  hunde  Helbl. 
8,  877. 

knütelslac  s.  das  zweite  wort. 
and;    adj.  strenuus.  ir  keiner  ist  sö  knü;, 


der  die  frlung  flbervar  Ls.  I,  475.  ir 
keiner  was  s6  knö;  noch  so  verme;- 
;en,  het  er  iht  verge;;en  da;  er  dar 
ndoh  rit  hin  wider  Ottoc.  85.  b. 
SCÖATi    Caldeis  und  Cöatl  lernt  er  dd  ze 

sprechen  W.  Wh.  192,  8. 
kork    swro.  schweinstall,  fundgr.  1,  379. 
hara  voc.  vrat. 

swinkobe  swm.  Schweinestall,  fdgr. 
10     1,  393. 
kobel    stm.  Überzug,  suocht  mir  decken 
zeinem  kobel,  da;  man  dar  über  einen 
hobel  mit  grüenen  Muten  ziehe  Helbl. 
I,  626.  vgl.  kobel  haube,  decke,  ko- 
15    bclwagen  bedeckter  wagen ,  kutsche. 
Frisch  1,  530.  b.  s.  auch  hobel. 
kobel    f.  equa  mere  ader  kobel  voc. 

vrat.  1422. 
kobkrb,  koverk  swv.  recupero.  aJtd.  cho- 
20    borom  Graff  4 ,  357.  —  die  nidern 
und  die  oberen  sich  sere  begunden  ko- 
beren  sich*  erholen :  beiden  arme  unde 
riebe  würben  gar  genendecllche  W.  Wh. 
294,  6.    doch  koberte  sieb  Polidamas 
25    und  slüc  im  vasle  engeine  Herb.  14713. 
der  beiden  her  da;  bäte  sich  geko- 
bert  und   was  volkes  rieh  livl.  ehr. 
8423.    der  künec  sich  kovert  Lohen- 
gr.  69.    Tristan  begnnde  be;;ern  sich 
30    unl  kobern  an  dem  Übe  //.  Trist.  5057. 
koberen    stn.  Muiischoy  den  ruof, 
der  mlnem  vater  Karl  schuof  in  strite 
mance  koberen  W.  Wh.  212,  21.  Hal- 
zebieres  koberen ,  des  mohten  si  niht 
35    goberen  W.  Wh.  33,  29. 

bekobere  swv.  erhole  mich.  Oberl. 
102. 

erkobere  swv.  fasse  mich  zusam- 
men, erhole  mich.  1.  alsus  erkoberte 
40  da;  her  der  bruoder  aber  zuo  der  wer 
livl.  chron.  7933.  2.  ich  erkobere 
mich,  da  erkoverten  si  sich  Iw.  142. 
mit  genit.  der  erkovert  sich  alles  scha- 
den des  im  armuot  ie  getete  Lanz. 
45  9201. —  mit  präpos.  er  erkovert  sich 
an  siner  kraft  das.  1857. 

koberunge    stf.  Tit.  29,  78.  ko- 
verunge  Lohengr.  69. 
kobolt    stm.  mellicratum  tocc.  vat.  meto 
50    vel  meisch  vel  koball  mulsum  das. 
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kübolt  stm.  kobold,  neckischer  hausgeist. 
gr.  xoßaXoi;  (schalk) ,  lat.  cobalns, 
mlai.  gobelinus,  engl,  gobiin,  hobgob- 
lin.  vgl.  Grimm  d.  mythol.  468  fg. 
Müller  altd.  religion  381  fg.  mir  ist  5 
ein  löser  hoveschalc  als  ein  kobolt  von 
bubse  MS.  2,  206.  a.  wc  den  Kobol- 
den, die  alsus  erstummen  !  mir  ist  ein 
holzin  bischof  vil  lieber  den  ein  stum- 
mer berre  amgb.  48.  a.  einen  kobolt  |o 
von  wahse  machen  a.  w.  2,  55.  lern 
ein  ander  goukelspil,  unter  des  mantel 
er  kobolle  mache,  der  manio  man  lou- 
gen  mit  im  lache  Renner  5065.  dermale 
ein  andern  kobolt  dar,  der  unge;;en  15 
bt  im  sitze  das.  5576.  einer  siht  den 
andern  an,  als  kobolt  hern  toterman 
das.  10277.  ir  (der  heiden)  abgot, 
als  ich  gelesen  han,  da;  wären  kobolt 
und  taterman  das.  10845.  20 

koc  s.  oiüc. 

koch.krr,  kocheb  stm.  köchtr.  ahd.  cho- 
char  Graff  4  ,  363.  dd  iesch  der 
knappe  mere  stnen  kodiere  Pari.  157, 
17.  vgl.  139,  10.  im  was  sin  edel  25 
kodier  guoter  slrale  vol  Nib.  897,  2. 
kochk  swv.  koche,  ahd.  chocbju,  -6m, 
-6m  Graff  4,  359.  aus  lat.  coquo.  as- 
santur  gekochet  gl.  Mone  6,  437. 

kochlcffcl  s.  das  »weite  teort.  30 

kochun^e  stf.  coclio  Diefenb.gl.  70. 

kocherin    stf.  kochin.  Ls.  2;  645. 

koch    stm.  koch,  als  riet  ein  koch 
den  küenen  Nibelungen  Part.  421,  6. 
tgl.  Nib.  1458,   1.     von  dem  koch  35 
und  von  dem  keltere  Osw.  1787.  der 
hungcr  ist  der  beste  koch  Vrid.  124, 

1 7.  —  koche  undc  ir  knaben  Part. 

18,  23.    choche  unde  spisicre  kindh. 
Jes.  88,  82.    wir  suln  den  kochen  rü-  40 
ten  da;  si  der  Fürsten  bräten  sniden 
großer  ba;  dan  e  Waith.  17,11.  des 
kflneges  koche  U.  Trist.  1121. 

koch    stn.   1.  6rei,  suppe.  Schnel- 
ler 2,  278.    ir  kint  müe;en  e;;en  ü;  45 
dem  wa;;er  da;  koch  Helmbr.  1241. 
2.  aufsteigende  Wasserblase,  b  u  1 1  a  brod 
oder  koch  voc.  1429.  bl.  3.  a 

küchen,  küche    stf.  küche,  ort, 
wo  gekocht  wird.  ahd.  chuchino  Graff  50 


4,  360  ;  lat.  coquina.  dane  was  ge- 
soten  noch  gebraten,  ont  ir  küchen  an- 
beraten Part.  486,  12.  bei;enl  si  ü< 
der  küchen  trlben  Bert.  303.  min 
küche  riuehet  selten  Part.  485,  7. 
der  bere  von  dem  schalle  durch  die 
kuche  geriet  Nib.  900,  1.  e;  ist  ei- 
nem hunt  leit  da;  der  ander  in  die 
kuchi  gat  Diut.  1,  324. 

küchel  stf.  küche.  culina  cho- 
chil  mmerl.  36,  63.  tgl.  H.  teitschr. 

5,  282. 

küchenkneht,  Küchenmeister,  kü- 
chenBpi8e,kückenvar,kücbenvarvre 

s.  das  zweite  wort. 

kuoche  stetn.  kuchen.  ahd.  chuo- 
cho,  chuocha  Graff  4,  360.  torta  gl 
Mone  8,  251.  voc.  o.  10,  123.  wir 
ä;en  e  den  kuochen  derp  g.  im.  1 466 
kuoch  uude  bröt  HelbL  4,  538.  wie 
uns  der  kuoche  (=da;  bröt  30.  42.) 
werden  sol  Bon.  74,  34. 

ascherkuoche  swm.  kuchen  in  der 
asche  gebacken,  subeinericius  Diefenb 
gl.  261. 

dcrpkuoclic  swm.  ungesäuerter  ku- 
chen. arlocopus  Conr.  fundgr.  1,363. 

eierkuoche  swm.  eierkucken,  b- 
baFricatus  gl.  Mone  8,  251. 

lebkuoche,  lebekuochc  stein,  kb- 
kuchen.  Mart.  248.  libum  voc.  o.  1 0, 
127.  vgl.  fundgr.  1,  381. 

matzenkuoche  swm.  pogatz,  on- 
gesewert  pröt,  ungehefelt  prot,  derb- 
prot,  matzenkuoch,  omnia  ideai, 
azymus.  roc.  1482.  bl.  24.  a. 

pfanknoche,  pfannkuoche  swm 
Pfannkuchen,  collirida ,  laganum,  pla- 
ceuta,  pastillum  sumerl.  4,  80.  42,  47. 
52,  3.  gl.  Mone  4,  234.  voc.  o.  10. 
129.  Diefenb.  gl.  203.  —  pbankoo- 
cben  unde  smelzcn  wart  dem  joneber- 
ren  tiure  troj.  6075. 

p  feflerkuoche    swm.  pfeff er  Lucht* 
artopiper  Diefenb.  gl  40. 

smalzkuoche  swm.  kucken  mä 
schmält  gebacken.  artoerea  voc. 
erat. 

küechclin,  kiicchcl  stn.  kleiner 
kuchen.  paslillus,  pastillum..  lortula  m- 
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merl.  13,  81.  28,  47.  42,  46.  voc.o. 
10,  125.  Diefenb.  gl.  274. 
kocke    stcm.  eine  art  von  breiten  rund- 
lichen schiffen;  navis  lala,  puppt  pro- 
raque  in  hemicyclum  duetis.    frz.  eo-  5 
que ,  ital.  cochio  Oberl.  807.  lertium 
genus  navium  est  codi 8  quam  dicunt 
et  ea,  satis  magna  Rosmital  reise  s.  38. 
kock  liburnus  voc.  1482.  ahd.  cho- 
cho  Graff  4,  361.     den  segel  truoc  10 
ein  kocke  Parz.  58,  6.    mtne  kocken 
sind  sö  snel  das.  55,  6.    kocken  us- 
siere,    seytie;  und  sneckeu  das.  667, 
30.  vgl.  663,    It.    man  sol  wurken 
guoler  kocken  dri  die  ros  unde  spise  15 
uns  nähen  Iragen  bt  Gudr.  257,  1. 
kocken  und  galeide  das.  261,  3.  öf 
kielen  und  öf  kocken  (:  erschrocken) 
Hätzl.  2,  62,  25. 
chodrh  s.  ich  gvine.  20 
kofbl    stm.  eine  sich  einzeln  erhebende 
bergspitze.  Schindler  2,  286. —  Wölk. 
3,  1,  22.  10,  2,  2. 

KOGEL  S.  GPGELE. 


bele  als  ein  kol  Trist.  6620.  da  durch 
sö  bran  der  ciclat  reht  als  ein  glüen- 
der  kol  das.  11123.  ir  froude  erli- 
schet  als  ein  kol  Winsbeke  58,  3.  swa; 
man  wischet  den  koln  ,  sö  wil  er  im- 
mer swarz  wesen  Pass.  317,  90. 
brend  unde  koln  W.  Wh.  286,  18. 
da  lagen  glüendige  koln  Pan.  459,  7. 
den  burga?rn  in  die  kolen  trouf  sie 
hatten  vollauf  zu  leben  das.  201,  4. 
da^  im  der  schilt  an  der  hant  vil  nach 
ze  kolen  was  verbrant  Trist.  9038.  2. 
kohlenhaufeix  üf  einen  glüegenden  kolu 
legen  Griesh.  pr.  2,  1 8.  ich  wart  ge- 
dunsen bi  dem  har  durch  da;  kol  Ls. 
3,  552. 

kol    stev.   brenne  kohlen.    Gr.  tc. 
1,  640. 

kolaere  stm.  köhler.  kolaere  gnö; 
einem  köhler  gleich  Ha  dl.  1,  19,  5. 
KOLBE  stem.  km!e,  kurzer  dicker  knüttel. 
ahd.  cbolbo  Graff"  4,  393.  clava,  cou- 
tos,  pilus  sumerl.  3,  60.  50,  64.  ooc. 
o.  23,  55.  —  einen  kolbn  er  in  der 


coiphe    swf  haube  unter  dem  heim,  alt-  25    bende  truoc,  des  kiule  (die  keule  sitzt 


franz.  coife,  coiphe,  prov.  cofa,  mlat. 
cuphia  ;  vgl.  H.  zeilschr.  1 , 1 37.  5,  220. 
—  du  was  im  der  halsberc  an  der 
coyphen  ze  enge  Avone  f.  140.  c.  s. 
gupfe,  kupfe. 
kokamsch  adj.  kokanisch  gewant  klei- 
der  wie  man  sie  im  schlara ff en lande 
(Cucania,  Cocagne)  trägt.  Helbl.  8, 
738.  vgl.  J.  Grimm  gedickte  auf  Fried- 
rich s.  236. 
KOKODRiLLK  swm.  krokodil.  ein  scharfer 
gral,  als  der  kokoririll«  hat,  da  er  die 
kiele  kliubet  mit  Wigal.  5039.  den 
kokodrillen   0;  dem  kiel  und 


also  an  dem  kolben)  grce;er  denne 
ein  kruoc  Parz.  570,  5.  die  truogeu 
kolben  slahelin  W.  Wh.  395,  24.  im 
was  der  tsenhuot  geslagen  mit  kolben 
30  vür  diu  ougen  Helbl.  1,  869.  —  der 
kolbe  ist  eine  unritterliche  waffe,  ihn 
trägt  besonders  a.  der  riese.  si  sin- 
gen da;  in  zu  quam  mit  Iserinen  kol- 
ben En.  7089.  er  trnoc  ein  kolben 
35  also  grd;  da;  mich  da  bt  im  verdrö; 
Iw.  27.  vgl.  245.  246.  zwe'ne  kol- 
ben sweere,  den  wären  die  Stange  mit 
Isen  bcslagen  Er.  5386.5521.  b.  der 
bauer.  Madelger  der  treit  einen  kolben 
truogen  in  in;  mer  MS.  2,  14.  b.  des  40  grö;,  der  wil  uns  reigen  bi  der  lin- 
cocalrillen  zorn  das.  176.  b.  kochel-  den  leiden  US.  2,  58.  a.  c.  der  hirte. 
drille  das.  178.  b.  podium,  podruin  kolbe  dar  über 

kol,  kolk  s.  ich  qcil.  sich  der  hüeter  leinet  coc.  ineip.  teuf. 

kol  swm.  kohle,  da;  kol  Wigal.  7632.  ante  lat.  tirsns  gl.  Uone  7,600.  oucli 
Ls.  3,  552.  myst.  389,  1.  ahd.  cholo,  45  truoc  er  (Paris)  bt  den  stunden  einen 
chol  Graff  4  ,  386.  ich  gloube  an  kolben  in  der  hant  als  man  in  bi  dem 
sine  wtsheit  binnen  fürder  uihl  me  dan  vihe  vant  troj.  bl.  12.  a.  Straßb.  hs. 
an  wi;en  koln  und  swarzen  snc"  büchl.         d.  der  töre.    ich  trage  doch  lören 

2,  614.  swarz  alsam  ein  kol  Nib.  356,         kolben  niht  büchl.  2,  230.  Tristan 

3.  U.  Trist.  3385.    von  swarzem  zo-  50    wart  ze  eime  tören  wol  bereit  —  ein 
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kolbe  was  sin  geverte,  den  er  käme  ge- 
traoc  U.  Trist.  ZW  l.  tgl.  B.  Trist.  5 1 42. 

Mtkolbe  stcm.  bleikeule.  En.  6893. 
c est us  sumerl.  52,  42. 

loacbkolbe  swm.  asparagus  roc.  o. 
43,  15. 

tutelkolbe    swm.  thirsus  Stengel 
vel  tutelcbolbe  sumerl.  19,  7. 
kolbenrts  s.  das  zweite  surrt. 

eöle,  kol  s/m.  JtoW.  aM.  kol,  koli, 
kolo,  kola  Graft  4,  386.  caolis 
coel  sumeri  4,  lt.  cbole  das.  40, 
12.  44,  42.  caalis  köl  toc.  o.  43, 
3.  gl.  Mone  8,  97.  brassica  collo 
sumerl.  21 ,  34.  blandona  coli  das. 
38.  betba  kol  Diefenb.  gl.  50.  — 
swer  einen  boc  deo  salter  I4rt  and  in 
hernach  die  kole  wert,  mich  daokt  er 
I4;e  den  saller  gar  und  neme  der  ka- 
pagpleler  war  Renner  10483. 

bcigkol  stm.  blicas,  starbeta  su- 
merl. 54,  49, 

fcol^ras,  kölekrüt,  kolemeisc,kol- 
«af,  kölsamc ,  kolstrunc  siehe  das 
weite  wort. 

koliander  kor  tan  der  coliandrum  sumerl. 
55,  62.  coriandrum  cholinder  gl. 
Mone  8,  95.    cboller  das.  7,  599. 

CoukvAl  n.pr.  C.  von  Leterbe  Fan.  772. 

K0LL1KR  s.  COLLIER. 

Collöwe    geogr.  n.  W.  Wh.  36.84.85. 

Kölke  geogr.  n.  Com.  schilta?re  von 
Kölne  Part.  158,  14. 

cijlobiim  colobium  hie;  ein  gewant  da^ 
man  e"  zer  messe  Iruoc ,  wofür  später 
die  dalmatica  eingeführt  wurde.  Silo.  620. 

eolze,  colzb  swm.  beinbekleidung,  schuh, 
Stiefel,  vgl.  ahd.  kalizja  Graff  4,  391. 
roman.  calezon,  chaasson.  man  sacb 
tragen  den  stolzen  sin  Isertne  kolzeo 
nn  wol  geschiclen  beinen  Porz.  705, 
12.  vgl.  683,  17.  sine  kolzen  schno- 
ben Herb.  14420.  zw£ne  röte  göl- 
ten si  verstal  einem  rilter  stolzen  Nith. 
50,  7.  zwene  röte  golzen  braht  er 
her  mir  über  Rin,  die  trage  ich  noch 
biure  an  mlnem  beine  das.  56,  3.  gol- 
zen risen  unde  huot  hdi  min  eide  ver- 
sparl  mir  vor  ze  leide  das.  58,  2. 
iscrkolzc    swm.  beinbekleidung  ton 


eisen.  Parz.  802, 19.  zw*n  starke  sebuobe 
baut  er  über  die  Iserkolien  W.  H  A.  296.3. 

spargolze  stcm.  hosen  und  spar- 
golzen,  als  si  dö  dem  stolzen  sima 
5  bein  bei  gekleit  Hekmbr.  223.  da^ 
dem  snitzere  iemer  st  verteilet  der 
da;  holz  sö  ebene  sneit  in  die  spar- 
galzen  MS.  H.  3,  278.  b.  tgL  spar- 
geize OberL  1528. 

1  0  KOMARZi  S.  KlMARZl. 

komat     sin.    kummet ,    haut:  halsqt 

schirr  der  zugthiere.  Frisch  1,  555.  c 
Gr.  3,  456.  chomat,  komat  epire- 
diam  toe.  o.  20,  29.  jag  am  das. 
15  20,  31.  lantinam  sumerl.  32,  19 
kammot  collipendium  H.  zeitsekr 
5,  415.  kommot  toc.  trat.  kuronut 
HätsJ.  1,35,45.  kant5«caew».  18,125. 

E0ME5  S    ich  QCIM. 

20Com1s    geogr.  n.  W.  Wh.  74. 

commenoCr  stm.  comthur.  commendt- 
t  o  r  comendar  toc.  o.  29  ,  24.  der 
commendür  :  tär  U.  zeitsekr.  2.  60. 
kommentür  hei.  chron.  Griesh.  chron. 
25  30.  die  kummenüure  IUI  chron.  1993. 
lantcommentür  stm.  landcomtkur 
litl.  chron.  4331.  Griesh.  chron.  30. 

KOMP  Alt,  KOMPANIE  S.  KUMPAN. 

complet,  complete  stswf.  die  letzte  kano- 

30  nische  höre  des  tages.  lat.  completa. 
completorium.  an  der  complete  lobe 
wir  dlne  gute  Diemer  354,  18.  nach 
complete  meit  er  e;;en  Vir.  422.  it 
complet  ztt  jüdel  1 33 ,19.     ze  ve- 

35    sper  nnd  ze  complßt  ich  dicke  wol  ge- 
trunken bei  Helbl.  7,  711.    von  mii- 
tem  dage  nnze  guoplälen  Chs.  chron. 
113.  umbe  munstergumpUMe  ztt  des 
COMPLEKB    sw.    dement,     da/,  truoc  öS« 

40  vier  complexen  wilde  in  slner  hant  Frl. 
ML.  9,  3.  den  allen  si  beslö;  gramste 
ab  ir  art,  complexen  und  ir  ntisebe- 
vart  das.  5 ,  6.  der  vier  cooplexea 
kraft  tregt  si  mit  edler  meistersebaft 

45    Hätzl.  1,  89,  42. 

eompost,  KUMPOST,  6LMP0ST    stm.  einge- 
machtes, besonders  Sauerkraut,  aus  co«r 
positum;    baierisch  gumpost,  gumpr- 
SchmeUer  2,  49;    Schweiz,  gumpbt. 

50    gumpisch  Stalder  2, 496.  caulistrti« 
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cumpost  sumerl.  44,  43.  lapestes 
churobost  das.  11,  28.  acalentum 
sawer  craat,  kompest  Diefenb.  gl  10. 
—  da;  iu  vür  die  vüe;e  velt  der  cum- 
post  Q;  dem  magen  MS.  //.  3,  240.  b. 
kompost  a;  er  gern  Renner  9774. 
gumpost  Gr.  w.  1,  10.  96.  gambs 
das.  685.  ein  züberlin  mit  widern  kiin- 
post  das.  441. 
comCnk    stf.  gemeinde,    diu  comüne  von 

der  slat  W.  Wh.  113,  13. 
coMUHiB  stf.  swer  stab  oder  Stangen 
truoc,  zors  und  ze  fuo;  was  der  ge- 
nuoc,  et  al  diu  comunie  W.  Wh.  1 17, 1 9. 
soff,  kose  sicf.  ehefrau.  goth.  quens  ehe- 
frau,  quino  treib,  ahd.  quens,  chena 
Gr.  ags.  cvön,  engl,  queen.  Gr.  2,  56. 
3,  322.  Graff  4,  677.  Vif.  wb.  52. 
conjuox,  uxor  sumerl.  4,  75.  gl.  Mone 
7,  590.  —  din  chone  Sara  Diemer 
353,  12.  dem  er  stoi  chonin  nam 
das.  101,  22.  cgi.  307,  12.  i;  ist 
reht  da;  der  leie  eine  chonen  eige 
Karaj.  12,  19.  si  nämen  chonen  in 
da;  verworchte  chunne  aneg.  22,  66. 
wolt  sich  vor  leide  von  slnem  wibe 
scheiden,  von  siner  wunneclichen  cho- 
nen (:  wonen)  Mar.  12.  haben  zeiner 
konen  Eracl.  1664.  ein  konen  ha- 
ben Pari,.  495,  10.  sö  er  din  ze  ko- 
nen gibt  Nib.  1184,  4.  dd  ich  vant 
die  herzenlieben  konen  min  frauend. 
222,  3.  da  ich  gemach  vant  zuo  der 
m1  lieben  konen  min.  diu  kund  mir 
lieber  niht  gesm,  swie  ich  doch  het 
ubr  minen  Iip  ze  vrowen  (zur  geliebten) 
dd  ein  ander  wlp  das.  318,  25.  vgl. 
541,  17.  sin  elfch  kan  Wölk.  12,  2,  15. 

ekone  swf.  ehefrau.  fundgr.  1,110, 
20.  myst.  399,  5. 

konemac,  koneman,  konewip  s. 
das  zweite  wort. 

konelich  adj.  ehelich,  chonelich 
gamen,  Wunne  Genes,  fundgr.  37,  24. 
42,  17.  konlichiu  dinc  amg.  31,  8. 
vgl.  gest.  Rom.  87. 

koncliclicn  adv.  ehelich,  die  scolt 
du  chonelichen  bechennen,  da;  ich  doch 
von  ire  chint  mege  gewinnen  Genes, 
fundgr.  43,  10. 


CONDWlR 

koneschaft  stf.  ehestand.  rehtiu 
koneschaft  ist  ein  lip  Wigal  1  1375. 
da;  er  ze  konschefle  nimt  ein  gebü- 
rinne  Hei  hl.  8,  370.  ze  konschaft  er 
5  niht  gert  stner  hüsgenö;inne  das.  220. 
vgl.  Ls.  I,  421.  gest.  Rom.  86. 
conciencjk    swf.  gewissen,  lat.  conscien- 

tia.  leseb.  860,  5. 
coNciL    stn.   1.  Versammlung  der  r§ichs- 
10    stände.  Trist.  15169.15399.  2.  con- 
cilium  swsp.  c.  4. 
concordibrb    swv.    bin  einträchtig,  lat 

concordare.  leseb.  897,  12. 
condewiere  (conduwiere,  condwiere,  cun- 
15    dewiere)  swv.  führe,  geleite,  franz. 
conduire.     si  condwierten  die  gesle 
von  dem  büs  genuoc  verre  Er.  9S68. 
nu  wurdens  wirdecliche  gecondwieret 
beide  unz  an  ir  wegescheide  das.  9993. 
20    da;  wart  gecondwieret  elliu  schäm  u; 
sime  herzen  Pars.  696,  18.  vgl.  155, 
18.  495,  22.  511,  28.  593,  4.  820, 
28.  Ath.  C,  122.  Lanz.  6628.  9284. 
Trist.  3327.  g.  Gerh.  4611.  Mai  239,1  0. 
25       becondewiere    swv.  begleite.  TU. 
4820.  5115  //. 

übercoudewicre   swv.  geleite  hin- 
über. Tit.  3304  H. 

condewier  stn.  geleite,  dd  frou  Enite 
30    siner  freude  was  ein  condewier  Parz. 
401,  13.    mit  werdem  condwiere  das. 
821,  28.    mit  grö;em  kundewiers  W. 
Wh.  391,  1. 
cokdiment     stn.   lat.   condimentum.  diu 
35    klären  condiment  sint  mir  dicke  tiure 
bi  mlnem  kleinen  viurc  Helbl.  2,  12. 
CordwIr  ImOrs  n.  pr.  gemahlin  des  Par- 
zical.    ihr  vater  war  könig  von  Brö- 
bnr;,Tampenteire,  ihre  mutler  eine  schwe- 
40    ster  des  Jürsten  Garnemanz  Parz.  189. 
in  ihrer  ersten  kindheit  wurde  sie  von 
Schoysiane  erzogen  und  die  kleine  Si- 
gune  war  ihre  gespielin.  das.  805.  W. 
Tit.  25.  29.    an  Schönheit  hatte  sie 
45    nicht  ihres  gleichen  Parz.  187.  508. 
645.  732.    da  sie  das  königreich  Brö- 
bar;  erbte,  so  wird  sie  öfters  nach  der 
hauptstadt  des  landes  diu  künegin  von 
Pelrapeire  genannt.    Clämidö  der  kö- 
50    nig  von  Brandigfln    bewarb  sich  um 
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hand  und  überzog ,  als  seine  he- 
Werbungen  fruchtlos  blieben,  Brobarz 
mit  kriege,  er  verwüstete  das  ganze 
land  und  belagerte  Pelrapeire.  als  die 
sladt  schon  durch  Hunger  sehr  bedrängt 
ist,  führt  der  zufall  Parzival  nach  Pel* 
rapeire.  Condwir  amurs  bittet  ihn  um 
seinen  beistand,  den  er  ihr  zusagt  194. 
er  besiegt  darauf  den  hauptfeind  der 
Königin  Kiogrün,  den  acheoeschlant  des 
Clamide,  und  diesen  seihst,  zum  lohne 
erhalt  er  die  hand  der  königin.  das. 
199.  das  beilager  wird  vollzogen,  und 
Condwir  amurs ,  obgleich  Parzieal  aus 
Zartgefühl  sie  maget  lie;,  wände  ie- 
doch  si  wer  sin  wtp.  des  morgens 
si  ir  houbet  bant,  si  gap  im  bürge 
unde  lant  das.  202.  erst  die  dritte 
nacht  wird  dje  ehe  vollzogen,  und  Cond- 


paares, Kardei;  und  Loherangrtn  ge- 
nannt 743.  ehe  diese  geboren  wur- 
den ,  ist  Parzieal  allein  davon  gelitten 
um  seine  mutier  zu  besuchen  und  ouch 
durch  aventiure  zil  223.  doch  denkt 
er  unterwegs  beständig  an  sein  gelieb- 
tes weiby  und  der  anblick  dreier  bluts- 
tropfen  auf  dem  schnee  erinnert  ihn  so  leb- 
haft an  Condwir  amurs,  daß  er  in  eine 
völlige  Verzückung  verfällt  282.  endlich, 
nachdem  er  Herr  des  grales  geworden 
ist,  schließt  er  sie  zu  Terre  de  sal- 
vrci-he  wieder  in  seine  arme,  und  die 
höchste  Seligkeit,  wie  nur  der  gral  sie 
geben  kann,  lohnt  seine  und  seines  wei- 
bes  treue  liebe,  das.  797.  801.  vgl. 
noch  177.  204.  213.  214.  219.  283. 
327. 333. 740. 743. 744.  781.  802.81 1 . 

KONKL  S.  OUENKL. 
COHS  S.  CVKS. 

coptsTABKL    stm.  ambasiator  voc.  1479. 

costemplirrb  swv.  beschaue  geistlich,  lat. 
conlemplari.  woller  alle  zit  contem- 
plieren  Griesh.  pr.  2 ,  1 5.  vgl.  leseb. 
897,  7. 

CONTERHUT  S.  Ct'NTERPKIT. 
CÖRTERLE  S.  KUnDKR. 

coitvest  stm.  geistliche  gesellschafl  in  ei- 
nem kloster;  lat.  convenlus.  e;  sin 
froüwcn  klöster  oder  manne»  Klöster, 


15 


20 


swa  convente  siot  Bert.  229.  daghoupt 
von  dem  convente  leseb.  902,  24. 
conventbmotler  s.  das  zweite  wort. 
converse  strrn.  laienbruder.  lat.  coover- 
5  sus.  da;  er  ein  convers  wire  Marleg. 
15,  16.  ir  sätt  den  conversen  sagen, 
wellen  si  den  orden  tragen,  da;  tooa 
mit  sölhem  vllze  H.  zeitschr.  2,  61. 
eupf  stm.  becher.  mlat.  coppa,  frans. 
10  coupe,  engl.  cup.  ahd.  chopb  Gr  äff  4, 
371.  vgl.  nhd.  köpf  oberer  theil  einer 
tasse.  cuppa ,  cypbos ,  crater  sumerl 
3,  77.  5,  21.  32,  75.  79.  42,  71. 
coc.  o.  7,  132.  vgl  129.  —  io 
köpfe  guoten  wtn  Lanz.  3147. 
gen  tiwern  köpf  goldtn  mit  edelem  ge- 
steine  Porz.  702,  6.  ich  (Itker)  reit 
für  tavelrunder,  mtns  laodes  ich  mich 
nnderwant:  disen  koph  min  OQjrefüegiu 
bant  Of  zuete,  da;  der  wln  vergoj 
froun  Ginovern  in  ir  sebö;  das.  146. 
22.  vgl.  146,  1.  durch  das  weinver- 
gießen erlangt  Ither  recht  auf  das  land 
RA.  1 92.  er  hie;  einen  köpf  dar  tra- 
gen von  rotem  golde  geslagen  und  ge- 
worht  ze  fremdem  prtse  in  Eogeloiser 
wtse  Trist.  8761.  einen  koph  der 
was  silverln  Poss.  223,  71.  —  scu- 
;eln  unde  nefle,  die  wol  gesteinten 
kofTe  kehr.  79.  a.  uns  trenkent  dl 
drt  chopphe  Diemer  82 ,  27.  silbe- 
rine nappbe,  guldlne  chopphe  Genes, 
fundgr.  34,  42.  glaube  2409.  er 
wolde  nipf  noch  köpfe  nlhl.  er 
tranc  0;  grögen  kanneo  weinschtedj. 
leseb.  575,  6.  köpfe  und  schütze!  wirt 
von  mir  uns  an  den  grünt  erlocbeo 
US.  2,  105.  b.  trinkest  dt  despfuo- 
les  harn  ü;  köpfen  bo?s  das.  218.  a. 
die  truogen  wln  mit  zühten  dar  in  kö- 
pfen röt  von  golde  klar  H.  Trist.  4804 
ich  bieg  in  (den  rittem) schenken  ubt-r 
al  in  köpfe  in  napfein  silberschal  fraumd 
188,  22.  2.  schrepfkopf.  Friech  I, 
537.  3. 
len 
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30 


35 


40 


45 


gefäße;  gesch.  d.  d.  spr.  s.  143.  144. 
oeeiput  chopf  gl.  Hone',  589.  der 
mit  dem  huote  slnen  köpf  als  einen 
50    althiunischen  knöpf  üf  einem  »wert* 
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stellet  HelbL  1 ,  264.  stn  köpf  wart 
im  erschellet  Lohengr.  55.  vgl.  Wölk. 
60,  3,  2.  4.  kehlkopf.  romen  in  gul- 
tare  gl.  Mone  7,  589. 

glaskopf  stm.  glasbecher.  phiala 
sumerl.  7,  57. 

hirnekopf  stm.  kirnschale,  blies 
da;  im  der  hirnekopf  zespielt  Karl  76.  b. 

la^kopf  stm.  schrepfkopf.  angistrum, 
ventilogium  gl.  Mone  6,  2  t  2.  Diefenb. 
gl.  28.  282. 

mänkopf  stm.  mohnkopf.  codion 
sumerl.  56,  33. 

schcdelkopf  stm.  der  oberste  rund 
zulaufende  theil  des  helmes,  der  den 
schädel  deckt,  er  sluc  in  Of  den  sehe- 
delcoph  durch  den  heim  Herb.  8795. 

silberkopf  stm.  silberner  becher. 
Kolocz.  1  72. 

köpfeltn  stm.  kleiner  becher.  cia- 
tus  höpfll  voc.  o.  7,  134. 

köpfe  «cd.  setze  schrepfköpfe.  Frisch 
1,  537.    ventosare  Diefenb.  gl.  282. 

eo  köpfe  swo.  schlage  den  köpf  ab. 
der  keiser  hie;  in  enchöpfen  gest.  Rom. 
36.  tgl.  113. 

KUPFER  S.  KIFFER. 

koppe  swo.  schlage  zurück,  falle  zurück. 
dö  koppets  wider  in  ir  art  Reinh.  s. 
366  und  anm.  unartic  vogel  koppetin 
stn  art  nach  rehte  amgb.  31.  b.  vgl. 
Ls.  1 , . 26 1 .  Bon.  26,  20.  Oberl.  815. 
r^/.  ich  gupfe. 

KOR  J.  ich  KIl'SE. 

kör  stm.  1 .  chor,  abtheihmg,  schar,  gr. 
lat.  chorus.  besonders  a.  chor  deren- 
gel.  es  giebt  deren  neun,  früher  wa- 
ren lehn,  der  lehnte  ward  durch  Lu~ 
eifers -empörvng  leer,  um  ihn  wieder 
zu  füllen  ward  der  mensch  g  eschoffen, 
s.  darüber  wie  über  die  keere  der  en- 
ge! überhaupt,  Genes,  fundgr.  11.  12. 
17.  Diemer  3,  8.  300,  1.  aneg.  13. 
leseb.  194,  19.  MS.  1,  181.  b.  2, 
12. b.  Ul.b.  (reo.  H.a.  38.  b.  49. a. 
besonders  Grimm  zu  Vrid.  6,  3.  der 
himele  kör  g.  sm.  696.  b.  chor  der 
musen.  die  (Kamenen)  geruochen  mfne 
stimme  und  mfne  bete  erhreren  obene 
in  ir  himel  koiren  Trist.  4904.  c. 


chor  der  geistlichen  in  der  kirche.  der 
chör  in  wirdecllche  enphie  jüdel  134, 
42.  2.  chor  m  der  kirche,  hinter- 
theil  der  kirche,  auf  welchem  die  sin- 
5  genden  geistlichen  sitzen,  da;  nie  kein 
münch  ze  köre  sö  söre  geschrei  Waith. 
104,  1 .  scheides  alle  von  den  kee- 
ren  das.  10,  24.  sich  minnerle  in 
keeren  da  von  der  pfaffen  saue  Gudr. 
10  390,  2.  pfaffen  gönt  ze  köre  ungern 
Renner  6248. 

erijyelkor  stm.  abtheilung,  chor  der 
enget,  dar  zuo  hant  ir  (Michael,  Ga- 
briel, Raphael)  engelkoere  drie  Waith. 
15  79,12. 

himclkör  stm.  himmlischer  chor. 
got  möht  in  selbe  hoeren  in  sinen  Iii- 
melkoeren  Trist.  7650.  vgl.  4904.  neige 
mir  din  öre  von  dime  himelköre  Pan- 
20  tal.  1586.  er  sante  sin  gebete  fif  zuo 
den  himelkeeren  das.  1315. 

vrönekör    stm.  heiliger  chor.  hin 
tuo  got  mit  miner  zungen  wirt  in  frö- 
neköre  ein  lobeliet  von  dir  gesungen 
25    MS.  2,  72.  a 

körherrc,  körkünce,  körpriester, 
körroc,  körgesindc  s.  das  zweite  w. 

körer    stm.  aufseher  des  chors.  er 
hie;  mit  im  heim  gen  den  chörer  der 
30    chirchen  gest.  Rom.  117. 
coralIs    stm.  ein  edelstein.  Porz.  791,4. 
köralle    swf.?  korolle.    der  estrich  lö- 
ter von  körallen  Lanz.  4122.  cöralle 
guot  vür  des  tunren  valle  Mart.  50. 
35Corasen    geogr.  n.  rois  Vrabel  von  Co- 
ssen W.  Wh.  74. 
Korca    name  eines  flusses  bei  der  Stadt 

Berns.  Porz.  610.  626.  644. 
Kordei;    n.  pr.  ein  fürst  in  Terrameres 
40    beere.  W.  Wh.  98. 
Cordes    geogr.  n.  kfioec  von  Cordes  ist 
Ter  ramer ,  dessen  bestes  land  Cordes 
war.  W.  Wh.  34.  38.  288.  401. 
korder  s.  qcürder. 
45  korder    stn.  inlercudium,  corium  quod 
sutor  interponit  in  consutione  calceo- 
rum  voc.  1482  bei  Frisch  1  ,  538. 
Diefenb.  gl.  158.    pictacium,  illa  co- 
rei  particula  quod  solee  repeciate  in- 
50    suta  est;  modicum  frustum  penni  vel 
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corei  das.  212.     querder  iotercu- 

lum  voc.  trat.  vgl  Schweiler  2,  403 

unter  quartier. 
CordIr     die   stolzen  Cordine    W.  Wh. 

358,  27.  5 
cordiehk  swv.  begehe  mit  saiten,  stimme. 

front,  corder ,  accorder  von  gr.  tat. 

chorda.    eine  roteo  diu  was  ze  wün- 
sche gecordieret  Trist.  1326. 
Cordgbin    geogr.n.  rois  Gorjax  von  Cor-  lo 

dubio  W.  Wh.  74. 
cobdyAn     stm.  corduan.  En.  5735.  s. 

kurdi  wan. 
korfel    s/n.   ausschlug?    got  gebe  dir 

da;  korfel  in  den  magen  fundgr.  2,  15 

321,  12. 

kork  stn.  kom.  ahd.  cborn  Graff  4, 
494.  Grimm  gesch.  d.  d.  spr.  327. 
vgl.  kferne.  1.  getreidekorn.  gra- 
nura  sumerl.  9,  35.  49,  72.  er  ist  20 
da;  kom,  ir  sit  diu  spriu  Waith.  18, 
8.  2.  getreide.  ceres  sumerl.  5,  79. 
da^  korn  koufen  Iw.  1  1 0.  korn  und 
wln  hat  an  der  blüele  kranken  scbin 
Geo.A\  b.  da;  korn  stuont  in  blüete  25 
eaterunser  3001.  ich  gie  in  ein  velt 
da  ich  vant  ein  korn  dick  gewahsen 
höch  ,  da;  korn  rouost  unser  herberg 
sin  frauend.  339,  26.  hochgeburt  ist 
an  dem  man  und  an  dem  wibe  gar  30 
verlorn,  da  wir  niht  tugende  kiesen  an, 
als  in  den  Rin  geworfen  korn  Wins- 
beke  28,  4.  —  korn  bildlich  ange- 
wandt auf  Maria  und  Christus.  Grimm 
s.  ,g.  sm.  xlvi,  24.  xlix,  20.  lii,  14.  35 

betekorn  stn.  korn,  das  als  bete 
(abgäbe)  geliefert  wird.  Gr.w.  1,440. 
•gl  708. 

cinkorn  stm.  dinkel.  balicastrum, 
far.  voc.  o.  10,  72.  vgl  Gro/fi,  495.  40 

gensekorn  stn.  tipsaoa  (ptisana) 
sumerl  34,  43. 

Iianefkorn  stn.  hanfkom.  Diefenb. 
277. 

heidekora    stn.  cicer  Diefenb.  gl  45 
67.    medica  gl  Hone  6,  438. 

hirsekorn  stn.  hirsekorn.  dehein 
man  ist  sö  ungerauot,  er  neme  e;  übte 
für  gnot,  wirfesto  in  ein  hirsekorn  an 
Stricker  s.  99.  50 


kirnkorn?  sin.  der  mir  singe  s>o 
kirnkorn  MS.  H.  3,  281.  a 

kobeniekorn  stn.  eine  piüe.  Motu 
altd.  schausp.  2,  717. 

lehenkorn  stn.  korn  das  für  et» 
lehen  entrichtet  wird.  Gr.  w.  2,  33. 

mangclkom  stn.  durch  einander 
gemengtes  getreide,  mengkom.  niangel- 
korn  ,  und  sol  das  also  gut  sein ,  d$i 
das  dritleil  si  wei;e  und  die  zwozsl 
wicke  Gr.  w.  1,  677.  vgl.  geman?- 
korn  das.  3,  623.  ferner  mantel- 
korn  das.  1,  823.  multzerkora 
X!  fiertel  multzerkorns  das  ist  zwei  teil 
weisen  und  das  drittel  rocken  das.  1, 
720.  maozelkorn  mansumalts  an- 
nona  (?)  Oberl  996.  montelkora 
mengkom  das.  1063.  mulzerkora 
mengkorn  das.  1074. 

muozjsorn  stn.  mühlabfaJt\  gemisch 
sti  viehfutter.  Schmeller  2,  640. 

spaltekorn  stn.  spelta  sumerl  42,52. 

springkorn  stn.  piüe.  catapucn 
(xaianötut)  springkörner  gl  Mone 
103.  vgl  sprengelkörnltn. 

sonoenkorn  stn.  grana  solis,  Sil- 
lium solis  sumerl  57,  18. 

vischenkorn  stn.  ervuro  •oc.o.  1 0,  9. 

vrehtkorn  stn.  den  negsten  tag 
nach  u.  I.  fr.  tag  sol  jeder  sein  rin*- 
korn  bringen  ,  das  heisst  mau  frecat- 
korn  Gr.  w.  2,  159. 

weigkorn  stn.  weivenkorn.  BeM. 
2,  316. 

zipkorn  stn.  tres  modios  trilki 
et  avenae,  quae  vocatur  c  i  p  k  o  r  n  uri 
von  1282  bei  Haltaus  212. 

korobluome  ,  korngabel  ,  korn- 
pelt,  korn^ruobe,  korn^iilt«,  korn- 
kus,  kornkonf,  korosAt,  korawnru 
s.  das  zweite  wort. 

körntin  stn.  kleines  korn.  GriesL 
pr.  1,  22. 

birskörnlin  stn.  hirsekörnchen.  Stac 
leseb.  880,  38.  birsenköroelin  B. 
Trist.  2148. 

sprengclkörnün  stn.  piüe.  rats- 
puda  Qxaranoria)  voc.  o.  43,  68. 

kornat  stm.  die  kornfelder.  umb- 
faren  umb  den  kornat  Gr.  w.  1 ,  279 
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körne  stco.  füttere  mit  körnern. 
man  körnet  einen  tumben  banen,  umb 
da;  er;  kündet  swenne  e;  taget  Frl. 
334,  15. 

coantoL    m.  ein  edelstem.  Par*.  791,13. 

CORÖNB  S.  KRÖNE. 

korp  «An.  korb,  aus  tat.  corbis;  ahd. 
chorp  Graft  4,  486.  sporta,  cophi- 
nns,  corbis,  carlallum,  qualus,  calatus 
stmerl.  14,  64.  26,  27.  28,  51.  33, 
9.  gl.  Motte  7,  592.  voc.  o.  5,  22. 
7,  114.  Diefenb.  gl.  57.  —  banden 
einen  korp  an  seil  Post.  183,  31. 
zwelf  chorbe  Diemer  325,  1.  er  hate 
rösen  geleit  in  ahte  körbe  wtte  Flore 
5527  S.  er  bare  den  jungelinc  in 
der  körbe  einen  da».  5531.  —  als 
gebraucht.  OberL  825. 
durch  den  korp  springen  eine  strafe 
der  diebe.  das. 

bin  korp  stm.  bienenkorb.  alveore 
H.  veitschr.  5,  416.  Mor.  58. 

küenerkorp  stm.  hühnerkorb,  pu- 
linacium  Diefenb.  gl.  227. 

kaesekorp  stm.  käsekorb,  scalus, 
sporta  in  qna  casei  ponnntur  Diefenb. 
gl.  245. 

mistkorp  stm.  tntstkorb.  einen  mist- 
korp  het  er  vast  geriemet  an  sich  MS. 
H.  3,  266.  b. 

schenekorp  *ftn.  calatus  voc.  erat. 

schü^elkorp  stm  schusselkorb. 
cartallum ,  sporta  scutellarum  Diefenb. 
gl.  61.    lanxiuacula  gl.  Mono  4,232. 

tragkorp  stm.  tragkorb,  cophinos 
gl.  Mone  4,  232. 

körbelin  stm.  körbchen.  fiscella 
sumerL  7,  40.  calatus,  quaxillns 
kurbli  voc.  o.  5,  25.  19,29.  dö  ma- 
chet si  ein  körbelln  von  binson  Grieth, 
pr.  2,  111.  da;  körbelln  geziunet, 
da  Moyses  vor  meine  blö;  öf  einem 
wa;;er  inne  vlö;,  da;  wil  ich  dir  (Maria) 
geliehen  g.  am.  1 944.  vgl.  vorr.  xxxiv,  3. 
körpbr,  xörpbl  sin.  kör  per.  aus  tat.  cor- 
pus, körpel  :  dörpet  Mart.  HO.  Ls. 
3,  269.  di  dtnen  corper  hören  zuo 
rehte  solden  Ären  Mar.  htm.  799.  tgl. 
1250. 

corporal    stn.  messtoch,  eigentlich  tuch 


das  Christi  leichnam  umhüllte,  latein. 

corporate,    ein  corporal  gevüeget  in 

dr!  valten  da  inne  lac  da;  lebende 

bröt  Frl.  234,  12. 
SkorrCn    stm.?  corduan?  mit  hosen  unt 

schuoben  von  korrun  Helmbr.  321. 
Korsant    ».  pr.  könec  Corsant  von  Jan- 

fuse  W.  Wh.  349.  Korsant  das.  97.  387. 
CorsA;  n.  pr.  künec  Corsa;  W.  Wh  33. 
IOCorscbli    n.  pr.    kflnec  Corsuble"  von 

Dannjali  W.  Wh.  74. 
CoRsiDE    n.  pr.  könec  Corsude  von  Say- 

geslln  W.  Wh.  74. 

KORTEN  S.  QUARTER. 

15  köse  swv.  spreche,  plaudere,  ahd.  chö- 
söm  Graft  4,  501.  tat.  cansari,  franz. 
causer.  a.  ich  ne  mac  niht  wole  chö- 
sen  Diemer  36,  12.  ir  ne  scult  niht 
vile  chösen  das.  339,  21.    die  stum- 

20  ben  begunden  kösen  Senat.  1691.  käl- 
tende unde  kosende  Trist.  19247.  si 
so;ea  unde  köselen  H.  Trist.  5864. 
ouch  hörle  man  da  kösen  plaudern 
diu  wa;;er  nnde  rönen  troj.  121.  a. 

25  b.  mit  präposilionen.  mit  einem  kö- 
sen Diemer  248,  27.  fundgr.  1,  135, 
12.  167,  44.  mit  ein  ander  kösen 
Mai  60,  31.  ir  koset  gegen  abent 
wider  boese  knehte  Gudr.   1276,  3. 

30  alsö  got  kösit  zu  der  sele  und  di  sele 
kösit  zu  gote  myst.  5,  10.  von  swar- 
zer  buoche  Schriften  begunde  si  da  kö- 
sen troj.  77.  b.  ich  enwil  nibt  kosen 
hiure  von  den  rösen  MS.  2,  202.  a. 

35  c.  mit  datio  der  person.  dem  ich;  ze 
liebe  köse  W.  Wh.  387,  15.  vgl.  Gr. 
4,  685.  d.  mit  accus,  der  sache.  ir 
sult  zu  Pharaone  disiu  wort  chösen 
Bxod.  fundgr.  2,  98,  45.    dfn  munt 

40  kan  küsen  der  lügende  wort  beitr.  165. 
da;  er  vergebene  muoter  köset  MS. 
2,  202.  a. 

afterköse  swv.  hinterrede,  verleumde. 
wer  den  anderen  afterkösit  oder  uffe 

45  in  luget  myst.  105,  30.  vgl.  ich  hin- 
d  e  r  k  ö  s  e. 

erköse  swv.  1 .  ich  erköse  mich 
mit  einem  unterhalte  mich  mit  ihm  durch 
plaudern,    sö  wold  ich  mich  sö  mit 

50    ir  erkösen  Waith.  112,  5.    hei  mfle- 
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ste  ich  mich  erkösen  mit  der  vil  lie- 
ben eine  MS.  1,  2.  b.  vgl.  2,  214.  a. 
vgl.  Frl.  349,  10.  Frl  l.  9,  4.  fien- 
ner  395.  2.  mocht  ichs  ir  ab  erkü- 
sen durch  süße  worte  von  ir  erlangen 
das  si  mich  in  iren  garten  lies»  Wölk. 
95,  2,  14. 

geköse  swv.  spreche,  plaudere,  da 
geköse  ich  mil  ir  vil  MS.  2,  107.  a. 
iegelicber  sineu  muotwillen  gecbösot 
spricht  was  er  will  Karaj.  4,  2. 

hinderkäse  swc.  hinterrede,  ver- 
leumde, der  da  hinderköset  dem  sinen 
ebenkristen  Frl  1 6,  6.  tgl.  Diut.  1, 440. 

liepköse  swv.  liebkose;  eigentlich 
spreche  tu  liebe,  freundlich,  gotliep- 
kösete  mit  Moyse,  glicher  wise  sam 
ein  vriunt  mit  stnem  vriunde  liepköset 
fundgr.  1,  100.  swie  im  doch  same- 
liche vtflschlichen  liepkösen  myst.  310,2. 

kosen  sin.  das  sprechen,  plaudern. 
Marl.  71.  vriunlliche;  köseo  vreude 
birt  troj.  59.  b.  sich  haop  ein  kö- 
sen  under  in  Pantal.  185.  lö;en  ine 
küsen  MS.  2,  205.  a. 

Akösen  stn.  albernes  schwatzen. 
swic,  sinnelöser  gouch  1  leg  dine  hant 
vflr  dlnen  munt,  dir  ist  niht  wan  tör- 
heit  kunt.  la  din  akösen  sin  Barl  320, 
1  (322,  25.  Pf."),  vgl.  Pass.  52,  14. 
165,  94.  abkösen  Oberl.  6.  vgl. 
uspräche. 

afterkosen  stn.  das  hinterreden, 
verleumden,  myst.  189,  31. 

liepkösen  stn.  das  liebkosen,  in 
vrinnlllcher  s^e  was  ir  liebkösen  da 
Pass.  156,  89. 

kos  stm.  das  sprechen,  plaudern, 
gibt  es  ein  solches  wort  und  gehört 
hierher  der  vogelltne  dö;  und  ir  vil 
süeger  kö;  beitr.  152,  oder  gibt  es 
ein  stv.  ich  kiuje? 

köse  stf.  gespräch,  streit,  ahd.  chösa 
Graff  4,  505.  diu  kunst  wol  merken 
kunnen,  die  merken  dise  köse,  wfi  dise 
wfle  zwen  nemen  ir  du;  Frl.  265,  16. 

köse,  keese  stn.  rede,  gespräch, 
geschwät*.  ahd.  chösi  GraffA,  505. 
di  tumben  spottare  di  mit  unnützem c 
chöse  gotes  bnlde  virliesent  Diemer 


38,  17.  44,  12.  ich  höre  aa  dlnem 
chöse  pf.  K.  1 43,  1 5.  mit  ir  üppec- 
lichem  köse  fiiith.  22,  9.  fipptgtu  keese 
machent  site  b<ese  Vrid.  108,  21  und 
5  anm.  da;  du  in  dicke  schelten  ge- 
ddhtest  um  sin  köse  Koloc*.  106.  dt; 
ich  üf  din  kös  aht  sö  tiure  als  umb 
ein  härls.  2,  705.  kösBäUi  2,48,5. 
des  heerent  vremde  kaese  (mmre)  Mari 
10  81.  dö  er  sine  zunge  wazte  in  üp- 
piger koDse  (also  fem.)  Marl.  81. 

geköse,  gekoese    stn.  rede,  ge- 
spräch, geschwät*.  gichösi  A'.  9,  6. 

13,  3.  17,  31.  19,  15,  geköse  elo- 
15    quiom  H.  seitschr.  3,  238.    got  hi- 

bete  sin  'gechöse  mit  deme  guoten 
Moyse  Diemer  52,  5.  tgl.  Genes,  fdgr. 
56,  12.  Exod.  91,  38.  96,  34.  fir- 
midit  da;  üppige  gichöse  Diut.  3,  126. 
20    sö  bevet  er  sin  gechöse  Karaj.  33, 

14.  mit  suozHcbem  geköse  kehr.  77.  d. 
du;  er  wol  hörte  an  dem  ir  gechoese 
da;  ir  herze  was  bcese  aneg.  16,  78. 
ir  loeslich  gekees  Helbl  1, 137.  in  eime 

25  heimelichen  geköse  mit  gote  myst.23, 1 0. 
er  beert  min  gekeese  Dioclet.  3273. 

a flcrkoesc  stn  nachrede,  vgl.  fundgr 
1,  357.  a. 

hiiiderkurse    stn.  nachrede,  swe- 

30    lieber  man  ist  selbe  böse  der  vurhtet 
hioderku-se  altd.  bl  2,  22,   1.  vgl. 
Hätzl.  2,  70,  96. 
koste    untersuche  s.  ich  kicsb. 
koste,  KOST    stf.  kvstenauftcand.  mit  drm 

35  swv.  kosten  aus  lat.  constare,  frant 
conster,  coüter.  der  kost,  des  kost« 
Mart.  expensae  Dtefenb.  gl  115.  — 
si  schuofen  ir  koste  ze  gevüere  und  tt 
gemache  Ar.  240.    diu  lieht  warn  von 

40  armer  koste  nicht  halten  viel  gekostet 
Par*.  236,  2.  da;  marc  was  ze  d ro- 
ter tjoste  ein  harte  krankio  koste  r/m 
ein  ros  für  eine  tjoste  zu  haben  kitte 
man  ein  theurerers  kaufen  müssen  dm 

45  530,  24.  niemen  ist  aö  riebe  der 
gein  dir  koste  mege  hau  der  so  viel 
aufwenden  kann  wie  du  das.  254,  29. 
der  pfelle  muo;  grö;e  koste  bin  ko- 
stet viel  das.  629,  30.    sin  pris  bat 

50    vil  höhe  kost  steht  hoch  das.  328r  26. 
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zwelf  röcke  gein  tinrer  kost  geveilt  das. 
235,  14.  schaffet  mir  mtn  reise  also 
nit  koste  dar,  da;  man;  für  rlcheit 
neme  war  das.  667,  23.  swa;  kost 
üf  man  geleit  ie  wip  diu  moht  uf  Pou-  5 
faraei;e  sto  W.  Wh.  54,  28.  der 
wirt  die  kost  an  sich  so  nam  wandte 
so  viel  auf  das.  133,  16.  mit  koste 
schuof  man  ouch  ir  leben  beidiu  dar 
und  dan  Bit.  48,  a.  dd  wart  des  kü-  10 
neges  koste  vil  harte  höhe  gewegen 
das  muste  ihm  viel  geld  kosten  IS  ib. 
633,  4.  diu  kost  diu  was  den  recken 
da  von  Ruedigere  getAn  K.  hatte  es  auf 
seine  kosten  machen  lassen,  das.  1244,  15 

4.  an  der  koste  was  er  wol  tuscnt 
marke  wert  man  hatte  t.  m.  dafür  be- 
zahlen müssen  das.  1640,  4.  durch 
oitnes  llbes  koste  venu  es  auch  mein 
leben  kosten  sollte  U.  Trist.  2022.  die  20 
armen  sint  mit  leide  der  rieben  her- 
ren  weide,  gewinnent  in  die  koste  das 
geld  das  sie  ausgeben  Marl.  127.  ir 

ist  mere  koste  bi  dan  des  mannes  ko- 
ste st  sie  gibt  mehr  aus  als  er  auf-  25 
wenden  kann  das.  131.  über  sine  ko- 
ste mehr  als  er  aufwenden  kann  das, 
des  besten  kostes  werden  gam  kost- 
bar werden  das.  105.  2.  lehrung, 
speise,  eibaria  Diefenb.  gl.  66.  sptse,  30 
traoe  unde  kost  Ernst  23.  b.  in  was 
der  koste  not;  Wolfhart  was  von  Inni- 
ger nach  gelegen  töt  gr.  roseng.  2401. 
ein  koch  ist  temperung  genant,  andern 
ist  wol  diu  kost  bewant  Ls.  3,  38.  35 
hie;  in  der  erde  e;;en  für  guote  ko- 
ste das.  2,  435.  wir  Uden  von  ar- 
muote  vil  kranke  kost  Mart.  259.  da; 
er  kost  und  ander  guot  gab  wol  mit 
rtllcher  hant  #ni&  1,  346.  40 

ritterkoste  stf.  aufwand ,  wie  er 
sieh  für  einen  ritter  ziemt*  troj.f.233. 
Oberl.  1312. 

samW    stf.  gesammtaufwand.  so 
behalt  er  doch  da;  vierte  teil  dersam-  45 
kost  suo  slme  »tollen  Sckemn.  br.  ort. 

5.  vgL  17. 

vrdnekost  stf.  taxaUo  publica,  po- 
lizeilich gesetzter  preis.  Schneller  1, 
613.  2,  341.  50 


köstel,  -elin  stn.  I.  kostenauf- 
wand.  wil  got  da;  wir  leben  uf  er- 
den,  sö  muo;  er  uas  da;  köstlin  ge- 
ben uns  geben  was  zum  leben  gehurt 
Renner  13741.  2.  feine  speise,  le- 
ckerbissen  lindiu  köstel,  guoten  wln 
Suchenv.  s.  101.  a.  ein  guot  lecker 
köstelin  H.  zeitschr.  5,  14.  köstel 
in  obseönem  sinne  Wölk.  58,  5,  9. 

kostebaere,  koatbxrc  adj.  kost- 
bar, ir  kleider  tiwer  und  wol  gesni- 
ten  kostbere  Pars.  778,  17.  ir  ge-  0 
zeit  warn  gesnilen  wol  nich  kostebc- 
ren  siten  W.  Wh.  234,  12.  slnen 
schilt  kosteba?re  das.  204,  3.  die  ri- 
ebe kostbare  kleit  H.  Trist.  4490. 
kosper  Bon.  69,  55. 

unkosteha  re  adj.  nicht  kostbar. 
kräm,  der  was  unkoslebere  an  sim  na- 
men,  doch  er  were  maneger  marke 
wert  Ions.  8495. 

kostelich,  kostenlicli  adj.  1 .  kost- 
bar, was  viel  kostet,  diu  kleit  wären 
köstlich  gennoc  Pars.  629,  14.  kost- 
licher prtedas.  683,  19.  741,  9.  ko- 
stenlichiu  werc  das.  230,  14.  nah  im 
ist  kostenlich  min  vart  das.  750,  30. 
mit  kostelicben  Sachen  für  theures  gelt 
ein  hiuselm  machen  Trist.  16343.  2. 
der  tiel  aufwendet,  er  (der  Römer) 
was  kostelich  unde  rieh  Massm.  AI. 
s.  140.  a. 

kostelicbe,  kostenliche  adv.  mit 
großem  aufwände.  der  beiden  slnen 
Up  köstliche  zimierte  Porz,  736,  5.  er 
präevete  kostenliche  ein  tavelrunder  ri- 
ebe u;  eine  drtanthasmS  das.  775,  5. 
kostenliche  M.  7294  H. 

ankostelich    adj.  der  wenig  auf- 
wand macht.  Kön.  app.  s.  1081. 

überkosteiieh  adj.  zu  kostbar,  nie 
keiser  wart  sö  rieh,  si  {die  kröne) 
wnere  im  uberkostltch  Mai  58,  22. 

koste  swv.  1.  wende  auf.  da;  chun- 
der  wol  chosten  Ifor.  99.  gebt  mir 
drin  hundert  marke  die  kost  ich  alsö 
starke,  da;  e;  sö  gar  dar  zuo  gel  da; 
mir  niht  fiberic  bestet  Am.  545.  wand 
in  grö;e  kosten  ringe  wac  er  machte 
sich  nichts  daraus  tiel  auszugeben  W. 

55 
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Wh.  376  .  b.  2.  mache  aufrunden, 
kosten  a.  ohne  accus,  der  per  ton.  jao 
mac  niemen  wi^eu  wol  wa;  e;  «005 
kosten  Iw.  110.  da£  hos  mao;  ko- 
sten harte  vU  das.  111.  da;  kost  me 
danoe  tftsent  pfont  Wigal.  2521.  imst 
fi ereil  werdekeit :  si  mao;  ab  kosten 
scre  frauend.  457,  20.  2.  mit  accus 
der  perton.  nn  eh ost  iach  deste  Ho- 
ger, swa;  ir  leides  hie  gedolt  t/rs/. 
124,  67.  wa;  koste  ich  dd  die  kü- 
negin  W.  Wh.  66,  10.  da;  kostet 
mich  ein  sterben  MS.  2,  21.  b. 

verkoste  sirm.  1.  vende  auf  um 
zu  kaufen,  ir  dürfet  nibt  verkosten  üf 
ros  noch  gewant  Gudr.  262,  2.  2. 
ich  verkoste  mich  verschaffe  mir  zeh- 
rung, beköstige  mich,  da;  ir  da;  se- 
het selbe,  wie  wir  ans  mägen  verko- 
sten, biderber  liute  spise  wa?re  ans 
in  drin  jaren  nibt  gebrosten  das.  435,  3. 

KOSTE  S.  QüESTB. 

koste    swm.  origanum  sumerl.  40,  63. 

S.  DOSTE. 
KOT  S.  ich  QIISE. 
KÖT  S.  KAT. 

kote  svm.  hütte.  die  boten  helen  vnn- 
den  einen  raosehten  koten  Pilot.  94. 
vgl  nhd.  kotsasse ,  kossate.  Frisch  1, 
540.  kossat,  kussat  vel  gertener  acbi- 
m  a  8  voc.  trat. 

koler  stn\.  köter}  kotsasse.  Gr,  w. 
2,  686. 

KOTEN  S.  QCITEH. 

kotze  swv.  fllare  kotzen  wie  man  den 
vogelen  kotzt  gl.  Mone  8,  256. 

kotze  stem.  grobes,  zottiges  wollenzeug, 
ahd,  kor,  kozo,  koza  Graff  4,  538. 
tgl.  Schmelter  2,  347.  cossia  gl.  Mone 
7,  591.  ein  vierteil  von  einem  engli- 
schen kotzen  O.  Rul.  14.  2.  wollene 
decke,  grober  wollener  manlel.  lodex 
voc.  o.  16,  17.  birrus  sumerl.  3,  8. 
50,  18.  gl.  Mone  7,  593.  lacerna  su- 
merl. 10,  78.  —  man  sach  die  strit- 
mfieden  komn ,  von  den  so  dicke  ist 
vernomn  da;  se  ir  kotzen  gerne  wer- 
ten Porz.  664,  27.  er  hat  an  slnem 
Übe  ze  kleit  einen  kotzen  M.  AI.  s. 
54.  b.   125.  a.      des  kotzen  mtere 


Kolon     145   fg.     egt   Wor    45  * 

63.  b. 

fjngelkolze    sirm    Völlener  mvtnu 

5    eucallee  gi.  SchmeOer  2,  23. 

kötzelin   stn.  wollener  manlel.  voa 
Walheo  fuor  ein  pilg-erin  mit  «mem  k< 
tzeline  MS.  1,  32.  b. 

kütze    stf.  camisol,  jacke'f  dirrr 

10    sluz^el  wirt  dir  notx  (d.  i.  an  Ixe),  dei 
mache  an  dln  kntz  innerthalp  an  eiaei 
riemen  Kolocz.  171,  nachher  aaeateJii 
genannt  1 72.  vgl.  ahd.  cmbiehuri  3  m  ; 
eins  Graff  4,  539. 

15  knzhoot,  kozmenteltn  siehe  das 
zweite  wort. 

hUtze  swt.  ueKieiae  mit  etnem  nuzn- 
tel,  bekleide  überhaupt.  Schme/ler  2, 
347.    sin  hemde  er  dö  enzwet  rei; 

20  um  der  vronwen  bilde  rieh  er  ein  teil 
dd  karte  Mar  leg.  22,  151.  umb*- 
ebuzter  mit  deme  liehte  also  mit  ötm? 
guaole  (amietns  lamioe  sical  vesti- 
mento)  Windb.  ps.  s.  476. 

25       kfitzer    stm.  knauser.     er  b«^n 
ein  kützer,  hat  er  guot  fragm.  23.  k 
kotze        gemeine  treibsperson .  hure.  %* 
kote?  Schmeüer  2,  347.    peke,  ko- 
tze, boore  vel  wolfinne  I  a  p  a  roce.  trat 

30    kotzenhos  lupanar  dos. 

kotzen  sun  s.  das  :4r«/e  wart. 
koccb    sms,  ifütf.  Gr.  I5,   193.   MS.  2 
144.  b.,  welche  dort  angeführt  wer- 
den}  findet  sich  das  wort  nicht.. 

35kouf  •  stm.  kauf  handel.  ahd.  chouf  Grat 
1,  375.  vgl  lat.  caupo,  gr.  xtznr.lo* 
der  cdf  wirt  getan  der  handel  wird  ge- 
macht Roth.  2067.    der  koaf  geschibl 
g.  Gerh.  1770.  2388.    der  koaf 

40  ge&teiel  abgeschlossen  das.  2417.  2425 
den  koaf  lassen  das.  2390.  den  koaf 
verbern  glaube  2511.  koufes  pten-s 
handel  treiben  Pan.  404,  25.  Guar 
253,  1.    sich  koufes  begia  g.  Gerh 

45  2  1  80.  einem  des  koofes  jenen  etwas 
ah  gekauftes  zttschlagen  Amis  214." 
misse  onde  salmen  da;  bringen!  si  (die 
pfaffen)  ze  etellchem  choufe  tod.  ge- 
häg.   75.      pfeoninge   der   man  u 

50    koufe  gret  wie  sie  in  handel  und  wem- 
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del  vorkommen  Marl.  255.  des  vand 
er  unibe  kouf  genuoc  davon  fand  er 
genug  feil.  Trist.  2198.  minne  diu  ist 
umbe  konf  gemeine  das.  12306.  — 
si  gaben  kouf  umbe  kouf  vergalten  5 
gleiches  mit  gleichem,  schimpfrede  um 
itelwort  Mar  leg.  17,  14.  2.  bildlich, 
erwerb.  dasj  er  neme  en  totif  uod 
endelösn  gewin  Des  kouf  Part.  813,  30. 
aemt  an  iuch  den  reinen  louf  umb  des  10 
bimetrlches  kouf  Barl.  97,  8.  umbe 
iemer  werden  kouf  diz  künecrlche  lan 
das.  27,  40.  3.  das  was  gekauft  wird, 
teaare.  drl  strafe  truogen  drin  koufes 
von  dem  lande  genuoc  g.  Gerh.  1285.  15 
4.  das  geld,  das  man  für  etwas  zu  be- 
zahlen hat,  das  man  kauft,  monni- 
glich  faut  sinen  chouf  Genes,  fundgr. 
64,  29. 

kornkouf   stm.  geld,  wofür  korn  20 
gekauft  werden  soll,     unsern  chorn- 
chouf  habe  wir  bräht  Genes,  fundgr. 
66,  16. 

litkouf  stm.  leikauf;  was  bei  ei- 
nem kaufe  zur  befestigung  des  abge-  25 
scldossenen  handels  noch  besonders  ge- 
geben und  sehr  oft  gemeinschaftlich 
vertrunken  wird;  trunk  zur  befestigung 
eines  eingegangenen  koufes  RA.  191. 
Schneller  2,  521.  mercipotus  lei-  30 
kouf  Diefenb.  gl.  181.  leitkouf  voc. 
1445.  vgl.  wlnkouf. 

mciokouf  stm.  betrügerischer  han- 
del.    de  falsis  mensuris  et  omni  eo 
quod  vulgariter  meinkouf  diciiur  Cöl-  35 
ner  Urkunde  r.  1258  bei  Haltaus  1336. 

riuwekouf  stm.  nebencontract,  wel- 
cher bei  einem  kaufcontracte  die  summe 
des  reugeldes  im  fall  des  ruckganges 
des  kaufe*  angibt.  Hanl.  2,  58,  374.  40 

samctkouf  stm.  kauf  oder  ver- 
kauf in  bausch  und  bogen,  saraet- 
koufes  in  gesammtkauf  augsb.  str.  29. 
III.  Oberl.  1358. 

über  kouf  stm.  übervortheitung  im  45 
kauf.  Legs.  pr.  59,  37. 

tinkouf  s/m.  un ertaubter,  un gerech- 
ter kauf  und  verkauf.  Haltaus  1 944. 

nnderkouf   stm.  kauf  einer  waarc 
um  sie  wieder  tu  verkaufen;  vermilte-  50 


hing  bei  einem  kauf  und  der  dabei 
erworbene  gewinn.  Oberl.  1856. 

vürkouf  stm.  kauf  zum  spätem 
Wiederverkauf,  gitikeit  wuocher  und 
fürkouf  ist  ietzt  in  der  weit  der  louf 
Hätzl.  1,  28,  149.  liegen  wuocher 
fürkouf  Suchenw.  30,  204.  vgl.  Ren- 
ner 4909. 

wchsclkoufsJm.  wechselseitiger  kauf, 
tausch,  fragm.  24.  a.  vgl.  W.  Wh.  373,  23. 

widerkouf  stm.  widervergeltung, 
entschädigung.  ich  vant  an  ir  den  wi- 
derkouf HätzL  2,  72,  40. 

wiii kouf  stm.  1.  weintrunk  zur 
fei  er  und  bestdtigung  eines  abgeschlos- 
senen kaufe s  oder  Vergleiches.  RA.  191. 
almasium  seu  mercipotus  wln- 
kouf tibi  signat  H.  zeitschr.  5,  413. 
den  wlnkouf  trinken  Gr.  w.  1  ,  399. 
Marl.  125.  den  wlnkouf  des  lödes 
getrunken  hän  sterben  müssen  da«.  21 1. 
275.  vgl.  Ls.  3,  574.  2.  abgäbe  vom 
kauf.  Gr.  w.  3,  772.  Oberl.  1973. 

koufgadem,  koufkus,  koufknelit, 
kou füllte,  koufinan ,  koufgeuö;, 
koufrat,  koufschalc,  koufscliaz, 
koufschif  ,  koufslage ,  koufwip  s. 
das  ztreite  wort. 

koufc  swm.  käufer.  ahd.  choufo 
Graff  4,  377. 

vürkoufe  swm,  derjenige  welcher 
vürkouf  treibt.  Ls.  3,  391. 

koufe  swv.  I.  kaufe,  schließe  ei- 
nen Handel  ab.  goth.  koupöm ,  ahd. 
kouföm  Graff  4,  372.  vgl.  goth.  kau- 
patjan  *olaqt%etp.  RA.  606.  keufen 
Bert.  45.  281.    1.  ohne  objectscasus. 

a.  er  choufe  Genes,  fundgr.  31,  26. 

b.  mit  präpos.  swer  inme  sacke  kou- 
fet,  unt  sich  mit  tören  roufet,  unt  bor- 
get ungewisser  diet,  der  singet  dicke 
klageliet  Vrid.  85,  5.  vgl.  Stricker 
11,  8.  —  ich  hin  nibt  wol  umb  iuch 
ton  euch  gekoufl  fragm.  22.  c.  mit 
ein  ander  koufen  einen  handel  machen. 
Amis  2130.  vgl.  g.  Gerh.  1509.  c. 
mit  dat.  die  sine  bruoder  sollen  sin, 
den  wart  ouch  dd  gekouft  durch  in 
Trist.  2175.  2.  mit  accus,  a.  korn 
koufen  Iw.  1 1 0.    do^  man  goles  gäbe 

55* 


Digitized  by  Google 


KOÜF 


KOUP 


iht  koufe  oder  verkoufe  Waith.  33,  5. 
min  leben  kouf  ich  schöne  Part.  266, 
21.  koufen  ros  unt  ouch  gewant  /V«6. 
1222,  4. —  ein  wlp  koufen  ehelichen 
H.  seitschr.  2,  463.  b.  mit  dativ.  er  5 
koufl  in  beiden  salz  unde  bröt  Iw.  128. 
e.  mit  präpositionen.  ein  dinc  um  gelt 
koufen  Suchen*.  31,  104.  koufl  umb 
in  bei  ihm,  von  ihm,  enraschet  wa; 
Pari,  561,  7.  ir  gunst,  ir  gruo;  ein  10 
armer  umb  si  koufen  moo;  Renner 
10871.  s6  du  ettewa;  keufen  will 
umb  einteilige  liute  Bert.  45.  wil  du 
die  koufen  umbe  mich  g.  Gerh.  1763. 
vgl  Rud.  weltchron.  50.  b.  53.  b.  57  a.  15 
61.  b.  amgb.  46.  b.  Gr.  4,841.  842. 
wili  du  si  koufen  niht  von  mir  (in 
demselben  sinne)  g.  Gerh.  1790.  3. 
mit  genit.  der  valken  koufen  Trist. 
2175.  4.  mit  adverbialpräpos.  ü;  kou-  20 
fen  abkaufen,  abfinden  Gr.  w.  1,  58. 
II.  kaufe  los.  der  uns  an  dem  beren 
crftce  choufli  mit  stnem  tioren  bluote 
leseb.  301,  34.  III.  trop.  ericerbe,  ver- 
diene, vil  s6re  si  den  gotes  zorn  teg-  25 
liehen  chouften  aneg.  22,  15.  45.  ir 
minne  ich  alsus  koufte  Par%.  495,27. 
—  da;  si  ir  fire  koufte  Mb.  1270,  3. 
im  selben  er  saelde  koufet  swer  umbe 
den  andern  frumt  gebet  Wigal  8282.  30 
vgl.  Gregor.  918.  948.  —  si  heten 
mit  ir  misseUeten  geebonfet  doch  die 
helle  aneg.  12,  17.  mit  kumber  Steide 
koufen  buchl.  1,  754.  nu  koofest  du 
an  mir  den  ewigen  Up  a.  Heinr.  430.  35 
da;  koufest  an  uns  Jas.  662.  IV.  ver- 
kaufe, er  hast  in  eine  raste  von  der 
Stadt  gekoufet  meilen  frei/  weg  hinge- 
geben U.  Trist.  2649. 

bekoufe    swv.  er  hie;  sich  bekou-  40 
fen  selben  glaube  2050.  wahrscheinlich 
verkoufen,  wie  gleich  2056  steht. 

er  koufe  «er.  erkaufe,  erwerbe.  sus 
sol  man  sie  die(selde)  mit  großem  kum- 
ber erkoufen  Greg.  1534.  45 

gekoufe  swv.  kaufe,  diu  freude 
ist  übele  veile  die  ich  imme  gekoufe 
alsö,  da  von  mtn  frowe  werde  unfrö 
büchl.  2,  255. 

verkoufe    swv.  verkaufe.    1.  mit  50 


accus,  a.  der  sacke.  da;  man  goki 
gäbe  iht  koufe  oder  verkoufe  Waas, 

33,  5.  slnin  pfert  verkoufen  Tritt. 
3776.  ich  wil  alle  unser  gut  ver- 
keufen  must.  21,  7.  da;  chorn  u 
den  rlchin  an  die  reichen  firchoaf&i 
Genes,  fundgr.  62,  12.  b.  der  per 
ton.  Krist,  den  e*  die  juden  verkok- 
ten KS.  2,  157.  b.  ich  kon de  sie  ge- 
loben vil,  wan  da;  ich  ir  uibt  verkoa- 
fen  wil  (der  genit.  ist  von  niht  ab- 
hängig) Vir.  44.  dune  mahl  min  dock 
verkoufen  niht  Parz.  86,  7.  Genelio 
verchouphte  wider  an  die  heidin  mi 
nigen  herlichen  kristen  pf.  K.  70,  tt 
den  er  der  jüdischen  diet  verkooile  umb- 
phenuinge  6.  d.  rügen  1352.  H.  sht- 
sehr.  2,  84.  —  do  lie;  er  (Jette  i 
sich  hie  verkoufen  Waith.  15,  55. 
wie  Vivlans  sich  selbe  verkoufl  opfert' 
umb  nnsern  8%gen  W.  Wh.  48,  II 
s6  was  er  der  verkoufte  Porz.  789,  S. 
2.  mit.  genit.  er  (der  kaltsraii)  ebooff« 
wole  oder  fibele,  er  wil  ettewa^  dar 
Obere;  niemmer  er  gewandelot  des  er 
verchouffet  Genes,  fundgr.  31,  26. 

vürkoufe  swv.  treibe  vürkonf.  Su- 
chen*. 40,  187. 

widerkoufc  swv.  kaufe  imruck. 
löse  ein.  da;  widerkoufte  mir  sin  gaot 
g.  Gerh.  6125. 

koufunge  stf.  handel.  wandern  is 
koufunge  licl.  ehr,  4647. 

verkoufunge  stf.  venditio  Diefeuh 
gl.  281. 

koufer  stm.  kauf  er.  ahd.  ckoa- 
färi  Graff  4,  377. 

lintverkoufer    stm.  mango  esoc.  * 

34,  59. 

salbverkoufer    stm.  pbarmncopoii 

voc.  o.  25,  19. 

underkoufer  stm.  vorkdufer,  mok- 
ier, subemtor  gl.  Mone  4,  236.  />»■ 
fenb.  gl.  262.    grempere  und  uoderköa- 
fer  Oos.  ehr.  102.  underkönfeJ  Aug*: 
str.  14.  39.  46.  vgl  fundgr.  1,  3?.v 

fiirkoufer  stm.vorkäufer.-  derje*^ 
welcher  färkouf  treibt,  waoeberer,  ftr- 
keufer  Bert.  289.  vorkonfer  pmeeatfor 
gl.  Mone  4,  234.  Uiefenb.  gl.  220. 
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kouflichc  adv.  durch  kauf,  kouf- 
liche  gewinnen  fragm.  24.  b. 

koufelsere,  kiufelaere  stm.  Händ- 
ler, krämer.  sagt  den  kiufela»ren  (den 
die  ah*  sieht  koufent  und  verkoufent 
—  ton  koufman  unterschieden)  alsö 
b.  d.  rügen.  1343.  1367.  B.  zeitschr. 
2,  83.  84. 

kouflerinne  stf.  krämerin. Ls.2,645. 

KOOXI  S.  KÜMK. 

kövtJUNZ,  66fkhaiiz  s/m.  ein  französi- 
scher tanz,  den  in  Deutschland  ritter 
und  bauern  tanzten ;  ans  franz.  conve- 
nance  (engagement)  ?  s.  Reinh.  s.  374. 
Wackernagel  altfranz.  lieder  und  lei- 
cht s.  195.  —  Megenwart  der  wlten 
stuoben  eine  hat,  dar  sül  wir  den  gö- 
feoanz  des  vlretages  legen  Nith.  27,2. 
von  den  kinden  diu  dar  sint  gebeten 
fif  den  gövenanz  das.  36,  3.  di  suln 
wir  den  gövenanz  inne  hun  MS.  2, 77.  b. 
di  hreret  man  den  gövenanz  das.  85.  a. 
biare  wirt  der  cövenanz  bt  der  grüe- 
nen  linden  grd;  MS.  H.  3,  187.  b. 
unklar  ist  dfi  band  ich  einen  cövenanz 
nnd  vonrösen  mangen  kränz  das.  185.  b. 

I0YER  s.  ZOBER. 

eovirtiuri  stf.  decke,  welche  das  ganze 
pferd  bedeckt,  franz.  converture.  als 
sin  ors  truoc  covertinre  Part.  736, 
19.  vgl.  145,  21.  540,  11.  Wigal. 
2983.  6553.  Trist.  4578.  7027.  die 
brähten  im  an  einer  schar  fünf  hun- 
dert covertinre  dar  ritter  (wie  sonst 
auch  tanzen  für  ritter  gesagt  wird) 
das.  18794. 

iscrcovertiure  stf.  pf erdedecke  von 
eisen.  W.  Wh.  395,  9. 

kovertiure  swc.  rerselie  mit  einer 
koverüure  innän  des  was  onch  stn 
marc  gekoverliurt  ze  rehte  Lanz.  1991. 

kkä  stcf.  krähe.  aJid.  chri,  chria  Graff 
4,  587.  cornix  svmerl*  3,  41.  cor- 
nix  kreg  H.  zeitschr.  5,  416.  kreie 
swf.  MS.  2,  2.  b.  kreien  ande  wfen 
g.  frau  1867.  sich  badet  diu  krd 
in  allen  vlh;  unt  wirt  durch  da;  doch 
meiner  wl;  Vrid.  142,  15.  stre- 
bet et  sin  gemtiete  gegen  der  iibel- 
tirte  als  diu  kri  tuot  zno  der  sa?te 


llelmbr.  1230.  ir  herzen  müe;en  k ran 
ö;  nagen  (so  zu  lesen  statt  krannotz 
nagen)  MS.  2,  119.  b.  krannotz  auch 
MS.  H.  2,  174.  a.  ditz  krejen  nest 
5  livl.  chron.  3753.  das  geschrei  der 
krähe  gilt  als  Vorbedeutung.  Grimm  d. 
mythol.  1075.  1083.  swa;  im  des 
morgeos  wider  lief,  oder  swie  vi!  diu 
kri  gerief,  der  ungeloube  io  niht  be- 

10  trouc  Wigal.  6186.  ein  unseligtu  kri 
begonde  schrien  Waith.  94,  39.  e; 
hab  ein  swarztu  kra  gelogen  MS.  2, 
80.  a.  si  enwi;;en  wannen  die  kran 
sint  gevlogen  (ton  kindem  die  in  wol- 

15  leben  erzogen  sind)  Kolon.  146.  mir 
träumte  ob  dtnem  houbte  öf  einem  zw! 
sa;  ein  rabe,  ein  kra  di  bt :  dln  bar 
was  dir  bestroubet:  dö  streite  dir  diu 
bonbet  zeswenhalp  der  rabc  di;  win- 

20  sterhalp  schiet  dir;  diu  kri.  ow6  des 
roben !  ow6  der  krin !  Hebnbr.  624. 

holikra    swf.  parva  parra  gl.  Mone 
7,  595. 

aitltri    swf.  Saatkrähe.   MS.  H.  3, 
25    233.  b. 

waokra?    swf.  diu  sütkri  und  diu 
wankrä  MS.  H.  3,  233.  b. 

krage  sä»,  krähe,  ahd.  chraju  Graff 
4,  584.  e  der  han  craige  Diemer  255, 
30    13.    der  hane  ie  si  crlte  das.  258, 
1 0.    da;  ninder  huon  di  kreto  Fora. 
194,  6.    noch  huon  enkret  Helbl.  I, 
579.    der  hane  krewit  myst.  169,  13. 
bckraeje  swt.bekrdhe.  swer  schäme 
35    minnel  den  bekrret  in  schänden  dienest 
selten  han  (wohl  eine  anspielung  auf 
den  bahn  Petri)  MS,  2,  175.  b. 
krat    stf.  das  krähen. 
hankrat,  hanckrdt    stf,  das  krä- 
40    hen  des  hahns.    galUciniom  sumerl.  9, 
17.  toc.  o.  47,  61.    an  der  dritten 
naht  ze  hanekrat  zu  der  zeit,  wo  der 
hahn  kräht  Serval.  2213.     vor  der 
hanekrnrte  litan.  581.  tgl.  En.  1  407. 
45    2607.  Herb.  1256.  2586.  Ls.  3,  11. 
Legs.  pr.  52,  21.  —  zu  deme  hnne- 
krit  s.  meister  161,  16. 
krac    stm.  riß,  scharte,    alsö  grd;  als 
eiti  bar  gewunn  er,  Dimer  einen  krac 
50    weder  durch  wurf  noch   durch  slac 
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Lan*.  4775.    done  het  diu  liebe  nin- 
der  krac,  diu  hat  na  scharten  NUh.  24, 
6.  vgl.  MS.  2,221.    dft  durch  sö  schi- 
net  si  (die  sonne)  äne  krac  MS.  H. 
3 ,  438.  a.    niemeQ  künde  under  in  5 
zwein  vinden  wanc  noch  zwivels  krac 
Mai  194,  3.  vgl.  krach. 
krach    stm.  das  krachen,  der  schail.  akd. 
chrac  Graff  4,  589 ;  also  mit  dem  vor- 
hergehenden krac  ein  wort?  —  von  10 
puslnen  was  dft  krach  Pars.  681,  25. 
sine  hurte  gaben  kraches  schal  das.  73, 
17.    mit  krache  riten  das.  667,  4. 
764,  29. 

krache  swt.  krache ;  reiße,  springe  15 
mit  geräusch.    man  hört  diu  sper  da 
krachen  Pars.  378,  1 0.  ir  herze  moht 
in  krachen  Sertat.  2201.    da;  herze 
krachet  vor  leide  unt  vor  sorgen  Iw. 
167.    da;  herze  krachet  in  den  sor-  20 
gen  MS.  2,  89.  b.  tgl.  1,  30.  a.  mit 
krachenden  henden  kl.  916.  sin  hende  1 
alsö  gewunden  da;  si  begunden  kra- 
chen Pari.  219,  9.    im  krachten  diu 
lit  das.  35,  24.    si  begund  in  dru-  25 
cken  friuntlich  an  sich  smucken  da;  er 
begund  ze  krachen  Hätil.  1  ,  20,  33. 
des  muoste  Of  geladen  sin  da;  die  wege 
krachten  Helbl.  1,  772.    mit  krachen- 
den tischlachen  Gr.  w.  3,  487.  30 

krachen  sin.  von  spern  was  grö; 
krachen  da  Par*.  69,  17.  die  twanc 
urliuges  nöt  ir  herze  an  solhe;  kra- 
chen da;  ir  ougen  muosen  wachen 
das.  192,  7.  35 

erkraehe  swt.  fange  an  zu  kra- 
chen, busune  vil  erkrachten  Mail  IQ, 
36.  e;  muo;  in  ir  dienst  erkrachen 
beide  schilt  und  onch  da;  sper  MS.  2, 
54.  a.  ir  mastboume  erkrachten,  in  40 
kam  ein  rehter  wint  Gudr.  1119,  1 . 
slme  neven  die  naht  er  wachte,  des 
sin  herze  dicke  erkrachto  W.  Wh.  70, 
30.  der  forste  lachte  da;  sin  herze  er- 
krachte Geo.  24.  b.  tuseut  herze  müe-  45 
;en  erkrachen  MS.  2,  65.  vgl.  19.  b. 
Mai  146,  18.  diu  Ht  erkrachent  Nib. 
587,  3. 

kradem,  kradkn  stm.  lärm,  geschrei.  ahd. 
chradam  Graff  4,  569.  Gr.  2,  150.  50 


tgl.  ich  kraeje.  er  wart  mit  ebra- 
deme  bischrirn  aneg.  38,  22.  da;  er 
den  chraden  toupte  urst.  109,  36. 
muose  sehen  disen  zubtelüsen  kradea 
das.  III,  80.  ir  kradem  unde  ir  dö; 
was  sö  da;  e;  ir  keiner  marete  dö 
Pan.  408,  8.  dö  hört  man  allent- 
halben ze  fröuden  graulichen  kraden 
Nib.  558,  4.  vil  ungeföegen  kradea 
hört  man  allenthalben  das.  2007,  1 
vgl.  Gudr.  1490,  2.  um  da;  gezeh 
was  der  kradem  Geo.  16.  b.  läget 
ruowen  sollten  kradem  Nilh.  51,  2. 
er  verstuont  den  chradem  der  vogel 
gest.  Rom.  84. 

{yekrademc    sin.  geschrei.  aller  vö- 
gele gechrademe  Genes,  fundgr.  27,  23 
kraderae    swt.  lärme,  schreie,  ahd 
chradamju  Graff"  4,  596. 
1       krademcodec    adj.  voll  lärm,  ge- 
schrei. ein  chrademedic  schal  Mar  8fi. 
khaft    stf.  menge,  fülle;   kraft,  gewati 
ahd.  chraft  Graff  4,  599.    gen.  dal. 
krefle  und  kraft :  von  des  hoves  krefte 
i    und  von  ir  wlteo  krafl  Nib.  12,  1 
mnd.  kracht  MS.  1,  8.  Pass.  39,  19 
—  1 .  menge,  fülle,  des  liutes  hsiea  si 
di  kraft  Diemer  64,  1 3.    des  liotes  ein 
michil  chraft  Karaj.  26,  11.    mit  ei- 
I    ner  lützelen  kraft  mit  wenig  mannsekaft 
Iw.  143.    mit  grö;er  kraft  mit  großer 
schar  Wigal  9210.  10067.  10716 
mit  kraft  0;  sande  slnen  sun  W.  Wk 
386,  9.    sarjande  ziser  grö;in  kraft 
\    Porz.  666,  20.     der  guoten  Wigande 
hete  si  vil  grö;e  kraft  kL.  46.  der 
höchgemuoten  recken  ein  vil  michel  kraft 
Nib.  537,  3.    dö  huop  sich  ungemacli 
von  des  Volkes  krefle  das.  529,  3 
)    sö  si  nu  mit  ir  krefte  koment  ia  da; 
lant  das.  447,  1.    der  beide  ein  mi- 
chel kraft  Gudr.  1338,  1.    dar  kuatt 
von  herren  grö;iu  kraft  fronend.  63. 
24.    von  wiben  und  von  mannen  eia 
5    vil  michel  kralt  Tundal.  61,  15.  - 
dar  is  michil  spilis  craft  Roth.  2118 
ja  han  ich  guotes  wol  die  kraft  a 
Heinr.  207.  vgl.    Stricker  10,  29 
wirne  heten  alles  des  die  kraft  da$ 
D    man  dä  hei;et  Wirtschaft  Ar.  23.  dort 
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inne  ist  spise  alsölfaiu  kraft  Pan.  209, 
8.    uns  er  zesamene  gelas  gülte  und 
guotes  die  kraft  Trist.  353.  swä  ge- 
win an  koufe  lac,  des  fuorte  ich  vil  ri- 
ebe kraft  mit  mir  g.  Gerk.  1 1 78.    si  5 
bete  an  guote  grd;e  kraft  Wigal.  5271. 
von  splse  und  trinken  grö;e  kraft  Mai 
81,  28.    2.  kraft,  gemalt,  des  Steines 
kraft  Iw.  114.    des  herzeu  kraft  das. 
150.    diu  gotes  kraft  Pan.  124,  21.  10 
228,  24.  480,  11.    gollichia  kraft 
das.  123,  5.    Artus  küneclichiu  kraft 
das.  126,  12.     dar  an  lac  sin  mei- 
stiu  kraft  Pan.  743,  2.  tgl.  469,  30. 
die  besten  von  dem  lande  an  den  des  15 
laudes  kraft  da  stuont  Trist.  5727.  sin 
kraft  im  gesweich  Pan.  480,  4.  kraft 
hin  Iw.  15.  16.  66.    hetet  ir  sehs 
manne  kraft  das.  233.    die  beten  die 
kraft  der  stete  getcaU   über   die  st.  20 
Trist.  5274.     ir  strit  hit  kunst  unde 
kraft  Pan.  25,  12.    kraft  gewinnen 
das.  649,   16.    si  gevienc  kraft  Iw. 
195.    si  verlurn  ir  kraft  das.  202. 
tgl  Waith.  37,18.  Pan.  253,5.  diu  25 
müede  het  in  benomen  die  kraft  Iw.  265. 
got  hat  an  in  geleit  die  kraft  unde 
oueb  die  manbeit  das.  59.  sinemohte 
mit  ir  krefte  des  Schubes  nibt  gestön 
Nib.  433,  3.    si  wände  da;  er;  h<He  30 
mit    siner  kraft  getan  das.  434,  3. 
die  sine  werten  in  mit  kraft  Pan.  79, 
6.    der  meie  ist  mit  aller  siner  krefle 
komen  Waith.  11,  33.    man  hät  uns 
doch  hie  vor  gezalt,  gewalt  beere  wi-  35 
der  gewalt  und  kraft  wider  krefte  7Wst. 
6425.  —  kraft  wird  häufig  mit  einem 
genitw  verbunden,  wo  das  wort  zur 
Verstärkung  des  regierten  beyriffes  dient. 
des  alters  kraft  das  alter  Barl.  32,  40 
40.    mit  ellens  kraft  Pan.  105,  25. 
mit  jämers  kraft  das.  92,  6.  kumbers 
kraft  das.  431,  28.    durch  liebe  kraft 
das.  12,  5.  65,  18.    minnen  kraft 
das.  301,  11.    von  lödes  kraft  durch  45 
den  tod  Bon.  58 ,  11.    0;  triuwen 
kraft  Pan.  150,  26.    freuden  kraft 
das.  810,  17.    habt  iueh  an  der  wi- 
tte  kraft  das.  117,  27.    mit  sornes 
kraft  «tos.  78,8.  443,  26.  —  der  ge-  50 


toufte  nam  an  kreften  zuo  Pan.  743, 
23.  wir  müe;en  iueb  pl  kreften  lan 
das.  291,  13.  er  warf  in  mit  kreften 
under  sich  Iw.  247. 

ellenkraft  stf.  kraft  mit  mannheit 
verbunden,  ellenkraft  tragen  Frl.  63, 12. 

herkraft  stf.  heeresmenge,  heeres- 
macht.  diu  vil  micbel  herchraft  diu 
cherte  an  alle  die  lantsebaft  Judith  136, 
16.  vgl.  151,  28. 

len kraft  stf.  löwenkraft.  er  fuor 
mit  leuchrefte  die  helle  brechen  Ge- 
nes.  fundgr.  78,  35. 

liuthraft  stf.  menge  con  menschen. 
duo  gieng  her  mit  liutkrefte  Anno  583  B. 

magenkraft  stf.  1.  große  kraft, 
macht,  majestät.  di  maget  diu  von  ei- 
neme  worte  wart  perehaft  von  der 
gotes  magenebrefte  Diemer  71,4.  obri- 
stiu  magencraft  das.  264,  26.  vgl.  326, 
1 9,  24.  fif  siner  magenebrefte  er  ge- 
walticHcben  sa;  aneg.  2,  23.  dirre 
Werlte  veste ,  ir  stete ,  unde  ir  beste 
unde  ir  beste  unde  ir  groeste  magen- 
kraft diu  stft  äne  meisterschaft  a.  Heinr. 
99.  got  berre,  in  dfner  magenkraft 
almehtic  Conr.  AI.  321.  ein  keiser 
des  magenkrefte  manic  lant  mit  vorh- 
ten  undertaenic  wart  Otte  2  und  anm. 
vgl.  troj.  5479.  9199.  Pantal  76.  g. 
sm.  1259.  MS.  2,  210.  a.  Legs.  pr.  3, 
16.  6,  31.  myst.  342,  1.  mankraft 
Roth.  596.  1.  große  menge,  michil 
her  her  dö  gewan  und  sö  grö;e  ma- 
genkrafi,  da;  sie  was  unzalhaft  En. 
4504.  s6  nam  er  an  sich  unde  las  von 
liuten  grd;e  magenkraft  troj.  24894. 

Übermagen  kraft  stf.  höchste  ma- 
jestät. sine  (Gottes)  übermagenkraft, 
diu  ist  über  elliu  dinc  myst.  321,  21. 

seil; ruft  stf.  seelenkraft.  mens 
höchi  sclkraft  voc.  o.  I,  244.  ratio 
suoebend  s£lkraft  das.  241.  vgl  245. 

sumerkraft  stf.  kraft,  fülle  des 
sommers,  in  dirre  süe;en  sumerkraft 
huop  sich  ein  süe;iu  ritterschaft  Trist. 
679. 

sunderkraft  stf.  ganz  besondere 
kraft,  wer  möht  es  alles  walten  An  ein 
sunderkraft  Barl.  155,7. 
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Überkraft  stf.  I.  überlegene  ge- 
«alt,  Übermacht,  im  hei  diu  überkraft 
geoomen  alle;  da;  er  ie  gewsn  Er. 
408.  da;  wir  da;  Sölden  vliesen  von 
iemans  überkraft  Nib.  111,  3.  gein 
der  grö;en  überkraft  der  vlende  Bert. 
223.  tgl.  g.  Gerh.  5090.  2.  über- 
mäßige menge,  fülle.  4ren  überkraft 
warn.  2668.  alles  gnotes  überkraft 
Lan*.  9193.  des  haten  si  überkraft 
mehr  als  viel  Er.  389.  wüone  ane 
mä;e  mit  fröuden  überkraft  Nib.  269,  2. 

unkraft  stf.  schwäche,  ohnmacht. 
von  solher  heYscltafl  menschlicher  un- 
chraft  aneg.  5,  6.  min  tohter  ist  be- 
ll cflet  mit  micheler  nncrefte  Diemer 
241,  10.  disiu  wart  sol  in  wol  er- 
nern  not  al  sin  ankrafl  erwern  Porz. 
517,  8.  done  mohte  er  vor  uokraft 
niht  langer  st£o  das.  690,  5.  eineo 
von  ao kraft  scheiden  das.  506,  23.  — 
mit  unkreften  si  sprach  Tundal.  51, 7 9. 

Wurzelkraft  stf.  kraft  derwunel. 
unsers  lebens  warzelkraft  Barl  119, 
27.  ir  wurzelkraft  hftt  lop  bejagt 
Frl.  168,  11. 

krcftelos  adj.  kraftlos,  ohnmäch- 
tig. Pan.  692,  3.  H.  Trist.  6547. 

krcftelöse  swt>.  mache  kraftlos,  ent- 
kräfte, da;  krefleldst  in  sere  W.  Wh. 
40,  27. 

krcflel    stn.  kleine  kraft,  H.  Trist. 

kreftec  adj.  1.  kräftig,  mächtig. 
ir  siege  waren  kreftec  6,  du  kreftiger 
Iw.  265.  ein  kreftiger  donreslacdos.  33. 
ein  kreftec  got  Pan.  810,  27.  mit 
kreftiger  hant  Trist.  346.  si  hete  ge- 
vellet  ein  verre  kreftiger  man  Nib.  434, 
4.  2.  mächtig,  zahlreich,  ein  krefti- 
gia  menige  fundgr.  1,  105.  kreftige; 
her  Pan.  768,  1.  771,  10.  da;kref- 
tijre  gnot  Nib.  1072,  2. 

erenkreftec  adj.  ehrenhaft,  wil 
iemen  erenkreftic  sin  niden  lä;en  sin 
Frl  414,  17. 

übcrkrcftcc  adj.  überkräftig,  din 
lob  ist  allen  zungen  überkreftig  und 
ze  starc  MS.  H.  2,  243.  a. 

onkrcltcc  adj.  kraftlos.  W.  Wh. 
49,  5.  Trist.  7805.  myst.  2*7,  30. 


kreftecltcti  adj.  1.  kräftig,  mäch- 
tig Pan.  396,  22.  568,  1 3.  2.  mäch- 
tig, zahlreich,  mit  tlsus  krefterlicheu 
sebarn  Pan.  663,  28.  hinte  ist  ge- 
5    vallen  ein  krefteelicher  sne  Gudr.  1 202,2. 

kreftecliche  adt.  kräftig,  swie 
wnnt  er  was  zem  töde,  so  kreftectie» 
er  slnoc  Nib.  926,  1.  vgl  Barl  250 
13.  262,  23.  krefticlicheo  Nib.  430, 1. 
10  übcrkreftcclich  adj.  überkrafhs 
äbermächtig.  mit  überkrefteclieber  baol 
Trist  1586.  überkrefteclieber  bat  Frl 
FL. 

kreftige    swt.  1 .  mache  kräftig.  2. 

15  verde  kräftig,  des  kreftegont  die  sor- 
gen min  büchl  2,  290. 

gekreftige  svc.  mache  kräftig.  da< 
er  gechreftige  min  gemuote  Judith  \  60,6. 
krefle    sipt.    mache  kräfhg.  akd 

20    chraftju  Graff  4,  607. 

überkrefte  stet,  übertreffe  an  kraß. 
da;  diu  schar  besunder  fiberkrafte  so 
vaste  mit  ir  Hentern  glaste  al  bimeh 
sehe  klarheü  Jf.  AI  s.  121.  a 

25  krage    swm.  Schlund,  hals,  ahd  chrago 
Graff  4,  584.    suo;  slintet  der  chrag e, 
da;  titne  nitnet  der  masje  Genes,  fmnd 
gr.  1 5,  6.    da;  si  ls;en  in  ir  kraeeo 
ir  valsehe  gelübde  Waith.  28,  28.  kk 

30  gemach«  in  vollen  kragen  dos.  32, 13. 
im  wtere  alze  senfte  ein  eichin  mit 
umb  8taen  kragen  das.  85,  13.  üt, 
houbet  löster  alzehant  mit  dem  gehurru 
von  dem  kragen  Trist.  2985.  tgl.  9207 

35    diu  da;  houbet  Holoferne  slnoe  uat 
schriet  abe  stnen  kragen  g.  sm.  1 587 
mir  sulen  ouch  dlne  secke  nisaaerr 
riten  den  kragen  auf  dem  halse  he- 
gen Hetmbr.  265.  tgl.  Nitk.  5,  6.  der 

40    swan  stie;  houbet  und  kragen  in  da? 
mer  Lohengr.  1 7.   2.  halskragen,  er  trat 
ein  höhe;  collir  ombe  den  kra*tm 
derst  üf  nnd  üf  gezieret  wol  mit  o- 
nem  tnoche  röten  Nith,  28,5.  ro/.2T. 

45    4.    3.  ein  Schimpfwort,    dö  wart  m -r 
der  rede  krage  e>st  bekant  Nim.  40 
7.  einem  torschen  kragen  das.  21,5 
der  ander  ist  ein  löser  krage 
349. 

50       kregelin    stm.  1. 
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gienc  umbe  stn  kregeltn  ein  ketene 
Tritt.  15849.  2.  eine  speise  aus  ge- 
darmen.  anisa  maglein,  kreglein,  fiz- 
lein,  leberleio  Diefenb.  gl  29. 

kragb  swf.  haue,  kacke,  swa;  er  mit 
einer  kragn  oder  ktlhouwen  ueder  sich 
gehouwen  nag  Schemn.  br.  ort.  5. 

kragelc  swv.  krächze,  kragelonde;  buon 
kehr.  128.  d.  vgl  Gr.  2,  991.  %u  kra, 
kreje?  krage?  % 

acRjys  s.  KRA. 

kralle  f.  kralle,  klaue. 

krcllc  swr.  kratze,  si  krallen  sich 
ander  den  ougen  de;  si  bluoten  Ros- 
mital  reise  181. 

bekreUe  swv.  zerkratze,  der  tot 
im  (in?)  bicbrellit  Genes,  fundgr.  2, 
80,  12. 

kram  stm.  1 .  was  zu  kaufen  ist ;  kaufmanm- 
teaare,  kaufgut.  wä  mit  erwarp  Clin- 
schor  den  riehen  kram  vor  iwerem  tor 
Porz,  617,  6.  si  nnm  d'ersten  gäbe 
ft;  sime  riehen  kräm  das.  663,  16. 
vgl  617,  18.  24.  rK  rKA.  270,  21. 
kräm  aller  bände  von  nlder  welle  lande 
Lanz.  2679.  vgl.  8495.  drljic  sou- 
ma?re  geladen  mit  Heben  kramen  das. 
8479.  da;  er  ein  koufman  were  and 
truege  sines  herren  krftm  Barl.  37,21. 
wa;  krämes  hast  dn  hie  das.  38,  3. 
vgl.  39,  15.  40,  14.  2.  einzelnes 
erkauftes  stück,  in  dir  (Maria)  wuohs 
der  lebende  sfime  der  gelobt  bern  Abra- 
hame wart  von  gote  ze  Salden  kromo 
MS.  1 ,  29.  b.  se  krame  und  ze  ei- 
ner «rinne  solt  c$  sin  amie  haben  froj. 
lt'2i)7.  3.  kaufmannsbude ,  waaren- 
magazin.  der  kräm  was  ein  samlt,  Vier- 
ecke, höch  unde  wtt.  wa;  dar  inne 
veiles  leege  Porz.  563,  1.  er  vant 
den  krämanre  unt  des  kram  nibt  lere 
das.  562,  24.  dä  stuonden  Hebe  kra-me 
gä  gie  der  werde  ritter  tn  troj.  143.  b. 
die  stnonden  vor  den  kramen  das.  145.b. 
es  bra nient  ouch  die  krlme  vor  Sant 
Martin  dos.  ehr.  76.  tgl.  kr  Arne. 

scbonwekrlm  stm.  zum  beschauen 
der  käufer  ausgelegte  kostbare  waare. 
Strafib.  sir.  3,  11  Seh.  vgl.  Oberl. 
1436. 
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würz  kram  stm  gewürzladen.  in 
ein  wflrzkrlm  oder  gadem  H.  zeitschr. 
3,  3t. 

krlme   stf.  kaufmannsbude,  waa- 
5    renmagazin.    Fruote  hie;  üf  swingen 
stner  kräme  dach  Gudr.  324,  1.  die 
krame  stuonden  olTen  das.  442,  4.  e 
die  tflr  der  krame  vol  würde  Of  ge- 
tan das.  444,  2.    in  der  krlme  stnont 
10    e;  veile  Nith.   17,  2.    der  walt  hat 
sine  krame  gein  dem  meien  uf  gesla- 
gen  das.  9,  3.    du  bisme  Hchin  krlme 
MS.  2 ,  220.  a.    ich  suoch  in  Sanges 
krlme  Frl  133,  1.    swa;  er  mit  ger 
15    in  der  proph6ten  kramen  bet  behalten 
Frl.  KL.  il.    diu  decke  was  ein  bal- 
dekln sö  er  beste  mohte  stn  ze  Ovene 
in  den  krlmen  Diut.  1,  354.  vgl.  kräm. 
K-raraschilt,  kräiujjcwaut ,  kraoi- 
20    vrht  s.  das  zweite  wort. 

T^Oftt  htitif ftiQfiTi  üvHqii dcltcs  sttich •    m  il 
gäbe  und  onch  mit  kremil  (:  schemel) 
Mart.  Diut.  2,  138. 
25       kra*mlacli  stn.  merx  voc.  o.  17,25. 
krlme    swv.  kaufe,  nu  da;  er  kra- 
mende  also  gie  troj.    143.  b.  sö 
mablu  bie  wol  krlmen  den  unzerganc- 
liehen  gewin  Barl.  179,  6.    ich  krlme 
30    mir  guot  MS.  1,  203.  a. 

kramserc,  kramer  sm.  kaufmann, 
krdmer.  inslitor  voe.o.  17,  24.  Die- 
fenb. gl  157.  tabernarius  sumerl.  18, 
14.  —  krämrcre  Porz.  562,  23.  kri- 
35  mer  das.  561  ,  5.  565,  19.  kremer 
H.  zeitschr.  3,  437. 

kra*meHe  stf.  mercatmra.  Oberl  82 8. 
eran  in  kränewit,  kranwurz  s.  das 
zweite  wort. 
40  kranc    adj.  I.  schwach,   i.  in  bezug  auf 
körperliches,    a.  ohne  zusatz.    er  was 
ze  starc  und  si  ze  kranc  Greg.  223. 
ein  kranke;  wfp  Iw.  125.    sö  krenc 
da;  er  nibt  mac  getuon  Hterschaft  en- 
45    keine  Part.  66,  17.    e;  tarte  eim  kran- 
ken manne  w«,  ob  er  harnasch  trtiege 
das.  459,  2.    dtn  kranker  Up  das.  47, 
7.    der  zeswe  arm  ist  im  ze  kranc 
das.  307,  30.    von  klage  wart  si  sö 
50    kranc,  da;  si  unmehtic  viel  dl  nider 
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Mai  106,  30.  ir  pfert  waren  tdt ma- 
ger unde  kranc  Iw.  185.  vgl.  Pari. 
144,  24.  540,  5.  Wigal.  9115.  — 
diu  lant  sint  kreftec,  nioder  kranc 
Part.  328,  10.  ein  kranker  ziigel  5 
unlange  wert  ern  breste  von  zügen 
Übte  enzwei  Wigal.  8444.  der  irdln 
(haven)  sprach  :  ich  bin  ze  kranc  Bon. 
77,  21.  das  Schilfrohr  ist  kranc  in 
vergleich  mit  der  eiche  das.  83,  23.  io 

b.  mit  genitiv.  ich  bin  seiher  bürde 
ein  teil  ze  kranc  MS.  1 ,  1 98.  c.  mit 
Präpositionen.  au  dem  Übe  was  er 
kraoc  pf.  K.  303,  5.    das  pferd  was 

ze  kranc  üf  einen  strft  Pars.  529,  26.  15 
bistu  ze  kranc  derzuo    Trist.  2834. 
2.   i//  bezug  auf  geistiges  und  über- 
haupt in  weiterm  sinne,    a.  ohne  wei- 
tern zusatz,  wo  das  wort  mehrfach  durch 
gering  übersetzt  werden  kann  undiro-  20 
nisch  als  starke  negation  dient,  er  ist  kran- 
ker sinne  Iw.  116.    ich  hete  kranke 
sinne  handelte  unverständig ,  da;  ich  im 
n i Ii L  minne  gap  Pars.  141,  20.  beribte 
kranke  sinne  Waith.  76,  3.    kranker  25 
»in  Parz.  109,  8.  338,  28.  348,  6. 
von  des  swertes  klanc  waren  sine  witze 
harte  worden  kranc  Mb.  1 984,  2.  —  dö 
lel  er  kranker  vorhte  sebfn  zeigte  schwa- 
che d.  i.  gar  keine  furcht.  Porz.  759,  30 
13.    kranc  was  sin  vreise  das.  202, 
20.    grö;  liep  und  kranke;  leit  das. 
270,  26.    wirt  mtn  ungemüete  kröne 
Waith.  110,  8.    da;  machet  unser 
troren  kranc  vernichtet  unser  trauern.  35 
g.  sm.  968.  —  ein  kranke;  herze  im 
ge gensatz  zu  dem  vesten  herzen  Wi- 
gal. 4441.  —  kranker  prls  Porz.  304, 

2.  kranke;  lop  MS.  1,  28.  a.  2,  253. 

ze  Röme  ist  sbabstes  ere  kranc  Vrid.  40 
151,  25.  da;  manger  hat  siu  wfb 
geslagen  utnb  ir  krenker  schulde  Porz. 
135,  27.  krankiu  schulde  Barl.  17, 
27.  42,  12.  b.  mit  genit.  der  ie  was 
zageheite  kranc  und  gein  dem  waren  45 
dien  starc  Parz.  584,  10.  ich  fröu- 
den  kranke  freudenlose  W.  Tit.  115, 

3.  des  muotes  kranc  MS.  1,  166.  a. 

c.  mit  prdpositiotien.    an  den  wilzen 
kranc  unverständig.  Parz.  463,  3.    si  50 
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beten  beidiu  kranken  siu  an  bi  ligeo- 

193,  2.  an  freuden  kranc  Engelh. 
2173.  MS.  1,  199.  kranc  an  dem 
gelouben  kleingläubig,  ungläubig  g.  sm. 
1084.  II.  dünn ,  schlank,  junefron- 
wen  da  mitten  kranc  Parz.  423,  18. 
vgl.  krenke.  ein  rösenboum  hoch 
unde  kranc  mit  zwein  blüendeu  eslen 
qMS.  2,  209.  a.  III.  armselig ',  gering, 
scldecht.  kranker  gast  Gerh.  3529. 
kraqkiu  miete  Waith.  81,  17.  kran- 
kiu Wirtschaft  Parz.  200,  2.  kranke; 
guot  das.  464,  17.  krankiu  wat  das. 
394,  25.  swer  in  den  kranken  mes- 
sinc  verwartet  edeln  rubln  das.  1,  17. 
swen  bröt  von  wci;e  dunkel  kranc, 
der  mache  be;;er;  unt  habe  danc  Vrid. 
132,  10.  siechtage,  armuot,  spise 
kranc  macheot  kurze  wlle  lanc  das. 
1 24,  21.  krankiu  splse  Gregor.  2727. 
2732.  Bon.  90,  8.    kranc  genHe  MS. 

1,  186.     mit  kranken  luochen  das. 

2,  224.  ein  kranke;  seil  Barl.  47, 
28.  krankiu  armekeit  das.  100,  10. 
211,  2.  krankiu  minne  zu  einer  fron 
die  nicht  verdient  geliebt  zu  werden. 
MS.  2,  24.  a.  nideriu  minne  hei;et 
diu  sö  swachet  da;  der  lip  nach  kran- 
ker liebe  ringet  Waith.  47,  6. 

kranqrciuuot  s.  das  zweite  wort. 

kranke  swm.  der  schwache.  Parz. 
181,  16.  Bon.  77,  31.  33.  die  muo- 
tes kranken  Parz.  675,  24. 

kranc  stm.  1.  Schwachheit,  makel, 
fehltritt,  min  hetze  enpfienc  noch  nie 
den  kranc  da;  ich  von  wer  getaHe 
wanc  Parz  458,  3.  man  sol  miden 
baaen  kranc  MS.  1,  174.  a.  ein  val- 
scher  kranc  das.  2,  27.  a.  merket 
ob  da;  niht  si  ein  kranc  der  den  an- 
dern wil  betriegen  mit  dem  guote  das. 
119.  b.  ir  lop  ist  ane  kranc  das. 
33.  triuwe  an  allen  kranc  das.  26.  b. 
fronend.  126,  10.  mit  triuwen  im- 
mer sunder  krunc  das.  151,  26.  ir 
liebe  ist  ane  kranc  das.  429,  26.  hat 
ab  mich  min  tumber  danc  an  stein  ode 
an  deheinen  kranc  verleilet  gegen  der 
vrowen  min  das.  51,  8.   kleiner  kranc 
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birgt  grö;en  wert  kröne  f.  137.  d. 
meil,  und  valscber  kranc  in  ir  herzen 
böwet  das.  135.  b.  da;  er  an  in 
funde  keiner  slahte  kranc  Lok.  95.  2. 
abbruck,  schaden,  da;  schadet  ir  al-  5 
le;  niht  dar  zuo  da;  ir  kein  kranc  an 
mir  geschehe,  swie  vil  ich  guoter  wibe 
sehe  bucht  2,  719.  da;  ich  doch  der 
warheit  ungerne  last  deheinen  chrancb 
kindh.  Jet.  74,  39.  und  er  an  unge-  10 
lückes  kranc  mit  seiden  was  beschcenet 
Lanz.  8760. 

kranclich,  krcnclich  adj.  schwäch- 
lich ,*  armselig,  schlecht,    da;  stn  ge- 
friere ist  crenclich  und  niht  guot  Wernh.  15 
v.  Ebnend.  1034. 

krancliche,  krencliche,  -eu  ade. 
schwach,  armselig,    wie  du  der  becho- 
runge  widerstuonde,  vaste  oder  kranch- 
llch  bihteb.  46.    dl  von  ist  mir  vil  20 
bc;;er    geswigeii    danne   krencllcben  m 
gelobet  Bert.  341.     vil  krenkeliche  ™ 
mit  schwacher  stimme  er  dö  sprach 
durch  sfn  herte;  nngemach  dar  inne 
im  was  der  Itcbam  Pass.  73,  87.    dö  25 
qunro  crencheliche  t»  einem  armseligen 
zustande  her  vur  der  vil  heilige  Tho- 
mas das.  252,  11.    wie  kranchltcben 
du  stgest  geborn  Griesh.  pr.  1,  58. 

krancheit  st.  schwäche.  Iw.  243.  30 
Pars.  189,  29.  Barl.  238,  15.  319, 
4.  siechnnde  von  rehter  krankeit  mijst. 
311,  33.  er  sal  merken  sine  kran- 
cheit und  unvollekuminheit  Adrian  434. 
vgl.  440.  —  guotes  krancheit  mangel  35 
an  geld  g.  Gerh.  935. 

krenke  stf.  1.  Schwachheit.  Win- 
nen kraft  mit  Freuden  krenke  mangel 
an  freude  Pars.  810,  29.  2.  der 
leib  über  der  küfte,  als  der  dünnste  40 
theil  des  körpers.  si  waren  geßschie- 
ret  vil  mit  zwein  gurtein  an  der  krenke 
ob  der  hüfle  ame  gelenke  Parz.  232, 
29.  einen  gürte),  dö  mit  was  diu  ge- 
ll iure  umbevangen  an  der  krenke  W.  45 
Wh.  155,  *1.  vgl.  Türl.  Wh.  137.  b. 

krenke  swv.  A.  mache  kranc : 
schwäche ,  mindere,  setze  herab,  ver- 
derbe. I.  mit  accus,  der  person.  1. 
transitiv,    a.  von  einem  reinen  wibe,  50 


diu  mag  mich  wol  heilen  unde  kren- 
ken  MS.  1,  4.  b.    dich  vil  süre  kren- 
ket  die  wunden  unt  da;  bluot  Eggenl. 
131.    lere  krenket  kintheit  unt  nimt 
in  firöude  unde  kraft  M.  AI.  s.  1 1 9.  b. 
—  swa  e;  mich  niht  süle  krenken 
mich  herabsetzen,   meine  ehre  schwä- 
chen Iw.  272.    ir  sit  gekrenket  Waith. 
78,  37.    b.  mit  genitiv  der  sacke,  er 
wil  unsen  herren  aller  slner  eren  ver- 
streu oder  crenken  I.  Alex.  1482 
W.  sine  welle  in  freude  krenken  Parz. 
534,  4.    c.  mit  präposiUonen.  gekren- 
ket an  den  Ären  Iw.  266.  du;  krankte 
in  dicke  an  Ären  U.  Trist.  3581.  den 
man  an  Übe,  an  guot  und  an  den  eren 
krenket  Waith.  29,  27.    die  krenket 
herzeminne  vil  dicke  an  höhem  sinne 
Pan.  365,  9.    2.  mit  refiex.  accus. 
mit  vastenne  sich  sere  krenken  Vir. 
998.    sich  krenkent  frowen  unde  pfaf- 
fen  setzen  sich  herab  Waith.  45,  27. 
du  solt  dich  sö  nibt  krenken,  stt  sö 
vil  eren  an  dir  etat  Mai  24,  10.  II. 
mit  accus,  der  sacke.     1.  transitiv. 
da;  krenket  och  ir   varwe  ein  teil 
Pan.  811,  27.    kunnet  ir  niht  for- 
sten schönen,  wir  krenken  ouch  die 
krönen  das.  415,  22.    fröude  kren- 
ken MS.  1,  9.  a.  14.  b.  ungemüete 
krenken  das.  2,  182.  b.    prls  kren- 
ken Porz.  322,  30.  U.  Trist.  762. 
da;  krenket  iwer  werdekeit  fronend. 
353,  21.  Parz.  524,  8.   gedanke  nach 
der  künegin  begunden  krenken  im  den 
sin  seinen   verstand  schwächen  Parz. 
224,  15.    e;  krenkt  mir  mine  zuht 
das.  582,   11.    2.  reflexiv,  do  be- 
gnade krenken  sich  ir  spor  fing  an 
sich  zu  verlieren  Parz.  249,  5.  si- 
ner  tohter  schta  sich  ouch  vor  jämer 
krenken  mac  das.  189,  28.     B.  bin, 
werde  schwach,    invalescere,  debilitari 
Diefenb.  gl.  160.   noch  muos  er  kren- 
ken wann  er  der  langen  jftr  emphindt 
Wölk.  1 16,  4,  6. 

bekreoke  swv.  mache  kranc;  schwä- 
che, setze  herab,  verderbe,  a.  mit  ac- 
cus, der  person.  da;  bekrenket  si  und 
uns  MS.  2, 131.a.   da;  si  schouwe  wie 
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si  mich  bek  renke  MS.  H.  3,  220.  b. 
da;  du  niht  bekrenkest  in  FrL  227.  6. 
der  uns  hilfet  gedenken  wen.  wir  hie 
bekrenken  Helbl.  2,  34.  —  da*  bin 
ich  bekrenket  an  Pan.  415,  18.  Nith.  5 
16,6.  sie  woltens  an  ir  rehten  be- 
krenken Helbl.  8,  899.  ob  du  mich 
da  mit  bekrenken  will  MS.  2,  112.  a. 
b.  mit  accus,  der  sacke,  den  lip  mir 
niht  bekrenke  Hab.  908.  ir  valschen  10 
rate  hänt  bekrenket  min  gemüete  MS. 
H.  3,  468*.  b.  es  bekrenkt  anders 
ire  sinne  Vioclet.  8746. 

{jekrenke    stcv.  mache  kranc.  da 
mit  er  unser  lanlreht  oder  lehenreht  15 
gekrenken  müge  swsp.  s.  1 1  W. 

verkrenke  swt.  mache  ganz  kranc ; 
schwäche,  verderbe,  a.  mit  accus,  der 
persott,    dö  enmochte  er  nimme,  wand 


KRATiEcn  s/M.  kranick.  akd.  rhranun 
Graft  4,  613.  grns  sumerl.  9,  19. 
38,  35.  47,  27.  voc.  o.  37,  67.  H. 
leilschr.  5,  416.  ir  vederspil  dö  ja- 
gete  den  kranch  Pan.  400,  2.  böch- 
vart  diu  hat  kranecbes  trite  Vrid. 
30,  13.  auch  Waith.  19,  31  ist  wohl 
zu  lesen  dö  fuort  er  mine  kranecbes 
trite  in  d'erde,  wie  Lachmann  s.  145 
vorschlägt,  der  text  hat  miner  krene- 
necben  trit,  welches  Uhland  Waith,  s. 
15  durch  schnabelschuhe  erklärt. 
sam  die  kranche  swebent  si  enbur  MS. 
H.  3,  196.  a. 

krancchsnabel  s.  das  zweite  tcorl. 
krangel    stm.  die  wiste  inen  kein  pari 
noch  krangel  zu  legen  in  den  wald 
Gr.  w.  1,  401.  nachGr.2,  117  kommt 
krangel  in  der  bedeutung  labor,  mo- 


er  was  verkrenket  e  in  vil  nöten  Pass^o    lestia  mehrmals  im  Rem/r.  vor. 
69,  66.    da;  er  dich  eines  bares  breilH  kramce  ?    da;  er  an  iwer  kranken  kom 
getorst  an  diner  reinekeit  verkrenken         also  mit  beiden  Gudr.  637,  3,  wo  Vott- 
noch  verbasen  g.  sm.  1225.    da;  du         mer  schranken  liest. 
dich  sus  verkrenkest  Mai  68,  33.  der     krancotz  s.  krJL 

sich  nach  im  oder  mit  im  ze  einer  25krawz  stm.  kram.  ahd.  chranz  Graft  4, 
wlle  alsö  gar  verkrenket,  da;  im  diu 
kraft  gar  engfit  myst.  327,  5.  b.  mit 
accus,  der  sacke,  si  wolt  ir  (der  Vö- 
gel) schal  verkrenken  Pars.  119,  11. 
verkrenken  der  sunnen  ir  liehtenschln  30    wiere  röt  oder  val  Pan.   117,  12. 


614.  vitta  sumerl.  29,45.  nemt, 
we,  disen  kränz  Waith.  74,  20.  ge- 
sa:he  ichs  under  kränze  das.  74,  8. 
sine  körte  sich  an  keinen  kränz  f  er 


das.  186,  5.  pris  verkrenken  das 
269,  13.  87,  5.  werdekeit  verkren- 
ken das.  684,  1.  da;  si  im  freude 
niht  verkrenken  das.  650,  6.  da;  se- 
hen werde  im  verkrenket  Barl.  39,  35 

23.  sö  war  sin  muot  verkrenket  das. 
297,  35.  doch  sol  gein  mir  diu  bete 
din  alsö  niht  verkrenket  sin  das.  184, 

24.  —  der  an  dir  verkrancte  sinen 
pris  W.  Wh.  325,  30.  niht  verkren-  40 
ken  wil  ich  aller  wshtar  triuwe  an 
werden  man  W.  I.  6,  25. 

11  n verkrenket  adj.  partie.  unge- 
schwächt,  unverdorben,    ein  magt  lieh- 


wä  brich  ich  den  kränz  des  min  dnr- 
kel  freude  werde  ganz  das.  601,  15. 
da;  diu  riuwe  ir  scharpfca  kränz  mir 
setzet  üf  werdekeit  das.  461,  18.  er 
treit  der  unfuoge  kränz  das.  343,  25. 
sö  «tat  dln  rösen  kränz  dir  eben  Wtns- 
bekin  5,  3.  Maria  du  rösen  kränz 
MS.  2,  219.  b.  den  dürnlnen  kränz 
die  dornenkrone  W.  Wh.  357,  28.  — 
schoeniu  kint  mit  kränzen,  die  giengen 
wol  sö  man»  dö  pflac  Lanz.  658.  — 
der  kränz  von  haaren ,   welchen  die 

stthn  lassen,   vgl.  Schmelier  2,  39t. 


ter  var  gar  unverkrenket  Pan.  806,25.  45  —  2.  flgürl.  das  ausgezeichnetste,  be- 
k ranke  swv.  bin,  werde  schwach.  ste.  Obilöt  wirt  kränz  aller  wtpllchcn 
min  Ifp  nu  kranket  livL  chron.  3661.  gdete  Airs.  394,  12.  aller  manne 
der  meister  kranete  an  den  tagen  das. 
3576.  der  bischof  geriet  kranken  Clou. 


scheene  ein  bloomen  kränz,  den  vraptf 
Karnahkarnanz  das.  122,  14.  frowe 


chron.  1 1 7. 


50    larie,  der  fröuden  kränz  Wigal  88S7- 
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der  miuoen  kränz  Türl.  Wh.  36.  ai 
3.  kreis,  reihe,  mtner  Sünden  kränz 
Wölk.  113,  1,  15. 

rösenkraoz    stm.  rosenkranz.  bäte 
einen  schönen  rösenkranz  üfie  kern  hou-  5 
bite  myst.  82, 38.  vgl.  247,  34.  s.  k  r  a  n  z. 

krenzelio ,  krenzel  stn.  kleiner 
kränz,  glanziu  schapel  gap  er  umbe 
ir  niuwiu  krenzelin  Nilh.  6,  4.  kren- 
zel und  swenzel  MS.  H.  1,  139.  a. —  10 
wie  der  vrouwen  (Maria)  krenzeltn 
(der  rosenkranz)  noch  ungesprochen 
was  gesin  Mar  leg.  21,  253. 

rosenkrenzel  s/n.  kleiner  rosen- 
kranz. Mar  leg.  21,  186.  15 

kreuze  swv.  treibe  in  einem  kreise 
herum  ?  da  man  den  schimel  wiget  ba; 
unl  den  valken  kreuzet  Frl.  87,  5. 

krapfb  stem.  haken ,  klammer,  ahd. 
chrapho  Graff  4,  596.  forceps  20 
chraphe  sumerl.  7,  43.  uncinus 
chrape  das.  1,  30.  tgl.  32,  32.  zö 
den  enden  unde  an  den  orten  waren 
tfire  borten  unde  elfenbeinine  crapfen 
di  hangeten  an  den  ricken  L.  Ales.  25 
5812  W.  glibsenheit  und  gttekeit  al- 
ler Sünden  krapfen  treit  Renner  21242. 
vgl.  Marl.  211.  gest.  Rom.  74. 

krappk  swm.  eine  art  kucken  mit  fett  ge- 
backen, ahd.  chrapho  Graff"  4,  597. 
artoerea,  rapheola  sumerl.  42,  45.  ein 
Truhendingar  phanne  mit  kraphen  sei- 
len da  erschrei  Pan.  184,  25.  vgl. 
207,  2.  sam  ob  ich  wssre  krapfen 
vol  Helbl.  2,  10.  vgl.  Frl  104,  7. 
Hätzl.  1,  91  ,  177.  reeepte  zu  kra- 
pfen finden  sich  b.  von  guier  sp.  20. 

krepfelio,  krepfel  stn.  kiemer 
krapfe.  panis  pistus  in  oleo  krophel 
gl.  Mone  8,  256.  —  mache  krepfelio 
und  backe  si  in  butern  oder  in  smalze 
b.  v.  guter  speise  16. 

kr tb  swm.  korb  s.  gratte.  vielleicht 
gehört  hierher  Frl.  KL.  1 6  :  der  kratte 
der  bat  sö  starc  gevider,  nach  Ett- 
müüen  gefäß  für  dte  hoslie,  monstranz, 
das  vielleicht  bisweilen  die  gestalt  eines 
vogels  hatte,  doch  vgl.  kretze. 

kraz  (-  tzes)  stm.  das  kratzen,  prurigo 
voc.  o.  36,  6.    kirt  öf  der  huofslege 


kraz  Pan.  249,  2.  herzen  jümers 
kraz  das.  155,  12.  dö  wart  ein  kraz 
Hiltebolte  durch  die  zend  MS.  H.  3, 
290.  a.  so  eopbienc  eins  iesllches 
glaz  manegen  ungefüegen  kraz,  da;  ie 
nach  dem  kratze  gieec  da;  bluot  0; 
dem  glatze  Reinh.  s.  298. 

huovekraz  stm.  der  eindruck  von 
hufschlägen.  Terramers  huovekraz  was 
harte  breit  und  ninder  smal  W.  Wh. 
314,  11. 

kratze,  kretze  swv.  kratte.  ahd. 
chrazju,  chrazöm  Graff  4,  586.  kre- 
tzet  :  ergeizet  Marl.  4.  frico  k re- 
izen gl.  Mone  6,  437.  kratzen  noch 
gebfzen  kund  e;  (das  thier ,  der  bär) 
niht  den  man  Nib.  891  ,  1.  kretzenl 
in  (den  pelikan)  mit  ir  ffle;en  Griesh. 
pred.  1,  106.  si  begunden  harte  kra- 
tzen einander  üf  den  glatzen  Reinh.  s. 
298.  sich  mit  einem  kratzen  raufen 
Vrid.  139,  7.  —  da;  si  die  «der  ü; 
chracen  Genes,  fundgr.  48,  21. 

kratzen  stn.  das  kratzen.  Reinh. 
s.  298.  299. 

bekratzc.  swv.  bekratze.  da;  der 
dorn  e;  niht  bekratzet  g.  sm.  1213. 

erkratze    swv.  kratze  auf.  si  er- 
kratzt ir  antlütz  gest.  Rom.  107. 
30        zerkratze    swv.  zerkratze,  da;  im 
zerkratzet  was  diu  hüt  troj.  45.  c. 

ankretzec  adj.  ein  ankretzec  (räu- 
diges?) rint  fragm.  31.  b. 
cräatiure,  creatürr    sfwf.  geschöpf.  frz. 
35    creature,  lat.  creatura.  —  da;  schoe- 
ner  creatiure  al  der  Werlte  waere  tiure 
a.  Heinr.  1199.    got  gebe  süe;e  aven- 
liure  sö  süe;er  creatiure  Trist.  3270. 
dirre  man  der  ist  ein  menlicb  crßatüre 
40    (:ßgure)  Trist.  10859.    alle  criatu- 
ren  leseb.  856,  21. 
krbae    stem.  korb,  schwäb.  grabe,  kr  übe 
kräbe  Schmidschwäb.  wb.  239.  ichwolt 
du   fundest  geluck  in  einem  kreben 
45    Hätzl.  1,  113,  60. 

schüz^elkrebc    swm.  schüsselkorb, 
wahtelm.  203. 
krebe;  stm.  Krebeck    swm.  krebs,  ahd. 
chrepa;o  Graff  4,  588.    chreb;e  su- 
50    merk  3,  39.    krebs  voc.  o.  40,  20. 
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der  kreb;  gät  alle;  Iiioder  sieb  mit 
vüezen  vil  Vrid.  142,  5.  den  kreb; 
wolt  ich  6  e;;en  rö  Waith.  76,  9. 
deo  krebe;  (:  lebe;)  g.  sm.  900,  wo 
Christus  mit  diesem  tkiere  verglichen 
wird,  ein  krebe;  gie  ö;  einem  bacbe 
u.  s.  w.  fabel  vom  fuchs  und  krebs  H. . 
zeitschr.  1,  398.  den  krebsen  h&t  uns 
got  gesant  Reinh.  s.  323.  —  e;  gent, 
sam  krebsen  o;  dem  bach,  min  herre 
und  alle  sine  man  von  siegen  rucke- 
lingen  dan.  Bit.  113.  a.  nach  der 
krebse  site  die  widervart  gftn  das. 
1 1 3.  a.  —  name  einer  krankheit.  voc. 
o.  41,  86. 

krebege    swv.  fange  krebse,  wah- 
telm.   1 8 1  • 

kr ebener    swv.  krebser f  krebsfän- 
ger.  Gr.  w.  1,  490. 
crede    strm.  der  glaube,  aus  dem  latein. 
credo.    ich   hin   des  guoleo  er  Oden 
HelbL  1,  1315. 

crede  mich  tat.  crede  mihi  (mi- 
chi)  glaube  mir,  eine  betheuerung,  die 
besonders  die  geistlichen  gebrauchten. 
da;  wil  ich  wi;;en,  crßde  mich  Gre- 
gor. 853.  da;  mich  se>e  umbe  dich 
wundern  muo;,  cr£de  mich  das.  1456. 
diu  glfhsenbeit  diu  birget  vil  unreines, 
dur  jnden  und  dur  vürsten  golt  sö  ist 
man  ir  ze  Röme  holt,  ir  crede  mich 
kan  Schatzes  wol  gevireo  MS.  2, 124.  a. 
dä  Iröwe  ich  nimmer  vinden  süe;e  scle, 
erfide  mich  MS.  H.  2,  203.  a.  crSde 
michi,  bruoder  Türk.  Wh.  156.  d.  vgl. 
H.  %eitschr.  2,  191.  5,  42.  7,  562, 
wo  bemerkt  wird,  daß  es  auch  ein 
backwerk  unter  dem  namen  crede  mihi 
gab,  mlat.  credemica. 

ereil  ischeit  stjf.  abergläubisches  we- 
sen,  frömmelet,  uns  wehset  kreniger 
schade  von  disse  mannes  credisebeit 
Senat.  763." 

credelcr  stm. abergläubischer,  fromm- 
ler ;  aus  lat.  credulus.  leseb.  904,23. 
krei  s.  ich  krIk. 

KREIE  S.  KRA. 

wRKiiKKE    sirr.  erhebe  kampfgeschrei.  lw. 

260.  s.  krfiere  unter  krie. 
kreische  7  swv.  in  erkreische  swielanc- 


sein  gotes  rihte  komt ,  sin  zorn  doch 
swiode  erkreischet  Frl.  65,  19. 
krei;     stm.  kreis,  umkreis,  ahd,  ebrei; 
Graff  4,  623.    mit  müre  was  der  selbe 

5  krei;  gliche  eudriu  gescheiden  hin  Er. 
7137.  der  esel  kleine  vorbte  hat  zes 
lewen  kreide  swi  der  gat  Vrid.  14u, 
16.  in  der  werlde  kreide  Pass.  17, 
55.    besonders  a.  umkreis  eines  lan 

10  des;  beürk,  gau.  seit  ich  halbe;  da; 
ich  wei;,  sö  müestich  buwen  vremdea 
krei;  Vrid.  75,  1.  da;  Engelbart  de» 
landes  krei;  muo;  vermiden  immer  En- 
gelk.  4616.    in  sines  landes  kreiden 

15  das.  1535.  in  der  lande  kreizen  troj. 
1.  b.  vgl.  MS.  2,  73.  a.  b,  kampf- 
kreis, ein  strit  ergienc  in  dem  kreize 
Pars.  401,  18.  dft  wer  von  mfnea 
handen  in  krei;e  bestanden  Gawan  das 

20  418,  2.  vgl.  lw.  256.  Wigal.  3046 
MS.  2,  1. 

ernestkrei;    stm.  kämpf plati.  TrisL 
6754. 

umbekreij    stm.  umkreis,  umfas- 
25    sender  kreis,    aller  selde  ein  umbe- 
krei;  Gfr.  lobges.  60.    er  jsredringet 
mich  niemer  in  mineo  umbekrei;  MS. 
H.  3,  282.  b. 

vreltkreiz,    stm.  orbis  gl.  Hone  6, 
30  219. 

kreide    sirr.  kreise,  schließe  durch 
einen  kreis  ein. 

umbckrci;e    sirr.   umkreise .  um- 
schließe durch  einen  kreis,     der  um- 
35    bekreizet  himel  unde  erden  Pikst,  vorr 
46.    da;  ummekrei;in  Ath.  C#,  131 
kres    meerrettich;  russisch  ehren.  Böhm 
kren.  vgL  Frisch  1,  543.  c.  Sehmei- 
ler  2,  385.    rabigudium  sumerl.  40. 
40    31.    raphanos  gl.  Mone  8,  96.  103. 
Diefenb.  gl.  23 1 .    raphanus  minor  cor. 
inc.  teut.  ante  lat.  vcc.  1429.  M.  17.d. 
KRESEM,    KRISCH,    -E      swm.  chrtsam, 
geweihtes  salböl.  gr.  lat.  christna.  ahd. 
45    chresamo  Greff  4,  616.    hie  sohl  se- 
genne  den  kresem  wir  Uhr.  *36. 
si  der  ebresem  oder  die  loofe  tod.  ge- 
ling.  78.    den  touf  vil  heilie  and  dea 
erisem  (:biscm)  hat  din  gebort  gefcf- 
50    ret  g.  sm.  194.    saro  mir 
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chresem  Helbl.  3,  172.  den  cru 
heilic  uode  gnot  gö;  er  üf  in  in  go- 
tes  namen  Silo.  1763.  üf  dich 
got  sin  öl  and  slnen  cresem  Frl.  KL. 
18.  mit  eime  boum  der  krisem  traoc 
(im  franz.  original  un  cresmier)  Flore 
2065  S.  krisen  Hätü.  1,  125,  59. 

kresemenhuot ,  kresemenhawer 
s.  das  zweite  wort.  . 

KRKSEN  9.  ich  KRISE. 

kr rssb  swm.  ein  kleiner  fisch,  gründfing. 
sobio  Frisch  1,  547.  c.  Diefenb.  gl. 
143.  144,  wo  krasse,  krosse. 

KRk'sse  swm.  u.  f.  kresse.  ahd.  chresso, 
chressa  Graff  4,  615.  nasturtium  sa- 
nier*. 12,  6.  22,  1.  23,  13.  28,  9. 
39,76.  63,  14.  Diefenb.  gl.  185.  car- 
damiis  sumerl.  27,  36.  61,  8.  wilde 
kresse  cardamos  das.  4,  12.  56,  43. 

bruDDekresse  nastortiutn  aquati- 
cum  toc.  o.  43,  143.  »gl.  sumerl.  1, 
7.  61,  15. 

gartenkressc  nasturlium  Iiortensc 
voc.  o.  43,  144. 


58,  47. 

KRRTB    f.  kr  öle.  ging  ich  als  eil 
gät  Herb.  8364.  s.  krote. 

k hetze  stcm.  eine  adlerart.  alietus  voc. 
o.  37,  13.  alietus  falke,  stottar 
(stocar),  kretz  gl.  Mone  5,  237. 

krktze  swm.  swf.  tragkorb,  den  chrez- 
zen  du  da;  chint  inne  was  Exod.  fdgr. 
88,  8.  ist  c;  der  der  vert  truoc  die 
kretzen  her  MS.  H.  3,  239.  b.  ich 
hän  an  mlner  kretzen  alsd  harte  ge- 
tragen das.  294.  a.  vgl  293.  b.  En- 
enkel  welib.  in  M.  AI.  s.  200. 

KREWEL  S.  ich  KRIOWE. 

KRicnsUff  stn.  würfet?  mit  prelspil  und 
mit  krichelein  verzert  des  jares  die 
kost  sein  Renner  16734. 

krIde  s.  krIe. 

krIdb  f.  kreide.  Mügl.  97.  creta  voc.  o. 
18,  7.  Diefenb.  gl.  83. 

kridemel  s.  das  zweite  wort. 

kuik,  krri,  krirn  schreie,  im  ahd.  fin- 
det sich  das  wort  nicht;  daher  aus 
dem  französischen  crier  nach  analogie 
von  schrie  gebildet,  obgleich  die 


form  dagegen  spricht  ?  '  bekrie  ist  swv. 
vogele  schrient  unde  krleut  singent  alle 
ir  besten  ddn  Frl.  I.  11,  1.  —  beson- 
ders erheben  den  Schlachtruf.  »Richers- 
5    dorfM  si  kriren  Helbl.  15,  353. 

bekrie  swv.  beschreie.  beruofen 
and  besprochen,  bekrtet  schöne  und 
bescbrlt  wart  des  forsten  höcbgezit  H. 
Trist.  511. 

10  krei  stm.  geschrei.  bauen  nolteu 
und  ir  krei  betriuget  dich  Frl.  L  1 1 ,  2. 

krie  stf.  Schlachtruf,  der  ah  erken- 
nungsteichen  dient,  altfrani.  crie.  Amor 
was  sin  krle  Pari.  478,  30.    der  krie 

15  was  Thasmö  das.  739,  24.  der  krie 
dö  vil  maneger  wielt  das.  80,  3.  vil 
fremder  krle  man  dfl  rief  das.  379, 
27.  krlge  Züricher  miuheihmgen  2, 
83.  a.    später  krei  Suchenw.  1,  201. 

20    7,  164.  10,  191. —  in  allgemeinerer 
bedeutung  ruf,  schrei:  des  jftmers  krei 
Hätzl.   1  ,   1 ,  49.     ich  schrei  mit 
lauter  krei  das.  39,  6.  —  tgl.  krlde. 
krüere  swv.  erhebe  den  Schlachtruf. 

25  sich  huop  ein  kriieren  Pari.  68,  19. 
tgl.  kroiiere. 

kriierer,  krigierer  stm.  der  aus- 
ruf  er ;  der  die  krie  erhebt,  solche  aus- 
ruf  er  waren  besonders  bei  furnieren 

30  angestellt,  sine  liebten  baniere  warn 
den  krlgierren  worden,  da;  was  wol 
in  ir  orden  Pari.  81,  12.  vgl.  32,  17. 
vgl.  kroigierer. 

kride    swf.  s.  v.  a.  krie.  kriden 

35    geben  Ehingen  22.  vgl.  Oberl.  827. 
Frisch  1,  542.  c.  Schneller  2,  381. 
Schmid  Schwab,  wb.  326. 
kriec  (-ges)    stm.  1.  feindseligkeit,  wi- 
derstreit, krieg,  altercatio,  pngna  Die- 

40  fenb.  gl.  22,  227.  tsöt  diu  leite  ir 
kriec  dernider  Trist.  11840.  der  kriec 
wart  verlin  Barl.  232,  17.  der  kriec 
sl  ir  Verlan  MS.  1,  179.  b.  kriec  suo- 
chen  Grieth,  pr.  2,  12.    daz  ich  gein 

45  ir  krieges  pflige  Pari.  606,  1.  einen 
krieges  bestun  troj.  19,  c.  —  unrehte 
kriege  bin  Vrid.  51,8.  Verliesen  und 
gewinnen  da;  treit  die  kriege  hinnen 
Trist.  368.  kriege  briuwen  troj.  1 0.  b. 

50    2.  anfechtung.    wa;  entrinnet  iwerm 
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kriege  Pan.  293,  3.  vgl.  Kart.  leseb. 
761,  1.  3.  rcchtsstreit.  du  bist  deo 
kriec  vernomeo  und  bist  dar  ambe  ber 
bekomen  da;  da  nach  reble  scheiden 
soll  troj.  20.  a.  vil  krieges  machet 
min  and  din  Bon.  95,  t.  4.  Wettstreit. 
die  alle  wolden  singen  wider  ein  in 
krieges  wfs,  wer  di  behielde  Sanges 
pris  Diut.  1,  349. 


10 


resla  bovis  sumerl.  58,  39. 

wiberkriec  stm.  s.  v.  a.  vronwen- 
kriec.  Frisch  2,  430.  c. 

kriegelin  s/n.  kleiner  streit,  diu 
künegin  buob  ein  kleine;  kriegeltn  mit 
dem  kunige  um  da;spil  H.  Trist.  4182. 
tgl.  Renner  4353. 

kriege  adj.  widerstrebend,  kriege- 
risch, die  kriegen  fruht  von  Karbon 
den  kriegerischen  Willehalm  W.  Wh.  43, 
17.  ir  sit  ze  kriec  (kriege  A)  ein 
teil  Mai  80 ,  5.  swie  kriege  ir  au 
dem  strite  weset  urst.  107,  54.  da; 
arme  reht  da;  ist  sO  kriege  e  da;  e; 
siniu  müeden  bein  gebiege,  e;  machet 
6  vil  offenbare  swa;  unreht  har  gerü- 
net  hat  MS.  2,  146.  a. 

kriegebaere  adj.  kriegerisch.  Oberl. 
832. 

kriechaft  adj.  in  streit  verwickelt. 
si  wurden  s6re  krieghalt  umb  den  apfel 
under  in  troj.  12.  b.  vgl  16.  c. 

krieclich  adj.  kriegerisch,  hriec- 
Ucher  strlt  Barl.  242,  26.  krieclich 
sä;e  Frl.  246,  7. 

kriegec  adj.  streitsüchtig,  chrie- 
gig  mit  Worten  bikteb.  59. 

ciokriegec  adj.  eigensinnig,  zän- 
kisch, obe  da  einchriegig  w»re  an 
dfnem  sunderltchen  sinne  bihteb.  40.59. 

kriegisch  adj.  kriegerisch,  krie- 
gisch öfruor  Ehingen  15. 

kriege  swv.  zeige  mich  feindselig, 
streite,  kriege,  ein  starkes  partic.  ge- 
krigen  (si  hat  wider  mich  gekrigen) 
Pass.  377,  28;  s.  ich  krlge.  vgLge- 
sch.  d.  d.  spr.  852.  —  eontendere 
kriegen  gl.  Mone  6 ,  223.  a.  ohne 
präpos  war  kriegt  der  herzoginne  achar 
Pan.  632,  24.    si  sft;en  kriegen  alle 


15 


dr!  troj.  19.  c.  die  meister  zuo  Pa- 
ris kriegent  disputieren  Bert.  139.  b. 

Pan. 275,  29.  41?0,  15.  mit  Einern 
kriegen  Grieth,  pr.  2,  7.  wider  si- 
nem  willen  krieget  er  Trist,  11753. 
—  besonders  a.  führe  einen  rechts- 
streiL  swer  mit  dir  ze  gerihte  var 
kriegen  ombe  dfn  gewant  Barl  104, 
7.  am  einen  helbling  kriegen  Bon. 
76,  57.  e;  kriegeten  zwen  riebe  m»a 
mit  einander  umbe  guot  das.  95,  4. 

erkriege  swv.  wil  er  mir  die  miooe 
mtn  an  er  kriegen  sunder  danc  meine 


da;  ist  ein  gar  tumplich  gedanc  frau- 
end.  360,  10.  30.  vgl  erkrige. 

gekriege    swv.  dö  er  sach  da;  er 
den  bischof  allein  nüt  moht  us  gekrie- 
gen  allein  nicht  besiegen  konnte  Clos 
chron.  116. 


20 


da  enwas  kein  widerkriegen  Marleg 

25,  60. 

25Krieche  sie ro.  der  Grieche,  der  Krieche 
Cltas  Pan.  334,  11.  die  Kriechen 
das.  712. 

Kriechen   stn.  Griechenland.  Pan 

563. 

30       kriechisch  adj.  griechisch,  ich  ver- 
lerne kriechisch  als  wol  Greg.  1458. 
kriechische  borten  Trist.  4695. 
krieche   swf.  eine  schlechte  pflaume,  pru- 
num,  cinam  gl.  Mone  4,  235.  voc.  o. 
35    41,  84.    kriechen  and  kolkrote  MS 
H.    3,  183.  a.  buch  v.  gl  sp.  4. 
kriechboain  5.  das  weite  wort. 

KRIECHER  S.  ICD  KBirCHK. 

Krikmrilt  n.  pr.  die  gemahlin  Siegfrieds. 
40    Nib.  da  üblia  Kriemhilt  Ls.  2,  508. 

KRIESE  S.  KERSE. 

erIgk,  kreic,  KRI6E5,  CEKUCEH    hole  ein, 
erlange,    das  wort,  welches  noch  jetzt 
mundartlich  in  gebrauch  ist,  ist  mehr 
45    niederdeutsch.  rgL  ich  kriege,  wo- 
mit krigen  bisweilen  verwechselt  wird 
erkrige    stv.    1.  hole  ein.  kein 
spurn  dich  mac  erkriegen  Frl.  107, 
19.    ein  werlich  bunt  des  gelf  ku 
50    will  erkriegen  das.  368.  an 
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beiden  stellen  sprechen  die  reime  (:  trie- 
ben :  liegen)  für  ie,.  doch  ist  die  be- 
deutung  des  swv.  kriegen  (w.  m.  s.)  zu 
abweichend.  2.  erreiche,  erwerbe,  ade- 
plus  erkriegen  gl.  Motte  6,  217.  die  5 
minne  selbe  dar  üf  sliget  wände  si 
die  höbe  erkriget  Pass.  79,  42.  nnz 
si  mit  lugenden  erkreich  ein  s6  gar 
geueme  stat  das.  373,  32.  da;  er 
nrloub  bäte  erkrigen  Hol.  ehr.  4347.  10 
her  solde  gar  riebe  werden  und  solde 
grö;e  ere  erkrigen  myst.  213,  25. 
bat  man  alle  tagende  verlorn,  die  mac 
man  wider  erkrigen  das.  37,  38.  die 
beten  im  den  prls  erkrigen  H.  Trist.  15 
2055.  da;  erkreic  sin  harter  kum- 
ber  grd;  da;  er  ist  der  engel  genö; 
M.  AI.  s.  75.  b. 

überkrige    sto.  komme  zuvor,  hole 
ein.    er  wold  in  den  oven  aln  ge-  20 
stigen,  iedoch  sö  wart  er  uberkrigen 
und  dä  vor  gehalden  Mar  leg.  25,428. 

KRIMME  (CHIMMB),  KRAM,  GKKRUMMEN  drü- 
cke, kneipe,  kratie.  vgl.  Gr.  1,  940. 
Graff  4,  608.  Frisch  1,  518  c.  549  c.  25 
Schmeller  2,  109.  385.  Lachmann  zu 
den  Nib.  s.  10.  vgl.  krump  und  ich 
klimme,  krimmen  für  klimmen  ra- 
terunser  1047.  1009:  kriechen  nude 
krimmen.  —  das  tcort  wird  gebraucht  30 
1.  von  vögeln,  namentlich  raubvögeln 
mit  snabulu  ni  uuinnil  (die  taube),  ouch 
faagin  ni  krimmit  O.  1,  25,  28.  ein 
vederspil  da;  grimmt  und  doch  niht 
Yfihen  wil  cod.  palat.  341.  bl.  128.  d.  35 
der  ar  kratzet  unde  gram  Wigam.  1478. 
nu  beguud  der  glr  und  der  ar  ein  an- 
der bi;en  unde  grimmen  das.  1474. 
da;  der  glr  da;  ander  nam  und  erbei; 
ande  gram  das.  1469.  vgl.  1486.  H.  40 
zettscltr.  5,  430.  2.  von  menschen. 
Kingrimursel  gram  durch  swarten  unde 
vel  Pars.  411,  8.  vor  zorn  si  in  den 
est  gram  a.  w.  3,  206.  —  si  bei; 
unde  kram  alle;  da;  ir  zuo  quam  Herb.  45 
16486.  hende  unde  vfie;e  grimmen 
er  began  Rab.  894.  ein  ander  schel- 
ten, grimmen  unde  bi;en  Hätzl.  2,  52, 
14.  —  si  gram  unde  roufte  sich  a. 
Ueinr.  1285.    e;  tele  ir  an  ims6w6  50 


da;  si  sich  gram  Mai  227,  4.  zuo 
stunt  si  sich  zerzert  und  kram  Dio- 
clet.  7146.  3.  mich  krimmet  mich 
kneipt,  drückt,  wie  manic  smerze  dich 
grimmet  tag  unde  naht  Renner  8078. 
e;  grimmet  mich  zem  herzen  Kolon. 
137.  vgl.  Gr.  4,  232. 

krimmen  stn.  rüerent  da;  pfert  mit 
krimen  und  kramen  Dioclet.  2395. 

krimvogcl  s.  das  weite  wort. 

erkrimme  sto.  1.  zerdrücke,  zer- 
kneipe,  zerkratze,  einen  valken  den 
ir  zw6n  am  erkrummen  Nib.  13,  3.  m. 
anm.  von  liebe  erkrimmet  ouch  der 
pellikanus  siniu  kiut  MS.  2,  176.  b. 
wie  pellikinus  siniu  kint  vor  liebe  tut 
ergrimme  das.  23(5.  b.  dä  wolt  mich 
haben  ergrummen  ich  wei;  niht  wa; 
Haugdietr.  146,  3.  H.  zeitschr.  4,  417. 
2.  werde  zusammengedrückt?  diu  swert 
erkrummen  in  ir  handen  Hab.  699. 

verkrimme  sto.  drücke  fest  zu- 
sammen; verderbe  durch  zerdrücken, 
zerkratzen,  er  het  verkrummen  in  der 
hant  da;  swert  in  sturmherter  nöt  kl. 
841  A.    verklummen  BCD. 

zerkrimiuc  sto.  zerdrücke,  zer  ■ 
kneipe,  zerkratze,  bar  und  hüt  si  abe- 
slei;  und  zukram  sich  an  allen  enden 
Herb.  9755.  zukrummen  ir  antlitze 
das.  10614.  si  zerzerret  und  zerkram 
sich  Dioclet.  4731.  wie  hat  er  mich 
zerkrummen  das.  868.  zebi;;en  und 
zugrummen  bäte  he  (der  sperber)  die 
juugen  H.  zeitschr.  5,  430. 

krimme  swv.  gekrimmet  (zusam- 
mengezogen?) und  gestrecket  stuont 
manic  blat  gezindelt  Suchenw.  25,  14. 

kram  stm.  kramp  f.  Schmeller  2, 
385.  fürs  gries  nnd  für  den  kram 
Wölk.  86,  1,  15.  vgl  kramme  und 
k  r  a  m  p  f . 

kramme  drücke,  kratze,  rüerent  da; 
pfert  mit  krimen  und  kramen  Dioclet.23  95. 

kramvogel  s.  das  zweite  wort. 

kremmc  swv. 

überkremme  sw.  der  hfit  uns  über- 
chremmet  ein  ast  mit  töd  gcchlemmet 
Suchenw.  27,  23.  im  glossar  s.  370 
durch  übermäßig  krümmen  erklärt. 

56 
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krammc  sicm.  krampf.  so  da  den 
kranialen  bust  fundgr.  1,  322,  1. 

krimpfc,  krampf,  krumpfen,  ge- 
krumpfeti  ziehe  krampßaft  zusammen. 
Gr.  2,  34.  vgl.  ich  klimpfe  unter 
klimme,  ir  was  der  hals  und  die 
kel  swarz  nnde  gerumphen,  sie  selbe 
gekrumphen  En.  2728.  —  die  ädare 
sich  zesamine  chrumphen  Genes,  fundgr. 
48,  17.  alsus  wart  sich  im  krimpen 
ein  bein,  wand  in  twanc  die  gibt  Pass. 
273 ,  23.  der  sich  krampf  als  ein 
wurm  fragm.  41.  a.  da;  er  sich  als 
ein  igel  krampf  das.  41.  b.  da;  her 
sich  zno  ein  ander  krampf  in  einen 
engeslltcben  tampf  Helbl.  7,  1065. 

krimpf  adj.  schrumpfeHcht.  die 
nagele  wären  crimp  Part.  314,  7  g. 

krimpf  stm.  krampf.  oagen  krimpf 
Herb.  1537. 

krampf  stm.  krampf.  spasmus,  te- 
tanus.  gl  Mone  5,  88.  voc.  o.  36,  59. 
Diefenb,  gl.  254.  so  muoj  des  grim- 
men tödes  krampf  mich  ziehen  oder 
iueh  da  hin  Engeln.  4054. 

krempfe  svw.  ziehe  zusammen,  hier- 
her vielleicht  fdenn  es  könnte  kremnfen 
«rfrf.  /ttr  kriropfen  steh»)  Lampr.  Alex. 
1966  W. :  dd  begunder  sich  cremfen. 

verkrempfe  swp.  sic/ie  krampfhaft 
zusammen,  rimpfet  sich  als  ein  igel 
and  Ht  in  fiure  verrkrempfet  MS.  2, 
200.  a.  so  da;  nach  ir  kein  wUle  at 
verkxcmpfet  das.  205.  a. 

krcmpcl  stn.  gekrümmter  sacken. 
Schmeller  2,  387.  fuscinula  gl  Mone 
8,  252.  Diefenb.  gl  132. 
krirnb  swf  einschnitt,  kerbe*  Frisch  1, 
549.  c.  Schmeller  2,  387.  fissura  voc. 
©ra/.  got  der  besohuof  mit  stner  hant  den 
nagel  zuo  der  krinnen  KS.  H.  3,  454.  a. 
vgl  krinnen  gekräuselt  Wölk.  50,  1,10. 

nrskrinnc  swf.  tirsa  est  scissura  ani 
ein  BrskriaoeDiefenb.gl.  273.  clunis  voce, 
vrat. 

krindel    swv.  versehe  mit  kerben, 
einschnitten,  manic  blat  gewindelt,  ge- 
chrispetnnd  gecbrindelt.S«cAeiMc.  25, 1 6. 
kripfk  s.  ich  catra. 

KRif fk  stswf.  krippe.  ahd.  chrippa,  cliri- 


pha  Graff  4,  588.  in  der  kripfec 
Waith.  24,  25  C.  praesepe  voc.  o. 
8,  20.  —  dn  lach  der  riebe  gotes  sao 
in  einer  vil  engen  chrippe  Diemer  323, 
5  27.  bl  der  krippe  H.  Trist.  2132. 
du  du  in  der  krippen  lege  Waith.  24, 
25.  man  vant  in  umbeziunet  in  eiaer 
krippen  als  ein  kint  g.  sm.  1539.- 
66  was  diu  din  wambe  ein  chrippe 
10  deme  lambe  leseb.  197,  10.  2.  esne 
ort  kleid?  gr.  roseng.  5.  a. 

Yihekrtppe    Sief,  viehkrippe.  aneg. 
31,  65. 

krjppenkoabc  s.  das  zweite  wort. 

15       krippe    swv.  da;  got  hie  kripte  m 
einer  krippe  lag  und  barnde  MS.  2,  233.b. 
krisb,  kr as,  krIsbn,  ckkrksen  ich  krie- 
che. Graff  4,   615.  gesch.  d.  d,  spr 
852.     kreaen  :  wesen  Marl.  21.  67. 

20  kreset  für  kriset  Mar.  28.  53;  oder 
gehört  es  sm  einem  sm.  kreaen?  — 
1.  von  thieren.  ig  ke"  oder  chrese  Ge- 
nes, fundgr.  20,20.  criechente;  unde 
chresente;  Diemer  12,  15.  den  swim- 

25  mintin  unde  cresintin  das.  95,  25.  dö 
gie  Q;  unde  kras  alle;  da;  dar  ione 
was  aneg.  24,  69.  der  slaoge  moo; 
iemer  an  der  erden  öffe  der  brust  kre- 
sende  wesen  kehr.  14.  b.    swa;  6f 

30  erden  g£t  swebet  oder  kriset  MS.  B. 
3,  337.  a.  2.  von  menschen,  da  suln 
si  billicb  iemer  kreaen  Frl.  17,  15. 
swie  körne  er  kerne  dar  gekresen 
g.  frau  2812.  H.  zeitschr.  2,  474. 

35    durch  bac  si  (die  frau)  her  o;  kns 
das.  1872. 
KRiss,  kreis,  kriskr    krieche,  nebenfvra 
zu  krise,  kras.  Schmeller  2,  395.  — 
da;  heilige  raere  witen  kreis  Senat. 

40  1856. 
krisele  ?    svw.  ich  wolt  ouch  plinzela  als 
ein  lieher,  den  man  kriselt  (kritzelt, 
kratzt?)  üf  sin  houbet  Renner  13216. 

KRISEN  S.  KRESEH. 

45  crisolbctkr  stm.  ein  edelstem.  Pars. 
791,  20. 

CRisoLiTE    «icm.  krisolt  stm.  chrysoUih, 
edelstein.    Chrysolith  Diemer  368, 1 6. 
criaolitus  Lanz.  4142.    krisolilen  oad 
50    rubine  Tritt.  11140.  troj.  70.  c.  — 
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▼od  krisolte  Part,  566,  21.    die  cri- 
solte  das.  791,  25.  vgl.  H.  Tri*.  4518. 
CRisoPRASsfs    ein  edeUtein.    Pan.  741, 

7.  791,  27. 
keisp    adj.  kraus,  las.  crispus.  Graft  4,  5 
617.    krispe;  har  W.  Wh.  154,  11. 
troj.  19414.    si  treit  krös  bir  crisp 
und  gel  JfS.  1,  178.S.  vgl.  Pass.  284, 
22.    grispe  L.  Alex.  Diemer  186,18. 
crisp  136  W.    kruisp  myrf.  184,  31.  10 
und  anffi. 

krispel  adj.  kraus.  ciDcionus  kris- 
pe! har  (gedr.  rüspelhar)  voc.  o.  1, 
1 0.  ir  har  was  krispel  nnde  krös  troj. 
145.  b.  Wölk.  50,  1,  10.  15 

krispe    stcc.  mache  kraus,  kräusele. 
ir  gestüppe  was  gekrispet  harte  wol 
MS.  H.  3,  228.  b.    swenzel  krispen 
MS.  2,  193.  b.    kristallin  1s  ze  viure 
kan   krispeo  wol  der  sannen  webel  20 
Frl.  268,  8.    manic  blat  gekrispelt 
Suchenu».  25,  16. 
Kbist  n.  pr.  Christus,  genit.  Kristes  Pan. 
107,  11.   Waith.  77,  9.  dat.  Kriste 
Pan.  752,  29.    Jesft  Krist  a.  Ueinr.  25 
807.  accus.  Krist  Waith.  4,  13.  26. 
W.  Wh.  1 93,  11.    Kristen  Stricker  12, 
295.«.  anm.  —  Krist  und  got  sind  mehr- 
fach gleichbedeutend:  hfirre  Krist,  wäre 
got  glaube  1514.    wider  Kriste  £r.  30 
5240  =  wider  gote  das.  5189.  vgl 
got.  —  unser  herre  Krist  /«.  293. 
der  uns  ime  toufe  wart  und  Jesus  an 
der  süe;en  vart  ime  Jordan  wart  ge- 
nennet Krist  W.  Wh.  48,  17.    wi;;e  35 
Krist  weiß  gott  Roth.  63.  974.  1763. 
1885.  Iw.  39.  120.  180.  204.  Mb. 
102,  11.  Trist.  10444.  Am.  584.  troj. 
426.  Engelh.  3293.  Hehnbr.  635.  Gr. 
3,  243.    sö  helle  mir  Jesus  Krist  Mai  40 
151,  6.  147,  26.    Krist  verkiesen  W. 
Wh.  215,  16.    durch  den  gekriuzten 
Krist  saget  mir  Mai  153,  29.  der 
helt  wil  Kristes  reise  varn  nach  dem 
gelobten  lande  reisen  Waith.  29,  18.  45 
geslagen  und  gesniten  üf  ir  wapenli- 
chiu  kleit  was  Kristes  töt  das  kreuz 
W.  Wh.  31,  26. 

Enteltrist,  Endckrist    stm.  der 
aniichrist.  fundgr.  2,  107  fg.  Frid.  50 


172.  173.  MS.  2,  137.  147.  anti- 
christ  Diemer  281,  15.  anticrist  H. 
zeitschr.  6,  369  fg. 

himelkrist  stm.  Christus,  der  himm- 
lische herr.  vaterunser  1 .  1 882. 2141. 
2202. 

kristen  adj.  christlich,  ahd.  chri- 
stani  Graft  4,  618.  aus  lat.  Christian us. 
ob  sin  vindere  alsö  kristen  so  christ- 
lich, ein  so  guter  Christ  waere  Greg. 
572:  kristenr  sMe  ein  iemer  wernder 
hört  MS.  2,  139  b.  einen  kristenen 
menschen  bihteb.  30.  kristen  man  pf. 
K.  87,  5.  Waith.  124,  23.  W.  Wh. 
395,  20.  kristen  mensche  Gudr.  397, 
2.    kristen  liute  W.  Wh.  397,  7.  400, 

1.  diu  kristen  diel  das.  403,  13.  kri- 
sten leben  Pan.  822,  30.  kristen  6 
das.  1 3,  26.  kristen  gloube  Vrid.  11,2. 

kristen,  kristaenc  m.  Christ,  der 
den  namen  ie  gewan  da;  er  kristen 
solde  sin  Diemer  305,  24.  ein  ieg- 
lich  kristen  Waith.  21,  27.  lfi  dir 
den  kristen  zuo  den  beiden  sin  alsö 
den  wint  das.  10,  11.  du  bist  Krist, 
sö  bin  ich  kristen  W.  Wh.  1,  30. 
wtereslu  ein  besser  kristan  Griesh.  pr. 

2,  108.  wache  krist  MS.  2,  152.  a. 
—  ir  kristen  das.  kristen,  juden  und 
die  beiden  Waith.  16,  29.  der  rit 
was  mit  listen  gemachet  üf  die  kristen 
Geo.  38.  a.  üf  der  kristenen  scha- 
den Flore  363  5.  der  kristenen  lant 
das.  481.  in  der  kristinen  joh  gewe- 
tet  sin  Ulan.  894. 

kristen,  kristaenc  f.  Christin,  diu 
vrouwe  ist  kristen  M'6.  1085,  3.  kl. 
1046  H.  Geo.  32.  a.  Marl.  177  und 
öfter.  Blauscbeflür  was  kristene  Flore 
325  S.  u.  anm.  vgl.  1446.  1448. 1784. 
1912.  2159.  2201.  wir  versonten  die 
kristenen  (:  warnen)  das.  2530. 

un kristen  adj.  unchristlich,  nicht 
christlich,  ein  ketzer  und  ein  unkri- 
slener  man  Oos.  chron.  54.  Zürich, 
jahrb.  72,  die  un  kristen  lüte  myst. 
95,  21. 

uukristen    m.  nichtchrist.  der  touf 
si  seit  unk  listen  Waith.  77,  18. 
cbenkristen    m.  nebenchrist,  mit- 

56  # 
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Christ,  da;  er  sinen  ebenkristen  sliu- 
ret  unt  Ifiret  Diemer  368,  25.  da; 
er  sine  ebenkristen  zuo  der  martir  gab 
pf.  K.  88,  2.  vgl.  Waith.  26,  7.  myst. 
106,  12.  209,  20.    ebenkrist  fundgr. 

1,  124,  28.  125,  36. 
nähcnkristen  m.  nebenchrist,  mit- 

christ.  Ii  tan.  823. 

kristenkint,  kristeuman  siehe  das 
zweite  wort. 

kristen  stf.  Christenheit,  ahd.  Chri- 
sten!, die  haidenschaft  zestören  di  cri- 
stin  gemeren  pf.  K.  3,  23  und  anm. 
cgi.  heiden  und  Lachmann  zu  Waith. 
15,  19.  da;  wir  die  krislen  breiten 
und  die  heidenschaft  smelen  Geo.  323. 
du  salt  da;  laut  halden  und  stn  mit 
kristen  wählen  das.  1425.  2.  Chri- 
stenthum, hierher  gehört  vielleicht  Vrid. 
10,  26:  min  kristen  wil  ich  niemen 
Ifin.  vgl.  die  anm. 

kristenlich  adj.  christlich.  Utan. 
1421.  tod.  gehüg.  55.  kristenllche; 
rebt  pf.  K.  301,  17.  kristenllche;  le- 
ben Waith.  7,  8.  Üf  kristenltcber  er- 
den Pars.  659,  12. 

kristenllche  ade.  christlich,  man 
begunde  sin  kristenllche  pflegn  Pars. 
818,  13.  wie  kristenllche  nu  der  bä- 
hest lachet  Waith.  34,  1. 

unkristcnlich  adj.  unchristlich,  un- 
kristenlicher  dinge  Waith.  6,  30. 

kristenheit  stf.  1 .  Christenheit,  so 
Iruret  elliu  diu  cristeneheit  Diemer  28 1 , 
15.  kristenheit  pf.  K.  12,  9.  17,  13. 
Waltli.  6, 30.  9,  39.  12,  22.  u.  öfter.  MS. 

2,  21t.  b.  2.  christenthum,  christlich- 
keit, ein  wise  man  nimmer  lat  ern  denke 
an  sine  kristenheit  IV.  Wh.  48,  21. 

kristentuom  stm.  christenthum, 
christlichkeit.  Waith.  7,  3.  11.  MS.  2, 
147.  b.  211.  b.  jüdel  134,  9.  livl. 
ehr.  92,  104.  119.  Frl.  245,  14.  Su- 
chente. 14,  311. 

unkristentuom  stm.  unchristlich- 
keit.  wan  in  sin  grö;  unkristentuom 
niht  gelouben  lftt  an  Kristum  s.  sl.  466. 

kriste  swm.  mache  zum  Christen, 
taufe.  Karl  21.  a. 

bekrtste    netn.    mache  zum  chri' 


sten.    bekriste  kriuz  uns  kristen  Frl. 
KL.  21,  24. 
kristallb    swf.  krystall.  gr.  tat.  krystal- 
lus.  die  selben  porte  alle  lölere  chri- 
5    stallen  Diemer  362,  22.  durliuhüc  als 
ein  cristalle  Fantal.  715.    ee  der  kri- 
stallen Trist.  17116.  vgl.  17505.  spä- 
ter kristal  stm.  Diefenb.  gl.  84.  241. 
er  machet  da;  is  ze  krislalle  deutsches 
10    brevier  des  14.  jh.  Gießener  hs.  s.  B, 
zeitschr.  6,  484. 

kristallenstem  s.  das  zweite  »ort 
kristallin    adj.  von  krystall.  Trist 
16722.   ich  hfin  da  vor  gellchet  dich 
15    dem  kristallinen  steine  g.  sm.  1797.  tgL 
XXXI,  18.    kristallin  is  Frl.  268,  8. 
krIste  s.  ich  kr!;r. 

kristierr    stn.  klystier.  gr.  xXvarrjo.  vgl. 
Schindler  2,  397.    do  gobent  im  die 
20    arzat  ein  kriestiere  Clos.  chron.  25. 

CristjJLr  i».  pr.  Christian,  meisler  Crist- 
jftn  von  Troys  Chrätien  von  Troges, 
ein  berühmter  französischer  dichter  Pari 
827.  Crisljans  W.  Wh.  125. 
25krIt  stm.  geräusch,  streit,  hader.  brem. 
teb.  2 ,  868.  dö  wart  ein  grö;  krft, 
als  der  zwei  holzer  breche  myst.  245, 
28.  tgL  kr  le  ,  krl;e. 

KR  ETZEL  S.  ich  KRi;K. 

30kriuche,  kroucb,  kricben,  CEKROCBEN  krie- 
che, ags.  creopan,  an.  kriupa,  mnL 
krüfen  H.  usitschr.  2,  305.  vgl.  das. 
5,  230.  Gr.  1  ,  937.  Graff  4,  591. 
prät.  kröch  für  krouch  Hahn  1,  7 

35  —  chriechentc;  nnde  chresente;  Die- 
mer 12,  15.  swa;  kriuebet  unde  Hin- 
get Waith.  8,  32.  swa;  fliege  Bieg 
unt  trabe,  kriech  unde  snabe  Gfr.  lob- 
ges.  57.  ob  her  Walther  kröche  Waith. 

40    18,6.     kröche  der  an   eime  Stabe 
Winsbeke  50,  5.    krichende  her  nnde 
dar  Pass.  199,   50.    kriechen  unde 
krimmen  vaterunser  1047.  1009. 
gekrinche  sto.  krieche. leseb.  7 7 0,23. 

45  kricwe,  krod    kraue,  krähe,    die  harfe 
hät  vi|  süe;en  sanc,  wer  krenwet  ir 
nfich  prlse  Doc.  misc.  1,  123.  geniüt 
nach  Gr.  4,  673,  doch  vgl.  krouwe. 
kroawe    swc.  kratze,  stecke,  vgl. 

50    chrouue  carpe  Diut.  2,  325.  chrouuön- 
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ta  scribentibus  das.  Graff  4,  585.  si 
bt;;ent  unde  chrowent  (:  howent)  fdgr. 

1,  197,  32.  Diemer  287,  14.  später 
Kr  au  wen ,  krawen.  er  krauwet  dem 
eber  gar  senflecllch  Dioclet.  1527.  5 
krawen  Diefenb.  gl.  131.  vod  boesem 
gewurme  vil  unsenfte  stürme  die  in 
dicke  crawent  Marl,  leseb.  759,  39. 

krö'uwel,  krewel  stm.  dreizin- 
kige gabel.  ahd.  chrowil,  chrewil  Graff  10 
4,  585.  vgl.  fundgr.  1,  380.  chro- 
wel  fuscina  gl  Mone  7,  599.  su- 
tnerl.  7,  44.  creagra  das.  52,  29. 
krewel,  chrewel  fuscina,  fuscinu- 
la,  creagra,  arpago  das.  26,  33.  15 
70.  32,  32.  voc.  o.  7,  54.  Diefenb. 
gl.  82.  1 32.  kreul  c  r  c  a  g  r  a  das. 
268.  krewel  kehr.  66.  a.  MoneaUd. 
schausp.  2,  224.  si  stechen,  mit  den 
chrewln  (chrowelen  •  Diemer  282,16.)  20 
zebrechen  fundgr.  1,  196,  10.  die 
knaben,  der  man  zer  kuchen  oueb  be- 
darf, die  truogen  kröul,  die  waren 
scharf  Wigal.  8864.  2.  kralle,  chreul 
als  eimvogel  gest.  Rom.  146.  25 

iiiarterkröuwel   stm.  marterkrewel 
ungula  voc.  o.  24,  28. 

mlatkröuwel   stm.  mistgabel.  MS. 
H.  3,  277.  b. 
krilzs    sm.  kreuz,  ahd.  chruci,  chrüzi,  30 
cbriuzi  Graff  4,  621.  tat.  crux.  in  al- 
tern, mhd.  quellen  auch  kriuee,  krüce 
Mar.  54.  leseb.  192,  31.    ob  auch 
kriu;e  gesprochen  würde  ?    vgl.  g  e- 
hiuze.  —  da;  kriuze  begunde.sich  33 
mit  sinem  (Christi)  bluote  roeten  Waith. 
37,  23.    got  den  man  durch  uns  an; 
kriuze  hienc  Pars.  448,  10.  der  durch 
ans  vil  scharplien  töt  ame  kriuze  men- 
niscbliche  enphienc  das.  113,  22.  an  40 
dem  frönen  kriuze  leit  er  den  töt  Jf5. 

2,  138.  b.  du  solt  din  kriuze  hin 
enbor  als  e;  dir  truoc  dln  sebepher 
vor  Barl.  97,  25.  des  kriuzes  vürste 
Christus  W.  Wh.  166,  2.  MS.  134.  a.  45 
—  ktinec  Constantln  gap  dem  stuol  ze 
Rorae  sper  kriuz  unde  kröne  (die  in- 
.signien  der  herrschaß)  Waith.  25,  1 3. 
vgl.  roseng.  27.  a.  «—  her  rehti  da  üf 
dis  heiligin  erücis  zeichin  (dem  bau  50 


einer  kirche  muste  die  errichhtng  des 
kreuzes  durch  einen  geistlichen ,  das 
atavQonriyiov  Vorangehn)  Anno  535  B. 
und  anm.    ein  kriuze  nach  der  mar- 
ter  site  lie;  man  slö;en  im  ze  tröste, 
ze  scherm  der  sele  über;  grap  Pars. 
107,  12.  kriuze  unde  stüden  slric  dar 
zuo  der  wagenleisen  bic  stue  waltsträ- 
;en  meit  Pars.  180,  4;  die  stelle  ist 
dunkel,   es  sind  kreuze  am  toege  ge- 
meint  aber  teuzu  ?  oder  sind  es  kreuz- 
wege?  —  da;  kriuze  nemen  sich  mit 
dem  »eichen  des  kreuzes  versehen  MS. 
1 ,  72.  b.  111  ,  12.     man  nahm  das 
kreuz,  wenn  man  gegen  niclitchristen 
$m  felde  zog,  so  *.  b.  die  Franzosen, 
die  gegen  Ter  r  am  er  tu  kämpfen  ge- 
lobten W.  Wh.  304,  19.  23.  28.  wir 
haben  da;  kriuze  genomen:  da;  sul 
wir  leiten  alsö  da;  unser  s$le  werde 
vrö  Mai  112,  10.     Ulrich  von  Lich- 
tenstein bittet  seine  geliebte  daß  sie  ihm 
su  seiner  fahrt  nach  dem  heiligen  lande 
das  kreuz  er t keile:  so  füeget  sich  die 
fuoge  wol  da;  ich  ouch  iwer  kriutze 
trage,    geloubet,   vrowe,  da;  ich  iu 
sage:  ich  naem  e;  niht  von  sineruant 
so  gern,  der  habest  ist  genant,  als 
von  iu.    ich  wolde  6  sunder  kriuze 
sin  und  ouch  Ine  kriutze  varn  frauend. 
392,  4.    ir  zeichen  legeten  sie  dar 
nider,  da;  swarzecriuze  enpfiengen  sie 
wider  livl.  chron.  2010.  —  mit  klei- 
nen siden  na*  ich  üf  sin  gewant  ein 
tougenllche;  kriuze  (als  merkzeichen ) 
Nib.  847,  2.  vgl  922,  2.  —  man 
macht  das  zeichen  des  kreuzes  zur  ab- 
teehr  böser  geisler  und  überhaupt  schäd- 
licher einflüsse:  da;  erüce  tet  er  vür 
sich,  ze  rucke  unt  ze  siten  pf.  K.  118, 
21.    en  kriuzes  wis  nach  weise  des 
kreuzes  Porz.  159,  18.  an  kriuze  Val- 
ien so  niederfallen  daß  man  die  form 
des  kreuzes  badet.  Kön.  leseb.  933, 
12. 

vrönekrinze  stn.  das  heilige  kreuz 
des  herm.  dln  einborner  sun  wart  an 
dem  frönekriuzo  wunt  MS.  2,  137.  a. 

kriuzc^aiic,  krtuzcltet,  kriuze- 
atal,  kriuzetac,  kriuzetraht,  kriu- 


Digitized  by  Gc 


KRlZE 

- 

zewis,  kriuzewoche ,  kriuzcwnrz 
s.  das  zweite  wort. 

kriiizliche    adj.  nach  weise  eines 
kreuzes.  Wölk.  106,  11,  3. 

krinze  swv.  schlage  an  das  kreuz, 
ahd.  chrüzöm  Graff  4,  622.  die  in 
gemartert  unde  gekrüzet  habent  fund- 
gr.  1,  76.  vgl.  73.  79.  von  diu  chrouz- 
zeten  si  ir  herren  Karaj.  96,  1 0.  durch 
den  gekriuzten  Krist  saget  uns  Mai 
153,  29.  da;  unser  alter  mennisch 
geerüeet  st  Roth  pred.  45. '  2.  ver- 
sehe mit  dem  kreuze.  swa;  da  ge- 
kriuzter  ritter  reit  Porz.  72,  13.  3. 
mache  das  zeichen  des  kreuzes.  da  sol 
man  kriuzen  für  den  hagel  und  sege- 
nen  für  den  gehen  tot  Trist.  15100. 

kriuzer  stm.  1.  kreuz  fahr  er.  die 
kriuzer  die  ßber  mer  wollen  Grieth, 
chron.  25.  2.  eine  münze,  denarins 
cruciatus,  crucigerus.  Schneller  2,  400. 

kriuzige  swv.  kreuzige,  croeißgere 
Diefenb.  gl.  84.  Hone  schausp.  d.  MA. 
1,  67.  gest.  Born.  154. 

kriuzigtinge  stf.  kreuzigung.  Pass. 
Germ,  7,  280. 

kriazigsere  stm.  kreuziger.  myst. 
339,  7. 

krIzb,  KRB15,  kri^en  rufe,  schreie,  nhd. 
kreische,  si  krlstent  unde  krf;ent  Ken- 
ner 11381;  gedruckt  kreistent  aber 
im  reime  auf  bigent. 

killen  stn.  das  rufen,  schreien. 
von  des  wahters  kreissen  (.  preisen  d. 
i.  prlsen)  Hätz!.  1,  25,  68. 

kritzel  schreie   mit  feiner 

stimme,  nhd.  mundartlich  krischele. 
die  selben  ich  dir  nenne  nach  einer 
vensterhenne ,  diu  krizelt  von  ir  man 
nach  einem  andern  haa  Helbl.  1,  1338. 

kriste  «er.  rufe,  stöhne  laut.  vgl. 
nhd.  kreiße,  ursprünglich  kreiste, 
in  dem  ausdrucke  eine  kreissende 
frau.  kreistende  in  diesem  sinne  bei 
Frisch  1 ,  547.  b.  kreisten  vor  an- 
str engung  stöhnen  Schmeller  2,  396. 
ein  wetterauisches  kresten  laut  stöhnen 
führt  Weigand  in  H.  zeitschr.  6,  487 
an.  —  si  krlstent  unde  krigeot  Ren- 
ner 11381.    ir  kainer  auf  ein  pferd 
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mocht  sitzen  äne  kreisten  Wölk.  14, 
5,  16. 

verkriste    5100.  rufe,  stöhne  laut 
Poren  10t  des  irzagete  unde  ouch  von 
5    unheile  verkrlsten  algemeine  L.  Alex. 
4520  W. 

KROCAifiBR    etn  theil  der  rüstung.  Herb. 
4736  und  anm. 

KROCHZB  S.  KROTZB. 

IOCrohibr    n.  pr.  künec  Crohier  von  Ou- 

patrle  W.  Wh.  359. 
kroijieke     swv.   erhebe  den  Schlachtruf, 

schreie,  s.  v.  a.    krtiere,  s.  krie. 

Er.  3081.  W.  WA.  41,27.  Trist.  5578. 
15    9186.  Tit.   3894.  4092.  H.  Belmbr. 

1025.  kroigieren  La«».  3111.  Wigal. 

4554.    krögieren  Suchen*.  32,  19. 

vgl.  Grimm  ped.  210. 

bckroijiere    swv.  ine  mag  ir  bu- 
20    hurdieren  nihl  alle;  becroijieren  Trist. 

5060. 

kroijierer  stm.  ausrufer,  herold. 
die  gröginere  waren  frö,  si  riefen  dort 
und  hie  also*  fronend.  82,  9.  die  grö- 

25    ier  schriten  das.  69,  17.  grögierer 
Ls.  2,  246.  vgl.  k  r  1  g  i  e  r  e  r  unter  k  r  I  e. 
KRÖifB    stf.  kröne,  aus  dem  tat.  corooa. 
ahd.  coröna  Graff  4,  484.  coroae 
Diemer  193,  27.  194,  5.  201,  l. 

30  283,  4.  287,  15.  kröne  swf.  MS. 
1,  52.  a.  1.  das  zeichen  der  könig- 
I teilen  (kaiserlichen)  würde,  a.  eigent- 
lich, des  schlnet  in  wer  kröne  ob  al- 
len krönen  Waith.  11,  32.    er  truoc 

35  des  rlches  zepter  und  die  kröne  das 
19,  10.  ich  bin  zwene  Almän  ander 
eine  kröne  brüht  aas.  34,  7.  kröne 
tragen  Nib.  44,  2.  108,  1.  Pars.  5, 
26.  50,  29.  56,  23  und  öfter,  sw» 

40  der  ohse  kröne  treit,  da  bint  dia  kel- 
berwerdekeit  Vrid.  139,  17.  si  trnoc 
kröne  war  königin  über  zwei  Uni  Pari 
494,  29.  er  truoc  gewalticlicbe  in  ir 
herzen  künicrlche  da$  zepter  und  die 

45  kröne  Trist.  727.  der  kröne  der  kö- 
niglichen würde  ei  uiht  geza?me  ob  er 
den  Up  ir  neme  U.  Trist.  2827.  ud- 
der  kröne  mit  der  kröne  auf  dem  hauptr 
stan  M.  595,  4.    gän  dos.  631,  3 

50    1616,  4.     under  kröne  rihten  das 
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659,  2.    des  criuces  fürste  der  am 
criuce  bei  den  dorn  üf  dem  houpte 
Keiner  kröne  W.  Wh.  166,  3.  —  «weif 
rieber  kröne  sult  ir  gewallic  sin  JSib. 
1175,  4.    zweier  kröne  walten  das.  5 
»7,  22.    dem  genit.  phtr.  fehlt  wie 
bet  andern  fremdicvrtern  mehrfach  das 
n.  Lachmann  %u  ho.  *.  554.    b.  bild- 
lich. —  der  Ären  kröne  kragen  Iw. 
9.  254.   Winsbeke  12,  5  und  anm.  10 
des  lobes  kröne  g.  Gerh.  266.  deist 
aller  triawe  ein  kröne  Trist.  1796. 
Salden  kröne  tragen  Porz.  254,  24. 
Waith.  125,  7.    von  der  ewigen  co- 
röne  kröne  der  Seligkeit  di  gut  gi-  15 
bet  ze  löne  Diemer  283,  4.  den 
si  für  al  die  werlt  erköa  zir  höhsten 
freoden  kröne  Pan.  692,  5.    er  was 
ein  ganzin  kröne  der  znht  a.  Heinr. 
63.    du  kröne  menschen  heiles  Part.  20 
781 ,  14.    Maria  da  höcbswebendiu 
kröne  aUd.  hl.  1,  84.    aller  magide 
kröne  Pilot,  torr.  117.    aller  wibe 
ein  krön«  MS.  1,  49.  b.   gelerter  fflr- 
sten  kröne  Waith.  107,  29.  aller  an-  25 
der  borge  ein  kröne  Pan.  350,  20. 
2.  kram,    diu  die  kröne  uf  blögem 
hfir  dort  bat  Porz.  812,  2.    si  truoc 
noch  die  kröne  üf  bloßem  bar  nlsam 
d  (als  Jungfrau)  Mai  91,  4.    der  gö  30 
nach  der  schönen  din  mit  ir  krönen 
gie  von  hinnen  MS.  1,  52.  a.    3.  kron- 
leuchter.   manec  tiuriu  kröne  was  ge- 
hangen schöne  alnmbe  üf  den  palas, 
diu  schiere  wol  bekerat  was  Port.  35 
638,  9.    hundert  kröne  da  gehangen 
was  das.  229,  24. 

bischofkröne    stf.    liara  voc.  o. 
14,  27. 

ciißelkrönc    stf.  kröne  der  enget.  40 
Maria  du  en^elkrön  Frl.  289,  6. 

bimelkröne  stf.  himmlische  kröne. 
sö  glt  er  uns  ze  löne  die  liebten  hi- 
melkröne  büchl.  1,  1047.  vgl  a.  Heinr. 
1168.  1293.  45 

boubetkröne  stf.  diadema  Diefenb. 
gl  96. 

wunderkröne  stf.  wunderbare  kröne 
Prl  FL.  1,  3. 
kronetrage  s.  das  weite  wort.  50 


kroneba^re    adj.  &ur  kröne  berech- 
tigt. Pan.  334,  13. 

kroenc    swv.  kröne,  vgl  ahd.  co- 
rönöm   Graff  4,   484.    1.  eigentlich. 
dö  krönte  man  die  swester  sin  Pan. 
336,  30.    er  wart  gekrosnet  das.  803, 
21.    gekrönet  gftn  En.  12846.  M. 
649,  3.  651,  3.    mit  kröntem  ttbe 
Pan.  13,  24.    diu  krönte  küniginne 
H.  Trist.  6794.  —  Ruolanten  «i  höh- 
ten ,  uober  Yspänie  si  in  chrönteu  pf. 
K.  112,  19.    fuorten  die  mit  in  ze- 
hant  in  Riwallnes  herzen  laut  und  krön- 
ten si  dar  iune  im  zeioer  kdneginne 
Trist.  809.    mit  der  selben  kröne  was 
gekreenet  der  marschalc  das.  1798. 
dö  wart  mit  des  knnierlches  kröne  ge- 
krönet dirre  goles  degen  Barl.  335,  1. 
ein  schapel  wol  geloubet,  da  mite  er 
in  dö  krönte  troj.  5.  c.     2.  bildlich 
kröne,  verherrlichet  preise,    a.  e;  ist 
reht  da;  man  si  kreene  Iw.  237.  swer 
den  andern  krrenet  und  sich  selben 
htenet,  der  triuwen  ist  ein  teil  ze  vil 
a.  Heinr.  825.    wlp  döst  ein  name 
ders  alle  krauet  Waith.  49,  11.  dtne 
kunst  ich  imer  krosne  MS.  1,  199. 
da;  leben  wirt  dir  ba;  gekreenet  unde 
tüscntvalt  gescheenet  in  dem  himclrlche 
Barl  301,  17.    b.  mit  präpos.  da; 
ich  an  der  lieben  krrene  MS.  1,  197.b. 
diu  mit  bernden  lugenden  hat  ir  Up 
sö  wol  gekreenet  das.  184.  frouwe, 
die  ich  mit  lobe  kreene  das.  199.  b. 
vgl.  Waith.  40,  24.    c.  mit  genit.  des 
wip  da  sint  gehosnet,  des  well  wir  sin 
•gekreenet  büchl.  2,  702.    maniger  lu- 
gende ich  si  krane  preise  sie  wegen 
m.  t.  MS.  1,  197.  b. 

bekrosne  swv.  kröne,  der  wil  mich 
bechrcenen  mit  der  ewigen  kröne  Griesh. 
pr.  1,  28.  vgl  29.  50. 

überkru'oe  swv.  schmücke  mit  der 
kröne ,  verherrliche  auf  das  höchste. 
vriheit  ist  der  ereri  hört,  si  überkront 
werk  und  wort  Bon.  59,  76.  2.  über- 
treffe an  herrlichkeit.  alle  klinge  er 
gar  überkroßuet  Dioclet.  7555. 

vcrkroMic  stev.  kröne,  vier  kfl- 
nigin  verkramet  Wölk.  95,  3,  2.  vgl. 
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6,  192.    verkramter  heim  Suchen*. 

8,  159. 

KRffiNK    swv.  si  lachet  als  ein  kindelin, 
da;  kroenet  gegen  der  muoter  sin  1/5. 
2,  23.  b.  ahd.  chrönjo  garrio,  chrön 
garruhts  Graff  4,  Gl 2.  613. 
krömke    f.  chronik.  aus  gr.  tat.  chro- 
nica,   die  stAnt  in  der  crdniken  ge- 
schriben   Kön.  leseb.  934,    37.  er 
las  der  lande  chronic!  Part.  453,  9. 
oopp    stm.  kröpf.  Graff  4,  598.  1. 
slruma  gl  Mone  8,  255.  Diefenb.  gl. 
261.    ich  wünsche  da;  im  wobse  ein 
hover  und  ein  grö;er  kröpf  HelbL  1, 
543.  vgl.  Bon.  76,  26.    2.  der  kröpf 
der  vögel,  der  häutige  sack  am  ende 
des  halses,  in  den  die  verschluckten 
kömer  gelangen ,  ehe  sie  in  den  mö- 
gen Übergehn,    einer  satten  toben  diu 
mit  vollem  kröpfe  üf  einem  kornka- 
sten  stat  Nim.  3,  5.    vier  tuben  moh- 
ten  den  wei;en  kluben,  da;  ir  kröpfe 
wurden  vol  HelbL  2,  353.     3.  ein 
guoten  kropf  er  a;  aß  sich  satt,  füllte 
seinen  magen  Porz.  1 32,  2.    du  vri;- 
;est  und  trinkest  einen  kropf  über  den 
andern  da;  sich  din  mage  kliubet  in 
viere  Bert.  195. 

tübenkropf  s/m.  fumus  terrae,  eine 
pflanze,  voc.  o.  43.  8. 

krüpfelin  stn.  bt  seihen  kröpfeli- 
nen  bei  so  schmalen  bissen  teste  ich 
fliegen  schinen  Pan.  487,  9. 

krüpfe  sie»,  kröpfe,  fülle  den  kropf. 

erkrüpfe  siec.  fülle  den  kropf,  sät- 
tige.  sin  gesiebte  erkrrtpfet  wirt  MS. 
2,  93.  b. 

überkrüpfe  swv.  überfülle  den  kropf. 
wern  die  burger  vederspil ,  sine  wah- 
ren überkrflpfet  niht  Pan.  191,  13. 
die  wärme  machent  dürhel  hol  und 
überkrflpfen  vollen  zol  Frl.  104,  18. 

überkrüpfe  stf.  übermäßige  an- 
füüung  des  kropf  es,  Übersättigung,  von 
überkrüpfe  da;  gesciiach  da;  im  (dem 
falken)  was  von  dem  luoder  gäch  Pan. 
281,  29.  er  wolde  niht  ir  leren  ma- 
gen überkrüpfe  la;en  tragen  dos. 20 1 ,14. 

krupfei  stm.  ein  satter  stoher  höhn. 
Kolon.  164. 


OOS  knorpele  nasecros,  örcros  Wiesb. 
gl.  5,  7.  vgl.  H.  leitschr.  5,  325.  cro- 
sela  Schleust,  gl.  in  H.  zeitschr.  5, 
356.  s.  krostel,  krustel. 
5  rrobse  stn.  gekröse ,  die  kleineren  ge- 
därme.  Stalder  2,  134.  guotin  kroese 
Hadl.  22,  2,  9.  frixnm  chrose  su- 
merl.  42,  48. 

gekroese    stn.  gekröse.    habet  die 
10    gibt  in  euwerm  gekrds  H.  ieilschr.  3, 493. 
krostel    knorpel.  nrospel  Graff  4,  617. 
vgl.  krustel,  kros. 

naskrostel     nasenknorpel.  ioterfi- 
nium  voc.  o.  1,  38. 
15  krot    stn.    hmdernis,  beUstigung ,  be- 
schwer de,  Haltaus  1127.  1128.  Frtsch 
1,  548.  a.  vgl  nhd.  mundartlich  ich 
krette.  —  lide  ich  innerliche  krot  EU- 
sab.  Diut.  1,  345.    da;  tuon  wir  sh 
20    eher  fine  krot  das.  361.    mit  rehter 
liebe  sunder  krot  das.  429.  krot 
mac  mich  aoe  gen  das.  437.    si  Irrt 
von  in  vil  manic  krot  das.  439.  des 
saltu  sunder  alle;  krot  dick  ftberlesea 
25    min  gebot  Cato,  Frankf.  hs.  bL  10.  d. 
sol  der  arme  an  krot  sein  Gr.  w.  I,  888 
kröte    swv.  nehme  mich  einer  sackt 
an,  befasse  mich  damit.  —  kroht  sich 
der  dinge  niht.  krotte  sich  der  dingt 
30    wenig  Gerstemb.  bei  Oberl.  833.  nie- 
derdeutsch kruden  :   ai  gross  wild  — 
der  eosal  kein  man  sich  kruden  Gr. 
w.  2,  553.    si  enhaven  sich   u.  rn 
hern  gedinges  nie  gekrudt  ind  krnd- 
35    den  sich  ouch  noch  damit  niet  das 
665.  ob  sich  jemandt  der  Sachen  gt- 
krudet  oder  underwunden  hab  Gr.  r 
2,  486.    das  gebuirt  dem  herrn  ood 
des  enkreuten  wir  uns  niet  das.  716 
40    —  mir  zekrölet  eines  dinges  mir  geh 
etwas  aus  Gr.  4,  239  nach  DmL  3. 
66:  so  ir  des  wa;;eres  sucröte  gehör: 
nicht  hierher  und  ist  überhaupt  sekrrr- 
lich  richtig,  da  die  entsprechende  steil< 
45    Genes,  fundgr.  2,  32,  31  luirote  hat 
was  auf  eine  entstellung  aus  irrdo,  g«r- 
röo  führt. 

onbekrüt    adj.  pari.  unbetastigL 
da;  lantvolc  solle  da  von  anbeknii 
50    sein  Gr.  w.  3,  883. 
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krötungc    s//".    occupatio  10c. 
erat. 

xrote,  krotte    swf.  kr  öle.  ahd.  chrola, 
chreta  Graft  4,  593.  s/f.  Griesh.  pred. 

2,  68.  krete  Ifcro.  8364.  —  buffo 
krotte  toc.  o.  39,  13.  gl.  Mone  6, 
438.  Diefenb.  gl.  231.  rana  chrote 
sumerl.  14,  69.  —  vliuhct  sam  diu 
krotte  tuot  ad  ai  an  dreht  der  rebeo 
bluot  Ls.  3,  25.  ein  wlp  diu  ist  ein 
keracbe  krot  MS.  2,  79.  b.  diu  katze 
lecket  ein  kroten  Bert.  303.  da;  dich 
meincitswern  iht  gebe  den  k rotten  Frl. 
361,  10. 

ertkrote    swf.  erdkröte.    buffo  gl. 
Mone  4,  94. 

sckiltkrote    swf.  Schildkröte,  tor- 
tus  gl.  zeilschr.  5,  415.    derades  (?) 
Diefenb.  gl.  93. 
krot zk    sirr.   krähe,  krächze,    din  firen 
kenne  kret,  ad  krozt  dtn  han  Frl.  304, 

3.  vgL  krochzende  ex  imo  pectore 
ernta  gl.  Mone  5,  89. 

KROUWEL  S.  ich  KRIUWE. 

krCcib,  krccke    swf.  krücke ,  stab  zum 
stützen,  ahd.  chrucka  Graff  4 ,  591. 

—  än  krncken  unt  In  atap  Serval. 
3224.  ein  krücke  was  stu  atinre  Er. 
289.  ein  riter  über  eine  Brücken  ge- 
leint Pan.  513,  27.  tgl.  Trist.  15353.  30 
er  lenite  vor  im  üf  einer  chruchen  Tun- 
tel. 42,  44.  ir  traget  krucken  an 
der  hant  Bit.  3.  b.  in  geza  me  ein 
guote  krücke  ba;  in  iur  hant,  awenne 
ir  ze  kirchen  gieuget  MS.  H.  3,  21  l.a.  35 

—  tractula  instrumentura  cum  qno  tra- 
hitnr  ignia  de  fornace  knicke  Die 
fenb.  gl  275. 

kellekracke   swf.  höüenkrücke,  als 
Schimpfwort  für  hexen.  Mone  altdeut.  40 
schausp.  2 ,  734.  vgl.  Grimm  d.  my- 
thol.  1017,  wo  aber  (schwerlich  rich- 
tig) hellekruke=  hellekruoc  erklärtwird. 

KRUFT  S.  ich  GRABE. 

krcl    adj.  krausharig.  ftmdgr.  1,  380.  45 
krüllc    f.  har  locke,    um  münches 

blat  ein  krfille  MS.  2,  240.  b. 

krolle    swv.   1.  kräusele  das  har. 

vgl.  krüll  isen.  2.  reiße  an  den  hären. 

dar  ombe  er  mich  krüll  et  fragm.  36.  b.  50 


krittligen  s.  das  zweite  wort. 

BROME  SWV. 

verkriinte    swv.  wer  ein  me;  eins 
pfundes  wert,  umb  ein  vliegen  dach 
5    würd  er  schier  verkrümet  (:  versftmet) 
vertrödelt  MS.  H.  3,  220.  a. 
brcmp  (bes)  aaJ-  krumm,  verdreht,  ahd. 
chrumb  Graff  4,  509.    krump  unde 
(oder)  sieht  Pan.  264,  26.  347,23. 
10    e;  ist  niht  krump  alsö  der  böge,  diz 
mtere  ist  wir  unde  sieht  das.  805,  14. 
er  machet  oz  dem  siebten  krump  und 
0;  dem  krumben  wider  sieht  Trist.  9880. 
krnmbe  wege  die  gent  b!  allen  strafen 
15    Waith.  113,  25.    da  was  manic  krum- 
ber stap  viele  geistliche  Mai.  87,  4.  — 
bildlich:  Wiest  krumbiu  tumpheit  wor- 
den sieht  Pan.  689,  26.    der  herren 
lere  ist  leider  krump  Vrid.  72,  23. 
20    nu  krump  die  rihter  sint  Waith.  85, 
31.  diu  reht  sint  in  allen  landen  krump 
JfS.  2,  176.  a.    mebte  ich  dir  dtn 
krumbe^  ungerechtes  ouge  gestechen 
MS.  1,  95.  a.    mtn  kumber  ist  krumb 
25    und  ie  krumber  das.  2,  1 80.  a.  diu  werft 
hät  krumbea  kriegea  teil  das.  173.  b. 

kramp  stm.  krümme,  krvmmung. 
krumbea  bar  Frl.  172,  6. 

kruinbe  swm.  1.  der  krumme,  lahme. 
dem  sichten  und  dem  krumben  Porz. 
509 ,  20.  die  armen  krumben  Barl. 
69,  38.  den  krumben  unde  den  Is- 
men Pantal.  745.  2.  der  gekrümmte 
back,  fluß.  uns  an  den  krumben,  der 
durch  K.  rinnet  Gr.  w.  2,  337.  333. 
vgL  Ls.  2,  283 :  ich  kam  zuo  einem 
bekrumen  (krumben?)  flu;. 

krümpel  adj.  krumm,  gebogen,  das 
bar  raid  krispel  krümpel  Wölk.  50,1,10. 

krumpeleht  adj.  krumm,  gebogen. 
sie  sint  gereht,  oder  ein  wfinic  krum- 
pelekt Henner  8618. 

krüuibe,  krnmbe  stf.  krümme, 
krümmung.  ahd.  chrumbt  Graff  4,  610. 
krnmbe  :  ümbe  Pan.  241,  15.  da 
wirt  diu  krumbe  selten  sieht  das.  78, 
9.  da;  ors  da;  warf  er  umbe:  er 
machte  ü;  einer  krumbe  ein  rüstige 
slihte  Trist,  6838.  da  mit  treib  er 
in    umbe   manige  angeslliche  krumbe 
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das.  9029.  da  wirt  rebt  äne  krümbe 
sieht  Barl.  94,  12.  die  richte  und 
die  krümbe  livl.  ehr.  4281.  ich  lauf 
die  schlicht  und  die  krümm  Keller  6, 
8.  —  swenne  alle  krümbe  werden! 
sieht,  so  vindet  man  ze  Röme  reht 
Vrid.  152,  2. 

krümbe  ttn.  mache  krumm,  ahd. 
chrumbju  Graff  4,  610.  nu  krümbe 
din  bein  Waith.  82,  23.  swa;  zem 
haggen  werden  sol  da;  krümbet  sich 
vil  vrüeje  troj.  47.  b. 

verkrümbe  twv.  mache  ganz  krumm 
verkromet  Mor.  36.  a. 

krümbe  stet,  bin,  werde  krumm. 
e;  krumbet  vruo,  swa;  zeinem  haggen 
werden  wil  MS.  2,  176.  a. 

erkrumbe  strr.  werde  krumm,  amgb. 
48.  a.  nu  erkrumpte  diu  bant  zuo 
dem  arme  kindh.  Jet.  77,  70.  das 
recht  erkrumbt  Wölk.  26,  187. 

verkrümbe  sie«,  werde  ganz  krumm. 
solt  ich  vor  in  verkrumben  und  er- 
lamen  Wölk.  118,  4,  8. 
kruoc  (-ges)  stm.  krvg.  ahd.  kruog 
Graff1  4,  590.  anfora  voc.  o.  7,  125. 
—  des  (kolben)  kiule  grosser  denne 
ein  kruoc  Part.  570,6.  er  zebrach 
stner  muoter  kruoc  kindh.  Jet.  97,  82. 
vgl.  MS.  2,  72.  a.  si  gap  mir  ze 
koufen  in  dem  kruoge  Nith.  34,  3. 
swelhes  endes  ich  kere,  immer  bristet 
mir  der  kruoc  mir  mitlingt  alles  dat. 
5,  3.  kruche  tief.  mytt.  305,  3.  vgl. 
franz.  cruche. 

wa^erkruoc  stm.  watserkrug.  ur- 
ceus,  idria  (hydria)  Diefenb. gl.  287,1 49. 

krüegclin  stn.  kleiner  krug.  Mone 
schausp.  d.  MA.  1  ,  96.  ir  brüste 
sinewel  alsam  zwei  krüegelin /rq/.  1 47.Ö. 
vgl.  H.  zeittehr.  4,  557.  krüchelfn 
mytt.  305,  3. 

krüeger  stm.  schenkte  tri.  kruger 
vel  krugerinne  caupoua  voc.  trat. 
k'RtiFEL  ttm.  kruppel.  contr actus,  va- 
ricosus  krupel  Diefenb.  gl.  78,280. 
contractus  cruppel  tumerl.  49,  51. 
kruppel  mytt.  62,  15. 
ircfpeht  adj.  einen  kurzen  hals  und 
kruppeht  Mor.  44.  b.  vgl.  kröpf.  50 


krüs    adj.  kraut,    stn  krüs  gollvar  hir 
Geo.  31.  b.    ir  har  was  krispel  unde 
krüs  (:hus)  troj.  145.  b.    krüs  alsam 
die  siden  MS.  2,  62.  b.    vü  sidener 
5    tüche  die  wären  krüs  (:  ü;)  Patt.  1 44,57. 

krAshcit  stf.  crisyic'ies  Diefenb. gl.  84. 
krüse  sief. .  ein  irdener  krug.  Frisch  1 
545.  a.  Schmeller  2,  394.  crueibu- 
lum  kr  aus  s  Diefenb.  gl.  85.  kaaneo 
10    und  kraussen  Gr.  w.  2,  360. 

krüselin    ttn.  kleiner  irdener  krug 
Wietb.  gl.  175.  H.  teittchr.  6,  330. 
hierher  auch  wohl  Diut.  1 ,  389  :  al- 
ler hande  kindes  spil,  krüseln,  vinger- 
15    Une  vil  vgl.  ahd.  chrüsul  Graff"  4,  616. 
krüsp    aaj.  durch  die  flamme  hart  gero- 
ttet, b.  a.  g.  speise  0. 
krustb    twf.  kruste ,  rinde,  ahd.  chnwl» 
Graff  4,  621. 
20  krustel   ttf.  knorpel.  ahd.  chrustila  Graff 
4,  620.  cartilago  tumerl.  31,34.  voc.  o. 
1,  168.  Diefenb.  gl.  61.  vgl  kros, 
krostel.  —  sin  hübe  niht  sö  enge, 
sie  dahte  im  stner  dren  tür.    da  gie 
25    niender  krustel  für  alsö  doch  vil  man- 
gem  tuot  Helbl.  1,  506. 
krüt    ttn.  kraut,   ahd.  chrüt  Graff  4, 
594.  herba  voc.  o.  43,  2.    liljen  krüt 
Gfr.  lobges.  23.    bluomen  krüt  da, 
30    84.     aehte  ist  ouch   ein  bitter  krüt 
\Vinsbeke  55,  1.     krüt  steine  unde 
wort  hant  an  kreften  grölen  bort  Vrid. 
III,  6.    dln  tröst  den  siechen  heilet, 
der  an  der  sfile  ist  ungesunt.    da  voa 
35    dich  manic  wiser  munt  gelichet  ede- 
len  kriulern  g.  sm.  1331.  wilder  rime 
kriuter  fremde,  nie  gehörte  reime  das. 
70.  —  besonders  kohl.    caulLs ,  ohu 
Diefenb.  gl.  63.  195.  krüt  unde  wür- 
40    zelin  da;  muose  ir  beste  spfse  sin  Porz. 
501,   13.    leg  wenic  fleische*  in  du; 
krüt  Helbl.  1,  943. 

unkrut  ttn.  unkraui.  Gregor.  3551. 
bogula  gl.  Mone  4,  241. 
45       unkriutec    adj.  unkrautig,  unkria- 
tic  trefs  Frl.  575. 

achcikrüt    ttn.  a^rimonia  Diefenb. 
gl.  17. 

balsemkrot  stn.  balsamita  Diefenb 
gl  48. 
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bräeuekrut  stn.  agrimonia  gl  Mone 
5,  236. 

brantkrut  stn.  esula  eoc.  o.  44, 
78. 

ftartkröt  s/n.  olus  sumeri  44.  dö 
liefen  si  mir  beide  durch  min  garleu- 
krüt  MS.  H.  3,  255.  b. 

herechrat  stn.  cordiera  Diefenb. 
gl  80. 

isenkrüt  stn.  verbena  gl  Mone 
8,  103.  Diefenb.  gl  282.  altbea  gl. 
Mone  5,  237. 

S  l)  4?  2^  1%  t  J^i  t      i!     •      Q^)^$t  Ö  A     (a^f^^S  ■  ^*^U^  • 

112. 

katzenkrut    sin.  nepita  Jtfone 

8,  97. 

kernelkrut    sin.  fragm.  37.  c. 

ke^zelkrüt  sft».  Äro«/  tut  ÄesseJ  #e- 
IrocAl  oder  aufgehoben.  Kolocx.  165. 

kölekrut  sto.  ftonA  Nith.  5,  6.  ÄS. 
17.  3,  193.  a. 

kompokrßt  stn.  Sauerkraut,  fri- 
gidarium  Diefenb.  gl.  1 3 1 .  e^/.  k  o  m  p o st. 

lavmiderkrüt  sin.  latendel.  ama- 
livus  herba  c7.  Äone  5,  237. 

Icberkrüt  sin.  epatica  sumeri.  56, 
53.  eoc.  o.  51,  75. 

mctkrüt  stn.  basilicum  sumeri  55,1 0. 

milchkrüt  stn.  titimallua  voc.  o. 
43,  218. 

mörkrAt  stn.schwankiimmel.  Wiesb. 
gl  242.  U.  teitschr.  6,  332. 

muoskrut  stn.  gemüsekraut.  Gr. 
w.  2,  225. 

ne^zelkr&t  sin.  nessel  bostarus  Die- 
fenb. gl.  53.  Trist.  15052.  sam  nej- 
zelkrüt  und  scharpfer  dorn  Waith,  s.  1 50. 

papclkrüt  stn.  malva  gl  Mone  8,  97. 

pföfferkrftt  $tn.  satureia  Diefenb. 
gl  244.  vgl  H.  teilschr.  6,  331. 

polenkrüt  stn.  polei.  pulegiura 
Diefenb.  gl  227. 

rüebekrut  sin.  kohl  ton  den  blät- 
tern der  rübe.  sö  la  die  armen  ma- 
chen rüebekrut  ze  gei;bachen  Helbl 
3,  232. 

vielkrut  stn.  violala  Diefenb.  gl  1 25. 
vogelkrut  sin.  musica  sumeri.  22,75. 
waz^erkriit  stn.  eliiapiiim  Diefenb. 
gl.  107. 


M  oüärc 

winkrut  stn.  ruta  gl  Mone  8,103. 

wuntkrut  stn.  centaurea  Diefenb. 
gl  65.  philosella,  policaria  voc.  o. 
43,  163. 

5       kriutclicli    stn.  masse  ton  kräu- 
tern.  Legs.  pr.  41,  8.  151. 

krütgarte,    krütgealabt,  krüt- 
werre,    krütwike,    krützoubcr  s. 
das  weite  wort. 
10       kriutel    sin.  kleines  kraut.  Engelh. 
518. 

gras.  Gr.  1*,  190.  9  gekrüde  leseb. 
996,  10. 

15  kriutelaere  stm.  berbarius  Brack. 
1487. 

quader  stm.  tiereek,  quader,  quader- 
stein.  lat.  quadrus.  vgl quater,  quart. 
du  bist  der  ganzen  stwte  ein  roarmel 

20  und  ein  quader  (.Ader)  g.  sm.  523. 
glich  dem  vil  harten  quader  stt  ir  sö 
vaste  wider  mich  Engelh.  2314. 

quftdcratein ,  quadervlins  s.  das 
zweite  wort. 

25  quadriere  swr.  theile  in  Vierecke, 
lat.  quadro.  Frl.  367,  7. 

quid  ran  stm.  quadrant.  lat.  qua- 
drans.  dri  winke!  lat  der  quadran  niht 
bellben  FW.  365,  2. 

30  quadrilich  adj.  vierdrähtig  ge- 
webt, zwilich,  drilicb,  quadrilich  FW. 
366,  10. 

OI'allb  sicm.  großer  kerl.  grö;  liute 
heizent  quallen  Ls.  3,  328.  dd  bei; 
35  vil  manig  qualle  in  den  spec  da;  im 
stn  bart  smalzig  wart  das.  403.  — 
?  Wolfdietrich  den  quallen  wol  in  dem 
strite  swanc  heldenb.  s.  180. 

QUALM  S.  ich  QU1L. 

40  quakte    swv.  tausche. 

verquante  swv.  vertausche,  wer 
rehti  min  verquanten  kan  der  treit  eiu 
q  für  war  Ls.  1,  580.  verberge,  ver- 
hehle. Frisch  2,  76.  a. 

45  QUAPPE  s.  KAPB. 

qdarc    stm.  weicher  käse  von  frisch  ge- 
ronnener milch,    formadius  est  quod- 
dam  genus  caseorum  ein  quark  Die- 
fenb. gl  129.     ein   gebraten  quark 
50    fundgr.  2,  314. 


< 
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qcart  sni.  vierter  *Aei/  eines  maßes. 
Schneller  2,  403.  lat.  quarta. 

qaertcc  ad)\  et»  viertel  kältend. 
er  tranc  ü;  einem  querligeo  köpf  U. 
3,  403. 

quartier  stn.  viertel,  quartier.  Trist. 
2802. 

quartiere  swv.  theite  in  viertel. 
Suchen*.  9,  226. 

qnartane  swm.  viertägiges  Wech- 
sel fleber.  mgst.  104,  38. 
QUARTS!*  sin.  heerde.  zsamgez.  korter; 
ahd.  qoartar,  chortar  Graff  4,  490. 
680.  gesch.  d.  d.  spr.  29.  chorter  grex 
sumerl.  9,  40.  demo  quarlire  fund- 
gr.  1,  64,  11.  Rachel  zuo  gie  mit 
micbeleme  qiiartere  Genes,  fundgr.  41, 

28.  er  sunterote  al  sfn  quorler  das. 
44,  32.  wi  si  hielten  ire  chorter  das. 
54,  11.  mit  chorter  da;  vehe  Die- 
mer 26,  1 .  der  bevalch  ime  s!n  chor- 
ter das.  34,  24.  die  gaoten  hirte 
die  da  vuorent  da;  gotes  kortir  das. 

29,  28.  sd  mage  er  mit  gewalt  da; 
chorlir  behalten  Karaj.  13,  9.  da; 
chorter  trlben  Mar.  22.  vgl  17.  sich 
und  sin  korter  (geistliche  heerde,  ge- 
meine) bevalch  er  im  verre  Servat. 
1072.  vgl.  fundgr.  1,  379. 

quaschiure  s.  ich  qüktze. 

QUAST  S.  QUKSTB. 
Ql'lT  s.  kAt. 

quatkr  sto.  die  vier  auf  dem  Würfel, 
vgl.  tat.  qaatnor,  quater,  qoaternio.  des 
forsten  jamers  drte  was  riwic  an  da; 
quater  komen  Pars.  179,  11.  dertiu- 
vel  schuof  da;  würfeLspi)  —  da;  qua- 
ter da;  worhte  er  mit  grö;en  listen 
Of  die  namen  der  vier  evangelisten  US. 
2,  124.  b. 

quA;b  swv.  ich  schlemme,  von  voller 
phründe  qufi;en  (:  md;en)  Renner  5428. 
bl  scbuolgesellen  zimlich  qua;en  (:  Stra- 
hn) das.  17359.  vgl.  ,quasen  Frisch 
2,  76.  c. 

kubrbr  swf.  ?  kubebe,  ein  gewün.  su- 
merl. 56,  7.  ein  hübscher  man  gab 
kubeben,  dirre  neliktn  Kolon.  61. 

kCbel  stm.  kübel,  faß.  ahd.  kubeltn  sin. 
Graff  4,  355.  vgl.  lat.  cupa.  —  L*.3, 


403.  HäOL  l,  35,  19.  a.  w.  3,232. 
diu  im  ab  einer  su  der  kübel  stät  MS. 
H.  3,  225.  a.  dio  kno  slnog  den  kä- 
bel  nm  Hätol  2,  72,  287. 
5  inelkkiibel  kübel  zum  melken.  L< 
3,  409.  milichkobüi  mnlcrum  gl 
Mone  7,  592. 

sleichkübel    sinum  roc.  o.  10,  26, 
kCch    stm.  hauch,    storchen  kftcb  MS. 
10    2,  238.  b. 

küche  sirt.  hauche,  keuche,  rgl. 
H.  zeüschr.  5,  230.  der  kftchet  kalt, 
der  blaset  warm  ü;  eines  mannes  munde 
MS.  2,  148.  a.  die  höhsteo  die  der 
15  werlde  so  Heu  rehtes  pflegen  die  Iazeat 
si  in  krankem  wesen  kuchen  FrL 
335,  4. 

äzjtucbeii  stn.  aushauchen,  ein  u;- 
kuchen  ald  ein  u;blast  myst.  298,  4. 
20  kpchb    swn.  ?  küchlein.  zwei  turteltüben 
und  zwei  kuchin  myst.  81,5.  vgl  qnec. 

KÜCBElf  S.  ich  KOCHE. 

kuceüc    stm.  kuckuck,  cnculus  voc.  trat 

Diefenb.  gl  85.  vgl  goucb.  —  im- 
25    terj.  nachahmung  des  rufes  dieses  c<>- 

gels.    kukuk  hiure  unde  vert !  da; 

sint  benamen  zwei  jir  Helbl  2,  484. 

cgi  4,  800.    des  wirt  guot  rat,  ko- 

kuk  das.  8,  1235. 
30kCckb  s.  quicke  unter  quec. 

Ki'DEE  S.  KULTBR. 

qubbb  in  erquebe  swv.  ersticke,  dsa 
abe  (ton  dem  reichlhume)  din  herze 
wirt  irquebit  da;  i;  sib  wider  gole  ir- 

35    hebit  glaube  2398.  nach  Grimm  in  B. 
teitschr.  5,  239.  240  zu  einem  ver- 
lorenen goth.  qiba  qaf  q£bum. 
quec,  kbc    adj.  lebendig,  frisch,  mulig. 
goth.  qius,  ahd.  quell ;  lat.  vivns.  II- 

40  fil  wb.  55.  Graff  4,  632.  Gr.  2,  52. 
a.  quec.  ein  quecke;  fiwer  Pars.  71, 13. 
min  manheit  ist  doch  s6  quec  (cbech  G.) 
das.  134,  5.  Pranzoyser  die  quecke* 
W.  Wh.  235,  5.    der  zage  und  der 

45  quecke  das.  268,  10.  diu  rede  raan- 
lich  unde  quec  troj.  140.  a.  der  was 
an  loufen  alsö  quec  Wigal  8932.  b. 
kec.  ein  kecker  man  Stricker  6,  90. 
und  anm.    chechiu  Hute  Legs,  pred 

50    1 7,  1 2.    c.  koc.  einen  chocbeo  bms- 
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nen  Koraj.  98,  5.  so  auch  kocsilber 
für  quecsilber. 

isenkec  adj.  ob  die  fsenkecken  die 
muthigen  in  der  riishmg  g6n  uns  ze 
velde    haben  muot  Helbl.  15,  742.  5 

quecbrunne,  quecholter,  quec- 
silber  s.  das  »weite  wort. 

qnec    stn.  lebendiges  thier.  ir  bluo- 
tekirl  der  warf  zehant  ir  lö;  näch  ir 
alden  site,  zebant  er  bluotete  (opferte)  10 
alle;  mite  ein  qaec  Utl.  ehr.  4686. 

keclicken  adv.  frisch,  mutig,  da; 
du  niht  widerstftst  cheebelichen  Griesh. 
pred.  1 ,  46.  cheebelichen  chlagen 
altd.  bl  2,  375.  15 

kecheit    stf.  er  hete  ze  kekheit 
ataeteren  muot  Er.  8435. 

kecke    swt.  mache  kec.  werche- 
chet  ritterlichen  muot  Suchenw.  2,  10. 
er  kflenet  unde  kechet  manigen  zagen  20 
das.  9,  160.  vgl.  quicke. 

quicke,  kucke  swt.  mache  leben- 
dig; errege^  treibe,  ahd.  quieju  Gr  äff 
4,  634.  1.  mit  accus,  a.  du;  ge- 
beine  si  chukent,  die  toten  sie  we-  25 
chent  Diemer  287  ,  11.  da;  er  den 
töten  quicte  Pass.  174,  33.  ich  bin 
an  der  sele  töt:  die  chucke  (so  zu 
lesen,  nicht  zucke  wie  gebessert  wird) 
von  ir  grabe  altd.  bl.  l,  375.  —  30 
hnote  quieket  schedelichen  zorn  Trist. 
17927.  minne  in  dem  herzen  qui- 
cken das.  19112.  b.  der  töte  chucht 
sich  an  der  stunt  kindh.  Jes.  98,  47. 
der  wunne  diu  sich  under  dem  sseli-  35 
gen  chunne  chuchte  das.  71 ,  34.  ir 
nöt  sich  da  chuchte  Tundal.  57,  3. 
ouch  kueten  sich  ir  sinne  Gudr.  105, 
2.  2.  mit  präpos.  der  quieket  unde 
rei;etiezer  ergeren  hant  Trist.  15405.  40 

quickendec  adj.  belebend,  noch 
süe;er  denae  des  lewen  weif  ir  vater 
quickendiger  gelf  FW.  ML.  17,  2. 

enqnicke  ?    swv.    belebe,    do  en- 
chuchte  sich  sin  gemuote  Judith  169,  45 
20,  wo  Haupt  eczunte  torschlägt,  tgl. 
erquicke. 

erquicke ,  erkneke     StC  F.  mache 
wieder  lebendig,  erneuere.  1 .  mit  tran-  \ 
sit,  accus,    a.  ohne  präpos.  des  dril—  50i 


ten  tages  erchnchet  er  in  (Jesum ) 
vruo  Karaj.  75,  11.  slt  der  töte  vil 
schiere  wirt  erquicket  PantaL  311. 
vil  töter  ist  erquicket  Silv.  4893.  er 
erquickete  dri  töten  Legs.  pr.  70,  29. 
die  töten  erküchen  Griesh.  pred.  1, 
50.  e  er  den  (Lazarum)  erchübte 
das.  111.  der  Lazarum  erquicte  Pass. 
99,  77.  ein  kristen  vrouwe  die  er- 
quieketen  myst.  66,  38.  ich  wil  nach 
den  besten  arzuten  schicken  ob  si  dich 
mügent  erquicken  Dioclet.  8736.  und 
erkäcket  mich  ein  muot  büchl.  i,  297. 
—  erkfleke  und  erwerme  mtne  erlo- 
schene gerunge  myst.  379,  1.  diu 
klage  wort  erquicket  hob  sich  ton  neuem 
an  Tit.  8,  157.  b.  mit  präpos.  der  pel- 
licän  machet  lebende  siniu  kint ,  diu 
mit  stnem  bluote  sint  erkücket  schiere 
MS.  2,  201.  a.  erkucke  unser  sele 
mit  dem  Ewigen  leben  myst.  380,  16. 
der  mit  sinem  sftmen  erchuchte  boese; 
minnen  aneg.  34,  16.  —  da;  ich  üf 
Üavides  künne  wil  ein  zw!  erkicken 
Mone  schausp.  des  MA.  1  ,  149.  di- 
siu  kind  diu  von  mtnem  Übe  sint  ge- 
wabsen  unde  erquicket  Engelh.  6137. 
einen  von  dem  töde  erquicken  das. 
6385.  Legs.  pr.  78,  36.  myst.  202/ 
38.  da;  dn  in  erchuktest  von  den 
töten  Diemer  265,  1.  wä  von  sine 
sinne  wieren  erkuht  Sertat.  3113.  c. 
mit  datit.  der  bernde  wint  erkücket 
plannten  kraft  ir  loufes  vrist  MS.  2, 
240.  b.  2.  mit  reflex.  accus,  erqui- 
cket sich  dirre  töte  kehr.  61.  b.  da; 
alter  cherte  sich  in  die  jugent :  er  re- 
chnete sich  rehte  0;;en  und  innen 
pf.  K.  69,  16.  ein  vil  kreftiger  wint 
sich  erkuhte  Sertat.  1845.  da;  sich 
der  gloubc  dä  erkuhte  das.  161.  3. 
mit  adcerbialpräpos.  erquicke  im  (dem 
todten)  sin  leben  in  Pass.  50,  36. 

erquickunge  stf.  refectio  Diefenb. 
gl.  234. 

quickcl?  swt.  gl.  queichiln ,  que- 
cheln  f  o  c  u  1  a  r  e  toc.  trat,  quickiluoga 
fomes  Graff  4,  636. 

JEDEN  S.  ich  QÜIDE. 
ELE  S.  ich  KAL. 
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qüelh  s.  ich  qüil. 

kCehi  adj.  kühn.  ahd.  chuon,  chuoni 
Graff  4 ,  447 ,  der  es  tu  der  wunel 
kaa  stellt.  Vermutungen  über  den  Ur- 
sprung des  worts  gibt  Grimm  in  H. 
zeitschr.  6,  543.  gesck.  d.  d.  spräche 
901.  —  ein  käeocr  degen  Iw.  256. 
Pars.  267 ,  3.  der  helt  kfiene  das. 
64 ,  28.  von  küener  recken  strlten 
Nib.  1,  4.    der  küene  mm  das.  21, 

3.  der  küene  Sffrit  das.  914,  1.  920, 

4.  der  degen  küeoe  aode  ball  das. 
44,  4.  der  helt  was  so  küeoe  unde 
alsö  quec  troj.  5817.  wie  mohte  er 
küener  gestn  Nib.  1883,  4.  wa;  künde 
kücners  gesin  das.  859,  4. 

stritkueoe  adj.  kühn  im  streite. 
die  slritktienen  Sabsen  Nib.  201,  4. 

sturmkäene  adj.kühn  inderschlacht. 
die  sturmküenen  man  Nib.  200,  3. 

wnnderkücnc  adj.  wunderbar  kühn, 
überaus  kühn.  Eggenl.  150.  wundern- 
kücne  Nib.  815,  3. 

küeoezorn  s.  das  zweite  wort. 

küenlick  adj.  kühn,  der  küenli- 
che  (legen  Pass.  328,  21. 

kücnliche    ade.  s.  m  et  st  er  35,  2. 

kuonlieit  stf.  kühnheit.  Nib.  1,  2. 
den  kuonheit  nie  bevilte  Trist.  4939. 

kücnc  stf.  kühnlieit.  ahd.  chnonl 
Graff  4,  448.  sin  chuone  Karaj.  79, 
10.  küene  äne  sinne  sich  erwüelet 
MS.  H.  3,  422.  a.  stant  üf  in  vrler 
küene  Pass.  153,  59. 

küene  su>v.  mache  kühn,  da;  plcc- 
din  herzen  küenet  Pars.  96,  16.  er 
cbüenet  unde  cheket  manigen  zagen  Su- 
chentc.  9,  160. 

erküenc  stcv.  {.mache  kühn,  möhte 
ich  diu  herze  alsö  erküenen  Pan.  489, 
1 4.  guot  tröst  erküeoet  mangen  zagn 
W.  Wh.  268,  30. 

erkuone  stcv.  werde  külm.  ich 
wil  an  im  erkuonen  vertrauen  st*  ihm 
fassen  Geo.  57.  a. 
QVENKL  f.  quendel.  ahd.  quenula  Graff 
4,  678.  saloreja  sumerL  23,  50.  ser- 
pillnm  quendel  das.  39,  71.  cho- 
nile,  chonela  gl.  Mone  7,  600.  8,  96. 
origanum  cbonel  sumerL  23,  17. 


gartquendel    f.  satureja 

39,  70. 

Teltqiienel  f.  aerpil I um  sumerL  23. 
51.    veltkonele  das  66,  7.  crassiaa 
5    vellcennla,  veltquenela  das.  61,44. 13. 

QCBR  S.  TWER. 

Ql~BRDBR,BBRDRB,  KOROER  Stm.  Stn.  lockspeise. 

köder.  ahd.  querdar  Graff  4,  680.  Cr. 
2,  121.  150.  querder  edulium  toc.  er. 

10  —  er  was  der  eren  querder  (:  wer- 
det) und  lobes  gar  ein  angel  Engelh. 
1656.  —  der  kerder  im  den  angel 
bot  Barl.  79,  9.  der  den  andern  wil 
betrieben  mit  dem  gruo;e  und  im  hin 

15  nach  ein  kerder  git  MS.  2,  119  b. 
tgl.  Gr.  w.  1,  156.  —  da;  cbordir, 
chorder  Schöpfung  97,  11.  fundgr.  1, 
177,  7.  Jfnr.  9.  urst.  124,  25.  ti 
bürgen  drin  den  angel  als  de 

20    in  da;  korder  Senat.  629. 
Leys.  pr.  15,  4. 

QUBRK  S.  KCr». 

queste,  koste    stemf.  büschel,  quasi,  aus 
lat.  castula.  die  form  quast  als  stm. 

25  schon  bei  Suchenwirt:  von  pfäbeo  fe- 
dreo  einen  quast,  der  was  znrütten  und 
zerfüert :  des  orses  buof  den  quast  be- 
rüert  3,  151.  vgl.  155.  11,  304.  von 
hannevedefn   ein    chwast    näcb  zobel 

30  var  das.  16,  205.  —  ein  slange  üf 
slme  belme  stuont  rieb  von  pfiwen 
vederln.  da;  kleindt  edel  unde  fin  sack 
man  dö  verre  glesten ;  der  stil  bi;  aa 
die  questen  bewuoden  was  mit  golde 

35  Maßm.  denkm.  142.  b.  zwo  spiegel- 
liehte  questeo  das.  146.  a.  an  ieslicb 
ort  ein  koste  guot  von  pfänsvedern  ge- 
bunden was  frauend.  252,  4.  tgl.  das 
296,  6,  wo  caste.    von  pfansvedera 

40  ein  koste  grö;  das.  485,  25.  —  be- 
sonders ist  qneste  eine  ort  schürze  (ur- 
sprünglich büschel  ton  blättern?)  die 
man  namentlich  im  bade  gebrauchte. 

45    pe  rizoraa,  lumbare  Graff  4,  6S0. 
strigilis  badlachen  ald  kost 
25,  32.    perizoma   kost  das.  33. 
queste  perizoma  toc.  1450.  peri- 
zoma, femorale  quo  genitulia  te- 

50    gontur  ein  queste  Diefenb.  gl.  209. 
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t>gl.  Frisch  2,  77.  OberL  1254.—  al 
gewäpent  hin  zem  bade  man  mangen 
fürs ten  kören  sach  des  hant  nie  que- 
sten  gebrach  W.  Wh.  436,  10.  ich 
wa?re  e  nacket  äne  tuocli,  sö  ich  in 
dem  bade  sa?;e,  ob  ichs  questen  niht 
vergebe  wenn  ich  nur  den  questen  hatte 
Pars.  116,  4.  brenge  mir  ouch  den 
bader  mit  der  queren  Mone  altd.  schausp. 
2,  337.  zwen  questen  decten  in  (Adam 
und  Eva)  ir  schäm  Suchenje.  39,  14. 
nAdam  und  Eva  suchten  questen  und 
schandteckelu  Melancht/ton  anleitung  in 
der  h.  schrift,  deutsch  von  Spaiatinus 
Augsb.  1523.  f.  80. 

Öükstbr  sirc.  was  zwei  ledicher  elude 
questeren  (erwerben?)  oder  kaufen  Gr. 
te.  2,  248.  vgl.  questeren  hin  und  her 
laufen  Schneller  2,  403. 

qukstjb  swf.  frage,  lat.  quaeslio.  myst. 
100,  18. 

oiKTZK,  quetsche  «pc.  quetsche,  vgl. 
Brem.  wb.  da  wirt  din  natore  vil 
me  gequetschet  und  getrucket  inne 
myst.  287,  11. 

zeq  uetze    stev.  zerquetsche,  jenre 
lue  zuquetzet  Herb.  5862.    swer  dem* 
hellewurme  sin  houbt  zuquelschct  Pass. 
343,  72. 

quetzer  stm.  münzprager.  Augsb. 
str.  10.  vgl  fundgr.  1,  380. 

quatsebiure,  quascliiure  siswf. 
quetschung.  quatsebiure  nemen  in  dem 
punei;  W.  Wh.  390,  3.  quatschier 
Tit.  21,  97.  die  heldc  gehiure  der- 
wnrben  quaschiure  Parz.  75,  10.  dö 
begreif  im  diu  gehiure  sine  quaschiure 
mit  ir  linden  banden  wlz,  das.  88,  14. 
von  einer  quaschiuren  bluotige  ame- 
sierc  kos  ich  an  im  schiere  das.  1 64, 
24.  salben  gewan  diu  küniginne  zer 
quaschiure  unt  ze  wunden  das.  578,  1 1. 

zequaschicre  svv.  zerquetsche,  ze- 
quaschiert  und  ouch  versnilen  was  er 
durch  die  ringe  Part.  569,  22.  dö 
was  im  gamesicret  und  sere  zequa- 
schieret  hiufel,  kinne,  und  an  der  na« 
sen  das.  88,  18. 
rfffe  (Vietr.  68.  a.)  s.  gcpfb. 
kCCBt  $wf.  kugcL    louft  diu  kugel  iht  ze 


vil ,  so  wil  einer  Qf  haben  den  wint 
und  neigt  sich  nider  als  ein  kinl  und 
denet  den  mantel  vaste  nider.  dar 
nach  schibt  der  ander  hin  wider,  und 
5  ist  der  kugelu  iht  vil  ze  gäch,  sö  louft 
er  balde  hinden  nach  und  schriet  lonf 
kugel,  vronwe  !  zouw  din  liebiu  frou, 
nu  zouwe!  siht  man  die  kugeln  gliche 
ligen  gen  dem  zil,  sö  wirt  genigen 
10  Renner  1  1365.  —  über  die  glücksku- 
gel  s.  Wackernagel  in  H.  teitschr.  6, 
145  fg. 

kugelspil  s.  das  zweite  wort. 

kiigellin  stn.  kleine  kugel.  durch 
15  einen  holn  stab  mit  Sterne  trlben  sach 
ich  vil  kleiner  kügellin.  der  sin  da 
pflag  der  vuogte  pin  vil  ungewarnel 
mangem  vogelline  MS.  2,  237.  a.  kü- 
gellin ( spiel  mit  kleinen  kugeln )  in 
20  den  dorfern  bei  strafe  verboten  Gr. 
w.  3,  739. 

kugelebt  adj.  kugelförmig,  die 
erde  ist  kugeleht  Meinauer  naturlehre, 
leseb.  767,  27  fg. 

25  KUCBLE  S.  GUGELE. 
QUICKE  S.  QUEC 

ou iDE  (kide),  quat,  quAden  ,  gequbdkii 
spreche,  goth.  qifiu ,  ahd.  quidu ;  vgl. 
lat.  inquit.  UlfU.  wb.  52.  Gr  äff  A,  636. 

30  Gr.  1,  938.  1*  190.  2,  26.  4,  53. 
694.  gesch.  d.  d.  spr.  852.  Bopp  117. 
—  von  diesem  vollwort  kommen  im 
mhd.  folgende  formen  vor:  a.  vom 
präsens.  q  u  1 1  für  quidet :   alsö  diz, 

35  buoch  quit  Anno  444.  Salomon  quit 
(mit  folgender  indir.  rede)  aneg.  1 1 , 
16.  Marja  quid  bedeutet  des  meres 
Stern  Pass.  8,  58. —  ch  ui  t :  holocau- 
stum  chuit  bedeutet  al  virbrante;  Windb. 

40  ps.  235.  vgl.  444.  daz,  chuit  (mit 
folgender  dir.  rede)  Exod.  fundgr.  88, 
22.  —  chüt:  alsö  der  vorsage  chüt 
fundgr.  1,  23,  45.  sö  chud  David 
da;  er  si  das.  28.    cbüt  ave  sus  Ditd. 

45  3,  25.  Judas  chüt  (bedeutet)  pihlare 
Genes,  fundgr.  78,  5.  —  chiut:  un- 
ser herre  ouch  selbe  chiut  (mit  folg. 
dir.  rede)  tod.  gehüg.  109.  Joachim 
chiut  ze  diute  bedeutet  auf  deutsch  prae- 

50    paratio  doraini  Mar.  14.  vgl.  99.  — 
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—  da;  k  i  i  bedeutet  (mit  folg.  dir. 
rede)  leseb.  194,  10.  37.  da;  klt, 
mir  ist  umbe  dich  rebte  als  dir  ist 
umbe  mich  Waith.  49,  20.  la  fossiure 
a  la  gent  amant  da;  ktt  der  minneo- 
den  hol  Trist.  16705.  —  alle  cho- 
dent  si  sanctus  Diemer  355,  16.  da; 
chodet  (imper.)  Genes,  fundgr.  72, 37. 
wa;  mag  ich  dar  ubere  zuo  dir  cho- 
deo  das.  40 ,  8.  nieman.  oe  quode 
niemand  spreche  Legs.  pr.  150.  b. 
com  prät.  er  chat  (mit  folg.  dir.  rede) 
leseb.  276,  29.  si  qu&din  da;  er  ha- 
riti  Anno  399.  der  quot  wie  wüehse 
leseb.  196,  33.  —  er  chot  oder  chod 
mit  folg,  indir.  rede  Diemer  22,  10. 
94,  16.  Genes,  fundgr.  40,  4.  69,  36. 
mit  folg.  dir.  rede  aneg.  18,  10.  got 
ze  dem  wtbe  chot  das.  18,  43.  ze 
stoen  sauen  er  chod  Genes,  fundgr. 
62,  20.  diu  wort  diu  er  selbe  chot 
Diemer  302,  10.  dö  er  diu  wort  wi- 
der Noe  chot  aneg.  25,  73. 

verquide  sto.  versage.  Gra/f4,  646. 
vielleicht  gehört  hierh.  ketenhandschuoch 
unverketea  Helbl.  2,  1264  undanm. 

qtiittel  swv.  garrio  voce.  vrat.  vgl. 
MS.  2,225.  a:  ir  armen  quittel  schur- 
phen  snar  ouch  sänge  läget  das  zwit- 
schern der  schwalbe  will  für  gesang 
gelten. 

QUIL  (kil)  QUAL,  QUALEN,  GBQUOLN  StV.  ich 

bin  fest  eingeschlossen  ,  beklemmt ,  in 
noth;  leide  unausgesetzten  peinlichen 
schmerz, ,  martere  mich  innerlich  ab. 
Gr.  2,  29.  Graff  4,  651.  choln  inf. 
stau  queln  Genes,  fundgr.  64>  44.  69, 
7.  vgl.  ich  verquil  und  das  swv. 
ich  quel.  —  1.  ich  quil  oAne  beige- 
fügten  casus  oder  präpos.  sö  muo;  ich 
iemer  koln  Genes,  fundgr.  2,  64,  44. 
6  ich  in  denne  sehe  koln  das.  69,  7.. 
s6  sizzet  der  müedinc  unde  quill  Wernh. 
v.  Ebnend.  1107.  du  quelst  unt  bist 
ie  doch  gesunt  En.  10367.  Anfor- 
tase  der  sö  qual  Par%.  789,  11,  er 
qual  et  al  die  munen  W.  Tit.  88,  4. 
die  andern  muoseo  alle  queln  W.  Wh. 
218,  19.  si  hit  mich  verwunt  rehte 
al  durch  mtne  seie  in  den  vil  toelli- 


chen  grünt,  dö  ich  ir  tet  kunt  da;  ich 
tobte  unde  quaele  umbe  ir  vil  guetlh- 
eben  munt  MS.  1,  56.  a.  in  der  helle 
gründen  muo;  ich  an  ende  quelnde 
5  .  sin  das.  2,  206.  b.  si  seig  cht  nider 
unde  lac  quelnde  unz  an  den  Vierden 
tac  Trist.  1 742.  min  queleude  leidi- 
ger mnot  Pass.  75,  52.  in  quelender 
ougenweide  das.  4Q.  in  qnelnder  minne 

10  das.  2,  74.  sus  lach  er  in  den  nö- 
ten  jämmerlichen  unde  qual  das.  41, 
37.  vgl.  45,  52.  TU.  27,  278.  2. 
mit  gen.  wie  tuot  ir  sö ,  werigot,  da; 
irs  bungers  sulet  queln  1    (L  choleo 

15  oder  kolen)  noch  da;  chorn  zegi- 
pte  ne  weit  holen  Genes,  fundgr. 
2,  62,  21.  e;  vieng  ein  wildena?re 
ze  einem  mal  ein  nahtigal,  des  si  vor 
leide  s£re  qual  (gedr.  das)  Lt.  2,  655. 

20  3.  mit  dat.  da;  im  der  vater  was  er- 
slagen  da;  qual  i  m  in  dem  mnote 
Trist.  5093.  4.  mit  präpos.  dö  er 
an  dem  cruce  qual  Mar.  himmelf.  774. 
queln  in  dem  ewigen  viure  Legs.  pr. 

25  74,  7.  da;  du  dich  vor  uns  hsele 
und  in  der  ncete  quasle  Conr.  AL  1 1 58. 
dö  künde  ir  kiusebe  niht  verdecken 
die  liebe  io  ir  herzen :  da;  qual  sas 
nach  kintlichem  recken  W.  TU.  110, 

30  4.  er  qual  nach  jener  starke,  not 
zöch  sich  hie  von  dirre  Trist.  19390. 
nach  der  ich  da  harte  kil  beUr.  154. 
nach  dir  vil  manic  seie  quilt  a.  w.  % 
240.  vgL  Pass.  384,  60.    si  künden 

35  nach  ein  ander  queln,  als  nach  der 
brüst  ein  kindelin  Bngelh.  3456.  da; 
er  sö  vaste  nach  ir  minne  qual  das. 
2275.  vgL  Ls.  1,  176.  Of  der  hi- 
melslrft;en  dar  nftch  vil  manic  seie  quilt 

40  verlangt  schmerzlich  darnach  g.  sm. 
601.  si  dahten ,  daz  in  bezzer  wh 
ein  kurzer  töt  danne  lange  dfi  ze  queloe 
0  f  ungefüegiu  leit  Nib.  2024,  3.  raac 
man  vil  unsanfte  queln  von  minne  En. 

45  10379.  Anfortas  —  der  qual  von  st- 
ner  wunden  W.  Wh.  167,7.  wi  von 
nceten  ein  antlit  (/.  herze)  quilt  die 
nöt  da;  antlit  niht  verhilt  Ls.  1,  181. 
vor  hungere  queln  Genes,  fdgr.  60,26 

50       crqoil    stv.  fange  an  in  noth  %m 
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sein,  schmerz  iu  leiden,    und  er  von 
herzesere  erkal  MS.  H.  3,  214.  a. 

verquil  str.  vergehe  in  beklommen- 
keit und  noth.  a.  ohne  priipos.  des 
wart  der  tiuvel  sd  verkolo  da;  er  mit  5 
loter  stimme  sehr*  Theophil.  (Marleg. 
23)  286.  b.  mit  priipos.  sd  hart  er 
a  n  in  ist  fercholen  so  schmerzvoll  hängt 
er  an  ihm  Genes,  fundgr.  69,  7.  da; 
se  ü;en  tougenliche  ir  minne  balen  an  10 
ir  clären  Üben  und  innen  an  den  her- 
zen verqualen  W.  TU.  53.  üf  den  si 
warn  verkolo  Sercut.  2189.  disen 
sumer  wärens  alle  drl  of  si  verkoln 
Nith.  24,  3.  15 

quel  stf.  beklemmung,  marter,  qual. 
behiiet  si  vor  der  belle  quel  Suchentc. 
27,  33.  sunder  quel  Wölk.  30,  1, 
19.  in  dirre  kele  Hone  schausp.  des 
MA.  1,  191.  oder  ist  trotz  der  reime  20 
quel  anzunehmen,  vgl  da;  wir  tOdes 
quelle  (:  geselle,  soölle)  müe;en  liden 
unde  aorn  amgb.  1 4.  b. 

queleliaft    adj.   qualvoll,  marter- 
toll, vil  quelebafter  not  W.  TU.  1 1 6,  3.  25 

quel  swo.  dränge,  drücke  fest  an 
oder  ein,  fessele;  dann  m  »eitern* 
sinne,  martere,  quäle,  ahd.  quelju  Graff 
4,  652.  neben  queln,  auch  quellen, 
kellen;  daher  präi.  quelle  und  quälte.  30 
dann  erscheint  auch  hier  wie  bei  dem 
intransitiven  queln  die  nebenform  koln, 
Wollen.  1.  in  engerer  bedetdung.  a. 
ohne  präpositionen.  den  sculdigen  wil 
ich  ze  scalche  haben,  den  wil  ich  cho-  35 
len  in  banden  legen }  die  anderen  fa- 
ren  dare  sie  wellen  Genes,  fundgr.  67, 
33.  tno  mir  al  da;  tu  wellest  da; 
tet  («I.  i.  du  et)  in  hie  niene  chue- 
lest  das.  69,  20.  b.  mU  präposUio-  40 
nen.  er  quelt  fesselt  (andere,  wie  auch 
TU.  koppelt,  kuppelt,  stricket)  min  wilde 
gedanke  an  sin  bant,  al  min  sin  ist 
im  bendec  W.  TU.  116.  die  quel 
(kelle)  wir  stoßen  wir  in  die  fluote  45 
Gudr.  448,  4.  2.  in  weiterer  bedeu- 
tung.  a.  mit  transitiv,  accus,  nu  tuot 
als  ir  wellet,  swie  hart  ir  mich  chue- 
let  Genes,  fundgr.  65,  27.  du  cho- 
letest  dlncn   Up  eine;  unt  zueiozieb  50 


järe  das.  51,  32.  da;  e;  (das  kind) 
sich  lie;e  chollen  Diemer  87,  24.  dan- 
ner sine  lüte  cholle  oder  hienge  das. 
212,  21.  den  küenen  Troie'reu  d»  si 
(eos)  die  Kriechen  kolleo  kehr.  24.  a. 
der  wfletrich  kolte  niemen  me  denne 
die  senilen  Sertat.  3398.  da  der 
ßwige  t6t  den  tiufel  unde  stn  her  költ 
immer  ane  wer  warn.  212.  si  eh  61- 
ten  sie  mit  vli;e  Tundal.  51,  34.  mit 
rehte  wir  in  solden  quelen  unde  bren- 
nen das.  47,  24.  da;  man  si  wolle 
quellen  unz  si  hungers  stürben  Lanz. 
7486.  da;  dn  mich  lebenden  mügest 
quelen  bucht  1 ,  402.  meide  unde 
vrouwen  quellen  da  den  lip  Nib.  2017, 
2.  sus  quelte  da;  vil  stie;e  wfp  ir 
jungen  schesnen  stiegen  Up  Trist.  1177. 
tgl.  Wigal.  4877.  manegen  den  ich 
heize  queln  Pantal.  971.  jemerlich 
was  er  geqoelt  Pass.  70,  71.  —  da$ 
gewurme  ungehiure  da;  cholete  si  mit 
fiure  Karaj.  23,  9.  si  cholten  si  mit 
spielen  pf.  K.  197,  1.  die  wüeloo- 
den  ünger  mit  wlge  und  mit  honger 
die  bürgere  kolten  (:  wolten)  Senat. 
1767.  dö  quälte  man  mit  fiure  den 
beiden  du  den  Itp  Nib.  2048,  2.  der 
8<ie;e  herzesmerze,  der  vil  manig  edel 
herze  quelt  mit  söe;em  s merzen  Trist. 
1 073.  b.  mit  neßex.  accus,  wie  harte 
er  sich  dar  umbe  kolte  kehr.  35.  c. 
vaste  unde  jämmerliche  queln  sach  man 
sich  die  vil  armen  Sifo.  965.  stie;iu 
muoler,  wie  du  dich  mit  kluge  nu 
quelest  Trist.  2603. 

erquel  swv.  ein  wip  in  (Holofer- 
nes)  doch  erquelte  tödtete  ihn  Frl. 
417,  7. 

gequcl  «Ire.  quäle,  martere.  66 
im  got  gequelte  mit  großem  jamer  st- 
nen  Up  a.  Heinr.  352. 

v erquel  swv.  schließe  fest  ein. 
wann  wir  nu  weilen  welen  und  ve- 
sliclich  vcrquelen  ein  lieb  in  unsers  her- 
zen sal  Hätü.  2,  68,  332. 

quclicsunge  stf.  qual,  marter. 
ich  sach  die  qucllesutige  mincs  lieben 
liutes  in  lande  Pharaonis  Exod.  fundgr. 
91,  17. 
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qual  stf.  qual.  di  sie  gewinnen! 
niemcr.qual  Ulr.  1405. 

quäle,  käle ,  kole  stf.  beklem 
mung%  marter,  qual.  ahd.  quila  Gm/f 
4,  653.  die  ltdent  hie  raichile  cböte 
Genes,  fundgr.  80 ,  27.  die  pileren 
chöle  Diemer  336,  24.  die  köle  II- 
deo  kehr.  38.  •.  dö  schiel  er  von 
dirre  kole  (:stöle)  Sertat.  3195.  er- 
ledige ans  6;  aller  chöle  Ulan.  230, 
41  ff.  —  si  lilen  grö;e  quäle  En. 
6778.  vof.  Er.  5423.  ist  e;  dan 
sulhe  quile  da;  ir  di  beißet  minne 
En.  10419.  die  quäle  wendec  ma- 
chen rar*.  784,  7.  da;  wir  sin  tot 
von  dirre  quäle  diu  an  uns  ist  getan 
Nib.  2058,  3  ton  der  erstickenden 
hitie,  vgl  2048,  2.  wie  er  im  den 
heim  betihte  und  oben  dar  üf  rihte 
al  nich  der  minnen  quile  die  Gurfnen 
strile  Trist.  4943.  ir  ougen  und  ir 
wange  kust  er  mit  miniger  qnüle  das. 
14485.  dfi  vant  er  in  in  klegelicben 
quälen  H.  Trist.  6700.  da;  e;  (das 
hen)  decheine  quäle  mac  gehaben  Geo. 
9.  a.  von  dem  smerzen  der  marterli- 
chen quäle  Pantal.  1631.  —  wes  lie 
si  got  mir  armen  man  ze  kile  wer- 
den MS.  1,  39.  a.  der  minne  slrale 
und  al  ir  kflle  mich  tuot  wuut  das.  2, 
103.  b.  verdrucke  ir  vil  mit  seuder 
knie  das.  199.  a. 

hcrzequälc  stf.  henensqual.  Trist. 
10063. 

widerquilc  stf.  leidersctilichkeit. 
Kön.  app.  s.  1142. 

qualm  stm.  beklemmung ,  beläu- 
bung.  SchmeUer  2,  402.  qualm  exci- 
dium  Graff  4,  654.  in  des  tödes 
qualme  MS.  1,  134.  b.  amg.  7.  b. 

QU1LLE,    Ql'AL,    KILLEJf,    GEQUOLLEN  quelle 

Graff  4,  655.  der  brunne  bat  siben 
quelender  springen  Dioclet.  3135.  vil 
minie  bruune  lüterllch  qual  ü;  des  her- 
Icn  grienes  kise  troj.  6906.  lobbrun- 
nen  vil  begunde  öf  quellen  unde  ent- 
springen Trist.  1  1203.  da;  überna- 
türlicher bilde  in  ime  üf  quellen  myst. 
166,38.  2.  schwelle  an,  dehne  mich  in 
die  hohe,    ir  begunde  ir  herze  quel- 


len Trist.  1  1979.  hierher  tieüeiekt 
auch  unne  achtet  des  einfachen  I  Sa- 
chente.  10,  200:  des  hart  man  kla- 
gender stimme  do$  au;  röten  münden 
5  quelen :  mit  jimer  au;  den  kelen  hurt 
man  maniger  vrouweu  roof. 

quil  stf.  die  queMe ,  welle,  oo- 
tugent  nius  ie  uach  der  qni!  Frl. 
110,  18. 

10       wa^erqual    stm.    scatebra  Die- 
fenb.  gl.  245. 
OHM,  Ol' am,  QriME>    ica  komme,  nur 
das  prät.  ist  im  reime  noch  gewöhn- 

Hch.  Iw.  23.  25.  AV6.  1571,  2.  u.  m. 
15    s.  ich  ü tm. 
outoE,  qi  sin,  qi'inek  schwinde  dahin.  Gr. 

1,  936. 

verquine  stc.  schwinde  dahin,  owr ' 
ich  verquine,  alsam  die  tage  nach  aail- 
20    tem  snmer,  in  pine  symbvlae  1 02. 
QriMGE    s/r.  *.  t.  a.  twinge,  ar.  aa.  s. 

leseb.  893,  13. 
qvirti  sin.  quentchen,  der  vierte  thnl 
eines  lothes.  tgl.  tat.  qnintum ,  qninlel- 
25  lum ,  also  eigentlich  der  fünfte  lhe\L 
vgl  SchmeUer  2,  403.  der  valsefcf 
ein  quiuti  niht  enwigt  MS.  2,  157.  k. 
quentto  H.  seitschr.  3,  491. 

quintiere  swt.  singe  in  quinten.  der 
30    wei;  gesanges  ziere,  sie  beide  wort  ni 
ouch  die  wis  gar  meisterlich  quintiere  aT5. 
H.  3,  350.  a.   wie  wol  der  gouch  toi 
hals  niht  wol  quintiere!  das.  307.  a. 
quinterne    sttf  leier  mit  fünfsat- 
35    ten.    Üf  der  lülen  und  quinternea  (im 
reime  steht  gerden  für  gern  also  quir- 
lern ?)  chan  er  gar  süe;en  klang  Hanl 

2,  18,  62. 

QI  IR ,    Ql'AR,    QtARRK      ich    Stufxe.  Graf 

40    4,  679.  *.  H.  seitschr.  5,  229.  ryl 
kar  trauer,  klage,  s.  auch  k  ir  re- 
ell r    stf.  haut,  frans,  cuir.  tat.  cori«» 

üf  der  cuire  Trist.  3021  fg. 
qi irhel    stm.  rührstab.  pantrum  Diefenh. 
45    gl.  201.    querrel  bet  Frisch  2,  78.  k. 
QiiT    adj.  ledig,  los.  frans,  qnitle,  mlat 
quilus,  quillus  für  quietus.    der  küaec 
diu  phant  liie^  machen  quit  (die  phaat 
Ursen)  W.  HA.  186,  10.  Mari.  12? 
50    e;  wart  dö  quit  Frl.  39,  16.  -  <J»; 
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wir  des  tödes  werden  qutt  Dioclel 
5515.. —  queit  #dfe/.  1,  14,4.47,  16. 

quite    wc.  amca*  quit.   ir  möezet 
iawer  weite  qulteo  von  andern  bejage 
kindh.  Jes,  85,  62.    qneiten  Gr.  w.  5 
2,  538. 

qutten,  kOtin  f.  qtritte.  ahd.  kulina  Gra/f 
4,367.  cidonia,  coctanom,  cot- 
tannm  quiten  sumerl.  55,  28.  56, 
36.  ktittenne  voc.  o.  41,  92.  kfiten  tO 
sumerl  21,  42.  gl  Mone  6,  343. 
ktitte  H.  zeitschr.  5,  415.  koten  in 
kotenboum  sumerl  46,9.  vgl  küten- 
boura,  quitenboum  unter  boom. 
—  von  epfelo  und  von  Uten  buch  v.  15 
g.  sp.  5. 

QUITTEL  S.  ich  Ql'IDB. 

Kceömbrliiit  gepgr.  n.  Ithers  königretch. 
Pan.  145.  154.  156.  159.204.221. 
475.  20 

kClb  sv f.  grübe,  dl  mnostn  in  der  kn- 
ien stinken  unde  vülen  glaube  2526. 
niederdeutsch;   vgl  Frisch  1,  554.  c. 

KÖLI  S.  KItILE. 

kClukc  s.  v.  a.  künnelinc.  s.  kOnnb.  25 
kulpeht  ?    aaj.  ich  habe  in  dem  nacke 

kulpechle  här  Mone  altdeut.  schausp. 

2,  492. 

kulter,  cultkk  stm.  polster,  decke,  wor- 
auf man  sitzt  oder  liegt;  bisweilen  30 
auch  bettdecke.  lat.  culcitra,  roman. 
coultre,  cutre,  cotre.  cnlcitra  i. 
lodex  guller  Diefenb.  gl.  86.  neben 
den  angegebenen  formen  auch  kolter 
En.  1276.  (vgl  49,  18  E.)  Gr.  to.  35 
2,  538.  kolder  das.  1,  502.  kuter, 
kuder  fragm.  38.  a.  guter  Bon.  48, 
27.  gutre  hüfte  an  einem  weiberrock 
(Stalder  1,  504)  scheint  dasselbe  zu 
sein  —  weil  diese  in  einigen  gegenden  40 
über  den  haften  pohler  haben,  auch 
das  geschleckt  schwankt:  stm.  Porz. 
24,  4.  swf.  das.  549,  29.  627,  30. 
da;  kulter  MS.  2,  195.  a.  der  kul- 
ter lagt  wenn  alles  recht  bequem  war,  45 
auf  dem  Unterbette  oder  der  matrate; 
über  den  kulter  wurden  lilachen  ge- 
spreitet, diente  das  bette  «um  liegen, 
so  hatte  man  noch  ein  deckelachen  eine 
bettdecke.  —  mit  dem  gulter  in  nie-  50 


KULTER 

meo   dahte  warn.  2975.    ein  kolter 
von  zendäle  lac  underm  bette  üf  dem 
strö  En.  1276.    ein  kultef  was  dar 
üf  gespreit  von  samit  grüene  als  ein 
gras,    diu  betlewät  vil  linde  was,  der 
pfülwe  und  ouch  da;  küssin :  diu  rie- 
che guot  stdln  Lan*.  4154.  durch 
den  kulter  der  da  (auf  dem  belle)  lac 
ho.  59.     alumbe  an  allen  sften  mit 
senden  plumlten  manec  gesiz  da  wart 
geleit,  dar  üf  man  tinre  kultern  treit 
Pan.  627,  30.  vgl  W.  Wh.  244,  14. 
si  sagen  in  diu  venster  wlt  üf  einen 
kulter  gesicppet  samit,  dar  under  ein 
weiche;  bette  lac  Pan.  24,  4.  de/ 
knappe  truoc  mit  witzen  eine  kultern 
sö  gemäl  üf;  bet,  von  rötem  zindal 
das.  549  ,  29.    vor  dem  kulter  auf 
dem  man  saß  oder  lag  wurden  tep- 
pech  gebreitet  das.  82,  27.  191,  24. 
ein  kulter  wart  des  bettes  dach  niht 
wan  durch  Gawins  gemach  mit  einem 
pfellel,  sunder  golt  verre  in  heidenschaft 
geholt,  gesteppet  üf  palmat.    dar  über 
zöch  mau  linde  wät,  zwei  lllachen  sne- 
var  das.  552,  14.    kultern  maneger 
künne  von  palmat  niht  ze  dünne  wur- 
den dö  der  matraze  dach,  tiwer  pfell 
man    drftf  gesteppet  sacb,  beidiu  laue 
nnde  breit  das.  760,  13.     dar  nach 
bet  man  in  under  da;  gezeile  hin  bei- 
diu üf  loube  unde  gras,  vil  manic  guot 
kulter  was  üf  da;  loup  gedecket,  dar 
Üf  waren  gestrecket  vil  wl;iu  lilachen 
Wigal.   3475.      ouch  wiren  im  die 
wende  mit  betten  umbe  und  umbe  be- 
leit,  von  riehen  pfellen  gulter  breit  wä- 
ren dar  üf  gestrecket  das.  10393.  er 
bet  sich  hoveschliche  üf  einen  kulter  ri- 
ebe in  sincr  amien  schö;  geleit  das. 
2761.    der  des  gezeltes  herre  was 
dem  was  dar  under  üf  ein  gras  ge- 
bettet hoveschlichen  mit  einem  kulter 
riehen  von  zweier  bände  pfellen  das. 
3329.    du  mahl  dich  vor  armuot  niht 
bedecken,  din  gulter  ist  von  alten  sc- 
cken  MS.  2,  108.  b.  da;  bette  wolde 
ich  von  bluomen  machen,  die  wanger 
müeslen  sin  von  bluot,  da;  culter  von 
benediclen  guot,  diu  linlachen  dir  von 
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rösen  MS.  2,  195.  a.  manegen  kol- 
ler  spaehe  von  Arra;  man  «JA  sach  der 
vil  lienten  pfelle  unde  manic  bettedach 
von  Arabischen  sfden  die  beste  moh- 
ten  sin.  dar  öfe  lagen  listen  ;  die  ga-  5 
ben  herlichen  scbin.  deklachen  hermin 
vil  manegiu  man  da  sach  und  von 
swarzcm  zobele  Nib.  1763,  4.  in  ir 
boumgarlen  hie;  si  ein  bette  rilich  unt 
schöne  machen:  kulter  unt  Machen,  10 
purper  unde  blfat.  köneclicber  belte- 
wät  wart  über  da;  bette  vil  geleit  Trist. 
18150.  tgl.  15203.  lilachen,  kolter 
—  H.  Trist.  2803.  diu  flö  was  kö- 
rnen 0;  der  guter  an  den  lip  Bon.  15 
48,  27. 

kultcrlln    stn.  kleiner  kulter.  gu- 
derlin  Mart.  26. 
cum    franz.  comme  wie.  Trist.  3362. 
um    s/p.  ich  komme,  ahd.  quimu  Gr  äff  20 
4,  655.  Gr.  2,  30.    den  ursprungli- 
chen anlaut  hat  nur  das  Präteritum 
quam,  conj.   qua?me  bewahrt,  wofür 
aber  auch  kam  steht.      sonst  findet 
durchaus  verwandetung  des  q  in  k  (ch)  25 
und  Verschmelzung  des  u  mit  dem  fol- 
genden vocal  statt,  wie  bereits  im  alt- 
hochdeutschen präs.  ich  kum  und  kom ; 
o  namentlich  im  phtral,  aber  auch  be- 
sonders bei  Schriftstellern  xcelche  sich  zum  30 
niederdeutschen  neigen  ich  kom.  nach 
Lachmann  zu  lw.  555  gebraucht  Hart- 
mann im  präs.  durchaus  u,  im  inftn. 
und  pari.   prät.  o,  andere  dichter  hal- 
ten es  anders,     auch  in  Flore  reimt  35 
nur  kum  und  kument :  Sommer  *u  Flore 
635.  dritte pers.  bisweil,  körnt  Air*. 6 16, 
8.   prät.  {neben  quam,  kam)  kom,  aber 
nie  im  reime,  plur.  körnen;  coiy.  kce- 
me.    statt  m  bisweilen  n  in  kan  MS.  40 
1,  79.  a.    Waüh.  106,  26.  Bon.  8, 
26.  25,  38.  chon  leseb.  191,  3.  kunt 
für  kumt  Suso,  leseb.  688,  28.  partic. 
prät.  gewöhnlich  komen  ;  hei  gekomen 
für  was  komen  in  der  mit  nieder deut-  45 
sehen  formen  gemischten  Pfälzer  hs.  der 
Heimonskinder  94.  c.  vgl.  Gr.  *.  gr. 
Rud.  Gb,  20.  —    A.  ohne  adcerbial- 
präpos.    I.  mit  unpersönlichem  subjecte. 
1.  ohne  zusatz.     ej  kom  ein  regen  50 
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Ab.  214.  der  tac  bei  ende  und  kom 
diu  naht  Pars.  376,  1.  kumendiu  freudt 
das.  782,  28.  der  höhen  Sterne  ko- 
mendiu  zit  die  zeit  in  welcher  die  Stent 
kommen  das.  493,  25.  komead»  vart 
W.  Wh.  135,  22.  320,  22.  330,28 
sine  kumenden  itt  das.  443,  26.  ke- 
rnende; ende  Barl.  63,  22.  vgL  Gr. 
4,  67.  2.  mit  ade  erbten,  a.  ortsad- 
r erbten,  wäre  chömen  die  eide  pf.  i. 
76,  17.  war  sint  die  eide  koaea 
Nib.  562,  3.  war  kom  din  röter  mont 
Pari.  252,  27.  sweooe  aber  derwin- 
ter  hin  kumet  vorüber  ist,  sd  werdet)! 
die  bluomen  wahsende  Grieth,  pr.  2t 
4.  sö  diu  zit  der  arbeit  hin  kos 
myst.  387,  14.  b.  andern,  wie  kumi 
wie  geht  das  zu  MS.  i,  1 67.  a.  Waith 
71,  27.  115,  35.  wie  kom  Par. 
584,  12.  wie  mac  da;  komen  he. 
215.  wie  ist  da;  komeu  das.  153. 
wie;  da  wtere  komn  Pars.  390,  15. 
392,  23.  e;  chom  alsö  lese*.  274. 
6.  e;  ist  niuwan  alsö  komen  he. 4». 
—  da  kumt  sin  Oberhceren  wol  ist 
passend,  dienlich  OrL  leseb.  606,  10. 
3.  mit  präpositionen.  a.  die  das  wo- 
her bezeichnen.  gib  mir  boten  ia 
mlne  habe,  dd  der  preseot  sol  komen 
a  be  Par*.  785,  20.  diu  rede  enksB 
von  ir  herzen  oie  kam  ihr  nickt 
dem  sinne  a.  Heinr.  469.  tob  den 
die  bluomen  quämen  her  kamen  ,  ab- 
slammten Trist.  4719.  da;  komet  «oi 
uusinnen  L.  Alex.  4110  W.  e;  ke- 
rnet von  ir  güele  fw.  77.  e;  ist  101 
minnen  komen  das.  130.  e;  komvoa 
geschihte  es  ereignete  sich  von  oknge 
fähr  Flore  5571  S.  e;  kom  da  gar 
von  smeiches  sitn  da  wurde  nicht  ge- 
schmeichelt Par%.  264,  24.  b.  6* 
das  wohin  bezeichnen,  in  den  rebtt. 
stam  diz  ma?re  ist  komen  Par*.  67* 
30.  e;  enwrr  nibt  komn  an  disia 
zil  so  weit  das.  355,  25.  e;  ist  ko- 
men an  die  stat  dahin  kl.  394.  865. 
ich  wil  dich  diner  nöt  entladen  sil  q 
an  mich  komen  ist  Mai  33,29.  sia 
höher  muot  kom  in  ein  tal  Pars.  195. 
10.    da;  were  kom  übr  cllin  Isaf 


Digitized  by  Google 


■ 


KUM  901 

das.  786,  8.  wie  e;  umbe  in  wtere 
körnen  »Am  ergangen  wäre  warn.  3059. 
owö  weit,  wie  kumt  e;  umbe  dich 
Waith.  122,  7.  nu  ist  e;  anders  umb 
»ich  komn  Part.  798,  28.  i;  comet  5 
dicke  ze  fromen  L.  Alex.  4354  W. 
iwer  warnen  mac  ze  schaden  komn 
Pari.  483,  30.  nn  ist  iwer  prls  ze 
valscbe  komen  das.  318,  1.  4.  mit 
daüt.  a.  ohne  tusatt.  sö  kerne  uns  10 
der  vogele  schal  WaÄÄ.  39,  5.  der 
ermel  solte  GAwäne  komen  ihm  Ver- 
sandt werden  Part.  375,  12.  vgl.  210, 
11.  im  kom  diu  wäre  bolschaft  Pari. 
101,  25.  sö  möhten  iu  doch  ouere  15 
komn  das.  632,  7.  vgl  649,  12.  Ar- 
tus her  was  komen  freude  unde  klage 
das.  326,  5.  in  kom  gewin  das.  806, 

6.  im  kom  helfe  das.  789,  18.  b. 
mit  adverbien.    wannen  dir  diz  ors  st  20 
komen  Pars.  500,  4.  —  wie}  G4wä- 

ii e  komen  sl  ergangen  sei  das.  504, 
1.  —  mtn  tweln  enkumet  mir  niht 
wol  kommt  mir  nicht  tu  statten  ho. 
181.  der  mantel  \va*re  genuogen  ko-  25 
men  vil  wol  hätte  gepasst  Laut.  6096. 
t>gL  6088.  mtn  esel  der  mir  vil  wol 
kan  passle,  dienlich  war  Bon.  82,  30. 
einen  bracken  der  im  rehte  kam  Trist. 
17338.  —  mir  kumt  da;  alsö  wol  30 
Iw.  244.  da;  kceme  mir  bn$  das.  82. 
vgl.  Trist.  5694.  man  solte  uns  wer» 
liehe  von  ein  ander  scheiden,  da;  kceme 
uns  rebte  beiden  büchl.  1,  912.  alse 
einer  frouwen  rehte  quam  passie,  ge-  35 
tiemle  Diut.  1  ,  347.  da;  körnet  im 
eben  s.  meister  23,  24.  nu  ist  e;  SI- 
fride  leider  Übel  komen  wm  bösen  ge- 
diehen Nib.  1060  ,  1.  e;  muo;  im 
«chedltchen  komen  das.  974,  4.  c.  40 
mit  präfositionen.  mir  chom  in  Iroume 
mir  träumte  da;  wir  giengen  Genes, 
fundgr.  53,  1 9.  bi;  ir  der  töt  an; 
herze  quam  En.  12891.  uu  ist  e; 
mir  komen  an  da;  zil  dahin  Part.  194,  45 

7.  e;  ist  mir  komen  Of  da;  zil  a. 
Heinr.  607.  e;  ist  mir  komen  öf  die 
vrisl  das.  579.  swa;  den  kumet  in 
den  muot  das.  951.    wie  e;  dem  kam 

u  m  erging  mit  sine  Blanschellüre  Trist.  50 
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1990.  kom  iu  von  mir  z  e  mtercu  Part. 
798,  14.  ze  weihen  eren  e;  ir  quam 
Trist.  5405.  e;n  kumet  dir  niht  ze 
guote  Hab.  292.  da;  kumt  dir  ze 
leide  das.  418.  da;  e;  uns  kumt  ze 
mn^en  das.  277.  da;  Isengrlne  ze 
schaden  quam  Reinh.  732.  dö  kom 
e;  in  ze  sorgen  Wigal.  5503.  swelch 
dienest  sö  ze  stalen  kumet  Iw.  244. 
e;  enkumt  dir  niht  ze  swa»re  Rab.  348. 
e;  kom  im  slt  ze  tröste  Part.  390, 

19.  da;  kceme  uns  zungewinne  Iw. 
55.  —  stner  meister  gebot  im  zuo 
herzen  kam  Barl.  25,  5.  da;  die 
(schuhe)  zö  einem  vö;e  quämen  pass- 
len  Roth.  2030.  II.  mit  persönlichem 
subjecte.  1 .  ohne  tusatt.  als  der  briu- 
tegome  kan  (für  kam)  Waith.  106,  26. 
disen  kuroenden  gast  Part.  290,  25. 

2.  mit  adoerbien.  a.  ortsadverb.  wan- 
nen k  um  est  du  Part.  368,  14.  der 
daunen  kom  davon  kam  oder  da  ge- 
nas Trist.  1132.   kumet  er  dar  Waith. 

20,  6.  quneme  er  dar  di  ich  iu  sehe 
das.  23,  18.  er  kom  da  (dahin  wo) 
er  die  knappen  vant  Iw.  44.  er  kom 
her  das.  229.  233.  einem  her  ko- 
men man  der  schon  einen  langen  weg 
gekommen  ist,  einem  eilenden  dm.  225. 
er  was  vil  nach  komen  hin  das.  48. 
wie  bis  tu  komen  hin  der  marler  der 
marler  entgangen  Pantah  1270.  wie 
kumt  ers  hin  davon  W.  I.  8,  7.  wie 
si  wol  möhten  komen  hin  und  vor  der 
kalzen  zorn  genesen  Bon.  70,  20.  vgl. 

3,  59.  61.  kom  beim  Part.  479, 
29.  b.  andern,  kume  ich  spate  unde 
rite  frno  Waith.  28,  8.  si  komen 
danne  drille,  sö  koment  si  al  ze  spute 
von  diu  sö  komen  schiere  Trist.  6991. 
si  waren  zesamue  komen  Iw.  273. 
257.  3.  mit  präpositionen.  a.  die 
das  wohin  bezeichnen,  ich  kom  an 
ein  gevilde  Iw.  19.  kumt  iemen  an 
da;  selbe  plat  Waith.  40,  6.  an  si- 
nen  rat  die  wären  komen  Part.  424, 
10.  6  er  kceme  an  stner  witze  kraft 
das.  112,  20.  körnen  an  ein  ander 
(im  streite)  das.  380,  29.  kom  mit 
atrite  an  die  von  Jämor  das.  379,  21. 
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ich  kom  durch  klagen  Iw.  1G3.  der 
*ol  komen  in  unser  lant  Waith.  57, 
1 3.     in  vil  rlchiu  kleider  was  der 
bole  komen  hatte  sie  angelegt  Nib.  1119, 
2.    ich  kom  in  arbeit  Iw.  139.    in  5 
komber  das.  232.  Pan.  657,  26.  in 
nöt  das    81,  3.  85,  27.     Ober  in 
kom  sin  kappelan  das.  106,  21.  da 
von  diu  tugenthere  Ober  ein  vil  balde 
kam  ward  mit  sieh  einig  da;  Engel-  10 
hart  ein  stierer  nam  wiere  Engelh.  1 193. 
der  kom  vil  sinneclicbe  sines  willen 
über  ein  Trist.   5666.    ouch  kämen 
si  des  über  ein  Bon.  97,  11.  ich 
bin   üf  gnäde  her.  komen  Iw.  171.  15 
der  trdst  Of  den  er  dar  was  komen 
a.  Heinr.  238.    si  kom  vür  in  Iw. 
1  20.    er  kom  vür  diu  gezelt  das  1 24. 
—  bit  in  gein  uns   schiere  komn 
Pan.  677,  9.    die  n  ich  Artuse  ko-  20 
men  sint  das.  713,4.    nach  der  gäbe 
bin  ich  komen  Iw.  171.     dl  si  zein 
ander  quftmen  Porz.  750,  10.  komen 
»uo  dem  tor  Iw.  55.     ze  liove  das. 
210,  211.  Pan.  6,  7.    ich  bin  wol  25 
ze  flure  komen  Waith.  19,  35.  ze 
harnasche  komen  Iw.   136.    ze  orse 
komen  das.  198.   ze  sinnen,  ze  stnen 
sinnen  komen  das.  133.  200.  ze  dul- 
den, ze  stnen  hulden  komen  das.  15.  30 
294.    komen  ze  slrite  Pan.  4,  1 5. 
210,  1.     ze  wer  das.  621,  3.  ze 
gegen worte  komen  das.  637,  24.  ,er 
wer  zuo  disen  meren  komen  ane  schulde 
man  habe  mit  unrecht  das  von  ihm  ge-  35 
sagt  das.  247,  26.     wan  dei;  mich 
stre  müejet  da;  si  ze  worte  ins  ge- 
rede  der  leiite  komen  ist  Engelh.  3787. 
ze  einen  jiren   (oder  tagen)  komen 
das  alter  der  mündigkeit  erreichen,  40 
volljährig  sein,  oder  auch  ins  höhere 
alter  kommen  Herb.  17388  und  anm.  . 
Schweiler  1,  434.  RA.  412.  vgLmyst. 
242,  35.    zu  alden  tagen  komen  das. 
142,  37.  —  der  muo;  es  komen  ze  45 
arbeit  Part.  478,  16.    sö  der  meii- 
niske  ercbennet  sine  sunte  unde  ire  ze 
bihte  chumit  Windb.  ps.  444.  vgl.  fdgr. 
2,  136,  24.    diu  klage  der  meinen 
mac  zeim  ende  komen  a.  Heinr.  548.  50 


vgl.  ende,  kumt  der  dinge  ze  rate  Ar. 
285.  —  sö  kumt  da  niemen  zuo  pasU 
keiner  datu  Trist.  14115.  b.  <Uedm 
woher  bezeichnen,  wir  komen  nie- 
mer  fuoz,  ü  5  slnem  spor  Waith.  33. 
14.  wir  komen  ü;  der  nöt  das.  15. 
23.  si  kom  dicke  ü;  frouweohebeo 
siten  wüste  sie  nicht  us  hüten  Pari 
365,  20.  —  der  von  dem  wirte  quin 
Iw.  23.  alle  die  von  ir  chöaicn  ab- 
stammten Genes,  fundgr.  35,  23.  tos 
meiden  sint  zwei  mennisch  komn  Par. 
464,  27.  von  in  selben  si  dö  qo*- 
men  kamen  außer  sich  vor  leide  Met 
143,  30.  si  waren  von  einem  turaa 
komen  Iw.  118.  er  was  von  $im< 
sinne  komen  hatte  ihn  verloren  dtu 
149.  komen  von  slnen  witxen  das. 
194.  von  witzen  Pari.  460,  10.573. 
22.  sone  wa?re  ich  niht  von  pro* 
komn  das.  689,  14.  ich  kom  tot 
minen  vreuden  nie  fronend.  550,  26 
4.  mit  data,  dd  quam  ime  man  ich  n  * 
swarz  L.  Alex.  41T2.  dim  kom  ke>: 
dürftige  nie  Greg.  2684.  koea  dk 
der  künec  Art&s ,  du  behieltest  in  a : 
sptse  wol  Pan.  449,  8.  —  dö  slnoc* 
her  svaj  her  ime  quam  gr.  Rud.  Kk. 
1 7.  mit  manigem  snellen  ko  echte  coa* 
ich  ime  in  gegen e  L.  Alex.  4051  W. 
dö  ich  im  näher  quam  Iw.  25.  er 
kom  dem  valle  nahen  das.  260.  — 
den  kumt  ein  min  gast  z  e  hfts  Par-, 
143,  24.  -  wir  in  mögen  Üch  (ia)  ai 
zu  helfin  kumin  fundgr.  2,  138,  5 
tgl.  Iw.  180.  190.  einem  ze  trosk 
komen  das.  248.  nu  nemuge  wir  ia 
ze  keinen  staten  komen  a.  Heinr.  503. 
wem  kumt  si  sus  ze  vare  Pars.  594. 
2.  5.  mit  accus,  si  kom  einen  enget 
pfat  Pan.  584«  14.  ai  kömn  d* 
strafen  durch  ta;  mnor  das.  593,  t 
vgl.  455,  24.  6.  mit  pradikahrr* 
ad},  ir  komet  uns  beide  suoden  una 
Schanden  frt  Waith.  28,  16.  dö  an* 
der  künec  kom  sö  bleich  Pan.  480,  3. 
si  kom  müediu  zin  das.  807,  9.  * 
kom  her  vil  müede  maneges  gvotea 
ritters  Up  Nib.  252,  4.  7.  mit  im/U 
Gr.  4,   98.     der  her  kumt  sterbe 
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durch  dich  lw.  195.  ooch  was  Marko 
selbe  komen  dar  nemen  dirre  mtere  war 
Trist.  3235.  —  stall  des  pari.  präs. 
zao  dem  köment  vier  ab  der  vesle 
loufcu  leseb.  944,  34,  und  mehr  in  5 
späterer  zeit.  8.  mit  prädik.  partic. 
präs.  Gr.  4,  8.  kom  jagende  W.  Tit. 
132,  3.  135,  4.  dar  in  kömens  gande 
Flore  5576  S.  gevarnrie  quam  Stri- 
cker 3,  82.  9.  mit  prädik.  part.  prät.  10 
Gr.  4,  8.  126.  ein  gast  der  alsö 
mfleder  kumt  gerüen  lw.  215.  kamt 
geratit  Ls.  3,  328.  kom  {quam,  kam, 
körnen)  gedont  Oltoc.  629.  a.  ge- 
drabt  Pari.  190,  25.  gedrungen  Rab.  15 
782.  Bit.  3597.  Dietr.  702.  gegan- 
gen Mar.  105.  lw.  38.72.84.  Waith. 
39,  20.  94,  15.  /Vir».  206,  2.  393, 
20.  Amis  1505.  kom  gegftn  Nib.  806, 
4.  gebeislieret  Pari.  592,  28.  W.  20 
WA.  200 ,  27.  gehurt  das.  58,  9. 
gejagt  das.  440,  8.  geloufen  Part. 
660,  30.  geriten  /».  13.  46.  171. 
Pari.  61  ,  21.  129,  7.  138,  9.  troj. 
1251.  gerüeret  Iro/.  5097.  12046.  25 
geröschet  das.  3907.  12341.  gesie- 
gelt Pari.  16,  23.  geslichen  Trist. 
17541.  üf  gestanden  Eggenl.  193. 
gestapfet  troj.  3784.  gestö;en  Bon. 
44,  25.  gestrichen  Roth.  5081.  ge-  30 
söset  her  troj.  11992.  geswuugen  g. 
stn.  1973.  Äo/oc».  137.  dar  getriben 
lw.  260.  gevarn  Porz.  39,  II.  61, 
28.  106,  7.  geflogen  Mar.  84.  troj. 
4120.  geflohen  ffa»  117,  36.  ge-  35 
flogen  Trüf.  11947.  Gudr.  1166,  2. 
gewalopieret  lw.  101.  gezoget  /rq/. 
678.  B.  mit  adverbiolpräpositionen. 
1 .  a  b  e.  a.  mit  genitiv.  komme  von 
etwas  los.  abe  komen  des  st r lies  lw.  40 
277.  des  willen  kom  si  vil  selten 
abe  Nib.  1336,  2.  sd  bin  ich  Ster- 
bens komen  abe  U.  Trist.  986.  vgl. 
myst.  349,  40.  Hätzl.  1,  119,  155. 
b.  mit  dativ.  wie  er  kome  ir  ougen  45 
abe  aus  ihren  äugen  komme  Barl. 
126,  17.  uns  muo;  diu  vröude  ko- 
men abe  das.  126,  17.  2.  an  komme 
an  jemand  heran  in  freundlicher  oder 
feindlicher  absieht,   a  mit  persönlichem  50 
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subjecte.  kum  si  minneclichen  an  Waith. 
98,  37.  si  kom  ir  tröl  und  ir  amts 
al  umbe  her  von  verren  an  Trist.  1  1 943. 
ir  kom»:t  mich  an  mit  unnützen  ma?ren 
das.  5390.  er  kom  in  an  mit  starker 
wer  das.  1128.  dA  kom  si  dö  te 
Trumen  an  forderte  sie  ir  meisler  das. 
8003.  b.  mit  unpersönlichem  subjecte. 
da;  kom  ir  beider  wlp  an  ward  ihnen 
hinterbracht  Mai  1 44,  8.  in  quam  diu 
rede  ze  gAhes  an  Trist.  4267.  e;  wa?r 
mich  gnuoc  liure  ane  komen  büchl.  I, 
390.  elliu  diu  tlrde  di  mich  von  erbe 
an  cliomen  ist  pf.  K.  305,  17.  3. 
b ).  si  kom  in  vil  nähen  bl  lw.  1 3. 
ich  koeme  in  ettewenne  bt  Nib.  1356, 
4.  der  glast  kom  slnem  velle  bi  Pari. 
796,  6.  4.  In,  in.  si  kom  durch 
siniu  ougen  oben  In  Pari.  593,  17. 
da;  wort  kumt  nihl  wider  in  Vrid.  80, 
13.  vgl.  MS.  2,  253.  a.  5.  nach, 
si  jehent  da;  baser  kom  ie  nach  Waith. 
107,  3.  kum  mlncr  bete  au;  ende 
nach  Pari.  368,  21.  6.  über,  du 
wärest  mit  einem  pfenning  Ober  ko- 
men Bon.  76,  41.  7.  üf.  hei,  wie 
schiere  er  Of  in.  die  höhe  chom  Ju- 
dith 134,  23.  Of  ne  komet  i;  niwit 
sider  L.  Alex.  4210  W.  sin  munt 
quam  des  nie  üf  öffnete  sich  nie  daiu, 
da;  her  spreche  myst.  163,  3.  e; 
komt  wol  Of  (?  0;)  ans  tageslicht,  swa; 
ist  niht  guot  Reinh.  s.  355.  8.  umbe. 
umbe  komen  sterben  leseb.  1054,  3. 

9.  0 ;.  der  lewe  was  0;  komen  lw. 
281.  was  0;  komen  durch  äventiure 
Pari.  525,  18.  da  von  kom  ü;  ver- 
breitete sich  ein  mtere  das.  491,  13.  . 

10.  f  ö  r.  a.  komme  hervor,  komestu 
füre  niht  Reinh.  1671.  kom  durch 
tjostieren  für, Pars.  32,  3.  vgl.  204,  3. 
b.  komme  vorwärts,  lutor.  ir  mar- 
schalc  was  vür  komen  war  vorausge- 
gangen und  bete  in  herberge  genomen 
Mai  207,  33.  —  was  den  andern  für 
komen  Er.  3386.  vgl.  2486.  er  sol 
mir  des  strttes  vür  komen  mir  mit 
dem  streite  zuvorkommen  lw.  43.  ■ — 
da;  di  natöre  den  geist  vur  qnam  myst. 
21  5,  1 1 .    ein  ander  liephaber  hat  dich 
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vor  komen  ist  dir  tucor  gekommen  gel  schar  bekam  Barl,  391,  22.  da; 

myst.  67,  19.  tgl.  166,  29.     c.  dö  in  liute  bekämen  Bon.  52,  9.  er  sland 

quam  unser  herre  got  ssneto  Kyliäno  vure  alle;  da;  im  bekan  das.  25,  38.  dö 

erschien  ihm  myst.  1 52,  25.    uns  kom  bekam  in  der  sechst  meister  DiocfeL 

für  begegnete  leseb.  939,  40.      11.    5  5148.    3.  mit  accus,  der  per*,  komme 

wider,     a.  ohne  genit.  ob  er  wider  an  jemand,  hole  ihn  ein.  an  dem  Stade 

körnet  Iw.  86.  tgl.  34.  113.  b.  tnitge-  bekom  er  in  Trist.  7117.    IL  mipm- 

nit.  komme  von  etwas  zurück ,   bringe  lerem  sinne    1 .  ohne  genitiv  oder  da- 

etteas  wieder  ein,  bessere  etwas.  Gr.  Ht.    a.  komme  heran,  komme  »um  vor- 

4,  671.     er  kom  des  willen  wider  10  schein,  nehme  meinen  an  fang,  Ursprung. 

Trist.  19171.    si  mobte  es  niht  wi-  a.  ohne  präpos.    d6  der  lach  dö  be- 

der  komen  Iw.  113.  279.    des  sint  chom  heran  kam  Exod.  fundgr.  90, 

si  vaste  wider  komn  Part.  337,  22.  19.    diu  vinster  naht  bequem  frauend. 

wi  muget  ir  des  wider  komen  Mai  339,  30.    diu  vesperie  bequam  Sih. 

79,  20.    S.  Pöter  verlougent  gotes  15  1739.    danne  ist  si  ouch  her  beko- 

ze  driti  mAlcn  unde  kom  sin  alle;  wi-  men  Waith.  65,  32.    ß.  mit  der  prä- 

der  Griesh.  pr.  2,  27.    er  kam  slnes  pos.  von.    von  gote  e;  bekom  durch 

schaden  wider  Bon.  66,  4.    kuml  iure  Gottes  fVgung  ereignete  es  sich  kehr. 

worte  nibt  wider  Renner  15552.    12.  46.  c.    diu  nebelvinster  nabt  diu  voa 

zuo.    a.  komme  hertu,  heran,    dö  20  dem  tiuvel  bechom  Diemer  322,  6. 

die  junefrouwen  zuo  körnen  gände  Fl.  der  töt  was  bechomen  von  dem  ersten 

5815.  —  Mennos  aber  im  zuo  ebom  wlbe  in  die  werlte  Mar.  i.    der  rlt 

Diemer  222,  7.    in  allen  diutschen  der  da  was  bekomen  von  Krimhilde 

riehen  kom  mir  nie  deheiner  zuo,  der  munde  kl.  125.    zorn  von  dem»  v'd 

weinschwelg,  leseb.  582,  20.    di  mit  25  bösheit  bekämet  myst.  118,2.  —  00- 

deheinir  (reise  mir  wellen  zuo  ebomin  ser  vorder  sint  von  Israhel  bechomen 

leseb.  278,  16.     b.  wie  dit  zu  quam  urst.  111,  59.    da;  wir  von  vrouwen 

tugieng,  da;  merkit  myst.  1,  184,  21.  sin  bekomen  von  ihnen  stammen,  gebo- 

komen    stm.  ir  komens  was  er  zno  reu  sind  H.  teitschr.  2,  89.    b.  komme 

zim  vrö  Pan.  640,  8.  wände  in  sins  30  heran,  komme  bis  tu  einem  gewisse* 

kumens  da  verdrö;  das.  570,  9.  iwer  punkte,  gedeihe,    als  der  boum  der  t 

komn  in  dilze  Iant  das.  564,  7.  birl  e  er  bekomen  sl  fruchte  tragt 

bekum    s/r.  komme  bei  oder  her-  bevor  er  herangewachsen  ist  myst.  I, 

an.     diese  grundbedeutung  zeigt  sich  343,  27.    dö  e;  da  zuo  beobom  so 

in  folgenden  modificationen.   I.  in  en~  35  weit  gekommen  war  da;  i;  ne  mähte 

germ  sinne.     1.  ich  komme,    si  sint  langer  sin  verholn  Exod.  fundgr.  87, 

her  bekomen  frauend  309,  17.    von  43.    c.  komme  wieder  tu  kroflrn,  er- 

wanne  bist  du  her  bekumeo  s.  sl.  323.  hole  mich,    di  von  er  schiere  bekam 

dar  umbe  bin  ich  her  bekomen  Nib.  und  erkovert  sich  an  stner  kraft  Lam. 

106,  4.    von  danuen  er  ouch  darbe-  40  1856.    an  einen  dörren  storren  Ieinrt 

kam  Trist.  17310.    von  wannen  wir  er  sich  bi;  er  bequam  WigaL  5796. 

wieren  dar  bekomen  frauend.  330,  23.  2.  mit  genit.  der  sacke,  gelange  tu  et- 

der  durch  ein  oawe  was  ritterlichen  was,  bekomme  (im  nhd.  sinne),  da; 

dar  bekomen  MS.  1,  3.  a.    die  kneble  si  einen  man  ir  najme  und  erben  di 

die  bekomen  dar  durch  sine  marler  45  bi  bequeme  Greg.  2048.     unde  da; 

wären  Pantal.  1252.    sint  drin  hin-  si  nahmen,  swa  si  sin  rebt  bekamen, 

ei»  bekomen  troj.  12405.    2.  mit  da-  einen  kus  Tür  einen  slac-  Er.  1330. 

tie  der  person.   Äomme  einem  in  den  einer  ellenlanger  wunden  mohter  vil 

weg,  begegne  ihm.    in  bekom  dä  wip  wol  sin  bekomen  der  da;  phantrebt 

noch  man  Iw.  291.    dö  im  der  en-  50  solte  hän  genomen  das,  872.  alle; 
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da;  edel  ist  da;  gewinnet  man  kftmer 
unde  bekamt  sin  mdeltcher  denne  des 
nnedelen  myst.  346,  11.  da;  die  kei- 
aerin  lang  nie  mocht  bechomen  eines 
chindes  gest.  Rom.  10  5.  3.  mit  da-  5 
tiv  der  per  ton.  mir  bekamt  ein  dinc 
8«  mir  wird  etwas  zu  theile ,  ich  be- 
komme,  er  gab  in  wider  da;  selbe 
golt  da;  ime  von  ir  bechom  Diemer 
214,  6.  von  dem  ein  tochter  ir  be-  10 
quam  sie  eine  tochter  gebar  Pass.  9, 
62.  b.  mir  widerfährt,  swem  da 
von  ie  kein  leid  bekan  MS.  1,  79.  a. 
c.  mir  gedeiht,  gereicht,  bekommt,  di- 
sin  sumerzft  diu  müe;  in  ba;  bekomen  15 
Waith.  73,  25.  e;  ist  iu  wol  beko- 
men zu  eurem  glücke  ausgeschlagen 
Gudr.  313,  1.  da;  mir  ce  schaden 
ist  bekomen  kl.  1338.  U. 

bcqiiacme    adj.  passend,  ahd.  bi-  20 
quami  Graff  4,  672.    di  was  dir  wol 
bequeme  glaube  2117.     di  werdent 
gote  anmeme,  sinem  riebe  bequa?me 
da*.  3646. 

beköme    ade.  s.  d.  a.  bequlme.  25 
den  ram  nam  er  vil  bechöme  leicht, 
bequemlich  Genes,  fundgr.  33,  19. 

erkum  stv.  I.  ich  erschrecke,  ei- 
gentlich ich  komme  in  die  höhe,  fahre 
auf.  1.  ohne  casus,  erchom  sö  harte  30 
Genes,  fundgr.  39,  20.  vgl.  64,  5.  30. 
wie  dn  von  ers  irchame  S.  de  S.  Ma- 
ria, leseb.  274,  14.  ai  erschraken 
und  erkamen  vil  innecliche  sere  Trist. 
3224.  vgl.  11693.    irchum  niht  Pass.  35 

7,  28.  2.  mit  genit.  vgl.  Gr.  4,  672. 
a.  ohne  reflexiven  accus,  harte  sere 
er  sfn  erchom  Diemer  196,  2.  der 
nnchaoden  worte  erchom  si  vil  harte 
aneg.  30,  54.  des  erkom  er  se>e  40 
Wigal.  4640.  der  frage  erkam  der 
meistar  da  Barl.  127,  7.  vgl.  kl.  2310 

H.  Gudr.  613,  4.  Amur  2308.  b. 
mit  reflex.  accus,  erchom  sich  harte 
sus  getaner  worte  Bxod.  fundgr.  89,  45 

8.  die  helde  sich  des  erkimen  Law. 
6722.  vgl  MS.  2,  88.  b.  3.  mit  der 
präpos.  von.  von  dem  selben  worte 
erchomen  si  harte  Diemer  256,  6.  22. 

II.  komme  um?    di  drinni  warin,  des  50 
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hungiris  nach  irchömen  starben  fast 
vor  hunger?  Judith  120,  17. 

hinderkum  stv.  hintergehe,  be- 
trüge, hinderkomt  die  tnmben  knaben 
Reinh.  s.  367. 

überkum  stv.  I.  komme  über, 
komme  über  etwas  weg,  gelange  tu  et- 
was, zuo  reliter  zlt  er  überquam  zuo 
Jerusalem  Ernst  5202.  da  er  mit 
sorgen  mno;  uberkumen  Herb.  24  u. 
anm.  —  da;  si  berc  unde  mos  deste 
schierre  mobten  überkomen  Lanz.  38 1 4. 
—  tropisch :  ietweder  wolle  slnen  zorn 
an  dem  andern  überkomen  seinen  zom 
an  dem  andern  befriedigen  Gauriel 
v.  Muntavei  leseb.  650,  1.  2.  über- 
winde, sei  es  durch  gewalt,  durch 
gründe  und  beweise,  durch  list  oder 
durch  irgend  eine  Überlegenheit,  zu  Iw. 
4590.  1.  mit  accus,  der  person.  a. 
wie  sie  (Maria)  ieraer  dehein  mnn 
scbolte  bin  überkomen  Mar.  134.  da; 
ai  der  üuval  Oberkumt  warn.  1148. 
da;  alter  het  iu  überkomen  das.  30 63. 
den  si  mohlen  überkomen  dem  was 
schiere  benomen  bediu  guot  unde  Up 
kindh.  Jes.  84,  85.  wie  bin  ich  über- 
komen he.  173.  da;  überkomen  ist 
min  Up  Porz.  539,  16.  da;  er  si 
wolde  überkomn  W.  Wh.  21 5,  9.  da; 
Evä  so  wart  überkomen  Vrid.  7,  20. 
Minne,  du  hast  mich  überkomen  gc- 
waltecltch  MS.  1,  27.  a.  b.  mitprä- 
potitionen.  man  habe  ir  Up  schiere 
überkomen  mit  witsen  und  mitguotes 
kraft  troj.  16.  c.  si  beten  in  gar 
überkomen  beidiu  ü  f  dem  lande  und 
Üf  dem  mer  Trist.  18700.  sint  an 
keiner  warheit  noch  überkomen  noch 
tiberseit  das.  15374.  sin  meister  in 
aller  stner  künste  was  Ane  wer  gar 
überkomen  Barl  343,  5.  c.  mit  ge- 
nitiv  der  sache  Gr.  4 ,  637.  ichn 
künde  in  nie  des  überkomn  da%u  über- 
reden, vermögen  da;  er  hie  langer 
wolde  wesn  Iw.  220.  die  grlsen  wol- 
len mich  des  überkomen,  diu  werlt  ge- 
stüende  trüreclfcher  nie  Waith.  121, 
33.  d.  mit  einem  den  genit  ir  vertre- 
tenden satze.  Silv.  2423,    er  lie  sich 
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überkomeo  sfniu  kiot  da;  er  den  sun 
geben  wolde  myst.  400,36.  2.  mit 
accusatic  der  sache.  wir  snln  unser 
swiere  mit  im  überkomen  Iw.  179. 
ouch  bete  diu  vrouwe  von  sinre  ge-  5 
hülfigen  hant  alle  ir  nöt  überkomen 
Greg.  2005.  genäde  diu  sol  überko- 
men großen  gewalt  dur  miltekeit  KS. 
1,  10.  a.  wir  enmügen  ir  (der  ar- 
mut)  niht  gar  überkomen  myst.  379,  35.  10 

uuderkuin  stv.  1 .  erschrecke,  werde 
überrascht.  a.  ohne  genit.  starke  si 
dö  undirquam  L.  Alex.  72  W.  si  un- 
derquamen  vil  harte  das.  2082.  vgl. 
5984.  b.  mit  genit.  der  junge  fürsle  15 
es  underquam  mit  schrecken  Diu/.  1, 
436.  2.  mit  accus,  komme  wischen 
etwas,  verhindere,  beuge  vor.  under- 
komen  des  rlches  swere  Waith,  10, 
31.  het  ich  e;  niht  mit  mtnem  guole  20 
uuderkomeu  Trist.  9529.  vgl.  Türl. 
Wh.  17.  HätzL  1,  29,  6.  2,55,216. 

verkum  stv.  1.  komme,  gehe  vor- 
über, dö  der  lach  vorquam  vorbei 
war  En.  7866.  2.  komme  zuvor,  da;  25 
die  sunder  verkoment  unde  vergaol  die 
wisen  unde  die  gelihsena?re  in  dem  hi- 
melrlche  Griesh.  pr.  2,  139.  —  da; 
du  mich  sö  minneclich  babtest  verko- 
men  mich  so  liebreich  zuvorkommend  30 
behandelt  hast  Suso,  leseb.  872,  29. 
vgl.  fürkum. 

fürkum    stv.  komme  zuvor,  ver- 
hindere,   der  döt  fürkam  es  Clos.  ehr. 
15.  min  ungefell  das  kan  ich  wol  für-  35 
komen  Hätzl.   1,   27,  81.    vgl.  ich 
k  um  für. 

widerkuni  stv.  erhole  mich,  slt  er 
widerquam  (in  spiritu  recreatus)  Vir. 
1482.  vgl.  ich  k um  wider.  40 

missekuin  stv.  komme,  gehe  fehl; 
gehe  schlecht,  i;  ist  manigeme  guoten 
knechte  dicke  missekumen  gr.  Rud.  H, 
19.  ob  e;  uns  missekumet  hie  Va- 
terunser 4046.  45 

vollekum,  volkum  stv.  komme 
zum  ziele,  a.  ohne  casus,  wil  er  alsö 
voilekommen  Barl.  231,  4.  174,  27. 
206,  3.  305,  13.  latent  in  niht 
volkomen  Stricker  12,  9  t   «.  Hahn.  50 
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—  uns  e;  vollequam  MS.  2,  224.  die 
volqnam  Theophil.  127.  b.  mit  prä- 
pos.  a  n  den  min  wille  volleqoam  Kart 
97.  b.  ne  muge  er  da  mite  nibt 
vollen  komen  kchron.  61.  b.  c.  mi: 
genit.  da;  er  des  alles  vollequam  Trist. 
1637.  d.  mit  einem  den  genitiv  ver- 
tretenden salze,  dö  diu  vrouwe  vol- 
lequam, da;  si  mit  wirbelt  des  ver 
nam  Karl  113.  b. 

vollckomcn,  volkomen  pari,  aoj 
vollkommen,  a.  ohne  genit.  ir  dunket 
iueh  sö  volkomen  Iw.  1 3.  ein  ritler 
alsö  volkomen  das.  62.  vgl.  Er.  2742. 
Trist.  2187.  Barl.  128,  30.  b.  mit 
genit.  dirre  munt  ist  aller  ding«  volle- 
komen  KS.  1,  164.  a. 

vollckomcnheit  stf.  Vollkommen- 
heit. J/ar/.3.vollekomenbeittese6.  858,7. 

willekomen  ,  wilkomcn  partie. 
nach  willen  und  wutisch  gekommen,  dte 
verkürzte  form  ist  bei  Hartmann  rem 
Aue  und  Fleck  unerweislich ;  L.  z.  Ir. 
309.  Sommer  zu  Flore  1378.  a.  ok*e 
datio.  er  hie;  in  willekomen  sin  Ir. 
20.  207.  vgl.  Flore  508.  1378.  21 36  5: 
bat  in  willekomen  sin  Porz.  653,  23. 
801,  8.  er  was  grö;e  willekomen 
Flore  5156.  nu  st  er  willekomen  Ir. 
292.  ir  herren,  nu  sit  willekomen 
kl.   1796.   vgl.  Mb.  1596,  3.  1747, 

I.  her  keiser,  sit  ir  willekomeu  Waith. 

II,  30.  stt  willekomen  her  wirf,  her 
gast  das.  31,  23.  24.  west  willeko- 
men ir  gans  Porz.  515,  13.  ir  soll 
willekomen  sin  das.  227,  2.  —  ir 
sult  sprechen  willekomen  Waith.  56. 
13.  willekomen  her  Slfrit  her  in  di- 
tze  lant  Mb.  398,  3.  vgl.  Gr.  4,  132. 
807.  b.  mit  dativ.  ein  gast  der  dem 
wirte  willekomen  ist  Ja?.  238.  wem« 
slt  ir  hie  willekomen  das.  225.  sit 
willekomen  swem  iueh  gerne  sibt  Nti. 
1677,  1.  si  uns  willekomen  das.  103, 
1.  vgl.  1748,  1.  Porz.  781,  7.  MS. 
1,  15.  b.  —  du  soll  willekomen  sin 
dem  riehen  got  unde  mir  Lanz.  1  096. 
gote  unde  mir  willekomen  IWst.  504. 
H.  Trist.  497.  gote  sult  ir  willeko- 
men sin,  iurem  lande  unde  mir  TrisL 
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S186.  got  alrßst,  dar  nach  mir  west 
willekomen  Pan.  305,  25.  sit  (si, 
wis)  willekomen  (wilkomen)  gote  unde 
mir  Dietr.  4619.  Engelh.  4290.  Mai 
76,  II.  110,  17.  133,  39.  174,37.  5 
ir  sult  gole  wilkomen  sin  unverzigen 
des  rehtes  min  das.  212,  31.  wis 
mir  unde  ouch  got  wilkomen  Ls.  1, 
514.  mir  und  gote  sult  ir  stn  wille- 
komen OttoHS.  —  siut  mir  got  wil-  lo 
kumen  Ls.  2,  645.  rehte  got  wilko- 
men mir  Dietr.  5200.  vgl.  5800.  One. 
208.  406.  1163.  1268.  sö  sint  mir 
willekomen  gote  Engelh.  725.  nach 
Grimm  tnythol.  14  ist  unde  in  alter-  15 
thümUcher  weise  weggelassen.  —  ir  sult 
gole  wilkomen  sin  Mai  212,  31.  vgl. 
214,  8.  Ls.  1,  311.  got  wilkomen 
das.  309.  vgl.  fronend.  469 ,  3.  diu 
naht  si  gote  willekomen  lw.  270,  was  20 
».  7400  erklärt  wird  „die  nacht  sei 
gott  gelobt  (gesegnet)«  nach  mylhoi 
a.  a.  o.  nur  augmentativ  ist.  das  aus- 
führliche gote  unde  mir  *eigt,  daß  diese 
redeweise  eine  abkunung  ist.  25 

willekoinc,  wilkome,  -kom  adj. 
s.  v.  a.  willekomen  w.  m.  s.  L.  Alex. 
3031.  Nib.  517,  1  B.  kindh.  Jes.  94, 
55.  roseng.  687.  fg.  Gr.  willekume 
Sih.  1384  und  anm.  vgl.  Gr.  4,  303.  30 
gotwilkom  Frank  sprichw.  1541.  1, 
143. 

willekum    slm.  der  Willkomm,  *die 
bewiUkommnung.    wie  süejer  willekum 
mit  sänge  dir  geboten  wart  g.  sm.  518.  35 
der  im  da*  slnen  wilkum  tiure  und  frömde 
werden  He  troj.  5631. 

komlich,  konicnlich  adj.  pas- 
send, die  kömellcben  stat  Griesh.  pr. 
2,  10.  40 

koinllche  adv.  passend,  komenll- 
cbe  Oberl.  810.  quemllchen  apte  gl. 
Mone  5,  88. 

bekomliclt    adv.  passend,  bekeme- 
lich  s.  meister  31,  12.  bequemlicli  cou-  45 
veniens  gl.  Mone  5,  85. 

erkomlich,  erkoinenlich  aaj.  1. 
schrecklich,  ein  erkumelicb  dunreslac 
Pass.  227,  77.  2.  erschrocken,  mit 
erkomenlicbem  muote  Ex.  fdgr.  94.  a.  50 


KUM 

erkomliclie,  crkomenliclie ,  -cn 
adv.  1.  schrecklich,  erkumelichen  Pass. 
227,  61.  2.  erschrocken,  sprach  er- 
komenllcho  Exod.  fundgr.  91,  36. 

uncrkomenliclte  adv.  mit  uner- 
schrockenheiL  Rab.  942. 

unwiderkomlich  adj.  irremeabilis 
Diefenb.  gl.  161. 

vollckomenliche  adv.  vollkommen. 
Griesh.  pr.  2,  11 5. 

naclikomer  slm.  nach  folger.  suc- 
cessor  gl.  Mone  4,  236. 

furkomer  stm.  Vorgänger,  prae- 
ventor  gl.  Mone  5,  88. 

afterkome  swm.  nachkomme.  Ge- 
nes, fundgr.  26,  25.  31,  3.  fundgr. 

1,  87,  11.  109,  26.  aneg.  17,  80. 
nächkome    swm.    1 .  nach  folger. 

Vir.  1317.  2.  nachkomme.  Pan.  585, 
17.  656,  15. 

kotnelinc  stm.  ankömmling.  di  niu- 
wen  chomelinge  Diemer  78,  12.  vgl. 
63,  10. 

kunft,  kumft  igen,  kfinfte)  stf.  das 
kommen,  die  ankunft.  ahd.  chumfl  Graff 

4 ,  675.  vor  der  kunft  drler  tage 
Greg.  3584.  die  sine  kunft  weslen 
a.  Heinr.  1390.  si  waren  slner  künfte 
vrö  Pan.  694,  28.  etsltcher  Sternen 
hinganc  unt  stner  künfte  widerwanc 
das.  454,  12.  tgl.  554,  24.  565,25. 
Waith.  12,  2.  21,  29.  Nib.  686,  4. 
Trist.  4379.  Wigal  4301.  des  hei- 
les kunft  Barl.  80,  27. 

a Herkunft,  afterkumft  stf.  nach- 
kommenschafl.  Genes,  fundgr.  72 ,  7. 
Diemer  175,  4.  319,  24.  urst.  112, 
12.  MS.  2,  221.  a.  Mai  143,  38.  ar- 
terkunst  amg.  2.  a. 

saiuenkunft  stf.  conventio  sumerl. 

5,  48. 

undcrkuuft  stf.  vermittelung.  Diut. 

2,  290. 

urkunft  stf.  als  manger  hät  en- 
pfunden  des  urkuoft  was  verteilet  gar 
an  ende  der  wir  hölle  verdammt  war 
MS.  H.  3,  467.  a. 

widerkunft  stf.  rückkehr.  Wölk. 
29,  3,  29. 

zuokunft    stf.  ankunft.    diu  zuo- 
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kuuft  unsers  herren  (adventus  domioi) 
tnyst.  160,  13.  vgl  166,  12.  zuo- 
kuft  Legs,  pr.  30,  14,  17. 

künftic  adj.  was  kommen  wird, 
sich  ereignen  wird.  ahd.  cbumftlg  Graff  5 
4,  676.  kamstich  vaterunser  2034. 
2068.  ir  cbunftigeo  vtl  aneg.  12,  25. 
mtoen  künftigen  nngewin  Iw.  120.  da; 
der  rihUere  schiere  künftic  waere  bald 
%u  erwarten  wäre  Greg.  3590.  da;  10 
da  von  übel  künftic  waere  Waith.  1 0, 
30.  da;  uns  der  töt  dl  von  chumftic 
wa?rc  aneg.  17,  18.  tgl.  W.  Wh.  206, 
2.  was  ir  dar  nftch  kunftic  s!  Wigal. 
5396.  tgl.  Stricker  7,  45  und  anm.  15 

teilkiioftic  adj.  theilhaß.  der  er- 
chnmt  se  gotes  Hebe  nibt,  des  nieman 
leilchumftic  wirt  urst.  108,  30. 

kunfteclick  adj.  was  kommen  wird. 
knnftecllcher  tac  Par%.  366,  13.  778,  20 
13.    der  komftecltchen  stte  W.  Wh. 
215,  3. 

künftccllche    ade.  Barl.  87,  39. 

künftijyare  stm.  der  kommen  wird, 
aneg.  5,  53.  25 
ki'jm    adi   schwach   krank   elend  diese* 
o4f.  mJ  Cr.  1,  748  ndufy  vermutet, 
über  das  ü  s.  Cr.  2,  7.    «uns/,  und 
vollw.  kommen  bei  0.  I.  N.  cor.  in 
der  Schweiz  sagt  man  'sist  mir  kum  30 
ich  bin  gar  nicht  wohl   Stalder  2, 
142.    dl  mit  gerüeret  er  da;  zw!  an 
keiner  stet,  swie  kum  e;  st  e;n  binde 
in  unt  mache  in  halt  wietcohl  es  bei- 
nahe unmöglich  ist  daß  es  ihn  nicht  35 
binde  Trist.  850. 

küme    adv.  mit  mühe  und  noth; 

selten,  spate  etc.;  gar  nicht,  gewis 
nicht,  ahd.  chümo  aegre  Graff  4,  397.  40 
- —  küme,  wie  wir  jetU  kaum  in  be- 
ziehung  auf  zeit  brauchen  (ich  war 
kaum  in  das  haus  getreten,  so)  ist  der 
alten  spräche  fremd,  konnte  Gudr. 
1603,  4.  loh.  119.  Gr.  i5,  195.  45 
Hahn \,\0.  küme  Iw.  33. 45.  71.  140. 
222.  228.  272.  Pars.  112,  8.  282, 
17.  566,  28.  595,  27.  621,  5.  vil 
küme  Iw.  58.  131.  195.  Part.  398, 
21.  647,  8.     küme  iedoch  das.  16,  50 
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21.  si  prahlen  vil  chüme  cesamne 
den  roub  inner  dri;icb  tagen  Judith 
179,  4.  ir  nahen  nmbevange  die  wel- 
lent  si  sö  küme  lan.  —  si  16t  in  küme 
varn  es  wird  ihnen  so  schwer  MS.  2, 
190.  b.  küme  ich  dich  verbaue  das. 
1 ,  23.  b.  wie  küme  ich  verbir  da; 
ich  die  vil  guoten  niht  ennenne  das. 
58.  b.  der  ich  alsö  küme  enbir  das. 
199.  a.  wie  küme  ich  ir  (der  swere) 
enbfpre  beitr.  89.  er  leeset  m  aneg  cm 
hie  diu  pfant  sö  küme  er  ist  nichts 
weniger  als  milde  US.  2,  93.  a.  swie 
küme  ich  verdulde  solhen  kumber  den 
ich  von  ir  trage  wie  schwer  es  nur 
auch  wird  das.  1,  27.  b.  swie  küme 
er  da;  vertruoc  sö  muose  er;  doch 
vertragen  Ls.  3,  53.  swie  küme  wir; 
gewinnen  so  sauer  es  uns  auch  wird 
es  anzuschaffen  Trist.  7134.  swie 
kumberliche  e;  aber  nu  sie,  swie  küme 
mlne  schibe  ge  obgleich  das  glucksrad 
mir  beinahe  still  steht  das.  14474.  al- 
so« neio  ir  dö  Riwalln  vil  küme  mit 
großer  mühe,  als  e;  dö  mohle  sin 
von  einem  tölsiechen  man  das.  1286. 
da;  küme  gewonnen  dunket  guot  was 
man  mit  großer  mühe  erwirbt  MS.  I. 
24.  a.  da;  ich  mich  küme  üf  ir  ge- 
nüde  von  dem  mlnen  scheide  das.  154.  a. 
wie  küme  ich  briche  mlne  trinwe  nnt 
mtnen  eit  wie  unmöglich  ist  es  mir 
das.  1 83.  b.  küme  ich  slüege  ir  wen- 
gel  und  ir  munt  sö  röt  es  würde  mir 
nicht  möglich  sein  das.  2 ,  49.  b. 
vreude  ist  alsö  tiure  nnde  als  edel 
und  sö  h£re  da;  st  küme  iemati  ver- 
gelten kan  d.  h.  niemand  das.  1 , 202.  b. 
den  er  selbe  Vierde  küme  gelruoc  Nib. 
416,  4.  vil  küme  beite  Stfrit  das.  300, 
1.  vil  küme  was  der  herre  wider  ze 
sinne  bräht  das.  4304.  e.  H.  da;  er 
vil  küme  möhte  genesen  —  mohte  le- 
ben —  heten  si  ir  leben  Wigal.  910. 
2161.  5047.  küme,  vil  küme  bei 
Bon.  nicht  leicht,  nicht:  küme  iemnn 
niemand  Bon.  3,  12.  der  du  vil  küme 
gewis  nicht  hie  gewert  von  mtnem  Ii- 
be  werden  solt  Barl.  303 ,  6.  si 
schiel  von  im  so  küme  sich  und  sin 
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clage  wart  so  jämmerlich  troj.  446.  Tha- 
lia kam  zoo  dirre  clnsen  wilde  küme 
unt  lancseime  traj.  44. a.  da;  die  mil- 
ten  alsö  vrfieje  aterbent  die  nAch  prise 
wtrbent,  da;  geschiht  dA  von  da;  ir  3 
al  ze  kome  got  in  himels  rome  wil 
enbern  ze  stetem  ingesinde  daß  es 
Gott  gar  zu  schwer  fällt  MS.  2,  204.  b. 
vil  kömer  danne  kfime  es  hielt  sehne' 
rer  als  schwer  daß  dekein  son  aldA  10 
genas  Ruod.  wehron.  61.  b.  komer 
bihleb.  9.  der  vriunl  wirt  unsanfte 
vunden  unt  behalten  aller  körnest  MS. 
2,  205.  b. 

kümic    adj.  ahd.    kfimfg  infirmus  15 
Graff  4,  397. 

kumecliclic  ade.  «wie  guot,  swie 
lobebtere  der  wAfenroc  doch  wasre,  er 
was  doch  slner  werdekeit  der  in  dö 
bete  on  geleit  körne  und  kfimecliche  20 
wert  bei  weitem  nicht  werth  Trist. 
6577. 

käme  swv.  bin  krank  und  elend, 
ahd.  chftmju,  chfimöm  htgeo  Graff  4, 
396.  da;  bi  irme  goote  maniger  kfi-  25 
met  amgb.  H.a.  sich  kamen  eines  d. 
sich  nach  etwas  bemühen  cod.  goth. 
53.  100.  a. 

erküme    swc.  reß.  werde  krank  u. 
elend,    der  sich  erkömet  min  11p,  mfn  30 
herze  unde  al  mfn  sin  MS.  2,  88.  b. 

verkäme    swv.  werde  ganz  krank 
und  elend,  ich  verkompter  (d.  i.  ver- 
kfimter)  »an  altd.  bi  1,  30,  5. 
KumarzI,  Cümarz!    geogr.  n.  W.  Wh.  146.  35 
169.  263.  304.  328.  372.  KomarzI 
das.  93. 

kumber  stm.  last,  bedrängnis,  mühe  und 
noth,  Gr.  2,  59.  122.  im  ahd.  findet 
sich  kein  kumpar  oder  chumbar,  eben  40 
so  wenig  ein  ags.  cambor  oder  altn. 
kumbr.  im  roman.  tgl.  combre  stein- 
haufen  (cumulus),  ruina,  impedimentum, 
damnum.  engl,  cumber,  rombersome, 
franz.  e'neombrer,  ital.  ingombrare,  de-  45 
combrer.  tgl.  unser  Hümmer,  schult, 
die  Schweden  haben  ihr  bekymmer  aus 
dem  deutschen  aeuommen.  die  ablei- 
hing  ton  kfime  ist  unstatthaft ;  sie  gebe 
ein  kflmur  kaumer.    der  knraber  luot  50 


mir  w6  ho.  58.  284.  der  kumber  dA 
ich  inne  ste  das.  159.  bt  stme  her- 
zen kumber  lac  Part.  176,  30.  won 
im  ander  kumber  bl,  e;  si  pfantlöse 
oder  kleit,  des  aol  er  alles  s!n  bereit 
das.  651,  24.  wie  frö  Seide  kleiden 
kan,  da;  si  mir  gtt  kumber  [schlechte 
umstände,  armuth)  unde  höhen  muot! 
sö  gfts  einem  riehen  man  ungemfiete : 
owe*  wa;  sol  dem  selben  guot?  mio 
komber  stüende  im  dort  bl  stnen  sor- 
gen ba;  Waith.  43,  2.  8.  unz  stn 
kumber  was  sö  veste  da;  er  niht  mer 
vergelten  künde  er  steckte  so  tief  in 
schulden  Am.  322.  da;  mir  der  kom- 
ber die  last,  die  mähe  ist  gespart,  dn£ 
ich  hie  sage  ir  höhen  pris  troj.  143.C. 
—  kumber  han  he.  153.  Waith.  97, 
22.  Pan.  467,  21.  650,  18.  doln 
das.  583,  18.  Waith.  52,  30.  121, 
18.  liden  Pan.  408,  4.  erlfden  Iw. 
166.  284.  da;  ich  mit  arbeitlichen  • 
siten  vil  kumbers  noth  und  mühe  dA 
durch  han  erliten  Barl.  42,  22.  kum- 
ber tragen  Iw.  284.  Pan.  137,  28. 
442,  6.  den  kumber  den  ich  von  ir 
trage  MS.  1,  27.  b.  den  kumber  den 
ich  mit  ir  trfbe  das.  94.  b.  komber 
gewinnen  Iw.  214.  Pan.  367,  12.  si- 
nen  kumber  klagen  Iw.  213.  Waith. 
53,  11.  72,  36.  Nib.  1880,  4.  U. 
Trist.  1 599.  einem  kumber  machen 
Pan.  531,  10.  kumber  wenden  das. 
635,  26.  buezen  Iw.  207.  —  er 
zuckit  sich  in  einen  kumber  dA  er  nit 
ü;  ne  mac  comen  L.  Alex.  1375  W. 
in  kumber  komen  Iw.  232.  Pan.  657, 
26.  in  kumber  bringen  Waith.  71, 
37.    von  kumber  scheiden  Pan.  280, 

1 1.  mit  komber  geladen  stn  das.  473, 
20.  —  kumbers  pflegen  das.  210,26. 
467,  18.    im  wart  kumbers  buo;  das. 

12,  14.  76,  24.  e;  tuot  dir  kombers 
boo;  das.  127,  28.  kombers  weler 
Iw.  284.  minnen  kumber  Pars.  5S8, 
6.  von  zoble  ein  swerziu  strAle  mit 
herzen  bluotes  mAle  nAch  mannes  kum- 
ber gevar  das.  673,  15  ist  nicht 
klar,  und  was  Gr.  4,  880  gesagt  wird, 
will  nicht  einleuchten,  plur.  dise  kum- 
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ber  Pan.  584.  2.  2.  Haft,  arrest, 
beschlag.  Oberl.  840.  Holtaus  1138. 

nötkumber    stm.  der  durch  noth 
gebotene  arrest.  Haltaus  1 426. 

kumberbae;ec,kumberholz,knm*  5 
berstrage  s.  das  weite  worl. 

kümbcroisse  stf.  bedrängnis.  wa; 
grö;er  kiimbernis  du  lfdest  JITS.  H.  3, 
239.  b. 

kumbersal  stn.  bedrängnis.  kam-  10 
mersal  Diut.  1,  442. 

kumbcrhaft  adj.  mit  kumber  be- 
haftet, in  kurober  befindlich,  kumber- 
hafliu  diet  Pan.  336,  18.  er  gie  si- 
tzen ze  Markes  mannen :  die  waren  mit  15 

Seilschaft,  belästigt  mit  manlgem  hove- 
mere  7ns/.  9224,    swa  sine  waren 
kumberhaft,   die  löste  er  mit  sfner 
kraft  jtfat  116,  5.    kumberhafte  arm-  20 
seti^e  man  ßoW.  44,  1. 

nnkuniberhaft  ad)',  unk.  werde* 
ro»d.  kumber  befreit  teer  den  JfS.2,99.a. 

kamberliaflec    ad)',  s.  ©.  a.  kum- 
berhaft.  kumberheftic  MS.  H.  3,  422.  a.  25 

kuiubcrlicb  adj.  schwer  bedrängt, 
kummervoll,  kumberliche;  leben  Iw. 
207.  234.  büchl  1,  1183.  kumber- 
licher  pin  Pan.  17,  16.  kumberli- 
chiu  nöt  Trist.  9224.  tugent,  wie  kum-  30 
herlich  beschwerlich  sint  dine  wege  das. 
38.  mit  kumberllchen  siten  Barl.  6,  7. 
dirre  kumberlfche  slac  (krankheit)  das. 
31,  31.  zehen  arbeitlichiu  leit  mit 
kumberlicher  arbeit  (die  zehn  plagen)  35 
das.  56,  23. 

herzekntnberlicb    adj.  herzekum- 
berllchiu  klage  MS.  H.  3,  331.  b. 

kumberliche,  -en  adv.  sö  knm- 
berllch  e;  sich  gezöch  nie  umb  al  sfn  40 
ere  seine  ehre  war  nie  so  bedrängt 
Pan.  645,  15.  die  swaere  ich  zallen 
ztten  klage,  wand  e;  mir  kumberliche 
stat  MS.  1  ,  79.  a.  slt  im  sin  dinc 
ndch  Heichen  sö  rehte  kummerlichen  45 
sAt  Nib.  1 1 38,  4.  ir  füerent  da;  sper 
iu  selben  kumberliche  *ur  last  Law. 
499.  swie  man  da;  himelrlche  er- 
werbe kumberliche  mit  beschwerde,  sö 
sol  man  e;  doch  suochen  Barl.  16,  6. 


unkumberliche  ade.  da;  im  al- 
le; sin  leben  unkumberliche  stat  buch!. 
2,  389. 

kumber  swv.  bringe  in  noth.  die 
iueh  dl  kumberot  Jw.  195.  prepe- 
dire  comberen  Diut.  2,  228. 

bekuniber,  bekümber  stn.  1. 
bringe  in  noth,  belästige,  ob  ern  be- 
kumbern  möhte  tn  noth  bringen  könnte 
Greg.  1937.  1969.  dö  bekumberteot 
etelich  berren  da;  rtch  Clos.  chron.  33. 
e;  was  von  in  bekumbert  beschwert 
mfn  herze  und  ouch  mtn  lip  Gudr. 
1565,  2.  bekümberet  beide  mit  dem 
lieben  leide  Trist.  11885.  ich  bin 
bekumbert  hie  noch  dort  mit  valscher 
minne  MS.  t,  32.  b.  sol  ich  disea 
sumer  lanc  bekumbert  sin  mit  kinden 
beitr.  76.  bekumbert  belästigt,  bemüht 
mit  stnem  lobe  troj.  143.  a.  —  be- 
kumbert liute  arme  leute  Ls.  3,  409. 
2.  belege  mit  arrest  Gr .  w.  1 , 67.  vgL 
Haitom  128.  Oberl.  116.  3.  beschäf- 
tige, occupare  bekümmern  Diefenb. 
gl.  194.  —  alle;  dai  da  was  gesampt 
bekümmert  oder  sunder  ampt  Marleg, 
14,  82.  swu  sie  sich  mit  irdischen 
dingen  über  die  rehten  nötdnrft  be- 
kumberat mgst.  315,  23.  der  eltist 
pruoder  pegond  den  paumb  bech Um- 
mern sich  mit  ihm  beschäftigen ,  ihn 
pflegen,  als  er  sein  waer  gest.  Rom.  51. 

nnbekiitiibert  port.  adj.  nicht 
mit  beschlag  belegt.  OberL  1621. 

bekumberung^e  stf.  occupatio  Die- 
früh.  gl.  194. 

verkumber  swv.  1.  belege  mit  ar- 
rest. 2.  bringe  in  die  gewaU  eines' 
andern  durch  versetzen  oder  rer kau- 
fen, veräußere,  s.  Haltaus  1865.  1866. 
das  plant  verkümmern  verkaufen  Schcmn. 
str.  36.  3.  wer  den  krumben  das 
wasser  vergummert  aufhält  oder  ver- 
schaltet Gr.  w  1,  333. 

unverkumbert  pari.  adj.  nicht  mit 
arrest  belegt,  nicht  verpfändet.  Obtri 
1863. 

kCmbl    stn.  kümmel.  lat.  cuminura.  ahd. 
chumin,  chumil  Graff  4 ,  399.  über 
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d.  spr.  341.  cum  in  um  kumel  su- 
nt er  l.  57,  39.  Diefenb.  gl  67.  chume, 
chOme  gl  Mone  8,  95.  6,  343.  ci- 
minum  ramsche  kfimi  voc.  o.  42,  25. 
camomilla  köromel  (verschieden?)  Die- 
fenb. gl.  57. 

veltküincl  stm.  feldkümmel.  circe 
sumerl.  56,  44.  careo  das.  21,  43. 
carni  voc.  o.  42,  26.  serpillum  Die- 
fenb.  gl  248. 

Kl'MET  S.  KOMAT. 

kümpAn  stm.  ^«e/fe.  frant.  compagnon. 
Mone  alld.  schausp.  2,  292.  gumpdn 
MS.  2,  58.  b.  compän  Helmbr.  I 21 5. 
cumpänjun  TWs/.  5463. 

kumpAnie  stf.  gesettschaft.  fran*. 
compagnie.  MS.  2,  62.  a.  livl  ckron. 
10366.  derböt  im  kumpänie  Part. 
147,  18. 

kämpf  stm.  hölzernes  gefäß ,  das  der 
maher  anhängt  um  den  teet  «stein  darin 
tu  netten  und  tu  verwahren.  Schind- 
ler 2 ,  302.  eio  wetzestein  da;  nie 
ma?der  debein  in  kumpf  begern  ge- 
baut Helmbr.  1059. 

kcnder,  Ki  NTSK  stn.  geschöpf,  thier.  Schnel- 
ler 2,  312.  zu  könne?  —  diuunme;- 
Uchiu  merkunder  unde  alle;  da;  kun- 
der Mar.  1 02.  vgl  27.  sellsseniu  kun- 
der, vische,  merwunder  Lanz.  4885. 
wa»r;  üf  dem  mer  e;  diuhte  ein  selt- 
same kunder  Waith.  29,  5.  maneger 
sluhte  kunder  nach  al  dem  merwun- 
der  hetens  üf  gemachet  (auf  die  helme) 
an  koste  niht  verswachet,  nach  voge- 
len  und  nach  lieren  W.  Wh.  400,  27. 
in  dem  dritten  theile  der  wildbahn  dä 
wären  inne  besunder  niwan  kleiniu  kun- 
der, fühse  hasen  und  diu  geliche  Er. 
7146.  einen  pelli;  von  sö  getdnem 
kunder  da;  uT  dem  velde  i;;et  gros 
einen  pelt  von  lammeswolle  Helmbr. 
144.  Bert.  303  heißt  die  katze  ein 
kunder.  herlichiu  kunder  Gudr.  112, 
4.  ecidemön  da;  edel  knnder  Tit.  24, 
248.  —  besonders  ein  bösartiges,  unge- 
heures geschöpf,  unaethüm.  ervar  uns 
uns  wa;  kunders  da;  möge  wesen 
Reinh.  s.  3S4.  die  von  Egipteu  lande 
zno  got  hvnt  ciu  merwunder,  wir  kri- 


sten  e;  vür  schände  haben,  da;  si  ein 
solich  kunder  vür  got  hänt  Tit.  8,  20. 
der  tauberer  konnte  vor  uns  verschwin- 
den sam  ein  kunder  da;  der  bcese  geist 

5  dö  vnort  in  rdre  das.  19,9.  das.  2 1 , 
98.  99  wird  ein  kunder  beschrieben, 
vom  töwe,  in  der  mitte  bock,  hinten 
drache.  —  der  tiuvel  und  al  sin  kun- 
der das.  21,  14.    ditze  tiuveles  kun- 

10  der  pf.  K.  223,  22. —  menschen  grün 
von  färbe  mit  einer  hornhaut  (vgl 
W.  Wh.  395,  22)  heißen  kunder  Tit. 
24,  260.  eben  so  wilde  räuber  das. 
21,  14.    als  Scheltwort  Her.  v.  Wild. 

15  2,  142.  145.  —  sö  maneger  nocle 
kunder  so  manche  wundervolle  nolh 
Tit.  26,  158. 

sie 

werden  niht  ze  teile  dem  bcesen  un- 
20    kunder  den  raubthieren  Dietr.  101.  b. 
-ich  hin  gerochen  mich  an  dem  un- 
kunder  dem  twerge  H.  Trist.  5300. 

kundcrlich    stn.  jedes  geschöpf.  al- 
ler slahte  kunderlich  sine  wtse  uoble 
25    Servai.  1954. 

kuntvecb    für  kundervech  s.  das 
zweite  wort. 

kundcrlin    stn.    kleines  geschöpf. 
kunterlin  Renner  19969.    er  (Adam) 
30    was  des  conterlis  (des  niedlichen  ge- 
Schopfes,  der  Eva)  frd  U.  3,  128. 

KÜMIEWIERB  S.  CONDEWIERK. 

CundrIe    n.  pr.    1.  tochter  des  königs 
Löt,  wird  mit  Lischoys  dem  herzog  von 
35    Göwerztn  vermählt.  Part.  730.  762. 

—  334.  591.  634.  641.  699.  729. 
758.  764.  2.  mit  dem  tunamen  la 
surziere  Part.  312.  ihre  gestalt,  ihre 
hleidung,  ihre  kenntnisse  das.  312  — 

40  14.  778  —  80.  schwester  des  Malcröa- 
tiure  aus  dem  lande  ze  Tribaliböt  bt 
dem  wa;;er  Ganjas  517.  518.  von  Se- 
cundille  dem  könige  Amfortas  geschenkt 
519.    sie  schilt  Partival  315—19. 

45  durch  sie  erfährt  man  Parzicals  na- 
tu cn  325.  bringt  Sigune  speise  vom 
gral  439.  verkündet  Partival  daß  er 
tum  könig  des  grals  bestimmt  sei  778 

—  84.  reitet  mit  ihm  nach  Munsalvte- 
50    sehe  786.  792.  793.  geleitet  Feirefit 
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in    dem    burggrafen    von  Carcobra 
821  —23. 
Cündwir  s.  CoudvIr. 

Kl' nebel    stm.  das  über  dem  nagel  her- 
vorragende ende  des  fingert,  finf  fin-  5 
gere  mit  hörne,    da;  hörn  sint  die 
negele,  für  die  gänt  die  chunnebele 
Genes,  fundgr.  14,  5.  s.  knübel. 

kPhkc  s.  kChnk. 

kunkel    stswf.  rockenstock,  colus  gl  Mone  10 
4,  232.  ahd.  chunchla  Graff  4,  454. 
mlat.  conucula.  —   diu  muoter  krifl 
eine  kunkel  swasre  MS.  1,  75.  o.  00 
konkeln  mit  flas  Gr.  w.  2,  22. 

kunkelmac  t.  da*  zweite  wort.  15 

kCwne  stn.  geschleckt,  familie,  verwandt- 
schaft.  goth.  kuni,  ahd.  chunni,  gr. 
yivoe ,  tat.  geuus.  tu  kinne ,  kan  ? 
Gr.  2,  34.  3,  76.  Graff  4,  438.  da; 
er  ö;  dem  cbunne  gehlte  Genes,  fdgr.  20 
40,  30.  was  ime  vone  chunne  lieb 
Exod.  88,  34.  vone  cbunne  ze  chunne 
das.  92,  23.  unsttete  scheidet  könne 
warn.  2403.  ich  doch  lihtes  künues 
bin  von  einem  geringen  geschleckte  a.  25 
Heinr.  1170.  vgl.  Guar.  656,  3.  dins 
kiinnes  vier  vrouwen  Part.  695,  22. 
der  von  sfnem  könne  niht  dar  zuo  si 
geborn  Wigal.  2343.  von  sfnem  könne 
ist  einer  edel  MS.  2,  128.  lip,  guot  30 
unde  könne  lie;  er  alle;  varen  durch 
gol  Barl.  36,  28.  al  sfn  könne  ster- 
ilen muoste  durch  die  schulde  sin  troj. 
2177.  der  stnem  könne  gerne  tuot 
da;  beste  das.  10425.  ich  schouwe  35 
dich  vör  elliu  könne  Jf5.  1,  196.  a. 
mennischlich  chunne  das  menschenge- 
schlecht  Karaf.  74,  20.  vgl.  Bon.  57, 
1 06.  mannes  chunne  Diemer  296, 1 9. 
381,  19.  von  köneges  könne  geborn  40 
Wigal.  2475.  2.  verwandter,  und  ist 
diu  liebe  muoter  din  mlnes  herren  kunne 
verwandte  Lant.  5095.  er  was  des 
grfiven  könne  das.  3331.  diu  von 
gesiebte  als  ich  e;  las  eins  höhen  kei-  45 
sers  kunne  was  Maßm.  AI.  s.  121.b. 
ir  aller  nächste;  könne  ihre  nächsten 
verwandten  het  ir  ir  lieben  man  be- 
nomen  kl.  114  //.  si  hete  lützel  kün- 
ncs  keine  verwandten  under  Slfrides  man  50 
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Nib.  1021,  4.  die  ie  mir  gewan  de- 
heines  köneges  könne  ein  könig  Nib. 
355,  3.  getriuwer  wlbes  könne  et» 
treueres  weib  ein  hell  nie  mere  ge- 
wan das.  1066,  4.  da;  dich  ie  ge- 
trnoc  wibes  könne  ein  weib  Waith,  s. 
150.  e;  wart  nie  kiuscher  hersebluot 
geborn  von  wlbes  könne  Gfr.  lobges. 
11.  3.  ort.  alles  spiles  chunne  so 
Genes,  fundgr.  36,  5  gebessert  Useb. 
173,  7.  würze  manige  kunne  L.  Alex. 
5024  W.  mit  Freuden  maueger  könne 
Law.  2359. 

afterkünne  stn.  nachkommenschafi. 
gest.  Rom.  124.  vgl.  Lohengr.  80. 

mankünne  stn.  menschengeschlechi. 
der  heilant  der  alle;  mancbunne  en- 
bant  Diemer  295,  17.  vgl  5,  6.  96, 
II.  98,  3.  229,  14.  329,  2.  Genes. 
Diut.  3,  55.  59.  61.  62.  kehr.  56.  b. 
57.c.  fundgr.  1,  69,  1.  101,  1.  109, 
31.  140,  28.  382.  büchl.  1,  730. 
Tundal  55,  81.  Roth  pr.  77. 

mittenkünne  stn.  mittelgesehleckt? 
der  blömen  lust,  der  vröbte  bar,  seht 
da;  mittenkünne,  da;  was  slu  lust  FrL 
160,  11.  vgl.  mittels!  das. 

künoeschaft  stf.  Verwandtschaft. 
sin  kanneschaft  Lant.  37.  dö  recheote 
der  herre  twein  ze  könncsebaft  undr 
in  zwein  Iw.  39.  nu  enisl  nieraan 
also  benant  in  dlner  kanneschaft  Pass. 
347,  84.  von  der  juden  künoeschaft. 
u;  dem  gesiechte  Benjamin  das.  1 80, 55. 

knnncliaft  adj.  könne  gebend,  e; 
enwart  nie  man  sO  könnehaft  durch  die 
wir  dienen  möe;en  W.  Wk.  141  ,  28. 

kumicliiic,  kiinlinc,  külltnc  (gen. 
-  ges)  stm.  verwandter,  consangutneus, 
cognalus  sumeri  47  ,  5.  gl.  Mone  7. 
589.—  chunelinc  Diemer  83,  10.  Ge- 
nes, fundgr.  84,  8.  cbnnnelinc  Exod. 
98,  31.  kunnelinc  Aegid.  27.  kun- 
linc  Mar,  200.  Senat.  2217.  küllioc 
Reinh.  1651.  1783.  2193. 

künec,  kiinic  stm.  könig,  eigent- 
lich der  erste  des  gescldechts.  RA.  230. 
ahd.  chuning  Graff  4,  444.  mnd.  ka- 
ning  *.  6.  Roth.  3253.  verkürzt  künc 
Wollh.25,  11.  Part.  698,  8.  726,  19. 
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mit  abgeworfener  casusendung  vor  na- 
men;  des  künec  Artüses  Iw.  170.  kü- 
neo  Artüses  Waith.  25,  1.  des  kü- 
nec Lötes  suon  Pan.  300,  23.  368, 

3.  543,  9.  546,  26.  des  künec  Mel-  5 
jtnzes  valer  das.  344,  21.  vgl.  Gr.  4, 
421.  465.    dem  künc  Neljanze  Parz. 
418,  17.    mit  dem  künec  das.  356, 

4.  der   künec   (/Ör  künege)  schar 
troj.  1241.  1721.  1801.  —  her  kü-  10 
nec  Waith.  26,  32.  vgl  Parz.  276, 
22.    von  Püll©  künec  Waith.  28,  1. 
des  lsndes  künec  Pars.  424,  8.  er 
wart  sei  des  hers  chnnich  Judith  134, 
10.  —  ein  bette*  da;  nie  künec  be;-  15 
;er  gewan  Iw.  73.    der  von  art  ein 
künec  sl,  dem  soll  ir  wan  siege  dri 
bieten  nnt  deheinen  me  Bit.  110.  b. 
sin  küneges  reht  Waith.  11,  29.  kü- 
neges  hende  dürkel  sollen  stn  Waith.  20 
19,  24.    da;  nn  die  mugge  ir  künec 
hat  dat.  9,  10.    sie  kiesent  künege 
unde  reht  das.  9,  6.  Sprüche  von  kü- 
negen  nnt  vflrsten  Vrid.  72.  durch 
den  der  stern  erschein  und  wlste  die  25 
drt  künege  höre  die  heiL  drei  könige 
Geo.  2117.  —  Gott,  Christus  heißt 
künec  g.  sm.  XXVII,  3.  XLVII,  9.  — 
der  könig  im  Schachspiel,    e;  wsre 
künec  oder  roch  da;  warf  si  gein  den  30 
vtnden  doch  Pan.  408,  29. 

amcigkünec    stm.  formicaleon  voc. 
o.  39,  28. 

hcllckünec    stm.  hölJetikönig,  be- 
nenn ung  des  teufels.    diu  hfit  der  hei-  35 
lekünege  vil  Helbl.  7,  860. 

hhnelkünec  stm.  himm  eis  könig,  be- 
nennung  Gottes  und  Christi,  birailchu- 
nich  Karaj.  15,  10.  himelkünec  g. 
sm.  210.  vgl.  XXVII,  6.  XLVII,  11.  40 

kurkiinec  stm.  könig,  erster  des 
chors.  des  körküniges  pfrüende  Clos. 
chron.  21. 

werLtkiiaec   stm.  könig  der  erde. 
Karl  lobete  man  vor  allen  vrerltkunin-  45 
gen  kehr.  92.  a. 

känectjerte,  känecriche  siehe  das 
zweite  wort. 

küneclin  ,  künigcl    stn.  f.  Wei- 
ner  könig.    du  arme;  chungeltn  pf.  50 
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K.  160,  3.  dö  woltens  alle  künege- 
Un  uud  herren  von  in  selben  sin  Trist. 
437.  er  hat  ein  kleine;  künecrtch, 
da  von  bie;  er  ein  künegli  Griesh.pr. 

1,  136.  2.  Zaunkönig,  pitrisculus 
kuningil  sumerl.  47 ,  57.  chuniclin 
gl.  Mone  4,  94.  künglin  das.  6,  345. 
regulus  kungü  voc.  o.  37,  107. 
küngelln  Renner  19364.  vgl.  W.  Gr. 
in  H.  zeitschr.  6,  333.  3.  obscön, 
das  männliche  glied;  Wölk.  62,  2,  5. 

küneclich  adj.  königlich,  an  kü- 
neclicher  fuore  betrogen  Parz.  1 1 8, 

2.  nach  küniclichen  feren  Nib.  595,  1. 
kiiaecUche,  -cd    adv.  nach  weise 

eines  königs.  ktineclfche  bestaten  Pan. 
53,  28.    chunechlichen  Karaj.  25,  7. 

gekünirjet  adj.  partic.  zum  könige 
gemacht,  ein  wol  geküniget  kröne- 
tragc  MS.  2,  132.  a. 

küneginne,  künegia,  kuncgin 
stf.  königin.  verkürzt  küngin  Porz.  70, 
10.  91,  16.  275,  18.  «.  ö.  küngin 
das.  209,  11.  vgl.  zu  Iw.  97.  kün- 
gione  Waith.  56,  12.  mnd.  kunin- 
ginne  (gen.  auch  kuninginnen),  kunin- 
gln.  —  ein  höhgeborniu  küneginne 
Waith.  19,  12.  von  Pelrapeir  diu 
kfinegfn  Parz.  619,  8.  der  Franzoy- 
ser  känegin  das.  94,  18.  kungln  über 
driu  lant  das.  103,  6.  zwuo  rlche 
küneginne  das.  771,  16.  vier  kflne- 
gln  das.  6£ß,  7.  diu  kunegtn  heißt 
auch  die  Schwester  eines  königs  Pan. 
404,  23  u.  ö.  —  insbesondere  wird  kü- 
neginne genannt:  a.  Maria.  Marjä  kuni- 
gln  Waith.  37,  2.  ein  küneginne  das.  4, 
38.  vgl.  Mar  leg.  küngin  ob  allen  frou- 
wen  Waith.  77,  12.  der  engel  küni- 
niginne  das.  36,  30.  vgl.  g.  sm.  XXXX, 
21.  kunigtn  der  genfiden  das.  XL1V, 
7.  diu  vröne  künegin  das.  1566.  b. 
die  Minne.  Waith.  41,  1.  56,  12.  c. 
die  geliebte  ist  des  herzen  küniginne. 
MS.  1,  61.  b.  Trist.  872.  19270.  ü. 
Trist.  2596.  H.  Trist.  198.  2345. 
troj.  737.  Ü»  der  anrede:  mtns  her- 
zen küniginne  Flore  6004.  MS.  H.  1, 
46.a.  62.  b.  Jimtir  1025.  1558.  1663 
t*.  ö.  auch  in  der  anrede  ein  küni- 
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ginne  Waith.  118,  29.  rotn  kunigin 
MS.  H.  1,  57.  b.  —  na  ist  si  doch 
min  küniginne  das.  l,47.b.  tgl.  Som- 
mer «i  Flore  777. 

herzckiinißinne  stf.  hertensköni- 
gin.  herzekünegin  in  der  anrede  Trist. 
15087. 

hiroclküncßinne  stf.  Himmelsköni- 
gin, prädikat  der  Maria,  himelkünagin 
g.  sro.  1720.  vgl  XXXVIII,  \% 
KiaftK  stf.  cunnus.  fundgr.  1,  380.  b. 
kunt  in  derselben  bedeutung  Mor.  290. 
k  u  n  t  e  vcretrum  voc.  trat. 

künnelin  stn.  da;  erder  mianecHehen 
an  ir  künnelin  gegreif  MS.  H.  3,  272. a. 

KUNHEN  S.  ich  KJNKB. 

CuhmewAre  n.  pr.  Herzogin  de  Lalant, 
Schwester  von  Orilus  «auf  Lähelin  am 
Hofe  des  königs  Artus.  Part.  135.  151. 
153.  187.  206.  207.  217.218.220. 
275.  278.  27».  283.  305  —  7,  310. 
314.  319.  326.  327.  331—33.336. 
337.  646. 

kCnolt  sJm.  cuniculus  voc.  o.  38,  45. 
künelle  Dasgp.  künlein  Frisch  1,  556. c. 

klnrikre  stcv.  besorge,  pflege,  altfr*  con- 
röer,  conroier.  Grimm  ped.  212.  da; 
ors  was  sö  wol  bewart  da;  e;  nie  bt 
im  enwart  gekunrieret  alsö  schöne  Iu>. 
244  und  anm.  *.  6659.  ein  frouwe 
diu  selten  knnrierte  pfert  Pars.  256, 
30.  juocfrouwen  in  alsus  kunrierten 
das.  167,  13.  vgl.  MS.  2,  100.  a. 
beitr.  250. 

kunreiz,  stm.  pflege.  W.  Wh.  59,  18. 

cins,  cikt  stm.  graf.  frans,  comte  aus 
lat.  comes.  cutis  Narant  Par%.  210, 
13.  kuns  das.  665,  7.  ßl  Ii  kunt 
Schiolarz  das.  87,  24.  vgl.  46,  17. 
cons  das.  121,  27.  682,  29. 

kunst  s.  ich  kinne. 

xunstofkl  stm.  ein  gewerbtreibender  der 
zu  keiner  zunfl  gehört,  man  macht 
ouch  vil  lintes  an  niuwen  antwerken 
die  kunstofeln  wörent,  als  seiler  Oos. 
chron.  102.    kunstofeler  das.  117. 

KCHT  S.  ich  KIMNB. 

KCNT  S.  KüMAT. 

KUNT  S.  KÜflffE  2. 

CÜNT  S.  ClflS. 


kCäte,  xCnde  sw.  uunde.  künten  oder 
annten  incendere  «oe.  1419.  oo«r. 
kenden  Schmetkr  2,  308. 

uoderkünte    «Pt>.  winde  /«wer  un- 
5    «er  eAeös  an.  Wetstr.  beitr,  6  adl  427. 
underkundel    stm.?  gegenseitiger 
um  der.    alsus  was  diu  minne  44  ir 
beider  herzen  zundel  —  sus  wart  sie 
da  ir  beider  underkundel  Lohemgr.  55. 
10       kuntcsal    stn.    ipcendium  sumert 
10,  30. 

ki.ntkr    stn.  das  unreine,  falsche,  franz. 
contre.    sw|  golt  geliutert  wiri  al*'» 
da;  e;  nibt  mere  gunters  hat  MS.  2, 
15    245.  a. 


nachgemacht,  falsch,  frans,  cootrefait. 
lat.  contrafactus.  ist  da  da;  herze 
conterfeit,  die  lob  ich  als  ich  solde 

20    da;  safer  ime  golde  Pari.  3,  12»  al 
min  freude  ist  gunterfeit  falsch, 
niehtet  MS.  1,  30. 

kuüterfcit    stn.  t,  gegensats,  diu 
zwei  ranterfeH  (liuge  u.  leit)  Trist. 

25  5079.  vgL  10264.  2.  das  nachge- 
machte ,  falsche,  ein  base  konterfeit 
Trist.  123Q9.  für  golt  gib  ich  im  kuo- 
terfeit  Frl.  253,  8.  säst  ein  erz  and 
ein  gunterreit  unechtes  metall  kröne  f. 

30  1  38.  c.  schaue  varwe  nibt  von  gaa- 
terfeit  nicht  erkünstelt  MS.  2,  202.  k. 
ane  gunterfeit  minnen^imo  1708.  enm- 
terfeit  mit  dem  munde  wOrken  ÄS.  B 
3,  252.  a. 

33       kunterfle   stf.  Verstellung,  betnij 
Frl.  338,  2. 
eCnze    swc.   schmeichle,   Arne  zartUck 
vgl.  Schmeüer  2,  314.  kunzein  Fnxh 
1,  558.  c.    und  solle  ich  immer  koo- 
40    zen,  ir  guotes  gteben  si  mir  niht  Ren- 
ner 17178. 
KuiuwAGBN  s.  das  weite  worL 
uvo    stf.  kuh.  pl  küeje.  ahsL  etwa,  pL 
cbuowl  Graff  4,  354.  Gr.  3t  32T 
45    gesch.  d.  d.  Spr.  32.    der  sinne  eta 
gans,  der  zühte  ein  kuo  HeUtL  2,  3S*. 
ohsen  unde  chuoge  Diemer  28,  2. 
der  küeje  lüejen  MS.  2,  234.  b. 
iemerkuo    stf.  eine  kuh,  die  ro* 
50    dem  hoßerrn  oder  pachter 
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erhalten,   nach  dem  Lode  wieder  er- 
seht werden  muß.  RA.  593. 

Mveigckuo  stf.  eine  kuh,  die  auf 
der  sweige  dem  tiehhofe,  sennhofe  ge- 
lullten wird  Gr.  w.  1,  153.  5 

kuodicp,  kuostal,  kuozagel,  kuo- 
zal  s.  das  zweite  wart. 

kuocrb  s.  ich  kochb. 

kvori:  sicf.  faßt  badeteanne.  ahd,  chuofa 
Graff  4,  377.  Unna  sumeri  18,  81. 
gienc  Bitzen  in  die  kuofeo  sin  Part. 
166,  29.  vgl.  Emst  26.  a. 

küefa  re  stm.  küfer,  bötHcAer.  Gr. 
I5,  199. 

kuolb  a.  ich  KAI. 

KVOKB  $.  kCBI». 
QUORTSR  S.  OtJARTKR. 
KV»'E  JIM?.  I.  ich  «UFP«. 

»im  so/,  kopfbedeckung  unter  dem  kein. 
f.  gupfe.  vyiL  noch  Lau*,  2388. 3629. 
4208.  kuffe  Rab.  54.  a.  kuppe  IV«/. 
7056.  7089.  9407.  e^J.  lf.  zeitschr. 
i,  137.  5,  220.  $.  auch  coife.  — 
kuppe  spitzet  gipfel  myst.  207,  18. 

Kl'FFEH,  KOPPER     Stn.    kupfer,     CT*.  aAd. 

ebophar  Cro^  4,  378.  tat.  coprom. 
es  thupher  sumerL  26,  53.  cuprum 
cupher  vac.  o.  11,  29.  kopfer  Die- 
fenb.  gl.  86.  aJ*d  da;  viur  brennet 
ft;  den  ebofer  da;  golt  Diemer  376, 
5.  ir  habet  mir  gegen  golde  kupfer 
unde  blt  ge wegen  Engelh.  3705.  — 
mehrfach  bezeichnet  kupfer  das  unechte, 
falsche,  e;  vliujet  manegen  liuten  vals 
aDe  kupfer  durch  den  hals  Vrid.  45, 
4  und  anm.  ir  löu  der  was  doch  ko- 
pfer (:  opfer)  Karl  35.  a.  ir  triwe 
wajre  kopher  Arn.  420.  sunder  valsch 
ane  kopfer  Mart.  162. 

kup  fers  mit,  kupfero*K£cr  ».  das 
weite  wort. 

küpferio  adj.  von  kupfer.  küpfe- 
rin  gesmtde  g.  sm.  1018.  bildlich  un- 
echt, unnMz.  die  ebupbirinen  blhte 
Karaj.  33,  8.  dlo  riuwe  ist  kupferin 
tod.  gehüg.  810. 

CupIuö  -  n.  pr.  Amor  ant  Copidd  ant  der 
zweier  muoter  Venus  Parz.  532,  2. 

KUPPEL    stf.   kuppel,  koppel.  tat,  copula. 
1.  band  an  welches  die  Jagdhunde  ge- 


KÜRN 

legt  werden,  die  drl  (hunde)  ligent  an 
einer  kupcl  Ls.  2,  295.  2.  band,  tuo 
mir  fröide  bendic ,  dar  xuo  beert  niht 
kuppel  wan  diu  ermcl  btanc  BIS.  2, 
94.  b.  3.  eine  zusammengehörende 
zahl,  zunächst  hunde,  die  an  eine  kup- 
pel gelegt  sind,  werdent  die  kupel  der 
schuf  zersprenget  Mone  schausp.  d.  MA. 

1,  63.  die  alten  unt  die  jungen  kö- 
rnen in  kuppeln  zao  gedrungen  M5.ll. 
3,  413.  b. 

kuppel    Site.  1.  lege  an  eine  kup- 
pel.   koppelten  ir  bunde  Trist.  3441. 

2.  bildlich,  a.  binde,  fessele,  trüt,  nu 
15    kuppelst  alle  mine  sinne  MS.  2,  94.  b. 

b.  binde  zusammen,  vereinige,  da;  wir 
ebinde  dlner  tele  gechupelet  werden 
(copulari)  Windb.  p$.  389. 

verkuppel    swv.  ich  bab  mein  zeit 
20    v  er  kup  eil  mit  kuppeln  hingebracht  Wölk. 
31,  1,  29. 
kCr  s.  ich  KiisK. 

Kurie    sicf.  die  winde  am  brunnen.  fmz. 
courbe.  ein  bruoder  begund  zem  brun- 
25    nen  gän;  er  treib  die  kurben  vasto 
Reinh.  961.    sie  zugeo  die  kurben 
umbc  das.  983. 
kCrbk;       stm.     kürbiß.     ahd.  churbi; 
Graff  4,  487.    Cucurbita  churbe;, 
30    kurbe;e,  churbij,   kurbs  sumeri.  40, 
44.  55,  72.  gl.  Mone  7,  599.  voc.  o. 
43,  42.    collocintida  wild  curbe;  su- 
merL Gl,  41.  gl.  Mone  4,  232. 
kürbeggartc ,  kürberjkernc,  kür- 
35    be;rcbe  s.  das  zweite  wort. 

Kl'HC  S.  ich  KIUSB. 

KVRBiwiM    stm.  corduan,  leder  von  Cor- 
doca.    aluta,  corium  gL  Mone  5,  237. 
k urdual  voc.  o.  17,  14.  vgl.  eordyän. 
40       kardiwauner     stm.  Schuhmacher, 
troj.  2.  a.  franz.  cordonnier,  altfranz% 
cordouannier. 
cirIe    stf.  das  füttern  der  jagdhundemit 
theilen  des  eingeweides  vom  wilde.  Trist. 
45    2959  fg.  franz.  curee. 
bübi;    stm.  hämisch,  küraß.  franz.  cui- 
rasse.    knris;  Ehingen  10.  kürisch 
leseb.  997,  21. 
kCrn,  kCrnb    stf.  mühle.  goth.  quairnus. 
50    ahd.  quirn  Graff  4,  680.  vgl.  Schmel- 

58  • 


Digitized  by  Google 


CURNEVÄL 


KURTOIS 


ler  2,  332.  mola  churne  sumerL  36, 
68.  gl.  Motte  7,  593.  —  er  leit  ar- 
beit genuoc,  den  wite  er  da  veiie  traoc, 
die  kuru  toch  er  tegelichen  kehr.  lO.b. 
dennoch  melt  min  kfirne  (:  gebürne) 
KS.  H.  3,  267.  b. 

kiirnc9tcin  $.  das  zweite  wort. 

kürne  swv.  mahle,  zermalme,  da 
vint  der  han  den  edeln  stein  den  er 
vil  kleine  kämet  Frl.  87,  6.  nach  E. 
hierher. 

Ct'HNRviL    n.  pr.  der  väterliche  freund 

und  erzieher  Tristans.  Pars,.  144,  20. 

Kurvenäl  im  Trist. 
CirmkwAls    geogr.  n.    Comic ales.  Pan 

429,  17.  ' 
ki'RPR  ?    swt.    got  hat  die  tievellfchen 

schar  gekarpet  in  der  belle  sld;  Kart. 

145. 

kOrrb  adj.  zahm,  milde,  nhd.  Jkirre\ 
goth.  quairrus  sanft,  milde;  altn.  kyrr, 
dän.  qver.  Ulfil.  tob.  52.  —  kürre 
uude  wilde  Renner  12056.  karren 
Halen  das.  5684.  da;  herze  wart  im 
kurre  Pass.  367,  10.  not  in  machte 
karre  das.  365,  21. 

kirrier,  kurier  stm.  der  lauf  er.  franz. 
coarier.  hin  giengen  die  kuriere  U. 
Trist.  2327.  wurfzabel  unde  korrier 
geworht  von  helfenbeine  Wigal.  10582 
ist  wohl  irgend  eine  figur  in  einem  brett- 
spiel  gemeint,  s.  zu  Wigal.  s.  639. 

curs  stm.  körper.  franz.  corps.  din  trnoc 
den  rehten  bei"  curs,  der  name  isttiu- 
schen  schmner  Up  Porz.  187,  22.  tgl. 
283,  8.  327,  19.  333,  24. 

Cursaüs  n.  pr.  kunec  Cursaus  von  Bar- 
berle  W.  Wh.  74. 

kOrsrn  stf.  kleidungsstück  ton  pehteerk. 
ahd.  chursina,  ebrusina  Graff  4,  497. 
616.  RA.  428.  Schneller  2,  332.  pel- 
les  ebursene  sumerL  31,  55.  man- 
struga  kursen  roc.  o.  17,  20.  an- 
dromeda  Diefenb.  gl.  27.  die  kurse 
under  der  wat  die  was  von  gr6;er 
ziere ;  von  einer  hande  tiere  was  diu 
kurse  geoomen  Herb.  8476.  ir  man- 
del  grOen  alsam  ein  gras,  ein  vfihiu 
kürsen  drunder  was,  die  kOrsen  het  ein 
fiberval  fronend.  348,  6.    ir  kttrsen 


unde  ir  mandel  Helmbr.  67  9.  kdrseo 
mantel  linwat,  des  gebe  er  ir  den  vol- 
len bort  das.  1285.  scharf«  körsee 
Helbl.  3,  234.  15,  67.  kftrsin  uuJe 
5  fubsbeke  der  ist  in  der  köüe  kenaol 
Marl.  231. 

schäfkürsen  stf.  Schafpelz.  Er.  281 
kiirsenlin    $tn.  eine  garnasch  mar- 

10    588,  18. 

knrseoatre    Um.  kürschner  MS.  2. 
146.  a.  Ctos.  ehren.  101. 
kTRsit    stn.  ein  kleidungsstück  des  ritten, 
das  über  dem  wäpenroc  getragen  wird. 

15  der  kursit  Pars.  270,  12,  wo  die  sm 
der.  ein  korslt  von  pfelte  oder  von 
samit  das.  802,  17.  vgl  320,  13. 
die  beiden  beten  kursit,  als  noch  mj- 
nec  friundtn  git  durch  gezierde  ir  sbijs* 

20    W.  Wh.  19,  25.     der  het  den  tnux 
ein  kurstt,  da;  was  ein  sarantba^ae 
daran  stuont  manec  tiur  stein,  dar  ood^ 
ein  wäpenroc  erschein  Pari.  756,  2€ 
wäpenroc  und  kuretl  das.  14,  25.  36. 

25  26.  da;  kursit  ging  bis  über  die  lerne 
herunter,  wohl  bis  ans  knie  W.  Wh.  79, 

2.  —  frauen  können  eben  so  gut  e* 
kursit  tragen,  daher  gibt  Orüms  setne* 
gemahtin  sein  kursit  Porz.  270,  11. 

30  vgl.  359,  7.  in  deme  kursite  ersehe» 
diu  frouwe  tougen  vor  dirre  berrea 
ougen  (es  ist  also  ein  stoatskkid)  Dimt 
1,  379. 

KURT  S.  KURZ. 

35  kurtikrr    swt.  ein  bilde  mit  golde  kar- 
tieren Kart.  145. 
KCRTOis,  kurtbis    adj.  höfisch,  fei*,  frnz. 
ton  cour.    kurtois  Pen.  46,  21.  62 

3.  508,  25.  630,  15.  Wigal.  984t> 
40    Trist.  3362.  3614.    Gawftn  der  kar- 

toys  Porz.  672,  25.  si  was  der  vn- 
tze  kurtoys  da*.  312,  22.  karte» 
ran.  380,  28.  735,  2.  748,  30.  B. 
Trist.  1199.  KS.  2,  169.  b.   din  k«r- 

45  leise  (im  reime)  Pan.  651,  5.  B.  Trist. 
1490.    kurlls:prls  Kai  196,  25. 

kurtoisic,  kurtösle    stf.  hvfisckr* 
feines  benehmen,  feine  bildzmg.  carte 
sie  Trist.  2294.  kurtösle  Pom.  144,31. 

50    297, 1.  630,  25.  .Wigel.  9246.  11470 
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kurz  adj.  kurz.  Graff  4,  498.  kurt 
Ath.  C*,  29.  Vaterunser  257.  4779. 
Pass.  346,  49.  diu  nase  kurz  im.  26. 
ob  da;  gewant  wa?re  ze  kurz  oder  ze 
looc  Nib.  359,  3.  kurz  ein  unbesni- 
ten  sper  Pari.  211,  11.  ob  slo  wer- 
dekeit  st  bcidiu  lanc  unde  breit,  oder 
ist  si  kum  oder  «nal  das.  433,  21. 
kurzer  man  Vrid.  29,  22.  Leys.  pr. 
120,  28.  —  der  wec  was  kurt  Ath. 
C*,  29.  ich  wil  in;  msere  machen 
kurz  Porz  643,  27.  machte  im  die 
rede  kurt  Pass.  346,  49.  mit  kurzen 
worten  Porz.  106,  22.  diz  kurze  le- 
ben Waith.  77,  3.  ein  kurzer  töt 
Nib.  2024,  2.  der  kurze  sumer  Waith. 
13,  22.  an  kurzer  vrist  iw.  52.  in 
kurzer  vriat  das.  30.  68.  kehr.  29.  d. 
Waith,  78,  23.  in  kurzer  stont  Iw. 
90.  264.  in  kurzer  wlle  das.  34. 
Porz.  250,  10.  in  kurzer  ztt  Iw.  54. 
168.  ze  kurzer  stunt  das.  283.  bt 
kurzen  tagen  vor  wenigen  tagen  Waith. 
12,  33.  in  kurzen  tagen  Iw.  92.  Plib. 
150,  3.  ze  kurzen  tagen  U.  Trist. 
344.  in  kurzen  stunden  das.  55.144. 
in  kurzen  zlten  das.  251.—  Ober  kurz 
über  kurze  zeit  ode  Aber  lanc  Er. 
6295.  Aber  kurt  Pass.  351,  10.  — 
kurz  (icc.  ade.  diu  werlt  sie*  kurz  ode 
lanc  Iw.  31.  da;  lat  da  kurz  ergän 
Nib.  2034,  1. 

kurze  ade.  kurz,  kurze  noch  lange 
Genes,  ftmdgr.  39,  10.  vgl  Er.  6200. 
6291.  6509.  Porz.  291,  3.  Trist.  4556. 

ibenknrz  adj.  gleich  kurz..  Lanz. 
7052. 

kurzebolt,  knrzewile  s.  das  zweite 
wort. 

kürzlich  adj.  kurz.  Diemer  356, 
18.  W.  Tit.  125,  4.  Trist.  8860. 

karzliche,  -en  ade.  kurz,  in  kur- 
zer zeit.  ho.  289.  Barl.  361,  3.  Adrian 
435,  1.    kurzlichen  frauend.  341,  27. 

knrzheit    stf.  kürze,  myst.  66,  7. 

kürze  stf.  kürze,  ieh  wil  der  kürze 
werden  snel  Porz.  809,  24.  in  einer 
ktlrze  in  kurzer  zeit  Hätzl  1,  38,  22. 

kürze  swt.  mache  kurz,  terkürze. 
ahd.  churzju  Graff  4,  499.  kurte  Herb. 


i7  KUS 

722  und  anm.  mit  rlchiu  rockin  zuo 
der  erdin  gekürzt  Ath.  C#,  64.  kürz- 
ten die  zoume  Porz.  738,  25.  got 
unser  leben  lengen  kan,  wir  mugen; 
5  kürzen  Frk  362,  14.  stn  andäht  kür- 
zen oder  lengen  Trist.  1 7051 .  si  kürzte 
in  die  stunde  Iw.  237.  tgl.  Parz.  29, 
28.  Trist.  8048.  )ä  dir  die  rede  kür- 
zen Parz.  481,  16.    nu  kurze  wir  e; 

10    euzft  aneg.  22,  10. 

hekürzc  stet,  mache  kurz,  verkürze. 
so  wil  ich  bekürzen  m!ne  rede  Silo. 
2224.  nu  wil  ich  iu  bekurten  von  den 
andern  geburten  vaterunser  350.e#/.t  05. 

15  verkürze  adj.  verkürze,  abbre- 
vi«re  gl.  Mone  6,  214.  210.  Diefenb. 
gl  4. 

kürzer  swv.  mache  kürzer,  da;  er 
din  leben  wolle  kfirzeron  Griesh.  pr. 

20  1,  82.  waren  die  tage  denne  niht 
gezürzerot  (so  zweimal)  das.  1,  149. 
lus  stm.  kus.  ahd.  ehus  Graff  4,  523. 
Nu  dar!  dem  mit  dem  küsse  ein  süe- 
;er  umbevano  erg£t  MS.  1,  2.  b.  ein 

25  kus  in  liebes  munde  der  von  des  her- 
zen gründe  her  flf  geslichen  kerne,  ahi ! 
wa;  der  beneme  seneder  sorge  u.  her- 
zend! Trist.  12357.  die  naht  unz  an 
den  morgen  enpflengich  manegen  lie- 

30  ben  kus  unt  manegen  umbevanc  alsus 
Amur  2264.  weindiu  ougen ,  süezer 
fronen  kus:  alsus  Wolfr.  I.  3,  26.  din 
kus  das.  4,  37.  din  munt  ist  üf  den 
kus  geslalt  das.  9,  20.  ein  ander  kus 

35  da  wart  getan  Parz.  132,  20.  manc 
kus  an  sfnen  munt  ergienc,  da;  er  Gu- 
wdnen  bet  ernert  und  sich  selben  Un- 
tat erwert  das.  413,  26.  mich  heile 
danne  ir  röseröter  rannt,  des  kns  hilft 

40  mir  und  anders  niht  gesunden  MS.  1, 
6.  b.  ein  kus  den  Judas  truoc  Parz. 
634,  19.  unter  Herzeloydens  reise- 
und  lebensregeln  du  solt  zir  (guotes 
wlbes)  küsse  gäben  und  ir  lfp  vast 

45  umbevahen  das.  127,  29.  der  kus  gc- 
schach  W.  Wh.  213,  21.  Wilkhahn 
hat  jeden  kus  verlobt  bis  seine  Ggburc 
erlöset  ist;  Arnalt,  sein  b rüder ,  wolt 
in  vil  geküsset  han  ,bruoder  da;  sol 

50    sin  verlan,  den  rehten  kus  ieh  lieaj 
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in  not  an  Gyborge  öf  Orensche  nuo, 
die  wile  ir  gel  sölh  angest  zuo,  sö 
In;  ich  mir  niht  werden  kuol  da;  man- 
ne» oder  wibes  mnnt  an  den  minen 
liiere'  das.  119,  1 .  versageos  urloup  5 
sö  bater  da  in  Heimrich  sin  vater  em- 
pftbn  und  küssen  wolde.  er  sprach  als 
er  solde  ,mtn  kus  üf  Oransch  ist  be- 
libn:  den  rehten  kus  ze  Oransche 
ich  lie;'  das.  149,  1.  vgl  156,  23.  10 
—  der  kus  ist  teichen  der  sühne,  da; 
hat  min  kus  an  si  verkorn  Pari»  51, 
3.  Gawan  unt  (iramodanz  mit  küsse 
ir  suone  machten  ganz  das.  729,  5. 
da;  ich  enpbähen  müese  ir  kus,  doch  15 
un verkorn,  an  mlnen  munt  das.  635,  1. 
da;  er  zorn  gein  ir  verlor  und  ane 
kus  Üf  si  verkür  das.  779,  25.  vgl 
ich  küsse. 

küsse  «pc.  küsse,  ahd.  cbosju,  20 
chussu  Graff  4,  523.  —  I.  aus  liebe, 
freude,  dank  «.  s.  id.  1 .  ohne  acc.  a. 
si  hielsen  unde  kosten,  die  munde  si 
zesamene  nusten  U.  Trist.  1575.  b. 
mit  präpos.  knsten  an  die  wiegen  dä  25 
ir  herre  iene  lac  Mar.  209.    kuste  in 

vgl.  1 088.  2.  mit  accus,  a.  ohneprä- 
pos.  si  halseten,  si  kuslen,  zir  senften 
linden  brüsten  twano  si  in  vil  harte  30 
nfihen  Trist.  14163.  er  kuste  si  unt 
si  kust  in  das.  12042.  Floren  bilde 
sprach  alsus,  küsset  mich,  frouwo  stte;e 
Flore  2031  S.  wir  haben;  da  vtir, 
st  hielse  in  unde  kästen  MS.  2,  140.a.  35 
si  kuste  in  also  toten  Nib.  1009,  2. 
man  sagte  mir  si  kusten  sich  Pars. 
801,  5.  —  Gfiwao  den  heiden  dO  ge- 
nuoc  kuste  (als  seinen  verwandten)  Pari. 
758,  16.  si  beide  Inste  da;  er  kuste  40 
si  genuoo  W.  L  8,  21.  die  küngin 
des  gelüste  da;  sin  (ihren  söhn)  vil 
dicke  kuste  Pari.  113,  2.  Parzivaln 
des  niht  verdrö; ,  ern  kuste  se  (seine 
beiden  söhne)  minneellche  das.  801,  45 
19.  vgl  Barl.  108,  25.  in  gelanget 
unde  gelüste  da;  er  si  gerne  kuste  ge- 
küßt hätte  Trist.  17595.  sö  gar  wol 
kuste  si;  (das  kind)  BIS.  2 ,  1 88.  a. 
sold  ich  si  küssen  seinem  male,  sd  50 


müese  ich  niht  slden  das.  1 ,  6.  b.  La- 
ster mich  ?  wol  tOsent  stunt :  seht  wie 
rdt  mir  ist  der  munt  Waith.  39.  si 
leit  ir  munt  an  sinen  munt  unt  kuslin 
hundert  tusent  stunt  in  einer  kurzen 
stunde  Trist.  1308.  —  er  kust«  dö 
siner  jonevrouwen  munt,  liende  anl  oo- 
gen  tusent  stunt  he.  290.  st  kustea 
ir  tohter  munt  etewa;  me  dan  dri  stunt 
a.  Heinr.  1417.  er  kuste  ir  röten 
munt  ir  klfircn  w  an  gen  MS.  1  ,  3.  a. 
kust  ir  oiigen  unde  ir  manitroj.  15958. 
vgl.  16725.  b.  mit  Präpositionen,  er 
koste  si  an  ir  minnecllchen  mnnt  En. 
12752.  kustin  an  den  munt  Pars.  119, 
12.  vgl.  Remh.  195.  Dietr.  102.  a. 
WigoL  7699.  MS.  1,  7.  a.  kuste  in 
an  slnen  fuo;  Geo.  2300.  diu  also 
missewenden  Hp  an  slnem  munt  iemer 
slafende  küsse  MS.  2,  140.  b.  vgl 
Gr.  4,  853.  —  ir  munt  hat  rösen- 
vanven  schfn.  dar  ft;  gat  vil  nunc 
stiege  wort:  da  Kgt  onoh  tone  der 
frenden  hört,  solde  ich  des  dar  4; 
küssen  vil,  da;  war  gar  mlnes  herzea 
spil  fronend.  578,  II.  3.  mit  datit 
der  person  und  accus,  der  sacke,  a. 
munt  heade  unde  füe$e  kuster  in  Bari 
44,  11.  si  kust  im  Stegreif  unde  fuo; 
Part.  621,  16.  b.  der  meide  kuste 
er  an  den  fuo;  vor  fröuden  unde  cr- 
gap  sich  ir  Wigal.  4228.  e.  sold  ich 
der  vil  minaeettehen  ein  wort  küssen 
in  den  munt,  bo  srh  man  mich  freu- 
den  riehen.  — -  ich  wold  ö;  ir  röten 
munde  küssen  da;  mir  ta;te  wol  fron- 
end. 581.  6,  12.  vgl.  MS.  2,  44.  a. 
II.  zur  begrüfiung,  tum  empfange,  ab- 
schied küssen  die  fronen  die  mannet, 
aber  mit  strenger  beobacktung  des  ran- 
ges.  männer  küssen  sich  nicht,  anch 
scheint  der  kus  an  den  munt  nur  aus- 
zeichnung  der  möge  vu  sein,  ir  wart 
erloobet  küssen  den  weltlichen  man 
Nib.  296,  3.  in  zühteo  grö;e  nigeo 
des  man  vil  da  vant  und  küssen  min- 
necltchen von  vrowen  wol  getan  das 
737,  3.  Rüedeger  zu  seiner  gemait- 
ün :  die  sehse  snlt  ir  küssen  und  diu 
tohter  mio  das.  1592,  3.    ir  vater 


Digitized  by  Google 


KUS 


010 


KUS 


bie;  in  küssen  (Hagenen),  dö  Miete  si 
in  an:  er  dfihte  si  so  vorhllich,  da;  si 
e;  vil  gerne  bete  Mo  dat.  1604,  1. 
1605.    c;  enwart  nie  böte  enphangen 
deheines  fürslen  ba;.     getorste  si  in  5 
hun  küsset,  da;  bete  si  flne  ha;  dat. 
626,  I.  die  frowen  sich  beviengen  mit 
armen  dicke  bie.  so  minneclich  enpfahen 
gehörte  man  noch  nie,  s6  die  vrowen 
beide  der  briute  täten  kunt,  fron  Üote  10 
und  ir  tobter  si  kusten  dicke  ir  stie- 
gen atunl  —  JA  wart  da  geküsset  ma- 
nic  roter  raunt  das.  546.  548.  riter 
unde  knebt,  meide  unde  vrouwen  ge* 
scheiden   küssende  wurden  si   zeiiant  15 
das.  646,  3.    die  ir  mage  waren  kn- 
atens  an  den  munt  (am*  abschied)  das. 
1233,  1.  —  dö  knste  diu  eilende  an 
Ootelinde  nnnt  dm.  1252,  4.  »wen 
ieb  iaoh  bei;«  kttsaen  da;  sol  sin  ge-  20 
tan:  jan  mnget  ir  nibt  geltdbe  grüe;en 
al  die  Etzein  man  das.  1288,  3.  des 
küneges  bruoder  Bloedelin  den  hie;  si 
küssen  Hüedeger  unde  den  künec  Gi- 
beken —  der  reken  kuste  zwelfe  da;  25 
Etzelen  wip  das.  1202.  1.  tgl.  1648» 
1.    Si  knste  Gtselheren  dat.  1675,  3. 
ir  gast  si  sieh  küssen  bat  Pars.  23, 
30.  get  naher  min  h£r  Razalie,  ir  sult 
küssen  min  wlp  dat.  46»  1.  6.  47,  1.  30 
n'  kuste  den  degen  minneclich,  si  moli- 
te;  wol  mit  Iren  tnonl    er  was  ir 
mannes   muoraen  suon ,  und  was  von 
arde  ein  künic  hfir  das.  48,  2.  ,rnocht 
irs  da;  i'ueh  küssen  sol  da;  ist  mit 
minem  willen  wol'.    er  sprach  ,iur  kus 
sol  wesen  min,  suln  dise  herrn  geküs- 
set Sin'  etc.  si  knste  dies  ta  waren 
wert  das.  83,  20.    diu  hersogtn  lie; 
Cundrte  nnt  Sangiven  küssen  e :  si  selbe 
nnt  Arnlve  in  dö  kusten  das.  758,  25. 
frou  Larle  kuste  dö  die  geste  als  si 
der  künec  bat  Wigäl.  9609.  da  käste 
si  den  werden  degen  Por*.  187,  2. 
vgl.  405,  10.  765,  20.    Heinrich  an 
einer  hende  fuorte  den  künec  Schilbert 
gein  der  küneginne  wert,  und  bat  in 
küssen,    da;  geschacb.    ir  gruo;  si 
gein  ir  sweher  sprach,  und  wolt  ouch 
den  geküsset  han.    dd  sprach  derwol  50 


gesogene  man,  vrowe  des  sul  wir  noch 
nibt  taoo,  lob  noch  dehein  min  suon, 
6  die  Fürsten,  die  iu  fremder  sint  dünne 
ich  und  mtniu  klnt,  den  kos  von  iu  en- 
pfaben  W.  Wh.  249,  28.  fron  Helene 
boten  sende  dati  ze  dem  künege,  si 
urloup  des  gewan  ob  si  ir  geste  solle 
küssen,  ob  er  wolle  haben  da;  für 
guot.  Stiel  ist  damit  wohl  umfrieden, 
und  darauf  die  künegin  si  dö  kuste, 
den  andern  si  e;  wol  erböt  Bit.  1 9.  b. 
die  Verhandlungen  Uber  das  küssen  Bit. 
69.  a.  III.  aur  sühne,  den  si  durch 
suone  kuste  Min.  1333. 1334.  tgl.  1054. 
Orgelüsen  ich  geküsset  bin  diu  sfnen  töt 
siis  werbon  kan,  da;  was  ein  kus  den 
Jüdas  truoc,  dt  von  man  sprichet  noch 
genuoc.  elliu  triuws  an  mir  verswant, 
da;  der  turkoite  Flörant  nnt  der  her- 
aoge  von  GowSratn  von  mir  geküsset 
solden  sin.  min  suou  wirk  in  doch 
nimmer  gsns  Part.  634,  17.  küsse 
mich ,  verkius  gein  mir  swa;  ich  ie 
schult  getruoc  gein  dir  W.  Wh.  69,  5. 
dö  sprach  diu  edele  künegin  ,sd  küs- 
set ir  iueb  beide,  de;  man;  da  mit  sö 
soheide  da;  ir  ibt  alert  den  ha;  Bit. 
129.  b. 

küssen  stn.  da;  mir  von  ir  munde 
wurde  ein  küssen  Jf&  2,  92.  e.  ein 
lieplich  küssen  geben  von  ir  rosseleh- 
tem  munde  das.  1,  194.  b.  ich  wen 
mich  iemens  küssens  wene  an  ein  sus 
wol  gelobten  munt  Parz.  130,  14. 
5  lindcrküssc  swv.  küsse  gegenseitig. 
si  nnderkusten  tüseot  stunt  ongen,  Wan- 
gen unde  munt  /».  274.  mit  triuwen  ßne 
galten  si  sich  underkusten  Wigal.  9606. 
si  underkusten  sich  tüsent  stunt  Flore 
40    752.  2054. 

uo verkäst  pari.  adj.  nicht  geküßt, 
durch  küssen  nicht  verdorben,  der  munt 
stät  unverkust  gar  rosenrot. 

kustich,  küsliclt   adj.  tum  küssen 
45    geeignet,  kuslicb,  küslich  munt  MS.  1, 
16.  b.  162.  a.  MS.  ti.  3,  241.  a. 
Mai  10,  5.  kuslleher  vriunlschaft  gern 
MS.  H.  3,  438.  b. 

küssenliclic  odv.  iwer  munt  ist  sö 
küssenliche  getan  Pur*.  405,  17. 
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Jössen,  KÖsatfl,  kCssb  s/n.  hissen,  polst  er. 
fr  an*,  coussio,  engl,  cushion.  ahd.  chussi, 
chussln  Graff  4,  524.  plumatum,  pul- 
viaam,  pulvillus,  cervical,  capitale  küssi 
toc.  o.  16,  12.  chüsse  sumerl.  50, 
45.  chussfn  das.  13,  36.  gl.  Mone  7, 
591.  599  —  da;  küssin  Lan*.  4157. 
U.  Trist.  1671.  1749.  o.  ».  3,  56. 
xwei  küsse  fronend.  348,  22. 

houbelküsseo    stn.  capitale  Die- 
/fen&.  gl.  60. 

orküssen  sft».  Ohrkissen,  örküsse 
tcarn.  2957. 

satclküssen  s/n.  sattelküssen,  sub- 
sellium  Diefenb.  gl.  261. 

wangeküssen  s/n.  wangenkissen. 
kopfkissen.  cervical  wangenchusse 
sumerl.  33,  60.  wanküsse  das.  50, 
47.  wanchdsstn  gl.  Mone  7,  591. 
wangeküsse  frauend.  367,  6.  wang- 
küsse das.  366,  21.  wanküsstn  Lans. 
836.  wankfissen Porz.  552,20.  573,  14. 

küsselin,  kiissel  sin.  kleines  kis- 
sen.  pulvillus  chussil  sumerl.  50,  47. 
kussel  H.  Trist.  4917.  kusselin  das. 
2909.  W.  Wh.  188,  15. 

wangeküsselin  sin.  kleines  wan- 
genkissen, kopfkissen.  wangeküsselin 
En.  1282.  wankflsseltn  W.  Wh.  282, 16. 

berkissen  H.  Trist.  6085. 

KOST  S.  ich  KIUSB. 

itt steh  stm.  küster.  tat.  custos.  Chor- 
herr MS.  2,  187.  tgl.  gaster. 

küt  stm.?  stf.?  tausch,  baier.  der  kaut 
Schmefler  2,  342.  tgl.  Frisch  1,  505.  a. 
—  ist  da  iht  valscber  kiute  (gen.  sg. 
oder  pl.?)  bf,  e;  gildet  mir  Triatandes 
leben  H.  Trist.  3820. 

killte,  k&te  stet,  tausche,  kauten 
Frisch  1 ,  505.  a.  Schneller  2,  342. 
tgl.  kaudern  das.  281.  Schmid  307. 

verktute,  verkütc  swt.  vertausche, 
sö  ein  höfer  hofguot  verkauden  oder 
verkoufen  wil  Cr.  w.  1,  611.  »wer 
diu  beide  mit  ein  ander  na  wil  triuten, 
der  wirt  gar  ze  spotte,  kans  ers  niht 
verkiuten  kann  er  sie  nicht  miteinan- 
der ter einigen  MS.  1,  153.  a.  tgU 
verkeuteu  Frisch  1,  540.  b.  U.  Trist. 


fiO  RÜTTE 

259  gehört  nicht  hierher  t.  ich  kinte 
oben  s.  831. 
ktttb     swm.    tauber,    hahn.  colum- 
b  u  s  düber,  kutt  gl.  Mone  4,  232.  Mb 

5  kuto  toc.  o.  37,  37.  kaut,  koter  Da- 
sypod.  Frisch  1,  561.  a.  kalter  tau- 
ber Schneller  2,  345.  welscher  hahn 
Schmid  331. 

kater   swt.   1.  girre  wie  ein  mhm- 

10    6er,  oder  wie  ein  hahn.    cacurire  ft- 
ctor.  Frisch  1,  561.  a.  andern  Schnel- 
ler 2,  283.     2.  lache.  Wölk.  63,  2, 
11.  tgl.  kitter. 
kOte    twf.  pensum  ein  kawte  flachs 

15  vel  fusus  filis  circa mdatus  Diefenb.  gl 
207.  kawte  flachs  colligaturn  toc.tr 
1422.  tgl  Frisch  1  ,  505.  a.  a.  muck 
kiutel. 

Kütel    swf.  eingeweidet  gedärme.  Frück 
20    1,  561.  a.  Brem.  wb.  2,  901.  902. 
fundgr.l,  380.  kottil  fareimen  toc. 
trat.  1422. 

kutelhof  s.  das  iweite  wort. 
kutelaere    stm.  fartor  toc.  trat 

25K0TBR  S.  OUITBlf. 

kütbbolf  s.  GüTTREL.  pbiala  efcnderolf 
gl.  Mone  8,  252.  kodrolf,  kotteroir 
toc.  trat,  artiata  kottrolf,  kotir- 
olf  das. 

30  Kutte  swf.  1.  mönchskutte.  Greg.  1385. 
1390.  La.  3,  276.  eine  grawen  kal- 
ten han  MS.  H.  3,  198.  a.  2.  eben 
so  viel  als  kappe,  roseng.  5.  b. 

diupkutte    swf.  kutte  die  um  steh- 

35  len  benutzt  werden  kann,  so  werden 
Helbl.  1,  206  kleider  mit  sehr  weite* 

kuttenwlt,  kuttenzipfel  siehe  da> 
zweite  wort. 
40       kütli    stn.  kleine  kutte.  my*  296, 
27. 

unkutteclich    adj.  nicht  mit  einer 
kutte  versehen.  Ls.  3,  276. 

knttenaere    «An.    der    eine  k*& 
45    trägt,  mönch.  Renner  15671. 

KfTTE    stn.  kommt  es  mhd.  vor?  /.  53. 9 
tha;  cutti  sutne  Dimt.  2,  201.  nmee- 
tum  eudde  1.  ve\  tgl.  Graf  4 ,  366 
Im  oberd.  sagt  man  noch  eine  kutt*. 
50    kitte  tauben  und  nhd.  allgemein  n*r 


Digitized  by  Google 


* 


KÜTZE 


921 


LACHE 


kitte,  kette  feldhühner.   in  der  Schweiz 

ist  der  kütt  so  viel  als  gesellschaft,  cli- 

que.  hol!,  kud.  s.  Stalder. 
kl't/k    ststcf.   korby  tragkorb.  tgl.  poln. 

kosz,  böhm.  kos  Schmeller  2,  347.  in 

die  kütz  vollen  Gr.  v.  2,  528. 
h6;r,  küze    swm.  etile,  nhd.  kam, 

steinküge  sw».  bubo  roc.  ex  quo  1469. 
kiugelin  stn.  käuzlein.  kutzlin,  kut/.- 

lin  Fichard.  Frankf.  archit  3,  262.  265. 
l'vMin.NT    geogr.  n.  pfellel  von  Cynidunte 

Par%.  708,  29. 
cyprUn    stm.  cypresse.  du  bist  erhöhet, 

vrouwe,  sam  inSiön  der  cypriän  g.sm.\83. 
kyrlbis    stm.  ein  geistliches  lied.  das  sich 

mit  kyrie  eleison  schließt,    sin  kirleis 


er  vil  Iftte  sanc  :  helfe  uns  sant  Prior 
heilige  Reinh.  s.  304.  der  kyrleise  uu 
bitten  wir  den  heiligen  geist'  Bert.  229. 
vgl.    Wackernagel  altfranz.   lieder  s. 

5    231  und  leis. 
Kyöt,  KIöt    n.  pr.    1.  ein  dichter ,  von 
Wolfram  ein  Provenzal  genannt,  ob- 
gleich sein  werk  über  den  gral,  das 
dem  deutschen  dichter  als  quelle  diente, 

10  en  franzoys  geschrieben  trar.  Parz.  416. 
453.  455.  805,  10.  827.  nach  Wa- 
ckernagel handb.  d.  lit.  194  Guiot 
von  Provina.  2.  fürst  von  Katelangen 
(Catalonien)    Part.    186.  431.  477. 

15  776.797.799.801.805.  W.Tit.  14. 16. 
24.  25.  104.  105. 


L. 


i .  der  flüssige  laut,  entspricht  im  ganzen 
dem  I  in  den  urverwandten  sprachen 
und  in  den  altdeutschen  dialekten.  in- 
lautend wechselt  er  mehrfach  mit  r,  so- 
wohl in  stammsylben  als  in  ableitungen; 
vgl.  ahd.  grian,  mhd.  glien,  dann  mhd. 
Kirche  und  Küche,  smielen  und  smie- 
ren,  pfellel  und  pfeller,  hadel  und  ha- 
der,  gengel  und  genger,  körpel  und 
korper,  martel  und  marter.  weniger 
wechselt  I  mit  n,  wie  in  enlenden  für 
eilenden  //.  Trist.  1273;  vgl.  lutzerer 
pf.  K.  232,  14  und  ahd.  chumin  und 
chomil.  im  anlaute  ist  I  mehrfach  aus 
ahd.  und  goth.  hl  erwachsen,  vgl.  ahd. 
hlfio,  hllta,  hloafan  mit  mhd.  16,  lite, 
loufen  u.  a.  s.  Gr.  1,  386  fg.  gesch. 
d.  d.  spr.  318  fg.  Hahn  1,  24.  Gr  äff 

2,  1. 

LA    der  fr  am.  artikel,  fem.  Trist.  741. 

16704.  vgl.  Ii. 
Li    interj.  ags.  H ,  engl.  lö.    Iii  bei  N., 

wenn  dort  nicht  ja  zu  lesen  ist.  s.  Gr. 

3,  288.  Graff  2,30.  —  la  wtche  wich 
m.  Alex.  1 45.  c ,  statt  dessen  ä  MS.  H. 
2,  365.  a. 

LA  s.  ich  IÄ7/.. 

lA  (ijeii.  -wes)  adj.  lau.  ahd.  lau,  lao 
lao  Graff  2,  294.  Uwes  lebens  Suso 
leseb.  878,  15. 


lawarm  s.  das  zweite  wort. 

erlavre  swv.  mache  lau.  ob  hun- 
dert perge  fiurin  stn  (des  vrostes  in 
20  der  holte)  temperunge  solden  sin,  sine 
muhten  in  niht  erläwen  tod.  gehüg.  905. 

LABS  ff.  LAP. 

Lac    n.  pr.  könig  von  Karnant,  rater  von 
Erec.  Wigal  10070.  Parz.  134.  254. 
25    277.  434. 

LACH  ff.  LACHER. 

lache  swf.  pfütze.  ahd.  lacha  Graff  2, 
100.  miner  vronwen  ere  lit  in  einer 
lachen  MS.  2,  72.  b.    du  tuost  alsam 

30  ein  tumbe;  swtn,  da;  vür  den  grücnen 
anger  nimt  die  trüeben  lachen  und  da; 
hör  das.  218.  b.  si  wären  ie  vür  da; 
golt  der  vil  trüeben  lachen  holt  Wi- 
gal. 79.     nO  gesach  er  eine  lachen 

35  sweben,  smal  und  mc;llchen  grö;  Trist. 
9082.  eine  lache  =  ein  hol  da; 
was  gar  wa;;ers  vol  U.  Trist.  404. 
in  die  lachen  vollen  und  jämmerliche  d& 
ligen  Bert.  322.    dich  (pfäwe)  hilfet 

40  niht  dtn  schrenheit  du  müe;est  in  der 
lachen  gfln  Boner  81,  29. 

horlache    swf.  schlammpfähe.  li- 
tan.  474. 

süJache    swf.  porcaria  gl  Schmel- 

45    ler  3,  178.  vgl.  Graff  2,  101. 

lache    swv.  lache,  lächele,  sehe  freund- 
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lieh  aus.  ahd.  Mähern  von  dem  sie. 
hlahu,  liiuoh  Gr.  2,  12.  Graff  4,  1112. 
1.  ohne  casus.  swA  man  minnecllcbe 
lachet  MS.  1,  60.  b.  diu  süe;e  unt 
diu  junge  diu  lächele  unde  neic  mir  5 
Iw.  24.  der  lierre  Iwein  lächele  unde 
sprach  lächelte  das.  40.  mit  lachen, 
dem  munde  truobelen  im  diu  ougen 
das.  115.  ad  der  munt  lachet  unt  da; 
herze  krachet  das.  167.  der  rilter  10 
gienc  lachende  dan  das.  231.  da;  ei- 
nem herten  wlbe  ze  lachen  wapre  ge- 
achehu  ob  si  si  müese  an  sehn  Gregor. 
37.  dem  muo;  sehant  sin  herze  in 
fröiden  lachen  Gfr.  I  2,  15.  (lobges.  15 
58).  diu  süe;e  boumbluot  sach  den 
man  so  rehte  suo;e  lachende  an,  da; 
sich  da;  herze  und  ab  der  muot  wi- 
der an  die  lachende  bluot  mit  Spünden 
ougeu  macbete  und  ir  alle;  wider  la-  20 
chete  Trist.  567.  awen  si  gfietllchen 
an  mit  lachenden  ougen  sach  Wigal. 
880.  lache,  ein  rösenvarwer  munt,  ad 
da^  mir  dtn  lachen  niene  swache  mlne 
fröide  etc.  MS.  1,  10.  b.  der  munt  25 
gibt  sich  ze  lachen  das.  1,  2.  b.  der 
liebe  sumer  machet  da;  dur  den  kl« 
nu  lachet  manec  blnome  wol  getan 
das.  2,  53.  a.  ir  ougen  haben!  einen 
sit  da;  si  ir  munde  lachent  mit  frau-  30 
ei  id.  520,  1  —14.  s.  521,  14.  2.  mit 
casus,  a.  genit.  Gr.  4,  670.  da  min 
hast  gelachet  Diemer  14,  17.  der 
rede  si  lochten  Porz.  90,  7.  des  wirt 
noch  gelachet  Waith.  40,  4.  b.  dat.  35 
da;  si  mueste  mir  vil  suo;e  lachen  MS. 

1,  60.  b.  c.  accusatit.  diu  vil  guote 
zweier  bände  lachen  lachet  —  eine; 
mit  ir  munde  da;  ander  mit  ir  ougen 
das.  2,  39.  a.  rOaen  lachen  i.  durch  40 
den  freundlich  lächelnden  blick  rosen 
aufttlühen  machen,  da;  sach  der  rö- 
senlachende  man,  der  lachet  da;  e;  vol 
rösen  was  berc  unt  tal,  lant  unde  gras 
sipollon.  (a.  w.  1,  72).  tgl.  dö  gesach  45 
ich  die  vil  guolen  lachen,  dö  begund 

ir  mundes  röter  sc  hin  mir  sö  lieht 
in  minem  herzen  machen  MS.  2,  52.  b. 

2.  so  freundlich  lächeln  daß  in  dem 

ge sichte   rosen  aufblühen,     swcmie  50 


ich  den  rösen  schouwe  der  blöet  ü; 
einem  mundel  röt  saa  röaen  ü;  des 
meien  loa  wo  ete.  au  zehant  ir  röter 
munt  einen  tQsent  slunt  sö  scha»nea 
(röaen)  lachet  das.  I,  10.  b.  11.  a. 
tgl.  1,  3.  a.  2,  52.  b.  3.  mit  cdr. 
prdp.  ir  ougen  da^  niht  verbiren  sine 
lachten  olle  ein  ander  an  Wigal  1858. 
mit  röteüe;em  munde  lachetc  si  die 
swester  an  he.  267.  swen  ir  ougen 
gfletlich  lachent  an  der  muo;  iemer 
sin  ein  fröidericher  man  MS.  2,  39.  b. 
sö  mich  lachent  an  die  lecbelere  Wal- 
ther 30,  12.  —  partie.  lachende,  mit 
Jachendem  munde  zufrieden,  ungeueun- 
gen  RA.  37.  143.  Kaltaus  1151.  mit 
lachendem  muote  Nib.  1106,4.  1586, 

1 .  Gudr.  474,  1 .  Röme,  diu  stat  ma?re 
enphie  ir  ritcre  mit  lachendem  muote: 
da;  kom  ir  al  ze  guote  Greg.  3530. 

lachen  stn.  das  lachen,  ich  kos 
weinen  vür  da;  lachen  Iw.  152.  onch 
mohte  si  ein  lachen  vil  llhte  an  in 
gemachen  das.  237.  der  meie  und  al 
der  bluomen  schin  künden  minem  muote 
alsö  vil  niht  vreude  geben  aö  dln  la- 
chen,  meines  du;  mit  guote  MS.  t; 
10.  b.  mtn  greeste  leit  ist  da;  mü- 
het dtn  munt  verseil  atn  lachen,  dö 
ich  dir  klagte  mine  nöt  das.  1.196.8. 
winter  du  kanat  swachen  die  vil  lieh- 
ten  lobellchen  alt,  aomerliche;  lachen 
gar  von  diner  krefte  wneste  Itt  das. 

2,  103.  a.  dö  ich  aach  ir  munt  dor- 
liubtec  röt  alse  frcMdebaTe^  lachen  liep- 
lich  unde  fraglich  machen  das.  I  ,  202.  a. 
diu  vil  guote  zweier  hande  lachen  la- 
chet, diu  ich  nennen  wil  das.  2,  39.  a. 
frauend.  521.  6.  röaenröt  ist  ir  da; 
lachen  MS,  2,  92.  b. 

lachendec  adj.  lachend,  lacbendi- 
gen  erben  glaube  2520. 

crlaclie  swv.  fange  an  ut  lachen. 
ich  aach  einen  röten  munt  alsö  min« 
necltche  erlacben  MS.  1,  201.  a.  hilf 
da;  mir  in  liebe  erlache  ir  munt  sö 
röt  das.  201.  b.  der  trugenaere  erla- 
ch ete  vil  innecllcbe  wider  sich  Trist. 
13206.  —  des  maeiger  wol  erlacbet 
MS.  2,  99.  a. 
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gclachc  swt.  lache,  mir  kumt  etes- 
wenne  ein  t«c  da;  ich  vor  vi!  gedan- 
ken  niht  gesingen  noch  gelachen  mac 
MS.  1.  62.  a.  wolde  ein  reine  s*lec 
wtp  niht  sö  vil  gelachen  mlner  swiere 
das  1,  10.  b.  ich  lache  in  iemer  an, 
kumt  mir  der  tac  da;  in  min  ougeer- 
sibt  das.  81.  b. 

underlache  swv.  lache  gegenseitig, 
unter  einander,  dirre  rede  dö  begun- 
den  die  geste  mit  den  knnden  under- 
lachen  kröne  f.  135.  d. 

schantlache  stcv.  lache  auf  eine 
schändliche  weise,  man  siht  ir  vil  schant- 
lacben  under  stunden  unt  den  wolves 
zan  enplecken  MS.  2,  94.  a. 

spottelaclic  swv.  lache  spottend. 
swer  versmmhet  mtnen  sano  nnt  sin 
spoltelachet  Nith.  59,  6. 

laclieba-re  adj.  »um  lachen  geeig- 
net, er  mac  mir  laehebnriu  zil  wol 
std;en  nach  dem  weinen  W.  Wh.  259,28. 

lachelich,  lachenlich  adj.  lä- 
chelnd, freundlich,  ein  lachen  liehe;  suo- 
chen  Frl.  312,  10.  lächerlich  Wölk. 
44,  2,  12. 

lachclichc,  lachetilichen  ade.  lä- 
ekelnd,  freundlich,  wie  wol  mich  des 
gelüste  sö  sich  ze  lachen  gmbe  dlo 
munt  da;  ich  in  in  der  lieben  stunt  s6 
lachelichen  mir  ze  fröiden  kuste  MS. 
1 .  2.  b.  gar  Iachenllchen  Stent  ir  Spün- 
den ongen  das.  1 96.  a.  hülfen  si  mir 
lachelichen  der  vil  werden  lop  ze  werde 
bringen  das.  155.  b.  solt  ir  roeseleh- 
ter  munt  und  ir  minnecltche;  grüe;en 
lacbenltchen  meinen  mich  das.  201.  b. 
lechenltche  Mar.  himmelf.  1724.  lech- 
lichen Ls.  1,  54. 

lcckel  not.  lächele ,  bin  auf  eine 
hinterlistige  weise  freundlich,  lecheln 
unde  liegen  Renner  3645.  vgl.  15048. 

leclielarc  stm.  mich  griulet,  sö 
mich  lachent  an  die  lechetare  Waith. 
39,  12. 

lahter  stn.  das  lachen,  ahd.  hlah- 
tar  Graft  4,  1112.  engl,  laughter.  — 
ime  was  da;  lahter  niht  lieb  Diemer 
14,  10.  der  tröst  mich  ie  ze  lahter 
twanc  büchl.  1  ,  1720.    hie  wart  ein 


michel  lahter  van  Trist.  3369.  michel 
lahter  machen  das.  8244.  tgl.  hihleb.  34. 

gclebter  stn.  gelochter,  spott.  ridi- 
culum  Diefenh.  gl.  238.    sin  gelehler 

5     trlben  Frl.  I.  11,  2. 

lalitcrltclie    ade.  mit  lachen,  und 
dar  zuo  reden  lahterlich  da;  dunket 
mich  friantHch  Ls.  2,  224. 
lachen    stn.  laken,  leinenes,  wollenes  od. 

10  seidenes  lach,  in  Zusammensetzungen 
auch  der,  da;  lach.  —  bt  deme  la- 
chene  si  in  vie  Genes,  fundgr.  56,  46. 
ein  sldln  lachen  Pars.  14,  23. 

ambehtUchcn    stn.    gausape  su- 

15    merl.  3,  34. 

badelachen  stn.  das  laken  das 
umgeworfen  wird,  trenn  man  aus  dem 
bade  steigt,  man  böt  ein  badelachen 
dar  Par%.  167,  21.  da;  man  von  edeln 

20  frouwen  such  vil  badelachen  dar  ge- 
saut bit.  126.  a.  vgl  Mai  61,  23. 

banclachen  ttn.  laken,  welches  die 
banh  bedeckt,  p  a  n  c  a  1  e  banklacben  rnrl. 
50,  30.  gl.  Monel,  591.  scamnales das. 

25  bettelaclicn  stn.  gleichbedeutend  mit 
Itlachen  Trist.  18153.  bette  unt  bett da- 
chen diu  missevarte  da;  blnot  das.  1 5 1 99. 

brrttlachen  stn.  eine  art  laken,  die  so 
genannt  wurde,  ohne  daß  deswegen  die- 

30  jenige  die  es  trägt,  eine  brüt  ist.  wir 
nennen  eben  so  noch  jei%t  eine  gewisse 
art  barchent  brautbarchent.  ein  brüt- 
lachen von  Gent  noch  pllwer  denne 
ein  lasur  het  an  geleit  der  freudeu 

35  schür:  da;  was  ein  kappe  wol  ge- 
sniten  al  nach  der  Franzoyser  siten 
Part.  313,  4.  brüne;  Scharlach  von 
Gint  da;  man  bei;et  brütlachen  W.  Wh. 
63,  22.    den  besten  brütlach  den  man 

40    vant  über  alle;  Engellant  Er.  1985. 
dec lachen,  deckelachen    stn.  die 
decke  mit  der  man  sich  im  bette  zu- 
deckt,   deckelach  frauend.  348,  19. 
opertorium  sumerl.  50,  50.  paluda- 

45  mentum  das.  33 ,  67.  da;  dechla- 
chen  Judith  180,  2.  ein  declachen 
härm  fn  wart  geleit  übr  stn  bld;en 
Up  Pars.  166,  4.  ir  deckelachen  i  o- 
beltn  erwant  an  ir  hüfFelin,  da;  si 

50    durch  hitze  von  ir  stic;  das.  130,  17. 
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800,  26.  801,1.  declachen  hermin 
vil  manigiu  man  dä  saeh,  und  von 
swarzem  zobele,  dar  ander  si  ir  ge- 
mach des  nahtes  schaffen  solden  I\'ib. 
1764',  1.  er  warf  da;  deckelachen  5 
dar  Trist.  15226.  swa;  er  gesehen 
knnde,  da;  in  diu  decke  sehen  lie, 
da;  für  da;  deckelachen  gie  ze  dem 
obern  ende  das.  18205.  ir  güete  (der 
h.  Jungfrau)  wirt  sin  matra;,  ad  wirk  ob  10 
im  ir  gflete  sin  dekelachen  MS.  2,  125  b. 

heraedelachen  sin.  camiaiale  gl. 
Motte  7,  590.  sumerl.  31,  42.  sagum 
das.  16,  46. 

houbetlachcn  stn.  Kopftuch,  pe-  15 
plum  sumert.  12,  79.  gl.  Mone  7,  590. 

hüllelachcn    stn.  tuch  das  zur  Ver- 
hüllung dient,  Schleier.  Gr.  2,  502. 

Uolachen,  Machen    stn.  das  bett- 
tuch  auf  dem  man  liegt,  leilach.    lin-  20 
tenm,  linteamen  voce,  ich  gellche  in 
disen  Sachen  als  der  ein  lilachen  über 
dorne  spreite:  man  möhte  im  sam  ge- 
reite alle;  sin  gebeine  haben  gezalt 
durch  sine  hut  Greg.  3290.    aoe  lfn-  25 
lachen    wirt  dir  dln  slftfen  hie  benant 
—  fif  den  sn6  du  wirst  geleit  Porz. 
294,  14.     kulter  unt  lltachen  Trist. 
18151.  H.  Trist.  2803.  fragt».  38.  a. 
in  diu  Illach  ioh  dö  trat  fronend.  344,  30 
19.  347,  9.    u;  dem  Illach  das.  346, 
24.  347,  6. 

retselachen  stn.  wer  möhte  diu 
reiselachen  solhem  wlbe  her  gemachen? 
teer  könnte  alle  die  reise-  (oder  feld-  35 
vugs-?)  kleider  (kappen)  machen,  die 
ein  solches  heer  von  fronen  brauchte? 
Port.  216,  21. 

reitlachen  stn.  s.  v.  a.  reiselachen 
Gr.  2,  502.  40 

ruclachen,  rückelachen  stn.  tep- 
pich  zwischen  dem  rücken  und  der 
wand,  mit  solchen  ruckelachen  konnte 
im  freien  schnell  ein  prachtvoller  saal 
gebildet  werden,  auch  wurden  im  hause  45 
die  wände  damit  bekleidet  ;  sie  sind  ein 
zeichen  der  grösten  pracht,  es  scheint 
sie  tearen  an  Speeren  befestiget  und  wur- 
den so  aufgesteckt,  dorsale  gl.  Mone 
7,  590.  sumerl.  50,  29.    cortina  das.  50 


33,  72.  vgl.  sperlachen.  mance. 
ruckelachen  in  dem  palas  wart  gehan- 
gen Pars.  627,  22.  dö  sluoc  man  öf 
von  pfell  vier  ruolacben  mit  rf  liehen 
sacken,  gein  ein  ander  viersite;  dar- 
unde  senfte  plumtte,  mit  kullern  ver- 
decket, ruclachen  drüber  gestecket  Pen. 
760,  20.  gegen  den  dachen  mit  ri- 
eben ruckelachen  Ernst  23.  a.  er  be- 
hieuc  die  wende  mit  rückelachen  und 
tet  sin  besten  cleider  an.  rtickelachea 
und  umbehenge  Legs.  pred.  40,  31. 
41,  11. 

scharlachen,  Scharlach  stn.  Schar- 
lach, umdeutschung  aus  scharlat  w.  m. 
s.  bräne;  Scharlach  von  Gint  da;  man 
hei;et  brOtlachen  W.  Wh.  63,  22.  brun 
scharlachen  wot  gesniten  Pars.  168, 
9.  232,  26.  rot  U.  Trist.  776.  ein 
scharlachen  oder  ander  luoch  Eracl. 
3204.  scharlachen  unde  baldikin  Diu!. 
1,  360.  scharlaches  kappe  WigaLlS. 
mentelln  Iw.  22.  scharlaches  hosen 
Wigal.  153.  Loh.  22.  Geo.  15,  b. 
schariachens  hosen  röt  Pars.  168,  5. 
—  niemen  kan  gemachen  von  haste  schar- 
lachen Vrid.  126,  6. 

sperlachen  sin.  scheint  dasselbe 
zu  sein ,  was  sonst  rückelachen  heißt, 
wahrscheinlich  wurden  die  laken  an 
Speeren  aufgesteckt  und  nahmen  sich  so 
noch  malerischer  aus.    oder  ist  sper- 

ausgespannt  wird?  sperlach  oder  afler- 
seil  epiciclus,  tyburnium  coe.  1482. 
nach  Frisch  2 ,  297.  c  ein  laken  das 
die  fronen  über  ifuren  sitz  spannten. 
pariales,  stullachen  vel  sperrilacben, 
paxillus  cum  quo  vela  vel  teotoria  sus- 
penduntur  gL  Blas.  vgl.  OberL  1532. 
des  herzogen  palas  was  al  umbe  und 
umbe  gar  behängen  mit  sperlachen  dar 
diu  meisterliche  warn  gebriten,  wol  ge- 
worbt  und  underspriten  mit  siden  und 
mit  golde  H.  Trist.  880.  der  kunec 
hie;  schöne  unde  wol  umbehengen  si- 
nen  sal  mit  sperlachen  über  al,  diu 
glesten  glänz  von  golde  vtn  das.  2522. 
mance  riebe;  sperlachen  ssch  mau  da 
ftf  machen  Mai  8,  21. 


Digitized  by  Go 


LACHEN 


LADE 


stuollachen  stn.  teppich,  der  über 
die  stuhle  gebreitet  wird.  vgl.  bancla- 
chen.  pancale  sumerl.  43,  6.  teppich 
überhaupt,  stuollachen  oder  teppiche 
Ulr.  443.  si  hie;  an  die  wende  hen- 
ken sideniu  stuollachen  Koket.  162. 

tuochlachen  stn.  plurina  sumerl 
35,  13. 

tischlaclien  stn.  tischtuch.  mensale 
toc.  o.  7  ,  19.  mappa  gl.  Mone  7, 
591.  tischlach  (:swach)  Uhr.  868. 
mit  zuht  man  von  in  allen  truoc  ta- 
veln,  tischlacheu  Part.  815,  23.  diu 
tischlachen  wärn  ab  genomen  das.  83, 
5.  die  künegin  des  niht  verdrö;,  da; 
tischlachen  gein  siner  sekö;  si  güetlich 
böt  W.  Wh.  274,  11. 


33,  71. 
Yechl 

33,  69. 

LÄcHHit  stn.  heihnittel.  ahd.  lachin.  vgl. 
lahhl  artt,  Iah  Im  ich  heile,  goth.  U- 
keis,  leikeis  artt.  Ulfil.  wb.  106.  Graft 
2,  101.  Grimm  d.  mythol.  s.  1103. 
ein  mhd.  ich  lache  nimmt  Kumul- 

ier Frl.  77,  11  an,  wo  aber  lachen 
mit  kurzem  a.  —  da;  di  da  liehen  nfl- 
men,  di  der  eiterbi;ic  wären  Diemer 
327,  14.    wie  die  brosem  die  vor  im 


tat.  725. 

lachen tuom  stn.  heilung.  er  gehie; 
uns  mich  den  wunten  an  dem  erüce 
wäre;  lachenduom  Diemer  327,  17. 
medicina  Windb.  ps.  183. 


hinön  mederi  Graft  2,  101.  in  heid- 
nischen teilen  war  die  artneikunde  mit 
tauberei  verbunden,  ob  du  ie  gese- 
gent  und  gelacheiit  wurde,  oder  ge- 
nießen wurde  bihteb.  46. 

lachendere  stm.  der  besprecher.  me- 
dicator  Diu*.  3,  470.  Windb.  ps.  1  68. 
ein  alter  lächemere  troj.  176.  b.  zou- 
berer  und  lächenaere  Griesh.  pr.  1 , 1 50. 

lachenaerin  stf.  besprecherin,  hexe. 
ob  du  ie  geloubetost  an  hecse  und  an 
lftchenerin und  an  segenerin bUtiebAö.vgl. 
Oberl.  860.  Ä<*274.b.  Stalder  2, 150. 


lachente  stf.  das  besprechen,  hexen. 
dä  treip  diu  küneginne  ir  kunst,  lacbe- 
nle  troj.  77.  b.    swes  man  ze  lache- 
nte  darf  das.  77.  c.     swa;  Helenus 
5    min  bruoder  seit,  da;  ist  gar  ein  up- 

pekeit  und  ein  lächenie  das.  140.  a. 
Lachfilirost    n.  pr.   burggraf  und  mar- 
schall  tu  Patelamunt.  Part.  43.  52. 

LACKE,  LUOC? 

10  verlackc  stv.  wie  rechte  w£  im 
geschach  dö  man  vlentllche  von  im 
brach  den  roch  über  den  nacken :  unde 
swa;  dran  was  virlacken  (verklebt?), 
hie  ein  vlec,  di  ein  vleck,  da;  rümten 

15    si  vil  gar  enwech  Pass.  70,  43. 
•lactwarje  s.  latwAbjk. 
lade    stent.  bret,  bohle,  valva  toc.  o.  4, 
89.  —  einen  laden  nam  er  dö  Wigal. 
6900.    da  lac  ein  starke  michel  lade, 

20  da  solte  man  dem  werden  mit  zebre- 
chen  ädern  unde  glit  Geo.  3615.  Qf 
der  brücke  laden  Bon.  76,  64.  vgl.  la  t  e. 

brucklade    swm.  brückenbret,  brü- 
ckenbalke.  Gr.  w.  3,  643.  646. 

25 lade,  lüot,  geladen  lade,  belaste,  ahd. 
hladn  Graft  4,  1113.  Gr.  2,  10.  let 
3  pers.  präs.  MS.  1 ,  200.  2.  ladet 
als  sw.  prät.  Nib.  489,  1.  1.  ohne 
casus,   geladen  vil  der  rosse  kom  vor 

30    in  über  Rin  Nib.  870,  1.    ir  soumer 
wol  geladen  das.  1525,  1.    ein  wol 
geladener  kamerwagen  H.  Trist.  4366. 
»        wer  mühte  mir  den  muot  getroesten 
ftne  ein  scheene  frouwen,   diu  minem 

35  herzen  tuot  leit,  diu  niemau  kan  be- 
schouwen.  dur  nöt  sö  Ilde  ich  den 
riuwen,  wan  e;  sich  ze  höhe  luot  (das 
hert  belud  sich  tu  sehr)  MS.  1  ,  94.  b. 
2.  mt7  genit.  des  waere  ein  mul  gela- 

40  den  genuoc  Part.  120,  9.  3.  mit 
präpos.  er  was  mit  kumber  so  gela- 
den das.  473,  20.  wände  er  sin  sei 
mit  sOnden  ladet  Bon.  37,  52.  ir  la- 
det üf  herze  swa?ren  soum  Part.  292, 


45  17.  da  si  der  bluomen  einen  hört  üf 
sich  va;;et  unde  üf  sich  luol  //.  Trist. 
3427.  sö  der  gttec  minr  des  weges 
hfit  sö  er  mÄ  guotes  üf  sich  lüt  Bon. 
89,  50.    von  wert  u.  von  wlnenwarn. 

50    sin  soumer  geladen  al  Wigam.  3540. 
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4.  mit  adoerbialpräpos.    ladet  öf  iar 
harnasch  Pari.  362,  17. 

belade    stv.  belade,  ir  soumer  wol 
beladen  (to  St.  GaU.y  Lackm.  geladen) 
/V»6.  1525,  1.    vod  im  eotladen  mit  5 
beladen  Trist.  1331.    mit  schaden  be- 
laden das.  285. 

entlade    stc.  entlade.  I.  ad  st  wir 
entladen  Diemer  49,  20.    dö  si  da; 
schif  entluoden  M.  1521,  1.    von  im  10 
entladen  unt  beladen  mit  zweier  bände 
berzeachaden  Trist.   1331.  entladen 
und  beladen  s6  mit  Trumen  sö  mit  scha- 
den das.  1341.    2.  mit  geniL  die  re- 
cken entladen  nnmuotea  Lant.  1236.  15 
da;  ich  miner  sware  wurde  entladen* 
büehl  1,  128.  tgl  Mar  leg.  24,  146. 
3.  mit  präpos.   ir  herze  da;  entluoder 
von  der  sw&'ren  bürde  Serval.  3352. 

entlede     swt.    entlade ,  entledige.  20 
g£n  dir  iob  mich  ein  teil  entled  (:ge- 
red  gedr.  ecled)  dca  leidea   n.  der 
swa?re  min  Ls.  1,  511.  wau  ich  mich 
des  entled  (gedr.  encled)  da;  ich  niht 
wei;  wa;  da  sagest  das.  2,  196.  wan  25 
dtner  spa?hen  red  ich  mich  sicher  en- 
cled (/.  entled)  das.  2,  698.  merk 
min  red ;  wan  ich  mich  sicherlich  en- 
cled (/.  entled)  des  ich  nu  lango  han 
gedäht  das.  3,  541.    dö  mit  ich  mich  30 
des  tödes  entlede  Dioclet  601. 

erlade    stv.  belade,  erladen  mit  la- 
sier unt  mit  schaden  Herb.  5126. 

überlade  stv.  überlade,  si  het  beide 
überladen  grö;  ernest  unde  xorn  Iw.  35 
46.    swic  im  sine  sinne  von  der  craft 
der  minne  vil  sere  wa?ren  überladen 
das.  64.  e;  het  der  schänden  last  st- 
nen  ruke  überladen  das.  103.    2.  mit 
genit.  mto  herze  ist  leides  überladen  40 
Iw.  272.    tuot  die  sele  Sünden  unde 
schänden  überladen   (partic.)  MS.  2, 
130.  a.     3.  mit  präpos.  der  gar  mit 
vreuden  überledet  den  kumberllchen  smer- 
zen  Enyelh.  1384.    von  der  statte  mtn  45 
bin  ich  von  in  überladen  Nith,  38,  8. 

überlade    stf.  Überladung.  Marl.  37. 

überlcdc  $tf.  Überladung,  disiu  rede 
was  ir  muote  ein  überlade  und  ir  Sin- 
nes bürde  trqj.  2335.    die  ritter  düht  50 
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ein  überlede  und  ein  gar  swa?re  bürde 
das.  18981. 

verlade  sto.  belade  übermäßig,  ir 
verladener  lip  Pass.  379,  25.  —  mich 
müet  da;  si  sint  verladen  mit  vinde 
ha^e  nach  ir  schaden  Pari.  26,  7. 
ist  er  verladen  mit  strites  last  sone  mag 
ich  nimmer  werden  wert  das.  42,  20. 
er  körte  da  Trohazzabe  ob  Ebaaerei;e 
was  verladn  W.  Wh.  388,  9. 

unverladen  adj.  partic.  nicht  über- 
mäßig belastet,  da^  ir  voi  mir  all  nn- 
verladen  Pass.  34,  6.  egL  2»,  62. 

lade  stf.  ladt,  behaUer  in  das  et- 
was gelegt  wird.  swf.  Pass.  330,  52. 
ir  hie;  diu  maregravinae  eine  lade  tra- 
gen; dar  Q;  nam  si  swelf  pouge  ffib. 
1644,  3.  e;  hei;e  lade,  e;  bei;e 
sebrin  frauend.  48,  32.  da;  sö  li- 
eber lugcul  lade  an  dir  mit  jaaaer  ist 
erfüll  Engelh.  5716. 

borbde  stf.  emporlade?  man  sol 
ime  rihten  mit  dem  swert  vor  der  por- 
ten  öf  slner  borladen  Gr.  w.  2,  226. 

borlade  stf.  behält»  für  misL  mg«. 
320,  14. 

leffellade   stf.  cocblearium  gl.  Motte 

4,  232. 

»ädelin  si».  kleine  lade.  Suche**. 

11,  65. 

lade  ?    stn.    ladung.    dö   da;  sebif 

was  lades  vol  Ulr,  1156. 

luot  ladung.  ich  bin  ungewis  ob 
hierher  gehört:  wer  gap  Gawaa  die 
frouwen  luot  Pari.  675,  14. 

last  s/m.  last.  stf.  Herb.  3749.  1. 
alles  womit  man  beJaden  ist,  sei  es  an- 
genehm  oder  unangenehm,  vgl.  Steider 
Dial.  245.  der  schänden  last  het  si- 
nen  ruke  überladen  Iw.  103.  da  mahl, 
will  du,  ringen  den  last  ungefuege  W. 
Tit.  99.  ein  swarer  last  Pari.  70, 
25.  swa?ren  last  tragen  MS.  1,203  b. 
minne  mangels  not  lestet  of  mich  aöl- 
ben  last  Pars.  219,  20.  er  truoo  ia 
für  den  jamera  last  das.  316,  I.  su* 
truo  gen  si  den  jimers  last  WigaL  11576. 
ist  er  verladen  mit  slrites  last  Pars.  42. 
20.  der  ungehiure  last  die  ung.  masse 
(der  riete)  Trist.  16175.     da;  ich 
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werde  ir  horten  last  MS.  1,  198.  a. 
da;  er  (Iber  rucke  truoe  den  großen 
lost  Gudr.  627,  2.  er  Iruoc  den  ar- 
beiUameo  last  der  iren  über  rücke  a. 
Heinr.  68.  Ir  kiusche  truoc  der  eren 
last  Wigal  8264.  si  fiiorl  mit  ir  der 
sa-lden  last  öf  dem  helfande  das.  10511. 
dem  selben  lande  kuo  flö;  der  cristen- 
heit  ein  sunnenglaat,  von  dem  freude- 
bernden  last  der  crislen  leben  ie  muoste 
tragen  Barl.  20,  12.  der  küneclicher 
tilgende  last  dö  vor  allen  künegen  truoc 
H.  Trist.  2506.    2.  ei* 


2,  17.  b. 

kuuiberlast  stm.  last  des 
Mone  schausp,  des  !UA.  1,  143. 

Überlast  stm.  ubermaß.  ir  (der 
tonne)  Hehles  uehter  überlast  erleschet 
alles  liehtes  glast  Barl.  235,  19.  minne 
allen  senden  herzen  ist  vil  gar  ein  Sen- 
der überlast  troj.  8516.  von  ir  fiber- 
loste weil  sie  an  *ahl  den  andern  so 
überlegen  waren  W.  Wh.  405,  3.  von 
strttes  überlaste  das.  438, 3.  vgl.  Fan. 
742,  7,  aller  kiusche  ein  tberlast 
g,  am.  588. 

widerlast  stm.  gegengewicht.  erbat 
dich  lieb  mit  widerlast  erweist  dir  ge- 
genliebe  Suchenw.  41,  1432. 

las  totein  s.  stein. 

lcsteq  adj.  lästig,  subjugnlis  gl 
Mone  6,  222. 

vedcrlestcc  adj.  von  einem  ge- 
deichte wie  eine  feder.  vederle&tek  wirt 
der  Ifp  swenn  in  die  erde  er  sinket 
Frl.  242,  14. 

übcrlestcc  adj.  überlästig,  über- 
lestec  pin  Pass.  72,  20. 

überlcsteclicb  adj.  über  lästig,  öber- 
lesteclicbin  nöt  W.  WA.  150,  5.  der 
übcrlustecliche  strit  der  ungleiche,  bei 
dem  der  feinde  so  viel  mehr  sind  das. 
407,  8. 

lestlich  «0»  lastig,  sclmer.  swa; 
man  möht  erlangen  da;  festlich  was 
MS.  2,  215.  a.  da;  lestlich  was,  da; 
Wae  du  niht  Frl  167,  11. 

leste  siec.  belaste,  in  kund-  onch 
minne  lesten  ihn  drückte  auch  der  minne 


last  Par*.  641,  12.  mit  des  geworfene 
wü  ich  noch  mit  stner  sterke  mtnes 
herzen  merke  noch  mines  sinnes  spi- 
tze sehe  mit  nahe  merkender  spebe 
5  niht  stampfen  noch  lesten  Trist.  6505. 
minne  mangels  nöt  lustet  üf  legi  auf 
mich  seihen  last  Part.  219,  20.  mtn 
liep  kan  in  mit  leides  swere  lesten 
MS.  2,  96.  a.  —  mit  genit.  ich  bin  ir 
10  minne  Irl  —  swer  mich  dar  über  le- 
ste mir  schuld  gebe  daß  ich  genossen 
habe  ir  llbes  unde  ir  friuntsohaft,  den 
velle  gol  Engelh.  3872. 

15    sns  was  der  hira  eubestet,  diu  hut  bil- 
licbe  enlleslet  Trist.  2914. 

übe  riesle  swv.  überlaste,  si  wahren 
mit  dem  ungeraden  sere  uberlestet  und 
Oberladen  Trist.  16862.  in  ti  beriesle  n 

20    (prät.)  soldiere   was  ihn   seine  sol- 


367,  7. 

überlcste    adj.    1 .  übermäßig  be- 
lastet, der  herze  mit  höchgemüete  was 

25  Q beriesle  lohengr.  124.  diu  neiden- 
schafl  wart  trurens  uberleste.  2.  über- 
mäßig lastig,  schwer,  von  der  fiber- 
leslen  last  Herb.  3749, 

überlcste    stf.    übermaßige  bela- 

30    stung.     wan  unt  zwtvel  was  dd  dan, 
sin  sltiu  überlcste  Trist.  18225«  mit 
drie;es  ttberleste  Dimt.  1,  881.  sin 
herze  dd  vü  «beriesle  wielt  Pass.  76,21. 
ladk    stets,   lade,  rufe  zu  mir.   ahd,  la- 

35  dtm,  ladöm  Graff  2,  164.  neben  der 
scheuchen  form  erseheint  mehrfach  auch 
die  starke,  prät.  luot,  pari,  geladen.  — 

1.  ohne  Präpositionen,  die  liier,  die 
besander  Trist.  9259.    ir  ladetet  mich 

40  dO  ich  was  gast  Barl  92,  37.  ir 
zu  hl,  ir  schäm  ,  ir  grd;e  reinekeit  die 
lallen  got  mit  ganzer  kraft  MS.  2,  125  a. 
der  ritter  der  in  luot  Lan*  2483.  ein 
vubs  ein  storken  luot  Bon.  37,  1.  sö 

45  Ifiede  ich  über  Rln  swel  ir  di  gerne 
sehet  varn  her  in  min  laot  JY»6.  1344, 

2.  wan  ir  also  geladen  sit  da;  ir  sterben 
mucket  ISib.  1480,2. —  er  läte  dar  sines 
berren  man  Judith  143,  17.    die  jnnc- 

50    vrouwen  Itter  dar  /to.  279.   dar  ladet 
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er  und  besande  die  besten  von  dem 
lande  Trist.  5725.  die  sol  ich  laden 
wider  der  Barl  330 ,  2.  ich  solde 
si  her  wider  laden  Iw.  82.  den  het 
selde  heim  gelät  btichl.  1,  1765.  sfne 
^  r  i  u  n  t  k  $  \ a\  ^)  1  &  ^5  C  ^5^?^i'd3^#  ^£  ^ 
42,  10.  2.  «ü  präpositionen,  66  la- 
dete in  der  vürste  wis  mit  im  an  sine 
fiwerstat  Pars.  27 1 ,  20.  er  alle  an 
sfne  brfttlouft  geladet  hat  Barl  298, 
14.  die  got  an  sich  geladet  hat  das. 
97,  14.  tgl.  148,  16.  diu  uns  in; 
laut  geladet  hat  Mb.  1711,  2.  Ober 
die  tavelrunder  wolt  er  in  laden  Par%. 
280,  18.  da;  er  in  zeime  gaste  über 
lisch  luot  fragin.  39.  b.  da;  si  got  der 
gnote  dar  ft;  geladet  hete  Diemer  295, 
9.  aus  wart  der  ritter  geladet  vür  den 
keiser  Otto  182.  ze  hove  geladet  und 
besant  Tritt.  5756.  heim  te  mtnem 
huse  ich  si  geladen  hin  Mb.  2096,  2. 
die  frosche  tuont  in  selben  schaden 
wellnts  den  storch  ze  hftse  laden  Vrid. 
141,  20.  sus  kund  er  in  ze  hftse  la- 
den im  Zweikampfe  seinen  gegner 
hieben  bewirten  Wigal.  2130. 
unde  schaden  hän  ich  an  mtner  vrou- 
wen  se  hftse  heim  geladen  Nib.  599, 

1.  der  wü  ze  hftse  un£re  laden  MS. 

2,  259.  b.  Ift  dich  nihl  fib ergin  den 
wln :  den  soltu  nibt  ze  hftse  laden  das. 
251.  b.  der  lat  diso  iventiure  in  si- 
nem  hfts  ze  Hure  W.  Wh.  5,  6.  vgl. 
Grimm  Aceat.  21.  sam  si  ze  wirt- 
sceftin  alle  geladet  waren  pf.  K.  141, 
29.  ze  grö;er  Wirtschaft  geladet  Marl. 
131.  diu  edelen  kindelin  ladet  (prät.) 
man  zuo  dem  lande  Nib.  29,  3.  3. 
mit  adverbialpräpos.  In  laden  ascire 
Diefenb.  gl  4 1 .  ft  f  laden  Clos.  chron. 
96.  zuo  laden  adinvitare  Diefenb. 
gl.  12. 

gelade  stet.  lade,  man  mac  den 
gast  llhte  vU  geladen  der  beliben  wil 
Iu>.  207. 

ladehof  s.  das  tweite  »ort. 
laffe  ,  lüof,  c zl äffen    lecke ,  schlürfe 
Gr.  2,  654.  Graft  2,  205.  jun.  212 
laffant  (lambuet).    plattd.  luop  in  der 
ungedruckten  liälfte  des  chron.  Luneb. 


qui  lambuerunt  aquas,  dia  luafun 
;ar  DiuL  1,  499.  vfillen  unde  laflTen 
des  pflegent  si  ze  aller  zit  Frl.  24, 4. 
dir  ist  mit  laffen  also  wol  da;  dia 
5  durst  hat  niender  end  Suchenw.  40, 
136.    wa;;er  läppen  Hätü.  1,  29,78. 

erlaffe  stv.  nur  in  dem  partic.  er- 
laffen absorptus;  vgl  nhd.  erschlaffe. 
sö  bistu,  slftoh,  an  eren  blö;  erlaffen. 

10  Ane  sinne  fragm.  1 5.  a.  Ls.  2 ,  329. 
du  bist  von  wfine  erlaffen  fragm.  1 6.  b. 
Ls.  2,  331.  mit  müedekeit  erlaffen 
Mart.  10.  der  in  den  Sünden  ist  er- 
laben (stau  erlaffen)  Bon.  54,  40. 

15  überlaflc  stv.  schlürfe  übermäßig. 
sich  beten  da  die  äffen  so  gar  über- 
luden sich  übertrunken  Hühl.  2, 67,  207. 

laffe  sipv.  lecke,  schlurre,  die  laf- 
ten  ir  bluot  Bert.  20. 

20  laffc  f.  flache  Hand.  ahd.  Mi 
Graff  2,  205. 

ruoderlafle    f.  das  flache  ende  des 
ruders.  palmula  eoe.  o.  22,  47. 
leffel    stm.  löffei.  ahd.  lefll  Graff  7, 

25  205.  cochlear  lefll  sumerl  3,  79. 
gl.  Mone  7,  598.  leffel  Diefenb.  gl 
70.  löffei  voc.  o.  7,  81.  —  mit  dem 
linken  fuo;e  er  wol  in  einen  lofTel 
trete  MS.  H.  3,  195.  b.    da  sollest 

30  werden  ein  koch,  wen  du  treist  die 
leffel  noch  bereit  als  ein  ander  man 
der  vol  ze  e;;en 
prüevent  um  den  tören, 
hasen  dren  Ls.  2,  404. 

35  brüst  leffel  stm.  cartilago  sumerl. 
4,  72.  gl  Mone  7,  589.  Diut  2,  292. 

koch  leffel    stm.  kochlö/fel.  coclea, 
cocula  gl  Mone  4,  232.  Diefenb.  gl.  70. 
leffeldreoge,  leffelkar,  lcffcllade, 

40    leffclvuoter  s.  das  zweite  wort. 
lbfs    stm.  lippe.  Graff  2,206.  labinm, 
labrum  lefs  sumerl.  11,  10.  46,  4t. 
labia  lepse  das.  36,  29.    min  le- 
vesse  habe  in  der  schirme  dln  Vir. 

45  429.  der  leise,  der  ich  drle  han,  der 
wil  ich  einen  sntden  dan  frauend.  25, 
4.  —  umgestellt  lespe:  ein  lug  dur 
dine  lespe  sam  ein  slehtiu  wirheit  vert 
MS.'  2,  169.  b. 

50 lack  s.  ich  Line. 
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lägbl  «In.  fäßehen.  tat.  lageua.  ahd.  la- 
gella  f.  Graff  2,  156.  tgl.  Schneller 
2,  447.  lagena,  laguncula  sumerL  1 1 , 
2.  21 ,  46.  toc.  o.  7,  121.  Diefenb. 
gl.  164.  diu  lagil  trade  diu  hantva;  S 
Salomo  110,  18.  mit  wln  ein  lägel 
wol  besiegen  Helbl.  7,  492.  win  0; 
dem  legel  süfen  MS.  H.  3,  237.  a. 

lägellin  st.  kleines  fäßehen.  Griesh. 
pred.  2,  94.  10 

LarbdüMaji  n.  pr.  ein  graf.  Pan.  359. 
382.  391.  393. 

LinELlw,  LaHBLtn    n.  pr.  Orilus  b rüder. 
Pan.  67.  79.   85.   128.   141.  152. 
154.  261.  301.  331.  340.  445.473  15 
—  75.  540. 

lahs  stm.  lachs,  der  fisch.  Graff  2,163. 
esox  gl  Möns  7,  597.  8,  98.  H.  *eit> 
sehr.  5,  416. 

labsb,  luous    vgl.  baierisch  gelachsen  ge-  20 
legen,  bequem  Sc  hm  eller  2,  428. 

ungelahsen  pari.  adj.  ungeschlacht. 
ein  trach  ungeheurer  und  ungelachsner 
gest.  Rom,  102.  ungelachsen  Wölk. 
72,  2,  13.  HäUL  2,  42,  118.  25 

LahtamrIs  geogr.  n.  in;  forest  Liehtam- 
ris  Pars.  424. 

Ulf;    n.  pr.  cons  L&i;  fi;  Tinas  Pars.  429. 

Lalant    geogr.  n.  henogthum  des  Orilus, 
des  bruders  der  Cunneware.  Pan.  1 29.  30 
151.  274.  283.  306.  307. 

lalle,  lbllb  n».  bewege  die  wunge,  lalle. 
{allere  Diefenb.  gl.  164.    an  der  sebei- 
dunge  leitete  die  zungo  Herb.  552.  hei 
lalle  und  aber  ja  MS.  2,  66.  a.    was  35 
heißt  das  ? 

lam  adj.  lahm.  Graff  2,  210.  H.  zeit- 
sekr.  6,  14.  lan  an  MS.  2,  253.  b. 
der  comparatio  wird  Marl.  50  lammer 
geschrieben.  —  du  springest  sö  da;  40 
dir  die  lamn  möhten  nibt  gevolgen 
W.  Wh.  148,  24.  diu  zunge  diu  wirt 
lam  amg.  24.  a.  —  bildl.  an  der  «ra- 
gen lam  kein  redner  Vrid.  126,  18. 
an  Ären  lam  MS,  2,  253.  b.  an  fröu- 
den  lam  Pars.  125,  14.  505,  11.  licl. 
chron.  1207.  MS.  1,  13.  b.  an  sei- 
den lam  das.  2,  12.  a.  an  hohem 
muote  lam  Pars.  237,  8.  an  den  zah- 
len niender  lam  MS.  2,  116.  a.  diu 


selbe  btichzit  was  lam  schwach  b  t 
gegen  der  Lemberslindes  Helsnbr.  1480. 
in  dem  munde  niht  diu  lame  Pars. 
312,  28.  vgl.  MS.  H.  3,  468.  b.  — 
der  eit  ist  worden  lam  Mar  leg.  22,  309. 
lam  tage  s.  das  zweite  wort. 
lerne  stf.  Idhmung.  ahd.  lern!  Graff 
2,  210.  ein  sicchtuom  hei;et  pogrät 
treit  er,  die  lerne  helfelös  Pars.  501, 
26.  üf  eime  runztde  kranc  da;  von 
lerne  an  allen  vieren  hano  das.  520, 
8.  tgl.  kindh.  Jes.  78,  34. 

lamec  adj.  lahm.  MB.  23,  667. 
vgl.  Schmeller  2,  465. 

lemede  stf.  lähmde.  Brest,  wb, 
65.  vgl,  fundgr.  381.  lemde  Frl.  298, 
16. 

lanic  sifp.  bin,  werde  lahm.  Frl. 
129,  16. 

erlarae  swv.  werde  lahm,  er  er- 
lamete  Jlfar.  himmelf.  1381.  erlamen 
müe;en  im  diu  bein  Waith.  28,  23. 
da;  sin  ungetriuwe  zunge  mfieze  erla- 
men Waith.  28,  25.  tgl.  Engelh.  3666. 
diu  starke  minne  erlamet  an  ir  krefte 
W.  Tit.  51. 

verlaute  swv.  werde  ganz  lahm. 
die  hende  ime  virlamet  wären  Mar.  him- 
melf. 1259.  ir  kraa  verlamt  Frl.  87, 
8.  dö  verlammeten  der  knechte  arme 
myst.  64,  32.  an  lanken  verlamt  amg.  2  a. 

lerne  swv.  lähme,  mache  lahm.  ahd. 
lemju  Graff  2,  210.  —  Jlfar/.  23. 

erlerne  swt,  lähme,  prät.  erlernte 
und  erlempte:  Hahn  zu  Otto  199.  hä- 
stü  die  knehte  min  erlernet  Pantal.  1275. 
die  zungen  mach  nieman  irlemen  Pass. 
717,  21.  —  wie  wildu  din  ere  alsus 
erlernen  Mai  68,  5.  der  winter  die 
vogel  klemmet,  ir  hohen  sanc  eriem- 
met  Diut.  2,  132. 

verlerne    swt.  mache  gan*  lahm. 
verlernt  von  der  giht  Pass.  199,  32. 
den  die  gihtige  suht  verlernte  aas.  2 18, 
45    49.    verlempte  das.  1 69,  43. 
UmbbkIn    n.  pr,    henog  von  Brabant. 

Pan.  74.  89.  270. 
lämel    stn.  klinge,  tat.  Iamina  voc.  o. 
7,  79.    in  dem  munde  sin  ein  viurec 
50    lfimel  MS.  2,  232.  b.     warumb  ain 
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messer  ain  messer  haks  Antw.  das 
es  ein  beft  hat:  dann  od  das  selbig 
hiess  es  ein  lomel  H.  zeitschr.  3,  32. 

l .ot sir  front,  l'amour  in  einem  Wort- 
spiele mit  am  er  bitter  ti.  Ia  mer  meer. 
lameir,  apracb  si,  da;  ist  min  nöt.  la- 
meir  da;  were  minnen,  lameir  bitter, 
lameir  mer  Trist.  1  1990. 

L&mmIbb  n.  pr.  geliebte  des  Itker.  Part. 
499. 

lamp  stn.  lamm.  Graft  2,  213.  Gr.  3, 
328.  gesch.  d.  d.  spr.  35.  genit.  lam- 
bes,  auch  lammes.  plur.  lember.  — 
dem  lamme  ist  gar  gelfch  gevar  der 
megde  schar,  da;  lamb  ist  der  wäre 
krist  Waith.  5,  4.  er  sach  des  wa- 
ren  lambes  boten  WigaL  10280.  da; 
lamp  da;  unser  Sünde  treit  Gfr.  I.  2, 
27  (lobges.  70).  den  man  noch  ma- 
let für  da;  lamp  und  ouch;  kriuze  in 
sine  klän,  den  erbarme  da;  tä  wart  ge- 
tan Pars.  105,  22.  vgl.  g.  am.  s.  165. 
—  hie  wellnt  eiu  ander  varen,  die  mit 
kiusche  lember  wären  und  leweu  an 
der  vrechheit  Pan.  737,  20. 

öslcrlamp  stn.  osferlamm.  da;  maere 
österlamp  (Christus)  Diemer  328,  1. 
tgl.  MS.  H.  3,  409.  a. 

lamuvel  s.  das  zweite  wort. 
lenibclln  stn.  lämmchen,  lambelln 
Diemer  11,  3.  lembelin  das.  41,21. 
limbell  Grieth,  pr.  2,  2.  lembll  voc. 
o.  38,  2.  lemmel  Pass.  182,  15.  da; 
ich  ersehe  in  mittes  tages  schtn  den 
woir  vür  da;  lambelln  Barl.  278,  4. 
ein  wenege;  lämbelin  a.  w.  3,  169. 

lemberin  adj.  vom  lamme,  einen 
leimbertn  belle;  Gr.  w.  1,  665. 

Lampartrjc  geogr.  n.  die  Lombardei,  Ita- 
lien. Lamparien  glüet  in  ketzerheit  MS. 
2,  160.  a.  Lamparten,  Kriechen,  Un- 
gerlant,  die  ergaben  sich  dem  riebe 
das.  2,  131.  b. 

Lamparier  stm.  der  Lombarde. 
Gr.  w.  2,  7. 

lampk  swf.  lampe,  fachet,  gr.  lat.  lam- 
pas.  dö  man  die  lampen  hwte  gar  en- 
zflndet  %PantaL  1215.  vgl  1224. 

LamphegCk    geogr.  n.  Pan.  772. 

mmpkIdk    swm.  tampretc.  m  u  r  a  e n  a  lem- 


fride  svmerl.  11,  32.  lanlfrit  das.  38, 
73.  gl  Mona.  7,  597.  lamprede  Die- 
fenb.  gl.  162.  *ouch  brühten  si  mir 
vil  manege  lamprlden  höt :  ich  tar;  wol 
5  sagen  über  lüt,  si  warn  sehs  cläftere 
lanc  L.  Alex.  5332  W.  da  von  koai 
ü;  ein  ma?re  er  wa?r  ein  vischapre.  da; 
ma?re  muoser  llden:  salmen,  laaapri- 
den  hat  er  doch  lützel  Teile  Pan.  491, 

10    16.   in  galreiden  die  lamprlden  W.  Wh. 
134,  13.    eines  lamberlen  C*>  lasnpri- 
den)  /frone  f.  137.  f. 
LiMPRiURK    stm.  franz.  l'empereur.  als  tet 
din  swester  Sürdämür  durch  der  Krie- 

15    chen  lampriure  Pan.  712,  9. 
Line    adj.  lang.  goth.  Isggs,  akd.  lang 
lat.  longus.  au  linge?  Gr.  2,  289.  3, 
108.  geseh.  d.  d.  spr.  326.   Graf  2, 
225.  —  deme  langen  tage  Iw.  268. 

20  einer  langen  arbeit  das.  289.  laoce 
slt  wem  das.  265.  mit  stnen  langen 
clän  das.  245.  gewant  se  knrx  oder 
ze  lanc  Mb.  359,  3.  sfa  Mp  se  guo- 
ter  mä;e  lanc  Trist.  3338.  —  wa; 

25  hülfe  rede  lanc  Iw.  92.  zene  lanc 
das.  26.  sin  reide  locke  lange  MS. 
2,  75.  b.  Ntlh.  18,  6.  —  der  wall 
was  lanc  unde  wlt  Pars.  398,  10.  ir 
schade  wirt  lanc  nnde  breit  das.  104, 

30  23.  du  machest  mir  den  tac  ze  Unc 
Iw.  119.  din  zlt  der  vogellln  ist  lei- 
der alzelanc  sie  bleiben  in  lange  aus 
MS.  1,  193.  a.  die  dAhte  des  ze  lanc 
Nib.  636 ,  3.    Ia;en  wir  die  bluomec 

35  rot  beltben,  die  sint  verdorben,  des  ist 
niht  ze  lanc  das  ist  noch  nicht  lan$e 
her  MS.  1,  5.  a.  —  mit  genit.  aaa*t- 
gir  claftirin  lane  Salomo  109,  15.  ei- 
nes ackers  lanc  Iw.  115.  1 98.  eins 

40    jares  lanc  Gfr.  I.  2,  17  (lobges.  60/ 
halbes  vingers  lanc  Pan.  678,  27 
spers  lanc  das.  79,  28.    ein  wochen 
langer  regen  W.  Wh.  90,  2.  vgl  Gr. 
4,  731.  —  langer  tage  ade.    wa;  si 

45    mir  ane  schulde  dol  langer  tage  ge- 
machet hlt  MS.  I,  64.  a.  —  aber 
lanc  nach  einer  zeit,  bald  darauf  Ge- 
nes, fundgr.  24,  3.  En.  3778.  5026 
Senat,  3442.  Uhr.  1531.  fw.  51.  troj. 

50    1178.  Mai  63,  33.  taterunser  1369- 
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myst.  284,  9.  vgl.  Gr.  3,  108.  der 

auch  für  das  adv.   —  schwankt  in 
hinsieht  des  umlaute*,  vgl.  Gr.  3,  574. 
langer  /«.  322.  4193.  7416.  Pars.  5 
565.  Waith.  51 ,  34.     langest  Afar. 
139.  W.  Ttt.  48,  2.  MS.  1,  204.  a. 
dagegen  lenger  rVo&ft.  114,  28.  Mb. 
486  ,6.    ie  leager  and  ie  lenger  ie 
herter  und  ie  strenger  begund  er  len-  10 
gen  sinen  pfa  Barl.  394,  3.  wsre 
der  tac  langer  drter  siege  Iw.  271. 
ze  langer  stände  längere  zeit  das.  294. 
»6  ie  lenger  sö  ie  lieber  MS.  115.  b. 
borlanc,  eoborlanc  s.  bor s.  150 fg.  15 
ebenlanc    oatf.  a/etcA  lang.  Lan*. 
7052. 

ellenlanc    a4)\  ellenlang,  einer  el- 
lenlanger wanden  Er.  871. 

hantlatic  ad)',  eine  hand  lang.  20 
hanllange  wlle  Bert.  7  5. 

benehme    an?.  ***r  lang.  MS.  2, 
115.  b. 

sumerlanc  adj.  lang  wie  im  som- 
mer.  dö  werten  sieb  die  geste  den  25 
sumerlaagen  tac  den  langen  sommertag 
Nib.  2022,  3.  einen  samerlangen  tac 
Tit.  32,  44.  tgl.  Osw.  2835.  Mone 
am.  3,  427.  Legs.  pred.  113,  20. 

unlanc  aaj.  nicht  lang,  anlange;  30 
ztt  Genes,  fundgr.  55,  33.  unlange 
Blande  kindh.  Jes.  97,  74.  Iw.  283. 
dar  nach  was  vil  unlanc  uns  da;  das, 
20.  tgl.  45.  265.  —  über  unlanc  bald 
darauf  dos.  chron.  23.  vgl.  Ober  lanc.  35 

wioterlanc  adj.  lang  wie  im  Win- 
ter, die  winterlangen  naht  die  lange 
winternacht  MS.  1,  41.  b.  gein  den 
süren  winlerlangen  lagen  MS.  H.  3, 
468«.  b.  40 

wunderlanc   adj.  zum  verwundern 
lang. 

laoebeiten  ,  lanebäs,  lancleben, 
lanclip ,  lancgeuiüete,  lanerseche, 
lancseim ,  lancve;;el ,  lanewit  s.  45 
das  zweite  wort. 

laoe  adver b.  accus,  des  adj.  diu 
werft  sie"  kurz  oder  lanc  Iw.  31.  ich 
tribe;  kons  oder  lanc  das.  284.  den 
sumer  lanc  büchl.  1,  848.  amg.  12.  a.  50 


da;  ich  ir  noch  nie  verga;  eines  hal- 
ben tages  lanc  büchl.  1,  215.  wo- 
cheu  lanc  W.  Wh.  131,  24.  234,28. 
der  tac  ie  lanc  höher  je  länger,  je 
höher  schein  Part.  282,  8.  ie  lanc 
tugenthafter,  ie  lanc  leider,  ie  lanc  me" 
Diut.  1  ,  344.  377.  404.  463.  — 
wie  da;  solte  werden,  sö  lanc  wäh- 
rend si  niunzich  järe  alt  wäre  Genes, 
fundgr.  32,  8. 

abcntlanc  ado.  im  laufe  dieses 
abends.  Eschenb.  denkm.  s.  243. 

järlanc  adv.  im  laufe  dieses  jäh- 
re* ;  jetzt  da  es  sich  jährt,  niederd. 
jarel  Brem.  wb.  2,  688.  —  i;  ist  nu 
jarlanc  niht  ze  vruo  da;  wir  ans  he- 
ben an  den  strtt  En.  8777.  ich  wände 
da;  ich  järlanc  huete  Of  gegeben  der 
minnen  ein  teil  MS.  1,  5.  a.  winter 
wil  uns  järlanc  me  twingen  beide  unde 
ouch  den  walt  das.  8.  a.  järlanc  ist 
reht  da;  der  ar  winke  das.  21.  a.  vgl. 
40.  a.  58.  b.  201.  a.  204.  a.  MS.  U. 
3,  283.  a.  Legs.  pred.  81,  5. 

nahtlanc  ade.  für  diese  nacht. 
genc  nahtlanc  zuo  dtnen  hüs  kchron. 
64.  d. 

österlanc  adv.  nach  Osten  hin, 
Oberl.  1171. 

ta  getane,  talanc  adv.  für  diesen 
tag.  wir  suln  ouch  tälanc  ruowen  gfin 
Pars.  501,  1.  vgl.  225,  24.  ob  ich 
von  dannen  dest  6  ze  schiffe  kfire  Trist, 
13349.  vgl.  2959.  Lan*.  712.  842. 
MS.  2,  1.  b.  Karl.  20.  a.  Helbl.  1, 
1205.  tälanc  arm,  morne  rieh  livl. 
chron.  2682.  e;  mac  tfllft  niht  gesln 
MS.  2,  75.  b.    tälung  Dietr.  42.  b. 

langes  adv.  1.  längst.  Gr.  3,  91. 
iu  bete  der  tiufel  langes  den  hals  ge- 
brochen abe,  wan  iuwer  engel  Bert, 
17.  2.  der  länge  nach,  viel  langes  an 
die  erde,  Of  die  erde  Marleg.  14,  194. 
20,250.  Pass.  53,51.38,82.241,76. 

Unlandes  ade.  unlängst,  unlanges 
unt  vil  schiere  e;  wart  da;  er  quam 
Trist.  5564.  vgl  11656. 

langen  adv.  lange.  Gr.  3,  95. 
beitr.  169. 

belangen  adv.  endlich.  Gr.  3, 106. 
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belangen  er  zuo  im  sprach  Er.  8406. 
tgl.  Diut.  1,  403.  412.  428.  429. 

unlangen    ado.   nicht  lange,  sie 
lidet  unlangen  kumber  Mar.  128. 

lange    ado.  lange,  gnuoc  lange  fw.  5 
37.    da;  si  da;  alsO  lange  Ireip  das. 
133.    ich  kan    ze  lange   silzen  ich 
bleibe  zu  lange  Part.  29,  19.  lange 
sin  lange  teil  hinbringen,  gleich  dem 
engl,  to  be  long  Wigal.  1075.    swie  10 
lange  si  was,  sö  tet  si  doch  da;  ie 
MS.  1,  63.  a.     du  kanst  ein  teil  ze 
lange  stn  zu  lange  ausbleiben  das.  1, 
16.  a.    ich  solde  zürnen  da;  du  als 
lange  woere  das.  1,  42.  a.   comp,  lan-  15 
ger  s.  vorher  bei  d.  adj.   wer  er  ibt 
langer  gewesen  länger  ausgeblieben  Jw. 
193.    da;  er  hie  langer  wolde  wesen 
länger  geblieben  wäre  das.  220.  junc- 
frouwen   nu  niht  langer  sint  bleiben  20 
nicht  aus  Porz.  808,  28.    die  mac 
ich  langer  nihl  verheln  Trist.  1551. 
langer  bestän  Nib.  358,  8.  langer 
niht  wan  al  die  wile  ich  lebe  so  lange 
ich  lebe  MS.  1,  64.  a.    mir  ist  be-  25 
schehen  da;  ich  niht  bin  langer  frö  wan 
unz  ich  lebe  MS.  1,  61.  b.     nu.  wil 
aber  der  kleinen  vogele  singen  hie  niht 
langer  sin  das.  1 ,  115.  b.  superl.  lan- 
gest,  aller  langest  Engelh.  1944.  vol  30 
langest  lange  genug.  Leys.  pred.  126, 
28.  30.    lengest  s.  meisler  92,  9. 

horlange  ado.  s.  bor. 

Ii n lange    ade.  nicht  lange,  du  wä- 
ren si  mit  wunne  harte  unlange  Die-  35 
mer  7,  21.  dö  stuont  e;  unlange  das. 
23,  19.  tgl.  Iw.  167.227.  241.  Pan. 
763,  26. 

lcngc  adj.  lang,  da;  dühte  in  ze 
lenge  zu  lang  Genes,  fundgr.  2.  35,  40 
12.  ne  dühte  i;  in  sä  porlenge  das. 
42,  7.  tgl.  aneg.  28,  10.  da;  wurde 
lihte  ze  lenge  Diemer  304,  6.  e;  döht 
si  harte  lenge  6  si  W.  Wh.  324,  14. 
die  dunke  ouch  niht  ze  lenge  des  ms-  45 
res  anegenge  Flore  357  S.  u.  anm. 

im  lenge  stn.  nicht  lang,  er  lebet 
noch  ;  ich  weu  da;  ist  unienge  doch 
Part.  505,  28. 

Icngc    stf.  länge,  ahd.  lengi  Graff  50 


2,  227.  diu  wile  joh  diu  lenge  Die- 
mer 61,  25.  ich  woll  bern  Otlcn 
milte  näch  der  lenge  me;;en  Waith. 
26,  33.  des  hftstu  danc  die  breite  und 
ouch  die  lenge  Gfr.  lobges.  30.  wil 
si  die  lenge  auf  lange  sei/,  auf  die 
dauer  ringen  Part.  504,  21.  ob  er; 
die  lenge  trtbet  MS.  2,  227.  a.  ern 
si  die  lenge  stete  das.  2,  229.  a.  Sit 
die  lenge  kunne  niemen  frö  gesin  das. 
2,  179.  tgL  a.  Ueinr.  598.  Wimtbeke 
26,  2.  Eracl.  3 1 7.  Frl.  21,  11.  si 
viel  üf  da;  gras  die  lenge  so  lang  sie 
war  H.  Trist.  4611. 

ackerlcnge  stf.  länge  eines  ackrrs. 
da;  si  üf  ein  ackerlenge  von  im  wö- 
rent  Clos.  chron.  66. 

sullengc    stf.  Stylus  voc.  o.  4,73. 

unlcnge  stf.  der  welle  onlenge 
die  kurze  dauer  der  weU  Barl.  10  .  31. 

lenge  stet,  mache  lang,  ziehe  in 
die  länge,  ahd.  lengjn  Graff  2,  230. 
wan  da;  ich;  niht  wil  lengen  Parx. 
277,  9.  tgl.  602,  3.  sin  lenge  sich 
dir  lenget  MS.  2,  166.  a.  swi;  si  es 
lenget  da;  ist  schade  das.  1,  76.  a. 
swie  sö  sere  si;  lenget  das.  2,  16.  b. 
wan  da;  aber  ich;  niht  lengen  wil: 
der  rede  wurde  alze  vil  Trist.  6569. 
wo;  leng  ich  iu  nu  mer  hier  an  das. 
5871.  wo;  tÖht  e;  iu  gelenget  das 
9248.  sin  andäht  mac  ein  ieeiieh 
man  näcb  einem  willeo  leiten  smalen 
oder  breiten  kürzen  oder  lengen  friea 
oder  twengen  das.  17048.  da;  lenget 
an  mir  s£re  sich  Barl.  315,  15.  be* 
gunder  lengen  sinen  pin  das.  394,  8. 
—  ich  habe  gelenget  verzögert  die 
gnist  miner  sele  Diemer  395,  17. 

erlengc  »»c.  mache  lang,  ziehe  m 
die  länge,  nu  hat  min  wlpbeil  sin  loa 
erlengct  und  min  leit  Part.  27,  10. 
die  Stegreife  ze  rehler  mä;e  erlenget 
das.  122,  6.  erleoget  im  die  xA  s. 
meister  218,  1 . 

verlcngc  swc.  verlängere,  ziehe  zu 
sehr  in  die  länge,  ich  ne  wil  e;  b« 
nibt  me  verlengen  Osw.  1643.  do 
verlcngt  sich  da;  uns  da;  er  ehoia 
gest.  Born.  88. 
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lenjjcr  swc.  verlängere,  ziehe  in 
die  länge,  da;  er  dir  d!n  lebeo  len- 
gerot Griesh.  pred.  1,  82.    ir  schone 

auf  MS.  1.  5.  b.  5 

erlenger    swv.  verlängere,  der  tag 
im  erlenger l  warl  üioclet.  8188. 

lange  (ahd.  langöm  Graff  2,  223) 
swv.  1.  werde  lang,  diu  naht  ist  kurz, 
der  tac  beginnet  langen  Nith.  51,  1.  |o 
2.  strecke  mich  aus  um  etwas  tu  er- 
reichen oder  tu  greifen.  8.  mit  prä- 
pos.  da  mite  scule  wir  langen  an  den 
Abrahümes  parcu  Diemer  335,  23.  sö 
er  na  ch  den  bluomen  lange  greife  Trist.  15 
18074.  er  »ach  den  «langen  gein 
dem  kinde  langen  leseb.  959,  6.  b. 
mit  accus,  diu  schif  sö  nähen  wären 
da;  sia  mit  der  hant  mit  schelten  moh- 
ten  langen  erreichen  Gudr.  859,  3.  —  20 
der  vlol  stuont  üf  einer  Stangen,  her 
Ntthart  tet  in  herab  langen  holen  MS. 
H.  3,  298.  a.  da;  er  das  gut  nit 
an  langt  mit  reht  rechtlich  in  ansprnch 
nimmt  Gr.  w.  1,  275.  3.  strecke  mich  25 
aus  um  etwas  zu  reichen  oder  tu  ge- 
ben, ir  habet  e;  umbe  aus  enlphan- 
gen,  nmbe  aus  sult  ir  e;  langen  (gra- 
tis acoepistis,  gratis  date)  (Hr.  767. 
dö  hie;  er  im  langen  eine  vierecketo  30 
Stangen  Herb.  7405.  den  schilt  lan- 
gitin  sie  ime  dar  Ath.  B.  23  tu  anm. 
4.  mich  langet  mich  dünket  lange,  ver- 
langt, s.  Gr.  4,  233.  u.  die  composita. 

handelange  swv.  entstellt  für  an-  35 
tlclange  s.  s.  35. 

belange  swv.  nur  unpersönlich,  I. 
mich  belanget.  1.  mich  dünkt  lange, 
langweilig,  a.  ohne  object.  nune  lat 
iueb  belangen  laßt  euch  die  teil  nicht  40 
lang  werden  Er.  442.  die  füraten  be- 
langet sere  —  si  sehen  gerne  wlp  unt 
kint  Karl.  42.  b.  der  kfiaec  lie  sich 
belangen  niht  säumte  njeht,  er  gie  ge- 
gen in  Bit.  45.  b.  b.  mit  genit.  dö  45 
sin  den  vater  belangete  Genes,  fundgr. 
53,  44.  unz  da;  si  sin  belanget  warn. 
1830.  swer  guoten  frinnden  glt,  wen 
solte  des  belangen  büchl.  1,1880.  c. 
mit  untergeordnetem  satte,  mich  muo;  50 


wol  belangen  da;  mir  nie  liep  von  ir 
geschach  MS.  1 ,  161.  a.  2.  micA 
verlangt,  ich  sehne  mich  a.  ohne  ob- 
ject. töhierlin  du  lä  dich  niht  belan- 
gen gelüsten  MS.  2,  75.  a.  b.  mit  ge- 
nit. vil  sere  in  der  stunde  mit  grimme 
blangen  hegan ,  da;  er  verstünde  di- 
sen  man  BarL  117,  33.  c.  mit  prä- 
pos.  nu  belanget  in  vil  s£re  hin  wider 
in  die  künde  (heimat)  Trist.  18608. 
da;  uns  muo;  nach  iu  belangen  Waith. 
28,  12.  in  mde;o  blangen  näch  den 
früiden  MS.  1,  31.  b.  d.  mit  unter- 
geordnetem salze,  mich  muo;  belangen, 
wenne  si  welle  MS.  1,  5  5.  b.  II.  mir 
belanget  mich  verlangt,  tch  sehne  mich. 
des  muo;  mir  näch  ir  belangen  MS. 

I,  58.  b.  dar  umbe  endarf  iu  noch 
ensol  nach  in  vürba;  belangen  niht 
SUv.  2194. 

belange  stf.  das  verlangen,  ach 
got,  wie  lange  sölbe  blangc  hat  min 
Bender  Up  beitr.  175.  leitlich  blange 
das.  149. 

erlange  swv.  I.  erreiche,  sone  müht 
er  mit  swerten  niht  erlanget  sin  W. 
Wh.  48,  27.  ist  dir  min  tröst  und  an- 
der miner  mäge  sö  verre,  da;  dich 
niht  ir  helfe  mac  erlangen  W.  Tit.  112. 
da  wir  doch  sin  dem  lande  nä  da  wir 
e;  mögen  erlangen  U.  Trist.  2175. 
swa;  man  müht  erlangen  MS. 2,  2t 5. a, 

II.  mich  erlanget  1.  midi  dünkt  lange, 
langweilig  a.  ohne  object.  wil  iueh  nu 
niht  erlangen  Part.  232,  5.  vgl.  821, 
26.  b.  mit  genit.  da;  si  der  dane- 
verte  desto  min  mähte  erlangen  Genes, 
fundgr.  35,  1 9.  in  mac  hie  stens  er- 
langen Part.  218,  30.  so  erlanget 
iueh  des  maeres  niht  Trist.  8905.  wie 
mac  dich  eö  karser  wile  erlangen  MS. 
1,  48.  a.  c  mit  untergeordnetem  sa- 
tte, si  möht  iedoch  erlangen  da;  ich 
pin  ir  gevangen  Part.  327,  5.  vgL  W. 
Wh.  229 ,  4.  2.  mich  verlangt,  ich 
sehne  mich,  ein  wlp,  nach  der  mich 
muo;  erlangen  MS.  1,  161.  a. 

gelange  swv.  1.  erreiche,  den  er- 
aeteu  die  her  gelangen  mochte  myst.  42, 
5.    2.  mich  gelanget   a.  mich  dünket 
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lange,  hoher  muot,  nu  wis  enpfangen 
in  mio  herze  tüsent  stunt  I  16  dich  niht 
bl  mir  gelangen  laß  dir  die  zeit  bei 
mir  nicht  lange  werden  MS.  2,  35.  a. 

—  mit  genit.  des  enlat  iuch  niht  ge-  5 
langen  ihr  sollt  bald  sehen  Nib.  2206, 

1.    b.  mich  verlangt,  ich  sehne  mich. 
si  begunde  ir  gelangen  fing  an  dar 
nach  zu  verlangen  Diemer  26,  17.  je 
ner  gelange  was  dö  hin  der  die  ge-  10 
danken  anget;  swes  geliehen  gelanget 
des  tribens  und  er  in  vil  Trist.  t2370. 

—  in  gelangcle  und  gelüste  da}  er  si 
gerne  kuste  das.  17595. 

gelange  swm.  verlangen,  jener  ge-  15 
lange  der  die  gedankea  anget  Trist. 
12365.  man  sol  gelangen  stillen  mit 
dem  gewissen  willen  seine  Sehnsucht 
stillen  mit  der  Überzeugung ,  daß  der 
andere  eben  so  gern  wollte ,  trenn  er  20 
konnte  das.  16433.  der  gespenstige 
gelange  der  tet  in  alrest  we  das.  17842. 

gelangte  adj.  verlangend,  alsjunc- 
frouwen  nnde  kint  gelustec  and  gelan- 
gec  sint  Trist.  10072.  25 

verlange    swv.  verlange,  wen  sol 
nftch  ir  verlangen  Engeln.  15. 
LAHDE R  Stangenzaun,  ruof  uns  Küaiel  durch 
diu  lander  Nith.  36,  3.  MS.  2,  76.  b. 
baier.  bnder  Schnuller  2, 478.^/.  nhd.  30 
geländer. 

LahdhIs    n.  pr%  ein  graf  W.  Wh.  329. 
373.  433.  % 

LANGE;  S.  LENZE. 

LAXKB  stswf.  lende,  seile,  taille  ;  eigent-  35 
lieh  die  Helle  wo  der  körper  sich  biegt, 
gelenkt  ist.  ahd.  lancha  Gr  äff  2,  222, 
ursprünglich  hlancha.  vgl.  flanke,  franz. 
flane,  ital.  fianco  s.  YVackernagel  in  H. 
seitschr.  2,  556.  Grimm  gesch.  d.  d.  40 
spr.  349.    lanchen  ilia  sumerl.  1 0,  1 3. 

—  sö  gurte  wir  die  lanche  Diemer  42, 
15.  dere  wuochere  sannen  die  von 
sinen  lanchen  chomen  Genes,  fundgr. 
30,  40.  ir  briset  iuwer  hende  wi;  45 
mit  siden  wol  zen  lanohen  Nith.  15,3. 
52,  4.  da;  ich  da;  ors  mit  sporn 
sluoc  ze  den  lanken  noch  in  den  buoc 
Greg.  1430.  den  braten  da  der  rucke 
stie;  über  lanken  Trist.  8900.     zen  50 


lanken  grüener  dan  ein  kle  (war  das 
hündleinj  das.  15830.  an  lanken  ver- 
lernt huftlahm  amg.  2.  t. 

gelenke  stn.  gelenk,  taille.  ob  der 
hülle  ame  gelenke  Porz.  232,  30.  irn 
gesaht  nie  ämei;en ,  diu  be;;crs  ge- 
lenkes  pflac  dan  si  was  da  der  gurtel 
lac  das,  410,2.  —  biegitng,  falte,  diu 
wat  diu  ninder  kein  gelenke  bät.  di 
vadmen  grlnent  durch  die  nit  Fr*.  1 68,71. 

gelenket  partic.  mit  einem  gelenke 
versehen,  als  ein  ämei;e  gelenket  Porz. 
806,  26. 

lenke  adj.  biegsam,  da;  tuot  sere 
in  lenke  Frt\  85,  5. 

gelenke  adj.  gelenk,  biegsam,  ge- 
schickt, mit  ir  gelenk  er  zungen  Frl. 
280,  12.  ein  wibcl  vil  gelenke  Helbl. 
3,  30.  si  ist  klar  und  gelenke  das. 
1,  1252.  gelenke  unde  halt  Pass.  225, 
69.  do  wart  sin  arm  gelenke  als  h 
das.  367,  19.  snel  unde  gelenke  Leys 
pred.  36,  5. 

ungelenke  adj.  unbiegsam,  da;  ime 
ungelenke  arme  unde  hende  waren  Pass. 
132,  90.  —  der  ungelinke  der  unge- 
schickte MS.  H.  3,  202.  a. 

I  /»wi  1#  a       tfojKMx        t        /r/rnci/       1  '  _  J !  _ 

vu;e  si  begunden  an  dem  erüce  len- 
ken unde  über  ein  ander  screnken 
Pass.  70,  76.  vgl  65,  27.  si  hie;  ir 
umbehange  lenken  her  unde  dar  an  die 
want  das.  34,  67.  v  arme  gein  her- 
zen si  lenkte  H.  Trist.  712.  —  bleck 
gegoren  von  golde,  etwa  beslo;;ea 
da;  si  sich  lenken  mobten  Servat.  499. 
wfi  sich  da;  hine  lenke  Pass.  173,50. 
—  gelenket  gebogen  Frl.  ML.  39,  4. 
da;  hemde  stuont  gelcnket  gebogen,  ge- 
faltet nach  einem  fremden  schrute  En- 

ü;  siben  hörnen  diu  man  sach  üf  dem 
lambe  lenken  Frl.  FL.  1 3, 37.  —  Pass 
258  steht  lengen  für  lenken  :  da;  er 
sich  von  ime  (Gott)  lenge  und  hie  sfa 
Opfer  breiige  der  suunen  goU  vgl.  der 
bischof  für  den  oven  trat  idoch  er 
drabc  lengete  da;  er  sich  icht  besen- 
gete  Marleg.  25,  493. 

vcrieiiüe    svev.   veroiegc,  verrenne 
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sin  buf  was  imc  virlenket  Diemer  28, 
20.  er  hät  den  vuo;  verlenket  Nith. 
39,  4.  het  er  ir  verlenket  niht  die 
bant  das.  29,  4.  sö  hie;  er  im  ver- 
lenken mit  dem  töde  hie  sin  leben  5 
Pass.  247 ,  54.  da;  du  im  verhabest 
aud  verlengest  allen  seinen  wollust  gest. 
Rom.  84. 

verlankeniere    swv.   behänge  die 
lenken  des  rosses  mit  decken,  diu  ros  10 
wären  ricklich  verlankenieret  gar  mit 
edelem  baldekln  H.  Trist.  4450. 

lannk  slstrf.  kette,  tgl.  lanche.  der  brach 
die  starken  lanne.  dö  strebete  her  an 
de  lannen  Roth.  1046.  mit  Isen!-  15 
nen  lannen  Lampr.  Alex.  842.  swer 
alten  hnnt  an  lannen  leit  der  verliuset 
michel  arebeit  Vrid.  109,  26.  sam 
ein  hund  an  einer  lannen  MS.  H.  3, 
225.  a.  diu  sflnde  dich  bindet  an  ir  20 
lan  Suche  nie.  44,  40. 

laut  (-des)  stn.  land.  Graff  2,  232. 
st*  linde?  vgl.  H.  %eitschr.  5,  216.  1. 
festes  land,  erde,  boden.  sin  bant  sazte 
mich  hinder  da;  ros  an  da;  lant  Iw.  25 
36.  erbuwen  lant  Pari.  398,  23.  534, 
19.  er  streich  wa;;er  nnde  lant  das. 
479,  23.  fnoren  Ober  an  da;  lant  das. 
624,  11.  er  schiftete  anderhalp  an 
lant  und  als  er  ü;  zem  werde  quam  30 
sin  schiffelin  er  ie  sä  nam  Trist.  6744. 
da;  man  »e  lande  schielte  das.  11659. 

2.  das  gebiet,  ir  erbe  und  ir  lant  /id. 
151  u.  tn.    ir  lant  —  Etzelen  lant 
Nib.  5,  3.  4.     der  schelts  ane  lant  35 
noch  was  W.  Wh.  329,  20.    des  lan- 
des  herre,  vrouwe  Iw.  232.  154.  da; 

ir  muget  landes  herre  vresen  Nib. 469, 

3.  des  landes  künec  Pari.  424,  7. 
landes  wirt  das.  419,  18.  ze  Britanje  40 
in  da;  laut  Iw.  52.  ze  Tenemarke  in 
da;  lant  Nib.  297,  4.  A^agouc  da; 
lant  Pars.  50,  26.  da;  here  lant  das 
heilige  lant  Waith.  15,  1.  78,12.  da; 
vinster  lant  die  höOe  Utan.  956.  W.  45 
gast.  65.  a.  vgl.  Grimm  zur  g.  sm. 
Llll,  4.  Bnrgonden  lant  Nib.  367,  4. 
der  Schotten  lant  US.  2,  249.  b.  liute 
unde  lant  Ar.  281.  da;  ich  habe  von 
rehte  beidin  liute  uode  lant  Nib.  108,  50 


3.  o;  dem  lande  varn,  rtten  Iw.  205. 
218.  ze  lande  varn  in  sein  land  zu- 
rückkehren das.  115.  Pars.  98,  9.  da; 
si  ze  lande  sollen  heim  kehren  Nib. 
163,  2.  Trist.  1421.  da  ze  Tant,  dar 
enlant  Nib.  311,  3.    enlant  das.  142, 

4.  B.  vgl.  Gr.  3,  154.  her  wider  lant 
her  tu  diesem  lande  Trist.  12817.  die 
wellent  iueh  suochen  in;  lant  Nib.  I  42, 
4.  von  lande  aus  der  Heimat  das. 
368,4.  1219,2.  Trist.  5404.  12814. 
—  aller  lande  nach  dem  lande  hin, 
durch  das  land.  nu  ist  after  lande  mtn 
loster  vil  maere  En.  24t  3.  da;  er  bo- 
ten sande  näch  sinen  mannen  after  lande 
das.  8381.  12556.  diu  ma?re  ritter- 
schaft  die  er  besande  wlte  after  lande 
das.  4513.  swa;  man  der  boten  saude 
mit  den  msren  after  lande  Kl.  2966. 
H.  vgl.  after.  der  mir  ze  triuwen  wird 
erkaot  den  minnich  über;  Vierde  lant 
Vrid.  96,  15.  slt  Ober  lant  ein  frouwe 
sa;  eine  landesherrin  Parx.  824,  2. 
diu  was  frouwe  Ober;  lant  das.  514, 
28.  —  pbsr.  ich  reit  in  din  lant  Iw. 
158.  durch  diu  lant  das.  213.  ich 
neic  umbe  in  elliu  lant  das.  282.  er 
reit  in  menegiu  lant  Nib.  22,  3.  da 
mit  ich  si  sihe  dur  elliu  lant  Waith.  99, 
28.  der  schönste  über  elliu  lant  Pari. 
258,  3.  da;  wir  iht  lande  ertwingen 
etwas  der  lande  Nib.  1 14,  3.  da  wdnte 
ich  diu  lant  hfin  verbrant  MS.  1,  55.  b. 
tiuschiu  lant  Waith.  13,  14.  107,  10. 
Otto  438  und  anm.  —  wannen  bislu 
der  lande  Mor.  2136..  swar  er  der 
lande  kaeme  MS.  2,  239.  b.  vgl.  1. 
173.  b.  Gr.  4,  761.  3.  die  stände 
des  reiches,  hie  mite  sö  wart  da;  lant 
besant ,  die  lantbarüne  die  mein  ich 
Trist.  9264.  4.  die  einwohner. 
des  landes  klage  wart  dö  mfi  das. 
1829. 

bilant  stn.  nachbarland.  7Ws/.449. 

3695. 

einlant  stn.  insel,  eiland.  Schyros 
da;  einlant  troj.  102.  a.  vgl.  50.  a. 
Engelh.  5235.  ein  einlant,  ein  insele 
Pass.  83,  82.  vgl.  231,  22.  52.  292, 
23.  Legs.  pred.  78,  2. 
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cngcllant    stn.  das  land  der  enget, 
der  himmel.  Mari. 

crbelaot  stn.  ererbtes  land.  unser 
all  erbelant  Diemer  328,  10.  Waith. 
10,  10.  5 

himellant    sin.  Himmelreich.  Wins- 
beke  öl,  10. 

niderlaut    sin.  1.  das  untere  land, 
die  hölle  Bert.  315.    2.  das  land  am 
Niederrhein,    der  künec  voti  Niderlaut  10 
(Siegfried)  Mb. 

oberlant  stn.  1 .  der  himmel  Bert. 
315.  der  smit  von  obetlande  (Goit) 
Frl.  FL.  11,1.  vgl  Grimm  zur  g.  sm. 
XX VII,  32.  ich  rouo;  gdn  oberlaode  15 
varn,  die  wege  sint  onküude  MS.  M.  3, 
354.  b.  2.  Oberdeutschland  Bert.  315. 
s.  überlang 

osterlant    stn.  1.  morgeniand.  2. 
Oesterreich.  20 

sallant  stn.  terra  saiica,  zinsfreies 
herrschaftliches  land.  Haltaus  1582. 
sellant  terra  saiica  sumerl.  34,  22. 
an  dem  sellant  Gr.  w.  1,  162. 

sunderlant   stn.  abgesondertes,  ab-  25 
gelegenes  land.  in  sunderlanden  bliben 
Pass.  305,  40.    ir  iegelicbes  sunder- 
lant  Mar.  himmelf.  841.  vgl.  836. 

überlant    stn.  das  höher  gelegene 
land  ,•  besonders  die  oberrheinischen  ge-  30 
genden.  myst.  224,  20.  tgl.  oberlant. 

vaterlant    stn.    Vaterland,  patria 
Diefenb.  gl.  203.  vgl.  Grimm  gesch.  d. 
d.  spr.  792.—  Mar.  105.  troj.  1 1661. 
11672.  Site.  2411.  myst.  396,  5.  alid.  35 
6/.  2,  34.  36.  39. 

Torlaut  stn.  acker,  auf  welchen 
der  bebauer  eines  lehengutes  besondere 
rechte  hatte,  MB.  9,  538  ad  1135. 
vgl.  Schneller  2,  478.  40 

zinslant    stn.  land,  das  mm  gibt 
W.  Wh.  34,  14. 

landegelich  stn.  jedes  land,  frn- 
mis  mannis  sebde  di  sint  in  landcge- 
lich  (orone  solum  forti  patria  est,  bie-  45 
dermanns  erbe  liegt  in  allen  landen') 
L.  Alex.  2521  W.  in  aller  lendege- 
lich  Lant.  1719. 

landelös    adj.  ohne  land.  der  lan- 
delöse  Tristan  Trist.  5872.  50 


lautbanier,  lantbarün ,  lautbre- 
ste,  lantdtet,  lantdinc,  iantteidinc, 
lantgrave,  lanther,  lantherrc,  lant- 
jage,  laotkommentür,  lantlehen, 
lantleite,  lantlint,  lantlonfaere,  lant- 
man,  lantraare,  lautniassenie,  lant- 
nieuegc,  lantgenö^,  lantreht,  laut- 
sae^c,  lantscbal,  lantscheide,  lant- 
schranne,  lantschribaere,  lantgesel- 
le,  lantgesinde,  laotoite,  lantspra- 
che,  lantsträ^e,  lantstrit,  lantsüene, 
lantvaraere  ,  lautvchte ,  lantveste, 
lantvoget,  lantvolc,  lantvrage,  lant- 
vride,  lantvrouwe,  lantfiirste,  lant- 
wer,  lantwip,  lantvrise,  lantzin* 
s.  das  zweite  wort 

landelin,  lendeUn  stn.  ktetnes 
land.  ein  goot  lendelin  Belbl.  8,  1241. 
Pass,  384,  15. 

lantschaft  stf.  1.  provincia  »- 
merl.  13,  71.  regio  Diefenb.  gt  69 
diu  vil  micbel  herchraft  din  cherte  ao 
alle  die  lantschaft  Judith  136,  16.  % 
die  einwohner  des  landes.  der  bischof 
boop  vor  der  lantschaft  ze  himele  sine 
hende  Mar.  79.  3.  die  sämmtUchen 
lantherren.  dö  kom  al  diu  lantschaft 
Trist  6501.  vgl  herschaft  10809. 

ländisch  adj. 

heimländiach  adj.  hesmüch  fdgr. 

1,  377. 

niderländisch  adj.  am  dem  un- 
terloude.  [lalbsuler,  leseb.  921,  36. 

oberländisch  adj.  aus  dem  ober- 
lande. Halbsuier,  leseb.  921,  42. 

«inländisch  adj.  ausländisch,  fdgr. 
1,  396. 

inlcnder    stm.  intraueos  gl  Mvne 

8,  251. 

Unländer  stm.  exlraneus  gL  Mo*f 
8,  251.  Diefenb.  gl.  257. 

gelandet  partic.  mit  einem  lande 
versehen,  die  liute  sint  gelandet  vrot, 
diu  lant  nibt  wol  gehütet  JfS.2, 151  b. 

lendc  stn.  land.  gefilde.  hon,  233. 
ahd.  lenti  staUo  Graff  4,  236. 

g  elende  stn.  1.  land,  gefilde.  ar- 
vum,  ras,  villa  rostica  sumerL  15,  15. 
44,  27.  —  da;  er  durch  dich  mieeo 
niuo}  ßla  gelende  des  er  e  pdac  Aui. 
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5,  6.  Barberte  da?  gelent  Wölk.  29, 
1,  6.  HäUl.  1,  20,  6.  2.  landung. 
ein  koufschif  sin  gelende  dd  genam 
Trist.  2152.  vgl.  8680.  tgl.  ich  lende. 

sei  gelende  stn.  terra  saUca  Oberl.  5 
1476. 

eilende  sin.  das  fremde  land,  ab- 
wesenheit  von  der  heimal.  ahd.  alilanti, 
elilenti  Graff  2,  236.  eo/.  al  -  s. 
21.  a.  •»  altem  quellen  bisweilen  ele-  10 
lende  und  verderbt  endende ,  enlende 
Diut.  1,  399.  401.  404.  408.  409. 
410.  eneleot  Frl.  FL.  15,  12.  vgl. 
eilende  adj.  —  wir  stn  in  dem  eilende 
Diemer  85,  11.  si  giengen  in  eilende  15 
das.  10,  20.  do  in  diu  sfle;e  muoter 
ain  gebar  in  diz  eilende  Gfr.  I.  3,  3. 
dar  nna  got  sende  ü;  disem  eilende 
Wigal.  11707.  gesant  in. ein  vremde 
eilende  Barl  129,  10.  das,  211,  19.  20 
ir  tet  da;  eilende  wS  das.  300,  26. 
da;  eilende  büwen  MS.  1,  173.  b.  s. 
ich  bnwe.  2.  elend,  min  lange;  ei- 
lende hat  vaste  sich  gemeret  kl.  871. 
süe;e,  wende  min  eilende  MS.  1 , 204.  a.  25 

eilende  adj.  1.  von  der  heimat 
fern.  ahd.  alilenti,  elilenü  Graff  2,  237. 
ewfctefl*  t»  enlende  ff.  7Wa#.  341.  6726. 
su  guoler  handelange  was  genuoc  ei- 
me  eilenden  man  Iw.  238.  dd  koste  30 
diu  eilende  an  Gotclindo  muntM'6.  1252, 
4.  ich  beere  min  die  linte  niwan  für 
eilende  jenen  das.  1343,  4.  frönde 
eilender  diele  der  gastfreie  man  das. 
2195,  4.  min  vil  eilendes  hanl  mein  35 
des  fremden  hand  das.  2081,  4.  die 
durch  m!ne  liebe  wellent  eilende  stn 
tu  die  fremde  liehen  das.  1222,  2. 
wir  stn  hie  eilende  das.  1614,7.  man 
bat  die  eilenden  grö;e  willekomen  stn  40 
Jas.  1750,  4.  1761,3.  1772,4.  1862, 
3.  2101,  4.  2182,  4.  2190,  4.  der 
trösllöso  eilende  Trist.  2485.  9419. 
ein  enlende  froawe  Diui.  1,415.  2. 
in  weiterer  ausdehnung  des  begriff  es  45 
fremd,  geschieden  von  etwas,  sorge  was 
eilende  in  mime  herzen  war  aus  mei- 
nem herzen  verschwunden  MS.  1,  22.  b. 
ist  da;  ein  minne  d andern  suochen'sol 
so  wirt  si  (min  vronwe)  vil  dioke  el-  50 
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lende  mit  gedenken  als  ich  bin  so  ist 
sie  gar  oft  nicht  da  wo  ihre  äußere 
g  est  alt  gesehen  wird,  sondern  bei  mir 
Waith.  44,  15.  der  fröuden  enlende, 
der  trostlose  Harke  H.  Trist.  6726. 
der  vreuden  eilende  /Vir*.  320,  11. 
mtner  mage,  lands  und  Hute  eilende  W. 
Tit.  61,  4.  richeit  unde  ruom,  din 
zierlich  gebende  wirdet  vil  eilende  nach 
des  ltbes  ende  verschwindet  ganz  und 
gar  WigaL  10304.  3.  da  zu  der  ab- 
geschiedenheit  com  heimatlichen  baden 
sich  so  leicht  ungemach  und  leiden  al- 
ler ort  gesellen,  so  bezeichnet  eilende 
auch  armselig,  elend,  von  den  eilen- 
den wolt  er  den  portentere  gerne  vra- 
gen  mere  Iw.  .229.  Ii;  dinen  fürst- 
lichen pris  an  mir  enlenden  werden 
schin  H.  Trist.  341. 

ellentoom  stm.  si  waren  in  ellen- 
tuome  in  der  fremde  Genes,  fundgr. 
63,  20. 

cllendeclichen  ade.  jämmerlich. 
die  keiserin  sö  eUencllchen  rief  Dio- 
clet.  858.  vgl.  leseb.  872,  8. 

eilende  swv.  bin  fremd,  ahd.  eli- 
lentom  Graff  2,  238.  jane  dorft  in 
niht  eilenden  der  dd  was  witze  ein 
weise  ihnen  nicht  fremd  sein  Part. 
1 67,  8.  —  ich  eilende  mich  begebe 
mich  in  die  fremde,  entfremde  mich. 
muo;  sich  min  lip  von  ir  eilenden,  min 
herze  blibet  iedoeh  dd  MS.  1 ,  95.  a. 
owe  wa;  eren  sich  eilendet  (oder  el- 
lendt  von?)  tinschen  lauden  Waith.  13, 
5.  e;  ist  geminnet,  der  sich  durch 
die  minne  eilenden  muo;  MS.  1,  183.  b. 
dar  sieb  manic  man  und  wip  hin  ei- 
lendet wallfahrtet  Legs.  pred.  85,  24. 

verellende  swv.  verbanne  aus  der 
heimat.  da;  du  ein  vrwlich  ende  ge- 
best dem  eilende  in  dem  du  verellen- 
det  bist  Barl  211,  19.  bi;  da;  si 
muoste  senden  ir  kint  verenlenden  von 
ir  harte  verre  Diut.  1,  419.  diu  aint 
verre  nu  veraendet,  von  ir  verelendet 
weg  von  ihr  das.  1,  434.  wie  sin 
zun  sich  harte  verellendet  aus  M.  AI. 
s.  131.  im  waar  doch  hie  heimc  ba^, 
sit  sich  niender  verellendet  ein  geden- 
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ken  zuo  im  von  der  guoten  aus  der 
ferne  tu  ihm  kommt  MS.  1 ,  84.  b. 

iniende  stn.  inland,  Vaterland,  da; 
er  ime  und  siueme  gesinde  inlentis 
gunde  Genes,  fundgr.  46,  40.  Pf.  Boelh. 
99  hat  ein  ade.  inlendes. 

ninlende  stn.  neu  bebautes  land. 
novalc  Graff  4,  239. 

iiln-rlemle  stn.  iediues,  zu  einem 
andern  gut  gekommenes  grundstück.  MB. 
11,  41  ad  1252.  Schneller  2,  477. 

zoolende  stn.  di  ist  elliu  freude 
in  ende  aller  wünne  zoolende  die  voll- 
kommenste wonne  warn.  2670.  s.  ich 
1  e  n  d  e. 

iniende  stem.  inländer.  wände  in 
die  inienden  in  stneme  lande  mit  ronbe 
joch  mit  brande  htten  starke  bestin 
L.  Alex.  2774  W. 

lende  sttc.  lande,  ahd.  lanlju  Graff 
2,  239.  di  dei  scef  lentin  Gen.  fdgr. 
79,  20.*  himelrtche  ist  unser  beimuot, 
du  sculen  wir  lenten  Diemer  329,  21. 
du  gnaden  sc",  da  man  mit  fröiden  lendet 
Gf.  J.  2,  4  (lobges.  1 9).  —  gen  der  helle 
brenden  snl  wir  ninder  lenden  Helbl. 
7,  1254.  figurl.  bringe  tum  ziele,  ende, 
dö  was  da;  nrliuge  gelant  Part.  41, 
28.  sin  dröun  ist  im  gelendet  das. 
307,  28.  swä  man  sluoc  ode  stach, 
swa;  ich  e  da  von  gesprach,  da;  wart 
naher  wol  gelendet  denne  mit  dem  töde 
gendet  W.  Wh.  10,  23. 

erlende  stet,  lande,  einen  raben 
Ü£  sante,  an  eineme  ose  er  erlante  Ge- 
nes, fundgr.  27,  32.  79,  23. 

gclcnde  stov.  lande,  nn  man  ge- 
lanle  in  eine  habe  Trist.  11661.  fi- 
gurl fähre  tum  tiele.  swenn  ich  sin 
dinc  gelende  Lant.  7253.  tgL  ich  I  e  n  d  e. 

endende  swt.  beraube  des  lan> 
des.  der  bof  wirt  entlendet,  da;  man 
in  siht  bld;en  Helbl.  15,  456,  wo  je- 
doch die  hs.  endende»  bat.  tgl.  ich 
eilende. 

Lakyerünz  geogr.  n.  Part.  343.  358. 
359.  382. 

LAN7.K  swf.  lante ,  icaffe  des  fußvolkes. 
sarjande  mit  langen  starken  lanzenscbar- 
pfen  unde  gaozen  Pan.  183,  14.  fünf 


tösent  sorjant  die  truogen  lan/.en  in 
der  bant  Wigal  10503.  doch  wird 
lanze  auch  gleichbedeutend  mit  sper  ge- 
braucht das.  7816.  frauend.  263,  20. 
5  278,  15.  H.  Trist.  5245.  —  regia 
de  Franse  die  rüeret  dtner  minneo  lanze 
Pan.  76,  13.  swi  diu  zwei  bl  ein 
ander  rnowent  eine  naht  da  ist  der 
Minnen  lanzen  ort  wol  bewunden  hie 

10    und  dort  Nith.  24,  9. 
Lahzelot    n.  pr.  Part.  387.  583. 
Lahzesardin    geogr.  n.  Part.  770.  künec 
von   Lanzesardln   Terramers  sahn  W. 
Wh.  358.  404,  442. 

15Lahzioai»t    n.  pr.  Part.  87. 
lap    stn.   spülicht.  vgl  Utt.  lavare?  mit 
dem  labe  daz,  vil  maneger  schü^el  abe 
wart  gespuolt  Conr.Al.  1209.  tgl.  687. 
LAP    das  ums  milch  gerinnen  macht,  coa- 

20    gulum  gl  Mone  8,  252. 

labe  stf.  die  antoendung  eines  säu- 
ernden sto/fes;  metaph.  Säuerung,  Ver- 
schlimmerung, ob  er  hie  durch  die  ri- 
ehen habe  hat  gar  die  werlt  verirret, 

25  sö  wirt  dort  ein  sOre  labe  di  e;  der 
sele  wirret  amgb.  25.  c. 

labe  swp.  säuere,  metaphor.  be- 
schädige, kränke.  —  eisten  ironischen 
gebrauch  des  folgenden  ich  labe  an«u- 

30  nehmen  kann  ich  mich  kaum  übenrin- 
den;  tgl.  ilane.  —  mit  stecken  uot 
mit  Stäben  sult  ir  im  sin  Up  laben  Geo. 
1859.  kein  her  er  nngelabet  lie;  Brink. 
862.  ? hierher  auch  MS.  H.  3,  189.S. 

35    ich  sach  ir  m£r  dan  vierzeo  laben. 
lap    stn.  stm,  labung.  stn  bluot  rein  unde 
wehe  st  uns  ein  ewecllche;  lap  g.  sm. 
1611.    alle  menschen  jnnc  und  alt  ge- 
fröret wirt  von  stnem  labe  das.  1533. 

40  si  ist  mtns  herzen  siech  ein  lap  MS.  H. 
3,  442.  a.  durch  kfielen  na;;en  lap 
Diut.  2,  98. 

labe  stf.  labung.  ine  got  u.  ine 
der  Werlte  küele,  und  ouch  ir  wenn« 

45  und  ouch  ir  labe  geleben  nieman  nifat 
enmac  MS.  2,  212.  b.  wa;  ist  di- 
nes  herzen  labe?  wi  mite  wendslu  dJ- 
nen  smerzen  ?  Ls.  2,  1 9.  di  von  ist; 
ein  nütze  labe  ob  ein  berre  grüe;ec 

50    ist  das.  3,  628. 
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briutclabe  stf.  das  frühstück  das 
nach  der  brautnacht,  dem  briuten,  cor 
das  bette  gebracht  wurde.  H.  Trist.  857. 
vgl.  U.  3,  407. 

labe  stev.  labe.  ahd.  labju,  labom 
Graff  2,  37.  ein  st.  vw.  unter  das  sich 
leben  und  laben  stellen  ließe,  würde 
sehr  willkommen  sein.  —  der  wirl  unde 
ir  herre  die  labeten  si  dö  Er.  8833. 
man  darf  mich  harte  wÄnic  labn  nach 
maniger  quatschinre  die  ich  durch  aven- 
tiure  in  dem  punei;  solte  bdn  genomn 
W.  Wh.  390,  22.  einen  fuoreu  and  laben 
Pantal.  976.  wan  da$  si  der  trost  labet« 
ont  der  gedinge  of  habete  da;  si  in 
benamen  wolde  sehen  Trist.  1185.  — 
einen  laben  mit  braunen  Judith  152, 
10.  Lanz.  4564.  mit  wa;;er  H.  Trist. 
3500.  jüdel  132,  31.  Mai  155,  13. 
turne,  berefrit  und  erker  dft  man  den 
tot  mit  aolde  laben,  unt  da  mite  ma- 
neger  wart  erslagen  Wigal.  10743. 
swie  du  mit  dlner  helfe  labest  den 
phnrren  (stier)  da;  er  geniset  wieder 
lebendig  wird  Silv.  4980.  röswa;;er 
sol  man  balde  haben,  da  mite  sol  man 
min  houbet  laben  Bon.  48,  96.  sö 
werden!  si  erfüllet  nnde  gelabet  von 
dem  suo;en  smache  Karaj.  77,13. — 
diu  geloobe  labet  ans  des  herzen  ou- 
gen  Diemer  83,  2.  dtn  kiusche  labt 
im  nnde  twuoc  sin  herze  alaam  ein 
honiewir;  g.  am.  4  362. 

erlabe  swv.  labe,  erquicke,  den 
rehten  geisl,  da;  er  mit  slner  s0e;en 
fiuhte  ein  dürre;  herze  erlabe  Waith. 
6,  29.  vgl  Hart.  1 04.  mgst.  94,  9. 

gelabc  swv.  labe,  erquicke,  der  gast 
sich  gelabte  Pars.  165,  27.  da  sich 
din  sele  mit  gelabe  fundgr.  1,  88.  du 
solt  mich  gelaben  mit  pröte  unde  mit 
wine  Diemer  22,  27. 

la  bonge  stf.  refectio  gl  Mone  5,  87. 
laPB,  läppe  strm.  laffe,  ein  Scheltwort, 
starker  als  das  nhd.;  einfältiger  mensch, 
bösewicht.  tgl.  Frisch  1 ,  577.  b  und 
das  folgende  läppe.  —  die  tievelll- 
ohen  lapen  (auf  wftpen  gereimt)  Hart. 
111.  des  tievels  lapen  das.  145.  die  dör- 
pel  unt  (gedr.  nu)  die  läppen  (:  schap- 


pen)  Ls.  3,  411.  solt  ich  da  von  sin 
ein  lapp,  da;  ich  nicht  hftn  geluckes 
bal  Suchen».  43,  27.  vgl.  Wölk.  43,  41. 
läppe  sxof.  ?  läppe,  ahd.  lappa  lacinia 
5  Graß  2,  38.  quadrulns  fleck  oder 
läppe  üiefenb.  gl  229.  2.  eine  pflanze. 
personatia  gl.  Mone  8,  96. 

futlappe    1  a  b  r  u  m  futlap  voc.  o. 

1,  202. 

10  Arleppel  stn.  Ohrläppchen,  auricu- 
lar,  pars  auris  Diefenb.  gl.  46. 

lappc    swv.   flicke,  vgl.  pero  ge- 
labte schu  Diefenb.  gl.  210. 
LftPRistif    geogr.  n.  Leprisin  da;  föreht 
15    Porz.  821.  vgl.  601,  12. 
lapsit    lapsit  exillis  ein  edelstein,  durch 
den  der  phönix  aus  seiner  asche  wie- 
der lebendig  wird,    der  stein  ist  ouch 
genant  der  gral  Part.  469,  7.  28. 
20    vgl.  gräl. 
l«he    adj.  leer,  zu  ich  Hse,  wo  schon 

goth.  lasivs  verwandt?  Gr.  2,  26.  3, 
612.  ahd.  Jan  Graff  2,  243.  —  1. 

25  ohne  genitiv.  herberge  wurden  la?re  Nib. 
318,  1.  ir  tuot  uns  hiute  lere  den 
bero  und  ouch  den  walt  schießt  alles 
wild  nieder  das.  882,  7. .  die  berge 
worden  lere  nnde   ouch  des  forsten 

30  hof  das.  1236,  2.  so  wirt  da;  lant 
Itere  und  gewinnest  ein  solich  her  al- 
les ergreift  die  w äffen  Karl.  6.  b.  8.a. 

2.  mit  genit.  der  bourn  was  loubes  also 
lsere  als  er  verbrennet  wäre  Iw.  33. 

35  wan  da$  si  dd  wären  kiusche  u.  iiber- 
müete  lere  Waith.  10,  32.  diu  bare 
stn  danne  bftet  aller  manne  la*re  U.  Trist. 
3151.  freuden  lere  Pars.  252,  1. 
531,  18.  539,  20.    valaches  lere  das. 

40  116,  9.  aller  gflete  laere  das.  142,  18. 
laere  (prät.  lÄrte)  swv.  mache  leer. 
e;  nacht  nu  wilden  meren  din  freuden 
kunnen  laxen  Par%.  503,  2.  satel 
Irren  Bit.  67.  a.    die  malhen  von  den 

45  stellen  leren  Waith.  25 ,  36.  vielL  zu 
lesen  diu  march  von  den  stallen  leren ; 
dabei  bleibt  aber  immernoch  die  frage 
Irret  man  niht  die  stalle  von  den  mar- 
hen  und  nicht  diu   marhe   von  den 

50    stallen  —  oder  galt  für  leren  im  mhd. 
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ein  anderer  Sprachgebrauch  als  jetzt  ? 
Part.  503,  2.  läßt  etwas  der  ari  ver- 
muten. 

crlarre    swv.  mache  gant  leer,  al- 
ler valscheit  erleret  Part.  345,  4.  5 

Larkant  geogr.  n.  da;  wa;;er  Larkant 
W.  Wh.  40  —  42.  49.  58.  59.  70. 
177.  319.  398.  403.  404.  423.425. 
436.  438.  458.  463. 

Lascoyt    n.  pr.  cods  Lescoyl  fi;  Gurne-  jq 
manz  Part.  445. 

la9tkr  stn.  das  was  die  ehre  kränkt, 
in  glossen  findet  sich  auch  die  form 
lahster  welche  dem  ags.  leabter  en/- 
sprichi.  es  scheint  dem  xeorie  also  das  15 
goth.  laian,  ags.  leabao,  ahd.  lahan  (vi- 
tuperare)  tu  gründe  tu  liegen,  s.  Schnel- 
ler. 2,  507.  Gr.  4,  608.  Graff  2,  97. 
98.  Vitium  sumerl.  20,  21.  blasphemia 
das.  3,  5.  —  Laban  bete  zuu6  lohter,  20 
diu  eine  was  ine  lasier  tadel  Genes, 
fundgr.  2,  42,  1.  mir  nähte  laster 
Iw.  34.  da;  mir  mfn  lasier  ist  ver- 
teil mit  ander  stner  vrfimekeit  das.  85. 
swa;  icb  Iasters  da  gewan  das.  37.  25 
einem  laster  tuon  das.  121.  285.  in 
dem  laster  gesehen  werden  das.  38. 
vgl.  t.  789.  eines  d.  lasier  haben 
das.  38.  276.  Wigal.  3131.  laster 
unde  leit  —  unde  nöt  —  unde  arbeit  30 
dulden,  ltden  Iw.  46.  169.  176.  193. 
ichn  Oberwinde  niht  da;  laster  u.  die 
KchuDde  das.  205.  ich  verswlge  sin 
lasier  das.  99.  swer  im  wolde  dar 
ati  nemert  grö;  laster  Er.  5231.  im  35 
woere  des  Iasters  niht  geschehen  Wi- 
gal. 566.  da;  dir  manec  laster  ist 
getan  Part.  220,  1  5.  swer;  in  ihnen 
ze  laster  wände  Er.  6666.  swa;  iu 
ze  laster  ist  getan  Part.  218,  6.  tgl.  40 
294,  22.  der  eren  riebe  und  Iasters 
arm  das.  581 ,  1.  laster  unde  scha- 
den hfln  ich  an  miner  vrouwen  ze  höse 
heim  geladen  Nib.  599,  1.  sö  min 
bruoder  an  mir  sin  selbes  laster  siht  45 
Trist.  1470.  swa  sö  ich  versprechen 
sol  mlnes  herzen  laster  unde  mich  das. 
15481.  zuo  vil  6ren  ist  balp  laster 
Bon.  51,  57.  ich  wil  diu  saeldehaften 
wfp  niht  biten  wan  des  einen  da;  si  50 


mir  sin  genaedec  sö  da;  an  ir  laster 
st  MS.  1 ,  32.  a.  mir  taHe  doch  ir 
laster  we"  renn  man  ton  ihnen  schlecht 
spräche  das.  94.  a.  der  let  61  sich 
beidiu  hie  und  dort  Sünde  uude  Iasters 
bort  das.  200.  b.  da;  laster  (dte 
schände  der  trunkenheit,  die  aüe  be- 
st n  nun  g  vernichtet)  Unten  vi!  geschiht, 
unt  geschiliet  doch  dem  vibe  ntkl  Vrid. 
94,  23.  ein  sinnic  wlp  mit  reinen  si- 
ten  diendarf  nieman  Iasters  biten  des- 
sen das  ihr  zur  Unehre  gereicht  das 
100,  27. 

aMaster  stn.  was  die  ehre  kränkt 
fehler,  makel.  da;  niemen  also  saHec 
ist  im  enwerde  alaster  gegeben  Trist. 
15492.  septem  vitia  prineipalia  sibea 
alaster  altd.  bl.  1,  362.  in  der  form 
anlaster  noch  im  17.  jahrh.  gebräuch- 
lich, anlaster  der  gebröst  Henisch  1, 
1393.  vgl.  Grimm  d.  wb.  392. 

urlaster    st»,  macula.  Dasypod. 

lasterbalc,  lasterbier,  lasterlmot, 
lasterker,  lasterlcbeu  ,  laster  mal, 
lastermaere ,  lasterplo ,  lästern;, 
lasterwort  j.  das  weite  wort. 

lasterbaere  adj.  auf  laster  hinse- 
iend, vallen  ist  lasterbcre  Iw.  102. 
alein  si;  lasterbxre  Trist.  6267.  eis 
euere  sö  rehte  lasierbare  das.  11320. 
geauoge  mille  weren  ob  die  lasterbcrea 
nibt  ze  spotte  brühten  si  mit  schalle  MS 
2,  204.  a.  lasterbsre  namen,  wie  t.  b. 
schandolf,  Iasterbale,  bagedorn  Bert.  56. 

lasterlich,  lesterlich  adj.  mit  la- 
ster verbunden,  (österliche;  leit  Die- 
mer 75,  14.  er  ist  lästerlicher  schäme 
erwert  Iw.  9.  sus  bei  der  strit  ende 
mit  lasterlichem  schalle  dos.  104.  faab- 
ich  den  lästerlichen  spot  verdienet  ien- 
der  umbe  got  das.  170.  ir  habt  mir 
lasterliche;  leit  getan  das.  35.  lasier-  * 
Itcher  spot  Part.  447,  26.  Barl  240, 
6.  lästerliche;  spotten  das.  247,  29. 
lasterlicheu  töt  liden  das.  229,  18. 
diz  lesterliche  leben  a.  Heinr.  1249. 

lasterliche,  - eo  ad*,  e;  stat  lä- 
sterlichen Iw.  122.  98.  243.  läster- 
liche ersterben  Barl.  226,  10.  lester- 
liche Nib.  2186,  3.  Tri*!.  1472. 
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anlastcrliclien  ade.  die  ehre  nicht 
kränkend.  Iw.  137.  Pars.  411,  2. 

laster  swt.  nehme  die  ehre.  ahd. 
lastaröm  Graft  2,  99.  si  wurdip  gi- 
lastirot  Judith  119,  22.  den  wolden 
si  gelästert  lian  Iw.  163.  Part.  294, 

1 .  si  lasternt  unde  ßrent  das.  2,  1 2. 
lestern  Oste.  3289.  Diefenb.  gl.  57.  74. 

lAsUr,  lA;ür  s/n.  der  lapis  lazuli,  tu- 
nächst  aus  dem  roman.  und  dieses  aus 
dem  arab.  der  schilt  ist  0;  und  inne 
harte  rieh,  von  läsure  al  gelfch  Lan*. 
6298.  von  14;üre  blau  Wigal.  406. 
3912.  dar  an  er  gemalel  sach  von 
lu^üre  und  von  golde  einen  traken  freis- 
lich  das.  7365.  unden  gelich  ld;üre 
Tritt.  15833.  drt  striche  im  schilte 
waren  guldlo  und  drl  blft  von  lasur 
edel  nnde  fln  Maßm.  denkm.  144.  a. 
III.  112.  mit  golde  und  mit  lasure 
Engelh.  3464.  der  himel  als  da^  lasur 
vln  was  ob  in  zwein  geverwet  das.  4861. 

läsurbla,  lasürvar,  lasürva;  s. 
das  weite  wort. 

Latk  stef.  brett  lalle,  ahd.  latta  Graft  2, 
167.  tegula,  tigillum,  lat,  schindel 
gl.  Mone  4,  237.  latte  Diefenb.  gl  ti- 
g  n  e  1 1  a  lalta  toc.  o.  4,  84.  vgl.  Schwei- 
ler 2,  511. 

latb  swf.  in  sumcrlate  txcf.  einjähriger 
Schößling ,  ruthe.  verderbt  aus  sumer- 
lote,  ahd.  sumarlota  Graft  2,  1 98.  ton 
liotan  wachsen  Gr.  2,  21.  3,412.  tgl. 
liut.  virgullum  quod  ex  radice  ve- 
teris  arboris  oritnr  sumerl.  19,  63. 
tgl.  45,  22.  frutex  Diefenb.  gl.  1 32. 
tirsus  toc.  trat.  1422.  üfreht  als  ein 
fiumerlate  troj.  3061.  die  boume  unde 
ir  esle  beten  sich  wol  vesle  geladen 
mit  den  sutnerlalen  Mar  leg.  21,  24 1 . 
tgl.  Pass.  Genn.  7,  315.  MS.  2,  61.  a. 
Geo.  52.  a.  altd.  bl.  1,  14.  junge  he- 
seln  sumerladen  Gr.  w.  1  ,  527.  — 
gel  ir  allen  hat  mit  sumerloten  an  Waith. 
73,  22. 

latech,  letrciie    latHch.  lat.  lacluca  Graft 

2,  202.  203.  —  lactuca  laluch  su- 
merl. 62,  49.  latoch  das.  40,  61. 
laltouch  gl.  Mone  8,  97.  blich  das. 
8,  95.    laiche  toc.  o.  43,  118.  la- 


patium  lelicha  sumerl.  62,  52.  lat- 
tich  Diefenb.  gl.  1 64.  caraeactis 
latich  sumerl.  61  ,  20.  argemonis  le- 
licha das.  21,  30.  arrigenes  leteche 
5  das.  54,  9.  picris  wildiu  latecha 
das.  63,  37.  bardana  grö;  letheche 
das.  54,  62.  aspedeion  wild  leticha 
das.  60,  31.  lunax  starke  letechin 
das.  57,  46.  —  latiche  in  dem  garten 
10    ropfen  Oos.  chron.  45. 

breitleteche   f.  lappa  inversa  su- 
merl. 57,  44.  tgl.  55,  4. 

huofleteefae   f.  huflatüch.  lapalium 
sumerl.  22,  55. 
15       slizletccbe   f.  lupatium  acolum  su- 
merl. 57,  45. 
laterub    stf.  leuchte,  lat.  laterna.  vachel 

unt  lalernc  tragen  urst.  105,  28. 
latIb    adj.  lateinisch ;  latinus.  alle  sprä- 
20    che  si  wol  sprach,  latin,  heideusch 
Pan.  312,  21.    da;  lattn  glaube  64. 
tgl  Grimm  zu  Sil».  2711. 

latiiie  stf.  latein.  da;  er  da;  liet 
gewtlert  hat  in  die  senden  lalfne  Mar. 
25  5.  wir  haben  vil  wort  in  der  latfne, 
diu  wir  in  tiutsehe  niemer  ft;  können 
gelegen  Bert.  320.  —  diu  wilden  walt- 
vögelin  hieben  si  willekomen  sin  vil 
suo;e  in  ir  latine  Trist.  17358.  tgl. 
30  Gotting,  gel  ant.  1833,  s.  1590.  das 
den  Franzosen  unverständliclte  arabi- 
sche heißt  im  roman  de  Ronceval  la- 
tin s.  Monin  s.  48. 

latiniscli    ad},  lateinisch,  in  lattn- 
35    sehen  bnochen  Pars.  455,  4. 
Iatriset    geogr.  n.  der  könec  von  ta- 
trisete  (Theserei;)  W.  Wh.  87.  254. 

Latrisete  m.  einer  aus  Latriset  W. 
Wh.  36.  84.  347.  378. 
40latCn    purzeln  unde  Ifitöu  gebrochen  in 
den  vina?ger  Pars.  551,20. 
latwArjb,  latwerjb    stfwf.  elecluarium. 
MS.  2,  177.  b.    dise  latwerje  ist  ere 
genant,    wol  im  des  Up  der  latwörjen 
45    bühse  st  das.  178.  a.     da;  ir  e;;et 
dise  latewarjä"  a.  Reinh.   1889.  ein 
salbe  und  ein  lalwftrje:  des  wart  wol 
innen  Marje  Magdalena  g.  sm.  810. 
LaudiinAl    n.  pr.  L.  von  Pleyedunte  Part. 
50  772. 
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Laudundrshte     geogr.  n.    von  Laudun- 

drehte  Pan.  772. 
Laurmit    geogr.  n.  W.  Wh.  229.  vor 

Laurente  Pari.  504. 
laybndrl    lacendel,  diepflame.  lavendula 

sutnerL  57,  43.  samsucus  das.  40,  52. 

—  Grimm  *.  g.  m.  XLUI,  10. 
lavenderkrüt  s.  das  weite  »ort. 

lJLwi  s.  la. 

la;    odj.  träge,  matt.  goth.  lata,  ahd.  la;. 
vgl.  ich  lä;e.  Gr.  2,  75.  Graffiti. 

—  a.  der  trage  unt  der  la;;e  warn. 
2837.  onaer  keiner  was  sö  la;  Iw. 
1 3.  küene  starc  oiht  ze  la;  Pars.  1 0, 
3.  juncherren  snel  und  niht  ze  la; 
das.  243,  14.  den  ungemuoteo  la;- 
;en  die  niht  durch  wirde  suochent  även- 
tiure  MS.  1 ,  190.  a.  —  diu  achtbe 
ist  trage,  la;  Nitk,  5,  5.  diu  även- 
tinre  wurde  la;  MS.  1,  2.  b.  ob  mir 
sl  der  sin  ze  la;  Barl  179,  34.  als 
im  aln  vreude  wmre  la;  das.  205,  23. 
menschen  helfe  din  ist  la;  das.  242, 
12.  —  als  Schimpfwort  t  der  wolf  la;> 
;er  a.  w.  .3,  169.  —  in  den  RA.  s. 
308  tcird  der  natne  der  hörigen  oder 
freigelassenen  mit  diesem  la$  in  Ver- 
bindung gebracht.  b.  mit  genitiv. 
diu  vrouwe  valschea  la;  die  untadel- 
hafte  Pan.  128,  20.  vgl  310,8.  val- 
scheite  la;  das.  236,  10.  337,9.  sus 
wart  diu  frouwe  trürens  la;  (frei  ton) 
das.  270,  22.  bin  ich  niht  der  witze 
la;  stumpfsinnig  das.  416,  30.  leben- 
der wiUe  la;  Barl.  322,  28.  er  was 
der  lider  niht  la;;er  H.  Trist.  3212. 
c.  mit  präpos.  an  prlse  la;  Pan.  533, 
19.  an  freu  den  lu;  das.  562,  8.  an 
wilzen  la;  das.  144,  11.  an  valsche 
snel  an  rebte  la;  MS.  2,  246.  a.  da; 
man  la;  wirt  gegen  übeler  sfinde  Gfr. 
lobges.  35.  gein  valsche  la;  Pan. 
217,  12.  iwer  reht  ist  gein  mir  la; 
das.  95 ,  24.  wis  den  friunden  niht 
mit  dienste  la;  Winsbeke  39,  7.  der 
selbe  ist  zallen  lügenden  la;  büchl.  1, 
1 857.  d.  superl.  ze  le;;ist  wlctU  Ge- 
nes, fundgr.  33,  31.  ze  Ie;ist  glaube 
1715.  der  leste  (uUimus)  MS.i,5 0.  a. 
2,  160.  b.    ze  leste  Law.  5567. 


gcUg    adj.  lässig,   doch  was  ich 

daran  niht  gela;  Hättl  2,  53,  278. 
la^heit    stf.  müdigkeit,  tragheit.  der 

den  sac  von  der  müle  treit,  wolt  man 
5     in  sö  bliuwen,  in  möhte  la;heit  riuwen 

Pan.  294,  20.  vgl.  büchl.  1,  1167. 

Eracl.  190.  bihteb.  33. 

le;;ec    adj.  müde,  lässig,  lassus 

mud  ader  lassigk  Diefenb.  gl.  165. 
10    und  ist  uns  menschen  le;;ic  zu  wi;;en 

wir  können  nicht  wissen  Suchentc.  41,96 
laa&e    stf.  die  müdigkeit.  MarL  145. 

TU.  1,  18.  ahd.  la;f  Graff  2,  298. 
laz,z,c    swv.  bin  träge,  säume,  ahd. 
15    la;öm,  -6m  Graff  2,  298.    lassare  gL 

H.  seUschr.  5,  414.    a.  intransit.  bl 

wllen  la;;et  mir  da;  leit  verringert  sich 

und  wird  mir  der  freuden  ad  Herb. 

746.  diu  kerge  (kargheit)  la;;et  an 
20    der  schritt  MS.  2,  231.  b.    b.  Irans 

iL  mache  la;,  halte  auf.     si  leitet 

iuwer  werdekeit  Dhtt.  1,  381.  ich 

la;;e  mich  säume,    vil  griven  von  ir 

lande  begunden;  an  si  ha;;en;  wes  si 
25    sich  wolde  lazzen,  daz  se  einen  mn 

niht  naeme  der  ir  ze  hörren  za?me  Pari. 

824,  16.  ' 
laz  (-tzes)    stm.   ein  ding  das  endiget, 

begrenzt,  hemmt;  fessel.  in  vacht  der 
30    helle  latz   Wölk.  20,  2,    12.  ge- 

kndpfet  ward  der  liebe  latz  HätsJL  2, 

38,  39. 

isenlaz  stm.  eiserne  fessel.  Wölk. 
108,  6,  6. 

35       widerlaz    stm.  Marl.  145. 

letze  swv.  bereite  hemmung,  ende, 
prät.  lazte;  lazle  wazte  Mart.  145. 
418.  goth.  latja,  ahd.  lezju  Graff  4, 
298.  —  1.  ich  endige,    a.  mit  accus 

40  der  blinde  sprach  zuo  sinem  knekle 
,du  soll  setzen  da;  sper  an  sin  herze, 
jä  wil  ich  die  marter  letzen'  Woi/A.37. 
anevanc  vil  kumbers,  wie  wirt  der  ge- 
letzet? W.  Tit.  170,2.    der  mac  mich* 

45  wol  ergeizen  unt  des  libes  annuot  le- 
tzen W.  Wh.  216,  28.  sölbe  nöl,  *a 
sine  höchvart  letzet  Pan.  614,  21.  ja 
mohtens  immer  dem  tage  uuocbea,  da; 
diu  Wirtschaft  alsö  manches  beides  kraft 

50    mit  lüde  licet  geletzet  kl.  1305.  L.  h. 
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ohne  accus,  wie  diu  minne  letzet,  ir 
anegenge  ist  hei;  MS.  2,  169.  a.  da 
enlfthes  unde  letzes  Utan.  64.  2.  ich 
begrenze,  frouwe ,  letze  mir  sorgen 
beitr.  180.  v;/.  verletze.  3.  5 
ich  hindere,  engl  I  let.  dö  wart  da; 
geletzet  durch  eine  sebinbare  ndt  En. 
1114.  e;n  letze  mich  der  tät  Iw.  288. 
er  ka?me  wider,  möhter,  t,  e;n  lalzte  in 
ehaftia  ndt  das.  113.  —  einen  letzen  10 
eines  d.  ihn  davon  ausschließen,  ihn 
dessen  berauben  Gr.  4,  636.  den  kü- 
nic  wolt  er  letzen  gerne  sfner  wider- 
dervart  gr.  Rud.  F*,  3.  der  in  des 
Itbes  bat  geletzet  des  lebens  beraubt  15 
Lara.  2178.  da;  er  dicke  was  gele- 
tzet manger  wirde  W.  Wh.  388,  16. 
da;  mich  vrenden  lelzet  MS.  2,  92.  a. 
da;  sper  hat  in  geletzet  des  lebens  und 
der  höchzft  Wigal.  9847.  4.  ich  be-  20 
schädige,  Inedo.  vgl.  Scbmeller  2t  528. 
als  ein  liagel  der  den  halm  des  Veldes 
letzet  TürU  Wilh.  12.  a.  ouch  was 
der  zweier  künege  her  sere  geletzet 
und  verschroten  das.  24.  a.  mit  wil-  25 
Ien  ich  6  sterben  wolte  6  der  markls 
sterben  dolte  und  6  sin  prts  wurde  ge- 
letzet das.  80.  b.  da;  der  selbe  liuvel 
werde  geletzet  and  ich  werde  an  stne 
stat  gesetzet,  sö  bin  ich  leides  wol  30 
ergetzet  MS.  1,  25.  h.  er  het  in  (den 
lewen)  sö  geletzet  Pan.  572,  13.  des 
Wirt  von  uns  geletzet  alt,  jene,  wlp 
unde  man  unt  swa;  wir  lebendes  kö- 
rnen an  da;  wirt  von  uns  verderbet  u.  35 
8lzehant  ersterbet  troj.  86.  c.  si  wftren 
geviiet  vor  dem  valle  der  mannes  wirdi 
letzet  das.  129.  b.  ir  Up  was  niht 
geletzet  mit  swacher  missewende  das. 
1210.  si  vorhten  da;  sin  töt  si  sere  40 
solte  letzen  a.  Heinr.  359.  ir  leben 
letzen  Barl.  113,  18.  boume  die  der 
wint  niht  enletzet  an  lörbern  and  an 
zwlgen  Flore  16.  b.  den  hof  le- 
tzen Wigal.  513.  wie  der  slange  45 
(im  paradiese)  in  lazte  mit  slnem  val- 
schen  rlie  Silo.  3442.  —  mit  präpos. 
6  da;  mich  got  ame  libe  hat  geletzet 
Air«.  239,  27.  an  vrenden  geletzet 
Barl.  313,    36.      an   vrenden,   an  50 
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salde  letzen  TU.  10,  171.  172.  gele- 
tzet an  kraft  u.  an  der  jugent  varwe  Tit. 

5.  erwidere,  vergelte,  sage  Artuse  und 
dem  wtbe  sin  in  beiden  von  mir  die- 
nest  min  da;  si  mtn  dienst  sus  letzen 
and  die  magt  ir  siege  ergetzen  Pan. 
267,  23.  er  bitet  sin  dienst  iueh  letzen 
and  die  magt  ir  siege  ergetzen  das. 
276,  25.  —  er  kan  unsanfte  le- 
tzen das.  298,  30.  ironisch:  mit  ihm 
ist  nicht  tu  spaßen.  6.  sich  letzen 
sich  erholen ,  ergötzen  (  eheas  zu  gute 
thun.  cgi.  Schmeller  2,  529.  die  ker- 
zen  si  hie;  setzen ;  si  wolde  sich  dö 
letzen  mit  vreuden  und  mit  spile  En. 
1286. 

geletze  sm.  swelhe  sich  wider  sie 
sezint,  vil  schiere  sie  die  gelezzint  fdgr. 

2,  HO,  12.  si  gelazten  den  kargen 
goagehere  an  elsllchem  msere  Lanz. 
7522. 

verletze  siev.  umzingele,  umgebe. 
mit  boote  verletzen  Start.  39.  si  was 
lim  aem  cruce  \encizet  —  oewarij  ver- 
spart  das.  110.  si  wa»  verletzet  um- 
geben mit  dem  engelischen  here  das. 
143.  verletzet  and  versandet  das.  145. 

letze  stf.  1.  ende,  ir  letze  aad  ir 
beginnen  W.  Wh.  5,  3.  ine  anegenge 
and  fine  letze  Tit.  vorr.  1.  2.  ab- 
schied, mit  gaote  ich  dich  ergezze  der 
angestlichen  letze  vergüte  den  sorgen- 
vollen abschied  gr.  Rud.  F,  3  u.  anm. 
ir  kunft  und  ir  letze  W.  Wh.  232,  29. 
ftn  end  ein  gruntlöse;  wÄ  mir  wart 
von  ir  letze  Ls.  1,  351.  3.  das  teas 
sunt  abschiede  gegeben  oder  gelassen 
wird.  vgl.  baier.  ze  letz  geben  zur  er- 
getzlichkeit,  als  trinkgeld  geben  Schmel- 
ler 2,  529.  ein  vingerlfn  gegeben  zei- 
ner  letze  Lohengr.  172.  die  harnasch 
ros  zuo  letze  dort  haben  gelassen  Wölk. 

6,  122.  die  eisenhöet  die  Hessen  si 
uns  ze  letze  das.  10,  2,  4.  4.  das 
was  von  etwas  ausschließt,  es  raubt,  ir 
vrenden  letze,  ir  trurens  wer  Pan.  316, 
28.  iwerm  werdem  prtse  ist  gegeben 
ein  sma?biu  letze,  ich  sola  (»An,  den 
prts)  wider  in  iueh  smiden  das.  152, 

3.  5.  die  äuserste  Verteidigungslinie 
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tgl.  Leo  in  Räumer  s  historischem  ta- 
schenb.  jahrg.  8.,  der  das  Hat.  lazia 
vergleicht,  p  h  a  I  a  leczin  vor  einer  stat 
gl.  Mone  4,  233.  er  entweich  in  sine 
lezze  wider  Lan%.  3011.  dö  riten  se  5 
in  ir  letze  Part.  378,  28.  si  befun- 
den alle  gahen  an  ir  werlicben  letze 
das.  40,  25.  die  burgar  muosen  den- 
ken wag  vlode  von  ir  letzen  schiet  das. 
386,  11.  vgl.  205,  12.  19.  376,  6.  10 
Zürich,  jahrb.  82.  an  den  letzen  den 
Up  in  wage  setzen  Emst  9.  a.  die 
üsserthalb  der  von  Appenzell  letzitieu 
gesessin  sind  Gr,  w.  1,  226. 

letzcgrabe  s.  das  zweite  wort.  15 

Lazaub;  n.  pr.  tater  ton  Addant  Pars.  56. 

Lazarus    n.  pr.  der  Lazarun  bat  üf  sten 
Porz.  796. 

lä§b,  usg,  LAgBN  ich  lasse.  —  fordert 
nach  Gr.  2,  75  die  annähme  eines  20 
terlorenen  sto.  lige,  lag.  vgl.  I  a  g.  goth. 
leta,  lailöt,  ahd.  ligu,  lieg  »6. 
108.  Gra/f  2,  299.  »erAvrswiiaen.- 
pro«,  ich  lin  /Wr  ich  läge  (selten)  Er. 
9347 ,  100  JLachmann  Flore  4906  5.  25 
und  Aar/  17.  a.  citirt;  tgl.  tu  Iw.  21 12 
(tut  EVec  t*/  vielleicht  tu  lesen:  und 
deich  mich  e  wil  tosten  Ida ,  Flore: 
wil  vertan).  Fr/.  405,  10.  du  last, 
»o/wr  seilen  la?st  (Aar/  116.  a).  er  30 
lat  trnd  lat,  letzteres  Stricker  8,  38 1*. 
Hahn,  häufig  im  Part.  t.  b.  301,  2. 
436,  1.  659,  26,  aber  lfit  :  hat  »f. 
WA.  134,  25.  p&ir.  lin  (auch  für 
den  infin.),  lit,  lint.  tmper.  Ii ;  bis-  35 
»etfen  lach  geschrieben  MS.  2,  190.b. 
t>«/.  1  ,  13.  b.  2,  17.  b.  89.  b. 
98.  b.  167.  a.  188.  b.  liht  Karl 
36.  b.  lähent  das.  82.  b.  prät.  lie 
für  lie; ,  pari.  prät.  lin  /ur  lugen  Ad«-  40 
fig,  t.  b.  Iw.  71.  121.  280.  MA.  120, 
3.  geladen  we#»n  man  diese  form  nicht 
ton  ich  geläge  herleiten  will,  Iw.  34. 
Waith.  4,  10.  der  imperat.  verlängert 
liga  2,  17.  b.  beitr.  169.  Geo.  45 
1234.  vgl.  a.  A.  icA  fasse.  1.  ohne 
beigesetztes  object.  1.  unterlasse,  dag 
disiu  tier  bibende  vor  mir  stant  und 
durch  mich  tuont  unde  lant  Iw.  28. 
si  wolle  tuoo  undo  lau  Trist.  10280.  50 


dieses  thun  und  lassen  ist  eine  stehende 
auch  in  Urkunden  gewöhnliche  redent- 
art.  der  valsche  priester  niht  enlit  ent- 
tieht  sich  dem  nicht  MS.  2,  248.  b.  wie 
möhte  ich  eine  denne  lan  Waith.  120, 
1.  2.  lasse  los.  von  itne  er  nie  lieg, 
ß  er  imeg  vile  vaste  gihieg  Gen.  fdgr. 
75,  8.  bisweilen  fehlt  das  obj.  nur 
scheinbar,  und  es  ist  tu  verstehen  die 
Itunde,  —  es  scheint  Weidmannssprache 
zu  sein,  si  stalten  ir  warte  und  liegen 
ze  einem  hirge  si  Trist.  3444.  ze 
ruore  lan  das.  17294.  die  suln  die 
warte  sagen ,  unt  suln  von  ruore  lä^en 
das.  3425.  tgl.  verlige,  und  den  bra- 
cken  lagen  Mb.  888,  2.  II.  mit  tran- 
sititem  accus,  der  person.  1.  ohne 
weitern  zusatt.  a.  das  subject  eine 
person.  u.  entlasse ,  lasse  weg  gehen. 
ich  hin  si  Abele  lagen  Iw.  82.  weit 
ir  den  ritter  alsus  läo  das.  172.  ob 
dich  halt  din  muoter  liege  Part.  374, 
1.  ir  sult  den  brachen  lagen  Nib. 
888,  2.  ß.  lasse  zurück,  als  ich  si 
lie  MS.  1,  20.  a.  dag  beste  wip  die 
got  üf  erde  bat  gelin  die  auf  der  weit 
ist  das.  37.  6.  wie  seneltche  si  mich 
lie !  das.  40.  a.  di  er  6  die  vrouwen 
lie  Bon.  57,  79.  y.  gebe  auf.  ich  wil 
benamen  die  uiht  lin  der  ich  mich  e 
geheigen  hin  Iw.  184.  lieg  ich  die 
das.  184.  er  muose  sinen  lewen  lin 
das.  246.  ir  müeget  mich  bestin  ode 
die  juncvrouwen  lin  das.  196.  ir  sult 
die  mcerinne  lin  Part.  94,  11.  durch 
den  ich  alle  riller  hin  gelin  MS.  1, 
81.  b.  b.  das  subject  eine  sacke,  diu 
hungers  nöt  lie  in  verließ  ihn,  wich 
ton  ihm  WigaL  4473.  sa?lde  und  ei- 
len iuch  niht  lit  Part.  371,  16.  liege 
iuch  hOchverte  rat  das.  456,  12.  2. 
mit  beigefügtem  datit.  wem  listu  mich 
in  wessen  schuft  soll  ich  befohlen  wer- 
den (eine  frage  beim  abschiede,  durch 
welche  der  zurückbleibende  seine  Verlas- 
senheit ausdrückt)  Flore  27  3  0  uu  d  'S. 
Barl.  386,  23.  B.  teitschr,  5,  523. 
wem  ligest  du  mich,  trat  geselle  MS. 
1,  17.  b.  wem  wiltu  denne  lagen  mich 
g.  frau  449. —  sinen  neven  er  mir  ze 
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knehte  lie;  Parz.  498,  13.  3.  mit  bei- 
gefügter prädicaticer  bestimmung.  vgl. 
zu  Iw.  3142;  doch  ist  die  atmahme 

nicht  nöthig.  Gr.  4,  126,  623.    a.  5 
durch  ein  Substantiv,  die  muo;en  mich 
mag  ei  lä;en  ff.  K.  117,  14.  vgl.  Karl 
45.  a.    den  man  dea  röten  riller  hie; 
die  kfinegin  er  maget  lie;  Pars.  202, 
22.    b.  durch  ein  aajecUv.  ich  muo;  10 
iuch  eine  allein  tan  Iw.  64.    dö  ich 
die  süe;en  eine  lie;  Pars.  271,  2. 
neiget  iuch  drlte  ledee  IIb  ho.  195. 
cpi.  Pore.  52,  20.  86,  12.  Waith.  96, 
35.    sö  länt  si  mich  doch  daane  frt  15 
das.  63,  35.   min  prüeven  lat  .ach  doch 
.niht  frt  Pore.  509,  27.    si  la;  mich 
solhes  ha;;es  vri  das.  220,  18.    da;  er 
mich  lä;a  vrl  Talscher  redo  Wigal.  6. 
ich  lä;e  si  vrl  gebe  mein  werben  um  20 
51«  auf  MS.  1,  174.  a.     eisen  siech 
Ifta  als  kranken  zurücklassen  Iw.  251. 
ich  lie  ia  wol  gesunden  Nib.  518,  3. 
c.  durch  ern  parüdpium.    dö  er  si 
se*re  weinde  lie;  zurückließ  Part.  629,  25 
6.  —  er  lie  verweiset  mich  das.  750, 
21.    hei  ai  min  geno;;en  Ifta  im  besi- 
tze dessen  gelassen,  was  ihr  durch  mich 
%u  gute  gekommen  war  ho.  121.  wol- 
der ai  geruowet  lin  Nith.  6,  6.    ob  30 
mich  nnerloeset  lät  die  tröst  büchl.  1, 
1781.  ai  lä;e  in  iemer  ungewert  Waith. 
93,   9.    ich  mac  si  ungevluochet  län 
MS,  1 ,  179.  a.    ir  aolt  si  unverwon- 
det  Ifta  Bit.  2506.    einen  ongequelt  35 
län  Am.   2356.     lä;  unbetoubet  mich 
Li.  1,  538.    4.  mit  präpositionen.  Gr. 
4,  859.  ir  lat  mich  an  den  wint  Nib. 
1876,  2.    dia  vil  liebe  lät  mich  da 
niht  an  (an  mlnen  ainnen)  MS.  2,  lOl.b.  40 
den  vriunt  la;en  an  der  nöt  Bon.  44, 
47.     einen   an  den  trtuwen  län  ihm 
untreu  werden  das.  84,  34.    Iii  mich 
an  nöt  MS.  81.  a.  Waith.  64,4.  Pars. 
95,  12.    dien  Ist  er  äne  kumber  niht  45 
das.  617,  16.    lä  mich  bt  den  liaten 
Waith.  37,  15.    den  hirt  er  bt  den 
schäfeo   lie  Bon.  47,  62.    da  mäht 
mich  wol  bt  leben  Ifta  Er.  962.  ei- 
nen lin  bt  kreften  Porz.  291,  13.  bt  50 


sime  gemach  das.  426,  7.     bi  rchto 
das.  400,  30.    bt  sinne  das.  825,  30. 
bt  freoden  das.  509,  6.  598,  24.  bt 
Witzen  das.  244,  20.     der  mich  in 
die  bore  lie  ho.  240.    ir  triwe  in  lieg 
in  der  nöt  Pars.  787,  3.     ir  lä- 
set anders  mich  in  schem  das.  88,  30. 
da;  her  ime  lant  unt  wip  mit  frido 
lie;  En.  7524.    ir  sult  si  mit  gema- 
che län  Geo.  2438.     einen  mit  genä- 
den  län  beitr.  385.    lä  si  mit  ruowe 
pf.  K.  48.  8.    er  hete  den  lewen  an- 
der wegen  län  Iw.  252.    einen  under 
wegen  län  aus  der  acht,  unbesorgt  las- 
sen das.  69.  161.  184.    einen  län  05 
banden  das.  250.  Pars.  685,  20.  0; 
der  haote  Iw.  125.    da;  er  Krist  Q; 
atnem  moote  niht  enlie;  Pantal.  1193. 
si  beten  die  si  wolden  lä;en  v  ü  r  den 
aal  Nib.  1940,  1.     swie  si  waer  se 
Nantes  lun  Pars.  309,  12.    die  latent 
sin  se  spräche  niet  lasse»  ihn  nicht 
tu  warte  kommen    Waith.   103,  33. 
III.  mit  reflexivem  accusatio  der  per- 
son.  des  lät  iuch  an  verlaßt  euch  auf 
mich  Nib.  1 59,  3.    an  den  soll  ir  iuch 
lä;en  Wigal.  11538.  lä  dich  aller  dinge 
an  got  MS.  2,  251.  b.  Winsbeke  5, 
10.    diu  kflnigin  verlie  sich  an  sine 
triuwe  (ai.  He  sich)  Nib.  549,  4.  da- 
ne  lat  sich  niemen  an  Iw.  262.  swelch 
künec  sich  last  an  iwern  rät  Pars.  417, 
30.    an  des  tröst  er  sich  lie  BarL  19, 
35.    stt  er  sich  hat  an  mich  gelän  das. 
178,  26.    da;  wir  ans  lägen  an  ein 
heil  En.  11752.  Flore  7344  und  S.  an 
ein  heil  lie;  er  aich  dö  BarL  124,  5. 
mich  BÖ  vil  an  fremde  liole  lä;e  Waith. 
1 04.  der  sich  lät  fi  f  der  weite  schtn  Bo». 
75,  54.     ir  einer  sich  öf  den  andern 
lät  das.  89,  45.    da;  er  so  la;;et  sich 
tl  iuwern  tröst  MS.  2,  141.  b.  lä; 
dioh  aber  rocke  taterunser  723.  si 
lie;  sich  von  dem  bette  stieg  aus  dem 
bette  Trist.  12638.    IV.  mit  accus,  der 
sacke.    I .  ohne  weitern  zusah,   a.  lasse, 
gebe  auf.  die  angest  län  Iw.  290.  die 
bete  län  das.  253.    ich  getar  ir  dewe- 
der;  län  das.  183.    atn  dienst  lun  Pars. 
279,  3.    oach  ensult  ir  ein  dinc  niht 
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län  Iw.  87.  swa;  er  wolde  da;  ich 
la;en  solde  da;  künde  ich  verrat  den 
MS.  1,  83.  a.  e;  län  Iw.  71.  269. 
34.  er  solt  e;  haben  lan  Mtf.  120, 
3.  der  wirt  der  bat  e;  Ia;en  das.  5 
37,  1.  nu  liege  ich  e;  gerne,  raöbte 
ich  e;  län  MS.  1,  9.  a.  sin  rehte; 
erbe  lan  Iw.  212.  die  gtte  län  9IS. 
2,  251.  a.  den  gerich  lan  An.  170. 
gnäde  und  rnowe  lan  das.  219.  er  10 
lie  sine  grimme  das.  147.  wa;  riet 
dir  den  maol,  dö  da  hetest  so  grö; 
guot,  da;  dn  e;  lie;e  durch  ei- 
nen wän  Barl  9,  39.  da;  hfta  län 
Iw.  110.  stne  klage  län  das.  153.  15 
von  diu  so  lä;en  lange;  klagen  Trist. 
1859.  den  Up  la;en  Pan.  367,  2. 
Up,  la  die  minne  din  dich  Int  Waith. 
67,  28.  lät  iuwern  swaeren  mnot  Iw. 
76.  rede  nnt  vreude  län  das.  23.  20 
die  rede  Un  das.  100.  286.  291. 196. 
87.  188.  da;  da  last  die  rede  durch 
mich  mit  gnetllchen  siten  Nib.  765,  4. 
die  reise  län  Iw.  138.  roowe  län 
Parz.  490,  10.  ich  lie  minen  sanc  25 
MS.  1,  51.  b.     schalt  lä;en  W.  Tit. 

1.  gewunneo  spil  län  ein  gewonnenes 
spil  aufgeben  Trist.  11061.  den  strtt 
lan  den  kämpf  unterlassen  Iw.  255. 
Bari  263,  10.  an;  de;  der  tac  lie  30 
einen  strtt  Pan.  423,  15.  da;  suo- 
chen  län  Iw.  59.  die  Sünde  län  keine 
siinde  thun  Gfr.  I.  2,  30  (lobges.  13). 
da;  er  dise  starke  übermüete  raüese 
län  Nib.  116,4.  din  vrtge  was  na  35 
lä;en  KI.  1834  L.  freude  län  Pars,. 
119,  15.  187,  10.  da;  weinen  Un 
Iw.  79.  den  zorn  län  das.  83.  292. 
69.  MS.  1,  17.  a.  stt  ich  den  zwtvel 
M;en  sol,  sO  lA;e  onch  si  die  zwtvel-  40 
Heben  mero  das.  151.  b.  b.  erlaste, 
verzeihe,  got  lät  enheine  sünde  die  niht 
gerinwent  Waith.  6,  10.  er  lie  die 
schulde  Wigal  11163.  tgl.  Pan.  301, 

2.  c.  lasse  los.  da;  ich  mit  riemen  45 
Uhler  twnnge  einen  stein,  da;  man  im 

an  der  ader  lie;e  bluot  MS.  2,  164  b. 
er  lie  manegen  zäher  ob  ime  ließ  über 
ihm  fallen ,  vergoß  Genes,  fundgr.  2, 
72,21.  eiufcenlanfrtf.  15936.  16081.  50 
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der  da;  firmament  gelä;enhÄt*S.2,  lO.b. 
swanne  der  wÄc  stn  ünde  alsö  gar  ge- 
lten hat,  das  schiff  muß  dem  Steuer- 
mann  gehör cfan,  wenn  das  teasser  seine 
wellen  auch  noch  so  sehr  darauf  los 
schießen  läßt  MS.  1,  41.  b.  bi;  din 
würz  vil  n&ch  sich  lie  sich  nicht  mehr 
hielt,  beinahe  nachgab,  wich  Barl  117, 
15.  <L  hinterlasse,  bete  ht;en  einher- 
zentuom  Pan.  52,  11.  atns  kleuastes 
er  da  lie;  ein  awert  ein  hörn  ein  via- 
gerltn  das.  826,  18.  2.  mit  prddica- 
Uver  bestimmun  g.  a.  durch  ein  ad- 
jeetiv.  dä  gelobte  ai  wider  in  da;  si 
alle;  wdr  lie;  leistete,  hielt  Iw.  206. 
nn  muose  der  künec  lä;en  war  da;  er 
gelobte  wider  in  das.  174.  des  swuo- 
ren  si  nnt  liegen;  wär  Wigal.  35*5. 
da;  lobten  si  nnt  lie;en;  wir  das. 
11237.  da;  er  war,  von  xorne,  kej 
da;  er  den  kempfen  6  gehie;  Bari.  283, 
35.  ich  swuor  im  not  la;  e;  war  ff. 
Trist.  1072.  ein  gelQbede  und  ein  Si- 
cherheit wart  wtlent  ander  in  getäo 
die  sol  man  onch  noch  stete  län  Trist 
6370.  ich  lie;e  al  die  werlt  vrf  woUte 
ton  der  ganzen  weit  nichts  Wigal  966. 
lät  solhe  gednnke  vrt  schlagt  sie  euch 
aus  dem  köpfe  das.  8130.  b.  durch 
ein  partieipium.  tgl.  Gr.  4,  127.  swa 
guoter  bände  würzen  sint  in  einem  grüe- 
nen  garten  bekliben,  die  aol  ein  wtser 
man  niht  U;en  unbehuot  Waith.  103. 
tgl.  Pan.  377,  12.  Ult  mtoen  namer, 
unrekant  das.  620,  3.  ir  Iie;et;  un- 
gerochen  das.  417,  19.  da;  lie;  wir 
iueh  nnverdeit  Bit.  27.  der  belt  Be; 
ungezflrnet  da;  das.  1300.  3.  mü 
Präpositionen  vgl  Gr.  4,  828.  Mi  ej 
an  stne  hövescheit  Iw.  173.  ir  müe 
;et  ane  mich  disen  strtt  U;en  das.  279. 
da;  lät  an  mich  Pan.  633,  23*  tgL 
304,  26.  ich  wil  mtner  Ären  an  iaca 
Iä;en  sd  ich  minnest  mac  Wigal  28  t  2. 
an  gotes  gnade  er;  alle;  lie;  das.  43C9. 
da;  wil  ich  an  die  werden  wfsen  mei- 
sterpfaffen  lan  und  an  des  künges  Ty- 
rols  buoch  MS.  2,  236.  a.  ;si  liejea 
e;  an  die  geschiht,  weder  si  genasen 
oder  niht  Trist,  2421.    an  ein  heil 
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läzen  5.  heil,  da;  lic/e  (lä;e)  ich 
an e  ha;  das  ließe  ich  mir  gefallen, 
bald  im  ernst,  bald  ironisch  Nib.  295, 
3.  441,  4.  1154,  4.  Iw.  22.  Parz. 
103,  14.  114,  6.  555,  26.  638,  30. 
U.  Trist.  1595.  alle  vronwen  hin  da; 
äne  ha;  mögen  sie  es  nicht  übel  neh- 
men MS.  1,  86.  a.  da;  sol  ich  wol 
lä;en  äne  ha;  mag  er;  ich  beneide 
ihn  nicht  darum  das.  1.  160.  a.  swem 
danoe  ein  schapel  schosner  ste  dao  dir 
da;  Iii;  ich  äne  ha;  das.  2,  260.  a. 
vgl.  ha;.  da;n  la;e  ich  äne  klage 
niht  ho.  212.  ane  ntt  län  nicht  da- 
gegen streiten  WigaL28l9.  Gl  96.  9465. 
lät  ir;  ane  ntl  Mb.  601,  2.  MS.  2, 
103.  a.  104.  a.  herre,  lät  e;  ane 
zorn  zürnet  nicht  darüber  U.  Trist. 
2098.  er  lie;  e;  äne  gr6;en  zorn 
hr.  201.  da;  si  e;  lie;en  äne  zorn 
das.  95.  si  lie;  in  äventiure  irminne, 
ir  lant  im  de  ir  lip  Pan.  757,  6.  ich 
muht  ir  beider  gepflegen  oder  beidia 
Iä;en  und  er  wegen  ode  doch  da; 
eine  hr.  183.  der  muo;  under  we- 
gen län  swa;  anders  hei;et  danne  guot 
büchl  1,  610.  ich  han  üf  ere  lä;en 
du  lange  mlniu  dinc  Mb.  1965,  2. 
da;  wil  ich  ü;  den  sorgen  län  Pars. 
679,  5.  rgU  686,  15.  unt  du  ü;  dl- 
nem  herzen  last  Ungunst  u.  des  nides 
bläst  Bon.  32,  64.  die  ir  Sicherheit 
ze  pfände  heten  lä/en  Pan.  394,  29. 
da;  er  die  hant  zem  Drittel  lie  nach 
dem  sügel  griff  Trist,  7045.  der  strft 
ist  lä;en  her  ze  mir  ho.  280.  alle; 
ze  einer  hant  lä;en  sich  nichts  daraus 
machen  Trist.  14224.  4.  mit  dativ 
der  person.  wen  lä;  ich  mtniu  lant? 
%ur  Verwaltung  Mb.  490,  1.  wem  weit 
ir  lä;en  liute  und  ouch  diu  lant?  das. 
1458,  2.  der  in  diu  erbe  lie;  Mb. 
7,2.  Gunther  der  edele  im  mn ge- 
zogen lie;  das.  662,  6.  wem  lie;e 
ich  danne  mtnen  man  ?  das.  4584  H. 
I  ä  ^Lf\  1 0  so  IT  sin  c  m  cislorscho  £\  ,  i,  ^ 
10.  a.  du  muost  mir  min  erbeteil  län 
Iw.  210.  da;  guot  ds;  in  ir  vater 
beiden  lie  das.  279.  ir  sult  mir  den 
Up  län  durch  mich  sterben  das.  35. 


er  lie;  mir  niht  die  muo;e  da;  ich 
das.  19.  si  muosen  in  den  sige  lä- 
;en  das.  142.  weme  wilt  du  mich 
lä;en  MS.  1,  148.  a.  einem  den  strtt 
5  Iä;en  Iw.  154.  des  lä;en  wir  iu  den 
strtt  von  allen  iwern  gesellen  das.  13. 

strit  das.  256  ^  der  winter  lät  ouch 
dem  meien  den  strit  Waith.  39.  da; 

10  iu  min  herre  Ieet  de;  leben  Porz.  418, 
13.  ich  Li;  iu  iwers  willen  vil  das. 
97,  6.  lät  mim  zoum  das.  40,  15. 
V.  mit  infiniüv.  Gr.  4,  88.  98.  lät 
näher  gen  Pan.  533,  i.    lä  hceren 

15  Trist.  3539.  lät  sin  Pan.  284,  12. 
lä  stän,  lä  sten  laß  ab  MS.  1,  80.  b. 
184.  a.  troj.  16755.  16865.  lät  stän 
das.  11107.  MS.  1,  8.  a.  —  lä  dir 
wesen  gäch  Iw.  44.  86.    lät  iu  sin 

20  niht  ze  gäch  Mb.  404,  2.  lä  dir  näch 
mir  wesen  gäch  Barl.  135,  3.  lä; 
dir  lingen  mache  fort  Bon.  48,  32. 
vgl.  beitr.  244.  da;  si  in  lä;ent  lin- 
gen Ls.  2,  226.  —   lä  beeren  liebiu 

25  ma?re  Pan.  252,  2.  ich  lä;e  mich 
slahen/io.243.  ich  läze  mir  e  nemen 
deu  Hp  das.  90.  lä  dir  die  rede  kür- 
zen Pan.  481,  10.  VI.  mit  accus. 
c.  inßn.    1.  der  infinitiv  istausdrück- 

30  lieh  beigesetzt,  lät  diu  got  alten  Iw. 
296.  da;  si  ir  den  kunic  Etzel  I;i;e 
wol  behagen  Mb.  1155,  2.  lät  mich 
bellben,  swä  ich  mac  Pan.  193,  28. 
dö  lie;  er;  bellben  hc.  201.    nu  lä- 

35  ;en  da;  beliben,  wie  si  gebären  hie 
Mb.  1446,  1.  die  rede  lät  beliben 
das.  17,  1.  1838,  2.  vgl.  ich  bellbe. 
si  lie;  si  in  beschouwen  Iw.  62.  näch 
minne  ich  manegen  dienen  lie;  Pan. 

40  6  1  8,  17.  nu  lä  dich  erbarmen  unser 
beider  sßr  Mb.  2099,  2.  lä;ä  mich 
dich,  liebe;  lip  erbarmen  MS.  2,  17.  b. 
er  lie;  mich  mit  der  juncvrouwen  e;- 
;en  Iw.  23.  vgl.  Pan.  550,  15.  si 

45  lie;en;  an  den  lip  gän  Iw.  261.  lät 
die  kamerare  zuo  den  herbergen  gän 
602,  4.  da;  schif  gän  lä;en  Trist. 
6801.  lät  diz  pfärt  näh  iu  gen  /'an. 
514,  14.    gesunt  lie;e  i'n  hinnen  gän 

50    oVis.  539,  28.  vgl.  ich  gange,  wir 

60  • 
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solo  si  genesen  län  Iw.  67.  vgl.  83. 
90.  1 93.  der  14t  iuch  nibt  genesen  Nib. 
1487,  1.  2034,  3.  des  sol  man  iuch 
genießen  lan  Iw.  52. 82. 186. 1 91 .  234. 
Pan.  47,  21.  427,  23.  swennirge-  5 
bietet,  sö  läget  eg  geschehen  Nib.  1346, 
1.  lät  iwern  tröst  an  mir  geschehn 
Part.  506  ,  2.  enlänt  disen  berren 
mlne  schulde  nibt  gewerren  ho.  17. 
lät  mich  iwern  nrlonp  bau  Pars.  349,  10 
26.  dane  lägest  si  din  holde  han  das. 
269,  23.  Ute;  heben  die  Hinnen  Nib. 
1824,  3.  da;  läget  ir  mich  beeren 
das.  1715,  3.  Pars.  711,  7.  mtn 
swert  liege  ich  klingen  dat.  747,  10.  15 
lät  da;  volle  wider  komen  das.  659, 
17.  ich  wil  iweren  clären  Up  U;en 
küssen  mtn  wtp  das.  310,  16.  vgl. 
175,  26.  sd  lät  er  mich  vil  übte  le- 
ben Iw.  127.  15.  285.  249.  die  lä-  20 
gen  ligen  tot  lasset  uns  sie  todt  liegen 
lassen  Nib.  1 49,  2.  er  Iie  mich  ligen 
Iw.  36.  12.  lät  mich  iuch  machen 
gesont  das.  203.  lä  mich  dtn  göete 
machen  heil  MS.  192.  a.  e;  was  ein  25 
orger  list,  da;  dä  in  liege  minnen  Nib. 
784,  1.  die  boten  lägen  (wir)  rften 
das,  1230,  1.  man  lie  äne  hoote 
selten  rtten  da;  kint  das.  26,  1.  die 
iuch  niht  vflrewlse  wider  heim  rtten  30 
länt  das.  857,  4.  lät  schelten  unge- 
zogeniu  wtp  Iw.  188.  läzä  schtnen 
dinen  togentlichen  moot  Nib.  1 922,  2. 
er  lie;  stne  vrouwen  schoowen  dag 
Iw.  142.  ob  wir  werde  vrouwen  deo  35 
kämpf  lägen  sebouwen  Porz.  610,  8. 
ich  läge  in  werde  linte  sehn  das.  720, 
20.  er  läge  die  naht  ein  tac  slo  Iw. 
86.  lät  diz  vingerltn  ein  geziue  sin 
das.  1 1 4.  lä;  mich  stn  dtn  dienst-  40 
man  Pan.  715,  29.  s6  lie  si;  stn 
Iw.  165.  da;  lä;e  ich  sin  MS.  1, 
180.  b.  Pan.  603,  21.  612,  15.  vgl. 
WigaL  5771.  Barl.  198,  38.  Bon.  48, 
49.  die  rede  lät  stn  Pan.  207,  4.  45 
401,  23.  bei;  den  kämpf  lägen  stn 
Iw.  86.  lät  sos  grögen  zoru  sin  das. 
15.  alle  ir  nnmuoge  lägen  wir  nn  stn 
Nib.  721,  1.  si  sol  ir  zorn  dar  umbe 
lägen  sin  MS.  1 ,  9.  a.    länt  iuwer  50 
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vorhte  sin  Bon.  3,  28.  dn  liegest  dla 
twingen  mich  sin  Ls.  2,  351.  lät  ia 
bevolhen  sin  mtn  bürge  Nib.  491,  3. 
937,  3.  tgl.  Pan.  34,  11.  dm  sol 
mich  bt  ir  sitzen  län  das.  631,8.  die 
lie  si  släfen  das.  192,  23.  er  lie;  in 
dä  niht  langer  st£n  das.  230,  25.  da^ 
wir  die  räche  lägen  stan  unterlassen 
Diemer  61  ,  22.  lät  die  rede  stan 
EracL  2094.  wes  länt  ir  iach  gerne 
tören  Iriegen  JfS.  2,  206.  a.  da;  ir 
sö  läget  trnoben  liehter  ougen  sc  hin 
Nib.  573.  2.  daz  er  mich  lieze  Tarn 
Iw.  62.  er  lieg  sin  wip  wider  varn  das. 
115.  da;  wil  ich  varn  lägen  büchl.  1 . 
1027.  den  snl  wir  voget  wesen  län 
Nib.  490,  4.  lät  mtn  eines  wesen 
drt  Pan.  4,  2.  dn  sott  mich  wigge* 
län  Iw.  230.  im  woldet  si  niht  wig- 
;en  län  das.  282.  vgl  27.  28.  211. 
Pari.  619,  16.  751,  17.  —  ern  läge 
sich  ooch  ein  wtp  sehn  Iw.  60.  dag 
gelücke  lät  sich  erloufen  vi!  manigen 
man  MS.  2,  140.  b.  e;  lät  sich  Sie- 
men erben  JfS.  2,  227.  b.  die  eich 
der  gräl  tragen  lie  Pan.  235 ,  26. 
sich  lie;  der  gräl  die  selben  tragen 
eine  das.  809,  11.  —  bisweilen  ist  der 
accusativ  bei  dem  infinitie  zu  ergän- 
zen: si  liegen  (die  rosse)  von  ein  an- 
der gän  eilten  auf  ihren  rossen  ton 
einander  Iw.  1 98.  s.  ich  ganges. 
466.  a.  die  werden  zein  ander  liegen 
hurten  Engeln.  2797.  si  liegen  dar 
strichen  (die  pferde)  En.  7483.  8884. 
11755.  Rab.  666.  760.  sie  liegen  ze- 
samen  strichen  Er.  81 1.  765.  diu  nah- 
tegal lät  näher  strichen  laßt  ihr  hed 
erschallen  beitr.  364.  lät  fürbag  si- 
gen  Pars>.  399,  8.  er  lie;  der  klin- 
gen (die  sporn  oder  die  sckeüen  am 
reitseug)  Rab.  394.  396.  597.  iy£ 
Gr.  4,  641.  2.  der  infinit*  ist  sm 
ergänzen,  si  länt  die  scharfen  ecken 
(sc.  erklingen  oder  sntden)  gr.  Ibid. 
Cb,  3.  u.  anm.  —  der  gerne  biderb<? 
wwre  wan  da;  in  sin  herze  enUt  (bi- 
derbe sin)  Iw.  1 6.  der  morgensteme 
möhte  sin  niht  scheener  s  wenn  er  ftf  gjt 
und  in  des  luftes  truebe  lät  (schobt 
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stn)  das.  32  u.  anm.  %.  628.  sd  He 
si;  sin  ant  muoae;  Un  (»tn  Wo)  aVw. 
165.  ich  käme  iu  gerne,  Unt  si  mich 
(komeo)  da«.  192.  ern  kaade  spre- 
chen noch  geUn  Trist.  11259.  —  si  5 
bat  den  künec,  da;  er  im  (sibi)  üe;e 
ir  laster  leit  (sc.  stn)  Pars.  526,  28. 
da;  Ut  in  durch  die  frouwen  leit  das. 
535,  22.  24,  19.  Ut;  iu  von  mir 
niht  sware  und  vräget  ander  mcre  10 
das.  555 ,  7.  unt  U;  dir  eine  witze 
bt  vergiß  eines  niclU  das.  626,  19. 
min  wlser  und  mtn  tnmber  die  U;en 
in  mit  mir  [sin]  leit  das.  399.  b.  14 
dir  die  schritt  an  dem  seile  gar  un-  15 
imere  kümmere  dich  nickt  darum  W. 
Tit.  164,  4.  da;  U;et  u  liep  allen 
Herb.  10708.  vgl  Gr.  4,  133.  948 
su  Iw.  3142.  VII.  mit  einem  unier' 
geordneten  satze.  diu  künegtn  66  niht  20 
enlie;  sine  spreche  Pan.  405,  5.  der 
lie;e  nnde  bset  e;  nOte  Verlan,  e;n 
müese  alle;  vfir  sich  gfin  des  stn  vriunt 
Tristan  biete  Trist.  2175.  die  höh  ge- 
rn uoteo  degne  wolden  des  niht  Un  sine  25 
drangen  Nib.  283,  2.  da;  er  niht 
enlie;  swa;  si  gebot  ern  taete  da;  Wi- 
gaL  352.  deheine  ritterschaft  si  en- 
lie; . . .  man  enmüese  von  ir  gelat  di 
sagen  das.  9166.  doch  dar  umbe  30 
lä^e  ich  niht  ine  si  geraeit  MS.  1,81.  a. 
VIII.  mit  adcerbien  und  adverbialprä- 
pos.  der  sol  durch  kein  rede  abe  lin 
Bon.  2,  39.  diu  vronwe  ouch  niht 
abe  lie  das.  53,  15.  ans  er  abe  35 
lie;  TheophiL  245.  - —  da  von  wil  ich 
dich  abe  Un  von  dir  lassen  FrL  230, 
8.  riterschaft  die  geste  bat  man  abe 
Un  mb.  580,  1.  die  vloht  abe  Un 
Bon.  32,  23.  ich  wolle  abe  Un  mtn  40 
herzen  leit  das.  57,  63,  lie  sine  er- 
barmherzekeit  abe  myst.  265,  30.  vgl 
Gr.  4,  678.  —  durch  deheine  vorhte 
wil  ichs  abe  Un  (vor.  abe  gÄn)  Nib. 
1971,  3.  —  U;  an  diu  ors  (U  dln  45 
ors  Winsbeke  21)  mit  meisterschaft  MS. 
2,  252.  b.  wie  wenec  wirt  gespart 
sin  Up  swä  man  in  lochet  an  Pars.  21, 
15.  avoy,  nu  wart  er  U;en  an  das. 
78,  21.    diu  schibe  diu  wart  an  ge-  50 
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l&n  PantaL  1617.  ich  lie;  in  dä  ich 
Heß  ihn  da  zurück  Iw.  44.  64.  218.  er 
lie;  da  grö;  clagen  er  ließ  et  hinter 
sich  zurück  das.  163.  —  er  ist  vil 
wise  swer  sich  dar  lat  dd  man  sin 
genAde  hat  MS.  1,  53.  b.  —  derstrtt 
ist  U;en  h  e  r  ze  mir  Iw.  280.  —  hie 
lazen  Iw.  209.  —  swer  ie  von  tage 
ze  tage  ein  lützel  guotes  hin  Ut  hin- 
gibt, verthut,  der  wirt  vil  schiere  arm 
biht.  71.  —  U  mich  in  ein  warn.  2743. 

—  da^  pein  er  chume  nider  lie  Diemer 
28,  22.  er  bat  die  brücken  nider  Un 
Pars.  226,  30.  vgl  225,  29.  b!  da; 
er  da;  gebet  nider  lie  beendigte  Gen. 
fdgr.  34,  12.  bt  da;  man  die  rede  nider 
lie  das.  41,  26.  diu  ritterschaft  sich 
nider  lie  unt  nämen  herberge  sa  Trist. 
5615.  in  minem  herzen  si  sich  nider 
lie;  MS.  1,  80.  b.  diroittere  nider- 
lassen, vorgeben  Diefenb.  gl  98.  — 
er  lie;  in  uf  Pan.  543,  28.  540,  1. 
hie;  in  uf  U;en  aufgehen  stn  veterlich 
erbe  myst.  214,  3.  —  dö  Ute  er  ö; 
läz,en  kleine;  und  grö;e;  Diemer  13, 
12.  Ezechieles  porte  durch  die  der 
künec  herltche  wart  0;  und  in  gelän 
Waith.  4,  10.  vil  rede  mno;  dicke 
lüge  0;  Un  FrL  270,  18.  sinen  Ädern 
ü;  U;en  myst.  143,  22.  —  Q;en  U; 
ich  nehme  aus  min  herren  ainen  pf.  K. 
300,  5.  —  die  mfie;e  wir  U;en  vor 
ihnen  den  vonug  geben  Mai  196,  6. 

—  al  der  Werlte  lop  —  He;en;  (ir 
lop)  vür;  e;  vert  in  iemer  vor  MS. 
1,  86.  b.  —  den  giel  er  wider  ze- 
samene  lie;  machte  ihn  wieder  au 
Trist.  9068.  B.  lasse  zur  oder,  diese 
bedeutung  ist  aus  einer  ellipse  von  bluot 
zu  erklären;  vgl  MS.  2,  164.  b  unter 
A,  IV,  1.  in  einem  tage  er  ze  ader 
Ue;  Trist.  15121.  den  was  almeistio 
laz,en  zer  ddr  od  sus  zem  verhe  W. 
Wh.  449,  2.  ir  sult  in  hei;en  U;en 
Eracl.  3382.  zuo  lassende  an  wcli- 
cher  ädern  ich  dich  hei;  Dioclet.  3782. 
C.  gewähre  einen  gewissen  anbück,  stelle 
mich  dar.  vgl.  nhd.  tdas  läßt  schön.' 
si  lie;en  alle  jdmerllche  Herb.  9798. 
vgl.  gelA;e,  gelä;. 
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lägen    stn.  das  lassen,  min  tuon 

Pfeils,    swie  si  beten  tn  gezogen  mit 
küDSle  manegen  slarkeu  bogen,  ir  lä- 
gen ond  ir  ziehen  ir  wenken  nod  ir  5 
fliehen  wart  in  gar  vergolten  W.  Wh. 
18,  2t. 

lägbrief,  lägkopf,  lägstein  s.  das 
weite  tcort. 

erläge    ste.  erlasse;  bezieht  sich  auf  10 
lästiges  und  angenehmes.     1.  mit  ge- 
nitic  der  sacke.  Gr,  4,  635.  got  er« 
läge  mich  solihes  Talles  Genes,  fdgr. 
56,  34.    des  bat  din  vrouwe  sich  er- 
län Er.  6380.    ich  erläge  inch  aller  15 
arbeit  ho.  176.  vgl.  14.  127.  180. 
271  w.  m.    es  solt  inch  friwent  er- 
laben hän  Pom.  277,  24.  ,des  solt  du 
mich  niht  erlägen',    sd  wil  ich  dir  märe 
sagen  MS.   1,  85.  b.     er  wil  mich  20 
sorge  niht  erlän  das.    mtn  herze  wil 
michs  niht  erldn  das.  37.  b.    du  solt 
mich  des  erlägen  dag  ich  von  dir  ver- 
nomen  hän  ich  verbitte  mir  das  Nib. 
767 ,  4.     er  erlät  dich  stn  niht  das.  25 
400,  4.    mich  enwoltes  niht  erlägen 
des  künic  Etzelen  wtp  das.  2115,  4. 
ir  möbtet  mich  doch  rede  erlän  diu 
ninwe  sw»re  wecket  Trist.  5426.  dos 
in  diu  minne  niht  erlie  das.  11855.  30 
swer  welle  sich  erlän  vil  maniger  ar- 
gen sinne  Gfr.  L  2,  52  (lobges.  10). 
war  umbe  er  dich  dö  bete  erlie  U. 
Trist.  1310.    die  mich  ir  leiden*  niht 
erlänt  die  mich  stets  gegen  dich  ein-  35 
nehmen  wollten  Barl.  19,  24.  Schrine 
die  man  der  gezierde  gar  erlieg  ein- 
fache y  nickt  verzierte  Barl,  47,  17. 
swes  du  beswtnrde  woltest  hän,  des 
soltu  ander  liute  erlän  das  tkue  auch  40 
andern  nickt  das.  104,  12.    in  des 
erlägen  und  verbern  das.  25,  34.  sich 
des  waggers  erlägen  sein  masser  ab- 
schlagen fragm.  40.  c.    dö  erlieg  er 
sich  krieges  fieng  keinen  krieg  an  Clos.  45 
chron.  54.  —  des  bin  ich  erlägen  noch 
WigaL  61.    er  wa?re  sin  anders  gar 
erlän  sonst  hätte  ihm  so  etwas  nicht 
begegnen  können  das.  570.    des  sint 
si  sus  vou  mir  erlän  schweige  ich  da-  50 
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von  das.  7580.  des  ich  noch  her  er- 
lägen bin  mir  bisher  noch  nicht  wider- 
fahren  ist  MS.  2,  260.  b.  des  eabt- 
stu  niht  erlägen  Pars.  283,  9.  —  sä 
wirt  er  siges  niht  erlän  so  siegt  er 
Barl.  111,  8.  der  arbeit  wart  der 
künec  erlän  das.  129,  36.  2.  mit 
folgendem  untergeordnetem  satte,  si  en- 
wil  mich  des  niht  erlin  sine  welle  Iw. 
59.  vgl  56.  158.  242.  den  stn  kuost 
des  niht  erlieg  ern  sunge  Pari.  416, 
22.  die  wolt  ir  niht  erlän  sine  müe- 
sen  das.  586,  30.  der  känic  wolt  in 
des  niht  erlän  ern  müese  sin  gemäße 
sfn  WigaL  710.  dur  ir  güete  sol  si 
mich  erlän  dag  ich  niht  in  sorgen  sl 
US.  I,  22.  b.  —  bisweilen  folgt  auch 
ein  bejahender  satz.  sin  böhvart  in 
niht  erlieg :  er  wolte  wesen  unt  heilen 
got  Barl.  60 ,  34.  mich  enwil  der 
lieben  güete  niht  erlägen,  ich  betrahte  ir 
werdekeit  MS.  1,  35.  b. 

unerlän  adj.  parUc.  der  ich  vil 
gedienet  hän,  diust  von  mir  vil  uner- 
län auf  die  verrichte  ich  nicht  Waith. 
57,  17. 

(3 1  ^z1  ^^^^       Se^l^  *      f  •         e^!F*C^  7S<$  ts^e    JVJe^e^       de  * 

er  gelieg  harte  j*merllche  bot  einem 
jammervollen  anblick  dar  Herb.  7530 
u.  anm.  11929.  13736.  14956.  vgl. 
läge  und  g e  1  ä g.  II.  transitiv.  1 .  mit 
accus,  der  person.  er  gelieg  in  niemer 
vrt  vor  spotte  Iw.  64.  —  jl  möhle 
ich  michs  an  in  niht  wol  gelägen  dag 
er  wol  bebuote  sieh  Waith.  113.  2. 
mit  accus,  der  sache.  a.  lasse  los.  der 
gelieg  nie  vorhtlichen  sweig  Pari.  145, 
6.  b.  erlasse,  verzeihe,  wip,  dir  si  din 
Sünde  gelän  Barl.  110,31.  c.  unter- 
lasse, owe  durch  dag  mag  ich  strenge 
sorge  niht  gelägen  MS.  1,  148.  a.  nit 
onde  hag  mac  niht  gelän  hinderrede 
Bon.  3,  5.  ,dag  du  last  die  rede  — ' 
ine  mag  ir  niht  gelten  Nib.  766,  I. 
jane  ma?  ichs  niht  gelägen,  ich  muu; 
mit  iu  strtten  das.  2115,  1.  <L  lasse 
nieder,  unz  sich  der  nebel  flf  dag  mos 
gelie  Wigal.  6766.  e.  mit  prapos. 
geruochet  ir  eg  danne  an  got  geladen 
anheim  geben  unde  an  mich  Trist.  6159, 
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gelten  stn.  das  gebärden,  er  ver- 
nam  in  gaggen  a.  in  strägen  von  klage 
al  solch  gelägen  Trist.  6026. 

gcUgenhett   stf.  eine  lüterre  ge- 
Itgenheit  ergebenheit  gole  und  stner  5 
gewalt  «ys/.  14,  34.  r«A  fese*.  859, 
20.  886,  37. 

misseläge    sto.  lasse  durch  einen 
fehler  vorbei.  Oberl.  1052. 

underlage  sto.  unterlasse,  abstore  10 
Diefenb.  gl.  5. 

verlade  sto.  das  verstärkte  li;e. 
I.  ohne  aceus.  als  die  gewonheit  virlie 
zuließ  Patt,  18,  78.  II.  mit  transiti- 
vem accus.  1.  ohne  weitem  zusatz.  15 
a.  lasse  los,  entlasse,  vil  skiere  er  da; 
lachen  (das  tuch)  verlie  Genes,  fdgr. 
56,  49.  der  bracke  wart  verladen 
(kun  vorher  ir  sult  den  bracken  li;en) 
Nib.  889,  1.  vier  unde  zweinzeo  ruore  20 
die  jeger  hasten  verlin  das.  883,  4. 
si  wart  bag  enpfangen  danne  si  verlä- 
sen wäre  Iw.  84.  b.  verlasse,  min 
herze  hat  mich  gar  dur  si  verlän  MS. 
1,  42.  b.  war  umbe  solt  ich  si  ver-  25 
län,  stl  si  alsö  vil  der  tugende  bat. 
trüege  mich  ein  swacheg  wenkel  dan, 
ir  liehter  sebtn  mich  niht  verlit  MS. 
1,  47.  6.  wie  hast  du  mich  alsö  Ver- 
lan mich  verlassen,  mir  nicht  beigestan-  30 
den  Wigal.  1337.  trenn  es  kaiserehr. 
36.  d  heißt  niene  verlege  ich  dln,  so 
wird  der  genitiv  wohl  nicht  von  dem 
vollw.  regiert  sondern  von  der  nega- 
tion.  c.  lasse  zurück,  da  (in  dem  35 
wasser)  virlägent  si  di  Adfimes  sunde 
Diemer  48,  23.  s6  wer  dl  pfandes 
mer  verlln  W.  Wh.  435,  30.  da;  er 
einen  erben  verliefe  Karaj.  24,  4.  die 
hei  ich  an  der  verte  hio  nähen  bt  ver-  40 
län  Nib.  475,  2.  da;  er  dar  wider 
gähte  dä  er  sin  wip  het  Verlan  Wigal. 
1188.  d.  unterlasse,  gebe  auf.  slnen 
slaf  er  verlie  Diemer  14,  16.  diu 
swal  diu  durch  liebe  noch  durch  leide  45 
ir  singen  nie  verlie  MS.  1,  51.  b.  ich 
lie  minen  sanc  das.  ich  hin  der  vreu- 
den  vil  verlän  da;  ich  niht  herzeliebe 
vinden  unde  das.  1,  40.  a.  getorste 
si,  da;  waere  verlän  Pars.  647,  24.  50 
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e;  ws?re  begger  verUn  Nib.  933,  4. 
981,  4.  si  seit  im  kundiu  nuere  diu 
vil  be;;er  wann  Verlan  das.  841,  4. 
wie  müht  ich  da;  verlän?  das.  1823, 
1.  wie  dicke  ein  man  deren  vorhte 
manegia  dinc  verlit  das.  1739,1.  ich 
kan  e;  niht  verlägen  vor  liebe  MS.  1, 
81.  b.  ein  gebot  verlän  ihm  nicht 
folge  leisten  Wigal.  4213.  Judith  146, 
22.  Tundal.  47,  19.  dö  si  ir  zorn  ein 
teil  verlie;  Wigal  1 922.  got  het  sl- 
nen zorn  verlfin  das.  4862.  den  Up 
verlän  das  leben  lassen  das.  3778.  da5 
weinen  verlän  das.  1011.  stne  bete 
Verlan  das.  1909.  da;  lant  verlie; 
den  namen  behielt  nicht  länger  seinen 
alten  namen  Trist.  43 1.  Up,  ere  unde 
guot  verlln  Barl  9,  4.  der  krieo 
wart  verlln  der  streit  wurde  aufgege- 
ben das.  232,  17.  2.  mit  beigesetz- 
tem prädikativ,  parlie.  od.  adj.  einen 
süezen  tröst  den  ich  niemer  wil  ver- 
län unverschuldet  Flore  37.  b.  einen 
ledic  verlän  einer  missetfit  sie  ihm  er- 
lassen, ablaß  darüber  geben  Vrid.  1 50, 5. 
3.  mit  dat.  a.  uberlasse,  di  ginädi  uns 
got  dö  virlie;  Salomo  93,  15.  dem 
wirte  wart  der  zoum  verlän  Parz.  458, 
26.  si  möbte  mir  haben  verlln  ir 
herze  MS.  1,  144.  a.  ir  heilige;  ge- 
beine  ist  uns  hie  verlän  Barl  115,  9. 
b.  erlasse,  dö  du  dem  scächere  sine 
meintete  vorliege  Diemer  31 0, 1 6.  deme 
(Schuldner)  dan  mß  Verlagen  warl  Pass. 
372,  64.  4.  mit  präpos.  ein  hübscher 
knabe  der  scheiden  künde  balde  swag 
verlägen  wurde  an  in  troj.  12.  e.  habt 
ir;  danne  an  mich  verlln  Trist.  10640. 
slnen  vesten  wln  verlin  an  ba;  —  an 
minne  sich  ihm  hingeben  das.  886.  ich 
hun  alle  mtne  nöt  an  dtnen  tröst  ver- 
län Barl.  122,  37.  vil  selten  ieman 
missegit,  awer  stniu  dinc  an  got  ver- 
lit Vrid.  2,  15.  des  gewalles  ist  so 
vil  des  dir  an  mir  verll;en  überlas- 
sen ist  büchL  1,  47.  diu  ors  in  den 
walap  verlln  Pars.  444,  12.  got 
über  si  die  nöt  verlie  verhängte  Barl. 
59,  15.  III.  mit  reflexiv,  accus,  die 
sich  Verlanen  an  dich  (Gott)  Diemer 
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376,  3.  ngl.  Pars.  824,  19.  diu  kü- 
negin  verlie  sich  an  s!ne  triuwe  Nib. 
849,  4.  ow4  da;  ich  nihl  erkande 
die  Minne  6  ich  mich  hete  an  si  Ver- 
lan MS.  1,  9.b.  ich  wände  mich  gar 
hän  vcrlän  au  diner  triuwen  güetc  Barl. 
181,  28.  min  sele,  mines  herzen  sin 
hint  sich  verläsen  gar  an  in  das.  223, 
40.  an  wem  maht  ich  mich  nn  ▼er- 
labe pf.  K.  258,  25.  möht  ich  mich 
hin  le  in  beiden  einer  rede  verladen 
könnte  ich  in  hinsieht  einer  sache  auf 
euch  rechnen  Trist.  10335.  IV.  mit 
folgendem  untergeordnetem  satte,  doch 
mag  ich  des  niht  vertan,  si  si  iemer 
min  geverle  MS.  1,  35.  b.  da;  ouge 
niemer  verllt,  e;n  melde  e$  WigaL 
4250.  V.  mit  adver btalpräpos.  e;  was 
ir  ninwan  ir  hemde  an  vertan/».  192. 
diu  ros  wurden  an  Verlan:  dd  liefen 
si  zesamne  gän,  die  kristen  hin ,  die 
beiden  her  Karl  79.  a.  sus  wart  er 
In  verla;en  hinein  gelassen  Pan.  183, 
3.  der  arme  der  wart  in  verton  Ko- 
lon. 172.  swenne  si  in  dar  in  ver- 
lie teenn  sie  ihn  dahin  hinein  ließ. 
Greg.  2133.  tgl.  MS.  1,  90.  b.  üfsi 
in  veriie  ließ  ihn  aufstehn  Pfui.  592, 
t.  vgl  Pan.  268,  11. 

verlüden  pari  ausgelassen,  frech. 
er  phlac  niht  verlagner  worte  Sertat. 
700.  verlä;eniu  freude  hat  mit  got 
kein  gedinge  amg.  32.  b.  vorlä;eniu 
wort  und  lichtverüge  gebfirde  myst.  189, 
30.  eines  verlössen  weibes  list  s.  m. 
83,  23.  vgl  bihteb.  42.  43.  44.  OberL 
1749.  1750.  1755. 

Ycrlägenlich  adj.  ausgelassen,  frech. 
iwer  rede  ist  vil  verlA;enlich  Er.  533, 
wo  Lachmanns  Vermutung  vrevellich  un- 
nöthig  ist.  vgl  Oberl  1750. 

a^ Ita^^^^^ s\s\  s\ s\    W  (       $£^6       a?  ^ä^^^y ^? l^&& S^$ts\ l\^£\\%^ 

frechheit.  an  verlazenheit ,  an  tteler 
vreude,  an  spotte  myst.  318,  4.  ein 
verlazenheit  sie  aigte,  ir  brüste  sie  im 
zeigte  5.  m.  40,  36. 

uüvcrlau  partic.  adj.  si  ist  von 
mir  vil  unverlan  ich  kann  sie  nicht 
aufgeben  MS.  1,  63.  a. 
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dienst  den  in  lernten  niht  vollie;  Krim- 
hUt  kl  102. 

widerlaje     s/r.  lasse  zurück,  sö 
widerlie  si  ir  ougen  ie  sö  minnecll. 
5    chen  an  den  man  Trist.  19082. 

etwas  sich  auflöst.     1.  mit  transit.  ac- 
cus,  die   8unne  zela?t  da;  waba  unt 
da;  smalz  aneg.  11,  48.    »erlaben  bll 
10    Marl  100.    2.  mit  refiex.  accus,  diu 

ander  Uns.  3425.  dö*skh  der  bo- 
hurt,  din  ritterschaft  zeiie  WigaL  1661. 
3135.  vgl  Trist.  732.  wint  uude  wie 
15  beguude  sich  dd  zerlSn  diu.  2461.  sö 
alle  riebe  sich  zulan  in  der  werlde 
Pass.  5,  46.  die  minne  sich  znlat  das. 
344,  82. 

Uger    stm.  flebotomator  voc.  o.  25, 
20    6.  gest.  Rom.  51. 

lag  stm.  1.  die  art  und  weise  wie 
man  etwas  fahren  läßt,  abschießt. 
ein  wurf  dem  het  er  sine  mä;e  an  der 
seige  und  an  dem  laze  rehte  in  der 
25  merke  gegeben  Trist.  16022.  durch 
pulvers  lasse  Wölk.  13,  8,  8.  2.  das 
fahrenlassen,  der  ab  fall.  Frl  293,  10. 
3.  der  aderlaß.  wand  er  nach  den  Ii- 
;en  (phlebotomatus)  sa;  Vir.  1250. 
30  abelaz  stm.  ablaß,  induloenüa  di 
wfle  du  uns  ablagis  wilt  gestaten  litan. 
1386.  swer  eine  valsche  bihte  tuot 
dem  wirt  der  ab  II;  seilen  guot  Vrid. 
39,  21.  vgl  Pau.  14,  49.  223,  54. 
35  Mar  leg.  24,  567.  Mone  altd.  schausp. 
3,  471. 

abelaezc    adj.  ablassend,  des  bin  ich 
in  mit  triuwen  niht  ablänge  Lohengr.  83. 
anclAz.    stm.  compromissum.  Frisch 
40    1,  578.  b. 

anlägbrief  s.  das  weite  wort. 

quem  de  Ute  aliqua.  ObZl  1719. 
antläz,    stm.  ablaß.  induIgentU  ta- 
45    merl.  10,  16.    puozen  mit  pShte  unde 
mit  antlize  Diemer  39,  3.    ze  entlade 
miner  sunde  das.  381 ,  7.  suochen 
zim  (Gott)  antlaz  Judith,  157,  27. 
antlaz  slner  Sünden  bater  SertaL  3441. 
50    antla;  gewinnen  aneg.  20,  54.  vgl  Vir. 
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1484.  Karl  53.  a.  Bert.  106.  149. 
Helbl.  7,  1030.  Mai  223,  7.  myst. 
330,  24.  Ecc.  Script,  med.  aevi  2, 
1495.  1519. 

antlä;tac  5.  das  zweite  wort.  5 

antlä;e  (ahd.  antla^öm  Gro/f  2,  314) 
5(90.  1.  lasse  los.  noch  nentlft;en  ich 
mih  niet  Pilot,  vorr.  56.  2.  er/Ae»7« 
abloß,  an  antIA;e  du  mir,  da;  mtn  seie 
ibt  prinoe  p/.  ÜT.  227,15.  ir  schulde  10 
si  verjahen  und  baten  in  got  anklagen 
Servat.  2321. 

geantlä;e  sicv.  geantlä$£est  i  n  d  a  I- 
geas  Diu*.  3,  489. 

unaotlae;lich    a<#  wofür  kein  ab-  15 
fo/i  gegeben  werden  kann.   u.  sunte 
Karaj.  9,  17. 

gelaz;  s/m.  sin.?  1.  bei  N.  gnädige 
Verleihung,  gnade,  fone  dineme  (gotis) 
gelä;;e  mugen  si  mtn  erbe  sin  in  £wa  20 
iV.  118,  111.  der  war  sprichit,  fone 
gotis  kela;;e  sprichit  das.  91,  15.  «Ad. 
könnte  diese  bedeutung  statt  finden  bei 
Heinrich  v.  Morunge  MS.  1,  52.  b.  sö 
möhte  si  mtn  leit  eteswenne  mit  ge-  25 
lä;e  erkünden.  2.  so  viel  ab  da;  ge- 
baren ,  diu  gebaerde ;  bildung ,  gestalt. 
dtn  gü  et  lieh  gela;  mich  twsnc,  da; 
ich  dir  beide  singe  al  kurz  od  wiltu 
lanc  W.  I.  7,  33.  er  hete  stne  mäje  30 
an  rede  unde  an  gelä;e  sö  wol  da;  es 
die  wisen  ze  grö;en  stelden  jähen  Trist. 
2737.  sine  was  an  ir  gelä;e  (: mä;e) 
ir  selber  noch  der  weit  niht  mite  nach 
ir  gewooeltchem  site  das.  964.  swer  35 
in  nu  beiden  wonte  bt  der  spürte  an 
ir  gelä;e  da;  wol  in  einer  ma;e  ist  ir 
zweier  bilde  das.  1 5 1 64.  kan  ich  rehte 
schouwen  guot  gelä;  unt  Itp  Waith. 
57)  4.  si  truoc  gescbickede  unt  ge-  40 
Ii;  Wolfr.  W.  249,  3.  im  erzeigeten 
dienstlichen  site  vier  künege  und  rt- 
terltch  gelä;  das.  33,  13.  wie  wun- 
derlich gela;  hat  der  kfiene  starke  das. 
142,  18.  45 

jyela'^e  stn.  1 .  der  ort,  wo  man  sich 
niederlaßt,  wie  e;  umbe  der  minne  ge- 
l«;e  ste:  si  (eam)  mac  ein  herze 
niht  getragen  da;  mit  Untugenden  ist 
beslageo.,..  ist  e;  alsö  si  sitzet  drin  50 
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MS.  2,  260.  b.  Winsbekin  39.  tuo 
ein  gela?;e,  bi;  da;  ich  kom  fif  da; 
gesäte  Mone  altd.  schausp.  2,  519. 
2.  gnädige  Verleihung,  ouch  scolte  er 
geniezen  stnes  vater  gelA;;e,  der  der 
erde  geböt  da;  si  Gen.  fdgr.  52,  32. 
tgl.  gelt;.  3.  s.  v.  a.  da;  gebären. 
—  iuch  ze  kirchen  niemen  siht  mit 
rehtem  geltt;e  warn.  281.  wie  stn 
gel»;e  wart  bekant  Law.  43.  ich 
sihe  in  mit  guotem  gela;;e  sö  minnec- 
Itche  stän  Nib.  394,  15.  triuwe,  Wü- 
sche, guot  gela^e  vindet  nieman  dft 
MS.  2,  72.  b.  dem  geltch  ist  alle; 
stn  geleze  (:ra?;e)  das.  2,  79.  a.  Nith. 
4,  3.  guot  gele;e  Ls.  2,  677.  dä 
wider  künde  er  den  gelimpf  der  tören 
was  gemäße ;  alle;  stn  gelre^e  was 
unma^en  tobelich  ton  der  bir  195 
(Müller  3,  40).  sö  ritterlich  gelc;e 
(:  vergase)  Lohen gr.  23.  mit  zucbti- 
gin  gelfl;in  Ath.  C*,  127.  vier  bände 
dienestman  dtn  hüs  haben  sal :  einen 
torwarten,  u.  da  bt  ein  truhsc;en,  ei- 
nen schenken,  einen  kamerer  mit  guo- 
ten  geladen  amg.  32.  b.  • —  aUflaml. 
gelftt  MS.  1,  7.  b.  4.  was  aus  dem 
nachlasse  des  verstorbenen  eigenman- 
nes  dem  herm  gebührt.  RA.  364.  väll 
gelaess  und  dienst  Gr.  w.  1,  191.  ge- 
Ifless  nemen  das.  240.  tgl.  267. 

vorgelaj;e  stn.  Vorzeichen,  Vorbe- 
deutung, prophezeihung.  da;  da;  vor- 
gele;e  körne  an  die  rehte n  wärheit 
Vir.  319.  vgl  ndd.  vorlat. 

nid  er  Iii;  stm.  nie  der  lassung.  zuo 
Rige  was  ir  niderla;  linl  ehr.  10973. 

underla;  stm.  unterlaß ;  das  nach' 
lassen,  pause,  äne  underlä;  Barl  187, 
36.  Pass.  250,  46.  Legs.  pred.  11, 
32.  underlä;  haben  durch  des  libes 
krankeit  myst.  326,  40. 

U5IA5  stm.  das  auslassen.  Gr.  2, 
923. 

vcrla;  stm.  1 .  ausgelassenheit,  frech- 
heit.  verla;  machet  die  seie  kraue  altd. 
bt.  1,  92.  2.  das  loslassen  des  jagd- 
vogels,  vorlaß.  bildl  slt  ich  den  für- 
los hin  getan  Brant  narrenschiff,  le- 
seb.  1067,  34. 


Digitized  by  Google 


ht  954 

lae^cc  adj. 

abelae^cc    adj.  wofür  ablaß  gege- 
ben wird,  verzeihlich.  Oberl.  57. 

aiillx>;ec    adj.  erläßlich,  wofür  ab- 
laß gegeben  wird,  fünf  lüge  siot  tollt-  5 
che  Sünde,  die  drie  sintantla^ig  Bert.  92. 

hinlae;ec  adj.  wirt  der  klager  dann 
hin  lässig  erscheint  er  nicht  in  dem  ter- 
mine  Gr.  w.  1,  6. 
le    stm.  hügel,  hoch  liegender  freier  platz.  10 
gen.  Uwes.  goth.  hlaiv,  ahd.  hlöo,  aUs. 
hlöo,  hlöa;  lat.  clivua.  Gr.  2,  462. 
{///«/.  irö.  63.  Graff  4,  1093.  ffe*  gl 
57.  —  hie  üf  slihte ,  dort  üf  lö  W. 
Wh.  392,  9.    ich  sag  üf  eine  grtie-  15 
neo  lö  Waith.  75,  32.  Dietr.  64.  b. 
ir  lop  mit  bernder  wirde  üf  gö  sam 
]oup  gras  bloomen  and  der  klö  darch 
grüenen  16  Gfr.  lobges.  13.    sö  ?ert 
er  jagen  hin  ze  16  Helbi  5,  14.    ich  20 
slen  üf  der  Sünden  16  das.  12,  15. 
hdchvart  ist  üf  der  togende  16  ein 
blüender  kl«  Frl  59,  14. 

lewer  stm.  Hügel,  ahd.  hlewari  Graff 
4,  1093.  vgl  Schneller  2,  528.  ag-  25 
ger  löwer  sumerl.  44,  29.    die  bn- 
hele  joch  die  löwer  Karaj.  50,1.  pö- 
bele joho  die  löwen  (/.  löwer)  Die- 
mer 355,  21. 
U   übel,  unglück?  Gr.  3,  128.  Graff  2,  30 
295.  Schneller  2,  406.   454.  swn 
man  den  gast  wil  16  (?  wille  P)  ge- 
wern übel  behandelt  Frl.  199,  7.  ab- 
gesehen von  dieser  stelle,  wo  lß  nicht 
sicher  ist,  kommt  nur  der  genit.  I6wes,  35 
les  als  interjecüon  in  der  bedeutung  lei- 
der vor.    stellen  aus  O.  u.  N.  bei 
Graff  a.  a.  o.    dO  vergäben  si  16wes 
des  obristen  chnniges  Diemer  238,  20. 
Uwes  an  der  entsprechenden  stelle  fdgr.  40 
t,  149,  9.    ah  lös  (eben)  Diut.  3, 
38.  s.  ach. 

LftBARTB  S.  FARDÜS. 

lbbb  swv.  ich  lebe.  ahd.  lepöm  Graff  2, 
40.  vgl.  Hp  und  lfbe.  —  ans  ich  45 
lebe  Iw.  276.  sin  name  lebt  das.  9. 
er  lebte  das.  249.  die  vogel  gewe- 
ben  mit  solhem  sinne ,  relite  sam  si 
lebten  Er.  7647.  vier  lewen  rehte 
sam  si  lebettn  Flore  1956  und  anm.  50 
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als  er  leben  solde  so  meisterhaft  ge- 
arbeitet als  wenn  er  lebte  Wigal.  834. 
6571.    lebt  si  noch  ist  sie  noch  so 
gesinnt  als  ich  si  lie  MS.  1,  20.  a.  ir 
möhtet  mich  wol  lebn  lan  Iw.  15. 
vgl.  127.  —  sanfte  leben  das.  29. 
Waith.  35,  26.     schöne  leben  Iw.  9. 
Waith.  107,  33.  114,  18.    wol  leben 
das.  44,  23.  124,  28.   jemerltche  1. 
Iw.  235.    swache  1.  das.  130.  lange 
leben  Waith.  57,  14.  geben  als  er  niht 
lenger  wolte  leben  dos. 25,  30.  Pan. 
666,  10.  —  man  sol  da;  guot  mit 
vollen  gebn  sam  nieman  sül  ein  Wo- 
chen lebn  Vrid.  58.     sam  si  ze  le- 
hne heten  niht  mer  wan  einen  tac  A16. 
42,  4.  —  dä  wil  ich  pt  mit  frenden 
leben  Pan.  367,  10.    mit  trtwen  le- 
ben das.  499,  17.     mit  6ren  leben 
Waith.  25,  30.    in  der  buo;e  1.  Iw. 
294.    in  der  mü;e  1.  Pan.  33,  29. 
stt  ich  in  iwerm  geböte  lebe  das.  371, 
19.    nach  ören  1.  Iw.  262.    nach  dem 
hove  leben  Waith.  36,  4.  10.    si  le- 
bent  von  einem  steine  Pan.  469,  3. 
—  mit  genit.  Gr.  4,  672.    wea  (wo- 
von) al  da;  volc  lebte  Pan.  813,26. 
H.  Trist.  3348.  des  si  da  lebeten  Geo. 
82,  3.    des  finres  leben  Er.  7651. 
diu  moo;  doch  slnre   genfiden  leba 
Pan.  693,  26.    da;  ich  ir  frides  nie 
sol  lebn  das.  394,  16.    des  gedinges 
leben  MS.  1,  194.    ir  tröstes  leben 
das.  2,  25.     alsö  lebe  ich  des  luftes 
von  ir  munde  das.  44.  a.  wa^ers 
gelebet  der  berinc  Geo.  3873.  des 
gotes  Wortes  leben  Bert.  196.  rates 
leben  g.  Gerh.  848.    die  vreode  der 
ich  solle  leben  troj.  5606.  —  mit 
dalic.    dem  hüse  für  das  haus  lebn 
Iw.  109.    Ii  mich  dir  einer  iemer  le- 
ben Waith.  70,  20.    da;  er  gaotea 
wiben  niht  enlebe  das.  96,  10.  wie 
ein  wlp  der  werlte  leben  sol  das.  86, 
16.    er  künde  nnd  wolt  in  allen  le- 
ben Trist.  3494.  —  lebe  dir  sanfte 
En.  12479.    du  mühtest  dir  wol  sanfte 
leben  büchl.  1,  1605.     allererst  lebe 
ich  mir  werde  Waith.  14,  38.  vgl  Gr. 
4,  363.  —  parsic.  lebende,    die  noch 
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lebende  sint  Iw.  216.  niht  lebendes 
dos.  56.  welher  ha;  lebender  si  Helmbr* 
522.  —  ein  lebender  tac  der  erlebt 
wird  SIS.  1,  72.  a*  lebende  tage  das. 
4.  b.  U.  Trist.  16.  1832.  allin  dtniu  5 
lebenden  jÄr  Barl.  177,  31.  in  ir  le- 
benden stunden  das.  311,  7.  leben- 
de; leben  DiuL  1,  54.  vgl  Gr.  4,65. 

gclebe  «er.  1.  lebe,  da;  wir  alsö 
geleben  in  disem  eilende  fundgr.  1,  10 
87.  vgl.  88.  2.  erlebe.  lat  dich  e; 
got  geleben  Diemer  25,  11.  wi  chume 
er  c;  gelebele  da;  diu  wthe  wart  ge- 
tan das.  23,  17.  sint  ich  da;  gele- 
ben flolde  da;  du...  En.  12845.  got  15 
welle  da;  ich;  niht  gelebe  Iw.  170. 
chöme  gelebet  si  die  naht  fundgr.  1, 
180,  30.  er  gelebte  nie  liebern  tac 
Iw.  274.  vgl.  Porz.  720,  26. 

verlebe  swv.  1.  verlebe,  ich  hin  20 
mtnes  lebens  Ionf  leider  jämmerliche  ver- 
lebet Pass.  371,  47.  di  alle  ires  le- 
bens vi!;  uf  kuscheit  hie  verlebeten 
Pass.  Germ.  7,  285.  2.  verbrauche 
während  meines  lebens.  da;  guot  ver-  25 
leben  En.  12501. 

widerlebe  5  KT.  strebe  dem  leben 
entgegen,  der  lebet  niht,  er  widerlebet 
Mar.  himmelf.  1768.  vgl  Trist.  32: 
die  pflegen!  niht,  si  widerpflegent.  30 

leben  stn.  leben,  der  leben  glaube 
1186.  1729.  1745  «.  m.  L.  Alex. 
2301.  3670.  4128  W.  —  leben  nnde 
Up  Iw.  96.  Otto  21  und  anm.  RA.  7. 
samir  leben  unde  Up  fragm.  24.  a.  35 
da;  versumte  leben  fronend.  589,  20. 
diz  kurze  leben  Waith.  77,  3.  dii 
bresde  leben  a.  Heinr.  696.  da;  ewige 
leben  das.  610.  ist  mir  getroumet 
m!n  leben  Iw.  136.  Waith.  124,2.—  40 
da;  leben  hän  Iw.  295.  muo;  ich  min 
leben  hän  Pan.  661,  4.  stn  leben 
behalten  dm.  426,  10.  734,  28.  stn 
leben  koufen,  erkoufen  das.  266,  21. 
276,  6.  stn  leben  schaffen  Bit.  1.  a.  45 
21.  a.  da;  leben  Verliesen  Pars.  287, 
26.  da;  leben  wagen  Iw.  242.  ze 
wandel  geben  das.  69.  ze  suone  ge- 
ben das.  209.  einem  da;  leben  De- 
inen das.  92.  187.  Pars.  259,  15.  50 


293,  13.  da;  leben  verteilen  das. 
527,  19.  da;  1.  leiden  a.  Heinr.  650. 
al  din  leben  so  lange  du  lebst  Genes, 
fundgr.  20,  22.  al  sin  leben  W.  Wh. 
417,  24.  419,  24.  e;  gienge  in  an 
da;  leben  Iw.  268.  si  geböt  ir  an 
da;  leben  das.  131.  bl  leben,  lehne 
stn  Pars.  575,  4.  577,  28.  b!  le- 
bene  bestän  Nib.  2119,  4.  einen 
vom  leben  scheiden  Pars.  499,  24. 
bfidiu  leben  das  jetzige  und  das  künf- 
tige W.  Wh.  420,  16.—  bes.  lebens- 
weise;  läge  in  der  man  lebt  in  swel- 
hem  leben  er  st  Waith.  28,  21.  vgl. 
bihteb.  44.  armecliche;  leben  Pan. 
481,  2.  guot  leben  he.  296.  swä 
mensche  in  guotem  lebene  st  Vrid.  68, 
22.  heilecltche;  leben  Pan.  452,  23. 
ein  kleine;  leben  Wigal  3643.  kam- 
berltche;  leben  ho.  234.  lästerliche; 
leben  a.  Heinr.  1249.  reine;  leben 
das.  296.  ein  riebe;  leben  Iw.  134. 
da;  niuwe,  da;  virne  leben  g.sm.  1400. 
1410.  der  bftbest  bit  ein  schoene  le- 
ben Vrid.  151,7.  vgl.  Bert.  38.  geist- 
Itch  leben  Waith.  21, 16.  frauend.  601, 
32.  frie;  leben  das.  146,  27.  der 
jüden  orden  unde  leben  Silv.  2523. 
swie  vil  der  ketzer  lebene  si  so  viel 
ketzerische  secten  es  geben  mag  Vrid. 
26,  4.  got  hftt  drin  leben  geschaf- 
fen, gehöre,  ritter,  pfaflfen  das.  27,  1. 
drin  leben  in  dirre  weite  lebent,  juden 
kristen  unde  beiden  Barl  232,  29.  der 
rehten  leben  ist  niht  mß  wan  driu : 
ich  meine  die  rehten  6  magetuom  kiu- 
scheit  Vrid.  75,  18.  Uegen  triegen 
haut  da;  heil,  si  hint  an  allen  leben 
teil  das.  167,  15.  —  bisweilen  dient 
leben  nur  zur  Umschreibung,  des  vreute 
sich  des  küneges  leben  Barl.  21,  2. 

iem erleben  stn.  ewiges  leben,  du 
(Gott)  gebe  in  dort  din  iemerleben 
Winsbeke  73,  10. 

lancleben  stn.  langes  leben  a.  Heinr. 
646.  712.  Helhl  9,  59. 

lasterleben  stn.  schmachvolles  le- 
ben. Marleg.  21,395. 

miteleben  sin.  gemeinsames  leben. 
1$.  2,  158. 
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niiiiicchleben  stn.  leben,  stand  ei- 
nes mönches.  warn.  1574. 

Biinderlebeu  stn.  besonderes  leben. 
Bari  232,  36. 

vreudcnlebcn  stn.  freudenleben. 
25,  403. 

yrideleben  sin.  friedliches  leben. 
Pass.  254,  74. 

wunschleben  stn.  ein  in  jeder 
hinsieht  vollkommenes  leben,  a.  Heinr. 
393.  büchl.  2,  80.  tgl.  wünsch. 

zwivelleben  stn.  Ungewisses,  un- 
beständiges leben.  Winsbeke  63,  8. 

lebelos  adj.  leblos,  matt,  da  sang 
er  niht  als  ein  lebeldser  man,  ervieng 
e;  lebelichen  an  Trist.  7829. 

lebesite,  lebetage  f.  das  weite  w. 

lebendec  adj.  lebendig,  lemtio, 
lemptic  Diemer  198,  24.  216,  15.  349, 

4.  361,  3.  Sommer  zu  Flore  141.  le- 
bending  vaternnser  11.  1123.  leben- 
dec Mar.  24.  WtyoJ.  4764.  5213.  Trist. 
10729.  —  swensüne  si  lebendec  iruoc 
Pan.  781,  21.  der  einen  stier  von 
töde  lebendeo  den  hie;  ge-n  das.  796, 
1.  min  freade  ist  lebendec  begrabn 
das.  461,  12.  —  der  lebentigen  muo- 
ter  solt  da  stn  Diemer  9,  13. 

lebebaft  adj.  leben  habend,  al  daz, 
lebehaftes  ist  W.  Wh.  215,  15. 

vax,  vivifleus,  Vitalis  gl.  Mone  5,  87. 
88.  90.  —  lebelichez.  leben  U.  Trist. 
516.  Pass.  97,  68.  98,  15.  lebelf- 
chiu  kraft  lebenskraft  Barl  54,  2.  le- 
bellchin  vrist  lebenszeil  das.  14,  1. 

lebelicbe,  -en  ade.  nach  weise  ei- 
nes lebenden,  lebendig,  lebeliche  gebä- 
ren Porz.  99,  17.  vgl.  Wigal  7926. 
Pass.  226,  75.  er  vieng  e;  lebeli- 
chen an  Trist.  7830. 

lebeltcheit    stf.  vivacitas  gl.  Mone 

5,  85. 

lbbbktjochb  s.  knoche  unter  kocrb. 
lebbbe    sisvf.  leber.  alut.  libara,  lebara 

Graff  2,80.    jecur  sumerl.  9,  76.  30, 

74,  voc.  o.  1,  76.    die  lebere  sneit 

er  sonder  abe  Trist.  2940. 
leberkrüt,  lebermer,  lebersnuor, 

leberwurst,  iebervrurzs.  das  wette  w. 


Icberlin    stn.  kleine  Uber:  ein  ge- 
richt  aus  leber  bereitet,  anisa  Diefenb. 
gl.  29.  Wölk.  15,  2,  11. 
Lech    stm.  der  Lech.  lat.  Licus  Bit.  58.  a. 
5    59.  a.  tgl.  ich  lecke  netze. 

Lechvelt  stn.  das  Lechfeld.  Pari. 
565,  4. 

leche  stev.  spalte  aus  einander,  beson- 
ders vor  trockenheit,  bekomme  ritzen  ; 

10  Uchte,  lechen  :  gesprochen  Mart.  53. 
sin  herse  wart  s6  swere  in  der  om- 
maebt  im  lechen,  da;  er  nicht  mochte 
sprechen  Pass.  165,  39.  —  die  par- 
tieipia  erlechen  und  reriechen  führen 

15  auf  ein  starkes  cerbum  liehe,  lach.  vgl. 
lache? 

erleche  swt.  verde  trocken,  di  min 
herze  irvühtet,  swenne  ich  irlechea 
Pilot,  vorr.  75. 

20  erlechen  partic.  prät.  sö  trinke  ich 
klären  win...  sö  slastu  erlechen  ausge- 
trocknet, durstig  als  ein  krfi  fragin.  1 6.  a. 

zerleche  swe.  spalte  aus  einander. 
Pictor.  vgl.  Frisch  1,  562.  a. 

25  zcrlechcn  partic.  prät.  taz,  unge- 
habe  fa;  ta;  zelechen  leck  aide  er  Wor- 
ten ist  JV.  Boeth.  Graff  2,  102. 

LBCKE,  LEGGE     Stf.   UisU,  SOUm.     Oll*  loL 

lacinia?    diu  burch  ist  gewerchet  ic 

30  unteriste  XII  legge  an  der  gruntveste, 
aller  steine  beste  Diemer  362,  17. 
anderthalp  (an  dem  gewande  des  bi- 
schofs)  iahte  ein  lekke,  sam  si  wrre 
gestimet  Sertat.  554.  tgl.  tornaturas, 

35    in  transversam  ligna  tornala,  legge 
Graff  2,  102. 
lecke    swv.  lecke,  nette,  ahd.  lekju  Graff 
2,  100.    in  lecken  der  schände  beder 
(bäder)  Mart.  46.  Dhtt.  2,  137. 

40  lecke  stf.  benetzung ;  besonders  mit 
warmem  badeicasser.  rfben  and  begie- 
ßen füeget  nach  der  lecke  HelbL  3, 63. 
66  wart  geheißet  ain  päd,  het  man  die 
leck  aof  gössen,  uns  hiet  sein  all  ver- 

45    drossen  Wölk.  6,  39. 
lecke  s.  leck  unter  ich  licb. 
LBCKE    stet.  Ucke.  ahd.  leköm,  goth.  laigö 
tgl.  gr.  le/jfft>,  laLtingo.  Graff  2,  103. 
Grimm  gesch.  d.  d.  spr.  339.  dd  wart 

50    lecket  her  tsengrin  beideulhaln  di  er 
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was  want  Remh.  632.  dd  befunden 
lecken  di  ei  Tan  de  di  bilede  L.  Alex. 
4277.  si  leckent  sab  MS.  2,  8.  b. 
die  lechetOD  in  sine  ei;e  Griesh.  pr. 
1 ,  38.  an  henden  nnde  an  füe;en  be- 
gunden  si  dO  lecken  den  herren  Pan- 
tal.  1465.  der  ketaerllchen  lere  die 
er  in  sich  gelecket  hat  Bert.  307.  — 
so  wie  lecken  ahd.  von  der  flamme 
gebraucht  wird,  so  mhd.  ton  dem  dufte: 
von  diseme  grabe  leckete  ein  rouch 
der  sue;e  ersmeckete  Diut.  1 ,  480. 
zn  des  geruches  wirde  der  u;  ir  grabe 
lecket  das.  482.  ein  roch  gar  edel 
nnde  her  von  dem  u;fla;;e  leckete 
das.  486.  da;  gegen  dem  trunc  gange 
ein  dunst  als  rouch  von  einer  brunst, 
und  da;  der  man  erswitze  da;  er  wa?ne 
da;  er  vaste  lecke  MS.  2,  105.  a. 

gelecke  swv.  lecke.  s6  diu  kalzc 
die  kroten  also  gelecket  Bert.  307. 

leckcspi^  s.  das  zweite  wort. 
(  gclccke  sin.  leckerspeise.  Mone  altd. 

schausp.  2,  320. 

lecker     stm.    tellerlecker,  fresser, 
Schmarotzer     überhaimt  ein  ^ittpnlnwr 
mensch,  nebulo  voc.  erat.  1422.  le- 
,  cator  sumerL  42,  17.    ambro  gl.  Mone 

5,  238.  parasitus  Diefenb.  gl.  201. 
—  du  wirst  dar  umbe  erhangen  als 
ein  lecker  and  ein  diep  Eracl.  937.  dir 
ist  ein  lecker  liep  der  den  herren  vil 
gelinget  MS.  2,  169.  b.  verholter 
lecker  Lachm.  Waith,  s.  151.  du  al- 
ter lecker  s.  m.  69,  14. 

leckerheit  stf.  das  wesen  eines 
lecker.  Reinhart  was  leckerheit  wol 
kuot  Reinh.  1161.  tsengrln  was  le- 
ckerheite  vol  das.  882  und  anm. 

leckerle  stf.  die  weise  eines  lecker, 
lenocioium  Diefenb.  gL  166.  ich  leb 
in  leckerle  W.  Wh.  193,  25.  lecke- 
rle und  bösheit  s.  m.  69,  18. 

lecker  adj.  lecker ,  wie  nhd.  ein 
guot  lecker  köstelln  H.  zeitschr.  5, 14. 
lbckb  svw.  springey  hüpfe.  Frisch  1, 562.  e. 
Oberl.  889.  Luther  hat  das  wert  in 
der  redensart  „wider  den  Stachel  le- 
cken11 act.  apost.  9,  5.  „mit  den  fiü- 
ßen  lecken"  Etech.  34,  21.  vgL  goth. 


aus  sich  ergibt  daß  das  wort  nicht  rein 
hochdeutsch  ist.  vgl.  1  e  i  c  h  e.  wi;;e  da; 
dir  ist  zu  hart  öf  zn  leckene  in  den 
5    gart  Pass.  181,  85. 
lbckb    swv.  dfi  mnose  alt  unde  jnnc  ster- 
ben von  ir  ecken  und  veige  gelecken 
Bit.  107.  a.    da  wart  gelecket  mit  den 
swerten  da;  si  klungen  Geo.  51.a.  ir  ringe 
10    wurden  s£re  versniten  von  ir  swertes 
ecken,  si  begunden  din  gebot  lecken 
altd.  bl  1,  339.  was  heißt  lecken  an 

Wj  f£  C      ^\       &f$v* «      4^^?5^?^?  te^4^^    ^X^^^^       fäffv*     ^^$1  (^f*  f^^?^^ 

15  kirche.  tnlat.  lectrum,  lectorium,  fran%. 
lutrin,  ahd.  lectar  Groff  2, 1 62.  Schnel- 
ler 2,  518.  pulpitum  sumerl.  13,  39. 
vgl  25,  26.  —  stuont  ir  ieglichem 
vor  ein  guldtn  lector  die  solden  diu 

20  buoch  Of  haben  Tundal.  62,  37.  trat 
also  0f  einen  lecter  enpor  da;  in  da; 
volc  da  bevor  deste  bu;  vernähme  Pass. 
262,  31.  vgl.  89.  2.  der  chor  in  der 
kirche.     üf  dem  lectere  dä  lac  manic 

25    schäl  unde  rint  Herb.  15739  «.  anm. 
da;  blüt  üf  den  lector  spranc,  da  man 
irn  goten  öffe  sanc  das.  16296. 
lbczb  ,  letzb    stswf.   lectio.  ahd.  leeza, 
leezia  Graff  2,  i 63.    1.  Vorlesung  des 

30  evangeliums  in  der  kirche.  der  heiligen 
leezen  (sacrarum  lectionum)  gruo;  Vir. 
1297.  da  wolde  er  tuon  letze  5er- 
vat.  1041.  nn  liset  man  uns  an  einer 
letzen  aneg.  23,  52.    dö  man  die  ech- 

35  ten  leeren  las  Pass.  141,  77.  vgl.  91. 
leccien  bihteb.  79.  2.  die  lection  in 
der  schule,  da;  er  ob  in  (seinen  mit- 
schülem)  allen  inuose  wesen,  ir  letzen 
beeren  unde  lesen  Eracl.  284.  vgLRen- 

40    ner  17638. 

togentlctze  tugendlehre  (lectio  vir- 
tutis).  myst.  326,  15. 

leezner   stn.  Vorleser,  subdiaconus, 
sublevita  voc.  o.  29,  40.  vgl.  15,  5. 

45LEDEC  aaj.  ledig,  frei,  unbehindert,  zu 
Ilde  gehe,  also  ursprünglich  der  frei 
gehn  kann?  lidig  Suso,  leseb.  873, 
25.  Bon.  35,  50.  71,  52.  —  a.  ohne 
zusatz.  da;  frumt  in  zallen  stunden  le- 

50    deo  unl  sßre  gebunden  Pars.  531,  30. 
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ein  ledic  wlp  nicht  von  der  liebe  be- 
zwungenes Waith.  47,  24.  ein  ledic 
man  das.  69,  17.  ein  ledec  ors  Pars. 
342,  12.  da;  duncl  mich  iwer  ledec 
unbestrittenes  reht  das.  523,  19.  eben 
so  dln  ledec  eigen  MS.  2,  182.  b. 
gedanke  muo;  man  ledec  ungevangen 
hi^en  gän  das.  127.  b.  —  ei  wurden 
ledic  dier  dl  vieno  Pars.  100,  20. 
630,  14.  ho.  176.  fronend.  315,  26. 
ledec  Bitten  Diemer  183,  21.  einen 
ledec  Ihn  ho.  71.  195.  Pars.  52,  20. 
382,  21.  da;  wolde  ich  alle;  ledic 
Iän  aufgeben  Waith.  62,  20.  einen  le- 
dec machen  Pars>.  46,  13.  b.  mit  ge- 
nitiü.  vgl  Gr.  4,  731.  strltes  ledec 
Pan.  607,  17.  kumbers  ledec  das. 
88,  6.  des  itewf;es  nnde  mtn  ledec 
Trist.  1490.  dirre  nwre  1.  das.  11055. 
slner  aventiure  ledec  dat.  15855.  c. 
mit  präpositionen.  dO  er  hie  von  iu 
ledec  wart  he.  216.  von  dem  sol  er 
ledic  stn  Par%.  86,  15.  mac  er  ledic 
»In  von  diner  hant  das.  86,  17.  ich  pin 
noch  ledec  vor  solhera  pin  das.  521,  1. 

nnledee  adj.  nicht  frei.  myst.  331, 
32.  ich  bin  unledio  von  sorgen  MS. 
1,  19.  a. 

vriledec  adj.  ledig  und  los.  Halt- 
aus 508. 

ledccvri  a.  das  zweite  wort. 

ledecliche,  -cn  ade.  frei,  ohne 
hindemis,  völlig,  absolute  gl.  Mone  5, 
87.  diu  porte  ist  ledccllchen  üf  ge- 
tan Ito.  71.  vgl.  wa  1711.  höher  prls, 
der  Gäwän  ist  ledecliche  bi  Porz.  323, 
12.  magetuom  ich  ledecliche  hän  das. 
440,  7.  da;  düht  in  ledecliche  guot 
Barl  150,  25.  er  traoc  stn  arbeit 
ledecliche  in  gotes  namen  das.  381,  1. 

lSdige  swv.  mache  frei.  lidige  a. 
Reinh.  632.  Pilot.  353.  bihteb.  35.— 
ledige  in  tlt  mine  vil  arme  aele  Die- 
mer 301,  5.  da;  dn  ledegest  mtoen 
geiat  den  du  in  angesten  weist  das. 
299,  10.  ledegen  da;  grap ,  dä  got 
selbe  inne  lach  gr.  Rud.  ßt  9.  vgl.  Iw. 
174.  175.  186.  Pars.  623,  19.  Barl. 
279,  28.  Pass.  145,  5. 

erledige    stet,  mache  frei,  da;  si 


muose  erledigen  ir  liot  nnde  ir  laut 
Judith  162,  12.  da;  si  di  sunder 
bindect  nnde  erledigest  tod.  gehüg.  1 02. 
vgl  Uhr.  879.  he.  191.  Wigal.  5083. 
5    8995.    wand  er  manec  ors  erledegete 

Er.  2615. 

ledigaere  stm.  befreier.  lidigere  Pi- 
lot, vorr.  99. 
10  LEDER  stn.  Uder.  ahd.  Iedar  Graff  2,203. 
—  MS.  2,  76.  b.  steht  leider  und  Maßm. 
denkm.  146.  a.  reimt  ma?der.  swarz 
sam  ein  leder  TundaL  52,  67.  der 
hont  hat  leder  ge;;en  Vrid.  138.  da; 
15  si  dicke  ein  ander  träten  beide  üf  Isen 
unde  leder  Engelh.  4896.  ouch  was 
stn  satel  nnbeslagen  mit  niwen  ledern 
Pars.  144,  27. 

arm  leder    stn.  armleder.  nnder  die 
20    ermcl  üf  die  müs  hat  er  gebunden  arm- 
leder HelbL  8,  459. 

gagenledcr  stn.  supracedri  sumerl. 
34,  73.  supracerdum  gl.  Mone  7,  594. 

Stegereiflcdcr  stn.  steigriemen.  gr. 

slicleder  stn.  steigriemen.  Er.  7680. 
Pars.  530,  25.  Flore  2829.  Gr.  w.  3, 
689.    scansile  toc.  o.  20,  18. 

sttrplcder?  stn.  steigriemen.  Gr. 
30    »•  2,  60. 

zoumleder  stn.  lorum  voc.  o.  20,8. 

lederbaoc,  lederhose,  lederkalc, 
lcdcrvra^  s.  das  zweite  wort. 

liderin  adj.  von  leder.  HelbL  14, 
35    52.    ein  liderin  huot  Pars.  129  ,  24. 

lederaere  stm.  gerb  er.  cerdo  su- 
tnerl.  49,  37.  coriator,  corü  factor 
Brack  1487.  —  Mdtsl  2,  67,  72. 

LBFFBL,  LBFS,  S.  ich  LA  FKK. 

40  LKGE>'DK    f.  legende  Mart.  177. 

LEGE  S,  ich  LIGE. 
LRGGE  S.  LKCKK. 

l  s  x  k     su?f7a^>   i*cch£$^c ichi^i^t^ 9  d  ft 1*  D 8 c  h 
las  er  von  legibus,  und  da;  kint  wart 
45    alsus  ein  edel  legiste:  diu  kunst  spri- 
chst von  der  4  Gregor.  1024. 

LEHEN   S.  ich  LlSt. 

leibe  s.  ich  lIbe. 

Leiche,  lisch,  GELEICHEN  springe,  hüpfe. 
50    goth.  laika  VlfU.  wb.  103.  Gr.  1,934. 
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Steider  2,  164.  das  präterit.  liecfa 
ist  mhd.  nicht  nacltweisbar.  part.  prät. 
geleichen  betrogen,  »eltehr.  f.  19.  d 
Cass.  hs.  Pont.  bL  B,  III,  b.  vgl.  1  ei- 
che, geleiche  sirc.  und  liehe.  5 

leich  stm.  leich.  —  u»  ahd.  ist 
leih  modus,  leich  modi  Diut.  1, 
304.  leichon  modnlis  das.  314. 
chareleich  flebilis  modus  Borth. 
169.  seitscal  sangleichis  psalmns  can-  10 
tici  JV.  67,  1.  leih  p Salmas  Windb. 
ps.  138.  139.  sangleich  chorus  W. 
52.  vgl  Graf!  2,  153.  goth.  ist  lai- 
kan  springen,  laiks  tont,  bilaikan  ver- 
spotten VljU.  wb.  103.  Gr.  2,  17.  ags.  15 
läc  opfer  (wobei  tanz  und  spiel  statt 
findet)  Grimm  d.  mythol.  35.  das  nhd, 
leich  samen  der  fische  ist  wohl 
ursprünglich  dasselbe  wort,  hiernach 
ist  leich  ursprüngL  spiel,  gespielte  20 
melodie.  zur  näheren  Charakteri- 
stik desselben  im  allgemeinen  dient  fol- 
gendes: 1.  der  leich  ist  ein  ddn  oder 
ein  gedtene,  d.  A.  ein  tonstück,  in  wel- 
chem das  thema  in  tnanigfaltigen  wr-  25 
änderungen  ausgeführt  wird.  2.  der 
leich  konnte  eben  so  wohl  auf  einem 
Instrumente  vorgetragen  werden  als  von 
eitler  singstimme;  auch  konnte  gesang 
und  spiel  mit  einander  vereint  sein.  30 
in  beiden  fällen  konnte  der  Vortrag  ein- 
stimmig oder  mehrstimmig  sein;  doch 
war  der  leich  ursprünglich  und  vor- 
zugsweise auf  den  eortrag  einer  menge 
berechnet,  und  es  hatte  die  gespielte  35 
melodie  oder  die  musik  den  Vorrang 
über  den  text ,  so  daß  dieser  sich  je- 
ner unterordnete.  3.  so  wie  sich  die 
leiche  in  hinsieht  auf  den  d6n  durch 

fJ%(X7%tQ^(XtitQ&f^  tC€cHscl  QtiSZ€lCflfl€ t€t%  y  SO  40 

m  iiste,  wenn  gesungene  »orte  damit  ver- 
bunden wurden^  auch  in  den  tersen  die- 
selbe manig faltigkeit  eintreten ;  und 
diese  manigfaltigkeit  ist  es,  durch  die 
sich  der  leich  von  den  lieden  unter-  45 
scheidet,  auch  mehrere  durchaus  gleich- 
förmige Strophen  oder  Iiet  konnten  ein 
ganzes  ausmachen:  bei  jedem  neuen 
liede  (bei  jeder  neuen  Strophe)  kehrte 
aber  dieselbe  weise  wieder,  —  Zur  ge-  50 


schichte  der  leiche  bemerken  wir  hier 
nur,  daß  Lachmann  (über  die  leiche 
der  deutschen  dichter  im  Rhein,  mu- 
seum  für  philologie  1831J  und  Wolf 
( über  die  lais ,  sequenzen  und  leiche 
Heidelberg  1641J  sie  atts  den  soge- 
nannten prosen  oder  sequenzen  (ur- 
sprünglich modulationen  des  halleluja 
am  Schlüsse  der  an  Up  honen)  herleiten 
(also  ihnen  einen  kirchlichen  Ursprung 
geben ) ,  die  schon  früh ,  wie  in  dem 
leiche  auf  den  sieg  des  fränkischen  kö- 
nigs  Ludwig  über  die  Normannen  bei 
Saucourt,  auch  deutsch  über  weltliche 
gegenstände  gedichtet  wurden:  dagegen 
waren  nach  Wackernagel  (mehr  episch 
gehaltene)  leiche  bereits  in  der  älte- 
sten tolkspoesie  torhanden  man  mochte 
den  inbegriff  von  tont  und  spiel  und 
gesang  der  menge,  insofern  musik  die- 
selbe leitete,  leich  nennen,  später  fand 
nach  demselben  eine  wecliselwirkung  zwi- 
schen der  dichtung  des  tolkes  und  der 
geistlichen  statt,  so  daß  diese  deutsche 
dichtungen  für  das  colk  den  tolksmä- 
ßigen  leichen  nachbildeten  und  umge- 

hundert,  die  Sequenzen  aus  der  lateini- 
schen kirchendichtung  auf  das  deutsche 
gebiet  übertrugen,  wodurch  dann  die 
alte  form  der  leiche  so  umgestaltet 
wurde,  daß  von  nun  an  beide  ztisam- 
menfielen.  auf  die  leiche  der  höfischen 
hjrik  der  edeln  wirkten  dann  später 
noch  die  lais,  altepische  nationalge- 
sänge  der  Franzosen,  deren  form  nach- 
her in  die  hjrik  aufgenommen  wurde, 
und  die  descorts,  die  französischen  nach- 

d.  lit.  s.  40.  65.  226.  altfran*.  lieder 
und  leiche  s.  178  fg.  230  fg.  vgl.  auch 
Liliencron  in  H.  zeitschr.  6,  91.  — 
sin  (Volkers)  leiche  lütenl  Abele,  stn 
züge  siot  röt:  ja  vellent  sine  deene 
manegen  helt  töt  Nib.  1939,  1.  der 
von  Glien  rühmt  die  leiche  von  Bari- 
mann von  Aue  und  andern:  alsc  guote 
man,  da;  man  an  leichen  ir  gendg  nie- 
mer  mer  gevinden  kon  MS.  1,  43.  b. 
tanzliet,  leich  er  kan  MS.H.  3, 330.b. 
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nach  dlsen  Helen  saug  ich  dö  einen 
leich  mit  nolen  bd  and  oach  mit  snel- 
len  notea  gar  fraueiid.  422.  der  leich 
vil  guot  ze  singen  was :  manc  schee- 
nin  vrowe  in  gerne  las  das.  426,  2.  5 
der  Opilman  mit  slner  barpfen)  hnob 
den  wnnneclichen  schal  mit  slner  bflb- 
schen  Seiten  spil :  tense  und  süe^er 
leiche  vil  lie;  er  da  löte  erklingen, 
dar  zuo  begonde  er  singen  troj.  5449.  10 

—  leich  gleichbedeutend  mit  leis  Kön. 
leseb.  934,  11.  Ohleis.  —  Wich  für 
fr  am.  lai  Trist.  3507  fg.  einen  leich 
von  der  vil  stolzen  friundin  Grälandes 
des  schoenen  das.  3585.  hnob  er  aber  15 
an  einen  senelichen  leich  de  la  curtoi- 
sie  Tisbd,  den  bsrpft  er  also  schöne 
das.  3613.  er  vant  ouch  ze  der  sel- 
ben zit  den  edeln  leich  Tristanden  das. 
19205.  20 

albleich    stm.  spiel  der  elbe.  H.  ge- 
sammlab ent.  3,  123. 

brü tleicli  stm.  leich,  der  bei  hoch- 
zeiten  gesungen  wird.  T.  Sion,  tgl. 
Lachmann  über  die  leiche  5.  25 

brütleiche    swv.    vermäJile  mich. 
Mone  8,  425. 

hi leich  stm.  eigentlich  der  leich 
der  bei  der  Vermahlung  gesungen  wird, 
dann  die  Vermählung  selbst,  jane  sult  30 
ir  die  hlleich  niht  machen  kehr.  73.  d. 
durch  den  vertanen  hiuleich  den  Parts 
hat  gestellet  traf.  23182. 

jamerlcich  s/m.  jammerleich.  — 
ßgürU  da  gßt  der  jamerleich  nach,  beide 
trüren  und  klagen  Bert.  242.  vgl.  jä- 
merleis. 

weiuleick  stm.  klageleich,  figür- 
lich für  weinen  H.  zeitschr.  3,445. 

leiehnötelin  s.  das  zweite  wort. 

leiche  swv.  1.  springe  auf,  steige 
in  die  höhe,  in  irreganges  leieben  von 
dem  aufhüpfen  des  irrUchts  grundr.345. 

—  da;  spil  machet  diu'  ros  vroelich, 
si  trettent  unde  leichent  sich  steigen 
in  die  höhe  Straßb.  hs.  bl.  2.  a.  des 
vunften  tages  beginnint  sich  leichen  an 
den  veldin  da;  gevugele  fundgr.  2, 
128,  2.  ein  höher  walt  der  an  die 
wölken  reichte  und  ze  berge  leichte  in 


LEIE 

die  höhe  wuchs  troj.  99.  b.  der  ctder 
in  Libän  sich  uf  ze  berge  leichet  g. 
sm.  165  und  anm.  2.  biege,  vgl.  ich 
liehe,  sieben  zeichen  diu  sich  al;an 
wegent  unte  leichent  Diemer  345,  6. 
dia  bein  sint  da  ze  deme  chnieraden 
gebogen,  da;  si  sich  leichen  suenne  si 
sertten  Genes,  fundgr.  15,  1.  die  äder 
begunden  sich  leichen  Servat.  3205. 
3.  teusche,  betrüge,  vgl.  goth.  biiaika 
verspotte.  —  ich  hab  in  geleicht  MS. 
B.  3,  302.  a.  si  tet  mich  geren  lei- 
chen Hätzl.  1,  89,  37.  vgl.  25,  35. 
122,  54.  2,  49,  74.  sieh  leichen  lin 
das.  63,  10.  also  betrog  he  di  rit- 
tere  fif  beiden  stten  unt  leichte  die  mit 
sehenden  ongen  aüd.  bl  1,  142.  143. 
ich  furcht,  die  hoiTnung  werd  mich  lei- 
chen Wölk.  16,  3,  10.  si  leichent  o. 
betriegent  Pontus  bl.  D,  IL  b. 

fjelcichc  swv.  1.  biege,  in  Steines 
wtse  den  nieman  mac  geweieben,  gc- 
brüchen  noch  geleichen  warn.  3308. 
2.  teusche,  trüge,  zin  anderhalp  ome 
glase  geleichet  (gelichet  G.)  und  des 
blinden  troum  Pars.  1,  21.  tgl.  Lach- 
mann über  den  eingang  des  Parz. 
11. 

gcleick    stn.  gelenk,  fuge,  glied.  ir 
arme  ü;  dem  geleiche  0;  den  ahsein  sü 
eben  Mar t.  Ml.   ir  ganzen  blech  und  ir 
geleich  beliben  ungeschertet  troj.  28.  a. 
ist  die  wunde  eines  gleiches  lang  Gr. 
w.  2,  218. 
35Leidebr6iy    n.  pr.  herzöge  L.  von  Re- 
dunzebte  Pars.  772. 
lbib,  leige  swm.  laie,  nichtgeislUcher.  gr. 
lat.  laicus.  ahd.  leigo  Graff  4,  152. 
doch  ich  ein  leie  wsre,  der  waren 
40    buoche  mtere  kund  ich  lesen  unde  scuri- 
ben  Pars.  462,  11.     ein  lumber  leie 
Waith.  33,  4.    wir  leien  tod.  gehüg. 
221.    wolgemuoten  leien  MS.  1,  200. 
stolzen  leigen  das.  14.  a.    pfaffen  unde 
45    leien  Judith  150,  15.    seht  an,  pfaf- 
fen,  seht  an,  leien  Waith.  51,  16.  dö 
sich  begunden  zweien  die  pfafTen  unde 
leien  das.  9,  25.     die  pfaflen  wellen! 
leien  reht  verkeren  das.  25,  34.  sprach 
50    sö  wtsiu  wort  in  leien  wis  Am.  1350. 
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ungelehrter,  versind  die  leien  oiht  ze 
.  s6re  amgb.  10.  b. 

leiliute,  leieupfaffe,  leirede,  Jei- 
swester,  leivürste  s.  das  »weite  wort. 

LEIGE,  LEIB,  LSI     Stf.  Ott.  nach  Gr.  3,  79 

aus  dem  ruman.  ley,  loi,  doch  vgl.  alts. 
leia  weg  Hei.  73,  10.  in  leige  auf 
dem  wege  Anno  540  B.  in  aller  leige 
fluht  MS.  1 ,  24.  b.  aller  leige  guot 
Bon.  100,  8.  tgl.  Ls.  1,  401.  livl. 
chron.  7296.  Vaterunser  435.  einer 
leie  volc  Grieth,  pr.  1,  16.  keiner 
lei  werc  En.  5175.  drlerlei  Bert.  34, 
38.  drler  leige  fride  das.  125.  die 
drillen  lei  liute  das.  37.  vierleige 
Gries*,  pr.  1,  111.  funflei  gest.  Rom. 
125.  sehs  lei  Augsb.  stadtr.  s.  120. 
sibenleige  Griesh.  pr.  1 ,  115.  abllei 
Bert.  237.  maniger  leige  Nib.  415, 
3.  bluomen  maniger  leie  MS.  2,50.  a. 
tgl.  troj.  12937.  Parth.  47,  1.  «lan- 
ger leigen  :  ineigen  MS.  2,  105.  b. 
maniger  leien  das.  108.  a.  mange  lei 
ist  ir  gebraht  Nith.  8,  4.  welicher  lei 
Bert.  32.  237.  swelher  leie  das  137. 
sölicher  lei  Ls.  1,  439.  irerlei  Kai- 
ser sp.  omeiß  13.  b.  —  von  böumen 
vil  maneger  bände  leie  Engeln.  5325 
und  anm.  bluomen  maniger  bände  leie 
Nith.  10,  2.  in  maniger  hanllay  weis 
HätzL  2,  58,  1.  mit  deheiner  leie 
alabte  guot  Ottoc.  55.  b.  keiner  leie 
slahte  nöt  Wigam.  1217.  in  maneger 
leie  ante  das.  394. 
leim  s.  ich  lIme. 

LEINE  S.  ich  LEWE. 

L.B1P  s/m.  laib,  brot.  goth.  hlaifs,  ahd. 
bleib  Gr.  3,  462.  Graff  4,  1111.  Ul- 
fil.  tob.  64.  einen  girstinen  leip  Helbl. 
1 ,  1 029.  brengen  einen  leib,  ein  gir- 
sten  bröt  Poss.  173,  29.  tgl.  Gr.  w. 

1,  414.  Wölk.  4,  3,  5. 

häsleip  stm.  hausbrot  Gr.  w.  1 , 21 8. 
smerleip    stm.  fettklumpen.  Frisch 

2,  20C.  b.  axungia  gl.  Mone  7,  598. 
xuma  sumerl.  29,  53. 

mntscheleibelin  stn.  eine  art  klei- 
ner brote.  zwei  bröt  mit  namen  muU 
scheleibelln  Gr.  w.  I,  441.  tgl.  ich 
musche. 


lbis  stm.  leise  aom.  deutscher  kirchen- 
gesang.  aus  kyrie  eleison  ?  r^/.  k  y  r- 
leis,  kyrleise.  nach  Wackernagel 
altfranz.  lieder  und  leiche  s.  231  dos 
5  franz.  lais,  ata  owcA  ew  /brm  der 
kirchenpoesie  bezeichnete.  —  sinen  lei- 
sen huop  er  dö:  „Krist  herre,  du  bist 
guot,  nu  hilf  uns  durch  din  reine;  bluot, 
durch  dlne  hören  wunden,  da;  wir  frce- 

10  liehen  werden  vunden  da  süez,e  ist  der 
engel  dön,  in  dlm  riebe  kyrieleisön !« 
Emst  4538.  mit  ir  leisen  si  gaben 
stiegen  dön  und  suugen  kyrieleisön  das. 
3582.     ir  leise  si  lüle  riefen  (beim 

15  beginn  des  kämpfe*)  das.  3070.  der 
kristen  schar  ir  leisen  surigen  das.  4759. 
do  sie  von  dem  Stade  stiegen,  die  ede- 
len  ritter  jungen,  und  ir  leisen  sungen 
das.  1924.    dö  sie  in  die  burc  drun- 

20  gen,  ir  leisen  si  sungen  das.  2158. 
tgl.  2286.  3166.  den  leisen  man  zuo 
velde  sanc :  » in  goles  namen  varen 
wir«  H.  zeitschr.  3,  12.  vgl.  Kolocz. 
52.    weset  vrö  und  singet  iuwer  leis 

25  alsö.  darauf  folgt:  deinde  pagani  re- 
cedunt  cantantes  :  nnu  ist  diu  werlt  al 
ze  gote  vil  vrö.«  Mone  altd.  schausp. 
I,  766.  8uugent  zwene  oder  viere 
(der  geiseler)  einen  leis  vor  Chs.  ehr. 

30  84.  sö  stuudent  ir  etwie  maniger  die 
die  besten  senger  wörent  und  viengent 
einen  leis  an  zu  singende ;  den  singent 
die  bruder  noch,  alse  man  zu  tanze 
noch  singet  das.  86.     aus  der  letzten 

35  stelle  geht  hertor,  daß  leis  auch  in  ei- 
ner allgemeineren  bedeutuny  gebraucht 
wurde.  —  vgl.  Hoffmann  geschichle  des 
deutschen  kirchenliedes  s.  35  fg. 

heijerleis    stm.   die  meil  sach  ich 

40  den  heijerleis  schöne  springen  MS.  H. 
3,  189.  b.  er  singet  dir  ein  haierles 
(:  des)  Ls.  3,  543. 

janierleis    stm.  jammergesang.  ß- 
gurl.  ir  könic  den  jamerleis  rief  livl. 

45    cAron.  1603.  vgl.  jamerleich. 
leis,  leise    ststrf.  •pur,  geleis.  ahd.  leisa 
Graff  251.  goth.  laists  ülfil.  wb.  103. 
nach  (rrimm  gesch.  d.  d.  spr.  905  zu 
dem  goth.  lais  nhSu  von  einem  verlo- 
hn   reiten  leisu  calco,  calee  et  pede  premo. 
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wozu  auch  leiste,  list,  lfse ,  lere,  lerne. 
da  im  mhd.  diese  Wörter  lautlich  wie 
der  bedeutung  nach  ton  dem  stamme 
zu  weit  abstehn ,  so  wird  es  erlaubt 
sein,  sie  besonders  aufzuführen,  wir  5 
wollen  reisen  uf  «User  niuwen  leisen 
(nachher  spor)  Kor.  2,  1494.  von 
snewe  was  ein  niwe  leis  (frisch  gefal- 
lener schnee)  des  nabtes  vast  üf  in  ge- 
snit  Pars.  28 1  ,  12.  figürl  von  des  10 
sper  snite  ein  niwe  leis  das.  73,  15. 

geleis  stf.  geleis.  si  froren  degen- 
licbes  alles  in  geleise  ir  vollen  tage- 
reise  Diut.  1,  355. 

wagcnleise    swf.    wagengleis.    Ii-  15 
rida  Diefenb.  gl  170.    orbita  wa- 
genleist  das.  197.  vgl.  Schneller  2, 
508.  —   der  wagenleisen  bic  Pars. 

180,  4.  Belbl.  3,  303. 

leischiere,  leisierk  swv.  lasse  das  roß  20 
mit  verhängtem  zügel  laufen,  allfranz. 
laissier  (laisser)  vom  laL  laxare.  er 
leisierte  hin  von  in  Iw.  198  «.  anm. 
5324.  er  leisiert  Ober  die  plane  Lanx. 
2369.  66  kom  geleiscbieret  und  wol  25 
getimieret  ein  riller  Pars.  121,  13.  vgl. 
611,  9.738,25.  leisieren  Trist.  2107. 
ff.  Trist.  1694.  WigaL  6615.  freuend. 

181,  17.  —  da;  (roß)  begunder  lei- 
sebieren  Pars.  678,  II.  30 

lkissip    eapopectins  (eine  pflanze)  su- 
merl  22,  16. 

liisti  swm.  ?  leiste*,  form.  nhd.  beson- 
ders von  dem  leisten  des  Schuhmachers. 
in  unser  pborlen  leisten  Frl.  FL.  10,  35 
28,  wo  Stimulier  das  wort  falsch  durch 
er  her,  töller  erklärt  drivaltikail, 
sun ,  heiiger  geist  Verstössen  in  ains 
vatters  laist  (form)  Wölk.  99,  1,  3. 
leist  calopodium,  forma  Gr  äff  2,  251.  40 
callipodium  sumerl  6,  7.  calopedinm, 
instrnmentum  sutorum  Diefenb.  gl  57. 
vgl  128.  forma,  calopede  gl  Hone 
7,  591.    formipedium  Diefenb.  gl  129. 

leiste    swv.  leiste,  vollziehe,   ahd.  leistjn  45 
Graf  2,  251.  goth.  laislja  folge  UlfU. 
wb.  104.    über  den  Ursprung  des  wor- 

leisan  treten  s.  Grimm  gesch.  d.  d.  spr. 
906.  vgl  leil.  -  1.  ohne  accus,  ich  SO 


leiste  als  ich  gelobet  bin  Er.  5£S. 
leist  ab  ich  dir  bän  gesagt  Pars.  502 
27.  weit  ir  dem  sebepfer  leiste«  tri 
97,  19.  dln  bete  da;  ist  ein  gebot 
an  den  ich  gerne  leisten  sol  g.  GerL 
3109.  2.  mit  accus,  s.  ahme  dato 
die  vart  leisten  Gaues,  fundgr  35,  37. 
kämpf  leisten  Pars.  350,  10.  6  84,23. 
dienst  leisten  a.  Heistr.  1 163.  si  bette 
unde  vsste,  ir  Sünde  si  leiste  beickiett 
kehr.  94.  c.  liste,  herre,  diaüewort 
Diemer  329,  8.  trinwe  leisten  Atk. 
A*t  55.  Sicherheit  leisten  Pars.  424. 
25.  ein  gebot  leisten  das.  122,  30. 
215,  Ii.  246,  12.  Waith.  19,  13. 
Barl  28 1 ,  8.  ich  leiste  i  wer  9er  Fun. 
610,  30.  vgl.  Gr.  4,  607.  b.  m*i  da. 
tiv.  tlö  er  sine  erste  vart  dem  heilige 
geiste  mit  einer  messe  leiste  Iw.  241. 
da;  ich  im  triuwe  leiste  a.  Heitsr.  829. 
vgl  Nib.  1345,  1.  leistet  im  geselle 
schaft  Pars.  803,  10.  einem  ee«]- 
lekeit  leisten  Trist.  1431.  die  habest 
mir  geleistet  mtne  gewönnest  Iw.  241. 
—  so  woltestn  ans  oach  da;  vor  vor- 
her leisten  mysf.  347,  II. 

gelciste  swv.  leiste,  vollziehe 
lesten  Leys.  pred.  44,  28.  —  1.  okn 
accus,  als  der  tievil  wol  geleistin  mich 
Diemer  85,  23.  vgl  fundgr.  i,  91. 
2.  mit.  accus,  a.  ohne  datie.  die  bunt 
geleisten  fundgr.  I,  107.  den  slr!; 
geleislen  Iw.  1  95.  ha;  geleisten  Pari 
320,  29.  b.  mit  dat.  einem  zias  fr- 
eisten Pars.  545,  12. 

verleiste    swv.  ein  pfert  verleistet 
sich  entzieht  sich  der  leistung,  wird  «* 
brauchbar.  Oberl.  1752. 

volleiste  swv  leiste  vollständig  külf? 
ahd.  volleislju  suppeto,  faveo,  ads*de: 
Graff  2,  252. 

volleist  stm.  stf.  vollständige  lei- 
stung, fülle,  hilfe,  Unterstützung  Gr  . 
199.  370.  Graff  2,  253.  —  mit  ei- 
ner volleist  hilfe  Diemer  334,  13  at: 
4,  70.  da;  da  mir  sendis  dinen  vol- 
leist, dlnen  heiligen  geist  glaube,  39. 
mit  der  helfe  n.  volleiste  des  heftges 
geistes  JTar.  9.  der  vil  heilige  res* 
der  wirt  des  kindes  volleist  kerterbrt» 
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ger  das.  HO.  vgl.  122.  Äne  suntll- 
liehe  volleist  hervorbringen  g  das.  193. 
die  rede  enmac  niht  zerstören  des  bit- 
tern viandes  nfl,  du  si  uns  die  vollei- 
ste gtt  den  beistand  verleiht  das.  128. 
mit  des  keisers  volleiste  mit  vollgewalt 
des  kaisers  das.  193.  der  h.  feist 
wa?re  ir  volleist  hervorbringer  der  rede 
a.  Heinr.  866.  wer  ga?be  ir  Sölden 
volleist  solche  fülle  sö  der  vroweo  im 
rö reist  Porz.  176,  10.  da^  die  ver- 
Iriben  feiste  mit  der  gotes  volleiste 
mit  seinem  wollen  bt  dem  grfile  wrc- 
ren  das.  798,  12.  mit  gotes  volleiste 
beistände  Wigal.  10276.  sö  ist  da; 
unser  volleist,  der  gotes  sun  das.  8160. 
dlns  rites  wil  ich  sfn  volleist  ich  wiU 
deinen  rath  befolgen,  wan  da  stuont  ie 
min  wille  zuo  MS.  2,  256.  a.  da;  ist 
aller  meist  min  selbes  herzen  volleist 
geht  ganz  von  meinem  herzen  aus  Trist. 
I  020.  sö  was  ie  da^  diu  volleist  diu 
ir  herze  allermeist  an  Tristandes  liebe 
twanc  das.  1  9409.  6re  und  elliu  wer- 
dekeit  siot  ftne  volleist  bin  geleit  Vrid. 
93,  5.  verworhler  llp,  vervluohter  geist, 
des  ewigen  todes  voHeist  Karl  125.  b. 
von  des  geistes  volleist  lebe  e%  Stri- 
cker 12,  598  u.  anm.  von  des  helfe 
und  von  des  volleiste  wirt  sin  doch 
ettewenne  rät  das.  12,  670.  elliu  le- 
ben hat  bebuot  dtn  vil  heiliger  geist 
nach  ir  sinne  volleist  krafläußerung 
Barl.  3,  28.  Maria  üf  der  der  hei- 
lige geist  in  sibenvulter  volleist  mit 
siben  tagenden  ruowen  sol  das.  .04, 
34.  got  scbnof  der  enge!  geist  tt 
sfnes  amtes  volleist  zur  Vollstreckung 
seiner  befehle  das.  51,  16.  dar  nach 
sant  er  slnen  geist  ze  des  gelouben 
volleist  das.  76,  38.  vgl.  326,  9. 
näch  ir  gelouben  volleist  vermöge  ih- 
res glaubens  geloubet  ir  sin  das.  271, 
22.  iower  herze  u.  iuwer  muot  was 
des  volleist  unde  böte  Geo.  32.  b.  si 
fuorten  riehen  volleist  torrath,  fülle 
troj.  182.  c.  in  drter  benemede  vol- 
leist ist  er  ein  wirer  got  erkant  Mart. 
208.  din  liebe  ist  der  6  volleist  (ple- 
nitiido  legis  est  dtleetio)  Lef.  pred. 
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21,  10.  sin  göete  gebe  uns  volloist 
myst.  361,  20. 

leister    stm.   der  leister,  beistand. 

H.  zeitschr.  3,  596. 

5       volleister    stm.  der  hei f er,  beistand 
%  Ls.  3,  596.  Suchente.  4,  350. 

leiste«    adj.  leistend,  steter  triuwe 
leistec  (:  geistec)  Ls.  2,  438 
lrit  s.  ich  LtDK. 
IOLEite  s.  ich  lIdb. 
leitkb  stswf.  leiter.  ahd.  hleitara  Graff  4, 
1115.    scala  sumerL  1 5,  58.  gl.  Mone 
7,  592.    dö  sah  er  eine  (eiteren  Ton 
der  erde  in  den  himel  gen  Gen.  fdgr. 
15    40,  41.    ein  schöne  leitere  im  erschein 
Diemer  24,  21.    er  begonde  an  Ja- 
cobs leiter  treten,  untugent  begonde  er 
ö$  den  lugenden  jeten  Ulr.  1 63.  si 
bunden  zesamne  leiter  Sertat.  2308. 
20       barnleiter   f.  clathrus  gl.  Mone  8, 
251.  vgl.  barn. 

wagen  leiter  f.  wagenleiter.  cavilla 
voc.  o.  21,  3t. 

erleiter    swv.  ersteige  vermittelst  ei- 
25    ner  leiter.    ein  veste  die  gewalt  noch 
list  erklimmen  noch  erleitern  mae  Ls. 

I,  380. 

LKLLK  S.  ich  LALLB. 
LBNC  S.  LHIC. 

30LKHDR  stswf.  lende.  ahd.  lenti,  lendl  Graff 
2,  239.  lende  lumbi  sumerl.  10,  63. 
lentin  gl.  Mone  7,  598.  lenden  fe- 
mora  Diefenb.  gl.  121.  —  er  sluoch 
in  durch  die  lende  Diemer  219,  25. 

35       lendewurz  s.  das  zweite  wort. 

lenden ier  stm.  bruchgürtel.  femo- 
rale voc.  1482.  später  auch  lendener 
Oberl.  914.  Frisch  1,  606.  b.  bra- 
oile  lender  gl.  Mone  7,  601.  ame 

40  lendenier  diu  hose  entstricket  wart  W. 
Wh.  78,  29.  er  gurte  die  lendeniere 
kröne  f.  140.  c. 

lenden ierstric  s.  das  zweite  wort. 
lbkdbr    swv.  gehe  langsam,  schlendere.  — 

45    der  esel  sagt:  Ist  man  mir  den  willen 
min,  sö  slahe  ich  nider  min  örltn,  len- 
dere  (gedr.  lenderte)  hin  mit  gemache 
Renner  6017. 
linb,  LBif    sä»,  lehne,  ahd.  hlintm  Graff' 

50    4,  1094.  gr.  tat.  cliuo.    linen  Diemer 
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253,  11.  362,  4.  Tundal.  48,  54.  a. 
ohne  präpos.  da;  der  lente  unt  da;  er 
selten  sa;  Pars.  794,  28.  vgL  251, 

16.  491,  3.  b.  «mV  präpos.  ein  sper 
derbt  dfi  leot  Pars.  268,  29.  di  er  5 
üfe  lente  das.  790,  15.  erlernte  vor 
im  öf  siner  chrüchen  Tundal.  42,  44. 
8i  leoten  zu  der  wende  Herb.  1586. 
sö  lent  ir  reinem  swachen  stabo  Frl. 
163,  18.  10 

lene    stf.  lehne,  reclinatio  rasier/. 
15,3.    podium  voc.  o.  4,  64. 

line  stswf.  geländer;  ein  über  die 
wand  des  Hauses  hervorragender  bal- 
kon,  galler ie.  ahd.  blina  reclinato-  15 
•  riun  Graff  4,  1095.  Untin  cancelli 
gl.  JUone  329.  351.  —  da  wart  icb 
enpfangen  wol,  die  line  da  waren  vrou- 
weu  vol  fronend.  182,  10.  vgl  258, 
26.  in  eine  line  sa;  da  min  Up.  dö  20 
man  mich  in  der  line  ersacb,  na  bee- 
ret rebt  wa;  da  geschach.  sich  huop 
vor  mir  ein  rilterspil  das.  197,  32. 
Ulrich  ist  als  fron  verkleidet ;  tgl.  1b  2, 

17.  dö  gieng  ich  von  den  siechen  25 
dan  gein  einer  line  näher  stan.  da  für 
sö  was  ein  tepich  guot  gehangen ,  als 
man  ofle  tuot  für  line ,  da  man  wil 
windes  niht  noch  liebt  :  für  die  zwei 
e£  geschiht.  vor  der  line  der  tepich  30 
hie,  dar  in  vü  kleine  iht  windes  gie. 
—  ein  junefrowe  der  lin  her  sacb 
das.  331,  13.  17.  30.  seht  ir  dort 
jene  höhe  lin  ?  sö  man  dar  ü;  her 
habt  ein  lieht,  sö  sümt  fürnames  iueb  35 
da  nieht,  ir  gäht  dar  under  snelleclich 
das.  344,  14.  vgl  345,  24.  29.  der 
geselle,  der  statt  Ulrichs  hinauf  geso- 
gen wird,  kommt  in  die  kernenden  und 
hilft  nun  diesen  hinauf  stehen  an  die  40 
lin,  in  die  lin  das.  347,  12.  13.  dan- 
uoch  die  line  niht  giengen  zuo,  als 
man  doch  gern  gein  ftbeat  tuot  das. ' 
343,  8.  nu  vert  entwer  ir  babedanc 
rebt  als  ein  «at  da;  umbe  gat  und  als 
ein  murder  den  man  hat  in  eine  lin 
gebunden  (wie  noch  eichhörnchen)  das. 
424  ,  27.  in  eine  liu  er  sitsen  gie  : 
der  biderbe  fürst  mich  niht  erlie  ich 
müeste  zuo  im  sitzen  da  das.  503,  13. 
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ich  wlst  si  mit  mir  dt  ich  vant  under 
einer  lin  ein  schaue  baue  das.  539,  23. 
er  fuorte  mich  gein  einer  lin  das.  542, 
31.  ich  habe  iueh  hie  zehaot  über 
die  lin  das.  543,  5.  dö  neiget  sich 
nider  Hiltebrant  Q;  durch  die  lien  unde 
sprach  Dietr.  49.  b.  dö  leinten  sich 
die  recken  durch  die  lienen  bin  ze  Ul 
das.  die  Riedegger  hs.  hat  line, 

leiue  «er.  lehne,  ahd.  hleinju  Graff 
4,  1095.  1.  transitiv,  ir  töte;  volc 
si  leinde  gewäpent  an  die  rinnen  W. 
Wh.  230,  6.  den  starken  ger  er 
leinde  an  der  linden  ast  Nib.  918,  3. 
alberina  staba,  in  den  nuosc  er  si  leinte 
Genes,  fundgr.  44,  39.  —  ich  leine 
mich:  leint  iueh  dar  Helot.  1,  1303. 
er  leinte  sich  an  slnen  seephare  sich 
gegen  ihn  auf  Diemer  4,  21.  an  ge- 
dingen,  des  mir  me  zeran,  ze  brüste 
ich  mich  noch  leine  büchL  1,  1756. 
si  stiurte  unde  leinde  sich  mit  ir  elle- 
bogen an  in  Trist.  11974.  sich  lein- 
den  über  Schilde  die  übermüeten  mau 
Nib.  1946,  3.  —  sich  gegen  da;  riebe 
Of  leinen  Pass.  354,  16.  2.  intran- 
sitiv, a.  ohne  präpos.  liken  unte  lei- 
nen Diemer  356,  12.  den  sitzen,  di- 
sen  leinen  sach  man  Nib.  2164,  1. 
wiltu  leinen  her  Frl.  109,  7.  b.  mü 
präpos.  die  recken  geleinet  an  des 
sal  Nib.  2265,  3.  so  ich  in  dem 
venster  leine  HelbL  1,  1299.  ein  ri- 
ter über  eine  krfleken  geleinet  Pari. 
513,  27.  geleint  über  rant  Nib.  2057, 
3,.  •-■  er  leinte  an  stner  banl  das.  1515, 
2.  da  leinde  ein  schachzabel  ror  Trist. 
13593. 

uuderletoc  swv.  lehne,  sNUss.  ua- 
derleinen  da;  houbet  mit  der  hant  Greg. 
288.  Amur  2368.  min  wangen  ich 
underleinte  vil  riweeifchen  mit  der  hanl 
troj.  137.  c.  da  ist  ganzer  tröst  mit 
fröiden  nnderleinet  Waith.  93,  27. 

45  LKMCE  S.  LAKKK. 

lehne    f.  hure,  scortum  Diut.  1,275.  9L 
Ker.  175. 

lö'iiclin    stn.  hure,  aus  lenndiu  ent- 
stellt;  Gr.  3,  671.    manec  wlp  hei4et 
50    Iöneliu  Vrid.  103,  17  und  unm 
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««ZK  stcm.  lern,  frühUng.  ahd.  leruo 
Graff  2^  242.  Gr.  2,  5t0.  993.oescA. 
d.  d.  spr.  73.  daneben  eine  form  lan- 
ge; sumerl.  29,  40.  fundgr.  2,  51,24. 
roJ.  1,  381.  b.  ver  lenze  sumerl.  70,  5 
2.  44,  17. 

Icnzenvelt  s.  das  weite  wort. 

glenze  sl».  frühling ;  aus  genietue. 
Afarf.  248.  ver  glentz  toc.  o.  47,  38. 

lcnzelich    stn.   die  frühlingsnocht-  10 
gleiche.  Marl  248. 

lenze    sie»,  swenn  der  winder  len- 
zet in  den  frühling  übergeht  Frl  87,  8. 
LKtzie?    swv.  diu  minne  bei  na  gewuo- 
neo  sehs  nam,  da;  ist  lenzen  liegen  15 
wanken  spotten  triegen  cod.  goth.  53, 
s.  100.  b. 

Leo    n.  pr.  der  habest  Led  W.  Wh.  72. 

LEOPARDE  S  PARDtS. 

Lsöplake    geogr.  n.  ebene  vor  Kanvolei;.  20 
Porz.  64.  93.    ist  in  dem  ersten  theile 
der  Zusammensetzung  lß  hü  gel  enthal- 
_  ten ?  vgl  J.  Grimm  über  Reinh.  f.s.6i. 

LERC  S.  LIRC. 

LERCHBOUM  S.   B0UH.  25 

lerche  swf.  lerche.  ahd.  lerabha,  lerihha, 
ags.  läverce,  engl.  larc.  »iL  leweric, 
lewerc.  Graff  2,  245.  Gr.  2,  181. 
Reinh.  s.  370,  wo  ein  früheres  !  ei  wä- 
re hha  oder  auch  hlerahha  vermutet  wird.  30 
nach  Wackernagel  in  H.  zeitschr.  5, 
14.  aus  laiswahha  furchenmacherin .  lo- 
vinke  6.  v.  g.  sp.  18.  lewerch  sumeW. 
38,  66.  leriche  gl.  Hone  7,  595.  H. 
zeitschr.  5,  416.  lerche  sumerl.  3,  35 
42.  10,  58.  27,  55.  gl.  Mone  4,  94. 
voc.  o.  37,  11.  lerche  ts/  spätere 
form.  —  lÄrche  a.  w.  2,  6.  6e*7r.  160. 
170.  398.  MS.  1,  12.  b.  Reinh.  s. 
291  lerke  US.  2,  179.  b.  246.b.  40 
lerchen  sanc  Pars.  378,  7. 

l£re  sirt.  ich  lehre,  ahd.  Ie>u,  goth.  lais- 
ja  ;  eo£  lais  icA  Aoöe  gelernt,  eigent- 
lich ich  habe  getreten,  daher  lere  zu- 
nächst ich  bringe  auf  die  spur ;  s.  I  e  i  s.  45 
c7//U.  »6.  1 07.  Graff  2,  255.  Grimm 
gesch.  d.  d.  spr.  906.  —  prät.  mehr- 
fach larte  stetf  I6rte,  partic.  gelart  s/a/f 
gelßret  Grimm  zu  Ath.  s.  76.  From- 
mann zu  Herb.  60.    1.  mit  accus,  der  50 


sacAe.  etsltcber  lerte  höhen  moot  Pan. 
792,  1 .  ein  dinc  da;  angest  leite  das. 
339,  19.  2.  mit  accus,  der  person. 
als  in  sin  herze  leret  Iw.  16.  als  in 
diu  gwonheit  lerte  das,  1 98.  swie 
mich  mfn  fronwe  leret  Par%.  49,  8. 
na  hab  ich  dich  geleret  Waith.  92,  3. 
3.  mit  doppeltem  accus.  Gr.  4,  621. 
643.  lere  mich  die  rede  Iw.  221. 
man  so!  iueh  6  leren  diso  hovezubt  das. 
230.  die  site  si  lerte  Herrät  Nib.  1 329 
3.  so  leYc  ich  iueh  der  w!be  site  Waith. 
43,  28.  ich  wil  dich  leren  einen  Iisl 
das.  22,  34.  einen  leren  helfe  Pars 
648,  30.  659,  21.  höhen  muot  das 
602,  24.  niwe  kraft  das.  690,  15 
knmber  das.  217,  16.  not  das.  574, 
16.  pto  das.  349,  30.  365,  26.  696 
8.  schaden  das.  21,  18.  Hast  das. 
197,  14.  4.  mit  accus,  und  infiniHv 
vgl  Gr.  4,  101. —  der  lartin  mit  ge- 
wesene varn  L.  Alex.  229.  ich  lere 
iueh  iuwer  ere  bewarn  Iw.  109.  da; 
ir  mich  ebene  werben  Ifiret  Waith.  46, 
38.  ein  rtter  solt  in  leren  gein  Ar- 
tuse rtten  Pars.  274,  17.  lerte  in 
anderm  schilte  gebaren  das.  158,  2. 
die  maget  lert  ir  triuwe  wol  klagen  ir 
herzen  riuwe  das.  318,  10.  leret  ans 
han  erbermde  Barl.  103,  21.  5.  mit 
untergeordnetem  salze,  a.  im  indicat. 
e;  leret  diu  gewoheit  einen  zagehaften 
man  dn;  er  getar  ande  kau  ba;  veh- 
ten  he.  256.  b.  im  conj.  der  slnen 
herren  lere  da;  er  triege  Waith.  28, 
22.  den  wtsen  lefte  sin  gedank  da; 
er  da;  ors  mit  sporn  rite  Pars.  540, 

6.  6.  mit  adterbialpräpos.  leret  an 
fangt  an  zu  lehren  Trist.  18528.  — 

7.  partic.  prät.  geleret.  a.  er  streit 
nüch  slme  gelerten  site  Pars.  265,  5. 
in  ir  gelerten  site  Wigal.  10983.  — 
gelerter  fürsten  kröne  Waith.  107,  29. 
ein  gelerter  man  der  Unterricht  erhal- 
ten hat  EracL  CXXXV.  die  gelarten 
MS.  H.  3,  431.  b.  selbe  er  den  brief 
las,  wan4e  er  wol  gelßret  unterrichtet 
was  pf.  K.  77,  7.  Karl  30.  a.  Grimm 
ged.  auf  Friedr.  s.  244.  a.  ein  rtter 
der  geleret  was  unde  e;  an  den  buo- 
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chen  las  Iva.  s.  10  und  anm.  ein  rit— 
ter  sd  geleret  was  da;  er  an  den  buo- 
chen  las,  swa;  er  dar  an  geschrieen 
vant  a.  Heinr.  1.  b.  mit  accus,  swie 
wol  si  diu  buoch  stn  gelßret  tod.  ge-  5 
hüg.  186.  diu  buoch  gelöret  Karl. 
3.  b.  Altecleren  sint  si  geleret  haben 
sie  kennen  gelernt  pf.  K.  210,  10.  er 
was  gelfirl  den  site  En.  4594.  den 
list  bin  ich  gelÄret  Barl  13,  35.  da;  10 
lantliut  wart  geleret  den  gelouben  das. 
383,  7.  sage  uns  wie  der  name  dich 
gel&ret  s!  Sih.  4709.  diu  frowe  sunt 
geleret  Pari.  131,  7.  der  val  gelerte 
Tit.  10,  163.  c.  mit  genitiv.  ein  ge-  15 
lent  man  der  schrift  kundig  myst.  192, 
34.  d.  mit  präpos.  werder  knappen 
vil,  wol  geWrt  uf  seilen  spil  Pan. 
639,  8. 

ungeleret  partic.  adj.  swie  si  un-  20 
geleret  wäre  (licet  literarum  scientia 
minus  instructa)  Uhr.  1175.  nuschrlbe 
wir;  ze  diute  durch  die  uogelerten  liute 
Tundal.  63.  ungelart  FW.  301,  1.  myst. 
175,  4.  25 

leren    stn.  das  lehren,  min  leren 
Waith.  85,  19. 

lerjunger,  lerekint,  lereknabe, 
lerstuol  s.  das  zweite  tcort. 

erlere    swv.  lehre,  ich  irlerte  dich  30 
wisliche  Diemer  8,16.     als  in  sin 
schände  erlerte  Wigal.  3704. 

gelere    swv.  lehre,  iegeltcher  kerte 
dar  in  sin  muot  gelerte  Trist.  734. — 
da;  kan  ich  wol  geleren  dich  Pan.  35 
156,  18. 

wider  lere  swv.  lehre  das  geg  en- 
theil von  dem  was  ich  gelehrt  habe. 
da;  du  den  wech  widerlegest,  den  du 
on;  her  geleret  hast  Pass.  208,  53.  40 

lerere  stm.  lehrer.  Paulus,  der  grd;e 
lArasre  aneg.  26  ,  54.  der  Iera?re  le- 
ben warn.  1486. 

rebt  lerer  stm.  legis  doctor  gl. 
Mone  4,  233.  45 

vorlerere  stm.  vorlehr  er }  der  mit 
seiner  lehre  den  weg  %eigt.  der  briester  der 
sol  stu  zwäre  ir  vorlerere  taraj.  13,  2. 

nngelerec  adj.  ungelehrig,  toter- 
unser  110.  50 


LfcRE 

lere  stf.  lehre,  ich  bedarf  wol  gao- 
ter  lere  Iw.  183.  swer  iuch  mit  lere 
bestit  das.  16.  wa;  der  pfaffen  wert 
und  wa;  ir  lere  st  Waith,  34,  7.  ans 
leien  wundert  umbe  der  pfaffen  lere 
das.  12,  32.  si  brechen»  dicke  Salo- 
mönes  lere  das.  23,  28.  des  toafes 
Ifire  die  christliche  religion  Pan.  107, 
22.  493,  14.  rehtiu  jamers  lÄre  das. 
28,  19.  575,  12.  mtnes  herzen  fröi- 
den  lere  ist  ein  aue;er  wibes  lip  15. 
2,  36.  b.  ir  Up  ist  min  fröidea  lere 
das.  37.  a. 

lerne  swv.  lerne,  ahd.  lirnem,  ler- 
nem  Graff  4,  260.  262.  Urnen  X>ie- 
mer  22,  1.  Karaj.  79,  14.  Herne GruA 
pred.  2,  18.  leren  für  lernen  Marks. 
25,18;  dagegen  lernen  für  leren  aUd 
bl.  1,  303.  Bätsl  2,  85.  —  1.  oto 
object.  lirnet  von  mir  Karaj.  79,  14. 
Herne  hiute  bl  (ton)  dem  engel  Grieth 
pred.  2,  18.  2.  mit  accus,  er  lerneu 
alle  stunde  hiute  diz  und  morgen  ds; 
Trist.  2098.  3.  mit  inßn.  a.  ohnt 
ze;  Or.  4,  100.  ze  österriche  lernt 
ich  singen  unde  sagen  Waith.  32, 14. 
swenne  ich  fliehen  lerne  Pan.  260,  1. 
swa  kint  lernt  uf  sten  an  slüelea  W. 
Tit.  86,  4.  lerneter  mit  dem  scWIle 
riten  Trist.  2101.  b.  mit  ze.  Calden 
und  Cöatt  lernt  er  di  ze  sprechen  W. 
Wh.  192,  9.  4.  mit  untergeordnetem 
safae.  lerne  wa;  sterben  si  W.  Wh 
213,  2. 

lernkiot  s.  das  weite  wort. 

uogelernet  part.  adj.  nicht  $t- 
lernt.  dise  ungelernete  arbeit  Er.  3280. 

gelerne  stev.  lerne,  gelirne  Dis- 
mer  347,  22.  ob  ich  kunst  geleroe 
Pan.  517,  10.  swenoe  ich  nu  rede 
gelerne  das.  725,  14. 

leronnge  stf.  1.  das  lernen,  sta- 
dia  gl.  Mone  4,  84.  nnder  disen  xwtio 
lernungen,  der  buoche  und  ouca  der 
zuogen  Trist.  2091.  2.  lehre,  ogi  v^ 
lerne,  die  sinen  frieden  nähent,  sine 
lernunge  die  entpflbent  (aeeipieat  de 
doctrina  illius)  Ulr.  420. 

schriftlernonge  stf.  litteraturn  Die- 
fenb.  gl  171. 
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uagelcrnec  adj.  inerudicio  (iueru- 
dilus)  Diefenb.  gl.  154. 

lerne  stf.  das  lernen,  ir  sült  zao 
der  lerne  fralich  ande  gerne  komen 
b.  d.  rügen  757.  schowen  an  du;  ge- 
stirne  in  der  liste  Urne  heten  si  sieb 
gefli^en  aneg.  32,  33. 
lerrb  swo.  quäle,  ein  solches  wort 
würde  \inge\errvt  weinschwelg,  leseb.  586, 

7  vorsaussetzen ,  wenn  dort  nicht  un- 
gezerret  st*  lesen  ist;  vgl.  Wackerna- 
gel wb.  353. 

lere  adj.  link.  vgl.  lere,  lirc ;  Grimm  ge~ 
sch.  d.  d.  spr.  991.  —  zuo  der  lerzin 
slten  Ath.  A*t  120.  zer  zeswen  und 
zer  lerzen  gereht  W.  Wh.  46,  8.  mit 
der  lerzen  hant  Herb.  9080.  vgl.  13584. 
die  zeswen  unt  die  lerzen  H.  Trist. 
6598.  vgl  amgb.  15.  b.  Frl.  31,  11. 
Pass.  Germ.  7,  261.  lurz  Tit.  25, 
252.  27,  137.  Gr.w.2,  789.  vgl. 
Schneller  2,  490. 

lerze    swv.    stammele,   nu  ich  mit 
miner  zungen  lerz  (:  herz)  Hätzl   1 , 
127,  60.  vgl.  fragm.  31.  c   ane  Hir- 
zen stottern,  zaudern? 
lbreb    swv.  vgl.  lörz  ? 

erlerze  swv.  erfreue,  sein  mnot  sol 
er  erlerzen  Hatzi.  1,  91,  233. 

verlerze  swo.  köre  auf  mich  zu 
freuen,  min  vreude  muo;  verlerzen  FrL 
357,  9. 

les  (-  wes)    od/,  schwach,  goth.  lasivs. 
erleswe    «er.  werde  schwach,  er- 
dorren und  erleswen  (ersleswen  As.) 
sm.  1576  und  anm.  Gr.  1',  135. 

LES  S.  LE. 

LBSCHBM  S.  ich  USCUB. 

lkse  f.  ein  wollenes  zeug.  vgl.  Graff  2, 
250.  supparum,  camisia  lesa  su- 
merl.  16,  27.  —  und  beleibt  mir  mer 

8  duezend  less  O.  Rul.  1. 
lese*  s.  ich  LISB. 

lespb  s.  lefs  unter  ich  lafee. 

LESTB  S.  LAJ. 

Letbrbb    geogr.  n.  Part.  772. 

lettb  «mi.  JeAat,  lAo».  flAd.  letto  Graff 
2,  167.  berjen  den  leim  unde  den 
letten  Exod.  fdgr.  87,2.  lettea  graben 
kindk.  Jet.  101,  43.  Pass.  54,  46. 


letze    ojty'.  verkehrt  ahd.  Iezi  Gra/f  2, 

316.    praeposterus  Dasypod. 
lbvant    m.  ostnind.  von  Orient  der  wind, 
levant  ist  er  genent  Hätzl.  1,  20,  2. 

5      Wölk.  29,  1,  2. 
LEWE    stem.  löwe.  auch  teu,  ^ent/.  lenn 
Diemer  275,  7.  /».  146.  195.  202. 
Frl.  I.  4,  5.    löuwen  :  dröuwen  Pan- 
tal.  1460.  vgl  Gr.  2,  401.  405.  ahd. 

10  leu,  leo  Graff  2,  31.  pr.  /a/.  leo.  — 
der  tiuvel  ist  sö  chuone  alsam  der 
leuo  wilde  Diemer  364,  21.  ein  wurm 
und  ein  lewe  striten  Iw.  146.  alsein 
lewe  brimmen  Part.  42,  1 3.    eins  le- 

15  wen  klän  das.  314,  9.  alsam  die  le- 
wen  wilde  sie  liefen  an  den  berg  Nib. 
98,  2.  etil  ob  andern  tieren  alse  der 
lewe  mit  der  kröne  MS.  2,  146.  b. 
vgL  über  den  löwen  in  der  thierfabel 

20  Reink.  XLV.  den  lewen  sin  muoter  töt 
gebirt :  von  sins  vater  galra  er  leben- 
dec  wirt  Part.  738,  19.  vgl.  W.  Wk. 
40,  5.  Vrid.  136,  17.  MS.  2,  176.  b. 
236.  b.  g.  sm.  502.  s.  Grimm  zu  Vrid. 

25  LXXX1V.  s.  g.  sm.  LI,  5.  der  lewe 
schläft  mit  wachenden  äugen  das.  LH, 
3.  vertilgt  seine  spur  das.  XLIX,  15. 
man  seit  da;  der  lewe  einen  rinc  ma- 
che swenne  in  hunger:  ü;  dem  ringe 

30  getar  kein  tier  komen.  sö  nimt  er 
dar  n&ch  swelhe;  er  wil  Legs.  pred. 
18,  7.  vgl.  156.  —  der  erlöser  ist 
des  bimels  lewe  in  lambes  wis  Grimm 
%>.  g.  sm.  L,  26. 

35        sclcwc    swm.  phoca  gl.  Monel,  597. 
weif  lewe    swm.  junger  löweOberl. 
1980. 

leukraft,  lewenloc ,  lewenworz 
s.  das  zweite  wort. 
40       leweliu    stn.  kleiner  löwe.  leun- 
culus  leolln  voc.  o.  38,  68. 

lcwinne,  lewen    stf.  löwin.  leae- 
na  lewin  voc.  o.  38,  67.    diu  lewen 
tOt  ir  kint  gebirt  Vrid.  136,  17.  s. 
45  lewe. 

lewee?    adj.  nach  weise  eines  lö- 
wen. ?  gekört  hierher :  nim  dich  an  le- 
wig  (schlau)   und   betriug  iederman 
Hätzl.  2,  85,  140. 
50  Uahtürteltart    n.  pr.  söhn  von  Pansä- 
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mürs  und  Beäflurs ,   an  Gahmuret  ge- 
sandt. Pan.  87. 

LiA^E  n.  pr.  lockier  ton  Gurnemanz  de 
Graben.  Pan.  175.  176.  179.  188. 
190.  195.  214.  429.  5 

lIbe,  lup,  uasn,  geubex  verschone.  vgL 
goth.  hlcibja  schone,  daher  wahrschein- 
lich ursprünglich  ahd.  hlfbu  und  ton 
Übe  bleibe  verschieden.  Graff  2,  39. 
4,  1109.  —  mit  daüc  der  perton.  Gr,  10 
4,  687.  er  leip  den  jangen  Exod. 
fundgr.  95,  25.  ninwene  Übet  ür  ime 
das.  96,  38.  man  ne  leib  ime  niebt 
das.  97,  14  vgl.  27.  29. 

entlibe  stc.  verschone.  1 .  ohne  ca~  15 
sus.  obe  du  slehis  (ai  felis),  «rirraof- 
fen,  da;  du  entlibes  (parcas),  ob  da 
entllbes,  sö  rei;;e  wir  dich  ave  sä 
Windb.  ps.  463.  da  entllbis  uude  ri- 
chis  verschonst  und  strafst  litan.  46.  20 
2.  mit  dativ.  entlib  aus  ,  wände  guot 
da  bist  Windb.  ps.  464.  er  wolle  ime 
einen  inlllbea  Diemer  12,  17.  ich  iut- 
libe  dineme  gemuote  das.  17,  15.  vgl 
54,  17.  entlfp  unseru  rieben  das.  1 38,  25 
23.  entllp  minen  sunden  das.  312, 
22.  da  ime  ne  woldeat  entliben  Ge- 
nes, fundgr.  33,  23.  swer  den  bese- 
men  intllbet,  den  sun  er  ha;;et  kchron. 
8.  a.  ob  si  ir  zorne  enlllben  einholt  30 
thun  wolde  das.  50.  a.  ir  ne  scultin 
niht  entliben  pf.  K.  207,  18.  er  wolde 
buo;e  liden  unt  im  selben  niht  entli- 
ben {gedruckt  entleiden)  aneg.  36,  71. 
vgl.  litan.  1362.  Vir.  s.  XI.  WUsö.48.  35 
Legs.  pred.  3,  24.  18,  37.  21,  26. 
Ls.  2,  662.  Mart.  37.  wan  si  den 
s werten  niht  entliben  Laos.  2538.  3. 
mit  dativ  und  genitiv?  entllp  mir  kei- 
ner marler  niht  Geo.  37.  b.  40 

libk,  lbip,  libe*  bleibe  übrig,  goth.  leiba 
gr.  Xtinm,  tat.  linquo.  Gr.  2,  1 3.  Graff 
2,  47.  48.  Ulfil.  v>b.  105.  vgl.  11p, 
lebe. 

belibe,  blibe  stv.  bleibe.  1 .  ver-  45 
harre  an  demselben  orte,  sei  er  nah 
oder  fern,  oder  in  demselben  zustande. 
a  ohne  susat*.  dö  ich  niht  bellben 
solde  ho.  40.  wir  wellen  niht  bellben 
Mb.  1410,   1.     die  vuraten  zu  roden  50 


si  Petern  von  dem  riebe  vertriben  kchron 
100.  a.  e;  ist  beliben  ist  abgemacht, 
bleibt  so  Matt.  37.  b  mit  adrerbien. 
sos  beleip  der  küeoe  da  iVi'6  322 ,  1 . 
aldä  gedäht  er  beliben  Trist.  453.  da 
er  beleip  Bari  36,  25.  er  beleih  ai- 
dort  das.  214,  37.  —  die  bat  maa 
noch  bellben  IM.  255,  1.  vgl  1455, 

3.  dö  beleip  ich  langer  länger  aus 
lw.   135.     belip  nit  lange  Bon.  48, 

28.  —  ich  wil  da;  du  iemer  ne  be- 
libest  sö  da;  dir  niht  we  werde  Barl 

29,  10.  c.  mit  prdpos.  belibet  bt  den 
fronwen  Nib.  173,  3.  wie  lauge  ich 
welle  bl  ir  bellben  Waith  121,  20. 
bellp  hie  bl  dem  berrea  dtn  Pan.  694, 
5.  bi  manlichen  siten  beliben  das  30  5. 
29.  er  beleip  a  n  kiuskem  muote  Mar 
72.  der  gern  an  ungemüete  bleip  Karl 
15.  a.  an  stnem  sorne  er  noch  beleip 
Barl.  19,  30.  vgl.  49,  14.  ai  beleip 
m  i  t  ungehabe  lw.  67.  er  beleip  dar 
ü  f  beharrte  darauf  myst.  291,  12.  on- 
der  wegen  beliben  auf  dem  wege  w- 
rück  bleiben  das.  344,  27.  xao  swdf 
tagen  zwölf  tage  beliben  Wigal.  934t 
—  in  der  bubseo  niht  beleip  Im.  133. 
deist  alle;  na  beliben  an  einem  gao- 
ten  ende  hat  ein  gutes  ende  genom- 
men Trist.  4356.  Vergessenheit  mit 
ime  beleip  Mar  leg.  21,  13.  ich  färbte 
unser  arbeit  gar  von  inwerr  zagehett 
ander  wegen  belibe  daß  sie  vergeb- 
lich sei  a.  Heinr  1121.  d.  mit  pro- 
atcativcr  oesiiTJimung.  a.  auren  et» 
subst.  da;  si  dä  herren  beliben  Trist. 
429.  (t.  adjectit.  din  sper  niht  gaaz 
beliben  lw.  260.  vgl.  Pan.  600,  1. 
breit  nnde  ganz  beleip  sin  glänz  Walt* 

4,  18.  diu  kemenftte  bleip  lere  Fan 
423,  4.  eine  bellben  im».  22.  82.  sm 
schaue  wil  ich  bllben  Nib.  1 5,  3.  vro 
beliben  MS.  2,  46.  b.  Waith.  37,  29. 
er  beleip  vil  sta?te  Barl  63,  27.  j. 
parHcip.  i;  mö;  da  ligende  bltbea  L 
Alex.  421 1  W.  er  beleip  angerochen 
Pars.  503,  10.  e.  mit  datw  dar  per- 
son.  im  beleip  da;  lebeo  he.  50.  mir 
belfbe  der  Up  niht  das.  15.  doebbe 
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leip  der  be;;er  teil  Gahmurete  Pari. 
51,  30.  vgl.  Bon.  8,  23.  ir  lande« 
ist  ir  niht  beliben  Wigal.  3630.  da 
von  uns  die  rede  bleib  Bn.  13251. 
solch  knnst  ist  mir  niht  diu  blibenetrf  5 
mir  unbekannt  W.  Tit.  164,2.  —  ein 
bein  im  in  der  kelen  s!n  beleip  Bon. 
II,  9.  f.  mit  adcerbialpräpos.  sd 
mag"  ich  in  belibeo  bi  Pari.  825,  2. 
er  bllbet  freoden  bi  das.  647,  26.  ich  10 
bellbe  der  aventiure  bl  Wigal  11668. 
des  sol  ans  nibt  belibeo  bt  Mai  127, 
10.  ft;e  beliben  Pars.  103,  16.  2. 
bleibe  todt>  verliere  das  leben,  ans  was 
beliben  manec  man  Iw.  49.  so  da;  15 
ich  ibt  bellbe  Er.  8354.  si  wände  er 
wa?re  erslagen  and  er  belibe  des  sla- 
ges  dl  das.  853.  3.  bleibe  zurück, 
verde  unterlassen,  unterbleibe,  dd  Po- 
ms disen  brieb  gesach,  dd  was  ime  20 
da;  vil  ungemach,  da;  dar  ane  stunt 
g escriben :  im  were  lieber,  wärer  hü- 
ben L.  Alex.  4166.  ir  snlt  daroh  got 
erbeten  sin,  da;  dirre  schimph  bellbe 
Er.  545.  e;  mfiete  si  dei;  niht  be-  25 
leip  Par%.  29,  11.  da;  muo;  na  be- 
liben davon  kann  nicht  weiter  die  rede 
sein  Wigal.  978.  sol  diu  vröade  alsö 
beliben  JfS.  2,  46.  b.  —  desen  kün- 
de; nibt  beliben,  e;  ensl  och  dd  von  30 
bekant  kl.  10.  die  Ilten  da;  bewarn, 
da;  sie  ibt  beliben,  sine  wurden  ange- 
scriben  Mar.  159.  —  auffällig  ist 
fronend.  50,  29,  wo  beliben  mit  dem 
accus,  construiert  wird:  da;  ich  die  35 
vart  beliben  (von  ihr  zurückbleiben,  sie 
unterlassen)  sol.  eine  »weite  stelle 
wäre  willkommen.  4.  beliben  lan  ei- 
nen oder  eheas  da  lassen  teo  es  ist, 
sich  nicht  darum  bekümmern,  a.  mit  40 
accus,  der  person.  sd  lat  beliben  da; 
wlp  fr.  4 192.  da;  si  der  debein  be- 
liben lie  die  si  dd  gerne  sehe  kl.  85. 
den  lie;  er  dd  beliben  kämpfte  nicht 
weiter  gegen  ihn  Nib.  1978,  3.  Gon-  45 
thern  er  lie  beliben  und  lief  Gernoten 
an  das.  1980,  1.  des  wil  ich  in  mit 
seiden  lan  beltbeu  HS.  2 ,  47.  a.  b. 
mit  accus,  der  sache.  er  wil  mir  miner 
wat   lu;en  nibt  beliben  will  alles  ver-  50 
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schenken  Nib.  486,  3.  die  rede  Ist 
beliben  sagt  so  etwas  nicht  das.  17,1. 
vgl.  511,  1.  lä  beliben  disin  wort 
Pantal.  607.  da;  lie;en  si  beliben 
dabei  ließen  sie  es  bewenden,  dabei 
blieb  es  Nib.  645,  1.  vgl.  1189,  I. 
Iw.  201.  da;  lie;  er  beliben  under 
wegen  Otte  571  und  anm.  troj.  I  1 342. 
lü/en  wir  die  bluomen  rot  beliben  wol- 
len  uns  nicht  darum  kümmern  MS.  1, 
5.  a.  er  lie  beliben  stn  gewant  legte 
es  auf  immer  ab  Barl.  18,  35.  vgl. 
ich  lft;e. 

belip  stm.?stn.?  das  bleiben,  ruhe. 
min  herze  bi  mir  bat  kein  belip  Amur 
19.  b. 

nahtbelip  ?  ort  wo  man  des  nachts 
bleibt,  diu  vogelin  vliegenl  also  wtse- 
los  an  ir  nahtbellben  MS.  H.  3, 278.  b. 

unblihelich  adj.  nicht  bleibend. 
ein  nnblibelich  güt  myst,  97,  34. 

gelibe  s/c.  bleibe  zurück,  die  Krie- 
c h c n  dig  fc 1 1  b c n  t^ufitcfw  9%icfii  cfici^  UC1Z 
si  in  se  Pulle  vertriben  kchron.  97.  c. 
15999  M 

verlibe  stt.  bleibe.  Mattheu«  dd  von 
dannen  schiet  unde  Andreas  der  ver- 
leib Pass.  201,  65.  da;  er  verlibe 
(bellbe  S.)  «ne  ha;  Flore  1 35.  mane- 
gen  Hst  der  uns  an  den  buochen  ist 
von  wisen  p fallen  verüben  das.  717. 
da;  da  möbte  verliben  doch  hätte  weg- 
bleiben können  Flore  3935  (3952  5.). 

unverlibende  partic.  adj.  lobes 
bin  ich  unverlibende  MS.  3,  441.  a. 

vcrblibe  stv.  verbleibe,  sin  ver- 
blibcnt  also  sin  sint  Tauler,  leseb.  868, 38. 

underllbiinge  stf.  pause ,  ruhe. 
Kön.  s.  33. 

leip  adj.  übrigbleibend,  innamen 
wie  Dietleip,  Orlleip.  Gr.  2,  70. 

leibe  stf.  Überbleibsel,  ahd.  leiba, 
goth.  laiba  Graff  2,  48.  Ulfil.wb.  105. 
swa;  stn  wart  se  leibe  da;  wurden 
wurme  kleine  Diemer  79,  11. 

äleibc  stf.  Überbleibsel,  mit  dfnes 
tisches  flleibin  liton.  1444.  da;  si  die 
aleibe  M  leren  Roth.  pred.  42.  vgl. 
43.  44. 

bü leibe    stf.  hinterlassenschaft  im 
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bauerngute,  besonders  viehhinterlassen- 
sehaft.  RA.  365.  mnd.  bulövinge  Hall- 
aus l 92. 

tötleibe  stf.  Hinterlassenschaft  bei 
dem  tode;  vgl.  RA.  365.  swä  zwene  5 
man  geboren  sint  ze  einer  Idtleibe,  da* 
sol  der  eller  da;  swert  vor  hin  dan 
nemen  ;  da;  ander  teilen  gelicüe  u.  s. 
w.  swsp.  s.  27  W. 

49a^dE*  loibjQ    W  0 

Graff  2,  49.  nieht  si  din  leibent,  gare 
si  dich  vre;;ent  Genes,  fundgr.  58,  41. 
vgl.  50,  41.  ich  leibe  ir  einen  niht 
roseng.  20.  b.  er  leibet  ir  deheinen 
Stricker,  a.  w.  3,  180.  181.  awa;  15 
die  vint  geleipt  häten  Zürich,  jahrb. 
91.  was  die  gabele  leibet  Gr.  w.  1, 
690.  —  enleibet  im  sin  deheinen  teil 
Karaj.  5,  2.  leibete  in  ir  nihtes  nihl 
Pass.  195,  6.  —  mit  genit.  part.  Up  20 
guot  und  swa;  er  hele,  des  leibt  da- 
von ließ  übrig  der  gast  An  argen  zorn 
Lan*.  2755. 

verleibe  stet,  lasse  übrig,  verlei- 
beter  r  e  s  i  d  u  u  s  sumerl.  1 5,  37.  25 

Lim  he  sttv.  gerinne,  fundgr.  I,  381. 
Brem.  tob.  3,  29. 

LiBRRin    stf.  bibliothek.  aus  lat.  liber.  bi- 
bliotheca  liberei  Diefenb.  gL  50. 
da$  kartenspil  und  quater  drei  ist  der  30 
geirrten  librei  Hdttl.  1,  28,  169. 

Libilön  n.  pr.  könig  von  Itankulat,  Aro- 
felsschwestersohn. W.  Wh.  46.  255.  350. 

licb  in  drilicb,  einlich,  zvrüich  s.  dos 
erste  wort.  35 

liche  swv.  seihe  durch?  die  muken  si 
liebent,  die  olbenden  si  verslicbent  tod. 
gehüg.  121,  wenn  die  leseart  richtig  ist. 

lIchk,  leich,  lichbn,  GELICHE5  bin  ange- 
messen, gefalle ;  ursprünglich  wohl  bringe  40 
zusammen ,  vereinige,  goth.  und  ahd. 
nur  ein  swv.  leikan,  lichßn  Ulfil.  u>b. 
106.  Graff  2,  120.  Gr.  2,  16.  vgl 
1  ei  che,  leich.  —  mir  ist  geliehen 
dtn  rat  Mar.  79.  vgL  das  folgende  swv.  45 

llcbc  sißf.  gefalle,  a.  ohne  dativ. 
der  zins  enlichet  nu  niht  baj  Trist. 
6392.  b.  mit  dativ.  vil  wol  lichent 
si  gote  Diemer  59,  28.  si  begnnde 
ime  wole  liehen  das.  25,  4.    er  be-  50 


gunde  siner  vrouweu  lieben  Gen.  fdgr. 
56,  20.  diu  rede  liehet  mir  kehron. 
94.  b.  swa;  iwern  ougen  senfte  st 
and  iwerm  mnote  liche  Trist.  14077. 
dar  nach  begunde;  liehen  den  hUera 
Barl.  338,  6.  —  wa;  unsereme  sce- 
plnire  an  uns  liche  Diut.  3,  32.  — 
der  form  nach  können  diese  stellen 
auch  tu  dem  stv.  gehören. 

geliche  swv.  1.  intransit.  gefalle. 
da;  iu  geliche  und  iu  behage  uut  schone 
an  disem  mere  std  Trist.  4596.  vgl. 
4696.  ob  iu  min  rat  geliche  Flore 
983  5.  2.  transitiv,  armen  unde  ri- 
ehen den  kunder  sich  geliehen  kL  62  B. 

misseliche  swv.  misfalle.  niuweht 
da;  ime  misselicheta  Genes,  fundgr. 
16,  7.  wag  unsereme  seepbare  an 
uns  misseliche  Diut.  3,  32. 

lieh  stf.  der  leib;  die  leibliche  ge- 
slalt,  das  aussehen,  goth.  leik,  ahd.  Ufa 
Graff  2,  t03.  Gr.  3,  397.  Grimm  ge- 
sch.  d.  d.  spr.  354.  1010.  vgLsanskr. 
d£ha.  —  si  gieugen  wulliu  ze  liche 
Judith  142,  9.  Mai  197,  10.  d4 
truoc  der  reine  gotes  trüt  ze  Hebe  an 
stner  blö;eu  büt  ein  herte;  tuoeb  Bari 
163,  12.  vgl.  20.  —  an  dem  h»re 
unde  an  der  lieh  Mar.  67.  ir  anllü- 
tze  unde  ir  scheeniu  lieh  Iw.  70.  ir 
bar  undir  lieh  das.  58.  ir  lieh  din 
kom  vil  garwe  von  der  vil  liebten 
varwe  diu  da  vor  an  ir  übe  lac 
Trist.  1297.  der  roe  let  sich  na- 
he zuo  der  lieh  lag  sehr  gut  an  das. 
10914.  ir  lieh  wart  an  ir  libe  als 
einem  töten  wibe  das.  1389.  er  was 
wetervar  als  alle  die  von  rehle  aint 
den  hunger  vroat  sunne  unde  wint 
ir  varwe  undir  lieh  bat  benomen  das 
4011.  da;  im  lieh  unde  varwe  wi- 
der lüteren  begunde  das.  8148.  vgl 
11910.  15670.  17591.  17615.  reht 
als  ein  milch  unde  ein  bluot  wol  an- 
der ein  gevlo;;en  was  im  ein  Heb  aus- 
sehen gegoren  nnder  sin  anlluUe  gar 
troj.  23.  a.  diu  syrene  het  obenen 
eins  menschen  lieh  das.  28.  b.  2.  der 
todte  korper,  dieleiche,  funus  Diefenb.  <jl. 
134.    er  bevalcb  die  lieh  der  niolte 
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Sertat.  1 987.  ein  töliu  lieh  troj.  1 0849. 
über  der  Heb  die  da  lac  Pass.  298,  !  7. 
wan  balsemt  edel  Itche  MS.  2,  171.  a. 

lieham ,  liclinarae  siem.  körper, 
der  todte  wie  der  lebendige,  uhd.  Ii-  5 
chamo  Graff  4,  933.  Gr.  3,  397  ;  mil 
ham  hülle,  bedeckung  zusammengesetzt, 
»gl.  ham  und  Wackernagel  in  //.  zeit- 
schr.  6,  298.  das  entstellte  Hchname 
schon  ahd.  lieham  En.  9361.  8272.  10 
Barl  160,  75.  173,  12.  Fat*.  73,89. 
er  ist  unser  lichnatne  unser  bruder, 
von  einem  fleisch  und  blute  Gen.  fdgr. 
54,  40.  der  beilee  geist  beschatewet 
ir  den  liebnamen  fundgr.  1,  Ml.  dem  15 
bilde  unsires  sundigen  Ifcbnamen  Ka- 
ro). 79,  24.  der  lichham  onsers  her- 
ren  das  abendmahl  Griesh.  pr.  2,  20. 
swenn  ich,  herre,  ie  genam  dlnen  hö- 
ren liebnamen  Diemer  308,  18.  go-  70 
tes  liebnamen  empfähen  das  h.  abend- 
mahl feiern  Bert.  445.  446.  und  wirt 
ze  löne  dir  beschert  gotes  lieham  und  sin 
reinej  bluot  Winsb.  7,  10.  vgl.  brosme. 

fronlicliam     swm.   corpus  Christi.  25 
an   dem  sunnenloge  enpfieuc  er  den 
gotes  frönlicliamen  her  Conr.  AI.  936. 
vgl.  Osw.  3443. 

lichemede,  lichof,  lichkar,  lieh- 
lege,  üchreste  s.  das  zweite  wort.  30 

maillieh  stf.  menschenbild.  sie  ma- 
chint wehsinne  manlich  (nachher  diu 
bilde)  fdgr.  2,  123,  24.  vgl.  Oberl.  990. 

lieh  adj.  ähnlich,  goth.  leiks,  ahd. 
lih  UlfiL  wb.  106.  Graff  2,  105.  das  35 
wort  findet  sich  mhd.,  wie  bereits  im 
gothischen,  nur  in  j ms a  m m  en  Setzungen, 
wie  anelich ,  gelich  w.  m.  s. ,  dient 
aber  in  abgeschwächter  bedeutung  au- 
ßerdem 1 .  in  Verbindung  mil  substan-  40 
Acm,  adjectiven  und  verben  zur  bil- 
dung  von  vielen  adjectiven.  der  um- 
laut,  den  lieh  hervorbringt,  schwankt 
sehr,  der  lange  vocal  wird  dabei  häu- 
fig verkürzt.  Hartmann  hat  lieh  und  45 
lieh  ,  der  Stricker  nur  lieh  ,  Konrad 
fast  nur  lieh,  Fleck  sieht  die  kürze 
vor.  das  adeerbium  immer  liehe,  da- 
gegen liehen  und  liehen,  welche  letz- 
tere form  nach  Gr.  3,  »6.  774  ur-  50 
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sprünglich  der  schwache  accusativ  ist. 
vgl  Lachmann  u.  Benecke  tu  Iw.  5522. 
6406.  Grimm  zur  g.  sm.  51.  Sommer 
tu  Flore  1  5.  in  hinsieht  auf  den  reim 
bemerkt  Lachmann  zu  Nib.  70,  daß  es 
wider  die  gesetze  der  kunst  sei  wun- 
necliche  und  gesellecliche  oder  jämmer- 
liche und  sicherliche  auf  einander  tu 
reimen,  wogegen  der  reim  aornecliche 
auf  sicherliche  (Porz.  120,  14.)  ge- 
stattet ist.  die  einzelnen  Zusammense- 
tzungen mit  lieh  s.  unier  dem  ersten 
worte  mit  ausnähme  der  unten  aufge- 
führten, vgl.  Gr.  2,  567.  659.  684. 
690.  —  dann  wird  lieh,  gewöhnlich 
lieh,  in  der  bedeutung  jeder  (wie  noch 
häufiger  gelich  w.  #».  $.)  mit  substan- 
tivis  zusammengesetzt,  wo  das  erste  wort, 
wovor  bisweilen  noch  aller  steht,  ur- 
sprünglich genitiv  «/;  s.  Gr.  2,569.  70. 
so  degenlich,  dingelicb,kriutelich,  manne- 
lich,  tegelich  u.  a.,  welche  man  gleich- 
falls unter  dem  ersten  worte  nachsehe. 

ieslich  pron.  adj.  jeder,  aus  io 
so  welich  oder  io  eteslich,  eteslich.  Gr. 
3, 56.  vgl.  leseb.  wb.  CCCI.  —  vor  ies- 
Hchem  einen  man  Porz.  1 5,  23.  iesl icher 
nem  mins  Wunsches  war  das.  81,  30. 
ir  iealicher  das.  90,  11.  vgl  51,  29. 
120,  28.  238,  9.  26.  325,  30.  351, 
28.  373,  12.  379,  6.  386,8.  W.  Wh, 
311,  13.  Nib.  1584,  4.  Wigal.  2228, 
7298.  7399.  islich  kl  141.  Nib.  304. 
1.  2215,  2.  Legs,  pred  3,  20.  8,25. 
15,  29.  ichslich  das.  126,  8.  iets- 
lich  ietslieh  Nib.  2526  H.  tes«6.588,  24. 
ietlich  das.  929,  39.  ilzleieh  Suchenw. 
25,  22.  iegeslich  Waith.  20,  12.  30, 
5.  31,  10.  83,  29.  MS.  2,  16.  a. 
122.  a.  260.  b. 

anelich  adj.  ähnlich,  ahd.  analih 
Graff  2,  117.  engelin  sin  si  anelich 
Diemer  88,  22.  si  ist  vil  minneclich 
unt  doch  miner  swester  niender  ane- 
lich Gudr.  1239,  1.  dem  sit  ir  ane- 
lich das.  1241,2.  einem  gabilune  was 
e;  anelich  das.  101,  1. 

aneliche  adv.  ähnlich.  sO  aneliche 
gebildet  waren  diu  vil  werden  kint  En- 
gelh.  470. 
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aneliche  rot.  bin  aknlich,  gleiche. 
man  saget  da;  sin  bilde  au  sch  Geilheit 
inohto  geliehen ,  an  formen  wol  anli- 
cben  unseme  herren  criste  Diut.  1,  385. 

gelich,  gelich,  geliche  adj.  gleich.  5 
Benecke  zu  Iw.  3860.  vgl  Höh.  rieh: 
gelich  Wigal.  5807.  5840.  6326.  MS. 
2,  142.  b.  146.  a.  a.  ohne  casus. 
iht  geliches  he.  104.  mit  geltcbem 
galme  das.  32,  61.  im  was  gelich  10 
,  naht  unl  der  tac  Porz.  117,  3.  wir 
wahsen  0;  geltcbem  dinge  Waith.  22, 
9.  —  ir  stt  gelicb  als  ars  und  mane 
das.  18,  10.  b.  mit  dat.  tgl.  Gr.  4, 
748.  er  wart  gelich  einem  mdre  Iw.  15 
128.  were  si  alme  llbe  gelicb  das. 
160.  dem  was  diz  wol  gel  lebe  das. 
147.  ein  gewaefen  dem  geliche  Wigal. 
5615.  ir  geliche  was  deheiuiu  me  Nib. 
325,  2.  man  stne  reise  den  wisewa;-  20 
;ern  gellcbe  sibt  MS.  2,  135.  b.  ir 
här  dem  wünsche  was  gelich  Iw.  58. 
er  was  der  werden  wer  gelicb  Porz. 
532,  28.  strtte  ist  er  geltch  das.  562, 
6.  sin  tat  dem  prise  ist  gar  gelich  25 
das.  717,  28.  die  z wen  dem  1  An c  wa- 
ren gelich  W.  Wh.  249,  20.  da; 
weere  gelich  der  warbeit  Geo.  4004. 
vgl.  aneg.  15,  64.  —  ir  site  nnd  ir  sin 
was  gelich  der  maregräviü  (verkürzt  30 
für  dem  sinne  der  m.)  Pars.  403,  30. 
iwer  varwe  im  treit  geltchio  tnöl  das. 
474,  21.  niemen  möhte  im  glteben 
sin  gelragen  das.  773,  29.  dtn  lieh 
ist  eime  gemasten  fra;  gelich  Gregor.  35 
2756.  diu  trüege  im  geliehen  schtn 
Mai  196,  10.  c.  mit  instrumcntaUs. 
da;  was  diu  vil  gelich  als  ob  aneg. 
19,  30.  vgl  gelle  he  ade.  d.  mit 
genitiv,  der  die  sacke  bezeichnet  in  40 
beziehung  auf  Kelche  etwas  gleich  ist. 
der  hetdn  und  der  getoufte  warn  mir 
strites  sl  geltch  Pars.  495,  29.  des 
alles  wären  si  geltch  Wigal.  5203.  e. 
mit  prapos.  glich  antlOUe  und  gltche;  45 
vel  Anfortas  bt  slner  swester  truoc 
Porz.  813,  2.  2.  substantivisch  mit 
dem  pron.  possessiv  verbunden,  der  mtn 
gelicher  (meines  gleichen  Gr.  3,  81.) 
wa?re  Engelh.  3877.  —  üf  der  erden  50 
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lebet  nibt  stn  gelich  Lanz.  3021.  de- 
heiner  sin  gelich  a.  Beinr.  281.  sin 
geltch  Er.  2758.  troj.  384.  6355. 
14747.  1 7479.  mtn  gelich  das.  1 922. 
ir  geltch  das.  7791.  vgl.  Haupt  zu  En- 
gelk.  3877.  s.  gelte  he.  3.  mit  dem 
.  genitiv  eines  Substantivs  verbunden,  je- 
der s.  Gr.  2,  570.  1013.  fundgr.  1, 
371.  a.  —  helmegltch  Helbl.  9,  88. 
ja>rgelfch  jedes  jähr  Grieth,  pred.  1, 
81.  landegeltch  L  Alex.  2521  W. 
mannegeltch  Genes,  fundgr.  23,  10. 
60,  34.  mennichltch  Karaj.  13,  24. 
Diemer  180,  10.  minneglich  Porz. 
393,  24.  397,  9.  mennegellch  Lam 
2976.  mengeltch  das.  8259.  5602. 
tiergeltch  das.  7068.  vrouwen  glich 
Herb.  6264.  —  aller  beige  geltch  L. 
Alex.  5866  W.  allerjergellcb  Barl. 
127,  5.  alUr  hörne  geltch  L.  Alex. 
5859  W.  aller  eborne  gelich  fundgr. 
1,  32,  12.  aller  liebes  gelich  NUk. 
52,  5.  aller  leide  geltch  Legs.  pred. 
77,  17.  vgl  147.  aller  mäncdgelteh 
Porz.  97,  8.  aller  mannegeltch  Lampr 
Alex.  278.  aller  menneglich  Lanz.  8461. 
aller  nehtegllch  Diut.  1,  453.  aller 
rittergeltch  En.  6054.  aller  stihtege- 
lich  Lanz.  3955.  aller  teile  gelicb 
Servat.  2932.  vgl.  das  erste  wort  und 
lieh. 

geliches  gen.  ade.  gleick,  gleich 
mäßig,  gillchis  sno;i  physiol.  fundgr. 
1,  23.  Jdseph  geliches  hin  söch  tie- 
fes tal,  gebirge  hoch  Pass.  47,  1.  nu 
enthielt  der  stern  sich  da  geliches  (gedr. 
geliche;)  ob  dem  dache  das.  25,  95. 
ungetrihen  si  giengen  geliches  nfle  den 
palas  das.  223,  7.  also  geliches  er 
in  traf,  da;  im  wart  stn  leben  slaf  Pass. 
Gen». 7,262.  allis  gllchis  mgst.  103,27. 

geliche  siem  derjenige,  welcher 
einem  gleich  ist.  vgl  nhd.  meinesglei- 
chen, deinesgleichen  j  Gr.  3,  81.  — 
da;  man  dlnin  giltchin  Iii  mag  finden 
Salomo  108,  7.  da;  ieman  stnea 
geliehen  erfunde  Servat.  610.  wider 
dtnen  geliehen  Werna,  v.  Elmend.  737. 
kein  stn  geliche  Lanz.  8457.  alle 
sine  geliehen  bückl  1,  253.  a.  Heinr. 


Digitized  by  Google 


LlCHE  973 

• 

136.  geliehen  eine  MS.  t,  28.  a. 
vgl  WigaL  1329.  2469.  2857.  En- 
gelh.  3877  und  anmerk.  troj.  kr.  22. 
2611.  a.  w.  2,  70.  Leys.  pred.  35, 
II.  80,  20.  5 

geliche,  gelich,  gelich  adv.  1 .  auf 
gleiche  weise,  nach  gleichem  maße.  a. 
ohne  casus,  da;  lobten  dö  geliche  die 
da  gesinde  waren   Wigal.  3833.  so 
da;  ir  lop  geliche  ob  allem  lobe  schöne  lo 
als  ein  kröne  swebt  MS.  2,  142.  b. 
die  nflmen  al  geliche  wau  ir  zweier 
war  Nib.  296,  2.    si  weinten  alle  ge- 
liche das.  362,  2.  vgl.  Wigal.  1682. 
1728.  2728.  4453.  11439.   e;blüete  15 
alle;  geliche  das.  637.  —  geliche  wö 
Iw.  65.    geliche  hei  Pan.  116,7.  al 
geliche  holt  das.  289,  21.    wit  unt  ' 
hoch  geliche  das.  589,  24.  —  geli- 
che scheiden  Iw.  239.     geliche  me;-  20 
gen  MS.  1,    164.  a.   Wigal.  11704. 
Selxen  das.  3996.     sntden  das.  748. 
teilen  das.  3439.    geliche  varn  MS. 
2,  112.  a.     geliche  wegen  Pan.  30, 
16.  238,  24.     diu  erbe  und  och  da;  25 
mlne  suleu  geliche   (igen  wir  setien 
erbe  gegen  erbe  Nib.  113,  1 .  ich 
tuoo  geliche  gebe  mir  einen  gewissen 
schein,  stelle  mich  Greg.  2762.  dö 
gebarte  si  geliche  als  Iw.  89.    b.  mit  30 
dat.  du  gebarest  vil  geliche  einem  man 
Pari.  767,  6.    dem  geliche  werben 
das.   60,   13.    nu  tuot  si  dem  gelich 
MS.  2,  87.  b.  vgl.  88.  b.     ich  rauoj 
iemer  dem  geliche  spehen  das.  80.  a.  35 
rebte  dem  geliche  als  er  leben  solde 
Wigal.   832.      c.    mit  Instrumentalis. 
diu  geliche  En.  12014.     diu  geliche 
als  Iw.  242.     diu  gelich  das.  230. 
Er.  2872.  Mai  49,  31.  50,  25.     d.  40 
mit  genitiv.  des  glich  leseb.  927,  1. 
des  glichen  das.  931,  15.      2.  an- 
grenzend, ouch  lägen  im  geliche  zwei 
rlchiu  könecrlche  Wigal.  10495.  vgl. 
gellhhiu  vicina  gl.  mons.  358.  45 

ungeliche,  ungelich  aaj.  ungleich. 
I.  ohne  casus,  unglich  was  ir  zweier 
hüt  Pari.  44,  30.  ungltch  ir  zweier 
leben  was  das.  315,  13.  2.  mit  da- 
tic.  diseme  übe  vil  unglich  Iw.  134.  50 
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unglich  eime  zagen  das.  248.  disiu 
blö;e  frouwe  fuort  im  ungelichiu  kleit 
Pari.  261,  23.  dem  sa;  er  ungelich 
Wigal.  5840.  vgl.  ez^en  er  doch  gli- 
che sa;  Pari.  813,  8. 

ungeliclie  adv.  auf  ungleiche  weise, 
nach  ungleichem  maße.  1.  ohne  ca- 
sus, die  ungeliche  wider  gßnt  Pari. 
490  ,  6.  ungeliche  mere  Waith.  65, 
27.  2.  mit  dativ.  dem  gebärt  er  un- 
geliche Pan.  704,  27.  dem  tuot  ir 
ungeliche  Wigal.  5886.  mir  ist  un- 
gelich deme  der  sich  eteswenne  wider 
den  morgen  fruit  MS.  1,  70.  b. 

übergelich  aaj.  sich  über  etwas 
erhebend,  der  al  der  Werlte  ist  uber- 
gelich  MS.  2,  6.  a. 

ebengelich  adj.  gani  gleich,  si- 
nen  gesellen  ebenglich  Trist.  4987.  sol 
der  vater  min  mir  ebengliche  kröne 
tragen  Barl  392,  15. 

iegelich  pron.  jeder,  ahd.  ioga- 
llh,  eogallh  Gr.  3,  53.  ein  ieglich 
man  Iw.  129.  vgl  32.  99.  Waith.  21, 
27.  29,  29.  Wigal.  207.  244.  i<  Mich 
Salomo  112,  8.  ieclich  Barl.  54,  8. 
iclich  myst.  234,  33. 

geliche  stf.  gleichheü.  ahd.  gelihlii 
Graff  2,  114.  in  geliche  sin  der  güete 
und  der  v arwe  Greg.  1777.  2.  gleich- 
nis,  beispiel.  dünnen  sage  ich  dir  eine 
geliche  kchron.  54.  c. 

gelichllchen  adv.  gleichförmig. 
^lieblichen  myst.  54,  36. 

gelicheit  stf.  gleichheit.  da;  fremde 
wunder  da;  von  gelicheite  got  an  si 
geleite  Engelh.  1063.  glicheit  myst. 
1  10,  16.  250,  20. 

ungelicheit  stf.  ungleichheil,  leseb. 
856,  15.  888,  5. 

gelichnissc  stf.  sin.  I.  gleich- 
heit, ähnlichkeit.  der  muo;  haben  ein 
gllchnisse  (nachher  glicheit)  dirre  vier 
tiere  myst.  200,  30.  vgl.  Leys.  pred. 
29,  31.  2.  vergleichung.  als  dechein 
gellchnus  des  einigen  trophen  gen  dem 
mer  ist  Leys.  pred.  4,  15.  diz  ge- 
lichnusse  das.  46,  16.  3.  bild,  eben- 
bild,  vorbild.  diser  weit  gellchnus  ist 
zergenclich  Leys.  pred.  11,5.    in  ei- 
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nes  Ieweo  gllchuisse  myst.  121,  8. 
miime  ist  ein  eigentlich  glichnisse  des 
heiligen  geisles  das.  183,  3.  die  got 
hat  geschaffen  ime  oftoh  sin  selbes  ge- 
lichnisse  und  nach  sinent  bilde  Leys.  5 
pred.  43,  35.  nach  stner  geilchenisse 
suln  elliu  unser  werc  vollekomen  stn 
und  ganz  bihteb.  1 5.  4.  bildliche  rede, 
gleichnis.  wir  sagen  in  ettewanne  ein 
glichnisse  wie  schoene  got  si  Bert.  282.  10 

liehe  swv.  bin  ähnlich,  gleich,  da; 
er  lichi  golis-  bilidi  Schöpfung  93,  18. 

geliche    swv.    I.  ohne  datit.  sin 
anderhalp  ame  glase  gelfchent  (so  D) 
und  des  blinden  troutn  sind  gleich  Par%.  15 
1,  21.  die  übrigen  hss.  haben  gellchet, 
Lachmann  geleicbet  betrügt  (s.  ge- 
leich e),  »eil  Tit.  triegent  hat.  2. 
mit  datit.  si  geliebte  Dianen  der  go- 
tinne  von  dem  wilde  En.  1789.    ir  20 
kau  niht  geliehen  MS.  2,  52.  a.  65.  b. 
al  der  Werlte  güete  gellchet  guoten 
vrouwen  niht  dat.  226.  a.    du  geli- 
chest  wol  dem  Schrine  das.  1,  28.  b. 
da;  engltchte  niht  dem  rehten  Parz.  25 
717,  14.    sprich  ich  gein  den  vorh- 
ten  och,  da;  gltchet  mtner  witze  doeb 
das.  1 ,  33.     da  ergienc  ein  sölhiu 
hdhgezlt,    swer  der  bat  gellchet  stt 
wenn  eine  dieser  später  gleich  getee-  30 
sen  i5/,  des  hant  iedoch  gewaltes  phlac 
das.  1 00, 24.  —  der  sol  dir  glichen  wol 
an  böte  unde  an  hflre  En.  3647.  an 
schoenheit  einem  geliehen  Diut.  I,  385. 
—  da;  im  prlses  niemen  glichen  mac  35 
Pan.  608,  29, 

liehe  stem.  mache  ähnlich ,  stelle 
gleich,  ahd.  Ilbju  Graff  2,  118.  — 
des  mochte  er  sich  nicht  Itcben  den 
böen  und  den  rieben  Pass.  18,  63.  40 

gellche  siep.  mache,  stelle  gleich. 
1.  ich  geltcbe  mich  bin  gleich,  erge- 
Itcbet  sich  wol  einem  man  Iw.  173. 
ich  wil  mich  niht  geltoben  dem  hunde 
das.  41.  da;  iender  lebe  ein  wtp  in  45 
allem  disem  Hohe  diu  sich  ir  geltche 
Wigal.  3768.  dem  sich  niht  geliehen 
mac  das.  8010.  wände  sich  ir  süe- 
;em  löne  niemer  niht  geliehen  mac  das. 
9683.     dem  gellchet  sieb  der  smac  so 


Barl.  49,  15.  wtbes  minne  sieb  nibt 
geliehen  kan  MS.  2,  142.  b.  wa;  sich 
dir  gelicbe  da;  ist  mir  für  wir  niht 
kunt  MS.  I,  171a.  dö  sant  der  ewig 
vater  sinen  sun,  der  geltchte  sich  dem 
menschen,  unt  nam  an  sich  menschlich 
bilde  Roth.  pred.  59.  —  si  gelichet 
sich  m  i  t  schoene  wol  der  vrouwen  min 
Nib.  1090,  I.  —  fron  äventiure,  —  ir 
weit  zoo  andern  meren,  die  sich  z  u  0 
disen  maren  niht  gelichent  TU.  627. 
wa;  wünne  mac  sich  da  geliehen  zuo 
Waith.  46,  4.  2.  mit  transitivem  ac- 
cusativ.  a.  ohne  casus,  diu  wlp  geli- 
cbent  uns  ein  teil  ze  sere  Waith.  48, 
26.  dar  mag  ich  nibt  geliehen  W. 
Wh.  268,  24.  b.  mit  dat.  da;  er  den 
apostoln  gellchet  ist  Uhr.  704.  ich 
gellche  in  (ihn)  disen  Sachen  verglei- 
che ihn  damit  Gregor.  3200.  wem 
mag  ich  si  geliehen  die  schoenen  sei- 
den riehen  wan  den  Sirenen  eine  Tritt. 
8089.  ich  wil  geliehen  dirre  nöi  eins 
vil  edeln  forsten  töt  Wigal.  8062.  ir 
löo  ich  niht  geliehen  kan,  erst  be;;er 
danne  guot  MS.  1 ,  45.  a.  dem  grll 
ich  wol  geliehen  wil  ein  reine;  wip 
das.  2,  145.  b.  e;  ist  ein  gr0;e  ere 
dem  knehte,  ob  in  sin  herre  im  selber 
gellchet  Bert.  100.  des  (daher)  wil 
ich  dich  geliehen  einem  künge  Barl. 
43,  29.  al  diu  werlt  und  ir  leint  sint 
dem  dürren  höu  gellchet  »erden  ver- 
glichen dem  d.  h.  das.  213,  18.  da; 
unser  herre  dem  kinde  ist  gellchet  nmbe 
driu  dinc  Griesh.  pred.  2,  1.  c.  mit 
prapos.  gegen  der  wunne  ick  niht 
gellche  MS.  i,  31.  a.  da;  man  des  ' 
kornis  genie;  gellhte  ft  f  des  meres  grie; 
u.  e;  ante  nach  siner  zal  da;  es  so 
vil  wasre  über  al  sö  vil  des  meres 
grie;es  schein  Rud.  chron.  56.  0.  der 
selbe  vogel  gellchet  ist  uf  den  gna  - 
digen krist  Vrid.  145,8.  die  bider- 
ben ich  vil  verre  von  in  gcliche 
MS.  2,  145.  b.  sine  mohteo  dar  zuo 
geliehen  niht  Diemer  226,  7.  100  den 
ich  geltche  min  herze  MS.  I,  26.  a. 

liehe    swv.  mache  eben,  glatt;  po- 
liere, ahd.  ltehöm  Graff  2,  118. 
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lichstcin  s.  das  zweite  wort. 

geliehene  stec.  vergleiche,  ahd.  ki- 
libinöm  Graff  2,  118.  gllchnen  com- 
parare  gl.  Mone  5,  86. 

lichese    swv.  verstelle  mich;  gebe  5 
mir  einen  schein,  heuchele,   ich  tuon 
gelfcbe.   ahd.  Uhisöm  Graff  2,  118. 
Gr.  2,  272. 

gcltchese  swc.  heuchele,  der  selbe 
lösiere  der  ist  mir  zallen  zften  glih-  lo 
sende  an  der  sften  und  alle;  smei- 
chende  bl  Trist.  13958.  sin  glibsen- 
der  sin  Barl.  121,  10.  sin  gelich- 
sender  ha;  der  haß,  ton  welchem  er 
erfüllt  zu  sein  schien ,  sich  das  anse-  15 
hen  gab  g.  Gerh.  1050.  mit  ha;;e 
man  gelfchset  swa  Minne  tougen  rieh- 
set  Engelh.  1868.  —  si  geltchsete 
grö;e  ungehabe  an  muote  and  an  Übe 
Trist.  1918.  20 

fflicbsenea  sin.  heucheln,  gltchse- 
nen  (so  Laßb),  zouberen,  truogheit  Barl 
102,  13.  drier  bände  gellcbsen  bih- 
teb.  54. 

gclichesaere    stm.  heuchler  Hart.  25 
1 0.  der  Glichest?™  her  Heinrich  Reinh. 
2250. 

gellchsenaere  stm.  heuchler,  glei- 
sener.  hypoerita  gl.  Mone  6,221.  pa- 
rasitasler,  adulator  swnerl.  28,  32.  —  30 
Diemer  29,  29.  39,  9.  260,  4.  vor 
gllchsenere  kündikeit  MS.  2,  124.  a. 
—  pharisäer.  Grieth,  pred.  1,  148  ti. 
öfter. 

geltchsenheit  stf.  heuchelei.  MS.  35 
2,  124.  a.  Barl  203,  25.  Pass.  356, 
65.  myst.  320,  36.  331  ,  26.  diu 
minne  mac  sich  niht  erwern  man  trage 
ir  bilde  wol  mit  gllcbsenbeit  und  mit 
geberden  MS.  2,  155.  b.  40 

lickk  step.  locke,  da  mit  er  an  sich  li- 
cket  rebte  als  diu  minne  stricket  Ls.  3, 
331.  tgl.  locke. 

ucee  s.  ich  UOB. 

Liddamcs    n.  pr.    kflnec  Liddamus  von  45 
Agrlppe  Pars.  416  —  19.  421.  425. 

lIde,  leit,  liten,  gelitbh    gehe,  mit  Ilde 
leide  vielleicht  ein  wort,   wofür  aber 
die  vergleichung  ton  passio  und  pas-  • 
aus  nichts  beweist,  goth.  Iei|>a,  ahd.  II-  50 


du,  aber  in  beiden  sprachen  nur  in 
den  zusantmensezungen  galei{)a,  galidu; 
vgl.  gr.  ft&iir.  Gr.  2,  15.  Ulfil.  wb. 
105.  Graff  2,  168.  —  6  sie  begra- 
ben weren,  wären  liden  (voruberge* 
gangen?)  vierzehen  nacht  Herb.  8125. 

leite  swt.  leite,  führe,  ahd.  leilju 
Graff  2,  181.  1.  mit  accus,  der  per- 
son.  a.  ohne  zusatz.  wer  leitet  nu  die 
lieben  schar,  wer  wlset  diz  gesinde? 
Trist.  4794.  b.  mit  adverbien.  er  leite 
(leitete)  mit  im  danne  driu  hundert  si- 
ner  manne  En.  7854.  dar  leitete  sie 
Hegne  Dlib.  1464,  3.  der  mich  unz 
her  geleitet  hat  Iw.  183.  da;  ma>re 
hat  mich  her  geleitet  Trist.  4125.  vgl. 
13570.  nu  het  ouch  in  der  küriec 
genomen  an  sine  hant  unt  leit  in  hin 
das.  4125.  einen  hin  leiten  verleiten 
Bon.  84  ,  46.  c.  mit  präpos.  er  ne 
scule  tuon  al  da;  du  gebietes  oder  an 
sua;  tu  si  leites  Genes,  fundgr.  61,  5. 
leit  in  an  da;  schif  hin  Wigal.  5944. 
si  leiten  si  in  ir  hüs  das.  11446.  die 
boten  hie;  er  leiten  und  er;  poulun 
Part.  77,  26.  ze  16re  leiten  unter- 
richten Bon.  20,  3.  ze  schuole  lei- 
ten schicken  das.  99,  4.  d.  mit  ad- 
verbialpräpositionen.  er  leite  in  abe 
von  dem  gewerbe  Part.  819,  15.  der 
wii  iueh  leiteu  ömbe  das.  241,  16. 
den  wil  ich  0  ;  leiten  Diemer  1 7,  7. 
vgl.  1 11 1  e  i  t  e.  2.  mit  doppeltem  ac- 
cusativ.  der  in  einen  wec  leite  Iw.  236. 
3.  mit  accusativ  der  sacke,  a.  in  en- 
germ  sinne,  den  vanen  muose  leiten 
Volker  Mb.  171,  2.  eine  linden  lei- 
ten die  zweige  vermittelst  eines  gestei- 
les so  biegen,  daß  sie  schatten  geben 
Porz.  185,  28.  altd.  bl.  1,  110.  b. 
in  weiterem  sinne,  da;  swert  leiten 
das  schwort  führen ,  ritter  sein,  swer 
da;  swert  leite  kehr.  50.  b.  68.  d. 
er  solde  swert  leitin  ritter  werden  Ae- 
gid.  fundgr.  1  ,  249,  1 .  dö  wolde 
mir  min  03h ei m  des  niht  langer  beiten, 
ichn  müesle  swert  leiten,  dö  nam  ich 
swert  Er.  9484.  e;  was  körne  ein 
jar  da;  er  geleit  helle  swert  Herb. 
1425.  vgl.  Flore  7482.  Tit.  13,2. 
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diu  wapen  leiten  das.  66.  die  rtter- 
schaft  leiten  uode  vöeren  altd.  bL  2, 
39.  wir  haben  dag  kriuxe  genomen: 
da;  sul  wir  leiten  alsö,  da;  unser  sele 
werden  vro  Mai  1 12,  1 1.  —  du  muost  5 
mit  arbeiten  allen  dlnen  ltp  leiten  Ge- 
nes, fundgr.  22,  11.  da;  ich  mit  sere 
mtie;e  leiten  mtn  leben  bucht,  1,  1429. 
tgl.  Trist.  18354.  fundgr.  1,  308,  8. 
wir  leiten  riuwecltcbe  jugent  tw.  234.  10 
wie  lOterlicbe  minne  wir  haben  gelei- 
tet unze  her  Trist.  18275.  ine  wil 
diz  lasier  und  diz  leit  mit  iu  Dimere 
leiten  das.  16581.  wir  suln  dieselben 
andaht  billichen  leiten  Qf  den  töt  das.  15 
18331.  geziuc  leiten  zeugnis  ablegen 
Augsb.  str.  79.  zeugnis  beibringen 
schles.  landr.  1,  28,  1.  vgL  fundgr. 
1,  381. 

beleite    swv.    1.  leite ,  führe,  der  20 
da;  her  ba;  mohte  beleiten  Judith  131, 
7.    NevelOn  si  beleite  pf.  K.  267,17. 
beleite  mlne  sinne  aneg.  1,9.    2.  ge- 
leite, begleite,  man  muo;  iuch  ziuwer 
ö;varl   anders  beleiten  ho.  230.    do  25 
beleiten  si  ir  möge  verre  üf  den  we- 
gen Nib.  647,  t.  tgl.  1433,  4.  dö 
wollen  si  beleiten  ir  liebe  swester  dan 
das.   1227,  3.    dö  hie;  der  bischof 
sine  man  si  beleiten  üf  den  wegen  kl.  30 
1742.    die  wurden  wol  beleitet  Gudr. 
596,  4.     beleite  sunder  al  ir  trite 
Trist.  14651. 

geleite  stet?,  geleite,  führe,  als  in 
des  marneres  hant  wol  geleiten  künde  35 
Trist.  7397.  ich  geleite  iuch  nach 
den  ereu  Nib.  2277,  3.  ich  kan  iuch 
wol  geleiten  in  Liudgeres  schar  das. 
194,  2. 

tnleitc    swv.  führe  hinein,  das  ab-  40 
gründe  das  tnleilet  das  abgrunde  Tau- 
ler, leseb.  870,  26. 

verleite  swt.  verleite ,  verführe. 
swen  nu  der  blic  verleitet  a.  Heinr. 
732.  ir  edeln  pfaffen  s!t  verleitet  45 
Waith.  33.  ja  wil  uns  verleiten  des 
künec  Etzelen  wtp  AiA.  1732,  4.  der 
verleiten  verleiteten  geleile  Pilot,  vorr. 
104.  —  si  mac  verleiten  dir  die  hüt,  • 
awieguot  geleite  man  dir  gtt  MS.  2,  2 5  5  b  50 
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leitbracke ,  leithorn ,  leithunt, 
leitrieiue,  leibsage,  leiteseil,  leite- 
stap,  leiteäterne,  leit  van,  leiteva;, 
leitevrouwe  s.  das  zweite  wort.  — 
diese  Zusammensetzungen  können  auch 
sm  dem  stf.  leite  gehören. 

leitun^e    stf.  leitung,  führung. 

verleitun^e  stf.  Verführung,  leseb. 
303,  7. 

leitaere  stm.  an  führ  er.  du  soll  lei- 
tete sin  des  liutes  Exod.  fdgr.  91, 
35.  leita>re  in  der  lierverte  Bit.  54.  a. 
vgl.  Trist.  5179.  18845.  Karl  61.  a. 
da;  schiffel  kerte  als  e;  der  leiter 
lerte  Mai  53,  6. 

abeleiter  stm.  ableiser,  Verführer. 
ich  wen  du  ein  ableiler  bist  du  willst 
mich  auf  eine  falsche  spur  leiten  Er. 
4073. 

wegcleiter     stm.   Wegweiser,  myst 

359,  20. 

leiUerinne  stf.  anßhrerin.  Trist. 
4810. 

leite  stf.  leitung,  führung.  ahd. 
leita  Graff  2,  187.  tgl.  die  folgenden 
Zusammensetzungen.  2.  faß  zur  ter- 
führung  von  fischen.  Frisch  1,  605. 1. 
fundgr.  1,  381. 

abeleite  stf.  ableitung,  das  leiten 
auf  eine  falsche  spur,  mit  aheleite  zeigte 
si  in  nach  den  boten  anderswar  find 
weltchr.  swer  dicke  sprichet  ,beite', 
deist  ein  abeleite  Vrid.  112,  4. 

anleite  stf.  anleitung.  Marl.  67. 
die  immission ;  die  gebühren  bei  kauf 
und  verkauf.  Baltaus  35.  fundgr.  1, 
358.  Schneller  2,  513. 

brutleitc  stf.  führung  der  braut, 
hochseit.  da;  si  ze  hove  kernen  ze  sl- 
ner  brülleite  Trist.  12554. 

Inlette  stf.  einführung.  schone  wart 
sin  fnleite  (in  die  Stadt)  mit  saline  und 
mit  gesange  Sertat.  1096.  einfuhrung 
der  sechswöchnerin  in  die  kirche.  Trist. 
1962. 

kranseleite  stf.  dl  von  ist  der 
krenzeleite  vil  da  man  bl  den  kränze 
unvuoge  sibt  MS.  B.  3,  328.  b. 

lau I leite  stf.  das  umgehen  der  gren- 
zen Haltaus. 
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Gleite    stf.  leichenbegängnis.  Graff 
2,  187. 

awertleite   '  stf.  schwer tführung  ; 
wehrhaftmachung.  ich  vernam  von  swert- 
leiten  nie  werlicbe  mdre  Er.  13037.  5 
vgl.  Trist.  4592.  4833.  4962. 

framleite  stf.  verirrung.  in  der  sel- 
ben franleile  bin  ich  armer  sundere  Ii- 
tan.  1192. 

wa^erleite  stf.  Wasserleitung.  10 
Schweiler  2,  513. 

leite  stein,  fährer.  ahd.  leilo  Graff 
2,  188.  so  senden  ich  uch  einin  lei- 
den Wernh.  v.  N.  19,  11. 

geleite  swm.  führer.  da;  er  ir  ein  15 
engel  ga»be  der  ir  geleite  wa?re  Ju- 
dith  162,16.  wie  sol  der  blinde  sich 
bewarn,  wil  sin  geleite  unrehte  varn 
Vrid.  55,  8.  iwer  geleite  und  iwer 
geselle  Fan.  371,  6.  die  geleiten  wl-  20 
slen  si  dare,  die  den  weg  kuuden  En. 
4545.  tgl.  Nib.  1834,2.  Wigal.  3159. 
8389.  11428. 

geleite  $tn.  geleit.  ahd.  galeiti  Graff 
2,  188.  a.  im  allgemeinen,  rainne  ist  25 
ze  hiroel  sö  gefüege  da;  ich  si  dar  ge- 
leite« bite  Waith.  82,  9.  minne  hat 
uf  erde  nnd  öf  himel  geleite  W.  Tit. 
46.  diu  drin  enhabeut  geleites  niht 
Waith.  8.  sin  stolze  muot  gap  ime  30 
geleite  ze  cumende  zuo  der  künigin 
gr.  Rud.  I,  28.  einem  geleite  geben 
Nib.  1030,  2.  1038,  1.  Trist.  70. 
einem  geleite  tuon  Pan.  720,  15.  dö 
brähten  si  ir  geleite  Nith.  8,  6.  Müiue,  35 
höhe  sinne  solten  din  geleite  sin  das. 
40,  8.  e;  qoam  von  dem  geleile  si- 
ner  kintheile  von  seiner  Jugend  Trist. 
291.  er  trat  in  da;  geleite  betwun- 
gen  lieber  sorgen  das.  2068.  nach  ja-  40 
mers  geleile  wie  ihnen  der  jammer  ge- 
bot, der  si  geleitete  Pan.  92,  2.  harte 
kranc  ist  ir  (der  werlde)  geleile  MS. 
1,  19.  b.  da;  disiu  rede  öf  iueh  gßt 
mit  geleite  das.  2,  1 3 1 .  a.  b.  beson-  45 
ders  die  begleitung  die  der  herr  des 
landes  dem  reisenden  kauf  mann  zum 
schütte  gibt,  wogegen  er  einen  zoll  zu 
bezahlen  hat.  ane  geleite  varn  W.  Wh. 
115,   19.     ist  e;  ein  koufmann,  sö  :>ö 
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möhte  er  wo)  gelejtes  gern  und  dar 
umbe  slner  miete  wern  den  %oU  be- 
zahlen das.  1 1 5,  29.  min  geleite  ande 
minen  vride  den  wil  ich  in  enbielen 
Gudr.  296,  1. 

wärgeleite  sin.  wahneichen,  da; 
vingerlth  soll  ein  wargeleile  sin  Pan. 
76,  18. 

gcleitec  adj.  leicht  tu  lenken,  ros 
geleitic  unde  snel  Lanx.  645. 

lit  (-des)  stn.  glied.  goth.  lijius 
masc,  ahd.  lid  tnasc.u.  neutr.  Ulfil.  wb. 
109.  Graff  2,  188.  Gr.  2,  15.  3,  398. 
plural.  lit  und  Uder,  letzteres  sumerl. 
31,  28.  Vir.  440.  Trist.  12784.  H. 
Trist.  3212.  troj.  6136.  Conr.  AI. 
805.  Rem  fr.  14.  a.  Grieth,  pred.  2, 
13.  auch  im  mhd.  ist  lit  bisweilen 
masc.,  daher plur.  die  lide  Pan.  357, 
10.  341,  27.  691,  28.  W.  Wh.  271, 
9;  daneben  diu  lide  DmL  2,  19.  kl. 
330.  Pan.  193,  12.  745,  8.  515,  4. 
W.  Wh.  325,  19.  378,  10.  385,  24. 
vgl.  Hahn  zu  Otte  725.  —  ninder 
müede  an  keinem  lide  Pan.  212,  3. 
da;  beste  lit  das  haupt  Karl  17.  a. 
vgl.  29.  b.  da;  jungeste  lit  des  for- 
schet Trist.  3177.  2943.  von  kindes 
lit  von  kindes  beinen  Helmbr.  245. 
wer  ein  lit  an  in  vermiten  Barl.  210, 
20.  —  Up  unde  lit  Pass.  9,  18.  al- 
ter Up  und  müediu  lit  MS.  2,  255.  b. 
eines  mannes  lide  Pan.  411,  12.  im 
krachten  diu  lit  das.  35,  24.  da;  ir 
diu  lit  erkrachten  Nib.  625,  3.  vgl.  kl. 
330.  ir  herze  erbibte  unde  al  ir  li- 
der  Trist.  12764.  do  verzagten  in 
diu  lider  Conr.  AI.  805.  unz  uns  ge- 
ruowen  ba;  diu  lide  Porz.  745,  8. 
da^  im  elliu  slnin  lit  zesamne  sint  ge- 
smogen  MS.  2,  121.  b.  elliu  stniu 
lit  sint  im  mit  tugenden  wol  bese;;en 
das.  212.  a.  der  het  frumiu  lit  fron- 
end. 211  ,  30.  er  bete  manlfchiu  lit 
Pan.  112,  27.  der  heiden  truog  et 
starkiu  lit  das.  742,  1.  kampfberiu 
lide  tragen  das.  515,  4.  die  beide  er- 
swungen  dä  die  lide  das.  387,  9.  vgl 
691,  28.  Beinfr.  14.  a.  ir  loufen 
macht  in  müede  lide  Pan.  341,  27. 
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kuste  im  ougen  unde  lide  Otte  725. 
dia  lit  hie;  er  von  in  snlden  Barl.  199, 
26.  er  was  der  Uder  oiht  )a;;er  H. 
Trist.  3212.  du  bin  ich  an  der  kün- 
stc  liden  so  meisterlichen  nibt  bereit  5 
g.  sm.  10.  —  sin  düme  ist  ü;  dem 
lide  sfn  aus  dem  gelenke,  ausgesetzt 
frauend.  487,  1 7. 

gelit,  glit    stn.  glied,  gelenk.  phtr. 
gelit.    sine  gelide  M.  Trist.  5234.  ge-  10 
Uder  Hätzl  1,  23,  74.     articulus  su- 
merl.  2,  18.   membrum  ooc.o.  1,  156. 
—  ich  gebe  e  ein  min  gelit  von  mi- 
ner hant  Trist.  14747.    die  xnnge  ist 
ein  glit  Pass.  116,  82.    er  geschuof  15 
an  nns  diu  gilit  alli  Schöpfung  99,  12. 
an   geliden   und   an   geliune  gewah- 
sen  als  ein  hiune  Trist.  4033.  bildl. 
da;  er  oindert  einen  trit  0;  des  ge- 
louben  gelit  bestte  weich  Pass.  229,  42.  20 
der  da  vrölichcn  trit  in  des  gelouben 
gelit  nam  das.  322,  72.    ist  der  stunde 
gelit  gevallen  uf  disen  ort  das.  23,11. 

lidclös    adj.  einen  1.  machen  ihn  ei- 
nes gliedes  berauben  rechtb.  t.  1332,  25 
Wstr.  beitr.  7,  23.  Schneller  2,  438. 

lidemäc,  lidemä;,  lidcmsege,  li- 
deschart,  lidesiecb,  lidesuht,  lide- 
weich  f.  das  zweite  wort. 

lidelln    stn.   articulus  sumerl.  31,  30 
29.  voc.  o.  1,  137. 

gelidet  partic.  gegliedert,  gefügt. 
0;er  ma;e  wol  gelidet  Herb.  2985. 
als  ein  hiune  gelidet  troj.  Straßb.  hs. 
bL  187.  d.  zwei  taffei  von  goldege-  35 
smidet  and  we  susamine  gelidit  Ath. 
D,  152  und  anm. 

lide  stpr.  zergliedere,  schneide  aus 
einander,  ahd.  lidöm  Graft  2,  190. 

entlide    svw.  schneide  aus  emanier,  40 
zerlege,  entlide  die  (hüenre)  tu  mor- 
sein b.  v.  g.  sp.  12. 

zerlide  swv.  zergliedere,  »erlege. 
die  liinam  solt  da  niht  zeliden  noch 
e;;en  Karaj.  82,  3.  ich  wil  sin  ouch  45 
niht  brennen  noch  serliden  noch  schin- 
den Waith.  85,  14.  ein  gebrlten  huon 
zelide  kleine  b.  e.  g.  sp.  5. 
Udk,  lbit,  litbit,  cklito  leide,  tgl.  Ilde 
gehe.   1.  ohne  object.   da;  lamp  da;  50 


dur  ans  leit  mit  willen  alte  verre  Gfr. 
lobges.  70.  da;  sin  prts  unsanfte  lest 
Porz.  541,  26.  2.  mit  ac  emotiv  der 
sacha.  er  leit  arbeit  ho.  152.  176. 
1 93.  er  leit  von  ir  minne  dicke  mi- 
chel  arbeit  Nib.  136,  4.  swer  die 
armuot  durch  triwe  Ilde!  Par%.  116, 
17.  ich  Ilde  disiu  bant  ho.  159.  ich 
Ilde  kann  her  das.  284.  vgl.  214.  Porz. 
408,  4.  des  min  herze  inneclichea 
komber  ltdet  Waith.  19,23.  den  kum- 
ber  muo;  ich  liden  unde  tragen  troj. 
8226.  ich  lide  lasier  unde  o6t  ho. 
169.  si  liten  grd;e  not  das.  185. 
dä  er  die  nOt  Ute  das.  131.  t>gL  Porz. 
257,  17.  295,  21.  ptn  ltden  das. 
246,  8.  367,  22.  376,  25.  höhen 
ptn  das.  528,  24.  seneclichen  ptn 
fragm.  41.  den  schaden  muo;  ich  li- 
den unde  doln  troj.  6762.  si  leit 
s merzen  von  slnen  schulden  Trist.  825. 
er  leit  deste  mere  siege  von  im  Wi- 
gal.  3035.  der  durch  mich  getorste 
strit  liden  Pars.  511,  2.  bie  leit  er 
den  grimmen  tot  Waith.  15,  21.  er 
leit  den  swertgrimmegen  tdt  Nib.  1494, 
4.  des  menschheit  an  dem  kriuze  leit 
den  töt  MS.  2,  125.  a.  vgl.  Bart  7, 
27.  23,  31.  war  umbe  lite  ein  ede- 
ler  muot  niht  gerne  ein  Obel  durch  to- 
sent  guot  Trist.  20  \.  ungemach  liden 
fo.  45.  NU.  653,  2.  994,  2.  zoro 
ltden  Pars.  404,  16.  swa;  uns  vor 
wirl  geleit  da;  müe;en  wir  alle;  liden 
Iu>,  234.  do  e;  im  ze  lidenne  ge- 
schieh a.  Beinr.  141.  auch  angeneh- 
mes lldet  man :  da;  st  der  gnoten  lop 
wol  ltdet  Waith.  45,  20.  grdze  «re 
er  Itdenltchen  leit  Porz.  13,  7.  durch 
die  er  ltden  wolde  beidiu  Freude  unde 
nöt  das.  622,  20.  leit  bi  im  sweche 
wflnne  das.  706,  16.  wa;  ich  danne 
wunne  liden  sol  MS.  2,  113.  a.  swa; 
liep  mit  liebe  ltden  sol  das.  112.  b. 
man  mohte  gerne  liden  von  got  dise 
gäbe  grö;  Barl.  20,  10.  gewin  und 
gemoeh  ltden  Haltaus.  3.  mit  aecn- 
satio  der  perton.  a.  ich  ltde  einen 
oermeide  ihn  nicht,  entferne  ihn  nicht. 
da;  mau  in  allenthalben  leit  unl  nie- 
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men  durch  die  wanden  meit  Tritt.  7964. 
da;  ir  in  ltdet  derbl  das.  13717.  en- 
lidet  in  niemöre  das.  13719.  dö  Sib- 
cbe  starp  dö  lie;  er  kint,  diu  nu  bi 
disen  ziten  alsö  swinde  worden  sint  5 
da;  man  si  ltden  muo;  da  man  ir  wol 
enba?re  MS.  2,  130.  b.  b.  sieb  llden 
lan.  80  MI  er  sieb  ltden  macht  sich 
wohl  gelitten,  swa  man  die  werden 
schoowen  sol  MS.  2,  206.  a.  c.  11-  10 
denl  iueh  faßt  euch  in  geduld  Tauler, 
leseb.  861,  15.  litten  wir  uns  under 
got  das.  862,  18. 

erllde    stv.  erleide,  nehme  auf  mich, 
halte  aus.     1 .  mit  accusatit  der  sacke.   1 5 
ich  erleit  grö;e  arbeit  Ae.  19.  vgl.  a. 
Heinr.  633.    die  Aventiure  erlldeu  be- 
stehn  Part.  605,  27.  617,  19.  620, 
17.  659,  9.  vgl.  Remh.  2597.  kum- 
ber  erlfden  Part.  591,  26.  /».  166.  20 
ich  wände  min  kumber  waere  erliten 
vorbei  IUS.   1,   174.  a.     ich  hau  von 
ir  zorne  leides  vil  erliten  das.  die 
martel  erltden  Bert.  79.     not  erllden 
Trist.  993.    strfl  erllden  Pan.  587,  25 
28.    nngemach  erltden  Iw.  222.  — 
auch  von  angenehmen  sacken:  gemach 
erliden  Pars.  642,  3.     2.  mit  einem 
den  accusatit  vertretenden  salze,  sö 
mac  ich  doch  wol  erliden,  da;  ich  ir  30 
et  zem  besten  bt  Waith.  66,  14.  er 
künde  niht  erltden  da;  in  (ihnen)  sin 
freude  was  erkorn  Barl.  52,  14.  3. 
mit  accus,  der  person.     nu  macht  ir; 
ncetlich ,  ir  frouwen ,  da;  iueh  nieman  35 
erltden  leiden  mac  Bert.  121. 

gelide  stv.  leide,  arbeit  geltden 
Trist.  973.  Barl.  377,  5.  mtn  herze 
da;  nie  not  geleit  Trist.  990.  geleit 
ie  ritter  not  durch  ein  sus  wenec  fröu-  40 
weltn  Port.  368,  30.  swa;  ie  den 
tOt  durch  got  geleit  Gfr.  lobges.  40. 

verlide  stv.  leide  tu  ende,  halte 
aus.  si  ne  mohten  dise  leit  unde  sulich 
arbeit  langer  nibt  verltden  L  Alex.  3923.  45 

lidunge.  stf.  das  leiden,  passio  Die' 
fenb.  gl.  203.  mit  einer  lidunge  al- 
ler widerwertecheit  Grieth,  pr.  1,  123. 

fca'i'ltcll  d  M  II    C  .    dfXS  ttk  ttl^t  dt3fl  • 

meintchaftliches  leiden,  au  einer  mite-  50 
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ltdunge  Krisji  mgst.  173,  14.  der 
uns  alle  unser  arbeit  hie  ringet  mit 
sjner  minnecltcheu  miteltdunge  das.  359, 
22.  —  Iheimahme  an  den  öffentlichen 
lasten.  Haltaus  1356. 

lidaere    stm.  der  leider. 

nttlidaere  stm.  der  den  nit  ande- 
rer erträgt,  die  werdeo  auln  stn  ntt- 
Itdasre  —  nttltdere  sint  be;;er  danne  nt- 
dtere  MS.  2,  144.  b.  145.  a. 

lidec  adj.  1.  geduldig,  si  machet 
dich  in  armnot  willich  unde  in  arbei- 
ten lidich  Grieth,  pred.  2,  103.  2. 
was  tu  leiden  ist. 

unlidec  adj.  \.  frei  von  leiden. 
Suso,  leseb.  885,  20.  2.  ungeduldig,  sö 
wirstu  unwillec,  sö  wirstu  unltdec  Griesh. 
pr.  2,  104.  2.  was  nicht  zu  leiden  ist.  ö 
ich  in  da;  ma?re  mache  unlldic  unde  un- 
senfte  Trist.  7956.  da;  diu  wi;e  un 
ltdich  ist  Griesh.  pred.  1,  81. 

nutlidec  adj.  nothleidend. Flore 87 6. 

lideclich  adj.  leidend,  geduldig,  er 
leit  die  arbeit  mit  Itdecltchem  sinne 
Barl.  159,  29. 

Ildecllche,  -en  ade.  geduldig,  er 
truoc  stn  arebeit  lidecltche  in  goles 
tiamen  Barl.  381,  1.  da;  ab  ich  vil 
lideclfcben  tuo  bucht.  1,  659. 

Ildelich  adj.  leidend,  einen  armen 
kranken  Itdeltchen  menschen  Tauler, 
leseb.  865,#  2. 

unlidelicb  adj.  1.  frei  von  lei- 
den, die  gerechten  sullen  stn  unttdiiieb, 
da;  si  niht  ltden  weder  Trost  noeh  hi- 
tze  Legs.  pred.  36,  15.  er  wart  ouch 
alsö  unlfdelich  unempfänglich  für  kör- 
perliches leiden,  und  böten  tusent  smide 
nf  in  gehouwen,  sin  möhten  im  nit  ein 
herlin  geritzet  hau  myst.  304,  10.  2. 
unleidlich,  unlltlich  llden  Frl.  16,  5. 
vgl.  Tauler,  leseb.  862,  20.  866,  30. 

llden  liehen  adv.  geduldig,  grö; 
ere  er  ltdenllchen  leit  Part.  13,  7. 

nnlideltcheit  stf.  unempfänglich- 
keil für  leiden,  myst.  304,  19. 

leit  adj.  leid,  unlieb,  widerwärtig; 
das  gegentheil  von  liep.  1.  attributiv. 
er  sacb  leiden  anblic  Iw.  165.  der 
leide  winter  kalt  MS.  1  ,  58.  b.  der 
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leide  sne  das,  2,  65.  b.  mit  ir  vil 
•  leiden  vinger  fragm.  22,  201.  leidiu 
majre  Reinh.  1275.  Nib.  2105,4.  Vrid. 
135,  26.  Wigal.  10091.  da;  leide 
scheiden  Trist.  16669.  ouwß  der  ou-  5 
genweide  da  man  nach  leidem  leide  mit 
leidereme  leide  siht  leidere  ougenweide 
das.  1749.  mit  leider  slaHekeit  Bari 
79,  11.  ein  leide;  zil,  ein  enge;  grap 
das.  100,8.  —  der  leide  Satauas  MS.  10 
2,  152.a.  der  leide  liovel  Barl.  199, 
4.  297,  22.  da;  einer  iegelichen  men- 
scheit  zwßne  engele  sint  bescheiden : 
einen  gute«,  einen  leiden  ein  iegelich 
mensche  bl  im  hat  Pass.  337,  48.  ein  15 
leider  man  ist  swaerer  bi  guolen  wl« 
ben  danne  ein  blt  Vrid.  101,21.  «in 
leidiu  brüt  eine  galtin  die  einem  zuwi- 
der ist  das.  101,  20.  —  mlniu  ou- 
gen  namen  war  der  vil  lieben,  nihtder  20 
leiden  MS.  1,  201.  b.  die  lieben  unt 
die  leiden  Pan.  558,  10.  2.  prädi- 
cativ.  a.  ohne  dativ.  ist  e;  leit,  doch 
diene  ich  ir  iemer  mere  MS.  1,  8.  b. 
mtn  liep  ist  liep,  e;  ist  niht  leit  das.  25 
59.  a.  dd  wart  leider  Alexander  frgm. 
1 8.  b.  b.  mit  dativ.  e;  wajre  mir  liep 
ode  leit  ho.  295.  »gl.  Diemer  38,  1. 
Pars.  23,  37.  38,  30.  546,  8.  788, 
25.  Wigal.  2155.  müe;ekeit  ist  gote  30 
vnde  der  Werlte  leit  lw.  262.  mir  ist 
starke  leit  das.  116.  von  herzen  leit 
das.  124.  Wigal.  4880.  9162.  e; 
was  im  harte  leit  Nib.  51,3.  da; 
wa?re  mir  vil  leit  das.  59,  3.  e;  was  35 
im  graulichen  leit  das.  2107,  4.  e; 
was  der  käneginne  der  ritter  dienest 
niht  leit  das.  1246,  4.  da;  la;et  iu 
leit  (sc.  sin)  s.  ich  lft;e.  e;  wirt 
im  leit  lw.  186.  e;  müg  uns  werden  40 
leit  Nib.  55,  3.  dooe  wart  ir  nie  sö 
leit  das.  572,  2.  —  mir  was  umb 
inch  vil  leit  Port.  430,  11.  zuo  dl- 
nem  pruoder  ist  dir  leit  Genes,  fundgr. 
25,  26.  45 

gotleit    adj.   gotl  widerwärtig,  die 
goUeiden  geste  pf.  K.  223,  13. 

herzeleit    adj.  von  herzen  leid,  mit 
hereeleideme  schüre  Aus.  93,  37. 

leider    leider;  der  cvmpaialiv  von  50 


leit  als  interjection  gebraucht,  eine  ei- 
lipt.  redensart:  was  noch  leider  ist. 
ahd.  leidör  O.  2,  6,  36.  46.  4,  31, 
12.  es  steht  sowohl  im  anfange  der 
rede,  als  zwischen  gesetzt,  nü  muo;  ich, 
leider,  gahen  lw.  92.  dooe  was  er, 
leider,  niender  dö  das.  177.  der  leit 
was.  leider,  alze  grö;  unde  alles  lei- 
des übergenö;  Trist.  1757.  leider,  als 
e;  ouch  ergie  lw.  159.  —  vil  leider 
MS.  2,  86.  b.  Barl.  370,  6.  vgl  U 
4,  421.  —  mit  dem  dativ.  leider  uns, 
sö  kom  er  lw.  233.  leider  mir,  da; 
ist  war  fundgr.  1,  310,  23. 

leide  ade.  leid ;  das  gegentheü  ro» 
liebe,  dtk  gesach  ich  mir  vil  leide  ein 
swere  ougenweide  lw.  24.  ich  riet 
im  alse  leide  Nib.  965,  3.  e?  mac 
ir  leide  ergan  das.  1421,  3.  ich  ge- 
dahte  mir  vil  leide  war  betrübt  L.  Alex 
6000  W.  er  gedähte  im  leide  kehr. 
97.  b.  nu  gedenke  ich  mir  leide,  sol 
ir  got  Tervigant  si  ze  heile  bin  be- 
saut es  thut  mir  wehe  nur  %u  denken 
daß  .  .  .  W,  Wh.  20,  10.  snir  ge- 
schihl  leide.  —  sweme  von  dem  andern 
geschiht  so  leide  alsir  ir  habt  getan 
lw,  91.  93.  da  was  in  leide  an  ?e- 
schehn  das.  229.  von  sweaa  iu  leid? 
mac  gescheht)  das.  246.  swie  leide  ist 
von  dem  andern  geschiht  das.  269.  in 
geschach  so  leide  nie  Wiioal.  51 6.2423. 
3586.  4277.  leide  mac  dir  hie  wol 
geschehn  Nib.  1468,  1.  im  waeo  vor 
slnem  töde  sö  rehte  leide  nie  geschach 
das.  2235,  4.  e;n  dorfte  nie  wibe 
leider  geschehn  lw.  57.  weme  möhte 
leider  geschehn  das.  169.  im  kunc* 
an  lieben  friunden  leider  nimmer  ge- 
schehen Nib.  724,  4.  —  des  wart  ir 
harte  leide  Alk.  A*,  9.  —  mir  ist 
leide  (vgl.  Gr.  4,  860.):  ein  teil  was 
«;  ir  leide  Nib.  1101,  2.  e;  ist  mir 
leide  gennoc  das.  2311,  4.  do  ea- 
dorfte  Kriemhilde  nimmer  feider  gesia 
das.  861,  4.  mir  ist  leide  ich 
betrübt  MS.  1,  62.  a.  hier  uaabe  *e? 
in  leide,  darüber  waren  sie  betritt 
Trist.  12409.  die  wfl  mir  also 
durch  flusl  uud  nach  Gyburfe  si  W.  WL 
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174,  28.  einem  leide  sprechen, 
auch  einem  leit  sprechen  einen  mit  Wor- 
ten kränken  Pan.  614,  1.  7.  leide 
tuon  das  gegentheil  von  wol  tuon  und 
gleichbedeutend  mit  einem  wi  tuon  (ver-  5 
schieden  von  einem  leit  tuon)  MS.  1, 
1 65.  a.  swie  leide  ir  mir  habt  getan  Iw. 
52.  er  muo;  mich  deste  ba;  han,  da^ 
er  mir  leide  hftt  gelan  das.  84.  er 
hftt  mir  leide  getan  Nib.  2293,4.  191,  10 
4.  einem  leide  tuon  an  einem  d.  Wi- 
goL  5586.  wie  leide  dir  getet  der 
tot  Genes,  fundgr.  51,  31. 

herzenleid c  ado.  an  dem  mir  herze- 
leide vor  allem  leide  geschachM6.230  9,4.  15 

leit  sin.  das  icas  dem  herzen 
schmenlich  ist,  gegentheil  ton  da;  liep. 
a.  singvl.  hiute  liep,  morne  leit,  deist 
der  werlde  unsttetekeit  Vrid.  31,  16. 
vgl.  einL  XCV.  Maßm.  AI.  s.  124.  b.  20 
herzenliche;  leit  Wigal.  4929.  kla- 
gende; leit  MS.  2,  14.  b.  26.  b.  vgl. 
Gr.  4,  65.  gemeine  liep  da;  dunkel 
mich  gemeine;  leit  Waith.  71,  16. 
mich  trüebet  ein  varnde  leit  MS.  1,  25 
179.  b.  sende  leit  das.  1  ,  10.  b. 
12.  b.  Waith.  88,  20.  mir  nähte  fe- 
ster unde  leit  Iw.  34.  swa;  leides 
mir  geschiht  das.  156.  leit  und  liep 
im  dran  geschach  Pars.  193,  20.  sus  30 
swf.nl  im  el  sin  leit  das.  640,  10.  ir 
leit  wart  ze  liebe  verkeret  das.  459, 
29.  dö  huop  sich  der  Juden  leit 
Waith.  15,  37.  in  twanc  des  tödes 
leit  Iw.  48.  —  enhete  si  dehein  leit  35 
das.  70.  lasier  unde  leit  dulden  das. 
46.  leit  doln  Wigal.  2681.  leit  11- 
den  MS.  1  ,  164.  a.  leit  gewinnen 
Wigal  2474.  er  würbe  liep  oder  leit 
Pan,  625,  19.  leit  verkiesen  das.  40 
728,  23.  sin  leit  rechen  das.  465, 
1 5.  min  leit  band  ich  ze  beine  Waith. 
101,  31.  ir  ietweder  truoc  des  an- 
dern liep  unde  leit  Iw.  106.  des  leit 
ieh  ie  mit  leide  truoo  WigaL  4831.  45 
ich  wil  ir  liep  mit  liebe  und  ir  leit 
mit  leide  tragen  MS.  1 ,  1 82.  a.  ein 
sende;  leit  da;  ich  nach  einem  wtbe 
trage  das.  167.  b.  dln  nnbetwungen 
eit  git  mir  grd;  liep  nnt  kranke;  leit  50 


Pan.  270,  26.  leit  und  schände  ei- 
nem tuon  he.  284.  da;  tuot  mir  leit 
u.  w4  MS.  1,  144.  b.  der  winter  tuot 
kleinen  vogelln  leit  MS.  1, 14.b.  13.  a.  • 
Hagen  hat  getan  vil  leides  miner  swe- 
ster  Nib.  1073,  2.  ir  habt  mir  liep 
und  leit  getan  Pan.  308,  12.  einem 
leit  füegeu  das.  91  ,  7.  467,  5.  diu 
gotes  kraft  dir  virre  leit  Pan.  124, 
21.  einem  leit  sprechen  das.  614,  6. 
(leide  sprechen  614,  1).  Genes,  fdgr. 
21,  41.  —  ich  kom  nie  her  durch 
iuwer  leit  Iw.  225.  in  sö  getanem 
leide  Nib.  2057,  1.  nach  ir  leide  wie 
es  ihr  leid  mit  sich  brachte  das.  1046, 
1.  ze  leide  Jos.  780,  4.  Wigal.  2943. 
er  böte  si  ze  leide  brlbt,  hete  in  be- 
nomen  gei;e  unde  scäf  Genes,  fundgr. 
45,  1.  vgl.  Diemer  307,  19.  der  win- 
der bringet  die  bluomen  ze  leide  Nith. 
25,  1.  e;  wart  ir  einem  ze  leide  Iw. 
247.  —  wa$  mac  ergeizen  leides  Md. 
1174,  1.  sich  leides  enfetan  MS.  1, 
182.  a.  diz  leit  ist  alles  leides  dachen*- 
11371.  leides  vol  Barl.  45,  22.  b. 
pluraL  alliu  diniu  leit  Nib.  1183,  2. 
senendiu  leit  Waith.  61,  7.  künftigiu 
leit  Porz.  245,  3.  klagelichiu  leit 
das.  11,  5.  sin  hat  aber  noch  der 
leide  niht,  sin  habe  der  lobelichen  vreu- 
den  m6  MS.  i,  167.  a.  ir  habet  ir 
getan  sö  mloegiu  leit  Nib.  1149,  1. 
grö;iu  leit  vrumen  das.  233,  1.  hilf 
rechen  disiu  leit  Waith.  76,  29.  er 
klagete  gote  srniu  leit  das.  9,  38.  mit 
iteniuwen  leiden  beswssret  Nib.  1081, 

1.  von  den  vil  starken  leiden  */.  2069. 
soldich  sterben  von  ir  grö;en  leiden  MS. 
l,16.a.  ein  leit  da;  ir  vor  allen  lei- 
den an  ir  herze  gät  Nib.  958,2.  wa  er  mir 
lougent  niht  aller  miner  leide  das.  1730, 

2.  e;  mande  si  ir  leide  das.  1637,2. 
owe  miner  leide  das.  1685,  1.  owd 
der  leide  MS.  2,  65.  b. 

herzeleit  sin.  das  was  herben 
schmerz  verursacht,  ir  liep  muo;  ie- 
mer  sin  min  herzeleit  Waith.  44,  26. 
liep  Ine  herzeleit  Trist.  13082.  mir 
geschiht  herzeleit  Iw.  81.  Wigal.  1386. 
herzeleit  gewinnen  Par*.  326,26.  ei- 
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nem  herzeleit  tuoo  das.  198,  21.  214, 
8.  384,  15.  füegen  das,  538,  12. 
611,  28.  Regen  ir  herzeleide  wie 
liebiu  maere  si  bevaot  Nib.  684,  4.  si 
nigen  mit  unehlicher  ndt,  mit  küelem  5 
herzeleide  Trist.  16629.  —  herzeleK 
sibene  Diemer  352,  14.  den  herren 
muolen  selten  deheiniu  herzeleit  Nib. 
45,  t. 

herzeleide  kränke,   wie  du  10 

mich  herzeleides  U.  Trist.  815. 

überlei  1  stn.  aller  leide  ein  uber- 
leit  ein  leid  das  alle  leiden  übertrifft 
H.  Trist.  6224. 

winterlcit  stn.  leid  des  winters.  15 
awint, vertane;  winterleit  MS. /T  2, 3 1 9.a. 

Icitschal,  lcitspil,  leitvertrtp  «. 
das  zweite  tcort. 

allerleideclich  jedes  leid,  die  tura- 
ben  gelelinge  tuont  mir  allerleideclich  20 
Nith.  26,  5. 

lettlich  adj.  schmerzlich,  da;  dirre 
weite  liep  zergfi  mit  leitUches  endes 
zil  BarL  35,  15.  vgl.  100,  5.  leiUI- 
chiu  aache  MS.  1 ,  58.  b.  leitliche  25 
bücke  unt  grsgllche  riuwe  hat  mir  da; 
herze  nnt  den  Up  nÄch  verlorn  das. 
53.  a.  in  leilltchen  sorgen  Nib.  2266,  1. 

leitltche    adv.   wie  diu  werlt  ein 
ende  hat  in  dem  si  leitliche  zergät  Barl.  30 
227,  10.    leitliche  gebären  Mai  162, 
1 3.    an  da;  kröce  wart  er  leitliche 
geslagen  Pass.  209,  12* 

leitsam  adj.  1.  leid  verursachend, 
beschwerlich,  gar  leidsame  molestis-  35 
.simos  gl.  Mone  5,  89.  wes  aint  ir 
leitsam  disem  wibe  Mone  schausp.  des 
MA.  1,  62.  2.  geduldig.  Frisch  1, 
601.  Schmeller  2,  438.  tolerans 
leidsam  Diefenb.  gl.  273.  40 

leidec  (ahd.  leidag  Graft  %  175) 
adj.  I.  in  leiden  versetzt,  betrübt,  vgl. 
leide,  nu  gesähet  ir  nie  muoter  barn 
80  rehte  leidigen  als  in  Trist.  2321 . 
leidec  unde  unvrö  Barl.  182,20.212,  45 
37.  289,  40.  er  wart  vil  zornbrre 
und  ü;er  mfi;en  leidec  Engelh.  3547. 
wir  haben  dich  gesuochet  mit  leidigem 
herzen  Griesh.  pred.  2,  9.  vgl.  Pass. 
33,  59.  —  mit  genit.  mir  ist  leider  50 


lützel  iemaa  bt,  der  raines  leides  leidec 
st  Trist.  15501.  2.  der  leit  ist  und 
leit  thut.  der  leidige  tievel  Diemer  52, 
18.  der  leidege  Hagene  Nib.  1200, 
4.  den  leidigen  brief  (den  vertrag 
mit  dem  teufelj  TheophiL  126. 

uo leidec  adj.  ohne  leiden,  nickt 
betrübt,  gesuntund unleidec HelbL  1,437. 

leidege  swv.  mache  betrübt,  ahd. 
leidagöm  Graft  2,  175.  da;  er  in  sö 
ne  leidiget«  da;  er  sine  gebe  verwi- 
derete  Genes,  fundgr.  49,  1.  der  ge- 
leidigote  man  das.  51,  43.  ein  ge- 
leidegeter  man  (in  rei;te  ha;  unde  leit) 
Trist.  13622. 

ungeleideget  part.  adj.  nicht  be- 
trübt, unbeschwert.  Anno  1 30.  B.  mysi. 
385,  19. 

leide  stf.  das  gegentheil  von  diu 
liebe,  das  schmerzliche  gefühJ,  das 
in  unser m  gemüthe  durch  etteas  uns 
widerwärtiges  hervorgebracht  wird,  be- 
trübnis,  trauer .  vgL  ahd.  leida  oc- 
cupatio Graft  2,  172.  —  ai  wa- 
ren  komen  mit  vreuden  sunder  leide 
Iw.  118.  vgl.  Porz.  372,  14.  ich 
hän  vor  leide  Itp  unt  den  sin  ver- 
lorn  Iw.  161.  da;  herze  krachet  vor 
leide  unt  vor  sorgen  das.  167.  da; 
waere  in  vür  die  leide  da;  liebest  a. 
da;  beste  das.  255.  liebe  wonte  bl 
leide  das.  273.  er  wart  von  leide 
schamerut  das.  278.  der  beide  leide 
ist  worden  bar  MS.  2,  103.  b.  ich 
wirde  ab  aller  leide  erlöst  das.  11 4  b 
da  ioh  slief  in  sender  leide  das.  1 1 5.  b. 
diu  liebe  unt  diu  leide  die  wallen  mich 
beide  vürdern  bin  ze  grabe  das.  1,52.  a. 
ich  hin  liep  mit  seilender  leide  das.  2, 
112.  b.  wan  klage  ich  sorge  niht 
und  swaere  leide  das.  182.  b.  als  ie 
diu  liebe  leide  ze  allerjungiste  gft  Nib. 
2315,  3.  vgl.  17,  3.  dö  wir  ein  wol, 
66  wir  ein  w4,  eine  liebe  und  eine 
leide  gemeine  truogen  beide  Trist.  1 9485. 
vgl  Legs.  pred.  44,  16.  51,  35.  — 
ich  verteilim  bt  mtnem  eide ,  u.  durch 
deheine  leide  abneigung  Reinh.  1426. 

herzeleide  stf.  tiefste  betrübnis. 
herzeliebes  swa;  ich  des  noch  ie  ge- 
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sach,  dä  was  herzeleide  bt  Waith.  41, 
34.  söle  iip  und  sinne  schiet  diu  her- 
zeleide Wigal.  7883.  da;  si  ir  her- 
zeleide wolde  niht  vertragen  Mb.  1897. 

2.  tgl.  2169,  2.  an  dem  mir  herzen- 
leide (wenn  das  wort  hier  nicht  ade. 
ist)  geschacb  das.  2309,  4. 

leidewende  s.  das  weite  wort. 

leide  stet,  betrübe,  ahd.  leidöm 
Graff  4,  176.  da  bat  oach  nieman 
reht  zuo  da;  er  die  boten  leide  kl. 
1809.  wart  ieroen  geleidet  (afflictus) 
Uhr.  393.  dd  er  geleidot  wart  von 
den  forsten  Mone  schausp.  d.  MA.  1, 
66.  hit  iemen  leide  mir  getan,  ich 
mac  in  wider  leiden  Frl  115,  6.  — 
in  leidete  der  zwtvel  Trist,  13756.  dii 
leidete  si  beide  das.  1241  0.  2.  beklage, 
empfinde  schmerz  über  etwas,  er  begun- 
de; sere  leiden  Port.  703,  6.  dlnen 
kumber  wil  ich  leiden  W.  Wh.  150,  3. 

entleide  swv.  befreie  ton  leid,  ine 
wirde  niemer  leides  frl,  6  da;  si  mich 
entleidet  unt  von  kumber  scheidet  U. 
Trist.  115. 

leide  swv.  mache  etwas  leid,  ver> 
haßt;  terleide.  ahd.  leidem  Graff  4, 
176.  1.  ohne  accus,  weste  ich  wer 
iu  dar  an  alsus  geleidet  biete  Gregor. 
2406,  wo  B  iueh  hat,  wornach  die 
stelle  su  dem  vorhergehenden  leide  ge- 
hören würde.  2.  mit  accus,  a.  ohne 
daüt  der  person.  swer  so  lieb  leidet 
Diemer  86,  14.  er  künde  da;  wol 
leiden,  da;  in  strite  niemen  in  von  Bi- 
rten vinden  torste  scheiden  Gudr.  1492, 

3.  b.  mit  datit  der  person.  ich  lobe 
iu  unseren  trehttn  unde  leide  iu  den 
dievel  Diemer  86,  16.  nu  sultirmir; 
niht  leiden  a.  Ueinr.  611.  den  gewerbt 
man  sere  dem  degene  leiden  began  IS'ib. 
52 ,  4.  er  leidete  sich  sö  sere  den 
Etzelen  man  da;  si  in  mit  den  swer- 
ten  torsten  niht  bestän  das.  1881,  1. 
si  leideten  im  die  vart,  die  cristenheit 
Barl.  165,  7.  317,2.  die  dich  durch 
ir  valschen  ntt  mir  hant  geleidet  das. 
19,  18.  ich  sol  sorgen  leiden  guo- 
ten  liuten  MS.  2,  32.  b. 

erleide    swv.  verleide,  so  mac  mir 


dehein  not  den  willen  erleiden  büchl. 
1  ,  1 533.  ir  minnecllchen  Jfp  den 
kan  mir  niemen  wol  erleiden  MS.  1, 
185.  a.  ich  Venus  wil  ir  alle;  da; 
5  erleiden  das.  1  ,  3.  a.  ob  du  mir 
niht  die  weit  erleiden  wil  das.  1, 
54.  b.  ich  was  sorgen  nächgebüre 
diu  hat  mir  erleidet  sich  das.  2,  32.  b. 
tgl.  US.  H.  3,  410.  a.  Koloc*.  113. 
10    HdUl  1,  10,  39. 

geleide  swv.  terleide.  si  enkao  mir 
doch  da;  niemer  geleiden  ichn  diene 
ir  gerne  MS.  1,  9.  a. 

verleide    swv.  verleide,  mache  ter- 
15    haßt,  ich  verleide  in  den  wäo  L.  Alex. 
4328  W.    da;  er  vor  ime  verleidet 
was,  dar  üf  aht  er  kleine  Pantal.  942. 

leide  swc.  bin  oder  werde  leid, 
verhaßt.  Gr.  4,  234.  —  dn;  begunde 
20  leiden  allen  Tundal.  44,  7.  wie  in 
begunde  leiden  vor  jamer;  leben  allen 
kl.  149.  e;  leidete  Lindgaste  dö  er 
da^  maere  bevant  NU».  167,  4.  den 
vogellin  trüren  leidet  MS.  1,1 4.  b. 
25  24.  —  im  begunde  da  ze  hove  lei- 
den Gudr.  403,  4. 

LIBERt«  S.  LEDER. 

lie,  lieivk  stf.  laube.  vgl.  goth.  hlija  zeit, 
hütte;  as.  blea  umbra,  umbraculum 

30  Hei  33,  22.  73,  23.  ags.  hleo,  altn. 
falie ;  Grimm  d.  mgthol.  60.  UlfU.  »b.  64. 
—  man  hörte  manegen  vogel  singen 
in  den  liewen  über  al  Wigal.  242. 
von  den  liewen  gie  si  zetal  wider  si- 

35  tsen  an  ir  slnt  das.  345.  ich  wil 
des  sinnes  lie  florieren  Frl.  370,  1. 
nach  Pfeiffer  tu  Wigal.  14,  4,  der 
ahd.  hleo  hügel  vergleicht,  das  aber 

40    in  die  höhe  gebautes,  etwa  eine  warte. 
beliewe    tersehe  mit  einer  laube. 
da;  bus  was  sinewel,  beliewet  nmbe 
und  umbe  wol  Wigal.  228. 

LIEBE  S.  ich  LICBB. 
45  LIECHEH  S.  ich  UUCHE. 

LIsdarz  n.  pr.  Pan.  87. 

LIEG  ER  S.  ich  LlüGB. 
LIEHT  S.  ich  LIUHE. 

LiELB  f.  vitis  alba  Heia  sumerl.  64. 
50    12.    vimeu  liel  voc.  o.  41,  176.  ahd. 
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liola  Gr äff  2,  210.    helltue  gerta  das. 
vgl.  lien  Schweiler  2,  473. 
liknr  sv f.   wilde  sau.  franz.  laie.  von 
einem  Ii a wenden  swln  und  einer  lie- 
nen  das  höpt  geben  Gr.  w.  1,  386.  5 
wer  ein  liebe  fähet  das.  2,  153. 

LIEP  S.  ich  MIBE. 

LiKSCHR  stf.  ?  riedgras.  Frisch  1 ,  6 1  5.  b. 
Oberl.  934.  sollen!  bringen  bringen 
sebeden  und  liesche,  das  der  appet  10 
and  die  hüber  süfir  gesilzent  Gr.  w.  1 , 
674.  —  vgl.  ahd.  lisca  carex  Gr  äff 
2,  281.  peraeeser,  kober  vel  lyske 
voc.  vrat. 

LIESEN  5.  ich  LIUSE.  15 

liet  stn.  lied.  ahd.  liod  Graff  2,  199. 
1.  Ii  et  ist  ursprünglich  eine  tum  sin- 
gen bestimmte  Strophe,  weshalb  das  tcas 
wir  lied  nennen,  in  der  alten  spräche 
durch  den  pluralis  diu  liet  ausgedrückt  20 
wird,  über  den  gegensatt  von  liet  und 
leich  s.  dieses  wort,  in  dem  Vierden 
Jiede  (strophe)  MS.  H.  1,  297.  a.  — 
das  ze  singenne  ist  getan  alsd  lied 
unde  leicha  M.  Capella  s.  105.  die  25 
tanzent  unde  singent  liet  Porz.  511, 
26.  in  buochen  noch  in  lieden  wirt 
geseit  noch  gesungen  Geo.  356.  si 
bat  mich  da;  ich  ir  sande  mlniu  liet 
MS.  1,  34.  a.  niemer  mfi  gesinge  ich  30 
liet  das.  66.  b.  sing  ich  den  liuteo 
mtniu  liet  das.  2,  176.  diu  liet  ge- 
sungen wurden  vil  frauend.  458,  8. 
nach  disen  lieden  sang  ich  dö  einen 
leich  das.  422,  13.  diu  liet  apre-  35 
chent  von  ir  so  das.  97,  8.  diu  liet 
tanzen  das.  536,  14.  —  die  ketzer 
verbreiteten  ihre  irrlehren  durch  lie- 
der,  daher  rälh  Bertold  den  guten  mei- 
stern lieder  gegen  sie  zu  machen  Bert.  40 
308.  später  hat  auch  der  singul.  die 
jetzige  bedeutung:  Halbsuter,  leseb.  932, 
16.  auch  schon  früher,  wenn  die  fol- 
gende stelle  auf  ein  strophisches,  zum 
singen  bestimmtes  gedieht  geht:  der  45 
guote  biscoph  Güntere  von  Babenberch 
der  hie;  di  stne  phaphen  ein  guot  liet 
machen,  eines  liedes  si  begunden,  want 
si  di  buoch  chunden.  Ezzo  begunde 
scriben,  Wille  vant  die  wtse  Diemer  50 
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319,  5.  2.  ein  episches  gedieht,  das 
nicht  zum  singen,  sondern  nur  zum  sa- 
gen oder  lesen  bestimmt  ist,  getrohnUck 
rede,  mapre  oder  buoch  genansU.  tgi 
Wackernagel  handb.  der  Lt  s.  u:> 
147.  149.  Grimm  fron  Avestäure  t. 
7.  —  also  an  disem  liede  ist  vil  guot 
schln  Judith  128,  2.  grlfe  wir  da; 
liet  ane  das.  128,  19.  so  wil  ich 
des  liedes  beginnen  kehr.  2.  Jf.  na 
grlfe  wir  da;  liet  ane  das.  42.  da 
mite  st  da;  liet  verendet  pf.  K.  308, 
9.  ob  iu  da;  liet  gevalle  da*.  310, 
6.  da;  liet  da;  wir  hie  wirken  L 
Ales.  1.  Elberich  von  Bisen  zün  der 
brächte  uns  diz  liet  zu  das.  1 4.  vgL 
19.  ou  ist  diz  liet  ze  ende  kotneo. 
das.  7128  W.  alsus  saget  ans  da; 
liet  En.  1250.  10225.  ze  dem  Heda 
ich  wider  kere  Lanz.  8918.  vgl.  9314. 
9432.  ich  spreche  von  Troye  da; 
liet  Herb.  98.  alsus  endet  sich  diz 
liet  das.  18458.  von  unser  vrouneo 
ein  liet  kindh  Jes.  68,  32.  vgl.  Ermci. 
5134  und  s.  387.  Roth.  3483.  Mar. 
4211.  Grendel  3242.  3694.  —  jedes 
der  drei  t heile  von  Wernhers  Maria 
heißt  liet :  eines  liedes  ich  beginoc 
Mar.  1.  da;  ander  liet  hat  ende,  an  da; 
dritte  ich  wende  min  sinne  and  Bio 
zunge  das.  127.  diu  driu  liet  da* 
128.  vgl  132.  230.  —  bisweilen  be- 
zeichnet liet  auch  ein  lehrgedickt:  dt; 
liet  hei;et  diu  w&rheit .  da;  ist  dem 
tievel  sö  leit,  swä  er  da;  beeret  sin- 
gen oder  sagen  Diemer  89,  13.  do 
ich  des  liedes  bigan  tod.  genüg.  433. 

liedelin,  Ii  edel  stn.  kleistes  lud 
höfschiu  liedelin  Trist.  19215. 

badliedli  stn.  liedlein  für  etnt 
b adereise,  leseb.  976,  29. 

brütliet  stn.  Hed  bei  hockzettm 
Geo.  1004.  vgl.  brstleich  und  Wa- 
ckernagel handb.  d.  Iii.  s.  226. 

hügeliet  stn.  freudenlied.  der  est! 
sang  ein  hdgeliet  MS.  2,  174.  b.  vgl 
MS.  H  3,  330.  b. 

j «gellet  sin.  melodie  auf  dem  jayd- 
horne.  do*  si  da;  fremde  jageliet  ge- 
hörten und  vernainen  Trist.  3222. 
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klagclict  stn.  ktagelimd.  swer  bor- 
get ungewisser  diet,  der  singet  dicke 
klageliet  Vrid.  85,  8.  vgl.  Nith.  40, 
4.  MS.  H.  2,  113.  a.  3,  330.  b.  Tit. 
4672  H.  Wackernagel  handb.  d.  lit. 
s.  234. 

kriuzliet  stn.  kreuifohrerlied.  MS. 
H.  3,  330.  b. 

lobelict  stn.  loblied.  MS.  H.  2, 
100.  b.  3,  330.  b. 

man  da  Ii  et  stn.  freudenlied.  Schind- 
ler carm.  Burana  212.  a.  vgl.  ahd. 
menden  sich  freuen  Graft  2,  808. 

tninneliet  stn.  liebeslied.  wer  sin- 
get uns  ze  sumer  ein  niuwe;  minne- 
liet  MS.  2,  76.  a. 

rüegliet  stn.  schmähgedicht.  MS.  H. 
3,  330.  b. 

sageliet  stn.  episches  Volkslied,  er- 
füllendes gedieht,  mit  guoten  sagelie- 
den  sö  wart  ir  wol  gedaht  Emst  5224. 
vgl.  Wackernagel  handb.  d.  lit.  s.  1 4 1 . 

schimpfliet  sin.  scher zUed,  spott- 
Ued  MS.  H.  3,  330.  b. 

sigeüet  stn.  siegeslied.  si  sungen 
an  der  stunde  ze  hiroele  michel  sige- 
liet  Trist.  7103. 

taget iet  stn.  tagelied.  d.  i.  1 .  ein 
lied,  tcelches  der  Wächter  bei  läge  s  an - 
bruch  singt,  der  wahttere  diu  tageliet 
sö  löte  erhaben  bat  Waith,  89,  35. 
swer  le  gepflac  ze  singen  tageliet  mir, 
der  wil  wider  morgen  beswa?ren  ml- 
nen  muot  das.  90,  10.  2.  ein  lied, 
welches  schildert,  wie  wei  geliebte  schei- 
den. Wackernagel  handb.  d.  lit.  s.  234. 
diu  tageliet  maneger  gerne  sanc  frau- 
end.  513,  27.  vgl.  MS.  H.  3,  330.  b. 

tnnzliet  stn.  lied,  das  tur  beglei- 
tung  des  tanzes  gesungen  wird,  tanz- 
liet,  leieb  er  kan  MS.  H.  3,  330.  b. 

trutliet  stn.  liebeslied.  diu  zunge, 
da  mit  er  diu  troutliet  chunde  beha- 
genlichen singen  tod.  gehüg.  570. 

twingliet  stn.  zwingendes  lied, 
Streitgedicht?  MS.  H.  3,  330.  b. 

wicliet  stn.  kriegeslied.  ir  wtcliet 
sie  sungen,  sam  da  ein  burc  ist  ge- 
wunnen  kehr.  12.  a.  vgl.  31.  b.  in- 
gegen  Hern  kunige  si  drangen,  ir  wic-r 


lief  si  sungen  das,  42.  b.  Ö;  der 
burch  si  drungen,  ir  wicliet  si  sungen 
pf.  K.  28,  14. 

wineltet  stn.  liebeslied.  vgl.  ahd. 
5  wini  amicus ,  sodalis ,  dilectus,  wiuja, 
dilecta,  marita,  conjux  Graft  1,  868. 
der  capitular  von  789  verbietet  den 
äbtissinnen  und  nonnen  nullatenus  ibi 
(in  monasteriis)  winileodos  scribere  vel 

10  mittere  praesumant.  ahd.  glossen  erklä- 
ren seculares  cantilenas ;  psalmos  vul- 
gares, plebejos  psalmos,  cantica  ru- 
stica  et  inepta  s.  Graff  2,  199.  nach 
Wackernagel  altfran*.  lieder  und  leiche 

15  228.  lied  ßr  einen  geliebten,  nach 
handb.  d.  lit.  s.  38  dagegen  mädchen- 
lied;  nach  Gr.  2,  505,  dem  Nullen- 
hoff  in  H.  zeitschr.  9,  129  beistimmt, 
ein  lied  unter  gesellen  gesungen,  ge- 

20  sellschaflslied.  in  einer  hüben  wlse  sl- 
niu  winelieder  sang  er  Nith.  32,  5. 

wineliedel    stn.  der  in  höher  wlse 
siniu  wineliedel  sanc  Nith.  40,  6. 
zügeliet    stn.  MS.  H.  3,  330.  b. 

25  LIEWB  S.  LIB. 

Lii^ur  s.  ich  uu;b. 

ur    zahlte,  zehn.  Bopp  §.  319.  gesch.  d. 
d.  spr.  246. 

einlif,  eiulef    zahlw.  elf.  deelin. 

30  einleve  Gr.  t,  763.  einliph  Diemer 
205 ,  9.  einlif  hundert  recken  Nib. 
969,  2.  einlef  forsten  W.  Wh.  151, 
17.  einlif  bönen  wert  MS.  2,  72. 
eilif  Trist.  17141.    eilf  pf.  K.  278, 

35    26.  vgl.  RA.  217. 

ein  litt  zahlwort.  elfter,  eiolifte  : 
stifte  Marl.  248.  ze  der  einliften  zlt 
Griesh.  pred.  2,  45.  unz  an  den  ein- 
liften tac  Nib.  756,  4.    da;  eilfte  was 

40  Sansön  W.  Wh.  151,  25.  selb  ei- 
lefte  Lohengr.  125. 

zwelif,  zwelef,  zwelf  zahlw. 
wölf;  decl.  zweleve,  zwelve  Gr.  1, 
763.  —  zwelf  risen  I».  98.  zwelef 

45  recken  Nib.  65,  3.  160,  3.  2106,  2. 
zwelf  küener  man  das.  95,  1.  zwelf 
manne  Sterke  das.  336,  3.  zweihun- 
dert recken  das.  746,  1.  zwelf  megde 
Wigal.  9135.    zwelf  vil  rfcher  kröne 

50    gewaltic  Nib.   1175,  2,     e?n  ist  de- 
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kein  rlche  man ,  ero  müe;e  an  siaen 
kinden  hin  einen  vient  über  zwelf  jdr 
Vrid.  42,  5.  bezieht  sich  darauf,  daß 
zwelf  jar  nach  dem  altern  rechte  mün- 
dig machen  QRA.  414),  oder  allge-  5 
mein:  so  bald  die  kinder  so  weit  sind, 
daß  sie  auf  reichthum  werth  legen,  lebt 
ihnen  der  tafer  zu  lange.  —  rilter 
zwelfe  Nib.  18T3.  3.  inre  tagen 
zwelven  das.  705,  3.  1  1  15,  1.  der  10 
recken  kuste  zwelve  das.  1292,  3.  ja 
endorften  mich  dtn  zwelve  mit  strtle 
nimmer  beslfln  das.  107,  4.  ob  ich 
der  sinne  ba?te  zwelve  der  ich  einen 
han  Trist.  4603.  vgl.  RA.  217.  15 

zwelfbote  s.  das  weite  wort. 

zwelft  zahlte,  zwölfter,  an  dem 
zwölften  morgen  Nib.  371,  1.  ich 
wil  selbe  zwölfte  in  Gunlheres  laut 
das.  60,  2.  niwan  selbe  zwölfter  das.  20 
1166,  3.  der  zwölfte  böte  der  apo- 
stel  W.  Wh.  275,  24.  tgl.  zwelf- 
bote. 

gez weifet    adj.  partic.  Tit. 
ligb,  lac,  Li  gen,  gelkgbn    ich  liege.  Gr.  25 
1,  938.  Graff2,  81.  —  inf.  licken  für 
ligen  Genes,  fundgr.  66,  12.  Diemer 
356,    12.  aneg.  31,  66.  gelecken. 
Bit.  107.  a.    du  list  für  ligest,  er  Itt 
für  liget  gewöhnlich,   er  liget  gr.  Rud.  30 
Gb,  16.   Waith.  42,  26.  tgl.  From- 
mann su  Herb.  14070.  13443.  dage- 
gen ir  liget.     das  partic.  gelegen  s. 
nach  gel  ige.  —   1.  ohne  adverbial- 
präpos.    1.  ohne  weitern  Staate,  liken  35 
ande  leinen  Diemer  356,  12.    er  sach 
in  ligen  Iw.  102.   132.     si  lie  in  Il- 
gen das.  12.  36.     sd  muost  du;  Il- 
gen län  aufgeben  Winsbeke  32,  8.  2. 
mit  adterbien.  der  da  lac  Iw.  59.  129.  40 
da  Itt  tsenhartes  her  Pars.  25,  24. 
dA  wol  tOsetit  gense  lagen  das.  282, 
13.    wie  vil  dA  türne  la?ge  das.  399, 
16.    dft  lit  nu  rife  und  oueb  der  snA 
Waith.  75,  37.     er  sluoo  zetal  unz  45 
dA  da;  leben  lac  Iw.  47.    in;  berze 
dA  diu  freude  lac  Pan.  616,.  1.  dA 
diu  liebe  liget  Waith.  42,  26.    er  lac 
dort,  hie  Iw.  103.  129.    hie  11t  ein 
künce  und  riter  vil  Pars.  303,  6.  —  50 


si  lac  im  mitten  Iw.  241.  Waith  90,  8. 
der  kumber  der  mir  nahen  lit  Iw.  204. 
er  lit  uns  hie  niht  verre  Pan.  273,  6. 
—  der  herre  herliche  lac  Iw.  237. 
besunder  ligen  Gregor.  196.  un werde 
ligen  Barl.  83,  36.  da;  ir  mich  sol- 
det  finden  sus  ungezogenlkhc  ligeu 
Pan.  576,  23.  sin  ecke  ligent  im 
(dem  Schwerte)  rehte  das.  253,  27. — 
wie  ligt  da;  Hdtü.  2,  14,  424.  3. 
mit  prädicativem  adject.  lägen  al  blo; 
Part.  801  ,  17.  du  bist  ein  degen 
küeoe  swie  eine  du  hie  Itst  Nib.  1574, 
4.  töt  ligen  En.  8655.  Iw.  1 61.  242. 
Pan.  5,  28.  251,  9.  u.  6.  die  lä/^en 
ligen  tot  Nib.  149,  2.  er  lac  vor 
tot  Iw.  248.  veiie  ligen  Pan.  562, 
25.  563,  15.  vil  dörfer  wöeste  lac 
frauend.  530,  20.  wunt  ligen  he. 
220.  —  er  lit  wunder  Nib.  256,  4. 
beidiu  wise  unde  velt  volle;  ritterscbefle 
lac  Wigal  9787.  ob  e;  hie  bereite; 
la-ge  Pan.  485,  18.  4.  mit  prädi- 
cativem partieip.  ich  lac  slafende  Iw. 
134.  er  Itt  ttf  den  Up  gevnngen  da*. 
72,  152.  der  helt  lao  dinne  begra- 
ben 161  Pars.  435,  21.  die  edela 
steine  die  dran  verwieret  lagen  das. 
773,  17.  5.  mit  genitiv.  des  birten 
wip  du  kindes  lac  kam  mit  einem  kinde 
nieder  trof.  564.  6.  mit  präpos.  der 
knappe  an  ir  arme  lac  Parz.  131,  4. 
ein  rilter  lac  an  einer  frowen  arme 
Waith.  88,  9.  der  mir  an  dem  arme 
nnd  in  dem  herzen  lit  MS.  1,  48.  a. 
an  dem  bette  ligen  Pars».  567,  27. 
da^  diu  kristenheit  an  ir  gebete  mochte 
ligen  Site.  764.  der  roc  der  an  dem 
helde  lac  Pan.  186,  9.  der  tac  dl 
sin  geburt  ane  lac  a.  Heinr.  162.  der 
tac  dA  din  geburt  von  erste  an  lac 
Winsbekin  1.  diu  zlt  an  der  ir  m ar- 
ter solle  ligen  Sih>.  945.  alter  ist 
ein  zlt  an  dem  vil  jAre  menige  Ht  Barl. 
32,  34.  an  dem  ir  tröst  lac  Iw.  211. 
dö  lac  diu  gotes  kunst  an  im  Pan. 
123,  13.  an  dem  des  Wunsches  Itt 
gennoc  das.  164,  20.  an  swem  diu 
kurtüsie  lac  das.  297 ,1.  stt  iwer 
ha;;en  an  mir  III  das.  136,  22.  swes 
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er   dar  zuo  bedürfte  des  lac  an  im 
das  hatte  er  genaoc  Nib.  27,  2.  diu 
tohter   an    der  vil  lugende  lac  das. 
1321,  2.  vgl  1329,  1.     wa;  tugent 
und  eren  an  im  lac  Trist.  2168.     an  5 
swem  sö  vil  der  sslde  ltt  Gfr.  lob- 
ges.  41.     dar  an  doch  IH  darauf  be- 
ruht sin  hdhste  kraft  Pan.  469,  30. 
743,  2.    da;  al  min  freude  lege  dran 
das.  259,  9.  vgl.  Iw.  270.    ir  aller  10 
jehe  Ht  dar  an  alle  behaupten  Trist. 
5097.  -  der  lewe  lac  bi  im  Iw.  181. 
ich  schaffe  da;  si  hinaht  ad  nahen  bt 
iu  Ht,  da;  si  iuch  ir  minne  gcsumel 
nimmer  mer  Nib.  601,  2.    da;  ir  des  15 
habt  deheinen  wan  da;  si  iuch  welle 
bi  ir  lau  ligen  frauend.  327,  5.  bt 
sime  herzen  kumber  lao  Pars.  176, 
30.    Artüs  bi  dem  ein  sile  lac  der 
eine  getcohnheit  hatte  das,  309,  6.  —  20 
der  wille  in  stnem  herzen  lac  das.  13, 
15.    ein  wtp  diu  in  stme  herzen  lac 
das.  591,  15.     iwer  herze  in  slner 
hende  ligt  das.  693,  23.    da;  lac 
dennoch  in  strtte  das.  575,  25.  —  25 
üf  dem  bette  ligen  das.  801,  17.  üf 
den  baren  ligen  Iw.  61.    unser  ere 
Iii   üf  der  wäge  steht  auf  dem  spiele 
das.  114.     si  giengn  et  lign  Of  ein 
baht  Pan.  501  ,  8.  —   ein  slac  der  30 
vil  wol  ze  State»  lac  Iw.  247.  die 
frouwen  lagen  zen  venstern  Parz.  17, 
29.    Gawäns  der  ir  ze  herzen  lac  das. 
423,  8.    e;  Ut  uns  nahen  ze  herzen 
u.  ze  llbe  Trist.  1 8320.    II.  mit  ad-  35 
cerbialpräpos.  den  (dat.  phw.)  lac  grö- 
;iu  armuot  an  Wigal.  5292.    ha;  der 
lige  ie  dem  jungen  man  mit  gr<e;erem 
ernesl  an  Trist.  5098.    er  nabt  unte 
lach  stneme  vater  ane  lach  drang  un-  40 
aufhörlich  in  ihn  da;  er  Genes,  fdgr. 
49,  37.    da;  si  uns  alle;  ane  lac  da; 
wir  ir  stn  gunden  a.  Heinr.  962.  sin 
triuwe  lag  im  an  trieb  ihn  dazu  da; 
er  Trist.   12520.  —  bl  ligens  wart  45 
gefraget  da,  er  unt  diu  kOngin  spra- 
chen jA  Pan.  201,  19.    si  beten  bei- 
diu  kranken  sin,  er  unt  diu  kfineginne, 
an  bi  ligender  minne  das.  193,  4. 
vgl.  Tit.  147,  3.  Gr.  4,  67.    wer  mir  50 


LIGE 

sam  geschehen,  da;  ich  ir  gienge  nebcne, 
oder  bl  ze  ligenne  Nib.  295,  1.  ob 
ir  mir  niht  genade  tuot,  da;  ich  iu  hie 
lige  bl ,  sO  bin  ich  immer  frenden  frl 
frauend.  356,  12.  im  lac  stn  liar- 
nesch  nahe  bl  Pars.  732,  30.  —  dd 
e;  mit  släfe  was  bedaht  da  diu  junc- 
vrowe  inne  lac  Gregor.  185.  ds$ 
si  sich  tn  leite  näcli  der  gewonnene 
als  ein  wtp  kindes  inne  IU  Trist.  1897. 
er  enlac  niht  me  da  nidere  Iw.  200. 
vgl  189.  248.  Pan.  38,  26.  «lsufl 
der  vride  nid  er  lac  vor  gebrochen 
livl.  ehr.  776.  stn  rede  Itege  sus  niht 
nider  er  würde  nicht  so  schweigen  Silv. 
3422.  —  du  (got)  stiftest  grO;iu  wun* 
der  durch  da;  du  in  allen  obe  I ist 
für  sie  sorgst  Mar.  27.  ja  mag  er 
(got)  wol  verenden  swa;  uns  sorgen 
obe  ltt  das.  213.  du  solt  haben  und 
minnen  guot  sö  da;  e;  dir  ibt  lige 
obe  Winsbeke  29.  alsus  lag  er  im 
obe  übenrälttgte  er  ihn  mit  kraft  Trist. 
390.  vgl  gest.  Rom.  36.  —  ir  lieget 
ob  odr  unde  Part.  366,  24.  vgl. 
539,  9.  542,  25  —  dO  bleib  der 
von  Lichtenberg  0 ;  ligende  im  felde 
n.  kriegete  noch  dd  etwie  lange  al- 
eine  Clos.  ehron.  116. 

ligen     stn.  das  liegen,  mtn  ligen 
aldft  bt  iu  gesebiht  Pars.  194,  2. 

beiige  stv.  1.  intrantit.  a.  bleibe 
liegen,  si  wart  von  der  reise  siech  und 
ist  alsö  under  wegn  mit  mtnem  vater 
belegn  Iw.  223.  die  kireben  warn 
da  tinre;  des  belager  Of  dem  velde  da 
Wigal.  2316.  do  belager  bf  dem  brei- 
ten se  das.  5122.  vgl.  5132.  —  Poyd-  • 
wt;  tdt  belac  W.  Wh.  412,  2.  da; 
ir  einer  tot  beiiget  Trist.  6807.  b. 
bleibe  todt.  sweder  iwer  da  beiigt  Pars. 
697,  3.  swa;  ich  truhste;en  u.  schen- 
ken phlac ,  marscbalke  und  kameraere 
belac  W.  Wh.  201,  22.  weder  er 
beltbe  oder  gesige.  nu  st  da;  er  dä 
beiige  Trist.  6098.  2.  transitiv,  a. 
nehme  durch  liegen  ein.  der  kOnec  Löt 
mit  den  sinen  der  hete  des  veldes  vil 
belegen  Lanz.  2821.  —  trop.  der  bie 
durch  got  lötzel  gtt  unt  in  der  werlt 
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dural  bellt  warn.  200.  b-  belagere. 
dö  heie  Clamidös  her  üf  dem  lande 
und  in  dem  mer  Pelrapeire  alsö  bele- 
gen Pari.  210,  25.  vgl.  206,  7.  dö 
belag  der  bischof  da;  stetelin  Clos.  5 
chron.  1 1 7. 

durchlige  stc.  du  hast  mir  wer- 
dekeit  durchlegen  dadurch  daß  du  mir 
zu  fußen  fällst,  nimmst  du  mir  meine 
werdekeii  W.  Wh.  156,  18.  j0 

en tilge  stv.  liege  fern,  wie  die 
jüngere  quämen  unde  den  licham  ne- 
men  verstolen  dö  si  (die  hüterj  wa- 
reo  entlegen  Pass.  91,  71.  —  troj. 
da;  von  in  alle  vreude  entlach  das.  15 
310,  45.  vgl.  240,  32. 

erlige  stc.  erliege,  liege  darnieder. 
da;  ir  zunge  gar  erlac  Kolon.  213. 
irlekiner  res  es  gl.  Schmeller  2,  455. 

gel  ige    stv.   I.  das  verstärkte  lige.  20 

I.  ohne  %usait.  der  mac  gerlten  noch 
geligen  Pan.  491,  2.  251,  18.  — 
über  drt  tage  gelach  des  ohuniges  ge- 
burt  tac  Genes,  fundgr.  58,  42.  in 
den  ztten  gelach  Herodis  gebnrte  tach  25 
fundgr.  1,  138,  21.  2.  mit  adver- 
bien.  wie;  alle;  kom  unde  gelac  Mai 
153,  35.  3.  mit  prddicaHvem  adject. 
der  da  sigelös  geliget  lu>.  80.-  tdt 
geligen  das.  255.  Wigal.  355.  Nib.  30 
71,  3.  2277,  3.  2288,  2.  4.  mit 
prdpos.  an  stnem  bette  er  gelac  Mar. 
140.  fi  er  an  dinem  arme  sd  rehte 
güetllcbe  geltt  MS.  1,  97.  b.    sit  da; 

ir  Freude  an  im  gelao  Wigal.  8920.  35 
diu  zit  und  der  tac  an  der  der  jüden 
kriec  gelac  Silo.  2728.  ü  f  der  erde, 
üf  dem  sande  geligen  he.  33.  199. 
5.  mit  adverbialpräpos.  sol  ich  iu  hie 
geligen  bi  frauend.  349,  22.  sÖ  mahtu  40 
ir  geligen  bl  das.  352,  32.  vgl.  353. 
364.  da;  ich  in  beiden  obe  gelige 
Winsbekin  I  0.  swie  dicke  diu  wlp  u  n- 
der  geligent,  den  mannen  sie  doch  an 
gesigent  Vrid.  104,26.  MS.  2,  169.  a.  45 

II.  komme  nieder.  1.  ohne  genitiv.  sö 
uns  na  kämet  diu  ztt  da;  mtn  swester 
gelit  Gregor.  388.  2.  mit  genitiv. 
diu  frowe  eins  kindelins  gelac  Pan. 
112,  6.    dö  stn  stn  muter  gelac  Pass.  50 


17,  14.  HL  liege  darnieder,  höre 
auf.  der  bagel  und  diu  nöt  in  kur- 
zer wile  gelac  Iw.  34.  da;  suochen 
gelac  das.  60.  stn  schin  vil  nach  ge- 
lac Part.  638,  2.  der  sunnen  sebtn 
gelac  Gudr.  1164,  2.  ir  vrönde  nie 
gelac  Nib.  756,  3.  dö  diu  zuovart 
gelac  Am.  1515.  da;  gebrebte  ge- 
lac Sik>.  4867. 

gelegen  partie.  tu  lige  und  ge- 
lige, sein  fraw  wer  gelegen  nieder- 
gekommen SuchemD.  4,  525.  wol  of 
hie  ist  ze  vil  gelegen  des  Schlafens 
ist  sm  viel  Waith.  22,  2.  der  sprunc 
der  was  ergangen;  der  stein  der  was 
gelegen  Nib.  437,  5.  der  vride  was 
gelegen  vorbei  Herb.  8713.  sö  wol 
mich  dirre  mere  da;  iwer  böhverten 
alsö  ist  gelegen  Nib.  443,  2.  dö  was 
ir  übermüden  harte  ringe  gelegen  das. 
253,  4.  vgl.  1003,  4.  —  si  warn  die 
vart  alsö  gelegen  W.  Wh.  238,  23. 
si  sint  mir  alle  noch  gelegen  ich  hatte 
sie  alle  besiegt  Barl.  217,  15.  —  e; 
ist  an  sime  Übe  al  min  vrönde  gele- 
gen Nib.  996,  4.  mir  ist  alsö  woi 
ze  muote  als  der  bl  frowen  hat  ge- 
legen MS.  1,  62.  a.  ob  friundln  wer 
bl  im  gelegen  Pan.  628,  5.  da;  ich 
ir  nihe  si  bl  gelegen  MS.  1,  96.  b. 
da;  ich  stn  friundinne  bin  ane  nahe  bi 
gelegen  das.  97.  b.  halsen,  triuten, 
bl  gelegen  Waith.  92,  1.  da;  da  bei- 
;et  bl  gelegen,  da;  sol  dewederm  wi- 
dervnrn  Ls.  2,  146. 

gelegen  adj.  nahe  angrenzend, 
vgl.  Graff  2,  8 1 .  du  hast  einen  b nie- 
der herlich,  dem  siot  diu  riche  sö  ge- 
legen AcAr.  69.  c.  im  müeseo  wesen 
undertan  swa;  im  der  lande  was  ge- 
legen alle  angrenzenden  lancier  Greg. 
2099.  —  Eli;abet  din  gelegene  deine 
verwandte  fundgr.  1,  133. 

gelegene  stf.  die  ort  und  «eise 
wie  etwas  liegt;  läge,  beschaffen  he, t. 
da;  er  niht  im  verheere  der  lande  abt 
und  ir  gelegen  Emst  3801.  ir  wi;- 
;et  die  gelegene  kennt  die  yegend  al- 
lenthalben rehte  wol  livl.  chron.  4817. 

gelegen heit    stf.  ort  und  weise  wie 
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etwas  liegt;  läge,  beschaffenheit.  quali- 
tus  gL  Mone  5,  87.  da;  ros  wart  vor 
den  kitoino  Pbilippum  geleit  geführt, 
und  als  er  vernam  sine  gelegenheit,  Bu- 
cival  bi;  er;  namen  L.  Alex.  297.  dö  5 
het  er  alle;  bereit  te  rehler  Gelegen- 
heit Lan*.  3092.  ich  sach  an  diaer 
gelegenheit  Par*.  50,  7.  aber  seit  er 
iegelicbem  dö  in  der  gelegenheite  in 
dieser  läge  als  er  den  boten  seile  Trist.  10 
7670.  da  lac  Itp  unde  Up  in  fremder 
gelegenheit.  si  Ilgen  sunder,  ein  und 
ein  das.  17415.  ir  gelegenheite  (wie 
nahe  sich  liebe  und  seuede  klage  slehnj 
das.  12208.  leger  uud  gelegenheit  15 
tum  lager  und  um  darauf  tu  liegen 
das.  16985.  dar  enwas  debein  gele- 
genheit an  wegen  noch  sligen  hin  ge- 
leit  das.  16769.  Tristan  im  zehant 
verjach  der  gelegenheite  sin  in  welr  20 
eher  läge  er  war  H.  Trist.  4111.  sich 
het  min  wille,  min  wünsch  aldar  in 
schöner  gelegenheit  beide  gevöeget 
unde  geleit  als  ich  in  legen  wolde 
frauend.  385 ,  5.  si  lie;  ir  spilnden  25 
ougen  varn  ze  verre  ü;  ir  gelegenheit 
aus  der  stelle  wo  sie  lagen  troj.  58.  a. 
wie  diu  gelegenheit  were  beidiu  an 
den  hüten  unde  an  den  Stelen  Grieth, 
pred.  2,  58.  30 

iiberlige  stv.  schände  eine  frau. 
der  chunich  sprach,  da;  mahle  Übte 
gesceben,  da;  si  wäre  uberlegen,  und 
die  sunde  waren  val  über  alle;  da; 
laut  Genes,  fundgr.  37,  30.  du  mine  35 
chebis  überlege  beschliefest  an  mineme 
belle  gisuuse  das.  76,  35. 

umbeligc    stc.  schließe  ein,  bela- 
gere, min  beste  minnecltch  gewin,  den 
hat    mir  Terrameres  kraft  umbelegen  40 
mit  sölher  riterschaft  da;  mir  der  kus 
nu  wildel  W.  Wh.  156,  24. 

underlige    stv.  1 .  komme  nach  un- 
ten im  liegen,  e;  viel  üf  in  der  recke, 
als  er  in  underligen  sach  EggenL  129.  45 
2.  unterwerfe  mich,  er  vreute  sich  ze 
gote,  da;  si  slnem  geböte  also  verre  , 
underlac  Gregor.  3694. 

vcrlige     1.   hege  auf  eine  tadel- 
hafte  weise  (daher  in  der  dtiern  spra-  50 


che  forligan,  forligeri,  forlegari  eon 
unerlaubtem  beischlafe}.  Gr.  2,  852.  2. 
versäume  durch  verligen,  ir  gebot  dö 
nieman  verlac  Lan*.  6554.  er  verlac 
kein  ritterschaft  das.  9412.  awa  si 
turnierens  pflagen,  des  si  nibt  verlä- 
gen Ite.  1 1 8.  metline,  der  diu  frouwe 
Kriemhilt  vil  selten  eine  verlac  Nib. 
945,  4.  Wigal.  1301.  2871  —2888. 
er  verlac  enkeine  zlt  Oberl.  1749. 
der  bunt  verlac  nie  kein  unsclde  ver- 
richten Bon.  69,  10.  vgl.  Pass.  261, 
68.  Suchen»,  s.  344.  b.  3.  ich  ver- 
lige mich  bin  auf  schimpfliche  weise 
unthütig.  Erec,  der  sieb  durch  vrowen 
Enileu  verlac  Iw.  109.  111.  112.  sa?lde 
diu  sich  nie  verlac  Gfr.  I.  2,  50.  (/06- 
ges.  93).  in  des  meien  ztt,  sö  ieslich 
ritter  sich  verltt  ungern,  ist  er  wol  ge- 
muot  frauend.  64,  6. 

verlegen  part.  prät.  mit  actieer 
bedeutung.  ein  verlegen  man,  verlege- 
nd müe;ekeit  Iw.  262. 

unverlegen  adj.  part.  Suchen tc. 
3,  91.  10,  47. 

Verlegenheit  ttf.  schimpfliche  un- 
thäUgkeit.  ir  ist  leit  sin  unwirde  unt  sin 
Verlegenheit  Iw.  III.  vgl.  Suchenw.  3 1 . 

leger  sin.  lager.  ahd.  legar  Graff 
2,  95.  da;  leger  was  ir  höben  art 
geliche  ninder  da"  bewart  Pars.  501, 
10.  da;  da  sin  leger  w£nee  slief 
(daß  wenige  da  ihr  nachüager  nah- 
men?) das.  444,  26.  an  tödes  le- 
gere ,  in  tödes  leger  auf  dem  todten- 
bette  das.  345,  15.  344,22.  da;  nie 
man  genehme  sin  leger  an  miner  siten 
Trist.  15633.  der  ir  die  kristallen 
sneit  zir  legere  und  zir  gelegeobeit 
das.  16986.  suohte  senfte;  leger  g. 
sm.  261.  —  das  lager  des  wildes,  da 
si  vil  ticre  funden.  swa;  der  von  le- 
ger stuont  diu  erjeiten  die  gesellen 
Nib.  876,  3.  vgl.  Bon.  56,  26.  —  der 
bodensatz,  hefe.  SchmeUer  2,  454. 

sunderleger  stn.  abgesondertes  la- 
ger. Par*.  667,  14. 

legerhuobe,  legerkaese,  legerstat 
s.  das  zweite  wort. 
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geligere  stn.  Inger.  dö  schaofen 
ir  gcligere  die  von  Tenelant  Gudr. 
723,  1.  e  dich  dtn  jungiste;  geli- 
gere begrife  an  dem  belle  tod. gehüg.  606. 

legere    stce.  lagere,  da  legerte  sich  5 
der  br  11  od  er  her  litt,  chron.  3632.  er 
legerte  sich  unde  bleib  Pass.  283,  29. 
vgl.  30,  12. 

ligerlinc     stm.    bettlägeriger,  die 
belterisen  unde  die  ligerlinge  GrteaA.  10 
pred.  I,  116.  t>a/.  124. 

lege  stcp.  /eoe  and.  legju  Gra/f  2, 
88.  />rä7.  legte,  wofür  sehr  häufig 
leite,  icte  leit  und  geleit  /ur  legt  und 
gelegt,  labte  Afar.  Aimm*//".  673.  1057.  15 
1420.  partic.  gelabt  Dia/.  1,  476. 
Eracl.  2795.  lecken  für  legen  Gen. 
fundgr.  38,  15.  —  I.  oÄne  adverbial- 
präpos.  1.  wir  accusat.  ohne  tusatt. 
diu  stat  dä  man  in  leite  inj  grab  legte,  20 
begrub  Iw.  61.  Pars.  106,  29.  Barl 
357,  28.  390,  17.  396,36.  da;  ge- 
sinde  legen  ihm  quartiere  anweisen  Mb. 
743,  4.  vrowen  unde  meide  hie;  man 
schöne  legen  das.  748,  2.  er  legt  25 
sich  unde  slief  Iw.  149.  —  diu  het 
ir  höhen  muot  geleit  niedergelegt  Pari. 
437,  27.  einen  tac  legen  eine  frist 
y  t t  tri  1 1\  tj  f  s  t i      t.-    f ( (.  f*  b . 

956  und  anm.  2.  mit  dativ.  im  was  30 
de;  boubet  geleit  niedergebogen  Iu>. 
26.  dem  wirle  ein  bette  wart  geleit 
Part.  550,  1.  vgl.  552,  8.  573,  18. 
einem  läge,  vflre,  stricke,  netze  legen 
»am.  3107.  Trist.  1  1937.  13706.  35 
24372.  Barl.  70,  21.  der  rede  wart 
ein  tac  geleit  ein  termin  gesetzt  Trist. 
9262.  swar  Gftwäne  ist  der  kämpf 
geleit  Part.  323,  5.  din  kelzen  wirt 
dir  wol  geleit  deinem  klaffen  wird  bald  40 
ein  ende  gemacht  Bon.  40,  27.  3. 
mit  infinit,  er  leit  sieb  slafen  Iw.  12. 
leit  iueh  slafen  Part.  242,  15.  4. 
mit  prädikativem  adj.  einen  töt  legen 
am*  leben  bringen  Bon.  47,  37.  89,  45 
54.  93,  19.  ich  lege  in  wüeste  ir 
bürge  und  ir  lant  Mb.  828,  3.  5. 
mit  adverbien.  manec  gesiz  da  wart 
geleit  Part.  627,  29.  man  leit  ein 
Auen  dar  das.  552,  20.  —  hin  50 


legen  bei  seile  selten ,  aufgeben ,  weg- 
schaffen ,  ein  ende  machen.  da;  ir 
iuren  schephwr  gar  hin  leget  und  sin 
dehein  war  tuot  warn.  2530.  er  hat 
in  schiere  hin  geleit  außer  stand  ge- 
setzt euch  zu  schaden  Iw.  130.  des 
alten  namen  legite  wir  da  hioe  Die- 
mer 324,  15.  die  sam;tage  hat  er 
alle  hin  geleit  abgeschafft  •an*.  109. 
30.  ir  bete  wolt  er  nibt  bin  legen 
unberücksichtigt  lassen  Senat.  235". 
herzeleit  het  in  ir  freude  biu  geleil 
benommen  Iw.  167.  sus  sint  diu  worl 
hin  geleit  das  sprechen  hat  ein  ende 
das.  198.  der  muot  das  vorhaben  si 
gar  hin  geleit  das.  64.  vgl.  41.  Tritt 
1762.  Wigal.  2348.  2388.  BarL  60, 
26.  Bon.  47,  51.  in  demselben  sinne 
steht  nider  legen,  da;  er  die  ubir- 
muot  nidir  nine  leit  Karaj.  5,  1 9.  er 
leite  sin  gejeide  nider  Trist.  17624. 
tat  15020.  15023.  »am.  1515.  Stri- 
cker 4,  152  and  anm.  anders,  da; 
rlterlichiu  werdekeit  an  mir  niht  wurde 
nider  geleit  erniedrigt  Trist.  44  l  0.  vgl 
5662.  —  er  leite  sich  nider  Part.  244. 

25.  leite  sich  Sterbens  nider  das.  494. 
28.  sich  leite  slafen  nider  das.  582. 
30.  —  din  rtcheit  din  lange  usSMMM 
ist  geleit  angehäuft  ist  Wigal.  3574. 
6.  mit  präpositionen.  vgl.  Gr.  4,  811. 
an  da;  mere  si  in  legete  Diemer  32. 
13.  an  den  stat  sich  leget  ein  her 
Part.  663,  24.  dl  legen  uns  an  eia 
gras  Mb.  1563,  3.  da;  golt  leit  st 
steckle  den  ring  an  die  bant  W  igal 
8781.  legt  an  sich  den  mantel,  da; 
hemede  Parz.  228,10   622,23.  III 

26.  haerln  kleit  er  teil  an  sich  Barl.  18. 
36.  —  nöl  ein  wip  an  mirb  legt  Part. 
287,  14.  diu  marter  unt  diu  arbeil 
die  er  an  sich  selben  leit  Iw.  70.  da; 
guot  da;  si  an  in  het  geleit  das.  142. 
wfere  ir  aller  vrümekeit  an  einen  saao 
geleit  das.  76.  an  swen  got  hat  ge- 
leit triuwe  das.  96.  werdekeit  die 
got  an  dich  bat  geleit  Gfr.  L  2,  7 
(lobges.  24).  Jupiter  hat  slnen  vli; 
geleit  an  dich  Pars.  749,  1  7.  er  leite 
an  in  vi!;  mit  bete  das.    819,  tl. 
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zorn  an   einen  legen  Barl.    18,  36. 
ich  han  michel  arbeit  an  diz  soochen 
geleit  Iw.  221.     hundert  bischaft  hab 
ich  geleit  an  diz  buoch  Bon.  epil.  9. 
—  man  leget  in  begrub  ihn  bt  da;  5 
bethüs  Herb.  6124.  —  in  die  krippe 
legen  Mar.  181.    si  muo;  mich  in  ir 
herze  legen  Iw.  69.  Artüs  het  in  sin  hüs 
geleit  eine  böchzit  das.   10.    er  het 
sich  in  den  boumgarten  geleit  das.  236.  10 
der  töt  in  leit  in  da;  grap  Par%.  494, 
21.    der  vienc  se  nnd  leit  se  in  pri- 
sün  das.  429,  7.    vil  der  edeln  steine 
die  vrouwen  leiten  in  da;  golt  Nib. 
31  ,    4.    —    die    lege    ich    über  15 
mlnia  chnia  Diut.  3,  78.    der  tiber- 
müete  Hagne  leit  Ober  stniu  bein  ein 
vil  lichte;  waten  Nib.  1721,  4.  die 
schulde  legent  si  üf  mich  Iw.  154. 
da;  er  im  sin  gereite  üf  sin  pfert  leite  20 
das.  44.     er  leit  im  üf  ein  bret  ein 
bröt  das.  127.    si  wurden  üf  den  rost 
geleit  das.  202.    ich  leit  in  töten  üf- 
fe;  gras  Par*.  475,  II.    üf  den  snc 
du  wirst  geleit  das.  294,  17.    ntt  nnd  25 
hn^  die  hant  sich  öf  den  wec  geleit 
tceglagem  Waith.  26,  20.    allen  slnen 
muot  Üf  ein  dinc  legen  etwas  sich  vor- 
nehmem Sih.  31.    üf  tugent  leit  er 
slnen  Ol;  das.   592.     sorge  hat  üf  30 
mich  geleit  ir  fli;  Par%.  646,  3.  er 
sol  die  selben   jörgericht   legen  und 
bieten  üf  einen  werchtag  Gr.  w.  1, 
273.  —  einen  und  er  die  orden  le- 
gen tödten  Karl  27      a.    begraben  35 
glaube  2S25.   —   du  soll  alle  dlne 
habe  von  dir  legen  und  diniu  kleit  Barl, 
18,  7.    dürkel  vil  der  hefme  und  der 
Schilde  wlt  durchstoßenen  sl  leiten  von 
den  banden  Nib.  217,  3.    diu  swert  40 
von  banden  leiten  die  küenen  recken 
das.  1945,  4.  —  sö  wil  ich  mich  le- 
gen für  iuwer  füe;e  das.  915,  2v  — 
weit  ir  diz  starke  hazeo  z  e  einer  snone 
legen   das.    2031,    2.      diu  wlsheit  45 
wart  ze  frumen  und  ze  staten  geleit 
Trist.  7890.    einen  zem  töde  nider 
legen  Nib.  210,  4.     er  sül  dar  üf 
niht  komen  her ,  da;  ich  in  zno  mir 
welle  legen  frauend.  324,  3.  vgl.  349,  50 


LIGE 

31.  des  het  er  si  schiere  zuo  ein  an- 
der geleit  tmammen  gehauen  Er.  3233. 
II.  mit  adverbialpräpos.  I.  abe.  da; 
die  heilige  kristenheit  diz  abe  leite  ab- 
stellte myst.  86 ,  29.  —  die  mue;t  ir 
gelten  mir  und  abe  legen  büßen,  er- 
statten mtnen  schaden  Helbl.  2,  718. 
das  leit  er  ouch  dem  riebter  ab  mit 
dri  Schillingen  Gr.  w.  I,  II.  vgl.  39, 
43.  Oberl.  7.  2.  an.  die  siege  die 
man  dich  bie  an  leget  Griesh.  pr*d. 
1,  144.  si  leit  in  die  wat  an  Iw.  88. 
er  bie;  sich  an  legen  siniu  kleit  Vir. 
1412.  slnes  bruoder  gewfite  hies;  si 
in  ane  lecken  Genes,  fundgr.  38,  1 5. 
zwö  hiule  het  er  an  geleit  iw.  27. 
diu  niwen  kleider  leiter  an  Par*.  58£. 
23.  vgl.  23,  2.  Mar.  himmelf.  673. 
als  er  an  wart  geleit  angekleidet  Gre- 
gor. 3486.  si  Sprüngen  nach  ir  wa?te 
und  leiten  sich  an  Nib.  516,  1 .  schier 
het  si  sich  an  geleit  Nith.  37,  7.  vgl. 
Maßm.  Eracl.  s.  139.  Hehnbr.  414. 
Ls.  1,  309.  —  hast  du  dich  also  an 
geleit  (bist  du  so  gesinnt?)  Hdttl.  2, 
18,45.  —  da;  mir  st  ein  soihe;  bant 
an  geiaht  Eracl.  2795.  da;  sim  eins 
ehuniges  na  inen  an  leiten  beilegten  Die- 
mer 193,  13.  dtner  lebenden  gotbeit 
wart  anevanc  nie  an  geleit  sie  hatte 
nie  anfang  Barl  1 ,  15.  swenne  uns 
der  touf  wirt  an  geleit  ertheilt  das.  8 1 , 

32.  —  nu  ist  iuwer  arbeit  saslecllchen 
an  geleit  angewandt  Iw.  2780.  dln 
fumf  sinne,  da;  ist  der  geistlich  kouf- 
schaz,  die  soltu  wol  leiten  unde  soll 
si  nutzeltchen  an  legen  Griesh.  pred. 
I,  146.  —  wolt  mit  in  anlegen  an- 
stiften, da;  man  in  eins  nahtes  ein 
porte  solte  üf  tuon  Clos.  chron.  62.  — 
wand  er  da;  korn  bete  an  geleit  <wi- 
gesundet  Pass.  Germ.  7,  267.  3.  bf. 
er  leite  sich  der  küniginne  bt  Nib. 
614,  1.  4.  In.  da;  si  sieb  tu  leite 
nach  der  gewonheite  als  ein  wtp  kin- 
des  inne  11t  Trist.  1895.  5.  ü  f .  vgl. 
tu  Iw.  1190.  a.  lege  auf.  die  vinger 
wurden  üf  geleit  (auf  da;  heilectoom) 
Iw.  288.  im  wart  üf  geleit  ein  kröne 
düruiu  Sih.  3069.    2.  denke  aus,  er- 
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sinne,  alsö  bei  ich  Of  geleit  Itc.  53. 
ir  eoleisteot  iuwer  vart  als  si  üf  gele- 
get wart  Er.  5678.  diu  bat  den  site 
Of  geleit  durch  eine  fremede  spacheil 
Ions.  5445.  er  enböt  der  merminne  5 
da^  siu  üf  leit  in  ir  sinne  swa;  siu 
selbe  wolte  das.  4934  und  anm.  da; 
werc  da;  was  dar  inne  an  gescbepfede 
und  an  sinne  vil  lobelichen  öf  geleit. 
des  wercmannes  wlsheit,  wie  wol  diu  10 
dar  an  schein  Trist.  6655.  vgl.  6633. 
sweder  e;  mit  der  wflrheit  oder  aber 
mit  lüge  ist  öf  geleit  das.  9280.  des 
dinc  was  ouch  ze  prtse  unt  ze  wun- 
der üf  geleit  das.  1  1097.  einen  tranc  15 
von  minnen ,  mit  alsö  kleinen  sinnen 
üf  geleit  unt  vor  bedfiht  das.  11441. 
disen  rüt  der  truhssege  üf  geleit  hat 
das.  13744.  als  er  e;  unde  Marjodö 
ensament  heten  üf  geleit  das.  13859.  20 
mehr  stellen  aus  Trist,  s.  zu  /».  1190. 
wie  er  habe  üf  geleit,  er  welle  Geo. 
1 1 53.  gibt  got  den  engelen  solbiu 
kleit,  sö  bat  er;  richlicbe  üf  geleit  H. 
zeitschr.  1 ,  14.  da;  ertrlch  nnd  der  25 
himel  dort  mit  kunsten  wurden  üf  ge- 
leit troj.  16.  b.  si  waren  beide  als 
üf  geleit  da;s  zuo  ein  ander  hörten 
wol  das.  23.  a.  da*  von  die  triuwe- 
lösen  burgtere  htelen  üf  geleit  da;  si  30 
in  ze  töte,  slüegen  Otte  545.  er  wil 
zem  heiligen  grabe  varen  —  alsö  hat 
er  üf  geleit  Ls.  1,  166.  dö  heten  16- 
rebte  kint  eine  mervart  üf  geleit  Oos. 
chron.  81.  b.  ordne  an,  setze  fest,  35 
bestimme,  dö  der  zins  was  gesamenot 
als  e;  der  keiser  geböt  u.  da;  üf  ge- 
leit wart,  swer  sich  dar  an  niht  be- 
wart da;  er  da;  gelubde  erfülle,  der 
fravel  er  eutgulte  Mar.  163.  da;  si  40 
sine  vart  heten  Üf  geleit  Herb.  4119. 
und  anm.  e;  was  im  harte  leit  da; 
er  e;  üf  hete  geleit  das.  15216.  als 
e;  Üf  gelegel  was  das.  15725.  16181. 
des  wart  im  da  üf  geleit  sie  wolden  45 
es  in  niet  erli;en  das.  16853.  ein 
betbüs  er  üf  leite  stiftete  das.  15613. 
als  e;  dä  vor  haete  üf  geleit  sin  ewic- 
Uchiu  trinitat  g.  sm.  1370.  der  rittcr 
und  der  gebür  die  hant  ir  reht  noch  50 


hiute,  als  e;  von  im  (dem  pabsle  Sil- 
veslerj  warl  üf  geleit  Säe.  603.  ««05 
Sanle  Peter  üf  geleit  het  in  der  rei- 
nen kristenheit  das.  583.  er  leit  üf 
disiu  reht  u.  diz  geböt  das.  1870. 
vgl.  632.  652.  1917.  die  hant  diz 
leben  üf  geleit  Barl.  236,  10.  wie 
da;  ist  geschehen  da;  du  hetest  üf  ge- 
leit Pass.  161,  24.  sö  wart  diu  sara- 
nunge  üf  geleit  Erael.  2373.  der  tag 
termin  ist  zu  kurz  üf  geleit  Herb,  293. 
alsö  der  tac  was  üf  geleil  Ucl.  chron. 
9766.  dö  da;  her  was  bereit,  alsö 
diu  zit  was  üf  geleit  das.  9550.  — 
sin  maoler  nach  der  werlde  werdi- 
cheit  edel  riebe  wol  üf  geleit  Uhr.  60. 

6.  und  er.  schöne  bluomen  unde  gras 
leiten  si  der  vrouwen  ander  gr.  Rud. 
K**,  2.  dlner  manbeit  misseziml  ob 
du  zwlvel  gein  mir  tregsl  und  unser 
triuwe  under  legst  W.  Wh.  150,  10. 

7.  ü;.  bt  des  brötes  giricheit  sint 
uns  alle  die  ü;  geleit  angedeutet  Va- 
terunser 3811.  als  er  ü;  geleit  mit 
siner  vräge  hat  FrL  405,  7.  8.  für. 
den  zügal  gein  den  ören  für  er  dem 
orse  leite  Air».  452,  11.  lit  nach 
ein  ander  für  legen  vortragen,  kund 
thun  Helbl.  4,  786.  790.  da;  er  hete 
ir  für  geleit  Mar.  106.  Sicherheit  diu 
im  dft  vür  was  geleit  vorgelegt  Gre- 
gor. 3424.  sö  ist  mir  da;  für  ge- 
leit steht  mir  vor  äugen  Iw.  153.  der 
wan  4er  was  in  für  geleit  Trist.  17655. 
vgl  10785.  swa;  uns  vür  wirt  ge- 
leit auferlegt  wird  /».  234.  swa;  mir 
für  wirt  geleit  a.  Heinr.  191.  ich 
hau  mir  ein  unmüo;ekeit  für  geleit 
Trist.  45.  72.  uns  ist  vür  geleit  der 
töt  Mai  144,  30.  145,  39.  9.  zno. 
dö  wart  si  zu  geleit  vermählt  lantgre- 
ven  Ludewige  myst.  24 'i,  36. 

legeschif  s  das  zweite  wort. 

belege  sttv.  schließe  mit  einem  be- 
lagerunysheere  ein.  her  Wlgalois  mit 
siner  schar  beleite  die  stat  unz  an  da; 
mer  Wigal.  10739. 

durchlese  swv.  sin  mantel  ist  mit 
edelme  geskine  an  den  orten  durclileit  be- 
set*tPas*.284i29.vgl.Susotleseb.88Z,16. 
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erlege  swv.  1.  lege  nieder,  mache 
liegen,  der  vater  alsö  hö  üf  spien  die 
seiteo ,  da;  st  sich  erleiten  und  bra- 
cben  in  dem  sänge  enzwei  Pass.  79, 
1 2.  da;  man  sie  e  zlt  iht  erlege  un-  5 
der  der  bürde  myst.  311,  34.  2. 
%iere  mit  eingelegter  arbeit,  gold,  edel- 
steinen.  ein  bret  schachbret  wol  erleit 
Part.  408,  21.  ein  swert  wol  erleit 
Eracl.  1194.  das  vürspan  was  ge-  10 
worht  0;  edelem  golde  und  erleit  mit 
edelen  guoten  steinen  Mai  42,  4.  tgl. 
vaterunser  1170.  Suchen».  24,  136. 

gelege    stet,  das  verstärkte  lege. 

1.  mit  accus,  ohne  zusat*.  ich  enwil  15 
min  houbet  nimmer  e*  gelegen  Nib.  303, 

3.  2.  mit  präpos.  dehein  wfp  möhte 
gelegen  an  ir  selber  Up  seihe  swa?re 
Iw.  57.  3.  mit  adcerbialpräpos.  swa; 
er  warmes  a  n  geleit  als  kleidungsstück  20 
Iw.  HO.  dO  si  an  geleiten  ir  wun- 
derlich gewant  Nib.  1478,3.  ich  kan 
da;  an  gelegen  wol  einrichten  wie  uns 
der  kuoche  werden  sol  Bon.  74,  53. 

—  nngelücke  e;  alle;  bin  treit  swa;  25 
der  mensche  u  f  geleit  sich  ausdenkt 
warn.  2370.  swa;  ieman  guotes  üf 
geleit  anordnet  ze  be;;erne  die  kri- 
stenbeit,  die  heehsteu  und  die  barsten 
brechent  e;  dem  ersten  Vrid.  76,  1.  30 

—  ich  gclege  einem  ein  dinc  Tür  sage 
ihm  etwas  davon  Barl,  24,  7.  tgl. 
ich  lege. 

hinderlege    stet,  ein  wolf  hal  sich 
mitspise  binderleit  versehen  Bon.  55,  2.  35 

überlege  swv.  überlegey  bedecke 
mit  etwas,  ob  wir  disen  plan  mit  ri- 
tern überlegen  Par*.  674,  11.  ein 
huot  mit  ailber  überleit  troj.  f.  212. 
vgl.  Oberl.  1701.  40 

widerlege  swo.  unterlege,  unter- 
leget mich  mit  bluomen  W.  2,  5.  — 
er  wolde  in  gesweigen  unde  sin  wort 
im  underlegen  benehmen  Pass.  21 5,  44. 

verlege    twt.    I.  verlege,  lege  et-  45 
was  in  den  weg,  versperre,  wan  im 
der  vlu;ganc  verleit  ist  myst,  323,  23. 

2.  belege  mit  arrest.  Ii  all  aus  1869. 
Oberl.  1750.  vgl  SchmeUer  2,  45 1 .  3. 
widerlege,  mache  ungültig  Haltaus  a.  a.o.  50 


widerlege  swv.  1.  lege  zurück,  um. 
im  wären  sper  unde  swert  an  den  ecken 
widerleit  Herb.  4375.  2.  lege  entge- 
gen,  in  den  weg;  verlege  den  weg. 
wolt  ime  dö  widerlegen  da;  er  iit  gen 
Strasburg  möhte  kumen  Clos.  chron. 
44.  3.  ich  widerlege  einen  halte  ei- 
nem das  gegengewicht.  Lohengr.  65. 
4.  gebe  als  gegengabe,  vergelte,  dö  wirt 
ir  minne  me>er  denne  tüsent  stunt  wi- 
derleget myst.  370,  14.  —  im  ehever- 
trage widerleget  der  mann  seiner  frau 
ihr  mitgebrachtes  heiratsgut,  indem  er 
ihr  für  gewisse  fälle  ein  äquivalent  von 
seinem  vermögen  zusichert.  SchmeUer 
2,  453.  Hallaus  2102.  dö  wart  Me- 
tzen  widerleit  ein  jüchart  Ls.  3  ,  400. 
Hätil.  2,  67,  49. 

zelege  swv.  lege  aus  einander. 
Herb.  5119. 

legunge    stf.  das  legen,  positio  gl. 
4,  234. 

an  legunge  stf.  Steuer,  ein  anle- 
gunge  geben  Tetzel  Rosmital  196. 

uglegunge  stf.  auslegttng,  erkld- 
rung.  glossa  gl.  Mone  6,  346.  vgl 
338. 

fürleguoge  stf.  das  kund  ihm, 
der  vortrug  einer  sache.  der  die  für- 
legunge  sprach  Helbl.  810. 

zuoleguogc  stf.  beistand.  Schnel- 
ler 2,  453. 

rurleger  stm.  derjenige  der  etwas 
kund  thut,  vorträgt,  Wortführer.  Helbl. 
4,  787. 

zuo leger  stm.  der  für  einen  par- 
tei  nimmt,  hei f er.  SchmeUer  2,  453. 
—  appositor  Diefenb.  gl.  34. 

lege    stf.  das  legen. 

anelege  stf.  was  zur  bekleidung 
dtent.  die  tiurlichen  anelege  die  kost- 
baren gewänder  Exod.  fundgr.  93,  14. 

lieh  lege  stf.  beerdigung.  kom  dar 
zer  llchlege  W.  Tit.  21. 

niderlege  stf.  waarenniederlage. 
Oberl.  1123. 

scha fliege  stf.  niederlegung  der 
waffen.  Oberl.  1372.  Graff  2,  96. 

westerlege  stf.  die  bekleidung  des 
täußings  mit  dem  westerhemde.  dö 
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der  beiden  toof  enpfienc  und  die  we- 
sterlege ergienc  Part.  818,  16. 

gelege    swm.  gelegenheit?  als  der 
gelege  vöget  wol  Pats.  116,  71. 

urliuge,  urlouge    stn.  krieg,  ent-  5 
stellt  aus  ahd.  urlag  grundgeset*,  Schick- 
sal. Graff  2,  96.    urlac  Tat  um  gl. 
jun.  182.     urlage  faluro  sumerl.  8, 
14.  ags.  orläg,  as.  orläg,  an.  örlög; 
vgl   Gr.   1,  353.  2,  790.  Grimm  d.  10 
mythol.  817.  —  niheinis  urlougis  wart 
man  giwari  Salomo  114,  1 .  maoigen 
urlouges  man  L.  Alex.  4445  W.  den 
urlüges  wfben  die  sin  Amazones  ge- 
nant das.  6320.    urlüges  beginnen  dat.  15 
6654.    dem  Inbse  was  da;  urlioge  un- 
gemach  Reinh.  1075.    ein  urliuge  di- 
cbe  ergät  Karaj.  35,  23.     done  was 
nibt  urlioge  Mar.  161.     da;  orloge 
vriden  En.  8524.    wie  diz  urloge  be-  20 
gan  das.  8531.    swer  ie  urliuges  pflac 
Par%.  363,  3.    urliuges  nAt  das.  192, 
5.  246,  11.    ich  biet  ein  urliuge  da; 
hat  mir  versüenet  wol  der  fürst e  6; 
österlnnt  Nith.  13,  4.     die  schaden  25 
beten  getin  in  starken  urliugen  Nib. 
1537,  4.     grüe;en  man  in  böt  mit 
hertem  urliuge  das.  2065,  2.    sd  lö;e 
wir  iuch  vrt  urliuges  Gudr.  833,  3. 
eines  grögo  urliuges  pflac  Otto  395  30 
und  anm.     er  leite  sin  urliuge  nider 
troj.  13132.    urliuge  huop  sich  Barl. 
247,  37.    mit  urliuge  überwinden  das. 
254,  2.    ein  stete;  orliuge  da;  noch 
nibt  verrihtet  ist  Bert.  111.    da;  er  35 
urliuges  wielt  Helmbr.  655.    als  er 
mit  vrides  gruo;e  brahte  urliuge  un- 
suo;e  Mai  172,  2.     dd  mohte  her 
nicht  forba;  vor  urloge  myst.  62,  14. 
vgl.  239,  6.    e;  wer  urlig  oder  fride  40 
Bon.  24,  57.  tgL  26,  1.  27.  29,  25. 
44,  12.  70,  1.  Legs.  pred.  163. 

urliuclich  adj.  den  krieg  betref- 
fend, urlaclfcher  fatalis  sumerl.  8,  77. 

orliuge  swc.  führe  krieg,  er  or-  45 
liugele  starke  Lan%.  6601.  si  orlio- 
get  sere  g.  frau  997.  icbn  urliug 
noch  enbage  tceinschweig,  leseb.  579,  34. 
dl  von  mugen  wir  nibt  orlogen  (: her- 
sogen) a.  w.  3,  66.  —    der  urliuge!  50 


mit  den  beidenen  Grieth,  pred.  2,  42. 
mit  ein  ander  orliogeo,  orlügeo  Bert 
137.  myst.  190,  13. 

urliugunge  stf.  krieg führung.  Kon. 

s.  377. 

nrliu^a're,  -er  stm.  krieger.  Mar? 
was  ein  orliogere  Barl  253,  37.  Mar* 
der  orlioger  und  der  striter  dat.  1 37. 
als  ein  kemphe  unde  als  ein  urliager 
Griesh.  pred.  1,  160. 

läge  stf.  1.  die  läge,  legung.  vgl 
die  tusammensetzungen.  2.  lauernde* 
liegen,  nachslellung.  insidiae,  laqoei  gi 
Motte  5,  88.  er  lit  an  siner  läge  En. 
8824.  offenllcbe  und  an  der  läge  Part 
16,  12.  durch  vische  läge  um  dem 
fischen  nachzustellen  das.  491 ,  22.  unie 
aller  slaht  läge  unser  vlende  zerstö- 
rest Ulan,  fundgr.  2,  236,  7.  dd 
brach  er  in  die  huote  und  al  ir  läge 
Waith.  II,  23.  ich  fürble  dine  läge 
das.  101,19.  die  vreisllrhen  läge  die 
man  in  leget  warn.  3105.  der  Lie- 
nen wildenapre  leiten  ein  ander  dicke 
ir  netze  und  ir  stricke,  ir  warte  aed 
ir  läge  Tritt.  1 1 937.  sine  läge  ud 
sine  warte  leit  er  ir  aber  das.  1370* 
tgL  14266.  24372.  Barl.  70,  21. 
drle  läge  die  uns  die  tiuvel  bänl  gefe- 
get BerL  208.  vgl.  219.  220.  irstet 
den  von  Irlant  hie  ze  löge  Gudr  49t~<. 
4.  —  bisweilen  wird  läge  auch  m  <?»- 
fem  sinne  geliraucht:  got  flieget  in  die 
läge  da;  si  mit  gemache  fuoren  Ihetr 
14.  a.  3.  waarenniederlage.  leset 
999,  40. 

hin d er I age  stf.  der  worte  hiader- 
läge  (icas  hinter  den  »orten  loq?)  gre»f 
si  an  vor  da;  begin  Patt.  94,  18 

honläge  stf.  hinterlege  naekttri- 
htng.  tgL  hönktist.  —  /«7a»  936. 

niderläge  stf.  das  eich  niederk- 
gen.  der  stürm  gewan  dö  niderläft 
legte  sich  Pass.  380,  77.  vor  der  ba- 
bene  dl  si  begerten  niderläge  dm*. 
204,  60. 

unbeläge    stf.  belagerung.  die 
melage  dirre  stat  Post.  274,  35. 

onderläge  stf.  der  sieb  dorrk  §s 
wolde  abe  tün  der  möge  und  mit  -» 
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Aodrtft  bltben  fln«.  202,  66. 
widerläge     alf.  »idersättlichkeit. 
sunder  widerlege  Marleg.  21,  78. 

wort  läge  stf.  nuchstellung  durch 
»orte  Trist  14167. 

stf. 


i,  »o  schlangen  oder  drachen 
verborgen  liegen ,  vor  welchem  man 
sich  mii  spielen  belustigt,  sö  ritin  si 
gnuoc  träge  gegin  der  wurmläge  Ath. 
C#,  17  tmo*  anm.  s.  65.  ijo/.  in  der 
wurme  läge  das.  D,  56.  von  morgen 
über  vierzehn  naht  lä;  ich  in  gerne 
schouwen  ritter  nndc  vronwen  und  alle 
dine  mage  vor  dtner  würme  läge  (wurm- 
lige  WJ  Lans.  1838. 

Ii  {je  swv.  lauere  auf,  stelle  nach; 
in  bösem  und  gutem  sinne,  ahd.  lä- 
göm,  lagern  Graff  2,  94.  1.  mit  da- 
He.  die  vtent  die  mir  lägent  sin  Die- 
mer 380  ,  1 5.  als  der  dem  grölen 
vische  läget  urst.  124,  23.  den  g<H 
si  lägende  nach  Trist.  13842.  aus 
wirt  dem  wibe  vil  geläget  Mart.  t31. 
—  dem  himelrlche  a«re  lägen  Ulr.  1 208. 
er  begonde  den  prieatern  aÄre  Ingen 
ob  sie  mit  rehter  läre  stuonden  ze  dea 
Hutes  köre  Vir.  743.  2.  mit  genitit. 
ein  böte  der  aventinre  lagende,  fra- 
gende der  endellcben  m»re  Engeth. 
1273  und  anm.  dä  von  du  vli;eclt- 
chen  dea  mit  dlnem  diensle  löge  der 
aich  bt  dir  wäge  MS.  2,  205.  a.  awea 
herze  mtn  ze  schaden  doch  wil  lagen 
das.  1,  45.  b.  vgl.  2,  177.  a. 

geläge  sicv.  das  verstärkte  läge, 
er  gelägete  des  heiles  and  der  stunde 
da;  Helena*  diu  blonde  mit  im  von  dan- 
nen  kerne  Iroj.  151.  a. 

volläge  swv.  berücke  ganz  und 
gar.  sö  hat  er  (der  teufe!)  tu»  volla- 
get  Genes,  fundgr.  21,  25. 

lagere  stm.  nachsteÜer.  Diemer 
249,  28. 

lägerin  stf.  nachsteUerin.  Minne  al- 
ler herzen  lagerto  Trist.  11715. 

gelaege  stn.  das  «ecen.oieman  klagte 
atn  huf  von  lan  gerne  gelege  s.  st.  336. 

laege    adj.  flach,  der  viral  was  nit 


ze  leg  noch  ze  vast  ab  glitten  (/.  grif- 
fen) Ls.  1,  134. 

ucif  alör    lignum  aloe.  Pars.  484,  17. 

790,  7.  808,  13.  —  Lignalöfi  ein 
5    wald  W.  Wh.  375.  380. 

Lignmared!  name  eines  rosses.  W.  Wh.  420. 

ligOrjcb  stm.  ein  edelstein.  Serval.  558. 
Par*.  791,  15.  Mart.  50. 

Li  gwbi;  frelljus  d.  i.  frans,  le  gue" 
10  penlleux  die  gefährliche  furt  Part.  583. 
600.  602. 

lIhe,  lech,  LiHRif,  GELiiiKi»  ich  leihe,  goth. 
leihva,  ahd.  Uhu  Ulfil.  tob.  108.  Graff 
2,  122.  Gr.  1,  937.  2,  17.  Hahn.  I, 

15  55.  part.  prät.  linhen  in  verliuhen  le- 
seb.  758,  1.  760,29.  geligen  Waith. 
81,  12.  vgl.  verligen  Frl.  442,  5.  mnd. 
gelien  Höfer  55.  1.  gebe  auf  borg. 
dem  ich  diz  golt  wolte  Uhen  ode  gebn 

20  Iw.  114.  Üben  u.  geben  Mai  95,28. 
geben  unde  Uhen  Vrid.  77,  25.  da; 
roa  was  blö;  ala  im;  atn  aweher  lech 
Er.  749.  ich  wil  iu  Üben  einen  schilt 
Pars.  557,  4.    ein  ander  roa  man  im 

25  dö  lech  das.  401,  1.  ir  mantel  lech 
man  mir  das.  500,  25.  ab  ir  aol  der 
mantel  iu  glihen  sin  das.  228,  17. — 
den  röc  lech  im  an  der  wirt  das.  459, 
19.    da;  ander  ist  uns  alle;  angelihen 

30  dargeliehen  myst.  333,  1.  2.  gebe  als 
Uhen.  der  berre  hie;  Uhen  Slfrit  den 
jungen  man  lant  nnde  borge  Nib.  40, 
1.  da  lihen  zwuo  kleine  hende  wlter 
lande  manec  ende  Pars.  803,  19.  dö 

35  lech  mit  vanen  hin  atn  hant  von  A;a- 
gouc  der  Fürsten  lant  das.  51,  27. 
da;  ir  min  l£heo  Ithent  hin,  ob  ich 
iu  niht  gehörsam  bin  Otte  490.  nu 
lih  mir  da;  lant :  ich  enpfahe  hiute  den 

40  van  pf.  K.  III,  24.  vgl.  1 12,  5.  Karl 
42.  b,  RA.  161.  da;  herzentuom  lech 
er  dem  Par*.  52,  12.  siner  tohter 
bat  er  da;  lant  Uhen  W.  Tit.  32.  der 
künec  lÄch  mir  gelt  ze  drt;ec  marken 

45  Waith.  27,  7.  ein  dinc  da;  si  llhe 
mir  ze  l#hen  MS.  1,  89.  b.  wil  ai 
mir;  ze  zinse  Uhen  das.  mit  ir  geren 
aol  ai;  selbe  Uhen  mir  das.  3.  ver- 
leihe, schenke,  dö  dir  got  fünf  sinne 

50    lech  Pars.  488,  26. 
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entllhe  stv.  gebe  auf  borg.  Beleye 
künde  borgen  noch  entllhen  Tit.  40, 
170.  si  entlihen  siege  Iw.  261.  si 
entlihen  niemao  ir  habe  das.  263.  da; 
er  im  entlecb  sin  guot  Er.  863.  —  5 
si  enlliben  ü;  ir  varnde  guot  ho.  263. 

verlihe  stn.  1.  leihe,  gebe  alt  le- 
ben, mutuum  verüben  guot  voc.  o. 
26,  6.  hie  mit  sö  was  Tristande  sin 
l£hen  nnd  sin  sunderlant  verüben  0;  10 
sin  selbes  hant  Trist.  4625.  2.  ver- 
leihe, schenke,  a.  mit  accus,  sweme 
gol  verllet  ten  gewalt  Diemer  368, 
23.  got  verlih  (statt  verlach)  ime  den 
sin  das.  362,  8.  got  im  die  gäbe  15 
verlech  aneg.  21,  72.  als  ime  der 
vröne  geist  verlech  kraft  g.  sm.  1292. 
b.  mit  genit.  des  verlihe  uns  der  go- 
lis  sun  fundgr.  1,  104,  29.  c.  mit 
infin.  verlieh  mir  ze  lebenne  Diemer  20 
310,  25.  d.  mit  untergeordnetem  so- 
he.  wie  ime  got  ferlech,  da;  er  Gen. 
fundgr.  71,  2.  vgl.  Diemer  32,  I. 

leben  stn.  geliehenes  gut,  lehn, 
ahd.  leban  Graff  2,  123.  fenos  su-  25 
merl  7,  54.  praestatio  das.  13,  50. 
feodum  das.  7,  28.  beneficium  das. 
3,  10.  44,  32.  —  eigen  unde  Ighen 
glaube  2991.  ich  hin  min  leiten  Waith. 
28,  31.  ine  wil  von  niemen  16heu  30 
hfln  Pars.  347,  3.  grö;  gebe  und 
starkia  l£hen  enpfienger  von  Ermriche 
genuoc  das.  421,  26.  —  Up,  s6le, 
ere  unde  guot  deist  alle;  leben  swie 
man  tuot  Vrid.  74,  22.  vgl.  einl.  XCIJ.  35 
11p  onde  guot  da;  ist  von  got  ein  le- 
hen MS.  2,  120.  a.  muoter  min,  wer 
gap  dir  da;  ze  lßhen ,  da;  ich  iueh 
mtner  wete  solde  vlfihen  Nith.  51,  5. 
wie  gar  ich  für  elliu  wfp  da;  herze  40 
min  u.  al  den  Up  ir  ze  lehene  han 
gegeben  frauend.  45,  22.  —  gotes 
leben  Waith.  30,  36  und  anm.  gotes 
lehen  eigene  leute  Haltaus  743. 

anlehen  sin.  fenulum  sumerl.  8, 34.  45 

burcleheo  stn.  1.  gut,  womit  ei- 
ner belehnt  wird,  als  ersah  für  die 
tertheidigung  eines  festen  plattes.  2. 
gebiet  einer  stadt.  Oberl.  201. 

erbeiehen   stn.  erbliches  lehen.  bo-  50 
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num  emphyteutienm ;  investitura  et  feo- 
dum allodii  Haltaus  376.  min  urbor 
und  min  £re,  die  ich  in  diseme  lande 
hfln,  die  wil  ich  Üben  unde  lan  minea 
vater  Ru&le ,  da;  e;  sin  erbeleben  si 
Trist.  5807. 

hirt lohen  stn.  grundstück,  welches 
dem  hirten  als  besoldung  verliehen  wird. 
Gr.  w.  I,  43. 

lantiehen  stn,  lehniins.  da;  ir  mich 
min  lantiehen  fürba;  lazet  keren  Tritt. 
16038. 

uianlebcn  stn.  mannslehen.  Halt- 
aus 1308. 

sametlehen  stn.  lehen,  welches 
mehrere ungetheilt besitzen,  Haltaus  1 58». 

schiltlehcn    stn.  lehen,  wofür  der 
belehnte  kriegsdienste  thun  muß.  su-sp. 
Oberl.  1405. 
sebtip  flehen    stn.  erbzinslehn  Gr.m. 

1,  239.  s.  Mayr  handb.  des  lehnrech  ts 
Landshut  1831.  s.  544.  anm.  4. 

seriellen  stn.  lehngut,  unter  der 
bedingung  verliehen,  daß  man  sich 
personlich  darauf  außalten  muß.  Oberl. 
1489. 

sunnenlehen  stn.  ein  lehn,  worü- 
ber man  keinen  lehnsherrn  anerkennt 
als  die  sonne.  Oberl.  1521. 

swerÜelien  stn.  mannslehn.  Frisch 

2,  249.  b.  da;  er  mir  noch  ze  iöoe 
richiu  swertl6hen  gebe  Engelh.  317. 

vollelien  stn.  beneficium  princi- 
pale  Oberl.  1881. 

vrilehen  stn.  lehn,  womit  weder 
diensle  noch  sonstige  abgaben  verbun- 
den sind.  Hallaus  508. 

weidelehen  sm.  jagdlehn.  Schme!- 
ler  4,  27. 

zinslosen  stn.  feodum  ceusuak 
Oberl.  2111. 

lehenerbe,  lcbengelt,  lebenguot. 
lehenliaiit  9  l&benhoiiwer ,  lebcn- 
m an,  lehonrelit  s.  das  vweite  wort. 

lebeiibaere  adj.  geeignet  ein  leh» 
sm  besitien,  belehnt  zu  werden.  Ober  1.89 6. 

lehenlich  adj.  lehn  betreffend.  Dich 
le'hetilichem  rehte  lehensrechteGudr.  I  90,1 

lehenschaft  stf.  lehnschaft,  beleb- 
nung.  do;  ei  ir  eigen  gaeben  dran  and 
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e;  enpfiengeu  wider  dan  mit  rebier 
mannes  lehenschaft  g.  Gerh.  204.  vgl. 
211. 

Itbeoc  swv.  belehne,  ahd.  lelia- 
nöm,  lehanju  Gra/f  2,  1 26.  er  lehnte  5 
alle  sioe  man  mit  dem  da;  er  da  ge- 
wau  Diemer  1  !>8,  7.  ein  ritter  der 
was  gell  heut  von  einem  chunig  gest. 
Rom.  40. 

belehene    «et»,  belehne,  die  halder  10 
knnic  beiehent  wol  livl.  chron.  6738. 
den  Kirsten  die  belehent  sint  vons  rl- 
cfaes  hanl  Eracl.  1634.  belehent  schilt 
MS.  2,  132.  a. 

entl&bene    swv.    nehme  auf  borg.  15 
entlebentiu  schäm  MS.  H.  3 ,  440.  a. 
vgl.  geligeniu  zubt  und  schäme  Waith. 
81,   12.    sO  solt  um  in  bei  ihm  ent- 
lehen  Ls.  3,  544.  vgl.  myst.  275,  29. 

verleheoe    swv.  belehne,  verleben-  20 
ter  man  Haitaus  1870.    verlenel  rö- 
mer  (?)  Gr.  w.  2,  354. 

noverUhent  pari.  adj.  nicht  mit 
einem  leben  versehen.  unverl£nt  man 
dem  kein  hof  geliehen  ist.    Gr.  w.  25 

1,  27. 

leboaere    stm.  dar  leiher,  gläubiger. 
so  wirt  der  (ebnere  gewert  da;  er 
phandes  nibt  gert  warn.  1368.  dem 
löhnare  wider  geben  myst.  333,  3.  30 
vgl  314,  7. 
lIhtb    adj.  leicht,  gering,  ahd.  lihti  Graft 

2,  160.  die  tiwern  edeln  steine,  die 
übten  unt  die  sweren  Pars.  773,  20. 

—  Ilhtes  mnotes  u.  anstaute  En.  1 1307.  35 
man  mac  mit  übten  sinnen  manegen 
vriunt  gewinneu  Vrid.  97,  8.  —  den 
Hillen  u.  den  besten  geringen  u.  vor- 
nehmen En.  878.  lihte;  geringes  könne 
a.  Heinr.  1170.  Gvdr.  656,  3.  ein  40 
Übte;  baldekin  nicht  kostbar  En.  12738. 

lihte  adv.  1.  leicht,  si  mohten  ir 
e;  lihte  geraten  ho.  95.  den  mac  man 
Übte  des  erbiten  das.  215.  der  töre 
unt  diu  kint  sint  vil  lihte  sehr  leicht  45 
ze  wenenne  das.  127.  vgl.  a.  Heinr. 
334.  si  mohte  vil  lihte  e;  gemachen 
Iw.  237.  —  mit  genit.  vgl.  Gr.  4, 
759.  928.  jft  ist  des  harte  lihte,  dar 
umbe  es  ßndel  sich  leicht  Ursache  de-  50 


LtHTE 

renthalben  zürnent  diu  wtp  Nib.  809, 
4  find  L.  swft  nü;;e  scheint  diu  kin- 
delin, du  mac  des  lönes  lihte  sin  Vrid. 
127,  2  und  anm.  2.  vielleicht,  unde 
entuot  ouch  Übte  nimer  me  Iw.  22. 
vgl.  19.  87  u.  tu.  sö  ist  min  herre 
lihte  töt  a.  Heinr.  749.  derst  übte 
in  min  lanl  geriteu  Pars.  664,  7.  — 
vil  lihte  es  kann  sehr  leicht  sein,  wahr- 
scheinlich (nicht  das  heutige  vi  eile  ich  t). 
da;  kerne  mir  vil  lihte  ba;  Iw.  82.  sö 
lAt  er  mich  vil  lihte  leben  das.  127. 
ich  sage  iu  vil  Ifhte  da;  iu  sanfte  tuot 
Waith.  56,  20. 

lihtsenfte,  llhtvertec  s.  das  zweite  w. 

llbtbaere  adj.  leicht,  lihtbere  ze 
tuonne  g.  sm.  1706. 

lihtclich  adj.  leichtUch.  mit  lieh- 
tellcher  arbeit  Pom.  223,  4. 

lihteliche  adv.  leichtUch.  Pass.  261, 
5.  Hhtecliche,  -en  myst.  36, 2.  1 57, 1 7. 

lihtecheit  stf.  leichtfertigkeit.  Ilhte- 
cheite  pflegen  tod.  genüg .  147.  der 
lihekeite  balt  MS.  1,  19.  b. 

lllitege  swv.  mache  leicht,  lihlege 
mir  aitnes  herzen  pin  Mone  sefiausp. 
d.  MA.  1,  84.  vgl.  übte  swv. 

lthtsara  adj.  1.  leicht,  e;  machet 
im  slo  arbeit  senfle  unt  harte  Ithtsam 
Trist.  3873.  2.  gering,  er  bat  vil 
manegen  man  geschant  durch  harte 
lihtsamiu  dino  Lam.  737. 

Übte  stf.  leichtigkeit.  ahd.  Ithti  Graft 
2,  161.  durch  die  lihte  um  ihn  leicht 
tu  machen  in  dünne  sneit  swer  in 
zeime  tische  ma;  Pars.  233,  22.  diu 
swrere,  lihte  Frl.  365,  7. 

lihte  swv.  mache  leicht,  ahd.  Ithtju 
Graft  2,  161.  übte  die  mich  lestent 
swiere  schulde  MS.  2,  97.  a 

cntlihte  swv.  erleichtere,  du  soll 
die  sunde  bichten,  din  berze  drab  ent- 
lichten Marleg.  24,  624.  unz  er  von 
sinen  sunden  sich  harte  wol  entltchte 
mit  redelicher  bfchte  Pass.  390,  22. 
sich  entllhten  Pass.  Germ.  7,  261.  Mar- 
leg. 9,  92.  MS.  H.  3,  422.  b. 

lihter  «irr.  mache  leichter,  da;  mi- 
ner sorgen  bürde  von  iu  gelthtert  wurde 
Engelh.  2054.     da;  gemüele  Itbtern 
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Suso,  leseb.  877,  5.  —   war  utnbe  lih- 
tert  si  mirs  niht  beitr.  126. 

gel  i hier    swv.  erleichtere,  geübter 
unsere  höheu  pin  g.  Gerk.  2103. 
lIhtk    adj.  glatt,  von  Üblem  holze  (de  5 
lignis  levigatis)  Griesh.  pred.  1,  2. 

übte    sieo.    1.  glätte,  levigo  i 
Hhte  sumerl.  11,7.    2.  verschneide, 
entmanne,  baier.  leichten  Schindler  2, 
429.     geleicht,  geleichtet  ementu-  10 
latus,  castratus  voc.vrat.  vgl.  Porz. 
657,  21  :  er  wart  zwischen  11  beinen 
gemacbet  sieht. 
lilje     sttf.    Ulie.  lat.  lilium.    der  lilje 
Mart.  26. —  sö  stöt  diu  lilje  wol  der  15 
rösen  bt  Waith.  43,  12.  vgl.  74,  31. 
der  lie;  ich  liljen  unde  röseo  ü;  ir 
weogel  schlnen  das.  28,  7.  —  ir  kü- 
scheit  (der  Maria)  geltcbet  der  liljen 
an  der  wi;e  Pilot,  vorr.  97.  vgl.  Legs.  20 
pred.  37,  8.  Gfr.  lobges.  16.  Grimm 
zur  g.  sm.  XLII,  16.    si  ist  under  den 
andern  sö  lilium  nndern  dornen  leseb. 
196,  22.  vgl.  tur  g.  sm.  XXXVII,  9. 
—  vgl.  gilge.  25 

liljcn^arte,li)jenouwe,ltljensten- 
gcl,  liljcnvar,  liljenwi;  sieh  das 
zweite  wort. 

durchliljct   partic.  über  und  über 
mit  litien  geschmückt.  Frl.  313,  7.  30 
lIm    stm.  säum.  lat.  limbus.    vor  an  dem 
Urne  (der  hüben)  stuont  ein  tanz  ge- 
nät  mit  slden  Hehnbr.  95.  vgl.  86.  35. 
limbel    sli».    schuhfleck,    pictacium  00c. 
1482.  vgl.  Frisch  1,  615.  c.    fone  35 
demo  limble  sö  beginnit  ter  huntleder 
e;;en  altd.  bl.  2,  135.  später  limmel 
Gr.  w.  1,  675.  676. 
lIme,   LKIM ,  limkh     swv.    schließe  mich 
fest  an.  Gr.  2,  45.  —  dö  si  der  rede  40 
niht  enleim  Diut.   1,  450.    die  judin 
wlrin  mit  grimme,    ir   dikeiner  mir 
intleim    (/.  inleim  s.  0.  a.  enleim) 
Adrian  453. 

lim  stm.  leim,  vogelleim.  Graft  2,  45 
211.  gluten  sumerl.  9 ,  6.  bitumeu 
Diefenb.  gl.  51.  —  er  warf  den  Um 
starc  unt  kleber  den  ohsen  durch  bei- 
diu  naslöcher  In  troj.  9721.  9715. 
als  der  vogel  des  Hmes  entsebet  Trist.  50 


845.  do  si  den  Um  erkande  der  ge- 
spenstigen minne  das.  1  1796.  so  kle- 
bet ir  ie  der  Um  an  das.  11802.  in 
der  Sünden  llme  stecket  min  sin  MS. 
H.  3,  468-.  b. 

vogellim  stm. yiscus Diefenb. gL2&5. 

limroote  s.  das  zweite  wort. 

llme    swv.  leime,  ahd.  limju  Graff 

2,  211.    1.  bestreiche  mit  leim,  als 
der  frie  vogel  der  üf  da;  gelinst e  swi 
gestlt  Trist.  4713.     2.  leime  %mm 
nun.  swa;  der  nebel  under  im  b«vie 
da;  Hinte  er  tesamen  gar  Wigal.  6762. 
den  schilt  er  ebene  an  sich  ms;  als 
er  gelimet  weere  an  in  Mai  84,  27. 
bildl.  wie  kan  er  rime  limen  als  ob  m 
da  gewahsen  sin  Trist.  4713.  begunde 
die  iventiure  wider  Urnen  mit  gauea 
niuwen  rtmen  WigoL  11673.     in  dm 
rimen  die  sich  seinander  Urnen  H.  zeit- 
sehr.  3 ,  290.     mit  gelimtem  fest  auf 
einander  gehefteten  ougen  Trist.  1  19Gs. 

3.  in  weiterm  sinne  drucke,  schlief« 
fest  an.  er  ltmte  vasle  sin  sper  von 
üf  sine  brüst  her  I».  1 98.  diae  se- 
hen glimet  dicht  anschließend,  nahe 
zusammengefügt  unde  lanc  Gregor.  2743. 
mit  sö  gelimter  dicht  anschließender 
beinwat  sö  si  ser  werlde  beste  stfi 
das.  3229. 

gelime  swv.  leime  zusammen,  den 
schranz  kan  ich  wol  gelimen  ieinin- 
der  hie  mit  rimen  da;  er  niht  furb«; 
spaltet  troj.  3.  a. 

verllme  verleime,  er  verla- 

de; (das  hündchen)  dem  Galotlea  »■»- 
liebe  in  siner  rotten  Trist.  16283. 

gelinie  adv.  fest  anschließend,  r 
munt  und  ir  wangen  vant  si  im  sö  gr- 
llme  ligen  Gregor.  203. 

leim  stm.  lehm.  ahd.  leim  Graf  7 
212.  lat.  limns.  —  er  gischoof  m  «W 
seibin  heimi  Adamen  0;;ir  deaao  lei- 
min Schöpfung  95,  3.  got  gesebe 
Adömen  Ü5  einem  blanden  leime  m. 
14,  32.  ein  bröder  leim  Dtemer  31*. 
8.  sumelich  sönder  stechende  in  de« 
leime  Griesh.  pred.  1,51.  sin  var*< 
gar  verwandelt  schein  als  ein  varweJtser 
lein  Barl.  382, 3.  lein :  stein  dm*.  3 18, 37 
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leim  in  adj.  von  lehnt,  den  lei- 
mlnen  (so  w  lesen)  den  aus  Ihon  ge- 
machten menschen  Geo.  35.  a.  swal- 
weo  koelleot  leimtn  hiuseliu  MS.  U. 
3,  231.  a.  5 
i.immb  ,  lam  ,  lummbn  brumme,  knurre. 
Graff  2,  211.  grisgrumen  unde  lim- 
men  urst.  III,  71.  limmen  and  als 
ein  lewe  brimmen  Par%.  42,  13.  so 
sol  ein  lewe  limmen  Frl.  57,  3.  der  10 
eber  gie  limmende  durch  den  palas 
Trist.  13531.  limmende  als  ein  eber- 
swtn  MS.  H.  3,  266.  b.  als  ein  eber- 
swfa  er  lam  Helbl.  15,  842.  lim- 
mende als  ein  ber  MM  35,  4.  vgl.  15 
MS.  H.  3,  1 96.  a.  Wate  begnode  lim- 
men  Gudr.  882,2.  —  su  dem  anheile 
dar  nach  sin  sundic  herse  lam  Mar- 
leg.  9,  39. 

linimen    stn.   dft  was  limmen  unt  20 
sannen  Tundal.  54,  ,4. 

LIMMBL  S.  LIMBBL. 

limpb    catarus,  quoddam  liguum  brasia- 
torum  voc.  trat. 

limpfb,  LAHPr,  lumffbn    bin  angemessen.  25 
das  ags.  limpan  bedeutet  evenire  Gr. 
2,  33.  Graft  1,  214. 

gelimpf    stm.   an  gemessen  heit,  an- 
gemessenes benehmen ;  benehmen  über- 
haupt,   gelimpfe  glaube  1861.  Mai  18,  30 
32.  —  ouch  enbet  ir  vreude  and  ir 
schimpf  debeiner  slabte  gelimpf  Iw.  167. 
vgl  büchl.  1 ,  342.     oach  behalt  da 
dlnen  glimph  da;  si  in  ernest  ode  in 
schimph  von  dir  da;  wort  iht  verneme  35 
büchl  1,  1633.     dftht  in  dd  ein  ge- 
limpf alle;  sin  geverte  Flore  7450  5. 
dö  wart  aber  an  gevangen  durch  niuwe 
fröude  onde  schimpf  manic  schrene  ge- 
limpf das  7605.    schcen  unt  guot  was  40 
sin  gelimpf  and  alle  die  gebaerde  s!n 
troj.  5.  c.    wan  da;  ich  gerne  ramen 
gelimpfes  unde  fuoge  wil  das.  7.  c. 
durch  die  vuoge  und  den  gclimph  Sih. 
4451.    des  was  vil  bovelich  ir  glimpf  45 
s.  tl.  648.    dfn  gelimpfe  sol  sin  gein 
allen  dingen,     la  dich  da;  leit  niht 
twingen  Mai  18,  32.    e;  gehöret  vil 
guot  gelimpf  boo  sns  getanen  dingen 
man  muß  dabei  mit  guter  monier  *u  50 


werke  gehn  fragm.  32.  mit  guoler  ge- 
habe ich  reit,  äne  des  libes  arbeit : 
ich  gab  im  (dem  Ube)  sö  senflen 
glimpf  ritt  mit  einem  so  leichten  an- 
stände, als  e;  wcre  min  schimpf  Gre- 
gor. 1439.  er  gab  dem  schaden  sol- 
lten glimpf  wüste  ihn  so  tu  beschöni- 
gen da;  man  gar  für  einen  schimpf 
sine  schände  vervie  Er.  4841.  —  i« 
erneste  unt  zu  schimpfe  het  er  guote 
glimpre  (plur.)  U.  Trist.  3568.  er 
ist  ane  gelimpfe  billige  nachsieht  gein 
stnen  schafen  Marl  leseb.  757,  32. — 
der  begundi;  üble  meinen  mit  stnem 
schimpfe:  böse  was  sin  glimfe  glaube 
1861.  da;  was  unfrouwenllch  gelimpf 
ein  benehmen  wie  es  einer  frau  nicht 
angemessen  ist  Pari.  392,  16.  da; 
was  gein  friunde  ein  swach  gelimpf 
das.  675  ,  16.  triben  si  hönlicben 
glimph  Pass.  65,  75. 

UDgelimpf  stm.  unangemessenheit, 
unangemessenes  benehmen,  monigen  grö- 
;en  ungelimf  sähen  si  mit  im  begAn 
urst.  105,  86.  hfiet  iueh  vor  unge- 
limphe  W.  Wh.  276,  2.  ich  schäm 
mich  slnes  ungelimpfes  (vorher  unge- 
vüege)  Nith.  5,  3.  sö  michel  wart 
s!u  ungelimpf  er  ward  auf  eine  so  un- 
angemessene weise  behandelt,  da;  man 
vernam  da;  wunder  nie  Sih.  4846. 

gelimpflich  adj.  angemessen,  voc. 
1482.  vgl  Graff  2,  216. 

gclimpfec  adj.  angemessen,  ido- 
neus  voc.  trat.  —  in  eren  und  in  tu- 
gent  glimpfig  Haiti.  1,  40,  4. 

gel  impfe  swv.  ich  übe  gelimpf  d. 
i.  I.  ich  finde  angemessen,  a.  ohne 
dativ  der  person.  die  mirren  und  den 
wlrouch  begunde  er  vfir  daz  dimpfen 
der  kelber  sit  gelimpfen  g.  sm.  1406. 
kein  übel  du  gelimpfe  troj.  HO.  a. 
b.  mit  dativ  der  pers.  finde  bei  einem 
etwas  angemessen,  sehe  ihm  etwas  nach. 
du  hast  durch  mich  sö  manigen  lac 
uurehten  kriec  gehalten  ,  des  ich  dir 
niht  gelimpfen  mac  MS.  H.  3,  411.  a. 
da;  ich  dir  niht  gelimpfe  nu  Silo.  2469. 
aus  sol  man  iu  e;  gelimpfene  Ls.  2. 
225.    dii  begundens  ir  gelimpfen  schih 
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nend  auswiegen  ze  lügenden  unt  ze 
höfscheit  Trist.  15620.  2*  behandele, 
mache  angemessen,  mache  daß  etwas 
paßt füge.  a.  die  untriuwe  rfllen  unde 
gelimpfen  wettchron.  b.  ich  gelimpfe 
mich,  da;  sie  sich  müe;en  gelimpfen 
als  ein  wolf  der  vor  dem  lewen  stat 
MS.  2,  250.  a.  dl  von  er  sich  den 
liulen  muo;  gelimpfen  das.  23JL  a. 

^elimpfcn  stn.  da;  si  sich  linre 
mit  gelimpfen  MS.  2,  148.  a. 

urirrelimpfe  swv.  finde ,  behan- 
dele nicht  angemessen,  ohne  Schonung. 
unglimpften  und  verklagten  uns  Zürch. 
jahrb.  7JL  den  reinen  dn  vil  gar  ver- 
schimpfes  ,  alliu  dino  du  ime  unglim- 
pfes  Waith,  s.  LH 

LIMFFB,  LAMPF,  LUMPFKN     hinke,  tgl.  llO. 

danen  begunde  er  limpfen  Gen.  fund- 
gr.  48,  IR. 
lim  s.  ich  LÜNE. 

Lin  (-wes)  adj.  gar  bar  linwer  wsete 
Frl.  16 1 ,  10,  was  nach  EttmüUer  be- 
deutet: frei  von  schlechtem  gewandel 

l!h  adj.  lau.  vgl.  Schmeüer  2*  420.  4JJ . 
dtn  wa;;er  da;  ist  worden  ltu  FW. 

line     swv.     thaue.     haier»  leine 
Schmeüer  2,  472.  Frisch  1^  ß_0JL  c. 

entLine  swv.  thaue  auf.  sweno  diu 
sunne  warme  schfnet,  da;  herze  uns 
entllnet  warn.  1970. 
dn  stn.  lein,  flachs;  leinen.  Graff  2, 
21Bi  —  ir  gehie;et  mir  ein  lin,  zwöne 
schuobe  u.  einens  chrln  MS.  2±  Lim  a.  — 
ein  kleidungsstäck  von  leinen  ( tchleier  ? ). 
hin  geleit  sint  lin  sö  klein  JfiS.  2^  1 96. a. 
dö  sach  man  in  wipltch  sten  ir  klei- 
nen ltn  das.  194.  a. 

llnhose,  linkappe,  Ünlachen,  lin- 
soc,  linwät,  linwüber  s.  das  weite». 

ltoin  adj.  von  leinen,  swie  höch 
an  guote  wirt  dln  name,  dir  volgel 
niht  wan  alsö  vil,  ein  llntn  tuoch  für 
dine  schäme  Winsbeke  3,  1_0  u.  anm. 
vgl.  Grimm  tu  Vrid.  177,  2.  MS.  2> 
103.  a.  Frl.  442,  fi.  MS.  3,  SR  b. 
Itntn  gewant  Pars.  588,  12.  Itntniu 
kleit  frauend.  343,  22.  da;  e;  durch 
den  Stil  wuot  sam  er  wäre  Itntn  Qhs. 


linttn)  pf.  K.  146^  1_L  —  hildl.  weich. 

schwächlich  ;   vgl.  Schmeller   2^  47 1 . 

er  ist  niht  sd  Itntn,  da;  ir  iuch  sin 

mugt  erwern  fielbl.  3,  41  n. 
5LtK    bildungssilbe  für  diminutive,  auch  Ii. 

Gr.  3^  610  fgg. 
Line,  LBifC    adj.   Unk.  lenka  laeta  Graff 

2,  231,  vgl.  Grimm  gesch.  d.  d.  spr. 

990.  —  linkin  vuo;is  Alk.  E,  5iL  den 
10    linken  fuo;  Trist.  7046.    Unker  bant 

das.  10943.    zer  linggeo  baut  Waith. 

83,  32.    in  die  linggon  hant  Griesh. 

pred.  2,  94.  vgl.  i  1 7.    ze  der  lin  gen 

stten  das.  1^  LL.  —  ze  miner  lenken 
15    hant  rf.   Wh.  358,  23.     zer  lenken 

hant  Karl  4JL  a.  c^/L  Suchen».  29. 

31.  —  wie  ich  die  werlt  behielte  and 
ouch  gen  gote  iht  wurde  liue  Fr/.  263.4. 

gliue    adj.  /i«Ar.  den  glinggen  arm 

20  Hanl.  2  ,  33,  8JL  mit  der  günggee 
hant  e;;en  das.  7J_,  85. 

linkisch    od}*,  sinister  Diefenb.  gl 
250.  linkes  sinister  coc.  erat.  1422. 
lim dk    ad)*.  And,  weich,  %art.  Graff  L 

25  239.  —  diu  bettewat  vil  linde  was 
Lan*.  4156.  ir  blanken  bende  linde 
Fors.  176^  L9.  vgl.  88,  UL  332,  22. 
ir  brfistel  linde  unde  wl;  das.  1  1  o,  25. 
reht  als  ein  junge;  ginseltn  an  dem 

30  angriffe  linde  W.  Wh.  100,  1 3.  von 
den  linden  wangen  Conr.  AU  352. 
lindiu  diehel  MS.  2,  61 .  a.  67.  i.  tob 
tse  ein  linde;  vel  dünne  haut  trvj. 
4JL  b.    den  winter  herte,  den  samer 

3ü  linde  aneg.  7j  5JL  —  6tfd£  sin  Wer- 
der lip  der  was  geslaht  und  alsö  hnde 
nachgiebig  in  siner  mäht,  da;  er  die 
16re  sanfte  enpflenc  troj.  47.  b. 

linde    ade.  schlaff,  linde  elJia  aa- 

40  serin  lit  bieten  ze  helfe  u.  trösl  den 
armen  (vorher  traclfche)  aüd.  bL  L 

32.  vgl.  lindecheit. 

gelinde    adj.  btandus  sumerl.  3,  1 5. 
linde      stf.    Weichheit,   ahd.  liudi 
45    Gra/f  2,  240.    der  süe;en  welergm«  : 
und  diu  heimliche  linde  Gregor.  3341 
oder  ist  linde  hier  adjecüv? 

liudliclie    ade.  gemächlich,  so  ftent 
ich  lindleich  uad  freileich  durch  e*i 
50    venster  oder  ein  loch  gest.  Bous.  3L 
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lindecheit  stf.  Weichheit,  Schlaff- 
heit, des  herzen  lindecheit  u.  krancheit 
bihteb.  12,  lindecheit  des  libes  das.  £8_, 

linde  swv.  bin,  werde  linde,  weich. 
da;  weler  lindet  g.  Gerh.  1241.  5 

linde  swv.  mache  linde,  weich, 
ahd.  lindju  Graff  2,  240.  —  da;  er 
ans  dise  not  geruoche  ze  linden  Ju- 
dith 158,  fi,  alle  sorgen  linden  und 
senilen  Mar.  1  05.  Lft 

erlinde  swv.  mache  weich,  dich 
Ären,  frowe,  erlinden  kan  diu  flinse- 
herten  herzen  Gfr.  lobges.  3JL 

gelinde    swv.  mache  weich,  ob  er 
möht  gelinden  ir  herzen  muot  Wigam.  L5 
5970. 

uberlinde  swv.  übertreffe  an  Weich- 
heit, den  kan  niemen  überlinden  (in 
gegensatx.  tu  Überherten)  Ls.  497. 

Linns    swf.  linde,  ahd.  Iinta  Graff  2,  240.  2ü 
stf.  MS.  lj  2L  «.  —  ein  linde  und 
ölboume  nnden  bt  der  märe  stnont  Part. 
352,  2JL    üf  einer  linden  sa;  ein  magt 
(Sigune)  das.  249,  1 5.  diu  linde  ma-re 
Waith.  94^  21,    under  der  linden  an  25 
der  beide  das.  39,  LL    merket  wie 
der  linden  stc  der  vögele  singen  das. 
43,  33,    ein  linden  blat  JYin.  845,  3. 
Trist.  4672.    linden  rfs  6if.  « o  t .  b. 
—  unter  einer  linde  tödtet  Siegfried  3J} 
den  oVocAe«  und  wird  oucn  unter  ei- 
ner /inde  erschlagen  Nib.  845,  3.  91 3, 
1^  ep/.  Lachmann;  Müller  erkldrung 
der  Nibelungensage  (Berlin  1841^  s. 
82,  unter  der  linde  wird  gericht  ge-  35. 
Aa/te/»  2M, 

lInb  sie/*,  linie,  schnür,  seil,  bringet  eine 
liuen  livl.  chron.  2867.  da;  sie  zie- 
hen bt  der  Tuonouwe  an  der  Ifnen  MS. 
IL  3^  2 1  3.  a.  die  segele  mit  den  Ii-  4ü 
nen  rueten  si  unz  uf  die  bort  Pass. 
331,  üiL 

linge,  lanc,  lungen,  celvncen  gehe  vor- 
wärts, vgl.  lanc.  Gr.  2_,  3JL  Graff  7. 
223.  lant  in  (la  dir)  lingen  moeA/  45. 
/brl  ncite.  214.  ßon.  18. ,  32.  da;  si 
in  lft;ent  lingen  £s.  2,  226.  eo/.  Z>io- 
cfcl.  3764.  7274.  da;  du  lazest  lin- 
gen dir  wider  zuo  körnende  her  das. 
8427.  er  lieg  die  lereime  lingen  das.  Mal  5ü 


LINGE 

erlinge  stv.  gelinge,  im  was  wol 
erlungen  fragm.  3JL  b. 

gelinge    stv.  gelinge ,  habe  erfolg. 

1.  mir  gelinget  a.  ohne  casus,  uns  wil 
schiere  wol  gelingen  Waith.  51^  22* 
wederm  da  gelange  Gregor.  1943.  in 
getane  wol  Iw.  11t).  wie  Lucifern  ge- 
tane Pan.  4fi3  ,  4,  wie  in  gelungen 
wäre  Iw.  1  19.  wie  gelungen  wa?re 
des  riehen  kflneges  man  Nib.  223,  L. 
in  ist  dicke  alsus  gelungen  Pars.  450. 
8*  b.  mit  genit.  des  weges  gelang  im 
deste  ba;  er  kam  um  so  leichter  vor- 
wärts Bon.  77,  LA,  c.  mit  präpos. 
einem  gelinget  dicke  a  n  zwein  he.  212, 
dem  an  stete  nie  getane  Waith.  97,  1, 

2,  mich  gelinget,  nu  müe;e  in  als 
Weife,  dö  der  Tüwingen  erväht,  gelin- 
gen aller  stner  maht  W.  Wh.  381,26. 

misselinge  stv.  mislinge,  schlage 
fehl,  du  ne  mähte  in  niut  misselingen 
Judith  1 46,  1 9.  dd  muose  in  misse- 
lingen kl.  1 13.  dem  misselanc  Iw. 
1 09  —  an  pfrüenden  und  an  kirchen 
miige  in  misselingen  Waith.  3, 
dar  ane  lie;ens  in  niht  misselingen 
Gudr.  469,  1, 

hölilin^a-rc  stm.  beitr.  2M  (MS. 
IL  2j  Hl-  a.)  in  honklingaere  zu 
bessern. 

linge  stf.  guter  erfolg,  sö  gestuende 
noch  dtn  linge  an  sö  werdecltchem 
dinge  da;  wol  ergetzet  hie;e  Pan. 
489,  L8,  ein  höhiu  linge  das.  177, 
im  was  ein  endellche;  zil  gegeben  der 
zweier  dinge,  leides  unde  linge  Trist. 
5074.  von  ir  beider  stelekeit,  von 
des  truhsue;eu  linge  das.  9785. 

gelinge  stf.  guter  erfolg,  sin  ge- 
lücke  und  stn  gelinge  Trist.  10597.  er 
seile  im  sine  gelinge  Engelh.  5060.  an 
fröiden  min  höchste  gelinge #5.  2,  lül .  b. 

misselinge  stf.  schlechter  erfolg, 
unglück.  wie  übte  misselinge  an  sus 
getanem  dinge  guoten  liuten  üf  erstat 
Trist.  1777.  dä  grö;iu  misselinge  an 
Ären  mir  geschehe  von  Engelh.  2084. 
vgl.  3753.  4496. 

gelinge  swm.  guter  erfolg,  ir  ge 
liuge  was  mislich  Iw.  1 02.    sinen  ge- 
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lingen  erziugen  das.  6_4_    der  künec 
was  ir  gelingen  vrö  Mai  1 1 6.  3_iL 

ungclinge    swm.  schlechter  erfolg. 
da;  isl  min  ungelinge  MS.  Ij  üä,  i. 
vgl.  ÖJL  b.  2,  ÜL    bi  sö  grö;era  un-  5 
gelingen  frauend.  409,  1 9.    von  den 
ungeling*n  Nith.  5^  L 

ungelingen    stn.  schlechter  erfolg. 
kein  ungelingen  Frl.  29  7  l  iL 

gelinc    s/n.  ?  erfolg,  durch  gelinc  10 
Suchen».  Ui  30* 

uugelinc    schlechter  erfolg.  Frl. 
243,  12. 

wolgelinc  ^ti/er  er/bfy.  Fr/.  385, 8. 

—  lingen    bildungssylbe  für  adcerbia,  wie  15 
flügelingen,  rückelingen  ti.  a.  Cr.  3_,  23JL 

linne,  lan,  lunnkn,  weiche,  höre  auf.  Gr.  1, 
940.  Graff  2,  218.  i/^i.  »6.  1 QJL  —  sö 
wag  gelint  MS.  2,  135.  b.  ^enor/  nicht 
hierher.  MS.  IL  2,  210.  b  hat  geliget.  2ü 

linse  stswf.  linse,  tat.  lens,  ahd.  linst 
Gr«/F  2^  242.  lens  linsi  voc.  t.  10* 
84.  linsa  gl.  Mone  8,  9JL  linse  »w- 
merL  40^  2.  linsen  (tos.  11^  LSL  lins 
Diefenb.  gl.  1 66.  —  da;  sol  er  we-  25 
gen  gein  einer  linsen  nicht  höher  als 
eine  linse  achten  Renner  5087.  sine 
linse  er  söt  Diemer  22^  9*  ein  muos 
u;  linsen  vile  guot  Genes,  fundgr.  37j 
iL  zem  vasttag  hanf,  lins  unde  bön  3J> 
Helbl.  8_,  883.  mich  endarf  ouch  nie- 
man  dinsen  umbe  linsen  fragm.  3iL  b. 

linster  stn.  in  gelinster?  wan  ich 
niht  wol  gesih,  sus  gät  mir  vor  den 
ougen  da;  gelinster(:  vinster)LoAen<yr.55.  25 

lint  schlänge.  Graff  2j  240.  s.  lintra- 
che,  lint  wurm. 

lintIn  =  llnln  pf.  K.  14^  LL 

lIp  (-bes)  stm.  leib,  leben,  ahd.  Ub 
Graff  2_,  4JL  tgl.  lebe  und  Übe.  L  4fi 
leib  in  gegensatt  tu  dem  innerlichen. 
sele  unde  lip  a.  Heinr.  682.  735. 
rVa/ZA.  9,,  21.  der  an  der  sele  ge- 
nas und  im  der  Up  erstarp  das.  19j 
30.  unwandelbare  an  Übe  unde  an  45 
sinne  Iml  125.  min  Up  ist  bie,  sö  wont 
bi  ir  mtn  sin  Waith.  44,  II.  ir  muot 
unde  ir  lip  Iw.  203.  diu  mir  den  lip 
und  den  muot  hät  betwungen  Waith. 
1  1 0,  14.    min  Up  ist  arm,  min  herze  5fi 


rieh  Iw.  1 36.  ime  volget  ir  herze 
unt  sin  lip  das.  1 16.  da;  min  Up  ir 
gevnngen  si  unt  da;  herze  da  bi  das. 
9JL  herze  und  lip  sprechen  zusammen 
büchl.  1 ,  32  fg.  frauend.  3JL  sotten 
si  zesamene  komen  min  lip,  min  herze, 
ir  beider  sinne  Waith.  98 ,  13.  mius 
herzen  klage . . .  unt  singet  doch  mir 
der  lip  beitr.  1^  228.  min  herze  unt 
min  lip  die  wellent  scheiden  die  mit 
ein  ander  wären  manige  zit  MS.  1^ 
93.  b.  min  lip  si  vrö  . . .  da;  herze 
min  kan  senen  niht  gesparn  das.  2^ 
29.  a.  ist  da;  mtn  lip  iht  fröideu  hei» 
da;  herze  siht  mich  weinent  an  das. 
2JL  b.  2j  die  gesummten  glieder,  die 
gestalt.  in  sint  die  stten  unt  der  lip  ge- 
stalt  vil  wol  diu  gelich  Iw.  23JL  swi 
ir  der  lip  blu;er  schein  das.  5JL  guot 
geli;  und  Up  Waith.  57^  4,  sebcener 
Up  das.  118,  22.  stn  junger  Up  wart 
micbel  unde  grö;  das.  27,  5.  dtse 
banecten  den  lip  Iw.  LL  vgL  Part. 
658,  3.  er  het  ein  scha;nen  alteo  lip 
Iw.  237.  diz  wtp  diu  alsus  werllcbea 
lip  hat  Part.  504,  16.  si  fuorte  noch 
den  selben  Up  das.  780,  UL  diu  tmoe 
den  minneclichsten  Up  das.  656,  2± 
die  truogen  fleteclichen  Up  das.  723. 
14.  dirre  varwe  truoc  geliehen  Up 
diu  känegin  das.  283,  2JL  si  gap  im 
Up  unde  lant  Iw.  122.  159.  gtt  in 
lip  unde  guot  Pars.  97_,  2.  bdt  zwei 
lant  unde  ir  Up  das.  6JL  LiL  da;  er 
ir  libs  und  über  ir  lant  berre  wa?re 
das.  730 ,  1 8.  got  häf  geleil  stoe 
kunst  an  disen  loblichen  lip  Iw.  ÜL 
er  was  gevallen  üf  den  Up  das.  1 03. 
e;  tete  im  an  dem  Übe  w£  das.  1 03. 
gelich  einem  möre  an  allem  sinem  Übe 
das.  128.  ir  erschein  ein  schöner  jün- 
gelinc  enltbe  unt  in  gewande  Serval. 
1963.  3.  der  leib,  in  so  fem  er  ge- 
sund oder  krank,  stark  oder  schwach, 
lebendig  oder  todt  ist.  sam  mir  mta 
Up  Stricker  5^  1 3  2  und  anm.  Helbl. 
1^  9 '2 8.  sam  mir  der  Up  mtn  Am. 
1965.  sam  mir  guot  nnde  Up  Helbl. 
L  1125.  wa;  sol  mir  guot  unde  lip 
Iw.  $2.   191.  279.     wa;  soldin  dao 
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der  lip  Reinh.  1424,  u.  s.  CXIH.  war 
lö  sol  mir  ou  der  Up  L.  Alex.  6055 
W.    lieber  denne  der  Itp  Diemer  31, 

6.  diu  was  im  lieb  als  der  Up  Reinh. 
840.    sist  mir  als  der  Up  das.  942.  5 
vgl  Roth.  1284.  L.  Alex.  2708.  3470 

W.  si  was  im  sö  der  Up  Mb.  348, 
3.  in  genas  kOme  der  lip  der  in  doch 
nftch  ges  weich  Iw.  228.  mfn  armer 
Up  muo;  ersterben  Pars.  698,  13.  10 
den  Up  bewarn  Iw.  63.  73.  sparn 
das.  152.  201.  Pan.  27,  20.  330, 
20.  den  Up  sligen  Ath.  A*,  1.  den 
Up  zern  Porz.  95,  1 1. 434, 22.  frauend. 
102,  5.    den  lip  urborn  Porz.  685,  15 

7.  verzinset  Up  und  eigen  Waith.  76, 
38.  da;  manic  mensch  sin  lip,  sin 
guot  muo;  in  ze  dienste  kören  das. 
36,  14.  Up  unde  goot  sol  ze  iuwerm 
geböte  stfio  Trist.  505.  mit  dem  muote  20 
mit  Übe  unt  mit  gnote  stuonden  si  im 

ze  geböte  Iw.  192.  205.  iuwer  bröt 
mit  dem  Übe  Zinsen  das.  243.  des 
im  zem  Übe  lebensunterhaUe  nöt  was 
das.  73.  1 28.  des  man  zem  Übe  gerte  25 
das.  97.  Wigal.  1691.  rtltcher  rät 
an  Übe,  an  guotes  richeit  Barl.  112, 
3.  einen  an  Übe  an  gnote  unt  an  Ären 
krenken  Waith.  29,  27.  da;  schadet 
mir  an  dem  Übe  MS.  1,  16.  a.  des  30 
Ubes  pflegen  Iw.  88.  Pan.  447,  2. 
des  llbes  ungesunt,  krano  Iw.  138. 
233.  Pan.  678,  24.  Of  Iths  und  guo- 
tes koste  das.  521,  30.  4.  das  le- 
ben, st  belibe  mir  der  Up  niht  Iw.  1 5.  35 
min  Up  sol  sich  endeu  das.  158.  min 
lip  muo;  sich  verenden  Wigal.  4222. 
6414.  min  Up  zergat  MS.  1,  12.  a. 
er  hat  von  iu  den  lip  Iw.  107.  hät 
der  kflnic  sinen  Up  lebt  er  g.  Gerh.  40 
1771.  die  wile  ich  habe  den  Up  MS. 
1,  91.  b.  den  Up  behulten  Iw.  282. 
Pan.  522,  1.  bewarn  Iw.  271.  Pan. 
431,  7.  ernern  Iw.  110.  begunde 
klagen  da;  sie  ie  gewan  den  lip  Nib.  45 
863,  3.  2073,  1.  einem  den  lip  lan 
US.  1,  153.  den  lip  geben  sterben 
Pan.  51,  2.  91,  17.  ergeben  Gen. 
fundgr.  64,  43.  den  Up  Verliesen  Iw. 
49.  52.  63.  Pan.   16,  5.   30,  27.  50 


III,  17.  Nib.  2,  4.  809,  9  u.  m. 
den  Up  verwandeln  sterben  Karl  1 8.  b. 
den  Up  wägen  MS.  1,  79.  b.  einem 
den  Up  nemen,  benemeu  Iw.  60.  90. 
92  Waith.  86,  30.  sich  des  Ubes  be- 
geben Iw.  34.  erwegen  das.  1 93.  bewe- 
geu  Waith.  30,  33.  mir  was  des  Ubes 
vil  nftch  zerunnen  kehr.  73.  b.  die 
b oeses  Ubes  wären  ein  schlechtes  leben 
führten  Legs.  pred.  103,  10.  —  e; 
gät  mir  an  den  lip  Iw.  154.  156.  17  5. 
Wigal.  2585.  Nib.  395,  3.  gebieten 
an  den  Up  bei  lebensstrafe  Pan.  1 1  7, 
22.  148,  2.  Trist.  3516.  U.  Trist. 
2789.  Barl.  23,  23.  da;  du  mir  dröu- 
west  an  den  Up  Bon.  5,  20.  29,  23. 
ersten  in  den  tot  oder  in  den  lip 
Barl.  94 ,  16.  öf  mtnen  Up  bei  mei- 
nem leben  MS.  2,  26.  a.  öf  den  Up 
gevangen  büchl.l,  1884.  Iw.  72.  152. 
Of  den  lip  rtten  das.  166.  der  öf  den 
Up  dft  mit  im  streit  Pan.  572,  12. 
umbe  den  Up  vehten  Iw.  80.  e;  st 
ein  ende  umb  dinen  lip  Er.  8815.  si 
dir  umbe  den  Up  int  wenn  dir  etwas 
am  Üben  Hegt  Stricker  6,  34.  kö- 
rnen um  sfnen  Up  Bon.  57,  85.  —  ze 
dem  allerbesten  wibe  diu  iender  wäre 
enlfbe  lebte  Mar.  45.  nach  sinem  Übe 
a.  Heinr.  22.  Barl.  8,  4.  einen  von 
dem  Übe  scheiden  Pan.  514,  8.  von- 
me  Übe  tnon  tödlen  Legs.  pred.  79, 
25.  machte  den  menschen  wider  zno 
Übe  lebendig  das.  54,  34.  ze  Übe 
helfen  zum  leben  bringen  kchron.  72.  b. 
sö  ist  min  tröst  ze  Übe  noch  ze  le- 
benne  guot  MS.  1  ,  1 62.  cuo  stme 
Übe  in  seinem  leben  En.  2b  88.  ze 
bßdeti  liben  diesseits  und  jenseits  des 
grabes  Pan.  269 ,  19.  —  der  öwige 
Up  das  ewige  leben  pf.  K  228,  16. 
a.  Heinr.  432.  dirre  weite  Up  das 
weltliche  leben  Barl.  35,  14.  5.  häu- 
fig bezeichnet  lip  den  ganzen  men- 
schen und  dient  dann  nur  zur  Um- 
schreibung, wie  auch  gr.  avua,  engl. 
body,  altfranz.  corps  Gr.  4,  296.  mtn 
Itp  ich  wa?re  des  wol  wert  Iw.  1 52. 
mir  riet  e;  niuwan  min  selbes  Up  das. 
94.    wie  wol  mfn  Up  da;  bewart  Pan. 
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144,  13.  dir  eubiutet  minne  unde 
gruo;  min  lip  das.  76,  24.  des  hat 
vergeben  du  min  lip  das.  458,  12. 
sö  da;  von  witzen  kom  min  lip  das. 
460,  10.  misselät  die  min  lip  began-  5 
gen  hät  Vrid  13,  18.  des  was  vü 
ungewent  min  lip  MS.  I,  91.  b.  min 
lip  da  in  da;  bat  gesa;  frauend.  227, 
3.    min  lip  u;  dem  bade  trat  das.  231, 

5.  des  bAt  min  lip  gesworn  das.  50,  10 

6.  von  (raren  scheidet  minen  lip  mich 
das.  351,  10.  da;  ir  sö  höbe  liuret 
minen  lip  Waith.  43,  22.  sö  wise 
erkenne  ich  minen  Up  Pars.  697,  23. 
gebiut  mime  Hbe  mir  das.  267,  4.  ml-  15 
nes  libes  zuoversiht  MS.  1,  35.  b.  din 

lip  du  (Minne)  das.  95.  a.  din  sel- 
bes Itp  das.  2,  250.  a.  swa;  din  lip 
da  Wunders  vant  Part.  254,  22.  din 
lip  und  ouch  der  herre  din,  ir  kunnet  20 
beide  losens  vil  frauend.  323,  1  1. 
vrouwe,  mir  sol  iur  lip  genedic  sin 
das.  349,  14.  iuwer  Up  slat  ze  prise 
vflr  manegen  ritter  /».  223.  sin  Up 
er  wart  riuwee  das.  149.  dar  öfwas  25 
sin  Up  bereit  Wigal.  3430.  dö  sente 
sich  sin  lip  Waith.  90,  4.  dö  wart 
sin  lip  gar  sorgen  vrf  Pari.  375,  21. 
sin  lip  sprano  dröf  (auf  das  pferd)  das. 
72,  3.  da;  wlp  sand  iueh  ze  boten  30 
an  einen  Up  das.  293,  10.  ir  Up  sie 
MS.  1  ,  200.  ir  lip  ist  frö  fronend. 
128,  17.  mich  enhabe  ir  lip  froide 
enterbet  Waith.  47,  30.  —  diu  getrö- 
ste mir  den  lip  mich  das.  95,  9.  e;  35 
machet  truric  mir  den  Up  Pan.  116, 
5.  ir  werdin  kiusche  mir  den  lip 
näch  ir  minne  jämers  mant  das.  90, 
22.  —  do  ersiufte  sin  alter  Up  das. 
800,  5.  ir  minneclieber  lip  Waith.  40 
46,  17.  53,  27.  ir  werder  Up  das. 
93,  23.  scheide  ich  von  dinem  wer- 
den Übe  MS.  1,  91.  a.  ine  bestuont 
nie  einen  lip  einen  Pan.  685,  15. 
wart  nie  geborn  sö  schoener  Up  das.  45 
508,  23.  manec  tumber  Up  das.  216, 
27.  gunärter  Up,  verfluochet  man  das. 
255,  13.  dft  vert  ein  unbescheiden 
lip  das.  343,  32.  ich  hän  zer  Werlte 
manegen  lip  gemachet  frö,  man  unde  50 


wip  »VaMi.67,21.  vil  dicke  in  seh®- 
nem  bilde  siht  man  leider  valschen 
lip  das.  102,  10.  da;  entrechtet  nibt 
ein  här  einen  unseligen  lip  das.  1 1 8, 
1 5.  ein  gebiurseber  lip,  e;  wa?re  man 
oder  wlp  frauend.  510,  1.  —  un- 
schuldec  ist  mins  gastes  Up  mein  gast 
Pan.  363,  24.  gruo;  von  ir  mannes 
übe  das.  139,  21.  Gahmuretes  lip 
Pan.  70,  13.  si  empfiengen  Jeschö- 
ten  Up  das.  271,  16.  Sifrides  lip 
Mb.  982,  3.  989,  4.  Dietriches  Up 
das.  1687,  2.  da;  muoste  sit  bewei- 
nen vil  maneger  junevrouwen  lip  das. 
1648,  4.  —  ja  muosten  sin  enkelten 
vil  guoter  Wigande  lip  das.  943,  4. 
mit  ir  körnen  berltche  vil  maneges  guo- 
ten  recken  lip  das.  1243,  4.  tgl. 
Lüchmattn  und  Gr.  4,  1 94. 

himellip  stm.  vita  contemplativa 
gl  Schneller  2,  416. 

lanclip  stm.  langes  leben,  min  lanc- 
Up  ist  min  geher  töt  büchl.  2,  116. 
nach  süe;em  lanclibe  do  besäßen  si 
gellche  da;  ewige  riebe  a.  Hcinr. 
1514.  er  lobte  si  ze  wibe  ze  liebem 
lanclibe  kL  909.  nach  lanclibe  al  din 
werlt  strebet  Vrid.  177,  5. 

lanclibe  adj.  lange  lebend.  N.  Cap. 
143.  ahd.  langlibi  Graff  2,  46. 

münichlip  stm.  mönchsieben,  kehr. 
77.  d. 

wollip  stm.  Wohlleben.  Legs.  pr.  151. 

gelip  adj.  mit  einem  leibe  verse- 
hen, ir  slt  alle  alaö  gelip  Trist.  9872. 

liplös  adj.  leblos,  einen  liplös  tuon 
tödten  Gr.  w.  der  Hplöse  des  lebens 
überdrüssige  man  Gregor.  2601.  viel- 
leicht ist  auch  Er.  5323  Upiöse  statt 
liebelöse  tu  lesen. 

lipg-cdinge,  liberbe,  ltpnar,  lip« 
rat,  lipval  s.  das  *weite  wort. 

liplich  adj.  corporalis  Diefenb.gLbl. 

lipliebeo  adj.  leibhaftig.  Bert.  304. 

liphaft  adj.  1.  leibhaftig,  dei  go- 
tes  tougen  liphaft  Karaj.  79,  18.  da; 
ich  sie  liphaft  gesehe  Mar.  himmelf. 
624.  tgl.  1504.  2.  leben  habend. 
liphaft  u.  gesunt  troj.  150.  a.  vgLPass. 
Germ.  7,  268. 
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ltphnftec  adj.  leibhaftig,  ditze  wi- 
ll e;  und  Itpha  ftige;  tougen  Diemer  379,2. 

ltphafte  stf.  incorporaüo.  diu  diu- 
muot  siner  llphafte  Karaj.  79,  14. 

fyelip hafte  «cd.  mache  lebendig. 
da;  tu  gellbhaftos  mich  D.W.  2,  299. 

abelibe  *//".  abieben,  tod.  da;  hie 
unser  ablibe  ist  Ernst  33.  b. 

abelibe  <n#.  fodl.  da;  von  des 
brwden  fleisches  art  sin  valer  abelip 
wart  Eracl.  364. 

geltbet  part.  mit  einem  leibe  ver- 
sehen, wie  si  geleibt  sei  gest.  Rom. 
158.  corpuleotus  wol  geleibl  Die- 
fenb.  gl.  81. 

verübe  twt>.  verleibe  ein.  Oberl. 
1752.  Frisch  1,  600.  b. 

in I limine  stf.  incorporatio  gl.  Mone 
5,  87. 

lipparSa    ein  edelstem  Pan.  791,  24. 
Lippaüt  s.  Lyppaüt. 

LippidIns  n.  pr.  henog  ton  Agremuntln 
Part.  770,  7. 

Lihc,  lkrc  adj.  ursprünglich  lahm,  stot- 
ternd, dann  link.  Grimm  gesch.  d.  d. 
spr.  991.  lirke  :  wirke  Mart.  71. 
dagegen  reimt  Conr.  t.  Wünb.  Iure 
auf  burc  MS.  2,  1 99.  b.  —  zer  zes- 
wen  u.  zer  lürken  bende  g.  sm.  82. 
tgl.  1696.  mit  der  lirken  viuste  wert 
sich  aber  der  starke  man  Lani.  1928. 
der  kneht  ze  dienste  pllege  enbeident- 
halp  der  lirken  Frl.  54,  11.  da;  wir 
nibt  kumen  zuo  den  lerken  den  linken 
d.  i.  den  verdammten  Frl.  410,  16. 
an  zeswen  und  an  lerken  (:  werken) 
Ottoc.  191.  b. 

lirke,  lerke  not.  stottere,  baier. 
lurken  Schneller  2,  489.  dar  nach  er 
lerken  began  Diemer  34,  12.  sin  nen- 
nen ninder  lirkeit  Frl.  134,  12 

Liaz  sief.  leier.  gr.  lat.  lyra.  mit  rot- 
tin u.  mit  lyrin  Judith  117,  23.  die 
liren  wol  genieren  Trist.  7995.  zer- 
spennet  als  ein  seite  üf  einer  ltren 
Griesh.  pred.  1,  58. 

llreostafiel  siehe  das  zweite  wort. 
lire    swt.  spiele  auf  der  leier.  ler- 
len  mich  liren  Trist.  3680.  ich  künde 
liren  unde  glgen  das.  7568.  Erken- 


brebt  der  Itret,  s6  sumbert  Sigemftr 
MS.  H.  3,  262.  a.  einem  Ifren  H. 
teitschr.  3,  494. 

llrer    stm.  ley  er  Spieler,  lyricen  toc. 
5    o.  28,  14. 

LiRivoYN    geogr.n.  Pan.  354.378.388. 

673.  772. 
LiKNR  s.  lerne  unter  ich  lkrb. 
Lisavakdrr    n.  pr.  Part.  348.  380. 

IOlischr,  lasch,  laschen,  gkloschb«  lösche, 
höre  auf  iu  leuchten,  ahd.  lisku  Graff 
2,  280.  Gr.  2,  40.  —  dö  lasch  ouch 
anderhalp  der  schal  Pan.  182,  2. 
eilische    stt.    erlösche,   diu  lieht 

15  enerlescbent  niht  Diemer  84,  13.  da; 
liebt  erlasch  von  dem  winde  En.  8354. 
do  erlasch  diu  sunne  Iw.  32.  wa?rn 
erloschen  gar  die  kerzen  sin  Pan.  84, 
14.  —  flgiirl.  kumt  dem  ein  rederi- 

20  eher  man,  im  erlischet  in  dem  munde 
da;  selbe  da;  er  künde  Trist.  4835. 
nu  sehent  wie  unser  lachen  mit  wei- 
nen erlischet  a.  Heinr.  107. 

uoerloschen    part.  adj.  nicht  er- 

25  loschen,  kindh.  Jes.  76,  70.  unerla- 
schen  En.  8357. 

verlische  stt.  verlösche,  an  sun- 
nen  und  an  manen  geschiht  da;  in  v er- 
lischet ir  lieht  H.  Trist.  234.   bt  lieh- 

30  ter  sunnen  da  verlasch  manegem  Sar- 
razin sin  lieht  W.  Wh.  416,  14.  bildl. 
sost  al  min  pris  verloschen  gar  Pan. 
350,  3.  elliu  vleischlich  girde  verlo- 
schen   was    in    diner    brüst  g.  sm. 

35  1780. 

lesche  swt.  lösche  (transit.),  ver- 
nichte, ahd.  leskju  Graff  2,  281.  prät. 
laschte,  wofür  laste  Er.  1779.  le- 
schä  lesch  MS.  H.  2,  221.  b.  Labiin 

40  Iaskle  da;  liebt  Diemer  25,  17.  diu 
lieht  diu  laschte  ir  Irouwe  Trist.  12598. 
diu  lieht  begunde  er  leschen  den  kin- 
den  an  der  hant  Nib.  611,  3.  wa;- 
;er  leschet  fiur  unde  gluot  Vrid.  39, 

45  5.  —  verdunkele,  ob  der  mane  die 
Sterne  niht  enlaste  mit  sinem  liebten 
glaste  Er.  1779.  da;  der  karfunke) 
lesebe  ander  steine,  swft  er  bi  in  lit 
büchl.   1  ,  1506.     sin  varwe  laachte 

50    beidiu  lieht  Pan.  167,  19.  —  bildl. 
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vernichte,  nit  leschet  kunst  onde  sin 
Trist.  36.    Bünde  leschen  Vrid.  39,  8. 

leschgruobe,  lescbtroc  siehe  das 
zweite  wort. 

erlesche  swv.  lösche  aus.  ein  louc  5 
brinnunde  den  niemen  encbunde  erle- 
schen  Tundal.  52 ,  78.  den  sunnen 
scbfn  diu  golbeit  mit  ir  kraft  erlaste 
an  stnem  liebten  glaste  Bari  321,  1. 
—  bildl.  da;  si  nimmer  m6  erlaschte  10 
noch  zerstörte  dekeines  herzen  swa?re 
Trist.  16389.  mit  ir  enist  kein  ander 
wip  erleschet  noch  geswacbet  das. 
8299. 

verlescbe  swv.  lösche  ganz  aus.  15 
na  stfit  der  wall  mit  viure  gar.  dö  er 
verlesend  wart  Frl.  405 ,  4.  Itonje* 
hat  Gramoflanz  verlescbet  nach  ir  lieb- 
ten glänz.  Pan.  718,  30.  —  bildl. 
die  vroude  kein  belrüpnisse  verloschen  20 
{statt  verleschen)  mag  myst.  29,  29. 

un  verlescbet    pari.  adj.  nicht  aus- 
gelöscht, mgst.  143,  39.  149,  38. 

unverleschlich  adj.  nicht  auslösch- 
bar, unvertilglich.  unverleschenlich  myst.  25 
32,  15.    unvorleslich  das.   171,  31. 
unvorlesllchen  adv.  das.  143,  23. 
Lischoys    n.  pr.  Lischoys  Gwelljus  Pan. 
507.  536.  538.  541—2.  548.  558. 
593.  623.  628  —  30.  636.  641.  669.  30 
677.  730. 

LISK,    LAS,   LASSN,  GRLESEIf     lese.    Gr.  1, 

938.  Graff  2,  246.  der  plural  des 
prät.  lautet  in  der  frühem  spräche 
bisweilen  laren  und  der  conj.  mithin  35 
liere  kehr.  2.  b.  54.  b.  Roth  pred. 
42.  43.  44.  Maria  61.  Judith  ii  1,5. 
aneg.  8,  16.  pari.  prät.  geleren  für 
gelesen  Diemer  311,  12.  gi I a rn  aneg. 
32,  87.  vgl.  das  was  von  Jac.  Grimm  40 
in  dem  jahrg.  1836  der  Gotting,  ge- 
lehrten an*,  s.  915  angedeutet  ist.  I. 
sammele  mit  sondernder  auswahL  A. 
irgend  etwas,  a.  mit  beigeselltem  oder 
verstandenem  accusative.  ich  lise  birn  45 
Part.  80,  I.  ich  lise  bluomen  Waith. 
39,  10.  schöne  ein  wise  getoowet 
was,  dfl  mir  min  geselle  reinem  kränze 
las  (sc.  bloomen)  US.  2,  75.  a.  b. 
mit  anfügung  vermittelst  einer  prdposi-  50 


Hon.  stne  Sicherheit  er  so  sich  las. 
doch  leese  ich  samfter  süe;e  biro  der 
könig  nahm  von  dem  besiegten  gegner 
Sicherheit  (flanze)  an  Pan.  79 ,  30. 
(die  zwei  folgenden  teilen  sind  ein  tu 
Wolframs  weise  beigegebenes  späßchen). 
durch  da;  er  tugent  an  sich  las  Lani. 
1585.  Josaphat  an  sich  dö  las  swa; 
im  hie  vor  gesaget  was  erinnerte  sich 
an  Barl.  96,  23.  Troilus  geschuof 
da;  maneger  an  sich  las  sin  herze  und 
sin  gemOete  wider,  da;  in  gevallen  was 
dernider  von  zegellcher  vorbte  troj. 
140.  b.  hie  von  bete  er  an  sieb  ge- 
lesen da;  der  vreude  nihe  lac  Pass. 
368,  94.  der  untugende  die  mich  bete 
an  sich  gelesen  das.  371,  64.  die 
stolzen  belt  er  an  sich  las  Suchente. 
3,  88.  —  dä  ich  mit  ougen  selbe 
sach  die  tugende  der  man  von  im  jach 
und  alle;  in  min  herze  las  alles  im  er- 
wägung  sag  Trist.  1033.  swa;  lo» 
beliches  an  im  was  in  einen  muot  er 
dicke  las  oft  erwog  er  da;  niht  ii 
dirre  weite  was  wat>  da;  gesebephe  de 
was  genant  von  eines  schephrres  hast 
Bari  54,  35.  (in  der  besten  Hand  sc  kr. 
—  der  des  freyh.  v.  Laßberg  —  steht 
zwar  ,in  sfnem  muot';  es  scheint  aber, 
daß  der  Schreiber  durch  das  unmittel- 
bar folgende  m  verführt  wurde),  der 
selten  in  sin  herze  las  edelo  nnde  rei- 
nen muot  dem  edle  gesinnung  fremd 
war  Silo.  226.  meinUetic ;  wand  er 
las  in  slnes  edeln  herzen  muot  er  war 
sich  bewust  da;  er  sin  marterlicbe; 
bluot  vergo;;eo  hat  durch  Jesum  Crist: 
da;  wirt  dir  kernt  in  kurzer  vrtst  das, 
383.  min  jaraer  in  din  herze  Iis  nimm 
ihn  dir  tu  herzen  Enyelh.  5774.  der 
kflnic  zwlvel  mit  genuht  in  sin  herze 
hete  gelesen  das.  460t.  sin  gulle 
zöch  er  unde  las  gar  unde  gar  in  slae 
pflege  das.  1624.  —  er  las  zesamne 
mit  der  hant  mies  Iw.  207.  Tristas 
hie;  ü  ;  dem  hove  lesen  auswählen  des 
küneges  heimlichere  Trist.  8588.  — 
und  er  si  dö  ze  herzen  las  beide  sa 
ment  gemeine  Bngelh.  1644  tu  anm. 
der  ir  ze  herzen  la-se  vil  höhen  ood 
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\H  wisen  ritt  das.  5924.  ep/  /ro/.  32.  c. 
39.  c.  83.  c.  108.  c.  Conr.  ></.  398.  • 
da;  er  die  herte  zuo  im  las  Maßm. 
AI.  s.  72.  b.    c.  mit  adverbialpräpos. 
er  geböt  sinen  jüngeren  da;  sie  die  5 
ä taibe  öf  leren  das  übrig  gebliebene 
auflasen  Roth  pred.  42.    er  stach  ma- 
negen  öf  da;  gras  und  enruohte  wer 
in  öf  las  Lanz.  3122.    dö  wart  da; 
alle;  0;  gelesen  da;  des  hdrren  mohte  10 
wesen  Judith  179,7.    den  keiser  man 
dö  ö;  las  and  hie;  in  durch  ein  £re 
alsus  mit  zönamen  Augustus  Pass.  162, 
53.    d.  mit  adverbien.    nu  da;  der 
herre  Riwalfn   wol  und  nach  grö;en  15 
«ren  sin  wol  driu  jlr  ritter  was  ge- 
wesen und  hele  wol  hin  heim  gele- 
sen sieh  erworben  hatte  gänzlich  kunst 
ze  ritterschaft,  ze  urliuge  velliclie  kraft 
Trist.  336.     diu  müede  sunne  het  ir  20 
liebten  blic  hinz  ir  gelesen  zurück 
geiogen  Pari.  32,  25.    dö  laren  sine 
jüngere  zesamene  der  ftlaibe  Roths  d. 
pred.  43.     da;  si  die  älaibe  zesamne 
la?ren  das.  44.     da;  neme  ich  vflr  25 
den  cranz,  den  ir  zesamene  hftnt  ge- 
lesen von  manger  bände  bluot  MS.  2, 
208.  b.  vgl.  ich  g  e  I  i  s  e.    B.  in  ge- 
nauer beschränktem  sinne  bezeichnet  ich 
lise    a.  in  einer  noch  jetzt  getcohnli-  30 
chen  bedeulung  die  dem  weben  voran 
gehende  arbeit,  vermöge  welcher  die 
garnfaden  geordnet  werden,  s.  Frisch 
1,  608.    die  lasen,  dise  wunden  Iu>. 
228.    b.  ich  lege  in  falten,  da  ramph  35 
sich  sin  swarte,  stn  stirne  sich  zusam- 
ne  las  Herb.  42 1 .  vgl.  ich  g  e  I  i  s  e. 
C.  endlich  ist  wahrscheinlich  aus  der 
ursprünglichen  allgemeinem  bedeulung 
des  Wortes  auch  die  besondere  iu  ent-  40 
wickeln,  nach  welcher  lesen  heißt  buch- 
staben  zu  Wörtern,  worte  tu  kla- 
rer rede  an  einander  reihen 
und  verbinden,     diese  Vermutung 
wird  um  so  weniger  befremden,  wenn  45 
man  sich  erinnert  daß  in  der  frühe- 
ren gestalt  der  schrift  die  einzelnen 
Wörter  weit  weniger  getrennt  wurden 
ah  heut  %u  tage ,  und  mithin  les  en 
keine  so  leichte  sache  war.  —    wie  50 


LISE 

wenig  verbreitet  unter  männern  hö- 
heren Standes  die  kunst  des  lesens  war 
ergibt  sich  unter  anderm  aus  dem  was 

frauendienste  s.  60.  sagt  ,mln  schriber 
bi  mir  niht  enwas,  der  mir  min  bein- 
lich  brieve  las  und  ouch  min  heimlich 
orte  schreip.  da*  von  da;  bttechelln  be- 
leip  ungelesen  zehen  tage'  —  ein  büch- 
letn,  in  welchem  er  etwas  von  der  hand 
seiner  gebieterin  iu  finden  hoffte,  und 
welches  er  jene  zehn  tage,  tag  u.  nacht 
in  seinem  busen  trug.  —  bei  den  frauen 
war  lesen  so  wie  schreiben  eine  weni- 
ger seltene  kunst.  —  daß  auch  in  die- 
ser bedeutung  des  Wortes  lesen  der 
plural  im  Präteritum  früher  lären  lau- 
tete, zeigt  kchron.  2.  b.  54.  b.  — 
hier  verdient  besonders  hervorgehoben 
iu  werden :  1 .  ich  lise  ist  nicht  sel- 
ten vollkommen  gleichbedeutend  mit  un- 
serem ,ich  sage,  erzähle  und  ähnlichen 
Wörtern',  und  darf  daher  durchaus 
nicht  durch  ,le$eri  übersetzt  werden, 
und  zwar  liset  eben  so  wohl  der  l eh- 
rer, der  erzählende  dichter,  der 
plauderer  auf  der  Straße  etc.  als 

^s?  C  ^^^f^ *      J^^^l  C  Ät  €  €  /     A  fl  T\  db » 

d.  d.  ht.  s.  148.  157.  199.  verbun- 
den wird  das  in  diesem  sinne  gebrauchte 
wort  a.  mit  dem  accusativ  oder  einer 
in  indirecter  rede  stehenden  ergän- 
zung.  ein  meisler  las  sprach,  troum 
unde  Spiegelglas  da;  si  zem  winde 
bl  der  starte  sfn  gezalt  Waith.  122, 
22.  (Sollte  Wolfram,  der  im  anfange 
des  Pariivals  ähnliches  sagt,  der  roei- 
slcr  sein  ?  —  Walther  für  den  verfas- 

^&£9  Is\C%id    fl W*/  M W  £ h  tYWGH  ^     htif  f 

gegen  sich),  sö  wirl  des  meres  vil 
gelesen  so  heißt  es  allenthalben  ,w»re 
Tristan  hie  gewesen,  uns  enwaere  niht 
ze  dirre  frist  sO  misselungen  als  e; 
ist  Trist.  12125.  diu  6,  als  Moyses 
si  las  die  zehen  geböte,  wie  Moses  sie 
verkündete  Barl.  57,  21  (descendit 
Moyses  ad  populum  et  omnia  narravit 
eis  Exod.  19,  25.  voeavit  Moyses 
omnem  Israelem  et  dixil  ad  eum  Deu- 
ter. 5,  I).   ein  durchlebter  der  cristen- 


Digitized  by  Google 


LISE  1008 

heil,  iwa  man  si  las  des  christlichen 
tjlaubenSy  wo  man  diesen  predigte  Barl. 
77,  40.  b.  mit  accusat.  und  dalive. 
dö  got  mensche  durch  uos  was  und 
uns  des  valera  löre  las  ah  er  uns  des  5 
talers  lehre  vortrug  Barl.  85, 10.  227, 
2.  do  begund  er  im  lesen  sagen  und 
tet  im  von  6rste  bekant,  wie  got  das. 
179,40.  e;  ist  wär  da;  ich  Wse  sage 
Helmbr.  c.  mit  der  präposition  von.  lo 
diu  Site,  von  der  ich  iu  nü  da  las  die 
ich  euch  so  eben  beschrieben  habe  Er, 
7304.  ich  wei;  wol,  ir  ist  vil  gewe- 
sen die  von  Tristande  hfint  gelesen ; 
und  ist  ir  doch  niht  vil  gewesen  die  15 
von  ihm  rehte  haben  gelesen  berichtet. 
si  sprächen  wol...  aber  als  ich  ge- 
sprochen bin  da;  si  niht  rebte  haben 
gelesen  da;  ist,  als  ich  iu  sage,  ge- 
wesen: si  sprachen  in  der  rihte  20 
niht  als  Thomas  von  Britanje  gibt  Trist. 
131  — 150.  —  lesen,  sprechen,  jeben 
sind  hier  vollkommen  synonym,  d.  mit 
adcerbialpräpos.  dö  din  zungemirvor 
las,  wie  Barl.  227,  2.  —  da;  buoch  25 
liset  einem,  nu  beeret  wie  uns  da; 
buoch  las  erzählte  Dietr.  30.  a.  da; 
buocb  liset  von  einem,  wie  da;  buoch 
von  im  las  das.  22.  b.  aus  demselben 
gedichte  lassen  sich  auch  noch  s.  6307.  30 
6626  als  beispiele  der  redensart  ,da; 
buoch  lisl'  anführen ;  *u  bemerken  ist 
jedoch,  daß  in  der  bessern  Riedegger 
hs.  *.  6307  und  an  den  buochen  le- 
sen, ».  6626  man  an  dem  buoche  las  35 
lautet,  als  uns  ein  büechlin  bat  gele- 
sen M.  AI.  s.  72.  b.  2.  ich  lise  wird 
im  mhd.  ungefähr  in  dem  selben 
sinne  gebraucht  wie  noch  jettt.  ver- 
bunden wird  das  so  gebrauchte  wort  40 
a.  mit  dem  accusatice  oder  einer  in 
indirecter  rede  beigefügten  ergänwng. 
die  buocbstabensie  laren  lasen  kehr.  2.  b. 
er  las  diz  selbe  maere,  wie  ein  herre 
wtere  a.  Heinr.  29.  ein  rede  sagen  45 
beeren,  oder  lesen  das.  23.  swa  man 
beeret,  oder  lisl  Trist.  1 77.  swa  man 
noch  heeret  lesen  das.  230.  e;  duhle 
si  guot  swa;  si  las,  wände  si  ir  bei- 
der I ohter  was  /».  237.     des  Iis  ich  50 


LISE 

hie  den  waren  brief  (sprichwörtlich, 
wie  öfters,  wenn  mit  brief  verbunden, 
und  nicht  in  dem  eigentlichen  sinne 
der  heutigen  spräche  tu  nehmen )  da- 
von sehe  ich  hier  den  klaren  betetts 
Part.  85,  22.  als  ich  e;  las  Trist. 
244.  wir  lesen  ir  leben  das.  235. 
scbrlben  unde  lesen  das.  8627.  ich 
las  die  lieben  boteschaft  Amur  1601. 
der  klösen  regel  lesen  Suchenw.  22, 
54.  b.  mit  accusativ  und  dativ.  ein 
niuwen  brief  si  ir  dö  las,  wa;  aber 
ir  rede  solle  sin  sie  gab  ihr  neue  Vor- 
schriften Trist.  14158.  in  wei;  wa; 
brieves  er  ir  las  MS.  2,  208.  b.  — 
•«  vgl.  das  in  Schmellers  bager  tcb. 

2,  s.  499  angeführte  ,das  ist  ein  an- 
ders lesen1  das  ist  was  anders  —  der 
mir  miq,  heinltch  brieve  las  frauend. 
61,  2.  den  brief  man  uns  lesen  sol 
Mai  143,  14.  c.  mit  anfügung  ver- 
mittelst einer  präposition.  vgl.  Gr.  4, 
733.  852.  als  her  a  n  dem  buoche 
las  En.  13262.  an  den  buochen  L. 
Alex.  2846.  3400  W.  der  e;  an  den 
buochen  las  Iw.  10.  brievebuoch  en 
frmuoys  ich  wei;  wol :  solch  kunst  ist 
mir  niht  diu  blibene :  da  lese  ich  an 
swa;  da  gesnbriben  wa?re  W.  Tit.  1 64, 

3.  der  an  britunschen  buochen  las  al- 
ler der  lantherren  leben  Trist.  152. 
der;  an  den  aventiuren  las  das.  327. 
si  lesent  an  Tristande  (dem  buche  Tri- 
stan) das.  8605.  alsö  man  an  der 
gesle  lisl  das.  8946.  dö  dirre  brief 
ze  hove  kam,  diu  vil  liebe  las  dar  an 
wa;  dar  an  gesebriben  was  Amur  1 222. 
1525.  —  schiere  sie  dar  inne  (im 
Abacuc)  laren  kehr.  54.  b.  in  den 
buochen  hfin  ich  gelesen  L.  Alex,  las 
inme  gestirne  Pan.  454 ,  22.  dar 
nach  las  er  von  legibus,  er  las  die 
über  das  recht  geschriebenen  bucker 
und  da;  kint  wart  alsus  in  dem  selben 
liste  ein  edel  Idgisle:  diu  kunst  spri- 
chet  von  der  ö  Greg.  1021.  über  das 
Verhältnis  der  erdfläche  zur  mondfläche 
will  Berlhold  nicht  urlheilen:  da;  lft;e 
wir  hin  zuo  den  meistern,  -die  di  von 
lesen,  die  der  astronomie  kundig  sind 
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Bert.  300.  bei  einer  totalen  Sonnen- 
finsternis wänden  die  ung  eierten  liute, 
diu  werli  wolle  zergen :  des  habent  die 
meister  wol  experimente,  die  von  deo 
Sternen  [döj  lesent,  da;  des  nu  niemen 
vorhlen  darf  das.  d.  mit  adcerbial- 
präpos.  da  ü;  stuont  avenliur  gescbri- 
ben  an  der  strängen:  sol  ich  die  nihl 
zende  ü;  lesen,  mir  ist  unmcr  min 
laut  ze  Kaielangen  W.  Tit.  165,  2. 
—  gelesen,  das  particip  kann  eben  so 
wohl  dem  einfachen  ich  lise  ats  dem 
zusammen  geseiltem  ich  gelise  angehö- 
ren; man  cgi.  daher  das  letztere,  c; 
ist  in  sere  guot  gelesen  wenn  sie  es 
lesen  Trist.  172. 

ungelegen  pari.  adj.  nicht  gele- 
sen.  da;  büechelln  beleip  ungelesen 
frauend.  60,  5. 

lesen  stm.  ir  lesen  was  el  da  vil 
wert  Iu>.  237.  W87  aber  min  lesen 
do  wsere  was  ich  aber  alsdann  las 
c     Trist.  167. 

lesebanc,  lesemeiater ,  lesestoc, 
IcHevel  s.  das  weite  wort. 

lesacre,  leser  stm.  leser.  leser  di- 
ses  baoebes,  vernim  H.  Trist.  2644. 
dö  gap  man  den  brief  deme  lesa?re 
IH.  AI.  s.  188.  —  leclor  voc.  0.  29, 
46.  der  was  lesere  (qui  lectoris  fun- 
gebator  officio)  Vir.  1444. 

win leser  stm.  viudemtor  Diefenb. 
gl.  284 

vederlise  sto.  lese  angeflogene  flaum- 
federn  ab  (vgl.  vederklübe)  ;  schmeich- 
le durch  niedrige  künste.  der  able 
vederliset  wol  MS.  2,  240.  a. 

vcderlösen  stn.  sö  wirl  din  ve- 
derlesen  swach  amg.  24.  a. 

vollise  stv.  lese,  sage  vollständig.' 
die  lenge  unde  onch  ir  strft;e  ist  vil 
gBr  ftne  mä;e,  wan  sie  uie  wart  vol- 
lesen  Pass.  1,  65. 

belise  stv.  da;  er  des  h.  criuees 
altöre  belesen  sul  an  demselben  messe 
lesen  soll  die  wile  er  lebe.  Jo.  Pet. 
Ludewig  reliq.  mscriptor.  I,  421.  den 
allür  nibt  belesen  enkunde  das.  422. 

erlise  stv.  lese  heraus,  erforsche. 
da;  kan  nieman  erlesen,  wie  der  de- 


heiner  sol  genesen  Karqj.  36,  8.  dar- 
zuo  bat  iuwer  meisterscbaft  der  gote 
namen  and  ir  kraft  rehte  erlesen  und 
erkant  Barl.  225,  31.  —  mit  präpos. 
T)  a  n  welen  buochen  hänt  si  da;  erlesen 
Waith.  34,  2.  mit  adv.  präpos.  sin 
herze  in  sunder  ö;  erlas  auserwählte 
wände  er  von  sinem  bluote  was  Trist. 
3241.     liebio  muoler  0;  erlesen  vor- 

10    treffliche  Sih.  2633. 

gelise  stv.  das  verstärkte  iise.  I. 
sammele  mit  sondernder  auswahl.  swa; 
ie  diu  herze  in  sich  gelas  meines,  da; 
tuo  von  dir  nu  Silv.  1571.  —  ich  ge- 

15  lise  0;  wähle  aus,  hebe  als  vorzüglich 
hervor,  wen  mag  ich  nu  mer  ü;  ge- 
lesen Trist.  4721.  dö  man  die  jüden 
0;  gelas  Sib.  27  06.  —  ich  gelise  ze- 
sameue  bringe  zusammen,  unzer  zesa- 

20  meue  gelas  gälte  und  guoles  die  kraft 
Trist.  352.  2.  lege  ein  kleidungs- 
stuck  in  falten.  ein  hemde  kleine, 
da;  was  wol  gezieret  gelesen  u.  ge- 
riddieret  Herb.   618.     da;  röckelin, 

25  da;  was  gelesen  mit  manegem  klei- 
nen valde  MS.  2,  75.  b.  dd  ich  bl 
ir  was  und  ir  gehabt  hielt  da;  hemde 
unz  si;  gelas  gefaltet  hatte  das.  82. a. 
—  so  ist  wahrscheinlich  auch  gelese- 

30  niu  wat  zu  verstehen:  wol  gelesen  wat 
besto;;en  hat  min  sthrln  das.  75.  b. 
3.  lese,  unz  ich  an  einem  buoche  alle 
sine  jehe  gelas ,  wie  dirre  fiventiure 
was  Trist.  165.    dö  er  den  brieb  ge- 

35  las  gelesen  hatte  L.  Alex.  1333  W. 
dö  Josaphat  den  brief  gelas  Barl  346, 
23.  —  als  im  der  herre  vor  gelas 
gesayt  hatte  das.  191,  23. 

überlise    stv.  1.  überziehe  mit  fair- 

40  ten.  an  sfnem  Übe  hie  unt  dd  muostim 
diu  bul  von  alter  wesen  mit  grö;en 
runzeln  überlesen  Barl.  32,  20.  2. 
lese  ganz  durch,  do  si  überlas  durch- 
gelesen hatte  da;  brieveltn  Amur  1561. 

45    heimlich  er  den  brief  überlas  Mai  141, 
37.    ich  mö;  da;  arapt  (die  messe) 
t  uberlesen  Marleg.  22,  365. 
Use    adj.  leise,  mit  Ilsen  vuo;stapfen  ganc 
für  dich  lougen  unde  slich  troj.  I  lO.c. 

50    mit  senften  siten  Ilse  g.  Gerh.  3633. 

64 
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lise    ade.  leise,  ahd.  Itso  Graff  2, 
251.    Mose  mit  eingeschobenem  n  a. 
w.  2,  60.  vgl  Sckmid  Schwöb,  wb.  352. 
• —  manger  lei  ist  ir  gebrabt,  ie  lüter 
danne  lise  Nilh.  8,  4.    sprich  vil  lise  5 
MS.  I,  90.  b.    er  sprach  suo;e  unde 
lise  Trist.  1  1 986.  —  si  Bleich  zuo  im 
sö  lise  dar  da;  es  ir  kein  wart  ge- 
war  !te.  13.    dö  sleich  si  Ilse  An  al- 
len schal  Pari.  194,  24.     dar  sleich  10 
ein  maget  Ilse  MS.  2,  36.  b.  stant 
üf  lise  Trist.  9321.    si  vuoren  <lan  sö 
lise  da;  es  Tristan  nie  wart  gewar  das. 
2308.  dir  tribens  alsö  Ilse  das.  12966. 
ich  smecke,  rieche,  wittere  ir  unlriuwe  15 
lise  MS.  2,   146.  b.    so  wird  nach 
Schmid  a.  a.  in  Oestreich  gesagt  laud 
(stark) schmecken.  — Ilse  gao,  sprechen 
erfordert  der  anstand,     du  salt  Ilse 
tu  miner  lieben  vrouwen  gen  gr.  Rud.  20 
I,  4  und  anm.    er  trat  vil  lise,  im 
was  niht  gäch  Waith.  19,  11.  eben 
träteos  unde  lise  MS.  1,  87.  a.  sanfte 
treten  unde  Ilse  gfin  aUd.  bl  1,  344. 
eben  unde  Ilse  gen  Nith.  7,  1.    e  dö  25 
sach  man  Ilse  tanzen  Ls.  3,  295.  se- 
tze lise  dlnen  vuo;  troj.  109.  c.  dö 
antwurte   ime  (dem  kaiser  aus  ehr- 
furcht)  Ilse  ein  artfit  kehr.  73.  c.  die 
vrouwen  bat  er  lise  das.  4.  c.     er  30 
sprach  harte  Ilse  Rab.  930.  vgl.  Diut. 
1,  376.    er  gruo;te  in  alsö  lise  Mar. 
34.     den  minneclichen  meiden  diente' 
er  lise  Gudr.  162,  3. 
lisIs  eine  giftige  schlänge.  Par%.  481,  9.  35 
lispi    strr.   lispele.  Graff  2,  280.  vgl. 
lisp  blacsus  das.  lispender  blaesus 
sumerL  2,  81.  gl  Mone  7,  590.  Die- 
fenb.  gl  52.  —  hie  spellet  sich  der 
leich  unt  Hspet  da;  mere  Trist.  8619.  40 
höete  dich  vor  einem  man  der  lispende 
kösen  mit  glatter  xunge  sprechen  kan 
altd.  bl  2,  26.    die  habent  vor  der 
scheenen   schön  gelispet  MS,   H.  3, 
201.  b.  45 
lispel   swv.  lispele,  blaeso  gl  Mone  ■ 
6,  437. 

list  s/m.  das  was  man  weiß  oder  ge- 
lernt hat.  goth.  lists  (itöodtia.  lais, 
lisum  ich  weiß,  laisja  lehre;  s.  Mre  u.  0ü 
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lerne.  Gr.  2,  29.  Ulfil.  wb.  107.  Graff 

2,  282.  was  das  geschlecht  des  Wor- 
tes betrifft,  findet  sich  list  ah  femm. 
besonders  bei  den  seliriflstellern  ,  die 
sich  »um  niederdeutschen  neigen.  Gr. 

3,  515.  517.  Frommann  sm  Herb.  2. 

heit.  um  der  man  nihl  veige  enist,  so 
erneret  in  ein  vil  kleiner  list  I».  56. 
ezn  hülfe  niemens  list  trenn  er  es  auch 
noch  so  klug  anfinge  das.  286.  de- 
heinen  list  enmohler  erdenken  sö  ge- 
fuegen  Gregor.  911.     heiliger  Krisl, 
gip   mir  die  list  da;  ich  in  kurzer 
frisl  als«  in  gemeine  dich  sam  diu  er- 
weiten kint  Waith.  123,  30.    ich  wil 
dich  l«ren  einen  list  das.  22,  34.  dune 
soll  uihl  hinnen  kören ,  ich  wil  dich 
list  e  leren  dir  einige  gute  lehren  mit- 
geben Pan.  127,  14.    er  tuol;  durch 
einen  list  das.  188,  28.  —   dei  wise 
gotes  list  Anno  28.    vil  michel  ist  di 
sin  (Gottes)  list  glaube  104.    mit  gote- 
Itcher  liste  das.  625.  639.    mit  gotes 
(von  Gott  verliehen)  liste  Wigai.  9506. 
gotes  tougen  unt  aller  himelischer  list 
warn.   3458.   3416.  menneschllchfr 
list  Waith.  4,  25.  Airs.  457,  30.  da 
boeret  wilze  zuo  uud   anders  menee 
schöner  list  Waith.   105,  4.  dins 
edeln  Wortes  höher  list  MS.  2,  239.  a. 
Crist  vant  den  nützen  und  den  höben 
list  da;  er  den  slangen  überstreit  Säe. 
3524.     der  mit  der  kraft  sins  listes 
den  leiden  tiuvel  Oberwant  das.  3546. 
mit  listen  wohl  überlegter  weise  !w.  1 96. 
er  truoc  die  armuot  mit  listen  wusk 
sie  klug  su  verbergen  Er.  415.  grö- 
ßer liste  walten  Laus.  2981.    2.  Wis- 
senschaft ,  kunst.   die  ebreiskea  fron« 
wen  die  künden  selbe  den  list,  der 
zuo  chintpelle  guot  ist  Exod.  fundgt. 
87,  28.    ir  slt  von  chintheite  gwoi 
mit  deine  fihe  gen ;  swer  wole  chuunc 
den  lisit  da;  der  unter  in  si  der  tin- 
rist  Genes,  fundgr.  72,  36.  lartin  euch 
die  list,  wie  verre  von  den  wa;;ere» 
zö  den  bimeleo  bl  L.  Ale*.  217.  slaci 
ime  die  list  in  slnen  gedaok  serkea- 
nene  da;  geslirne  unde  stneo  ganc  das. 
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223.    der  wtsen  arzMe  Iist  a.  Heinr. 
1 82.    swer  slner  kunst  meister  ist  der 
hat  gewalt  an  giner  Iist  Herb.  2.  da; 
er  min  rebt  geleile  ist  an  des  tüt- 
schen  bftches  Iist  das.  70.    e;  was  ge-  5 
worht  mit  liste  Pan.  589,  17.  er- 
gruben Ü;  einem  edeln  steine  mit  hei- 
denischem  liste  Wigal.  823.  vgl.  7082. 
mit  ßsiken  liste  an  würzen  Pan.  481, 
15.  vgl.  485,  11.  —  die  liste  die  sie-  10 
ben  freien  künstelte  Herb.  7661  auf- 
gezählt werden,  fb%  so  US.  2,  1 77.  b. 
der  siben  liste  brunnen  den  leit  ich 
ande  kere  troj.  1 5.  b.    si  wurden  sb- 
ment  redehaft  von  maniger  banden  Ii-  15 
sten  von  vielfachen  gelehrten  kenntnis- 
sen  Site.  2799.    swie  wol  geleret  dn 
bist,  sö  Solln  doch  uoben  den  Iist :  du 
muost  die  liste  schriben  suln  si  bt  dir 
bliben  altd.  bl.  2,  31.    sin  heim  mit  20 
listen  was  geworht  u;  dem  steine  an- 
traxe  W.   Wh.  376,  30.  vgl  Wigal. 
1866.  6955.    II  in  bösem  sinne.  1. 
Iist.  swa;  hie  an  geredet  ist ,  da;  beere 
ich  wol,  da;  ist  ein  Iist  Trist.  13742.  25 
da;  Iist  wider  liste  gesetzet  ist  das. 
13871.    in  argen  Iist  aufrichtig  und 
ehrlich  Iw.  280.  288.     e;  was  ein 
arger  Iist  da;  du    in   lie;e  minnen, 
sit  er   din  eigen  ist   Nib.  784,   1.  30 
baeser  Iist  0on.  27,  38.     dö  sie  die 
warheil  wolden  haben  ze  einem  wane 
unt  für  einen   hintern  Iist  aneg.  33, 
75.     mich  Qberwant  sin  karger  Iist 
US.  I,  181.  b.    ane  valscben  Iist  Iw.  35 
287.  Pan.  464,  24.  751,  II.  —  ich 
hftn  erkant  der  grö;en  liste  die  Minne 
wider  mich  hat  US.   I  ,  8.  b.  der 
slange  die  liste  vant,  da;  er  Adamen 
flberwant  mit  e;;en  Silo.  3519.     an  40 
arge  liste  Pan.  425,  2.      2.  »au- 
berkunst.  der  Iist  voo  nigrömanzt  das. 
617,  12.  453,  17.     er  wolde  im  da 
hei  Ten  als  er  anderswä  mit  sinen  listen 
hete  getan  Wigal.  7333.  7050.  45 

aber  Iist  1.  wiederholter  Iist  Uart. 
46.  2.  unkhigheit.  wa;  grÖ;er  aberlist 
in  der  wer  Ii  nu  rlchsent  st  Ls.  1,  519. 

arzetlist    kunst  des  antes.  leseb. 
273,  5.  Trist.  7780.  50 


LIST 

bastlist  die  kunst  einen  hirsch 
weidmännisch  zu  zerwürken.  Trist. 1% 03. 
vgl.  b  a  8 1  und  e  n  b  e  s  t  e. 

honbetlist  höchste  kunst.  aller  drene 
houbellist  Trist.  4780. 

ja  {feiist  kunst  des  Weidmanns.  Trist. 
3420. 

meinswuorlist    Iist  die  sich  bei  ei 
nem  meineide  zeigX.  mit  mcinswuorliste 
triegen  Ii  tan.  822. 

achuollist  Wissenschaft  oder  kunst 
die  man  in  der  schule  oder  aus  bü- 
chem  lernt,  sö  schuollist,  sö  hanlspil 
Trist.  7971. 

sunderlist  besonderer  Iist.  der  mit 
sunderliste  blwilen  kunflech  Wiste  ein 
dinc  Pass.  157,  46.  da;  der  leide 
tiuvel  kan  verkerter  sunderliste  vil  Barl. 
385,  17. 

trägeltst  betrügerische  Iist.  tod. 
gehüg.  912.  Uar  himmelf.  1653. 

äberliflt  ein  Iist,  der  andere  über- 
trifft, aller  liste  ein  Oberlist  Gfr.  lob- 
ges.  93. 

zouberlist  Zauberkunst,  sö  lerne 
einen  zouberlist  büchl.  1,  1275.  durch 
einen  zouberlist  beidiu  s£le  unde  leben 
einem  lievel  geben  Wigal.  3656.  ist 
aber  da;  er  von  lere  kan  deheiner 
slahte  zouberlist  Trist.  1001.  sin  gou- 
gel  und  sin  zouberlist  Pantal.  912. — 
da;  er  mit  zouberlisten  sin  leben  wolde 
vristen  urst.  1 06, 72.  in  hat  mit  zouber- 
listen vertieret  diu  kristaene  Flore  I  44G  5. 

listkünde,  listmachaere,  listsa- 
che  ,  listviur  ,  listvreude ,  listwir- 
kaere  s.  das  zweite  wort. 

listec  ad)',  weise,  schlau,  ahd.  li- 
stig Graffl,  284.  astutus,  sagaz,  sol- 
lers sumerl.  2,  33.  17,  84.  18,  1. 
da;  listige;  wip  Roth.  1950.  diu  wlse, 
diu  listige  künegin  Trist.  9441.  — 
kunstreich,  er  ist  listic  der  si  hat  ge 
worht  US.  2,  151.  b. 

arclifttec  adj.  arglistig.  Pass.  28,  1 0. 
myst.  I  53, 1 1.  capeiosus  Diefenb.  gl.  59. 

virltstec    adj.  hinterlistig. 

listeclich  adj.  s.  v.  a.  listec  Pan. 
172,  25.  566,  25.  568,  22.  ff  Trist* 
3024. 
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listekeit  adj.  Weisheit,  Schlauheit. 
calliditas  Diefenb.  gl.  57.   Wölk.  13, 

5,  9. 

arclistekeit  stf.  ar glitt,  capcio. 
Diefenb.  gl.  59. 

liste  swc.  übe  list,  schmeichele, 
ahd.  lislju  Graff  2 ,  284.  —  listende 
unde  smeichende  Trist.  13968.  dö  gie 
si  im  aber  nach  mit  zarlende  und  mit 
listende  Griesh.  pred.  1,  125.  2.  ver- 
fertige mit  kirnst,  gelistet  unt  gebuoch- 
stabet  was  e;  (das  gewand)  von  wl- 
seo  henden  troj.  147.  a. 

erliste  strr.  bringe  durch  list  tu 
stände,  si  kannens  nibt  erlisten  Mai 
118,  26. 

überliste  swv.  überwinde  durch  list. 
da;  wir  der  fülen  Sünden  mist  geistli- 
chen überlisten  Frl.  KL.  22,  2.  filrh- 
test  da;  er  dich  Überlist  Dioclet.  81  43. 
-  mit  genitiv.  bringe  einen  durch 
list  zu  etwa».  mit  deheinen  dingen 
monier  si  des  überlisten  W.  Wh. 
222,  5. 

vcrliste    swv.  überwinde  durch  list. 
da;  si  in  sö  verlisle  Genes,  fundgr.  38, 
17.    da;  wir  die  diel  verlisten  Waith. 
77,  17.  vgl  MS.  2,  233.  a.  vaterun 
ser  795. 

listsere  stm.  der  list  hat,  künstler. 
ahd.  listari  Graff  2,  284. 

tüsentlistelaere  stm.  tausendkünst- 
ler.  die  tiuvet  sint  tusentl isteitere  Bert. 

359. 

Istb  swf.  leiste,  saum,  borte,  ahd.  Ifsta 
Graff  2,  251.  fascia  sumerl.  7,  32. 
GenelQn  vuorte  einin  blialt  ü;  golde 
gewebin.  da  machte  man  wole  sehen 
die  türen  goltporten  wÄhe  geworhte : 
zobel  was  dar  under,  diu  liste  nidene 
umbe  durchsoten  guldtn  pf.  K.  59,  10. 
ein  liste  drumbe  (um  die  mutze)  gie 
Sertat.  586.  diu  liste  (an  dem  heim) 
und  da;  nasebant  da;  was  vil  wol  ge- 
steinet golt  En.  5679.  9024.  swä 
ein  nit  über  dander  gie  dar  über  gienc 
ein  liste  Irans.  4885.  der  roc  was 
«in  grflener  samit  mit  spannebreiter  li- 
ste Er.  1549.  ein  liste  wol  ein  vin- 
gers breit  enmilten  umb  den  apfel  was 
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troj.  1 1 .  c.  ü;  der  listen  das.  zwi- 
schen dem  muoder  und  der  rigen  von 
golde  stnont  ein  liste  breit  Engrlh 
3057.  dem  rosse  gienc  al  über  den 
5  grät  ein  grüeniu  liste  mbt  ze  smal  das 
2553.  —  dar  ofe  iigen  listen  Mb. 
1763,  4. 

gelistet    partic.    mit  einem  saum 
versehen,  manec  här   wart  bewoodea 
10    mit  manegem  kleinem  borten,  gelistet 
wol  zen  orten  Eutcl.  810. 
lister?    f.  ein  tog%l.t.  sepicecula  li- 
slra  gl.  IHone  4,  94.    hstela   gl  aüd. 
bl.  I,  348.    listera  Graff  2,  293. 
15 lit  t.  ich  lIdb. 
lit     stn.    decket    ahd.    hlit    Graff  4, 
1115. 

überlit  sin  decket  decke  oper- 
culum  sumerk  51,  73.     da$  tal  bete 

20  ein  Isntn  überlit :  bedaht  was  e;  da 
mit  Tundal.  47,  49.  da;  überlit  (der 
kiste)  man  körne  erwegt  Koloc*.  1 B7. 
vgl.  170.  üf  ein  kübel  ein  überlit 
(:smit)  MS.  H.  3,  283.  b. 

25  jjelit  adj.  mit  einem  decket  verse- 
hen, ein  kanne  gelidt,  die  ander  onge- 
lidt  Gr.  w.  1  ,  527.  oder  ist  gelidel 
part.  von  lide  versehe  mit  einem  de- 
cket anzunehmen  ?    dazu  könnte  auch 

30  Ulan.  44  gehören :  du  ougis  unde  zo- 
leidis  zeigst  und  verdeckest. 

LITLÖN  S.  LÖH. 

lIt  s.  ich  L1GB. 

lIt    franz.  lit  bett.  —  lit  de  justice  Qt- 

35    ctus  juslitiae).    si  pflegents  noch  als 
mans  dö  pflac,  swä  lit  und  welhsch 
gerthte  lac  Porz.  4,  28. 
LIt   Marybilk    das  wunderbetl  auf  der 
von  dem  zauberer  CUnschor  erbauten 

40    bürg.  Porz.  557.  561.  566.  598.  605. 
W.  Wh.  403. 
l(t    stn.  stm.  obstwein.  vgL  Wackemnqtl 
in  H.  zeitschr.  6,  209  fg.  goth.  leipo 
Coder  -us?),  ahd.  Ildu  istsicera  VI- 

45    fit.  wb.   105.  Graff  2,  192.  —  süe 
ze;  III  von  pigmenlen  riehen  (wo  ein 
mit  gewürzen  angemischter   wein  ge- 
meint ist)  kröne  162.     meddis  und« 
winis,  dis  allir  be;;istin  lides  Diemrr 

50    109,  4.    die  tronebeo  des  Ildes  ha 
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raj.  26,  9.     deu   allir   bersten  lit 
glaube  3104. 

lit^ebe,  lithus,  litkouf  siehe  das 
»weite  wort. 

litjikIk    f.   Utanei,  gebet.  Maßm.  ged.  d.  5 
twölflen  jahrh.  s.  43.  63. 

Line  swf.  bergabhang.  ahd.  hlita  Graff 
4,  1096.  —  do  sande  er  uii  die  Il- 
ten einen  vogel  Diemer  13,  4.  wir 
mugen  an  der  liten  wol  ze  orse  zuo  10 
sin  rilen  Air*.  '205,  5.  226,  7.  in 
Irüch  sin  wech  üf  eine  liten  Pass.  28, 
7  6.  üf  siner  (des  berget)  lilen  guter 
weide  was  genüc  das.  334,  72.  berg 
und  tal  und  alle  Ilten  MS.  2,  222.  b.  15 
vgl.  Ls.  1,  375.  2,  269.  475.  Rab. 
30.  b.  gr.  roseng.  1841.  1854.  1856. 
Loh.  184.  —  absenkung  des  leibes, 
hüfte.  d«  die  siten  sinkent  uf  ir  liten 
Trist.  10908.  20 

kienlite    swf.  mit  kienholt  bewach- 
sener bergabhang.  Helmbr.  1 427. 

litze  in  antlitze  s.  lOtzr,  antlütze. 

LIT  ZK  5.  LIZ. 

lit zk    swv.  leuchte.  25 

biuiellitze  swv.  wetterleuchte,  c  o- 
ruscatio  bimlitzen  Diefenb.  gl.  81. 
vgL  Frisch  1  ,  453.  a.  Schmeüer  2, 
197.  531. 

weterlitze    swo.  wetterleuchte,  du  30 
weiterletzest,  daz,  der  dunre  muo;  ver- 
zagen Frl.  155,  7. 

gelitzc    stem.  Schimmer,  der  gelitze 
der  mangen  bat  erblendel  Hart.  46. 
litze    f.  litte,   schnür,   lat.  licium.  —  35 
amentura  gl  Slone  7,  199. 

gelüzet  pari,  mit  litten  oder  schnü- 
ren versehen,  mit  iuwerm  glizten  huote 
US.  H.  3,  257.  b.  ? gehört  hierher  auch 
der  eine  valt  was  gelilzet,  alsam  ein  40 
bilde  gesnitzet,  und  der  ander  vornen 
steht  Engelh.  3073.  oder  tu  dem  folg. 
lit  zk  stf.  schranke,  frantösisch  lice. 
swaz.  rilterscbafte  vor  der  litte  was 
die  zöob  er  an  sich  troj.  f.  219.  tgl.  45 
OberL  940.  sin  vride  und  ouch  sin 
litze  (:  witze)  was  üzerhalp  der  müre 
Parth.  52,  2.  —  wildtaun,  gehege.  vil 
manec  will  und  wildez.  tier  uopt  in  den 
litzen  stne  scherz  Ls.  1,  377.    dein  50 


gejaid  ist   in  irren    litzen   Haiti  2, 

57,  259. 

I.HBK,    LOl'P,    LUBKN,    GELOBEN      6m  lieb. 

Gr.  2,  51. 

liep    adj.  lieby  angenehm,  erfreu- 
lich, ahd.  liub,  hob,  goth.  hubs;  Graff 
2,  51.  VtßL  wb.  109.   —  min  lieber 
vriunt  Iw.  162.    lieber  herre  das.  1 63. 
203.  lieber  herre  min  das.  275.  Ii  Up- 
per herre  Nith.   17,  3.    26,  4.  vil 
liebiu  muoter  min  Nib.   15,   1.  min 
liebiu  triulinne  das.  866,  1.    mine  vil 
lieben  herren  Nib.   1793,  1.  lieben 
liute  Waith.  95,   13.     liebe  min  Irö 
stete  das.  96,  35.    liebe  vrou  Lunete 
Iw.  291.    liupper  in  der  anrede  Nith. 
31,  2.    eben  so  liebe  (schwache  form): 
liebe,  nu  tuo ,  als  ich  dirh  lere  kehr. 
22.  a.    plur.  lieben  das.  22.  b.  trac 
her  näher,  liebe  (freund,  sauberer  kerlj 
sagt  der  kaiser  tu  dem  schenken,  der 
ihm  den  giflbecher  gereiclU  hatte  und 
darauf  getwungen  wird  ihn  selbst  tu 
trinken  das.   44.  d.      Abrahame  so 
liebe!  Genes,  fundgr.  32,  4.  wabter 
liebe!  MS.  1,  37.  a.    du  solt  der  lie- 
ben swa?re  böezen  Waith.  37,  13.  war- 
net huote  scheiden  von  der  lieben  mich 
das.  94 ,  2.    die  lieben  von  den  lei- 
den scheiden  Diemer  339,  3.  —  Spie- 
lereien mit  liep  MS.  1,  196.a.  197.a. 
—  er  hat  iueh  in  dem  muote  sö  rehte 
liep  gehabet  ie  Engelh.  3662  u.  anm. 
vgl.  H.  teitschr.  4,  557.    einen  liep 
haben  troj.  151.  a.  MS.  1,  68.  b.  2, 
250.  a.  Griesh.  pred.  1,  26.  Flore 
27.  b.  30.  a.    einen  lieber  haben  Er. 
5074.  troj.  5.  b.  Bert.  72.  73.  da$ 
si  zwlne  man  in  ir  herzen  liep  gewan 
Engelh.    1004.    si  mohle  niht  gewin- 
nen disen  lieber  danne  jenen  das.  1059 
und  anm.        ein  lieber  tröst  Waith. 
71,  36.    ein  lieber  wän  das.  92,  10. 
lieben  tac  Iw.  274.    diu  maget  lebte 
vil  manegen  lieben  tac  Nib.  18,  2. 
lieber  dinge  vil  Waith.  60,  6.  —  mit 
dativ.  swie  rehte  liep  er  ir  $1  Iw. 
der  mir  ist  liep  dem  bin  ich  leil  Waith. 
64,  21.     swie  liep  si  mir  von  her- 
zen st  das.  66,  18.    ej  wa?re  mir  liep 


1014 


LlL'BE 


oder  leit  Iw.  295.  vgl  Pan.  23,  27. 
38,  30.  wem  wer  da;  liep  fine  leit 
das.  704,  18.  —  diu  frage  was  in 
liep  getan  daß  sie  geschah  Er.  8196. 
uns  ist  noch  hiule  liep  vernoroen  sti  5 
vernehmen  Trist.  218.  tgl.  5175.  diu 
w«re  iu  liep  gewonnen  troj.  807 G. 
iwer  kunft  vil  lieb  ir  ist  vernomen 
frauend.  333,  16.  tgl.  Gr.  4,  129. 
da;  IS;et  in  liep  allen  Herb.  vgl.  Gr.  10 
4,  133  und  ich  lfi;e.  mir  was  ze 
sinen  hulden  alte  liep  Iw.  159  und 
anm.  s.  4186.  in  was  zö  dem 
liep  Roth.  2683.  4188.  — 
st  was  ime  lieber  denne  der  lip  Die-  15 
mer  31,  16.  diu  ist  mir  lieber  denne 
der  Up  Pars.  94,  6.  wa;  möhte  iu 
liebers  sin  geschehen  das.  565,  28. 
liebiu  Trouwe  vil  lieber  danne  liebes 
ibt  MS.  1,  185.  a.  deheinen  liebern  20 
tac  Iw.  274.  einen  den  liebeslen  man 
das.  57.  der  liebste  man  den  magt 
in;  herze  ie  gewan  Part.  710,  12. 
du  bist  mir  aller  liebest,  da;  ich  meine 
Waith.  4  "2,  28.  25 

liep    sin.  1.  das  Hebe,  angenehme, 
erfreuliche;    das  gegentheil  von  leit. 
des  andern  liep  nnde  leit  Iw.  106. 
mir  gescbiht  liep  Waith.  41,  29.  63, 
1 2.  92,  36.    swenne  ein  liep  gescbiht  30 
stnem  friunde  Pars.  675,  19.   leit  und 
liep  im  dran  geschacb  das.  193,  20. 
mir   ie  tüsent  berzenleit  wider  eime 
liebe   sint  geschehen  Gregor%  2397. 
liep  wirt  selten  fine  leit  Vrid.  85,  17.  35 
hiute  liep,  morne  leit  das.  31,  16.  vgl. 
einl.  XCH.  XCV.  Maßm.  AI.  s.  124.  b. 
dicke  liep  nfich  leide  kumt  MS.  H.  3, 
206.  a.    liep  zerget  mit  leide,  also 
zergie  ir  freude  gar  Wigal.  7786.  der  40 
tot  gtt  ie  nfich  liebe  leit  das.  3575. 
e;  tuot  eiu  leit  nfich  liebe  we,  sö  tuot 
ouch   lihte  ein  liep  nfich   leide  wol 
JUS.  1,  67.  a.    mir  ist  mfn  lieb  ein 
herzecltchiu  swere,  sö  ist  dfi  bt  da;  45 
leit  min  bdbste  fröide  gar  das.  lG4.a. 
da;  kurze  liep  die  kurze  freude  das. 
2,  126.  a.    wer  kan  mannes  leit  ver- 
trlben  wan  da;  lieb  an  wlben  das  er- 
freuliche das  er  an  fronen  findet  MS.  50 


1,  203.  b.  ich  suohte  lieb,  da  vsnl 
ich  leit  das.  [50.  a.  ir  habt  mir  liep 
unt  leit  getan  Pars.  308,  12.  ich  tet 
tingerne  eime  iegelicben  tören  liep  MS. 

2,  206.  a.  wa;  er  uns  allen  liebes 
tuot  Waith.  17,  32.  er  würbe  lieb 
oder  leit  Pars.  625,  8.  ir  herze  wart 
belöst  liebes  unde  freuden  Er.  8821. 
2.  der  geliebte,  oder  die  geliebte,  lieb- 
chen.  den  wlp  ze  liebe  ie  gewan  Iw. 
57.  swfi  sö  liep  bi  liebe  lit  Waith 
117,  36.  da;  sich  liep  bl  liebe  mac 
wol  erholn  das.  118,  7.  wa  nn  lieb 
bl  liebe  gfit  MS.  1,  14.  a.  ich  hau 
mir  ein  schoene;  lieb  erkorn,  wil  si, 
sö  das.  14.  b.  ein  frowe  warte  ir 
liebes  das.  39.  b.  wan  Ifint  si  mir 
min  liep  das.  40.  a.  da;  er  sin  lieb  in 
senendtn  sorgen  lie  das  63.  a.  er  ist  min 
liep,  ich  bin  sin  zart  das.  2,  126.  b.  vgl 
106.  b.  107.  a.  179.  b.  1,  61.  b. 

liebe  adv.  e;  ist  mir  liebe  irgsn- 
gen  Diemer  29,  16.  Pars.  390,  18. 
sö  liebe  habt  ir  uns  getan  das.  554, 
22.  vgl.  MS.  2,  113.a.  wände  im  sd 
liebe  nie  geschach  Pars.  397,  4.  vgl. 
43,  10.  Iw.  101.  MS.  2,  I  14.  a.  144.b. 
Wigal.  1018.  wem  liebe  dran  ge- 
schach Ar.  42.  220.  dö  wart  ime  vil 
liebe  Genes,  fundgr.  41,31.  mir  wirt 
liebe  MS.  2,  113.  b.  mir  ist  liebe 
Waith.  110,  36.  in  was  liebe  zuo 
der  vart  livl.  chron.  30.  a.  vgL  Gr.  4. 
860.  einem  liebe  gereden  ihm  zure- 
den Legs.  pred.  84,  4.  liebe  gedie- 
nen das.  108,  26.  111,  22.  und 
w*ns  ouch  iht  sö  liebe  bat  als  ichs 
in  minem  herzen  hfin  frauend.  6,  32. 
sö  ich  sö  liebe  hfin  gedäfit  als  wirk- 
lich gedacht  habe  was  ich  wünsche 
MS.  1,  163.  a.  vgl.  gedenke.  — 
compar.  lieber,  sins  guotes  wolle  er 
sich  verwegen  vil  lieber  an  den  ziten 
danne  er  wolle  rtten  von  Engelharte  Bn- 
gelh.  1397  1010*  anm.  sö  möhte  ich 
lieber  sterben  troj.  122.  a.  sol  ich 
disen  sumer  lanc  bekumbert  sin  mit 
kinden,  sö  were  ich  lieber  töt  beitr. 
76.  ir  mflget  e;  lieber  stille  luoa 
dan  e;  werd  offenbfir  a.  w.  1,  54. 
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geliep  adj.  gegenseitig  lieb.  dö 
wurden  vile  gelieb  die  zwdne  bruo- 
der  Genes,  fmdgr.  52,  22.  got  sende 
si  zesamene  die  gelieb  wellen  gerne 
ein  MS.  1,  38  b.  —  compar.  zwei  5 
gelieber  wurden  nie  Er.  2207.  die  ge- 
liebe massenle  Trist.  1 6825.  s«6- 
stantitisch,  geliebter,  geliebte,  diu  zwein 
gelieben  ie  gesebach  Lanz.  1099.  den 
gelieben  zwein  En.  3015.  von  den  10 
gelieben  Trist.  4270.  die  gelieben 
dOhleo  beide  ein  ander  scheener  vil 
dan  ö  das.  1  1360.  —  er  gienc  zuo 
sinen  gelieben  lieben ,  verwandten  f/. 
Trist.  118.  15 

herzeliep  adj.  im  herzen  lieb,  her- 
zeliebe;  fröwelin  Waith.  49,  25.  in 
berzelieber  liebe  MS.  1 ,  3.  b.  diu 
herzeliebe  das.  37.  b. 

berzeliep  sin.  1.  Herzensfreude.  20 
swem  ie  berzeliep  gescah  Mar.  220. 
berzeliebes  swa;  ich  des  noch  ie  ge- 
sach,  da  was  herzeleide  bt  Waith.  41, 
33.  swer  mir  da;  verkeret,  da;  mich 
jamert  nach  der  söezen.  dem  ist  rebtez  25 
herzelieb  unkunt  MS.  1,  202.  a.  vgl. 

1,  13.  a.  du  herzeliep  für  alle;  leit 
Gfr.  lobges.  16.  dft  man  von  herze- 
liebe saget  unt  herzeleit  von  liebe  kla- 
get Trist.  185.  vgl.  61.  Wigal.  7583.  30 

2.  herzensgeliebter,  herzensgeliebte,  sl- 
me  herzenliebe  gastliche»  bl  sin  /». 
194.  da;  im  sin  herzeliep  wol  guo- 
tes  gan  Waith.  95,  30.  lebt  min 
herzeliep  oder  ist  er  töt  MS.  1,  35 
176.  b. 

liebelös  ad)',  da;  liebelöse  wlp  Er. 
5323  ist  zur  noth  zu  verstehen  des 
geliebten  verlustig,  besser  ist  aber 
liplöse  zu  lesen.  40 

liephaber,  Hepfialp ,  liepkuac, 
liepgenseme ,  lieptät  s.  das  »weite 
wort. 

lieplich  adj.  1 .  zur  liebe  gehörig, 
mit  liebe,  lieplich  gese  lleschafl  Porz.  45 
57.  lieplich  lachen  Waith.  27,  25. 
lieplich  sprechen  das.  112,  10.  vgl. 
MS.  1,  47.  b.  199.  200.  Trist. 
1  1869.  s.  «/.  382.  2.  angenehm,  da; 
ir  lieplich  lön  wirt  sür  leseb.  700,31.  50 
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lieplichen  ade.  mit  liebe,  Üepltchen 
lachen  Waith,  110,  19.  ir  herze  und 
ir  ougen  diu  schacbeten  vil  lougen  und 
lieplichen  an  den  man  Trist.  11851. 
Aus.  214,  60. 

Hebe    stf.  freude,  tust.  ahd.  liubi, 
liuba  Graff  2,  56.  diu  liebe,  diu  froude 
beginnet  0;  bresten  Windb.  ps.  s.  444. 
als  ins  diu  freude  nibt  erlie  von  liebe 
diu  im  gesebach  Er.  4911.    diu  liebe 
und  diu  leide  die  mähten  im  beide  da; 
er  der   tavele  verga;  Gregor.  2911. 
di  wonte  under  in  zwein  liebe  bi  leide 
Iw.  273.    wie  liebe  mit  leide  ze  jun- 
gest ldnen  kan  Mb.   17,  3.    als  ie 
diu  liebe  leide  ze  aller  jungisle  git 
das.  2315,  4.    diu  liebe  und  diu  leide 
die  wellen  mich  beide  fürdern  hin  ze 
grabe  MS.  1 ,  52.  a.    dö  wir  eine  liebe 
und  eine  leide  gemeine  truogen  beide 
Trist.  19485.  —   dö  mit  liebe  was 
gescheiden  u;  sö  grö;er  not  Sifrit  Mb. 
240,  2.    da  freuten  sich  von  liebe, 
die  ö  beten  leit  das.  222 ,  2.  da; 
weinn  iedoeb  von  liebe  ergienc  Parz. 
429,  16.    weinde  vor  liebe  und  doch 
vor  leide  nibt  das.  272,  9.    vor  liebe 
wart  er  freuden  rot  Nib.  1437,  4.  vor 
liebe  neig  dem  degne  da;  vil  edel  wip 
das.  2291,  1.     durch  liebe  0;  sinen 
ougen  vlö;  wa;;cr  Parz.  783,  2  rgl. 
784,  4.    2.  liebe,  dö  treib  in  diu  liebe 
zuo  Iw.  89.    des  in  diu  liebe  twanc 
das.    1 1 3.     ein  rehtiu  liebe  mich  be- 
twano,  da;  ich  ir  gap  da;  herze  min 
MS.  1,  40.  a.    si  getraf  diu  liebe  nie 
Waith.  49,  35.    du  rüerest  mich  mit- 
ten an  da;  herze  da  diu  liebe  liget 
das.  42,  26.    diu  liebe  stet  der  schaue 
bl  das.  92,  25.  vgl.  50,  4.  friwent- 
ltch   liebe  ist  stste  Parz.  409,  21. 
betwungeniu  liebe  ist  gar  ein  wibt  MS. 
2,  260.  a.     betwungeniu  liebe  wirt 
dicke  ze  diebe  geht  heimliche  verbo- 
tene wege  Vrid.  101,   \3  und  anm. 
liep  machet  liebe  durch  liebe  ze  diebe 
JfS.  H.  3,  206.  b.  vgl.  Lachmann  zu 
Waith.  105,  26.     diu  liebe  (gunst, 
parleigeist)  rihtet  selten  wol,  si  spri- 
cbet  iemer  gen  deu  friunden  ba;  MS. 
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2,  121.  b.  —   swer  innecltcbe  liebe 
hat  Trist.  108.    liebe  an  einen  haben 
MS.   I  ,  32.  b.      einem  liebe  tragen 
Waith.  93,  30.  Wigal.  9403.  inemac 
nibl  erliden  selbe  liebe  Waith.  50,25.  5 
—  die  ich  in  dem  herzen  minne  und 
in  rehter  liebe  meine  MS.  1 ,  204.  b. 
in  minne  liebe  Turl.  Wh.  89.  b.  von 
der  liebe  nöt  gewinnen  Part.  407,  5. 
des  wil  ich  in  durch  aus  liebe  wem  io 
das.  352,  27.     durch  lr  suoes  liebe 
aus  liebe  im  ihrem  söhne,  um  ihres 
sohnes  willen  si  teilte  röte;  golt  Nib. 
41,  3.     durch  der  geste  liebe  das. 
16t  1,  1.    durch  mfne  liebe  mir  tu  15 
liebe,  um  meinetwillen  Nib.  488,  1, 
1222,  2.   1781,  1.  1824,  1.  durch 
dlne  liebe  Gregor.  2834.    durch  iu- 
wer  liebe  Iw.  16.     durch  sioe  liebe 
Wigal.   8557.   8808.      dur  ir  liebe  20 
Waith  106,  25.  tgl.  Gr.  3,  267.  si 
wurden  ze  liebe  deme  gaste  vro  Iw. 
167.     daj  er;  ir  ze  liebe  tuo  das. 
III.    weit  ir  da;  ze  liebe  tuon  iwer 
friundin  Part.  609,  23.  —  diu  liebe  25 
personific.  MS.  I,  185.  b.  186.  a.  frd 
Liebe  das.    frou  Minne  ir  habt  ein  ere 
.  .  .    frou  liebe  iu  gtt  geselleschaft 
Part.  291,   17.  —  phtr.  die  ander 
liebe  slipiic  sint  MS.  2,  260.  a.  30 

hcrzeliebc  stf.  1 .  hertliche  freude. 
a.  Heinr.  1415  wo  H.  herzeliep  w. 
m.  s.  2.  hertliche  liebe,  da;  in  von 
herzeliebe  trüle  monic  vrowe  Nib.  1 34, 
4.  Waith.  70,  7.  91,  28.  92,  2.  Wi-  35 
gal.  7749.  7891.  MS.  I,  204.  b. 

mtiotcrliebc    stf.    mutterUebe  MS. 
H.  3,  468.  b. 

überliebe    stf.   übermäßige  Hebe. 
Bert.  146.  40 

uii  Hebe  stf.  lieblosigkeit,  haß.  da; 
ich  sö  dicke  unliebe  spur  MS.  I,  1 51.  b. 

widerliebe  stf.  gegentiebe.  ggnmuo- 
terliebe  ist  alze  nider  des  kindes  wi- 
derliebe sider  MS.  H.  3,  468.  b.  45 

liehegerndc  s.  das  weite  wort. 

liebe  (ahd.  liubju  Graff  2,  58). 
swv.  I .  mache  lieb,  angenehm,  a.  ohne 
dativ.  e;  liebet  liebe  und  edclt  muot 
Trist.  174.    e;  liebet  leben  unde  llp  50 
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das.  8298.  b.  mi/  datin.  da;  er  uns 
die  Sünde  liubet  Genes,  fundgr.  21, 
23.  vgl.  20,  32.  si  lieben!  in  die 
meintäl  tod.  gehüg.  115.  io  liebte  deo 
hof  unt  den  lip  manec  maget  usde  wip 
Iw.  11.  vgl.  86.  liebet  mir  die  zil 
Waith.  52,  16.  berre  got  leide  si 
mir  alder  liebe  ir  mich  MS.  I,  160.  b. 
Minne  mfle;e  mit  ir  sue;e  lieben  mich 
der  vrouwen  min  das.  203.  b.  ?r 
liebte  mich  ir  das.  2.  186.  b.  —  ich 
liebe  mich,  wie  sich  minne  lieben  kau 
beiden  Üben,  mannen  wiben  MS.  1, 
203.  b.  er  wolle  sich  in  geliebet  hin 
Dioclet.  1404.  da  liebte  si  sich  den 
Hütet»  mite  Wigal.  2689.  tgL  Barl. 
30,  4.  sic-h  einem  zuo  lieben  nnd 
heimlichen  Bert.  303.  er  liebte  sich 
niht  den  forsten  zuo  schmeichelte  sich 
nicht  bei  ihnen  ein  Suchenw.  15,  I  83. 
applaudere  zuo  lieben  Diefenb.  gL 
33.  2.  liebe,  a.  mit  accusatic  der  Sa- 
che, war  umbe  lieben  wir  si  (die  Irin- 
we)  niht  Trist.  12351.  doch  lieble 
er  den  smerzen  das.  18982.  b.  mit 
accus,  der  pers.  liebe ,  erweise  liebes, 
vgl.  Gr.  4,  685.  Lachmann  tu  Iw.  41 94. 
liebet  die  (thut  wohl  denen)  die  iueh 
ha;;en  fundgr.  1,  118,  6.  er  wil 
oueb  dich  erkennen  unde  lieben  Mar. 
39.  ir  bant  uns  vil  verre  geliebet 
unde  gefiret  a.  Heinr.  975.  dar  zuo 
sö  liebt  er  ouch  si  swa  mite  er  ouca 
mohte  das.  328.  er  liebte  swie  er 
kunde  da;  minnerltche  kiot  Waith. 
Hildegund  25.  H.  teitschr.  2,  2  20. 
sö  sol  er  mich  lieben  OrL  leseb.  601, 
32.  da;  si  in  mint  unt  liebt  an  ir 
suns  stat  Roth  pred.  21. 

geliebe  swv.  mache  lieb,  iedoea 
geliebt  ir;  ein  süe;er  geist  a.  Heinr. 
348.  dA  mite  er  sieb  möhte  gelieben 
den  Hüten  das.  1 5. 

liebe  «er.  bin,  werde  Heb.  ahd 
Hohem  Gr.  4,  234.  1.  mit  smbject 
als  liebet  da;,  da;  ere  hlt  Trist  27. 
—  ir  liebet  der  man  Iw.  105.  ich 
solle  lieben  dir,  nu  leide  ich  dir  Waüh 
24.  34.  lieb,  du  liebest  mir,  nu  Ii 
mich  lieben  dir  MS.   I,  197.    ir  vü 
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minneclicher  Up  liebet  mir  für  elliu 
wip  das.  21.  b.  und  liebet  dtnem 
herzen  got  Barl.  133,  40.  vgl.  290, 
29.  dö  liebte  io  diu  reise  Nib.  40, 
4.  diu  mtere  liebeut  rehtem  muote  5 
Trist.  463  t.  da  liebet  ir  da;  golt 
Mor.  494.  haetes  du  gevolget  mir, 
e;  wasre  du  geliebet  dir  livl.  chron. 
6559.  —  ich  enwei;  wa;  den  pfaffen 
an  in  Hübet  aitd.  bL  I,  236.  da;  lie-  10 
bei  an  ze  sehene  manegen  recken  Nib. 
548,  4.  —  aus  liebele  ir  diz  hemede 
an  5»  fand  daran  gefallen  es  tu  tra- 
gen Trist.  12823.  2.  ohne  subject. 
im  leidet  b!  den  vrouwen  und  liebte  15 
bf  den  mannen  Gudr.  24,  3.  der  vlnt 
begundes  mfire  schünden,  da;  in  mit 
den  Sünden  lieben  begunde  Gregor. 
233.  ime  liebele  üf  die  vart  Flore 
58.  b.  wo  unde  hflgte  üf  die  vart  20 
7686  S. 

loube  stf.  erlaubnis.  ob  ich  die 
lonbe  von  dir  habe  Mone  schausp.  d. 
31 A.  I,  22.  vgl.  altd.  schausp.  2,507. 

loube  swv.  1.  glaube,  vgl.  ge-  25 
loube.  2.  erlaube,  ja  loupt  ime  diu 
vroue  da;  er  slief  pl  sfner  diwe  Die- 
mer 353,  8.  —  goth.  laubja,  galaubja 
glaube,  uslaubja  erlaube ;  ahd.  galoubju 
glaube,  arloubju  erlaube.  VI  (iL  tcb.  1 1  0.  30 
Gr  äff  2.  66  fg. 

erloube  swo.  1.  erlaube,  partic. 
prät.  erleubet  Bert.  305.  1.  mit  ac- 
cus, der  sache.  ir  virsene  st  dir  irlou« 
bet  Diemer  10,  7.  da;  mahtu  mir  ze  35 
kurzer  wile  erlouben  gerne  Waith.  70, 
23.  Artus  erloubte  Keien  strit  Pars. 
290,  23.  erloubet  uns  die  bolschaft 
Mb.  689,  1.  2.  mit  untergeordnetem 
satte,  alt  Artus  het  erlaubet  da;,  da;  40 
si  tteten  Part.  724,  27.  erloubet  da; 
ich  mue;e  schouwen  das.  784,  17. 
weit  ir  erlouben  da;  wir  iu  maere  sa- 
gen Nib.  142,  1.  si  erloubte  im  da; 
er  solde  haben  da  gewalt  das.  440,  3.  45 
3.  mit  inßn.  ir  wart  erloubet  küssen 
den  westlichen  man  Nib.  296,  3.  4. 
mit  prdpos.  tgl.  Gr.  4,  849,  wo  eine 
eUipse  von  gfin  angenommen  wird,  ir- 
loube  mir  übern  man  gestatte  mir  50 


ihn  anzugreifen  pf.  K.  78,  1.  Karl 
30.  a.  sö  erloube  ich  ir  über  mich 
geslatte  ihr  mich  tu  prüfen  MS.  1, 
159.  a.  sö  ist  ubir  die  kristan  irlou- 
bel  fundgr.  2,  120,  14.  in  was  ze 
bove  erloubet  Nib.  687,  4.  den  er- 
loub  ich  zuo  den  frouwen  miu  Bit. 
6875.  5.  mit  adverbien.  gedanken 
wil  ich  niemer  gar  verbieteu,  in  er- 
loube in  eteswenne  dar  (dahin  tu  gehn) 
und  aber  wider  sa  zehant  MS.  1,72.  a. 

11.  erlaube  einem  au  gehn,  entlasse  ihn. 
er  erloupte  ime  Genes,  fundgr.  39,  14. 
duo  erloupt  er  in  (dat.  phtr.)  da«.  71, 

12.  vgl.  urloube.  III.  ich  erloube 
mich  eines  d.  enlschlage  mich  des, 
gebe  es  auf.  swenu  die  irrera  sich 
ir  unglouba  wollin  erlouben  leseb.  304, 
14.  ir  sult  iuch  erlouben  ringens  üf 
der  louben  MS.  1,  23.  b.  und  wil  er 
sicbs  erlouben  niht,  sö  muo;  ich  im 
von  schulden  sin  geha;  das.  56.  b. 
da;  er  sich  ir  erloubet  1 464,  wo  Som- 
mer 1453  ohne  grund  geloubetscArei'6/. 
da;  got  niht  eine  wil  da;  wir  uns  des 
üblin  irloubin ,  wir  entuon  ouch  da; 
guote  Legs.  pred.  143.  diz  leben  ist 
niht  guole,  ich  wil  mich  is  urloubeu 
H.  teitschr.  5,  432. 

erlouplich  adj.  erlaublich  erlaubt. 
dinc  di  nicht  irlouplich  sint  zu  spre- 
chen myst.  105,  23.  vgl.  urlouplich. 

urloup  stm.  sin.  erlaubnis.  ahd. 
urloub  n.  Graff  2,  76.  permissum 
sumerl.  14,  12.  der  urloup  Part.  336, 
8.  1  1.  450,  25.  30.  da;  urloup  Ge- 
nes, fundgr.  40,  38.  Osw.  191.  Barl. 
182,  34.  36.  183,  6.  urlop,  urlob 
Diemer  27,  24.  L.  Alex.  4587  W. 
Nib.  317,  1.  MS.  2,  39.  b.  Mart.  le- 
seb. 7  59,  33.  myst.  201,  17.  urlup 
MS.  2,  40.  a.  leseb.  542,  16.  urlof 
Roth.  4967.  —  ich  gere  da^  da;  ei 
din  urloub  da;  ich  muo;e  beten  au 
mineu  got  Judith  166,  3.  Alexander 
in  dö  urlob  gab  da;  si  füren  an  die 
walslat  L.  Alex.  4587  W.  gebt  mir 
slrtles  urloup  Part.  290,  19.  urloup 
si  gewunnen  da;  si  für  solden  gAn 
Nib.  821,  1,    von  einem  urloup  ne- 
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men  Trist.  5911.  mit  urloube  Nib. 
1376,  1.  mit  dirre  herren  urloube 
Part.  425,  17.  mit  minem  urloube 
Barl.  199,  24.  swem  drier  dinge  uöt 
geschürt  dem  bedarf  urloubes  nibt :  5 
goles  Hcham  bihte  unde  touf,  diu  eint 
erloubet  äue  kouf  Vrid.  1 6,  4.  —  bes. 
die  erlaubnis  wegzugehn  urlaub.  der 
weggehende  nimmt  den  urloup  dessen 
der  ihn  entlaßt.  dö  er  da;  urloup  10 
gewan  Genes,  fundgr.  40,  38.  urloup 
nemen  Diemer  27,  24.  235,  4.  Iw. 
55.  108.  145.  Pari.  12,  15.  34,  14, 
89,  2.  Trist.  1560.  Nib.  165,4.  317, 
1.  319,  1.  MS.  2,  38.  a.  urloup  ne-  15 
men  ze,  zuo  (bei)  einem  Roth.  4967. 
En.  6597.  Part.  153,  21.  514,  22. 
562,  15.  651,  29.  821,  18.  W.  Tit. 
71,  1.  Trist.  14365.  Wigal.  1  1509. 
Barl.  182,  22.  Otte  379  und  anm.  20 
troj.  4998.  15398.  vgl.  Gr.  4,  824. 
urloup  nam  der  junge  man  von  dem 
ftirsten  unt  zal  der  massente  Pan.  179,  7. 
von  einem  urloup  nemen  Iw.  212.  222. 
urloubes  biten  das.  113.  Pars.  177,9.  25 
urloubes  gern  Iw.  145.  190.  Pan.  223, 
26.  430,  21.  431,  16.  Nib.  69,  4. 
einem  urloup  geben  Iw.  135.  Porz. 
431,  17.  799,  12.  815,30.  dö  gerte 
der  belt  balt  urloubes  stner  vrouwen  30 
Lanz.  303  und  anm.  einen  urloubes 
wern  Waith.  89,  39.  70,  1.  gewern 
Pan.  430,  22.  674,  25.  näch  ur- 
loube dringen  das.  53,  12. 

urloube    swv.   t.  gebe  urlaub,  be-  35 
Urlaube.  e;n  wurden  nie  degne  mere 
geurloubet  ba;  Nib.  317,  4.    2.  nehme 
urlaub,  beurlaube  mich,  zehant  er  ur- 
loubte  von  vater  und  von  muoter  Helmbr. 
1096,   wo  nach  den  folgenden  stellen  40 
vielleicht  sich  einzuschalten  ist.  —  si 
urloupten  sich  und  vuoren  hin  Mai  241, 
1 9.    hier  mite  urloupte  er  sich  das. 
105,   31.     da  mit  urloupte  er  sich 
Lohengr.  49.    urloupt  sich  von  danne  45 
das.   166.     urloupt  sich  von  dannen 
der  lugenthafte  man  Haugdietr.  386, 
1  (H.  zeitschr.  4,   445;.    tgl.  gest. 
Rom.  117. 

nrlouplich  adj.  erlaublich,  erlaubt.  50 


da;  im  ze  reden  wa»r  urlouplich  5er- 
tat.  2695.  diu  bete  was  urlouplich 
Pan.  639,  27.  vgl.  erlouplich. 

geloube ,  gloube  swv.  I.  glaube. 
gleuben  Bert.  3  01.  prät.  geloupte  Lach- 
mann zu  ftc.  1730.  1.  ohne  zusati. 
sö  sprechent,  ,ich  geloube'  fragin.  3 1 .  b. 
du  engloubest  du  glaubest  daran  mysl. 
1 54,  23.  2.  die  person  wird  ausge- 
drückt a.  durch  prdpos.  vgl.  Gr.  4, 
857.  ich  geloube  an  einen  got,  an 
sinen  einborn  sun  glaube  67.  189.  er 
geloubet  an  got  Judith  114,  29.  ir 
sult  gelouben  an  den  höhsteo  got  Pan. 
817,  11.  vgl.  818,  7.  Geo.  1943. 
3074.  Barl.  80,  33.  nu  mue;e  mir 
geschehen  als  ich  geloube  an  ir  Waith. 
121,  23.  sie  geloubent  in  got  nibt 
Laurin  bei  Nyerup  28.  vgl.  leseb.  1  007, 
33.  37.  b.  durch  den  dativ.  ich  ge- 
loupt  im  Iw.  159.  er  geloupte  den 
gaste  vil  diu  ba;  das.  166.  da;  er 
mir  niht  geloubet  Pan.  10,  22.  der 
geloupte  Tristande  traute  ihm  TrisL 
4528.  sine  gelouplen  niemens  sage  a 
Heinr.  1392.  3.  mit  accus,  geloube 
wir  die  narften  dri  Diemer  350,  14. 
dö  geloupten  Römere  vil  gerne  disin 
maere  Gregor.  3029.  swer;  niht  ge- 
loubet der  sündet  Pan.  435,  1.  ir 
sult  gelouben  da;  Nib.  128,  4.  ge- 
loubest  du  da;  das.  762,  4.  da;  ick 
dich  geloube  zeinem  reinen  gote  BarL 
299,  16.  4.  mit  accus,  der  sachf 
und  dat.  der  person.  giloube  du  i;  mir 
Exod.  fundgr.  95,  9.  da;  geloubet 
mir  Iw.  52.  278.  291.  geloubet  mir 
ein  mere  das.  93.  5.  mit  accus,  der 
sache,  wobei  die  person  durch  nur 
präpos.  ausgedrückt  wird,  nieman  guot- 
lichen  rauot  noch  zuht  an  in  geloube« 
ihm  zutrauen  kau  Heinh.  s.  354.  6. 
mit  genit.  wellent  irs  gelouben  L.  Alex. 
4213.  ir  sult  gelouben  des  Pan.  1 34, 
23.  wilt  du  des  gelouben  das  500. 
16.  geloubet  des  (:  Krcules)  W.  Wh. 
359.  1  1.  vgl.  Stricker  1 1,  16  m.  anm 
Am.  1287.  1730.  troj.  82.  a.  100.  b- 
174.  a.  182.  a.  der  maere  gelouben 
das.  80.  c.  kl.  279.    7.  mit  gemtt  «. 
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dafiv.  eins  dinges  mir  geloubet  W.  Wh. 
271,  15.  des  geloubet  mir  Pan.  404, 
4.  682,  17.  geloubet  mirs  (wirs) 
Engelh.  3880  und  anm.  troj.  97.  c. 
117.  a.  da;  meinen  iu  gelouben  sol  5 
als  äppecHcher  majre  Engelh.  3943. 
vgl.  5854.  Karl  66.  a.  geloubit  mir 
des  ich  ü  sagen  L.  Alex.  141.  8. 
mit  untergeordnetem  satte,  doch  wil 
ich  niht  gelouben,  da;  e;  wurde  län  10 
Mb.  293,  3.  ich  wil  gelouben  da; 
kein  ander  got  enist  wand  der  ge- 
Iriuwe  Crist  Silo.  1 625.  9.  nu  da; 
der  keiser  lobelich  alsus  getaner  rede 
sich  hete  geloubet  sein  glaubensbekennt-  15 
niß  abgelegt  hatte  Silo.  1630.  II.  ich 
geloube  mich  eines  d.  entschlage  mich 
des,  gebe  es  auf.  vgl.  Schmeller  2,  4  II . 
duo  geloubter  sich  der  heidenschefte  sä 
unde  gloubet  ane  got  Judith  174,28.  20 
sin  vater  habet  sich  stner  muoter  ge- 
loubet Diemer  194,  1.  wan  geloubes 
du  dich  des  wibes  warum  sagst  du 
nicht,  ich  will  nichts  von  ihr  wissen 
kehr.  74.  d.  da  solt  dich  glouben  25 
anderre  wibe  US.  I,  40.  a.  er  ge- 
loupte  sich  des  man  Iw.  248.  sine 
geloupten  sich  ir  zorne  Genes,  fundgr. 
77,  6.  alles  Übels  ir  iueh  geloubet 
warn.  256.  si  geloupten  sich  der  sli-  30 
che  Part.  78,  8.  geloubet  iueh  des 
strites  Nib.  215,  1.  der  msre  der  er 
vrägte  der  geloubet  er  sich  dä  das. 
1484,  4.  vgl.  aneg.  I,  55.  Iw.  109. 
Pan.  364,  22.  H.  Trist.  2417.  US.  35 
1,  69.  b.  82.  a.  myst.  387,  21. 

geloubendec    adj.  gläubig.  Uone 
altd.  schausp.  2,  1 135. 

geloube  stf.  glaube,  ahd.  galouba 
Graff  2,  71.  die  christenliche  glotibe  40 
hat  er  ze  buohe  Genes,  fundgr.  80, 
1 9.  durch  sino  geloube  Diemer  1  (i, 
22.  tgl.  82,  22.  leseb.  303,  3.  mit 
micheler  gelouben  (st.  geloube)  Die- 
mer 12,  10.  —  ze  gloube  tuverläs-  45 
sig  genau  sagen  Lan*.  3851. 

geloube  swm.  glaube,  ahd.  ga- 
loubo  Graff  2,  72.  Genes,  fundgr.  80, 
26.  Diemer  18,  26.  42,  24.  69,  10. 
dä  beeret  ouch  geloube  zuo  daiu  ist  50 


HÜBE 

gl.  erforderlich  Waith.  66,  12.  sit 
ich  den  gelouben  hau  das.  14,  10. 
keins  swachen  glouben  er  phlac  war 
nicht  abergläubisch  Er.  8122.  —  das 
credo.  swer  den  gelouben  rehte  wei; 
Vrid.  8,  2  und  anm.  vgl.  70,  21.  so 
man  mir  den  glouben  vor  sprach  Reinh. 
s.  307. 

kristengloube  swm.  Christenglaube. 
ist  in  kristengloube  bi  Mai  182,  8. 

ungeloube  swm.  1.  Unglaube,  ke- 
tterei.  myst.  104,  19.  2.  aberglaube. 
er  sach  im  als  mtere  des  morgens  über 
den  wec  varn  die  iuweln  sam  den  müs- 
aru  .  .  .  und  swa;  ungelouben  glt  dä 
körte  er  sich  niht  an  Er.  8139. 

geloube  Ii  n  sin.  kleiner  glaube,  der 
tiuvel  l<e;et  uns  lereu  böse  geloubeliu 
falsche  glaubenssätze  Vaterunser  3753. 

geloubec  adj.  gläubig,  ahd.  ga- 
loubig  Graff  2,  73.  —  leseb.  180, 
14.  188,  7.  des  soltu  geloubic  sin 
Bari  174,  16.  alle  die  im  gloubic 
sinl  an  ihn  glauben  g.  Gerh.  6281.— 
die  armin  giloubigin  Judith  122,  25. 

ungeloubec  adj.  ungläubig,  einem 
ungeloubic  sin  ihm  keinen  glauben  schen- 
ken myst.  327,  12. 

geloupbaft  1.  glauben  habend, 
gläubig,  ist  iu  kristengloube  bt,  habt 
ir  gloubhaften  sin  Mai  182,  9.  sin 
herze  was  au  Crist  geloubehaft  Pantaf. 
163.  2.  glaubwürdig,  sö  Stent  hie 
zwelf  biderbe  mau  unt  sint  sö  geloup- 
haft  urst.  108,  56.  swie  du  sist  ge- 
loupbaft Barl.  38,  37. 

ungelotiphaft  adj.  ungläubig.  Silo. 
879. 

gelouplich  adj.  1 .  glaublich,  glaub- 
würdig, er  nc  sagete  ime  niht  widere 
dehein  geloublich  pilde  Diemer  13,  8. 
du  bist  geloublich  getän  Barl.  38,  35. 
2.  gläubig,  die  beichte  soll  sein  geloup- 
lich, näch  krislenllchem  Orden  u.  ge- 
louben bihteb.  16.  in  geloubltcheme 
sinne  Pass.  256,  8. 

ungelouplich  adj.  unglaublich, 
nicht  glaubwürdig,  a.  Heinr.  I  063.  ItJat 
180,  26.  da;  e;  leijen  unde  pfaflen 
ungeloubelich  ist  H.  teitschr.  3,  289. 
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misseloubc  wc.  glaube  nicht.  Oberl. 
1053.  des  niemati  misselouben  darf 
La  tu,.  1969. 

lop  stm.  stn.  lob,  preis,  ahd.  lob 
Graff  2,  60.  mnd.  lof  pf.  K.  307,  8.  5 
plur.  diu  lop  JUS.  1,  86.  a.  2,  98.  b. 
die  lobe  (dtn  selbes  lobe  gar  verbir) 
atid.  bl.  2,  2 1 .  lop  scheint  ursprüng- 
lich so  viel  tu  sein  als  approbnlio, 
volum,  woraus  sich  auch  die  doppelte  10 
bedeutung  von  loben  (preisen  und  ver- 
sprechen) erklärt,  sin  lop  gel  vor  al- 
lem prise  Waith.  78,  30.  iuwer  lop 
sliget  unde  sweibet  hö  das.  85,  3. 
des  lop  was  virrec  unde  wit  Part.  43,  15 
5.  des  was  ir  ganzer  lop  vil  wit  Wi- 
gal,  9368.  und  kumt  dtn  lop  wol 
für  geflogen  Winsbeke  19,5.  dö  ir 
lop  von  Sprunge  flouc  MS.  1,  86.  a. 
lop  Iii  an  ir  sie  hat  es  das.  199.  —  20 
lop  han  Part.  306,  28.  309,  lt.  da; 
lop  si  (nom.)  truoc  Nib.  1330,4.  ge- 
winnen der  werlde  lop  unde  pris  a. 
Heinr.  73.  lop  unde  michel  ere  ge- 
winnen Nib.  1693,  4.  den  lop  ge-  25 
Winnen  das.  877,  4.  1818,  8.  er  btkt 
den  lop  erworben  Iw.  9.  da;  virrec 
lop  mir  brachte  Part.  7,  29.  einem 
den  lop  geben  Nib.  1821,  4.  man 
git  doch  lop  debeinen  des  künic  Gun-  30 
theres  man  das.  1825,  4.  lop  unde 
pris  an  einen  kören  Ivo.  143.  tgl. 
Waith.  49,  23.  der  ruom  vcrzert  da; 
lop  wer  sich  selbst  rühmt,  den  loben 
andere  um  so  weniger,  des  lop  bat  35 
vil  kurzen  pris  g.  Gerh.  46.  49.  — 
manec  wibes  schcene  an  lobe  ist  breit 
wird  weit  gelobt  Part.  3,  1 1 .  mit  der 
vursten  aller  lobe  mit  ihrer  beistim- 
tnung  sazt  er  einen  herzogen  kehr.  40 
104.  d.  nach  lobe  auf  lobenswerthe 
weise  Iw.  9.  nach  lobe  sluont  sin  ge- 
artete Waith.  107,  35.  wirp  umbe 
lop  das.  37,  30.  ze  lobe  lobenswerlh 
sin  Part.  231,  6.  ze  lobe  sl«n  das.  45 
315,  1 .  tuo  da;  dinem  namen  ze 
lobe  Waith.  3,  17.  ein  dinc  ze  vol- 
lem lobe  haben  a.  Heinr.  35.  er  wart 
ze  vollem  lobe  gesagt  Er.  2811.  lo- 
bes  riche  Waith.  45,  10.  Barl.  246,  50 
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I.  292,  8.  lobes  wert  Waith.  78. 
28.  lobes  kränz  Part.  260,8.  lobes 
rts  das.  221,  26.  —  bes.  lobpreis untj. 
dö  da;  lop  gesungen  wart  Judith  179, 
20.  da;  lop  sprach  alsus  ,gloria  io 
ezcelsis  deo'  leseb.  193,  30.  maoe 
lop  dem  kriuxe  erschillct  Waith.  77. 
22.  im  waere  der  liute  volge  guot. 
swer  dicke  lop  mit  wärheit  tuot  Part. 
338,  12.  höhen  lop  sprechen  MS. 
1,  177.  a.  168.  b.  si  alle  lob  deine 
kuninge  sungen  En.  12999.  tgl.  Waith 
78,  38.  einem  lop  u.  ere  sagen  das. 
37,  I.  den  lop  ich  iu  enden  wil  mit 
vil  kurzen  worten  das.  1450.  so  en- 
kunde  ich  doch  nibt  voilebringen  den 
lob  der  megede  reine  Diut.  2,  35. 

kürlop  ausgewähltes,  vorzügliches 
lob.  da;  nie  kein  kindischer  man  kür- 
lobes  mö  gewan  Lant.  6904. 

loterlop  das  lob  eines  loter.  pierlo- 
terlop  da;n  ist  niht  wtte  erkant  MS.  H 
3,  46.  a.  vgl.  Wackemagel  handb.  d 
d.  lit.  s.  113. 

scbamelop  beschämendes  lop.  frau- 
end.  443,  26. 

widerlop  recommendacio  (?)  Die- 
fenb.  gl.  233. 

zwtvellop  zweifelhaftes,  zweideuti- 
ges lob.  zwlvellop  da;  heenet  Waith. 
49,  9. 

lobcliet,  loberis,  lobesaelec,  lop- 
sprse  s.  das  tweite  wort. 

lobelin  stn.  kleines  lob.  sin  lop 
ist  niht  ein  lobelin  Waith.  35,  3. 

lobelehe  stn.  kleines  lob.  ir  gel 
niuwen  mit  dünkelehe  (so  leseb.  6U8. 
26  statt  lüeclielehe)  umb  und  mit  lo- 
belehe, da;  man  iueh  eht  lobe  Bert. 
294.  alsö  ist  dir  diu  tugent  gar  tiure. 
diu  da  hei;et  demücte,  und  hast  da 
anders  nit  danne  lobelacben  und  höh- 
vart  das.  122. 

lobcbsere  adj.  tu  loben.  En.  12809. 
Trist.  6577.  Barl.  286,  31.  334,  10. 
von  beiden  iobebaeren  Nib.  1,  2.  mine 
swtere  swendet  diu  lobebere  MS.  i, 
53.  a.  hän  ich  den  schaden  der  isl 
doch  lobebsere  das.  1,  162.  a 

lobebaft    adj.  tu  loben,  preiswerik 
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jfl  wart  di  selbe  botschafl  lieb  unde 
lobehaft  pf.  K.  5,  34.  manic  forste 
lobehaft  Lanz.  8085. 

lobclich,  loplich  adj.  preiswerth. 
disen  luplichen  lip  Iw.  70.  loblichen  5 
pris  began  das.  128.  vgl.  a.  Hetnr. 
1420.  Waith.  34,  34.  67,  6  Nib.  4, 
2.  Trist.  1034.  1763.  Barl.  65,  17. 
MS.  I,  25.  200. 

lobcliche  adv.  auf  preiswerte  lo 
weise,  flar7.  138,  37. 

milolielich    adj.  nicht  preiswerth. 
Nib.  1093,  2.  myst.  73,  24. 

unlobcliclic    adj.    auf  eine  nicht 
preiswerte  weise.  Waith.  47,  7.  15 

lobesam  adj.  zu  loben,  dag  opher 
wirdet  lobesam  tod.  gehüg.  164.  die 
snellen  riter  lobesam  Nib.  368,  4.  vgl. 
Mar.  36.  Trist.  6566.  8890.  Gfr.  tob. 
ges.  34.  MS.  1,  67.  2,  186.  Barl.  20 
50,  39.  187,  24.  Mai  105,  22.  Pass. 
86,  14.  mehr  stellen  fährt  Haupt  tu 
Engelh.  1145  an.  —  lobesan  Eggenl. 
136.  Wölk.  108,  1,  13. 

unlobcsain  adj.  nicht  zu  loben.  25 
MS.  H.  3,  252.  a. 

lobe  (ahd.  loböm ,  -  £m  Graff  2, 
62).  su>v.  I.  lobe,  preise.  1.  ohne  ob- 
ject.  biest  wol  gelobt :  lobe  anderswä 
Waith.  59,  36.  sd  wil  ich;  iueb  16-  30 
reu,  wie  wir  loben  suln  das.  35,  22. 
ich  habe  u;  gelobet  das.  45,  8.  2. 
mt7  accus,  mich  lobet  man  unde  wip 
a.  Heinr.  672.  got  noch  den  tiuvel 
loben  Iw.  55.  lobe  nieman,  bistu  wlse,  35 
wan  da  din  lop  die  volge  hat  fragtn. 
27.  c.  vgl.  Parz.  338,  11.  er  schil- 
let  manigen,  der  got  ein  gerehler  man 
ist  und  ouch  der  Werlte,  und  lobt  ei- 
nen, der  got  und  der  werlte  schedell-  40 
chen  lebet  Bert.  55.  der  einen  Behü- 
tet der  ze  loben  ist  und  lobet  einen, 
der  ze  schellen  ist,  als  der  loter  und 
der  spilman  das.  92.  vgl.  über  schel- 
ten u.  loben  Wackernagel  handb.  d.  45 
d.  lit.  s.  102.  —  iedoch  sö  vürdert 
er  sich  swä  sich  der  bcese  selbe  lobt ; 
wand  niemen  vflr  in  gerne  lobt,  dir 
sine  bösheit  prise  Iw.  99.  merket  swer 
sich  selbe  lobet  ane  volge  da;  er  lo-  50 


bet  Vrid.  60,  23  (wo  noch  mehr  Sprü- 
che, die  loben  betreffen,  folgen)  und 
einl.  XCIV.  —  sd  möhte  ich  loben  die 
stiegen  ougenweide  Waith.  21,  8.  Je- 
schüten  wät  man  muose  lobn  Parz. 
273,  25.  si  lobten;  wurden  gott  da- 
für danken  ta?te  ich  in  niht  Iw.  27. 
loben  unde  prisen  volkometie  minne 
ze  dem  besten  gewinne  bucht.  2,  54. 

3.  mit  accus,  und  dat.  den  du  mir  lob- 
lest Iw.  84.  dune  darft  mir;  sö  lo- 
ben niht  Parz.  62,  22.  4.  mit  accus, 
der  person  und  genit.  des  lohich  da- 
für danke  ich  got  Iw.  289.  vgl.  das. 
10  t.  a.  Heinr.  145.  608.  nu  lobichs 
got  Parz.  766,  23.  nu  lobte  ich  got 
der  guete  g.  Gerh.  1457.  1873.  II. 
gelobe,  verspreche.  1.  ohne  bezeich- 
nung  der  person,  der  man  etwas  ver- 
spricht, a.  mit  accusativ,  der  eine  sa- 
cke bezeichnet.  «.  ohne  präpos.  ich 
lobete;  unt  leiste;  sit  Iw.  24.  diz  lopte 
si  Parz.  97,  11.  vgl.  664,  I.  Wigal. 
4068.  8516.  8833.  da;  lobeten  dö 
die  vrouwen  und  waren  sin  bereit  Nib. 
1593,  1.  des  wären  si  bereite  des 
(attraction)  er  si  loben  hie;  das.  376, 
I.  eine  spräche  loben  eine  Zusammen- 
kunft verabreden  (sich  gegenseitig  ver- 
sprechen) kehr.  103.  c.  die  recken 
lobeten  ein  pirsen  Nib.  859,  2.  —  war 
sol  e;  gelobet  sin  icoAm  gedenkst  du? 
a.  Beinh.  946.  ß.  mit  präpos.  da; 
lobe  ich  an  dtne  bant  Nib.  333,  1. 
vgl.  kl.  3699  H.  da;  lobte  der  vil 
küene  fn  Kriemhilde  hant  Nib.  363,  4. 
dö  lobete  si  in  Blcedelfoes  hant.  eine 
wite  marke  das.  1840,  2.  si  lobte  im; 
mit  ir  wl;en  hende  in  sin  hant  MS.  2, 
196.  b.  b.  der  accusativ  bezeichnet 
eine  person.  ich  wil  in  loben  gerne 
verspreche  ihn  zum  manne  zu  nehmen, 
swen  ir  mir  gebet  ze  man  Nib.  567, 

4.  Heinrichen  den  lobeten  sie  kehr. 
102.  d.  einen  loben  ze  rihtere  u.  ze 
voget  das.  103.  a.  si  lobte  ouch  ze 
wibe  der  edel  kfinec  Nib.  5  69,  4. 
den  si  lobet  ze  vriunde  das.  1090,  4. 
vgl.  kl.  2003  H.  dar  ich  mich  gelo- 
bet häo  wohin  ich  versprochen  habe  zu 
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kommen  Iw.  179.  c.  mit  infinitiv.  du 
lobte  ouch  er  ze  minoen  ir  vil  minnec- 
llchen  Hp  Nib.  1618,  4.  d.  mit  un- 
teraeordtietem  safze  dö  lobte  Hiuletre- 
res  hant,  swenner  koeme  in  eines  her-  5 
reo  lant,  da?  er;  wolde  erwerben  gar 
Parv  53,  9.  vgl.  58,  19.  er  lobte,  er 
wolle  schiere  komen  MS.  1,  81.  b.  2. 
die  person  wird  bezeichnet  a.  cforcA 
den  dativ.  der  herre  loben  in;  began  10 
Nib.  92,  4.  da;  lobt  im  Kyngrimur- 
sel  Pars.  432,  23.  vgl.  g.  Gerh.  3323. 
ein  dinc  lob  ich  und  leiste  dir  so  mtne 
triuwe  in  dine  hant  Trist.  5 1 50.  — 
den  (dat.  plur.)  lobet  er  uns  an  slnen  15 
töt  iemer  in  ir  dienste  wesen  Barl. 
121,  5.  -  dö  lobter  dem  freuwelln, 
er  wolle  Port.  370,  22.  —  der  mir 
bt  dem  höhslen  eide  lobt  er  kerne  mir 
MS.  I,  15.  a.  b.  durch  präpos.  sö  20 
wirt  bie  gar  getin  als  ich  gein  im 
gelobet  bin  Part.  276,  8.  so  lobe 
ich  wider  dich,  da;  ich  morne  toufe 
mich  Barl.  304,  35. 

ungelobet  part.  adj.  nicht  gelobt.  25 
Part.  691,  5. 

böcligelobet    part.  adj.  dem  wer- 
den höchgelobten  göle  Pantal.  39. 

loben    stn.  das  loben,  si  verlrüege 
michels  ba;  ein  schelten  danne  ein  lo-  30 
ben  Waith.  III,  32, 

anihclobcn    sin.  ein  loben  welches 

von 

sus  getanem  umbeloben  Herb.  8565. 

belobe    swt.  belobe,  wann  sich  mein  35 
herr  belobet,  da;  im  von  irem  bruo- 
der  gros  fir  geschehen  wer  T.Rosm.  I  95. 

entlobe    swv.  devovere  entloben 
i.  maledicere  Diefenb.  gl.  95. 

gelobe  swv.  1.  preise,  da;  in  40 
neheio  zunge  noch  nehein  rede  ze 
vollen  geloben  mac  fundgr.  1 ,  91. 
swa;  ich  si  geloben  mac  Waith.  100, 
13.  2.  gelobe,  verspreche  a.  ohne 
beteichnung  der  person,  der  man  et-  45 
was  verspricht  er  gelobele  e; /».  210. 
dö  er  si  gelobete  versprochen  hatte  sie 
tur  gattin  tu  nehmen  und  oucb  in  diu 
roeit  Nib.  570,  1.  —  da;  ich  den 
grftl  gelobete  im  zerwerben  Part.  424,  50 


35.  b.  mit  bezeichnung  der  person. 
als  ich  iu  gelobte  Iw.  1 80.  1 92.  er 
gelobte  den  von  der  tavelrunder  sin 
rlterUch  gesellekeit  Part.  308,  27. 
gelobet  min  dienst  dar  gein  der  meide 
das.  607,  3.  er  gelobte  wider  in  Iw. 
206.  174.  —  vgl.  ich  lobe. 

uberlobe  swv.  lobe  übermäßig. 
Barl.  217,  19. 

verlobe  swv.  1.  lobe  übermäßig. 
mtn  frowe  mac  warnen  da;  da  lobst 
sft  du  mich  alsö  verlobst,  din  munt 
ist  lobs  ze  vil  vernomen  Part.  86,  6. 
2.  verpflichte  mich  durch  ein  gelübde 
gegen  etwas  oder  einen,  a.  mit  ac- 
cusativ  der  sache.  swie  niwelich  din 
guote  warnen  verlobt  haste  gelobt  hatte 
nicht  tu  warnen,  da;  gelübde  beleip 
unstete  Er.  4141.  da;  was  verlobt 
W.  Wh.  134,  3.  diu  starte  min  hat 
e;  verlobt  fronend.  283,  24.  verlopt 
mir  solhe  misselat  das,  369,  18.  b. 
ich  verlobe  mich  eines  d.  verspreche 
es  nicht  tu  thun.  sieb  des  mordes  ver- 
loben Site.  729.  c.  mit  accus,  der 
pers.  weise  einen  ab.  da;  du  sö  guot 
gesellen  hast  -verlobet  kindh.  Jes.  86, 
31.  —  erkläre  für  vogelfrei.  Haitaus 

1871.  3.  gelobe,  verspreche  OberL 
1754.  sieb  verbinden  und  verloben 
durch  ein  gelübde  verpflichten  Haltaus 

1872.  —  maritare  sgn.  despon- 
sare  vortrewen,  vorloben  Diefenb. 
gl.  178. 

vollobe  nee.  lobe  vollständig,  lobe 
tu  ende.  MS.  1  ,  188.  a.  2,  230.  a. 
142.  b.  Hättl.  1,  138,  26. 

unvollobet  part.  adj.  nicht  voll- 
ständig gelobt,  die  unvollobten  maget 
klar,  diu  ane  swere  Krist  gebar  Emst 
19.  a.  vgl.  32.  b.  33.  b. 

gclübede  stf.  gelübde,  versprechen 
ahd.  galubida  Graff  2,  65.  genuogen 
was  gelübde  leit ,  die  Artus  voo  ia 
enphienc  Part.  284,  28.  mit  spieher 
glübde  das.  388,  26.  er  velschet  die 
gelübde  sin  Sih.  3927.  vgl  4042. 
nu  bist  du  meineidig  diner  gelöbede 
Bert.  81. 

gc  Iii  bette  stn.  gelübde,  versprechen. 
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da;  gelubede  geleisten  üb*.  48.  da^ 
gelübde  beleip  unstete  Er.  4132.  sin 
gelübde  habe  kraft  Ar.  250.  er  ver- 
sa; da;  gelübde  das.  1 1 8.  ein  gelü- 
bede  und  ein  Sicherheit  wart  under  io  5 
getän.  Trist.  6368  vgl.  10502.  15032. 
swer  sin  gelübde  behaltet  wol,  billich 
man  den  loben  sol  Mai  280,  1.  stt 
ir  in  solchem  gelübede  slat  das.  78,  9. 

LICCB8    (LÜCHB)    LOUCH,    LUCHRH,  GBLOCIIBH  10 

I.  ich  schließe,   din  ougen  er  lüchet 
(:  brächet)  er  drückt  dir  die  äugen  zu 
Genes,  fundgr.  72,  1 1.    da;  grap  loueb 
sich  wider  zuo  kehr.  67.  b.     dö  lag 
der  slangc  üf  dem  buche  zrsomne  ge-  15 
lochen  aneg.  18,  71.    ein  tuomherre 
der  louchen  schloß  ihn,  nahm  thn  zuo 
im  Senat.  3186.     2.  pflücke,  rupfe, 
ziehe  aus.     dar  zuo  i;  du  der  epfel 
unt  der  kriechen,  des  mag  ein  kneht  20 
vil  wol  genesen,  des  soltu  zuo  dir  lie- 
cben  MS.  2,'l01.  a.    dem  houbet  was 
ü;  gebrochen  da;  har  unt  üf  gelo- 
chen Mart.  218.    da;  werc  wart  nie 
gebüwen,    e;    wart    noch    nie  ge-  25 
seiet,  gelochen    noch    gemeiel  Diut. 
2,    119.    vgl.  im  hanflüchet  in  der 
zeit  wo  der  hanf  aufgezogen  wird  Gr. 
w.  1  ,  419.  —  das  präs.  lüche  für 
liuehe,  wie  söge  für  siuge.  goth.  ist  30 
lukan  (altn.  lüka)  schließen,  uslukan 
öffnen,  ags.  lükan  schließen  und  rupfen, 
nieders.  lüken  swv.  rupfen  (z.  b.  flachs). 
Graff  2,   138.   139  unterscheidet  Hö- 
chen rupfen  und  lüeban  schließen,  vgl.  35 
Cr.  1 62.  2,  22.  gesch.  d.  d.  spr.  664. 

beliuche  (belüche)  stv.  verschließe, 
schließe  ein.  zehaut  He;  er  mit  listen 
wurken  eine  kisten  von  vier  grö;en 
biochen  und  oben  wol  belochen  Äo-  40 
locz.  170.  —  in  der  stat  belocben 
manec  man  reiner  Servat.  362.  der 
sun  hat  in  der  hende  alliu  dinc  belo- 
chen  Geo.  39.  b. 

etitliuclie  (entlüche)  stv.  schließe  45 
auf,  öffne,  da  entlüchet  er  sine  scö;;e 
Genes,  fundgr.  52,  14.  als  ern  sach 
inllouch  das.  64,  29.  diu  knmer  wart 
enllochen,  da  diu  richeit  inue  was  Mar. 
46.    der  töt  hei  stoes  hüses  tür  eut-  50 


lochen  Bit  122.  b.  manec  rinc  wart 
entlochen  durchgehauen  das.  105.  a. 
sin  ougen  warn  ent  lochen  W.  Wh.  171, 
18.  —  da;  mere  was  in  offen,  der 
wech  wart  in  enllochen  Judith  145,9. 
—  duo  intloich  sich  diu  molta  als  i; 
got  wolla  Anno  549.  b.  dö  inllouch 
sich  da;  grap  kehr.  35.  d.  dö  sich 
der  umbehane  enllouch  L.  Alex.  6088 
W.  alsam  der  liehlberndc  glänz,  der 
von  der  sunnen  gltzel  unt  niht  da  von 
versll;et,  swie  vil  man  sin  gehrüchet ; 
ir  klarheit  sich  entlüchet  unt  gel  ze 
maogem  vensler  in  g.  sm,  1480. 

crliuche  (eriüche)  stv.  öffne  bis 
auf  den  grund,  leere  aus.  köpfe  und 
scliü;;el  wirt  von  mir  unz  an  den  grünt 
erlocben  MS.  2,  105.  b. 

geliuchc  (gelüche)  stv.  verschließe. 
er  leit  ime  einen  bouch  in  sineu  munt 
da;  dem  selben  güle  alle;ane  offen 
stuonte  da;  müle  da;  der  fr  eisliche  Ii  unt 
niht  gelücben  möge  den  munt  Diemer 
264,  5.  die  entsprecheude  stelle  in 
den  fundgr.  179,  14  hat  gelouchen. 

louclie  swp.  schließe,  sie  begunde 
üf  louchen  öffnen  diu  ougen  Tundal. 
65,  70.  der  paider  säum  si  auf  mit 
züchten  laucht  Suchenw.  28,  315.  — 
bei  Wölk,  locken?  deinen  rock  lock 
39,  2,  31. 

belouche  swv.  schieße,  verschließe; 
stn  arm  beloubtes  in  ir  hant  Eracl. 
3032.  da;  uns  iht  belouche  da;  tier 
in  slnem  bouche  Tundal.  49,  50. 

gelouchc  swv.  verschließe,  fundgr. 
1,  179,  14.  vgl.  gel iu che. 

loch  stn.  1.  Verschluß,  ahd.  loh  ; 
vgl.  ags.  loc  clausura ,  altn.  loc  opercu- 
lum,  ßnis  Gr.  2,  23.  Graff  2, 140.  2. 
loch,  foramen  sumerl.  45,  56.  —  er 
begunde  spehen  unze  da;  er  durch 
die  want  ein  loch  gflnde  vant,  und  er- 
sach  si  durch  die  schrunden  nacket 
unde  gebunden  a.  Heinr.  1230.  ern 
vant  loch  noch  tür  Iw.  247.  des  gürte 
ich  drler  loche  an  der  gürtel  min  hin 
hinder  Helmbr.  1120.  da;  bluot  al- 
lenthalben durch  die  löcber  vlö;  Nib. 
2016.    3.  hält,  lewen  gelegen  in  ei- 
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nem  loche  Diemer  312,  18.  in  stnem 
loche  er  sich  birget  Karaj.  76,  7.  die 
ameisen  tragint  da;  chorn  ze  loche 
Diut.  3,  33.  34.  duo  könne  nie  in 
leider  loch  a.  Heinr.  584. 

bloch  stn.  Verschluß,  ahd.  biloch 
Grafjf  2,  142.  der  weite  swaere;  bloch 
de;  Up  a.  sele  lemmet  Hart.  26.  vgl. 
nhd.  in  den  block  selten  und  bloch 
an  seiner  alphabetischen  stelle  s.  211. 

hellebloch  stn.  höllenherker.  in  da; 
hellebloch  aluoc  er  den  tievel  Mart.  26. 

argloch    stn.  anus  voc.  o.  I,  205. 

dunstloch  stn.  schweißloch,  porus 
doc.  o.  1,  84. 

honbetloch  stn.  Öffnung  des  klei- 
des  durch  die  der  köpf  gesteckt  wird, 
rand  des  kleides  oben  am  halse,  capi- 
tinm  sumerl.  4,  57.  35,  14.  vgl.  Mone 
6,  343.  —  einen  grüenen  smarat  spien 
sim  för  sin  honbetloch  Porz.  307,  1. 
an  ir  houbetloche  vor  was  der  herre 
Amor  ergraben  meisterliche  Wigal.  830. 
von  rubbine  ein  adelar  sein  ander  spien 
da;  houbetloch  an  der  vil  liebten  wa»te 
Engelh  3052.  vgl.  U.  2,  382. 

gehoubetlochet  partic.  ein  kleit 
da;  in  eins  sniders  hüs  wiere  te  ma- 
chen and  were  da;  selbe  kleit  ge- 
honplocht  Gr.  w.  1,  424.  unerschrö- 
ten  tnoch,  wa;  nit  gehouplocbet  ist 
das.  262. 

hulloch  stn.  einen  stric  ribt  er  für 
eiu  hulloch  Reinh.  1695.  lies  loch, 
wie  das  ältere  gedieht  hat. 

lieht  loch  stn.  lichtloch.  Schemn. 
br.  art.  5. 

moderloch  stn.  spelunca  gl.  Moni 
4,  239. 

murloch  stn.  loch  in  der  matter. 
Gregor.  '2285. 

nasloch  stn.  nasenloch.  naris,  na- 
res  voc.  o.  1,  36.  sumerl.  30,  25. 
den  naslöchern  Griesh.  pred.  1 ,  54. 

oven loch  stn.  ofenloch.  Wölk.  8, 
2,  1.  Turnus,  foramen  fornacis  Diefenb. 
gl.  134. 

piintloch  stn.  spuntloch.  vgl.  pfand- 
loch Graff  3,  142.  bund,  punt,  punlen 
spund  Frisch  2,  312.  Diefenb.  gl.  193. 


rigelloch  stn.  riegellock.  %6  soi 
er  den  tins  legen  üf  einem  steine  oder 
in  ein  rigellocb  Gr.  w.  1,  430. 

sloufloch     stn.    loch  tum  durch- 
5    schlüpfen,  die  kleinvOegen  sunden  slouf- 
locher  must.  331,  27. 

swei^loch  stn.  schweißlock,  porus 
gl.  Mone  4,  234.  amphorisma,  fora- 
men per  quod  exit  sador  Diefenb.  gl.  26. 
10  weideloch  stn.  die  Öffnung  tm 
hintern  des  wildes  (wie  noch  jetzt  in 
der  Jägersprache) .  das  tier  (die  u- 
betkatze)  hat  unter  dem  weideloche  eia 
loch  Tetzel  Rosmital  183. 
15  löcbeliii  stn.  kleines  lock.  Barl 
139,  38.  g.  sm.  1482.  —  pori  gl 
Mone  7,  589. 

loche     «cm.  mache  ein  loch,  di 
der  heim  and  diu  barbier  sich  loche- 
20    ten  zwei  löcher  bildeten  ob  dem  bar- 
snier,  durch;  ouge  in  sneit  da;  ?aby- 
löt  Par%.   155,  8.  oder  ist  hier  sich 
louchten  sich  schlössen,  zu  lesen  ?  vor. 
löcherten,  luhten,  luchent. 
25       durch  loche    swv.  durchlöchere,  ei- 
nen murer  der  in  die  mOre  durcblo- 
•    chete  s.  meisler  172,  9. 

gelöchert    partic.  mit  löchern  ver- 
sehen, der  stein  ist  gelöchert  vaste  /•?.  30. 
30       lücke    adj.   locker,  per  vi  na  lack 
gl.  Mone  5,  86.  —  bouge  vest  u.  niht 
lugge  Mart.  39. 

lücke  stswf.  lücke.  ahd.  lach«, 
Graff  2,  142.  spertora  sumerl.  25, 
35  29.  nu  fuogte  diu  lücke  nnt  da; 
vertane  stücke  Trist.  10085.  er  hiwe 
im  eine  luche  lange  unrie  wite  eine 
lange  wunde  pf.  K.  145,  24.  da  zwi- 
schen zwuo  lücke  Porz.  718,  20.  er- 
40  hiewen  d'ersten  lücken  fj  W. 
Wh.  440.  19.  hiewen  maoig  lücke 
Bit.  109.  b. 

lücke    swv.  mache  eine  kicke.  Gr. 

1,  441.  949. 

45LIU6B,    LOCC,   LfGEN ,  CKLOCKH     lüge.  Gr. 

2,  23.  Graff  2,  130.  der  mfin.  he- 
gen zuweilen  liugen  (Gr.  1.  941).  die 
ursprüngl.  bedeutvng  dieses  wortes  war 
wohl  verhüllen,  verbergen      nur  auf 

50    diese  tpeise  laßt  sich  begreifen  wie  das 
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goth.  swt.  liugoti  verheiraten  bedeuten 
kann.  vgl.  tat.  oubere  s.  v.  a.  legi, 
weil  die  braut  in  einen  schleier  ver- 
hüllt dem  bräutigam  übergeben  wurde. 

1.  ohne  weitem  casus,  a.  ohne  prä-  5 
/>os.  er  kuode  ir  helfeo  liegen  Iw.  88. 
ich  erziuge;  mit  dem  gürtel  da;  ich 
niht  liuge  Nib.  792,  4.  wie  zimet 
beide  liegen  ?  nu  beißet  mich  niht  lie- 
gen das.  1970,  3.  1971,1.  er  wände  10 
si  lüge  Part.  439,  9.  die  rede  ir 
mich  niht  liegen  Ist  glaubet  mir  Wi- 
gal.  5781.  diu  (stimme)  mac  niht  lange 
liegen,  si  künde  iu  wer  ai  sint  MS. 

2,  238.  b.    swie  liegen  al  der  Werlte  15 
si  verboten  in  der  6,  doch  wil  ich;  er- 
louben  drler  bände  liuten  uode  nieman 

m«  das.  209.  b.  ob  da;  m»re  war 
ode  gelogen  wtere  Iw.  100.  diu 
buoch  enwellen  gelogeu  wesen  (sonst  20 
haben)  Vrid.  26,  19.  e;  enhaben  die 
bnoeh  gelogen  £1».  4568.  b.  mit  prä- 
pos.  dane  lugen  si  niht  an  Iw.  94.  so 
het  ir  tievellichen  an  fiüedeger  (accus). 
gelogen  Nib.  2167,  3.  —  ich  louc,  25 
durh  ableiten»  list  vome  gral  Pari. 
798,  5.  vgl.  435.  —  die  mit  den  ke- 
tenen  liegeot  ein  kunststück  der  ta- 
schenspieler  Trist.  4665.  so  si  uns 
alsö  triegeot  und  mit  geheimen  lie-  30 
gent  Barl.  130,  24.  —  sie  liegent  uf 
piderbe  man  Suchen».  30,  234.  — 
man  muo;  umbe  ere  liegen  Vrid.  169, 
6.  amgb.  43.  c.  2.  ich  linge  einem 
sage  ihm  eine  Unwahrheit,  ob  dn  mir  35 
nu  liugest  Iw.  79.  hfin  ich  iu  gelogen 
das.  den  nieman  kan  betriegen,  dem 
solle  ouch  nieman  liegen:  swie  dicke 
gote  wirt  gelogen,  er  ist  doch  immer 
uubetrogen  Vrid.  169,  10.  mir  hat  40 
manec  man  gelogen  und  waent  er  habe 
mich  betrogen  den  ich  ouch  künde  be- 
triegen woldich  bin  wider  liegen  das. 
172,  2.  ich  enwold  iu  danne  liegen, 
ich  bau  iu  leides  vil  getan  Mb.  1729,  45 
4.  den  muo;  ich  liegen  diesen  tac 
swa;  ich  in  geliegen  mac  Trist.  8709. 
e;  ist  ein  armer  trugesite  der  friunden 
alsö  liuget  da;  er  sich  selben  triuget 
das.  1 23 1 2.    nu  enlieget  mir  niht  mere  50 
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das.  12920.  Tristan  bet  ir  so  vi]  ge- 
logen mit  disen  zwein  handelungen  der 
ougen  und  der  znngen  das.  19402. 
er  bftt  iu  niht  von  im  gelogen  Iw.  21 5. 
177.  ichn  liuge  dir  niht  umbe  ein 
bar  Wigal.  4806.  e;n  liege  diu  aven- 
tiure  mir  das.  11610.  tgl.  Part.  10, 
28.  durch  lön  er  den  liuten  louo 
Barl.  255,  22.  3.  ich  liuge  einem 
eines  d.  si  taten  riters  eilen  schln,  der 
tjost  ein  Ander  si  niht  lugen  es  ging 
sehr  emsthaft  dabei  her  Pan.  37,  25. 
stn  gesiebte  im  des  niht  louc,  von 
küneges  frühte  was  stn  art  das.  41, 
12.  4.  mit  adterbialpräpos.  an  auf 
einen  lügen  ;  vgL  liegen  an  einen.  — 
die  ersteinten  juden  die  unser  vrowen 
an  lugen  Maria  150.  wie  unschuldec 
sl  ein  man,  man  mac  in  dennoch  lie- 
gen an  Vrid.  170,  5.  150,  7.  erkante 
sich  ein  ieglicb  man  er  lüge  den  an- 
dern selten  an  das.  106,  14  u.  anm. 
vgl.  Hahn  tu  Stricker  4,  332.  urst. 
106,  84.  kindh.  Jes.  81,  82.  MS.  1, 
65.  b.  U.  Trist.  2469.  angelogeniu 
missetat  ein  fälschlich  angeschuldigter 
fehler  Vrid.  102,  13.  —  ü  f.  erst 
Of  gelogen  man  hat  ihm  lügen  aufge- 
bunden Pan.  218,  24. 

uugelogen  pari.  adj.  nicht  gelo- 
gen. Er.  7391.  Par%.  626,  11.  er 
sach  für  ungelogen  wahrlich  einen  ri- 
ter das.  593,  10. 

liegen  stn.  das  lügen,  tuostu;  ane 
liegen  Nib,  224,  4.  liegen,  triegen 
u.  s.  tp.  Vrid.  165,21.  liegens  pfle- 
gen Part.  305,  1. 

beliuge  stv.  sage  lüyen  oon  je* 
mandt  verlaumde.  auch  en  ist  nieman 
so  unmfire  so  der  nitspotlare  der  ime 
da;  ze  frumikheite  zühet  (ziuhet)  da; 
er  slnen  tiureren  beliuget  dinge  von 
ihm  erzählt,  die  nicht  wahr  sind.  Ge- 
nes, fundgr.  29,  1 5.  6  mich  die  liute 
belügen  Maria  136.  Philippo  er  dö 
richte,  waoder  in  bnbite  belogen!,.  Alex. 
2453  W.  der  unsern  got  beliuget Eracl. 
3 1 3.  da;  er  in  bete  betrogen  unde  im 
sin  reine  \v\p  belogen  Trist.  14932. 

erliugc    s/o.  erlüge,  dö  gehie;  ich 
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kristenltchia  diucb,  dio  hin  ich  gare 
erlogen  sint  nicht  wahr  gemacht,  nicht 
erfüllt  Diemer  306,  4.  ein  tjost  im 
sterben  niht  erlouc  gab  ihm  seines  to~ 
des  gewisheit  Pari.  27,  30.  sol  man  5 
wibes  minne  erliegen  war  nmb  seit 
ich  danne  wär  dadurch  erwerben,  daß 
man  ihnen  Ingen  sagt  MS.  1  ,  165.  b. 
die  gote  erliegent  sine  vart  die  das 
kreui  genommen  haben  und  den  kreui-  10 
*ug  nicht  machen  das.  92.  b.  —  mit 
adcerbialprdpos.  die  mit  ir  valsche  ri- 
lich  guot  iuch  (/.  iu)  kunnen  abe 
erliegen  MS.  2,  206.  a.  ich  erliuge 
einem  on.  dö  het  im  Tristan  an  erlo-  15 
gen  einen  stich  ze  dem  ongen  durch 
eine  flnte    beigebracht  Trist.  16158. 

unerloß-en    part.  adj.  nicht  erlo- 
gen, mit  samite  bezogen,  dem  da;  golt 
was  unerlogen  der  reich  mit  golde  be-  20 
seM  war  Er.  372.     ir  beder  Iriuwe 
unerlogen  Part.  661,  30. 

geliiijre  s/o.  läge,  slt  da;  nieman  Ane 
fröide  touc  so  wolte  ouch  ich  vil  gerne 
fröide  han  von  der  mir  min  herze  nie  25 
gelouc  e;n  sagte  mir  ir  göete  ie  sun- 
der wAn  Waith.  99,  15.  den  muo; 
ich  liegen  disen  tac  swa;  ich  in  ge- 
liegen  mac  Trist.  8710.  80  da;  maere 
ie  verrer  vliuget,  sö  man  ie  me>  ge-  30 
liuget  Vrid.  1 36,  4.  ir  helfe  uns  sel- 
ten ie  belrouc,  ir  wArheit  uns  noch 
nie  gelouc  Barl.  243 ,  32.  —  wand 
er  Adam  vant  Ane  sunrie  uns  er  im 
zuo  gelouc  aneg.  38,  73.  35 

liovclingre    sto.  der  dritte  hoveliu- 
gel  MS.  2,  240.  a. 

vor! i  Ufte  sto.  verläge,  der  forste 
waer  durch  Alt  verlogen  verläumdet 
Barl.  15,  12.  du  wiere  mir  verlo-  40 
gen  man  hat  mir  lügen  ton  dir  ge- 
sagt das.  19,  15.  die  mich  also  le- 
slerllchen  hAn  verlogen  H.  Trist.  3483. 
vgl.  Griesh.  pred.  I,  16.  swer  in  ziu 
bei  euch  verlogen  habe  Engelh.  3667.  45 
-—  will  aber  leben  in  vrler  wal  den 
lugenden  allen  vor  verlogen  MS.  2, 
252.  b.  Winsbeke  19,  7. 

lougen    stn.  stf.?  die  aussage,  daß 
etwas  nicht  so  sei.  —  goth.  uuulaugnei  50 
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(terhehlung)  und  ein  adj.  analaujrns 
xqvhtoi;;  im  ahd.  und  mhd.  ist,  wie 
es  scheint,  kein  adj.  vorhanden,  dock 
konnte  unlougen  adj.  sein,  das  subst. 
lautet  ahd.  diu  lougana  und  der  loa- 
gin.  auch  mhd.  scheint  ein  stf.  loa- 
gene  oder  lougen  angesetzt  werden  su 
müssen.  Trist.  17793  gibt  Groote  aus 
zwei  hs.  eine  lougen,  loygen.  die  Flor, 
so  ine  hs.  lesen  ein  lou- 

gen (17783  Hagen),  vgl.  Gr.  2,  156. 
Graft  2,  131.  UlfU.  wb.  11t.  —  des 
neist  dehein  lougen  Diemer  8,  5.  da 
het  min  och  lougen  den,  die  mich 
mit  ir  ougen  bt  dir  vil  dicke  sähen 
sagtest,  es  sei  nicht  so  kl  1003.  im 
erweinten  diu  ougen  swie  gern  e» 
hele  lougc  n  so  gern  er  es  verborgen 
hätte  das.  1530.  er  wa?n  an  ir  niht 
anders  niwan  lougen  envant  da;  si 
nimmer  minnen  wolde  me>  deheioeu 
man  eine  verneinende  erkldrung  Nib. 
1193,4.  ir  gemeiniu  herzeswere 
diu  wart  sö  schtnebsre  ander  ir  bei- 
der ougen  da;  man  vil  kleine  lougen 
der  minne  an  ir  varwe  vant  Trist.  14346. 
ern  wil  des  niht  gewi;;en  da;  im  Iii 
an  den  ougen  unde  hat  da;  für  ein 
lougen  für  etwas  das  nicht  ist  da;  er 
wol  wei;  unt  da;  er  siht  Trist.  17784. 
gelange  der  ist  da;  lougen  da;  al  der 
werlte  und  alle  zft  in  wol  gesehenden 
ougen  lit  der  verliebte,  wenn  er  auch 
klare  beweise  vor  äugen  hat,  sagt  sieh 
immer,  es  ist  nicht  so  das.  17798. 
diu  frouwe  bot  ir  lougen  sö,  da;  si 
unschuldic  wa?re  Pars.  133,  11.  sö 
böt  er  ie  sin  lougen  dem  wnnneclichen 
wlbe  troj.  126.  b.  vgl.  Engelh.  3437. 
3675.  4442.  da;  lieht  ir  liebten  on- 
gen da;  nam  stn  selbes  lougen  ofte 
unt  ze  maniger  stunde  verbarg  steh, 
terschwand  Trist.  18485.  des  bräht 
er  an  ein  lougen  (recantatio)  alt  die 
beglichen  meit  ir  ungeföeges  willen  des 
si  e  dA  jach  Nib.  623,  4.  —  da;  ist 
Ane  lougen  läßt  sich  nicht  laugnen 
büchl.  1,  546.  vgl.  Gfr.  L  2,  13.  61 
(lobges.  7,  56.)  e;  ist  et  Ane  tauten 
ich  will  es  gar   nicht  läng  neu  A»a. 
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1729,  1.  fine  lougen  scheint  statt  des 
tollständigen  da;  ist  ftoe  I.  tu  stehen, 
so  wie  für  wir  st.  ich  sage  e;  für 
wir.  der  leschet,  fine  lougen,  hundert 
tusent  smerzen  Trist.  12354.  16160. 
—  daß  lougen  der  infin.  sei,  bezweifleich. 

stf.?  was  sich  nicht 
läßt,  der  rede  ist 
onlougen  Iw.  115.  büchl.  1,  374.  da; 
ist  uulougen  Trist.  13985.  ja,  des  ist 
nnlougen  Wigal.  8569.  des  ist  un- 
lougen  erne  sl  ein  guot  man  Gregor. 
2670.  tgl.  264.  dast  unlougen ,  die 
ich  lieber  hän  dan  al  der  Kriechen 
bougen  MS.  1,  33.  a. 

lougenbaft  adj.  lougpnhaft  wer- 
den in  abrede  stellen.  er  ist  niht 
turop  swer  sich  beschiel,  da;  er  niht 
wart  lougenbaft  bt  ungetriuwer  bur- 
schaft der  ist  nicht  eben  einfältig  au 
nennen ,  der  bei  leuten ,  welche  falsch 
gegen  ihn  schwören ,  die  Wahrheit  der 
anklage  nieht  in  abrede  stellt,  weil  ihm 
das  doch  nichts  hilft.  Reinh.  s.  346. 
anders  erklärt  Grimm,  lougenbaft  auch 
wohl  Bit.  1 18.b.  statt  lügenhaft  »u  lesen. 

lougen  liehe  adv.  dö  sprach  er  lou- 
genllcbe  verneinend,  abläugnend  Nib. 
1508,  1. 

lougen  swt.  läugne,  stelle  in  ab- 
rede, ahd.  louganju,  -andm,  -im  Graff 

2,  132.  1.  ohne  casus,  wie  gerne 
ich  vflr  dich  lougen  thue  als  wüste 
ich  nichts  Nith.  54,  5.  2.  mit  datite. 
ich  wei;  in  sö  übermüeten  da;  er  mir 
lougent  nibt  Nib.  1709,  3.  3.  mit 
genitit.  ichn  lougen  des  niht  Iw. 
157.  ich  lougeos  niht  Barl.  17,  21. 
wer  lougent  des  Pars.  346,  15.  598, 
1 5.  wie  kleine  ers  wolde  lougen  ern 
sige  zuo  der  erde  töt  Er.  5514.  sin 
ören  und  diu  ougeo  begunden  ir  anib- 
tes  lougen  ihren  dienst  versagen  da; 
er  weder  gehörte  noch  gesach  Er. 
9214.  si  mac  stn  gerne  lougen  es 
zurücknehmen  des  si  verjehen  hat  Nib. 
774,  4.  oder  sin  muo;  lougen  der 
helt  ü;  Niedertant  erklären,  daß  er 
sich  des  nicht  gerühmt  hat  Nib.  798, 

3.  ein  ieslich  diep  der  wei;  vil  wol 


wie  er  der  diube  louken  sol  Vrid.  47, 
3.    da;  bat  mir  anders  nieman  wan 
si  gelin.    da;  berede  ich  als  ich  sol 
wil  sis  lougen  sö  getruwe  ich  mlnem 

5  rehte  wol  MS.  1,  69.  b.  swer  sin 
danne  lougendist  der  mao  sin  liut  ge- 
beten niht  Barl.  74,  16.  Petrus 
lougent  sin  drislunt  das.  110,  15. 
crisles  lougen  Christum  abschwören  Hart. 

10  4.  siner  ebenmenschen  er  lougent  das. 
26.  da;  er  sin  selbes  lougen  beide 
offen  unde  tougen  und  sinen  willen 
widersage  sich  selbst  terläugne  Sih. 
1 324.    sin  guot  lougent  stn  ze  vriunde 

15  (das  gegen! heil  ton  eines  ze  vriunde 
verjehen)  Barl.  126,  1.  3.  mit  genit. 
und  dativ.  ja  enlougent  iu  des  niemen 
Nib.  2284,  I.  des  wil  ich  dir  lougen 
niht  unter  holen  gestehn  Barl  208,  41. 

20  4.  mit  einem  untergeordneten  salze,  ir 
Up  begunde  lougen  ob  si  rebte  sinne 
ie  gewan  sie  sah  aus  als  hätte  sie  nie 
ihre  tollen  sinne  gehabt  kl.  1567.  si 
lougent  bl  dem  eide  da;  si  mtnen  dienest 

25  habe  genomen  beschwört  daß  sie  nicht 
MS.  2,  49.  b. 

gelongcn    stev.  läugne.  da;  er  es 
gelouken  niht  enmag  Herb.  440  und 


30  •  verlougen  swv.  terläugne.  1.  mit 
datit.  wir  oe  getuon  nibt  so  getougen 
da;  wir  gote  mugen  ferlougen  Genes, 
fundgr.  2,  24,  11.  2.  mit  genit.  der 
sache.  da;  ich  muose  verlougen  ab- 

35  läugnen  des  ich  benamen  wesse  war 
Barl  280,  10.  3.  mit  genit.  der  per- 
so»,  swer  goles  sö  verlougenot  Diemer 
348,  17.  Petrus  der  goris  drtstunt 
virlougenoti  Schöpfung  10t,  25.  tgl. 

40  fundgr.  1,  121,  31.  Roth  pred.  68. 
Grieth,  pred.  2,  27.  Pass.  58,  80.  si 
begunden  sin  verlougen  wollten  ihn  nicht 
als  den  messias  anerkennen  Barl.  269, 
33.    4.  mit  untergeordnetem  satte,  wie 

45  dtn  liehtiu  ougen  mit  trüebe  suln  verlou- 
gen, da;  si  sö  spilllchen  stant  Er.  8098. 

lougenunge    stf.  das  läugnen.  Nib. 
1193,  4  D. 

abelougenunge    stf.  terl 

50    abeloukenunge  mytt.  238,  26. 
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lue  (-  gea)  stm.  lüge.  ahd.  lug 
Graff  2,  135.  unz  der  lue  von  ml- 
nem  munde  gebüe;et  werde  Osw.  2234. 
si  seilen  üf  in  mengen  lue  und  ougten 
mengen  Deesen  lue  Marl  33.  eine  reihe 
lue  MS.  2,  177.  a. 

lüge  stf.  lüge.  ahd.  lugt  Graff  2, 
136.  diu  houbel  diu  in  die  luge  hänl 
geloubel  Diemer  65,  27.  da;  si  ha- 
bent  für  wärbeit  da;  ist  ein  snidende 
lüge  büchl.  2,  511.  vgl.  Lachmann  zu 
Iw.  258.  von  lüge  wuohs  den  frou- 
wen  grö;er  jimer  unde  leit  Nib.  820, 
4.  des  jach  man  ane  lüge  das.  549, 
3.  ich  wände  an  lüge  vinden  diu  wl- 
sen  merwip  das.  1529,  1.  ine  wolde 
lüge  jehen  das.  1548.  a.  II.  gevähe 
si  mich  iemer  an  deheiner  lüge  MS.  1, 
70.  a.  ob  man  mit  lügen  die  sele 
nert  das.  181.  b.  der  stiftet  mort  mit 
slnen  lügen  (:  Zügen  :  flügen )  das.  2, 
237.  a.  mich  bedunket  niht  da;  ie- 
man  müge  vil  verkoufen  ane  lüge  Vrid. 
171,  13.  tgl.  170,  10.  dir  prüeve 
ich  schiere  sunder  lüge  Trist.  4520. 
si  seit  im,  wie  s6re  der  lrubsa?;e  den 
vülsch  und  die  lüge  ze  oflenüchem  käm- 
pfe züge  das.  9579.  versuoche  und 
besieh  doch  noch  ob  diz  lasier  unt 
diu  lüge  ieman  hin  gelegen  müge  mit 
deheiner  slahte  mtere  das.  1  1343.  sus 
wirt  der  cristen  lüge  gesebant  Barl. 
194,  26.  der  schuof  mit  siner  luge 
das.  190,  20.  da;  dich  ein  lügencre 
mit  lüge  an  sich  betrogen  hat  das. 
206,  25.  diu  lüge  :  diu  (rüge  Marl. 
3.  dich  macbent  schamelöse  lüge  got 
n.  der  werlde  unnuere  MS.  2,  2 1 1 .  b. 
gesoten  lüge,  gebraten  lüge,  lüge  0; 
der  galrei  etc.  das.  133.  b. 

lügeblic,  lügelmrt,  lügcpfütze, 
lügetrügelich,  lügevag  s.  das  »weite 
wort. 

lüge,  lücke  adj.  lügenhaftig.  ahd. 
luggi,  lucki  Graff  2,  134.  lukken 
propheten  Diemer  249,  9.  mit  lug- 
geme  urchunde  das.  312,  10.  e;n 
wart  nie  gramer  sünde  dan  luge;  Ur- 
kunde Vrid.  35,  3.  so  wohl  m  lesen  ; 
!ugcs  Bc.  leukena  A.  loukens  Grimm. 


lügene  stf.  lüge,  lugene  fallatio 
sumerL  8,  1 9.  icbn  wil  in  keine  lä- 
gene  sagen  Iw.  18.  A  bei  O.  und  Tal 
lugina;  Graff  2,  135. 
5  lügenmaere,  logensiech  siehe  das 
zweite  wort. 

lügeheit    stf.  lügenhapigkeit.  ahd 
Iugiheit  Graff  2,  136.    lügeheit  nach 
Haupt  vielleicht  tu  lesen  büchl.  1,282 
10    lügenheit  Dioclet.  2624. 

lügelich    adj.  lügenhaft,  mit  luee- 
licheme  urchunde  Diemer  372, 13  vaUca 
lügelich  ein  marre  Pars,.  338,  17.  lu- 
gellchiu  mtere  kl.  1527.  Barl.  198,  34. 
15    mit  lügelkhem  munde  Trist.  13987. 

lügeliclie  ade.  Iflgellche  gelogen 
Barl.  228,  18.  lügenllche  betrog« 
H.  Trist.  3484. 

Ingelieheit  stf.  kigenhaftigkeit,  lügt 
20    büchl.  1 , 282.  wo  Haupt  lügeheit  eermutei 
lügcnliaft    adj.  lügenhaft.  Bit.  I  (6. 
b.  wo  aber  wold  longenhaPt  zu  lesen  ist. 

lügenhaftec  adj.  higenhafhg  gesL 
Rom.  165.  mendax  Diefenb.  gl  ISO. 
25  lügen  aere  stf.  Uigner.  meioswerer 
unt  lügnere  warn.  365.  da;  ist  dem 
lugenere  ze  unstaten  komen  Nib.  2083. 
4.  seit  mir  ein  lügenrre  vil,  des  mt< 
ich  glouben  swa;  ich  wil  Vrid.  170, 
30  8.  —  vgl  Trist.  14235.  11346.  Bari 
193,  31.  206,  24.  323,  20. 

LIÜHB,    LOl'CH,  LI' HER ,    GEL0HEH  leuchU\ 

brenne?  Gr.  2,  50. 

lieht    sin.  licht,  goth.  Iiuha|> .  ahd. 

35  liobt;  Gr.  3,  391.  Graff  2,  146.  U- 
fil.  wb.  1 1 0.  i.  der  dunkefheit  emt- 
gegengesetü.  in  der  werilde  anegiaoe, 
duo  übt  ward  unte  stimma  Anno  20. 
Verliesen  da;  ewicbltche  liebt  JudtA 

40  1 27 ,  16.  sö  mir  da;  beilige  liebt 
Roth.  57.  owt  da;  ie  der  tac  er- 
schein bt  des  liebte  disiu  not  geschart 
Par%.  526,  13.  0;  der  vioster  geia 
dem  liebte  het  er  sich  enblecket  d*s 

45  613,13.  e;  hat  der  morgeastrri« 
gemachet  hinne  lieht  Waith  88,  26. 
diu  kerze  zeiner  eschen  wirt  enmiur: 
dö  si  liebt  birt  a.  Beinr.  104.  in 
kerze  lieht  den  Unten  birt  unt  d*;  * 

50    falbe  zaachon  wirt  Vrid.  7  1,7.  awrze 
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wie  da;  kerzen  lieht  die  wtle  e;  brin- 
net  swindet  gar  Winsbeke  3,  1.  toht 
Ruwer  wahs  gibt  ein  liebt  womit  die 
dreieinigkeif  verglichen  wird  MS.  H. 
3,   389.  b.  vgl,  Grimm  zur  g.  sm.  5 
XXX.  —  bildl.  da;  ich  mfn  lieht  mein 
gesteht  müe;e  wider  han  Pantal.  521. 
vgl.  liebtlös.    2.  ein  einzelnes  licht, 
herze,  mir  hat  ein  lieht  von  Franken 
der  stolze  Mtssenere  braht  Waith  18,  10 
5.  s.  kerze.    lieht  brunnen  brannten 
Parz.  35,  18.    da  warn  ungefuegiu 
liebt  das.  82,  24.    si  truogen  brin- 
nendigin  lieht  das.  232,  21.    sö  le- 
eche  ich  den  kinden  diu  lieht  an  der  15 
hant  Nib.  603,  1.    diu  lieht  verbarg 
er  schiere  under  die  beltewat  das.  6 1 3, 
1.    ouch  wärn  diu  lieht  und  ir  sebto 
bevangen  under  den  umbehangen  Trist. 
15140.   —   das  leben  wird  als  ein  20 
brennendes  licht  gedacht,     bt  liehter 
sonnen  dfi  verlasch  manegem  Sarrazin 
sin  lieht  W.  Wh.  416,14.    und  sluoo 
in  da;  im  muoste  da;  lieht  erleschen 
Lohengr.  133.  vgl.  Wackemagel  in  H.  25 
zeitschr.  6,  280  fgg.  Müller  geschickte 
und  syst.  d.  altd.  relig.  s.  404. 

abentlieht    stn.  abendlicht,  Griesh. 
ehron.  15. 

bimmel  lieht  stn.  himmlisches  licht,  30 
gestirn  fundgr.  2,  128,  18. 

nötlielit  stn.  da;  nöllieht  unser  lie- 
ben vrouwen  das  immer  brennen  muß. 
Haltaus  1427. 

zwischenlieht    stn.  Zwielicht,  cre-  35 
pusculum  voc.  o.  47.  56.  vgl.  under 
zwisken  liebten  Cap.  leseb.  153,  42. 

liehtlds  adj.  ohne  licht,  blind,  ein 
liehtelöser  blinder  man  Pantal.  488. 
vgl.  515.  g,  sm.  1719.  40 

liehtebaerc    adj.  leuchtend.  Maßm. 
denhm.  143.  b. 

liebtebernde,  liehtgebsere,  lieht- 
kar,  liehtloch ,  liehtmesse,  lieht- 
seil,  liehtschtn,  liehttrage,  liehtvag,  45 
liehtwihe  s.  das  zteeife  wort. 

lieht  adj.  hell,  strahlend,  ahd,  lioht 
Graft 2,  147.  liehter  schtn  Porz,  558, 
26.  574,  2.  liehtin  varwe  das.  722, 
9.  Nib.  413,4.    der  liebte  mfine  das.  50 


282,1.  1560,1.  1788,1.    der  liehtc 
Sterne  MS.  2,  229.  a.    vil  liehlir  me- 
ns Sterne,  Maria  leseb.  273,  13.  der 
liebte  lac  lw.  33.  57.  270.  Waith.  42, 
17.    der  morgen  lieht  das.  88,  12. 
ir  Schilde  wären  niuwe ,    lieht  unde 
breit  Nib.  73,  1.  vgl.  2107,  3.  min 
helme  der  ist  lieht  das.  1  682,  3.  die 
liehten  belme  Waith.  125,  2.    in  lieb- 
ten ringen  das.  11,  5.    lieht  gesleine 
Porz.  335,  28.    ein  liehter  rubtn  das. 
24,  12.    liehter  kränz  das.  436,  21. 
ein  liehtiu  röse  Waith.  27,  29.  diu 
liebte  beide  das.  119,  16.  Porz.  516, 
22.    ein  enge!  liehter  Mar.  209.  diu 
berzoginne  wa?r  sö  liebt  von  so  strah- 
lender Schönheit  Porz.  638,  16.  lieh- 
tiu ougen  das.  480,  24.  631,  13. 
lieht  antlütze  das.   361,  22.  liehle; 
vel  das.  440,  26.  622,  28.  —  lieh- 
tiu helle  stimme  g.  Gerh.  514.  mit 
liehteme  sinne  und  mit  lüterem  herzen 
Diemer  379,  10.—  lieht  erkant  Parz. 
624,  13.  722,  30.    lieht  gemal  das. 
263,   13.  619,   19.    lieht  gevar  das. 
119,  30.  196,  8.  —  diu  frouwe  was 
ir  Ubes  lieht  das.  131,  23. 

liehte  adv.  hell,  die  kerzen  harte 
liehte  brunnen  Parz.  807,  13.  wie 
liebte  der  karfunkel  schfne  MS.  1,  1  5.  a. 

eben  lieht  adj.  gleich  hell.  Trist. 
6638. 

morgen  licht  adj.  hell  wie  am  mor- 
gen, der  morgenliehte  tac  Gaur,  von 
Muntavel,  leseb.  645,  12. 

spiegellieht  adj.  hell  wie  ein  spie- 
gel.  MS.  1,  46.  a.  beitr.  24.  200.  Frl. 
143,  7.  Trist.  11977, 

sternlieht  adj.  hell  wie  ein  stern. 
Pass.  130,  55. 

sumerlieht  adj.  hell  wie  im  som- 
mer.  Wigam.  32.  b. 

liehlbld,  liehfgevar  s,  das  zweite  w. 

liuhle  (akd.  liubta  Graff  2,  148.) 
stf.  1.  helligkeit,  glänz,  mit  vollicli- 
ebin  ougin  ne  mochten  si  in  nicht  ge- 
scouwio,  die  lächle  gab  in  den  wider- 
slae  der  glänz  blendete  sie  pf.  K.  23, 
3.  2.  tageshelle,  tag.  das  pfand  inne 
haben  3  hechten  oder  2  finstere  Gr. 
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w.  3, 667.    3.  leuchte,  faekel.  Wölk.  37, 
4,  5.    ignitabulum  sumerl.  32,  58. 

geli  utile  stn.  das  leuchten,  dri  su  ih- 
nen die  vil  gelochtes  plagen  Pass.  21, 
49.  vgl.  1,  30.  25,  88.  29,  22.  78, 
53.  Vaterunser  2001.  Gr.  w.  3,  777. 

liuhtcc    adj.    hell,  strafend,  ahd. 
liuhtig  Cra/T"  2,  148. 

durchliuhtec  adj.  hell,  strahlend, 
nhd.  durchlauchtig,  ein  durchliahlec 
lieht  Part.  466,  3.  tgl.  130,  5.  231, 
14.  263,  20.  470,  7.  MS.  1,  23.  b. 
45.  b.  stn  lop  darliuhtio  Sik>.  47.  mit 
durhliuhliger  werdekeit  Pantal.  Iii. 

darcbliuliteclich  adj.  hell  slraldend. 
darehliuhtecllcher  schto  Conr.  AL  203. 
Suchenw.  1,  18. 

überliuhtec  adj .  überstrahlend,  wip, 
aller  firen  iiberliochtic  warte  Fr/.  3 1 0, 1 6. 

überliuhtecHch  adj.  überstrahlend. 
Frl.  326,  12. 

liuhte    svw.    leuchte,  prüf,  lohte; 
aArf.  liuhta,  liuhtju  Gra/f  2,149.  loahlen 
/ur  liuhten  /Tani/.  29,  9.  11.  —  a. 
ohne  zusatz.  si  sach  linbteo  belme  und 
vil  der  liebten  Schilde  Gudr.  1356,  3. 
der  tac  begunde  liebten  (?  liuhten)  ho. 
34.    b.  mit  adverbien.  kleiniu  venster- 
lin,  diolühlen  da  undebie7VÜ/.  16731. 
er  löhte  (mit  der  leuchte)  her  nnde 
dar  Stricker y  leseb.  559,  27.    c.  mit 
prapos.  da  liubtent  zwßne  sterne  abe 
U'ui/A.   54,  31.      liljen  nnde  rösen 
bluomen,  swa  die  liuhten  dur  da;  gras 
das.  27,  20.    der  konec  so  gein  im 
lühte  Porz.  400,  14.     als  der  mäne 
verre  Ober  lant  liuhtet  MS.  1,  49.  b. 
e;  begunde  liuhten  vome  tage  Par%. 
588,  8.    ir  löhte  von  ir  warte  vil  ma- 
nic  edelstein  Nib.  281,  1.    si  sahen 
vor  in  liuhten  maneges  Schildes  schtn 
das.  597,  2.    d.  mit  dativ.  swer  sl- 
nen  schln  im  liuhten  Ifit  Barl.  137,  8. 
di  mir  te  mitter  naht  taget  und  in 
vinsternisse  labtet  Pilot,  torr.  72.  diu  45 
mteuin  joch  der  sonne  di  Höhten  ans 
mit  wunnen  Diemer  89,  26.     e.  mit 
adverbialpräpos.  si  liuhtent  beide  ein 
ander  an,  da;  edel  pesteine  wider  den 
jungen  süe;en  man  Waith.  18,  35.  als  50 


in  der  stern  an  lochte  Dioclet.  586. 
2.  lichte,  ooch  begunde  höhten  sich 
der  wall  Pan.  282,  9. 

beliuhte  «er.  beleuchte,  bestrahle. 
5  der  morgenliebte  tac  beiübte  tal  unde 
berc  Gaur.  c.  Muntavel,  leseb.  645,  13. 
da;  mich  dio  sonne  sol  beliubteo  En- 
tjelh.  5407.  ougen  sehen  künde  in 
(den  lön)  nie  beliuhtcn  swsp.  s.  2  W. 
10  si  belachten  da;  lant  mit  deine  kimels 
liebte  Post.  171,  6.  da;  got  des  men- 
schen geortete  so  rechteme  wege  be- 
iübte Marleg.  19,  9. 

durchliuhte      svc.  durchleuchte, 
15    durchstrahle,  dio  minnecliche  min  herze 
üf  durchliuhtet  hat  MS.  1,  47.  a 

eotltuhte    stcv  erleuchte,  der  schtme 
entliuhtit  leseb.  191,  20.  alseder  schJo 
des  sunnin  durch  da;  glesine  venstir 
20    in  da;  gadin  schinet  unde   alle;  da; 
entliuhtit  da;  drinne  ist  das.  191,  30. 
entliuhte  uns  üehtebernder  tac  Gfr.  lob- 
ges.  15.    e;  moo;  ans  da;  gemüete 
enlliuhten  sam  der  morgenröt  das.  13. 
25        erliuhte    stcv.  erleuchte,  du  erliuh- 
test  da;  nie  sunnen  schln  noch  stern 
erliuhten  künde  Gfr.  lobges.  6.  doir- 
lüctis  di  vinsternisse  myst    174,  13. 
erliuhtet  mir  die  fnore  sin  macht,  daß 
30    ich  sie  sehe  Pan.  434,  2.  —  erlübte 
einen  blinden  machte  ihn  sehend  fdgr. 
1  ,    166.     hat  er  dich  mit  der  gote 
kraft   alsus    erliuhtet  sehend  gemacht 
Pantal.  875.     2.  gebe  licht,  leuchte 
35    auf.  in  dem  kerkere  ein  glänz  sö  sere 
erlühte  Geo.  19.  a.    sö  herter  tac  er- 
lübte in  nie  Eggenl.  127. 

erliuhtuDge  stf.  erleuchtung.  Tau- 
ler, leseb.  859,  17. 
40  geliuhte  swc.  leuchte,  sol  mir  ge- 
lingen dur  die  naht,  noch  wi;er  donne 
ein  sne,  ir  Up  vil  wol  geslaht  MS.  1, 
56.  b. 

übcrliulite  sicv.  t.  übertreffe  durch 
strahlen,  uberliuhten  den  tac  Pilat.  vorr. 
142.  diu  sonne  überlinbtet  alliu  liebt 
Bert.  307.  sweone  in  dem  m eigen 
der  sonnen  schln  ist  sö  klär,  da;  flber- 
liuhtet  ir  lob  also  gar  JHS.  1,  49.  b. 
2.  verbreite  strahlen  über  ehcas.  io  die 
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oawe,  die  deheines  ougen 
scbouve  ie  überluhte  überblickte  Trist. 
543. 

verliabte  swc.  beleuchte,  röt  mit 
praun  verleucht  Wölk.  55,  1.  ir  ver- 
buchter offenkundiger  dieb  das.  39, 2, 1 2. 

liuhtnere  stm.  1.  erleuchter.  6  uns 
der  lucbter  (der  heil,  geist)  que'me 
Pass.  112,  29.  2.  leuchter.  den  sach 
si  vor  ir  sitzen  in  siben  liuhterea  Frl. 
FL.  2,  7. 

Jone  (-ges)  stm.  lohe,  flamme,  ahd. 
loug,  louch  Gr«#  2,  151.  flamm a 
louch  gl.  Mone  7,  601.  —  alsö  da; 
fiur,  da;  verbrennet  den  wald  unde  alsö 
der  louch  verbrennenter  die  berge  Windb. 
ps.  393.  louch  viures  Exod.  fundgr. 
90,  41.  der  louch  Diemer  371,  13. 
den  louch  sach  man  obenan  das.  35, 
1.  tgl.  leseb.  195,  25.  ein  louc  brin- 
nunde  den  niemen  enchunde  erleschen 
Tundal.  52,  77.  der  louc  noch  glast 
niender  mac  gewinnen  warn.  1578. 
da;  man  louges  genuoc  brehen  ob  dem 
Schilde  vant  Bit.  110.  a.  da;  velt  be- 
gunde  stouben ,  sam  ob  al  da;  lant 
mit  louge  wsere  enbrunnen  Nib.  552, 
4.  liubten  in  began  der  louc  0;  ge- 
spenge  Gudr.  647,  3.  ir  (der  sonne) 
lou  (abgekürzt,  oder  für  louc?)  wart 
gar  von  glaste  toup  Geo.  19.  a.  vgl. 
flamma  law  voc.  1429,  bl.  2.  c. 

louevar  s.  das  zteeite  wort. 

lotige  sicc.  flamme,  da;  man  da; 
fiwer  lougen  ü;  den  ringen  sach  Mb. 
431,  2.  si  8luogen  durch  die  Schilde 
da;  e;  lougen  began  von  viwerrölen 
winden  das.  1999,  2.  hierher  gehört 
auch  wohl  Man.  276:  du  bist  der  uf 
louginde  morgenröt,  wo  Qfllangine  steht. 

erlouge  swv.  flamme  auf.  den  viur- 
röten  wint  sach  man  erlougen  Bit.  1 13.  a. 

lohe  sinn,  lohe,  flamme,  sd  stehet 
der  lohe  des  viures  uf  Benner  13963. 
vgl.  1 3967.  femer  1 396 1 ,  wo  der  lohen. 

frlohe    flamme,  gl.  Mone  8,  495. 

lohe  swc,  flamme,  glühe,  schim- 
mere, der  stein  lohet  (lochect  Äs.)  s6 
da;  fiur  tuot  Diemer  371,  10.  ouch 
Johent  im  die  ringe,  sam  da;  viwer 


tuot  Pfib.  1779,  3.  do  begunde  er 
als  ein  flamme  lohen  Sercat.  1321. 

lohen    stn.  das  flammen,  sö  dises 
glases  dröf  iht  spranc,   Ruwers  loben 
5    da  nach  swanc  Part.  490,  28.  oder 

lohe  swm. 

fjlohc    swc.  flamme  aus  gelobe. — 
als  er  glohte  in  eime  fiur ,  lac  drülTe 

10    ein  pfellel  lieht  gemfil  Pari.  243,  2. 
liümuwt,  lii'mkt    stm.  leumund,  ruf,  ge- 
recht, ahd.  bliumunt;  tgl.  goth.  hliu- 
mo  «xoj/,  ferner  lose  und  Ifit.  Gr.  2, 
255,  343.  Graff  4,  1100.  U/fU.  wb. 

15  64.  Grimm  in  H.  %eitschr.  6,  5.  liu- 
munt  preconium  sumerl.  14,  24.  au- 
ßer den  angegebenen  formen  sind  fol- 
gende au  bemerken  liumede  swm.  bih- 
teb.  51.     liunde  Griesh.  pred.  2,  34. 

20  leunte  Roth  pred.  65.  der  liumd 
Zürcher,  jahrb.  71.  lönt  Ls.  1,  340. 
lumot  Gr.  w,  3,  501.  lewmüt  s.  mei- 
sler 89,  31.  leumet  Wölk.  23,  5,  9. 
—  guot  liumunt  Diemer  83,  21.    ob  si 

25  ir  unschulde  erzeigen  mac  sö  wider 
inch,  sO  wider  diu  lant,  dirre  liumet 
(liument  386,  40  üf.)  ist  erkant  Trist. 
15398.  swa;  in  den  liumet  wirt  ge- 
zogen der  inziht  da  hei;et  das.  15404. 

30  min  liumet  und  da;  maere  da;  von  mir 
fliuget  über  lant  troj.  157.  c.  in  der 
lüfte  cböre  der  liumet  hat  geh  Ose t,  dar 
0;  kam  er  gesuset  unt  seile  disiu  mere 
das.  179.  c.     sus  kan  der  liumet  ir- 

35  reclich  hus  in  den  lüften  halten  das. 
180.  a,  »70  man  nach  Haupt  zu  En- 
gelh.  3497  überall  liumunt  schreiben 
kann,  ich  sal  grö;  machen  dinen  na- 
men  und  dfnen   lömunt  über  alle  di 

40  kristenheit  myst.  61,  12.  den  Iftmunt 
des  menschen  wole  stellen  das.  1 1 4, 
8.  vgl.  165,  29.  ein  vrouwe  in  her- 
ten  liumden  was  Bon.  53,  2. 

nnltumunt    stm.  übler  ruf.  Schmel- 

45  ler  2 ,  466.  von  unliumde  myst. 
353,  36. 

lianitec     adj.    von    gutem  rufe. 
SchmeUer  2,  466. 

geliumet   partic.  adj.  von  gutem 
50    rufe.  SchmeUer  2,  466.  für  geliumundet. 
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bcliumundc,  beliiimde  swc.  bringe 
einen  in  den  ruf  ton  etwas.  Augsb.  slr. 
68.  tgl.  fundgr.  1  ,  359.  belfimbdet 
oder  sust  in  zwivel  da;  er  nit  frtwaer 
Gr.  w.  1,  24.  5 

nnbeliumtindct  partic.  adj.  von 
gutem  rufe,  unbeliumete  liute  Kön.  ap- 
pend.  s.  840. 

verlitmule  sirr.  bringe  in  einen 
Übeln  ruf.  verleumden  steht  Engelh.  10 
3497  in  dem  alten  drucke,  welches 
aber  Haupt  Conrad  nicht  zutrauen  möchte 
und  vermelden  settf.  vgl  Schmelier  2, 
466.  2.  insignis  verliumder  (verlium- 
det?)  gl.  Mone  6,  222.  15 
licsr  ,  lös  ,  iajbn  ,  lorh  verliere  ? 
Gr.  2,  22.  Graf?  2,  262.  Ulfil. 
wb.  III. 

verliase    sto.  verliere,  verderbe. — 
die  vorgesetzte  partikel  wird  häufig  syn~  20 
copirt,   wodurch  die  formen  vliesen, 
vlös,  vluro,  vlorn  entstehn.  vgl.  *,  b. 
Genes,  fundgr.  26,  38.  Mar.  163.  150. 
209.  217.  Nib.  14,  4.  Pan.  16,  6. 
330,  13.  520,  14.  MS.  2,  162.  a.  b.  25 
verlus  für  verlür  im  reime  auf  kus 
MS.  2,  92.  b.    verliure  für  verliase 
troj.  16.  a.  Engelh.  1719  und  anm. 
»IS.  2,  207.  a.  239.  a.  Anno  394. 
515.  FW.  109,  19.  vgL  Hahn  1,  57.  30 
—  I.  verliere.    1.  ohne  obj.  er  ver- 
liuset  sö  er  gewinnet  Iw.  259.  dirre 
flös,  jener  gwan  Porz.  77,  29.  da 
was  gewunnen  und  verlorn  das.  82, 
13.     80  habe  wir  gar  verlorn  Mai  35 
45,  37.    da  diu  wa;;er  vliesen  (sich 
verlieren?},   da  st  silbertn  der  sant 
Gudr.  1129,  4.    ob  du  e;  unverkou- 
fet  last,  sö  verliuset  e;  dir  und  wirt 
unwert  Ls.  3,  543.  —  ich  wei;  wol  40 
sweder;  ich  kiuse  da;  ich  an  dem  ver- 
liuse  Iw.  183.  vgl.  117.     2.  mit  ac- 
cus, der  person.  da^  si  da;  wip  ver- 
lürn  Iw.  163.     e;  wer  et  schade  ob 
ich  verlür  sus  ahtba?ren  gesellen  Port.  ]N*5 
515,  30.    in  welle  got  behäeteu,  du' 
muost  in  schiere  vlorn  hin  Nib.  14, 
4.    da;  ich  dfi  Verliese  den  mtnen  lie- 
ben man  das.  843,  3.  —  an  dem  sel- 
ben man  du  vertiuse  ich  awene  veter  50 


an  Trist.  8374.  dö  sin  von  einer 
tjost  verlos  Pars.  346,  18  —  icb 
verliuse  einen  verliere  sein  rohlwollen. 
du  verliusest  mich  gar  Iv.  75.  vgl 
anm.  ».  1816.  ich  hin  durch  dieb 
verlorn  got  und  ouch  die  Hute  Gregor. 
270.  ich  färbte,  ob  ichn  mir;  sagen 
bite,  ioh  Verliese  in  da  mite  das.  2257. 
6  da;  ich  si  Verliese,  ich  verkiuse  of 
iueh  min  heracleit  Pan.  428,  18.  er 
verkös  Üf  den  künec  der  in  da  vor 
verlös  das.  28.  vgl.  En.  4921.  Karl 
31.  a.  Vrid.  82 ,  3.  3.  mit  accus, 
der  saclie.  den  Itp,  die  ere,  die  krafi 
u.  m.  Verliesen  Iw.  49.  52.  59.  63. 
89.  Pan.  16,  6.  30,  27.  108,  10. 
253,  5.  Nib.  2,  4.  603,  4.  1703,  4. 
Trist.  15324.  Wigol.  1357.  4778. 
5199.  den  gewin  Verliesen  das.  454. 
si  hänt  da;  spil  verlorn  Waith.  114, 
22.  du  maht  Verliesen  sele  not  ere 
das.  23,  6.  die  sele  Verliesen  Barl. 
219,  21.  iuwer  hulde  wirt  von  mt- 
nen schulden  niemer  mere  verlorn  Iw. 
294.  durch  da;  ein  magt  von  dir 
verlös  ir  reht  Pan.  524,  26.  dö  fi 
minne  an  im  verlös  das.  750,  26.  wirt 
iwer  sele  an  mir  verlorn  das.  788?11. 

E      ^        ^  f  *  *w  im  X,  9~  —  X_  .  ^^ttft  flvi  a 

l/C-O  ■      S#f  CSC-     t#w  Utf      »V  t  /  fj  vi'IIU       9  "  "  •  v 

um  de»  erwarteten  erfolg  einer  suche. 
die  vart  Verliese  wir  vil  gar  sie  ist 
ganz  vergebens  Gregor.  3180.  mar 
verliuset  michel  sagen  Iw.  18.  arbeit 
Verliesen  das.  231.  a.  Heinr.  1 101. 
Pars.  241,  26.  Waith.  10,  3.  ein 
verlorn  arbeit  Iw.  16,  145.  Airs.  481, 
27.  si  verlür  gar  ir  bete  a.  Heinr. 
1307.  diu  bete  ist  gar  verlorn  Mb. 
2305,  1.  da;  dö  höher  wünsche  mi- 
neger  wart  verlorn  das.  299,  3.  ob 
der  sin  dienst  verlür  an  ir  Pan.  32, 
4.  da;  min  kus  nibt  st  verlorn  übel 
angewandt  das.  22,  16.  4.  ein  dinc 
verliuset  «ich  geht  verloren,  da;  man 
niht  behalten  sol  da;  verliuset  sieb 
wol  Iw.  140.  II.  gebe  auf,  unterläge. 
da;  er  zorn  gein  ir  verlor  Pan,  779, 
25.  vgl.  614,  9.  si  enliät  da;  nibt 
verlorn  durch  höchvart  noch  durch  Irä- 
keit  da;  si  niht  selbe  nach  iu  reit  he. 
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223.  oa  sulen  wir  oiht  verliefeo  nicht 
unterlassen  zu  besehreiben,  wie  ir  herre 
komen  st  Pars.  63,  10.  III.  verderbe, 
richte  %u  gründe,  tödte.  sagi  mir;  vil 
schien  oder  ich  bei;i  dich  virliesi  löd-  5 
ten  Salomo  109,  18.  stne  bruoder 
heteo  io  gerne  florn  Genes,  fundgr. 
53,  4t.  Verliesen  nie;  er  die  degene 
onde  behalten  die  magede  Bxod.  87, 
13.  vgl  89,  15.  Mar.  217.  162.  163.  10 
wart  da;  nnreht  sö  grö;,  da;  si  got 
von  rehte  verlos  aneg.  22,  78.  swa; 
man  ie  boten  sande  die  lie;  her  Hä- 
gens vliesen  Gudr.  201,  2.  vgl.  73, 
11.  74 ,  5.  die  weit  flieseo  Vernich-  1 5 
ten  Genes,  fundgr.  27,  5.  vgl  aneg. 
25,  14.  da;  du  e;  durch  got  verkü- 
rest  unde  oos  beide  niht  verlörest  »u 
gründe  richtetest  bächl.  1,  408.  vgl. 
Barl.  365,  11.  Am.  1559.  er  (Adam)  20 
diu  gebdt  verkus  und  al  die  naeoscbeit 
verlös  g.  Gerh.  416.  —  ich  hin  mich 
selben  verlorn  Iw.  157.  min  selbes 
misselat  verlös  mich  das.  152.  vgl. 
bucht.  1,  1575.  Harlm.  I  14,  17.  W.  25 
Wh.  370,  30.  —  des  wart  der  har- 
ren vrtunte  sider  mere  verlorn  Nib. 
1538,  4.  des  wart  der  helt  verlorn 
das.  1546,  2.  vgl.  Mai  149,  34.  e 
si  des  hungeres  durch  hunger  wnrten  30 
florn  Genes,  fundgr.  65,  3.  —  Äwic- 
llch  sint  si  verlorn  Pan.  798,  21. 
verlorn  stn  Iw.  28.  69.  83.  Wigal. 
3390.  4937.  er  was  der  verlorne  Iw. 
209.  vgl.  Pan.  198,  18.  265,  22.  35 
467,  8.  Flore  2476.  Remh.  s.  312. 
—  mit  dat.  der  pers.  und  acc.  bringe 
einen  um  etwas,  des  hit  din  minne  mir 
verlorn  slnen  schilt  W.  Wh.  204,  3. 
stn  harrüsch  im  verlös  den  Up  Pan.  40 
161,  4.  diz  selbe  lantimere  nnt  da; 
wnnnecltche  wlp  verloren  lösenden  den 
Up  Trist.  8920.  ime  bete  leit  unde 
zorn  sinne  nnt  mä^e  verlorn  das.  1 6283. 
hulde  hat  er  mir  verlorn  einer  vrou-  45 
wen  Nith.  5,  3.  groe;ltchiu  riuwe  hat 
mir  da;  herze  nnt  den  lip  nach  ver- 
lorn MS.  1,  53.  a.  da;  dirre  weit 
onkioschiu  gir  da;  leben  ibt  Verliese 
mir  Barl.  1  44, 28.  —  ob  mir  verliuset  des  50 


ich  ger  mtn  ongelflcke  ode  stn  zorn 
Iw.  221. 

verliesonge  stf.  verderben.  Oberl 
1753. 

verlor  stm.  verderben.  ver\ar  Schind- 
ler 2,  500.  da;  ich  dtnen  heiligen 
Itchnamen  enpbähen  muo;e  niht  zeine- 
me  flore  and  zeiner  arteil  Diemer  38 1 , 
4.  dem  ewigen  verlor  ( :  vor  :  tor  : 
spor)  aneg.  30,  20.  39,  40.  45,  37. 
—  nebenform:  verlorn,  ledige  dine 
knebte  von  dem  ewigen  verlorne  (:  zor- 
ne)  litan.  1350.  erledige  uns  u;  al- 
ler chöle  des  Ewigen  flornes  (:  zornes) 
fundgr.  2,  230,  42. 

vcrlornhtut  sin.  verlieren,  Verges- 
senheit, verlornheit  irer  selbes  Tauler, 
leseb.  870,  25. 

verlornüsse  stf.  verbat,  verlor- 
ntisse  werder  dinge  warn.  2367. 

vertust,  vlust  stf.  1.  verlast,  ge- 
win und  flust  Pan.  102,  24.  597,  6. 
ze  flüste  oder  ze  gewinne  das.  432, 

I.  ir  schanze  wart  gein  vlust  gesagt 
das.  60,  21.  vlust  unt  vinden  das. 
531,  27.  W.  Wh.  11,  5.  diu  Ver- 
lust des  guotes  Iw.  124.  minnen 
vlust  W.  Wh.  8,  3.  Hast  an  prtse 
Pan.  197,  14.  2.  verderben,  der 
sele  vertust  glaube  2495.  a.  Heinr. 
689.  der  ist  in  der  öwigen  Verluste 
warn.  3338.  die  heiden  bin  zer  flü- 
ste sint  alle  niht  benennet  auch  heiden 
können  selig  werden  W.  Wh.  307,  14. 

II.  ü;  der  Verlust  des  6 wicltchen 
volles  ziehen  g.  sm.  1230. 

vlüstcbaere  adj.  verlustbringend, 
verlustvoll,  der  flüatebaeren  geschiente 
W.  Wh.  235,  3.  ein  urhep  freoden 
tastbarer  ztte  W.  Tit.  133,  4.  vgl. 
Part.  248,  7.  ich  flüsteba?re;  wip 
das.  613,  28. 

nnvlustliclten  adv.  ohne  vertust, 
myst.  368,  7. 

vlüstec  adj.  1.  Verlust  erleidend. 
swenne  die  choofliate  ettewen  vlustic 
machent,  sö  stant  si  unde  lachent  Ge- 
nes, fundgr.  32,  44.  2.  vertust  brin- 
gend, mit  Verlust  verbunden,  gotes  kraft 
vertribet  von  mir  gedanc  die  gar  flü- 


Digitized  by  Google 


LIUSE 


1054 


LIUSE 


stec  sint  W.  Wh.  1,  7.  min  fanden 
vreude  ist  flrtstec  geht  verloren  das.  167,3. 

flüstectich  adj.  mit  vertust  ver- 
bunden, flüsleclicher  spot  Pars.  269, 

18.  üf  erde  ein  flüsleclicher  tac  er-  5 
schein  W.  Wh.  14,  8. 

los    adj.   1.  los  und  ledig,  s.  die 
Zusammensetzungen.    2.  anmutig,  lieb- 
lich, reizend,    a.  ohne  einen  Übeln  ne- 
benbegriff, siu  was  lös  mit  senflikeit  10 
Lanz.  4032.     dö  muoste  ich  werben 
ba;  danne  6  gegen  der  vil  klaren  lö- 
se» MS.  1.  2.  a.     ir  klären,  zarten, 
lösen,  lieben  lip  das.    dtn  höch  -  ge- 
zierter löser  lieber  lip  das.    ich  ge-  15 
sach  nie  sö  löse  rösen  als  ihren  mund 
das.   11.  a.     dö  man  si  lobte  also 
reine  und  wtse ,   senfte  unde  lös  das. 
49.  b.    ach  herre  got,  wie  rehte  lös 
sach  ich  von  ir  ein  lachen  das.  2,  20 
17.  a.     dln  löse  minneclich  gesanc 
das.  112.    ir  vil  lösen  blicke  mit  rei- 
nen sinnen  das.  164.  a.    ir  lösen  ou- 
gen  das.    mit  ir  lösen  ongen  blicken 
das.  2,  72.  a.    die  stolzen  unt  die  25 
lösen  die  herrlichen  u.  reizenden  rit- 
ter  und  frauen  Geo.  269.      b.  mit 
mehr  oder  minder  übelm  nebenbegriffe: 
lose,  durchtrieben ,  verschlagen,  leicht- 
fertig,   vgl.   nhd.   loser  schelm,  lose  30 
tcaare,  lose  worte,  loses  maul,    ob  ein 
löser  vare  min  dfi  wider  sol  ein  guo- 
ter  man  etc.  MS.  1,  43.  a.    der  löse 
wolle,  da;  der  biderbe  waere  verwä- 
;en  das.  2,  178.  b.    gelobt  da;  im-  35 
mer  wlse  wip  wenn  ich  gegen  meinen 
lehnsherm  kämpfte  und  ihn  besiegte 
diu  treit  alze  lösen  Up  Parz.  355,  10. 
löser  rat  das.  711,  19.  der  löse  wille 
das.  13,  8.     swie  wlse  er  st ,  swie  40 
lös  listig  ein  man,  von  wlbes  listen 
nieman  kan  sin  gemüete  enbinden  frgm. 

1 9.  b.  lösiu  arglistige  hofribe  MS.  2, 
72.  a.  diu  wtp  hsrent  gerne  löse  rede 
lügen  das.  1,  165.  b.  da  von  rat  45 
(?  raet)  in  da;  herze  min,  da;  si  gerne 
löse  sin  frauend.  630,  26.  —  iela;- 
ser  und  Iceser,  ie  bceser  unde  bcpser 
Vrid.  32,  19. 

atemlos,  argclöe ,  barllös,  bo-  50 


domlos,  endelos,  erbelos,  erlös, 
genadelös,  genögelös,  getelös,gon- 
nielös,  habelös,  Itandclös,  ha;;e- 
16s,  helfelös,  herrenlos,  herzelös, 
hirnelos,  hirtelös ,  hotzclös,  hou- 
betlds,  buotelös,  kreflelös.  küo- 
stelös,  landelös,  lebelos,  lidelös, 
liebelös,  lip!6s,  meistcrlös,  nase- 
lös, normelös,  örlös,  rehtlös,  sarl- 
delös  ,  schamelös,  schandelös,  si- 

ffelös,  sinnelös,  sorgelös,  foule- 
ös,  tugendelös,  varlös,  vercklös, 
vridelös,  vröudelös,  warlös,  we- 
gelös,  wiselös,  witzelös,  wölken- 
lös,  zagelös,  zübtelös,  zangelös, 
zttlöse  s.  unter  dem  ersten  worte. 

an  lös  adj.  nicht  lös;  nicht  leicht- 
fertig, arglistig,  der  unlöse  Arlüs  nihl 
ze  her  Parz.  274,  26.  vgl.  201,  18. 
der  gftr  unlöse  W.  Wh.  349,  28.  Ls. 

1,  269.  sende  in  min  gemfiete  unlo- 
sen sin  sö  wtse  W.  Wk.  2,  25. 

löse  adv.  1.  lieblich,  da  brach 
durch  wt;  röt  sö  löse  MS.  2,  18.  a. 

2.  leichtfertig.  Mone  altd.  schausp.  1. 
1168. 

lösheU  stf.  Leichtfertigkeit,  böse 
schalkheit.  an  aller  slahte  lösheit  Ju- 
dith 149,  4.  min  jugent  unt  min  ar- 
muot  sol  sölber  lösheit  sin  behuot  da; 
ich  iu  duzen  biete  Parz.  749,  28.  si 
klrt  sich  niht  an  lösheit  entzog  sieh 
nicht  aus  leichtfertigkeit  der  pfiieht  ei- 
ner mutter:  diemuot  was  ir  bereit  das 
1  13,  5.  vgl.  473,  2.  650,  14.  737, 
18.  W.  Wh.  286,  10.  diu  lösheit  die 
man  wtlent  schall  MS.  1 ,  19.  b.  lös- 
heit ist  ein  nützer  püuoc  frauend.  630,2". 

löslich,  leeslich  adj.  X.anmutkig 
löslich  lachen  MS.  1,  194.  a.  ir  lös- 
lich grüe;en  das.  2,  18.  a.  37.  b. 
frauend.  508,  6.  ir  ist  din  löblich 
rede  niht  leit,  swä  rillers  inuot  güt- 
lichen reit,  döst  im  gein  werden  wt- 
ben  guot  das.  353,  9.  ir  lralicbe; 
mündelin  MS.  H.  3,  320.  a.  löslicar 
blicke  Ernst  407.  2.  leichtfertig,  ir 
löslich  gekoes  HelbL  1,  137. 

lösliche,  leesliche,  - en  adv.  1. 
anmuthig.  löslich  lachen  MS.  1 ,  6. 
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si  in  umbevie  und  käste 
löslichen  io.  uf  reinikeit  staont  ir  sin 
Mai  25,  23.  2.  leichtfertig,  arglistig. 
8 wer  dich  mit  den  Worten  löslich  triute 
MS.  2,  168.  a.  vgl.  Helbl.  1,  1118.  5 

löse    stf.   leichtfertigkeit.  ahd.  löst 
Graff  2,  267. 

löse  stet.  1 .  thue  freundlich,  freue 
mich,  knllende  nnde  kösende,  smei- 
chende  nnde  lösende  Trist.  19248.  si  io 
sa;en  nnde  kösten,  si  redeten  nnde 
lösten  mit  ein  ander  minnecltch  H. 
Trist  5675.  swer  da  rösen  ie  ge- 
brach, der  mac  wol  in  höchgemtiete 
lösen  MS.  1 ,  H.a.  sähtecltch  si  knn-  1 5 
den  lösen ,  minneclich  was  ir  gehören 
das.  87.  b.  —  gelöset  geschmückt  u. 
gekrönet,  gelieret  u.  geschönet  Mart. 
127.  2.  zeige  mich  leichtfertig,  arg- 
listig; lüge,  schmeichele,  lösen  nnde  20 
liegen  KS.  2,  104.  b.  Helmbr.  975. 
er  löse,  er  smeiche,  er  ge  in  pfafTen 
trilte  MS.  2,  234.  b.  wlp  kfinnen  mit 
zorne  kösen  und  weinende  s«re  lösen 
altd.  bl.  2,  28.  sus  lösete  diu  löse  25 
Isöt  wider  ir  herren  und  ir  man,  bi; 
da;  si  im  lösende  an  gewan  beidiu 
zwlvel  nnde  zorn  Trist.  14008.  swer 
minne  suochet  nnde  ir  kraft,  der  sol 
mit  ir  niht  lösen  troj.  2448.  ich  ge-  30 
nuoge  bare  jehen  da;  lösen  hin  ze 
den  wlben  st  der  beste  rat  MS.  1, 
181.  a. 

lösen  stn.  das  freundlich  thun. 
ir  güctliche;  losen  mir  vil  höhe  frende  35 
gtt  freuend.  508,  5.  tgl.  533,  27.  ir 
man  sit  alle  lösens  vol  u.  künnt  mit 
wtben  reden  wol  das.  682,  2.  vgl. 
323,  12.  ir  stiege;  lösen  MS.  2,  40.  n. 
in  übeler  bedeuiung:  falsches  schmei-  40 
cheln.  äne  lösen  Iw.  277.  sunder  lö- 
sen beitr.  165.  Ernst  404.  werltlich 
lop  ie  selten  wart  an  lösen  und  In 
höcbvart  Vrid,  61,  8. 

hinderlose    swv.    schmeichele  auf  45 
eine  falsche,  hinterlistige  weise,  swen 
Itp  noch  gnot  niht  irret  und  doch  bö- 
set,  da;  er  mit  slnen  listen  hinderlöset 
MS.  2,  152.  a. 

verlöse    sv*.  sein  trew  die  ist  Ter-  50 


pöset,  verlögen  und  verlöset  erheuchelt 
Suchen*.  21,  138. 

lösaere  stm.  falscher  Schmeichler. 
e;  ist  noch  schade,  wi;;e  Krist,  da; 
manec  lösaere  werder  ist  ze  hove  danne 
st  ein  man  der  nie  vulsches  began 
Reinh.  2177.  swer  mit  den  vflrslen 
wil  genesen,  der  muo;  ein  lösa?r  dicke 
wesen  Vrid.  73,  13.  Iös«re  sint  den 
herren  Hep,  doch  steint  si  ir  ere  als 
ein  diep  Vrid.  49,  23.  die  selben 
lösere  lftt  ir  in  stn  unmere  frauend. 
644,  5. 

leese,  löse  stf.  lösung.  ahd.  löst, 
löse  Graff  2,  277. 

urlöse  stf.  erlösung.  Diemer  329, 22. 

holzlcrse  stf.  eine  abgäbe  von  hol*. 
Gr.  w.  1,  822. 

pfantloese ,  -löse  stf.  aiislösung 
des  versetzten  pfandes ;  geld  um  das 
pfand  auszulösen,  won  im  ander  kum 
her  bt,  e;  si  pfantlose  oder  kleit,  des 
sol  er  alles  stn  bereit  Pari.  651,  25. 
der  kfinegtn  kamerare  im  gtt  pfant- 
löse,  ors  unt  ander  kleit  das.  652,  19. 
swer  in  dfi  pfantlöse  bat  und  stnes  guo- 
tes  gerte,  rtltch  er  den  gewerte  Maßm. 
denkm.  148.  b.  vil  rtche  phantloese 
er  gtt  warn.  1 426.  zuo  phantloese  ge- 
geben Helbl.  15,  177.  agl.  4,  877. 

stumpfen.  Gr.  w.  1,  678. 

atatloese  stf.  eine  abgäbe,  die  stat- 
lösi  und  allen  zo]  geben  Gr.w.  1,293. 

tarnloese  stf.  %ahhtng  für  befreiung 
aus  dem  gefangnisse.  Gr.  w.  1,  353. 

vra;;erloese  stf.  klagt  iemand  um 
wasserlöse  oder  um  ein  jockweg  Gr. 
w.  1,  540. 

wqycloese  stf.  eine  abgäbe.  Gr.w. 
1,  277.  375. 

leese  swv.  mache  los.  ahd.  lösju 
Graff  2,  272.  1.  mit  accusativ  ohne 
tusat*.  niemen  löste  si  Iw.  193,  177. 
er  vant  in  bangende  nnde  enlöste  in 
niht  das.  176.  er  lasset  mich  als  ich 
gedinge  wider  dich  Pan.  266,  27. 
als  uns  Kristes  töt  löste  du.  107,  1 1. 
der  lasset  befreit  von  feinden  sin  ei- 
gen lant  das.  25,  3.    Iresct  da*  here- 
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bernde  lent  Waith.  76,  36.    phant  lo- 
sen  das  versetzte  pfand  einlösen,  das 
was  einer  verzehrt  hat,  bezahlen.  MS. 
2,  69.  a.  amgb.  9.  b.   tgl.  Schweiler 
2,  502.     den  konf  ich  gerne  lasen  5 
sol  das  was  ich  gekauft  habe  will  ich 
bezahlen  und  so  von  euch  einlösen  g. 
Gerh.  2390.    den  eit  lauen  Iw.  292. 
393.    2.  mit  präpos.  stn  manheit  lö- 
ste mich  von  kumber  Iw.  216.    der  10 
mich  von  dem  röste  löste  das.  286. 
der  von  helle  uns  löste  Waith.  78, 
34.    der  si  löste  von   dem  künege 
Pars.  425,  14.    ir  vater  lasset  si  von 
dir  nach  dlner  gir  bezahlt  für  sie  so  15 
viel  du  willst  g.  Gerh.  2114.  tgl.  1766. 
er  löste  den  ermel  vonme  schilte  Pars. 
390,  21.        da;  sper  löste  sich  von 
dem  schafle  Iw.  188.     3.  mit  dativ 
und  accus,  sö  lasent  si  im  da;  ge-  20 
want  unt  machent  in  der  schulden  fri 
warn.  1332.    einem  diu  pfant  Uesen 
das.  1352.  Wigal.  219.  MS.  2,  4.  a. 
69.  a.  Bon.  11,  27.    die  sich  vettert 
bieten,  den  wart  dicke  ir  phant  gel«-  25 
set  u.  gefriet  Gudr.  327,  3.     4.  mit  *|T. 
adcerbiabprdpos,  göt  dn  min  pfurt  dort 
stet  unt  last  e;  uf  Pars.  511,  30. 

belase  swt.  mache  los,  von  etwas 
gutem  oder  bösem.  1.  mit  genü.  Gr.  30 
4,  634.  der  iuch  des  risen  belöste 
Iw.  171.  des  belöste  er  den  lip  (er 
wusch  den  rüm  ab)  Er.  3657.  sus 
bästu  mich  sin  (meines  mannes)  belöst 
das.  6094.  da;  in  da;  niht  belöste  35 
einer  manllchen  stetekeit  das.  8142. 
vgl.  8820.  2.  mit  präpos.  der  ellia 
herze  wol  mao  von  sorgen  belasen 
Mar.  140. 

entlasse  swv.  mache  los.  da;  si  40 
sich  mochtin  niht  entlösin  Ath.  B,  53. 
ich  wil  mich  dlner  meisterschaft  unde 
dtn  vil  gar  entlösen  Pass.  214,  45. 
ist  da;  ich  mich  entlöse  fi?  dlner  hüte 
das.  216,  5.  eotltrse  im  nnde  ent-  45 
hefte  den  Up  von  dirre  marter  P an- 
tat 318. 

erleese  swm.  mache  los  ton  eltras 
gutem  oder  schlimmem.  1.  mit  accus, 
ohne  zusatz.  der  lewe  erlöste  tweinen  50 
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Iw.  248.  da;  er  si  gar  erlöste  ton 
jedem  anspruche  befreite  das.  253.  ich 
h»n  mich  erlasset  das.  160.  wir  wah- 
ren erlöst  das.  234.  tgl.  Trist.  6997. 
die  sarwät  die  hie  der  töt  erlceset  her- 

siecheit  die  niemen  mag  erlassen  be- 
seitigen a.  Heinr.  411.  2.  mit  genit. 
manigen  helt  giUen  erlösetcr  des  Ubes 
tödtete  ihn  L.  Ales.  1149  W.  ja  bin 
ich  alles  des  erlöst  (rar.  belöst)  da; 
ich  zer  werlde  ie  gewan  kl.  515  L 
wie  bin  ich  vröude  und  liebe  erlöst 
Mai  164,  8.  er  wirt  mit  swacher 
buo;e  grö;er  sfinde  erlöst  Waith.  124, 
40.  einen  erlasen  kumbers  Pars.  788, 
13.  trurens  das.  329,  18.  zwivels 
das.  371  ,  4.  3.  «»/  präpos.  er  re- 
löste in  0;  der  gevancnüsse  nöten  Die- 
mer 16,  3.  da;  iur  tröst  mich  ü; 
banden  hat  erlöst  Pars.  655,  26.  da; 
ic^  iuch  von  im  erlöste  Tritt.  11622. 
vgl  Barl  3,  38.  5,  38.  einen  von 
sorgen  erlöst  tnon  MS.  1  ,  200.  a. 
197.  a.  —  da?  gnot  da;  von  dem 
selben  holz  erlceset  gelöst,  eingenom- 
men wird  Gr.  w.  1 ,  10.  —  sö  wer- 
den wir  vor  leide  erlöst  büchl.  2,  665. 
ich  bin  vor  leit  erlöst  MS.  1,  199.  b. 

ba;  erlasen  hie  heime  din  pfant  euere 
ausgaben  decken  Nib.  1409,  2.  nn 
schaffe  da;  der  geraden  diet  erlceset 
sin  diu  pfant  MS.  2,  4.  a.  tgl.  Icese 
und  phant.  5.  mit  adterbialprapos. 
unt  si  (die  tiper)  da;  vel  abe  erlöset 
bot  Karaj.  88,  19. 

unerloeset,  anerlöst  partic.  adj. 
nicht  los  gemacht,  ob  mich  unerlceset 
lüt  dtn  tröst  von  solhem  bände  büchl. 
1,  1781.  ich  pin  trürens  unerlöst 
Porz.  733,  16. 

gcloese  swv.  mache  los.  swie  ich 
mich  dervon  gelcese,  disiu  gemeinde 
ist  bo?se  Trist.  16515. 

zerlcese    svw.    1.  mache  los,  lose 

dehein  man  ane  den  bebest  zerlasen 
kan  Mai  179,  32.  die  Sünde,  da  von 
ich  in  niht  zerlasen  mao  das.  179, 
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30.  b.  mit  reflexivem  accus,  wint 
unde  wftc  begunde  sich  d&  zerloesen 
nnt  zerlan  Trist.  '246 1.  2.  löse,  er- 
kläre, a.  ohne  accus,  als  ich  wil  zur- 
lösen  mit  Worten  Pass.  355,  85.  b.  5 
mit  reflex.  accus,  wa;  hilfet  da;  ich 
rede  vil  sö  mir  niemen  volgen  wil  ? 
doch  wil  ich  mich  zerlcesen  erklären 
g£n  Trumen  and  gßn  ba?sen  b.  d.  rü- 
gen 1155.  c.  mit  transitivem  accus.  10 
die  vräge  wirt  zerlceset  Silo.  3969. 
4007.  —  die  rede  wil  ich  in  zelösen 
Diemer  339,  20.  vgl.  Nilh.  22,  9.  sö 
wise  ich  niht  enbin  da;  ich  iu  also 
starken  sin  möge  zerloesen  als  ir  mir  15 
habt  für  geleit  fronend.  620,  30.  die 
heilige  schritt  unde  iren  bafl  künde  er 
im  wol  seriösen  Pass.  381,  70.  vgl. 
25,  47.  zerlasset  mir  da;  ir  hat  ge- 
eeit  Türl.  Wh.  54.  a.  20 

loesunge  stf.  1.  lösung,  loslassung. 
BdlU.  2,  75.  167.  16,  49.  2.  kauf- 
geld.  Gr.  w.  1,  148.  swer  rehler  loe- 
sunge  (gedr.  lösunge)  an  si  gert  wer 
von  ihnen  so  viel  geld  fordert,  als  er  25 
mit  recht  fordern  kann,  der  ist  wol 
an  in  gewert  hundert  tösent  marke  g. 
Gerh.  1723. 

erlcesunge  stf.  erlösung.  Tauler, 
leseb.  858,  21.  30 

urloesunge  stf.  erlösung.  ürloesünge 
Part.  806,  30.  W.  Wh.  331,  30. 

widerloesunge  stf.  Wiedereinlösung, 
»•  b.  eines  verkauften  gutes.  Straßb. 
str.  3,  347.  Sch.  vgl.  Oberl.  2020.  35 

leesaere,  I  oeser  stm.  er  löser.  Krist 
der  al  der  werlde  Ireser  ist  livt.  chron. 
1546.  MS.  H.  3,  468.«.  b.  Pass.  216, 
53.  Mone  altd.  schausp.  2,  1081.  Va- 
terunser 303.  Griesh.  chron.  2.  —  40 
Ireser  ü;  den  Sünden  Waith.  76,  30. 

erlcesaere  stm.  erlöser.  irlöser  Die- 
mer 103,  18.  urlöaar  das.  381,  17. 
urlosÄre  pf.  K.  116,  20. 

gelöse    sitv.  bin,  werde  los.   wir  45 
gelösen  der  müedinge  in  nnserme  lande 
Mone  altd.  schausp.  1,  640.  vgl.  2,  58. 
da;  mustu  haben  unde  des  spils  ge- 
lösen Pass.  52,  13. 
uct    Um  ttn  rolk;  p/«r.  liule  menschen,  :,o 
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leute.  ahd.  liut;  vgl.  liotan  ger minore, 
puUulare  und  late  für  lote.  Graff  2, 
194.  198.  populus  liut  sumerl.  41, 
57.    der  liut   Windb.  ps.   104.  538. 
Genes,  fundgr.  133,  4.  Di*.  1,  507, 
3,  36.    der  lüt  Roth.  2162.    da;  liut 
tod.  gehüg.   110.  Vir.   723.    da;  10t 
Roth.  2158.  L.  Alex.  4569  W.  da; 
liule  kl.  438,  wovon  phtr.  diu  Hute  Iw. 
1 64.  —  min  liut  hät  gesundet  Diemer 
53,  2.  vgl.  32,  1.    da;  löt  von  Mau- 
ritange  L.  Alex.  4569  W.    der  was 
berre  eines  liutes,  hei;et  Ammon  Ju- 
dith 144,  5.  —  wie  vil  der  weren 
wtchafles  liutes  Diemer  43,  3.  da; 
er  ein  tüsint  liutes  ersluoch  das.  219, 
8.    vier  tüsint  lutis  mit  ime  spranc  L. 
Alex.   1111    »K.     da;  liut  in  ungerne 
sibt  warn.  2850.    da;  liut  gie  mit  im 
dan  Nib.  1005,  1.     da;  liut  im  alle; 
heiles   hat    Wigal.   1407.  vgl.  3082. 
der  marschalc  unt  sin  liut  Trist.  2255. 
von  des  liutes  schalle  Nib.  902,  4. 
dem  liute  was  sö  gach  das.  1541,  2. 
—  plur.  eine  liute  bie;en  hebrel  kehr. 
67.  d.  die  liute  Iw.  24,  48.  Nib.  25, 
2.  41,  4.  Wigal.  3743.  Bari  4,  32. 
53,  21.  u.  m.    durch  die  liute  bin  ich 
frö,  durch  die  liute  wil  ich  sorgen 
Waith.  48,  3.     die  liute  und  ouch 
diu  lant  Nib.  113,  3.    liute  unde  laut 
Iw.   112.  281.  Waith.  124,  7.  Par*. 
97,  4.  769,  27.  Nib.  56,  4.  108,  4. 
Trist.  13934.  Barl.  4,  15.     liute  Va- 
sallen und  guot  Par*.  362,  3.  vgl.  Iw. 
87.  —  von  liuten  menschen  noch  von 
tieren  Pan.  211,  18.    als  e;  ouch 
under  den  liuten  menschen  stfil  Iw.  146. 
da;  got  si  zen  liuten  brachte  das.  21 4. 
manec  wolf  der   nach  liuten  ist  ge- 
schallt'n  wie  ein  mensch  aussieht  Reinh. 
s.  311.  —  die  armen  liute  Waith.  76, 
2.    arme  liute  leibeigene  MS.  2,  135.  b. 
vgl.  arm.    eigene  unfreie,  hörige  liute 
myst.  102,  40.  vgl.  eigen.  grö;e 
erwachsene  liute  Par*.  471,2.  guote 
liute  Waith.  72,  33.  86,  17.  guoten 
liute  I  Par».  208,  30.  junge  liute  Waith. 
124,  18.    kristen  liute  W.  Wh.  397, 
7.  400,  1.    lieben  liute  I   Waith.  95 
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13.  tiutsche  Hute  da«.  34,  23.  frömde 
Hute  das.  104,  28.  werde  Hute  Porz. 
366,29.  —  in  Zusammensetzungen  ist 
Hute  häufig  als  plural  zu  man  anzuse- 
hen ;  man  vergleiche  daher  zu  den  fol~  5 
ij enden  compositis  man. 

ambetliute  leute  die  ein  amt  zu 
verwalten  haben;  ihre  Verschiedenheit 
beruht  auf  der  Verschiedenheit  der  her- 
ren ,  denen  sie  dienen,  und  auf  der  10 
Verschiedenheit  des  dienstes.  die  am- 
michtlüt  Als.  C*,  162.  dö  oam  mtn 
her  Gäwäo  sfn  ambetliute  sunder  dan 
Pan.  667,  10.  hei;  diu  ambetliute 
uns  hie  fif  dienen  hiute,  swa;  ich  truh-  15 
sa^n  und  schenkeu  pflac,  marsclialke 
und  kamera;re  belac  W.  Wh.  261,  19. 
des  küneges  amptliute  die  hieben  über 
al  mit  gesidelen  riehen  palas  unde  sal 
gen  den  lieben  gesten  die  in  dä  solten  20 
komen  Nib.  1445,  1.  vgl.  Mai  199, 
37.  201,28.  Suchen».  4,170.  s.  auch 
ambetm  an. 

erzambetliute    leute  die  ein  erz- 
ürnt zu  verwalten  haben.  Gr.  w.  2,  7 1 2.  25 

barliute  eine  ort  halbfreier  zins- 
pflichtiger leute  s.  bar  s.  88.  vgl.  noch 
Möllenhoff  bei  Waitz  das  alte  recht  der 
salischen  Franken  (Kiel  1846)  s.  279. 

beteliute    1.  leute  die  für  andere  30 
beten,  der  töten  beteliute  Gudr.  949, 
3.  s.  v.  a.  klösterliute  das  951,  2. 
2.  leute  die  zu  bete  (abgäbe)  verpflich- 
tet sind.  Gr.  w.  2,  370. 

büTiute  ackerleute.  coloni  gl.  Mone  35 
6,  222.   —   Porz.  119,  2.  125,  17. 
Bert.  400  ermahnt  sie  dem  priester  den 
zehnten  gern  zu  geben,  vgl.  buman. 

geburesliute     bauersleute.  myst. 
220,  1.  40 

dieoestliute    diensUeute.  Gr.  w.  2, 
370.  s.  dienestman. 

dorfliut    die  bewohnerschafl  eines 
doffcs.  da;  dorfliut  ist  niht  wol  beriht, 
kaa  der  pfaffe  des  glouben  niht  Vrid.  45 
70,  20. 

fei i ute  eheleute.  eliute  zuo  den  le- 
digen Bert.  79. 

ejgenliute  hörige,  unfreie  leute  Gr. 
w.  1>  2.       eigeu  und  eigen  man.  50 
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erzeliutc  erzleute,  bergleute.  Wolf- 
dietr.,  Kasp.  v.  d.  Rh.  str.  212. 

göuliute  gauleute,  landleute.  Schnel- 
ler 2,  2.    ir  geuliute  Bert.  65. 

gumpelliute  possenreißer.  tgl. 
ich  gimpe.  sie  gehörten  zu  den 
gernden  US.  2,  240.  a.  gumpelliute, 
giger  unde  tamborer  Bert.  35.  die  ir 
guol  lotern  u.  guropelliulen  gebent  durch 
lop  das.  313.  vgl.  gumpeimau. 

houbetliute  1.  *.  houbetman. 
2.  leute  die  das  beste  haupt  geben  ? 
mit  zinsleuten  zusammengestellt  Gr.  w. 
2,  645. 

lioveliute  hofleute,  die  ab  iage- 
sinde  an  einem  hofe  leben.  Trist.  1 4577. 
Nith.  18,  7.  Wölk.  105,  5.  8.  vgl 
ho  vem  a  n. 

buolliute  hüler,  Wächter.  Pass.  89, 
89.  158,  48. 

husliute    hausleute.  Oberl.  715. 

inliute  eingeborene  ;  miethleute  m 
dem  hause  eines  andern.  Schmeüer  1, 
71.  vgl.  in ma n. 

tiigerliute   Jäger.  Karaj.  92,  3. 
Jösterliute    leute  die    in  einen 
kloster  wohnen.  Gudr.   951  ,  2.  tgL 
klösterma  n. 

koufliute  handelsleute,  namentlich 
solche,  welche  umher  reisen  um  waa- 
ren  einzukaufen  oder  zu  verkaufen. 
choufliute  ne  wurden  niemannes  triate, 
wände  si  ne  lant  in  erbarmen  riebea 
noch  armen,  suenne  si  niene  megea 
betriugen  vil  innere  si;  periuwent :  saeaae 
si  ettewen  vlnstik  macbent  sö  slänt  si 
unde  lacbent  Genes,  fundgr.  32,  41. 
koufliute  kommen  mit  zwei  schiffen  tu 
den  hafen  Parz.  200,  10.  muoter  e; 
ist  ein  koufman.  ,nn  fäert  man  im  doch 
Schilde  mite*,  da;  ist  vil  koufliute  nie. 
es  scheint  also,  daß  die  koufliute  biswei- 
len mit  bedeckung  reisten,  das.  352,  (S. 
sp&'he  koufliute  Gudr.  293,  4.  wir  sia 
koufliute  und  haben  in  dem  schefle  rieh« 
herren  das.  294,  4.  ad  rlcbiu  gäbe  sel- 
ten was  geschehen  von  konfliatea  das. 
300,  3.  —  da  die  koufliute  twsi»<p- 
toeise  in  den  Städten  ihre  tcohnsitze  hat- 
ten, so  heißen  auch  die  eintcohner  der 
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Städte  koufliute.  dö  da;  den  bürgeren 
von  der  slat  wart  geseit,  Kriemhill  wart 
wol  enpfangen  von  den  kouQiuten  Nib. 
1238,4.  angebliche  koufliule  stehn  in 
bürgere  ma;e  Gudr.  292,  1.  vgl.  5 
koufman. 

wliikonfliute    zeugen  bei  der  ab- 
schließung  eines  kaufe*.  Oberl.  2037. 

lantliut,  lantliute  die  einwohner- 
schaß des  landes,  besonders  des  hei-  10 
matlandes.  sin  lantliut  Lan*.  6605.  a. 
Heinr.  1427.  da;  lantliut  Trist.  5857. 
15930.  Barl.  383,  6.  die  lantliute 
Mb.  1002,  3.  1567,  2.  Trist.  6018. 
kindh.  Jes.  91,  64.  112,  36.  ditz  15 
wer  der  lantliute  spot  a.  Heinr.  944. 
vgl.  lantman. 

leigeliute   laien.  Diemer  348,  27. 

mietliute    leute  die  für  lohn  ar- 
beiten.   die    helfeut  riuten  den   erren  20 
mietliuteu  in  dem  vröne  wiogarten  Ka- 
raj.  28,  21.  vgl.  49,  10. 

morlinte  mohren.  Malheus  quam 
in  da;  lant  der  mörlute  tnyst.  202, 37. 

muntliute  Schutzleute.  Gr.  to.  2,  25 
520.  vgl.  RA.  311. 

sckachliute    räuber.  Pass.  31,69. 
32,  43.  vgl.  sc  ha  ch  man. 

schaftliute    dienstpflichtige?  Gr.w. 
2,  546. 

sckidliute   Schiedsleute, Schiedsrich- 
ter. Helbl  15,  809. 

scliifl  iute  schiff  leute,  schiffer.  slt 
wir  der  schifliute  niht  bereit  hän  Nib. 
1509,  3.  vgl.  schirm  an. 

apilliutc  spielleute;  sie  gehören  zu 
den  fahrenden,  den  spilliuten  gap  man 
dd  pferit,  silber  und  gewant  Wigol. 
1681.  er  hie;  den  spilliuten  sagen, 
er  wolte  niuwe  kleider  tragen,  und 
wolt  diu  ahen  hin  geben;  si  sollen 
alle  dar  streben,  die  sinr  alten  kleider 
wollen  gern  Stricker,  leseb.  568,  2. 
die  spilliut  ouch  begiengen  ir  ambet 
an  den  stunden  Mai  90,  26.  von  den  45 
spilliuten  unde  scheitern  Griesh.  pred. 
i,  73.  vgl.  Wackernagel  handb.  d.  d. 
lit.  s.  1 02.  spilliuten  unde  vrlen  Mar- 
leg.  20,  25.  vgl.  spilman. 

sunderlitite    eine  benennung  der  50 
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hörigen,  »eil  sie  in  keiner  genossen- 
schaft  stehn.  RA.  313. 

voret I i nie  leute  die  einem  vogte 
untergeben  sind,  hörige.  Ulan.  800. 
Servat.  2970. 

wartliute  leute,  welche  auf  der  warte 
stehn  und  auf  die  feinde  achten,  Vor- 
posten. Utl.  chron.  1088.  Mart.  113, 
29.  114,  30.  vgl.  wartman. 

wecliute  reisende,  vianies  gl.  Mone 
6,  225.  vgl.  weeman. 

wercliute  werkleute,  handwerker. 
Griesh.  pred.  2,  45.  vgl.  wereman. 

antnercliute  handwerker.  Clos. 
chron.  98. 

winliute  Weinschenken,  der  wtn- 
liute  meisler  Strafib.  slr.  art.  56.  98. 

wirtliute  verheiratete  personen, 
mann  und  weib.  zwei  wirtliut  die  niht 
kint  habend  b.  Idr.  ms.  v.  1423.  vgl. 
Schmeller  4,  1 64. 

zimberliute    zimmerleute.  W.  Wh. 
396,  18.  Gudr.  264, 2.  e^/.zimber  man. 
zinsliute    leute  welche  uns  geben. 
lititlös    adj.    ohne  leute.  Limors 
(die  bürg)  liullös  beleip  alles  ßoh  Er. 
6662. 

liutkirclte,  lintkrafl,  liutpriestcr, 
liutsaslec,  liuUaelde  s.  das  zweite  w. 
30       liutech  stn.  menge  von  leuten.  Bert. 
194. 

LUTZ  S.  LOT. 

liu;b,  lö;,  lu;;bn,  gelo;;bk  werfe  das 
hos,  wahrsage;  zaubere,  ahd.  bliu;u 
35  Graff  4,  1122.  Grimm  d.  mythol.  989. 
die  mislich  varn  den  muo;  man  mislich 
liefen  Frl.  99,  9.  —  da;  irme  slnen 
choph  stalet  dft  er  0;  spulgte  trineben 
unt  inne  wonete  lie;;en  (in  quo  au- 
40  gurari  solet)  Genes,  fundgr.  67,  20. 
mirn  ist  niemen  geltch  an  lie;;ctme 
das.  68,  9.  ouch  vlurn  si  ir  lie;en 
Er.  3346.  er  wolt  der  wtbe  lie;en 
engeilen  noch  genie;en  das.  8122.  ir 
stille  lie;en  das.  8687.  ob  dln  lie;eo 
deine  Zauberkunst  dich  niht  triuget  MS. 
2,  169.  b.  wa  wart,  sunder  lie;en, 
gesehen  rlcher  sare  MS.  H.  3,  339.  b. 
ir  lie;en  (gedr.  losen)  und  ir  wisse  gen 
troj.  170.  b. 


Digitized  by  Googl 


LIUZB 


1 


LOC 


liez,aerinne  stf.  sortiaria  gl.  her- 
rad.  199.  a 

16;  stm.  stn.  loos.  goih.  hlauts, 
ahd.  bld;,  Ulfil.  wb.  64.  Graff  4,  1 1 24. 
Grimm  d.  mylhol.  1064.  der  nach  als 
(,aS  16;  geseit  MS.  1,  156.  a.  win- 
der, din  unstetic  16;  twinget  uns  ze 
lange  Nith.  39,  2.  da  man  in  da; 
lö;  dft  ma;  Trw/.  6065.  einen  16; 
Inn  Barl.  73,  5.  25.  si  würfen  einen 
16;  das.  73,  20.  ir  bluotekirl  der 
warf  zehaut  sfn  16;  nach  ir  alden  site 
Hol.  chron.  4684.  alsö  würfen  si  ein 
16;  Griesh.  pred.  1,  II.  2,  33.  da; 
16;  viel  üf  in  das.  si  würfen  die  16; 
Pass.  110,  50.  nach  des  I6;es  valle 
das.  110,61.  an  den  ist  gar  unser 
rat  mit  16;e  gevallen  Mai  16,  5.  vgl. 
kindh.  Jes.  69,  71.  Josep  unser  frou- 
wen  gewan  mit  16;e  das.  68,  78.  mit 
I6;en  den  guten  senden  UoL  chron. 
3759.  si  was  vil  gar  behende  mit 
zouber  unt  mit  I6;e  troj.  55.  a.  ze 
ld;e  gen  Trist.  5960.  6040.  ze  lö;e 
loufen  das.  6069.  nach  der  scelden 
16;  Suchenw.  27,  9.  nach  dem  alten 
16;  nach  allem  herkommen,  rechte  das. 
20,  203.  —  bildl.  s6  muo;  ich  suo- 
chen  durch  n6l  mir  ein  ander  16;  fron- 
end. 403,  6.  MS.  2,  29.  a.  —  über 
die  älteste  ort  des  looswerfens  bei  den 
Deutschen  (Tac.  Germ.  c.  1 0.)  s.  W. 
Grimm  Uber  die  runen  s.  296  fg.  Mül- 
ler altd.  rel.  55.  Wackernagel  handb. 
d.  lit.  s.  12.  Liliencron  und  Mullen- 
hoff  zur  runen  lehre  (Halle  1852)  s. 
26  fg. 

gelo;  stn.  bestimmung  durch  das 
loos,  schicksalsbestimmung.  Frl.  81,  18. 

lü^lm  och  s.  das  weite  wort. 

löz,e  swv.  werfe  ein  loos,  weissage. 
Frisch  1,  622.  b.  ir  16;en  und  ir 
wlssagen  troj.  170.  b.  gedruckt  losen, 
wahrscheinlicher  Ue;en. 

verl6;e  swv.  1.  weissage.  Frisch 
1 ,  622.  b.  2.  scheide  durch  das  loos 
aus,  verwerfe  durch  das  loos?  bit  in 
durch  den  willen  dtn ,  da;  er  mich 
nibt  verlöje  (:  genö;e)  MS.  H.  3, 
367.  b. 


l6;aere  stm.  sortilegus  Pictor.  Frisch 
1,  622.  b. 

luz  slm.  loos ,  durch  loos  wje' 
fallenes  grundstück.  territorium  quod 
5  vulgo  dicitur  einen  h  I  u  z  Meichelb. 
n.  311.  vgl.  Graff  4,  1124.  Schnel- 
ler 2,  504. 

einlütze  adj.  einzeln,  ahd.  einluzi 
Graff  1,  318.  vgl.  Schmeller  2, 
10  531. 

einlützec  adj.  eimeln.  ein  einlu- 
tiger  man  Gr.  w.  1  ,  432.  von  den 
huobenern  und  von  den  einlitzgen  das. 
491.  vgl.  fundgr.  i,  364. 

15  LIWES  S.  LE. 

Liwbs  geogr.  n.  könec  von  Liwes  Na- 
gruns ist  Tenebruns  W.  Wh,  76.  255. 
350.  392. 

liz    stm.?    litzr  swm?  gelüste,  laune. 

20  vgl.  ahd.  liz  obtentus,  lizzön  simulare, 
golh.  lita  vnoAQioij  Graff  2,  317.  17- 
fil.  wb.  112.  baier.  Iiis  oder  litzen 
gelüste,  laune,  tücke.  s.  auch  aberlttz 
Grimm  d.  wb.  1,  33.  —  hielt  ein  man 

25  auf  einen  ors  nach  Streites  litz  5m- 
chenw.  3,  126.  mich  tuont  sine  spähe 
litzen  (:  witzen)  dicke  manger  sorgen 
buo;  MS.  H.  3,  442.  b.  und  Diut.  3, 
321,  wo  mich  tuot  sin  spehe  litze. 

30  nit  mer  ich  ietzunt  schriben  wil  *oi 
iren  spehen  litzen  Hdtü  2,  58,  3 SO. 

litzcc  adj.  hierher?  Reinfr.  145.a. 
vgl.  Gr.  1,  418. 

Vfidcrlitze    swv.   dk  von  ich  dine 

35  niuwen  marter  niht  entsitze :  ich  teere 
dine  witze,  din  h6vart  ich  widerlilxe 
Mart.  93. 

LI;    geogr.  n.  Pan.  344.  350.  356—  60. 
365.  378.  380.  385.  388.  673. 
40  Ld    stn.  gerberlohe.  Graff  2,  33.  vgl.  B. 
teitschr.  6,  328.  Schmeller  2,  462. 
tanum  sumerl.  33,  58.  frunium  voc.  trat 
16 rinde  s.  das  aeeite  wort. 
16  s.  löch. 

45  LOBE  S.  ich  L1UBR 

loc  (-ckes)    stm.   Haarlocke,  haar,  cin- 
cinnus  sumerl.  26,  20.    capillus  dat. 
46,  22.  voc.  o.  1,4.  —  stn  gräwer 
loc,  sin  grlser  bart  die  wurden  im  ge- 
50    briunet  g.  sm.  1536.     minero  langeo 
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v«lwen  hare  unde  mtnem  reidem  locke 
llelmbr.  273.  enera  ziuhe  ich  den  loc 
mit  der  zange  u;  dem  harte  das.  1247. 
er  brach  ü;  sTnem  bare  vil  manegen 
ungevüegen  loc  Car.  AI.  1031.  wenn 
ainer  dem  andern  an  hals  schlecht  uud 
im  den  lock  nicht  trifft  Gr.  w.  3,  662. 
—  plur.  locke  MS.  2,  121.  b.  fraym. 
26.  löcke  Otte  690  und  anm.  troj. 
3044.  vgl.  ahd.  lochä  und  lochi  Graff 
2,  127. 

harloc  s/m.  Haarlocke.  Diut.  1 , 453. 

lewenloc  stm.  lötcenmähne.  Die- 
mer 186,  18. 

wirbelloc  s/w.  cincinnus  sumerl. 
30,  16.  46,  27. 

locket  stn.  kleine  locke.  MS.  1, 
67.  a.  Fr.  FL.  5,  14. 

loekeht  adj.  lockicht.  sin  hals  was 
ime  lockecht  L.  Alex.  288.  vgl.  Die- 
mer 189,  27. 

LOCH  S.  ich  MUCHS. 

löch,  lö  s/m.  s/n.  niedrige*  hob,  busch. 
Graff  2,  127.  Schneller  2,  460.  JM. 
794.  lucus  sumerl.  45,  12.  —  beche 
unde  lö  lagen  antvogele  vol  Er.  2036. 
anger  unde  lö  Waith.  79,  II.  Apollo 
was  ein  birsere  durch  löch ,  durch 
Wälde  und  durch  ztl  Barl.  255,  15. 
der  warf  si  verre  in  einen  löch,  in 
den  wall  MS.  H.  3,  447.  b.  bluomen 
in  dem  löhe  Nith.  54,  2.  suochen  kel- 
ber  in  dem  löhe  Helmbr.  1397.  — 
plur.  du  sollest  fliegen  höhe  über 
weide  und  aber  löhe  das.  606.  grfle- 
niu  löch  MS.  2,  182.  a.  loeher 
weltchron. 

lockk  swv.  ich  locke,  ahd.  lochöm  Graff 
2,  144.  1.  mit  dativ.  dem  hundel 
lokte  sie  H.  Trist.  4564.  der  val- 
kener  locket  dem  vederspil  Ls.  2,435. 
mit  der  vünde  vleische  locke  ich  dem 
valken  Frl.  169,  11.  drl  wirte  im 
lockent  das.  242,  1.  2.  mit  accus. 
da;  lokte  ir  herze  alle;  dar  Trist.  1 94 1  5. 
locket  unde  reiget  mich  zuo  dem  zil 
das.  15939.  vgl.  Bngelh.  2209  und 
anm.  troj.  116.  c.  da;  man  dich  mit 
den  tocken  billtch  noch  solde  locken 
Mai  176,  2.     3.  mit  adverbiabprä- 


position.  allectare  zuo  locken  Die- 
fenb.  gl  20. 

lockunge  stf.  blandimentum  su- 
nt er/.  3,  12. 
5  lücke  swv.  locke,  wlb  unde  ve- 
derspil die  werdent  llhte  zam :  swer 
si  ze  rehte  lücket  sö  suochent  si  den 
man  MS.  1,  39.  a.  si  luodert,  si  la- 
cket ir  Mundes  gedanc  das.  83.  b. 

10  die  gedanke  min  si  lücket,  die  vliegent 
zuo  zir  geschart  das.  86.  a.  er  gienc 
Üf  dem  hove  wachende,  lückende  unde 
machende  einen  sperwaere  gar  Engelh. 
3212  und  anm.  ich  licke  Ls.  3,  331. 

15       verlücke  swv.  verlocke.  fes«6.303,12. 
lodo   stcm.  grobes  wollenteug,  grobes  tuch. 
ahd.  lodo,  ludo  Graff  2,  200.  baier. 
loden,  ludel  Schmelter  2,  440.  441. 
Frisch  1,  626.  b.     lodix  sumerl.  27, 

'20  52.  34,  1.  sarracilis,  sarracile,  sar- 
ciles  sumerl.  29,  7.  35,  45.  gl.  Mone 
7,  590.  einen  loden  von  dri;ic  stür- 
zen (alsö  saget  uns  da;  maere,  da; 
der   lode  wa?re  aller  loden  lengest) 

25    den  gap  er  an  den  hengest  Helmbr. 
390.    2.  zotte.  sö  lanc  was  an  im  sin 
bar  da;  si  i;  mit  vil  grö;en  loden  im 
sahen  üf  die  erden  zoden  Pass.  287,  80. 
haderlode    swm.  lumpiges  wollen- 

30  »eug,  lumpen.  s»h  ich  in  haderlutten 
alle  rlche  förstinne  gan  Helbl.  3,  286. 
vgl.  hader. 

hüslode    stcm.  wollenteug.  das  im 
hause  verfertigt  ist.    man  erloubt  im 

35    hüslodeo  gra  Helbl.  2,71.  vgl.  RA.  340. 
lodweber  s.  das  weite  wort. 
Lögroys    name  einer  bürg  die  Orgelüse 
gehörte.  Part.  506—8.  591.593.594. 
618.  619.  632.  653.  661.664.665. 

40    669.  671.  672.  679.  696.  700. 

LOHR  S.  ich  LIDHR. 

LoherancrIn  n.  pr.  Panivals  sonn.  Par%. 

743.  781.  800 
Lohheis    geogr.  n.  künec  von  L.  ist  Ri- 
45    walin  Pan.  73. 
Lohreime    geogr.  n.  Lothringen.  W.  Wh. 

126.  437. 

loi?    diu  stat  von  Troie,  da  si  mit  grö- 
;em  loie  die  naht  bellben  sollen  troj 
50    164.  b. 

66 
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LOica  logik.  du  redest  lote«  —  ich  bin 
geleret  wol  in  loica  HdtzJ.  2,  72, 
160.  216. 

lois  gesets.  front,  loi.  lois  unt  lant- 
reht  wegen  Trist.  5999.  5 

loiüb  sv>m.  carmina  elogica  vulgo  loisen 
Oberl.  910.  vgl.  leis. 

lön  stm.  stn.  lohn.  Graff  2,  219.  da; 
lön  Diemer  83,  14.  Mar.  58.  115. 
Iw.  6373  D.  warn.  472.  Ttmdal.  55,  10 
52.  Winsbeke  67.  Guar.  378,  2.  der 
lön  ist  alte  ringe  Iw.  235.  des  lön 
wirt  von  rehte  kranc  das.  244.  du 
hästes  iemer  lön  wider  mich  das.  105. 
ern  wolde  debein  ander  lön  das.  144.  15 
dä  zuo  beeret  be;;er  lön  das  hat  man 
nicht  so  umsonst  Iw.  91.  dä  stA  ende 
be;;er  lön  näch  danne  uns  von  iu  ge- 
schürt das.  122.  da  stüende  gotes 
lön  bt  das.  182.  lönes  wert  das.  20 
296.  lönes  gern  das.  144.  Nib.  332, 
4.  Pars.  352,  25.  ze  löne  geben  fo. 
107.  Pars.  430,  3.  ze  löne  haben 
das.  77,  18.  umbe  lön,  nach  lön  die- 
nen das.  814,  27.  202,  7.  strltec  25 
nach  wertltchero  töne  Iw.  254.  e; 
was  ein  jämmerlich  lön  den  er  dem  mei- 
zogen  wac  Nib.  1899,  4.  lön  von 
einem  neraen  das.  1491,  2.  ze  einem 
Pars.  814,  25.  si  bat  den  heiligen  30 
da;  lön  gemeret  mit  des  lebens  krön 
Mar,  58.  dö  sa;  der  minnen  geltes 
lön  (so  heißt  Gabrnnret)  üf  ein  ors 
Pars.  23,  7.  diu  vart  sl  iu  gegen  ir 
löne  guot  verschaffe  euch  ihren  lohn  35 
frauend.  378,  16.  da;  ist  vor  allem 
löne  Trist.  1795.  ze  Babilöne  nach 
ir  löne  wolt  ich  gerne  varn  Gfr.l.  1,4. 
dö  si  mir  pfeif  der  katzen  lön  Wölk. 
7,  3,  13.  —  süe;e  lane  treit  si  MS.  40 
2,  22.  b.  schaue :  Irene  das.  2,  203.  b. 
die  getouften  muosen  kumber  doln  und 
diu  zweir  slahte  lön  erholn  W.  Wh. 
371,  22. 

houbetlön    der  höchste  lohn.  myst.  45 
271,  II. 

lidlön,  Iitl6n  dienstlohn.  Gr.  w. 
I,  47.  vgL  RA.  358.  Schneller  2, 
439. 

minnelön    liebeslohn.  MS.  I,  98.  a.  50 


stimerlön  lohn  für  arbeit  im  som- 
mer.  Oberl.  1599. 

▼oorlöo  fuhrlohn,  redagium,  vec- 
tigal  Diefenb.  gl.  233.  280. 

widerlön    Vergeltung.  En.  796. 

winterlön  lohn  für  arbeit  im  tein- 
ter. Oberl.  2041. 

lönbaere  adj.  auf  lohn  hinführend, 
lohnwürdig.  Trist.  12349. 

unlonbaere  adj.  nicht  lohnwürdig, 
g.  Gerh.  1074. 

löne  sa».  lohne,  ahd.  löoöm  Graff 
2,  220.  1.  ohne  casus,  ich  wände 
er  künde  lönen  ba;  fw.  159.  2.  mit 
präpos.  wie  liebe  mit  leide  ze  jungest 
lönen  kan  Nib.  17,  3.  3.  mit  geniL 
onz  ais  mit  minnen  lönde  Pan.  657, 

1,  4.  mit  datic  der  person.  a.  man 
lönet  ans  he.  235.  als  iroe  got  ie- 
mer löne  das.  19.  88.  na  lön  dir 
got  Pan.  271,  6.  si  lönde  den  spil- 
man  Nib.  1438,  4.  vgl  255,  3.  b. 
mit  genitiv.  da;  ims  doch  got  nibt 
löne  Iw.  244.  stner  arbeit  lonter  im 
dä  das.  247.  ich  sol  iu  der  e>e  lö- 
nen das.  53.  got  löne  in  inwer  bouge 
Nib.  1575,  1.  vgl.  1091,  3.  Pan. 
811,  13.  Wigal.  5593.  8996.  Barl. 
19,  19.  50,  54.  C.  mit  einem  unter- 
geordneten satze  duo  maht  er  in  lö- 
nen des  si  ime  täten  Genes,  fundgr. 

2,  62,  37.  got  lön  in  da;  irs  jeht 
Pan.  228,  21.  vgl.  252,  18.  329, 
16.  d.  mit  präpositionen  dä  ist  mir 
gelönet  mite  Iw.  191.  da;  ich  im 
gerne  lönen  wii  beidiu  mit  ernste  nnd 
mit  spil  Wigal.  8795.  ü;  milter  hant 
lönt  er  in  dö  Trist.  403. 

ungelönet  part.  adj.  nicht  gelohnt. 
der  erkennet  dienst  harte  wol  und  läts 
ouch  ungelönet  niht  a.  Ueinr.  1161. 
der  debeiner  guottät  niemer  ungelönet 
lut  Gregor.  1219.  und  im  doch  un- 
gelönet lät  Laus.  6016.  vgl  MS.  H. 

3,  440.  b.  op  dir  ungelönet  wa»re 
Pan.  767,  28. 

belöne  sie«,  belohne,  du  belönesl 
si  mit  vorgencllchen  dingen  myst.  254,  20. 

ßelöne  swv.  lohne,  ich  sola  vil  gar 
gelönen  dir  Pan.  542,  10. 
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löner    stm.  belohner  Wölk.  20, l , 4. 
Irene    swv.   lohne.  Nib.  2200,  3. 
2001,  4. 

geleeoe  swv.  lohne,  der  Hagen  über- 
müde der  gelosn  im  wol  Nib.  2045, 
4.  bescboenet  :  geloanet  atngb.  1 7.  b. 
—  vielleicht  muß  man  auch  W.  Wh. 
396,  19.    geloenen  schreiben. 

LÖNKLIB  S.  LINNE. 

LoNczr»;  n.  pr.  Part.  772. 

LOP  $.  ich  LIUBB. 

löhbkh,  lörbocm  siehe  das  zweite  wort. 

LÖS  S.  ich  LTOSB. 

loscok  (lösche  ?)  swv.  bin  verborgen,  vgl 
lüge ;  ahd.  loskem  Gra/f  2,281 .  diu  Hinoe 
löschet  in  der  wilde  Trist.  17082.  trie- 
gen  hät  etswenne  einen  mantel  under 
dem  eg  hübschlichen  löschet,  swenne 
e;  schimpfet  oder  boschet  Renner 
15037.  vgl.  iroj.  179.  c. 

löschb  stm.  stn.?  rothes  Uder,  saffian. 
baier.  der  lösch  Schmeller  2,  506. 
ahd.  loski  Groff2,  282.  rubricata  pel- 
lis,  alnta  sumerl.  15,  12.  50,  15.  par- 
ticnm  Diui.  3,  1 50.  —  von  leder  ein 
kleit,  e;  schein  röt  als  ein  lösche  Iroj. 
44.  b.  da;  grien  alsam  ein  lösche 
röt  von  bluote  wart  geverwet  das.  90.b. 

loscbikrk  herberge.  fron*,  loger.  her- 
bergen  ist  loschiern  genant  W.  Wh. 
237,  3.  loschiereu  üf  die  terre  hei; 
ich;  rtchesle  her  Part.  752,  4.  vgl. 
681,  15.  W*  Wh.  237,  3.  —  da  was 
geloscbieret  den  stolzen  werden  hüten 
Par*.  755,  12.  vgl.  350,  22. 

gcloschiere    swv.  e"  si  geloschier- 
ten  herberge  nahmen  Par*  676,  28. 

losb    höre  tu,  horche,  ahd.  Mosern  Graft 

4,  1102.  J.  Grimm  tn  H.  teitschr.  6, 

5.  vgl.  liumunt.  1.  ohne  casus,  swer 
na  welle  der  lose  Lan%.  7042.  na 
losent  das.  2888.  Iosft  MS.  1,  U.a. 
2,  74.  b.  Helbl.  1,  805.  die  si;on 
nnde  loseten  Giidr.  381,  2.  2.  mit 
daHv.  er  losete  einem  leiche  Trist.  3487. 
si  loseten  dem  süe;en  vogelsange  das. 
17159.  dem  siechtag  losen  ihm  ge- 
hör geben  Bon.  48,  147.  nu  lose 
mir  Eggenl.  131.  vgU  Ls.  3,  542.  3. 
mit  genit.  ein  mere  des  er  loste  Lanz. 


8571.  weit  ir  der  rehten  mere  lo- 
sen Par%.  363,  27.  des  mugent  ir 
gerne  losen  troj.  3796.  4.  mit  ac- 
cus, hie  mugt  ir  grö;  wunder  losen 
5  hören  Part.'  58,  14.  5.  mit  präpos. 
nu  mugt  ir  gerne  hie  zuo  losen  Ernst. 
27.  b. 

gelose    swc.  höre  zu,  horche,  der  rede 
gelosen  Pass.  165,  94.  vgl.  schwanr.  1 27. 

10  lossere  stm.  hör  er,  hör  eher.  Vrid 
118,  25  vor. 

losaerinne    stf.  hörerin,  horcherin 
Pass.  78,  32. 
Löse    f.  porca  voc.  o.  38,  86.  baier. 

15    16s  Schmeller  2,  501. 
löt    adj.  beschaffen,  vgl.  goth.  lauds  in 
samalauds  gleichartig,  swelauds  so  be- 
schaffen, hvfilauds  wie  beschaffen  Gr. 
3,  46.  48.  Ulfil.  wb.  101.  die  brücke 

20  was  alsö  löte  da;  si  vil  glat  was 
Leys.  pred.  65,  3.  wie  da;  sehen 
unsere  herren  löle  wtere,  da;  er  zuo 
dem  einen  sach  und  zuo  dem  andern 
niht  das.  152. 

25  löt  sin.  gewicht,  leg  üf  die  wäge  ein 
rehte;  löt  Waith.  23,  8.  dö  namen 
die  kamerere  ir  wage  unde  ouch  ir 
löt  Eracl.  1381.  des  rehten  geweges 
löt  Marl.  105.    im  ist  gewegen  du£ 

30  rehte  löt  er  hat  seinen  lohn  erhalten 
das.  3.  ir  löt  was  valsch  das.  25. 
der  triuwen  ein  vervälschet  löt  Lan*. 
932.  an  im  wac  für  der  minnen  löt 
Part.  296,  8.    Karies  löt  W.  Wh. 

35  256,  22.  vgl.  Karl.  —  si  wigt  ze 
löne  swindiu  löt  Winsbeke  2,  8. 

gelöste  stn.  gewicht.  Am.  1839. 
ScAemn.  str.  arl.  5.  Höfer  43.  Gr.  w. 
1,  763. 

40       leetec    adj.  gewichtig,  ir  sult  da; 
lop  alsö  hrinnen  da;  e;  allenthalben 
loetic  st  Frl.  132,  5.     lrelic  und  ge- 
vieret  sint  diniu  werc  das.  128,  4. 
einloetec    adj.  von  einem  (demsel- 

45  ben)  vollen  gewichte,  einteile  u.  wol 
gevieret  Waith.  79,  38. 

leete  swv.  mache  vollwichtig,  fest. 
ob  da;  sper  in  dem  heischen  Hure  wi»r 
gelüppet  ode  gelastet  Par*.  482 ,  9. 

50    al  röt  was  im  stn  swert  gerostet,  ofich 

66  • 
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der  scherpfe  idoch  gelastet  das.  145, 
28.  der  Christen  herlz  di  mnnheil 
Icelt  Suchenw.  14,  129.  der  ger  den 
Amör  da  durch  in  da^  leben,  min 
herze,  hat  gelastet  Frl.  355,  9.  last 
ist  ür  mich  gehütet  Tit.  35,  71. 

Löt  n.  pr.  könig  ton  Norwaege,  tater 
ton  Gawan  und  Beacurs.  Part.  39. 
66.  73.  78.  300.  303.  351.  353. 
368.  387.  401.  422.  543.546.585. 
597.  606.  608.  625.  633.  636.  644. 
675.  692.  728.  730. 

lotkr,  lotter  adj.  locker ;  leichtfertig, 
bösartig,  ahd.  lolar  tanus,  inanis  Graff  2, 
203.    der  lotter  hellescherge  Tit.  38,97. 

lotcr  $tn.  lockeres  wesen,  bösar- 
tigkeit.  in  ditz  gezelt  mobt  nieman 
gän,  der  guoten  Unten  lotter  truoc 
Laut.  48GI. 

lotcr  stm.  lockerer,  leichtfertiger 
mensch,  taugenichts;  besonders  werden 
possenreisser  und  gauklet  so  bezeich- 
net, tgl.  Wackemagel  handb.  d.  d.  lit. 
s.  103.  104.  nebulo  toc.  trat.  1422. 
scurra  lotterin  (/ur  loter)  Diefenb. 
gl.  246.  —  der  loter  unde  der  spil- 
i)i  Dti  lobent  den  der  niht  ze  lobeu  ist 
Bert.  92.  lotern  unde  gumpelliuten 
geben  durch  lop  das.  313.  loter, 
spiler  Renner  639.  da;  sie  durch 
vorhle  ros  u.  gewant  den  lotern  ge- 
ben, die  sie  zehant  schelten,  so  sie 
von  in  gent  das.  s.  203.  a.  tgl. 
212.  b. 

pfaffen lotcr  stn.  da;  bcese  pfaf- 
fenloter  (a.  v.  a.  pfoffenbrüt)  Ls.  3,225. 

plazlotcr  stm.  so  er  als  ein  plaz- 
loter  vor  des  herren  tische  stfit  Helbl. 
2,  1298. 

loterbuobe,  lotcrbolz,  loterpfaffc, 
loterritter,  lotersingaere,  lotervalle, 
lotervuore  s.  das  zweite  wort. 

loterlich  adj.  spotlfchiu  u.  loter- 
llchiu  wort  u.  gebaerde  bihteb.  50.  vgl. 
Mart.  75. 

loterlichc  adt.  erzeig  dich  vor 
in  zfihticltch,  in  rehter  schäm,  nit  lot- 
lerllch  Hättl.  2,  61,  33. 

loterheit  stf.  scurrilitas  gl.  Mone 
8,  101,  H.  seitschr.  I,  365. 


lolerie    xtf.  leichtfertiges  wesen.  ia 
loterfe  wol  betag  Ls.  3,  544. 
lotzr    «Pin.  der  ungeschälten  letze  Mor. 
45.  a.    ein  alter  lotze  das.  63.  b. 

5L01',  CBLOU  S.  GLOl'. 
LOl'BB  S.  ich  LIIBK. 
LOUBK  5.  LOl'P. 

louc  s.  ich  LIUUK. 

louch  stm.  lauch.  Graff  2,  142.  pras- 
10  son  sumerl.  63,  44.  porrum  gl.  Hone 
7,  599.  Diefenb.  gl.  219.  —  zübel- 
leu  unde  louebes  Griesh.  pred.  2,  1 23. 
der  louch  gät  aö  niht  in  den  sac  Wins- 
beke  43,  7  und  anm.  wa;  sol  dem 
15    baisam  louch  Frl.  303,  14. 

ascli louch  stm.  ascolonium  gl.  Mone 

7,  599.  sumerl.  1,  26.  astonium  das. 
53,  27.  ascenium  das.  53,  39.  coc. 
o.  43,  12.    cepe  gl.  Mone  8,  95. 

20  bicsloucb  stm.  binsenlauch ,-  alliun 
sebceuoprasum.  auch  priselouch,  f.  B. 
zeit  sehr.  6,  332. 

brachlouch    stm.  emicedo  sumerl. 

61,  66.  himila  (?hinula)  sumerl.  62, 
25    31.  tgl.  Graff  2,  143. 

klobelouch  stm.  knob lauch.  allioai 
sumerl.  1,  25.  39,  63.  53,  49.  60, 
11.  gl.  Mone  5,  237.  7,  599.  - 
wilde  klobelouch  squilla  sumerl  56, 
30  58.  scordium  das.  53,  34.  —  kno- 
belouch  allium  toc.  o.  43,  11.  Die- 
fenb. gl.  1 9.  —  riebollen ,  krüt  und 
knobeloueb  Barl.  265,  20. 

bollouch    stm.  ulpicium  toc.  o.  43, 
35    13.    Jovis  barba  sumerl.  57,  33.  ce- 
plecomium  das.  56,  28. 

Iiuntlouch   stm.  ermadactili  sumerl. 

62,  6. 

hüslouch     stm    Semper   viva  sm- 
40    merl.  58,  60.  barba  Jovis  das.  54,68. 
snitelouch    stm.  schnütlauck.  por- 
rus  sectilis  toc.  o.  43,  14.  gl.  Mu*t 

8,  95.  briltula  sumerl.  61,  I.  per- 
cula   das.  58,  21.     cepe  das.  4,  6. 

45    gl.  Mone  7,  599. 

louchkolbe,  louchzehe  siehe  das 
zweite  wort. 

LOUFB,    LIKF,    GBLOFFKlf      ich   laufe  goth 

hlaupa.  ahd  hlouto  Ulfil.  teb.  64.  Graff 
50    4,  1  1  1  fi.prät.  liof  enes.  fundgr.  66,36. 
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Latn.  778.  Er.  2447.  Nib.  877,  3  C. 
Griesk.  pred.  2,  56.  —    I.  ohne  zu- 
satt,  dise  liefen,    (tue  Sprüngen  /«?. 
II.    e;  fliege  od  loafe  unt  da;  swebl 
Pars.  470,   18.     die  garzune  liefen  5 
Nib.  222,  I.    will  du  lan  lonfen  di- 
nen  muot  Waith.  37,  25.     kom  ge- 
laufen Pan.  660,  30.    2.  mit  adver- 
bien.    a.   lokalen,  dar  liefen   dö  die 
snellen  dl  der  bere  gie  Nib.  902,  2.  10 
er  lief  da  er  was  erbebet  Pars.  247, 
8.    stunde  und  jAr  liefen  sö  websei- 
liehe  hin  Barl.  26,  21.   Saturnus  louft 
sö  höhe  enbor  Pars.  493,  1.    si  lie- 
fen im  enkegene  Nib.  898,  3.    tgl.  15 
75,  3.  —  der  lewe  lief  wan  drler 
Sprünge  lanc  das.  879,  3.     nu  en- 
loufet  e;  diu  lenge  niht  hat  keine  dauer 
Tritt.  273.     b.  andern,  min  gar  zun 
loufet  drate  Iw.  86.    sin  ros  lief  sö  20 
aftre  Nib.  877,  3.    wol  loufen ,  sere 
springen  Tritt.  2112.    mit  dem  honde, 
der  dannoeh  niht  enkumle  unl fites  lou- 
fen Tritt.  17257.     3.  mit  nominalem 
prädikate.    er  lief  ein  töre  in  dem  25 
walde  Iw.  125.     er  lief  nacket  das. 
129.    garzfine  liefen  kreiierende  das. 
260.    4.  mit  infiniHv.  louf  spiln  mit 
den  jungen  Frl.   168,    19.      si  lief 
sprechen  ir  gebet  Mar  leg.  20 ,  171.  .30 
5.  mit  präpositionen.  er  lief  an  eine 
nioweriute  he.  126.    alsam  die  lewen 
wilde  si  liefen  an  den  berc  Nib.  98, 
2.    da;  svln  zornecllcben  lief  an  (oder 
adverbiahpräpot.  1)  den  kflenen  degen  35 
sä  fiel  ihn  an  das.  881,  4.    sam  zwei 
wildiu  pantel  si  liefen  durch  den  klö 
das.  917,  3.    Segremors  im  durch  die 
snüere  lief  Pars.  285,  14.    er  lief 
gegen  der  tür,  gegen  walde  lu>.  63.  40 
125.  der  hunt  loufet  nach  dem  wilde 
Trist.  17263.    nach  dem  orse  loufen 
Part>.  603,  2.     er  lief  über  gevilde 
Iw.  124.     als  ein  panier  wilde  lief 
er  Af  die  steine  Gudr.  98,  3.    da;  45 
bluot  lief  den  schart  ans  Of  die  hont 
Pars.  231,  22.     er  lief  umbe  in  Iw. 
149.    der  munt  ir  von  einander  lief 
Pars.  130,  8.    liefen  für  in  dat.  88, 
1.   er  lief  her  für  den  sal  Nib.  2294.  50 


3.    lief  zuo  im  her  Iw.  282.    6.  mit 
adrerbialprdpos.   e;  sol  deheiner  dem 
audern  slneu  Stollen  abe  loufen  zuo 
heiligen  ztten  Schemn.   br.  ort.  19. 
sinen  vater  er  a  n  e  lief  lief  auf  ihn 
su  Genet.  fundgr.  72,  20.    er  lief  den 
wurm  an  griff1  ihn  an  Iw.  147.  vgl. 
189.  200.  248.     si  liefen  ein  ander 
an   das.  265.  274.  Nib.  212,  2.  st- 
niu  kinder  liefen  vor  im  tn  Pars.  23, 
18.    da;  pfirt  lief  mite  das.  521, 
18.     er  begunde  nach  loufen  Nib. 
890,  2.    der  hacken  hän  ich  manegen 
tac  geloufen   nach  Hartm.   I.  10,  23. 
dö  liefen  Aber  die  ougen  sin  Pari. 
383,  12.  vgl.  650,  24.    da;  im  alze- 
hant  sin  ougen  Ober  liefen  Conr.  AI. 
605.     was  ouch  da;  im  ibt  an  der 
habe  der  almuosen  über  lief  übrig  war 
Maßm.  AI.  t.   107.  b.     dö  lie;  der 
habest  wol  hundert  knehte  0  f  loufen, 
da;  si  ströuweten  in  die  ga;;en  silber 
dat.  t.  188.    er  wände  diu  burc  liefe 
al  umbe  Pars.  508,  4.     loufe  ich 
hin  umbe  Waith.  55,  49.    louf  ü;, 
tohter  von  Syön  Barl  70,  36.  sö 
llf  da;  mer  ü;  und  bleip  achte  Inge 
ü;e  mytt.  251,  19.    för  vorbei  was 
geloufen   unt  geriten  da;  her  Pars. 
342,   I.    ein  zuo  loufende;  gerihte 
ein  außerordentliches,  eilig  zusammen- 
gerufenes Gr.  w.  1,  275. 

lonfcn  ttn.  ir  loufen  machte  in 
müede  Ilde  Pars.  341.  27. 

belaufe  stv.  belaufe,  mac  er  des 
niht  beloufen  wird  ihm  des  laufens  tu 
viel  Helbl.  2,  327.  mit  gedenken  si 
belief  durchlief,  wä  da;  ende  wolrte 
hin  Puss.  62.  54.  1A;  in  (den  Stock- 
fisch) wol  beloufen  mit  butern  b.  v. 
g.  sp.  8. 

durch  loufe  stv.  durchlaufe,  die 
wilden  wüeste  durloufende  umbeswei- 
fen  Barl.  258,  14. 

erloufe  stv.  1.  erlaufe,  durch- 
laufe, mange^  er  der  gadem  erlief 
Par%.  247,  3.  2.  hole  durch  laufen 
ein.  er  erlief  den  bereu  mit  dem  swerte 
Nib.  903,  3.  da;  himelrlche  erlou- 
fen   Griesh.  pred.   1,  164.  vgl.  myst 
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397,  26.    3.  überlaufe,  betrüge.  Oberl. 
346. 

geloufe  sto.  laufe,  da;  er  (der 
Hirsch)  den  hutiden  mach  vor  gelon- 
feo  Grieth,  pred.  2,  56.  5 

gegen loufe    sto.  laufe  entgegen,  ir 
kinde  si  gegenlief  Gregor.  1125. 

überloufe    sto.    1.  laufe  über  et- 
was hinaus.  6  da;  der  sunne  den  Dia- 
nen äberleuft  Bert.  300.     2.  über-  in 
laufe  y  gehe  durch,    da;  ml  ich  mit 
kurzen  worten  überloufen  Grieth,  pr. 
2,  27.    er  schreib  einen  brief  dar  in 
er  überlief  sin  leben  Maßm.  Al.s.\[\. 
er  entfienc  den  brief.   dö  man  in  vor  15 
im  uberlief  unde  die  sacbe  im  sagete 
Pass.  354 ,  29.     mit  leide  er  alsus 
uberlief  an  den  gedanken  vil  genuc  sl- 
ner  sunden  unvüc  das.  317,  46.  des 
hüb  er  an  und  uberlief  im  alle  des  20 
gelouben  Stift  Pass.  286,  3. 

umbeloufe  sto.  umlaufe,  circum- 
currere,  revolvere  Diefenb.  gl.  68.  238. 
swa;  der  plannten  reise  umblouft  Pan. 
782,  18.  25 

underloufe    sto.  unterlaufe,  er  un- 
derlief  im  stnen  slac  Engelh.  4929. 

verloufe    sto.  1.  laufe  vorüber,  le- 
se b.  1 37,  7.    2.  verlaufe,  verloufe  wir 
in  die  rinnen,  sö  mugen  si  uns  niht  30 
entrinnen  kindh.  Jes.  99,  13.  sich 
verlogen  verirren  Suso,  leseb.  871,  10. 

widerloufe  sto.  laufe  entgegen. 
swa;  im  des  morgens  widerlief,  der 
ungeloube  in  niht  betrouc  Wigal.  6185.  35 

louf  s/91,  lauf,  stns  hundes  louf 
Waith.  18,  27.  den  orsen  was  ver- 
bengot  vil  schiere  öf  einen  gtehen  louf 
troj.  89.  c.  sö  diu  minne  ir  süe;en 
louf  an  mir  begunde  triben  das.  1 6 1 .  c.  40 
huop  den  louf  von  firste  an  M.  AI.  s. 
82.  a.  —  umlauf  der  gestirne:  sö  gab 
er  den  siben  Sternen  ihren  louf  von 
westen  hin  geiu  östen  Bert.  287.  — 
gang  in  der  musik  Hätü  1,  28,  47.  45 
—  plur.  die  löufe  ereignisse  Suchen». 
37,  108.  Wölk.  18,  16. 

abelouf  stm.  der  ort  »0  das  wild 
beim  jagen  aus  dem  »aide  zum  schusse 
laufen  muß.    si  hie;en  herbergen  für  50 


den  grfienen  wall  gen  des  wildes  abe- 
loufe  die  stolzen  jagere  balt  Nib.  871,2. 

anlouf  stm  an  lauf,  in  stadio  i.  e. 
anlouf  ze  einem  3E.il  gL 

brütlouf  s.  brutloufl. 

gegen  loa  f  stm.  das  entgegenlaufe». 

H.  Trist.  1269. 

rosselouf   stm   roßlauf;  ein  län- 
genmaß,  von  dem  sechzehn  eine  fron 
tösische  meile  ausmachen,  s.  zu  Itc.  Ü987. 
Stadium  gl.   Mone  6,  223.  Grieth,  pr. 

I,  168.  equiria  H.  seitschr  5,  415. 
vgl.  Frisch  2,  127.  OberL  1341.  ros- 
seloufes  wtt  Iw.  256.  frauend.  84,  19. 
MS.  H.  3,  288.  a.  EltmmUer,  Hekke 
4,  54.  Mai  87,  24.  drler  rosseloofe 
lanc  Er.  8899. 

über  louf  stm.  an/lauf,  tumult.  der 
wart  zu  Mentze  enthoubetet  von  eia 
überloufe  Clos.  chron.  14. 

üflouf  stm.  auflauf.  tomultos  gL 
Mone  4,  237.  Diefenb.  gl.  278. 

umbelouf  stm.  revolucio  Diefenb. 
gl.  238.  ambilus,  peribulus  Qntgi^o- 
ioff)  voc.  o.  4,  44.  45.  pinnacvJaa 
gl.  Mone  6,  221. 

wettelonf  Um.  wettlauf.  dn  ma- 
chest manigen  wettelonf  »einschxelg 
leseb.  578,  16.  equium  (  equiriom  ?) 
Diefenb.  gl.  10  9. 

wider  louf  stm.  vordeutendes,  glück 
oder  unalück  anleinendes  benennen 
Grimm  d,  mythoL  s.  1072. 

zuolouf  stm.  zulauf.  der  zuolouf too 
den  liuten  g.  Gerh.  1306. 

geloufe  stn.  gelaufe,  auflauf.  da; 
geloufe  warl  so  grö^  da;  si  muosen 
stille  stan  M.  AI.  s.  138.  a.  geloufe 
Cht.  chron.  114.  Gr.  w.  I,  82.  213. 

louft  stm.  stf.  lauf.  akd.  louft, 
louftl  Graff  4,  1119.  —  werllch  was 
der  getoufte  uf  manegem  dreien  loufte 
den  si  zein  ander  Uten  Pan.  739,  28. 
an  strtte  and  an  loufte  müeden  das 
743,  10.  von  gestirnen:  da;  Mari 
oder  Jupiter  waren  konen  wider  her 
al  zornec  mit  ir  loufte  das.  789,  4. 
vgl.  782,  16.  dln  götlichiu  mahl  hat 
den  liehten  tac,  die  trueben  nabl  ge- 
eilt und  underscheiden  mit  der  saaott 
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louften  beiden  W.  Wh.  2,  12.  vgl. 
216,  7.  Geo.  46.  a.  2.  Schößling  ei- 
nes baumes,  zweig  ;  vgl.  nhd.  ausldufer. 
er  slei;  ein  loufl  drabe  (ton  der  linde) 
Parz  506,  13. 

brüllouft,  brutlouf  stm.  stf.  Ver- 
mählung, hochzeit;  eigentlich  brautlauf, 
vom  schnellen  davoneilen  mit  der  braut 
wie  mit  einer  entführten?  über  das 
schwanken  des  geschlechts  s.  Gr.  2, 
194.  brütlouft  koufl  Marl.  26.  brot- 
loft  Griesh.  pred.  1,  129.  Legs.  pred. 
73,  3.  78,  74.  da;  brötloft  L.  Alex. 
3839  W.  3806.  ein  brntloft  das. 
3854.  di  brutloft  das.  3905.  bröl- 
iaht amgb.  s.  39.  brullust  (brötloht?) 
En.  1 908.   in  Toller  brötlofe  Diemer  194, 

2.  iwer  bröllouf  g.  Gerh.  4963.  sine 
brutlouf  Barl.  300,  39  Pf.  der  brut- 
loof  troj.  995.  999.    der  brutlof  Ls. 

3,  407.  —  wirt  diu  brüllouft  gelin 
Judith  122,  5.  dirre  brütloufte  zfk 
Genes,  fundgr.  42,  24.  hie  huop  sich 
diu  brüllouft  sft  Ite.  97.  wand  er  der 
brütloufte  pflac  Part.  336,  14.  der 
brülloafle  höcbgeztt  das  fest  der  Ver- 
mählung das.  53,  23.  der  diso  brät- 
louft  begie  Barl.  88,  38  Pf.  dö  zer 
brüllouft  küuftic  was  der  briutegome 
das.  90,8.  da;  heiltuom  du  man  den 
bröllouf  fiffe  swuor  troj.  999.  laden 
an  sine  brutlouf  Barl.  300,  39.  brut- 
loft sitzen  sich  verehelichen  Legs.  pr. 
78,  34. 

hrntlnuftlich  adj.  hochzeitlich,  den 
man  da  zer  brüllouft  vant  ane  brut- 
louMich  gewant  Barl.  89,  26  Pf.  sl- 
niu  brntloufllchen  kleit  das.  300,  33. 

hintloiift  eine  pflanze,  cicorea 
hinlloifle  sumerl.  55,  68.  hintlophte 
das.  56,  29.  solsequium  hinlloiph 
das.  58,  50. 

vorlouft  s.  vorloufe. 

loufe  stein,  laufet .  ahd.  blonfo 
Graff  4,  1121. 

vorloufe  swm.  vorlouft  stm .  I . 
Vorläufer,  ein  vorlouf  allen  swelhen 
weinschwelg,  leseb.  575,  9.  2.  ei» 
jagdhund,  der  auf  der  spur  des  wildes 
der  erste  ist.  biut  dem  keisere  zu  min- 


nin  al  da;  ir  welle  nemen,  vorloufte 
ane  zal,  der  guolen  marche  die  wul 
pf.  K.  14,  31  und  anm.  wa;  ich 
imo  sende  mule  unde  olbende,  vor- 
5  loufte  u.  mu;ere  das.  20,  7.  vgl.  24, 
27.  92,  1.  e;  wer  vorlouft  oder  leit- 
bunt Porz.  528,  27.  der  edele  vor 
loufe  der  stner  verte  niht  verzagt  und 
ungeschfltet  nachjagt  W.  Wh.  435,  12. 

10  loufaere,  loufer  stm.  1.  laufet . 
Cursor  sumerl.  42,  18.  Diefenb.  gl.  88. 
ein  wochen  vor  wibnachlen  sint  s6 
kurz  da  (m  ThHe  Thüle)  die  tage  da; 
ein  loufer  kume  gat  vor  naht  ein  halbe 

15  rolle  Lanz.  8003.  2.  rennpferd.  fönf- 
zec  schützen ,  den  zöch  man  fünfzec 
loufer  vor:  die  waren  seinen  und  snel 
genuoc  der  ieslicher  öff  im  truoc  ein 
iürksen  salel  frauend.  246,  25.  den 

20    besten  loufsereo  Eracl.  1501. 

lantloufsere  stm.  landläufer,  land- 
str eicher.  vagus  gl.  Klone  4,  237.  mi- 
mus  lantleuffer  Diefenb.  gl.  183.  dis- 
colus  das.  98.  vgl.  Frisch  1,  569. 

25  umbeloufaere  stm.  umher  streichen- 
der geistlicher,  b.  d.  rügen  590.  H. 
zeitschr.  2,  62. 

wetteloufaere  stm.  wettläufer.  Helbl. 
3,  35. 

30  zilloufer  stm.  einer  der  nach  dem 
ziele  läuft,  mgst.  280,  18. 

löufel  stm.  läufer.  der  bat  sin  ge- 
want  öf  geschurzet  reht  als  er  wa*re 
ein  löufel  Griesh.  pred.  2,  17. 

35  loufelich  adj.  laufend,  die  stunt 
in  den  die  Sternen  rihtent  sich  in  ir 
loufeltchen  strich  Barl.  21  ,  34.  der 
Sternen  loufellchiu  umbevart  das.  237, 
14.    nu   was  an  loufelicher  art  die 

40  rebte  ztt  ouch  entslin  Pass.  89,  90. 
vgl.  114,  33.  dö  sich  nftch  loufelt- 
chen siten  die  nacht  vertreib  das.  1 9, 1 7. 

loufeliche  adv.  cursorie  Diefenb. 
gl.  88. 

45  einlöufec  adj.  der  in  keiner  ge- 
nossenschaft  steht,  namentlich  der  kei- 
nen zur  mark  berechtigten  hof  hat. 
RA.  313.  der  einleflige  Gr.  w.  I, 
515.    die  einleiftigen  oder  angeerbten 

50    ime  dorf  unde  marke  das.  517. 
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lougk  stswf.  lauge,  ahd.  louga  Gr  äff  2, 
t5t.  lextva  sumerl.  II,  24.  gl.  Mone 
7,  591.  lixivium  Diefenb.  gl.  172. 
—  diu  louge  machet  schcene  wfit  unz 
da;  si  selbe  Iruebe  slat  Vrid.  127,  20. 
guot  louge  man  gewinnen  sol  Helbl. 
3,  G4.  da;  schaf  stuont  voller  (vol- 
le;?) lougen  MS.  H.  3,  197.  a.  ha- 
genbuocheniu  louge  prügel  Ls.  3,  553. 

LOLGKN  S.  ich  LIl'GK. 

loum  stm.  fevchtigkeit,  schleim,  der  bcese 
loum  des  magen  betriebet  da;  hirne 
Marl.  293. 

LOUP  S.  ich  LIUBK. 

Lorp  (-bcs)  stn.  laub,  blalt.  Graff  2,65. 
unser  sta?te  bibent  als  ein  loup  a.  Heinr. 
724.  loup  unde  gras  Waith.  122,26. 
walt,  loup,  rör  unde  gras  das.  8,  31. 
iwfn  loup  Pan.  486,  7.  ölboume 
loup  das.  82,  25.  —  der  boum  wart 
loubes  la?re  Iw.  33.  der  walt  ist  lou- 
bes  riche  MS.  1  ,  21.  —  plur.  sie 
möliten  vliegen  so  diu  loup  Parz.  2<>0, 
20.  löuber  MS.  I  ,  3.  b.  frauend. 
146,  6. 

brauiloup  stn.  laub  von  dornbü- 
schen.  rumicedo  gl.  Schindler  1,  258. 

lörbcrloup    stn.  folia  lauri. 

loupgriiene,  louprtse,  loupvaha, 
lonpvrosch  s.  das  zweite  wort. 

loubel  stn.  kleines  blatl.  Suchen». 
25,  214. 

gclotip  adj.  mit  laub  versehen,  be- 
laubt, der  walt,  wie  gcloup  MS.  2,  243. 

loubec    adj.  frondosus.  Gr.  2,  293. 

Ion  bin  adj.  von  laub.  ein  loubi- 
ner  hnot  W.  Wh.  377,  24. 

loiibc  strc.  bekomme  laub.  ahd. 
louben  frondere  Graff  2,  65.  fron- 
der e  louben  oder  blüen  Diefenb.  gl. 
131.  die  sach  mau  gruone  sam  ein 
gras  louben  bluomen  scbiere  Diemer 
SO,  9.  diu  gerle  begunde  louben  unde 
bluoen  Mar.  75.  tgl.  Legs.  pred.  102, 
22.  so  louben  die  linden  MS.  1,  20.  a. 
des  loubes  loubet  mauec  walt  MS.  2, 
50.  b.  der  kunste  stam  mit  sänge  ü; 
in  noch  loubet  Frl.  168,  9.  —  par- 
tic.  geloubel  belaubt,  boume  geloubet 
Karaj.  109,   13.  urst.  104,  25.  Mat 


89,  6.  Pass.  157,  41.     wa  der  walt 
geloubet  ste  warn.  1876.    du  ist  der 
walt  schöne  geloubet  Nith.  25,  3. 
beloubpt    partic.    belaubt,  einen 

5      heim  schon  beloubetOrendW  i  006. 1  u<]0. 
verlotib«    swv.  1 .  bedecke  mit  laub 
die  stra;en  sint  verloubet  Haiti.  1,99, 
3.    2.  ton  dem  haare,  schlinge  in  ein 
ander,    da;  kint  hate  ein  sieche;  hoo- 

10  bet.  des  baten  sich  verloubet  die  har- 
locke  alle  garwe  Diut.  I,  453. 

loube  swf.  laube;  dann  bedeckte 
halle,  gaüerie  um  das  obere  Stockwerk 
eines  hause  s,  all  an    ahd.  louba  Grajf 

15  2,  66.  umbraculum  sumerl.  19,  26. 
gl.  Mone  7,  589.  scena  das.  7,  591. 
amphitheatrum  das.  8,  250.  voc.  1429. 
bl.  4.  b.  lacunare,  locus  ubi  lote 
supellex  domus  reponilur  Diefenb.  gl 

20  163.  lobium  das.  172.  tgl.  Schnel- 
ler 2,  410.  Stalder  2,  159.  —  hri- 
net  iu  an  der  hende  zöcb  für  eise 
louben  niht  ze  höcb.  dö  saber  for 
unde  widr :    oueb   was  diu  lonbe  so 

25  nidr  da;  er  drflffe  hörte  unde  ersaci 
Pan.  151,  3.  eine  jung  fr  au  lag  w 
einer  louben,  diu  gestalt  was  engefei 
der  stra;en  bin  fragm.  21.  die  H'*e- 
ner  trinken  dt  einer   louben  Koloci. 

30  61  fg.  under  einer  louben.  was  sie 
gedabt  mit  sebouben  Helbl.  8,  847. 

dincloube  stf.  gerichtshaushaht. 
Oberl.  242. 

e;;eloube    swf.  speisehalle.  Maßm 

35    AI.  s.  188.  myst.  162,  3  5. 

kapfcloube     swf.  schauspitihallt 
theatrum,  amphitheatrum  voc.  vr.  tgl.  gl 
Mone  6,  217:  amphitheatrum  kauffletp 
vorloubc    swf.    vorhalte,  vestibi- 

40  lum  Diefenb.  gl.  283.  —  Pass.  316, 
6.  gest.  Rom.  124. 

loiibelin    stn.    heimliches  gemach 
Straßb.  str.  ort.  114.  vgl.  Oberl  94! 
Lövkr    geogr.  n.  Pars.  216.610.  625. 

45    644.  761. 
Loys    n.  pr.  rois  Löys  römischer  ho- 
nig ,  Carls  des  großen  söhn.  W.  Hl 
103.  148.  179.  210.  272.284.32!. 
325.337  338.354.355.357.367.421 

50  lö;  s.  ich  uü;b. 
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lCbkstbckk  svm.  aus  lubisticum  verderbt. 
I  u  b  i  s  t  i  c  u  m  lubslecbe  sumerl.  22,  54. 
lupslecbe  das.  11,  14.  lubisteche  gl. 
Motte  8,  95.  levisticum,  lebi- 
sticaan  lubisteche  das.  7,  599.  lub-  5 
stecli  sumerl.  39,  67.  lupsleckc  voc. 
o.  43,  124.  libislicum  lübslück 
Diefenb.  gl.  168. 

i.ickhur    f.  tat.  lucerna.  Diemer  364,  5. 
Maria   alri  magide  ein  lucerne  leseb.  10 
273,  15.  vgl.  einl.  s.  g.  sm.  XXXIX,  4. 

LÜCHR  S.  ich  MUCHS. 

Lucifkr    n.  pr.    Pan.    471.    dö  Lu- 
cifer  fuor  die  hellevart  das.  463,  15. 
vgl.  W.  Wh.  308,  1.  Vrid.  6,  3  und  15 
anm.  g.  sm.  166.    da;  Lucifer  ein  tiu 
vel  wart,  da;  kom  von  siner  hövart 
Renner  284.  517. 

lCckr  s.  ich  LIUCHS. 

lCcm  stn.  20 
gelücke  stn.  das  glück,  vgl.  ich  lo- 
cke? wan  sin  gelücke  niht  vergaß  Lant. 
3177.  wirt  min  gelücke  guot  Iw. 
114.  sin  gelücke  ist  kranc  Waith. 
14,  2.  gelücke  müe;es  walden  Part.  25 
678,  17.  vgl.  351,  22.  701,  27.  ge- 
lücke iuch  müe;e  seiden  wem  das. 
431,  15.  gelücke  iu  beil  gebe  das. 
450  ,  25.  mir  hat  gelücke  dich  ge- 
sendet das.  801,  17.  gelticke  da;  en-  30 
beeret  niht  Waith.  90,  19.  dö  kerte 
von  im  u.  vlöch  gelücke  troj.  57  50. 
gelücke  enblecket  gein  mir  einen  zan 
Ls.  3,  539.  vgl.  Grimm  d.  mythol.  824. 
—  sö  möhte  ime  gelücke,  heil  nnde  35 
sslde  und  ere  üf  risen  Waith.  29,  31. 
gelücke  wahset  mit  genuht  troj.  5686. 
uns  ist  niht  wol  ersehenen  gelücke  das. 
12438.  —  der  stein  git  gelücke  Iw. 
114.  di  geb  dir  gol  gelücke  zuo  40 
Pan.  331  ,  27.  glt  uns  got  gelücke 
Nib.  832,3.  ob  ich  gelücke  ban  das. 
248,  3.  sö  bat  min  Up  gelücke  er- 
holt Pan.  228,  3.  reht  ist  da;  ich 
min  gelücke  prlse  MS.  I,  20.  a.  von  45 
gelücke  durch  ittfall  Barl.  54,  6.  — 
gelückes  rat  das  sich  wälzende  rad  des 
glückes,  eine  im  Mittelalter  gewöhnliche 
Vorstellung,  vgl.  Grimm  d.  mythol.  825. 
Wackernagel  in  H.  leitschr.  6,  134.  50 


da;  stdt  an  gelückes  rade  Vrid.  I  1 0, 
17.  da;  e;  dir  danne  gefrum,  sö  ge- 
lückes rat  her  umhe  kum  kindh.  Jes. 
86,  1 6.  wolde  glückes  rat  üf  minen 
gewin  sich  schiben  fragm.  44.  b.  sö 
vfirhle  ich  da;  gelückes  rat  noch  vor 
dem  riebe  stille  sie  MS.  H.  2,  229.  b. 
solhiu  stucke  diu  im  gelückes  rat  dfi 
künde  walzen  Tit.  3918  H.  vgl.  47G7. 
jä  walzet  ir  (der  sslde)  gelückes  rat 
vil  steteclich  üf  unde  nider  troj.  2349. 
da;  uns  gelückes  rat  loufet  sumer  und 
die  winder  Lohengr.  1 1 9.  man  dachte 
sich  auch  menschen  auf  das  glucks- 
rad  gesetU  und  mit  ihm  auf-  und  ab- 
steigend: we  gelückes  rat!  wenn*  sol 
ich  mine  stat  üf  dir  vinden  Nith  1, 
5.  gelückes  rat  hit  in  den  pfat  ge- 
leret  sö  da;  er  sol  hö  dar  öfe  Swe- 
ben MS.  H.  2,  29.  si  vuoren  üf  ge- 
lückes rade  Flore  845.  vgl.  6148. 
er  ist  komen  üf  gelückes  rat:  da; 
muo;  im  iemer  stille  stfa  Geo.  3.  a. 
vgl.  24.  a.  got  werfe  iu  von  gelü- 
ckes rat  Kolon.  74.  in  der  vluht  in 
bezöch  der  werlde  gelückes  rat  da; 
er  üf  unde  üf  trat  Pass.  356,  16.  vgl. 
MS.  H.  2,  193.  b.  340.  362.  b.  3, 
691.  a.  Wigal.  1036  fg.  —  auch  von 
einer  kugel  (bal  oder  schibe)  des  glü- 
ckes ist  die  rede:  gelücke  ist  rebte 
als  ein  bal:  swer  stiget,  der  sol  viirh- 
ten  val  Vrid.  114,  '27.  gelücke  da; 
ist  sinewel  dicke  alsam  ein  bal  Gudr. 
649,  3.  gelückes  balle  Tit.  2368 
H.  2.  der  einem  durch  das  glück  vu- 
getriesene  beruf,  vregete  si  wannen  si 
weren  und  wa;  ir  glucke  were.  dö 
sagelen  si  i;  ime  :  wir  sint  erzte  tnyst. 
206,  2. 

ungelücke  stn.  Unglück,  mio  un- 
gelücke Iw.  221.  Pan.  488,  <;.  al 
min  ungelücke  wil  ich  schaffen  jenen 
Waith.  60,  38.  von  ungelücke  Trist. 
14517.  —  deme  get  ungelücke  zuo 
Waith.  118,  7.  ungelücke,  wa;  ir 
mir  leides  tuot  L.  Alex.  3260  W. 

ungeliickec  adj.  unglücklich,  un- 
geluckich  man  En.  7624.  ein  unge- 
luckigername,  schade  Aus.  6, 53.31 3,87. 
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gelückhaftec  aaj.  beglückt.  M. 
Beh.  leseb.  1007,  35. 

gelücksam  adj.  glücklich,  fortu- 
natus.  Diefenb.  gl.  129. 

ungelücksam  adj.  unglücklich,  ex- 
sors.  Diefenb.  gl.  1 1  6. 

gelücksamkeit  stf.  prosperitas  gl. 
Mone  5,  90. 

LÜCKE  8.  ich  LOCKB. 

lOdk  stet,  raube,  plündere,  die  üf  dem 
hüse  Ilgen  und  des  amptes  pflögen 
struten  unde  lüden  Marleg.  14,  55.  er 
ist  ein  vurste  über  die  die  lüden  unde 
morden  Posa.  240,  95.  an  lüdene 
unde  an  diupstal  dos.  240  ,  61.  si 
roupten  unde  lüdeten  Ernst  9.  a. 

luden  stm.  geschrei,  lärm,  zu  lüeje? 
da  was  grö;  gescheite ,  beidiu  ludern 
unde  braht  Lan%.  1899.  Indem  unde 
dd;  Mb.  883,  1.  Gudr.  187,  2.  vgl. 
Roth.  4220.  Ls.  1,  236.  2,  228.  Lo- 
liengr.  110. 

geludeme  stn.  lärm,  sich  büb  ein 
rüf  und  ein  geludeme  Pass.  188,  32. 
stn  ( des  windes )  geludme  stark  er- 
schal das.  113,  63.  tumultus  ge- 
lodeme  toc.  trat. 

ludeme  svw.  lärme,  schreie,  sie 
ludemeten  unde  schriteu  Pass.  62,  78. 
sich  hüb  ein  ludemen  unde  ein  rufen 
das.  264,  81. 

lüdem  stm?  stn.?  ein  unbekanntes  thier. 
von  einer  Mmes  hiute  was  alle;  stn 
gewant  Nib.  895,  I. 

lüdnrr?    Ls.  3,  393. 

löbjr  swv.  brülle,  prät.  Inote.  ahd.  hluoju 
Graff  4,  1096.  —  in  dem  merzen  luot 
der  onager  zweistunt  Karaj.  £2,  23. 
83,  9.  vgl.  86,  12.  diu  nahtegal  di- 
cke müet  swa  ein  esel  od  ein  ohse 
löet  Vrid.  142,  10.  grisgramen  unde 
lüejen  Silt.  4827.  er  Itieget  als  der 
leo  Griesh.  pred.  1,10.  si  (die  thier e) 
luoten  mit  angestlicher  stimme  Barl. 
375,  40.  tgl.  Frl.  FL.  12,  14.  Marleg. 
14,  140.  Gr.  w.  1  ,  149.  Wölk.  41, 
58.  —  vor  der  berren  tisch  sie  (die 
sanger)  lüent  sam  diu  keiner  Helbl. 
2,  1394.  sie  (die  Sänger)  lüejent 
doch  die  herren  an  das.  2,  1363. 


lüejen  stn.  das  brüllen,  der  derese- 
linne  tr  lüen  in  rehte  spräche  kerte&r». 
46.  dem  ohsen  lüen  zimt  Frl.  54,5. 
der  kfleje  lüejen  MS.  2,  234.  b. 
5  erlücje  swt.  brülle  auf.  er  erhole 
als  ein  ohse  Itc.  189.  tgl.  da;  abgot 
alsö  erlotte  da;  sich  der  lempel  er- 
schotte  Geo.  33.  b. 

iiberlüeje    swt.  übertreffe  in  bril- 
10    len.  diu  mücke  muo;  sich  scre  müeo, 
wil  si  den  ohsen  überlüen  Vrid.  146,6. 
luot    stf.  das  brüllen.  Hart.  10. 
lCeme    adj.  ahd.  luomi  in  gastluomi  ho- 
spitalis,   suhtluomi  pestilens  Graff  1, 
15    212.  baier.  luemig  kraftlos.  Schnel- 
ler 2,  467.  tgl.  lam. 

sulitlüeme    stf.  pestilentia.  der  üf 
dem  stuole  der  situtluome  nihne  st; 
Windb.  ps.  1. 
20       lüemc    suw.  ermatte,  ob  er  dar  ao 
niht  lüemet  Mart.  49.    ?  gehört  hier- 
her :  in  lawkeit  Iömen  Suso,  leseb.  876, 34. 
lüf    stm.  höhle,  abgrund.   in  den  grn»- 
delösen  luf  Jeros.  b.  Frisch  I,  6?6.c. 
25    dö  in  der  starke  dödes   luf  in  sloeo 
giel  gestunden  bete  Pass.  97,  40.  »I- 
nen  munt  den  witen  luf  das.  330,  30  f. 
0;  der  alden  sunden  luf  das.  85,  54. 
lüf  stm. 

30        harluf    stm.  licium  sumert.  33,  31. 
toc.  o.  13,  27. 
lüf?    adj.  und  iuwer  huf  da  saget  er 
luf  Frl.  FL.  5,  1 7.  nach  EUmüüer  l 
268  glatt? 

35 lüft  stm.  htft.  Graff  2,208.  stf.  Herb. 
14132.  taterunser  4342.  4417.  4469. 
Kolon.  63.  —  geert  st  Infi  unde  loa 
da;  hiute  üf  mich  reis  Par%.  748,  29. 
süe;er  luft  das.  96,    19.    281  , 

40  491,  7.  des  windes  luft  das.  75, 
27.  459,  6.  segels  luft  das.  753,  7. 
des  luftes  trüebe  Iw.  32.  ir  14t  arirh 
an  den  wint  da;  der  luft  erküele  midi 
Nib.  1876,  3.    da;  ich  den  sumer  laß 

45  und  in  dem  winler  hilze  hau  Waith. 
28  ,  35.  durch  den  luft  hm  sich  ** 
kühlen  von  im  er  bant  den  heim  Pari 
256,  7.  ich  kiuse;  von  dem  laftr 
e;  ist  vil  schiere  tac  Nib.  1787,  3. 

50    swa;  wildes  uoderm  lüfte  lebt  Pari 
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470,  17.  —  trunzüne  weten  gein  den 
lüften  das.  262,  1 9.  die  sprijen  gein 
den  lüften  fingen  das.  37,  26.  in  den 
lüften  8 weben  Waith.  42,  35.  in  lüf- 
ten noch  üf  erden  das.  27,  1 9. 

luftcsüe^e  s.  das  itceile  wort. 

lüfte  swv.  hebe  in  die  tufl,  hebe. 
diu  lerche  lüftet  ir  gedcene  MS.  1,  12.b. 
dtal.  Iahten,  mautel ,  roc ,  der  beider 
soum  si  üf  mit  zuhten  Iaht  Ls.  3,  65. 

gelüfte  sie©,  doch  brahte  er  von 
Wiene  sin  gelflften  (sein  übermütiges 
benehmen?  güften?)  MS.  H.  3,  278. b. 

zerlafte  nee.  da;  ich  zerluht  ir 
grise;  bar  Ls.  3,  547.  hierher? 
lvhs  stm.  luchs.  Graff  2,  163.  lynx 
sumerl.  10,  62.  38,  6.  48,  32.  gl. 
Mone  4,  94.  7,  507.  8,  93.  voc.  o. 
38,  71.  —  sie  müezen  sam  die 
lübse  durnehtecllchen  wol  gesehen  g. 
sm.  200. 

luhsin  adj.  vom  luchse,  lyocinum 
sumerl.  31,  64. 

lumbk  stcm.  die  weichen  stellen  an  dem 
rückentheile ;  fat.  lumbus.  mlne  lumpen 
siot  bekorunge  erfüll  unde  an  mfnem 
fleische  ist  niht  bez^erunge  noch  ge- 
sundes brev.  d.  1 4.  jahrh.  Gieß.  hs.  bl. 
111.  a.  vgl.  ps.  37,  8  lumbi  mei. 

ltimbel  gewisse  (heile  der  einge- 
weide.  netze  unde  lumbelen  schiet  er 
dan  Trist.  2941.  —  ein  flauen  von 
fleische  und  von  lumbel  gemacht  b. 
v.  g.  sp.  27. 

LuMPfn  geogr.  n.  eines  von  Terrameres 
neun  l ändern.  W.  Wh.  34.  288. 

Li'N  f.  achsnagel  am  wagen ;  mundart- 
lich noch  ,länse\  Graff  2,  221.  Schmel- 
ler  2,  274.  Stalder  2,  178.  ob«, 
paxillus  gl.  Mone  7 ,  599.  obex  est 
clavos  in  axe  ante  rotam  ein  löne 
Diefenb.  gl  197. 

laoer  stm.  paxalerius  gl  Mone  7. 
599. 

lüninc  stm.  paxalerius  gl  Schmel- 
ler  2,  274. 

rechen  lüninc     stm.  rechen*acke. 
mit  einem  rechenlonigh  dar  durch  born 
Gr.  w.  3,  832. 
lPhoe    f.  »eile,  s.  r.  a.  ünde.  die  (unde, 


die  starken  lünden  Orendel  483.  472. 
nach  dem  drucke,  Augsb.  1512.  lan- 
den, lünden  gl.  Mone  5,  86.  87.  90. 
Lundkrb    f.  die  Themse,  g.  Gerh.  5266. 
5Lundehs    geogr.  n.  London;  fron*.  Lon- 
dres.  Part.  313.  W.  Wh.  154.^.  Gerh. 
5265.  5273. 
Lühe    stf.   mond;    lat.   iuna.  s.  Grimm 
gesch.  d.  d.  spr.  1027.  vgl.  Wacker- 

10  nagel  in  H.  zeitschr.  6,  143.  —  als 
sich  diu  lüne  wandelt  Geo.  4844.  2. 
mondphase;  dann  constellation  über- 
haupt, vgl.  niuuiiüne  neomenia  Graff 
2,  222.    dö  was  der  man  in  abne- 

15  meuder  lüne  Tit.  16,  67.  der  mäne 
sö  gar  unstete  ist,  in  sö  maniger  liune 
Bert.  302.  verfluochet  si  diu  lüne  in 
der  du  wurde  geborn  Karl.  77.  a.  vgl. 
infelices  dicuntur  quarta  Iuna  nati  Erasm. 

20  prov.  nach  der  planeten  lüne  Tit.  32, 
40.  verfluochet  st  diu  selbe  zlt  dar 
in  min  kint  wart  geborn ;  den  goten 
was  üf  mich  zorn,  die  vuocten  mir 
die  lüne  Geo.  2118.     als  ie  diu  lüne 

25  bät  die  vart  das.  4337.  3.  die  Ver- 
änderlichkeit, laune  des  gläckes.  diu 
steldenrtcbe  Forlüne  und  ir  gelückes 
lüne  hant  an  im  gewelzet  Marl.  218. 
der  Seiden  lüne  das.  200.  vgl  Tit. 

30  1008.  2494.  4150.  5773  H.  4.  die 
wechselnde  gemüthsslimmung  des  men- 
schen, er  enwil  dekeiner  lüne  varen 
Waith.  35,  12.  haz.zelfchiu  lüne  feind- 
seliger sinn  Tit.  32,  45.  vgl.  681. 

35    2373.  3558.  5063  H.    er  warte  ei- 
ner lünen  Frl.  FL.  10,  24.     den  nie 
sin  lüne  üf  kein  gerinc  gevuorte  das. 
213,  3.  —  des  raeres  lüne  troj.  I76.C 
geliuoe    stn.  beschaffenheit.  an  ge- 

40  liden  u.  an  geliune  gewabsen  als  ein 
hiune  Trist.  4033.  vgl.  Herb.  1382. 

Klinisch    adj.    Iunaticus  Diefenb. 
gl.  174. 

vorhtlünec  adj.  blödsinnig,  fundgr. 
45    t,  369.  a. 

lüne    sine,  swie  sich  diu  stunde  lö- 
net  wechselnd  gestaltet   TU.  32,  40. 
der  wile  (Verzögerung)  diu  im  gelünet 
wart  sö  arger  lüne  das.  35,  8. 
50LÜWEC    adj.  glühend?   sus  wurket  aller 
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wtslieit  könic  dich  zuo  des  Iroumes 

aschen  lünic  Frl.  vgl.  Schneller  2,472. 
Li'NBL    geogr.  n.  Porz.  806. 
LOnktk    i».  pr.    dienerin  der  Laudine. 

froun  Luneten  rät  Par».  253,  10.  tgl.  5 

436.  Iw.  106  fg. 
li'Mcb    swf.  lunge.  ahd.  lunga  Graff  2, 

231.    pulmo  sumerl.  13,  29.  30,  73. 

voc.  0.  I,  75.  Diefenb.  gl.  227.  milz 

und   hingen  lösler  abe  Trist.  297  9.  |o 

3006. 

lungenwurst  s.  das  weite  wort. 
lungel    sif.  lunge.  pulmo  stiflieW. 
'28,  25.    traf  in  zwischen  der  lungeln 
und  dem  magen  gest.  Rom.  161.  15 

Li'NGKR  adj.  munter,  schnell,  ahd.  lungnr 
strenuus  Graff  2,  232.  —  Türh.  Wh. 
32t.  b.  414.  a.  vgl  Gr.  1,  392.  2, 
135.  der  bunger  machet  lunger  den 
magen  mir  Wölk.  41,  15.  20 

lCksteh  ?  des  tievels  ingesinde  u.  ouch 
sin  ungelünster  kameu  ü;  dem  go- 
les  munster  Hart.  4. 

lukzk    srf.  löwin.  troj.  44.  c. 

Li'ftza    stpo.  schlummere  leise,  sfn  vil  lö-  25 
sc;  Innren .  swenne  er  in  ir  schöben 
ltt  Nilh.  5,  4.  tgl.  Schmeller  2,  485. 

lunzkl    geogr.  n.  W.  Wh.  428. 

Lroc  (-  ges)    s/n.  stm.  loch,  höhle,  Schlupf- 
winkel, ahd.  luog  Graff  2,  129.  vgl.  30 
J.  Grimm  in  ft.  leitsehr.  6 ,  4.  — 
lustrum  wilder  «er  luog  voc.  o.  46, 
29.  —  der  luoch  Mar.  188.  diuge- 
sah  in  einem  steine  ein  vil  wenige; 
luoch;  ir  wille  sie  dar  getruoch  da;  35 
sie  dar  in  trat  das.  173.    da;  bete  dÄ 
gehuttet  in  einem  engen  luoge  das. 
177.    ein  tiefe;  luoc  s.  sl.  III.  vgl. 
HeJbl.    I,  686.  H.  *eitschr.  5,  291. 
er  slouf  in  diu  luoge  (:  fuoge)  dar  40 
inne  ir  kint  die  bern  Eugen  troj.  6125. 

dtirchluoc    cavilla  durluog  voc. 
0.  18,  16. 

nascnluoc     nasloch.  er  gab  dem 
rosse  ein  tranc  ein  und  pulfer  in  sein  45 
nasenluoger  gest.  Rom.  91. 

orluoc    ohrloch.  med.  fundgr.  I, 
386.  a. 

slaflnoc     verschlag  zum  schlafen.  1 
io  einem  slafluoge  diu  hüsvrouwe  unde  50 


ir  kint  mit  vil  großen  sorgen  sint  Helbl. 

1,  683.  vgl.  15,  500. 

luoge  svd.  sehe  aus  einem  versteck 
hervor,  sehe  überhaupt,  ahd.  luogen,  aet. 
löcian,  engl.  look.  Graff  2,  128  J. 
Grimm  in  H.  seitschr.  6,  4.  Hmtpt  w 
Engelh  932.  —  I.  ohne  susat*  luo- 
ge! Griesh.  pred.  1,96.  luog!  frgm. 
23.  c.  2.  mit  adverbien.  si  luogete 
dare  Diemer  1 8,  25.  3.  mtt  unterge- 
ordnetem salze,  nu  luogent ,  da;  ir 
verewigen  sint  Dioclet.  4564.  4.  ait 
genit.  si  wolle  ir  dinges  luogea  und 
ir  gcverte  schouwen  troj.  144.  b.  dt 
von  wart  geluoget  wol  der  gesle  das 
54.  a.  vgL  74.  b.  5.  mit  präpot. 
durch  da;  loch  si  luogen  began  troj. 
65.  c.  mitter  roiune  luoget  mao  d»r 
in  Diemer  3,  15.  vgl.  Trist.  1  7440. 
tuo  üf  da;  herze  din,  Ii  dise  nöl  lö- 
gen drin  Pass.  68,  43.  lügen  in  dj; 
grab  das.  374,  43.  des  jungen  koo 
melins  du  war  nim  und  luoge  wol  ino 
im  Dioklet.  994.  6.  mit  odverbialprä- 
pos.  an  luogen  troj.  4.  c.  Osw.  33u3. 
umhe  luogen  H.  %eitschr.  3,  10.  Heid 

2,  6,  45.  0;  luogen  rnust.  290,  IT 
vür  luogen  troj.  63.  a. 

luogen  s/n.  das  sehen,  di  von 
buop  sich  ein  luogen  und  ein  gaffca 
troj.  53.  c.  ein  Inogeo  und  ein  war- 
ten das.  1 12.  u. 

beluoge  swv.  beschaue,  nehme 
wahr,  ouch  künde  si  heluogen  ir  iweitr 
.sielde  totigen  Engelh.  932.  da;  ?f Ibe 
si  beluogete  an  im  troj.  57.  c. 

erluogc  swv  erschaue,  mysi.  33! 
24. 

geluoge  swv.  schaue,  sine  woW< 
in  sfnen  Spiegel  nie  geluogen  fctk. 
26,  4.  sint  ir  vur  da;  burgtor  tt- 
turret  niht  gelugen  Herb.  15049.  s»i« 
vil  si  des  geluogete  Engelh.  957. 

Itiogserc    stm.  der  schauende. 

ufluogcr  stm  aufseher.  observ»- 
tor  gl.  Mone  5,  89. 

Sternen  luogacre  stm.  stermder 
mysl.  48,  26. 

oder  sin.  lockspeise.  engl.  Iure,  /r«»; 
leurr«.    —   von   uberkrüpfe  da;  f*- 
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schach  dag  im  (dem  falken)  was  von 
dem  luoder  gäch  Pars.  281,  30.  in 
allen  was  zuo  zim  sd  gach  sam  val- 
ken  zuo  dem  luoder  H.  Tritt.  3671. 
nie  valke  guot  ze  dem  luoder  kan  sd 
snellecliche  als  min  rauoi  MS.  1,90.  a. 
der  valke  kumt  zem  luoder  wider  üf 
des  haut,  der  in  ü;  hat  gesaot  Ls.  2, 
380.  als  ein  vederspil  da;  zuo  dem 
luoder  uiht  enwil  das.  435.  deu  sper- 
wer  mit  blöder  haut  mac  niemen  van, 
er  muo;  ein  luoder  driune  bflu  Amur 
470.  die  hunde  hiteu  manec  luoder 
genomen  an  ir  banden  von  ir  meistere 
hand«n  Ls.  2,  415.  —  uus  hat  der 
tot  ein  luoder  geworfen  üf  die  erden 
nider  Geo.  1 1 .  b.  diu  werlt  warf  im 
für  ir  luoder  M.  AI.  s.  10t>.  b.  diu 
minne  warf  mir  für  ir  luoder  Ls.  3, 
579.  Christus,  Martinas  vriedel,  z ce- 
ll et  si  üf  slner  luoder  zil  als  ein 
gernde;  vederspil  Marl.  138.  zuo  im 
hei  sie  holde;  luoder  (alliciebalur  ?) 
Kasp.  v.  d.  Rhön,  Law.  253.  ertruoc 
ir  holde;  luoder  Ecken  ausf.  333.  — 
ir  slt  der  helle  luoder  und  dar  zuo  ir 
goukelspil  Geo.  01.  b.  der  vlnt,  der 
schänden  luoder,  begundes  raÄre  scbün- 
deu  Gregor.  230,  nach  Lachmann  zu 
Iw.  309  etwa  zu  lesen:  der  tiuvels 
Schanden  luoder.  der  schänden  luo- 
der Pass.  313,  4  K.  der  werlde  luo- 
der das.  333,  12.  396,  77.  403,  68. 
Ls.  1,  357.  des  tödes  luoder  Frl. 
114,  4.  der  Sünden  luoder  Mart.  1 59. 
durch  des  smackes  luoder  wegen  des 
anziehenden  geruchs  das.  100.  2. 
schlemmerei,  lockeres  leben,  vgl.  Frisch 
1  ,  626.  b.  luoders  und  spiles  sat 
Bert.  69.  beidiu  luoder  unde  spilsinl 
libes  und  der  sele  tot  Winsbeke  45,  1. 
da;  in  der  lip  ibt  mflge  verjagen  in 
leckerllche;  luoder  MS.  141.  a.  ich 
wil  in;  luoder  treten  das.  105.a.  durch 
triuken  und  durch  luoder  troj.  8.  b. 

waltluodcr  wilder  mann.  Wolf- 
dietr.  tgl.  Grimm  d.  mythoL  451. 

lüederlich  adj.  1.  anlockend,  an- 
muthig.  weiblicher  weib  mensch  nie 
gesach  so  liederlich  Wölk.  47,  3,  2. 


2.  der  schlemmerei  ergeben,  vgl.  nhd. 
liederlich. 

lüederlicbcu  adv.  anmuthig.  Wölk. 
76,  1,  22. 
5  luodere  swc.  1.  reite,  si  luodert, 
si  lucket  ir  friundes  gedanc  MS.  2, 
83.  b.  2.  schlemme,  führe  ein  locke- 
res leben,  swer  vaste  luoderle  alle  zit, 
der  lebte  gar  in  sinem  (des  gottes  Bac- 

10  chusj  geböte  troj.  118  b.  si  luodert 
gerne  bi  dem  wlne  Diut.  1,  294.  er 
luodert  zuo  dem  wein  Hätzl.  2,  43, 
87.  3.  treibe  possen.  der  tiuvel  wolt 
an  im  ludern  Pass.  605,  7  K. 

15  luoderaere  stm.  schlemmer ,  über- 
haupt der  ein  lockeres  leben  führt,  histrio 
i.  e.  leccator  toc.  1  479.  —  beitr.  1, 
262.  die  luoderaere  werden  die  Chri- 
sten von  mahomedanem  genannt  W. 

20  Wh.  44,  17.  si  haut  wto  liep  für 
wip,  für  got.  die  selben  luoderare 
frauend.  635,  11.  der  luoderer  und 
der  minner  fragm.  15.  vgl.  H.zeitschr. 
5,  370. 

25       winluoderare     stm.  weinsäufer. 

Oberl.  2038. 

luoderie  stf.  schlemmerei,  lockeres 
leben,  fragm.  16.  Ls.  2,  32  t.  Mone 
altd.  schausp.   1,  2860.   —  allogia, 

30    convivium  sine  ratione  gl.  Mone  5,  237. 
uok?     stm.     der  ungetoufte   luof  H. 

v.  Langenst.  Lütow.  76.  vgl.  Gr.  1 5,  1 97. 
luot    stf.  masse,  Schaar  ?  zu  ich  lade  ? 
vgl.  s.  926,  wo  Porz.  675,  14:  wer 

35  gap  Gawan  die  frouwen  luot?  bereits 
angeführt  ist.  —  ich  tlet  üf  der  bei- 
den luot  (:  muot)  Geo.  1371.  nach  Gr. 
ls,  198.  steht  luot  an  beiden  stellen 
für  lut  sonorus,  clarus  (Part.)  und  so- 

40  nitus  (Geo);  doch  wird  besser  da- 
selbst das  ags.  hlod  turma  angezogen, 
vgl.  noch  Tundal.  55  ,  59:  des  vil 
ubelen  tiuvels  luot  (:  muot)  wofür  das. 
39  der  tiuvel  schar  steht. 

45  luppe  swv.  lüpfe,  hebe  in  die  höhe,  mit 
lupfen  Ls.  392.  lupf  dich  sprosse  her- 
vor kreutli  Wölk.  63,  2,  2.  —  die 
s wammen  lupfeu  erheben  sich  aus  der 
erde  das.  35,  3,  2. 

50       crlupfe    swv.  hebe  in  die  hohe,  sin 
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herze  wart  erlupfet  Of  grimmecltchen 
ernest  troj.  5040. 

gclupfe    stcv.  hebe  in  die  höhe,  den 
hänt  diu  wip  doch  fflx  ein  wiht  ob  er 
sieb  mac  gelupfen  (in  coita)  niht  Ls. 
3,  624. 
lvppk    swv.  s.  v.  a.  lupfe? 

wipltippen  stn.  das  herüber  und 
hinüber  schwankende  auffahren  des 
schlechten  reiten?  ir  sali  den  xoum 
zuo  iu  hin  imer  durch  den  willen  min : 
Ml  iwer  wipluppen  stn  Ion*.  574  und 
anm.  vgl.  dö  ein  den  mantel  an  getete 
mit  vorhten  unde  mit  gebeto  und  mit 
ir  wibluppe  Cjuppe)  mit  zittern?  das. 
606t. 

lvppb    f.  ahd.  luppa  Graff  2,  77. 

kaseluppe  f.  ttoff,  der  die  milch 
gerinnen  macht.  Schmeller  2,  486.  coa- 
gulum  voc.  o.  10,  18.  Gr.  w.  1,  4. 
lCppb  stf.  sin.  %  Vergiftung ,  zauberet, 
ahd.  luppi  Graff  2,  77.  Grimm  d. 
mythol.  989.  luppe  u.  zouber  Irlben 
Barl  12.  die  mit  zouber  und  mit 
lüppe  um  gent  das.  58.  si  machen 
0}  krut  ein  gesttipp,  da;  ist  guot  zuo 
der  lopp  H&t&L  2,  50,  10.  —  ine 
meines  I  tippe  g.  im.  1953. 

liippevrarz    s.  das  zweite  wort. 

gcliippc  stn.  gift,  tauber  salbe,  slt 
man  da;  geliippc  hei;  an  den  spers 
tsen  wei;  Pars.  490,  13.  durch  ruo- 
wen  für;  geltippe  das.  790,  II. 

lüppel  stn.  ?  zauberet,  hört  auch 
von  lupeln  mancher  hant  Mich.  Beh.  in 
M.  anzeiger  1835,  450.  b.  ob  das 
icort  hier  riete  bedeuten  könne ,  un- 
tersucht J.  Grimm  in  altd.  bi  1,  370. 

löppec  adj.  vergiftet,  ich  han  vflnf 
slrelltn  diu  sint  luppic  Frl.  368,  6. 
diu  wunde  was  et  Iflppec  yar  Pars. 
483,  4.  vgl.  Geo.  31.  a.  37.  a.  42.  b. 

lüppekeit  stf.  gifligkeit.  ir  (der 
zunge)  lüppekeit  al  ir  gift  übergiftet 
amgb.  31.  b. 

läppe  swv.  vergifte,  ahd.  luppöm 
vergifte,  heile  Graff  2,  77.  ob  da; 
sper  ungehiure  in  dem  heischen  flure 
war  gelüppet  ode  gelretet  Pars.  482, 
8.    mit  einem  gelüptem  sper  das.  479, 


8.  vgl.  MS.  2,  250.  b.  der  Sarrazlae 
geseho;  sint  gelüppet  sam  diu  nätern 
bt;  W.  Wh.  324,  5.  gelüppet  swert 
Trist.  6947.  gelüppet  pfil  W.  gast. 
5  153.  vgl.  MS.  2,  146.  b.  geiupie 
strale  Pass.  335,  1.  —  gelüppet  ist 
in  der  zungen  last  MS.  H.  3,  109.  b. 
ir  geluppeter  falscher  eil  Trist.  17752. 

2.  heile,  hat  ieman  stüppe  da  mit  mnn 
10    die  zouber  liste  lüppe?     da;  wolt  ich 

mit  golde  wegen,  da  mit  ich  mich 
möhte  gevristeo  vor  sö  ungevüegen 
zouberlisten  MS.  H.  3,  272.  b. 

verlüppe  swv.  vergifte,  pfeife  ver- 
15  läppet  mit  vergifte  troj.  f.  238.  246. 
Ober!.  1755. 

lüppserinne  stf.  sauberin.  Bert.  58. 

lüpperie  stf.  giftmischerei.  Zaube- 
rei. Hdtsl  2,  43,  123. 

20LÜRC  S.  UHC. 

LÜRB    swf.  nachwein,  wein  aus  trestem 
ahd.  Iura  Graff  2,  244.  vgl.  Schmel- 
ler 2,  488.    vinacium  wlntrester 
vel  Iure  sumerl  20,  7.    aciatum,  aci- 

25  vum  est  potus  vilis  servorum  vel  pau- 
perum  lawer  Diefenb.  gl.  7.  acia- 
tum 1  e  u  r  I  o  b  r  vinum  secundarium  das. 
VIII. —  liure  aeuciatum  dicitur  quae- 
libet  herba  faciens  comedentem  foetere 

30  voc.  trat.  —  als  der  in  einer  ver- 
wepflen  luren  (gedruckt  (euren)  we- 
der wln  noch  wa;;er  smecket  Renner 
6442. 

gflöre    swf.  nachwein,  trebern  und 
35    glawrn  sind  pe;;er  vil  denn  chriechisch 
wein  Suchenw.  45,  78. 
lCre        sw in.     schlauer ,  hinterlistiger 
mensch.  Schmeller  2,  488.     ich  bab 
in  geleicht  den  selben  Iura  (rgebftrn) 
40    MS.  H.  3,  302.  a.     der  selbig  lur 
das.  304.  b.     ?*#  dem  folgenden 
lüre     stet,    lauere,     des   kalten  win- 
ters wein  wir  nimmer  luren  MS.  H. 

3,  306.  b. 

45       lüre    stf.  lauer,  hmterhalt.  da  stuont 
vil  manic  vilzgebur  bt  der  sonnen  an 
der  lur  MS.  B.  3,  238.  b.  vgl.  Wölk. 
63,  3,  13. 
LÜRMB  in  gelürnie    stn.  Ungeziefer  ke- 

50    ver  unde  wtirme  und  ander  mang  ge- 
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LÜRSE 

lOrmc  (gcwürme?)  was  ir  sptse  Bon. 
49,  12. 

lcbse  strc.  mir  tuot  din  lursea  vil  we 
büchl.  1,  494  u.  anm. 

LLRZ  *.  LERZ.  5 

lcrzk  sirr.  betrüge,  si  lurzten  in  mit 
worten  kluogeo  Kolon.  185.  ?A*er- 
Aer  aucA  c:  äne  lürzen  /ra^m.  31.  c. 

00/.  LERZ. 

lös    $y.  laus,  pediculus  sumerl.  12,  75.  10 
38,  16.  voc.  o.  36,  15.  39,  43.  gl 
Mone  7,  591.  —  zu  jungeste  ft;en  in 
die  liuse  Clos.  ckron.  20. 

helfenlus  stf.  anacardi  sumerl. 
53,  52.  15 

vilzlüs  stf.  fihlaus.  villusa  gl.  Mono 
7,  591. 

wantlus  stf.  cimex  sumerl.  26, 
18.  38,  17.  47,  61.  gl.  Mone  7,  93. 
597.  20 

lösche  swv.  lausche,  löschende :  rüscbende 
H.  Trist.  793.  vgl.  lösche  und  lü;e. 

lust  stm.  stf.  hat.  goth.  Iustus  m.,  ahd. 
lust  f.  Gr.  2,  22.  Ulfil.  tob.  1 1 3.  Graff 
2,  285.  1.  gelüsten,  begierde.  mtn  25 
mont  der  löste  bf  gestet  MS.  I,  2.  b. 
diu  mit  ir  munde  röten  dich  in  min- 
neclicher  lust  hat  gekusl  Trist.  4573. 
da;  er  ze  verre  wolde  in  sines  herzen 
lusten  sweben  und  niwan  nftch  sinem  30 
willen  leben  das.  261.  2.  Wohlgefallen , 
fr  ende,  dft  mere  ir  Itbe  lustes  van  und 
wunne  wcre  entstanden  Trist.  6868. 

gelost  stm.  stf.  1.  verlangen,  be- 
gierde. war  jaget  mich  min  gelust  Pars.  9,  35 
2f>.  des  twang  in  art  und  sin  gelust 
das.  118,  28.  vgl.  395,24.  nu  hflete 
da;  dir  under  brüst  in  din  herze  kome 
der  gelust  MS.  2,  250.  a.  mtner  brüst 
ist  an  komen  ein  gelust  Reinh.  s.  364.  40 
sundeclicber  gelust  leseb.  191,  28. 
wertlich  gelust  a.  Heinr.  690.  minne 
gernde  gelust  Pars.  409,  30.  der 
fleischlich  gelust  Barl.  63,  5.  Sünden 
gelust  MS.  2,  145.  a.  —  da;  eine  45 
füeget  den  gelost  der  wider  gotes  wil- 
len lebet  Barl.  9,  24.  si  jehent  e; 
Sterke  den  gelust  (:  brüst)  U.  Trist. 
421.  swer  sich  an  niht  wil  keren 
wan  an  des  llbes  gelust  Trist.  12515.  50 


LUST 

nöch  stner  gelust  das.  7015.  ich  bin 
in  einem  gelüste  da;  ich  gerne  kuste 
Reinh.  179.  wert  iuch  ungeza>mer  ge- 
lust war».  1613.  2.  sö  micbel  gelü- 
ste ime  chömen  under  sine  brüste  Ge- 
nes, fundgr.  49,  33.  —  u>ohlge fallen, 
freude.  da  lft  gelust  des  herzen  an 
Waith.  103,  19. 

gelüste  stcm.  verlangen,  begierde. 
gelüste  und  gelange  der  lldet  vil  ange 
da;  im  ze  lidene  gesebiht  Trist.  17771. 
gelüste  und  gelange  das.  17804. 

gelüste  stn.  begierde,  verlangen. 
nu  tanze  eht  hin,  min  liebe;,  min  ge- 
lüste MS.  2,  67.  t.  oder  siem.  gelüste  ? 

gelüstelin,  gelüstet  stn.  verlan- 
gen, begierde.  ob  ein  gelüste!  vou  her- 
zen Tristande  gftt  H.  Trist.  614.  ge- 
lustelln  myst.  314,  12. 

herzelust  stm.  herzliclies  Wohlge- 
fallen, dane  III  niht  herzelustes  an  Trist. 
4678. 

luiorlust  stm.  unkeusche  begierde, 
geilkeit,  girscheit  unde  huorlust  Ka- 
raj.  86,  16. 

huorgclust  stm.  unkeusche  begierde, 
geilheit.  Karaj.  86,  20.  W.  gest.  47.  b. 

muotlust  stm.  verlangen,  gelüste. 
din  arger  muotlust  Frl.  382,  16. 

tnuotgelust  verlangen,  gelüste  MS. 
2,  207.  a.  troj.  22.  b.  72.  b.  124.  a. 
von  vrler  muotgeluste  Mart.  143.  mit 
muotgelüste  (:  brüste)  MS.  H.  3,342.b. 

Überlust  stm.  hohe  lust.  des  über- 
lustes  flu;;es  klinc  fragm.  44.  a. 

Unlust  stm.  unlust ,  widervnlle, 
trauer.  dft  was  micbel  unlust  Tundal. 
49,  40.    ze  Unlüsten  aneg.  18,  48. 

wollust  stm.  stf.  1.  hat,  freude. 
an  arebeit  wollust  lop  und  ere  besi- 
tzen Bon.  4,  33.  die  rebten  vrewen 
sich  vor  gotes  angesiht  und  haben  wol- 
lust in  vreuden  d.  brevier  d.  1 4.  jahrh. 
Gieß.  hs.  bl.  45.  b.  vgl.  bihteb.  31, 
46.  myst.  110,  30.  Itpllche  wolluste 
unde  lipHche  tröste  das.  73,  20.  der 
wollust  das.  370,  31.  2.  voluptoo- 
sitas  Diefenb.  gl.  287.  dft  bl  er  an 
im  bete  vil  wollust  unde  höchvart  Pass. 
197,  52. 
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Instgrunt,  lustgezierde  siehe  das 
zuteile  wort. 

lustbsere    adj.    Wohlgefallen  erre- 
gend, reitend.  Haiti.  2,  27,  175. 

lustbaerekeit    stf.  lust,  wohlgefal-  5 
len,  freude.  myst.  98,  35. 

lusthaftec  adj.  delicatus  Dief.gl.  9 1 . 

lustlich,  lustelicli    adj.  mit  Wohl- 
gefallen verbunden;  lieblich,  anmuthig. 
Pass.  3,  44  K.  194,  63.     lustliche  10 
dino  spiel  und  scher»  das.  302,  17. 

gelustelich    adj.  froh,  heiter,  näch 
gelustelicheme  lebene  Pass.  369,  19. 

gelus  titeben    ade.  mit  lust.  glust- 
llchen  ote;en  myst.  370,  3.  15 

untunlich    adj.    Widerwillen  erre- 
gend, uolüstlich  myst.  272,  30. 

lustsain ,  lussam  adj.  anmuthig, 
lieblich,  zehen  chöre  lussam  unde  höre 
Diemer  3,  8.  da;  kindeltn  lussam  20 
das.  33,  10.  ein  wib  lussam  Judith 
121,  22.  si  was  vile  lussam  Genes, 
fundgr.  49,  31.  ein  burch  lussam 
aneg.  21,  56.  vgl.  Senat.  2619.  En. 
820.  1541.  4575.  7623  u.  m.  Lant.  25 
8187.  9369.  Trist.  4691.  6700.  1761  1. 
Wigal.  5044. 

lussame    stf.  anmuth.  Genes,  fdgr. 
55,  27. 

lustec  adj.  Wohlgefallen  erregend,  30 
anmuthig.  ahd.  lustag  Graff  2,  287. 
da;  kint  als  lustig  und  als  0;  erkorn 
nie  wart  noch  nimmer  wart  geborn 
Trist.  8263.  vgl.  17611.  also  lustic 
unde  also  bebegelich  unde  alsö  min-  35 
neclich  leseb.  856,  24.  sö  lustich 
was  des  liebtes  schin  Pass.  133,  63. 

gelustec  adj.  begehrlich,  junefrou- 
wen  unde  kint  gelustig  und  gelangik 
»int  Trist.  10072.  40 

ungelustec  adj.  widerlich,  von 
basser  materien  die  ungelustig  ist  an 
ir  selber  und  allen  menschen  Tauler 
leseb.  866,  27. 

wollustec  adj.  reitend,  wollustec  45 
von  Itbe  Dhd.  1,  374.  vgl.  386. 

lustcclich    adj.  amoenus  gl.  Mone 
5,  238. 

lusteclichen     ade.  mit  Wohlgefal- 
len. Frl.  FL.  15,  8.  50 


lnstecheit  stf.  amoenitas,  delecta- 
bilitas  Diefenb.  gl.  24.  90. 

Instige  swv.  belustige  mich,  dele- 
ctari,  gaudere  Diefenb.  gl.  91.  251. 

gelustige  swv.  belustige  mich,  frui- 
tur  gelustiget  gl.  Hone  6,  224. 

luste  adj.  Wohlgefallen  erregend, 
anmuthig.  ahd.  lusti  Graff  2,  287.  — 
die  herren  sö  luste  Genes,  fundgr.  73, 
10.  er  halset  unde  chuste  dei  ebint 
alsö  luste  das.  75,  26. 

löste,  luste  sire.  1.  freue  mich. 
Josep  der  luste  Genes,  fundgr.  70,  23. 
2.  mich  löstet,  a.  mich  freut,  ir  ko- 
mens  si  wol  luste  W.  Wh.  143,  10. 
b.  mich  gelüstet,  ich  trage  verlangen. 
des  mac  mich  leisten  wol  Greg.  2240. 
stns  Sterbens  mich  ba;  luste  W.  Wh. 
203,  27.  ir  decheinen  lostet  strttes 
Part.  154,  3.  si  luste  Weinens  das. 
729,  20.  des  lustet  mich  vil  sere 
Gudr.  395,  3.  —  mit  in/In.  sö  ne  lo- 
stet mich  mereleben  Gen.  fdgr.  69,  2. 
—  mit  untergeordnetem  satte,  dö  lo- 
ste disen  starken  man  da;  er  in  twunge 
sunder  swert  Part.  73,  27.  —  ahd 
lustjan  delectare,  lustön  desidefare  Graff 
2,  291.  292.  vgl  Gr.  4,  233. 

erluste  swv.  stiegen  twalm  erlösten 
süße  betäubung  durch  lust  hervorbrin- 
gen? Frl.  ML.  25,  2. 

gelüste  swv.  I.  finde  Wohlgefallen 
an  etwas,  minneclfch  er  in  ebuste,  wie 
wole  si  des  gelüste  Exod.  fundgr.  95, 
29.  2.  trage  verlangen  nach  etwas. 
des  in  doch  wenc  geluste  Pars.  20. 
26.  die  ktingln  des  geluste  das.  113, 
1.  vgl.  MS.  1,  39.  b.  wie  möhte  mineo 
Up  immer  des  gelüsten  deich  wurde  bei- 
des wlp  Nib.  1178,  2.  -  in  gelan- 
gete unde  gelüste,  da;  er  si  gerne 
kuste  Trist.  17595.  do  begunde  in 
gelüsten  da;  er  sie  slafeude  erslöege 
Flore  6404  S. 

ungelnste  swv.  empfinde  Widerwil- 
len, unser  sele  der  (?)  unwillot  nnde 
ungelustot  ab  diser  lihten  spise  Grieth, 
pred.  2,  123. 

verlnste  swv.  mich  verlostet  mir  be- 
HebtM.B.  4,3  9  3.25,4  41  .Schneller  2,51 1. 
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erlustenc    stcv.  sich  erlustenen  o  b- 
le clare  gl.  Mone  5,  86. 
LÖSTSR  s.  ity. 

löt  adj.  hell  ahd.  blot  Graft  4,  1 097. 
vgl.  ich  I  ü  e g  e  und  I  i  u  m  u  n  t.  —  1.  5 
für  das  äuge,  lieht  ande  lüt  Gfr.  I.  2, 
19.  39.  (lobgt*.  62.  82).  hieraus  er- 
kläre ich  das  zunächst  bei  0.  1 ,  9, 
29.  20,  51.  24,  39  u.  m.  vorkom- 
mende über  litt  offenbar,  das  ge-  10 
trennt  und  ungetrennt  geschrieben  wird 
und  gewöhnlich  dem  tougen,  heimli- 
che entgegensteht,  über  bezeichnet  hier 
jpjtf  % i%  über  &I  s%"Cfi  d^^tf1 6£f(£fi . 

vgl.  Gr.  3,  108.    doagtn  ande  abir  15 

i  lüt  Salomo  113,  15.     überlüt  ande 

stille  Diemer  308 ,  23.  dö  sprach 
der  chunic  uberlüt  mit  klaren  Worten 

I  dat.  33,  28.  Genes,  fundgr.  60,  42. 

den  fluoch  virböt  er  ime  ober  lüt  Die-  20 
mer  75,  9.    sus  belriegent  si  da;  liut, 
sine  roubent  niemen  über  lüt  Genes, 
fundgr.  31,  30.    wir  sprachen  ne  ge- 
tonten chomen  in  dtnin  ongen  aber 
löt  noch  getougin  weder  öffentlich  noch  25 
heimlich  das.  68,  39.    uberlüt  oder 
stille  aneg.  34,  33.    oaeh  weinte  die 
irn  flmfs ,  di  dl  stille  was  gehtt ;  die 
frowen  weinten  irn  trüt  den  si  minne- 
ten  abir  lfit  L.  Ales.  3210  W.   beide  30 
stille  nnd  Aber  lüt  so  dühte;  se  alle 

>  gliche  ein  michel  angefaoge  Er.  6524. 

t  da  von  man  ßrste  erkande  ir  zweier 

tougen  über  lüt  Part.  668,  13.  da; 
geschach  wil  tougen  :  jan  torstes  über  35 
lüt  Nib.  223,  3.    ich  spriehe  da;  wol 
über  lüt  mit  klaren-  Worten,  frei  Trist. 

t  15051.  vgl.  WigaL  8802.    hie  mite 

begunder  ober  lüt  den  hunden  ruofen 
(hier  kann  laut  übersetzt  werden)  Trist.  40 

,  3012.    sö  mac  er  vil  wol  triuten  s we- 

der er  wil  sülle  unde  über  lüt  MS. 
1,  97.  a.  über  lüt  und  in  dem  mnote 
Karl.  130.  a.  sö  fuorte  iesllcber  über 
lüt  den  andern  heim  als  eine  brüt  Stri-  45 

?  cker  12,433.    da;  wi;;et  lieben  über 

lüt  deutlich  Diut.  1,  380.  vgl.  noch 
das.  2,  137.  140.  Barl.  58.  260. 
343.  345.  troj.  827.  3205.  si  lie; 
vil  strenge  jämersuhl  an  ir  beschou-  50 


LÜT 

wen  über  lüt  ganz  offenbar  das.  169.b. 
dö  kom  min  man  über  lüt  öffentlich 
zur  hausthür  herein  Ls.  3,  14.  alsö 
nö;  ich  rotn  trüt  beidin  still  und  über 
lüt,  da;  e;  min  man  an  snch  das.  2. 
für  das  ohr.  a.  ohne  genit.  lüte  ane 
ma;e  hOrt  er  eine  stimme  Iw.  145. 
b.  mit  genit.  dane  wart  neheiner  gäbe 
lüt  nieren  nehein  spileman  keiner  be- 
kam etwas  L.  Alex.  505.  wirst  du 
der  rede  iemer  mö  tut  a.  Heinr.  587. 
den  geböt  si  allen  an  den  Itp,  da;  se 
immer  ritters  wurden  lüt  Porz.  117, 23. 

lüte  adv.  laut,  lüte  mofen,  schrien, 
erhellen  u.  dgi  Iw.  35.  146.  Waith. 
25,  14.  77,  21.  Par%.  104,  28.  287, 
4.  525,  24.  Nib.  203,  1.  1889,  1. 
1912,  1.  do  erlttte  vil  lüle  du;  ge- 
hflnde  das  899,  3.  lüte  lachen  Guar. 
345,  1.  da;n  ensprach  si  niht  se  lüte 
(wie  es  der  anstand  erfordert)  Eracl. 
3530.  vgl.  Grimm  zu  Ath.  s.  79.  -  - 
den  vogel  lüte  (recht  stark,  gut?) 
beigen  MS.  2,  73.  a.  vgl.  Schmidwb. 
s.  352.  so  Österreich,  dasblümle  schme- 
cket laut  riecht  stark. 

liUes  adv.  laut.  Gr.  3,  91.  2,  of- 
fenbar? vgl.  über  lüt  si  sähen  den 
esel  lütes  loufes  gen  a.  0.  3,  189. 

hocblates  adv.  laut,  ein  brseke 
kom  höcblütes  tuo  sin  jagende  W.  TU. 
132,  3.  si  sprach  niht  vil  bdslütis 
nicht  zu  laut,  wie  es  der  anstand  er- 
fordert Ath.  P,  133. 

Mi  lütes  ade.  nicht  laut.  Trist. 
17257. 

lütbreht  s.  das  zweite  wort. 

tat  stm.  der  laut;  ton,  stimme. 
da;  sin  lüt  sö  vaste  schal  da;  er  durch 
deu  walt  erhal  Wigal.  5251.  mit  sol- 
chem schalle  da;  die  berge  alle  schul- 
ten von  einem  lüte  das.  6440.  dö  si 
erhört  des  rosses  lüt  das.  239.  — 
ein  lüt  von  hunden  (a  cry  of  hounds) 
bestst  den  eber  Tit.  2t,  54. 

widerlut  stm.  resonantia  Diefenb. 
gl.  237. 

lüte,  liote  stf.  laut,  stimme,  ahd. 
hlüta,  hlüti  Graff  4,  1097.  1098.  er 
sprach  in  senfler  lüt  Geo.  30.  a.  in 
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senfter  lüde  das.  38.  a.  man  hört  un- 
rehte  löte  haben  nach  ir  tröte'  Gote- 
Itnt  kl.  1572  und  L.  wa;  solch  freu  de 
bediale  und  sö  sfle;e  Iiute  H.  v.  Turl. 
mit  höhen  liuten  schallen  Waith.  63,26.  5 

nberlute?  stf.  da;  in  der  tiuvel 
unde  s!n  volgsere  diu  öberlute  niht  ge- 
scbaden  mugen  fundgr.  1,76. 

lütbaere  adj.  publicus  sumerl.  1 4, 43. 

lütbaere  swt.  mache  bekannt,  da;  10 
er  ir  dinc  lfilbmrete  Trist.  13615. 

lüthaft  adj.  laut  gebend.  si  (die 
schelle)  was  niht  mere  löthaft  als  6 
7Ws/.  15396. 

lutec  ad)',  sonorosus  Diefenb.  gl.  15 
252.  aU.  hlötig  Graft  4,  1098. 

löte  svc.  laute,  gebe  einen  laut 
ton  mir.  sin  stimme  löte  sam  ein 
horn  he.  35.  sfn  leiche  latent  Abele 
Mb.  1939,  1.  mfn  name  lötet  Katn  20 
ich  heiße  Kam  Er.  4780.  der  name 
lotet  toerischen  genuoc  H.  Trist.  5330. 
da;  smalz  selten  löte  in  der  pfannen 
Ernst  3550.  des  braches  klac  löte 
alsam  ein  donerslac  Engelh.  4816.  ai  25 
löten  alse  die  esele  Legs.  pred.  72f  25. 

luten    stn.  wie  so!  des  esels  löten 
brüllen  sin  Frl  54,  6. 

ebenlutende   part.  adj.  consonus 
sumerl.  5,  60.  30 

erlütte  stet,  laute,  gebe  einen  laut 
von  mir.  stn  stimme  erlöte  alsam  ein 
wisntes  horn  Nib.  1924,  2.  do  er- 
löte  sä  zehant  vil  löte  da;  gehönde 
das.  899,  3.  der  hund  lautet,  wird  35 
laut,  ist  noch  toeidmannssprache .  — 
vgl.  troj.  112.  b.  169.  b.  teo  erliuten 
im  reime  auf  kiuten  und  briuten. 

Iiute  mache  lauten ,  läute,  prät. 
löte.  ahd.  hlötju  Graff  4,  1099.  dö  40 
lölin  simo  zisamini  mit  trumbin  joch 
mit  cymbilin  Judith  117,  20.  —  diu 
pfafbeit  löte  (die  glocken)  nnde  sanc 
Sertat.  3208.  man  löte  dö  ze  dem 
münster  Nib.  946,  1.  mich  siten  kri-  45 
stenllcben  man  vil  liuten  began  das. 
1788,  4.  nö  man  zer  metttn  stunde 
liuten  begunde  Trist.  15144.  erhörte 
vaste  liuten.  wa;  so!  ditz  Unten  diu- 
ten?  V.  Trist.  3480.     des  morgens  50 


LOT 

dö  man  löte  diu  vrouwe  gienc  zir  trüle. 
si  sprach :  weit  ir  niht  uf  stln  ?  man 
liut;  ir  salt  zer  kirchen  gin  Koloci. 
140.  —  ir  stt  wol  wert  da;  wir  die 
gloggen  gegen  in  liuten  Waith.  28, 
14.  als  man  die  Sturmglocken  ha»t 
Ober  si  geliutet  Engelh.  3291.  eine 
glocke  —  swenne  man  st  löte,  da; 
man  in  da  mit  halten  bedöte  Lokengr. 
126.  —  sich  begunden  aber  al  die 
glocken  selbe  Unten  Gregor.  3587.  vgl 
M.  AI  t.  72.  a. 

beliute  swt.  belaufe,  da;  man  in 
den  kirchen  mit  glocken  aol  die  zit 
belinten  Oos.  ckron.  6.  —  5  du  dtn 
herzeichen  mit  weinen  beliutest,  da  mit 
du  wol  bedintest  da;  da  ze  der  er« 
mecheit  geborn  bist  tod.  genüg.  49  9. 

erliute  suw.  verde  laut,  erliuten 
im  reime  auf  kiuten  und  briuten  troj. 
112.  b.  169.  b.  vgl.  erlöte. 

überliute  swv.  beeinträchtige  durch 
lauten  ?  er  aol  die  järgricht  legen  öf 
einen  werebtag  darumb  das  niemanl 
den  anderen  öberliuten  mag.  bescha-he 
aber  soliebes  das  iemant  den  anderen 
öberliuten  wolt,  sö  mag  ein  riebter  das 
geriht  ftf  einen  andern  tag  legen  Gr. 
tt>.  1,  273. 

weterlinteo  stn.  das  läuten  bei 
einem  gewitter.  Gr.  w.  843. 

geliute  stn.  geläute  a.  allgemein. 
sö  lobitin  si  den  grimmin  mit  aö  gi- 
tanimo  gilöti  (mit  trommeln  und  um- 
beln)  sö  bigiengin  si  stni  zfti  Judith 
118,  4.  b.  das  geläute  der  glocken. 
sie  wart  enphangen  mit  gelinte  und 
mit  gesange  kehr.  76.  c.  den  berren 
man  dä  örte  mit  geliute  nnl  mit  ge- 
sange Servat.  933.  sihie;en  dn  schaf- 
fen ambe  geliute  and  nm  sin  grap  Tun- 
dal.  44,  22.  —  geläute  der  heerden 
Gr.  w.  1,  14. 

lüter  adj.  lauter;  hell,  klar,  rein, 
ahd.  hlötar  Graff  4,  1105.  Unter 
Diemer  60,  5.  —  ein  löter  brnnne 
Waith.  94,  1 7.  ein  löter  warmer  Fan. 
576,  10.  zeime  forte  löter  das.  129, 
17.  sehs  glas  löter  das.  236,3.  ein 
löter  Spiegelglas  Sih>.  47.    ein  lötere; 
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hemde  Wigal.  762.  Miere;  vel  das. 
872.  ir  lop  ist  toter  unde  klar  Waith. 
27,  33.  löter  maere  künden  das.  30, 
15.  mit  liehteme  sinne  unde  mit  In- 
lerem herzen  Diemer  379,  10.  löter  5 
herze  Porz.  358,  19.  löter  minne  das. 
533,  21.  löter  site  trüeben  das.  489, 
8.  lötere;  aufrichtiges  gebet  Wigal. 
5308.  —  löter  vor  valsche  MS.  1, 
49.  löter  machen  die  edle  vor  der  10 
missetät  Silo.  1706. 

brunldter  adj.  glänzend  heü.  sin 
heim  brönlöter  Ath.  E,  102  und  anm. 
En.  5670.  ir  harnasch  brönlöter  als 
ein  sin  Lanz.  8884.  15 

durchlüter  adj.  ganz  hell,  durch- 
löter  als  ein  Spiegelglas  Trist.  11730. 
ein  brenne  dnrchlöter  als  diu  sunne 
das.  16744. 

apiegetlüter  adj  hell  wie  ein  spie-  20 
gel.  kröne  hl.  64.  a. 

lutersalz,  lutersüe;e,  lüterfranc, 
lütervar  a.  das  zweite  wort, 

luicr  sm.  i.  uab  uiuicrc,  neue, 
klare,  swä  liep  gein  liebe  erbüebe  10-  25 
ter  flne  trfiebe  Porz.  533,  26.  das 
eiweiß.  als  in  eime  eige  da;  löter  umbe 
den  duttern  gat  Mein.  nat.  leseb.  770, 
15.  tgl.  Marl  293. 

IlSttferKoBPA  /rWi  «ni/  LfinfjswJtJtil  mm*  in 
llllCi  lioTrfj       Guy,    Hilf    Mi ulr-T nti§    vw  "  »>M 

bunden  ;  Kell,  klar,  mit  löterb  aerem  vol- 
len 0.  sm.  1183.  dtn  herze  löterbtere 
</o5. 1774.  mit  löterba3rem  mtiote  Pan- 
tal  2010.  eel.  125. troj.  113.b.  117  b. 
stn  edel  herze  wart  an  triuwen  löter-  35 
biere  unde  äne  mein  erkennet  das.  120.  b. 

Iftterheit    $tf.  lauterkeil,  dertriwen 
löterheit  Pars  741,  22. 

lüterlich,  liuterlich  adj.  lauter; 
heü,  klar,  rein,  von  löterlichem  glänze  40 
W.  Tit.  89,  3.  löterltcher  ongen  sehtn 
Pantal  574.  ö;  sfnen  ongen  liuter- 
lieh  Conr.  AI.  1027.  diu  sonne  löter- 
lich  MS.  2,  200.  a.  mit  löterltcher 
reinekeit  Waith.  55,  22.  mit  looterH-  45 
ehern  muote  Karaj.  89,  8.  in  löterlt- 
cher stete  MS.  1,  76.  b. 

(elterliche,  iiuterllche,  -en  adv. 
1.  lauter,  hell,  rein,  der  mftne  löter- 
Itcben  aehein  Wigal  5287.    ob  wir 


LÜTE 

di  sundi  lötirltchi  aufrichtig  weinin 
Schöpfung  101,  5.  löterltchen  se  bth- 
te  komen  Diemer  308,  7.  löterltche 
In  allen  ha;  Pars.  728,  17.  2.  le- 
diglich, gänzlich,  da;  lie;  er  liuterlich 
an  got  a.  Heinr.  1352.  löterlicbee 
guot  MS.  2,  121.  a.  löterltche  und 
genzeltche  leseb.  723,  27. 

Unter  stf.  lauterkeit,  klarheit,  helle, 
ahd.  hlötart  Graff  4,  1107.  —  der 
schilt  was  gebrunieret.  mit  liuter  ge- 
zieret, reht  als  ein  ninwe  Spiegelglas 
Trist.  66t  6.  die  Unter  merket  man 
an  der  lampen  Legs.  pred.  22,  34. 

liuter  swe.  mache  lauter,  klar,  hell, 
rein.  ahd.  hlötarju  Graff  4,  1107.  de- 
purare  Diefenb.  gl.  93.  —  dtnes  hö- 
ren blnotes  da;  uns  Iöteret  unde  rei- 
net Diemer  379,  6.  alsd  si  gelöteret 
wurden  Judith  179,  24.  wtpltcber 
kiusche  ein  blnome,  gelintert  See  tou 
Pars.  252,  17.  dem  golde  ich  iueh 
geltche,  da;  man  liutert  in  der  glnot: 
als  ist  geliutert  iwer  muot  das.  614, 
13.  vgl  37,  7.  feinen  haben  in  in 
ir  brunnen  gelintert  und  gereinet  Trist. 
4701.  —  da;  er  vor  allem  valsche  e; 
liuter  g.  sm.  69.  dem  priest  er  der 
gelintert  schein  vor  wandelbaren  sin- 
nen Pantal  1678.  2.  werde  lauter. 
der  adel  liniert  derjenigen  adel  wird 
hell  MS.  2,  177.  b. 

linterange    stf.  Diemer  236,  11. 

beliater  swv.  elucidsre  gl  Mone 
5,  86. 

erliater  swv.  1.  mache  lauter,  heü, 
rein,  der  blicltchen  bluomen  glesten 
sol  des  loowes  anehanc  erliutern  W. 
I.  7,  18.  ö;ir  der  aschin  irlöteriti  er 
unsich ,  also  da;  glas  Schöpfung  101, 
27.  2.  erkläre,  als  ich  bin  gele- 
sen unde  ich  e;  erliuter  Marl,  leseb. 
759,  21. 

geliuter  stre.  mache  lauter,  da; 
herze  mit  ganzer  bihte  wol  geliutern 
unde  gereinen  bihteb.  5. 
LLjTK  Sff^ >  Ifititc ^  L&tßf*  dt4t*ch  dos  spoTi. 
und  franz.  aus  dem  arab.  alöd  statt 
alaöd  s.  Weigand  d.  synonym.  2,  '284. 
3,  1202.  —  Of  der  löten  und  quinter- 
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Den  kan  er  gar  süe;en  klang  Hätil. 

2,  18,  62. 

loter  stn.  unratk,  kolk,  bei  N.  1t,  3. 
17,  31.  35,  4  loter.  vgl  schwei*.  der 
luiter  wätterichter  koth.  Steider  2, 188. 
—  den  tiegel  und  den  boeseo  man 
nieman  volle  waschen  kan  sö  da;  da; 
Iuter  ab  in  ge  :  st  sint  ze  jungest  trüebe 
als  b  Vrid.  88,  15  und  anm. 

lOtti,  lCtzi    s/n.  antlit*. 

aotlütte,  antlütze,  antlitze  stn. 
antlit*.  im  goth.  unterscheiden  sich 
ludja  gesteht  und  vlits,  andavlei;ns 
gesteht  von  dem  verlorenen  vleilan 
sehen;  ahd.  antlutti  und  antlasi  (assi- 

thischen  nicht  genau  entspricht,  indem 
tick  u  /Sr  i  eingeschlichen  hat;  im 
mhd.  findet  sich  neben  antlutte,  antlü- 
tze auch  antlitze.  tgl  Gr.  3,  401. 
Graff  Ii  11^0.  2,  201.  322.  Grtmm 

d.  tcb.  s.  500.  Mi  Aih.  s.  73.  ff.  sei#- 
sehr.  6,  4.  —  a.  die  form  antlütte 
/«ndc/  sicA  selten  und  ist  mehrfach  ent- 
stellt,   antlutte  Atk.  E,  137.  leseb.  1  94, 

3.  antlQte  Gries*,  pred.  2,  11.  v^/. 
W.  Tit.  1 30,  2.  wo  G  antule  Ao*  und 
Lachmann  antlütze  schreibt.  antliute 
MS.  2,  188.  anüühte  Grieth,  pr.  1, 
55.  Barl  96,  30  K.    antlüt  G/r.  foo- 

88,  9  C,  wo  Haupt  antlütz  schreibt. 
Flore  3431  5.  leseb.  302,  14.  872, 
26.  antlit  Mor.  8.  b.  Gr.  w.  1,  418. 
antlet  leseö.  959,  32.  antlihte  7Wsl. 
15566  rar.  b.  antiOtze  (antlütze)  pf. 
K.  139,  3.  Mar.  29.  66.  Uhr.  352. 
Jod.  £eAal0.  895.  Servat.  2571.  /u>. 
26.  70.  Airs.  55,  29.  314,  1.  464, 
29.  519,  8.  813,  2.  Nib.  240,  1. 
Trist.  1266,   wo  tar.  auch  antlitze. 

e.  antlitze  im  reime  auf  witze  Pars. 
119,  20,  auf  bitze  troj.  146.  a,  vor- 
stach Haupt  tu  Engeln.  244  diene*  für 
die  richtige  form  erklärt,  obgleich  sonst 
bei  Cour,  in  den  hss.  auch  antlütze 
steht,  femer  antlitze  flerA.  687.  10613. 
13677.  vaterunser  1385.  Post.  25, 
60.  58,  17.  62,  76.  antliz  (:spiz) 
Ath.  fi,  105  und  anm.  —  Käin  der 
ntt  ane  gie ,  da;  antlutte  im  enpbiel 


(er  veränderte  sein  gesteht?)  Genn. 
fundgr.  25 ,  24.  ir  antlütze  und  ir 
scheeniu  lieh  Iw.  70.  ir  sebeeoe;  ant- 
lütze da;  wart  rdsen  rdt  Nib.  240,  I. 
5  der  antlitzes  sieb  bewae  nach  aieo- 
schen  antlitze  Par*.  119,  20.  sin  an 
derbalp  ame  glase  geleichet  und  des 
blinden  troum.  die  gebeul  aollulies  roum 
das.  1,  21. 

10       gcantlitzet    adj.  part  mit  emem 
antlitze  versehen,  gantlitzet  als  der  lü- 
bea  kint  Tritt.  15098. 
lCz    adj.  klein,  gering. 

lütze    adv    da;  verholn  ist  det 

15    vrouwen  nützer,  swie  e;  st  lütier  bei- 
diu  süe;  unde  liep  Lt.  3,  7. 

lütze  swv.  mache  klein,  gering; 
setze  herab,  ahd.  lozju  Grajf  3,  322. 
swie  in  Ifitzet  mfn  fr6  BelelfS  1,  57.  a. 

20       gelütze  swv.  verringere,  sel*e  kerab. 
Mart.  III. 

ver  lütze  swv.  verringere  ganz  und 
gar,  vernichte,  wirt  im  (dem  glucke ) 
der  sprnne,  wir  mügen  e$  wol  verlü- 

25    tzen  MS.  2,  147.  b. 

lützel  adj.  klein,  gering,  venig. 
goth.  leitils,  ahd.  lozil  Graff  2,  317. 
David  was  vil  lutzeler  geaebaft  pf,  K. 
302,  1.    i;  s!  lutzil  oder  grö;  glaube 

30  2587.  mit  einer  lützelen  kraft  Iw. 
143.  da  ist  des  lützelen  ze  vÜ  Trist. 
11.  —  substantivisch.  e;n  giltet  lützel 
noch  vil  niuwan  nicht  weniger  als  al 
min  Äre  Iw.  183.  —  ein  lützel:  slä- 

35  fei  ein  lützel  dar  nach  dat.  39.  ein 
lützel  mere  danne  genuoc  dat.  278. 
si  wart  ein  lützel  bleich  Nib.  628,  7. 
vgl.  Tritt.  3505.  Waith.  59,  4.  — 
mit  genit.  lützel  liute  MS.  2,  110.  b. 

40  Mart.  125.  mich  danket  der  ze  lü- 
tzel gar  tu  wenige,  durch  die  Krist 
die  martel  leit  Vrid.  26,  15.  lützel 
herren  dat.  1 67, 1 .  der  Schilde  bleip 
in  lützel  vor  der  bant  Pars.  537,  19. 

45  häufig  so  viel  als  eine  negation .  dar, 
ich  des  loubes  lützel  kos  kein  laub  sah 
Iw.  31.  mtnem  wine  ist  lützel  fröi- 
den  bi  Waith.  14,  17.  lütze!  leides 
kein  leid  Nib.  369 ,  4.     lützel  dien- 

50    »te  das.  667 ,  4.     vil  lützel  mau  der 
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varnden  keinen  von  den  fahrenden  ar- 
men dd  vart  dto.  42,  1.  —  adver- 
bial, wenig  d.  i.  nicht,  ir  was  Ifllsel 
dar  umbe  kant  /».  289.  da;  mir  doch 
Ifllzel  lohte  das.  36.  diu  bete  iocb 
lölzel  eret  Nib.  1839,  1.  gar  Ifltzel 
Vrid.  176,  10.  vil  Ifllzel  ho.  35. 
harte  Ifltzel  das.  139.  Ifltzel  ieman 
niemand  das.  110.  WaJM.  66,  4.  69, 
18.  90,  30.  Ifltzel  iht  nichts  Nib. 
104,  2.  429,  6. 

verliitzel    su>v.  verringere,  du  solt 
nieman  stnen  kouf  awechen  noch  ver- 
Ifltzeln  Bert.  45. 
lcz  s.  ich  LIü;*. 

lü;,  lü;r  stf.  versteck,  in  senfler  lö^e 
(:mu;e)  Suchen*.  30,  41.  io  heim- 
licher lü;  0//oc.  408.  oder  ligst  nit 
an  der  10;  and  luogst,  wä  tierlin  slie- 
fen  0;  H&tü.  2,  57,  245.  sö  wart 
ich  ir  reht  als  ein  fnhs  in  einem  hag 
mit  stiller  10;  Wölk.  Ii,  7.  vgl.  10,  1. 

lüz*  swv.  liege  verborgen,  laure 
heimlich,  vgl.  nhd.  lausche,  ahd.  lö- 
l$m  Graff  2,  322.  vgl.  goth.  liuts  be- 
trügerisch ,  liuta  heuchlet  Ulßl.  tvb. 
112.  —  a.  da;  opher  brlhte  er  n;en, 
stns  herzen  opher  lie;  er  lfl;en  Vir. 
1293.  stn  toIc  läget  onde  lu;etfr-oj. 
1 79.  b.  haldei  nnde  lft;et  Dietr.  87 1 7. 
ir  lo;et  Terborgen  Trist.  10725.  vgl 
10954.  swie  ich  hie  na  Ifl;e  Herb. 
13635.  doch  mae  ein  wölftn  da  wol 
1fl;en  Benner  386.  b.  mit  dat.  mir 
lfl;et  ist  verborgen  ir  wille  Herb.  9433. 
e.  mit  präpos.  gnnterfeit  als  man  nft 
siht  bt  mangen  Unten  lfl;en  MS.  2, 
141.  b.  lieplich  liep  bt  herzen  liebe 
lü;et  das.  156.  b.  wie  sanfte  er  bt 
dir  lft;ete  g.  sm.  368.  wfhes  herze 
in  dem  din  imune  lo;et  äne  kosen 
MS.  2,  205.  a.  hftchvart  sliafei  in 
vit  arme  wät  unt  lo;et  dann  dar  inne 
An  goteüche  minne  Vrid.  29,  26.  an- 
der  schönem  schade  lü;et,  i;  enist 
zieht  alle;  golt  da;  dl  glt;it  pf.  K. 


71,  16.    geistlich  gebaerde  unt  valsch- 
lich  leben,  swl  diu  beide  Iü;ent  un- 
der  infein  bt  den  krumben  stehen  MS. 
2,  124.  a.     swie  stille  ich  dar  zuo 
5    IÖ;e  MS.  H.  3,  217.  a.     d.  mit  ad- 
verbialpräpos.  wa;  ist  da;  liebte,  da; 
lüjet  her  vfir  0;  dem  jungen  gräencn 
gras  als  ob  e;  smiere  MS.  2,  18«.  a. 
erlüge    strv.    erfasse  durch  auf- 
10    lauem.    swA  si  min  gemflete  erl6;et 
MS.  1,  86.  vgl.  troj.  78.  c. 

verlüde  swv.  versäume  durch  Ver- 
borgenheit, stn  heil  verlüden  troj.  121 .  b. 
Iu;er  stm.  heimlicher  auftaurer, 
15  besonders  der  heimlich  dem  wilde  auf- 
lauert, einem  heckenjeger  sal  man  die 
hant  abe  slahen,  einem  16;er  den  reh- 
ten  dömen  Gr. 

hasenlü^er    stm.  der  heimlich  ha- 
lb   sen  jagt.  Oberl  614. 

nahtlü;er    stm.  der  in  der  nacht 
andern  auflauert.  Oberl.  1109. 

lo^ene    twv.    laure  auf.  gehört 
hierher  lusemen  horchen,  welches  Frisch 
25    1,  624.  a.  aus  Eccard  scr.  med.  aev. 
2,  1530  anführt?  oder  sm  losen?  lu- 
semen auch  Gr.  w.  3,  696. 

lAzeosere    stm.  auflaurer,  lausch  er. 
e;  beert  ein  lö^enaere  dicke  boesiu  ma?re 
30    der  lauscher  an  der  wand  hört  seine 
eigene  schand  Vrid.  1 1 8,  25,  wo  vor. 
lusener,  losener,  losere;  vgl.  ich  I o s e. 
der  hflete  sich  ratschen  Inseneren  Schlei- 
chern Bon.  84, 75.  oder  abermals  sm  lose  ? 
35       lüsler    swv.  lauere  auf.  si  lustert 
nacht  unde  tag  Dioclet.  2531.    wel-  • 
eher  üf  den  andern  üf  wegen  lustert 
Gr.w.  l}  489.  vgl.  Schmeller  2,  509.  51 1. 
hasenliister    stvm.  s.  v.  a.  basen- 
40    lö;er  Gr.  w.  1,  490. 
LybbzUs    n.  pr.  Pars,.  473. 
Lyppaut    n.  pr.  ein  fürst.    Part.  345. 
347  —  8.  354.  363—4.  367—8.372. 
374—5.  377.386.390.392,395.  397. 
45Lysandir  n.pr.  grafv.Ipopotiticon.Pan, 
770. 
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